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wÜ, Ueeik, Mechanische Wirmeihenrie, Kisemmalik 

Krems Naschiaeselemente, Ile» und Transporimas hin, Pempdmaschinem, Echieherdingramme, 

Lab: % Iunplimt, Wawerräder, Turbinen, Pumpen, Kietnmesanm, Helsung und Ventilarion, 

m re Torsretische Maschiarnboher, Igulatoren; Vetungen dm Entwerfen von Maschänehrlssicnien, 
————— — Krafimsachinen, und con ganzen Anlapen. 

an kiom * Dreatsommrische Urbungm an Dampfmaschinen, (smmmesoren. —— 

—* mittelst der Brvinsdynamometre vum v. Dictner- Allımre un 

—— Merk andere Teeturmerichtungen. Asdnähmien ron Diagrammen zeiltela des Indikators an Dmmjr I" 

Daran & lisenniern. Bestikmmung — 
Phtekturexchusgrs Lehtingsrersuehe an Turbinen und Rreiseipumpen, Hydremeirische Vehemgen. 


Erkokpkei: Hehirieität und Magentisen, elrkemischnische Messkwnde, nlektrische Rnbuchtungs- 
* —— und Ej-Atremetaren, Blskirisiihawrrl Cantraietatiomen und Kraftbberiragung®, 
Kind. un Intsiszasschisen, und Maschinen. 
— 77 Praktäue, Messweihöln, Eichung von Messinstrumensen, kalırimetrische — 
Int Uekarzen Mersungen an 4äh- und Bepeniampen, Aufsschung von Tsslatinstehlern it 
ie non Inininaywhlerständen, Messungen an ynamomasschinen, Licbilrdisiget, Blektromuloren, 
"eis. Borämikerz dig Wirkenpsersdes von Maschine» und Anlagen u- dgl. mchr 


Teenie, Eoseaktitinkuunde 
7 ‚ Trebmalsgie der Metalle, Eisengiesserei mie. 
vu ui Bunkmstzuktiugehhn, Urbckenban: Vebungen Im Entwerden, Kuslon- 


— 
Nirellkesen. 
Druckern treiben, Läncar- il gecmwirisches Zeichnen, Projektiomalehre, Schatiukhre, 
—— Ne men nach der Natur. 
lösche und dopgelie Buchführung, 
Aljeaykn hüdnnde Ficher, Deuische, Tranzäsische, tiglische Sprache, Be Saas 


— und 
4 Aufnahmezeit. — Unentgeltlicher Vorunterricht. Trebnikum Naden jedes 


5* ‚m va diesen 
sd eur Mitte April und Mitte Oktober staıt, und Int rs gleich, zu weiebem v 
—— der Eiatılır —* Der Virunisrrickt ist ür sülche Pamucher eingerichtet, ılı teils * 
——e— den, tells wach Ichlende Kraamnisso erginarm wolkn, Ierseite damert vom Mitte 
© Mine Aprii dere, 25 Nirte Sepwsuber bis Mitte Oktober ul wird umenigelsiich weteilt, 


etündigen Ausbildung sind In der Ingenisur- Abteilung 

—— buer der Ausbildung. m een B Jahre is. 1 nachöres der I, ader der Il. Lehrplan 
"5 93 Werkmeiiter, Serum: und ro Jagemieur  odee 

“u ebedingungen. Maschinen-Ingenleur werdet will, wähle den I. Lehrplan, wenn 
Ya wanähne rt Menitzt; wer dagagem nur im PWaitsc Tem 
——— Ist, oder nur die umieen Klassen Te a lecken Ziele = 
ar bypbi 3 plan, «- Dieide rpläne 2 

Pb Ma —— a an a der — unıl des allgemelnn Maschinen 


u — 












hungen, 












„für hervorragende Leistungen 
im technischen Unterrichtswesen®, 





Abteilungen für 
Werkmeister, Bureau- und Betriebs- 
techniker, Monteure, 
Elektromechaniker etc. Lehrplan III. 


tques u, dergl, Ins der U. Lehrplan eingesichter, weicher eine Volks- oder Bürgrrsckalblldumg, alter mindestens 
2jährige praktische Thätigkeit wrmumseizt, (Riche Näheres über die Lehrpläne itn Programm.) 

| 6) Prakthche Yorblidung. Für ıllu praktische Varllldumg eignen sich am twsien ein Maschitwnlahrik 
mlitierer Tirdasn, 

e) Alter, Das Alte der Aufninehmenden woil nicht unter 6 Jahren sein. 

d) Lagitimntne. Für Angehhrige dee Deutschen fRelches dienen bei der Aulnaksıe als Legitimation der 
tehurschein oder — fA⸗Ander ein Fans oder Heimmiacdein, 

« 6, Amalganitge —— * arm Beurde der Unterrichdantunden und Uwnpen finden 
nar wach rollalindiper — —— den satt. Dassche betrügs für jedes Hallıjalır 1:% Mark in 
der IngenirumAbiedang und LI Mark in der Werkmeister-Abtellung. Ausser dem Untersichtsgcht sind beim 
Eintritt als einmalige Taxe #br de gun Stwlleateit zoch zu emitrichlen: a/ für die Aufnskte 6 Mark, 
b) für Inmutzung dım Lesenanles unıl (dw Niblinihek 4 Mark. 
x & Für vum kalbes Jahr bei Desellen ungeläbr: a) Umterrichts- 

7. Die Gesamtkosten. „.. 15) mer. 47 Wohnung In sach 3* 
von W4i Mark an; re) Unterrichtamsteriaben (lineher, Hictie u. #2.) dürchschmizibich 5 his dr Mark anfangs 
etwas michr —; d) Kleilüng. Taschengröl un Nebenausgsben richten sich nach de Virhältinieuen der Ab- 
gebirion, köünmen also nicht genau werterbestlinmt menden. 

Auf Wumach der [inmurber die Krzum- Ferwaltung des Treknükums die für 
Unterhalt wud sumstige Auszüuben mitigen Geider in Verwahrung nnd besargt die regeimänsige Auszaalung umal 
Kuntrolle der Hocknungen arorme Fergnling von 1 Mark im Anz 

8 Zeu nisse, Zeuamiase werden anfangs Aprıl und (linker uwentgelfiich arteitl. — Die An 

. 9 gehörigen ———— 
Fieisr, Fortschrülie sd Beträgen ükrer Sikne und Pfteplunge erhalten, 


9. Elektro-Ingenieur- und Maschinen-Ingenieur-Zeugnis, — Werk- 


Die Bewucher der Firkiror ingenieur: und Mischisen- I deur- Akteilung, weiche 
meister-Zeugnis. «ine mindsuns vinjährige Praxs nachweisen —e die —— wm 
konsirukelecn Fächer ihren Lebrplans romenlalig und zul Erfale absotriert haden, Kanten sich auf Grund 
einer tessnileren Prüfung ılas Praöfungr- Zeugnis für Elektre- Ingenimere bexw. Asachınen- legenietern tmwrehen, 
Unter Khnlichen Iarlingungen und Nachweis einer mindestens zweifähripeen Praxis künnen sich die Besucher 
Ser DIE. Iahrplanıs das Profungeserguie für Werkmeister, Durran- und Defrieberchniker dus Maschinenkanca 


nd der Kiektrosschnäk vrmwerben. (Sicher Nähen lm Programm.) 
Kochen Fersen, ale sich guls 














10. Abgang und Stellenvermitiolung. — 
amruhl Bei ihrem Alyange, als auch apiter zur Krkngung rom Stollen buikilfdänh, 


Il. Auszug aus den Anstaltsgesetzen. ... arm, 0 Torhalkums 


I lie Unterrichtsstunden und Velungen plinktlich zu Imauehben und dem Uuterrichie aufmerksam 

und mit Vermeidung jeder Nesrung twiauwohsen, 
" Sgmannte slrmtische Verlindimgrt jeder Art sind rerbesen, weil sin zeit Shren unscmeullchen 
tnsprbeben cam Zeit und Gchl ihrer Minglieier eitem flr n, mgrmässigen Studium entergen sind, ala 
arruln dulurch dem Zwecke hiesiger Anstals widersprechen Trazın »turentischer Aberschen und Teilshmw 











nf Verleitung zur Tratnahme an —— —— werden je —— ——— —B bestraft. 
in + Sehuljaheew zahlte das Trchnikum mark dem offizleiln Pr Pi 
12. Frequenz. listen 1088 Brsucher und zwar aus: — 
lar⸗ea: Prru⸗eu· rag | — 21 | —— | Aridi . AR | 
Königr. Snchsen - 1: | Mom . . . . 7 ormegen | R : 
Iadern AB, Lippe - - - : 2) Remianı * En u RE | 
Wartemlemg . ., 22] Hamburg». . 19) Türkei 3 Sr it ; 
Baden -. . 0, | Bram, .. - 1 Bumkasen + | Amerika: Ver. Siantcn 
Moeklenburg ı . A| LDübek . . . . | Serbien | von N.e-Atrrika 3 
—— ———— 13 FeLAbriuen 21 Balgarien % Ver- Staats Bemnille 5 
Nraumschwrig . 10! Giesterreirk - 1% Talea . , # Argentinien = [8 
Oldrakurg . *. 0. Beulen 1 5 1 Mnnt relch s| Oh „. . ı 
Sachsen-Weimsr . 1 5 “rn. | Sgumien . ı. 5| Columbia , ! 
Sachsen-Koburg-Cocba 3 | Hollamıl . 27 Acae? Armenien , 2 Emmador . 1 
Sachem-Meiniuge Ss) Sohmelr a MI en 6 Hull, Liuyanıa 1 
Snchsrn-Alıcaburg- #% | Luzemlug . . 5) Japan a| Mesiio. . , 7 
Schwarzburg-Redelse. 2 | Ürmebeinannich 2| Chins 1) Sam Salve i 
Waldeck Dinemark Sitärien, .. . + 1| Teimsdsd , . L 
neattern an: 14 vum ihnen waren rerbeinsiher. 





rer, ı 
in Bemeler gebieten dem nerırhindenstum 1 

Im Religimsbekruntnbew zuch waren Terisuien: Eramgellsch-Lütberische 7, Evszgrlisch«Refur- 
mierte <, Bömtsch-Katholische EX1, Griechisch-Karholische #, Messische 97, Mennuniten 1, Mehammedaner 1, 
Anglikaner 1, Baptisien I. Freireligiten 9, Dissidensen Ö, 

Yan den 1680 Besuchern hatim vorbre besucht die Münper- oler Volksachube LIE, din Boaischule — 
eime mudere gleichgestelltn Anstalt 423. das Beagyinmasium Ian, das Cymibssium 284, elto anders Fark 
schule. Gewerbeschul etc, 272, die Uniwersisis U, die scche. Huchschule 7. 
Vor dem Eintritt im die Amstabt Aatira vom den 16 Personen berwils Einkusch warbeitet 1524. 

ĩ ittweld f 
13. Bemerkungen über die Stadt Vitkveida. Mtsisch, 
Itiran-Berlin) gelegen, ist eine Stndt von 16000 Einwohneen, hat — dem Techzikem eine Eralsckale, 
Hiorgerschuk, Mädebenschnle, Amtagreicht, Maschinmtahriken, tälessereion, Thoawarenfnteiken. Kratzehlahrik. 
ins» und Wasserwerk, Mibel- amd Suuhllsbriken, Tulakfadeikre, Spinnereien, Webereice, Pürberriem und 
ucch verschiiene andere induswicde Einbässements, 41087} 
Als Mitselstmdt, ohne Versainssung zu kostspleligen Verguägungen zu bieten, ist Mittweida um besten 


Ahr rim ernsten und Sleissiger Mudium greigmel_ 5% 











Ausführliches Pro amm; Ja jesberiont —— [ — — m 
-Ausallge In franzisischer und englischer Sprache, serie 
a uatige Auskundt und ——* ern er hız- a Ida. | H | 
— Aul⸗⸗ und man — — 
riehtung dies Rendinms, Kossen des fr. Königrei . 


unentgeltlich, Mas aulressione nicht an die Prinsauiresse des Direktors, 
sotiılern ohne jeden weiteren Zusatz! 





Illuſtrirte Zeitung. 





Nr, 2923. 6. Juli 1899, 


>| Bäder- und Reiſe-Anzeiger. 


Die nächſte Ori 
2 





Dir „Mugalie Blnstin” gar Zafie Banbung ber Kelltiben 


Die nächlte Geelfichaftsreije zur See, welche die 


Hamburg Amerila Linie unter Merwendung ihres 
Schnelldampfers „Auguste Yictorie" nach den inter 
ejlanten Stätten der alten Eultur am Dittelmeer 
veranftallet, ijt wie folgt geplant: 

Die Reielheilnehmer finden ji zum Antritt der 
Reise jpätejtens am 10, Febtuat 100 in 

Genua ein, von wo die „Augufte Vicloria“ am 
11. Februar Morgens abjührt. Genua, die bedeulendfie 
Handelsitabt Italiens, Hit jehenswerih wegen ihres im: 
pojanten Character, der großartigen Paläfte und An— 
lagen, Weizoofle Wogenfahrt nad) Pegli 

Lila Franca, UAntunft 11. Februor- Ausflug nad 
Nizza, dem heroorragendiien Flimatijden Kutort des 
Millelmeetes. Buch Monaco's und Monte Larlo's 
in unbeſchtelblich ſchönet Lage. 

Sytacus, der Interefjantefte Ort Siiliens, Antunft 
15. Februar, Beſichtigung der zahlreichen Alterihumsteite. 

Malta, Hauptquartier des engliichen Mittelmeer: 
geichwaders, malerifch gelegen am zerflüfteten, amphir 
theatraliich aufjteigenden elien. Wunderbares Klima, 
Antunft 16. Februar. 

Alerandria, lebhafte, orientalische Haſen und Handels- 
Mode Ankunft 19. Februat. Rundfahrt und Behlch- 
tigung der Hauptpläte. Dann jofort Meiterreife per 
Bahn nad 

Cairo, der größten Stadt Afrita’s und Perle des 
Drients, romantiſch ausiehend und unerihöpfli unler · 
baltend in den durdı Zuſammenfliehen der margen- 


Aheinisches 


für Maschinenbau und Eloktrotachnik. 
— Programme kusionirei 








— 


on Mraben Dam mi Genteh, 


— — 


Ingenieur, Teehmiker- 
Werbeigter- Schale 
Masckinenähau 
_ 





dı& 00 
Ki * 
von 9—12 Uhr statt, 
Conseryatoriums zu erfolgen. 


Thir Aufnahme-Prüfung findet an den Tagen Mittwoch, Donnerstag un] Freitag den 4, 5. ul 6, October in der Zeit 
Die persönliche Anmeldung zu dieser Prüfung bat um Dienstag, den 3. October a. c. im Ihunan dem 


Deelnmatione- und drammtischen Unterricht 





Technikum Bingen 


Zuſtitut Frielinghaus, vorm. Funk. 
Inasanı fü Take gebädeter © Hände und jebes Alters 

N —— t. m und Begänbertn tm dau⸗ Sergiäitige 
ee Dun 


Beitt Emzichlunger. 
Borlieherm ©, firielingbaus, 


Technikum Neustadt i, Meck 


Der Unterricht erstreckt sich auf Harmonie Orgel, Violine, 
Viola, Violancell, Contrnluss, Flöte, Oboe, Engl, Horn, Clarinette, Fagott, Waklhorn, Trompete, Cornet I Piston, Posmunı ‚ 
Solo-, Enemble-, (Quartett, Orchester und Partitur -Spiel 


ländiichen und abenbländbiichen Cultut entitehenden Eon- 
trojten. Spaziergänge durd) die Bazare mit ihrem 


Satasteriftijch orientaliiden Leben, Beſuch der Moſcheen, 
der Citadelle, der Ralifen- und Dlameluten-Hräber. Hoch · 
intereflante Ausflũge per Wagen und per Nildampfer 
nach Gizeh mit der Cheobs ⸗ Pytamide und der Sphinz, 
nad; Memphis und den Pıramiden von Sallarah, den 
Apisgräbern x. 


Jaffa, Heine Haferitadl, Ankunft 26. Februar. 





Beirade Wluhamabanet. 


Iernfalem, der Stadt, im welcher bie übermältigen: 
den Ereignife ſich einst abipielten, welche einen fo tief- 
gehenden Einfluh auf das religiöje Denten der ganzen 
Melt ausübten. Beſuch der heiligen Grabeslitche, der 
Ruinen des Tempels Salomonis, der Tmar: Moidee 
und der jahlteihen, berühmten biblijchen Stätten. Inter: 
ejlanter Ausflug über Beihanien und den Apoitelbrunnen 












Alexisbad 


im Harz. [y 2-20 


Hotm Goldene Rose 
un! Klostermühle 


romantisch gebe 


autor 





Bu 
undywerihe 
Irgerlichn äneer mm Itaras 


van 


lehaler W. Lesnharen. Sohwerzanl 


Yrompn 











Pensionat 
x von Agses sınıl Elisabeth Müller. 


Klnlwor GOTHA. 


' 
J (Dr 
Dr, Rufrback) ; npe. lariser 

nd. i Nie Voragi. Ref, 


—X karl. x n 
Dr. Kur Lanemitz, I ı 
Pick,ttler 
I 


nA Arz 





und Compeasitianslehre, 


Herm Kapellmeister Professor Dr. Carl Reinscke, Stwlienmlirector, 


sowie von den Hermen: Professir F. Hermann, Vrofssor Dr. R. Papperitz, Organist zur Kirche St. Nirolai, Dr, F, Werder, 
Musikdiretor Professor Dr. $. Jadassohn, L. Grill, F. Rebling, J. Weidenbach, C. Piutti, Ormmist zur Kirche St. Thomü, 
H. Klesse, A. Reckendorf, 1’rof. J. Klengel, R. Bolland, 0. Schwabe, W. Barge, F. Gumpert, F. Weinschenk, R. Müller, P. Quas- 
dorf, Kapellmeister H. Sitt, Hofpianist c. Wendling, T. Gentzsch, P, Homeyer, Organist für die Gewandhaus-t noerte, MH. Becker, 
A. Ruthardt, Profor 6. Schreck, Cnntor an der Thomssschule, C. Beving, F. Freitag, Musikdirsetor 6. Ewald, A, Proft, 


Conerrtmeister A. Hilf, K. Tamme, R. Teichmüller, W. Knudson, F. von Bose, Ir. J, Merkel, 





Das Directorium des Königlichen Conservatoriums der Musik. 


Dr. Paul Röntsch. 


Fürstl. Conservatorium der Musik 


ginn les 
ct frei durch dns 


„Villa Margaretha 
it Vewse Imi Lanutedit \ Erurisie Hann. 
Kurpension Mir 


Alkoholkranke 


Dr. mund. Ares, 
dır 1 


Mai Im 


Vinnofort: 


Sologrenng (vollständige Ausbildung zur Operi, Chorgesang und 
Lehrmethodle, verbunden mit Uebungen im öffentlichen Vortrage, Geschichte und Aesthetik der Musik. italienische Spruche, 


und wird erthrilt von 


entfahrt der Hamburg-Amerika Linie. 


nad) Jericho, dem Todien Meer und dem Tordan, 
Bejuh Bethlehems. 

Smyrna, Antunft 4, März Weit befannt durch den 
geoken Export von Teppichen, und als Geburlsort Homers. 
Fahrt nad) Epbefus mit dem berühmten Diana-Zempel, 
Dann entzüdende Fahrt durd die an llafſiſchen Erinne, 
nungen reihe Straße der Dardanellen nad) 

Gonftantinspel, mit feinen unzähligen Moſcheea 
und Minatets, wunderbar ſchön gelegen am Goldenen 
Hom zwiſchen dem Dlarmara- und Schwarzen Meer, 
Ankunft 6. März. Lohnender Beſuch der berühmten 
Moſcheen, Schlöfjer und Bazare. Höchtwahrſcheinlich 
Beimohnung des Selamnit. 

Pytaus, Hafenjtabt von Athen, Ankunft 11, März. 
Bon dert aus Befuch von 

Atben, hochinteteſſant wegen feiner großartigen Ruinen 
Halfilcher Bautunſt, der Akropolis, des Partienons, des 
Iempels der Athene, des Marshügels, des Ihenlers 
des Bardyus, des Tempels des Zeus x. Wogenousjlug 
nad) Eleulis. 

Palermo, Haupiitadt Sirillens, am Monie Pelle 
grins gelegen. Köftliches Klima. Anlunfkt 15. März. 
Bellchtigung der durch viele mittelalterliche Donumente 
ausgezeichneten Stadt, Ausflug nach Monrenle mit 
feiner normanniihen Kathedrale. 

Neapel, wohl die herrlichſt gelegene Stadt der Welt. 
Ankunft 17, Mär, Beiteigung des Veums, Belnh 
der wieder ausgegrabenen Stadt Pompeji, Emtzüdender 
Ausflug nad dem reiyooll auf hohem Feſſen liegenden 
Sorrento, und nah Lapri, mit der feenhaiten 
Blauen Grotte. 


Genua, Rüdtunft am 22. März, 


am 








Dorie Gala 







in Sondershausen. 
Wintersamsters mm 29, September. 


ı 


Verlständige Ausbildung in allen Zweigen der Tonkumst. Gegenmärtige 


s21 al Sehbüler und 40 Schülerinnen! 


23 Lehrer. 


Secrekarimi 


acer 
iteett Hofenpellmeister Prof. Schroeder, 










Klimat, Kurort GÖTZ, 


Hötel de 1a Ponte, u 


ins 


Chr. 6, Tienken, 
Imsiezer und n⸗ 
dan, Prosp grat. u. Iranım 
















Neneste Debersichtskarte 


drums ı TM es mm 
Massstahı 1400,00, 
Preis2%M. Auf Leim 
wand gezogen: M. 3,60, 


Aserkangt mis Ale Iiaie 
Karte van Tirel. 


In derseltem Ausübung 
— meben : 


Neneste Dehersichtskarte 


Schw 


aus 


aitıen 








i mber. 
geöfnet vom 10. Jun! bis, Endn, Sana? 


⸗ 
alace),'"- -::.:::: 
7 —— 
schlang Im Sllserwen, 
Lage: 1A Meter 0 M., im der prachtvollsten Cogend des Diwr-Engadin. — tostemdiramt in den Kirchen den Hecels — UM, Kane TEEN: —— 2] 
lergtouren, Stellungen. Zahlreiche ratsrlichn Schrnswürdigkeisen: Ultscher. Wasserlälle, „‚Uletsehermählen". Ausgene- Y 
Post und Tekgrapl Amt 


3. F. Waliber. 


Haloja Kursanl, 









ENGADIN (Schweiz). Schriftliche «lee Ielegraphiante Vurmiktung am Horm Dirckter 









Nach es , 
pitzbergen — * — ** 
und dem ewigen Eise ei 
mit dem Nordpeläihrer Cnpt. Bade, auf dem i —2 
il [U BI ER. Kerpaionı(eletirzisibin N Tan 





—— Salondampfer Kong Harald, Abiabrt von Hain 
#7 burg. Keisedaune vom d. bis 31. Auguss, worin 
— etwa 5 Tage wuf Epitzbengen. - Nm tr gralke 

in sämmtl, Filialen dee Firma Bdolf ou 


— von Capt. V. Bade, Wismar J. Meckl. 





reiten Ahern Hrandn 
= x, sGeren1 88 


Arad bauch —— 






















Haupt: und Refidenzltabt bes Stohberzog 


— — — — — 
iems Helfen mit 70000 Einwohnern, liegt 

arıı a © am Ruhe des Dienmalbes und an ber 
Beraiteahe und IM inet deeitem, lufigem 

Steahen, ſtatclichen Piäge, reiten Parkanlagen und felmer großartigen, Ibömen, 
in unmittelbarer Nähe gelegenen Waldungen halber, Iomie wegen keiner vor 
Iheihaften Loge Im ber Wlitelrheingenemb, melde lohmende Ausflüge zu 
gelhihelien wnb maleriih intereflanten Buntiem ermdglidt, als gelunber und 
amgenehmer Anferthatt hadhaelhäst. Darmftadt empfiehlt ſich ferner dur 
trefiliche Stunt, Lmterciäes umd Bilbungsasjlalten , Teamiſche Hodichule 
1300 Studenten), zwei Gumnafien mit Serbil- W. DOfterntiellen, Veheerinnen 
feminar u. 1 mw. Bevorzugte Garniion für Einjährig-Freimlilige aller Waffen 
gaflungen. Sammlungen und Schenswürbigteiten, Gemblbe · Gallerie, vor · 
‚sügliches Hofsheater, Eongert w, |. w., billige Diieihs: umd mählge Debensmittelpreiit, 
aüinkiige Steuerverhälndile- Nicht» Helen Tapitalnenten Heuerfrei.) Clektrifche 
und Dampfftraßenbahnen, Haupttnoienpunlt ves @ifenbahmen u. [. ®. Darm 
Made ilt ein fehe geeigneter Modajig Für Rentner und Benlionäre. — Nähere 


Austunt erhellt der Rerichtöverein In Darmfiadt, Wilhelminenitrahe 35- dien) 
shi ans — —— 






Empfehlenswerthe 
Sotels. &- 


Areuſteia am iezmeihpäiterien. 
Babrm-Babız, Holland-Ietal rilAfi Burke u, 
Biterr, Bart, Ein, eleltr. City, Berrhen 


. KU Em ng ame. 
Beiel, 2 Kteler, I. Rd, amNtein. Zife. 
- AKT Kelenı Beer. Om 


Scharetzerbet, 
„ Estslfitsel. Kente »Badrih. „Bift,eiettr. Die 
eat Barca One 






uemca dearche Past Ev) Tägliche Fahrten 
_vn HAMBURG 
. - 

a AR 1 u nach fen 


— 
J 2 * 
see Badern 
(Gxhaven Helgoland Anıran Wyk in. 
Juist Sylt Norderney Borkum 


at der Salan- Schnelldamplern 
snhannmet Sılmana 
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| Dkt Bergensko Dampskibsselskab, Bergen, 

Dit Nordenfjeldsks Dampskibsselskab, Trondhjem 


wuteräalten mix ihren euenlortahlen, schnellgebenden Pesagierdampform 1. Klamıı 
im Juni und Juli von Trondhjem aus speviells Touristanfahrten 
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Tnrplschlif „Kong Harald“, Capiıän Arnet, 
etz vom 12. Jurd bin zum 24. Jali jeden Montag Almnd 3 Uhr und 


Inrghchitt „Meptun“, Cupiıkn Milertaen, 
Ines Inibetstäg Aber Blihe vom 15, Juni bis zum 7. Juli von Tranıdk en ab, 
Fabryerine tucı 0 M. bin 29 M., je nach [age dee Cabinen, Incl, voller Teanstigung 
wert. Wein, 
— unerkalien die tewtlschafsen mit ihren grossen eleganten Dampfern 
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| dam) wüeberilich jeden Dieniag Ale 12 Uhr von Anfang Jeni bis 72, August 


eine specielle Passagier-Ronte von Hamburg 


zuch denn Interemsannesien Subluem umd Partien in dem Fjonlen des wesuichre 

| Kanregern, salıfend Stranger, Bergen, Mukle, Trondhjem und den Hanlanır-, 
Sogne-, Närt-, Geiranger- unıd Bemdalafjunl. Auf der Mücktalır mac Hamburg 

werden nach die Suielie Ubeistiansund und Anewend angelaufen, 1 

Handreite- Karten Sir die gihse Fahrt TOM, oder 50 M,. je nach Lage 

der Osbinen, Inch, Bektstigung (end. Wein. — Ihn Dampler führen zur ersie Klo. 


Fakrkaren-ungate und Auskunfiselle bei den Hauptcomptoiren in Dergen 


Innda anschaum, Sommertriachu ersum Banges, durch Jen Heligenberg gegen Nerl« 
wind ‚bötzt, daber auch sum Winterwohnsitz Immnders goeiguet- 
ferdetahn durch die guame Saat, vorzügl. Dreschken- Wundervolle Epazier- 
gr In der Ebene und auf nungrarichzeien Wegen dureh den Dia zur Swis reicheuden 
fall it schönen Aumsichtspuehten; Bergtahn mad Schloss und Molkenker. Lokal 
tahınen in das Nrekarthal wad an die Mergsirasse mit ihren romantischen Burgruinen. 
Vortreffliche Unterrichts- u, Ersirhungsanstalten, rahleriche wissrtschafliche und 
puläcw Vor Keich —— Leschalke Im Museum. (Aransarıige Umirernitäis- 
Fifuoinexr Auf dem Schloss bichst anziebende und belchrende Alterchlımer-Sammiung, 
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Bulle. Nehlomm- Beisachtungen. 4eleı it zer Jagd und Fischerel, Ruder-Club, 
Schöittschub-Club, Lawn Tennis-Ciub. Behwimm- u. Inde-Anszalsen, Vorzügl., zum 
Theil weitberühmie Arreie. Ausgereichneie Kitniken unter Leitung erster medien, 
Grössen. lrilanstalt fr Nerrenleiien und audlem ehranische Erkrankungen, 
1läuset- w. Micthpreise niedriger als an vielen anderen Frembenpältzen, we Hobdel- 
bescaders empdehlenwereth ala Wohnort für Rentzer w. Penslomirte. Unenigelüßcber 
Wahnungmachweis, sowie überhaupt jede Auskunft urtheilt: Der gemeinnützige Verein. 
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Serben ist erschienen und durch jede Buchhandlung zu beziehen: 
ie soziale Wirksamkeit 
der hohenzollern S 


von Dr. pbil. Theo Sommerlad, 
Privatdozent an der Universität Kalle. 
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a Ich diene, eird der Schwachen Im win 
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Inhalt: Die Antänge des hobenzollermstaates und der Grosse Kurfürst. — Friedrich 
Wilbelm der Erste und Feiedri der Grosse, — Sriedrich Wilhelm der Zweite umd 
das Ende des achtzehnien Jahrhunderts. — Die grosse Sozsalreform umler Friedrich 
Wilhelm dem Dritten. — Die Begrümdeng der deutschen Zollinheit, — Das neun. 
zehnte Jahrbumdert und die Soziahreform des men geeinigien Deutschland. 


Preis 3 Mark. 
Verlag von 3.7. Weber in Leipzig. 
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Bedeutendste Locomobilfabrik Deutschlands, 


R.WOLF 
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Alleinige Fabrikanten 


„Styria“- Fahrrad -Werke 
— Joh. Puch & Comp., Graz. 
num Deutsche Engros- Niederlage == sw 


Lindenatrama bir 


Teberseagrn Sie sich, dass meine 
Deutschland- E 
SER Fahrräder rnst Förster &Co,, 
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Industrie and Landwirthschaft. 
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Be — — 
Naeher’s rotirende Pumpen 


für Jede Flüssigkeit. Specialltät seit 27 Jahren, 
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Moritz Hille’® uacst Original-Motoren 
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Herr Dr. med, bulk 
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12 


Die 
Internationale Criminaliftiiche Bereinigung. 


11,* 


m Anköiuß an unferen Mrtitel im voriger Rummer geben 

wir Heute bie Porträts und biographliden Stiggen 

hervorragender Dlitglieder ber Internationalen Trimina- 
Uftiden Bereinigung aus den verjdiebenen Culturitanten: 


Franz s. List, am 2. März 1861 zu Wen geboren, ült ein 
Vetter des berühmten Tonmeißters. Noch feinen in Wien, Möl 
Kingen wnb Heidelberg abjolotrten juriftilden Studien bablitiete 
er lich 1876 in Gray ſar Stenfredit, wurde 1879 als orbentlidyer 
Srofellor bes Etratredts und Einilpeoxefles nad Birken, 1882 na) 
Marburg berufen. Seit dem Herbit 1889 Iehrl er in Halle und über. 
nlmt von dem Eünftigen Tuhnterjemejter ab bie orbenillche Projelker 
für Strafreiit an Berner's Stelle in Berlin. Gegner der jpreulatio- 
äilojophiihen wie der mil en 


eperirenden Ridtung bes 
Eirebredts fieht er als Begeſa und führer der Internatior 


Säyriften volles Zeu 

„Meimelb und Sales " (Wien 1876), „Die falle 
Husjage vor Gert" Albeaz 1877), „Lehrbuch bes Überreihifchen 
Prehtedits" (Beipglg 1HTH), „Das beutkhe Meidspeehreht" (Berlin 
1890), „Lehrtmd des beufjäen Etmafreäts*, IB. Huflage, Berlin 
1899}, „Det nie Im Strafret" (Marburg IRs2), „Die 
Reform en Stubiums I —————— 
„Der hatle Straigejehentwurf" (Geeldurg , „Die Greny 
gebiete Sriminaliftilde Bedenten 


bes Erimänaliltiichen Seminars“ 


m 
eber der 181 mit Dodem begründeten „Zeitkheift für bie ge 
mie Strafreitswillerkheft“. 


Slane ih zur Unigabe 

der als Anhänger der modernen [orlologihäen Hitlung im Gtrah 
red amd Im feinem Daterkmde viele Anhänger in ber Praxis bee 
Nedpipregung gefunden bat. 

Adolphe Prins, am 2. November 1545 zu Brüfel ge 
boren, murbe 1867 Doctor der Medie und Meoomi und ilt 
Gemernlinigerter ber je jet a0H4 ſowie Prefeſſot bes 
Strafrrdits umd ber Redtsphllojopgie am der Uniserfiiät Srülkel, 
€e fit weit über feine Helmet hinaus als bebewiender und 


Sersar: „Instrurtion eriminelle“ (1874), „Le jury muderne et 
Porgnalsation judielaire” (1877), „Criinimalisd es repremion‘ 
(1886), „La lol sur In liberation conditionelln" (1888), „Le 
paupsrisme et be prineipe des assarantım ohligatwiren" (1HAS}, 
"Vorgunisation de la lbert£ et Io deveir sweial“ (1495), beusfä 
son E. Münflerberg unter dem Titel „Greißeit und jocsde Pflichten” 


bearbeitet: Delen Über die bedingte Berwribeilumg Im Eioil- un 
Seliseorfahren, Die Gefepe über Di bedingt den 


die ſtreih 
Bat ex bie Organifatlon der Heimftätten und Migle 
durägelüßst, 

Georg ». Mayr, am 12. Webruar 1841 zu Wärzurng ge: 
toren, [hubirie In Münden, wo er 1866 Prinafbotent, 1868 
auherorbenifiher Prebefjor, 1869 an Hermann's Etelle Zeiler des 
Stetiftiihen Bureaus wurde, defjen Jeitläriit er begrümsere. Ber 
achtenswerth ind feine einen umfalienden Blid behanbenben „Bel, 
träge zur Glatilit des Mönlgrelde Baieın“. 1872 mard er 
Dinijleriolrarh und zublicele 1877 jeim Sersorzonenbes Bert 

Die Gelegmäßigtett Im Gefelljäafisieben“ jomie „Das Deutſche 
Reit und das Tabademenapel” ARTE) 170 ging er als 
Unterfizatsferreiöt im elfälßihen Dinifterium no Ztrahburg und 
worb 1$H7 zur Dispofition geltellt. Das Wllgemeime Statiftijdye 
Hr&is begrünbeie Mage 1890 und merb 1891 Privaiborent um 
ber ı Nastswillenjäctilidhen 


egar und Strakburg, 
1895 Honorarproiellor. 


Bründen. Hersorgeheben 
Metteehre” 1 Bart), 


Internatiomalen 
I. Ltoeille, 1834 geboren, ſudirie bie Weite an ber Zranatıt 
de Droit in Rennes, wurbe best nah beilandener Prüfung als 


ie Vrhethätiglelt 
auf Clollteca, Handelsteit, Hewwerbrreiit, gewerbliche Gelchgebung 


1.1 worige Rummm, 


Illufteirte Zeitung. 


und auf Strafredht; gegemmärtig beichäftlgt er (ch mit tolonialen 
Wragen, Beveilld gehört jet längerer Zeit einer nicht parlamen 
tarijden Eommilfien zur Kevflion des frangöliichen Steafgejeh: 
tus an. GSelne Stublen behandeln umier anderem die Yb- 
Iheffung der Schuldheft (oowtrainte gar sorpe), bie Hanbeis- 
marine, bie Gi tet der Zeitkäwfe (marchts I terme), bie 
Reform des jurfitlichen Borbereitungsunterridits, bie eüdhäitigen 
Berbeeher, die Deporiation. 1971 wurde er parljer Munkipalcaik 

Ipäter Pröfibent des Eonkell Gimernl de la Seine. Won 


Seimimafiftilhen Wereinigung 


Albert Nisitre, am 5. September 1853 zu Da Rochelle 
geboren, mwibmete Fi zuerit Mbjoirirung jeiner Stuben als 


der Fragen der Bellerang der Gtrofgefamgenen, des Strafrediis 
und bes Redtskhuges. Seit 1891 Ai er Übeneralferrelär ber 
Boeikte genernle des prisons, die eime Derbejlerung bes Gefängnth 
wejens anfteeht und gibt deren Monalsſariſt heraus Auf ber 
legten Nflaboner Tagung der Inteenatiomaien Griminaliftilden 
Bereinigung war Riolöre bemerallerretär, 

Yulius ©. Wlaffles, wngarilher Cultwsminiier und 
Präßftent ber er Wladernie der Willenkhalten, Ih am 
17. März 1852 zu Zaa Elgerſgen 
altem, hiltoriich bekammten Tamille wlämete er fit nach Mbioleirung 
keiner Studien in Bubapeli unb Wien ber Mboosntur und mar 
nos längeren Welten im Ausland journaliitiiä Ihätlg, ls Stants- 
anwalt und Witglieb ber Geiem zu Toni msarbeiten wirtie 
er bei Herltellumg eines Melepentwuris Über bas Strafuroceltwet · 
fahren und die Geeidtenerfallung mit Bein Bad „Berkuß und 
beenbeie Errafambkung“ erhielt den Preis ber Mlabemie, Weitere 

: „Die Lehee won der Ihäterjhaft um 
Yritihätericheit", „Die Giruntprindpien des Etrafproxchverfahtens” 


im Straf 
et“, „Das ungariiäe Strafeet in ber Straigeleggebumg ber 
begenwart“, 1890 Profellor des Steafrehts Im Sudopeſt. beirat 


er als fibernler Polilter 1892 die Daufbahn des Stnatsmanmes. 
1895 Tultusminkhter, hat er bie moberme liberale Geichgelung 
und ben Umterriht im Unger auf allen Stufen Auherte wich 
zu ſotdern umd amd) die lnälichen Hngelegenheiten im Interelfe 
ber Wahrung det Reqhie bes Staates zu orbmen verſtanden. 
Jofeph Sllovit, am 8. September 1858 zu Brapulujet 
im tromiliden Kültenianb gebacen, [imbirte am ber foniliden 
Unizerjität Agrari die Sedite, wo er 1884 den 
erwarb. Bon Asha bis 1687 bejudhte er dann bie Kniverfitäten 
Mien, Leipzig, Etrakturg, Bologna unb Menpel, um Sttaftedn 
zu lenbiren. Bis 1894 war llook dann Im Agtam, zuerit am 
Bezirksgericht, dar in der Jaſlzatedellung ber kroatiläen Banbes- 
verwaltung als Geridacadſuntt unb Wegierumgsierretär ihätig. 
Nahen er ih 1890 am der boriigen Umiverjisit habitilirt hatie, 
wurde er 1864 orbenilidrer Profelior Mür Straftean wnb If gegem- 


lem 
„Dei delltte € delle pene” {1840}, „Ueber bie Noihwehr* (1800), 
„Suftematikhe Darjtetung bes Gtenfudits no Dr, A. In 
(1893 kroatijh), „Tommentar zur Girätprecrhorbnung“ (mit Ras oo 
g unb Viterotur des Straftedas im 
Arsatien” dim 6, Bande der „Mitideilumgen der Internationalen 
Eriminaliftiichen Bereinigung”). Sllook redigirt fehl 1892 bie Iron 
Hiche Monntshheitt des Zuriiiensereims in Hgram und ilt unter 
anderem Schelbflihrer ber troatilden Danbesgruppe ber Inter 
nationalen Grimimaßiftifchen Bereinigung. 

3 Feinigiy, am 29. Huguft (9. September) 1847 zu Stadt 
Hommel, Modllen (Weileuklamd), geboren, abfoloirte in 
Tihernigem (felmmuhland) und in Mobliem bas Gumnallum, 
beiwdte vom IH64 bis 1868 bie peiers! Unizerjität und 
ward nad erlangier Magilterwücde zum Gtublum bet Univerlitäts- 
einriäbungen umdb anderer Lehranisaklen, ber Ui ie in 


Berlin, Leipig, len, Parls, Toulon, Breit, Bonden, Boris. 


Landes grutve Eriminaliftilchen 
Vereinigung und ber artminalliiihen Mbihe der Turilstien 
Gehenidat in St, Petersburg Don jeinen zabfrelchen, ſeht 
werihoslien Uircheiten nennen wir; „Das Derbrecen des Betrugs 
noch rule Kedt* (1871), „Die Deportation ber meileuro- 
pälldyen Ginasen“ (1EBI}, „Die Lehtte vom ber Strafe unb bie 
Ge 


“2. Mut 


. Unter 

Do finden wir joldye Über die Ent 
— und Berurihenet. über bie Ver · 
iheldigung in Straſſacen, über dem Einfluh der Jahreszehen auf 
die Dertwehen, Über bie Weltenokution des Prekredits. 


Francis Hagerup, als Sohm eines norwegikhen Warine 
offigiers in Horten bei Ehriftionia am 22. ar 1863 geboren, 
Hubiete von 1870 bls 1874 Medien, baram] bis 1876 Yurkspeabenz, 
werb 1879 Privatborem für Clollxecha, 1885 Brofellor Im Eheifti- 
onla unb wendete ſich keit 1866 den Spediallähern bes Straf: 
reis unb des Cirofproxelles zu. Dom 1893 bis 1898 war 


Juftigminifter und jeit 1805 
Als Brofelor an ber Untoeriiiät 
außererbenilihes Mitglied bes doquen nor- 
wegilägen Gericjishofes. Außer zahlreichen ciwiliftiichen und |tval: 
tedilichhen Monograpäien Wien bie „D Deritellumgen 
des normegfiäen Siral- und Glollpeouehjes“ Amorwegiich 1802 umb 
1896 bis 1899) und eine Schrift über „ jensbeikte* 
(2. Kuflage 1808) erwähnt. it Rebarteur der für bie dael 


morbihen Dänber gerneimjamen „Zeilldrei jür Mecdiswillenihaft* 
und Borligenbee ber ber 


nalen Crimimatiftiihen Bereinigung ſowie Herausgeber von beren 
Yublicatiowen. 


®. Geh, am 21. Mär 1050 Drontheim geboren, 
wibmele Ti; nach ablololstem Neds ſtadum von 1B6R bis 1873 
dem Leleberuf und wurde 1876 Prefeſſor an der Unioerjisit 
Shriltionie, Dom 180 bis 1486 präfibirte er ber Stretpreech 
. die ein Gtirafpeocehneieg ausarbeiteie; vom 180 

Dis 1896 war er Prälldent der Stralgeleikommillien und nom 
1895 bis 1896 worwegilder Borjigender bes Iywebildyen 
Uniegscomitts. 1899 wurde er zum Rigsadoocat, d. & zum ſChef 
der normegiihen Staats anwaliſcaft ermanıL Bon jeinen Schriften 
find zu mwennen: „Die fogemannte Thellnatme am Werbreiien" 
(1876), „Die Berufung nad) nerwegfihem Rechte· (1H83), „Wor- 
entwärje eimes neuen Gätafgelehbudes nebjt Deofioen“ (1887, 


Nr. 2923. 6. Juli 1899, 


1893), „Entmlirhe eines Selehes, betreffend bie Behambkung ver: 
wahrioher Rinder“ (1492), „Die Ihweblidınermegilde Unlon In 
Zutunf“ (1894). 

Yoäo Jatintho Tavares be Mebeiros, am 23. Mär] 
1844 auf der Imjel St. Mqel In 


abfolwir*e von 1H71 bis 1476 feine jwriliii4en Gtubien eye 


; nad fitzer Thätig. 
tet als Berwaltungsbeamter Im Tolmbra mwurbe er 


ropologle und Medi) (1850 bis 1809), „Das Sinatsreht des 
Aönigeriäs Pertugal” (in Dlangwarbien's „Hanbimd 

Uden Becis", 1892), „Ueber die internationale 

bei der Erfüllung eiolltedtlicher Werpfüihtungen“ (1492), „ 
portugkelliche Strateedi” (im „Strafen ber Gegenwart der I 


von den meiktie amemyımer et Tadatea de WMebeiros If 
Neikiger Mitaebetter am jpanlihen, portugiefilden, und 
framzaltiden wien für Wechtswmllienichefit, Gelegnebung, 


Sorialpolitit! und Wedyisne ng, Muglled wieler, dieſen Be: 
ſtredungen dienenden Imiernatiomalen Hejellkhaften 


Mlnbemie In Lilfabon. 


Vebrs Dorabo Montero, Brofejlor des Straftedas am der 
Aniverfität Salamanın, am 19, Rai 1#61 im Derke 

Salamanta) geboren, wurde mit 21 Jahren Lloentiat im 

der philefophiiäen Femulsht umb mit 23 Jahren Docdor der Rechte 


u Salamanıs. Wis Stipenblat bes Eollegiums bes heil. Bartolomens 


erh Hülfsprofeller der Medte umd 1892 orbemtllder Wrokefiec in 
Salamamı, Als Mitglied interwationaler jariktilder, eriminantiıfder, 
Iniologfjäer und den Aehesikhug fürberndber Geſelſchaften winmt 
er lebihalten Amiheli an den modernen Bejteebungen in ber Erimi- 
matiftit und ber Sociologie, ber ſich im feinen zahleeihen Mnfjähen 
in den eimfääänigen jpaniigen, Ipanifd-ameritanikhen, Halleniläen, 
ferbit bewtidpen \leitfäreiften verfolgen Higt. Wir heben vom leinen 
kelbfsämbigen Werten heruor: „Problems de dermcho pemal' 
(Probleme des Strofrefte) (Mabrib 1896), „Zurlitliche Probleme 
ber Gegenmar" (1499), „Der Arilicsmus in ber 

Retts und Gelellihaftswilienigah" (1800), „Dotia Caxı 


cepelan 
Arenal“, eine biographiihe Enibie (1892), „EI Reformatorio de 
Eli“ (1H98), 


Eriminalifsihdyen J 
Ihiebene Beridte eingereiht und mehrere Werle zon bersialo, 
Gumpiomk; und umberer mobermer Bertreter ber jociolopiäden 
Rehts» und Ielelfihaftsanihemung Ims Spanlide übertragen. 


Berilm, Georg Stamper. 


Wochenſchau. 
Vereinbarung zwilhen bem Deutſchen Held and 
Spanien — Die durch Rot { vom 12. Mebruar b. A 
gricoffene DWereinbarung zwikhen bem Deutihen Reid und Epo: 


trat 


Die jadlen-toburg und gethaliäe Thronfolge — 
emeinkhaftligen Landerag von Eatien-Atıng 


us 
beiten Sohnes auf das Thronfolgeredit zu Gunften des bergops 
von Albany mit, Wuherbem Ingle er tem Haule bas 
Ihaftsgejeg vor, Diebes verlangt, bab ber bes 
von Albany, nämlid ber Erbpring vo. Hohenlohe Dangenburg, 
** jex jein ſoll, falls der Herzog etwa Im 
gem 


jer zur elamgen würde. Die Vetlege, dir 
e ner u brain — 


Erziehung 
beſuchen und fpäter im die beufihe Memer eintreten 


Eine Beriätigun des Reiche ta sprälibenten 
Grafen». ———— Der * —e— 


felbjt hineingeheinn nad deren a 
seranlaht. Dielelben find olme mein 
bem Burenu bes Reichsings hinzugefllgt 


Die dflerreihiidrungariisen Musgleihsnerhand 
5 ungarifchen — —— — Das un 
e 


«süren am Eilernem Ihor ermidert, Bit 


Behtulbigung, dal Delterreil der Iuslebenteeten des Taris 
bechinbert habe, Tl unbegründet, Die Frage der " 


in Paris vom Meihsperfiherungsamd mit ausgeſtellt werben loll. 


Mannigjaltigteiten. Ueber bie Frage einer andermeitigen Berehmung ber 
—* ——— Sr Bern Semi Bar, Aa 
— Dr , über = fammentsitten der Berufsgenoflen- 


f 


Rai  Dodenann 
on ein a a ee khaften mit dem ereinen vom Bolhen Area; Direor ar 


N 


unter 
; fie verlehe deren 
Frage 
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und begaben füh an Bord ber „Habengollern“, " de jcllehlih angenommen und fell mit 

Hlänpfe in ber italienijhen Deputirten Bring Heinrih von Preu langt 30. i ir ee! verfcji ehekmiern bt 
—8 — Der Italleniihe Minähterpräfibent Pelloux legte In am Borb des Flaggſaff⸗ —— In —S und eye —— — — * 

Mode der Deputirtenlammer die Vorlage, ber alsbald die Feife mach Tolio fart, um ben Sadfer vom Jaan zu Im rheinifh-wehfälifhen Inbukriegeblet brad) 

Iterftreit groben 


En 


der dertaugtaen 
tneffend bie zelitiiien Mahnafmen, vor, 30g fie aber am 28. Zumi beſuchen Dafelbjt wurde er vom dem Pringen Ranin empfangen — 
Mahnung — Gene 
Yrfelbe Frage ein. Des Demei murbe mit 208 gegen 138 Scimmen dem Prinzen Heintiä zu Ehren ein Zeltmal, darmerie führte. Mach dem neuen Rnappjgaftsitatut werben er- 
an Ne Gommiffiem für bie politichen Moknabhmen unter Bejeich⸗ König Albdert von Sachſen wird am 2. Juli das Höhle Belträge erhoben, bie bie und 
zung einer Intemmiätshil] verwirfen. In ber Sing am 29, 5Ojührige Jublläum als Ritter des Ordens pour be mürite ber , die Sabre Helme Hedte am bie Anapp- 
eirde jochaliftächerfelts Ufpüligteit bes Protokolls über bie vor- ‚ den er 1849 wem Konig son Preußen infolge feines [haftsteffe haben, Ieiflen müßen. Aus Alnzufriebenfelt mil 
bergegamgene Elyung beantragt. Dabei erflärie der Radirale Sapferen Merhaltens beim Seurm auf die Düppeler Shanen er biefen erhöhten Iegten die ermähmien Srbeiterliatfen, 
Wantaeo, die Angerfie Linde beabfähtige, alle von ber Mehhäfts- halten hat. Der Steifer will feinem verehrten Areunde anlählih | Beute von 16 bis 18 "Jahren, melft Polen, auf mehreren 
vehrung jugelejlenen Mittel anzumenden, um die Mehrheit zu  Diejes Tubilkums einen newen Beweis jener Hedilchäfumg und en De Mebelt wieder. Dielem Dorgeden ſchloſſen ſich die 
verfinbers, bei Fe bie peötifhen Bahnahmen, Die bie verfalfungs: Dantbarteit dadurch geben, deh er zu Diefem Tage eime Dept» jmgenhlühen Hrbeiter anderer Zehen an. Am 26. begannen bie 
mäßigen Rechte verlepen, genehmige. (Ex forderte bem Prüfisenten tiom von Sültern dieſes Drbens mach Schloh Piinig entlenden Musfänbigen mit Musfcretungen auf ben Jerhenplägen. SMbents 
anf, die Sinhte aller zu Mühen, da fonf jede Mufichmumg gefe- wird, die von dem Generalfelbmerjceil Brimpen Mibredt Don mußte bie Gensdarmerie den riedcih) 
öde jel Hier enfianb grober Lärm auf der Reiten umb im Preußen geführt und aus herdertagenden Gemeralen ber preußt ber Grohe mil Meffengemali küxbern, und am 27. mitiags murbe 
Eemzum Der Prüjlbent bemertte, er glaube die Würde des ſchen Yrmee beitehen wird, die anfehrende Eck mit Steinen bemerfen. Am 27. abends 
Werkuments gemahet za heben, indem er bie Mbltimmung durch Die Beinzefjin Johenn Georg vom Sachſen reilte erreihte die Erregumg ihren Höhepuntt; es lam zu newen Turrulen 
Midfichen und Gipenbielben amorbnete. Zorrigieni Klug ein am 29. Jun von Dresden zu eimer mehrtidigen Eur nad und auf der Sehahefttrehe zu einem Büstigen Aufonemenftch Die 
Setterzungsoetum für ben Prö sor, worauf die Außerfe Langenihwalbad. Austänbigen hatten die Polizei mit Steinen bemorfen. Die ber 
Hate Sr Klug und fortmährend „Namentlige Abltimmung ! Prinz Rupprest von Balern tehrie am 1. Juli aus drängten Säuchleute und (hemsbarmen ferien, und da bie Bar» 
Kirk. Biele Deputiete verliehen ben Saal, umd bie Skgung Stiel mad Münden gmrüd, gehende Menge bit geidlsfien war, wurden 15 Atbeuer 
warbe unterbrochen Nah deren Mieberanfnahme verlangte bie Der Erdgrohherzog von Sahlen-Weimar verlieh iner mer gielh tet, ein zweier harb balb, umb britter 
änberfe Linde umer heftigem Aumalt die namenslice Ubftimmumg. gie am 20. Jun. dürfte Taum am Leben bleiben; bie übrigen befinden [ih im 
Der Prößdent wolle zur gepeimen Mhftimmung über mehrere Der Grohherzog und bie Grohherzogla von Baben Krantenhaule, Hmm 28. betrug die Zahl ber Husjländigen 2600, 
derras genehmigte Gejehentwürfe Ihreisen. Depusirte ber äußerften trafen am 28, Zum län in & lem ein war bann aber mod bebeutenb geffiegen. Un blefem traf 
Lite hegen aber im den Raum ver ber Medmerteibline Hinab, um ‚ Sun 94 längerem Bufemipalt in St Ballen ein. 5 neerrräfident Gkubt im Herne ein, und es muche Die Ber 
die Mhiämmung za perhindern. {Es enijland twirder groher Lärm, Die Genefung des an ben Varloliden ertranft ge rafung oem Militär befädsfien, worauf 12 Compagnien Infanterie 
Die Depuzizten khüugen aufeinander mit Aiäuften los. Die Ging elenen Großherzogs von Hejen war gegen Ende Juni [o weit om Beier und zwei Aüreifier-Shwabronen aus Dänfter ein- 
wurde abermals unterbeodpen. Nachdem biefelbe wieberaufgenmomen vorg⸗ ſariuen. daß weitere Bulletins nicht mehr ausgegeben vctden. Auch Iangte ber eommandirenbe General bes 7. Arwet 
mnnten war und bie Kutbrmung erfolgen follte, ertob auf Der Herzog von Sahien-Roburg und Gotha begab corps ». Mitujh-Buchderg In Herne am, Infolge biefer energildpen 
der äherften Sile Tomte Gefheel, umb SRliglieber wem ſich am 26, Juni von Koburg zu einem I4tägigen Turaufenthalt Dahregein trat eine bedeutende Bellerung der Lage ein, und am 
weriem die lümen auf bie Erde. Dem Pröflbenten blieb midis "a& Rilfingen. 30, früh fuhr eim großer Theil der ausftänbigen Wrbeiter ax. 
anderes Übeig als bie Eitzung zu Kleben. Infolge biefer Box Der Raller von Defterreih reilte am 3 Juli von m Kadmeittag dieſes Tages reifte General u. Dittuld.Buchberg 
gänge erdusie ein Mnigl, Derrei von demielben Tage die Ber Wien zum Sommeraufensbalt mac Iſchl. nach Münker zurüd, Die Hoffmung, bak mit dem Einräden bes 
tagırıg des Vaorloments an, Miele Joclalbemotratiide Degmtiche, Die am 25. Juni In Stodholm geborene Tochter Wilitärs bie ganze ng erlöjchen werde, hat Fi midht bes 
die wegen paliälier Wergehen gericilice Beltrafung fürddeten, bes Prinzen Karl umb der Weingefiin Ingeborg son Schweden ee ‚ Ne auf vedlimghaufer 
begaben jid) ins Muslomd, Die äuberfte Linte beihtos, die En: und Rorwegen, geborenen Brinzejlin von Dänemart, wirb am Sender gu Mut” Zeche Adna Suduig in Bruß, wo 
bes Gerichts angursfen, um bie Eimgültigieitsertlärung 15. Juli getauft werden und nad Beltimmung des Admlgs bie  meili Malen {Imb, ftellte am 30, Jeni ber größte Tell 
dr pol Reiborrschmung zu erzwingen, Namen Dlargarete Sophie Lulſe Ingeborg erhalten, ber Belegihaft die Arben ein, amd auf Zee Blumenthal I 
Die Hergogin- Mutter von Genua, geborene Srin- umb II fehlte eim Theil der Wrbeiter, auf Jeche Schlägel umb 
Arswalle in Belgien. Im Begien kam es in ber gelfin zen Sadlen, fam am 28. Zund im Schiele zu Pilllnig und Ellen gärte es, Anjammlungen in ber Brucher Heide wwrben 
vergangenen Bode anlähüh der Wahlreformneselle jowol in der zum Beſuch des Mniglichen Hofes am, son ben Truppen zerforengt, Um 3. Jull tnaren in Serne auf 
Depuiitienkerener wie in Beülfel, Lüttich umb an anderen Orien Der Kronprinz und bie Kronprinzeflinson Griehen- allen Zehen Ammtliche Ardeiter angefahren. 


44 Aramellen. Bisher galt daſelbſt jet dem Jahte 1893 das land verließen Riel am 26, Juni abends, Der Arsmprinz lamgie Nunmehr haben au bie Zimmerer im Berlim ben 

a u — 
jotlage, dah von Y 6. 177 

Berge af fee cn, «3 Qimen Glen 


frei eigen, in denen m un Die Bermählung bes Erb 
pringen Da=ilo von Mon- 
EEE Mann De on Mean a ie mt zn Br Biber die 
Seilkl Iatoapen 3 e A ne am 27, Juli in Cettinje [hast, gefellen am nämlihen Tage, Iter 
in h —* ge Loemen —— a — und einen Etunbenlofm zom 45 4, ob 
* Beiden, Am wer dieſe Kovelie delaant geworden, als Feſtlalender. In Krefeld begannen am 29, Jumi #0 Seibenmweber 
Die u * = — er Der Bairiſche Beteramen, Arieger- und Rampf. der Firma Blasberg u, Gärtner einen Ausjland, 
—*83 ——————— —2 har) genofjenbund feierte vom 24. bis 26. Juni im Münden fein In Augsburg brobten bie Maurermeilter bie Sperre 
— I an anderen Tag. veerreln muble Cima 14000 Bunbesmiiglieber mit am für ben Zall, doh Die ausfändigen Bejellen bie Yrbeit nit 
— ein Writer ap Grat a > 600 Fahnen hatten füh zum Feſtzuge verfamtmelt, ebenfo waren bis zum 5, Juli möeberanfgenemmen haben würben, 
Eh mh. Die a — 3 —— —— umgen aus anderen beutfchen In Zürich Äireitem feit dem 26, Juni 500 Gtein- 
2 wurden {m algemeinen ande u ae Staaten erfhienen, an ihrer Spike Prinz Hermann som Sodlen- Sauer wegen Tarifftreitigteiten, 
Der Pröfdent mubte bie Eigu Tauchen. In Lan Weimar, ber Ehrenpräjibeni des würtembergiiden bes. In Montreau-les-Mines haben bie auskänbigem 
ein — en a. Mus Saljberg mar ber grobe Veeranenvereln em  Bergarbeiter Ende Juni bie Arbeit wieberaufgenemmen, nadbem 
firt weehen wer. Die Gensdarmerie war a en getroffen. Mm 24. Sand im Feſſſaal bes Sefteauheuſes em ſie ethebliche Jugeflänbniffe erlangt Batten, 
Belr Gcumg zu maßen. Ge gab au Geber zielen ek Commers fait. Mm 25. früh ih der Thattliche Seltzug 
u Bergunbeie, Aus in Düssh fanden feindielige Kundgebungen ber Bunbesmisgliedihalten mad ber Lubmigefirde; die Arafmen Unfälle. 
gen Me Seglerung katı. Der Ania. Der im Chmmte weh fritliher Wereine wurben von je zwei Begleltern in Me Kirihe 
zurde am 38, Iekgraphikt; nad Brüffel berufen. Sad jet gebtocht. Dem Peltgomesblem|t moßmte aud Prinz Leopold, der In Altona brad am 20. Juri beim Neubau eines 
Aetanf Dfedyt wurde Im Ciloh Satlen ein Mlinilterreih ab bent des Bumbes, nedft eimigem anderen beirilhen Sqhulgedau des ein Treppe infolge mom Ueberlaftung zur 
Seht, der die Wahreformseriage zu weriagen belülsh Damm Drinien bei. Mai der Airhe ging Der Zug weiler zwei von ihnen 
Zug une au Verien efegen Ibane. in den folgenden Spraar Der Biden, dem Briay * = ee Barden dran 
or n . 

ae ihr Jilhenfäde in Bälle und im der Prening —* — — 7 ung hen Bon den beiden Verleten jlerb der eine nach am bem- 

veranfsalieten Aellerfeit erjäienen wieber bie Prinzen Benpeld, Im Shudmann-Flöh der Rönigin-Buifen-Grube 


Uneuder in @parien — Epani : Kraul, Alſone und Georg und [päter auch ber mit Jubel begrühte ya Habrze (Oberjätelien) dur&braden am 24, Fumi 

—* Bode ein Shauplag Bu eng — Prinz Regent. nafe einem Damm. Die Bafe emtzündelen ſich umb erplodiriem. 
ds Protekt gegen bie finanziellen Mahnahmen ber Regler Das Greimaurerimftitut im Dresden, eine Neal» Ei Menn, die auf der Strece atbeitelen, wurden mehr ober 

Baker fie in dem den Gories vorgelsgsen Budget zum Hus- ute mit Internat, umb zwar bie zeitlich exjte Realfube der meniper mer verlegt Der Unfall {ft darauf zurüdzufähren, dah 
rs Kemer. Hm 90. Strahen Mabrids läddlihen Saupiſtadt, hat am 28. und 29, Jumi fein 12bjühriges eime kogen. Slode, ein groher angeloälter Hohtraum, plöhlid zu 
Eauapdi Treiber, fa alle 2äden waren gefloffen. Das Jubiläum Segungen, aus melhem Aalah ſowol bie fäbtilden Leute ging unb der baburdı ensjiehenbe Puftbrud bie Gele in 
ai ee is Baier, das offen geblieben mar. wurde Iolleglem wie bie dresdener Sogen und de ehemaligen Schüler die 
—* ws Eingeoschen. Ber bem Minikierkum den Inneren flftumgen [penbeten, Mm 20, janben bie Einweifwng bes meuen dem Dampen ber dort arbeitenden . 
a emsefration Rh; Inftitseis in Dresden-Striefen und ein Geftmahl im Logengebäude in Srandunglüd ereignete fi in ber Racht zum 
* n einem 


die Mansellanten in Dresden · Auſtadt [tatt, 
—— Die tathoſtſchen Gelellemnereinefelerienam 25. Juni 


Er 
In 
AR, 
er 
th 
si8 x 
BA 
a 
TR 
E 
9 
ft 
A 
i 
25 
I 
ur 
‚ei 
ei 
det 
iR 
kl; 
ett; 


? 

1 
3 
Mi 
| 


den Railer und den Papfi wurden Telegramme nebenbei 


® 
—— beim tuſſtſhhen Kalſer. — Arbeiter-Angelegenheiten. 


—2 —3 Vrofefloren deſte hende Hd Der 13, ordentliche Berufsgenoſſenſchaflstag wurde 
ei fe che ie Finn ot" Aailer um eine Mublenz am 29. Zumi im Ronkanz abgehalten. Huf den Antrag des Heide: 
7 Deteffende Mbrefje über- tagsabgeordmeten Hoefite wurden einige laufend Dart bemölligt 
— — unſend Gelehrten und Aünfelern zur SHerftellung eines MWeris, das dem (Entwidlungsgang bes 
"serzelöinet if, deuffden Serufsgenoffeniheftsweiens anfeulih batlegen und 
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Heuernte am Chlemſee. 
Ermälbe vor Joh Aeveaetc. 


im Aater und Geſchichte begnändeien 


D; 
Zauber Karl Stieter Im fo manchem Ihömen 


Hodjlandslieber werberrähdht hat, Detet mie dem Teinfinsigen Sänger, 
jo aud dem natuefrohen Maler eine Fatle reigoller Wotioe und 
Anregungen. Seine mädıtige Waſſerfloche if In ihrer freien Lage 
außerorbentlldh empfindlid; gegen jeden Pufthanh und bietet jo eimert 
ungemein großen MWechfel der Naterjtimmungen aller Rilaticen von 
der ungetrübtellen Stille bes dultigen Sommerlags bis zum tobenden 
Sturme ber dunleln Gewitiernadgt. Luft und Maoller, diele empfind- 
fichften und ausbrudsvolijten Träger bet Naturftimmung, dehnen ſich 
bier frei und weit vor dem oflemen Auge, mur im Süden begrenji 
von mächtigen Bergeit, nad den anderen Seiten am Horizont 
inelmanderübergehemb it Dumit oder Mebel oder nut durch niebräge, 





lebte Ufer geidteben. Unb 
gıld an den grünen Inſein Herren» 


Gedanten zurüd zu ber por 
und umglüdlöhiten Monatd) 


würbig zu ums fpredhen Und inbem wir vergange 


derwilfigen Elementen, 








in reicher Zahl Mb 
Meile von ihmen werber cht 
ihnen Joſeph Yopfner vor { 
dieier kraftvoll freien Notar jelme gleiten am 
entfalten boren am 10. März 1648 5 
fam er Fahre 1654 nad Ründen, wo er er| 












Hewernte am Chlemſee. 


jtten biefer frelen Weile baflel ber 
und Frauenworth und leitet bir 
fieverärten Geitalt eines ber gendaliien 

en Tagen 


friebläder Möjterlidher Hertſchaft, deren Dentmale mod; heute ehr» 
ner Tage gebentem, 


en der Neugelt umb weiter zu Di 


er fiſſches, mumteres Leben ſich abipleken, 
Hold In frohem 


die hemte noch ebenfo reich 





und Wihograph tbällg war Erit 1884 gelang e— 


Zeijenumterrihl in der Atadene Iheil 
in Ploty’s Wallalie aufgenommen 5% werben 
er ben Unterricht biejes 
ſich Tämgere Zeit hauptfächlicd, mi 
bis er mit jenen Bübern ams dem Bauern: und Wilden 

genttes Gebiet beirat. 

in Ton und Belewht 











zeichmer | 








Nah einen Gemälde von Icheph Wopfner, 





nebymen zu können unb 1ils 
Bis 1872 
dedeufenden Lehrers, dann beihäftinte er 
t Muftrationen umd Märdenbübern, 








* bat pimen © dienten P 


An der Schrippenlicde, 


Mi: muß es den Amerikanern und Englänbern nadılanen, dah 
Ik alles „prattiich” betreiben, Mibit bie religiöhen Ungeirgen- 
heiten, und da bei unteren englohadfikten Stammesbrüdern Wohl 
Ihätigkeit wndb Klrche klets zufamen enhängen, ſo witd auch die reläglöle 

inteit In einer Weile ausgeübt, die bem Tremben auf den 
onderläh, bei erer Beiraitung aber zwedmälig 
d ſegen⸗relch erjdheimt Der Yemen und Berlommenen bat ſich 
i Stigkeil ſete am fiebjten angenommen, 
England und Amerila milein- 
der Gefellfhaft die Segmungen einer anbäd- 
iryn Andacht und gottesbienftlihen Zußammien- 
Hengernde Menſchen find aber wendig geneigt. 
den Ausgeltokenen und 
elgung, Gottes Wort 
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zu hören; man muß ſie aljo durch irgendelmen Borikeil für 
Ike, durch ein Angebot veranlaffen, rellglüke Derfammiungen zu 
dbeluchen Erſt bie Ametllanet und dann die Engländer führten 
die tefigiöfen Theegejellihakten ein, zu denen jedermann Zuirilt 
hatte, und die im Kirchen oder anderen Verlammiungsiolaien 
abgehallen wurden. Der Unglüdikde, der em tellgidſes Ber 
dücfnih Nat, fommt gern in eine Verſammlung, in ber er im 
Winter ein warmes Lotal, ein Glas heiken Thees und ein 
Stud Brot belommt, um jeiwen Hunger zu jirllen, und in das 
Herz desjenigen, ber nur Hiakommt, um fi zu märmen, um 
zu eflem umb zu teinten, jaut dor auch hin und wäcber ein 
Rorn der Religiofität, bas anfgeht, wenn während bet Speilung 
in populärer, nicht Abertriebener bogmatikher Worm eine vell« 
giöle Anſvrache gehalten wirb. 

Diefes „pratiikge Chriftenthum“ hat ſich In England und 
Amerita derart bewährt, da mat aud in Deutſchiand Ber. 
oche damit angeftellt bat, insbejondete hat es bie prodeftankilche 
inmere Mon mit Erfolg in Berlin und in den Bororten 
ber Hanptliadt eingeführt. Da hier zum Thee meiit das 
unser der Bezeiämung „Srippe" im Berlin belannte Wel 
gebäd gereldht wird (Im einzelmen dieſet Ver 
fammlungen, 3. B. in Charlottenburg, gibi 
es amd mit Affe umd Wurſt belegte Butter 
Brote), Heihen dieſe Beranktatungen im Balte- [ 
mund „Säprippen-Uottesbiemjte”, und die Wer: 
lammtungslotale werben „Särippenficchen“ 
genanni. Im Winter beſondets find dieſe 
elgenartigen Hotterbienite mit Thee und Gebad 
Kart beiwäht. A.0, Kl, 


Admiral Karcher, | 
af ver Warineitatien der Aerdee 


Per dem zwanzig der WMbmiralliaffe an- | 
gehörigen deutkhen Seeoffigieren Hate bis- | 
ber nase der Meneralinipectenus ber Martne und 
Chef der Marineltation der Ouſee dir höchlte 
Stufe, den Rang eines witllichen Admirals 
erreicht, Bor elnkgen Tagen El nun amd der 
Chef der Marineitation ber Norbiee, Bice- | 
admiral Rarder, zum wirklihen Admital bes 
fürbert morben. Seit dem Bellehem ber | 
Marine wird eine ſolche Auszeichnung zum 
echtem mal dent Chef der Dlarineftation der 
Kordiee zuthen. Man wird biefe Ramp- | 
erhöhung als eine bekonbere Ausyeidhnung 
Aardyer's anlählic der Neuorgamilation der | 
oberen Marinebehörben, die infolge des Korl- 
falls bes Obertommanbes ber Dlarine nold- 
wendig geworben war, betraditen dirien. | 
Dutch diele anderweile Gliedetung haben die 
beiden Statlonseommanbos ber Dft- und | 
Rordier in ühnlider Weife wie die Genetal 
commanbos bes Heeres eine wällig feibltändige | 
Stellang erhalten und wnterfiehen ummiitel: 
bar dem ailer, 

Guldo Rarder ift am 9. Juli 1944 als | 
Sohn des nadymaligen Landgericisprälldenten 
Karcher zu Santbrüden geboren, beſuchſe das | 
Gpmnaflum jeimer Vaterftadt umb frat am 
21. Jun 1859 In die Marine ein. Nachdem 
er auf den Schiffen Amazone und Hela bie er- 
Torberlidie |eemännlige Ausbitdung genofjen 
und die Serrabeitenprüfung beltanden hatte, 
untermahm er auf der Eorvetie Gazelle keine 
erhte Aberſeeiſche Reile nad) Dftaflem, 

Nach der Rüdtehr erfolgte 1865 die Befdt · 
derung zam Unterleutnant zart See, Er avanı 
ciete daun jehr ſchnell weiler. Bereits 1A67 wurde 
er zum Dewisand zut Gee befürbert, 1K71 zum 
Rapltänkutnent, 1B76 zum Lormseltentapitäm, 
ABK. zum Sapitän zur See, 1889 zum Conttt · 
abmiral und 1895 zum Bleeadmiral. 

Schon als junger Offizier wurde Harder 
häufig als Erzieher der Tabetten verwendet. 
Im den Jahren 1866 bis 1869 machte er mit 
dem Eabettenihuliäiit Niobe drei Uebungs · 
geilen nach IBehlimdbien und wurde nadı ber 
Helmteht an Bord ber Fregatte Elilabrih 
sommandirt, bie am ber Eröffnung bes Sue 
lasals thellnahm. In den folgenden Jahren befand ſich Karchet 
als Erfter Offüger am Borb der Eabdeitenihwilcltie Rover, 
ice und Aroma auf Uebangsteiien im der Heimat und 
im Mustand, Im den Jahren 1HK1 bis 1888 befehlinte er 
die in Aultrafien ſlalionttie Corvette Carola und Abermahm, 
nachdem er wenige Donate in ber Aomiralität thätig gewelen, 
im Serbit 1581 das Eommanbo ber Fregatie Bismard, die 
als Ylagpiclif des dem Apmiral Anorr unteritellten Geſchwa · 
ders zur Dämpfung bet Unruhen in unjeren neuen Beligungen 
nod Welt und Oltafeila ging. Bei der Riederwerjung des 
cameruner Aujitanbes befehligte Ratchet das Landungscorps, 

Nach der Müdkehr in die Heimat fand Karchet im hervor: 
ranenden Commandos am Lande Verwendung, Nachdem er 
vom Serbit 185 bis dakim 1888 als Dberwerfidirector an 
der Spige der Werft zu Wilfelmshaven geitanden hatte, 
fungiste er im Anſchluß hieran als Chef des Stabes ber 
Admiralität und mad keiner Beförberumg zum Tontreadmiral als 
Chef des Stabes des Übercommandos der Vinrime. Darin 
füärle er 1802 umd 1898 das Mebungsgejäwaber und teat 
im October 188 in das Reihsmarime- Amt als Departements 
dirertor und heiioertretender Brvollmächtigter zum Bundestalh. 


Um t, Qugult 1896 übernogm er dann das Commando ber 
Marinejlation ber Norbke. F.M. 


Illuſtrirte Zeitung. 


Eolonial» Angelegenheiten. 


Der beutjhe Tolonialraih, — Der beufjäe Tolonlolrach 

Wen ertaufigen Gkernher. —— 
verirantiden 4 top bes Herzogs Regei 

+ Anett zu Medienbarg wurbe ein Begräkungsielegramm 
an Aniler Wilfelm abgejandt, das bieker ermiberte. Der Diemior 
der Loloninlabihellung bes YAusmärtigen Mmis Dr. ». Budia gab 
eisharnın elme allgemeine Weberhiht der Im Leiten Sabre Im ben 
Sdjuggebieten vorgejallenen Ereigmille, Daraus ſind hervorzubeben 
die Erjlürmung der Hmupijtabt dee Sultans von Tiben Im Slager · 
land von Eamerun dark die Schugtruppe und bie Thallade, dalı 
Major vo, Mihmann ſich zur Uebernahme ber Führumg ber 
Erpebition madı dem Tiabjer berelt erflärt hat, Der Entwurf einer 
Derorbnung, beinellemd die Einführung bes bewiidhen Mo, und 
—— fe bes — — erg song mntbe 
gen t. Zu Borlage megen ng eines troplkhem 
Gelunbbeitsamies in Berlin wurde miigetheilt, dal ber fambunger 
Senat In Derdinbung nt bem dortigen Sermonnstranlenhanje 
die Mrünbung eimes tropilch-Kugienälden Imftitwis plane D 
Meinung bes Coloniolraißs ging babin, dak bem Inſthut eime 
Belhülde gewährt werben möcle, balleide aber unter Muflide bee 








Aomiral Guido Harder, Chef der Marineitation der Rorbiee. 


Red einer Dbotsgeeghie von fir. Mopomzun da Wiübelmshanen. 


Tolonlalobihellung des Auswärtigen Amis zu ftellen wäre Ber 
Wgläh ber beantragten Bemätrung einer Dontenmelhilon in Kamerun 
en Dr. Säoeller uad Genoſſen empfahl der Eolonialraih, bel 
Erteilung von Landesmcellionen biehe meben ber Huldwingumg 
eines austelchenden Napitals vom ber Erfüllung beitimmter, durch 
ble Gomelliomire zu Überneiemenber Derpflihtengen abbämgig zu 
madyen, die es ſichern. dah Dritte an der Erfäliehumg dutch bie 
Eonrejliomäre wit nebinderi werben. Ja bem Antyag Deuk und 
Genoflen auf Verleihung einer Comcelliom zur tErriätung eimer 
Transport Plantage: und Hanbelsgekellihail im Geengebiei zom 
Dltafrrla Kuherte fh Der Lolonkatrait; bahin, dah er Banteonıej. 
fionen für gefähtlih halte, die geeignet find, ben Mitbemerb 
anderer Im geöhenen Geblelen auszuhäliehen ober mejemilic zu 
erjdjmeren, Leber die Verhandlungen ber Brannimeinmferenz 
in Brüfel modte Geh. Degatlonsraih Möhelmg vertrauliche 
Mütheilungen. Mit einer ensführlihen Erörierung über bie 
Froge der Auabiſdang der Tolonialbeamten jäleh die biesmalige 
Topung. 
Aufhebung einer hrenziperre in Deutid-Süpdmelt: 
ajrila. — Rachdem die Capolonie bie mit Nüdhiht mul die 
ſt verfügte bes Dranieflufes ais Nordgrenze 
nad dem beuriäfübafeitaniiden Shupgeder wieberamigehoben 
dat und amd) madı dem vorliegenben Umſtanden aus ber Wieder 
auffebung biefer Sperrung dem Göwmhgebiel lelne Geudiengefate 
wicht droht bat der Yalleri, Gomvermeur Moaſet Leulwein bie 
Wirdererbfinung des Werlehrs über den Cranjeftuh gehenet Alir 


Nr. 2923. 6. Juli 1899. 


den Fall, dah Misjlände hervertreten jollten, namestlid in Bezug 
auf etwaige Bethache behmfs Hinserzieimng des beſtedenden Mus. 
fuhtzolle⸗ Dich zu Verbraudszmeden Über bie Grenjt wach der 
Gapeolonle zu Idimuggeln, wurde die lofortige Wiederfperrung ber 
Grenze amgebrobl. 


Aus Gomerum. — Der Bau des Weges von Bitorla nad 
Buta Ijt in den Teen Monaten jo eifrig geldrderi worden, bah 
die Arbeil als vollendet tetradhtet werben taan. In bem Bllanzungs- 
gebiet witd ebenfalls Hot genrbeitet. Den unermübliden Hin 
Irengungen bes Bauptmanns ©. Beller if es gelungen, die Ber. 
mellang der bisjept wergebemen Planyungsländereiem In meiı 
fürzerer Zeit zu bemertfielligen, als angenommen war. Auqh bie 
Urbeitervechältmilie find ziemlich gümwftig geworden, da ter Ar- 
beilstommiijer 9. Garnap Quernheimb den Planzungen weitere 


gebiet reilt, abermals eine Anzahl ollgämer An, 
der mitnehmen ſoll — Leutnant a In suite 
vo. Dueis, der Im vorigen Jahre mit H, Garnap 
Th nal dielem Shupgebiet begeben Katie, if 
Im bem Dienft beffelden eingetteiem und bat bie 
OGründang einer Statiom im Binnewiande in der 
Gegend des Rio bei Hey Übernomein. 


Tobtenihau. 


Leopold Reldariiter d. Blumenrron, 
bis nor wenigen Iochen verantwortixher Hebar 
lent bes „Sremdenblattes“ in Wim, beim 
Redartion er feil eimem halben Jehtherderi 
amnehörle, der Senior ber üfberreicijäen Ieut · 
nalfılt, am 21. ebrmar 1804 zu Wien geboren, 
+ balelbit am 20, uni, 

Auguft Breishaupt, Eifenbatmeirteiens 
Präfident a. D., + in Naumburg laut Diedung 
som 1. Jul. 

Ir. Eduard Bruna, Hefreih, vom 1852 
bis 1889 Chefredageur ber amtliden „Prager 
Zeitung“, + in Glehhubel Puchneln dei Anrisbeb 
am 24. Junl, 

Auguft Budner, Rebaneur iin „Mür 
Hener Togblail*, ein geadhteter Fourmaliii, 1 In 
Wündyen Im ber Moda zum 28. Yani. 

Blctor Eherbulles, franzöiiiher Sdeift: 
Vteiler von YAmelzerikäer Mbbunit, beroateogen? 
als Aunittritiler und Homandiditer, and als pol 
Kldyer Scprifliteller ervorgetreien, Mitglieb der 
Frampsiiihen Wiadbernie, 1524 zu Genf geboten, 
tin Barls am 2. Juli. 


&, D, Hernmard, vormals Bürgereiller 
von Riga, + in Dleran am 24. Ian. 

Aarl Homann, Striltlieller, als Miiglieb 
des Viterarikhen Burenus mit der Beriäterlnattung 
üder die vorlamentariſchen BWerkandlungen Fit 
dem Aulker betraut, der mufilnliiche Arien ber 
„Zöglihen Aundidau”, am 25. Yani 1848 zu 
Hobengrabe geboren, $ im Potsdam am 25. Juri 
Gr verunglüdie bei eimer Ruberpartie auf der 
Hasel In der Nähe von Galrom. 

Ir, Zoleph Alein, aukerorbentiher Pre 
feflor der ıhaflifchen Philologle am ber Unioerfait 
Bonn, am H. Mpril 1838 geboren, + bajelkit 


Ende — 

. Doleph Franz Anab, pärlllder 
Geheimlämmerer und Fürksergbildäfliher geiftficher 
Rath in Münden, zwelter Borligenber des mim 
Hener Journaliften- und Strifiliellermereins. 
Velteigenihlümer der Buchdrugerei und bes Ber: 
logs von ©. Squh u Co, (Berlag des „Neum 
Diindener Tonblattes”), 1840 zu Pallıu ge 
boren, + im Münden in ber Radyi zum 28. Yunl, 

Stephanos Aumamubis, griedilher 
Poaolog und Arhäolog, vom 1446 bis 1886 Fro- 
felfor der clalfürken PSisiegie am dr 1ni: 
verjität Ahen, Turze teil amdı Anenenaljmretär 
der griechiichen Mehäologliäen Meielljäch, + In 
Alden vor kurzem, #1 Jahte alt, 

Hermann Doofe, eim durch feine Im 
tarliaarbeilen im gamz Deuiſcaaad delammi pe 
worbemer Aünliier, + in Hambarg am 26. Jun 

Dr, Otto Rautenberg, Oberbiblioiekr 

der Aniwerjitätsslsdioipet Im Aönigsberg, am 
29, September 1842 geboren, + bajeltk Im ber leiten unlmadr. 

Auguſte Gräfin Sandels, geborene v. Tersmeben aus bie 
Hanje Hinfeberg, Shwiegermniter des beullchen Botidalters Gteſen 
Eulenburg in Wien, + bajelbit am 25. Iumk TO Jahre all. 

Ir, Mas Sandrerzli, ber Gründer und Diteor bes 
Ainberholpkteis Marienfeift in Yerufalem, allem Paläjtinareljenter 
wohibelonst, + dalelbjt am 28. Duni 

Johannes Seiy, Piarcer der eoangellich-presenantkäen 
Rirdengemelmde in Unimerpen, dem bie dortige beufkhe Golanit 
die Gründung des Hanbwerlerheims, des Damen. und Wtden 
heims, der bewilden Diatoniehäule und der Gonniogsläule ver: 
band, 1844 zu Gemmingen In Baden geboren, + In Antormwer 
in der dritten Yunimodhe. 

Jenelde Dmitrjemna Stobelem, Herzogin vom Denim 
berg, zweite Bemahiln des Fücken Eugen Marimiienewifih Hz 
—— Herzags von Leudaende g. + in Gi, Pereroburg an 

. Zen 


Stto 0, Wenkel, MirlL ieh Rath, früher lange Zeit 
BVertreier Preuhens bei ben SHankelläbten und ben Höfen von 
Styorein und Neujtrellg, + im Berlin am 25. Juni 

Dr. Wlihelm Wittmann, orbenslier Prafefier fir Hab 
Baursmjtrwtiswsiehte an der Tesmildhen Sodiidule im Münden, 
ala vorzäglider Fodmann und Lehrer, am 19. März 1846 y 
Schwelnjurl gebsxen, + in Münden Im der Not zum 29, Jun 
Er madıte ſelgem Beben helbſt ein Embe, da er ein aualcote⸗ 
Hergleiben nicht meet zu ertragen vermochte. 





“ Erich o. Drogalift, 


dur Beine Der gealanien Deurfhen Sübnslaresprdltion, 


as Zultandelommen einer dbeutichen Sübpolarerpebiliom fit 
Tess gelihert und an die Spike betfelben der auber- 
ordentliäe vroftkor der Geographie am der berliner Umiverfität 
Dr. Erich · Drogaljfi gejtellt werden. Geit ben Reüen des 
Eenglänbers ob, bet in den Jahren 1939 bis 1844 zur hödhiten 
Bisher erreichten hüblidhen Lirelte (78° 9',,') vordrang, üt ein 
nrnnensweriher Feriſchtitt in ber Erforkhung des Südpolar. 
gebieis niät mehr gemadt werben. Ein Erbraum, der wahr- 
ieinkih, doppelt [o grof ift als Europa, entzieht Fch, elbſt In 
feiwen allgemeinen Umiffen, ned völlig unferer Renntnih. 
Die? Oüde ir der Gehlaltumg umjerer Etdoberflache macht ſich 
in der orrichiebenftent Zweigen umjerer Naturwſſenſchaſten mehr 
ib mehr geltend. So erwartet die Aftronomle dutch Refrachlons- 
deſſſrrrungea teilere Ausfchlüfke über bie für alle aſtronomſſchen 
Sejlengen wiätlgen Bredjungseriheinungen in ber Yuft, bie 
Geodälie erhofft durch Schwertraftbeobastungen in höheren 
fürliien Breiten die Möglihtet zu einer genaueren Beltim- 
mung ber Exbpellalt zu erreichen. Durch eime Erfotſchung der 

o und Bodenitrömungen, bie aus dem Sübpolarmerr 
in die be eindringen und bas Alima der Udlichen 
ng kr würde bie Dreanographie einem bedeut · 
famen Borifgeitt maden. Andere Ergebnlffe, die man von der 
Expedition erwartet, Begen auf dem Gebiete der Eisforkhung, 
der Geologie, des Erbmagneliomus umb ber Meteorologie. 
Unkere deuligen magmeliihen Starten genügen ſchon auf ben 
zo viel befahtenen Linsen jenfeit des 40.° ben 
Anfseberungen der Schälfahrt midt mehr. Im 
Winter 1894,95 erveihte der Walfilhfänger Umt- 
artit fei Veterialand, ſudtich von Neuferland, 
den 74.” fühl Br, und der Raturforider Bord 
grerint, der als einfacher Dattofe die Fahrt mit» 
geradit hate, Fand auf Victotialaad ausgebehnte 
Gummolger und Irug hodjimderelfante Wufihlüfle 
idee de Ther · und Plangenweli bes Lande⸗ 
dem, Diele Entdedungen braditen dem ſchon large 
gehrgten Plan, eine deutſche Säbpolarerpedition aus- 
purafter, kiner Berwirtlichung mwejemtlich näher, Der 
ie Bremen 1895 fogende Geographentag erhob ihn 
ym Beſchluh für den Tall, dab ber Internationale 
Gergrapkenngteh, der in bemielben Sabre zu Lon · 
ton fogte, ein Internationales Vorgehen in diekr 
Angelegenheit ablehnen Jollte. Dies legiere geldah, 
und [o bißdele ſich eine Commilfeon, die ſich ber Auf 
buiegang der Stokten mit Erfolg gemibimet hat. Tiefe 
wrchen Im garen 1 KHK „A betragen. Die Expebir 
tien wird it einem Scheſfe im Jahre 1901 Deutid- 
lard verlailen, um von ben Rerguelen-Infeln aus in 
das Sütgolergebiet vorzubringen. 

Jam Pelier Dies natiomalen Unternehmens ilt, 
wit dereils oben erwähnt, der aukerorbeniliche Pro · 
feiee der Geographie am ber berliner Umiverfilät 
Dr, Tuch », Drogalftl ermählt worden, einer ber 
brgebieiem und tenntniiteldjlten wnter ben jüngeren 
Grogtapben, ber [ih als Fotſchungsteiſendet in bem 
Jalargebieten bereits wieberheit wortrefflih be» 
wäbet Jet, 

Ju Hörigsderg ü, Pr. om N. Februar 1865 als 

Schr eints Gigmnafafbirertots geboren, beſuchte er 

deri das Aneiphöfiiie Gnmmalium und ſtudleie feit 

1684 Waturwifenichaften im Römigsberg, Bonn, 

Beipgig and Berlie, 188 wurde er in der Reich⸗ 

Naerccate Mfiitent des dorligen Geodätiichen Imniti- 

ats. In den Jahren 1891 bis 188 veranftaltete 

die Berliner Gefelligaft für Erbfunde eine willen- 

Meile Erzebition nad hrönland. Die Bor- 

tapebitien (som 2, Mai bis 18, Oclober 1891) kei 

hie ©, Dragalfti; [ie befcäftigle ſich vorzugswelle 

Fri barlhafigen Mefiungen und Unterfucungen im 

Unensffiorb an der Meithifte Grörlands, Die Haupterpebitiom, 

an ber arch der Meteorolog Stade und der Joolog Banhöffen 

Sirakmen, zerkeh am 1, Mai 1992 Ropenhagen und langte 

ar. Yan in Umgmatfjorb am, wo in der Rähe des großen 

Auraplgköicers das Stalionshaus errichtet wurde, Tori be+ 

gm man Ucleag Auguſt die regeimähigen Arbeiten, die 

is Cute Iul 1699 fortgefeht werben. Am 27. Huguft 1999 

erieh Die Eipedition Grönland und Iamgte am 14. October 

Kirder in Aoperhogen an mö einer Reihe wichtiger Mufkhläife 

iber fe Beregen n des Inlandeifes und anderen 

Pedenikanın miffmfäaftliden Wefataten. Ueber fie berichtete 

® Drogalfi pmäält In den „Berhandlungen der Gefeilfchaft 

a Sek“ (IB91 und 1803), dan aber im einem ausführlichen 

wehtebigen Merl (1898), Bor wenigen Monaten wurde 

® Drggelifi, made er füh hurze Zelt vorher an ber berliner 
ak Preloeſdocent für Meographie ale dergelafſen 

ha, zum saberordenlfichen Brofeffor ernannt. Bald darauf 

Idee bie Eönigl, Geographifche Gefeilfhaft in Anpen- 

ds Diplem feiner Ermenzung zum Ehrenmitglied, 


J. R. Melsfert. 


Die Verleihung des rothen Hutes. 


bei den hellen Säufermeer der CEmigen Gtadt, ihren 

* FÜR and Thürmen und dunfelgrünen Gärten ſtrehn 

ee Sorne eins Junimorgens. Ungewöhnlic be- 

inte 
© 

PRöE Yalıe, auf deren Bad Dia ie —— — 
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und Epiladerhäten jigen, elegante berrihafilie Wagen und 
dirflige Droſchten, dazwiigen Scharen won Orbensbrüberm 
und Schwe lern, bunigelleibete Seminarilien, Püger und Schau · 
Iuftige ſeden Standes eilem in Dienge dem päpfilihen Borgo 
zu. Ausgeräftet find fie mit grohen buntfarbigen Einlabungs- 
farten bes „Majerbomus St. Heiligfeit und Präfecden ber 
vo ———— Die Rarten tragen den Vet ⸗ 
mer: „Damen In [divarzem Kleid und Schkler; en In 
Brad und weißer Halsbinde*, 

Es handelt Ni wm das Schaufpiel eines öffentlihen Con- 
Mtoriums, in dem der Papft ben einige Tage zuoor im ge 
heimen Eonjitorkam ermamntem neuen Carbimälen das Zeichen 
ihrer Märde, den rothen Hut, verleiht. Das möäkhtige Bronge · 
porlal des Baſicans iſt weit geöffnet. Bor ber Schwelle ver’ 
fehen bie itallenifgen Schupleute und Carabinirri den Orb» 
nungsbienit. Jenſelt berfeiben weht bie gelbroihe fibene 
pöpftlihe Fahne; bort waltet die Schweher garde in [hwarz- 
roth · gelben Wamſen und Aniehofen, bie Hellehnrben im Arm, 
ihres Dienftes, ber heute nicht leicht If, demn es gät, auf der 
Scala Regia am Ende des langen, hochgewõlbten Corribors 
den immer anmadhlenden Scharen ber Gelabenen, die auf · 
wärs drängen, jo Iamge Widerfland pr leiten, bis bie Thliren 
bes Aönigs umd bes Herzogsjoales ſich öffnen, Im größter 
Halt Mürmen dann Gentlihe uad Laien, Seminaristen und 
DOflidere, Nonnen und Herren im Arad vorwärts, um ſich die 
befferen Plähe zu Fihern. 

Um Südbende des von Artonio da Samgalle dem Yüns 
geren erbauten, von Perin bei Vaga und Daniele do Dolterra 





Erich o. Drogaliti, 
der Leher der grplentem beutkben utpelartepediſſon 
Bad einer Obotrgraphir von ID. detient in Brzlin. 


mit reichen Studoerzierungen, von Vaſati, Galvinti und dem 
Zuecari mit Kiltorifhen Aresobübern der Paplttriumphe ger 
Ihmmaren Saales ilt der pärftlihe Thron errictel., An 
der Lang⸗wand befinden ſich roth ausgeſchlagene Tribünen 
für die Diplomatie und die Robilität, Immitten des Saals 
Ttehen, die Hellebarden bei Aufl, in zmanglofer Haltung die 
Schweizer, Ebenfo jwanglos, aber nidt mühelos, bemegen 
Rd; die Geheimlänmerer in der Khmarzen ipanikhen Hoftracht, 
bie Offiziere der Palaft- und Robelgarbe, die Monflgnori und 
Abbatl In ber Menge, um Freunde zu begrüßen, Damen höfliche 
Worte zu jagen und Gänftlingen beffere Plähe zu verihaffen. 

Dit der Zeit wird das Gedränge beängltigend, Die 
Confiforial-Eanonict in ihren wunfelmbaren Autten lünmen 
Fi tee mit Mühe dem Weg mad) ber Thür ber Sirinifchen 
Ropelle bahnen, wo fie gleich beit Tarbimälen, bie eimzelm ein- 
treffen, ber Eideslelltung der neuen Purpuriräger beipuimohnen 
haben. Emblid erfeinen bie franzöfilh wniformirten, zum 
Theil bejahrten und behäbigen Palaltgardilten und beginnen 
ein Spabier zu bilben, und bald datauf vernimmt man aus 
ber anltopenden Sala Ducale lautes Hodrufen und Hände 
Badichen, das bie Annäherung bes heil. Vaters anzeigt. Der 
kelbe it von ber hohen Getſtüſchteit und ben übrigen Würben- 
trägern in ber Sala dei Paramenti mit dem rothen, golb+ 
geltidten Mantel und der edeifteinfanfeinben Tlata befleibei 
worben. Er beitelgt den von zwölf rothgelleibeten „Sedlarii” 
getragenen prödtigen Tragitubl, nebem dem zwei „ylabeilarii” 
mit ben Straußenmebelm Idreiten, und ber Zug bemegt [ich 
duch bie Sala Dutale nad dem Confiltortumsfanl, Edel · 
garbijten, Stabträger und Kämmerer khreiten dem hoch über 
die enge erhobenen Papſt voran, die Tarbindle, Erzbilhöfe 
und Böchöfe, Prälaien, Offiziere, Hofleute, Eonfiforialabvocaten 
u. f. w. folgen. 


Am Inuteften ertümen bas Händellatigien und bie Aufe; 
„Ho der belllgſie Dater! Es iebe Leo XIII! voch der 
Bopfttöndg!” Im der Sala Ducale, wo das grohe Publitum 
verjammelt I. Eimas gemeſſener it die Kundgebung In ber 
Sala Regio. Die hohe Geltalt des AMährigen Rirchenober- 
Bauptes üt zufemmengefunten; fein mtl ilt Siefgefurdt und 
mwadjsbkeidh. lm dert breiten, fait Hpwendofen Wand liegt bas 
flereotgpe Lächeln. Bebendig und geminnend bligen bie dumfeln 
Augen. Die Laſt des foltbaren Ormates befhmert ofienbar 
den Eraftlofen Ares. Zittermb erhebt er die Rechte, um nad) 
allem Getten fegmend das Kreunelchen zu madjem. 

Nachdem er auf dem hohen Thron Plag genommen, um- 
geben von dem Earbinälen, bie ihn ceremomlell begrüßen, be 
ginmt die Feietlichtelt. Die meuen Mitgliedet des heil. Col⸗ 
leglums werben aus der Sirtiniihen Napelle, wo fie under 
Motettengefängen der päpfili—hen Cantures vor dem Alfar 
den Eid geleilter Haben, eimzeln hereingeführt. ‘jeder ſchteilet 
zwilden zwei Eollegen, bie als Valhen fungieren, zum Thron, 
fniet nieder, küßt den Papjt Fuß und Hand und erhäft hierauf 
von Ihm den Brubertuß. Nachdem ber Iehtere aud mit allen 
Collegen gewedhleit worden ijt, nehmen bie Neucreſrien ihre 
Pläpe ein, und es werben die ritwellen Woteiten gefungen. 
Donn treten [ie abermals vor ben Thron und empfangen aus 
den Händen des Papftes den rohen Hui, ben nut er in einem 
öffentlichen Conjikorkam überreihen Tann, ſodah bie midıt im 
Rom anmweienben neuen Carbinäle ſich mit dem durch einen 
Edelgarbiften ihnen Aberbrachten roten Asppchen begnügen 
muſſen, bis fie Gelegenhelt haben, einem Gonfijtorium beizu- 

mohmen, Zum Schuh erhebt ſich der Papit und 
fegnet ſtehend alle Anweſenden. Dann befteint er 
wieber ben Zragfelfei und verläßt mit dem Gefolne 
unter ſegnenden Handbemegungen den Saal, Die 
Corbinäle wohnen hierauf einem Dantgottesbienit 
umb Tedeum in der Girtimifhen Kapelle bei. Nach 
dem Schlußgebet bes Carbinafbelans „super ereatos 
Cardinnles" taukhen |ie abermals den Brubertuk 
untereinander aus. Ingwiſchen leeren füh bie hoben 
Säle, über deren Gold, Varmor. und Farbenglang 
die Jahrhunderte einem wunderbar hatmoniſchen Ton 
nebreitet haben, rakh von ben Andachtigen und 
Schawlufligen, die von dem auf dem Peiersplahe har- 
tenben Hunderten von Wagen chenjo raſch entführt 
werben. Die hohen Holen, Treppen und Hänge 
bes valitaniſchen Palajtes liegen wieder in Einfanı- 
teilt und Schweigen, wenn bie Purpurträger einzeln 
„und langjam dem Saale des Geheimen Confältoriuns 
zußchreilen, wo die eltſame Keremonte der Mund; 
Idiiekung und »Wiederöffnung vorgenommen wird, 
Dit der Verleilung des Ringes umb bes Stirdperrlitels 
Slie ht die Trelerlihteit. Sie jeigt Deutlich gemeg, dak 
der Papit nit nur in voller Umnbhängigteit, fon. 
berm auch mit Mürbe und Pomp die wäghtigiten 

Ute bes Kirchentegiments vollziehen Tann. 
Unter ben am 19. Juni ernannten Carbinäler 
befinden füh nur drei Ausländer: der am IH. Mat 
1399 geborene Erzbilhef von Toulon Tramgois 
Difirt Mattdew, ber erft 4öjährige panſche Rapuziner- 
pater Joſt Ealafanzio da Levaneras und ber Erzhilchof 
von Görz Jalob Mifiia, der am 10, Juni das 
61. Lebensjahr vollendet hat. Unter den adıt ia: 
lienern, bie den Purpur erhalten haben, dürlte ber 
hervorragende der noch micht 4djährige Erzbifchof 
von Turin Apoftino Richelmy jein. Er entitammt 
einer angeſe denen und ſeht benätertem piemontefilhen 
Bamilie, hat dant lebhaftefter innerlter Neigung für 
ben geiftlihen Stand und dant jehr tädhtigen Studien 
eine take Karriere gemadjt und Üt erft wor zwei 
Jadten auf bem erzbiihöflihen Stuhl der piemonie 
füchen Refibenzltadt erhoben worben, — Im Gegen 
lag zu ihm verdankt ber mabrider Thundins Miu 
kppe Ftancita · Navo di Bondife, ein Siriliamer, 
der legt su Jahre zählt, ſeine Laufbahn der Gunſt feines 
Lonbsmannes und Verwandten, des Staafsſectetãts Nampolla, 
der ihm 1889 zum TitwlarErpbiihef vom Heraflen und Runlius 
In Belgien, 1815 zum Erjbäihof von Catania machte, wo er 
nunmehr feine Nefibenz auffdlagen wird. In Madtid war 
feine Poſtlion durch zu lebhafte Stellungnahme im Parteien. 
Tampf wicht mehr recht haltbar, Der Erzbiipof von Lariffa I. P., 
Agoitino Tiasra, gehött dem Auguflinerorden an und ift 
Secretär der Propanandacomgregation, Er gilt filr einem 
ſcharfen Kopf und als die eigentliche Seele der gemaltigen 
Drganüation, die bie Glaubens und Rithenimtereijem im den 
überjeeilhen Ländern wahrnimmt, — G. B. Eofall del Drago 
it Patriarch von Aonitantinopel, Francesco di Paola Kaffetta 
Pattiatch von Antiochia und Vicegetent von Kom, Henmaro 
Portansva Erzbilhof von Reggio bi Calabtia, Pietro Nefpigti 
of von Ferrara und Lulgi Trombetta, der ültefte unter 
den Ernanzten, Secretar ber Congregation der Bichöfe und 

Rioftergeiftlichen. 


Rom, Reinhold Schöner. 


Bon der Kieler Woche. 
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pienjchmell dutch Die Mogen fagt. An dielem Nothwendigſten 
aber hat es in der Jesinerfloflenen Rieler Woche nicht gefehlt; 
das trof Jeiner Marl. und Araftlofigteii gefürdhtete Gefpemjt der 
Blante hat, von der Weitfahrt Stiel-Travemände abgeleben, nie 
mand mit jeinem Sput beläftigt ; mit vollen Baden bfies der Wind, 
die erflen Tage aus Often, |päter ats Melt, Über die Wöhrde, 
und mehr als einmal mörbägte die allzu ſtijche Briie den Eporto- 
man, ei Reff in Broklegel und od zu Meder, wang ikm 
ebne Gelmtüdlihe Bör, das Topplegel hurlig zu bergen, bevor 
kein Fahrzeug ganz lachſe aber jider auf dle Seite gelegt wurbe. 

Nicht in gleſchem Blake vom Weiter begümltint war ber 
von jeher in die Klelet Woche ſallende Wlumencorjo, jeme 
vor Dlarine und Sport dem Kafſerpaat datgebtachte Hulbi- 
gung, durch Die die Relhe der Araft und Geſchta erheiſchenden 
Wettkämpfe aufs ammuibiglte underbtochen wirb, und bie In 
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den Feſtes zu befördern, das Keikt in die Nähe der Katjerjadht 
Hohenzollern, auf beren Promenndended das Aalierpanr mi 
feinen Gäften abends um bie ſechſte Stunde bie Anlunft bes 
KCorjos erwartete. 

Der Himmel war grau, aber der Regen halte doch tiwas 
nachgelaſſen, als vor ber Peefeite der mädligen VBanzerkhifie 
her unter dem Aläingen feöhliher Arahlahrsmelodiem der ſchwim · 
mende Feſtzug ſich mäßerte, Wein, nicht eimer, ſondern nad. 
einander deren vlet. An der Spike jedesmal eine jhmwimmenbe 
Laube, unter berem Gelränz die Muſtt ihre Welſen etſchallen 
lieh. Datılater, von einer ebenfalls belränyten Dampipinafle 
nehäkppt, die lange Nette der Hadlenijden Gondeln und ine 
fügen Djchunlen, det Lauben unb Pavillons, bewunden mit 
zarlfarbigen Shawls von duftigem Stoff, mit grünem Geranl 
und leuchtenden Blumen geſchmagt, beieht mit Dianmjchaften 
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brelteten ihre Flügel über den Bag zweier Shulichiffsbonte 
denen in einem dritten ein pilahtildes Modell der Marine 
Aladenrie, vulgo Nellon-Fabrit, folgte, nur dak aus bem Da 
ſtan der Schornjleine ein mädtiger mürmberger Trichter und 
ein gemaltiges ſchwatzea Tintenfok Inmbotild; heraustagten. 
Und dann wieder geſchllate Pradjtboote, abmerjleknb mit Zerı 
ſchafſen alten und neuen Typs, Barten, Gakeeren, Sqhnlagen 
und urgejhldtlihe IWitingerbradyen, barmnter einer mit Obin 
felber am Steuer, entlandt von dem Penzerichiff Leine 
Ramens. Prachſig war eim mit unzähligen Sonnenblume 
gelhmidtes Boot, gelhmadvoli ein anderes, Im weiße Gag 
aehülkt, buciäet mit Tanfenden blauer Kotablumen. Heratbiiäe 
Adler in den Farben ber Etandarten bes Aailers und der 
Haiferin Gwammen über bie Flut; exoilihe Fahtzeugt aus 
allen Welttyeiien miſchten fih umter heimilde Typen, heibjt 
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Die Verleiung des roihen Hutes an die am 19. Juni neuernannien Carbinäle durd) den Papit im öffentlichen Conjtitorium. 


biefem Yabre leider in die elngigen wenigen Negenflunben fiel, 
die bie Feſteln, won ein paar Böen abgejehen, gebracht bat. 
Ein berariiges Schaulplel, dem auf Dahenden von Beglelt 
bampfem und Hunderten von Segel und Ruderboolen Tau · 
ſende vom Zuſchauern beimohmen, kommt erft zur vollem Gel 
tung, wenn über bie blaue Flat Wh ein blauer Himmel [pannt 
und die goldene Gomme auf ol ben bunien Jauber herab- 
leuchtet, ber tagelnmg vothet hinier den Heds der Arlegsı 
ſaifft oder In einem verborgenen Winkel ber Werft ober bes 
Zorpedobootshafens nehelmnikoolt zulammengezimmert umb 
auflapenett wurde, Diele Babe hatte der Himmel in diefem 
Jahre dem Bumenfeit ber Kieler MWodye verjagt; aber datum 
war ber Humor wid von umjeren Blatfaden gemidyen; und 
bie Zahl der Juſchauet war gröher benm je, jo groh, dak 
Emmiliche aufzuirelbenben Fahtzeuge vicht austeichſen, die 
Menge ber Einheimiichen und Brremden auf dem Schamplah 


Driginelgelänung von Sins dr Bin, 


in malerlidper Ttacht; unter dem Baldachtaen Herren In bilyen« 
ber Uniform oder eleganten Sportlkadet, Damen in hellen 
Teitgemändern, Zu ber Dieblähteit anmnthiger Barbenpoelie 
geiellte ſich der Samot. Ein mädtiger liegenpilz, harladı- 
solh und grambraun betupfi, fuhr onrüber; ein Sliggerboot, 
befeht mit Ihmwärzejten Schwarpen; dann wieder eim Fahrzeug 
vollltänbtg elmgehnlit won Im Waller nachſchleppendem Sergras, 
aus bem jih am Emdbe eine Lichtqräne Grotie erhob, im der 
Ned und Niren milllommene Untertanft fanden, Grobe 
Heiterleit ertegle die Unnäherung bes zweiten Zuges; denn 
an feiner Spiye rollie eim mächtiger Rinberwagen, bejegt mit 
etwas lang auſgeſchoſſenen Babies in jerllchen Hange leldetn, 
am Etewer die ſpretwaſder Amme, die die Natur datch einen 
mädytigen ſawaczen Dollbart ausgegidnet hatte, Auf einem 
darübergelpannlen breiten, rothen Bande Ias man die Morte: 
„Wic wollen alle yar Marine”. Niefige gelbe Schmeltetlinge 


umjere jängjte Erwerbung, die Carofinen, war vertreten mit 
elmem Cande, befeht mit echtſatbigen, buſchhaarigen Ein 
geborenen. Fat ſich allein aber usälgte ſich in tieſenhaflet Bet: 
größerung die zlegeltoie Heulboje von der Jade daher, hoch 
oben eim Wann darauf, der bie melfingeme Plelfe mit lübliher 
Ausdauer pußte, fodak fle ihre Baktöne tadellos rein vor 
Ih gab, während wien im Band) des Ungelhüns atıs ge 
keübpfortenarligen Lulen grimmige Eisbären ihre plumpet 
KRöpke hervortedten, untottſch awfiriemmend, wenn aus DER 
Nahdarfenitern ein vorwigiger Jarımaat fie mit dem Rah: 
halm an der Schnauze tinelie, 

Bier folder Füge glitten im reihen Medhfel ber Forwen 
und Farben anf ber Steuerborbjeiie der „Hohenzötleen 
vorüber, baten wendend und abermals wieberfehrenb, ſodeſ Kälieh- 
lid der Schaublatz, umrahmt vom ben vielen, In voller Flaggen · 
aala prangenden Dampf: und Segelladten, trok mangelnden 




















Vor der Zegelregane. 
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Von der Kieler Woche. Rach pholographühen Momentaufnahmen von Urthur Renard in Kiel. 
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GSonneniceins einen entyüdenden Anblid barbot. Im Boräber: 
gleiten gaben die Inhalfen der Boote unten am der Falireepr 
Treppe ber Kaferjacht Ihre Blumenjpenden für die Dinjeliäten 
ab; und hoch oben auf bem Promenadended murde ber Sailer 
nicht mübe, den Borüberfahrenden felne daflenden Sttäuhe 
zugumerfen, Die ihm vom Offizieren wnabläfjlg gereicht wurden. 
Days falusiete dann und wann eims ber Boote mit Meinem 
Teuermertstörpern; Habeten wurben yam Himmel emmporgelandt, 
bei deren Jerplahen ſich allerlei buntfatbäge, ballonartig auf- 
aeblajene Figuren aus leichtem Papier langſam auf die (Flut 
herabjemtien, Wol eine Stunde lang währe das bumte Ge · 
tämmel am Karferkhifi; und erit als der Regen es wiedet zu 


gel meinte, zog ſich das Hailerpanr mit keinen Galten zurdd, 
und bee Blunencorjo 


der diesjährigen Stieler 
Woche Hatte ſeln Ende 
erreldit. | 


Miener Bilder, 


Pferberenmen 1 
In der Freudenau. | 


ine prachigete Ju · 


bat keine andere Gtoh ⸗ 
Habt; es Hl dies bie 
lerzengetade vom Pro» 
terflern zum Luft 
haus führende, 4,+ 
Kilomte. kange, von 
mädhligen Haltanien- 
bäumen belastete 
Hauptallee des Pra- 
ters, Dom Luſthaus 
zweigt elme Strahe ab, 
die nad; lieberfehung 
eines todien Donan- 
ormes nad) wenigen 
Schtrinen zu ben «le 
ganten Tribünen der 
Wreubenau, ber wie 
ner Rennbahn, Führt, 
Mettere Fahrgelegen · 
helten bdieten die Dam» 
plet des Donantanak, 
bie Staatsbahn und 
die Domau-Uferbahn, 
deren [übliche Zweig- 
linie dem Weſten bes 
kädtäidhen Weichbildes 
mit dem Diten, von 
den Hängen des Wle⸗ 
net Waldes bis zur 
Donau verbindet. Zu 
Magen gelangt man 
nad) der rendenau 
nur durch die Prater 
alte, die deshalb am 
den grohen Renntagen 
ein Schauſpiel ger 
währt, das an Glanz 
und Beben tur wentg 
hinter dem  hifterild) 
berähnten, aber jeit 
1818 flarl verbiahten 
Cotſo am 1. Mal zur 
rüdyeht. Der vorzüg- 
Uch gehaltene, hang» 
neitredte, beralte Renm- 
dlah Fit leicht geweilt; 
er liegt auf ber Ichma- 
ken Lanbzunge, an 
deren Spihe ber Do · 
naulanal in die Do 
ou mündet. 

Im äußeren Wr» 
rangement unletſchei · 
den ſich bie wmiener 
Rennen mm wenig 
vom jemen ber übrigen 
Gtohſtadte. Dennoch 
belitgen ſſe, wie bien 
aberall der Fall, ihre 
beſondere Lolalfarbe, 
&s herriät bei ifmen 
nöd ber zur Schau gelrageme anſpruchavolle Luxus vor wie bei 
den pariier und londboner Nennen; Dagegen macht ſich, mament- 
Hd) in den Tolleiten der Tamen, eine geldintadvolle, tur |elten 
Ins Senfallonelle amsartende Eleganz geltend. Die Haltung ver 
„erellichafe“ Mt In Wen weniger teil und zur@ähaltendb als 
in Berlin, Wle in Berlin [pielt dagegen and) im Wien die Uni. 
form eine dervortagende Holle, beam die eigentlichen Zporis- 
men gehören zum großen Theil der Armee an. Namentlich 
bei der Wrmer-Sicepledale ft, wie bies in den Berbältniien 
liegt, bas Dffigierrorps im helomders ſtatlet Jchl vertreten. 
Die Hinbernihieenmen ber DOffiyere |Ind won ber Ariltotratie 
wol morh Ihirter befuct ats das auf Pfingsten fallende Derbn, 
Das Khon wegen ber Uetten — den ſtattſten Majjenbeind 
anisdt. Die Halbwelt, die auf dem pariier Zurf eine fo auf- 
dringliche Holle joielt, Halt fi, eimpine Husnalnen ab» 
weredinet, In ber Prreubenam im Hintergrund. Um {0 zahl- 
veichen werben, ıle auf den Bällem, die Theaterdamen 
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usihwärmt, been ein giltiges Heihid die Gabe des männer 
beitridenben Liebreiges verlichen hat. Der Railer befuhr ſeit 
einiger Jeit die Nennen feltener als In früheren Jahren; da ⸗ 
gegen fehlen die jüngeren Erpherzoge und auch die Vrinzefiinnen 
des Katjerhauſes felten bei den „hippilcen Kelten“, zu berem 
ländigen Gallen namentlich Erzherzog Tito gehört, ber 
einen Rennktatl befigt, mit dem er [den mandjen Erfolg er- 
zielt hat 

Um Totalifator geht es jehr lebhaft zu, wenn auch ber 
Beirag der durch ihn vermittelten Beten noch bei weitem 
midhl jene Hölle erreidit mie Im anderen Metropolen. Ueber- 
raldend und beiräbend dagegen iſt die in den mittleren und 
unteren Schichten ber Beodlterung jalt epidemiid, auftretende 





Der neue Ihurm der Dambertitirche zu Münſter i, IB. 


Sat eine arerograpälkrn Mitnahme sen Brrmaun Hllesit In Writer & ati 


MWettluf. Zahllofe Opfer fordert die heftig grafficende Gier 
Mad mübelojem Gewlan, die, wie Die Gethchlsvethandlungen 
beweilen, die won Iren Witbeln Erfahten nur allzu Ieldyt auf 
verbredjeriihe Bahnen lodt, Won Diejen üben Nadhwelen des 
Zurjwejens bemerit der Zuſchauet erirentichermeile nicns bei 
ber Betrachtung bes fejleinden Schanlpiels eines Wettrennens, 
Wenn ihe auch die um halbe Nalentängen Kid beehenden 
Zlege der melllaufenben Dierfükler bis ins Herz hinein fühl 
tallem, Io ſindet er dafür reidliden Erfah im dem ſich ihm dar · 
bietenden Umblid der zu dramatiiher Erregung bingerliienen, 
das triumpfärende Voll» oder Halbblat und keinen Reiter be» 
fübelnden Wenge, der Aüile ihömer Frauen in buftigen Toi- 
letten, etlauchter, berühmter und motabler Perlönlihleiten, der 
vom geünen Raſen ſich malerſich abhebenven, In alien Fatben 
Klllernden Teiblimen und der die Bahn belaumenden zeln- 
taulendlöpligen Juſchauermaſſen. Roc ehe das lehte Kennen 
gelaufen wird, begimmt ber jtürmilde Erobus, Die Heimfahrt 
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dom Nennen, Bei diejem Anlaß drüdt die Poligei ein Auge 
w, indem jie ausnahmewerje Fahrjrelbeit, d. fh. die Amendurn 
tafejtem Tempos, geitattet, Das ft der Moment, In dem 
bie wienet Mofleienter die Aemerprobe ihrer Runiı beltehen, 
Staumbededt rajen bie Mejpanne mit Ihren Magen im |hein- 
bar verwirttem Anäuel durch die Gaupfallee nad der Stabi 
pad. Abet die Zügel ruhen in jiheren Händen, und alles 
verläuft ohne Lnfall. Eine volle Stunde ipäter Irefien am 
Praterltern die phlegmatlihen Nadızügker ein, Die, me Balltaff 
die Vorficht für den beiferen Theil des Malhes Halten. x 


Der neue Ihurm der Lambertifirche zu 
Münfter i. W. 
be Perle unter den 
| gorhäiden Bent, 


mälern Wellfalens, wie 
| der Kunfthiftoniter 





| ſter in Weltfalen mit 
| vollem Recht bezeit- 
net, bat mutmehr 

elmen in feinem Fotmen 
lid dem Bau ber Rice 
anihliehenden Iharm 
erhalten. Der eher 
u und vom der 

ttäufergeit ber 
biftoriih gewordene 
Ahurm maehte, da ih 
bedeutende Riſſe kr 
Ülauerwert und eine 
Harte Relgung bemetl 
bar gemasyt hatien, 
vor Jedzehm Tahren 
abgetragen werben, 
Aut langſam und all 
mählih erſtand am 
deſſen Gtele das jent 
mojeftelijh, anf ben 
Peincipalmartt mil 
feinen prädtigen Lau 
bengängen und den 
altehrwärbigen Giebel. 
formen der Häuler nie- 
detſchauende Batitverk. 
Der Unterbau bes 
neuen Thaums Ichlieht 
fh, um femol dem 
Inneren der Site 
und bejien Mitteliiif 
eime gröhere Au⸗deh · 
nung zu verleihen, als 
auch um dutch die 
Ausbauungelnermenen 
nördlichen Rapelie dem 
Ganzen einen harmoı 
silden Abſchluß zu ner 
ben, der Rinde in je- 
bee Weije an. Die jo 
gewählte Musführung 
des Unterbaws bilbet 
hlerducch in Jeimer gan» 
en Anlage ein präd: 
tiges Haupiportal für 
bie Kirche jelbjl. Das 
ſich ſodann auf dielem 
Unterbau erhebende 
erſte Geſchoßz des 
Thurms zeigt noch die 
Form eines Viered⸗ 
mit  reichgeglieberien 
Girebepfeilen. Der 
bil Bilbei eine 
den Tharm umgebende 
Gaberke mit prädtigen 
Blattornament. Von 
bier aus erhebt ſich 
das Actedgekhoh, bei 
dem die auf dem um 
teren Gelhohe ruhen 
den Strebepfeiler, die 
in mehrere Fiale aus 
laufen, eimen gefälligen 
Uebergang zar Achted · 
form vermitteln, und zwar in der Welſe, dah der untere 
Theil noch; geſchloſſener wirt. Mir Inden bei dem Agted 
gleiäjfalls eine getreue Antehmung an die Pfeiber umd Der: 
zierungen ber Aiche felbit, Die machtige Thurmlpihze mit 
der 5 Mir. hohen Kreuzblume jtrebt mit Ährem wei und 
verlich datchdtechenen Mahwert in jAlanter Form empor. 
Das Adted, deffem untere Mauerſlachen obem im Pfeiler aus: 
laufen, wie auch die Spitze bilden einen freien und oflew= 
Raum. Der ganze Zhurm erreicht mit der Rremzblume eine 
Hohe von X Mtr. 

Den Grundplam, der 1886 von dem Nönigl. Winijterlum 
genehmigt wurde, hat der verktorbene Arditelt Hilger Settel 
entworfen. Im den Jahren 1300 bis IHM tahte ſodann wegen 
Gelbmangels ber Bau! Der weitere Ausbau nad einem neuen 
Entwurf des fonkgl Regierungsbaunelfters Bernhard Herlel 
hat tut emblöch feinen Abhhluh gefunden. Auch die Aieder- 
töufertällge, die feit dem Jahre 1536 an bem alten Thurm 
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vom 1878 bis 1885 die willenkhaftligen Jahresberichte jür bie 
Feitichrift des Deutichen Paläjtinavereins. (Für die legten Jahre 
hatte er noch vier große Werte, von bemen das erſte drud- 
fertig it, im Mmgeiff genommen, und zwar die Geransgabe 
eines Divan moberner centtalatablſcher Gedochte, eine Unier · 
ſaqung ber Sprache der Ma’ Ile, einer Ortſchaft nörblidh 
von Damaslus, wo der Diekelt, der zur Zeit Cheifti im 
ganzen Lande herridte, noch heute gelprodhen wird, dann eine 
Grammattt des Bulgärarabiihen und enblih eiymeloglihe 
Borhungen über palältinenjildhe Ortsnamen. 


Cardinal Franz Graf Schönborn, 
uf eimer Firmungsteiſe begriffen, verjdieb am 25. Juni 
an einer plöglich aufgetretenen Qungenentzündung ber Erz 
Bilhof von Prag, Tarbinal Franz Gral Schönbern. Im 
4. Januat 1844 zu Prog geboten, war er ein Sptoſſe des 
uralten unmittelbaren cheinhändijchen Rehhsrittergeläleihtes, Das 
1697 in den Reichsfreißerren. unb 1701 In den Reidysgrafenjtarıb 
erhoben wurde. Ungehörige diefes Hauſes haben ats Bilhöfe 
und Erzbilöfe von MWarzburg, Bamberg und Mainz ſowie 
ols Rurfäriten von Mainz Serustragende Hiterlide Rollen 
gelpielt, Friedrich Aarl v. Schönborn, 1720 bis 1746 Bilhef 


vom Würzburg umd Bamberg, ber beutiche Fleury genannt, 
it der Schöpfer der im Stil von Berfallles erbauten wir 
burger Welibeng, eimes der prächtigften Tärltenfihe. Fue die 
traditionelle Aunfiliebe biefes Haufes zeugt auch bie Schön, 
borm’iche Galerie in Wien 

Der verftsrbene Carbinal widmete ſich, wie fein Bru- 
der Friedtich, der vormalige Außtizmiwijter und berzei- 
tige Präßfdent des Bermaltungsgerichtshejes, dem Rechis · 
Mubium,. Im Jahre 1866 trat er in bie Hemer eim umb 
tämpfte als Sürafjierleutnant mit Au⸗zelchnung bei Vyſen. 
Am Tage von Röniggräh führte er aus dem mörberiichen 
Nehtertampf bei Strefelin als ber einzig übriggebliebene 
Offizier ſtinet Schwadron feine Abtheltung mad Parbubig. 
Zur nicht geringen Uedettaſchung keiner aritolratijäen und 
miälitäriien Standesgenoſſen irat er 1969 in ben geiſuſchen 
Stand, Im Jahre 1873 zum Prielter geweiht, mibmete ſich 
der junge Dortor ber Theblogie ats Khlihter Dorfionperator 
der Seelenpflege. Als Vioerector und Nertor bes prager für» 
erzbilgöfliägen Priefterieminars erfültte er jeine Aufgabe mit 
bemundernswürbiger Singebung. Im Herbit 1853 mmde er 
auf den budwehſet Bildofsitwhl berufen und hon zwei Jahre 
Toter, als Nachfolget feines Oheims, bes Earbinals Schwarzen 
berg, als Fürlterzbiihef von Prag inthroniftt. Als Primas 
von Böhmen war er Jogntus matus bes tömildhen Stuhles für 
die Böhmilche Airdhenproving. Im Jahre 1850 erhob ihm ber 
Pabn zur Cardinaiswärbe. 

Seine Stellung als geiftlächer Oberhirt eines von leibenichaft« 
Bien nationaden Rämpfen burhmühlten Landes war eine ungermeln 
Ihwlerige. Obiäpon erein ausgelprodener Angehöriger ber cyedhlidh, 
ſeudalen Partei wat, trat er doch mitunter den extremen cgechiidyen 
Forberumgen entgegen. Lnter ihm vollzog ish bie Eheilung der 
theologlihen Facaliat der prager Umiverjität in zwei Facunaten 
der beiden nationalen Hochſchaen. Dutch bie Stiftung bes Böh- 
mäldgen Eollegiums In Rom erfüllte ec einen lange gehenten 
Wunſch bes eesfihen Alerus, Um für den deuiſchen Priehter- 
nagmuds zu forgen, ber vollltänbig ins Sioden geraiben war, 
errichtete er ein füriterzbiihäftihes Anabenleminar in Mies. 
Im rein trdlichen Fragen beobadıtete er eine gemähigte Hal- 
tung. Da er Im Hange dem wiener Carbinal vorging, führte 
er ben Borlih bei den Confetengen der ölterreichlichen Bildöfe. 
Zur Zelt des Coalitionsmänliteriums ging er nad Rom, um 
die Eurle auf den zeriehenben Eimflul des unter ber Hand 
von dieſer geföcderten Antllemitismes- in Defterreidh aufmert- 
kam zu maden, weshalb er von cheuich· ſoclalet Seite im 
wiener Gemeinderat; und im Reidsraih heftig angegriffen 

. Da and ein Theil Preuild-Schlefiens, die Grafigaft 
mit elma 180000 Sathefiten, zur prager Eryvidcele 
Carbinal Schönborn auch bem beutichen Epiitopat 

im dieſet Eigenihaft wiederholt am berliner 
dem er eim gern geleßener Gaſt war, Cr war bay 

nädjiten Condawe bie Interejjem ber verbündeten 
vertreten, d. b. dacch den von ihm geltend zu 
Wahl eines 
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en Papftes zu Catdinal Schönborn 
—* um hoben Rirdenfückten jeimergelt ber einzige, der 
auf dem Earbinalpurpet wilitärkide trag. Der 
To! 


Eulturgeihichtlihe Nachrichten. 
Kirche und Schule, 


— Der Eentralvoritandb bes Evangeliihen Dereins 
Y5. Bauerrpunndung — 
62. ng ns vom 
18, bis 22. September Im Braumfämelg jtattfimbet, Antroge, Die 


— Der Lelpglger Haupiserelm der Gullan-Mboll- 
Stiftung feberte Ieime 50. Yabresueriammlung im ben Tagen som 


19. bis 21, Juni in Franienberg, nahbem er jein Güjähriges 
Der Leipziger Hauptverelm 


Illuſtrirte Zeitung. 


Beprühumgsabend, an bem Geh. Nirdentail; Dr. Vant in geilt- 
= Here das Wadhſen und Gebeihen bes Gujlan- Mboll.Bereins 
Idjilderte umd ad bie newfte euangellihe Bewegung im Deiterreid 
berühete, bie, wem auch der Berein ſich mid in nationale unb 
sonlefllonelie Gtreitigteiien milde, dem Hufen Mnolh Verein bod 
le Piekbt auferlege, den in Böhmen new entlschenden enamgelilchen 
Gemeinden Unterftlügung zu lelften. Zu bielem Zmed find aus 
bem Hauptoereinsgebirt 14 500 „A geipendet worben, wie ber ber 
Berkarmlung erfiattete Bericht ergab. Die grohe Lirbeagabe vom 
3000 „4 wurbe ber Gemeinde in Bubwels zuerlannt, — Einige 
Tage Ipäter hielt ber Dresdener Samptverein jeime Jahresvet⸗ 
fammlung im bau ab, Auch Hier fielen bejombers reihe Gaben 
ben Esangellihen in Böhmen zu 

— Wie das evangeliid+iusheriihe Landescon- 
ſiſterium in Dresden bekannt mad, joll vom 11. bis 20. September 
wieder ein Imileuclonwurfus für innere Miljion für Beililihe, 
Candldaten bes Vrediglamis jowie für j e Rrgierungebmante 
verankaltet werben, bei ben Todmänner 'öge ber bie ver 
Ihiebenen 4 ber Inneren Deilllon Salten und unter bunbiger 
Füßeeng bie Im Dresden umb Umzegend beitchenben Unjlalten 
beludht werben ſollen. Anmelbungen zu diefem Carſus Iind bis 
zum 29. Juli an bie Gejdäßtsitelle des Bambesnereims jür innere 
Million im Dresben, Zinzenborfitwahe 37, zu richten 

— Das balrlide proiehantiide Dberconliflorium 
dat In einer Entkälieheng über Rirenvijitationen eine bemertens: 
werte Erilärung bezlglih der Tremmumg des nleberen Kirchen · 
dienfies vom Sculbienfl gemadt, in ber den Gemeinden aufs 
neue ber Wunih mahe gelegt wirb, bie Lehrer ohne Minderung 
der Beyüge von dem Geihäften bes Glodenläusens, Ybranlzichens, 
der Rirdhenreinigumg und des Inltankhaltens der Zugange par 
Mirche zu befrelem, da biefe Diemlie mit dem Biltungsgang und 
der jochen Stellung ber Lehrer nicht meße vereinbar ſeien 

— Der Hilgemeine evangelildh-protelantilße 
Velllionsperein verankaltet jein 15. Eentraljahresieil som 1n. bis 
21. September in Meiningen. Den Seuptoorteog im der beneral- 
verjommlumg hat ber aus Jaban zurbägelehete Miffionar Plarrer 
Dr, Eheliilleb übernommen. 

— Dem Landtag von Gahlen- Meiningen sit ein 
Gelepentwurf, die religlüfe Eruedang Ieicelfend, gen, nad 
deut bie Behtimmung fiber bas Rellglemsbeienninik als in der 


elterliden Gewalt, bezw, in dem Eryiehungsreht inbegriffen auf- 
gelaht wirb, 


- Der Berband jähliiher Lehrerinnen, ber am 
17. und 18. Jumd Im Glauchau keine 1, lammlang abhielt, 
lahte ben Beldhtuh, eine Petition um der obfigatoriläen 
Mädchen Fortbildungskhule beim Mirifterium einzureichen. 

— Das britijhe Unterhaus nahm am 26. Juni in 
zweiter Delung bas Geſen an, berrelfend die Einleung elmer 
Sentralbehörde für ben limelldulunierrice, 


Hochſchulweſen 


— An der Umiverfitär Leipilg wurden die Prisatı 
decenten Dr, jur, Aari Seinzich Triepel und Kr, pell, Grid 
Brandenburg zu außerorbentlichen Profehioren, erflerer in ber 
juriftiihen und lefferer in der philoiopbiihen Aamaliät, ernanmt. 
Auch ber erjie Oblersator ber Teipyiger Unleerjliäts Sternwarte 
Lie, phil, Bruns Peter ih zum außerorbentiihen Prefeſſot em 
nannt worben. 


— Das in Berlin auf dem Gelände der Charite 
erbante Patholoan · Diwieum wurde am 27. unk in Mnmejen: 
beit einer glänzenden Berlommliumg, im ber ſich der Weiniher 
Dr. Volle, die Stantsjemeläre Graf o. Bohatowiig und Fehr 
©. Trielmann fowie Die Dericeier anderer Dlinijlerier, der [täbtiihen 
Behörden jomde viele Quserhnäten ber Willenichalten beinnben, durch 
den Krb, Mebkimalrarh Prof, Dr. Binhow eröffnet 

- Die Univerjistät Tübingen beging am 24. Jumi 
burd einen Tehtartus ben 400. Geburtstag ihres ehemaligen 
Lehrers, bes jhmwäbilden Metormasers Achana Bren 

— Eine erhebende Trauerfeier vollzog ih am 

24, Juni in vor der Grabtapelle und bem Sat · 


dargebeadn wwrbe, Die Deiegieten aller deulſchen LUniwerfisäten 
und Seckäulen hatten [ih in Hamburg zwlammengefunben; von 
bier aus führte jie ein Somberzug mittags nad Bebebriheruh, Ein 
Zug son 180 Stmbirenden mil 31 Banmerm bewegte ſich ben 
Hügel zum Dlawjoleum hinauf, bort vom Mürjien Herbert Bis 
mord erwartet, Des Vertreser ber berlimer Umniveräiiät, and, 
jur, Brebered, riätete am die Commllaenen eine zlnbenbe Min- 
Iptafe, der der Gelang des Bismard-Liedes und die Riederlegun 
son Aränyen Im Maufekeum felaten. Um Säluh der Feier ipraß 

Herbert Bismard in bemegien Torten jeimen herzlichen Dant 
für bas feinem Water bewahrte Andenten aus. — Am 21. baten 
an einer Meihe deutlicher Alniverfäihten Veranlattungen zum Ge 
bädytnih des veremigien Mürflen jeitens ber Etubenten |tatt 
gehamben 


— Der in ber Bilnghwode In Eilenad verjammelt 
gemejene A. I». C, bat ſich in ber Hauptjahe mit bem Butſchen 
Ihafssdentmal jurreform beſchafrigi. Die Denbuals- 


bei Eilemarh, erheben wird, Was bie 


ften in Untegung gebradht worben fel, 
om, ohne ji indeh bezüglich ber zur Bebeitligung ber Wisflände 
zu treffenben Mahregelm im Ingenbeimer Welle zu binden. Die 
Ausarbeitung der einzelmen zur Meform des Dlenjurmelens er 
forberlihen Belrimmunger wurde eimem Ausſchuh von fieben dri- 
Ien D, 0.1, ©, (Berlin, Bonn, Breslau, Er h 


Sale, ena) Übertragen, ber jelme Derkhläge Bu 
15. Daeber 1899 bem A. D, C. zu unterbreiten bat. Much Die 
Neborratebüritigtell der Gäbelmenkar und ihrer Mustragung ſoll 
son dielem Anskhuk erwogen werben. 


— Die Landsmannihaft Darmliadıla in Gieken, 
die Anfang 1897: aus dem Stoburger L. C. ben war, 
ift bemjelben wöeber beigetreten. 


— Die Bororiihalt des Bejammtverbandes Alter 


Landsmannkhafter im vom ber A. 3. Wereimigun 
auf bie A, «Bereinigung —— — — 
bes Berbands Hi 4 3. Lankeichter 


3. Dr. Delling, Cherusine, 
in Leipgig, Dart) die Beidlühie des Teen Aoburger Tongteſſes 


Nr. 2923. 6. Juli 1899, 


it dem Mlte-Herrem-Werbande ein erhößter Ei innergalb 
Tobmrger 1. C. eingeräumt werben. * * 
— Der toangellſchtheotegſſche Berein an der Uni. 
erlitt Bonn feierte vom 14. bis 21. Juni das Fublläum feines 
Sojäheigen Befichens mit einem Begrühungsabend, denn Zeh, 
er Beltmahl, Gommers und eimem Musflug nah Ao« 


— In Prag wurbe die Burihenihalt Teutonia 
eine der größten und ältelten Gitudentenverbinbungen Lafelkit, zu 
ber Ztubenien ber Deutihen Uniserjität umb ber Dewikden ed 
lichen Hoßihube gehörten, von ben Behörden aufgeldit, da fie 
lich im ihrem beiten Recenihafseberiäht zur Theilnahme am pali. 


den Actianen, jelbit an leihen im Au⸗lande mit amtiöhter- 
teichiicher Tendenz beienne. 


Gerichtsweien. 

Ein Eleltrieitätsgelch ilt gegenwärtig im Reid: 
jullyamıı Im der Rusarbeitung - &s fol Belkimmungen 
über bem Diebltahl am elettriiher Aral enthalien, wm der ben: 
einander abweichenden Urthellen der Gerichte auf Wiefem Arklet 
eim Ende zu machen. Much bürften barim MWorichriften über die 
Shabenserjaheniprihe bei Belriebsjtörungen, die vom ber elet 
triichen Gentrale ausgehen und alle vom biejer Etelle zu wefre- 
wiliger Mahe verbammen, jowie eine Reihe einlälägiger An, 
orberungen zu finben fein, 

— In Riga wurde am 26. Juni der Proreh gegen 
den der Splonnge amgellagien ialiemildhen General Hiletta bi San 
Siuleppe verkamdel. Auf Antrag des Staatsanwalt murbe bie 
Deffentlihteit ausgeldlollen. Bas Geridt verurihellse den Mn. 

iagten zu Fünf Jahren Gefängnis, 1000 Ars. Gelbitwafe jomie 
m bie Sehen des Verhalgrens. 

— In St Pelersburg wurde am 20. Nuni in dem 
großen Brosch gegen die Generale Siomaiflıi und Aorotjhengew 
nebjt 12 Genolien das Urihen getant. Die Ungeliagien wurden 
überführt der Aneignung und Beridlewserung von Aren; 
umb beirügeriiher Buchungen jowie werfäiebener Fra 
der Behtedhlidhteit, Wuchrrei und Erprefjung. Die beiden Gemerale 
wurden zu 12jöriger Anſtedelung in Sibirien, drel Oberite und 
eine Anzahl Eivübeamie gleihlalis m 10. bis rrjöpelger Ar 
Hedelung In weriäjlebenen jibiriihen Gounernemenis. verurihent. 


Gelundheitspflege, 


Das geplante Reihsinftiltut für Zropentrant- 
denen fol Im Hamburg errichtet und bas dortige 
Seemannstrantenfaus nach der Wertigitellung des neuen Hafen 
krantenhaufes im Herbit 1900 bayı vermenbet werben. Ban 
will das newe Imjtitut zunachſt für 90 Perſonen einridnen. 
 — Rab Berihten aus Imbien trat die Cholera 
mit beſenderet Sehlgleit in Saratldhi (Himdeitem) anf. Im ten 
erftem zmbdif Tagen nad Uhren plätlicen Auftreden raikıe ie 
1303 Perbomen hin, zumelit Meteanis, die als Aufis dienen. Bis 
ya 1. Jani, nad 141ägiger Dauer ber Epidernie, waren 1923 Er- 
tramtumgen und 1486 Zobesfälle zu werzeidnen. Geitbern hat 
bie Seuche erheblih abgenommen. 
— Bis zum 29, Tumi beitrug bie Zahl ber Beh- 
ertrantungen im Mlexanbrien 47, vom benem 1% fdbtlich verliehen, 
während 15 Periomen als geheilt enslaflen werben konnten. 


Naturtunde und Reijen. 


— Die Vorbereitungen zum 7. Internationalen 
Geegrarhentag In Berlin find ſchon jeit beendet. Aus em Pro 
gramm if zu eriehem, dah vom den eriten mwillenldaftligen Arätten 
des Im und Unslanbes Verträge in Musfict Itehen. Don den 
Borträgen beuticer Gelehtien Ind herwersubeben bie som Peel. 
Shaun über bie Valtirie Erpebition, von Prof, Ahmann über bie 
Ergebaille der willenicaftlichen Ballonlahrten des Deutſchen 
Bereins zur Förderung der Luftſamfahtt, von Prof, Schweinfurt 
über ein auf die Werhältmilie des Fils bezügliches Tiema son 
Prof. v. Deygalfli Über bie Ziele und Webelten ber deuiſchen 
Südpolarenperition, son Graf Höhen über bas Hielemiant Ruanda. 
Bon auslänbikhen elchrien Finden Fi im Programm mameniih 
viele Franzojen und Engländer, die Borträge zupriagt haben. 

— Der Eongreh für Meerestorjbungen In Stod- 
deln it am 25. Duni gekhlollen morben. Ymter den von den 
Congretz angenommenen Boriälägen befindet ſich ein solllländiges 
Programm für eim Imternatlonaies Zulammengehen bei ber hab 
sraphiiägen und biologiläen Exrforidumg des mörblihen Atlanten 
Dreans, der Nord und Dftiee Iomie der angrenzenden Wafler 
gebiele. Ferner Hl die Errichtung eines (heneralburemes wıli bay 
sehörigem Laboratortum beiäiofjen und der Wunhch ausgeipeuchen 
worden, bah bie fHärder und Island am bas eurapäilde Teie 
grapkenneh angelhlollen werben mödten, da dies Für die Alderei 
wie für ben Wetterbienft von Nutzen jein mwlrbe. 

— Das Brovingialmujeum in Danzig erhielt fürj- 
lid bem folfilem Saadel einer SaigeMntllope, der in einer bil 
—* Ablagerung der Ungegend von Kalm eh 

undben worben it. Die Saign-Uintilope gehört * 
Char und ben jübweltlibirikhen 


In 
üyre Foffilrejte nur ſeht jelten mechgemiejen; es joll, ber „Deutkhent 
Marie“ 


mgen bazon. 
— Zu Yagobina in Serbien ereignete lid am 


2, vormisegs 11 Ihe elm fünf! Genunben 
Erdbeben im von Suden nad Rorben gehender 


Handel und Gewerbe. 


— Der ſchwetzeriſche Hotionalratt nahm em 
23. Juni nad mehrögiger Debatte über 


Bundes: oben, um bem Entwurf für eine 
— 22 ———— am 2%. Febrmat 1807 vorm 
Delt abgelehnt werben war; er jieht nor, bak das Grunbkpitsl 
ber Bant vom Bund, von den Camtomen und vom Wrionten IR 


pe 


jert wird, Die Eanione nehmen am bem 

Mei Der Centralfih der Want wurde von 

angeltrebt, Bern erhielt 72, Züri 56 von 

Die Abgeoröneler von Züridy ftimmien alsdann 
nach 


30 immer. 
Entwurf, be dem Stänberarb und, falls eim 
enden —* wich, der Bollsabliiermung unterbreitet 


werdre muß. 
ifhen Yusfubrhandel it es gelumgen, 
' — Diehe Aleinafens zu beherriden 
ei alten anderen, nideltalienilden Wetibewerb zu verdrängen, 
Inskejanbere i und bunigemebten Baummoällichien, 
haltenalireen und mit Seide durdwirtten Geweben. Der Wett 
medjt Ti foger in Seſdeawaaten bemerkbar, 
im Iegter Zelt gelungen, Ad auch am Geihäft in 
terbigen Garsen ug ei win 
nopel hate, Die billigen Wrbeitsträfte 


forafälı 
wohl gengdarer Deffins dem Gedimod der frembdänbihhen Sunden 


Kedyung u tragen. 

_ deli Deputirtentammer eriheilte 
am 29, Dunn — 
Ehaten Amerila Genehmigung. — 
nahe ie zunänhe Depatictexlammer faft einstimmig dem Handels · 
mit ben Ricberlanden an, 


Ausftellungswefen. 
— Der Lelpziger Gärtnernerein wird im Herbi 
nädten Jahtes cae lane neus ſſeltdung veranftalten, bie ſich niche 
Dj 


— Die Borarbeiten der Jubiläumsausftellung 1890 
fir allgemeine Hpgiene (befundgeits: und Aranlenpfiegeariitel, 
Errährung, Wohungswelen, Sport), bie in Dresden vom 19. Augun 
Bis 10. Sestember im Bewerbehaufe ftafindei, find jo weit be» 
endet, dak die Werfendung bes Husftellungsprolpeces erfolgen 
tank. Ale u nr Anfragen Ind an bie 
Zushellungsleitung in Dresden, allee 7, 

Au⸗ bvertenſtallet om Deutlden Verein ber 

— nbigen, unter Mitwirtung bes Deuiihen Bundes 

elundbeitspfiege und arzneilofe Seilmeile zur 

ührigen Geburisiegs von Dimenz Priefmit, fell 
«om Für beroorragende 


Berlin wird für bas Jahr 1901 eime inter: 
wohetung fir Feretſcha umdb Feuerrettungsweſen im 
mit der boſahrizen Jubelleier der berlimer Feuer ⸗ 


ine Dbft- und Gartenbauausiiellung veram- 
Döftbeuverein in ben Tagen vom 21. bis 
34, September in Zandaberg « M. 

Ri der 71. Berfemmlung deutſcher Ratur- 
und Aerue, bie vom 17, bis 23, September In MUnchen 
Haitfindet, wird swicber eine Wusitellung naturmilßenkhuaftlider 
Segenfüänbe und merkiniidetngteniicher Apparate umb Inktrumente 
mebanden fein Ale einzelne Gruppen Find im Muofüht genommen : 
sine Öerihe Austellung Aauptfählih biblisgrapsäiher Katur, 
eine Buslirlung für Geobälte, Aattographie und Bhotogrammetrie, 
eine bühe von Neuheiten auf dem Gebiet ber Natwrmällenidetten, 
eine Busfellung neturmilfenihaftliger Dbjerte und Mpparade, für 
Best Dr. Cun ir Beipjig eine Borfühtung der Ergebnille der 
Teferrpetition zugefogt bat, eine Mbtheitung für Sagiene, Eine 
Inte Eruppe wird eine große Jahl nemer und wällenichaftlih 
bedeationer —* ey = mündener Univerfitätsim|tituse 
seritigen, nen menie und Apparate zu medi- 
rien Fordın erhalten. . 


— Eine Ausftellung für bü de Kocht i 
Berbintung mit einer —— für —* 2 —— * * 
ne Dane: Ui 16, Ortober &. 3 zu Wien im 
enbaugesellichait (Barkri bie 
ceeciote Erjherzogim 
Direteren der Mushiellung find Gufkın Hariberger 
Anpedeerllärungen mülen Ye 5 bis 15, Juli 


kernationale Rünfklerfarten-Husftellung 
&t ben Zeugen nom 11. bis 13. Muguft unter 
der eriten Sumbtamftalien Halt. Die Yusjtellung 
Berardtaliet u Ofigruppe Goslar des Centralverbands 
& —— — Nähere Austunft erheilt MWühelm 


* 


ei 


HH 
F 


Vertehrswefen. 


Zum aiaahahnkrene Wollin-Misdroy ik am 


— In Bier wurde am 30 Juni be 
3 t Berfo 
ud — Bieniallinle und auf der u de 


— Der Bord 
: tıprehjug vertehrt vom ı. Juli ab 


Seh eine 
dr 


— In Raulafi 
tur en it Bor mehreren Io en ber Bau 
drepoi über Eriman nad ber perjiidhen 
Die Binde foll mac Urmig In der 
i bidan Ihre Fortjegung finden, 
Bil In Mereffanteften leinbahnen Milens 
berge 


—32 a ur I anfteigembes Bergland 
1 


am ” 00 ger Selen berausgehauenen Tunnels 
vn der m eÄge aa arr Ur 
sr USE EIGENEN 


besifcher Mährung auspeltelen. Die Umwandlung in bie portu- 
wiefiiche Mährung erfolgt, wie dei Poltanwellungen, dur das 
Poltamt im Maaben nad dem Durdfchnktseurfe der dem Ein 
gange des Poltauftrags vorangegangenen Woche 

— Benn bie Beftellung auf eine Zeitung oder 
Zelsiärift erft im Lauſe eimer erfolgt, hell das Behtell- 
z* he dom nie en PMomats ob erhoben werben, in 

je Adtregung nt, wenn auch für die Zeitung [eiblt ber 

Bezugspreis für das ganze Wierteijähe zu zahlen war. 

— Im Berlehr mit bem Schuhgebiet son Aiautfhou 
(Zfintan) und mit ber beuilden 


Berfiterungsg 
von 240 4. 

— Rahbem nud der [hweizerijäe Ratlonalralh die 
Internatienale Ediffehris: und Fahrtenordönung für den Badener 
einftimmig genehmigt Bat, Ift Die Ratifinntiem bes Hebereinlommens 
son feiten der Schweiz erfolgt. 

— Die White Star Line wirb vom Hugult ab 
—* egelmählgen Dampierdienft gwißhen Liverpool und Rultrallen 


Landwirthſchaft 
In Dberwi thal hielt b . 
n 2. Be 26. Sa gr er Sädliihe un 


der auch 

fhreliichen Worfioereins beimahnten 

einen beleheenden Mortrag über bie Se lee 
Sachſen, In dem er bie v jerm, die 


Hölzer nad) den ber MWerwendung amgepakten Berlaufsllalfen, 
Torgfäftige Cubtur und Beltanbspfiege u. & empfahl Prof, 
Dr. Ritfje aus Tfaranbi [prob Über das im ben Flafbungem 
Sachſene beiombers Im Hügelland kart aufſreſende Infet Portrix 
teibella, beflen «li wirffamer Feind die Weherung eines 
Pilyes, die Entomophibers rmdienns, ſei. Oberförlier Großmann 
teferirte Über die Zmede des Mereins MWaldheil, Oberfäriter 
Saulje aus Eroitendborf gab elmen Beriät über den Sidofiftum 
dom 26. März 1898, ber be erebirgilien Wälder ſchwer ge 
aden hatte. Mmtsricter Dr. Sucho aus Therand beiprac im 
bingerem Vortrag „Das bürgerliche Gefepbuh und feine Beben 
hang für bie Aerftwirihfcaft*, Oberfärhter Milsdorf aus Birk 
berg beriditete über bie Grümbung des Deutfchen Morfivereins, 
de durch eine Berfämelzung ber Derfammlung demiiher Torf 
männer und des 1897 gegründeten Reichstorjinereims herbeigeführt 
werben foll, Der Sachſiſche Forftwerein wirb als Mitglied dem 
neu zu gründenden Deutkhen fsorfiverein beitreten, Mi der Der 
Jammlung waren verſchledene Exturfionen verbunden. 

— Die blesjährige Getreideernte In Sprien wirb 
als gut, [tellenwelle ſogat als [ehe gut bezeichnet. Nut in dem 
zum Vücjet Belrut gehörenden Zion Batlafieh iſt gegen das Bor 
fahr ein bedeutender Uiinberertrag ber Ermie zu verjeiämen, bes« 
gleichen im ben jüdih nom Belt gelegenen Dütricen son Salbe, 
Zur und DMerbitafen, wo Hewjsredenihmwärme im Marz greße 
BDerwüftungen amgerihtel haben. Hudb in ber transjerbamlidhen 
Landſchatt Belln in der Gegend vom Es Sau und Kerat haben 
bie Soaten unter den Heuldreten gelitten. 


Aunft: und Kunſigewerbe. 


— für das in Leipzig zu errihtende Bad-Dent- 
mol iſt vom Rath der Stabi ein Beltrag von 5000 .4 und aus 
dem Groſſt ſchen Vermädtnik ein Being vom ebenfalls LO00 „A 
bewilligt worden. 

— In Hamburg wurde am 25. Juni das von Mb, 
Dildebrand geichaffene Grabbentmai für Hans o. Bülow enzhhllt. 
Aus tiroler Granit aufgebaut, umichlleht ee unterhalb bes bronzemen 
Vorträtreliefs im eimer Wilde die mi allegoriihen Bigeren ber 
Peufit gezierte Urme mit der Mihe des Beritorbemen. 

— Das Dentmalfürdem Wirtl. Geh. Rath Dr. Pape, 
dem jer bes nemen Bürgeriiden Geſegbuches, das in 
beilen Geburtstabt Brilon in Weltfalen feinen Piak finden fol, 
ilt vom Sudhauer Kümne im Modell vollendet. Die Statae geigt 
ben Dargeltellten auf einem Hihterftuhl hend, als ob er über 
einen Redisgegemltandb Fi Aukere, Die Rechte begleüet mit 
ihrer Geberde den Vortrag; bie Linte hält ein Ateninnt 

— In Wiine Joll ein Dentmal der Rallerin Aatha- 

rina It. errichtet werden, für das eime Colſecie Im gangen uſſiſchen 
Rei eröffnet wirb, 
— — Elm Relterftandblib des Generals Sherman, 
das im Herbit enthält werben joll, wird gegenwärtig in Waſh 
Ington erriätet. Mit ber Seriellung benuftragt It Starl Rehl 
Smilh, ber ſich darch eine Statwe Frantiin's und bund eine 
Gruppe zur Erinnerung an ben Imblaner-Heberfall von 1832 In 
Chicago befammt gemacht hat. 

— Uus Florenz wurbe berichtet, dab Miselan- 
gelo's Dedareliet Im dortigen Bargello bei einem Plaſwechſel 
ſerbtochen morbem fel. 

— Bon bem Aunlihändler Konew [ind In Lonben 
gegenwärtig 20 Werte alter Italenälder Wielfter ausgelteilt, vom 
denen beionderes Interefle elm Porträt des „älteren Doni“ von 
Raffael erregt, bas bisher Im einer Innliemiihen Privatgaferie als 
ein Ghitlandaſo galt. Ueber den Anlauf joll zurzeit die berliner 
Gemäldegalerie verhambeln. 

— Nah bem Muiter bes Haller Friedrid-Mufeums- 
vereins zum Berlim und ber Gefeilldaft der Freunde bes Loumre 
zu Paris Sat [üh in Franffurt a. M. jegt ein Gtäbelfher Tu 
feumsserein zur Förderung der Mäbtiichen Aunftfamtmlungen, 
insbefondere ber Galerie bes Städel’jden Inſtifute dur Andauf 
eg 

ift au) m ; 
mallge Se von 5000 „A wird die bauerndbe Diiigliebihaft 
erworben. 

— Rab dem eben erjhienenen neuflen amtliden 
Berichten aus bem preuhilcen Aunktfommlbangen find der berliner 
Gemäldegelerie dur dem Aulferäriebriche-Wufeumsperein ber 
„Chriftus am Sreuz mit Maria umb Johannes” von Jan van 
End, bie „heilige Magdalena” von Quinten Maſſes aus ber 


Sammiung Mont, die Bildnikfiubie Membrande's aus ber Zeit 
wm 1000 die dem Bruder bes Meiſtets mit reiäuergeldeiem 
Helm darftelit, und das „Interieur mit Frau und Wagb“ mem 
Qubrzm Breletentam aus der Sammlung Sedicer übermirlen 
worden. Die Nationalgalerie erwarb zu gleläer Zeit ein Serbtt 
bildnik Feuerbachs nom Nahe 1879, die Porteätlligge N. Maymer's 
son Lendac das Bildnik Tonsame's und zwei holländikhe Hatur- 
fudien von Liebermann, fünf Paftelle von &. ©. Hofmann unb 
die Saaper ſa⸗ Darmorbühte des Generals v. Mocden. #is 
Seldente gingen Ihe eim „heiliger rg 8. v. Maries und 
elme Landihaft „Argenteuil" zen UL m. 

— Auf der Austellung der Sereflion zu Münden 
wurben für bie Neue Pinatoihel die Gemälde „Un ber Pmper“ 
von Hans ©. Hayek, „Rad dem Megen“ mom Eharles Tosbu, 
„Toscanifhe Landſchet· mom Benno Beer und „Im 
von ZB. Trübmer angehauft. 

— Einen internationalen Wettbewerb für eine als 
heuende, in Malerei 


unter dem Vrotectorat bes Herjogs Herzegim 

Für bes Hünfiferiih vollembeilte Wert ijt ein Preis von 3000 Fre. 
ausgefeft Ws bleibt Eigentum bes Aünfders; das Comlie aber 
erwirbt das M Die Einjenbung dat nad ver 

iger Mnmelbung bei dem TomitE in Turin, Die Borgino 9, 

5, September zu erfolgen. 

— Dos Guermondt-Mufenm zu Mahen bat eine 
Ausfiellung moberner Brongen und lem eröffnet, die im 
700 Rummern elmem reihen Ueberbiit über bie gegenwärtige 
Entwidlung biefes Aunitgebiets gewährt. Reben den beilen Namen 
aus Münden, Berlin, Dresben und Rünnberg Mt Insbelondere 
bie franzöfüühe und moberne beigäkhe Ploftt werteeien, auch bie 
Salonwaare der Wertjlätten Barbedienne's unb der parlier 
Soeikti des hrunzes. Cinen Saal bes Mußeums füllt bameben 
der Kartsruher Rünftlerbund mit eimer Ausſtellung feiner Or 
oinatithograpkien, wobel Raldreuth, Aampmann, Volkmann, Sail. 
morgen, ——— Danghein u a mit ihren newjien Blättern 


— Im ranfiurta M gefellt gegenwärtig ber 
Schneider'he Salon einer Gatlemivansiiellung bes Mündeners 
Zügel eine amjehnlihe Reihe poeilfher Dandfcaflen von Hermann 
Uthan fewie eine „Miondmadht“ von Thema. Uuch im Bangel's 
Salon wirb ein Abenbbilb vom Thema vorgeführt, ein feine Strahe 
slehenber Hitter, ber auf eimen blafenden Faun lauſcht. Im Salon 
Hermes fellein meben Bädern von Schönleber, Keller: Heuilisgen, 
Tiaulow, Denbadh, Uhde, Löffk Defregger, Bude u. a. zwei 

MM. Liebermann's mit Darfiellungen Deges’ von 
„Sommer" und „Winter“, 

— Die deutſche Mbrhellumg der Tunfigewerblihen 
Aus ſtellung ber mündener Secejliom IM munmehr in ben oberen 
Riumen bes Mushellungsgebäubes am Aünigsplag eröffne. Im 
In von Frin ey B. ** —— Paul eingericaeten 

mmern vereinigt fie, was mündener Runkigewerbe 
am eigenartigen Erfisbungen zu bieten hat. 

- Die van Dod-Husftellung im Amlterbam wird 
vom 12, Hugult bis 15. Ociober Mattfinben. Sie wird unter anderem 
auch die veiche Sammlarng von Handgeichnungen bes Mellters aus bem- 
Belig bes Herzogs ©, Devonihlee dem Publihem zugämglich machen. 

— Im Anjhluk am die gleihartigen früheren 
Pubikatiemen ber Galerien oem Dresden, Münden und London 
hat der Aunſtoerlag von Frang SHanfitängl in Münden jet auch 
bie hersorragenbften Hemälde der Aalerlen nem Madrid unb 
In Pipmentdruden banblihen TWolioformats beraus- 


Theater und Mlufik, 


— BWilbenbrud »ollendeie fein neuftes drama- 
Hldes Werl, ein Traueriplel „Die Techter des Eras 
mus“, das feine etſte Auffügeung im tönlgl. Echaufpielhaus zu 
Berfin erleben wird. — Im Sääller-Thenter gefiel das einartige 
Lulgpiel „Ein Schäferllündden" von Georg Engel bei ber erilen 

dem Publätum; eis anderes neues Luſttpiel „Die 
fhnelle Derlobung* von Paul Exnft iſt dagegen abgelehmt worden, — 
Des bisherige Meranderplatäibeater wid künftig den Titel „Victoria, 
Iheaser* führen. 

— Gerhart Sauptmann's Diebestomdble „Der 
Blderpelz" Hatte im Schaufpielfaus zu Frantfart a IR. bei ber 
erjien Atführung ungemäglichen Erfolg, 

— Die neue vieractige Aomdbie „Aiwito* von 
Fran Baier (Ferdinand Bonn) fand im mündener Schaufpiel- 
haus nur durch die Deriiellung des Titeähelden, ben der Ber 
fafter ſeltſt Ipleite, elmigen Beifall. Dilenbar war bas Gil 
nur zu dem Zwed gelchrieben, bamli F. Bonn als Japaner auf 
treden tonınde, 

— Das YJantih-Eheater zu Wien erzielte mit ber 
erjtem Au des Schmwanles „D, bieje Scimlegermutter“ 
von Alez. Billon und Ant. Mars einen unbeftrittenen Heiserteils- 


— Die Tell-Feltiplele In Altdorf (Shmelg) wurden 
am 25. Jent mit eimer gelumgenen bes Schillet ſchen 
Teilꝰ, die begeifterte Juſtimmung fand, eröffnet 

— Das Elljälfifhe Theater in Strakburg i. E hat 
heine erite Spielzeit, die ein weit günftiges Ergebnäh batie, ab · 


arkhlofien. 
— In Paris beendete das Theater 2'Deunre („Brele 


Bühne) feine Thätigleit für immer. — Im GlumpThenter er 
mwedie eim neuts Baudendile „Les Bowwigneul“ mon Maret 
Poullion und E. Phippe, Dhellt von €, Otolowicz, bei der eriten 
Aufführung Tedgafte Helterteit, 

— Ein neues Drama „Garivon Sahib* von Gilbert 
Dierrag lam mit Erfolg im Kenfington-Thenter zu Bonbon zur 


Aufführu 


eimer beitens gehbengemen Muffüheung ber neu 
banger Zeit mild gegebenen Oper „Ermani” von 
Berdilglus vorausging, großen Erfolg banım. 
— Im Jahre 1898 find auf europsiſchen Bühnen 
181 mewe Dperm zur Melführung gelemmen 
— rohen Belfall erwedten in Neapel zwei meue 
Opern, „Grazielle* von Gramegna und „Milde“ von Capözi. 

- Der ſchwelzer Bildhauer Richard Ribling, beifen 
are Did - —— * San" — 
Dlogart’s. Diejelbe heilt den es „Don 2 
die Dunerfsire der Dleifteraper weit |Hegender Fieber wieberiäreibend. 

— Einer ber angefehenlten umd ältelten Männer: 
gelangwereine, der „Lirderang“ in Gtultgart, feierte das Juti 
Aum feines Töjährigen Belichems. 


ng. 
— tönigl, Heftheater zu Dresden trug mit 

einjtwbirten, feit 
Berbi, bie bem 





Ptoſeſſor Dr, Alberi Sorin, + am 24. Juni 


Cardina] Aranz Graf Schönborn, + am 25. Juni. 
Ven einer Pastogragkle von Georg Brokiiht In Deipgig. 


Sat eims Thersgrepälr vom B. Ederi ir Prag 
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Aus der Großen berliner Runllausstellung: Der Schlaf, Grabdenlmal von Hans Dammann. 
Re einer plwrsgranäikten NMuinadom men Coe Aerınik in Eburlocunburg. 
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Biographiſchet Sänular: und Semilätulartalender. 
Zur 


2 1799 Peopeld Aari Wiidelm Huguji m. Ledehur pi Berlin Ci 
Deren, 1 am 27, 1877 in Vonsbam. 


Heuptwerte: 
des n Eimals“ {1 Bie., 1836 bis 1 
ER EN 
2 stebr zar em 
—2— a Hure engen. Did Ne 


„. Im 8 un Wildelm a —— an, AL 
Page: * ber in Gättin- 


"Des Aristoplanls mania! 


——— ungen über bie ir 
hantııe jäte der neueren Dee dem „erdiny's Tree 
Km ums 


Ratkanı ber 
2. 1708 Belebrid& Tbeopbilus Zelle ı * Aeda Sacxem aboren 
* om 36. Dr, 1625 iger 
—— enplinsjermen Faea cle 


26. 1790 O⸗tar Pubwi ———— Dem mh —————— 1 
ö nit am In —— 188 — 


Eqat Ns: — er 
an a Sn EB 
dee denichen Belle a ne rn dun⸗a; 
oa" (1. Auf. Frag 


%. 18 # Cdarlotien tee qebrerne u. Drebah tm Terin. 
ar 6, Derembet | —— Eiräten bei Meimar geboren. Deuter 
Strefielkeein, ya mie ven —— sr — 

vdericoer 55* 


—* web 
Irennung* (1er; je Bü” at „Die — 
— in Kennel” (1819; „Auiklies” (IN2SP; „Der 


„> mt Gans —— Deusice In GSiabe, am 14. 10 
B —32 — laer jefhe ber 


Frau Malvine v. Amim, die Schweiter 
Bismard's, 


n weiß, dab der große Mil-Meitslangier Zeit [eines 

Lebens auch barim ein edit deutſcher Mann war, bak 
ec für bie familie, das Haus und Jeime engeren Angehörigen 
große Unhönglictelt und eim ungemein zartes Empfinben be; 
tumbete; belonbers nahe ſtand ikm allezeit eine einzige Säymwelter 
Maloime, die am 29. Juni dieſes Jahres ihr 72. Bebens- 
jahr vollendete, Diefe um zwölf Jahre jüngere Gämelter, 
bie mit dem Hetta Dstar v. Arnim auf Arödlendorji ver- 
heixathet it, ber als Lönkgl. Rammerkerr, Landrath vom 
Ungermünde und Mitglied des preukildem Herrenhaules dem 
Stant nicht unmelentliche Dienſte geleiftet hat, war ihm immer 
gleidfam ans Herz gewadjen. Leider find mar einige fpär- 
lie Kamilienbriefe aus der Jugendzelt Blsmard’s verõſſent · 
lädt worden; bie am jeine Scymeiter gerichteſen beyeugen far 
wurd deuilich, welch tiefes Hemmib der angebliche Mann von 
„Eisen und Blut” Hatte, und welch wahre and treue gelhmilter- 
Hide Liebe die beiden miteinander verband. Auch bas grobe 
Maudertalent und der anziehende Humor bes Stanismantes 
treten uns in diefen geiftreidhen Zuſchtiſten mis dem unmitlel- 
baren Neig der Anſchaulichleit vor die Serle. Er rebei fie 
darin abwedhjelnd bald als „ehe Maldewine*, bald als „Hebe 
Kleine", bald als „thruerite Areufa", ober einfach „Mabame* 
an; es findet ſich hier Teime Spur einer ſatſchen Rübrjeiigteit 
und Gefählsihweigerei, aber beito wohlthuender betunbet ſich 
feine aufridstige Hergensmeigumg. Es war ihm ein Bebürfnih, 
ben Gefühlen und Gebanten, die jein Danerfles bewegten, der 
Sqhweſter gegenfiber Ansdrud zu geben. Gr erzählte ht alles, 
was er auf dem Herzen hatte: große umb Heime Freuden, Sot ⸗ 
gen und Hoffnumgen, Jubunftspläne und Wanſche, bebeutjame 
poliche Siaat⸗ocllonen wie vertraute Familienangelegenhetien, 
Nie tie er bis an fein Debemsende ihren Geburtstag norüber- 
gehen, ohme ihr in feiner gemüthlig-humorkitijgen Urt zu gra- 
tullren, wie er demm überhaupt am ben Familſenfeſten und 
Greigmiffen Im Ktelſe feiner Schweſtet und eines Schwagers 
allezeit ben bhafteiten Antheil mahm, 

Sranzista Angelitn Malvine wurbe am 2. Juni 1827 ge» 
boren und vermählte fi za Schönkauben am 30. Oxtober 1B44 
mit bem genannten noch Iebenben, im Sabre 1813 geborenen 
Dstar v. Arnim amf Arödlendorff; auf diefem Gule verbringt 
das Ehepaar bie Sommermonate, während es im IBinier im 
Berlin lebt, Bor der Verheiraikung keiner Säymelter war His 
matd, jo oft er aut fonnie, Saft keiner Malotme; man tamn 
5% baber benten, wie einlam er ſich nunmehe füßke; er madıte 
auch im einem damals geſchtiebenen Briefe feinem Herzen Daft, 
und es ijt gar brollig zu leſen, wenn er ſchteibt: „Ih habe 
mid am bem Ofen geleht, geraucht und Betradytungen barüber 
angefteiit, wie ummatürlic; und jelbitiücdtig es if, wenn Mad · 
en, die Brüber habem umb obemein unverehelichte, Rh rag · 
Fiäytslos verhelraißen umd thum, als wenn fie mar in der Weli 
wären, um ihren fabelhaflen Neiqumgen zu folgen, einer Geibit- 
ee ae a frei 
weiß." Trog alledem föhrte er fi) mit einem Edywagı 
balb aus, und es made ähm grobes ee — er 
and; Ipäter als Bundes und Reichslanzler feine Dieben ia 
Rrösienborff auſſucxn und mit ühnen über alles und jedes 
ſich austpredhen konmte, wobel ich mur nod bemerken will, 
dah der Landrath zu Jeimen intimltem Jugendſreunden gehörte, 

Dieher Ehe find vier Rinder entiproflem, won denen noch brei 
leben. Der ältefte, Deileo o. Arnim, Harb im Jahre 1961 Im Alter 
von 15 Jahren, zum unaus[predilien Schmerz keiner Eltern, 
und der Gombolengbrief, ben damals Bismard am 16. August 
on keinen Schwager ſchrieb, If ein herrlicher Beweis vom ber 
versandbäichaftlicen Liebe, die ihm mit den Arnime verband, 
©s finden [ih bort die Ichönen Worte: „Uble verkäminden 
ale Heimen Sorgen unb Werbrießlichteiten, welche umler Qeben 
tägliä) geleiten, neben dem chermen Muftreten wahren Unglüds, 
und dd empfinde wie ebenjoviel Vorwürfe bie Erinnerungen 
an alle Meinen und begehtlichen Wusſche, über meldhe ich fo oft 
vergefien habe, wir viel Segen Gott ums gibt, umb wie viel 
Gefahr uns umringt, ofme zu treffen. Wit jollen ums an biefe 
Welt wicht hümgen und nicht auf ihr heimifdh werben . 

Der Gebante, dah der Tod ein Uebergang zu einen anberen 


Illuſtrirte Zeitung. 


Leben ijt, wird Deinen Sihmerz freilih wenig Iindern, denn 
Da fömntelt glauben, dah Dein geliebter Gohn Dir die 
Zeit Hindurd, die Du no auf Diefer Erbe lebit, eim treuer 
und Fieber Begleiter fein und Dein Undenten hier in Segen 
fortpflanzen werde... Dal ums darum um fo enger im Diebe 
Sufammenbalten, bis amd ums ber Tod vonelnander irenmi 
wie jeßt Deinen Sohn von uns.“ 

Es lebt noch eim umverheiratheier Sohm, während von 
ben beiden Tochern die eine, — die Gattin bes zweit» 
ältelten Gohnes Bismard's, bes jehigen Dberpräfibenten 
von Oftpreuhen, Grafen Wilhelm o, Bismatd, und die ambere 
mit dem Landrath v. Rote auf Rleinofpersieben verheirathet 
it. Die beiden Tqlet ber Frau v. Arnkm haben alle Bor- 
züge und Tugenden der Mutter geerbt, bie ſich elmer beneibens- 
weriben geiftigen und förperlichen Friſche erfreut. 





Frau Malvine vo. Armim, 
bie Sdelirr des Arm Oue u. Bismard. 
Bad rin: Pheiograpbir san Frage Wubalshe in Beriie 


Die Schwehter Bismard’s bejigt elme reihe Falle nech 
nächt veröffentlichten, hodintereflanter und bedeutſamer Briefe 
ihres großen Brabers, und es wäre fchr zu wünjdem, dab Fe 
einmal public! wärben. Wie originell diejelben jinb, mag 
Kon das nadjlichende Briefchen beweilen, worin vor 52 Jahren 
der Deiddaupimann und Gmtsbellger Otte v. Blsmard der 
Sämwelter feine Verlobumg mit Fraulein Johanna vo, Putt- 
tamer mitteilt: 

„Neinfeld, 16, Januar 1847. 
Makinla! 
Ic zeige Die nunmehr allen Ernſtes melme Verlobung 
.. Miles nähere, das 


Teine jagen kann: I habe elm Silbe davon geahnt u. [. w., 
will 4 Die mündlich erzählen. a ee 
Did und Dslar, Tad in mwohlmollende Verſaſſung für 
* zutünftige Ftau zu jehen, die Die ſetbſt mod [dreiben 
wird, Reimferb liegt hier dicht bei Polen, Butom fit Die mädhfte 
Stadt, man hört die Wölfe und die Rafluben altnädilid 
und in biekem und den fee nachſten Areilen woßnen 
Menſchen auf der Cmodratmeile; polish spoken bere, 
hr freundliches Landchen! Herzidhe Grüße am D. 
Dein tremer Bruder Bismard.” 


sie 


Aus der Großen berliner Runftausftellung. 


Der Stlaf. 
Geaböritnel van bass Dorımatn, 


dr und mehr bat In unferen Tagen bas von Rümltler- 

hand geſchafſene Grabdentmal bie hergebrachten Trormen 
Fu vermeiden und neue Geftaltungen za erjtrebem geſacht. Der 
enge Kteis teligiöfer und allegotikder Symbole erweiterte ji 
zu einer Immer freleren, bee Exfindumg ein weiteres Feld er- 
öffnenden Behamblung der nahellegenden Gedanſen an Tod 
unb Unlterblicteit, während daneben mieber die heit je Nbliche 
Verwendung der Porlrätbarjtellung allmählich, zu jo genre- 
haften Auffallungen des Gräberfchmudes führte, wie Me Längft 
ſchon nicht blok auf ätallemiihen, ſondern hier und da auch 
auf deuiichen Ariebhäfen uns begegnen. Leicht genug begreift 
es fi, dah die bauernbe Wiederholung bes Ylbbilbs ber 
Grabestramer Bünlileriidy ebenſo ermüdet, wie bie rein gem 
haft anmuihende Scene ein tieferes Empfinden verlegt. 
dantemswerthe plaftiiche Aufgabe wirb es baher |tels bleiben, 
für bie Tompolition des Girabdenimals Motive zu finden, die 
mit meuen Wrjchelnumgsformen doch den Ausdtud einer feier 
lichen, ernft geldloflemen Stbemmmg verbinden. In büefem 
Sinne erbadyt zu fein, it bas Berblenit bes von Sans Dam- 
mann in Berlin berräheenden, auf ber biesjäßrigen berliner 
Ausjtellung vorgeführien Grabmonuments, das umfer Holy 
fheitt miebergibt. 

Am 16. Jun 1867 zu Vroslau in Gchlefiem geboren, ver- 
kebte der Künftier feine Jugend In Hannover, wohlm bie Eltern 
bald nad, feiner Geburt aberſledelten. Nach abgekhlojiener 

Gnmmaßalbilbung beſechte er hier fünf Semelter himbund bie 
Polgtedmiihe Soqſchule um fie dann 1988 mit der Kunſi 
atodemie zu Berlin zu verlaufen end under 9, IBolff, 


Nr. 2923. 6. Juli 1899. 


Zanenjd, Breuer umd Herter ſich bilbhanerifcen Studi m 
widmen, Geit 1894 begamn er mit Merten jeiner Hand regel⸗ 
mahig auf ben berliner Husitellungen zu etſcheinen. Zueeft 
waren es gentehaft aufarfakte Meltalten modermen Lebens, 
bie er im Runbfiguren ober aber in dem malerikh angelegten 
Tladjeelief modellitte, das mit iyikicher Vortlebe auch In yahl- 
reichen Porträtdarltellungen von {hm bevorzugt wutde und 
ihn ſchlie hlech auch zu Verſuchen auf dem Uebiet der Plateite 
und der Diebaille führte, Anker desorativen Mrbeiten btachte 
er daneben eime Hermenbüfte Aniier Wilhelm's II. jowie eine 
andere König Ftiedeich Milhelm’s ILL, die für das Gebkube 
bes Bezleiscommanbos zu Berlin ausgeführt wurbe. Leb: 
haften Beifall errang er vor Jahreskriit dutch die Warmaor- 
büte jeimer Gattin, während bereits vorher ber für Linden, 
die Vorflabt Hannovers, geſchaffene Ihärmerbrunnen mit der 
beirönenden Figur eines ins Horm blafendem, mit dem Epich 
rg Radtwärrters jenen Namen belanmt gemadi 


Feigt die Lehtgenannde Arbeit einer behaglic-humoräftiichen 
Erfindung zu, jo Ihlägi der Künftler mit der für Brompe ge- 
dachten, [chlan! Fich aufredenden und bie (lieder entſchleiernden 
Stalmette der „Deriias”, Die er Im biefem “Jahre amsitellte, jowie 
mit dem übhegelelten Grabbentmal einen völllg anderen Ton 
on. Ein Zug Mmapper und feiner Eleganz, wir er bereits bie 
Flauten der „Poehie" und ber „Mufil" Für bas berliner 
WMWeitihenter Temmzeichmeie, beherrichl jene Statuelte jomol wie 
die in beichter, weich ſliehender Gewandung mit geidhioffenen 
Augen vor bem breiten Sattophag baftehende, die Mohn. 
blumen mit ber einen Hand auf ihn Kinbreitende, mit ber 
anderen bie gegen die eigene Bruft drildende jugendliche Frauen 
neftalt, die dem friedebringenden „Schlaf" verfinnlidt. Dit 
dieler Eleganz der formen und Linien aber vereint [id bie 
rahevolle Haltung und Stimmung, bie der Grabfigur angemeflen 
it und ber ftillen Voeſte des Friedhoſs enſſpricht. Gigenartig 
erbatyl, harrt bas Wert des Auftraggebers, der ähm dutch 
die Ausführung in Marmor zu einem dasernden Sein verhäft. 


Tom ber Heimer. 
Aauarell vom Deinrit Keteig, 

Richt ebem häufig in auf den berliner Ausitellungen bistyer 
der mümchener Dialer Selntlch Reitig erihiemen; was er in 
diefem und im vorigen Jahre brate, genügt inbeh, um eine 
Niste Vorftellung feiner fänktlerikhen Abſechten und Neigungen 
3a gemwinmen, In der Technit bes Aquatells, die er mit aus- 
neiprochener Vorliebe pflegt, um in ihr mi den Wirtungen bes 
Delbildes erfolgreich, zu mwettelfern, Tennyeichnet er ſich dutch elme 
dutchaus perjönkiche, eigenthmlicd weiche und flodige Vortrage- 
weite von amerlennensweriber Breite, und deullich erlennt man 
babel an em Gepröge jeiner Darftellungen anfehnlihen Mob: 
Habes, dah er vom Porträt feinen Ausgang nahm, um von 
da aus meht umdb mehr zu Gdhifberungen eimes beihaußk 
finnenden ober irsumeriſch ermenten Dafeins zn gelamgen. 
Der vor ahresfrilt amsgeitellten Figur der „Alten“, die im 
Lehnliuhl am Bemiter des hochgelegenen Stabdhens, von ber 
Kate umldmurrt, himausihaut auf die Theme umd Dächer 
der Stadi und flillen Erinnerungen eines zur Räte gehenden 
Lebens nadihängt, gehella er diesmal das im fiefen and 
warmen Tönen durdgeführte und maleriſch feit geſchloſſene Brußt- 
bild emes jungen, blondbärtigen Mannes im „Zwirgeipräd” 
mit einem im der Hand des anfgeilühten Armes ger 
hatlenen Tobtenfchädel, auf ben ber finnende Bild wie 
ber eines Hamlet ſich tichtei. In mod; poetiſchete Gebiete 
aber ſchweiſt des Malers Bild „Tom ber Neimer“, das mir 
umltehend im Holzichnitt wiedergeben. Sein Motiv entnimmt 
es der vielgejumgenen, von Katl Löwe tomponirten alt- 
WHottiicen Ballade, bie uns erzählt, wie der beliebte Volls · 
dichter, am Bade von Saloh Huntieg träumend, eine holde 
blonde Frau auf weihem Roh erblidt, im deſſen Mähnen 
füberne Gloden eingefloditen Find, uad mie er fie troß ber 
Warnung, ihr damit jieben Jahre hendutch verfalken zu fein, 
auf beit Iodenden Wand kükt und mn, der Elfenkönigim under- 
van, bei Bogelfang unb Sonmenihelm, Indeh die Hlödieim 

fingen, gindjellg mit ihr durch den grünen Wald Binreitet. 
Nicht Abel verkörpert das Bid die Mlärchenjtimmung dieler 
Ballade, Zitterndes Licht und heimlidyes Dämmern dundmebt 
ben Wald mit jenem bödlen Gegwelg, und gleich einem weich 
verflichenden Nebel ummallt der mwelhe Schleier das mi 
goldenem Kronchen gegierte blonde Dodenfaar der Elfe, bie 
Tom den Reimer beittidt hat. Derführeriich jchimmerm ihre 
Glieder durd das von dem Schullern nicbergleitende grunliche 
Schletetgewand hindutch, und verführerfjch umb zugleich triwm- 
phirend ilt das Lacheln, mit dem ſie ſheinſch dem Manne 
embotſchaut, der ſich Hinter iht auf das Roh gelhwungen hat 
und, mit ber Nechten ihre Hand umllammernd, ſich verlamgend 
ya dem Auffe amf [ie mieberbeugt, ber ihn zum Gefangenen 
des Welbes madıt. Tb. 


Bibliothetsweien, Bücher: und Kunſtauchonen. 


— Im Londen fand Iürzlih bei Chriltien Die drei- 
Sgige Verjteigerung der Rumfilammlang des Signot Steſano 
Barbini Kati, beilen Galerie im Ariorenz zu den Erhenswürbig 
lelten gehörte. Die Sammlung umfafte Bilder, Antiqultisen und 
Runftergemgniffe bes Mittelalters und der Renaljfamezeit, im 
ganzen eima 500 Nummern, die in Ihrer Diehrsahl hehe Men 
waren. Der Erids betrug wild weniger als 26280 Oh. ©. 
erma TROOND A, Der Berlauf blefer Berkeigerung ISeint, wie 
ſchon früher ber Berlanf der a ge zu einen, detz 

London für derartige Merle der beite Warte Ill 

— Dos Antiquariat von I. Halle in Münden wer- 
elle den 25, Ihwlirteten Aunftiasalog mit bem 
einer [ehe reichhaltigen unb werstwellen Sammlung von Aupfen 
Hidden ber engliken und frumpöfiigen Schule in Farbſtich, Linie, 
Punkt und Scabmarier, darunter Blätter ber herzorragenbiten 





— ia Bibliothelen ber ver 
—* ak rein und Pallor em. Zreblim gimgen 


Sport und Jagd. 


— Der lehte Tag des Hamburg: Hormer Derby 
el —* ech —— Diltany 1000 Mi 

. h je , = 
— —* nis im Bielau gezogener 3j. F8 


ven, a8 bas Renard- Rennen, Preile 12760 4, Diflanz 


en. 
— Zu Dresben 


Um 26. llefem im u raue Ehrenprels und 
5360 4, Dillomy 1000 Mir., für Swellährige, bes Hrn. 5. Manste 
ir. &t Emeragta, vom Nealit:Stang, und des Hit. 9. v. Trestom 
tr. St Sell, son Bandil-Birtorla, tobtes Nennen um bem erlten 
Play Im rohen Preis von Hannover, 10500 A bem Sieger, 
Diltang 2000 Mix, Klug der rielige 1j. Km. & Greif, won 
GallinuleGokemda, ven jenem Unfall wiederhergeitellt, leicht bes 

v. Bleidiehaer hoferprobte 3 br. St. Balreuth und vier 
andere. Der Grablyer wird mod wiel gute Hennen laufen, ba 
er jet erft Im oem kommt, Major u Hepben-Einden, ber mei 
ernannie Commandeur ber Aönigsulanen, — dm, Be sl. 
de, W. Eiger mach barlem Kampf mi im, . ©. Anigge 
auf der 6 Ct Melopheria um einen Ropf bas Dilljier, 
Hlrdentennen Über 3000 Mir. 

— Aus dem Aralaner Derby am 19. Junl zu 
Krakau, Preis 40000 Kronen, Diftan; 2400 Mir, für Drei: 
jährige, ing des Hrn. M. Deeber br, 9 Per Bulters, von 
Goge Berreh, leiaa mit fünf Längen als Sieger gegen den FeO 
DOrmeflen und fünf andere hervor, — Dem Aullerprels, 32500 
Armen, Dillam; 2400 Mitr, am 25. zu Gerafewo trug ber 
3]. ir. 9, Raplar, son DanureQueen's Eolswr, lelcht mit zwei 
Zängen beim gegen jieben ambere. 

— Der Brir de Beine et Marne, W000 fire, für 
Derek und Yaris · Bois 


7 


— Das North Derby zu Rewcalte om 20. Juni, 
Preis 30000 „4, für Drellähtige, Dllanz 2400 Mir., fiel am 
den Zungriten, des Futſten Soltplom br. $. Atrolo, von Ayefhice 
Die Seaten Delaval Plate am 22, Werth etwa 
40900 A, für Zmeiiährige, Diltanz 1000 Mir, behleti ber 
5.@, O’Tonever Rolle, vom Donovan:Barrfbine, iteg des 
Hläfigemidhts von 60 Agr. — er gab am bie amberen [leben 
Bis 5 far, — I Ganter mit anderihalb Ränge bie Oberhand. 
Zu Senden Park am 29. holte Mh die Sendtingham Fool 
Sets, Werth; eima 55000 „A, Difsanz 1600 Mir, für Drei: 
Dioml. K Lebaudy br. ED. Sinert von Marien: 
Shuumeite, keicht mit drel Lärgen. 

— Bel dem Trabrennen gu Wien am 15, und 
18, Jant felette des Hrn. Bhter Süberer oft erprobler Sf. 
Kudr. 5. Eotamel Aufer je einen Sieg im Wiener Sommer- 
preis, #000, 2500, 1000, 500 Kronen, Dillanz 1609 Gkr., 
Sel don drei, mit 2:10,, und 2:32,, fomie im 
Gäteremuen, Breile 3000 und 2200 Aromen, Diisanz 2800 Ditr., 
me 3:39, Den Sulferpreis, Ehrenpreis des Rallers und 
260) Aroaen, Diftanz 2800 Mer., gemann der Herten I, Säle: 
finger u. Co. 36. 8.9. Wonder in 4:26,, am 20, Im Haultria- 


* jae 5. Blofel in 4:29,, zwölf andere. 
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ze Einen Hutomobilrererb hat de fe Zerront 
stlöaflen, der glängen® zu nennen Il ——— —— 
J —— ano 100 deuiſche Meilen, In 
— Peg) Daräfcnim ungefähr 30 Ailomie. währ 

— Unten Huber, der befannte balrifhe Radfahrer, 
geoenn am 18. Junl zu bem hrehen 
woser über 2000 Mir, in — ec — 


1000 Vtt. am 20. muse Huber im zwel Lauten die Ueberlegen · 
belt feines Gegners amerlennen, megegen er ähm im bitten [chlug. 

— Die Strafemmellterfhaft des Sädhliisen Mab- 
fahrertundes über 100 Ailomie, auf der Binde Dfhalpleisgig- 
Ochah am 18. Juni gewann 9. Ulrich aus Werdau in 3:29:00, 
Fe feltnehebten Zeit von vier Stumben trafem [leben 


— H Röder aus Friebemau fiente am 25. Yundaufder 
Radrenadahn zu Wriebenau im S0.AMomte. Fahren mit Schritt, 
madern, Preis 1000 „4, im greohartäger Welle, und ba er bie 
Ausländer geihlagen halte, war fein Sieg um jo voltsthämlidyer 
und jeder; Ätliemiider Beifall lohnte ihn. Et endbeie 
In 0:50:17, flug alle beutldhen Fteorbs von 6, 10 bis 50 Allemtr, 
und [einem eigenen Weltrecord über 7,, Altomte, Zweiter Taylor 
0:57:45, Deister Gerud 0:68:09,,, Bierter Chale D: 68: 56,, 

— Ein turnerifes Dauerruberm über 15 Ailomtr. 
fand am 18, uni auf der Oberipree vom Mummelsburger Ste 
bis Grünmu |tatt Es ſlegte das Boot Ernſt Rübe bee Ruder 
tiege bes aludemildhen Turnoereins Arminia in 1:14:11 mit ber 
Mannihaft Bienam, Anlippel, Rüppers, Ir, Ball, Kerale. Die 
mäditselle Zeit war 1:10:46 ber berliner Turmer. 

— Die Meilterihoft von Ungarn im Einer auf der 
Internationalen Hmaseur-Ruberregalta zu Budapeft am 18. YZumi 
erätriti der Bubapefser Kuberprrein überlegen in 6:05, au ge 
warn er ben Staatspreis Im Blerer mit Stewermann Im 5:05 
aleihfalls überlegen. 

— Der Shwimmclub Pofeibon veranjtaltete mebft 
drel anderen Clubs int Koffer zu Cherlottenburg ein natlonales 
Wetlhwlmmen, Springen wnb Zawden. Es murbe hervor 
ragenbes geboten Im allen fledjehn Gomurtengen, unb bes ſehe 
zahlteich anweiende Yubittum gelje nlht mil Beifall. Belonders 
ragte U Töpfer vom Pofeibon hervor, der den Preis ber Stadt 
Charlstienkurg müßelos in ı Mim, 24 Ser. unb amd bem Bojeibon- 
Wanderpteis über 1000 Dir. in 18:12 errang Das Haupt 
ſerin gemenn P. Are vom Diier mit 34°, Punlten, Im 

eg ſtegſe Bogel som Club Undine mit & Zellern Innerhalb 
5 
— 408 Jadten und 84 Arlegsihlfiboote, zulammen 
602 Fahrzeuge, hatten ſich blesmal zur Hegatin im Stiet gemelbet, 
die am 22. Jumi bei einem |trammen Nordektwind von &,,, Mr. 
Stärle im der Gerunde begann. Bahnlänge von Aiteberg bis Frled · 
rihsor, zurüd und wieber bin — 9 Seemeilen ⸗ 16,4. Alomtr, 
Die Joder flartelen Majfemmelle. Der Seegang mar gred, Un 
glidslälle kamen nit vor. Es erhielten erile Preije Bingen 
aus Gtotbotm (Kaffe Yaı in 1:20:11 gelegeller Zell, Hatete 
vd in 1:24:39, Elle 4Yip Im 1:40:53 gelegelter, aber 1:63:16 
beredimeter Zei. Am 23, legte bes Kallers Jecht Meleert (In) 
umb errang auher bem Wanderpreis des Kalſers noch den Aoscielfti: 
Volal Au Senta (Ib} fiegte wieder, Bolly 4101) hate (ld wen 
Riousfgew-Polol und Hohenzollermpreis. Die übrigen Sieger 
gebem die Aadzeitungen wieder. Auch am 23. Dies elme helfe 
Brife, Unfälle trasen ebenfalls nid eim, umb ber Berlauf der 
Regalta war hehe günftin, ebenko an den folgenden Tagen, denen 
der Kaller, die Stailerin, der Steonpeinz von Griedenlandb, Prinz 
Ruppert von Balern, der Fürft von Diomeco, viele hohe Perfün- 
tdtelsen und em großes Gefelze beimehnien. Der Blumenterjo 
bildete den Gianzpunti der Hegatien. 

— Der Grand-Priz de Boris fiel am 25. Juni nah 
vöelen Dor- und Zmijdhenläufen und mad grofinttigem Endlampf am 
Zommajelli, eine Diertelrablänge vor Meyers, dem Mono als 
Drätler folgte, Nein Tramzoje wermoäte einen Vlatz zw beiegen. 

— €in für Rodfabrer und Mebladrerinnen be» 
fimmtes Wert „Robrundfahrten Im Deuſchland. Zührer flir 
Modfahrer” mit beiämeidendem Text, Karten und lultratiomen 
von E Wegener und I. Greih hat Im Derlag won ran; Ebharbt 
In Berlin 50 zu erihelmen begonmen. Das Werl bat die Jotm 
eingelmer Büchlein. Bisher find zur Ausgabe gelangt: Thüringen, 
Harz, Rügen, Hotlieinifche Schweiz, Hhein und Mofel, Medien 
burgiihhe Schweiz, Weſet und Teusobarger Wald. 


Schach. 
Aufgabe Nr. 2723. 


oe Set In brel Zügen matt. 
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Wetterbericht. 


Eine Windbofe dat am 30. Juni zw Deberom Im 
Sachen umjaffende Berwlltumgen Serbeigefüße, Biele Dächer 
wurben falt volfiländig obgebedt, Efſen berabgeworfen, Thüren 
und fenker arg beiädigt, Baume entwurzelt, amd) murbe ein 
sollbeladener Heuwagen umgeworfen. 

Huf allen Bergen Kärniens irat in ber Nadit zum 
3, Juli Sämeefall ein. Die Schmeedede reiht bis 1600 Mir. herab, 

In ben gellzlſchen Bezirten Kroono und Wem: 


ſandet halten zu Anſang der legten Junimoche Uederſchwemmungen 


den gelammten Santeniland wernldiel, ber Bafmpertechr war theil- 
weile geitört. — Auch In Lngern fanden Ueberfchmernmungen 
Hat. ie aus Greſzwardern gemelbet muirbe, wer am 26. Jusi 
der Fuh Rbrds aus den Ufern getreſen und halle das Deri 
Drogongesb Überfmemmt, imo das Waller im bie Häufer ein 
drang. Im Umkeeife von Dragenzesd, Regerſalda, Eyigangesd 
und Lele⸗d vernkhiete die Ale alle Gaaten. Ä 

Im Grokmeleritf& (Mähren) Irat Infolge eines 
Moltenbruhs am ı. Juli Hodmaßler ein, bes bedeutenden Schaden 
anriätele. &s würben Braten forigerillem, mehrere Häufer em 
Einjlurg nahe gewagt, trei Berkomen Iamen ums Leben, 

Ungewöhntih |dwere Gemwillerftürme braulten am 
28, Juni über England bin. Im Llverpool wurben die tiefer. 
liegenden Stabtiheile berari unler Waller geleit, dah bie Feset · 

amustülden 


fonen |tanden, vom benen drei wer verlehl wurden, Der Bliz 
jqtug auch wielfach im Baulitdelten ein. Im Lager von Mlberfher 
muften bie Truspen bie Zelte wor dem eindeingemben Waſſer 
xäumen. 

Aus Ronltantimopel wurde vom 20. Juni ge- 
förleben, daß bie Sommerhige mit ler Dradyt eimgetreien war, 
geförbert durch einen jomumartgen Sübfturm, Der Dampfer- 
veriehr auf dert Bosyorws erllit [were Stbrungen, doch wat bee 


er r 
bi Dede en te, Te nieer 1 Elan, m Rebell, 
Die Beodaätungen Hird mac Sefflungeaben (10’8* Aksımur) gegeben. 
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Himmelserfheinungen. 


Atronomilier Kalender. 
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Bons ın Eiserne ben 10, aagmmape ——— 
Sichtbartelt der Planeten, 


gerade Muffteigung, 21° fübiihe Mbmel: 
torplons, gebt früh ı Uhr unter. 
Der Mond If in Eonfundion mit Mertur am 10, früd 4 I. 
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PNd oo Turanbarg aul das Dorlanb mad bir Gahburger Nigen. 
:t neuen Sarthalbahn (Woltrishaujen- Rodeliee), Triginalgeinungen von Richatd Püttner. 














der 
eftärze 


die herrlidgen Prome- 


— bei Planegg Um Umgebung der 
——— —— — wol 


— Starn · 
ber unvergleidhliche 

berger dan — 30 Minnten zu ettelchen 
En —— unb anheimelnde Villen 
Doc N ergelände eigemikidh nur * —— 

n . 
er“ — er der Hetiengefellihaft 
Kir Eotalbaßnen aud) das —— *— 

der bis zum 

* rg gen Hanpfjtadt mahegerüdt. 


Hodgebirger über dem 
Traheend der einftänbigen Fahrt hoch 

engen Belt der grünen Sat, einer — 
Tohter des Aarwendels, jiehen an 1 
vahaten Towriften harzpuftenbe Wälder, biumige 
Teiften, behäbige Dosilhaften, altehrmärdige Bur- 
gen und hiltoriich merkwürdige Stätten vorüber, 
Ikeils zu ansjißtsreihen, thells zu walbestühlen 
Daztien geleitend, Bor Endpumli Wolſt ats hauen 
fit num heil vorigem Jahr eime weitere Sterde er- 
öffnet worden, Die bis zur Gtalton Sichl und jo- 
mit ins Herg ber Gebirgemelt führt; in Bil 
Klickt fie fit der Gtantebahn an, bie von Venz⸗ 
berg fommt, und geil mit bieler bis Kochel am 
Koceike. Dort findet man Wagen nah dem 
Waldenjer, Partentichen, Mittenwald und Fir 
ar ber Arbergbaha. Dieler neuerdffneie Thell 
ver Varthalbahn it der interellantere und enihudt 
eine Fülle von Yübern und Anlihien, derem tölt- 
Side, nom der Hand eines echten Kanfſters gezelhmet, heute 
dem Deier nor Mugen liegen. 

Der Zug berührt nad dem Verlaſſen bes miedlichen Bahn- 
&ofs ber Jatthalbaha in Münden die Hübsch gelegene Ort- 
Melt Thallischen mit MWallerheilanitalt, Maria Einfiedel mit 
Wallfadetstirche, fermer Großhelfelohe mit Brauerei und piel- 
beſechtem Bierrejlautant im Waldes[hatien und eilt am Sclöß- 
Gen Schwaned, bas ſich der berühmte Bildhauer d. Schwanibaler 
1844 im Gill einer mittelatterlien Burg erbauen Heh, und 
om freunbilden Dörfen Vullach mit Naturhellanitalt, vor- 
Ber, um nad Höllciegelsgereuth mit Wirkäihaft Im Grünen 
du gelangen; dort thront am jenfeitinen fer, hoch über ben 
Beh der Über Steinblöde raufchenden und Sttomſchnellen 
didendaa far das alle zweithärmige Schloh Grünewald, 
124 Wilwenfig der Herzogin Medrübis, Todyler Raller 
Rubolpys von Habsburg, fpäter Tagdihlok der Rurfüriten 
son Baiern, gegenwärtig Privatbellg. In einer am maletiſchen 
Rotiren reihen Gegend liegt bie nädite Station Bayerbrunn 
mil den Ipörlichen Reiten der 1424 zeritörten Burg, Vom ber 
Station Eenkaufen, die num folgt, führt ein Maldpfad in 
15 Plinuten zum ſriedichen Thalgrunb Himab, der das Aloiter 
Shäftlarn mit reich ormamentirter Rirche umihlieht; 762 gu 
Mftet, wurbe das Rlofter 1598 zur Wbtei erhoben und bildet 
keit 1865 ein Benebictinerpriorat mit Erzlehungsinftiiut für 
Raben; mahebei eine gelungene Nachahmung ber Grotte von 
Baurdes, bie fogen. Moltteguelle, und die Roſchenauer Höhe 





Satuh Euresburg, son der Hal sur peirden. 


mi Schlöhden und emtzädendem Blid auf die mit Dörferm 
und Häußergruppen überidete, von der Ijar datchſlalele Ebene 
und auf die gewaltige Bergtette, Hinter Statlon Jalng über- 
[hreitet der Zug dem Höllengraben, eine unbeimilde Schlucht, 
und ftelgt zum Höbepuntt, der eine umfalfende Ausſchau in 
jene, von Karwendel, Wetterjtein und ber vergleliäherien Zug: 
Ipthe überragie Thalmeitung geftattel, in deren Mitte fi die 
muntere Loiſach tobesmudbig in die Atme der breitflugenben 
Ilar ftürg, Dann gleitet der Jug taſch himab, ireugt bie 
Lofjady auf fhiefliegender eijerner Bräde und erreicht ben Hatt- 
lichen, an bebuſchtem Höhenzug maletiſch hängeltredten Matt 
Molfratshaufen mit zwei bemertenswerthen Kirchen, eimem 
NAalonrienberg, zahlreihen Alkeen und Promenndenwegen, bie 
reigende Fernſecht auf Thaler und Hodgebirge gewähren. 
Wolfratshaufen üit im jänglter Jeit zum länblihen Lafſcurort 
avancirt; Stillleben eines von wunderoolkn Naturihönheiten 
umgebemen Wlpenortes verleiht dem Aufenthalt eigentham- 
chem Rehz; die Thalweilung trogt ben Charakter eimes früheren 
Seebedens mit taha gegliedertem, bis falt 3000 Mtr. auf 
fteigenbem Profil; jent durdjtedmt nur bie Lola dem grünen 
Platt, Uppiges MWiefengelände wechſelt mit bebuſchten Uuen, 
und dichter, Iimmergeüner Fichtenwaſd zieht ſlch an ben Hängen 
empor, Über denen die Laden Feſſenthtone ſich aufthürmen. 
Die neuerdifnete Strede Wolfratshaulen-Bihl follte eigent» 
Uch nicht mehr Iſatthalbahn, ſondern Loſſachthalbahn heiken, 
denn ber Zug verläßt bie Mar und folgt nunmehr ber Lohjach, 
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Brambeig mit em SBakftanerbuncnfichter 


r Kim Do Olgen fie 
arbaut ti die ta; 
Kim Deunmaloie, * 297 —— auf. 


nn Mcbeldagueit, und gie [od- unp — 
grofarti * t. WUuf dieſer mei Staats. 
Senehirr Panotamas, 5 elttes 
nebirtemman‘ bon breiten 


geblide 

un I — einſt reichen nebictbeuern mit elmenm 
noalidenhaus, 

Badeetabiifiemenn liegt un oltation Stodet 

‚ der feimen Spiegel 


gert, 
feriigen bebir; a N 
Im Gäden die anmuihenbften 2* 
eine Verbindung vom —— ar atneri, 
Jawelen eriitern bie Meilen des Tomit fo flillen 
Sees unter eimer eigenihlimlichen Bewegung, die 
16 1 he ne 6b, De 
zur of Rixe ” 
= —— —— an 
om Roselfee fudet eime neugebaute Aunfi- 
Ntraße in vielen Windungen pur Höhe des Beh 
bergs und hinab nad bem Weller Urfed am 
Waldenke, der nählt dem Ränigsfee bei Berd)- 
tesanden das erhebenjte und ergreifenbfie Gee- 
und Gebirgsbild Im ben deutſchen Alpen bietet, 
Die ihn in ben gewaltigiten formen umragenden, 
unmitlelbat aus dem Fluten aufltelgenden dumteln, 
tannenbewadlenen Vorhöhen umd Toloflalen, fteil fü 
erhebenben Kaltſchrofſen bes Hodlopfs, Aarmendel- 
ſtods, der Soiern: und Schöttltaripige Jowie bes YBeiterfteins, die 
originelle buchtemreiche Dreiedform und bas bültergrüme, fait jtets 
unruhlge Woſſer verleihen ihm eim [hmermilthiges Geprüge, 
das nur im Mondſcheinnachten zum holden Zauber wird, 
M. Rod von Berned. 


Alpines. 


— Der Bau der meſeorologiſchen Station auf ber 
Sämeeloppe wird in bielem Sommer bejtlimmi in Mngriff ge 
nommen werben. Wie die „Schlef. 3ig.” betichtete, erfolgt det · 
felbe auf dem bereits feit Hängerer Jeit abgelledten, vor ber gräfl. 
Schaffgoifch'fhen Derwaltung zur Berlügung nehtellten Plch alle 
auf ber preuhiiien Geile der Schneeloppe. 

— In der erkten Hälfte bes Jull foM bie Katſer⸗ 
Yabiläumswarte auſ der Bogeltennmirle In Ortateing (Bien) er · 
öfinet und deren Behlelgung geltattel werden. 

— Die Gecion Wlener-Rewlladi bes Dejlerreidi- 
hen Tomeiftenelubs erötinet im Jun bas von iht erbaute Wener · 
fhughaus auf dem Mesilätspundt Grohe Aangel der Hohen Wand 
unwelt Wiener · Neuſtadt 

— Eine neue Seetloa bes Deutſch. m. Defterr. WB, 
Marl Brandenburg benanat, hal ſich mit den Sch in Berlin gebifbel. 

— Uin den Befteigern ber Debreita Marmolada 
legerzelt Führer zu fihern umb bie Aoften der Marmolade Erjleigung 
2 mem. * — Selle w Eng % Deiterr. Wı®. 
€ men it, jmei au je Führer während der 
Tonrenlalfen (1. Juli bis 16, Sepiember) ar an Sonm- unb 





Bon der neuen NMarihelbah (Wolfraishaufen  Kodeliee). Originakjeidmungen von Richard Pültner 
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Die Jeceaae vorn Stenen Beben aus grieben, 


Hribrann mlt der Mbelbeibsaurde 





Bentdktbeuern mit dem Serpgerinand, von Bil aus geichen 


Von der neuen Iſarthalbahn (Molfratshaufen » Roceliee). 


Originalzeichnungen von Richard Püttner. 
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Won der neuen Marthalbahn (Wolftalshanſen + Koche ſſee) 


Teterlogen auf der Fedalapah verkleiben, &s ind dies bie be 
tanımien Marmoiadaführer Michele Dagnol von Gries (Mahal, bet 
im Galtfaule Dalentini, und Simone Werra von Bernie, der Im 
Galtkaufe Berta anzwireften bit. 

— Bei der Commilfionsvergandiung über die 
Walerentnaßme aus den Arimmler Maßjerfüllen zur (hewinnumg 
elehrifger Arafi wurde das Geſuch von bem Umterelmern zuraa 
gezogen, Diehe Nechtin wied mia verfehlen, bei allen Watur- 
freunden mufrichlige Freude beroorzurulen, Die Geiahe für eins 
dee grehartiglien Scheulilde ber Ojtalpen ift jomil derläulig 

wenkglens bejeitigt 

— Die Seition Oberpranibal bes Deutsch, u, Dehterr. 
MD. zları die Erdouung einer Schughltte in der jogen. Zalj 
— 5 Dieſe noch ſehtt wenig gelonnte Verggturve weiſt 

drei grähere Gipfel auf: Calıtofel (2493 Mer.), Geatſoſel 
12149 Dir.) und Stagor (2979 Mr). — Die Sertion Ober 
dramburg bes Orberreihlihen Touriſtenilaba lähl eine Weganloze 
iu dem ſaonen Yuslidtspanit Pisgenmand berfiellen. 

Br. Schneeberger zu Sl. Beil in Defereggen be. 
treibt zur Beqwernliäßeil bee Toutitzen während bes Sommers 
(ds 30, Eestenber) eine Stellmagenfahrt oom Guben im Dielihal 
nad St, Jatob im Defereggen und umgelehet 

— Am 19. Juliwirb bie vonder Sertion BPlauen-Bogt- 
land des Deutkh. u. Deltere. HD. im Rucdelmosstar ¶ AIllergrundij 
erbaute none bemiriiläaltete Scrunkrütte (Miawener Hütte) eröffnet. 
— Bei einem Patronillengang auf bas RWitiner: 
horn ſand bie Genstanmerle das Antertunfshaus (2250 Wite.) 
der Seclion Bozen des Oelerreichchen Teurilterelube ertrocden 
unb ausgeraubt, Die Idimerem eifernen Gätierisamgen bes Feniters 
waren ausgehoben, Aoſten umb Ziiche gewalllam neöffnet werten. 

— Dex Miigliebernbes a len be 
Dr. Heinelh Plammi und Thomas aus ‚Wien, gelang 
es am 11. Juni bie Gübmanb bes —E Dirnbl in der 

zum erſen mol zu beandlleilern. 

Die In der Hodreglon des Ariumier Kipen 
gebleies 42430 Dity.) Siegende, nom der Seien Warnaborf des 
—— RB. erbaute Warnoderſet Huue wurbe vor 
erbrochen vorgehanben. Der verhallese Einbenher nenn 
Rh Wilhelm Mayer, gibt (ih für einen Holländer aus umd mil 
bereits am 24. Mal im bie Hütte eingebrochen jeim, dor gehault 

mb son den tbenen Tonjerwen u. 1. w. gelebt haben. 

— Am 12. Zunt wurde In Wien dei den allgeme: 
nen Aubienzen auch eime Mbordmung der Extion Zeil am See 
des Deufjh, u. Deftere. W-®. von Anifer Grans Joſerh empian- 
gen, Die Setlonsonrfiehung unserbreisele bem Mlonatdhen vie 
Eindabung, ber 


I 


n es mbalih 

Das Unternehmen [ei ein jdünes 
ber Brenberperiahe ſich ganz bebeutenb heben mülle 
von bem norberen Goſauſee zur 
ur bie Beihülfe der Getiom Multria des 
88, verdeflert, Fernet Hnd dewer einige 
ar 


Kaffe Fran Yolezh-Reitweg (Daslerin) 
auszuführen, Ebenio bedarf die Fomie über Die Bbere Leben 
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Illuftrirte Zeitung. 





: Der Walchenſee mit Dorſ Waldenier, 


ondern au, was rosnctiglell dee Mebicgsbilber anbelangt, 
alle axna· a Mouten übertreilten wire, Damii ilt bas Vio · 
gramm der Wegebauthätigteit der Zrrtiom Yulsria im dieſen the 
bietem für bie nädlten Jahre gegeben. 

— Die von dem Borland ber Serllon KRauris bes 
Deutsch, w Drflere. WB, @, 9 Art, aus eigenen Wiirelm an 
dem Sübshgrat bes Sonnblits in eima 2760 Mir Höhe erbaute 
Meine Scunhütte (Mojoder Hüte) geht Ihrer BDoliendung ent 
nenen. Dieſelde wirb Im Erbgeihoh nee einen Im Inneren mil 
ringesum laufenden Bänten werjehenen Kaum, im Daqteden ben 
Sauaftaum enthalten. | ber Khön gelegenen Hütte umb 
der Felswand wird ein Zubau aus Dawerweri aufgefühet, der 
als Stall, Werhlüne und Helzloge dienen fall Eimieinsnebüüht 
wird nicht erhoben, 

— Das Aigbüheler Horm betommt in dielem Jahre 
den länglt geplanten bipfelbau, ber, aus getrennten Wirtbihafts 
und Sclafräumen beiiehend, vorläufin gem Immer und Dlatrapenı 
laner erhält, jobek mit dem *,, Giunbe umter ber Epige Wh 
befinbendem dazu gehörigen alten Seltaurationsgebäube für 64 Per» 
Nomen Untertumft geboten it. — Die Ention Atbübel des Dewild. 
u. Defterr. WB. dat für damen Im Kaflergebirge bie Anſeſegs · 
routen zur Aaerſſyihe vom Grlelenertar und über Mederſe ſſel⸗ 
Mouffpige als Mrbeitsfelb auseriehen. In den üßeler Mipen 
ſellen die Borarbeilen im Gebaet der Schaflibl- und Arönbiioigen 
in Ingeilf genommen werben. 

— Aürzlih wurbe durch Muglleber ber Sertion 
Lindau bes Deuiſch. u. Dellert, 4-9. der Bauplah für bie im 
Gawerikal (Montovon) zu erbauendbe Tinbauer Hütte feiinelent 
Dirfe Hüte wird Im ber —* der oberen Sparer Alpe am alt 
liden Kand bes Borlalemger us (1760 Mir. hech auf bie 
oberite S — eines der elt angehörigen, bamals bas 
Kae hal Füllenden Gleifhers zu [heben Tommen. Der 

2. un —— auf Sulzfiuh, rukenftuh und die bel 

übermälligenb, Der Termin der Hütieneinweihung, 
ber Fan en on bie diesjährige Genreralverlammlang des 
Deu, m. Deltere. 9.8. auf den 10. Mugalı feiinelehe IM, derſte 
zorausinhllih eingehalten werden, 

ie bas „Aemptener Tag- und Amzeigeblati" 
meldese, if der lönigl Oberlandesgeriätsrai, am bermplenier Land · 
gerigt Zpliigerber beim Westieg vom Stulben der ben fell, 
gen Selabergh abgeſtärn, wobei er einen (ul brach umdb eine 
Derlekung am Stopf erlitt, Auf einem Bergiclitten wurde ber 
Drewundele ins Wircdahaus Aleragmach umb son dba auf einer 
Tragbahre zum Bedahet Immenftinbt gebradt Die freimiliige 
Sansisscelsane khaffte Ihn in keine Wehaung zu Aempten. 

Dier Mitglieder ber Gertion Tanbohut bes 
Deus, u. Deere. NV. und der Bauführer nahmen am 17. Duni 
die Ihrunbfteinlegumg zur Londehuter Hütle wor. 

Der RAörntener Pandbesausihuß beablihtigi bas 
Steoljenbausrojedd Heilinenblut-Hlodnerkous, wor befien auf 
Bm A. verankhlanten Aalten bereits A1OND TE, arikdert Find, 
zur Austührumg zu teingen. Bon verfäiebenen Seiten |inb In 
deh gewidhlige Bedenlen gegen biele Strede erdeben worden, und 
an hal Die Route Unge des gegerimwäriigen Saumweges Für 
welt günjtiger erflärt, 

Im Laufe des Jull ſoll auf bem Rorciamelone 
43537 Rie,), auf dem Ti heit bem Share 1968 in einer Zunköh- 
lung eine Warienhatue befindet, zu der alpäreiih am I. Anquſt 
Dunberte aus Piemont und Sasoyen zum Mehopfer mwaitjatren, 
«ine neue Eiatue von gtohem Umſang oukgeilelt werden. Diele 
it aus Bronze in Plaitend gegoſſen, wiegt #00 Allogt. und 
wurde aus Beiträgen von 120400 Rindern, barumter auch von 
Bnkguihen Bringen, Sergeiteili. 

— In Dialland fand Im ber gen vom 24. bis 31. Mai 
ein vom ber dortigen Seien Club Mlpins Piallang 


Nr. 2923. 6. Zuli 1899, 


Driginaljeignung von Richatrd Püttner, 


veranflalteter Rührerumterriätscurfas |tait, der von drei Führern 
und heben Trägern beiucht wurde. Gelegenttich einer nad Schuch 
des Unterrictsurfus unternommenen Tour auf den Dlonte Hei 
gome hatten die Theunedener an dem Curſus Bi bie er 
worbenen beotetihen Aenntmille prabiih zu ermellen 

— Else am 17. Juni vom Pioleielub unb bem Ctad 
des Montagnarde im Genf ausgerütele Expedition fl auf tie 
Beide bes um Neujahr gelegentlich einer Bartie auf den Diwnerem 
(3061 Mix.) verkäiwundenen jungen Lenormand (vergl, die Huber! 

„Mipines“ in Sr. 2899) neitohen, Die Fe nad Dentrom bradhte. 
Schneewehen hatten den infolge von Ermübumg beim Mulitieg 
Zuritgebliebenen offenbar überbedi 

— Die Montblanı- Belleigung begann im bieler 
Sallon früßer als in den vorhergrgamenen Jahten. Der Berg 
wurde jhon am #. Jumi von einem Engländer beitiegen,. Das 
Wetter war berehiä, der Aufitieg ziemlich mühjam. Im Borjahre 
fiel bie erite Behtelgumg auf den 22. Yumi, im Jahre 1897 au 
dem 14. Juni, 

— Am 11. Rai fand auf Wolenberg und Frohberg 
ble Zulammentumft ber suktieiämeizerikchen Sertiotten bes Gnelger 
Ulpenclubs Matt, Die fehigebende Senlon Zollmpen hatte Gelegea · 
beit, bie Zertreier ber Sertionen Hargam, Balel, Biel, Burgbart, 
Dberanrgau und Weikenitein su begrühen, während die Semiewen 
Emmentkal, Lindenberg und Pilnius ber pwlommenkunft ſern 
blieben. Cia Bantet vereinigte 70 Mitglieber des Bereins, ls 
Vorort für die nmädhljährige Berfammiung wurde Hargau in 
Au⸗aa nenammten. 

— Um 6. Juni wurde von drei Engländern vom 
Zermatt aus die erlte diesjährige Erhielgung bes rn see 
(4203 Mir} ausgeführt; wel Bergfüßrer begleiteten bie 

— Hus Bern wurde berichtet, dah ber bei ber dor» 
tgen Flema Rümmerli m. Brei beiäähtigie, 29 Jahre alte * 
graph; Kelchmann aus Wien om 31. Jus Im Geſeltſchaft bes 
Ttographen Schneewltz die Belteigung des ummeit Thum beilnd- 
Kayen, nid leichtem Stodhorns (2199 Der.) unternahm. Er ſucue 
um 8 Uber abends beim Mbilleg, ber Im der Kiqaung mac Erle 
bad) erfolgte, ab und bieb tebt Ilegen, Seln Gendſſe, der felbit 
in geiahroller Bage [ih beiamb und um Hülfe rief, wurde gehört 
und bald as ber gefähtlihen Rage befreit. &s Ih ermielen, ba 
bie beiben Fousffien mie entipredhend awsgerlihet waren. Bud 
foll der Berunglüdte, der gern Bergicuten untermaßm, bäetig 
Skysinbelonkällen unterwerfen gemehen jein. 

— Der Dorltand der Sertlon Strahburg bes Deutſch 
u, Ochterr, 4,8, gebentt feinem am 2. Januar am Eultenpah 
verunglüdsen Mitgliebern Im. 9, Ehlert und Dr. 6. Männids 
ein wärbines Denbnal zw erricaen und werjembei am die Freunde 
unb Clabaenoſſen ein Cuxulart mis dee Bitse, Im Im jeinem Dar 
haben dur Spenden zu umterftügen, ie ber beiden 
Zourkfiem wurden am 27. Juni an ber Monbmoräne (Steim 
eg oberhalb Habmen von Geminntiften aufgefunden, ln 
Drte b jelökt oder in beifen Nähe [oll mun bas Dent · 
mal — werden, deſten Geitattung und Hünitierifche Ausſadrung 
ſeldiedetſtaadlich telenilich won ber Höhe bet eingehemben Beiträge 


ap und am 12. Vettede übergeben 

— Im Verlage von Drell Fühlt In Zurich erjheint 
bemmäcjft die meubearbeiteie 34, Muflage von Iwan vn. Bess 
„Relkehandbbud in der Schwein und den Grenztapems", 
ht auf die vielen Radıieanen nad ber ——— 


— Die ag ee it am 8, Juni bis Ritfel- 
bis Kiffelberg dem 


Im rel Ieyaraten Thellen Theil: Nor» umb Ye 
2. Theil: Ur und kan: 3, Tell: Chtldmeiz, 


von benen eingelne Thelle mie verfamft werben, heraus. Der 
Ladenpreis beiträgt 10 Tits. 








Polytechniſche Mittheilungen. 


Neue photographilhe Apparate. Don 
eieer photegrapäljhen Gamers, de jomol für Hufmahmen ats 
freier Hand AMamensaufnahmen) als auch für Jeitbeilttungen 
Hufnadmen mit Häffe eines States) verwendet werben Joll, muß 
mon vor allen Dingen verlangen, dah fie in jeber Staſicht Solid 
gebaut, leiht wnb hanbil ift, und das ber Metanlsmius ber- 
jeden fa einfach und Jiher Turstioniet, daß die Aufmertfamselt 
des Photogrupden während Der @inkellens und Welidtens aus 
fällekäh dem Yutnahmegegenitanb jugemendet bleiben Bann, b. h. 
niht son ber Camera im Anſpcuch genommen wird, Diefen An- 
ipelden ıird die bier abgebilbeie Iniverfalramera 
„Röntgen“ aus der rügmlih bekamnten Zabel photographilder 
Apparate vor Heinrich Ernemana, Helengefelllihalt für Camera» 
fesrilesion In Dresden, wolllemmen gerecht, Diele Camera IM aus · 
peifsttet mit allen Einriätungen ber worgejärittenen Tedmit, und 
yoar mit borizomialer uad verſſtolet Bewegung der Bihiciceibe 
med des Cbjertins, mil Derkhliukmagazin, bappeliem Bobennusjug, 
Exeenterfeitfeellung, Extrafucher für Moment- uad Viſicſchecde für 
Zeitaufnahmen, Stereoflopeinrihtung, tatiomelljlem Centralverjäduh 
mit pneumatifcyer Musidfung, Eaſteuſcata für Momentaufnahmen 
auf Entfernungen von 2 Der. am und einem felmen ſchwatgen 
Deberüberyug. Zre der Bielfeiligleil der Camera ilt biefelbe jche 
leid, und ihre Dimenllonen beitragen mir 10 >C18><20 Emtir. 
De Hauptihelle ber Coſſetten find aus Mlwminium gefertigt, hehe 
leicht aad mer 19 Mmir. di Das Deridlukmagajin mit Ob» 
eilid A Fi Leddyt entlermen, und die Eamern fan denn als 





SoigtlEnder, Jeih, Götz uad Parifer Uni ——* 
— wu) loſlel ofme Odſeclin 150 4 —— 200 bis 


Einer gleich worzäglihen Konktrucon egtten wir . 
nenn's Bilm-Rlappeamera one die E a 
= deutkhe Roliliims eingerichtet M umb trag chrea geringen 
— Bilder im ber Grübe nom 1012", Emtr, Ilefert. 

€ era dal Im gekhloffenem Zaftande die Dimentlonen 

p 21,,><12,,><5,, Emtr, und 

= wiegt nr 850 Gr., lodetz [ie 
bequem im der Taſche getragen 
werden lann. Die leidhiempfind- 
lien Films Ebrnen bei Tanıs- 
die In bie Camera eimgeführt 
und aus berfelben entermi 
werben; man it daher im 
Stande, beliebig viele Auf 
nahmen hintereinander zu 
machen, ohne eine Dunkel 
fammer Betreiem gu mälfen, 
Ernemann's Flle Rlappaamera 





fr: 
(len Mlagpeemera „Trelting”. 


an auſchnallen Bmnen. 

—* einen einzigen Griff it bie Gantern gebraudhsfertig Die 
2 © anaftigmatiläes Dopwelohjertio von Boigtlänber, 
—5 u körx ben Linien gräris und fiher wirfenden Derfchluk 
ne er a2 Jeitmefnahrmen, deifen Geldhwindigteit beiiedg 
—* reden far, und ber bund einem leiten Drud aus: 
veBi mich, Die Kamera hei drei Blenden, beaueme Einjtellung 
p bes Dbjenius auf 
jede Entfermung vom 

2 Dir, an, elmen 
dauerhaften, ſchwat · 
zen Leberbezug, Als · 
miniumgehäufe und 
vech und Dauer 


F 110,4 





Min Eireroftogearnere. 


* Eon|trurtion 
ölm-Stereoflspcamera der. Diefelbe be ri 23 
anae Obieine, einen zwildhen den rag —* und ſicher 
—* Verköhih Für Momene und Zeitaufnahmen, der Hets 
H it, del Blenden und äft abıwedlelmd jederzeit [owel für 
als für Stereoftop Aufnahmen zu verwenden. Das 
—— ber Bilms kann mar, ohne die Dunfellammer zu ber 
—— —— 
t n⸗ 
. 60 4 7 
© Hreiplengas + Magendeichfellaterne, — Auf 
In ** Je im Dresden jlaltgehabten u. 
lung, zupieih eine Musjiellung von Magen, Geſhitt · 
Unfiien u. £ m, verbunden har, rg in der Sporthalle 


Appatal loltel in Gröhe 
Gröhe IT —e 24><36 Ente.) 50 .4, in Größe Ul (Drud- 


rsbsBjERLBEn PIERRE EEE 


vorgeführte Nemheit das befombere Interelie zahlreiher Beſucher 
Es war des eine vom dem Ylagenladrikusien M. Gall In Sauger 
ausgejtellte Magenlaterne. bei ber Meinlenges als Seteucaungs · 
mittel Dertvembung fand. Wie aus nachltegender Abeilbung erfühtlih 
ift, wird de Yalerme umterhald ber Wogembeichjel angebroht. Das 
Tide emiwidelt Fü, während der Kurier ankparnt, Ift Indenfio 





Areiglenges. Eapendeldklastene- 


weiß, lobah es die Sirahe auf 50 ir. ingeshell etleuchtet, mb 
bremmt jelbil bei bem stöhlen Einem ruhig. Die Cenſſtucſlon 
der fünf Stunden ununterbroßen bremnenden Paterne At eine 
berartäge, dal jede Lnregelmähigleiti ober gar Exrplofiomsgrlahr 
ausgeiälsflen erifeint Die Newerung hat, wie uns mögeiheätt 
wird, [don vielen Mnklang gefunden, eine Adalfade, die nicht 
wunderttehmen fan, da jeder MWagembeliger melh, was eine gut 
funslonirende und Heil Brenmende ürlerne Sir bie Siherbeit des 
Geiähries dei Eintrilt ber Dunkelheit zu debeuten dat, 
Fußboden-Entwäfferungsfteine, In Räumen, 
in bemen viel mit Waſſer nearbeitet wird, ilt en ungermelblidh, 
doh ſich vom leßterem quöhere oder leinere engen am Fuhbosen 
onjammeln und in Baden ſteden bleiben, Ein durdmäkter, talter 
Fuhbobern deldet uber Für die Gefundheit der Im einem ſolchen 
Haume lich aufhaltender Perlonen eine mich zm unserichähende 
Ahefabr. Fur Befeltigeung bderfelben leiften bie non der Fitma 
Wilhelm Shuler in Isny 1Bürtembergt bergeitellten, geiehlich ge: 
Khäpten fogen. Entmdflerangsfteine vorzügliche Dienfte, Diele Steine 
find mat zableeiäen, Hark tonikhen (oben 3 bis 4, umlem fi bis 5 Ulmtr. 
weiten) Vdheen verfehen. Durch Diele ſedattig perfoririem Steine 
werben die Alilijigfeitem fofart odgefamgt und in ben durch bie 
aewölbte Unzerfelle gebildeten Kandten abgeleitet. Die |tart loniſche 
Behtaflenheit der Lochet derhiadert ein Berftopfen derſelden und 
erielätert das Huslpripen und Durkipülen der Steine. Die 
Pirtien büben einem Steintuft, der im Wajtküden, Baderäumen, 
Sabrifiolalen, Wäjcereien, Bleichereien, Färbereien w. [. w, große 
Anneimiitleiten bietet, Bei Neubauten follte man fi Die Nor. 
* an —— —— nid eingeden ldaſſen· Der 
reis n Gement geprefiten, bemußterten Steine fell 
ı Cuabratmtr. auf GM eo 
Handprefie „Bolllommen*, Die zujammen- 
Happbare autographiihe Handpreile „Bolltemmen” kat vor den 
übrigen biefem Iwede dienenden Apparaten das vorams, bahı Fe 
jußemmengellappt in eimem Stallem aufbewahrt mirb und dadutch 
etne⸗achella ſetnen Vlag beanfprudt, folange für midht Im Gebrauch 
If, onderemtheits vor jeder Belhäblgung, Hawpilädiid aber ner 
dem jo 4äjligen Berliauben und Werldengen, das bie Braune 
barleit derartiger Überkjeuge oft Sehr berabmindern farm, geildert 
(il And ift es für die penkeilhe Bemugumg Die oft zedyi ellig 
aelbehen joll, von nidht geringem Werth, Dub alle bayu gehörigen 
Foſchsen und Utenjillen in Meinen blehernen Schiebladen am 
Gellellraßmen amgebradjt find, woburd einem Verlegen ober Ber- 
Ilerem derfelben vorgebeugt wirb. Die Hankgabung der Prelfe 
It eine bequeme, da jie, ſtels gebtnuchsfertig, mur ams ihren 
Kalten heramwsgenommen und auf einem Tijche mittels swedmähiger 
Klammern feitgehalsen zu werden Brauche, um auf übe ohme Hufe 
erholt beliebig viele Abzüge machen zu lnnen Die vorzuneh- 
menben Hambgriffe [imb die Mdilaen, Gin Marbenkeim biemt jur 
nlekhmähgen Bertheitung ber Druffarde — die matürlich beilehig, 
bei geeignesem Vorgehen auch mehrfordig fein lann — auf ber 
BYAntoietie, und diefe ift nach erfolgter Senutang derch Abwiſchen 
mil Bimsfteinpulser ſchnell wieder poliri, Da falt jeder Gejchäfts- 
mann elmmal im bie Lage fommen kann, eine größere Anjahl 


gleilantender Säriftktüde anfertigen zu müllen und Belannilich 


derartige Abzüge eine Berfendung unter Drwdlodenporto geftatten, 
fo erſchelal die Behhaffung eimer autographähen Vreſſe Im oleien 
Zällen empfehlenswertä, Der oben beſprochene, vedt prelswmerihe 





Suanmesgrilapst. 


[ 4Drdflähe 18><24 Emtr.) 40,4, Im 
Imtr.} 70.4, Wllelndger Lieſeran ber Handprelfe 


36 8 
——— in Reindofd Paly In Leipzig eudaiß Berlditsmeg 3. 





Steubfhuh für Arbeiter, — Um bie in Ges 
werben unb Fabeilen befchäftigten Mrbeiter gegem bie madiheiligen 
Folgen der Einatheung von Staub zu ſchugen, nd jSam vet · 
fchiedene ittel, Insbelondere aud; fogen. Kelpiratoren, in An 
werbung selommen, ohme dafı biefeiben ſedoch ihret Hufgabe 
immer In qufriebenftellember Weite getecht geworden mären. Durch 
eimen nom dem rulq verjtorbenem Prof. Bohner 
berrührenden Ariſtel der „Chem. J1g.” wird nun 
aufeinen son Jultus Wolff in Grokgerau erfunbenen 
StaubkhupKelpkeater aufmerlfam pemant, ber be 
reils in mehreren Fabrilen Gübbeuriälanbs ein- 
geführt At und feinen Zmed ohne Belältigung des 
ihrt Iragemben Mrbeiters volltändig erfüllen ſoll 
Der reis des Apparaies war wegen bes aus 
Süber angefertigien Hawpiltites bisher allerdings 
ein ziel zu ober, als bak am eine allgemeine Ein 
führumg Deilelben bätle gedaca werden Emmen. 
Diefem Uebelltand It darch die Rheinäide Gummi 
und Gellnloibfabeit Nedaraou-Danzheim jegt aber 
aus algeholfen werben, und zwar baburd, dah 
genannte Flema ben bisher aus Eilber angeler 
Yiglen Dentitiörper des Apparates durch einen 
folden mus Leltuloib erfehte. Der Preis des 
Apparaten bat daburd; amf eiwa bem aditen 
Tell bes Vteiſes redwedrt. Prof. Büchner 
hat ben Mefpiraiore noch feibit gerraft und dabei 
conftatirt, ba; bie Ahmung dur ihm ebenlo 
teidht umb umgehindert ſamadet wie ohne ihn, 

Hederihvertilgung durch Eilen- 
oftriolldfung miltels „Siphonla"- 
Sprige. — Wie mühlam der Aampf gegen 
ben Sheberih iſt, weil feder Sanbmann zur Menüge. ‚Die 
Eigenihaft des Hederidiiamens, eine Kelmfählgleit lange Jeit zu 
bemabren, mode die Verntchtang dieſes Hntrauts oft mabezu irn 
möglich; alles Haden und Yäten will nichts helfen, umb felbjt bie 
zur Hederiäuertilgung eigens eonitruirien Jälmnfcinen loſſen in 
Ihrem Erfole Amin wie zu wünſchhen Übrige Sices All darum 
aus erflärticer als bas fortgefegte Sucen nad) mirfiameren Diineln 
yar Beumpfung biefes hartmädigen Untrauls. Den Berldten 
verfdrlebemer landwirttiäaftider Blauer zufeige üt ein ſolches 
Diittel jest gefunden. Autorltäten aw| dem Gebiet der Landwitth 
ſchaft, wie Dr. Schulg im oe, Dr. Gwallig in Derkeburg, 
Dr. Steglid in Dresden, Dr. Kraus in Weihenkephan, Die Land- 
mirebihaftskammmer für bie Provimz Schlefien u a, haben mit 
ifenoltriondjumg, die mittels der von Ph. Mapiahri u. Co. in 
Frantfuri a, W. dergeſtellten „Zipkonia".Zprige zerſtãuba wurbe, 
Verſuche amgeltellt und günktige Kefultale erziell. Ju ben Ber 
ſesen wurden Si bis IOprorenlige Löſangen von 
Eijemitriel werwenbel, umb es ergab [ih Dabel, 
dah eine Iöprwertige Yölumg zur Bernigung bes 
SHeberichs ausreldt, ahme die Grtrelbepflangen zu 
khäbinem. Schmähere als Iöprocentige Dbjumgen 
wieten nid im genligender Weiſe zerfibrend auf 
den Hederich, und färtere jcließen eine 
Schädigung ber Ahetreidepflangen mid 
aus. Die Verſuche murden 
mit ber buch mebenitehente Mbbilbumg 
veranidalidten, mittels Qufibruss jerbil: 
Ibätin arbeitenden teapbaren „Stpbeala”, 
Sprihe, Die es bem Ardener ermdglidyi: 
feime ganze Autmertjamteit auf dir gleich · 

ige Vertheilung ber rlüffigteiz zu 
richten, weil er nüfıt, wie bei amberen 
Syilemen, einen Pumpenhebel zu bewegen bat. Für grühere land» 
wirihiäafslide Betriebe empfiehlt fidh die nom berjelben Airma ge 
baute Sahrbare Eprike. Mil Gabelbeicjel verieben, beilehe der 
Apparat aus einem amf zwei elfernen Rädern gelagerten, ebenfalls 
aus Ellen hergefteilten Behälter, on den Fi nach rüdwärts eine mil 
mehrern Ausilußöffnungen ausgellattele Beitäubumgsuorriätung am 
kölieht, Degtere Meht darch einem beweglihen Stand mit bem 
Behälter in Verbindung, jeboh kamn Diele Communication durch 
Siliehen eines Hahns jederzeit aufgehoben werben. Das mit 
Scramberigewinde verjcehene Schlauch Ende lenn von dem Jet · 
ſtaudet geitennd und mit einer Meinen Handrumpe verbunden werben, 
um ben Behälter mit ber erforderlichen Löſung zu füllen. Ein 
I,, Rlioge, falfendes Exemplar wurde Im wernangenen Frahjaht 
zur Bertiigumg des Sebderichs benwit und hat fh in jeber Be 
ziehmung bemährl, Die neue Meſhode der Seberühoertiigumg farm 
Tondeirihen um fo mebr zu einem Berkuh empfohlen werben, 
als der Erfolg ſich midt mehr auf bas beireffende Nahe, fombern 
auf eine ganze Neibe von ahrgämgen erftreden foll 


Briefmerhfel. 


M. 9. im Rücinfadenig. — I⸗ Ihee Sonde aürtte jiA bie Arideilung 
des MreinienNpwaraten Simpikifitmus empfebien, ber in einem Ekinen 


l 
berkibe var ben MreitlenMpwaratfabrit Dates Berger im Berlin, 

F. ©. In Era — Es gibt eine peohe Mnpahl explaflensficherer Aerczen - 
blereen; die Genlus-, Deun. Sdarledlenene wirb zen der [nme Dis 
Ederiac, in Kürnberg dergeliehe. Eine quie flreigierdaterne mah lol- 
gende Etgenihatirm deſſten: diqe zmgängliden Petnigungstanei fir den 









Autgellappi zum Gebreud. 


Zufsmmrienfisppbane autsgraptche Hantorefle „Bellermmen“. 


Verne⸗t und genaue Regalirbarfelt der 1Deflerzutüäreng trat auftreoend · 


pen. 

6.®. in Derlecd. — Dir Jeihfden Dorpelfernzchre, denen, wie Sie rians 
, In der Aauendung bes meuen Beinips bie Vrlositdt gafarımt, 

Hind bereits In Pr. Eri24 Jahrg. 1695) der „Sfr. tg.” beichelchen werben. 





Im Kalkiteindrud. 


Erzählung 


Moritz v. Reichenbach. 


Deleste Srätin Betbuie-Hix.t 


INsstrat weboten.] 


ie Gloden des Nlojters, das den Berg könte, 
Nongen über die Schlucht hin, durd) die ein * 
thalwãrts rieſelle. Die lehten Ausläufer bes 
»Polniihen Rammes«, der die oberichlejihe Hodebene 
durdizieht, bilden hier ein Gebirge, dejjen höchſter Gipfel 
zwar nur 400 Meter mikt, das aber mit feinen Schluchten, 
Felsabſtlltzen, Bucenmwäldern und dem mülten Kalltein⸗ 
geröll bunt und maleriicd genug üt. 
In ber Mitte ber Shluct, über der die Aloſtet ⸗ 
gloden Tangen, lag ein zerbeöstelnder Kallofen. Der 
Berrieh Satte ſich Hier micht mehr gelohnt, nachdem unten 
In der Ebene mehr Kall in günltigerer Lage gefunden 
worben war, Die unteren Mauern [landen noch ara 
und maſſig da, aber der obere Theil zerfiel, Wirken und 
Brombeerbüfche Hatten ſich auf dem Dlauermert angefiebelt, 
und es war, als wiegten fie ihre Zweige da oben nad) 
dem Talt der Gloden. Hinter dem Kallofen lag der 
verödele Steinbruh, in dem jeht ein buntes Voll von 
Hühmern und Puien jein unruhiges Weſen trieb, während 
welter unten, am Fuße der Schlucht, wo der Bach einen 
einen Teich bildete, Gänfe und Enten fdmatterten und 
lärmten, als wollten fie den Glockenllang überkchreien. 
Jenſeit des Kallbtuches lag ein winzigen Häuschen, ver» 
loren in einer Wildni von riejigen Sonnenblumen und 
tothblühenden Bohnen. Früher halte der Kaltofenwärter 
dort gewohnt, und da man für das Häusdyen eine Der- 
wendung hatte, nachdem der Betrieb eingeflelli worden 
war, hatte man den alten Dann dert wohnen laſſen bis 
zu feinem Tode, und jeht hauſte feine Tochter, di 
Ftanzia, dert. Sie hate einitmals als Aücenmagdb im 
Schloffe gedient, war dann zum Pater gejogen, um ihn 
zu pflegen, wie fie ſagte, und jpäter hatte man ihr die 
Aufzucht des Geflügels für den Schlohhaushalt übertragen. 
Sie vwerlehrte mit niemand, war fleihig und ** 
und bebauie jedem mur möglichen Theil ihrer Schluch 
mit Kartoffeln und Hafer für ie Geflügel, deſſen Ueber 
ſchuh fie im der kleinen Stadt am Fuße des Berges 
verfaufte, Anſpruchslos und hart gewöhnt, wie jie war, 
verdiente fie damit und mit den Grträgnifien ihres 
Gartens den Pebensunterhalt für ſich und ihre Zodhter, 
die hier unter dem lange der Kitchengloden geboren 
worden wat, und deren Water niemand kannte, weil die 


mar Marito ans der Säule gelommen. 
Flügeloieh fi vor der Hütte um ihre Fühe drängte, 
begriff man nicht, wie all dieſe Lebeweſen und die 
beiden frauen in dem Häuschen Plot, finden konnten. 
Aber Dlarito ſah nicht aus, als habe ihr jemals Duft 
und * zum Macken und Auſbluhen gefehlt. Sie 
ging der Mutter tüdtig zur Hand, und gab es nichts 
anderes zu tun, fo Kütete fe die Hühner oder Gänle, 
hätelte wollene Spigen für das Alojter oder die Runden 
in der fleinen Stabt und fang dabei geiſiliche Lieder mit 
fo heller Stimme und in jo munterem Tempo, als feien 
es Mürfhe oder Tänze. Andere als geiſtliche Liedet durfte 
fie nicht fingen, denn die Granzla hatte fie dem — 5— auf 
dem Berge gelobt — Marilo jollte Nonne werden. 
war fie jeigt noch zu jung, vor dem achtzehmen ee 
nahmen fie im Kloſtet feine Nooizen auf, und Ftanzla 
meinte, die paar Jahte könnte die heiligite Jungfrau 
Maria ihr noch die Freude an Ihrem Kinde gönnen, 
Zeht verftummte das Glodenläuten über der Schlucht. 
Franzia lam aus der Frühmelje zurüt Darito follte 
ins Hodamt gehen, denn eime von ihnen mufte des 
Wlügeloiehs wegen gerade am Sonntag zu Haufe bleiben, 
weil einzelne Kirhgänger dem Weg durch die Schlucht 
nahmen und da leiht etwas von bem Geflügel entwenden 
konnten, In Ieiter Zeit lamen die Deute wieder öfter 
ae Serauf, Arüher war — Jahre hindurd) 
N feitdem hier ein Menſch ermordet 
alles vergiät 1, und feit dem 














eigenthümlid) jtarren Weiſe vor ſich hin, und während fie 
dahinſchtitt, murmelte fie ein ‚Abe Matia“ nadı dem 
anderen. Plotzlich hielt fie inne. Sie hatte ben Rallofen 
erreiht. In den farten Munen floderde ein unruhiges 
Leuchten auf, und ihre Hand ſchlug das Jeichen des 
Areuzes. Dort, an der Ede des grauen Gemäuers, 
dort hatten fie den Todien gefunden vor fiebzehn Jahren. 
Mit einem Blid, als fähe fie dort mehr als andere, 
ſtarrie Franzla die Mauer an. Dann wandte fie ſich kurz 
ab und murmelte: „Da jagen fie immer, die Polizei fei jo 
Nugꝰ — fie lachte laut auf. „Nichts haben fie herausgebracht; 
nichts," Mor der Hütte, zwildhen dem Sonnentoſen und 
rothen Bohnenblüten, ſtand Marito im Sormlagsflant, 

he kommt Ipät, Mutter", rief fie ihr entgegen, 
„id werde laufen müllen, um zurechtzulonmen,“ 

„So lauf nur, du bit fa jung“, jagte Franzla, und 
über ihr gebräuntes Geſicht mit den harten, ſtatlen 
Zügen glitt ein Lächeln, das fie fürmlid) verjüngte und ver: 
tieih, daß die Franzla eimjt hübjdy geweſen war. Sie war 
ſtolz auf Marito. Aber plöglich verfiniterte Fich iht Geficht. 

„Warum haft du das tothe Tuh um, Marito I" 

„Die grädige ram hat mir's doch zu Welhnachten 


ht ſich aber möcht für dich, in zwei Jahren 
bijt du bei den frommen Sceeitern, du weiht's dad!" 
Ein Schatten jlog über Marito's Geſicht. 
„Gerade darum. Im zwei Jahren lann ich Tein 
rothes Tuch mehr tragen, und es iſt doch jo hübſch!“ 
Branzta feufzte. 


„Nun mad nur, daß du forttommit, und halte did) 
nicht ouf nad) der Kirde, ich warte mit den Kartoffeln 
auf dich." Sie ſah der Davoneilenden nad. „Armes Ding, 
fo jung, jo Iultig; aber was fein muß, das muß fein.“ 

Droben auf dem Berge — die Gloden au 
läuten, Franjla beirenzie ſich ch vergejle es ja 
nicht", jogte fie. Es wear ihr, als je Ai die Glosten 
eine eigene Sptache, und mahnen fie an eine alle Gier 
ſchichte. „Ich vergeſſe es ja nit!" wiedetholſe fie. 


Am nädhften Tage bradylen Ftanzla und Marito 
zwei Körbe mit Hühnern nad) dem Gutshof, 

„se“ ‚ lagte die Wirthichafterin, „was ijt die Matito 
für ein ftartes Mädel geworden! So eine könnte ich 
gerade im Stall gebrauchen.“ 

Marllo lachte und blickte dabei im Hofe umber, als 
fuche fie etwas, Franjla Ihüttelte den Kopl. 

zn. Marilo geht nit In Dienit. 

Aber Ftanzla, warum wollt Ihr * fo ein hübſches 
Mädel ins Kloſter jhiden ?* 

„Sie wird es dert qut haben, es lit ein helliger 
Beruf, und — meil jie doch feinen Water hai“ 

Die Wirthichaftetin zudte die Achſeln 
„Ad, deswegen — jo 'was tommt halt vor. Menn 
man all die Kinder ins Aloſter ſchicken wollte" — 

„Jo, was fein muß, das muß fein", fagte Franzla. 
Marito Hand dabei und biidte mit lustigen, ſuchenden 
Augen um ſich. Es rührte fie nicht befonders, daß jie 
lelnen Baler< hatte, wie die Mutter [agte, Die »Bäter+ 
waren jo oft betrunlen und prügelten ihre Frauen und 
Kinder, das muhte fie von der Schule her, Im übrigen 
nahm jie die Dinge einfah und matürlich, wie fie waren, 
und während ihre lujtigen Augen im Hofe umherblüdten, 
dachte fie: daß ih keinen Water babe, iſt ganz gut; 
aber wenn ich nicht Nonne werben mühte, und wenn 
id Kinder befäme, jo mühten die einen orbentlidyen 
Dater haben. Tas Prügeln und Trinlen wlrde id 
ihm ſchon bei zeiten abgemühnen." 

Plotzlich wurde fie roth bis unter die blonden Füpfe, 
nicht etwa wegen des (heredes der beiden rauen oder 

ihrer eigenen Gedanlen, jondern weil jie ſo erfreut 
und zugleich erichroden wat, dem jungen Butſchen wieder 
zuſchen, der da ſoeben Über den Hof geidrliien kam. 
Sie Halte Ihm ſchon zweimal im der Kirche getroffen, 
und gejten hatte er fie amgejproden und ein Stid 
Weges geleitet. Sie hatte es der Mutter nicht gejagt. 
Warum follte fie fie damit ärgern ? 

Beanzta ſotach gerade davon, daß fie einen meien 
Verſchlog für die Hühner haben mühte, Da fagte die 
Wirthiäafterin : 

„Dort lommt unser Stellmader, der kann ſich die 
— non gnädigen Den holen, Euch einen ordent- 
Tichen Stall einzurichten; der — la fo vlel oon Ihm! 

Wie jorel Alle tab wm und ber junge Menjch war 
jo naße, als hätte er mur auf den Ruf gewartet 


Franzta hatte nicht gewuht, dak der alte Dominial- 
Stellmadher aus dem Dienft getreten und der Sofa an 
feine Stelle gelommen war. Jetzt ſah jie mit Wis: 
behagen in das hübfche, frilche Geſicht des jungen Mannes 
und meinte, es jei doch mod nicht jo jhlimm mit dem 
olten Stall, er würde ſchon nod eine Meile aushalten. 
Uber Wiezorel jagte, er habe jeht gerade Zeil, und der 
gnädige Herr habe ihm extra — lehyt alles ſchad · 
hafle in Ordnung zu bringen. Et war fo freundlid und 
verjtändig, und Dlarito drehte ihm jeht, wo er mit der 
Muiter ſptach, fo behamlic den Rüden, dah Aranzta 
dachte was ill’s am Ende fo jhlimmes? Während er 
arbeitet, ſchide ich Marilo mit den Hühnern in ben 
Steinbtuch.“ So mwilligte ſie ein. 

„Ah werde gleich mit dem gnädigen Herr ſptechen, 
denn ich habe ihm ohnehin eine Breterrechnung zu bringen", 
ſagte Miezoret, und er hob grühend den Hut wie ein 
junger Herr und fah jo jtattlich und vornehm in feinem 
Sonntagsanzug aus, dal; Marito ihm mit hochllopfendem 
Herzen madjjah, wie er dem SHerrenhaufe zufchritt 

Ein paar Tage fpäter fam Alex Wiezorel mit feinem 


in ben Steinbruch. Aber 
warn bat mütterlice Worjicht jemals ausgereicht, um zu 
verhindern, daß Blide, die ſich nicht einmal juchen Sollen, 
fi dennoch finden? Und folce heimlich ausgetaufchte 
Blide haben die Eigenthümlicyteit, ganz bejonders viel 
auszubrüden und zu verrathen. Während Dlarito im 
Steinbruch, am ihren Eplisen hätelte, ſang fie mit heller 
Stimme Ihre Kirdenlieder, dent ſie wußle, der Alex 
Miezoret würde fie hören und bei feiner Arbeit an fie 
denlen, Und des that er audi; aber das hinderte ihm 
nicht, feine Arbeit gut zu machen und dabei jo verftändig 
mit der Franzla über ihr fleines Anweſen und bie 
Hühner und ein wenig au über die Schlechtigteit 
anderer Menſchen zu plaudern, daß franzla meinte, das 
jet doch noch einmal ein vernünftiger und ordentlicher 
Mensch, fein Saufewind wie die anderen, 
„Lebt Ihr denn hier immer jo etnfam ?" fragte Alex 
endlich. „Habt Ihr gar feine freunde oder Verwardte ?" 
„Fteunde? Ich pfeife drauf! Zu was btaucht 
man freunde?" antwortete jie, „Und Berwanbie - 
mein, ſch habe feine.“ 


Sie [wieg, dann, nad) einer Weile, ſetzte fie Hinzu; 
—— Bruder hatle ich, aber der iſt wol ſchon lange 
id) habe nichts von ihm gehört ſeit fiebzehn — 
—* ſeit ———— Jahren." 
da hat die Martto doch eine traurige Jugend“, 
— Alex. 


„Die Matilo iſt für die lieben Heiligen ba, die —* 
teine Menſchen“, antwottele Framia in mürtiichem To 

Am Abend, als ler fort war, ſtrich Franzfa —* 
mit ihrer tauben Hand über das Haar ihrer Tochter, 
dak diefe ſie erfiaunt anjah, denn an — wer 
fie nicht gewöhnt, wenn die Mullet auch immer gut zu 
ihr war und niemals ante und ſchtie wie andere Weiber. 

„Du wirt es ſchon gut haben bei den frommen Schwer 
ftern", jagte Franzla, „und was fein muß, das mufz fein.“ 

Diarito hatte diefe Morte ſchon oft gehört, aber jic hatte 
nie darauf geantwortet. Seute, zum erften mal, fragte fie: 

„Warım muh es denn jein, Mutlet P* 

ranzta ſah fie betroffen an. 

„Jeſus Marta", murmelte fie, „wie fo ein Kind 
fragen kann! Du weiht dor, ich hab's der heiligen 
Mutter Gottes gelobt,“ 

Marilo jah die Muiter mit ihren glänzenden braunen 
Augen an, als juce jie fie zu verftehen, Dann jentte fie 
den Bid und Ihwieg. Und auf dem Berge begannen 
bie Mbendalosten zu läuten. Wranzla trat vor die Thlt 
und murmelle ein Abe Maria: . 


Diit Ungeduld hatte Mariko den nächſten Sonnleg 
erwartet. Da jagte die Mutter, die Hühner feier im dem 
neuen Vetſchlag gut aufgehoben, da fünne man fie ein- 
idliegen und lönne gemeinſchaftlich zur Kirdye gehen. Marito 
erjhrat jo jehr, dak ihr vor Enttänfchung die Thrünen in 
die Augen jtiegen. Aber es half nidyts, fie mußte ſich fügen. 

Alex Wiezoref war auch In der Kirche, und jo oft 
Matito nad) ihm Hinjah, jo oft begegneie fie auch feinem 
Blid. Ein Udernogt vom — 2 — war auch dort, 
und nad dem Hochamt kam er auf Ftanzla zu und fagte: 

Euete Gänfe find neullch auf ve Nice geween.“ 


„Nehmen Sie's nicht übel“, bat Franzte, „es joll 
nicht wieder vorlommen.“ 


Digitized 











aber ich habe ſchon mit dem 
—— nicht. Ihr haltet viel zu viel 
lügelvieh, die Gänfe will die Herricjaft ganz abfehaffen.“ 
Aber de Gönfe bringen doch das meiſte“, jammerte 
Granzta, „ih habe doch jeht auch mod; das Mäbdel durch. 


ae Mädel tann im Arbeit geben; fie iſt groß 
und jtart, und es üft eine Schande, daf; fie zu Haufe ſigt 
Der gnädige Herr hat es auch geſagt, und es hilft nichts: 
nüchltes Jahr dürfen feine Gänfe mehr gehalten werden.“ 

Mährend der Unterredung war Alex berangelommen. 

Mann treffe ich did; im der Schlucht beim Kalt: 
ofen?“ fragte er Marito afme weitere Vorrede. Und 
fie antertete, ohne fih zu befinnen: 

„Ih kann jeden Abend dort fein, wenn ich bie 

ie vom WB jole.* 

”. — 24 der am Ende der Schlucht Tiegt?” 
" a" 
a heute, am Sonntag?” fragte er wieder. 

Sie nidte, „Ih werde die Gänfe herauslafjen, jobald 
wir nad) Haufe ommen", Fagte fie. 

Da ging der Adervogt, und Franzla ſah ſich nad) 
Mario um, die jie einen Augenblick außer Acht gelaſſen 
hatte. Alex wollte fie begrüßen, aber fie ſah ihn finjter 
an und jagte hart und unwirich: 

„Komm, Morito, Bier üt feine Zeit zum Schwahen." 

Alex dachte, die Gelegenheit dazu würde beim Kail- 
ofen in der Dümmerjtunde auch eime beffere fein, und 
ging ſeines Weges. Hranzta aber hatte ihren Entfchluß 
aefoßt; fie hatte am dieſe Möglichteit [chem während des 
Gefgräds mit dem Vogt gedacht. und der Blid auf Alex, 
die Ueberzeugung, dah Sie ihr ſchönes Kind nicht vor 
allen Rachſtellungen junger Männer würde bewahren 
finnen, hatten das übrige geihen, fie zu jäneller Ent: 
fheidung zu drängen. Eilig ſchritt fie vorwärts, 

Morito folgte der Mutter. Plöhlich blieb fie Stehen, 
„Wo gehen wir bin, Mutter ?" 

„Ins Klojter, zur Frau Mutter Oberin", lautete 
die Anſwott. 

„Aber — was jollen wir dort ?" 

„Das wirt du ſchon hören." 

Wieder gingen fie eine Weile ſchweigend neben: 
einander, bis Mario nochmals ſtehen blieb, 

„Mutter, ich fürchte mid vor dem Stlofter und vor 
der frau Oberin!" 

„Dummes Mädel, da ift nichts zu fürchten; im 
Klofter hungern fie doch micht, und wir, wenn wir feine 
Gänse halten dürfen, werben hungern!“ 

„ber wir haben doch Gänſe!“ 

„Ja, aber fie nehmen fie uns; id muß fie verlaufen, 
und jeht befomme ih zu wenig dafür. Verlaufe ich fie 
aber micht, ſo wirb der Vogt fie mir wegnehmen laſſen, 
er Ät neidiſch um das bischen Berdienit; das ft alles!" 

PMerito chwieg. Sie glaubte, die Mutter wolle der 
Oberin die Gänfe zum Kauf anbieten. Franzla aber 
hatte ühre eigenen Gedanfen, und am denen war der 
neidifche Vogt eben jo ſchuld mie der lex Miezorel, 

Im Kloſter angelommen, bat fie die Oberin, Marifo 
tod ſchen von Neujahr ab in Dienit zu nehmen, bis 
Ne Jeit gelommen fein würde, wo jie als Novize ein: 
treten haunte 


Matito ftand bla und zitternd dabei; fie war fo 
eriäroden, dafz fie Tein Mort verbringen fonnte. 
nen Vondlag an, Marito 
mußte ihr , und Ftan ein gleiches 
und betantte jich vielmal. Bun 
Dann traten Mutter und Tochter wieder hinaus in 
den Sommerfomnenichein, und Franzla ſchrin fo ſchnell 
decan, als wolle fie Mario auf etwaige ragen oder 
Alogen nicht Rede ſſehen. Marito fagte nichts, aber 
Ihrüne auf Thräne fiel auf ihre rofa, gierlich benähte 
Rattunjade, während fie Hinter der Mutter berging. Raum 
war fie zu Haufe angelangt, fo öffnete fie den Stall und 
ließ bie Gänfe heraus, und dabei zuete ein Lächeln über 
—— eh benn fie date daran, daß der 
i r lag als der Neu entin mit 
—2 ag tahrete 


jeht anf Merito wartete, dachte fie an den Winter, wo 

fie immer einsam fein würde, 

„&s ät gleichgültig", murmelte fie, „allein komme 

(her dunh und — mas jein muß, muß fein. Ih 

v- das Kind nicht hüten, fie dem vielleicht ſchon an 
Stellmacher, und er üt aud jeden Sonntag in der 

macht ſolche Augen!" 
ie [hüftelte den Kopf und feufzte. 
— — un fe —— 
— um sa 
Fast — Bafe muh fein.“ — 


Mit ſtatren Augen ſah fie hinuntet in die Schlucht, 
die 2 * zu —— Frühen Ing. 

„Ich will ja Buhe ſhun, id gebe das Kind ber; 
üt das nicht Strafe genug?" murmelte fie. 

* = der Alojtertirdie begannen die Abendgloden zu 
uten. 

Jeſus Maria, ſchon jo fpät, und Matiko ijt noch 
nicht da!" 

Sie legte die Hände an den Mund und in die 
Schlucht hinab: * 

„Matilo, Marito!“ 

Nichts regte ſich, nut die Gloden läuteten, und in 
Franzlo’s Ohren drohnie es: 

Thue Buhe, ihue Bußze!“ 

Bor vielen Jahren, damals, als fie ihr ſchwetes 
Geheimnik; dem Pfarrer beichtete, da hatte er es gelagt: 
fortan würden die Hloden immer nur denfelben Ruf für 
fie haben: thue Buhe! Und feitdem hörte fie es täglich 
berabbrähnen von der Kirche über die IHlle Schlucht Hin, 
und je fröhlicher und ſchöner Dlarito erblühte, dejto mehr 
erjhütterte Franzta der Klang. Sie hatte ja feine andere 
Liebe und feine andere Hoffnung auf der Welt als 
Marite. Mber — „was fein muß, das muß fein!" fagte 
fie, und wenn fie daran dachte, da mahmen ihre Augen 
den jtarren Blid an, der jo unheimlich wer, dak die Leute, 
bie ihr begegneten, flüjtertem: fie ſei nicht recht bei Sinnen. 

Die Gloden verfiummten, und wieder rief Fyranzfa in 
die dãmmerige Stille des Herbitabends hinaus: „Darito!” 

Da Hang eine Antwort aus der Schlucht herauf: 
„Hier bin id, Mutter!" 

„Mein Gott, jo foät fommit bu, und wo hast du 
die Enten ?* 

„Ich hole fie no, Mutter, ich habe fie vergellen” — 

„Bergefien?" wiederholte fFranzta, und wie fie hinab» 
Dichte, fnuchten aus den Schatten der Schlucht zwei Ge 
ftalten auf. Dicht ameinandergedrängt, ftiegen fie dem 
Pfad empor, und jetzt jtanden fie vor Franjzla — Marito 
und ler Miezorel. 

Franzla war es, als führe ihr ein laltes Meſſer in das 
Herz Vor Schreden gelähmt, jtand fie wortlos und 
bewequngslos da, und ler ſagie: 

„Gebt mir Marito zum Meibe, Mutler! Die Herr 
ſchaft will, daß ich beirathen foll, und id nehme mein 
Lebtag feine andere als die Miarito!“ 

Und Dlarito jtredte der Mutter ihre gefalteten Hände 
entgegen: 

„Mutter, liebe Mutter, ich kann nicht mehr leben 

den Alex!" 

„Und mein Gelübde!“ ſchtie Ftanzla, am ganzen 
Leibe zitternd. 

„Die heilige Mutter Gottes ift gut; ſie will mich, 
dak wir beide vor Gram und Kummer fterben", ſchluchzte 
Diarito mit ausbtechenden Thränen. 

„Ich weihe ihr zwei Kerzen, ich habe mein gutes 
YUustommen, Mutler, und die Herrihaft gibt mir eine 
Ihöne Wohnung, wenn id) beirathe, die Marito wird es 
gut haben“ 

„Und zwei Schweine darf er halten, eins für ſich 
und eins zum Verkauf, und Mild befommen wir im 
Deputat“, ichluchzte Marito. 

„Jeſus, Maria und Joſerh, ich dann nicht, ich lann 
nicht!" Frangla ſchlug die Hände vor das Geſicht und 
Sant mit einem jo wilden Aufſchluchzen auf die Bant 
vor der Hültenthär, dah das Piebespaar verjtummte und 
ſich rathlos anſah 

„Ich lann nicht?“ ftöhmte Franzla. Sie richtele ſich 
wieder auf und ſtand mit verjerrtem Geſicht und rampf- 
haft geballten Fäuſten vor Alex. 

„Was fein muh, das muß ſein!“ jchrie fie. Dann 
wandte fie ſich mit einer blihfchnellen Bewegung gegen 
Marito, tie fie in die Hüfte und jchloh die Thür 


hinter ihe zu. 

„Geh!" ſagte fie zu ler, „neh, id weiß, du bift 
ein guter und ein ordentlicher Menſch, aber Marito ges 
hört den Heiligen." 

Bergebens ſuchte er noch auf fie einzureben, ver 
gebens bat und jlehte Marito hinter der Thür, Ftanzla 
blieb unerfdhütterlich). 


Am näditen Tage ging Franzla zur Beidte. Der 
alte Pfarrer, dem fie einit vor ſiebzehn Jahren gebeichtet 
batte, war gr ar jehige = eh Marien - —— 
Geſchichten; aber war 0's nen 
und Bilten jo erjhättert, dah fie meinte, ohne geiſtlichen 
Beirath nicht austommen zu lönnen. Aber dem neuen 
jungen Geiſſlichen gegenüber verlieh fie der Muth. Sie 
fragte nur, ob fie unter den obwaltenden Umftänden ihr 
Gelübde halten müfte, und der junge Pfarrer, der ein 
menfchenfreundlicher Herr war, fagte: man fünne in ber 
äriftlihen Ehe dem lieben Gott und den Heiligen auch 
recht wohl dienen, und eine fromme Ehefrau jei befier als 
eine widerwillige Gottesbrant. 

verlieh den Beichtſtuhl ungetröftel. Der 
junge Pferrer wuhte ja nidt, was es ihrem 


Geläbnifz auf ſich hatte, Uber vor Ftanzla s Seele jtanden 
die alten Geſchlchten fo Mar und deutlich, als ob fie geftern 
paflirt wären. 

Als Franzfa noch im Schloß diente, hatte fie bei 
einem Wirthehaustanz einen wohlhabenden jungen Bauer 
lennen gelernt, Sie hatte feinen Picbesihmwüren geglaubt 
und feinem Veriprehen, fie zu heirathen, und als fie 
fühlte, dah ihre Liebe nicht ohne Folgen bleiben würde, 
batte er fie verlafen, um eine Bauerstodhter zu heirathen. 
&s war die alte, alltägliche Geſchichte — aber Frangla 
wat fein alltägliches Mädel Sie hatte im Schloh allerlei 
Bocher geleien, batte ſich beionders gut gehalten, und 
ihre Gedanten und Auffaffungen waren in vielen Dingen 
andere als bei den Mädchen im Dorf. Die gnädige 
Frau hatte fie auch immer ausgezeichnet und wollte fie 
[hneidern und pläiten lernen laflen, um ihr eine beflere 
Stellung geben zu Tönnen. Da kam das Unglüd mit 
dem Ignaj. Als Franzia mertte, wie es um fie jtand, 
ging fie zu ihrem Vater. Sie hoffte noch, der Ignaz 
wilrde fie heirathen. 

Er war aus einem entfernten Dorfe, und fie hatte 
ihm alles geſchtieben. Nun verging lange Zeit in Hoffen 
und Harren für die fyranzla, Da erfuhr fie durd) einen 
Zufell, daß das Aufgebot des Ignaz mil der Bauers- 
tochter won der Kanzel verlefjen worden jei. An dem 
Tage ging fie dund die Schlucht bis zu dem Teid am 
Ende derjelben, Dort hatte jie ihrer Schande und ihrem 
Leben ein Ende madhen wollen, Aber — fie war jung 
und [trend von Leben und Geſundheit trotz ihres 
Rummers. Das Sterben war doch ſchweter, als jie ge 
meint hatte. So kam fie zu Ährem Dater zurüd, aber 
ftatt ber Todesgedanten flammie jegt aus den Trümmern 
ihrer verrathenen Liebe ein wahnlinniger Hab auf gegen 
den Mann, der ihr Leben verborben hate Da kam 
ein Brief von ihm, in dem er ihr ichrieh, er mülfe wegen 
feiner Eltern die Bauerstochter heitathen, aber er mülle 
die Franzla vorher no einmal fehen und wegen des 
Kindes alles mit ihr beſptechen. Er würde fie ſchon 
nicht verlaffen und würde für fie forgen, und zum nãchſten 
großen Ablaß, da käme er nad) der Nloflerfirhe auf 
ihrem Berge, und da wollten fie ſich in der Schlucht am 
Kalloſen treifen, da Franzla ja nicht wunſchte, dag mar 
fie zufammen ſehen follte,* 

. Und fait zugleich mit dem Brief kam Franzla's Bruder, 

der im eimer Fabril an der ruſſiſchen Grenze arbeitete. 
Er wollte dem immer ſchwächet werdenden Water noch 
einmal jehen. Da machten die Geſchwiſter es unterein: 
ander ab. Paul, Arranzka's Bruder, würde an ihrer 
Stelle mit Ignaz beim Aaltofen zujammentreffen und 
mit ihm reden. Geld wollte die Ftanzla nicht. Das 
follte Paul dem Ignaz fagen, aber aufgeboten fei noch 
nicht verheirathet, und heiraiben müßte der Ignaz bie 
Ftanzla, wie er es ihr verfprocen hätte, fonit — — 
Ftanzla halte es micht ausgeiproden, was >jonft« ger 
[chen follte, aber Paul Hatte genidt und gegrinit. „Ih 
werde das ſchon beforgen“, hatte er gejagt; „aber ſprich 
nicht davon, daß ich hier war, es ift unmölhig, dab 
jemand eimas von mir weiß.“ 

Und dann war es geſchehen. Paul hatte Ignaz 
beim Kalloſen miebergeftochen — daran mar franzta 
ſchuld — aber er Katte ihm auch jeiner Baarſchaft be 
raubt und war entflohen, und dafür haßte und verarhtete 
Franzta num auch ihren Bruder, Wenige Monate nad 
dem Mord wurde Marito geboren. Wergebens hatte 
der alte Geiſtliche, dem fie nad) Marito's Geburt beidhtete, 
ihe anbefoblen, ihre Mitſchuld an dem Mord, der um 
aufgellärt geblieben war, öffentlich einzugeftehen und die 
weltliche Buhe dafür zu fragen, denn „Gerechtigteit muß 
fein“, hatte er gejagt, „das ift Gottes Ordnung“. AFranzla 
hatte den Kopf geihüttelt, Nein, fie lonnte das nicht. 
Wenn man jie ins Gefängnik ſchickte, mußte fie ihr 
Kind verlafien, und Marito würde man es ihr Leben 
lang nadırufen: „Deine Mutler hat geſeſſen, dein Ontel 
hat gemordet und geitohlen!" Nein, fie wollte ihre Buhe 
in ber Stille auf ſich nehmen, denn „Getechtigleit muhie 
fein“, hatte der Pfarrer gejagt. So wollte fie den Heiligen 
Bingeben, was fie noch liebes auf Erden bejah: fie ger 
lobte Mario dem Klofter und lebte mit dem Rinde und 
ihrer Arbeit weltabgerwandt, als ſei fie ſelbſt eine Nonne, 
in der Schlucht am Ralffteinbrud unter dem bejtändigen 
Geläut der Rloftergloden, die fie zur Buhe riefen, Der 
alte Pfarrer Hatte fein Beichtgeheimnißz mit ins Grab 
genommen, und nun die Zeit gelommen war, wo fie iht 
großes Opfer bringen und fi für immer von Mariio 
trennen wollte, mum zerriß das Rind iht das Herz mit 
Tränen und Alagen! Tief in Ftanzta's Herzen lebte 
bie Erinnerung auf an die eigene Jugend mit ihrem 
turzen Diebesglüd, und eine Stimme, die felbit die 
Kirhengloden nit zum Schweigen bringen Lonnten, 
Nagte in Ftanzla's Brujt: Warum foll das Kind nich 
das Glüd haben, das mir verloren ging? Wie jollte 
Franzta das aber dem Pfarrer jagen? Sie ging auf 
den Kirchhof zum Grab des alten Pfarrers. Dort fniete 
fie nieder und betete. Da war es ihr, als höre fie feine 
Stimme. „Gerechtigleit muß jein, und Suhne und 
Buhe für begangene Schuld!" 
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Sie ſtand auf und ging nad Haufe. 

„Ich kann doch nicht anders, Marito; was fein muß, 
das muß fein!" fante fie. 

Am Aedqhmitlag wurde fie aufs Schloß befchleden. 
Der Stellmader hatte der Herrihaft auf Befragen mad) 
dem Stande feiner Heirathisongelegenheit fein Seid ger 
Mogt, uud die Sclokfran fand die Geſchichte rührend 
und romantic und beidlok, ſich als Borjehung hinein: 
jumengen. Sie jtellte der Ftanzta vor, was für ein 
Unrecht fie beginge, indem fie iht Rind um fein Debens- 
glüd brächte, und ſorach fo fhön und jo viel, daß ber 
Frangla ganz wire im Kopfe wurde und fie auf Ihren 
üben [hwantte, als jie das Schloh verlieh, Untet—- 
wegs ging es ihr durch Ihrem armen zermarterten Kopf: 
Ja, war denn das eine Geredtigleit, wenn das unihulbige 
Aind, die Matilo, leiden und ihrer Liebe und ihrem 
Glüd entjogen mußte? Hatte die anädige rau micht 
recht, als fie die Aranzla eine harte, jelbftjüchtige Perjon 
ſchalt? Und bligarlig zudie ein Gebante hinter ihrer 
fieberheihen Stim auf, Sie jhauerte zuſammen. Plöb- 
lid) blieb fie jtehen. a, einen Ausweg gab es, um 
Marito glüdlih, werden zu laſſen — einen einzigen, 
denn — Gerehtigleit und Sühme mußten kein! 

Hinter Franzta tamen Ihmelle Schritte her, 

„Mutter“, rief Alex Wiezotel, „geld doch nicht jo 
ihnell, Ihr müßt mir's doch jagen: hat die gnädige Ftau 
Euch anderen Sinnes gemadit ?“ 

Sie jah ihn an und nidte jonderbar vor jid hin, 
Und ſchnell, wie fie immer in ihren Entihlüfen war, 


trat Franzla wor die Ihr, 

„Une Dario", murmelte fie, „ich ihue Buße, ich 
will jühnen, ich allein!" j 

Sie ftieg hinumter in den Steinbruch, und ging über 
den [malen Weg bin, an dem allen Raltojen vorüber, 
Ahalmärts bis zu dem Teich, am dem fie ſchon einmal 
gejtanden hatte, vor jiehzehn Jahren; aber heute war 
fie nidt mehr jung. Das Lehen lag mie eine ſchwere 
Bürde auf ihren Sdyultern * 

Troben läuteten die Gloden, in dem Häuschen zwildyen 
den Sonnerrojen Jahen zwei nlüdlide Menſchen Der 
Plah, an dem Franzen geitanden und auf den Teich 
herabgejehen Hatte, war leer, Ein panr Wellen fchlugen 
murmelnd an den Strand. Dann war es ftill Über 
dem Waſſer. 


Moden. 


Anzüge für die Strandpromenade im Seebad, 
— Tür biejen Zwea mülten bie Nleiber ebenjo gut mie Für ben 
Semmeramjershalt im Gebiege aus prattiiden, wiät zu leiden und 
büsnen Stoffen gelerfigt ein, auch mählt men bieleiben In lolchen 
Torben, dle son der Jalzigen Gerlult nlaa leiden, und vermeidet 
zu vlelen überflüfligen Yuspug Die Jogen. Shnefberlleiber eignen 
Fi am beiten, doch Sanen amd) anbere «inlob bejehte Sieiber 


ip 1. Alb ans bergrünnm rag Mig 2, Anun aus weihem Dlaut 
0 Ike Mlstiiksfl, aber Mipate. 
Hazäge Hds bie Strandpromenade im Serbob, 


Illuſtritte Zeitung. 


Ihren den Hof fomel am Anjeh wie als Begtenzung bes 
mit angehänitienen Batien veriehenen Cberihells, «beno auf wrben 
Tingsust den Saum. Der Derjdlu ber unter bem Mod ttehen- 
den, gleidfatls mis Sieppnählen werzierten Teille wird, dem Ober 
ae = Hodes entiprecbend, Dur) angehhnitiene, nad) Inte Über: 
tretenbe, mit Berte eingelahte und an Meine Wertmutiertnöpie 













ft odllig glasigelpannt, 
während vorn ber 


karbbraperie umb 


beitele Zratmille, 

die ſich im mel umter- 

Pilg. 3, Helblanger TRaniei au beigebramten  halbbes Echlufies brei 
ud für die Stsantgronienabe, 


Hinten bis zum Wnfoh bes Molants, während die inmeren weiten» 
actigen te ganz lutz find und mit Heinen Perimutterinägfen 
hllehen, bie dußeren, mit Reoerstragem nerjebenen Borberiheile bin, 
gegen am den Seiten geſamn ſſad nern aber effeniehen und rediis 
wie lints mil Rnöpfen bejetst Find. Auch der ed und die Schbje 







Fa 4. Meid aus roſt werd IAmarı grmuker. 


tere Weltall mit Iirsaıgen Galanbeioh. lümarum. Yesteribeirk 


Anzüge Jde bie Sirandbgremernate im Grerbat 


ts Itas wAgen an beiden Seiten einen Awspch son Heinen Perl. 
muttertnöpfen. Die Uermel ſiad ganz nlalt; um den Stehtrogen 
bes meiken Baliidenileltes Ihlingt Ih eine Idhmarye Moirtltavaut 
Den khwearzen Steohtmat Idhmbden Banbiäleifen und gekne Blätter, 
— Fa. 3 zeigt einem für die Strantgromennbe kein geeigneten, 
dei kühlen und mintkgem eltern duherſt mnühlidyen, halblangen 
Umbang aus beigebraunem Tuch. Der mit einem munbgeidnistienen 
Velami versehene Diantel ifi über dirjem Wolans mit eimem von 
Tuhltveifen eingefahten Etreifen vom plillirtem braunen Zaffet 
und weiter oben todmals mit einem ausgellepien Tuciiteellen 
wersieri; er öffmri Mi worm Über einer langen iofen Welle von 
Tu mit Guipurelüberzug und Tafeteinioh, an bie fh ein in 
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Ti. 6. Colrdm aus Idwerz anb Tiig. 7. Gandgraues Mipatafies 
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Ruldraiehan 

‚ auf ben Üpauletten, beit Einbogenärmein und 
dem Gürtel mit Galonbejah verziert; Say und Aragen beitche 
aus firtemt roten Gurk Wis YAuspu des zoben Giro 
toquets biewen roihe Myaleewblüten unb ſchwarze Zättidhe, — Das 


aus buntelblauem Wipada gefertigte Neid Tig. & 
Noa Im zierfih gelungenen Zadenreihen mil 
borte befelft; ebenko Jind auch die Taſchenvanen mit ſolchet 
eingefaht. Die Mufenariige Taille In auf ben Borbertäeilen 
eberiio auf den engen Hermelm mit Meinen, von Stnbpichen 
daltenen Paten aus Mobairborie verziert und bat einen 
mit Borte befelien Sänlterkogen; vorn üffnet fih bie 
über einem Dah von cremcharbiget Selbe, und bei 

en Aragen Ih eine ſawarze Aravamenkhlefe deieltigt 


dywar: 
Finlche. — Das Goftüm Pig. 6 beiteht aws Khwarz 
melirtem Eoweritoat uad It umlen um ben Mod mit zen 

überelnamderfallendem, runsgehnitiemen Wolamts 
während zmel fange aufgeltepper Patten den oberen Tau 
bes Modes zieren. Das offene Spenjerjitihen hat bereite, 
mis Stepgmätten umtranbele Kevers unb zeigt eine zweireilige 
Weile vom gieldhen Erofl, die ſich oben Über einem meil; 
leinenen Ehemkleite wit biauer Stramasıe öffne; die Einbogen. 
ärsıel babem geltepptie Auilhiöge, Der Hand bes bien 
Strodguts ji vorn aufgelrempt und mit weihen Fleechen ver: 
sie. — Big. T Mi ein handpraues Mipadatleld mit Welch 
son |Amalen awarzen Banbrükhen, bie auf ben Rod m 
beiben Seiten bes Borbertsurs herablaufen und son neu 
weilen Wilasbandoerzierumgen beglelter |Imb. Der gleiche 
Auspuk twleberboit ſich auf der glatten, unler ben Rot 
trelemden Tahlle, dem Stehlengen umb ben engen Hermein 
Das an den Seiten aufge 
bogene Zirohhlishen fl mit 
Idwargen Banvihleilen und 
einer feberalgrette gamnlrı. — 
Ein ſeht prattildes Stranb- 
wltüm Für Meine Mädchen ijt 
In lg. = dbargeltellt; eo ber 
jede aus eltem turyen, im 
Aralten getegten Red von 
merineblauem Tlamell und 
loler olfener Aade vom aleldyem 
Stoff mit breitem Wlatroien: 
tragen aus weiker, mit bumlel» 
blauer Borte bejeern rlanell: 
Born len Ti dir Jade über 
einem edemalla melhem, mie 
blauen Borten benähten Yatı 
von Alanell. Den weißen 
Yiorrofendur Idymlden blau 
unb weißz gejireifie Haomb- 
Khleifen 


Federboas Sollen 
den gangen Gommer liber 
dir jirelihe Ergänıung ber 
hellen Tolietten Biden, und 
dieje lurzen, mehr einer 
tultigen Halsikamje aleidhenben 
Bons JInd Im ber Tai fo Teldyi 
und werben jo jmanglos um» 
gehängt, dah fie ſeldu wäh. 
rend ber würmlten adyrenzell 
wenlanense gegen Abend ober 
an Ihattigen Paden imı Frelen 
gute Diemjle Man. Yu den 
badpäelien Reußelten aut 
blefem hebiet gehören die 
krifirenden Beberboas, beren 
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tirungen vom blafkellen Rohe bie zum trüfigflen ot, vom 
matten Heldin bl zum tiefbunlein Inbigo, vom zariefben Mafler- 
grin bie yur jalten Gmarugdferbe gelebt ſind Die wielen 
Mlonıen werben mit tadellofem Geiämad In reigender Weir 
yukssmengelsellt, unb felbft bie oermefabte Dame ſcheu II 
nidt, elme bieler in alien Regenbogenfarben felllernben 
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‚ Hardegen’s „Sprechsystem zur Bedienung“ 


1 er wand Painter. = Fürgrüssere Wohnungre n. Huresus nnenibehrk, » Mit Stantarmed. aunpee. 
Iewer +Ichsrisehee Klingel in %, Btunde von jedem Jasınllarene wıler 
Erspart viele tülngr; jeder Wunsch wird anfınt mungeführt. 
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Schutzmarke: Xx Eingetragen 
„Zwillinge“, 13, Jani 1731. 





vd Zwillingswerk in Solingen 
fabrieirt und empfehle: 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfänger und Jagdmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker ete. etc. 


Ich bitte auf die in FR 


zu achten u. meine Firma nicht mit ähnlich Iautenden 
zu verwechseln. Für jed. Stück, welches das Zwillings- 
zeichen trägt, wird unbedingt» Gewähr geleistet, 
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franım gear= Einsendung von Mark 6.—, ebenss net Vrelangen 
Gratilieferung von ausführlich, illustriert, Deuckaschen durelı 
Deutsche Glähnteff-tiesellichaft, Dresden Ih 20a 
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GUSTAV LOHSE zexim. 


Hoflisferaut fir. Mnjentät den Kalsern und Könige. 
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In» und Auslands käuflich, 


EAU DENTIFRICE 
RE 


DUDOCTEUR PIER 
am, ACE DE —— 







lai 1 Eneerich, 
Fler. mehsprun. Spmeiallan, 1 Eivinzsach isen, 






Otto Ring & Co., Friedenau-Berlir. 





Zu haben in Flaschen u Tuben ü 2! 







Leg 3% IE — 
ihr x dm 


Zuit; — 
Veriangen ne toitenlos Ilniertrten Sateling. 
Mrügelpark Zurrbad, Seien. 











Die aunitär —— 
+ Eimmer- ullaun- 


losets, u er er 


— au de 


idee mir Form rt. 
Zr direet am Prirsis 
ial- Fabrik 


— 
u. TaBohe 
Knscinorasche, 


KinsalverkaufFabriägeh. 
Dluser, Pruinsme grwin 


11m 





H. Bolze & Co., Braunschweig, f N ’ 
2 3*8 — 
Ziegel- & ga — Mn, Auseharnt das Beste 
3 und aui allen deschickten Ausstellungen 
max ‚ Falz 3— FREIEN ———— ausgsreichnel mit dan höchsian Preisen, 





ziegelpressen für 
Hand- u. Dampf- 






um betrieb, Walz- 
werke, Aufzüge, 
- — — Schlämmerelen, 
ae Hunden, compl, ae aD) 


40 Illuftrirte Zeitung. Nr. 2923. 6. Juli 1899. 


Versand-Geschäft MEY & EDLICH, Leipzig-Plagwitz. 


Königlich Süchsische und —— Rumünische TE. A 


Alle Aufträge von 20 Mark an € ® IN Nichtgefallende Waaren 
werden parisdrei ausgeiüihrt. [® 


— = — —— Uhren. ge Amer 


Nr. Jo, Damen. Hemsatelr-C- 2. Damen- Remomt: r-tr- Nr. 58, Damen « Ibemnieindr» 
linder. Eilber- 3 i - — * ———— 33 
prhäuse, mat Golärmmd, Metsis- Arm pn .r * Aue, Motallsure eriine , Metslicuweise, mit xiei · 
curelse, vergöldein Zeiger, 16 “ r Zeige . A . Zilfe ve 1. con oh in 2 ipr, ze im Zilterkisit, we rgeidere Zeiger, 
Stine. M, MU £ win i y 19 Sarine. Made, 5 





Remameir-Cylinder, Grwrirs Nr TR. Memamioie»imkee, timasimes Nr. 729 Memontsir-Ankre, Sr. ist. BementsirrAnkee, vr. Str ———— 
I Silbererbiuen mb Onbirumd, wild Kilberaehiisen mit dsohlmnıd, Inckrt Zidlr ir “ulllechire wm grawieten Im Io ven Gollget 

Kilberouveine, sergolbete Zeiger, 6 Rıcine SiTberenwente — Zent, Uu⸗. erhdum Goldebaus, tehlaiger. 14 Feine. * 
Mm, — 2 nuvelte, 


Kionvireen 
Mitaileumeine 





wen 


Gnmos get I. Varth ' WwiApotheker Hole's NMikrur - ı . ’ ! ‚ ! bl 5 ( F 
Wirkungm dert co Panetwr 1 J ⁊ — —* a J f u.W hr 
ur ©: en — 1160 90000 Mart 
Sa * 1 l kur malt ent, Ill hi. im! N l. Putordet aui beilıen Bebiiutelomıpker 
Igrortzl_ nuchdtzi Tischchen IA Nil N “ ı J — 10a im Uretrum seiner Meildensitade, Werib 


O her 3000 Wi, al unit ADE 
sehtang Sie mo DIR jährlich, Ahrens 


Goddard's bar 8, X A ur 
Plate Powder — — — 











Bekanntmachung. 
































Die (Putı-Put ine Quecksilber) 3 
2* — — Hanrfärhrkumm 
7 — a . relel beim Almen graue ober roche 
Michaelismesse zu Leipzig | ch] |": — 
sd t CH * — —— tal! am re > 
beginnt für Grom- und Kleinhandel den Mundes und | Verkaut In schach Pl.u M.t.2 ——— — Dart, . 
i > fit N kung breuäber. Im feh 
Sonntag, den 27. August, —55 — In a Br n: Gustav taten, Kı a eteramt kenn — einen 
und ender ‚ Cöm £ Goltse ürmien, "Bat-Jumlier D.K-Pai vd San Aodmetiide Zahe- 
UF, „ Hamburg: I. 0. Douglas & Söhne HN) reierinm won 8. MH. — 
onntag, den 1 ——* — * vSern⸗ S0,. Meibrabergerliz. 88. 
Die Lodermesse bweriuht jelo —— den 13, Seplember. — 
An den Tag» Naı — he fimder e Messbürse für ( — — — 
die Lederisdustrie im Raaln der „Neuer J zur: statt Das beste u. berühmteste AY 
Leipzig, den 12. Juni Ik res | Veaufe- Niederlagen In allen benseren Par Toiletpuder E * 
finerie-, frkwur- u Drogen-Gmh,  K46l) oOU 
vr ıp Sp sinzir 
Der Ratlı der Stadt Leipzig, | vEL EXTRA POLDRE DE RIZ 
Ia 3028 Dr, Georgi I mit MISAEWTM zubereitet. — 9, Bas de u Patz. PaRli 


Zieh.‘ Mache ı. 


PÄTE | —  anhana Deutsche ö 
DENTIFRICE — “ Lebensversicherung EN 
GLYCERINE | Technische EEE Ä 


Te —— —— — "104 "Mulionen Mark.  Milloen Mark 
GELLE FRERES a 


Activa: 24 Millionen Mark. 
6, Avenus de l’Opera, 8 ‚t ı auf Todesfall, Erlelensfnll und Bent 


Günstige Dodlinzunmger Mässige Prämionaütze, 









Leipzig “ — 
Prunprete xe ic⸗ 








nA ! 
„ uwl Auskunft un 
und durch «li 


Direktion in Potsdam. 


sr Saxlehner’s 
Saxzlehner SSMEERN, Hunyadi Jänos 
Budapest RE  Bitterwasser 


ku kn Holen. [En Kaarckat von Wera] Einzig in seiner Art. Tofe zur 136.7 Bl. Sähl. Aunlıs 5-Totterit. 


dirtungen —— R on 
Titobet 


Als bestes natürliches Bitterwasser bewährt und ärztlich empfohlen. ER.. J—— — 









Kr 





eio vro Alalle “ih &.m, fe Per 
vomioſt für alle 5 Rlafien allein: =. u“ 
sit. Dario = Sijten, bin wersäfhls 


2 ittelm — in fe Safmann CShn ſtetu, weipsin, dezsz 
azxlehner⸗ B itte rwasser Eine grohe Fabrik für Metallwaaren 


int groler Stadt Minelbentildlands, mit groher Gteialljieterel, Etanyerel, Bein 
Das beste, angenehmste, mechanlt — Zcjleiferei, Ver —* ungs-Anjtall x lot pafferide Artilel zur 
Fobrilatien vent. bat diese auch Dlakhimen ober Inu auch Patente M 
2 2 22 ⸗ l 
zuverlässigste Abführmittel. 


Geil Offerten unter N. 728 an Danfenftein & Bogler 4-6, Leipzig 


SEERSTESCHE LET RER 


Aeclteste Annoncenexpedition, 
i drei alen Orten Deutschlands, auch in Oesterreich, Schweis, Zealiem «it, 
Man beachte auf der Etiqustte die Firma „Andreas Saxlehner.“ ———— 
can 
Alfassung und augemf@lligstes Arrungement. 
Efretrölle, und Auskunft bevipl. der weirkananaden Zillliter 


Mehr ala 1000 Gutachten der hervorragendsten Aerzte. 


Käuflich in allen Apotheken und Mineralwasserhandlungen. 





— — — — — — — e— — — — — ——— — —— 


Trud unk Verieg san J. I Diber In Urtpyg, Prubaigeriiiahe I 











er — imden Dozent 
Tiertehaiurtide = Efr IE sw 
[tea tan dan 3 — 


At. 2924. 118. DD. 





Zeipjig umd Berlin 





— bandpurio ım 
iärarin II Ak. Orangerie mer kunt: 


Drutfeiua amd AcArrre- 
mr pt. — er Kun Ei —— 


eitung: 


13. 3uli 1899, 


TECHNIEKUM ALTENBURG, S. A. 


A 


Hühere und mittlere Lehr- 
anstalt fir Maschinenbau, 
Elektrotechnik u. Chemie. 
* 
Elektrotechnisches 
und chemisches Praktikum. 
— Lehrwerkstätte, = 


— 
Ar 


Zweck, Orgnnisation und Lehrziei der Anstalt, Its Tichnikum Altrubure werdoiut 
Ivsucher (ler Anstalt in Maschinenhee, Elektrotechnik und Chemie mu künfeien 


kimimwehnikem und Maudı 
bern, Wurkmmristerm 1. =. ww. owuhl im 
beit, Anne air len In ler Praxis ntı sie Irransreiehbet 
Ankeigtungmn gewachseti sid. Immenisgecchest wrmfauas lie Sehnde dor Altrslmgrn 1, Inr Maschlarn- 

Ti für Maschiaettechniker und Eiekine- 
Für irpemiaen, lern 


„a Zerck, U 
Tabeikircktorn, Ulsringrnieufen, Inge, Kr 
für Daran ml Beerleh, Uhenikere, Werksiätsenv 
der. als auch in praktlecher Hinsicht derart aus 


raktauren, 1 











%,, rap. 8 Jahn; 
Ber, Piudirko-it Ihe enge. 2 Fahre 


isgralsare un! Eiektroingenicare, Sıullanmcit 
i 
der ‚shrellungen I md € 


wehniker, Studienamit 1%, Jah; C für d 
Srantzine zum Eintriie it das wrste Bet 


Trhuikam eine hallährier Dnterklasse, 









Vaterrich 
——⸗ Beitme nur Krankenkasse 
Praktikum aim! 45 Merk und im chemischen Laboratorium DS) Mark 11» 
Dischplim. Um das wotı der Anstalt gerteekie Zi an errinhen und 
ale dan dr Techniker au erlalıın, sinn Kehnlgrseize nulgmtmilt, 
«ei Stsdentlsrhe Verbiadengen «ind v 
Aumeldung. Aufnahme mad Semesterbegi 
== Inben Fall var Keinesterbegian, an di THeekeiom zu erdıasm. Sehnl 


ven der Praxis sind woraulogen 


nucht ansich, 


onlım aurb Verrige über Siehlilumaschisen, Klekttorhemile, 


Tarkerierhalk #ir, abgehalten. 
Id. Das Unterrichtsenld beurfier Tür die Unserklasen un! pro Nemesier 120 Mark. 
Für den Iswach im lektretschnlächen 
Semester al entrichee 
Ars Apsehen dermeltwn, 
wrüche uni dem Gemanesto zu Imfulen 


mm. Nie» Anmirlilung hat meiglichst mutig, 
1777 + ment. surh Zeieruime 


ler Unterricht Ioyginat im Mrunmereinester ditse Ageil ul im Winters 


ikannen 














twsteht am 


Untiklass 





für sl Tussch 





number Eik Okt Int. 





das Dtudinm nmulıl zu Klein, 20 


sfuahmebedingum 


—— T wind #ine num 
er dee Alerilungen [und U Imutmche Sprache (Urbeermgdier, 
Manisttrie und Grundzüge der Prrsik 
«inr Autnabm qenfang suchm 
son im In W 
et int die Befhligang dureh ms ssprmehenile Zeugnisse 


ir 2* eua Hiraslını, 


ungen 4, T, 4° amıb dm alten — 


kenutnise besitzen mer 





Laer Kinteiat answerlaalle diem“ 
und jm Wi 





Vnlkar infe 


. bezw, +lamlı 








nn win balırmen me 
lung mchenmelsen 


v 'nenigeltlicher Verbereitungskurum, 


walr it las werte Sementier 


n vor ing Zrie ill 


zehn wird nieht 





Jahr 


Liersellen dient dazu, um milch, 


einer Abteilung winterten wollen, 
Schule verkissen Anton, für sen Kineriir in die Ann 


vurutupnkursus für das Semmrrumuwter beginnt MI. Märe un dameer has Sem 
r für lan Wintersemester l· xinut M. Sap — anıl dlaniert alenıdalls hin Fernmturhmeiun, 
des Vorlensjte 
kummende mirster Imi Iiyıinm dien ———— zı eaabılen 


er Direktor des Technikums, Ingenieur A, Nowak, 


AL 


Staatlich und städtisch 
subventioniert und beauf- 
siehtigt. 

—SE 
* 
Ausführliche Programm 
werten auf Wunsch kostenfrei 
zupesandi. 

— 
V 


——— 

er neh wleinkein elſan ern wind, — kann 

anelı sum Aaktlarr loan: Wrede 

Fir lie Aufladen in dee Unzerklasuen um in las ermie Seiner dert 
r Müreneiveikihlung worsumgnmetel, wm Mr 


«lie Anfnadane: In Almen 
Brehnen ,„ Alpelen 
L 





ITS * hy 
in 







am 
wrhrher in dr 
Ieluch hicht aussehen Vorr 





“lt 
Homese 
des Vaterrieltserdd Ir (bir 





—A* 





und Elektrotochnika,. _ 





n- 
—J 









Bautechnische 


Fachschulen Arnstadt 


a Tanrlusen. aa 
uni 


| Buspewerk,, 3. Ehanbahe- . 
—— ölrausen- und Tieftan- 
Nebade, Lchrenag d Sonate Ktamtaanılsirlt 
⸗ↄin 


Berlin W. 30, Ziesenser. 22 


Militär-Vorbereitungs-Anstalt 


von Dir. Dr, Fischer, 


Io ntaatlich konzessiomlert Vonständigch 
Insıitun für alle Militär» Kramina ı Fähn: 
riräs-, Sockielelten-, Primaner-, Kin- 
Jährigre-, Karsten. Abiterienten- Ex. | 
Vorberitatig Ihr jeder Examen Im wälllg 

au im 


Internat. 


sn den ersten 10 Jakren bestanılme 
won Beekmäetsen. 115 Preis 
maner, 121 Eihjährige, dh Sekundaner, 
5 —— ——1 —— 
— — ss, Wohnung weraäglich 
Haben von den bichmten Kreisen hr, 








Braunschweig. 


Einschreiyung 
— "nd anenigelllich vom Seeretariste zu Bexichen. 
rgrasitige a der Yor- und erwien * Im = 
—— —— — für — — ã 
— 2 Ive Bertor: Mohöttler. = 


int Frielinghaus, vorm. Funk. 
sen MER, — unb . * 
— 


—E— Ei era 


Maschinen- und 
Elektrotechniker etc. 


4 ren). 
920 Schüler, 





Veffentliche 


"* unter staatlicher Oberleitung *® 


sochende 
teehnische Mittelschule 


für demematigr 


A Semester | 





Bun! get Zud. Den- 
Stottern: Ban 
ich, auletsr d. 8, ar ——— Wh 


peete gratis Iloaorar nach Nirimumg. 
m 








Buxtehude Li Hamburg. ae 
Mbnlernchuahe, I6$9wind, 


bchube 
zrömte Fake, 1.Deruracmumaer. Arear.r, 
rin 


Landbau-Fachschule 


zur Aush, rom Pollerrm u, vom Mnuer- bei. 
Zimmremristern für a⸗ Land u. kl, dea · cc 
7 bis 3 Semester, Tischler, Zieglerschuie, 


Program we v. Tecbalkum zu Lemgo i. Lippe. 
naası 


Pensionnat Eppi6, 


La Printaniöre, «iiltı 


Veytaux-Chillon, Suisse, 


Malsn demo rue. Prix enlin'« 
Hidtemuws. 


Mlior, Roi & Cornux. 


Erz 
ELLE 


Baugewerks- und 
Bahnmeister etc. 

(+ Semester) 

535 Schüler. 
: : Zusammen 1455 Schüler im 23. Schuljahr. 
Kostenloser Nachhilfe- Unterricht für schwächere Schüler. Fakultative Kurse zur Förderung ‚der ———— — 


Programme kostenfrei durch «den Herzogl. Direktor Ratbke, 


Dhaedeker’s Aeifehandbü Ser. 


Belgirm und Holland. 21. Aufl, Berlin 
10. Aufl, 1898, 3.4. — Rordweil-Deutichlanb, 25, Aufl, 









Technikum I 


ork- und Bahnmeista,._ 


gen“ 


Nordofi- eng 26. Anſl. 
189. 5.4, — 
——— Urgarn. 26. Aufl 








Eule 


















1897. 6.4, — 


— —— _ 


1899. 6.4, — Eid 
Cefkerwri (ohne -Deatichland, 26. Kufl, 


95. All, 1808, 0.4, 


8.4. — Südbayern und bie He: 


ran Alpenläwder: Tirol, Salgburg x. 28. — 1898, ao 4 — 


lirm. 15. Aufl. 1898, 
TA SA. 
Beaude. 4. Aufl, 1890. 8.4 


Ofriedenland, 3, Kuf. 
1809. 10.4. 


6.A. — Rufıland, 4. Aufl. 
Schwelz. 28. Aufl, IR. 
1808. DA. 


4, Aufl. 1897. 


Sonden. 14. Muft, 1H98. 
vn und Umgekmmgen. 14, Kufl 1996, 


BA. 
umd Syrien. 4, Mufl. 18907. 


— Mittelitalien. 12, Hufe 180%, 


Unteritalien. 12. Hufl. 189. 6 .#. — Dealien in einem 


5.4. — Mbelnlande, 97. Ail. 1995, 


3 Frei Null. — ——— 
= en und Wermwegen, 7. Hull. 
Spanic und Bortmgat. 

—* En al. 2. Mufl 1890. 


EA. — Megupien. 
12.4. unn 


— R. Eodlinger's Perlag in Innsbruck, 


— R Enlinger's Beriag in Inmabrud, > _ 
Befte Alpen-Führer und -Karten, 


Sperber Su a: 


@irol, 


Dee Im In \ 
rauın ED TE 
Beraclk * 


1 Rarten und ner 


M. Woltenderger. 0, — 
———— rs Sn Beam. 2. — 


nun) vor Ständen si 
— pre Bali = 1 


reu Ball 

dbbagern und Gai 

Bazte der Alpen sem Bodrzjer * 
varc alle ® 


Zalykarg, Ober 


Mi Traufseie I 
Mt. r. 
Brdlaıı um das F 


ohren, —— — [2] 
TA. —— te a 


Gange A⸗en 
—AA der Ehmei, Mon 


—* 


42 


Illuftrirte Zeitung, 


Nr. 2924. 13. Zuli 1899, 





— Bäder- und Reife-Angeiner. |< 


Die neuen als reguläre Pohdampfer bezeichneten Tiefenfhie der Hamburg-Amerika Tinie, 





Neben den bekannten Schmelldampfern ‚Uugufte 
Victoria”, „Mürft Bismard”, „Columbia" und der im 
April in Diemjt tretenden „Deutichland" verwendet die 
Hamburg · Amerlla Linie zur Beförderung von Eafüten- 
pofjagieren mad Ametila in Ihren regulären Boll 
dompfern „Graf Walderſee“, „Patticia“, „Pretorkn* und 
„Pennigloanio“ einen Dampferigp, weldier ſich wegen 
feiner vielen Vorzüge in bemerlenswerth dutzer Zeit den 
Meg zur Gunit des Publitums gebahnt hat 

Dieje mächtigen, ihrem Rauminhalte nad, größten 
Schiffe der Melt, jo jtart und feit, wie Stahl und Eichen- 
holz ſie mur zu bauen vermag, verfolgen ihrem Meg mit 
der ruhigen, ebenmäßigen Bewegung eines Fixjternes in 
feiner Bahn. Die dur die Mahhinen verurjahten Er 
ihätterungen find jo unbedeutend, daß man laum bin und 
wieder ein Meines Beben wahrnimmt, und bie Schwanlungen 
des Schifjes werben durch die enorme Beftachtung und 
durd, Seitentiele beinahe ganz bejeifigt, Diefer Umftand 
hat die Dampfer bejonders beliebt gemocht bei Reijenden, 
welche die Seekrantheit fürdten, denn diejes Leiden üt auf 
den regulären Polidampfern der Hamburg:Amerita Linie 
ein laum gelanntes Vorlommnih. 

Um den hoͤchſten Grad von Sicherheit zu gewähren, ſind 
die regulären Pojtdampfer „Grat Walderjee“, „PBatricta", 
Ptelorla“ und „Pennigleania", ebenſo wie die Schnell- 
dampfer der Geſellſchaft, nah dem Doppeligrauben- Snjtem 
gebaut. Das heißt, alle zur Forſbewegung dienenden Ein: 
richtungen jind auf diefen Schiffen doppelt vorhanden. Die 
Dampfer bejigen zwei Aefjelanlagen, zwei Maſchinen, zwei 


ze 177 Er Tägliche Fahrter 
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Wellen und zwei Schrauben. Beide unabhängig von ein 
ander arbeitende Anlagen find getrennt durch ein jeltes 
Längsihott, welches das Schiff von vorm nad} hinten waller- 
dicht in zwei nicht in Verbindung jtehende Hälften eintheilt, 
jo daf}, wenn der einen Meſchine etwas zujtohen follte, die 
andere unberührt davon die Arbeit fortieken und ohne 
nennensmwerthe Verzögerung mit volllommener Auhe und 
Sicherhelt das Schiff an's Ziel zu bringen vermag, 

Im allgemeinen Bau, Größe und Ausftatung find „Graf 
Walderjee", „Patricha", „Preiorla" und „Pennigloania" ſich 
beinahe glei, Die Lünge derielben beträgt 560 Fuß, die 
Breite 62 Fuß, die Tiefe 37 Fuß und ihre IBafferverbrän- 
gung erreicht die ungeheure Summe von 23500 Tons oder 
47,000,000 Pfund. Ein jedes Hat Einrichtung für 200 Rei- 
jende eriter und 125 zweiter Elajje. Alle vier Schiffe iind 





Untere Guemraadeebed. 


ganz nen, „Graf Walderjee“ ward 1899, „Patricia 1899, 
nPretorio" 1808 und „Pennigloania“ 1846 erbaut. 
Bejondere Beachtung verdienen die ſeht geräumigen, 
elegant möblirten und mit eleftriichem Licht versehenen Schlaf- 
zimmer, deren Hauptoorzug darim beiteht, daß ſie ſammilich 
auf dem jhönen Über: oder Promenadended gelegen find 
und deshalb friiher Luft und gutem Did ungehinderten 
Zutritt geitatten. Kunſtreich verzierte Speife-, Damen: und 
Rauch · Salons, wahre Multer von Eleganz und Bequem: 
lichtelt, tragen dazu bei, Die Ueberfahrt erfteulid) zu geitalten, 
während der Neuzeit entiptedjende Badezimmer, jomohl erjter, 
wie zweiter Claſſe Reilenden, in aufpergewöhnlicher Anzahl 
zur Berfügung fliehen. Eine der gröhten Annehmlichteiten aber 
it entschieden das wunderbar ſchone, tiefige Promenadended, 
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welches fi einer langen Strabe gleich über das ganze Schiff 
erfirecti und zum Auhen und Muf- und Abgehen einladet 
Daſſelbe wird von den Mitfahrenden auf jeder Reije in der 
ausgiebigjten Weile berukt, denn ber Auſenthalt im Freien 
wirt bejonvers bei Reifenden, welche der Beruf jonit an’s 
Haus fejelt, fo erftiſchend, fo jtärlend, dah der Körper in 
wenigen Tagen ſchon ſich neu belebt fühlt, 

Eine ruhige und frieblide Seefahrt läutert den Geiſt, 
zieht die Gedanten ab von der Alltäglicteit und verſcheucht 
die Grillen. Es liegt etwas jo unausiprechlic, Beruhigendes 
in der Fahrt auf See, während das Land mit all’ feinen 
Mühen, mit jenem Lärm und feiner Reroofität weit zuräd: 
bleibt, dah man ſich germ dem unmwiderftehliden doler Far 
niente ſotglos hinzugeben vermag. Wem daher die zur 
Verfügung ſtehende Zeit nicht die Benuhung eines Schnell 
dampfers wünjhenswerther macht, der jollte die Reſſe mit 


| einem der obenbezeichneten, nur eiwa 2 Tage länger fah⸗ 


renden regulären Voftdampfer der Hamburg: Almeria Firie 
bewerfjielligen. Die Seefahrt jelbit bildet einen wehent- 
lichen Theil jeder Reije nach und von Ametila und fie it 
der geijtigen und körperlichen Gejundheit und Verfüngung 
förberlicher als mandyes Andere. 

Die regulären Boltdampfer der Hamburg Amerika Linie 
„Gtaf Walderiee*, „Patricia", „Pretoria”, „Penninloania" 


\ im Verein mit den beiden, nur erite Kalite führenden, 


[hönen Doppelkhrauben · Polldampfern „Palatia” und 
„PBatria fahren von Hamburg jeden Sonntag und von 
Boulogne jeden Montag, Die ab Frankteich reijenden 
Pefiagiere werben von ber Geſelſſchaft mitielit Sonder: 
zuges von Paris nach Boulogne überführt. 


em 





TDaremlaien, 


Lübeck —Kopenhagen— Malmö 


täglich — 6°, Uhr, 


seklassiger Pustlarender 


Lübeck — Kalmar — Stockholm 


iger Twagloniamg 


jeden Mittwoch ne Sonnabend Nachmittags 6", Uhr. 


— — der Selimellalien von 
“ 104 V, Napirk ug La N 


Hannover 1. N 
" riet, N * en via Bon 


Letpeig IO,e V 


Dampfschiff- Rundreisebillets: 
otbenburg-Stockbolm-Täbeck oder um- 


von Mitte Mai bis Einde September, 
I. Kujüte A 91.4 404 Pr 
Kombinirbare Rundreisebill 


ota 
werden mit Benutzung obiger Linien auf allen am 


Verkehr betheili pien Eisenbahnstationen au „gegeben 


Aus gabo .owin „ vorherige Schiffs „pl Inrzbestellung bei 


Lüders & Stange, Lübeck. 


’Naturheilanstalt 


Dresten-Madabeud. I Anrzie 
Hnreliche Lage, Prospeom hi 


7 3 


Besten Werk der Natarkeilkunde. OO Engl schre verkwett LOO Keien- 
Ti Ahbiik. Geb DM. 1250 (lurch Bilr Werlag, Lelı u. ade Inchbamdl 
Tausende Krank» verdanken dem Iluche ihre W genden 








Nach 


Norwegen, 
Spitzbergen 














1 Side, oberhalb St. Blasien, 


Deutsche Höhen-Luitkurort | "=" 


Kunst ausslell: ung Dres den JE 99 Hotelu,Pension | Höchenschwand 


20. April — 17. September 
mit Abtheilungen: Lucas Kranach, — Porzellan. — Kunstgewerbe, 
































ä K h Elegant, massiv aus Gmmst getautee Hamm 
ä ur. Aus. mit gronnsm Speiseuaal und gedockter 

Terrasse, Lesesimmmer mir Biblischek, Immen- 
salon mit Fitgel und MDanino 1* — Haschzimmer. Ihren und Bader im 
Hause, E 2 10 Mölkerel, Schr kühee , »tundenlange Späzierwege mit Rubee · 
banken 9 3 Mimasen vom Hotel — en — Tannenwaldungen. Grossartige 
Alpensussicht von dem Zimmern des Ikoels. tironser, parkiämlicher (arten unmilteller 
am Hate] mis Lawn Tennis, Croquet, Schaakrist, Kogrispirt, Pertiperätben ete, Vor 
eüglich bekanztn Körbe, Pension mit Zimmer b-B Mk. per Tag. Bölligsoe Nassanten- 


12277 
























DRESDEN —— erthe —— —— wiein. 
Königliches Opernhaus. ||: Hotels. KRurhaus Bad Königshrunn s.Rönigkein 1.6 
Serben. u — (Im Mittelpunhte der Pächnfchen Schweiz.) wo 


Tehptenverkinbung mit Dresden und Bere. Memtispeofpent durd Dr. Duher. 


Aufführungen Richard Wagner'scher Werke. 


Aust 
5* am Gleraxibilätt 
Beren-Beden fee 





r Buıtues ii, 
Sonntag, u, Augmt: Rienzi. Bäder, Yard, fee ae * — 
— 2* Der ——— Holländer. Pin: : n Bin — Bis J. Juni und vom I. Soptember Wohnungstarif um 25°, herabgesstzt 
Donnerstag, 21. 5 annhäuser. — —— 
Sconabend, W. Lohengrin, ——— "2ahrıh.Eife, rn E nror t 
Montag, 2a, Die Meistersinger. n In * ana 
Dunnerstag, S1. " Tristan und Isolde. 55 —— Ber m RR 
Sonnabend, 3. September: Das Rheingold, 1), Pommerenk's Mate Seren ra ina- Ö j 2 
Montag, h Dio Walküre. ——— — 
— — — Be — — nt Ben In Crostien, ron d er Bahnstation „Zabok-Kru; jus-Tüplite” eine Pabo- 
5 „ran der — * 
Sonnabend, 9. x Die Götterdämmerung. a: Bere Ivo Apr Keuter fie —* 38 ——— 


— — —s 
—— thormen sind von emiwenter Munkel- und Gelonkräsuma 
———— R — — und den Folgekrankheiten, Neuraigien, Haut- uni Wundkrank- 


heiten, chron. Morbus Brightii, Lähmungen, bei ahron. Gebärmutter-Ent- 





Da @. 2. Biene, 
[1] — —2 al, gündungen, bei Bxsudaten im peritiseinaden Hindegewete, CGres Bassin-, Voll-, 
- 0 Werd, 1... Be; orwannen- und Douchobäder, +uräglich ingerichiete Budarien 
PR} EN E e r „ Holm Bristol, a. — a an —— Massage, Blektricität, schwed. Heil, — Comlurtable 
= Beiel 4 Äubrmmpeitmn, Sefted (harmilsen ohnungen, tite und Wilige Restanraticnen; stimlige Kurmunik. A 
» Kaiserin wub Madi Wim, 2. be, debnin whaulige Promenaden u,4.w. Yom I. Mai glich Punismnitrn- Verkehr mis 





Zabok und Pöltschach. — Radmrst Dr.Bd, Mai. — Beoschiseh in allen Buchhanıd- 
lungen: Presperts und Auskünfte durch din Bade » Direotion. 


Meissen ih 


alterthämlichste Stadt Sanhrsns. 


Fr) ba : 
42) Met. tb. d. Meer. 30 Min. m mit 4 kom v. Binden M&llbeim d, bad. Btanis- ———— ‚Bape, ültsee 
— — — get Wied wo Duiöberg, Bein a — a 
— News areu At 1.9, 
= Betz! Kosal,o. ———— ‚Dill, eleftr.2ute. 
— jede ——— n tiefir, U, 
rs. 8. eier © x. 


—— * 
er H Alntr. 
Giarberg ads [2 —— 




















zeichen Hotels, Pe⸗⸗ſca⸗ca Priratwohnungen Ve 








Den mensien medisinischen Anforderungen — — = ae en al al Fresk 
Pregsns HUN Personen. Saison vom 8* unft, Prospelite um r Stadt Mienbaden it —— brechtsburg Prachtaũla, Fresken), 
ugelb, 5 r 
Busirite Breschlire unentgeötlich durch das "ade elomiik, [2017 unelberg, —— . En Dom (Wettiner Fürstengrüber]. 
ist.) 







Botel Rämerbad I. Bauges, | Holel Sammer I. Hanges, Hotel =. Pension Saıpe 









Gebr, Joner, 0. Bleriüger, | Ad. Saupe. 
E Wert, 64. Ertel dela Pain, I.N., (denke Voge 4 Air. 
— Bene —— RR ze — T.H> —8 Bart It. 
& Läsgia. | usbarner. | Ges ster Engler. Worlin, Botel Sand 3., amı Berdal 






Hotel Schloss Haus Baden |, Iianpen, F. Hatter. 


Haupl- und Relibenzfsabt bes Grofherzog- 

arm ad ums Hefien mit 70000 Einweßmern, egt 

© am Wuhe bes Odenwaldes und am ber 

Bergittahe umb ilt feiner breiten, lutiſgen 

Steaken, alien Plähe, reihen Barlankagen und jeiner grobarligen, Ihönen, 
In unmittelbarer Rähe gelegemen Waldungen halber, fomle wegen feiner vor» 
teihalten Zuge in ber Mitselrheingegemd, meihe lofmenbe Ausflüge zu 
seitlichen web malerijä interellansen Buntten ermöglicht, als gelumder umb 
annehmen Mufenthalt hochgeſchast. Darmitadi empfiehlt Mb ferner derch 
wehlge Rune, Unterrichts» und Bilbumgsamftalten, Terhnifdie Godriehnie 
auc Stubenien), zwei Bumnallen mit Herbit- u. Ofternflafien, Lehrerinnen: 
ten u. fm. Beoprimgte Garnſſon für Einjährig- Freiwillige aller Waflen- 
gitungen Sammlungen umb Gehensmürdigteiten, Gemälbt + Gallerie, vor- 
Aglkhes Heftbinier, Eomert u. w., Billige Mieihs- und mäßige Debensmiltelpreife, 
giftige Ereerverhättmille, (Ni: Helfen Eapitatrenten jlewerdrei.) (Eleltrijche 
bh Tongiittahendehnen, Hauptinotenpunkt von Eilenbahnen u. |.w. Darm: 
hebt ik ein hehe gerigneier okaiil für Rentner und Penſſonäre. — Nähere 
Zushraft eribeilt der Berfehröuereim in Darmftndt, Wihehminenftrahe 36. 4ıvar) 


bei der Wartburg, Eisenach. —+- 
Junker Jürg ae er Ati = freier en 
Eotaln, P 535* ge: —— —* * Mir u —— 


'Höhnel’s Naturheilanstalt IE] 


GOTEA in Thüringen. » Telephon 131, mn 

1. Anwan Mr elektro mapmetische Sandidder. Atrekannt mustarkafte 

Zraskenbehandking — keine Schablencakur. Vorsligliche Heilerfulge bei 

Sixrez-, Magen-, Darsı-, Nerren- und Frauenichten, Gicht, Bheamauismus, 
[EN] Sorpraka eier, Prospekt drei. Dirigirender Arst 

Dr nel Lowenthal. Schüler des nn Dr sd. Ebewenhal, Fra Sr Thure Rrandı. ZI 









1b) rg 
— — 

0 a ne, 1. 8, Zirt.eiie. Bu. 

ee mut a, a — 


— 

= —X Uri 
„ Eotel lnan-Siha, zähetige — 
—* I pda Arman, Bäber im Haufe, 
iafiel, Kasichr — 1 Wimure von 5* 
Ropenbagen, —2XR turen. I. Apb., im 


ANuelpankt der Stadt, ur F— 

„ Kein ma Dinsmark, wi eeife 

- Terisi-H, Fr — — —* 
ag god 











r} n “. zu Preaiden - Zimmer, Lews- und 
Hotel Roth, München, 1:33, 
Mit künsil. Fresken. — Frunate, 

Caf&-Restaurant. news Dorkeider = Seramı 


Hoche „Uesellsch.=. Diners, 
W. Vitzthum, Besitzer. 108. Schnitzer, Restauratour, (100 





Sanatorium Schloss Niederlössnitz. 


Natur-Heilanstalt “is wumre u 


Azwendung aller phyelkalis: b+liltetiseheen Heiimlisel. Luft- m, Sonnen täöer, Prospmwete frei 
durch des Beaitser $ Hiihe. Dirig. Atet Dir. zund 0. Beyer, Irkh. Aux.- Arzt Iir. Labmanm'a 


Ei —5* ——————— 
Eeenn 
——— — — 
(⸗ixci⸗l.l. Qljt,eietir. Ort. 











ee Aria. Nai bin September = > Alle Garrungen Kuren 


‘ xx, Steiermärkische Landes - Kuranstalt 


:Bad Rohitsch- 


Deren —— u —— 

" Mark, berri. Dinge, ben 

Dftease, Splendid Keial, 5 Ba dio \ on 

Prag, Is Visseia, 3 Bleljrr a Bahlen 

„ Bel,s.Kanag Stern, I. tensener. ziet.Dlät. 

Rigi-Malibab, IH., Lad EPır.U.ME., A 
—84 — Senigs Bates and 

























F re an der Eite — 
Herrenalb — NEE ||‘ 
im württombergischen Schwarzwald Arlberg, k — uenica⸗ Lage * SAUERB RUNN. | 


Klimatischer Kurort (%5 M. 0.4. M.) 

zwischen Wilbad und Baden-Baden, 
Erd«tation von Karlarabe- Eiitinern- Herrenald, 
Wisserheilverfahren, Elekiretherapie etc, 
—— E12 —— ——— 
NE nn ee ee 


2 Gina Whale —— 7 
Walteuried, sale Lin, Baadet-gatel IE 
———— eauer ia besherp@lubt, 
Beimer, Bl k. Beier. 
Wien, Ihkel Nierupein, ü u tie — 
— Pot u. —2 zen L le 
ImmerLßt. Hua vic.n Pe 
—55 —— 
Pie he ran Shan, 
herr Xıfe, "eleter. Bel. 
* uni . Aleſet. Be euai. 
⸗ een! en —— 
eleltr. chain 
—* — 109 Btı 
bab,Estzl Pr 
— A zur Past und Becks, 
Botel und Villa Gonchn I. Narank. 
Bulaan de Goazlere, Feerisigte Eadahssehh, 
Bab Janbanert bei Qmerlem. Ciranm, 
Bierich, Ge, Ente Beilerne au Lan, Dift, B.K-Ueik, 


N 


Glänzende Heilorfolge bei Krankheiten des Magens, der Leber, 
— — cder Niere und der Athmungsorgano, 


+ 

3 

* 

Weltberälmte alkalisch- | TEMPELQUELLE. 2 
$ 

* 

+ 











.% 


salinische Quellen: | BTYRIAQUELLE. € 
Prospeete gratis durch Die Directian, 4 
> tomforinhler und sabrı bütiger Sommermgenihalt 5 % 








Wernigerode im Harz. 
Sanatorium „Salzbergthal“, Kur- u. Wasserhailanstalt 


für Nerrenkranke, Blutarme, Rekouvalscenten, 
Bäder, Elektrivität, Bewegungstlerapie, 1272 


Jahr bindurch ; 
aa acc durch Dr. Quttmann, Spec.-Arzt f. Nervenkrunkheiten. 









Neichbaltige ülaubersalzqucdien 
Karlsbad, Kissingen, 
Murienbad und Vichy 







Alpines 
1300 m über Mear. |) 
Urbergangmtailsa für 5. Meeitz, 




















00 m AM — Yarımil- 














Ehe Diesatepelinge, Mineral- as festen Bestand- —* 

—— theilen und Keh- — Hotels: 

Capen Anasmie, Kurlıaus: Neues Stahllwd ; Kurhaus Tarp mit Depen- 
r Jdenzen. — In Yulpera: Wald. 

















haus mit Dependenzen; Rellerue | 
mit Depenienzen. — In Schuls: Bel- 
vödlöre ; du Pure; Pos; Konz; — 


— — 


Vetacia; du Lac; Bollerus ; 
Central (bürgerliches Haus). 

—s Elektrische Belsuchtung. >— 
Die Hotwta wird ee SPEER BEN 


* 


— — 












J Zuuſtririe Zeitung, Nr. 2924. 13. Juli 1899, 





Garantictet, wirkfamfter Schub 


; beim Rudern, Schwimmen und bei 

Serfahrten! Unterjinten km tefkten 

und —— Waſſet unmẽoglich 
Drraukuberg' ventirier Heitungs- 

u. Nr Da lelſeade 

ER. — # peairarirter Feriaage · 


Iran! "3 peaienilreed Sauten 
un —— — 


reiche Amertenmumgen won Im: uk 

unlamde Keatoe Im: 1. Mimik 
= ums galsener Einerprein 

Groiperne umgeherd gratis unb franım nem Exfinben 


€. Frankenberg, Hannover und Fonda, Zieferand der Anifer!. Marine. 


RÜCKHAUS 
BI, 


en REVIDIERTE 


Anerkannt ala die bmrie 
Karte vın Tirol 


„In Proeen Astärung ‚JuBıLÄUMS-AUSGABE 


Schweiz ERSCHE NT 
LEE IE sorsen neu 


sr Ah urn. 
J — 1:40,08 


Pr. 4. 2,50. Auf Lein- 
wand gezoren M, 3,8. 












Lithlonreiche, alkalisch-muriatische — 26° R. 
(seit 4 Inbriusderten medioininnh bakamat.) Von erstan Aratiishon Autoritäten urprabt u. bm- 


afohlan gegen: Dich, Atmamatiemun, harnszure Oisthee, Maren, Blasen: und Lebar-Lelten, 
Diabetes, Mia 


». Darm: Kramıbeiten Prespeote über Trinkkaren im Mazas und Kurge 
brauch in 


ad Ausmannschaunen n, Khein — durch Om Kurdireetion, 
Anison-Eröftnung 1. Ma 
Anımmanihlutsr Minprabwanser Int In den Agettaken an! lasse eehältiich. 


Vorarlberg. 


Grtaeı MR mm 





















BAD EM 8 ee 
Mahmrireche : 
Coblenz - Giessen. 
m Alval. Kochsalz - Thermen 
won 22—40 Grad R 
Altberühmter internationaler Badeort, 
durch eine Bergbahn mit dem Luftkurort „Hohenmalberg** verlnimden 
Saison 1. Mai bis 1. October. (Brunnen und Bäder dus ganze ‚Tuhr.| 
Kurmittel: Mrunnen- ms Bodckur, Tnaları 
Kallwasserinhandiung, Terrainkor, Kub- 


Für Ems passende Krankheltszustän 
Kehlkepfs, der Lultikn 





IMmsum, Kabinstie, Masng 





wo ferner jene Kal 
entaimkung sehr aft mürk 
erschie ) 





Verlig wob 
A.H.Payne, Leipzir 
L 112 


00) 


Ile u. 
Erkrankungen den weililichen Grschlen 
Kamgl. — — und die Kurcammiaske, — 






Prosp»ot eratis 


Eingraphie 
“Mann — * 











































n ersehiener 
(6 IYIl« Hecteea, Carrempandenz, Kan 
Kunst. Katalog MV: | boss 
; * v chnis rer ahet reichbnltiger Ouo Siade-Elbing, 
Klimat, Kurort Görz, um —— nSammlung vunkupfer- il) 
“tichen der englischen uml Irmerö- 
Hotel de ia Ponte. mal sischen Schule dee NVIN, Tahrh P . —X— 
RETTEN —* riefmarken "aus 
Stältische Kuranstalt « n * ra meer Bremen. (u 
breikal,.-diätet. Br chatıman Iarunter Mütter du 
Bad Schandau Kr — Bad Kreuznach. | neh 





Sanstorium Dr, Hermann, 
Prirat-Kur-Anstall 
two, ir Hautkranke, 
Camläration moderner klinierhrr # 
ung mit der Anwendung ılı# Sch 
Kreusnacher Mutteriaugs. N 
Dirig. Amı Dr, E. Vollmer. 


Bad Nauheim. 
Villa Britannia 


sehr ruhig, nr im Garten gelegen, 
Elegante Logia. 1m 
Nie Besita Mate sun Dliferib. 


j t J 
barch Schweden ansgrführti, Massage Ian h 
Amserreichnete Wohmine uni Verpfleeung in ei m en ı k 
und Parkhotel, — —— Unterhaltungen, Romnas, I —— Cirile rr·· 
Pro + Jurch 
Richter, —* rat 1 Schalten, Ir 
©, Dressel. Inh r cha N ur 


—— arg “r una 
\ “ 






ws I Tirelkild and 9 Nhkihdanzen In Antnipm. 
Preis Mk. 2, 
München, Ottwstru-e a 


I. Halle, Antiyusrint. 


Schmiedeherg. 
Dr. Lahmann‘ Sanatorium 


auf „Weisser Hirsch“ dei vresten. 





Das ganzes Jahr gobffnat. 
Anwendung der päysikallsch«dihesischen Helllakisert. Aufnakze sun Krazkm 
ledee Art, für weiche das Lokalklima greigmes las (a, I, nicht !hır Tuterktuliee 

Amgrschlosen sıwl u (belstrakranke 


Aurıta: Ir. Lahmanm, Beriier, Ginas, Nonck, Weiänsr, Hausireie 
Kruschewaky, von Marenholtz, Wilhelm, Ausiztenahrıe 


Prospekte kostenfrei. 


—* Soeben ist erschienen und durch jede Buchhandlung zu bezichen; 


ie soziale Wirksamkeit 


der hohenzollern & 


von Dr. phil. Theo —— 
Privatdozent an der Universität halle. 


#1 gehört zu den Iradiılomen dir Üyeailıe 
der Ich diem . ul der Schwache m Wie 
wahlicher Kample aneunchieen." 
Biımard In8? 


[ Zur Belehrung inpieblen wir Dr. Lahmann'n near Hehiritien | 
| „Dis Alksstinche Bintentmischung ala Grunäursache aller Krauk. 






heitam.“ YIL Aufl. Verlag von Otto Kpamer in Leiprig 
„Manptkapitei der natürlichen Heilweine.“ 111. Aufl. Frris geh, 11 Mk 
Verlag vo von A Zimmer In Suwrigar 


Di.Dr. Ceuschers —— — 


Weisser Hirsch bei Dresden. Physik.-diktet. Kurmetäoden, 


Für Nerven-, Sto@wechsel-Kranke und Erholungs-Bedärftige. 
Dr, 8. Trascher, Nervmarst, Dr. P, teuscher, prast, Arat. — Pronptete. 


Wien. Hotel SHöller. 


Jundain ver 1.1. Heltvarg und ber Ringitreht, Zirmerperik von 1 Tl. bes fl. 2.40 Hr 1 Verom. 


Salzuflen. 
Kohlensäurehaltiges Soolhad. 


|| Am Teutoburger Walde, 
_ Eisenlahmmauen ya) | 
























Ey 



























Inhalı: Die Anlänge des Hobenzollernsiaates und der Grosse Kurfürst Srledrich 
Wilhelm der Erste und Friedıkch der Grosse. — Friedrich Wilhelm der Zweite umd 
das Ende des adsizebnten Jahrhunderts. Die grosse Sozialtelorm unter Friedrich 
Wihelm dem Dritten, Die Begründung der deutschen TZolleinden. — Das neun 
zebnte Jahrbundent und die Sozialreform des nen geeimigien Deutschland. 


Preis 3 Mark. 


Verlag von I. I. Weber in Leipzig. 
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AR SEIBER DEREN. 


® Julius Btüthnen, Leipzig. fa 


BUS FÜ OBEN —** Sächs. Hof-Pianoforte-Fabrik. 
Hoflieferant ar Doutscben Kalserin gin von Preussen, Sr. Maj. des Kaisers vn Oesterreich und Königs von Ungarn, Sr. Maj. des Kaisers van Russland, 
Sr. Mai des Künlgs von Dänemark, Sr. Maj. des Königs von Grischenland, Sr. Maj. des Königs von Rumänien, Ihrer Königl. Hoheit der Prinosssin won Wales. 


W777 





Musik- 


Jnstrumente 
Speclaltät:Orchesterinstrumente. 
Jul, Heinr. Zimmermann, L j zig. 


keschäftshäeen 


& Frcisions’Vhren, gg 


JAssmann, Glashütte ‚8. 


— α tur! 


na Preiss, Ir eene⸗ u. Ar 
DE Eee Er Fu Bien Berta Qualieät gelr 
Gobdschraufben in der llarche. Vollma sive 4 — 
B Birch Uhretiguschäfte — mul Wanach werten anlehr 


en 





d alion Bedarfsarlikein, cur Wıcik sank * 
— DV——— | 


kinetograph und Films De utschlund« RS 
Vebelbilder und Apparate | |, airosen-Anabe hä n Musikinstrumente, 











—— Berlin, Ara Iacolatr.5 " Gnutzmann & Se * Jin, h 
Preisinten gracs aa Fe nr . 
0 — Beirhnnngrn ». Frrlslkar ars, A. Zuleger, Leipzig. 
— 
chreibma- 1 her = 
oNreInmA- Ihanicin- Fa tm 
Hammond I; —— A, ex 
moräzlgt alle Varztigo der beson bat od 1 ‚ir IK 
Y. Sch —— ww 2 
rey. - 
Kouman! Tecke — Yhönicie- Werke Em ‚6. 















| Se IV 


Aheb hoffe &eH gap 





feinste Marke für 1899 sind 


chladitz-Räder 


Adt.-Ges. Fahrrad- m Kaschen Fark 


AR.W. 5: 
" 


vorm. N. 


Dresden und Bodenbach 
Specialität: Kettenlose Damen- und — 
— — ——r0 — — —— 








r zen Sir sieh, mas meine 
Deutschland- 
Sur „» Fahrräder 









20 * 
.rsurh 
E 





p' Karalog gratı< & franıe 
AuqustStekenbrok, Einpech 
hatschlands grdestes 

















Wanderer- Fahrräder. 


vollkommansten Pedale der Genenwärt 






einem - 








MAABEHEN- FAHRRADWERNE 


". Wakihafer & 








nitz-S 





„STVBR IA“-Räder 


die Marke der Meisterfahrer und Kenner. 









— nige Fahrikanı 
SS  „Styria“- _ Fahrrad -Werke 
v Joh. Puch & Comp, Graz. Berlin Sw 








Deutsche Engros- Niederlage 





iyel und Pianinos. 


Besondere Baunrt für aile Klimate. 
Prämiirt mit 11 ersten Weltausstellungs-Preisen. 











— 














Eingrtragen 
13. Juni 1731, 


Schutzmarke 


„Zwilliuge", 


Fr Zulliigswerk in Solingen 


empfikblt 


fahrwirt und 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirachfänger und ‚Jagulmesser, 
Selweren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknarker ete, ete, 


Haupt vn leringn 
Berlin W., 


Eirene Verkaufsuislerlagen 


Frankfurt 2. M. — Hambure. - Köln a. Rh. — Wien. 


_ Herm. Münzinger 


Leipzigerstrasse 









{ Bi I ——— Maffeistrasse Nr.1, 
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Trockenplattenfabrik, 


Special-Versandhaus ——— 
GEGRÜNDET 1878. 


F.8. Eöhler, 
Gross-Röhrsdorf [iresilen 1) 
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FAFF-Nähmaschinen. 


Die Pfaff-Maschinen halen mit den »» vielfach angebotenen billigen Er- 
zeignissen wichte gemein. Während diese als durchaus geringwertig bezeichnet 
werden müssen, sind die Pfaff-Nähmaschinen nun dem besten Rohstoffen her- 
gestellt und entsprechen in Bezug auf Oauerhaftigkeit und Leistungen den 
böchaten Anforderungen, Für die Güte dersellen wird jede Gemähr leistet 


Man lasse sich durch billige Angebote nicht täuschen! 


G. M. Pfaff, Nähmaschinenfabrik, Kaiserslautern. 


Gegründet 1862, Arbeiterzahl 900. 
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zu lariegens „Sprechsystem zur —— 


und Ponte, — —— “ Mit Kiantamımd mung 
Bei vurkandesur rirktrischer Klingel in * 244 
⸗nrineea Erspart wieie Gänge; jeder W 
Anlage A. Compl, Sprschrretimdang 1 Zlemers (Wand 
R i un 3 Zimmern (vo 


 Plenuig | 


Paul Hardegen & — Berlin s. 26. 
Lieferant Kniscil Kieigl. und wiädıl 
Yalırik und Kinnektumg ron 5 Anlage rn mil dem —— * Heu 
mut dem Mäduhen in der Kicker. Stulte LAzsdler, Halten, Harmwax u. Werke. Wichire-Damtml-, #lekı Veurrtmmehter A 

















a Epsrialfalırik Phs Pumpen. Biesolt & Locke’s Atranast 
j ck 
Wollen $ e elegante und gefällige Verpackungen Iaplex-Dampfpumpen. Rundschiffehen- Maschine (Schnellnähen 
von unerreichter Sauberkeit erzielen, dann IMelo grosses \ orranlalager N int ein Juwel deutscher Industrie 
Tolnge.-hdr,: Weisen allısan. WER x —* wär: 
a und nähbt vor- und rückwärts 









BissoltkLocke'slangschifichen-Mihmaschinen sind hachvalleadet. 
Biesolt&Locke's Hähmaschiaen "|" II — 


tandieng 22 k 
Melasner Nähmaschinen-Fabrik 
Biesolt & Locke MEISSEN een. 1amı 
München Inux: Könlgl. Hayer. Niaats-Medallle. (121 


Nieren Sie die Zartons, 


aber Mur mit der anerkannt besten Miermaschine der 
Jetztzeit von der 


Sächsischen Bartonnagen- Maschinen A.-&. 


Dresden-A.. Blasewiizerstrasse 21 








































Girculations-Vorwärmer Nasoır Bleichert & Co. Leipzig sole) 
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Verlangen Sie Muster! ür 3 > „bei ern and guten Spte er tor dan Mazmen B 5 
Speisewasser ae | : tiechentschen 

— 55 Drahtseil-Bahnen. | ® 4 

Schlammsack ä 23 J 5 

IKiesenel — J I & 

Stehende geschweisste Grösste Kohlen- Sri # 

Ersparnisse, ä FE 1 j 

Querrohrkessel Denkber Jeichtestel | 33: a: 

2 Reinigung, a5: Mr 

. Niedriger =. — 

allein ind mit stehenden —— — 4: = 





oder Negenden Dampfmaschinen | 


eombinirt 













Gebrüder Burgdorf, Altona, 


Muschinenlahrik. en] 








halten in allen enngbaren Grüssen 










aul Lager [7er urn. Wen. Platz Söhne, At. 
Menck &Hambrock, Weinheim (Bades) 
oayihlen ale Iehkar — und vervc· 
Altona-Hamburg- r — *5— Walk iunk 
und gerisgiten Koh —— a 
, Lokomobilen 
7 1 “ri ı allem Oröseen zur schneilalen Kterung 
Moritz Hille’: zart: Original-Motoren 


herspt Zragminun. Katalaıı u. Kaferunten 1 Dieminn. 








Telegr,- Adr.: Dresden. Grossartige Verbeaserungen 
und Neuerungen urı —XR 
Das-, Benzia-, Petrolaum-, ALan · Napatha· 
Aoety les · und Legeo eraur · Ma · Notate. 
Leremsbilen, Letarrader ı Molorwages 


jeter Art für spentliche u. gewertl, Tenche 
















Für Gelds d Wertb-@elasse. 
smmtilcne vun = Pateut- Proteetor-Schloss 


Versel kperkannt hürksinr 
en ers A Schutz zuzee Diebe, 


Reichs- Haupt 
Bank-Gebäude 
> Iwelin 









ebranke un 








Inhaler der 
Klalgl, Säcke. end Narer. Numanmedallle 
für bervarragende Leisswngen, 


Tichtäge Verteeise piaucht. = Tiallach pranlist = 


Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löhtan. 


Bitte mich nicht mit einer ähnlich laufenden Pirma, der Ich 
nicht mehr angehöre, zu verwechseln ! 
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Th, Kramer, Freibare I I 














Naeher’s rotirende Pumpen 


für Jode Flüssigkeit, — Spesialität seit 27 Jahren. 
Veber 3000 Stück geliefert. m 






Depesche 
Nacher Chemnitz, 


Htramsen-Pahrstühle x. Echieben 
oler Saltmafshren, Krankeumensel 
wit u. ohne Close, Tragstähle, 
BKett-Tische, stellb —— 
2 Zum too ‚Almmerchomets, Augmal 

Berlin Nenmisestı 4 


Unentbehrlich für Hämorrhoidal- und Frauenleiden. 
Wohlthusad — Gesunde —— Reiter). 


Ladebech's selhstthätige Sitzdouche. 


Ueberall patentirt. » Erseizt Sitzwanne, Bidet ote 
Ania 91 Mk, H. Ladebeck, Leipzig, Iacsikdlar Juarıg I 
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MATHEUS MÜLLER 









Hoflieferant 
— Fr Helle und Ondenwirmibalt: 
Ä 4 ELTVILLE ARn. | — 
Zu SG Ba ngzlehen — durch esonders empfohlen: — 
— gen. CHAMPA GNE, EXTRA,GERMANIA-SECT. bet täglich feanls ruft Der- 
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SERDIIMTE MISCHUNGEN. — Mk. 2,80 ©. 4,50 pr. Pil. — FRANKFURT aM. -— BERLIN, KEONENSTE, 25 Aa⸗ 





feinster 
ramint = 
ramint-Likörfabrik, Leipzig. 
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| Specialmarke 


Lebe (" & 


DRESDEN 
09.767.709) 
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HariwigäVoge 


DRESDSEMm 









Ir Bänglinge, Kinder jeden Alsers, Hranke, Gemssende, Magenisisende. DH In ganzen und Aafben Ollsern >| 







Mellin’s Nahrung . RN Lie verhalih; awthani kale wur. 
Mellin’s Nahrung .« En 
Mellin’s Nahrung =. au, 






DERTEDE EAd.Richteräitke. | BEIZRUENGETE 


Chocolade. Rudolstadt, Cacao. 
Naraberg 


| Yale Milch 


(Pflanzenmilch) 
Dr. med. Lahmann’s ‚vegetabile Milch 


löst vollkommen die Aufgabe, die Chiermüich [Kuh- 
oder u sam vollwerlk igen er satz 
für Maklermüch zu machen 77] 


Dr. med. fahmann's vegetabile Milch 


bildet, der Kehn ein wirkliches 
beim jün zug { laawendbares 
Ersalzn elfürma gel de Multermilch 


— Sahmamı's ——— Milch 


ik. 1,50 reicht für 8 Tage 
ekennangsschreib.v. Aerzien = Mültern 


Dr. “ Kann vegetabile Milch 


Mellin’s Nahrung .- aussiniger uni rm 
Mellin’s Nahrung =,‘ bester Ersatz für Muttermilch. 
MNellin’s Nahrung de bene Für ROINSATENEn 









Zu haben in all 
Haupt-Depats: I. c F. Heumann & Sohn, Berlin W. f le nstr 
dllefveanten Sr. Majesikt dım Knie 
Mellin’s Food Ltd., — Habs atmpp I. h 
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Grempler & Co. 


DIE E 
Grünberg i, öchles, E ERSTE 


G ALLER 
Undet IR:M. ze 
CHOCOLADEN 
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r und Gen „ verer ABER 
PR) »ie enthult viel Milch und wenige Zueker und iat die 
© hr! geslindeste aller Chocoladen 4es1} 


Sanatogen, ein Verdauung 
lörderndes Kr aftigung ssmittel. 


a elite “Den andtheil de 


t ar e 

vom Brekiterin aler Erschöpfumgs- 
nuntände Sanııo ı ine Im —a auch wi 
Sanatoprn-Chooniadr und Samatogen-Cukrr, duch 
die Aputbehun und Dregerion zu bexiaben. Alleinisu Fahr 
kanicn Bauer& lie, Berlin 0, 18, Adalberisimase Kr, di 
In den angeschensten Kliniken AKrztllch geprüft. 
Von Autoritäten smpfohlen, “erst 


( MILCHPULVER | 


Te 


50 und 60 Pfir. 









pr. ", Pfil,-Packet 40, 
ist das feinste Pabrikal der Neuzeit, 


Fr.Davin SÖHNE, HALLE AS- 


NAHRUNGSWITTEL 
FÜR KLEINE KINDER, 





on 






48 Illuſtrirte Zeitung. Nr. 2924. 13. Zuli 1899. 





Alk ” Dr, med, he Kram in Wien achr - mel'a semitogem erkläre Ich nach wirlen chru * ve⸗⸗ —2 Wittel, Aus In allım 
J a Schw sländen, na va Krank ‚ia \ w. ferner bei Ilutare ' rim törungen, sodann km Verlande Ar 
Kräfti un smittel Epi » gbemiänien Wetwegen ersietie, sc da 3 * —— Präparaten vertiebe. — Dr ll = — 
vi men mer ——— asen grre hi in suellen die Zahl de Dluckör« sch vermuhrt, den Sudtwrchaei 
« J chaupt den Appetit und dern 087) 
— a halse Ir ’ n bartnikiger Pontarmut, tel Schrächenuständen wiedetois 
wurd rin genommen, aunguzeistngi vertragen i» gänımin u * aa —— — — 

Ei gina Haemngiokin (D. IL-P, Nr I Iasmsgkbin Int die natürliche, organisch ne Eisen - Eiwel Teen der Nahbremgstalttel 

r benisch meines Glycerin 20,0 Malsgawein 10,0. Preis per Masche aD gr ER, In Onntsrrsich-Ungare Mi, uw, 
Depots in «len Apotbeken 


Literater mit hunderten von ärztlichen Gutachten gratis und france. Nicolay & Co., Hanau a. M. 


für 
Kinder u. Erwachsene „err Dr. mad Ir. Pf. van Erthabten in Aachen; „Ir 
Angewend 





wmerreich! 
Dr. med, Hommel’s Haematogen '; nn 3 
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Mädler’s Patent-Handkoffer. 


D. R.-Pat. Nr. 5870. 
Patentirt in allen Culturstaaten, 
In geschmackvoller Ausführung und praktischen Formen für 

Damen und Herren 
mit und ohno Einaatz 


nn? 
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Ciewichts- Gewichts. 
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Der naturgerreue Duft des Veilchenstrausses 


Empar- Erspar #* 4 


n⸗⸗ 













Länge Breite Ile Einsata Hewichtss. ei ‘Hoflieterant Sr M.des Kalsers u. Könies von einer Zartheit und Fülle des Wohlgeruchs, 

Kr. 5. Hicm Mcm 23. wie siebisher In der Parfümerie als uner 
Eur N. MN: Das a0. — W. —— Str. — reichbar galten 2 
ww 6 ” 2 38. 2 
„ ] Mu Mu ob 28, = 

Die gleic roch Urs peloch zilt Limants, Mark 3.50 nirhr 








Sämmtliche Reise. Artikel und feine Lederwaaren. 


MORITZ MÄDLER 


Kratie 

REN er — Leipzig- — Gt ul 

Verkaufslokaloe: LEIPZIG, BERLIN, HAMBURG, 
x u 2! 2 


Ietreustraum I Ialpaipmir. I v 


Bichste Amssrichnung. Ieipeig ! Kıa Huhn. Hiaılsmmd 
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- — testes 
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a er feinsten Kreise % 
Köı m N * 57 
an1 5. M, dos Waneer v. Ausslard Parıs $ loxdoxs. 4 2 


RE ERLEICHTERT N 


Strümpfe „ Trientagen. 


Westen deutsches Fabrikat 
In aut garmat, wall. (pualitisen, 


Adgalmz.Frhrikpeeis. aaPrirate 
Spoclalliht 
Strümpfe und Soeken 


mit = and nahtise, 






Strümpfe jeder Art 


mi baupelten Zeriea web Mnien. 
Eine eigenantigr. geeniit gehträtger ARarkken: 
oerkbeinkang orebinbert bei ben nad meinen 
Eurlaren bergeteiien tbogpeisen Thelkn wa 
Strkempien das Enten eins Doches 
Don Aberwage lid nnd einen Verfü 
— — bey⸗e ben Bub alle dederen 





































egası la a ) Strumgfwanzen « Gehlle; jsas Dame Sammte und 

Spart- — Vemdea. X —— —— —— kauft stoffe, Velvets 

Gotthardt Schröder, — Zu Jrafemrode, dem — eit 1e ar bentem und Allkgebim dire 
Zmkandı j rim Eintanf diite 14 caF neten. A. von Eliten & Keussen : 


 Ite & —T 
· verl ed. tere Säukmarle zu atten 


* STR erh u u Krefeld, a hbrik & Ag 
















ER “ Chemnitzer 
‚ Möbelplüsche Möbelstoffe =: 
Decorationspläsche Richard Zieger, Chemnitz. «m 
Fischer &Wolit Linintar Atisanlıl Virlsitigr Empfiintengen. Master umgrbetul 










Fabriklager: 
Berlia G., Spandauersir. 7. 


Muser und Illusie, Owialog irmmm. 
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frever Aufl bezeugen’ 







Allein ausgezeichnet durch die 


DNTERNEEISTHEHEN — — ——— 
In feineren Detailgeschäften zuhaben — Ge ab ker, 


wo nichk.direkt vıd.Fabrik in Köln Ferd. Boatko.Guhen. a8. 
3 Dtz.15 Mk. Yı Dtz 750 Mk mhaber der Kl Prem Stante Medaille 


„Für beiten 
Grösste Apfniunakeiterei — 







VſTĩ ın ad üte, 












Auf Seite 32 


in Dr, Deller's „Grumblehten der Kochlunſt“ findet man eine 
genaue Yinmeilung zum Einmachen der Ftüchte unter Anwendung 
vom Dr. Detter’s Saligl a 10 Pie., welches Ouantum für 
10 Pfund Früchte genügt Die Früchte verderben nie! Tas 
72 Seiten jtarte Bud loſſet — wichts, jondern wirb gratis 
abgegeben nom den firmen, melde des millionenfach bewährle 
‚Dr. Detfer’s Badpulver a 10 Pig. führen. tn 
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Die Naphtha · Induftrie auf der Halbinjel Apſcheron am Kasplihen Meer: Brand von drei Naphihafontänen auf dem Bohrfelde von Bibi - Eybat 
Acqh einer Fbotograpglien Auſaaheie von Gxorges Im Batı. : 


Illuftrirte Zeitung. 


Nr. 2924. 13. Juli 1899, 





Die Naphiha- Industrie auf der Halbinjel Apiheren: Partie von dem Bohrjeld von Baladani, 


Die 
Naphtha-Induftrie der Halbinfel Apicheron. 


uber der Steinloßle und dem Eilen wirb es wol keinen 

KRohltoff geben, der eine fo eminente Bebeniung 

im Gebrauch der Menjähheit erlangt hai wie das 
Veitoleum. Obsleich jhon im Miteriieam belamtt, ſchwang ſich 
dleſes Naturpeoduct doch erft Im dem leylen fünkyig Taten 
vom einem mebleinikden Curlolam zu einem Wetitel empor, 
ber für die Menjchen geradezu unentbehrlich iM. Heute Ireflen 
wir bas Petroleum ebenjo im Palalt des Heiden wie In der 
Hütte des Armen, und wenn damit [den an und für [ih 
feime Wichtigteit im forinlen Leben gelenngeichnet ilt, lo haben 
es doc gerade bie lehten Jahte mit ſich gebtacht, dah es 
mit mehr als ein blohet Lichtſpendet zu bettacylen ilt, ſondern 
viebmehr berufen zu jein Geint, eine [ehe ausgedehnte und 
vieffeitige Verwendung zu finden. Das Beitteben der mo» 
dernem Maktineniecmit If dahla gerichtet, eine beſſete Hus- 
muhung des Helgmaterlals zu erzleen, und |le hat dabei pwei 
Wege betreten. Die eime Iteeht an, den Walkerbampf, 
unsere heult am melſſen verbreitete uad angemendeie Araft, 
dadurch wirffamer zu maden, ba man ihm überhiht, bie 
anbere verwirft den Waſſerdampf als treibende Kraft über 
haupt und Itrebt danach, brennbare, bezw. explojige Gaſe 
als bemwegendes Mebkum zu benunen. Die vom Imgenieur 
Diejel comjtrukrie Majdlme, die auf ber letztem mündener Aus⸗ 
Heflung Wuflehen erregte, ſcheint als Petroleummotor eine 
grobe Zutunft zu haben und mit ihm das Welroltum als 
treibende Aralt, Huberdem wirb bie Jeit fommen, da man 
aus bielem Raturprodmet auch Garbitoffe, Meditamente, Sür- 
ftoffe umd Aberhaupt Präparate wird fabririren lönnen, wie 
man fie heute ſchen aus dem Gteinlohlemiheer in großem 
Mahltabe barjtelli. 

Das rohe, natürlkde Petroleum kommt in befonders großen 
Mengen hauptfädhlid in Rorbamerita, dem Nautales, in Gar 
Iijien, Rumänien, anf ben Sunda-Inkin, In Fapan, Deutid- 
land unb an anderem Orten ber Erdo vor, wo es 
dur Bohrung gewonnen wird, um ſodann jahritmähig auf 
Benzin, Dendtöl, Schmieröle, Dajelin und Parafjin verarbeitet 
zu werben. Die Tiefe, in ber es ſich befindet, üft ſeht ver 
Köieben und beirägt zwildhen 50 und 500 Mir. 

Obaleich in den vetſchledenen Erbölbiltcicten gewiſſe Ab⸗ 
weichungen bezüglih der Gewinnung umb Berarbeitung be 
Heben, jo it bed im grohem und ganzem die Urbeitsweile, wie 
fie Im großen Delbäitric der Salbinſel Apiheron am Ka⸗viſchen 
Dieer, dem zweitgtößten Diltrict der Erbe, gepflogen wird, fo 
Hemlid, tgpild, weshalb ihre Beichreibung ein genügend Mares 
Bild Aber die Erbölinbuftrie im allgemeinen entrollen dürfte. 
Um das rohe, braumjdämarge, atomaiſiq riedhende Erböl 
ams ber Tiefe emporzubeben, wmirb mitiels eines ſchweten 
Staßfmeihels, ber bis zu 70 Emir. Säneibenlänge befiht, ein 
verdleales Loc Im die Erbe getrieben, das im Joldem Terrain, 
wo lodere Sanbihlchten zu barbeimgen ſlad, mit vorſchtellen · 
der Tiefe durch Hetablaſſen vom Eilenbledirohren befeltint 
werben mmb. Der Weikel hängt emtweber an einem Seil 


oder elmer Stange in elmem etwa 15 Mit. hoben Holsgerikit, 
dem Bohrihurm, neben dem jid die Ireibenbe Maſchlae be- 
findet. Wenn die dlführende Erpfchhät angebohrt fl, jo wird 
das Erdöl entweder durch Pumpen zu Tage gelördert, wie 
dies meiht in Amerilan und Ballen geklebt, ober man ber 
feiligt an dem Bohrfeil einen Schöpfer, mit dem es herauf- 
geholt wird. Dft lommt es aber and vor, und das lit be 
londers auf Apſcheton der Fall, daß das braume Rah mit 
fürgterllcher Gewalt aus det Tiefe in einem dem Bohrrohr 
entorehend diden Strahl emporgeworfen wird, Solche Fon · 
tänen ſchlogen oft bis zu 100 Mite. Höhe If. die Mbbildung 
auf 5, 52) und geben innerhalb 24 Gtunden bis zu 1700 
Doppelt. Del, Mande vom ihnen halten monatelang ar, 
fobah ber gluchiche Beliner im biefer Zeit elm viclfadier 
Minionär wird, wenn er es midt Ion vorher war. Wenn 
[o eine Riefenfomtäne zum Ausbruch fommt, dann reihen 
meiit die groben Erbbaffins, die ſich überall in der Nähe der 
Bohrihfieme vorfinden und mehrere Millionen Doppekentner 
Del fallen, nicht aus, um bie reihen Schatze zu bergen, umd 
es entjtehen Meberkämwernmungen Im wahtſten Eimne bes 
Wortes, Diele Ueberſchwemmungen In Gemeinſchaft mit den 
grogen Mengen brennbarer ale, die gleichzeltig ausitrömen, 
bieten bebeulende Fenersgefahr wegen ber vielen Dampf: 
keffelfenerungen auf dem Bohrjelb und den häwsllhen Feuer · 
berben ber Umgebung. So fommt es denn auch nldht Selten 
vor, dab folhe Fontänen in Brand gerathen, ein Anbild, 
wie er nicht gedacht werden Lan (fie bie Abbildung auf 
der Borberleite). Mit ſchreallchem Getdſe Ihieht bie Feuer 
länle gen Himmel, auf Hunderte von Melern im Umtteis 
eine unetttagliche Blut verbreitend. An ein Loſchen it da 
micht zu denken, und der Menid it gezwungen, bem Rüthen 
der enifejlelten Elemente ohnmädylig zuguiehen, bis ihm bie 
Naiut feiber halt gebietet, Meiſt geſchieht dies badurd, dab 
Steine ober Sanbmalen das Bohrloh verltopfen und dem 
Teuer Infolgebeifen weitere Rahtung entzogen wird, 

Auf der Haldinfel Apiheron befinden ſich zwei Bohrfelber, 
das von Baladhaanl-Sabunikhl,Nomanl und das von Bi: 
Enbar 41. die Abbeſdung auf S. 52}, auf denen fährtich elma 
71 MM, Doppelt, Erböl gewonnen werben. 

Bon den Raphthafelbern wird das Rohöl etwa 12 Allomtr. 
weit in bie „Schwarze Stabi" bei Balu gepumpt, wo man es 
in eiwa 100 Arabriien auf WVelroleum, Benzin, Edymierdle 
und finffiges Beljmaterial (WMWafut) werarbeitet. In biefem 
Iwed wird es nur in großen Defmlirtefleln dehtiniet und bie 
Deltillate nad Bedarf no durch einen chemlichen Kelnigungs- 
proh, taffinirt. Die gröhte Habrilanlage it die der Naphike- 
probuctions-Mejelichaft Gebrüder Nobel Bei dem gefährlichen 
Betrkeb, dem bie Deitillaiton jo enormer Mengen Erböls mit 
6 bringt, ift es nit zu vermunbern, dah ſeht häufig grohe 
Fabrilbrände vorlommen, bie mitunter geradepa Khredildhe 
Dimenlionen annehmen. 

Die verjäjledenen Raphthaprobue werben emimeber mit 
Dampfern nad Altrahan und von dba in das Innere Ruß. 
lands oder mit der Bahn madı Batum am Schwarzen Meere 
pım Grport nad verihiebenen Theilem Europas, Wiens 
und Afrikas geihaffl. 


Nad) einer photsgraphlihen Aufnahme von Georges in Bat. 


Wochenſchau. 


Depeſcheawtchſel zwilden Aailer Wilbelm und dem 
Präfidenten ber Branzdliihen Hepubilt Lauben — 
Neiſer Milhelm jtattele auf jeiner Rorbianbreiie am üi, Juli dem 
im Hafen von Bergem lirgeriben Frangdfiichen Schulſchn Ipkiteie 
einen Beluh ab Der Emplang war hehe Immpaniih. Ter 
Kommandant ber Iphlgeaie te mit der bereitwillig eriheilter 
Gene ng des Sailers am Gtohmaſt bie beusige Aatferjtanderit 
biffen. Aus Anlah dirjes Beluhes ridriele Aaiber Wühelm an den 
Prähdenten Louber folgendes Telegramm : „Bergen, 6, Juli 1899. 
Id habe bie freude gehabt, auf dem Schullchiff Ipbigenie junge 
kranzöliiche Seeleute zu ehem, deren milisäriide und Iumparhlkhr, 
Ihees Baterlanıbes würbige Haltung auf Wich elmen lebhaften Ein: 
dtud gemadt, Dein Herz ale Seemann und Kametad fra |Id 
bes liebenswärbigen &mpdanges, ber Mit von dem Eommandamen, 
den Dflisieren umb ber Bejahung gueihell wutde, und Ich beglüt 
mwünkde Did, Here Präsidenz, zu blejer glüdlichen thelegerben, dit 
Dir gejtastet hat, der „Apfägenie" umb Ihren liebenswdsbigen 
Tandslemien zu begegnem. ilhelm." Prüfident Loubet anlı 
wortele: „Paris, 8. Jul 1809. IM bin fehr gerüßet vor dım 
Telegramm, bas Euere Iallerlidhe Majehikt im Derjolg Ihres Br 
ſuches an mid gerigtei haben, und es drängt mid; Euerer Dieihir 
für die Eher, die Sie unleren Secheuten erwiejen haben, und ſut 
bie Sorte zu Damien, Im benen Sie bie hie halten, mir ten 
Einbrud zu alldern, den dieler Wejuch bei Imen hintertallen dar. 
Lombel.” — Diejer Depeldienweälel hal jomet In Arantreid ww 
In Deeiidland einen jele wien Eindewd gemade h 

Keine preuhlid-würtembergiiäe Eifenbahngemein- 
[haft - Im ber Rommer ber würtembergikhen Sinnbesbtrven 
koracı Fi am Gi. Zali bei Berachang des Eifenbafmetats anf Hr 
vegumg des Erbprinyen su Hohenlohe: Langenturg ber Blinijit- 
prälibent Dr. Frhr, 0, Mittmacht über die Frage einer Eijenbehn- 
nemeinfhail mil Preußen, beym. über eine Bereinheiilidsg det 
deutlden Sahaen in längerer Rebe dahin ams, daher Fb dem 
Borfchiog des Elmtrites MWürtemdergs im die preuhilä-bellikte 
Eilenbahngemeinkhaft gegenüber ablehnend verdalte, dafı dageaen ca 
Weicjenelek, durch das bie Ubeln Erichelmingen bes Eeibemtbis 
unter ben beufigen Elfenbahnuermaltungen befeillgt würden. ein 
groher Gewinn jei 

Aus dem preußtigen Mbgeordnetemhaufe — Tes 
prewfiiäe Mbgeorbnielemhaus vertagte ſich am 4. all, Prüfen 
0. Rröcer bat um die Ermädtigung, bie Togesorbnung der nädüen 
Glfumg nad; Bebarf feitzwlegen, ertläcte ſich Inteh auf Brih 
des Tiche. d. Heeremam vom Tentrum bereit, die nädite Sttum 
nid vor dem 44, Huguls [tattfinden zu Injiem. Das Haus det 
in den 88 Plemarliyumgen jeit jeinem Juksementeist am 16. Jo 
nwer eine gamye Mnzahl ber üb vorgelegten ejehentmärrie zut 
Erlebigung gebroße. Dazu gehören im erjler Weihe die aus Hn- 
laß der mg des Würgertidien Gelegbudpes namens 
seworbenen Twillggelehe, und zwar die Musfüheungsgelee zu'* 
Würgertien Welehbuh, zum Sandeiogejehbuf, zur Grantbrb- 
ordnung unb zum Gubhaltationsgeleß, das Yusführungsgeleh we 
Uloilgroerhnovelle, das Geleg über die freimillige Bericisbartet- 
Im mittelbaren Zufammenhang damit fieht das gieihfalle Der 
abfdjiedeie Geſen Über die Berfefrung riäserlicher Beamten (u ben 
Rudelsand, umb Im die Safle der Zuftiggeiehe gehören aud bie 
Innzesgefehlichen Worläriften über die Gebügeen der Mehr 
anwölse und ber heridtsnollgieher. Eine andere Alajle ber it 
mehmigten Geletentwürfe bezieht jid auf bie Arüclorge für Hranar 
Dahn [imb zu zählen bie Entwürfe, beiweflend bie Anllellung und 
Verjorgung der Commwnalbeamten, berreflenb bie Arlclorge lür 
die Witwen und Wallen ber Sehter an den Mollsiqulen uns 





Sreährung weiterer Eisatemittel jur Derbellerung 
——— son Arbeitern und gering beiolbeten 
——e— IMen Khllehen ſich an die Emiwürfe, beizeffend 
Me Ne Senn Uber den Ehereiiag und Aber ie 

bi i en 
— pe — ber lintsfeitigen Zuftuhe ber Ober 
in Exhleiien faule ber Radhirageetat. 
Soc Kinteg und Deutjhland — Zu Ehren bes Geh. 
9, Anebel-Döderih und des Reglerumgsraihs 
fteim, bie gegenwärtig den Betrieb der amerb 


fücherun, chaſſen ſtadiren, fand am Abend 
ea Im Mietropslsnehub zu Neugeet ein Zefllen hat, 
jei dern ein Säreiben des Präfidenien der Nereinigten Staaten 


zen Umerito perlejen wurde, in dem bieler fein Webauern aus 


* 
anne 

ür: ber Vereinigten 
Die De Aliäen beiben Bändern beitebende fehe Areund- 
jöah, die, wie er glaube, mie nur fortdauern, honbern beftänbig 
yanehreen unb geltäclt werde. 

Aunbgebungen genen bas wiener hemeinbdejlatut. — 
Dir son der ferialbemoleatiliäen Porteileitung ausgenebenen Parole 
folgend, hatten Ich am Adend des 6. Jali traf anhaltenden Fegens 
in der Gegend des Rathhau ſes zwilden dem Vattting unb ber 
Yärntener Strahe zu Wien mehrere taufend Arbeiter elmgefunden, 
are gegen Die aom nleberößterteichlihen Dandtag beihleilene Reform 
dr; Gemeinbemabivedhts und gegen dir ablprehende Bezeiämung, 
die Bürgermeiier Lueget wnb Wirehüirgermeitter Strohbech gegen 
die Tiellnehmer am früheren derartigen Kundgebungen in bem 
Serdung gebranät hatten, zu demonſttiren. ls in ber agten 
Abenditande le Arbeiter am mehreren Stellen in ausfällige Hufe 
eusbeuchen, Köritt die Pollzei ein umd verhafiete im ganzen eiwa 
45 Perionen, danunser bie Urheiierführer Dr. Adler, Blumann 
ab Bretfneider wegen Bergehens bes Auſlaufs Rad 9 Uhr 
abends bet bie Ringltcaße iht gewöhnliches Musschen. Ir. Mbler 
and Klumann wurden am #. von dem Londergerhht wmieber ent- 
Ifen, während Bretiäneider in Haft blieb, 

Annahme bes Ausgleihs Im ungarijhen Mbgeorb- 
zetengaufe. — Das ungeriſche Abgrorbneienhaus nahm in feiner 
Stang am 4. Juli jämntüche 17 A⸗rglelchs derlagen endgültig 
en Die Verhandlungen Im Oderhauſe fellten am 11. beginnen. 


Säluk der Sellion des frangöfifhen Parlaments, — 
Der Derumeatammet legte am 4. Juli ber Dünikerprälident 
Terröaufienu des Bubgel für das Jahe 1900 wor. Tier 
Darxumne BSeauregard brechte dem Beldluh ber Wegierung, die 
Frege des Mrbeösverhälniies im Zrrorbnuengsiwege zu regelm, 
gut Sprode und firit der Heglerung dieles Recht ab. Ihm ent- 
gegrate der Hanbeisminijter Weilleramb, dah die Keglerumg leinee- 
megs die Anhie der Aummer habe beeinträdtigen wollen. Ein 
ven dem Wlinijterprälibenten befämpfter Antrag, die Mnfrage 
Seauregeeb’s In eime Interpellation umjpumandein, warde mil 
As gegen 188 Stimmen abgelehet, Unter bem Beifall der Linien 
ur dem Widerfpruch ber Reden verlas barauf Waibet Nouflenm 
en Derret, duch das die Seljion geihloffen wurde. 


Son der Frledensconferen; — Die brille Eommilkion 
dr Griebenwenferen; nahm in ühmer Sttzung am 7. Juli folgende 
Iukgbeitinmungen zu bem Untmurf eines Vertrags über bie 
Adiedsgerühte an: a) Die Miüglieder des jtämbigen Ediehs- 
amiäts haben bei ber Ausübung ihres Amtes biplomatiihe Priot- 
valım und Immunilälen. bh) Das Ceatraldurrau wirb ermäkhtigt, 
ki Yolaliläten amd feine Orgasilation ben Signatermädten für 
De Nrdriten eines jeren bejomderen Schiebegeridts zur Berfügung 
za [hllen. ©) Die Signaiarmädte verpflihen Mh, dem Burcanı 
size Sbhteift som jeder Admechung. bie zeälden ihnen bezüglich 
des Säiedegerkiys geicoßlen wird, mitjihellen, fermer alle Uriheits · 
sie, bie som anderem Shiedsgerichten als vom dem |tänbigen 
Söfehsgerihtehef gehdllt worden ſead. Die Signaturmödse wer 
Aion fih, auch dem Burcau die Heiehe, Berorbnungen fomie 
dh Documente bekannt zu geben, durch Die die Ausführung der 
wem jüärbigen Schiebsgeridtshef gelällten Urtheilsfprüce feitgeftetit 
wird, In jeitem Beriht wies der belgiſche Gefambie Deschamp 
ELITE 

ä um et ber Mitteipund fiir die ſchede · 
erihlähe Ardifperzung und Hedistelhre werben würde. 


Attentat auf den jerbijgen Erkönig Milom — His 
Eilärig Mar mit jeinem Moiatonten Lutinſch am 7. Jull dutch 
Edanſtrate nach dem Ronal fuhr, feuerte ein Indlofbuum 
derl Penolverkgülle auf beide ab, die Milam leicht am der Schulter 
um der Mfutanten an der Oberfcwelter und den Oberarm trafen. 

riökte ber Mtteniäier einem Schub gegen Fi ad, mit 

dem er füh leicht ame Halfe vermunbele, umb prang dann in bie 
zent, us dem ihn zwei Gensbarmer herausselsen. Der Anen 
er, ein Bernjet Amnens Gera Amezewirkh, der zuieht in 
— elle, Atie beim Berhör, dafı er verſoniſch feinerlel 
Erih zu enem Anke auf Milan gehabt und füh mur in den 
Theft emderer gefteilt habe. Ms feldhe bezeichnete er folgende 
Rigkeder der modkaien Partei: den ehemaligen Obercommillar 
——— Valid, den früheren Miniker Tauldanswitlch, den 
he > „Keoi Diet“, des Hauptorgens der Nadiralem, Brotitlh, 
eh i. K Niteliii und den früheren Deputirten hifuriiich, 
h ya verhafse. Mach wurden bem jerbilchen Gefambiem 
Fehrrsburg, General Gruitfc, belaftende Shrififtüde vor- 

Er wurte beshaib abberufen und fellte verhaftet werden, 


Sur Trasssealifirage. — Der Boltsrand vom Trans: 
ey m 6. Juli eine geßeiene Siheng ab, in der er den 
—* Gepeegierang und dem Oranjefreiltaat unterftügten Vor 

jefhmmde. Dana fell das Wahlrecht nad fiebenjährigemn 
Ar Die enheilt werden, webel bie Returalilirung farulteio umd 
* er sor IKHR nach Transsanl gelommen nd, rüif 
Gh er Diede Borfhäige wurden einer Hindglieberigen 
= mit dem Ruftrag überwieien, fie zum Meichemwierf 
7 zateten Lurth diejes Ergehnh wurde die Spannung, die 
dr le After gehalten hat, wefentlih gemäldert. Aus 

\ bare ned gemeldet, dak mad einer dort aus Bloent- 
tung em Drpefche Prälident Steijn in einer Unter 
—* Falaetn bes Aftitander Bands ertlärt babe, für 
er er Tel die gegenumndrtige Aröiis genau Geſaht 
Per nd für Transoaal, Eine von England gegen Transoaal 
ern übe erh n3 Iche der Oraniefreiltant als zugleld 
MM nn Ten an, Wie ferner „Weuser's Bureau“ unterm 
— a ve zn (et der Premierminliter 

spaairegierung be 
eo Kefoneasrhläge für genügend und befriedigend — 


DA 


Mannigjaltigteiten. 
Hofnachrichten. 


Die Kaijerjagt Hohenzollern ping mit dem Reiler 
an Bord am 4. Juli zormitings im See zum Untritt der Mord 
lanbreile. Am 5. abends erfolgte bie Mntumft vor Bergen; bier 
befidhtigte ber Aalfer am 6. das deufjäe Schullciif Gimelfenau und 
das ebenfalls bort Befindlihe frampsfiige Etuilhil Ipbiadnie, 
Am 7, abends waren die Offiziere unb Gabelten des franzdlıkhem 
Stuilchltfes und die dewifden CTadenen zu einem gemeinlamen 
Melt auf der „Hobenzollern” geladen. Bon Bergen wurde bie 
Bahrt über Halejumd durch den Storfferd in ben Nordtſord ſeru⸗ 
geleht, wo der Haifer vor Oerslog an Dand ding. 

KReijerin Augufte Dictoria traf auf ihrer Segeljadt 
Idune am 3. all in Niel eim, wo bie drei älteften @ähne bes 
Ralferpsars, der Arempring und bie Prinzen Eitel-Ariedrich und 
Abelbert, am 5. von Kaflei anlangten. In den wählten Tagen 
untetnaden die Aaljerin mit den Bringen verlchirbene Jahtlen auf 
ührer Fade. 

Die Kalſerin Friedels vermeilte mit bem Aronı 
prönzen und der Rromgeinzellin von Gelechenland vom @. bis 
8. Juli im Bonm zum Beſuch des Peingen und der Bringeflim zu 
Schaumdurg · ESpe und kehrie dann mit der Aronpringellin Sophie 
nad Schloh Friebrihsho perlid. Arenzrinj Aemlianıin war bei 
tells am 7. machts nod Paris gereik. 
ursm al Alfons von Baiern begaben 

em 3. Juli von nden n is, von wo für [pdter na 
England fahren wollten. a. u 5: 

Die Grobbersogin von Heflen fraf am 6. Juli in 
Elch Roſenau dei Aoburg ein. 

Erbpring Friedrih von Anhalt begab fig am 2. Juli 
vom Defiau zu längerem Tutgebrauch nad Ems. 

Der Herzog von Gadhjen- Dieiningen flebelte am 
1, Jull von Shtok Seldburg nach Altenitein Über, Das Belinden 
des Herzogs Joll beit elmiger Jett zu münkhem übrig falten, 

Prinzellin Jutta von Medienburg-Strelig trifft 
mit ihren Eltern am 25, Zul in Yntivari ein, mo am 26, ihr 
Ueberträtt zum griechiſch kathetiſchen Glauben jtatfinden wird. Auf 
ben 27. üt die Anlunft in Settinje fehtgeftellt. 

Der Aönig von Dänemart relfte am 0. Juli nad 
Wiesbaden. Am Tage vorher war der Aronprinz mil Jamitie 
von Eidholmt nah Nopenhazen zurüdgeleher, 

Der rufliihe Grokfürft Wladimir fam am 5. Juli 
Im Ratkarinenhafen am ber Murmenilden Kälte an, bellen feler: 
Ucher Eimmweitung am 6. er beimohnte. 

Das rumänifhe Rönigspaar begab Jih am 5. Juli 
von Bufarelt zum Sommeraufenihalt nad Simajn, 


Perſonalien. 


Der Landgeriäisbirerior Dumreider in Elberfeld 
werde zum Reihsgeridtstaih ernannt . 

Der Obderpräfidialrath Dr. jur. v. Beibmann-Holl- 
weg In Potsdam ih zum Peäfibensen der Regierung in Brom: 
berg beförbert worden. 

Der Salfer ernamnte den Geh Oberregierungs- 
raih Materzepp Im Berlin zum rällbenien ber Tollerl. General» 
birertiom der Ellenbahmen In EijahYorhrimgen zu Gtraliburg. 

Der Reglerungs: umb WMebleinatrarh Ir. Paul 
Shilpp Arnsberg in Gehe It unter Ernenmung zum Geh. Negle · 
rungs · unb Obermedirinalratti als Departementschef für Diebkimal- 
angelegenheisen in bes Winijterium berufen worden, 

Vireadmiral Karder, ber Chef ber Marineltation 
der Rorbler, wurde zum Mbmiral und der Generalerzt Ir. Eut- 
Ihow zum Generalitaßsarjt der Marine befördert, 

Dem Unteritaatsjecretär im preußilhen Mimilte- 
rim Fir Hambel und Gewerbe, Wirt. Geh. Oberregierungsraih 
Theodor Lohmann in Berlin, ift der Charalter als WMirfliher 
Geheimer Nat mit dem Präbimt Emellen; verliehen werben. 

Geh Rath Dr. vo. Peitenlofer wurbe wegen hoben 
Alters auf feinen Wunſch von ben Obliewenheiten des Präfibenten 
ber !bnigl bairifhem Alademle ber ilfenjchaften enibumben und 
an feiner Stelle der Geh. Maih Prol. Dr. v. Jitel gemähtt. 


Ehrenbezeigungent. 


Staatsjerretär o, Bülow iſt vom Deutſchen Railer 
In den Grtafenſtand erhoben werben, 

Die pbitolophilde Facultät ber Umiverjität Berlin 
ernannte ben Umterftonisjerretär im Reichs ſchagamt, Wirll. Geb, 
Kath Aarl Wild, Jul Mhenborn, zum Ehrenbictor. 

Brof. Im. Alfred Philippion in Bonn wurde zum 
Ehrenmitglied der grieähen polntechnälsen Geſellſchaft in Athen 
ernasnt 

Landgerichtspräfident Aiejer gu Freiburg i Br. 
wurde durch die jutiſtiſche JFetuluat ber Umioeriität Heibelbern 
zum Dr, jur, honari« oma promooin, weil er Im meufter Zeit 
eis Vorlitender der Jufligommilfion der babiidhen zweiten Stammer 
sich um das Juitandbelommen bes Miestührungsnelehes zum Bürger 
Biben Gelehbud die größten Berdienite erworben dat; aulerbem 
bat er heit langer Jeil in ter Bubgesommiliion ber zweiten 
Rammer als Verichterſſauer über den tniverliitseiat die Inter 
ellem der badühden Hodkämlen im wohlwellender Aeife geförbert, 

Der alademiijhe Bildhauer Prof, Joſeph Ehteler 
in Münden wurde datch die Verleitung bes vom hrafKegenten 
des Fürftenthums Yippe neugeftiiteten Ordens der Lippe'ichen Role 
für Aunit und Wijenjhaft ausgezeichnet, 


Feſtlalender. 


Die Unteroffizierihule in Botsbam felerie am 
4. Jolt ihe TSjähriges Jublläum Borminags fand Feſtgeties 
dienkt, Appell und Parademarlch im Luligarten, dann Fruügznd 
der Offiziere, Feſteſſen ber Faſſtiere und ber mo& im arlioen 
mithtärbienit befindliden ehemaligen Unteroffizierihäler in Zelt 
baroden auf dem Aafernenhofe jtati, Nadmittage war Felemahl 
für die ehemaligen Unterolfigierihäler im Galt Sanskewi ſowſe 
für die Dffigiere Im Callno; am Abend bildete eine freftworitellung 
mit Comert und Ball Im Barten bes Echlüsenhaufes ben Schluh. 

An Düfielbort nahm bie rheinifhe Goethe fseler, 
ble anläßlich der 150. Wiedertehtt des Geburtstags des Dichters 
unter ben Protetorat bes Prinzen Georg von Preußen dor 


wo 


Itatiianb, mit ber Erbiinung der Gorthe-Kusliellung am 5. Juli 
ihren Anfang. Dufitoliihe Darbietungen leiteten dem Feſtact der 
Erdffmung in der Aule der ARunialabemie ein, denem ſich ber 
Vortrag elmes didteriigen Feſcrruches anſchloh. Stamens bes 
Tetausicujfes begrüßte ber Borligende, Hegierungsprälident Frhr. 
v. Rheindaben. bie Berjammlung, ſedann ſotach ber Mlabemie 
biretor Prot. V. Jenſſen einige ihende Worte. Die Feſtrede 
hleu Dr. Eubtefl-HoHbahl, der um das Fultandelommen ber 
AusHellung jehr verbient gemadit hat, Den Reigen claljikher 
Deortührungen ber DMeifterwerle bes Dichters im Giabeibenter 
dutch Mitglieder des Tönkgl. Echaufpieihanfes in Berlin eröffnele 
Soethe’s „Iohlgenle auf Tauris“, 


Vereins nachrichten. 


Der 6. Deutfhe Jeurnaliſften- und Särifilteller- 
tag, der Im dem Tagen von 930. Zumi bis 3. Juli in Züri Matt 
fand, fahte einem Belchlub gegen bie Ammwenbung des 5 960 
Ziffer 11 des Strafgeiehluhes (betreffend ben greden Anfwa) auf 
Reuberumgen mittels Gheifl und Druc und elmen zweiten gegen 
den ambulanten Merldtsitond der Prelfe. In ber Schluhfikeng 
wurden eln von Hamburg aus eimgebradter Antrag, beirelfenb 
eine organilirte Vertretung des beusjgen Schriltiiums auf dem 
internationalen Preftongrelfen, und nem Berein berlimer Srefie 
beantragte Meformoorfchläge zu dem beufien Gejeh über das 
Urtebereedht einfeimmig genehmigt, Ms Vorort wurbe Berlim 
beindelgt, als Ort der nädlten Berfommiung Mainz Im Mushidt 


Arbeiter-Angelegenheiten. 

Das Mitglied des bairifhen Neihsraths Frhr, 
©, Gramer-Rlett [pembeie eine ’/, Will. A für die Arbeiter der 
jehigen DofdinenbanUctiemgejeltigaft In Nürnberg, die früher 
keinem Bader gehörte. 

Der leipgiger Formerausitand zieht immer weitere 
Neeile. Im der Nirdmerihem Fabrit zu Beipzig« Gellerhaufen 
eu Ya (ch Stunden Herubgfe. m Beutni Di Arien 
au 5 Eiumben 1 n er! 
legten 30 Formet die Mebeit mieder, weil fie Leipyiger Arbeit an ⸗ 
fertigen follten. Aehallches wierbe auch aus amberem Drten ger 
meldet. 

Im Berlin traten auhrrden Bauhäülfsarbeiterm, 
Zimmerern und Bupern auch die Flie ſealeger in bie Lehndewegung 
ein. Gile verlangen meumjtüänbige Arbeitsjeit, einen Stundenlohn 
von 70 A, eime höhere Bezahlung für Mebeeftunden und bejondere 
Vergütung für Arbeiten auherhald Berlins. 

In Halle a.@. haben die Maurer und bie Bau« 
arbeiter am 3. Juli die Aedeit elmgelleitt, da ühre Sohnjorderungem 
abgelehnt worden find. — Im Magdeburg hatte ein Theil ber 
Schmiederseifter die von den amshändigen Geſellen geſtellten Bor 
derungen bewinlgt, bei den übrigen wollte die Tohnemmilllen 
prrjüniid worktellig werben, — In Elberfeld trat der größte Thell 
der Stwangleidenfärber, eima 460 Dann, die in zehn Färbereien 
arbeiten, am 3. Juli in den Ausſtand ein. Gie verlangen 21 4 
Wochenlehzn, 50 für jede Uederſſunde und sehmftünbige Hrbeiis- 
zeit. — Im Maimz belimben ſich 50 Dfemarbeiser ber Gement 
fabrit Ingelheim im Musftand. — In der Rammparnfpinnerei zu 
MWlabbeqh jrellten am 6. etına 100 Arbeiter plöplich bie Arbeit ein. 

Der Bergarbeiterauskand In Herne, Redling- 
baujen und Brad war mit dem 3. Zul beembigi; Jämmtlihe 
Arappen waren eingefahren, In Bresiou haben die Dadı- 
und Stleferbeier nad Hingerem Yusktand bie Atben wieder · 
aufgenommen; ſie begnügten ſich mit einer gerimgen Lohnerhößeng. 

Aus bem brünner Streitgebiei wurde berichtet, dah 
die Arbeit nad und nad wiederaufgenommen wird, kamen 
au wieder meue Yuskänbe ver, fo am 6. uli in eimer Baum- 
wollmaarenfabri? im Gternberg. 

Auf den Merften in Tours brad ein Ausitanb 
aus, bem ſich bis zum 6. Juli etwa 1500 Arbeiter angeſchloſſen 
hatten, in verihiebenen Gtellem trat die Gensdarmerie zum 
Schug ber Mrbeitswilligen ein. 


Unfälle, 


In dem Dorfe Schliches bei Rotibus brannten in 
der Nacht zum 3, Juli neun Gebätte mit 30 Gebäuden ab. 

Auf bem Ausftellungsplah In Como entitand, ver» 
muiblic durch eime Entzündung ber elettriichen Dektumg, euer, bauch 
bas näht nur die elettrükhe Musitellung, fondern amd bie damit 
verbundene Lambesausftellung für Seidenintuftrie zällig jerflört 
worben ift Zahlteiche Maſchinen zeripramgen infolge bes fhemers, 
auch Find wertfoolle, vom Bolta herrührende Gegenitände ein 
Raub ber Alammen geworden, im Degen, den Dolta vom Bar 
goleom I. erhalten hatte, und einige andere dem berühmten Php 
Flex gehörig gewefene Gegemflände wurden gerettet. Umperfehrt 
blieben bie unfausftellung und die Abiheilung für religlöfe Ge. 
rähe. Der Brand brach im Umtergeldioh der Morinegalerle aus, 
ergeifl fofert ein anjtofenbes Rafferlolal, ſodann bie mbe und 
bie grobe Eiehricitätshalle; an dern Inhalt der Seibenausftellung 
fand er weitere Nahrung, wel zur Aushülfsbelewätung bienende 
Gaforseter plagten mit furdibarem Anal, Die vom dem Brande 
berrlüäeensen ungeheuren Rauchwollen waren bis Malland Fitkar, 

Das Schiff Three Sifters wurde unweit Mumblas« 
Head am &. Juli von dem glasgomwer Dampfer Twerd angerann 
und zum Ginten gebradt Der Gtewermann und drei Göhne 
bes Napitäns ertranten, die übrige Beſahung wurde gereiie. 

Bei Baimboeuf fenterte am 3. Juli auf der Poire 
elt mit 13 Perjonen beiehtes Boot; meun ber Inlalfen ertranten. 

Bei dem großen Eilenbahnungläd iu Binsford in 
der Staſſcheft Cheſter wurden zwar mahezu 10 Wagen zerichmettert, 
bie einen großen Trümmerhawfen bildeten, aber Menſchen finb 
Nie wenige verungthat. Ginigermaßen ernitere Berlegungen er 
— —— lofährer - Süterfhnelljugs und vier Fahe 

erguilgungsjugs, eime An 
mit leichten Seien home — ——— 


In ber ſadefritaniſchen Diamante 
—— wurden dutch Einſſurz mom Erbmollen eine 
—— Fun und mehrere verwundbe;: 16 Hrbeiler 
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Cardinal Vaughan. 


er gegenwärtige fathollfche Primas von Eng- 
Dim wor vor [einer Ernennung jum (Er 
bilde vor Wehtminfter ein verbältnikmäbig wenig 
selannier Donn. Das war nicht einem Mangel 
am Zräbigfeiten zuzuihreiben, fondern mebt einem 
Umftard, der [don wielen bedeutenden Männern 
de gebührendes Ansehen verrimgert hol. Er wurde 
son hervorrogenberem Per[önlichteiten über|hattet, 
zur mindejten im ben Augen der großen Male 
des Bolter, Die kathollihe Kirche im England 
hat mäheend der zweiten Hölfte dieſes Yahrhun. 
derts Den Borzug bebeuiender Fahret bejeffer, 
Eardinol Wieman genoh als Prediger wie als 
Säciftlteller auch unter den Nictlatholilen Eng- 
Yanbs ein eimfluhreiches Anjehen. Ein weienilic 
geöheres noch genoh ber aus der amglilanijchen 
Rinde Abergetreleme Larbinal Newman, deſſen 
Sceiften und Dehren Hunderte, ja Tauſende aus 
der Stantstirde in den Schos der lathotiſchen 
Religion biniberführten, unter ihmen als beben- 
tendlte geilläge Ktaſt den Freund und Amts 
Aruber Neumman's, Henn Manning, der 1865 mad 
dern Tode Wileman’s zu deſſen Nachfolger berufen 
wurde. Carbinal Manning hatte aber nod; weit 
grähere Berdienjle aufzawe ſſen als die Hebung 
bes Reiholldsmus it England, Eim umermüblicher 
Heformer auf forinlem Gebiet, gehörte er zu ber 
fkinen Schar ber hohem Märbenträger Homs, bie 
die beiannse „bemoteasifche” Politit eo's XIII. In 
ihre gegemmärfigen Bahnen leiteten. Seine ſtart 
liberalen Reigungen unb bie tiefe Achtung vor 
jestern jelöftlofen Lebene wandel veriähaflten dem 
Earbinal Manzing 1889 ben Telumpfh, ben ver. 
brerenden Ausftand ber londonet Dodarbeiler 
om gärihen Asrgceich zu bringen; ein Erfolg, 
ter Hür ben Saikelijhen helftlihen um fo ehten- 
soler war, als die Vermittlungen ber amglitani- 
fihen Erzbichöfe zu nächte geführt halten. Männer 
feäten Schlagen ziehen tindurgemäß bie öffent. 
lie Hufmertjamteit auf ſich umb verbamfeln ebem 
dk Bedeutung ührer Untergebenten und Witarbei- 
er, mögen döeke auch Terdienfte aufzumeifen haben 
or Baughan wor feiner Erhebung zum latho⸗ 
Vota Primat Englands, 

derberi Vaughan wurde 1832 als der alteſte 
Sohn des Oberfikeuinanis Bauaham zu Gloucelter 
ordoren. Gelne Bamilie gehört zu den alleſten 
bes weillähen Emglands und zu bem treulien 
ber lechellſchen Arche. Der fehle Carbinal befigt drei 
Egeine und viet Brüber Im römifchen Kletus. Er ſelbſi 
var urfgrnglih für den Beruf bes Waters heflimmt, und 
zie es damals br der beitifchen Armee ablich war, hatıe man 
üm bereits eine Dffigierftelle gelauft. Doc enikhloh ſich 
Veuggan, lau fiebzehn Jahre alt, die militäriihe Laufbahn 
ziht zu beitelen, fonbern Geiltlicher zu werden. Nach vor 
drreitenden Stuten in England ging er 1851 nad Rom und 
wende ern Nughed der Accademia dei nobili Kecksinstici, 
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Cardinal Baughan. 
Dad aizer Phoiugiarhie vom Ara and Zar In Landen. 


In demfelben Jahre lebte aut Manning in Rom umb ſchloh 
mit dem vom gleider Begeilterumg beieellen, viel jümgeren 
Monn ein Freundihaftsbundnif, das nur der Tod zu lohen 
vermochte. 

Rachdem Vaughan 1854 Im Luca zum Prleiter geweiht 
mworben mar, verweilte er mehrere Monate in Deutſchland, 
vornehmlich um felne Renniniffe auf bem Gebiet des faihor 
Biden Untereidyts- und Unloerlltätsweiens ju erweitern, ein 
Gebiet, auf dem bie Hauptihätigtelt jeines Debens Hegen Sollte, 


Im Münden Iebte er Im Hauke Dr. Döllinger's. 
Em Jahr darauf wurde er zum Leiter des 
St. Edmund’s College bei Ware ernannt. Selm 
Sehmen und Streben war indeft jeit frühen Jahren 
dahin gegangen, ein Heidemmilllonar zu werben. 
Diejer Wunſch wurbe wenögitens infofern erjallt, 
als er 1869 die Erlaubnik erhiell, in England 
ein Collegium für äußere Miſſion zu grümben, 
Doch die nöthigen Mittel daze malte er ſelbſt 
berbelfchaffen, ba bie kathellihe Kirche Englands, 
zumal in jenem “jahren, kaum bie bringenbiten 
Rolten Im eigenen Lande zu beitreiien vermochte. 
Vaughan Geb ſich nicht entmuthägen; er anternahm 
eine Sammelreik nad Wmerile. Die Summe, 
die er heimbtachle, genügte ſeboch mur für bie 
beicheideniten Anfänge. Er Sanfte im MU Hill, 
nörbih von London, ein Meines Städ Land mit 
einem Häuschen darauf und begann fein Semi 
nar für Millonare mit einem einzigen Sthüler. 
Drei Fahre lang Tonnte fih das Unternehmen 
nue mit Noch auftecht erhalten. Enid jlegte 
bie begeüfterte Energie Vaughan's über die Zweifel 
und die Gleihgültigleit, die man feinem Plan in 
Tathobijchen Arelfen enigegengebract hatte. Neue 
Millel wurden aufgebradt, und im Jahre 1871 
ſah Vaughan feim Merk im der Eröffnung eines 
geräumigen Seminorgebäudes gelrönt, aus dem 
keitbem Tawfendbe von Prieftert auf ihre ent 
behrungsreiche Mifkiom im die Lande der Helden 
binausgezogen find, 

Nur eim Jaht lang jollte Vaughan dickes 
Seminar leiten. Treo feiner Bitten, Im auf biefem 
Poften zu belafien, verlieh Ehm Plus IN. 1872 
das Bisthum von Salford, mädlt der Haupfftadt 
der wichtigfte datholliche Sin in England. Denn 
Salford, die Schweiterftabt Mandejters, Begt 
in dem Theil des beuölterien Lancafhire, wo 
zahlreiche aus Ireland eingewanderte ober non 
irifhen Elletn abftammende Ratholiten anfäjllg 
find. Meift gehören fir dem unteren und oft 
auch morallid verwahrloiten Stande art. Da 
war ein weltes Feld filr Bichof Vaughan oflem, 
und mit daratteriftiicher Fähigteit und Geſchla⸗ 
lchteit verfolgte er das Ziel, die Lage bieler 
Schichten zu heben, Wie immer, legte er das 
hödhfte Gewicht auf die Bellerung des Schulweſens. 
Er forgte nicht mur für Dolteichulen, fonderm, 
wie In em St. Bede College, auch für ben höheren 
Untereldt. Dem ſocialen ragen, oder, wenn man 
fagen wäll, Webein trat er im einer eifrigen Pro- 
paganda für die Enthaltfamfett von gelltigen Getränten näher, 
Belonderes Verdienit erwarb er Hd burd feine unermübliche 
Sorge für befiere Mohmungen der niederen Alaflen, ein Br» 
mühen, das ühm die Achtung der proteſlanilſchen Wabritarbeiter 
in nicht geringerem Mahe einttug als bie felmer eigenen 
Glaubensgenofien, 

Lich Khon dieſe Thätigleit auf focalem Gebiet ihr als 
einen würdigen Radfolger Cardinal Manning’s erfchelmen, fo 
zeidänete ihm auch feine hervorragende Redegabe als Prebiger, 





Yus der Großen berfiner Runfiausftellung: Piel Mobellirt von Balthafar Schmitt. 
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feine zuoorlommenbe Diebenswürbigleit und hergengewinnenbe 
Höftichleit, verbunden mit eimer impofanten auberen Erihel- 
mung, vor allem anderen Mitglievern ber engliihen take» 
Ulhen Hlerardjie ans, Geine Wahl zum Enbilhof von 
MWeitminfter, der dald darauf die Verleihung des Carbinals- 
Hutes folgte, laun datum tur eine äußert glüdlihe genannt 
werden and iſt dutch feine Tätigkeit als Primas durchaus 
gerechtfertigt worben. Ob er aber auf Grund dieler Ber 
diente Ausſicht auf bie päpftlihe Tinra beiitt, bleibt doch jehr 
zu beyweifein. Er fit eim überzeugter Anhänger des römilhen 
Scholalticismus, wie es ſich aus jelner Erziehung in römijdhen 
Seminaren jehr leicht erBärt. Uber das englijäe Blut in 
feinen bern dat ihm be auch mwieber ſiets geneigt gemacht, 
dem Ihm untergebenen Klerus ein freieres Denten und welte 
Selbhtändigteit im vielen rituellen Fragen zu gemähren, Solche 
Börberung des nationalen Geiltes innerhalb der lathoiſchen 
Kicche wer aber der „tömfjhen” Partei in der Earbinalscurie 
von jeher eim Greuel, und gegen 
einen auslänbilchen Papiı mit der» 
artigen Neigungen dürften fie wol 
geſchloſſen Front madıen. 

London, Wilh Brand. 


Aus der Großen berliner 
Kunſtausſtellung. 


Pleta. 
Ballet von Balttalor Stymitt. 


us ber alabemiichen Erfiar- 

zung, in ber fie Inge genug 
befangen wat, hat bie religiöfe 
Kunjt unferer Tage ſich ewblld 
auf den verjäjiebeniten Wegen zu 
beireien geſucht. Mit Tühnem 
Griff wagte Uhde dir Geſtalt des 
Exlöfers mitten unter bie Den- 
ſchen der Gegenwart zu verfehen; 
der gewohnten Ankhanumg rmd 
dem firhliden Bednefnih bild, 
neriicher Darltelbung der heiligen 
Dorgänge widerſprach er bamit 
aber mod ungleih ſchroffer als 
©. v. Gebhardt, der ſich an der 
trewen und ehrliden Innigleit ber 
äußerlich frei} herben und edi- 
gem älteren deutlichen und nieber« 
ländlichen Meifter begeliterte. Ein 
dritier Weg warb daneben vom 
denen eingejhlagen, die fh in 
das Gtubium der itaflemijchen 
Grühtennifjance verjentien, in der 
ein friidh auftnolpenbes Natut · 
empfinden it voller Frrelgeit und 
Beldtigtelt der Formenbehert · 
Yung zwar oft noch mählam ringt, 
aber doch niemals der im Italien 
Heis wach und rege gebliebene 
Sinn für den Reiz formaler Schön- 
heit fi verlemgnet. Hier ſchetat 
daher bie Bahn gewieſen zu jeim, 
auf der es vielleicht am eheiten 
gelingen wirb, bie Prorberumgen 
Kicdhlicher Meberlieherung mit denen 
einer edhten, bie Ieere Fotmel ver» 
Ihmähenden Kunſt zu verſohnen 
und bie bahalilich Itets Kbenbig 
gebliebenen Gegenjtände der meu- 
teftamentlihen Erzähleng auch 
tanſileriſch wicber Iebendig zu 
machen. 

Mit vielem Glad tft in dieſet 
Richtung newerbings zumal vom 
verſchie denen mändener Bilb- 
hauern geſchaffen werben, unter 
demen Ebuard Better wol in 
eriter Reife ſteha. Ibm Ichlieht 
fich, wie das im Holzldnitt von 
uns vorgeführte Helief der „Pietä* 
erlennen läht, Ballhaſat Schmitt, 
wenn and) im amberer IBeije, jo 
doch in verwandten Streben an. 
Im der Klage über bem Leichnam 
Ehelfti behandelt ſeia Wert eins 
der größten und tnitielih dantbarſten Motive, die das 
Neue Teitament ber bildneriſchen Darftellung bietet, damit 
zugteld; aber auch einen Vorwurf, am dem bie gröhten Meiſtet 
Ähte Kraft bereits erprobt und beihätigt haben, Well und 
breit berühmt geworden find neben bem Merk der Jugend- 
tage Micelangelo's die meueren Grurpen vom Ermjt Aoethhel 
und Blovanni Dupre, und lebhaftes Wuflehen hat die im 
Motiv verwandte Gruppe bes Malieners Eifariello erregt, die 
dem tobt hingeltredten Erlöfer allerbings wit bie ttamernbe 
Dutter, fonbern die in wilder Verzweiflung über ben ent- 
festen Leib ſich hinwerfende Marla Magdalena geiellt. Reben 

öpfungen folder Urt mit einer meuen Erfindung Hd 
klbftändig umd einbrudsvell zur Geltung brimgen zu tönnen, 
Ält ein amertenmensweribes Berbienjt, das man dem Rellef 
Baltdefar Sähmitt’s Ihwerfih abipreden wird, Im der Urt, 
wie en um den Leinam des Erlöfers die Gejtalten ber Mutter, 
deren Hämde Haupt und Hand bes emtihlafenen Sohnes 
ftühen, mit dem zu Fehen des Tobten Inienben der in ich 
verjuntenen Martha und ber in Ichnendem Schmerz die Arme 


lluftrirte Zeitung. 


ausltredenden Mario Magdalena vereinigt, bietet es eine 
wohlabgemogene, ermit geſtimmte und gejdidt durchse fühtle 
Sompelition; inder Anflafjung und Charatteriftitder Figuren ver 
bindet es innere Wahrheit des Ausdruds mit ruhiger Warde d 
Haltung. 


Hautendelein und ber Nidelmann. 
Gruppe von Eugen Hörmal, 


ie Märdienwelt von Gerhart Hauptmann’s „Derluntener 

Stode* hat auch die Phantajle der büdenden Kunſtlet 
vege gemadt, und es zeigte jo manden, die wunberjamen 
Motive, die leblachen, grotesten und droligen Gejtalten ber 
herzergeeifenden Dichtung im Farbe ober Form zu bringen. 
Eine diefer Berlörperungen, die ber berliner Bildhauer Eugen 
Börmel für Arapp in Een gelhaffen bat, füdren wir heute 
im Bilde vor, Der Aünjtler hatte das Haupimann'khe Stad 
im dresdener Hofthealer gefehen, wo Ihn das poeliuolle 





Aus der Großen berliner Aunftausjtellung: Rautendelein und der Nidelmann (nadı Herhart 
Hauptmann’s „Berjuntener Glode"). 


Rautendeleln der liebenswärbigen Ftau Eharloite Balte ent- 
zudte, Und jo kam er auf den ebanten, eine det Epijoden, 
bie ſich ihm tief im die Serle geprägt, zum Gegenltand einer 
plaſtiſchen Darjtellung zu machen, 

Es in eine Stene aus dem erjten Ad. Rautemdeieit, bas 
holde, muntere Eifenkind, hat Diebe gefaht für Heinrich, den 
mit feiner Glode verunglüdten Gieher. Einjam und traurig 
Iteht Ihe auf der Waldwieke; da hebt ſich Ridelmann aus ber 
Brannentiefe. Der hat noch Flauſen im alten Waſſerlopf, 
dem die Ichdne Elbin* Hat es auch Ihm amgelbar, bem 
Tauſendjahrigen, mit ihrem Näthjelblid, ihrem Goldhaat, ihrer 
ganzen Lieblichleit. Da entipinnt ſich folgender Dialog am 
Brummentand: 

Nidelmenn. De de! 
as [tehft bi bari? 

Kantenbelein. MA, lieber Ridelmanın, 

34 bin fa traurig — ad, bie id! 

Aldelmanm ipliitig. Woafeleker? Auf rien Muge denn? 

RKautendeieim ibeifeigtn Aula ltnte Nuge. TOEE du mir"s nit glauben? 

Aldelmane 2, Irellid, Heli. 


Gruppe von Eugen Börmel, 


Nr. 2924. 13. Juli 1899, 


Rautendelein mit bem Zinger Ihr Kindes Mupe berübermn. 
Sieh mei, was das ih? : 


Rideimann, Was meieft au bennY 
KRantenpelein. Das id Im Mupe babe. 
NAidelmamn. Zar belt du denn Im Muge® eig mal ber" 
Aautenbelrin, ‘6 St mie ein beikes Iröpfiein Boss geladen. 
Kideimenn. Ei, el! Dom Simmel? Asııım bei kih valth'6 — 
Rautenbelein Mes Täränensröpflein tm am Ainzrı birhakenet 
Ein ganzer Nirinen, bantes, beikes Träpfihen, . 
De, han mel an! 
Aldelmann. Der Tantens, U dos khn! 
wwauh du, fo nehm ide weg und Ih ai fein 
Där in ein 10a Druiden hinein 


Nautendelrin. ii mım, it leg” bin’s auf ben Birunsennens, 
Wen It es Dran® 


Rikelmann. Ein Idöner Diamant! 
uud mm hinrie, j0 funtelt ae Pein 
Unb alien diät der Welt aus Dem Zarie, 

Dax wenn Ibe Thrüme. 

Kautendeleim, Thrne? Mir miir'e Ihelnt: 

Dr dien ne Thaäse, hab’ iM ie Merseint. 
Se welk ih berm ferien, was Thränen jmd. 

Börmel hat dieſen Borgang 
tünktleriiä und frei geftaltet. Da 
It der alte beödebige Brunnen, 
Mooszolen am Gejtein; neugierig 


am bürten Stamm, um der eine 
Sthlange ſich windet, hetmiid die 
Sceme delauſchend. Der täppiid: 
vfif fine, alte bärtige Wallerparider 
iſt bis am die Btuſt ans der Tiefe 
aufgeitiegen ; mit feinen Schinimm: 
bänden Hammer er Rh ar 
den Branmenrand; Waherreien 
Ihmüden eltſam die Arme mb 
das In Strähnen herabhängenbe 
feuchte Haar. Mit feinen Glor- 
augen biidt er auf bie Thräme 
am Rimger Ramtenbeieln's, bie, 
halb Aind, halb Jungfrau, am 
Beunnen Iteht, in anmuthoellet 
Bewegung Ti neigend, Das 
rothgoldene offene Haar umklirkt 
Btuſt und NMaden, die mit den 
bloßen Armen aus der Gewer 
bung bervorquellem: 

We nidt, wäher ih Temmen 

Wen nie, wohin IA er 

Dber eine Tier, 

Das Blldwer!, durd Wahr 
ausidmelzung in Bronze ge: 
gohien, ilt etwa 50 Cmtr, had. 
Die Ihräme am Finger des Wal- 
fräuleins bemtet eim Meiner Die 
mant an, umb aud fonft fin 
einige Ebeljteime verwaxbt, jo für 
die Augen der Gählange. Der 
Körper des Wartergrelles It timif- 
lich patinirt. Aus dem Blemien ⸗ 


grünen Marmorlodel, und am 
Bronzetäfelchen lieft man bier bie 
Morte, die das Motiv bes reij: 
vollen Werles bilden. 

Geh. Rath Arupp lab ber 
Entwurf im Aledlet Börmel’s und 
kl die Urbeit ausführen als em 
Geldyent für feine Gemahlin, 
deren Ealom fir jept Khmüdt. 

Die Eigenart Börmel's, der 
fi; unter Lürhfen, Reinhold Begae 
und Dito Lefjing gebiet bat, 
liegt gerade darin, dal er Malt: 
keriiche Feinheit mit deceratiter 
und kunftgemerblidher Bäßigtit 
vereinigt. Much Rauten delain 
it wiedet ein recht aniprediendes 
Jeuanit bafür. Und die im ber 
— — Aus udtung begriffene Gruppe 
des Railers Sigismund jut Die 
große Anlage in ber Ehgralke 
beweiit, da der Künktier auch 
morumentalen Mufgaben gerdht 
wird, Dr. 8. Römer. 


Zum 75. Geburtstage von Emil Jonas 
414. Yali), 


ee der vieljeitigjten und verbieniteolifien deutjchen Shrilt: 
teller, der id namentlich als begabter Bermistier ywilher 
ber beutjchen und ber norbiichen Dteratur feit Yahrzehnten einen 
Nangvollen Namen erworben hat, der Wirtlihe Rammertaib 
Emil Jonas, begeht am 14. Jull feinen 75. Geburtstag. Jeaca 
bat ums in beutichem Weberjeigungen bie Perlen ber khwebilden, 
dänfihen und normweglichen Geiitesihäte vermittelt, und bundı 
ihm haben wir bie beiten Werke des motbijden Parnalles, 
wie J. B. die von S. C. Anderfen, Hentit Ibſen, Biöritierm 
Biörnjon, Vitliot Rodberg, M. S. Schwark, Fidgatt Caclen 
d. v. Trolle, Konlg Ostar von Schweden w. a., lenaen geleent. 
Neben diefer hervorragenden Ueberfekungsthätigteit entfallete 
ex Jeit Jahrzehnten eine eigene, ſtuchtdare Tbätigbeit auf bee 
teiftihchene Uebiet, Als Romanı und Nellelidriftiteller, Dreams: 
tıler und Preuilletoniit iM er eim Nelkiger Mitarbeiter unter 
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angeleentten Zeitungen und Zelildriften und hat auch im 
Rohhandel viele helbländige Merte veröffentlicht, die von 
feiner frökhert Beobadhtungsgabe, leiner Kabulirungstunit, jeimem 
Gehhmad und ſeinet Geltaltungstraft rähmlihes Feugnik ab- 
Iegen. Er gehört auch zu dem ülteltem und gelhähteiten Dit: 
arbeiten der „plluftetrten Zeitung", für die er im Jahre 1949, 
allo nor gerade einem Kalben Jahrhundert, kimen erjten Ar 
alfet über den Deusfdh-dämijhen Krieg gelhrieben hat. 

Geboren wurde Emil Jonas zu Schwerin am 14. Juti 1824 
und widmete ſich weforingli ber poßtilhen Scriftftehlerei. 
Arrüßpeltig Jam er mach Schleswig. Holftehn, und im Jahre 1846, 
allo faum 22 Jahre alt, war er ſchon bei der Nebarlion ber 
„Blensburger Zeitung“ beihäftigt. Im Jahre 1847 Jiebelte er nach 
Aogenhagen über, wo er durch eine polltiide Sroſchure „Ropen- 
Sagen 1847” die Yufmerfiamleit ber politiihen Weit auf [ih 
30, die bund die Behhlagnahme der Schrift mod} gefteigert 
warte. Zu Ende deſſelden Jahres wagte er ih dort an die 
Hetamsgade einer deutſchea Zeitung unter dem Titel „In 
teiligenz“, bie bis zum Ausbruch bes Arleges zwildien Düne 
mer! zub Schleswig-Holltein, bezw. Deuikhland gut gebich. Er 
erhielt manmehr eine Anltellang im Mimifterium bes Auswärtigen 
zu Reperhagen. Durch jeine im beuficer Sptache geſchrie bene 
Arbeit Aber das Ein- und Zweilammerjgftem bat er Il ber 
selts damals einen Romen erworben; es folgte jelme finan ⸗ 
zeile Unterfuhung „Entwurf zu einem Finanpslon". Diek 
und äfalihe Schriflen mechten den Rönig Friedtich VII. auf 
Jeaas aufmerfam; er sog Ihn zu hich heran und ernannle 
ite 1951 zum Rammerajjefior, In weicher Stellung er wieber- 
beit mit biplomatlihen Miflonen an auswärtige Höfe betraut 
aurde. 1852 Im holfteinijdhen Dlinilterium als Hälfsarbeiter 
angeltellt, wurde er won jeinem königlichen Beldliger zum 
Mörtichen Kammerrath ermannt und ſtand von da am bis zum 
Tode tiries MWonarden im löniglihen Hofbienit. Mit den 
newer Wandlungen, die mit ber neuen Hegierung zu Tage 
traten, sermodhte fh omas mit zu befreunden und zog es 
vor, fein altes Helmatland wörberamfpufudhen. Mit den Cabi · 
neien des Aänigs Ostar 11, von Schweden und Norwegen und 
des Grokberjogs won Sachſen · Weimat jtanb er jahrelang in 
kähalten Vetkeht. 

Bon den mit vielem Erfolg durch zahlreiche deutſche Bühnen 
gegengenen Driginaljläden des Derfafiers feien nur genantti: bas 
Pebensbilb mit Belang in drei Acten, „Ein frommer Bruder", 
ein Sittengemälbe in heiterer Form, das Schaufpiel „ner 
zorkter Sohn“ umb der Edmant „Unler Taugenähts”; vor 
kisen Homanen umb Novellen: „Ein berliner Don Juan“, 
„Die Iabafielerliter von London” und „@in englilcher 
Chseiniig“; won jeinen Reifeicheiften: „Sllajtrirtes Heiler und 





Emil Tomas. 


Algenäuh für Schweden", „Reile und Stigenbud für Dane 
mar“ and „Ropenhagen unb feine Umgebungen“, dann [eine 
eg deauhen. [chmebifhen und notweghchen Heliehand- 
Fißer |omie dantichen und norwegiihen Sprachführer, die 
z tirien Kaflagen erihürnen find. Er fchrieb weiter eine voll 
irbäge „Geihihte des Deutkhefcanzöfilchen Krieges 1370 71* 
und gab „Anderfen’s Brlefwechfel mil dem rohherzog von 
eines und anderen Zeitgenoffen“ heraus. Selne Weber- 
Lam der Underken'\gen Werte, bie er mit Biographie, Ein- 
es m urd Anmerkungen versah und luftriet herausgab, Üt 
Im t vertheoller Schat anſeret eigenen Piteratue gemorben. 
Sen bat and die Gedichte König Osfar's IT, vom Schweden 
Pete im Betsmaß des Originals überiegt und deſſen 
—* —* Drama Echloh Aronborg*, das der hohe Ver · 
ace Im Jahre 1857 geicrieben hat, jomie das wier- 
Au Shi „Wadeloine Bunge“ fr die Bübne bearbeitel- 
ef Faden und Anſprochen, bie Ostar II. als Prinz 
m tetig bei verfähkebenen Aelegenheiten Hlelt, hai er In 
a rien Werke veröffentlicht, 

. dem werbienitoollen Schtiftſieller ein heiterer und 
Yale —— kin, damit er uns mod 
en ⸗ 

——— Muſe und Ve 


en rt a 


Ndolf Männchen. 


De om der Wahlericeide zwälden Thäringen und 
anten liegt im Loquigthal am Brelkenhomg ein makerijches 
Dörfdyen, von ber verfallemen (jeht meu awsgebauien) Burg 
Lauenſtetn getrönt. Scieferbrwcarbeiter, Stredenarbeiter ber 
Bahn, die über Propitzella nach Münden führt, ſiad bie 
Bewohmer. Trrauen und finder beſtetlen daheim bie geringen 
Weder und Wlehen und verſchaffen ich mit der Hetſtellung von 
Siefertafeln Nebenverdien]t, der Mmapp mit amsreiht das 
Beben zu ſtiſten. Die herbe Eigenart der Landſchaft hat asch 
den Bemohnern ihren Charofter aufgeprägt; und bieler wunder 
bare Einklang zwilden Memjdiem und Umgebung bat unferem 
Dialer zu den belden tlefempfundenen Bübern amgeregt, bie 
wir heute in Holghnitinahblibungen bringen. 

Selbit ein Sohn bes Ihärknger Landes, Im llebliden Aubol- 
ſtadt IR5B geboren, hat fid Adorf Männden in harter, jomnen- 
loker Jugend früh bucd; eigene Arafı emporarbehien millien. 
So lonnie der ARünftler Zuneigung für das fleihjige, ernite 
Bolt Oberfrantens faſſen und ſich im Weſen und Leben von 
Land und Leuten empfindumgsreider vertiefen, als be Maker 
es vermögen, bie aus dem Aunjtmetropolen die Täler und Dör- 
fer bes fhönen Frantenkındes jkiggenjammelnd burdhitreifen. 

Man lerne die Werte eines Afmitlers verfichen ans ben 
Schidfalem feines Pebens. Es ſind ermite Scenen arbeitsreldhen 
Menſchenlebens, die uns in faht allen Bildern Adolf Männden's 
enigegentreten, In bie Neihe umjerer beiten Rünftler erhob 
ihn das Bild ‚Todesſtunde“ in der berliner Yubiläums- 
ausftellung 189%; es murbe für die Staatsgalerie angelauft 
und erhielt den Ehrenpreis der Stabt Berlin. Auf der vor- 
jährigen Jakresausitellung im mündener Glaspalaft rate 
ein neues Temperagemälde bes Dieliters „Un ber Land- 
ſttatze? burd die Eigenart bes Gegemjtanbes wie der künit- 
terifchen Darltellumg aus feiner Umgebung hervor. Hart und 
graufam ſoticht aud hier der Dakinstampf aus dem Bde. 
Auf der Landſttahe an Mellem Schieferhang ſigt eine Gruppe 
Frauen und Mädhen zulammen, mit [hwerer Gteintlopf- 
arbeit befcpäftigt. Aörperlih und geiltig abgeltumpfi etſcheint 
das alte, eulenattige Weib mit der [dmarzen Schuhbrllle; 
Kraft im Kampf uns Leben zeigt mod die gröhere Ftau 
Unts mit ben harten Fügen; ergeben Im Ihr Schichal iſt das 
Madden im Vordergrund. Mitleid ergreift uns beim Yn- 
biid ber jungen, abgehärmien Mutter, bie ihr Liebjies bei 
ſchwetet Arbeit noch nähren mub, fern vom der Mohmung, 
wo le niemand hat, dem fie das Stieine in Obhut geben 
farm, Das Schweflerchen, das der Mutter, in ein bides 
Kopftuch gehüllt, zur Seite int, wird bald dem Aleinem in 
der primitioen „Schumme“ in den Schlaf ſchauleln, während 
bie Diutter wieder zur Arbeit greift. Die ewige, treue Dlutter- 
liebe vertlärt die Bitterkelt dieher Ftauengtappe mit einem 
Strahl der Poeſie. 

Auch auf unferem zweiten Bilde „Auf jteinigem Pfad“ 
(5. 60) hat der Aimitler es verflanden, bie Serbheit der 
Armuih unferem Bergen mabhe zu bringen. Dtübe hat bie 
alte Frau den Eragforb mit Aiefernreifig auf ben Baumftumpf 
gejeht, Aus großen, [hmwermüthigen Augen blidt ber Mlten 
zur Seite das anmutbige Mädchen in die Werne; barrt auch 
ihrer der Großmutter [deeres Dos? Fahles Gras wädlt 
wollen ben Edyiefertriimmerm der weiten Steinhalde, Tannen 
begremyen den Horigont. Bon wollenſchwerem Simmel ums 
fängt mattes Abendſicht die Geſtallen. eine Beobadtung 
und Naturwahrkeit in ber maleriiden Behandlung bes Lichtes 
find auch Vorzüge dirfes Bildes, So kann mur ein Rünftler 
malem, der jeine Bllder bis zum lehten Pinjelltrih unmitiel- 
bar vor ber Natur auf die Veinwanb fegt. Die meliterhafte 
Zeidynung und das liebevolle Bertiefen bis ins fieln|te land · 
Ihaftlide Beimert if ein aneriennenswerthes Vetdlenſt bes 
gewifenhaflen Malers, 





Todlenſchau. 


Selatich v. Aqendach, von 1879 bisfet Oberpräli- 
dent der Prosin; Brandenburg, worer der Proeinz Weſt 
preuhen, 1860 Proſeſſer an ber Unieerjirit Bonn und dann 
auch Ob 1866 als vortragenber Kaıh im bas 
presbiläe Handeisminlferium und 1870 in das Neidstanzler- 
amt berufen, 1472 Unterkiontsjerrelit im Gultesminliterium 
und 1879 des Staatsmimilterlums, vom 13. Mai 1873 bis 
zum 30. Mai 1878 Hondeisminikter, am 23. Riwember 1829 
3u Soarbrüten geboren, ? in Potsdam am 9. ul, 

Georg Mlerandromilfä, GrokliriThronfeiger von 
Ruhland, der Bruder des Zaren, Fllgeiadfutont, Chef der 
reilemben Macdeftriillerke, ber Ataman jchen Koſaden, der 
Uralſchen Kobaten-Sjoinie und des 04. Infomterieregiments 
Irtuis! u, I. w., wegen eines Bungenleibens feil Jahren 
in Abtas Zurtan in Trensiaufaften lebend, am 27, Aprü 
49. Mai) 1871 zu Zarstele Ehelo geboren, + laut Melbung 
* Et, Pelersdurg dom 10. Jul Nettolog und Porträt 
. &, 62). 

Robert Eduard Diegel, Kanleitaihh, Archſoat bes 
[tänbildhen Urale⸗ In Tresden, + bafelbit am 5. Juli. 

Dr, med, Ernit Griedrih Mas Dolega, Privaibucent 
an ber Univerjlät Beipgig, mebrere Jahte lang Beller ber 
Screder-Ehiiibat/jäen Oribopädilchen Anftat in Leipzig, 
1864 zu Deipyig geboren, f bafelbjt am 8. Jull 

ren; Sigmund Dominit Marla Üirhe. o. Ghe⸗ 
1albl-Gondola, Ditglied des terreicilen Herrenhaufes, 
bis vor hurzem Bürgermeißter und Präfibent ber Yandulrih 
ſchafilahen ejeliihalt zu Rayula, am 4. Auguſt 1833 ge 
boten, + bafelbli am 4, Yuli 

Zohann Friedrich Hennings, begabter Bambiäalts- 
maler, deſſen Landſchafisbiſdet aus Deutkhland und Ober 
italien ſehe gefchäht maren, arı 16, Dxtober 1899 zu Bremen 
geboren, + in Münden Eade Juni 

Karl Kavır Marimiliaom Gtaf © Hohenthel, 
Bldekommihherr auf Püdem, Edeenritier des ohamniter: 
ordens umb Mmigt. jähliider Rammerherr, am 23. November 
1869 geboren, } in Leipzig Im der Rande zum 9. Jul, 
Baul Jacoby, dresdentt Sandihattemaler, der Idem, ehe 
Fih die Seefkioniftiide Adſonde rung ber jüngeren Wider von ben 
älteren Genoflenicatilern vollzog, im mobermen Sinne malte, 
tin Deesden am 2. Jull, 55 Jahre all. 

Pr, David Anufmann, Droſeſſer Im Bubapelt, geldätter 
Drientalift, * im Aarlabadb am 7. Zul, 47 Jetzre alt 

Karl Wlerander Ludwig Erbmann Graf v. Blldler- 
Burghauß, Frhr. d. Grodig, MWirll Geb. Kolb, jet 1876 
Generallenbjdaftsdirutor vom Stlellen, Keigl. Rammerherr und 
Dbermundihent, Wiltgiled des Herrenhaufes, von 1853 bis IAkı 
onkeroatloes Mitglied des Abgesrbnetenhauler, 1807 bes morb- 
beusiden und von 1H71 bis 1874 bes beusiäen Heihnings, um 
bie förderung bes ſchlefiſchen Hindilden Menlrebits und um bie 
Hebumg der Londwiribiäaft in Schleſſen bachoerbieni, amt 9. Juli 
1817 zu Tatınkaufen geboren, + auf feinem Gute Obermeilttk 
am 2. Tuli 


Briefwechſel mit Allen und für Alle, 
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Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Kirche und Schule. 


— Zu Aöwigsbergi. Pr. wurde der Grundkein für 
bie Königin-LuifemGebächtniklirhe am 7. Zuli auf dem Hufen 
gelegt In Anweſenhen des Oberpräjidenten Grafen o, Bismard, des 
mmandirenben Generals Genfer Mint o. Tindenltein, von Ber: 
— ſtanilichen Fu re Behörden, der Unloerſuen 

Raufmamn| Iherede der General» 
baperinsenbent Dr. Braun. > 

— Auf Einlabung ber weimarifden Rirden- 
tegierung fand am 26, Funi in Erfutt die erkie onlerenz einer 
nenbegründeten Bereinigung ber tfikringilden esangeliihen Rinhen- 
vegierungen [att, in der als Hauptpumti bie widtige Frogt 
der Ilirhomtels der Geiltlichen für die heranmadiende Tugend 
anf der Tagesorbaung Mend. Der Plan zu biefem Sajammen- 
Idhluh, der eine Annäherung der ihliringiiden Airdenregienumngen 
behufs Berftändigung über gewilie allgemeimHedäkhhe Tropen ber 
yueit, wurde bereits auf der Eiſenacher Sirhemonferen; im 
Iani 1808 angeregt. 

— Der rheiniihe Prooinzielausfhuh für innere 
willen feierte am 29. und 20, Juni in Bonn fein 
Seſteden, aus weldern Anlah eine bejonbere Weirkhelft erichien, 
die die Ihätiglelt des Wereins In deſem halben Jahrhundert 
Iäildert, Dem Mottesblenit In der Scääehtixche, in bem General · 
luperintendent Umbei bie Felipredigt Hieit, folgte eine freie Ber- 
kummlumg, in der liber die Arbeiten und eimzeinen Anſtalten ber 
immeren Miffien im Weinland berichtet umibe. Mm jmeilem 
Tage warden dutch Beiäänhfahiung ber Dereinsneriveter bie Haben 
für einzelne Werke der Miiion in der Proolng veriheil; als newe 
Atgade mwurbe bie Wen an den Mheinkhiffern ins Uuge ge 
tot. Im Hubeort will die esangeliihe Gemeinde ein eigenes 
Scifferheim erwihten, für das eim jährlicher Zufchuh suelldert 
wurde. Paltor Höhel aus Aöln gab die Anregung, die In die 
grohen Stäbte ſtromende Imgendb madı beionberen Ständen zu 
larmstengufaflen and ſich mid mit der limglieberumg in einen all. 
gemelnen Zünglingstund zu begnügen. In ber öffentlichen Haupt 
verkammlumg wweben zum ubelfelt verjdiebene Begrühnngen 
targebradt, Euperintenbent Gtursberg in Bonn überveitte als 
Zubiläumsgabe 17110 „A. 

— Der Derwaltungsraih des Destſchen lurherilden 
Emigtanlenhauſe⸗ in Neumort (20 State Street} wählte den Paftor 
H. I. Bertemmeier zum Madrlolger jeines veritorbemen Daters, bes 
Pafıoes W. Berfemeter, und biefer hat am 1. Juni bie Arbeit 
des Emigranten Piüllonars übernemmen. 

- Der Paplt beglüdwünjäte In einem am 6, Juli 
im „Djiersatore Romano” verälfenilldten Schreiben die katkolilchen 
Bildöfe Südamerikas im Beantwortung der Adteſſe, bie fie bei 
der Eröffnung des Comlls Im Rom unterzeichnet baten, zw Ihrer 
rüderlidien Eintracht und zw iheer Hingabe an das Bapktıhum, 
Hieraus werbe ben latheliihen Vidlern Sübameeltas großer Ruben 
erwadlen. 

> In Belplin wurbe am 9. Juli bie feierlihe 
Weihe und Einfelung des newen Bildofs von Aulm, Ir, Holen 
treier, vollzogen, Bilgof Dr. Thiel son Ermiand und Meihbiläof 
Dr. Sitomiti aus Polen werridselen die Leremonien. 

— Der Hürftbiihof von Briren bat einen Hirten. 
brief an bie Anıholilen Imnsbruds erlajfen, bee ſich genen die 
am 21. Jumi dort veranltalteie iomnenmsenbieler vihteı, Der 
wnliechlide und unpatristile Berlauf diehee Derfammlung, in ber 
der „Los vom Hom“.Ruf erſchellen ſel, babe ihm mit tiefltem 
Schmerz erfüllt Eine fteenge Beruriheilung trifft das jungtiroilläe 
Witrklatt „Der Scherer“ wegen feiner antleellglöjen Haltung. 
Sählichlid fordert der Airhenfücit die tatholilhen Männer Inns» 
druds auf, id zur Vertheidigung des überlieferten laubens zu einl⸗ 
gem, In Innsbeud ift es deshalb zu hegenlundgebumgen gelommen. 
Der Husihuh für Die jtnttgehabte Somnwendfeler vermahrte ſich 
in einem olfemen Scjreiden an den Müelbikhoi aufs entidiebenite 
aegen die Im dem Hirtenbrief erhobenen Vorwürfe. Bei einem 
Fotelzug zu Ehren des Diners Mbolf Pichler, ber am 8, Juli 
vor ih ging, wurde der Sictenbrief wor bem AUrjufinertlofter 
felerli verbrannt 


— Der Pondesausihuh für Eljah-Tothringem be+ 
fdjloß vor turzem einlchneidente Menterungen im höheren Shulmelen ; 
eine Uxzabl Säulen jollten aufgelöft, andere In Nleinere, weniger 
toflende mmmgemandeit werden. Dieler Beldluh ervegte jofort ie» 
bafıe Oppolitiom. Mm 1. Juli lamen num die Bertreler der Stähte, 
deren Schulen bebrolt waren, in Sitahdurg zulammen und be 
höloffex bie Yusarbeitung einer Dentdeit, worin die Lage ein, 
gehend Hasgekellt und ein Mähiger iberioeud gegen ble be 
abihätigten Dlaknabmen erhoben wird. Diele Dentidrift joil bem 
Statthalter, bem Siuatsferrelär und dem Zanbesausihuh über: 


reict werben. 
Hochſchulweſen. 


— Der auberordentlie Proſeſſor der Ailgriologie 
an der Univerfisät Beipyig Dr. Henrich Zimmern wird einem von 
der Univerliit Breslau an ihm ergangenen Muf «is ordentlicher 
Probeffor Im Herbft Folge leiften. — An ber Univerlität Bonn 
wurde ber auberorbenstihe Profellor ber Redesmilienihaft Dr. Ernft 
Landsberg zum Ordinarius befördert — An der Unioerfität let 
End bie außererbentlichen Profefloren Dr. Bernhard Fiſchet fer 
Hoglene) und Dr. C. Mobenberg (für Gejdichte) zu ordentlichen 
Srofelloren ernannt werben. 

— Ueber die Zahl der Lehrlrälte an ben beutldien 
Unioerjitäten beridjiete die „Stat, Kore.“, dah an Tämmtliden 
teuilchen Umiorejitäten das Belmamıt amsäbten: orbenilide Bro: 
seflorem Im YWinterfalbjaht 1894/15 1070, 1895/98 1066 und 
1a96.97 1090; de Probelloren gab es in dem an- 
geführten drei Yinterfemejtern 500, 684, 678; Gemorarprofejloren 
69, 71, 76; Brivafberenien 730, 735, 758. Insgeiemmt lehrien 
alio 1894/96 2419, 1895/96 2445 und 1896,97 2494 Dorenien, 

— Die 19 Alajjen bes Seminars für orientalilhe 
proben in Berlin zählen jest 118 Ehwbirenbe, derunter zum 
erfven mal beei Damen, von denen eime Ruſſuch treibt, während 
bie beiden amberen der [pamilden Kiafie angehören. Die niät- 
amiliden Lehtiurſe für Ramlleuse werden auherden von 42 Wer 
ſenen beiudit. 

— Am ber Uniserfilät Breslau Jind von bem fünf 
auf der Wetleite ber Marſtrahe gleldgeitis Im Mngeilt genam» 
nenen Utioerjilätsbauten söer, nämlich ber Reife nah das Ana- 
omihhe und bas Pharmarlologikhre Inſcuut. bie Augenilimit und 
bay Hupieniiche Inkitut, im Derianf ber Iren Monate vollembei 
wab der Benulung übergeben worben. Der tünite, der Neubau 


Illuſtritte Zeitung. 


bes Gigiiologiihen Imfiltwis, dürfe zu Anfang Orteber fertig 
werden. Da der Magijtrat von Bresiam den Pertrag wegen 
weiterer Aufnadene der Univerfiiäts-Irtentlimit in das ftäbtilche 
Atenhaus für Apeil 1900 getänbigt hai, jo witd sresileriich bie 
aite Univeriitäts-Angentlinit zur Plohderiihen Aulalt eingerlähtet. 

F * —— Brofellor Dr. Wittmann ver- 
m nid wnbebeutenbes Bermögen ber Tehnihgen 
qule in Münden zu Siisendiengmeder. 

— Die organijden Beftimmungen für die Tehnifdhe 
Hediäule in Münden ind einer Revilion unterzogen werben, 
und #5 wurde am 27. Juni eime newe „Berjailung ber lonigt 
baitiſchen Tehnitten Hohidule in Dlünden" genehmigt, die mit 
dem Beginm bes mädltem Stublenjaßees Im Wirtſamten keit. 

— An ber horktafademie zu Tharandt waren 1594 
im Winterbaltjahe 693 Stubirende immatrinalirt, im Jahre 1898 
bagegen U. 

— Die frele Ihlagende Turnerfhatl Rormannia im 
Leipzig feiert vom 19. Ds 18. Jull Ihe SOldheiges Stfftungsfelt, 
An 16. Findet Begräkungsabend, am 17. Schauturnen, mufila- 
Ufcher Früblheopen auf der Ehenteriernafje jomie Meileiien und 
Ball im Houfmännifhen Bereinshaufe, am iR. Yilter- Herren, 
onvent, Frübläoppen im Thüringer Hol, Drolätenbummel nad 
dem Balmengarten und elkommers im Staufmännildgen Mereins- 
kaufe |tatt. 

— Die Landsmannihaft Danballo, gegenwärtia 
die einzige dem U. 1. ©. angehörlge, an der bresiawer Univerjisdt 
beitehende Sanbamanziäaft, feierte vom 8. bis 11. Yuli ihr 40jäh- 
riges Etiftungsfeht unter reger Betbeiligumg ihrer Alten Herren. 

Die bisher freilhlagende Derbindung Germanla 
in Marburg Iheilte mit, ba fie munmehr bem A. D. €. angehört, 
ebenfo werde die bisher fwelldilagende Wertinbung Obotritia im 
Boflo@ in ben A. D, ©, aufgenommen. 

— Die erlanger Burſchenſchaft Germania wird ihr 
sojährigeo Jubiläum am 18, 19. und 20. Juln mit Bastenfelt, 
Eommers und Rellerleit begehen. Awherbem erging an die el 
Thellmehmmer vom nlirnberger Bhllilterium die Einladung, ben barauf- 
folgenden Tag zu einem Beſuch in ber alten Noris zu benufen. 

- Die mündener Wingolfsperbindung Witten» 
bergia bat Anfang uni den Namen Wingolf angenommen, 

— Die Batſchenſchaft Teutonia an ber barmftäbter 
Hodjiäuie dat Hi am 24. Zuml bis auf weiteres juspenbirt. 


Gelundheitspflege. 


— In Dälfelborf tagte am 1. Juli bie 2. Siyung 
bes Bereins der theimilch-meilhätiiäen Hugenärzie, die vom etwa 
40 Mitgliedern befudt war. Zedttelche wiljenkhaftlihe Vorträge 
und Dememfiratiomen, die hauptlädlic, bie praftiiche Thätigteit und 
Erfahrung betenfem, legten Zeugnik ab von em wegen Gireben 
bes jungen Wereins. 

— Das Protectorat ber Im Nürnberg am 12, Auguſt 
hattfimdendben Führer und Merjteserjammlumg beutiher freiwilliger 
Saniiätsonionnen hat Prinz Ludwig von Baiern übernommen, 

— In Hlexandria waren bis sum 6. Full 5R fälle 
on Peltertrantungen zu vergeiinen, von bemen 21 töbtläh ver 
Dielen und 24 geheilt wurben. — In Bender-Buhtir am Perſiſchen 
Golf ilt die Pen erioihen. Es find alle Vorlehrungen zur Ben 
hinderung Ines newen Wusbeuhs det Rranfhelt getretſen — 
Auf Mauritius fi aun au die Beulenpelt ausgebrogen, Bom 
25, Juni bis zu Emde ber erften Jullmoche waren 44 Erttanlun · 
gen vorgelommen, vom benen 36 eimen töbllichen Berlauf nahmen. 

— In dem fürjtl lippilgen Solbade Suljuflen bat 
Tich Then elme rech erhebliche Anzahl wen Lurgäßen eingeltellt 
Das aufitrebenbe Bad befigt am jelmen Iohienläurehaltigem Sol 
bäbern, den Bünfilihen und natürliden Imbalaterien ſowie bem 
Genuk bes Sophie, Toofe und Stahlbtunnens Helllatesen, 
deren gute Wirtung die Beſuchet am ſich erfahren, und bie gar 
vlele vom ihnen zu regelmähiger Wieberteie bewegen. Dau 
kommen bie abwedhslungsreihen Epazlergänge in bem von ber 
Salze bundifloffenen Surpert und im bie nahen malbbemadjlenen 
Berge jowie amziehende Ausflüge in den Teutoburger Wald und 
in das Welergebirge. Das Babeleben Ift zwanglos, Sehr ſegens · 
rei wirkt bie Aünberhelanltalt, von deren jungem Gaäſten je 
khon bie ywehle Mate aeträftigt entlaflen worden ill, um weiteren 
Pag zu mechen 

— Bad Harzburg, fomel als Soibab wie als Hima- 
tißcher Luſtcutott bemerlenswerih, hai auch in ber gegenmärti- 
gen Saiſen elme fteigenbe Frequenz aufzumeilen. Die Rummer 
der amniden frembenläfte vom 24. ani zähle im ganıen 
5630 Perjonen gegen 4780 im gleiäen Zellvaum bes Borjahres 
auf, Der Verleihe im teen ſſadnſchen Bab Tuliushall und an 
ber Aroboqmelle Ijt ungemein lebhaft. Die günktige Wirkung ber 
beiteren bei Magen umd Dermisiarch, Ziegen ber Influenza, 
Hämorrhoibal: und Gteinkeiben u. I. w. sicht die Mulmertlamteit 
ärztlidyer Muberttäten Immer mehr auf ben Rrobobrunsen. Der 
illafteirte Wrolpert jowie bas Iofmungs: und Preisverzeihnik 
lönnen vom herzgl. Baberommillariat veriangt werben. 

Bad Langenihwalbad bewährt in diefem Som: 
mer bie jtarte Anyehrungstraft feiner Heitiamen Stablauelien wieder 
im hoben Grabe; an ben Brunnen bielet ſich zu allen Zages- 
zeiten eim reich belebten Bild, Die Curgöſte maden Neihin Rus 
ſUge im die umgebenden prähligen Walbungen, und an ben 
Abenden verfammels ſich bie Babegeleitiäaft gem im Curibenter, 
wo jeher gute Dorktellungen hattfimben. Auch an jonjtiger Unter- 
haltung fehlt es miät. 

— Das [elt lange güniilg belannie Alenanbersbab 
im Wihtelgebirge, Ylafl ftalt ſowle Stahl- und h 
if In Sbelem Jahte weit jtärter befucht ale im Sommer 1808. 
Die Lurgäfte finden mwieber manherlei Berigönerumgen und Ber- 
befierumgen vor. So wurbe ein zweiter Samniennis-Plah her · 
geheilt und auf ber nahe gelegemen Luilenburg won ber Stabt 
Wunjiedel eine Gäuhhätte erriäte. Die Derbindangen bes 
Babes find beilere geworden, Inbem High von Wiänden mad 
Berlin uler Scneliydge laufen, die alle am ber nahen Station 
Marti-Redewig halten. 

— Dem reihaltigen Eurmitielldah bes Babes 
Relnerz in der Graffbalt Bla wurbe in Dlejem Jahre das Aalt- 
wellerheülverfahren eingereifit, zu weichem Iwed 


Tampfonten tirbate Branfe, M — Steahlboußen, 
, Sernpei fee, Regen un 1 
Zah, Si und Bollbäder weht beilänbigem Zu umb Mbiluk, 
Dajjlir- und Schwitgbetten eingerichtet wurden. Zur Berabeekhung 
wurde bejombers geichulses Berfomal angenommen, Bad Reiner; 
ült betanntlich eim Mimatiläer, walbreicher Höheren von 568 Wir. 
Berhöge in einem ſchänen umb geſchllgten Walbihal und befiht 
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drei tohlenkdurereiche altalmiderbige Eilentrint: und Babequei 
Mineral, Moor, Dampf, Douhebäder und ee per 
Raltwahjerheitanfsatt forie eime vorzäglihe Mollen-, Wiäh- und 
Arfgrankait. Im vorigen Jahre verleiten hier 3890 Gurgälte 
und 4600 Erbelungsgälte umb Durdjeeiiende. 

— Das Stahl: und Eilenmoorbab Doberan In Med: 
lenburg ft ein Mimasilder Carort und eine Sommerfciihe erjien 
Ranges, dant der bertlihen, ojonzelden Wald und Serial. Ein 
meh alien wänlhensweriken Kidtungen erihöpienden Wufkchiuk 
gebender Profpent in Brokhäremiorm mit »ier Diußtratlonen und 
einer Nartemjligge ilt Iojtenlos und portofrel burd den Borftanb 
ber Gemeinnäthigen Grieilihelt zu Doberan zu beziehen. 


Naturtunde und Reiten. 


— Die nachſte Berjammiung bes Internationalen 
meteorologifdyen Comitts it auf den 20, Hugult nach Gt. Peters- 
burg einberufen worden. 

Eine Aborbnumg ber Mepyal Gotiein umb ber 
Kogal Gengraphkal Soriety im Londem, bie bie Adſtan eines Zu 
jammenmirtens mit der beufiden Gühpslarerpebilion wit zoed 
ennfperchemben Schilfen belürmertiete, wurde Birzlid im beitilihen 
Auswärtigen Amt empfangen, Der Erſte Lord des Schahes 
Balfour ſotach fein Webanern Über die Abmwelenheit Dorb Eallsı 
deru's aus. Der Echaklanjler Ele Weitarl Sia⸗ Beach erlamnie 
ben Werth des vom ber Expedition angeltredten Jeles am; ++ 
lei zu hefſen, dah er einen bem Juwel ber Expebitien angemelle- 
nen Betrag werbe ammeiien lünmen. 

— Die rulfiihe, nad Spisbergen beillmmte En 
prbition mar geywangen, untbätig zu Tromsd in Norwegen zu 
derhatten, weil riefine Eisanhäufungen bie Injeln son Gpigbergen 
umpepänglid maden, jobalk jelbit ber [harte isbredher Jermat ich 
bie Durchfade mis erpwängen fann,. Infelgedeſſen veineie man 
bereits mit ber Rothwendigteit, die ganze Umernehmung bis zum 
näßften Yabre zu verihieben. 

— Dr. Sven Hedin, ber berühmte jhwebilde 
Zoriäungsreilenbe, hat feine meue Meife mad Imnerafien Torben 
amgetreien. Sie geht nad Dfttweleiten und dem nörbliden Tiber, 
Hebin will abermals eine MWühenrelle ausführen, dann bas oil: 
turlehtaniihe Steomfnitem ſtaditen ſowie das Gebiet bes LobRer 
beingen, Den idwieriglten Theil ber Erpebition werben ner 
muihlich die Forkhungen in Tibet bilden, 

— Ein Erdbeben mit bonneräbnlihem Geräufd 
und Karten Sechen eriääitterte im der Madht zum 4. Jull ben 
babiihen Sertreis mad Norden und Ehben. 

— Bon den Erbbebenitalionen im Alagenfurt und 
Laibach wurde eim Erkbeben gemeibei, bas am 3. Jall nad 
7%, We morgens Im Kärnten und Sram beobadim wurde, 
Yus Hermager, Pontafel, Tardis und LVesgolbsfinhen langten 
Berihte ein. Rad; dieſen beitanb das Urbbeben in Tarsis Im 
einer «enisalen Steh vom wien, ber umier bonmerähmllden ie 
räufch mit einem jtarten Rütteln embeie und etwa 10 Genunten 
dauerte. An den Hänferm zeigten ſich Sprünge, mehrere Ediern 
iteine jtärjten ein. In Hermagor beitand die Bemegung In einem 
im borigontaler Ratang erfolgenden, jäh einjehenden Rud, ber 
aus Oftilitolt nad Tejimorbweit jortzunhnellen dien; vorher unb 
tamadı madıte ſich eim rellendes Gerauſch bemertlic. 


Altertyumstunde, 


- In Helbelberg ſind für die prähiltorijhe und 
Früßgermanliche forldumg bemerlemswertie Funde bei den Mad 
forfdrungen mach, den Spuren der langſt zerinllenen Klee und 
bes Friedgofs von Bergbeim gemaga werden. (Es murben bie 
Hete eines Tüpferoens rämlider Conſtruttien gefunden; bie 
darin zahlreld vorhandenen Scherben Find ſedoch alamansiläer 
Heebanft umb jtammen aus der Zeit der 4. Yabılunberts. In 
der Nähe eines zweiten Töpferolens, gleiäfalts Innerhalb dar 
Rircdyenramerm, kamen — Scherben ni Titan = 
bein als der jüngeren Steinzeit a et werden 
konnten; ein AUmfland, der für bie Miterifumsforihung im der 
unseren Redargegemb ganz meur Grunddegen khalft 

— Zu Ahayader in Wales wurden biejer Tage 
ante Schmudgegemflände vom hohem Werih gefanden: eim ing, 
ein Armband und ein in zehn Stüde yerichlagenes Halsband von 
euaffivem Gold unb von beruortngender Bünlslerfiher Arbeit, Der 
Unuquer des Beitifchen Mufeums Mead [teilte Seit, dah dieje Sadtem 
wertägjlens 1000 Jahre alt und rein celtiidhen Uriprungs jelem. 

— Bel Husgrabungen auf bem Forum in Nom mar 
vor einiger Zeit ein Sfulenftumpf mis einer Inkheift geſunden 
worden, die, nach ben Söriltjeihen zu urthellen, von ſcht hoben 
Aiter war. Die Profefioren Cortefe, Gemurrini und Leri baden 
mummele tiefe Infcelft emtzlffert: Tach ihter Meinung üt fe 
ein Wealglihes Geſeh über die Bornahme der Opfer und Hamm! 
aus ber eriten Hältte des 6. Jehrhundert ©. Chr, naddem allo 
erit zwei Jahrhunderte jeit der Gründung Homs verftrigen waren. 

— Alte Dalereien find im Dom zu Bremen auf 
qededt werben. Das Im Jahre 1520 vollendete grahe Mei: 
nemölbe des nörbliden Sehtenkhlffs wurde am feinem ültlihen 
Ende unterfücht, und dabei famen in adıt Heinen Gemölbefelbern 
unter ber Tlinde verireffliche fpäryedhiide Walereien zum Dur 
Sein. Un der lien Stlemwand fand Fi neben oenamentaler 
Daterer eine Nglirlide Darhıeltung „Chriltws und Pilatus“. Brei 


Schaper aus Hannover empfahl brimgend die Hulfrildung bieler 
Malereien, 


Heer und Flotte. 


— Nah ben am 16. Juni erlaffenen Husführungs 
beſtimmungen für die Unterteilung der preuhiihen Teldartilierie 
unter bie Generakommandos und Diolfiomen wird bie gemanmie 
Wolle Im allen Diemfiangelegenheiten dem commanbixenben Gene 
talen und Dinilionseommandeuren wi die für dem trlegs- 
tüchtigen Zuftamd ber Feldartillerie ebenfo verantwartlih find mit 
für demjenigen erwähnten 
Borgeleigen bellditigen 
richen Runbreilen In ben Barmilonen im gejedhtsmäkigen Exer- 
eiren unb letzen auf ben komie bei ben 
Regimerdsübungen. Die Belihtigungen ber Disifionsommandeure 
Find thunmieht mail denen ber ommanbirenben (emerale zu verelnen 
Der Imjpeneur ber Feldartillerie leitet die Emtwidlung bes Schieh: 
weiens und Überwagt bie Shiehwesbilbung ber Truppentheile In 
Bezug auf das richtige Berftänbniß und die Ammendung der Bor- 
Ideifien; er wirt mit bei ber Meiteremtwidlung des Materſals 
der Felbartillerie, jorgi Für die Verbreitung tedmildper Aenniniile 
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eretar⸗ und wohnt alljährlich den Anifermamdnern [omwie 
> ed einer mogllan greßen Jah von Melbartillerie 
tegimenteen auf den Säirhelägen bei. Der Stelfevertehe zwilhen 
der Inipetion ber Weldortülerie und bem Zruppentbeilen geht 
durch die Generalommantes. Leber feime bei den Belictigungen 
gemechten Erfahrungen reicht der Infpecteier dem zuftändigen be 
nerakostmanbe eisen hurjen Beriht ein, den bas lettere dem feiner» 
feits am dem Radler zu erftattenden Bejiteigungsderidht beizufügen 
kat. Die Gefuchsliften und die Perfonal und Qualifirationsberidhte 
öher die Offigiere der relbsrtilkeriebrigaben werben burd bie 
Generakommandos Hilerhödften Orts zur Vorlage gebeadht. Am 
Gahufle jedes Belldeigungsiahres dat der Imipeceur einem zw 
farmenfafferiden allgemeinen Beriht über feine Bahrmehmungen 
beer Anifer eimzureidien; aus biejem Bericht theilt er das Et · 
fordeelirhe ben Generalommandos jer entiprehenben Anmeilung 
der Truppen mit umb gäbt au dem Kriegeminifterium hieroon 
Kennmii. Im Übrigen fteht es bem Imfperteur frei, bei bem 
sorerwähnten Zeftellangen an die Generaltommanbos Berfonal- 
notigen über bie son ihm gelehenen 'e ber Feldartulerle 
Im nfdituh am biehe Behtlmmmangen it verfügt 
weeden, dei die Belugnilße ber Geldartillerie Brigaberommanbeure 
gegenüber den Traimbatailiswen som 1. Quetet ab auf bie Train. 
bepos-Direitoren and ben Traimbepat:Unspeteur übergehen. Die 
Belugnilje der mmmenbirenden Generale dem Zrainbatallionen 
gegenüber bleiben biefelben ; ebem[o werben bie Ocgantſatlon ber 
Feltgeugmeißierei und bie der Tralnde pois burd bie 
Erweiterung bet Teaindepot-Direrioren u. |. w. nicht berührt. 

— Anifer Wilhelm Hat beftimmt, dah die Unter 
offigiere, die das Offier-Seitengemehr Itagen, ſammttichen übrigen 
Untersffüjlerem gegemüber als „Höhere im Dienitrange" gelten. 

— Dem Bionnierbatallion v. Raud (brandenburgi- 
khes) Ir. 3 ft der Düppel-Stanyen Sturmmarih vom Piefle mit 
ter Mahgabe verliehen werben, dal das Bataillon allein bevesalgt 
fein foll, dem Matſch als Warabemaric bei groben Waraden zu 


bolelen. 

— Mit Kadliht auf die etwaige Eröffnung eines 
Woflermeges zwilhen bem Anrafbilden Meere und bem Stillen 
Diean dat England den Anlauf eimes ausgebehnten Grundjtüdes 
beim Hafenort Aingstom auf Yaralen beihkellen, um eine wirt 
kumere maritime Bas zu erhalten, als Port Royal fie jetzt bietet. 


Handel und Gewerbe. 


— Die Borlhrilten bes Bumbesraths beirefis der 
Einchätung wub des Betriebes ber Nokhaaripinnerelen, Saat · und 
Berlienzurihserelen, der Bürften- und Pinfelmarhereien Und am 
1. Tall im Araft geireien. Danach bürfen bie aus dem Ausland 
kommenden Pferd und Rinberhanre, Sdmelnsborjsen umb 
Gämweinswolle erft in Bearbeitung genommen werben, 
fie in dem Beltiebe, mo bie Berarbeitung Hattfinden joll, vor 
Föritsmähig desinfkiet find Drüe mindellens zehn Arbeiter ber 
Mältigende Betriebe treten noch befondere Workheiften in Araft, 
de die Bewahrung der Gelundgeit ber Arbelter zum Zmwed haben. 

— Der lelpziger Borltenmartt ber legten Juni« 
made hatte nit die Höhe der Zufuhren früherer Märkte zu 
‚ Die serteeiene Aunditaft 


Einkäufer beihärigten febod rege Nauflaſt. Nur wenig ins Gewicht 
fallende Osantitdten geringerer Sorten blieben unzerfauft Der 


* Barftenmart findet vom 10, bis 16. Geptember im 


bg Matt. 

— Ie Benezuela iſt bie Herftellung und ber Ber: 
kauf von Zündhölpern durch ein am 16. uni erlafieres Geſen 
zum Meaotol erlläri worden. Die beitehenden Fündtoljfabrilen 
hallen eurichänigt werden und jo lamge, als fie nicht entſcadeai 
find, ihren Burıeb furtfepem bürfen. Das Monopol lan ven ber 
zerejolonlihen Heglerumg für einen Zeitraum bis zu 25 Jahren 
sergadhtet werden. 

— Das Depariment of State In Walbington hat 
wieber zwei jeiner Spreiel Eonfuilar Meports herausgegeben, deren 
einer die Seidenmwurmzuät und Geibengeminmung in Stalien und 
Branteich behandelt, mährenb der ambere [ih weit ber Wellauh⸗ 
ar In Prankeiä, Deuildäamb, Oeſterreich Ungata und alien 
beiääfiige Den Speriol Comfular Reports legen amtliche Lim 
fragen Über beitimmte Mirthihaftspwerne zu Grunde, die die Mes 
sierung mit größter Bereltwilfägteit anftellt, ſedald von intereflirter 
Seite der begründete Bunſch danach ausgeiprosen wird. Diele 
Hraaris verfeihen der Proberllon eine deneidenswerihe Brumblage 
fir Voranfäing und Betrieb und tragen gi ihrem Theil zu dem 
graben Yufkhwung des norbamerifaniihen Wiribichaftstebens bei. 


Yusftellungswejen. 


— Die Berheiligung an ber Internationalen Motor: 
9 in Berlim, die som 3. dis 28. September unler 
dem Ehrenprälibium bes Stoatsjerelärs ©. Podbieljti ftatifinden 
werd, it eine jo lebhaſie, dah ber Maum des für bie Muskellumg 
Mirmita Exereichaufes im der Aarlittahe lange nicht ausreicht. 
Das Geaerelommande des Gardererps hal deshalb genehmigt, dal 
Dre gegemäberliegende Sef der Haferne des 2. Harberegiments zu 
Sah mit für bie Musilellumg gerwendet wird. In dem Exerir- 
besaje felbft wirb in der einen Hälfte bie in fich neihlsflene frat- 
a  Ausieellung untergebracht, die glänzend zu werden verifrricht. 
e 2 —— — beträgt gegen 60; auferbem 
ie Belgien und b» 

sen Ceft - Sqhwelg, Belg wol auch Ror! 
— Die am 5. Juli eröffnete Soethe-Ausktellung 
elite # reich an zum Theil Hoch imterefienten gröheren 
nern Delgemälden, die Meilmeile noch im lehter Stunde 
rlangten In erlier Reihe ift das Aolbe’iche HortheBildnih aus 
ak 1826 zu nennen, das die Bibliothel der Uniuerfisät 
— Berfägung ftellse. Beionders reidh It die AMamilie 
x — Porträts dargeſtelli Goethes freund, 
Ba ur Ghllefapd Ftledtich Heinrih Imobl, Ift dreimal 
hen Orfgerrälden vertreten, Bon Werih ft ferner 
vr gehe von Fanilienbildern ber müttertichen Borlaheen Goride's, 
franlfuree Narririeriamilie Texter. Die Ausftellung jehat 
2* Reihihem an Goelhe · Erinaerungen der der 
Sadenun Bet, die in [ehe überjiätäiher Weiſe zur Anſchauung 
5* Die eiſſe Gruppe behandelt Soetde's Reifen 
Liter im Rheintand. die zweite die nom dem 
in "ra angelnlpften Greumbshaftsbejiehungen, die gerabe 
Taffedart zu itere Gruppe 


engen 
Milde Goetbr's Einftuh auf Die cheimife Aunkt und Aiffen- 


dan *8 —S— au, Langer Kolbe und vor allem zu 
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— Die 18. Wanderausltellung der Deutisen 
Landwiribidaftsgefellkhaft, bie in der Zeit vom 8, bis 19. Juni 
In Frantfurt a. M. ſtarand, war von 146487 Perfonen bejudh. 
Diefe Zahl wurde mur vom den Nusitellungen in Hamburg wit 
165944 und In Berlin mit 156046 Beiuchern übertroffen. Tür 
bie nachſten drei Wahre find Polen, Gallen. 5. und Mannheim 
als Ansjlellungehätte gemähtt. 

— Eine Sorberausftellung von modernen Bromgen 
und Metallarbeiten, die gegenwärtig im Swermondt: Miujesm zu 
Aachen zu jehen ift, gibt in etwa 700 unemerm einen Meberblid 
Über die gegenwärtige Entwidtung biebes Rtundigebletes. Münden 
feht obenan durch fünktlerijäe Gediegenheit und Indinituelle Schärfe 
in der Behandlung des Naterials aber euch die Schüler von 
Begas ſowie Die dresbener und nürnberger Rünitler fanden 
sortreflliche Städe ein. Wien ragt darch prädtige Plaleiten und 
—— —— und —— darin mit tler, Dupuis, 

er and bem eler Gaga, die modernke 
franzöfiiche Bromzepkaftit ſiadel reiche Wertretung, 

— Eine allgemeine ruiliihe Ausftellung von Mild« 
erjeugniffen jomie von Maſchſnen, Apparaten umd jonftigen Bedarfs 
ertiteln für bie Wilchwirtzchafi veramflaltet bie kafjerk. mullikhe 
freie Dlomnmilche Geſellſchaft zu St. Belerstuirg in der Zell som 
1, bis 30. September. Üime internasiomale Serlon der Mus 
ftellung wird folgende Hegenftänbe umfallen: Meſchtnen, Apparate, 
VBerfaßeen beim Paten, Vorrichtung sur Beförderumg von Milch 
erpengnäfien jowie Deildeomferven (combensirte Milch, Diikämehl 
u dergl.), Milduder, Sellin u. a. Mu der Au⸗ſiellung wirb 
ein Mildwirtkeiog verbunden werden, 


Verlehrsweien. 


— Aufl den belgiſchen Staatisellenbahnen wirb die 
erfte Wagentloffe fell dem 1. Jut mie mehr gelüdel, Inſolge ⸗ 
beijem werben für zufammenftellbare Fahekheinhefte Scheine dieler 
Wogentlaffe, wie jolte Im Aahrkheinverzeihnäh den ſichtlach der 
beigiähen Staatsbahnen aufgeführt find, nidt mehr ausgegeben. 

Die Erhebung von Dursgamgsgebühren beim 
Eijernen Thor wirb laut Rechticht aus Budapei am 1. September 
beginnen. Die orſodaer Hafenerbmung und bie newe Dolfen- 
ordmumg wurden bereits am bie Siertrageltsnten derfendet 

— Nach allen Boltanltalten In Deutih-Sübmelt: 
afrua, die am Padetdienit Iheiinehmen, wird dei Woltradtitliden 
ohne Werihangabe dis zum Hemiht vom 10 Kllogr ber bieberige 
Tarzufäteg für die Beförderung zwühen dem Aucltäffungshafen 
und bem Belliermungsort nicht mehr erhoben, 

— Ju Hepit Im Belgien find bie auf Grund eimes 
zwiſchen dem Stante, ber Sta Brügge und ber Hafenbaugelell- 
Ichafı abgehdloflenen Aebereintommens vorgenommenen Neu unb 
Erweiterumgsbauten rältig fortgekdrätten; diefelben werben binnen 
Iabresfrilt beembigt fein und bamm ams Henft eimen Pla machen, 
der ebenfo bedeutiam als Handels wie als Fälderehafen fein 
dürfte. Mewe Hasentaflins mit Schleuſen unb Zulahristanäten, 
ausgebehnte Quaianlagen mit Entiabungs, Ladesorridtungen und 
Slenenwegen find amgelegt werben; em noch im Bau begriffener 
mödtiger Molo wird dem Plage Schuh gegen den Andrang ber 
Ser gewähren. 


Landwirthichaft. 

— Die biologifhe Abtheilung des failerl, Selund: 
beitsamts im Berlin beabjichtigt die Erforfhung des Meipenroltes 
und bes Getreiberoftes überhaupt jowie ber vermwanbiem pilzlichen 
Welzentrantheiten zu einer ihrer nächſten Wufgaben zu madben, 
Den Anlah hlerzu bildet auber dem grehen Schaden, ben ber 
Weigendeu im Deutſchen Reich durch biefe Araniheiten erleidet, 
namentllä bie im bem leiten Jahten nemadıie Erfahrung, deß bie 
profihen Laadwiride della mit dem Ieljenroft ganı andere 
wilzlihe Strankheiten des Welgens verwehfeln, nämlich die neuer 
dings als in Dewilhland weituerbreitet mahgewirlemen Hals und 


‚ Septorlar 
Briten u. |. m), Diele find, 
ſqcadaaungen anridiem als der eigentliche Roſt, bisjetgt mod wenig 
auf bie Bebingungen ihres Yuftretens bin erforiät 

— Um bie fefte Anfiebelung von Arbeitern und 
Beinen Leuten auf dem Sande zu förbern, hat ſich in Berlin eine 
Deutliche Anliedelungsgefelljchait, Gef. m. beiär. H., gebildet. Sie 
wird ſich beidhäftigen mit ber Muftbeilung von Gätern und Unſezung 
son Anlieblern unter Ausjäluf; jedes fapitalifriiden Somberimier- 
elfes, mit ber Anſetzung beuticher Bauern, Hanbwerier und Arbeiter 
und der Ausſtattung bet zu bildenden (esteinden. 

— Eine Derfügung des Raijers von KRuhland 
orbnei die Ernennung beionderer Bevollmäkhtigter des Lantwirib- 
Ihattsminilteriums am, deren Mufgade bie Wahrumg der lolalen 
Apnterefjen ber Lanbwirikihaft und ber Wereinheillihung ber 
Doknabmen fein würde, bie zur Hebung der ———— usb 
des lanbeirtäichaftliien Bemerbes zu ergreifen belem. 

— Aus verihiedenen Gegenden Ruklands lamen 
unglinitige Berichte über den Stand ber Saaten, deſonders aus 
Bellarabien, wo im Dei gar Teiln Stegen gelallen mar und bie 
im Juni ferichmeije erfolgten Nieberkhläge mit Musnahme für den 
Mais zu Ipät gelommen fein dürften. Nut Sehr vereinzelt wird 
im nördlichen Theil auf eine geringe Ernte geredme Im Don 
gebirt wie im nörblihen Raufahen haben reihliche Gewisterregen 
die ſchon drohende Gefahr elmer Wiseente atgemendei, In ben 
Beyirten von Roitom, Nowolfcherias! und Taganrog treten wer» 
föiebeme Khddlihe Inferten, In Reftom au bie Zlehelmäufe auf, 
gegen die mar Abwebrmahregeln ergreifen muhte, In Finnlend 
hal die falte Witterung die Emiwidiung der Vegetation zurüd- 
sehalten, auch haben Ueberihwersmumgen in den Dluhnieberungen 
diele Wieſen und auch Mderkand werwühlet, 


Kunſt und Kunjigewerbe. 


— Die Enihällung des Bismardı Dentmals vor 
dem Reihsingsgebäube zu Berlin ift für dem 1. April 1901 in 
Auslict genommen. Die auf reihlih dreifache Lebensgröhe be 
melfene Statsie befindet fh im Guh, amd bie ver ihr Play fin- 
dembe Figut des Milas mit der Erdiugel IM im Guhmodeil fertig- 
gehtelit, Gearbeſtet wird gegenmärtig an den Seilengruppen des 
breithingelagerten, in der Mitte zu einer Höhe von ü Fir. auf 
Heigenden Ahranitgoltaments. ¶ Da⸗ Meinhold Begas zufallende 
Henorar für das Denteial beläuft ſich auf 500000 „A. 

— #lir das Bismard- Denimal bes Kiejengebirges 
it als Standort der Im Befit; bes Pröngen Keuß befindliche Prudel- 


berg gemählt worden. 


— Dit der Husführung eines Denimals des ver 
BHorbenen Herzogs YRllheim von berg in Narlsruhe Schl. 
üt der berliner Blauer Wartin Gote beivamt worden. 

— An 4. Kuguit wird Im Berlin das vom $. Arnoibt 
geldeffene Dentmal für Schule Delikiä ensgällt werben. 

— für den Staat lind ea ee ge 
Kun tell bie Tilerkculpturen „ “und „ nde 
28 ng A fowie die Statueste „Rad dem Rampi“ von 
9. Holäus erworben worden. 

— Bon bem pariier Bamoramenmaler Poilpat Ile 
für die nädhitjährige parifer Meltmusftellumg eim Panorama ber 
Schladt bei Yena, das den Moment ber Einnahme von Blerzehn- 
heiligen dur Die Truppen Rapeleon's khliert, vollendet und in 
dem daft son dem ürchiteuen Fran Jourdaia errkätelen Ba: 
eillon aufgeteilt worden. Es fehlt wide an Stimmen, won benen 
die Talkloligteit einer derartigen Vorführung Iebfaft gerügt wird. 

— Auf der van: Dod-Ausftellung zu Amkerbam, 
die am 12. WYugujt eröffmet werben joll, wirb auch des Meiiters 
„Hufciätung des Rrenzes” aus ber Diebframentirche in Eourtrai 
als ein Werl erfchelmen, bas en der ihm zugewielenen Stelle bis- 
der ned; niemals die ihm als einer Hauptkhöpfung des Aünltiers 
gebührende Würbigung erfaßren bat. 

— Huf ber Stätte des alten Briene wurden burd 
die Anigl. Mufeen zu Berlim feit bem SHerbil 1536 Aus: 
grabungen vorgenommen, bie jeit zum Mbihlui gelangt find und 
bie alten Welogen jo vollfeämbig aufgebeii aber, dah diefe au- 
sriehifche Stadt (Ih mummehr in ihren erhaltenen Weiten bem au 
römlihen peil zur Seite jiellen darf. Mit den Grumbeilien 
und Blänen der Öffentlichen und prioniem Beuten ſind in zahl: 
reichen Fundftüden zugleit bie werihuollfeen Auſſchlüſſe über Ihre 
innere Einrichtung gewonsen worden 


Theater und Muſil 


— Zofeph Rnimz verabjdiebete Sid vom Deutihen 
Theater in Berlin als Aönig Aronfo Im Grillparzer's Trogdbie 
„Die Tübim von Toledo” umb murde durch begeilterte Hufdigungen 
ausgejeiämel. — Im König. Shaufplelhaus beendete Frau Zran- 
zistn Eilmenzeidh als Admigin Eilfaberb in „Maria Stuart“ ihte 
Thätigfeit für biefe Bühne. Die Künftterim beabjictigt yunihlt 
einige Gattiplele am verkhiedenen Bühnen zu erledigen unb wird 
Ipäter dem meubegründeten Schaufpielhaus im Hamburg als Wil 
glled amgehören, — Die Müglieder des Rarl- Schule Thrsiers 
aus Hamburg eröffneten ihr Galıfpiel im Centreuiheater mit bem 
platibeutichen Bollsfiät „Hamburger Leiden" von ullus Stimbe, 

— Der Hlodemifde bramatifhe Berein in Münden 
btadae im Sommerfheater zu Gtarmberg das meue Lultipiel „Die 
Siproremmiilion* von Sturt Aram mit Erlolg zur Huffährumg. 
Dafielbe Seht ging dann auch Im Mündener Schaulpielhaus zu 
Münden in Scene, 

— In Jena haben ſich [haulpielerifh begabte 
Studenten zu bem Jwede vereimigt, um jechs gem bes 
Wildenbruch ſchen Dramas „Die Duitows” zum beften einer bei 
Jewa zu erriätenden Bismard-Säule zu veranflallen, 

— Im Raimund- Theater zu Wien trugen bie Mit- 
glieder bes Deuiſchen Thesters aus Berlin mit E =. Wolgogen’s 
Stüd „Bumpengelindel", bes in Wien nad unbelannt war, Erfolg 
davon. Muh das Stüf „Geographie und Liebe” von Bldrwjon 
dbem älteren) ging dort zum erften mal in Gieme, kommie aber 
bas Publikum mit erwärmen. 

— Im Manzoni-Theater zu Maltamd erlebte das 
nese Schaufpiel „Die Geier“ vom 9, Tiberini feine erite Huf 


führung. 

— Sarah Bernharbt beembete ihr Waltfpiet in 
Englomb mit ihrem Wuftreiem als „Hamle“ im Ghaleloeare's 
Geburisftabt Strafforb on Arom und wurbe burd viele Hulbigumgen 
ausgezeihrtel. 

— Das Eoftangi» Theater in Nom bradite ein neues 
Sthawfplel „Der Ehrliche · von Pietro Mengerini mit gulem Erfolg 
jur Wefführung Greühmt wurben beionbers bie Eharadleriftil 
und der Dialog, — Im Esabeiheater zu Sabena fand eim neues 
Drama „Der Ermwähle bes Herzens“ von Ettore Panisga bei der 
erkten Aufſutrung warme Aufnahme 

— Das rallilde Drama „Vom alten Schlag" von 
dem Fürken A. 3. Sumbatow (Ins Druide unter dem Titel 
„Im Dienft“ von @, Zabel Übertragen) erwedte Im Olertl,Theater 
zu St. Petersburg lebhaften Beifall. 

— Biegfried Wagner's „Bäremhäuter“ wird im 

gl, haus zu Berlin im November zur Auffligrung 
Iommen. Auch bie newe Oper „Anin“ vom Eugen d'Albert wird 
auf berfelben Bühne gegeben werben, 

Im Hoftheater zu Münden mwurbe zur Bor» 
bereitung für die im Musiiät genommenen Sommerauffügrungen 
Nic. Wagner’s erfie Oper „Die Feen“ gegeben. An Beifalt 
fehlte es dem erde wide, jeboh mer bes Haus mur mähig befeht, 

— Eine neue Dper „Der Herr der Hann“ son 
Hermann NAirhmer wurde in Mediaſch (Siebenbürgen) zum erſten 
mal gegeben unb hatte großen Erfolg. Dem neuen Wert wurden 
Gebiegenhelt und Muſctwerih nachgerühmt. 

— Das Gaitiplel der Berenızn’ihen Operetten: 
geſellſchaſt aus Berlin wurde im Agwsrimmeihenter zu St Peters 
burg mit Welllüder's „Gesparone* eriiinel, 

— Eine neue Dper „Maria bel Carmen“ von 
— hate bei der erfien Aufführung in Barelona gutem 


keia 

— Die Singalademie ju Halle a. &, feierie am 
29. Juni das Sojährige Jubiläum ihres Weitchens. 

— In Heidelberg bradien ber Bad-Berein und 
der Mindemiide Gelangverelm in einem Contert Badı's Lansete 
„IE babe gerwg, Id Habe den Heiland geliehen“ mit beitem 
Erfolg zur Aufſuhrung 

— In der Paulstiche gu Liegnih führte Mufit- 
director W. Rudnic geſſuuc⸗ Uerte von Lorking, eine Sumne 
und bes Oratorium „Himmelfahrt Chrihi*, zum eritien mal auf 
und erzielte damit quten Erfolg, Rudeid hatte die Bartituren 
gemau reoibirt, die Ainvierausjäge und das gejammte Stimmen 
material new hergeftellt, 

— Beliz Dröfete im Dresden vollendete jein 
großes Draioriem (Mylterium) „Chriltus". Deaijelde ift auf drei 
Übende bereämet, emihält ein Borfpiel „Geburt des Gern" und 
drei Hauptibeile „Eheifti IMeihe*, „Chrilus als Proohet" und 
„Zob und Gieg bes Herrn“, 

— In Neugorl hat bie Feler des Gojährigen 
Jubiläums bes Norbamerilanikhen Sängerbundes (4000 Mitglie: 
ber) Tlaitgefumber. 











Auf fteinigem Pfad. Nad) einem Gemälde von Adolf Männden. (©. 55.) 





Zu 
Emjt Scherenberg's 60. Geburtstag 
(21. Juli). 
„Deufiäkseb, du wire erjies Diebem® 
#, bu mein eriter Schmerz! 
ein fan halt du mi getrieben 
som Anabendpiel und Sderz! 

DO wir meine Bude jeräßten, 

ls mat mie bein Dos wertramt, 

Te it jan! — Dir Mangen glählen: 

Deutkäksed, Deutkhlend, meine Boaut I” 
S jeme Berje zuerit im Herzen bes Jünglings 

brannten, feit fie Binauszogen in beutkhes Land 
und bei wiel feßmenden Yatrioten Widerhall er» 
elen Ärem telbeniäafisvollen Klang und heiliges 
Trever Ihücten mit ährer Glut tief Im Inneren 
der hoffenden Jugend, feit jenem Tage dit heute 
rıehe denn em Diemjcenatter vergangen. Und der 
#örmilde Jüngling, der ſie damals mit fopfenden 
Zullen niedericheieb, er wotd zu dem gereiften 
Wann, dem natlonasen Dichter und Herolb, dem 
jeht zu feinem 60. Geburtstag aus allen Gauen 
des Daterlands in Dankbarkeit und Vetehtung 
ungepäbtte Grüe und Glädwünide gelten, als 
einem unverzagten Stanbartenträger deatſchen We- 
kens, beufläer Manndaftigteit, echter deutjcher Vater · 
Imdstiebe. Voll Herzlichteit darum ertönt ihm ber 
Treitgruk amd In deeſen Blättern, in denen fo 
29 kein zändend Dicterwort mit echoftohem Schall 
lungen ill. 
Der Mann hat gehalten, was ber ängling 

serlgend, beilen Itolge Gedichte: „Ein deutiche⸗ 
Darkıment*, „Teht oder nie“, „Dein Deutichland, 
micht'ge Eiche”, ein geringerer als Rubolf v. Ben- 
siglen im Jahre 1859 in der „Zeitung für Nord. 
mutichland" werdöflenilichte, von wo aus fie über 
ss gene Land dahinilogen, mutbitählend, hoff- 
ungbergend — jene drei Gedichte, mit bemen 
Sderenberg mit einem Sqhlage im die vorberite 
Reibe der polltäden Dichteng trat. Und feine 
volitiihen Voeflem, jo ſeht Mh im ihmen ber jreiheitliche Geilt 
ine⸗ jelbAbens hien deuten Bargerthums ausſptach, fie haben 
ia ollegeit feel gehalten won jeber beengenben Parteifelfel. 
Ze find allein geboren aus einer tiefinnigen Seimailiebe, bie 
dor bes Anaben Gerz erfüllte und mod) des Mannes Sinnen 
arädfährt zu der Infelltabt Swinemände, mo in Die Träume 
ve Jugend die Dieeresbranbung jhäumte und die Walder 
aufhten. Sie [ind entjtanden aus edelſtet Begeiiterung und 
Sehniedht nach dem einigen, freien, großen Vaterland, bas 








der Suldenipike. 





Vie Schugzane der Sertion Halle des Deutichen und Oeſtert. Alpenvereins mit 


usunit „jelii. 





Ernit Scherenberg. 
Rat einer Ghotsgrozhir son A. SaAbegel Im Eiberle®, 


der jugendlide Eänger „fand beraubt der Ichöniten Jler“, 
und für deiien Reugebart und Miederaufrichtumg jeine Lleder 
zingen und firelten mit berggeborener Wllgewalt, 

Und als die Zeit gelommen mar, die feiner Jugend heihe 
Träume Wirftihteit werden ſah, nicht glaubte ba ber Dichter 
feinen Seroldberuf ihom erfüllt. Denn mum ftieb es ihm, in 
feinen Namgoollen Sangen zu mahnen, dab bes neuen Seices 
Glanz und Größe bewahrt bleibe den Enteln, die Herzen ya füllen 
mit ftolger Fteude an dem Gemworbemen, mit ſtarlgemuthem 





Nech phrtagraptiigen Hulnehmen san Dr. Beamnjämelg In Sale. 





Die Aönigsipige, von der Hallefhen Hütte aus gejchen. 


MWiserftand gegen alles, was undeulich im Lande 
fi regte, und mit glühember Verehrung für die 
Männer, deren gewaltige Aröegs- umb Staatstunjt 
das herrliche Gebaade des Meiches errigtet haften 
in feiner fcinumernden Shöm. Das war es, 
was ihm die flammenden Protejte „Gegen Rom* 
dirdirte und Ähm jene gleichnamige Sammlang 
heramsgebem Ihe, im ber Sid unter fein Herold» 
banner Deutjhlanbs erite Dichter ſcharten; das 
war es, was Ihm in Hymmen von mäddiger Dir 
tung des alten Kaſſers Hobeit und bes alten 
Ranzlers Gröhe beilmgen lieh. Seit Sderemberg 
nah den Wirren der Conflitzeit die gemaltige 
Sendung Blsmard's erlannt, fit er damals in 
ihm den Sicuermann gefunden hatte, mad dem 
er felbft in feinen Liedern gerufen — die ſchon jo 
früh wie eine Hilme Brophetie, 3. B. in der grohen 
epifh-Igeikhen Didtung „Berbannt“, bas einige 
Deutjche Hei erihaut — feit jenen Tagen Nang die 
Oeher feines Dichters lauter, voller und bantbarer 
von #ismard’s Gröfe als bie Gedichte Emmi 
Säprenberg's. Und vor allem in ber Zelt nad) 
der Derabfhiebung des Fatſten, ber auch dem 
Diqhter feinerjeits |tets mohlgejinnt war. Unab- 
Kjlig, mit heiligen dicheriſchen euer fang Se 
renberg ba dem unjterblien Rutme des Ali ⸗Reichs · 
famzlers feine wuchtigen IBeilen, unter bemem dos 
im allem Gauen bes Vaterlands widerhallende Ge 
diät „Niemals” Im feiner marligen Kraft, der Ent · 
ſchiedenheit feines Aufbars und ber Tiefe feiner 
ummiberjtehlichen Empfindung an ben berüßmten 
Hymmus Schubart's auf Friedrich ben Grohen 
etinttert. 

Ein Ireuer Rümpfer im Mede ift Scherenberg 
alleyeit geblieben. Kompfe auch brachte ihm gar 
mandje das Leben. Tiefergreifende Gedichte akt 
er davon erzählen. Aus dem Berufe des Diajhinen- 
baufachs, zu dent Ihn wöäterliher Mille beftkmmt 
hatte, umd befien Hammerichläge gleichjam durch 
dele feiner eienklimgenden potitiſchen Gedichte hin 

durchtdnen, drängte es ihm früd; in die Lauſdahn bes Künjtiers, bes 
Sähriftjtellers, des Porten, Wie er in der zweiten Häffte ber ſech · 
siger Jahre im Welfenlande am ber Spihe des „Braunkdmeiger 
Zageblatts“ für bie große deutſche Idee eintrat und ſtritt, 
wie er damn im ber „Stadt ber Arbeit“, In Eiberfeld, als 
Geiter der „Eiberfelber Zeitung“ über ein Jahrzehnt die 
Freude am meuen Reich in Ders und Profa vertünbete, bis 
er Hd) daklbit als Secretat ber Hanbelstammer, In der Ge · 
ihäftsführung des Welideutjchen Dereins für Colonilatiom 


er 
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und Export, des Gienerallerretariats beusldher Eiſengie hereien 
u. w. eine nene hochgeacteſe Steltung zu jhaffen wuhte und 
unter all dielen Tagesmähen jolde reihen Fruchte dichterhſchen 
Säaffens zu |penben hatte, das legt vollftes Zengnih da- 
von ab, daß biefer Dityler ein in Wahrhein ganzer Dann ilt. 

Mas Eherenberg als Porter auszeichnet, das iſt die Eihl- 
heit und Tiefe der Empfindung wi die frultalitare, Khöne 
Form, der ſich ber bichterikhe Gedbante jo keldit unb natarich 
anliegt. Und wie jene fiefinnerlihe Empfindung uns den 
vom Begeilterung getragenen Herold bes Deutſchthums fo nahe 
bringt, jo hihs fie In dem ſtinmungeteichen Biebern, im benem 
Schetendetg feiner Liebe gehelmnikvolles GlüE und das Deib 
und bie Freude eines waderen Menktenherzens ausgleht, auch 
die Gaiten umjeres Herjens leistömend milerzitiern. 

In einer umſaſſenden newen (G.) Gelammiawsgabe liegen 
heute Scheremberg's „Hebihle” vor uns. Ihnen gefellen ſich 
ſeint Bücher „Fürlt Bismard" und Kahjet Mihelm", bie 
beide im nicht weniger als 0 Exemplaren Ins Bolt zogen, 
gewiß eim berebtes Jeugmih Ihrer Irefjlihen Darlteliungsart. 
Ir jeimer dramatildhen Dichtung „Germania“ endtih, die im 
Berlin feinerzeit SI Aufführungen erreichte, uf der Dichter 
ein einvrudsvolles pafriotijdes Bühnenmerl, das, wie wenig 
andere, auch oljme ben In ihm gebadylen Apparat glängender 
Icenficher Ausſtallung. durch die Schönheit feiner Idee und 
den hohen Schwung feiner Sptache wohlgeeijnet ſcheint, bel 
** wationalem Gelegenheiten als Aeltjpiel erſten Aanges 
zu bienen. 

50 trägt Ermjt Schperenberg's ganzes Schaſſen Dazu bei, 
leinem Namen einen Volltlang za verleihen, bet 
nicht mit dem Tage verhallt und aud in |päleren 
Ienen noch im deuſſchen Herzen valerlands|rohe 
Begellierang lebendig zu erhalten well. 


Albert Hregop- 


Die Hallefhe Schutzhütte im 
Ortlergebiet. 


le tinterlunftshütten in den Alpen werben näber 
und mäher an die Gipfel heramgeihoben; nicht 
mehr domit zujrkben, dem Wandeter auf ber 
oberen Thaſſtufe ein Obdach zu bieten, will man 
ihm auch mitten in ber @isrenlom felbit eine beaueme 
und behaglide Awilmdisitätte Ihaflen. So fit In 
ben Iehten Jahren im den Oſtalpen dur die That: 
leaſt des Deutjchen und Deſtetreichiſchen Alpen 
vereins eine Reihe von Hutlen errichtet worden, 
bie, lelbſt Inmitten ausgedehnier Gleiicerreniere 
gelegen, and bem Durdiämittstourijten einem fait 
müßelolen Beſuch der hochſten Jinnen ermöglichen, 
Ein lolches Feugniß der ſſch die Ziele immer Höher 
Nellenben Unternehmungslult ber alpinen Vereine 
dl auch Die Halke'fche Hütte, die wir umltehend 
nad einer photographiihen Aufnahme des Sen. 
Pr. Bra in Halle im Bifb vorjähren, Tie 
Allpenvereinsjection Halle a. S. hat ihre Huite jo 
recht zmihden bie meilenweiten Gletſcher und Zsirm- 
felder ber Ortiergruppe hinelngebamt. Bom bem 
3113 Dr, hohen Eisjeepals, auf dem ſich die Hütte 
erhebt, eritredt ſich mach ber einen Seite der wild. 
erflüftete Suldengletſchet ins grüne Sulbenthal 
hinab, in deilen oberjlem Thalgrund jet außer 
den behaglichen älteren Knlihänfern das com: 
fortable Suldenhotel ein treifliches Stambqwartler 
bietet, von ber anderen Geite bes Palles ſenti 
ſich der fanftgeneigte Yamgenjerner ins Marletithat 
hinunter, über ausgedehnte Echmerfelder gelampt 
man himüber ins Dal Cedeh und zu ben italteniiden 
Sommerfriichen Santa Caterina und Bormio, 
An landkgafilier Schömhelt dürfte der Plan 
ber Hütte in den gelammien Oftaipen laum feines- 
gleichen haben; auf allen Seiten grüßen Inch in. 
diokbualifiete formichöne Eisberge, von denen nur 
der biendenbmeihe Tevebale, ber vom der Hütte 
mittels einer puerjlündigen, unjdwierigen Wanderung zu er 
reihen iſt, ber mafejtätijhe Ortler und vor atlem die an Schöm: 
beit des Aufbaus und Reinheit ber Sinien einzig baltehende 
Hönlgslpitie genannt jelen. Mrür folde, die nichts grökeres 
unternehmen wollen, jtellt Idyon die Wanderung zur Hüfte, bie 
am bequemiten von Sulden aus bewerkjtelligt wird, eine außer» 
orbemiliä gennhoolle Tour dar: gebt mar über ben Sulben: 
ferner, jo lommt man duch wilbphantaltiihe Eksgebiine hin. 
durch; benubt man, jalls der Schnee bes Gletſchers zu wei 
Ist, beit meuen, von ber Section Halle bergeiteilten, nach ihrem 
Borligenben benannten Wibert-Stedwerweg, der, im Jüdynd 
an der Felswand anitebgend, fiber bie Eisfeejpige zur Hühe 
führt, jo hat man eine Heihe prächliget, |tetig wechlelnber 
Auslicdten auf bie perlhirbemen Thelle der Ortiergeuppe. Wuf 
beiden Routen erreicht man die Hilite von Suſden aus bequem 
in oier Stunden, wobei auf ber Witte des Wegse die Schau- 
bad-Hütle der Gection Hamburg eine wälllommene Kalt 
itation abgibt, Oben auf dem Eiskeepalj iſt für die materiellen 
Sedurfnlie genügend arjorat: Speilen und (helränle ſtehen 
in gröherer Huswahl zu Brbote, als man es bel einer ſoſchen 
erwarten dürfte; awf den bequemen Wlatrnhen- 
lagern. fi jene, bie am nädjkten Tage eime Tout unter- 
nehmen wollen, die nöthige Ruhe; fär nerwöhntere find jogar 


—* \ jo cxponttiet Lage und bei 
ar unter Aufwendung 


















Illuſtrirte Zeitung, 


leht hat ſich ein Anbam ols nölbig ermbelen, der noch in 
dieem Sommer jertiggeflellt werden fell. Es iſt nicht zu be 
zweifeln, datz bie Halle'jähe Hütte elms ber befichieiten und 
bevorzugteften Ausflugsziele der Oftalpen darltellen wird. 
Walther Schultze. 


Großfürjt-Thronfolger Georg Alexandrowitſch 
von Rußland. 


m Curott Abbas-Tuman In Transtautajlen it am 10. Juli 

der euflliche nrokjarft-Ehronfoiger Georg Akerandromitich, 
Bruder des veplerenden Zaren Nitolaus II, veritorben. Da 
feit 1797 Im Mhland die erbliche Ihronfoige im gerade ab- 
heigender Dinie mad dem Recht der Eritgeburt und dem Mot« 
zug der männlichen vor der weiblichen Linie feitgejegt ält und 
ber veritorbene Grokfärjt umvermählt war, jo geminnt ber 
jängfle Bruder des Aallers, Gtohſatſa Michau Mlerandro- 
wälld, geboren ant 4. December (22. November) 1879, die 
nädhhten Anrechle auf ben Thron, folange die Kalſerin Alexandra 
Ityrem Gemahl teinen ummlitelbaren Beibeserben geſchenſt bat, 

Der ans dem Leben geſchledene Wrohkfärt Georg Akzandro- 
witih wurbe am 9. Mai (27. April) 1871 zu Jarskole · Sſelo 
geboren und entwidelte fh zur Freude der Eliern, des Zaren 
“lerander III, und feiner Gemahlin Maria Besboromen, 
örperlih) und geiltig nufo prädtigfte, Unter Deitung bes 
Generale Tanilomitjd wuds er in geoher Einfachheit und 
Atenget Dischplin auf. Gleſch allen Girokfürlten für die 





Großfürit: Thronfolger Georg Alerandrowiridy von Rukland, 
+ em 10. Aul. 


milisäriiche Laufbahn beftimmt, war er im bejomberen für dem 
Viarimebienkt erzogen worden und jollle, als jein Älterer Bruder 
Allelaus IHM die große Drienireife antınt, biejen als dienſt · 
thuenden Midſhlornan begleiten, um auf dieſe Welſe in pral- 
tiger Sballcht far keinen Beruf umfallendere Erfahrungen 
ya lammelm, 

Eiherlid, mirde dieſe erite grohe Drennrei® bes Groh- 
fürjlen Georg für kine Musbildung von nicht zu anter ſchatzendet 
Bedeutung geworben jein, wenn mid eime unter Sieber. 
erkheinangen jhon im Kothen Meer zum Nusbrud; gelommene 
Arantheit den Geohfürjien gepwungen hätte, ſich in Bumban 
von Yelmem Bruder zu trennen und Im Decembet nach den 
europhilhen Gemhllern zurldzwiehten, Den Iblnier von a0 
auf 1841 Ireuzte er im mwehtlichen Dlittelmeer und hiekt ſich 
dann längere Zeil in Cotſtta auf, wo fein Hefinden wieder zu 
den beiten Hoffnungen bereihtigte. Im Wat IRS1 traf er 
über Athen In der Krim em umd begleitete ſeine kalierliche 
Mutter wenige Wochen Ipäter nad Beterhei. 

Ende Uugwit beimchte er mit leinen Gern die danilde 
Aösigsfamilie, Irat damn von hier aus zur See eime Neike 
nad; Athen an, ging darauf mad dem Raulafas und nahm 
leit dem Herbil des “Jahres 1891 jenen Kufenthalt zu Ubbas · 
Tuman, einem wielbeluchten Babe und Luftcatort im Idatit: 
ner Thaſſchlucht am Endjuh des Adſchat · Ahalznharbirges, 
ummelt Achalzud km ruliichen Gounermement Tiflis. Eime voll · 
Nändige Gemejung wollte fi ſedoch nid} wieder einteilen und 
wurde Dur einem Sturz vom Pferde im Herbii 1894 und 

Iheinlicer. 


e Bruder bes 


Sebenejahr vracben — 
Shen Ren wer Säilfeleulnant der 1. Blotleneauipage Grehfüt 
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Konftastin Mitolafewitih, Flageladjutant, Chei ber rertenbem 
Garbeartillerle, der Araman’chen Aojaden, der Ural'ihem Ao- 
jaden · Sſotnde und des 19, Infonterieregiments Ielutst, auch 
Dberlentnant im t. u. t. öfterreihlihungarijchen Mlanentegiment 
QAlesander 11. Kaiſer von Rukland Nr. 11 und & In suite bes 
vreuhllhen Hianentegiments Rafjer Alexandet III. von Ruhland 
(weitpreußiiches) Pr. 1. 


Sport. 


— Bon Beriln mad Zotis ih ein Diſtanz Herren: 
faleen geplant, für bas Eryberzog Dito ſich lebhaft Ämtereffiel, und 
Über das er bas Proteriorat übernommen bel. Das Lomitt be 
ſteda aus dem Auskhuk ber wiener Grubs bee Herrenfahter: 
Prinz J. €. zu Habenlohe, Prinz Hugo zu Wind Bra und A, 
Ritter v. Wiener Welten, Die Zeit wird mod vorher befilmmi werben. 

— Die Boltbiutauction zu Harzburg war wirberum 
neohartig beſuda, allein bie Aaufult eine relatio geringe, vund 
Senfetionspreiie, mie im früheren Jadren, mo 5. ®. ein d.h. 
Schneebätten 25000 „# beade, wurden mwiht geyahlı, Im Gegen⸗ 
Iheil rect rählge Peelle, abgejehen vom eimem br. 5. ans ber 
berühmien Haplae und ber Boterjäaft Nidel’s, für ben Hr. Com. 
rerzieneath Naumann 14000 .# anlegae. 17 Doliblüter ge 
langten zur Derjieigerung, einer wwrbe yurßsgelauls, und bradien 
da ũsu ‚A, ae burdihnimiih z060 „A auf den Kopf, en Immer: 
din gang Teboriden, jebod kein Seruorragendes Ergebnih genen 
frühere Jahre, wo jogor 7660 „A der Burdichnätispreis mar, 

— Dem Sberlanbjtallmeiier Grafen 0. Dehnberlf 
ki es abermals gelungen, eine vornehene Jachetute Mür die deutliche 

Volibiutzudt zu erwerben, VEx taufie au] der Aunisn 
zu Remmartet am 26. Juni bie 1847 gejogene Gl. 
Rikoro, vom Mrkitrotor-Riniche, für eimas diber 
41000 4. Sie ilt beteils Maller von Gi unb 
ttagend wor bem groben Kenmpherb Dlingleh, einem 
dee beiten jüngeren Henglte Englands. ferner er: 
warb Hr. Det Reih Jerſch Für fein Geftüt Adltein 
eine reiht gute br. St, die 1801 geiogene TDomemi, 
vom HmylemereSioddone, bie «in Fuchstlulfehlen ven 
Frises Balfam bei Tuk hat umd vom bielem ebri« 
Henpit wieder gededt If. 

— Ju Hamburg-brokborftel fiegte in 
Sorfieler Goldeolal. Ehrenpreis und SO0D „A, ber 
von Hrn. B. May aus England erworbene 4j. br. 5. 
Tale ol Teurbh, von Beraciig-Palos, tele reit einer 
Zänge, und tegsbarauf fiel das fliegen Kennen, 
Dreile 10000 „A, Dikanz 1000 Wir, @m den om 
dirler Dillany unübermindikh Ieinenben 5. FB. 
Regenbogen Die. Yende's, 

— Mellätshirertor brafSiegfriedn. Dehr- 
dorfl Meg mährend des Meetings zu ug am 
1. und 2. Juli fiebermal in dem Stiel, jlegle fünf: 
mal, wurbe elnmal „sweller unb blieb einmal wm 
sarie. Im ganzen legte er 22500 Dir. in Henmpare 
yurlg, 

Im Hailer-Preis zu Danzig: Ionpet 
am 2. Juli, Bilanz 4000 Wir, bie S2eutm 
v. Modenien aud dem a. br. IB. Dame ei Set mil 
für] Lungen liegreit, 

— Das NAalferpreis-Remnen zu Düflel- 
derj über 4000 Dir. am 2. Juli gewann Sean. 
Grof v. Sepigarten auf Leurm, v, Kühne's a Sh-El, 
Auord leicht mit fünf Dängen, 

— Der erjle Renntag auf der neu 
erftandenen Wahn zu Aarisbad I 8. war vom Wetter 
nit begünktigl. Im Spewpelhanskap, Preile 6000 
Aronen, Dillanz 1200 Wir., ging bes Are. & 
d, Rbnigswarter 3). br. Si. Sandwidy leidyt um andern 
halb Länge als Erle dutchs Ziel. 

— Zu Paris-Muteuil fand am 25. Yunl 
el4 Setrenrelten um ben Velx be Zranıe, 20000 Ars. 
Hondlap, Steeplehale, Diltanz 4000 Dite., ftolt, aus 
dem Moni dEnale⸗aueville auf dem 41, be. 5. 
Buheron, von Uhäler Bannerol, ale Sieger zurhe 
iedrie — „ha Romen fand am gleiden Toge bas Derto 
des Frotieurs, Preis 14000 Ars, Teobrelten über 
3200 Dier., Jlalt, das des Mel. I. Dim 9 9 
Sentis Im 5:02 überkegen gegem neun Altersgenoflen 
gewann, 

— Zlaing Box, biejer unbeltriiten belle 
Trellähtige Englands, des Hrrjoge u. Iejiminfer 
de. 9, von Orme-Vampgre (64' , Age.), fügte Tel 
nen großarligen Iriumpgen am 24. Yuni einen neuen bin, 
indem er zu Semmarlet bie Trinceh © Wales States, Preis 
200000 „4, Diltanz 1800 Yete,, mit brei Gängen, obgleich er allen 
anderen adıl Gomurreniem erheblich Hemächt gab, mudelea gewann. 
Im Ieiſh Derbn zu Currag am 28. Juni, für Deeiiährige, 
Diftanz 2100 ir, Wert elwn 36000 „I, Iälug bes Mr. 
T. 2%. Bunter ber. 9, Orerellon, vom Kaflinnle-Dloica, Im Canter 
mit yori Lingen feine meun Ihesner 


Bei den Trabrennen su Wien am 25 Jani 
fiegte im DImländertennen erltee Riaſte, Yreife I600 Ararien, 
Tiltong non Bier, der frau Sorger und des Her. Wofer Si. 
br. 4. Donanborf in 4:44,,. Im Mennen zweiter Alafie, Preitt 
uno Aromen, Dittanz IU0 Tre, tradee bes Gejtkts Raplankei 
il be. St Madel W, as Erle durds Ziel 

Die Deilterihaft vom Preufen Über jond Mir. 
gewann am 25. Juni zu Dlogdeburg 38. Arend in einem 
mit Te. Verhenen über 1000 Bier, in 0;02:0%, nafbem et 
vorher mit biefem tedtes Sennen gemadht halte 

Aus der Fernfahrt Gera-Berlin 1920 Ailomte,) 
der Maus Din (Dogiland- Thüringen) am 25. Juni, on m 
36 Toleer IM leiten, von bemen 43 In dee Maximalzeil von 
15 Stumd. bas Ziel erreichten, ging Hans Mald aus Gera In 
9:20:29 als Eieger beroot. en folgten: Wälln Stel) aus Drei; 
9:25:59; Ed, Anple aus Gera, 0:26:43. Der aulehl eingeleoflene 
Fahrer brendte 12:8:00, Im Cpertparl rledenmu endete de 
Test mil je einer Ereneunde vom 1 Slomie. Die befte Jet 
für diese erzielte 5. Schliler aus Reichentad, 1:94,,, and errang 
bamit den von der Diresliem gejliftelen Ehrenpreis, Im Antetrail 
des ierig nünfiinen Weiters, der mei Kälehien Giraken und, 
balı Säritteacher gefahren wurde, jind die Ergebnille vor 


züglicd, zu newnen. . 
— Der Hutomodilismus feiert weiterhin Triumpde! 
Korre if es ben Rexvtd Terroni's Idlagen. 


un & 


nn 4 u 


2 


25 


inden er De Strede Paris Greſt · Vatis im 39:03:48 trog 
ungänfigen Wetters und eines Sturges bel Breit zurüdlegte. Torrent 
braudte 40:26:04. 

— Zu Hamburg-Grindelberg [legte am 25. Juni im 
25-Rilsnte,+ Fahren mit Scheitimaderm, für Herrenfahrer, nad 
äuberit Ipannenben Renwen, in dem bie fahrer bis zum Bande 
Beinahe felt zulammentagen, Ge. Rent Chaput aus Hamburg Inapp 
gegen Hrn. 5. Qulfermann in 38:98, ,. 

— Hlfted Köder gewann am 2. Juli im Sporipart 
Feledenau mit 10;55,, im groken GI das 10-Rilomir.Aahren 
gegen E Taylor, 120 Mir. zurdd, Dateien, Etrud und Chale. 
Zu Münden» Perlh kam im 50+Rilomtr.+ Rennen Cimart in 
1:06:08 vor Desna, zwel Runden zurnd, als Erhter ein. 

— Den Polal des Aalfers In der Mitte Juni Hatt« 
gefundenen Regaltn Domr-Heigelanb gewann Ur. . B. Mikinfom 
mit feiner Schemerjacht Charmları, 

— Raiſet Wilhelm’s Jacht Dieteor ging am 27. Juni 
ans der Geeregalin bes Suiferlichem Jachttubse vom Siel mad 
Eiernförde, 51 Seemellen für die großem Jachten, mit grohem 
Berfprung, 40 Win, sor dem tontutritenden Aomei als Sieger 
in rer Alaſſe hervor, Commodere unter Admiral Barandon 
Hhıtug nad darlem Rampf Genie in Nlaffe 2, ferner firgten Betty, 
Ichanne, Poly, Hevella, Smanhild, Erka und Senta (in ber 
Alaffe der Areugerjadhten) in ihren Aiafien. Es herrichte hoher 
Seezam mit Gemiterbben. 

— Die Ruderregatia bes Frankfurter Regatta 
vereins fonb am 25. und 20. Jund Hal. Den Sailerpreis, 
Dierer, gewann bie ſtanffutter Nabergeſeltjaan Germania im 
06:30%, gegen 06:32%, des Wininzer Muberwereins. Den 
Sermanioreis, Wanberprels, Achter, holte fi der mannheimer 
Huberorrein Umlua, 08:01°,, abermals gegen 06:03”, der 


| 


— Huf der Wiener Auderregaita am 25. Jumi fiel 
der Delterreilkh ungarlihe Manderpreis, Vierer ohne Stewer: 
warn, en be Bruna (brlinwer Ruderiub) mit 08:39. Der 
Defterreichifchen Rubernerbenbe-Breis, Einſer · Meiſter ſchaft, holte 
ſic der budapefler Radertlub Neptun im 08:10, Brung Hand 
mit ten Siegen, fünf an ber Zahl, behertſchend am ber Spike 
des fhön beitritemen Epertiweittampfes. 


Schach. 


Aufgabe Nr, 2724. 

MDeih jeht in ziert Jazen matt (eine Ddaditmir 

Don Es, Verkt Menntepi in Aeemtturt a IE, 
Schwarz 





s- "u © d ? i £ [R 
Weib 


Stadkudie: “ir 137 , Sdenarz I r 
Men Hd en angeben Iden — Aa ei 
migen des Iinb Bles 91 


bah, auf tmeichern der fm zupli 
Erna Kt Ai ver rar Re Saure vn 
Metterberidht. 


über arge, 
Kltdeniken 
bit der 


L geltiegen und viele auch über die 1 treten, 
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Infolge der anhaltenben Regenglühie. Ueber Helmet ging am © 
ein woltendewäartiges (hemitter nieder. Wegen ber Hodllut 
mußten bie Beinokmer vielfach im die oberen Stodwerie flääten. 
Diedrere Rellergewälbe Hürgten eim, die Dempe'jhe Spinnerei 
hatte Mark gelitten. — Bd bie [chlefilden Gebirgsfläfie waren 
Nart angekhwollen und verurfachten der Anwohnern piet Unbii, 
Bejonders bedroht war die Stabt Echmiedeberg. — Am 7, fuäte 
* — —— unb Hegel den mörblidhen umb 
TMiden raum; Pojen heim und ſchäbigte bie 
ar - VFuren. OR 
rn ben Öfterreihiihen Alpen fanden zu Anfang 
Juli ftarte Edhnerfälte [tat Auf dem Bergen um Innsbrud reidite 
der nr weil unter die Ball h u 
n Texas wurde bas Thal bes Brazos-Flufles von 
einer ferdiibaren Ueberiäwemmung betroffen. Auf einer Steede 
von 500 engl. Dielen Yänge und 50 engl. Meilen Breite Hand 
alles unter Waller, Hunderie von Häsjern wurben überflutet 
und vleie davon megselämemmt. Im ber Umgegend von Gealn 
waren am 4. Juli gegen 200, in der barauffolgenyen Nadd ar 
100 Menſchen ertrunten. Die Serluſte ber Farmer, bie meellt Rieger 
Find, werden auf 10 DE. Doll, geitäht. ferner Hatten ih 
ea taujend Berfonen vor dem Mahler anf eine feine Wnhöhr, 
5 Rllemtr. vom Seal, gellühtet und waren dert mit humberten 
Seht Bieh zufammengedrämgt. Ihre Page war elme Ihredliche, 
lie gingen dem Sungertode entgegen. Dazu waren viele dom 
ihnen Shlamgenbifien eriegem, 
Die Yeoda 
bo Dee “Eheim, Duke, 1a 53 . mm Rebe, 
_ te 
Die Brabateungen find nah Eeflusgraden (10° Mlaımur) gegeben. 
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., Sven ® 
Zemengue 205 ——— 
Belmenb den 22. nades 10 Abe 42 Witn 

Siätbarteit ber Planeten. 

Mercur, am 22. nadmittags 3 Ube In gröfter öfiliher Nus- 
weihung von ber Gonne, get I Stande nad ber Gonme unter 
— Benus (101°, gerade Hellteigung, 23° mörblide UL: 
weitung), technauſig im Sterndilde der Zwillinge, i vom Ihrem 
früh bald mad 2”/, Uhr erfolgenden Huigange an etmas über 
. Stunde lang am Nordoltgimmel zu ſehen. — Mars (170'/,° 
gerade Auſſtelqung, 5° mörklihe Mbmeihung), reieläufig im 
Sternbilbe bes Lowen, üt bis abends 10 Uhr tief am Welt 
büstmel zu finden, wegen feines Standes im Dämmerungsbogen 
jedech wierig umb mur nod ganz kurze Zeit zu ſehen. — Ju⸗ 
piter (200 %,? gerade Huffseigung, 10%/,° füblice Abweihung), 
redjilämlig Im Siernblſde der Woge, tritt abends am Sübemeit 
Himmel Infolge feiner Helligteit gut hetvot und ift dert bis 
11%, Abe madıts zu beobahten. Berfinfterungen der Jupiter · 
monbe (Hesteättel: des erjien am 16. nadts 10 Uber 25 Dim, 
des zweiten am 19, machts 10 Uhr 19 Mie. — Saturn (267° 
gerade Hulkteigung, 21°/,° jüblite Abweihung), tüdläufig im 
Sternbllbe bes Storpions, erteicht jeinen bösen Stand am Güb- 
hieemel abends vor 3°, Uhr und geht früb vor 1'/, Ahr under. 
— Uranus 4242%/,° gerade Mulltelgung, 21° Füdliche Un 
weigung), rädiäufig im Gternbilte des Storpises, Ijt bis '/, Stande 
nad Mittermadt Über bem Gelichtstreife. 

Der Mond ilt im Eomjumtion mit Jupiter am 16. abends 
7 Uhr, wit Saturn am 20. früh 3 Uße. 


es [ih um wittliche Rampflelltungen handelt. 


Sperber's Bruder. 


Typ für die deufſche Vollblutzucht leldet zu früh eingegangeme 
grohe Buccaneer-Sohm Risber, der Im Harzburg |tatiomirt 
war, hat in Sperber's Bruder aus der Ditarba wol fein beites 
Prodert hinterlaffen. Der machtige vlerjährige braune Henait 
ift 1895 nom Fehr, v. Munchhauſen auf Boditabt in Sachſen · 
Meiningen gezogen worden und entitammt vom Boter- und 
Mutterjeite dem vornehmiten Blut. Als Zweijähtiger gelang 
es Ührm, nur vier zweite Pläde zu erringen mit 12505 „# 
Gewinn; als Dreijähriger holte er fd mit anderthalb Stegen, 
im Großen Preis von Hamburg und im Berliner Groken 
Vrels, 143200 A; als Bierjähtäger wiederholte er am 28. Mal 
zu Gtohbotſtel den Sieg vom Borjahr, aber mit der Riefen 
bürbe von 67 Rilogr. (18: 45 Allogr.) amf dem Rüden, 
dem abfolwt hochſten Gewicht bes aus elf Dferben beſtehen · 
dem Feldes, und gewann #9200 .#, yalammen aljo 244905 „u 
in fleben Stenmen, eine Summe, die jeiblt das bisher gewinn« 
reichte deutſche Pferd, der jeht In Harzburg ſtehende Zaver- 
nale · Sohn Nidel (35 Kenmen, 16 Siege mit 230300 A), möcht 
zu erringen vermochte. 

Sperber's Bruber war immer ein ſchwer zu fralnirendes 
Plerb eines Ueberbeins halber, und es macht bem Trainer 
6. Fataone alle Ehre, dem Hengit jo vorzüglich herausgebradır, 
und dem Joden W. Watne gleichfalls, ihm jo befonnen zum Sieg 
in dem von ſchimmen Zwiſchenfãllen beiroffenen diesjährigen 
Grohen Preis geitewert zu haben, ebenfalls hat ber Aisber-Eohn 
bewiefen, ein Pfetd allererjter Alaffe und den Rorpphäen des Bor- 
jahrs, einem Habenidts, Vollmond und Ehusohr, zum mindejten 
ebenbürlig zu fein. Votaus ſichtlich wirb er im Großen Preis 
von Baben am 24. Auguft wieder, auch mit 67 Ailogr. be» 
kajtel, am ber Deffentlichleit erfcheimen und dann dem Geltüt 
feine Dienjte leihen, ein wärbiger Erfah für Risher, ein Er- 
balter des foflbaren Wucenmeerbintes feinen hervorragenden 
Leitungen und feinem Gebäude nad, das eine ſelſene Breite 
und Tiefe, wundervolle Schulterlage und im den Belnen eine 
ſeht grohe Anohenjtärle aufmeiit. Höhe 1,., Mir. Stodmafı, 
22 Emtr, Anocenitärte unter dem Anie, Am Iinten Borber- 
bein oberhalb des Anies ilt eine Hamtverbidumg, die Folge einer 
Verlegung in der Koppel, nur ein Scönbeltsfehter. Wir bringen 
umftchend das Bild bes Hengites nadı einem Gemälbe bes br» 
kannten Ihier- und Sporimakrs Karl Bolters zu Hoppegarten, 
das er im Yujtrag des Fehr. v. Muschhauſen für ben Trainer 
Fataone gemalt bat, und das von Fachmänsern als des 
befle Tonterfei des ebein Hengites erlärt worden ift, 


Training hinter Windſchirmen. 


S: wenig intereilante Momente das mit Recht aufs Khärfite 
veruriheitte 24, Stunden · Rennen auf der Halenſeebahn 
in Berlin bot, eimas nemes hat dort das Yuhlihum doch 
gefunden, mämlid die Benuhung eines Mlndidhiems mäh- 
rend der Dauerfahrt. ebesmal, wenn ber Gieger des 
ſportlich durchaus werthlofen Rennens, der Ftangoſe Huret, 
hinter feinem Motortandem dahinfuhr, rößteten bie Blde 
der Zuſchauer ſich gleichzeitig auf die delden Teuſelefrahen, 
mit denen die Peinsandflähen des Mindichühers veriehen 
waren, der über dem Hinterrad der Ehritimahermalchime 
fh erhob. Man hat damals lebhaft darüber geltritten, ob 
bie Benuhung eines folden Apperats beim Renmen überhaupt 
von Voriheil it, Der ganze Schrätmaderdienit bezwedt be- 
fanmitich in erfter Linie, dem nachfolgenden Fahrer ben Mider- 
fand der Mimoiphäre weniger fühlbar zu maden. Daß dieir 
Zwed auf einer nächt allzu Itart vom Winde beiteihenen Renn- 
bahs durch die Anwendung des genannden Scirmes erhöht 
wird, unterliegt nad den bisher erpieltem Ergebnöfjen deinem 
Zweifel Der Schirm beiteht aus eimem [tabilen, zußammen 
Nappbaren Holjgeitell mit Leinwanbfüllung, das mittels efjermer 
Anterllammern an bem Kadgeltell des Hinterrads ber Schritt: 
macermafchine ſichet montiet it. Bei forcirter Fahrt werben 
bie beiden Schugfkicen des Schirmes einander beträctlih ge- 
nähert; doch geben Scharmiere und Federn Immer mod) jo viel 
Widerktand, baf der den Schirm bemugende Rennfahrer, mit 
dem Kopſe falt zwürhen ben beiden Alappflächen Iiegend, 
Fahlang mehmen Tan. Den Motorfahrräderm ift es nicht 
Ihwer, jeibft bei höchſtet Heichwindigteit einen folhen Apparat 
mitzeführen, und auch bei Bier» und AFünfligerm bat fi eine 
erhebliche Schuierigkeit, denfelben zu benuhen, nicht heraus 
geftellt. Wahrend der Fahrt befindet ſich der Kopf des Hinter» 
mannes der Schriltmadermafdhine fait in gleichet Höhe mit 
ber Dberlante des Mindihirms. Mol mag man begründete 
Zeeifel darüber hegen bürfen, ob ein Henmen unter Benuhung 
folder Hälfsmittel überhaupt aoch einen fportligen Werth be» 
fit, da des MWettjahrers „Urbeit* Iebägiih datin beiteht, das 
ihm vorgezeldimete Tempo einzuhalten und im biefer Begiehung 
vorhandene Weltrecords zu brechen. Für das Training Dagegen 
it der Windſchtrm von großer Bedeutung, und feine An 
werbung für daſſelbe, wie es auf dem berliner Radrennbahnen 
geſchleht. lana taum veruribeilt werden, Unlängft von dem 
Vhyfologiihen Imftitut in Bonn abgeſchloſſene Berfuhe 
haben unzweifelhaft mahgewielen, dab ber Araftaufmand beim 
Rabfahren, der um 22 Proc. höher ijt als bei ber Fuhwanbe 
tung, fait nut durch dem Wldetſtand der Aimojphäre hervor ⸗ 
gerufen wird, und dah biejer Mehrverbraud am Kraft in 
garz augenkeinlihen Beziehungen zu der Gefdeindigteit ber 
Fahrt Iteht. Belm Training kann deshalb unter Benutzung 
des Windihirms die körperliche Leiltumgsfähigteit ohne er- 
höhte Inanfpruchnahme der Herzihätigtet jo [ehr gefleigert 
werben, dah beim Entiheidungsrennen and ohne Windfchirm 
und überhaupt ohne Schrittmadjer eine beſſete Delftung zu 
erzielen it. In biefer Beziehung dürfte die franzöliice Er- 
findung einige Bedeutung für den Hensjport dann haben, wern 
F.H. 











Zperber's Bruder, von Nisher 


Zroining hinter Windijdjiemen auf der 
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Nach einem Gemälde von Sack Wolters 








Yad einer Sthzje von E. Hofang. 
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Von unferen 
Südfercolonien. 
Raffer» Wilhelmsland 

(euguiera). 


Te felten Üt im ber 

fle von un 
ſeret Kolomde auf Neuguinea 
bie Siebe. Nein MWunber, 
dene dort gäbl es weber 
Aufilände nach Hottenist- 
tenlimpfe, leine Lowen · 
ingden eb Sllavenlara · 
raren, andy feine eigentliche 
Säuhtragpe, und das bort 
Ntalioniete Atiegaſchiff dient 
fall mar zu Dermelkungs- 
preien. Weltabgeihieben 
- dena nut jehsmal im 
Inte eriheimt der Poft- 
bampfer, amd fein Kabel 
führt dorihin — verrinnen 
be Tage iu eifriger Arbeit, 
alsıe Heltgenheit zu roman 
Sim Abenteuern. 


Die Eslonilationsthätig- 
fit eonoemtrirt Th haupi · 
Niälih auf den Plantagen- 
das an der Altrolabebei 
It and bri Stephansert, 
Aıf tem fruhiibaren Bor 
ber gedeihen die Kolor ⸗ 
pairen,, Tabad« und 





er 
Werriäge in * 








Am irern 


Autt utrtte geuung. 


Baumwellpflanzungen vor 
züglicd, umd ihre Erträge fin. 
den von Jahr zu Jahr größere 
Anerlennung auf dem Welt 
markt, aber bie Wirsbreitung 
der Plantagen, das [cmelke 
Aufblügen der Eolonie wird 
gehemmt durch die Schwierig 
leit in ber Belhaffung ber 
nötbigen Mebeitsträfte. Don 
allerwärts her müdlen farbige 
als Rulis, als Eontractarbeiter 
eingeführt werben, ſodah fü 
dort ein buntes Bild der ver. 
Köiedenen, zufammengewätfel: 
tem Menihentaften darbietet. 

„Qualifichrte” Arbeit, als 
Handwerker, Gärtner, Bich- 
wörter, Kuſſcher und Nöde, 
auch als Huffeher und Aranı 
Ienwärter, leiten Chinchen uad 
Javanen. Dehtere haben auch 
ihre Ftauen mitgebradht, bie 
beim Tabadjoriicem befcäf- 
tigt werden. Die dunteln Raj- 
fen, Melanefen und Papuas, 


ind im allgemeinen nur , Mebei “ 
R 0 ” a ne ee Nein en 





4. Saronen- und Melanchmtrmsen, Brdelterinnen auf der Plantage in Zirsbansert. 


unqualfideter Wrbeit zu gebrauchen, für Erdarbeiten, zum Laſtenſchteppen 
und allenfalls als Hausbiener und Polizeiioldaten. Selten Haben fe ſich 
um bes Erwerbes willen ammwerben lallen, fondern meilt, weil le in ihrer 
Heimat dutch Mismacdhs und Ueberoölferung überzählig geworben waren, 
Dft lernen Jie das ſichete Brot im Dienite des weihen Mannes jo ſchähen, 
daß fir ühre dreijährigen Arbeitscontracde verlängern oder ſich familienweife 
anjiebeln. Es lalfen ſich namlich amd Weiber anwerben, aber bisher mur 
von der Inſel Renmedienburg. 

Diefe melanelischen rauen (f. Abbild. 1, 2, 4) ſſad nad unferem Br» 
Ihmad abſchredend häklih, ohne jebe Grazle fliehen jle da im ſchichten Hafi . 
tuch, allenfalls mod mit einem Trieoihemb befleidet, während bie Javanen- 
frauen ſich mit Rod und Jadet berauszupuhen verjteben. Nut ganz junge 





v0 





Joel Dason Iragen aus 


dedurg ss Yaumrinde. 


ſqhwatze Mädchen von 14 
bis 16 Jahren (Mbbild, 5) 
jeigen durch zierlichen Hör: 
perbau umb fröhlichen Ge- 
liddsausbrud etwas weib- 
lie Reize. Nicht Khöner 
find bie männlichen Dein» 
neien aus dem Bismard- 
Ardipel If. Wbbitd. 6u. 81, 
mit wilden, groben Zügen, 
dutch role Tätomirungs: 
narben emtitellt, mit breitem 
Mund, phatter Rakke, llelnen 
Wegen, Haupthaar unb 
KRinnbart zu Hrähmigen 
Zottelm verfilzt. Bei allem 
batdarüchen Meuheren find 
dieſe Leute nicht geiftig be · 
ſchrantt ühre rauhe Kahn» 
heit macht viele zu Soldaten 
und zum Sciffsbienft ge: 
eignet, Der wilite Kerl, 
ben unfere Abbildung 8 Im 
Profil zeigt, ät ein zu 
Iwangsarbeit verurtheilter 
Renpommer, ber jeine 
Landsleute zur Defertion 
mittels geltoßlener Boote 
aufmwlegeln wollte, 

Wol Hammesperwandt 
den Melaneſen, aber im 
Aeuheren und Melen mert- 
Uch werfchleden At die 
Gruppe von Arbeitern in 
Stephamsort, die Papuas, 





* ?. Feeu mit Aid aus Ganrimm) 
© Melanchn. 


Aus unferen Sübfeecolonien: Neuguinea, Rach photographiidhen Aufnahmen. 
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#. Alırı Eingebecrzer as Srupermmeen 
mangserbelier In Elepbansert. 


die Hd) vom zwei Stellen Reugulmeas, vom 
Huomgolf Im Süboften und von Bertinhafen 
im Aorbweilen des Schahgebletes reiwiiren 
loffen. Mertwürbig find ihre oft [emitiichen Ihe: 
hiszüge, noch auffallender Ehre keltinme Haar» 
Iradıl, dex fie übten Namen verbanten (papmmulı 





Araum aus tem Tore Yalıı laesen ehbare Amukentrchee 


Die wunderlihhte bieler Sirten 
bereit am Huongolf: ftirbt einem 
Parna jeime Eheirau, jo preht er 
feinen ganzen Haarmuljt Im eim 
getolltes Stüd ſtarter Baumrirde 
und Ieägt Diefen „Unlinder* ein 
Jehr lang auf dem Ropf, Ab 
bildung ' zeigt zawi pielätoolle 
Witwer, die auch als Acheiter 
Z lich wicht von ihrer opfbebedung 
ZEN 0 geirennt haben 
Den Gegenſah zu dlehem 
Völtergemiih der Importirien 
Aedelter biiden die reingebore 
nen bei Stepdansori, bie „Ta 
mul”, die, bedäriniflos vom 
Heberjluß ihrer Felbfrüdte und 
von Ertrag ihres Tasſchhandel⸗ 
lebend, bisher zu Tegelmühlger 
Arbeit Jür den Eurobser nidyl zu 





10. Banerkblange 
(Vhfen Errrıpkar mente bei armer Tararſſen Im Nee 












Dass Ichreb plustenzaptrlıt. rk II am Sn 





beikt im Valatüichen Wollhaat, Kraustopf). Sitte Des heimiiten 
Dorfes, Debensalter und perlöniiger Geſchmag veranlalten man 
nigjade Frljuren, die für unler Kuge mitunter tert brottig find 





I#, Eingebarene son bet Dempler Intel mit Hanbirement. 13. Shmrrbin im Tore Balu 


Aus unferen Shidjesolenien: Neuguinea. Nach photogtaphiſchen Aufnahmen. 





bee er er 5 





in. Baumbärken aut ber Dampkr: Inlel. 





- die jegt zmwichen Sagoblattfaiern, reich mit Schmud aus a, a 
14. Pflanpe mit wich hichem Ätmrpfen Sahtzurgein mödie Im Ue coaſt am lirdhen euf jumpfigere Bode und mich allmals ihrem Herren um» zäfnen und Perlen behangen, ihren großen ben rittlings 
ee na und Mureie deben Ioage and Herinufen, um die aufder Hüfte tragend (Wbbild. 7). Mudy aus bem zuel Stunden 
Speifenbiälle auf: entfermten Dorfe Bongu Üt eim junger Danm zu Gajl. Er 
sulhmappen, denn logirt im ‚„dasim, im Brremdenkaus, deren jede Gemeinde 


auch Ile wachen als reine Vegeiarier auf. Aus der Nachbar- mindeltens eins Bat, und das zugleih Berfammlumgs- und 


Semegen waten. Sie gehören auch zu ben Papuas und haben 
Das „Ansäm" von Lalu Birgt einem 


bis jur Unliedelung der Europäer vor elf Jahren noch mitten gemeinde Gaveimah keit eine junge rau, im Schurz aus Waibhaus zu fein pflent. 
ir der Sceinzeil ge» 
Kanten, Dirfe Beute 
haben son uns nur 
Eien, Tabad und Hei. 
arı Id ms Glas 
Ferlen =, dergl an 
genommen, jort aber 
Ieben fie gerade ſo wie 
über Boruäter, Gan · 
figen Einflh hat 
die Mon ausgeübt; 
kaa [ie auch noch nicht 
satt Hadeadelehcungen 
contrii, fo lt dach 
die große Friebferiig« 
kei der Eingebarenen 


aeg die Europäer und 
artercinander Ihrem 
kgnsteiden irten 
Aeläreiben. So Ton» 
um pi ahme Maffen 
faräıtles die Dörfer 
Öehreten, bie ſich Im 
wötfier Nahbarihaft 
ber Sietion Stephans- 
ori m Seeſſrand⸗ hin · 
Beben. Gehen wirnad 
ale, einer der vier 


&t graben gemein. & 


— > 
Eitfarn Iufen di 16. Gtgekanse mit Musirger vom BEIN. 
Sen mb Dnp, Mm mA it ah A, eben sa Zu, Ar Br ar u le Du nr a A Jane 
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befonderen Schon, eine grodesie Holgfiger, der man dir Be 
orbeltung mit Gteinwertzeugen amfießl. Ein junger Mann 
holt [te auf unseren Wunſch hetaus (Abbild. 13) und bemeijt 
durdy die geringe Ehrfurcht, mit der ec He behambell, dak es 
Nih nicht um einen Heibnäjden Möhen, ſondern um ein altes 
UAhnenbild handelt, deſſen Bedeutung bie Yeutige Genetatlon 
ſchon vergelen hat. Kehten wir mun am Sceltranb entlang 
aurüd, jo Hohen wir auf elm grofes Segelcano? mit Ausleget 
und hüttenarligem Muflap (Abb, 16). Es iſt von ber benadh- 
barten Infel Bilitili gelommen and hai Töpfe zum Tasſch⸗ 
handel gebradt, die dort im Hawsinbuflrie erzeugt merbem, 
Denn die Bilibiliteute finb Tühne Seefahrer, die ſich jogar bis 
34 ber vullaniſchen Dampiet · Inſel wagen. Diele Intel Ih 
loarlid von einer ärmlidyen Bevollerung bewohnt, bei der 
man eine Mertwärbiglelt gefunden hat: Husten auf Bäumen, 
derem Welle aber bie See hinaustagen (Mbbilb, 16), Diehe 
Bauart Üt bei Stephansort ungebrändlid, aber im Hinter 
londe des Huongolfs und nemerdings am Ramufluk gefunden 
worden. Uebrigens liefern bie Dewie von Aealar (Dampiet- 
Injelr die allenihalben begehrten Sandirommeln von aus ⸗ 
orhöhltem Holz, deſſen eine Oefinung mit Eſdechenhaut über 
zogen ft (Abbild, 12). 

Iebes Dorf, kebe Inſel hat fo ſelne belomberen Merl 
würdigleiten, und je länger man ſich amſchaut, deiio mehr 
findet man, Denn für keine „wilden“ Mümeniden bat ber 
Eulturmenkh ein gewiflles Imterelie, und Reuguimen IH vell 
des Ftemdattigen am unjeren „farbigen Brüdern“, ler aber 
in dee Mllmutter Natur ihanen und forjäen will, jeimesgleichen 
nur für einen Thell derjelben haltend, dem bielel Neuguinea 
eime wnerkhöpflihe Trundgrube fiets meuer Unregung. Die 
beiden Abbildungen 14 und 1D mögen bauen eine Andeutung 
geben: aus dem Urwald eime ſeltſame Baumgruppe, bis 17 Mir. 
hoch, mit pumpen Luftwarzeln und langen ftarren Blältern, 
und aus dem Thierteich eine feltene Schlange, 2 Dir, lang, 
grasgrän, mit gelben und weißen Tleden; ie wurde einft im 
Utwald im den Zweigen eines Buſches gefangen, die Ein- 
geborenen Bielten We Hür giftig; aber noch hat jie fein Nalut · 
ſotſcher zoologlſch beitimmt und benannt. Dr. D.ii. 


Polyſechniſche Mittheilungen. 


Das Riefenteleltop für die parijer Belt: 
ausjtellung 1800. — ins ber grohartigiten Zugitüde ber 
nädftjäheigen Welkamwshellung ja Baris wird bes nod 
von MR. Framols Deiomle gegesmärtig in den Berkilätien bes 
porller Bricilionsmehaniters V. Gauſſer in der Ausführung 
begrifiene Rrejenteleftop jein, bas in beinen röhemperhätiniien 
alles au] biehem Mebler beilchendse übertreffen wird, Das gegen- 
warng arthte Feraroda der Weit tefinbet ſich auf der Tienlen 
Sternwarte bei Uhkngo; es Sat eine Länge von iM Mir. bei 
einem Objetioburdpeiefler von I Dr, und bemegt ſach In einer Kuppel 
son 25 Dürr. Durdmeiler. Das parijer Feratoht bagegen wirb 
ein Stahteofe won #0 Wir. Länge bei 1°, Mic. Durchmeller 
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icaicai. 9, Der Elöreeller. a. Des Telcaep· 4, Das Cru. 
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Simmelstötyer immer In berfelben horizontalen Rihlung In das dauea 
ſehende ermrohrobjectin und jo auch In bas Oxrular am Slldende 
ds Rehtts zum bes Beobadjienden wirft. Hier Tann dus 
Bild durch eine Idnempfindliche Platte amd phessgrashiih al 
genommen ober für einen grüheren Sahlawerfeis auf elmen 
Shhrm projectirt werben. Die Beiammsanlidt des Teleltops (düg- 1) 
sit den legieren Tell Im Silbe wieder. 
Dies bie allgemeine Anorbrung des Inliew 
ments, Über bejlem wiätigiie Deialls ar ber 
Hand der übrigen Wortungen noch fol- 
genbes angegebem jel, Der Giberoitat (ffig- 2) 
darf ads ein Dleifierrüd ber modernen Prärn, 
lionsmedjanil angeben werben. Sen Haupt 
beitandiheil, ber felmpolirie Spiegel, naht in 
elmem Suppert, ber in einem mit Emedjilber 
gefüllten Geiäs jhwimmt, wodurch eine mög 
Kihlt Janlie Drebumg gewährleijles werben \oil, 
Zugpori und Eplegel rait allem Zubehör 
wiegen zuiammen 15000 Ailoge. Das Ge- 

lammigewidt bes Sibereitats derrägt 45.000 Alogr, Der Spiegel 
allein, der 2 Dir, Durdmeller hat unb 27 Umtr. bid if, wiegt 
3500 Klloge, An keiner Nüdfeite it eine Führumgsitange an 
gebradit, Die dutch eime Muffe und Gelentzadet mit der nach dem 
Himmelspol gerichleten Sſundenachſe Im Berbinbung hebt, Die 
Stunden: oder Polaradie wirb burd; eim barunser befindlihes 
Uhewert mittels Zahmtabgeiriebe in eine ber Bäglichen Molallon 
des Himmels genau eniioerhendbe, nleihlörmige Bemegumg ver- 
Veh. Das Anhrert wird durch ihemädte geisieben. Aus fig 3 
erlitt man ble Anorbnung ber Chjelive au] einem quer zu bem 
Stahlrahr weriiehboren, auf Schlewen Inufenben Tagen. Bon 
biefen Objerfioen I eins fie gemdhmiide Beobshiungen, das 
andere ſur Himmelsphotograptie bejtimmt und wird bementiprechemnb 
auch das eime ober das andere vor das Hohr geidwben. Tig. 4 
zeigt das ambere Ende bes Hohes mit bem Tomlat, das In Ad 
ihrer WWeije wie bes Odjento veritellbar In. Wie der 10,, Wer, 
hed · Ziperofiot befindet ſich auf das Feratoht in einem völlig 
gebedien Raum; mur ber Spiegel liegt natürlich während ber Be: 
obadyiumg frei, Fl im übrigen aber amd dutch geeignele Sub 
verriatangen ver ben Anbilden ber Muerung aelääht. 


Flüjjigen Waſſerſtoff hat Prof. Dewar am 7. Juni 
einer Derlammlumg vorgelührt, die ſich zur feier bes LONjäßrigen 
Beliehens der Hoyal Inftitmtion zu Donbon im Vortrogsjoal ber 
Geellſchen zukammengefunden halle. Dewar mies bie llnre, Keldıt 
Müllige Malie ver, die nom lo geelmgern Iperttlichen Gewldt if, 
dah ein Hort wie ein Stein im ihr verlinte. Der Müflige Walker: 
Hoff mit einer Temperatur vom — 252° C lieh bie atmohphärtiäe 
Zult, bie mit feiner Oberfläde in Berührung lam, lofort geirberen, 
lodah Ile wie Ener auf Im berumihamm, 


Rauffmann’s neue rollbare Ialoufie. — Die 
Vorigelie bes Rollladene mit denen ber verlieilbaren Fupjaloulie 
zu vereinigen, ii der med einer newen, vom Eh. Aawfimann, 
Joloufir- und Relllabenfabrit in Aola. bergejlelllen tollbaren Jo 
lowlle. Die Handhabung biejer durch geringes Gemida ſich aus · 
zeihnenden Yatomlie geldrleht an nur eimem Gurt, bei beiien An 
ziehen bie Yaloufieltäbe um die Hälte der Siabbteue auseinander: 
neben, Jobak jie genügend Yidt wndb LuM bundlahien und durch 
die Yldaipalsen and ein bequemes Hinamsichen gejlatten, ohne 
jeboh ben Somnenltrahlen Zutritt zu gemähren, Beim Node 
lallen bes Gurtes Yhliehen ſich die Stäbe ſeon unten aulı von 


I 








Das Airlertelelop Hr dir pazlfer Webatshtrllietg 1000, 


daben und 19900 Altoge. wirgen. Zur Mulßiellumg Dirles tiellnen 
Initeuments in ber bisher übdihen Meile würde [ic ber Bau einer 
Auppel vom 64 Dir. Durchmeſſet umd annähernd» 1 Mill Adogr 
Gericht noihwendig aemadt haben. Dal bie Heriielung einer [o 
ge Ruppel zur Bewegung des Fermrobes aber nid mur 
Im tehniidher, lendern auch in finanzielier Hinlücht ganz bedeutende 
Schwltigteiien bieten mußte, log au] ber Hand, Die genialen 
Erbauer bes yarlber Tierwrodee umgingen dieje Sämierigleisen 
buch; eine von ber binherigen zöllg abweichende Eorjteweion, 
indem fie bas Eialirahe des Zelehisos unbemeglid; und deruontal 
angrbneien, In einiger Entlernung won bem nad Morben ge 
vidhteten Odfertio If jobann aim ſogen. Sidetoſiat aufgektellt, deſfen 
serlliberiee Gihasfolegel die auf ihm ſallenden Lshiltrehlen det 





felbil. Spar Derbinbutg ber Gläbe dienen veritellbare Stahl 
plättchen, bie in gehhlolenem \pejlande breilad; awfelnanderliegen 

Unler der Beyeidinung „Hiurtverihminder“ bringt blefeibe Flcmn 
ferner einen meuen Zagzutt für Rollläden in den Sanbel, ver, mit 
autsmatishen thurtroller und kibjiihäligem Gariholtet mit Brema- 
vorrihlung verſeden, in Bezug auf Giserhelt und Leide Regu · 
Utung ebemlalls allen UAnsorberungen genligem bürtie 


Die Beleuchtung der die Fahrttichtung an: 
steigenden Shilber auf den Berbeden ber Sırahen- 
dahnwagen Die aut den Werbeden der Satchenbahnwagen 
zur Aennzeichnung der Fahriricnuag angebrachten Schlider find, 
da Ile abenbs nlan beleudnei werden, nad Eintriit ber Dualelden 
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Belriebes noch Märler als bei bem 
beroortelst, ba Die fehl bem gangen ebe 

Väfülle bie unbeleucaeten Nagenichliser für das geblemdeie Auge 
des Pallanten nur in mod} tieferes Dune hulli. Ein Borfälag 
ber hier Mbhülfe ichaffen will umb ber Beadılumg mertb Ideinı, 


nahezu zwedies, eim Mebelitand, der ſein Einführung des elehriläen 





Dis I, Geltememliät. 
Vostiätung gar Belrscheang son Saildera Der Errehenbahnmager. 


bel Im nadliehenden wiedergegeben. Die von 9. I Miller in 
Berlin, Bevermiizaie 5, angeregie Nemerung beiteßt Im einer jmet 
entfprechendben Anorbnung von Lhlquellen zur Beleuchtung der 
Wagenihilver jowle einer won ber jet gebräuchliden meimilih 
odmweihenden Anorbnung der Schilder jeibft, wobel jehadh dazmıf 
Aödlidt genommen ih, dah die jehige Bauart ber Moyentede 
Awergl. bie Zeitimungen Big. 1 umb 2) Ieine Menberung zu erfahten 
brouda. Die Anfangs und Enbpunti ber Fahrt beyeidinenden 
Hausikhlider 1° ddrig. 1) am bem Stirmjeisen des Wagens Find bei 
ber neuen Einrihtang won Rande des Berdeds jo well jurüd 
geltein, daß jle ſich an bie etwas erhöhle entilationsteeipiatie 
anleimen, Diejer Wbllenb son ten 
Batermen A ifi methunenbig, danlt Die 
Schilder wor lefteren moll beiemdp 
werben Die Unlerwen, von denen om 
Iebem Wagenende zwei, vehis ab 
linte eime, vorgeleßen ind, baten 
Glüklanızen von beliebiger Sberzenitärke, 
bie dadutch, dab lie im Wielzunk 
et —— van Hohl 
piegel angebwacht find, Iätlerabien 
90. 2. Curt. 5 oiehger Gikele Tore nah vom 
Sorrsdrung zur Beirut dis amd nad Knien lenden. Die vor 
— DR deren Seiten der Laternen [eb mit 
wert —_ farbigen, die betreffende Etrede fenn- 
yeihmendem Glale bebedi, bie dem 
Scilbe 4° zugeiehrten Selten dagegen mit gemäßniihen Giah, 
um bie Lictltrahlem ungekhmädt auf bas dahinter angebradie 
SAU zu werfen. Die mit I» begeidmeten Geisenfcyülber weiber 
in der Anorbnung von der bisherigen Morm ebenſalls Infohem 
ab, als fie nidt am ber Wagentanze, ſondern bite wor dem 
Dentiletionsaufbau auf dem Verbed sehen. Wo bisher die Silber 
ſtanden, find bei ber neuen Einriätung bie Weleuchtungslinper 
amgeorbnei, In bieien befinden Fit je eine ober zwei Hlühlampen, 
deren Licht darch einen Hobllpiegel werltärti umb bucdh eine Sicher: 
heitsglasicheibe hindurch aut das Eid gemorfen wird, Tie Be 
beudrtumg biejer Schilder wirb um jo insenfiver fein, als bir 
Aubere Hl von B aus umbuedhlldtigen Material bejlcht und lomlı 
die Dichiquelle jeibht verbedi I. Es IM wol ſichet, dah eine ber 
arlige Unorbnung und Beleudytung der Schlüter bem beablichtigier 
Iwed dutchaus eniloriät, Jobah man mur wänjden fan, dah bir 
neue Elaridaung bald prahijde Anwendung Mind. 


— ——— 





Alpines. 


— Der Centralanaſchah bes Berbandes 
Teutkher Tomriitenwereine wird, dem MWBunkd des Rieder 
heffiihen Toutiftenpereins enifsredend, die biesiährige 
Yauptorrfammtung In Stajlel Jar zum zweiten Sennieg 
im Seplember bereits am ü. September einderwien, wenn 
die Berbanibonereine im ihrer Mehcheit ſich hlermit aus 
beüdid eingerlianden erlläcen. Daburd würde bre 
auswärtigen Feilsbeilmehmern Gelegenheit geboten, mit 
der Stadt Kaſſel felbit, aen Rumfiidägen jomie mil 
ihren: herrlichen Auepari beiannt zu werben, 

— In Birkenfeld fand om 25, Juni bie 
biesjääeige SHawptoerkemmlung des Mereins ſut Mulel 
Hodmalb und Hunsrüd jlatt, 

— Der Ehmäbilhe Albeerein hielt Im 
Dund zu Ehlimgen jeine Frühjahrsverfemmiung ab. Yus 
ben Verhandlungen ging derber, dah im Beraniähg 
Für 1899 Einnahmen und Ausgaben auf 49298 „4 Ill 
riet wurden. Umer dem Ausgaben belinden li 
10600 4 für bie ilajtrirten Blätter bes Miboereins, 
11540 A Für Serien, 97I6 4 Für die Game, 
4360 „A jür die Bermettumg. Die Dlitglieberzahl de 
trägt rumb 23000, — Die Balinger Drisgruspt bes 
Schmäbiiden Mibvereina will auf dem Lochenltein, einen 
der Könilen Punkte ber Mb, eine Schunhüne erriäiten 

— Die ranglaner Broiten jollen auf Be 
ſchlutz der Senlon Külsenland des Deulld. u, Dre. 
A-D. ähntid wie die Mdelsberger (hreite am Pllnzlb 
monlog jeden Jahres belemätel werben. Das retten 
feit, das hewer su Wfingiiem ettfand, Hate einer lo 
glänzenden Erfolg, daß «6 ble Section weranlafte, Des 
kelbe in der Folge als eine MPfinglleimridtung beijur 
behalten. 

— Bon dem Rirhborf Ser im Pasnaunibal 
hühten neme bequeme Wegtantagen zu der ſeit Mitt 
Juni mäßeend der Reifeyeit gedifmelen wnb gut ver‘ 
propianiirien Wider Hätte. — Die Ertion Zolle der 
Deutih. u. Defterr. MB. hat elmen mewen, I, Mir 
breitem Wellwen dur die Schlucht men Recaa zum 
Aarer|erpak; angelegt unb damit eime kürzere Berbinbung selläen 
dern Anrerjerpais und Moena bergeitellt 

Ende Juni wurde in die dem Delterreldiiget 
Touriſte ilab gebörige Dougelbäne bei Deoten im Stelermin! ein 
gebrochen. In berielben wurden einige Konfernen: unb Gardinen 
büchfen geöffnet und iheilweiße entleert ſowie ein Perperiio und eine 
Holdafle entwendet Der Einbrecher ilt dingfeit gemadı! worden 
Laut Mesdung bes Hüremwirthes ber Gera Hübte, des Bern 
fübrers Hann Pröhiih, am bie Semlon tern bes Deu. u 
Dellert. A-B. it im Juni bie Geraet Hätte Im Baljerihai er» 
beoden und beibärigt worden. Einige (lalden Mein jomit 
mehrere Bücher Somlerven Ind den Diesen — vermuttiä Yard 
werla datſchen zum Opfer gefallen, 
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_ Die Secllon Meran des Deutih u. Dehterr, 4.8, 
dene et Zahren bie Mefächt, mit Unserftügumg bes Gefammi. 
vereins In ber Nähe ber sam Defterweidildden Zouriltenlub ge- 
haulen, Apäter aufgeloffenen und nunmehr verfallenen jogen. 
gReraner Hütte Im Spromferthil, dicht bei den mod) wiel zu wenig 
befannıten Spranjer Seen (elma 2600 Mir, do), zur Erleiterung 
kes Urbergengs einerjells Über das Epronlerjoh zur Stettiner 
Hütte und mad) Wfelbers, anderjeits zu der Ihe gehörigen Sobener 
Hütte im Zielihal eine dem beuligen Anforderungen enftprechembe 
Unzertunfishütte zu erbauem und bis zu biefer einen guten Reit 
zog anzulegen. Sie richtete deshalb ar bie Mipeniniereifent- 
[det des Dorfes Tirol bei Meran eine awstühelide Eingabe, 
über bie Miezli} eime Berhandlung jtaltfand. Lenere enbete bamil, 
ba fi ie Dniereffenten mit erhehüiher Stimmenmehrheit gegen 
den Bau ausipmader. Unter ben Gegnern des Projerten befinden 
ih das Tetanat Meran Iomie Baronin Giovanelli in Bozen. 

— Die jüngft entjlandene Erfe dlterreihifhe 
kmobil. Betriehsgeiellihaft IMe Perfonen. und Fradhtentransgort 
#. #. Sieber u. Co. in Wien gebenkt mit behörblißer Henehmigumg 
ueähik vegelmählge Omnidusfahrtem joöden Wieran-Trafoi und 
Nantes Meran, fpäter auf allem tiroler Haupteertehesiimien ein · 

ihen. 

— Um 96, Juli finder bie Einweldung der Zwidauer 
Hüte auf dem Meier Anott (burgleriamm) fat Die Hütte 
ill gegenwärtig [hen Semuhbar. Die Osmabrlider Hütte im hroß- 
elendhel cHohalmiptpAiniegeigruppeh, erdawi nom ber Secſlon 
Demabeid tes Draijd- u. Seſſerr. 4.D, wird gleidjalls amt 
24. Jul eräffner 

— Die Breunfhwelger Hütte im Pigthal (2795 Mir.) 
wird wach in dlefem Sommer dfeit 1, Juli) bis Ende Seplember 
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bemwirtäfhaftel, Muher den belichten Von ſchea Gomjersen werben 
dtounſchweiget Uurhtinseren, Scinten fewie aud Speilen von 
feilbem Wleikh werabreih. Die Sertlon Braunfdweig des Deuuch 
u, Deltere. MB. bat folgende Zugangswege zu ührer Hütte er: 
bazt; vom Miätielberg (Pigdal) zur Braunfcdmeiger Hütte; nom 
Huben Oetahat Durch das Poltesihel und über bas Voliesſoch 
zur Braunihmeiger Hütte; won Süden (Desthal) dur bas 
Nenenbeathal umd Über das Pisihaler Idchl, wo, um ben Ueber: 
gang no mehr zu erleiätern, eim Drehaſen angebracht wurbe, 
zur Braumjämeiger Hütte und son Went (Deiihal) über Stablein 
ummittelbar na dem Tauſlatſoch umd zur Braunicweiger Hütte. 
Die Wege von Mil umd Wenns über Bad Steinhof nad dem 
Wenetberg Hat bie Sertlon net bezeichnen hellem, An der Braun 
kweiner Hülte ſind mehrfode Inftandsehungen und Berbeilerungen 
vorgenommen mmerben. Meere Infanbjegumgen der Wege und 
Hätte folien noch im biefem Yahre ausgeführt werben. Die Bahr 
frohe buch bas Piyihel wird ausgebelfert, und audı die Gall 
häufer des Ihales werden von Yahr zu ehe befter eingerläse, 

— Im Wagmanmbaus bat am 22, uni der Big 
in die Zeiephonleitumg eingeihlagen und eine im ber Nähe bes 
Telepbons lagernde Partie Sprengpwloer entzlimbe. Durch bie 
Erpiellon wurde ber Telephonappgrat zerjlött und eine Manb ein. 
gebrüdt, jebod niemand verleit. 

— Am 1. Jall fand die felerlihe Einweihung bes 
Bismardiurms am Sternderger See liau 

— Die Rarlirungsarbeiten ber wiener alpinen 
Gefellfhaft Ebelraute In den Kotlenmanner Tauern werben in 
diefem Jahre fortgefegt, und Wegerouten im Mebiel ber Hod- 
haide und der Drei Sieden [ind geplant Und wird eite Marı 
Hrung dutch das Triebenihal auf dem Mriesftein angelegt. 
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- Der Ilintauer Bergnereln (Deutfd: Ehina), von 
deſſen Gründung wir in Mr. 2048 beriftelen, legte Im #pril b. 3. 
Bei einem Husflage nad dem Saulden, woran amd Prinz und 
Pringeffin Heintih von Preuken Iheilmahmen, ben Geundfteln 
zu ber Irenebasde, einer nad der Prinzeffin Helnrih bei 
nonmien Schuhhlite, die der Bergprrein am ber hegen, Sübgpforie 
des Heffnungspalles (760 Mir, ü d. ML} errldten läht. Mn 
der Felrtichteit nahmen etwa #0 Perjomen Ihell, 

— Im Berlag von Ralmund Milfher zu E} 
Dane, eh —* ® een —— der 
D u. lerr, A. B. nen „ 
auserifiriem Führer im ben deuſſchen und öflerreichlichen Wpen* 
erichlemen. 

— Im Juni veröffentliäte das Mitglieb der 
Sertiom Oberland bes Alpendubs, Dr. W. A. U. Nipsold, 
in der „Mipino” eine Scilberung der Berglouren vom ber Axalp, 
Ein Sepatalabdrud diefer Mihandlung It num eriäienen und oon 
Schmid w, Frande in Bert ober oom der Penſion Viqel und 
Fiaa auf Aralp ob Giehbacdh um 60 Eis, zw bejlehen. 

— Zu der im Herbft vergangenen Jahres heraus 
geismmenen Mewausgate von Ichn Balls „ Ipime Guibe* en. 
fhlem mun im Berieg nom Bomgmans, Green and Ga. zu London 
ud der „Eints amd notes pructienl and schentifie dor Iraveller- 
in the Alps“ betitelt, einlellenbe Band (Genernl Introdwetlon 
of tbe „Alpine Guide", By tbe late John Rail. A ne edi- 
tion, prepared en bebalf of the Alpine Club by W, A, B. Coo- 
lidgel. Diejes meubenrbeitele, weritoolle ſouriſſtice Handeud 
enthält eine Fülle prafeilder Weilumgen und Kotlzen für Alpen: 
freunde, ein auf dem heutigen Stand ergänztes Literateroerzeiäeih, 
ein Okollarium ber alpinen Ansbrüde u, |, w. umd loſtel 3 Sh 
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Der Haß im Winkel. 


Eine Erzählung 


Dietrich Theden. 
IHachbrud errseten. 


laus Schlũter, der Sohn des Bauern vom Winfel, 
wor zum Militär ausgehoben worden und follte 
zu den Gathes · du· Cotps nad Potsdam fommen. 

Ein freudiger Stolz Ihmellte ihr. 

„Sopbie”, fagte er zu feinem Schatj, ber Tochter 
tes dem Winkel benachbarten Großbauern Arp, „das ilt, 
os Ih mir gemünfdt habe!" Umd Zurz vor dem 
Ahdied: „Ehe ic mun gehe, will ih um deine Hand 
— und auch mil meinem Bater ſptechen. Ja, 
Sopdie?" 

Das geohe Blonde Mädchen jtand zaghaft. 

nse, Maus. Aber dein Pater wird nein jagen, 
ganz genig" — 

„Ss, wird er?“ Rlaus rerfte ſich trobig auf, „Das 
farm er; aber uns trennen, das fann er nicht!” 
hf dem Mädchen warm und offen in die blauen 

en, 

„Saphir, dein Vater hat nichts gegen mid); er hat 
#5 wäh gefogt, aber id; weih es. Komm, ich bring' dic) 
beim und frage ühn geradeaus. Und mit feinen Ya 
ze ich dann mach dem intel und jag’, dah ich dich 


em hab‘, umd da du meine Frau wirt,“ 
„JO, wenn du will“ — 
_ „Das jab id fhon gemerft“, vedlidherte Jochen Atp 


lach und freundlich, als der redenhafte Nacbarsjohn 
ser Ifen Hand, „ya, ni i 
gl —— zen nichts dagegen, mein Jung, 
das mid nach einen Tanz jesen, fütcht' ich“ 


„6 — enge Urp. Und wenn mein Vater 
; nd bat er nicht — da hab’ ich einen 
Sarten Rogf je gut wie er, und mein Ja Kit 4 als 


ler nicht jo zuderſichtlich· warnte Up. „Dein 
urn all fein Lebtag ein Querlopf und üt nicht 
a — feit deine Mutter dodt iſt. Und wenn 
al: wÄl: zureden oder zwingen laflen wirb er ſich 
enend auch von dir nicht.“ 
—5 a hy Arp. Aber ich bin 
"in Wort, und dabei Bleibt Aa —— 
a ‚atmen, Jung, und dabei bleibt es 
TÜR u Ben or ten ſachle an, 5 it bejler. 


Ja, gleich.“ 

Urp nidte, 

„Die du meinjt, Jung. Lange fadeln nükt ja 
ihliehlich auch nichts, Pa, dann lomm heute Abend und 
jag uns Beſcheid, Klaus. Und warn muft du fort nach 
Potsdam ?" 

„Uebermorgen'“ 

„Geht fir, Jung. Aber das glaub‘ ich, daß fie jo 
'n jhmuden grohen Menſchen wie dich da brauchen fünnen. 
Und jtehen wird dir der weile Rod und der Adler⸗ 
helm — ich bin ſchon ordentlid neugierig, did darin zu 
ſehen. Meinft du, da du nad einem Jahr mal lommen 
tannii ?* 

„Natürlich komme id, Und mein Bild, das ſchlel 
ich bald.“ 

Klaus begrüßte die herbeigerufene Bäuerin und freute 
fi ihres offenen, herzlichen MWohlwollens. 

„Das it man gut, Alaus, daß du jie willft", jagte 
die Fran angeregt, „Die Dim ift ja aud) jo lang ge 
ralhen, daß ich auher dir gar feinen Menihen für fie 
gewußt hätte. Aber zu dir Hochhinaus paßt fie, Wenn 
bloh dein Alter erft fein Amen gefagt hätte” - 

„Ic Hoffe darauf“, verjicherte Alaus, verabſchiedete 
ih von den Eltern und der Braut und ging gerade über 
die Felder nad; dem Mintel 

Der Wintel lag veritedt. Wer im der Hegend nicht 
Beſcheid wuhte, Tonnte lange nach ihm fuchen. 

Die Landftrafe führte in der Entfernung von einer 
Viertelftunde an dem Anweſen vorüber; ein ſchmaler 
Feſdweg bog von ihr ab, lief zwiſchen SHofellnids 
nad dem einfamen Gehöft und fand auf biefem 
fein Ende. 

Der Umſtand, dah das Gehöft im langem, fpigem 
Wintel in eine Buchenwaldung hineintieh, hatte ihm 
den Namen gegeben. Zwei große Scheunen und einige 
Nebengebäude lagen im Schallen der mähligen Buchen, 
und ein um bas behäbige Wohnhaus ſich ausdehnender, 
umfangreicher Obitgerten jclop den Hof auch nad} dem 
Feldern hin falt waldartig ab. 

Klaus Schlüter hatte kein Auge für jeine Umgebung. 
Er merfie Taum, daß ſich das Laub an Bülden und 
Bäumen ftart herbitlih zu färben und zu lichten begann 
und am Himmel flatternde Sturmmolten aufjogen. Der 
Abschied von der Geliebten, die Neugier auf die Dienft- 
zeit und die bevorfiehende Auseinanderjehung mit dem 
Vater füllten ihm mit einem Gemir raid wechſelnder 
Empfindungen. 

Jürgen Schlüter, der Bauer vom Wintel, ftand in 
dem breiten Einfahrtsihor des Wohnhaufes, hielt den 
Zabadsbeutel in der Hand und jtopfte jid eine Pfeife. 
Er warf einen Seitenblid aus den wallerhellen Augen 
auf den Sohn, fehle ein Schwefelholz durd Reiben 
am Hausihor in Brand und entzündete paffend die 
P 


Alaus blieb vor ihm ſiehen. 


Ich habe mit dir zu jprechen, Bater. Haft du Zeit?" 

Der Bauer mujterte ihn mistrauiſch, beherridhte ſich 
jedod und entgegneie gleihmäüthig: 

„Je. Komm in die Wohnitube." 

Sle traten an eins der beiden Fenſter des altmodild 
behagli eingerichteten Gemachs und ftanden ſich ziemlich, 
dicht gegenüber. 

Ihre außergewöhnliche Gröhe, die hobe, kühne Stim 
und der Husdrud der Energie in den männliden Ge 
ſichtern verlieh ihnen eine unvertennbare Familien» und 
Charatterahnlichteit, wenn auch die Züge des Jüngeren 
weicher waren als bie des Ulten und feine Geftalt ſchlanter 
und geihmeidiger, 

„Ehe ih die Tamge Zeit fortgehe, Pater”, begann 
der Sohn, „wollte id dir jagen, dah ih Sophie Arp 
gut * und mid mit ihr venſprochen habe.‘ 

„So?" 

Jürgen Schlüter behielt die Pfeife in der Hand 
und friff die ſchmalen Lippen aufeinander, 

* Vater hat mit ſein Ja gegeben", fuhr Klaus fort. 

„So!“ 

„Du Tannit gegen das Mädden nichts einzumenden 
haben und gegen ihre Eltern auch nicht, und darum 
wollte ich dich bitten, Vater, auch ja zu jagen.“ 

„Nein!“ erklärte der Bauer falt und troden, „Daraus 
wird nichts", fügte er hinzu. 

In das Geſicht des Jüngeren ſſieg ein Roth. 

„Barum nit?“ fragle er äußerlich ruhig. 

„Das fönnteft du jelber wien. Wenn du nad; drei 
Jahren die — Zwangsfade wieder ausgezogen haft, wird 
ſich eine andere Frau finden, die nicht ihre Geſinnung 
werhfelt wie ihre Kleider, und die nicht ihre Heimat 
verleugnet, wie's Mode geworden üt!" 

Alaus verjtand, Das war der Ha vom Mintel, 
der den hartlöpfig nadyiagenden Bauern von den Taufer 
den feiner holftinfihen Standesgenofjen ifolirte, ſelt der 
Hohenzollermaar feine Schwingen [hähend über das frucht· 
bare Land ausbreitete, deſſen befle Söhne vor einem 
halben Jahrhundert Gut und Blut gegen die Aremd- 
berricpaft eingejeht hatten, Das war der Hak, der Für. 
gen Schlüter, den Vater des Bauern, in den blutigen 
Kämpfen auf die Seite der Dänen getrieben, und der 
ihm gelpomt hatte, den Manatismus in die Bruft bes 
KAnaben und Jünglings zu pflanzen, daß er über das 
Grab des Alten hinaus vorhielt und ein Leben, das ſich 
gut und glüdlih hätte gejtalten Können, unheilooll be: 
einfluhte, 

„Ich weiß", ftieß Alaus hervor. „Uber ile 
deine Anfhauungen nicht und halte jie für te 

„Das verjtehjt du nicht!" 

Klaus lieh ji nicht beirren. 

Wer ift noch auf deiner Seite?" fragte er. „Sieh 
did) doch um in ber Gemeinde und überall, wo bu Lujt 
haft: Rein Menſch dentt daran, die alten Zeiten zurüd: 
zumünfchen," 


70 


„Das fit ja eben das Traurige!* ziächte der Bauer. 
„Und die Arps jind unter den erflem geweſen, die den 
Mantel nad) dem Wind gehängt haben — und bie Todjter 
diefer Abtrünnigen ift mir für meinen Hof zu gering. 
Du jet dir ein Weib nah meinem Sinn nehmen, 
und wenn" die um euch her dann die Achſeln zuden wie 
über mid: fie brauchen euch ja nicht zu fommen, fie 
fönnen ich ja euretwegen über ihte Natrenmüge freuen, 
fo viel fie wollen, ober fünnen fih zum Teufel ſcheren 
der anderswohln. Mann it Mann, der jicht micht 
rechts noch Tints, der geht geradedurd,. Und wenn fie 
- did meiden, wie fie mich gemieden haben: nicht den 

Raden beugen, mag's biegen oder bredien! Und zum 
ulut mit dem ganzen Pad — Nein ſag id), und das 
Wort bleibt gelten!“ 

on er Aber * deinem Rath 
wi deln: gerabeburd, nach meinem 
Kopf, nicht nach deinem.“ 

Jürgen Schlüter lachte verädytlih auf. 

„Zah dir erjt den Wind im bunten Stlavenrodt um 
die Naſe gehen; dann Ipredien wir uns wieder," 

Alaus war am ſolche Neuerungen gegen das ver- 
hafte Preußenbeer gewöhnt, aber nun er in eins der 
ltolgeiten Regimenter eintreten follte, fühlte er den Stachel 
des väterlichen Hohnes tiefer und ſchmerzlicher als früher. 
Dennoch zwang er id), den Ausfall zu igmoritem. 

„Sophie Arp und id werben ein Pant“, behartte 
er; „daran ändert keine Zeit." 

„ern die Dirm auf meinen Hof kommt, jag ich 
fie mit Schimpf davon!“ 

„Da dürfte ich vielleicht dabei jein, Bater* — 

„Sindstopf!" ſchrie der Alte. „Pad deine Sachen 
und komm mir nicht unter die Augen, ſolange deine Ver⸗ 
nunft beiteln geht. Meinſt du, ich ftreit' mid) lang mit 
dir herum? Die Arp Üit nicht — die ift für mid gar 
nicht da. Und du — du biit für mich auch nicht da, 
ſolange du — du verſtehſt mich chon. Hiet“ — er trat 
an einen Scyreiblerretär, ſchloh auf, entnahm einem Fach 
einen 2einenbeutel mit Geld umd hielt ihn dem Sof 
hin — „bier — Hundert Thaler gebe id dir mit, und 
am Ende eines jeden Monats will ih dir fünfzig nad- 
fenden, denn du follit fein SHumgerleiber ſein. Aber 
deinen Beſuch will ich nicht in den Jahren, und wenn 
du zurädtommijt: ah den bunten Plunder, wohin er ge 
hört, und fomm mir wieder im ſchlichten Bauernrod!" 

„Deinen Beſuch willſt du nicht?" fragte Klaus 
gereigt, 

„Hm — mein." — Der Alte lentte doch etwas ein. 
„Das heiht, lommen lanmit da; aber wie du vor mir 
ſtehſi! Weißt du, was ic damit jagen will?" 

„I ſoll — nicht in Uniform lommen?" 

„Grad das." 

„Dann überaupt nicht!“ 

„Dir auch tech," 

„Das it ſchandbat, Bater!“ 

„Spare deine Ausfälle! Im Wintel bin id) der 
Herr! Und wenn" — die Augen des Alten glierten 
hart — „ein Arieg hereinbreijen und fie did, vertrüppelt 
oder tobt hetſchiden jollten — in dem bunten Popanz 
hab’ ich feinen Plak für dicht" 

„Zater, du läfterft!' 

Klaus nahm das Heid nicht am, drehte ſich empört 
um und fheitt hinaus. 

Auf dem Atpſchen Hof berichtete er zornig. 

„Raus“, enigegnete Jochen Atp überlegt, „ih habe 
keinen Sohn, ich werde für dich ſorgen. Und wenn bein 
Vater bei jeinem Starrfinn bleibt, fo lomm zu uns.“ 

Er ſchwleg und ſann. 

„Mein Jung", mahnte er dann, „geh' doch im Guten, 
Dein Bater ft alt und verbifien, Uber — meinjt du 
nicht aud, dal er — micht ſchlecht it?" 

„Nein, möcht ſchlecht“, wiederholte Rlaus und er 
fabte das winzige Fugejtändnig mit aufquellender 
Meichheit. 

„Er it dein Vater, und was er dir angeboten bat, 
it gut gemeint, das mit dem Gelde, Alaus“, redete auch 
das Mädchen zu, „Es bleibt die Brüde zwiſchen euch, 
und darum nimm es an." 

„Soll id?" fragte Alans mod) jögernd. „Id glaube 
auch, dab es beifer üt“, fette er langam Hinzu „Er 
hat im Hah geſprochen, und der ift nicht zu wägen. Ich 
will gut von ihm geben, und wenn ic dann fomme, 
wer weiß, wie er mic aufnimmt.“ 


Ditern. 

Frühe Oftern nad, jpätem inter. 

Die Anofpen an Bäumen und Bülen waren nod) 
braum und winzig und wollten fi von dem lalien 
Sonnenlicht mit hervorloden laſſen. 

Kein Bogeljang in Wald und Garten; eine freude: 
loſe Stille rings in der Natur, die nad den Minter 
jtürmen dem Frühlingsftieden nod nicht traue. Ein 
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Hühnerhabidht kreiite beutelüftern über dem Winkel und 
erfjien als die Verlörperung des Unheils, das in der 
Luft lag und mögficherweije niedergehen konnte, 

Halbwinter in der Natur wie im Herzen des Bauern 
vom Winkel, der im mod geheizten Zimmer einen Brief 
vom jeinem Sohn las umd nom WMWinterfroit des Haſſes 
ſich nicht zu befreien vermochte. 

„Lieber Vater“, hieh es in dem Briefe, „ih bin 
noch immer zufrieden, und je mehr id mit dem Dienit 
vertraut werde, um fo leichter wird er mir, Die Bor: 
gejeßten wollen mir wohl, mit den Kameraden komme 
ih gut ans, und Io habe id Über niemand zu Magen, 
aber vielen zu danlen. Sophie Urp hat mic in eimen 
Brief gefragt, ob ich dem Kaiſer ſchon gejehen habe. Oft 
ion, lieber Water, und er üt der Ihönfte und imponi« 
tendite Soldat, den id; mir denen fanı. Meinen Bor 
fah, mid) photographiren zu laſſen, habe ich endlich durd)- 
führen fönnen. Ich ſende Dir ein Bild, und id; glaube, 
dak es Dir gefallen wird. Auch vom meinem Fuchs 
lege id ein Momentbilbchen bei, das ein Ramerad mit 
feinem feinen Apparat für mid, aufgenommen hat, jeder 
pilegt zwar zu behaupten, daß er das beite Pferd im der 
Scwabron habe; ich glaube aber, meines iſt wirllich das 
beite. Ein pradhtooller Goldfuchs, wild und feurig, aber 
dabei gehorfam und anhänglih. Mich lennt er auf hundert 
Schritte, jpigt die Ohren und reibt, wenn id heran« 
gelommen bin, den Ropf an meiner Schulter... Steht 
die Winterjont im Winkel gut, und gibt die Sonne ſchon 
ein bischen Wärme? Hier ſcheint der Winter immer noch 
allerlei wergeiien zu Haben, dah es nicht vom der Gielle 
will drauken und weder warm noch grün werben. ber 
Pfingften, da wird es anders ausjehen, und da wird 
mid, alles doppelt freuen, wenn ih Urlaub betomme, 
wie ic hoffe“... 

Doantesworte für die Geldiendungen und berjliche 
Grüße bildeten den Schluß des Schreibens. 

Jürgen Schlüter betradytete die Photographie des 
Fuchſes mit Interefje. Dann griff er zögernd mac dem 
Bild des Sohnes, zog es aus dem dünnen Umſchlag 
und ſieß es auf den Tiid fallen. 

Sein hartes Geſicht veriteimerte ſich 

Der Junge in der verhaften Uniform, den Adler- 
helm auf dem ſtolzen jugendlichen Kopf! 

Jürgen Schyläter fahte das Bild, ſchlich in die Rüde 
und fah ſich jhreu um. eins der Mädchen war zu: 

. Mit haftigem Murf jhleuderte er das Bild in 
das SHerbfewer . . Über er blieb wie amgewurzelt 
itehen, und ein heftiges Eridhreden malte fi) in jeinen 
Zügen. Plöglih jtürgte er an das Feuer, griff hinein 
und holte das Bild wieder heraus. 

Er fehrte im die Wohnitube zurüc, athmele tief auf 
und ſuchte Ruß und Ale, die fih an dem Larton ge 
jeht hatten, dutch Reiben mit dem Rodätmel zu entfernen. 

Er war nicht abergläubiidh nein, er beiheuerte 
es ſich ſelbſt. Abet der Gedanle hatte ihn jäh beängitigt, 
dah er mit dem Bilde da, das die Züge feines Sohnes 
trug, ein Stüd von dem Jungen felbit verletze und 
entweihe und jrenlerii ein Unheil für ihn heraufbeſchwöre. 

Er dadıte an eine Legende nom rohen bolfteiniächen 
Grafen vom Jod, der im Jähzorn auf das Bilbnik 
feiner vor ihm geflohenen Gemahlin geihefjen und eine 
Stunde jpäter erfahren haben jollte, dak ein plöhlidyer 
Herzschlag zu genau der Zeit des Schuſſes ihrem Leben 
ein Ende geielt hatte. . . 

Jürgen Schlüter ſuchte einen Zeitungsbegen hervor, 
padte jtll das gefänberte Bild hinein und vericloh es 
in ein Fach feiner Schtelbſchatulle. 

Er war nicht abergläubiſch, er wiederholte es ji; 
aber er aihmete doc) befreit auf, dak Ihm die Bergung 
des Bildes noch reditzeitig gelungen war. 

Nahdem er auch den Brief weggeſchloſſen hatte, 
machte er einen Meg über die Treiber. 

Die Winterjant jtand gut. Jamol! dachte er im 
Erinnerung an den Brief. 

Freilich Pfingsten — zu Pfingsten würde ein anderes 
Grünen Feld und Wald verihönen! 

Pfinglten! 

Wie jhnell Die Wochen gingen, und wie bald das 
lebensjreudialte aller Feſte ba war! 

„Ich tomme am frei Klaus“, lautete eine 
Depeche, mit der der Urlauber feine Untunft meldete, 

Der Bawer tramie unruhig in dem Koffer feines 
Sohnes, wählte unter den Unzügen den beiten aus, 
padtte ihm eim und fandte ihm mit einem kurzen Brief 
dur) den Vothnecht nad dem Bahnhof. 

„Du bringjt das Padet in den Gajthof und gibjt 
Klaus den Brief“, fagte er zu dem Knecht 

Dann wartete er, wartete im jchwerer Sorge, die ihn 
Haus und Hof und Garten ruhelos durhwandern lieh. 
Um drei Uhr lief der Zug ein; um die fünfte Stunde 
wor weder Klaus da noch der Anecht zurüd, 

Jürgen Schlüter wiſchte ſich den Schweiß von der 
Stimm, Sollte der Junge — follte er wirklich nicht 
fommen wollen? Nicht anders als — als — 
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Jürgen fand lein höhnikhes oder wegwerfendes Soden; 
es lag ihm bleiſchwet in den Gliebern, und der Kopf 
fummte ihm. 

Halb ſechs! 

Er jah oom Hofe aus den Felbweg entlang; aber 
nichts war zu entdeden als fern eine weiblide & keit, 
die ihm nicht interefiitte. 

Er ging in den Pferdejtall und tätfhelte einem 
Schimmel den Hals, den Klaus germ geritten hatte, Ob 
et — ober er wiberitrebte ſelbſt dem Gedanlen 
fatteln und nad) dem Bahnbof reiten oder —- einen 
zweiten der Knechte, die bald vom Felde heimkommen 
mußten, hinſenden follte ? 

Nein, entidjied er. Noch nicht, Noch mußte er 
worten. Er braudyte ja auch nicht allein an den Starr: 
finn des Sohnes zu denlen; der Junge konnte ja and 
den Zug verfäumt haben oder — durch das Umllelde 
aufgehalten werben. 

Oder war er da — war er — bei den Aıps? 
Dann hätte doc; der Anecht zurüc fein mühen, und der 
lam auch nicht. . 

Jürgen Schlüter ericrat heftig, als er wieder auf 
den Hof trat und vom Feldweg her Sophie Atp id 
ihm Fe und hajtig nähern jah. 


Die brennende Frage beängitigte ihn, was gerabe die 
— bie wollte, die er am allerwenigjten erwartet hatte, 

Das große, ſchöne Mädchen jtand vor ihm; ihr 
Bujen wogte; ihr Antlit war blah, und ihr blaues Auge 
ruhte mitleidig auf dem Bauern. Wlitleidig, ja, das 
ertanmte auch Jürgen; nicht befangen, nicht chen der 
furchtſam, und nicht bittend; mein, mitleidig, rührend 
wei und mitleidig. 

Ein Zittern lam über den Bauern, 

„Um Gotleswillen, was — was it?“ jtieh er 
athemlos hervor. 

„Bauer, jeid ſtad“, entgegnete Sophie Arp mit tiefem 
Beben in der Stimme „Alaus — lommt & — 
er — hat Umglüd gehabt. Der Zug iſt aus dem Gleie 
gelommen — vom Damm aufs Feld Hinunter — ein 
paar Magen" — fie kämpfte gegen ein Schluchzſen 
„ein paar Wagen jind zertrümmert. Klaus — it 
verleit. Nicht gefährlih, Baner. Gleich bringen fie ihn, 
und eim Atzt fommt mit“ 

Jürgen Sclüter's Augen ſchwammen; alles um in 
ber tanzte, und er wäre hingeſchlagen, wen das Madchen 
nicht zugeiprungen wäre und ihn gehalten Bätte. 

„Jung“, murmelte ec heifer, „Jung — Jung“ — 

Nach, langen Minuten fahte er ſich 

„Dim”, wandte er ſich am Sophie, „tobt?“ 

„Gott jei Dant, nein, Bauer!" 

„Ge gefährlic, 7" 

Sophie antwortete wicht, Sie hatte die Frege heit 
überhört, denn ihre Aufmerhamleit richtete ſich auf den 
büfteren Jug, der eben vom Freldweg auf den Hof einbog 

Die Träger jepten, als fie dem auf jie zuſchwanlenden 
Bauern gewahrten, die Bahre nieder und traten zur Seite. 

Jochen Arp ſuchte den Eindrud zu mildern 

„Nicht ſchimm, Jürgen“, rief er dem Bauern za 
„Nein, nicht ſchlimm“, wiederholte er verlihernd. 

Klaus lag im dem weißen Waffentoch, der am der 
tedhten Schulter zerriſſen und mit Blut burdtränit war. 
Der blintende Adierhelm jtand zu feinem Fühen, der 
Sübel lag ihm zur Seite, 

Der Bauer tniete an der Bahre hin und fafte ichtend 
nad des Sohnes Hand. 

Klaus — Alaus!" fiotterte er, „vergib, vergib mir! 
Dent nicht mehr, was id) — mas id} gelagt Babe! Getl 
Im Himmel — kein Krieg — und doch meine Schuld — 
meine Strafe! Klaus — mo — mo jehlt's?" foridile 
er angitooll. 

Klaus verjuhhte zu lächeln. 

„Der Helm, Vater — id hatte ihm eben aufgejeht 


wol feine H bringen fönnen!“ 

De fi) en. * ſuchendet Blid 
ttaf auf Sophle 

„Dirn“, redete er jtodend, „magjt — magit — ih 
pflegen ?“ 


Ein freudiges Niden war ihre Antwort 

„Dann nf fügte der Bauer, nahm feierlid den 
Säbel von der Bahre, bat den Arzt um den Helm und 
ging mit dem Mädchen ins Haus voran. 

An der Liebe im Mintel mar der Hah gejlorbei. 
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a AM —— HA Giindiige — ee | ET — _ riosiboyrnlr. Pachlemaun 1) Perfnikmbe Germtirt \ 
m f mi * *8 ae wall! 4) Des Sarenaihlitn. * | — im 3 —— u —— | HT. zur — — RL Z2 Inte: 

Years Dramas an keinen eılirn Anlängen an Veioafeyrs Er ——— e)) Mermeine — —— Semdter rn — Geamatzie; ar llbungen zur —* 
Ham inne des IR. Semmmen | 1646 —— Serüäpehrigwag bet Anliungiäiäte; | dr Natrungemiitel- una pergfielagifäen — — En 
I im A Fe —* es | ———— Dr. Eh: 2 3), Med der Minen | vo Tr. ——— a — —— —S— —e 

u —— 8* nt der Iinllenikten Kerr ir —— —— # Tiearir ber wenn Teanleisnee; velznopn Dr Dr. —— )) Störumgsibertie mad bt — 
vor —— Ane ve * —— — — — A — 
um "nen Sn mu | — Üben “x H —— Bahntanbe, min ve ——— —— Privemegnt Dr. Hier u. Webrr: 1) Einen in bi ‚sch 
wi] — E} mer in ber er — —** im der e Peef. Cır. — — —— * Han | * dis: 2 — In vie Gounp- Wiemann ik u 
—* 9 Wirkt: 11 dar bilbendim — Dr. riet: »» Eintühreeg In bar Mlı- —— Pruibaym Dr. Kom: BE.Rineenge zen neu: HBarl- | - 
——— ** me; 24 * J — &hrammatii und Leitbrer, 2) Giniirang In , Pre. Tr. Morbei; 1) Mägermeine ⸗s2 — tomstmehnung, mit A auf] bie Anderberungm dr — 
Bass can — ab 2 * —— um banne Drei —e —— a mmiteoltopihtes Vratı! throreniidhen I — 
Bırpereeh. Prot. Ur. Ch immer: 1) Deufihe ——— nrarn Helder; berllce Zen Aurs m er im die Vfomyrianaseraie * ik Veingibaprat Dr häleer: —I | 

mit eindeihrnber ee — Dr Du Sion! [x ie malen, Kran 9 u | —— ne nie ir Rus —— ge 2 ir. Pigmanı —2 — — — —E * il 
Bela — au do When: die Klee 33 nhermeanpn Kante <batfpere, Srkse (onen, | — —— — — eieemegen! Ir. vnt Merkanunn: ———— 

— ——— ee Seminar: 1:73 Herren & Nalirt, Areg Feaeı; 2 englildhe Hralı 1 Daltimat. m | len Dr BR ea ei zer: 
Armes, mit fi * ostenes Bulturieden in Enzkms nunerenke Brot. Ir. Ser. Monte : Ir Meifropelsgie. 1. Teil, in rt bee neneeen fir m dee ai * 

Hırkerimb. Verf. Dir. er! 355 ber — aber —— Berdindung wilt Eihnegrapbie bee Ar: und Faturoditer ; men Bellandstele — —— * —2 —* 
Yit Rat ; epemtnelt: afgermaine Ohrichlärte der V eiſe | Prisarbarrer Dr ©. b, Lernen: Deullde Sitrelsahe. x aniterpmoglläe Nhwagen und Areisangen zı milen: | Tabormiariım Füz angewendet 


— Bäder- und Reife-Angeiner. |< 
Die Hamburg-Amerika Linie. 3 


bis 184% find von ber Gefelljähaft allein auf beuffchen Merften Derielbe wird eine Lange erhalten von 209 Metern (636, he — 
14 große Scedambſet mit 122000 Brutto Zons im Werte und ſoll den Ocean mit der vom Pallaglerbampfern noch rie = 
— von 45 Milfiomen Mart in Beſteuuung gegeben, während ſich IN 





erreichten Geſchwindigleit vom 29°, Geemetlen die Stunde 
ber Tahresverbraud am Aoblen und Del auf mehr als burdjkrengen, Die Bauloften biejes Deanhtläiffer betragen er · 
vu Millonen Mart und ber Jahresbebarf an Fleiſch, Geſtügel, mäßernd 12 Millionen Marl. 





“ 
Gefelljhaftsreilen. Die Orkent- und Norbiend- ra 
Fahrten, welche die Hnmburg-Hmerita Linie in den lehlen * 
Jahtten umter Verwendung ihter großen Doppelihranden: 
[\ Schnelldampfer ausführte, haben eine ganz ttewe bis bat ® 
$, noch wenig befntnte Mei des Neilens eröffnet. Sie ind — 
fo Fehr in unit gelommmer, dal die Geſemſchaft Ih ent * 
daleije⸗ bat, mm ah fürberbin In jedem Jaht eine Oriem · 
zn Spatmlrararı 


Zamlisaurgin 


E 

J 

ind sine Norbland-Neile zu veranitalten, a 
Dr Hambo — 

mbatg · Amerila Yinie mit einem Ra 





Dampiiäniffs Berbinbungen: 


* * r * 
inballe Hamburg Rem Vorl Sam hurg · Beregut 
—— von — 80 Zons iſt Die größte Dampslajlil: * Hamburg+ Zranteeih Hamburg · Weltindoen 
„dt ei er Welt. Sle beforbert in etwa ui Rahrten g ‚ 1 Hamburg Belgien Hamburg» Merito ben 
" " Rilionen ae ur hunberttaulend Perlonen und Kan bura England yes urg-Canaba 

meier am Ftachten. Bi — ar⸗ ⸗Naollen 

Hamdurq· Vortland un 
——— * Sdlffsmaterials. Die Sombarg: Balimore ee ya Plate N 
und Selttungsfäh * teht mit Bezug auf Nolltommenheit Humburg: Roiton Stetlin · New Lo«! 
Unter den = — — unũbertrofſen dn Hemburg- Pbiladelpfin Re « Vort · Wittelrıeet 
ejern ber Geſenſchaſt find r 2 R Jort- Brolilier 
weniger als X) Doppeij Küche Samlurg- Galveſton em» Dort 
* Herauben- Dam 
Siherheit, Der pier neneiten S —— 


Hamburg: New: Crloone Rem Worl- Oflallen. 
Ferner Yaflagierbeldederang mil Tampfern Der er 8 
hurg Züdameritarildien Tamptidifffehrts Getel — * 
Hamburg + Argentinien Hambnrg* Rralilien 
Ynınburg : Uruguay * 
und mit den Bampiern ber Deutjhen Lit Weite ge 
Som hurg · Ohtafrita, o « 


— 
Fer, Bi „Bennintoanin“, — 


— Graf Malderier“ 
— ernen Keiegsſchiffe nad dem 
Pers nr et allo mit yaei gänzlich von ein. 





y 
4 


——— Seiſten Hakrpeugen der Jertyeit. 
a Dir Peru n Coflillonsgefahren 
mit anderen Linien 


3 
u f —— Dorpellchauben · 









CR hen ⏑8⏑ der Sanur 
Dienft ameut wurden, Die en, 
No Near 


“un am Tr& einm bermburger Volbarsirhes 


UND, Fiſchen Rartoffeln, © 
= elle, Grüten, Mehl, Eier, 
ver — Iuder, Geträndem 1. auj eima 4 Mlikonen 


Hetvorragenditer Reubau in 

eht werihuoflen 
die Flout ber Samburg-Bmerita Linie R 
en ee dur Minftellung des negenmärilg im She tn 


ts „Deutichland“ erfahren. 













Bahnmeister-, "Wege- und 
Tiefbau-Schule, Arnstadti.Th. 


Lehre. 9 Sem. Buamtliche Meitrpetitung. 
Saatwazımissar, Sem -Anl.: Now. u. Mai 
ra) Direetor Abbe, 


Serie W. 30, Zistenstr. 22, M 

roo Dir. Dr. Fischer, 
Ta staatlich konananiatılert. Vollständiges 
Imminst für alle Miller» Kramılna (Fähn- 
siehe, Geekadeiten- , oe, Eib« 
jbrigen, Kasetlon- , Abiturienten - Ex.) 
Vorbereitung fr jedes Examen in völlig 


Abteilangen, Er 
ı In dem ermien 10 Jahırem tensanden 
zılu ribariche, —— * 115 Pri- 
13 Kajährige, 

% Kadetiem, 12 besessen. 
Dieriplin, Tisch, Wohnung vorzüglich um- 
gebkn von dem höchsten Kreisen, (1114) 


Landbau-Fachschule 


sar Ausb, van Palkeren u. vum Maser- 
Limmermelstern für das Land u. kl. * 
2b B Hemenisr. 

Prgszme vr. — Lippe. 










undaner, 
Unterricht, 














Tschnikum Strelitz ; E) — — 


Ortsgestempeltoe Karten ron Hang 
Seleseningen, Amsterdum, Balterdam 
Serin run 10 St0ck 2.4, uch in Briefmarken 


Ca. Malsel, Karto Vonrhimt 2. Maag, Hullanıd 


Ingeniear-, Technüker- u. —— 
— ——— ÖOwmamzıias 
Kabea Tiet-Bantach, Täglicher Eintrisk. 








Rheinlsches 


Technikum Bingen 


für Maschinenbau und Elektrotechnik. 
— Programme kostenfrei. — 


Inkitut Frielinghaus, ı vorm. Funk. 


Erpefungsan — Züchter ge er er lin und jedes Alters, 
Sulirgeam He — und Im Danke. Sorglänige 


a 
Universität Heidelb 
niversität Heidelbers. 
DasVorlesungsverzeichnis für d.Winterhalljahr 1899 11m 
ist erschienen und durch die hiesigen Buchhandlungen 
oder das Universitäts-Sekretariat zu beziehen. 4:1: 


11057) 








Technikum Mittweida. 


Königreich Sachsen. 


Biber techische Lehranstalt für für Blektro- und dNasrbipentechnik, 


Programme esz. kostenlos dush das Schkre 


tarıan, 














Theoretischer und — * Unterricht 
Abtcduzgrn für Bag- und Kemstschlonerel, Maschinenschlisserel 
und Erktretvehnik. — Usterrichisdaser 1' , 2 dahre, 


durch die 
Direktion. 
dbshı 


Biscan's Lehranstalt für Elektrotechnik. 


Communalanstalt in Teplitz (Böhmen 
Elektro. Monteur- Schule, — Elektrotechniker- Schule. 


Lehrwerkstätten, Laboratorien. Me-sräume ete 
Gleichstrom, Wechselstrom, Drehstrons. lan 
Me Frnyaeen oh 15. sratrnber 169% Arupraminr frei 


Ilerandershad 



















Barern, im Yirltelorhinen, — 

Koranstalt für Nerwunkranke, hmm. Latlemuhe, 
Kreisiasistrungen, Prpiborcherapie, Mehl- und 
Mosebad fir Frawmenkmuklieiten, Mirlsueht, 
Vomtbönatlea beider Hier 


. witz. ee * hei diaen Frauen 
ni ..r. Po 
u san bis 1. Oetober. -— Ieldem. — — c-ic Dr. If, Faltin, 
oma u, A A Graubünden 
a cuꝛen * —E 
Dmatischer Höhenkurort I. Ranges. 
a rim Ortingspancrana. Prächlige Tannonwahlungen. Iisenda Alpın- 
vr et ele. — 27 Hosels, Villen oder Drisaihüuser mit cm. Ti Fremden- 
er rt Liee Quellwusserversirgting. Katallautlın Prospeste 


den Verkahrererein in Aroma ıwhalılic 


AROSA 1060 Mate li. M. + Graublinden (Bebwmier IN) 


Toten Grand Hotel, Cnfrt I Ranges. 
en Sparkerginge. Sport Fischerei ete. Cenerniheirumg. Elvktr. Licht, HAT 
— ad. Zinsen, Licht und Bastienung rs. ® sFrs 


Emmerich’s Heilanstalt 
u Nerven. „.ı Morphium- .: Kranke 


und 
dere! 
Qualen un Zwang 


en. 


———— 


———— ohne Zwang und Qualen. 


oe Iie 


Hadı ehren h 
RR * —— —*8 — 


. vorm. u. vorb. Aufage 
2 Arrelr. 





Zahlreiche sportliche 
Vorführungen, Wettbewerbungen 
und Festlichkelten aller Art. 


















Ausstellung, 


für Jagd- u. Hande-Spurt, 
Schless-, Fischerel-, 
Reit- und Fahr-, Briof- 
Tauben-Sport, Körperliche 
Vebung, EBerg-, 
und Automobil-Sport, 
Spiel-Sport, Sammel-Sport u. Andere, 


w 


Jahres-Ausstellung 


_ 





Unter dem Allerhöchsten Protektorats 
Sr, kgl. Hoheit des Prinz-Regenten 
Luitpold von Bayern. 


un Nismone 


Täglich geöffnet 
von P Uhr Vormittags. 
Rogelmässige Manzerte Nachmittagt u. Abende. 3 
















auser-, Radfahr- 
Luftschiffahrt 









München 1899 





1899 





von Kunstwerken 


im kgl. Glaspalast. 

1. Juni bis Ende October, 
— täglich geöffnet von ® Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends, —— 
Dis Münchener Künstler-Genossenschaft. (sa, 














at Ei) — 
[ach helgoland, 


Witlis-Aatum, Wir Fähr, 


Westerland.Splt una 





Alexisbad 


im Harz. mar 
Hotel Goldene Rose 

amd Klostermühle 
2 arleser 






roman 






Inhaber wi Leentardt, 








Klimat, Kurrt GörZz, 


Hötel de In Ponte. a 
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« [2 
4 > 
ge 14 
1* ——æã— > 
d wahl. Auskunfı h 27% 


Fremdenverkehr Verein. > 
—_——_ EEE EETETETETTEWT TUT TR 


Aineral=Brunnen 
und =Büder. 


Ein Handbuch für Kurgäſte. 
dien 
Dr. W. Seineich Milch, 
Srunnenart in Markmbab 
Grels 3.0, mb 


Die Waſſerkur 


und ihre Anwendungsweiſe. 
tor 
Sanitätsrat Ir. E. Preller, 
Direktor der Malkedellenitelt zu Summen, 


Au 30 0 dm rei ardanckime Arbidanım 
usb ee Cabrle 


Preis 1.#, In Debum. geb. 4A. 


« 
4 
D 





ı« 


Verlag von 3.3. Weber in Teipyig. 





S Neiserhen derucn Past v Tägliche fahrten 
_vn HAMBURG 


‘ 

£ hi * nach den 

h Lam a 
- en 


-.. 


y  Nordsee-Bädern 


(ixhaven Helgoland, Anrüm Wyk Äir 

Juist Sylt Norderney Borkum, 
milden Salon Schelldampdern 
> Cobra Prinzessin Heinrich Sidvanı 














a dtetla Pabrkarter auf all grünserne Binenkahn-Statieren, 
Nordsee Linie, (siterBallins Abeion Hamburg. 
u a8 die Lieatee car Ürterelischen Eispuube 















| N Hamburg- 


Billigste Orientrei 
\ al Hamb ru zeit game Exrpressdlampfers der Drutschen 


nei Passage, einsrhlirsich Verpfürgung I. Cisuns 


bis Konsiattäte rl, wor 4 225 wie 
Nil Auskunft um 6 


 Doische Levante-Linie, Hamburg, Trosthrücke, 


-Amerika-Linie (Porsomen-Verkehr} Hamburg, und deren 
Agenturen, sowis alle grösseren Relsshurenus, ou 


vie Hund die 





Sommer-Touristen-Saison 


inperbalten ie Ihe om 


im Juni und Juli ron Trondhjem aus specielle Touristenfahrten 


1 


w 


Y 


a, 
p 
1. 





für Nerven-, Fraustı- , 
Behandlung der Neuras 


Aue 


nut ws 


u, 
Promena Ieplan 


Det Bergenske Dampekibsselskab, Bergen, 
Det Nordenfjeldske Dampskibsselskab, Trondhjem 


infortablen, schnillgehrmbee Inssagkenlampdern 1. Klasse 


nach dem Nordcap, 


urgs inte inte Pumkiv anlaubemd. 1x wird auf diesen Reisen tüe- 


"die Mitternachtssonne 


rer laden· nur zu Iewhachsen. 

Imunptse . '! „Kong Harald”, Cupitan Ars 

vn 12. ' 4. ul Jeden Monte Alemd 

Iampeshift  „Meptune, © n Bilertsen, 

jaben Dommnsinge Alı 1. Juni bie zum Juli sun Troniihjem ab, 

im zu M en Lasse der Cahinen, ind. eulker Brkastägung 

w, Wein 

riem unterkaltem lie halten 
„Olaf Kyrre ı 


edlen Inemstsg Abenıl 22 


eine specielle Passagier-Route von Hamburg 


sh (ea Inter nn Stalin ml Partiom in den Punlem des weitlichen 
fen Sımsanr Inepe 11, Molde, Teolbjem und den Hardınper, 
„ Nüröe, Gimme w wehalstiind, Aut der Hacktahrt nach Hamtberg 
die Stnkte Christiansund und Anlcaund asyelanen. [22707 
nn dur die ganse Fahr 270 M. oder m A. je mach Lage 
exıh Wein Ixe Pampter führen nur emte Kiınse, 
elle bei lm Hauptcompteiren in Bergen 
bei deren Verteiee 


um 9 Uhr und 






mit ihren gmesen « 
„Mira“ 


Ubr von Aufn 


ganten Pampform 


tieerilaı 





wlentlich Juni bis 22, Augumt 


ulm 





les · ira⸗· - Karte 
'aldnen, iel, Beksistigung 
ahrkarton-Aragnbe nt Auskunite 
end Trondhjem, sowi 

P.J. Reimars, Alniraliihtsstr. 31. Toren. Ar. WordospKamtburg, 
Feruer dei: Carl Stangon's Reisehumma, Berlin, Mohnmimm 10; 
Schotienfels A Co, Ietwlamen, FrankturtaM.;Ernat Sırack Nachf., 
rendan, Pmgrtmme 3: P, W. Graupenste in, Beise« Verkehrs» Marewa 
sipaig, Aibeberplatz 1; KErnsı Strack's Reisehurmu, Leipei — .13 
SchiekAlt shaum, Praz, Wensrplatz 16; Schenker Müuchen, 
wien, I., Schattenring 8, wm Hytermen mann 12, Prag; 
Bi « ie alb,, Dumbot 1, und Wien, Karmihnersimsse Da} 
Zus, Bingel 156, Amsterdam; Dh Burger & Zoan, Rotterdam. 


Special-Heilanstalt für Neurastheniker. 3 


San. Rath Dr. Broilers Kar Imenau i. Thür. 
Verfanner vom 
—* ‚Ver, Gehntie en Frespeete gratis, 


























76 








MALOJA Hotel Kursaal (Maloja — — 


Horn! allererstisa Nanges, mit 
Lager: 100 Meter 8. M,, In dee prarhtrell: Okgmid des Ober Engndin, Gotsenäienst im den Kirchen Jes Hoteis, 


Gessmdbrits-Eiurichtungen, 
ENGADIN (Schweiz). Bergtötten, Stellwagen., Zah antörliche Sebenwwärtigkriten: Gletscher, Wasserfülle, 


Golf, Law Tennis, Fiscktung Im * 
Scheifsliche oder sweisgraphische Vermeidung an Herrs Dirk 3, F. Walther. 


Asleimcbwermüklee. — Alpen Flo. 
— R. Edlinger's Perlag In Innabrnd, 0- Empfehlenswerthe 


Befte Alpen- Führer und Karten. - Sotels. = 


’ Naturhellanstat 
Soeben srlälenen: Mibayie —* ———— — 


Sanatorium |. Aunges, Druden- Andebeu 3 Aura. 
Günsüge Kurerfolge Herrliche Lage, Prospeeis find 
Santata. am 33 Miehrräßtrprein, ↄtelrreaca Biratre ca 
Jaridam, liarin a·u 
Cirol, F —* ae —— ⏑ Wis —————— 


- 
= 
Naturheilbuch. : 
4 ——— — abe A. ; 
BarenYadın, Halland- Net nötık Brıtans 
Das du er 7 R Tirsl, sun beaperemwepai. Den Ind * * 


Bestas Werk der Naturheilkunde, AND Erp. schom verkauft. IN Seitee. 
2» Rarkn. 3m Eiern, Bazt, A eiefer. Bit. Benfien, 


N 
70) Abbild, Gets M. 12.50 durch Bil’ Wertag, u. alle Enchhand 
Tausende Kranke verdanken dem Buche nF 
jet umd Teitiirel mei den a — der Odyel; Man * abe —— Usmiert 
= Mnitenderger. #, Mufl sn. zRlı 16 Rarten. St. 2.80 4 s— 27 


— — — — — —⏑ ——— 
— ⏑6 Mineräl- und Moorbad Griesbach 
Alpe som 


: 1068) „ BoislVietarta, Er wirkte ht. 
Mopentee Ka üolen uch Son fen bie Berona Bon Vetters, M.1— . ———— Im badiſchen Sıdrmwarrmald, 
Sienlen Dem - Treubenilabt öluubatıturere, 500 Wiese U, d, DR, 


Dur Bapreus, Haie zus 
we ale Wrauchanblungen zu bejirhen. "mp Betarap Vrmfisierion —— * Tanmnmaltu Start. und Wusrhäber eriten Ranges; SAmuibad wm 5 


ſi—⸗ werttig — Ye — Basztiortiegret- Miniarmmmh, — ie — 
E 
Auer BAIEN ıiwien. 


Frauentra nemic, Big Vorfe. Biene groige agb u. Testelenlilären, Droipelie un 











































































Geltgeophaublung, Yrter ben Andea Bb. 

















Vroipettr gratis. 
„ Trio Katiuua] Komaaktı om Fried» Sadrarıt: Dr. Silh, firrä- — Eigenih.: Gebr. Kak 
„äikrote, Bear tan ofsgehüg! Beritn. 
mit 13 ia el ilen von 417 bin — Bel „Der Fürttmbel“, 1... Yaskbatzerpl 
Sommer .Saljen sem ı. Mal vw N * ———————— 
—ööB— hr titırag werben dir Wadener Shweiisnälke abrhundreien Brcbtun, Brtel duderd.1.R —— 
A tem ng in Minwenbung gebradyt dei Gidl, tlamen, Skrvenfranfbeilen 






ee Hate 
ngen, Ectspfnicie, Ss, Bantfrantbeiten, Minsimegiktengen, fi J 
— — ie mb — um den — — da Bee, 








., Vraperın. KRok umätgiig, 
„ Eninl ürktei,a Eontraihabuie. Bismartg ld —7 
- Beil 4 Anhemaeikem, beien Dateien. 
+ Kabsirbof und Stadt Wien, u. d. übe 
Betr vum kan. vorgägl.Dage, Aeracece 
Tutsaurg, Istel Prizz-kugunk, 1.9, eirite, id 
Tüfeimert, Breidankarher u. 
„Kat Boyal,c —* ‚air Wide 
= Lot Wemepei, \ehr eraptchten, Bil. eitkie. 2. 
„ Bababat-Kat.a b Kpsäl α—. 
Eigreröburg Bein u indälrung An⸗on 
Grub durmuiliter Hell. Seteßnge 2 Met Ah 
en4A on 
Wieshasen rule Rekautart. 
ngeldrre Bun baaarnhee, I. Boo6.. tet Bart 
gm mPturt a Ak — 
arg id, Eat Virtaria, nt h Hahn Hol reg 
sent, 64. Bntele ia Fahr. 1. „(haar Cuge a Des 
Werlan, Hase Winker, 1. erh TO 6 


nt * Auram In Baden ben tiefen Komilert ober gersüibäldte Eirrinchhelt. Durdı 
Das mente Rurkeus, ben groben en Aurpint, bie brreimal säglih Halıftabunpen 
Larieerög ber Sunronpelhe, Desrdh böghiche Thperersecheitungen. Darftejie. Mälie und —— 
hund) Gamieete, Traberunen, Tombeiss u. |. w., 
malt, tusgegeläintte Belkuttung, burch die aradkonle Lomgebung Ih Ifır die Bchagliätelt 
uns Unser‘ ber Rurgäfle reich geiatgt. bortendieeii; Saibolild, emergehäch 
Geaririih Ver Areauer; tm Zlatre IEBR. 28.423 Perlamm en 
te gealis bes bie Aue - Eormmmelffher. 


Badenweiler 


42) Mer. üb. 4. Meer. 26 Min. zılt d. Localt. v, Kastiom Mllbeis ıL. terk. Aisais- 
—— Kitmstischer u. Terral⸗· Xxuroti; Immähren Thermalbad · na⸗ 
26,4° C.) malt hechabeg. Kasseinrichtengen. — Neun Armlich geiriweie Kut- 0. Wasser- 
belluastalt ( (Aywiem Proi, Winsernilaj, gemmmie Ipäro- u, Hiektrusbersplei sAmmms- 
liche merdlisin. Häder, Vanps, Inbalmerlum, - Gromser schatkixer Park, Wandelhabn, 
weit ausgedehnte Waltpromensden, schönste Ausfilge; zahtmiche Umterkaltungen, 
Laws Tennis u Orsgart-Pintze, vorigiche Unterkunft wmıl Verpllageng in zahi- 
reicieea, Ihocels, Pemslumem, Priesswehnungen Villen), Krang, kauk. engl, Kirche 
Den neuen medieimier en Anterieritigeh mmisprechbendr sanitäre 





Königsborn 


Sool- und Thermalbad bei Unna in Westfalen. 


.aison vom 15 Mai bis WM, September 
Ltührliche Trooper 































und Auskunft unenkgriälich, 


Actien-Gesellschaft Königsborn 
Unna-Königsborn in Westfalen. 











am 


Kurhaus Bad Königsbrunn b. Rönikein «€ 


(Im Mittelpunhte der Sichern Schrmeli.) 
Teirghonsertinbung mit Dresden wab Beriie 


























N uemn 
oablqura b Oabnmrlieri dire 
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Alttwrühmie Unirersiiäissindı, am der Mündung des Keckarı 
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Zum zwanginsen Kurgebesuch mit dem Kurkause veel Wasserbeilanstalt 
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ber Kmitarrı I, P, Hoimnauer. 


Wernigerode im Harz. 


Sanatorium „Salzbergthal“, Kur- u. Wasserheilanstalt 
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vuupmerte Zeitung, 


Patent-Motor-Wagen „Benz“ 


Ersatz für Pferde — Für 2, 4, 6, 8 und 12 Personen. 


Preis von Mk. 2200.— an mit ca. 3 pferdigem — 
Bis 1. November 1898 wurden 1600 Wagen abgeliefert. 


Bei den Wettfahrteen „Paris-Bordeaux“ — „Paris-Marseille“ — 
„Chicago“ — „Marseille-Nice“ glänzende Resuliae erzielt 
Vertretungen und Lagor in Berlin, Dresden, Strassburg i. Eis, Crefeld, Parts, 


London, Brüssel, St. Petersburg, Moskau, Nymwegen, Wien, Budapest, Malland, 
Basel, Copenhagen, Buenos-Aires, Singapore, Mexico, Bombay, Unpetown. 


Benz & Co., Rheinische Gasmotarsı-Fabrik, Mannheim (Baden). 
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Wanderer-Fahrräder. 


Div vollkommensten Pedale der Gegenwart Ixsitzen die „Wanderer“ Nr. 10 und 11; 
der Körper ist aus einem Stück 
bergestellt, alle reibenden Theile sind 













gehärtet und auswechselbar und die 
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Prospeete durch die Direetion. E Dieimasn, Director. Pen 


Be, wirkfamfer Schutz 


7 Beim Rudern, Schurtmmen und bei 
z Seefahrten! Umterfinten im tiefiten 
und unrubägften Waſſer unmöglich! 

Branfenberg'& patrmılrter Mrinungs- 


— Ocea⸗ A icude 
a ® pelcntirter Herunge- 








WANDERER-FAHRRADWERKE 


worm, Wiskihafer & Jamniske, 


Chemnitz-Schönau. 
[TE 























die Marke der Meisterfahrer und Kenner, 










* Alleinige Fabrikanıen 

N „Styria“- Fahrrad -Werke 
a Joh. Puch & Comp., Graz. 

raum. um Deutsche Engros- 





— 5—— U batentiroes — 

= un ertunge ce 

tie Binertrnwangen tom An, und 

unleedr benbon 107, 3. Yirbsılie 
unb geibener Edrmprets 


Pesfonte umgehen uch unb frame vom Erſinde 


O, frankenberg, Hannoner und London, Dirferant ber Rulter! Mar: ne 


‚Meine Dampfyachten und Naphtha Launches 


End yerbeelieinieg Motorboot mit Kehle Ahme Ihewr glirhe Fihge 
— Ohne Umsinierungs - Kuppeling. — 


par bei den Marinen ala Beiboot fir Kriegnschiffe eingrführte- 


Abssit pefahricn 
*— Be Ent 
kein Petrölsummesor. 
* — — seit dom Sammer LEE als Barilont & M Yircht in frtenas, 
Mrnae Erkiig ax dem Ietztjihrigen Primer intreriatlor. ı Motorboot Hayatten. 






ao) 


Niederlage EBarin sw. 

















_ Praftiiche r Fulhrer 


1tlotor dr eirad 
„Pudel & En. Ange. 















Phsnici ‚Fahrend 


tel> walcher Adeltrie mir 
’ ärranlief 
















Sal ıbesfer 
le Alter &iegeng 1807} 
Phönicia- Werke A.-6, 


vorm. 9. «Hisduer, Bärlip, 













Tan ir sieh, dasm meine 
Deutschiand- 
Fahrräder 

ra. Zarmahnriie 8 
"die besten unlıla 


Ei Spk — — Ö Knoten, Tragkradı A— 11 


— galvanisirtem Stahl, Aluminium n. zerlerbar 


Les sefort lieferhar während der Franliagsmenaen 
—— — Der tia a· Lol⸗ u, nurerläsaiget 


kart ESCHER WYss & 0°. Zuverlässig. 


Zürich, 


allerbilligmtr n nd 

— 5 rkaufer wesweht. 
 Naupt-Katalog pratis & franrn 
— Einbeck 


Deut hlanı ie — —9 
1-Yersanı- Mans 







Aperial- Fahren 








Cheier Jeep 











— Sam tran- 






2 3 


Ranmer's Sehlaschüiger 


Inmen 






Bad Sjpiritvsheizung sy 





F ER ri 
ns 8. A 8. Ir «pr, Kachn, Pros 
inlerwerkäuter Dterali pwucht 
um h “un Hammer, Welmmsr. (4) 











Berlins grössten Specialhaus für 


— 


Onbegenbeitukauf in Sopha- nnd —— 


b/ 68 ur bie 800 Mk. — 
Eirönen, Portären, Sinpptschen, Mähnk 
ssarte u Fabrikpraim. am 


Pracht-Katalog Asa wann 


Emil Lef&vre, Berlin. 
Oranienatr. 158. 














für Hämorrhoidal- und Frauenleiden. 
Wehlikurnd Mir Oemunde He (Redtahrer, Reiter), ") 


X —EX Sitzdouche. 


= Ersetzt Sitzwanne, Bidet etc. 
rg Leipzig, Buzsiäiter Suireng M 






rom 








Illuſtrirte Zeitung. 20, Juli 1899, 


Nr. 2925. 













mit 265 






und dem Stempel 


Fleitmann, Witte & Eo., 


Belterte uns serommirtente Fabrik 












Welnnichelodeschirre baben einen 
deeldeaden Mert um? werten selbet 
nach Jabeen, wert unbrauchbar gc= 



















1 en 





Ir arüweere Wı —— En: ı 
inter K 


han 1 Zimmers (Wi ‘ 
rın A Almımren Iouml 


kur 





Lirhirant X 
hung Telcahe 


1 
nt 





— * In enea· Falrık 1Ei 
wit dem Kiöchen In der Küche, Stzelse Tin 











Wichtig für Photorraplirende' 


Rodenstock's „Bistigmate“ 


— *— — ... * 
—— 





a — re — 
Universal-Bistigmate ' url 
Weitwinkel-Bistiamate 17." | 

hol “ zu ler % | “ 


Iugprahertinen 





1 


“ri HN 
In In} 


san 


Optlach he Anstalt 6. Rodenstock in ı Mönchen, Staubstrus 


alleinige Aufertizungassells der Bistigmate 
und Fabrik aämmtlicher optischer Artikel für F 


ELSA: 






rapie, auası 





ueuer photographischer — 
2 Zelt und Moment), mit dem Kir 


dio sch) usten B ler erzielen. Ausgrat ai 
wueiltanem 2u 





6 Aulnakrme 
orten 







klichem, re= 













hjercie lenden, at · vie aknecchsel 

und Plasimzäklee der Apganaı rin dr umstlrk dmitariue 

GER: Christian Yanker Wiesbaden, 
Was ist —— ? 


SCHAPINDGNAPH ı» 





“ Warmann Hurwitz & & Co. "Berlin c, Stralauersir. 56. 
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Pfeil- >» Marke 
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Kranken: Sabrftühle 


Ruhemöbel für Kranke, 
Rollstühle, 
Schlafsessel, 

tecban. Keilkissen, 


Bertttlachr. 
Krankenatahrstühle 


Vereinigte Fahrikon, ©. Maquet, 
Heidelberg und 1020) 
Berlin W,, Charlottenatrasse 63. 
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H. Bolze & Co., Braunschweig, 
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„mil“, eins neue. untherteefMiche Hamiplättiumarbine mis aellat- 
Wätiger Erlaung. In Form, liewich: und Auwendung wie alu Piatioisen, arbeitek 
Infeigs ihrer sunpreichen anberen Unnstreetion ID. B,-P. #1 adur »o inten “7 
dass zıan In der halben Zeit din doppelto Menge jeder Art Wäsche, mit = 
ohne Glatz, Cberhemien, Kragen, Masschttios, Kirider, Iilsusca, Vorhänge, 
kurz Allos sauber und elegant, mühelos um ohne Hitsnbelketigung plätten kans 
Ohm besonders Peuerung oder (ins, daher überall, im Zimmer oder Oarten, 
eu bowatsen Preis rampdet 4%, Mark im Kimmwaaren- und Ahnlichen (ienehäften 


Kennzeichen der Kebshett Name Falli im Ilmckel rängeprägt, Wa michi or 
käislioh, dirsoter Versandt ılarch Deutsche dlührte@-lienslbschaft, Dresdra 0, 














Maschinenfabrik 


Richard Lehmann, 
MESIEN-A BEALM SW. 
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Schutzmarke: Eingetragen 
13. Juni 1731. 






Patente In chlen Ländern 
Speeialmaschinen und Delen 










| Kästner 
Eh L ® “ 

T eipzig, 
Be. DB Lieferant der Deutschen Reichshaupthank in 


Berlin, sowie deren Filinlen im Reiche, und 
der Kaiser), Post eto. 


empfiehlt seine bestbewährten 


feuer-, fall- und diebessicheren } 


) Geldschränke 


) mit Stahlyeaser und onihertraßenen Schlössern. R; 


ngswerk in Solingen 


x Zwilli 
fabrieirt und empfiehlt: 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer flir alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfünger und Jagdmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzielier, Nussknacker etc, etc, 


Ich bitte auf die ——— 


zu achten u. meine Firma nicht mit ähnlich lautenden 
zu verwechseln, Für jed. Stück, welches das Zwillings- 
zeichen trägt, wird unbedingte Gewähr geleistet. 
















Yanapay manıı 

















Erası Petzeid jun, Chemnitz 


Drahtbürsten-Fabrik 









{ : In dGeldschrankfalırikation wer elsmallg verliehen, 

‚4 Vertreter für Holland Ad. Foyer-Meyer, Amsterdam, Kalverstrant 102, f 
& „ St Petersburg: Rich. Petterka, Talmasom Perüulok Nr. 2. 

„ Lodz (Bus, Pol): Christian Biggs, 
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Hauptniederlage:; 












KLEIN'’s . 
. > Berlin W., Leipzigerstrasse 118, 
Moritz Hille’s 1a: Original-Motoren Una-Pumpen — 
a a ige — Frankfurt a. M. — Hamburg, — Köln a. Rh. — Wien. 






ae 
Kraf- u, Anumerwwarnim. 


Gas., Banzin., Petroleum, Eoh-Naphiba., 
Avetylan- und Bagennrator-Tas- Motoren. 
Lotomsbilen, Motorräder ı Hotorwaxem 
jeber Art Hr sporlliche =. geeorhl. Zwecke 


Inhater 
König. Büchs, unıl Bayer. Ktasismedallle 
Dir hervorragende Leistungre. 


Pockripe Vertreter peracht z= Vielfach peimilirt. zum 


Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 


„Me mich nicht mit einer ähnlich lantenden Firma, der ich 
zöeht zehr angehöre, zu verwechseln ! 















rischra Antı 


Ueber 150 Pompen 


vorräch. im Arbeit 












:  Haschison- uni Armaturfsarik 
ur as) 
Klein, Schamziin & Becker, 
frantenthal (Pilalaı 
Fahrikpersonal 190 
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UN SV. 


Naeher’s rotirende Pumpen 


für Jade Flüssigkalt. Speocialltät seit 27 Jahren. 
Ueber 3000 Stück geliefert. — 











eincylindrig 
und compounidl, 


Wand- ,, 


















und — — 
j acher Ch ite. 
— Bockmaschinen — 
u 4 ) in nlien panpbaren 






Grössen auf Lager 


- Hamburg. 


Bo 3 r 
Cäsar und Minka 
Eassehundesünhterei und Handlung 

Zahnn (Preussen). 
8er. Ma]. 4, Deussch. Kaisers, Ar 
s.r, Husal., d. Ürtemsultann d 





Menck & Hambrock, Altona 


















Unsere gewebten 


Baumwollriemen 
eigenen Systems, Specialität, «ısı 


irkten sich dusch item Bestänı 


“ma oder gewöhnls a 
— che Maschinen 
— Vortheilhaft aus un Anlıen wir 


" aagelsgentlich empfohlen. 


au Schmidt & Bretschneider, Chemnitz. .E,... 






zu) 
tonlaillen, emp 
ed.Genren (W Eenammir-, Regleit-, 
semus-, Jagd- und Damenhunde eie.) 


duüssmileh· 
eigener Fahrık, Ismies zweckälenlich- 
wies Hunilntutter, pro Cautner 2) Mark, 
Postteutel b Ko, 2 Mark 















iher) bis! gl ) 


J.E, Nacher, Maschinenfabrik, Chemnitz. Saclıs., Beekerstr. 





itized by 





80 Illuſtritte Zeitung. Nr, 2925. 20. Juli 1899, 


Herr Dr. med. Last in Merowana-Ossie (l’rarn) schreiba: „Ih dem ensen Versuehe, den Ich mis Dem Prüparas mmchte. handelte om sich wm ein + ‚rien 
Kind, —— Anden, A 


2 * eis chwern, langwieigr a Imrmkatarrba, während demmm en überhanpt ale Arrilche 6 ahgrmaert 
räfti un smittel zmı.in ‚diesem nu mir gebucht .weoit, "BER hate nicht düe geringe Muffsung, dam — * 
wm uns eu tl. dam Kind täglich zwei Thmlidiel Harmasogrn in der Milch meltee Man emer Flasche war das Kind nicht wiedee zu 

der Erfolg wir * 


Kinder u, . Erwachsene 


a 
II Dr, med. E. Firababer iu Laleniet. aTache Intren Iwar. De. ar » Haemansgen mit, dam sich die dem Präpamı machgrrübmmen 


 trefflichen Ogemuchaften auch 

ke itreiter Praxin bewährt haben, Auffalend In den Appeitk, mit dewuem Fünlrreng auch dir Hodung des Alleumrinbefindens gleichen Schritt hielt.“ 
—1 —— Ind R»P,Mr.®, * Hasmogzbohtn Int die matäriiohen, ongunische Eisen Mn re der Feind Mahrungem 

Dr. med, Hommel's s Haematogen Inschmärkeraaktpr: 10, Preis par Flache (Ab zr.) M.3.—, is Dnstsrrakh-ingerm A. 2. B.W, oe 
Depota in den Apotbeken. 


Uterator mit hunderten von ärztlichen Gutachten gratis und franse. Nicolay 2 Co., Hanau a. M., Zürich und London. 


m; a Schweinen 
milch. ) 
Nahrung 2 


für kleine Kinder. 


Nährsalz-Cacao pr, Kin, #5 
Se: pr. Kill. A ou, A l,an 
Hafer-Cacao yr |, kiln.# u 
ans Pflanzen-Nährsalz- -Extract 
z fr] hmt  Nährsalz- Hater-Biscuits ln Dr. Oetkers 


eve ö Backpulver 


= 0) 


CHOCO LAT MENIER a Handkoffer 


glise he F orm) 
Die Grüsste Fabrik der Welt. Zu haben in alten Spererei ken 
DELIKATESSEN - HANDLUNGEN UND ‚ mauureiem, ‚gain pm, Zaumleder, 
TÄGLICHER VERKAUF 50, OOO xuos. der —— 


Conditoreien. 

















hmialwaaı-M nun 


Alleinigge Fahrikanten HEWEL & VEITHEN ; in KÖLNa. Rh.n WIEN. 














c H 0C0 L ADE 
Ausserst 
solid 


lz + wagchgi 
t eher, vun 


Sämmnlliche Reise- Ärtiel und. feine ‚Lederwaren, 


MORITZ MÄDLER 


Falırik und Versand 55 * ndenau, 
En zu namnund 
Neserant 


Leiptig 1897 Kö snigl. Sächn. Staatsmednitie Ru 
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—— nde- 


sr m ‚er Kunden bezeugen” 









ER; Boat, — 9— 


————— * Metae 
Far braten Apfeime 
Grdsstr Aöfeiwerekeiterwi, 62 — — 


if t — 
ramint-Likörtabrik, Leipzig. 
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Technische 
Auskünfte 


Een Tberıgngtan 
Hatuym, Yabrık a 





oettetllinfie Verbin 
5 und Einrich- 





—** * 
de⸗ den „Prakl, Masukisem - Gomiracirer“, 
Alstkeilung für techmlmte Auık lan, 
Leipzig-tehtis, 
Prospecte gralia und francm 





Jet Belterpiung der [117770 
Blutlaus 
——— SAahlinge ematohkn: 


Kati In weten % — deg⸗ 
©. Duteadee & Un, Danbarg. 
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Mile Kerbie Jür sämmiliche Mrtiken md Tiimriralianen vorbehalten, 


1.2925. 113.39. SEELE  Teipnig und Berlin SETEERERFE 20, Zuli 1899. 











Heimtehr vom Kirchgang. Nach einem Gemälde von Frans van Leemputten. (S. 90.) 
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Cijarewitih) Michael Alesandrowilid. 


Der 
neue Großfürft- Thronfolger von Rußland, 


er längit voramsgejeheme, aber Glehlich doch fiber 

toſchend jämell eimgeltelene Tod bes Grohfüclten Brorg 

Arzandbeowirih hat elmen abermaligen Wechſel im ten 
Erbanjprühen auf ben rufiichen Thron zur Folge nehabt. 
Nach dem Feitsgrundgeieh Uber bie Threnfolge in Ruh ⸗ 
land, bas ans ber Zeit Ralker Parl's 1. ſtammt, find Die 
Geoßfürjlinmen von ber Thronfolge ausaekglojlen. Da num 
au das jännitgeborene Ainb bes Aallerpantes eine Tochtet 
Alt, lo geht jenes Erbtecht am dem jängiten und jegt einzinen 
Bruder des Zaren über, und miltels Manifeltes vom 3, Junt 
410. Zuik) wurde bean auch Grokfärit Michael Alerandeomitidh 
nit ber Würde des Ihromfolgers (Cälaremätich) belleibet, „Io 
lange, bis es Holt gefällt“, wie «4 im Danifelte heißt, „Uns 
dutch bie Gebutt eines Solms zu legnen*, 

Der neue Thronfolger bes Niefenteldhes ijt am 22. Nowem« 
ber (4. Desemiber) v. 3. zwanılg Jahte alt gemorbem, mil 
denen jeber IHrokfüelt die Miünbigleit erreicht, während bieler 
Zeitpunti beim Thronfolger Item drei Jahre früher eintritt. 
Grohfkeit Michael gelangt alſo reifer zu dieler Würde als bie 
Ihromerben Hukkands ſonſt. Dab aber Ihen bei feiner Er- 
Zedyang mit der Möglichkeit dieſes Ereigrilles gerechaet worden 
lt, unterliegt im Hinbild anf den geidmädten Geſundhelis 
zuitand bes verftorbenen Thronfolgers beinem Zwelfel, Weider 
Art diefe Erziehung im übelgen war, erhellt wol daraus, dah 
ar der beionbere Liebling feiner Mutter mie auch \eines ver- 
Forbenen Vaters war. Wie belanmt, hereldht am Hofe ber 
Koffein Wine die altmajllihe, ſtreng conferuntise She 
tung. SHierams aber jet Kon itgendwelche Vermuihangen 
über elte nech gar ferne, vielleicht nicht einmal einsretende 
Jutunft aufilellen zu wollen, wäre ganz mäühlg. Im giüd: 
lichllen Mamlibenleben ilt der junge Prinz aufgewadlen, in 
kalt bürgerlicher Einfchhelt, wie fie belamntlich am Sole 
Wlerander's ILL. herricat Ein aufgewedier Anabe von lebens» 
wücbiger Offenherzigteit und frelmnltiger Sdlihtheit, hat 
er ih dieie Eigenihaften auch als Nüngling bewahnt, 
An die Delfemilöggtelt ft er nalärlih voch gat mit ger 
freien. Er lebte mit ber jüngften Scwelter, Großfüchtin Olga, 
kit dem Tode des Vaters mad wie vor am Hofe ber Dluter, 
begleilele dieje auf ühren Nerfen gach Damemarl, in ben Güben 
des Reiches u |. m. Im Yublitem begamm man ih naht 
mehe mit Ihm zu beidäftigen, indem erzäßlt wurde, ex 
fei als Gatle für die Hrohftejtim Helena Uhabimiremma 
beitimmt, nachdem Ihre Verlobung mit dem Pringm Dlar 
vor Baden aufgelölt woren. eht wirb man mehr von Ihm 
ſeden und hören, dem Idummden jungen Gorde ⸗Artillerjeoffiger, 
deffen Bird wir vorjlehend belmgen, Seit Aailer Ritolaus, 
nebenbei bemerlt, it eimer ber jüngeren Rarjerbrüber ſieis zum 
tünftigen OGeneratfeibzeugmeilter auserfehen wie ber ältehte 
sum Bünfligen Generalabeital. Auch ber verktorbene Groh- 
heit Georg war ja feiner Sperhalwalfe noch IRariweoffüger. 


Wochenſchau. 


Der neue Urhederrehisgeieh-Eninurf, — Elue be 
lonbere Beiloge zum „Reitisamjeiger“ uom 13. Imli veröffeniichle 
den Entwurf des Gejehes, beicelfend bas t on dem 
Merten bee Slleratur wnb Tentenit, nebſt erlänteenden Be 
miertumgen. Der Gelepentmurf, bee 70 Patagterhen unfoht, jet · 
gast in Fünf Mbkdnitte, deiltelt: Worausiehung der Squtges, Be 
fugnifle tes Uchebers, Dauert des Sdups, Keditsverleiungen, 
Sälukbejtimmungen. Im dem Beraerlungen heit es: „Die Neu 
gelleitung. bes bemährien (Heleges vom 1870 It angezeigt, weil 
deifen Taflung dem gegenmä Stande ber Reihegelehgebung 
Iomie den. gegenwärtigen, auf Berflärlung das Urheberregnt 
idrapen gerläsehen njhanungen wit mehr entipridt uad teten 
Yakalt E Entokien 


heiiberigen 5 rs intermallonalen Lecheber 
reits werden johl, ferner lann im Unkhluh an das 
E bie eriorbertihe Rogetung der Hedwauechät: 

nille Der zu ben Berlegern erjl mad winer Neuordnung 


des AUrbeberradits erlolnen.“ 


Illuſtrirte Zeitung. 


Die Urwahles zur bairilden Abgeordacen 
lanmer. — In Balern haben In ber vergangenen Wohe die 
Urmahlen zur Mgeoebnetenkammer ftatigelunden Noch elmem 
Bolfl'Idyen Telegramm dürfte ld ble Kammer wie folgt zulammen: 
Iehen: Eensrum Al Sihe (bisher 13), Gialdemolenten I1 Sie 
(bisher 5), Bauernbündier 7 Sihe, Piberale 59. Das Ergebnih 
bebeusei für Die Liberalen eimen Berluk von eloa 15 Gipen; es 
dam daderch zu Glanbe, daß bie Alerilalen mit ben „So* 
(Smiademoteaten) ein Wahlbändnih edgeldiehen hatten und 
unter den Liberolem Umeinigteit bereldte. Die Mehrheit ii ben 
Neritalen gelldert, 

Die Husgleihbsnorlagen im ungeriiden Ober: 
Haufe, — Das unnarikhe Oberbaus berieih am 11. Jell die 
Unsgleihszorlogen. Bel ber Debatte legte Miniltierprälien 
v Sy ben Etanbpunlt der Regierung im bee Frage ber Zoll. 
qenieinihaft mit Defterreich ber. Et wies darauf bin, ba Im 
Falle der Zollivennung elwalge Hedidigälle beiiujs meilerer 
Entwidlumg der Imbuhrie in Tefterreih begenmahttgeln hervot · 
tulen würden, die die Musluhe und Landwicihiäaft Ungarns 
Ihäbigsen; auch jei die Mörberung jemer Induftrien, tür wie bie 
Borberlngunges im Lande gegeben jelen, Im Hahmen bes gt 
meinjoren Zoligebiets midt ausgelcäefien, mie bies bie Emtmid- 
lung einigee Inbulleten bemeije. Sämmitige Muspleldauotlagen 
murten unperÄnberi angenommen. 

Das Intraftieeien der Musgleldsgelege. - Im einer 
am 14. Juli za Bubapelt fatigehabten Konferenz bes ungarlihen 
Minsfterpräfidenien 9 Spell mit dem öfterreihlicen Mintfler- 
präfiventen raten ©», Thum und bem ühterreihilden Dondels · 
sılmäller Febr. v. Divanli wurke vereinbart, bak zuerli bas Juder- 
lteuergeieh unb afimählic bie übrigen Geſege veröffensiigt werben, 
während das Barılftatus etſt mac ber für Seplember amberammten 
Generaiverfammlung der Ocherreihildoungariiien Bant zur Ber- 
Öflentlichung gelangen fell Bon Wien aus wurben am 13. bie 
—— an das talferliche Hofloger im Il zur Samtion 

U 

Beriogung bes ungorilden Reläslans, — Der 
ungarikhe Reidistag wurde Bund löniglihes Hekript vom 12. Juli 
bie zum 28, September veriegt 


Der franzdlilhe Rationalfefttag. — Im Dtantreh Ihr 
bas Natiomafjeit (14. Juli) im allgemeinen ode deleudere Zwiläen: 
Fälle verlanien, Mit Yusnahme elmer Aundgebung Im Bille, me 
die Sreilgeedrung bes Drbensbewbers Ziamiatus (nergl die Hubert 
„Berichtsmeien“) die Leldenkhatten erregt halle, jomie einer un 
dedeutenten Demonltration im Menmes lamen ernisere Worlälle 
nur in Cbrebeung wor, wo inbeh bie Huhe auch dald wieder · 
hergelleit wurde. Bon feinbieligen —— gegen den 
Prölidenten euder und bes Winiſterium ‚Noulirau mar 
wenig ober nidıts zu bemerlen. 


Bon der hanger Friedensconfereng — Die Mitglieder 
ber banner Friedenwonferenz unterbreitetem zumächtt ihren Pegier 
nungen dem wereinbarten Enimurf sm einem Verrreg über bie 
Sälidtung inlermafienaler Steeitigtellem. Der Entwurf erhält 
68 Puntie Über die guien Dienfte wnb bie Bermittung, über 
internationale Umerbehungscommlifienen, über Sciebegerihlsjumt 
und über des Edrlebsgerihisperjähten. I bemielben Idırieb die 
„Abin. Zn." anicheinend effklds: „Ble Beldtülle der Gomfereng 
Über tas Sälebsgeriät, jo wie Fe je vorliegen, Haben bem 
Bortheil, da fie von nllen Wädten angenommen werben lönnen 
uns ganz dazu angeihan jein werben, fich Im wielen Fen als 
hehe nüglich zu bewähren, Bor allen Dingen barf man aber 
brroocheben, dah ber moratiläe Eindtud dos [ehr debemienb jein 
wicb, umd dal dark Up Die Faue, wo elm Sieat ſich am jhirbsı 
gerbtjllidye älle berwit oder andere Etanien um Ierunbilge Wer- 
mättlung amgehe, ſich jet vermehren werden. Wenn ber 
etwas telolale Vergleich erimubi If, jo mödler wär lanen, ba 
im Haag für den Arieden umd bie fjeletensuermisttung eine äuherit 
wirllame Forlame gemadit ilt, teren Einfiak Th bein Etat mirb 
entziehen Timmen. Demer mehr wirb es im frleiih und Blut 
übergehen, dab ein Ssaat, ebe er zu dem Weſſen ate m. ben Allen 
der Bermiltlang und des Scylebsgeridris einkhingen [olL* — Mie 
em Sartre zu bielen Shiebageridtsuoriälägen [md Inheh die Ido · 
laden, dah England ein |dhrbsgeridilidyer Derjahren in ber Trans 
znolleliis ablehnt, unb bah die Bereimipten Staaten ven Mmerila 
ebenlo wenig son biefem Werlatmen willen mallen zur Sälidrtung 
des Haylerom-Konfiktes mit Delterreidh- · Unzata ber immer mod 
der Erledigung bar. 


Der Ipaniihe Finanzeonflich, — Raditem die |pamilde 
Depullssenlaremer ſich jajt jeche Wochen mit Wehlotſitangen, ver 
lönlidyen Jwientänien u. Em. teihäfilgt hei, wurde enbiiä am 
41, Jull mit der Biscuflion Über tas Bubgei begonnen, bie 
Dioret einleiseie, uch er verlangie arohe Erjparmilie. Ta er 
aber giaubte, baik die Mnsgaben zu niedrig eingeihänt jeiem und 
niimdehlens 1100 Il, Peirias ergehen erben, ſo mürbe er 
dech immer mod mit allen jeinem Exrigarniiien auf 900 Mitt. 
lommen, weile Ewmume bie Hanbelstanmerm als zu hoc beyelämen. 
Um aus biejen Schwierigleiten $erausjulommen, mödte bie Regie 
rung mer diejenigen Borlagen genehmigt haben, Die Teime gtohe 
Tepoftion kersorrußen, umd bie Gortes im von neuen ern · 
durujen umd zwjehen, ob mit Hüne einer umlallenben Derwallungs- 
zeform größere e zu erzielen ind, Bieler Abſicha winer- 
been ji aber Die Uelaeren Cypoillionsgruppen, bie Romerilten, 
Conolejisen und Republitoner. Werkanblungen ter Yllsilier 
Zlisela umb Blllewesde au dem Führen der Oppofition bliebem 
bisker one Ei Die Gegwer ber Regierung wollten Osolilion 
treiben, In der Hommerjiiung am 14. veranlahle Romero Nobiebo 
elne Debatte Üher das Geläent, das die Königin Kegeniim, ſtoh 
des Midenipeuchs Sliorla's, dutch Vernaa von 1 UL der Cinüinjie 


von Siatoſchat gemedn hatte. Es lam dabel zu Iebhallen Ylus- 
einanderiegumgen n Reamibilanern und Monortäften, und 


der Lärm wurde Ichliehlid ho N der Prafiden 
araher Mlıhe Ruhe Item — u m —— 


Jar beilglfhen Mahlreform. — Die von ber belauchen 
Depullstenlarmer zur Grüjung der Mahlgelegenswärle eingeleue 
Gonmilllon Beicloh am 14. ui mit 8 genen 
die Reglerung bie Frage zu sühlen, ob fie ber Mnlicht fei, da 
das Watbigelrg aeq in der gegemmärtiges Eriilon jur Berarkung 
nelangen Toll. Im ber Kommliiien, in ber yehm Rierlkale, zwei 
Fersiheltiter, Drei Eorinlilten umd der mil der Ortung ber Ber» 
bonblumgen beiranie Aammervorligende Beernaeri fer, heeeldst 
bisjeit mur übers dem einem Pant Uesereinitinmung: im Gegen 
"3 zu dem Reglerungseniwurh, det die eimgeinen Lonbeniheile 
veriäiedem befanbeln delle. je bes gu efſende neue Mahl: 
gejey Tür das gunye Band glerhmäkig Iheltung erhalten, 


? Stinmen on 


Nr. 2925. 20. Juli 1899. 


Bolgen des Anihlages auf Er-Rönig Milton, — 
Infelge bes Ariälags auf den jerbildien Er-Aönig Plan ergingen 
zoei Bnigliche Utafe vom 28, Juri o. 1, bie bie Derhängung 
des Belogerumgszultandes über bie Stadt Belgrad und ben Danau- 
kreis joe die Einjehung eines Husnabrisgeeitnshots In Belgrad 
anorbmelet. ine größere Anjatıl rabiraler Noinbeln murbe ver- 
bakıet, Unter den Berhafteten befinden ſich unter anderes «in 
Holzbändier, bei ben eine Hauslahung sorgenommen wurde, ein 
Aroocai, der det Echwlegerjoher bes Wrölibentem ber Serbiläen 
Säjilfohetsgeleitiäoft Tihietewirkh ift, und Blaze Pelromirkh, ein 
Better des Alelsen von Dlontenegrs, Leierer wurde auf Beſedl 
des Slönigs am 15. Zum wieder freigelailen, aus Belgrad aus 
gewielen wnb unter poliühher Sededung nd Semlin mebradıt, 
Ildıtetomilldh, der gegenwärtig im Aarlsbab weil, munde tom 
Unterhuumgsricter anfneloedent, nad Serbien yeridguiekeen, 
wibrigenfalls fein NWermögen \ranellriet werben würde. Yaloäge 
der fortbauernden Berhatumgen herridle in Belgead eine mebeidie 
Silmmung, bie Meberraihumgen briüsdyien Mit Der ehemalige 
lerkiächhe Grlanbie in St Petersburg Meulih veejtändigte bie 
Yererung, doh die gegen ihn echödenen Anldmibigungen erfunten 
ieien; da er aber wnier ber gegenwärtigen Ormaliherrigen tia⸗ 
gerechte Umterluchung feiner Angelegenheit als ausgelälchen er 
adıte, jo siehe er e# vor, lm Zmslanb 4 verbleiben. 


England and Transunal — Indem Verzätinik zeigen 
England und Transvoal ill eine Alörung nod wicht einpeteien, 
da bie Palit bes Seaatslerrelärs der Lolonien Thamterlain keine 
Grenzen dennt Die Thoſſache, bafı die Regierungen bes Orarie 
[reiltantes und der Unpeolomie jid oem dem neulten Jugeliinb- 
willen des GBräjibenten Arüger befriedigt ertikri haben, fellle ihn 
doch verfidliger madıen Mm 12. Jull riätete Uhamserlein an 
bie Argkerung vom Transoaal ein ‘Telegramm, In dem er «ine 
Apldriit des neuem Wahlgeleyensuries und rikrung ber ein. 
zelnen Arsitel werlanie, pugield mies ec daran] Yin, beh, pran 
lt dem nenen MWahlpeleg rine Megelung ber Etreiffrage beymıdı 
werbe, bie Beralhumg bes Gejees im Dullstand veridaben werten 
mülße, bis er, Shamberlaim, den Gelegentwurf einer genamen 
Prüfung unterzogen habe. © werlautehe, bah bie Regierung von 
Transsanl geantwortet habe, bie Beratung im Ballsmad, die 
bereits im Gange jel, ſonne nicht mnlerbeoden werben, ſedeca 
wäre die Neglerung geneigt, «twalge Im freunbligen Ginne ge 
masıie Anregungen emigegenzuneimen. Det Seltsraab ueh ſc 
inte nöd jlörem und nahm om 14, bie erjien beiben Aritel 
Ss aus 10 Urtdeln beitehenden thelegenimuris am. 

Das Parlament ber Eopeolonte murbe um 14. ak em 
öffwel. Die Hede des Souberneuts BRilner enthlen Teimer Hin. 
weis auf die augenblidliche politiihe Lage, Es hie darin mer, 
ded die Beziehungen der Gopolonie zu den Smalen und den 
Colonien in Wtrita freumdlchatilich ſind 


Döllige Eriäliehung Jopası — Wie ben “Tinn* 
aus Tollg gemeitei wurde, Inaren bie reuibirien Bermägt, nad 
denen Japam allem Böllerm bes Weitens gedfinet At, am 17. Zell 
in Aral, Sramtreih und Aufieollem behalten jebod die Comlukm- 
gerlässtarteil aech bis zum 4. Mugull. 


Mannigjaltigteiten. 
Hofnachtichten. 


Raifer Wilhelm langte am 11. Juli auf ſelatt 
Rordiantslahrt Im dem Heiranger Worb am und ging In erol 
ans Zamd. Es wurde em Musilug nad bem Diubrandiee 
unterngmmen, ber felt zwoeftoren und, wie bie gange Sb 
Haft, mit Schnee bedeit war, Am 19. abends trat die „Debin- 
zolleem” Im Molde ein. Der Aniler begab lich lelort ans Land 
und unternahm einen längeren Spaglengang. Am Ih. machen — — 
rail feiner Begleltung einen Ausflug noch Romadel 

Die Aallerin trat am 11. Duli mäl ihren drei 
ältehten Söhnen von Mel die Reife mac Berdlesgaben ot. Ri 
Minden, 05 die hohe rau om 12. rılsegs auf dem Sabbafuhet 
anlangte, wurde fie tor be PelayHegenten und aflen in Tünten 
weihenden Bitgileberm bes fänigfihen SHaules begrühl Sad 
meitlogs 5, Abe erfolgte bie Anuntt in Merdiesgeden, 

Die Bringellin Friedrih Aarl von Preuhen traf 
am 3. Juli in Wörlig ein 

Der Aönig ven Sadjen reife am 11, Juli »aı 
Plitatp nad Frangensbad zum Welt ter bert meilemden Arm 

inyejlin von Schweden und Morwegen, Ar 12. abends Inte 
er nad Pillnih zueDd, 

Brinz Johann Georg von Salem reike am 14. Jult 
abends von Deesden na Bangenldmalboh zum Welt Iainer 
Semaslin und begab ji von da mad Englanb umb Ehatlionb, 
Um 20. Augult gebenlt ber Peinz Is Gmunden einzutreffen, pair 
dle Peimpeijin Zohan Meorg nad Werntigung ihrer Eur zum 
Behad; ihrer dort meilenden Ellerm, ber Herzogs und ber Den 
yogin Wbillop von Yhhetemterg, gehen wird. : 

Das würtembergilde Abnigspear traf am 12. Juli 
sum Sommeranfentkalt in ft en ein. 

Der Geohherzeg und bie Grofiherzegin von Bader 
verliehen St. Biefien am 12. Juli und Begaben Frh über Tale 
dat, Zürkt, Eder nadı Thmewalden, wo Übermoflet mucdt, und 
edann über dem Jullerpez nad Si. Morin 

Die Grofherzogin von Medlenbarg-Sirrlig teärit 
am 8, Zulk vom iheem längeren Mulenthalt in Unglan ica 
Neuftreig yarld, 

Der Herzog oon Gahlen-Aitenburg reiie 0 
13. Jun von Yltendurg zu einer Baberur nad allein, 

Der jeht auf Eäloh Altenfein permeilende Herstd 
von Sadjlen- Wleiningen brianb ji infolge einer Erlältung umso 
wurd muhte Mi Schonung auferiegem. Am 12, Juli tngfing det 
Sariag ben Beni des Prinzen Germann ven Sadlen Weir, 
der omrher dle Srbgrobferonin von Sachlen-Ietnar auf Stick 
Eitersturg und dem Grbgrohferyog in Nena deſuce Yatie. 

Der Erhpring von Sahlen-Meiningen traf ım 
17. Juli im tänlgliiden Sommerhofleger in Blliniy ein. 

Prinz und Brinzellin Aari Anton von Daten 
zollern Bam om 14, Jull zum Beluh bes Tinlglihem Dar 
in Scyleh, Pitini bei Dresden an, Hmm 16. abends Iäciert et 
mad Polsdam zurld. 

Der Grohberog von Yuremburg fomie ber Er" 
geohberjeg wnb die Erbgrehtiergogin nom Beten langun #7 
#. Zu oul Scleh Aönigltein im Taunus an, wo Me Gıat 
berjogin vom Yuremburg khom left eindger Zelt weil. 
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Aalfer Branı Joleob if von feinem jänghfen 
Urwobllein völlig bergefielll, er wnternahm am 9. Juli in Sicht 
keine erite Aue jahti. 

Erzherzopin Blanca, Gemahlin des ölterreidl» 
(den Erjberjegs Leaeld Salvater, gab am 13. Jult in Agtam 
einer Todjier das Leben, 

Der Aönig von Sqweden und Norwegen traf am 
ı2. Dali zu Hrgerem Kufenttolt in Cheſſelenla em. Gene be 
moßtie war bis Staſſon Rongsuinger mitgefahren wnb hatte ſich 
som ba nach Stinnerfid begeben, wm dort einige Zeil zu verweilen. 

Herzog Rorl Ebuarb son Albany, der zum Thron- 
felger in SodjenRodurg und Gotha bejtimmt ijt, wird mit 
jener Sutter, der permliweten Herzogin von Aldanı, in diefen Tagen 
in Deesden Wohnung nehmer, wo ber Serzog bes Sitrhum: 
Goraajam deſuchen fell, 

Die Raiferin Muster von Ruhland reilte mit dem 
Srohlärften Wichaet ewie mit ähren beiten Tödtern, ben Grob 
füritinnen Xenia und Olgs, wnb mılt dem &roßfürften Miexis Meran. 
tremitjh und Alerander Diichailewirih am 17. Juli von St Pelers- 
burg neh Beten, 


Perfonalien. 


Siedtcommandant von Polen it an Stelle bes 
jerüfgeiretenen Generalleutnants dv. Livonſus der Generalmajor 
Kidman gewerden. 

Die Habemie ber Wilfenihaften in Berlin wählte 
ja carrefpantirenden ideer Ehotallid-methematifchen 
Alalle die Univerftätsprefefloren Dr. Hermann Graf zu Solms 
Zeubeh in Otrokburg, Dr. Gatklieb Haberkandt in Graz unb Hof 
rat Dr. al Wiesner in Wien, 

Die philefophifhe Farulidi der Univerfität 
Sirhen dat dem L m 1. Gefandien a. D. Dr. Rarl n. 
bes ihm ver 50 Jahren verliehen Diplom eines Deciors der 
Pitojophfe erneuert unter ehrenoolliter Mnertenwung jeiner bis 
herigen Janglähhpen wilfenkhaftlihen und adminiftrativen Thtigteit, 

Zum Gouverneur vom Paris wurde General 
Bragire eraommt, General Zurlinden behält aber feinen Polten 
im odeelien Kricgorach bei, CEhef des heneralftabs der Marine 
ik ter Ganteeabmiral Calllard getmorben. 


Feltfalender. 


Sehr Dee. deren Deranitollung bie Stwbirenten ber ala 
denen Hohfänle für bie bilbenben Rünkte übernommen haben, 
ein Zug ber Ehargirien nech bern Gorihe-Dentmal und ein Tieh- 
umests, 

Ir Eisleben nahm am 16, Juli bas 18. Deutliche 
Surbesiäichen jeinen Anfang unter Theiimahme zahlre ichet Schligen 
aus dem Almigreih Sohlen, aus Thüringen, Yinkalt und allem 
hellen ber Provinz Sohſen. Mm Balınhot fand Tefilider Em: 
pfeng und Gries der Scräten mit Wufit nad bem Fellloial fait, 
Einen reiht grahartigen Eindrud madyie der Prelizug, im ben elf 
Wudkorps unb nörle reichnerzgierte Beltwagen eimgereikt waren. 

Zur Feler des sonjährigen Beliehens ber Ted 

n Hoditrele in Berlin Charlottenburg bat Kh unter Borlig 
bes Prelekors Wüetfchel ein Eomitd gebälbe, in das auch bie 
Etwbertenikhaht drei fandte. Das Progremm der 
Fehe fi folgenbermehen feltgelegt: Hm 1%. October Begrühunge- 
abenb im Steuer Dpereilenter (Rroll), wobei zwei feltipiele auf- 


Gelttommers In ber Bhilharmonie, am 21. 
Sekeljag der Zlabemiler und Silumination ber . Der 
Ersbentenlah ad 3000 „A Für dieſe relerlickeiten zur Ber: 
figunz getellt warten, 


Vereinsnadrichten. 


Der 7, Internationale Gesgraphentongrek fagi vom 
9. Segember bis 4. Ortober in Berlin, Um Ausflügen find, 
arber eines Emirjion ned Hamburg am 5. umd 6, Odober, zu 
ber Infendere Einlatungen ergeben werden, lolgende geplant: 
bergebirge, Mheie, Eifel, Biofel som 19, dis 25. September: 
Lauras, Aheis, Rabe, Lahm 21. bis 26.; Bogelen 21. bis 25.- 
Wiringer Wald 23. bis 27.; Rügen 22. bis 26; Dft- und Melt. 
werten 29, 6is 97,; Giocisiausflüge im morbbruticen Flahland 
* Saeder. Anfragen und Minmeibsungen find an 
Su hung des Internallonalen engraphencongrefles, 

S.W., Sanmerftrahe 20 (&efellichaft für Erbtunde), zu richten. 
ni 48, Gerojlenfheitstag des Mligemeinen Der 
ber auf hülfe beruhenden Dewtihen Erwerbs: und 

wirb im ber Zeit som 30. Juli bis 

abgehalten werben, Lepteres ilt als Ort 
worden, da am 4, Huzult die feierlähe 
Dentreals oem Dr. Hermann Schuije · Deu 
des beutfhen Genollenichatisimejens Äsmir Be- 
Dei Denim mit) an Sehen de 
m an nit ber 

Jelrber, Pipenider- und Infeikteahe Muffiellung finder. 
Eiert aan Ir Rn ung ern Ausihules ill Direior 
Ver ı “ = „aenefienjäefnbant vom Goergel, 
* Deutlge Tuentag findet Im biefem Jahre vom 

* u 1. Muzult zu Roumburg a, &, 5 35 Turn · 
Fe | bie [Frage ber am dem beutiben 
hs und Oodsipieien beiääfigen. Cim wichtiger Punkt 
—*5 #% ferner die für den 1. Hunuft zorgelehene 
Id ee Zahenb bee Yahn-Flufeams im “UM, am bie 
vad bem Anffhänfer anjchüiehen mic, 


A rbeiter-Ungelegenbeiten, 
oſthende des 6 . 
Süßen —— —* * 
n Eingabe bi 
Mhone. siaflumig" Befäkefnen 
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folgenden Ferderungen: 1. Einrichtung von Landesdaudanten oder 
Landesıebitfalfen zur Bejdalfung ber Baugeider für gemeinnätjige 
Baugenofbenidaften im Interelle bee Erröhlumg ton Wrbeiler 
wohnungen, 2. Befreiung son der Umjahlteuer, non Gebühren 
für Medesarte und son ben laufenden Steuern für jede Ber» 
eimigungen. 3. Billige Mblretung von fismaliihem Baugelände 
nomentlih in der Nähe ber groben Esitte 4. Möglihlie 
Mohn Im auf finailicde Lnterbramte und 
Arbeiter. 5. Regelung der MWohnungspeligei namenilih im ber 
nn a ine uud regelmäßigen, gelundheltspatigeilichen 
n wobmungen und Schlaſſtänen d beionbere 
Bohmungsinfperioren. — an = 
In Düffeldorf befinden jih bie Maurer, 730 an 
ber Zasl, Im Musfamb; fie forbeen seheflindige Wrbelisgelt und 
50 4 Stundenlogm. Fünf Weiter bemälllgten bieles Weriangen; 
100 Wehellem arbeiteten mod), 


In Wiesbaden tratem ſammtilche Glafer wegen 
Lohnftreitigteiten In ben Ausiland ein. 

In Elberfeld greift die Nusftandsbemegung immer 
weiter um ſich. Bm 10. Duli degten die Zimmergefeilen, jomelt 
fie in einem Rlndigungsverhäliik handen, die Arbeit mieber, ba 
Ihnen ber geforberte Stundenlohn mit gugellanben werben wer, 
Berner reichten 26 Zeil lem bie Rlndigung ein, benen bie 
Einführung des Keunuhe: ſacuſſes verweigert werben mar; 
38 Srlfeurgekhäfte hatlen biefe Zeit des Babenktluhfes bemillige. 
Zwei ber zehm Trärbereien (Eiberfelis hatlen bisher bie Horde 
er PRICE 

am 19, 31 Ban wegen 
Sohmjtreitigteiien die Arden nöeber. 
* —— wurde ber Ausſtand vom 400 Arbeitern 
eldemmebrrei Schiffer u. Gamers durch Einigung zum 2b» 
Kalb gebradit. 

Die Rammgarm|pinnerei zu Münden-Glabbad Hatte 
bie 100 ausltändigen Atbelter emtinffen, ſodah dieſe bie zon ber 
Fadeil geltellten Wohnungen zu räumen hatten, In einer Ber 
lommlung von Zertülarbeitern wurbe beſchichſen, dah die Hamım- 
gernipimner unser werfäienenen Bebingungen bie Urbeit wiedet ⸗ 
aufnehmen jollien. Die Rammgernipinzerei lehnte dieſe Be 
Mngungen ab, [tellle aber den Sipännern frei, füh einzeim Hir 
neue Arbelt zu melben. er 1%. hetſen Fih zwei Drittel ber 
Ausjtändigen wöeber jur Arbeit gemeldet. 

In Bildao nahm ber Husftanb ber Hodhdien-, Berg- 
wert und SHalenarbeiter einen ſeht grohen AUmiang am. Es 
mußten Truppen zur Beſetzeng ber Stobt und Umgebung im 
lommengejogen werben. 

Der Formerausiland In ber Saqhſiſchen Guhltahl- 
fabrit zu Dößlen wurbe durch güniden Vergleich beembigt 

Sämmtlide Steinmege in Bunzlau, Sdmenberg, 
Altwarihau, Plogwik und Madwik in Sälrjien hellen bie Arbeit 
ein, da übhre Dohnforderumgen abgeledat worben maren. 

Yusjtändbige Arbeiter ber Firma LDoew-Beer zu 
Geitamia in Mähren erſwangen burdı Griwaltihätigleiten und 
Drofangen In der Epinnrrei Ken Fiſchet In Chem Ratseinn bie 
Einfsellung ber Arbeit Die Gensbarmerie nahm zahlreſche Ber: 
baktungen ner. — In der Fabril für Ianbwirihiäcftlige Mejtimen 
son Anraid w. Eo, in Prag troiem am 11. Juli 100 Meiell 
arbeiter im ben Yusiamb eim, — In Budaprii geſtaaden am 10, 
20 MWerktätten den amsiländigen Zöjälern 10ptorentige Lohn 
erhöheng und eine 9°/,jünbige Hebeitspeil zu. 

In Antwerpen brad ein Thellausltanb ber Hafen- 
arbeiter aus, der ſich bisher auf die Radılichiäten beiheäntte, mit 
bem 23. Juli aber allgemein werben joll. 


Unfälle. 


Auf Zee Redlinghaufen I der Harpener Bergbau 
Saugekellibait in Herne ereignete ſich am 14. Zuil ein eigen 
artiges Alnglüd. infolge einer Erberidülterung, die füh über 
einen Arels von mehreren Allomeseen Durdimelier von Baum 
bis Kaſtrey und bariter hinaus erftmedt hat, ging ein Thell des 
Flöhes Somnenidein zu Brude Vom ben hereinbrechenden 
PMobien wwrben 13 bis 14 Diamn beivallen. Bis zum Wittag 
Jane man oler Schwer: und Hinf Peldtverlehte geborgen. Bon 
den mod Bermihten mar abenbs einer unverjehrt zu Tage gelangt. 
Das Dberbergamt in Dortmund bat ben Bergalleilor Eremer 
in Bodum mit ber Erforkhumg ber Urſache ber jtattgehabten Erd» 
erläätierung beauftragt. 

Neun gröbere Explofionen erfolgten am 13, Juli 
zu Hamburg in dem in Hegeluf, Gärineriicahe, gelege nen Ba- 
berstorlum des Aunideuermerters Berdholz, maheichelmiid der 
Eeibätentyändung veranlaht. Fwei Gdnippen murben jerfiört, drei 
andere und das Puloerloger durch bie Tewermehe geretiet. Der 
Sadıhaben Ijt bebrusend, 

Ueber einen bedauerliden Unfall wurde aus Adin 
beriätel, Mehrere Mitglieber des Landwirihiäaftligen Vereins 
aus Arefelb batiem am 11. Zull einen Ausſtug zu Wagen im 
des Siebengebirge unternommen. uf dem Hädorg som Dradıen- 
fels ſcheuten am eimer jlelen Stelle die Pferbe, er Wapen khlug 
um und die Infaflen wurden gegen eine Melswand geihlembert. 
Drei der Herren wurben arg verleht, ber eine in ſeht bedenl- 
Ier Weile, 

Im Sarkedt bei Hildesheim wurden am 11. Juli 
infolge Berührens einer eiehriihen Deltung zwel Arbeiter gelöbter 
und mehrere andere geiähmt, 

Im Tönigl Raublammerforit im Kreiſe Soltau 
Regierungsbezirt Lüneburg) brad am 13. Juli datch Unechtiam · 
leit der Röbler Feuet aus, das mehrere jaufenb Morgen Wald 
serfärte, 

In dem Dorfe Haag bei Muſchenried ſbaitiſches Be» 
sirtsamt Reunburg ». 38.) branmien am 12. Jull 17 Wohnhäuser 
und 20 Nebengebäude ab. 

In Hiepi=g bei Wien erfolgte am 14. Juli ein 
Zularımenits der Dampijirahenbagn mit einem vellbejegten, zur 
Hlfeleiitung berbeieibenden Tewerwehrwagen. Die Im Magen 
figenben jehm Bewerwehrmänner wurden im weiten Bogen heraus- 
geldleuder unb ein Feuermwehchaupimanm fhwer jowie zehn 
Geserwehrleute leichter verleiht. 

In Borbeaus il am 11. Juli die große Busı 
demderei von Demode, Vuxch et Co. ſammt dem jie umgebenden 
Häuferblod ein Raub der Flammen geworben. Der Schaden el 
Über 2 RIM. Frs. beiragent. 

Auf der Eifenbahnlinie Mabrib-Mlicante ſtleh am 
Bahrdof Malas · Verdes am 11. Juli ein Perfonenzug mit einem 


Güterzug gußemmen, bei welchen Unſall elf Reilenbe nerleht 
worden |ind. 


Rad) einer Melbung aus Freemantie (MWejtanfirallen} 


if die beitilhe Dart Earlisie Gabtle bei Rodingham gänylih ver» 
bahı bie Bemannung 


elterte nach Be 


weltaußtraliiden Nülıe. 
fohung wurben vermißt, jleben Dann waren gerriket, 


Todtenichau. 


Ludwig o. Bohlen, Geh Weplerengsraih, früherer Ober- 
Bürgermelfter oem Hemkheldb und Ehrennorjigender bes Aheinikhen 
Stätsebundes, bellem Borlihender er zewülf Jahre lang geweien war, 
Meier d. ©. a. D., f In Aaliel am 10, Jull. 

Gulan Brud, Brauerel- und Gutsbefüger In St, Jahann, 
feinerzeit Mitglieb bes Tonftituiremden Meidstags, des Nord 
beuihen Reitisiags und bes Zollpariements, + dafeibft am 7. Juli, 
78 Jahre alt. 

Frau Rotherina Tailanove, eime frau im Aller von 
112 Naßren, die bis an ihre Bebensenbe volllommen wälllg war, 
+ in Sampolo bei Vjecclo auf Torfire ver turem, 

Karl Erüwell, Keuſmenn in Unmaberg, von 1887 bis 
zum Umfang dieles Jahtes Berireler des 19. Märlihen Mahl 
freies (MnnabergBohhery Im jähliihen Landtag, wo er der 
watiomailiberalen ion angehörte, durch gemeinmägiges Wirlen 
verdient, + im Wnnaberg am 11. Zul, 54 Jahre alt. 

Wilhelm Goltermann, Berlaffer jublreider platibeuikher 
Erzählungen und Gedichae, + in Bremen sor hirpem, 76 Jahre alt. 

Albert Green, franzdilider Semaser, elm Bruder bes 
elmftigen Präfipenten der Mepublit Jules Grdog, 1871 vom De 
partement Doubs im bie Mationaloerjommiung gewähll, 1870 
Diregräftbent der Aammer, mon 1879 bis gegen Exbe I8H1 Lioll- 
gewverneur von Algerien, am 23. Auguſt 1824 zu Montfous: 
Baubren geboren, + dajeldit laut Meldung som 18. Jul, 

Hahn, Oberbürgermeißter in Bodum, bis 1892 Bürgermeißter 
der Stadt Notdheuſen, als Selder Wertreter Rorbhaufens im 
preuhihen Herrenhaufe, + in Bohum am 10. JuN. 

Emil Hoch, Commerzenraih, Orokindultrieller uad Streis- 
bepulirier im Düren, + dofeltit am 19. Juli, 65 Dahee all. 

Dr. David Rauimann, Orlentatt und Geididtstoriher, der 
neben Stelnjchnelder als der gröhte Gelehrie auf bem Gebiet der 
jübifchen Geigichte and Literacut galt, Profeljor an der Dambes- 
Rabbinerfäwle im Budapeft, + In Rarlstub am 7, Jun, 47 Jahre alt. 

Johann Adteri, Dchonomleraih, &uisbeliger in Stein» 
mältiy bei Peipyig, feit mehr als einem Dierteljahehundert I- 
glieb der zimeiten Jüdlikhen Gtänbelommer, 1885 in bas Diren 
sortum bes Santwiribkhaftlichen Erebitsereins ber Aonigreich Sachſen 
zu Dresden eingettelen, + in Bab Mülbungen am 14, Ju im 
63, Lebensjahre. 

Beler Arutomti, auch Cerein genannt, eim Halle, der [ih 
im bem fiebziger Jahren als Berfalber des vielgepörhten Theater 
Its „Lem Dunischeft", ats weiter er Hi Blerre Temäti nannie, 
einen Namen gemadst hatte, freitih mit Hülfe A. Dumas‘, der 
dem Gtüd die bütmengeredhle Born gab, + in Menidre bei Baris 
vor furgem, 50 Jahee alt, 

Rarl Aufdel, ehemaliger Dirertor ber Bnigl, 
ſaele in Dresben und Proielfor der Mathemalit, 
Vhon am biefer Säule, vorher glelhyellig Masematiter und Bi. 
blistheler am fünigl. Polytechnitum, + bejeibft am 14. Full, 

Eduarb Lucas, Mitinhaber ber Berlogsbuchhanblung nor 
Sammel Dias In Eiberleld unb Wiltelgenipimer der „Eiberjelber 
Zeitung“, im Aunfileben Elberfelda und bes Wupperihals im 
beroortagenber und aud) als Bühnenichrifsfteller befannt, 
# baielbjt am 11. Zus Im 45, Lrbemsiahre. 

Teobolfe Mertel, Earbinalbiaton ber rümihen Slirde, 
fewol an ahren wie der Ermennumg nah bas ältelle Mitgiieb 
bes Torbinakollegiums, von Haus aus Juri und von Gregor XVI. 
zum Prälaten ernannt, chae bei er die Weleiierweihe empfangen 
batte, 1850 Dinijter ohne Portefeuiße, 1859 vom Paplt Plus IX, 
zum Winiiter bes Inneren umb 1858 zum Carbinal ermanni, fell 
1884 Dierlanzler der wömlfchen Alnhe, am ®. Bebrwar 1806 zu 
Mlumiere bei Citciasecchia geboren, + bafelbit am 11. Zul, 

Dr. Ge ze Mihellovics, ordentlider Protellor der Anatomie an 
der Univerfinit Bubapeii uad Reciot biefer Hockhule, + im Buba- 
et am 12, Null, 55 Jahre. 

Lubwig Nunnenmager Miter vo, Rdlifeid, L L Regie 
rungstaih, Director der berufsgenefienichaitliden Unfaliverfihe, 
rungsanltalt ber dlterreldiläen Exienbahnen und (Heneralbirertions« 
raih der £ 1 Öhterreihilchen Staatsbafmen, + im Wien am 12. Juli 
im 60. Vebensjahre, 

€. Mebmann, vom 1893 bis 1895 ilaliemijder Betfchafter 
Im Varis, vorher in gleicher Eigenſcheft in Stenitantinapel, ein 
Diplomat, ber für einen warmen Freund Frantreihs galt und 
nahezu feine game diplomatiiche Laufbahn in Paris verbrachte, 
am 15, Dial 1492 zu Trieft geboren, + in Paris am 7. Yali. 

Antoinette Gräfin =, Berponder-Sebinigtg, bie eim- 
fige Dberbofmeilierin ber verewigiem Kailerin Mugulta und lang 
fährige Vertraute bee Tollerliden ram, eine ber nornehmiien und 
mabgebenbiten Damen am Hofe zu Berlin Im der Zeil Mailer 
Wilhelm's 1, Witwe des 1893 weritorbenen Graſen MWilfeler 
v. Verronchet Sedlnigto und eingige Todder bes ehemaligen Sinats- 
mintters Grafen Wortimer u, Meiben, Ftht. zu Wartenberg u, 
Benzlin, am 25, November 1825 geboren, ? auf Schloh Reubor] bei 
Keidpenbadh I. Sch. am 13. Juli. 

Rarl vo. Pulszto, der ehemalige Diretor der National- 
galerie im Budapeſt und ungarliäer Meidhstsgsabgeorbneier, ein 
hersotragenber Stunftlenner, der jebod vor einigen Jahren megen 
Bilderandtefen für bie Galerie in [irafgeriätlihe Unterfudung 
gezogen wurbe, bis ſich heruusjtellle, dah er geiftig erfrankt mar, 
ein Sohn bes Pelititers Franz Palszi, 1853 geboren, + in Brise 
bare (Muftcaliem) in ber eritem Hälfte des ul, Mach einer 
amberen Diefbuung foll er I af einem mar Alonbede gehenden 
Dampfer erfcoflen haben. 

rau Jeanette Schwerin, geborene Mberbanell, eine ber 
betamntelien Bährerienen der bürgerlichen Prawenbewegung in 
Berlin, die ftellertreiende Vorkrerte ber Gefellihaft für etzikhe 
Erltur und Leiterin ber Yuskunftsjteite zut Woblfaherseinelditunger 
biefer Geiellfchaft, + in Berlin am 14. Juni 

Daniel #. Tiemann, ein amgelehener Deutjc-Mmeriluner 
in Reugort, der ſich lebhaft am dortigen pollsiihen Leben be 
Aheiligt hatte, 1857 gegen ben Mertreier bes Tammangrings zum 
Mayor gewählt werben mar, zum Eturz bes mädktinen Pariei- 
keiters Tweed viel beitrug, + In Neugart vor hurzem, 95 Tahre alt, 
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Die diesjährigen baiteuther Feſtſpiele. 


rehambymangig Jahre Find werfträhen, feit der Gewalligt 
ee laut, das er im Berirauen auf ben 
teutichen Get in zaftlofer Arbeit eines halben Lebens ge- 
iaffen, an der von ihm felbft erforenen Stätte zur Yufführumg 

durfte. If ereignikreidhe BeftipieWeiten Legen bereits 
hinter uns, und ſchon öffmet das Feſtſpeelhaus feine Pforten 
zur freier der zwölften. Diesmal [tehen asher dem „Varlifal* 
unb dem „Wing des Nibelungen“ madı Jiebenjähriger Paule 
zum erften mal wirder die „Meilterfinger von Nürnberg“ auf 
denn Gpietplen ber Gellfpiele. 

Geit Wochen hat die Schar ber zur Mitwirkung berufenen 
Rdnfiler in Balceuthy ihren Einzug gehalten, und gar fleikig 
wirb allerorten geprobt. Wander alle Bekannte von ehebem 
iit bieseral nicht wöcber zu dem Teitipieien hinzugtzogen werben, 
andere wieherem ſiad etſchienen; falt die Hälfte der dies- 
Mitwietenden aber |Imd Neulinge im Weitipielhaufe. 
Vnen vor allen feien die madjfolgenden Zeilen gemibmet. 

Mille Termine, deren Mitwirkung bereits in eimem früheren 
Teftipielfafe für bie Kelle ber Elifaberd In Ausliht genommen 
Dat, ik Nesmal berufen worden, die Partie der „wilben Neiterin“ 
— eet zu wertretem, im ber wit in Beiremih bis 
kam faht mar be ausermählteften Hepräßentansinnen des bad 
teamaifäen Fohes, wie einer Acalie Diaterna, Marianne Brande, 
Therefe Malten, Mofa Suter, Pauline Mallhet u. e m., de 
er: 

patoriums, 
—— I en Die axheroredenilich hohe 


- den * wie darftelleriichen Imtellögeng, 
demerleas vern mu 
eis Zernina zu eimer ber berufeniten Bertreierinnen 
zor Bülnengefalten, wie Aidelie, Donna Elvira, Eiijateih, Senta, 
Ortred, Brünzhilde und Ijolde, meld legere Partie die 
aftleröt erding⸗ bisfeht nur jemjelt des Cxeans gehungen 
Ye Baireuih wird fie als Aumbry, im welchet Rolle fie mit 
Fra Eller Gulbranjon aterniven jall, zweifellos einen bebeutenben 


&rial; erringen. 
Eier Auherit Nebemswürdige Eriheimung auf den weltdedeu · 
erden Weeleen if die Mexgolapramiltim der leipgiger Bühne 
Adrienne Osborne, bie Zodter eines amentlaniichen Arztes, 
Sit Jat es fraft Ihrer eigenartigen Begabumg, bie es ihr ermög- 
It, bie serhhlebenartigftien Seltalten, wie Mignon, Carmen, 
Üherabim, Hänfel u. f. m, im reimoller Weiſe zu wertörperm, 
et zu gtoher Belterheit beim beipyiger Publikum gebradt 
In Baireuih wird jie im „Ring“ die zweite Norm umd bie Grim ⸗ 
jewie im „Barfifal* den zweiten Anapeen Fingen. Ihre 
gertice Gekali umd des ausgiebige, bunfeheimbrirte Organ leſſen 
oalerin dierfut ſede geelguet erſcheinen. 
Den mit der Venen des Barüomijten Anton van Reg vor 
Ithren jo erfolgreih; untermonmenen Berfoh, einen Conteri · 
auf die Hähne zu verpflangen, läht die Beitung ber Pfeil: 
ipleie nunmehe verihindene weitere folgen, und zwar tmter ben 
zeiifihen Heupteellen mit ber Werteeterin der Mutrume, Jo - 
Frantzurt a. M. Dieſe Rünätlerin genicht 
ke im beutfcen Gomertleben einen amsgegeiämelen 
Sf; übe Hoher, heller und leicht anfpeehender Sopran und Ihre 
Sersarregenbe muitlaläche Tühtigtelt machen lie zu eimer aller- 
geläkten Sraft, die Ihre reihen Morzüge ſichetlich amd 
der Bühne entfallen wirb, jomeit dieje mit im Mahmen ber 
seriiufig menigfiens no wngemohete Auſgabe bielenden 
Derftellung am Ihrer freiem und ungezwungenen (nt 
willang behindert werben. Grau Euife Geller- Wolter, die, 
Brklpiefjahee 1897, aud diesmal wirber berulen warden 
beitte Mheiniochter und eime bee adıt Ilotanstöchter zu 
Lehen dleſer Zeiſchriſt indeh noch midt wor 
# im bemeibensmerthen Belip wel bes Bangträl: 
fonders in der Tiefe darchareſſeadſten Altsrgans 
meörsigen Sertreterinnen biefes Etimmjaßes, bas 
n für bie bedewiendften gefamglidien Auf: 
und auf ber Bühne — auf beiden Gebleten 
heit wirden Jahren mit glei großem Erfolg 


— geriguet ht. Das fhwierige Rhein- 

dur die Mitwirkung biefer Rünftlerin eine 
Geunbiage, zu bet bie heile, dem leblldien Drelgeſang 
Summe ber Joſephine o, Artmer im wirtungs- 
fee Wis Dritte gejellt füh dem genannten 

Adele Morano aws Erfurt. Die junge Dame, 
inere Müßnenyerband angehört dat, Ift Eifällerin vom 
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gefunde Die ir lepler Stunde für die ertrantıe 

Era in ben „DMeißterfingern“ berufene Frau 
Iher-adjti hat fi, obgleich eime Deuthhe, Fren 
in Umerida erworben, mo fie [eit 1895 
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Mada nta⸗ven 
ent befonders geeignet erſcheinen läht. 
der Wallären und Solo+ Blumen- 
zu nemmen Elje Breuer, eime 
e Sänftierkm, die bie 
‚ Balel und Braumjiäweig zundhlt in Lolaratur- 
d als jugendliche bramatijhe Sängerin thätig mar, 
* Btanbis, eine Delterneitierin, die feit vier Jahren 
ber Vereinigten Stamien von Ameria als 
Partien, bejonders aber in Wagner 
vergelämen halte. 
Erſcheinung unter ben jüngeren 
1* ne er Siada · 
Zehn en erttabt am 
der Bühne erft jet 1891 om. Gein 
umfabt alt fämmtliche Mollem bes erilen 
Helbengeitalten der Wagner'ichen Werte 
nad Höhe wie Tiefe glei 
männlides Muftrelem mie jeine 
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ber Künftier dem Donner im „Aheingold“ und ben fiehen Gtals · 
Brig Amforias im „Parlifal” wertörpern. 

Einer ber Men Namen, bie die Geſchichte bes Konreri- 
faals Im newerer Zeit aufzumellen hasie, der des wirner Mellter 
fängers Dr. elta Araus, besegnet ums bei den ü 
Feitiplelen zum eriten mal auf der Bühne. Der erft 29jährige 
Rünftler Hat Ih nah Beendigung feines afabemildhen Stublums 
ber Sängerlaufbahe zugewandt; er üt in diefem Beruf im weſent · 
lichen Ausedldan und hat füh mit ganz erliaunliher Sämelligfeit 
3a einer Berüßmiheit empergekbuumgen. (hegemmärtig gehört er 
neben Dr, Lubeig Wüllner zu bem geieleriliem Exrihelsungen bes 
Soncerifanls. Im Sieber, Balladen und Oretoriengelang Findel 
er kaum jelnesgleitien und bevehiligt Bund Feine herrliche, meihe 
unb ausbrudspeile Bohltimme wie durch jeine eminemie Dortrags- 
banit und feine hohentmäteiie mußitaiijhe Begabung aud für bie 
beuorjtehenden beireufper Beitipiele zu ben fchönltem Goftnungen, 
Et wirb ben Hagen in ber „Hölterbämmerung” und den geilen 
Gurzemanz fingen. In leterer Holle wirb mit äte ber eben» 
falls vom Lonriporium der längit belannte Ballit Mntom 
Siltermanns alternirem, Diefer frankurter Fünfter glut 
ebenfalls als einer der vo Bieber: und Rirdpenlänger 
der Gegenwart unb wird ohne Jweilel amd auf die Belucher 
Balreuibs eine bebeulende Unziehungsicaft ausüben. Er verteilt 
außer ber obenermwähnsen Rolle Im „Porfifel* auch moch ben Beil 
Vogner In den „Dleiiterjimgern von Nürnberg“, 

Eine Yeltfame und ungemähnlihe Wandlung hat der ehemalige 
Bartiomijt der bresbener Hofaper Exit Shmebes mit fehnem 
Summergan burdgermaht. Bon Geburt Dine, ſtuditte er bei 
Rotmähl in Berlin und Vadalla in Paris längere Zeit Seſang 
und deMeibeie bamn ber Reihe nach am ben Ehenterm von Mies 
baden, Nirmberg und Dresden die Stellung eimes Igeilchen Gari⸗ 
tons. In leiterer Stabt war es, wo ber jehlge Geheime Sotrech 
v Steh in bem Aümfiler ben Tenoriften emibeiie umb ihm ver- 
anlohte, bei dem bresbener Gejamgmeiller Aert ein auf die Um⸗ 
bildung jeiner Stimme abzielendes Studium zu beginnen, Das 
Experiment gelang glänzend, und Schmebes ging, einer Muf- 
forberung Guftıo Watler's Folge lefitend, nad Wien, mo re 
weich nad heinem erſten Auftreten als Siegfried auf zehn Fahre 
serpällditet wurde, Siam jeht IM es bem Sänfıter gelungen, Dr 
neben jeinem groben Stimmuollegen, bem langjährigen Heften: 
ienoe ber wiener Hofoper Hermann Minlelmanm, eine bedh 
geadaete Stelbung zu Ihern, Im Balrenib wird ex ben Parftiel 
unb ben Giegfried, in beiben Nollem mit Miois Burgfialler ab» 
wechjelnd, Iingem. 

ine ſchnelle umdb glänzende awfbahn bat aub ber neue 
Heldenbartton der baiferl. Oper in Wien Leopold Demuib 
durchelit. Er iſt won Satur aus mil einem geradezu verkhmender 
rifhen Stimmt eichthum ausgeſtatret. Die Schoönhelt, Klarheit 
und Müpelojigleis deinet Tongebung bilden bes Entzüden aller 
GSejangsireunbe und »tenner. Aeden von Roy wirb Demuth ben 
dans Sads in den „Meilerfimgern“ umb auherdem nach den 
Garnier am © ber Nibelungen Trilogie verlärgern. 
In dem Sirellem alter Aeltfpieldefuher ik man auf De Erfolge 
dleſes Aünjtlers ganz beiomders geipamnt, 

Der welrberühmte mlündener Gelangsmeilter Heintih Bogl, 
ber bereits 1869 im Münden, dann 1878 in Saitenih und enb- 
lich 20 Jahre fpäter bei der erßen Wiederholung ber Frehlfpiele 
bajelbft 1896 und 1897 ebenfalls dem verichlagenen Feu⸗erget 
Loge gelungen Hatte und als gerabezu tspildher Wertreier bieler 
GSeltalt werben borinte, wirb bei ben diesjährigen Muf- 
Führungen Tider allbeltig Khmerzlih vermit werben. Die wentg 
dandare Auſgabe, ben Yltmeilter zu erſehen, fällt dem erkien 
Tenorijten des breslauer Etaduheaters Dr. Dito Briefemeiiter 
zu, bem ein ſhoͤnes Material umb eim bebeuienber Grab von 
Zenit, Derlielungspermögen und Bortragstenit wahgerühmi 
werden, 


Der gegenwärtige Sterm der lönlgl, Oper zu Berlla Ermit 
Araus, eim geborener Mündener, ber nadı furzer in 
Panndein am HoF und Nationaligenter in ben BWereinigten 
Staaten von Amerlla unier Wallher Damrol$ mwühremd einiger 
Spielgeiten wngeheuere Triumphe gefeiert Sat, iM ein mad im 
Werden begriffener, mit eimer jeiten ſchänen Tenorfiimmte begabter 


er ben Siegmund und ben Gitolyieg. 

Ein ebenfalls jehe Ummbegabter Runſtler it ber neue Her · 
treier des David, Helmrid Knote aus Müshen. Urjprünglich 
für Boſſo · umb Spielpartien beftimmt, hat er Hi buch Fiei 
und Aönmen zum Berteeier erlier Sgrilder Mollen, wie Lyonel, 
Danrko, Stradella, Tamino u. a. m, aufgeſchwungen. Gein 
Dasidb witd aud im Münden als eine Brodilieiitung hosgekbägt. 

Selt dem Tode Cearin’s, Siehe's und Wlegand's und dem 
ferndleiben von Grengg wnb Wadser von ben baineuiber 
Feltfeielen ift die Belegungsfrage der bauptjähliciten Bahpartien 
im „Ring“ für bie eitipielleitung eine ber bremmendften geworben. 
Als Vertreter des Mielenliebhaters Falolt im „Aheingolb* und 


2 des 
ee Würdigung der damaligen Mitwirtenden enthält, am 
biefer Stelle darz der wähtigfben Erſchelnangen unter ben älteren 


Suder übte Aräfte in dem Dienit ber großen Gare geil 
Die Deiltungen der Aünfilerin als Molde und Stundey wie 
Sieglinde vom Jahre 1896, bie He and biesmal wieber 
Brpern wird, Mind unerreiädare, fr Bairemıh geradezu 
Gellaltungen. 


Die Sängerin ber Brünnhilde At aud bieseal wieber Fran 
Ellen bulbramjom aus Ehrifianis, die In Erfcheinung, Eipiel 
und Selang gerade für Diele anipruhsvelle Rolle brjenders anal: 
firirte Aünltterin, Beuer wird jle auch wech die Aunden fingen. 
Ach für Frau Erneftiine Shunanm-Heint, bie meillide 
Vertreterin der Erda und Waltraute vom lönigl, Opernbauße zu 
Berlin, bat ſach bisjelt mach Neinerlei aud wur anmähernter Er- 
ke gefunden; [te wird bei den biesjährigen Feſtſeielen auch ned) 
die Molle der Megdalene im ben „Deihterfingern" übermehmen, 
Treu Lulfe Reuh-Belre, die frühere baireuffer Gutrune, 
erkheint diesmal als Woieas hekeitsnolle Hiemaklin Brkla im 
Teitlpielhemfe. Wer bie auferosdenztic feinlinnige und plaftifdhe 
Derldrperung Wagner’iher Frauengeflalten durch biele Rünktlerin 
an den Hoflhenierm von Karlsruhe und Iiesbaben kennen und 





bramariid) ham 
Auch die deilaner Aammerfängerin Frau Emilie 
Feuge⸗Gleih, eine gan vorteefllide in won 
Heußeren, fehlt im biefem Sommer nicht in 


Baireulh, Künitieri 
oogeis, eine Mallüre und ein Blumenmäbden; au 
ber oa in dem „Dieiflerfingern* äft für ememiuell in Ausſicht ge · 
“ie männfihe Hauptrolle in ber Kibelungen-Trilegfe, Vefenige 
de⸗ Wolken, wöieberum in ben Bänben Anton vam Nooy's, 


als Bühnentünftier bie allgemeine Mufmerfjamtelt auf id dentte. 
“ud ſter Felg Brledride, bem unvergleihlicden rd 
meßler von 1588 unb kaum minder oortrefiliäen Bertreier br 
Wiberich, begegnen wir wieder. In lehlerer Holle wirb mit ihn 
alterniren und bau nod ben Alingsor im „Paritjal* übernehmen 
Demeter Popopici, ber bereils 1894 als Telramund In Bal- 
reuch einem aiingenben Erfolg zu werzeicdhnen hatte, kurz barauf 
in Rordamerdie Triumphe feierte und jeit Jalresfrifi dem Wer 
dand des hamburger Eiabtikwalers eh. 

Der bereits nom Achard Wegner länglt geplanten, aber erit 
sor wenigen Sahren ins Beben getufenen baireulher Gitil- 
Nrungsshule unser Moaſildirecier Sanleie's Deltung entſttammen 
Weis Burglialler und Hans Breuer, Etſterer, ein 
Sehn bes beiri deſſen reihe Pimmlihe Ber 
berkgerhaftes 


gibt! 
für bie Berlürperung bes Walbnaben Siegfried erkannt hadie, 
wird diesmal auch mob ben ſelnem ganzen Indlolduen Taum 
minder zwiagenben „reinen Theren“ Barjifal und ben Siegmund 
In ber „Wallire” wertreien. Hans Breuer dürfte allen Wellfeiel: 
bejuchern der leiten beiben Jahre als unübertroffener Diime mod) 
in kebbafter Erinnerung fein. Das wird ber ſtünſtler auch mod 
den Dehrbuben David übernehmen. Johanmes Elmblab mus 
Stokhelm ijt von ber Mutter Ratur mit einer maftvollen Bab- 


wiedet · 
hollen Runſtzatzrren im bie „Newe Wett“ umb in die kunliinnigen 
Metropolen Frantreihs, Englands, Stondimauiens und Ruhlands 
gehbrie der Aanſner vorübergehend ben Bühnen von Dresden, 
Prog, Berlin und Breslau an, Peer befieibel Elmbla> 
bie angefehene Esellung eines Intendanten am ber Bnigt. Oper 
zu Stoffolm. Im Balreuih veriwiti er auch biesmal wieder bie 
Rolle bes Fafner. Der jugendlid- kHöne, |ummbegader und muſilaſcc 
ſeht Imte ie Heldentenor ber karlsruber Emil Ger 
bäufer, der bereits felher In Uelnen Mollen und einmal aus- 
fe als Lobengrin bei den len miswörtte, iM nom 

au Coſſma Wagnet im leller Stumbe berufen worden, dir ie: 
hatt Parfdat's zu werlörpern. Der überaus teihbegabte Ktunſelec 
wird dieler khönen und Iohnenden Aufgede ohne Imeifel zollauf 
gereht werben. In einer Meinen, aber Sehr welemilidem Wartie, 
ber bes alten Umalslönkgs Tinwrel, wird jelt Jahren der treffülde 
Baht Wilhelm Fenten beidäftige ber über ein meihes, aus: 
brudspelles uad einem edela Borttog gebleiet. Auch dies · 
mal zirb ber bewährte Hanſuer bei den Meltkpielen miht fehlen. 
Am Sählujfe fei mach ber Dirigenten der biesjährigen frei 
gedaa. 


abe Beziehungen zu er geireten wur 
euch mit jeinem 
mündener Collegen Hermann Leri alternirend ben „Weriifal” 


> ‚Ober: 

Zuds, eim mit ber ————— 

Thell der Aufführungen ah = — 

—— ee RAramid, eines in 

ganz ungergleidlihen Dleihters. 

Fam sur Geite teht als Inkpicl jeit Jahren beftens bewchri 
Willy Wirt aus Rürnberg, . Carlos Done 


regilleur Anton 
Werte gründäh 


Der „Coneours hippique“ zu Berlin. 





Vom diesjährigen „Coneours bipmi! 
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verbanten hat, nicht vongutem Wetter begünitigt ; eine empfinptiche 
Kühle mit Regenidauern beeinträgtigte den VBeſuch. Der wahre 
Eportsman aber hatte ſich dadutch aicht abhalten laflen, und 
aus allen Gegenden bes Relchs angelangie, bem Legitimen 
Sport ſeit Jahren treu ergebene Herren und Damen, Amn- 
teure und Profeflionals, verfehäten nicht, den Preisbewerbungen 
von Anfang bis zu Ende beimmoßmen. Die Uniform war 
üderaus zahleeiä und Ihätig vertreten; ſowol im Reiten als 
auch Im Perlen der mellt tabeilos beipannien Gefährte er 
sangen Offlgiere bie vollite Uinertennung des Streng muſternden 
Födjtercoleghums und des nicht weniger ſarf urſdellenden 
Yublitims. Auch Damen, Hihne Neiterinnen, beigeiligten ſich 
an den Ceacurtenzen mit Erfolg. Usſet Bilb yeigt eine moberne 
Umzzom, die gerabe im Begriff It, ein keltes Koppeltid von 
betröäklicher Höße zu mehmen. Die Zages- und Gport« 
zitungen bradyten bie Namen ber Gleger und Siegerinmen, 
wı> barum kei es hier umterlailen, eimelne heramszugreifen. 
Sehe ſeſſelnd wirkten die Vorführungen ber Blerergelpanne, 
widst allem wegen bes dundiweg dochedeln Materials, jondern 
auch wegen der wollenbet leiäjlen und ſicheten Lentung. Bor 
wehmdtic zeldineten ſich häechei ein hoher Offizier ber Marbe- 
tavalerie und ein befannter Pferbehändier aus, deren Pferde 
dem leijelten Wint gehotchten und bas Bilb der Nahe, Auf 
mertiamteit und Prolgkamteit barbotem, 


Heimfehr vom Kirchgang. 


Genäise son Trans van Dermgaiten. 


nter den zaßfreihen helgiſchen Mabern, denen wir mehr 

ober werner häufig auf den gröherem beuilden Aus · 
fteftungen zu begegnen gemöhnt find, gehört Frans van Prem 
pudten im Ylntwerpen zu ben befanmiellen und am mellten 
beliebien, Seinen Ruf aber verdankt er weder eimer befonberen 
Auffäligteit feiner Stoffe oder keiner künkterfigen Darltellumgs- 
weile noch auch irgembweldher Nadjidytmahme auf die Neigungen 
bee breiten Menge; er hat wielmehe getade durch de ſchuichte 
und unbefangene Ablidtslofigteit, mit ber er Natut und Deben 
Kildert, feine beiten (Erfolge eryelt und bie Mnertenwung 
errumgen, die ihm auch Außerlich darch die Verleihung gelbener 
Medaillen in Münden und in Berlin beiundel murbe. 

Zu Werditer (Browinz Brabant) am 29. Derember 1850 ge · 
boren, hat ſich Deemputien ohne eigeniligen alabemihden Unter · 
sicht zumellt durch (id ſelher zum Aünliler herangesäfbet und feine 
Merkrlatt zwerft in Amſtetdam, dann im Brüfjel und zulent in 


wie au barin bewiefen, bak er im den Pormärfen feiner 


Welte der Felder und Ebenen wie die traue Enge bes 
Dorfes wuhlen ihm zu felleln; mas ihm aber am meilten an- 
30, war Leben und Treiben, Hambei unb Wandel, Rahe und 
Arbeit ber bäuerlichen Benölterung feiner Heimat. Ws ein 
von durchaas modernen tinftleriichen Anſchauungen erfüfter 
Maler fteht er ihr gegemüber. Er ſucht daher nicht eiwa nadı 
movelllitilhen ober bramatildhen Begebmilien und Verwidiungen, 
fondern faht ausfchliegfid den farbigen Reiz ber ſich ihm dar · 
Erichelmungswelt Ins Auge; mit glaauchem Bid aber 
weih er jeine Diotive fait immer jo zu ergeeffem, dab fie and 
weiteren Areljen Wh Intereffant und teigeoll darſtellen. 
In dem „Gomntagsmorgen auf den Deidhen“ mit bem 
Gruppen plaudernd baitehenver Danblewie vor ben Im Hinter 
grund ſich dicht gulammendrängenben Dädern des Dories gab 


geworbene „Heimlehr vom Kirch · 


am ſich gechai 
web wirtungsseil aufgebaute Tompofition bei längerem Zur 
einer überrakhenben Yeiträumigteit, uad mehr und 
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Culturgeſchichtliche Nahrichten. 


Kirde und Schule. 
— Der evangellih-lutheriihe Eomgreh innerhalb 
der preuhildgen Lanbesliche wird am 0, 


in Berlin 


— Die enangelilde Generalinnobe des Grohhetzog 
tHums Beben beiäloh einiimmig eine Rundgebung am ber pro 
Ieflantiihen Bewegung In Orkterreich in Ferm einer Helolution, 
in der fie Ahre Frende Auhert über dieſe meneebings In ver 
aledenen heilen Oelterreläis ermodte Kolfnumgsoodle Bewegung 


Illuſtrirte Zeitung. 


und den Wunih austritt, dah bieje zur Sartang ber enamae 
Ushen Siräe und zur Zördetung der Sacht des Evangeliums 
dienen möge. 


— Die allgemeine Sunobe ber Brübergemeinde, 
bie Küryiih in Sertnhut imgte, behtile, das Weilliongemert in Grin 
kams, dem mehrere brutide Mnflebelungen bat ihre Entilehung 

, aufzugeben urıb zu fermerer Viſege der daniſchen Sinats- 


halten. Er 


und Lolbringer aus allen 

lande. Hm 9. tagle ber Geniealemeihuh unter bem Borſih bes 

Se Elantsraihe Dr, Hallmahs aus Darmjiat Es It im 

vorigen Yahre gelungen, eine Semmiung vom A ewangeliidhen 
Gelrädlein“ 


Chesälen, das „ jein* geraum, Nerzulsellem, die ben ge 
meinjamen Belig vom Alstenmelorlen dar ſtellen. über teren Dies 
eri man ji für dem gamyem Intels bes Dewikhe 


hellen 
Vereine und Ehbre ihres Bereihs daya anhalten, für bie Orgel 
des Prosellatiomsboms in Speier eim Airchenmomert zu veramftatien. 


m Garnikonlinde em 
Orgelsangert jiau. Am 9. Felgte im biefem Motieshaule ein Mehl: 
[) mit Wrebigt des Plarrers Hadenberg ams Hottentah 
unb Yorteögen ber ellaf-loftringihthen Alrchenchate, bie mit 870 


Ihre jet Rebe, Herrenalb bie 
einen über bie Regelung ber materiellen und gelellkhaht 
Ten Dechäitniife ber Eantoren und Organiften, Bezbglih ber 
Derkältnifie ber Ganteres und Organilten im Rebenamt hob er 
das Borgeden Preuhens herooe und jprsh ben Wunkh aus, balı 
in ben in dieſet Beziehung noch zarhägebliedenen Gebieten Deugch 
lands die maßgebenben Wehörben ſich zu einem gleiden Borgehen 
entfliehen mödlen. Sotmittogs wurde Heinvih v. Herzogem- 
berg's Kirdensrutorium „Erntehelee* bund) zwei rasburger Nicchen · 
Höre meilierdaft aufgefüget 

— Eine Welt-Millionsconferenz wird für ben 
Monat Apeli 1900 Im Reunset geplant, zu bee bie 

jefgt ergehen. Die leiste derartige Zufammenbantt jenb 1aRlı 

In London fat In den Milhienstrefien engliidher Zunge khmärmt 
man bee für derartige Diajlemserfummlungen. Die deufſchen 
Milfensmänner [ind weniger dafür eingenommen; ſie veriprehen 
fi von dam Beralhungen im einem fleineren Areile, jo son ben 
aller wier Jahre in Bremsen vetonftalteten sontinenialen Miftions 
conberenzen, mıche Mewinm für die Sache Teuhtem werben bie 
deniſchen Geielliatten eimen Vertreter zu ben Berfammlungen 
nos NReugort 


— Der Ailgemeine Deutide Schulverein zur Er 
Yaltung des Deutkhibums im Au⸗sland hielt Bürylih im Harburg 
feine 17, Hamptserfammlung ab. Bon der Börberung, bie ex 


Hochſchulweſen. 

— Zum ordentlichen Prafeſſor für römildes Prinat- 
tet an der jwriltilden Manalät der Mmeerfiiät murbe 
Dr, Lubowig Mittels, bisker orbentlider Profefjor ber Medte in 
Bien, ernannt. Er trin fein neues Lehramt im Oxiobder am, — 
Der Prinatborent Prof, Dr, Immanuel Munſ. Abtteilungsworiieher 
am Whofiologlihen Inh der Anioerjiiät erlin, iM auhet · 
ordentlicher Profeflar in ber medicwiihen Zeca 
Urieeillät geworben. — Brof, Dr. Neinherg vom ber Danbmwirth- 
en Alabernie za —*— bei Bonn erhielt einem Fl 
an le 


Brel. Dr, Sams 

wurbe zum eistsmähigen auherorbenilidyen Profejjor 
in der Woihellumg für Boriimelen am ter borligen Teänikhen 
Sodktiule befücbert. 


— Der Senlor ber Uniserfität Jena, Geh YJuhiz- 


— Die Erbauung eines neuen phnlifaliihen Im+ 
muls der Uniwerfliit Detpgig Im der Nähe des P emihhen 
Yeftituts an der Tinnäbtrahe ſell bein ſachſiſch · Geltusmäniiterium 
In Borkälag gebradet werben 


— Wie an ber Uninerfität Berlin bereits während 
bieles Sommerjemelters, wird im demmenden Winterjem: 


elter auf 
— nüsdener Uninerinkt über Silnar ſrofrecn geltſen werben. 


Dr. in 
be — —— ſetnen Lehtpian 


— Die greifsmwalder Ferlencurſe find im dieſen 
Jahre noch färer beſucht als früßer ; von Ausländern hub nament- 
Ih Reeweger, Schiweben, Binnen, Multen und viele Dejlerreicher 


— In Breslau hatman bie Hoffnung auf Erriätun 
einer teäeäten Hod[äule In Der Sanpehiaht Cölefene nid an 


arlammte atabertlihe Welt Veipzigs mit der Wirte, biefem Umter- 
mehren lebhafte Hörberung angebeiben zu laflen. — 


— Die an ber leisgiger Uminerlität beftehenbe 
Bardsmannigaft Aftania zom 8. bis 10. Juli im Meihen, 


Nr. 2925. 20. Juli 1899, 


deilen Wlrkenjäule Nie Eniltefung und Wamen vertan, bas 
oojährige Stiitungsselt wnier zahlreicher Iheilmakene, 

— Die intern der berliner Univerfiiät haben fi 
wenmebe organlfirt. Es wurden 13 Mbibeilungen der inteniäait 

ebildet zu gemeinjamer wolfienicastliäer, inftlerikher und gejelliger 

igteit, aus denen berams amd eine gemeinjame Bertzerung 
gebilbri werben fell, Hat die Schüler ber Teipsiger Sankels. 
hodjäule haben eine Wintenjtalt begrtinbet mt bemleiben Zielen 
unb Jweden wie bie gleiinamige Kubentikhe Organijation. 

— Die 9, Stubensenronferenz jur Dertiefung drlil: 
lichen Debens und Anregang Srünliäen Werles umier der ftubieenden 
Jugend findet vor 7. bis 11. Mugult wiederum in Eijenad Hat 

— Um 3. Auguii begeht bas Corps Neoborulfia In 
Halle fein 2, Stifrangsfelt als Corps und zmgleid; die Feler des 
Sojlrägen Belehens der Reobaruflla, nus des bas Torpo herum: 
gegangen ill. 

— Das 30, Bundesfeh feierte vom 7. bis 9, Juli 
das Corps Rermannia der Tilerärgllihen Hodähule in Münden 
unter veger Thellmahme feiner Miten Hetten und der beiben anteren 
—— C, ber Ihierärplihen Oeqhſchule gehörigen Corps Ban- 

und Haflo-Ralkevin. 


Gerichtsweien. 


— Gegen eimen befreundeten Staat im Ürenı- 
deulst gewerbomählg betriebener Schmuggel Ift wegen bee da: 
mit verbanbenen demoralilivenben Wirtungen nad einem burch 
das „Preuhiihe Yeittgminiiterlaiblani“ zur aller be: 
rißte gebradten Urzpeil des Meidsgerihts (1. Gioienan) für 
unfitilicdh zu eradsen, umb Merträge, bie keine Ausführung aber 
Belörberung unmittelbar zum (Mhegenftenbe haben, fallen Idhes 
neh diefer Rlaaung Yan unter bie Behimmungen bes WM. 
gemeinen Landtedas (9. 7 Thell 1. Titel 4). Seibjtoerftändlic mind 
unter dem Siüegerlichen Geſerbuch. beflen 5 138 Darz und bündig 
alle Kedtogeihäfte, Die gegen bie guten Sinen werftößen, Für 
micheig erllärt, Die Entjdyeibung genau Diejelbe bein mühjen. 

— In ZTenessar wurbe in bem Proich ber Bill- 
nischerlnwen unb hatlemmörberinnen nom Sieben Ur: 
theil gelvtochen. Die eine ber UAngeliagien wurde wegen zumeler 
Diode zu Sebenslänglien Juchadaus, dael ambere wurden megen 
ordes zu 15 Jahren Juhthaus weruriheilt, ©, Nowin, ber 
den Dörberinnen das Gilt serlaufte, erhielt wegen Minäulb an 
fünf Morden ebenlalls 15 Jehte Judirhees. Die anderen neun 
Engellogten wurden ferigriprohen. Der Glontsanmalt jomie bie 
Berurtprillen melbeien die Berufang an. 

Der italleniide General Giletta, ber kürzlich 
wegen Sphenoge zu fünf Jadeen Melingwik veruriheilt worden 
war, it nummehr anlähliä bes Matiomaljeltes vom 14. Amli be- 
geablgt worden. Wei feiner Amlunk Im Pintemya wurbe er 
auf Befehl des Arlegsminilters wrier Veabedalt weiterer Ber 
fügungen in ſtrengen Hrteit abgeführt, 

— Das Arlegsgeriät in Rennes, vor bem fi da⸗ 
Edyitjal des Dreylus endgliltig entjäeiben wird, trir 
am 1%. Yugul Im Igeum zulammen. 

— Das parifer Zuhtpolljeigeriht veruriheilte am 
». Juli ben wegen Eplonoge angelagten ehemaligen Poltzen 
agensen Derrion zu drel Jahren belängnik. 

— In Lille wurbe der Baler Flaminien, der ber 
ſauitagt werben mar, einen Stnaben in einer borligen Erzjiefungs- 
anialt ermordet zu haben, auler Anlloge geitellt und jefort amt 
freien Muß geleht. 


Gefundheitspflege- 


— Im Wuftrage bes preukiigen Gultusminikers 
gilt Prof. Dr. Uräf, Direer der augenärzilihen Mbcdeitung ber 
Charite im Berlin, zu Vehen Borlelungen für Merzie über bie 
Entlseheng und Behandlung der Hegnetikhen Mugentranfheit 
Später wird Wrol, Gräf bie dortige Gegend bereilen. 

— Im Walde bei Gommern (Propinz Sahılen) 
wurde am 9, Jwil ber Gtundfiein gelegt zu dem Gebäuden für 
eine bem weiblidyen Geile beieimmte Bungenkeitiiätte. Un der 
Feier der Grunbjtebniegung beifeiligie auch ber Oberprälibent 
ber Provinz, Giontsminilter Dr, m, Wötlicher. 

— Unter ben Leuten des Rinergutes Paparejpt 
bei ulm find die Veaen nn, eingeſcaecren 
buch wufftihe Mebelter, Es waren bereits mehrere Todesſalle 


* 


men. 
— In Robten haben bie Stadinerorbneten die vor 
ber Stegierung angeregie Anfellung von abgelehnt. 

— Der 7. Internationale Belerimär-mebdichnijhe 
engere wird im ben Zapen som 7. bis 12. Hngult In Baten- 
Baden zufammentreien. Der Grohberzon vom Baden hat jih zut 
Uebermaßme bes Proleriorats bereit exuari. 

— Der 9. Internationale Eongreh für Mugen» 
helltunde wird vom 14. bis 1%. Mugult im Uleeht abgehaten 
werben, und es haben ſich bereits Über 200 Theilnehmer us 
den verlälebenjien Bändern angemelbei, Die Zahl ber in Aus: 
Tidht Tichenden Worträge beläuft ſich anf eins 100. wit dem 
Congreh wird eine Ausfellung vem opbthalmologiiäen Dale: 
menien verbunden ſein. 

— Bad Shantau in der Gädlifgen Shmweiz lana 
egen Ende Yali fein 100jähriger Tubiläum als Kurabt feiern. 

Jahre 1799 wurde bujelbjt elm Babehaus mil Badezellen, 
Frendbenzimmern uad Gejellkhattsräumen zur Has 


zur cummähigen 
nugung der ellenhaliigen Wineraiqwelle ertaut Reuerdings iR 
dort ein prädtiges jtäbtilches Curhams nebit Barthatel eniftanben, 
deren Elneldylungem Im lettem ah wieber weientlihe Dereile 
tungen und Bernelfjtänbigungen erfahren haben. 


Naturkunde und Reifen. 


— Mit dem 7. Internationalen Geograpdentongreh 
Im Berlin wird deammilih eine Weihe son Ausflügen verbunber 


19. bis 25. September; 2. . 
21. bis 26, September; 3. Wogelen, vom 21. bis 25. September ; 
4. Thlielnger Wald, vom 23. bis 27. ‚5 

vom 22. bis 25, GSeplember; 6. Djt und Belipreuhen, won 
22. bis 26. 7. Glarkalaus| Im eutichen 
Fnb am bie Gel 


ermgweiles, Berlin 5 W., Bmmerkrehe 90 (G· ſellſchan 
tunde) zu richten. 


—2 Ben binwitten werben, 


Heer und Flotte. 


— Bel ber Feldartillerie-Schiebfhule in Jülerbog 
beginnen in biefem Jahre die exften Lehenarje für Altene Offiziere 
und für Ereinanis am 16. Dciober. 

— In ben leten Rummern ber berliner „Milltär- 
zeitung" (Weriag von M, Etjenfchmibi) befindet füh ein für bie 
Difigiere umdb Dlannicaften des Beurlaublenflonbes ſeht werib- 
esller Hufjck, im dem ausgeführt wird, was bie Genannten bei 
einer Einberufung im Sriegsialle mwäflen müften. 

— für den Generalmajor 3. D. v, Eltorff dat der 
36 Snfenereegimenis Se. —— 
Yes jenis Nr. 143 * 
kurtion bes „Miltärmodhenblattes* übernommen, 

— In mwiener Militärcajino bat am 90. Juni bie 
oaftituirende Aeneraloerfommlung bes Öflerreldiliä- ungarischen 
Dffüiers: und Pilitärhenmienvereins jintigefanden. 

— Beim 4. algeriigen Tirallleurregimeni ih ein 
Anes Bataillon errichtet worden, ſodaz es jet 28 dberariige 
Berulliene gibt. 


— Nah dem Bubget für on ber ar bes 
ſtꝛecſſchen Heeres betragen: 1742 , 27090 Mann (hier 
7105 Dann Gensbarmerie), 3221 Perbe und Tas 
In Wirtichjleit beinag der Stand bes Heeres wor ber Beurlaubung 
bes Jahrgangs 1896, bie im April erfeigen feltte, einlallehlih 
ber Dfiigiere und ber Gemsdarmerie rund 24000 Mann. 

— Gleid naq Beginn bes neuen Rebnungsjahres 
des bie engliide Mömiralisit zmälf 
Sehiellung gegeben. Dieje ſtad ſammilich von demfeiben Muſter 
tie die dermaqſt fertig werbenben, das IM Wallernerbrängung 
200 Tonnen, angejagte Pierdeträfte 6000, Gelhwindigtelt 30 Amoden 
is ber Slunde. Wie bielem neubeſtelllen jteigt bie Zahl ber 
englihen Torpebobsatszeritörer auf eimas lüber hundert. 

— Der deuildhe Areuger Aailer wirb nadı vier 
jühchger Uhmelenheit im Muguft in die Heimat purildtehren. 

— Bezüglih ber Uniform ber Dedolfigiere der 
beufihen Marine ind verfjäietene Menderungen eingelührt worben. 
Dijeiden erhalten mämlich einem Weberjieher mit bem für dem 
Art vorgeläriedenen Pdlellappen. Zahlmeitterafetranien umb 
Doepablmeilteralgiranten haben auf dem Ueberzieher, Mod umb 
Ice De Für Dedoffigiere vorgeiäriebenen Adhleltiapgen son 
dhraemm Tuch) zu tragen; als Bramden, bejiw. Dienftgrababgeichen 
erhalten die benannten einen Uaren ſilbernen Anker, umb jwar 
bie Dierzaimeilterafpiramten mit füberner Keiſertrone darüber, 
Das Dienligrababzeithen der lehteren auf dem Kragen Iommt in 
Gontfell Die Depoteiredelbiwebel ſowle die Tielnwebel, Wagn · 
meitee, Biefeltwebel und GStabshobeikten, die auf Grund ie 
ſenderer Bejtimmungen die Uniform ber Dedoffgiere anlegen 
dürfen, haben bem mewen Ueberzicher ohne Mäselliappen, aber 
mit dem für den Nod worgelöriebenen Hermeladzeihen zu Iragen. 

— Die Servisperihrift für bas preuhilde Heer 
vom ©. Stärz v. I. finder mad eimer Iniferlidyen Orbre aud für 
tie beuulihe Ratine Anwendung. 

— Die Bahnenträger der deutſchen Geebatailllone 
lieb in Zutenft dutch die Eommanbeure ber legteren zu ermenmen. 
Si erhalten ein Mbgeiten zum IBaffenrot iomie eimen Ring 
fragen, der zum jebem Dienjt mit Tihalo anzulegen Alt, md ein 
dejanderes Gellengemeht. Die Bahnenträger eriheinen, ad 
wenn bie (ahnen midi zum Dienjt mitgeführt werben, ohne Ser 
wehr und mit eingeltettem Geitemgemehr. 

— Den Mannſchaften der beuifhen Marine iM ver- 

ie worben, In ber Selmat während ber Sommer 
menaie am Lande Gegeltuhähuhe zu tragen. 
— Don deu Belleibungsämierm ber dentſchen 
— — auf — bet ſuchs weiſe nad) Mufbramd ber 
zon Krngenborien für Unteroſſtuere feihe 
as Mlunintwngelpinakt verausgebt werben. 


neue bootsjerfiörer im 


Handel und Gewerbe. 


— —— —* für Vorbereitung von Hanbels- 
mt darauf hinzumeilen, bafı bie neuen 
tehismungen über bie Belteserung ausländlicher Sejdäktsreiien- 
der in Achiand ſtreng ar gebraht werben. Ueber 
Sıllende, die olme Gewerbeihein betroffen merben, wird eine 
Erde in Höhe des dreifohen Steuerbeitnges verhängt. 
— Japan belakei fortan mit einem MWertbzoll von 
00 Prx.: Ggerren und Cigarreiten, Gigurretten In apler, 
aehimiuenen Tabad, jedem anderen jußereitelen Tabad, 
neäläe deltillitte allotoliige und alle gegorenen altogoliihen 
Gerrinle Chloriaures Hall in Bleden eitem Werch 
— von ID Pre. Für Auehel it ein Werihe von 250 Peer. 


— Die pariler Ausfuhrogenten haben ji mit Ge- 

5 ber franzöjlihen Regierung unter dem Mamen Chambre 

"ulicabs des apenis repeisentants pour Nerporintion zu einem 

BE en na 
dem Sanbeisperlehe mit Den Exportiänbern | en: 


—— — 


Pd Reihsamt bes Inneren beabliätigt, nad 


— Bei ber @infuhr mad ber Türtel werben bewilde 
Exrporteure gut ihum, zut Vermeidung von Weiterungen von sort. 
herein anderes Vecriaterlal als Jecungen ober jonftige Drwt- 
baden zu verwenden, da es vorgelommen üt, detz bie Kenfur 


— Die die Errihtiumg einer Hellilden Lanbes- 
lotterie betreffenbe Verlege, bie son ber sweiien Sammer in 
Darmftabt angenemmen worden ät, ermödtigt bie grahberzegl. 
beifüche Reglerung zum en Beitieb ober Verpadheung an 
einen Unternehmer. follem zwei Fotterien ftattfinben. 
Die Vorlage verbietet das bieder Im Grohherzogifum Heſſen ge 
Nattese Spielen in auswärtigen osterlem, 

— Der Berband ellah-lothringilder Mewerbe- 
vereime fahte ng In Etrekburg aan! Fu A bie 
Einfügereng von Meikerurjen und pfliätmählgem bungs 
underräht bezmedt wird, 

— Uriprungszjeugnille mad Frantreid dürfen 
fortan ber bäpfomatiihhen tie eomjularäihen Legalijerung enibehren, 
wenn le von einer beuskhen Follbehörbe amsgeitellt und mi 
berem Dienirlegel werfehen worden find. 


Ausjtellungswefen. 


— Die & Deutſche Gerſten und Hopfenausftellung, 
bie der Verein Berfudhe, und Lehtanſtal für Bramerei in Be 
unter Diteirlung der Deutlden Vanbeiribiäaftsgnelikhaft und des 
Deutfdyen Hopdenbaunereins feit 1894 weramftaltet, wird im biefem 
Sabre vom 11. bio 45, Crtoder In ben Hushellengsräumen des 
Imftituis Jür Härumgsgemerbe in Berlin N. Seeſtrede han⸗ 
finden. Uleidzeitig mil biefer Wusftellumg wirb eime Sonder 
| für Bierverfand mit Meltdewerb für Paheuritapgarate 


— In Berlinfand eine grobe Boftlarten-Husftellung 
in der Zelt vom 15. bis 19. Jull In den Häumen bes Bavaria 
hauſes in ber Friedeichſtrahe Tinte, am der ſich 00 firmen ber 
iheiiigten. Sie follte dem Hinbiern Gelegenheit neben, bie meulten 
Erzeugnäfle tennen zu letnen, ähmen Bedarf nach Mahl zu dnten 
und newe Berbindungen anzubnüpfer, den Gammlern unb bem 
Lalenpublitum aber, jhöne und tünklerilh ausgelühete arten zu 
angemefbenen Brelfen zu erwerben. 

— Das Programm ber Husltellung für allgemeine 
Hpgiene, bie vom 10. Auguft bis 10. Sepeember im Germerde 
bauje zu Dresden zur feler bes 1001ährigen eburiosiages von 
Dincenz Priehnin Mattlinder, ift nunmehr eriienen. Veranftalter 
des Unternehmens Kind, wie ſchon berichtet, der Deuilhe Werein 
der Naturärzie und Statwrbelltendigen und der Deutihe Bund 
der Brreime für Geiundheitspfiege und armellofe Sellwelße, Die 
Auskellung mwirb vier Gruppen wrdallen: Celunbheits: und 
Arantenpfiege-®rtitel, Ernährung, Wohmungsielen, Epert Die 
Leitung ber geſammten Geldäfte ber Austellung erfolgt durch 
Direıtor Karl Rärger, Die Anmelbngen haben bis zum 1. Auguſi 
en das Husftellumgsburem zu Händen des Hrn. Aatl Rärger 
in Dresden, OftenMilee 7, fnttzufimden, die Elaſendung ber 
Gegenftände hat im ber Jelt oom 14. dis 18. nguit zu geſchehen. 
is Auszeichnungen werben verliehen etıma gejtifiele Ehrenpreike, 
—— und Diplome zur goldenen, filbermen und dronenen 


— Das Landbuirtälhnftiide Eymbilat von Berpiers 
in Belgien veramjlallet am 27. umb 28. Auguſt in Difem bei 
Berviers elme ——— von Maſchinen, die zur 
Confervirung und Erleidterumg ber Husfahr von Mid beitimmt 
finb. Die Anmeldungen mällen bis zum 12. Auguſt an Sem. 
Henri Gramdiean, 25 Fur bu Palais in Berviers, erfolgen. 

— Die Stabi Narjeille begeht Im biefem Sommer 
bas 2500jähtige Jubdläum ihrer Gründung burd) eine Heihe vom 
Tetlidtelten, Im deren Rahmen and zwei imlermationale Under 
nehmen eimgefügt werden find. Ein mit deiomberen Ehrenpreilen 
verbundener Internationaler Melibewerb für Handel, Wein · und 
Aderbau Nirand Cosenum du Commuren m d’Oenologie) Findet 
gegenwärlig für die Dauer des Monats Zul dort ftatt Die 
Regierung bat hierzu 50000 Ars. bewilligt, Während der Mo ⸗ 
mei Juli, Auguſt und Geptember ät fermer eine Stunfe, Im 
bultrie, Huglene,, Behr unb RahrumgsmiselYusfellung in Velo · 
brome bu Prado eröffmet mit Abcheilungen für Aunligewerbr, 
Landwircha chaſt. Imbuftrie, Weine und Spirituofen, Moänungs- 
wehen, Berlehes- und Bawmelen, Eleltrkliät, Mwiomebliwagen umb 
Robdahrmelen, Unlerricha, Sorialwillenidaft, Arbeiterausitellumg 
und Yuskellung newer Erfindungen. Es iM bies bie lieber 
dedung, besm. Fortfekung ber In Stlga Matigehablen Exposition 
Internationale du Travail, wobel felbfländige Arbeiter jowie bie 
Austteller von Lehrmitiein umb Aunjigewerben aller Art bie Ber 
günftigung gemiehen, daly fie Heine Wlomleihe bezahlen. Aus · 
benft über deſe Aushtellungen eribeilt Prof, ME Sıanz in Leigjlg, 
Brom je 39, 


Vertehrswejen. 


— Bei Bollzgiehung ber Onltiungen auf bem Mb: 
Heferumgsichelmen, «Inkhlichlih Boltanweihungen und Padetadreilen 
zu Werthlenbungen, ik fortım bie Angabe son Ort und Datum 
nad einer Verfügung des Heihspeitamts nicht im Anſeruch zu 
nehmen. In ben Wormulasen wirb der beiveflemte BWorbruf 
Künftig wegfallen. In Beug auf die Bollziehung der Rüdiäeine 
fett eine Henderung niht ein. 

— Der Babrpohtarif für Rubland mußte in Ieiner 

i „Rufiiläer Gewidtstard”" infolge won dederie 
u in den Gemwiätstagen für bie zullüihe Seſot derunge · 
fteede gänzlich umgenrbeitei werben. An Stelle ber bisherigen 
fedhs treten jieben Emtfermungsliufen. Im bie erfien wier Ent- 
fermungsjtufen fällt das Eurepällce Ruklamb elmihliehiih Traus · 
Baulnjiem, im die fünfte und Fehlt Entfernungsitufe Ielifikirien, 
Tramsiasplen und Zurteitan, Im bie Hebente Enifernumgsitufe Dft- 
Aitäriem, Gelbjäte mit ruſſtſchen Gelbjlüden ſonnen nunmehr von 
ber Anfgabellelle bis am ben Beitlmmungsori franlirt werben; 
einzig Im Serteht mit Ofifibielen mülfen dieſen Sendungen, jofern 

franfiri werben hellen, zur Er 


bleiben unverändert. 


Kunſt und Kunſtgewetbe 


— Dem Prinz Aegenten Qultsold wird zum 80. Ge⸗ 
Bürtstog auf dem Nalferpleg in Würzburg ein Melterftambslld 
ereidtet werben, deſſen Aoften auf 110000 „4 veramihlagt find. 
Die Ausführung iſt 3. v. Miller In Münden übertengen. 

— Ueber dem Haupiportal zur Belle Prinz Fried» 
rich Karl auf dem Ouäntinisberg bei eh If mewerbings ein 
eiwa 1", Mir. mellendes Heleiblibnih des Prinzen angebracht 
worben, das aus dem Hielier 5. o. Miller's in Münden mi, 
aus dem auch das Kaſſerdenteial uad das Dentmal bes Prinzen 
Felebrih Star auf ber Esplanade bersorgegangen [ind 

— Zur Hufftellung auf der 1177 vom Grafen Bern- 
berb von Lippe erbawien, 1046 band den in 
Bellt genommenen Spartenburg bei Bieleielb hat ber Aaller ber 
genannten Stadt einen Brongeabguh ber für bie dertiner Sleges · 
allee son J. Schaper medellrien Statue des Aurflriten geftifiel. 
Dargefsellt iM er in ie als Herridher anf der Hähe eines Vebens, 
bach und feit dafiehend umb mil ber Kechten dem Stod aufktühend. 

— In Ballenltebt, wo er begraben ift, wird biefer 
Tage ein Dentmal Mibeeht'o des Bären enihülkt, das jelnen Pink 
auf dem Heinen Ziegenberge gegenliber dem Sälalle findet, Es 
At ein Wert des bertiner Bübgauers Arikar Schulj, ber under 
elma 20 Bewerbern ben Aufttag erhielt, wnb brilehl aus einer 
son G. End In Berlin Im ARupfer getriebemen Statue vom etwa 
3 Dr, Höhe auf rellefgeihmiztern Sedel. 

— Am 8. Juli if in Neugort endplid das von Herter 

im eines 
Deuiſchlead an verjäiedemen 
Drien die Mulftellung wermeigert wurde. 

— Eine Miellerausftellung veramltalteie bieler 
Zoge in Berlin ber Wülbhauer Deberer, ber auch auf ber Mus 
ftellung der berliner Seteſſien durch die nom perihlihen Cattus · 
minäfter dem „Dtaltalsen“ zu Trüfleforf geitiftete Sotietafel Ker- 
vorragenb vertreten it Neben ber im feimgefühliem Meliei 
buredhgeführten Medaille der Maesitellung für Aran Hefleite 


er vornehmlich durch bas groh umb eigenartig erbadhte and 
Dentmal für Barmen, bas mit ber ruhig mit ibem 
reisen Arm baitehenben, amsdewisuoll [dliäten Statue auf einem 


Stufenban, auf dem eine ernfte Framengeltolt ruht umb die Dinte 
über Trophäen, bie Medıte Über das Buch der Geihidte mit bem 
Datum des 1A, Januar 1971 breitei, eins der Hinfileriich bes 
beufjamkien Dentmäler bes großen Stamziers ſeln wirb, 

— Die Busftellung ber berliner Gerelliem ih 
neuerdings neben anderen Stüden durch ein in Berlin 
midgt geiehenes Wert Böklin's beveiiert worben, Es zeigt 
vom Rüden geiehene Frauenfigur im |dmarzem Ühemand, bie 
durch eime mung in bie abenblihe Landſchaft träumend 
binausfchaut, und reiht fh an Tiefe des Stlmmungspebalts den 
vernehmſten Schöpfungen des Deiters on. 

— Bür die am 12. Augali in Amfierdam zu erdff- 
nembe dan · Dad · Ausſtellung HInb feht 100 Gemälde bes 

mosnen, von demen 26 aus Dlulen, Kirchen und Prism 

—— Belgiens, 37 aus England umb 37 aus Deuſſacund, 
Frantreich, Rublamd und Italien ſſammen. 


Tlrater und Mufit, 


— Im Friebrid- Wilhelmpädiiigen Theater zu 
Berlin bruder #6 das nme Schawipiel „Iheobera vom Aierandeien" 
von Ferbinandb Bannewberg wur zu eimem Wdhtungserfalg, — 
Dos in Berlin bisder nod niche belannte Stac „Die Zauberin 
an * von Ftang Niejel wurde mit Erfolg Im Oftend-Ehenter 


— Die Goethe-feflvorfiellungen im Gtabiiheater 
za Täfleldorf wurden mit der „Iphigenie auf Tauris* rech 
glatiih eröfiner Don den Aürfilern bes fönigl, Schawipielhaufes 
in Berlin ermieten befonders Matlomily als Dreftes und Frl, Pappe 
in ber Tüelrolle lebhaften Beifall, Der Vorlieltung gimg ein 
Prolog von Ernit Scherenberg, geiproden son el. Amanda Pind- 
ner aus Berlin, voraus. Auch bie Aufiührumg des „auft” mit 

in der Titelrolle Hatte großes Erfolg. 
folgte als dritte Felloorjlellung „Klauigo" umb „Die 
lebhefies Interelle erwedie MarGrube als Carlos, un 
2ob zerbiente Matiecoſto als Berumarhals. In ber Muflührumg 
des „Egmont“ am D. Juli glängten Dattewfty in ber Titelrolle, 
Fet. Amanda Lindner als Rlärden, Mar Grube als Mb Im 
der mit Beifall Überjällttelen „TorgualoTafjo“-Borftellung am 
10. gab Maltowiig den Tafjo, Mofa Perpe die Dermore, 

— Durg bie Genfar unterfagt wurde bie Auf 
Führung von Sauptmann's „Aebern” im wiener Malmund- Theater 
durch bie Miäiglieber bes Deutſchen Theniers zu Berlin. 

— Im Refidenzihenter zu Dresden fand eim neuer 
— „Im Arad“, nad dem Tranzblilden von IB, Emben, 

— Der neue wiener Schwan! Flitterwochta“ von 
Lcihur Plerhofer wurte im Garl-Ecdulge Thealer mit lebhaktern 
Beifall aufgenommen. 

— Mit der Spinelli’jden Dper „A basso porto“ 
trug die MorwigDyer im Scäller-Thenter zu Berlin gelen Er · 
folg bason. — Eine junge Eängerin rl. Then Dort mei im 
Thea "ven — 

er es e be I der 
führerilchen Zigennerin viel Weiiall, ge m 

— Im Quirino-Theater zu Rom fand eine neue 
2 —— von — here son Mejtias) Freundliche Muf- 
nahme, Ein Dledesbuett und « im zweiten 
Oper wurden auf Berlangen a ’ — 

— ae aan m. eifrigfte ſranzoftſche An⸗ 

gicher ner's, wird im RKoudtau ⸗Thagite zu Paris 
de Bash und Reoember d. 3. zehn Hufführungen vn aan 
unb Ijoibe“ veranftelien und babei ſelbſt die Beitung übernehmen. 
= ar ei Sareiuetler R. Obrelsrg voll- 

enbdele eine newe „Die jerin nom bes m 
mad; der belannten Novelle Woh u — 
— Das durch Seiatich Zöllner im eln Rulitprema 

e Mördendroms „Die verfünlene lode* von 

Hauptmann wurde am #. all im berlin Go: * 
des — Fer und u aufgenommen. 

— Das 20, nendjlilde Sängerfelt in Bern 
einen groherligen Verlauf. Der um bas ns 
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Heinrich v. Achenbach. 


vielbewegies nn 
des berpräjlbenten 
dit m ggg 2 
nderburg am 9, Zul keinen Ab 
X* pr “Die Dade, die Dur ben Tob 
ih ©. Achenbadh's In den oberjten Regionen 
BE eamgenhieranie enifteßt, wird [chwer wieder 
Mepaülien fen. „Rönig und Staat haben in ihm 
N peroorragenber Gielle [teis bemährlen, 
lo Diener verloren“, Jagte bie Reilerin in Ihrem 
gelleihstehgramm an die Fame. Siebyin Jahre 
falt it der Berjlorbene alt geworbeit, umb fein Deben 
A Dlahe mb Arbeit gewelen, benn er war ein alle- 
it pilifteifeiger, wnermäblichher Wrbelter, der mit 
—* Watiaten germ bis in das Mein|te Detail ging 
und in jeiner hekhdftfährumg unparteiih und ge- 
rede Sieb, Um 23. November 1829 wurbe Heimtid) 
u. Mdwehah zu Saarbeüden geboren, Er befuchte 
in Soelt dan Rrepigunmalhem, Itmdirie Im Bonn und 
Serfin bie Rechte und befchlok, ſich ber Docenten-Lauf- 
bad za widmen, Im Jahre 1458 habkliticte er ſich 
Ar Bonn als Privatborent für deutliches Redyt, und 
jeite Eattidre fdhlen gefidpert, als er fon zwei Jahre 
darauf zum Profelot ernannt wurde, Das Berg- 
redt war feine Sperafität; deshalb gewann Ihm das 
Dperbergamt in Bonn als Mitarbeiter für ih, und 
der Profefer wurde gleichzeitig Oberbergraib. Aus 
jenes Zeit Itammen verfhiedene Kärifiitelleriihe Ar: 
beiten, faft fämmtlich das Bergtecht beirelfend, ebenfo 
die Begründung der Jeiuſchtiſt für Bergredt“. Don 
hetorragenderen Arbeiten auf die ſem Sperialgebiet, 
bie allechings exit ſedier erfdienen, [eien genannt: 
„Tas gemeine deuikhe Bergredht” und „Das fran- 
slide Berareht und feine Fortbildung durch das 
preusiläe allgemeine Beragefeh“. 
Aber auch für die Dinge in feiner mädhlten Um⸗ 
gebung interefinte ſich Achenbach. Et veröffentlichte biſtoriſche 
Arbeiten über das alle Facſtenthum Siegen, und Im Jahre 
1888 enijandte ihn der Wahllreis Sirgen-IBittgenteim als 
Bertreier in das preukihe Abgeorbinetenhatis. Damit erfolgte 
and ber Ueberſtitt Achenbach's aus der Laufbahn bes Dor 
crien ie die des Parlomentarlers und Gtaaisımannes. 
Wahrend er im Wbgeorbartenhaufe bie neme freisonleruntioe 
Partei begründen half, wwrbe er als Geheimet Bergraih umb 
oaeitagender Hathı in bas Hambdelsminijterium berufen. Nach 
ter Begrändung des Deutſchen Reiches kam er als vorlragen- 
ber Atih in das Wei/stamgeramt und hatte die Aufgabe, 
var dem Reichetag das Haftpflichtnelrg und das Reichs - 
beamtengeie zu vertreten. Schon nad Jahresfriſt trat er 
als Untesftantsfecretär in das preshiihe Culiwsminijterium, 


in arbrilsreihen, 
dem 





Die Goethe Freier im „Mallaften” zu 





Heinrich o. Achenbech. F am 9. Juli 


bejlem Chef iveben Fall geworden war, und ein Jahr lang 
mirfte er mit am ber Hedhenpoliiiten Geiehgebumg, die unter 
dem ſchwerſten parlamentarifchen Kämpfen verwirklicht wurde. 
Doch mwurbe er balb zum Unterfiaatsierrelär im Hanbeis 
minijbetiem und am 13, Mai 1873 zum Stantsminilter für 
Handel, Gewetbe und öffentliche Urbeilem ernannt, Seine 
perlönlühe Diebensmürbägtelt, feine Pflichttreue und ftreng 
comftitstionelle Haltung mechten ihm ashetotdentlich beliebt, 
ſowol bei feinen Untergebenen wie in bem parlamentarlidhen 
Arelfen, mit denen er zu arbeiten halte. Seme fenemsteldhe 
Dininteripätigteit Sollte aber nur fünf Yahre währen, da er 
wegen des Elienbahnwehns mit dem Fürnſten Blsmard in 
Differenzen gerieſth. Im Jahre 1878 brachte Fürit Bismard im 
preußifchen Abgeordnetenhaus eine Borkage wegen Errichtung 


eines beionderen Eifenbahnminäiteriums ein, und bei 
Beraltzung bieker Vorlage Irötfjlete der Farſt bie 
Uchenbah'khr Bermaltung derart ſcharf, bat Yen 
bad; Wh genöthigt Jah, einem Abidieb zu mehmen. 
Erjt 49 Jehte alt, war Achenbach zu fang, um ſach 
in bas Pelvoſteben zuriäpmgiehen. Er ſiellle ji ber 
Reglerung für die Verwaltung zur Verfügung und 
wurde zum Oberpräflbenten vom Meitptewhen und 
eim Jaht [päter zum Oberpräftdenten der Prooinz 
Brandenburg ernamnt, weile Stelle er zwamgig Jahre 
bis zu feinem Lebensende bellerbete. Diefer Pollen 
aber ält der [hwierlgfte unter allen Oberpräjibenturen, 
beim In Jelmem Amſebereich Degt Berlin mit keiner 
felbltänbigen umb feibjtbewaften Stabtperwaltung, 
umb feit Jahrhundetten marem bie Fritſtonen zwiſchen 
Provinz und Stadtverwaltung an ber Tagesordnung. 
Während jener Oberpräjlbentenzeit warbe Aqhen · 
bad die Aufgabe zuibell, ben damaligen Prinzen 
Wilhelm, dert jenigen Kadler, in die Bermwaltung ein · 
zuführen. Der Prinz arbeitete mit Dem gewillen 
bafıen @ifer, der ihm jtets amspeldinete, wrattilch unter 
Adhenbadh's Leitung, und Prinz und Dbrrpräjident 
begegneten fi hier In der ihnen beiben eigenthüm- 
lien Vorliebe für das Detail und das gründlide 
Arbeiten, Raifer Wühelm II. der won feinem Groß- 
vater den [dhömen Chatalterzeg anfrihtiger Damkbar- 
keit bat, vergak einem Lehrer in ber Derwaltung 
niemals die geleiteten Dienfte, und Im heiner Zeilelde 
depeſche gab er feiten Mefühlen dutch die Wotte 
Ausdrad: „Ic werbe ſtels dem hervorragenden und 
liebemswärbägen Manme, ber mir allegeit ein Ireuer, 
unermnbliher Diener war, das beile Unbenten be 
wahren.“ A. O Kl 


Die rheiniſche Goethe-Feier im „Mal⸗ 
kaſten“ zu Düſſeldorf. 


u ben Vetanſlaangen, die gelegenilih ber theinſſchen 
‚oethe-fpeier In Daſſeldorf geplant mwarem, gehörte eim 
Mbend im „Mallaften“, in dem altem Jacobi'ſchen Garten, 
wo Goelhe Im tranten Wreumbestreife gemeili und fein liebe 
voll gehegtes Andenken himterlafen hat. Es mar leins ber 
officiellen „Maltaltenfefte* diesmal, Der Edwerpumlt der 
rheinifchen Goerhe · Feler iſt bir mit eminenter Sadtenminif, 
Bingebendem Eifer und Flik und wahrer Liebe für unieren 
gröhten Dichter veranktaltele Hoethe-Merjlellung im ber bäfjel- 
borfer lonigl. Aunſtalademte. Für bie größere Gemeinde 
ber Goelbe-Veredrer waren die fünf Peitvorftellumgen im 
daßelborfer Stadtthenter vorgeiehen, die die Weilterwerle 
des Dichters zur Dorilellung btachſen. „Ipdigenie auf Tautisa“, 
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„Touft“, Caolgoꝰ. „Die Heihmäfler", „Egmont“ und „Tor 
quoto Tafjio* wurben von Mitghiebern bes lönigl. Schaulpiel- 
hanjes zu Betlla und einigen zugegogenen Mitgliedern anderer 
Hofbütmen unler ber meifterhaften Oberletung von Dar brube, 
Dbertegiifent bes Tönigl. Schaufpielbaufes zu Berlin, in einer 
der Deranlalfung würdigen Meile vorgeführt, Adalbert 
Matlowikg's Darbietungen als Hauft, Beaumardais, Egmont 
und Tallo erregien grohen Enitellasmus, Sehr geſchett 
wurden auch bie Damen Rola Poppe, Amanda Pindner und 
aanz belonders Eifriede Mabm, das füngfte Mahed des tönlal. 
Schaulpielhauſes zu Berlin, bie als Greichen im „Fanil* bas 
Pablitum entzüdt. 

Um bie Gäjte zu ehrem und den vielem Mitwirkenden an 
der Goeiberfseher Gelegenheit za geben, echt rhebaſche Galt- 
fteuadſchaft and Pröhlichteit Iennen zu lernen, hatie man am 
8, Juli einem swanglolen gebelligen Abend im „Miallaflen“ Im 
IJusbi's Garten, dem <laffildhen Boben mit ben Erinmerungen 
an bie Goethe · Zeit, veramflallel. Hier Irafen ſich alle Teil. 
nehmer, die gaſſtrenden Adnliker, bie Vertretet bes Lomitis 
der Goeihe- Feier und die Zeilungsberidterftatter, die zum Theil 
von weit her zur Feler nach Duſeſderf gelommen waren, 
Unter den oben Bäumen des Dallajlengariens wurde bei 
den Klängen elmer WRllärtapeiie ein Feltmadt ein 
genommen, bei dem die ſeſtlichſte Etimmung hettlchte. 
Emile und heitere Triäpreben medsiellen. Als es dunlel 
gemorben wor, mahle eim stigimeller Fadelzug vom 
alten Jacobihauße Mer. Tpadelttäger im alierlei felt: 
kamen Coſtumen zogen in einem grotesien, malerild 
wirkenden Zuge am ben Tejliheiinehmern worbei nach 
der Goerhe ⸗Buche, dem alten Baum, in deſſen Rinde 
der Didster bei feinem Bermeilen in Yacobi's Gatten 
letnen Namen eingehämilten hat. ler Ienie Maler 
S. C. Hempel einen mädjtigen Porbertrang zu Fuhen 


bes ehrmärbigen Baumes nieder, bie ſelgenden Heime 
Ipsechend; 


Yaberı n— 
‚Graelhi ki die Saale‘. 
Der 1.772173 


Amr ven Baumt 
&ahbeln‘ mus im Teatırır 
Up bilde vll Bunde 
Ef die bashoigeribe Auniaı* 

Den Moment, da Maler Hempel ben Lorhet · 
itaug zu Tühen ber Goeihe Buche wirberiegt, hat der 
dulletdorfer Maler Mar term mit ralgem Gilt im 
der umjlehend wiebergegebenen Zelchnuug feitgehalten, 


L. Shäfe. 


Sarah Bernhardt als Hamlet. 


ie berannahende Meitausjlellung Hat Saratı Bern- 

harbi'a Iperwlaliven Eimn zum Verlaſſen des Re- 
nalffancelheaters bewogen, wo jle ein feines, aber 
eines Publilum bei ſich ſah. Sie verlanjdıle dalibe 
il dem éalte bes Natſons an bem verlehtteichen 
Chäteleiplah, den bisherigen Ei ber nummehr wieber 
mad, ber Plate Boleldieu übergeliebellen Opira Comi · 
que, Wie ſchon der Rame dieles Theaters belagt, ijt 
es cim Dollsihenter, bas malärtid; aud mit größerer 
Räumlihtelt ausgeltattet It. Bier kann Sarah Bern- 
hardt, deren Iamen es jett Führt, ühre Kraſte und 
auf eimen gröheren Mpyarat entfalten, Nachdem 
Nie in Henaillanserheater die Weltotcatle unterhalten, 
legt Me fich jet auf die Erziehung und Bildung des 
Dolls und Kat zu dieſem lüblihen Imed ihr Wer 
verleite um Shakelpeare's „Hamlet“ derelcheri. Gie 
fpielt die ſchwietige Rolle des banilden Prinzen ſelbſt, 
bemn barin farın fie, wie |le das Hiebt, Ihr Talent jo 
edit zur Geltung bringen, Verſchwinden doch bie 
Ubsigen PBerfonen des berühmten Stüdes Fat in dem 
mädztigen Schanen Hamkel’s. Die groben Echaufpieler 
aller Zeiten haben fi an Hamlet verjuct, ähre Kraft an 
diefer Meliterichaftsrone erprobt, warum alle Sarah Bern- 
borbt nlht, wenn fe auch Tram Iit? Diefer legiere Umjtandb 
freilich, Fällt bedeutend ins Bemidl. 

Bei Dpereiten und ütmllder Leidhler Waate ſeht ſich bie 
Dhantale des modernen Zeſchauers ja geen über Jolie 
Tauldjungen hinweg, ber wenn bie Helbengeltalten der 
großen lafjildhen Tiyeaterfiüte vom weibliden Imierpreiem 
wiebergegeben werben, verlieren ſie elmas von ihrer Crohe 
Mag uud die ausgeziämele, frangöliihe Leberiehung vom 
Motaud und Edwob noch lo gut, mag Sarah Bernbarbi's 
Epki ned jo vohllommen fein, an biefer Thatſache Iäkt Ich 
nice Adern, Hierzu lommi, dak Hamlet ehme ohnehla nicht 
Tornenflate, obelousgelenie, verſchie des verfiandene Holle lit. 
Saralı Bernharbt's Unternehmen bat jofort wieder ben allen 
Sireit der Belelyrien über Yamler's Mer, über ſelnen Getites- 
zultand und andere Zicagen angeregt, 

Um [o lütmer ii ohne Iwelſel Sara Betnhardt's Wag- 
nig, um 6 lühner audi, als Hamlet Im Paris bereits non 
hervorragenden Sipaulpielern wiedergegeben wut de. Mounei · 

hat ihm in der Comidie · Francolſe mılt bemertenswerther 
it gefpielt, Gleigot war Sarah Bernbarbt's Erfolg 













Hluftrirte Zeitung. 


feimen „Macbeth ehedem ebenfo ausgepfiffen halten wie 
Wagners „Tanhänjer", elme begeliierie Aulnatme, da fie 
ihrer Rolle ein ernltes Studium gemibmei und Hamlet's Finur 
mit grober Berfländlichtelt baritellte, ohne dabel dem Scileier 
vor deren geheimnihuolken Eharaltertiefem allzu Wiäylbarlih zu 
lüften. Belonders erwähnt mul werben, dah ih Sarah 
Bernbarbt bei ihrer Interpretation Hamlels ber Auffaſſung 
Goeike's angeihjlolen Hai, bie der deutſche Ditpierjarit Im 
feinem „Wühelm Meſſtet“ ausioriht. Schaieklich wollen wir 
eimen Zug nicht vergellen, der das „ewig Welbliche in Sarab 
Bernhardt Karakierillet: Ile wollte ih wicht als Hamlet 
uhologtaphirem Injlen, weil die Photographie die Dimge mit 
verräißerilher Treue werdergibt, und „Madame Saratı" will 
nicht alt werben. Deshalb geltatieie fie zumädit nur dem 
delanntem Zeldner und Diatee Mucha, ein Interellantes Plotat 
vom iht als Hamket im die Melt zu ſchigen. Sie erſcheiat 
darauf als ein Wälanker, om ber Swelle bes Mannesallers 
Itehender Yüngling. Erit newerbimgs hat [le Vi entſchlohen, 
dots Dbjertiv zu Irelen, uad bie beiltehende Ubblldung be 


meilt, da der Photograph Ihre Brlorgnijle mit Geihid be 
hoben hat. 
Paris, Erih Hörner. 





Sarah Bernhardt als Hamlet. 
Acc einer phoingraptlän Nulnahım, 


Emte in Lothringen. 


Gerntibe vor Gäraceb Dargal, 


on Bubuwlg Anams gibt es elm wieibemunberles und lm 

zahlreichen Dervielfältigungem verbreiteies Wild, bas unter 
dem Titel „rüßling" betanni kit. Einer verhäktmilmählg noch 
ſtahen Jert des jent ſal liehziglährigen Meiſtets eniltammend, 
jtellt es ein Meines blonber, mit toſdem Käbpchen gepurles 
Hanernlind bar, das auf weitem Weſenhang, bem im ber 
Berne ein Holggatier abiählieht, bunte Blumen in eine Schlirge 
fammeit und dabei fall in dem Blüben und Eptiehen wet- 
ſchwindei, von bem es rings ummeben Ijt, Unmwltltarlicd erinnert 
man Jic dies Wertes des berühmtejlen Berirelern ber deutlichen 
Gentemalerei unferes Jahrhunderts, wenn man das heuie im 
Holzkmitt won uns wiebergegebene, auf der vorjährigen Aus · 
Heltung im mündener Glaspalalt vorgelültte BUd von Ermond 
Dommor In Münden betraditet, dem der Sünftler dem Fire 
„Ernte in Loibringen" gab, Hat au das Kindetpaat, das 
eflentranend durch das wogenbe Kornfeld Jdrcitet und won 
der drüben als Scniiterim arbeitenden Frau angermfen wizd, 
nux wenig gemelt mil dem gerllch hadſchen. ft in Ihr Binmen 
lammein verjuntenen Mäddien bes Amaus’jdien Hüdes, lo ſind 
es dod; der Erfindung wie der Anerdnung mad hört ver- 
wandie und nleihartkge Elemente, aus denen ſich hier mie 
dort bie gang Compofition aufbaut. Detſelde malerijde 


Nr. 2925. 20. Juli 1899, 


Grundgebante kheint bas eine wie das andere Bird zu behernichen: 
der Vergleih beider Arbeiten aber zelgt Itondem fofort den 
großen Undetlchied zwlſchen ben bamals und den heute map, 
gebenden tünltieriihen Ankhauungen, Bon dem gefällkgen 
Figüren, das er möglich]t jhmad und relgend gejtaltet, nimmt 
Anaus ben Unsgang, und als elme anmuthige Umtakmung 
dofür componict er die Exemerie, in die es hineimgelleit jlt; 
bie Landſcaft dagegen it es, von der Loupst feine Anregung 
empfängt, und jo bildet trog der gut butdhgefüßrten Charat- 
letiſait der nalven Anbergtuppe, auf bie er Das Augt des 
Bertpauers dinlentt. bei ihm do ein Stüd lanbkhaftlicen 
Debens ben wejentlihen Hauptinhalt ber materlihen Darfiellung, 
während der Berdauer des Anams’ihen „Teählings“ arm 
irgendwie dazu fi) aufgefordert ſleht, neben ber Figut auf 
om Ihr Ummogtlein von Pitt und Duft zu benten. Sidt ee 
Dergleiäh der danſulerſſchen Werthe der einen und ber anderen 
Schöpfung foll mit birjer Betrachtung geneben, bonbern olel- 
mehr nur anf die durchaus verihiebenen Mefidispuniie ha · 
gemäejen ſeia, bie bamals für dem Kanſtler beilimmend waren, 
und die ihm Heute leiten. Ihre richtige Würdigung fl er, 


anf bie ſich dos Idliehlide Msiteil über das Aumlimert 
gründen hat, Br. 


Sport. 


— Ju Haryburg fand am 8, und v. Juli ein 
ſchaa beiteltsenes Weelimg Tall, Den Staatspreis, Elm: 
wreis und 3034 A, Dinen; 2800 tr, rreang der ıhe: 
malige Mrabiher des Leuta ©. db, Deden, ber 3], du. 9. 
AUthalatich. von HounernentAhnenpeobe, matt jiri Längen, 
Das Grohe Braunihweiriite Danbrenmen, Ehrenpreis web 
2000 „A, Titany 6000 Ditr., lich fi der beianmte jid: 
Niläe Sertenrelier I. Code auf Bruin. 0. Latorfi's a. br, S1 
Nrjade Ul mit vier Längen mwiät nehme, und im 
Seltet Handaap, Prelle 2000 „A, Dillarıy 2900 M,, 
legte . Vlide auf ©. Arien 4 WB. Bearelul leiin 
mit dael Dängen, 

— Die Kennen zu Breslau am 8. unb 90, Jult 
brodten Interellansen Sborſ. Mrabiy leilele das Gräf. 
wungstensen, Werth 2000 A, Bisans I800 Mir, mi 
ben al. 9.9 Molellanz, von Exegeifie aber Delphes 
Beftnokt, dark einem mühelojen Sirg mit zwei Dingen 
ein. Der Sleger male eimen beitedhenben Sadeud Dei, 
ber war bereits in Grabiy Hwiten unier ben Aennpjerder 
aufgetreten, umb ber Uinkomfieger, dar birmidhiäne 9, 3.9. 
Gefrfeemnd, man ud mic man unberührt daron ge 
weien lern, dean er llch Wtı von bes Talisien zu Hoden 
lobe Ceheingen 3]. br. 5. X, von Sein GntienAorkeimnik, 
fre.iuh ern nad hartem Kampf — er trug auferbgme 
® „Age. mehr — Im Preis von Breslan 25100, 3000 A, 
Dftanz 2200 Wr, um elme Salslänge Idlagen, Bud 
im Edmetsen» Nennen, Werth 4700 ..4, Dillang 2000 We. 
muhte ſich das fiscailde Hauptgeltli mit dem yoeien 
Plane feines 3. br. H. Cnerleri um einen Aoyl genen 
ben Al. br. H Site, vom Preollea · Mouche. bepmügen. 
Tas HendelHanbiap, Werih 6200 .4, Dion EN Tür, 
befteltt des ehe, E. ©. Flrktenberg 4. 5-5. Chautistr 
Nrgeeid, und im Eheitniger Joghsennen, Etenpreis und 
3060 ,#, Diltanj 400n Vetr., ging Leum. v. Chernig wu 
leimern GL B.W. Polvat madı Rampi als rlter hurds 
Her. Nefritsbireser hraf S. vo. Dehndborfi jlürgle malt Re 
bolyam und Dagelie ſich has Einbegemgeient aus. Mus bıre 
Breslauer Togdrennen, @hrenpreis und 1000 ‚#, Dfkanj 
4000 Dir., lehede Leula Hofmann o, Waltau auf tem 
4. br. 9. Lleveland mit zehn Dängen Doriprung ats Gr 
ger gar, 

Das lönigl. würtembergiiäe Privaigellät 
Well Tonne am 4. Jull zu Karledad zwei Truumpke 
feiern, und yoar im Verlawfsterimen, Brels 1800 Aromen, 
Dipamy 1100 Mir, für Imellährige, mit dem dr. & 
Starbe, von Punperwitel@ßarplanb, und im Meier: 
balenee Hücbensennen, Wreis 3400 Sirenen, Dillang 
2400 Wer., mit dem bj. 9. Blondin, ven Saretonr 
Tloeeme, Auh am 8. trug es im ZiedlenlteinPkels, 
2300 Aronen, für Zmweilähtige, Dijiany 1100 Mie., der 
Sieg mit der br, E1, Rüdjenfer, von PunpernidchEuffnr, 
Leit mit einer Länge beim, Der Sreis von Nartshab, 
11009 Kronen, für Zwei, und TDreljährige, Diltan, 
1200 Dir, warbe mad harlem Kampf won des Title. 
D. 0. Aönkgswarler 4. br. J. Si. Sandmih (60 Allegn.), 
won Burmameec-Semele, gegen bes Arhe. 5. 0, Springer 
2l FS8. Lulture (48%, Age.) um einem Kopf grwennt. 
Aücyenfer gewann am 9. not bas Rühfteunn-Hanban, 
‚Grels 4000 Aromen, Diftanz 1100 Mir, leide mit Fänt- 
viertel Länge, und ihr Gtaligemeife, ber 5| br. & It 
Nam, eim alter Grabiger, das Braten Hanbkap, 2600 Aromen. 
Diftanz 1200 Bir, mad Rampl um einen Hopf. 
— Der Briz des Gapucines, Werth eima 25000 Ft. 
2000 Dir, zu TParte-Binsennes am 3. Yen firl zu 
Gunjlen des 5, be. H. General Mibert mit zwei Längen mus. 
Au Pinatleldb am 7, Anlitonnie bie Bart @roles, 
Werih wa THNON „A, Dillanz 1000 Witr., bes Mr. ME var 
Mtome 2. br. 9. Harrew, ven OrmeBarg Primeoje, led dein 
Itagen. In der Great Aoal Binte, Wert 20000 „4, Vür god 
jährige, Dillanz 1000 Mir., legte Mr. P LVorillarb's 4... Jouoent 
Der Prinz Solms: Preis, dns grobe Zeab- 
verinen zn Babe Dei Wien am 2. all, 18000 — 
Sleger und 14100 Rroner am Piepgeldern, Titan; soeo * 
ntwannen die Herren Weitinger und Woh mil ber 5]. — 
Drircch Welta in 4:37,, Aberiegen gegen 15 andere, » 
Badener Sommerprels, 2400 Aronım, Dihanı 2000 Wir, erg 
wieder einmal der braune 9. IMmabr. S. Cel⸗nel Aukr nl 3:4 
Telne Gegner In ben Staub. S 
Einen Dauerritt von heroorragendlter Fri ” 
DI, Gottu, elm frranzole, vom 1. Bis —— — w 
Varis (1260,- Allomte,) auf einer . “ 
eigens oorbereitefen Stule, RWamens Seil * wi. 
endet, balı er nad feiner Axtunft am Ziel neh einige Fi 
aloprunben zum Beweis feiner und bes ferdes we 8 
vinem clie. vi feiner Zeit, 12 Tape 14 Siuad, — ea 
bieherigen Meroeb, 14:8, gany hedawienb; keine Mas al. 
an Tagestoug bercug 132 Allamte, = 104, Bulle ME ) 
& pilegte periönlidh das Vſerd und jälief mm bei Ihm 


I: 


— Paul Alberi, der Sieger der Meilter[hafi von 
urtbrutfchlonb Über 1000 Wer, von 1898, errang bemielben 
Titel für 3899 wiederum Im großen Stu am 9, ml zu Kiel 
orgen Dlepen Hannoset, auch gemamn er bas Niedertad Dorgabe- 
famen über 2000 Bir. 

— Bei den T0-Rilomir.-Bahren mit Shritimadern 

zu Felebenau am D. Zuli, Preile 1875 4, gewann A. M. Chate 
mit 1:98:25, 60 Mir. vor dem brillant fahrenden Allreb Rüher, 
1:28:29, ba unbeblagt gefiegi bätle, wenn fein Motor nide 
einmal oas ber Bahn geralhen und er, wie alle Jujäauer mit 
Entriitung Toben, verfäöedemilih auf wnfalre Art dedindert 
wordre wäte, 
— Das Kabrenmmerting zu Peipsig am #. und 
s Null verliel jehr feifelnd. Im Groben Spartplaufahren für 
Becitalaheer über 1000 Mir, Preie 665 „4, mo&ten Mrenb und 
Berbenen in 1:29,, brillantes Wenzen um den Ein. Tas 
Hauztlafren über 10 Allomtr., Preile 760.4, gewann Dutriew, 
d: Deders und Mer gejlürgt warem, In 11:14,. 

— Im Bold'Dr, bemelaflifhen parijer 24-Stumben, 
zemsen, firgle en 9. Jul ber Engländer Wolters Im grohartiger 
TSefe mit 1020,51, Rilomtr,, a! — — an [ämmt- 
lihe Melrerorte [chlogend. Uor wur jo eniheam, er 
ed war 991. gehalten, wie mir im sorigen Jehre berichteten, 
Jueitre wurde Diarius The mit DER, um 


Der Fall Schiller in Heffen. 

« ben vom 11. bis 19, Juli veröffenslichle bie 
„Frankfurter Zeitung“ brei Wrtitel, in bemen «eh. Ober 
\dulrath Brof. Dr. B. Shiler ia Cichen, einer der bedeutendiien 
Edulminner Denikhlamde, das höhere Unierridytawelen des 
thums Selen einer Satfen Krilit untergog. Der 
Arlifel wor am Motgen des 11. eben erit er- 
fühe Diinijterham bereits Schillers Der 
abſchie re Borihen den Fra me Ser 

Dr. Ciknyeih, nad S che omm 
s 2 um db Tandesherrlige gr ung 
wurde. 


Dertindigung bieler Mahregel : „Seine 
igl. der © den am 11. Jull dem Director 
in 0, 

Sch Dserläulrath Dr. 
fept.” Die auferorbentild Kmelle Zmangspenfioniru 
det den zunädlt Betroffenen am werigjten überralcht. 


dhier ein Ende feiner amulichen Wirfſamleit voraus. 
a A der Umitand, dab bie Aertitelferie 


pelrher hei, bei 

der „ urter Fellumg“ Fi von vornherein als_„Icdel- 
sellilkhes Dermächinig” einführte. In ber That war Gtaats- 
minider Rothe bereils jelt W von umlerridytel, bafı 
Säiler eine rl ie Stricit des heifächen Höheren Schule 
ucuns veräffi Und zwar war es der Derfaller 


würbe. 
IH gewejen, det dem Minliter am 26, Juni davon it 
teilung gemoht hatte, 

Dem unerkhrodenen Donme, der auch da midıt ſchwieg, 
cds er über die unnusblelb Folgen feiner Handlumgswer 
wel kan zolllemmene A it erlangt hatte, wirb man per» 
aßge Anteilnahme u a lönnen. Weit darüber 
binats füßete jebod das Bebenten, ob denn der Tall fo In; 
dal #5 alıme poransgegamgenes Disriplimarverfahren zur Ya. 
regelung niät nur des (humnalalbireciors, jondberm auch bes 
Urioeefilätsprofelloes kommen mußte. Schon am Radhmitton 
des 12. Zul hatien ſich der Reclior und die Delane der Uni- 
zerfiikt n mad Darmitadbt begeben, um dem Gtaais- 
winter Hole über die Penflonirung Sällier's Vorltellungen 
zunechen. Diefer im Einwerjtänbmih mit dem ganzen Senat 
der hei Hechldmie untermommene Schritt war von Er. 
Jelg begleitet. Die Derabfhlebung Sdäller’s in deſſen Eigen- 
haft als Unlverfitätspeofelfor nahm ber Minkiter zuräd. Im 
übeigen warbe mun erft ein orbnungsmähiges Disciplinaritraf- 
verfahten eingeleitet, 


meteriels fat er die materielle S um 
—— oledemifch ge Lehrern Yes Beat 


da be en * 

8 m Sofſems begeichnet 
a 

Atem und 
Artiter deutet aber au am, mie alle birfe Echäden geheilt 


zerdm Meinen 
Stier (dam feit Inlos t und 
amaket hat, » müßte dies a 


erbelt, bie Kulke 
Sehen bat er bem jenenler Profellor der Netwenbeilhunde 


bene „Sa 
8* * —— Prhelogie und Phnflologie“. 
degpmun and fpäder 


ber tömilden Käfaren gellefert, jo bie „eididhle des rö n 
Raiferreiche unter der Regierung des Nero“ 41872), "ame 
yueibändige „Gehhiäte der römildhen Aailerzeit bis auf Theo 
doltas” (HA bis 1987) wurde ins Emglifhe Nberleht, 

= Hermann Schiller Ift geborener Badener, aber in Seſſen 
23 Fahre lang Im Schut · und Univerfitätsbienlt thätlg —* 





Geh. Obetſchultath Prof. Dr. H. Schillet in Gichen, 
Fadı rin Ghstograzkie vom all. tal In Bichrm 


Er wurbe am 7, November 18:39 zu Weribeim a. M. geborem, 

ſtuditie 185% bis 1859 in Heibelberg und Erlangen, wurde 1862 

Lehrer am Gmmaflum feiner Bateritadt, 1668 Profellor am 

Gymnaſſum zu Rartsruhe und 1872 Director bes Gnmnallums 

—* — Im Jahre 1570 begann ſeine Wirtiamtet in 
nl. 
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Wetterbericht. 


Im der Üheimgenenb und im Wupperibal gingen 
am 4, 10. und 11. Jull ſtarte Memitter wieder, bie olefeilet lin» 
beil verurfacdten, Ramentlich forderte der Wii mehrſoch Opfer. 
So lug der Bin in Griſeld in ein Wohnbans und Mödlete bie 
im Bett befindliche franle Ehelrau, während ber auf dem Belitand 
fühenbe Wenn gebäfent wurde. Im Nesiges wurbe ein 14jläeiger. 
in Zöünntsheibe bei Delberi ein tbjähriare Anabe vom Blin er- 
Ieilagen, im Heiligenhaus elm im Zimmer beiindüiher Arbeller 
Der am 11. im Wupperihol niedergegangene wollentwahartige 
Gemilterregen verurjohte Berlehrsjlörumgen. An dem Bahnhöfen 
zu Hittershaufen und Barmen waren ble Bahnktreden durch Gerdll 
veriäättet, jodahı die Züge nicht berdfahren tomntem, Miele Häufer, 
auch der barmer Bahabof, wurden fulliet under aller gelegt, — 
In ganz Thlrimgen gingen aleshlalls zu Ende ber jieiten Julimode 
Nlarte Ahemitier nieder, die thells buch woltendyugarnige Megen- 
gülle und Hagel, Ihells Dur Blihiklag vieiachen Schaden gerkon 
daben. — Ueber bem nördlichen und wellliden Sannomer jomwie 
üder Wehtfalen enibaden ſrgcdate Bewliter mit Sagetſalag. 
In der Umgegenb von Bremen Khlug der Bit adımal ein, zün- 
dete überall und riätele grofie Beandihäses an. 

Auch Boden haste unter [hweren Gewlttetn zu 
felden. Im der Segend son Mannheim emilub Mh am 18. Zul 
abends eim Gewitter mit |tartem Hagel, der auf dem Feldern viel 
Sqaden anrictete. Noch ärger haufte ein Unwetter am 11,, Aber 
das aus freiburg deriätei wurde. Rach eimem MWollentrud 
zwiſchen Happah und Zobimoss im Schwarjwalb murben zwel 
Brüden weggerilfen, dutch die Weſſet des Tobtenbads waren 
mehrere Häufer arg gefüheder Der Hagel dag ’,, Dite, dadı 
ziele Mielem ſtad verborben, das Heu wurde meggeldmenme, 

Schwere Kewitier mil Hagelfälag und Ueber. 
(hmemmumgen fudten am 12, Jull falt ganz Belgien, bejonders 





nad 10%, 
sa [chen 5 


tell abends ducz vor 9 Uhr feinen 


Uustritt um 3 Uhr 20 Kin, 


aber die Prosingen Brabeni, Namur, bie beiden Blanberm und 
Untwerpen heim. Der Bliy verurjachle wie Feuersbrünjte, auch 
wwurben mehrere Werfonen gelber ober gelähmt. 

In Waltzlen und Oberungern hatte in ber zweilen 
Zulimocye der anhaltende Wegen erheblide Ueberſchaemmungen 
zur folge. In Balijiem waren die Welchſel, Sola Rosyaramma 
und andere Wlüsle Ibellweiße ausgeirefen und danen nöele Orte 
unter aller gefegt, in Aratou tem bie Ruchawa über die fer 
und überfäwemmte dem weltlichen Igel ber State In Ober 
ungern dat bes Hohwaljer geoben Staben angeridiel, Im arooer 
Cormilat wurden bie Santem vernichtet, Dei ber Ardathalbaha und 
auf einigen Steeden ber Naldau Oberberger and der Stantssahn 
mußte bee Berrbeb eingelielt werben. Die an ben Ufern der 
Manz und der Hrma logrenden Holzsorrähe führten bie S⸗daluten 
hinweg. Wiehrere Perſonen fanden ben Tob im Mafler, — 
Grehe Theile Arostiens om 2er Save, Drau und Aulpa jürb ine 
folge ber Uederſacemmungen vom Hungersnoih bebrobe 

Steeltter mit Hagel unb Woltenbräden fudiem um 
bie Diste der zweiten Zullmode den größten Theil Ruf Volens 
beim und riäteten bedewienden Shaben am Felbfeühten, Helden, 
Wegen und Babhabimmen an. 

Die ruſtiſae Ortſchaft Ritolajemfloje (Bouver- 
mement Penja} ill son einem Ortam oerwültet worden. Bon den 
eima 200 Mehnhäufern des Ortes Liegen 120 in Trümmern. 
Eime Hnzahl Menfhen wurde getödlet, über 30 Find nerieht 


worben. 
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Sanze: Gerade Mi ng 128° 80°, Abe! 
—— Sn ke Gain Den der 
Beptes Diertel Den 20. nageltan 1 Her Pr, Muh, Meran lea) 
Slq tbatteit der Planeten, 


Mercur geht %, Epande nad ber Sonne unter: am 
B 2. 
Bad In Sonmennähe, — Benus os; 


Kwierig, Ihn im dem Dämmerungsbogen am —ã— 4 


dlohen Augen Inden. — : 14° 
Iteigung, 11° —X nee —— 
Mage, ift abends nad; elmm 1%, Stunde lang bie u * 


ben Umlergange gut 

ı — Baluen (256%, ° be 

Ude Mbıorltung), Fondue im FE me 
himmel und bleibe bi I hen Tldytatr, 
Uranus (242 1,,° ——* ah 


ütafig Im Sitendäde de Sterplons, geht na, —5 


S lernbebedung, 


Am 3, Muguli wird 


Monde bebret. der Stern 3. Grühe w 


Der Einteim erfolgt feüh 3 de ae om 





Stellu Polari, das Schiff der Norbpolerpebitton des Herzogs der Abruzzen. Originalzeichnung von G. Marlir, 


Die 
Nordpolerpedition des Herzogs der Abruzzen. 


or wenigen Moden hat der Herzog der Abrupen, ein 
fe des Aönigs Hambert von Italien, feine Rorbpol- 
erpebitiom angetreten.") Belanmitkh hat ſich ber fühme Troricher 
leia geringeres Ziel geltedt als den Notdpol ſelbſi. Mir 
beingen worjiehend eine Abbildung des Sthllfes, das während 
vieler Momaie die Exrpebitiom tragen ſoll. Noch im vorigen 
Jahre diente die mormegiihe Barl Yalon ihrem Beliher 
lediglich dazu, wm Im Voletmett Jagd auf Wale umb anderes 
1hranbeimgendes Sergethier ja mahen. Der „ajon" mar 
eins ber belanntejlen Fangſchife bes Ttorbens, und vermdge 
keiner guten Serelgenkhaften lentte er bereits bie Hufmerliamleit 


"} Bed, dem Arma mr Porträt in Ar. Its vom 1. Janl b. I 


anderer Morjäer auf li. Mein geringerer als Ranlen 
untermahm an deſſen Borb feine erile Gronlandſahrt 
Wöngerem Ueberlegen emficlch fih der Herzog Ladwig für 
dieies Schiff, das, nadibem es von dem Erbauer bes Nanlen‘ 
Idien „Bram“, Colin Urder, umgebaut und temowärt worden 
üt, hehe wohl im Stande jein dürfte, dem Eis und ben Stürmen 
des Norbens zu trotzen. Zur Fortbewegung lichen dem Schiif 
außer jeimer Talelage noch eine Maſchine zur Verfügung, 
deren newe Selkelaningen bem nunmehe In „Stella Polari' 
wmgelauften „Iajon* eine Geltmindigteit von 10 Seemellen 
im der Stunde jihhern. Die Mannichaft des Schfſes beitcht 
malärlih aus erfahrenen Seelewnien; außer dem Karllan 
Evenjen find noch elf Norweger an Borb. 

Die Austuſſung der „Stella Polari" it mad den ger 
jammelten Erfahrungen die dentbar lorgfältigite.e Radibem 
mam In Archangel noch 120 Hunde mit ben bapmgebörlgen 


Evlimos an Bord genommen hatte, ging die Expebition Ente 
vorigen Monats in See, un behufs Meberminterung een 
guten Hafen Im Frong Jojephsland zu Juden. Zunädjt Plant 
man dann im mädhjiten Sommer mit dem Säit mi 

weit nad) Norden voryudeingen, worauf die Sclitenteik bi 
ginnen joll. 

Ueber die Verſon bes Heryogs ſei noch bemerli, dab 
ffizier der tönigl. italieniigen Marine ft. Geboten vurd⸗ 
er als Sohn des italieniiden Prinzen Amadeus 3 
Madeid. Selme zuhlreigen Ser» und Landreijen, imebelonbeit 
in Sibieien, haben ihm kon lange einen Namen verkheflt 
der durd das meue Unternefmen hoffentlich noch mel an 
Glanz gewinnen wird. 


6. Martin 





Rabfahrerfpiele. 


, die ihre Ideal nicht Im „Silo 
en Eh bene ei 
alte auf bie Dauer langweilig, und man ſchnt ſich nag itgend · 
einer Ubmechleng. lern man im Laufe einer gemillen Feit 


tes Epazerenfahren mit mehr gemügen, Den radfahrenden 


t ehen, ba fie, nut um der Abs 
—* — —— Anſtrengungen aufetlegen 
pam, bei deaen eine Schäbigumg der Befundheit falt um- 


shirt If. Um nun dem Berdiefnig mac Abwecht lung 





he eh ? 3 


In der Nadfahrerel zu genügen, erfand 
man bie Radfohreripiele, bie jung und 
alt, Mann und Meib Gelegenheit zur _ 
Unterhaltung, zur Erlangung einer ge- 
wifſen Gewanbibelt, zur Bethitigung 
einer gefunden Körperanfirengung in 
freier Lafl, zur Uehung von Hand und 
Auge geben. Als Epielplag kann jeder 
mäßig ebeme, gettägemb große Hirasplah 
dienen, 

Dion bat das Fahrrad nicht mil 
Untecht das Slahltohj genannt, unb 
ein Theil der Rodfahrerfpiele gleicht 


Krgeifpirt, 
Radfahreripiele. Nach Sfirgen von €. Soſang gezeichnel vom €, Limmer. 


Pe a 
—— 
1 3 
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Fingräteten. 


vollltärdig dem Spielen, die man zu Vferde aus- 
fährt oder vor Fahrhunderten bon ausführte. 
So wurde bas Ringelftehen [dom ven ben 
Herren und Damen bes 9, su 
Dferde geabt. Die Budhsjagd, bei der ein Rei 
ter, der durch einen an der Schulter befeftigten 
Bucelhwang bezeidmet If, ben Arie madıt und 
naddem er einen gemifien Dorlprung erhalten 
hat, von dem anderem Heitern verfolgt wird, 
Tann ebenfalls auf dem Hade ausgeführt erden. 
Ebenfo das früher In Frantrei In den Manegen 
viel betriebene Rartenitehen, bei dem vom 
Plerde aus mit leichten Spiehen nad Karten 
gelesen werde, die auf dem Boden lagen. Es 
gehdtt grohe Sicherheit 
=equng eine Gpiellarte aufzuptehen, Girger 
wird, wer bie meilten Pobnts in den Aarten wu 
fammengelpieht Hat. Die Engländer in Auften- 
lien erfandben das Ballfpiel zu Pferde, das an 


und das „zu Rab” 
Pierde, da Ad ein Rad in gewiffen Mugenkliden 
nicht ſo dirigirem Hat wie ein Pferd. Die Fahr · 
Sule wurde ja auch [ei berten zu 
Verde ausgeführt. Auf dem ade Mil diefes 
Spkl etwas main und erinnert gar zu khr an 
— — er Erlangung all 

gätes Uebungefpiel gung all- 
gemeiner Sicherheit km Radfahren, inabelondrre 


(Google 





Getenıt 


eines licheren Sipens, il bas Fahren über die umtloppenbeit 
Stauleibreter, und Sicherheit und Uebung erlorbert das 
Regetipiel auf dem Rabe, wobel es baranf antommt, ge: 
wille Regel umgufahren und wiederum anderen jo anszuweldien, 
dah lie wirt amgefahten werben. A. O. Kl 


Vom Buüchertiſch. 


Die rise wirtlide Weltgeläirhte nennt ſich das auf ade 
Binde beremele Unteenehmen, bejlen Rebaition im die gewanbie 
Hand des Dr. Hans J. Helmolt im Leipzig gelegt wurde; 
am dielee „Weligeibichte“ «Beipjig, Bibliograpkilhes Inraun 


arbeiten am deegig und bauen auf gepgrapkiider 
Drbmung bie Beldhitrte ber gelammien Menſchhait aut Gemählte 
fulteatlonen oos Groreden, Norien, Greigeijlen und 


Artenttieien erleideeen bas Berltänbnin. Werk Chamberlain im 
feinem geiiteeichen Werle „Die Grundlagen bes meungehmten Jahr · 
bunderis" (daten 1493) befauptet, bie Beididile beginne elgeni- 


et 
Ir. Yelesb Stahler) und die Denlchkeit ale Erbenserihel- 
der Erde (Prof. Dr. Friedtich Rahel), agt hierauf die Bet 
der it (rol. Dr. Johannes Ranle) Jolgen und 
nit dem eigenflihen erfien Aapliei ber idgte, 
Amerika (Wrel. De, Aonead Hoebker), und mit ber geidyhätliden 
Gebeutung des Stillen Dreams Hrel Eruncb Miet (}] und 
Dr. Anl Meute, Son biele Anordnung bes Stoffes unler- 
Kelbei bas Unternehmen des Bin en Injtitwts abjolut 
von jeber bisherigen WMeltgeläächrte; Namen wie die der genannten 
Bearbeiter der im 1. Bande enhalleren Asſcharne bürgen Fr 
den Wer, die grünblide Penntwig umb bie von grumblolen 
Swatheien frei 


je Shiderung Wögen die welteren Bände glelchen 
Get altımen und balb erkheinem ! 



















Einen Wblätuh hat wol die im Laufe ber Jedee Jlart 
wadhhene Aöcnen literatur Im bem Werte „Iheober Adrner 
und die Selnen* gefunden, das in 2 Wattlihen Bänden Im Let · 
log ven €. A Errmann in Bripylg, neb- de 
Að ſaſſun jes umfangreichen literarükhen Dentmo) 

ray Dr. Emil A U er Begründer und Beiter 


bes datedenet Körmer- , mit dem greifswalber (Bummahlal- 
sberlehrer Dr. Eugen Wilbenom verbunden. Eden durch bie 
1pographikh 


en und Himfrleeilden Aus · 


Eryegnüfen Widt allen Lunch —2* 
Ygungen, genauere Aelttellungen, ſondern amt dutch die dne 
Däsme und vornehme Schliächeit der tar und angenehm dehln · 
m Darftellung, vor allem bush dem Anhand, balı hier 
yam erlien mal alle Selten ber Mulgabe im piannoller Entlollumg 
grünbii ausgeführt wndb zu einem einbeiiliden belammibilb, 
einem eintem&spelien cular · und Iiterargeläichtlidtex · Ichtt raalde 
wnagelihel Find. Die 2. Hölle des Tits („und tie Seinen") 
erbedlgi Ib Mir ben Üeler in einem weiteren Sinne, da 
dem bentwürbigen Elternpoar und ben Merwanbien 
und burdmeg felhelnde Charanetiſan gewidmet 
Catı Ding, Shared wohnen: Bicbemswtenigei. 1 
» D jeitene Lieben⸗ wiĩu o 
berperragenden Diännern 
Stolt aller anderen Bin- 


Muftrirte Zeitung. 


Gelnnerung an bie grobe 
Dollsechebung zon 
1833, zu bellerem Der» 
hinpalk ber Jüge den 
Litaw'jden —— 


Senuh des Werts dureh 
den Keihlhum ber bei 
Ichrenben und jämiden» 
ben Beilagen : Feiſimi · 


Quleuns, 
per überaus yahlceihen, 
vorzüglich amsgeführten 
Porträts. 


Die Dolls: und Ju · 
bipleibemequng bat 
en das Ihebies ber 
höderen Säwien beir 
Anaben- und Mätden- 


mittelldyulen zu erheb · 
lien Tbrilen, das 





Nr, 2925. 20. Zuli 1899. 


4. Kuflage bei Cölar Friuſch in Münden erkäienen ill, auf all 

gemeine Ihellmahme reinen, Bom tatkoliidhen Standguntt ans 

geldhrieben, Bietei «4 eine Naunenswerihe (Gülle diremalogiiäer un 

Tre Sale Sun mieten Im &5 
je u v 

Es f ; wu hat er ſich durch zwei Heilen 


gele den. 


Wie vor einem hundert, ko ziebs Shaleloente heam 
wieder im keinem iid-dewiicdhen Gewand Yimaus, das dem 
grohen Ballen Bürgertedn auf dem Gebiet der deuten 
Literatur erworben har, Im Berlag bes Slbllograpdlihen Inireuts 
zu Leipyig II Mırzlic die neue, won bem berliner Union. 
vrofelloe Dr. Alois Brandt beorbeilete Ausgabe von „Shate: 
Ipeare'+ bramatijhen Werten“ in ber Weberleyung 
von Yuguk Wilden u, Schlegel und Lubwög Tird mit dem 
10. Band volljtändig geworben. In ber worliegenben Mus 
gabe ſind alle Mimeihungen mem ber Musgabe leer Hab 
vermieden wnib nur offenbaze Merjehen ousgemeryt, die bei ber 
Trutlegung vorgelommen waren, Em biele Derkhen mg 
Kalt vollftändig zu ewibeden und in Echlegel's und Tie!'s Einne 
96 beieltigen, warde ber Text aus ben Jahren 1499 und 1640 mit ben 
beiden älteren Orininalausgabem (von 1797 an burdh Schlegel allein, 
von 1625 am bar Tied reräbärt) vergllden, Wo Die Leberjoher 
geiret babem, it bies Im einer Ynmerung wet bem Ten 


Bealligkl wat dem Habe. 


Nah Skizzen von E. Soſang gezeichnet von E. Limmer. 


Radfahrerjpiele. 


bee Dollshhulen aber wenigitens einigermahen erobert. @inen 
Urberblid Über dem gegentoärligen Siand bieler Bewegung 

bas Im Serlage vom FH. Woigilänber zu Leipyig er» 
Ichienene „VIII. Jahtbuch Für Bells. und Jugenbipiele 
1699*, beramsgegeben vom ben beiben Sorliyenden des Central. 
ausiäulles Ev. Schendenderif und Dr. 4.9. Ehmidi. & 
wird eingeleltes turd eine Abhandlung fiber bie MWirffanteit bes 
früheren preuhiläen Cullusminiiers o. Goller für die lrperiihe 
Erzlehung oom Yrof. Dr. Euler, War auf Gehller die Aufnatıme 
der Thätigleit des Tenitralausfdwiles yurldgulühten, jo it es bas 


b nah 
jeber Riätung hin madeidlich wrıierlürt zu haben. Mus bem 
lonltigen velgen Inhalt bes Jatebuds [eben einige Yuntie hervot · 
gehoben, in exhler Reihe eine Seatgent der Turm: und Eolel- 
verhättmille am den beutkhen Lniserliiiien und tedmilden Hod- 
ſchulen im verfisikenen Nahe von Tr. Tohamnes Willem im 
Helteiterg Hier Umb bie weienilichhien Bertreier es Turnens 
und Spielens bie nicht karbentengenben akabemilchen Turnvereine, 
23 am ber Zahl, und die 32 farbentrogenden atabemilden Turner · 
Ihaften. Wuherbem baben eimige Burlichenidafen, bet Derein 
beuticher Stubentem, die Amifiliche Wertimtung Wingolf und ver 
Fhiedene willenkhatllide Wereime Turnen wnb Spielen anf: 
genommen. Im zur großen beullden Stubentenihaft 
Find viele Brilcebungen aber nodı als warllin iu bezeidmen, was 
Im Sinblid auf das Gebeihen der alotemikhen Jugend und auf 
dir ber Pllege der Rönperübungen Innewohnende malienale Be 
deutung zu bedamern ij. Ein im ganzem erfreulides Mir bieset 
bie Unterflühung, bie bie beutkhen Siäte bem Genitalnusidu 
zumenden. So zahlen 5 ®. laufende Meitrbge 161 Siktee, vom 
Yale zu Zade bemifiigte Unierfiügungen 114 Enible Riät in 
enem bem Fercicteiden ber Bewegung enligeechenden Dtahe aber 
werben Spleipläe In ben grohen Släbsen gejäallen, wirmeht 
wird der Maum dallie iramer geringer. Man jolite baher mit 
größeren Radhtent aut auf die Herfiellung von Spielpiägen 
Berokt nehmen. — Es fei hierbei and auf ein im Berloge vom 


sure Pflege und Adrderung ber Bolle- und AYugenbipiele nerzligiid, 
eignet, Us Ik dies ber „Natehlsmus der Bewegungs: 
Ipiele für die deutſche Jugend" oem 5. € Lion umd 
3. 8. Wortmann, zwei Mulorktäten auf biejem Meblete. Edul 

und Vchrerimnen m. j. m. gibt Diejer Kaacchls 


vermertt mit Belfagung ber riätigen Mebertrogung. 

kalten Einleitungen und im Anmerkungen une m Text lowit 
om Sälulle jebes Sandes hat der Herausgeber alle Für der 
Gebilbeien interellanten Ergebnäfie der @haleloeare Forktrung ver: 
wertet und bei alter millemiäallihen Genauigteit ben 

SıoM in ansiehender Zorn bargelielt. Det 1. 

andı eine Biographie Shatripenre's fowle wnterrichtenbe Mbihmine 
über dab Lhwater zur Zeit deifelben, über bie Cure und br 
Eompolitiom jeiner Drasıen, das arvieben ber leeren in (England 
und die Aufnahme Shatelpenre's in Deuiläland, Tas Buche 
fihporicht gegenliber dem Titelblatt bes 1. Bandes lehnt lid 
an die weohlbenlmubigte Bülte des Dicners auf jeinem Umabmal 
zu Ztratferb on Moon, Are yelm Bünde bes Ihduen Heries Ielien 
in Liebhaber Telmenbanb 20 „4, im Liebbaber-Zaftandanb 30 .A- 


Mer von Fteunden und Teemnbinnen des Hariahrens 
Auen urb 


alten mehr als « 
ber Straken und Witihshäw] 
khönbeilen und bie ve 


rungen des Hadlahters im jeder Beziehung geret werben. Dit 
biejein erihiemenem adıl Hefte diem ie oem 90 A bie 1.4 DR) 
behandeln Thüringen, den Harz, die Sünliih.bbgmikhe Scaclı. 
dir Medlenburgilde Schmelz, bie Hallteinilhe Säweiz, die Mahl 
Mgen, de Weler und den Tewtodurgermalb, Tlinbrens Bit 
er Zahl vom Sehen für die beliekteften Mellegebieie ih In 
orberemung. Tür jedes Gebiet ill die dern der KRuedihrt 
gewählt, und zwar find biefe Mahrien ſo amgeorbnet, ba fie Be 
irgend jehenswerrpen vunde ber (begend mikinamder vertinkgrt. 
Durh Vertindangsmege ilt aber für diejenigen gehen), * 
Beine halb, gany, swei- oder mehrtägine Renbhaketen made —* 
noch weitere Abſiechet unternehmen wollen Unter ber Rusri 
Jufatielswege wird ber Mernmohmenden ber Men gemiehn, bei 
fie in — Welle zu bem engeren Mellegebirt Sintäte! 
Jedes Bandden, feft web tabel To jmiegları gebunden, #r 
hält auherdem beadytenswertfe, aus der Praxis barworgegurgtt 
Winte für Relfesorbeteitungen, Weparesuren, Aldbung (aub bet 
Tameni auf der Wande Tempo, Diät, Hauiptent um 
erlte Hülfe bei Ungindssärlen. Der eigentfähen Taurenbrihreilunt 
neben eime furze Sähllterung ven Yard und Beuien, via 


gemeiner Relleplan jomit Workaläge Kir zwei: und mehsiägist 
Testen voraus. 


Die Joishütte in den Steiner Alpen, 


2 den am wenigiten he 
us Noch immer die — 
rigen fie aus der Ebene vom 
MEneT empor, 


Gebieten der Oſtalpen 
Alpen. Unnadbar Ihehsend, 
Salbacı zu eimer |tolgen Belfen. 
Kömittenen Ruppen und 
Aler dur Rrain fahrenden 
abmen Jäkt, das Bieten 


ge 


teihen. Der Jegang von 
Bei man bis zum Beginn 
Sirefe fahren Tamm, 





Illuſtrirte Zeitung. 


Das ſalzburger Glodenfpieltind, 
oꝛcale und eusgefäßet van Drsf. Anton Mither. 


Neid vielen amberen gtohen und Meinen Städten 

deuifcher Erbe hat aud Salzburg kin Wahr: 
seiten, Er iſt dies das Gloden[oiel, bas man, wenige 
Zage des Jahres ausgenommen, trebmal täglid won 
Ihurm des Neubaus hören dana. Trab um 7 Uhr, 
vormitlags um 11 Uhr umd abends un 5 Uhr firömen, 
hamentäich in ber Frremheniaiken, unzählige Fremd· 
Nas dem Mefiberzplo um eime ber 16 Melodien zu 
erlaufden, die die 17 loden Ipfelen. Biele Dichter 
haben das Glodenfpiet vor und nad feiner Reparatur 
Bejungen, Ein Boltsfänger, der auf bie Diozart-Stadi 
nit gut zu ſprechen war, Beh fh ſogat in folgender 
berben Meike aus 


Tram gibs Melt, fagl er, 
Dier ja od, hapt er, 

ig dreimal, - jagt er, 

u h er, 
Blkannai Zirte, fagı er, 
Splits a Genus, hagl er, 
Dean mes ‘6 66, jagt ee, 
Bılzge wdl besus, 


Später [ah man die Mothmenbigkeit ein, das 
Glodenipiel geändi zu rengpiren, aber Irohdem 
fönnie man aud) heute mod mit dem Diciter hagen, 
daS ſich in der Fetne mandes [döner made, was in 
der Gegenwart uns'nur verwirrt. Mir Uingt das 
Glodenfpiel am Iieblichktem, wenn es, halb verhallend, 
mich auf einer Wandetung über den Wöndis- ober 
Rapupinerberg begrüßt; da wirft es da gemällen Zei 
ten hochſt anregenb und poelüh, Das Blodenfpiel 
watbe 1703 vom dem Erzblfhef Ermit Thum geitiftet, 
als er der Sage madı mit der Holländiig-indlicen 
Compagnie qute Welhäfte gemacht hatte. Für Repa 
faluren u. ij. m. beitimme er überdies em Kapital 
von IOW Fl. 

Wie man frübet von einem edlen Londoner lage, 
er fel Im Berelch des Geläutes von Bowbell geboren, 
fo nennt ſich der Saljburger mit Borliebe und einem 
gewilfen Sotalpatriolismus elm „Glodenfpiellind“, Einer 
fo poetücen Rünftiermatur wie Prof, Unton Aichet 
lonnte dies micht entgehen, umd als gar einmal im ſel · 
ner Gegenwart eine Att Gage vom Glodenſplelniad 
berührt wärbe, 
eratiffen keine 
Hanbe, bie ums 
Idom fo viel 
Idönes geſchaf· 





Das jalzburger Glodenfpieltind. 
Rodellirt ud ausgetlärt som Prof, Hrtan Mider 


fen, ben Thom uxd bildeten aws demfelben bie Hilbfhe Siger, bie wir vorfichend 
reproduelsen, unb die bei den Veſuchern Saljburgs allkeitigen Beifall fand und Itets 
finden witd. Aichet marhte feine Studien am der wirner Alabemie der bildenden 
Aünfte, namentlich bei Hellmer und Zumbuld, und fit gegenwärtig Fachtehter für 
Modelliren an der falburger Sinatsgewerbefhule. Belannt find feine reizenden 
Rinberporträis, Beucterwelbihen u. |. w. bie viel begehrt werben; auch Ind bem Aünktler 
Ihon von vetſchte denen Diiigliebern bes Öfterreiiihen Railerhaufes eht enboti⸗ Aufträge 
auiheil geworben. Gegenmärläg [ind im Atelier Hiher's mehrere Entwärfe Für ein Rasferim: 
Elifaberh-Dientmal zu fehen, vom denen nassenslöd elmer feiner peelijchen Auffallung 
wegen vielen Beifall findet. R,v. Si, 


Alpines, 


— Der Deut u. Sefler. WB, der, wie Ihon mitgetheilt wurde, am 
12. Auguſt in Pallau die 30. (26,) Generölverfammlurg absält, weröienmiät für das Jahr 
1300 folgenden Soranſaaaa: Einnahmen und Unsgaben werben dei einem Seltand von 
44000 Vrägtiederm auf 300200 A feltgeleit Ju Unter/iügusgen für Mege: und Hütten: 
bauten follen vordänfig 45818 jur Bemilligung dergekhlanen werden. Beanipruce 
werben fm gamyen 103844 .#. Der Centralausiäuh Meantragt zu ben meum Sahungen 
der ührertaile die Genehmigung gu ecibeisen und Strakburg als Drt für Die General. 
verjommlung für das Jehe 1900 zu wählen. 

— Der Schwarzwalboereim erridtele auf dem 
prahtooliem Masiiht wegen aud) ber „Rigi des Shmwarzwalds" genannt wird, eime Schuh: 
und Heshiätshltte, die bei ihrer Einweihung am 2. Juli ben Namen Holemanm-Hlite 
echleit zu Ehren bes In Guioh (mt Ibofah) mohmenden Brofeffors Milde Halemann, 
u Diähiberg a. d. Elbe geboren, ber durd feine Biber und Auſtrationen ben Cdhwarj- 
wald und jeine Bewohner werherrlüchl dal, 

— Dberlandesgeritsrath Splligerbe 
Rr. 2923 deriätei mäurbe, vor einiger Jeu das Umgiid hate, bei der Geiteigung bes 
Steiben abyultürgen, It am 5. Juli geiterben. — Sad) längerem Beiben Harb er — 
Tage In Münden ber Omann bes Zurner-Mipentränyhens Jeherh Bödlein, der befte 
Kenner ber Kochen Wand, bie er über zweitiundertmal eeitiegen daite Die Errigtung 
eines Schuhhauſes nahe am Gipfel ij} mamentlih feinem Betreiben zu banlen, 

— Die die „Celterr, Mipenztg,” derichiete, gelang am 14. Mat ben 
Zourifsen Thomas Mailäserger und Dr. Heinrid Blann! aus Tien bie erfte Uederkhreitung 
des Großen Shörimlestopfes (Manniwand in der Ledergeflenen Al, Sedurger Rallatpen) 
son Wellen nad Oſten 


Sartentopf, der feiner 


x aus Kempten, der, wie in 


bar 
uch Erfeijäumgen ——— 


* Seplember) iſt von Spinal a. db. Drau s Olägio 
neu el, die ben Beſuch des Malteiniheies umb ber Schalmipig-Mniogelgruppe 


Iehr erleidytent, 
— Die geplante fAmaljpurige Polalbahm anf dem linken Ufer der Jllter 
nad Tenbad ( nunmehr gejldert, 


haus imit 8 Wohn- 
4:8. fertisgeitellt fein, 


der Seclon Wald, 
fowie anderer Intereflensen wurbe 
erridten, bie bemiribkhaflet werben 
sum Rädalgen weitererhalten, Die 





eine e zu 
fol Die Proenderg- Hütte wirb als Eduhhlite 


Die Zoishätte in den Steiner-Alpen (Rrain). 
Fk) einer photsgraptligen Hulnakme. 


100 


en begeht im mädlten Jahre die eier 
ihres 2Sjäheigen Bell 

— Der neigen » Bes Galtbaules = Reubaus in 
Sa ea (Zillertal) J. Molgs Im ber mangels einer 


jerbanfi bisher vernadläfligen Gtillep ein Unterbunfts- 
eng eh Far ru ot 


srehertigen Aatjacad hat, duda für Au Taur Ahorntpike, Stillup, 
Zioise lowie für bie ee das Ahrntsal (Steinfaus) 
einen AA 

— Im — 


vi —————— Imttltuies 
om 2, Qurtiheller und D. Hei vet · 
Takte 2, voimänbig —— e * Hanbbudhes “Mr 
Bergiieiger „Der Hodtsurit in ben Des Mer! 
(3 Bänbe, Band 1 zu 5, Banb 2 u. Siam) behanbeli jegt 
2040 Gipfel und 460 Uebergänge, db. 1. gegen die frühere Mellnge 


Illuſtrirte Zeitung. 


de erſte diesjährige Belleigung der Yumgfrau, umb zwar olme 


en ben Weg Guggibütte, Gilber- 
Güde, Berglibiktte und maudkten zehn Menulen wrter bem Jungfrau 
* — delehen. — son Jinal aus 
W 


wirb am $. Haguil, ber von 


Nr. 2925. 20. Juli 1899, | 


Bibliothetsweien, Buchet und Kunjtaucionen. 
— Die berühmte een Ihe 


Camten und Ini \ 
and Dlanjons in ng are yar —— 
Wh fait Mitte der fie! 


ber beitte 15623, us I ei. ine Verähene Ki 
Sardonga — als der Hodueitszug “ 23 
—— Camee wurbe mit 2000 uinten Beahll, cin 


Calle! 
1900 DI. &t. 





eine Vermehrung um 1136 Gipfel und 254 Mebergänge. Im 
Übrigen der AIchal bebrutend reiäheitiner; heben hebiegsgruppen 
V neu anigemammen unb 49 Heberlichts-Speciallärichen beigegebent. 
— Unter bem Titel „Die Gübbahbn und Ihr Der- 
a in Oelterreit; Ungare* It li auf Beranlailung 
t peinilegirten in len ein Welle 

2* eriienen, dee von allen Seſuchern ber derreichiſcen 
lpenwelt aufs dankbarite begrüikt werben wird. Das Bech ent 
galt 197 meijterheit ausgrlührte Illultrationen man Gomphen, 
Grubgofer u. a. unb wendet ſich in eimer Gejemmimifloge von 
100000 Exemplaren in deutidher (In ber Felge auch in umgarl» 
Ver, tinlieniidper, emgllicher und frangöiiher) Svrccche an das 

Relkpublitim, um baifeibe zur Helfelult anzuregen. 

— Die Mitglieder ber Gertion Bern des Schweizer 
Apotgeter E 


Helm und M. Hügli Hasen am 11. Yunt 


Trou, ſchau, wen? 


Upensin) unmen bee 1400 Mir. hech gelegenen Hütten vom 
&ololn mit einem Stoltenaufwand vom 1500 Lire eim bemiettr 
Ihaltetes Untertunfishems erbmien wnb, mern mög, rod im 
tommenben Sepsember eröffnen will 


In Grenoble (Daupbink) beitehen gegenwärtig 
ledhe atpime Meleithhafien, und zwar: La Sertlon de Pbire bu 
Elub Alpin remis; Ba Gacittt bes Tourilles du Dauptint; Da 
Sorlitk bes Grimpeurs bes Alpes; Da Sorlitt bes Wlpisilles 
Dausbinois; Le Noher-Ehab und De Clab bes Mlkenfionniites 
Grenoblois. Die Soridtt des Alpinijies Doupkimels verälfenilidit 
bie Monaiideift „Ba Meuue des Alpes Dauphinoijes", km In 
ben HoderElub Hutnakme zu finden, mu man nahmwellen, balı 
man mindeltens zwei minlere Aletiertouren führerlos ausgelüget 


dat. Diefer lub bezwedt jelbitändige und ausbawernbe Berg 
Helger heranzublimen, 





Originalzeicinung von Heintich Schlitt. 


mit 2360 Pi. St. Der Gejommierlös, in runter Summe 
34800 Pd, St, bedeutet genen die Summe, ınafkr vor 23 Jahren 
bie Sammlumg vertautt wurde (16 750 Pi. St.), einen Hüdgang vo® 
falt 2000 pn. ar 

Der Bibliothek der Untwerfität Heidelberg Il 
vom babilden Binliterium wieder eime Heine Sammlung 
dus; Wermililang des Dr. Meinhardt zu Buhdıir ir Perlien pr 
gegangen Sie enthält Yerogigohlide, bematiidhe und Intl 
Gaygel, awdı gegen 60 griebikhe, Sheils Lrhmden aus ber Paolo 
mäerzeit, ihells liserarlide Bude, 

— Der ſchwediſche Nordpolforiher Prof. Gebe 
©. Nordenſtgaid fell durch den Bartcott einer jtodhelmer Beringer 
firma um jeim ganyes Wermdgen gelommen umb wien ern 
fein, jeine oftbere Bibtiothel mit ihren Geähen, namen el 
neographiläem Uebiet, öffenmid, werjieigerm za laflen. 
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Sm Himmel. 


Eine Erzählung 
von 


B. Rittweger (€, Ritter). 


(Retorud verboten. | 


7%: ftedtt 'n der Jung, der friedel? Soll helfen, 
Hal; legen.“ 
e Sal nid er jdn? Bei die Profellors- 


leut drüben." 

„Natürlich, wie alle Tag! 's is mur gut, dab das 

Gelauf bald aufhört. MWeik Gott, der Jung wird in 
Grund und Boden nein verwöhnt und verpäppelt mit dem 
Gelb, und unfer khmarzes Brot wird 'm nimmer jdymeden 
zen mac dem Gefhled. Nu, id werb 's ihm ſchon 
austreiben, dem Ftiedel, 's gibt ja noch Heielftauden 
genug im Mälble* — 
Hd, red net fo, Alter, ich weih ja dech, dah du 's 
net fo [dlimm meinft. Der Ftledel iſt ein gut's Büble, 
und wenn er 's mol ein paar Wochen beijer gehabt hat, 
io gänn’s ihm und thu met fo zomig. Morgen gehn 
dir Proflfersleut wieder fort, und die Fteundſchaft it 
cs, und unfer Bub ijt zufrieden wie vorher.“ 

„Das glaub ich eben mei, Mutterle, das is eben, 
Bet beid'n datt! ich 's folln, daft der Bub den halben 
Tas drüben liegt und fid) am End 'was beifer's büntt 
als jeime Geihmwüter. Haft net gefehn, wie er geitern 
Abend an der Wehliupp'n rumgelöffelt hat, als wär" bie 
wirmer gut genug? Ich wollt, die Stabileut hätten 
den Fiedel ungeſchoren gelaflen !“ 

„Ru, mu, ihe Mannsleut feid alleweil gleich jo hitzig 
Rh hat 's gefreut, dafr die feinen Herrfhaften den 
Fiedel fo germ hatten, und ihr Bühle, der Ollo, üt ein 
gar gut’s Kind und kommt ſchier nimmer ohme unlern 
Fiedel beben,” 

„Ja, ja, und das hat dir den Hopf verdreht, glaub 's 
qͥca. Meil unfer Friedel jo ſchöne reihe Baden hat 
und jo geldes Lodenhaart, und meil er jo fir üt mit 
Schwigen und immer den Kopf voll Poſſen hat, jo hat 
tt denen Leuſen gefallen für ihren Stummpaz *) von 
Jungen, der vor Bangemeil net wuht‘, mas den ganzen 
Tag anfangen, Und id jag 's no emal“. 

„Deerjeh, bift Mil, Hansjatob! Dort lommen bie 
Herrihaften grad, umd der Friedel iſt dabei — gud nur, 
20 er jür ein Stüd Kuchen im der Hand hat und 
5 Iftole. Sie fommen gradewegs daher — weil; Gott, 
Alter, geh, mad) dich e bisle jauber!“ 

„dh, zum Teufel, fauber! Ein armer Taglöhner 
hm net ausſehn wie geledt!“ So brummend fdhiebt 
’4 der eche Mann mit dem guimüthigen Geſicht doch 
zu Sammerkär hinaus. Ftau Kätterle führt ſich mit 
ber Händen über den Scheitel, reißt fie dann eifrig am 
der Nasen Schürze wiſcht mit diefer noch flint über die 
Drihgeiheuerte Tilchplatte, und da find die Fremden ſchon 
et grober ſchlanler Herr mit dunlelm Haar und Bart 
‚ad eine jerte Blonde Frau. Der Dito und der (Friedel, 
wei Bübhen vom fedhs Jehten ungefähr, find auf ihr 
fieheil im Hof geblieben bei den anderen Rindern, von 
deren die größten mit SHolzhadten beichäftigt find, während 
&e leinten fi mit den jungen Naben herumbalgen. 

‚ Pit freundäihem Gneh tritt das Ehepaar durch die 
— Tit, und Frau Rätterle bietet den Gäſten treu 
“rg be tene Hand umd fpricht ihr „Willlommen“ 
>! aller Refpert doch mit der Sicherheit der ihrer Würde 
»uhter Hausfrau. Sie ahnt, was die Fremden wollen. 

2. Betenten gewiß, dah ber Zriedel jo viel Zeit mit 
ri Otto veripielt hat, denn eigentlih; hat der Meine 
kim auch [hen feine Urbeit: Beeren juchen, Holz 
er in Mald und dergleichen. Der Vater üt mandes 
"al bis gemefen, aber fie, die Mutter, hat immer wieder 
An Orden geredet und hat 's der biaſſen Frau net 
Pd jagen, die fo drum gebetem hat, weil doch 
* nal, wos and jo blah und fo jümmerlich ausfieht, 
„a Wohigejallen am Ftiedei bat. Nu ja, und 
—A bie Ftemden wieder in die Stadt, und es 
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Kätterle wiſcht num mit der Schüirje die Bant ab 
und bittet den Bejuch, Plat; zu nehmen, ihe die Ruh 
net fortzwiragen«. Die zarte Frau fest fich auf die harte 
Sant; ihr Gatte bleibt ftehen, unmilltürlich eiwas gebüdt, 
als fürdte er, oben anzuftopen. (Er ſchaut Fi fotſchend 
in der ärmliden Stube um, während die frauen vom 
dem und jenem reden. Nach kurzer Zeit chut ſich bie 
KRommerihür auf, und der Hansjalob etſchelat, Geſicht 
und Hände gefäubert, das bite borftige Haar geglättet. 

Gutenabend auch, iſt ja eine grofe Ehr für mid, 
fo fürnehmer Juſpruch“). Kann ih dem Herrichaften mit 
‘was dienen?" D, er weik ſchon, was ſich ſchidt, der 
Hansjafob, wenn er aud nur ein Tonlöhmer üt! 

„Ach ja, wir haben eine große, große Bitte, lieber 
Mann, nicht wahr, Ottomar? So groß, daf mir fie 
faum zu fagen wagen. Sprich du, Lieber,“ 

Hansjateb und RHätterle {hauen verwundert auf das 
Poor, und num ergreift der Herr Profellor das Wort: 
„Kurz heraus, liebe Beute. Ihr habt wol gefehen, was 
für große freude unfer Otto an dem Zujammenjein mit 
Euerm Friedel gehabt hat. Seht, wir haben nur das 
eine Rind, drei andere find uns geilorben, und es Hl 
ums recht bitter, dafj der Dito jo einjam aufwaden muh. 
Nun it uns [Kom feit ein paar Tagen die Sache durd) 
den Kopf gegangen. Ihr habt ein ganzes Häufchen 
Rinder und dem Anſchein nadı Sorgen genug. Es ilt 
uns ein Mint des Schidjals, Wir hätten jo gern einen 
Gepielen für unfern Otto, und jür Euern Friedel jollte 
es ein Gluͤck jeln. Gebt uns das Rind, es joll gehalten 
werben mie under eigenes, und wir wollen Sorge tragen 
für feine ganze Julunft,* 

„Unfen Bub, unjern Friedel?“ Drohend fajt 
fommt 's aus Kätlerles Mund, und jie läuft zur Thür 
und breitet unmilltürlid die Arme aus, als mollt' ſie 
etwas umfallen; aber dann bejinnt fie ſich Darauf, was 
fie ihren Gäften ſchuldig üt, und fo wendet fie ſich ihnen 
zu: Gehn 's, Frau Profefom, das haben 's met reiht 
überlegt. Wie gäb denn eine Mutter ihr Rind aus 
freien Stüden her? Ad Gott, eins hab ich müllen ber- 
geben, hab 's in die Erd’n gelegt und Üt mir gemelen, 
als jei num alle Freud auf der Melt dahin auf ewig. 
Und hatt! doch noch vier dazumal. Mber es war Gottes 
Mill. Dod) nun, aus freien Stüden ſollt' ich mein’ Friedel 
hergeb'n — zu fremden Meniden ? Das geht nimmer, das 
is gar net möglid!" 

In den Augen der. blaffen Ftau blinten Thränen, 
und fie erwibert: „Ihr habt recht, taufendmal redyt. Ber: 
zeit uns, Aber bedentt — drei Kinder find uns fo 
weggeflorben wie Euch das eine, und der Otto üt ein 
ſchwaches Pflänzden, und er üt fo ſcheu und futchtſam. 
No mie war er jo munter wie in dieſen Moden mit 
dem Friedel. So dacht' ich eben, es fünnte fein, Ihr 
könntet Euch trennen von dem einen, Ihr, eine fo reidy: 
gelegnete Mutter! Und es hätte ja dem Friedel jein 
Glüd fein künnen. Wber es war ihöricht, was wir ge 
plant. Komm, Oltomar, wir wollen gehen.“ 

Kätterle ſchaut fragend ihren Mann an; wahrhaftig, 
es ift, als wüdyte er ſich was feuchtes aus ben Augen, 
und nun mit er ihr ermunternd zu. Die zwei ſchlichten 
Menſchen haben fi ohne Worte verjtanden. In beiden 
flingt's nad: Und es hätte dem Ftiedel fein Glüd fein 
lönnen, und mit nicht ganz fiherer Stimme fpricht die 
finderreiche Mutlet zu der vornehmen Frau: „Sie folln 
ihm haben, dem Ariedel, und mög 's fein Glüd fein, und 
Ihrem Büble feins auch. In Goltes Namen!" 


* 


„Höre, Ottemar, ich glaube nicht, dafs der (Friedel 
jid) jemals bei uns eingewöhnt Du mußt ja bemerfen, 
wie bla er geworben ift, und wie er ſich bemüht, Tuftig 
zu fein, und babei würgen ihm immer die Thränen in 
Hals. Ich gebe die Hofimung auf." 

„Aber Leonote, ich bitte did, das ilt fo techt (Frauen: 
art. Nod feine drei Wochen it das Rind bei uns, und 
ſchon willlt du die Flinte ins Rom werfen! Geſtern 
meinteit du felbft, das manierliche Eifen, am das er ſich 
gewöhnen joll, die ſeſten Leberjtiefel, diefe ihm neuen 
Sachen drüdten den Jungen nieder. Dente nur, bisjeht 
hat er nur im Winter von der Mutter genähte Lappen 
ihuhe an den Fühen gehabt, im Sommer ilt er ſteis 
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barfuf; gelaufen, wie er jelbit jagt, In dem Berhältniß 
ijt ihm alles hier meu und fremd. Er wirb ſich gewiß 
nad und mad gewöhnen. Es it ja micht denibar, dal; 
er id, nad) Haufe zurüdfehnt, Mas fteht ihm hier alles 
zu Gebot, und was für ein armfeliges Peben hat er 
hinter ſich gelaſſen in der elenden Hütte, mo ihm das 
Städdjen Brot zugefhnitten wurde! Nein, Peonore, der 
unge gewöhnt ſich. Mir werden alles für ihn thun, 
und unjer Otto wird eimen Bruder an ihm haben, und 
heifenilidy werden wir aus beiden tüchtige Menſchen 
machen.“ 

„Gott mag 's geben! Mber id habe Teine große 
Hoffnung. So dentt Frau Leonote und begibt ſich ins 
Kinderzimmer, um die Buben aufzuſuchen. Otlo begrüßt 
fie mit einem Fteudentuf: „Ad, Mama, das Ift gut, 
dafs du endlich fommjt. Der Friedel weint immerzu!” 

„Is net wahr", veriheidigt fid) der. 

„Doch, ih ſeh '0 ganz genau, oder Id) hoͤts Sehen 
hut man 's nid, Mama, wenn der Ftiedel weint, er 
meint nur jo innen drin, Mama, ganz innen drin,“ ent 
gegnete Otto. 

„So dumm", zantt der Heine Burj, deſſen rojige 
Mangen allerdings recht blaf; geworben find, „jo dumm! 
Ich ihät innendrin heulen. Mir thun die Füß weh, 
halt die Fü, weil mid die Stiefel drüden. Heulen 
tut ein Jung gar net, daf; du s nur weißzt“ Und er 
tet ba, die Meinen Fäuſte geballt, die Lippen feit 
zufammengepreßt, ein Bild gemaltiamer Beherrichung. Er 
will ja nicht weinen, er will jeine [hier unerträgliche 
Sehmjwdt bezwingen, er will ſich freuen über alles gute, 
was man ihm thut, er will jein Wort halten, was er 
Bater und Mutter gegeben bat. Er will die gulen Leute 
nicht fränten, die für ihn ſorgen wollen. Sie find ja 
fo gut mit Ähm, mod nidt eimmal hat er Prügel be: 
tommen bier, und zu Haufe beim Water war das gar 
häufig der Fall. Oft hat er ſich gefürdtet vor der harten 
Hand des Waters, jeht o, nimmer fürdten wollt‘ er 
ſich, germ Prügel Haben, mur zu Haus fein! Uber für 
die zu Haus iſt 8 ja qui, daß er fort if. Gie find 
lo arm, und fie lönnen nun feinen Theil mitejen, bat 
der Vater gejagt, ihm die Nothwendigteit der Trennung 
erflärend. Alſo tapfer, und die Thränen hinuntergeichlustt ! 
Der dumme Otto, zu fagen, er thät' innendrin heulen! 

Frau Leonote bemerft den Kampf des Kindes und 
ſucht es auf andere Gedanlen zu bringen. Sie umfaßt 
mit jedem Arm einem der Buben und ſpticht mit ihrer 
janften Stimme: „Wißt ihr mas? Papa hat einen 
Magen beitellt, und wir fahren nachher jpazieren bei 
dem ſchönen Meter, ganz weit hinaus!" 

Eine Stunde fpäter rollt der elegante Dandauer durd) 
die herbitliche Landihaft, durch offenes, fanfinewelltes 
Terrain. Das Auge lann weithin ſchweifen. Es iſt 
fill in der Natur, berbitlic; fill, Nur dert drüben, wo 
das Aderland beginnt, fieht man jeht Menkhen, bie ber 
ſchãftigt find, Kartoffeln zu ernten. Gefüllte Säde ftchen 
in den Furchen, umd feiner Rauch fteigt empor, von einem 
Meinen Feuet ausgehend, das auf dem Uder brennt. 
Der einenthümlide Geruch verbrannten Rartoffeltrautes 
durchzieht Die Luft, Der Friedel ſchaut eine Weile ftarr 
nad) dem Ader, und plöhlich chteit er auf: „Ad, Fieber 
Gott, lieber Gott, dort chun jie Kartoffeln raus — zu 
Haus ihun fie auch weldye raus, ich will nad; Haus, ich 
will nad) Haus, ich will zum Water, ich will zur Mutter! 
Laht mid, heim, ach Infit mic) heim!" Und nad diefem 
Jammertuf kommen all die inmerlihen Ihränen zum 
Borfhein, und der Friedel weint und ſchlucht zum Er- 
barmen, Der Herr Profeffor befichlt dem Kulfher, um- 
zulehren; feine Stitn iſt gefurht, und es zudt ihm in 
der Hand; er möchte am liebiten feinem Unmuth tröftigen 
Ausdrud geben. Aber ein Blid auf das janmernde 
Kind läßt ihm ſich behettſchen. Ftau Leonore zieht den 
Öriedel auf ihren Schos und jtreihelt fanft feine Wangen 
und flüftert ihm tröftend zu. Der Otto fat die Hände 
des Geipielen, und nach umd mad hört das wilde 
Sqluchen auf. Friedel birgt fein Antlit) feft im Mantel 
der Profefforin, umd nad eimer Meile jelgt fein glei. 
.- * dal; er eingeſchlafen ilt. 

Scweigend und bebrüdt langt die G i 
in der Stadt an. z Geielieft wieder 
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Das größte Zeit im Jahre für alt und jung bei 
Hansjalobs üt das »Rartoffelausthun.. Ein Tag voll 
Mih und Arbeit zwar, aber doch ein Tag von hear» 
togender Bedeutung Denn Hansjalobs' Rarioffelader If 
der einzige Grundbefik, der Famille, und die Trage, ob 
bie Kartoffeln gerafhen oder nicht, it won einichnekdendkter 
Bedeutung für das Wohl und Wehe der Familie. Und 
diesmal jind fie gerathen prachtooll fogar, und es find 
» Rorioffelferien« im Dorf, und heute ijt Erntetag. Raum 
dab der Morgen graut, beginnen in Hanslalod's Häuschen 
die Vorbereitungen. Die Ainder werden aus den Bellen 
gejagt, es wird eim tüctiger Kaffee gekocht umd in Arüge 
gefüllt, Einen Tiegelluhen*) hat das Kötterle ſchon 
am Tege vorher gebaden. (Er wirb mit den Arügen in 
den Rorb gepadt, auch Brot und Wurſt und Schnaps 
für die »Lente«, Ja, ja, heute haben Hansiatebs » Teute«. 
Zwei Nachbarn helfen mil, umb wenn deren Ader dram 
fommmt, dann jteht der Hansjalob ihnen bei, das Hit alter 
Brauch beim Kartoffelernten. Alles wie früher in diefem 
Jahr, mur die frohe Laune, mit der man fonit auszog, 
der Hansjafob voran mit dem Scieblamen und dem 

un, des Hätterle dem Storb tugendb umd die 
Gtogen den primitiven Magen mit den zwei Kleinlien 
lehend — die frohe Laune, die fehlt heute. 


intobs. Mit dem Friedel ift fie verich 
Bub fehlt allen. Grab Fthedel! Es ilt, ale eh 
aller Sonnenjdein mit dem Friedel aus der Hütie ge⸗ 
wichen. Raum daß Bater und Mutter das Nothwendigſie 
miteinander reden, neichmeige, da jie den Kleinen Ant- 
wort geben, die immer wieder nad dem Brüderle fragen. 
Die Gtohen Mun 's ſchon gar mit, denm fie [chen ja, 
wie ſchwet 's den Eltern zu Muth üt. Es werden keine 
Worte darım gemacht, nur biemeilen am Abend, wenn 
fie alle um den Tiſch fingen zum Nachteſſen, und wenn 
des Hansjatob Blide in die Kunde gehen und an der 
einen Ede haften, dann enlichlüpft 's ihm wel: „'s Hit jm 
ſein Glüd!" Aber das iſt mur wie lauf gebadyl, und 
niemand amtmortet darauf, Und bie Wuiter, die ſtreicht 
allemal im Borübergehen Über das Bett, das der frriedel 
mit zwei Geſchwiſtern gefheilt Hat, und dann fucht fie ſich 
zu töten mit dem Gedanken, dal; der Friedel jeht im 
einem ſchönen Betihen gang allein liegt, und dak er 's 
fo gut bat wie ein Prinzen, Und nad und nach würde 
man fi) ja aud daran gewöhnen und dem hübſchen 
munteren Buben gar nicht mehr wermifien. Nur jeht 
iſt noch fo ſchwer, nur jelgt ft's immer nach, als mürje 
er morgens mit feinen kurzen Höschen, den Hoſenttüget 
nur an einer Seite angelnöpft, die braunen runden Aermchen 
in den vermadlenen Hemdärmeln luſtig Ihlenternd und 
mit jeiner heilen Stimme »Gutenmorgen- tufend, aus 
der Aammerihür treten, a, juſt unſern Beſten habem 
ſich die Leut ausgejuht! So dentt die Mutter voll 
Bitterleit; fie macht Fidy nicht Mar, dab das jehlenbe 
Kind eben +jwit das Beite- ilt, 

IM, aljo, ein gar trübjeliges Kartofjelernten üt's heut, 
Die heifenden Nahbern ſind [hier verwundert über die 
Hansjalobs, die breinihauen, als wär’ ihmen »bie Peler- 
filie verhagelt-, und fie Triegen doch jo eine Unmenge 
Kartoffeln, und feine manfen drunter, und fie haben erit 
noch das Glüd gehabt, da die vomehmen Deut’ Ihnen 
einen ler abgenommen haben. 

Es wird, mie alljährlich, eim Feuerchen angebrannt, 
es werden Kartofjelm im der liche gebraten, der Kaffee 
wird gewärmt, und die Kinder triegen dem grofen Tag 
zu Ehren jedes ein Scheibden Wurit; es il alles wie 
früßer, nur eben, dal der Friedel fehl. Und das 
Srütterke hafft gar micht rede vorwärts; ſie ſieht oft, 
die Hand über die Augen gelegt, zum Schuh gegen die 
Herölfjonne, und ſchaut mad dem Sanggeitredtem Berg« 
rüden, der die Ausſicht begrenzt. Hinter dem Berg liegt 
die Stadt. Drei Stunden weit nur, aber jie haben feit 
und feierlich werfprohen, ben Ftiedel nicht zu deſuchen. 
&r foll ſich erjt gemöhnen, er joll eben gar nicht mehr 
den Gedanten haben, dafı er anderswohin gehört als im 
das Haus der guten Leute, bie für ihn jorgen wollen. 

So trübfelig der Auszug, fo wenig vergnügt IN abends 
die Heimleht. Das lommt wol, weil man ſich fo müde 
geſchafft hal. Nur freilid, die Mübägteit, die Hat man 
fonkt gar mid gejpürt; da war man abends mod) voll 
Lat und Deben, Heut it ebem alles anders. 

Die Kinder jind zu Bett, der Hansjalob Hat ſich 
eine Pfeife geitopft, aber es ſcheint, fie wäll nicht brennen; 
er legt fie gleid; wieder weg und ſchaut dem Stütterle 
zu, das noch umberjhaift und ſich immer einmal die 
Augen wit Dann jagt fie plöhlih: „Gutenadht, Mlter, 
id) leg mich jdlafen.“" Und nad einer Meile hört er 
fie luchen in der Kammer zum Herzbreihen, und er 
Ynmt jelbjt heulen wie ein Rind, 

Er ſchiaft laum Im der Nacht roh der harten Tagesı 
arbeit, er Inkumt olel und wirft ſich unrußig him und her, und 
mit dem erjten Dömmerichein erhebt er ſich ſchon wieder, 
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Nu, mohin denn jo bald, Hansjatob?" So fragt jein 
Weib, und er brummt; „Ad, hätt ’s beinahe vergellen, 
bab dem Schulz veriprodgen, ein paar Shd Sartofjeln 
nach Heimersdorf zu Khaffen heut früh. Da wird 's Zeit, 
denn ich Foll ähm mod) allerlei drüben beiorgen; tarın 
wol Abend werden, bis Ih Beimlomme.“ Tamit ft er 
ſchon draußen, und als das Rütterle ihm zuruft; „Watt' 
nur, bis die Morgenjuppn Ferlig ft", da brummt er 

— ſchon eine im Schulzenhof, Alte, muß 
mid; tummeln." Das Kãtletle ſchatleli den Kopf. Sonder 
bar, nah Helnersdorf ijts nur ein Stündden — was 
will der Mann nur dem ganzen Tag dort? Dann jteht 
ſle and) auf, Seife, um die Kinder nicht zu weden, die 
heute ausfdjlafen jollen. Und wie fie die gelunden Alhem ⸗ 
züge hört und die felichen Geſichtet aus den Bettdeden 
heroorguden, da ergreift fie plötlich wieder der Jammer 
um ihr Rind. Und eim Enſſchluß velft in ihre, (Es geht, 
es muß gehen, es it wie ein Wint des Schichals, dab 
der Hansjatob heut fort iſt, denn er hätt 's wol nicht 
gelitten. Sie wert nun body die Aelleſte und gibt ihr 
Anmerjung für den Top Die Margret it ſchon drel⸗ 
zehn, die farm die Geſchwiſtet einmal weriorgen. Denn 
fie, die Muiter, jo erflärt fie dem Mädchen, hat einen 
dringenden Botengang int die Stadt für die frau Pfarrerin, 
und fie will aud) gleich für den eigenen Haushalt dies 
und jemes beforgen und nachfragen, wo ſie Ahnehmet 
für die Ganſe findet, die Fe gejogen hat Es ilt halb 
Wahrheit, was fie vorbringt, umd fie geht and wirkſich 
zunädt in die Stadt. Aber als ſſe Ihre Dbliegenheiten 
dort beforgt hat, macht fie ſich nicht auf dem Heimmeg, 
ſondern fie wandert weiter. Immer der Straße nach, 
mod, drei Stunden fort, jo hat man ihr gelapt, dann 
wird jie den Drt ermeidhen, die Stadt, da ihr Friedel 
wohn 


l 

Der Meg üt einförmig; den Wald hat jie hinter 
fich gelaßen, und mun umgeht fie in weitem Bogen den 
Berg, Wenn der nicht wär‘, Inne’ fie ihr Ziel ſchnellet 
erreichen. Das wär’ qut, denn es iſt fonderbar, wie 
ſauet ihe heut das Gehen wird, Ihe it jo angli, fie 
hat ein böles Gewiſſen. Wenn der Honsjatob wüht, 
was fie vorhat! Ohne ihm zu fragen, Und die Pro- 
ſeſotoleut, die werben Ihön ichelten, und jie lann nädht 
einmal jagen, iht Mann jdidt je. Und verjprocdhen it 
verjproden, und Wort mup man halten, Sertgoit, ſie 
darf ’s ja gar nicht, und jie werben ihr das Bübele auch 
gar nicht geben; jie brauchen's mie Uber fie kan 
den Friedel nicht länger milfen, ſie lebt ja gar nicht 
mehr, jeit er fort ist, fie ijt wie vertauicht, fünnt alle- 
well heulen. Schlimmer it's, viel ſchlimmert wie dazu- 
mal, als der Jötgle geitsrben, Denn den Jörgle, den 
hat ihr der liebe Geit genommen, doch dem (Friedel, dem 
haben fie, die Eltern, den fremden Menſchen gegeben, 
Uber troßdem, fie darf's mit, gewih micht ohne ihren 
Mann, Was jie nur gedacht hat! So heimlich, ſich auf 
Weg zu mahen! 

Unter joldyen Gedanten wandert fie dod) immer weiter 
und macht erjt halt, als fie am einem Areuzmeg amlangt 
und nidt weiß, ob reits ober links. Sie kann die ven 
wilchte Schrift auf dem Wegweiſet nicht Iehen, und Tein 
Menſch it zu lehen weit umd breit, Ach, und fie ilt 
fo müde, fo enſſetzlich ſchwet find ihr die Glieder! Das 
it wol, weil fie auf heimlichen Wegen geht. Ste fett 
ſich auf einen Mellenkteln und ſchlagt die Schürze vors 
Geſicht und weint, daß es einen Stein erbarmen fünnt! 
So unglüdlich, jo verlaſſen fühlt lid das font fo reſo · 
Iute Weib! Woher joll jie den Muth nehmen, bei den 
vornehmen Leuten anzuflopfen umd ihr Kind zurützjur 
fordem ? Und wenn fie 's wirflih wagt — der Ftledel 
wirb ja gar nit wollen, bem wird 's jo arg gefallen 
in dem feinen Haus, in dem ſchönen eigenen Bett, bei 
der Iederen Roll; mie lann fie mur denlen, der Bub 
möge wieder mit der Mutter in die ſchlechte Hütte zu 
rüd! Ad, fie mu umlehten und beimmandern, allein, 
wie fie gelommen, ohne iheen Herzbub, ihren Friedel! 

So jammert jie, immer laut ſchluchſend, bis fie 
Schritte hört und eine Stimme: „Nu, rau, was jiht 
Iht da und jeht net und heult der Strafj'in was vor" 
Ta fliegt die Schürze vom Geſicht. und fie Ipringt auf, 
benn die Stimme hertleh und „Hansjalob" 
und „HRätterle” — „in, wo lommit denn du er?" So 
Ihallt'’s von beiden Seiten, und dann ſtehen fie wie 
angewurzelt und ſchauen ſich an. 

Ich dent, du bit in Heimersdorf, Hansjatob?" 

„Ja, und Id dent, du bit daheim, amd mun find’ 
ic did) da auf der Straff’ nah“ — 

„Ad, Hansjatob, ich ſollt Flachs holen im Stäbtle 
für die Frau Pfartern, und da dacht Ich" 

„Da dachtjt du“ — Ehallheft blinzelt der Hans- 
jalob ſeln Kätterle am, und im ihrem Gehitn tagt 's 
piöklid, und jie ruft ganz vergmigt; 

dacht ich — nu doffelbe wie du dadyt’ ich, Hang 


„De 
jalob: unfer Büble wollt id; wieder holen, unjern Friedel, 
grad mie du!“ 
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„rad mie id; haft reiht, Meib, und nun gehen 
wir zujammen Dudhe!“ Umb es fehlte micht niel, 
hätt! der Hanslalob fein Weib erfaht und ho im bie 
Luft gejäjwentt, aber fie wehrt ſich doch umd meint, er 
foll nicht gar zu toll jein. 

Gie reden nun ernſthaft zuſammen und überlegen, 
was zu thun jei. Denn ganz geheuer ft ihm die Ger 


Idichte auf nicht; fo einyufallen bei Profefe und ohne 
weiteres den Friedel wi 


haben fie am End’ mehr Muih. Alſo vorwärts! „Denn 
eine tüdhtige Stund' ft 's immer noch, und heimmwäris 
geht's langlam mit dem Büble, weißt," jo meint der 
Hausjatob. „Ja, wer jo eine Aufjd) hätt, wie da kommt! 
Ein Verdawer kommt in taſchem Trabe die Landftrae 
ber, und — mer lit das? Am Fenllet gudt ein blomter 
Bubentopf, umd jetzt fallt eine helle Stimme: „Bater, 
Diutter, ich komm, ich bin ſchen da!" Der Kutſcher häct 
das Aufen und fieht die zwei Peute, die da jtehen und 
mit den Händen winten, und er hält, ahnend, dah etwa⸗ 
beionderes los if. Der Hanslafob reift den Sting 
auf, und der Friedel Tletiert eilfertig aus dem Magen, 
und der Projeflor und jene Ftau folgen, und es giht 
ein lebhaftes Hin- und Herreden, und es zeigt ſich, def 
nachdem ber Friedel geitern fo arges Heimmeh gehabt 
und die Nacht In einem fort phantaſitt hat, der Declot 
dem Herm Profeflor g „das Rind wieder heim: 
zubtingen, jo ſchnell als möglid. „Und da find mir 
eben auf dem Meg, und mun Üt's ja geralßen, bafı 
Ihr den Friedel habt holen wollen, liebe Deute, jo 
brauchen wir uns gegenſellig feine Vorwürfe zu maien.* 
Nach diefen Morten bittet der Profefior den Hansjatob 
und das Sätterle, mit dem Friedel einzufteigem zur 
Heimfahrt. Aber der Hamsjatob dankt Ihn. Et ſchaut 
ganz beglüdt auf jein Hätterle, das den Buben im Arm 
bat und ihn fo feit om ſich drüdt, als wollt 's ifm nie 
wieder loslalfen, und er ſpricht; „Ste melnen ’s gut, 
aber 's ſchictt ſich befier für uns, wenn wir zu Fuß 
heimmandern mit umjerm Buben, Und in Heinerstor 
hab’ ich meinen Schublar'n, da lann er ſich drauf fehen, 
wenn er nimmer laufen kam, Und nichts für ungul, 
dah wir jo dumm waren und haben gemeint, man lonnr 
ein Rind nur jo hergeb'n. Und ſchön Dant für alk 
Ihre Gutbeit, Herr Vrofefor und Ftau Profellorn!" 
„Aber quie Freunde bleiben wir doch, Liebe Leute, 
und übers Jahr, wenn wir zur Sommerfriicde kommen, 
dann Iplelen unfere Buben wieder zulammen, nicht wahr?" 
Mach diefem freundlicen Morten ihüttelt man |ih 
die Hände, dann jteigen die Herrihajten wieder ein und 
nlden noch ein paat mal aus bem Magen, die Profejjorn 
mit feuchten Augen. Ihr Gatte fait ihre Hand und 
feridgt: „Sei nicht traurig, Deonore, jleh, es mar gegra 
die Natur, und es war unlere Schuld. Man joll nihts 
erzwingen wellen; die Lehte nehm” id) mir aus biefem 
Erlebmig., Mir ift eine Lait vom Herzen, denm en war 
mir jehr fraglich, wie die Leule es aufnehmen wären 
* foldjes Experiment mache ich nicht wieder, das 
er!“ . 


Der Jubel, der ſich bei Hansjatobs erhob, als die 
Eltern mit dem (Friedel arfamen, if gar mit zu be 
[äreiben. Bald zerrifien wird das Büble von dem her 
ihoiterm, und zum erjten mal heit dem Abſchedsteg 
figt wieber eine glürlide gamilie um den grohen TUd, 
und der Friedel löfjelt jeine Mehljuppe mit einem Be 
Sagen jondergleihhen, denn erjtens had er tüdjtigen Hunger 
und pweitens —— feine Diutter hat fie ihm aufgelhöpft! 
Und als er gelättigt iſt, ſchaut er von einem zum andere 
in der Runde, und plötglich fragt er, während feine Bädden 
ſich höher zöthen und feine glänzenden Augen alles um- 
faßen, die ärmlidye Stube, den unbebedten Tij mit 
den itdenen Tellerm, die derben Geitalten ber Ellen, 
die Gejchewilter in ihren vielſach geflidten Anzügen: „IE 
Bater, it 5 jo im Himmel?" 


Moden, 


Toiletten für Kartenfeite. — Bel den von Eng: 
Ind aus and in Deuſalaad und /ramfreldh jelt bee leiten 
Yabren ſeht beliebt gewarbenen jommerliden Sartengejellkturhen 
wiyd }lels eine ganz befanders elrgante umd gelämadoalle Tolzt 
entfaltet, wenm man babel mud mehr amf parte, helle und Duft 
als auf peädiiige oder lusuridie Sioffe und Darninamgen bet Kiriter 
zu Sehen pflegt Unſere heutigem Mbblltungen geben eine m 
Anyahl trefflsher Borbilder Für jordhe Delegenfeisen. ig. & IN 
ein pringehlörmig aus dem Ganjem genrbeileten Seid ame Mil 
Mouem Urtpe be Uhine mit Weberzug son hehe bunhäreden BE 
wetten tiruherbigen Gulpugeitofl. Den unteren Teil ber # 
Idmüten drei mit fhmalen Hüften eingefahtt Dolanis ans 
püfffeien Lenbinmen Selbenmuflellm Die Zallle ii rund wir 
ehänitten Aber einem blou unterfütterlen Gaipureiallee, 
der Musfcnitt oem eine Deaperle non Baum Gewenmufltin 
wrıgeben Üft; Lints it eine große, Durch eine Etrakihänaiie ehanane 
Aoferie angebradt, vom ber ein Tamges, gende brapirits 
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unten wiederum ducch eime Stojette auf bem od 

* —— —* den Wermel erweitern 
m Me Hand; den 6 Siehtragen wrgäbt eine Sraule aus 
na m ringsum aufgelrenpte Hätßen von 
Mn um Eitrehgefieäjt [mNden grobe seihe und (Ahmarze Straub: 
ee) wuier dem Mamb angedrudte gelbe Blumentuffs. -— 
ME li imendeibiuem Bedietoff bernefeille Riuid Zig. 2 II 
vdrafetts ih der gegenmärtig jo mobernem gemadt 





und unten rings mit elnem etwa 15 bis 20 Umte. breiten rund⸗ 
gehdnitienen Bolant garniri, während es im übrigen nad Wer 
ern oore offenen Aebingole mit weiber SuipureBkppliotion der · 
Bert Il. Die Taille öffmer Il über einem breiten Könebbigen 
Iız aus gelbem Milos mi Ihmalemn kreuzmeikn Epipenbelah; 
dir Hermel [ind vom eben bis wrılen in Idimale Cmerfalten gelegt, 
bie helatreuſe beit aus gelbem Seibenmuhlelle. Sherzu eim 
rarder geiber Screhqut mil gerobem Kamb, beilem Ropf ein 
Selliranz selber Tasmbahiünen umidiehl, ber linis durch eine 
Stleifenzigrette oma ladendelblas m Band zulammengebalten 
zird. — Des anmushige Rileid fig. 3 bellcht aus nögrlnem 
oder tärtishlauer Teffet und Aal eine gang im female Spalten 
Allck Zaille mit brapirtem Fichs aus geilidiem, nad Belieben 
au rali Gulpureblumen inrujtiriem OL, bes am Hals unb an 
der finden mit Bandeojeiten vom ber farbe bes Nieibes 


Hierzu ein But aus nem 
Sirspröbgeflucht mit weiken, grün ——* —E umb 
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—— zu — Bid aen aus mömemweller Veea 


Me wrihen, gelsihm 
Tellstien Ihr Geztenselte, 


u, de Dalr md Muipurr Kern. 


ker Eorwerkätrm au⸗ piiffücter weißer 
m einem Wolant und Bandrofetiem 
a 4 it atis erimemeibher Peas de Sole 


mit Unieriege von mandarin- 
aus ſichuatſig Nidereinander- 
Geidenunteriage dffmet ſich 
jem Tüll; bie halb» 

dem Eixdogen in einem breiten 












B 
„blener Mode” entiehmen, ein Kia owlerbeield, mit 
und Meinem wein ee beifen pn ae 
—* he Betlji gefliterter a 
en ammengeltelti ft Die ben Ho4 umgebend 
—* Ken | y 
nerber zu Öeftladen eimjunähen 
ben den aus, ıwle auf ber Mboikung erfichtich ill, 
teille Hai enpaflendes Futter, das vorm im der Yültle flieht, 
während der mit Gäamhen und Spihenappökatiom detzierte Ober · 
oft an der [nfen Achſet und unter dem Mm über: 
aehalt wirb. Die Hermel umd der Steftragen [ind im Duerkiumg 
abgenäht, der Gürtel Deiteht aus vlaletiem Sammtband. Hierzu 
ein vorn aufgelrempier Balıhut ti Deiomeofen and file Band 
Pöleifen. — Das Fig fi dargeltellle Steib aus bergenuem 
Boliefisff Ift in ganz eigenartig bäbicher Yelle mät einem reichen 
von Späpeneinkigen verjieri, die je madı Belieben mit 
(üs, genen, Blauen oder rolhen Romelendändäen durdzoges Find. 
Auf dem mit Seide geflsterten Mod tremzen [id bie mehriachen 
Welben biefer banddurdgogenen je im ber Bet, dah fie 
vorn umb tüdwärts in fpigem Eden oneinanbrrftoflen. Derleide 
Yuszuh mieberholl Fih auf der rhdmärts anliegenden, Sort etnas 
Gberbängenden Biwjentaitle, berem som Ierunterlaufenden Ser 
Gluh eim [Armaler, mit Saatchen benähter Stofflah bedi; auch 
— —— aan bel 
ngegen m jemem i bei 
Den runden, a#+ pliflirten Gazeoolamis ER ER 
bergeltellien Gut [ms eine Sälchen- 
aigrene — Tas Aleid Flg. T Deitche 
aus einem braplerbigen Tatietrod, der 
mie von Stiderelbejati umtänderten 







Big. 4. Sellgraues BolkBielb mi 
et File Shssrncheribefang, baeda ch gpgemre @zlpemtnhiben 


* > ls unb weik gemdteries 


malen Bolanis garnäri iM, während bas Hebertleib von gleich 
Kerbisem SlaminestoH unten rim mit Stiderel@infähen, unter denen 
der Stoff meggeldhnitten wird, nerziert it Der Talfrteot kann awh 
aus lila glexirtern Zalfet beilcher, von dem ſich der drapfacbige Dopyel- 
tod [ehe qui abbebe Dee Taille dal anliegendbes, vor mi Haben 
Mlichendes Fuller; ber Diberliolf füst |Id unabbirgig vom ZFulter 
am Griten. und Adielnaht mit Haten an und beſtehe ans einem 
in Faliden algenätern Heller und dem mil Gtidereibeick ver 
jlerten Wisjenibeil, Die engen Mermet find am Oberibelt mit 
Gpzulerten aus jdemalen Volants beſeinn den Aandguttel [dlleht 
eime jeitmäris angebrodte Schlecte. Den beigefartigem oder weißen 
Etroähut jhmiten Holen und Banbjälriler 
Moderne Schnallen und Knöpfe Auf 
bie mobernen Schnallen und Jerinäple wird gegenwärtig Fo 
grobe Zorafalt 
verwende, da 
jie demca ale 
lleine Kun ſu 
werlegelten wär 
fen, wie man 
os bes nad 
ltefenden, Yo 
Side „Deuifcer 
Mobdenzellung" 
entnommenen 
Apnlidungen er 
Icher blaun. Alft 
eine Mir Klımale 
Leder: aber 
Bandgürtel be 
ſtimmie Gärtel- 
ſchnalle aus om 
bieeem Wetall 
relt kelimärts anı 
gebradiiem ge: 
Nlünelsen 
Tredın von 
Geitbronje. 
Der dameben br 
fenblide ler» 
Mmspt I ih im 
Iddmer Dur 
brucdarbelt aus · 
aeſuhen und zelgi 
lelage ſaffene 
Stahltndoſchen 
in einem Reilen 
von (holdbronge, 
Der Jiertnapf 





Die 7. Alb wis gieirten Taffet und Blamteelialf. 
Tolleiten [dr Barleniche, 





—— je Sj„e⸗n den erbarmismeiien Thelis. — Bir bie Mebariiom vermiimortliij: Gang Irtfe Im Detpalg, tm 





M in Idmumguoll burhörocdhenem Muher rüner Bronze und 
Bolbbronge gearbeitet; der Anopf D hai A vom gekhliffenen 
Stablperien, beifen intel om je vier Imitirten Türkijen aus: 
gefünt werden, mäßzenb bie beiden zuiummengehörigen Anäpde E 








Doberze Ochralien und Ruöpfe, 


und F aus Glas bejlehen und am Hand wie in der Mille on 
goldete Ormanıenie zeigen, 

Ganz aus Blumen bergeftellte Toqueis und 
Capoteh diaen Find wieder Fehr moberm, jeher aber freilic nur 
bamn bübfh ober elegant aus, mem ſie ans jehe fein gemechten 
Blumen geihtmotsoll zuiammengefügt werben. Am beiten eignen 
ſich hierzu Seilchen in allen Müonren ober Mofen, vom Naffelten 
Refenrolh dis zum danleln Rech abkhattirt, Auch verfchlebenfardige 
Sammijtiefmätierhen oder lila and toihe Mohmblkten im hellen 
und bunflerem arbentönen melpmen ſich fehr gut aus, Im übrigen 
Und dle Nelmen und bie atohen Hüte aus dem reigembhten furtigen 
Stroh: und Waltgefiedten fiber umb umier dem Hulfdirm mit 
einer [olden Fülle von wundervoll nahgeatmien tumen geldmätt, 
balı mam gar milde nötig dal, zu ben obemerwähnten Blumen» 
hüten sw greifen. Und dabei Ihe man [ih an dieien ber Medur 
getteutich nangqedlidesen Blikten aller Mict moch nid genügen, Iondern 
Hell auch aus abiäattiriem Tu, Arepp ober Geibenteff die wer- 
khledentien Phantafieblumen her, deren Staubläben umd Blätter 
hinzugefügt werben, die einem Botaniker in Erfiaumen verfegem 
würden. Die mebenbei als Garnlrung dienenden Scälellen aus 
Bazd, Krepp ober TUN umfäumt man mie dem ziertihften malen 
Rüben. Sewol die Gopotehüte als die grafien Schmienhüte er 
halten breite Zültinbebämder, bie unter dem Sinn mit eimer 
grohen Säleife abjältehen, Für Grortanjilge bleit die Matroſe n · 
form amt meillem beliebt, do zeigt Ib der Aopf des Matrofen- 
hlitchens deſes Jedt hinten einige Eentimeser höher als vorn unb 
im ber Mitte eimgebogen, während eim breites farbiges Samt 
bamb ringsberum Biwft umb nern durch eine Schnalle zukommen» 
gehalten wird, 

Schottifdrarrirte Stoffe find diefen Sommer 
wieber [ehe mobern, und zwar Im jiemäih gewagten Farben 
aufommenkellusgen, dech werben jle meift wur als Belah und 
Auspuh der einfardigen Aleidet verwendet. Sie mahen ı. ®. 
* a hans ag: Einfoh ber tumka und 
peplumförmlgen als Futter der aufgekhlagenem Doppel: 
röde, als breiter tinfah ber Bolerofädhem, ber seh: 
en den Echpstaillen, als Aermelauſſchiaa. Mevers, Epawietten u. [. m. 
Ater auf nanze Ioltiihkarririe Kielder, allerdings in jehr Heinen, 
wnauffälligen Wultern, merden ziel getragen, zumellt als Reile- 
Reiber, namentlich in Schmerz und Weis oder jehr buntelm Blau 
unb (hrän, wäßeend zu Slinberlieibern Die bunten Garbenzujamsen. 
Itellungen nad mie vor GNih [ink 

Die modernite Haarfarbe der Modedamen wechelt 
yemiidb biwfig, namentlib in menerer Jeit. Nahbem jahrelang 
die geibölonde Mante auherorbentiäh beliehl gemelen war, wählte 
mar das berühmte Tisiancoib, das mil keiner buntelgefdigen 
Arleren [elbit ein nideskagendes Geildt pitant eridheimen lleh. 
Das warme Koihblond gima dann In rörhlich Khimmerwdes Staftanien. 
braun über, und mad einiger Jeit jagte man lich and von bieher 
Gutde los. und die Moe denüniligt nunmehr das afdblonde Baar. 
Diele Aumpfe neaublonde Färbung äjt fehe [dimer zu erzielen, und 
in wird burch die Wedethorheit nid« jelten ein von Natur Ihömrs 
Haar in farbloje Srähne verwandelt, da alle Bemühungen, die 
mur ſelten vorlommende natüicliche aldblonde Haarfarbe getreu 
—— ner in ben wenigkten Fallen den gewümläten Erfolg 
mben. 

Die beguemfie Wiederherjtellung zerrillener 
Serümpfe vermineln bie vom ber befatinden Stumpf und 
Handiduhfabrit Paul E. Drosp in Chemnig bergeltellsen Erfah: 
fübe burd Die men des mühlamen und zeitraubenben 
Strüngfeilopiens ganz überkoben mird, Alle D, ; 
Erfahrung wie ärgerlich es Ift, ——— 
bie Fetſen uad Spihen mur 
Strümpfe dadurch unbrauchbar werden, ba en Mnltwkten mit der 


an, Diele Erfaiffühe werben mix in dem hal nt 


für Serrenjoden, 
loden, Damen. und 
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2 finden durch die jeit 1949 ollmöcentlid in De erjäeinende „Mluftrirte Feitumg" bie weitelte und mi Ite Berbreitung. Di honsgchäfer 
An fl en aller Art betragen für ee Saum 1 Mart. DR für —— —— ———— a mern —* 
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Aufnahme Yaskt 
Expedition der ZumRrirten Jeitung 13. 3- Mek) iu Felpmm 


| Zwei herrſchaftliche Befitungen 
| | an der Elbe, 

























gegenüber von Pillnig bezw. Hoſterwitz, ftehen zum Ber, 2 
tauf. Zu einer jeden gehört eine vorzüglid, gebaute Billa, FE 
beitens imftand gehalten, Nebengebäude mit Stallung x. — 


Schr gutes Trintwaller vorhanden. Beide Villen find 
von Part reip. Hohwald umgeben. Die Daneben dargeitellte 
liegt direft am Strome, hocdhwallerfrei, ift Sommer und 
Winter bewohnt worden und an feiner Stelle reparatur. 
bedürftig. Prachtvolle Ausſicht. Dampfihiff und eleltriſche 
Strakenbahn vermitteln den Verleht mit Dresden, = 
Zufcriften bittet man an rau Dr. Paak, Elbitrahe 5, 
Kleinzſchachwitz zu richten. u | 
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— Bäader- und Reile-Angeiner. <= 
Die neuen als reanläre Pohdampfer bezeichneten Wiefenkhifte 





Tarrımlakre. 


Neben den belannten Schnelldampferm „Auguite 
Victoria", „Fürft Bismard“, „Columbia" und der im 
Uprit in Dienft tretenden „Deuticland“ verwendet bie 
Hamburg: Amerita Linie zue Bejörderung von Lafüten- 
pofjagieren nad Ylmerita in ihren regulären Bolt: 
dampfern „Graf Walderfee", „Patekin”, „Preioria" und 
„Pennigloania” einen Dampferigp, welder jih wegen 
feiner vielen Worzüge in bemertenswerth kurzer Zeit den 
Meg zur Gunſt bes Publitums gebahnt hat 

Diefe märhtigen, ihrem Ronminhalte nad, gröhten 
Schiffe der Welt, fo ftart und hell, wie Stahl und Eichen» 
holz fie mur zu bauen vermag, verfolgen ihren Meg mit 
der ruhigen, ebenmähigen Bewegung eines Flaſtetnes in 
feiner Bahn, Die dur die Meſchinen verurjechten Er: 
[&ütterungen find fo unbedeutend, dat man daum hin und 
wieder ein Heines Beben wahrnimmt, and die Schwanlungen 
des Schifies werden durd die emorme Beftachtung und 
durch Seitenliele beimalje ganz bejeittgt. Dieſet Umltand 
hat die Dampfer bejonders beliebt gemacht bei Reijenden, 
welche die Seehrantheit jürdten, denm dieſes Leiden üt auf 
den regulären Poildampjern der Hamburg-Almerifa Linie 
ein kaum gelanntes Vorlommnik. 

Um den hödlten Grad von Sicherheit zu gewähren, find 
die regulären Voltdanpfer „Graf Walderjee“, „Patricia“, 
„Pretoria* und „Penniglvania", ebemjo wie die Schnell» 
dampfet der Geſelſſchaft, nach dem Doppelihrauben-Spitem 
gebaut, Das heikt, alle zur Koribemegung dienenden Ein: 
richtungen jind auf dieſen Schiffen doppelt vorhanden. Die 
Dampfer bejityen zwei Keſſelanlagen, zwei Dajchinen, zwei 
Wellen und zwei Schrauben. Beide unabhängig von ein 
ander arbeitende Anlagen jind getrennt dur ein ſeſles 


Längsidott, weldes das Schiff von vorn nach hinten walher- 
dicht im zwei nicht in Verbindung lehende Hälften eintheilt, 
jo doh, wenn der einen Majchine etwas zuftohen follle, die 
andere unberührt davon die Arbeit fortiehen und ohne 
nennenswerihe Verzögerung mit volltlommemer Aube und 
Sicherheit das Schiff an’s Ziel zu bringen vermag. 

Im allgemeinen Bau, Gröhe und Ausjtattung find „Graf 
Malderfer”, „Bateiio", „Pretorin" und „Pennfinloaria” ſich 
beinahe glei. Die Länge derfelben beträgt 560 Fufl, Die 
Breiteß2 Fu, die Tiefe37 Fu und ihre Wollerverdrängung 
erreicht die wm: 
geheure Summe 
von 23500 Tons 
oder 47,000,000 
Pund, Ein je 
des dieſet Schifſe 
hat Eintichtung 
für 200 Reifemde 
erjter und 125 

zweiter Klofie. 

Alte vier Schiffe 
find gang nen. 
Gtaf Walder- 
jee" warb 1899, 
„Patriria' 1899, 
„Preioria" 1898 
und „Pennigloa 
nie 806 erbaut. 

Belondere Be⸗ 
adytung verdietten 
die ſeht geräu. 
migen, elegant 
nröblirten und mit 
elelttiſchem Licht 
verjehenen Echla · 
zimmer, deren Haupfoorzug darin beiteht, dat ſle Jammilich 
auf dem jhönen Ober oder Promenadended gelegen find 
und deshalb ſtijchet Luft und gutem Licht ungehinderten 
Zutritt gejtatten. Aunitreid verzierte Speiie:, Damen- und 
Rauch · Salons, wahre Muſter von Eleganz und Bequem: 
lichleit, tragen dazu bei, die Ueberfahrt erfreulid) zu geltalten, 
während der Neuzeit entfiprechende Badezimmer, jowohl eriter, 
wie zweiter Clafje Nefjenden, in außergemöhmlicher Anzahl 
zur Verfügung jtehen. Eine der größten Annehmlichleiten aber 
it entihleden das wunderbar |döne, riefige Promenadended, 
welches jid) einer langen Strafye glekd über das gane Schiff 
eritredt und zum Ruhen und Auf und Abgehen einladet. 
Dofielbe wird vom den Mirfahrenden auf jeder Neije in der 
ausgiebigiten Weije benutt, denn der Aujenihalt im Fteien 
wirkt beſonders bei Neilenden, welche der Beruf Jonlt an's 


Dir meum ergeliren Balidarıpter der Barmiburg Arerita Dunle: „Pernieioania“ 


der Bamburg- Amerika Zinie, 


Haus ſeſelt, jo erjrilhend, ſo Märtend, dafı der Körper Im 
wenigen Togen ſchon ſich neu belebt fühlt, 

Eine ruhige und friedliche Seefahrt laulert den Geilt, 
zieht die Gedanlen ab vom der Alltänfichteit und 
die Grillen. Es liegt etwas jo unausipredjlich Berubigendes 
in der ahrt auf See, während das Land mit all’ feinen 
Drühen, mitjeinem Lärm und feiner Nervofität weit zurüd: 
bleibt, dat man jlch gern dem unwiderftehlichen dolce far 
niente jorglos hinzugeben vermag. Wem daher die jur 
Verfügung tehende Zeit nicht die Benugung eines Sapell- 





‚ „Vertoria*, „Parckie” um „ent Maiden” 


dampfers münkhenswerther madıt, der jollte die Neije mit 
einem der oberbezeidneten, nur etwa 2 Tage länger foh- 
renden regulären Poſſdampfet der Hamburg: Amerita Linie 
bemerlftelligen. Die Seefahrt jelbjt bilder einen welent- 
Tidyen Theil jeder Neije nach und von Ametila und fie il 
ber gelitigen umd Törperlicen Gejundheit und Berjüngung 
fürderlidyer als mandes Andere. 

Die regulären Poitdampfer der Hamburg-Amerila Dinie 
„Graf Walderjee“, „Patrieia", „Pretoria", „Penniglonnie" 
im Verein mit den beiden, mur erite Cajüte führender, 
khönen Doppelicrauben + Polldampfern_ „Palatio" und 

„Patria* jahren von Hamburg jeden Sonntag und ven 
Bonlogne jeden Montag, Tie ab Ftanlreich seifenden 
Paſſagiere werden von der Gejelfjceft mittellt Somber 
zunes von Paris mad) Boulogne überführt. > 
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Al Iterr Dr, med. Püsshko, Bıabsanın =». Di, In Orossenbain (Karma) acmeiht: „De. Hammer Mamemigen Tale ich In asklerichen Fällen mn verrögichen 

. * nugwenider Kindern wegim Ainpericher Eelmäche, sowie bei Ermnchsenten nach schwerrm Kranklieiten in der ä⏑⏑—— Prag 
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Herr Dr. med. User, INstzikinarei in Oberdurt Würtälg.i: „Ich habe Ir. Husmmel's Ikanmatogen viellartı umgewmzit umd finde 06 Tesumders bewährt Ma. 
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Wochenſchau. 

Die bairiiden Landtagswahlen. — Das Ergebnih bee 
beirijen Danbtagsmahjlen Ijt dle adfolute Mehrheit bes Tentraris. 
Beil ber Hanptwohl yar zweiten Sammer am 17. Nuli erkiellen 
son Insgejammi 159 Mandaten bas Genium A3, bie Piberalen 
einichliehlig der plälziihen Abgeorineten, die Ah zum Bund ber 
Lanpwicihe dieneigen, 45 Dlandbste, bie Geniersalioen 4, der 
Berernbunb im ſeinen zerkhiebenen Scattirungen 13, bie Soriech 
bemetraten 11, die Demelraten 1 Mandat Seerge Tomımen noch 
die Ubgeoebneten Dr. Rapinger und Sub, beibe feiner Fraczen 
angehörend. Bopgelt gemählt wurde bet Socialtwemoteat F. 3. Ehr- 
bart. Die Liberalen verionen hlerbel 24 Eige. Wie die „Mänd, 
Yig.“ meldete, wird die Wärbe des Mlierspräfitenten bem Sadal- 


Aenalaotlaze auf bie Tagesorbuumg zu Iehem. 
Eommiliion, der am 1. Uuguſt fertiggeiteit jeln wird, fell teät- 
yeitig vor dem 16. Auguſt In die Hände ber Mbgeorbnelen gt 


Witrligleit verdiene. Road Mrtikel 12 des Eis vor 1620 über 
Die Ulentliäen —— —— — ble 
Regierung das fi verm 

Dh Gumtrointsiung zu jeder Sol in den Mid ib 
u \ 


Kuwiegen, hafle er Fit 
unter feinen Unltänden im iiner Abweht hemmen und biejeibe 
16 verbieten. Er, Rote, be ihn Vorhaltengen gemadt, aber 
erfolglos. Säjller man möge ihm penlionieem, er 
taffe fich bie Mreihelt der Beriheibigung möcht meinen, Leber 
Form und rt der Hrtilel habe Schiller mitte mitgeieätt, auq 
wicht, dalı ex fie betelts der Aedennen einer nz übergeben 

Unsfügrungen, de son ben M ‚chen Ellen 
bet und Braun als Jeugen ber Almerrebung Notes mit Schiller 
bejtätigt wwrben, fanden bie Zultimmung ber Anmmiermeheheit. 


Eine laljerl. dfterrelälihe Berorbnung — Die aml- 
Kite „Wiener * zeröffensiiäite am 20 Juli auf Grund bes 
& 14 des Stantsgruntgeleges eine taijerliche Verordnung 


b Mells erit am 1. Januar 1900 in Sraft treien. — Gegen 
— Etenererhöheng erhob die „N. Fr, Br.“ eimen 
m Protelt, dem Fi bie Cheiffihlorialen und bie Deutiäe 
aukhloffen. Auch die Freie Dewrjde Dereinigun; 
richörte eine hund —— I biele ae 
serebnjelbe fiel] ‚gane erheben Bermahrung gegen bie Ein, 
führung neuer Gienern mittels des Moihparagenpgen- Von Be 
deutung ift sorerjt wol nur ber Raıpfeuf ber Bortichrittspartei, 
ber 


Der franzöliihe Minliterrath, — Im dem franzdiiiäen 
Dinilterrath; wem 22. Juli sheitte bee Minilter für die Golonien 
Derrals mit, jein Reflort habe Teine Aenninih daben, bah irgend» 
eine die Itau Dreegfus betreffenbe Der · che an Hauptmann Drrpees 

bt worden fei. Der Lunbwiribidhaftsminifber Team Dupug 
nie die Aulmerffamdeit derjenigen Winiiter, die mil ben Ber 
berblungen wegen bes Ganbelsübereinfommens mit ben Bereinigten 
Staaten son Amerilo im, u er 
die Iambwicttiäefilige Pro Tranteeichs Im Teiner Weiſe ber 
werde, Der Hanbeisminkher Diieramd gab in bieler 

Binfiät zufriedenfeniende Ertikrungen ab, 


Gellöries Felt — Im Dawfe eimer am Abend bes 21. juli 
im Tivoli zu Barreiona ya Ehren der im borfigen Seſen ein 
getroffenen fcamzölligen Esabre vrranjiaheten Borftellung ſacht 
eine (bruppe von Lrusen, bie für ben Anſch ber Weopinz am 
Branteeich eintenten, bie Ruhe zu Türen. Die Polizei [teilte ledech 
die Drbnung wieber ber, 

Sireltende Aleriler, — Zelihen dem Eorbinzdergbildhet 
ven Tolebo und dem Erybildef vom Gesilla beagen Mishellig- 
Iehten ans. Üriierer haste einem Hirtenbeirf veröffentlicht, In Dem 
er die Gläubigen auffurberte, ber Donalile und bem jinatligen 

Adung enigegenzubringen. Bepierer geftaltese bie 
eimer turliftiihen Sämähhheift unb empfing 


Die hanger Brlebensconferenz, — Die hanger Friedens 
somjerenz hielt am 21. Yulk eine —— Der erfle 
Quant des Beriäts der erhien Commillior, betr bet, 
Erplöfieläeper aus Lufiballens zu Khleubern, wurde einitimmig 
angenommen. Det jwelle Punn, Derbot ber Dermenbung son 


Illuſtrirte Zeitung. 


Bomber, die Stiägnfe verbreiten, gelangte gegen bie Stimmen der 
Vertreter der Vereinigien Staaten von Ametila und England 
ebenfalls zur Annahme. um dritten Punk, Werbot ber Ber 
werbung son Erponlispeihollen, Beate Gragler einen som Bal- 
Ihafter Pawnielole unserftügten Mbänderungsantsog em, nadı bem 
die Permentung von Gerhoflen verboten fein Jolle, darch bie mn 
nötig geaufame Werlejungen verutlads werben, wie Exrploliv- 
welhofle und Überhaupt jebe Hrt Weldolle, die die noibmenbige 
enge, einen Menkhen Iofort auhet Geſecht zu ſeten, Übericreiten. 
Not lebtafter Debatte befürwortele Botlchafter While Jursthiellung 
biejes Venties, meiher Antrag aber mit 20 gegen & Stimmen 
abgelehnt wurde, Sobemn beidiloi die Konferenz mit 17 gegem 
* Stimmen, ba ber Unttan Croget möcht bie Prisriiät haben jelle, 
und jäliehlid, wurde gegen 2 Stimmen bei einer Stunmentgaltumg 
der urfgelnglice Teat des Beriäts angenommen. Der Heil brs 
Beriäts wurde ebenfalls genehmigt. Bei Aetitel 27, der ben 
Signasarmödten die Pit auferlegt, ſtreuende Parleiem zm ver» 
anlefien, dah biele bay Schiedsgericht annehmen, gingen Deutkhlandb 
uns rantreiäi zum etſten mal jelt dem Julammenteist der Konferenz 
im Imterefe tes firiebens und ber Ecyiebageritie zufammen. Der 
beutige Delegirte Groß. Dr. Zürm eriläce, Deutidlend Jade des 


D) 
die Menhbeit noch nide dazu reif lei, bak max eine Derpflidtung 
zum Saedagericha in das Börlerredht aufneme. Irobem Iiche 
Deuskhlanb hinter Ieimer Macs yarlid in ber Hingebung für bie 
Safe bes dtledens wmd im jelnem Ensphluh, bas Wöglide zu 
Yun, wm den Irhemph ber Edjiebegeriäte zu fihern, Sedann 
Bett ber franzdfiihe Delegirte Bowrgroks elme grohe, von Sellalis · 
rufen begleitete Rede zu Gunſten dirjes Mrtilels, bee dann auch 
elnftirumig angenommen warde 

Der neue beutfche Botlhafter in Mafdington über 
206 BDerhälinih Denijälands zu den Bereinigien 
Staaten des Amerila. Der weie deunhe Borkhafter in 
Wolhingiem Dumm vo. Sämarzenfein hate im ber vergamgenen 
Woche mit eimem Bertyeier der „Mfiochateb reh“ eime längere 
Umterredung, wobei er füh dahin äußerte, balı gegenwärtig am 
politäihen Himmel Demtiälands und Wmerilas Teine Wolle Tiehe. 
Die vollfändige Regelung der Semoafrage jei gefihent ie ſel 
nädyt merih, «inen Toxtor der Umeinigleit zeoiläen dem drei Rationen 
zu diden, Die im ber Pteſſe verbreltere Annahme, er wäre mil 
einer befonderen Gentung in ber Gegenleitigleltsteoge bemuftragt, 
fei unbegründet und vielleicht durch die Erinnerung an bie Ber: 
bantlungen Yersorgerufen, tie er im Jahre 1891 in Saretega 
geführt habe. Geine Weilungen gingen dahin, bie alten freund: 
THaftliden Belehungen zu ben Vereinigten Seaaten zw pflegen, 
bie in Berlin durch der allgemeim geafteten, Mugen und erfahrenen 
Borhattee Mile und durch ben belichten und gut unlerrihlnten 
Diplomaten Yadjon jo glüdlich wertreten jeien. 


England und Transpaal — Nah den bis zu Anfang 
dirfer Mode uersegenben MWittheilungen bürfte die Anfiallung, 
ba es trat; ber trafigen Mienen Shamberlain's zu eimem Arien 
in Sübekrila nlds fommen werde, wol bie rihtige ſein. Dieler 
Cindeud wird auch nid Bund ein Stimmungsbilb abgeihmäd, 
das die „Times“ verdfientlicten, wonach unter den beitfihen 
Uitlanbers grohe Genwgrkuung über Chamberlain's Rede 1 u.) 
herrihe, da ie Die Furt befeitige, England lünne ſich auf elmen 
lahm. . Wie aus Preioria gemelbei 


da eine Drabtung der Neichsregierung wadı Br 
ſel, die einem Sciebsgericht wadeihelnlih bie Thut öffnen werde. 
Die Hede bes engliihen Gtantsjeeretärs jür bie 
Eolonien Ehamberlain Im Unterhaule. — Im englihen 
Unterhamje ihellte am 20, Juli Chambetlaln mit, er hate vom 
dem Gouverneur ber Gamolonle Weilner tagspusor ein Telrgramm 
ertalten, wenaqh ber britilche Hgent in Pertenia beritei, be 
Artilel 4 ber Wahloedjisperiage mit 22 gegen 5 Stimmen am 
genommen worben fel unter Bormahme folgender Aenderungen : 
In $ 1 ferien on Stelle der Worte „wenigjiens 9" bie Worte 
„wenigfiens 7* eingelegt wmb bie Worle son „ober 5 Jahre“ 
dis zum Schih geftrihern werden, Hierburd; werde erweiät, doh 
die Beltlmmungen, die bie Für dem Ermerb bes Mabtreits mäthige 
Anfälligkeit in Transsonl auf Mrben ahıe felrjeht, rüddmielmde 
Rratı Habe, Was bie Newsertbeilung ber Sige bes Vollsraads ber 
treffe, jo werksute, dalı Die Heglerung son Tramssaal der Diſtricien, 
die Yaupıjählid ven Witlanders bemoßnt werben, eben Sie ein. 
räumen wolle. Wenn ſich Diele Meldung befiätige, dann wärbe 
blele widheige Abänderung in ben Borjälägen Arüges’s, verbunden 
met ben [den früher angenommenen QJuläien, der beitiiähen Regie 
geben, ba das neue eich ſich als Grund · 


von Bedingungen vorbehalten babe, Die badim gebeutet werben 
Konnte, ais Jolllen von der Erlangung bi Int 
anberer Weile dazu Befähipten auspellellen werden, unb bie 
days denum werben lünnten, mit ber einen Samb wieber for 
zunehmen, was man mit ber anderen gegeben habe, 


Mannigfaltigkeiten. 
Sofnachrichten. 


Raljer Wilhelna v»erlich am 18, Juli Melde und 
traf nadmitiags in Halebenb ein, mo eine Begegm mu bem 
Llogbbampter YAuguls Witeria finttiand, Der Raller de fuchte 
den Derwſer and gejlatieie den Pallagleren bie Belidiigung ber 
„Bohenzoliern“. Sodaan wurbe bie Fehe nad Drontein fort: 

jet, wo die Antuntt am 20, erfolgte, Mm Di. bei er 

traniheimer Dom und unlermahm einen Ausſlug bem 
neuen Duficurort Tjeidsacier, Am 22. und 23. Bid er an Bord 
ber „Hobengellern“, die am 24. die Rüdjahrt antrat. 

Die In Ber 
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18, Sal Be einem Masfng in Me Berge unnen © Yartiiend 


Nr. 2926. 27. Juli 1899, 


om Aünigslee eine Fuhperfian £ 

auf dem Malbmege milden ee *12 
Ort infolge Ausgleitens auf einem über hen gelegten 
nallem Beet. Trob jlarler Schmerzen ging bie Stailerin noch Yu 
Sitede. muhte bamn aber auf einem Aarbeigchotten Stuhl weiter 
gerragen werden. Cie kehrte m Boss, dann im Wagen nad 
Berdtesgnden zurüd. Die durch bie Werlioudung des Suhgrlants 
bewirkte Hnjhmwellung hatıe am 24. bereits jo weil abymomm 
en are Babe 
or ie werben fomnie, 7 
Verband wird gut ertragen. ” \ 

Der Areuser Deutjhland mit dem Brinze 
von Preuhen am Korb tea] am 21. Juli 38 aut 
in Ragaſan ein und ging am 22. welter nah Genſen (Anreel 

“us Anlaf der Bollendung eimes halben Jadı. 
banbeeis [eilt ber Berleiang bes Drbens pour le märiın erzplirg 
Kbrdg Mibert von Sadjlen am 21, uli mittags In Yiltaly die 
vor Boiler gelandie Gintwuniäbeputntion, beischenb aus brm 
Generalfelbmarihall Prinzen Alteehi von Breuhen, Hegenien yon 
Braunfäwelg, dem Meneral der Caveletie Oiraf d. Hacker, zer, 
manbirenben General brs 16. Ylrmercerps, bem (beneral ber Ie- 
fanterie o. Pignig, commandisenben Heneral des 9, Mrmeromps 
und Generabmajor ». Echele. Prinz Albrecht übereiäte im Nomen 
bes Keiſers dem Sünig bie goldene Krone zu bem gemanmie 
Drben. Dem Empfang folge eine Galasafel zu 40 Grbeden, Der 
Adnig ernannte dem Prinz Regenten Miberdt zum Chet des In 
Belpya gernlionixenden 2, Hlanentegiments Rr. 18, Prinz Ulbenst 
traf Hierauf am 22. abends in Deipzig ein, |tleg tm Bniglichen Palcis 
ab, und am 23, fand eine Parade biehrs Megiments auf dem 
lindenshaler Exerirpla vor üfen [halt Mach deren Beenbigung 
legte ſich der Prinz am die Epige des Megimenis umd führe 
biefes nad) ben Safernements zurüd. Im Offigleriinn made 
Prinz Albreda das Tirühlent eim und befiätigte hierauf das 
Grajlimukeum wnb das Sunfigemerbemuieum. Rad tem Zei 
mahjl der Offiziere tehete ber Prinz am Abend über Dresden nad 
Aamenz I, Edi, park, 

Die Erbgrohbergogin von Medienburg-Sitelik ant 
dle Hergin kamen am 19. Yull in Dresden an mb 
reillen am 21. Über Wien und Trieſt nad) Antieari, wo fie am 25. 
eintyeflen mwellten, 

Der Herzog von Sahfen-Aoburg und batha Tangte 
am 19, Jull aus Killiingen In Aaburg an, Mm 27. Faber bie 
ia Ja. Eabenn Bi — 
zoos, m je n [1 
Reintarbsbrunn bei Gorbe. een 

Der Erbprin;g von Sachſen⸗Melnlagen verlieh an 
ne Pirnig und lehtie nad Edjlok Erdmanmabert i. SL 

Der Pürh zu Shwarsburg - Rubeljtabt, der |ih 
grgenmärtig in Edmwarjburg aufält, erlitt am 20, Jull infolge 
Ausgleisens auf rinem Speylergamg eine Beihlidigung des Ihe 
Zuhes, bie die Anlegung eines Gipsverbandes nötig made. 

Die neugeborene Tohter des Ersherzogs Leopold 
Salsator von Deiterreich zu m erdien in ber am 19, ul 
vollzogenen Taufe bie Namen Antonia. 

Der Aönig von Dänemark verlich Wiesbader am 
23. Am. wm ſich nad Gmunden zu — Prinz Wedewet 
von reille am 21, won Aopenhagen nah Ei. Pens 
Burg mm der Beilehung des Brahlürhten Threomfoigers beiqumahnen. 

Der Aronprinz und bie Aronpringellin von Itallen 
trafen im ber Macht zum 19, Jull won ührer ambreije wii 
in Dromiheim ein und reilten abends nos Eheillionie, Am 20. 
millons erfolgle die Mrdunit bafelbit und abenbs die Weitere 

Der Aronpring vom Griechenland ital am 21. Juli 
son Eronberg im Taurus bie Heimeele an. Seine Gemahlin 
mit den Slinberm wirb med; bis zum Serbit auf Saueß Aeiekrics: 
bot verbleiben. 

Die ſpantſche Aönigsfanilie fom am 20. Juli zum 
Sommeranfenthalt in San Eebaitlon an, 

Der Roller von Rublanb reihe in der Nadi gar 
23. Jufi vom Velerhof ab, um bem Teauerzug enigegenpalahmer, 
der bie fterbilgen elte bes Grohfürken» Threnfolgers nad 
St Pelersburg führte. In Rostowo traf er mit demiiben zu 
tammen, ber am 23, abends in Moskau anlagte, wo ber Met» 
zolit eine Geeienmelhe selebriete. Sleramf jete der Zug, im dr= 
ih aud die Hallein Mutter mit den Grokfürten und Geai- 
Färftinnes befand, die Fahrt mad Et. Pelerabutg fett, 


Feitfalender. 


Die freiwillige Feuerwehr Im Augsburg, die Alteltt 
in Seiern, feierte am 16. und 17. Iuli Ihe Sojähriges Bellen 
unter übers yablreler Beihelligung won ausmärtigtt (eur 
wehren und ber gejammten Eimwehnerijäalt. Der Serüchmg 
vom Huszeihnumgen am Teweewehrmänner mi langer Dienfgit 
woßeten Flrit Fugger, der Megierungtpeölldent v. lermama, dit 
Dberlanbesperidrtspräfiten u, Enderteln, ber Bihef und anbert 
beroorragende Berlönlihteiten bei. Mm Teltzug beibeiligten Ib 
5000 Freuermehrtenle mil 40 Bahnen. 

Aud die mainger ewermehr beging im ben lehter 
Zügen ihr SOjähriges Jubiläum, aus meihem Mech in ber Stalt- 
halle eine Husttellung nem Prewerwehrgetäihen ſianſend. 


Vereinsnachridhten. 
Die Deutide Befellfhaft für Hriltlige Aunf Bält 
ihre 7. eisen hang = Zuli dis 1. Hagel 1 
Dolaken he 


hatt, model Speralprafefler Säjiedst bie Zelt wab Pr 
—* übernommen hat. "Die ale wird aber! 
e Säfte u 
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je Gröffeung der Hemptwerfammlung, für die Prof. Dr. Barten · 
ke, Yast, Dr. Debio und Privaten Dr. Bicd Morträge 
arnemedel abe. Des Programm für die Delegicien- und 
Secisomalikungen At im einzelnen mod) nicht feligeftellt. Bür ben 
6. ift fm Anldlub an das Belteflen ein Promenadenioniert, für 
den 37. eine Zeßworfiellung im —— 
des Obilienberges in Musflcht Bevor 
i Apeit ins Leben gerufene Ligue Maritime 
a yereig eine Ießfafte Tpätigieit, In der erften 
mwerbe under amberem beihloffen, maritime 


Intlgt werden follen. 
nach Notterbam und Axtwerpen forigefefl Der 
Dangier beigegeben, 


Silegejräftekt werben jatjeerfländige Führer 


Stenograpbie. 

In den neuen ur tn bung die auf un Kan ie m 
sigen Bunbesiage des » Btenagt: 2 
—— berathen werden ſollen. mwurbe auch bie Anfteitung eines 
Handesfeeretärs mit einem Jahtesgebalt bis zu 4000 „# vor- 
geiflegen. Tie Kelten hierfür follen aus dem Weberkhußk ber 
„Deitihen Stenagrapbenjeltung* beitritten werben, 

Gelegentlih der Feler, bie die elf Gabelsberger'. 
[fen in Frankfurt a. M. zur Erinnerung an bem 
54, Tobesing Gabelsberger’s veranltaltet hatten, ift ein Musica 
fir Grrkttung eines Mabelsberger-Denimals Im Zranifert a. M 
enzeieht und der Uedetſchus des Zelten ſoſert dem gleihzeltig 
begründeten Denämelslonds Uberwiefen worben. 

Sei der legten Prüfung ber Candidaten für bie 
Nammerfimograpbenftellet im umgarüihen Steihstogebureau er- 
ennete A der Mall, dah bie Prüflimge einem in ungemömlider 
Sehterindiglelt Geruntergelejener Dias bes zweiten Prüfibenien 
106 Dgestineienhaufes Bela Talllan mächt zu folgen in der Zuge 
zeren. Gelhit der eriie Henijor bes Bureaus muhte ben Stät mieber- 
Inn, und ber Barlieher Mb. u. Derqueſſ erflärie dem Prüfemben, 
vah es fo fäneilingige Mebner überhaupt nicht gebe. 

Die Berbanblungen der Rationalveriammlung von 
Nrrta Über bie neue Berfalfung murben nom dem Gabeishergerlaner 
chennes Mindier ans Athen und einem zweiten Stenograpgen 
sıhmommen, bie zu folhen Zwed für mehrere Donate im 
Namen wohnen. Jedanne⸗ Medeer Di der Sohn bes Ueber⸗ 
wagees der Gadelaberget ſchen Schritt auf die neugriehäläe Spreche 

Derbabelsberger-Gienographen-Centralverein 
Tinten beging in em Tagen nom 16, bis 17, Null das Zeit 
keins s0jäteigen Verbandes zugleich mit der 12. Hauptorrfamm- 
lung bes Verbandes bairükher Esenogrepgemnrreine. 


Arbeiter Angelegenheiten. 


Deram 12, Jullveritorbene Begründer und Genior 
der welibelanten Kari Simon Sohn zu Ritn. Gom- 
mrejhrreih Theodor Gimen, fehte in feinem Tejlament eim Ber 
mid von 100000 „A zu Bumiten bes Unterftähungsfonts 
für bie Arbeitet der Fabri aus, 

I# Berlin bat jih eine Drgamilation der Dienit- 
Böen zulammen mit den Dienern in Geltalt eimes Ualer⸗ 
hiyıngsoereins gebildet, A 18. Zum fand zum etſten mal eine 
Tiremäbtenseriammäung biejer Orgamilation jtatt, bei der *# 
Wir Iehöft dergiag 

3a Berlin find mer auf die Bautifdler mit For · 
Mrrungen bersetgettelen, bie Jle ben Unternehmern unserbreiiehen, 
und bei deren Michmung fie in ben Musfsamb freien tollen. 
Der Heljarbeiterserband jozte ihmen feine Unterftühumg zu, 

Eine in Banzlau abgehaltene Diftrietsperfammlung 
her Ei den Deneralfireit aller Sand» 
Neszıbeige Edieliras, oerläufig mit Ausnahme derjenigen von 
Sersku, zu errlünkigen wegen Eirelligleiten in ber Auslegung 
des is zum 1. Däry 1900 güütigen Lofeseriis. Bis zum 17. Juli 
Deren 444 Steinmepen ausfländig und #3 abgerelli, 

In Elberfeld traten am 17. Juli nem 1000 dort ber 
un Mauzern eitma 700 in ben Mustiend eim; Fe verlangen 
Vhrläinbige Mrbeitszet und 45 A Stundeniehm. 

Ir Augsburg fam es in der Borltadt Mertad am 
18 and 5 Zu zu Mibeiterumraben. 
seelieen ver einem Fabräanmelen Hudefiörungen gegen dort be 
NS Helienlfe Maurer, underjtüht mem Hunderten dort megen- 
der Beat, Die Poiijei war macktiss, 


2 Iirobfiteren Uherotter nahmen bie Stramalle am 14, abends 
= De grreisien Voltsmaflen jüzten wieber in dalfelbe Fabrif- 
: acer einpibchngen, werden aber son einem Bataillon Infanterie 
— Ahiten Cine Ehmabren Ohesaulegers Muberte bie 
—* Die Polizei mußte wörterfolt von der Weſſe Hebrunh 
3 E witten mehrere Perjonen wermundet, ebenio eime 
= 7 Saueuen. auc mahm man eima 20 Werhaftungen 
Km A 9. abends fanden gleihleils Anſammlangen ſiau 
un Veligei und einer Savalerieläwabren yerftreut wurden. 
—2 Srärdigen Tourer erflärten übrigens in Afenitkäer Ser» 
* Ak dien Sesiäreitungen nichts gemein zu haben. 
a ra hige Auskand in der Jutelpinnerel 
** Serũngen (Reis Verden) murde am 19. Zuti 


der geohe Gteinhauerausfianb im Züri 
4 murbde 
Ku . * * Ürbeiter unterzogen Ih ben Be 
“em 9, Aal im 
—— des 


— * abgehaltene 
nternehmerserbundes bi 
a = w ——— ber ——e— au 
BT — * ren 
g eltilden Provinzen Auhlands dauert bie 
* Fr eeitern fort; der Gtuad Niegt In mationnlen 
Dirans — find en beionbers bebentlih. 
3 genmelbei wird, find in Salnt- 
— —* Ing Sie verlangen jehn- 
= Eoanam der Artesfrühungstafien. = = 


Illuſtrirte Zeitung. 


Das 1898 im Meuyor! anfgegangeme Broollgn 
Ti unter einem am 10. Juli piöglid, ausgebrodenen Husitand 
son 3000 Sngefiellten der elehrikhen Etrahentahn. Urieche 
iM die Weigerung ber Strakentbahngejeligalt, die Borberungen 
ber ingeltellien im Bezug af Irbeitsjeit umb Dogm zu er 
füen. Dabei Sam es zu jälimmen Stremallen, wobei bie gtobe 
Moffe des Bells im Seibenfhaftliger Weile für die Streitenden 
Vartei . Seppere jücten audı bie Ungebtellten ber brsol- 
Inner bahır zum Eintretem in ben Musltand zu bemegen. Kus · 
Mindige madien am 1%. fegar ben Berhoh, den Damm ber 
bahn mil Domamit ya jprengen; eim Pieller wurbe auch zer 

Am 19. ereigweten jüh meilere ermite Muskäreitungen, 
nameniih auf der 2, Hoemue. Die Rubellörer werbarrilabirien 
bie Straßen unb gerieben ins — mit der 600 Mann 
Marten Polizei, bie bie Linie bemadte. Ülchrere Pallziiien etr 
lien [dere Berwunbangen, umb diele Fahrgäile ber Pierder 
behmmagen wurden werdet. Um 20, war rs In Beoofion mie 
in Semper! ruhig, umb alle Linien ber Metrzpolitan 
mit Ausnahme derjenigen ber 2, und 6. Hoenue, halten ben Be 
trieb wörberaufgensmmen, 


Unfälle. 

In Charlottenburg erfolgte am 23. Zuti eine Maflen- 
verlehung burd Bligſcaag. Im der Kubjahrbahn an der Gamer- 
frage weramltalteie ber polnifche Turmzerein Seel ein Schamturmen, 
ols ein bemitier loabrach in Bl ſchlug in die werjammeiie 
Feligemeinbe und traf eiwa 40 Berfonem, daruntet die Mitglieber 
ber Diufiltapelle. Drei Perjonen murben getöbtet, eine grähere 
Angabl Köwer, bie übrigen leiht verlegt. Diejenigen Perfonem, 
bie ſich am ben den Zeitplah abiäliehenben Draht angelehnt 
hatten, „warben von dem Billyfirahl am hefligitem getroffen. Nach 
Ipiseren Freitftellungen wurden elf Berfonen nom Blin getroffen, 
zwei getöbtet, bie Übrigen Lekht werleht, 

Zwilden Giengen und Hermaringen in Märtem- 
berg überfabr am 23. Juli ein Ellensahnzeg elnem mit eimer Mn 
sch Perfonen bejegten Wagen. Bon den DImjallen finb fünf 
gelöbder und ſechs verlegt worden. Tas Unglüd [oll baberdh end: 
Ntandem fein, dab bie Barriere miht gekhlollen war, 

In ben Driigaften Rlein- unb Sroßtuden bei 
Binn (Pommern) zeriiärte am 15. Iuli eine Mewersbruni 
* Gebdude und die fatholifce Kirche. Wan vermuthe Brand» 

mung 

Bon ben vier vermißzten Opfern des Grabens ngltacs 
auf Jede Wedlinghaufen zu Herme murben am 18, li zwei 
tobt aufgefunden, 

In Mülheim a. d. Rahr famen bei dem Branbe 
eines Gelchähstautes Im Wiittelmunit ber Stadt im der Radht zum 
18. Juli drei Perfomen ums Leben, Ein jener Mann, ber fh 
derch einen Errung auf ein Radibardoh retten melde, jtlrzie im 
die Tiefe uad erlag dem erlälenen Berlegungen, umb zwei junge 
Mäbhen verbrannten, 

Auf der Bahnftrede Saaljeld-Eihiht rich in der 
Naht yam 22. Zuli bei dem Dorie Meichwih eine Maſchene auf 
einen son der Etotlon Eihide abgegangenen Güterzug, von dem 
mebrere Wagen zertrümmert wurden. Ein Seijer wurbe lebens» 
arlährlic, zwel ambere Perlonen wurden Ichwer nerleht. Der 
Zuglührer des Gllierzuge resiete füh dund einen Sprung Im bie 
Sanle. 

Auf dem dfterreihiiden Torpebobnet Adler ereig: 
nete fi am 22, Jutl bei der Imlel Torola Im Canale dl Cur ola 
eine Reftelerploiion, bei ber eim Linienihifisiähnrih und vier 
Man der Belagumg netäbler fowie zwei Mann verwunbel wurden. 
Der Hellel wurde Über Borb geihleubert, der Shiffsiieper jhwer 
beicäbdigt. 

Die ungerifhe Drtihalt Helizuret im liptauer Co» 
möat iſt durch eine Fenersbrumii fale gänzli zerfsänt morben, 
Drei Ainber, bie von ihren Eltern in der Wohnung eingelädefen 
worben inaten, nerbrannten. 

Hufdem Dfibahnbof zu Bubapeft entlamb am 18, Zuli 
Geser Im einem Deagayin buch Selbitentzünbeng von Benzin. 
Das Magazin brannte nieber, doch gelang es ber Zeuermehe, den 
Brand auf feinen Herb ya beicränten. 

In Cherfon gerleihen am 16, Juli mahis auf bem 
Djepe zwel mir Petroleum beladene Fahrzeuge in Vrand, Zwölf 
Berlomen famex in den Blammen um, Fünf erliiten ihwere Bcand- 
wunder. 

In Brüffel ging am 21. Juli auf der Adenne Louiſe 
das Verb eines Vieihwegens durch und ralle gegen einem im 
voller Fahrt dahertommtenben eletieikhen Etrabenbehnmwagen. Die 
vier in bem Mieſhwagen IInenden Berfonen fowle der Auskher 
wurden qwer veriehe, 

In ber eleftrifäen Wertitätte bes Hauptbahnhols 
zu Ropenhogen beadı am 1%. ull abends Feuer aus, Das be 
treffende Gebäube wurbe mebit zahlreihen Wertſtanen ein Raub 
der Alammem, 

In der Meerenge Solent bei ber Infel Might er» 
folgte am 24. Juli auf dem Zorpebobsotzerfäörer Bullfind eine 
Eırplofiom, bei ber Heben Mann geiddeet und elf verlegt marben. 


Das Gujtav-Ndolf- Feltjpiel in Lüben, 


as freumbliche Städtchen Dühen hatte in ben Iehten Wochen 

ein feftliches Gewand angelegt. Tag für Tag Jah man 
onatagtich gepuhte Leute In grohen Trupps durch bie Strafen 
ziehen, und Geſchitt auf Geidier, von ber eieganten Equipage 
Dis zum Deitermagen, rollte vor Dem Galltzoſe zum Pömen 
vor umb brachte Säfte über Gaſte. Umdb dielen ganz unge 
wöhnliden, wochenlang anlaltenden Fwlauf bes Publikums 
hatte ein redigiöfes Areltfelel gebracht Würger und Bürgerinnen 
der Stadt Lühen und Ihrer Umgebung fpielten Dr. Vaul Aalfer’s 
Vollsbühnen|tüd „Bultao Adolf“, Dem Iriegerlihen Glaubens 
helden, der auf Lens Flaten den Schlachtentod gefunden 
und flerbend mod) feinem großen Gegnet Walleniteim über 
wunden Hatte, ihm, ben Erretter der prodeftantijchen Kirche, 
galt die große Bewegung bes Publihems. Allabendlich war 
der Teifipielianl überfüllt, Die Eijenbahnverwaltung hatte 
zur Bemältiguig des Ftemdenverlehes für [eben Hufführungs- 
abend eimen Sonderzug nach Corbeihn eingelhoben, ber hier 
AUnſchluh mac Leipug, Metſeburg und Weihenfels erhielt. So 
volfschämlich wirt mod) heute der Name bes ungemöhmlichen 
Mannes, der vor mehr denn zweieinhalb Jahrhunderten feine 
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norböge Heimat verlieh, um den Hark bebrängtem deulſchen 
Proteltamten Glaubensfreiheit zu erlämpfen. 

Freilich eigmet fid die Stadt Pühen mie kaum elme zweite 
dazu, das Undenten am bieien Gelben zu felera. Denm wer ber 
Fuct Me nicht germ, jeme hiftorifiche Stätte undergänglſchen 
Aubases, wer geht nicht gern einmal hisaus vor bi Thore 
ber Stadt zu dem Schmebdenjtein, bem ſchllchten Denimal, 
das die Stelle bezeichnet, an der Gultan Adotf am 6, (16.) Nor 
venber 1622, von mebrerex Rugelm getroffen, tobt zu Boden 
kant! Wie im biefer Dambidhaft die Schlacht vor unlerem 
geiftigen Auge wieder Iebenbig wird! Im Nebel gehüßtt, ſtanden 
fi) beide Heere lange unibätig gegenfiber, Dort, jenjelt der 
Straße, bie vier grohem Carrts IBallenkein's, in langer, 
ſchrager Linie vor der Front feine Geſchahe Hier Guftan 
Mdolf's Urmee in zwei Treffen. Mod; hatte die Gomme fh 
nicht völldg hindurchgela moft durch ben meiktidh- grauen h 
als die [chmwerdiche Weiterei den Inden Flügel Walknjtein’s 
abzubrängen juchte von der Riglung, in der Pappenbelm 
Nandiih erwartet wurbe. Umb nun begann eim furdılbares 
Ringen, ein Aampf mit wedelndem Glüd. Sinüber und 
berüber ging's über bie Canbitrage. Da |prengt Gullas Adolf 
am ber Spike elmes Stelertegiments den Seinen zu Hülfe, bie 
Sorge treibt ihn welt vorwärts über bas tod} Immer mebelige 
Feld, und als feine Getreuen ibm enblldh erreichen, Itärzt er 
Im Kampf gegen Waltenftein'jce Heiter tobt zu Boden. Und 
num bie Vergeltung und ber emiiheibende Sieg ber Schweden 
unter Bernhard von Weimar. Wallenftein lich ſeine Khmmt- 
Üsen Geigühe zerüd und floh nad Leirzig zu, Vappenheim, 
der während ber Schlacht eimgetroffen war, wurbe ſchwet ver- 
wundet, und rings um bem todten Aönig bebedien gegen 
neuntaufend tapfere Arieger, Freund und Trend, das mär- 
berildhe Schladpifeld. 

Und wie anbers heute dallelbe Gefilde! Ueber üppigen 
Feldern, über dem Ihmeren Segem der Ernie eine ladembe 


Sonne! 

.Eata ine Mrd öde wir ehe Melt ber Eanien ? 
Und einm bier wide won heil'ger Arafı ein Bam? 
Tiefe dw zur Erde wücht — ein een Maar — 
Des bexaus [peichen Onmer nee Thesen ? 

Uad ob burds Deurföe Lant ber Rebel quudme, 
En bricht Dan Diet Hi Baer daurch trüben Terii 
Tu [ide aas moch zum Sieg band manden Aumıpf, 
Ued Her deinem Meab reaſen um bie Yan“ 

So läht ber Berfaßer des Geltfeiels Guflao Wbolf's 
Dffiziere den großen Tobtem feiern. Das feitipiel zeigt uns 
in dramatifä belebten Scenen den gelammten Kriegtzug des 
Königs von ſeinem Wbihieb im ber Meihsvuerfammlung zu 
Stodholm bis zur Dügener Schlag. Dabei gibt ber Ber 
falfer jteis, und das ilt ein Vorzug feines Dichtwerles, die 
Begründung zu den Hanblumgen bes Aönigs; ja jelbit ba, wo 
die Emphaje einſent und ber Zuhörer zur Begeijterung für 
den Heiden bes Glaubens wie bes Schwettes bingerijfen wird, 
find es mod immer Worte, die in ſchönet Beredjamteht bie 
inmeren Triebfeberm, bie jeeliihen Bewennrünbe bes Aönigs 
mittheiten, Hier üt Teine Zeile verſchwendet, aus der ber 
Zuhörer widht zugleich lernen könnte, und jo it denn dieles 
Teltiplet ein Bollsbrama im beiten Gimne. Und wieviel er- 
fahrt Im ber verhältnähmälig herzen Zelt der Wuffährung der 
Zuſchanet! Don Stodholm führt uns der Dichter zur Landung 
bes Rönigs in Pommern, es folgen die Unterhanblumgen mit 
Berzog Bogislaus und das Bänbeik mit ihm, die Bitten der 
Magdeburger um Hülfe, die Verhandlungen mit einem Ab - 
gelandten des Rurfärften von Sachten, bie Aunde von Magde · 
burgs Fall, Scenen por Wittenberg, Bilder aus dem Diager 
ber Raiferlichen vor Breitenfelb, der Gang biefer Schlacht u. |. w. 
Mir jehen Guſtas Mbelf’s Gemahlin Marla Eleonora in Fran 
furt a. M. in der Unterrebung mit ihrem Gemahl, und ebemjo 
wohnen wir ber Begegmung des Ranylers Oxenftjernn mit bem 
Rönige bei, Und jo begleiten wir Guflan Mbelf bis zum 
Gelbe bei Lahen. 

Die Irlegerüüchen Scenen find naturgemäß die vorherr[chenben, 
do; aud am Heblien Bildern mangelt es nicht. So hat 
wnfer Zeichner bie reigenbe Scene fellgehatten, in der Gultau 
Mbolf in der Neichsnerfammlung zu Stodholm vom feiner brei- 
jährigen Tochter Chröftine Wöhtied nimmt. Der Rönig hebt 
bas Kind auf ben Arm und empfiehlt es der Obhel ber 
Neihehtände, die Ihrerfeits der Thronerbim Treue ſchwöten. 
Die Digtung, die oft die jöne Dicliom des Chorals erreicht 
(fo 3 8. in den Worten des Aönigs „Id laun's midht farder 
tragen, Ich kann's nicht langet heh'n Der Kitche banges Jagen 
Und ihrer Glieber Fleha“ m, [ w.), ilt in der vom Zeichner 
wiebergegebenen Exene von Inrüjhem Schmelze ( Wie aus einem 
Baume Fart ein Spröflein Iprieht, Steh’ Id it bem Kiade 
Das mein Ur umlclieht, Drüd' zu einem Jeichen Umd mit 
* und Luft Dies mein Bebes Beben An die Baterbruft" 
u. J. w.J. 

Unfere zweite Aluſtration führt uns zur Schlacht bei Lüßen, 
Rach dem Ariegsraih, nah Gebet umd Melang reift per 
der Rebelſchleter. „Nun vorwärts, Brüder, demm in Gottes 
Namen!“ ruft der Rönig, dann betet er inbrünftig: „O Ten, 
Jeln, Bälf mir heute doch zu deines heiligen Namens Ehre 
Itreiten!“ Aampfesmutbig aber [dwingen bie Offiggere ihre 
Scäwerter, und ſo geht es in bie heike Schlacht, in bes blutige 
Ringen, aus dem ber ftrelibnre Rümig abberufen werben jollte 
pi bem Gefilden bes ewigen Trriedens, 

Deranftalter ber Wuiführungen war ber Guftap» Adol · 
Zweigoerein zu Lügen. Die Einftubirung halte Hr. Ostar 
Borderdt, der erfie Chatalterbariteller des leippiger Stadt 
thenders, übernommen, ber zugleich auch und zwar mit wartiger 
Kraft, die Titelrolle ſpielle. Die immilichem übrigen Rollen 
wurden vom Laien gegeben, bie ſich ihren theils seht anſpruchs · 
voben Aufgaden mit Hingebung und grohem Geſchſa wibmelen. 
Aus den vielen Triegeriihen Scewen, die zugleich farbenneidhe 
Füder gaben, ſprach wirkliche Begeifterung. 

Arthur Gabebuld. 
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A⸗lazcait bei Lügen, Mulde) pur Schlager 
Dom Gustan« Wolj · Feitipiel in Lühen Nach Originalzeidynungen von E. Dimmer. 


am den Todter Dom Ftie dtich⸗ 
tien amd war, ſo iit 


und Derarbeitung des ganz mumber- 
fie mitbradhte, In vollem ange 
Flle der Heifebälder ſollen 

fisdtlg umtißen werben. 
fam die Erpebitlon auf dem 
ef Borid vor Ebinburg, 
‘ lanbs“, an, das in der That 
keiner Ligen Prinues en negenäber 
hodtagenben Edinbur: Callel elms ber hert- 
r über ber nd Bietet, Rach Palli- 
Fonda: ind Shetland» Islands warf dann 
“ om Sonntag den 7. Augalt ihre 
den jühlähen Märder aus, Die Er- 
hiee mit elsa 62 Brad ihte nörd- 
Eine gam eigenthämlihe Land · 
tobt und Itarr wnb doch buftig 
Binlen und Tone. Und babel 

ei 


be im Fr. 977 ven 18 Aucun 1908 und 
f Mzrii 9, 3. ber „ikaltr. Iin-“ DR 


Arndasbei und Lamerungeblege 


war es tin mahrer Gonnewiag in bieler norbi» 
Ichen Einfamteit: die tothbraunen Steilmände umb 
die grünem Mauen von Suberd, das tiefblanıe Meet 
urb das weikbilhenbe Geſteder der zehlloſen Ger: 
vögel leuchteten im dem falten Sonnenglang um 
die Wette, Damm folgten böje Sturmtage weii- 
ch von Irland; noch tagelang mad bem Stumm 
eridymerte die [are ſeitlich einlehenbe Danung bes 
aufgeregien Atlantic jebe Arbeit. Erit auf ber 
Höhe des Cap Binisterne (15. Aaguft) trat Aube 
eim, umb Dredge, Bertical- und Scötiehme Tamıen 
wieder zu ihrem Recht 
Am 20. Auguſt taudjte ber Pix von Teneriffa") 
überrajchend auf. Bon Drotava aus Iermien ul 
die jubtropifchen Schönheiten die ſet Lanarieninjel ten» 
ment mit ühren Borberwäldern, Ihren Oleandetn, Bo» 
satten und Ihren herrlichen Phsnirpafmen, And 
die ſteundiſchen Bewotznet Iermien wir Ihähen, als 
jie über die frieblie Ratur ber „Waldipin“, bie ke 
zweit Für einen omerlinmilden KArenger gehalten 
halten, berublgt waren. Nadıbem mod bes alte 
und Feierlide Santa Erg beſacht and ber Haupt 
ori Yas Palmas auf Gran Canaria angelaufen 
war, alng es weiter, Im die Tropen hämelm. Die 
öde Rorbmweittülte fas wurde bei Cap Bojabor 
am 4. Auguſt & et, am 20, bie tirol ihres 
Ramens ebenlo ode Capuerden · Inſel Boa Bla um 
jahren, Wber mie hettlich war das tropäidhe Mert 
bei Tage, wenn das Schiff Hoppte und mit den 
Nehen an ben Dompfeinden gearbeitet und vom 
%oot aus aeliiht wurde, wie unbeihreibih het 
Nacht, wenm mie tuhlg durch die rings auf 
lenchienden Fiuten glätten, von einem Himmel über 
wärbt, deilem Pracht in demielben Make zunahm, 
als bie vertrauten Sternbilber neuen Plag maditen 
Es fehlt mir hewte ber Hamm, die wiſſenſchaft 
inleit der TielfeeErpebition auch mur zu 
nen mödhle Id) nicht den Beiich Sei 
des Behertſchere der Meere Neptun 
und feines Bebreigenden Hofitantes verjämelgen, 
einer Tiefe von Uhr. tagszuoor 
ündigt, am 6. Seplember mit viel Treierlichteit, 
lichte und Feuchiglelt vor ſich ging am- 
ählkh be ‚Heberjditeitens der Gremen Geiner 
ie es im Fawfprotololf heift 
In weitem Bogen fuhr bie ‚Valdivia“ man 
mehr madı Oftnorbeit auf Kamerun ja, bie gelb- 
fintende Mündung des Niger wurbe walls, und 
Abend des 14. Geplember lauchten an Steuer 
bord doch über den Moölten die Spthen der beiben 
Qulfane**) von Ternando Po, dem Sankibar 
umleger weſtlichen Kolonie, auf, Im der Frute 
des 15. Seplembet lag die „Baldivia” in Sicht 
der beutihalrlkaniidpen Aäfte. Während fern bänter 
den Schlif der regelmäßige Hegel bes Ple Elarence 
blawduftig Tag, enttollte ſich vor ums im biflerer 
Ptacht eine Tropenlandſchaft, mie je kelmer won 
uns jo großartig geahat hatte. In weitem Bogen 
breitete ſich die felfige Kühle, von eingeinen Inſeln 
und Neffen gefäumt. Vom Meer anfteigend, ber 
dedte He unbachbringlidh üppiger Urwald, Idiwer 
überbajtet vom dunteln IWoltenmafken, aus denen 
wär hier und da Regenböen niedergehen jahem, 
Do bald Mitete ji der Vorhang, und ſchwin⸗ 
deimb hoch Über dem dunklen Walbgürlel 
Iirweib am Slenge ma bode aberham Has leuchteten die jomnverbransien Grashänge und 


Bon ter 1 Deulihen Tieffee Expedition unter Leitung des Profefiors Dr Ehun in Peipgig- In Cametun 3 Bien Ar Bay Kayı Mi 
Rad zboteginnbfgen Hulnadenre dr Erpeditlen >) Pie Diarene 1600 MRıı 





ehren Imfeln Mondole. 
Amba+ und den Bo⸗ 
bla-Arffinfem**") and 
dire am Trah des 
enitanijchen —— 
birges mil dem Gdt- 
— (Menge ma 
Loba oder Zalo, b. b. 
der Brohe) und dem 
Elinbe (db. b. ber 
Kleine). Am an ſich 
neben der ſabne bo» 
tanliche Garten (unter 
Dr. Breuh), die hellem 
Fractoreien und Wohn- 
bäufer, bie gahlreiden 
Hütten zwilden Pal- 
men, IBollbäumen, 
Bananen und Dlang- 
rouegebülh ein reiy 
volles Blid, 
Bertrawier wurbe 
uns ber afritanifche Ut · 
wald, als wir am nädı- 
Men Tage den Lamt- 
runberg hitaufritiem. 
Mit einem zahlreichen chwarzen Troh, ber uns unter onmuthl« 
nen Wechlelgrlängen begleitete, ging es dutch Eropentmnld und 
Tropentegen nad Buta, der Gelanpheitsitation ber Golonle, 
binauf, wo wir som Stationsdhef und feiner Beberismücdögen Frau 
mit freumblichlber Galtlichtelt aufaenommen wurden, Die irammen 
Voilgelloibaten der Station machten nicht ben Eindrud, als woll» 
ten fie drei Digmate |päter einen blutigen Auſraht verluhen 
Um 17. September ging es weiter ben als hinan, umb 
ber „Hepenwald*, in deſſen Zone wär jet eirgelteten waren, 
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Seor der weitgereifle Batanlier ber Eapenlilen, Trel zAlmper 
ber Dem Tenpeamalb Wein Iwein Dublin geerönmer bel, mat weh au 
ben Zune Unkin ned Im izapikden Aella auf TDihur wer mutr 
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Auf der ungoändidn © 
ante eigrarm 
Dr tirfpeingliden Armes 
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Garırıunmıe Heu an Herb ter ‚Dalblonma“ 


madte feinem Kamen nlle Ehre, Auch bieher lictere Wald 
der höherer Zropenreglowen Hl von geoken Relj, beiondbers 
ducd; die eigenartige Schönheit der Baumfarrne, bie hier vor« 
As wir ben Waldgürtel verliehen und pfadles In pie 
* indrangen, waren wie alsbni> im bite Wollen 
Die TZräger silterten vor rofl, und auch wär zogem 














gehüllt 
bie Hüdlehr zu den ielldtöpfen der galtlihen Frau Leuſchner 
einer weileren IDanberung in den Wollen vor, zumal da bie 
Geſahdt des Berirrens durch die weniger 
als menisenfrelleriiche Natur ber 


enldhenireumdliche 
emohner an ber Rordieite bes 


dend gemadyı wurde. Noch 









Mongo ma Loba nich getad 





Verfa ſſer unvergeh 


tbelmaſſen oldnlidh 
den Ple Elarenre von Fernando Po nuftaudıen Jah, der ſern am 






lich ale er nämlid; wilden den viebenden % 














hoderhobenen Horigont Aber einer unenbligen, Tonnenglängenben 
Dieeres! herüberfdimmerle. Wie eine Fata Morgana ver 
itdınsanb > nad wenigen Secunden Auch unlerer 








m in Leipzig. 





Nr. 2926. 27. Juli 1899, 


Rüdtehe nad Bicoriz 
am drikten Tage bileb 
ber Blohtegen treu; bie 
Hegenzeit, ber troplide 
Winter, war noqh hide 
zu Ende, 

Der 19. Septemter 
fand bie „Balbivig* 
neben E.MG, Su 
Dicht, dem wehtafrite. 
nikden Stationsjauff, 
Im  Arienskhlkfkalen 
aduch won Bldocla, 
dann ging es den Ca. 
merunfluß hinauf, der 
bas weile Half bes 
Mari, Didambe und 
unge bdaritelt und 
beiombers zur Ehheprit 
bei abflichenbem Mat. 
fer einem mölbterken 
ben, impokanlen Stream 
blivet, Seine flachen 
Ufer bilden Mangtobe· 
wälber und »Mhebäkte, 
bie ein unendlichen, 
noch ganz unerforfdtes 
Labgeimih won Sılels 
verbergen, ls bie 
„Balbivin" am Abend 
bes 20, bei ber Be— 
E, die bie erfle Barıe 
des Nuſſes bezriämen, 
anlegie, halten einige 
von uns belegenkeit, 
bei einem Jagbanstlug 
zu Boot diefes Ariet- 
gemirt, bas nur vor · 
übergehenb von ein. 


geborenen Fqhern be- 
jucht wird, zur (benüge tenmen zu lernen. Es Begt eine eigen- 


mamllcae Stlmmung über diesen einfamen Dabgeinihen mil 
ihren hodieljigen Wangtoven, über denen der Geirieeadier 
eine Arelle zieht, Aber auch Priebermiasmien kaperm über ber 
Itillen Dede; wir waren [hlüehlih froh, als wir, ohne wıs 
verirt! zu haben, bie Lichlet der „Balbioia" über Dem Strem 
wieder bliken ſahen 

Camerun jelbit it lanbicpafiih reizlos. Am flachen Uſer 
Fehen II die UAnfiebelungen der Weihen, dann Beltown unb 
eadlich Mlnatomn hin. Von ber Yohplaite, wo bie awfrüb- 
reriihe Tohtowm Itand, weht die Regge bes Gonvernemenis, 
doabinter dehnt Sich die „Solbatentomn*, wo die Abrigens Ichr 
Ichmude unb \tramme Farbige Shuhlruppe mil ihrem jahlloſen 
weiblichen Anbang lajermict 

Am 23. September brachte uns ber Regierungsbarnipfer 
Soben bem Wuri, dem Hanptzufluk bes Camerunbafls, 
hinauf. Die Uſer ſad zunädit mit Dlangroven befegt, dann 
fallen Parbanus und prachtſge Kapkia- 
palmen auf, und es reiht Ti im üben 
roſchendetr Zahl ein Dmanllaborf*) an bas 
andere, umgeben von Bananen und Del 
polmen, an denen häufig Webetrögel ihre 
Teller Drfeltigt haben. Am Abend erreidyten 
wir, eiwa 1% geoaraphilce Dielen won Dur 
Anler, Anbafll, oberhalb beflen die Wuci- 
nellen die Weiterjahet in dem jlarf ver 
engiem Fluß vermehren 









Te Naht in ben 
Negerbüllen Iabafls war wieder von garı 
eigenem Rei. Mährend am Lagerfewet mt 
landoirihe Duallafanglinge ihre Dirber zum 
Klang det Baudlldel*") jamgen, tönen Aber 
hem tas ſchenden Fluß bie Gtimmen des nad! 
liden Utwalde berüber, und Millionen vor 
Euciolen erfüllten die Daft mit heem emter- 
mietirenden lemmerlidjt. Deiber gefellten [ld 
ihnen [päter mod malnetabet de Mosaultos 
ala unwmilllommene Gtörer der Nactrahe hinzu 
Am naslten Tage ging es, nadıbem noch 
ein Iagdansiinn Im Canoe auf Affen und 
Nögel umlernommen worben war, taſch Itrom 
abmärts, unb eimem Tag Ipäter verlieh Die 
‚Daldivio" dos Camerunhaff Aur von 
elnem möchte ich noch erzählen, nämlid won 
König Beil, dem wärbiglten aller Dorfkäulgen 
und SGatemshelkt Ring Damga Bell, ber 
übrigens außer et Belltown nad, Über ebir 
Rede jagen Iavewbörfer* Im Imneren ge 
bietei, iM der Altelte Sohn bes allbelannten 
„Ring Bell“ der achtuger Jahre. Er lam ws 
am leiten Zuge mit jeinem Bruder Bismard 
Beil, ber ein werböenlieeidier Schprelber beim 
Gousernemend it, und mit zahtreichem Sofflaat 
an Bord der „Valbiein“ (vergl bie Tbbätbung), 
um von feinen Freunden gerfiäriem Wbjdrieb zu 
mehmen. Belonders bie anmmtblge Pringellin 
Tranzista bat es its allen mehr oder weniger 
angethau Dr. W, 





















*) Türke Inttelligense Hufe has ben Hanbai ber ganıen 
ebieies In ber Hand tin unierhrclt Die * un 
Qaimme, anf dir fa aim „‚bunh-uigger' ber it, Im 
teber Melk 

"-) Dies wurnbelläe Deitremmt wirb men ein 
Yalben Uniabuile gedliet. au] ber * Zeiten geipammi 
Int: en wich uf em Tuib geb „dee due als 
Rehranpaber bit 























Jeannette Schwerin, 
ber zu frth aus ihrem faffens 


n 
freub P 
Sec det Dan a 


auf diefem Gebiet Hat 

dauernden Untegungen, die fie gab, —— u 
für mögliche praftöhe Reformen, du \ 
ducd eine Reihe von Reugrümdung 
Jeannelte Schwerin war 1862 als 
Ihigten und ‚befombers bei ber arten 
Arztes Dr. Eduard Abarbanell zu Bertin geboren, des Dit. 
begrünbers und langlahrigen Vorfihenden ber groben Berliner 
Handmerlervereims. Much die Muiter hatte das lebhafteſte In- 
terelfe für Bollawohl und war eine 


lebe jiubirte bie ſtrebſame Schülerin Culturgeſchichte und 
tommde bieje Studien, als jie mit zwanzig Jahren heiratete, 
unter Peitung und Anregung ühres Halten, des Spnitätsrathe 
Dr. Sämerin, mit raltiofem Eifer fortkeyen. Eingehenve Be- 
khäftigung mit Geſchichte unb Nationalöfonomie kam Hinzu, um 
een Blid zu erweitern und Ähr Uerheil zu ſcharfen. Bel Be- 
grünbung der Deutichen Geſeltſchaft für ethijhe Eultur beißelilgte 
fe [id zum eriten mal am Vereinsleben, Zie wurde in biejem 
Seren bie Mütbegränderin der erjten öffenitichen Boltsielchalle 
ir Berlin und führte den Man einer Hustumjisftelle über TBopl- 
fohriseineichlumgen ans, dem fie ſchon lange gehabt. Seit dem 
Dahıre 1893 beiteht Diele Austunfisitelle und wurde vom Ftas 
Säwerin bis za Ihrem Tode geleitet, Es wird hier Anstanfı 
idee die in Berlin beitehenben Wohlfahrtseinrichtumgem ertheilt, 
Ein Bot über alle — — —— au ſo · 
dann brramsgegeben, das epochemache 

en bejondere, wichtige Thetigkeit emtfaltete die Verſlot · 
bene in der MustunftHlelle durch Einrichtung von Vorträgen zur 
Srranbildung won Frauen und Mãadchen jomwie deren praltſſchet 
unb iheoretiiier Anweileng zu Wrmenpflegerinnen. Ftas 
Scrorıia hofite, dab dutch biefe Borbereitung endlld ber Ftau 
die iht gebührende Stellung In ber ftäbtlidhen Yrmen- und 
MWoijenpflege erobert werben Tünnte. Als eriie errichtete [ir 
in Berlin Sehttatſe zur Husbälbung weiblicher Brabrikinjpertoren 
«in, Seit einer Heide von Jahren hatte [ie ſich verihiebemen Der- 
einen angeldäollen, im benen fie fat überall als Borjigende eine 
rafllofe Thktigteit entfaltele. Sie war Dorftanbamiiglied des 
Saabes deutſcher Frauenwereime, 2. Borligende ber Deutſchen 
ekiligatt Für eihiiche Eultur, 2, Borfigenbe des Berliner 
Arauenverelns und bis Januat d, J. Borftanbsmitglieb bes 
Bereins in Bertin. Mährend des im Jeni und 
Yali d, I. In Bonbon tagenben groben Internationalen Frauen · 
congrefles wurde Tram Schwecia zur Schahmmeilterin bes Jalet · 
nationalen Prawenbundes ge- 
vählt. Sie begrünbele bie Mb- 
tellung „ * es 
Berliner Trotienoereins und 


ale Halfsarbelt. Tür ihre 
Joren ſuchte fie aber auch ats 


muwerloerelme wie überhaupt 
über dr groben wiethichaft- 
Men Drgemtpatlonem, bie fie 
Im Jahre 1594 auf einer Stu- 
bienreife in England Tenmen 
. Im Winter 1897 war 
fe als Deeentin an der Sum» 


— fie als Rebnerim her 
= gi Anthell. Auch 


sränbete auf 
DI 0b etfßelnende Eee 


ungen fr Ei = “ 
Die 
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Jeannelte Schwerin, + am 14. Auli, 


witljame Armenpliege abhängig” Blele Pläne der weit in bie 
Zutunfi hinausbiidenden rau muhlen unausgeführt bielben. 
Ihr Witlen wird nicht bergeſſen werden, Das, was fie erreicht 
bat, wärb weitere Aaregeng geben, was Fie gewollt, werben att- 
dere ſottzabauen ſuchen, die jie herangeblibet hat, Bolt An- 
erfenmung und Dantbarkeit aber wird die beuliche rauen: 
bewegumg ihrer Itets gebenten. Dr. Anna Gebdjer. 


Indiſche Zwerge, 


ie gegenwärtig im „Bemebig in Wien“ galtirenden Imbifchen 

Zwerge, bie wir im der nachtie henden Abbildung umjeren 
Leitern vorführen, bilden ein inierejlanies GegenfHüd zu ben 
europaiſchen Aleinmenkden in Pr. 2919 der „Fllufte. Ita.” 
Das Gelhmilterpaor gehört mad dem Urihell der berliner umd 
wlenet Gelehtten zu den merimürbigiien anthrapologüiden 
Erkbelnungen, mit Denen dh bieieht bie Manner ber Wäien- 
Ihaft zum beihäftigen Gelegenheit hatten, ſet es, dab biele 
Pogmden als Umgehörige einer Fwergralle des mod merig 
erforiähten Hinterindiens ober blok als habſchea Naltut ſpiel 
omgwjehen find. Die 19lährige ratma fit 55 Emte. grob und 
wiegt ungefähr 7”, Rilogr.; ie Bruder Emaum ijt um drei 
Jahre jünger, um 2 Cmir, Meiner und fällt um 1'/, Allogr, 
mweräger ins Gewicht. Die relative NRleinkeit bet beiden 
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einer Photograpfifhen Kufrafıme 
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der neben chnen 
drei Jahren -— 
von bewflchen 


* 
in dem be Dieer 
od der Bebensaber — 


taufgen, domm Hut ein Strahl von Gindfeligleit über bie 
bunteln Geſichtchen; es erwacht dann in ihnen bie Erinnerung 
am bie ferne Heimat und an bie Eltern, von denen fie wol für 
Immer geirenmt find, Die Beinen Rörperhen bergem, mie es 
I&eint, warm [dlagende Herzen. 


Heimkehr vom dachauer Trabfahren. 


Mr, in einigen Gegenden Tirols, jo Haben Eh nud in 
ehhiebenen Ortſchaflen nom Dber- und Slicberbaiern, 
5 8. in Preifing, Ploffenhofen, Röhrmeos und Daten, 
Lieinere Iraberuereine zur Hebung ber Pfetdegecht gebäfdet, 
die allahrich Trabfahren veranktalten, woßel Werde won 
Wirien, Metgern, Bädern und Bauern, hier und ba wol 
aud von Plerbehämblern, in Toncurrenz freiem. Es wird ba- 
bei um bie Weite gefahren und geritten, um zu jeigen, was 
bie Pferbe zu leijlen vermögen. Die Preife beitehen aus 
Gelöjpenden und feibenen ahnen. Diefe Beramltaltumgen 
tragen ben Eharafter vom Boltsichen; es find auf bem Henn- 
play ambulante, naturiich wiel umlagerte Gafiftätten auf- 
geihlagen, Mufit ertönt, und 
allerhand Beluftigungen wet · 
bem denjenigen geboten, bie im 
Scharen aus ber ganzen Um · 
gegend berbeiltrömien, um bie 
Leitungen ber Pferde beim 
MWettftreit zu bewundern. Bon 
bem Yugenbild an, da das 
Jeichen ertömt und Feld um 
Geld unter Peilfhentnalten 
vom Gtart abflürmt, werben 
bie Traber von Beihelligien 
und Zukhanerm durch Gehſen · 
lation, Jutuſ und Geſchtel zu 
—* Lauf angefeuert und 
* Gieger nah Erreihung 
bes Jieis mit hellem Jubei 
begrüßt. 


Die Raakeht vom Kenn 
plah gefaltet jüh beſondere 
geräwfhooll und beiultigend. 
Die animierte, durch Birrliba 
fionem nad geftelgerte Silm- 
mung Abt ji In Stedereien, 
Gelächter und Judigern Kund, 
Eine Jolde Heimfahrt hat der 
harhtundige Zeitmer Iebens- 
wahr und in plafläkdher Beltal- 
tung auf umftehendem Bilde 
bargefieltt,. Den Dordergrund 


— 
geſchaies Pferde, — 
terfflühkhe Ropl, ber kMHöngetra- 
Bine Dals, der gednungene Geis, 
ſt und bie Itarten, 
2 hervor 


= wi ie der ga 
tlen Bafe onen Tan 


M. Rod von Berned, 





Heimleht vom Trabfahren bei Dachau (Dierk 
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Eulturgefhichtlihe Nachrichten. 
Kirche und Schule. 


— Die Borarbeiten für bie Durchführung bes 
Viarrerbeioßtungsgeiehen ie Preuhen find fo weit gefäcdert, dark 
bie Juihukiends ber Eonlikterien im amsreittender Melle wer- 
Näch werben Ibmnen. Es find Im allem Prooinyen ttma 200 000 „A 
meht oerhonben, als die Gemeinden dutch Umlaze aufzabringen 


— Im Berlage ber Berliner Millionsgelellihaft 
erldhen der 76. Yaheesberice der Mejellihap zur Befürberumg 
ber € en Dliffiomen unter ben Heiden für das Jahrt 16h8 
Danodı It Die Jah der Miffiomare im Beridrtehahe auf 93, die 
Ihrer Gehülfen, ber eingeborenen Rolionalbeljer, Evamgelilten 
und Lehrer Im Arte auf 600, im Chiaa auf 80 gelilegen. Die 
Jah der Betauften betrug 1498 3869, Im Berldrtsiaht umeben 
lieben newe Etotlonen bejegt, Fünf im Ufriko, zwei im Ehina. In 
Teutfälanb umfaht bie Milllonsgejellihatt rund 100 Hülfsser: 
eine und TOD Willionstrenenoreeine Das nene omshaus 
in Berlm tonnie am 30. März d. 3. im Rohtau abgenommen 
merden. Don ber fimanzleiien Lage bee Hefelikhafl entwirft ber 
Bericht ein rent — Bir. Der Rhektlag, den bie 
Iameren Helmlurungen in Urlta Rinderpril, Seuiheeden, Dürre, 
nepaort mit Sungersnalh und Ihmeren Krantheten) braten, 
hatte einen beteusenben Behlbeirog jur Folge, days Tommen bie 
Fr Se — “6 Die Sejſelſſaaft wendet ſig am alle 
eunbe und Hälfssereine wen Llnserftühun; Amsehr 

birjes Rethltandes. ee 

— Der jahjlihe Donbesvereim des Evangelilben 
Banbrs wird feine Yaupiverjarmlung am 8. und 10. Geptenber 
in Zittou ab$allen. 

— I Hoden murbe am 19, Juli die newerbanie 
evarigelifche Sireifaltigfeitslicche feierlich eingemeitt, 

— Die 46. Generalper[ammlung der Roiboliten 
Deatjälands finder vom 37. Bis du. Huzult in Heihe far 

— Ein Erlah bes Bilnels vom Trier enthält 
folgende bemestenswerthie Ziele: Seit einigen Jahren merben 
In wejerer Dixefe Zeiticwitten verbreiten, in beriem häufig, mandı- 
mal [ogar in einem AMaaigen Abihnitt, anfallende debetsechörungen 
umd wunderbare Grabenermeile zerälleniät werden, ohne ba 
Für die uhafächdihe Kichtipteil Berielben Bermelle beigehmade werben, 
Wenn beramige Deröflentliiungen mun auf ganı swerellos gut 
armeiet find, fo find fe ba leicht misserändlic, und es will 
uns |äelnen, ats rien fie dem warhren ntereflen unseres beilinen 
Glendens wihl bienlich und der Erbauung der Gläubigen mitt 


: — Ein Ertab es [ranzöliiäen Unierriätsminihers 
or e en auf, üxern Uoltges unb Bxoten 
alle pelhiihen Aundgebungen zu verbielen. 


Hochſchulweſen. 


— Dr, Wilden Steglin, asherordenttlaer Profeilor 
der biltorijäen Geagrapäle am det Unioerfität Deipyig, Dirmior 
bes Infinite Tür hiſtoriſche Sbesgrapäle und der Univerfisäte- 
Münzliammlung, wird elmem Auf an bie Univerfinit Berlin als 
Notoiger Heincich —— delllen. — Der bi: 






































onwelte auf Mserteumung des Cheralers eimes Srinafbarenien 
—— Birne, weil ſie bie —— —— 
Iniabdemotrasiigen Bartel niga als Gran! 

enjehe und Mrons in Der Mt jeinte Size Far Die Gere 
dematratie bie erlaubten Grengen wicht überjäcisten hate. Der 
Neglerungseertreler meldete die Berufung an. 
— Die außerprenpligen Uniwerlitäten bes Deutfchen 
Reihe haben gegenliber bem Gultusmdnilier Dr. Bolle eine Et 
Närung im Bezug aut bas son der 
) 
ee 


zu mechen, Da bie jungen 
Staaie · unb Dociorpräfu: 


geübt, zue Eriebigung beiber Prüfungen eine preuhliäe Unloer ſuai 
auljubachen. Selbit bei Uberemer Handhabung der bem Winilter 
zuiechenden Dispenietimsbefugnik werde bieler Mebelllanb nur 
wenig gemilderi. Die Erflärung werdet jüh jobann gegen bie 
obige Arktil, die der Wönilier im Ubgeordnetenhbauke über bie 
Veomosismsuerhätiniife der auherpreuhliäen mebäciniiden Dexullälen 
GEM dal, EAhliehlich wird beiinellellt, da Ihm jeit Jahren er- 
Hebliche Differenzen in Bezug auf die Handhabung ber medkinilcen 

ollon am veiobenikhen Aniperjiiäten wicht beſtanden 
hasen unb Unierihäebe ber Bromotionserunungen, dir eine Difleren, 


bes begründeten, über 


milde ule au Berlin.charloiten« 
äche sun 1397 bumschultien Blabecnnen (bevancz 


— 
Am, Tann 


Illuſtrirte Zeitung. 


— Zu einem Schwarzen Berband hat ſich eine Meige 
kubentilher Verbindungen in Berlin zulammenpeiälollen, ber im 
der Stubentenfhaft dagegen emlärpfer will, dem Mnstrag felbit 
der ernfiehten Ehrenhändel vom Belegen ber Waſfen bei beftimmien 
Gerporatiomen abhängig za modem Der Berband will im Gegen · 
Ihell den yerfändihen Waſſen, bie nad; immer vlellaf beanſlandet 
werben, Anerlennung verichalfen, 

— Naq einer im „Deuilden Burihenihatier" ent: 
haltenen Ueberfiät der 1 8, €, Lanbsmannfcaften zählles biele 
am 15. Dial b, {J 177 time und 204 Inartiee, yalammen DHL, 
und nad Abzug von 51 Mebrbänberteuien 330 Mitglieder. 

— Bon der berliner Unioerjitätsbehördbe in die 
Bariäenkheii Cimdeia aufgelöft worben, well ide Stubirende der 
Uninerftikt überhaupt wiht mehr ala Mitglieder angehörten. 

— Bom 15. bis 18. Jull felerte bie Leipziger 
Surſchenſchaft Germania dus ihres 40jährigen Beliehens 
wnier Auherft reger Beibelligung Aller Herren und ausmwärtiger 
Burkhenihaften. Ben Höhepunkt des Felles bilbele Der Dom 
eima 200 Berfonen beludte Brikommers im Hotel be Bologne, 
ben Fi am Zoge darmıl ein Anterfrühftüd im Palmengarten 
umd ein Musflug mil Ertrapug mad Bindhardi anldlok 

— In Bonn beging das Corps Hanjen in ben Tagen 
som 15. da 18, Tull fein SOliheiges Gtilungsfeht unter Thell· 
natene jeimer Hbten Herten und einer erheblichen Zahl ven Ehren. 
gilten burch Begrühungsabend, element, Gelbmahl, bei dem der 
eine ber beiden anwelenden Stifter der Hankem, Geh. Yullisralh 
Seellen aus Münden, de Feſtrede dell, ferner mit eimer Fühein: 
fahel, Wagentahtt durch bie Gsabt, Tselttommers u.f.w. — In 

felerte am 16. und 17, Jull das Corps Mhenanla jelm 
50jähriges Bellehen, in Göttingen som 16. bis 17. das bertige 
ühelte Corps Brumsoige ſeln TGjähelges Stiftumgsfeit, dei weichem 
Unlop der Branditein zu einem Ceccohauſe gelegt wurde, bas bie 
Alten Herten als feltgabe wibmen, 


Gerichts weſen. 


— Das Reihsiultigami im Berlin dat den Entwurf 
merbändcen. Saperungen Seychen mub ber slgrneinın Aral 
uerbündelen ngen un nen 
durch bafbige Deräffeniildang zegänglid germadt werben. 

— Der Deutjhe Anmwaltstag findet am A, unb 
te De a ee 

au J je lim» 
| armer ber „Surifiihen Wogenihrif* im Sinne eimes den 
ellen und ivenlem Belttebungen ber deuilchen Hedytsanwalt- 


idaft im erher Meihe gemiamelen Organs empliehle ferner bie 
Grage bee 


Geh Yufligrath 
Ben in Darmjiası (Uber Waſerteche) unb Heditsanmalt Yelihogp 
ia Dorimund küber Bergredsit, Berrells ber Ftogen: 1. Weihe 
Uerderungen und Erpämgungen ber (hebliirensrbnung für Retes- 
eswälte find burdy die am 1. Januar 1900 in Rraft treiendem 
Gelche erfarderih? 2. Iſt eine reis umb lanbesgelehikhe Sirge- 
lung des Aoflenfeiliegungs-Berfahrens in Berwallungsermeilens- 
und mern pas, ma En ber —— —— 
cenoroi nt swerih? It Redtsanwalt Dr. ML Maner 
in Frantenthat Antrogfeller und Beriäterfiatier. 

— Am 14. unb 106. Jull verhandelte bas Schwmur- 
peridt in Frantfurt a. MM. über eine Meineibjade, wie jle in 
biefem Umfang wel jeltem noetomm, Sie viätete ſich gegen den 
Miselhänbler Völter, deſſen ca, feinem Scmoger Helden und 
zwei heiner Hehülken. Rica weniger als elf Meineibe wurten 


DES Jahten Zuachaus veruribeilt, Shen fümf, ber Ge 
—— En Jahren Zuchchaus. Die beiden Übrigen 
— en Rammern bes —A Caſſo · 
es, bie gegen werjaill 

Ritjier Grosjean zu emildeiben —— — über Dielen 
eine (ehsmonatige Suspenbirung vom Ymt wegen Mitiheltung 
vs je bie Dregpfus- Ungeiegenhell beiügliden Sceikjtüds on 

— Der ilalienilde General Blletia, ber ſich buch 
— — Im Rise mempromätlirt Kalte, iſt Ppenllonigt 


Gefundheitspflege. 

— Ir Böhlau, einem Norari Dresdens, iſt eine 

le ausgebrogen; als Urjahe gili das Trintwaller. 

— Das Denildhe Deprageim in der äbliihen Plan- 
inge bei Wemel wurde am 20. Zul Fei eimgemeibht, Dre 
Beier wohnten ünier onberen bei ber Eufusminiiiet Dr, Bolle, 
ber Oberpraſident Deal © Bismerd, zahlceihe Hegierungs: 
Diedkinalbeumie aus Berlin, Römigsberg und Gumbännen Iowie 
ein Dertreter ber rulitjhen Mebkinalbehörbe. Die eriien Aranten 
erhleit das meue Leyen] bereiis am 22, Es find dies elf 
Perfonen beiberiel be] s son denen Fi eine bisher im 
Areislagureih zu Memel befand, während bie ütwigen bisher in 
der Univerjitätstlinit zu Breslau wnlergebenät waren. Das {yeim 
It im Auaſan auf Die hole Anſſeduxgogeſaht der Lexca Dig Iseliri 
gelegen und mit einer hoben zeſchlaſſenen Eintriebigung umgeben. 

— In Sinaje, Ber Sommerrelidens des rum 
niſchen Abnigspoars, ſind nad Berihien In bubspeiler Blätterm 
unter ben bort gernlianisenben Seltalen bie Scwarjen Blaitern 
epibemild ausgebrachen. Won dem datan Ericantven jel ein geoher 
hell der Epivemie erlegen, Das Aönigspaor werde dahet 
sorberdanb ben Tri meiden. 

— Inder ihwediihen Beovin; Wehlgntianb herrjdi 
eine Dilzbranbepiveniie, bie gelährlide und eigenihümlide Formen 
angenommen Kal, Die Seufe ergreift nid nur bas Bieh, jan: 
dern auch Renſchen, die durch bie Berlihrung der tranlen There 
angefiedi werben. In Zaltöping Detanden Ti fieben am il. 
brand Erkanlie. Troh der Mbiperrungspsrtehrungen verbreitete 
Ki bie Seuche mit großer Schnelligten und dat ji am 21. Joll 
beten 40 Airlaiee —— An den Wegen nad ben 

jen Gegenden wurden Itärpoften autgejtelle, tie [id am 
den Annehemehregein beiheükgen follen. 


— Auf der Inlel Mauritius famen In ber Wocht 
vom 14. bie 20. Juli 936 Belllälle vor, pox denen 24 mit tem 
Tode endelen. Mu auf Keunlon üt bie Pelk ausgedeoden, 


Nr. 2926. 27. Juli 1899. 


Naturkunde und Reifen. 


Die Doriräge, bie Im ben jmei allgemeinen 
Zigungen ber 71. Berfommlung deutzchet Naturforkter und Merzie 
In München gehalten werden 8 ee enaelüßet 
Die wifien|haftlihe Sprchnlarbeit * langen, 
ar be werben: 37 naturmwöflenihafilldpe und 20 mebixinifde. 
GSomel Die enger wie die ne *2** 
werben je eime gemeln lidye Styan abhalten, ge 
meinkheftliden Sıtung der naturmilienichafligen Haupkerupe 
wird Prof. Dr. Ehun aus Leipgig Erlänierungen zu heiner Mus 
Bellung der Ergebmilje ber 1. Deutphen TiefleeSapedition 
Außertem mirb von den Profelloren Dr. Banjhinger aus Berlin, 
Dr. Diebe aus Stuttgart und Schutte aus Dfterade berichet 
werben über „Die Deoge der Terimalibeilung von Ich ums 
Kreisumlang“. In ber gemeinihaftliden Siyung der medicmiläen 
Heupigruppe werden Geh Diebiinaleaih Prof. Ir. Marhand 
aus und Pref Dir. Hahl aus Prag über „De Stellung 
ber — Anatomie und det allgemeinen Pathologie yar 
Unträdiungagelchle, iprlelt zur Steimblatilegee* tefecinen. 

— Aus Spiybergen traf in Gliodbolm bie Meldung 
elm, dalı gegenwärtig am Hormiund an ber Fübliden Meitlülte 
Zpigbernens die rule Winterjtation wer Ichmeilderuilliden 
Gendmellungserpebition errichtet werde, Die Mellangen find um. 
Die Eisserhältmilje werben als [ehr 


— Am 19. Jull früh Hiek ber Heina auf Siciliem 
eine gewaltige Saudldule umb eimen didnen Sonda caa aus, 
noddem furz vorier ein jlarder unserleblihes Geidſe vernommen 
worben war, 

— Die Beodlterung von Rom unb Umgebung murbe 
am 10. Juli nadmitiags von einem Warten Erdbeben im Ederden 
gelegt. Einer jäwöderen Erberikünerung folge wm © le 
20 Win. ein heftiger Erdſteh, dem 15 Dim. fpiter einige Seiätere 
Erbjtöhe folgen In Mom felbit hat bes Erdbeben nur gerin 
gen Scheden an einigen Vantten ber Etabi em Um 
20, üb 5 Uhr wurde abrrmais ein leidiser Erdſſoh veriolitt. 
Vech ben foäler aus der Umgebung Moms elngelaufenen ade 
ridyten heiten bie erjiem Meſtangen über bie vom bem Erbbebem 
anneridlelem Edhäben einigermahen übeulrieben gemelen Ihn, 
Immerhin find an einigen Orten beträdjiliche Shäben enijlonden, 
tod find nirgends Häwier einneltürzt, auch Teine Menden um: 
griommen, — ferner wurbe über eine wellere Ratureriheinumg, 
ein anbauerndes DMeerbeben im MWriatilden Meer, Iperiell im 
ben Gemäflern um Lilla, derichtet, das ſhon zum Hnlang bes 
Momats all bemerkbar war. 


Alterijumstunde. 


— Prof. Ir. Mommfen hai im ber Hlabemie der In» 
arſſtes zu Paris, deren nuswärlines W;inlieb er I eine Denk 
krift worgelefen mit dem UAntroge, bie Atademſe möge gemeinjom 
mi ber Miabenie ber Tifienichatten zu Berlin ein cmege 
nummorum, ein Deryeihnii aller im Alteritzum geprägten Rüngen, 
berausgeben, Dieler Antrag wurde der Commiſſien Für Iterarikhe 
&rbeiten Übermielen. 

— Das berliner Mujeum für Bölterlanbe wird auf 
Beranlafkang bes Aallers eime Imtereffante Berelyerung erfahren. 
In ber Nähe von Waltreo bei Dortmund ſend umfangreite Aus: 
—— dorgenommen worben, model Gegeaſiande zu Tage ge- 

wurden, bie jowol im berliner Mubeum für Böllerbumse 
wie auf im Germanildpen Dujeum zu Hürnderg miht vorhamten 
Ind, Beide Miertäums- unb Runftinititute werben derch Leber: 
wellung — —* deagqee n wecihe —— vs: 
hä exchallen, die Erforkätung des Pipgegebiets 
deulſche Heihstog tlrzlih 20000 „A bewilligt, 

— Ein volliänbiges Nömerlager wurde in ber Her- 
regewina unmwelt des Kaps Gina biobarlegt. 

— Ein Geleg, die Alteribümer Aretas betreffend, 
ft nos dem Borbüd der enilpeehenden neuen Beirkesporldrilten 
An Grelehpenland Fertinnelleltt werten. Mille Untiten Areins werben 
Stantselgenikum, umd zu ihrer Mulmakıne sorrben Sioatemulen 
In Sams und Tanbia ertichtt. Au er&äoiogikhen Grabungen 
iM vorherige Erlaubaik ber Behörden erjorberlih, Weehrere Ihe 
fode zur Eriheibang biefer Erloubnik von Archäologen ber ver 
Hiledemften Rotionen liegen from jelt langem vor. 


Heer und Flotie, 


— Die Dermebrung der Landwehr Dehierreid- 
Ungarns hat wieder einen Schritt vermärts gemadt, Imden men 
auch für das #. Korps (Prag) ble Erridytung bee zweien Band» 
wehrbrigabe umd zwel meuet Lanbmehrregimenier genehmigt 
worden ill, Jobah und bieles Lorps mit bem 1, Extober b. J. 
feine volljtändige Landehrbbeitlon beſigen wicd. 

— Bür die itolteniidem Truppen in ber Kolonie 
Ergileba Äjt folgenner Hawstaltungsplan gemehmigt werden: Be 
Rlaung ber Dfligiere un® Dlannichatten 5272000, Verpflegung 
408 000, Belledung 73000, Ausrälung 37000, Sanitätsbien|t 
94000, Remonlirung und Fourtege 463000, Hrtilleriematerial 
72000, eniemateriak 1650000, Transportichten 248000, zu 
fammen 6818600 Bire. 

— Wöährenb bisher iämmilihe ennliihe Arilllerie 
rruppen ein einziges Regiment, das Roynl Regiment of Artillers, 
bildeten, mwärb baflelbe fortan unser Beibehaltung jener alten Be 
yeläinung ywei veridiebene Corps bilden: The Iomal More 
Artillvry nnd ale Roral Pleld Arillery unb The Koyal Garrimn 
Artillery ; gm Dehterer gehört audı die Gebirgsariilierle. Die 
Dffigiere anandren Bänftig nöct meht im ganıem Heziment, [onbern 
in ihrem betreffenden Corps, 

— In Ar. 64 des „Militärwohenblaits" erlallen 
15 ehemalige Offiglere dae Imfanlerteregimente ®r. 67, bie am 
16, Auguſt 1870 im ben Reiben des lehteren gelämpit haben. 
eine Yharfe Eriltrung gegen Me Scriit des Hauptmanns & D. 
Tr. Hoenig „Die Wahrheit Über dir Echlodt won Wionpflie 
MRarskoTlour auf dem finlen Hlägei“, 

— Der norbamerltanijde Oderli Smort hat »le 
Extbetang gemahıl, dal durch ben Gebrauch von Balllen, Zelt» 
ſtechetn ober Ferntehten mi zisletien Gölfern das ewer und 
bie foitigen Einwirlungen von Scaſſen mit raudlolem Pulver 
auf die Altmojpbäre ſich auf tie grühten Untsernungen wehemchmen 


folgende Wenderungen twioälen worben: An ber 


— Kür das beullde ———— 
ehn lotlan der Generullkabsarit ber Marine als bel und mil 








den Morinegemeralatzi mi Gantrenbmiralsrang 

— — Unlform; bie —— ——— — bie 
igrabbegel Miorinegeneralarjt und haben ben Wang 
— —8 entſotechende Dienſtaradab zeichen. Ein 
ürftel der Warine-Dberjiobsärzte mit Eorpeileniapiiänstang bar 


gar zu Werinegemeroloberärzten vorgelädagen 
werden, diehe erhallem ben Wamg ber Fregattentopiläne mit den 
enifprehenden Di 


— &s wird beobjähtiät, ehe I 5 der acht 
deusichen Stültenpanzerihille ber e zu verlängern, 
um be * Haum für die Rohlencervache zu [heilen 
Gelingt bet Umbau, ſo follen amd ie Übrigen Pangerihiffe der- 
jiben Aalke in Diejer Melle vergeöbert werben. 


Handel und Gewerbe. 


— Die dertſche Meiäsdbant erdffnei im Monat 
Zaguft in (am 1,) und zu Bandshut in Balern (am 16.) 
qwel Nebenftellen, bie ber Reihsbanthaupiftelle in Situtigart, bezw, 
ie Münden unterjtellt jelm werben. 

— Huf Grumb bes bie Hanbelsbezicehungen zum 
behfichen Meldhe betreffenden Geſehes vom 1. Jult 1898 hat ber 
Kurbesrach beiflollen, dah die baut Belonstmadjung vom 11. Jumi 
1898 geiralfene Mnorbnung, weracdh ben Ungehörigen und den 
Erjeugnäßen bes Dereinigien Rönigreide von Großbritannien und 
Dehanb lowie bee beitäkhen Kolonien uad auswärtigen Bejihungen 
mit Kesnalme von Canada diejenigen Vorzheile eingeräumt ind, 
Me nbeinhgen Bonhes yanihet werben, über den 30, Sal 
bes mi g werben, Ju 
—* bis auf weiteres Im Rraft bleiben ſoll. 

— Der Handels- und Schiffahrſsverttag zwiſchen 
dern Deuſchen Reich und vom 4. #pril 1896 hat, nad 
dem jellens der japamülden ng die im Bertrag worgelehene 
Sazrige reditgelilg gemodt warden If, am 17. Juli Im allen feinen 
Theilen Wielfamdeit erlangt. belägelsig I auch ber Ganjuları 
vertrag wilden dem Dewilhen Reich und Japan vom 4. Upril 
1996 in Aral getreten. 

— Die 1893er Bereinigung für Internatlonale 

Weihloh, bie Diesjäßrige Herbitmelhe für bie 
Srraze, Galanterie · Aury, Papier, Spielmsaren und bie deramiſchen 
Eryugaille vom 21. bis 26. Hugult abpubalten. 
dieler 14. berfiner Welle veranfinliet ber erein 
in Berlie Im Mefpalafı eine Ausforllung son Burcau Eintkhlungen 
uns Eireibmaterinlien jomlie un Ilka verwandter Ger 


— Verhütung der Elnfhleppung ber Belt fit 


die Einfuhr nom Deibmäßhe, alten und getragenen Rleitungsftlden, 
gröranderm ‚ Hadern und Dumpen jeder Att zur Ger 
aus ber Häfen des Mlitelländiihen Wieeres und bes 


Qurzlanals dutch Berorbmung bes Neihlanzlers bis auf weileren 
arebahn, Mut eibwäldhe, Bettyeng und Sl de, bie 
Seilende zu ihrem (ebrauch mit fü führen, finder biefes Berbet 
Icine Bewerbung, jedod fann die Gejtattung der ſelben von einer 
serherigen Desinfertiom abhängig gemacht werben. 


Ausftellungswelen. 

— Die Internationale Motorwagenauskellung in 
Berän wird während Ührer Dauer Im Monat September einen 
köhaften Hutomobilsestehe in der Neihshaupeitabt umb deren Um» 
grbang yar Folge haben. Bom ben ungefähr 100 Babrzeugen, Die 
allein für bie bewrkhe Midheilung amgemeibet iind, jollem mehr 
als die Hälfte zu den Fahrten verwendet werben. Wine Iett- 
dehnt fe größere Fehezeuge foll nad Dresden Iomie eine für 
keihtere Wegen nad Eberswalde umb zurüf unternommen werben. 
Suh amd geihloljener Bahn finden Automebilrenmen jtatt, Wuher- 
dem wird eine Ternlohet Berlin Münden vorbereitet, am die ſich 
vine Fatat Münden Reapei ariälirhen ſoll. Für bie Wentazaren 
Am Preile im Gefammttetrag ven 10000 „4 in Huslide ge 
reamen, 

— Bei bem Ideemwetibewerb für bie Imbuhrie- 
un) Gewerbeausjtellung in Dülleldorf 1902 wurbe ber erite Prels 
ꝛa 1000 „4 dem Mrhltelten Geotg Thielen in Hamburg zuerlannt. 
Nihgebend war im elmen die Genlalistt bes Entwurfs, Der 
14 burdh eine Ihäne 


— Auf der pariier Weltausftellung wird bie 

ud kin, Bü: —— — Sttalog 
t leitete joll ein ler ausgearbeitet 

sten, ber j Br dertatalnge 

— a berinih darch Sond der au⸗ 


frage. Die allgemeinen Koflen für bie Colketisausitel be 
Kaufen ih für jeden einzelnen Musfteller auf en 200 . bie 
bernteren ftaflen find bierbei nüdt eimgeredmet. 


Verlehtsweſen. 


s Reiäsgeriät hatte b Urtbeil 
20. Yaruar b. J entahen, De ana Pftahuapı von — 
er zu eimer gefelich unpelälligen Het · 


ati» 
hab ji. Duch Berfügung bes Reitkspoltamt 5. Juli find 
Baker die — Über die Befhlagnahrme 2* = 


Poftientungen im bürgerfihen Meceafereii Sital 
2 * Ber ſariſten über die een Behlenbungen 
en bebörben, denen das Recht der Iwange · 


1] 
— Die würtenbergile Rammer der Abgeordneien 
hm am 19, 
De 2 eisen Uintrag am, der bas 


Mlameter für die erfie mad gweite Magenflafte, Kr 
jept no 2,,, bezw. 2,; betregen, 


ei ee u ze 


wird ein Einheitsfag vom 2 A als wänfdenswertf begeieel. Balls 
leiperer Votſchieg bei ben Derbamblungen mit den anderen Bahn- 
verwalbengen nidyt durchgehen follte, wäre wenigitens ber Weg: 
fall der Zufclagstarten Für Schmellzlige und Jätlehlidh, wenn auf 
beirteres nicht erreiääber Jei, mbnbeilens bie Ermäkigung des Sänell- 
sugsuhhlags Für bie britte Wagentialle auf O.., * anzultweben. 

— Die Eifenbahn Burgborf- Then in der Schweiz 
wurde am 19. Jell feierlich eröffnet und am 20, dem allgemelmen 
Bericht übergeben. 

— Ein zwilhen Frankreich und Italien abaeihlet- 
lener Bertrag wegen Verbindung ber beiberleitigem Fernſotech 
nehe und Herjtellung von Permipredmerbinbungen swiihen Iemun 
und Rise jowie zwilgen Terin und Doom wurde am 15. Jul im 
Rom unterzeichnen. 

— Die ig Maritime Bruzellolle hat mit 
newerworbenen Dampfern eime tegeimähige Dampferlinie 
soilhen Brüffel und Somden eröffnet. 
Er „ren rare für die nieberländilhen 
on! n am 1. t meue Peotrmarlen zur Muspabe, 
bie die Aünigim im Slidach no der Ehronbejteigung zeigen. 


KAunft und Kunftgewerbe. 


— Zur Erlangung von Entwürfen eines Neubaus 
für Aum le und Sunfsgemerbemujeum zu Dresden 
eröffnet die Ahſſche Meglerung eimen Wettbewerb für beutkhe 
Wedpiielten. Musgelegt find ein erſter Weeis mon 2500, ein 
— — britler won 1500 „4. Die Einlicſe⸗ 
rumg 1. mber b, I. am bie ni werbejdmle 
ya Dresden zu erlölgen. — * 

— In bem engeren Weltbewerb für den Bau eines 
zweiten Ihraters in Alm Üt ber erſte Preis dem Urchtteden 
Dirt zu Rdin zugeloroden werden. Wetheiligt waren neben Ihm 
Miller, Grob und Rolenderg zu Adln jowie Pflaume ebemdafeibit. 

— Blir ben Areis Siegen ilt bie Erriätung eines 
Bismard»Dentials nad elsem neuen Entwurf won Keuld im 
Aönigsberg beiälolfen worden. Das Dentmal wird feinen Plah 
auf dem wnleren Schlehſhes ber Stadt Siegen finden und vorans- 
Käih am 3, Autit 1900 emihülls werben. 

— In bem Wettbewerb um das im Rdin zw errid- 
tenbe Denkmal ber Ralferin Mugufte fielen bie beiben eriten Breite 
denjelben Bewerbern, den Bilddauern Stodmann umb Dortenderg 
im Verein mit dem Bildhauer Kirich zu Rdn, zu. Den beittem 
Geeis erwarb Bllöheuer SHerter In Berlin. 

— Um 12. September mwirb Im Haflel bie feleriie 
Enihüllung bes vom Hans Enerbing gelchafienen bes 
Sandgrefen Philipp bes Grohmlihigen won Setzen Masıfindem, 
deſſen Wodell gegenwärtig auf der Grohem berliner Runktams 
fellung zu Fehen ii. 

— Auf dem Pleh gegenüber dem Bahnhof von 
Bogen ſoll am 26. Auguſt das Denkmal Heinrich Nok's enthüllt 
werben, bas aus eimer son dem bojener Rünfıler M. Romzatkher 
ausgefüßrten Germenbähe beiteht. 

— In ben Unlagen ber berliner Nationalgalerie 
bat jest bie von War Klein geſchaffene und In Diarmor ausge 
there Kontäne ihren Pla gefunden, bie eine an das Brunmen- 
beiden träwmeriich angelehm baltebenbe, bis zu dem Häfen abmärts 
meh weibllde Geltalt zeigt, AMbbltbung F „luft, Iig.* 

2741.) 

— Des verhorbenen Miharl Lot grobe Gruppe 
ber „ Rreugabnahme” if jeit om preußikhen Stamt zur Mestührung 
in Darmor angelauft werben. Ihren Plah wird fie im Neubau 
bes berliner Doms auf der Treppe finben, die von bet Denlmals · 
finde zer Hobenzollerngruft hinabtührt. 

Ein in einem Hauje gu Brügge emibedter alter 
Kamin mit eimem Mrewo der „Dertü Kid” aus der 
Squle Memling's Üt von ber Stadt, der Prorinz MWeltllandern 
und dem Staat auf gemeinjame Aoilen für bas Dem 14. ale 
Bunbert emiltammende Walbhaus zu Brügge ermorben worben. 

— Im bem nesen Wettbewerb um bie Musmalung 
des grohen Rathhausinales zu Hamburg, zu ber früher die in« 
zwifchen verfiorbenen Maler ebelldap und Dehets in Amsilde 
genommen waren, iſt von der Juerlenmung bes erſſen Preiſes 
von 10000 .4 Ubſtand genommen wbrben. Die jur Prämiiru 
ausgeworfene Summe von 20000 „4 wurde mielmelie in vier 
be Dreile zu fe 3000 und vier dritte zu je 2000 4 geteilt, und 
es erhielten zweite Prefje Herb. Aeller zu Karlsruhe, &. IL Cleh 
za Stuttgart, W. Friedesh und Jia in Berlin, briite aber Duntide 
in Hamburg jowie Dettimann, Otto Martus und J. Veh in Berlin, 
Die Artiit it einäg darin, bei die Ausführung eines der prämlirten 
Entinlrte ihmwerii in Betradyt tommen lann. 

— Auf der Serellionsausfiellung au Münden 
wurben dur dem Gäaat für bie Reue Pinaloihel weiserhin dir 
Delgemäle „Ave Marin” vom Paul Höder, „Der Briel“ vom 
Hans Bordarbt und „Der Hornbiäfer* von Mb, Hengeler erworben. 

Der Stadtraih von Mannheim hat 8. Mannfeld 
mit der Kabirung des bertigen Keuſhauſes beauftragt, für die 
Nädtifche Gemäldegalerie aber dan Anlauf bes Bildes „Darttfcene* 
vom Hans Thema beſchloſſen 

— Rad Dormkadi If neuerbings an bie vom Broß- 
Berzog von Helfen begründete Aünftierolonie der in ber Wagner» 
Köule zu Wien ausgebildete, aus Delerreihild. Schlefien ſſammende 
geiftreie Prditet Olbrich berufen umd ihm als erſſe Aultzade 
die Erbauumg des neuen Miellers ber Kolonie übertengen worben, 
der under anderen Cheötionfen, Rubel Boffelt und Paul Blürd 
angehören. 

— Die im voriger Nummer erwähnte van Dind- 
Ausſtellang findet midht in Amſlerdam, fondern in Antwerpen Matt, 
und zwar vom 12, Auguſt bis 15. Orteber. Sie wird unter 
anderem audb bie reihe Sammlung von Handzeidmungen des 
Dieilters aus bem Beſth des Herzogs ». Devonfhire dem Publitum 
zugänglich maden, 


Theater und Mufit. 


— Im Neuen Theater zu Deinzig wurben bie beiden 
Stüde, „Irahiha's Zokter" vom J. usb der Schwent 
„Slatterjudt" won B. Sardou zum erſten mal aufgefüßet. Fteund · 
liche Zujtimmung fand das erjie Siac. und lebhafte Heiterkeit 
riet das zweite hervor. — Die jeit 30 Jahren beitehenbe Dewiiche 
Genollenkhaft bramatiicher Autoren und Tompenilten hat im ihrer 
Seneralverjarmlung am 18. (juli die Aufldfung und Piguidation 
beichlofjen. 

— Eine neue Bolfe „Der Ehellüdtling* von E Arug 
wurbe im Bollsiheater zu zum erfien mal aufgeführt. 

— Im Refibenzihenter zu Dresben farb bas neue 
Säaufpiel „Dorina“ nem Gerolamo Poveria (beufih u, Otte 
chenſchin nur geringen Belfall. 


— Etubenten ber Imiverfität Bonn brachten zum 
beften bes dortigen GimtotDentmals „Phileies“ vom 
Goelbe's „Qaune des Berliebten" und Walienſtein's Dager“ vom 
Schiller mit Idbichen Geltegen zur 

— Die disherigen, durch Stubenten in Jenna ver 
des Wildenbruch ſchen Dramas „Die 


‚blltum, 

_ Das Drama „Lügom’s wilde Jagb“ von 
5. Burderb wurde im Eipftumihenier zu Bromberg mit guiem 
Erfolg zam erhten mal ausgeführt. 

— Der bereits SOjäbrige Direıtor Wagener am 
Stobeihenter zu Jurtemtin 4 SM. feierte fein goſtheiges Schau 
Inteletiubiltum., 

— Die auf bem wiener Raimund: Theater galiren- 
dem Misgtieber des berliner Deunihen Tirasers baten mät ihrer 
Aufführung des Trmierkeieis „Die Matt der Binjternih“ vom 
Zolftoi fein Gikt Weller gefiel 6. Haupimann's „Arriedensfeit”. 

— Die Elifabeid-Bühnengelellihaft zu Lonbon 
fabrie mit guter Gelingen das Drama „Galumtala* san Sali- 
dala auf, — Der pariber Sqhauſoſeler Eoquelim beendete fein 
biesjäßriges Gallfeiel In London als Pettier In bem Drama „Ir 
gendee de M, Polrier‘ von Wugler und Saudeau mit groben 

pig. 

* m Ein neues Pe gie er 
vom Hagullo Tardi, mit von wur u 
Thesier en Rom mit Erfolg zum erſſen mal aufgeführt, — Im 
Collanyk Thrater gefiel ein neues Drama won Eraverfi „Die Schule 
bes Ehemann". 

— Im Stabtihenter zw Rarlsbab ging bie meue 
Operetie „Fräulein Präfldent“ ven Alfred Müler-Morben mit 
grohem Erioig In Scene. 

Eine neue Dperelte „Die Radtigall* von Da» 
lente gefiel bei der eriien a im Elboraboihenter zu 
Kom. — Purini vollentete eine meue Oper „Tosm”, beren 
Pibretto nah dem gleiänamlgen Drama von ©. Satdou be 
arbeitet ill, 

— Covdentgatden -Theater zu London fand bie 
neue Oper „Meilaline“ vom Diver de Zara (Test von A. Eyl- 
sehtre) glnfeige Mufmahme, mern aud bie Handlung weniger ge 
fiel als die Muſit 

— Zum beiten des [trahburger Goribe-Denimals 
werbe In Strahburg ein Tontert mit Erfolg weramlinltet. 
Zum Vortrag lamen Waguer's „Bau“. Duserlure, Bll's 
„Talo*. Symphonie, „Erifänig” von Squbert umd anbere guie 
Eompofitionen Goribe'icher Diätungen, 


Todtenſchau. 


Dr. franz Barraga, Vtoſeſtet, ehemaliger Lehaer am Kinigl 
Eonfervatorium der Dust za Münden, + in Mübitod bei Oberau⸗ 
dorf Witte Null, 74 Jahre alt. 

Ludwig ». Erhard, Minijleriafdiretor Im bakriidhen Eultus- 
minäfterbum, + in Wünden im ber Node zum 22. Jell. 

Belnboib Srimme, Begründer und zuleht Director ber in 
eine Atiengebellfchaft umgemarideiten Rumtanftalt won Meine u 
Hempel, «im hervorragender Vertreter ver graphiſchen Indultrie 
Leipzige, + dajelbjt am 24. Juli, 46 Jahre all. 

Milgr. de Harley, Profellor am ber Umiorejinit Vomen, als 
DOrientalät wie als Theolog rühmlidh delannt, Werfaller nom philo- 
fopbikhen Schriften, son Ueberfeitungen bisher unbelannser orien- 
laliſchet Werte u [. m, + bafeibit am 14. Jull 

€. ftoettihen, Yonigl, preuhlider Oberlilesinant « D, und 
rühmlih beisanter Milisärkhriftfteller, zaerſt großiberzegl. Achſiſcher 
Forjimann, bamn zur Dülitärloufbahn & ‚von 1859 
Dis 1808 Lehrer am ber Arnterleſchule zu Berlin, made bie 
Zeldzüge von 1866 und 1870/71 im ber 6. Artilleriebrigade mit 
umb fand mehrmals Gelegenheit. ſich amspugeichnen, 1870 in dem 
Audeitanb getreten, Verfalier einer Reihe mintärliher Werle, Die 
zum Theil au in frembe Sotachen überleht wurben, + in Mies 
baben am 7. Full. 

Blerre be Mol, Oratorlem:, Lantaten- und Oyerniompeniit, 
+ in Ditflandern am 12. Juli, 74 Jehre alt, 

Triedrid . Mud, Raigl bairifcher General ber Infanterie 3. D. 
und eneralsdjutent bes Prinz Wegenten, A la suite des baltkihen 
1, Feldartillerieregiments, zuiegt Generalin|peteur der Urtlilerie 
und bes Traies, 1825 geboren, + in Münden am 22, Juli 

Sultan Riehr, Holmufitirener in Deſſau, ein küdliger 
Bleberrompemilt, + dalelbft im der dritten Jullmeche, 32 “Jahre alt. 

Baron Alerander Vawlowitſch Nitelai, ber früßere 
ruffhe Winiiser für Bollsauflläreng, vorher Chef ber Werwaltung 
A A e am 1%. Juli, 


Charlotte Freittam o. Roibisild, die Witwe des 1870 ver» 
Morbenen Methamiel Frhr, o, Id im Donben und Gäwelter 
der bem parijer Haufe amgehörigen Ftelherren Atrhonſe, Guftas, 
Salomen und Edmond jowie Dintter ber Frreiherten James und 
Artur, von denen nur der lehlere noch lebt, eine grohe Freundin 
der Künftler und jelbit eime tücdtige Sauarelimalerin, am 6. Mai 
1825 geboren, + in Paris am 20, Zul, 

Frantels Birtor be Gaint-Germain, ausgejeldineter 
arg Staufpieler, - Bi rn allen hersorragenden 

jenlern son Paris geipie! ‚en er teller, 
+ in Yanltres dei Paris am 15. Yall, 67 u 

Heinrid Chrimian Aunuft Show, Dberergierum 
und Dirigent ber Abihellang für Airchen · und Schulmelen — 
Dnaial Regierung in Schleswig, am 30, Detemher 1845 zu Apen⸗ 
vabe a + auf Herrenalb im Ehwarzwald in ber Rad 
zum 15, 


Sid Uhmed, Unterftantsferretär im Ageetikden 
a auf einem Dampfer lieb ber Reile 288 
om 16, Zu 

Jan Pieter Sir, das ii 
tühmsen amjlerbamer familie, — Beh —— * 
Gemälbenslerke nie eifser in Mmlterdam befindet, 


Ernfi o. Webel, Rittmelller & D., ſeit 1893 BWertreier des 
4. Wohltrelles des Megierungsbezirts Gumbinnen (Stallspänen, 
—— Ka preuhildhen Mbgrordmelenhaufe, wo er der 
am 38. Saı im [73 Ze * 


VV— — 
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Furſt Albert von Monaco. 


n. 
Horbiandreike begleitet dat. Mi Aniler TBilkeim 11. 
ift andy der Herrider 


Khlecht herbeiführen zu helfen- 

Fürkt Wbert hat mit jener zu wllfemfaitlihen 
Erpebitlonen wohlausgerüfteten Dadıt wmkallende 
Reiſen in faſt allen Meeren unternommen und die 
Ergebmifle feiner Foeſchungen In zahlreten Säprifien 
niebergelegt, die E. vo. Marenpelier zum Thell unter 
dem Hei „Zur Erforichung der Meete umb ihrer 
Benohner" (Mien 1A} ins Deusiche überlente- 
Pit den Verivetern beutiäer Willenihaft bat ber 
Anehttldhe Tefſecfotſchet bereits fett längerer Jet 
Fählung gewonnen; To wirb er beilpielsmeire anf 
dem 7. Internailonnlen Geographencomgrek, ber im 
ben Tagen vom IR. September bis 4. October In 
Berlin [tattfimdet, in der zweiten Gruppe (Pämjildhe 
Geographie) eimen Berkdt über bie Ergebnäfie feiner 
Erpebitlom nad; der Aüfte Oltgrönlandbs im Gom- 
mer d, J. eritallen. Eine Rüfllammer für bas 
weile Geblei der Meereslorihung joll das Argltch 
vom Mürjien zu Mongecatlo begründele Oxeamor 
graphlice Dlufeum werben, za beilen Grundilsin. 
kenung der beuilhe Botſchaftet in Paris, Graf 
3a Miüniter, und als bejondberer Mbgefandter Fehr. 
». Bodenhaukn im Auftrage Aaffer IBilieim's er 


waren. 

Für Mbert Honsrius Aarl wurde am 13. Io 
vernber 1HAR zu Paris geboren. Die Mutter, Frarhiim 
Antoinette, eine geborene Braftn o, Dierobde, jlarb bereits am 
10. Februar 1RS4, nod nit Bi Aahre all. Prinz Mibert 
trat 1870 Im bie franzölliche Armee ein und machſe den ganzen 
Zelbzug gegen die Deutfchen mit, bern er jühlle ſich ſchen 
darch ſeine Abtuntt als Volldiutſranzoſe, wie er denn auch 
feinem barz vot Ausbrud; bes Arieges am 12, Jell 1570 zu 
Baden -Baben geborenen einzigen Sohn, ben Erbprinzen Dab- 
win Honorkes Karl Anton, im Heere der drilten Republit 
biewen 


Die ſet Sohn eniltamumd ber etſten Ede des Trürlten, bie lehte 


ver om 21, September 1869 mit Baby Mary Douglas: Hamilton 
auf leimem Schloſſe Matchals Im franzöilihen Depariement 


Illuſtrĩrte Zeitung, 





Fütſt Alber von Monaco 


Wiame geikoffen hatte, Diele Ehe wurde am 1. Januat IHRO 
dutch bie tomiſche Curie Fr wichtig erllärt, worauf (ih Felt 
Albert am 30. October 1580 zu Paris mit Alice, wertweiteten 
Herzogin Richelien, geborenen Heine (geboren am 10, Februar 
Ash), vermählte. 

Bei dem am 11, September 1844 erfolgten Tobe feines 
Basers, Nacl's II, übernahm Aürht Mibert die Regierung 
des Landchens, das nur einen Fachentahoalt von 21,, Quadrate 
Hlomtr. mit eimer Benölferung von 151% Seelen umjaht, 
nachbent Karl 111. Menione und Roccabruna am 2. Febtuat 
1AL gegen eine Entihädigung vom 4 Dil. Fie an Frant: 
reich abgetreten hatte. 








Nr. 2926. 27. Juli 1899 


Monaco war im Fahre IHiäl un 
hohelt gerathen, 10 bis a oe ie) * 
franzstiihen Stanı aufgegangen, hatte ae * 
enge Ferdagewonnen und 1K15 bis zn 
— toſcciorat des Noniatelche Sarbinien 

Das im Fahre 1741 in der mi ã 
erlofchene Meiljledht ber Grimalbl, — 33* 
itteralter zu Monaco herriäte, gehörte mit den 
Sieschi, Dotla und Spinola bem alteſlen Wut 
Genus an. Ale der Ichte der Grimals, Artoni 
IT geftorben war, ging bas Färltenthum Tanne 
auf den Scmwiegerjohn Antomio's, Jarques Prramols 
Leonard de Hogon- Matignon, Mrafen v. Thotignn, 
über, und feitbens nennt ih bie ber Tegierende 
Drrnaftie Goyon be Matiguon-Grimalbi, deren Beu: 
Hiper Ehef allem Anſchein nad der Andatwung des 
freanblicheren Verhähtmijles zwildhen dem Deurläen 
Relch und ber Aranzöhtichen Repablil, das tatuis 
vor Vergen zum Auedtua gelangt ft, nicht fen Ttegt, 


Das Friebensdentmal in München, 


n Gegenwart des PrinyRegenten forie ber 

Prinzen und Pringefinmen bes Löniglihen Haus, 

der hödjlten Stantsmärbenträger, bes Mogiltrate, 

zahleeidper Vereine und Fahnendepuiationen wurde am 

16. Juli bes berelkyern Gonmenlhein henes Friedeus 

dentmal feierlich enthüllt, deſſen Errichtung die Stadt. 

gemeinde Münden gemeinfam mit der Sringregenten 

Deitpold-Stiftung gelegentlich des Zäährigen Fıkäens: 

fmbiaumg beichkoflen halte, und zu dem am 10. Mai 
1 der Grunbliein gelegt worden war. 

Der Standpentt bes Dentmanls in der Aerm 
einer mädlig awflirebenden Säule mit Unterbau ffi 
ein amherordenklic gänftiger, Es erhebt fiä, eni- 
rüdt dem Meräukh der Stadt, von Baumgrapgen 
der reijenden Dlarimiliansaniagen umgeben, meirhm 
fichtbar auf der Rampe der oberen Terrajfe, bie jenkit 

der weuen Ilarbtüde dem Abſchlah der Prinzeegentenittake bil, 
bet, Stadt und Sirom beberriät unb ben Blid bis zar Algen- 
elle tägl. Der It Mr. hohe, eime Flacht von 11 Cuabraimit. 
bededende kräftige Unterbau aus Wiwjdpellalt, zu bem in ber 
Ridtung beider Zwfahetsittaken Istetireppen emporfäßren, 
wieb vom ebmer offemen Halle eimgefaßt, deren teihgegliederte, 
mit Mafientrophäen geldhmidte Aaflettenbede vier Edpfeiler 
und adıt als Karpatiben gedachte, edel geformte Trramemgefti: 
tem aus Tehiheimer Matmot Mühen, die Aränge, Porberyueige 
und Fulthornet tragen, Um den ber Gtabt gugewenbrien 
Pfeilern find die Mebeillonporträts der Keiſer Wlihelm E., 
Friedtlch IT. und Wilyelm II., der Könige Ludwig IL. und 








4 * 2 edentmal im Münden Nad) einer photographühien Aufnahme von Georg 
Das am 


Stuffler in Münden, 
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Otto Jowie des PelnyRegenten Luitpoib von Baierm, auf der entgegen. 
gergten Geile Diejenigen von Bismard, Moltle, Roon und der baitikten 
Seerführer von der Tann, Hartmann und Vrandl; angebracht, während 
Yie Daywilden liegenden Feldet ats zarte Himbestung auf bie Schiwierig- 
deiten, die die Einigung Deutfhlands zu überwinden halte, bie zmölf 
Arbeiten des Hercules in gelungenen Reliefs detſinntichen. Die vier 
Wände des würfelförmägen Mitteiterns ber clallligen Halle erglängen 
in Suntfocbigen Blldera vom echtet, altitalieniiher Glasmofait auf Gold. 
grand mit amlifer Umrahmung, bie allegorildie Figuren: weillich eimen 
Stunft und MWillenkhaft bekhühemben Genlus, öftli$ ben Landwiritz 
Khaft und Indultrie jegsenden Zrriedemsengel, mörbli zmel [id bes 
länzienbe antſte Arieger uad judtich bie den Sieger belrängenbe Dictoria, 
tarftellen. Auf diefem Wittellern ruht mun bie 2 Mir. Im Dutchmelfer 
taltenbe, mit Fuh und Eapiiäl 20 Mtr, hohe camnetirte korknthliche 
Zäule, deren halbkugelartäger Abſchluh eine 6 Mtr. habe, ams Erz ge 
golient befiügelte Kite in prunihafter Vergoldung als Bekrörungsfügur 
trägt, bie in der einem Hand dem Palmenzwelg, in ber anderen bie 
Gtatpeite der Palles Athene hält, Durch ftarte eiferne Halter, die im 
Yaneren der Säule verankert [ind, gelang es, als erſtet Tühner Verſuch 
biefer Art, die Ssehebensgättin auf nur eine Zuhlpihe zu Itellen, wodurch, 
in Derbinbeng mit dem fliegenden Gewand, der Eindrud graglöfen, lekdyiem 
Säuebens glädüih ergeit wurbe. Ein fünftlerijd gefertigtes Gitter wied 
ie nädlier Zeit die Stätte hend umziehen. 

Des Beledensdentmal wurde von der Blivhawerfirma Dan, Pezold 
ınb Heilmann ausgefährt; In keinem finmigen Entwurf, im ben ebemjo 
elaffiläen wie mächtigen Verhalintſſen und ber ebein Gtätifirung bädet 
es mifit mut elme derdocragende Jierbe der Stadt, [onbern zeigt auch 
Ye Aerführenden ats Aünfeler, bie Im Bellt und in ber Formeniprade 
der Matite zw arbeiten verliehen, Und jo ragt denn das Denfmal zur 
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Gelfius auf Dem Dederg. 


Eher und zum Ruben der glorreichen Thaten, die es det · 
berrlüdien fall, als Wahrzeichen Für Gegenwart und Zu · 
hun! über Stadt und Ifar Impefant empor. 

M. Roh von Berned. 


Das Pafjionsfpiel in Eibesthal 


; ben feit Jahren in dem Dorfe Eibesihal in Rieder» 
Öterreih üblichen deamalikhen Weihnachte ſpielen. bie 
as der Umgebung jahltelchen Zuſpruch fanden, hat ſich 
Imaosigen Fake ein Mnfilerild) ausgeltattetes Pallions- 
Ipki enteizelt, das dem rellgiäfen Empfinden und bee bra- 
meiikten Begabung det dortigen Beodlferung jur Ehre 
Freiht ah dir Beochung weiter Arelfe auf Hd zieht. 
&s befieät nit Ehren neben ben Palliensipielem in Ober- 
reg und In Hörit (Böhmerwald), Eibesthal, un- 
. der Etaalsbahaltation: Miftelbady der Linie Wien · 
öıkm, eine oät Meilen nörbiih von Wien gelegem, til 
> zeies, im engen Thal der Eib ſich lamg eritredendes 
a wit elma LM rein Bextihen Einwohnern und UN 
kr km. Uchumtüch wird der Ort zum eriten mal im 
dr 1161 erh. Das Preabpterium Joll im 9. Jahe. 
3 tbaul worben ſein. Ueder bie wahrkheinlic im 
Hbrtundert emiftandene Airde Ubi das mitelbadher 
—** Colaglum das Patronat aus. Der elaſt 
Warhfketen ift im Laufe ber Zeit Im feiner Ent» 
"9 Bebfgezangen. Die wenig bemittelten Einwohner 
— unbOblibau, Aderwirihicpaft und Viehgucht. 
wald, die Mitel zum Bau einer Sirche zu 

—* cef das Vaſſton⸗ ſpiel ins Leben. Etwa 80 Dorf- 
die Bürgkhaft für das zum Bau 








Die Areugeng 


Nach photogr. Aufnahmen von Hehdenhauh u. Robert in Mick, 


Tas Börztenahl, 


Unternehmens, deſſen Gelingen ihrer unermüdtichen un pel⸗ 
bewahren Thanaleit zuzuſchteiben iſt. Die Spielhalle iit 
eim einfacher, I Mir. langer und M Mir, breiter Holy 
bas, Der für BO Zufhamer Raum bietet. Die Bühne 
dt groh und prakt eingerichtet. Die fhönen Derora- 
tionen hat Burkhardt, der Miimellter der Devorations- 
maler, geldjaffen, der die eritem Theater ber Belt mie 
den Werten jeiner Ihöpferiihen Hand geichmüdt bat, 
Die Coſtume [ind [tilooll ausgeführt. Das kemihe Arran- 
nememt bejorgte der als gefchiäier Mader bekannte Hofburg- 
Ihanfpbeler J Schreiner. Am dem Spiel witlen 120 Eiber« 
ıhaler mit, von denen der ältefte 72 Jahre zählt. Bür 
alle Hauptrollen find je zwei Dathlellet beitimmt, bie ab» 
wechſelad an ben Spieltagen aufteelen, woburd die Auf · 
führungen gegen jeden unvorhergelehenen Zwäjdenfall ger 
khngt ſiad. Bewunberangswürbigen Eifer beiätigen die 
Mitwirkenden, bie in jahrelangen Vtoben zu ähren Dei- 
Hungen herangeblivet wurben, Siebettochten biefelbe wicht 
palt Unrecht als eine Art religidier Hanblang. 

Das Pallionsjpiel umfaht 15 Scenen aus dem Peiben 
unb Sterben des Erlöfers mach bem vom Plarrer Riedting 
verfahten Text. Iwſſchen dem elnpeinen Darllellumgen werden 
vorbereltende umb eriäuiernde Chöre mit Harmozium- 
und Walbhorn-Duarteitbegleiteng, componirt und birlgirt 
vom Oberlehrer Wedro, gefungen. Die Borfährung der 
„Bilder“ geihleht In folgender Umelnanderreifumg: Die 
Waferweteng bes Sajoras; Jeſue wird vom Mogbalena 
nefalbt; Einzug Jeſu im Jerufalem; Die Reinigung bes 
Zempels; Abfchieb des Herem vom feiner Mutter und 
feinen Fieuaden; Berfammlung des Hoden Rates; das 
Abendmahl (f. die Abbildung); Chriſtes auf dem Delberg 
di. die Abbildung); Jeſue vor bem Hohen Kalbe; Die 
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Derleugnung des Pelrus; Chelflus vor Pilatus; Chriltus vor 
Serobes; Die Geiketung; Chrilsi Werurthellung zum Areuger- 
10d; Die Reeugung und ber Tod Iefu (f. die Abbildung). 
Unkere Kbblidungem geben einen Begriff won der künftieeiichen 
Aurgeſlallung ber „Bliver“ und ähter ergreifenden Mirkumg” 
auf die Zuhöreriaft, die mit verhaltenem Arhem, oft 
gluchgend urıb mit Ihränenden Angen den rühtenden und er: 
Ihütternden Borgämgen folgt, Das Balllonsiplel won Eibes- 
thal fit ein In feiner innigen und ehrlichen Iaivetät tiefergrei- 
ſen des Schaufsiel in der ebellten Bebeuiung Des Worles. ber 


es geſchaut, der t eine loſthi ib bende Erinwerui 
fürs Leben — —— e 


Der Kaiſer⸗Wilhelm⸗Thurm auf dem Glatzer 
Schneeberg. 


m Sübollen wicb ber glaget Gneblesteikl burd das mus 

nes und Glimmeridiefer aufgebaute glaher Schnec · 
gebiege abgeldjloffen, auf deſſen malbbebetiem Rüden fid bie 
preuhlich.diterreihliche Grenge da · 
hinzieht. Walt genam in der 
Pülte des nadı Morbolten ver 
Inufenden Gebirgejiges, ba, mo — N 
bie Ahrenzen der Greſſchaſt ich, 
des Nönigreihse Böhmen und 
der Maortgrafihatt Mähren pur 
lammenftoßen, Heigt die oval 
und flndhgemölbte Lahle Suppe 
des Grohen Gdineebergs zu 
1423 Pte. Sechöße empot. Auf 
der Sadſelte des welkhin hn · | 
baren Gipfels jprwbelt bie Quelle 
dee March. Bel einem Rund | 
gang am Rambe ber Suppe, bie 
eben Darchntſſer von 50a Wir. 
dat, erblidt ber Wanderer im | 
Weilen bie Böhmilden and Ha 
beikdwerdter Kamme, dahinter 
das Heuftheuergebicge und gun; | 
Im ber fierme das Rlelengebirge, 
im Rorben das Malbenburger- 
und Eulengebiege, im Olten bas 
Mätriihe Geinte, während im 
Süden bas fiefeingejdnitiene ein. 
kame und eenite Thal der jungen 
March das Ange fehlt. 

Alk Diele Danbihaftbilder ind 
jwar ſchon im eingelnen von 
groher Schönheit, es jehlle jedoch 
wegen ber verhältnikmAhig gto · 
ben Aurdehrung ber Suppen: 
Nähe ein Standpuntt, der eim 
Gelammtpanerama von grolj 
arliger Wittung barboi. Kin 
ſolchet Stawbpumft ijt nunmehr 
erreiäjl worken durch ben in dem 
Jehten 1R95 bis 1890 nad Bld- 
nen des Arditelten Fellt Henty 
aus Beealau auf Koſten des 
Glaßer Beblegsvereins aufgeführ- 
ten Aailer- Wilhelm» Thurm, der 
am 9. all im Gegenwart bes 
Bringen Abrecht von Preufen, Ne 
geniem des Herzogikams Braun, 
aweig. bie feierlide Weihe er- 
halten hat. Der Prinz der ſich 
aus feiner mahen Sommerrelldeng 
Geitenberg zu ber Feietlichleit 
eingefunden balte, ilt ber Grund · 
dere des Gelandes, auf dem ſich 
ber mochſige Hau erhebt; ihm 
verbantt auch der Slayer ber 
birgsvereim bie Bauerlaubaik ſo · 
wie bie Toflemiofe Weberlafiung 
bes Steinmaterials, 

Das Bauer! bien! niät nur 
den tousihilichen Iweden der Un- 
terbenft und ber Fernlüht, ſoa dern 
iſt gletchgeltig auch als em patrio- 
tllhes Ehrenmal für ben erjten 
Ralfer des neuen Deulſchen Reic⸗ 
gebadt. Neben dem 30 Dite,, mit dem rileınen Aushtelgelturm 
Hu Mir, hohen Hauptikuem tagt ein Nebenthurm bis za 
17 Mir. Höhe auf, und am dien wieder Iehnt jid die Schum- 
hütte, Die beiben unteren Stodwerle des Haumthurms bildet 
die Faller Wühelm-Hebädtnikdalle, g& deren Portal von 
cuhen zul Stufen hinanjähren. Fanf Pſelet tragen has 
Rupprigewölbe, beiien Mitie von einer 2 Mir, weiten Yidit- 
öffnung dutchbtechen It, um die Im oberen Gelhok ein Um⸗ 
gang lämft. Im der durch Fünf Fenſtet erheliten Gedachtniß 
halle erhebt fih am YWiltelpfeiter auf einem Sandfteiniodel 
bie #,,, Bir. habe Bronzebaite Aaijer Miühelm’s I, model 
int vom Bildhauer Hartmann. Eine Rehendat führt im ben 
mut als Teeppenkaws dienesten Seitenthure, der gleidhyeilin zur 
Sauhutle Dem meileren Nuflsieg deenen eljerme 

des 
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unter dem wit imprägnirten Schindeln gebetiem Vulidach dient 
als Sclafitätte des Idurmwarts und einiger Radıtgälte. 

Das Materiol des Bates bejleht auf amsprndiigen TBunk 
bes pringiäen Grunbherem, abgelchen von Dat und Veranda ber 
Schuahätte, aus Stein und Eijen. Das bem Gyels des Saͤmet · 
berges enfnommene selsgefteln wirt durch feine Naturfarbe reiht 
molerild); der gelbliß-weihe Sandjtein ber Hheilmströnung mit 
ben zinnengekrönten Vlaftſotmen hebi li ſchatf davon ab. 

Die monwmentole Grenzwatte, das hödligekegeme Haller 
denimal im Demikten Weite, melttin ſichtbat im ganzen 
Gladet Gebirge Jowie war Böhmen und Mähren Hinem, it 
das erite gemeinfame Wert des Im Jahre 1881 gegründeten 
Glaher Hebirgsprrelns. 


Sport und Jagd. 


— Der Broße Sreis vom Berlin, 80000, 10000, 0000, 
4000 AM [owie ben Menmern bes Giepers, bezw. bes mekten, 
wenn Yrivatbeliger, 2000, bezw. 2000 „A, Divanı 2200 Mle., 
tmurbe ar erinen Tone bes Zullmeetings, am 14. Jull. zu Hoppegariem 
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Der am 9. Juli eingeweihte Raifer - Wilhelm - Them auf dem Großen Schneeberg bei Glab. 
Red eine phonsgsapbfiken Kufnalne den U. Eabyer In Babtllirenni L Gäl. 


gelzuien und burkaus mit vom ber Eile der Brei und Bier: 
lähelgen Dertitten. el Peeiten erſten Hanges jollien auch Pterte 
erlier Alolle Yawien! Dom Aehte 1000 am wich bieler Preis in 
riäaiger Ertennenih des frblenden Ilupens einer jolh Sahen Be: 
sitlerung fie Den Coon und die Borlbinizuhl gan erbrbliä 
derabgeſein werden, und zwar auf aNom „A, mätrtend bas Relt- 
aelb von GOOOO A zur Erhöbung bee Preeije andeter Rennen 
Yerwenbung finden loll os einzige Pierb des Dertuiahrganges 
in bielem oom adıl Yrmerbeen beitrittenen TBetskunp|, bie M. be 
©@t. Ramouna {54'/, Agr.), von Rulmex Diinnebaka, bie der 
den & Eopp riit, dürfte bebingungsiss ber erſten Suaße zugezähit 
werben, während die beiben nädlten, der 1j. 4.5 Mligeld (u0 Aar.), 
von Alsber ober houperneurKipfeda, unb ber al. br. 9. Gen ⸗ 
sono, vor Saint Ballex- Tatof, nicht ganz einwanbieei bee eriten 
Rlafje ihres Zabrganges zuzuzählen find. Vie Übrigen fünf hadem 
zur näılbere Leiltungen geyrigt, aebiören aber laum ber zweiten 
Kofle m. Das Nenwen wurde gmi gelaufen, und das oem ge · 
manzie, ben Tommerjleurarı 9, Raumans In Dresden gehörende 
Srie 











Stall det Herren v, Lang Pudel und M. Edmieder brei, und 
jwar mit bem 2; dbr. $. Schmwarzenfielm, von De Sa 


ber 2. br. St, Beriha, von Falinen Slumenlehe, und der 3], be. 
St. Diebelei, von Talgra Laie Sahna Men 


. 5 Smeregda, Überlegen gegen bes Ha M Beh 
, 9 Obermohr, von Aulmen-Karroufel, mil zmei Längen ge 
winnend, Allem Anſcheln aach m Smeragba, eine RisberSalspin, 


Helix 
Henatt fh als Woleeplerd anker- 
\ orbentlic, yu bewähren. 
— Lenin.» Shmidi-Bauli 
| (9. Garbeill), Sol des 


zu Horbarg den Tamersteis 
Übrenpreis und 1180 „AM, Tılhany, 
3200 tr, aul des Ale, 
vo. Mütid a. ir. W. Nomulus leitt 
mit Dier Längen and oA jmel 
andere Rennen. 

— Zu Ropenhagen fand 
vom 9. all am ein mei 
NAennmeeling fast, bas ganz 
beittitten wurde. Im der Rrpm 
dagener Cierpiehafe, Ehrenpreis 
und 4480 Aronen, Diftanzg 4500 
wRit,, errang Brain, ©, Haydn 
auf dem dj. br. ID. Birginia Bor 
nos |dastern Aamp ve einen Hals 
nepen Lenin. Graf Reſen a 
bee Is Deurjälanb mehlbeiammen 
a. der. It Sana Hola den Eis 

— Der Prir Granbmalter, 
Merib 21 500 Frs., für Deeiläheige, 
Dillanz 1409 Yier, zu Paris 
Moilons Lafſine fiel om 11. Zw 
zlemlid) umerwartel an bes Don]. 
MR. Laillout #5. Ripolleut, won 
Salnt Damien-Ripofte. Am 16. pe 
warn des Herzogs m. Noellle 4. 
F-51. Te Brintenps (60 Hat), 
beplimftigt ducdh ühe Beihngemiät, 
der Vtia Rogenſtn, 20000 Zee, 
Yandirop, Tillenz 1600 Dir. 

— Ziyng For, bes Her 
3, ir 9 


200000 „A, fir Drel, unb Bim 
Fihelge, Diftan, 2000 Mir, Im 


wurde defhelben Bellhers 3]. B-b- 
Freaner 157%, Age), von Crme 
Duetto, Drilter der 4 br. 8 
Snus 163 Agr.), don Seen Kinn 
Dauer bes Rennens 2:12". 

— Die Erobrennen 4% 
Baden bei Wien fanden a 
ihren Focigang. Der von 
Varenburg 3000 Kronen, Dianz 
2800 Wir., fiel am den |. When. 
H. Boaboll (ALS Dir.) in 4:07,,. 
Das Prinz: Solms Musgleiisten: 
nen, Prelle 3500 Kronen, Diftans 
2600 Wie, vwermedie des Dit. 
Doll 4]. Sh.d. Peregeimus In 
4:06,, firgreidt zu beenden. 

— Die Wotorfrenfobtt 
Frantfurftiöin 0, Rh mare em 
2, Jul son 16 Dreiekdern uns 
8 onen beitsitten, allein mut 
drei Dreiräder und ein Wegen 
langten, und wor auch no& mit geeder Beripätung, in Aaln an 
Ein harter Heyen ging während des ganzen Tages wirter, und 
dir Sirahen waren bald grundlor Wis Erfier langte Helb als 
Dlannderm auf feinem Benzinwozen um 4 Uhr 25 Min. mtr 
miltoms dAbiahrt 7 Me 40 Win morgens) an, Jwelter wurde 

tay aus Frantfurt auf einem Eutell-Dreirad um A Afe 42 Min 
Iurmerkim ill das Ergehmik In Mnbeicame ber Umitänte beadime 
werih und vor allem lehrreid. 


— Stal de Chaffeloup-taubat It es am 2. Juli ge: 
kungen, die Strede ParisRouen (we 127 Aliemte.) au] elnen 
deteijae x Wagen, oda die Meumulatarem unterwegs Früh zu 
Inden, om 3,4. Ube früh bis 11 Ale vormiitans zuritzulegen, 
einzehdlolfen eine hafbkründige @rfrikhungspauje Im Womies. 
Abends 7 Uhr befand Fit der Grat — die Maiterien waren 8 
Houen geloben worben — wieder in Paris. Do biader muy nk 
ernungen von NO bit 70 Alk. odme Itenlabang der Mrmeu 
Iotoren Semältigt werben worem, it biefes ejultal ai jebr 
weſen uich anzuleben, 


— Im Rennen um die Meifleribalt von Rorbd- 
beutldiamb auf dem Aiewreadb über 1000 Mir. zu Stiel Tiegie 








mau. at. „just Avuw. 


— Baul Midert, einer ber be beutenbien Kenn 
fahrer, befand füh am 30, Juſt gu Sünden. in grobartiner Aierm. 
& gewonz ätt mur das Niebereab Hewptjahren über 1000 Ditr. 
it 2:94,, und bas Rirberrab-Borgabriahren fiber 2000 Wir, 
Jefime Worgabe) in 2:49,,, fonderm audh die Meikerfheit von 
Deutklanb af best Sliederrad über 1000 GDltr. im 1:27 über 
epen genen Schmerwei, zwei Dängen jurie, Wetterhin [legte er 
mit |pelender Stehätigtell Im ber Meiiterichait von Deusjäland auf 
dem Miderrab üder 25 Rilomir, in 39:56, wier Längen vor 
Artur Stumm. Auch im NAniferpreisfahten über 5000 Mir, 
Peels des Auiters Milbelm, nermodee er ben Sieg Im 7:11, 
drei Längen wor 15. Ccdmeeweih, an [ld zu fellee. 

— Ju Main; gewann am 16. Juli Meyer aus 
Burwigsbafen bie Deiterkhett von Deutkhland über 1000 ir. 
in 1:24 mit anderthalb Runde gegen Minper mus Hanmoer, 
Den Mraken 6 über 2000 Dir. errang ber Ham 
«soeroner um eine viertel Qünge gegen Sänelber ams Leipzig, 

— 38 Lelpjig llegte Arend in einem Wald mit 
Aeanz Berhegen in beiben Läufen, Kbre 1000 Mitr. umb lber 
2000 Mir. 

— Der Aailerprels, ein Blererrudern zu Hamburg, 
wurde a 15, Jell vom Berliner Ruberriub leicht mt ünfoiertel 
Züge gegen Faveeie Hammonla, ber bee berliner MWiding nad 
einer Qänge folgte, gewonnen. Den Preis des Deulfchen Ruder: 
verbanbes holte Fi im Vierer der Berliner Suberlub mil 
T:39%, Der Berliner Rudervereim nom 1876 Irkumpbirte im 
Höre für Junioren mit 6:44°/,. Der Einer für Junioren wurbe 
von Lrehar Alues ber Mubergeheilldian Wirtorin zu eriim 
ir 8:99 gemonnen, und im @imer um dem Wlßerpolal ſiegte 
Dr, EdulheTerherd vom Berliner Ruberiiub im 8;2'/, genen 
8:8), des Dar Sommerfelb vom Danziger Ruberverein. Mut 
der Senatspeeis im der holten Fih bie ausgezeihnet in orm 
Nöndlihen Berliner in 6:30 mil WWiding Der Ruberuerein 
Deutfäknd zu Hannoser flegte im Ehwenpreissierer in 7: 18°, 

— Huf der Wersjegelfahri in ber Ludeder Bucht 
errang die Anllerjade Meleor abermals im Alalle in den erliem 
Preis, In ber 3 Nlaffe, Menmjschten, ſſegle auch bie rührmild 
Sefannde Ballo bes Buchbruterelbeligens Büzenileim aus Berlin, 
der mil Ihr die vom Haller geltifielem zmwel Eutropteile, ben 
Tarderpreis und bem Hobengellernpreis, erfegelt hatte fowie drei 
erhe Preiſe. Aus der HambirapNegalta Frasemände- Marne 
mürde, oe der wur fehs Jagaen bes Unmeliers halber Ihe. 
namen, ging die Woly ais Erfie ven nur fünf einlamfendem 


— Bel ber Ruberregattin bes Preshiſchen Regaitar 
verbandes zu Danzig am 9, Juli Hegte im Einer um bie Meilter 
Föeft Deutkhlands Dr, Schulge-Denharb ams Berlin gegem ben 
im beillmder Ferm befinblihen Mar Gommerfelb in Danjig. 
Den Heiferpeels, Bierer, errang nadı bartem Karif mit drei 
Sortslängen bee Rubenlub Triton aus Gtellim. 

— Auf der Internationalen NAuderregaila bei Dres 
ter zeilhen Meheln wnb Blofemig am 9. Jull auf ber Elbe 
Inge der Zeipjiger Rudernus im Bierer für Junloren, Ehren 

eis des Primgen Friedrich Aczuſt, Bilanz 
2000 Der, in 6:29, und ber Dresdener Ruderserelm fonnte im 
Ener nli Acer; Sämide In 6:11 teiamphiren. Der Diagbe- 


hie beräfmie Meankhoft nad 
gersburget Start bie m Ziel von den Engländern 
— been in T — bt Se, 


:16 gegen a 
a re 1 A —— ee Dereim, 6: — Bar 
——— Huderoerein golte Fih ie —— A Arie 
u han in mit 1:18 gegen Wedlar, 7:43, u geh 
pe — des Teaiihen Auberperbandes gimg hen 
= in un die Bahn und blieb fomit im Belih 

; snaulttom 
— son Delterrei@ ae ——— 
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Illuſtrirte Zeitung. 


Srünau und Mblershod gingen Förmlie Wollenbeüche mieber. 
Durd; arge Ummeller mir anhattenben, melienbrudarligen Regen: 
aüflen murben auch ruhe Tiyeile des Miehennebirnes md amtere 
Gegeaden Schleliems heimgeludht, el Heiner, Probihaim, Sarno 
wis, Sazan und Mühl mwerben Menſchea vom Blip erjäiagen, 
auch verurfachte der Blih yahlreihe Brände, 

Ueber Breslau ging am 2%. Yuli abends ein ſchwe; 
tes Gemitter nieder, verbunden reit Wollemdenh und Sturm, 

Die [hweren Gemwilter am 16, und 17, Jull 
babe wieder Im werkhiedenen Gegenden Sachens arg pebauil, 
namentlich haben zabtreldye Beihihlöge Schaden angerkhiet, wir 
die aus olelen Drien verdfienziäten Beriäre zeigen. 

n Im a a a Hannover entluben 
am 23. Gemätler, bie perheerenb wirtien. 
sündete an olelen Ctellen. 

m 18, Jult ridieten mehrere Mhemiller in 
Märkemberg |ämweren Schaden en, Im Saulgau wurden zwel 
Gemeindegemartungen vermället, der gräfiie Theil der bortigen 
Eenie ilt wernideel, In Newhaulen bei Ehlingen äsherte der alig 
eine Boppeljärune ein, in Wangen und Dewtihenbofe Im nellı 
borfer Bezirt wurten zmel Mädben vom Big gersdler 

Infolge des Hohmallers der Beihjel wurde 
bei Mänlterimaid (Areis Dtartenmerder) der logen. Sommermall 
bucchbrachen und bie dortige Niederung überfdwenet. Die Ernte 
gilt für verloren. Bei Eibing Manben am 90. Ill infolge Hach- 
wallers die Auhenländereien am ber wnleren Rogat unter Woller. 

Meber Lonbon lagert feit Woher eine grohe Hike, 
bie om 20. all auf 31,,° © im Säallem flieg. Im 
Ten der Wſtterung If bieles Jaht im bem Vereinigten 
Rönigreld überhaupt mertwärbin laumenhaft zu tennen, und de 
grohe, fo lange ankaltenbe Sommerbihe ilt In Ihrer Wirkung 
eigenthlimiih abgegremt und auf ben fühähtlihem, mittleren und 
Öfilähen Tpell des eigenttihen Englands beihründ, während im 
Schouland und Irlanıb nicht mar Teime ionberlich Sahe Tempreatur, 
londerm vielfach ſogat Uehetſtuh am Negen berefchte. 

Die Berbaditungen Ind trüb 7, Degen. K lb, 
dmbetedt wnbemöt, hmm Beitee, mu Argen, 0 Senior, 2m Bde 
2 = Gewitter, ni Stumm, 
Die Verbogtangen dad nah Eeiflungraben (19 A" Aktamar) gegeben. 
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Himmelserjdeinungen. 
Afronomilher Kalender. 
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Sichtbatteit der Blaneten. 

Merisr geht 20 Minuten mad) ber Sonne unler. — Qemus 
(120° gerade Auflleigeng, 21°/,* nürblläe Mbweihung), red: 
läufig im Sternbllbe des Arebfen, net früh nah 3',, Khe auf 
und U hırge Zeit im ber Dämmerung Sief am Norboithimmei zu 
lehen. — Bars (177%/,? gerade Mufltelgung, 1°/,° nördliche 
Mbweihung), rehiläufig im Sterabiibe der Tangfrau, geht abends 
vor 9°, Me unter uad ill mit biohen Mugen miht mehr aulım 
finder — Jupiter (210%,* gerade Mufitelgung, 23 %/,° Hd» 
Ihe Weweichungd, rehiläufig Im Sterabiibe ber Wage, bleibt bis 
furj wor 10%, Abe nacht⸗ Über bem Gelichiotrelle. Eine Ber: 
finlterung des erſten Tupliersandes Findet Mail am 1., der Hns- 
—* —— # Ufe 44 Din — Saturn (268,9 ge 
va) u ng, 21%,° Füblidte Mbmweihumg), rüdiäulig im 
Stierwbälbe bes Slorplons, erreidt jelmen hödlten Stand an Sr 
himmel abends wor #',, Uhr und lann bis ”, Etunde nadı 
Mitternodt berdac⸗et werden, — Utans⸗ (242° gerade Muf- 
feigung, 20*/,° füdiche Abweichung), rüdiäufig Im Sternbiie 
bes Storpions, gehe nahls 11", Uhr wnler. 

i — Momb ilt in Lonjumctlon mit Venus am 5. nehmiltngs 
t. 


Briefwechſel mit Allen und für Alle. 


(Hnangete A⸗sfeaegen werden nit beradiiätigt.) 


3. @. In Gronttut a. ©. Es IM eine ging Iraige Ana⸗ dem nun⸗et· 
für eine geringe Sorte Meine gs babem, Dre Axa mur vom unbemliteisen 
Yeisioe getmumden ieh. Am Mein nerfieht man eleheihe ander „Autkher* 
Desr einen gemäßeliden, aber bad gulrm and zeinm, unier Ilmftänben 
burd zmndmähigen Berittch gemonnmen ein, ben ber Munblgr Feiner 
kbr za Khögen welh. 

HR. Ar. In Melben, — Dir jnpandihr geibgeler Trolbrere 6 Bud areuu⸗ 
mir andeeen Habas-Gemungen gewonnen worden, wid dir nlidiie sellee 
Ihn oar Dr Orbbreren ums minbeliems einem Werist trüber als bie fraddie⸗ 
Himbeeren. Blertm It die grobe Brbeutwag der Diiime. Der Strand 
wöätft befälg und erreiät Dlanenhäbe; bie ebd Drdeen Dee ganım 


Strand ıli gieynb geigriben, arcoe⸗ Milan, mebiktenndendeme Tieren, 





Yarsrtiche aibern. 
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Die Gornergratbahn. 


om ‚jermati im ſchweizeriſchen Tanton IBaltis, bein wellbelannten 

Tonziitenzlef am Juhe des Matterhorns uad des Monte Hola, 
führt eine mewerbaute Eiſenbahe madı bem ausjichtreichen Höhen 
des Gornergtat. Dieſe Amherft Imiereffante Bergbahn wurbe im 
Frudaht 1996 in Angriff genommen und gegen Ende Huguli o. J. 
eröffnet. Im ber diesjährigen Sallem wurde der volk Betrieb bereits 
am 19, Jumiwleberaufgenommen. — Die Abgangsjtation Jetmait liegt 
unmitielbar gegenüber dem Sahnhoſe ber Bisp- Fermatibahn. Die 


Diriaeiı! 


lermalt. 


Dre Ahornergra 


neue Bergbahn datchquert das Thal ba äftliher Rchtung und ne 
mwinnt nad; Ueberfchreitung der Dip auf einer 24 Mir. langen 
elfermen Brüde die rediieilige Thallehne, am ber ſſe, ſch fabmärts 
wendend, durch Lärchen und Mevenwalb empocheigt. Die Ihnurige 
Biindeienbadhiätucht wird in SO Mir. Höhe auf 84 Wite. langer 
Brüde überfeht; mehrere Treisporfprünge werben mittels Aurzer Ten · 
nels durchbrochen, und mi dem Höberfteigen weitet ſich der Ausblſck 
auf die das Thal gegen Welten abichließende, unbeſchteiblich groß» 
artige Berg. und Gletjderweil. Nach bem dritten Stilometer dehit 
bie Babe in den UnteralpAehrtunnel; fie erhält baburd; norböfllihe 
Hidtung und gewinnt bie In eimer Walblihlung am Wege vom 


Hotel Hiffelalp nad) bem Ftabelengleſſchet amgelegie Eintlon Riffel- 
alp. Welterhan wendet [ih die Linie oftwärts; die Waſdgrenze IM 
erreicht, umb die Bam lehnt ſich num, mittels elmer Doppeiktieife 
das awsfichtreiche Plateau oberhalb Holel Kilfelalp erneldiend umb 
überkäpreltend, am bie Nilfelmand an, mm langs biefer zu der ober 
halb des altbelannien Hotels Riſſelhaus gelegenen Etatiom Riffel- 
berg anzufteigen. 

Bon der Statlon Riffelberg ans folgt bie Bahn im allgemeinen 
dem alten Weg madı dem Mornergrat. Die Bergrieien ringsum 
treten immer gewalliget hervor, vor alem Matterhorn umb Breishorn, 


2 trulhorn Almglikbbere 


Filtrat 


ibalır im Kanton Wallioe (Schweiz), vom Schwat gee aus 


Son ragen die elsbepanzperien Spthen ber Imlllinge, des Ins 
Tamıms und des Monle-Nofa, Über den zu erfieigenden Berglamm 
empor, xnd mil Erreiung ber Station Gormergrat emtjaltei Wh 
mit einem Salage der Wusduld auf die Im Mbermällkgender Grohe 
fich auſtharmende Monte-Rofograppe, vom Beldjawer mur geirenni 
durch bem türfürgemben, Iamggeftredten Gotnergleſſher. Bon der 
Endftatiom, die auf einem einen, winbgeihüpten Plateau gelegen 
ilt, gelangt man in einer Wiertelftunde auf gut angelgiem Wege 
au dem anf dem hödften Punkte bes Grates (3196 Mir.) ſtehenden 
Gafikaus, bas man rings zu umjdeelien dal, um bie ganze Mund» 
ſicht zu gemiehen, die im ber Schweiz kaum ihresgleicdhen mwürberfimbei 


gelehen 





unb hexie anf jo überaus bequeme ZBeibe zu erteihen Hl, Das 
Vetreiem der Tettafſe des von ber Semeinde Zerman erbauten 


Hotels ijt umenigelllich geflattet. 
Die Bahn verläht Zermatt auf 1007 Mir. Merreshüße und 


endet in Station Gormergrat auf 018 Wir. Die Höhendilferenz 
beträgt Somit 1411 Die. Die Bahr It rund 9100 Dir. lang; die 
mitilere Steigung beträgt 15,, Proc., die Marimallteigung 20 Proc. 
Gämmtlihe Euroen haben einhelitih 80 Weir. Hadlus, Der Ober · 
bau beiieht ganz aus Een, Das Gleis hai Meteripur und äjl 
durgweg mit Mbijäer Zahnjlange werfehen. Die Bahn ilt für 





Wezrneigierider 


Aufnahme der Gebtüdet Wehrli im Kilchberg, 


Mach einer pholographiiden 


eletiriihhen Berrled mit drelphallgem Wesielfirom eingerihtet, Die 
erforberlihe Araft von 1000 Pferden wird am Findelenbach ge- 
wonnen. Der eleitrlihe Betrieb bletet für Bergbahnen den Dor- 
Iheil des ämherjt rubigen Ganges der Züge, des Pliepfalls vom 
Nasch umb Puntenmurf lowle bes lältigen Yullens der Dampf: 
kocometioen. Jeder Aug fakt beauem 100 Perfonen. Die 
Gelommifahrzeit beiträgt PO Minuien bei wnveränberlißer Jug · 
geidwindigteit vom ? Rilomtr, im ber Zeirltunde, 

Bon allem ewropälihen Bergbahnen erileigt bie Hornergralbahm 
die Hödjfte Höhe, und ſie ift wol aud bie keiltungsfählgke. 








Alpines. 


Das znojährige Jabilhum des Infelsbernhaufes in 
Ihäaringen wird am 7. Hugali im Bötel Goiha auf dem Dinielsberg 
gleiäizellig mit ber Tbeneralverjammlung bes Im derigen Jehee gentn- 
deten Infeisbergvertins broangen werben. med biefes Bereins IM In 
erfter Olmie bie Erbauung eines mollivex Musikhisikurme. 

Das Glelbenfeh des Shuhhaules des Niederäkerreihl, 
Iden Setörgavereins auf der Raralpe wird am 26. Auguß Hatifinden, Der 
vom Jimmermeilter Schreiner ausgefüßete Bau fehreltet rhlilg nerwäris und 
bärfte, wenn das Metiet gänitig iſt, im Seplember vollendet werben. 


— Den Weg von Dornbirn (Borariberg) über bie Hipe 
Hohe nad Mellau, der [tellenweile gan wrggerdlien unb verlallen war, 
hat ber Bejlat Dornbirn der Sertlon Borariberg bes Drwlid. m. Defterr. DAB, 
wieberhergeitellt und mar 

Ende Zuni bat binfihtlih des won ber Birma Ele 
mens u. Haste In Wien vorgelegten Projedies, eine mil der Spuewelle 
von I Mir. ausufährende, eletieljäp zu beirelbende Brabilelibahe zum 
Geſſenſah auf die Anthorfpige (Hünerfpleli zu erbamın, bie Trasentealin 
kungelunden, 

— Bon ber Felliärift, die bie Eriilon Münden bes 
Deulld u. Deiterr. 9-8. zu Ibrem Iojährigen Tubliäum im 
biefes Taheer herausgeben wird, find vom ben Migliedern ber Grtion 


ereits mehr als 1000 Erem 
dei worben. 

* ner berGembra- 

Itahe son Scunes in Gembwu- 

ie bene die romantikhe TDal · 


aöger gerüdi werben. 

Die Erdffmung des 
Abaus zur Tifiunehline ber 
Serion Voraaldetg des Deufkh. 
u. Oekerr. M®. Im Ahktiton 
[el in Anſcluß an die Gene · 
telverjamstlung des Deuikh. u. 
Duiterr, 4-8. in Venes am 
18. Aucaſt Nettlinben. 

— Die Bertion Sal 
burg des Deflerreiällcden Tou- 
titendubs Nie den Ars won 
ter Mitterberg Blpenmirihläaft 
yım Aesiferjubiliumskhuhbaus 
ar Sodjlänig (2938 Dir I aus: 
beinen. Gelbeeren Zourilten 
ter Wer von Hösseribal über 
tie Tenirisiöter aufs wärmlte 
u empleblen. 

— Reben der Ihon Jelt 
Yaeın auf ber herrlich gelege · 
son Weisalpe (1400 Mer.) ber 
tehenden prauüsciicen Unter» 
Aurftshjäte wird won Hrn. 9. 
Erd ein für etma 50 Perlomen 
Wreofpieles [ofdes Lntertanits- 
deis erbeut. Die Ausjiät in 
den Thiemeellpen it geradezu 
zunderbat. Der deauernlie Dir 
gang erfalgt von Diargmarstein. 
Ale Wege daher Hnb marlirt 
Der Hodgem (1747 ltr.) if 
wo bee Weilaige im einer 
eune erreiäber, 

— Schalpirten fanden 
a1 einer ungeglamen Stelle ber 
EingeioHipe die Khom giemläch 
vermufle Dekhe eines Abgeitürg 
ter. Der Verenglüdte murbe 
ds ber Hamsbriäer oleph 
Collini aus Yinzelo erlamnt. 

— Der aur bald fertig» 
gehellie meme Meg über bes 
Hernihefoh (2972 Mir.) ilt 
bequem angelrgt and bördel ent» 
Ambe Ausfiätspuntte. er 


Arıer der Eerfior Innsbrud 
des Druikh u. Oxiterr. BB 
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a Kilchbetg 


are 29. Jenl modten einige 
Kipiniften die kämlerige Zonrauf 
den Scalgrükler (2909 Mir.) 

— Die von ber Sertiom 
Sonneberg des Deniid u 
Defterr. 8. zu erbauente 
Seonneberget Hütte am Hohen 
Gt, die In einer Höhe om 
1771 Mir, am Ürerfirlt zu 
jiehen fommt, erhält im Jedhs 
größeren unb lleimeren int 
meen Raum für 14 Beltftellen 
und für ebenfo viele Matraen- 
lager, ferner ein geräumiars 
Speilegimmer, Rüde, Keller 
w |, m. Die Eröffnung ber 
Hätte, bie das ganze Jaht Über 
bes jet werben wird, 
dürfte bei gänltigem Meter 
[dom gegen Mitte Auguſt ftaıt- 
finben. 

— Die Seenon Troh: 
berg bes Deutkh, u. Delterr. 
4... bat wor einiger Jeu das 
Panorama ber Gedirgsleite von 
ber Girgerishähe bei Troliberg 
neu be . Die Rus: 
füdht vom Diehern belleblen Mus: 
ſtoge net reicht vom Traunſtein 
am (bmundeser See bis zur 
Benebktenwand, 

— Der im Juni gleid- 
selig mit dem Wallberghanie 
(1500 Dir.) eröllnese Teg zum 
Uniertunftahamje ber Wallberg: 
Alpengenojlenihatt EgenHoi 
108 ilt 2, Dir. breit, mit einer 
Einigung von eima 14 Bis 
15 Vtot. umd nicht wur für Fuh · 
gänger leid [teigbar, jondern 
and für Fuhrwerte gut fahebar, 
Ira neuen Unlertanfis hauſe. da⸗ 
zon Obetech am Fuh bes Ber- 
ars in zwei Gtunden leccht zu 
erreihhen It, ſteden bisjegt next 
Zimmer mil 20 Welten und 
25 Viatragenlager zur Ber: 
fügung ber Teutiſen. 

Die Heglerung des 
Cantens Telfin Iran das Holplj 
auf dem St. Gonherd am ben 
bisherigen TBtrih Felle Dom: 
bardi aus Wiruiv ab. 

— Is 2ujern wirb ſein 
dem 21. Aen ber Elubeni 
Horwarb Dunning aus Reus 
gorf vecmilit, Derjeide IM wer 
muspiih auf der Tout Geimfeh 
Zurta veeungläte — Has 
Wbenf wurde gemeldet, ba ber 
Teqniter Hgoltimo Daldini aus 
Mailand bei Dlazme von einem 
Felſea abgeftärgt und auf der 
Sielle tobt geblieben ill, 






130 


Ton der Gomergeatbahr im Eanton 


ijer 
- bald Ble an der Eontordinhütle bes hut 
— Angriff genammenen Hegaraiuten zu Enbe gelührt 


werben die Welucer ber Hütte bie 
ve, mimlih je 50 Cie auf dem Tag bie Gtutäften, 
— ber Träger, rF Se. bie anderweiligen Tomtilies ya enl« 
— * iwiläen den Belegizten — 
Hegierung, bes Cacralcemls und ber onen N, et 
Ion, Flümilsalp Winhern bes Cdiwriyer Hipemclubs jewie der 
Fühseruereime des Bermer Oberlamdes eine Deriläntägumg zu 
Stente gelommen iſt. wurde der vom Gentraliomlid des Sdmeljer 
Apertubs ausgenrbrütele Hühtertorif Entwurf mis wenigen Aender 
rungen angenommen. Der 2. Bändchen (Berner Oberland) bes 
Generaltaelfs der Iämeizetifdhen Füdeer unb Tiäger wird Iomii 
nöchitens erjäehnen Ibmmen. 

— Eine Anzahl grindelmaldener Berglüdrer het 
füngit in die Iotafplatien am Uetterhern einen 160 Wir, 
langen Buhpieb meipeengt, maburd der Kulltiea zur Grditeintüte, 
ber Gnbäütte da⸗ Wetserborns, um vieles lehdyler unb bequemer 
gemerden It Huberem haben irielben eitmas weiler ungen, Im 
kegen, Edihupl, eine Scyirmhlitte Yergeltellt. 

— Im Laufe Dieles Sommers werben bie Her- 
größerumgssrbeiten am bem Ritwgie Hallalbi der Eemier Lurin 
des Club Albino Itallano am Giauine occlendel werden. - Pr 
den von berielden Gerlon geslanten Bau eines neuen Sau 
hamjes irt Bal bi Sula (Gruppe vom Anıbin) unter bem hleticher 
%&gmello in einer Höhe vom ungelähr 2560 Bir. lad die Vat · 
ardelten Im ange. — Dir Entlon Terin Slant au die Heraus 
nabe «imer neuen Anrie ber thruppe tes Gran Parabrjo, Me unter 
Serhfjiätigung alter Morıäelie der modernen Rartegenpäle der · 
zeielli werden joll. 

In Dereo Hat hidh dle Sorlelä Erintlionihi Br 


Sell mebülden, die Fi Togiei der Freberajione Prealpino in Dial» 
land anldish, 


Preſſe und Buchhandel. 


€in Baäblait von hervorzagender Bedeutung 

für alle Bergteviere, dir „Milgemeine bergmännlihe Zellamtti“, 
Aerausgegeben um» reblgist som Wergingenieur Jeſerh Tetrih im 
Blen (1, Echettenting 6}, bat vom 1. Juli ab zu erfäninen begansen 
- Die Herausgabe einer Wohen|ärilt für Potlitit 
und Eulwe „Der Hrespog* it für Ente biejes Jahtes gepkams. 
Srrausgeber it (rin Wishaer in Münden ib, Bonderftehe Lo), 
on den Abomnnemenisbeitellungen jomie Belträge umd Anfragen 
ya — — Münzblätter* deimelt ſich eine 

im 


Brrein miı Bahgenofjen von 














Wallls (Schweij): Station Rijſelverg. 


Roch einer rhologtorhiſchen 


ntsVerihnung · herausgegeben wirb und deſſen Beltrehungen 
will. 

"= pe Internatfonale Zeitjärlit „Irrur le 

Morule Socialır' gibt Jet Ende wär; bee genler Prekejlor = 

Hednswilienjhatt Behdei Im Berlopt von ©. Ghard ei €. Brite 

ya Yaris ie framzälikher Sprache heraus. Diele neue Yerrltert 
die nem Deeitum und Boeuriheil ho 

hat Ih zur Muigade gehellt, 4 

verbunßelte Arage bes moraliiden und jocialen Bechättnifies der 

beiten Heldirhier zu beieuäten und zu «tMären, Es erihelns von 

ihe alle drei Monate ein Helt son 12H Geilen. 

— Das „ Memier Dompfbool”, bie dentſche Grenz: 
zeitung Im äuheelten Sterdojlen, Jelerie am 3. all ibe bolahtlges 

‚aus wehen Ynloh eime Fefinummer erhhlem, zu dex 
unter anderen Elomrennel, Eutermana und Wichern Beiträge 
geßiefert daben. 

— Der im Berlage don Morig Shauenburg in 
Dede E Br, bemnätli heraustommende Anlender Lohter Hintenbe 
Bote für das Yahe 1900” felıs damit In ben 100. Jahrgang ein. 

— „Meilterwerle der Bantunjı und bes Aunlı- 
gewerbes aller Länder unb Zeilen. Ma Bilbnijjem und Lebens · 
Beitrelbungen ihrer Schäpler* ilt der Titel eines Sommelwertes, 
bas Hubert Jold Int Derloge von Rt, 75, Nödler zu Yelpyig heraus- 
gibt. Bam bem Werl eriäeint monatlid je eim Heft, das ein ab⸗ 
geihloflenes Ganzes bilbri, Des zur Ausgabe gelangte 4, Helt 
entKält Meilserwerte der Bauſunn und des Aunfigewerbes aus 
den zerfäledenien Epaden Jtallems. Die welseren Belte kellen 
Nunitwerte ams Deurphland, Dialien, Arantreid, Grehbritanwien, 
Beizien, Holland, Dejierreitt: Ungarn, Shwelj, Dänernast, 
CAmeden-Norweren, Zxranier, Portugal, Nubland, Tlirtel, 
Sriedaniaed, Aeguraen, Zmerita, Inblen, Japan unb Ihlna bringen 

„Die foriale MWirllamleit ber Hobenjollern” be 
tnelt Wh eime jorben im Werlage won J. I Weber zu Leipiig 
erhdrlename Edrill von Dr. int, Ehen Sommerlab, Privaibixent 
on der Univerlität Sakle,. Die etemjo interejlante wie yellgemäke 
Amyanbiung nein von en MAnlängen des Holenzollernkantes aus 
und erörlert ira Aulammenbeng die lociale Ylrrtlamtelt bes Grehen 
Ausfürfien, Feledeich Wilhelm’s I, Ariebelä's bes Broken, Arheb 
rich Wilhelm's 11, jerner bie grobe Eorinireiorn unter Itiede 
Wilhelm 1, die Begelmpung der beullden Zofleinheis und bie 
Smimlreform bes weu geeinigten Deutlhland. 

— Lou „Weber's Jllulrirten Aalehlamen“ finh 
newerbings durch den Berlog von %. %. Weber zu Lripsig ſolgende 
zur Husgabe gelangt: Bir, 26 „Miigemelne Meitgehäldne" ven 
Theodor Blaihe 41. Uutlage) mis jeds Glammiahrin und einer 
tabelloriiden Weberjiät; Br, 27 „NKatehismus ber Dramaturgie” 
son Noberi Pıdik 12. Aullopeı; Fr, 179 „Auledismus ber 
deunq · Sriegsmarine* von Aapisin ,&. a D. Diner 1%. Auf 
lage) mi bem Titelbild arjer Mürhelm's 11. und 174 in ben 
Zent gubeudien Abbildungen; Ir. 180 „Natehismus ber Buch⸗ 
binberei” vom Gats Bayer mie 07 Textabbilbungen; Wr. 181 
„Noletismus bes (zewerldih: und Aemerwehrwelens" von Nudoll 
Grieb mit 217 — ———— Ir. 102 „Sriäldee ber Püter 

it" von Zriebrih Nicdmer. 

2 — ——— Fuahret“ dentell fi ein Bü» 
iein aus yet Verlage der —— R MWorbs ya Gör- 
Ti &. Schl,, das im erkhögfender Diele tenihhe und rebanio- 
neite Heelueflung eimer Niar leg. 

— Unter dem Titel „Flluhrirtes nt 

zilon det Teau“ erkheint Im Berlage vu Julius 
a ichenmmgsweit, Deo dit Sberfiätiche und möglicit gebrtngi 





Yulnalme der Gebrüder eheli in Hilchberg. 


de ron 
alles deſſen geben will, was heutzuloge ie 
a a Merl wird in 40 Birlerumgen vellindh. * 
vondenvdon Adolf Shdilherausgegebenen Ber ‘ 
Goelhe's Briefe am Frau vom Ziein“ hal Julims Wohle de &, 
Umgearteitete Muflge beiorgt, von ber Der 1, Band dur die 
Diterarliche Ankakt (Rütten u. Loeningt zu Bronturt a. R lüg 
lich zur Berienbung gelangle. Tiefer Band Ijt mit einem Zitel 
bild dee Fram von Eteln und Jieben Aeprobwilonen Goeielher 

ndyeläamngen ausgeltattet, 3 
* nn — „KRailer Friedtich der Gbtige van 

Mütter: Boga, musgeilatiet mit eiwa 1000 Illufrallomen 
eriter Münftler, etſcheint im Hlltorukhen Berlage von Paul Amel 
zu Berllm Iieferumgsweiie. Dos Wert. von bem and eine mw 
merirte Ausgabe aul Awnlibrudpapier Nergeftellt wird, sohb in 
25 Lieferungen volihändig. 

— Unter dem Titel „Ilias Molen, ausgewählte 
Werte“ gibt Dr. Mer Iigommler eine Auswahl aus des Merten 
bes Dichers webil dehjen Lebemsgeldyiäte im Verlage dea Armed 
Stau zu Deipsig heraus. 

— in „Album von Zeipsia”, das 39 trefflige An- 
lidyten mad pholograshilden Saturaufnahmen enthält und ein 
hudihes Undenten für Behuder und Freunde dee Stabi Leivgg 
darkeellt, Kat Kürzlich, die Aumfiharblung oem Hermann Dogel In 
Lelpyia brramsargeden 

— Bon bem von Dr. Ulireb Zimmermann Im Ber 
lege ven Ernil Siegfeieb Mittler u. Sode zu Berlin beforgien 
umfangreichen Ilberte „Die europälldren Golonien. Edilderung 
Ürer Entliehung, Enteidiung Extolge und Wusjiäsen” ill bes 

2, Tel, der Dr Totomtatpollitt Grofteisanniens vom 


der Brreinigien Stanten bis zur Genenwart bebanbeik, 
jur YHesaobe gelangt 


— Ein Wert, das wol das einzige jeln dürfte, dos 
In uminjlender Weile dem Bismordardivel und jeine Bewahner 
fchilbeet, im das im Derkage vom Friebe, Diemeg u Solar zu 
Grounkhmeig unter bem Tliel „Stublem und Beobadtwungen 
ons dee Südler* erihienene Buch ver Team Ihenfen Wit 
Das Werl, dem Tafeln nad Aquatetlen and Zeidmungen bis 
Yertahers ſewle madı Whoiograpgien zan Parlinion beigegeben 
find, sit bie Arndt Sorgfältiure, am] ben Erfährengen lamger Relk 
jatre beruipenber Etutlen und umfabt eine anlehriliche Fülle merih- 
sollen Materiais fie der Greograshen unb Eihnologen jomal wie 
aızı beiombers für dem Loloninlpehitiler, deſſen Aulmerffamtelt auf 
bie Ertoige beurhher Golonijatiom im der Alldier hingeientt wird. 

— &ls 5, Im Auftrage ber Heglerung vom Bosnien 
und ber Serzegomwinn Iearbeitries und Mr bie bertige Lehrer 
Idaft bejtimmtes Wert erihien Kırzlid) bar Bud „Urumblapen ber 
könen arm, Pratiildre Heliheiit”, vecfohl vom Hlois Slubmüte, 
im Berloge von 3. Stubniiia u. Ko. zu Gerajemo, Tirjes vo 
pulör geldwiebene Merl, behjen 1. Eheil der Metnadhtwng ber 
Naturfermen gewidmet Il während Im 2. Theil die Form au] einer 
zanı neuen Ihrundiage erläutert wird, dat Hr alle Schidnen ter 
Berölterung PMerih, Inden en die Natur und Aunlifaemen leben 
wonn aglich madıt. 
- —— Ooalander bes nörbliäen 
Deus Öftafeita” FA der Eitel einen Merten, das bie millenläef® 
Inden Eegebnilfe dee Deangldkzpetätion 1590/1807 neöjl Buyer 
Keil worfüßrt, und bas Im ber Drmeg! 
neleh 
19 


Waldemar Meriher unter Dlitwirtung mehrer 
— voc armen Dec zu Berlin hermungegeben hat Des 





* 


Bert ift ſanſ Belldiidern und 120 Terſtciuſtraulonen in Vheat · 
grarüre, Llaneue, Sihographle und Aussinpie ſewie zwei Dri- 
gienflerter oo Dr, ®. Halienliein und Tderleutmani Meriber 

Rettet. — Ban Deu Oftofrsia handelt amd das Bu von 
r MR Mbems, ©. 5. Ik, „Im Dienfte des Areupes. 
Erdnteeruagen aus meinem Willionsiehen in Deurkh. Olialeita“, 
das #9 AIaſixecanen, 2 Aartemitiggen unb 2 Aartenbeiiagen ent 
bit wıb burd den Commilliensoerlog von Diihael Seitz in Auge · 
bang gu Begichen ill. 

- Bor den unter bem Titel „Land umb Dente* in 
Serdintung lt bersortogenden rachgelehrten won HM. Scebel in 
Berlege vor Veipagen u. Alcfng zu Birlefelb heramsgegebenen 
Nreograpbien zur Erdtunde find newerbings zwei weitere Bände 
erkkienen, und zwar: 3b. 4 „Zirol” son Dar Haishofer, mil 
207 Mhblltungen mach phetographlihen Aufnahmen und einer 
Intigen Aszte ausgejtatiet, und Sb, 5 „Schmelz“ nem 4. & Heer, 
oriells ausgenallet mil 188 Mbbiftengen nad phetsgraphliden 
Sahnzbenen, einer Buntalel und einer farbigen Serie. 

— „Bon ber Rordfee Dis zum Mittelmeer, Eine 
Beriemreiie auf dem Rade* betitelt ji ein Werlden, bas jüngil 
bu Berlage mon Feledrich Atelier zu Yeipjig eridienen it. Im 
keraleiben bietet der Verſeſſer mic nur dem Hadler, ber eine 
Tour zen der nerdiläen Aüke des Gonsinemis Über die Alpen 
bis j6 den Gelladen des Mittellämbilhen Meeres ans oder theil. 
vede unlernehmen will, pratili werwerihbares und beichtenbre, 
kerern an Külyıt auch dem Lalen ulete jonnige Ratursäider, Hume 
ntot Intermeszl, insereflante Beobafiungen und Erinnerungen 
dr, am benım jih jo mecchet ergägen wird. 

— Bon den im Verlage bes Bibliographiidhen 
Satlats zu Gelpjig heraustommenben „Weper's Kelletühern“ 
Fed aramdings feigende Bände erfdiemen: „Der Harz“ (15. Hullage), 
wh 20 Runter and einem Brodensanotama ausgeltattel; Deuiſche 
Eben 3 Tell: Wien, Oder und Rieberöfterreih, Salzburg 
u yat, Eteiermart, Klrniem, Arein, Strontien und 
Krim 44. Mullage) wit 12 Rarien, 6 Plänen unb 6 Pano- 
fm; „Shostwalb, Obenwald, Bergftrabe, Heidelberg und 
— 18, uflage} mit 15 Ratten und 9 Plänen; „pein 
kr" ı5, Bafloge) mit 20 Narten, 17 Blänen und 7 Yanc- 
true; „Elikebäber und StEbte ter Cftfeetüfte“ mit 12 Aarten 
u 26 nen; „Norwegen, Schweden und Dänemar!" (7. Auf: 
ar. besrdret vor Pral, Dngrar Rietjen) mit 21 Karten und 
—— — Te ebenbemjeiden Berlan Tommi Die 2., meubene- 

und vrsmeehrte Aeſlage zan „Mteprr's Handatlas“ tieferumgs- 
erg Der Mfgs, der im 24 Dieferungen voljländig wird, 

112 Aurtenbihtter, 4 Tenibellogen und Kegilter aller auf den 

vergeidmeten Nanen umfaller. 
in Ger der im Berlage om Wilhelm Braumtller 
Bim herauslormmenten „Braumikiler's Babebibliothet” find 


ausgelleltte er aus: 
Di tiran foüden turd „Seipsig ur Ban air — 
„Ätentart m, ML (26, Muflage), durch „Nürnberg umb 
—*5* —— 
abegrı, hund „Euro Meram-Slals“, durh „Rorlobad und 
* 18. Muflageh, dar „Wannheim und Umgebung" 
N darh „Qullinpkeole" und die Infel Luflim, dller- 
"Ren Rälterlond“ (3. Ruflage), 
* —* Heine Taſaeabu für Badegälle von „Bor- 
ir ber Bisherigen Beifung Im 17. Tahsgang 11499) Im 
ae van zu pe ee dee u 
| „Sommerfriihen in der Um: 
Fr Ebeniist Cällderungen in Wort und Blb fir 


uuſtritte gJeitung. 





Rod ter eicara tiaen Mitnahme der Gedrader Ach In ausoeia 


Katur und Geblrge ſreunde, Kaldgeder für Sommerfelihler usb 
Wonderer* hat Cito (sindeilen eine Brofdräre werdaht, die bar 
den Erjnebirgsverein Eibenſeed zu beziehen It 

— Das „Relfehanbbuh für Die hreifitihe Famitle, 
Ein Wegmeijer dutch die Halpize, Benlionate, Erholungsorte, 
Bäder und Lufcurorte” iM In 4 verbelierier Wulloge Im Der 
loge der Buhpambtung ber Berliner Eradtmiflion zu Berlin 5, W. 
etſchienen. 

— „Die Aheintande von Main bis Aodlenz, die 
Doler ber Lahn und der Nahe" beultelt ſich ein mit 150 Allu · 
Frolionen ausgeisatietes Pieferungswerl von Dr. M. Shwann, 
das ir Derloge von Th. Satoier In Zutich Kerausfommt, Das 
Wert wird in etwa 12 Lieferungen wolljükapäg 

— „Balteuth 1894* betitelt [ich das praltifche Hand 
buy Tür Feftipdelbefucher won irledeich WED, bas Felt einer Keihe 
son Jedren regelmählg in brei Epraden (beuilch, emgbilh und 
franzdlild) im Aonftantin Wild's Verlage zu Peipzig erideint mund 
nadı geäitigee wie materieller Seite him alles enihAll, was für dem 
Seſucher Salreuthe zu wällen nöiblg If Das prottiche Bud iſt 
mit ben Porträts der baireuſher Rünktler amsgeftattel, 

— „Dur& bie Arim und ben Aaulalus* beiltelt 
ia elm im Lommilfionsueriage vom Ebmarb Siraud zu Leipjig 
erſchlenenes Bldkein, bes RHeijebrieie son Paul Berndorf ent. 
halt. Deſſelde ülı mil Mbsimungen nad Originalpgotogtepkien 
ausgeltalter. 

— Vom Leuche“ „Adrehbunhaller Dänder der Erbe* 
iſt ſotben Bd. 16 „Ungarn, Aroasien und Slawonien“ 44. Wer 
gabe 1H90 Bis 1404) fm Yerloge von C. Leucht u. Lo. zu Rürn- 
berg eriäienen, 

- „Menue Gebiäte" von Friedbrih Epielbapen bat 
der Deriag vom E. Eioodmann In Lripjig zur Verlentung gebracht, 

— Bon dem von E, » Echendenborff und Dr. F. M 
Schmidt herausgegebenen „Jahrbudı für Dolts: und Jugendipirle” 
iſt joeben der 8. Jahtgang (1890) durch M. Wolgtlländer's er 
Ing zu Leipzig ausgegeben worden, Das Mud hai als Zitelbülb 
das Worirde des früheren Unterrichisminifters v. Gohler 

— Den von Johannes Emmer herausgegebenen 
„Katender des Deutihen und Oefserreihiihen Wipensereins Für 
das Fahr 1809” (12. Fahrgamgı dat die J. Pindauer‘ige Bud 
banblung (Shöpping) zu Münden auf den Bühermarti gebtagt 

— „Dos beusjhe Roh in der Seſchſchte, in Sitte, 
Sang und Eoge* ilt der Titel eines Dieierungsmwerles von 
Br. KR. Devens, bes mit 40 Wollbildern wnd über 200 Teat- 
illufteallonen won Th. Nocholl enet All und Im Lommilllong« 
verlage von E. F. Steinader zu P erſcheint. Das Wert wird 
Im 10 Dieferumgen vollfiabig 

— Im Auswärtigen Ami zu Berlin Ift eim menes 
„Berzelhnik ber faiferl. deutzhen Conſulaie (Mai 1899)“ ber 
arbeitet worden, das von ber Holbuhhanblung ven E S. Mittler 
u, Sohn zu Berlin 5 W, zu Beziehen ih. lehgeitig erfehlem 
balelbft, im derfeiben Meile rebigirt, ein „Bergeihniß Der Gomfuln 
bes Ausiandes im Dewiiden Meih“. — In ebenbemjelben Ber: 
lage erkhlen unter dem Tine) „Dit Schwert und Pflug Im Deutih- 
Shtmrltofrle Bler Kriegs- und MWonderjahte* em vom Oder, 


' deutnant im 4. Seebatalllen Rutt Schwabe —— —* 


mit zahltelq · n Aatten und Atelttangen nad 
Aufnahmen geichmidies Im bem der Werkafler heine 
idpen Exrlebnäfle in bem dortigen Schuggeblet Hiltert. 

— Ein poetifä-milfenf&aftlihes Pradiwer! „Baron- 
Eh e Benus und Mbonis“, ein buchſſabnch genauer 
Wieberabtrud der älteiten Dri de vom Jahre 1599, 
verbunden mit der erften wort und Pnngerreuem Uederſetung 
umb Erläuterung, If In Erwin Bormann's —— ya Vripjig 
eriäienen. Daflelbe enikält mebjt mehr als 100 ein 14 Bor: 
fräts, 18 Wnfühten, 5 Pläne, 18 cultwrgejähtlkhe Derltellungen, 








Bon der Gornergratbahn im Canton Wallis (Schweiz): Station Gornergrat mit Blid auf Gabelhorn, Rothhorm und Meikhorn. 


5 Etelflechlmiles, 39 Tieelbiantierlimiies, 10 Drudieisenlalimites, 
20 figurenreide Parabelbilder und etwa 200 Warpendarjteliungen. 

— Bon ben im Berlage vor J. Neumann gu Ren: 
bamım heraustommenden „Hausihah bes hrjens“ erſcheen als 
Mbebeilung IN (Br. 6) „Des Bineralreiä* von Dr, Georg Glrib. 
Bei ber Musimahl aus der teichen Zinlle des Stoffes umb bei ber 
UAnorbrung des Yusgewählten maren Irbigtih die Gellässpuntie 
leitend, bie iih aus dem Beziehungen ber minerologiläen Willen: 
Hoeſſen zu dem profüchen Erben ergeben, Das Bud, bas mil 
521 Tertabblbungen, 8 Tafeln und Beilagen im Schwan; unb 
Zarbendrud ausgellatter ilt, enibält folgende fünf Gawptabjdmille: 
1. Erellieine, 2. Bauileine, I. Erye, +. Aehlen jomie 5. Boben. 
arten und Bobenperbellerung. 

— Ein Debensbild bes jüngit verhorbenen Ton: 
Tünktlers „Iodann Steam” dal Lurmig Eifenberg emtmarien, 
weldes Bus, mit 4 Bilbniyien und I ZFarlimlietafet ausgeltainet, Im 
Berbige von Breitlopt u. Härtel zu Deipjig erihlemen if. 

— Als Het 48 ber , Bihliotheen Botanien" erihien 
foeden im Werssge von E Nagele zu Stultgart das Bad „Beiitänr 
zut BWlüsenbiologie“ von Tir. E diſch. Demjelben find zur Er 
läurung & Tafeln brigtärben. 

— „The ameriran urrman Review" demelt ſich 
eine son heroorragenden Deutihamerifanern in Neugort zum Zent, 
miiteis guier Informirung die Bejiehungen zwilden Deutidiand 
und dem ereinigiem Staaten von Weerlia im guter Areund: 
Khait zu geitalten, gegründete ilbeltrirte Monaſs ſchaift Im englifcher 
Spradie. Hetmisgeber Diefer feil Wär; eriheinenden 
Monaisihrtt it Helarid J Charles In Meugort, World Builbinn, 
Feurıh Floor. Der Beriveier für Surops It Elmon IM. Hanauer 
In Branllum a. M., Biebigitrahe 10. 

— Das Lleferumgswer! „Nusgemählte Schriften“ 
son heorg Brandes beginnt im Verlage vom H. Barsdotf In Leipzig 
la erideinen. Das Wert wird in 40 Birfenangen velljländig. 

— Don Prof, Troels’-Qund Werl „Himmelsdiid 
und Ieltonihawung im Wandel der Zeiten" Kat D. Bloch eine 
autoriliete Uebetſeyeng bejorgt, die im Verlage vom BG. Ereub- 
mer zu Leipzig erichienen üt. Im Bielem Bude gie bet Ber: 
falfer eime Geſchlate ber teeidenden Gedanlen im der Eniwidı 
lung bes menshlichen Meiltes vom Morgen ber Jeiten bis zur 
Renailfonee im Morden und bis zur Gegenwart, ausnehend 
von den einfachen und bach id mieber tiefiten Ftazen und Fe 
verfolgend, — Derjelbe Berlog veräffenilichle ferner bes Mrylich 
Page keip: Bälotegieprofetlors Otto 

jedem und Berttäge". — Eime weitere Meuhelt bieles V 111 
bie Serausgate ber 2, ae 


Wehologle und Im Bo) e 

— Bon dem Wetlte des Prieflers und Conferdatore 
Karl Mh „Die dreifiiihe Aunfı In Wort und Bild ober praftiides 
Handbuch zur Erferiäung und Erhaltung der Aumfibenimale, mil 
monderlel nen bei Reftaurirumgen und meiem Idrrtem* Ijt in 
dieſen Tagen bie 9,, gänzlid wmgearbeitete, mit 1009 Iknjicationen 
veröehene Auflage im Derisge ber Mationalen Derisgsanjtalt (früher 
a au —— — Bud beingt in 

tükher tußenfo willemswerii 

Im — eg FERN 

— Ein newes Wert über Gübafrita Im englilher 
Sptoqe dat Wildam Hatven Brewm unser dem Tütel Ba: 
Sonth African Frontier, the Arlrentures anıl Observallons of an 
Amerienn in Meshonsland and Matabeleland‘, bei Eamfan Dom, 
Marlton and Go., Zim, zu London derausgegeben, Das Mer, 
das mit 32 Slluleetionen und 2 Starten ausgelatsei Ijt, gidt bie 
Erlednölfe und ®eo| des Berfolfers als Maturforider, 
Sammler, Yäger, h Landdeſcher, Bürger und Soldat 
wägernd jelnes Hebenfährigen Usſenchalie⸗ in der Colonie Ahesefio. 


oc] 


upon 107 


= 
3 
= 
E 
3 
5 
x 
En 
ei 
3 


= “u 


PEILEITAT.) 


Bern. Sr, 


I a 2 7 wer 
, 





Dolce far niente, 
Gernäide sen Sans Sanbreuier, 


der Üı Sommerlandidajt, dir 
fe Boche ie ler —— —— und 8 
einer bdeelen Weln Im Gegenja Nadh 


t des mober: 
zen Stadelebens gelehrt, bat belombers ige 


mamde, die nit bleh, dem Wieilter end, unfrel 
mehr oder minder glädliche Bödliniaden fen, ſondern ſich 
gut der gargen Perlönäihleit in die farbenlatte Übel bes 


Bilder in ähnlider Teile aus wie bie Wetrle jeines groben 
Qanbema fünktelt und einfady in ber 
Eompolition und . Kr aufdrin; Ken einen hoben 
& un en 

* — Te „Dolce far niente“. Der 


anjprudeisien 

Seat, die einem, je öfter man es beitadhtet, um jo mehr 
angeht und überzemgt. Bier Üt eim kei Urtabien nicht 
Mok jäementalt erträumt, jomberm poeite- und lebeuswoll 
geigamt amd geitaltet — eim edit maleriiches Bild und doch 
aud ein |tonmungsuolles Hebict. Pt. 


Polytechniſche Mittheilungen. 


W. Romlay's Unterfuhungen über neue 
Elemente. — Die engliihen Ghemiter Lord Bapleigh und 
Zillen Hamiay überrojdten bie wilenichaftlidge Welt vor zwei 
Zehen wi einer rigenartigen Mieilung über bie Julammen- 
kehurag ber atmelphärlihen Lu, Die Duft iſt viele dauſendmal 
urserjadt werben, und dabei ieh man immer nur auf zmei 
Betenbihrile, den Gauerftoff unb ben Giidftoff. Mu traien 
unb in plant mit ber Weldumg hervor, in bee 
Bekantthel enthalten, Wenn man bie 
A ee 


n; 
: 
Ä 


der mit einem ber bekannten 


SEE 


6. das Umihätige, von feiner Eigenichaft, 
ent Berbindungen einzugeben. Breilih 
4 (diem beitritien werben, Der 
ihm gelungen fei, 


Nas aber mod nice abpeihloffen. Das hat feinen Grund 
ml dem zu experimentiren iſt, in den 
erhorberhihen Mengen jämwer zu gewinnen it Man glaubt jeboch, 

ya Menen; NRamſay hat jelmem Team 
aus — — eine gröhere 


übe 

Dir gab die Quelle für newe mambalie 
deräär ehtellungen ab, bie Ranfan zu danlen ſind &r zer 
ben Rüdjtänden fand er wier neue 
die mit den Ramen Helium, Argpton, Reon und 
jegt wurden. Tas Rädijie mar, bieje Elemente zu 
über Elgenfchiften feitgußsellen. ln welenilihes Hüfs: 
bie Kennzeichnung von Elementen il ihre |petralamatn- 

Dabei ergab ſich für das Helium eime inter. 
Es je ſich dah das Speurum des Hellums 
überelnltimmt, bie man bisher mur am Spectrum 
nmipeoma beabadörte, Darams ergibt ih, bahı das Helium 
ber Gennencocona verhanden il. Die wichtigite Anfgabe 

für bie Opanalterifirung ber meiiem Elemente zu leiflem 
logen. verkodliche Suftem eimpsorbnem, 
menbe Stelle Im ber elammiheit der 
Alle Elemente ſiehen in Be 
biefer Bepehungen bient bas 
das Gewlan eines Liiers bes 
durch bas Gewiche eimer gleich 
Det rußlilhe Ehemiter Mendelejew 
haben mun im Beywg auf bie 
feltgeltellt: Man orte alle Elemente 
auflteigender Heihe unierelnander umb 
lungen, dan zeigt es Füh, bakı 

ien Möthellung mt bem erſten (lieb ber 
biees mit dem erften (lieb ber beitten Mb 
wi, bnsgefommi alfo alle eriten Glieder aller Ab 
—— eine gemälle Mehniihteit haben. Diele 


Ingsvermögen, in ihrer Leitung oon Üleltriiät und 
ausgeiproden. Im biejes periodilche Suftem mul; Mid ein 
Eentat einsehmen halfen. Es Tommi hierfür vor allem 
Birrgemiät zu beilimmen. 

weuen Elemente ungemein khmierig. Auf 
Morgewiätsbeitiimmung muhte von vorm 
. ie bat zur Borausiehung, bak man 
unterfurhenben Elements enperimentiren 
wie [chem erwähnt, gerade bie her · 
anberen Elementen Verbindungen 
Iamen bamadı weſentlich bie litaltjden 
Befgeben in Trage, use allem die Weltimung bes Dehanniies 
der Dam Iemen. 
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enen Eiemexie bie Nältenajhimen ſich 
mit ben dadarch gebotenen Hälfsmiteln 


lam Raemian dei jeiner Wedel, die Siellung ber neuen (Hemente 
Im periedilchen Spftem zu beitimmen, zum le In der perin 
bilden Reite bat nah Hamjay's Unierjudungen das Ärgen 
seirhen Chlor und Aaltum, bas Helium zwilden Wallerltoff und 
Lithium, das Neon zmikhen Auer und Fatrium, das Veelargen 
seien Brom und Rubibium feine Stelle, Das Studcum bes 
Rruptons nos dieler Achtung bin If noch miät abgeihloflen. 

Wilam HKomfan entftamımt einem Gejälehte, ans dem mehrere 
Raterforicher won Auf hersorgenangen find. Sein Grohtatet, von 
Beruf Helyefigfabrilant, mache füh durch Hemifche und Iedmilde Sts · 
dien eimen Namen, Insbefondere darch Neuerungen in ber Fätbetel 
&x Harbı 1827 als Prüfidemt der Chertſa· a Geiellidyaft In Slasgom. 
Sein Oheim Andrew Tombin Ramlay ift im ber Geologie gehhäht. 
Willem Ramjay marbe 1852 zu Hlasgom geberen. Er jtublete im 
keiner Heimat uad in Tübingen als Schhler Fütig's, Im Jahre 1472 
erwerb er in Tübingen dem Dortertitel und wurde Arliiient für 
Chemie am Wnderjon Colleg und 1874 an ber lninerfität blas- 
—— — ent wich er 
in Londen. 


Siderbeitsichlog. — Nidts vermag 
Genuh des Sommeruriaubs empfinblidier zu türen als ber Gm 
danke, die auf Moden verlallene Wohmung dahelm ante eim- 
mal son Einbredyern und Dieben wnermänldsen Beluc erhalten. 
Deshalb ilt eine möglihlt meilnehende Sicherung ber Modmung 
während längerer Abmelenheit vom Haule Hir den [orglofen Auf: 
enthalt in ber ferne eine ber eriien Bedingungen. 
abgebälbeie 
joll dem Wohmungsinhaber 
In biefer Henfldht die Garantie 
f} viliger Sicherheit bieten. Mus 
2 „ einer Mojeise 


eigenslien Echlok, beitehen, 
feat es Ih als eine jünnreih 
eonleruirte © 

tung bar, mil ber bas Echlüffe), 
lech bes Gorriborihlirkhlolles 
verbedt mirb. Um bie Bor 
vihtung anzubringen, mimmi man jumädhiı Sclok und Sofetie, 
nacbern man fie mittels eines beigegebenen Ueinen Shläfjels 
enttiegelt hat, auselnander umb järambt bie Hofetie an Sielle 
der germdßerliden nor bie Schlüfleiöftnung des Gerriverkhlolles 
von außen fell. Kür die Edrauben find im ber Rofetie, wie 
man erft nad Serausnahme des Siäerbeitsiälollen bemerft, vier 
Deffmungen vorgefefen und außerdem eine Deffnung für ben 
Lorridorfchlüfiel, Die geoh genug fl, wm jeben Shlüfjel bintarnd- 
fteden zu Bnmen. Iſt die Aoſene Deieltigt, jo jet man bes 
Siäerbeltsiäieh wieder ein and [chlieht mit dem ermäßnten Heinen 
Schlüfjel ad, Muf dirfe Meile If die Drefinung für ben Eorriber 
Ihlüfel völlig verbedt uad obme ben Sädülfel bes Sicherheits 
qloſſes unmöglich frei zu Seen. Detterer iſt aber nad Met 
eines beidkhrantiäiaileis fo tompikitt genrbeitet, ba ber (Eim- 
btechet mit feinen Rechſchluſſeln wiäts amjangen Yanın. Das von 
Gebräber Eberftein in Dresben-M, Altmartt, zu beziehende Sicher · 
heitslchloh, das aud ner jedem anderen Edlok, am Scweibtlich, 
Schtant u. |. w. beielkigt werben lann, mwirb in Aupfer, Ridel 
ober Meiling amsgeführt and haftet bemeniiprehendb 1.4 20 A, 
2.0 ober 2. 70 


Zufammenlegbarer Kleiderbügel. 


elgwen bürfte, weil er ji sulammenlegen 
Form [ehe wenig Raum ebanlmmt, wieb von rang Webet u. Uo,, 
Fabtit patentirter Neufeiten in Erfurt, in den Handel gebrecht 
1, beiteht ber praltäihe Alelberblügel aus 





Sicerhenktich. 


zeei durch Gelemt nem Hälften; Big. 1 zeigt ben 
Limzi legten, 2 im offenen Zußtenbe. Ber 
möge feiner Zufammeniegbarteit läht Ti ber Bügel amd) [ehr 





Me. 2. 
Iuernmeriegburerifeiterbügel. 


woßl in ber Taſche tragen, fodah 3. B. au der ein Rehtancant 
befuchende Halt Ihm mi Hd führen und feinen Ueberrod zmed- 
mäbig daran aufhängen tan. Meder, der bei jeimer Meidung 
auf gute Aaron Hält, wirb biefen Borspeil zu ihähen willen. Der 
Rleiderbügel wird von odengenannter Firma ſewol aus Holz wle 
aus Metall in einfacher bis zur feines Wusführung hergeſcelli 
und wit oder ofme Cini abgegeben. 
WBalter's Hojenipanner. Eine praltiide 
Vorrihtung, durch derem Benugung man im Stande ift, Beinlleiber, 
öne fie wieber aufbügelm hellen zu müllen, in guter From zu 
erhalten, Ift Walter's im naslichenden Mhdinsangen wiebergegebemer, 
wit einem Kleiderbügel verbundener Holenipammer. 1m ihm in 
Gebrauch zu sehmen, werden bie Spamndrähle a und d In das 
Veinlleid am Fehende eingeführt und die beiden Imnenleiten bes 
Beintieibes in bie am Hufhingehaten + befindlihe Alemme d ein 
ellemmt. Dann löſt man die Spange e, worauf bie auselmamber: 
Fringenten Dräßte das Setalleid in jeime ion Ipannen. Durdı 
den zur Mulhängumg von Rot und Ibelte dienenden abmehmbaren 





alters Bokerisanser. 


Bügel wird die Verrideung zu einem vollfhäxbigen Serberobe- 
halter. Edewjo einfach und bequem mie bas Einjpannen, bezw. 
Aufhängen ber Garderobe Ijt amd das Mleberabnehmen berjelben 
von der Mortichlung, Man drüdt die Alemme «1 zurüd, be 
nut bie Spange + wieder zum Treithalten ber Spanmbrähte u I 
und nimmt bes Beislleld von dem Epanner, Rod und Meile von 
dem Bügel ab. Der Preis ber Borrihtung, die von BF. ®. Wolter 
in Dresben-A, Morititrahe 20, zu beziehen ii, beträgt 3 .#. 


Literatur. 
je alle Iweize der Bauteil, bat auch die Säloljerei 
Fa unfangreihie Piteroter, Wenn man teohten von 


einer Rewerhheinumg auf biefem WNebiet jagen darf, dah fie elnem 
Bedlirfnik ** fo degt datin eine dervelte Anetleanung. 
Diele gebüher ame Zweiiel miht allein wegen ihrer erkhöpfenben, 
ale neueren Errumgeniäuften des Schleflereigenserdes bericht: 
genben Darfsellumg, jombern mich namentlädh wegen der überhhätlüchen 
Grupgirung bes umlangreidwe Stoffes der von Julius Ho bisjeht 
in ihtem beiben erkten Theilen im Werlog von %. %. Aleber in Teipyia 
Aeransgegebenen „Technologie der Shloiferel", durch — 
die bekannte Gemmiung van „Weber's Illuſtrir ſen Karehiomen 
wieder um drei |intiliche Wände dereichert wird, Der etſte von 
ühmen Sehandelt ie eigenzihe Schlfjerel, ber floeite die Bau- 
WHlofferel, und der noch ausfschende deitte wird Fih mit ber Aunlt- 
khloljerei beiääftigen Dbmel jeder Band ein für ſich age 
Hhloffertes Ganges bildet, Mehen die drei Hbiheilumgen doch in 
gegemfeitiger Beziehung zueinander und ergämjen id inlofern zu 
einer vedlftänbigen Techwelogle. Im erjien Thell werben zunädlt 
Die verihiebenen Arten der Keſchläge Für Türen, Fenſter u. |, m. 
ausfährti beiärieben unb babel beismders neue beientirte und 
vord Mebraudsmubter geldätte Gomiirulonen heruorgehaben. 
Der Hblänitt Shlffer gewinnt durch die Berenung der Int 
itel efdihäte der werfäiebemen Ciherheitskhlöller hehe am 
Imterelle. En beidreibender Rundgang durch eine große Schloh- 
Sabril, der Füh baramihlicht, afbt einem Einblid im bie allgemeine 
Bedeutung Dieles Indultrlegweiges. Dem Stapiiel „Beibädranitan" 
gebäßrt gamy beiomdere Beohlung, deun es m mit einer Mus- 
führlidjteit dedandelt, wie man jle mod im leinem ber über 
Sälelkerei bisher eriälenenen Merle antrifft. E⸗ haben natürlich 
Die mobernften, anf Diebes- und Feuerſcherheit berefneien Con: 
ſtruclea n wab namentlich au die Einrihtung son Zrahllammern 
eingehende Berhffihtigung gefunden. — Der bie Sauſalaſſerei 
umfnijende zweite Theil bes Werles bietet ſowol dem penltiichen 
elfter wie and für die Schüler der technijden Maiel 
jaulen, bie im ihrem Belrplan Eijenonltritlonen aufgemsmmen 
haben, eine fihere Grundlage, auf ber weiter gebaut werben kann. 
Die zur Bereämung nothwendigen Formeln und Tabellen find Im 
üüberfähtlicher Weile eingefügt. Der Andang über has umb 
MWaflerrotrreriegung most den Schloſſer audı im der Hauriſach⸗ 
mit diejen feiner Thätigteit nahe liegenden Urbeiter vertraut. Wie 
als Lehthuch, wich ſich das Wert auh als peattifcher Wegweller 
braudbar erweilen, Der Preis jedes Banbes beirägt G „A. 


Am 23. Geplember 1808 Daten Mh Münfig Jahre teilt 
Gränbung bes Milgemeinen hewerberereins Münden vollendet, 
der mit der Aufgabe ins Leben getteten mar, ber Centenlpunk 
der mündener Gemmerbeireibenden su Ihtem unb bes Sanbmwerts 
Augen und fremmen zu jeim, PBietät und hiſtoriſchet Sinn waren 
es, bie den aul ein halbes Jahrhundert ſegensteichet Ihätigteit 
zurügtälßenben Berein bewogen, jeln Jubiläum durch ein Ilterark 
Kies Denkmal zu feiern, des nice nur bie Dereinsgeidihte der 
beiten tünfıig Fahre, Torberm amd eine Heihidyte bes mündener 
Gemwerbewelens in ber zweiten Hälfte bes 19, Jahrhunderts um» 
eſſen fellte. Ernit o. Destoudes, ber verdiemitnelle Archivart 
und Ehronift ber Slate Münden, lich dem bebeuliamen Wette 
leime jeder und [duf, oom teinerlel gewerbspoittiiäem oder konktinern 
Bearteiitanteuntt beeinfluht, im bem Gebentbuch „Hünizig Jahre 
mlündener Bemerbegeihidhte 1848 bis 1598" «Wünden, 
Gommijjionsperiog indauerkhen Bushenblung) einen werih- 
vollen Beitrag zur deuſſchen Gewerdege chichee Nach einer Hille 
rikhen Einleitung, die Im flüchtigen Strithen das mündener Ge 
werbemejen in dem erkten lieben Jahrhunderten bes Behehens 
ber Stadt bis zum Jahte 18468 fchildert, wurde ber 1. Thell 
(Rapisel 1 bis HI) der Ehranil des Allgemeinen Gemerberereins 
gewibmet, und zwar bergeltalt, ba Stapitel 1 die Gerünbung 
beiielben, Aapiwi 2 bis 6, jedes je 10 Bereinsjahre umfallend, 
bie Bereinsgeihldhte jahrgangweiße zur Derfiellung beimgt, während 
Rapitel 7 noch den Bertommnifien des Jubillumsjahtes bis zur 
Drudlegung bes Wertes wnb Aupiiel # dem n 
vorbehalten ift, Alm ben Stanbpuntt Itremgiser Objectioität Felt. 
zubalten, und um bie jeweils herrihenden Anlidten usb Steö- 
mungen im Berein aupenfällig und getreu zum Husdeuf zu bringen, 
wurden bie Precetolle, Berihte u, | m., beym. bie Reuferungen 
der handelnden Perienen durchgängig im AWortiaut wiedergegeben. 
Der 2. Teil Marel © bis 171 HM der mündemer Gewerbe 
geldiläte im aligerneinen gewibmei, und jwar werben in ben 
einzelnen Abiänitten befandelt: bie Thätiglelt der Hanbeis- und 
Gewerbelammer für Oderdalera, die mändener Juntigebräude, 
ble mündener Dulsen, das Project der Errihtumg einer Indultrie 
halle zu Dlünden, bie heutigen Hedtsgrundlagen bes Gewerbes 
und Hanbweris, bas Iärelläe Arbeitsamt Diünden, die gewerd- 
lichen und tedmildhen Unserridsamfatten, die Tanungen, Dereine 
und Genoflenjdaften Fewie bie örtlichen WMohlihätigleltsfiiftungen 
zu Gwnjten bes Gemerbeltondes wnb (im Scäöuktapitel ausfühe: 
iich die 2. Kraft und Arbeitsmafdinenausftelkung in Wänden 
1694. Der 3. Theil enthält literariihe Duellennadmeiße, urhund- 
liche, ntutariihe und [tatlktilde Beilngen. Seiner Belsimeuma 
angemeflen it das Über 700 Seiten ſiatle und mit 154 Sllu- 
ſtratienen geihimüdte Uber! sornehm und geblegen amsgeitattet, 


Die role Entwidiumg der eleitrotechmiichen Wiſſen ſchaft umb 
Inbuferie hat die Gründung jelbiländiger eletteotedhmilher Ab⸗ 
iheilungen und Inktituse am tedinichen Hodähulen ſeht bald 
zur Norhmendigkeit wernact, Auch bie Techniſche Hochläuse Im 
Rarlsruße nennt [ei Anfang w. J ein ſolches Inkltut gräheren 
Umfanges umb mit Anterriätsmisteln reich ausgelastet jein eigen. 
Das Gedaude ann etına 100 Praltilamten aufnehmen und belt 
außer dem Laborsierium ncch Hörfäle, Gomittuionsjäle, Gamm- 

und Zimmer Me die Tiocenten, Mine von bem 
Diretor des Imfliteis, Prof. & Menold, im Beriog von Fu 
lies Springer In Berlin und R. Oldenbourg in Münden foeben 
veröffentlichte Schrift: „Das Eleltrotehnifhe Inktitut ber 
ntohbersogliden Techniſchen Soch ſchale zu Rarisruhe“ 
gibt von bem Baus and feinen Inmeren Eintidstungen am Hamb 
zahlreicher Textiltuftrationen wnb Tafeln eine austührlidhe Ber 
Idjreibung. Mict nut die einzelnen Räume, jonbern auch bie Eerom- 
auellen, bie Stromperiheibeng, bie Beieudtungs- und die Telepkon- 
anlage fomie felbit baullche Einzeieiten find eingehend zur Dat ⸗ 
Pellung gebradt Die Uhronit bes Ieftitwts, Mitiheilumgen Über 
Bow und Einriätungstoiten umnb eine Lilte der Dieferanden zu 
dem Bau bälben dem Schteh ber imterellanten Scheift, Das Titel, 
bild, eime treiflihe Heliograsüre, bringt bie Uaſicht des Inktituts 
von GSübmelten aus, 








Sommergrille. 


Nooelleite 


Luiſe Glaß. 
a⸗att⸗a oeibahn.] 


m Noble hinauf nach der Leuchtenburg fuhr ein 
Piste Jegdwagen. Langſamen Schrittes folgten 

die Pferde der gemundenen Sanditrahe, und bie 
Blide der Fahwanderer halten ausgiebige Jeit, das Be- 
führt zu muftern. Ein mächtiger —— — — 
anderem ſpetrigen Gepäd den ganzen Raum el« 
diens * Auf dem Bock neben dem Autjchet, thtoate 
eine fählante Frauengeftaft, verfunten im Anblid der lieb- 
He 


„Die lohnt das Hinfehen", fagte der Cantor von Ilſeld, 
der mit der Meinen Schar jeiner Schüler deſſelben Weges 
309, um oom Burgthurm aus einmal praltiſche Keimat- 
hunde zu üben, RR 

„Und das Hinhören auch“, ergänzte jein jugendlicher 
Helfer, denn eben jett begann die Dame zu fingen: 

— — 
— — * 
Eink alles win dem" 

Hell und heiter fang die Stimme wilden den Nuh- 
bäumen auf, Ins Thal hinab. Die ifjelder Jungen ließen 
das Säwahen, fie pufiten ſich mur Mräftig, um einander 
auf das Ereigrik aufmerljam zu machen, daß eine jhöne 
blonde Dame mit »’mem Ihieferblawjeidenen Kleid und 
'nem riefenhaften Koffer auf Pieifern jeinem Jagbwagen « 
in den hellen Tag hinein fang. 

Bee mg mir, 

Ho ale yerltoa” — 
folgte Teiier mit tiefem Herzensflang die zweite Hulſte 
der Strophe madı. 

Gut, jehr gut vorgetragen, dadyle der Cantot. Din 
aber num die Dame ſchwleg, griffen die Jungen den 
guten Gedanten auf und fangen mit etwas weniger Vot · 
Iraq, aber friid und kräftig drauf los: 


Aut nice am Ach, 
ben Toben mibenen, 
Deren, 
Im Zue un im Bela” — 

Die Dame auf Pfelfer's Kulſchbod lähelte. Dann 
wurde das [höne Geſicht ernft. Ihre Gedanten ſchmiegten 
ſich feit dem Gange des Liedes am. Erjt als bie Anaben, 
nad dem Fuhweg abſchwenlten und der lehjte Bers um- 
deutlich verhallte, Fam die Süngerin wieder m ihrer Um- 
gebung zurüd. 

Jeht fuhren jie, im ſiattlichet Höhe ſchon, auf ebenem 
Wege ſchneller einem Dorje zu. 

„Die heift der Drt?" fragte die Dame, nach dem 
Dorje deutend. 

Der Kutſchet hah je verwundert von der Geite an, 
während er antwortete. Borhin halte es de fo ge 
dienen, als ob fie im der Gegend genau Beſcheid wille, 
und mun wußte fie wieder won Seitentobe nichto, das, 
wegen jeimer Nadbarichaft mit der Leuchtenburg, nidjt 
nur bierzulande, ſondern aud weit hinaus unter den 
Sommerjremden wohlbelonng war, 

Und num wieder! — Jeht jhüttelte der Dann aber 
ernſilich dem Kopf; denn als fie zum Dorfe hinaus waren, 
beim lehten [teilen Aufitieg, fonte fie plöhlid: „Halt! 
Ad will gehen, die Pferde haben reichlich genug am 
meinem Gepäch“ 

Ten jelten betreienen Kuffleig der Hordjeite tannıte 
fie ao? Merkwürdig! Da lam der Irreführende Geiten- 
pfad. Ohne Zaubern verfolgte fie den ridgtigen Weg, als 
wäre le hier oben zu Haufe, und doch hatte jie wieder 
nad) den befannteiten Dingen gefragt. Deertwürdig ! 

„Na, nu mak ſiate nufj, meine SHottdyem, immer jtäte ; 
das Nofterzeug lann's erwarlen." 

Aber jo +füte- auch +bie Hotldeen» den letzlen, 
idwierigen Theil ber Strafe nahmen, früher als die 
Dame fomen fie doh eben im Schlohhef an. Der große 
Nefter war jhen ben, und mod immer Ja} die 
Üremde unfer der Linde, die halbwegs anf ber 








Zeitung 


Höhe des uhpfads einen felten gewürdigten Auslidhts: 
punit beichattete. . . 

Sie blidte über u —* Any RS e 
Sanleihal Dorf Rothenſtein khmiegte ſich am n, 
mit Häufern winzig Mein wie aus der Späeljdyachtel gepartt. 
Die Pobedaburg ieuchtete vom geröllreihen Bergeshang 
herüber. — 

„Hul ben Bergen Me Burgra” — 

Klang micht wieder der Sang der Knaben dutch das 
fommerlille Land? Nein, nur die Grillen zirpten 
vom IWiejengrunde herauf, auf dem die Abendlonne 
brüfele, und unwilltürlid ſummie die Lauſchetin in den 
eintönigen Gebang hinein: 


Die Sängerin laujdte vorgeneigten Hauptes den 
Tönen nadı, dann erhob fie fi mit einer entſchiedenen 
Bewegung. 

„Nein, nicht ſchautig und traurig, wenn id) aud) 
weiß, warum du ranjdelt, -— Kraft Mingt mir aus deinem 
Sommergefang — erreichtes Ziel, freie Bahn zu dem 
MWeitergejtedten — Araft Kraft 1” 

Sie breilete die Arme in bie Lüfte mit einem Ge · 
fühl, als Tnne fie fliegen, Dann lachle fie Iuitig, ſchaute 
im die Zweige der Pinde hinauf, und das Lachen ging in 
eim Dächeln über. 

„Gejehen halt du es wol, du alter, Enorriger Baum, 
wie jüh die [pröde Hilde hat umfangen und tüjjen laſſen. 
Aber du bewahrteft dein Geheimmig gut und follji es 
welter bewahren oder, beſſet noch, in die Winde verwehen, 
— bahinüber in den einfamen Wald des Dohlenlieins." 

a 
en 


Watum aber bit du hierhergelommen, was hat dich 
hierhergetrieben ? Hang die leiie Frage im tiefiten Grunde 
ihres Herzens. 

Heimatverlangen, Preriengelüft, eine Sommergrille, 
nichts weiter nichts weiler. 

Ste vollendete den Aufftleg, ohne fürder Umſchau 
zu halten, und lieh ſich obem auf der Leudhtenburg ein 
Zimmer anweijen »awf anbeflimmle Zeit-, Kurz darauf 
ſaß fie im der großen Ausſichtshalle, wo audı die ilfelber 
Schullinder mil ihrem Cantot und dem jugendlichen 
Helfer zu einem Ubendimbiß verjammeli waren, 

Gerade als der Wirt) der Fremden fein Bud vor 
legte, hörte |te die Anaben einander zululdeln: „Da 
gud — die Sängerin!“ 

Fingerzeig des Schichalo! dachle fie und jdhrieb: 
Hilde Ilſeld, Sängerin. 

„End mal, wie Tomi!” flühlerte eim Flachstopf, der 
ee hatte, „Die heißt gerad wie umjer 


Jezt Jah Hilde auf und Tick ihre Bilde prüfend 
über die Anaben gleiten; dann jchüttelie jie den Hopf, 
Ihorheit! Kinder, nichts als Kinder sehn Jahre 
find eine lange Zeit. 


Die Ufelder Schuljugend illdie am Abend wandet · 
müde in ihrem Dorfe ein. Der Herr Eanlor verfügte 
hi noch auf ein Stündden ins Galthaus; der Gehülfe, 
halb Knabe, halb Tüngling, begleitete ihn. 

„Guten Abend! Schuhſehlen abgelaufen ?* tönte es 
den beiden entgegen. 

Am vornehmen Tür tückten jie juiammen. Guts 
beitiyer Köhler winlie auch den Gehülſen heran, einen 
Tagelöhnerjohn aus dem Dorf, dem er die Nusbilösng 
auf dem Seminar ermöglichte, und der jeine Ferlen zu 
Haufe werbradhie. 

„Na, Hans, mie wars? Folgt bir deine Heerde 
ſchon ?" fragte der junge Köhler. 

Hans late Kalb verlegen wegen ber gtohen Ehre 
Dann jonte er lee: „Des jeligen Kantors Hilde hat 
fich auf der Leuchlenburg zut Sommerfrikche einquartiert." 

„Uniinn! Die lüme dech bierher!" 

Die anderen wurden aufmerlant, 

„ie? was?" 





„Werner's Hilde wohnt fein auf der Burg Gerz 
blaufeiden Tam jie angefahren.“ 

Der Cantot wandte jih zu feinem Gehülfen: „Die 
Sängerin wäre meines Norgängers Todjter 7" 
„Sängerin ? Die Hide wollte ja Malerin werden“, 
worjen andere ein. 

„Nun, wenn einer in die Melt geht und 's glüdt 
nid) jo, nadıber glüdi’'s wol anders“, wurbe ensgegnet, 

Heintlch Röhler's Miene verfinjterte ih. „Sie war's 
midyt !“ behauptete er nachdtũcthich 

„Rein, fie war's nicht“, fügte der Cantot hinze. 
„Hide Ilſeld ſchtieb fie ins Bud und war Sängerin, 
denn was fie unferwegs ſang, Mang gul. Da war jchöner 
Anfatz und Tüntleriider Bortrag, Die Hat urdenilih 
Mujlt gelernt. Und dann, als WWerner's Tochtet weg 
ging, war Hans ſecht Jahre alt, Wie joll er Fih da 
ordentlich auf fie befinnen ?“ 

„Und fie war's do!" brummle Hans in ſeln 
Bierglas, „Canlorstinder lönmen allemal fingen.” 


Am mädhiten Sonntag, in aller Morgenjrühe, man 
derie Heintich NAöhler landeln. Um die Zell, da bie 
Städter noch zu ſchlaſen pflegen, trat er ſchon in bie 
Halle auf der Leuchtenburg. 

Der Wirth fannte ihm; lelcht belam der Heli zu 
leſen, was die Ftemde geſchtieben halle. Abet was half 
ihm bas 9 

» Hilde Ilfeld, Sängerin< fiand da in großem, ferligen 
Schelftzägen. Konnte das Cantors Hilde geſchrieben 
haben, das eigenmwillige Ding, dem man dod je unbindig 
gat jein muhte? 

Köhler befann ſich auf eine zum Schreiben wenig 
geſchidſe Rinderhand, die ungerm nur und in einer Ipihen, 
unsegelmähigen SHandferift die nöthigiten Dinge zu Papier 
gebtacht hatte. Lieber jelchneſe Hide, was midt mürt- 
Tich gefagt werden konnte. Er bein ein Kättchen, auf 
dem der Rirchthurm des Dorfes zu jehen mar, degen Uhr 
die fedhfte Stunde zeigte, ferner ein Meines Mätden, 
das mit dem Arm winkt, eim Kiiſchdaum und ein eilig 
berbeirennender Junge. Das follte heihen: Aomm um 
fechs Ahr zum Kirjhoergnügen. Das alles aber jtand mit 
groben Sirichen zum (reifen deutſich auf dem Papier. 

Und dann hatte Hilde auf einmal behauplet, ſie müfie 
Dialerin werden, fie könne es auch, He werde etwas fehr 
tüdtiges leiften, wennſchon nidt gang jo viel mie der 
Aubens, deflen Namen Hilde nur mit Ehtfurcht ausiprad), 
und defien »Rremzabnahme» über Valet Werners altem 
Alavier hing. 

Heinric's Antwort war damals geweien: „Dummes 
Zeug! Iqh lerne doch auch geigen bei deinem Balet, 
will ich aber deshalb ein Consertoirtuos werden?" 
Darouf hatte fie wieder enigegnei: „Wenn du nit 
willft, denn muft du ebem nicht.“ Weiter lamen fir niht 

Wie ojt in dem letzten Jahren Ihres Beifammenieins 
hatten fie das verhandelt! 

Während jept die Augen des jungen Planes anf 
dem Namen Hilde Itfeld Hafleten, ſchien ihm, als hätten 
fe nie elmas anderes geſptochen. Selbji der Sonntag, 
den fie kurz vor dem Tode Valet Werner's hier oben 
miteinander verlebi halten, wollte dagegen verbleiden, 
obgleich fie ſich am dieſem Tage dort am Abhang unter dem 
alten Baum zum erjten und einzigen mal getüht hatten. 

Wieder und wieder verjüchte Heinrich Köhler die 
Gedanten auf jenen Tag zu ehehten, aber wenn er die ſeſte 
Handihjrift beiradjtete, fo hörte er nichts als Hilde's Laer: 
fichetung: „Ic werde etwas tüdhtiges erreichen.“ 

Sie war es! Ilſeld Hatte fe ſich madı dem allen 
Heimatert genannt; wahrdeinlich war das Ihr Pleud- 
onmm, weil ſie ſich des eigenen Namens ſchantie. Sängerin 
war jie geworden, das hieh jo viel, als fie hatte Schif 
br gelitten mit ihrer Walerei, nichls war's mi idren 
Grolmannsiräume geweſen. Datum brauchten auch die 
alten Freunde mict zu milien, dah jie im Lande war. 

„Sa ja", jagte er vor ſich hin, „Mädel bleib beim 
Butterfaß!" Und dazu lächelte er, als ob der Mebanke 
Ihm (Freude mache, leid) danach verfiniterten ſich jeine 
Züge. Im blaujeidenen leide ſtehn man nicht warm 
Butterfaf fie war ja Sängerin geworden! Nun, 
geiungen hatte fie, folange er denfen konnte, und gern 
halte er die alten ſchonen Lieder von Ihe gehört; fingt 
man do allenthalben in Thüringen. — ber Sängerin 
fürs Geld? Wer weif, welder Art“ 
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Er wollte ihre jagen, was er davon hielle. Noch war 
es oielleiht Jeit. Wenn eine Stimme aus der um 
ſchuldigen Kindheit Ihr ins Ohr drang, beſann fie ſich 
wol auf iht begeres Selbit. Er fprang auf umd ſah fi 
in der Halle um. 

Welche Langihläferin war fie geworden! Auch das 
war ſchon eim Zeichen der Verberbniß, 

Köhler trat zum Wirth und fragte nach der Teremden, 

„D die, die it ſchon lange hinaus. Ron, wohin 
He die Sängerin gegangen ?“ 

„Auf den TDohlenitein, Vater, Franz trug Raften 
und Frühjtüd hinüber Zu Mittag dommt jie zurüc.” 

Ungebuldig bidte Köhler auf die Uhr. Bis Mittag 
warten? Vlelleicht fand er fie doch noch irgendwo im 
Malte, Jedenfalls war juchen erträglider als fihen 
und den Uhrzeiger anltarten. Er ging zum Thor hinaus, 
jlieg den geillenumfunmten Rafenpjad des Burgtegels 
hinab und [tleg drüben aufwärts zum Dohfenftein. Flelkig 
fpahten feine Augen nad; redhts in den Wald, ob er eine 
Spur vom der gewahre, der er ins Gemillen zu reden 


„Natürlich werde id) Tein Glüd haben!“ Juft ats 
ſich Jeine Ungeduld bis zu diefer Behauptung verjtieg, 
eribedte er die Geſuchte jenfeit der flachen Wültung auf 
dem Berggipfel. Unter einer Lätche, am Wbhang, der 
ſich jüh nad dem Fluſſe zu fentte, fa fie, die Hände 
un die Anie geihlungen, und blidte ins Land hinaus. 

Er blieb fiehen und ſchauie zu ihr Hinüber. Hilde war 
es, Merner’s Hilde, größer und jdöner geworden, jeit fie vor 
zehn Jahren von Ihfeld hinausgejogen war in die Melt. 
Aber das Geſicht von damals hatte jie immer noch; fein, 
Idmal, Hug, jtets ein ſchwelgender Widetſpruch gegen des 
Spielgehährten ftijche Alltäglichteit, ein Geficht, das ſelbſi 
beim Jagen immer ned etwas eigenes zurüdzubalten 
ſchien, was nicht für Die anderen mar, 

Auch jekt, da ſie fo nachdenllich den Blick ins Weile 
ſcwelfen lieh, nad) Iheld hinüber, lag wieder jener Aus: 
dced in ährem Geſicht, der einem unſichtbaten Gegner 
zu wehren ſchien. 

Aus der Tiefe herauf tönte Glockenſlang, vom Dörf- 
Gen unterhalb ber Burg antworlete der Sonntagsruf zur 
Hürde, Die Grillen furrten in der fonnigen Wuſiung 
Jehn Fahre verjanfen in des jungen Mannes Gedäctnih, 
als wären fie nit vorhanden gewejen, 

Und jest fang Hilde leiſe erjt, halb unbewuft, 
dann heiler, bis es über die Halde Fang wie jaudjender 
Fteudentuf. — Sein Dieblingelled war's! Das Pied, von 
tem er Im Jünglingsübermuih behauptet hatte, dal; es 
eigens anf ihm gedichtet jei, 
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Ein wonziges lüdsgefühl ũberlam Heinrich Aöhler. 
€r hätte mißingen mögen, mie einjt jo oft, und doch 
wall et auqh wieder diejt Minuten ausloſten bie zulett. 
Lungfome und lee [heitt er auf die Singende zu, 
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üig. 2. Wegelı und Maberssltlen sus blauen rt. 


Blenden dienem, beftehen aus Yätgelden Baummelilatin, 
Der Hot bleibt ungelüttert, bie 1 Getr, breiten Blenden 
auf den Nähten der Borbrebafn reichen bis 15 Emiy vom 
Hodjaum drrab. Mn der Lade bebeten Abeliäe, am Ende 
zugefpigte Blender bie Nähte der Borberihelle mie bes 
Aldens und zieren In Geſcalt vom mulmärie gerichteten 
Vatten ben unleren Thril ber Mermet Dee mail nelblicherm 
Satinoorlioh eingelahten Worberiheile der Jose ſlad mit 
Särilng gefüttert; ein Hiegel hält Se worn über dem 
weilher plifieies Winlerbemb zelammen. Den slifjieren 
Stebtragen wmaitt eier werke, mil toiben Tuefen ae 
mufterte Aranalıe. Der Matreſentau it mi einer Echleite 
und Draperie von Fonlard gernict Die in ig. 2 und 4 
abgebildeten Unzbge für eine Dame un» einen Herrn, bie 
wie der Erprbillon der „Eurspälldben Diodenjeizung” im 
Dresten verdanken, find ebenfalls für der Ruberlpori ſo 
tert geeignet. Das im Fig. a dargeliellte Coſra ca der jumaen 
Dame Ih aus Ieiätern weihen Fianell hergekelli, ann ie: 
deh auch aus heilfardigem oder weitem Plaque gemadt wer: 
den and beftebt aus einem doltig glatten, oben Inapp anı 
Wlichendem, unten mäökig weiten Rod und einer eimdadı 
gemahten, vorn lojen, im Hüden anliegenben Blufe mit 
Beeilem, von einem aufgelöepgten Streifen umgebenemn Ya: 
trolentragen, der ſich Über einem Lak vom nleiden Sicö 
mit eingeftlidiem Anter biinet, Die hatbmetten Mermel Find 
am Handgelent darch jiemtid breiie Bünbhen geihlollem, 
Die unter bem Marroientragex Irkhägekilumgene Rronatse 
umdb ber die Bine suiammenbaltende GUriel deſteden aus 
Ihmaryem, toihem eder dumfelblauem Wılas. Als Aopite 
bedung Bent eln Matcoleshätden aus hellem Eireh mit 
ſchwarzem Zammibanb. Der nänzlide Anzug ig, #, 
aus Iekätem hellen Cheoiot geiertigt, briieht aus niät zu 
welſen SAmicholen und einem gerades, vorm affenen Senxo 
reit geohen eufgelepgeen Taldıen, |dmalem ragen mit 
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einen elgenartigem ewen Stoff neldaffen, defken Haupt 
Te Ihelaline Miiten lol, und 2er beionbere 
Werth der Erfindung liegt darlm, die Mafte [o feit und miber- 
Hanbsfählg zu maden, beb ſie allen Elnftüllen der Fenällgtels, 
Wärme wnd Aälte trafen und gleifzeltig die Weltigteii ber Seide 
zeigen fell. Datei weilt der Stoff auf alle Eigenihümlictelte« 
Sr pen 
kumteit, ſodah er faum vom edler Geibe 
Ftebenbei joll ji das meue Fabtitat aber amd erbebäih billiger 


Hellem als ete Seidenkofie, fodak Diele Ioltifhe Erfindung, falls 


hie ich dauernd bemähet, möglidermweile eine gehähriihe Neben: 
dudlerin der Gelbe werden fann. 

Badeanzüge für die Seebäder. — Yon ben 
dtei modernen und lleifamen Badeanzügen, deren Abbildungen wir 


\ Polls „Desiiäer Vrodenzeitung" verdanfen, it das Loflüm A 


aus derbe beigetraunen Aöperjalln hergeitellt und mit HellMauen 
Sacin ——— am vaiſe ill der Anges had, bern aber 
tiel herjfdrmig ausgeldmitten, model der Hesihnit ber einen 
mir Nauen Salinfteifen befehlen Qu ausgefüllt wirb; vorn herunter 
wird der zug zugeiadpft und durd einen klauen Goltmgärtel 
in bet Taille sujommengebalten, Somel ber Mawehenttazen wie 
bie Belähe dee Dargen Mermel umb der BeinMieiber ind vom Mauen 
Satin. Deu ein runder Eduhbel aus bedrudiem wollerbählen 
Machstuh. — Das Badrojlüm 15 aus hechtoſhem Adperhei mit 
gelblihern Satinbefah iſt in Form einer Hembhole gemadt und 
tingsum gan; aehäloffen; es wich auf tem Achſeln mt je zwei 
Andpfer zunenäpfl. Die burd einem Gürtel gehaitene Bluhe Ijt 
eingereiht und oben zwilden dem doppeiſen Stoff des malen 
Rollers ; Me Meinen Wermel werden oben Im Trakten 
nelegt, Mermel, Roller, Gürtel und Beimtlelder ind mit gelbiihen 
Sotinftreifen verziert. Sierzu ein Sadehut aus geblümlen Mads- 


Alp 4, Muberesielm aus heller 
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tu mit rolhem Rastunfetter, — Der aus einem bergen Ritlel und 
em unteren Rande offenen Beimtleiderm beiiehenbe Anzug © Ai ams 
bantırblauers Tlanell ober Berdent gefertigt unb mis welh und 
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Mari oder Narchent mit Berg von 
we und bias angeedien Börten. 


blau angewebten Worten befeft De eig ausgeiämdtiene Aitlelbiufe 
[älieht auf der Tinfen Geite, Im Gürteljäkuh ilt fie mit Jugbamb 
verfeden, das zon dem breiten Stoffalietel werden wird, Die 
Beineiber fliehen oben mit fejtem rumden unb em. 
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dr. med. Lahmann’s vegetabile Milch 


löst vollikammaen. die Aufgabe, Sie Chlarmüch | (Kuh- 
oder Zisgenmilch) zu einem vollwer Ihigen a Ersatz 
für Muttermilch zu machen. 104) 


Dr. med. Lahmann’s vegetabile Milch 


kildet, der Kuhmilch zugesstet, ein wirkliches 
beim jüngstenSäug! ingesoferl anwea dbarıs 
dr med Colmann Jür ass termilch. 


Lahmann’s vegetabile Milch 
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Otto Gruson & Co. 
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Burk's Eisenchinawein, 
















Pebensveriherungs- Geſellſchaft 
zu PFeipzig 


(alte Leipziger) auf Gegenfeitigleit gegründet 1890. 










Im Flaschen Al, 0,3, u. ht 
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Zahnräder, Schnockenräder. 
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Moritz Hille’® zast: Original-Motoren 
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Da⸗a · Benain-, Peteulerim-, Bah-Bapbtha-, 
Ayetylon- und Rogennrator-das- Motzeon 
Laromohilen, Wlorräder ı Moturmazen 
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Inhaler d 
Kinigl. Sürke. md Bayer; Nlasismedallie 
für berronnmgende Leistungen, 
Tichtige Vartretse perscht = Villach primlin. — 


Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Lübtan. 


Bitte mich wicht mit einer ülhnlich Iautenden Firma, der ich 
»icht mehr angehöre, zu verwechseln! 
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Werner & Pfleiderer, 


Cannstatt (Wting.) 
Berlin, Wien, Paris. Moskau, 
Baginaw U.8.A,. Londen 











| Dampframmen. 


Direct wirkemie 





as 





4 Patent-Rammen. 


Direet wirkende Lacour’sche Rammen. 
Rammen mit endloser Kette. 
Rammen mit rücklaufender Kette 

Elektrische Rammen. 
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Kreissüigen 
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| Spülvorrichtungen für Rammen. 


Slen Stuhleang und Oerem unangrme * 
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MENCK & HAMBROCK, Altona-Hamburg. 





“sap en 








hard Nramdt'schen 
wehungarbe, Aloe, 
az Isentlan- und 
Aus, tm daraı 







— * 
I 

















Bperlalmnnchinen fir Obemie. 
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Naeher’s rotirende Pumpen 
für jede Flüsalgkeit. — Speclalität seit 27 Jahren. 
Ueber 3000 Stück geliefert, — 
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Schloßgut in der Schweiz. 
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Toy Höhere iechnſche Imftitme zu Cöthen fit ein 
*triöes atademiſches Tehrinftitiut, welches im Jahre 1891 
75 Über geiteten il. Bei der Erricjung dieſes Inftituis 
dog Die Mhficht zu Grunde, eine alademiiche Bildungs: 
Mitte zu jäcfien, an der gewiſſe Neformideen zur Ein- 

pebradit werden jollten, die wiederholi von 
sundaften Vertretern der praltücen Industrie, wie auch 
m *änikhen Vereinen empfohlen worden find. Das 
Seititet verzichtet ausbrüdlic auf alle Rüdfihten, welche 
dr mefßen deutihen tehmichen Hochichulen auf den 
Utand zu mehmen haben, dafı ihmen die Nufgabe mit 
Siſen üt, an den Fünftigen tedpnikdhen Stante- 
an ihre wilfenichafilich dechmiüche Ausbildung zu 
"*mitkin, Das Cökhener Imftitst Tolle ausſchſießlich 
"> Seöihele fein für die wällenkhaftlidhe Ausbildung 
* Verireter der proltijhen Induftrie, und es 
A In der That in Bezug auf den Wusbau feines 
ehrprändes ſets eigeme Wege gegangen, Dit 
Perogfuueg darf das Inftihut auf die Thatfache 
bröüifen, da es in Fechtteiſen immer mehr Be 
Sat und Julmmang gefunden hat, was ſchon 

Beruergeit, dah bie Ftequenz des Inftituls im 
“ah der Zeit auf 441 Shidirende und Hörer ge- 
= ©, von denen eine gtohe Fall Söhme von In- 
— Ind deren Namen einen Mong in der deuſſhen 
= beiihen. 

“ om Intitel veriretenen Studienzmeige ind: 
thus, Elektrotechnik, techniſche Chemie und 
„eöfer Bei der Orgenifation des Studiums der 
—* Cherie am Höheren technilchen Imftitut ift 
den —* da neben der allgemeinen wilienichaft- 

eäilung, die für den tedhnühen Chemiter er- 





aa 


. Das Stubiengebäube des Höheren tehnifchen Inftituts zu Cöthen. 
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So werben neben den Vorträgen und Uebungen auf 
dem Gebiete der allgemeinen Chemie und Eleltrochemie 
foldhe über Gastechnit regelmäßig nbgehalten. Fernet er- 
fahren die letamiſchen Fächer am Inſtitut eine befondere 
Pflege durd; Vorträge und Mebungen über alle Zweige 
der Thonmwantenindultrie, Ziegeleitehnit, Cement:, Halt: 
und Glasinduftrie, wie auch über Ofenbau. Es bat ſich 
herausgeltellt, da die betreffenden Sperialinduftrien zum 
Theil ein ſeht lebhaftes Interefje daran genommen haben, 
daft durd; die gedachte Einrichtung der lheotetiſch wiſſen⸗ 
ſchaflliche Ausbau der betreffenden rücer eine neue Pflege: 
jeätte gefunden hat, aber aud) daran, dak Bier Studiren · 
ben die Möglichfeit gegeben il, ſich neben der allgemein 
techniſch · wiſſenſchafllichent Ausbildung Sperialtenntniffe zu 
verichaffen, welche für jeden im ſechniſchen Betrich Stehenden 
bödyt werthuoll find, die ſich aber auch nicht ohne weiteres 
auf emplriſchem Wege in der Praxis erwerben laſſen 
Die Nachfrage nad wiſſenſchaſilichen, chemiſch⸗techniſch 
ausgebildeten Sperialingenieuren, (weldye auf den Gebieten 
der leramiſchen Induftrien auch praftiiche Erfahrung haben 
möüffen} ift in den lehten Jahren io groß gewejen, daß 
die Injtitutsleitung, wenn fie bei Befehjung von Stellen 
um Rath gefragt werde, micht immer in der Lage gemeien 
it, ehemalige Studirende rejp. Hörer des Injlituts in 
Vorihlag zu bringen. Eine weitere Bejonderheit ber 
Studienelnrihtungen des Höheren tednijchen Inftituts 
beftelt darin, dafj für promovirte Chemilet, welche aus: 
Ihliehlih eine gelehrie Aniverjitätsausbildung genojjen 
haben, die Möglichteit gegeben ift, in einem äweijemeftrigen 
MWeiteritudium die fperifiic ſechnijchen Renniniffe und Fähig- 
keiten zu erwerben, weldje für den Mann des Betrichen 
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Studiums am Höheren tehmischen Inftitut ift auf 3 Jahre 
feitgefeht. Nach 3 Semejtern wird im der Regel das Vor- 
examen abgelegt, während erft nach 6 Sameitern Meldungen 
zum Diplomeramen erfolgen dürfen. Won einer obliga- 
toriſchen Verlängerung des Studiums um weitere zmel 
Semefter ift zur Zeit aus beftimmten Gründen abgejehen, 
Zum Eintritt als Hörer des Inititule It der Nachweis 
des vollendeten 18. Vebensjahres und die Beibringung 
bes Berechtigungsicheines für den einjährig-Freisilligen 
Militardlenſt erforderlich. Zur Aufmahme als Studirender 
des Initituls ift außerdem das Maturitätszeugnik einer 
neuntlafjigen gelehrien Mittefihule nothwendig, Kür Aus- 
länder gelten bejondere Aufnahmebedingungen. Studtrende 
und Hörer geniehen am Inflitut gleihe Rechte; aus diefem 
Grunde fünnen auch die Hörer zu Bor und Diplom: 
präfungen zugelafien werden, Es Üt hierbei die Änſicht 
beflimmend gemweien, da; die gelehrten Wittelihulen Nor: 
ſchulen Find für das gelehrte Univerjitätsitubiun, d. h. 
für das Studium der Theologie, der Jurisprudenz, der 
Philologie, der Geſchichle u [. w., wohl auch der Medkiin, 
Vorjhulen, welche aber nicht in gleicher Weije eine un: 
bedingt noihawendige Borftufe für das tehnifhe Studium 
daritellent. 

Die Inftitutsleitung vertritt die Anfhauung, daf es 
erit dann vielleicht einmal räthlid werden fan, darauf 
hinzubrängen, daf die auf techniſchen Hochſchulen jtudiren: 
den jungen Leute in gröherer Zahl, als bisher geſchieht, 
das Matyrifätszeugniß einer gelehrien Mittelihule er: 
werben, wert ein neuer Typus von Schulen geſchaffen 
ſein wird, die als zwedmäfjigere Vorbildungsanitalten für 
fünftige Stubirende der techniſchen alademtichen Bildungs: 
anltalten angefehen werden Tonnen. 
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Auf gewifie Sperinlfücher Rüdjicht genommen Die Studienabtheilungen am Höheren tehnijgen In- 
BE Die nicht am allen Ihnen Säulen und  ftitut, welche die ftäcfite öfrequenz zeigen, find diejenigen — — 
— "im gletea Umfang vertreten find. für Maſch nendau und Clefirolehnit, Die Dauer des 
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Pünktlichkeit im — — der Jamburg Amerika Pinie, 


Je 

Eaulgagen mit fed Imjajlen nad 
Bahnhof in Hamba — adten, eine bachende, — Menge 
an den Hahnkteig, um Fi mit dem 8 Uhr 45 Min, 

erden Sonderzuge der Hamburg» Amertla mie madı 
— zu begeben. Der fähr direct bis zum Hafen: 
damm. von wo der Solonbampfer „Blantenele* die Reijemben 
in faum & Minuten nad ran zur "Antayr bereiten Scinell« 
dammpfer überführt, in kurzer und wergwügter Abſchted ber 
— zam Betgnügen ober Im Geſchäſten Rehſenden won 
den [ie begleitenden ermanbten und Fteunden, und bie 
Paffagiere beiteſen den Im Begriff 


nauszuldemlemenben, 
turariöien PBalaft. Du 


be vom aujmerliomen, beiyenben 
Siewarbs —— die Rellenden Im dle ſar lie relerwirten 
Tabinen. Im d Ban Saloms, verziert mit reichen 
Dlabereien, aan und Holyschninwert, häufen ſſch amf 
zus und Stüdfen Blamen und Andenten, und Hunberte 

Am legten Augenblid mo angelommene Briefe werben an bie 
Heijenden veriheill. Die Stunde ber Mbjahrt war Donate 


lang vordet auf 12 Uht Mittags feltnelht, Run zeigt elm 
tiefer, dutchdringendet Ton aus bet Dompfpfeife am, da * 
Scarlidampfe e jüh in Bewegung ſetza. Alle drängen I 


auf das weile menabended, weldhes, wie zu einem Ball, 


frilch mit Wade überzogen, auslieht, umb van Ihneemelke 
Sekten Wwab gepulte ngoerglerungen in ber Sonme 
glängen. Huf dem Hafendamm und auf der „Blanteneie“ 





m Boch rines Hamburngte Strudibarepfenn. 


Pintitähtelt, welche die deutſche —— ne 
ahren gewonnen, lann wohl nicht trejlender 


Nicht ‚als wenn man Ih die Hegenläge in 


und länger, aber 
dem hermihemden jtarten Winde nicht hinawswagend. 
Heine Schaar von 

Fehtes 
och ein 
fhafter Händedrud umb ein gebletei dies Commando 
Alten, welche veilen „mählen", in die Meinem Muber- 
gehen, welche fie längsfeit bes weil beahen an. 


Kr ‚om und lJamgjam 


Ikland das Schiff hinaus 8* die See, mit ſeinen ſtastigen 
Bonderern umdb jelmem Getuch malh Theer und Riehmaller, 


—2 an Kopf — 


elae grohe — 3 


ſchenmenge, deten |tücmii + 
vom Bord aus k ft erwibert an In en Nur — 
bie Ale gerade 12. Der geohe Schneildampfer ride fing 
Spige jeemärts, fine mödk gen — lann 
werden auf Volldampf gelent und unter dem Alange 
deutichen Nationalhymne, amsnelührt von der eigenem 
lapelle, eilt der Dampfer feinem Beltimmungsorie —2 


Dermittellt ihrer Sonelſdantpfet hat bie bi 

Pinie eine Verbindung zmilhen then Hmentta u * 

— geh 7 a werben Yann. 
m man ie n ber Alebe 
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von "Mind und 
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mit angelehntem zweijährigen Kursus für Handelswissenschaften, 


Vorlesungen und Uebungen im Wintersemester 18991900. ——— ——————— 
—— 
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Beginn der Immatrikulationen am 2, October, der Vorlesungen am 9. October, 


ung I für Architektur. Professoren: Damert: Architektgr der Renaimanee. Landwirthschaitliche Baukunst. Geschichte der 
Hankunst und Formenlehre enc. Kurs, Heariel: Bürgerliche Baukunst I und II, Einrichtung und Entwerfen öffentlicher Gebände und 
Anstallen. Ornamentik. Freibamlzeichnen, Die könstlerischen Aufgaben im Städtebun. — Reif: Figuren- und T,andschaftazeichnen und Aquarell- 
malen. — Sehmkd: gm Kunstgeschichte. Ausgewählte Gebiete der Kunstgeschichte. Kunst und Kunsthandwerk in ihrer Anwendung 


kuufmeänn: trieb, — Schupmann: Formenlehre der Baukunst I—V. — Dozenten: : Det en von Gobändethoike " 
— Formale Ausbeldun der In; jeurbauten. Architektur grösserer Gehliude. — Kraus: — — — en Eye 
Buchkremer: Künstlerische kive, Kunstgewerbe (christ!. und Profnnkunst; Kunstgewerbliches Kalloquium, — Sieben: Barock und | Same 5 ER 25* 
Rokaka mit besonderer Heröcksichtigung der Innendekarution, Basti GT, — — 
Abtheilung II lür Bau-Ingeniecorwesen. Profssoren: Brünler: Eisenbahnbau. Tunnelbau. — Helnzerling: Höhere Buaukonntruk- —— 5 * 
tionen mit mathematischer —— Brückenbau I und II. Technische Formenlehre in ibrer Anwendung auf Brückenbau, Hochban und | » Bat da rd, 9. Wengen Mode yenehistt, 
mit besonderer Berücksichtigung ihrer Eisenkunstruktionen, — Holz: Baumaterinlienlehre. Wwsserrersongung der Städte. Ent- ——— ——————— 


wisserung der Städte. Eneysklopädie des au» Ingenieurwesens, Wasserkraftausnutzung. Intze: Baukonatruktian. Wasserbau I (Elemente) 
uni If, - Wermer: Pruktischo Geometrie. Goodätiaches Praktikum I und LI. ra FR Kapitel der Geodäsie. Eisenhahn-Traciren.. 
Abibeilang THE für Maschinen-Ingenieurwesen, Professoren: Gretrian: Theorie der Elektrizität und des Magnetismus. Elektro 
technik IE Elsktrotechnisches Praktikum: a) für Maschineningenieure, b) für Elektrotechniker. — Herrmann: Mechanlsche echnologle I und IT 
und Workzeagmaschinen. Junkers: Arbeiten im insschinentechnischen Laboratorium. — Köehyt Lokomativban II. Eisenhahn- 
Maschinenelemente. — Läders: Muschinenkunde {für Berg- und Hitteningenieure), 1. und 2, Kurnsus. Lymen: Muschinenbat, 
Maschinenkonstruimn (für Maschinenin enieure und Elektrotechniker mit besstiderer Berücksichtigung des Banos elektrischer Maschinen), — 
Plasger: Theoestische Muschinenlehre I. Kinematik. Inmenten: Vater: Enerklopädische Maschinenlehre. Maschinenzeichnen, Heizung und 
Lalmug der Gebäude Niethammer: Die Vortrüge und Uebungen auf dem trebiete der Elektrotschnik werden später bekannt eben 
g 1V für Bergbau und Hattenkunde, für Chemie und Elektrochemie. Professoren: Borchers: Löthrohr- 

gerbirkunse, lektrometallurgie, Anleitung zum Entwerfen metallurgischrr und eloktrometallurgischer Apparate und Anlngen. Anleitung zu 
metallı n und eirktromotallurgiscben Arbeiten Bredt: Chemie des Benzols und Pyridins, Organisches Praktikum, An- 

Iutung zu selbständigen Arbeiten auf dem Gebiete der organischen Chemie. Classen: Allgemeine und anorgunische Experimentaichnmie. 
Experimentalcbemio enc. Kurs. Anorganisches Praktikum. Praktikum für qualitative und quantitative Annlyse. Spezielle 

Methoden : Quantitative Analyse durch Elektrolyse, Mansannalyse, Gnsanulyse, Spoktralunnlyse. Darstellung anorganischer Präparate 
eelbständiger wissenschaftlicher Arbeiten auf dem Gebiete der unnlytischen und anorganischen Chemie. Elektrochemisches Praktikum. 
Darsellung von Chemikalien mittel» Elektrolyse, Kinlvunnplastik u.» w. Ausführung selltünıliger wissenschaftlicher Arbeiten auf dem 
Gebiete der Elektrochemie. — Därre: Eisenhüttenkunde. Exitrerfen von Eiarnhüttennnlagen. Hüttenmännische Probirkunst. Anleitung zu 
Versuchen. ‚Hausmann : Markscheiden un Fehlmessen, Murkscheiderische Zeschen- und Rechen-Usbungen. Vebungen im Mark- 

bel und Feldmessen. Topogrsplisch- geognostische Aufnahmen. — Holzupfeli Lageratätteulchre, Paliontolngie. Puläiontalogische und 


„ Blum vorsbgf. Engr.altreron. 
Tuissurg, Dun EN. elehtv.uhtn, 
Täflelbert, Armkimhacher Het. 1 

„ Bei Beyal,a.guipibeheh. „BIN, ufec Fit. 

„ Betr Wonapal, \rfır rarplekden, Kit. eirtir. d. 

» Babab ng d-Aaibel. Gent. ‚eirkte.e.n 
Figeröburg, ⸗⸗ 
Eia⸗ Av 

——— In. De Cit. 
— — ——— 

eribı  Kaueberg, |, Bias. wi Bart 
— a E⸗eil⸗aal RK Ert. ⸗· 
durgtd, Bst Virtaria, nah Sehe, Ye Krug 
@beraf, 64, Bnsel dein Pat. 1 IE, [had Kagı a Au 
Serau.d⸗ Mühe. 1.8, Hirkir. € Citt Mani Brrb, 
Wdrlig, Betel Stadt Brmudrm. | urn Aukbrhai 
FE Ne E02 Beer. 


H 


nnaper Int. Teuismn. II IL Hehe del 4 Beten 
arzburg,Ietel-Peumabeindere, 1.0: Male. 
och binnen ı Gebruarıkerı harmarım. Kaflnzrurt, 
Kurbete, [179ını, gran Whale. Brad, 2 
osihurg Hab, UNt, elektr. Biel. 
niet m. Melon, Diid, „Ihiel Mahel“, 
fmenau I. 
Nundbruf, Itel Tirol. 1.® CR Hckt.E | ang, 
- Keine I Darupe, I. I. EIR — | Year 





| 





D , Blemente der Mineralogie und Geologie. Klockmann; Minerwlogie mie Demonstrationen. Uebungen im Bestimmen « Bath geidenn Iaann, Ent, riıkt * Lan 
Anleitung zu selbständigen Arbeiten auf dem Geliete der Krystallsgraphie, Mineralogie und Petropraphie, Ausgemählte Kapitel N Bus — 5 Er 
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Anlagen. — Stahlschmidt: Technische Chemie. Entwerfen von chentiechen Fahrikanlapen, Chemisch-teehnisches Praktikum. — 
Damat: Wieler: Allgemeine Botanik. Mikroeköplsche botanischr Debungen. Anleitung au “ellstänligen botanischen Arbeiten. Wasrenkunidke 
FR Fine Dasnten: Dannenberg: Allgemeine Geologie, Ausgrwuhlte Kapitel der Geologie — Raw: Chemische Technolmgie der Bronn- 
sd I Entwerfen van industriellen Feuerungsanlagen. 

Abihellung V für allgemeine Wissenschaften, insbesondere fir Hathematik und Naturwinsenschaften, Prolssomen: 
vun der Iereht: Nationalökonomie I. Volkswirthschaftliche Leben. Fre klopiulie der Bevhts halten nebst (irundzieen des Civil- 
und Stanisrscht«, Statistik, Soziale Gesetzgebung Jürgens: Itnhere Marbermmik I mit Vchungen. Auserwählte Kupitel aus der höher 
Milkemalik, — Kötter: Darstellende Geometrie. Graphische Statik. v. Manzwldtz Höbere Murhematik IE mir Uchungen. Mathematisches 
Beninar Versicherungsmathemntik und kaufmännisches Rechnen N. N: Mechnnik I und 11 Willlner: Experimental-Plysik I, Physik 
in mathematischer und experimentellor Behandlungsreise; Ausp wählte Theile. Vebungen im physikalischen Laborstonum: a) fir Elektro- 
techsikee und Chemiker, b) für Physiker Dozenten; Wien; Mechamche Wäruerboori Phyeikulische Technik. Experimentalphyrik en« 
Kurs. — Steep: Gemerbehygiene. — Polixa: Praktische 5 his An £ —* heesen Ausserdem: Möller; Die erste Mölfelkeisturg 

P| en, mit Uobungen. — Lieven: Tinkteriolopiseht= Praktikum 
de plinzlichen Ungtöcksfällen, ı . Gewerberecht. — Lehman: 


Kursus für Handelswissenschnften. Kayser: Versicherungrweht,  Stempelstone rer-erzenluung 
ıphie II, Enelisch I nmıl 121. — Hurzmann: Fran: I Lund I11. Spanisch I und ITL. 
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= Stuftriete Zeitung. Nr. 2927. 3. Auguſt 1809. | — 


Pünktlichkeit im ANMEERLLLE N der Zamburg- Amerika Linie, 


" 
{ 
Ol 
Nest fieht mar om Ablahrtsmorgen eine lange Reife von Sieht Ropf am Kopf zulammengebrängt, Hüte wnb I \ 
u u * fr * en ts bem Hanmovericen jämentend, eime grole | eidg deren Füenäde Sch zit q 
Bahnhof in Hamburg fahren, eine ladjembe, — Menge vom Bord aus lebhaft ermwibert werben. In der Rate Haltgı 
brangt Ih an den Fohafleig, am fich mit Dem 8 Alte 46 Wın, die Uhr gerade 12, Der grobe Schaellba er —— * 
henden Sonderzage der Homburg Amerita Lenle nach Spine ſcewatts keine mädyligen Doppe 

Curhaven zu begeben. Der Zug fährl dieert bis zum Hafen werben auf Bomdampf geleht und unter dem Alam * 
damn von wo der Salonbampker „Blanteneie“ bie Reilenden deutſchen Nationalhymne, ausgeführt vom der eigenen 

in num 5 Minwien nad; dem zur Abfahrt bereiten Schaell · tapele, eilt der Dampfer jenem Eenkamimgenu vn m. 








ward 

—— ü den tagen — Vet mutlenſt ihret Sthnelfbamspfer hat die Hamburg. Ameuta zn 
den ſie — und Freunden, und Die Linle eine Verbindung zuiihen Amerila unb Eutopa ertiätet, 

—— ae den im Begeiff hinamszukgmlmmenden, ie lie ga — nidjt gebadit werben Yan, — 
tururiögen Palalt., Dudende * au ——— behenden iron Der — * AR —* gr Ueberfabetabener une 
Stiewarbs führen bie Welbenden In bie für lie gr —— Her Pl Sn or. 
Cobinen, Im den großen Gnloms, verziert mit reifen Han Seemellen laugen Fahtt mar Immer um w 
Malereien, Decorattonen und Helsihaihmert, häufen ri anf —— zu — Pe jo ergiebt fi eu — a 
Tiidpen und Stüien Blumen und Hndenten, und Hunderle Pin nen Eienkatn zu meilen m Dechäktnih en 
tm leriem Mugenblid mom amgelommene Beiele werben an die * ZU. MEINEN DErmag, . 
Reijenden verieilt. Die Ctumde ber Abjahtt war Dlonate Aermähige Pahjogierbeförberung dur die — 
It, Nudbengete Yan a en u 1 en Amerita Linie finder \tatt mad ben Beteinägten Etaalen " 


Sum -Yort), Gamada, Bralifien, — Uwquag wir‘ 
Schmeilbampfer fü in Bewegung fe le Drängen hinaus ad, Deus Oft Aftlla. Abfahrt der Echmelpoft: 
auf das weite Promenabended, ‚ wie zu einem Balk, hen nad; Rem Port von Hamburg: an ben Klee | 
felich mit Wars aberzogen, ausileht, umd beilen „Kneemeihe Dan —— von Southampton 
Sehen und gepuhte ngverzierungen 


€ ; ber läten Doppel 
glängn, Auf dem Hafendamm und auf F ——— —— — — De erg x —— ger 








Eon Bard reines Hamburger Serertbampecn. 


Rec Vüntlhtelt, meidye bie deutſche Perjomenbeförderung 

den leigtem 5 Fahren gewonnen, fan wohl nicht Ineffender 

veranitan werden, als wenn man fid die Gegenläge In 
det Abfahrt von damals und lent vor Augen führt. 


Damals lag bie alte Brigg vor Anker, ng ne rollend 
Ir t zn, henelfertig leit einer Woche und länger, aber 
a ann Itarten Binde nicht hinawswagend. 

—5* bat der Sturm gelegt. Eine Meine Schaat von 


Wanderern |teht yaphaft und — ——— am Mer, ein 
Sebemohl mit den Jurdblei Noch ein 

trampfhafter Händebrad und ein eier Commaado 
befüchlt Allen, welche * „mühen", In bie Meinen Ruber: 
boot zu gehen, welche fie Pak bes weit brawken auf 
der Skhebe anternden Schfſes führen. Dann ein mühlames 
Hlnamfllettern an der [hmanlenden Sciffsleiter, Der Anter 
wird gelirhtet, Der Ib Welt die ur und langjam 








An Bars eines hanıburgrı Linrätenpiers | 


der freien Hansestadt 


(Baugewerk-, Maschinenbau-, Schiflsbau- u, Seemaschinistenschule) Bremen 


TE ler Abitleilumgen. — Bauenurkschule: Oberklasse für Mich- md Tieftonm 
uber atispogrirlinste Gelegenheit zur Austihlung al- Elekirötechniker. Boginn «ir 










echnikum 


versendet auf Verlangen korlanlas \'rw 
onmentlich für Elektrotechnik. 





Vorzüglich eingerichtete Laborstarien, 
» Winterhaltijahres am 5. October. u] 











| Bauschule ; Bahnmeister-, Wege- und Technikum Hildburghausen : f 


Döbeln i. $. | Tiefbau-Schule, ArnstadtiTh. 


Königl. Landwirtschaftl. Hochschule zu Berlin. 


Wertersamaster 1889 190 ı Bxinn der Imenatrikalaaien am 10, Kktular, der Vurbe 


fı: Maschinen- Elektrotechniker, Baugewerk-. Bahnmeister · 


Nachhilfekerse Aarhke, Herzogl, Direktor. 


Dandelsbochichule zu Leipzig. 

















Boelin W, 30, Klıuasır. 22 


Militär-Vorbereitungs-Anstalt 





Anenti 





—* uns Br wen Serrelie am Bi, Elise. Borlelungöänerjeiamis (10 Dir) ua 
Aaa Hahn er rröbrrutit 0 Vrg.ı Don dit Memiiet, Körefte. ih, zu bepubem 

sehen dem LG. md 24. Uikieber 190 Ingrnome vl) Sich das ekmmianat — 

Dre Rektor: Delbräch. arm von Dir. Dr. Fischer, kant eriänst Dir Srubunniertter, Bratefler Rabe, Dalıklı. wien 














— — — Int, 


Keal-Fehrinpitut zu Frankenthal fa). a ehe |} 





gear Abtekungen Undb 
Tes mu Stuljahe beginne am 56. Stwurmber. Die Atgangarsanife ge: In den ersten 10 Juborn temanıken 
nd. win Fähnrk: be, 7 Beniiienten, 115 Pal 
pe zen ut hinten. Graifendett: Branfhalıen un — 2 — * in ts Pioläh IL Belalahen, 
Aesnıpe Gerde. Urabpertun, Aufrenbersht zn. Aelriengen bardı Hr Minze dran belt. | EKansımen, 12 Ahlurensen,. Kinisericht 
Disziplin, Towh, Wohtatg verebglieb ⸗ 
pfablen rıaa dem hieiaten Kreisen. 411101 

Belanntmahung der Borlefungen an der 





&. Wiürttemb. londıwirtfchaftl. Akademie Hohenheim 


im Winterjemeiter 1899/1900, 


Technikum Mittweida. 


— Königreich Sachsen, — | 
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von Aynss vind Ellsahath Müller, 
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Vorlesungsverzeichniss. 


Königliche Technische Hochschule zu Aachen 


mit angelehntem zweijährigen Kursus für Handelswissenschaften. 
Vorlesungen und Uebungen im Wintersemester 1899/1900. 


Beginn der Immatrikulationen am 2. October, der Vorlesungen am 9. October, 


Abiheilung I für Architektur, Professoren: Damert: Architektur der Ronaisaaner, Landwirthschnftliche Baukunst, Geschichte der 
Yaukanat und Formenlehre ane, Kurs. — Henrieiz Bürgerliche Rankunst I und II. Einrichtung und Entwerfen üffentlicber Gebäude umd 
Anstalten. Ornamentik. Freibnmdzeichnen. ‚Die künstlerischen — im Städtebau. — Reiff: Figuren- und Landschaftszeichnen und Aquarell- 
malen, — Sehmid: Allgemeine Kunstgeschichte. Ausgewählte Goliete der —— Kunst un Kunsthandwerk In ibrer Anwendung 
wal den kaufmännischen Betrieb. — Schupmann: Formenlehre der Baukunst I—V, — Dozenten: Frentzent Detailliren von Gebäusletbeilen I 
und II. Fame — ————— — — re — — Kraus: Bossiren und Modelliren. — Privatdosenten: 

uehkremer: natleı e Lu) ie, unstgemwer chriatl. un ankuns { ; ĩ a 
re sit besonderer Berbchslchtigung der — — — alter ns 

Abthellung If au-Ingenieorweren. Professoren: Brüuler: Eisenbahnbau. Tunnelban. — Heinzerlins: Höl 0 k- 
onen mit, mathematischer odung. Bröckenbau I und II. Technische Formenlehre in ihrer —— anf —— —— 
Moschinenbau mit besonderer Berücksichtigung ihrer Eisenkonstruktionen. — Holz: Baumaterinlienlehre. Wasserversorgung der Städte. Ent- 
«isserang der Städte. Encyklopädie des Sau - Ingenieurwesens. Wamerkruftausnutzung, — Intze: Baukonstruktion. Wasserbau I (Elomente} 
und I. — Werwer: Praktische Geometrie Geodätisches Praktikum I und II, Ausgewählte Kapitel der Geodäsie. Eisenbahn-Trneiren. 

Abibeilung HI für Maschinen-Ingenienrwesen. Professoren: (retrlan: Theorie der Eloktrizität und des Magnetismus, Elektro- 
wchnik IE. Elektratechnischen Praktikum: u! für Maschineningenieure, b) für Elektrotschniker, — Herrmann: Mochanische Technologie T und I 
Fabrikanlagen und Werkzeugmaschinen. — Junkers: Arbeiten im maschinenteehnischen Laboratorium. — Köchy: Lokomotivbau II Eisenbahn- 
miechinenbau, Meschinenedemente. — Libders: Maschinenkunde (für Berg- und Hütteningenieurel, 1. und 2, Kursus, — Lynen: Maschinenbau 
Muschipenkonstruiren (für Maschineningenieure und Elektrotechniker mit besonderer Berücksichtigung des Baus elektrischer Maschioen). — 
Pinager: Theoretische Maschinenlehre II, Kinematik, — Dozenten: Vater: Eocyklopilische Maschinenlehre. Maschinenzeichnen, Heizung un 
Läftung der Gebäude, — Nietlammer: Die Vorträge und Uebungen auf dem (ebiete der Elektrotechnik werden später bekannt 'ben 

‚ Abtheilung IV für Bergbau und Hüttenkunde, für Chemie und Elektrochemie. Profesoren: Borcherst Löthrohr- 
probirkunst. Elektrometallurgie. Anleitung zum Entwerfen motallargischer und elektrometullurgischer Apparate und Änlagen Anleitung zu 
sellständigen metallurgiscben und elektrometallurgischen Arbeiten. — Bredt: Chemie des Benzols und Pyridins. Orgunisches Praktikum. An- 
kitung zu sellständigen Arbeiten auf dem Gebiete der organischen Chemie. — Classen: Allgemeine und anorganische Experimentalebemie 
Msassanulyee, Experimentalchemie ene. Kurs. Anorgunischen Praktikum, Praktikum für qualitative und quantitative Analyse, Spezielle 
annlstische Methoden: Quantitative Analyse durch Elektrolyse, Maassanalyse, Gwannlyse, Spektralannlyse, Darstellung anorgunischer Prima te 
Ausführung selbständiger wissonschaftlicher Arbeiten auf dem Gebiete der unulytischen und anorganischen Chemie. Elektrochemischer Prakükum. 
Darstellung von Chemikalien mittels Eirktrolyse, Gnlvanoplastik u, #. w. Ausführung selbständiger wissenschntlicher Arbeiten nuf dem 
Gebote der Flektrochemie. — Dürre: Eisenbüttenkunde. Entwerfen von Eisenhüttenanlagen. Hättenmännische Probirkunst. Anleitung zu 
metallungischen Versuchen. — Haussmann ; Markacbeiden und Feldmessen. Markscheiderische Zeicben-und Recben-Uebungen, Urbungen im . 
scheiden und Fellmessen. Topographisch- geognostischo Aufn: . — Holzapfel: retkttenlshre. Palüontologie. Puläontologische und 
grobglsche Ucbungen. Elemente der Mineralogie und Geologie, — Klockmunn:; Minerulogie mit Demonstrationen. Uebungen ang Deren 
der Mineralien. — zu selbständigen Arbeiten auf dem (Gebiete der Krystallographie, Minernkogie und Petrographie. Ausgewählte Kapitel 
aus der rtättenlehr der nutzbarın Mineralien. — Behula:; Borgbaukunde Aufbereitungskunide. Eotworfen bergmännischer und Aufbereitungs- 
Anlagen. Bergrecht, — Stahlschmidt; Technische Chemie. Entwerfen von chemischen Fabrikanlagen. Chemisch technisches Praktikum. — 
Dogent: Wieler: Allgemeine Botanik. Mikraskopische botanische Uebungen. Anleitung zu wlbatändigen botunlschen Arbeiten. Waarenkunde 
I-IV, Privat-Dezenten: Dannenberg: Allgemeine Geologie. Ausgewählte Kapitel der Geologie. — : Chemische Technologie der Brenn- 
süchte 1. Entwerfen von industriellen Feuerungsanlagen. i 

Abthellung V für allgemeine Winsenschaflen, insbesondere für Naihematik und Naturwissenschaften. Probesoren: 
van der Barsht: Nationalökonomie I. Volkswirthschaftliche Lebungen, Encyklopädie der Rechtswissenachaften nebst Grundzägen des Civil» 
und Staxtsroehts, Statistik, Sozinle Gesetzgebung. — Jürgens: Höhere Mathematik I mit Uebungen. Aus hlte Kapitel aus der höheren 
Mathematik. — Kötter: Darstellende Geometrie. Grmpbische Statik. — r. Mangoldt: Höhere Mathematik IT mit Uebungen. Mathomatisches 
Seminar. Versicherungsmathematik und kuufmännisches Rechnen. — N. N.: Mechanik I nnd II. — Wüllner: Experimental-Physik I. Physik 
in matbematischer und experimenteller Behandlungsweise; —— Theile, Uebungen im physikalischen Laboratorium: m) für Elektro 
techniker und Chemiker, b} für Physiker. — Dozenten: Wien: Mechanische Wärmetheorie. Physikalische Technik. Experimentalphyrik ene. 
jene, — Pelixar Praktische Telegraphie und Fernsprochwesen. — Ausserden; Müller: Die erste Hülfeleistung 
„mit Ucbungen. — Lieven: Nakteriologische Praktikum. 

Kayser: Versicherungsrecht, Stompolsteuergesetzgebung, Gewerberecht. — Lehmann: 


Kurs. — Sterp: Gewerbeh 
bei plötzlichen Unglücksfäl 
Kursus für Handelswimsenschaften. 
Wirtbechaftageschichte, — Delius: Wirthschaftsgec, 
Korresgondenz und Koptorarbeiten I und Il. Buch! 
Programme werden auf Emuchen vom Sekretariat übernamilt. 


raphie IE. Englisch I und III. — Narzmann: Franzsise Lund III. Spanisch I und III. 
en und Bilanzirungskunde I und II. — Koss; Stenogruphile I und II (Dehattenschrift). 
1182} 
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Eine ruſſiſche kirchliche Ceremonie, 


ine eigenartige Hrdjlidie Geremonie, die alljährlich in 
Rehland hattfinbet, Hat umfer pelersburger Zeidner 
> auf der Borberkeile umjerer bewligen Nummer bargejlellt: 
eine Deriieilung gemeihten Wahers am die Beodilerung. Wan 
begegmet [okden (ebräuchen bei ben werlählebenften Sirchen und 
Rlöftern, Sie haben balb bie Bedentung eines Exuolos, 
bald gelten fie der Erinnerung an ein trauriges oder glüdiidhes 
Greignik, und fie finden ihren Husbrud in bejonberen Meſſen, 
im Prorefllonen oder in Teremonien, wie die won uns bar- 
gellellte iſt. Ihr Uelprung IM oft buntel, aber bie Geremonie 
als folge lebt Fort unb wirb pom Bolle gemilfenhpaft mil- 
gemacha. Der Brauch der Bertheilumg geweißien Walkts an 
bie Bebollerung wird auf die grohen Epidenien der Aſiatiſchen 
Choleta unser Roier Nikolaus zarüdgeführt. Wadelpeinlic, 
war diele AWallervertheilung uriprüngki mur eine Imgienikhe 
Mahknahme, die teinen anderen Iwed alte, als während ber 
furätbaren Arantheit dem Bolke frükhes unb reines War 
barzubielem. Und wem bies durch bie Alofter- und el» 
peifttichtelt nelchah, fo nalt ſolches Waſſer dem Menn aus dem 
Bolte vielleicht and als mirlfames, von Moit geitifteles Heil» 
mittel Seber hiell es Deshalb für feine Pflicht, ſich eimas da · 
von za verſchafſea. Später, als der Wutgengel Minglt weiter 
gezogen war, behielt man zur Erinzerung an das Schwinden 
der Meifel den Btauch bei, bis er jdhllehtich zur Redhlidhen 
Ceremonle wurde, Vgenthumlich Üt es, dah dieler Brauch in 
St. Pelersburg nur bei denjenigen Ritchen anguireffen üt, bie 
Adſtetn bes pelersbargersnomogoroter Metropelltanbejlrts 
gehören, Cine loſche Kirche iſt auch die Meramberficche, deren 
Muttertiche ſich im grohen Mleranderllojter am Ewir im 
Gouvernement Dloney befindet. Die Geremonle findet am 
4. Mei und am 1. Anguft Hatt (früher am 4. Juli und am 
t. September). Der 1. Auguft mag gewählt worbem jeln, 
weil er auch der Tag des Rirchenjeiles der „Maflerweite* iſt. 
Difen bleiben muh bie Trage, ob das zur Weriheilumg ges 
langenbe IBaller örtliches ift, ober ob es vom Mutterflohler ſelbli 
herrährt und wom bt zu dieſem Bejtimmten Jwed ausbrüd- 
Kid gemeihit worben f. Im übrigen bedarf bas anſchaullche 
Bicd feiner Ettlatuag. Im Portal der Kirche find bie großem 
Holjbottiche amfgelteilt; alt und jung eilt herbei, um fit mit 
dem bebewilamen Nah zu verkorgen, und wernikt beim Ber- 
Inffem des Motteshanfes nächt die Mönde, die, Gaben ein. 
fammelnd, den Eingang umjtehen. Dit Rannen unb Kragen, 
Flaſchen und Eäalen Tommen unb gehen fie; jeder jhöpft 
kein Theil und Zieht beplüdt won bannen. N. 


Wochenſchau. 


Der taljerlige Erlak über bie Garolimen, Palau und 
Rarianen dal folgenden Wortlaut: „it Wilhelm, oem Gones 
Graben Deutjher Anijer, Adaig vom Preußen m. |. m., fham hund 
unb fügen Yermis zu willen: Nohderr dur den am 30. Junl 
1899 qwfkhen Umferer Regierung und der Abnigtih |oanijden Re» 
gierung gefdiollenem Mertrag die im biefem Dertrage näher darelch· 
neben Infeigraugpen der Unrofimen, Palm und Barionen am 
Deutjäland abgetreten worden find, nehmen Wit Wert Im Namen 
des Rekhes böejes In‘ jet og Seltpuntse ber Uebergabe an 
Unhere Behörden ad unter Unſeren Anijerfihen Schub. Artundild 
Auferien hole en Ber 58. 3. Daher 
Raiferichen egtl loſde an 3 
geßern, ben 18. Juni 1890, Allein Graf m. Polatomitg* 

Das Jahresergebnih des Neihehnushaltsrtets für 
1898, — Hnfang ber vergangenen Woche wurbe ber Menungs- 
abiäluh der Reſcha hauritaſſe Hr 1898 veröffenilidt. Tanat der 
trägt bie Mettodkimmahme Pol, WIM A, ber eine Metio-Mns- 
gabe von ATI, RL gegenüberfocht Es werbiribt jomlı eim 
ĩ Ueberfchwk won 90 WILL ‚A. Daoom Find zumädhft 
4, MM. dem Esat der aulerorbenilihen Ieasgaben zmawie 
gebracht worden. Deajelbit war ein Mnieihebebarf vom &5,., DRilL 
worgehrhen, der fih munmebt ww 19,,, WRÜ. vermindert, Den 
Cinzellbanien werben Über Ihren matrinslermähigen Beitrag über 
17 MIL zugemendet. Edliehlit blieiden 30570034 als 


Diele Imſern werbiärten bie tafhı 
1899 ſqlichlich mirherem günftiger gellalien märd, ats es ber 
Doranihleg angenommen hai. 

Schluß ber banner Arledensionferenz — Nadibem bie 
Bollserforemlung der haager Friebensconfereng am 28. Iuli em» 
gültig bie Lompentier, betreffend die Schlebsgeridte, mit jolgenbern 
Zug angenommen hatte: „Die unser benen bie 
lenigen Mäder, die au] der hanger Eonferen 
nid verteeien waren, bet vorliegenden Tonvenllon briteeten lömmen, 
keller Hegenjlanb zutänftigen Einoernefmens wilden ben ver 
tengiciichenten Mädten jein*, fand tapsbarmf bie Schluhliigung 


verbatener Geſchoſſe vom 16 bis 17 Staates unlerjeldmel worben 
feien, — Tee drei Gonventionem, beirefienb die Gcyiebageridzte, 
die Sriegsgebräuche im Landarleg und die Anwendung ber Genler 
Co om auf den Seefrieg, wurden mädt wrtergeldiert mom 
Deutihland, Drfierreld- Ungarn, Ubina, Grohbritannien, Italien, 
Iapon, Burenburg, Serbien, der Shweij und der Türlel. Die 
Bereinigien Ssaoten von Mmerilm unterzeiäneten nur die Con · 
wention liber bir Sihlebsgericte, jebodı unier Barbehelt. Numänlen 
unterzelänete bie Uommexiiom fiber die Edsiebsgerichrte, ledoqh unter 
Dortehalı, Die brei Deuiaratiomen, betreffend das Wertot, Erplollo- 

Balıns zu Jäleudern, Stilgeie verdrenende Sehäolle 


















Illuſtrirte Zeitung. 


Austrüten gehaltene Aniwort bes Papites, in ber bieker mit 
allein heine meralilde Unterlehtzung ſendern au ſelne wert 
tätige Ritardelt gemäß der Wulpabe Jeimes haben Mmier zu 
Imert Deramf erneiff der ruffile Dertreier Baron 0, Stanl 
das Wort zu einer Ubjlede- und Dantestede. Ihm Ira ber 
beulläe Berteeier Groi zu Mürkter warmen Dant für bie Mit. 
arbeit an bem Werte ber Uomferen) aus uad wihmele ihm wie 
bem Vioegeällbenien Jonſheer san Rarnebei Worte haber Am 
erlennung für bie bewiehene Bingebung, Der familie Ber: 
treter b'Ejtomenelles gab ſedann dem WBuniche AUmsbrud, dah dieſe 
Berfommkung miät ein Enbe, ſondern eim Hang jeln möge im 
Imterelfe ber Sellttung und des (eiedens, Im ber Schinkanksende 
beb ber niederländilde Miniter bes Meuheren de Beaufort het · 
vor, doh, wenm bie Ganlerenz nie das Erden ber Ispilien 
habe werwirlliien Könmen, Te dech die büjleren Dorausjagungen 
der Pellimilten Lügen geltraft habe. Die moraliite Wirkung 
Ser Beralhungen werde verfehlen. Jid in der ffentlichen 
Meiwung in augenfälliger Weiſe tunbzuitun. 


MRabregelung bes jramzdlilden bemerals Nigrier. 
— Der neue franzdilide Sriegsminiitee Gallmlel beginnt nenen 
die aufäffigem (henerale eniſchie den vor; So enthob er in 
sergangener Mode ben Generat Negtler einen Freund Dirauliie's, 
des Poltens als a bes Dberjien Rriegsraiks und als 
Armee Jahperreur, Die Verantaſſang zu biejer Wahregel war 
folgende. In Murenwe verfammelie General Möprier nad ber 
Inipetlon bes 10, Infanterleregiments deſſea Etabsolfljlere um» 
äuberte Ti abfällig über die Regierung, Indem ex smpleid mit 
einer Acilon bes Sberſten Ariegsruihs broßee. Er fügte Yımzm, 
er wünläe, dah jämmiliche Offigieve awf die zu ertnarienden Dinge 
rorbereitet werben, umb forberie ben Überiten Bertrand auf, 
leine Worte auch dan nieberem Offizieren des Megimerits zu fiber: 
mitielm, mas ebenfalls geſchah. Des Cfitierorps bemädigte ſich 
berauf eine nofhaltige Erregung, woberd ber Srelegeminilber 
Aenntnik von dem Vorgang erhielt 


Glne englilde Bariomentisbebotle über Transmanl. 
— In beiten Häufern bes engliläen Parlaments wurde ari 
28. Yali die MMrafrilanikhe Frage beiprocen. Wei ber Erdrit · 
rung des Uoienialbubgeis führte tm Unterhaw]e ber Rühren der 
Oppofitiom Lampbell Bannerman ws, bie gegenwärtigen Be · 
dehungen zullden ben Alttlanbers und ber Regierung vom Trans 
zanl felen eime Duelle ber ſchwerſſen Gefahr nida allein für 
Tramsomal, jonbern für alle Sieaten in Eütalrlle Was ben 
Krieg ſelbſi oder ditette Dorbereitungen zu fheimbkeligieitem ber 
treffe, fo inne er nichts jehen, was ats Enskhuldlgung für elme 
bewaffnele Intervenlion dienen lünne. Was man zu ifun habe, 
fei, daa man mit dem lafluh ber Unfiht der Mfrilander Im ber 
Gapıoionie am bie Regierung von Tramssanl Dexd ausübe. Der 
Dant des Keiches gebühte Schreiner und Hehnaye jowie dem 
onberen, die mit Ihnen zur Erlangung von Lomellionen in Pre 
totia Mällg waren, Ihm ermwiberie ber Staatsjermesär für die 
Eotomien Chamberlain, die Transpaalfrage Fri eine alte Itoge. bie 
wurd gemifie Worjälle uad bie Petition der Willanbers jetzt In 
den Vordergrund nebradt worben fei. &s lünne nie geleugner 
wreben, bie Im ber Petition aufgeführten Beldmerten ermjl 
und wohlbegtündei jelen, Gie Ielen das Ergebmik ber oem ben 
Buren keit 1884 beitändig verfolgten Politit, bie mit dem Meile 
unb den Buchneden bet Tonpenilon Im Widetſytuch ſehe. Die 
Bebingung Für das Wicleimgreifen ber Negierumg bel, dah die 
Regierung ven Trawsonal im Belnip daran] timzebe, die Gleich · 
kellung ber beiben Ballen zu förbern, was bie Condentlon er 
ftrebe. Et ſehe beflnungsnelt In Dir Zulunft, teil er glaube, 
Arüger jei zu dem Schluh gefommen, dah bie britiihe Repierumg 
es ern meine und das Land Hinser Hd babe Mach längerer 
Debatte muerbe ber Eolomiadelnt einftimmig angenommen. 

Im Oberbaufe Mübrte Enrl of Lomperbown aus, bem Bräfl; 
benten Aröger mülle zum Verſtandnitz gebradt werben, tah bie 
Lomelfionen wiellihe und unwibermufliäe jein müllen. Die Mer 
glerung |olle deshalb eine kräftige und eime Hare Sprache führen 
Parlomentsunterjeometär bes Golonialamis Entl of Geiborne em 
wäberte Im Sinne ber von Chamberiein Im linterhaule gehaltenen 
Rebe, während Lorb Kimberlen bie Mullallung Lampbell Banner: 
man's vertrat. Der Premierminiker Bord Salisburg bemertie, 
das Protololl ader die Unierrebung zmirhen Sir Emelgn Wood 
und bem Brälibentem Arliger, in dem über bie Eonventiom vom 
inet serfanbelt worben, ſei ihamlächlidh eine velfiämdige Wer 
urtheilung von Arhger's Borgeen. Er tabele leeren, well er, 
ols Sdpwlerigtellen entltanden, anſtan ſich jeimer Merpiiläeungen 
und Deriprecengen bezüglich der Steltung Englands in bieler 
Tonvenllon zu zum eine rein —— Haltung 
angenommen u iemals an bie engl Regierung 
wende dabe, wre ſich mis ihr darüber zu beraihen, wie man Ai 
dem Einbruch der Goldgräber Ferlig werden lömne. tr peoteftice 
gegen ben thebanlen, tah lolche Condentienen mie die von IHHt 
unb 1484 eim unbewenlides Miarlzeiben [eien, awi bus mam, 
was Lammer geſchehen mbge, unzermeidäh yerlidgrelien müse, 
Der Gegenltonb wurde baraul verlafken. 


Aus Transoaal. — Die [ür bie Dymanitiraje eingehehte 
Sommijllon des erjten Woltsrands [oll ber Auſhedung ber Dir 
namikomelfor wnier Betiehmmmn einer (Enshäbigumg derch ben 
bhöchften Geriätshat gemeigt jeim Die Hegierung wirb Erkaubnih- 
Kheine Jr die Einluhe von Danamil ausgeben und einen @inhate- 
zoll, teilen Höhe no nicht beſüummt ik, in form ber für birle 
Erlantwikkheine zu zahlenden Weeiie echeben. Die Debatte über 
biefem hegenkamd \ollte Im bielen Tagen erfolgen, Man nahm am, 
dab die Selllon bes zweiten Dollseoads Anſang Daeder Yäliehen 
und bie des eriten Dollsronds länger bauern mirb 


Zur Loge ouf Ganoa. Der bisherige Obertichnet auf 
Samıoa, Gharsders, der am H, ul von Samoa in San Aramı 
cisea anlam, Änferte im Dante einer dlnierredung, er werde wahr 
Melntig niemals nadı Gomon juritichten. lien kei deer jet 
ruhig. Mesanla und Malletva jdeinen zufrieben zu jeln, aber 
Matanfa werbe früher oder |päsee bach wieder Sidrungen uer- 
wriochen, da er ehrprisig je Seine Regierung werbe inbrh «wi 
Sameo Erfolg baden, jolange Die Samos Hr beliche. 


Der Slawilde Wohlihärlgteltsnerein. — Der rufliide 
Haller Aitelaus 11, dol mewerdings einem Schritt getan, wm ben 
yonlinwiltildhen EBlihlern und Hehern dos Handwerk zu legen. ür 
berief ben Generoladintenien Gew, früheren Borhafier in 
Konjtaniinopel und dem Iehten Pröllbenten bes Shewilchen Wohl 
thätigleitsoereins, am 24. ul zu Fb und beicogte Ihn, warum 
er bas Peäjlbium bes Dereins niebergeiegt dabe, Ter Generui 
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ermiberte, als er feinerjeit das Präliblum bes 
nommen, babe er dem Aniler Miexender III. — 
rt dem Derein nice mehr um vonnn zu bekknmı 3 


Berein fih mewerbings lebe im bie Worktit mil 
—— Präßdiern niedergeiegt 


Mannigfaltigteiten. 
Hoſnachrichten. 


Raijer Wilhelm traf auf der „Hohenzolleen* ix 
ber Rode zum 26, Juli vor Ofben im Norbfjord ein. Um 20. 
bampie bie „Bohenjollern“ in Bergen am und feige am nädlien 
Tag atemds bie Fahrt fort, Das Weser war andauernd unginjtig, 

Der „Reihsanzeiger” veräffentlihie eine aus: 
* Darjieitung des Unfalls, den die Naikerin am 18. Yur 
n Berchtesgaden erlitien hat Dieler Mitteilung je entnommen, 
dei Ichom am dritten Tag ein fehler Werband angelegt werben 
kpmmie, bee aut ertragen mirbe. Die 


Ihn 5 zu 
on. Dom 24. ab madyie die Stailerim, wenn aud min 1} 


Schmerzen, im Zimmer die exſten Gehortlucht, bie jellbem splh 
mi genchmendem (Erfolge fortgelein wurben. — Die unb 
das Hligemeinbefinben ienb jo zuieledenflellend, —— 
no Wireca⸗hobe auſ den 3. Luguſt feligeleigt wcarde 

Prinz Seota von Sohlen und ſelne Tocter, Prin: 
zellen Drathiise, begaden [ih am 30. Yuli abenbs zom Tırenben 
nach Rürnderg zum Behnd des Bringen Dior uub fen vor 
da bie Melle fort mad Rraudenmwies bei Sigmaringen zum Seſuch 
des Fürlien umb ber Fluchin son Habengoliern. 

Herzog umd Herzogin Kari Theodor In Baiern 
fuieen om 31. Juli mit ben beiben jüngeren Tödten nah 
Bertöesgaben, um die Deuride Stalferin zu bebahen, 

Der Großherzog und bie Großbergogin oo Heller 
langien am 2. ell zu Mungerem Yuteniheit In af, 

Der Grohbergogp von Sadjen- Weimar reife am 
24. YJult nad Trebicdhen dei Fnmhau zum Beſuch feiner ällenm 
Tofter, der Pringeliim Reuh, umb begab ſich von da mad Salch 
Balligrab za jeimer jüngeren Todjier, ber hemaflin des Derzog 
Kegenien von Diedienbarg Schwerin. Am 27. ſtoſ er in Raltede 
kei Dibenburg zum Beluc bes Grohherzegs ein. 

Der Erdgrohbersog und die Erbarokderzogin vox 
Baden begaben Jid am 26, all von Aoblenz zum Surgebrauh 
mh Edjlangenbab 

Die jünghe Tohter bes Herzogs von Sadjen: 
Roburg und Gotke, die 1sjäbrige Prinzellln Bratsie, I am 
28, Juß in der Kirche zu Deslau in Gegenwart ihrer Hürklihen 
Eltern umd ihrer beei Alleren Gweltern webht beren Hemahlen 
asirmirt werden. 


r In Antioart fand * ir ber — —— 
J von Medlenbutq· Eit 13 

ee Ronftantin * Im Ijer van Aublonb 
als Pathen ber Brinzeffin. Um 27. mittags inf bas Yrklide 
Brauipoar In Gellnfe ein, mo fehtllder Empfang Hattlamd, Mbends 
Bom Polch bes &xb 


die bei drem Uebertrilt den Namen Milipan erhalten bar 

Aronprinzeilin-Milwe Stephanie won Defterreld 
lange mit ihrer Tochter, der Eryberzagin Eitjabeih, am 23H, Juli 
zur Eur in Longenfhwalbat an, 

Der Aönig von Griedenland reilte am 97. Zuli sen 
Aıhen über Venedig nah Alrles Beine, 

Aönig Aarl von Rumänien litt am ziemnlih heftiger 
neuraiglkten heikgisiämerzen, Infolge derea er [ld ſchanen mukle. 

Der Aönig von Dänemark langte am 24. Jult mit 
feinem Bruder, dem Bringen Johann zu Saleewig Hallein Hlits- 
burg In Gmunden am. 

Die Kronpringelfin von Schweden unb Rorwrgen 
lam am 17. Juli gegen Abend aus ramyenstab in Seipig an 
umd fette alsbaid ühre Fahrt Fibre Berlin fort, Sie belanb ich 
auf der Heimrelle nach Scymeben. 

Der aus Oftellen in Aeguplen elngetroffene Drai 


son Tarin Mefte des Rbnigs Hundert) fell am Imbljäen Fiedet 
ertrautt fein. 


Perjonalien, 


Die Univerjitätsprofelioren Geh Wergrath 
Dr, FJ. Zictel und eh. Hafrath Dr. Blelfer In Lelpzlg wurden 
zu auswärtigen Wisgtiebern der Amademla bei Dini In Rare 
gemählt. 

Der patrlottihe Dihter Erni Säerenberg In Elber 
fetb feieele am 21. Yali jeimen 60. Geburtstag, aus wehhen 
Unsah er oom freunden und Yerehrerm eine Ehrengabe aan mehr 
20000 Aa erhielt. 

Sontreadmirai Hoffmann wurbe zum Chef bes 
iweiten CGeldimabers der Serblimmndrerilotte uns ber beliten 
Dioillon, Conteszmlsat Ithe u, Bobenhausen zum Chrl bet 
virtten Dieiſten ermamnı. 

Geh, Oderreglerungstalbo. Bhllippsborn, vor 
Iragender Rath im preuhilichen Wlinilterkum des Inneren, ji 
Heglerungepsäftbent Is Hllbesbeim geworben, 

Geb. Stantsrath Dredsier, Dorkand der Minl- 
Itersasabipellumg des Ianeren In Sämwarjburg: Sombershaulen, 
tritt mad 4Ojlhriger Diemitzeit im den Kuhetiamb. Die Märhrlung 
bes Inneren Im Mintjierium wurde dem Giaatsminilier Pelerien, 
die Rbtbeilung der Yultiz dem Stantsraih Bude übertragen. 

Der Keiler von Dehierreldh ordnete bie Berlehung 
des Velbzeugmeilters Grafen 2. Irünne in ben Rahehand am und 
ernannke der Bkendreiral Minutillo zum Präfes des Marine 
teönihen Comitts [ewle den Gentrendrairei Grafen Mortermall 
zum Grjämaberormandanien. 





wuavat. wur eugup -uuw. 


Die Hlademie ber Biltenihaften in Wien hat bas 
wiriche Mitglieb, Sertionschef im Lultusminißterlum Lie, Hinelm 
8. Hertel, als Noflolger bes verfterbenen Hofrallis Dr. Heinrich 
Ehgel zum Bhepräfitenien gemählt. 

Der franzöfilde Bus — 2* —— rer 

m Divillonagen: mit einem 
ee * Zum Plaxe imandanten ven 


Jun Staatslecretär bes Atrlegs in den fc 
wuarbe 


von Amerikk Iger 
en Moat und Polititer Elihu Root ernannt, 


Feſtlalender. 

Goeethe's 150, Geburtstag wird In Zramljuri a. M, 
ber Geburishiabt bes Dichters, mit großen fejtfiäteiien begangen 
werben, Im jer wird vom 21. Muguft bie 4. Gep 
tember ein Eyllus Goeihe'iäer Dramen in Scene gehen, fell 
fingen n is Musfäht genommen bie Gartenbaugebelliheft, 
die Sendenbergiiäe Naturterihende Gejelllgaft unb der Vhofo · 
lie Berein. Me 26. abenbs veranftaltet die Hcbeiteridaft eime 
Geethoreler Im Saalbau. Hm 27. fol eine musitaliiche eier 
im Hiepabrem Dattfinden, am 28, eime alabernildye (eier im Arrelen 
Demſchen Hogltift, ein Aeiimahl im Palmtennariem, ein Doppel 
smert unb ein Tommers, Mbends haben bie Frantfurier Sänger 
sereinigung swb ble Turnerichakt im Gemeinjäaft mit mach amberem 
Vereinen ebme Arehtlichlelt In der Mofenamsitellung,. Yon befonberer 
Wiätigteit in dern reihhalzigen Programm find bie beiden Ber 
anfaltwegen, am denen die gefammie Bürgerjchat Iheilmimmt: 
die Hulbigung am Dentmal unb der der framffurier 

Einledungen zur Theilnahme find am alle in Frant · 
tart deſſehenden Bereine ergangen. 

Der Öerreläliheungarifhe Beihstriegsminiher 
General der Caoaderie Edler o, Srieghammer feierte am 29. Juli 
kin sojäßeiges Dienjijublläum, aus melden mich Halter rang 
Jeſerh In In einem Hanbihreiben beglüdwänldte und übe ben 
erblihen (rreibernitand verlieh. 

Hus Anleh des 50. Tobesiages bes Diters Nleran- 
ber Peill fanden am 30. Jell im ganz Ungarm edentfelerlich. 
Teen fait. In Bubapefi wnb In Schähburg mürben vor ben 
Deritmähen des Dichters grohe Feſuichtenen veranfialiet, bemen 
Bertreier der Regierung, des Meihsings, ber Comitate, ber Ber 
börden, der erarſſhea umb Iinitleriihen Gelellihafien, Behr 
entalten und Vereine beimohmten. Bei der Feler vor dem Petöti- 
Deatnel in Budapeft trag Doris Jolei, der ein Jugendſteund 
Beial's IN, ein Fehgedide vor. Nach dem Mblingen einer Hrmme 
wurben Aränze am Fatze des Dentmals niebergelegt Das leptere 
— ws am Denkmal in Cchähburg. Die Peibtihelellihaft 

eine Danbesfommlung zur Errichtung eines Petdfi-Haufes ins 
Bert gefeik, in dem alle Peiöfl-Hetigul 
kollen. Wents fanden in allen Tbhenterm Prellooritellumgen Matt, 
ums am 1, bem Tobwstage jelbft, wurben im ganzen Danbe 

ebgealien. 


tion des Clübens der Siade und Frefifpiel im Thöktro Regal. Am 14. 
fiabet der grobe Geitzug Itetl, der eine Darkellung der „Aunle 
ber Jahehunderte* bietem ſoll. fermer ein Nacifejt im 
und Teltfpiel im Thkätrefogal Am 15. 
elregatto und bas Feſt der Hablahrer geplant Am 
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. m 20. it möcber 
fobann ein Gelangfeft mit Iehftreit ber Se: 
, Ferner eime grohe Procelliom im der Kethedrale Notre: 
in Stein bes Carbinal-Erjbildefs von Decheln, bes päpfi- 


zweite Wirberholung des Feſtragt und das 
Bettfingen, Yıhemination bes Parts, der Bipinitre und Alm- 
An 21. Finden bas beitte Metifimgen und die 

er 27. bringt MWeltlaufen, den beiten Zeitjug, Ihe 
ber Umgebung ber Rote Dumelaspebraie und Feuerwert 


Arbeiter» Angelegenheiten. 


pie Kuguk follie — ine tatdoliier 
= jeregier * — uret Deucalanda 
Ir Leipzig beihloh die Bereinigung ber Litho 
in Üeer Hirzlih abgehaltenen Gieneralverfammlung fit 
en und das Bereinssermögen bem Berband ber Liho 
Frepben, Chrrägrapfen und jeidmeriichen Keprobaxenten Deutlch- 
II 

k er 
der ech In binfem Aräfjahe neben dem alten Gentrnlverein der 
worden fit, 500 Mliglieber angehören, 
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n allgemeinen Auskand traten die berliner 
leinmepe am 24. Juli em Diejer Worgamg Seht im englien 
dem Sielnarbeiteramsiiond in Bunzlam Im 
bh 254 Mrbeiter am Hesiland; 60 Bann 

* bie Arbeit bebingungslos wieder auf, Bemilligt murben 
—— bisher wer zon fünf außer ber Innung Heben 
ölreen. — In Berlin lehnten bie Bauarbeiter die Einigumgs- 
Bochhlige bes Mebritgebersundes ab. — In Mürftenmarde Ift eim 
Dasrerzusitend wegen der Qoheforberungen im Dange- 
“u der Sachſtichen Tüllfadrit zu Aappel ftreiten 
zu. „ Weil bie gefocherte Doßmerhößeng nicht bemilligt 


Der Färberausitand in Elberfeld nädert jid jelmem 


Sehden bie meilten irwen die Sauptjächliätten Frerberumgen 
dr Auskäntigen (21.4 Mocenlohm und 45 & für Uederitunben) 


uuſtrirte geuung. 


er ag — wurde ber Ausſtand * ** 
ema S. u. 8, Sciröber d Vermintang bes 
Gemwerberaibs beendigt, * sg 2 

Der Gbolbihlägerausitenb In Nürnberg, ber 
zuöll Wohen gedauert hai, wurde durch Bereinbarung beendigt, 
und am 25, eli waren alle Aberifsinsen wieder gedfinet, 

In Linz teilten am 24. Yuli die Seher ber Bud- 
deuierei won E. Mareis (Verlag der „Linzer Zig.”) wegen Im 
beirledjegung einer Sehmafhine die Mrbeit ein. 

Im Hafen vom Antwerpen erfahren infolge ber 

die de ber Dodarbeiter uerzögerten Etawung 
und Vbläung der Dadung bie Shäffe eine verkpätete — 
Ein Lusſchut son Ahederm und Agenten ſegue einem fir 
dr Löheung der Stauer ausarbeiten. Derfelbe jälng zur Er⸗ 
gielung einer sorläufigen Einigung eine Loßmerhögung son 25 Vrec 
für Rad: und Sonmiagsarbeiten vor. Talls die Steuer nicht damit 
einverftanden ſind, will man eine Merlabergenofleniäalt bien, 
die verfüchen wird, Mrbeller ampimerben. 

In Salnt-Etienne iſt ber Formerausitand als bes 
enbigt zu betradiien. — Dagegem teten auf ben Stoßlenmertem 
von Tharone am 22, all 600 Bergleute bie Yrbeit ein, wm 
eime Lohnergöhung für die Lebigkhidser zu erzwingen. 

In Gleveland (Ohio) befanden Jih die We- 
bienfieten ber Etrahentahn im Aucſſand umb begingen are 
Ausjäreitungen, fedah ein jlärleres Truppenaufgebot zur Muf 
redabaltang der Nabe erfolgen multe. Ein Beriät nom 256. Juli 
lief die Lage weht ermil etſcheinen. Die Stabi war voll Truppen, 
bie Bollsmenge im gereijter Stimmung. General Mxline hate 
das Oberrommande übernommen, Im der Mode zum 25. Juli 
begamnen bie Rußeibrungen son neuem. Es lam mieberholt zu 
Zulammenltöhen zwiichen Huslsimbigen, ber Bollsmafie umb ben 
Truppen, und es fanden gahlteiche Dermundungen Hast, eim Mann 
wwrbe getödlet. Im verfdjlebenen Ihelen der Etat larien leichte 
Dionamiterploflonen vor; im Veatl Street wurbe ein Steahen- 
bahnıwagen zertrümmert, wobei zwei Mann jänwere Vermunbungen 
erhielten. Mm 25. ift Übrigens der Derlehe unter dem Gdah 
des Mluers auf allen Linien mieber erböinet werben, 


Unfälle, 


In Bürgersborf bei Wehlau (Oftsreuken) brannten 
am 26. Juß 30 Gebäude ab, — Im Hetinppel bei Diez ( Seſſen ⸗ 
Maſſau) vermiätete am 27. Juli ein grobes euer, bas fült ben 
u Zog währe, 18 Mehnhäufer, Iehe Scheunen und fünf 

le. Der Brand entjlanb durch Gelbitentzlindung bes Henes, 

Zu Lohen (Ofpreuben) wurbe bas Rathhaus |ammi 
bem Anbau burd einem Brand zerſſden. Der Geleſchrent mil 
der Gtabihmuptialje Deieb im Teuer, die Acien murben gereitet. 

Im tieler Hafen wurbe am 28. Juli ber Autter bes 
knijerl. Hafenkopitäns zwilhen Moeltenort und Friedeihsort duech 
eine Ihmere Kegendoe zum Nentern gebraht. Die aus einem 
Dedoffizier, einem Obertootsmaen und jedes Matroien beitehenbe 
Belahung Nlürzte ins Mahier, Drei Mateolen exstranlen, ber 
übrige Thell der Beſateng lonnte geretiet werben. 

Auf der Südbahnitrede Alagenfurt-Marburg ver- 
umglüdte in ber Naca zum a1. Yuli der turz wor Mättermact 
von Marbutg abgegangene Simelljug bei ber Giation Grafen 
ftein dur Enigleilung, Der Zus rih In vier Theile, und bie 
In m drei Magen jtürgten die Voſchung hinab und wurden zer 

immer, Es wurden hierbei gwei Perionen gelöbset, ſteben 
ſchoer umb zwölf leicht werleit, 

Die aus Meran beriätei wurde, verunglädien am 
22. Jall dei ber Fahrt vom Shmerberg im Palleix auf der nom 
Bergwertsftolten shalmärts fahrenden Seittahn mehrere Toutihten 
infelge Seälbruds. Ein Zourijt wurde geibdaet, Fünf leicht verlegt, 

In einer Dampfmälherel zu Ich erfolgte am 27, Juli 
eine Benzbwerplofion, durch bie fünf Perſonen, darunter ber Eigen 
ihümer, Ihwere Berlefungen erlitten. 

In Meapel wurde am 30. Juli abends bei einem 
Boltsfeft eim Feuermert abgebranmt, Dabel enplobiete eim Jeuet · 
werlstdrper, Ein Feuerwerter wurbe getäbtet, und 35 Perjomen 
erlitten Verleſungen, einige davon erdebliche 

In Monaco ftärgte am 29. Juli mahmittans auf dem 
Boulevard Gombamime die Mauer eines im Bau begriffenen Hotel» 
mebengebäubes zujammen, Von 00 ilalienijdien Mirbeitern, bie 
bei dem Bau beihältigt waren, wwrben brei geidatet und elf 
verwundet unter dem Trlimmern berzorgejogen. 

Das Maldinenhaus der Weſtern Electric Kabel 

Roc; Meolmih (England) wurde ein Kaub ber 
Plammen. Der Meierialihaben ilt hehe beimädtlli. 

Das engliſche Marineihulfäiff Elarence verbrannte 
om 27, Jull in Lizerpsol zollänbig, warden alle Menm · 
I&aften gerettet. 

Bei dem Brande ber Malhinenfabrit von Eimwel 
ei Leyrig In Saint-Denis bei Paris am 23. Juli wurden fünf 
Eiämänner und zwei Mrbeiter der Fabel sermunbet, eisige von 
ähnen jhwer. 

Im dem rullilden Bounernement Romno brannten 
die beiben Tinten Poldrmitin und Dobeine ab. Ueber hundert 
Gehöfte wurben eimgeäiheri, ferner die Hmisgeblube und bie 
Apothele. Auch nd Bertwfle am Menſchenleben zu beflagen. 

Im einem Sergwert zu Brownsoille(Penniploanien) 
ereignete Mh am 24. Juli eine Enploflon, dei ber eier ungarlie 
Bergarbeiter gefödtet und zwei verwundet worden jimb. 

Un ber Mündung bes Nantleliang (China) jeiterte 
während bes leiten Ortans ein großer japanikher Dampler, mem 
deifen Mannihaft 31 Leute weinen, 


Todienſchau 


Antente Gugman Blanıe, ber einige Vraftdent vom 
Denequela, 1965 neben General Gakon Vieprülident, bemädtigte 
fih 1870 als führer der Piberalen ber Regierung, lich ſich zum 
prontjoriichen Prüfidenien ernenzen, wutde 1873 zum erbentlichen 
Bröfidensen der Republil auf vier Jahre gewählt, edenjo Im fe 
brust 1879, dann nodmals vom September 1886 bis zum Auguſt 
1887 am ber Spike ber Heglerung, die er jlets mit flacher, fiderer 
Hand führte zum Wohl des son Parteltämpfen heimgeludien 
Bambes, + Im Paris am 28. Yall, 

Emil run = rer — au 3 
en Schriften zum gröhlen er galten, 
13 — ber Begründer ber Jeitheit „Der Martet · 
ichrer*, ferner Begrünber eines eigenen Seminars zur Musbilbung 
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von Wufitiehrern und ‚Ichrerinwen Im Berlin jomie bes Berliner 
Mujiliehrersereins, ben er bamn ja einem Deullden Verband 
ausgellaltete, ſeit 1883 Ehorbireter am ber Egnagpge ber jüdlfchen 
Reformgemeinde in Berlin, am 29. Mai 1896 zu Koubus ge 
boxen, # In Berlin am 26. Juli. 

Geza Graf Brunswid, ber Teile Sorch biefes gräfliden 
Sejäbehts Im Wannesftamm, Mitglied des ungarilden Mogmasen: 
hauſes bis ner einigen tem, ba er den Familienbeiig Marion: 
u — *2 re * bei ber — 
Gamdlie und eine i gung zu ber ⸗ 
telfe Therele Brunswid gefaht hatte, verkmufte, + Iaut Hudeicht 
aus Bubapeit zor kurzem. 

Pierre Charles Chesnelong, rogalikifäer Senator, bis 
1870 Male von Orthez (Deyariemesi Ballen Ppröntes), heit 
1865 Mitglied des Hefehgebenden Adrpers, dann der ramöjlfden 
Netionaierrjemmiung, jet 1876 im Gent, am 14. Mpril 1#20 
zu Orthez geboren, + bafelbit zu Mnfang ber vierten Juliwecht. 

Gellimio ECohantimi, Profeflor, Unterfinatsfeereiäe Im 
Hallenikhen Almterrihtsminikterium, wehhe Gielbung er jebesmal 
ausfillite, wenn Barelli an ber Epiige bes Ui inifteriums 
Band, in ber Hallendiden Deputirienlammer fell 1870 Berineier 
feiner Vaterſtadt Teramo, einer ber Inenften Anhänger Exispi's, 
+ In Rom om 19. Zul im #4. Bebensjahre. 

Gabriel Deoeria, eimer der tüdtigien franydfiichen Sino- 
Innen, Profellor der dineliäen Sprade am ber parijer Ersle des 
Longuss Orlentales wnb Witglieb des Aranzöfilden Iafıltas, 4 In 
Paris laut Nadriht vom 23. Auli. 

Arthur Eidenihar, Jourmalllt, Sumgjähriger Eortefoondent 
ber „Reuem Frelen Prelle* in Wien, + in Sralam am 22, Tall, 
69 Jahre all. 

Louis Grobe, Bnigl. Dufilbirerer, thätiger Dlufsliehrer, 
als folder am fänigl Ggmnafium ber Reuftabt im Dresden shitig, 
em 26. Mal 1898 gu Wittejaita geberen, + in Dresben am 
28, Zull, 

Franz Heeberlin, Hofbaucnih, der Erbauer der Haupt 
Eobertemamjtalt zu Grohlidterfelbe bei Berlin, + im Potsdam am 
25, Jul, 58 Jahte alt, 

Zaljilo v. Heybebrand m. d Laja, Bnlgl. preuhlider 
Will, Geh. Kat und Geſandier a, D., vom 1857 bis 1160 
Dinijterrefident in Rio de Janeiro, dann Gejandier in Weimar 
und oem Jenuat 1666 bis Oxtober 1673 In Kopenhagen, erli 
als Mertreser Preuhens, dann bes en Buntes und 
IMbichlid des Deufjgen Reid, ein Gernsrragender Mürberer ber 
Statirieitund, am 17, Tetober 1818 zu Berlin geboren, ? auf 
feinem Gute Stordnelt im reife Life am 27. Zuli Porträt 
u Böographie |. Ir. 2662 der Aluſer. tg." vom 7. Juli 1804.) 

Grau Emilie Heyfe, geborene Rlıfche, die Winse bes Con⸗ 
fuls Henle, eine darch übre wohlshätigen und gemeinnügigen Be- 
Tlerbumgen weit über re Heimaßpesvin; hinaus belanmie Dame, 
Steeria des Raller Wiifeim-Dentmals In Spinemünde, Inhaberin 
heher Husseiänungen, + bajelbjt in ber leigen Yulimadpe. 

%®. Hunbert, Präfibent der Hanbelsiammer in Dies, 
Vorfepenber des Auſſichisraihe ber Bami 3. Diager u Co, + dar 
felbjt am 20. all, 82 Jahre alt. 

Robert ©. Ingerjoll, Oberſt, ber befannse ameritanikhe 
Brelbenter, berühmder Yerijt umd einer ber beiten Mebner Neu: 
yeris, am 11. Yuguit 1492 zu Dresden (Stoai Keunortt geboren, 
+ a Landhaus bei Dobbs Perry unmeii Reunset am 
22. Zull, 

Ritolaus Riggenbas, ſchweizeriſcher Ingenteur, ber Et⸗ 
bauer der Rigibahn und amberer Bergbahnen, 1817 zu Gebmeiler 
(Ellak) gedorem, + in Olten am 25. uil. 

Ronus Febr, o, Röffing, Beneratleummani 5. D, bis zum 
März d. I. Commandeur der Eilen! igabe, am 10, Mai 1841 
zu Roſſeng geboren, + Im Gietingen am 24. Juli 

Siegfried Saloman, binlider O— ft und eim 
früher geleberier Diolimfpieler, mit ber 1879 veritardenen tem 
Sängerin Sentierie Niken vermähll gemefen, 1818 zu Tondern 
geboren, + in Etsdhelm am 22, ’ 

&bolf Säreger, ausgezeldmeier hier, nameniliä Pferde 
maler, ber auf groben Reifem in Ungarn, der Welachel und 
Sübzubland ſawle im Ortent und in Migeriem jeine Studlen ge 
mat und dann im einer bamgen Weihe wirtungsooller Bilder 
derwerdbei hat, unter been Fi aud mehrere bedewienbe Schlacnen · 
bilder befinden, am 9. Diai 1928 zu Arankfurt a, M. geboren, 
+ in Eromberg £ TE, Im der Raqa zum 30. Juli 

Dr. Ronflantin Schufter, Bilde von Walken, Wirtl. 


Geh, Kath und — des ungetiſchen Wogneienhaules, + ba- 


feltt am 23. Zu 
Dr. Rudolf Simmerlelm, trüderer Borkieher des Stene 
srapbihen Buremus im preukilchen Mbgegrönssenhanfe, am 10, Sep 


temıber 1838 zu Eberswalde geboren, + bajelbit am 24. Juli 
Heinridh Simon, elm Deutzthet aus Bresiam, der 1000 nad 
England gelommen und in eine Mühlenbaufirma, wei 
bie geöhte der Welt, begründet Hatte, ber Erlinder der Walunlihle 

und des SimonLarots:Ofens, + in Mandelter am 22. Juli. 
Ianaz Spies, Rentner gu Edhleitiiabt im Elfe, fell 188% 
—* des enden ee ud -. 1896 
eldystags Deriteter . ellah- ng treiles 
(Sölettjtabt), elmer der Hampslührer des elfälfikhen — 
und Wührer der ellällkhen Serien des Mollsuereins für das 
taholijde Deuijäland, am 20, Derember 1831 zu Säletiltabt 

geboren, ? bakelbit am 28. Juli 
Dr. Nobannestheorginbreas Bersmann, Bürgermeißer 
von Hamburg, ein Mann, der [eit falt 50 Yalnen im ber grahen Hanie: 
Nabt eine bedentungsoolle Affentliche Wirksamkeit ensjattet hat, won 
1861 bis 1861 Üepuätes, bamn Präfes des Handelsgerihts, 
1860/61 Präfident der Bürgeritaft, dietauf zum Senator gemählt, 
Bürgermelfier in ben Saheen 1887 Bis 1890, 1854, 1696 und 
1897, enblid 1899, 1880 an Seelle des zurüdgetreienen Senaters 
Dr. Sirhenpauer im den Bundesraih delegitt, im weißer Eigexkdalt 
er mis Bismerd die Derhenblungen wegen bes Zollanfchlufles 
ut 7 bus lH Kr om 7. December 1820 
. Pauli (Hamburg) g um 28. 

u. Netreteg L ©. 151.) * a; 
De, phil db, + Morit Ludwig Wiehner, tönlgl, jöhlilcher 
a. D. ein im nee a 





achſen: Die Neberreidjung der goldenen Krone 
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Prinzen Albrecht von Preußen, an den König Albert im 


ich den Regenten von Braunjchweig, 


ur le merite du 


Ö . 


imaheihnung von E. Pimmer, 
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Eine Golbene Ordens-Jubelfeier des Rönigs 
Albert von Sadjien, 


Idg Jahre find vergamgen, Wilden ſich Adnig Alberi 
von Sachſen Im dem Gefecht bei Düppel die erflen Ariegs» 
orben verbiente durch Unerſchtodendeit und andere mili- 
färfige Tugenden. Den ir. ahrestan dieſer jelmer Feuer 
laufe als janger einenbzwangigjähriger Prinz feierte der Mom: 
atch im Areile keiner alten Ariegslameraben von Anno dazu, 
mal am 13. April d. I- im Dresden-Sirehlen.*) Um 21. Zuhi 
aber empfing er In jelmer Sommertefibeng Pillnih elme Ab⸗ 
otbaung ber Ariegshelden und Rilter bes Drbens pour le 
mörite der preukiläen Werner, die auf Befehl des Kalers 
und Königs von Preußen erjäienen, um Rönig lbert, der vor 
fünf Yohrzeimien vom NAönig Ftiedrich Wlrhelm IV, mit 
diefem pteufilden Sriegsorben decorirt worben war, bie Glüd- 
wünfde des oberiten deuiſchen Steiegsheren mb feiner er 
problejlen Sriegsleufe zu Aberbringer, Rad bem Statuen 
des Ordens por Ie mörite erhält jeder Ritter deſſelden, ber 
das Ubzeiäen fünf Jahrzehnte getragen, dazu die goldene 
Arone und für weitere militäriiche Berbienjie das Eichen 
kaub. Aaijer Wilketm IT, wollte aber bem ſachſſſchen Aönig 
aanz beionbers ehren. Die von ihm nad Pillnik gelanbte 
Deputation beitanb aws dem Regenten bes Serzonthums 
Braunfdmeiz, Prinyen Albtecht von Preuken, dem General ber 
Eaoalerie v. Hackler, Lommanbeur dee 16. Aemeerorps, bem 
General der Infanterie u. Digmit, Commamdeur des 3. Urmet · 
eorps, und dem Generatmalor v. Siehe, Die Her 
ven wutden in Niederjeblig vom Prinym Friedtich 
Angult empfangen und nadı dem Bergpalals in Pin 
nl geleitel, wo ſie die Adnigin im Harlem begrüffe. 
Dan betraten re dem zwilden dem Bliacbzimmer 
und den Gemäcern ber Königtn geiegenen Saal, 
der wit dinellihem Morzgellam und Bilbern aus 
geihmädt it. Hier erwartete fie Konig Albert, um- 
arben vom dem Artegsminilter, bem Genetaladjutanten 
unb dem hödjiten Hofbenmten, von benen die mellten 
ble grohen Bänder prewhilcher Deben angelegt hat- 
ten, Der Römig ireg die Feibmarkhaltsuniform und 
das Band bes Schwargen Udletotdene Darüber, die 
Herren der Deputotion waren mät bem breiten Bänı 
berm hädyfiiäper Drben geſchmaal. Der Prinz Negent 
vom Braunkgweig vittere die folgende Anipradhe an 
ben Momardyen: „Ich habe vom Seiner Mabefldt 
dem Kalſer den ehrenvolken Wuftrag erhalten, Uller- 
bödjitfeinen herzlichiten und aufridikgften Giadwanid 
om heutigen Tage darubringen, an dem Tage, an 
melden fünfzig Jahre vergangen And, dak Unerer 
Deajejlät der Orden pur Ic merite verfiehen wurde, 
Augteldh habe I amd) den weiteren ehrenpollen Auf: 
trag, ein Allerhödhiles Handbjcreiben zu Aberreichen, 
welches elne Deroralion bes Drbens por le write 
begleitet, die einzig in ihrer Art umd mit der fünlg« 
lihen Arone gejdmädt ill.” 

Konlg Wibert nahm das Lallerlihe Handſchtelben 
nebit Drbenseiui entgegen unb erwiberte kobann jol- 
genbes: „Es ſreut mich auherocbemilidh, da Seine 
Dajettät ber Kaiſer dielen Tag im Sebädtnilie be- 
halten haben, und werbe id meinen Dani hierfür 
noch belonbers ausſprechen. Es Mt das deitte mal, 
bah mir der Orden pur le mente verliehen wird: 
das erjle mal vom Onfel, Das zweite mal, das Eichen · 
laub, vom Kaiſer Wilhelm und das dritie mal heute. 
Ich werde dieſe Ausgerchaung in [teten Gedächntz 
behalten während melms ganzen, wol nur nech dut · 
zen Pebens, denn wertm man eimundhiebjig Jahre alt 
Mt, Tamm man jederzeit abberufen werden." Nachdem 
Adaiq Albert ne die Dlitglieber der Begläduin. 
Khungsbeputation durch Unſprachen ausgezeiämel und 
Prinz Regent Albrecht vom Preuben bie Herren der 
Umgebung bes Aönigs begrübt halte, jog Wi dieler 
gurüd. Nahmkttags 2 Uhr fond im Groken Saale des 
Schlolfes Töaigliche Tafel Hast, bei der der Adnig, Prinz Feld · 
matſchall Georg und Prinz Brriebrih Muguft im Walfentlelde 
Ihrer poenhilchen Regimenter erfdjiemen, während Prim Regent 
breit von Preahen die Uniform bes 2. ſachaen Ulanen- 
tegimenis Mr. 18 trug, das ihm Rönig Mlbert veriichen 
hatte, Im ganzem nahmen am der Tafel 41 Perfomen the, 
auer den Miahedern der Aönigstamike hohe Soſdeomte 
und Miltärperjonen, Rönig Albert frant „danterfüllten Her 
zens“ auf das Wohl bes Kahſets, und PrinyKegent Albrecht 
feierte Im längerer Rede bie jeltenen Merdienite des erlauditen 
Aubklars als Rriegefelben und fegteidyen Felbheren tie als 
Erziehers des beulihen Heeres und newillenhaften Sandesherm 
und Mich feine Ausführungen mit einem Sech auf Ndnig 
Albert. Paulenzirbel und Trompetenfanfaren folgten beiten 
Zrinfipeüchen. Während der Tafel concertirte im Stloh- 
garten am Zube der zum Gpeifejanl emporjührenben frei» 
treppe die Rapelle des Rulergeemabiertegiments, 

War Dilirid. 

") Molbum u. Burite | Wr, 2019 som 20. Kari b \ 


Der Boltanforjdher Kanit. 


or viergig Jahten zog eb far die Fotſchung begeifler- 

der junger Mann mit Peikompak und Jeichenſtift ams, 
um ben unmittelbare vor der Oftſchuelle bes habsburger 
Beldres gelegenen Orient für bie Wiſenſchaſt zu erobern. Es 
wor Philipp Felle Nariy, der Newentbeder ber Baltanländer, 
der om 2. HuguM Im Lörperliger und geijliger Mültigtelt bie 
Teler eines IN. Geburtstages beglsn, Wer bamals diele 


Illufteirte Zeitung, 


wirenihafiih aoch wnbelonnien Mebiete ducchtocſches wollte, 
btauchte das ganpe ohfilhe und geiltige Näitzeug, den gamyen 
Muth, die ganze umverbroliene Gelbilverleugnung und atühende 
Forkhungsiuft eines Entbedungstellenden, wenn er nicht beim 
erlten tattiſchen Grenzpfahl Sofort wieder Tehtt maden wolke, 
Gat mander iſt am WiberlFtfanka wilenicaftih Ipazieren 
gegangen und hat kaum fo vielen Belchwerben, Entbehrungen 
und Gefahren getront mie Pelle Kanſtz jemjelt des Eilermen 
Thores anf feinen zahlreichen IBanderumgen über Ballanpäfle, 
die wie vorher der Fuh eines Forſchets beireiem hatte, Mit 
vom Recht Sat denn auch eimmal die „Neue freie Pteſe“ 
den Lühnen Weienden ben „Columbus des Baltans“ genannt, 
Das Wort verbient Iebenbig zu bleiben. Wie wenig wulten 
wir vor Ranih von Serbien, bas uns mit feinem heiken poli- 

Temperament fo mahe liegt, und was war uns vor 
drei Jehtzehnten von Donaw-Bulgnelen befannt? Heute ſind 
diele Dänder „Zchabreter” der emropdijchen Politil, Etappen 
des Weltveriehrs, Stanlswelen, beren von Stanig theliwelle 
aus bem tirfen Duntel höfteriicher Derjhollengeii ame Licht 
gezogene Bevölkerungen bas Aniliz dem Dicht der Zulunſi 
zuwenden bärfen. 

Bor unolberjlehllden Drang im die Fetne gelrieben, wäre 
Rawit vielleicht ud; Afritareiender geworben, wem er nicht 
bei jelnem erflen Schritt amf dem Boden bes illgeiichen Drei 
eds, In Montenenro und ber Serzegomina, kofort ertanni hätte, 
daß dieſe mahegelegenen Gebẽele verhältnikmäkig ebenjo un- 
erforicht waren wie ein Stad des Schwarzen Wettikeils. Wenige 
Mieten von der Meereslüfte emifermt, lah er fid von Aarten 





Der Ballanforiher Philipp Felix Kanitz. 
Rob tem sen Verl. Saa Teebnioak: He bei 
ernaiten Oeibip phalegrenäirt zen der Imbelen 


taber Netioneireujrum 1 


und Bädern im Stich gesallen. Awrz darauf madte er im 
Serbien und auf ber bulgarifdyen Donautertafje diefelbe IBakr- 
mehmung: term inemgenita, Diele Ertenninh wurbe entſchel ⸗ 
dend für feine Zulumft, fat die Wahl jeines Foritungsgebietes, 
für feine Lebensanfgabe: ats Rumft- unb Wlterikumsforider, 
als (heograph und Eittenfäilberer böejer weiten Gebie ſe lies, 
von geldihtiihem Schutt bebeies Eulturkanb ber Dänder- 
und Böllertumde, dem Verkehr und Fortjäritt, ber modernen 
Eultucbewegung zu gewinnen. Haflios, yielbermiht, mil freien 
Bäid, voll Hingebung und bewunbernswerther Ausdauer hat 
er Fid) Dieier grohen Auſgabe gemibmel, ſatchllos und heibit- 
[os im Dient der Wiſſenſchaft. Seime Heilen überzogen im 
Lauſe von drei (Jahrzehmien die jübllawijhen Länder von 
ber Save bis zum Vontus, von ber Domau bis zur Mariua 
mit engmaldjigemn Re; adjtgehnmal tremyte er dem Vallan zu- 
mellt auf Pahen, bie er erfi benenmen muhte. So nekang Ihm 
die länder und völlerlunbliche Wufhellung eimes großen Theiles 
der Minelihen Halbinjel, jo bermocne er, wie Ihm ber [tatt- 
zoſiſche Alzbemiler Rivien de Zaint-IWartin nadırüdgmte, den 
Scleker zu heben, der Sadollentopa⸗ mähligites Gebicgs- 
Inltem und bejien Borlänber verhüllte, jo lam es, dah Rawih 
Heute auf ein jtoles Lebenswert hiabllaen batf: Adtunbbreitig 
Jahre Ballanforkäang 

Die erisen Ergebnilte feiner Gorkhung (1SUL} veröffentlichten 
bie Sihumgsberößte ber Wiener Alademie der Millenkhafien 
und franzöliide Tradkäpriften. Das Jahr barauf eridien das 
Bradtwer! „Serbiens bzantinijhe Monumente, das nad 
Ladles Ausioro elne Ude in ber Aunftaeididhte amsfültie 
und zundäit den praktiihen Erfolg hatte, dab ein Atlas des 
Frielten Michael bei Eirdlihen Ieubanten ber biyganitildhen 


eur 
oben Millan Jepensok, 
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Sid wieder zu Ehren dtachte. Das Wert „Serbien“ folgte 
1568; mit ähm bot Kanig die erfte erihjöpfende Styilberung 
diefes früher jo wenig gelannien Dambes, Unferes Torkhiers 
Hauptwert „Donau-Bulgarien und det Ballan“ erjdien 1876 
bis 1878 in drei Bänden. Der Erfolg war ein epodemadenber ; 
noch vor bem Erkheinen bes beitien Bandes waren bie beiben 
eriten volltänbig vergriffen, obmol bei ber Uuſtrafiven und 
tattographäfgen Wusltattung des Buches ber Preis ziemis 
he) angehehjt werden mufite. Langſt liegt balkeibe, umpearbeiiet 
und erweiteri, in 2. Aullage vor, während Uebertragungen es 
Auffiihe, Uulgarihe, Tranzöflhe und Emgliihe ihells Yon 
vorhanden, iheils in Vorbereitung ſind. Gelten war mol ein 
Bus ilgemäher etſchlenen; drach dod; alsbalb der Raffſch⸗ 
türkiche Arieg aus und bildeten den Einjat bes blutigen Wůrfei · 
Ipbels bie Geſchlae jemer Geblete and Beuöllerangen, bie uns 
Kanig willenkgafllih mweugemonmen halte. So haben denn 
aud; alle, Diplomaten and Generaljläbler, Polititer and Jout · 
nafilten, aus diefer reichen Quetie aelhöpft. 

ls Geograph yanähjt trat Somit im helles Diht. Gein 
tarlograptildes Material war ein aulerorbenifid reiches, er 
jlellte es alsbald dem miener Wilitärgeographlichen Inftitut 
für deflen Generalfarte der Eucopällcen Türkei zur Verfügung, 
die belanntlich bei den TWaffenhiliftends- und Priebenanerhand: 
tungen als officielle Unterlage diente, Beiipielsweile führt die 
neue, oom Berliner Comgreh gezogene Grenze wilden Sertien 
und Bulgarien dutch das Temutageblet, für bas feine anderen 
topographiften Daten als die Aaniy'jchen Aufnahmen vor: 
logen. Als dann Aanig mit kiner Orlgimaltarte vor Donau» 

Bulgarien und dem Ballan {1:625000) herportrat, 
erregte er verbientes Auſſehen. Die rulliide Unsgabe 
detſelben diene ber Armet des Jaten als Gtund · 
lage für Ihre Operatiowen in ber Zone vom ber 
Donau bis zum Sübfuk des Ballans. Denn on 
dh Stelle der hergebeadplen Iortographükhen Fabel: 
gebilde, bie jelbit bie hurz vor bem Au⸗beuche ben 
Atleges veröffentlichte Rare des rullikgen Oberlien 
Urtomonow aufwies, hatte Rawit em ridyligeres Bd 
des Balforigebieles gejet. Um dieſes herzultellen, 
mußte er weihe Flede der alten Natte von ber Aus. 
behnumg deutſchet Filrjtenthümer mit Humberben früher 
ungelannter Otiſchaſten fülben, fictive Städte, Döcher, 
Berge und Gemäller austiigen and die vbeipeltattige 
Plahtit des Bodens in Ihren &aralteriftilchen Eimzelr 
delten firiten. Solche Hidtiallennung bebeutele bier 
zumeijt eine Entbedung, bie für die Ariegsispographie 
von hödyitem pratiiiägen Werthe jehn mußte. Bemertl 
ki noch, dab unleres Borjders Daritellung des 
Baltaniultems In die melten Lexila, Atlanten und 
Sculwerte Abergegangen if. 

Tidt minder hervorragend find bie Derbienite 
Kaniy' als Eitmograph. Toll alles, was wir dw 
[timmtes über Urjprung, Emtwidlung, Gejäähte und 
Eigenart ber Bulgaren wÄllen, verbanten wie Aamik, 
dem das ſchöne Verdienft micht geſchmalern werben 
Harım, ein füdhliges, flelkiges, im hohen Grabe bil: 
dungslählges Volt, defien Vergangenheit in großer 
Thalen ſoricht, anverdlentet Bergefjenheit entrifen 
zu haben, Eine wahre Muherkelltung, wie [le ein 
präcs arbeilendber Berwallungsapparat kaum voll 
enbeler zu liefern vermödhte, Alt jelme ethnograpsiiche 
Karte Donau-Bulgariens uad bes Ballans, auf ber 
die Nationalitäten jeder elmyelnem Ottſchaft in ver- 
Mledenen Brarbenitrichen erfichtlich gemacht find. Diefe 
Nationafitätentarte erregte komol anf ber 1B7Rer 
pariier Weltausſeltung als im Yahre barauf zu Diestau 
auf der Unibropelogiiden Wusitellung be Bewun · 
derung aller Gadımänmer und trug dem Autot ben 
rallükgen St. Annenorden in Brülanten ein. Des wei · 
teren Idhfber bie Uillenichaft auch dem Uchänlopen 
Ramik vollen Dant. Er hat jahlrelche rämlihe und 
bayantiniihe Städte, Ealtelle, Strahen u, |. m. ent« 
dedt und ein überaus reichhaltiges Material für die 
daſſuche und Ipätere Weidldhtsepomhe ber eint jo 
bludenden möllih-thrafikhen Gebiete aufgejchloffen. Dtommien 
ſchiel in feinem „Uorpas inscriptionum katinarım" ben In, 
kriften aus Mötlen die Erflärumg vorams, dah er Nanlg vlel 
werthoolles Duellemmaserial werbante. 

Mit unermübiihen Sammelfieik bes Stoffes verbindet 
Romit einen buräbringenden Scharjblid und elne ſtreng objet- 
tioe Auffofung. Man tarın fü, das fühlt jeder überall 
deraus, auf die Rictigfeit leiner Beobadtungen umd Urtheie 
verkiffen und Hat bie Empfinbung, dak die Begründung ber 
Wahrheit ihm allemal dos Hödlte At, unbetümmert um den 
Eindrud, den jeime Ausiprüdhe hervorrufen mögen. Er hat 
mit demſewen Preeiwurh bie nunmehr überftandene Metnche 
Miswirthihaft wir bie alle Drientpolitil Deiterreihs, bar 
«ulturfeindlige Treiben bes fanarlotijden Alerus wie bas Ge · 
baren ber eömii-tathofilhen Propaganda und nud bie Aus 
ſchterlungen des Jung-Bulgarenihums getabeit, Er Hebt bie 
Bulparen, das begreift id, hat er ätnem doch felme beile 
Worfihertraft gewidmet, Aber darum Kit er ebenlo wenig diind 
fe Ihre Schartenleiten wie für die trefflichen perfönlichen Eigen 
Ihaften der Türtem, deren er oft ruhmend gedenti, jo imsbeiondert 
Midkat Paldıas und deifen von ehrlichen Weformeller ge 
tragenen Bemahungen zur Verbefjerung bet materiellen qu· 
Mände Bulgattens. VBrägnanter, gemiliermaken „artenmähiger"“ 
hat anderkits niemand türtlihe Torruption zu Kllbern den 
Dluid gehabt wie Hantk, beifen Buch dafür auf in Eiambe! 
den Trlammentob erleiben muahte. 

Kuher ben gtohen Merten über Serbien und Bulgarien 
veröffentlichte Aanig fiber dieſe Lander zahltelche Dono- 
gtaphlen im den Bublicntionen der Wiener Wiademhe hole 
in vielem beutihen und feangäflihen Fachſchtüten. Unler 
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übrigens nädt allein eine qute Feder, ſondern 
Een vorteflihen Stift, Der zu dem meiften ieffithen 
ilußtratiomen, bie ſeine Werte Khmüden, die Gtlggen geilefert 
hat. Dem Gehanbheiistribut des Orlentreiienden muhte auch 
SRanit entrichten; em Heftiges Zumpffieber, bas ihn In ber 
Desrabiäa überfiel, bradte ihm dem Tode nahe und wid 
tange nicht von jelner Seite. Selm |tämbiger Aufenthaltsort 
iit heute Wien, wo er, obwol raftlos arbeitend, immer nach 
Muße findet, an dem wilknihaftlihen Leben der Rakferitabt 
regen Aniheil zu nehmen, Als eimer ber Gründer der Anthtopo · 
isalkhen Gefellkhaft und des MWillenfhaftlihen Clubs, als 
Borjtandemiiglieb des Handelsmjeums und ber Geograpki- 
Den Gejellläpaft beteiligt er fi eifrig am deren Leitung um 
Arbeiten, Im Yahre I87R war er Präfldent der Deflerreidh. 
khen Eihnographiihen Sertion auf ber parijer Zlbeltausftellumg ; 
2as Jahr darauf führte er beim Anthropelogilhen Congreh 
it Mostaou neben Cwatrefages und Broca ben Borlig, 

Dahı es einem Workger von ſo hervorragender Bebeutung 
eiht am oletfachen Huspihmungen mangelte, verkteht ſich vom 
keit, Abgeſehen vom den hohen Orden, die ihm zutheil 
wurden, möge dier erwähnt werben, dah 1875 der parifer 
Internationake Geographifce Tongreh delle Kanig eine ber 
werigen Chrenmeballlen zuerkannte, die er überhaupt vergab. 
Auch am Anträgen und Berafungen zu glängenben officiellen 
Stellungen im Delterreich-Ungern und Im Unslanbe bat es 
dem verbienten Manne wicht gefehlt, er glaubte biefelben jebad) 
allemal ablehnen zu mäffen, um in freier Umabhängigleit aus- 
khliehlih feinen wißfenichaftfichen rbeiten ieben zu lünnen, 
Wir Hoc) Kamih vom Balgarenvolt gehalten wird, üt beiannt. 
Die Rationalserfemmlung in Tirnowo votirte bem 
Salfanferkher einltimmig den Dant des bulgariiden 
Bolles, und als Aasik, einer Einladung bes Furſten 
folgend, im Herbit 1879 im Sofla eintraf, wurbe 
ibm von ber Bepdlterung ein begeifterter Empfang 
bereitel, 


Im Jahre 1842 veröffenflicte die laſſerl. Ata⸗ 

demie der Willenihaften in Wien von Kanitz eime 

Arbeit „Römilhe Stubien in Gerbien“. 

Im legten Jahrzehnt fette Rait feine Reiſen im 

Baltangebiet fort, über bie ein bemmächlt erſchelnen · 

bes Wert weitere AUufihlüfe geben wird, denen man 
mit größter Spannung entgegenlicht. 

Möge ber taſtloſe Trorkher, dem auch bie Juu · 
fteiete Jehtung* eine bangiährige werthoolle AMit- 
orbeiterichaft zu verdanten hat, ſich noch viele Jahre 
ber Börperliien und geiftigem Friſche erfreuen, bie ähm 
anf kinem bisherigen Debenswege begleitet hat. 


v. V. 


Burgermeiſter Dr. Versmann. 


er tegerende Bürgermelfter ber Freien Stabi 

Hamburg, Dr. Johannes Georg Andeeas Bers- 
mann, der, ſaſt 7%fährig, feine Mugen am 28. Jufl 
für Immer jäloh, war eime ber marlamtelten Per · 
fönfihteiten in den legien fünfzig Jahren ham- 
burgifcher Mehtühte. Ein Mann voll Liebe zum 
großen deriſchea Valerland wie zu feiner Waterflabt 
und barbrungen bis an fein Debensende von einem 
beioanenen Liberaflsmus, hat er hervortagend zu 
dern [änellen Hufihwunge Hamburgs Im ben lehten 
Yahepehaten beigettagen. Geboren am 7. December 
18) in ber hamburger Verſtadt St, Paull, lieh 
er ſich nad Beendigung feiner juriflijchen Stubsen 
auf den linioerlitäten Riel, Höttingen und Heibel- 
berg im SGerbit 1844 im Hambarg als Wbnocnt 
wieder. Ms im Febeuat 1948 die Kunde vom der 
frangölligen Hevolutton nadı Hamburg fam, war es 
Bersmann, der Im hamburger Nuriltiihen Vetein den 
Sachdlag zu einer Demonitration zu Gunſen eimer Re- 
ulien der Hamburgiicen Derfallung machte. Diefes 
Doepegen witerblieb zunäcft, und die gleidigeitige Er» 
bebung Schleswig. Holfteins führte ben jungen Adoocaten als 
Üreitsilfigen in dir Reihen der Kämpfer für die Befreiung bes 
Bruberflammes vom bänlihen Noch. Im dem unglüdlichen (er 
ſecn del Ban am 9. Mpril 1848 wwrbe er mil feinem Truppem- 
!heil gefangen. Wlsbald mad feiner Enilaffung und Aidtehr 
md Hamburg finden mir ähn glei wie der Im eriter Neihe 
ioter ben Rämpfern fir eine Derfallumgsresiflen, Er wurbe 
Girpräident ber Tonlkiimante, einer won der Einmohnerfdhaft 
Ganbergs aus eigenem Willen gemählten Rörperihaft, deren 
Arfgade die Reform der Verwaltung Hamburgs war. An 
bee Hartnädigkeit des rentiondren Semats fdhelterten bieje 
Getrebungen, deren Ziel erfi 1859 erreicht werben tonnte, als 
ft) der Senat yar Eieführeng der Bürgerihaft als Bolls- 
etretung verfland. Bersmann wat der erjie Präjident biefer 
un patlamentarkhen Aörperichaft. Aber aut wendig mehr 
als ein Jahe war dort fein Plag, denn [hen am 16. December 
1451 wählte man ihn in den Senat der Stabt Hamburg. 
Damit war der Säaffenstraft Dersmann’s em weiles Arbeits» 
Alb eröffnet, 

as Dersmann in keiner jährigen Zugehörigteit zum 
hamburger Senat geleittet im 
kr u * hat, ſteht mit goldenen eltern 


Gemerbejäjulmeien Im feiner 
Seatigen Heftalt. Sein firdlicher Püberatiomus jegte die Eine 
aueag Des intercenfefloneilen eiedhofs in Bamburg dur. 
u muems bleibt Ihm aber jeine Thätigteit als Unterhändler 

Buntesrattabevollmächtigter beim Zallanjchluk Hamburgs 
na etfkn. Sein mächtiger Gegner war dabei Fürft Biemard, 
= tem er te et war. Ws Jurist war 

Sersmann an der des jeereditlichen Teils 
"r Henbeisgefeghud beihelligt, wozu ihr bie meunjährige 


- w 


Wirtfamteit als Hambelstidter im Hamburg befählgte. Im 
Jahre 1887 belleibete er zum eriten mal bas Umt bes tes 
glerenden Bärgermeiters ber Freien Stadt, eine Ehre und 
Bürbe, bie jiebenmal in den verfaflungsmähigen Iwiſchenraumen 
auf feinen Schultern geruft hat. Seit eimen halben Jahre 
begann Bersmann zu träxteln an einem Inneren trebsartigen 
Leiden, bas vor einigen Tagen jeinen Tod herbeifilgrte, 
H. 


Die Brandkataftrophe in Marienburg. 


einer furdibaren Feuershrunſt it am 26. Ju bie 
alte Ordensitabt Matienburg heimgeſucht worben. Eim 
ganzes Häuferviertel, das altehrwürdige Kattıhaus umb bie 
gleich diem ebenfalls aus der Orbemszeit fammenbe, auf 
mehr als fünf Jahehunderte zurüdblidene Rathsapothe de [ind 
mehr ober minber völlig zeritört worben, wnb mur dem ener- 
alſchen Eingreifen der telegraphlfch herbeigerufenen und ſchleu⸗ 
nigst asf der Brandjtätte erfhienenen Feutrwehten aus ben 
Rahdarftädten Danzig, Dirkau und Elbing danten es bie 
Diarienburger, bani es das ganze deutſche Bolt, dah das hert- 
ide Sohmeilterijlok, bie Schub- und Trugburg des Deutjchen 
Drbens, vor dem gleldhen Schidfal bewahrt geblieben it. 

In ber Frühe des 26, Yell entitand in ber Raucher · 
kammer ber groharlig angelegten Brünlinger’ichen Wuritfabrit, 
eines Etabliffements, das zu ben Sehenswärbigteiten Marlen- 
burgs gehörte, feuer, das bei dem Eintreffen der Pölchmenn- 
Ihaften bereiis eime ganz gemaltige Ausdehnung gemonmen 
hatte, da im ben Brünligerihen Tagerräumen michf mwenlger 





Dr. Johannes Georg Andreas Versmann, F am 28, Juli, 
Rod einer Dbotsgeapgle zen Benaue =. Aindermemn in Damburg. 


als etwa 100 Eir. Warſtwaaren und eiwa KIN Cir. Schin- 
ten und Gpedfeiten aufgeitapelt waren, bie ben Trlammen 
die denkbar reichlichlte Nahrung boten. Daze lam modı, bak 
an jenem Unglldstage ein nahezu jtürmijher Norbweilwind 
von ber Nogatjeite her über die Stadt dahlabrauſte. Aus 
dem rolhen Höllenpfuhl der Bränlinger'ihen Fabtil flogen 
bald bie Spedfelten wie Raketen Imatiernd in die Lüfte. 
Schon nad furzer Zeit waren bie Flammen auf die Glefom'jche 
Bucdeuderel und Exrpebilion der „Rogatzeltung“ über 
gelprungen. Bald ſtanden meltere fünf oder [eds Hänfer in 
hellem Flammen, Haus um Haus gerieih mun in Brand, umb 
Im kurzer Zeit war jo Femtich das ganze Geviett pwiſchen ber 
Speihergaffe, in der die Brünlinger’jche Fabtit, der Herb 
des Prandes, lag, und bem Markipian ein gewaltiges 
Flammenmeet. 

In der Speichergaſſe waren es hdauptſachlich alte, aus 
der Orbenszeit Hammende Speider, die der Wuth bes Feuers 
zum Opfer fielen. Die MWohnhäufer bes Marliplahes ent- 
Velten in ihren unteren Gtodwerten Kauſiaden, denen alte 
Arcadenbauten (Bogengänge), bie fogen. „Hohen Lauben“, 
vorgebaut waren. Hier wurde mun bei ber ſtetig madjlenben 
Gefahr mit dem Bergen und Reiten bes Eigenihums, be- 
fonders der vielem Wagrenbeſtände, begonnen, aber bas 
Flammenmeer wälzte ſich alsbald heran, vertrieb die jamerm- 
dem Leute und fehle ein Haus mad dem amberen in Bramb. 
Endlich nadle das telegraphiäch erbeteme Kommando der ban- 
ziger Feuerwehr mit eimer Dampflprige, die am nahen Rogat- 
fer Huffteitung mahm und num ähre armbiden Waſſerſtrahlen 
in bas braufende flammenmeer wart. Faſt gieldyeltig er- 
fhlenen die Löſchmannſchaften ans Eibing und Dirſchau, umb 
es fonnte num mit vereinten Aräften dem Eiement zu Leibe 
gegangen werben. 


Don dem berühmten Hodmeliterihlob, das anfangs bebroßt 
etſchien, wat bie Gefahr abgemendet, als der Wind mährenb bes 
Brandes nad Süben umjprang. Die gemeinham, mit größter Um» 
licht und Ansdauer arbeitenden Feuerwehren tonmten es jebodh 
nicht verhindern, al auch bas auf ber gegen&berliegenden Seite 
des Marttplapes Gegende Rathhaus von dem Flammen er» 
gefffen wurde. Profjelnd |türgte gegen 9‘, Uhr vormittags 
der Hathhausthurm zulammen. Det Dadftuhl war, nachdem 
vorher mod; die dort Ingernden Aeten in Gicherheli gebtacht 
worden water, ſchon um D Uhr niebergebrannt. Im übrigen 
aber biieb biejes Mioriſch dentwilrdige Gebäude erhalten, wie 
überhaupt das Teuer auf dieſer Strahemleite, den jogen. 
„Niederen Onuben“, nit weiter um ſich griff. Gegen 3 Uhr 
nachmittags Tomnte enblih ber Brand als bezwungen angelehen 
werben. Der Anblid ber Wrambftätie aber war eim teoftloher 
und grawenhafter; 49 Gebäude, und zwar 17 Wohnhauſer 
fowie 32 Hintergebäube und Stälk, bezw. Lagerhäufer Jagen 
im Schutt und Aſche. Die „Hohen Lauben“ umb beſondets 
die Speichetgaſſe büben bis an bie Rogat hin einen eima 
150 Dir. Iamgen und 50 Mir. breitem Trümmerhaufen; 
tragende Schomlteine und bem Einſtutz nahe, rauhgeidmärzte 
Wände ftarrem überall dem Beſuchet entgegen, während ſah 
hoher Ziegelſchuut und halbverlohlte Balten ein kaum paflir- 
bates Chnos bilden. Die Jahl der Perfonen, bie durch bem 
Brand ihr Obda verloren haben, dürfte gegem 400 betragen. 
Zum größten Theil ſtad bie Seite verflhert, doch in der 
Sthaben immerhin gang enorm, und befonders erleiben bie 
vielen Geſcha fisleute, deren Gejhäftsbeirieb in zahlreichen Prällen 
auf Wochen unterbroden ift, eine große Einbube. Ein Gind 
bei allem Umglbd bielbt es, ah der Brand kein 
Memfhenieben gefordert hat. 

Dak in eima fieben Stunden 49, fait bad). 
weg ſotid gebamte Häufer Im Flammen aufgehen, 
Ajt in ber neneren Gedichte der äblürhen Brände 
nlatlicherweile eine jehr jeltene Erieinung, bie ihre 
Erllärung nicht allem in ber lelchten Bauart eines 
Theils biejer Häufer, ſondern aud; In ber jet Wochen 
dort hertſchenden Bike, dem damals mehenben 
heftigen Wind und vor allem in den mangelhaften 
Benerlöicheinrichtungen Marienburgs findet. 

Lange Jahre werben vergehen, bis bei bem 
Marienburgerm das traurige Anbenten am ben 26. Fuß 
verwiſcht kein wird. IR Weisfert, 


Das Leichenbegängniß des ruſſiſchen 
Grokfürjten- Thronfolgers, 


E | og rvichen dem Kautaſus und ber Rewa, 
der Trauerzug mit dem Sartophag bes am 
10. Juli a Ubbas-Tuman verblidenen Täjaremätld 
zu lurger Faft verweilte, waren Tauſende von Men- 
Ihen herbeigeellt, um unter Fuhrung ber Popen 
dem entichlafenen Bruder des Foren die lehte Ehre 
zu erweilen, Im bem mit umflorten Mappemfchiibern 
und Fahnen geiäemidien geöffweten Trawerwagen 
rahte der prüdhtige Sarg des bahingelhöebenen 
Thromerben unter der ruſſtichen Strlegsflange. Der 
Raifer war dem Leichenzug bis Moslau enigegen- 
gereiit. 

Ia ben |päteren Rachmitiagſtunden des 24. all 
erfolgte die Antunft auf dem mit Trauerjchmud reich 
aezierten Ritolaibahnhef St. Pelersburgs. Der Der 
tropolit der Tafjerlichen Mefibenz relebrirte eine Geelen- 
mefje, woramf ber Jar und bie Girokfürlten ben 
Sarg auf ben bereitlteßenden Trauermagen hoben. 
Alsbelb jehte Fi der ſchon vorher am Bahnhof ge- 
ordnete Zug nach ber Peier-Panls-Hathebrale im 
Bewegung. Unmluelbat Hinter dem von ach Pfer- 
ben gejonemen Lelchenwagen folgte der Kalter mit 
dem von Kopenhagen eingetroffenen jüngiten Bruder 
feiner Mutter, dem Primgen Walbemar von Dänemart, Ihnen 
ſchloſſen fi bie Grohfücten und die Suite des Zaren am, 
Sodann folgte elme Compagnie Grenabiere und nach diefer erjt 
die Rafjerim- Wöutter mit ben Großfürjlinnen, 

Ute Hünfer hatten Tramerkgmud angelegt, Längs des 
ganzen Weges, ben der Zug berühete, bildeten Truppen 
Spelier; binter ühnen drängte ſich eine dichte Boltsmenge, 
meiſt in bumler Stieibung umb mit emiblöhtem Haupt. Go: 
lange ih der Zug bach bie Straken bemegte, erflang von 
alien Ihürmen Glodengelänt, während vom der Peter-Pauls- 
Geltung in gemeſſenen Jwildenräumen Kanonendonnet herr 
überbröhnte, 

Der Trauergug bewegte ſich vom Bahnhof aus dur bem 
Nemilij-Profper, jhmenite dann rechts in die Sfadowaja em, 
lieg den groben Sommergarten zur Rechten, berühtte ben 
Sjuworowplat; unb erreichte, ſaſt zwei Stunden mad; dem Huf, 
btuch vom Nitolaibahnhef, über bie Troiktifhriide und durch 
das VPeterthot der Feſtung die Peter-Pauls-Rathedrale, bie 
Gruftliche der tuſſiſchen Aaijer Jeit Weter dem Großen. Hier 
las der Metropolit abermals eine Gerlemmehie. Gleich mad) ber 
Beier lieh der Demtkhe Haller am Sarge bes verftorbenen 
Cäfarewitjd; eimen prachtigen Aranz aus Lilien, Hofen und 
Palmenwebein mit jhmarzweib-rother Milnsiäleife nbeberiegen, 
bie eu a Ramenszug trug. 

volle bis zur endgültigen Beifehung war ber 
Berdlterung der Zutrilt zum Sarge geitattet, * inmitlen 
ber Kalhedrale auf einem Katafall aufgebahtt war, den ein 
teichet Baldadjim Aberkhattele. Die Krönung bes Iehteren, 
ein flacher vergoldeter Dachſa tnt, ir der Miite vom ber Groß- 
fürftentrone überhöht, am dem Ranten mit großen Bäldhen 
aus Straukfebern gejhmädt, ruhle auf vergoldeten Trägern, 
deren Poftamente jhöme Schaiherelen zeigten, In ſchweren 


Dee Marti an den „Daben Bauen“, 


Die Brut in Mare Ah herapbhen Aufnehmen mon kocnn Ball In Cibing und J. Schwan in Marin 


x 


7 
15 
' 
Kr 
E3 
— 





Gun © won Bunupuf zu Gorg ruagagyg -smogh rang Qt melopogg 10G ung 'pz wu Tungszpgh 79 4 Glamour Tıoag, sıadjaluoaiz,uszknglen uaiplıllm sg Yußundaqualpıag so 


HAND, 


x 


DRS EN 





154 


Falten gingen am ben Eeilem bes Bolkadins Drapirungen 
nieder. Daneben hatten vier mädtige, in Ihmarzen und 
weihen Arepp gehüllte Tandelaber Yufjtellumg gefunden. Uuf 
Toberets ruhen die Orben und Soheltsgehhen bes ver 
ltorbenen Eäjntemitjd. Die Shulem im Inneren der Alrde 
edenjo wie bie Poriale waren mit ſchwatzem Wbergebordeien 
Tuch deapirt. 

Um 26. Juli ſand in der Aaibebrale die feierliche Beir 
fehumg bes dabingelkhiebenen "Ehronjeigers In Gegenwart des 
Naffers, der Ralferin. Mutter, der Mitglieder des Tafierlichen 
Hanles und des Pringen Waſdemat von Dänemark |tatt. Radı 
dem Palaitgrenabiere den Sarg im die Gruft geienti hatlem, 
gaben bie Gejdihe auf den Wanuen ber Peler: Wauks-Zrelte 
dem Iehten Salut jür den zu leinen Ahnen verfammelten 
Romano ab, 


Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Kirche und Schule, 


— Antähllä ber 59, Haupiserjemnmiung des Gulian- 
"olfoereins in BVraunihmrig werben daſelbſt drei Beigolles: 
blenise gedallen werden. wel verdereitenbe Gattesdlenke finden 
am 1%. Ergtember obents 5 lie Hal, ber eine in ber St. Aalbor 
rinentirhe ml Srebigt ven Bro. Dr. Edtolj aus Berlin und 
der antere In dem aliehrwärbigen Dom, wm» Ballor Dr. Heff- 
man aus Chemnih prebigen wird. Der Hauptleltgotieszienft 
aber wird am 20. Seplember morgens D Uhr In der Se. Mer 
tmitiege gehalten, Diele wurde In den dehten Jatzten einer 
gründlichen Erneuerung unbergogen, und ihre Einweihung joll am 
10, September wor ji geben. Im Haupfieligoiesdienk mwirb 
Generalluperindendent Pr. Döklin aus Danzig perdigen, 

— Der neue Bildof von Aulm, Dr. Hugukinus 
Rojentreier, ermahmi in feinen Mrz rräffeniiiäten Hlmenbeir 
jeine Didesanen zu einem friebliden Berhalten, genddft mit ben 
Üloubensgenollen. Die Berkhlebenhell bes Standes, ber Sitten 
und Debensgemohnßeiten |omie dürke ben Brieden 


halten mit denen, bie michl 

Der Irrhum fe trellld zurädzumellen, den Ieren- 

ben aber mälfe Liebe unb Wehlwellen ermöejen werden nadı dem 

Marie des dei Muguliiens: „Belämpfet die Irrihümer, lledet 

aber bie Wewkhen“. 

— Zum armeniih-Taihelliden Palrlarden In fom- 

Nlantinogel wurke manuellen, Wildei von Läjaren, gewählt und 
bieje Wahl som Papit beiätigt, 


— Die nom [ählifgen Lultusminifterium gebilligte 
Tentallselle für Wermitllung bes iniernatlonsien Echülerbilef: 
medhjels, der zom fächliihen Neupbiloisgenverband zu Leipzig ins 
Dre gerufen werben äft, bat heit Ihrer Gründung 6559 deutiche 
S4äler in ihre Villen eingetragen. Bon Brantreich aus haben ſich 
bisjet 186 bögere Spaten der Ietpjlgre Bermittiumgslielle bebient, 

— In bem newflen Berzeihnih der Dehranitalten, 
die zur Ausflellung von Jeugniffen für ben eimjähelgfreimiätigen 
Miltörbien|t bereätigt find, eriheint zum erften mal bie Real 
ule ber euren und Ichmeiger Sculgemetnde zu Stonltantimapel, 

— Das Reallehrinftitut (Realihule mit Penlionat) 
von Trautmaan u. TWehele zu Framtenipal in ber Plals zählte 
Im abgelaufenen Säuljaht 200 Schüler. Das Debreniollegium 
beiland auher den Deinen Vetſeehera aus 14 Lehrleällen. 

im bdiefem Jahre haben jämmiliche Ecüler bes 6. Cutſus bie 
Abgannsseüfung beilandem umd |id bierbunt die Siereiigung 
zum eintährigfteimilligen Milisärdienk erworben. 


Hochſchulweſen. 

— Mbeh. Kath Prof. Dr. Shelfer-Boldorft von ber 
Berliner Univeriliät folgt zu Uadang des Sbinterkemefters einem 
"el an bie Unioerjität Wien. Er wirb dert der Nachfolge bes 
in ben Aubellanb gemmeienen Profellors ber allgemeinen Seſchlgee 
Dr. Bübinger. — Un der Uniserfiiit Marburg wurde ber Gr 
richtsallellor Dr. Franj Derafarb zum ortemiliden Preſeſſer er: 
anni — Prof. Dr. Aontad Hönigen verläkt nun doch bie 
Unkserfisät Würjburg, um am ber mändener liniverjitit ber Rad 
foiger das Hirzlich werkierberien Profellord Lommel zu werden. — 
Der Geh Regierungsrat; und Prolelfor an der Lanbwiritiäaft- 
then Bechſchule im Berlin Dr Dan Deibrod mwerbe zum eh 
nröhigen Prolelfor ernannt, -— om dem im diesjährigen Stacu · 
haustalt für die Techanche Seqaule in Berlin Bewilliguen briben 
Doventenlteiien Ijt diejenige Fir bas Uebangsimlleg Ornament- 
zelnen bern bisherigen Velbedotenten Areisbauimiprcior Base, 
bie für das Worteogsrolleg Wledtriiäe Wahmen tem bi 
Prioafdorenten Prof. Dr. Hochler Übertragen worden, 

— Der erſte Theil ber marburger Feriencurje fand 
vom 17. bis 20. Juli Ham. Mn ben Votleſungen um Uebuns 
gen beibeiligten ſih etwa 160 Im und Yuslänter. 

— Das bereits Iurg erwähnte SOlährige Sttftungs« 
fell des Gorps Aenania In Heidelberg nam im ben Zogen vom 


‚gulle, bem auch ber Proretor beimohnte, die Feifeder der die 
Slot nah em Sperren Hof uilt dest ſianſindendem Feſteſſen 
und ble |döne Beleudiung ber allen Shlukruine. 

— In Münden felerie türzlih ble Burfhenihafi 
Elmbria üe 2Ojähriges Sfttungsseil. 

— Die an Hubenilfgen Fehilldtelien fo reihen Jull- 
toge braditen am der lelbziger Uniserfinät in ber Zeil oem 10, bie 


19. ul au bas 25jührige Stlftungsfelt bes Satholilder Stubensen- 
vereins 7 . Dem feloommers im Zisoll wohnten unter 













d ‚m, die 
um i Im fegenbeine 
, Tann Im Mumil 1900 wieder einiteten. 


Hlufteirte Zeitung. 


Bel ber Wiederaufnahme wirb den Stubenien eingeptägt werden, 
ach Tie bei abermaliger Belbelligung an Untutzen ohne 


Beret- 
tigung zum Wiebereinträti in irgendeine köhree Lrlmankiait aus- 
aehhloflen werden. 


Gefundheitspflege. 

— Im bem beesbener Borori Löbiau beitrug bie 

bi der amtlich angemeldeten Erahuserikandangen bie zum 
26, Dali 160, Wusgenommen jmel Ibbetih veriaufene fälle, ſind ſle 
leideeret Natur. Die amslihen Umterjudrangen hadem feltgehtellt, 
bob bas Wahzer ber Walferieltung aus mölfniger Blur werjeudht 
wer; die Leitung murte dahet behörblich geihlollen. Selber öl 
ble Epibenie durch Mrbeiter, die im Döbsam in Urben waren, swh 
im Dresden eingehhlenpe worben; bod haben Die Behörben lofart 
Ansrbnungen getroffen, um eim Weitergreifem ber Ktanſhelt zu 
werböindern, Im übrigen Ift Die Epinemie heit eimigen Tezen im 
*högang; nur am 27. und 28. temlen wech drei Tobensäle eis, 

— Dani Wayıldt aus Bombay mehren ſich bie Er: 
krantengen an Pe. In Vung werben am 23. wi 110 Ev 
krantangen und AQ Todesfälle gejähit Mm 26. ertramtien 161 Vet · 
\onen, barwnier aud vier Europäer, und jlarben 121. 

— In Wiesbaden iſt dem harlen frembenvertehr 
In den Brüßlingsmenaten eine jeht lebbafe Semmertalien nelolgt. 
Dies ertiöri ji auela bunt die eis zugäinglien Heilmittel 
BWirsbabens, urier denen bie vorzügliden Ihermalguellen edenan · 
fiehen; es dit ebem auf ber eigenartige Heis ber groben Zur 
und Brembenjlabt, der zu jeder Zell, and bei weniger guiem 
Weser, zum Wehah auffordert. Hier findet ſich alles verein, 
was einen Mufenspall gejumphelifäcdernd und angenehm zu ge 
altem vermag: großartige Eurmätiel, vielleitige Unserhaltungen, 
ongegender Berker, Die gedecren Promenaben und bie ge 
rkamigen Brunnenballen biren amd; bei Aegenmetler die Mög 
nateu. Jh Am Frelen ergehen zu Bamen. 

— Ghandan jelerie vom 22. bis 25. Aull fein 
loojadelges Fubiikum durch eime Heihe feltlicher Neramfiattungen, 
fo buch eine nelellige Julammenlunkt im Gerbauie, eis Feſuemeri 
eilt Belrudtung bes Gurgartens und ber umliegenden Hbben, 
Beltrtunion, Genoeribamplerfahtt nad Herenstceiiden m. \. m, 

— In Ems Ifi bas Eurleben gegemmwärtig ein [ehr 
teges. Unſer ben Babegäften befinden Ti wlele hedhweilellse 
Berlöniiäteiten, jo Prinz Geotg oon Preuhen, Prim; Hadzimill 
aus MWarldau u.a. Im leiter Zeil wer wieder eine Meihe weil 
Sicher mulitalilder bemüijle zu verzeichmen. Am 10. Auguſt seht die 
Einweihung der Anljer Wilhelmstirde Iwsor, bei weiter Zirier fi 
ber Aniler dund ben Primpem Friedrich Heinrid won Breuben zer 
Ictten läht. Die Raikerin Inenbeie eine pradteolle Pllarbibel 


Naturtunde und Reifen, 


— Wieber „Blodus* mitiheltti, I fein Mitarbeiter, 
ber Öfterreiciiäe Neitende H- Leder, ber ſich dutch eine 1892 
ausgelührie Welle In bas Duelkgebiet bes Drdon und zur Foninem- 
käme von Anreierum belonnt gemadt Kal, jeit Mpril wieder 
nad Tentvalallem unterwegs, Leder hat Derbindungen mit dem 
Beserriher von Urga, bem angejebenen Zulcheiu Cham, dur deilen 
HAlfe er Thalka zu extelchen hofft, 

— Die Rüdiehr ber beigilden SBüdpolarerpebition 
des Leummanis be Gerlade nod Turepa mich für Anfang Sep · 
tember Im Au⸗ſecht nelteilt. 

— Der Roller vom Aublanb miles der peiersburger 
Alodernie ber Millenkhatten 60000 Aub. ar zum Hntawf| eines 
SAilles, aul bem eine Enpedltion zur Erfor|äpang der Neufibiellden 
Imfeln und des Sannitomlandes unternommen werden joll. 

— Das Erdbeben, bas am 19, Zuil nadmilitags bie 
Einwogneriäalt von Rom und Umgebung eriäred: hat, wird als das 
ſactae von allen begeläinei, die im leyiem Jehe zehnt an bieken 
Drien weripürt worden |ind. Die zahlreichen Bel on 
Gebäuden im Kom feibit umb no mehe In dem erkhalien des 
Mibaonergebirges zeugen für biefe Anſicht. Wenn and fein be 
taude geradezu gerfider morben Ijt, fo ſlad einyeine Echäten, 
namentlich in Arasati, body tech erheblich, und die Schadenälle 
alten Im genen nad Gunberien. 

— Im allen Eheilen des franzöliihen Depariemenis 
Dar fanden In ber Slate zum 25, all leide Erpinäge hat. 

Bus Hawaii murbe ein heftiger Musbrud bes 
Yllans Maunn Loe gemeitet. Die Lana exgoh fi Im brei 
mächtigen Strömen zu Ebal Der eine bemegte [ich gegen His, 
die beiden anderen bem Meere zu, bie KRullerpflamgungen mrb 
Zuderfelder verbeeren®. Die ganze Injel mar mit dichlen Hauch 


on debeft, bie mac; Hendetie won Mellen auf Ser bemert werben 
mien. 


Heer und Flotie. 


— Eurs Beleg oom 1, Juli dj die im Artilel1 des 
Geleyes om 22. Mol 1885 worgelehene Belchrämtung ber Ber 
wenbung oem Mreln bes Deutkhen Aeiheinoakibenjonbs für bie 
dajelbit beseiänesen Iwede auf die Jinken bes entbehetihen 
Bıtiebellandes anfgeheben und ber Musgabebebarl des genannten 
Dond⸗ zu Unserjlügungen für nicht amerlonnte Onvalibe für bas 
Reänungejaht 199 auf 1100000 „A, bezw, zu Beibällen am 
bebüirfiige ehemalige Sriemsigeilnehmer auf 4080000 A ander 
weit feltgelegt worden. Feraet werten vom 1, April 8.9. ab 
Beträge zur Verfügung gejlelll um im Ball und für bie Demer 
bes Weblirfwilles Witwen und Nintern ber km Stiege gefallenen 
ober latelge des Krieges nellocbenem Mitilärperjonen neben den 
gelerlihen Bezligen Juldiljle gewäteen za Hnmen, Für tan 
Rehnungejahr 1499 wirb ber Ausnadebebarl zu Tetieren HUNONN „Ar 
beirogen, woren erhallen: Preuken ssnleh, Eaklen 23 134, 
Wärtemberg 7933, Baieın IH418, die Marine 607 m. Tele 
bie hpälere Zell erfolgt bie Aeilleyung ber jeweils erforterliäem 
Vebarislammen unb berem Berihellung au] bie einzelnen Contin 
genie burn ben Keihshaushaltsetet Dle erwähnten Zuläälle 
unterliegen nid ber Beldiagnahme; Ihre Bewilligung erfolgt 
umger Ausjaluk deu Medssweges durch die Itihärbehörnen, 

— Bür die preuhlige Armee IM beilimmi worben, 
dah bei ber BWermentung von Matsahrern für alle Dienlilidhen 
Zorde in den Wandverm von jeit ab mus nod die einismählgen 
Dien|tfahrröder benugl werben bärlen. 


Be 
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sobre ablatt der Benbaster eime ihm nach Augengemätinung 
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Nr. 2927. 3. Auguſt 1899, 


—— ee er gen Scala Über ben 

jondb Bin! , orbnet Filh bieler 1 Iabien; 

eia, * * Sl ung ebgelsien wird, > Sahinrehe 
_ x die franzöfilden Dffisä l 
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— #0r 1899 find im frantreidh 230399 Mann, da, 

von 78.000 zum Dienit au] bie Dawer von einem 


we) tonnsen 4*,, Proc. wicht Inlen 


— Die [ransäfiide Neiterei hat eln neues Exercir. 
teglement erhalten, bas elfrig erproßt wird und im allgemeine 
Kirn a Hehnt Wi an das bruder nm das Mehr kann 

ehn an un 
2 —— Mrerveihrihunge: 


— Am 18. Juli fand auf ber Werft ber Mctien. 
— — in — ber Sinpeikamf bes Deutkden Meinen 
ter er⸗ ie e vollyeg bee Erhe Ir 
von Sremen, Dr. Paul, das Sf] erkieli den —— 
Es ih ein Sqhw⸗ ſetſcnf bes Meinem Sreugers Gagelle. 

— Die beuilde Uebumgsflotie tritt am 19, Augalı 
al der Rhede von Meulahrwaller Hierauf Hader 
brei Tage Wefihilgungen ber Stile und Gekhmaber |iam. Alır 
dem 20, ii ein WMerttubern ber A: beole um ben com 
Aalfer geltifteten Preis geplant. Um 21. umd 25. werden tartikhe 
Uebungen in der Danziger Bwät vorgenommen. Bm 26. km 
bie Flotie zur Noblemanflüllung mad Reufahrmaller jurüd Mm 
27, wird ber Mari madı angelewten, auf den am IR, tum 
29. Gelämwaberlibungen vorgenommen werden. Ha 30. hält bie 
Flotte Stiehübungen im ber Sieler Bude ab und Mduft biemef 
In den Rice Hafen ein. in bem am 31. Kehlen awlgellih 
werden Mm 1. September wird bie Welle na der Morkler 
ongetreien, bie som 2. bis 4, durch bie daniſchen Gemälier im 
Slogen jiattfindel umb mit m Aebungen verbunden üt 
Dom 5. dis 7, Inden Webungen In ber Morbiee fie und am 
?. Uuft die Blotte in bie abe und Untereibe ein, wojelbit am #. 


gu siellenden 


Kordfer |tatt: am 18. erfolgt Die ullalung der Mebungsflatie. 


Handel und Gewerbe 


— Die Bedeutung bes beuild-jpaniihen Hanbels- 
abönmens für die beuskhe As badt nad Gipanlen legt eine 
Keine Brokhlire, die die Eemtraljtelle für Borbereitung son 
serträgen vor fuyuem verſanta hei, Im zmel Tabellen bar, Die 
erite Tabelle zählt volljiändig alle diejenigen Waazen auf, fir 
die eine Zolliaelfermählgung in Spanden einteitt, und läkl Bund 
Gegenüberltellung der bisherigen und ber nummehe gähfigen Jell- 
hige die zahlemmählge Höhe ber erenuen Ge 


zeigt ben Spielraum, ben die Höße des ſpaniſchen Bedaris Mir 
= Bergröherung des dewilden Mnihells am feiner Dedung en 
et. 


— Im ruffiisen Binangminifterlum Ifi elme Sperlal: 
ommillion gebildet worden zur Prüfung der in bet Handels 
vrarſe beitehendben ebräude, Inf Grund biejes Dinterials [ol 
dann eine Megelang ber Samtelswjamen amf geianeherikhem 
Wege erlolgen. 

— Die zumehmendbe Peitolenmindufirie Japans 
verdient allieitige Aulmertjamtell, Die Hemimmung van einbrimr- 
Ihe Erddi im Beyirt won Echige Ift im Mänbigem Mufcharung 
begröflen. Die Einführung von Maldinen ſowel zum Auftunpen 
bes Petroleums als audı zu Seiner Raftiniveng dal die Inbultrie 
wehenilih wervolllommmel, Der jährliäe Ertrag ftellt ſia jeht 
auf 6. bis 700000 fräfler. Wor kurzem [ind newe nd ſeht teicht 
Deiqwellem In demielben Begrt emibeit worden. Die japanliäen 
Eilenbahmen Kaben bereits belonbere Wagex für Die Befürterumg 
don Petroleum In grehen Behältern eingeführt; am verihierenen 
bedeutenden Hundelspägen find auch grehe Yagerhäuler jür Erböl 
ereidyiel worben. 

— Der Brölident ber Bereinigien Staaten von 
Amertia veröffentlichte durch Prertamallon vom 22. Jull das 
Meriprritätsablormen ber Wereinigten Staaten mit Paclugal. 
Ein Relpeorliäisoblommen zulihen Meoktettannien bedglit Je 
malcas uad den Dereinigten Sieaten wurbe am 22., ein jeldes 
zweiten Feantreld und der Union am 24, Juli im WBakinuir 
utergeldhmel.. Mus jollen bereits entiprehende Mbäsmmen An 
Kihtlldy der Bermudas umd ber Snkel Trinitab am bemleiben 
Tage abgeldiofjen wordem jeim. 


Ausitellungswejen. 


— In Berlin bat [ih ein Ausihuh für eine Imter 
nationale Musiteflung für Fruerihup und fjewerrettungemelen Im 
Jahre 1901 wnier dem Borliy des Ginatsirelärs des Rrihe- 
pohtamss gebildet. Die Musftelleng joll Ih auf bie serkfrietenlien 
einkhlögigen Gebiete des Feuerkhules und Aewerretiungswelens 
erlieeten, auf alle babei In Setracha lommenden Dorbeugutök 
mehsegeln unb Einrichtumgen umfollen, jobs pe bie allzemen⸗ 
Ehellnahme führer 41, Den Außeren Anlah bazu bleitt bas 
Schjährige Beltehen ber berliner Feuerwehr. 

— Das Deutiäe Tolonlalmnjeum (Mlimoabiı I), das 
teirenilich bie beurkhen enlominien Inserelien dedurch zu ſtedern 
lud, dal «6 außer einer Imporl: umb Erporkmsjieilung eine 
Anzahl son Sonderauskellumgen in taralterijtijäen Grbäzden 
oerankattet, It nah Sellenbung der Umbauten im Begrifl, die 
Sermlangen aus den eingelnem Golonien zu oraem unb zu 
grupperen. Die Dermaltung des Mufeums sichtet am alle Solenlah 
freunde die Witte, feine Ziele darch Ueberlajlung von Sammlungen 
Ghossgraphien, Modellen 1, ], im. zu welerftinpen. 

— Der preuhlihe Staot hat feine amtilge Beibelı 
Iigung an der Im mädhten Habe in Dresden besorlichenben Bau 
Ausjtelkung zupelogt 
— BIS Kara RE —R——— in a 

m] ungsgebäude Dale! hai Brelsgeridt ein 
Nmmig ben reiten Preis dem Ardiiteten 9. Benber in Däfkenort, 
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yoeben Preis bern Profeilor ©. Nekelmann in Erutigart und 

2 dritten Sees dem dealiehen Karl Börnftein umb Emil Ropp 
In yarrtanınt. 

” =. Stredla in Gadlen wurde am 24, Juli eine 

bemerbe- und Ambahtrie: Husktellung gelenenslid bes sojährigen 

HEums des Gewerberereins erötinei, bie bis zum 6. Auguſt 
Dauert, &s Mt damit auch eime Musftellung lanbwirthihaftlicher 
Woktiner und Heräthe verbunden, 

— Eine miflenisaltiihe Infertenausftellung beab- 
Eittigt der entomslogiiäe Berein Aula zu Deubnig bei Werdau 
im der Zeit som 19. bis 97. Hugalı zu veranltalten. &s werben 
neben der dortigen Gämetzerlingsfouma undangteiche Sammlungen 
von Alkırm, Ehmetierlingen, Houpen, Füegen w. |, w. aus allen 
Ertiheilen zur Ausſiectung gelangen. Ganz beinmbers werben 

und jddblide Imjeten darch blologlſche Präparate zur 
Anſcauung gebracht. 

— In Eger findet vom 19. bis 15, Augul eine 
Truermehefechausfteltung In Bertintung mit bem 2, Feuerwehr: 
tag des Deuuchtohmiſchen Feuetweht landes vetbandes Hat, 

— Der Allgemeine Gewerbeverein Minden batals 
Unterarämer der dortigen Milgemeinen Deutichen Speriaus ſiettung 
De gewerküden und Cgortvereine Deutihlanbs, Deſierteich · 
Ungeras und ber Edhiwels zu eisen Seſuch der Huslielung eingeiaden. 

— für ben Wiederaufbau ber Husftellung in Como 
tet Aönig Humbert, wie man von dort berihnel, 50000 Lire ge 
fäftet, Es find zu Diefem Zmed bisher 90000 Dire gefammelt 
werben, mes allerbimgs nach lange nicht awsreicht. 

— Aus ber uns jugegangenen Rummer des „Echo 
International” Im Darjeille vom 15. Jull erlehen wir, tah das 
„Echo das officielle Joutnal des dortigen Intermationalen Com: 
euzies für Handel und Weinbau ült, und aus elmer weiteren Mit 
eitang Im tiefer Nummer, bei bie lefte Friſt zu Anmeldungen 
anf dem 34. Jult feitgeieht war, Interelleniem Karen ſich zu 
verden as Hen. Brunel, Aue Momizur 105, Dlarkelle. Die 
wehtergin geplante grohe Mushellung wird umlalien alle bie Ainb- 
heit und bie Ginglene betreffenden Megemflände, Aünlte und Tillen 
haben u, a, euch wird eime gröhere Mttheilumg ben Urbeſſern 
gemibmei fein. Des 2500jährige Jubiläum der Gründung ber 
Era Warſellle foll im ber zweiten Hälte des Diomatis Criober 
gelelert werben. 


Verlehtsweſen. 


— Die Reihspoftserwaltung traf bie Eaiſcheidung. 
bak bie von einer berliner Runitanftalt wor kurzem in dem Hambel 
orbratten Unliätspefttarten mit eingeliebien Diapbamiebiidern 
aus Gelatine oder durdäiätigem Papier zur offenen Bolibeförbe: 
mung wicht zuläifig (ind, 

— Der Bau einer Baltalfeeringbabn wurbe num- 
neh endgültig Beidloffen Im Bintüt auf 


Länge ber Bahn beträgt 240 Iberkt, 
som denen 80 wei einer 10 Wire, haben Dauer Kart am Ufer 
tes Gtes Iauilen werben, 

— In Tinten (Riauifhougebler If am 1. Juni 
eine Stadi · meideung mit neum Theilnehmern und einer 
Üfenfichen Fetnſorechſtelle in Betrieb gemommen werden. nr 


— In Wilgelmsihal und Songen im beutiäreit- 

u er Ks eingeridtet worben, 

ngetrels e Annahme und Musgabe won 
genähalihen und eingejäeiedemen Briefen erftredt. 

— Die Bewilligung zur Bornadnte tehmilher Bor- 
erheben für eine eittriige Alcinbafm vom der Bahnbefitrahe in 
Jetfmeigtriem über bie Eilodiräite nad Dario won Loretio mit 

Gortlegung bis Haelach wurde ber Firma Siemens 


Landwirthſchaft. 


wird 
16. September In Bresiau Massfinden. Die Steibe ber Bortr 
Fr der jhlejüche Berbanbsdirerior Pfarrer Molf im Den 


Bilung des [and 17 i l 
* * — Set un dh Any in en 
Dfferdad) über die feit des vom ühm geleiteten Kiigemeinem 
Berbarbes ——* Ki = eine ganze Reihe vom 
. J der Organifation umb 
Serzeltung ber generellen —** — Steigeru * 
—— — —* be 
Kr —— Se ne Hauptserfammlungen 
> Die 1. gemeinlame Wanberverjammiung ber 
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„Peine Ihesele und die Bemeiie für ihre Riceigteit“ 
- Diierjon einen Bartrag —— Grund · und Zaluelig · 


a 
— Der Saatenfiand im Deutfhen Neid war nad 
Salamtenftellung bes 

© us kalferl Statiltäihen Amts, bie für die 
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2,4 Winterroggen 9,,, Som 


“ Ger 2, Kartoffeln 2, Alte 2,., Pugerne 2, und 
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WEBBRRTERRERE „DURRRENEN 


Biehen 2,,, Mr. 1 bedeutet Fehr gut, 2 gut, à mittel, 4 B 
Bau wering; die Zwiſchenſiuſen Ben durch De 
— In Frantreich war nah be ti Saaten- 
Mambaberiät um biefelbe Zeit bee Sind an eg 
4 —— na u . So, hu 8 Jemlich gut, in 1 fdhlede 
mmerweigen jan 
u —— ſeht gut Im 4, gut in 30 umb ziemlich 
— Im amerllaniichen Banbwirthihaftsminilterium 
zu Walhington werden jet bie Miacheshums- und Vebensporgängt 
der Pilanygen phassgeaphil& werzeihnen. Ein Jelbiithätiger Apparat 
nimm ſtandlich eim Bild ab, und für bie naaua a Mufsahmen 
Bit er jedesmal eim elehrildes Hugenböitsiht aus, Die ber 
zwedien Beoönätungen gebien befonters den parafitiiden Sean: 
heiten ber Pfiamgen. Im äfmlher Weihe [ollen Meihenbäber mit 
Höntgen'Ihen Strahlen gewonnen werben. 


Kunft und KRunftgewerbe. 


— In dem Meitbewerb zur Erlangung vom Entr 
würien für der Meubau eines Sunamsktellumgsgebäubes in 
Dülleldorf äft der eriie Wreis bem Bnhiteen WM. Bender in 
TDällefvoef, ber zweite Nedetmanz In Stutigart, ber dritte Börn- 
fein u Rope in Berlin zugefallen, 

— Bonbemü@rjgebirgsnerein iltbeldioflen werben, 
bem Zürlten Bismard auf dem flätelbern der hödften Berg: 
Ipine in Sachſen, ein Denimal zu errichten, 

— Für das Railer- Mlihelm-Dentmal zu riedenau 
bei Berlin äft feit endgütsig ber Untere] des Baumeilters Dig 
zur Ausführung bejtimmt worden. it einem YMufınamd von 
17000 „4 ereiätel, wirb es ſich eis eine mit ber goldenen Auiler- 
trone abichliehemde goihiſche Epipiäule von 15 Wim. Höhe auf 
breiter: Unterbau barftellen, an dem Löwenfäpfe in ein vierpah 
arliges Brunnendedien Waller fpeien, Um ber Borberfromi des 
a wirb bas Meltelblib Anifer Wilhelm's 1. jeimen Pag 

N. 

— Zur Errigrung eines würdigen Dentmals für 
Hoflmann von Wallersieben, den Didjler und Borlämpfer des 
beutichen banlens, am ber Stelle, wo ex bie Sehen wört« 
sehn Jahre feines Lebens weilte umd mirkte, hat jüch zu Hönter 
und Gererg ein Musihub unter bem Sorfüg des Bürgermeijlers 
Teismering gedadet. Beiträge nimmt der Shatmeilter bes Dent 
malsaus ſu ſſes Theodor Schmidt im Hörer enigegen. 

In Berlin bat man mit der Weberführung bes 
pergamenikhen feieles in ben zet Wufltelung ber Funde von 
Vergamon beitimmien Reubas bes Pergamonmulenms begonmen. 
Degteres wird au einem breiten Umgang dem reronlerulssen Auſat · 
bau liehen, ber jeimerfells wärber einen großen Saal für 
bie übrigen Funbitüde einfaht. 

— Aus dem vom Aunfiverein für Aheinland und 
Meltfalen veranfiatieten Wend · werb sur Musmalung des hrohen 
Skfjungsionis des Streishaufes zu Alese Ijt der Maler J. Deuher 
als &i hervorgegangen. Den zweiten Preis vom 1000 „M 
erhielt der jüngere Mibert Baur, ben drinen won 500 „6 ber 
Maler 7. Sinderih. Ein bemnädkt erfolgemdes neues Preis: 
ausjäreiben bes Hunkpereins wird ein Wandgemäße Hr die Aula 
bes Gumnaliums zu WMörs forbren. 

— Die Aunft- und Buhbruderei ber Gefellihalt 
für grapsiihe Imbwiieke, vormals Bhilipp u. Aramer, in Mien 
labet öjterreichiiche und in Delterreid lebende aus‘ Künfder 
zu einem Wettbewerb um eim fünftleriihes Platat der Firma ein, 
Ausgeleit it ein Preis von 1000 Arsnen; vorbehalten bleibt bie 
Erwerbung weiterer Entwürfe für je 400 Kronen. Die Einkenbung 
dat bis 31. Muguft zu erfolgen. 

— Die vom Großberson von Helfen in Darmjtadt 
begründete eigenartige Aünftlevcodomie, der jest Hans Ehrijlianfen 
aus Paris, Rubolf Beſſelt aus Frantzutt = DM. ſowle Patclz 
Huber und Vaul Bürl aus Münden annehören, wirb zum Gep- 
temmber fih erweitern durch Zunu von Zoleph Oibeih aus Wien, 
dem Exrbawer des Haufes der dorngen Seteſtien, ferner bes Bild» 
hauers Zubiwig Habih aus Münden und bes jept ebenfalls in 
Münden Iebenten Malers Peter Behrens aus Hamburg. Mis 
gemeinfame Unigate beichäftigt die Celenie jept die Austattung 
eines feinen bürgerlichen Zimmers fie bie mähliiäheige parifer 
Weltaus ſaellung 

— In vPiſtofa bei Florenz wird im Geptember als 
Iweig einer Sehr wieljeitigen Musitelung von Genenkiänben aus 
ber Siada uad Umgebung auch eine Ausſtelluag von alten Aunii- 
gegenftänben seranitaltet, bie jehr reichhaltig und interellamt zu 
werden vwerfpridt. &s handelt jih um wanhalte und uielfad 
hervorrageade Werte der Seulptur, eine beträgtliche Asgahl von 
emälden, belombers bes 15. Jahrhunderts, eine großartige Samm- 
lung von alten Dlojoliten, Erigen, Druden, Walfen, Münzen und 
Debeillen, finfileriiten WMödeln und lonftigen Gedrauch⸗gegen · 
ſtanden, Rirchengerachen, Mrbeiten in Eijen und anderen Metallen, 
vornehmlich herrliche Werte ber mitielalteriigen Goldidhmicbehunkt, 
endlach wm geldikäilihe Merkwürbigtelten alter Urt. 


Theater und Mufit. 


— Im Neuen Theater zu Berlin ging Angengruber’s 
DVoltofehd „Die Trutjige" mit gutem Gelingen und Erfolg in Scene. 

— Der glänzende Verlauf der Goeihe-Feltiplele 
in Düßeldorf hat für die dortige, von Immermann begründete 
Sutzae dauernden Gewinn gebradii. Nänfig wird jebes Icht 
Anjang Juli eine Feitwoche mit Claflteraufführumgen |tatsfinden, 
wozu bie beiten Aräfıe dewilder Bühmen, vor allen Mitglieder 
bes Yönlgl, Schawfpielbaufes in Berlin, ausermählt werben. 

— Eine Jugendarbeit Henrit Ibjen’s, das Lull- 
ſeiel „Die Nomdbie der Liebe“ (deunih von Che Morgenfierm), 
ging im Ieeslaner Sommerthenter mit Erfolg im Exene. 

— Das !önigl. Nelidenzibeater zu Münden jSloh 
dle Schaufpielworfiellumgen der Spielzeit mis der meu «initwbirien 
Zrogdbie Grillparzer's „Die Tübin von Todebo* mit guiem Er ⸗ 
folg ab. 

— Im Upollo-Thester zu Nürnberg fand bie erite 
Aufſuhrung bes meuem trelotigen Boltsjtides „solldiädhter 
Rommel“ dea Walther und Stein günjtige Aufnabı 

— Eine englilhe Burleste „Joto's Stteiche“, 
worin ein Säämpanke als Bertreter ber Tlietrolle erkheimt, wurbe 
Im Jantjd- Theater zu Wien zum erſten mal aufgefüger und mit 
grohem Beifall aufgenommen, 

— Mitglieder des Deutigen Theaters aus Berlin 

J man's Drama „Das 


su 


— Im Shiller- Theater zu Berlin wurde bie neue 
Oper „Winapeh” von DE Lion (Tem oem FR. Rogaildei) burk 
die Morwijhe Operngelellialt zum erjien mal aufgetülnt umd, 
obateih die Mufführung Seine malellehe mar, redt freundlich 
aufgenammen, 

— Die Feitiplete Im Balreutb wurden mit dem 
„Ring bes Ribelungen“ unter Deitung Giegiried Wegnet's rede 
glädiih eräffsel, Die Leiltungen ber Sängeridaft und des großem 
Urelters, bie jdömen Deorationen, Ecenerien, Belrudsungs 
eifete u. E im. fanden altieltige begellterie Mnerfennung Mm 
Schluß Ipenteie das Publätum, darunter much viele fürltlihe Süiee, 
fenrmildren Beifall und ehrele Siegfried Wagner bar beintere 
Yuliqumgen. Der Aufführung bes „Rings bes Mibelungen“ 
folgten die „WMeilerfinger” und der „Berlifal* unter der Deitung 
von Yans Ridter aus Wien, bezw, Aramz Wilder aus Münden, 
— — Die Univerfität Glasgom ehrte ben Schaufpieler 
Henry Irelng ber Berleifiung des furiftäihen Dociorgrades. 

— Zum neuen Director bes büfjelborfer Stabı- 
Iheaters wwrbe Seinich (Heltinger, der bisherige Leiter des Stadt: 
theatera in ray, gemählt. 


Der Dortmund-Ems-Ranal. 


ie Eröffmung bes Dortmumb-Ems-Ranats auf feiner ganzen 

Sirede von ber weifälligen Inbuitrieftadt bis zum olt- 
frieflichen Hafenplch bebeutet eimen neuen Matkſtein in ber 
Geſchehte bes deutſchen Walleritrahenbaus, und ymar eimen 
Marfiteln, der mit nur daiteht als ein Dentmal deſſen, was 
beutiher Untermehmungsgelft und Mrbeitsfleif zuwege gebracht 
haben, ſondern auch als ein egweiier für die neuen Auf. 
gaben, bie In Eonfeqwenz des Geſchehenen die mädilte Jubenft 
ber vom Deuslchen Rafier gutgeheihenen vaterländilhen Aanal- 
baupolitit ftellen wird. Gliedert fi doch eime beträdyiliche 
GStrede des nunmehr vollenbeien Kanals unmittelbar in ben 
Zug der prodectirten Kunſtwaſſetſtrahe eim, die umter bem 
Namen eines Deuiihen Dlittellandlanals zunächſt bie Berbin- 
dung des Rheinfitoms meit der Eibe, in beijter Witkung aber 
auch mit den öftlihkten Blufgebieten des Deutſchen Reichs zat 
Thatſache machen fol, Erjt wenn der Iehte Epatenltih an 
biefem groben Werte getham fein wird, Läht ſich am praktikgen 
Erfolg der wolle Werth bes heute fertigen Bauwerls abmefien. 

Imbek biefer Husbiid in eine weitere Fubunft war zu Be 
ginn des vorigen Jahrzehnte, als das Projert bes Dortmund 
Ems · Kanals feſte Geſtalt gewann, für deſſen Annahme und 
Ausführung noch nicht mahgebend; denn erjt während ber 
fpäteren Emtwädlumg der Baufrage ergab ſich als ein zu be 
rüdlihtigenber Gelihtspuntt ber Anjhluk des neuen Waller: 
wegs an den aus dem Nebel bes Fmelfelhaften immer beut- 
licher in bas Licht der Wahriheimtichtelt ſich brängenden 
Mittellandtamal. Der urfprümglid alleinige und Beute mod 
naqhſte Zwei bes Säiffahristanals von Dortmund madı ben 
Emshäfen war bie Verbindung bes bebeutembten Induſtrle · 
cendrums im preuhäldhen Welten mit dem Meer durch eime 
lediglich vom bemtichen Heimatland abhängige, den Uniprüchen 
ber Produrlion und ährer Derwerikung gendgende Wafler- 
ſtrahze. Die Dortheite diefer Berbinbung Biehen ſich mit ber 
Ausfiht auf eine naddrädichere Nuybarmadeng der die In 
buftrie Weltfalens bebingenden reihen Kohtenlager begründen, 
beren Erteog, wie ſtaliſtiſch machmweisber, ſich in fändig auf · 
Itelgender Pinie bewegt. Mar bo bie Quantität ber im 
Ruhrgebiet geförderten Noble In den Jahren 180 bis IKB4 
von 22°, auf 33°, Wil. Tonnen, die Zahl ber in dem Berg. 
werten beihäftigten Arbeiter von 60 152 auf 103626 Wann 
geitiegen; und dal biejes Anssachjen feither nicht beeinträchtigt 
worden iſt, beweilt die Thatſache, dak im Jahte 1897 ven 
185000 Webeiterm nicht weniger als 48 '/, Mill, Tonnen weit: 
fälifcher Rohlen ans Tageslicht gelhafft wurden. Um mie 
ſchaſtiſch fruchtbar zu werden, mußte die jo augenfällig erwei- 
terte und noch immer zu erweiterade Probuctlom ich madı einem 
Mittel zur Vergrößerumg ühres Wbjahgebietes umſehen; ein 
ſolches konnte mit Zierheit barin gefunden werden, daß bie 
bisher vormehmlid mit emglilhen Robien verforgten bemtjden 
Nord» und Dftfeegebiete mit dem weltfällihen Ruhrgebiet 
durch eimen bequemen und zwgleih jo bäligen Transportweg 
verbunden wurben, dat bie beutiche Kohle auf den Märkten 
ber genannten Aüftengebiete im Preife unbebingt mit dem 
engllſchen Vroduct comrurriren fonnie. So wurde bas Ver · 
lamgem der weitfäliichen Inbuftriellen maturgemäh auf bie Her · 
ſtellang eimes amd für den übrigen Güterverlehr aus em 
lebhaften Frabrifbegirt nach dem Norbiechäfen und mac Er⸗ 
Öffnung bes Raljer-Mühelm-Ranals auch nad) ben Dftfeer 
länbern mwertlwollen Dortmund-Ems-Ranals gerichtet, beiten 
Bau denn auch vom preukilden Landtag am 9. Juli 1886 
beichlollen wurbe. 

Die vom Staate für bie Heritellung ber neuen Wafjer- 
ſtrahze bemälligte Baufamme betrug urjprängtid 58 400000 „4, 
wogegen der für den Bau erforderliche Grund und Boden 
der Reglerung aus den Interejjententreifen unentgeltlich zur 
Derfügung geftellt werben follte. Da bie Iehtere Bedingung 
icht in vollem Umfang erfüllt werben tomnte, ſo jhok ber 
Staat den Fehlbetrag zu, bemiligte fpäter aud die für ver. 
Miedent, namentiäd mit Ktüdficht amf dem Anſchlaß der Wafler- 
Mrahe am den profecicten Mitiellandtanal wänfgenswerthe 
Berbeflerungen notwendigen Gelder und genehmigte jomit 
nad und nad; die Erhöhung der Gefammibaufoften auf 
69450000 „A, Zu dieſen Verbefferungen gehört in erfler 
Linke dle Bergröherung der Ranalabmeijumgen, foferm das 
auf ber Sobke 18 Mer, im ai el 30 Mer, breite 
Bett eine Tiefe von 2, Mir. anfleit der urfprünglic ger 
planten 2 Die. erhielt, wodurch die gefammte Erbbewegung 
auf rund 22 DM. Rubitmte. angewachſen üt, Im übrigen 
waren bie dem Bau ſich enigegenfiellenden Schwierigteiten auf 
ber 271 Mir. Inmgen Linie des vom Dortmund bis Emden 
um etwa 70 Dir, abfallenden Aanats niht jo erhehlidh, deh 
fie nöd mit Hülfe der modernen tedmilden Wittel bequem 
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Vom Dortmund: Ems+Aonal: Der Brüdentanal über die Lippe bei Olfen mit dem Pumpmert. 


Hätten geloßt werden können, Die geringen Unebenheiten der 
Bandichaft und der Umkand, dab bie newe IBallerjirahe in 
Ähren nörbliden The in das durch Mbichneiden der Carven 
regulirie Bett der Ems gelegt werben tonmie, trugem nicht 
wenig zur Bereinfodng der Bauardelt bei, mit der der Mn 
fang gemadt werben konnte, nachdem bie am M. Mai 1580 
ehnnelepte ſontal. Kanakommillion zu Manſtet bas endgültige, 
zoom Landtag am 7, März 192 durch Remntniknahme ger 
nehmkgte Projert feilgelegt hatte. 

Dom den im nordmeillihen Melhbilb der labenteiqhen 
Siadt Dortmund hergeitellten nemen Safenanlagen, an beren 
Roten die Gemeinde mit 5435000, ber Staat mit 13250 „A 
beibeiligt ift, läuft ber Kanal yanächft in morbwefilicher Rich. 
tung, wagereht auf 70 Mtr, Mber dem Ihellpuntt bes amltet- 
damer Pegels, nad; dem nahe 16 Adlomtr, emiferniem, 
nördiid von Searichenburg gelegenen Wledinghoven, ſich vedyts 
vom Piuhbeit der Mupper haltend, das uriprünglic auf 
deeſet Strede bie Wallerjirahe bilden jollte, aber wegen jeines 
wnteinen Malers nit im Wenugung gezogen werben tonmie. 
Schon auf dieler eriten Gteede finden wir, bei Mengebe und 
Leveringhaufen, zwei jener Heinen Hafen, been auf ber ganzen 
Ulnie 42, je nad Bedar| einem bis ſechs Pahrgeugen Raum 
biefend, erbaut worden ſiad. Im bielen Hafen werben in 
erfler Linie für ben Ortsoeriehr taugliche finde Höhne, ähetich 
den Emspunten, verleßren, während der Grohberledt dutch 
eiſetne Kähne bis zu 05 Mit. Länge bei 8 Mir. Breite unb 
I. Mir, Tiefgang vermättell wird, die zu mehreren henlet · 
einamber von Mmpkerbigen Gchraubenbampfern geidleppt 
werben, 

Bel Dietinghoven, son mo eine Theiffirede im Lange von 
rund 11 Rilomtr. ſich in Jübwehtlicher Fktumg über Henrichen- 
burg nadı Herne abjmweigt, um vorausjihtih Imater his In 
den Nheim fortgeführt zu werben, tonnte ber 14 Rir. ber 
tengende Abitleg bes Ramals auf jeime Seitelhaltung mntnr- 
lid mid durch eine Schleuſe vermittelt werben, Siet murbe 
daher nad fnanzölllhen usb beigiidhem Wulter ein jogen 
Shöfehebeiwer! eingelchaltet, das, gegemmärtin das gröhte 
feiner Het, tägl 24000 Tomnen von dem Dortmunder Sildı- 
Konal in ben Haupttonal binnbienten lann. Die Schiffe fahren 
zu dielem Fwed unmittelbar Im em, wie auf tinferem de 
auf 3.100 erfiäptlich il, von einem jtarten Eijenzomitrucionsbau 


Station wendet Fb der Kanal im reiten 

— 
t 
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Aanal im der Serande 1,,, Aublimte. Waller aus der Lippe 
suzufühten vermag. 

Hinter Mänlter, wo Hafenanlagen für 25 Schlffe ein · 
gerichtet find, feigt der Kanal durch zwei Schlewfen, deren wit 
auf der ganzen Linie 20 zählen, zu jelter 50 Weir. über Null 
liegenden Mitteihaltumg herab, bie er, unweit Funitrup mitiets 
eines Brüdenlomals über die Ems geführt, bis Bevergerm 
beibehält, bem Pant, wo dbemnädt bie Einmündung des pro» 
jeclirien Mittellanblanals in den Dortmtnd-Ems-stamal in 
Aust genommen ält, Lehlerer, über ben, nebenbei bemertt, 
auf finer gelammien Gtrede fecdhs Eifenbatinen und 128 Wege 
jeder Met führen, [teigt von Bevergern auf elmer Treppe von 
ke Schteuſen zur Ems hinab, die er bei Glenien er- 
reicht, aber ihen lurz darauf bei Hanelenfähr wieber ver. 
laßt, wm unter Benukung des Emsfanals durch fruditbares 
Wie ſengelande über Dingen nach Meppen geführt zu werben. 
Von hier ans peäfentirt II die meue Ulbalieritraie ledeglich 
als Banafffirte und jtellenmelle ansnetiefte, im Gefalle durch 
Wege und GSähleufen regulirie Ems, deten Bell der Hanal 
erkt bei Diderjum wieber verläht, um, dem gefahrlichen Wellen⸗ 
ſchlag ber dort breiten Dlünbung ausweihend, jeinen nur mod; 
turzen Meg am reiten Ufer des Flaſſes zu nehmen umd ſchlieh 
lid; im die newen Hafenanlagen von Emden einzumänden, 


4.1, 
Schach. 


Aufgabe Ar. 2727. 
Den ki tm bael lügen mai. 
Bor Jukus Nciriarir u Marker. 
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Nach der Natur gezeichnet von Ftitz Stoltenberg. 


Sport. 


— Der dritte Tag bes boppegartener Jullmeetinge 
am 18, Juli brachle wieber Imtereffanten Sport. Im Witlelwak 
bes Inierejles ſtand das porn Menmen, Perle 9500 4 und 


won De Chenag-Inrmild, von Andeginm führend, ſh Mhlleklih, 
weit Halslänge vom dem 4]. kr. 9. Slusohe (66 Agr.), von Albis 
Sn, geihlogen, ols Zmeiler plariel fa, Semina's Leiltumg — tr 
He moch oler erprobte Vſerde hinter ſich — Fl ehrt Deodlensmerth. 
Mit dem Preis vom Gonntogsiteln, Ehrenpreis und 4000 „MA, 
Diftanz 4600 Pitr,, Hindernfkrennen, floh der Kenniop. Rätnltc. 
2. Epmard auf bes Dir. W. 5]. J. W. Belergel gemann ben Sſeg 
— Das Deutise Nagbrennen, Ehrenpteis und 
4230 ‚4, Diltanz GoNn Wir., zu Corleberit arı 20. Jeh fand 
matürlic im Brennpunt des Imterefies, allein bas fporiliebende 
Pubitum wurde bitter enttäußdt, dean nur brei Pferde erjälenen 
am Siatt unb fegten [id erft, ba feimer der Retter bie Aührung 
Oberwehmen tmeille, Mad einer Meinen Teile umd® nos dazu Im 
Ttab in Bewegung, Endilch begamm Deut. =, Deitom auf Kalbe 
Tante bie Bührumg im Galop, dann nahn jie Bein. Gteſ W. 0. Admige- 
mard auf Wihos, bis Eiratege unter Hem. S. Lauge ein Hinder 
nik refühirte, desgleihen Alhhot. Die N|, #,,©1. Reihe Tomte 
benugpe dies, eille banon uad paflirte, umangefodhten won den 
beiben anderen, die na Haufe geritten wurden, das Dei unter 
bem ſteudigen Juruf ber trat der geohen Hiye zaljleelch enlchienentn 
enge, dam Gtüd geitakteten fit bie Ubelgen Kennen inlereflanter. 
Füctergrämien gelangien in siemlichem Umsamg zur Beribeilung. 
Ju Doberan gewann am ?4. Juli des Hrn 

9. Koumank 3. br. 9. Maikano leid mit deitialb Länge die 
Gplbene Perige, Ehrenpreis und 4950 4, Diftanz 2600 Wim, 
unn bes Hm. 9, Mansle br. $ Ematngda fire überlegen Im 
Erinnerungsrennem, Grelie 4760 .0, Diltanz 950 Mie,, {fe Joe 
Atige. Ders Grohe Doberaner Handirap, Preis 4000 „A, Diltanz 
2000 Mer,, fiel dem a, 5.48. Hogepem des Mol. Faboy zu. 


Herzog- Regent Mitreds und i 
—B rl nb Herzogis Elilabeih wohmten ben Hennen 


Oberjteiger. 


beftrilienen Seele mahruns Ihlug .. 23. Zuti im * 
ben 


iii ic + VER 


Er SER. 





Dom Dortmund Ems» Kanal: Die Seefäjleuje in Emden, 


Senjation-Akqalig, bes Lord II. Beresiorb gegem bes Dir, T. Dewar 
5-8 Forfarfhire aus. Der 2ioerpsol Lup, jenes beiamnte Hanbi- 
sup, Werth ion 50000 „M, Diltanz 2200 Der., wurde am 
21. zu Deerpeol von des Br. V. Wudanan 8. br. 5. 
Eotorpe (40 Rgr,), von Bend Ox · Jerſey Bil, graen bes Dorb 
®@. Beresieeh 4j. B-5. Groins (47, Age) um eimen Kopf 
grauen. gewann de Great Lamaſhire Breeters 
Produ Eikales, 


65000 ‚4, Diltan, 1000 Wier,, {Nr 
Zorilährige, des Er RK MW. Griffith br. Gt Bein Duelle 
459 Agr.h, van Ifinglah-Iweet Ducheh, um einem Aopf gegen des 
Gh. 2 de Raibihlldb br. Gt. Atdata 4658 Age), Damer des 
Kırmans 2: 224, 

— Der SrandıBrir de Sand, t0000 Frs., Dillonz 
10 Sr, u Gond in Belgien ſah am 15. Jult den Sieg des 
a be, $. Cell Rhobes bes Dlonf. Ed. Kibaueourt wm eime Bänge. 

— dm Priz du Panibion, 15000 fire, Dikanı 
200 Bir., zu Dinennes iiemphiem om 23, Juli bes Moni. 
2 @oloii di. de. 5. Domeyaln mit zwei Dängen. 

— Des Mlieufflihe Derdn Ju Mostau am 6, Zuil, 
Eirengeris und 30000 Kub,, für Dreijährige, Diflanz 2200 Wir., 
wurde son des Hm. MM. br. H. Miliiad, won Mlikrider 
Honilmm,Shelioinje Mrofa, um einen Hals egreih beendet. 

- Huf beu Teadbrennen zu Baben bei Diem am 
13 Yu des Hrn, 9. Silberer zäher jhmbe, H Golamel 
Ale abermals einen Sieg im Preis von Belvedere, 2600 Kronen. 
Ditenz 2500 IMte., mil 4:08 jm erringen. Mm 16. ging aus 
Urt PrirpSolnsHandiap, Preise 3000 Aronen, ber Setren 
Welbinger und MWö 6j. F ·Si. Noblelle im #:29,, als Urhte 
hervor, Tiefelben gemannen auch am 20. das Inlämber-ennen 
tele Maike, reife I000 Aranen, Diflanz IO00 Wirt, mit der 
H. Kl. Princch Refta In 4:30, 


fahren uf dem Miederrab jah Paul und Dtio Dübers aus Berlin 
Lubeig Werbinend von Balerm nebit 

In Begleitung eines groben Gefolges bem Feſte 
a hargten rg wie die rielige Jußhauermenge, mit 
— 1809 Mir. in 67%, ——— einem a 

beadie aus a0. 

vn nli Bohlen Stan, wann chen Baker der 

m u mer ein t Wind» 
— — — "et — einem 
Krk werben [iQ Bense Inden, Die Bien Pererd In Gämiib 
kteen zu überbieten vrrjußen, = —— m Ban * 
geneigſen ebene umb Dungen- 

Bir Deuskhe aber auf 

mezgäle nes Gpoch, der, in verfhndiger Arie Becibe, 


— Die est 
Ente fi) mung BA Jul I der Dane Dr Baar 


Ned der Matur gepeitieet von Firlg Etakmberg, 


O. Hooff vom Voſeldon. Wuntrem, ber bisherige Meilter, ver 
siätele amf die Weribelblgung, Den anderpreis im Gpringen 
bolle ſich zum britten mal, atlo endgültig, &, Bord, Der Pole 
bar Ehwimmelub veramiialiete noch neum anbere jämimmlport- 
liche MWerrlämpfe, und bie am 18. Jenl begonnenen green 
MWoßerbailjpiele emijdleb der Triton mit 6:3 Goals Für fach, 

— Der Preis ber Müggel wurbe am 23. Juli bei 
Berlin geihmonmen. Es durdquerlen acht Edwlmmer bem 
Müggellee, 2400 Dir, in Edwimmilnie, und es wurde gut 
gelämommen. Schwarz firgte Im 37 Win. 3 Se. Dem zweiten 
Preis holte ſich ED. Wöller in 38:90,, Ge. vor Leniger, dem 
Hagemofer nadı 15 Em, folgte, Ruherb, Sherte, 5. Engels, 
A. Worm und P Schule longten dann in deeſet Rolge on. 
Dre Meilteriäwimmer Töpfer halle leider, angeblid wegen Br 
binderung dar elm Beglelitioe, wach 1200 Wir, mo er noh 
diät neben Star; lag, awinegeben. 

— Der tonologiſche Elub Juno in Berlin veranftals 
tete abermals ein Marlbejudtes Hunderennen, bei dem zum erſten 
mal ber brlannme Feriertier Ficd bes Hrn, Cberii Iiden 
12. Elend Rgtı, glei ausgejeühner als Ihneller Läufer und als 
Htrlegehund, awker Tomurrenz ftariele und Im eimem Maid glän- 
zend ſieate. Das Eau: und Striegsrennen gewann der Inge 
Pabel Frig des Hrn, Milte. Diefe Hunberennen erſteuen ſich 
einer ſteſgenden Beliebtheit. 


Wetterbericht. 


Ueber bie Gewitter und Saeselſchlaäge, bie am 
23. Juli in der Pros; Hannover und ben beniäbarten Ge ⸗ 
bieten gehaukt umb groben Schaden angerihlei baden, trafen von 
den werlädebenisen Geisen Berihie elm, In Hipesheim entkuben 
Id an biefem Tape mehrere Mewitter, won benem bas ver» 
beerenbile nodmietags auftrot. In Göttingen jandiem bie Ielten 
10 möglige Waftermajfem nieder, doh bie Straben der Stadt Wh 
in Ströme vermantellen; der Schligenfeliplog war eim weiter 
See geworben. Dozwijden praflelse der Hagel In biden Eis 
üden gegen die enlter; zubfreicdhe Scheiden wurden jerfhlagen, 
In Wolfenbltsel waren bie — ger —** Een 
bruchartigem Repen und Hagel verbunden. umb nof vi 
andere Meldungen laften eriennen, dah bie Derbeerumgen ebm 
ſeht ausgebehntes Gebiet beimgefwät haben, Wie im ben Pro 
Dingen Hannover umb Melıfalen, jo bat das Unwetter auch im 
Herzogihum Wraunidwelg, Im ber Provinz Satien, in ben 
Rürlienihümern Sippe Detmold und Shaumburg-Lippe fowie In 
Anbalı grahem Schaden angeritel, — Weußerft Keftige hemätier 
gingen gleichfalls om 29. jomle an ben folgenden Tagen über 
Pübed und llmgebung wieder. Durch Bllihlag wurben mehrere 
Aeuersbrünfte orrurjoht. Bel OMesloe tädtese der Blih eimen 
Fridarbelter. — Um ebendemjelben Tage tichtete eim im Yhenkal 
und im der Eifel niedergegangenes Almmwelter groben Gaben in 
weiten (Gemartungen fowie in den Weinbergen an. Sagelihlohen 
im Gewlcha bis zu 300 ie. Dededten weite ühlädhen, umb ein 
Moitentrud [ehte zablerkte Gehöfte und die Sleinbahnen unser 
Mahler. Mehtſfoch Halte ber Blig eingekhlogen, aud Menſchen 
gelöbeel oder verleit und gelähmt 

Aus Atel wurde vom 29. Jutl gelärieben, bah Jeil 
dem 23. Juli Tag für Tag heftige Unmetler die Provinz heim 
fadten. Awrdibase Mewitier hatten mamenilidh Im Welten Sales · 
wigHolftelns ziel Schaben geibam, Der Billy oerurjohte mehrere 
große Brände, der Hapel date vieljah die Fluren und Zelber 
arg verwllsel, 


(Im Mittelgrund das geöjfnete ylutihor, das den Kanal bei Hodfluten gegen den Dollart abfdhlicht.) 


Ein deſtiger Wirbelfturm müthere am 24, Julian 
der Marne im Depariemens Aube umd ridlete im BWerkimbung 
mit |tartem Hazelldauern geohe Werwültengen on, ba bie Ernie 
im ben betroffenen Drildaften gröhlentkeils noch nide elagebrag⸗ 
wor, Dort »ielen Häwiern wurben bie Dächer abgehoben unb 
fortgetrogen, ®elonders arg wurden bie Walder miigenammen. 

In Imbien find die Monjunverbälinijle in biefem 
Zadre Iheitwerie ungumllig. In Bengalen, den Nordiveltproninzgen 
unb einigen Theilen Gentralinblens daben übermählge Kegengülle 
Schaden angerichtet, während ber jomjt bie meille Malle bringenze 
Monat Juli für das Plateau dee Deiben, für Berer, Gudſcharat 
und einen Theil der Centralproningen fat ganz ohne Hegen verlief. 
In dem welllichen Imbien war bie Dage bereits tried; falte 
nidyt bald Hegen ebnteit, werden Ihmere Shäbigungen beklicdget, 
Im Etont Katkiamar und in amderen Dijtrktem khelnt Teint 
mallermangel deroczuſteden. 


Die Berdeacumen find Hüb T, beym, 8 IIbe. 
dedec. wo Drmölhl, I Deiter, 7 — Megen, u = Ddmer, 0 
R Gratin, m Siam. 
Tie Berbadtungen jind nah Erfiungseden 110° Reumur grarden, 


Aebel, 














Siadtunie u I Fl ui | ul Fall | Qui 
* = 23 ? 2 * » 
Selentia +15 b +13 b Hab + En +1 4 el 10w 
Br +16 — Metr uctär 
dean· A V u—— 
— +0 — His het h 
Heide +irb/ +76 +mbl-ler h 
Keapel +unl 20h Hishltrinltsın| 
Nasen — —— +Heebit2gh 
W —26 nk. I 
Jr — * En I 
:an Tre tlpınp Tine 
Hubepeit — mh trtieai+eth l 
Hermanritort Pia +41 1 | 
Inıfla ; + + +25 ° 
Aıanıgelaf »i6h 14 b - 
St, Yeseraburg — 17h) — + 
Yaparambaı »läbıpitwikike) + 
tedbeim BETT TER TESBEHDIRN 4 
Ereiittanpann TaTEIERTENFETDERGT 
{rn — 
Aoabeuaru ng mubi+tek} 4 
Dre 19w +iob/j#19R | 7 
Nie . +21 mw +30 h|+19 b IF 
Bumterg +15 +ipwhihm" + 
Heitum KZedı) 1b das »> + 
Dinnressaen 1: LEERIEIENZ + 
banner r IT bI+Ie# En 
veloyla x Dreh 
Bert +0 hit Hp +18 h 
Brrskau +21 b/ LE b | HI? b +20 13 
Tubes ie - _ _ 
Harieruße +0 hi+16n +10 bh 
Arieteidehaire + h Hier IPITh 7 
ins Bi uh/+isb +16b + 
Berden , +He/#italp An + 














Böser und Hilma- | 
tikte Turexte 
? a 2 ih — a * 
—Vx—— — > a RE ZT SIE IE TE 7 
Nm ; Rath + hl 24h Aalas 
Bm 2.50, —3ü — 
Ai— 
ee 14 is 
Bad Kein tel.) Hr a HIT 
Fee + tier 
o wann.) Rt ISb Habs ç 
Wiesbeben, , „| +2 wpiäb hihi hir witieh By 106 
bie ish un mbırith bar 
Ih bitte nlFirhihishitish 





Daher di Zürich 





Argus AU on pudisoh mo; 299 Pos Tonga 19 uꝛdogbuwon. ul paagahship> ob lduo · sug · aunuuog Mofk 





* 
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Geblegstamm zu berüdjlditigen, Es bot daher die Herltellung einer Der» 
bindung bei den Badnitreden erhößte tedpeilde Scywteriglelten, was um 
fo mehr ins Memäät fiel, als gleichpeitig eifrig dir Fahtung ber 
Aahrtinie vom Sadylen nad Karlsbad Aber Bärringen, Salmthal und 


Llhtenitadt angeltrebt wurde. Dach das einiigtsonlie Zalammemmirten 





Die neue Eifenbahn von 
Johanngeorgenitadt nad) 
Karlsbad. 


arpe Jahte haben hochverdiente In: 
dultrielle des Erzgebirgeo, Gemelnden 
und andere Interelfenten eine Verbindung 
wilden dem fällen Eimarzwalkrihal 
und dem oberen Egerthal in Böhmen durch 


Bahn 





Erbauung einer Eiienbahn amgeitreht, So · barhalbBreitonkizz £ 
wel bie im Yahre 1884 fertiggeltellte Bahn · . Ss 6 
IInle von Schwarzenberg nach Johanngeorgenſtadt wär die im are er” 4 
1887 eröffnete Bahnitrede von Chodau nah Weadel wurden als Ser 2 
Iwelgbahnen ergeht, ofme ähre Weiterführung madı bem P; b | 
7 I 
f N) re ae : —— ⸗ A 
| Platten mit Blick auf Boamıhof Barringen : H 
Er Ä 
— 
— 
u 


a 


Bilder von der meuen Cifenbahnlinie Johanngeorgenjtadt: Karlsbad. Nach der Natur gezeichnet von E Limmer, 


a Illuftrirte Zeitung, Nr. 2927. 3. Auguft 1899. — T 


ber beiben Danbesregierungen I|t 
bie Bereiwigung zlemildh weit ame- 
einambergehenber Interellen ihun: 
ht ermögiiät worben, und dem 
Teiyniteen ift es gelumgen, eine 
Beahnibıie herzußtellen, die ſo · 
wol dem Fadzann wie dem Laien 
hohes Imterefle bietet. 

Mit grober Freudt haben 
alle Freunde des ſchonen Erz 
gebirges won der Fetligſtellung 
der Bahnlinie Aenntnik genom · 
men, und and in Aatisbab ge- 
wännt man an der newen Bahn 
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Platten gegen Barringen. 


genommen find zur Derbellerung ber bort 
vorhandenen ſcharſen Arümmmangen, 

Die neue Eljenbaknlinie beginnt, wole 
bereits erwähnt, in Johamngeorgen- 
Ikadt, defn bisheriger Bahnhef wel 
lach umgeltaltet und ermeibert werben malte, 
ba bier die Zollbehambiung für Berfonen, 
umb Goſerverteht eingeridhlet morben ift. 
Ein Beſuch ber Stabt, die beinmmilk 


Zwischen Saifını 
2* nouzgel e⸗ 


nad; Eadien ethodiea Interelk, Für 
bie Bemotner bes wehlliden Sachent 
umb bie bafielbe pallirenben Notddeut · 
bien bietet ja diefe Home eine anlel- 
tide Wolgrzumg bes Relleweges gegen 
über der Fahrt Über Eger, und bie 
ledt erforderliche Jeildaner wird ſich wei 
and) mod abmindern laflen, mern erſt bie Rauten vollendet 
kein werden, bie jetjt zwilchemn Stier und Mue in Meneitl 


Bilder von der neuen Gilenbahnlinie Joßenngeorgenltadi« Karlsbad. Nad der Natur gezeichnet von E. immer. 
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enangelien bohmuchen Erulanten ver: 
—— in Ihrer Glauben⸗streut aus Mmollesgab u 
unb Platten auswandern malıten umb mil / 
Bewiligung Johann Beorg's T, auf jüdR- 
[chem Grunde ſich anfiedelten, Lohnt WA red! 
med, odkhon der ehemals [o blahende und 
ergiebige Bergbau pam Erliegen gelommen 
ill Ieht wird baflr Buntfläderei und Scha · 
tulenkahritation nedit Handihußmälderel 
beisteben. Rut durch Umladrung des im 
Edwarzmaflerihat gelegenen jähfähen Or- 
tes MWittigsihel und des in Bölmen hart 
amohenden Ortes Breitenbad, der dicht 
an der Pandesgrenge eine Saltejtelle erhlett, 
in etem weiten Bogen mit Harler Steigung 
war +» mögfiä, balı die Tocomotior bereits 
Am foldher Höhe über den lepten Hänfern Brei. 
tenbads dabinfahrt und herz vor Platten 
nad angenehmer Fahet in prädtigem Fich · 
ſenhowalſd Die alle Voufirahe auf eimer 
miedrigen Bende überjegt. Stet Bietet jidh 
eim jhömer Blid auf die alte, eiwa⸗ ärnlic 
araläauende, aber fehr gemütliche Betaſlade 


Aduct 
ha DArringarnt 


Platten am ahe des mit buntem Tonnenwalb beitandenen 
neohen Pintienberges. Nech lurem Ausenikalt bringt uns ber 
Zug ne höditgelegenen Stalton Böhmen (NIE Wie. über 
ber Adria), einige Metet höher,ais die hochtte deutſche Station 
in Cberwieienthal Es ijt dies Bärringen, wo man einen 
Bid in das Schnell Fb Ilmabfentende Thal bes bättinger 
Bares, der Wiltein, werfen Inn, ZJlemtich ſteſ darin legt 
der Imhuftsielle Ort Rärringen jetbjt wit groher mechaniſchet 
Stidereifabrit (Dieinlı, Weberel und Spigenllöppelei als Hassindujlrie; 
zer Ott iſt auch Ausanjlalt der Wimpellänger. Laſſen wir ben Bild 
meiter “inmellen, To eher wir neber Piaiten no eine dritte Stabi auf 
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Bilder von der neuen Eiſenbahnſinie Johanngeorgenjtadt» Katlobad. Nach der Nahır gezeichnet von E Dimmer. 
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bem Hodplatean; es öl Aberlham am Fuhze des mit einer Aus · 
Mitsinarte gefrömten Plehberges (1027 Dite. had), während 
bie anderen hödhiten Erhebungen des Erigebirges, der 1244 Bir. 
hohe Reilberg, der 1213 Ditr. hohe Fihtelberg, der 1111 Wr. 
ne 


8 Battingen ab hören wir noch dutze Zeit die 
Loromotlve Iräftig arbeiten; bald aber Ät die hörte Er- 


sgebäude. Es fl Saifenhäujel, die Station für 
des 100 Weir. hoben Peindlberges, deſſen Hatt- 
uns ſchon einige Zeit vorher jühtbar war. In 
fit er za erreiden, und balb find auch ſeine 
Stufen erftiegen. ber, von Glüd begünltigt, 
und are Fetnſicht amtrifft, wird entzüdt 

m jo Seldht zu erreichenden Yuslühtspuntt, ber 
beliebtes Ausſtagtgiel [mol für bie Touriiten 
für bie Eurgälte ams Katlebad werben 
Höhen des Dogtlandes und Eiflergeblrges 
ber Bla nad Sachſen zu bis zu ben Er« 
bes Erigebirges, bie im Dften inter dem Ficheel 
zuräftneien. Mad Böhmen za eröffnei ſich eime weite 
über dir Ebenen von Faltenau, Chodau und Jetileh · 

die reich befüet jind mit Habeilen und Stohlenfäädhten, 
des Rollermalbes, der fi von Eger und 

bis zum berg bei Rartsbab erftredt, und za dem 
—— Duppamer» oder Diejengebirge, deſſen Haupt · 
Dreitreugberg mit Stephaniewwarte, Ruine Engelhaus, 
—* ober Hermannltein, Orbicjlohberg, Degerberg, Hengs · 
Ib Hertgottjluhl, beionders Im Abendſonnenſchein dert · 
orteeten. Relzenb üt aber auch ber Verbergrund 
zu, denn einzelne Häuler am Bergesabhang, um« 

on khönem Mai, zichen w hinab zum Thal, In bem 
eime melte Gtabt ſichtbat werden. 
„ baf dies Neubel und das dabei 
Bahnhof iſt, in dem bie von uns 
mündet. Deerdh tiefe Einkhmitte und in engen 
fern Gefälle minder fih die Eifenbahn vom 
zum [üblichen und bietet in dem erwähnten 
Eibenbergs eine beqwem gelegene Salbe 
wo aus wir zum lichen Abhang bes Peinbiberges 
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große Bogen, überjeht Strahe und bem Rohlaubach zum erklen 
mal, duechjdmeibet eine hervortreiende Fels ſuppe mit barzem 
Tannel und folgt num bem wälbihäumenben Rohlauhach bis 
zu dem erwähnten v. Rönigsmarterjäen Ellenmert, wo ein 
anberer Tunmel nad eisem Seltenthal führt, das wir durch⸗ 
fahren, um nad dem Bahahof von Neudel zu gelangen, 
Gin prädjlöger Blid bietet ſich der auf bie nette, eines Be · 
Imdes wol werihe Stabt mit dem thurmgekrönten Belnviberg, 
on deſſen Wbhang bie 0 Wite. hößer gelegene Station 
Eibenberg wöirber beutlid) Aäyber it. Am Ende des Gtädichens 
Neudel licht man einen alten Thurm, ben Reit eimer altem 
Rütterburg, ber infolge jeiner ttapeförmägen Grumbrihgeltaltung 
vom Güden her alle keine wier Aanten gleichzeitig über 
Ihauen bEht, 

Don Neudel aus war, wie ſchon ermähnt, bie Ellembahm 
feit 1887 Im Betrieb, unb zwar über Sammerhäufer umb 
Neurohlau nad Chedau, einer Station der Bulhtihrader 
Eiienbahrt uoijden Karlsbad und Eger. Durch Abminderung 
der vorhandenen Icdarfen Eurpen wurbe bieje Girede wer 
beſſett. Bei Reurohlau verläßt bie Batza deeſe Linie, um 
auf Bürzerem Wegt über Alltedlau bei Petilig einyamünden, 
vom mo man Im wenigen Minuten zu dem in Fiſchern gelege- 
wen Bahnef Aarlsbad arlangt. 

Die neue Eifenbahriinie budet den Erſatz für eine Polt- 
verdinbung, die gegen HK) Yahre beitanden hat. Bei ber Er- 
Sfmung der Bahnılttede für ben Berkonensertehr am 15. Mai 
d, I. gab der Bürgermellter vom Bärringen, Fabritbeſthet 
Caval. Übaldert Dleini, ber effrigjle Förderer der Beitrebumgen 
für Erbauung ber Bahn, feiner rende Anshrud, bah derch 

wichtige mene Verbinbungsitrede amlihen Sachſen und 
Böhmen ein Theil des hochſten Erggebirges erichlofien morben 
ſel, der bisher jo ſchwet zugänglih war und trob feiner ber 
vorragenden Schanhelt |o wenig befucht wurbe, 


Alpines. 


— Der würtenbergilhe Shwarzwalboereim hielt 
feine diesjährige Hauptverjemmlung am 9. Juli im Ragolb ab, 
Rektsanmalt 


fowie der ı6 umb ksunie 
wieber bie Metige Zunahme der Wiitglieder hervocheben. Der 


tm Vorjahr). 
— Aürzlid wurde - dem gräfl Elam-Gallas'ihen 
zu Helnersborf (Besirt Heihenberg) mad Pülung 


Trepflieinhöhle h 
Kehle Fühet eime Melsipalte von 3 Dix. Hide 
= a Beche m einen zweiten Hobtrawm, ber ſedoch mad 


widt beistien murbe. 
— Boßmeifler Stephan Haller in Albnaum, Haus- 
owier im bee Tepliger Hätte und Im AullerindEiijahetähuus 


Illuſtrirte Zeitung. 


auf eigeme alten zugänglid gemadyl. Die Aeisihiuät, die von 
-T old Beer 2 ey —— Ben Earlı 
Li zu ©bren m I» 
re — wirb, fell am &, Augun felertih eimgemeiht 
unb er 

— In bielen Tagen wird ber som Bauleiter Pohl 
ausgeführte Unbau zur Salle ſch·⸗ — ger 
B 


ertehzt übergeb: ber Eröffnung wirb 
eg ne nd abgebrannt werben, om Crbfl- 
nungssage auf der Hütte eine Meine Feier katsfinden. - 


— Die Sertlon Allgäu Immenhadt des Deutid, u 


Bejtehens ausgeführt 
rg mg Im Miigis eröffnet. Die Tour 
über Baishorn, , Nottäämd, 
karfattel zum PrimpBultsorkgaus erfordert 8 bs 0 Wegellunden, 
Um 23, Yali fanb ven ber Happenjeeipige aus bie ehung 
und felextihe Exölfnung des Ieges vom Hohen Didi zur le 
pabel (Heilbronner ;) hatt. 


— Die Section Augsburg des Deutid, w Defterr, 
ULB. beidich Üpre im Meintkal bei Füſſen nen zu erbamenbe 
Untertunfsehlitte ngsgegenitamd ber Miigemelnen beutihen 
ea er A re 
Bandes Otto-Bingrijktte zu benennen, 

— Die neue Hülle ber alabemilden Section Berlin 

des Deut u. Defterr. AD. im Kübelhätie) auf ber 
Gübfelte bes Snljergebieges bei Aufkeln 12 Stunden oberhaib 
Ellmaus) joll am 10. rn unb eröffnet werben. Die 
Secllon erbause bie Hütte ansählih Ihres zehmlährlgen Behehens, 

— Mit nn auf bas ver 26 Ey oollemdbeie 
eiprüinglide Untertunftsfaus ber Getlon 


u om Ser bes 
Desfijh. u. Defierr. -®, auf der 


S&mittenbähe, 
bes gegenwärtige Setel bes Hrn. Haldte heraumgebliser hat, Joll 


das ans jenem Wnlch ins Beben gerufene Manlelbejl bajelkit 
Sewer bejomders feierlich begangen 


n werden, 
— Die Sertios Windifägarlten bes Defterreihiien 
Zoarijtenchubs plant den Bau eines jes auf der 


Lagels · 
derger im, bie Sacanen St. Pelen-Seltenflelten deſſelben Bertins 
die Erriätung einer KaflerinEiifabeijwarte auf dem Pinttenberg. 

— Tür die Beluher der Berliner Hülte (Ziller- 
ihaler Algen) ift eine neue interejlante Sehensmwürbigteit geichaflen 
worben, Die Berglühter Johann Huber — * und 

berg. Sänyling) haben etwas oberhalb der 


tiefe Mletiherhögle am eg md 
— die ee Euerft imtereifansen Einblid im bie Ber- 


— Im Einsideter Gelänje verunglüdte am 16. Juli 
bei Erlietierumg der Slanjpige 42147 Dir) über bie Peleemkherte 
Fr db des Dellerreidiichen Eomrifterciubs und ber alpinem 


ungtöfte, ein — Elpiniſt u * Witwe * 
sed Rinder. — bemielben Zope [ärsie ber Banltenmie 
Erwin Ritter, —— —— beim Ebelmeikfußen von der 
Preinerwand (Haxetpe) ab, mwobel er ſich eine Ropfwunde und 
andere Berlegungen zujog. — Um 15. brad ein graper Towrilt 
beim Whlturs vom Meineriogei ben Fuh. (Er Idlenpte ſich bis 
yur Etrahe herab, we er am nähltem Morgen gefunden murbe. 
— Die Mitglieder ne atsadbemilden Aipenvereins 
Müxden sand. med, F. ». Zube, ound, med, AMeinties end. 
chem, #. A. Dieger fanden uk Jull beim Mullsien auf die 
Ipige bie beiten Pidel ber am 25. uni abgejllirgten ‘Dow 
© Gebin, unb zwar an einem Drie, ber 
weſenilich anders erſcheinen Iäht, als bies dis · 
men 


je durch bie Idmeeerfüllte 
deshalb, zeit Ümen biefe in Am 


u Wilserungsperhälinijle weniger 
Route. 


(Stubailhal} fand am 2. Juli, wie 
, eine vom Serien Inne 
“ Dellere. AB, eramjialiete, von sahlteihen 
"sehuhte Bergtührernerjammlung Itatt Die Ser 
er a Deilerr. MD. rider wiebechon 
ende Bitte, irgendwelche Mahr- 
Füheerneten in Iheem —— —— 
effen, unwerzäglih mit 


Touriht Eugen 


Ereppe einen Mebliriit und feüryie bepfüber im bie 
Tiefe, Ex Dieb mit yeriämettertem Schäbel tobt llegen, 

— Die er BRailanb bes Elub Mipino Italiano 
gibt bekammt, dal bie Teberaglone Prealvina mit dem Gige bei 
der Socletd ®scurjionifi Milanefi in Mailand nie ber Getion 
Mailand als Magllad — obwol ſich diele In üben 
Organ Fiot d’Mlipe” dafür ausgibt. 

— Die neue en EinbHätte Nilugio al Pallo 
u Saul * ſich in eimer Dode von 2562 Mir. 


Fiper bes 3 Stunden entjernten Galshofes zum leiſchet 
R. Buzsi, bemirihiäafte. Die Bautojten, einſgualezuch des ale· 
falls em Pallo bi erbauten em es, 
beliefen füh auf 12000 Lime. 


— Mitte Kugult wird ber mit einem Aufwand von 
2200 Lire erweiterte und dans bewiri! 
Italiano 


hiäaftete Kifugio Gaftafsi 
oberhalb Balme im Wal dla bem 


— Bereits bie Jie bente Montblamcbelteigung fand 


E 
* 
€ 
E 
E 
s 


AN 
etonsfls 
—— 
nn 
5 
i 
— 
Ra 


Nr. 2927. 3. Uuguft 1899, 


Bibliothelsweſen, Büdder- und Kunflaucionen, 


— In Be fand tärzli$ noch eine groke Ber 
Prigerung der Gbemuerjhen Sammlung son Gemälden, 
Möbeln u |. w, fat, Tran niebriger Prefe marde ein Erlie 
son TAI000 Fra. erzielt Boa Dlonet’s Bildern wurde 

tewil“ mit 15 000 Fre, „Dlomel in jeiwere Ubehier“ Ay 
bezahlt, vom Hewsit „In ber Grengullitte” mü 200 Is, 
„Die Seine zu Asnitres“ mit 11500 Bes. u. kw. Won ten 
Tonftigen Gegen Aaden ergielten * ug mit 
Qubowig XVL, 


werden. DLehleres wird wu 

20.000 Vd. St. geidähl. In ben Art, zudterer a 
kurmlungen nehmen belonters Bilbwilje heruerragenber Engländer 
bielen Zn Bun unter Gemälden und Sontptures, meili wen 
Ranges bergeftellt, einen bebeulenben Kaum ein, 

Grwähet felen zwel grohe Biltmille des Prinz.Werahis mil der 
Aönigin und ber Königin mit bem Pelmpem van von 
Winterhalter. Bon älteren Hhemülben heien ine Ben Dols ben 
| ach ganyen find eiwa 150 Kemälbe wrb 100 plaftlke 


— Die Sihtielbet bes verfiorbenen bafeler Pros 
fellers Dr. Aögel, eines —— Germonißen, ging in 
br Br A h Fed, &, m. b. 5, über. Sk 
enthält viele wertfoolle und vergrillene Zeitichwiteneeihen 
heltener Dollfändigleit, 

— Die 27 berliner Kalkan Boltsbibliotgelen 
haben im Iehen Medmungsiche rund 630000 Bünde nah 
Haufe verliehen, 90000 mehr als zwei Jahre vocher. zn 

Benwireng eryielten bie beiden mit Delehallem weriehenen Bihlis 
thelen in der Mohrren · und Im ber 

— Zur Bersibung Le bejleren Erhaltung werih- 
voller aiter Handjäräiten fan 
ein Änternatiomaier —2 


ngorn übernommen merbe, Da num die im Spgleniihe 
hemilden Daberatorium das Ariegsminiferiums in Dresber fech 
ariehlen Unterfugungen ben Borzug ber Impeögnirung vor ben 
anderen in St. Galien emplehlenen Weiheden ergeben haben 
bürften und fi bie Imtprügnitung als eim bisher umerreidies 
S&usmiitel für die dern Verſall ensgegengehenten Ardhealien ermichn 
bat, jo wurden vom fäcliichen Ariepsmimifterium bie deutſchen 
Vanbesftaaten und Standesherren |owie eime große Maya von 
Gröden erjude, Vertreter ihrer Prhive zu einem vom 17. bis 
19. September in Eresben tagenben Longrek entjenben zu walkn. 
Dan dallt, auf diejem Congteh die wörhtige Frogt sur Lörung 
zu bringen. 

— Imnterejlante Manuferipte Iheinbar central- 
aliattihen Uriprungs aus dem 5. Jahrhundert ©, Chr. dat Perf 
Dr, Geil Benball von der Morpeilung für erierianrkhe 
im ®Britifäpen Viaſeum im —— des Veheratica zu 
Aepal gelunden. Es ſind Balmblätter, mit einer gem elgenibün 
Tihen Schrift bededt, die, obmel inbild, doch bisher niemals in 
Inblen jelbit gefunden wurbe, aber volllländig ter Schiri untl 


olintikcher Manuleripte ühmelt Wuherdem emibedte Prof. Berdall 
wmei alte Originakngien 
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m 6. madmittags 0 
Siäibarleit ber Planeten, 


Dercur geht zu gleichet Zeit mil der Sonne unler. — 
Denus Zn gerabe Huffteigung, 19°/,° nörblihe Abmeiäung), 
redeläufig im Stermbälbe bes Arebles, ieh he mach 3°, Uhr 
m it nur noch geg + ni 

ars (182° ,° gerade ng. 's 
requautig im Gsernblibe ber gl w—: 
under umd üft mit blohen Anzen müde * Ju 
piter 4211° gerade Auflieigumg, 11, > jüblige Wbenehtuna), 

im Ghernbilde der der Mage, geht abends gegen 10 Like 
unter, — Saturn {256*/,* gerade Meffleigung, 21°/;° Hdikhe 


—5 am Slibhinmel bei Sonnenuntergang wab 
Mitternost zu beobanen. — Uranus (242° gerabe Aufftelgung, 
20%/,° fadtige im Gternbllhe bes Gierplons, nimmi 
um 19. — —* — —— und dit bis 28 Uhr 

Dee Mond nme In re nit am &, nafmiings 


ts 
1 Se Ca mme am GNUD 5 Uhr, mit HRers am 10, abe 
9 Ube, 


v, Hihesrifung 15°47° @en 
Senmeranign Ban. 6 Sireruningeng TAlbe 49 SR, fer 
Bons ten & medie 11 ar ehaln soon As.) 
Keumend be Ur 48 


——— 


Zeikhen dem B, und 12, uguft irengen fi bie Behnen Der 
Erbe und eines ausgebehmten Weteoridumarmes, deiles teilen Särperifen 
Iren Musganzs 


vun im Sternbilbe bes Perjeus haben (jest"- 
Baurentins.Strom). 
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jungen Wald hinein, bis ſie an eine kleine Bucheninſel 


Sommergrille. 
Rovelleite i 
Luiſe Glaf. 
(Stu) 
Rotrud verboten. | 


Hilde wandte das Haupt und lachelte. Sie lich 
aber ten Sänger hetanlommen, ohme aufzufichen, und 
reichte ihm dann bie warme jAhmale Hand jo ruhig, als 
hätten fie ſich geitern Abend zum letzten mal gejehen. 

„Schon?“ fagte fi, „Ds Zufall? Ober hat 
mich eins der ilfelder Aidellinder dennoch wieder erfarnt ?“ 

Daf fie ihm fo bejtimmt erwartet zu haben [dien, 
de Fe fo ruhig war, während er nur mühjam feiner in 
Aubrahr gerathenen Gefühle Her ward, verletzte ihm 
gleißermahen. Er wurde, ji feines urjprünglichen Bor» 
habens wieder bewuht. 

“Da”, ſagte er ernithaft, indem er fi auf den 
Baumjtumpf meben ihr niederlich, „der Hans hat did) 
erlannt, und mit Schreden habe ich gehört, wie du 
hernufgezogen büt im feidenem Hähnchen, ein Ihenter für 
de Buben; auch daß du Sängerin geworden. Da trieb 
mid die alte Prreumdichaftspflicht Heramf. IA moͤchte did, 
warnen, Hide. Was für Wege gehit du? Den!’ an“ 

Ein jhelmäches Lächeln ging über ihr, Geſicht und 
medite es finblich-jung. 

„Du willt mid) warnen, Heinz, weil ih Sängerin 
bin? Was denfit du dir eigentlich unter einer Sängerin?” 

Et antwortete nicht geradezu, aber jeine Stimme 
Bang warm und voll, als er jagte: „Du bajt nicht er: 
reicht, was bu erjtrebieft, Das geſchieht manchem Manne. 
&nd) Frauen wird es ſtets geſcheden, wenn ihr euch ein 
Monnesziel jehet. Aber die watſt immer tapfer, Hilde, 
allo wirt du bir deinen Miserfolg ehtlich eingelichen. 
Und ehe du irgendenie in der Melt herumirclichterit, 
mein’ id, 's Üt beifer, du Tommit heim nadı Ilfeld“ 

Er nidte ermuthigend ihrem fragenden Blide zu, jah 
hinüber über den Fiuff nach dem Quetthal, in dem 
Meld wilden jeinen geiegneten Feldern lag, und dann 
über die Wüftung hin. Iweil Eitronenfalter |pielten um 
Butterblumen und Wieſenſalbei, flogen auf und Feilen 
* hr waren fie fi nah, bald fehienen fie einander 
zu Mehen 

„2er allen Dingen mufj ich dir jagen, dafs ich micht 
Sämerin bin, Ein Zufall lief; mic gerade das Wort 
Kreisen aus demfelben Grunde, aus dem ich mic, Ilfeld 
flat Wernet nannte. Ich wollte die Heimat wieder 
leben, wid ſelbit am den alten Berhältnillen meſſen, un- 
keeinfluht, unbemertt" — 

Er fprang auf. „So bin ich dir im Wege“, rief 
er verleht, „und will nur wieder gehen, damit ich dir das 

nicht verrüde* — 

„Heinz, du bit da, und mun mußt du bleiben! Das, 
mes geihieht, ijt immer das Rechte, hat fein jollen und 
dat ürgendeimen gewichtigen Grund.“ 

„Du wärejt nicht nach Mfeld gelommen ?* 

„Id weil; es mit“ 

Ihre Msgen ſchauten über das Ihel hinüber wie 
techn, als er fie gefunden — und fie hatte das Lied 
Heini von Steier gelungen — er blieb, 

„lo du bill nicht Sängerin?" fragte er nad) einem 
das ihm den Yihem beflemmt hatte. 
—— ni! bin — dem Wege geliehen, 

d eirählug, als ich von Jiſeld ging Zehn 
Yabe if mit Heiigem SHerzem und An En Händen 
geazdeitet ann man überhaupt etwas leiiten, jo kommt 

da ion eine Strede vorwärts. Ich habe Glüd 
am Heinz, ih glaube an mich, und die anderen, auf 
ur Untbeil ih Werth Iege, glauben ud) am mic, 

935 eu) verjtändigen deulen befonders widhtig zu 
"en it: if vermag fogar vom meiner Runjt zu leben.“ 
ae heilt, du fannjt malen und verfaufit deine 


Sie lchit und fland auf. „U i 
it; -  mAngefähr jo. Romm 
nd Will dir zeigen, was id) in diejen Tagen gethan 
ae ana fh nur Die Frühftücspaufe abgehalten.“ 
an bob eine Meine Wiechtrommel von Boden und 
raus dark Gras umd Brombeergeranfe in den 


zwüden den Tänncdhen lam, die beim letzten Abholzen 
geihont worden war, 


Dort im Schatten jtand Ihre 
Steffelei, 


Köhler erlannte den Platz gleich wieder: die Buchen, 
den Blid auf die nahe Burg, Hier hatten jie damals 
geiehien, vor dem erften Ruß, und übers Thal hiniber 
geiehen mit heihen, vollen Herzen. Und ebendiejen 
Ausblid bradte Hilde auf die Pelnwand. Das ganze 
Bild war Sonne, eine lachende Glädsjtimmung ging 
von ihm aus, Heinrich Köhler war zu Mutbe, als 
miüße gerade jeht das alte Burgihor ſich öffnen und aus 
ihm heraus ein jingender, lingender Hodizeitszug nach 
dem Dörfchen hinabwandern. 

Hilde griff mad) der Palette und jelte ſich auf dem 
Beldituhl zurecht. Gleich darauf legte fie das Hanbwerts- 
zeug wieder ins Gras, 

„Richt dech. Du heit nur diefen Sonntag für mich, 
den müljlen wir ausnuhen. Wenn ich aber erft wieder 
damit amfange, bin ich nicht mehr Herr meiner Gedanlen. 
Sen’ dich aufs Moos und erzähle mir: Wie jteht's im 
Ilfeld, wie bei dir? Erzähle mir alles!“ 

Gem mar er ie zu Willen. Zehm Jahre, in denen 
viel, ſeht viel geſchehen it, wie ſchnell find fie vom. ber 
berichtendem Wort zujammengefaht — zehn Jahre, im 
denen kaum das eime oder andere erlebt wurde, wie viel, 
wie unglaubli viel haben fie verändert! 

Heinz Röhler hatte lange zu berichten: Berbeflerungen 
am Gut, meue Erwerbungen, neue Anpflanzungen, ein 
gegangene Kieblingsbäume, verwirklidyte Rinderpläne; wie 
der neue Gantor zu jeinen Dörflern jtand, was aus 
Boter Werner’s Lieblingsblumen geworben, die neue 
Orgel, den Tod feiner Eltern, jein Regiment auf dem 
Gut, dab es ſich mit Mamsellen schlecht wirihichafte, und 
daß der rau Huge des Mohlitands Bürge jet. 

Hilde hörte zu, ohne zu unterbredien, Er ſprech 
gut; er wußte ganz genau, was er iprach, und mas er 
jagen wollte. Er hatte diefe jehn Jahre weder verträumt 
noch durditürmt, fondern mit ficherer Hand an ſich und 
feiner Zukunft gearbeitet. Ein Känſtlet mar er geweſen 
an ſich Felber, und mit Freuden fah Hilde ihn am, wie 
ein jedes Kunſtwett, das ihr im Leben begegnete. 

feld aber — Mield jtieg aus jeinem Bericht vor 
ihe auf: Nein, eng, athembetiemmend. Der eine jah hier 
immer dem amderen über die Schulter und juchte ähm im 
die Tiefe der Serie zu ſchauen. Vermochte er auch nicht 
mit den Augen durch das dunkle Glas zu dringen, das 
die arme Seele vor Späherbliden ſchüht, jo hatte er 
doch feine eigeme verzerrte Grimafie in dem trüben Spiegel 
erblidt und trug ein Märdyen vom feines Nächten häf- 
licher Seele hinaus in die Welt, 

Nein, nie wieder nach Ilſeld zurüd! Leben konnte 
man überall, aber man mufrte einkam fein dürfen, mid 
ſchon von Rindesbeinen am verpflichtet und verftridt fein 
mit allem, was da über den Weg lief und ſich zu un 
ldsbaren Fäden verfnüpfte wie das Vogelneh, das den 
arglejen Sänger aller gegenwärtigen und zukünftigen 
Breiheit beraubt. 

Und während fie jo meben jeinem Bericht hindachte, 
fpanın er ſich immer felter ein in das Behagen der Heimat, 
der Arbeit am angeitammten Befit;, der Fteude an dem, 
was unter der eigenen Hand gedieh: ſein Gut war bie 
Melt, alles andere nur ein Nebenbei, woran man allen- 
falls Ilfelds Werth abjhägen konnte, Und jeder, ber 
es lannte, mußte empfinden wie er. 

Freurig ſchioh Heinrich Köhler jeinen Beriht: „Du 
bajt nun deinen Willen gehabt, biſt fertig im deiner 
KRunft, farnit überall malen, wenn did das Gelüſt ein- 
mal übermädjtig anpadt — nun fomm mit heim nad) 
Ilfeld und werde mein Meib!“ 

Zah tichtete fie ſich auf: „Heinz, was fällt dir ein!“ 

Im Nu ftand er neben ihr 


und ergriff ihre Hand. 
„SI es dir nie eingefallen ?" 
Mit einer Geberde der Ungeduld entjog fie ihm 


ihre Hand. 

„Nicht damals ?* er deutete hinüber nad) der 
Linde am Mbhang — „micht jett, als du hierherfamft, 
um deiner Sommergrille zu Willen zu ſein 

Ein feines Roth jtieg im ihr Geſicht; ſie wollte 
leugnen und idhämte ſich gleich darauf diefer Abſicht. 

Sie ſah zu der alten Linde hinüber. Das Auge 
fejt auf den Baum gerichtet, antwortete fie: „Ja, Ih 
habe daran gedacht — damals und mandesmal fonit, 
wenn id) mich müde gearbeitet hatte, oder wenn Id in 


die Berge flieg, um zu malen. Der Gedanle üt über 
mid, hingeflogen wie wie ein Mölldyen, das über 
den Sommerhimmel gleitet, lieblich, aber weder fähig, 
die Sonne zu verdunseln noch das Land mit Etquiclung 
zu überjtrömen. Und jet — auch jet habe id) daran 
gedacht. Kann jein, das war es, was mid hierher ger 
führt bat, was mid) jwang mad der alten Heimat“ 

„Siehft du, Hilde!“ rief er freudig, „die Sehnfucht, 
die Liebe, die unbefiegbare" — 

Sie wehrte jeine Hamd wieder ab. „Lah mid 
reden“, bat fie, „fo wie ich dich reden lieh, Ich habe 
dir aufmertfom zugehört, Heinz, und als du jpradijt, da 
verjtand id auf einmal, warum dieſe Reije nochwendig 
wor, warum du kommen mußtefl, um zu jagen, mas ich 
gern ungefprochen gefallen hätte, weil es uns beiben 
wehe ihut, Mit einem Märdengefühl, einem Kindheits 
zauber hattejt du mid) umjponnen, halb unbewuft mir 
felber und deshalb nicht zu verideuden, Ich bin bir 
immer gut geweſen und habe did; mod) ebenjo Tieb wie 
damals under der Linde; aber jeit du geiprodyen haſt, bin 
ih aus dem Märdjengefühl erwacht und weif; Beſcheid über 
dic umd mid. Ic tauge nicht zu deiner Hausfram. 
Deine Gedanten find bei meiner Arbeit, wie Iännten lie 
bei der meines Mannes jein! Meine Hände ſaſſen mad) 
dem, was Sie befier fünnen als andere, wie jollte id) 
einen Haushalt regieren, von dem ich nichts veritehe! 
Deine Augen jehen Schönheit in die Dinge bineln und 
Eigenart aus Ihnen heraus, wie lönnien jie der Bürge 
deines Wohlitands fein!“ 

Er dermochte es doch nicht, fie ausreden zu lajien. 
„Das bildet du Die ein, Hilde, du haft Dich jetzt daran 
gewöhnt, bie Leinwand für die Welt anzuſchauen. Komm 
nur in dein eigenes Heim! Trieb und Talent des Weibes 
werden von jelbit erwachen, Bejikfreude wird dich heil- 
ſichtig maden“ 

„Nachdem id zehm Jahre lang jo und mur jo 
gejehen habe?" fragte fie und deutete dabei auf ihr 
Bid. „Nein, Heinz, Betrug und frevel wäre es, uns 
dergleichen als mõglich vorzjutäufchen Denle dir doch 
ass, wenn Ich jest ipräcdhe: Komm mit mir in die Stadt, 
lab gurüd, wofür du gelebt und gelernt, Al nicht mehr, 
wozu du dich feit deiner Kindheit vorgebildet Heit, folge 
mir und lebe nur noch für mich umd meinen Beruf! 
Mär's nicht ein ungeheuerliches Verlangen?" 

„Du bit ein Weib," 

„Jawol, ich bin ein Meib; aber weil ich 's bin, 
tannit du um jo jiderer jein, dies da* — ſie deutete auf 
das Bild „it mein Beruf. Wer dutch die Dornen: 
hede der Gewohnheit bricht, wer ſich durch Etllimmen 
des fteilen Abhangs den Weg zur Höhe erlümpft bat, 
der hat micht angetauſchte, ſondern jelbfteigene Araft, und 
biefe Kraft jell man nuten. Wir jind dazu auf der 
Melt, dah wir das aus uns madyen, was wir erreichen 
fönnen. Mer Flügel bat, muß; fliegen; wer drauken 
gelebt hat, will aud da draußen weiter jtreben" — 

Er ſchuttelte den Kopf und deutete auf den Rajen- 
hang, der neben der Bucengruppe auf den Meg hinab- 

te, 


„Nicht jeder. Das Grillden dort im Graje, ich 
kann's fangen, kann's mit heimmehmen; es fühlt 
ſich wohl bei mir, das kleine chwatze Ding, es freut 
fih, daß es am warmen Herd ſitzen darf, und fingt die 
Winterabende lang mit feinem lieben Stimmden." r 
that einige Schritte hinab und kniete nieder, um ein 
Grillhen zu fangen. Hilde folgte ihm haſtig; angjtooll 
faſt legte jie ihm die Hand auf die Schulter. 

„Bang's nicht! La es! Ich weih noch redht gut, 
wie oft wir 's früher beim Fangen verleiten. ein, 
Heinz, freiwillig mu es fommen, das Heimen, wenn 's 
dir den Herb traulich machen foll.“ 

Faſſungsles ſah er zu iht auf. „Rreimillig muf; es 
tommen? — Hilde, komm fomm wenigitens einmal 
mit nad Ilfeld, jieh die Heimat, jich, wohin id mir 
mein Heimden holen mödte!* 

In ihren Augen ftieg ein feuchter Schein auf, der 
ihm hoffen ließ, und der dod nur Mitleid war, „Es 
wäre umfonft“, fagte fie Teife, „du ſollſt nicht eine Stunde 
länger zweifeln! Wache did) frei, Heinz, ſchiebe das um- 
brauchbare eauenzitamer beifeite, ſieh did nach einem 
willigen Heimchen um! Dann, wenn biefes am deinem 
Herde fingt, dann will id) kommen und mich an deiner 
Arbeit freuen", 

„Du Tiebjt einen anderen!" 

„Mär' ich dann hier?" 
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„Du wirft bereinjt einen anderen lieben!" 

Sie lüdelte. „Nein, Heinz, num bin id; geſeit. 
Wenn mid der Aimdheitszauber nicht verfiriden tonnte, 
fo wird feine Tünftlge Sonne golden genug fein, mid) 
zu bienden, — Kemm mit hinüber zur Burg, laß ums 
heute zulammersbleiben, gute (Freunde, Rindheilsfreunde!“ 

Er wandte jih ab und griff mad; feinem Hut, Das 
Spredien wurde ihm jdwer. „Das Tann ich nicht, Hilde, 
deine Mreumdidaft mußt du mun Icon behalten. Ich 
being's nicht zu der gelafienen Kühle, mit ber du gut 
und beifer abwagſt umd dich mit mwenigem zu Fätligen 
verfichit, wo mich nach dem vollen Bedyer verlangt. — 
Wahtſchelnllch würbeit du mir nicht die ram werden, 
die man ſich im feinen phantaftiichen Stunden als Ideal 
zjufammenträumt, aber das ſcheint mir heute jo gleich 
gültig, jo — ich fee nicht, wie du fo Hug Fein Tanmit, 
wenn es das Beite gilt, was wir haben. Ich fühle 
mur das eine; fomm mit mir, lei, wie du jein mußt, 
lebe, wie du leben willjt: dein eigen Leben, dein eigen 
Streben; nur Tom mit —- jei mein!" 

Sie wurde bloß und fah ihn traurig am, „eb! 
wohl, Heinz, du halt redjt: mit der Fteundſchaft wird 
es nicht gehen, aber ſchrelb mir, wenn du froh bllt, 
ſchteid mir, wenn du ein Heimen gefunden haft. Im 
Münden findet mich jeder Briej" 

Der mweide Ton ihrer Stimme machte ihm jede 
Antwort unmöglid: Gr wintte ihr heftig, zu Ihwelgen, 
umfing fie plöpli und bendie ſie an ſich. Einen Augen: 
blid lang fühlte fie den Schlog feines Herjens, dann 
eilte er dem Berg hinab, ohne Zögern und Umſchauen. 

Hilde blidie ihm mach, Tomeit jie dem Weg ver 
folgen Lonnte, ihre Mugen fchimmerten in feuchtem Glatz. 
Als er verjhuumden war, bang jie das Gejiht in den 
Händen. 

„In Slrtkin ber Farmer auf Mumiger der 
Dabei eine arı Seneanı enb tschit im ben Aloe“ 

Ein poor Minuten nur, dann ließ jle bie Hände 
finten und richtete ſich auf. Unten der fonnige Meg, 
anf dem der Jugendgejpiele enteilte, drüben die Linde, 
das Yudyenlaub Hier und der Raſenhang: Erinnerung 
waren fie, Vergangenheit — Hilde nahm die Palette 
und itat om die Staffelei. 

Als mitings der Franz kam, um »bas Geiperr« zu 
holen, fand er feine Dame rothwangig und mit leuchten 
den Hugen vor ihrem Sonnenbildchen ſigen. 

„Schon?“ fagte fie. „Worgen früh lomm bei zeiten 
zum SHetübertragen!“ 


„Siehit du, Hans", jpradi der Cantor von Ilfeld 
„du haft did) doch geirrt, Wernet's Hilde ift nid auf 
der Burg gemeien. — Köhler lief hinüber, um jie zu 
holen, aber gefunden hat er fie nicht. a ja, bie hätte 
mun ihr Glüd machen ünnen; fo 'nen Mann und jo 'n 
Gut! Wenn die mur eine biafe Ahnung davon hätte, 
mie ſchnell würde Me angereijt ommen!“ 


Viele Jahre fpäter ſtand der Hans einmal in Röhler's 
Bülltenltube, drehte den ſchwatzen Hut in der Hand und 
ſah ſich die Wände an. 

Ueber dem Sofa hing ein jonwendurdflutetes Bild 
der Leuchtenbutg; In der redjien Ede des Gemäldes 
ftand »Hilder und eine Jahreszahl, 

Hans hatte fie eben entzffert, als die rofige Ftau 

ögler hereintam. 
.. Gott, Herr Hans. Gelt, ja? Das Bild üt 
mächtig Khön! Das hat dem Heinz feine Ainderfreumd- 
zur Hochzeit gejchkit." 
m. war 's aljo doch! dachte der Hans, fie haben 
eimander nut micht gefunden bazumal. 


Moden. 


Der [Höne Seidenmoire gehört gegenwärtig wieder 
zu ben am mefften beoorzuglen Stoffen, und er verdient et jüher: 
Eh mehr als viele andere weralteien Moden, von newer in ben 
Vordergrund zu tneien. Mas fertigt mädl allein wbele lange unb 
furze Umhänge aus Ihrarzem n Moirk, jombern 
verwenbei auch jdwarze und farbige, mit m Scereſen darch · 
mufberte Motris zu ganzen Hnzägen. verarbeitet man 
gen ben glängenbmweihen wnb elfenbeinfarbigen Dioirt zu ele · 
gonien Brautffeidern. Ju glatten eistartigen Seidenlleibern ober 
26 den |o überaus beliebten Spiyem- und Gulpurerdden ift eine 
Tunko ous weidyem langgemällerten Woitt von prüßliger 
Wirkung. Huf zum Auspuh am Taille und Bermeim wie zu em 
fateren Redbefäigen nimm ſich berjeibe Jehe gul aus. Gelbil für bie 
warmen Sammeriage bemudyt mam bielem namentliä für ältere 
Damen jo trefflih neelgnetem Stoff midt zu entiogen, ba man ihn 
ww In Jelye leichten eweben, wie ; ®. in bayemokrt und dem 
feldenweldyen Harnlegjamen und feinen Wuffelinmeint berjtelle 
wis einzigen Yuspuh der Doickiieider benugt mon Iämales 
kdımarzes Sammılband, bas Im alterlel Duftern ober auf wur im 
länge» ober querlaufenden Neihen aufgelegt wirb unb Jih jowol 
auf reihen, lila, gramern oder bukunligem mie auf kdiwarjem 
Dolrt Hödli geſchrioeroil abkebi. 
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Toiletse Big. I aus dlahtea Bruldjicler Seide, Der Hot Ift oben eng 
nad) unten aber mit einem beeiten rumdgeldmätienen Bolanı ausgrhn- 
tet, ben vorn und an ben Seiten vier jabotartig Iemmsfallende, oben 
bucch Jarmollintoihe Bandrojetsen gefallene Erigenbejäge Idemäden 
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FAFF-Nähmaschinen. 


Die Pfaff- Maschinen haben mit den so vielfach angebotenen billigen Er- 
Während diese als durchnus geringwertig bezeichnet 
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| Zwei Vereihaftihe Befitungen 
f * an der Elbe, 


gegenüber von Pillnitz bezw. Hoſterwitz, ſtehen zum Ver. r 
tauf. Zu einer jeden gehört eine vorzüglid) gebaute Ville, 
beitens imftand gehalten, Nebengebäude mit Stallung ıc. 
Sehr gutes Irinktwaller vorhanden. Beide Villen find 
von Part rejp. Hochwald umgeben. Die daneben dargeftellte 
liegt direlt am Strome, hochwaflerfrei, iſt Sommer und 
Minter bewohnt worden und an feiner Stelle reparatur- 
bedärftig. Prachtvolle Ausſicht. Dampfſchiff und elettrijche 
Straßenbahn vermitteln den Verkehrt mit Dresden, 








Zufchriften bittet man an rau Dr. Paat, Elbſtraße 5, n 
Kleinzihahwit, zu richten. di0ezı | 
Urlide Des Handeh Eibimehe 5 mar der Elberiele aus | 


liere Dr. med. Maxienllins Bett in Lambarg (üalieien| schrewbt: „Bei meinem echmährigen Kine, wrirhes nach Kruchiiusen arg beruriergekomtmen war, batis 

“ " be. Hamzırl's Harrmatogen einen wirklich verblüffunden Erfolg Ihr Apgpeeit nahm atesa zu. Dias Kin nicht nach Gebrauch som I, Klaachen bilibemd was, die Gmlichts: 

Kräftigun smittel farbe kon elite ausgeneichsene ul lie Gewichtseumahrn «ir »iäcke. Narh diesem gutes Erfülge wandte ich Ihr Iorematogen is eitiigen Fällen, wie bei pralisen 
Blutungen der Prasem, Hoobsurht und Uberbaupe iv abgrachwächten Indivkluen an und hatie Uerall sisen sa gwien Erfolg, wie bei kalsım anderen Präparate.“ 

lierr Dr. med, Stelsbeft, Ejczinlareı für Lungrukrunko im Barlia: „Ich halte Dir. Momituel'a Harmasogem für aim bisher unarraichte Leistung anf dem Babe der 

Kinder —— Erwachsene Ersährungs- und namentlich Necamyabscantunbehandiung.” [077 
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eiteinmdben Nurimet zur Aufnahme 


Ausführite Injertionsbebingungen und Probenummern auf uni. 
Expedition der Ilukrirten Itiluag (3. 3. Weber) im Teipjig. 


Erfannt main In Dana: 
vireiiteii 7 .— dh. 
fari ins Gem 7 Me. 25 9 


Anzeigen aller Art 


finden durch die ſeit 1843 ailmächentiich in Leipzig erfheinenbe Aluſeritte 
Zektung“ die mweiiejle und wmirffamlie Berbreitung Die Infertionsgebühren 
dıtragen für bie Monpaxeille-Spaltzeile ober Deren Raum ı Marl. Die für 
dir „Muftrirke Zeitung“ beſtimmien Inferase gelangen, wenn berem Einjendung 
iärftens Ms Donnersiog 12 Uhe erfolgt, meäjt kon in der ndt Tage darnach 
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1898, BA, 


Zeiprig und Berlin 
Waedeker's Beifehandbüder. 


1896. 5 4. — Rordoft- Deutichland, 26. Hull 1899. 6.4. — Sübı Dentfland, 26. Aufl, 1898. 5 .M. — 
Orherreich (ohre Ungare). 26. Aufl 1898. 6.4. — D üdtayern 
aud die äfterreihhäjcen Mipenläuber: Tirsl, Salzburg ı. 28. Aufl. 1808 
ittelitalien. 12. Aufl. 1899, 7.0 50A. — Vsteritallen. 12. 6 
einem Bambe. 4. Hull, 1899. 8 4. — Miviern unb Süboft-ramfreich. 1898. & A — Gricchenlaud. 9. Huf, 
1898, 8.4. — Orsfibritannien umb Irlaud. 3, Aufl, 1899. 10.4. 
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10. Ansuft 1899. 


und Holland. 21, Aufl 1897. 6.4. — 
572 8* . 10, Aufl 1898, 
3 A. — Merbiveft« Deatichland. 25. Hall. 


25. Aufl. 1598, 8.4. — © 
7.4 504. — Oberitafien. 16. Mufl. 
Hull. 1899. 8.4. — ialiem in 


— Hondem. 13. Aufl, 1898. 6.4. — Marb« 


emerifa. atzus 12.4. — Parid und Umgebeengen. 14. Mufl. 1800. 0.0. — Müeinianbe. 27. Aufl. 1895. 6.4. — 


Aukland. 4. Aufl 1897, 12.4#, Kufl. Spradkührer 1.4. — Schwciz. 28. Aufl. 1899. 8.4. — 
Moriwegen, 7, Hull. 1808. 8 0. 
12.4. — Baläking und Syrien, 4. Mail. 1897. 12.4. 


Spamien und Portugal. 2. Aufl. 


Schweben umb 
1889. 16.4. — Aegupten. 4. Aufl 1897. 
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Köniyl. Bayerische Technische Hochschule » München. 


Vorlesungen, Übungen und Praktika, 


der Technischen Hochschule im Winter-Semester 1899/1900 gehalten werden. 


welche an 


L Malbemalische Wissenschaften. 


Pref. Dr. v. Braunmähl; Algebenische Analyads I. Teil 
und Trigaumeirie wir Übungen; Anwendung der 
Ditkrntisisschmung waf Gsameirie mit Seminar; 
Gmchichte der Trigenametrie ; matbrmasisch-höster 
nerten Serairaur. 

Prei_ Dr. Drek: Htd, Mathematik I. Teil mu, Übumgen ; 
Panktionemikoneie nach Csachr u. Riemann, 

Prod. Dr. Fiasterwaller: Hübere Mathematik 58, Tell 
mit Ütemges; analytische Mechanik. 

Pratt. Dr. Drek ©. Dr. Fissterwalder; Machematischee 
Semizar (Kalksyelusm 

Frei. Dr, Burwesteri Darsteßemie Geometrie 1. Teil 
mit Ütengen 

Tref, Dr, W. Bemldt: Yeruesaungskunde I. Teil mit 
Prakäkum; höhere Geniäsie und Ausgleichungs- 
sung | Katzntermensungen 1, Teil m, Mkum ; 
Karterurgsöbangen. 

Prof, Ti, ı Technische Mechanik 11. Teil (graph 
Swäk) und 10. Teil (Fenigkeinichrei; Übungen 
aut dem Gebiete der techninchen M > 

Des. Te. Andieg: Wahrscheinlicbkeitsrechseung mit 
besonderer Mickuicht auf die Anwendungen. 

Das, In. Biuchodt: Ausgleirtran geochmg. (Praktikum) ; 
werbanisrhes und graphischen Hecänea 

Das. Eabemner : Anlage u. Foetdührung der bayerischen 
Nwerrkatanter, 


IL Keine und angewandie Nalurwissenschaflen. 


Prot, De, Ebert: Krperimentalpbreik (Mechanik, 
Akustik, Wäeee, Beibunge, Berührengs- a. Therms- 
Boktrinität); phynikalischen Praktikum; Anleitung 
u wisenschalibchen Untervechungen. 

Prei. le. Bermester ı Gramesrisch-apuische Täuschagn 

rot. Schrörert Mechanische Wärmeihmurie (iech- 
zucbe Taemmotımanikl, 

Prof, Dr. E, Volt: Grundielge der Kinktrmtechnik I. Teil ; 
Alprmeine Kirktroischaik; Telegraphie und Tele- 

_Wanit; asgee, Plırsik (ldeiseng, Ventäntlom ein. ). 

Pol. Uri; Hekerische Zentralanlsgen. 

Fo. Tr Eu Walt und Frese; Kiektimsechnisches 
Praktikum 

Im. Tr. Güniher: Maihrmacische und phrsikklische 
Erdkunde I. Teil. 

Frei. SR: Allgeeeine Experiimennalehemmie ; chem 
Praktikum im analytischen und elniktrukeminchem 
Kalerseersim. 

Pool. Dr, Uipp: Atlytische Charlie de Metzilie umd 
Wetslbiide mebas Gewichtes une Daananalyac 11. Teil; 
Bevaszaperialien an Fruerumgsnlagen I. Teil mit 
Dusähus örr wehnischen Cssanalyım. 


Prof. Dr. Schulte: Chemische Techanlsgle F. und 

it, Teil; chrmischee Praksikum im onmnischen 

Latorstorbum; Übusgen im chemisch - technischen 
kLabsraturium. 

Pret. Dr. Lintser : Chemische Technologie ds Wansers 
und der Koklienbyılmin ; gährengschemäsches Prak« 
tdkem nebst Übungen in der Unsersechung ran 
Nahrungs- and Genussmitsin; Technsiogie und 
Warenkunde it besonderer Berücksichtigung der 
Gäbrunpgewerte II, Tel tr Zolidienetndepisunsen). 

Prot, Dr. Oebbeike: Geoksgie mir Dememsirniinmen ; 
mineralogisches Traktikum Il; krpstalisgraphisches 
Praktikum; Arbeiten im mineralogisch-großugischem 
Latberatortem. 

Pre, Dr. üsehelı Allgemeine Honanik 

Prat. Ir, Hart; Aligrmeian Botanik mit Ieemderer 
Berücksichtigung der Aufgslen des Techniker ; 
pfansenmikreskupischen I'raktikum 

Pret. Dr. K. v. Volt: Payslolsgie I. Teil (Ernährung). 

Han.-Praf. Dr. Edelmann: Physikalische und eiskiro- 
technische Übungen für Vorgeschriisene, 

Das, Dr. Fischer: Dan Chm'mche Tiesetz und seine 
Erweitsrungen mit Übungen. 

Das, Ir. Heiner Ausgewählte Kapitel der Wechsel» 
aeroen ech ik. 

Dos, Dir. Emden; Mechanische Wärmetksarie (im histo- 
rischer Draestellung. 

Dos, Ir, Eitmer:; Usermie der Iumanlderienie, 

Dass. Tv. Hafer: Allgemeine Elekurochemie; 
analren 

Ira. Dr.v. Amman :Chranıleüge d. Versteinerungskunde 

Isa, I, Welnsehenk: Ausgrmählte Kapitel aus der 
praktischen Mimernisgie und (eelugie. 

Due. Dr. Haba ı Arbeiterkrieiene 


Ekckiro- 








IM. Bau- and Inpenieurwissenschatten. 


1. Ingenieurwesen. 


Prof. Kreater ı Baukonstruktiomsönhre f, Nauingenimure 
t, Teil Genglelch Ihr Kulturingeasenee) ii Ülsunges ; 
Wesserkankunds I. Teil; Entwrefen van Wasser- 
hausen für Keitunngrmwese 

Prof. Laemwe: Fpesirlie Stirsssen- und Kisentahmbau- 
kunde für Mauingeniseerw I. Teil; Entwerfen von 
Erd- u. Birsebauten eiserne Brücken f, Maschinen- 
ingnwwrr 

— Dietz : Brückenbeakunde 7, Tell (Thearis der 
Brückenägen Übungen in der Brückmbaukumde 
1. tatischn Berechnung (ler Rrückensräger) und 
st il (Enswerten von kKiembröcken!. 

Prod, Pischer: Sitmtianazeichnen einschliesslich den 
Kalsstereeirhnens 











2, Hochbaummen. 


Feufl, %, 8,1 Hochbauksnsuruktintadck für Archi- 
wkim I. Ted (zugl, Ikochbankonstruktionsichre fhır 
Kultur und Maschisenisgenisure) mit Übungen ; 
Hochbaukonstruktionsiehre für Architekten IL. Teil 
mit Übungen; Baumsteriallenlehre 1. Teil (Natur- 
seine, Kusstistrien und Vertrindengsumateriallen\. 

Prof. A. Thlersehı Formenlchre der antiken Haukenat 
1. Teil mis Übengen; Hanstyie den Altertum E, Teil 
Wörschlarhn Haustylichre); Behatienkumssraktästıs- 
she mn Übungen. 

Prof. Bühlmann: Formenlehre der Renaissunen I. Teil 
mit Übungen; wald 11. Teil imer Übrmgeni; Per- 
spektire 3. Teil mit Übumgen und II, Teil inur 
Übengen] ; Ianere Dekorationen I, Teil möt Übungen, 

Prof. Freib. 7, Bebmidt; Formen- und Sıyliehre der 
romanischen und bischen Baukunst I. Teii mit 
Dlsngen; Ent von Bauten kleineren und 
grisseren Umtangs In den mittelalterlichen Styiem, 

Prof. Hocheder: Ziriliaukunde 1. Teil mit Übungen; 
Nlachhaekunde fir Bas- um Maschinenitgenieure 
ir Übungen. 

* Vrieär, vr. Thierseh: Entwerfen von Benalssanee- 

wen. 

Ike. Ihr, Breiter; Die Archisehir des Harackatylon 
in den Hauptläsdern, 


3% Muschinenwesen. 


Prof. v. Orere: Kossirsktienslehre der Maschinrmüeile 
1. Teil; Kutwerten von Maschinenteilen I. Teil 

Prof. Ultseh ı Konstraktionalehre dee Arteitarmaschinen 
1. zul 11. Teil; Entwerfen von Arbeitsmaschinen 
I. Teil; «lementsee Mechanik ala Einleitung im die 
allgrmrine Maschinenlehre; allgemeine Maschinen- 
khre I. Teil. 

Prof, r, Lomomw: Konstruktionsichre der Wasserkıraft« 
maschinen ; Konsuuktlamsichroder Dampdınaschinen 
11. Teil; Kntwerion ron Dumptmmuhinen 

Prod. Schröter: Thooreiische Maschiuemlebre I, und 
11, Teil mit Übnusgen, 

Prof. 7. Hoyer: Mechanische Technologie I. Teil. 

Han. -Prat, Ur. r. Linde: Theorie der Klöterraschinen, 

Ds. Brückner: Zentrilugslpumpen and Venkilatomen. 


If. Landwirtschalts-Wissenschalten, 


Prod. Dr. Bexblet: Agrikwitarchemie 11.TeiliErnihreng 
der umdwirtschadtlichen Nutztiere); agrikultum 
chenischs Praktikum. 

Prof. Dr. Weller: Allgemeine Ackerhaulehre ; land- 
wirtschaflliche (eräte- und Maschinenkunde, 


| Prof, Dr, Leisewitz: Allgemeine Tiersschsichre und 
 Gemmmlbeitepiingn; Inmdwirtschattlichn Hesriebe- 
Ihre I. Teil (Wirischafssichrei. 

Praf. Dr. Pott: 9; Tierzuchtiehre I, Tell (Ntind- 
viehwacht, Kehatsucht um Wollkende). 

Praf, Dr. Lintser: landwirtschafsliche Technslogie 
1, Teil (Gährungsgerwerte, Zucker und Beärke- 
fübeikariomi 

HKon.-Iraf. Mayı Spesicller Pfiaasrabau I, Teil. 

' Prof. 8. W.: Hodemkunde mi Chemie des Bodens, 
Prof, Er, Stans Vergleichende Anatnınde der Haus- 
sugetiere ; ootsenische und Hufteschings- Übungen. 


N. Zeichnen und Madellleren. 


Prof. N. 8,1 Ormamenten-, Figerm- und Landschafts 
zeichnen ; Aquarelkerem. 
Prof, Fischer: Liessrsrichnem. 
| Prof. Ulisch; Maschinenzeichnen. 
' Prei. N. Bu: (smamentale und tigt 
' _ Mede Plastik) 
| Dos. Pfaan: Estwerlen von Omamenten, 


V. Allgemelos Wissenschaften. 


| Pro@. Dr. 7, Herta: Deutsche Liternturgrachichtes 
[Mittelaiser) I. Teil; Erklärengder Gedichte Walther’s 
von der Vogriweide, 

Prof, Dr, 7. Reber: Allgemeine Kunstgeschichte T. Teil 
(ren den frühesten Zeiten his zer Perinde den 
romanischen Btrles\; tirundzüge der Arsthetik, 

Pret. Ir. üraf Da Uoalin-Eekart: Dentsche Gemischte 
von 16 bis ITEB; Handelgeschichte 1. Teil; hinte- 
rische Übungen. 

Prof. Dr, @äntber: Handels- undWirtschaftsgengrapkie 
18. Teil; — re + Seminar. 

Prod, Ir. Haus et Natiazslikonsie; bayerlächr 
Sisatstecht. 

' Das, Ir, Kulger-Geblag: Ürschichte der dewischen 

| Literaue des u, Jahrhunderts I. Teil 115 — ERS] ; 

Schiller's Teben und Werkn. 

Dis. Dr. 7. Beinhardsidtener: Alttraneisisch; Shakı- 
sprare's Tragblien; allgemeine Geschichte der 
Pitagigik. 

Dee. Ur, Streiter: Ausihetlsche Zeit- und Streitingen 
wils besimlerer Beziehung wat die pesee Architektur, 

Inse. Dr. Gätz: Länderkunde rot Eezupa |jrzri, deutsche 
Länder\. 

Prod. Ir. Hippenmerer: Französische Sprache und 
Lituior sit Übungen. 

Leiter Biätskhors: Englische Sprache und Llteucue 
mit Üdungen 

Lehrer Meloder; Italienische Sprache und Liteenter 
mit Übungen. 








Das ausführliche Verzeichnis der Vorlesungen, Übungen und Praktika des ganzen Studienjahres nebst Angabe der Tage und Standen ist im Programm für das Studienjahr 
29/1400 enthalten, — such die näheren Anschlüsse über Organisatios der Technischen Hochschule, Bedingungen der Aufnahme, Gebähres, Stipendien, Prüfungen, Studien- 


pläne u. s. w. 


bt. Dasselbe kann gegen Einsendung w 
alle Bachkanifa ngen bezogen m ac Die Inskription 


Anfragen wolle man an das Direktorium ler das Sekretariat richten. 


on %) Pfennig (in Briefmarken) oder gegen Nachnahme dieses Betrages vom Sekretariat der Hoc 
für das Winter-Semester beginnt am 15. Oktober; die Vorlesungen und 


hule und ausserdem durch 


Übungen fangen am 2. November an. — Schriftliche 


Direktorium der Königl. Technischen Hochschule: 


E. 


v, Hoyer. 
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Univerfität Leipzig 


zu haltenden Vorleſungen. 
des Semeſters ift auf den 16. Petober, der Schluß auf den 15. März feltgefekt,) 


| @timdermann: DareasErengellim ; Epkeerdrirt; Ber 


Haud: Wektädeer der alten Hude; Gefärldte der Miel. 
FE! liche wagen. 
PL Pre nr Ifenlagie; Römerbruf; Ken 
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———— «in dumeteiert mit Brot D. Bene). 
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— Mregorn: Einleitung in das Firse 
Tetarıend : Hrfunden des zeutetamreet. Tentes; brbräkt- 
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Lübeck — Kopenhagen — Malmö 










täglich Nachmittags 8 Uhr, 
unimelst ersiklansiger TPosklampfis 
Lübeck — Kalmar — Stockholm 
teltu⸗ lai erachiaanigee Ti lamgder 
jedon Mittwoch und Rorakend) Nachmittags 6}, Uhr. 
—— — der Schnelle 
Franitın a 9 nV Camel 3 Ma 4 Hanzusrr 1.34 N 
läaneturg 4,17 8. Ieran I, N Ir lm via Deelie Leigsig LO, N 





Dampfschiff- Randreisebilletz: 












Lübeck - Kopenhagen Gntbenburg -Storkholm-Lübeck mier um- 

gekehrt, mit Passiren ds · an bönheit en reichen Göta- und 

| Trullhätsa-Kunal» jür die te Mai bis Ede September, 
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Kombinisbare Bundreisebillets 
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Lüders & Stange, Lübeck. 


ENGLAND 


ülwr HOEK VAN HOLLAND 
von und nach Nord-Deutschland 


über 
SALZRERGEN — ALMEILO. 


Von und nach Süd-Deutschland 





E. Oswald, 14 Dotmmhbof, Köln a Rhr, 
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Kunstausstellung Dresden 1899 


20. April — 17. Sepfember 
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se Yedahlal für Asthma 





(ar und Erkrankung d. Athmungsorgane, 
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Belmar, Bes Erfanl, 1. March 
um, Batel Berepin, Shi eietır.t 


— im Harz. 


Sanatorium „Salzbergthal“, Kur- u. Wasserheilanstalt 


für Nervenkranke, Blutarme, Rekonvaloscnnten. 4 
Bäder, Elektnieität, Bewegungsthorapse 


, Dr. Guttmann, Sper--Arzt f. Nervenkrunkbeisen. 


Teuscher's Sanatorium 





ini Eric z 
- Betrilbdler.& 








* Sala — — — Mut ] 7 
Diredaben, Bried u Badkazı 7, we oma Sıhmaa 
Mamaniumeibet sfr, let. 9 

. Tat cal and — 
- Datrk und Badbaas zum Kazı 
bäber, Tadnluudl. « r 

„ Badeledal Schmarame Back, 11% Ar Bil 
Biunbab, kei Font. argrmän b. 400 ‚Petlasrei 
SAdpungen Bad. Ihe zur Pam urn Sllie Deal, 
„ Karium, Biel und hide bee, 








Ims ganze jahr hi 
eeaftrt. Troajer 
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L. Hangen fe — 
2 errani gt —— rios hi‘ 
Ber — u * Weisser Hirsch bei Dresden. Pirysik-diatst. K Bedürftier- I3 
Ari, Gr, Dad Inieran ut DR DAL Für Nerven-, Bteffwechsel-Kranke und Erholuugs- -[a 
yo 2 Dr. ® Truscher, Nervenarst, Dr. P. Tenwher, pra@t- Aret- Tranpeeir 
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Naturheil 
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1». sun, ©. Drmnnler weh 










Sommerstein 


bei Saalfeld i. Thür. 
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Dr. Lahmunn* Sunatorium 


auf „Weisser Hirsch‘ bei Dresden. 
Das ganı» Jahr weöffuet, Prospekte kostenfrei. 


h+dlässtischen Beilftakiween. Aufsabı 
Anwenleng der ph; 
jeder Art, fr * — 












»remen ; Nordsechäder 


(ru 


[ Norderney 


Wien. - Hotel SHöller. ... 


Zunädit der 1.7. Helbsarg und ber Fingitraie. Rmerpmelle vom i ff. bis fi. 2.00 Hr I Verlon 


® | vereinigte Fabriken, C. Maquet, 
Heidelberg =-Berlim W., Charlosuenstz.68. 




















Sanatorium für 


Rautkrankheiten und Kosmetik. 


ur Palmengarten. Aust. Prosp. frei. 





r Eahmann, Besitzer. Glass, Noack, Weidner, Iausärsin 
— — von Marenholtz, Wilhelm, Ansisimsärsse, 






[Jeist su Borkum 


Tec elgelana, 





Zur Belehrung emptehlen wir Dr. Lahmann’s neumis Schriften ı 
„Die aiätetische Bistentmischung als Grundursache aller Krank. 
beiten." VIIL Aufl, Preis , 2Mx. Verlag ma Osio Bpamer in Leii 5 


2* — 
Ruhemöbel für Kranke, 
Rollstühle, 












„Mauptkapitel der Hoilweise.“ 111, Aufl. Preis geb. 3 Mk, 






























7 WNKe-Autn Te, 
= Verlag von A, Zimmer in Bbutigart, a Schlaf; 9 
= mechan. Kellklasen, 
Besiiische, 
—— —— } Krankemfahratähle - 
{ Universitätsstadt 5 —— — Veroinigte Fabriken, ©. Maquet, Damen-Loden # 
— — = 4 Seendier Heidelberg und 439 | 1, Gever-Osat, wunpepe., metturt. Qaalis. der 
vomebmes und ältesten 4 I übingen > zer cn Meipaland Berlin W.. Charlottenstrasse 64. | kauen ante t Rain, Apart Fahrrad, 
« „Buche“ Wargerang * — — v.2,4d. Meter ** 
Temperenz-Sanatorium | Billige Unterkunft dei Privmien und } * — —— — 





in Hotels, besumdlors im August und 
Septsaiher, 


Für Herz-, Nerven-, Magen- Herrliche Lage. Prüchtige i 





Bremerharen 1 
— Zeit, Muster u, Abbild, tr. Anark.v.viel, Belt, 


——— 
— | Gebrüder Körner, F_ Altenburg, >. 


stoffe, 


= 
IE ui Un 
OD 
am besten umd bilkguien direr wom 
von Eliten & Keussen = 


be Muster mit genauer Fabrik undS 
* — ie Gewinschten Krefeld, Handlung 


prächtig am Bodensee gelegen. 


Spaziergänge. Hellkräfige 
und —— iu Egg Luft. Flussbäder. (1197 


Awkunft koennte durch die 


Foaspset u. Schrift. ter Behandl, frei. — Heckenhauer’sche Buchhandlarg sn, ze em — 4 
de Smith, Dr. Hornung. dm Vondant de augen 6 | KliMät. Kurort CÖrZ, | :; 


———— 





Hötel de ia Ponte, ca 


WM Julius Blithnen Leipzig. q; 


Königl, Sächs. Hof-Pianoforte-Fabrik. 
Hofleferant Ihrer May. dar Deutschen Kaiserin und Königin von Preussen, &r. Maj. des Kaisers ran Oesterreich und Königs von Ungarn, Sr. Maj. des Kaisers von Russland, 
Sr. Maj. des Königs von Dänemark, Sr. Maj. des Königs von Griechenland, Sr. Maj, des Königs von Rumänien, Ihrer Königl. Hoheit der Princesein von Wales. 


} Hügel ınd Pianinos 


[3 
Besondere Bauart für alle Klimate u. 
Prämiirt mit 11 ersten Weltausstellungs-Preisen. > 


Patent-Motor-Wagen „Benz | Pte Feten. 


Ersatz für Pferde, — Für 2, 4, 6, 8 und 12 Personen, u. Marken-Schutz aller Länder durch 


W. H. Uhland, Patentanwalt, 
Preis von Mk. 2200.— an mit ca. 3 pferdigem Motor. 
Bis 1. November 19096 wurden 1600 Wagen abgeliefert. * 


Bei den WettfalrtenParis -Bordeaux““ — „Paris-Marsellle* — 
„Chicago“ — „Marseille-Nice"* glänzende Resultste erzielt. 


Vertretungen und Lager in Berlin, Dresden, Strassburg 1. Els., Crefeld, Paris, 
London, Brüssel, St. Petersburg, Moskau, Nymwegen, Wien, Budapest, Mailand, 
Basel, Copenhagen, Buenos-Alren, Singapore, Mexioo, Bombay, Capetown. 


Benz & C0., Rheinische Gasmotoren-Fabrik, Mannheim (Bader). 













3 HP. 
Schnelligkeit: 
0-35 km pr. Stunde, 


















3 HP. 
Schnelligkeit: 









30—35 km pr. Stunde. 






Ohne Ketten, Riemen und Vorgelege. 
Elektrische Zündung. 
Preis: einfach gefedert Mark 3750, doppelt gefedert Mark 4150. 
Lieferzeit: & Monnte, Anzahlung '/, bei Bestellung. 
IBustrirte Ontaloge werden gegen Einsendung ven Mark 1,50 vemanilk as 


Cudell & Co., Aachen, Motoren- und Motorfahrzeug-Fabrik. 





des) 





*) „Dalll’“, eins neue, unäbertreMiehs Haniplänmnschine mir selbai- 
fhbätiger Hoisung, In Kurs, Gewicht und Anwendung wie tim Plbiteinen, arbeitet 
infolge Ihrer »innreloben \uneren Oummrunion (1. H-P, a) aber so Imtensir, 
dass mas in der halben Zeit die doppelte Menge jeder Arı Wäsche, mit und 
ohne Olanz, Oberbemden, Kragen, Manscheiten, Kisider, Blousen, Vorhänge, 
kurs Allos sauber und elegant, mühelos und obme Iitsebelästigung plärten kann. 
Ohne besondere Yausrung oder fhas, daher überall, im Zimmer oder Garten, 
zu bennisen, Preis osmpbet 4, Mark im Kisenwaaren- und Abmlichen (Geschäften. 
Kanteeichen der Eobiheit: Name Daili im Deckel eingeprägt. Wo nieht er- 
hälslich, direeter Vorsandt durch Ieutsche Glähstoft-Amellschaft, Dresden, 









Wanderer-Fahrräder. 


Die vollkommensten. Pedale der Gegenwart besitzen die „Wanderer“ Nr. 10 und 11; 
der Körper ist aus einem Stück 
bergestellt, alle reibenden Theile sind 
gebärtet und auswechselbar und die 













Feinste Marke für 1899 sind 


chladitz-Räder 


Vollständige Garantie. Cataloge gratis und france, 
Act.-Ses. Fahrrad- und Maschinen-Fabrik 
vorm. F. W. Schladitz, wm 
Dresden und Bodenbach (Böhmen). 


Specialität: Kettenlose Damen- und herren · Fahrräder. 


Lagerstellen sind vollständig staub- 
dicht und ölhaltend. 


WANDERER-FAHRRADWERKE 


vorm, Winkibofer & Jasnicha. 


Chomnitz-Schönau. 
am) 
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Herr Dr.med. Kart Schrädar in Galba a. M.|Pror.Sachsen)schreiba: „In eloem Fall yon hoe 


Als 
Kräftigungsmittel Hacmatogen einen glänzenden Erfoig erzielt, aachde a alle andern Mittel versagt hatten 
fr 


der betr. Patientin sich chronischer Lung 


hyradiger Bleichsucht habe ich 
Der Erfolg w 
enspitzenkatarrlı olugentellt hatte. Auch dieser int vol 
lert Dr. med. Post, Stabsarzt in Pasen: „Dr, Hommel's 


mit Dr. Hommel's 
ar um 0 prägnanter, als bereits be 


lig nach Gebrauch von Haemn ‘ 
Hosematogen hatte } nase dual "orans tagen beseitigt. 
gekommenen Kinde einen geradezu verbiäffenden Erfolg, Die Fa gg ae meinem durch Kouckhusten ME —— 


Au⸗t nahm 1& r x lei 
Dr. med Hommer' H Int und die Ciesichinfarbe eine bühne," * glich mehr und mehr zu, das Fleisch wurde minder 
A omme 8 a un) aumenntrirtg, gereitlgten Elaemaglatin (DD TL-P Kr BL Hsezogiosin Isı d f 
ematogen ; Malsgumein 1. Prem par Fmche (An WA We Deameroeh nenne age Dich Kahrenguarae 


Depots in den a ee = —— 
Nicolay & Co., Hanau a.M., Zürich un London 


Kinder @. Erwachsene 





Uterater mit hunderten won ärztlichen Gutachten gratis uns france, 
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Jafstung 










tür Bänglege, Kinder yalen Alters. Hanks, Denenunde, Hapenklisein. In Warten und halyan Üldeeen eg 


Mellin’s Nahrung «=: kann 
Mellin’s Nahrung «iu u. o= arm 
Mellin’s Nahrung -.. wu, ini. Sem an 
Mellin’s Nahrung ı aussieniger 908 veksemnner u 


trhitaizige Nübre 


Mellin’s Nahrung "....../“ bester Ersatz für Muttermilch. 
Mellin’s Nahrung «: .. 1... rur Massstranie 


”, oniähit kein Mehl 
— AAL RL U IE 


aatren wert aan 









7.4 halten in den Ayenbekrtı, Birgerten, ade Mimkt derrh die 
Haupt-Dopots: 3. C. F. Neumann & Sohn, Berlin W., Taulnst. 51 
Nefirteranien Ar. Malesıdz des Kaltern amd Könige 

Mellin’s Food Litd., Hamburg, Hahnıapı 








Berger's SCHOKOWARE 
pr.’ Pid. Pa ket 40, 
Sl das feinste 


FR.Davin $ 


Germania- 


50 und 60 1 
Fabrikat der Neuzsit, 


ÖNNE, Haute 18, 


Dr, med. Lahmann’s yegeah 


ir ) 


Fabrik 
Kobert Dereer. 
Psssnerk LI. Ti 
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MILCH, 
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Be NEsties. 
| KINDERMEHL 


ÜMILCHPULVER ) | 
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— Dr. med. Lahmann’s vegetabile Ich 
| — kild t Kasmilch — Mich 





a «ia wir 
g rlanwend 
ang \ endbare 
r Yeljär mangeinde Mofternite 


Yu cause, dt. med. Sahmanı) getabile Milch 
“men. 1 s we 
Allan. kos € 2; A 1,58 und Aabile 4 Tage 


— Da, aa pc 
A fi 


n x 
leresık 5 


Sie enthäls viel Mlich und wenig Zucker und it die 
geründeste aller Choroladen 












für Aeiſe ib Daemulemıkall; 


Baumkuchen 
Inanmferet vadtxee Quauud· 
nAeua ne tranlermit Wer 
——— 

Dani Unuge, Toanım 
Grin. Ir Ry- Tchrii ba frisım 
Serbria Aal trcyma Jadire 
Blißeliwerha. Zotlın 


















‚ ın wen Anolheken 


alwaztenh 


naR 


——— — 
Hewel & Veithen in Köl 


“a altinig. Fabrikanten 


und Wien. 
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ramint-Likörfabrik, Leipzig. 


un 











* inhuchgradis 


Auf Seite 32 


in Dr, Dester's „Grunblehren der Kochtunſt“ findet man eine 
genaue Unweilang zum Einmachen der Früchte under Anwendung 
von Dr, Deiler's Sallegt ü 10 Pig, weldes Uuwantum für 
10 Pfund Teüdhte genügt, Die Früchte verderben niet Das 
72 Geräten Starte Buch Toftet — micts, fondern wird gratis 
abgepeben won Den firmen, welde das millienenfadh bemährte 
's Boriloer ü 10 Pia führen, ana 
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Für Geldschränke und Wertb-&elasse. 
mirfone Slaraen Patent-Protestor-Schloss. 


Saxlehner’s 
Sazlehner Hunyadi Jänos 
Budapest #4 * Bitterwasser 

kais. u. kön. Hoflieferant Einzig in seiner Art. 


Als bestes natürliches Bitterwasser N und ärztlich empfohlen. 


aylehner⸗ Bitterwasser 
Das beste, angenehmste, 
zuverlässigste Abführmittel. 


Mehr als 1000 Gutachten der hervorragendsten Aerzte. 


Man beachta anf der Etiquetts die Firma „Andreas Saxlehner.* 
Käuflich in allen Apotheken und Mineralwasserhandlungen, 





Awerkanı bibhater 
Schatz argen Diebe, 





* 
Adıram — ı „ur Th, Kramer, Preikarg I. I. 


L. 0. Dietrich, 


Nähmaschinenfabrik und Eissngisesarel, 
Altenburg i. Sachs., 


fatelelrt Abs testen deutschen Nähmaschineei, das 
auslämlische Fateikat bei weitem überueiiend, Mr 
ale Zwecke zu Fuss und Einsdtewurelb, speelell 
Tiesrich's Pamlliem-Mischihen, wie auch Ring 
schilt-Maschine ffir Partien, Dem m- und Hernmi- 
Confretsan und Mr Echuämarher 

Neuheit: „Vesta*-Famllien-Maschinen 
(Sysiem V ibrating Schuttlo) die ballab- 
teston Maschinen der Gegenwart. 

Neueste, borhwicblige, zeschlitzte Eräimimg: 
Vesta und Ringschif Nähmaschinen zum 
Vormärts- und Rilekwärta- Nähen bei 
gleicher Stichlinge. Er 
Laistungsfählgkelt 80909 Maschen pro Jahr. 
Wa noch nicht vertreten, giebt die Fabrik 
4 „Venin”. die nächstgelegene Bexug=quelle an 


Geranticter, wirkfamfter Shut 


nn Serfahrten! Hnterfinten im tieflten 
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* uxruhigften Waſſe 
Die gweckmässigste Ernährung bei —— ne pe Ar 
kuss & 50. Pig per Liber excl. Ro —* KL, 's A RR 
Ferd. Poetko,Guben. RÄT 
—— —— ae 9 8 «12, 
Gnkrrtr Apfı — ⸗ —— Kon > Bonbon en 1. R. 
un und geldtner 








- Yrofperte — orutia ur ſtarco nom Trſinde 
Re eg ed. Frankenberg, Hannover und Fombon, Sielerant ber Raider! Marine. 
———— S 


Pants nalen 5 
Culturslazien. 





Be c —— 


Adalberisirun iı. In den angesehensten Kliniken 
Arstlich geprüft. Von Autoritdten empfohlen, +4 








VoyE _ HANNOVER. 











! farballe Haar IE 


“ ms* Erfinding vereintwät die Haar 






fürbıng Mr De url Herren wngemeln umd 
CHOCOLADE u je Bi re 


Zu baben bei Frueuren, Par- 
fümerien, Dropsuerien. Wa nicht 
zu halten, von den Fabrikanten 
gegen Mark 330 in Marken, 
Sranco, oder gegen Nachnahme. 


TOCHTERMANN & Co., BERLIN SW 
Ritteratraaso BR. 


‚SDteindruck., S 


ul“ 
dd 9 Karben. 


117230737) 
107.707.7) 
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Einziges nach wissenschaftlichen Grundsätzen bergestelltes 


aarwasser ——— 
nach Dr: med, J. EICHHOFF 


Speeisarıt für Hautkrankheiten In Elberfeld 
zur Vorhütung und gogen Kopfschuppen und 
das dadurch verursachte Ausfallen dör Haare. 


Auelertun. FERD. MÜLHENS + N° 4711 » KÖLN, 


der Erfe Are 
Der Erfeig dieser ersten noch wizzrngchaftlichen Grundtärgen hergestellten Mosrwazsers in m 
ech nd ron wielen medichmischen dermasolsgischen Mataritäten u Fochblanern besatigt. J 


Tagich neue Anerkennungen, © Ueborall käuflich in Flaschen ä M, 8,— und M. 2 
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Deeorationsplüsche 
Fischer &Wolif \ 


Fabriklager: 
Berlin G,, 
Musser um Iühuetr, Onimlog brance. 








Fingetragto 
3, Juni 1731 


JA. Kanckali 


Zwillingswerk in Solingen 


Suhrieirt un empfichlt: 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer file alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Kasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfünger und Jagdmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker ete. etc, 


Ich tits mul die Schutzmarke: 
zu schten u.meine Firma nicht mit Ahnlich lantenden 
zu verwechseln. Für je. Stöck, welchesdas Zwiliings 
#ichen trügt, wird unohedingte Gewähr gweistel 


Hauptniederlage: 


Berlin W., Leipzigerstrasse 118, 


Eigene Verkaufsniederlagen: 


Frankfurt a. M, — Hamburg — Hals a Ah, — Wien 
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Die Ergebniffe der Haager Briebensconferenz, 


triegerüjger 
gewibmeten Beratungen abgehhlefen; bie auf Deranlallung 
des Raljers von Auhland pufammengelnetene Ziriebensconfereng 
ER J Wert deendigt, beiien Eritihe Würdigung nunmehr 

der Geichidyte, insbelombere ber Lulturgeldläte It. Ktritit · 
Den“ Stwärmer, die mehr In Ioltentututsteim als auf der 
Erde Wben, mögen von bem Verkauf der Eomfereng wie auch 
von betem Ergebniffen ſeht entiäwjät fein; der nüchtern Den- 
lende, der aud das DManifelt bes Jaren unter dem Geſichts · 
punkte der renlen Madhiverbhältmiile betradylete und ſich dader 
von allen Ueberfäwenglicteiten frei hielt, märb amerlennen 
müllen, dah bie Conferenz teinesurgs frudlios gearbeitet, 
ſeadern Im Gegenlhen ein Tultumsert zu Stande nebradıt hat, 
deſen Nupen und Gegen ſich Ipäterhin zeigen werben. War 
aut) die Conferenz midt im Stande, der fortichreitenden Ber- 
ftärtung der Rültengen ber Bölter halt zu gebielem, ver 
modjte We auch wit ben europäfigen Ureopag zu conjtiluiren, 
der jebem der groben Staaten und Bölter das „Iaften 
nieber* im Sinne Berida u. Sutineris geblederſſch befichkt, 
bat fe and wit die Hoffnungen jewer erfüllt, die glambien, 
dah mit ihrer Thätigfeit eine mene Hera der Meltgeigühte 
beginne, jo hat De doch anberfelts dafür geiorgt, dak die 
triegerliche Selbithülfe mie Im äufperjien Gall ergriffen merbe. 
Die Vereinbarung über bie frieblicdye Beilegeng internationaler 
Conflkte bedeutet, jo wenig Ile aud als volltommen bezeldinet 
werben farın, doch einem grohen Bortjärilt auf dem Gebiete 
des Döllerrehts. 

Allerbings bat bie Eomferenz bie Ynrufung des Schieds · 
gerkäts den Gtanten midi zu einer Hedhtspflicht mermmdht und 
auch nicht machen können, aber bie moralilde Wutorität, die 
ben Beſchtuſſen der Conferenz eigen iM, wirb In Berbintung 
mit anderen Momenten, imbejombere ber heuligen geiftigen 
Strömung, bie ber [dyiebsgeridhtlichen Beilegung internationaler 
Eonfürte jo Aberaus günltig nelimmt iM, Ion dahin führen, 
bak mur in Unsnahmefällen ein Staat Confticie durch ber 
waffnee Gelbithülfe zu Idjen ſucht, ofme vorher die Wege 
der gilichen Ausgieltumg beiveiem zu haben. Die Staaten, 


A a ne 
Wegierung über den Muyen und die praltiihe Durchſahrung 
eines folden Bertrags, die zu Beginn ber Tonferengarbeiten 
nicht als dem Dorian günltige zu bezeldnen waren, ſich 

heend ber Daner ber Beratungen mejeniikty geändert haben, 
Weiter bat die Conferen; eine Vereinbarung Aber bie 


triegsrecdht vom jahre 1874 beraht, aber bie Beltimmungen 
dieſet ermeitert und 


Es ilt dies eine faht etſchbphende 
Cobifkatlon des Sanbtrlegsrehts, deſeelt won humanet Ge⸗ 


ndgllät zu mildern und den Nihtrombaitanten ihre friebliche 
Belhäftigumg Iren des Nriegs fo meit zu Jidhern, als bies im 
Hinblid auf die kriegeriiäen Operationen chunlich eriäeint. 
Die Erfahrungen der leiten großen Ariege find dabel lorg- 
fältig berüdiiätigt worden, and ein Borwurf wäre baber 
‚minder beredytigt als der, bak bieler Vertrag em Werl un 
praftfkger Ipeologen und Schmärmer [ei, Wie die Comferenz 
Hierbei auf ſchon vorhandenen Brunblagen foribamen Tonmie, 
fo audy bei der Derlaration über das Derbot des Slenberns 
von Geſchoſſen aus Luftballons, das Verbot der Anwendung 
von Gtid- und beiäubenden Galen homie bas Verbot ber Ber: 
wendung von Sptenggeiholen. Unter bas Verbot der Der 
wendung von Stätgalen fallt auch das Verbot ber jogen. 
Dum · Dumlugeln, die England, vormals bie Vortämpferin für 
die Fortiäritte des Möllerredts und die Humanifirung, mädt 
enibehren zu Tünmen glaubt, 

Die Eonfereng hat endlich bie henfer Consenilom über bie 
neutrale Stellung des ärztlichen Berfonats Im ARriege verbeflert 
und awd) auf bem Seetrieg ausgebehnt. Weitete Antegungen, 
das Gerlriegsredht zu einem den brullgen Anſchauungen ent- 
Iprehenden umpugeltalten, Iheiterten leider an bem Widet ſotuch 
Englands; es gilt dies vor allem vom dem Workälag ber 
Sicherung des Vrionlelgenifums Im Serbien, einer betannstich 
alten Porberung, deren Dermärllichung mod immer durch bas 
egeltliche Verhalten Englands verhindert murbe, bas, auf feine 
maritime Ueberiegenhelt podenb, in einem Geetrieg den Handel 
und die Handelsmarine feines Gegners vermidhten zu Können hofft. 

Herbert Spencer, der engliläe Phitojoph, ſagt in feinen 

„Printigien der Sorielogle" : „Ebenko wir beim Kulgehen Meiner 
Stämme in grohe Stämme der oberjte Häuptling alle Stammer- 
Tereltägtehten zum Etilitandb hrachte, ebenſo wie ein Aönig 
Feubale Ariege verhinderte, wenn eine reubalberriähaften ik 
wnterworfen wurben, ebemio wärb in dunffigen Zeiten ein die 
bödhe Autorlsät ausübendes Bandnih der hödbten Nationen 
duch; das Berbot von Ariegen ywilcdhen irgenbielden oon ben 
im Bandniß ſtehenden Nationen dem Mieberrin-Barbareifallen 
ein Ende machen, das beitänbig das Eirälljatlonswert wieber 
gerltört.” Die Ergebnäfje der Hanger Tanferenz jinb von biefem 
lepten Ziel der Eulturemiwidiung mod jehr weit entferst, umb 





Alluſtrirte Zeitung. 


Wochenſchau. 


Das preuhlihe Högeorbneienhaus. — Die mädle 
es warte ou ben 


wnltritene Mittellemdlonal- 
Debatten Anletz geben bärkte. 
Deutiälond und England. — Die lonbener „Natlomal 


Aafong vesiger Mode einen beufhäleindliden 
Armel, den bie tomlernative „Dlorning Belt” am 2. Aupuft be 


baue eine natlonale Tollıt auf, und bie fremden Rationen werben 
Nie adlen.” 


ga gegen bie öjterreihilde Rothverord» 
Sin — Tm fait allen beuljäem Gegenden Dxchterreiäis fanden 
In der verflofienen Woche Runbgebungen gegen die Neihe · retdaung 
Matt. Der wierer Gemeindetech nahm am 3 Wugeii bie vom 
Siaderath zwel Tage zuzor pefahte Rejelution nad zweiltündiger 
Debatte an, monat bie Regierung aufgefordert wirb, ſekert den 
Reidwenib rinzuberules und Die Derarbmung über bie Jußerlieuer 
vorgwiegen Zugleich marde ber Ermartung Musbrud grarben, 
bah der Heicdsenib bie Werocbmung niche genehmigen werbe, 
&m 1. und 2, crfalgten In 9 en Strohentuntgebungen 
ebenfalls gegen bie bee Zuerrſſeuet. Die Mens 
darmuerie ging mit geilen Bajonuri vor, wobei ein junger 
Down geäbirt und mehrere Perjoner verwundet wurden. Auch 
in Gablonz fanden Etrahenlunbgedungen gegen dem & 14 bes 
Elnstsgrundge,. ges Jain Eine grobe, son eima 4000 Perjomen 
bejukte Bollsserjemmlung wurde behörblih anlzelält. Die Beyirte- 
kauptmannidalt Hınbägte gegen weitere Uinjammiungen bie Unı 
wendung tes Gelegesparngrupgen, beiteflenb ben h 
Im Eger mwurbe am &, eine von bee Adgeerdaetea Io «la 
berulene Bollsoerlommbung, bie ebenjalls g ben hi 14 pro 
Wären wollte, infolge eines zon dem anmwelenben 
Sedalbematenien Geruorgerußenen Tumultes aufgelöt. Die Serial» 
bemotrasen entfernten ji ruhig, bie Drutiänationalen burdyogem 
fingenb bie Gtrohen, bis jie von der Polis zerſereul mern, 


Hurder geiprogen 
Brenz son mehreren Tauſenden durch bie een 


Eine Rebe Tisza's — Muf dem Bantet anlählih der 
Injtellatson bes Mikhels Meisis zu Arad am 1, Auguſt dir 
Graf Stephan Tisza eine längere Rebe, die son ben anmeirnben 
Rumdnen mit grehem Jubel awigenemmen murte. In berieben 
gab Tisza zunädlt der Iteude Husbrud, an dem freht sheiluehmen 
zu Binnen. Er, jeine &bgeor! und bie ganye ungarl| 
Geleltichaft an ber Felet um fo lieber ıheil, als fie im 
Ber Holbls die Derwicllidung einer Ibee ſehen, die he alle 
mir Arerube erfülle „Wir mälien“, fapt ber Hedner, „aus ber 
Gritiärte lernen, dah bie ungarikhe Nariom mur deshalb bas Belt 
iren Saulemdjährigen Wefiebens ſelern Tonne, weil fie mie mis 
Berrüderin ber Diiibürger frernder Jungen cuittet, weil ſie im 
ignen nid Feinde erbiitee, jomdern lie immer als freunde chare 
und Kyle Aenn bie wrancilde Sotlom welter bejichen will, 
darf Jie ar } im Zubunft nicht zut Bedelideein feember Zungen 
werten. Die ungariihe Ballon erlüllt über meligeldictliäe 
Diufion, Inden fie Immiitem der Unifintionsbelirebumgen als 

köslie Mödteris und Beihlhrein ber Entwidtung der In birlem 
Theile Eurogos wohnenten Bölterkhatten erkheint, In ber Er 
füllung biefer Million bat die ungariihe Ralion einen matürlihen 
Derbünbeten, die sumänljhe Kalle. Ein Blid im die Gehtiläte, 
ein BI auf bie Sandlorie genügt, um uns zur Extenminih ya 
Beingen, balı bie tumämlide Malle mur in Herbeüberung mit ber 
wrgarilgen Halle gibdich werten kann,“ 


made, IT * etſonnen war, 
zu ſchern und alle anderen Parteien —* m in 


madyen. &r 
Yin eine logale Brevortionalwahl ——— wobei ihm bie 
Unserftühreng ber 12 liberaien umb ber 90 focieliltilden Ms 
geocbnetem gelidert m. abgelehen von jener der Herilalen Re 
glerungsmehrheit. de Smet be Nager braate folgendes Winitserium 
zu Stande; be Gm de Noroer Binanyen; de Troen Imneres 
web Imiereiät; de Javereau YUuswärtiges; der lütmener Profellor 
Bandenheunel (der dem Warlament mitt angehöe) Yultiz; Piebaert 
Imbulrie umd Yirbeit mebjı vertiäufiger Beitung des — 
minſterlais Surmont de Dolsderghe Banbmwirtiiden; Gemeral 


be Geulbani Pülllemabe Vanberber, ö 
Arbeiten, Aunft und Billa Die —S ee 


um bie Berilade 


erwartete am A,, am meihern Tag fie ſich ber Seprüienianien- 
Insımer worjteller wollten, eine färmikhe Elyyung. 


Der Dreplus:Broceh — Hut WMahnhen bes Regle- 
ee beim ae in Wennes, Diojer Earriere, 
der Ehefeederiruc ber „Walin" dem Berichberfiatter des pariler 


Künste (ae It Demmee Abmia; 1. dc 
erhayg's vom 4. Juni d. %, Im bem Biefer erflär, 
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web c. Das Becbenn Im Zn 1894 auf Beichl des Dbefien 
Sontgert geldjrieben babe, 2. bas Tarlimile tes ee 
Dh 1000 gu — A das 5 
ET * 
Fair y „Matin* weräff enniihlen Mriilels ven Eller 


Gieiäheit der Säeiltlige betroffen gewejen Jei. — Lie der „rigare" 
mittheilte, beabfshtigte ber jeühere Tufılgmimifter Leben g:gen bie 
Bäätter, die Ihm wegen ber ge angegeulen haben, 


Eredil-Fanıier An eine gerichtliche Austragung der Ungelegen: 
gegen Dregljus der 


gierum: geeammillar Corritee erflärte, Uhanolne und Sm leim 
EEG ——— gu ben gebeimen Hıireitiler Erllärengen ja 

Biehern, weshalb je mit als nen auftretem fönnien. Der 9a 
telallfühcer werlas alsbası ben Gafjatiomsbejtluh und den Ser 
DOrmeläeollld's beim Proceh im aber 1804 und au die Haupt 
partie ber Anlage auf. Wei dem Verdot über bes Berbriem 

beibemwerte Deedius ſela ⸗· Unidare aufs lebhahtelte. Er ſiellie alles 
Im Udtede oder erflärie, ec erinnere ji mide, Segen de Mr 
Aeberidaft bes —— —*c — en gern 
Er geitanb einen breimaligen Im Dewnidi vu, beuguete 
aber, 1886 bie —— Wandver In Mülhaulen verſelca und 


Die Rullifirirung Zinnlanbs Im engliiden Unter 
baufe, — 253* nr 
Beuheren am 4." m 
welioe Mıherien Jones auf bie Beihhmerben ber frinmländer zu 
fpreden und brüdte dabel jein Bedauera aus, bah der Wremiet 
miniiter Lorb Ealisturg bes$alb nit beim Sailer vor ar 
verfellig geworden jel, Der Erlie Porb des Ehapes Baliour 
rücrtele ar ben Gpteher bes Hawies Die Droge, ob die Beipeetrung 
einer Uingelegenieit, bie ſich dem Wintibereiä bes Auswärtigen 
Untes entyiche, Im ebereimjiimmung mit den — des 
Haues Drbe, mas jener sermeinie. Darauf erliäste der Parla 
menisunlerjeoreiäx des Meuheren Brodrid, bie Erdeterung birier 
Uingelegenbeit liege ooiltammen auberhalb ber Sphäre des Mus 
wärtigen Amtes, Es jelen telne Werisellungen gemadt warten, 
da bie britiihe Mepierung nices mit ber innere Hegierang des 
Haifers von Rırland zu tun habe und kin Medtsgrund für ber: 
artige Borfteitungen vorlirge. Eine Beipredung dieler Hngeirgen- 
heit würbe nit dem Jede biewen, au] ben Acherdey ones Hin 
siele, Bon einer Erömterung ber frage wurde jodann abgeichen 
und das Bubget bewilligt. 


Die Loge in Sübdairite. — Der beiiihe Aigen! jun 
erhielt eime Depeläe ber englilden beireits ber 

dem englikhen Essatsjerrelär für bie Galonlen Uhamberlain has 
aeldlogenen gemeinkheftliäien Lnteriuhungen ber Beldmerben. 
Die Partei der Mirikander Voll ber Annchene bieles Borihlegs 


Juverfiät aus, dak die Edrmierigieiien mit Zramsmanl binnen 
merigen Domaten überwunren fein würden, obme bak ein * 
edetſeuert würde, ba beiberjeits Mähigung gezeigt merke, — 
Delsgirte bes Ormmjeiceiliants Pilder mar märter in * 
eingetroffen, wm mit der Regerung In Tra⸗asdasl über die Frage 
der von ber engliiden Regierung wornelälapenen gemihhten Kom 
möälfiom zu verhandeln, bie mit der Brüifung des Wahlceisgrirhrs 
beauftragt werden jolle. Das halbamilide Blatt „Expeeh” berichte, 
ber Dranjefreisant beiämpfe bie Gommillion und gebe Transsan 
den Mach, ih biefem Vorhaben mid onywkhliehen. Die beiten 
Beltsraads werben in diefen Tagen zu einer q ven Situng ju 
hammentsehem. Mom gibt inbei allgemein zu, die Hegienungen 
in Bloernbontein und Preierka beregien Doridlog nigt annchnre 
werben, da hlerdurch die Madit der Cütafcitanikäen Mepubli, 
unabhängig Geiete zu geben, zerllört werben wärte. — Wie 
„Aeusr’s Bureau“ unserm 9. Muguft as Siiberihet elder 
wurde, hellen ſich &0 Subelternoffigiere und Maneipalten des 
Santiktstarps Im 14 Tagen mit bee Beftimmung not Gürelrite 
einiällten. Mermer erhielt das Im Gäbealiar Megende Bataillon 
bes ManhelierHegimenis am 5. Beſehl, nad bem Gapland ob 
supehem; es follte im 14 Tagen eimgeldfft werben. Ebenie ging 


pP —— ben Pizerpons Sirgiments am & mad Durban 


Der newe Dberriäter vom Samoa. 
am 3. Mugaft mat: 


gegangen: 


Aus er in 


qaa. Der beutlde und ber arerikanikhe Commiller rerlichen 
am 17. am Worb bes ameritanildem Strirgsihiffes Babger bie 
Samea · Inſeln. Sit reiltem nad Walbingeen, Der britilhe Tom 


near Ellot trat bie Helmeeile über Reuferlanb und Kuftralien 
not Sonden an, 


Von der algerild-marsltaniihen Grenze wurbe pr 
meldet, dab der Halb Bor Lenesar am 26. Jull em der Epiie 
von 5000 Dlann bie Etämme Bentchal und Benimangakhe am 


nrarifien * —— viele der Angegrie a⸗· voobaei, au detta 
Dirter verbrannt wurden. 
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Mannigjaltigteiten. 
Sofnachtichten. 


m traf an Bord der „Hohenzollern“ 
— Sue! einer Storbiandtaßet Im Hafen won 
Aiel ein und fute am 4. zon Wer nad MWilhelmshähe, Da, 
feisht ten WMenard abenbs 8 Ar eim; er murbe won 
dee Aeiferin amd ben Iniferliäen Kindern auf dem Bahakof em- 
ann und eat der ffeßet nad dem Schleſſe von ber Benöllerumg 


um 
uneimahdge. 

Sraten 0, Seinsheim 
Blumen ya garen, Die 


6 hatten fh im felllihen Zuge sum Grand-Hölel begeben, 


2 die Gemein und jonjtige Beamte yam bs 
Hleb erhöhen waren. Die intuntt in Wilhelmshöhe erfolge 
em 4. früh, 


Die Rönigin vom Sadlen begab [ih am 3, Auguil 
früh sen Pillnig nah dem agbihloh Rebefelb, wo aud der 
König auch Asballung einer Jozb am grlllenturger Heuler abents 
anlangie. Mm 4. traf auch bie Prinyejlin Briedeig Angeſt mit ihren 
rei Beinen Eöhnen zu einem breitägigen Beſuch ber Majehäsen 
in Webefelb ein, wärend Prinz Friebrit Muguit dem Geinigen 
am 3, dahlm madıleigie, 

Der Großherzog unb bie Großherzogin von Baben 
freien am 9. Rngult zum Gommeraufenihalt Im Schlofle Maknau ein, 

Der Berzag und bie Herzogin von Gaslen-ANoburg 
wıb Gele fiedellen om 2. mit ber in Beatrice 


F 
während ber Grobherzog und Die Bro: 
berzogin won Hallen am 1. nad Darmſtadi zurüdgelehet waren. 

—— — — eg —— 
derz trafen am 1. im wo ber Grokheriog 
einen em Mufenhaht nad, Seine Gemahlin begab |ih 
aa ach Hebenburg. 

Herzog Rarl Eduard von Albany murbe am 4. Auguſt 
in ber St Georgriapelle bes Ehlolles zu Windſer in Megen- 
wert Weiner Mutter und anderer Dlitglieder des englilchen Aönigs- 
bares canfinmirt Men 5. vellle ber junge Herzog mit Winter 
und Shmeltern oh Saloh Heinharbebrunn. 

Der König von Rumänien reifl Witte Augul zur 
Eur oh Bab Magah. 


Beitlalenber. 
Den Diäter Ernfi Sherenberg in @lberfelb, deilen 
Mndikhe Dichtungen jo manden aun begeiltert, jo mandes 


HE 
I 
Ir 
Sig 
Hi 
f 
I 
253 


H 
| 
E 
> 
H 
I 
h 


Hi 
a 
Hit: 
ii 
# H 
Hi 


KRSFRRF 
HN 
i 
g 
5 
| 
I 


h 
Rod einer Berfägung des Galtus 
boggchgen Geburt 


z 
I 
3 


2 
H 
H 
SE 
h 
Ä 


Vereins nachtichten. 


N: 12. Deatſhe Turaiag fand am 20, umb 


jagenemmen web umdaht jeht 6303 Wereine 

beträgt gegen . die — 138 
3 ig 

Ptier Zuraflätten hat ie [older nom I62H0 AM. Die 32 

undet 1666 om Buchhändler Reit in er 


die etſchaft Abergegan 
ds amlihes Organ unter Leitung bes Musidufies Tortiekt. 
bisherige angjäßirige Worfigende Dr. med. Ferbinanb Corp 
wurde wiedergewählt, am 31. bie vom Musik 
eit Atie Zurafeit- und Welttummerbnung angenommen 
nit der Yusarbeitung einer einheitlichen Turn 
Vereinsturnen Deaudiragt Zur Heraus- 
ber Turmerkheft wurden 4600 4 
eine gemeinlame Bahet nah der 
Bregturg a d. U. bie Grunbitein- 
Ball, — In ber Erinwerungsturnholle 
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„UUJINTIE geuung 


Briefen umb anderen Groemiländen son gelhählliäer 
Bebeutung wniergebradt, bie In kurzer heil 
reihjlläe Schenkungen ganz gemaltig fen ij. Es 
mb nun der Dian, alle biefe Hegenilänbe In eimer bejonbern 
halle, einem "ahm-Mufeum, waiergubringen und hier 
hlten unb Wider verbienier Turner anizahlellen. Ob · 


wurde dech [chen am 1. Auguſt der Anſchtuß am 
. Deutjden Turasag in Raumburg ber &runbftein zum Jahn- 
m gelegt. Die Thellnehmer serfommelten ſich im Jahn 
und begaben fir dann bet Jamgen ge, ba bem wor ben 
Abgrordniesen aus allen heilen Deutiälands Dertreier der Ung · 
lichen und fiäbeihen Bebdeden elite, auf ben Turtpleh 
neben der Grinnerungshalle, beilen Ditjelte bas mrue bebäute 
Idmädın wirt. &s Jod von BWeidenbod und 
Zidammer in feipyig im gieihen Selle wie bie Halle erriäler 
werben. Wa ber IMeiferede des Dorlihenden ber beutldem 
Zurweriäall, Dr. Gork, aeſchah die Gtuadſtera in ber übligen 
feierlichen Weile. Beim barauffeigenden Felmahl überreiäte der 

bes Jahs / Mufeum doauet diente Turmseiran Schabemell Im 
Freuburg als eriie Gabe für bie Rufmeshalle beuiiher Turner 
ein teeffühes Bild ihres Morlihenben, eia Palteligemälbe bes 
Diaiers Aamroth In Lelpyig. 

Der 40, Allgemeine Genoljerihalistag ber anf 
Gelblihhilfe ——e— beutiäen Erwerbe und Mititſchaſis · 
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wies auf bie grobe Entwliteng des Grnoiienjäcttemeiens 

bie man nor 40 Daher med wicht geahe habe. Wis eine Haupt 

auſtade der beuiihen enojlenkhaften werbe es bettednet, einen 
feibfeändigen Sauetaſtand um Main. Bebauerlid, 


der Uebergang von Gemellmihekien eng: ’ 
Immer gröhere Hinbernilje Meilen Hih ber Musbgeltung ber her 
nolfenkhaften entgegen. Es fei nit ausgeläloflen, dba Th Märhe 
Anti Genolienihaftsliga bilden werde, aber mam mülle 

d YHusbawer weiter arbeiten Im der Uederzeugung, 
Genoljenkhafen das zuperläffighe Döttel zur Erhaltung 

eines kräftigen Mittellianbes bilben unb auch dem Mebeiter die 
Döglichkeit bieten, ſetee wiriäiäeftliden Berbätiniife zu beſſern. 
Bun hielt Juhtigrai Gebbert aus Jweibrüden einem BVorteog 
Über die Gejehgebung umb die Benallemihelten, woresi Direier 
aus Berlin über die Hälietafte und bie ehattatalle 
haften und die Gonkum- 
Argeirgen- 

beiten zu brrasiem, In ber beneralserfammiung am 3. begrüm: 
beie der Unmwalt Dr. Erüger bie vom engeren Ausſchuh In Bor 
Iklag gebrachten Mbinderwngen bes Gintuts bes Fligemeimen 


Hbrdern, Bud deeſer 
Annabee. Hierauf hie Dr. Erüger einen 
Yahre beuticher &enoflenfhattsgeläidee, Seinen 
ber 40, Milgemeine Deutsche Henelleniheilsteg am 4. mit der 
Eniblllung bes Säulje-Deligjd»Dentmals, 


Arbeiter» Angelegenheiten. 


Der Dorkand bes Arbeitgeberbumbes für das Bau- 
gemerbe von ganz Deuijäland beabjiätigt, im Wnfchäiuih am bie 
drtliten Baunrbeitgeber»Bereinigungen im ganz Deutläland otch 
gatoriiche Mrbeltisnanhmelje auf un; Grundlage zu ertichten 

In Marmbrunn baut der Grohinduhrielle Com- 
werzieneoih Jaunert für heine Arbeiter eigene MWohhäuler zu je 
drei Ramiliem mil Härten in geſunder Bage und mit Berrlihem 
Ausblid auf das Gebirge. 

Eine Berfammiung »o= 3000 Gallwirihen umb 
Hetelbelihern in Samburg enb Mitonz mählte am 2, Yuguit ge: 
meinkam mit dam Aellnersereinen eine 1üglieherige gemildne Tom- 
million zur Einführung eimes felten Lohnes für die Kellner jomie 
ser Erriätung eines gemeinihaltlihen Toftenlolen Aebeltsnadhineilen. 

Die beriiner Steinbilbbauer, bie [ih mit dem 
bertigen Gieinmehen felldariich erMärt basten, Beichlofien, vom 
einer Musftand abzulegen, bach jollen die Jomft amskhliehli vom 
Steinmehen gelieferten Arbeuen von ben Steinbiiihaums gerüd- 
geilejem werden. Die Zahl der ausllänbigen Steimrıegen beirägt 
302; 85 arbeiten zu ben meuen Bebingungen, — Ym 1, Aegen 
Nteitten auch in Breslau die auf bem Werlplet beihättigten Steim- 
mehen bee ira Jeldler u, Amel bie Mchelt ein, nadbem 
erht im Frühjahr ein neuer Dolmtarl für Bresian eingeführt 
worben war, 

Ueber Manreraushände wurbe aus einer gangen 
Anedt son Sadien berihtet. Die Maurerausfränbe im Halle und 
Däfleldorf find zwar nad mehrmöriger Dawer darch Dergleih zum 
Abjäluk gebradyt werden ; bagegen baten in Minden 200 Maurer 
die Arbeit nie weil übe Lahmforberungen nidyt bewilligt 
worben find, — Im Elberfel® haben von ben bisher dort ber 
fhäftigten 2000 Maurern 184 die Arden mwieberaufgememmen, 
während 97 noh ausiiänbig waren. Die übrigen halten Elberfeld 
deriaſten, um anderswo Mrbeit zu fuchen, — Ein im Sanau bei 
ber Barlioma ©. Wirth u. Co. ausgebrochener Veuteraus fiend 
ſcheint ſich zu eimem allgemeinen Ausſtand im Mangemerbe ge 
Balten zu wollen, Der bert begrünbeie Derbanb baugemwerblicder 
Unternehmer lam den Mebelterm jehe entgegen; als aber bie 
Danter an! allen ihren erderungen beharrien, Delle der © 
band feinerkeits ernite MWahregelm in Husficht. In eimer Der 
fammlung der erganifirten Maurer am b. wurde der allgemeine 
Qusltand beicloffen. — In Tresben ijt der Waureritreil jo weit 


zurüdg bek wur nod 120 Mann ausjtändig find, — Hah 
in Yugsburg begieni der Wlaurerawsiiond mehr und mehr zu 
erädlchen. 


3u Blouen i. ©, ftellien die Töpfergehälfen am 
1. HAuguit in Knmtlichen Geichäften die Arbeit ein, weil bie ver 
einigten Tüpfermeilter von Plauen unb lmgegenb be Wunſh 
der Gebillfen, den mit Anfang Megeil —* eg nd 
nid zulsimmien. — v Burgrihen 
beiderheltig zu führen, via⸗ De 2* 
am demjeiben Tage in den Husamb ein; fie 
fordern unter anderem 3 .# 50 4 Säihtishn. 


Der berelts als beembet begelänete Bärberans- 
ſand in Elberfeld Brad vom neuem aus, Dort legten in ber 

— won Sermes m. Kirberg 21 Färder die Arbeit nieber, 
weil einige Aedelter entlajjen worben [eien, 

Im ber Meberel von Giemmen u. Anubes zu Mün- 
den Sledbac Kın am 31. Zuli jörmilidhe Irdeiber, weil 
die dirma Lohnforberungen abgelehnt halte. 

In Stuttgart Tom zwilhen Urbeitgebern unb 
Ardeitechnert fm 5 ein Husgleip zu Stande, unb 
am 31. Zuli haben die Wlöbelardeiter bie” Arbeit wieberauf- 
ns Auge in ber 

Zu Hotlıe (Böhmen) brach am 1. Auge 
Weberei der Mirms Geldjdmied u Co, abermals eis Meshand 
«us, Indem die 328 Weber aus dem Grunde bie Mrbeit ein 
fiellten, weil bie Firma fremde Webriier begünfligte. 


Unfälle. 

Der Schnellzug Mänden-Dindan ieh In der Naht 
zum er in’ ec Guallen Hergah mit der Meldiine eines 
hüterzugs zubammen, Slerbei murben ber Sehet bes Gdnell 
zuge Adyıwer, ber Eosemotioführer und eim Hetjenber leige weriept 

Ein gröherer Eifenbahnunfall ereignete ſich aufben 
Bahnhel Lauban am dh. Hagul um 3 ſtũh. Ein oem Glaum 
Der ann te Beta ons maı gansaı bie am 
Der bes en = » 

Fahrbeamte erlitten Ähmere Deriehumgen; auch ber Godilhubem 
M bebensenb. 
Am 5. Mugult abends trug Ni bei Junlin —* 


eis ein grohes Eifenbahnunglüd zu. Ein 
Tonsen in ber Behahofsanlage zerfiärt Sturz baramf Imal 
ein oom Paris abgelaffewer Berfonenzug in Junlin eim, famb bie 
Signahe erlojdem und gerieih In eim falidhes Gleis· Wis er eben 
wörter rüdmärts fuhr, kam ber vom Paris mad DWorbeaur ab- 
grgangene Schnellzug mit voller Gefdwindigleii not wnb [uhr 
dem Verjenenzug Im die Flante Treel Wagen bes Berjonenzugs 
wurben yertelümmert und deten Imfafben, eiwes über 70, mehr 
ober weniger Ichmer verleiht, 

Yus Bribgeport im amerileniijhen Staet Eomnei- 
tt mwwürbe gereidei, bafı eim Eifenbahnzug von eimer Brüde 
ber Nähe non Stratford aus einer Höhe von 60 engl. Fuh herab 
gelegt je, Bon ben n jodlen 36 gelöbsel werden fein. 

In Frantenfelbe bei Wriegen brannte In ber Nadt 

Deniejäe b. Dei 


oom 11, 10, 8 und 6 Jahren, In tem brennenden, mit Rauch 
angelüllten Giebelgimmer bes Wohnbaufes, 

Nah einer Melbung aus Mrab brannten in der 
Grobgemelnde Iarau 50 Wohnhäufer ab. — Im meitligen Thell 


Gebäude und Wohnhäufer einäkherte. 
Drajzana (Bouvernement Srabno) wurden 206 Wehahöwfer ein 
Raub ber Alammen. — Is Humänlen ij bie 5000 Einwohner 


Aus Puigcerba bei WBerpignan wwurbe über einen 
durch den Wlih verurfachten Lngiüdsfall berichtet. om 
Paleu * 


1. Auguſt die Ardenet der Nanaanat von Wigel 

Vittegsmahl einnehmen, Khlug ber Bü im ben 

SFabrit uad drang In dem 1, wo er «im Heremsdringen bes 

Tampfes und Iochenben Waſſers verurfadte. Drei finder und 

52* I dem Mage —ã 33 * 
li auf dem zum tb und ber mb ber 

Rinder ein heffaungslofer mar, 

In den Gieinbrüden zu Tiney (Belgien) fand am 
am 5. Auguſt eine Expüojlon jtatt, darch bie jede Mebeiter ger 
Adiet und fünf werbept wurden. 

Das Öditerreihilh-ungerilde Sommergeih 


ber 
ontere zu Augult sor Blume, 


ma 
Wis am Abend bes 


Das Schulze- Delitfch- Dentmal in Berlin, 
Begründer bes deutſchen Memollenktaftsuehens, 


Dentmal gelegt werben, das am 4. Wugufl feier. 
It) enthüllt wurde, Merabe 50 Yahre find es her, als ber 
damalige Patrimomialrichter Schulye In feiner Batertadt De» 
ih die erfte Genoffenihaft, einem Berein zum geimeitt- 
kamen Bezug vom Hohftoffen und Materialien des “Tildiler- 
gewerbes, errichtete. Ein Jahr darauf gründete er, ebenfalls 
in Deligk&, ben erjten Borkhuhoerein. Seute verzeiämen die 
Lliten über den Seſland ber beuikhen Genoſſenſchaften 
16912 Genofienjhaften aller Art anf inbultrietlem und lend · 
wirthichaftlichen Gebiel. Mie SchulgeDellyih der Schöpfer 
bes deutſchen Genofkenihaftsweiens gemejen, Io war er auch ber 
Bater ber bewiichem Gemoljenihaftsnelehnebung, umd jeim Ber 
bienft um deeſe Erweiterung unserer Gelehgedung erkannte bie 
Yerijtenfacultät der Umiverfität Helbeiberg dadatch an, bak 
fie Ihn zum Ehrendorior ernannte, Die Musbreitung des 
beutißen Genofienihaftsweiens und bie Schaftung nelegliher 
Rormen waren widhl zum wenigſten eime Wirkung des Zufantmen- 
Ihbafles ber Schöpfungen Schalye's zu dem Uillgemeisen Ber 
band der auf Gelbithülfe berußenden deuiſchen Erwerbs umd 
Mirihiäeftsgenoflenkhaften, der 1819 in YBeimar errichtet 
wurbe, und an bejjem Scyulze-Deligih bis zu feinem 
im Jahre 1583 erfolgten Tobe als Anwalt Hand, Nat 


\ 





Das am 4. Auguſt enthüllte Schulze» Delthich ⸗ Dentmal in Berlin, 
Nat virar phstsgraphilten Miieaieme vom Dite Arrenig in Cherisctendrung. 


Dem Shöpfer dieſet wicthiafttigen Vereinignngen, bie 

jo großartige Ergebnille erziell haben, if num von feinen 
ingern, Sqatern und Freunden am “Trefipuntte ber Iniel-, 

« und Stenen Jalobſtrahe Im Berlin das in obiger 
Abbildung wiebergegebene Denkmal errichtet worben. Huf 
einem vierfehtigen Granitpoltament \seht die Im weihem tatı 
tatiſchen Marmor gemeiigelle Statwe In lebenswahrer, chatal · 
terfjtiicher Daritetung. Hedits und Unis am Boltament be 
Minden jid aflegoriihe UBruppen in Brongegub; reis in 
lebhaft beivegier Haltung eine mit Hambmwertsatiribuien vet · 
ſehene bärtige Männergejtalt, die einem jihenben Banbmann 
aliälamı zum Eintritt in bie genoflem- 

bwerler 


zuerst, die die Lehten von ShuteDeiitl 
Venofſenſchaften erriäjleten; Später traten bie Landwirte in 
die Bewegung ein. Die finte Seite bes Pojlamenis nimmt 
ehne fihenbe weibliche e ein, die ein aufgeſchlagenes Buch 
hält, eine Ftau aws dem oil, ehwen an Ile gelehaien Rnaben 


Mopellirt 


unterweilenb, Ein bromums Valmennrramgement and em 
groher Borberfcang mit Infärilten, geitiftet vom dem Bruber- 
verband in Deiterreihh unb den ialieniihen Boltsbanten, 
Ihnen bie Stufen bes Poltaments. 

Es It dem Schöpfer bes Denimals, Bildhauer Hans 
Arnolbt in Charlottenburg, gelungen, in dem Monument 
das Wirken und bie Perlöntihtelt bes Mefelerien in itef- 
Tender und künftierlicher Weile zum Ioesbrud zu beimgen, 

Atnolda iM am 2. Driober 1860 zu Wittenberg geboren. 
Auf den Belud, der Aunitgewerbeichule in Dresden folge vom 
1879 bis 1881 das Stublum am der Runklatabemie im Diänden, 
1H81 and 1882 am ber berliner Alabenie, wo er Schüler von 
Schaper, Geger u. a. vom 1854 bis 186 Meillerkääler vom 
Wlbert Molff war. Seit 1886 hat Arnoldi ein elgemes te, 
ler. Ein Relegerbentmal für eine Meine hanmonerliche Stadt, 
eine Aafier-Wilfeim-Soloflalbüifte für und bas 
grohe, vor der Edilokliche in keiner Daterltabt IMittenberg 
ſtehende Aatler-eiedridhrDentmal Head aus feinem Nltelber 





von Hans Arnold. 


hervorgegangen. In der Comurrenz um bas Schale Drüyit- 
Dentmat erhielt Yrmolbt den zweiten Preis. Die teeflende 
Lofung der Aufgabe hinfstlic der allegorlihen Figuren und 
bie sorzäglide Porträtähnlihtet der Hauptfigur führlen das 
Dentmalscomist zu dem Behäneh, dielen Emtmur| ausfüher 
zu baflen. 

Der Feier der Enitüllung des Dentmals am 4. Buzull, 
bie der Vorlihenbe des Dentmalstomiits, Geheimraih Pichen, 
einieltele, wohmien Bertreier bes Reidstanglers, halt aller 
Stantsminißteriem, der Unäverfität, der Technſchen Hodikirule 
und der Aiademie der Fünfte, der Ihäbtijden 
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Te — —— fand, jo ſaeint Oellerreich auch Im 
Bau der eifermen Artegsbriden 
mnltergüktige Tupem geſchaffſen zu 
Haben. Bir m. m... 
wach Momentawfwatmen jene 

bauten Im Wilde vor, die bei der 
fürzlich im der Nahe won Yen [tatl« 
gehabien Uebung zur Yusführumg 
nebraht wurden. Das Charalteti · 
jtijge ber äfterreichifdpen Cojlnertlo- 
nen Hiegt in dem Umſtand, daß ber 
eiferme Tröger in ſeinem Gerippe auf 
dem Lande zufommengelehl werben 
kann, um dann über die zu über 
brüdende Stelle geihoben zu werben. 
Während des Berfdiebens des Trö- 
gers, an deſſen vorderem Ende ein 
fogen. Pancridmabel montirt üft, 
wird das Gewicht des Trägers durch 
den an deſſen bönterem Ende befimb- 
hen, als Gegengewicht biemenben 
Baulaſt ausbalanart. Die Träger 
kehren fü aus „Elementen“ zufammen, 
die je mac dem Syſtem bie Form 
von Drei oder auf die Gpige ge · 
Heilen Aereden haben und Im ver 
Mrbenarligen Tombinatiomen zu 
lammengefügt werben können. Die 
Elemente werden dutch Schrauben, 
Gatten und andere Lonitrucions 
tdellt felt miteinander verbamben. Ran 
tann mit dieſem Material einfade und 











Die eijemen Kriegsbrüden 
der öfterreihifch-ungarifchen Armee, 


moderne Ariegfüßmung macht [ih alle Fort · 
ber Technit zumube, ſowelt bleiben 
nıißtärljhen Zweden biemen fömnen. In allen grohem 
Arneer gib es tedinljch-wiflenihaftlihe Comtits, 
die die meuflen Erfindungen umb Entbetungen auf 
iter Seroenbbartelt im Ketieg⸗deenſt Yin Mudiren 
web [le für ben Iriegsmählgen Gebrauch pratiiih 


erballen. Zu der verbätinikmählg leichten und ein · 
toten Herfiellung der Portons-, Bod- unb Noth · 
beider clut Urt mi nunmehr auch ber complkirie, 
nit größter Sthnelligteit burdgeführende Bau eiier- 
mt Eienbaßnbrüden getreien, bie als Eriah fir 
bie oc Feide zerftörten Oblecte zu bienen haben. 
Det Ioerielie Mesbilbung erfordernbe Baw derarti- 
ger Brüden Ijt Sache der Eilenbahntruppen, denen 
In Ariegs- und mitunter amd; im Prriebensgetiem bie 
Serhrllung und ber Betrieb ber Felddahnen ob- 
legt. Eine geie Borſcuule hlerza Hat das äjler- 
reihälge Elembahntegiment im Boanien und ber 
Hrpegamina durhgemadit, im melden Länderm 
es groharlige Bakınbauten Khuf, Bauten, bie techt 
schl den Vergleich mit jenen der zömikdyen Leglo · 





men onshallen, ——— 
Dir das Striegebrädenfoltem bes bffterttichtſcen * — —— 
Oberen Blrago in faft allen Armeen Eingang - a — 





2 Montisung mes emflaken Vrüdeaträgers iii ber deqe anbängenden Zenıieicnabel. 


| doppeimänbige, ein» lowie für größere 
Spannungen jweietagige Träger zulem · 
menfehen. Auf biefer Tombinstionsfählg- 
fett des Materials zu verihlevenartigem, 
ducch bie Ratut ber Ueberbrüdung beding- 
ten Eonjtructionsformen beruht die prat- 
Hilde Berwenbbarteit "bieler Sniteme für 
mitilärijche Zwede, Das im Ftieden vor- 
bereitete Material, im deſſen tafdyenm Auf · 
bau bie Eifenbakmtrupge geünblid ge: 
ſchutt iſt, wid im Arienszeilen wit ber 
Bahn an die Vebarkoflelle geführt, und 
einige Stunden gemügen, um time zerhlärie 
Bahmbrüde datcheine neue efferne zu erfehen, 

Det teämilde Vorgang ergibt [ih aus 
der nodfolgenben Stigsirung der vollem, 
men felbmäkig vom 10. bis 12, Im bei 
Wien vorgenommenen Mebumgen des 
Stterreicilichungariigen Eifenbadn- und 
Telegtaphenregiments, Es wurben zu der- 
elben aus dem 2. Bataillon zwei Ariege- 
züge in der Fejammihtärfe vom 112 Mann 
formirt, die in Marihawerältung mit 
Dedumg bem ia 15 Ailomde. lamgen Weg 
vom Korneuburg im I Stunden als Ge 
waltmarih zarndiegien. Das zehm Eifen- 
babelowties füllende, Humberle vom Cent · 
nern wiegenbe Brüdenmaterial made in 
3'/, Stunden abgeladen und verwenbungs- 
bereit aufgeftapelt. Nach bem Abeſſen — 
bie Diemage murbe weit dem Weltoleum: 
apparat vom Kohl gelodt - - begann marı 





Fr mit doppelten Träger. 
Uehingte tes öfterreihäch- ungariichen Eifenbahnregimente bei Mien: Bau einer elfernen Ariegebräde. Nach Momentaufnafmen von R. Lechner (Wilh Miller) in Wien. 


ber 


Tre 
End 2) erfolgt anf 





Stapelbdden, die auf dem Gleis nufliegen, Simb Kräger 
und Gämabel vollMändig aufmonlirt dj. bit Wbbilb. +), 
fo werben anler biefelben wiebrige, auf Schienen laufende 
Domries geſchoben, auf die die ganze, mummehr bemenr 
Gh gewordese Conſtruction züd. Das rüd- 
wärtige Aebergewiht wirb duch Schhenenbatlait ausbalan- 
drt. Nunmehr erfolgt mittels Wiaden die Deriäiebung. Hal 
ber während der Derkhletung frei ber ber Mulde [hmebende 
Dameirihriabel mit feiner Spike das jenieitige Uſerglels et · 
reldht, jo wird Iehtere von einem Domwen aufgenommen und bie 
Berjärebung fo Iange fortgelent, bis bas elgemillhe Brnden- 
felb am keime richtige Stelle gelangt IM. Nach Admontitung 
dus ebenfalls ams Elementen zulammengeleilen Schnabela, der 
in ber Hegel die Dänge des Bendenfelers befikt, werben bie 
bis dahin nebeneinanderjtehenden Wande auf die entjoredende 
Weite auselnandergerüdt, auf das Niveau herabgelenit, und 
‚auf dem anleren Gurten mt Querichwellen beient, ai bie bamm 
bas Schienengleis zu Gegen fommt. 

Die vorfiefenden Angaben bezweden nur eine allgemeine 
Darftellung des Igplihen Borgangs beim Ban eijerner Rriegs- 
brüden, denn bie djlerneidiihen Wlaterlaltopen bieten, wie er 
wähnt, den Bortbeil, ji, den jeweiligen Uinforberungen ent 
ipredend, zu verldjiebemarligen conftructioen Eombinationen 
Detinenden ya kalten. So zeigt ı. B. die Abhiivung 3 eine 
Bride mit doppelien Trägern und bie Abbabung 5 nebjl 
ben Uelnen Derichiebungsiomries - eine für größere Spannung 
dlenende Vrdde mit zwei Etagen 

Der mit medhaniider Genas aten lich veiklehende Braten 
Khlag über einen mädligen Strom birlet hei für den 


= Muftujtte Jeitung 





% Grslig mare Yrdde lt Zanchldrahel, 


5. 2etariga gm Derihieben ber Brüde; im Betteigtind eine gweletsglge Belde. 
Uebungen des üjterreidildjungeriihen Ciiembahnregiments bei Wien: Bau einer eiſernen Ariegsbrüde. Noch Momentaoufsahmen von R. Lechner (Wilh. Müller) in Wien 


Lalen ein feikinbes Schaufpiel. Aber amd her Vau einer 
In ipren räumlichen Verhellaiſſen naturgemäß obel befchräntteren 
fernen Ariegsbrüde gemährt einem intereffanten Abit, it 
Staunen |ledt der Beldvaner, mit welchet Schnelligkeit und 
Genauigkeit fi das jtarre Meterial unter der Menldhen- 
hand zu ebenko juhligen wie wiberltandsfähigen, ben ſariſten 
Laſten trohenen Contteuctionen formen lähl. Was vermdae 
der Nakhheit des Enilichens als eine Impreoifation erjcheint, 
Üt jedoch das Ergebmih loralamlier Vorbereitung und [miles 
modlicer Berlute. Man hat, was ellerne Arlegsbrüden ber 
telfft, Deſtetteich ales grandlich gepeüfl und, wie en jeint, 
das beſte befatiem, 


Eine Eruption des Aetna. 


m 19. Tull, bemkiben Tage, an bem die Besbllerung 

Homs und ber römlidhen Campagma durch eine beltige 
Erberihütlerung in Schteden gejehit wurde, jdien aud; ber 
etna, ber Jeit fieben Jahten dem Anſchein völliger Harms» 
lofkgteit angenommen hatte, eine lebhaffert owitanijhe Thätig- 
teit wieberaufmehmen zu mollen. Am 8 Uhr morgens ſlech 
ber gemallige Wiefentrater eine mädtige Raudjläule aus, die 
von einem bidyien Wichensegen begieltet wurde, nadıbem Turz 
zuvor cia flarles unterhdijäes Aneläle die Ammohner auf 
eine Ermplion vorbereitel halte- Dech konnte die gianntildhe 
Naturerjheinung aut eine Merteiltande lang Im der Umgebung 


des Berges beobachtet werben, bank hüllten ſchete (Hemitter- 
wollten ben Wiipfel ein. 


anderem — 
inde 


auf einer Stubler, 


vetlaffen, «da 
—— 





nahm, eimer freundfiten Einladung folgend, nad; Ginrdimi za 
fahren, einem am Siramde des Ioniihen leeres gelgtnen 
Serbab, das in elmem Slandchen zu erneidien m. 

Auf dee Nisahrt, die bergamf im einem gemädhliten 
Tempo vor |id ging, gewahrie id plöhlih am einer Biegung 
der Sirahe ebme hödit merbaidine Ioltenblldung wie gerabt 
über dem Haupttrater bes Aetna mil rafender Keihwinbigteit 
emporftieg. Im erlien Hugenbiid war id; über Das unermarleie 
Raturwanber »öllg ſorachlee Ohne ein Wort hermarpi- 
beingen, deiwiete id; nad dem Mein. Der Magen hielt, und 
num fonziem wir bie Eruption gemau verfolgen. Seller Sonnen: 
ſchela sag auf ker hernigen Lamditalt, aud ber Haupticairt 
bob ſich ſchatf vom Firmament ab, nur am Gange bes Bergts 
Ingerie eine Woitenbant. 

Anfanglid dewahrie die Haucläwie bes Araters die Ge: 
Holt eines ausgemadhjenen Mrmenlohls; allmahlich nam lit 
jebod; immer gröhere Ausdehnung am und flieg bis zu ehnet 
Höhe von vielleitt 10000 Wite, während ber Mipfel eine 
Sechöhe vom 3A4 Mir. hat. Das Gange wirs äußert dul- 
tige Farben auf, Alekhzelilg madite W& ein bonnetariigi® 
Gelöje aus dem Erbinsern vernehmbar. 

Rad; Ablauf einer Wiertelitunbe tnudite der ganze Berg: 
viele durch amfitelgenbe Aewltterwoiten Im tiefe Binfternib, 
während ein feiner Midyenregem im ühtlider Hidlung wieder“ 
ſtaubte. Auf ber Welterfahrt nad Taormina Tamm uns 
mehrere Bhotographent von dert enigegen, die matürlid vi 
zu ſpat aufgebroden waren, Wir olkein war es geglädt, 
meld drei gute Wufnadymen zu machen, meräbrr Ich Kibil- 
verftämblich keine geringe Genugihuung empfand.” 











Robert v. Mohl. 


Zum 100, Gebustatsgr. 


er aus einer altimwählldhen Weamtenfamilie flammende 
Vasen d. Modi war nicht mur einer der hervorragendilen 
Sögröftjleller und Lehrer auf dem elde der Gtaatswifen- 
I4aften, fein Rame if auch mit den wichtinften gejehgeberinden 
Atem der deuijchen Texiralgemalt won 1848 und 1849 ver- 
tndpft. So erfolgeeih Jene alabemirde Behrihäslgteit de · 
fonders in Heidelberg war, eine große Dorliebe hat Mohl 
doc [teis für praftiiche politiiche Mirffamtelt gehegt. Die 
Genkhentennteih und Gekhäftserfahrung, bie ſich der Pro 
fellor als Diplomat und Minifter erwarb, haben Inbek mefent- 
sit dazu beigetragen, bie burd vollfommenfle Beherrichung 
zen weilfchlätigen Stoffes, burdfichtige, Mare Iuftesatiihe 
Derkellung und erftaunlicde Beiefenheit ausgezeichneten Hnupt- 
werle Mohl's vor dem Deralten zu jhühem. 

Robert v. Wohl, am 17. Anguft 1709 zu Stultgart als 
der Sohn bes Stiaatsrathe, Dberconjiitorlalprälldenten und 
ughebe ber erflen würtemdergifchen Ständelammer Ferdinand 
Benjamin 9. Modi geboren, war mülterliherjeitis mit zwei 
der edeutenibiten politifchen Publkiften des 18. Jahrhunderts 
verwandt, demm bet Hernusgebet bes „Patrlotiihen Arhlos“, 
Rarl Friebrit v. Mofer, war der Grofonter, ber mod) ber 
süfmsere Yutor des Finfzigbändigen „Dewiichen Staatsredhts“, 
Johann Jalob Dojer, der Urgtohoater Wobert's. Das 
odterihhe Haus Hot überhaupt mannigfattige gelltige An- 
tegung, denn auch die jängeren Göhme bes Dberconfijlorial« 
gräßsenten haben [ih Fpäter eisen Ramen gemadt, Jufius 
als Drientalift, Morth als Nationalölonom und Hugo als 
Botaniter. . 

Hobert o, Mohlt wibmede fich dem Gtubiem ber Rechls / und 
Staatswiffenfchaften zu Heidelberg, Göltingen und Tübingen. 
Rad) feiner Promotion, bie IH21 in der jariltifdhen Feccitat 
der würtembergijden Sanbesumiverfität erfolgte, arbeitele er 
bei verkäiebenen Sehdeden jenes Seimadftantes, jo auch bei 
der Geſandiſchaft Würtembergs am Vundestage zu Frant · 
fart a, M,, erhiell 1824 ebre anherorbemiikhe, drei Jahre 
[päter eine ordentliche Profefjur der Staatswihlenihaften zu 
Tabimgen und verwalbele bier keit 1836 aud das Amt eines 
Oberdiblloigelare. Bereiis 1924 Kalte er eime Darliellumg 
des Bandesilanterehts der Derebuigten Stanten von Amerika 
gegeber, ber 1829 ein jweibändiges Wert über das Etnats- 
techt bes Abnigreiche Wärtemberg felgte, das damals nad 
Form und Inhalt eins der beilem Büder über bas äffentlühe 
Redt eines beuffden Eingeljinates war, 1840 In ebmer zweiten 
Auflage erſchien, heute feübjtoeejtändich namentlich im der · 
waitwngeredjilihen Theile mne noch deſtotiſchen Werth beiitt. 
ron der Vertiefung, die bie Wienſchaft der inneren Ber- 
g burn Toren o, Stein erhalten Bat, ÜHt auch genen 
noA Dohl's „Polpeieiffenihaft nad den Grumbjägen 
llaats" in drei Bänden, zwerfi 1812 bis 124 umb 
m brisien mal 1866 aufgelegt, ein Iefenswerihes Compenbim 
auf vielfeltigjler Erfahrung benahenden prattikhen 
© Immer nur das Erreihbare und kon Bewährte 
Sedirt der Mohilahrtspolizei Ins Yuge faht. 

Jahre 1845 bewarb Ah Wohl um das Abgentdweten- 
der Stabi Balingen für dem mürtembergüden Lamb 
aber infolge jehtes fer liberalen Mahtptogramms 
lerung In joe Winhelligleitem, dalı er feinem Cesrtuhl 
1 & wo En rn En een 
er als Univerjätätsiehrer 
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Bunuftiue geuung. 


Robett o. Mohl, ber übrigens ſchon in feinem 1860 voh · 
enbeiem Werte „Stastsredht, Vdltertecht und Bolitlt” für eine 
befonmene Socialreform in Deutjädand eingetreten war, [dloß 
keine vom patriotfihem Stan durdmehte pabllciitiäe Thattateit 
1879 mit einer Särift ber das beuifche Heitaftnntsreät, für 





Robert v. Mohl, 


beffen Jultandelommmen der Berfaßer jchom eim ierleljahr- 


bundert früher feine ganzen Ardfte, wenn aud erfolglos, ein · 


gelegt Hatte. Der ehemalige Keidhsjultigminifter und badikte 
Denbestagsgesandte kat intereilante Dentonebigfeiten Hinter- 
leſſen, doch Narren bieferben och ber Derdffenilihung, 


Nitolaus Riggenbad. 


m 24, Juli verkhirb gu Diten in ber Schweiz am der Stätte 

mehr als vierzigjähriger Thatiafent, Ritolnus Higgenbad, 
ber erfindengsreihe Maſchinen · und Eilenbahningemkur, ber 
Bater bes Zahrrabfgjiems wie der Bergbahnen überhaupt. 
Am 21, Mai 1817 zu Gebmeiler (Elijah) als der Sohn ſchwei · 
xtiſchet Eltern geboren, verlor er Mon Im Altet von zehm 
Jahren ben Yater, über deifem vormals jämungvoli beiriebene 
NRübenzuderfabrit jäh der Ruin derelngebtochen war, woramf 
er mit der Dhuiter und heben Geidmillern nad Ball über: 
Fiebelle. Schul · und Lehrjahre verliebte er in engen, brüdenden 
DVerhältniiien. Mus einer Lehre wanderte er In bie andere, 
misvergeügt Über feine Thätigtelt hinter dem Nabemtiih und 
ben Comptole, bis er bie erjehmte Melegemhelt fand, In einer 
Banbjtuhlmeberei enbild ſich der Mechanil zuwenden zu Tönmen, 

Nah vorkärifismähig abjolsirter Lehrzeit wanderte der 
1Hährtge Gefelle nad Unon, mo er bereils ein Jahr fpäter 
als Werflüßrer im einer Seidewitoffweberel bie Muffidht über 
bie Maſchinen führte, Magtig zog es ähm jebod nad der 





Rülolaus Röggenbad), am 25. Juli. 
Bad einer PHatographie von Eefi u, Go. Im Macau. 


frongöfiiden Haupiftadt, der bamaligen Hodhfäule afler Fee: 
mesanlt. Ende September 1897 1raf ee in Paris ein mit 
dem Seiten Vorjag, fein [ddendaftes Willen zu veroolltändigem, 
um nis im Bandwertsmähigen Betriebe jeimes Todes zu 
— Rat Säluk der Urbeitszet In der MWerkkait 

er den Schrift In das Ma⸗ce dies arta ot miliors, um 
bier dem willenkaftlichen Borträgen zu laufen, eder gu 


u, 


einem freundliden Schüler ber Ingenbeurldule, ber den lern 
benterkgen Hebetter in bie beheimmilfe der Maihematit, Bhgfel 
und Viechantt einmeihle. 

Aurz vor Higgenbad’s Anluxft im Paris wor dert bie 
erite Loremotiobake auf Iranzdllihem Boben, die 19 Ailomtr, 
kange Strede mod Saint-Germainen-Bare, eröffnet worden, 
Das regle den jungen Schwelger mächtig am, bem Bau ber 
Lorsmotive wie überhaupt die Eomjirmelom der Eenbahaen 
zu ſtedſten. Als daher ein Vertreter der Rehler’jchen Mafdrinen- 
fabrit im Korlarube nadı Parts kam, wer für ben in Angriff 
pemommemen Bau von Poromoliven geübiere franpöfiidye Mr 
beiter austindäg zu machen, Ile; (id amd Nagendach anmerben, 
Qus der karlsruher Maldinembauanfialt von Aehler ging 1840 
bie erfte In Deuiichlandb comjimeirie Loramotior Kervor, am 
berem Bau Riggenbad; bawptjählid mil den feinmehaniläen 
Grbeitem betheiligt war. Eine zwei Jahte mährende Epifode 
nelhäfititper Selbfländigtelt zu Bakl hatte für ihn zu fe 
wenig erquidiihen finanziellen Ergebaillen geführt, dah er mit 
Freuden in bie bargrbotene Hand feines Tarlsruber. Prindipals 
cinſchlug, ats im berielbe das Angebot madıte, als Wertiührer 
In dle Fabrik zurDdjubehren. Im den Jahren IBI4 bis 1653 
bat Riggembad; In dieſer Stellung den Bau von anderibalb- 
dender Lorsmotiven geleitet und die ertlen vier Mafdinen 
für die-Altelte Baha der Schweiz, die Strede Fark Baden, 
geilefert; er lieh es Ti nähe mehmen, die Probefahrt auf 
dirfer 23 Rilomtr, langen Linie zu leiten, 

Sechs Jahre fohter berief Ihm bie Dirertlon der Schweije · 
ren Eentrolbahn als Ehef ber no erit anzulegenbem 
DMofdinenwerkitätten mad Olten, Wis er IBER auf ber Hd. 
seile won Ceniralamerila, mo er eimen Bruder beſucht hatle, 
über das Gebiet der morbamerltanlichen Union zurädtehrte, 
erwarb jid ber eidgenäffiide Gemeralconkel Hin in Wolhingion 
das Verdienft, den Bau der Rip Bergbadn bei Riggenbadh 
in Antegung zu bringen, der ſchon längere Zeit die Der bes 
Snftems ber Zahnrabbahn nad) allen Alchtengen dutchdacht, 
aber bei Bahmperwaltungen wie Ingenieuren kein rechſes mtr 
gegentommen zur Ausführung bes genialen Gebantens ger 
funben hatte. 

Von num an entwidelte er aber eine nadıkallige Thaikraft 
in det Betreibung des Zultanbelommens ber DigeaıRigi 
bafn; am 21. Mal 1870 erfolgte bie Vrobefahtt, 1671 die 
Erdffnung biejer ertlen Bergbahn, ber nodh 18 andere nad) 
Entwnsfen Riggenbad’s nicht mur in ber Sämel, ſondetn 
auch im Deutfchen Weich, Defterrei- Ungarn, Holen, Portugal, 
Braliden und Indiem folgten, Die 1879 vom ihm milbegrün- 
dete Internationale Gefemiaft für Bergbahnen zu Yaram, 
beren Direction Riggenbadh führte, muhte allerbings bei der 
in den fiebziger Jahren andauernden Eridültereng bes Gelb» 
marltes zer Viqwibatiom Idreiten, body fehlte es bem „alten 
Mechanllet“, wir der Etdauer der Higibahe mit Borliebe ſich 
namnie, aud) dann midht am zahlreichen Aufiragen, als er ſich 
in der Stadt Olten, berem Ehrenbürger er war, als Cloll⸗ 
Ingenieur miedergelaffen hatte, Bis im bie Mitie der adjtiger 
Jabre untermahm er welte Helfen In Eienbahnangelenenbeiten, 
10 1H80 mad Dftinbien und 1894 nad Ulgeriem, Niggenbadh's 


Autobiogtaphle, die eine weite Verbreitung Im ber Schweiz 


a verzeichnen hatte, bietet ein iteffliches Beilpiel Dafür, Da 
bartnädige Energie und ellerme Musbawer Aber alle Hindernifle 
hinweg od) immer zum Ziele führen. 


Auction auf der Tenne, 
Gurmälbe ven Dermamı vom ber Dasr, 


n jelmer künftierifchen Eriwidbeng Holland ohne Frage 

bas confervatlofte Land unter allen, bie Für bie Geſchlchte 
ber mobernen Malerei in Gebracht komme, Marmigfade 
MWandkungen laſſen N zwar amd bort beobathlen; aber ber 
Geift der alten Deilter des 17. Jahthanderie [dein im Grunde 
niemals ausgeltorden zu ſein. Nochfolger der Kunſt eines 
Hembrandt umb eines Frans Hals waren es, dutch welche bie 
Genremalerei im heiligen Sinne des Worts erwuds, und der 
feine umd vormehme Terbord jowie der berb und rudjihtsles 
zugreifende Jan Eteem willen ums im ihren Bilbern bereits 
Geigäßsten zu erzählen ober adyen zu Inffem, wie [ie Im Anſchu 
an ſie in umferem Johrhundert die bOfeiborfer Genremeilter 
wurd ihre Nachfolger im Münden, Berlim und Weimar zu er- 
finden nicht mäbe wurden, Gin gtoher Untetſchled aber beiteht 
fowol zuljden biefen neweren Mleikterm und ihren älleren Dor- 
bübern wie dem Pubtitum, an bat die einen, und am 
bas die anderen füh werbeten. Wenn man in uneren Tagen 
dem Radıbrud auf bas Interejje am dem gegenltänblidien Vor · 
daeg zu legen pflegte, der zur Darftellung gebradt wurde, |o 
war den Alteren Aünjtiern und bemen, bie an ihren Yübdern 
Vergnügen fanden, bie intereffante Begebendeit mir eine 
anmehmbare Zuihat zu — — —— 
Neije eimer aus malerlichen s 
—* Erfheinangswelt. Man serihmäßle die Novelle und 


getragen, under Der de gegemmörläg falt überall el 


Sle nun 
Unbelilmmert aber um dieſe veranderle = ——— 
ſchen —* 
amd heute mod; mit bemjelben Aenrelrenen FI’ 
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Ausfielung im mändener Ginspabajt bemerienswerth einführte, 
behambelt ein Motiv edit bulieloorfer Gepräges. Der Beihaner 
wird anfgeforbert, an bem Gäidjal der Alten Iheitgunehmen, 
bie im Borbergrund des Bllbes [it amd es mil anben unb 
mit aubören muß, wie ihre Habe im ber Derfleigerung beim 
Melfebletenden verfällt, und wie Ihe trauriges Schidial bie 
Neugier der Nachtarinnen ermedt, während daneben bie niebrige 
Habfuht gierig um die Dinge Feilldt, bie übe Heb und theuet 
waren. Go ſeht es babe eime novelliitiic anllimgenbe Ber 
gebenheit Ält, die der Rünfsier erzäbll, jo wenig verlemgnet er 
dabel bie Trabitiem attgelänbildyer Aumft, bie das Leben mis 
dem uge bes edlen Reers anſchaut. Wei über bem genem- 
ländlichen Interefie fehl in tem Bärde das rein malerihe. 
Die Farben und die Time, die bas von braupen einfiniende 
Ditgt ergibt, ad der eigentlich Bünlileriihe Imball ber Dar 
jteftung, und gleichſam wur als Träger befeiben treten bie 


aefchldt amgeorbneten und treffik hacakterilirten (eftalten des 
Bildes auf. ® 


Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Klrde und Schule. 


— Nach der Feltorbnumg Ihr die vom 18. bis 22. Sep- 
tember im Braunfdweig abjuhelende 52. Hauptseriommlung tes 
Eoamgelljäen Bereins der GullamMbaijlihung finden am IR, 
und 19. Berattungen bes Cemtaloeaandes ſtan, em 18. abends 


Im 
ko ah Im Saatbau Um 21. soelle dffemmlihe Hauptverjammlung 
in der Brlberntinhe, nadmiitiogs feierlide Geundfteiniegung des 
Sugenhegen-Dentmals, obenss Fetauflührung des „Bullan Mali“ 
von Des Brud, Diätung von M Hudenberg, im der Begibien- 
balle. m 22, jdliehen die Feſnege mit einem Ausſſug nech 
Harzburg eb 


— Der Miigemeine Grangeliiä-nreieantilge 
Miffienspereht, der Jagen ur) neu 
\ —* wicb oem 19. bis 21. Sem 

mung abäalten, Am 


Where jet Bierin erfuhre 

iegung, inbem es burdams im Wehen ber Bellimmung liegt, 
wenn ter Deheer, un enlarielen Scrülern gegenüber zu bes Ihrper- 
Item Zdctigung kefort ſacelten zu Ihnen, bei der Belprehung 
dee Derhäinefie ter Alajje mit brm Meior oder Sculinipeor 
Ni werftändigt, Dah gemillen untoimähigen Sckiern gegenüber 
eine ernite Jüttigeng del newen Bällen von Mehell, Treat unb 
TFaulpel zu verhänger jel, Im allgemeinen if als Megei Keil: 
zuhalten, def die noshemenbigen Jüdegungen mad beendeser Unlet · 
tiäteftande und, wenn Irgendwie anslüheber, mac Belpmetrung 
mit dem Saupllehrer, Recer ober Edimlinipreies oargenommen 
werben 


Hochſchulweſen 


— Zu orbentligen Honorarprofelloren au ber Uni» 
orrfiiät Berlin wurden die bisherigen auherordentlichen Profelloren 
Geh Mebkineträihe Dir. Huguli Same und Dr, Hermann Senalor 
ernannt. — Der Peloatüoent Dr. Ernie o. Halle, Hüljsardelter 
Im Reldsmarinefrt, ill auberorbentliher Wrofehier an ber der 
Iner Univerfiiit gewerden. — Der neuerdings wielgenammte 
helliihe Geh alb Prof. Dr. EAllier it vom Glehen 
mad Leipyig über, um bier gröhere uifienimefilihe Mebeiten zu 
beenden. Tt wird ji on ber leipgiger Univerlität hebiliiren. — 
Der früher im Deipyig Ibätlge Dr. Wax vo. ren, jeit Prolellor 
der Phnfslogie an ber zlirider Unlorrjitäs, jelgt einem Hufe mad 
Würzburg als endentlider Projeflor. Er wirb der Ausıloiger 
des Ghrliolegen it. — Der Cberingemieue Web, IR, Fries! aus 
Nürnberg wurbe zum erdenilihen Peofejlor der Eletieniehnil an 
ter Zeänijäen Hodimie ze Münden ernannt. 

— us Knlah ber 100Jädelgen Judelleier ber Teb- 
münden In Berlin: Charlottenburg planen brkammmich 
ebultrielie Aselie eine Iiftung. Der Auftuf des für 
bir geoählien Mt nunmehr eriälenen Er 

mit 996 eeoorragenden Homer aus alien Ge 
des Deutschen Reit; 40 van bielen Serten 
dem de Hortlühreng der Nororbelien 


Illuſtrirte Zeitung. 


Siatuts und die Tabl des Guratoriums anderitem ſlad. Das 
Euralorium wird ji ms ben Mertreterm aller tehniiäen Soch· 


menleiem. 

Ertrögnille der Silftung Im freigetiger Weite zur örberung ber 
tedgnilchen Willenihehten zu verwenden. ie bisjei ſeſt gejelh- 
netem und im Musfiät geilelllen Beläge ergaben Iäon über 
nm. A 

— Die Diierm 1598 zu — 92 *8* 
Sande leh ale voerſeadie üheren erfien enbericht, von 
dem Stublendirechee Prof. Rahet Im Muftrag bes Sandels do hul · 
feaals zuiammengefiellt if. Dana Il die Entwidtung der exfien 
deunſ · ⁊ Hanteishehiäule als eine Über Erwarten günliige zu 
begeiänen. Bösher Ins ſaon 244 Gtubirenbe kmmasmeuliet 
werben, zu denen füh wod eine Binzatıl Hörer gelelll, bie an ein» 
jeinen en sheilmehmen. Dieien Auheren Erfolge Ideim 
auq der Innere zu entfpeechen. Wie ber Berien ausführt, werben 
die von Ofieen 1900 @$ beginnenden Ötertlihen Msfalahprüf 
mit der Zeit zeigen Ban, was auf ber Hanbelshocdikiule gelernt 


kehramtsronbidaten 
Iteht zu Hoffen, dah zn Dflerm 1900 ab canlgze Yanbeisiehmer 
aus ber Iripjiger Hamdelshohläule herunrgehen. Im Mortefungs- 
verzeihen für dee aagſte Möinterjemeller Find wen die ſut des 
vlerte Semehter wrgelegten zujammenlallenben Yawimännildes 
Uebungen In einem DMullerromptoit, at Stunden mädensüid. 
Als deren Zeller iſt ein Sandelsiehmer was Wien mas Lelpyig 
berufen morben. 

— Nach einer Mitihellung ber „Burlhenihaft- 
Uidyen Blämer“ fand die vom A. D.C. zu Wlingiten In Musjide 
genommene Tagung ber Merizeier bes A. D.C. und des Iimjer 
D.U, am #. wand 0, Jull be Leipzig flat. Zuet der Tagung 
war, nübere Beziehungen zmildhen ben beiten Merbinden heryw · 
ſtelte und dleſer Zwed iſt in erfreulicer Weſſe enreidt warden, 

— Der alabemijge Turnverein Albertia in Leipzig, 
der Seinen Derband angehört, bat in biefeme Semelter feine Ali 
ısiore In eine Trilore verwandelt. Die Miiglleber tragen ein 
reihe Sanb und gehören limmtih bem Sillgemelnen 
Zurmverein bajelbjt an, Die Auen Herten bes 10 Mann 
Nlarten Mereins, ber einem deſonderen Bereinstarnlehrer belist, 
baden wielfaf Seitenbe Stellungen in allaereimen Turnoereinen 
inne, te Jehl beiträgt 68. 

— Der Berband ber kalhollihen Etudentennereime 
6] der gegenwärtig 27 Gartelsereime mit cuad 4000 Däl- 
Usern und 1600 ®etioen umdaht, biell oem 24. Sis 24. Juli im 
Blrzburg feine 92. Generaloesjammlung ab, und jmar im Bet · 
Bindung mit dem 35. Gtiftwngsielt bes dorligen Garielnereins 
Waldalla, Tas Programm der Beltlichteiten mas ein [ehe celdıen, 
&s rien bataıs mer hervorgehoben der felcemmers am 25, dos 
Gortenfelt mis nedlelgendem Tanı am 27, und ein Rusflug in 
dam Hofgarten non Deisshädhkeim min abtwblicher Lomplonpstanalle 
und Belrußlung des Sees. 

— Der aladeniih-pharmareutildnaturmwillenihaft- 
Hihe Dereim an bee Unioerjitit Lelpyig nahm den Namen Saro- 
Boraflle an unb trägt die Karben Movsgränmeiprofo in Map 
unb Band, 

— Der Berband wiffenjAunfilider Bereine an ber 
Uninerjität Sreskau hat ſich etaeloſt. — Die deetige Zanbemann- 
Melt Wantalla felerte vom H. bis 11. Jull Ihe M0jikeiges 
Etiktungslell. 

— Die Bereine Deuter Stubenien In Erlangen, 
Würpurg und feinen am 20, und 90. Juli übe 
Stiftungsfett in berm Städtchen Pappenfeim. Das Beit geinaliete 
lid) zu einer erfabenden patstalllden Auntgebung. 


Gerihlswejen, 


— Bon leiten der deutijden Reldsregierung IIt 
eine Werloge Im Borbereltung, bie für die unbebingte Gral 
möüntbögleit Isit bes vellenyeter zwölhen bas vellendede oli 
Debensjahr jelllegt. 


3. Augaft der Säelftiseller Benjamin 
Leipgig zu veranlmorten. 


Serienfte 

Es banbelle Ti hierbei um die Beröflentlidung yueler die Par 
Iatnafahri bes Anllers beirefiender Gedichae vor rbefind, Die 
Im Detöber 1898 in ber illultgteten Wochen|äritt „Simpäciflimus* 
werdflenilicdt werben waren, Webellnd hame jldh pamädit derch 
die Flucht der Beiteofung enizogen, wer jebod war Tutgern yurüd- 
geldiet, um ih freiwillig ber St zu |tellen. Das 
Ueiheil Iamtele ar] Jleben Donate Selingnik, meoon ein Monai 
auf die erlitiene Unterfutungsbait in Anrechnung kam, 

— Ber Dberltieninant a. D. Marquis bu Pain de 
Tem In Paris, der Im dem ganzen Dreifus-hanbel eine lo mert- 
mürdige MoMle geipiett Ya, Ik Infolge deu gerihilliäen Be Aluſſes 
das Verfahren gegen ihn eimzultellen, am 31. Yulk in Brrikeit 
geſein worden. 

— Die Berhandlungen des Intermatiomalen Ton: 
guefies zu Borıbem en —— —— Verele darung über ein 
pemeinfames Ceeredil zu einem bebentjanen Ergebnik gefühet 
Gs handelte ſich Hiertei Imsbelontere um bie Enskhärigung Im 
Fall vom Shiljwcelliionen. Mile ontinewiaien elehgebungen und 
die der Brreinigien Elnasen von Amerika nlennen der (hrimd- 
lab an, bali der Aheber fh won den Felgen einer durch dem 
Anpisin oder die Mannihat des nen ihm ausgerülteten Scililes 
verurfadhten Gollijlon entalten inne, wrun ex der beihädiglen 
Bartei jrin SA web deſſen Freda überlikt. In England aber 
ik beit 1869 buck bie helegpetung der hrumtlah eingetüher, dah 
der Aheder, amd wenn jein Saujſ, bas die Lolfllom weruriadt 
hatte, untergegangen It, bee Ihegenpasiet u Bfb, Er ul bie 
Tonne Ihe Ehter und 15 Pb. St, wuns m Rh un Berlulte 
son Wenideniehen bandeit, zu erieen habe. Beibe Uinichauuegen 
Nanden eimander Ideolf gegerliber, bis Gray Hill, bee Teirzirte 
van Liserpoal, einen Mermitilungsantsog «inbsaite, ber beide 
Eujleme vereinigt, In biejee zur Annahme gelangien Rejolution 
wich ausgilpradken, «s hei ein Intermationules Geich zu verein 
* boten, wenad bie Cigenihlimer von Sälffen tereiligt fein ſellen. 
für Säöten, De die Aapitime ader die Menniäallen ihrer Schijſe 
anberen Sciflen yugetägt baden, in der Meile aufzulommen, daß 
Vie mad Ihrer Wahl eniweber mac dem englijden Miele 4 oter 


Nr. 2928. 10. Auguft 1899. 


10 Wb. SL auf bie Tonne entrichten ober bem 
Edi und Bradıl nad ben wonlineniaken Gejchen Nberlailen. 

— Buflehen erregt in Mostau bie Sälichung ber 
dorligen Jurwerihen Selelliäaft, die nam Unserrihismimiier wegte 
ihrer angebiih Ihäbliden Fidtung werfägt wurde Die Geſell. 
Ihaft zihl viele hervorragende Jutiſten zu ihren Migfiedern 


Gefundheitspflege. 

— In Breslau wurde am 29. Juli bie Jeit einigen 
Menalen vocbereimte Tonliituireng eines Boltsheliltätienorreins 
Hr bie Prosing Schleſſen wrier bem BVorlig bes Dberpeäjlbensen 
Gürften ©. Hapfeltt zu IrnSenberg veiljogen. 

— Ia Löbiau beiDresden war bie Zahl ber Tuphusı 
ericantungen bis zum 2. Augult auf 292, die ber Todesfälle mul 
aga geitiepen. 

— In Plorjheim in ber Typhas ausgebrodes; som 
20. Jull Ds zum 4, Auguſt erelgnelen ji 27 Eckkanlungen, bie 
jedoch nur leiäseree Mer Und. Die Urfache er Epibemie 
hier ebenfalls im Irimtmaller 

— In bem Nationalen Solbotenheim dei Hanpion 
ADirglata) It das Gelbe frieber ai - Bis yam 2. Auguft 
waten 40 Dann ertrantı und adyı geltorben. Auch in ber be 
nechbarten Stadt Phdtus ereigneien ſich mehrere 
Im-ber Umgegenb herchiste große Belorgnih; aus bem Babes 
DO Point Comfort fMücleten die Babegälie, Die in Fett Mom 
re garnljonieenben Truppen wmurben teller =Arbli verlegt 
Laut Melbung vom 6. batte die Same ſih gebeſſeti. Cs waren 
weitere zwel Todesfälle, aber deine mewen Ertrantungen vor 
gelommen. 

— In der zeiigen Bufhire und Mohammerah ne: 
legenen perſiſchen Stadt Bender Delfim ereigmeien ſich haut einer 
Vieldung zom 30. Juli jede peliverbädtige Tobeställe, 

— In Honglong lamen während der ledten Iali- 
woche 30 neue Exlrandangen und I1 Tobrslälle an Pelt ver. 

— Das in Neapel befiehende Eomitt zur Be- 
Smplung ber Eubertuloje hat beldiolten, im tommenten Aeübjaht 
dort bie 4, Malleniiche Aasſte nung für Syglene In Berbinbung mil 
einem Internationaler AnsttubreiulojeComgrek zu beranflalten. 

— Bad Homburg wird vom 11. bis 20. Augukt 
feine grobe baten, beren WRittelpunt bie Tage des 
Imternatiomalen Lomasennis- Turniers mem 14, bis 19, bilden, 
Die Bohe beginnt mil einem Gailonfek, das bie Muftührumg 
eines Balleis im Freien bielet, und bringt im ihrem weiteren Ber 
lat unter amberem einen großen Slumentactſo, mei Dpern- 
auflührungen im Tuchamshenler („Tarmen“ und „Xohengein”,, 
am 1A. und 19. einem grehen Bazar in allem Räumen bes Gur- 
Yaules zum beisen bes Wiederowjbaus ber Soalburg. Mm 20, 
dem Gdlulteg ber Homburger Tode, folgt Im Treien bie 
Aulfügcung eines Miiresüchen Beltiolels „Die Sorlhurn”, ber 
gelteitt In iehemden Bildern, Uuſ „ Chorgelängen, Walten 
Ipielen u. £ w., bas mamentlih bie Mnmwelenhelt bes Stollers Co 
toren auf der Sealdurg vorführen wich, 

— In Bob Diebenfteim erfolgte am 2. Auguk bie 
elerlide Einwellung der newerbahrien jlorten Stahlaweiie, bie 
ben Namen Serzeg Georgauelle echiell, 


Naturlunde und Reilen. 


Dem berliner Mufeum [ür Böllertundbe hat der 
nerltschene Forkher Prof. Mütelm IJoeſt 300000 „A vermad, 
deren Jinfen bauerndb für miljenidajtlihe Erpebiilomen und Er: 
werbungen der eihnolsgiiden Wbihellung Beirs Vuſeume zer 
wendet werben jollen. 

— Die leudtenden Rachtwolten und Ihre Bedeutung 
brbanbelie ein Im „Reicpsangelger” verdfjenilkäyter Aufzut der Uaigi. 
@sernwarte in Berlin, der wm bie Miilheilung son Beobotztungen 
über bas Phänomen ber leudaenden Rademollen erjuhte. Es 
dirk darin: Wedutch jet eine ermeute größere Musbehmumg 
und Helligkeit jener Woltea werwriadt kein Tmse, Melt noch Bahn. 
Dlfenbar lönnen biejelben jomol darch wultanilde Erwet ſchies · 


Dimmelsenim Zeug emplargen. 

oultoriiäe Eruptionen bie Urjode des Bhänomıens feiem, ji In 
der That zu bemäliren. ir iheilten bereits mit, dah der Dullom 
Meuns Yon auf Hamat Jia rt dem 4. Zulk Im ſerier Thätigleit 
befinde. Ach einee Meldung der „Zranlfurtee Zeitung* ame 
Neugort berediem tie Eruptionem diejes Bullans Die ganze In] 
Hamal mit dldten Raudywollen, die nad Benberie van Meilen 
weil au| Ser gelehen wurden. Dies deuten auf «inen 
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Hafens Hilo I bes Schi] 
Kumere Arenıier gelommmen, berem Eniliehung auf umetſeelſche 
Erdbeben zurlüidgetührt werben mälle. 

— Zu Böltermarti Im Kärnten erelgnete fih am 
5. Augujt früh 8 Ur 22 Min. ein ziemlich Iuliiges 4 Ber. 
wöährenbes Erbbeben Bon ben Dächern fielen imfelgebefien wirle 
Ziegel Yerab, und bie SHäulermauerm erhlellem lite Muh im 
Reroroer (Ungarn) mode ji diries Erddeben bemeribar, ma 
+ von bamplem Geldſe begletiei war. 

— Aichmend (Euglandb) fell ein natiomales 
phalltalliäes Vaborniorium ins Leben Ixeien, bas nem Staa eine 
hohe Beihülfe erhalien wird. Die Organilalion wirb ner ber 
Royal in bie Hamb genommen werben. Das Inititu 
Vol Hauptjäglid Der Prüfung empfindlicher pholliaiiiäer Apparate 
lomie ber Wellellung von Mahen und Jahlengrökem, bie für 
wilfenkhaftihe und Indultrielle Jorte von brjomberer Midtigleil 
find, diene Jum Dieetoe Iik ein bersorragender Fodmann, 
Fodasd Glaubtoet vom Univerlitg Kollege im Pinerpsol, auserjchrn 

Der Arim’ihe Bergelub In Odeſſe beablihiigt 
dajelbit em Krlm’ides Werleum tinyarkhten, das Mbiheilengen 
für Jeologie, Bolanil, Genlogie und Dinerologie, regrapbie 
(Aarten, Pläne m |. w.), Morkullur, Gartenbau, em und 
Tabotsbau, Uihnograpbie, Indaftrie umd Scanfut werfaflen jo 
Der Eludossftand bat an alle Cutenliglleder und bie in der Krim 
lebenden Gebüdeten bie Hulforberung geciälet, Men gerigneie 
Grytmfände für das Rajſtuem einzubenden. Gpäter joflen i4 Jaue 
und Sesallopel Rirteiiungen bes Mufeuns erdiinet werben. 

— Ein Internationaler Eniomologexiongeeh murde 


am 2. Auguſt in Gehe unler dem BDorlig bes Dehners dalmann 
was Ihuden abgehalten, 
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Heer und Flotte, 


— Rat deu militär-otiftiihen Berehnungen, bie 
über bem des Iglerrorps aufgebellt worben 
find, {ft derſelde während ber Iepten fünf Jehte in kangianer 
——— el ve * 38 — * 

en en Apatsungen voll 
behebt, bei anberen bereits überjcpritten find, 2. 

— Die würtembersijhe Felbartillerie wirb vom 
1. Oddeber 1999 ab In zwei Brigaben eingetheilt und umtergebradjt 
werden: bie 26, Welbanilleriedrigabe (1. lönigl würtembergähe) 
= mä ben 2. eldartillerieregiment Nr, 29, Stab, 
1. und 2 WMdlhellung — Lubiigsburg, und dem Zelbarfüllerie- 
regiment Ir, 65, Stab, 1. und 2. Abeheilung — Dudmigsturg; Die 
. Beldartilkeriebiigabe (2. Balgl. würtemdergifhe) — Ulm, mit 
dem Felbartillerieregiment Rr. 13, Gab und 1. Mltheltung — 
Ulm, 2. Abrheilung — Sonnltatt, und bem frelberillierieregimen 
Ar. 49, Stab, 1, und 2. Abibeilung — Um. Die 26. feld 
artilleriebrigabe wirb der 26, Dieifion, die 27, Belbartilleriebnigabe 
der 27, Dioifiom unterftellt. 

— Des ——— der eg ee 
Bundesllotte Ki ber nenllen örberungslilte wie 
folgt —— Momirel, 18 Contreadmitale, 70 Aupliäns, 
112 Gommanbers, 170 Beutnanisommanbers, 300 Deutmants, 
95 Junior Bewinants wnb 112 Midjhipmen. Die Marinetrugpen 
weißen 1 Brigabegeneral, 5 Oberlien, 5 Oberfileustmanis, 10 PRejors, 
45 Aupitäns und 70 Leumanis auf. 

— Die Säiffe bes activen itallenifhen Gefhmaders 
Ind mit Arveraten zum Telegrapgirem obme Draft mach dem 
Seltem Denen! verjeben worben. Die funchomirt 
es) 


jegeihmel. 

Ende Juni lief auf ber Werli ber Firma Anlaldo 
bei Genen der geile Streuger 1. Alaſſe beribalsi som Stapel. 
Derjeibe dal eine Dinge (eimjhliehlid des Sporns) son 111, Ditr., 

von 18,4 Per und eine Waljernerbrängung von 
6H40 Torınen, Die Makhinen Knmen 13500 Pierdebräfse uns 
Schyf eine Geldminbägteit von 20 Anaten 


Handel und Gewerbe. 
— Bon ber jpematilden JZufammenftellumg ber 
und Muslanbes, Die Im Heidsam 


t des Janeren 
onsgearbeitel wird, It nummehe die 4. Mbdheilung erihienen, bie 
Baly und verwandte Imduftxien, Papler, Peder und Kautjdet- 
inbultele enthält wnb wie Die früheren Mbtheibungen, die bie 
Textilien bie Landwirchſchaft, Rahrungs · unb Menußmittel 
tie der Metalle, Steine und Erben behandeln, 
durch bes Merfag von E. ©. Milifer u. Sohn im Berlin zu ber 

Au in defem Bande ift das Material, bes ji In 
son 60 rei u. einer für * 
AIratreſſenten leicht uberſſenn Form zulammengetragen u 
geschmet. Die nunmehr mech allein verbleibende Abtheilung für 
Inde ſirie if bereits im Angriff genommen worben 
und fell Im mädilten Herbjt erfchelnen. 
— Das Destihe Eolonialmujeum, das im Geptem: 
ber Im bem ungebunden Hüumen bes früheren Ülarinepanoramas 
z 
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Berlin eröfferl werden wird, umfaht auch eine Murfute 

essitellung, die beufkhen a na - —— enge 
e ben Intere en 12 

en — — nach den überleeikhen Bändern, 

den Tropen und Gubtropen, zu erwellerm, bezw. 


Die Fahrradmelle, die vom 20. bis 25. Ortober 
Ratıflader, wird ein voriheilhafteres 
und umfallenberes Bi der Thaferadbrande bieiem als 10H, 
dern ham Heute iſt eine Dei weitwen grohere Bedenftache als für 
bie sorjähelge eriie Deranftaltung felt belegt Bon gröhler IBih- 
ner für inbwftrielle Strelle IN #6 fermer, bak für biefenigen 

ftelier, die gleichgeitig ihre Uutomobilen vorführen wollen, ein 
grober Ratim mit unmittelbarer Mesfahrt nah der Girahe vor 
bunden ft, der zur Unterbringung dithet vorlührumgsfählgen 
Batomebin fojlenlos überlafjen mind, 


Ausſiellungsweſen. 


— Eine wäriembergiihe Landesjäulausilellung 


Usserrichtefäder gen 
Aromnaxbeisjäulen, ferner die artikikhen Arbeiten der fibrinen 
Sulea ¶ d eicht len und eaikdmien, hübere 
Irperbildungsenkialten, Beltsſchuten u. L 


nur, wieder einen iUederzbila über den Siand des artiſtäſchen 
Uniereiäis überhaupt und ber Grelammtleiltunges bes gewerd- 
Aden Aertbädungsunterriäits im belanderen zu gewinnen, 

— Eine Bllgemeine Musftellung für Haus und 
Rüde, urier befomderer Berldiiätigung von Waltsernährung, 
Ermeonpiegung und Deilenlpriiungen, wirb vom 20. Srpiember 
ds 1. Erioder im den Mäumen bes Gefellihaftshaufes zu Arant- 
furt a. D, fattfinden. Das Proterternt had die Welngefiin Heim 
id XXX Weuh übernommen. Die Peitumg der Musitelleng 
findet Mh In dem Händen bes Direlors 9. Heller In Berlin. 

— A Großumliedt (Provinyg Startenburgh wurde 
am 36. Jull de YublläumsSrevinzlei Gewerbe Munliellung er 
Fit, die der Dotalpemerbesereim aus Anlah feines 50 jährigen 
und ber (eneralverfarumlung des Heffüihen Gewerbe · 
eranlieitet hat Die Jahl der Musfteller beträgt etwa 
nberen Interelle jind die Erfolge anf fumfigewerb- 

die anf die zufalge perfänlicher Anzegung bes heat: 
fersgs in Erbach im Odenwald gegrünbete adkdhule Hır Elfen: 
Seirf@niperei und verwandte Gewerbe sarlidzukühren id. 


uslindiike Polmerken, Telegrapbem: 
bezie eize Pofttersenfonenlung wefallen und im den Häumen bes 


A der Eden 
—325 — un und Vergaögengen 


0 LE) 75 


Verlehrswefen. 
— Ungelempelte Voltanweilungsformulare mit 
angehängter Pefetarte befiäeigumg 
Berfügung des ——— des Reißepollamis für ——— 
Der Ber 


okanmeihangen 
mt amgehängler Sarie ii die ITehlere mach der Gebühr Fr Bolt 
frantiren; anderemialis wird bie Sloftemmeifung 
=iät angenommen, Die anpehängte Karte wird bem Mdrellatem 
ber Peltanwellung zur Musfertigung der Empfengsbeitätigung 
überfallen, Die Harte kaum aus zu Vontigen SRlthellungen 
benunt Dede a ——— und für 
Darine · Potanmwellungen en Formulare mit ange er 
Rarte nit wermendet werden. un 


20 A für je 16 Gr.. für Poltlarien mit 10 A, für Drudishen, 
Wanrenproben und Beidäftenepiere mit DA für je 50 (br., jetod 
mit bem Minbeitjek von 10. für Woarengeoben unb 20 A für 
Sriaältepapiere. 


Kunſt und Runfigewerbe, 


— Das Mobell eines für Strakburgi. @ beftimnten 
Stanbbllbes Stalfer Wipelm's I, hat Biltgauer u, Jeciduſch voll, 
enbet. (Es ilt beitimmt, ben Reller als Begründer ber dortigen 
Unizerjtäistiplisihet zu feiern, und zeigt ihm amfredit fchemb im 
der Uniform eines Bemerals der Infanterie mit Mamiel und 
bheimbebedten Haupt, in ber Rechten die Stifwtgsurtumte haltenb, 
mit ber Lines ben Degentnanf umfaliend, Den Eodel jlerem 
Palmen und Lorber 

— Für das Anlfer-Wilhelm-Dentmal zu Weihen- 
fels iM aus den Weberfchällen der Iärtilhen Eperlafie elm Bel 
trag von 50000 „A bewilligt worden, 

— In Dels hat mar bie Errichtung eines Bronze- 
Nanbbäits des Türken Biomart beidieffen. Dir erite Maniihe 
Bismant-Zäule wach dem serisgelkönten Entwurf son Aries im 
Dresden joll im mädlten Yahoe in Adnigaberg 1, Pr, Im einer 
Höhe von 18 Betr. auf dem Hogeberg errihert werden Bud 
in Defau bat man die Errichtung eimer Bismard-Sdule auf dem 
Hubertusterg dei Aosmiz beidiiekien, 

— Dreibig Jahre nad ber Eröffnung des Sur 
lanals wirb am 2#, Creisber dort die 5 tr. Habe Beonpeliatue 
Berbinand Defieps’ enhilm werden, Ein Meilterinerl des patüer 
Bürhauers Freriet, ife jie foeben im Buß oollenbet werden, 

— Ende Auguli werben In ber berliner Gieges- 
aller zwei neue Warmorgruppes ewihällt werden: bie Aniler 
Rats IV, von Luremburg, bie von 2, Enuer, und dle Frirbeit's 
des rohen, die von Urhnes areihafien üt. 

— Dit der Husführung jmeler 43 Mir. hoher Cande · 
aber, bie vor der Dfifront des Meidsiagspebäubes ihren Plak 
finden fallen, ilt der Bifihamer Auguſt Bogel bettaui warden. 
Auf granitenem Sodel in Bronze aulragend, zeiger jle sinen son 

Unmoresien umkänzten Schaft, ber als Beirömung über 
ben beiten Bampenarmen eime Ir dende Sirgesgdttin Mägt, 
Beide Stüde follem auf ber periſet Wellausitellung die Deuskhe 
besoranloe unit werteeien heifem. 

— In dem jeht Fertiggehlellten Theil bes von Ihne 
erbauten neuem Warlialigebludes zu Berlin ilt eine ron dem 
&r&itelten Malfermann Inoostrie Halle zu einem Marltellemieum 
eingerkgtet worden, das bie Praßtwogen bes preuhilden Aönigs- 
haules jomie eine Keipe Aisch bebeutjamer Stade vereinigt, 

— Dem mündiener Aupierkiäcabinet find als Ge. 
ende bie beiden Sehe feltenen Radinungen zugegamgen, bie Goeihe 
als lelpyiger Student mad zwei anbieten vom Thiele fertigte. 

— In Hamburg iind jedt bie 08 Einlenbungen zu 
den Werttewerb um bie Ausmalung des grohen Belifonis bes 
neuen Kalkbawirs zur Husjteltung gelangt, Ban ben fünf 
Rolofjalbilbern, die den Saal [hmäden jollen, waren als Prede 
Müde die Darftellungen ber „Gründung Hamburgs“ und ber 
„Hammonia mit allegoriidem Himmeis auf ihre Stellung Im 
Mei und Im Welifantel“ geiorberi worden. Namentlid) die 
Behandlung der leineten Auſgede erjgelnt zumelie misnlndt, und 
es wirb nad bem reſultatloſen Berlauf des Wenbewerbes wun 
wol ein abermaliges Preisausiäreiten für einen engeren frels 
son Aünitleen erfolgen. 


Theater und Mufik, 


— Ein neuer dreiactiger Shwan! „Der Selreihs; 
marlt* ven P. Alrrander (Bleubomgm für Besen Dimionikı) 
erwerie bei der etſten Aufſuhrung Im Centraltheater zu Berlin 
Heiterleit. — Das Enjembletbalipiel des Hamburger Erni Drudet · 
Theaters ſand lebhaften Betlell, beionbers mit ber Veſſe „Bam 
burger Dienitmädden“, — Die rulfiiche Hofihaufoieterin Eliinbenh 
Gorema, die Fi in Ruhlend um bie Einführung Schiller ſchet 
Dramen verblemt made, erzielte mit ihrem Gajıfpiel Im Oftenb- 
theatet glin) Erfolg. 

— ses Theater zu Leipzig wurden Molltre's 
Romdbie „Die Edle der Ehernäuner” din dewrichen Verſen von 
D. Fulda) unb das newe Dersleilpiel „Die Womantiichen“ von 
©. Roftand deunch von ©. Fulda) zum erfien mal awigeführt 
und mit Belfall aufgenommen. Beionders erheiterie bei Wtallire 
ber beirogene Gelhels Sparanell und im Mofland’ihen Luhripiel 
der fomiiche Straforel, der Entführungen nad Rusmwahl verankaltt, 
Zur eier bes Geburtstags der Aönigin Catola mon Eadilex 
wwurbe ele Predeg vorgetragen. 

— Im Refldemzibeater zu Dresden gingen aus bem 
Elnacer-Üptlus „Die Behreilen“ in Scene „Der fremde”, „Die 
Kittliche Borberumg* und „Die Lore”. Doprgen wutde bie Auf: 
führung des Schauipiels „Der Mbihled vom Regiment" aus Rüd- 
füht auf der Marnaad verboten. 

— Die franzdjifhe Romdbie „Jaja“ wurde im 
Semmerideater ya Ems zum erften mal fgelührt. Die Polijei- 
behörbe gellatiete mur wnier der Bedingung, dab eine anltöhige 
Enifleibeengsicene im erjien Mt ausgemerzi mwärbe, weitere Auf 


führungen bes Gtüdes, 


a0 


— Die Auffühtungen son Sälller’s „Tell* in bem 
eigens bafüx erdauten TelhSpielhaufe gu Miiberf (Shmweis) hatten 
Baher beiten Erfolg und übertrafen alle Erwartungen, Die zahl. 
reihen Belufer, — N ent —— = 
Deutjäe, Engländer, . en u. m « 
weren, gaben rer Befriebigung durch rauihenben Bedalt beb- 
beiten Au⸗ deud 


— Ein nenes Luaſpiel „Ihr Syſſem“ von F. Trieſch 
fanb Im Stabeifenter zu DMorienba> viel Anklang. 

— ZarBetöfirgeler InSubapefttamenGelegenbeits» 

je und eime Hpoiheoie des Didier won PR otal zur Huf 

ng und fanden lebhafte Juftnmung. 

— Edmond Hollanb’s neufte bramatiihe Didiung 
„Der Ubler“ wird durch Sarah Bernbarot In Paris zur erſſen 
Autlührung tommen. 

— Ein neues Drama „Die Baraliten“ von Lamillo 
UAntena: Eroverfi trug bei bee erfien Yupübmeng im Leftangl- 
Ihenter zu Rom bebeuienden Erfolg davon. 

— Eine neue Dpereiie „Die tustetlere” von Fritz 
Baſen famı im Wernburg mil gutem Erfolg zur Aufftheuug. 

— Je Wien bradte die Operettenbühne „Denedin 
in Dies" zer erjlen mel bie neue Operette „Die Lembjtreiher" 
son Zlebrer (Text son Rrenn umb C. Linden) zur Aufführung, 
dir lebhaften Sehett fand; am meiltem gefiel das Walzerlieb „Sri 
geotiefen, da lexſchige Made“. — Die Holeper eräffmeie 
Spieljeti mit Seunad's Oper „Dlöorganeie”, 

— PB. Masragnt’s meulte Oper „Die Masten“ wird 
im Ziatro Dirko zu Meilemd pre erfle Mullührung erleben, 

— Megner's „Waltüre* ging im Dpermbaus zu 
Buenos Altes zum erften mal im Scene, Ioınte aber, ba Me Muf- 
Füßzung in manchem misglüßte, Minen Erfolg erringen. — Biel 
mıege Belfall fand Mascagnl's Oper „Iris“, 


Todienſchau. 


Herzogin Adelheid Chriſtige Jallane Chatlotte zu 
Shlieswig-Holltein- Sonberburg-Slüdsburg, geborene 
eg zu Scheumburg- Lippe, Wirwe bes 1885 serkischenen 


bie mene 


bes Aönigs son Dänemarl wnb ber Herzogin dele · 
berite von Anhen · Bermburg, leu 1895 mit über jünglien Toter 
Bringeilin Marie, der Webaiflin des abeligen Tonpents, in Ihehoe 
lebend, am 9. März 1821 zu Wüdeburg geboren, + In Iäehee 
on 30. all, 

Benno Rihardo. Arent, lönigl preublüher Generalleutnant 
& D., zuieit Gemmandeur ber 1, Lasalerl während ix 
Arieges 1870 71 Cemmandeurt des 1. weil Suſeren · 
tegimemis Gr. 8, am 1. Feberar 1823 zu uhren geboren, + 
in Gel am 2. Auguſi 

Philipp Octadio o. Böhm, Imigt zreuhliher General ber 
Infanterie 5. D, som 23, Revembrr 1R86 bis 12. Yamzar 1539 
wmmandirender (bemeral des 6. Utmeetorpa, vorher Befehlshaber 
ber 21, Dioljlon, am 28, Januar 1824 gu Aleinfillen (Rrels 
Stolp} geboren, + in Berlin am 30. Juli 


2, 2. Brelten dauch, Yeryogt. Iadkemsdtenbargäiher Rammer- 
hert und Oberhoflägermeiller, + in Alenburg laut Rogeicht som 
5, Auzuft. 


Karl Brär. 5, Diepenbrold-Grüter, diemeraimalor 5 D, 
zuleht (1490) Gommanteur der 29, Enpaleriebrigabe, tom 8. Sep 
termber bis IK. November 1R70 als Giellverireier des Geuset 
neurs von Sakiel zu bem Reiter Wegoleon III. eom- 
manbirt, am 19, Hugujt 1837 zu Robdenz geboren, f in Rerderny 
zu Ende Jul 

Dr. Sille, Geh, Hot und Juffgenih in Yena und Ehren 
dürger diefet Stabi, ber Ianglährige Serreilr des Mlgemeinen 
Deuijden Mujitvereins, eine der wenigen Perkonem, bie mob 
Goethe perlöniig gelannt haben, + in Ilmenem am 0. Hugulr, 
86 Jahre alt, 

up rg eg una a. D,, bis zum worigen 
Yahre an Sppe ber Regierung in Trier, früßer Dani in 
Schleulingen umb Bertreier bes Sireiles Sälewlingen eat 
im preuhiihen Abpesrtnetenhaufe, + in Areiten am 10. Jun im 
63. Detensjahre, 


Hugo Adnig, Faigl bairikher Srefeiier, begabter Land. 
Gaſis · und Mennemaler, Miglleb der Geellion in München, am 
19, Mai 1866 zu Dresden geboren, + befeidit am 27, Juli 

Hans Geerge m. Mangoldi, Amis jüdliiäer General, 
mojoer ı Du —8 Commanbeur des 9, Infanterleregimemts 
—* 133 im Zwlcau, 1840 ya Iwiaau geboren, ? in Dresden am 


Dr. Rarl Frhr. du Prel, Bekannter " 
Bellee, in dem bie onulsitiihe ne 
zu mehmenden Khrifthiellerifchen Derspeiiger in Deatihland ver 
Der, Berfalfer einer geiftsollen über tes Traum 
fowie ber Sceiften „Der geſande Mienkbenveriianb vor ben 
Probirmen der Biffenihakten", „Der Aamp ums Dein am 
Himmel", „Die Philstaptie bee Daft“, „Die Eaſtedung der 
Serie burd die Geheimmiiienichaften“ u, |. w., namenillh aber des 
Aufjehen erregenden Wertes „Tultinus Kerner und bie Seberin 
vom Frevorji“, Im groben Publikum durch jeine Meilefgjen „Umtre 
Tannen und ®inien* und den Kepmatilch Iphritiftiichen Roman 
„Dos Kreuz am Ferner” am meilten beianmt, am 3, Hpril 1830 
4 —— —— ns + in Heiligleeng (Tirol) in ber 
SA od vom ar Ba eh alu. Zip“ 

Ostar Ralf, Peofeiler, keit 1875 Lehrer für Alanier 
Maker unb * ee 18 ir —5 

en, 
f in Berlin am 29, Jun a 5 ER been, 

Eduard Schmidt, Raufmann in Schdn 
als beutiher Confei In Eamerum und Segos Ba, a net 
fraft Demtjsland in eriter Linie ben Befig vom Camerun verbanit, 
wo er ben seeorlam, und bee auch zuerji dem Merih 
ber —— ben —— — Serttörung Benins aufgefüuntenen 
me en Bros te, ? in Ecimel 
* — — nzen inte, ? in bet am 27, Juli, 

Philipp Sporrer, Aunlimaser und Profeiise an & " 
nifchen Hockdrule zu Wänden, ein srigimeller u Dee 
Künftler, namentlich auf dem Mebiete des humswötiläen Gentes 
und als ara gear gg art er auch als Dandihafts: und 

am 1, Murnau 
+ in Minen am 30, Juli. — — 
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Adolf Schreyer. 


m 29. Jull ftarb zu Eronberg Im Taunus ber 
berühmte Demikhe Thiermaber Mbolf Sehreger. 
Der Beremägte murbe am 9. Zul 1828 zu Franl- 


bag im ber biesläßrigen berliner Musftelleng die 
Bebguturg des allzu früh Verſtotdenen olfenbart. 
wideiger Wentepuntt in dem Beben Schrener’s 
her im Jahre 1648 mil dem Prinzen 
Taxis eine Weile nad Ungarn, In bie 
nb Sadruhland unternehmen lonnte, 
er das Deben der Jawſſchen Bäller, 
Verde und Baltibiere, und die Ergebnife 
Stublenreife fomie bie Bünftlerildhe Musbewte 
bildeten bie Grundlage jeines Schaffens und 


T— 
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Säreger der ölterneidhüien Mermee auf ihrem Matſch 
im die Domaufüritenigämer am und machte Im Geſell⸗ 
haft mit äßterreldiiäen Offizieren einen Ritt durch 
Died Slud hate fein erſtes Shlahten« 
bin, eime Epifobe ams bem Gefecht bei Temesvar, 

Rod erfolgreicher und gindbeingenber war bie 
gaelte große Gtubienrelle, bie er 1806, wieder mit 
bem Pringen v. Thurn =. Zaris, nach Syrien, Yegap- 
tem und dann allen nad Algler umternadim, Dit 
den otisen aus bem Oriemt, namentlid mit den 
Derftellmger aus dem ftiegetijchen Leben der Araber 
wid Bebuinen hatte Screger den größten Erfolg, 
Seine Bäder blefer Art erregiem In Paris grobes 
Hırfieden, weit damats dort bie Borkiebe für Mottor 
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aus Algier und Tunis, ans Rordofrila überfaupt, actwell war, 

ib Veif Schreger wor eim Meifter in der Darftellang bes 
enbähen Vferdes. Was feine derarligen Büder ber 
Vonders auszeidwet, Üt aber ber glämgenben Tedjnil, der 


Bruuſatitie geuuung. 





Adolf Schretet, F am 24. Juli 
Fact einer Übotograptie aus bem Mile Barıberger in Zrontjurt a. Si. 


Immer intereffanten, wert auch mitunder eimas flüchtigen umd 
[fggenhaften Behandlung das temperameniwolle Steben und bie 
Energie der Bewegung in feinen Schlacht · enb Arlegsicenen, 
Seine Bilder wurden che geiäht und had bejahll. Er 





Das neue leipziger Rathhaus Mad dem Entwurf des Stadtbauraths Pref. Hugo Licht, 


bikben. In der 
Name wird in ber Runfigeiäiäte fortleben. 


-w 


gehörte zu den wenigen bewildhem Walern, deren 
Werke vom Kunfiiehhabern aller Nationen begehrt 


Helm, eine freundliche 
Der Erfolg, den ſein Schaffen vom Beginn feiner 
fünfiteriigen Thätiglell hatte, bileb dem Sünftler 
bis am feln Ende trem, und bis in die Iefte Jeit 
war dieſer probwmtlu. Gene Iebensoollem Bälber, 
insbelondere feine arabiſchen Seemen, find In grohen 
Stichen und Hellogranfirem reprobuctt. Sehr gt 
(hät find aber auch feine Darftellungen aus bem 
Leben der fübeuropällden Bälter; norzügläd hat er 
die Aofadenpferbe, time firunpige, oftmass Ihählg 
aussehende Kalle, gemalt. Diele Bilder, 5. B. jeine 
„Walatiige Polt*, „Anlodenpferbe im Eimer: 
geitäber“, „Pferbe auf der Pufzla” u. 1. m, Ind 
> weniger geldhäpt als jelne Motive aus bem 
tient, 


Auch trefflihe Schlanhtenbiter hat Schrener ger 
meit. In der Darembourg-ialerie 44 Paris de 
Anbei ſich fein BED „Urtliierlefeuer im Arimtrieg". 
Die hamburger Aunlthalle befint jeise Walachſche 
Zramsporktolonne”. Andere Hauptwerte vom ihm 
Ind in dem dffentiiden Galerien ber veridiedenften 
Länder. Biele detſelden gehören in färliiigen Privat- 
bellg; unter anderen bejihen der Ralker vom Dxfler- 
rei und der Stönlg ber Belgier Werke von feiner 
Hand. Die Mehrzahl keiner Bliber aber Iit wol 
noch Umerlta gewanbert, 

Un Ehren und Wnszeichnumgen hat es Mbolf 
Schreyer nicht gefehlt. Auf vieien Internatlonaden 
Aunltausitellumgen erhielt er die erjien Mebaillen. 
Der Aönig der Belgier verich Ihm den Deopold- 
Orden; auch wor er Miiglieb ber Mlcbemien 
von Umflerbam unb Wotterbam. Obwol Ihm die 
fronzöfle Haupiftabi feilelte und amjog, war 
Sähreyer doch |tets elm echt bemifcher Aümliier ge 
Heimat Üt er num auch geiterben. Sein 


Lubuig Shühe. 
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Der neue leipziger Rathhausbau, 


= dem Terrain der alten Pleihenburg, die bis auf den 

malligen Ihurm, das Lahryiten der Glabt Delsgin, 
vom Erbboben werkhmmben If, mirb ſich in einigen Jahren, 
auf zwei Geilen won jtaitliden geokltäbtilden Neubauten be 
gtenzt, das neue Natbhaus erheben, Ans der ausgelhriebenen 
allgemeinen beutiden Soncarrenz ging am 20, ani 1R97 ber 
leipyiger Stabtbauraitı Brof. Didyt, der Schöpfer des Gralfi- 
werjeums, bes Voligeigebäubes, ber Marithalle in Leipzig, mit 
dem erſten Preis Seroor, Der Ausführung kiblt wurde aber 
eine Barlanse zu Grunde gelegt, die Licht Winem Eoncnrreny 
entaur| beigefügt hatte. In langen und ausgebehnten Aus · 
arbeitengen, bei denen es ſich wm bie jdmierige theilmeile Um · 
geltaltung ber Arunbrihnniage handeite, wurbe der enbgülrige 
Plan feitgeltellt, den am 11, Tall 1800 bie Gtabtoerorbneien 
einjibmmig genehmigten. Der in umjichender Ubbilbung wieber- 
gegebene, vom bem Urdjitelten Irig Schumachet gegeidiurte Dane 
und überjidyilihe perkpertioilche Plam zeigt das zufünitige leid · 
Uger Harhbaus in feiner Hawpifromt am Odimarlt. An biefer 
deſtadel lich, im Wiktelbam der Haupleingeng, durch den mam 
In ein Beltibül und dann in eine große Dorballe tritt, die 
durch zmei Meicholle geht und ringsum von offenen Loggien 
umkdloien wird. Dem Eingang gepenüber führt bie glämend 
wellaktete Haupitreppe im zwei gteßen Päufen ins Haupt 
gelhoh. Cie führt zunädjlt in eine grohe tonmengemölbte Sale, 
bderem Achſe anf die Achſe des ellkanis mündel. Cie if 
wilden die groien Säle und bie Plenarfikungsjäle eingelhoben 
worden, um eine birecte Derbindung pwilden beiben heryallellen, 
lobak unter Einbeziehung vornehm ansgellaiteler Siyanpe- 
ummet Für die officiellen Tehtliätelten ber Stadt ein Raum: 
complex von rieligen Dimenlionen zat Derfügung eht, In bem 
eine der Stadt würbige felikhe Precht enilalter werben kan. 

Die Grundeikanlage, die durch 
die Terreinbilbung ziemlich, eridimert 
wurde, yeidnet Th gang belonters 


luftrirte Zeitung. 


und Tonjelliox wnentgelli behandeit werden jollten. Unver ⸗ 
glich wurde zur Ausfährung geiäriiten; Im Mai beifelben 
Jahres ſchon waren die Fundamente gelegt, und nad) Verkauf 
vor neun Monaten lonnie bas Gebänbe bezogen werben, 

In einem reiten Winlel zwihden Tigantaldı, dem Stabt+ 
ihell der tartlihen vornehmen Welt, und bem enropäfiten 
Blertel Sacqli Itehl das Heolpltal auf einem leicht abfallen- 
ben Terrain. Die Lage iſt eine der aefünbeten Konltanti- 
nopeis. bee felblt bei größter Hige erfrikäenbe Seebrije und 
die rings um das Gedaude Ilegenden Oblt- und Gemüfegärten 
lorgen für eine teime und gefunde Luft. 

Das Raller- und Raijerin-Priebrich-Aranlenhaws in Berlin 
bat beim Bau bes Holpllals das Vorbild abgegeben. Drei 
gröhere Hebäube in einer Tromtlänge von BO Wir. enthalten bie 
Direrionszimmer mit Wpoihele, batteriologijäem Labota · 
torlum ww. Sinser diefem Degen Im zwei Reihen in jeweils 
16 bis 18 Dir. Emifernung fünf, in gefälligem Sin nebante 
Rrantenpasillons, die für bie Haupsjädhlicdjiem contagiölen 
Rindertrantgeiten beiitmumt nd, Die innere Dispolitiom der 
Räume ilt fo getroffen, dah ein Werlehr zmiichen den einzelnen 
PVarälons vermieden, alfo das Molirungsiuftem Itteng burdj- 
geführt werden fan, Jeder Paolliom beilht 165 Quabratmir, 
Flädyenratum md Alt mit Musnakme des Dipbikeritispanillons, 
der 10 bis 12 Betten aufnimmt, für 6 bis A Beten beftimmi. 
Ein zmeiltödiges Gebäude, das Im ber Weite der Panillons 
Nlegt, enthält die Rüden, Flahtränme u. |. w., und in eimem 
anderen find ber Reliel der Niederbampfbrud- Heizung und bie 
Desinkertionsmaldine untergebrant. 

Die von dem deutſchen Archldetlen Ftang Nevermant ans 
gefühsten Gebäuliäkeiten ſind von gefälligen Gartenanfegen und 
mit Bäumen bepflangten Epielplägen umgeben, wnb nach bem 
Dafter der Naturbeilanitalten hat man ungelähr 50 Mir. brerie, 
aus Nadel- und Laubhelz beſte hende Waldfireifen gepflang, 





wird, die ber 


baburd; aus, ba fie allen piahrjäen 
Unforberungen 
omuplkiete und Tau überjehbare Ge · 


grohjlädtilden Ralhhameneuban let. 
Die gang Baumaſſe gruppirt ſich 
um zul grobe Höle und ebmen Un⸗ 
nen Lichthof. ls bominirenbes Ele 
ment des Ganzen erhebt Fi um- 
gelähr im der Mitte ber Thurm, ber 
in monumentaler Mädhligleit falt in 
leimer gamyan Dide bis zu einer Höhe 
von 100 Mir. aufiteigt; dann em. 
fauet er ſich plönliä Tetr reich in 
buchhbeochener Ardılteltur, wm Im ge · 
brungenen Fermen zu enibägen. Dem 
berentigten Wunhde der leipziger 
Bürgeriaft eniipredend, wird ber 
alte, mit der Stabigeidiäte jo ver · 
wadhene Aumpf des Bleihentmrg- 
ıhurms als Unterbau, gewiller- 
mahen als Sadel bemaht, jobak 
mam ihn vom Hofe aus in mn 
serämberter Heftalt jehen kann. Das 
Untergeiäpoh It für einen grohen 
Natha leller mit Bier: unb Wein · 
betrieb deſuant. 

Die Audenatclelrut zeigt eine freie, mit datoden Elementen 
verjele Geltattung ber deutſchen Stenaillanee mit beiombers 
zeichen Giebeibilbung. Die Italienifche Nemaillance, am die ſich 
Licht wriprüngti angeleimit hatte, würbe miht jo ummiltelbar 
wirken wie bieler uns vertraute, anheimelade bewilde Haik- 
hausftil, im dem wir gerabegu eine Derkörperung bewilchen 
Bürgerltolges ertenmen. Inmerhalb dirjer elgenartigen (iebei- 
ardjiteftur zieht ſich bie in jommelriiher Gilbemelte gehalleme 
monumentale Bront am Objtmartt din; der Haupfgiebel im 
Mittelbau, der ungefähr lo grek It mie der Thomastird- 
giebel, wirb ducch zwei Klante Thutme wirkungsvoll flantiet. 
Eine befonders reicht Geſtallung erhält das Rathhaus am der 
imalen Bront nad der Rarl-Tamdmih Brise, wo Jih die 
Umtsräume des Oberbürgermeilters befinden, währenb mad) 
den übrigen Geiten, wo bie langen Fluchten der Bureaus lie» 
gen, die Praxaben beideibener gehalten ſiad 

Us Material der Ausführung wirb für das Auftica-Anter- 
griech Kalkfiem, für ben oberen Theil hädlikher Sanditehn 
verwendet. Die Döher werben mit Ziegel und Ktupfet ein 
gebeii. Die Baufumme beläuft fi auf BTTIONN „M. 

Rit zu viel wirb man behaupten, wenn man jagt, bak 
nad; Vollendung bes Kaidhanfes am 1. April 1904 ber ganze 
hier erflandene Stabicompier mit den impolamien Pähen, 
dem Obfimarlt, Königs und Kohplag, den |räbtilden Pro- 
menabenamlanen und dem angtenpenben Heihsgeridtsnebäube 
eins der grohastigiten Stäbtebilber Deutihlands, wieweldt 
Ertopas fein wird, 


Das neue Hamidie- Kinderfranfenhaus in 
Ronitantinopel. 


nm sm des verflofienen Jahres plöylic bie Prin- 
[fin Winndſa im yartejten Sinbesalter jlarb, beidjloß der 
von tiefem Schmerz über ben Verteſt erfüllte Sultan Abdul 
Samid II, zum Gebähtwik ax fein Kind em Holpktal ums 
Fätteln feiner Privatihatulle erbauen zu lafien, in bem Rinder 
bis zum Ylter von 13 Jahren olme Anteriäieh der Ratlon 





Des neue Hamidie-Aindertrantenhaus in Ronjtantinopel. 


Die Leitung bes Arantenhaußes Urgt in bem Händen bes 
Dr. IbradimBei, ber mehrere Jahre in Deuridland Mubdirt 
dat. Die Tüdhtigleit und Energie deſſelden bürgen dafür, 
dab die Unftalt Iren Jwed erfüllen wird, Cr jomol wie die 
Wllibtengäryte jind ber beuikhen Sprache mädtlg. Die Aranlın 
vilege wird bucdh tärlikge Schmejlern ausgeübt, zu deren Ein- 
füßrung in ben Arantempfiegebienht zwei beutihe Schwellen 
vom Hoiken Areug berufen worben find. 

Das Hamidit-Atmbertrantenhaus darf Wh in Bezug auf 
Bau und Einrihtung den mobermen Arantenhäulern wirkig 
gar Seite jlellen, und es wirft auf bie SHodhhergigteit bes 
Sultans ein Ihömes Diät, dab er dem franten KAleinen eim 
Alt geboten hat, wo jie alles finden, mas geelgmei ii, Ihr 
jartes Beben zu erhalten und fie gehanbet ben jotrgemben Elvern 
mwirber zuzuführen, 


9. Herrmann. 


Die Große Internationale Hunde-Ausitellung 
in Rotterdam. 


aljähelic in Dewtihland, Orjterreldh, Holand, Belgiem, 
Frantreid, England und Ruhland veranjlalteien hunde: 
Austiedungen verfolgen den Zwed, eime Derebelung ber ein 
genen Haflen zu bewirken, Imbem bie am meiften bem Typ 
entlpreenben Exemplare mit Preilen und lobenben Erwähnungen 
ausgezehät werden, Auf dieſe Meile mirb bem Jüdhtern die 
Auswahl geeigneter Dediyanbe, bezw. Fudhthändinnen erkeidhlert 
und die Kalle allmählich verebelt. Die Trage, was Ift Adel 
beim Hande, It keit beantwortet. Er deſſeht in der Boll 
kommenbeit der Fotm mad beitimmten Normen, die vom ben 
Specialdubs oder Eommillionen fejtgellellt werben, Wir wollen 
bier am der Hand unferes Gruppenbilbes, das die hervor» 
tagendilen Typen ber Groken Internationafen Humbe-Musiteitung 
im Rotterdam (14. bis 16. Zum) verankhawlidt, bem Lejerm 
eine Borltellung von den verihiedenen Haffelenngeihen geben. 
Da zeigt uns zunachtt Dig. 1 einen Warſ langhaariget 
Bernharbiner. Es gli zwei Formen bieler Humberafle, bie 


Nr. 2928. 10. Auguft 1899, 


langhanrige und bie kurphanrkge. Leitere dürfte ein vanfua·· 
Zutytprobuct barftellen, das allmählich, zu einer comlianten 
Rofe veredelt wurbe. Die wriprimgiihe Beitimmung bieke 
Ihömen Hunde, das Auffinden Verungkädter in ben Eis- und 
Scnerreglomen bes Hodgebirges, bedingte eine lange, bezw, 
wollige Behaatung. Man wnterjhelbei baher den Holpistezus, 
nad den Hunden bes St. Bernbarbhofpies bemamm, umb ben 
engliidien Topus, der hauptfaääiä in ber Ropfform von tem 
breiten, dutzen, elwas aufgeltülpten Ropktopws ber älteren 
Zu abweicht 


Gig. 2 ält ein hurghanriger onterrier. Zufolge üeet Be- 
Itimmung, ben Juchs zu mürgen, jollen dieſe Hunde vor allem 
em tabelloles, ſchatrſes Metik Haben; die Aopfiorm muk 
längläd, der ang ſchmat and lang fein, die Ohren (Behänge, 
ſollen Bein und bit am Aopf anliegen, damit ber Truhe ji 
mit Im biefelben werbeien Tamm, Der Hüsen ſoll furz und 
träftig, die Däufe wie von Gtahl, Iehnig und mmstulds fein, 
die Ruhe hoch am Ende bes Rogens amlehen. Unſete Ub: 
bildung zeigt einen in jeber Beziehung hervorragenden Fr- 
prüfemianten bieler Ralle. 

Fig. 3 geigt den Maftifj«Thamplon Brindie's Blad Anton, 
einen wahren Hünen an Größe und Rraft. Diele Hunde find 
Im England lehrt beliebt, wie lie Aberhampt eine |peciiiich eng- 
Hide Kalle bilden. Das meille Gericht beim Dtaltiff wird 
auf den Aopf gelegt, ber, je breiter und vierediger, beilo 
edler IM. 

Wohlbelornt find die jhönen, prädjligen beutiden Deg- 
gem, die Lieblinge unleres Wlt-Reichslamglers, der its ein 
Paar dieher Thlere um fl hatte. Der in Fig. 4 abpebädele 
Borco-Tolonia Ift von feltener Schönheit, hell liabeligelber Habe, 
der leine Ehampionihaft jeit Jahren behauptet hat, Ran 
lenat auhet den gelben Doggen mo bie graublaue ober ulmer 
Spielart, ferner bie geſtromte Doggr, mein goldgelb wit 

Ihmwargen Streffem über den ganyen 
Leib. 

— Eine petuch holldnbäche Kalk 
Ind die Tleimen yierfihen Scpptru⸗ 
(Gig. 5), Händen, bie gang jhmarz 
und abletut jdimamzlas jein mällen, 
Bei den Bubeln unterkhelbei man 
jmei Atten, ben Ednirenpubel mb 
| ten Wollpwbel. Der erfiere join 
lange, bis auf ben Boten reichende 
Haarlämtre haben, die auch das Ge · 
A van bis zur Wale bebedem; 
der Wollpubel zeigt eine wollige, 
Itarke und dichte Behaatung. Bei 
beiben rem Ipdelen ber hamge, etwas 
durhgedrädte Nafeneüden und bir 
Stellung der Augen eine grohe 
Rolle. Die ir Trig. 6 abneblikete 
Hündin Belle von Haarlem peizt 
biehe Eigenidhaften im heruorragen- 

dem Dlahe 


Der Unsdrnd gröhter Ward ; 
liegt auſ bem Geſſagern ber am 
England beruorgegangenen Bioad- 
boumds (Pig. 7), bie wegen Ihres 
überaus feinen Spürlinns in einigen 
Gegenden mod) heute zum YAufjechen 
flüdjiiger Verbrechet verwendet 
werben. 


Eine franzöflichhe Dedebraderart, 

die den Namen Bafſſel führt, it 
im Fig. 8 bargeltellt, (bs find dies gang miebrige, ſeach 
artige, Idwere Hunde mit lamgem Behang wab Idmerm 
Ropf. Die dargeltellte Hündin Reel ft eine eroorragenbe 
Vertreterin der jagen. Trirolorbaijets Adrelfarbige}, die wei 
mit orangegelb und Kmarz gezeichnet ſein mühjen; ſe (it mehr: 
ſach mit erjten Preiien amsgezeldinet worden und gehärt 
Hra, G. D, Boetlage zu Delien in Holland, 

Ein. D yeigt uns eimen Mops, wie er jeln foll, mämlih 
vierichrätig und gebrumgen, mit breitem, Ihmerem Aopf, ſqoner. 
Ihwarzer Maste und tiefen alten auf der Stimm, 

ln Tielnes, aber zemlih mustelöjes Saehundchen mit 
langer, jeibenattiger Behasrung, turgem runden Hopf, war 
ftehendbern Unterkiefer unb lamgen präthligbefraniten Behängen 
iM der Prime Charles (lg. 10), eine Abart der Sing Eharler, 
die Uwas geöher jind, umd ber Blenheim Gpanieis, bie det · 
jelben Fammie angehören. 

Unfere Modehunde, die oitiſchen Schäferhumbe ober 
Coifies, bie id jeit etwn adıt Jahren bei uns auberorteniih 
gut eingeführt haben (Fig. 13), find Idöne, kanghanıige There 
mit prächtäger, hibiger Mähne und Mugem feinen Aopf, 

Wir tommen zu bem Jogbhunden, ven benen wler 
Gruspenbild einen Pointer Afytg. 11), einen englikten Geller 
Ag. 14) und eime feit eimigen Jahten wieder in Deutläland 
mit Vorliebe gezlchteie dreifarbige Urt, den MWürtemnberget 
Borttedhund (sig. 12), zur Daritellumg beingt. Imsbejonbere 
müflen die sur Jagbarbeit beftlsumten Hunde en ihrer Ber 
immang entjpregendes Exterieur zeigen, Bo ber Voinler, 
dellen Aufgabe es it, in flüdtiger Sue die Felder abgultreifen 
und mittels jelmes hMarlen Gerudelinnes bie Teibhähmer und 
anderes Geflägel fowie aud ben freund Lampe zu wätlern 
und durch Dorltehen (Berharren im flehender, angeltrengier 
Pole) dem Jäger die Ammelenheit des Alles anzuzigen, 
amgelthoffenes ober eriegtes MIR amfzuludien, bez, zu ergreifen 
und dem Näger zu überbringen. Der Setter, ebenfalr «in 
vorzügliäer delddund. eignet ſich infolge jelner meithen, bitten 
Behoarung au beionders zur Wallerjagd, Et hat tur 
Schwimmhäute zwilhen ben Zehen umb verträgt Das mafe 
Element beifer als der Turyhaarige Bolnter, der, namenillih in 





t 2920. ıv, auyujt 100%, 


matismus und andere Kranthelten son det 

le Dasonträgt, Die deiben prächtigen Sunde, 
Bra Pl vosfßet, gehören bem Bollinber Hbert Goppens, 
: Beruorragenben Fächer englikier Borfiehbunde; aus 
—— Zwinger) Careful in Bullum ging and Die 
bildete ibrale Setterhündix Eareful- Daily 4ifig. 14) dervor, 
se Hotterbam für ben deiten Jegdtund der Ausjlellung 


ebe. 

Unfere dernchen Borfteh$umbe find, gemäß ihrer Beftimmung, 

Hibm indem, fondern aud den Hafen zu 
an john “ wöärgen =. — 

nieberzuiglehen und abyeldun, ſchwerer 

——— man dat duch re emgliihen Blutes felt etwa 
\5 Jahren eine neubenliäe Brom gelhaffen, die den Namen 
Sestomgehend führt. Tiek Hunde, ein Mitelding zwilden 
dere [ärperen alibewtlchen Schlag und dem feintnodpigen Eng- 
länder, leiften jet jowol im weitflächigen Hühnerresier wie 
A Waßde bei der Mrbeit auf Schweik (Blut) das mög: 
alt Erreihbaore. Pig. 12 Üt ein würtemberger Berltehhund, 
yeih mit gelben Platten und kämarger Jelämung, ber noch 
Metmebea ben alten, uren Typ beibehalten hal, von 
dem man im Obeigem ganz zutldgelommen Al. 


Der Eifenbahnunfall auf dem Nordbahnhof 
in Wien, 


ahtend der Vornahme won Verlälebungen auf dem 

Rapleinsborfer GAterbahnhef der Ehbbahm zu bien 
gerieihen am 6. Yuguft zadkhen 1 und 2 Une madis einige 
zwanyg leere (htermagen, von der Rangirmajdine zurüd- 
geichen, auf eit (Gleis, das gegen die Stabt zu Itarles (Be- 
Fälle befipt und auf einer Girede ber Berbinbungsbahn zur 
Neebbahn Ahr. uf einem der Wagen befand id ein 
Bremher, der feudhltohe Derfuche mahte, bie Durdgegangemen 
Waggons zum Giehen ya dringen. Die ims Rollen gelommene 
Laft übte nämlich einen Jo ungeheueren Drud aus, bah bie 
Bormlem wer zwet Wagen völlig verjoglen. Da Ih bie 
Sämellgfelt der Fahrt mar nad) werftärtte, Iprang ber Be: 
amte khhehlid ab, um fein Deben zu reiten. 

Die anbeleudgtete und führerioke IWagenreähe, die geſpe aſtich 
dur die Mode dabinfaufte, hatte Inzwlihen eime Fahri · 
geickeinbigfeit vom 70 Kilomat. in der Stunde erlangt. Die 
deburch erzeugie Heidang war fo Itarl, dah bie Kuppelungen 
dhr unb da Aunden [prüßden. In raſendet Eile wurben auf 
freien Gleis de Stationen Gasorlten Hangirbahuhof, Haupt- 
zollamt und Praterftern dutchfahten und bei der ereeldten 
Sämeiligtelt jogar bie legte Steigung am Praterftern |pielend 
iberwenden. 


TO furdfbarer Wucht prallte jähtiehläd die vom der Station 
eyieinsporf Tommmende Wagenrelfe auf einen Kohlenzug 
vor 54 Magen, ber auf einem Gleis bes Gülterbahnhofs bet 
Aeadbaha fand, Durk den Fulammenttoh wurben 16 Bogen 
vnrienactt, vier andere Hart beichädigt, Die Puffer brangen 
zen Kheil gamy in bie Wände anderer Wagen ein, mobel li 
dar ehenbeihilagene Holz wie Papler durhlöcherten. Um 
ügllen war das Bil der Perltörumg bei ben Jehten Wagnoms. 

Derqh den Zulammenfoß wurden im gamyen vier Gleife 
des Gülthahnhofs der Rorbbahn werlegl. Der Werlonen 
verkehr dogtaen etfaht in Beiner Weile eine Störung. Be 
bieniteie eilten mit adeln herbei, um Die Umfallftelle nad) 
Vntagudien abpuſuchen, bald wurbe ſedoch die Memähiheit 
guoneen, bah ein Derkujt an Menſchenleben nicht zu betlagen 
fl Mit Bargen nur vermag man aber am bie verhänganik- 
sollen and unabjehbaren Folgen zu denten, die der Unfall 
eine Gtimbe früder bei nach midi muhendem Berteht nach il 
arjegen haben mdzde, 
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n, und an bie Rebaction 

5 Blasien, Merlin N, W, 7, — 

3 Auf der Norblee-Imfel Norderney fand am 
* al eim öefbefugtes Hennmeriing jiatt, bei dem Leutz. 
k — — ge @oltel |lleg unb beeimal 

a 4. Fi. Sol em di. F-T. 

N und den 6]. Ahr. EB. Mol a Saint. 

Ir Earisherfi war der Aenntog am 27. Juli 

um es gab khäne Mennem Menngleih bas ber 

Sarbabrrp-Yagbrennen, Armleuchier und 4000 „AM 
5000 Mer, mur vea byei Blerden beileisten 

doch eins der Intereflamieltem ber Ballon, ta 

— Enpfänderte, die 5]. br. Et Cam Isla (76 Agcı), 

- . Sormandt miiging. Sie mufte ſich aber e 

* —* B⸗SiNeche Tante (75 er h gesogen vom 

eg uf Haus Hörfe d. U, meilrehaft nem 

eis geritien, bengen, (Ein anderes Sehr felleinden 

200 Sr 2609. Fennen, Ehrenpreis und 2088 A, Dillanz 

er Arte. 0. Riäihofen aul dem be 

Zinn ng Albert Edwarb, auf einem Inländer, als 
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W eliten am 28. umb 30. Juli 
Da Semraneler, Sub I. Dede, meer: Sanın 
Tale ah — —— — be 1008 — 
«x J ni npen leicht won 

bare A m On 
11 . nitnerbe Cap im Werth von 6000 „M nmebit 
, Elton 1200 Mer, Handkep, zu Hoodwor> 
WA am 26. Zul 19 Pferde, von denen des ir. 
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Der Eijenbahrunfall auf dem Güterbahnhof der Nordbahn zu Mien am Morgen des 5. Auguſi. 
Kac eltse Me⸗rrardi · Mulnabıre von Gecaet (BE Mühe) In Wien. 


H. Botiomlen |. dr. 5. Northern Trarmer (47 Rgr.ı Im Aampf 
um einem Kopf gegen bes Sir I Blundell Waple 4j. br. Ca 
um ker 460';,, Age.) im der Jeit won 1;12”, triumpäktte. 

— Die Rutomebil-Fernlahri Innsbrud-Münden 
wurde vom Baron de Dietrich gewonnen, @is Zweiter lem Br. Selb 
nad einer halben Stunde ein. Scledrie Etrapen, noch fhlechteres 
Wetter, verbanden mil fchrerren wies und Regen, bämmien 
bie Leißtungssääigteit der Sportsmen ſeht ein. 

— Taplor gewann am 23, Tull die 100-Allomir.- 
Meifierkhait oom Bronieeih in 1:00:6#,, gegen Bonbaurs, vier 
Runden zurät, Bungt, jünf Hanben, Bos, jeden Hunden. 


Wetterbericht, 


Die Beodasıtungee [ind ImEh 7, bezw. # ir. 
»  Sebeit, w —Demmällt, h——beller, 1 Megen, = Stier, m > Nebel, 
a Gemitien, #2 — Sturm. 
Die Brobatıtungen fin nad Erlfiusgraden 110% 8 Almurmur) grgeden. 
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Am 4. und 6b. Augufi eniluden Fi in —— 
e mit wollenbeuhartigem Regea verbundene er, die 
2 um Hubolftabt gtedea Schaden angeridtel haben. Auch 
üder Saalfeld, Wöhnnt und Hera nebit Limgegend gingen |tarte 
Gewitter nieder. Im verfhlebenen Orten Sodfens fanden In ben 
legten Tagen ber erfıen weche ebenfalls jiarte Gerinet 
ftatt, fo in Erbmannsdorj bei Iherenih und in Wenbisgaln bei 
Zelenig, ferner im Hary, me bei Stiege Hagelkhlag bedemienden 

den antühlete. 
— 25. entlud fih am 4. Auguſt ein über 
aus |äweres Gewitter, bas band) Bligjirabl manaigfadın Staben 
verurfodte, Mehr als 300 Pernierehleltungen wurden zerilört, 


15 Strakenbahnmagen, deren store dutch Bllyfhlog unbramd- 
bag geworben waren, tmuhten für Turge Zeit auher Werleht ner 
llelit werben, In Häuler der Stade Khlug der Billy 6wal ein, 
ohne jebach zu zünden Much die Umgegend Iwicaus wurde 
von Deirm Gewitter iheilmeile hart beieoflen, 

- In Spanien berefhte zu Enbe Imli furdibere 
He. Im Senlilo war die Temgeralur am 30, auf 64? Im der 
Sonne und 47° Im Schatten geftiegen, ſodah ber Mspbalt ber 
Bürgerförige khmelj. Auf dem Lande ereignelem Ik olele Fau · 
von Smmmenliid Im Wabrib zeigte das Ehermomeler 40° im 
Staıen. Dazu berriäte anhaltende Düme Seit mehreren 
Dionsten haste es niät geregnet, unb bie Wallerleitung bepanm 
zu verlagern. Es wurde ein völliger Tollermangel mil allen 
felnen khllmmen beiüräiter. 

Aud in Nordafreita Halte man Im berzwelten Hällte 
des Yuli mäht wenig unter jengender Hige zu leiten Mm 
ärglien war dies In der Tagen oem 95. bis 23, ber fall, an 
denen ber Scirtcto wehle. Er fünbigle Fb [den am 18. und 
19, ber [harte Nedeldlidung an ber Rülle an, Der Rebel mar 
ie Hafen von Migier fo Fark, dah feine ber Wilcherbarten aus- 
julaufen wogte, aus Furda, ven vorbeflahtenden TDampdern 
ennpeineiänitten zu werben, Im ber Made zum Qu. begann ber 
Nebel zu meiden; am 21. ſtieg das Ihermomeier auf 41? im 
Scyamsen und auf 64° in ber Senne, am 22. erreichte en das 
Maximum mit 46°, beyw. 68°. Zu bieler Jeit war ber Treugtig: 
feiragebalt ber Daft glei Full Die zei Dienihenalier um- 
Tolienden Aufzeichnungen ber meieorelogikhen Etationen van Alziet 
maßten son einem |o holen Giembe de⸗ Thetmoriczers und 
einem [o niedeigen des Sagromelers, wie ber bes 22. Jull war, 
bisher nice zu beriäten. 

Ein befliger Orion hal am 28. Juli auf Santo De» 
mingo großen Schaden angerideet, Wuf der Ahebe vor Sanio 
Deminge gingen brei Segelfdilie unter, won deren Belaieng 
nur ein Mann gerettet warden lt. 


Schach. 
Aufgabe Nr, 27oR, 
Melk Inte u beri Fügen matı. 
Bon N. F. Wotenge ie Alngeten, 
Samt 
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Der Ausbruch des Aeine om 14, Juli. Won Tasenina aus nad der Natur gezeichnet von Alexander Kirher. (S. 182) 
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Der Verlauf von Sandro Borticelli's 
Madonnenbild aus dem Palajt Chigi in Rom, 


den die römischen Webontgalerien, deren Schäte 

ang en dem Auge des Forſchets fühlber nemeien 

Ind, in den leiten Jahten die Aufmerfjamleit ber italiemildyen 
Fegkrang und, weil über die Grengen bes Qombes hinaus, bas 
Interelfe der Geblidete auf II gelenti. Denn man hat [ich 
daran gemälet, bie einzigariigen Auntwerke, bie fh als feit 
Jahrhunderten vererbie tollbare Aleinode In dem Bellg der 
zömdkhen Jrimipi befinden und von biefen ofl gemug be» 
Yantrlicherwelle vor dem profanen Bd kundiger Männer ge- 
Aület worden find, als einen Schaf zu beitadten, am dem bie 
game gebäfbele Welt 
ein Eigenibumsrecht zu 
Jabre vermeint, Die 
Selienijäe Regierung 
Kiblt het mit Rach 
deut dem Privat 
deſig genember ihten 
Sieadpuni betont, ber 
die obmesin viellach 
aiät gerabe friedſer · 
fig geitimenten alten 
KÜelsfomdien in chren 
Veioatinterefen zu 
khäbhgen beohte, der 
aber doch Kbigli& durch 
die Racũch nahegelegt 
watben ik, datz das 
Intereffe bes Stantes, 
det Geſerintheil um. 
bedeigl dem des Eim- 
xrnen oorgehen mülle, 
Beflbmrumd für biefe 
zu Geiepestkoft (das 
‚in Para" vom 
Jahee 1877) erhabe- 
ron Daßregeln ill ber 
Grundoh, dak bem 
Lande, das ehemals 
bie Beimliätie ber bi 
tenden Runft gewelen 
wab von Jaht zu Fahr 
Tadeınte son Prem 


tet geinmmelt haben, 
Dean man map ſich 
wen man bie Aatar 
Löge der auleritalieni» 
a 

lätsert, 
cirenal vergegenmärtl- 
ger, meihe Uekammen 


M wahr: die italienilche 
Gefepgrung Hat ſchacf 
In das Eigenihens: 
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geführt haben, Mehrere der römijdem 
bes Beipes Loltbarer Sammlumgen zu et · 
bt Geldweriegenheil gerathen waren, haben 
Dox Ihren Schägen zu trennen, und fie haben 
Seat und dem Majoratereht zum vehn, Mittel 
Tege gefunden, fhre Aunktwerte zu hohen Preijen an ben 
—* Selanal find dirk Mandoer vom Ferſten 
= u som Fürjten Selatra, ams deilen Befit vor eink 
Yalpcı — nlemand mußte, wie es möglich geweſen war — 

’ derfütimter Biosefpieler In Parls auftoudhte, um bort 
veaen Eigentümer alsbald zu finden, Dieſer Bader 
—— 1 dern natägtih zur Tanfkung der manenttch die 
srauffigtigenden Behörben allerhand raffinirte Mittel 
Beiden, hat das Land um mandes koltbare Aunıltuert 


J 
58 


7 
$ 


BE 
En Ei 
BF 

3 


# 
ir 


I 


IUHFLEKLIE Zeuung. 


nebragt, und man fanm votausfeben, baf bie Fuhanft noch allet- 
hand Weilpieie ſolchet wäberrechtlichen Bertäufe bringen wird. 

Gegenwärtig macht elm Fol die Rande durch die Preffe, 
der für die Speculatlonsfuht and die Aunfigämblerbräude 
bezeichnend genug, überdies tunftilfenktafttih imterellant ilt, 
da er zeigt, welhen Preisbewerthungen gemifle Dieijler unter» 
worfen |ind, und welch bertende Zummen in einzelnen Fällen 
gezahlt werben, wenn ber beireifenbe Adnjıler ſich ein famoniiches 
Anfeben errungen Kat. Der Futſt Mario Ebigi, um beiken 
Verjöntätrtelt es ſich handelt, gehört einer alten, berüßmten 
Bamilie an. Einer feiner Votfahten war jener kunftlinnige 
Agoſtins Ehigi, ber Bantler bes Papftes Julius IT,, ber feinen 
von Valbafare Permpi erbauten Paloft von Kaffael und 
Soddoma mit berühmt gewordenen Wazd- und Dedenblibern 





Nah riner Phetsgraphie vom D. Waberion in Kam 


ansimüden Heh. Ein anderer feiner Vorfahren beitleg Im Jahre 
1655 als Wierander VII. den paplifichen Stahl. Belannt if der 
alte Fomillenpalaft in Hom am ber Pinzya Eolomna und am Corfo, 
berühmter nod) jene Famillentagetle in ber Rinde Samta Maria 
della Vase, in der ſich Haffael's befanntes Sähglienblid befindet. 
Aber aud Dem Mario Hat menſchlich empfunden umb ge 
glaubt, bafı Annitwerte fehr geeignele Derlaufsahjece ſeſen 
Er nannle einen Sandro Bolticelli fein eigen, in Madbonmen- 
biſd, das er vor lutzem für be Summe von 115000 fire 
(etwa 256000 A), wirber der ſtaaulichen Inlpertionsbehörbe 
zum Hoße, in das Ausland verkauft hat. Berwfene Renner, 
wie Etore und Cavakafelle lowie Isan Bermeileff ( lovanni 
Moreill), haben das Merl für eine zweifellos rigenhänbige 
Arbeit des florenlimer Meilters erflärl, won dem font eine 


su0 


ganıe Reihe vom Bildern in öffentlichen und privaten Galerien 
gefüäri werden, die von Schalethand oder von Raahmern 
ausgelührt |Imd, 

Sandeo BWokticelli, ein Schüler des Bra Wilippo Pippi, 
war 1444 zu Flotenz geboren and farb dajelbit am 17. Mat 
1510. „Bottlolll's Bedeutung“, jo daralterifit Jie Burdhardt, 
„Ürgt in ber Siebtiäleit und hohen hrazie feiner (ekalten, 
ihrer Typen wie ihrer Bemegutigem, ba der eigenartigem leuſchen 
Yuffallung wie Im feiner reihen Phamiafe.” Neben zehltelchen 
Zofelgemälden, vom benem ſich bie belamntejlen in Forenj de · 
finden, führte er im den Yahren 1480 bis 1483 Prresien mit 
alttejlamenslihen Stewen In ber Sirtinfäen Kapelle bes Batican⸗ 
aus. Der ungemöhnlih hole Wreis, ben das mähig grohe 
Gemälde des Fuchen Chigl bei ber Verftelgerung erzieit hat, 

endjprüht in ber That 


16. Jahrhunderts [id 
gegenwärlig erfresen. 
Es fit ſeht fraglich, ob 
eim gleich grohes Ma · 
bommenbil® Wallael’s 
einem ſolchen Preis er 
Felen würde, 


Das 
Kriegerdentmal 
in PBhikippsburg. 


be ben Jahre 1800 
je Keldsr 


Bellg des Hadılelfis 
Speier, jeitbem aber 
babüch, gehört iu 
denen einlt ſo umglüd« 
den Stäblen der 
oberrheiniichen Ebene, 
denen alk Dranghale 
des Arieges in vollem 
Mahe zuthell werben, 
kobald es dem allet« 
Gelftlichiten Aanlg ge · 
fiel, im Die ſchlecht 
geidäplen Gübwelt- 
marten bes SHeilir 
gen Römkkhen Reldhes 
bdeuikher Naſien ein« 
ubtechen. Wieberhoit 
im 17, und 18, Jahr 
hundert wehte von 
ben Wallen ber 
Zelte Pryillppsburg bas 
weihe ober breifnrbäge 
Barmer Frantreihis. 
Der Wehtfältiche Ftie de 
gab hier unferen welt. 
Iihen Rahıbam fogar 
bas Belagungsredht, 
das molle 30 Jahte 
bis zum Ftieden von 


Gtabt ben Braven ein 
Dentmal errichtet, die 
bie in Zeiten politifcer 
Ohnmacht dem Reſche 
entfrembeen Boll 
werke Strakburg und 
Mıy zumidgewanmen 
und jo em Güb- 
weten Deutfhlanbs die 
Gidyerheit gaben, in 
ZJutunft bem etobe · 
tungslufligen Gegner 
nicht mehr zur leichten 
Beute zu fallen. 

Das den tapferen 


Sandto Botlicelli’s Madonnenbild aus dem Palaſt Chigi in Rom. SKürzlid für den Preis von 315000 Lire verauft. Rriegern vom 1870,71 


von ber banikaten 

Stabi genidemete Dent; 

mol erinnert glei 

zeitig im pietätsaller 
Welke an ben edeln und ruhmreihen Bertheibiger Phlkpps- 
burgs gegen die Trangolen im Jahre 1700, ben heim 
grofen Karl Wugejt o, SalmGrembag. Am 18. Jeni 
d. I, wurbe das von Ehriftiam Eſſaſſer in NRarkrahe ent- 
worfene umb in feinem flgneikäen Theilen von P. Gtoh in 
Stuttgart gegeffene Monument enshülM im Gegenwart bes 
Sroßherzoge von Baden und des Prürjten zu Sal jowie 
einer borbnung bes jeht in Erlangen ftehenden 19. bairiichen 
Infaterieregiments, bas fi bei ber Verikeibigumg im Jahre 
1799 gamz befonders amsgezeihniet hat. 

Wie die Wbbilbung zeigt, beiicht Das Denkmal aus einem 
heben, von der vergoldelen Raiiertrone gefrönten Rufbau, ax 
deſſen Borberfeite ein beuifcher Imfanterljt, ber foeben als 
erjler der Stutmenden im die felnbüge Batterie gedruegen 
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fein mag, khnen Fah auf bie Nabe eines von beufldhen ira- 
nasen jerträmmerten franzöliichen Geldrähes Ieht. Den Betm 
In ber emporgeredien Rechten, bas Geweht In der Linken, 
meibert Der junge Held in heller Begeißterumg den Cirges- 
ruf hinaus. Die Figur diefes Rriegers zeigt groben fanlt- 
lerlfchen Sqwung und werräih bis be alle Eingeiheilen hineln 
ein Gebevolles Studium ber Wirfihtel, Die fämierige Axf- 
gabe, bie Figur midt von bem Belmert erbrüden zu Laflen, 
iſt vom Stünjlier in jeher geihidter Weiſe geläßt werben. 

Auf der Aädieiie des vierlamiigen Aufbans zeigt ein 
Keil Phllppsburg ats Aelch ſeſtung mit einer felnbikhen 
Vattouille im Vordergrund, daramier die Wappen der Stadt 
und bes Rheingrafen d. Salm-Grumbadı, bes Terigeibigers 
der Feſtung 1790. Die rechte Geite jamiei das Fellef- 
porträt Aatjee Miülhelm's I., bie Ente das Bilbnii bes Hroh 
rjogs von Baden, 

Der er bes 
Dertmals, Chriltion 
Eifälfer In Aartsrube, 


Stunt zugtwenden und 
Üt aus ber Schule 
bes Profellers Del 
in Aarkruße dervor · 
grnangen. Senie Heht 
er in ber Bolllraſt lei- 
nes Schaffens; aus kei 
term Areller Mammen 
unier anderem jmei 
weitere Dentmäler im 
babildyen Lande: das 
bes humorijlöfen Dich· 


Haupfifbrberers des 

Protellantenvereins, 
in bee Prierstinde zu 
Heidelberg. 


Alpines. 


— Befußer ber 
Zrelanlama, deren ihäne 
Mesliät berükmi Ift, 
feten aufmertjam ge 
neh, da bie Secon 
Bororlberg des Deuica. 
u, Delterr. &BD, bie 
vom Berein hernmi- 
ze „Gtejaplane- 

undkbau*, bie ee] ben 
vollen Benuh des pradıl» 
sollen Rambblltes er 
mögtiäl, ſut 1.4 abe 
gibe 


— Der son Rie 


birgemereint 
Dg von &i Gab 
ze Paulmauer (Bögen 
gedlel In Riederdlier- 
reich ill bis auf mehieren 
verboten. Dagegen ind 
dle anderen Wege Übre 
Hobemderg, Trurthal, 
Tärsig, die auf den 
Auslictsberg Türniker 
Höger (1373 Mir.) füh- 
ren, Ammtlid zal: 
lieber, 
— Bom Bürger- 
Martayeli 


dem Hodlenjteim (brome) 
ein meuee Weg in bie 
Mallter angeleg, ber dis 
zum Hatienftein mei, 
dann gehn martiet ilt. 

— In Wien hat 
Fb eine neue alpine 
Geſellichaft gebildet, bie 
14 


Mluftrirte Zeitung. 


Berungiädien, der Miiglieb der Senlen Beierlend Bänden 
des Deu w Defiert. MB, ein gelbier Berglieiger und exia 
37 Ichte alt war, verutſachte grehe Eirwierigleiten, Am der 
leiten Stelle bühee Im vorigen Yalıre guch der Münchener Biemer 
hin Urben ein, — Der Höherbauer Binienz Benebitt wur Glold- 
berg it mul dem SHodikabl dei Unterbrauburg (Härten) durch 
Möllurz verunglüdt. &xr wurde mil gebrodenem Beni am Zul) 
einer Feiswand aufgefunden. — Der Amtsgeriätsjerstär Senhrr 
wos Moriheibenielb (Waleın) wirb keit bem 13. Swfi vermißt, 
Er balte an biefem Tage oo Berdyiesgaben aus eine Yartke über 
bes Steimerme Deer unternommen Gelben murbe nidis mehr 
enommen, dah er verunglüch 

und Toter, 


ben ridtigen Yrg, lügen — de ab und wierben 
am felgenben Morgen oem drei Boltbenmien zufällig aftartunden. 
Grau Moral wer 1odl, Ihte Teqaer if fdimer werlegt — Beim 





Nr. 2928. 10. Auguſt 1899, 


— Seitdem 20. Zuik ji gei “ 
&germ eine Semi t —* ——— 386 


16 Win 
yerbigelegt, unb wol de weiten Meilenben baren bie Zatei 
auf dem llebi J ſee ber 
Bandftrehe ——— EU UNE — 


= N — Wettertogler 
n Wien erbaute am ui Mlpang 
20. Augult Mirrlid) eröffnet. en 
— Die Anfang Juil elngemelhie wewe Doldenhorn 
Hütte bel Somberfirg erhebe fh, won umgeben, auf 
jenem am das Gebirt bes Biberagleilders anfoenben, eine 
weile Mundlidt bietenben Godplatrau, das gegen den Exidinen 
bad (äh abfätt. Mon Sanderfieg aus Ift dir 


Hütte Im esma 2°), Stunde zu erreidem . 


— Der Einb 
Mirino Italiano zähle 
am 20. Juni 4BBi ii 
glieder, bie 88 Saitionen 
angeben. Die nirften 
Mösglieber, 787, bat bie 
wa Walland, die 
wenäglien, 11, 2e 
Bertion Mlätsunede. 


— BemkolleTre 
Eroi in ben Plenam 
tefikgen Wlpen MM der 


ebene Biefelgung 
des Plz Beine ſien 
— Dosnenrfig- 
—* Uber bie Fieret · 
und bie Erheikung 

der Gührerbipiome der 
Saw eljer Biipencubs 
bejtimmi, del ie ber 
Regel in derfelben Em 
gend alle zmei Sie 
ein Mührermufus ab 


ur 
herror nen 
—— entgehen 
— Die Settlen 
ht dee Scworiger 
Aipenitute bat am 
20. Juli de neue Sum 
«dinge 








(Sieleemast) D’Freiner 
nennt, 


— Die im Juli 
eröffnete Ralſer · Fubi- 
Wumsmere aul ber 
Bogellennwiele (Ballyinterg, 430 Mir), im miener bemrinde 
begirt Ott briamd ji Im der Jubliäumsmmsltellung in Wien 
und warte vom Oflelringer Derichänerungsserein angelaufl. Sle 
in eim Iuftliges Giiengerigpe, ragt hoch Übre ben Wald hinaus 
und Mt zon adden Selten welihin Jiäibar. Die Sloflen der Zum 
liälswarie belaufen fih auf - bis zonu AL 

— Bel einer nägillden Wanderung über bie 
Eriberalpe Ijt ber Mewrermeljier Paul Longariva aus Perra in 
Folla etwa 300 Mir. tief abgelilieyt, Derfeide mwurbe in Sels, 
zo er ſich mmfbielk, wermibt, nad 36 Stunden bejinnungsios umd 
aus zabäslen Hunden biwtendb aufgefunden unb ins Arankertenis 
ned Anjtelruih geläeft. — Gärtner Maier aus Eramtmanne 
dorf Münze beim Erelmelkellüden auf bem Rlelnen Sffinger bei 
Derea ab und 09 Il Idrmese Vexletungen zu, In Berkirs- 
aaben wirb ber Gommergaft Fanzleleuih Sim; ame Volsdarı 
verrait, es Iheint ein Ungiitefatl vorzuliegen. — Am 23. li 
[1 er einer Führerlolen Belteigung der Zugloike aus 
ben Uenthat etwa 10 Min. wmierbalb des Migfels der 
Hrotheler Ferdiaand Aodenkiein aus Münden Ämieige Mus 
gleltens in bie Tiefe geftliezt Die Bergung der Lelde des 


Tas neue Ariegerdenimol in Philippobutg (Baden). 





Entworfen von Ehrütian 
Ka einer ahetegrupbllen Mutnalem von C. Baum In Barlasınr. 


Freimelhpfiüden ou bem Zöntis iſt der 1rjäkrige Dior 
Nes aus Et. Malen 150 Wie, Mei abgeftärg unb mar |o- 
{ort udi. 

— Der Siowenilhe Upendereln bat In feinem 
Triglaupauje auf ber Kredarion (2516 Mer} bereiis oe zwei 
Zaren eine meieorelogfkhe Etallom eingerichtet, die Kewer, dant 
der im Musfiät gellellten Imseriiikung des Dflerreldänhen Guitus- 
minijteriums und der Beihülfe ber L u 1. Genicalamftalk Für 
Mesereologle und Erbmogneilsmus, ducch die Unkhaffeng wener 
Inlisumente ermeiser| mb, 

— Die etße diesjährige Belleigung bes Langtofel 
bat om 18. IH durch bas Milnlieb des Deulf. u. Orherr. IL-®, 
Reknungsrait; Romer aus Berlim mit dem üßcer Semaner aus 
Bollerfieln Itatigefunben, wnb jmar Über tem fogen. Feifenmeg, 
Die unsere Giarinme war mil gut tragende Lamäneniäner ge 
Ok Der Muflılen bes Teine weientiihen Schwirtigteilen. Der 
zwerrhöhlte Gipfel der Danglolelgruppe, ber Zahmiofel, wurbe 
ebenfalls am 18. Juli won bem miener Hipinien Dr. Säinbler 
nk bem Mührer ill Tamora aus St Uri eriingen nd 
made den Beiteigeen ebenfalls heine aflın green Schmwierigleiten. 


Eljäher in Karlsruhe, Senieht var Ifr aus ent 
Freie Man ſan mul Türe 


Normale und abnorme Vogeleier. 
Dit Irfeeilire nad der Ram vom Bertg ſicach 


1 die Mehnlidlelt pwelet Dinge recht treffend zu ber 
zidmen, bedient man jid allgemein der Mebemendung 
fie glelen elnamder wle ein 4 dem anderen, ale ſch aber 
babei bemefrt zu ſein, be ſchiecht gewahſt getade bieler Der 
gleich It, Dam mag mol bei Enfitehung ber Redensarl 
Tebigkie am die rebmmeihen und kheimbar gleithgeformten Hühner 
eier gebadht haben. Tiefe beſigen aber noch lange nit jene 
Gleihgeftatilgtett, wie man fle bei Unmerdung bes Sprad 
worles ermarten follte. Im Gegemißeil, I darf mal bei 
haupten, da es fhwer halten wiltbe, ans einer Angabl vor 
hundert Hühmerelerm aud; mer zwei ganz glei gelormie Städe 
herauszufinden. Bel näherer Belragtung wirb man, garı 
abgelehen ven ber verkhiebenen Aröhe, bunden verlhärbent 
« Geltaiteng feltltellen, die fh som det normalonake Ei 
focmt, Deren gröhte Peripherie genau in ber Dalle zullchen 








um mm fr 


den beiden Polen Gegt, eher entjernl, «ls ſich he 
näber!. . ’ 
tofil genam dent Ämnerhalb zweier Quadrate 
Er der mebenflehenden malhematlichen 
Flzat enlſotechen würde, ſind grohe Seltenhetlen. 
Die ungehenere Berjciebempelt ber Vogtleſet zu [dema- 
tiflrem, It laum durhfährbar, und es ilt bas einfadile Ver: 
jahren, IIe nad) den beiden Hauptunberfhleden, nad Form 
wıh frarhe, einzuihellem. Dieje beiden Derjcdiebenheitsmomente 
eiegte ich dan zoh im normale umb obmorme Topeit. 
* anaqu eimas über die Form ber nommalem Eler ver- 
Ihiedener Vogelarlert. Dos Ihönfte Oval, mithin die daſſſche 
Eigeftalt, Anden wir bei allen Tauben, den Nadhiiämalben 
iezie einigen Reihet · und Eulemarten. Bel Ihren Ilegt die 
Jome ies gtöhten Umfangs (Dopahöhe) falt genau in bee 
itte zwikhen den Polen, mie wir aus Big. 1 der bei 
jiehenben Gruppenbilbes, dem @i der milden Stingeltaube 
Cotumlıa palumbus F-), erjehem können, Die Rnuboögel, 
|peciell Eulen, Adler und einige alten, ferner die Eispögel 
anb Sknenfrehier legem durchweg runde, kbagelförmige Eier, 
Teegbem erreichen fie fellem die abſolale Augeigeltalt; im diefems 
alle mücben fie bereits zu den Abnormitäten, bezw. vereinzelt 
auftretenden Staden zw zählen fein. Fla. 2 zeigt uns ein 
eormales Melerel, und zwar ein felhes bes Scteiablers 
(Ayulla nweria Krim), lie ſoeben Bemerlte, find 
Hausodgeleiet immer tundild, fie eadigen aber vielfach nach 
arten in einen Bergen, gebrungemen fplhen Pol, Ganı bas 
(egratheil des vorigen Ült 
fig. 3, das ſteſs lang · 
peifmedtte enfinbeifche Ei bes 
Mlprnjegiers (Orpselus 
elle [-). Diefe Segler» 
ehe ind im Bergleih zu 
erberen Dopekierm öcdlit 
mechwürbige Eefchelnun. 
gen, und mern jie amd nur 
ix brrarliger Yrdgmang 
biefer em Bogelipeces 
eigeathümlich jInd, fo 3Ab- 
lea je deshalb immerhin 
mit vallem Recht als Leta 
ghiäbleibende Hebilbe um 
sr be nermalen Formen. 
ber darge enlindeliche 
Geitalk tritt noch durch das 
Auferit reine, felntörnige 
De der zarien Schale 
beianbers dervot. Einen 
»ödlg anderen Bam jeigen 
Ne Tomikhem ober biem« 
ſtenizen Eier aus ben 
erienteiten und groben 
Familien der Sumpf» und 
Talkrodgri, aus berem 
Wirte ih das belannte 
Niböpel (Vanellus crista- 
vos 2.) Big. 4 mit aus. 
gipeuchener Rreilelfenm 
un embüd bas Ei ber 
Dunmmm Dumme (Urfa 
iraike Shen Big. 5 
nit bejenters langgtzoge · 
ren Isiken Pol aus 
genählt habe. Auch bei 
den Berwandten bieier bei- 
Am Uruen begenmei ws 
eine bundans canftarie 
Srflelrag oem meht ober 
viren Deatlider, die ber 
treflente Specks qatat · 
Irrfirenbte Aeeilelform. 
Ale ober fort nah in 
latlcatfochet Abaadetung 
torlernmenden marmalen 
Eifermen nähern fich bald 
der ehem, bald ber an 
derer der bisjept auf 
Aflönten Hauptformen, 
34 Öegndge mid daher 
vi dem Gelagten und 
kt mm zur mermalen 
Sörbung und Jeifinung 
der verktfebenen Bageleher 
über, inbere ich anf Die 
—* rar not · 
renler 

bb 12 Himmel Besen 6 
er ums eben das 
Vogel mr Rkdjiht mu 
Mae algenein für nn 
"ibz gefalene Gar im 


* —*8* und 
Aihatg meerra 
"ers Eheos non Berfäie: 
entgegen. And 
Ain 
—VVR 


De auherden umki. 19, Rintanmilsediär 


—————— —— Zeitzer 
Bier des Sanstudms. 27. Sin 24, Mlnarım Fire ber — —2 


—⏑ dd hs 1 


noch, dah ben Mbbildungen bie abmechslungsteichen, wmllmmier 
herrlicen natürlichen Fotbea in allen ihren Kbjtufangen fehlen, 
Vo [mb wir abermals um ein bedeutendes weiter grridt In ber 





Waıtenmallihes Roemalkt 


Erlenmimih der ungeheueren Derjäiebenheit des ſcheindat jo ein. 
ſaqen Vogeleles. 

Man unſercheſdet wieder vwerjhiebeme Hauplarim der 
Zeichnang. So; B. zeigt ums Bla. 6, das El des Budlinten 





Normale und abrorme Bogeleier (?,; matlıL Größe), Nach der Natur gezeidnet von Georg Arauke. 


LEBE | 6, Vememe 


jet. 7. Gausinerdin, 
5 31. Mel * 


Zurme. 6 Bustiel. 
——— 


is 4. WDadin, 
13. Hin 19. Ducındon, 
in, ber Taube eb ber wrihen Hadkelpe 


— A 


(Fringille ooelebs 4.) die mertwärbigen und trefſend be 
namnien „Brambfieden*. Gier find die dunſeln Ober wnb 
bie Hets hellerem Unterfieden son verwaldhenen Rändern um ⸗ 
neben, die gany den Einbrud verichmommener branbiger Stellen 
herworrufen.. Bel Pig. 7, dem Ei unleres Hausipeeiings 
(Passor domesticus 7..}, jehem wir wieber eime übernus feine 
Stricelgeldjnumng, die Ted gleldmähig Mber die gamge Ober- 
fäde ausbehnt. Daß die Eperlimgseier vielen Uenberumgen, 
bejw. Abweitungen unterliegen, exſchelat bei bem ausgebildeten 
Unpaljungsvermögen dleſes Dogels am die Umgebung ber 
Menſchen mwiht mehr wunderbar. edit hübfche glängenbe 
Eier mit ſlarlen und feinen bumfeibraunen Oberjleden ouf 
gelblache Grund legt das lleinfle unjerer Feldhlihnchen, die 
Model (Coturnix dAnetrlisonens Meyer) Big. 9. Einige 
Dogelarien bringen aber ganz jellfame Zeichnumgen auf Ihren 
Eletn hervor. Es ſind dies haar- oder fabenförmige Linien, 
bie mitunter Das ganze Ei wie mit einem Reh wmlpbamen. 
Wir begegnen dirler meriwürbigen Zeichnung haupijäclich In 
der Homälie ber Ummern (Emberizidne), weshalb Id lie 
„Emberigibenfäben“ genamnt habe, eine Bezeidmung, bie I 
inpmijchen bei allen Oologen eingebirgert Hat. Bis zu welder 
Votlendung es folde Eier mil Emberijlbenfäbergeläimung bringen 
Tonmen, zeigt bas Im Trig. ID abgebäbete Exemplar bes norb- 
amerilonikhen Booljdmaryes (Quiscalus mnjor NWieillur), 
We Schriltiihen ober veriäfungene üben laufen bie bumtelm 
Dberfleden mit den zarten, beinaße brambfiedig wirtenden 
Unteriieden dardpeinander. Sie zeinen aber bei biefem Vogel 
immer mod; marlige, träj- 
Ug emiwwldelte Linien im 
Vergleich zu den (Eiern 
unferer Bolbommer unb 
vorzüglich; ber fünliäeren 
Zippammer. Bel dieſet 
Iehteren glaubt man thal · 
Hiöhlich feine ſchwanze lange 
Hacchen zu erbikden, bie 
WS um das Ei herum ge» 
Iponnen haben. Die Täm 
kung wicb auherdbem nach 
daburd größer, als [id 
dieje Faden häufig zu einem 
Rrängden, bezw. loder ge- 
drehten Strid zereinägen, 
der dang um eine belie- 
bige Fone bes Eies herum» 
lagert, Die Relgumg zur 
Kranzbildung Üt über- 
daupt bei allen gefledien 
Eiern mehr oder weniger 
vorhanden, unb zwar in 
bem Verhältnik, bak man 
umier 100 (Exemplaren 
mi Reamggeichnungen un 
gefähr AG findet, deren 
Rrässchen auf ober um den 
oberen ¶tumpien) Bol, 
sehn mil dem Aränzhen 
um de Eimitie, bezw. bie 
Dopphäpe undendälg [anf 
antrifft, deren Arämphem 
um den umieren (fothen) 
Pol herumläuft. Ein fol- 
Ger Ei let Fig. 11 
vom rolbrüdigen Märger 
{Lanius eollurio 4.) bar. 
Seht feine, dichſiehende 
Panlichen, die Hd nad) 
oben Ämmer enger pi 
kammenbrängen, beſthen 
die Eier des geibtäpfigen 
Golbhähnders (Hegulun 
eristatus Auch) Big. 12, 
der Mebejlem Zwerge unler 
ver Dogelwelt. Die Reihe 
ber normalen Bogeleher 
will ich nun mit jenem 
wahrhaft [hönen Gebine 
beitälehen, das, obglelch 
ohne jede Zeichnung, ſich 
dennoch durch zwei andere 
vollendet ausgebilbete (Eir 
genſchaften, die Intenflue 
Färbung und den her 
lien Glan, dem Auge 
angenehm auſdrangt. Es 
Mt das in Pig. 9 abgebli- 
dete Ei bes fübameriän- 
wilchen, zu den Straußäh- 
mern gehörigen Imambır 
{Nothura zunculosa 
Montag), die im ber 
Reuen Deltgeiiffermahen 
unier Rebhuhn verireiem, 
Die Farbe dieſer merl- 
wärbigen Bogeleier varl- 
irt zwülden bunfelolio- 
grau unbhoroladbembraun. 
Diele Eler machen mit 
ähten frappanten, |plegel- 
blanten Glanz velllommen 
den Einbrud von Aunit- 
stobusten. Mir haben auch 
unter unferen einheimiläen 





9. Sibemuritanikier 
17. dis 21. Mbeserme 
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inzeinen — notmaler Bogeleier, 


und nun einige Beilpiele abmormer Geſtaltung und anomaler 
Barbemn. ir erküden da yunbäht I Din. 13 bis 16 ser 


ler der Dadmdoe (Kensa ricllbumdam /rarh) ame meiner 
Specialjammlung. Das Tugelförmige (Fig. 19) and das lang» 
geltredie Exemplar (Big. 14) haben verhältmiiimähig noch zegei · 
möhbige Bormen, wogegen Üig. 15 beseits zur Karlatur 
und Fig. 16 zur Misgeburt amsgeariet iind. Die u Unterfudpung 
der beirlen beiden Städe ergab, dak iht Inneres nicht bruifähig 
war. Nech originellere bleten die mädılten beei 
ler unleres Hanshahns. Da iſt unachſt Fig. 17, ein sitfiges 
Exemplar, das yuel Dotier enthlelt und das rejpectathe Hemächt 
won 101°, Gr. hatte, Der franthafte Fulland des Ei. 
halter jener nicht weht jungen Semme macht lich am dem wie 
den wailtigen Prakten ber Eijdhjake beullih bemerkbar. (Eine 
andere Faltenbildung, bebingt dard Stamdung, belist auch 
das Ei Fig. 18, das von einer eimjähelgen Senne Iamınt und 
enherbem noch Inmerlich ule äwherhiä; abmosm il: däufgeriich 
dutch die barmartige Derlängerung am jumpfen Bol, mert- 
würbigerweile allo an bemienigen Ende, mit bem das & bei 
honmakem Legeact puerſt zu Tage Tommi, vnd innerlich durch 
einen aus dem Anſatz bis im die Mitte des Cies hinein 
bängenden, fehe fehlen häwtlgen Strang, am deilem Ende eim 
yoeite, bereils mil Mall beileibeler Dotierjad Bing. Beim 
Heramskhneiden bieles ori in avn teilte id med einige hoch: 
betereflante onatomlide Mertwardägtetien ſeſt, die Id aber als 
meinem Thema zu weil abtiegende hier übergehen much. Ich 
torme zu der Tomlichen Pig. 19. Man lehrt hier deutſich da 
es II wide etwa wer zuwel zulammengemwariene Eier, koudern 
lediglich wm eine Ubichnürung des oberen eigentlichen (Eies 
banbelt, Bei diefem Hüfnerei liegt das baemförmige Un 
hängfel aber an einer erfläclihen Stelle, nämlich bem tem 
Omarium zugewenbeten jpihen Bolende. Berldiebene Inotine 
KRaltanhänfungen tragen zur weiteren Eurieftidt biefer Dlis- 
bilbung bei. 

Er gelange endlich zu den amomalen Färbungen, bey. 
Zeichnungen und beginne abermals mit zwei Häfmereien. 
Big. W beredyligt durch die braunen, bei den Eieen unlerer 
Tetraonen gleihfalls vortommemden Fleden za interejjanten 
Rod auuſſen. Mile Eier dhrjer Henne zeigten folhe mehr oder 

weniger Oberfläde. Rod bedeutend meriwürbiner 
fit das Ei Fig. 21 aus, das non einer Henne im hochgtadiget 
Erregung, vetanlakt ducch die Verfolgung eines Handes, gelegt 
warbe. Auqh dier laſſen ſich intereflante Schlüffe ziehen, wenn 
id) daran erinnere, bob das Pigment der Vogeleier ein Wedhlel- 
proda der Blutes und beim Legeact gewiflermahen 
menltrwal ausgeläjiebden wird. Hier war nun die Erregung 
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uch den Spalt ber Gardine glitt ein Strahl der 
Maſſonne in die Stube umd beſchlen ein altes 


KRoflerhen, ein jtaubiges Beinfleid und einen 
zertnüllten Rod, deilen Aermelfutter ſich beim haftigen 
Abltreiſen mad außen gelehrt Hatte. Damn tojtete ſich 
der Strahl laugſam * dem Bette hin, wo der ſchöne 
junge Memich lag und Ihlief. Page jtrich er ihm über 
bas troßige Ninm, dem welchen Mund mit den ge 
ſchounge nen, Khön gereimten Lippen, die lahn geiniltene 
Naie und hätte nun gern auch die ftrahlenden blawen 
Augen offen gejehen, Abet da wandte ſich der Schlüfer 
unmulbin ab und warf Kid, herum, daß ber Sonnenitrahl 
aus Kiffen fiel und dann ſachſe und gelaffen die Wand 
mit der gelbgeblümten Tapete emporwandelte. 

Rod war er da gicht hoch gelommen, als es Teile, 
dann ftärfer an die Thür pochte 
„Hans“, rief eine weihe, etwas umflorle Stimme. 
Als es aber drinnen nod immer jtille blieb, trat die 
Suferin ein, eine ſchlante, aliliche Ftau mit blonden, 
filberdurdhjponnenem Haar, berem milde, blafje Züge dem 
‚aber mun im Traum finiter "geipannten Antlig 
als fühe man neben einander diefelbe 

1 und im milden Ocober 
Loger, „Mir graut wor dieſem 
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mad, oben ketig yunefmende fepienbramme Barbung und RKrany 
zelgimung unter duchans ruhigen Derhälinifen vor fh ging. 
ie eine dunkle Kappe lagerie lüh aller Fatbſtoff am oberen 
Ende ab. Ih beſige noch fieben hoher braunlappägen auf 
fallenden Rooenelet, die Yammtlich eine auhergemöhmid banne 
yeebrehlide Sqale haben, Ein mwejentlih anderes Schidial 
halle das Wövenei Pig. 23. Dafibe Idelnt nad) einer Unter 
bredjung im Segeact plöhlich untet Trampfhaiten Eontrartiowen 
und In rerisbrehender Veregang gelegt zu jein. Tewilid 
Weht mtan ſowol jenen dureh die sen = entſtandenen gkalt- 
ranbigen Wbjah wie auch das Werwäiden des Aranzhens und 
aller abrigen Brieden In Idiraubemförmiger Richtung. Bel dem 
2 Big. 24 Itebe Ih aber vor eimem nad; ungelöjten Näthlel. 

Es ift ein normal gehäcbtes, duntelbraumes Wövenel, das aber 
unten um ben [pigen Bol Kerwm einem genau «emieiten, 
ungelähe 7 Diesir. breiten hlmmerblauen Ring aus lohlenfautem 
Hall beigl. Diefe rimgförmige Muflagerung It alle fein Pig- 
ment, [ombern eime genaue Wiederholung der Eikale, und 
dabei jener wunderbare Frarbencontralt ; blau auf bunlelbraunem 
Grund. &s war daher and) Tem Wunder, datz dieles Unitem 
in ber oologiſchen Sammlermeit Auſſeden erregte. Auch der 
belammie Ieipgiger Oolog Prof, De. €, Ren, eine umjerer erſſen 
Autoriläten auf oologiſchem Gebiet, Idrleb mir darabet zu 
meiner Freude: „Dieje Abmormität iit ein beneitensmeriies 
Stät. Wit blauem Henne befihe id Eier von einigen jwansig 
Vogelarlen, aber in bieher Welſe Hi Tebm einzines gebifbet,“ 

Der Doltjtänbigteit Yalber gedente id am Schluh nad) 
einiger Jonewannter Zehl- ober Spareler, denen meiltens ber 
Dotier fehlt, und beren Schale häufig körnine Ratloblagerungen 
aufmeilt. Im Tig. 25 jehen mir ein foldies vom Hamskrahın, 
Fig. 25 von der Taube unb Fig. 27 von der merken Badı- 
Trelge (Mutacilla allın Ih 

Wie wenig aljo gleicht „ein Ei dem anderen“, und wie 
viele Eigenihaften befiht das Bogelei, durch die es jidh genau 
von bemen anderer Atten unterlhelben und beitiemmen laßt! 
Es it auch ein bejonderes Verbienit der Colople, dah man 
in mehreren jArmierigen Hüllen erjt durch ben rein oologirden 
Behand die Derwanbiihaft und Zulammengehörigteit einiger 
Vogel erjehen lonnle, die man vorher fon ber Lannuierlahten 
anotomlſchen Unterfuchumgen umd Streitfragen wirgends unter- 
zabringen wukte. 


Hirfhberg 1. Sl. Jull 14. Georg Aranle. 
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fintentledienden Säculum“, hörte jie ihm murmeln und 
dann wieder: „Bater, es muß fein!“ 

Sie ſchtalt zuſammen und rührte am keite Hand, 

Nur zudie er empor, ſah die Mutter verwirrt an 
und fuhr mit ben Knöcheln beiber Feigejinger an die 
Lider, um den Sand aus dem Augen zu mwilhen, Da 
mußte fie in all ihrer Herzensnoih lächeln; es mar die» 
jelbe Bewegung wie einjt, wenn jie ihm zum Schulgang 
auftrieb... Das war ja ihr liebet Hans, nur freilid, 
eiwas gröfer, volle zwanzig, aber gewißß nod immer jo 
gut und reln wie einjt. Nein, es lonnie nichts ihlimmes 
fein, mas den curiofen Brief umb bie plöglide Untunft 
verjhuldet hatte — irgemd ein phantaitiicher Einfall; ein 
wenig verträumi war er ja immer gemein... 

„Guten Morgen, Hans", hante fie lächelnd, nur dafs 
die Stimme eim wenig zikterle, und fuhr ihm über das 
blonde Kraushaar. „Neun Uhr, und heut üt Dienstag, 
Terminsteg; Water muh bald zu Geticht. Er Üt heul 
obmehim jo uncuhig. Mach taſch!“ 

„sa, Mutter", erwiderte er geprent, 
Homd und führte jie an Feine Yippen. 
zum Reden art, ſchuteg aber 

„Mad dich fertig, Sans", wiederholte jie, trai ans 
Fenſier und hörte ihn nun Hinter ihrem RUden am 
Waſchbeden hanileren, dann den Stoffer öffnen und ſich 
anfleiden. Er ihat es jcdweigend; aud fie fragte nichts, 
Erit als der junge Mann im die Weite juhr, begann er 
endlich zaghaft: 

„Mas halt du denm zu meinem Brief gejagt?“ 

Ste wandte fir Inngkam um, 

„Richt viel, Hans", emmiderte jie und zwang ſich zu 
einem Lächeln, „ion well id nit viel davon verfinnden 
habe, Und Nater auch mid. Vielleicht war er eben 
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Mond. Erlies Diemtet ben 14. makeeritiage © Ye 54 Gin, 
Sidibarteit der Blanrien, 


10 anche Meigeng 17 mi ber Sonne auf. — 8 
4137* „9 gerabe elgung, 17°,,° nerdlis · Mbmeldu: 
Arebies, geht */, Btunde on 


rung ya jehen. Im Gerneobe fiet mai 
—— Um 10. it Dewus 34 MM Meilen von der ‚ 

— Mars 1186'/,° gerade Wufltelgung, 2’;,° Yabikka 
—— vehtlämtig im ſcerntane ber Jungfrau, gebt chcu · 
#=, Uhr unter. Seine Entfernung son ber Erae ill bie wi 
.„ zw, Mellen angewohlen. — Jupiter (di abe 


Süpmelten und veridwindel gegen 9°), Uhr am Hari. — 

— «260° gerade Unnſeſguna. 21’, Mdlite Ade· icccaul. 
im @ternbilie dees Siorplons, nimmt am 91. wieder *6 

Bewegung am und iſt bis ',, Scande par Wltternact zu 


otoften. — Uranus 124%” gerabe Muffielgweg, 20°, 5 a 
Ahmeidrang), nednikuhig im Sternbilde des Einepions, aut nalen 
turz wor 10°, ihr wnier, 


Der Mond in in Conſuaclen mit Zupiter am 19. vormitiage 
7 Ude, le Satutn om 16. osmliiogs 11 Libr. 


Ein Apratal zum VHotographiren von Meteoren. 
In den Aſrenomichen * heilt der ameriiamikte 
Altsonom ET. Pidering mit, dba dermmädtt Im Hesparb Gollaye 
Obijerontorn IGamı Briöge und auf ber Gition 1 —— 
phalı Hpoeras jo aufgelteitt werten, dah ihee Obinchee 


grapäiren. Legt man dann bie enluukfelsen Slate 
aufeinander, jo iamn man für jedes MReleor, dea auf beiden Pkrter 
shosogeeahirt 


Mt, die Sthe, bie Sage jeines —n usb bie 
Derlinatier jeines Hablatkonspumties ubleiten; bie gerabe Mal: 
Tielgumg des letrleren bleidt wegen [ehlenber | uabeitirien, 
dach Halt Yidering bielern Damgel Burd) aquatatlale Wlentirung 
bes Moparars [päser athelſen zu Binnen 





darum jo bejorgt. Recht der Individualität, das form 
eljwol darin vor, und ſchweret, aber notwendiger Ent 
ihluß: fünfmal Des einzige Wernünftige ſicht am 
Sqhluht + Ich lomme morgen Abend»... Mir ſchein 2le 
Pandelten find dir langweilig, und du wiflit was anderes 
ſluditen —* 4 
j Be gr != tiefer umgelläüm. „Sie ödlen m 

x langjom", ermiderte fie Lädhelnd, abwel m 
Das en im zittriger Gorge zu pochen begann. „Du 
ſiehſt, goſtlob! mod recht beruhigend aus. — Abe willt 
du die Faculiut wedjeln? — Schade um 
Semelier —* 

„Ja, Mutter", ermiderte er paihelüch ade un 
die Zeit, wo id) meine Individwolität Inebeite, ſtatt zu 
werden, wmozu fle mid beilimmt hat!" 

„Und das wäre ?" fie, 

Mit glüßenden Mangen, mit bebenden Lippen hand 
er vor ihr, den jungen Seib mödhtig aufgeredi, aber ber 
Mutter ins Auge zu bliden wagte er doch nich. 

Du gtehes Rind, badyie fie, welche Ihorgeil mag 
dir jäh angeflogen jein? ? Sie war Fakt gejbern In [denen 
Sorge gemelen, vielleicht mur, weil die jelfame Unruhe 
ihres Monnes jie mit ergelff, Hans war ein guter, Tell 
begabter Junge, aber mweltfremd und phantajeijd, Geu 
und trotyig zugleidh, vielleicht nicht viel anders — Ddeimale 
fidy ihr zuweilen der Gedante auf — als fie ange 
gewelen, ehe ihr das Leben und bie Erziehung du 
einen Mugen ®atlen die drei köitlichiten (liter gelmadt, 
die ſich der Aampfet Menſch auf Erden erjiegen kur; 
Selbitzudgt, Entiogumg und Humor, Aber auch pllictteeu 
war er wie die Eltern, und jo hatte jie ihm ruhig im Berlin 
weilen laffen, Da ſchreale der Brief fie awf, und ür 
Dia, der Kreistichter, jonit die Bedöchtligleit felbit, war 
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, Nun aber wußte fie, es lonnte nichts 
—— * Mitleid lam fie an mit dleſet 
aiſchen, ſehnenden Jugend, die in ihrem Dürjten ſo 


hälflos mar. 1 

„Rum?“ wiederholte ſie ihte Ftage, und als et noch 
immer ſchwleg: „Vermuthlich willſt du ein Dichter 
werden? ber deine Berje waren bisher ſchlecht, Hans, 

* ſe “ 
|. äh“, erwiderte er, „und Dichtet — das 
it's and nid... Da wirft eridjreden, lutter, und 
to muß es fein!.. ." e 

Mit geballten Fänften, mit flammenden Wangen 
ging er im der Stube auf und nieder, und feine Augen 
handen in als er endlich vor fie hintrat: 

„Schaufpieler Be id) werben! Hilf mir dazu, 

’ oder “ 

* Ice" murmelte jie mit jäh erblahten 
Vigpen. Das traf fie (dmer, weil es iht [o ganz um- 
erwartet lam, aber mit deshalb allein... Aljo auch 
darin glich er ihr! Das war ja ber Traum ihrer 
Mäddenjahte gemejen — mein, fein Traum nur, jondern 
das heihe © ten einer Traftoollen Seele. Und darum 
hatte fie mad) Diefen Ziel gerungen, trotz aller Ketten, die 
fie beiämerken. Die Tochter des Bürgermeüfters einer 
Hleſiſchen Kleinfladt, in einem Areife aufgewachſen, dem 
jede »Aomöblantin« als ein vermorfenes Gefhöpf galt, 
ohme jede andere Anregung, als jie ihr der Büchericheant 
bot und die elende Schmiere, die hier allwinterlid, ſechs 
Moden lang galtirte — es war Wahnfinn geweſen, auch 
nur daran zu denten! And doch hatte fie dies Ziel 
feitgehalten, von niemand gefördert, vom den (Eltern ber 
hindert, von allen guten Leuten im Leodſchün Bund 
geäechelt und verhöhnt, wie der Bericmachtende der 
Selle zuitrebt. Warum? Mell es iht zu Kopfe ger 
itiegen, zdhelten die Freundinnen, dak fie bei Dilettanten- 
verisellungem ihre Sache paljabel madje, und weil ihe der 
Spiegel von ihren ausdrudsvollen Zügen und ihrem 
gwien Wuchs erzähle. Sie irrten; diefer Vorzüge war 
fie füh kaum bewußt, und iht Spiel vollends jdhten ihr 
felbit unleidlihe Stümperei. Sie wuhle nicht, warum 
fie Shawipielerin werben wolle; mur eins mwuhle je: jie 
nuhle es werden, mufte, mußte . . . 

Und num fante iht Sohm daffelbe! Ihr einziger, 
Seihgeliehder, der ide auch ſonſt in allem gli! ber 
sielleiht Hatte ſich der Gebanle nur deshalb in ihm feit- 
geiekt, weil er durch irgend einen Zufall von ihrem jdmerz- 
zellen Wingen erfahren halte. Sie jelbft Hatte es ihm 
frilih nie gefagt, und der Vater ſicherlich auch mich. 

„Wie tommft du darauf?" fragte fie endlich 

„I wei mie", tie er fait ſchluchjend hervor, 
Dedamitt habe ih ja immer gem und den Leulen 
nahgeäfft und Dramen geleſen — und wie gern id als 
Schüler ins Theater gelaufen bin, mweiht du ja. ber 
a dadhte mär michts dabei — bei Goit, mein! Etſt in 
Berlin hat's mich gepadt —“ 

Er Iomnie laum weiter [predhen; die heilen Thrünen 
fürten im über die Mangen, 

BGepadl, Otter, wie eim Fieber — und läfjt mid 

md mehr los! Des Tags ſtudire ich Rollen, und bes 
berds gehe ich im die Theater und jehe mir die großen 
ieber am... dran’ nicht“, rief er verzmeiflungs- 

vol, als fie kpredhen wollte, „watne nicht, hindere mid; 
mg! Hitz mir, Multer, dah ich nicht ſierben muß" — 
Sie Merieg, ins tiefite Herz Himelm erfhliiterl, Ihre 
wontten; fie muhte jüh am das feniterbret lehnen, 

um uich ten. — &s fam alles wieder: die 
felbe Situation, diefelben Morte, „Hilf mir, Mutter, 
dafı ih nicht fterben muß!" Gie war damals ein Jahr 
Anger gemejen als jeht er; das war der einzige Unter: 
MA, O wie gut fie werjtand, was im ihm vorging, 
been, als wenn er ihe die Marfte Rede gehalten Hätte! 
Und was ihre Mutter ihe ermidert hatte, fonmte fie ihm 
Niht jagen: » Lieber [fetben, als in Schande fommen.« 
Term er wor ja ein Mann, und Schande mar's icht, 
ein Rönjtler zu jeim, felbft ein geringer Rilnjiler. Aber 
ein Anglüd lennue es bedeuten, ein lebenslanges Unglüd, 
den grähten Jamımer, den ein Denih auf Erben zu 
Fazer verdammt it. Wie, wenn es um ihn [and mie 


eat um fie telbft, wenn ihm nur das Schnen gegeben 


Dxber, ein jdönes, vollechlähtes Mädchen, da hati 
n Ölen et, da ie über fi) enfheden mühe 


ng gedreht, ſondern leben, ihrer Kunſt 
el ihr 's geftatten, jo gebt mir die Mittel, 
m oder doä mad Breslau zu gehen, um mid) 
; wollt ie 's nicht, jo gehe ich zur 
b ringe mich aus eigener Kraft 
gibt es nicht,“ 
briftes gab * mehr für jie, obwol 
Merotie, ein sielumsmorbenes Mädchen 
Sal ihe der junge Amtsridter, der sor einem 
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halben Jahr in das Städten gekommen mar, leiden 
Khaftlich anfing und fie auf ihm gut war, jo gut wie 
fie, die ihr Herz nicht verihenken durfte, wie eine andere 
einem Manne jein fomnte. Nicht bloß feine Liebe rührte 
fie, ſondern auch fein Verftändnik für ihre Ringen, ſeine 
Sorge um fie. 

Aus jeinem Maren Ropfe kam aud die Entiheidung. 
„Um den Preis eines Verbrechens", fagte er ihr und 
den Eltern, „barf niemand glüdlid, werben wellen, und 
ein Talent wnterbrüden it aud ein Mord. Sie müljen 
ttachgeben, und ich muf; entjogen, aber wir wollen doch 
erit erfunden, ob zwir wirflid müffen." So ging fie denn 
auf feinen Borfhlag mit der Mutter nad Breslau, wo 
eben eine berüßmte Iragödin geitirte, die zudem ihres 
fritiien Blides und ihres Wohlwellens wegen befannt 
war, der man macrähmte, dafı Tie bereits eine Relhe 
junger Talente der Bühne zugeführt habe. Die follte 
den Richtjpruch Über ihre Zukunft hun. Der Amts: 
richtet begleitete fie umd übermahm es, der Künſtletin das 
Anliegen vorjutragen, — 

No immer hielt fie iht Auge auf den Jüngling 
geheftet, der alühend, fallungslos ver Erregung vor ihr 
ſtand und nut immer wieder berveritieh: „Sei barm ⸗ 
herzig, Mutter, hilf mirt" 

Aber fie hörte ihm nicht, fie dah ihm mid. Bor ihr 
ftand ein anderes Bild, an ihe Ohr cchlug eine andere 
Stimme, Eine tiefe, weiche, pathetiihe Arrauenftimme: 
Es reicht nicht, mein armes Rind, Sie haben hübsche 
Mittel, viel Begeiflerung, gewißß, aber eine Höhe, wie 
fie Ihnen voridmwebt, werden Sie nie ertlimmen 
Dpfern Sie Ihe Lebensglüd nicht, um einem Phantom 
kadızujagen! So leid es mir ihut, id muh es ſagen — 
In der That, die berühmte fra fah ganz fo aus, als 
ob es ihr ſchwer falle, io graufam fein zu mälfen; auf 
den ſcharſ geſchnitlenen Zügen lag ein gelpannter Ansdrud, 
faft als ob fie eim wenig befangen wäre. 

Die blofe, fünfyigjährige Arau wußte auch dies noch 
Alles wuhte fie mod, obwol es dreifjig Jahre ber war; 
dal; die Künſilerin Papilloten im Saat getragen und 
einen gelbjeidenen Morgenrod mit großem, blafjrsihem 
Blumenmufter, und dak die Stirn noch nicht ganz fertig 
geichmintt gemeien, fodak ſich bier ein Stüd braumer 
misfarbener Haut ſelſſam gegen das metallen ſchimmernde 
Meih des Geſichts abhob. Auch ſtand neben der Kaffee 
tafie auf dem Tiſch ein Schminklopf. Das Heteljimmer 
hatte drei Fenſter, rothe Pluſchmöbel jtanden herum, 
es war Nummer eins im Weißen Adler in ber 
Ihlauer Stroke, der Salon in der eriten Elnge, gerade 
der Treppe gegenüber. Alles wuhte jie noch, aber am 
deutlicften doch, wie ühe zu Muth geweſen, als fie die 
Treppe hinabgegangen und dann die Ohlauer Strafje 
entlang ihrem beſcheldenen Gallhef am ESchmeibniher 
Graben zu. Die Mutter ging rechts und der Amis 
richtet Ente, und beide redetem tröſtend auf fie ein, und 
auf der Strafe war viel Lärm und Gebröhne der 
Wagen. Sie hörte alles und doch mur eins, die 
Stimme in ihrem Inneren: „DO wär’ id) tobt! O wär! 
ich dobt!"“ 

Nun, fie war nidyt daran geftorben, mun ein halbes Jahr 
ipäter war fie die Gattin des Umtsrichters, eine Frau, 
die beglũclſe und felbit glüdlih war. war das Meh 
im Herzen und das jtille Sehmen nad dem verkhlofienen 
Paradies wollten nie ganz in ihr verjtummen, aber bie 
Liebe iſt eim ſtarler Tröjter und Helfer, und elm mod 
färterer, der bejte auf Erben, ijt die Pflicht. So war 
es gut, dab fie unbemittelt waren und freu zu einander 
landen, und gut, daß fie in einer Meinen Stadt lebten, 
wo fie nichte an das Theater erinmerte. Aber fertig, 
trotz aller Piebe und allen Mlichtgefühls, völlig fertig 
war fie mit ſich jelbit doch erft am dem Tage geworden, 
an den fie ihren Sohn geboren. Er fam als Spätling 
und da das Paar laum mod) auf dies Glüd zu hoffen 
gewagt, und fie wäre ſaſt bei der Geburt geftorben, Aber 
als ihr die Märterim den Neugeborenen in die Atme 
legte, da fagte fie ji: >Gott, id) danke dir und will 
nimmer Hogen, Denn du bilt barmberzig !« 

Uber war Er ' denn wirllich? Watum hatte 
Er 's dann gefügt, daf fie daſſelbe Sehnen, dafielbe Weh. 
dalfelbe Elend der Ohnmacht auf ihren Sohn vererbte ? 
Oder war er doch barmherzig, doppelt und dreifach bar» 
herzig, indem er ihm gegeben, was ihe verjagt geblieben ? 

Sie richtete ſich auf. 

„Hans“, fragte fie, „haft du dic von jemand prüfen 

u 


„Jar“ rief er freudig. „Hier!“ Und er reichte 
ihe einen Brief, in dem ein Herr Karl Martens, Schau» 
fpieler und dramatilder Pehrer, das Talent feines Schülers 
in überjhwenglichen Worten beitäligte. Das fei ein 
jugendlicher Held von Gottes Gnaden und die Pflege 
feiner Begabung eine Pflicht gegen die Kunſt 

Der jhewüljtige Brief misfiel Ihr, und der unbetannte 
Name limmte fie mistrauljh. Wer der Mann ſei, fragte fie. 

„Ein großer Künſtlet! Freilich hat er 's zu nichts 
gebradt, weil er trinkt, aber er mar doch zuletst mod 
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Helbenvater in Bromberg ... Mein Gott, ich habe mir 
dem Pehrer ja aud) nicht ausjuhen können! Er wohnt 
mit mir im felben Haufe, in der Novalisitrafe, und fo 
lam id) am ihn. Er thul’s um eine Marl für die Stunde 
und mehr lonnte ich ähm ja nicht abgeben. Ih hab's 
mir vom Munde abgeipart." 

Ein Fröſteln überlief fie. Alſo wars wol nichts! 
Dann aber nahm Me ihre Rraft zufammen. 

„Id verftehe ja wenig dason“, ſagte fie, „aber id) 
will doch hören, was du Tannit! Weldhe Rolle liegt 
dir am beiten ?“ 

Er entfchied ſich für den Karl Moor, Sie midte, 
holte den Band aus ſelnem Buchetſchrant und fette fi. 

„Wir nehmen den Schluß des dritten Actes“, jagte 
fie mühlam, denn das Herz pochte ihe zum Zerfpringen. 
„Den Monolog und die Scene mit dem Vater.“ 

Er begann. Schen, wie ji bei den Worten; »Wer 
mir Bürge wäre es it alles fo finjter- fein Antlih 
verwandelte, den Ausdtud qualvollen Grüßelns annahm, 
war fie übersafchtl. Dann das Spiel mit der Piltole . . . 
das Bud) im ihrer Hand zitterte: Er dann's! Herr 
Gott, id, danfe Dir!" Wlles unreif, lintifh, übertrieben, 
aber fie fühlte ſich doch Im tiefiter Seele ergriffen. 
Feſſung, dachte fie, und um Himmels willen keine Selbit- 
täwichung! Sie bedurfte aller Kraft, um murmelnd die 
Zwälhenreden des Vaters und der Räuber bringen zu 
tönnen, ihre Glieder flogen wie im fyieber. „Ich 
bleibe* — er hatte lämgjt die Schlufworte des Ackes 
geiprodien, fie ja noch Immer wie beiäubt da... . 

„Run?“ fragte er endlich. 

„Ich wei mid" — ſtammelte fie. „Bleib' Gier, 
id) will mit dem Bater fprehen.“ 

Als fie im die Schreibitube des Areisrihters trat, 
fand fie den font jo rußigen Mann in höchſter Erregung 
auf- und . 

„Um Himmels willen“, rief er ihr entgegen, „was 
ts mit ihm 9% 

„Hoffentlich nichts jhlimmes“, erwiberte fie. „Aller 

i eiwas ernfles" — ber da flodte fe; fo umver- 
mittelt wollte fie es ihm nicht jogen. „Das Jus, meint 
er, taugt möcht redht für ihn —* 

„Martha!“ ſchtie er auf und fahte ihre Hand, „der 
Junge will Schaujpieler werben!" 

„Ja — aber wie haft du’s errathen ?" 

„Ettathen ? Gewuht hab ichs! Seit feiner Ancben- 
zeit gewuht! Schon als ic jah, dak er am liebſten 
Dramen las, und wie gern er declamitie. Und es iſt 
ja tein Wunder", rief er verzweiflungsvoll, „er üt ja 
dein Sohn!" 

„Aber aud) der deine", erwiderte fie. Gerade dieſe 
faffumgslofe Erregung, die fie noch niemals, and micht 
in den bewegieiten Stunden feines Debens, an dem fonft 
fo gehaltenen Manne gewahrt hatte, lieh fie ihre Ruhe 
wiederfinden. „Wir wollen es gründlih ermägen. 
Vielleicht cheilt er mein Schidfal und ijt ebenjo talentlos, 
wie ih war —“ 

„Martha! 

Er wandte jih ab und werhlelte jählings die Farbe, 
Das befremdete fie. Sonſt ſptachen fie jo unbefangen 

Abſchnitt ihren Lebens. Was hatte er 
heute mur ? 


Damm aber fuhr ſie fort: „Oder er ift begabt, und 
dann müjlen wir ihm jeinen Willen ihn.“ 

uNiensals!" tief er ungeitüm. „Dein einziger Sohn 
ein Schauipieler! — Was werben die Leute jagen ? — 
Danach fragt man nicht, meint du? O doch, ein Mann 
in meiner Stellung muß auch darauf achten. — Indeh, 
es üt mir ja gar mit um meinetwillen, ber er! — 
Mic wollen ihn ja glüdlic ſehen! Und da ſoll er einen 
Beruf ergreifen, der ihm haltlos dahintreiben Täht, ihm 
7* macht, gleichdiel ob er Talent Hat oder 
nicht ?* 


„Gewiß", ermiberte fie, „ein bürgerlider Beruf 
madjt vielleicht zufriedener; aber wir wählen ihm ja fein 

ichal nicht. Darüber entjheidet ein höherer Mille; 
wir haben nur die Pflicht, dieſen Millen zu erfunden 
und danach zu handeln. Hat er Talent, jo foll er Schau⸗ 
Ipieler werben, denn wie du ſelbſt einmal fagteft: ein 
Zalent unterbrüden it auch ein Mord...“ 

Wieder ward er jählings bleich und wandte fid) ab. 
Dann raffte er Nic gewalfjam auf und ergriff ihre Hand. 
„Laß uns die Gefahr gemeinfam abwenden !* 

Sie [Hüttelte den Kopf: „Wir wollen jene fragen, 
die — * lonnen. 

„Dann it er verloren, denn ſie werben 9 

zes ber woher *— du..." Mr. Rem 


geworden; 
MWohet 7" wiedethol⸗ Aue 
— er ftodte und [tieh dann heruor: 
Talent geerbt hat!“ 
„Mein — Talent?" 
ee * üt ein Erbe. Die Wolter hat gelogen!“ 
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„Gelogen, Doriie, well ich ſie vorher darum ars 
gefleht hatte...“ 
Brit!” 


„Br! 

Sie ſchrie auf umd prehte die Hand aufs Herz, als 
hätte fie da ein Eduk getroffen. 

„Wein Gott, id) konmte nicht von die laſſen ich 
tonale nicht Und glülidyer, fagte id; mir, wirt du 
fie machen.” € 

Sie war bis in bie Lippen erblaht „Arih, das 
war ein Berbrechen!“ ſagte jie langſam, halblaui, als 
rimge ſich ihr jebe Sübe ſchwet vom den Appen. 

„Mariga!“ jheie er auf und juchte fie in feine Arme 
zu ziehen, „Es find ja beeikig Jahre her. Und id 
Ahat's ja mur aus Liebe, aus unendlider Liebe und 

, Demi” an unler Deben wãreſt du wirllich 
durch allen Ruhm det Melt glüdliher geworden ?" 

Sie fuhr ſich mit der Hand über die Stim. „Lab 
mich!“ murmelte fie, „Ob id fomit glüdlicder geworben 
wäre? - äh wei eo nicht! Aber wie umglüdlich ich 
damals war, das wein ih.“ 

Er beugte fein Haupt, 

„Aber dann lam das Glüd“, rief et, „vergik es 
nicht. Und darum wor meim Gewiſſen ruhig all die 
Aare, bis id an dem ungen den dunleln Trieb ge 
wohrte. Da begann ich zu ſergen und aquälte mich jo- 
gar... Abet bu verzeift mie, Martha... Du tennit 
mid) jo, ich habe eben aus melnem Weſen herams ge 
handell " 

„And mein Mefen?”“ rief fie. „Und mein Recht, 
mein Menſchenrecht? Laß mich!" wiederholte fie, 
als er ihre Hand fallen wollte. „Id muf allein fein!" 

Und fie ging auf ihr Zimmer. 

Einige Stunden blieb fie dort allen. Seinem 
Klopjen ward keine Untwerl, Immer unruhiget ging 
er auf und mieber. Ueber ſich hörte er aus dem Gleben⸗ 
ſlübchen den Schritt des Sohmes. Er wollte hinaufgehen, 
ſich mit ihm ausſptechen. Uber was fellte er ihm Innen ? 

Endlich trat fie wieder ein, ſeht blok, die Füge 
jählings [härfer geworben, als wäre fie plöbli um Jahre 
gealtert; aber der Musdrud diefer Züge war mild und 
tuhig wie fonft, 

„eig“, fagte fie, „wollen wir morgen beide mit 
dem Jungen noch Berlin fahren? Alle Voriht, bie 
Denken anwenden fönnen, wollen wir üben, aber dann 
mon ihm jein Recht geihehen. Sein Net, rik... 
Mir fagt’s mein Herz, er wirb eim Aünfiker, er wird" 
2 fie lächelte, während bie Thränen jählings ihe Geſicht 
überftrömien — „was ich dech nie hätte werben fürmen.... 
MWilft da, Brih?" 

Ja, munmele er und zog fie in feine Arme, als 
hätte er fie nun erji techt gewonnen. 

„Und nun wollen wir's ihm jagen, Aomm, Ftitz!“ 


Sophie v. Torma, 
Dr. Innoris cam. 
Der jünglie leadonet Frauensongeek mab eimen neuerliden 


beredlen Bemeis son ben erlöägseichen gelltigen Beltsehungen des 
häbneren Sehtäegjte Im TBelibewerb mit ben Herren der Schöpfung, 


Wblelgwmel zeigte en Th auf tiesmel, daik bie Thramen, abden 


fie bemüht Wind, Almen Geichärdgn ebenfalls auf bem Mebiele der 
Humanlora Aueriennung zu verihaffen, ſi do4 weit häufiger prab- 
Hlten Fädert zuwenden unb »e Pllege ber abjttocien Miller, 
Kalten der Männerwelt überlafien. Gelbieredenb gilt das Sprih- 
wort; „Keine Regel abme Ausnahme“ aber au in bielem Falle, 
uns eine jelde Unanabme blütet die ungerikhe Arthäniegin Seytie 
©. Zora, bie ſiq min Ihren übernus Idähberen Forkhrngen umd 
Sammlungen Jowie dutch igre Imterellamien swilfenichaftliden Ur 
beiten das tudhauloſe Sed aller Fohmänner auf dem Ciebirle ber 
Srhästoge, Palkanlologie und Cnoztaphle errungen hal. Sle 
A im Auslande fall noh bekannter wnb berlihmser ala Im Ihrer 
Heimat, uf den zu Brolan der odıtgiger Jahre In Berlin und 
Sronnuet 0. MR. Imtipehabsen antfengolsgliäen Songeellen de · 
wunberien die best werfommelen Geleahtien micht beeh die Felde 
” Yaltigteit haet Senmlungen, bie vom ben darch le Demwerfilelligten 
Wesgrabungen berrüfren, jenbern |le befeikten Ah auch eingehend 
mit ven von ihr aufgellellien menen milleniäaftliäen hessimm. 
Wurden die Ieleren auch anlängtit beiämpkt, ko hasse bie ungenikhe 
Geleheie dech ſpater die enugitiurg, dah Die grählen Sachmänner 
bee Melt ſich wadstrfglic zu igrer Anſicht beichetem, und bein ger 
tingerer als ber berüßmte Affgeiolog Prof, 9. 5. Gate war es, 
ber bem Au⸗ſocuch ihet. da bie ardänlogfkhen Borkhungen bes 
Art Sorhie v. Torma ber WMenſchaft einen mewen Horkgom eröffnen. 
Unser ſeichta Amfänden wicb man «s nur watürlich finden, 
wern nun enbliä and Yngorn jelner im Yusiamde jo gefelerien 
Tedaer ben Iridul werdienier Wircbigung zuihell werden Lät. 
Die phllojephäldhe Farultät ber Haufenburger Univerisät bat Sophie 
2. Torma am Sclufle blejes Edullahrs tem Dtertitel Inasris 
eauss Serlichen, eine Auszeiänung, bie mil Ausnahme der Dinige 
fihen Dihserin Sarmen Eytoa im Weihe bes heil. Stephan no 
feinem weibiihen rien wiberlodere Ijl, ir Sallen es für 
angezeigt, unferem Lelerm aus biejem Unlah wirt nut das meule 
Vorteät Dieher Dame vor Mugen zu führen, lonbern auch einige 
Besen aus Ihrem ihalenreiden Leben milswieiln 
Bei Sohle » Torma Uegt die Vorliebe jür die Pflege ter 
Urdäotogie jopufagen im Blu. Schon Ir Waren, der Hlliortter 
gern mit den Hllfsgweigen wertihl: 
bebaubender Prdäoieg war auf übe 


Illuſtrirte Zeitung. 


Peuber Aacl, dem die Auſdecara bes Araphifienless oom Rarin: 
var wählt Bubapeli zu danlen ih Die erlte Merrgung zur 
Wege ber Mlbertäumstunde jäeint im den Rindern ber Anltanb 
erwrdt zu Yabem, beit Ihe Water Im Ihren Gebertworle, ber lieben. 
Slcgfihen erneinde Chjus · Arreszur, ein römikhes Molntans 
ausgraben Frk Mähmend jih ſebech In Ipäteren Saheen Aarl 
Terme musihiirhtlä auf vämihge Mieriunsieridung wari, ber 
fahte ſch Sophie zuraelle mit der Exfarjäung ber Meolu> Sieinyeht 
und legte ſich mit ber Jelt eine Würde Sammlung aus bee 
Dawna ter Tertiärheien tes hunpaber Tomlioie am Lion 





Sophie v. Torma, Dr. honoris ensan, 


Ion jeit 1860 grüntentes ERligtieb des Imulenburger Mujeuims, 
bean fie bod; erſa Im Tahee 1675 ſian ber gestsgliden Unter · 
fufungen ardäolsgljäe Radgrabungen zu seranliallen. Sie Ik 
Insbeionbere in Torbes auf zahtrelde werikandie Hunde mus Thom, 
Stein, Bronze, Beln, die den Beälreilem megen ber Reliekyeihen, 
die Jle watwirien, bejeribers intereffant erjäleren. Mus bee Ber 
leitung ber Ietslecen mil dem Symbales auf ben trojanliden Funden 
Scliemann's fadie Sopdir 8, Lorma, beren zeßleeiche wilenidafl: 
lge bgandbungen in Dechttelſen hohgerhägt werben, nun made 
zuweilen, des Die Hreimmahner Toxlens ihentilher Abtanımung 
waren, und nılt ber Jelt gelamg #6 ihr, eim gamjes Eipftem ber well: 
girlen Lulle der Thenlen herauszufinden. Ihre wihtigfe Entdedung 
wer jebsd bie anlamgs won den Helsheten angeſochtene Theſe 
voh »le Stenigen ſi Son in ben vergeldädihen Zelten der 
Särittyprihen bablenten Während die auslänbiihen Matimänner 
im dem Neliehs und Einjdmirten al ben Tiebentärglihen funben, 
dir jemen ber teojamlihen biete ſehzt ealich Jind, wur das Ad. 
zeiten bes Derterligers ober bes Blgenskmers oder gar qut eim 
Ornement erblidten, bewies Saphi ©, Tarma in Item Im Yalıre 
1894 Im Jena eridrienenen Merle „Eitmelogfihe Analogien“ In 
Überzeugender Were, dah bie ermäßnten Mellefs und heneirungen 
auf dem jlebentrürgikhen wie anf den ibemiihen Funden aus 
Trein, Pergamon, Olynpis wnb Ervern wahrkaflige Cdiciitzeiägen 
aus vorgeläiläitlider Zeit jinb, worauf auch Savie, Schillemamn, 
Dledom, Stinion und andere Maserinäten auf bem Mebiele ber 
Achäslogie Dale Feier als Egmtole anertannien wnd ſich der 
Iheorie der ungariiägen Gelehztien anjälofjen. Birdom dat, als 
er Im vorigen Jahre zur Hemserue Freier nad Siebenbürgen kam, 
die mitllectweile ar] mehr als 165000 Stad ungemaslene Samm- 
tung des Fel. o. Tatma In been Hanje $6 Spissoäres neuer 


aber no ber Ibrilland, dah bie geledere Dame im Diefenie aus · 
Ichliehlich bie Ergebwifle ihrer eagenen Ausgrabungen aufgenommen 
dat, Kein Munder, wenn |id der Mebentürgiiäe Duheumserein 
was voller Aral dafür eingelegt dal, in dam Belly bieler tofl- 
barem Sqãhe zu gelangen. Ban ber Juoortemmenbeit ber feine 
Pennigen uud ebeikerjigen Dame fi denn amd, wie wir vernehmen, 


bes Jie Ion viele Hunderte Imterellanter Situftratiomen ansertigen 
Hieb. Dtme Imeilel wird dürfen Wert meuen Did werlen auf 
bie eitmelogikhen und Gulturwerbältniie ber Irtemwohmer bes 
allen Dedene li beren Studlum ſie ji jet mahemı einem 
Bierteljahehunder: defala. Die Milenkhatt hat uber noch viel 
yu erwarten son bem jünglien Ehtendectat der Maukenturger 
Unioerjlät, 


Budapell Dr. Theodor Jeledelch. 


Nr. 2928. 10. Auguſt 1899, 


Moden. 


Elegante Balltotletien für die Caſinobälle 
im den Seebäbern und Exrorien, — Yon bee beiten od- 
Hebend abgeblibeien Balltoiletten für bie Eafinobälie im elngemien 
Eeehübern und Turorten Ijt Zig. A der Wienet Mate“ uns 
Fa. 3 Yolih's Deutſcher Moderjeitung“ entworumen, Belbe 
Tolletien ſlad für hunge Grauen beiimmi. Bas Stleib A, vun 
gelben Oröpe de Chine usd weihen Uwipunekeiigen hergeiteil, Iji 
veinzehfärmig aus bem Ganzen gearbeitet unb jällein zuerit 9 
ber Mitte, bamm mad, Tinte übertveiend mit under ungebeudhien 
Daten. Der Red fi mit Finem 
sorn brelien, no rldındrts Idmü 
lee wlauſenden Dom mb eeläer 
weiher Guloureloige verjeben, über 
Dun elm Belah von fünf üdereinanne: 
ollenben Schräglmeilen aus arltem 
Ertpe de Chine angebrade ik @un *7 
am Talitenjäluh mirberkolen lich Nr 
birle Edmägliceiten als Brlıy des — 
wehren, durch Gukpurekelige erjrin; ö 
sen Vorberieiis, während ter linie 
Dorperikailans | dragirten Srepp 
bejteht. Die Sehe dan e0g 
anliegenden Mermel som weihen 
Satparellof] merden nur am unteren 
Teil befeltigt und oben jo mn ae 
Idmisten, tab Jie ab» 


Mebildang zeigt. Al⸗ 
Halt fr den Ausjänin 
der Tallle bleren Adhkel: 
Bänder aus Ymalmı 
neben ESammibend. 
Einen geagilien Mus: 
vun ber Rleibes Biden 
bie auf ber linden Mälel 
bejeltlgien uwb von da 
na Teils laufenden 
und geradems herab 
lallenben Ihindenranten 
ee - Die 
n b zeranfdau- 
lee Bamteileiie aus 
melher Selbe ill am 
RHR und Tallie milk [in 
Geibenmulleia am: 
gepait. Huf dem Hoc 











A Bellteliei mn 
Rt um —— — 


garati. Im dtatae⸗· leni ih 

der Selbenftoff unten eiinas fl 2 
tg brapiet ber die Taille, und 

als Adkibänder bienen Direllen — 
aus gefallen Seibermulleln 


Der Bünfuhrihee 
erfreut ld in ber wornelimen 
Belt —— berdauernd ber 
dealea Beliebtheit ind bieten 
eine willlommene Meisgeuyeir 
die Belammien nodmitiogs bei 
Ti zu emphangen mser zu »e- 
ludyen, Die eieganten Yarileuin- 
wen wetleifern ober mut Dem 
id in der mdgiihjt zlerlihen und 
nehämasosiien Amsebnung Ihren 
Theernſch · · Ueber dam heine, 
Benbewsweihe Damalttutı, das 
weder eine bumle 


—* 
einſahen verſehe · 
ner Laeſet oms 


welhen Bat ge 
lest, dellem garies 

auf einer 

Unteriage vom 
et be und Ha 

se beiten Gel⸗ — 
burg gelanpt. In Elegante Balltoiletien jhr Fir Ealinssklle 
misen ber Tal in Seehädsen und Turartet 
prangt ela mit 
Fhareex gefüllser Rocb. Die Meinen und großen Aanınen Mir Then, 
Cherelade und Rahm bei den Zuserkialen mus 


eben glei 

Arlebenem, —— — * The lter = geiälitienem 

Krofiali Ye je durcht vchen 

nit —— Besten. Die Chocelabe wirb aus keelien, 

niät ya Holen Taſſen von burdlichiigen, perimuttenart —— 

bern Porzellan geirunten. Muh einige Sorten feine ee r 

bürfes auf Heinem Iheetifch fehlen, und mam het Hlece un 

Behälter aus milgmelhem Glas in Form vor Scwbnen, pa 

Sıls und Aopi son Silber find; ber Sänobei vet Ih 

ben Demut auf zu. om Yalle une —— 
Belieben bfinen und Idlichem. J md 

Indien |ind im Uebereinpäeumung mit dere Ehmejerake aus Sülber 

ober feinltem Porpelkt. 


b 
Geftitte Sommerfleider. — Die nadjtehen® d 

a edenfe modernen wle eleganten 333 
tleiber geben eim trefllichen Bellplel von ben vor, 


unlerer vegllänbiiten Btidere-Inbuliele unb 










am me. 








In hl De: mehren 
a 82 ki Ike 


zur ieh u Vert 
tet dein 
— ven - 


tragen 


Fri iur Söiderei- und Spipenlabeit won h. U. Jahn in 
nt s. bie ganz reigende Modeneuhaiten Ir geilifien Tüll. 
ind Blullcoden in ben Handel Beingt. Diele Rleider werben in 


ih Ureme, Yuttergelb, Ecru und anderen Torben hergekellt. 





k weiber Eitefarbigen TEnlieis mil erjahen 
—— — ee Walter und vo Bienı. 


Be tldie Sammerlleider. 


&oı der beiden hier vorgetührten Sleibeen weranfhawllde Trig. 1 
ein sekbgeitidten, lt brei Dolanis garnirtes mweihes Muällleid 
Ädre einem Uacerteid won beiiebäger farbiger Selbe; auch bie 
&uhmbaille ift mit drei chralen Stidereivolanis und einer gr 
Inten Arsoattenphleife verziert — Zig- 2 hellt ein dcrufarhiges 


op] BBBAOn „ZUPRENWEN 


ZUMeid über einem Unserlielb von flieberfarbiger Selbe tur; 
lomet ber mit einem mandgelämittenen Anſevoccant urriehene 
Rat wie die biulise Tailfe find mit Übrraes grayiäfen, mit der 
Sand ausgeführten guipureartigen Zeiterelen In Heil zon er- 
habenen Gtreublumen, Hanlen wnb ganzen, von Fo 
iohhleifen untesdrohener (buislanden geidhmiddt. Die 
Taille öffnen Fit oben Kerjlürmig über eimem pliflirten, 
mit geflidier Aranatie zerieheeen Chemifelte von Eriben: 
mullein, die onjälisfensen Hermel find am Handı 
gelent au Rülhen won Eewenmulfelin garatri. 


Lelchte Umbänge für den Hodr 
ionmer. Da ältere Damen aud ir Sammer nicht 
gern ehne einer Umbang auszugehen pliegen, ſo delagen 
wir In mebeniiehenten Bildern nad) zuel bierye geeignete 
beidite LUmkülen mobrenfiem Stils zur Unfdauung 
Fb u yelgt eltten rapeariigen Umhang ans gramer oder 
deigebromner Zeibe mit [dmearıem Spinen. ober Sliärtel- 
beſan Himgsberum läuft ein tundgelänitsenee Volanı 
vom Defekfuer Gelbe, und daran [däicht füh mod ein 
serien Dolami vom gejireifiem Geibenmullelie Den 
mäßig hoben Mebkistragen Iälieht eine Schleife son 
Seivenmufeln. Hierzu eim khmarjes Grenabime aber 
Tafferlleid und ein mit Slumen garniries Toqueihäthen 
aus plillerien Seimanußelin. — fig. I Ilt eim sier: 
us·⁊ Teiner Umbang, bejlen Mbturung wir Polſcho 
Deutchet Mobenzeltung” werbanlen. Er beileht aus 
einer Grundform vos beppeller ſhwatzet Serde mil 
GazeEinioge und Beleitung von periendeftidtem Tüll, 
während bie den Ueſnea Shulterirgen antnirenben 
Setants aus grobliherigem grprekten Seidentäil mit 
Einfah vom geträwielten Hazebindgen heegelteit ind, 
Ueber dem Anſah der Bohınıs Kiuft eine dire Rükhe 
von Iransgezögewen Gajebändden rings um bie Säulter- 
belerine und ben no& mit ebere Tülrühhe werfehenen 
Stederagen. Die Fica Enden ſehen lid aus SFieben 
einzelsen, bütemartig gelälollenem Tältpeilies won je 
20 Emtr. Länge und AN Imtr, Welle zulamtmen. Jedes 
berjeiden it mi Meäufelbärdchen eingeiaht; He ſtad um 
* langen Seidenſtteifes beielilgt und Ineimander 
geltedt, 


Der Anzug, den die eleganie Herren: 

welt für bie Gartenfelte zu mäßlen hat, iſt oon er Mobe 
genau oorgektrieben. Das Fredlacet If mer ben Jungen Leuten 
gehlatiel, während alle Herren. bie über bie erite Jugend hinaus 
Und, burdmeg im Gehred erkheinen, der ledech worzugsmelle vom 
feinem bunlelblauen oder ellengeawen Sioff mil feibenbelegtem 
Seners hergellellt wird. Dazu eime Helle Weſte, aus meiker 





ader = 
— —— 


nelngemuſſetter Seibe ober weilem Ripsplome gefertigt, zwei 
reilyig mernadt, mit tlefem Muskhnit und Ghawitapen perirbrm, 
fowie ein Fringeltreifien, De ber Fatbe ſich vom Hot abtwbendes 
Beintlelb. 


«ls Rroplbebedung It nur ber [hmarze der grame 





b Helme Um zu Mmarı 
Erde ana —X 


Brite Iimbänge Ik: ben Hodlommer. 


Erfinder qulällig. Weihe ober doch garz belle Hanbjäuhe und 
Daditiefel vervallftändigen bie Toilette, und als Saaud des Anspf- 
1096 daſ man bie Wadl zwiktien einer voll aufzeblühlen Mole, einer 
weihen Kelle oder einem Aornbiumenittäuhden, welde deei Blumen 
gegenwärtig am modernſten Für biefen Fwed gellen 


Säle bes prbaetlanelien Teils. Tür dit Weberrion weranitssriäd: Tray Det im Beippig. 





Vorkehrungen der Hamburg Amerika Linie für die Hicherheit ihrer Perfonen-Befürderung, 


Das Hanptaugenmert 
ber Hamburg · Amerila 
Pinie beim Baz all’ ähter 
neueren Dampfer war auf 
die Erreichung der nadı 
menichlichem Ermeſſen 
aröktmdglißilen Sichet · 
beit gerichtet, 


Zu diejem Zwede hat 
die Hamburg + Amerita 
Linie ihre zur Perjomen- 
beförberumg zulichen Eu · 
ropa und Amerita die · 
menden Dampfer jämmi- 


arbeiten unabhängig von 
einanberundfinbgetrenmt 
durch ein feltes Länge 
Sott, weldhes ſich vom 
Klel bis nach dem oberen 
Ded hinauf erfiredt und 
das Säit Im zwei, mit 
einander nidt im Vet · 
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die Steverfähigteit des Sdhlffes wirb dutch das Doppel, 
Beraben-Exjftem ia einer nero derbaren Weſ 2 
Daband, dah bie eine ——— — u 
a .. ſich bie mödhtigen 
ne Dewegun: vorwärts 

* Sud in köneler Bahr! Hat der Captn eo mil 
En swähnien Schtaubenmanduers In der Hand, das 
feet jehe Beliebige Menbung ausführen zu laflen, bie 


für Säfte mit mur einer Schtaube ablolut unmöglid wären. 
Su würde ein Doppelihrauben: Dampfer einer im fehten Yugen- 
buiA bemeriten Aolilfionsaefahr mod entnehen können, der ein 
Einidhrauben-Dampfer rettungslos verjallen wäre. 


Zur Vermeidung von Aollifionsgefahren fahren die Dampfer 


der Hamburg: Amerila Linie über den Ocean in beitimmsen 
mit anderen Yinien vetabrebeien Surien. 








Vlendrerizen mit den Accien 


stossen 
elrs Harburger Dappeftnasben-Darıpfers ehren der Mahn, 


Wer am Bord eines Doppelidrauben-Dampfers cine Hetie 
gemacht und erfahren hat, mit welchet Deichtigkeit und abfekuten 


j It das durch enge Hafene windei, 
Sei we a ea gBelen auf einem Kane ber mur 


wenige Dieter lämger äll, ols es feiblt, nach allen Kıdlumgen 
ohne fremde Häle Mb dreht, wer dem ruhigen Gang ber 


Schtauden bei IAmelliter Fahrt erprobt umb hei einem Rund» 
gang darch das Schiff all! bie übrigen praltiſchen Eierbelts 
mahregein, de Hertungsboste, Die Bumpen, die Fererlocch- 
eberichlumgen ıc. mit eigenem Augen kennen gelernt bat, gewinnt 
das Gefühl der volllammenften Zuverſlchl, und dieles Gefühl 
iſt auch durdjaus begrünbei, denn bisher hat noch Fein einziger 
Doppelktranben- Dampfereinen Unfallerlitten, ber ik mandverier 
unfähig gemadt hatte. Nat beemdeter Welle giebt Jeder gern 
3«, bak bie Geefahrt auf einem Hamburger Doppelkhramben- 
Dampfer verhätinihmäkig mirdejtens bie gleiche Sichethel 
bietet, wie etwa eime Heike von Hamburg nadı Berlin im 
Harmonltazuge. 


Der Hamburg- Amerika Linie gebährt das Derbienft, im 
allereriter Reihe mit zum Doppelidrauben.Enllem über 
gegangen zu fein. Sie erlamnte bie großen Norzöne dirles 
Spitems ſchon vor zehn Jahren umb hat ähre (flotte in- 
xwiſchen jo vervolllommmet, daß Fe ſich auf der morbameri- 
Tamliden Howie gar Wefdrberung vom Gafätenpallagkren ber 
Einichrauben- Dampfer augemdilldlich überhaupt nicht mehr zu 
bebienen braucht, 


Unter ihrer aus 74 Dreankhiffen beftchenden flotte befekt 
die Hamburg-Amerlta Linke nicht weniger als 3 grohe Doppel- 
ſchtauben · Dampjer von im Ganzen 192,140 R«T, Doppel 
Ihrauben-Dampfer ber Hamburg-Ymerita Linke find: „Wlefin", 
„Ambrig“, „Aragonda”, „Auguße Birloria“, „Balaria", 
„Belgio", „Belgravin“, „Brofla“, „Bulgaria“, „Eieft Bls- 
mard“, „hraf Abalberie", „Palatia“, „Patsta*, „Batriria”, 
„Penzigloania", Phoenkta”, „Beetoria“, „Deutkhland", „Ham- 
burg", „Stiauifhou“. Was Diele Dorpelſchtauben · Dampfer- 
Flotte beionders merikooll macht, iſt der Umſtand, bat fie 
burdweg aus ganz meuem Schifſen befteit, dem von ben 
20 Doppeiidramben. Dampfern der Hambarg · Ameriin Linie 
tretem 2 im 100 In Fahtt, 6 wurden im bieem Jahrt 
(1899) new ia Dienft gejtellt, 3 im vorigen Jahre (1898), 
— —— 1895, 2 in 1894, 1 im 1891 und 

it h 


Mit bereiitigiem Steige darf bie Samburg-Umerita 
daher daranf Yinelfem, baf fe dem reijenden —— 
Säiffematerial zur Berfügeng geſleut bat, wie es mit Beyug 


auf feine Sicherheit, jene Bolltemmenhelt und jrl Deötungs- 
—— * feiner Dampſſchiffege ſeüiſchaft der gell Aber 


Bon den Doppellgeauben Dampfern d i 
Linie gehen Bm Bean 1 


Paris) mat Remgort, 
aber st bes Sonntags Hamburg 
© Boulsgne (für Paris) nad 
mn 

eu — 


















Illuſtrirte Zeitung. Nr. 2928, 10. Auguſt 1899, 








Dampf-, Hand- ud 
elektrischen Betrieb 


basen als Specinlisat und halten auf Lagee 


Menck & Hamprock, 


Altona-Hamburg, un 


für Jede Flüssigkeit. Specialität seit 27 Jahren, 
Ueber 3000 Stück geliefert, 


M 
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Impewchr : 
Hasber Chemulte 





Ueber 1000 Anlagen 
ausgelähn 


Otto’sche 
ı Drabtseil- 
Bahnen 





Unsere gewebten 


Fr Baumwollriemen Fi] 


' NL 
IS „eigenen Systems, Specialität, win N \ 


Da Ielerh ıhrr Bantändigireit Im Betriebe, 
h "Hanpt- oder gewöhnliche Maschinen 
R Tiemen, allrnihallen worsheilhaft ar und halter wir 


























mit neuesten palentiren “ lalır amgelogentlich empfohlen. 
Verbesserungen bahnen — Schmidt & Bretschneider, Chemnitz. mn 
7 bautalszwancayiirige Specutuät Dr 9 








Falls 
Akt: — — 


anna] — Febensverfiherungs- Geſellſchaft 
zu Leipzig 


Köln a Rh., Brüssel, Wien I11'%, 
(alle Leipziger) auf Gegenfeitigleit gegründet 1890, 











häsırite, Tine 


Weitbokanz ıtos Etahl Imement 


Budapest. zur 












Die zur Herstellung allır Atten Curtonnagen ıl len * —I 
Maschinen (+ Sächsischen Cartonnagen-Maschinen A, u 
Dresden, rerlanken ihren 


Weltruf 


ihrer ausgeanıchmeton Güte, ihrer unülertroffenen U 
um) ihrer eminenten La tung fähigkeit. Ihe erzielten Erful 
den vieka Tausenden von Kari inagnibereiebsen, welche a 

Maschinen artwiton, ink der keetı Tewes ılafür 


Hay eafat rikalion neu giunen leer suis einen Ei 

Zu ul —— | 

ar tem h —— aul·g; über Ulm 

Sächsischen Garnmagen- I HElg || 
€ - Maschen A-6. Dresten A, FE, 


Blusewitzerstr. 21, 





























Errligerangäbrkams: 7100 Yarlonım mb 667 Dilliomen nt Werliberungunens 
Uramim-, Dienmabım um Sinerteltöreie 234 Telmm Darf, 

Brsablır Beeihermugäinieimen: 1% ⸗ 

Wrzatiee Taidenten? wo Miller Teint 

Lie Eobenserrliärzurge-Brjeitiiatt gu Zeipsia IR di gänkigker 

Unfiiterangströtegungen iMeeniedrbartett Ireilätelger Wolken) eine bar grlhien 

ib bikliglirn Inbensmeiterungs Serien Deatkälarte. Mile Aebreibhile 

#atlen bei Ihe den Derjierien gu; biete erhielten Jeii mehr ala einem 
Nafrsebri mul bie sıbeniiiden Nabseahrliräge alılähriil 


12, Dividende, et 



















Stttern: * 
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Moritz Hille’® uns: Original-Motoren 


Teinge.- Ar. : Metermihllie, Demmin. Grossartige Verbesserungen 
und Meusrangen an 02) 
Gns-, Benzin-, Peszuleum-, Bah-Haphtıs-, 
Avetylan- und Hegeneratar-Has: Motoren. 
Wen, Melorräder u Motserragen 
ler Art fir sportliche u. gewerbl, Zwecke. 
Intater der 


Käskgl: Wüche, wm Iaper, Mimsiumedailie 
für hervorragende Lelnmmgpm. 


Hiähr, Fubilänm der Haudelsſchule in Gera. 


Aemmiliisner! — 
den Ebemiag Im ce aber b "Lh tinderei wi Dienesar Ir. Ib Mmrdoe De — 
2a Iküegeltäite, kin al End —X ein, Köbert+ Duck) Das 


Aubliänms-Bomiter der Amthar'igen Höb. Tiendrisichranfalt ım Merk. 
| 


ERRICHTET ER 


„Arlteste Annoncenexpedition, San 
dsminlirt an allen Ortm Deutsrhlanda, auch i# Oesterreich, — —— 
kasteninn, eee Mferi deiauilirte ———— * 

—* zur ce gran Krialoge 
Einziger Abort mit ——— — 
Zwasgnschlunn Eifwsvols, ariganehe (Tirhda uud — det WerlWDnCE EEE —— 


Die und Derlag son I. I, Wider 12 Delpig, Anuterarleeade 1-7. 














Kirchborg i. > 


Ideal —* 




















rorfmullelosei 


far Zimmen Nasa und 


== Wrllsch peinlirt a ‚Faleik, Glas 15108) iin 


torenfabrik, Dresden-Löbtau. 


Hille, Mi 
Hille, Mo 
en wicht mit einer Mhmlich Inutenden Firma, der ich 
nicht mırhr Tuer angshöre, zu verwechseln! 











Drican, u. Depelıreih 





u —— 


Jigitized.by —* 


Hirte (SINE 


BegTgrpes 
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—A — — — 


Er AA IE | 


zunätarue — 











91.2929. 113.80. SEAT 


Baedeker's Reiſehandbücher. 


Belgire und Hetland. 21, Hull. 1897. 6.4. — Berlin umb Umgebungen, 
—* * IA. — Hersmweit-Deutfchland, 20, Auſt. 1990 6.4. — 
KRorbof Deucſchland. 26. Aufl 1899, 8.4. — Shb-Deusjhlend. 26. Hufl. 
1208. 5.4. — Deflerreicdh dofme Ungern). 25. Yu. 1808, 6.0. — 
Oefterrelj- lingerm. 25. Qu 1508. BA. — wnb bie Bien 
reidhijhen Mipenlänber: Tirol, Salzburg »c. 28. Mufl, 1806. 7.400A — 
CH 10. Wfl, 1898, 8.4. — Miticlitalien. 12. Mufl in99. 
7.# 50 A, — Ilnteritalien. 13. Hull, 1999. © .#. — alien in einem 
Dante. 4. Eıfl. 1899, 8A. — Wipiera und SübofFrantreid. 1808. 5.0. — 
Grieeniaub. 3. Huf. 1893. 8.4. — Örsübritannien und Itiaad. 3, Huf, 
1858. 10.4, — Pomban. 19. Mu 1898, 8.4, — Nerbamerifa, 1899. 12.4.— 
5* 14. Aufl 1896. 6.4. — Rbeinlande. 28. Aufl 1898. 
A. — Keflemd. 4. Aufl 1897. 12.4. Aufl Epradfüßner 1.0. — 
Sein 38, Mall 1898. 8.0. — Schocden unb Worwegem. 7. Mel. 
— Epanien zub ee 1908. 16.4. — Begtpten. 
4. Aufl 1897, 12.4. — — ued Syuyrien· ·· Auſt 1897, 12,4, (ie 
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— 
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_ Bien. 
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ka den a wu © 
ya Bun pe ae —— 
Helene ti Ah. Cxmpeigren 1m. 





17. Auguft 1899. 
Hotel Höller. 


Zunkam der 1, t, Balkızia urıı ber Aingdtrahe- Aleenergreile wem I fl, din M, 240 Mr 1 Werfen. 
Finn LESE wanna En — — —— — 


Königliche Bergakademie zu Freiberg. 


Doutsche 
* I m Bra: es 14. Stwdiniahers ha am iu Ofsber, Ans 
Bahnmeister-, Wege- und oreener” Won, Gelönaiar Yam. weni — 
Tiefbau-Schule, Arnstadti,Th, | Stan autt ber pagehärigen Sperial-fhgralatiser, * 
Lehrg.: 3 Gem. —⏑—⏑—⏑⏑⏑⏑ ⏑⏑⏑— —— —— ware Drußußen art 
Santscommiasar. n,-Amt.i Nor, Mal. u wer_ble —— —* —— 
re [3 [227 7, 
u) Dirveise Ri. N Der Behter der Röniglihen gergehabemir. 
Bautechnische —— —— — 
Fachschulen Arnstadt Dr. 5. Schufers Privat - un 5 
in Thüringen, oma Zeipria, Simonterftrihe 20, arı Wekpich, 


I, Baugewerk-, 2. Elmmbahn-Techniker- und 
Babpmainter- un B. Siranmen- und Tiefbas- 
d Lehrgang d Serzenter. Stzeninanlaicht [pP 
durch Btaniskammlaser 


— 0 RUM 





—— — pe mn San, 
————— 2 an Be Too 
Worskät. griefge I ala Aber. 


Könige. Zächſtſche Techniſche Hochſchule u ek 


Vorlefungen und Übungen im Winterfemefter 1899/1900. 


Beginn der Anmeldungen: 11, Otober; der Worlefungen: 16. Oktober, 
N — Kt — und ZAnabraben· Gürnbaiebes 


Bodbanabteileng. Stun: 

44: Frikant: und Ormarnentengliänen: üntmidt den 
Crmemuein: Mufssheee son Baameıten; Baujormen- 
side; Stile Sawlareen 

Birfe: Oferilihe Baukn wıb Meisgen:; Brbrisen im 

Erlen der Yaskuzli, vom Tyzemamal 

lim: Eehthäe Der Beuhanit; Zehtenit IE. Ten, 
il 

Drau: deatercuab⸗ · Aecorcacca ber Smilf, Er 
unge sur Badhrubunde 

Crtmt: Eeuterltsahn 

Anna: Omamenimmtwerfen mit igesengelänen und 
wihlzen Deimallumen, Mnmenb, ber Deripeftioe, 
@pexki: Über den Ornatsrmtiih ber Ep Heeaffanıe. 

Bunsı: Etlgen um em Bröhte bes Dodbeurs, 

Beta! Antmimichee: Eimiälumg Dre Mebilube; 
Greta am dadbeien 


Mberilung für Ban: u. Bermellung®-Ingewicert, 


ware Eirtteeindnl 





mit Aelogetum; Daraplälife. 


Gegeld: Teferdan. Abteilung für Shemifer und Fabrit · Ingenieure. 
2 Ekitiodenie, Grunbjäse ber nennen Am 


Assrite: Elerne Yacıre I; Dichkräden. 

Arkakiogı Smänikäer Tiefane ; Delungs- und TOitungs- 
wagen, Auktaricheil. 

rkrteah: Wrüdenden IT; Shatit der Bantariteudi. 

Fernmhanien: Gear 11; der Beinen 
Candeeie ; Höhere Orobäiie IE; ed Huseebell.; 
— Wrdeniäungen Ar geaait. Ialtrumemsr : 
Geohlt. —— tab Li gen Im altnanom lichen 


Vermenkilterttaltee. 


Gnrrlägen Veatiitum. 
won Meer: en Sbemir; 
fm; Aolksgud 


Mallier: Teile Ibermabonareit ; Alneımmil. 
Barlt: Weltimentiemmie: Wahdeie 
makkinen, Dieitiiendan-Vaberaterium I 


Hempri: AWrteilsegie; coerco Kıckiedaittse; Mrene 
wisteriahen und deeele Mr Bersremurg: Ananas 


wibler: Chemie * Testilimduhrie: Ebemie und dem. 
Tehrologhe Dee erganikben Rarbitefe, 11. Zeil; Vral 


lanar Ri unb Teiepbonie. 


Abteilung far Maſchinen u. leiten: Ingenieure. 
Garfepiubt Aonitnitrion und Bau von Tonamemaiälnen ; 
deszerim vom kbinee; Birttriiche Hahrım 
Atimer: zum Wrktinrzirte: Esenbaimaltlnen: 
weht; Jlamn; Etiwieren: Dampählmmer 

——— en Gletiesindeit- Erliriihe Benmal- 
ltr und Transiermaterm ; Girftre- 
men; N dehrairdnlihe Sce uel · 

Übungen It übernie. 
ig m idee Teenager 1; Iecns- 

air Sa etlfum, Spinnerei, Baumakbinee 
7 Tanpfmeidinm 1; Tampelcdkl ; Meinen 
fonltr ; Mrbwiten im Wakbenrabes - Yabanttonium I6 


ientaritt.; hebr- 


Degen, den. Veal- 





nern At Trerben dere unb (nirbereitedeit ; Vcaftüten 
für Aärbereltednit; Aotlaqulem. 

Beat! Tahrungeritehhenie; Moheu 
Ditfrielieung bei 1ngeiduläien; Een son 
Nlabeunıgs- u, Bemukreitteln ; Preftifm für Sabre 
nittehgetiter. 

Elahment: Dir ige ib Särseelihe inteidlang 
Dee Minden rmız Delamdrere Perümiihtigung dus Schul 
times; Bealhı ber Siaturaifenivalten om 29. Jabeh. 

Stubert: Beasis der Parderkihrilstion. 

Areiberr yon Welttirr: Mictigr inpifeslin ber argen, 
Thenie; Arlooulum. 

Ball: Hetlersfär zrıb beiterielsgiite Weunteltang con 
Teint: und Rtemelere; een a Au Mehr 
Im betierielagihten Babesaterlum. 


Allgemeine Abteilumg. 

Surat: Broisghe von Sek 

Bibmieri: Thesteliide Rerionalltonernie ; Kewerblidrun 
laufraam rateirant Boifswirtkhertiiter Nenı 
weehatlon urıb Iatiliikhen — 

Drape! Zenit: Dlitenilapie au elerilext 

ze: Aratamikhen Va Gum * Unter: 
In a dlara um Pilanunpragramtie n Sann 
a ringen. 

Aubemas: Sermmburngen Dre Difkermi.- und Integral 
erhnwng: Yhrmelungsktee; e⸗edenc⸗ — 
1277277 Jelteen. 

Meb: Aeucſte Aelcidle 58 - TI 

Oirmsellus: Altmalnisgie- Suprogremtie ve: Euralien 
uns Sorbannıila, Mrbirsibearie 4m Mrer Muwentumg 
eu| genpbediteiilde und Ircmbiche ecen 


215 Ent⸗ 


Ocact: ⸗em icſc. 
Drtm; niae hramrsiie II; VE⸗elcaiſe · A⸗ ic 
Eisleitung In bay Dreliderungsmim rien⸗vio der 
— ⸗ 
Kaltermang: A·w 
a ungen: Vakaontelag! 


Keppri: Dhibime in moßerner nglikher Vrofe, 

Araufe : Diftermtistreting. ; Ele. ber Hanttionenibeneie. 

Arsae: Phetsgieuhie, Biästsanfen; TMitrsphetsgespkir 
wıb Gnsieltion, 

Tüft: Iran. Keneifiaune; Runligeläläititte Übungen. 

Mabr: Iehnilie Wiedanit; Arleigteitsieher, 

Verna: Emenkare &inieitang In bie Tieonie Der Oenca 
Auen IT. Crmung; men ir Dheoele der 
Dilferenzinigie drangen. 

Bodris: Gerktakihe Wichtende 11; Wrtenrolioghe. 

MRabn: Demcaeade Bermetrie II; Argeliheitie- Mac, 
2, Krabes. 

Muge : Gengrapble aan Anta: Srfäyhte Der Aartsgrapkle 

Eneifler: Aanna· Sprate (fen * eg); Iaria ve 
won ezpeaithans umlrersellen; tnihmegraphie. 

Snnlee: Geilirmntmitrleng om Inärflennum; i · 
wohläte Ghrmaßsrällsee aus ber Wellirentwidrüung 
> tfikben Mlitums, 

Strre: Anlänge Der meer Zitteratee. Vee daese bie 
Luder; Ders ulkte Drama son Brfiieg bis pr Gmpen 
wert; Deus Erminat. 

Terpirr: Erperirmersah fängt; Ubolltalifäns Peakeilsen. 

Teen: Gelder Dre anliten Runde 1. 

Arkr. =. Wrid: Veifellengsendt; Gemerberein. 


mm 


Ausführfide Werzeicmlife ber Borfefnngen und Abangen werben auf Werfangen burd das Sehrelarint der Sochſchule verfandt. 








der freien Hansestadt 
hnikum (Baugewerk-, Maschinenbau-, Schiffsbau- u. Seemaschinistenschule) Bremen 





versendet nuf Verlangen kostenlos Programme allır Abtheilungen 


1" Ci nbeit zur 


für Elektrotechnik , ılaher auserzeicht 


namentlich 


Enueew 


rkurlmir: Oberklasse für Hoch- 
Ausballunmge al» Elektrotechniker. 


und Tiefban. 
Beginn de Winteräalbjahres am S. Dotsber, am 


Vorzüglich eingerichtete Laburntorien, 





Stern’sches Conservatorium 


tseleich Thenterschule fir Oper und Schauspiel, Gegründet | 


Direstor: Professor Gustav Hollaender. 
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Rundschiffchen- Maschine (Schnellnähen 
ist ein Juwel deutscher Industrie 
und nüht wor- und rückwärts. 
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Vruspeiie gralis und franım 


1tlamopol, Kunsttöpferei u. Oenfabrik 


DK, ma u, MEHR Paul Kretschmann, Leipzig I. 
verbelferter keifcher Fr Kunstöfen 
Dawerbrandefen, Zn und Kamine 


oe Irieer Qamsurıerg er . 
in jeder Stilar. 


el. Drdarımadgatr ank 
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Irer, and bagendt, Aakk 
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Zelle Hegalirang. Dell — 
para Verklehdann 
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gen In Klee, ir 
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Vroste, Sparlarser Irern 
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ehrgerateter Muntäbrung 
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Zwillingswerk in Solingen 


fabrieire und empfille: 

















Messer und Gabeln für Kliche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfänger und Jagdmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker ete, ete, 
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Eu Far 


1 Fissche mit Memwtieilen giebt 
10 Weinfimchen Iniestrn, ale 
träbenden Sipeim- und Talı 

Erıgeezachtn Früchte chim 

ticht. Haller, baqanımer aauberer, 
weblsehmerisen der win jeder andere 
Ense. Karpfohöse wm den Lichsten 
zedliriar Autors 


zu achten u.meine Firma nieht mit ähnlich lautenden 
zu verwechseln, Für jed. Stück, welchendas Zwillings- 
zeichen trägt, wird unbedingte Gewähr geleistet. 





















Hauptniederiage: 
Berlin W., Leipzigerstrasse 118. 
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DE ME __ _—__O|£ö—— 


Statt Fomade, anatt Oel, statt schädlicher ——— solite Jedermrn wnbeding! zer Por 
Isıre „Jevel" gebrauchen. „Jarel” hat eine Umwkliung auf dem treiieie der KHaarfifie 
—— Alam verwendet „Jewel“ Bersrts allgemein in den Familien au Stelle der IE 
Produkte, weil mm gefwmden his, dass es seinen Zweck weit besser erfüllt, als irgend 
em anderer. Damen wie Klorren, Alt wie Jung, boden „Saal“ ru gleichem Als, seine Vorzgr 
ira wirklich einzig umd haben sich darze he Zipentchrften wie cin Lauffener von Mund 
zu Alund forigepfianst. Der Fubribent dt im seinen Ankändigungen pernlich und sorgfsing 
drmüdt, Behauptungen an vermeiden, die micht Bereits durch löngrre Erfahrung und grwisien- 
hafte, eingehende Versuche auf das Schlugendite brmwirzen rind. Dempemiss darf „Jorel” alı eins 
der Iıten, wirklich der Geiundkeit dienlichen Mittel ar Pepe der Hasre ungrachen werden. Kı 
dental Kigemschaften, die 10 hervarragend brachtenswerth sind, dass sich „Jevel" die Anerkennung der 
werseten Kreise werschajft kat, zumal 15 vollkommen wnuchtiilich öot. „rel“ üt eine dwechums 
rlade, reelle, preiswerthe Spersalinlit zur deren Eigrrichaften erhslt or die man 
Püoge der Haare, absolmt frei von irgend liche Farbe des Hawres bis ine Aahe 
weichen gerumdheitswälrigen Bestand. Alter. „Sevel“ verfetiet und ver- 
(heilen, ze ars er such wninlenilich — nicht, macht 
selbst Bei Ändern zur Ferwerdung — — 
enpiehlt „Jerel" werdahr dem ’ 
Hasen, auch den wederspernstiugrten, 
wotlendete Schünhert, macht 
zie ee u geschwenip mie 
Srmmit, — mtlurglinuem! — voll 
auftragen und üppig — stärkt 
wmd erfrücht die Kopfhrut ewi- 
ment, au demerst wuhlrksemden 
Weise u heäftiget wand Befürdert 
dien Wischs dies Aintret und Bartra 
— wetürliche Schönheit 
der Haaren voll und ganı zur 
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nutwrlichsfe 
ungritechen zu Äorser. 












bin erfzücht un 
Geltung kommen — erleich- Erfets 
tert de Welinng der Haare 4 






nnd alie Fröwren — ct für 
dir Haare rin Conseriurungs 


LOHSE's weltberühmte Specialitäten 


— — für die Pflege der Haute —— 


EAU DE LYS DE 
LOHSE 


weins, roua, gelb, 
seit über 80 Jahren unüdertroffen als 
werlglohsten Hautwamer zur Brhaltung 
der vollen Jugenäfrische, mir zur 
wchrren Enllenung won 
Sommenbrand, Tiche, zellen Flocke Mi 
allen Unreinheiten des Teinte. 


LONSE’s Lilienmilch-Seife, 


die reinste und milldente aller Tollatte- 
weifen, erzeugt uch kursem Cietimmache rund 
weisse, sammserweiche Elmat. — 


Beim Ankauf meiner Pahrikate achte 
man stets auf die Pirmn 


GUSTAV LOHSE sERün. 


Heflefuruni Sr. Mapestit den Kalnarı und Könige. 
Erfsader van Lohee’s Maiglsckchen-Pasfämerie. 
Drogerien etz. des In- und Auslandes käuflich. 

















la alien guten Parfümerien, 
















Das beste u. berühmteste 



















mit allerersten Ranges — 
dröftigt dümme und Ach ger 
Löhtete Hure — erhält die 
Hurre und die Kopfhaut rein, 
amwber und gerwnd — macht 
Aytegenader Ämter near sche 
weläg und lack — rt beim 
Gebrauch uhr prabräch 
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EXTRA POUDRE DE anu 
mit BEBMUTH sübereitet. — 9, Run de In Patz, PARSE, 
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Ruhr dienend. Ueber 250 Pumpee 
Frwol“ 5 j F wiss verrau. c.in Arbeik, 
AAROE DE Yan In Marchinen- und Armaterfadrit 
Serraschrnder 


vorm, [797 
Klein, Schanziin & Becker, 
Frankenthal (Tfala). 
Fahrikpersonal- OR 


Wirkung und 
vor Allem pe 
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Ostserbad Kolberg, prorm Nachnahme im AR. 2.50 im 
bei varkeriger Einsendung für Af. &,- Porsa und 9% 


Satune fr 





Ararkarrt das Bere 
und zul allen hencsiskten Auımelıngan 
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r N 
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G gerets asrg hut and ga N | 
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uam od Schr 2. r- 
Pest wischsehtwindeed nom machine | LIE Faller & Er, Berlie W. 57 tamlar-Likörfabrih, Leipzig. — — 
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Pwh)k6M. — I Jahr ausreichen) Nur 
va Ines Bells, Leifsipie- 2 
Mnayıe 6 (Uükenaden| zn beuichen. * 
——— —— 


Y. Nährsalz-Cacao pr. \/,Kilo.a3, 
Chocolade ;r.:,,Kilo.#2,— u..4 1,60 
Hafer-Cacao jr. ', Kilo A 2,— 
Pflanzen-Nährsalz-Extract 

pr. Topf „A 1,70 


Nährsalz-Hafer-Biscuits pr. Packet _# 0,25 


kath in auım Apetiuekrn, wuneie beasum 





u Pimgirt-, Deizatras- uud Cohulalwasın Hatsilurngen. 


Alleinige Pabrikanten HEWEL & VEITHEN in KÖLN a.Rh.u. WIEN, 
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—* * troy.Snchsenischreibt: „In einem Fall von hochgradiger Bleichaucht habe ich mit Dr. Hommal'« 
Herr Dr.med. Karl Schröder in Calbe a.M Fr * * = wre orn Mittel versagt batten. Der Erfolg war um so prägnanter, ala bereits bei 


Als 
K igungs mitte mg er —* —— a einer ae eingestellt hatte, Auch dieser int völlig nach Gebrauch von Taematogen beseitigt," 
fi der betr, Patsentin sich chronischer LUNE 
Air 


fe 1 : „Dr. Hommel's Hoacmatogen hatte bei meinen durch Keschhnsten arg herunter- 
kr Het u —— je —— Erfolg. ‚Die EPla-t nahm täglich mehr und mehr zu, das Fleisch wurde her 
Under u, Erwachsene gekaminenen Kin N heode" 





ie Gesichtsfarbe vine biü 2* hin Ist die anfürlishe, anganische Eisen-Eiwrissrerbindung der Pirinch-Nahrangamlliel, 
fest und die Gesich aD -P —— 5* a . ee ed F uam 


Dr.med. Homm InTa0 ——ß — gr ee —2 
nn Nicolay & Co., Hanau a.M., Zürich und London. 
zit handerian von ärstlichen Gutachten gratis und france, 
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| 











—2 


Frankfurt a.,M., Borlin W., Baden-Baden. 
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Oberlahnstein YEms 


NatürlichesMineralwasser 


Tafolgstrünk 
den Küönigl. Niederländischen Hofes. 
Kach Fiktsen ohne Vertreuter wird direot geliefert. 
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Dr, Otto Gotthilf's Hygienische Stecie 
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tärt ehrt chinesischen Theblatern gepremet 
halt rer (nrutnatiecher), praktischer und ausgiebiger 
ala Ioser Thee — ıalıer sparsamer. 


Bekufe mucher, allgemminer Einfuhrung liefert die 
Fuhrik ou Otto E. Weber, Kadebeul- Dreuden, 
mach Orten, wo much Knie Nünlerlagen, Prubwauftrüge eon 
M.3 an, france Nuachnakıme an Jedermans > 





baren Specialllasche derenen 
Jedermann deon, billig und 
bequem die ihm zusagenör 
hersich dursestiltenden kohlem 
säurebsaltigen Getränke aller Anl. 
Arosse Sodorllasche (d,7 Eiler 
Indalt) ausgezeichnet Nr Jani- 
lien, eine bisherige ZUM 
Einzelgebeanch. 


(Sodoriabrik Zürich) 





















(Nüssige Höblensäure in Stahl: 
kapseln) v eimer immer verwend- 





19 Shen Sodarkaptein 18 Shader. 
arane I Mk, Meine 70 Min. Umisehn 
selun in alım zrämerm Hadım * 
Unschatun- a 












Alle Rechte für almmtiiche Fireikei und Tiimstrationen worbehabien. 


nen  Heipng umd Berlin EERREREERERE 


frei tun Maes 7 Aa. Bi Di. = IMe. br 77 





Aheiıri Wirt (Beibeiberg), En Aaupks (daB a. ©). 









Ibesber Jah (Erlangrah ad⸗s Harıaf (Bealin). 
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aen Send (Beipgigh 


Cpeifinpd Erafı Bucharbi cDrinpigh Seinri Bafermane (Heidetbere). Erayl Terkkiem Mhcke (Merburn). Waztin ». Rataflus (Grrtemed, 
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Deutid-proteitantiihe Iheologen. 
1. 


le beurid-protejtamtilde Theologe darf ben anderen 

auf unferen Unioertäten gelehtten limwrhalten als 

ebenbüctige Schifler am die Geile trelen. Im |telen, 
Kebenbigen Zufammenhang mit ihnen Hehend, * — 
und Mehode ihellemd, hat |le ſeit dem Tagen Ihrer Erneuerung 
darch Edjlelermacher dir üyr eigemihumlicdhen Wolllensmeblete mit 
ausdauernde Tileik und tmadienbem Erfolg ausgebaut und 
daderch auch ihrereils zu dem gewaltigen Unfldimung beir 
getragen, ben das = Beben unferes Doltes im 19. Jahr» 
hundert genommen hal 

Ihrem Teen * Willenkhaft vom Ehelltenikum enl- 
fpredhend, zerfällt bie Theologie in drei Hampiiheile, bie 
Morliche, Inltematihhe und prattüiche Theologie, Die hilterüige 
Theologie Yambelt Iheiis von der uekhldrliichen Enitehung, 
lden von ber gefdhläpflichen Entwidlang bes Chriltenikums; 
mit jener hat es die Wibelmiienjgaft, mit diefer die Minden 
und Dogmengeihähte zu hun. Asſgade ber (nltematilhen 
Trologle, die +5 mil dem inhalkliden Ieien bes Chtſſten ⸗ 
Abus zu Ihem hat, iſt die willenidaftliche Derjiellung ber 
Hrijtigen Lehre ſowol nad ber Geite des Glaubent (Dog- 
metit) wie nad ber Selle des bem Ihlawben entiprepenben 
Bebens (Eihith. Die pratiljche zu hat die Ferterhaltung 
des Ehrijlerigums in den Formen und durch bie Arbeit der 
Kirche zum Gegenitanb umb fkellt bie Theorie von Rinden- 
leitung und Airdenbienit bar, 

Im allen dielen weitoergwelgten Disciplinen num hat bie 
Deuiic-proteltantäihe Tpeologie unferes Yabırhunderts bis auf 
den heutigen Tag safilos gearbeitet und — vormehmild anf 
bem Gebbei der Blbeitrisit jowie ber Melchiärle des Volles 
Tenel umd des Undeiitenthums — eine Fülle neuer Gelüchts- 
puntte eröffnet und zum Theil ganz wene Bahnen eingeiälagen, 
Was NA aukerhaib Deatihlands, belonders In England und 
Holland, an lädtigen Ibeolonlidhen Yeiltungen findet, ii fait aus- 
NAGchlis durch die dentiche Hiflenfchaft angeregt und beeinftht. 

Mir bringen heute bie erſte Reſhe von Bironiilen ala 
demiicher Theologen, bie, wermgieh A verkhiedener 
theologiicher Rlylungen, bed} alle in ben von ihnen vertretenen 
Fachetn nambaftes, ja zum Theil herworragenbes und bakım 
brechendes gelellset haben. 

Adalbert Meran, gebecen 1898 zu Bleicherade bei Storb- 


bemlillgen Spradhen In Tübingen, 1974 Profeflor des Mitten 
Tellsmenis In Gichen, 1875 in ken & Ilt unser ben 
altteltortentlichen Theologen der —* der enilälebenflen 


Unhänger der freiem teitiihen und gilt «is ein hetvet · 
zagender Kenner ber sahen und Ulerster. Dom jeinen 
* Saciſta⁊ 


Eatiſce irammamı“ ; 
Das Gebidt von x ——— „Dit 
tes Joel unb üsre 3 jer, som den ällellen —— 
bis ya dem Selormaloren“; „Eine Nede vom —— 


Ionbere bes Min Teſtenento“ „Uhremomaihla Tarnrumica; 
„Die vier Sanowikhen Soamgelien nad item älellen belanwien 
Tezie. Alcberjeipung und Eriäuserung nad) bee Ieriächen, im Sinai. 
Koller geiunbenen — E— 

Emil Asubih, geboren 1841 ya Plauen I. ©,, ftublete im 
Leipzig Eheologie — eientalliche Spraen, —— ſich daſeſtia 
1889 für Exepefe des Allen B71 anerurbeni 
—— ein I Nelgie 1872 einem Rufe og ——* VPꝛroſeſſot 

ber Theelorc wa —— 1480 nad Tübingen und 1609 nos 
Yalle. Im ber gemeinihahtih mit 8. Son verfehlen Cdarit: 
„Die Etielt ber ——— Allerihäner gesclft" wies Aexcich 
die Ierntigeit ber von ber peruhlihen Aegierung im Jahre 1872 
um eine geoße Summe erworbenen jegen. moabliljäen Thonmwanren 
nah. Won jeinen Sanlıigen Säeilten Ieien auher ben Neu 
Da oom ejeniun ——— Grommatil” und Segen · 

Enderadie ur Meitobalogie der thenöogtkhen Tuillen- 
—3 nod „Johann Kurtorf ber Keltere”; „Unommatit 
bes —— — ; „Die Genehs mil aaheter Unietſcheldung 
der Suellenfäatfsen", gemeinkem mit M Sodn. In Bertiesung 
mit anderen Gelcheten gab Amupch eine muflerglüttige „Lieberiehung 
der Helligen Stulft bes Auen Tejlaments“ heraus und a ſelt 
IRDR amd) eine jeldhe der al· amenllich· Apotrzoben und vſend · 
epögengben erfiheinen. 


Ebuarb önig, geboren 1640 zu Reihentai I, S., jlubirle in 
Lelpyig, Yablmstıte ji dact 1879, wurbe 1866 auheror 
Broker wnD ging 1868 als orberstiher rodeller mad Hofiod, 
Er werfahte: „Der Cftenborungsbrgriff des Aten Teamenis”; 
„Die Hauptproßleme der I|eaeiitiihen Heuglonsgejäldte"; „alle 
—— Im ber modernen rim des Abes Teltaments*; „Brilon 
keitildhes Dehegebäube der hebrälichen Eiprade* (2 Ade König 
glit fett den Tode feines Letneta Detczich als ber Inbeutenblie 
Hebreit wmier ben evamgelliden Tiealogen und Iit auherden 
ibenlogiih Iniofern ine Inierellamte Eriäeinung, als er, der author 
bore Duißeroner, an ber trobitlanellem Hakhauung vom dem 
Dffenderungsheraftier und Achall des Auen Teitamenis Seifhält, 
dabei aber die Haupsergebnille der mebernen aliteltamentliden 
Kris ſih angerinmei hal. 



















Helnrih Holygmann, geboren 1432 zu Karlsruhe, ur in 
Heidelberg 1A5B Privalborent, 1H01 aubersebeniliäer, 1863 orbent 
Sicher Vrofellor ur Iherlogie und feige 19874 einem Hufe nad 
Strehburg Bun ber Germirilungsiberiogie ausgehend, Mich x 
ſia fpdter der Baur ſchen Ridtung an, deren Anjdakungen et 
aber nid säne welleres abeptirte, ſendeen melnfadh osrrigice. 
Bon jeinen zahleriden Beröffeniichungen nennen wir. „Aamen 
und Trabltion“; „Die Innopöikben Evangelien, ihr Urfprung unb 
Dr geidiehtiiher 5 „Reli der Epbeier- und Holefier: 
briele” ; „Die PaRscatbeiete* ; "Beniten [ür Teolegle und Rirchen · 
veſen * Aufl). In den won ibm im Bereim mılt 


Sluftrirte Zeitung. 


„Unterfetjungen 

Geldiäte, ihre * 8 den Sang Ihrer Entoldtung“; „Das 
Neue Teltament, üiberfeht* (8. Aufl.); „Lehrer und Uniertict an 
der enangelliäihesioglichen Haculiit Zübingen ven ber Reer · 
mation bis jue Segesariꝰ unb wor allem das alaſſiſch Bud „Tas 
apolteöfche Zeilater”. Leider Ra o. Meilöter am 19. Muwelt, 
unmittelbar var Drutiegung wnjeret Mummer, In Tübingen geltorben. 
Bernharb Weib, geboren 1427 zum a mu Imbirte 
dolelbit, in Halle und Berlin, 16 In leimer Boterlladt, 
werde dort 1467 aubersebenilläer Profellor, 1863 erdentlicer 
Vrafellor der Eieologie In Alel, 1877 In Berlin, ma er keit 
1881 zugleld das Amt eines Dertragenbem Raıhes Im Tullus- 
minljterlum verfleht. Selae Haupewerte [Inb: „Der Petriniiäe 
Labebegeil"; „Der Töhanneiige Deiebegrifi“ ; Diartus- 
Eoazgellum und feine fonowtilden Dareiklen“ 1 „Das —* 
&onzeliun unb ſeine Lulse Parallelen”; „Ei bas 
Neue Teftameni“; „Das lieben Jelu*. Auherdem u ee in 
ryer's „Arttikärenegetlichen Tommenier zum Reuen Tetameni* 
5* neuen Aullogen ber Sunevillet, des Basen; 
Kömerbeiehes, ber Paltornl- und Johannes Briefe jewie bes 
—— Das dbetannteſte feiner Werle iſt bas rn red 
bereils In ber 6. Wullage vorliegende Lehrtuch ber bibäikhen 
A ologle den Meuen Teitamente*“. Seil reos vrröflenilide Dei 


deren Bebeiten er als Borlinenber bes Gentealaushäulles für Innere 
Million tegen acheil nimmt, eniltammen keiner fleikigen 

— 32 — Jehn, geberen 1818 zu Mrs, hatliktirte ſich 1988 
Im Böttingen, murde 1877 esdenilider Profefloe In All, 1978 
Im Erlangen, 1508 in Deipyig, vom mo er jedech hen ısh2 = 


anderem: „Der Hirt tes 
„Weitvertehe und Alrdye während ter eriien deel Jehht · 
—— S⸗iaie bes Sonnieas, wornehmlih In der aller 
Rrge*; „Saorrel und Cheilteukum in ber alten eh; „Die 
Anbetung Jeſu im Jeltalter der Mpaltel*; „Stgen aus dem 
Leben der altem Alrde*; „Te bleibende — bes nei 
ieflamıentiihen Ranons für bie enamgelilche 


des neuleftamentiihen Ranons und der altdröhlihen 
Dteratm” (5 Bar), „ekäiäte des neuteltameniliäen Annons“ 
42 Gbe) und „Einlel In das Neue Teflament* (2 Bire.), Im 
üıen dat Jah ber e Ioen Theoösgle eine aud von ben 
Orgneen aida zu unterkhägende Dertbeibigungsmafle gelämlebet. 

Abelf Harnad, geboren 1851 zu Dowpat, |tublrte im jelner 
Balerfabt Thentogie, habilitierte ih 1974 In Bekpyig Hr Ficken. 
geldäcte, wurde dori IHTR auherorbenilidier —— 1879 


bielem ſiehenden orthaberen Porlel, In Berlin Obwol unter 
wonfellloneliutheriigem Einfluh theologiid —— An a 
dot ebweidende Ridtung 


balb eine welrmich die Ihm zw 
str, Be Kt arjaung Senn älteiten 
Rirhengekhiäte führte, Zn fee Kun bie beirellenbe Disdplin 
epeg· nechende⸗· „Behebud der imehtiläte* (3 Bine, 
NL K . 8 des ein Gilt: 
lichen 2eicnehalts 


bar —3 und —æ Philojephie 
nachzumweljen bat, und darch eine „Beldkhle der alidgeiftlichen 
Lieratur* (1. Eh) bat er id grehe —— erworben. Die 
ung ur feiner übrigen Säeifsen find: „Zur Suelenteilit 
Gnoftklamus“; „ Luther be feiner = für > 
54 ber —E— und ber nn 
heine Ideale und Mefdädrte” ; ne oe we 8* 
Yale 200"; „Das Apeltalilde —— (24. Hell.) Mit 
D. d. Hebkarbi Iäht Harnad bie —S und Umerſuchungen zur 
aliheljttihen eccaut, cie Tori be, weriiwolle Sammitung 
ihells dägener Mrbeiten der Aare Theis loser von Saul·ra 
uns Geli len, erphelnen, und als Wäiglied ber fünigl. 
Preußligen Mlademie der WWillenihöften heitet er bie von Dehe 
angeregie und jubventiowirie Gerausmabe ber „Urledliäee dell 
a —— * erſten drel —— Set 1881 
er gemein! Edfirrt die, he —— 
heroes, auch gehört ex zu ben Begrlindern und Miitorbeitern 
„Sheijillden Well" und der „Zeilleift für Thestogie und Ans 
Albert Haud, gebaren 1845 zu Wellertrübingen im Wittel- 
fronten, |tubirte In Erlangen und Berlin, murbe IAT4 Pfarrer 
In frantenfeim, 1978 auherorbenilider, 1682 orbenilicher Yro- 
Prfier der Stirhengekhiäte in Erlangen, von wo er 1660 in gleicher 
Eigenlhaft unb zugleit als Diceuet der Krchlih-mndhlelogäkhen 
Sammlungen nat Leipyig berufen wurde. Er jdrieb: „Zer- 
lullian’s Leben und Cdciften"; „Die —— unet 
den —— Der Ramp| um Bir Greißiensfreiheit. 
Seht 1880 er eine „Slrhengeihiäle Dewrkhlants” (bis 
lebt 2 Ihie,r esichrinen, eim Meilterwert beusiier Grihlät 
lüxeldung, ſut das er ber erlte Thenlog, der ſia dieler boten 
Ausseicrang räfmen bart lm Zatyre IR0M tom Tem deunlchen 
Anljer den Bertungeeis echlelt, Au beſergl er bie Kebactlon 
ber 3, Auflage ber „Realerelopädle Für pretekanıkhe Iheolegie 
und Aladıe”, Im Jahre 160 warte Samt yam orbentlihen 
lied der Mnigl. SöHlijäen Inefellkhar der Wilfenkhatten er- 
nannt, und in ben gegenwärtigen Stubienjahe vit er Retor der 
leippiger Umieeänät 
Theodor Kolbe, geboren 1850 zu Melebland im ber 
Kelten, babilitiete ih IATO in Warburn für Airchengekläte, 
musrbe beet 1570 auherorbeniliher Prolellor, 1851 webeniliäwr 
Prafellor In Erlangen. Ban jeiuen Schriften nd heroarguheben: 
„Die deuliche Muquftiimereongregation web Tohans m. 3 
AI deig der Weile und bie Anfänge ber Helormation“; — 
Jecan Lurhesans, Dthefe und Metenftlide zur s · qicte Bathır 
Sgeile Srdlimerd. Eine je 1°. Mtajunke's — 


Nr. 2929, 17. Auguſt 1899, 


In jelleinter Derliellung dem Enswidlungsgang bes geohen Kr 
formatoes Im Zefammenhang mit ber geil polträcer 
Toten Emoitiung bus Deafäen Balls“ 7" = 
Griedrih Rippolb, arg 1838 zu Emmerich, detue 
IM, madten er im Halle und Bonn jtubirt und eine Helle in 
ben Orient gerad dalle, 1565 In Heibelbern wurde 1807 hart 
auherexdentlicher Profefier, 187 orbentlier Peofeffer ber Sinden, 
geldädzte in Bern, 1584 also. Sale's Raslolgrs in Yena, Ringer, 
ein enthälebener Bertreter ber liberalen Tino! aehdet Yan 
Gertralsoriieme bes Guleas · Aolſotreine am und 


Aphorismen „Stile Stunden“ 42. Wull) web 

de „Grjammelien Morträge und Atheadlungen· heraus, Mad 

7* er die beullche Beardeltuaa van Bunlen's Biographie anı 

neue YHusgabe von Sagenbadys „Rinhengeidicte”. 

Bi Plielberer, 5 — 1839 94 Stetten, ſtuditu In 

Tadingen unter Baut, bereite England unb Shettant, mr 

1069 Gtifisrepeient und Privaibocent in Tübn; 

Stabtpfarrer 


in $eübea 
ee ee —* 
un 
Ibre 1075 folge gen Aufe ale Pe 


endenilier Preiehor für 
Toftematihdhe Bene nad Berlin Dfleiberer A ehe Freifitmiger 
A elot dar mil bieh auf dem Abebier ber foltematiihpen hen 
Logie und ber Rellgiomsphilslapfle, ſandern auch awi dem Gebr 


befjen Werte ih aud Im Meslanıb, insbejondere in Eaglanı, 
—— lon England, bahır 


erfreuen. &r järieb unter anderem: „Rellgias- 
Bhislorkie auf geldädiliäer Grundlage” ie. Beil); —2 


burg gehaltenen Giflorb: Verle fangen — ot dem Tür: 
„Philosophy and development ot reliewa” 
Diipelm Herrmanm, geberes 1846 5 Ras In der 


Provinz Seien, Imebirte in Halle, Habilitirte [id deri 1aT4 um 
._ 1878 orbentlider 


—— ; „Religion und & 
denben cs Ka In Drn Grcdh wm bon Mpoholienr 
Chriftoph Ernf Lusharbi, geboren 1923 zu Meree 
er Ar — Ambirte in Erlangen — 2. 
tmma| er hasiiitiete 1658 ) 
‚ werde 1H64 len Brafelfor ie Marburg, 
1836 ordeniher Peolellor In Leipyig. Suthatda gili dergrit dis 
des Haupt ber sonlellionelkäuiberikhen Midtung, als been Cr- 
gane er 1868 bie „Allgemeine EoangelljäLutherijäe Anhengeiung“ 
unb 1840 das „Theologiäche Literaturbali” —— vu, Die 


besiiien Blüten: 


begehen * ee der Eihil, Seine auf bie 
Ile Merle ind: ; 
; „Die anstie In Exicurgꝰ 


vergangenen Tagen“, 
mehrere —— —*— ger? 


Ehlers bie für prattifde Iheslogie” ins Beben. 

rnit Edrilitan Adelis, geboren 1893 zu Bremer, Ir 
dirte In Halle und Heidelberg, wurde 1869 Wlasrer In Hoſuti. 
1875 Barrer in Barmen und #82 erdemchet Baochellor Dre 
veattildem Fhesionle In Diarhurn. Mon feinen Wublhariomen [Ib 
wu wennen: „Die Berturung tes len Tepumenis Fr um 
Sheilten* ; „Ter Aria Im ide der dräfilihen Macal”; „Eie 
Kıdpaben w Chriltenihums unler ua Mebilbeten“ ; „Cinltas 
regen” 41 Be); „Lehrbutt bee prabikhen Thealogle” 12 — * 
Das lehigenanmte Berl zeugt eixerlelts von Der reiten preillär 
Erfahrung des Derfafiers und gibt anderjelts che 5* 
Banltellungen der gehidtlihen Saawlciung der einninen Zeze 
ber preisen Iheoüsgie, 

Martin o. Rathufins, geboren 1443 zu Milhalbensichen, 
wurde 1873 Wharrer In Cuedfinburg, 1835 Planer in Barmın, 
1H88 ordentlicher Srolejlor Der praiikhen heniogie In Greils- 
wald, Er verjoßte unser anderem: „Zimsthens, ein Ralkgeber fir 
jurge Iheoingen in Bildern aus dem Beben“; „llleniteht wı> 
Arche im Streit um bie Ihentegljäen — Haie 
redlgten" web iM Heramsgeber ber „Allgemeinen Eonferoiser 
Monetekhrili". Heuerbings dat [id m. Halkaften mud lebe en 
foxintpelitiihen Beltrebungen beifeiligt dur; wiekerhalte Vorträge 
auf der von Ihm unb Cibder Ins Leben gerujenen Rindli> 
Andale Eomfereng und burh jein Beh „Die Biltardek dit 
Hrde an der Silung der Torinlen. Brnae*. 


ai 








Wochenſchau. 


Zwei Neben Kalfer Wilhelm's. — Nalfer Wilhelm 
Brficrtägte am &8. Auguſt ben EmsDorimunder Aanal Bel feiner 
Anhoeit im Hafen son Dorimumb hielt er auf bie Begrükungs- 
wılpeache des Dberbärgermeiliers Sämlebing eine längere ber 
rei Rebe, im der er unter anderem folgenbes auslüßtte: 
Zus Wert, das er lorben beildäigt Habe, ermäglidhe haffentlid 
der Stadt Dostraumd, wieber ihren Aug über bie See zu nehmen, 
wie fie In einjtmals genommen hate. Pur möchte er glauben, 
ah der Anzal, mie er augenilktih angufehen, aut ein Theuweri 
let Er ki antwmfellen In Berbintung mit bem großem Witsel- 


bie Meberzemgung immer mehe Bahn banken imerbe, ber 

Ausbau der Waſſerſtrahen burgaus nolhmwenbig jel und 

für beide ie, für Inbwitrle und Sundeletäfchaft, 

fein werde Much wifle er, des im ben großem Saniehätten ber 

Roehier dereits Bewegungen Im Gange jeien, die, wenn Fe sur 
Ens: Dortmunder Aanal 


verſorechen. 

im Binnenkande, ber or allen Dingen auch der Dam 

zuge Ioemme, halle Ih nur auf dem Waſſet bemertiieiligen, 
und ſe heſſe er, dad die Wollsnertwetung, Dirjem Gelichtspuntt 
radgebenb, ihn In bie Lage werjeen merbe, mod im dielem 
Jabee dem Bunde ben Gegen bieles Kanals zuihell werden 
yı Inllen. — Bel dem Ehrenteumf im Raikhawje hielt der Kalſer 
nad ebre zweite Mnfprache Über das Aanalweſen, die ebenfalls 
vom poftifiier Bebeutung Ift und ben Einbeuf wor 
befäirfte. Et fazte dabei, er baffe, 

werde als das erlie lieb ber bei] 


mardregeben Inbaitrle und Landwirihſchaft fel naihmendig, 
z— bas Band » sorwärtslommen folL 


Rubefiörungen in Gill. — Unser Führung ber prager 
Oroelisrer Hewsiy und Steflaja begaben [ih am 6. Mugult etwa 
Stubenden nad) Arwin, um, wie bie edhliden Blätter 
fu der fiowenäkhen Wlabemiler bei dem 


J 
des Migeschnetenbaufes, Banbesgeriätsrath Dr. Berfanık, beiheiligte, 
die Ne geradezu auf des „HMowenildh werbenbe Cilli* als dem 
ihrer Mallstionsrelle verwies. Ha Nadımitiog bes 9. 
ben Elowexen 
protellirte in 


—53* gejammie beuijhe Beoöi 
h Meife gegen den Einug der qj n Etubenten, 
Narodni Dum, dem floweniiäen Dereinshaufe, ne 


Flegge mußte infolge Hürmilchen Serlangens ber 


unten Seubenten der Enibältung des Sradmals des ſloweniſchen 
Übilsiogen wad alietors Odlat beigemohet hasten, brahem fie 
bie gegenwärtig abgeiserrte Burgruine auf dem Schlohberg 
Die Epeen, die tann auf Schieläwegen zum Mars! Dum 
gäurgten, forderten die einheintilche Beoälterung heraus. Gegen 
wurden drei Dewifhe ofme ben gerimgiten Anlah nom 
Hesoiserfhlle verwundet, berunter einer lebens 
Meg bie Enpbrung bes lingemeljeme. Sämmt- 
wurden vom Amis wegen mit ben mächlien 


Eridedung eines Eomplois in Bramfreih. — Am 

12. Arquſt wurde infolge einer Unterfudeng, bie 

sul &cand ber Atulel 37 und 59 bes Etrafgefehlmhes bezüglih eimes 

¶ den Umftur; ber Megiermgeform gerichteten Compless ein» 

eine Uinzahl son Verheſiungen vorgenommen. 

hören ben Gruppen ber ropaläftlidhen Tugend, 
ber Rad dem Proc] 


Aacge riltenllza an. b 
In der Saferne son Meuilig haben bie nor 

Areies Gruajetungen und bie dabei beihlogmahmten Papiere 
2** aefühet, “une Monet Zuli um ein 
waltferei dei etung 

Die aufgefundenen Do De feinen 
— 2* * — ge über bie 

gelaſſen. In wurde 

— 
— neuen Hanbiiceih worbereiietem, 


ethafſelen befinden ſich ber der 
ber auf feiner Belitung — bei 
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Die ſeld⸗ 


de Dortmund, me er ber Haſenelawechung beimshnte, 
deren Beendigung begab füh ber Sailer zur Dortmunder Union 
wnb birrami nad dem remoulsten Haiibaufe, Es folgten mod eime 
Aundfahrt durch bie Stadt and der Veſuch des Haller Wilhelm 
Deins, worauf der Monardı 
metzienraiis Rrupp bei Ellen abreife. Don bier begab er ſich 
am 12, früh zum Seſuch Kemkheibs, Bon ber Auileriihelm- 
Oräde fuhr 
as bem 
ſewie von 
der 


Sanatorium zu Purlersbort 


ee " id 1 


er jel nicht in der Sage, Sid darüber auszulprehien, was die Mer 
glevung gegebenenjalls ihun würde. Mätrleb Sumlon wünkhte 
Aushunft, 28 es wae fei, bahı bie Megienung jet mehren Re 
glmentera Infanterie Befohlen habe, fi zur Einjhiffung nah Sid» 
afcita bereit zu halten, Der Stnatsjerrerdr für bie Uolaniem 
Ubamberiein enigenmete, bie Verfiärtungen wärben atgelanbe zur 
ung Wasals und für alle Eventualitäten. ferner der 
merhe D’Eonnor, viele in England ermarieten, bafı Tramaoeal 
wrgezliber nit nur eitigleit, Jomberm zugleid Nachliät gejeigt 
hr 8* odaal —— — era 
'ranı J 
aeſqaaſſen Jel, miät länger geduldei 
Shluh bes englilhen Parktaments. — Das emglikhe 
Parlomezt were am 9, Yuguft mit einer Thronre de geldieflen, 
im ber es beit, bie Berledungen zu den anderen Wädyten jeien 
fortdanernd fremmböihe, Dögleih das Ergeb ber Tomfereng Im 
Haag nächt vg den haben Zielen ensipracen habe, bie zu er 
reichen fie berufen worden, fa fei jle bach gu einem anichnliden 
Mahe bes Erfolges gelangt. Die Einiehung eines flänbigen 
hefes Enne mit veriehlen, Die Höntigteit 
Krleges zu wermeibem, während bie Husbelmung ber Genfer 
Mebereintunft degen Schreden milbern werde. Die Throntede er» 
wähnte jobsen ben Mbichluh der Rikomsentiem unb bie Berein- 
dorungen mit Hußlanb über bie Bedingungen, unter benen ſede 
der Regierungen bie Enteidlung des Eijenbahnunsernehrtens 
rer Unterihamen im Chaea beglinktigen werde. Beyäglih der an 
die Aönigin gerideeten Welition beitkher Untertanen Im Trans 
veat besagte die Ihrontebe: „Die Dage Meiner Untertanen in 
ber Gübafrilanlden Mepmbit ill unvereinbar mit den Ber 
Ipredungen gieiter Behandlung, auf die Meine Bew ng bee 
Inneren Unabhängigtelt für die Mepubiit ji gründete. Die hier: 
durch verurfadge Untuhe it eine beftinbige Seſeht Bir ben 
Grieden und bie Wohlfahrt Weiner Herrichaftsgebiete im Güb- 
teile. Die Unierhambsengen mit ber Meplerung oem Transdaal 
über diefen Gegenſiand find nod im Gange.“ beiscos 
de Ihrontebe bie ungenügenden Regexiälie im Welten und in ben 
Mittelbezirten Oftindiens, wobei fie heruochod, bat Borfehrungen 
gegen einen Vechſtand zeitig geireflen werden jeien. Mund ger 
—— Bedauera des umgelchmädten Fotidauerns ber Belt 


Aus Transpaal — Gegenüber den 
fällen mberkiin’s und ber brofenden Sprach⸗ ber englifdhen 
Thronrebe bewahrt der Prälldent vom Transoaal NRuhe umd Ber 
lonnenget. So beisgie ein Telegramm aus Pretotia nom 
10, Auguft, dah die Regierung von Tramssnal eine Aninort anf 
bie Depelce Ghamberiaiu's miät habe abgehen Julien, ba be bie 
Angelegenheit als jo wiätig umdb meittregend anfehe, tal Fir «6 
für rählich Halte, dem Gegenjianb I weitere veiflihe Erwägung 
zu gehen Ge dürfe möglkberweile eine Woche wergehen, bis 
eine endgliliige Aaicoert erfolge, 

Dos Japanifd-Hinefifhe Bündzik — Ueder das 
japamihh- Aimelilche u bejfem aud Ann Siturg 

Erwähnung geſchab. te Arjaag 
voriger Weche bie „Schlef. Iig.“ Witiellungen, wonah ber Mi 
ündnäties als wine vollendete Thenſeche gelte. Nahe 
reiten aus Tolle zuäsige jei ber Verttag allerbinge mach wigt 
velliogen, aber bereits peragrapbiri; feine Geunblisien feien end» 
gällig vereinbart, Diefe ſeſen Nüdgade ber im Sriege 1894,95 
von den Sapanern erbeuieten Pejamgflerr an China Dieie ber 
Neht aus den zehn Steiegsichäfien, die die Miederloge am Jeteſluß 
überlebten. Diit den ſeicher zon der diinelüihen Regierung er 
Hanbenen Gadegeugen würden jie Ehina mit einem Schlag eine 
dauchtatt Ariegsilotie geben. Diele [oll vom japamikhen ine 
affljieren gefühet werben und mur ber Tore halber unter chine · 
Fihem Dberbefehl fehen. Pils weitere Gegenleiftung räumt China 
bebeutende Morredite in Fullea Jeran em. Worin diefe belieben, 
ife noch wit befannt gegeben worben. Auch werpllicdtele ih 


en Aus · 


. — Huch 
IMeift „Dftoflem“ beitätigie deeſe⸗ 
Mähen Regierung iſt daſſelde aber unbeqwer, 
denn Flung-li-Temen in Bellng bur& ihren 
Gefandten ©, Giers eine auf biejes Bündnik beyiigliche Tele zur 
ben, im ber darauf aufmerflam gemacht murbe,. da der Mb» 
W eines folden Baadaſes Achand In hdohera Made Aaich 
geben und für China ernite Felgen haben märbe, 


Mannigfaltigteiten. 
Sofnachrichten. 


Kaiſer Wilgelm reilte am 10 Huguit abends von 
ab, hamgie am 11. früh In Rauzel am umd fahr erſt zu 
Wagen ben Aonal entlang, bana auf einem Regierungsbampder 
EC 


nod ber Billa Hügel dee Com 


er zu Magen mach ber Memiheider Thallverre, 
ganzen Tee von den aufgeltelllen Vereinen und Schalen 
ber berbeigeitwämien Dollsmenge jürmiih braräke In 


Thollperse Yatten bie remfchelber Vehörden Auflellung ge 


mommen. Der Raer beſſacte das grobe Werl eingehend umb 
fuhr aledann neh Schietz Burg und Solingen, worauf er nad 
der Billa 
wieder In 


Hügel zurüdtehete. Ar 13. modeniiings angie ber Aniler 
am 
Die brei älteftem alferliden Bringen begaben 


fit am 9, Auguſt früh von Wilhelmsgöhe nah Plön url. 


Herzog Aarl Theodor in Balern, burs feine Wirt: 


fartelt als Mugenarzt und Dienkhenfreund in aller Welt beianmt, 
feierte am 9. Auguſt auf Saloh 
ins Im Strelfe feiner Famille. 
den Mitgliedern des daltuüchen Aünigehawien, bem bemilhen 
Ralferpaar und zielen anberen Bürfiliteiten waren telegrashiläe 
Gihtmänjge eingelaufen. 


Wolfenhofen feinen 60. Geburts: 
Bon dem PrinyNegensen unb 


Pelnz Georg von Sachſen und feine Toäter, Brin- 


Jeſſin Mathilde, famen am 11. Yuguft üb, wachben [ie nad 
beembigtem Befahe bei bem für] 


Hliden Baar zon Habe 


nzodlern 
die Schweiz und Südbeulfchland dernijt hatten, wieder in Demsben 
an web begaben Ph mad ührer Mille im 


Prinz Raor von Baden bieli ji einige Zelt im 
bei Wien auf, wm Bellung von 


einem Rerventeiben ya jüden. Um 7. Auquſt reiſſe ber Pelnz, 
der ih auf der Belferumg befindet, zon Wien nad 


Der Erbgrokherzog von Endfen-Weimar traf am 
12. Kugult nk —* ein wub fuhr won Hier weiter nad 
n, 


Der Heryog von Sahlen-Mitendurg beendete am 
12. Bunte keine Eur in Geiseln und Behete nah einen ymei- 
Högigen Hufenihalt in Möünden Im feine Sommerrefidenz zu 
Bummelsboin qurüd, 

Der Herzog vom Sodlen-Meinisgen reike am 
9. Auguſt son Sdioh Mlienfieis 3 * len 4° 

Herzog Ernit Günther zu Schleswig. Holltein 
Srindenen * einem Darmieiden, einer lecten Blinbdurmreizung, 
estrantı, bie jedoch zu Weforgnilfen deinen Anlaß böcdel. 

Prinz Ehriftiam zu Shleswig-Holftein fam am 
7. Uuguſt zu Mingerem Cutgebrauch In Rillingen am. 

Der Füern Reubä. 2, der mehrere Moden in Shene- 
fingen umd Ditende geweilt hatte, Serie am 11. Mugult mad 
Greiz zurüd. 

Die Brinzelfin Marimilian zu Sänumburg-Lippe, 
geborene Herjogim von Württemberg, wurde in der Mat zum 
9. Huguk In Hannoser zon einem Schn enibunden 

Die RKönigin- Mutter ber Niederlande traf am 
11. Hugult bei dem Farſſen und der Aürftin m. Bentheim Im 
Burglieinfert ein wmb reilte won ba am 14. nad Brallen. 

Der Aönig von Rumänien Ift von [einem lebten 
ernſten YUnwobdeln nunmeße völlig derge ſceu. 

Wirt Werdinand vom Bulgarien iraf am 8. Auguſt 
son Wien in Münden eim. Bon der aus begab er Fih zur 
Eur wach Haubelm, 

Der Chedive von Negypien langte am 10. Hugaft In 
Trieft und oem da am folgenden Tage in Diem am. 


Feſtlalender. 
Aus in Münden wird eine wuürdige Goethe ;-Felet 
sorbereile. Das Minigl. Hof und Mationelibeater hat eine eigene 


Berabend bes Geburtsioges oribe's, gedenten bie literarfihen 
Vereinigungen Wündens Im Einsernehmen mit bem jtäbelkhen 
Behörden umb meiteren Sreilen eine Gebödtnähfeire zu ver 
gebung Magen unb am MHoribe-Dentmol unmlieibar nad ber 
Thestervorftellung ſianfinden 

In Aroifen fand am 14, Auguſt bie ſeſttiche Emt- 
büllung des Landesbenimals für Aaiker Milfelm 1. im Beilein 
bes Aulfers, des Prinzen Ftledrich Deopeib von Preuben, bes 
Bürken zu Walbei wnb Pormant unb ber Misglieber [eines 
Baufes Hatt Radtem eim Beeihosen's Hymne „Die 
Himmer rühmen des Eigen Ehre“ vorgeimgen, bill Haftuib 
Dr. Möblmenn im Aamen bes Tomites bie Feſtrede Muf ein 
zom fürften mit Bemehmigung bes Stalfers gegebenes Zehhen 
Flel unser Geihligbonser und Blodengeläut die Hülle bes Dent- 
mols. Der Furſt brachae bas Sech auf dem Staifer, biefer ein 
derimaliges Herrah auf den Büren und jein Haus aus. Na 
beenbeter Feter erfolgte ber Borbeimarih des In Wrollen garni 
fonirenben Infanterirbalalllons mb ber Aritgersereine Im 
Scleh fand Galainfel hatt, worauf der Kalſer nah Mireims 
hide zurüdfuhr, 

Auf * Injelsber 


wurde am 7. Hugult das 
tes In 


die 
bes 


Die Ban-Dyd- Felle Im Aniwersex beganken am 
12. Maguht mit bem Empfang ber fremden Goſte ben Bürger 
nieikter am Ban Mijsımgd und der Eröffnung ber Bam Dot Tus · 
Pellung, bie year viele berühmie erle vermillen Säht, aber dech 
ſeht reihbaltig üt. Die ganze Stabd prangie im fefiliden Gemanbe. 


Arbeiter Angelegenheiten, 


Der in Lübed abgebaltene Deutſche Tifhleriag de- 
Milch unter anderem geunbsägli die Bildung eines 
serbanbes ber beruhen Zilddermeilter gegen unbereätigie Jerde · 
zungen ber Geſellen. 

Die Boutifhler und Einfeher Beriims verlündelen 
in einer am 13. Hugufi |taitgehadten Werfammilung ben beneral» 
frreil, — Berser Iralen in Berlin die Diiitefchmelber am 9. in 
eine allgemeine Husftandstewegung ein. Te joll ben möllürliden 
Preisjeliehungen In den Geläften, bie man bem Jwljgenmeiler: 
fultem zufiebt, enigegengetreien werben. — Die dortigen Ta 
peglerer aertünbelen in einer am 9. abgehallenen Deriammlung 
ebenfalls den Musfamd, Sie fordern ben Meunftunbening, Mb 
Idaffung ber Uederſiunden, ie von 27 4 bei 
Stidiohnarteii, von 30 „4 Bel Mrerdarbelt, 

In Leipzig Irolen am 9. Auguſt 300 Baufhloifer in 
ben Ausſiend ein, weil die neun 
ſtundige Mebellspeit und 40 3 MWinbeltitunbeniogen, abgelehnt 
halten. Mm 21. wurden 267 Mushändige geählt. Die Bau 
IMlolleranfdääger erlläcen fh mit ben kreitendem Gchloflerm jeli- 
darüich und [teilten bie Hrbeit bei allen Wrbeiigebern ein, Die 
bie Forderungen ber Echlofier midi anertannten, 

Ueber ben Stand des Maurerfireils im Dresden 
Mt zu bderidten, dah son ben 3300 Wawrern Dresdens elma 
1400 Dlann zu den neuen arbeiten, während gegen 
1800 nod unter bem von der Streitrommil|lom geiosterten Minimal» 
fernbenlohn won GO A In Ahenzien find. Umgefähe 70 Meuntert 
befinden I nad ie Musftand, — Im Matkranfsäht bei Deipgig 
breih ein Ausftand der Maurergehälien aus. — In Melhenfels 
bejätollen bie awsfändigen Diaurer, den Gteeil zu beendigen. 
Die Arbeitgeber Haben Ieineriei Iugeiänbmille gemacht, 

In Ropenbagen war bie deuorliehende Aufhebung 
ber Mrbeitsiperre Im Bau» und Eilengewerbe bereits angetünbigt 
worden, bo war bie Rudıriät werfrüil Der Woriiamb bes 
Wrbeitgeberuereins erllärie die durch Welhlub der Generaloerjamm- 
lung der Fadaerdande gelieliten Beringungen für unannehmber. 


— — — — 





— — — — — 
wear ven badeti 


vum Terrarnas- Gelhmel, Bereit sen Dewmunt. Bil, 


Daarımndıf u Outen Emabrandie| mie furepimanin Pumumiie 
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Der Dteyfus · Precez in Rennes: Das Berhör des Angellogten am erjten Tage des Ptoceſſes, 7. Auguit Drigimalzeicnung unjeces Spesialgeigners Maurice Feuillet 
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Unfälle. 


Dor ber Bahnhof Birne fuhr am 13. Unguh abends 
der aus Shanden lomı 


mende Perjomenug amt einen mad vor 
dem Einfodetsfigmal Yaltenben Eätergug au, mobel zwei Verſenen · 
wogen und brri (hlileemagen zertrünmert murden, Yon tem im 
den zweiten Berjenenmagen |ihenden Rrilenden wurden ſede 
ort umd einer leicht werlegt, 

Aufbem Manöverfeip zu Grunom bei Droiien en- 
zlobirte mer 12. Mupult eine Granate beim Berlilien des Mr 
Iüylaufs. Deei Meillierijten wurden Ihmer veriehe 

In dem Dorje Odra (reis Bomlır brannten Infolge 
Fılpfetage um T. Urgult n Belliungen ab. 

38 Soltuih bei Newjlellin wurden am 10. Aunnlt 
26 Gebäude duch Feuer zerlibnt. 

In Hieten del Diemel brach in ber Radt zum 
9. Mugult in einem Wehnbaule Teuer aus, wmabri eine aus Inde 
vVerſenen befichemde Aamilie serbrannie, 

In der ungerilden Gemeinde Farlasp jComilat 

1} am #. Magult 20 Häujer mm den Arten 
pebäuten nieder. Deel Frauen lamen in den lanınen um. 

In ben Dorle Mhäzäns (Eonion hrembünden,, 
on ng des Sinterrkein „ beammsen In der Mad gum 
9 Augen 37 Häuler und Stille ab 

In den Glaswerien gi Bar erg 

am b. ft ein Im Legrifienes Gewälbe rı1, wo. 
et en wurden, de als Deihen uni ben 
Trümmern bernorgejagen murben. 

Der am di, Augult ————— 
hoh zweier Ihat ereigmee II m t ui 
a» bie Jalt ununterbrodes aufeinanterfolgenden Blike Fallen 
eine Unterläeltung ber Signale vereitelt Yaben. Der werſt von 
Paris abgelajlene Extzagug muhne wegen bee Werjpllung eines 
Zetalzugs in Nuslig warten, der Maſchiniſt des ymeilen Jogs 
foll das Haltellgmal aica zeichen Haken, Metddiel wurden 17, 
Berwandel &1 Werjanen, 33 oem ihmen jhmer. Sie gehörten 
alle ber Exlenug an, oem dem ein Padmagen und brei Berjomen: 
wagen gang zeritümmert werden waren. 

uf ber Loire gwilchen Ghantenap und Trentmoult 
fem ein Baot mit fün] Perlomen, dir über ben flug jeher wollen 
Diet der Inlajlen ertranten. Das Fahezewg hatte Jange im Sonnen: 
brand gelegen und wer dadurch ed geworben. 

Das bebäiudebes ar IunERBETLLESERN TS 
Sl. Priersburg wurde am %. Augujl ven einem Bram Im 
ei der ben Dasituhl bis yarı Obieranselum zolljiändin und 
mh das Iehiere zum größten Theil vermiciee. 

Ein oon Wirballen nad . Welssabers ——— 
Santjug enziee am 14. Muguil gelben Stationen Am 
senopol und Reldige Infalge Shyienenberitung Tie Locametine 
und drei Magen gitgen In Trümmer. rhmf Bahraälle und eier 
Deuie vom Iugperjomal erlitten Derleiyungen, denen ber eine ber 
Neljenben tab ering. 


In Bar Harbour IStaet Maine), eitem Drie an 
der Ger, ber wie won Musiiägierm bejudt wir, tcum ſich om 
*. Yugek ein furdtberes Umglüd zu Ter Plee war uoll von 
Wenisen, die auf bie Dampktähre von Meuss Deſen marielen. 
Beim Einiieigen gab + «im Gedaange, lodah das geane Stslat 
ber Menihenmenge auf einem hell bes Giers debau 
Kill höcte man ein eigenitämliches Heräufd, ber größte Theil 
der Lembungsbräde brad zulanmen, unb gegen 200 Venſchen 
fürzlen ins Waller, Ciao 20 ber Merungibdien ſanten ben 
Tod. Dom den bereiielen waren vlele dadurch verlegt warden, 
Dei Sie auf gebrochene Pfühle und Eiienmert gefallen waren. 

Das anf der Kelle von Aallutto nah Wlarleille 
begrifiene Sepelikhifl Marie-Isanne ilt mi Jeiner ganyen, 2# Mann 
harten Belang gejunlen. 


Der Dreyfus-Proceh in Rennes, 
1, 


m Moniag den 7. Auguſt früh 7 be wurde In Nenner, 
Hauptfiadbt des Depariemenis Ille-el- Aeine, ber 

Niimen, von ber Meitobole Paris weit abgelegenen Brooinzial- 
habt der Bretagne, im rohen Saale des Gnmnallums ber 
Borkang Über dem leiten Act des Dreyjus- Dramas auf 
nrzegen, Das Ariegsgeriät bes 10, Mrmeecorps, vor bas ber 
oberite framzdlliche Herihtshej ben Dreulws-Bandel, diele 
‚cause A jnmais enlöhre”, biefen Dindwurm, der bie Ein 
geweide Grantreichs zerfeiht, vermlelen, it endlich zelammen- 
getrelen und dat eine etſte hijlortjhe Derhandlung abgehalten. 
Unter tiefem Edweigen bes AubHogriums, das weber cin 
Wort des Protejten noch des Wintleios hören Ieh, Icheltt Riten 
Dresfus in Hauptmannsuniform, one fühllide Erregung und 
In mititärigher Haltung, mwenngield; mit deutlichen Zeichen der 
Soft fanflährigen Gefangenſcheft, in ben Siyungslanl, wohin 
im dieſem Seleelldhen Moment bie Augen der gamyen TBelt ge: 
tldyter waren. Er antmortete mir feier Stimme auf die Mb» 
Uhen Ftagen bes prälidirenden Obetſten Touauft und deadı 
muc, als dieler nah dem Jeugenaufta und der Werlejung 
der AntlogeAce das Berhör begamn, in Schluhym aus, um 
ander Tiyrämen, bie nicht erheudelt ihlemen, feine Unkhure zu 
beiewern. „Sie leuaa⸗a allo?* fragte der Beälibent. „Adi, 
mon eolowel", verjegte Deeglus und gewann damn ſchrel 
keine Zaflung wieber, bie er im Lauſe des Berhörs niit 
mehr verlor. Dierauf murbe die Anllage in iheen eispinen 
Pentien erörtert, bis man gegen 10 Uhr Sei ber Ftage bes 
Ausidjlufles der Deffentlihleit behufs ber Pruſang der gebelmen 
Arten anlargie mb dieler gegen 11 Uhr „dis amf weiteres“ 




























Slluftrirte Zeitung. 


die Jengen, bie Monorten und bie Achter jahen, je ca 
anf ben drei Eribünem, jet es auf Stüblen. Vor legiecen 
war eine Reihe rolbjammtener Mautenits aufgeltellt, auf 
bauen Kaimir-Perler, General Billot und die übrigen Genet ole 
in Uniform Bla nahmen. Dil «+ ein Wander, wenn bie 
Breunde bes Primtiss ber Egaitt Über bie ſonderdate Be · 
denzuguag einiger geſelhaaſtich deroocrazendet ragen nad. 
nrübeln und darin jogar ein jidlbares Jerchens bes Tiaſluſet 
der Generolität ouf das Ariegegeridht enbiiden? Diejenigen, 
die Diefem Eimjluh wacrlorlhten, glaubten ihn ferwer Im ber 
Haltung der Aichtet und beionders des Vrdfdenten Jomanlt 
za etlcanen. Es fen, als ob die Milisärrldter ihrem an · 
gellögien Nameraben - denn als folder ſtand Dreyfus vor 
ihnen — ciwen Dorwurf aus ſeinem |treng militäriidhen Auf 
treiem madıten. Jedentall⸗ Iegten Ile wi am ben Tag, dak 
Wr ihm auch aut entjermt günftig aelinnt jeien. 

Der Vtanden Iprady in einer Meike zu Drenfus, die darauf 
Ichlichen Le, dah er Mine jonberihe Adıtung vor dem Monne 
hatte, den ihm der Eafjalionshof mil der Marke „unkhuldig“ 
überlieferte, Er nahm Dretfun” Mnimorien mit Gin 
tunzeln nd Mhleljuden auf, jäjen won deren Uufriänigtelt 
wenig überzeugt und Ich dies auch durdbliden. Ukdann 
berleth der Wheritshof ine Stunde lang über den Ausichlulk 
der Delfentilhtet und fam mit einer bejahenten Wiajorisnt 
won fünf gegen zwel Silmmen zurüd. Die Gegner der Revi- 
ion und des Gefangenta der Teufelsiniei” latem hierin br 
telts das Spiegelbild bes Enburiheits: fünf Stimmen für bir 
nodmalige Veructhellumg, zwei Stimmen für bie Arelipredvung. 
Die Andärgee der Keoſſſon wiederum erblidten Im ber erjiem 
Derhanblung und im Berhör ber Wingellagien nidis, was 
benleiben zerurikeilen tämnte. Pad ihrer Meinung murbe 
hiernals ein Verhot eriebt, bas Io leer an Thalfaden von 
einiger Bedeutung gemejen. Eo viel jlehl felt, bak man In 
beiden Lagern feine ausgelprodene Begeijierang und leine 
Siegesgemihibelt bemerkie. Beide Thelle Idlenen befriedigt. 

Der umparteilldhe Beobachter Yalte den Einbrud, dal bie 
Prglirder des Ariegsgerihts ben Angeliagten reiht gut fcei- 
ſorechen Tönnen, wenn amd mit elmas jaueren Gejiditern. 
Denm es if Mar, dak ſich auf fie jo ober jo eim Theil des 
DMismuthes der mit ihrem Zpradie Unguſtiedenen abiabet. 
Ebenho Mar Hit es, dah das Urihel von Kennes, mie es auch 
aussällt, die Drenfus-Angelegenteit wid aus der Welt Thal. 
Zwar unterliegt es feinem Fmeifel, dat lich in den beiden 
feinnilden Lagern verjtändige Leute finden, die ſich wor ber 
Senteng ber Ktiegerichtet von Hemmer neigen tmerben, aber 
wnier dem Dlalien einer Beudllerung ſind bie Berfiänbägen 
Tteis Im der Minderzahl Wer mit der Katte vom Nenner 
dem leiten Ttumpf werkieeh, wird bie Partie noch nicht für 
verloren halten. Drenfus' Berurigeilung mwürbe bie Tfeinde 
der Urmer und bie Gegwer bes Generafllabs mur zue Fort: 
legurg ihter Fehde arltahrln, während bie Fteſſotechung 
Mahzregein gegen Hohe Militärs, ben Groll der Generafität 
und em olelleiht bis zur That forikärehtender Wactidam Dre 
Artiiemitiomus zer Folge haben würde. 

Don weiger Sene man die Confequenyen bes benorlichen- 
ben Unhells vom Kennes and) beitatien mag, It etſcheſnen 
nicht in roligem, jondern in binirolhem Lichte. Ware 
die Dreyfus» Angelegenheit eine eiaſach juriſtiſche and nicht 
eben eine Rochtſtoge, jo mühle ihr das Urikeil des Ktiegs · 
geridts von Rennes em Ziel jeher; aber We ilt der Paranent, 
hinter dem lic feit Jahren Antiſemtſen, Gälarianer, Monar: 
Arffiem, Rieeliole und alle dem gegenmärikgen Regime In Ftaul · 
red, feindlichen Bemallen gelammelt haben, um im geeigneten 
Augenbäd, den man ber Beltausitellung megen ins fommenbe 
Zadyıdyandent zu verlegen neneigt Mi, unter Donner und Blin 
und Värgeririeg als gerftörende Windabraut herverzubreden, 

Erih Rdemer. 


Die zweite öffenlicde Zipung des Hriensgericis am 
72, Hugult btachte die Bernehmang Cajimir-Perier's und tes 
Generals Mercer, Aus den Erllänengen LaflmiePerier's 
verbiehen deſonders folgende Säge erhöhte Beadhlung: „Wan 
hat merme Mbbanlung mit Graf Müäniter's Beiah In Aer 
bladang gebreca. Gime joe Verbindung beilcht Tdiledrier« 
dings nidyl. Der wahre Sachberdan Ijt dirier: Id wuhte, 
bak Graf Münfter, che er zu mir kam, mit bem Mimilter 
Hawntaue fiber ble Drentfue Zache geipradhen hatte, IM Irante 
Sanvlam vergebens had Dem Inhalt Der Alntertebung. Im 
nefährlicheren Wugenbäiden konnte wieder ein jtemdert Boi 
Idniter ya mir fommen, wachen er deim Vimilter es Meuheren 
aemeien mar, mb Id Sommse In bie Yage neenthen, elums zu 
lagen, was ben Worten bes Winiiters des Meukeren genan 
entgeaengeleht gemeien wäre! Dem wollte ich naht nusıelegt 
fein, und Ih danlız ab,“ 

Diindefliens die@ibe Bewegung wie Diele Auffikrungen bes 
gemeieren VPräflbenten ber Nepnblit rief ein bramatildrer 
Zurenfall twlm Aeugrnuechär General Werier's heevor. 
Als bieier beibenette: „Alenn ein Zmeifel in mir aufgelawät 
wäre, würde ih gejagt haben: Gert Hauptmann Drenfus, i% 
glaube, dal Sir unltmbig And“, erhob ſley Dreulus von 
feinem Wat; und tief, mi drohender Mene auf YWlercier 
zigend: „Sie werben es Sagen muſſen“. Gleidiwoi fuhr der 
(Hemeral fort: „Areh der ungebeneren Unttrengungen und uns 
aremten Eummen za Gunſten Drenfus’ II meine Ueber pagung 
von belien Schaſd gemadiien“. Die Berhöre von Wälor, 
Cavabanar, Zurlinten und Ehansine am 44, murden oerhäll- 
nigmähig told; erledigt; alle nahmen den nleicen Stanbpuntt 
wie Mercer ein, mas hiaichilich Villot's überrajchte, da er 
zoar De duch das Dorgehen Pisquart's und bie Fallchungen 

entjlaspenen Jwellel unummusben zunab, 


Nr. 2929, 17. Auguſt 1899, | 


Am Morgen der 14. Augult wurde Yhori, der Lertfel. 
diger Zolo's Im Vorjahr wnb Drenfun’ vot dem Srirgs. 
geriägt, auf bem Wege zum Zribumal durch einen Schuh in bie 
Säualter nemlich jmwer vermunbet, Ein verlumptes Inbivltwem 
ders li hinter einer Wlawer vertedt gehatten Hatte, trat, als 
Yabori vorübergegangen war, aus dem Sinterhalt heroge 
ging inter dem Bertheibiger ber umd feuerte aus nifilter 





Advacat Laborl, ber Verikeibiger von Dreyins 


Nähe einen Newolverichuk auf dieſen ab. Der etroffene 
drehte ji um, wantte und jant alsbald auf die rede Seite. 
Der Shah zog eine Unyadl Perionen herbei, bie dem Ber- 
wunbeien bie erfie Hütfe leifleten. Im Eiyangsjaal des Ariegs- 
gerichls wurde der Vorfall unmittelbar nor Erdffmeng ber 
Siyung belanmt und rief groze Grregung hetvot. Man üt 


überzeugt, dah Labori einem regelrechten Eomplot zum Opfer 
gefallen ilt. 


Die Verwendung der ſchweren Artillerie 
im Feldheer. 


m Juli vorigen Tales wurbe heilens ber beulihen üerren- 

itang beitimmt, daß die aus 14-Emir-Haubigen unb 
21. Emir Monſern benehenden Ihmeren Batierken bes Üelbtwers 
unter Umſtanden als [hmere Mrlillecie des Prelbheers ten Nett 
corps zugeiheitt werben lönnten. In biefem Berbanb jolien 
He daupsläclih zur erfoigeeien Belämpfung  befeitigter 
Stellungen und zut weleniliden Ethöhang ber Wlung der 
Bladibatmgeldhüte an den emiiheibenden Pantien überhaupt 
Verwendung Minden, 

Die 15-Emtr.-Houbihe, die der beipannten Prubartilerie 
angehört, hat als Geſchoſſe die didwandige Spremgarannte 
mit Meiner und die dünnmandlge Tanggronate mit grohtt 
Füllung. Beide wiegen eiwa 40 Auogt. Die Eprenggranait 
mit Doppelzünder Hat namenitich Splitiermirtung md erleht 
im Stellfewer das Shrapwel; gegen lebenbe gebedie Flle 
hat ie mit Beermgänder eine vorzüglihe Wlrtung, mit ul 
Ihlagyünber iit fie auch zum Zeritören wiberjtandsfählger Jeie 
neeigwet, Die Sanggranate, die nur den MWufidlagyänber 
bat, fit im der Iehlgenannten Wirtang ber Sprenggtanate 
erheblich, Überlegen, fon das 1hEmte.»Hallber iſt den 
Nlärtiten felbvmählgen Cinbedangen gemadhen. Bo es aul 
tiefes Eindringen antommt, Tamm bie Sanggrannte mit Ber 
‚gerung verfeuert werben. 

Die In &mtr.-Hanbige farm mit und ohne Betlung a6 
braucht werden; It erlieren alle denutzt man die bobrauliläe 
Audtaufbremfe, imr Ietsteren bie Mahtbremie. Zur Beblemmg 
nehdren I Aheihanlahrer und 5 Roumoniere (one Bettung T}- 
Das aufarprogle Gekhan wiegt mit Ausrüftung DIS Rüagt. 
und fl mit & Pferden beivannt. Eime jdrmere Haubigbatterie 
bat ii Gerichte, 10 Vhanitions-, 1 Borraths-, 1 Beobadtunge, 
6 Beltungs, 1 frutter, 3 Qebensmitiel,, 1 Schmiede und 
1 Badwoger, im ganzen allo 22 Frahrmuge- 

Die Geihofe der M-Emtr-Mörjetbatterie had Epreng 
atonaten von TH, 83 und Langgranaten von etwa 144 Allogr. 
Gewiät mit Aufidlagyänden. Das Geſchun wirb mut auf 
der Bettung gebraudit und ruht mit ber unteren Wandlaru 
af Derfeiden; die niebelgen Sciehräder fdhmeben und finden 
beim Rüdlanf ihre Bahn auf ben Srmmtellen, die ds Wirder- 
vorlqufen bemirten. Zum Transport werden Aahrräber von 
atoderer Höhe angelledi. 

Unfere Mbbdung zeigt awel Ihwere Batieren des Treit- 
heern gelegentlich einer am 30, und UL. Zuläd. J. bei Betiehenme 
zeikhen Kdlm und Cplabem jtattgehabten Hebung in Thätiglelt, 
wobet auch der Warm ſiaubat Kit, der den den Beobuftungs- 
wagen mil der Bakerke verbindenden Mermiptedrer bedient, 

Hnzufligem mödhten wir noch, daß die deufche Teibatliller# 
demnädlt ebenfalts ebwe Anjahl von Hawbighatterien, und grat 
Dotnusikhtlih 10, oder 11.Amte.-Haubihen erhalten wird, deren 
—— in ieren dellen die ——— 
man ſich der Gwerta Metillenie mel Ben 
vera als. Zerliörungsobicte bu Trage z 






„6 


BEIBSINTULSLEGG SHE 


9 
> 


a4 


Ein neuer Stabtbrunnen in Bremen, 


in khönes Jeagnik von Bürgerfint und Vlebe zer Rumlt hat 
ch bremer Bürger Hr. SAülte abgelegt, iadem er feiner 
Baterftabt Bremer den reizvollen und originellen Brunnen 
Icprafte, deſſen Addeſdung wolr im der heutigen Nummer dringen. 
Aus einer Concutreag, die feinerzeit ausgelchrieben murbe, 
ging der berliner Bilbhaner Dar Dennett als Sieger herwor; 
mar bad) fein Entwurf im ect tunſileriſchem eilt geihaifen, 
und zeigte er bod) Im onen Verein lebensmärbigen Humor 
web Qebensmahrbeit. Das bis im bie feiniten Eingeliwilen 
Beriitähe BlidwerT ftellt die vollsihkmlicden Verſonen 
vor drei mittelalterlihen hremer Stadtmußfanten dar, die Im 
Begralf Find, nad damaliger Irauter und gemithooller Gitte 
zart Erbauung ihrer Dibärger vom Therm zu blolen. Huber 
orbeilich geiungem ift bie Charaleriftit biefer won Innerem 
Qeben beirellem Bäguren. Mit weih 
penibler Sorgjambelt mulicirt ber 
miogere Clattwehienbläfer, während 
wer Die mit Araft end Behagen 
in fein Erammes Horn Möht. Der 
Dritte verſucht augenſcheintich melt 
Erst und Mühe, den richtigen Ton 
feltguhatten. Gernorzuheben Ind auch 
die ruhige Einheltiltfeit umb der ab» 
gerundete Hufbau bes Gangen. Dir 
Figuren bes Dentmals [ind von 
u. Wolter zu Berlin in 
Bronze gegolfen, während ber ein 
fah j4öne, in gothſſchen Formen 
gehaltene Unterbau aus Sanbfiein 
dergefteilt iſt. Er |tammt won ber 
Tunfibemäßrien Hanb bes bremen 
Dombaumeiters Ehrhardt. eine 
Yufisellung Hat der Brunnen In 
diefen Tagen wolſchen Dom und 
Stinfilerpereinshaus gefunden. 

Der Shöpler bes Aumitwerls, 
Bildgauer Mar Dennert, wwerbe zu 
Tiriebeberg im der Reumart geboren. 
Seine bilbhauerifchen Stublen made 
er bei ben bemährtem Metern Prof. 
E Herler und Alber! Won in Ber 
Fin jewie bei Prof, Hellmer in Mien. 
Eine Heihe [chöner Wetle gibt Zeugs 
nik son dem Emit umd ieh im 
Hnltierifcen Schaffen des Jungen 
Bapdamers, Ein gelumgenes, im- 
zolantes Hader: Wilfelm · Denkmal, 
bas er für feine Vaterſtadt ſchuf, 
lentſe die Mufmerfamteit einfluk- 
eeiher Rrelle auf iha. So führte 
er im Aufſtagt bes Gehehmraths 
Arıpp in Ellen zwei Gartenbrunnen 
mit Thierbarfellungen aus, ferner 
vier Hermen, bie ſich wm eine Ro- 
leſſeloaſe mit einem blafenden Triton 
grupgiren, jome zmei Stoloffal- 
torfellungen der Ephinz für bem 
Eingang zut Bibtloider der berühmten 
Vie Sagel. Ermähnt feien noch eine 
wunderunde Bnjteoon ber Maller des 
Angen Bildbızers und ein Blatette- 
yorträt des Stantsminijters Grafen 
», Bofadeniig- Wehner, M.v A 


Die Promenadenconcerte 
in Hannover, 


eo (hraf v. Taprisd Hat Im feiner 
tigfelt als Heichelampfer be- 
tenndäch eine ſeht ver ale denariſg · 
Lantdeilang gefunden und mande 
diltere Keltit über [Id ergehen Lajlern 
nöffer. Ungelheilten Beifalles hat 
J — xaryn heet corupunore 
aent ·ceine Einticung gu et · 
heren bie item aus ber Zeit feiner == 
eu als Commandeut bes 
0. oeps, ber glüdlichltem Zeit 
feines Zebens, mie er jelbit ee 
fogt dat, ihren Urfpeung verdankt: 
de dlmdheniiih viermal am der 
Seargliteße, dieſem Khanften und 
—— Etraßenzug Hannovers, vor bem tdnigſ. Thealer 
Nettfinbenben Promenadensemrerte, (eneral o. Eaptivl war 
hs Im Jahre 1889 für das ganze 10, Armercorps an · 
u Eit, dal die Regheemistapellen wöchentlich eimmal arı einem 
— Öffentiften Piah ihres Garnifonories concertiren 
‚ anb auf biefer Verfügung hat damn für die Stadt 
rag das Gerallemtommande weitergebaut. Seit dem 
—— haben hier abwechſelad bie Mapellen der In 
eye Bimenter Rr. 73 und 74, des 10, Ariü'erieregimente 
* Rinigs- Ular eategimenis Sonziags, Montags, Mitt» 
Gare Öteilags ner bem nigl, Theater unter dellem 
—* halle oder, wie auf wnlerem Wilde, Bei dem Denkmal 
Eh Warfäner’s nom 12", Uhr miitags art je vier Dislit: 
3* 3 Foieen, und Diele Concerte finden, fofern [be nicht 
is Melcdpe Witterung oder |trenge Aälte verhindert werben, 
— Sr et —* Es bramcht wol laum ver · 
jeſt ofſenſlächen Deujktanflührumgen 

auoben Yubätum außererbentiid beficht. find und ji 


Der neue Stadtbrunnen in Bremen. 


unjsbisie „DIA 


tegelmäßlg eines Befuches zu erfrewen haben, um ben fie vom 
berufsmäßigen Eonrertunterneyesern beneldei werden fünnten, 

Schon vor Anfang der Comcerie beglanen füh Vlag und 
Sitate vor dem Thenter zu fällen, und wenn füh dann die 
Unktärtapelle im Areie um ihren Därkgentem aufneitellt hat, 
wird je alsbaib »on einer Schar eifriger Zuhörer umlegett. 
Das Gros der Hörer aber ergeht füh im dichtem, umunter- 
brodienem Fuge auf den bachen Bürgerfieigen am der Ale 
leite (vor dem Marjhiner-Denimalt und der Höuferfeite der 
Georgltrahe (hm Vordergrund unferes Bädrs), umb am den 
Sommiagen wird in der Hegel auch nor der bazmilden Ilegembe 
Fohedamm zum Promenisen mit im Anſptuch genommen. Da 
findet ſich die jüngere Damen and Herrenwelt Hanmovers zu 
fammen, um su ſehen und geichen zu werben, wnb bas bunte 
Bad erhält burd die zahlreichen Uniformen Hannover 
Beberbergt außer feiner |tarten Garmilon befounitih auch bas 


A 
ie) N 





Koh einer Pipeiegeapdke von Cote Arrenik in Abmlsitendburg 


MiiltäcrHeitimflitui und eine Relegsktule — noch bejotiders 
febhafte Barbentöne. Die tolgem Reubauten ber Georgſtrahe 
auf der einem, die hübäden Unlagen bes Ihenterplages und 
der überragende, mädhlige Bau des Lönigl. Theaters auf der 
anderen Geite gebem dem Büp einen Rahmen, wie er Ihömer 
und würbiger faum gebadit werbem kann. 


Mebungen mit dem Dradyenballon auf dem 
Tenpelhofer Felde bei Berlin, 


war jeht im den Votmlitagſtunden auf bas Uebungs- 

Igelümbe der berliner Barnijon, bas Tempelhofer äeih, 
tommt, fo bietet füh dem Beſchauet meilt ein jehr eigenartäger, 
inlereffantes Bilb dar, bas hn eimiabet, längere Zeil dort zu 
verwellen, (Es [ind dies die Uebungen der Lufirhliferadtheilung, 
deren Kelerven augenblikiicd zu mehrmähigen Uebungen ein- 
gejogen And, Drei ober vier Feſſelballons [ind oft In ber Luft 


Modellirt von Bildhauer Mar Dennert in Berlin. 


maus 


zu jehen. In eingeimen |teigen mit ferngläieen und Karten 
ausgerüfsete Offiziere auf, die die weller entfernten Sicaben 
mad) Truppen abzuluchen haben. Während dielelden oben In 
mehreren hundert Meter Höhe ihre Aufgabe löfen, ereriren 
bie Mannſchaſften unten mit den hodarlafemen Ballom; fie 
läfen ihm vom Wagen, ber auf einer Trommel bas zum 
Hodjlafien erforderiide Habe aufgemidelt enthält, und ttans · 
portieen ihn uber die Eijembahn, wobel die Telegtaphen · 
iellangen üderjäpriiten werbem mäjen. pa diefem Zwed werben 
die am Aabel befellglem Taue einzeln mit vochet über die 
Deädle geworfenen Beinen berübergegonen. Aach einiger Zeit 
wird der im Aorbe befindliche Offigier durch einen anderen 
obgelöft, Es wird eine Rolle über das Kabel gelegt, mit- 
tels einiger mit Sanbfäden beſchwettet Hafen werben zahl- 
reiche Seinen am diefer Rolle befelligt, und die Mannſchaflen 
zlchen In der Winvridtumg ducch Diele ſeht einfache Vorrihtumg 
den Ballon allmählich zur Erbe. 
Unler Bild zeigt gerade eiwen jolchen 
Doment, ba die Mannſchaften den 
Ballon einholen. Der Erupp im Dor- 
bergrund widelt bas vom Korb er. 
undechängende Telephontabrl gleid- 
zeltig auf und marjdjirt feiiwärts von 
dem amberen Leuten. it biefem 
Zelephon verfländigt fich ber Offizier 
dm Rorbe mit den unten Beſiad ⸗ 
lichen und erhält feine Befehle, bezw. 
iheitt feine Ibahrnehmungem möt, Die 
Offiiere gehören allen Zeuppenihei- 
len an, Ulanen, Infanteriiten, rel: 
Teriliem und Qufrjäylfier im bunter Ab · 
wechelung. 

Die Beichle für die einzelnen 
Fellelballons werben ihnen derch 
Signalballons gegeben. Ein Meiner 
Ballon ohne Korb wird hochgelaſſen 
umb nimmt bie verihdebenen ver 
abredeten Signallörper mit in bie 
Duft, Eime Flagge, die an ihm be 
feitkgt Ift, zelgt die Stelle an, wo 
Kid, bie Gommandbobehörbe befindel ; 
Enlinder, Hinge umb Kugeln im 
verjdjiebenjler Wnorbnung dienen 
zur Berjtändigung. Bermitiels noch 
onberer Ballons werben dem Eignalı 
ballons durch Telegravhie oe Draht 
die weilergugebenden Befehle ertheilt, 


Todienſchau 


Gußao Ostart Bedert, Faten 
brliper im Zittau, der alleinige Inhaber 
der angefehenen Fire IM. Redert u. Co 
einer der bebeutendftem Serizeier der 
oberlouliher Deinen: und Jeccrard · 
Anpuferie, + babeitft am 9. Yugufi im 
54. Debensjahre. 

Dr. Briebrig Buchbinder, Pro 
feffor, oarmots langdähriger Orhrer ber 
Bandes iäule Werts, + im Nena im der 
alten Mezukmode, 78 Jahre all. 

Eifeleim, Präfident des Land 
qeridhes in Armltanz, einer der Hide 
tiplten Juciſtea Badens, + dafeltjt am 
7, Yugelı. 

Dr. Mlireb Aledeifen, Pr 
Fellor, Tomreior em. den Diyihum’isen 
Gomzolaems In Deesten, ber Heraus- 
gebre dee „Jahrbücher für Phlisiogle 
und Tädagogit”, ein tudıtger Vadegog 
und ausgejeldarier Renner der all 
vöifden Biserater, Mitglied ber ſdeaiel 
Sucjikhen Meſelachaſt ber Wällen]&alten 
ia Pripjln, am 23. September 1620 
zu Wolfenbüttel geboren, + In Dresden 
on ®, 

Heinrih o. Hügel, grahberjogt 
Seiliiher Geh Bauraih, f ie Berl 
am 3. Augalt. 

Dr, Eugen Aödlbling, etdem 
liher Prodeilor der engliiäen Phllologie 
an der Univerjirät Breslau, ber and 
auf bem Gebiet der mordilden Päilo- 
Iogie Sersorragendes Leiliele umd viele 
Ausgaben amerdiſchet, altieangällicher 
und altemgiifdwe Werte veraniiafiete, 
am 21. Seplember 4848 geboren, + in 
Herzenalb (Shwarzwalb) am 9, Muguft, 

Jatob Maris, amsgepeiäineter 
bollänbärher Sandſchafto melet, amd dert feine Gtäbiennjkäten 
berühmt, zugleld ein [ehe Aünkter, am 25. Huguls 
1897 im Dong geboren, # in Anrisbab am 7. Minguht 

Donna Alma Mlaghent, die Echmeller bes berühmten 
Sieatsmanns, eine ebenfo geillteiche wie gebildete Dame, die 
Seele ber Armenverwaltung Bologmas, ? dafeldie am 5. Auguſt 
im 77. 2ebensiahre. 

Aldor Berga, Großpänitenilar, Tarbinal feil bem 10, Io 
braber 1884 und Wilhot son Albeno, einer ber Sarbinalbilhbte, 
am 29. April 1412 BSaſſans In Teoerina geboten, ? in Ham 
on 10. Augwil. 

Dr, Karin, Welzläder, e Teer binbund orbeniliäer 
PVrofeiler det Theologie an ber lnioerjisdt Todingen, Ranjler 
zer ge ne son Huf, am 11, De 
vemder I zu Debringen geboren, + im Täbiegen am 13. Auguli. 
Borträt {. Norberjeite | " 

m. EU Dunne, von 1873 bis 1809 Profefler der Ge 
I&ädhte an ber Unloerſua Ufteda und Werfoller mehmerer gröherer 
ee 1823 zu Hoogeseem arboren, + is Ammdl 
an ?. t, 
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Promenaden Militärconcert vor dem fünigl. Hoſt 
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Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Kirdye und Schule 


— Die ae In Dresben werben 


wnber mlt ber Hamploerjammhung des Dorliends und Huskäulles 
bes Haupimijlionsuereins mit bem &bgenrineten ber — 
Daran van [ich die —* aniacenſerea; mi einem Bar: 
br Fo Conlifieriateuiis Ihe, age In Bauen über bie enge: 
jelte — Mellt uns Das zu Ente grdeade Millionsiahr- 
Bunberty“ ber Helletiondereng wich Voller Bürger aus 
Tauberheim ie de Thätigten der Imeignereine beriiten. Abends 
ilt — Verfammtung unter der Deitung es Obercanliftorlal- 
rate Am. Ditellus ınli Berkiten unb Hinloraden aus dem 
— An 8, wirb Im Der dreedenet Paßsrakenferem; 
Bral, Dr, » Thieme aus —— über ben Sedenen einer Lehe 
" einen en. Mn beiten Tagen findet 
—— In der — Feenesadlenſt ſtau, am 5. für 
Ale Blbeljade, am 6. für bie Werjlansjade. 

_ ae ie ssanaeiiiä,Iuberiiäe ——— 
Sadlens in Sudan ter Qulber-Bibei mlt burndgelehenem 
Text leinen endgültigen Behtituh gelaßt, es olelmeiie ber Kichen. 
seglerung anhelmgeliellt, Den ‘Jeitpent ya beitiimmen, ab unb 
waue fie einzulühren aber wenlgfens jur Einführung freisugeben 
ie. Ransicht —— man ber Branlmectung birier Frage mäher 
Iretem zu wellen, beam bas Dan im Trresben bat 
fie bar bares En, jur Behandlung bei bes Pallerahonferenyen 


file Haumbibeigelellidaft. Erlı 
verberitet in üheem tleinen —— in Br Bibeln mer * 


bisherigen Eanfeinhhen, bem Sleuen Zefiamenien den burd- 
ee beehet · Tert In führe [omel in ben #igenen wie 

ben emgelmdlen — und Menen Tellumenten beiberlei 
Zese und verabbelgt lie je mach Munih, im Ichte laus HH: 
s273 @ibeln mit allem, 23550 Biseln mit bundgelehenem, 
DI Rewe Teflamente male allem, HA0G Neue Tepamenie min band: 
geichenern Tent Eo ill ebrm wie ud amberıwäris wahrzunehmen, 
dalı die revfbirte Bibel gem; in der Etille im bie Schule und band, 
bie Edjeie wird. Diele Erfahrung deſianzte auf ber 
Gentraldibeiserelm für die proteinanliläe Finde in Baleım In 
Peesihen If der Durgelebrer Tert au im bie neue Ugend 
unb des Deriioprrtud aufgenommen. Die groke Berglige Bibel 
geleliihaht und die Wärtembergiiäe Bldelanialt In Stuligart ver: 
breiten nur dem turägelehenen Luſher Ten. Gänyih «dlehmenb 
genen die weeibirie Bibel werhalten lich mar die beiten Medien 
Surg und bie Proring Banner. 

— Die felerlige Inthronljatton und Gonjestation 
bes um Fu We Kae ie et alle Bud Beeene 
fell, falle bie dah die mad austiel ejlärigung 
eintrifft, am 28. Yupuk wor ih gehen. 

— Ble blesjährige Sonleren; ber preublihen Bi- 
IMöte label am 23. und 24. Yugalı In Bulba im. Gleichzeitig wird 
bakelsjı das nulährige Jubildum bes Bonifarlus-Berelns ml 
großen Pomp geſelert werden. 

— Der Bairlihe Doltsihallebreroerein heltin ben 
erben Tagen bes Auaulı zu Nürnberg Jeine 14. Smuptwerjammlung 
ab, bie ven eima 4500 Thellnehrern bejudt war. Der 1H0l 
orgeünbele Letrrerc⸗ rela dit jegl I2ERR arbenilihe und 5403 

‚ und Die vom nlicamomtaner Geile 


die geiammie Debrerichalt ber Tiebem diencheimikhen 
zum Baiciiäjen Dofsiäullehtermerein. Ciwas anbers ee. de 
Berpähnifje Im der Plaly Unter den boriigen 2000 Lehrern 
jinb #40 kalbalijä, oem denen oler wer DON bem grohen Berein 
ongebören. Der Bereinsomiand @dyabert gab in einen Bericht 
in BlIb uom den Hrbeiten und Beltretrumgen bes Lehrervereins, 
Iab das Wobimelien der inigl, Rrglerung bereor, lührle aber 
ud Areimlibig an, was mod fehle. rohen Beifall fand ein 
® Seninorbireters Ir. Anbrese aus Auljerssaubere 
über die Berftantildung der Vone laut · Im dam er unter anderem 
amslührle, balı Die geililidke Edywkauflichr Wh überlebt babe. 


Hohläulmeien, 

Geb. Hofrath Tr. Arebl, Preofellor der orien- 

arken Epradien am der Univerjiid Deipyig, tritt mad melr als 
— Thkriglelt eis —— VBr⸗ſeſtot an birjer Uatacxſuai 
nit bem I. Seriender in den 
tere zum nefperurbertlihen Srefellor ogilchen 
Zoculir ber Umieesftiät Beesiau eraannt. — Prof. Dr, R Frant 
im Gichen kai ben Auf nad —— Sa —— 2 
Jeflens >, Bilyt angensenmen, wird dedoch erft im künftigen Sommer 
feniellet dahin überjlebein. — Der ortenilice Vrehe ſet für Straf. 
zedt und Etrntpeoich am der wärgburger Unlorrjiiän Dir. Ft. Deiler 
erhielt einen Ruf um bie —— Marburg, dem ex im Semmet · 
Werielter 1900 Felge Teiften wird 


— Der on bas preukiide BEE 4 
Sedlqulea al bes 


— 
Von dem Bun, in einer 
gemeinjamen Ytion ſich dagegen zu eiliäsen, (ji man abgelammen; 
es I] bagegen umgeregi worden. dark lich jede Unioeriliän beionters 
zu der Gehe uhren jolle. Seltens ber beriimer Uriserpiät It 
wen törke Stellungnahme in ablehnenbem Stane erjoigl, Die 
Anlzerfität Bonn Auherte ſich ganz ir demjelben Einns, 

Brol. Dr. Kari Halfe, der Diceıtor ber Anatomilden 
Unigerjlißtsonliah in Bresiam, dat, wie bie „Burlchenkhahishen 
Siärier“ tem „rdio für Mmatormie” entnehmen, In der barsinuee 
neuen Mesiomte Lernlammlungen |ür Emdisenbe ber Geittunde 
und Were ringerktet, die das Yinidawungsmaterial der ber 
relbenden Unoiemie und der Entkliumgsgeltichte ſewle die mitte: 
Meapiche 


Anazomie umballen. —* Delle Un ji Hiesbel von bar 
Leiten, dah die 













bemneuenesanı 
am 28. Yuli 


I ner Sonia a anf Brane 


Slluftrirte Zeitung, 


de⸗ neuen Sietut⸗ jur hen mal auf bie Dawer eines Tahrs 
pemöhlten Hetors, Überbergraiis Prof, Sededut, |tati. 

Die heibeiberger @tubentexihaft beantragte bel 
dem deulfden Siubenienawslhuh Hr Erritrtung vor Blemand 
Shelrn: 1, von Ian bardı ble gehummse deuiſche Atuberiemihaft ge · 
lortmelten Beitehgen eine Biemand Säule, unb jımar In bem Heide 
Pa zanäält zu errichten und Ipäterhin, wenn itemild, bie bei 


th: 
ſelet der gefammten Etubenteniaft in Srieteicheruh zu begeben ober 
alljagelid, am genanmien Tage alternicend durch je Ih benufttngie 
Hodiiule einen Aranz am Iiabe Blomard's nleberlegen zu lalhen. 
— Eine Beriammiang wational-jühliher Siubenien 
fand zu Ende Auli in Demberg ſian, de eime Denijäri om De 
Unioerjiiätem ele, in der um Wweriennung des Yubewibanis 
als befarıbere Nanenalliät erjudit wir, Tie Aeditunfi wurbe als 
jet Spertemplohlen. Zermer wurde beiälofien, auteinen Hund 
der jüblihen Dereine aligiens hinzunrbeiten, dem ber wiener Der- 
in Bar-Aocdıta ats Lentroioegen diemen ſell. dewie für eime hebräiidhe 
Molsuniverjiät und Pilege der Kebriäktien Syeade zu mwirten. 
— Der Verband alıer Burjdenjänller Wariburg 
ir ——— der im dam Keen JZJadeea mödtig und Ihalträllig 
tem burkbenkhaftihen Mebanlen vertreten hat, in ven der Mer 
pierung aufgeiält worben. Unser Dielen Umfiämden hat ber Uerdand 
Bier Herren ofimächjder Burjädeniäallen bejontere Bebeutung 
genen, Die Gerausgabe einer Zeitlächt wird Folori duca · 
tühst werben, eine auheromdenisihe Baupiorrianmlung ill ver 
bereitet. "als der belhätisieitung murken bie Herzen Dr, L, Gärtner 
im len NIll 5, Beubermanssgalie 11, mund Hulsbeiiker Aud, 
Berger in Sale Zuleben bei Taibhoien a. b. Dobs betraut 
— Dom 34, bis 28. Yali feierte die Burjbenihafi 
Alemannia in Marburg Ihe 2ulähriges Etimungsfelr wrier yahl- 
reibher Beihelligung von Yen Herren und Miigliebern anderer 
A. D.C,» Busihenihelen, it ben Zelte war die Einweihung 
bee wewerbanien Alenonnenbaules verbunden, das iglilld unter: 
halb des @lofler am Hainmeg gelegen II, Erbauer bes Saules 
M Urciseh Cuno (dermanio Berlin) in Beanlfurt a. ML 


Gejunbheitspflege. 

— Der t. Internationale velerlmär-medicinilge Con- 
grrh trat am 6. Woguh in Baden Gaben zulammen. &s waren 
984 Ihellnetjmer erjhienen. Wuher den beuliden Gundesfaalen 
daten I0 Ssoulen amiliche Berireser enfſante Junäglt verlam- 
mmeite ſich der Musica unter Dem Borliy de⸗ Wiclt Geh. Mare 
Adler, Lireivrs des Neldwgejantgellsents in Berlin, zur Bor: 
derxaidaug ber Anträge über Edrmirnahregeln negen bie Yerteelnung 
vom Ihlesjeuchen und bezlinfih der Trage tus Intenaliongien 
Dirhvrriehrs. Der erken Beliserfammiung om ?. wurden drei 
Anträge wmierbwedet, van denen Ähliehlih der Mnteng des Srh 
Rohe Brol, Dr, Tammanıı wur Sramaver Hamahıme fan), bee 
eine wirlene Belämplung ber Thierſeug⸗a bu gleldmikige 
Anwendung der oem der Irleniäaft anerfannen Hrumdlähe jo 
mie durch zwesenipsechende Srgelung des Deterimirmelens, bes 
Seutrnmadaihtenbieniies umb des iniernationaien Dlehorriehts 
enpjahl. Ter Zigung am % mahnie ber Grohder jo son Boten 
bei Der Gongeeh derdandene über de Belämplung der Wan 
und Alawenjeufe und «rlläcte, balı 1. die muhleniafillte Er⸗ 
ferlaung ber Scuch⸗ mit allen Mitteln zu brieelben, 2. $ak das 
verbewdzie hebiel oem Birhsertehr abiuigerren und I. ber Berlehe 
mit Yanbeisuieh einer \mrengen veletinärpsligeilicen Uebermadung 
zu unlerwerfen fel, bergeimalt, dah das Wich zon Wichäuklene 
vor a. rn einer peligellichen Beedeanung unterjogen wird. 
Vref. Tr, Dilfier aus Greclawand mar ber Arlihl, dah mob 
vor Alan bes Jabahunberis eine swrerldilige Sdrukkmplunge- 
methode gegen bie Maul und Aluwenleude gehanten ſein werde. 
In der dritten Hempligung warde über bie nenjien Aaberderungen 
on eine wirllame fieiläbeltau beraten. am einigie lid über 
eine Rethe vom Aatragen, bie die Mniorderungen im mihleniat: 
Ier Beziehung und Blejenigen bei der Durflührung ber Firiid- 
beidiam jen; börle arten mais unmeientliäen Menberumgen 
—— Dle long ber —— unler ben Haus · 

em nödlten Tage. Die Has 
—* über * Geh. Nech Liebamgrayin aus Drestem 
reheririe, ſanden med Iämgerer Erörterung Annahme. Sie er 


tut ea Ale Belimpfung der Tubertuloje der Minder für delagead 
neddmenbig, Me Tilgung der Tubertulale der Hinder feitens wer 
Behres (ltelwillige Yüdguag) für burälügeher und allgemein am 
ultreben fomwie eine hanilide Belimplung ber Tuberkulose der 
Kinder für burdaus empiehlenswerh &s lei teah· am, das 
Tubertelin ale das Delle bisjehk bekannte Blogmaltiihe Titel e 
verwenden. Im ber Gilyang am 31. beit zunädlt Dr. Seart aus 
dalle a. 8. einen Worteng über bie Berjude der Landmeribichalts- 
lanmet ber Provinz Sohlen yar Erforiäung und Belimptung der 
Maul web Alawenituhe. Gebanm warte in bie Sertanblungen 
über bie der Schmeinejeußen elngeleeten; bie van 
ber Commißien geſteliten Ynträge fanden unveränberie Annabme. 
Um 32, erfolgte ber Sqlah des Gongrelles, der eimen allieilig 
befriebigenden Derlauf gehabt hat. 

— Um 4. und 5. Auguk fogte In Zrentfart a. M 
dle 38, ahresuerfommiung bes Wereins deucchet Zahmärzie. (Es 
. —* — — Img Vorträge span, die den —— 


Dr, Grill Jarod In Branfiurt über „Sahnbelitunde ein] nd 
ben" Den Pr. Miller aus Berlin, elmer der beteutendhen 
sabmärziliden Feaſchet, Khllberte In Höchit anianlier Weiſe bie 
Bieibaben ber Herjlellung von Yahnihlilien 

— In Operio waren bis zum Id. Hngult 33 Beil 
erironlungen vorgelommen, vom denen neww mli bem Tobe endelen 
In leiiee Zeit waren mene Fälle nide ya werzeiänem. 

— in 5, Asguk fand im Bogiland dir jelerlihe 
Grunbfwinlegeng der unser den bejonteren Etug ber Rönigin 
Garalo Wehenden tünftigen Yeillikme für Dangentianie Frauen, 
Emrslagrün, jiatt. Sie wirb am einer rings ven Malb umgebenen 
Stelle tes Forliseulees Ehönbeite erriälet. 

— Das am Oberlauf des Inn gelegene Bob Tarasp 
5 or wurd bemüht auf im bielerm Tahee wisder feine 

als Guter wie als Gomsierfrikhe. Die 

vg 2 Direnlon mx ++ Dh angelagen Iein. die natliclichen Mor: 

je Are Sades, De in Jeinem müben SHübentilma, In feiner 

ten Bage und in ber bewährten Belitraft et Quellea 
Ya Moydellnden uns 


Arten: 


Nr. 2329, 17. Auguſt 1899, 


Naturlunde und Reifen, 


— Im der jüngltex au ber Selelligafi far Erb. 
lunde im Berlin beriäire ber Geograph Prof, Ur. IH, Trike 
aus Dorberz über eine —— in diefem Früdiche aus 
gefägete Forihumgsreile buch das Milssperlanb vom vdie · · 
Der Wertragenbe, der |elt 25 Jadren bus MWittelmeergebiet ju 
feinen Webritlelte gemadit, bat bereits früher Migerien, Zune 
und Nortmarelis bereit. Meben feiner Senptmufgate 
Ihm ned mögtiä, einigem Sonberauigaben belanbere — 
len zu widmen, nemn⸗muc ben beiden am Larflänge ber Mehr 
sergleiäderen grahen Blülien Tenlit aad Um-es-Mebin, deren dau 
boſen aus Gründen, die im weſenng · auf ber nmeglamseiı 
jener thegenben ——— af wmjeret Karte ſehtt unlider ein 
u — a ee a ae 
nung ganzen voratlantiiäen He&eben 
au| der die Baupiltade Dinrenield fewie liber das fir 
wundernsweriie Steg bes decilgen Brrirjehungalglters eine Bare 
Berpellung veriäallen. Die Wepraufmahmen Prod. Arihter's, 
eins 1200 Kilomir. ee 
imgem der Harte herbeiführen. 

— Die banijae Rordliht-Erpedition unter ang 
von A. Paullen, Dirwior bes Weieorelogikhen Inftitute im Aoyra, 
bagen, bat ühre Reife mac dem ndeblihen —2 om 30, Jul 
angetreten. Fl Der Exprbirien ill, nad ber „ 

Mregri am Eujeherd, In deilen Rähe merken ver Eintrim die 
Prenglien Aölte au] eimem eima 4000 Truk hehan Gebirge Unter- 
ketjungen Über bie lufeletielichen Wechälbeäfje amgeltellt, und äh: 
Ude Uaaerſuquagen finden gleläyeiig am ber Überfläde des 
Dirrres Jan. Gleiägeilig wird Prof. Wirtelonb aus Chrikmanie 
auf einer Gebirgslintion im mächliken Sororgen Aorktugen 
über die Rochliteriheinungen anlisiien, Ebemislde —5 
follen vom einigen Mugledern der Idmebiläprufliiden Micab 
mefteng auf Spiphergen auspeführt werben. 

— Der tiefjle Donblee — ill, abaeſere⸗ 
von ten ba Hipenieen, bee Dreginlee in Binterpommern. 
Dieler beinahe 19 Cuabeallilsmie. grehe Dambler beilm, mie im 
„Slobas* minelbeitt wurde, aeden Unileſen von nur 2 bis 3 Sir. 
die adıibare Tiefe von #4 Dir. (Wlmeimaflerftond), Die Tielr 
bes bis bafin als tieffier Blnmenjer Deutfchlanbs belammien Buloet- 
noaree im ber Eifel deträgi nur do Dir. 

— In Bularelt wurde om 6. Auguk um H’,, Uhr 
veemiltags eine Erbeijäliterung serieürt, die eine tämmiih lebe 
nrobe Ausdehnung ham, 

— Ein Mammsibilelet wurde Lürziih Im hau: 
orrnement Perm, umd zjmar im Kteite Sjeltemst ausgegraben. 
Der jellene Mund Sum ter Anjar za md [ol be 
Raturgiissiichen Majeum daeſet Hocidule einzerleit werden 


Altertjumstunde. 


— Dos Deutihe Arhäolegilde Inſtltut 3u Aıber 
kat leime Musgrabungen auf den Inkehn Theta (Baniorini uns 
Baras mu beiewienbern Erfolg wiebeeamigenenmen. Yuf Yaros 
wurden zublteide Gräber mus ber römiiden Jeit uns mal dr 
dortigen Alropolis prägiltochide Gtader aus der fogen, Inlel 
sultwrepadje entdeit, bie gleidyjeltig odet Mer m als Die mmateniihe. 
In Parss wurde an bem Panlıe Malle Bonno bie ganıe abe 
Siam mit Ihren Sintenbalien, Märlien um Privathäufjere bio 
nelent. Aukerder kaben in Yaros Dir, Hutenishn und In Ihera 
Prof. Biller ©. Härteingen zabtreige Inferiiien und Reliels ge: 
jarımen, 

— Is ber Hergegomwina wurde [änglt ein * 
Wändiges altremlſc⸗⸗ Zager mit wohlergalienen Neaxera, Tier 
—— und lagen dei Gapljina am cednen Ufer der * 

aus Topralidht gefördert. Dir bitte umkaht einen onden 
— Degorilo genannt Duck die von Lir. Vaiſch dem Cum 

des Zandesmuleums zu Eaorejeme, geleitesen Husgrabwagen warte 
bisfer das #real beu Sagers In her Dinge von 100 und In drı 
Breite vom 60 Bere. biohgelegt. Die Häumticleiten zeigen, in 
joweis fie als WBolayimmer gebient baden dleften, mod qui mi 
haltenem Ehrri uad interelfante Manbmalerelen. Unymerkihet 
if vas Lager zom einer Aeuersbeunii geriört worden. An Juad⸗ 
gegenfänden wwrben Tarıpen, Geihirre aller At, 
Wlupkharen, Staufen, Wallen, Karapulte, Bufellen, Nett, 
isäleeihe Vileſiet uad Afallıe, Zönlenieagmenie, Zintuer u. a 
Das Vager in zweifellos zw der Zeit Anlier Areas (64 Dis 
NH a. Gr) erbaut worden und kat bis im bie Zeit ber Saints 
Tbeeboltus dt 395 n. Ehe} delßanden. 

— In Paris entbedte der Archaslog Towlaufe bei 
Erbaushelrangen in det Rnc Vire das Dahoratorium ehuer Mipe- 
abe aus bem 17. Jahthunderi. Ber Bunb jofl He die eptaine 
der Pharmecie won hethem Ymierelie \eln, 


Heer und Flotte. 


— Das Impalidenhelmder Kaljler-Wilhelm-Grilsung 
bei — * im Anfong Ill eröfinet worden und whb 
junääft 40 Inpallyen aufsekmen. 

— Bür die preuhildhe Qutsihifferabibeilung It det 
Entwurf einer weuen Dienjiosrkhrift im Strajt gelreten. 

— Um 7 Januar 1900 beginnt auf der Arlega- 
laule Mall em neue Tutſus, ber am 8. Seplemder Il 
Idiickt. 

Während Ber berorliehenden deutſche« Rallıt 
mandort Irim als Diellongiusalerie an Galle ber 24. Deagamı 
der 7, Dragoneeregimeni zum 13. Gniet. wlrtemtergiläem 
Arnemerps. Das 13. Ulanentegiment tritt am Eile ber 7. Dia 
poner zur 1. Conaleriebrigabe unb yar Ganaleriehivifien B 

— Die draflliantige Armee zäh nad ben nenlte 
Miheilungen 0119 Röpfe, Me Fih wir folgt werthellen: 6 AeR 
ortillerieregimenter 2042, 6 Politionsaritlieriebslaillene 21% 
? &eniebatalllane AN2, 14 Gaoeierieregimenter nü20, 40 
fanierleberailene ITRA40, I Tramspesisepe 292, Gear 2! 
Ingenleurioeps 66, Stabsiorps 124, Ganliunee 103 un 
Wrtilierieltab 62 Rigie. 

- Die Brmeeconjervenfabelt von Ballt u. ©o | 
Lelppig-winbenem bat —— Conlerven ar... bie r 


Som 
tallo nide Pulserliien en ng Bar 
Deräfeeierorn. dir nide Me prrionfte ige ober — 
km grinister Tome crabaltea· Beim 





NE S0ao, z1. anyupı zuwuw. 


Süden in fohendes Naher ütel, eons jerlleinert, ger 
—* und 15 Dinusen gebsät; bie Eonlersen ſind bamn genuh- 
ientig. Dielelben find ame jeglichen Aemlfhen Jufay Hergekeilt 
und som undebingter Haltbartelt, j 

Die barhiänittlidhe Stärte ber englijhen Armee 
beirag im Jahre 1898 3256027 Näpfe; bieroen waren 70001 lEng- 
kinder, 8290 Schatten, 12578 Irlämder, 1525 in Indien ge 
doxene Beisem, 35 Yusländer. 

— Die Anfertigung ber Gewehre Dt für bie 
ünlienifche Meer iſt Jo weil vongelhritten, bak am 1. Spuli an 
der Ariegsauscäftung einfhliehlih bes ndihlgen Reſervererrache 
war noch 349000 Sila ſehllen. 

— Auhland mat augendlidlih in ben Wertſtatten 
son Aotelno Berſuche Im ber Herfiellung son Panjerplatien nadı 
Arappiher Met und fell Mertei bereits günflige Ermebnilfe erzielt 


ber. 

- Für bie am Lanbe bejindbliden Commanbo. 
behorden ber beuilden Marse jomie für bas Perjomal bes 
Eolatenliandes der leileren ſind neue argemijetoriiäe Bellen 
mungen erlahlen worben. 

— Die franzdfiläe Marineserwaltung fäht ein 
eines, 40 Tonnen emi aufmeijenbes unb mls einer 
Teihine nah dem Turbinewightem zw verjehenbes Zorpetobsot 
teuen, um mit demjelben Eiprobungen vorzunehmen, 


Handel und Gewerbe, 


— Der preukiihe Hanbelsminifier theilte dem 
Sand der Inbwitrlellen mit, dab Ik ein beitiiger Lommiällar 
ns Slitamerdia begeben babe, um bie Derhälnifie und Mus 
litten des Eintuhchamdels van Grokbeltannien nad dem einzelnen 
ütemrifonikhen Staaten, insbejondere aud) unter Berüdiiheigeng 
ds Wenbemerbes anderer Länder und bes Standes ber dortigen 

ge unserindhen. Der Minier bemerkte zuzleich dab 
über Ehile, Argentinien, Brofilien wnb Urugway Berichte bereiss 


— Der Gtanisjerretär für Indien, Lord Hamii- 
ton, bat den Direlömig vom Indien benadpeidjtigt, bes bie beitilhe 
Sirgferumg Ti enilchieben babe, den Im Bericht der inbilden 


15 Rupien feilgeieht werbe. Dies entſoricht 
sen ber Hegierung fi llenen Werhiekurfe son 16 Vene für 
die Aurle TDamlı if imfige des ſieten Sintens bes Silder · 


nn Zeig, Wolle und anlmalliden Erzeugnifien balelbjt knapp war. 
I Aeuhmsoren werlief das Geihätt für bie Gibirier glänzend. 
36 hehe Sreife und karte Ratfrage, befonbers mad; Zabel, find 
beit kungen Zeit nien bagemeien. 

— Der Dingley- Tarif Hatte dem Präfidbemien der 
Drreinigten Stosten von Amerlia bis zum 24. Dell 1HPD Wei 
wede gegeben, einen Sanbelsvertrag mit bem Deutkhen eich zu 
mreindaren. Die Gerih m abgelanien, ehne dah nem ernfihalten 
Bemityungen um einen jolhen Dertrag eimas werlautet hätte. 
Dit Yantelspaittiihen Seriehungen za ben Berelnigten Gtanten 
behalten alle bis auf weils ben preuhildmorkamerifanikhen 
Betrag van 1924 als Gtundiege 


Ausftellungswefen. 

— Die Deutfäe Dabliengejelljhaft veranftaltei 

. are Deunhe Dahlienzwaltellung, wie ihon gemeldet, am 28. 
ws 24. Geptemder Im Walmengarten zu Beipig. Das Mus 
Ken ee u * —* 
en et, Heinrih Aehlmanns lehnet 
— Für — — Sonberausktellung in 

— “ Deunſch⸗ Jeaeift für Eerotecnit· 


— Der Arbellsausſchuß der Khelntfchweſalifchen 
Ratu · und Musjiellung, verbunden mit einer deuskh- 
trireeler Ranftausellung, die 1902 im TDäljeldor| franfinbet, 
ich in einer Mirzlich abgehaltenem Sigung, bem Aulor bes 

bei der Seren Tettberrrd mit Dem erfsen Breife grirömien Ent 

so, Erhielt M. Thielen In Hamburg, die Oberleitung ber 
» Eusihllangsarkeiten nad; den abgeänderten Plänen zu Abertagen, 
„ heme ben Bender’khre Entaur| für das dauernde Runitaus- 

—* Meanighet diaafuhtung zu empfehlen. Beriglich 

einigpe Die für das Gebäude aus- 


— Die 208 dem Generaldirector Dr, | Hembo 
+Polllartenausfiellung, die in 
1077 Riyms 


„Juutmme geitung. 


bes Wochen Areuzes antinden wirh, die Dr. bo mit jeinem 
Kerienmaserial organäiten foll. * 
— a 5 8* Mu be ag u 
gemel omalen Aus ſteſta ng Sinberpfiege und Er» 
Hebung, Willenihaften, Rünlse und SHaglene iM uns dur Peol, 
Dr. Wi Stanz (Veipyig, Promemadenitxahe 39} yugegnngen. Gie 
währt vor 1. Oxioder bis 30, Revember, und die Geſuche um Zu: 
Yaflung mäjjen vor bem 1. September bem Direstlonscomlie be Diar- 
feille, Rue Drontau 105, zugehen. Sie wir enihalten Aumkterite, 
alle Erpewgnäfle und Gegenflände, bie ſich in irgendeiner Meiie 
auf Hinter und auf Hugiene beyiehen, überhaupt alte Megenliände, 
die in nadliehende Gruppen gehören: 1. Echier Aünlıe, 2. Unter 
wid he m 3, alle Arten son port, 4. Sagieme und 
mi ngen, 5, Mabrungsmistel, 6. Uhemie, 7. Textil 
Äntaftrie, 8, Belleibungsintulerie, 9, Rurzwanten, Thantahle unb 
Luzusertifel, 10. Seljinduftrie, 14. Glasindulirie und Reramit, 
12. Mrölteur, 13. Mietallindulizie, 14, grapbilhe und beoratine 
Rünfte, 15. wirlenfhaftlihe Infteumense, 10, Mulltwiteumente, 
17. Majäinen und Edilibeu, Transpseimittel und Elehtrichär, 
18, 2eber- und Aautfeatinteitrie, 19. Papderinbultrie, 20, Photo 
rapie, 21, Harienbem, 22, Dan und Koritmichkhait, 29. Laie 
nislauslielleng. 


Bertyeir . Dirier am 10, Driober 
beginnende Gongreh foll alle biejemigem Gegenisände, die auf den 
Internenlomaden Handel Bezug hadem, durch eumpelente Fadmänner 
gar Erörterung bringen. Die bereits am 14. Geplember zu 
eröffnende Rationalmusftellung ameritanilder Tabeitate, bie erite 
Ihrer Urt in der Neuen Belt, wirb wslchliehliä Birjenigen Er 
zeuguille und Babrlimte urramihnnlicen, bie in bem Handel ber 
Bereiniglen Staaten ven Amerika mit dem verſchledenen Böltern 
der Erbe ein Halle ſatlen. Muh haben die Beſucher hier Ge 
begenbeit, mil ben bebewienditen Meldälisieuten ber Weit zu 
kummemzutreifen unb newe Werbindungen einzuleiten, 


Vertehrsweien, 


— Die dur Dersügung des Meihspoltamts vom 
28. November 1898 jelt dem 1. Deumbet » %. für ben Inneren 
Dertehe und für ben Verleht mit Baleem unb SBürtemberg det · 
Tudsweile getroffene @inrihreng der Topesselegramme wird 
baurenb beibehalten. 

— Uni den Boktarten bes beutihen Medleineriehrs, 
bie wrneideig mit W· bes Beitimmengsgebieis ſfranteri 


— Reue Poltanweilungen, mit beren BerHellung 
die Neidwöruderei gegenmärtig beiählgt Ajt, follen nad erteauch 
der noch vorhandenen Bellänbe des bisherigen Aermulars von 
der Poſt berausgrgeben werden. Durch amterweite Anordnung 
bes Borbruds ilt es gelungen, den zur Hulmalme won AMlı- 
iheilungen bes Miblenbers an dem Emplänger bienenden Abkhnitt 
zu verbreileem und amd auf der Borberielle nodh einen Thell 
bes Atſchnine für Derartige Mitiheilumgen zu rejeruiren. Fernet 
werben die meuen Tormmmlare einen Mbbruf des Poriosuntts tür 
Boftanwellungen enihatien. 

— Übjender vom Meribbrielen nad Ruhland be+ 
gehen nah einer Diisheilung ber Tailerl. rußiihhen Belisersallung 
immer nob vielfach dem Fehler, bei der MWertangabe ben Rubel 
mit 3,4.4, beyw. 4 Fire. zu beredinem Datcue eniliihen zahl: 
reihe RAedlsmalionen uad Anhände fomsl für tem Ubſender als 
aud für ten Empfänger. Die Abſendet werden daher für alle 
Bälle darauf autmerflam gemodt, dah ber Ib des Rubels 
2,08 (don Fra.) beträgt und Zr.) gleich 7,, Ro 
m und dah bie IBeribangabe nach diefem Asaheg zu er 
jolgen 


Landwirthſchaft 

— Die 16. Haspiverfammlung bes Berdandes der 
Handeisgärtner Drutfdhlands Ingte zu Ende Juli in Braunjdmeig. 
Es waren etwa 150 DRliglieber aus allen Theilen des Deuskhen 
Heise eridjlenem. Man beihloh unser anderem wegen Einführung 
eines Zolls «wi närtneriiche Erzeugnäßle fpregeSogen zu verjenben, 
um die Undiht aller beibeiligten Streife Innen zu lernen, Bermer 
will man mil ben Reglenengen in Verbindung freien wegen rt 
beittiger Ubwehrmahregeln gegen bie überhandueämenbe Mal 
mädhften Jaht jell das [den ein: 

mal adgelehn: 


belt werben. 

— Mit ben deutſchen Weinbautongrek, ber vom 
16. Ms 20, September in Würgburg adgehateen wird, Ijt wieder 
eine Austellung von Geräten bes Weinbaus und Aellerbetriebs 
verbunden; auch eine grohe Meinprode wird atzfinben, 

— In Erfurt wurde am 8. Kugafl bas nenerbaute 
KAoen- und Segerhaus der Tentralgeneileniäuft zum Sejug land · 
wirtäfchafetiher Bedarfsartilel In Halle & S. eingeweiht wnb in 
Betrieb gelent, 


— Bei der preuhlihen Haupiltatiom bes forfilihen 
——— u. er At Far Dier 
nn worben, zu beten " 
fürfter Dr. Müller, bisher Wertalter der Oberfürlterel Ebers- 
walde und lehrer am ber Morltolabemie, unter Ernemmung zum 
joe der Betanit berufen iſt. Die Mulgabe ber mytologiiden 
ing ift das Studium der dem Walde Ihädlihen umb müh: 

Hiden Pilge. 
— Die Denbrologen Deutſchlands traten am 7. AHuguh 
in Dresden zu ihrer B. J mlung zufammen, Die 


“ii 


Urbeiten der Dendrolsgen erltrebem belannilid bie Einführung und 
womägiiä umentgeilige Verdae aung von: Ruf und Jerkülgern 
aus Rerdomerils jowie Die und Rerbailen zur Ergrobumg ihres 
koritminkhichaftlichen Werihes in unberem Alma Es warten ver 
khlebene Jachwißienigaliliche Barträge vom Interefle gebalen. So 
deas harieniniperter Beihner aus Poppelstorf über emplehlens 
werke Baume zur Borfineitue unler Berhdiiätigung der forit 
Eichen Mehhesit, Geh. Sefrath Brot. Nobte aus Iharandt über 
farlstkhen Samenhandel, Prof. Dr. Drute gab verichärhene borandihı- 
denbeolsgiide Minkeilungen yur Wordereitung fr den Veſach des 
Botaniichen Gartens, Prof. Ir. Aöhne ans Briedenau bei Berlin 
fprod) über die Epaltöfinungen der Bilder als Ertranbungemer! 
möle. Nodmilings werde ber Botaniige Barten befudt. Bier 
hatte Belcharity aus Dresden eine Sammlung von Laubhölgern 
der feitenlien Merten in 750 Selcen im Anlihaube bergelwält und 
Sehe aus Amen; aber Sammlung von ausgeludten Gonileren 
sur Anſchauung gebradt. Mm gweitem Berhanblungsinge fhete 
der Dorlipenbe ber Geſellſchaft, Holmarkhall a D. 0. St. Pant, 
yunöhjt mit, dah ben Dlingliederm eine Menge son jungen Bäumen 
ger Verfügung Händen, bie ous Samen gezogen würben, ber im 
Frudlaht aus Japın und Norbameriiz eingeführt werden wäre. 
Es folgten mod serhhiebene Borträge. Co entrolite Geh, Sefcaih 

n aus ein inlereikantes lid men bem Aleber- 
möntern eimer Menge meu eingelührter Hdlyer und Pflangen, wie 
ii dies Im den Ad unterliellien &ärtem nalljogen hat; am bie 
Mitteilungen Ich Tich eine Hingere Husiprahe. Die bartenbau- 
geliliheht Itara im Dresden hate ber Dendrologenserfammäung 
eine eigene rehkheilt gemibmer. 


Thenter und Mufit, 


— Im Briedrid-Wilhelmfiäbtiihen Iheater zu 

Berlin fanb „Germinat“, ein nad €. Jota’s gleiänamigen Roman 
beanbeiteles Drama, bei ber eritem Huffähreng gute Mufnatme. — 
in meues großes Mushattungsfiht „Der Weltuntergang“ oil 
berumädit Im Oftenbibeater zur Yuflührung temmen. — 
Geech⸗ · Jeiet ber berliner Gtubensenihalt, die am 18, unb 19. So: 
verder ftattfinten wird, fallen bei der Meltvorfiellung Goeihe 
Elüde „Das Yahemerlisielt zu Wlunberswellern* und „Satgeos”, 
nur son Etubenten bargelellt, in Ssene gehen. 

— Ein neues breisctiges Faltnahilpiel „Hoelen- 
jos, bie Lligenfomädie* ven Jalob WBaliermasn wurbe Im Sommer- 
iheater zu Breslau zum erſien mal aufgefät Das Pubiltum 
mehm mir dem erflem Mei mit Beilall auf, lehnte aber bes Gtüd 
nad bem leiten kt ab. 

— Im fürlil Theater gu Putbus wurde das Bit- 
matd-Baflipiel „Im Up“ ven Uaiter Harlan bei der erſten 

bie am Tabestage Bismard's flattfanb, mil gie 
Erfolg argeben. 

— Ein neues Drama „Wanderndbes Boll" vor 
Hermann Alehne, das mit bem Tede bes Humnenlönigs Atile 
abiälieht, fand bei ber eriien Huffüheung im Gommertbeater zu 
Rorbgaufen Belfall, 

— Im Luifenibhenier zu ———— Pr. trug ein 
nenes Doriigaulplei „Sr. 17* von H. nel Erfolg deren. 

— Zur Beier bes Shweigerfiegs In ber Säladt 
vom Dornech sor 400 kım in Solofkern ein Feitipiel 
vom Adtian v. Mrz sur Mutllührung. 

— In bem Dorfe Minilren- Kaintois bei Mirecontt 
(Lothringen) werden [eat regelmäßig von Rügtlebern ber Gemeinde 
bie ber „Jeanne Ar”, eine Met Watlionsfpiel, wnier 
2eitung des Ortspfarners MbbE Meignien aufgeführt und mit 
Iarlem Beilall anigensmmen. Belonberes Intereile ermedi bie 
Darfiellung bes Säölermäbdhens aus Domtemg durch eine 
wirtlide Iopeingiiche Eäferie. 

— Ein neues Huskatiungsilüd „Iwanzigtauiend 
Meiten wer die Mein“ son Jeles Berne, mit Rulit von de Shlara, 
werbe in Neapel aufgeführt. 

— Garmen Sylva (Königin Ellfeberh von Ku» 
mänien) vellendeie eim mewes zweindiges Zuftjpiel under dem 
Tier „Ein Poar Stlefeihen*. 

— Im Hof und Rationalibester su Münden lam 
Die Tugenbeper Hidard Wagnet's „Die Feen“ mit guiem Erfolg 
sur Aufführung. 

— ine neue tomilde Oper „El Capitan* vom 
I. ©. Sowie fand Im Dpriihen Theater zu Dondon bei ber etſten 
Auffäteung nur wenig Anllang ®. Bulfisan vollendete eine 
weue fomiide Oper, Im ber multwallfche Buldääufer eine amijäe 
Rolle ipielen. Die Mafil trägt eimen leichteren Charatier als 
die im jeinem übrigen Werlen. 

— Der Eomponiht Kari Golbnart bat feine Dper 
„Merlin“ grünbiiä umgearbeiiel, Das Mert fall Im Hefopern- 
hande zu Wien in mädhiter pielgeit aufgeführt werben. — Die 
Wiener Gefeitiäelt ber Diufittreunde, Die Haupierbin bes Ber 
mögens vom Ycheen Eirauh, beablähligt, ein Eirank, Stipembiun 
für wnbemitielte Lomponiltem zu begründen. 

— Mit der newen Dper „Der Streil ber 
Sämlede* von ®, 3, Beer (Tem non ©, Leon) erzielte das 
Gärtnerplatgiheaser zu Wänden bei der erften Metführung Bei- 
dal Much bie Operesie Varney's „Die Meinen Ehälden” gefiel 
dem Publihim. 

— Der Dirertor des parijer Theaters Folies-Dra- 
— D. Spireitre fah ſich gemöthigt, die Zahlungen ein 

en. 

— In der Stäbtilhen Tonhalle zu Düffelderf 
fanden aus Anlahß ber Kheiniigen Goeihe Felet ziel Feikomerte 
vor awnyerkauften Haufe fintt. Durch verzügliche Bellingen der 
Salliten bes Mannerchars umb des Orthehlers murbe bebeutenter 
Erfolg erzielt. — Dr. €. Prieger in Benz beitentte bie Goethe 
Mushtellung in Düßfelbert mit ber im feinem Belih befinbildem 
Driginalpariitue der Egmenk Duft Beritopen's, 

— Im Bad Pormont, we Albert Dorying längere 
Zeit als Staufpieler, Sänger, Dirigent und Eompemält ’ 
wird dem Rünlser ein Dewimal in Gefialt einer Brongebülte 
errichtel werden. 

— In Mannheim hat ſich ein Eomlid von Runft- 
freunden gebildet, wm bori eime meue Socichule für Waſſt zu 
degründen. is Lehrer des Inflituts find bereits beinägete linit- 
letiſche Aräkte gewonnen. 

— Is ben parifer Theatern (nahezu 40) lamen in 
der — 

—F Japan „ * ——— som 9. Geptember 
yarı Schug des Illern umb künfileräihen Elgeitans 
u ber erfiärenben Zujaharte som 4, Mei 1805 beigehreten. 
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i ii i D. Gerlach. 
Uebungen mil dem Diechendallon auf bem Zermpelhofer Felde bei Berlin: Das Niederholen des Ballons, Nach einer Stigge von E Hofang gezeipnel von 

















Namouna, Ziegerin im Großen Preis von Kerlin 19, Nach einem Gemälde vun Katl Volters 
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Der Ariegesfriebhof der preuhlichen 1. Garbe-Imfanleriebrigade bei Ste. Marle-aur-Chenes (Men). Im Hintergrund der Kltchthutm von Ste-Marie-auzEhines, 
Nah rirer phoisgraphäihen Mulnakıre vor Eugen Jarsbi in Dep 
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Das 
Schmeytal · Dentmal in Leipa, 


ie mätten bet deulſchen Notden Bohmens 

geiegene freundiihe Bolgenllabt Beipn 
wer am If, Full Zeuge einer Gedachteih 
feier, zm ber die beutkhbötmildien Städte 
Vom% das Deutſgatzum Prags pahlceidhe Vet · 
Areter ensjenbet halten. Es galt bie Ent« 
hallang des bem langjährigen Prühter ber 
Deutjden in Böhmen, Dr. Feang Schmental, 
grmibmeien Denkmals, mil bellen (Errichtung 
ein Act nationaler Dankbarkeit vollzogen 
worben ill. In der Geburtsflam Scmental's, 
wo er aud bie lehle Nuheltälte gelunden, 
ethebt ſich das cheme Stanbbitd bes Manne⸗ 
ber bei ſenem Feilfichen Mnlah wieber mil 
vollen Wed als „treufter und hingebwnbiter 
Breunb feines Volkes" gefeiert marbe. 

Nidht allein einer ausgelproßenen grohen 
poltliichen Begabung, die ihn jebe Situation 
Har Nberblidkn und Mets Jofort ben eimpi- 
Idlagenben ridjligen Weg estennen lich, hatte 
es Schmental zu wverbanten, bak berlelbe, nad 
dem er, zum Dandesausiämbbefiiner des Aönig- 
reiche Böhmen gewählt, ſelne Weooratentanziei 
vom Deipa nad) Prag verlegt hatle, Immer 
mehr in dem Bordergrand bes politiichen 
Lebens ſtat und, ohne dies eigemilih an- 
neftrebt zu haben, talch zu einer führenden 
Stellung gelangte, ſondern In hate Mare 
auch feiner geminnenden Perjönliählelt, feinen 
Vonftägen Inbiektwerlen Eigenichaften, die Ihm 
ſelbſt dei den politljden Gegner Achtuag 
ja Sompathle verfhafften. Gelnen Un, 
Khauungen, bie durch mele als brei Jahr 
gehe nicht aut für die Dewilden Böhmens, 
ſondern für das geiammie üfterreichilde 
Deutiäthum mehnebenb waren, murbe ſtel⸗ 
gern und freubig beigepflidytel, Obmel er, 
jedem anatismus ferz, ſelbſt im Momenten 
flammender Wegeiflerung Its mer In ben 
Genen vornehmer Polemil blieb, wuhte er 
dach durch feine Aednergabe eine Derfamm 
lang fortjureifen, ba ihm Pets das techte 
ort und der dem Gegenſtend, ber Stimmung 
angernefene Tem zur Verfügung Hondem, Da- 
bei war er eine darchaus beſcheſdene Natur, 

Und fo führt Ihm aud der Aünftler dem 
Beſchauet vor: das Haupt Ieiht erhoben, 
bie Hedyte In ber für eindrimglige Rede chetal · 
terljläen Bemegung vorgelteedt, bie Limte, 
wie es jeine Gewohnhet bein Sptechen war, 
in der Taſche des furzen Deibrode, Peftigteit 
und Energie im ber Haltung wie Im durch⸗ 
gelftigten Antlig. Der werig malerijden mo 
derwen Sielbung Alt ein Oberfieib beigefügt, 
das, auf beiben Bellen zurldgehälagen, in 
Jaenreldyem Wurf einen [höneren Dinienfluß 
vermitlelt, 

Das in Erj gegoffene Stanbbils ift 3 Mir. 
dot und Meht auf eimen anmähernb gleich 
hohen Sodel von roldem Granit und Suenit, 
mit Doriagsltufen aus grauem Granit. Die 
Borberfele trägt anf lorberumzanlter Bronze» 
Aafel die Tnfcheift: „Zrany Sqthlal. geboren 
in Böhmild-Deipa den 3. Derember 1896, 
geſtotben den 5, April 1894*,. Un beiten Sei, 
ten find zwei Hnsiprühe Scme vlal's zu lefen: 
„Destkhe im Böhmen, feib einig und kart!“ 
und „Deutliche Ind wit, und Dewilche wollen wir 
bleiben!" — Eingehriebigt fi bas Denkmal von 
einer aus vler granitenen Pllalsern unb einem 
ormamenlalen Eilengister gebilbeten Umtallung. 

Die Erriätung des Dentmals wurde fon hurz nadı bem 
Hinkhelben Simeylal’s, vor ſanf Jahıen, im Deuliien Hanie 
zu Vtag beidjloflen und einem Lomtit, mil bem Generaldirerior 
der Böhmirden Sparlalle R. v. Theumer an der Epige, an- 
vereinen. Die erforderlichen Mittel — bee E00 Aromen — 
waren darch reldillh geipenbeie Beiträge balb zujammen- 
gröradt, Behufs Erlangung vom Entwerfen wurbe eine 
Preisbewerbung ausgeſchtieben und bas Prejert des Bilb- 
hauers web Peofellors an der LI. Glanisgemerbeldjile in 
Win, Julius Traupl, eines Deutihböhmen, zur Ausführung 
angenommen, die Ibm auch überiragen cutde. Die Her 
Vellung umd Mnktleriihe Ausihmidung bes Godels beforgte 
der Profeffor an der 1. I. Etnntsgemerbejämie in Prag 
Anton Helleieſſen, der mit dem prager Büphauer Mi. Liani 
and die Aufſtedung bes Deafmals leilele. Bel ber Ent 
ballungsfeier ſprachen auher dem Präfibenten bes Dent- 
makomites R, o, Theumer noch Reidrraihs- und Larblagı- 
abgeorbrieber Dr. Funte ans Veltmerig und, das Dentmal In bie 
Ob erge ber Stabläbernehmend, ber Bihrgetmeihler Brebichnelber, 


Iohann Michael. 


Namouna, 
Elegesin in Enoken Piels von Beella 10. 


tele wicht nroße, aber Daeiie und Ihefe braune State, won 
Bulmen- Minnepaha, mil mädtiger Hinterhanb, gerogen 
im märtiichen Gejtät des Grafen IB. », Hebern zu Görlsdorf 
bei Angermünde, galt fm norigen Yale als Zweljährige Für 
überaus hoch über Ihren Allersg ſtehend, eim Auf, den 


Iluitrirte Zeitung. 


die oom ihr [pielenb umd in blendentem Stil erfodtenen uler 
Siege, nvamlich am 11. Juni im Glerstorpff-Memorial, am 
21. Juni Im Samburger Keuerblam, am 12. September im 
Henarb-Kennen and am 19. September im Herzog:>..Ratibor- 
Kennen, degtundet haben. Sie gewann damit jür ihren Ber 
Kper, Eommerziensaih B. Naumann Im Dresden, ber jie Für 
elmas Aber HN „A auf ber Auclion erworben hatte, SGN „A. 
Hasnelih; hob man Pr als Baverit für das diesjährige Derdy 
anf den Schild; allen bie Stute, dutch ſexuelle Särmäden ſeht 
mitgenommen, wurbe in ber Union am 2, Jenl bei ihrem erkten 
Auftreten als Dreisährige nach Ihartem Rampf von dem dreiläßrt- 
gen grabiger uchsdengit Wantreund um einem Aopf geihlagen. 
Zrogdern entyog man Ihr das Verttawen nicht, und fie retieie 
auch am 18, Juni wenigltens die Ehre der deutſchen Zudit, 
Imbem fie zu dem Eiener, dem Oeſtertelchet Galltatd, obgleich 
ihe Abnnen gleichfalls bar) das Eintieiem ferzeller Shmäden 
ungemeln bedindert wurde, als Zweite Ilef, Embilh war es 
Ihe am 14. Jan im Geoken Preis zu Howpenntten beihleten, 
den erlten Gieg als Dreijdßrige zu erringen, freilich auch ned 
unter befagten Umjtänden teidend, aber In einer Att, die ige 
das volle Bertrauen bes Sportpubäillams wiebereinbraggie. Sie 
hätte au) ihre Begwänger diesmal In grohem Gtil gelchlagen und 
wirb im kommenden Herbit zeigen, dah jie weites die Seite Ihres 
anerbings mählgen Taheganpes iii und eime Safe für ſich 
blibet, Kommersentatb Naumana kanbte auhet Namamma 
noch dem nierjährigen Fuchs dengſt Angoſd und ben breißährigem 
Gaticano ins Rennen, Veh lie um den Sleg danwien und 
balte bas ganz anferorbeniikäe Glae, mt diefem Trio bie 
erisen Drei Plage zu beiegen unb im ganzen SS „A zu 
geminsen, wovon auf Namoung HU „4 entfallen, Der 
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Des am 16. Juli enihüllte Schmental: Tentmal in Behmiſch-Leipa. Modellirt von Prof. Julius Irankl, 
an «nm photozraptınän Malnahrıe van Muguik Melten In ten: Belpe. 


Zrafrer ät der bemährte Felg Mithof, Der Aumeiſlet I 
Sattel, Joden Sopp, |beuerte Namouna, die ganz Wiht nad 
autem Rennen als Exfte einlam umb |tücmiih von der Menge 
begrüßt wurbe. Die gradiger Pferbe fehlten wegen Saltens, 
and andere Plalconcunenlen woren dem Rennen fern gt 
dileben, Wir Bringen umflehend Das von dem Sporimalet 


Notl Bolters in Hoppegarten gezeichnete Bd mit Jode Sopy 
im Sattel ber Ramıonna. 


Der Kriegerfrievhof der preußiſchen 1. Garde 
Infanteriebrigade bei Ste-Marieraur-Chines. 


I: der Strahe, die von Me nach Briten jühet, 10 Allomit, 
noebwelrtih vom Met und TO Din, won ber beutigen 
deufi-frangöflfichen Grenze Heat das Aitchdotf Sie.Werie · 
aur-Chönes, das im ber Schlaht bei Grawelolte «Et, Privat 
am 18. Auguft 1870 eine Holle geipleit hat, Den Drt ver» 
Afeibigte das DM. franähjde Kinien-Infanlerkeregiment aufs 
lapferite drei Stunden fang gegen Theile der 1. preuhikher 
Garde · Infanterlebtoljlon wnb bes 12, (kömigl. Tädlilden ) 
Armeriorps. Die feampöfiidhe Beinhting des Ortes Surde 
auf das 2',, Ailomtr. dltlid und oberhalb Hegende St.-Brival- 
la · Wontagae zur@ägeworfen, bas, vom 6, framzöfliden Torps 
Aanrobert) befeht, der Sählüßl zur Wufltellung des redilen 
Plügels der Mheinarmee umter Wazaine war. 

Gegen 5 Uhr hatte das 19, Yirmercorps dem tedien 
Flüge der Ftamoſen umlaht, und gegen 7 Ahr entkdieb det 
Sturm auf St. Privat das Edjidjal des Tages wmd bet 
Aheinarmee. Die Beitattung der am 18. Gefallenen und der 
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on ben folgenden Tagen ühren Wunden Erlegenen erfolgte 
Iheils auf den groben Artegerfriebhöfen am Eingang von 
Ste-Mark, iheis Im Dete feibit, auch wurben viele Maſſen 

ber in dem Gärten und ben anjtohenben Feldern angelegt, 

Blei nah dem Feldzuge wurben ben gefallenen Helden 
Aheils von bem Bamilienangehdrigen, Iheils von dem Megimenterm 
Denteräfer ettichtet, bie Gräber mit Sebewsbäumen bepflanzt 
und alljähriid von dem Verein zur Schmädung der Rriegergräber 
gepflent und gegiert. Hinter St-Privat IM der Feledhof, auf 
dem Gelalleme vom Üharbe-rljilierregiment ruhen; bier liegen 
and Oberjt v. Etlert und Mojer Bleden v. von 
bemfelben Regiment, af dem Meinen Iriebhof von St-Privat 
fteht das weithin ſichtbate Demtmal des Garberorps. Im 
ber Arortjehung des Beldweges umjdlieht eine Baumgrappe 
das Monument des 4. Garbertirenabierregimenis. Recht⸗ 
und Ents der Strafe von Gt-Prlont mad Ste.» Marie 
rgen zuhlreiche Mafengräber, Bald gemafet man das 
Dentenal des RailerFranpiiarbe Grenabierregiments Nr. 2, 
Ganz in ber Mähe bes Dorfes Ete.. Marie-aur-Chenes 
Sefindet ſich rechts an der Sirahe, dem am 18. Augait 1996 
eingeweihten Garber üliierbentmal gegenüber, der riegerſtie d · 
hof der 1, Garbe:Iafanteriebrigabe. Auf einem von Lebent · 
blamen beichaitelen Pfade wird ein großes, von Eihen ums» 
gebenes Areuz ven Eifen erreicht, beilen Querballen ben Eprud; 
„Ih bin Die Auferftehung und das Leben“ trägt, mähremb 
wal der Aüdjeite zu Ieien It: „Die Edeijten In Itael find auf 
beine Höße erjälagen. Wie find die Helden gejalten und die 
Strellbaten umgelommen“, Dats vom Rreupe befinden ſich 
=, ls 7 von bihten Anpflanzungen beidatiete hräber. 
Hier ruhen som 1. Gerberegiment 2 F. vier Offüiere, bie 
Sremkerieutmands Anton Graf Aeller und Werner traf 
v. d. Gdyeienburg, die Setondeleutaanis Seintich ©. Hellborf 
unb Bernhard vo, Branbis ſowie ber Porteiptrfähnrich u. Natz ⸗ 
mer, ferner zehn Dffigiere vom 3. Garberegiment 3. F. drei 
Destsants vom Garbe-Schügenbataillon, je ein Offigier vom 
brandbendurgiiägen felbartillerieregiment Nr. 3, vom 6, ſach · 
hen Infamterieregiment Fr, 105 und nom 2. branden- 
bergiichen Antenabierregiment Wr. 12, auherbem zahlreiche 
Unteroffiglere und Dlanmihaften. Am weſtlichen Yusgang 
bes Dorfes liegt ber Friedhof des 2, Barderegimenis. Am 
18, Saqult findet in Gegenwart bes oberen Ariegsheren 
bie Meihe des Dentmals für bie Gefallenen des 1. Gatde- 
veglments 3. F. ſtait. 


Sport. 


Inen gan; hervorragenden Dauerritt führte 
=. Devegom (2, GarbeDrag.) auf [ehmem im leklem 
Shargenpferd, das wiht frainirt war, von Berlim 
€ aus. Diele 00 Slam. lange Stende, meilt 
ige Gegend· a führend, legte er in zehn Tagen 
beteug ber Werkd foger 115 Allemie. in 
mar olme Bulterpauhe. 
— Oberlandfiallmeiker Graf ns. Lehnborff hat bie 
ber Bellblutheerde abermals durch Erwerb einer en 
‘ &s ilt bien bie 7[. be, EL. Ganta Palma, 
Halspin-Sabe Saint Simon Palmfiower, einer The Palmer: 
Y . Sie Üt won Mallinie gebeii web Fhet 
Bub, deſſen Bater ber berüßmte Derbohleger 


eirepaleı Preis, 6000, 1800 unb 2200 4 
, Dilianz 5000 Wer, murbe oem bem 
mihan bes Generals Grafen Schlippenbuh nad 
ent halbe Dünge gegen des Fehr. ©. Midihofen 
Mlbert Edward zu Carlsherjt am 3. Huguft gewennen, 
— Das Grobe Neußer Hanbitap, Werth 5210 .M, 
Diaz; 3400 Bite,, za Neuh am 31, Full gewann das Tnlgl. 
{tt Del mit bem ei 


» 
tw Gemmer Händearennen Über 2600 Dir. mit der 3j. F-@t 
Tmpe Diem, von CormounÜrolgied, unter Deube, 9. Prtiom, 
ber an nah bie Totalifaior-Bterplehele auf dem a. -40. 


, Dikanz 4500 Per., fälug Leutn, Smermonbt 
Surrmondt 0, FW. Moll bie anderen. 

9 ıu Gotha auf dem Borberg am 
trog ber Sie und ber Abweſenhen der 
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r jen adıl bee beilen am ben Glen bre 

5 Sieswart, non Menilt:Sopäle, gejldtel und im Belit 
Gm. Eommerzirsralhe 5, Mansle, Gejlüt Morbitern bri 
ganz ihre mit einer Dänge, umgeirleben, wor des Hem 
Donateils, oem Aalliard-Limda, der Idarf 
Ruun mt Weangieich Giegwert, biefer brillante 
—5* im Grwita Segärftige war, jo Klug er die amberen 
P © ganz Üderlegener Bet. In Ihm und ber famssen 2. St, 
rad belits Er. Manste wezweileihett erjilaflige Henenpderbe. 
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Thüringen, 11750, 1700, 700.4, 
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Das enderr Forijöhcen-Kenmen, der Preis nm Heisbards: 
Frans, 5440 4, Dilten) 1000 Ur, Are eime ungeheuere 
arbertesung Bund) den ganz leiten Gieg mit fünfeieriel Ränge 

BA Weich, von UhemantıWallerrofe, des Mürlten zu 
— Im Herzog Me · ennen, Ehrenpreis und 6000 A, 
Ari m * kis bards Ziel diesmal bes Hrn. 
Baba, Im Fo kubr. B. Grranium, von Uhamanı 


— 
f 
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2000 Tir., Hi ber 3. Hd Daum · 
R — ber Beſte — * 
er, Ehirengeei 2800 ..4, Däftang 2400 Wer. 
De· ten Eirg anf bes Hrn. ©. Arieg dj. BB. 
m GeinyPpllippagbrennen, Ehrenpreis und 
» Villary 4000 Mer., auf feinem 8. br. IB. Etratege 
* Lingen. Das Seederh Memorial, Ehrenpreis und 
Z Diteny 6200 Wir,, fiet an Leute. m. BrodsiyLaboun 
* GB. Herzbade mach lanpemm exditterien Enblampf um 
3* den, | ide anf der &i. bbr. Gt Mermarette- 
2 em Nennmeeting zu Oſtende am 30. Juli 
Fi In der GerunderEourfe de Haies Internationale d'Ofsende, 
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— Im Matt Huber-Albert zu Adin am 6. Yugult, 
brel Dänfe Über 2000, 600 und 1000 Mir., Finzte Ulbert In der 
beiden erfien Länfen, während er im beiiter fiber 1000 Dir. 
Mnapp gefhfagen wurde, Gemil gewanz er mit 2:1. 


Schach. 
Aufgabe Ir. 2729. 
Melk Int im wir „Fhgen meit, 
Gen W. ®. Shintmen in Grand Baplıe. 
sähear 





Wetterbericht. 


Die Werkaditimgen Ind felih 7, bejm. @ lühr, 
bon Dabei, won bemdltt, bo heilen, 7 — Biegen, 4 Sdinte, 11 Shbel, 
Ko Gemini, io Stsem, 
Die Beobateungen [im nad Gelkasgreben {10'-- 3° Riaumun) gegeben. 
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Am 7. Huguft find In vielen Gegenden Deutidr 
lands hefnige Gewitter niedergegangen, die meilt von Gagelichleg 
begleitet waren, [o im Elbihal, wo bie Drtihaften Sämlita, Heruns- 
teerkhen, Qensborl, Sönn und Weinharbsdorf nom Hagel [ehr 
gelitten daben, In Jonsdorf, Yrmsdor] und DH zümdere auch 
der Bi, In der Gegend oem Borna werarjecte das am 7. 
niebergegamgene Gemötier mit Sageſſchag arehen Schaden am Feld · 
früdten und Otſt Im ber Umgrgend® von Bulba vernldgdele eim 
furätbares Hagelmeiter einen groben Theil ber Genie, Kuh in 
der Bairifchen Plalz haben Die Gemtier vom 6. umd 7. großem 
Schaten jet. Ein gemaltiges Unmeiter fwfhle ferner am 7. 
grobe Striche der Prooinz Pofex heim; Sturm, Blpichläge und 
Hageihlog wirkten verherrend. Im Glomse und Obra entſtanden 
große Brände. Auqh bei Futraldin richtete das Unmelter grehe 
Dermüftungen am. 


221 


Iwilden Brünn usd Ghirlig entlub lid in der 
ade zum 9. Auguſt ein Wellenttuch. Durch Die Meirmalfen 
wurde ber Hahnoderdbes am einer Stelle unterweihen, jobah von 
einem Gkteryug die Boremotioe und zuel Hagen 

In Stadt und Souvermemen! Lonfhe (Ruflliid- 
Polen) wor, nach einer Welbung vom 10. Rupeit, ein nerkereenies 
Unmwelter mfgetrelen. Die Seller und Urbgeihelle ber Saadi 
waren überihwerımt, die Wlpfäläge daten zehlmeihe Brände 
verurfadt, bee furdebere Sturm hatte im den Dörfern, auf ben 
Setahen und im den Täler groben Shaben geifon. 

Mehrere Gegenden Brantreihs wurben am 6, Huguli 
von argen Gemätiern betroffen, jo namenilich bas Departememi 
Intre ei,Deire, wo bie Ernte an vielen Stellen oällig vernicheen 
iſt. Im franzöliih-beigiichen Uremggebiei emtjiamben dur dem 
Bıly vlele Aewersbrinie. In Meusıton wurbe ein Mätchen im 


f&lapen. 

Aus Weltindien liefen Rahriäten über verheerende 
Eirmensarerelgellje ein, zan denen verkhiebene Injeln betrollen 
worben find. Ge werbe bie Mntillenbujel Montjerrat am 7. Uuguſt 
dund einen Orlan vermültet. Gegen 100 Perfonen bien bes 
Leben ein. Dieher Ortan bat auch auf der Dimemart gehörigen 
Infel Gainte Eroiz Kiylinm gehauft und groben Schaden angerifilet; 
30 Verfomen fanden daſelsſt den Tod 

Die Stabi Ponce auf der Infel Portorico wurbe 
am 8. YHuquft nr hg Ye 
wurbe burd bie es u derut e an 
erichelen Verheerungen Ind ſche euuch Die Zahl ber Oper 
des Ortans überkäreitet mad neueren Berichten jehemtalls 2000, 
Die Elabt Mreogo Ift ebenfalls zerjtört, umd Guyana hei Kumer 
gelitten. Gegen 100 000 Bemshner Portericss hellen ire gelamm- 
ten Eubliftenzmittel eingebüht 

In Salparalfe (Ehlle) richtete eine hohe Blutwelle 
am #. Huguft abends ungelmweren Schaden an, Die 
rih einen Theil bes Hafenbammes fort; Uocemotinen usb Eiienbahn 

wutden aus dem Echlenen geworfen, Sräne umgetiſſen und 
Diengen von Woaren vernicsel. Die Eiienbahn zellen 
Belloeite und Baron Mt völlig zerſibri 

Aus Bombay, Mabras und ben mittleren Bro» 
voinzen Indiens werben Megenfälle gnemelbei, wedurch id bie 
Brlürdtungen ver einer Hungersnoch welenilih vermindern, 


Himmelserfheinungen. 
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Mand ik Ertniße 
— Dem 21. früh 6 le 48 Min. 


Siätbartelt ber Planeten, 

Dertur bat am 19. vermittogs 10 Abe feine unsere Zu 
lemmentanft mit der Sonme und wird Bald darauf früh Burie 
Zeit Kir] am Oſthimmel zu ſehen fein. — Benus (146*/,? gerabe 
Auffte 14°/,° nördliche Abmeldung), wedtlänfig im Stern 


befindet fie fh im äßrer maßten Bahr in Eaı 
Bars (190%? gerade Mullieigung, 4* Tüblihe Abmeihungı, 
im Sternbilbe der Jurgfrau, geht abends vor 8'/, Uhr 
unter. — Jupiter (212° ,* gerabe Muffieigung, 12'/,° füblihe 
Abmeidyung), erdtlänfig im Stermbilde der Wage, ift abenbs sief 
im Sübmeiten bis zw feinem dald mad P Uhr erfolgenben Anser: 
gange zu finden. Berlin ber jermenbe: des erſten 
am 24., Yustritt abends 8 57 „ bes drinen am 25. 
-. nn —— — Soturn 
66° gera 17° ie , verhiläufig 
im Sternbilbe bes 


Säshimmer bei Gonnenwntergemg unb bleibt bis 11 pe mades 
fidesar. — Uranus (242° gerabe Muffteigung, 20*/,° übliche 
Woweltwung), tediiäefig im Giermbilte des Skorpions, geht abe · v⸗ 
bald nadı 10 br unser, 


Das neue Leprafrantenheim bei Memel. 


Far Zeit der Areugzüge Halte der Muskat ober bie Lepra 
Europa eime erihredende Verbreitung erlangt. Im 1%. 
und 14. Jahrhundert berichten die Gtädtehreniten oft genug 
vom den Leproſendauſern, die In Korbbeutiälenb mellt dem 
heil Georg geweiht waren. Dit dem Eade des 16, Jahr ⸗ 
bunderis verkäwand jebod dieſe Boltstramfeit jo gut wie 
gänzlich aus dem mittleren Europa und mäberftand mur mod 
on der Peripherke bes Erbiheils im Norben un Güten ber 
Ausrottung. 

Auf dem Landwege über bie ruflide Grenze aus bem 
benachbarten Bbaltiihen Vrovingen des Zarenreids") ein 
geiäteppt, Ei jebod ber unheimliche Gaſt vor etwa einem 
Menkhenalter Im norbößtlihften intel bes RNeides 
wieder erjchiemen, ohme dab fein Kommen fofort die achörige 
Aufmeriamtelt erregt hätte. Memeler und Tamigsberger Yerzte 
erhoben zuerit ihre mahnende Stimme. Wuf dem Intermatior 
nalen Comgrel der Hautärzte vom 1AS2 erflaitete ber ham · 
burger Arzt Urming eingehenden Bericht über das Borlommen 
von Lepra fm Steeiie Memel, Aröhere Hufmerkjamfeit er- 
regte 1899 Dr. Pinbitowftl ia Wemel, der in ber „Deutläen 
meebichnägen Wochenſchtift· eia Vergeiäeih ber im Sreife Mer 
mel an ber Depra Berftorbenen und ber bort lebenden Hus- 
fähigen veröffentlichte, Im Jahre 1896 bereite Dr. A. Malhto 
zum Stublum ber Epibemie das Iuficirie Gebiet. Im Eeptember 
bejielben Jahtes begab ſich Geh. Rath Prof. Dr. Robert Koch 


*) Dergd. ben IDuhtrieten Metifel „Bine Samarkseein über bes Sthfial dire 
Basfärigen in Diefibizien in Wr. 2353 ber „Meftr, ig,” vorm 5. Mat 1994. 
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de angejeheniie Mutorktät auf 
bem Telbe der Balteriologie, 
Im Wuftrage bes preufihen 
Eulinsminiiters doridir, um die 
Yusbehmung ber Seuche jeltya- 
Bellen and geeigweie Mittel zu 
ihrer Abweht anzageben. Proi. 
Dr, Rob lowol als audı bie 
nad, Berlin einberuferre Dater- 
naklonnle SBepraconfererz; von 
1R97*) lamen zu dem Schlußz 
dah das griwbählte und am 
fämellfien wirtenbe Dittel zur 
Unterbrüdumg des Uebeis bie un. 
bebingte Abſonderung der Depra- 
fanden fei, und dah dire Silo» 
Iteung am Terften nur burd ein 
under äcyilidher Deltung ehendes 
Deprabelm erzielt werben Tünme, 

Dieie Fiorberumg ber Bat 
tolllenichaft Hat ihre Erfältung ge · 
ſunden in der Erriäptung des bei 
Memel gelegenen Seprafranten: 
heims, bas am 19. al Im Gegen- 
wari bes Exltusminilters Dr. Bolle 
und des Obberpräflbenten Grafer 
v. Bismard keiner Belilamang 
übergeben worden il. 

Im Rorben der Stadt, in. 
mitten ehver Fridyten- und Bürlen- 
khonung auf eier Wläde von 





ema 150 Silit Im Quodbsat, echebt jich 
innerhalb had umpäinnter Gartenansagen 
das Leptuttantenheim, beilen Hnuptgebäube 
In drei Adtkeitengen gegfiebert ih Männer 
Hlatlon, Zrauenitaliem und Derwaltung; 
letztere ſteht mi ben Beiden anderen %b- 
ihellunge derch Eorribore In Berbindung 
Das Martze I|t ein heller Ziegelban, bellem 
mittierer Thell won einem Ahclhürmden 
überragt Mit, während die iron des Tr 
wallungsgebäudes ein Im berliner Ruxft- 
gemerbemuheem entworfenes und von Ole 
Varch in Sgtafſuo ausgefährles Gemoͤlde 
E us heil einen Aus jahigen aecqmudi 
(lt. Im Bintergeund Ischen deel ebenfalls aus 
Ziegelm aufgeführte Airisihaftsgebäube. 
Das Septotrantenheim Ift Für dt Min 
ner und ach Frauen eingerichtet. Deide Sin» 
tionen mein volllommen gleiche Cinriätung 
auf. Der „Tapesraum” ill ein grohes drei» 
kenlteriges „Zimemer, Im dern ji) die Patienten, 
fonelt bies Ihr Zultanb erlaubt, mit Sand» 
arbeiten beichäftigen. Inmiktten diele⸗ Nau · 
große wrb zul Tleime gelbe 
Zildhe und wehrere cherne Stube anf- 
geftellt; die Dicken jind mit Linoleum be» 
dedt, Dom Tagestaum leiten uber Ihären 
untslttelbat in ebenio ok Rrantenzimmer, 
von been jebes für die Hufnalme von 
zoei Rranten eingerichtet it. Stühle, Nadht · 
sijde und Beitgeltelle Ind ans Eſſen her» 
gelbeNt, um beilere Desinfection zu ermög- 
lihen. An den Tapesraum köht auherbem 
ver Waldenum, ar bieien das Badezimmer. 
In kimmmilichen Aramtenräumen mb bie 
Wände bis pur Höhe vom 2 Me. mit 
elnest Anftrih vom brauner Del- oder 
Wahsfarbe verjehen. Die chernen Orfen 
Tornen durcheint ſeht zurmhige Vorrihtung 


”) Berg, den Mirlfel „Tier Bewnsieerkeng In 
Im Bu. zur der „tale ip.” wem 1. Cs 
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Hlultrirte Zeitung, 





rare 


Nr. 2929. 17. Auguft 1899, 


gleihzeltkg Mir Mebe Iufuhr 
Idjer But. a 
Ein 2 a breiter, 
Corribor, bein 
farbigen — 
aelegi fit, Fühet In dae 
tungsgebäubde mil ben beiten 
Zimmern der Oberim, bie jomel 
über die Kramtenpfiept als amdı 
über bie Dermaltung die ul. 
Hide fahrt, und das MWrbelis 
sAmmer des Ares (Dr, Urda 
Homi; aus “Wemel), der 
ſtandig Hier Matloniet iR, Jonbem 
le no Bedarf zur Befihtigung 
der Rramten eimteifft. Im diefem 
Zimmer befinden fi le für die 
Behandblumg der Aranken meh: 
wendigen Wpparabe, ein Page, 
rungsgeltell für die Unterbudyung 
der Patienten, Aiewegliäe Behtede 
zu Umputatkonen und ein Appa» 
tot zur Reiacultut der Meo⸗ 
orgonismen,. Die Ihen in Rec- 
megen hinlidhtd der Belämpfang 
ber Depra darch bie Iitenge Yb- 
fonderung der Aranten erellen 
beträdytlichen Erfolge kalten auf 
bier ein werhättnlhemäßig reihen 
und vor allem gränbiihes Enb: 
ergebrih voramsichen, 





Arartınyremer 


Dir Einimeilsang bes Vrpratrantenieiemn ara In 


Das neise Pepralrantenheim bei Diemel. Noch photsgraphäden Aufnahmen von John Sirene in Memel 
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Mi ao, Ar gie dumm. 


Das Dentmal des Biſchofs Teutjd) 
in Hermannſtadt. 


er am Juli 1883 verjtorbene Sadjlenbilhof Tr. ®, D, 

Teulich, dem jene flebenbürger Wollsgenofen in biefen 
Tagen zu Hermannltabt ein Dentmal gefeht haben, hat einmal 
im Säerj grlagt: „Ich hatte eimen guien General gegeben”, und 
Im der That, es lag im der Stater biefes ungemähnliden 
Mannes etwas vom freibheren, der alle Boriheile für jeime 
Armee zu erfpähen wei, ber als leuchtendes Belipiel ber 
Tapferteit ie Aampfe Immer woramgeht, der, ausgeräjtet mit 
alten Kenminifien jeiner friedlichen Arlegewäffenicaft, mit über- 
iegener Rabe bie Sage jebesmal richtig beurtheilt, in ber 
fh feine eochesin mölitans befinde. Mus einladen Verhau · 
niffen iM Teurih heroorgegangen; er war ber Gohn eines 
Seifenflebers und hat Rh ganz aus eigener Araft, vermöge 
kiner Begabung uad jeimes [taunensmerthen 
fFhöben, zu der hödften Würde emporgerungen, bie das Heben- 
Sürgikh-Fähliihe Bolt zu verkeihen vermag. Nicht mit Unredt 
fagte ihm fein König rang Fofeph J. der lathocſche Mom: 
ard, die evangelliche Kirche habe keinen wiürdigeren zu ihrem 
Oberhaupt wählen Lönnen. Seine Lehreriaufbahn begann 
Teulſc in dem velgend gelegenen Shähburg, wo er 1817 ge · 
dorem wurde; Hier war er 1849 Bauptmann ber 
Br und bie Stadt Hakle ihm in dem 
felben Jadıe auf dem Landtag mad) Alaufemburg 
enifendet, mo Ihm die Magyaren als Dorlämpfer 
gegen bas Meiternich-Syltem erhäpdenen, bie ber 
bureaukratiiien Benormundung des Doltes ein 
Ende mechen und, jelbit erfahren barin, was + 
heikte, ih in feinem natlonaten Leben überall ein · 
geengt za ſehen, dem Brudernationen bie beſle (ie 
mäht bieten märben für eine gebeihlldhe, ungeltörte 
nationale und ukturelle Extwidtung. Die ſchmerz· 
iihen Eufahrungen gerade biefer Zeit haben Ihm 
bann zu jenem vorfühtigen Lonferontivismus ge · 
Führt, der zwar für alles zu geminnem Ift, was 
wohrer Worticheilt awf Nehlihem ober poſitiſchem 
Gebiete helft, der aber zugleich uorfidlig abwägt, 
wos von dem Alen ohne Gefährdung wichtiget Le · 
bensinterellen preisgegeben werben lann. Go äft 
kin Huftceten im bermannjtäbter Lanbiag, Im 
wirser Heichsrath, im ungariihen Mognatenhaus 
zu oeaftchen, mo er, hell 1668 Gupetibnienbent, jeil 
1885 Blihof ber enamgelilchen Lambestirche, Immer 
für feines Vetles Hecht in männlich offener Werſe 
ehtral, 

Am wirffamlten dampfte imbeh Teusih für 
keines Vellea Belland badurh, dah er es mit 
keiner Geſlchae befammt machte, Seine „ehdiäte 
ber feberbürger Sachſen“, bie eben nom jeinem 
Sehne Dir. Arts Teriſch im 4. Auſlage berams- 
grgeben wird, it Für keine Landsleute gerabezu 
den rohaler Bedeutung. Wit finden hier, wie 
Battenbod fagt, „nicht bie mahlam zelamımen- 

toppelten Lotalgelähten, wie Be jomit ofl vot · 

mimen“, bier offenbart Fi „eMdhiige hiltorite 
Remtaih, auf ernften Stubien berubend, hier aber 
an die büdzterifhejchöpfertjäe Aeaft, weiche allein 
errang die ferne Bergangenheit wieder zu beleben 
and derr Deber anfhaulih vor Mugen zu führen“. 

Ein Mann mie Teutſch, umter deflen hervor 
Togender Mitwirhung auch die heufige Derfallung 
der evangekfchtr Dandestirde in Siebenbürgen, bie 
des fähiche Dalt jo wunderbar eint, geidpaffen 
wurde, Hand natdrlich In Bezlehumgen zu ben [äh 
maden eltern des deutichen oltes, zu einem 
Grikan Ftehlag, Armed, Getot, Watlenbach 
Denker, Kante, Hafe, Nippalb u. a. Als Ideale 
ber Geltihlfhreitung [dhmebten ibm bei jeimer 
Ardrft vor; Hanke, Macaulay umd „der Akimeilter 
and Obelii" Tachus, Teutid dit vom Herzog 
Eraft vor Sachſes · Kobutg und Gotha umb vom 
Bechtergog don Saßfen-Weimar-Eifenad) burd 
Serleifung von Orden, von ber philsfophölsen und 
— — Foruıltät der Umiverjität 

endlich von ber berliner juriti- 
Ken Fonität darch ben Doctor humuris cauan 
Wusgryädhnel 


des Hier abgebildeten, von Dteiter Donndorf mo 
Tentmals. ; es in alle Zelten vertanden, 
vos Teuh einft in ein Eremplar feiner Sachlemgefchüchte 
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Pemet |, „Mahn, Sig.“ Sr. 2612 vom &2. Zall sie. 


Alluſtrirte Zeitung. 


Vom Büuchertiſch. 


— „Es gehört zu ben Traditionen der Dimalsie, ber ich biene, 
lich des Schmwaden Im märibädaktihen Aampfe anjzunegmen“, fo 
Garnabteriferie Fü Bismord im Jahre IRAQ die Beindplen, von 
benen füh De Hohenzollern sit fellenen Unterbrechungen auf dem 
ganzen Geblet ber Innerer Verwaltung won jeher heben leiten 
hafien. Ahattyäfige led Brandenburg Preuhens 
in [einen Bemlihungen um bie Wohlfahrt befonbers der- merriger 
demittelten Alallen der Beröllerumg zur Darktellung zu bringen, 
it bie banttare Melgabe, bie Dh De, Theo Sommerlab, 
Privatborent am der Unierfität Halle, in jeiner ſoeben erfäienenen 
Schrift „Die focdaele Wirlfomteit der Sobenzollern“ 
(Leipzig, 3. 3. Weber) geftellt Yat, und am derem Lufung ber 
Dertafier mil willenkhafaihem Exrmii beramgetrelen ill. Ueberall 
war er beitrebd, ben Dingen auf ben Grund zu unb bei 
allen Erfäeinungen bes modermen ultueledens nad Mägliätelt 
bie wertnlipienben FIen 


che Edyutun 
erhalten hatte. heruorragende Empieller af dem Thon 
Friedrich Wilhelm 1,, der +3 Meibft ausfpmarh, bafı er „mach bem 
Prindptis werfihte, die er aus der und nicht aus 


Büdern gelernt habe“, Frledrih ber Geede. der rubmericdhe 





Das Dentmal des Sachſenbiſchofs Teutjch in Hermarnltabt, 


Dubdllri sen Verl. 0 Doanderl. 
Nat einer Phetogrepähe var 5. Hrunbjesh In Siutigarı. 


„König der Gewjen", die umfallende Etein-Harbenberg'iche Relorm, 
bie Begründung ber beutfchen Selleinbeit, aus ber bie neue poll» 
Ifche Einheit des Dewiihen Heihes ermahlen ilt, Die durch die 
Imijerlihe Betfchaft vom 17. Mosenber 1581 eingelchele Godal- 
selehgebung werden In grohen Zügen bem Seſet vor en 
übel, Gemillenhafte Musnugung atler Quellen, jo Im erlier 
Inle der umfangeeidhen Beröffenttigungen Eisbelmann's über 
bie Thätigtelt ber preuhiſchen önige für bie Dantesrultur umd 
ber Fotſcangen Sämoller’s zur preuhiläen Berwadtungsaefcihle, 
bamm aber auch inwige freude am Waterfand und herzhatter Muh 
für treme, unoerbroflene Jubanttsardeit [orechen aus jeber Zeile des 
von parristiichern heit burdmehien Wertes, bas ſich in keiner 
Baren umd dabel ledendigen Edreibweife an die metiellen Strelle 
wenden, Das Ziel mäglidt wmfangreiher Derbeeitung hal audı der 
Beriog im Auge gehabt, als er den Preis bes im Drud und 
Bapber gebiegen ausgeliatieten Suches auf 3 A Seitfepie. 


War lüanen Die rauen auf gellligem Gebiete leiten? 
Gegenüber dleher hewie ſo brennend geworbenen, Immer ärmiläer 
erbrierten Fragte wirft meuerdings Dr. Mdalderi o. Hanfiein 
die unleugbar bereiiigte Gegentrage auf: Was habem jle fchem 
gefeiftet? Er Ile aber die Ftoze nit Mob, bendera will fie 
unier dem Hauptlitel „Die Frauen In der Geſchachie bes " 
Gelltesiebens bes 18. und 19. Jahthundetis“ Im wier Thellen 
ober Bühern eines gro angelegten Wertes beantworten, bellen 
erites Buch „Im der Zeit bes Aufiswungs beuiläen 
Selfteslebens" bereits ats In fh abgeldhiofjene Deiktung vor 





u, 


fiegl, ſtamucer Band von 902 Gellen Seritoncriav (Belpilg, 
Fr un —* 10,4. Benn man ven dieſet Eröffnungs 
ardelt auf »e angelilndigien deei weiteren Wänbe Mllehen barf, 
fo würde band jede biefer Mbibeilungen und jobann au buch 
des vollendete Ganze unbere Piteratur um — in 
blefer Stoffdchamblung tod nie Dopemelene Driginnleriäelnung 
—2* kein, Die Iehl je Erörlerung® — u 
Ftou it nodgerade eine Auberti detrũcilic·· es fanben 
1a m meikt polemifäen Malle früher auch einjelne En 


ober machmeisbar won Iht declaficha wurden, Durdaus wichtig br 
Imierefie jelnes auf ben Meinungsitreit unferer Gegenwart berech· 
neben Sweden Iji es ei detz ber Berfaller nit auf 


bunberis Buginnt und in bem sorllegenben Band Ds 
in die zweite Hälfte bes 18. leitet Mar bies doch 


langer web Ilefer Erjtarrung wieber heine Wilgel teste, 
zumäcit noch Teile und unbehelfen, um dann halb im 
mwenberbar Idinellem und gemaltigem YHufshmunge bie 
grobe Zuhintt weleres Dalles und Boterlandes Für 


“ Debang ber ohlälligten weiblichen 

me De azg becmi en 
sehung eher wir Feauen mir Willen, Befähigung 
und Iehhefien Berjläntmik beibeiligt. Dereimelte Aus · 
nahmen allerdings, bie für ie Streben exit Gtühe 
und feiten liteipund fanden Im ber durch das Wierten 
bes jupenbäihen Gotticheb, Teiner Gaccin, ſelner miken 
lichen und weibligen Genoffen beyeidweien Oiterater: 
epode. Die Worgänge biefer Croche mit ihren exheb» 
lidyen Berdienfen und Semmenben Shwäden, mi dem 
heltigen Alngen ihrer Gegenfähe, ihre namfaft gebüle- 
benen und halb ober ganz vergeffenen Werjünliäleiten 
werben bem Leer won der Edhliberungskunit bes 
Griäldichrelbets jo ein fo anfdaulsh und 
lebenszoll vergegenmärtigt wie die nachfolgenden Sis · 
blen bes dentwärdigen Entwidlungsganges, Aus bem 
Derlauf ber geſchiauchen Strömungen bebt ſich da 
eitmählih die Überrufhend amfehmlihe Heihe führender 
oder Fonft einwickender Meinkhtellen ber Zeit, zum 
Teil impofante Epatalierlüpfe, In eindrudszollen bis 
graphikhen Bildern hervor, bie Sqat ber Dichserinnen, 
Dalerinnen, ber Andängerinnert des bamals appall- 
tlomellen Pletisrmus, ber geilereihien Itauen auf Tipeonen 
und an dem Höden, 


zu geben. Cine beiomders inserellamie 
Zexieg find and neum vorzüglich ausgelüleie, 
Tü [elten gewerdene Porträls aus ber 
gehällberten Frauen. 


— „Ratedlomus der Manrentunbe*, 


ben Gebanden aus, einen Leirfaben für den Umterriät 
in ber Mootentunde zu Ihaflen, der, ohne een 
wöchtiges beifettezulafien, bas ganze weile Gebiet der 
Boarentunde auf verhäßtkiimähig Veinem Raume der 
handelt, Ex war beshalb genülhigt, fü eines aapoen 
Stils zu bebienen und füh bei den einzelnen Mancen 


ein Jorghältig ausgentbeiteles Sahregijler e Die tal 

alle Foem der Behamdiung wurde, mal ni ae ben * 
deVDuche⸗ vermieden. Bei Behanblung des Stoffes iM defonbrrs 
bie temslogiläe Selte ber Waatentande betont worden, bafer 
auch die Bubrilasion gemiller Waaren. mie des Juders, Papiers, 
ifens u. [. w., in furger, leicht verftänbiläer Meile beichrichem 
werbe, wis wöhtlger erfäien, als Masitlihe An · 
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Torben bat ber Dertaller nur eine beidelintie Auswahl petreifen, mei haupfjädtid 
nılt Midicht daraul, dab biefe iebieie In bejanberen Rateihismmen beilelben Ver · 
lage alngelamb behandelt werben. Da eine rellienichallliäe Behanklung bee 
Wosrentande jid mul bie Ralurwifienkhaften gen muh, lo ſind gemilje natur- 
nllfenidaftlide Aeaacae ar bas Werkänbetk bes Butes norausgeleil; do dal 
14 der Derfoflee Mühe argeben, dar Dich dleſer Dorausjehrang Ihamikhil ein: 
ruliränten Aus dem Gebiele der Chemie wird 5 ©. mur bie Aenninik der 
Begriffe Sasten, Baker, Salze, Orgte, orgbiren, retudzen verlangt. Wis eim 
wwächriges Hülfseiitel zie Zeifflellung bes Werches und der Eihielt ber Manren 
wirb ber eigige Gebraud bes Mikoftops empfohlen, und es il on den geeigneten 
Stellen In dem Bude Iteis auf bie Anwendung bejlelben bingemielen. Wlles 
in allem bürfte das Merten Im der neuen Muflage feinen Zumden reiht qui 
entlgeeien und namentlich Cdywien, bie den Umierrigl In ter Manrentunbe 
pergen, als Lxherimi angelegenilid zu empfehlen Jein. 


Goethes leipziger Studentenjahre. 


Di Darflellumgen aller jener Denken und Staſten, mit denen 
Goethe als Student während ber Nahre 1765 bis 1769 im Berührung 
gefommen ilt, za jammeln umd fie in getreuer Rohbilbung ber Originale 
ben Trreumben des Dichters zugängiidh zu machen, if bie Lotmenbe Huf» 


gabe, bie ſich Dr. Yallıs Vogel, Tuftos am Stäbtilden Maſeum ber bäbenben Aürlıe zu 
Detpglg, zur Gedentfeier vom Hoeike's 150. Beburtstane geltellt umd im einem ſoeben exlchier 
newen „Bilderbuch zu Dicaung umd Wahrheit“ in worteefjlicher Weite gelöft kat. Dem Autor 


Ds baulenswerihen 
Werles haben bei der 
Arbeit immer die 
Worte des gefeienten 
Dihters vor Mugen 
geihmehl: „Die Gr 
Halt bes Wenichen ii 
der Tert zu allem, 
was id) über ihm em» 
plinden und Jagen 


Trorkhung, vor allem 
Oito Jehns und bes 
The. o. Biedermann 
Tublkatlonen, gewij 
lengaft und geldhimnd- 
von amsmuhenbe Tert 
im Grande genommen 
mir Erläuterung zu 
dee BWilbern jein till, 
ko hat dennoch ber von 
dem Oegerflanbe fri- 
ner Darfiellumg ber 
geifterte Derfaller mit 
vollem Hedjt eine blok 
üuberihe Anciaandet · 
reihung der Adbildun · 
gen und eine ttodene 
Ertlärung vermleden 
und vielmeht veruct, 
Im einer Heite kurzer 
Abschnitte etwas ab» 
gelälofienes zu neben. 

Der erjle dieler Ab · 
Känitte geht aufs Jorg- 
famjte ben wenigen 
flyer bezeugen Gil, 
houetten nad, die von 
der Auheren Ecſchel · 
tung des jungen Did 
ters in jenen Jahren 
ehnen Begriff geben. 
Das felgende Rapltel 
hat es mit bet Stabi 
und Gren heruos 


tragenden Bemotmern zu hun In jenen Tagen, als Wolfgang Gorite In Lelpuige Nevecn 
meilte, wobei der Breittopf'iche Belanntenlveis und bie Fomilke des Rupferltehers Johan 
Ein anberer Nbiänet ill dee 


Mihael Gtof mit bejonderer AUnsführlichteit bedaät werben 
Untoerfität und Ihren Derwandien (Motikhed, Gellert u 1.1.) 
gemäbmei; Aaitchen scöntepf und ber reundestrels ber 
Shöntopfiäen Tafelrunde, Oeſet und bie Seinen, die Lieber 
und Werte Moeihe's aus der Ielpziner Zeit, ber Beſuch Die⸗ 
dens im Zrühlahe 1708 und der Abicle» won Bripy 

20, Geburtstnge bes Tihters beidlichen bie ( 
drei Jahre, die Goethe in Leipyg wermeilt hat. 

Aus dem Iublläumsbude”), dat eine alle von Nach 
Mungen In yatontem und Sfentlähem Bejly beiimblichee, zum 
Thell noch nicgend forft publleltier Aumliihäpe umlaht, geben 
wir drei Ibwjtrationem jomie einen Yusjhmilt bes bayı- 
gehörenden Begkeiitexies, mobel bemerlti werben mul, bob 
das Blldalz Defer's ae jeinen leuden Sebensjahrer ein Porträt 
von der Meijlerhand Anton Hraifis It umd fid -ewie im 
Velty des Hm, Dr. fans Durt in Deipyig Sefindel. 

Naciben der Verfaller die amitleriide Bebentung bes 
erjlen Direclors der Ieipyiger Aunilihule hinlängit gewürdigt 
hat**), menbrt er ſih ber Scjifberung der Oeer chen Famlıke 
mit folgenden Worten zu: 

Goelfe hat lesen leipgiger Meilter ein bankdares Ge · 
dachtein bewahrt. In dem eriten Belehe, den er von Flant · 
furt aus nad Selpzig richtet, bittet er Ihn, Ihm leime Diebe 
und Prembidaft zu erhalten. Mir willen, dahı biele perſon · 
Kihen Berehungen wit auf dem Zeidhyenuntereljl In der 


pi an bem 





girung der 


*) „Banibe'n Iehpgları Einperiemiahe, Ein Gbertuh zu Didrtang und 
Waıbeli als Treligaie yarı Ab, Gedpaintage des Dimers“ ven De, Yalten 
Doyil, Lertes am Släkäten Siadrum dur Hibenden Aündıe zu Urtwpig- 
Zeipyig, Deriag von Aari Wirges Eorphilten Dejittuei. virn grb. 4 

Dregi. Wietgs a Tier, Sukas Bogen Mm „um autiöhuigen 
Zoberiage Mierm Brlabeht; Drke's* ta Se. 200) der „ur, Je” wen 
36, Diäsn. 3. mul de Mrstebiniten den Hütte Minden den Harliiers 
ze dei band Mrtem Area Dan DM {ut kürzere Im Zihmolaın Wluiram 
* 


Illuſtrirte Zeitung. 





Madame Orſet. 





Friedetlle und Wilhelmine Oeſer. Nech dem Oelgemälde von J. S. Tlihbein, 


Kus „Geeles leixuaca Stüpenteniahren" sen De. Aulus Vogel 0rgzig, Berlag oo Aarl Dlemte's Braghliheri Daftliak). 





Man Fthedrich Oeſet Im Hohen Aller, 
Krk ber Delgrmälte zen Anuen Geafl. 


Nr, 2929. 17. Auguft 1899, 


Wtabernie bejäjräntl geejen find, bondera ba ber junge Di 

Haze und in ber Familie jeines alten Freundes eine ar ——— 
nacuse Stunden verledt Hat, Im Dolly unweit Leen hatte 
Defer ehr Banbhaus, im dem er dem Sommer mit jener Gramilie zerkendte. 


Hier Goelhe viel aus- wrıb eingegamgen, und gern denti 
qeidene Bawerngaus zuräd. ’ — 


Da, Denken Am Ihe efft ba age 
IA Sch! befonbers an dem Tage 

Tran Tr aut Burım Variogun Vegb, 

Dem Ort, ber ml fo ⸗⸗. 

Germadl, ber wild cht eeferui . , 
lo Kuwärmi er noch in ber ſchon genanmien Epiſtel, bie Im November 
1769 vom Franffurt jdidt. In dielem Landhauſe — zur Gamma 
mie Im Winter im der Stabtwohnumg geiftoeihe und kunfilichente Wänner 
die fi von dem Inbenswürbigen Hawsbemohnere angezogen fühlten Io 
wamenllid, Weihe, Huber nd Areukamf, bie die AMelelkhaft Bath mit 
ernten Gelpräden, bald in heiterem Säerz amtegien und erheiterien, 

Die einzeinen Glleder der Famte waren ebrfadhe, Iebensirücbige Ratirren, 

Defer hatte ſich 1745 in Dresden wermählt mit Rollne Eiabeih Hohkurg. 
Aue dieler Ehe gingen vier Ninder herwor; Trrieberite Eitfebeih, (geboten 


1748), Goeihe's Freunden, Johann Friebich Qudmäg (geboren 1751), Rarl und Müreimire 
(geboren 1755). Mehrfach und aus werkhiebenen Debensallern ſind wns ühre Porkeätzige 
erhalten, Bon Frau Deſet allerbings mar in eimer Gllhouette ber Agrerilgen Sammlung: 


es Fl eine behäsige 
DMatrone, aus bern 
Geilät man nof ber 
wohlthätigen (Einfluh, 
den [le auf ben Mat. 
ben gehabt haben fol, 
hetauszeiien ver. 
meint, die aber neben» 
bei ben Eimbrud einet 
tedhl energie Haus- 
frau mad. Die ib 
winlide MHemälbegale 
tie in Dresben beftkt 


Oetgemäie och be 


das 106 als fr 
nohmennd für die 
Deesbener Wlabernie, 
beren Mitglied Oekr 
werben mallie, gemalt 
wurde. (Es ſteilt die 
vier Rinder bar: Wals, 
{alt von vorn gefehen, 
Iyt ein henges TMib- 
hen (Wilhelmine) mia 
einem Heft anf ben 
Anken und geidmet 
nad) einem auf dem 
Boben Hehenben Gtpe 
topke; über die Lehen 
bes Stuhles blidt ein 
Anabe, Hedis Myt 
die ältere Säueller 
(Frieberife) mil einen 
Bude In der Arälen 
und fiel im u, 
vom ein Anobe, ber 
ebenfalls zelchaet. Be 
eülyerier als dilen 
Genäle ii jemts 
Doppelporträt vet 
Telederite und TU 
helmine vom Bm 
Director ber Aallekr 
Runltalademie Io 


hann Heintich Tikhbein, bas, aus Deſet's Nadia Im Behin bes Hm. Oderappellatisnsrathes 
Marezoll (deſen Gann eine Enkelin von Wilhelmine Oeſet iſth, Im Eutritſſh bei Belpyig Th 
Befindet; es IR In ungendgenden Nahbitungen, aus denen man ktelllch vom der Feijqe ab 


Forbdenptadit bes Originats lc feine Dorftellung maden kann, 
jattfam betannt. Nach der Begticheung If es Im Jahte 1776 
gemalt: Feleberite war damals bereits adtundgmangig, ID: 
beimine eimund Ya Talıse alt 





Jene ſragt ein blaueibens 
Kleid mit gei leiſe and Einiage von jdmarzgen Spihen, 
welhe Handſchuhe and Halt, den Beſchauer anblidend, In bet 
Reiten Belleei's Kabels, Das gepuderie Haar Jämli ein 
grüner Arany, den Hals eine Perlentetie, Ylliieimine, eine 
feine arkitoteatliche Erſcheſnung, Icdgt ein rolkieiienes Selb, 
an den Aermeln reihen Spigenbelog, Die Rote jälänt die 
GSoiten einer Gullatre, das Haupt ThmMdt ein Aranz yon 
Dilnaftrascdhen Im Hlntergrunde ſteht eime Staffelei mit 
einer Deinword. 

Miühelmine Deſet heiratpele den Rupferiischer Menfer und 
flarb 1865. Dieecte Nadjtommen von ihr find jeht mod am 
Leben. Tirieberife”) Marb umvermätit vierzehn Jedte lodler- 
In ihrer Jugend hatte fie die Blallern gehabt, Die Ihr Gt 
Naht entitellten; doch zeigt das Tiihbein ſche Bilbnil; daden 
leine Sput, ihte Züge erihelmen hiet ſo deuer unb jornig, 
fo flug und Gebenswärbig, dak wir Goeihe werfiehen, wen 
ex ihr vom Trrantiuri aws Käreibt: 








DiF lebe kei xrcuert. 
Tie r nadı eenn Mausjlab mode 
4 Ihine Belt! ar Ulsstriheli I hie 
An Elrifehr ums an Win Tier Bein einge eh. 


*, „Lieder zılt Dieloblen TRadrmoete Ackberiten Deher geriben wr. 
Garten“ Merkärkb Der Didstr ben Yanbiertiide Lieeehuih, Dan Fi GBrt 
Wadertelniiärtei nad Im Preenides 1708 aus earntteni a SI. a bie firzankta 
hunde, de Hd ans dern Zelt Mektlirh Tüläpehen Monder'n, bee Sites Der 
Arlıerite Cefer, In ben Galernem Diri’s Abeeging md DM Sunis I Ir 
Dirpt’den Serrretzung der belinfaer Unieerititiabikione befindet 
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zurwenu: At. emgupe Awwn. 


Alpines. 
er Berband der Bebirgsoereine am ber Eule, 
und vier Orssgruppen * 1104 Migliedern 
umfedit aud Im abgelaufenen Tabre eine vege Thätigtelt ent» 
falset, a auf ber Riterloppe ein Granttobelis! als Weg · 
weilerfirin gelebt, He Säughätte auf der Alderioppe nahe an die 
verjeit, die Scuphülte am Stranienbrumn wieder 
berpefteilt, der Ausfichtsturm auf ber Eule einer zenauen Nevi ⸗ 
flon unierzegen U, D. = Mi. 

— Der Sählifhe Orzgebirgsnerein hielt am 18, und 

17. Yuli 25*8 die Alesjährige Hanpt: und 


a A un 4 * Anirag 
eg! mug un 
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20. Jull wurde ein habſcher Albeagaſthof 
der (Oberpingga 


J 


Ar⸗ ichen Heis Wagen und zum Wörbogel zu 
ten find, Bi eine Trern|preoerbinbung eingerihler 


in 
> 
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Ein Brief. 


Hedwig Wigger. 
(Rettruf verbaten.] 


NM Möller verbradte eine furdtbare Radıt. 
Mond ſchlen fo Breit und gelb im ihr 
Kämmerlein, otdenilich fröhlich, und die dichten 


blauen Wollenbündel zogen ſo leicht dahin, als gäbe es 
immer freie Vahn. Wieſche fehte ſich angftoofl auf und 
guiie bie mit ſchmalem Blei eingefahten enfter: 
qradeade zu dem Mollengewölbe hinauf, faltete die Hände 
beiete: „Herr Bolt, help mi, help mi!“ Dann 
) wieder nieder und Jah flare auf die blau 
ihres Bettbezugs. Dabei gedachte fie 
junge Ftau ins Haus gelommen 
fie voll Jugendmuth gewelen; doch 
Heine Anwejen mit einer Hypo« 
n ja aber beide gefunde Hände, die 
tüd Arbeit umſtohen. Mathies war 
fie war auch alt und fehmte fidh 
Aber es ward immer mehr. 


‚ Here Golt, help mi armes AMiem!“ 

eber. Sie fälsh die brennenden, trodenen 

wir legte die züttermben Hände gefaltet über die 
m “ 


i Weg! 
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m M Ile fie die ber 
leſen, die ihr Aroft * Tag geben 


n immer wieder Gott um Bei 
Nie ein. 


heil zehm Jahren Witwe. H 
durch ihrer Hände Fe, Eie 
wü y Feb Tag noch einmal 
damit fie nod) mehr zu Stande Elan 
ung Shen —— en Si 
“"e Bldnerin, Die dereinft vom Ike Grund und Boden 


f 
* 
7 





Alluſtrirte Jeitung. 


— Embe Juli wurde bie Berniprehverbintung 
zwllden dem Bipenhaufe am Dioferboden wnb dem Seifelfall- 
Hotel eröffneı — Geil Ente Jul ill and bie lang amgefieehte 
Gerniprehoerbinbung von Ddergurgl im Detyifal mit ber Tele 
grerhenftation Ediden zur Thatlate gewerden 

— Die Sertlon Arain bes Deutid. u. Deflerr. M-®. 
übergab am 29. Juli den won Ihr erbauen Höhenweg von der 

n) bem @erlfehe, 


nahe am Gtal. Dann überichrellet man ben 
Beten Graben gebilbeien Eieihnitt is der Anmmlinie unweit 
der jelben mis Sade einer ausgelprengien, gutem Steig. 
anlage. Bier mußte frühre ein großer Ummeg gemabi werben, 
Hun wird der Ati nem genannien Graben aufrsgenbe Gipdel, 
von dem eine Selteniomm fübmehtih abzweigt, 

ib 


berg mac Mintel führen [oll, im gerem: B 

— Das Mitglied bes Nieberöherreihilhen Bebirgs- 
vereins lehrer zu Senſqet aus Wien IN am 
28. Yall beim führeriofen Mbätleg son ber Miongeriipipe in ben 


Frauen⸗Zeitung 


aus hinausgeiragen wurde auf den Kirchhof, ihren ſchönen 
ihwarzen, dreizölligen gelehlten Sarg belam, beftängt mit 
Blumen, die in ihrem Heinen Garten gewachſen waren. 
Und mit Gottes Hülfe hatte jie bisher immer ihren Ber 
pflitungen nadhlommen können. Regelmähig am “Jo 
hannistag, mittags zwölf Uhr, lam Johann Schilmann 
die flaubige, ſennige Strafje von Nebderhagen, bog dann 
in den fyelbweg ein und marhirte gerade auf ihr Haus 
los, wm ſich jein Geld zu holen. Er jah viel armieliger 
aus als Wieſche Möller, Sein grünlid jhillernder, 
abgelragener Rod, der buntgeitreifte Shaml, den er jahr» 
aus, jahreim wie einen Strid um den Hals trug, ärgerden 
fie allemal, doch verlor fie nie ein Wort darüber. Bevor 
er In die weihgeihenerte Stube trat, frahte er an dem 
eifernen Fuhtritt den Dehm und Sand von feinen glany 
lofen Stiefeln, nahm die Mühe ab und Mapfle zaghaft 
an bie Ihr. Sobald er das » Herein« vernahm, Hinkte 
er die Thür auf. 

„NR Dag ul, Möllen ... na“... 

„R Dog, Schüämann — bier; kannit jo matellen*)." 

Er legte feine Mühe über die Stodtrüde und ftellte 
den Stod in die Dfenede. Dann kam er auf Zehen» 
ſpitzen zu dem vieredigen Sefatli$ von hellem Erlen 
holz und tippte jeden Thaler mit dem angefewdhteten 


— duſend Daler tau dre en half 
* — fif um dörtig**) . ., . Fünf und beeifjig in Sulwer. 
m na 

Umftändlic, zählte er dann das Gelb in feine Debertafche, 

„Na, wo gelht noch ümmer, Möllern ?" 

„Dot geiht fo.“ 

„Der Herr Infperter in Nedderhagen jäb jümmer: 
Menſch, bezahle deine Schulden; haft du das aber 

‚lo bit du eim Alas!« De Lüb hebben denn 
cht, un he fällt am dülften. Dat verſteh mu eener." 

Sie Mmiff die Lippen zufammen. Johann Schümann 
galt für barfherzig; aber wenn fie es bad) jeht wagte, 
ihre zu bitten, ihe ein halb Procent abzulallen ... 

Sie brachte die Bitte haſtig vor. i 
Hand über fein rungeliges Geſicht und warf einem ſchelen 
Bid auf die Fimmerausitsttung, „Möllen, Wöllern, 
wat föllt di im, bi defe Tiben!“ 

Sie ermiderte michts, goh ihm ft das Glas Bier 
ein, das er immer erhielt, nachdem die Geſchäfle abge 
widelt waren. Er tranl es in einem Zuge leer. „Dat 
is röfig . . na ſchüs ud." ***) 

Behende nahm er Mühe und Sled, verjog den 
Mund zu einer freundlichen Grimaffe und verlieh das 
Heus. 


TOZEET LLORET 
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Julien Alpen (Aärnten) auf bee Selhenſelſer Geejeite Über 
bes Sänerfeib Im eine Schludit geflürg. Er erfleiterie einen 
Rafenpioh und rief um Hülfe; da jedod bie Girl unzugänglich 
war, mufte er, abmel die Aufe gehört murben, die gunye Mod 
dei ber Möltwrjltelle werbeingen und konne erit am folgenden 
Nachmittag Im Shherhelt gebracht werden. Henikhel, ber ſeht er» 
mie Fer verleiht zu ſein. — Gelegentlich 

20, Juli der 


ben Yen 
>; Etrangullrung am Halle bavom. — Bee wird Jelt einige: 
Wechea Dr. Butwig Air, Vlndinte 


er! 

Brettriedel, etwa 100 Dir. unterhalb 

Haben Göll, 2519 tr.) die bereits 
wwigehinben werden. 






















Dann 


Sie war immer froß, wenn er weg 
hatle fie ein ganzes Jaht zu arbeiten für fein Kommen. 
Ad, es wor doch eine ſchnuttige Sache! Bisher hatte 
fie fi von der Sorgenlaft nicht übermältigen Tafien, mod} 
immer war es ihr geglückt, die Summe zufammenzubringen 


burd all die Jahre 

Und diesmal — nicht. Der Deihbrud, dann das 
nalle Jahr, fie hatten zerftärt, was fleihige Hände dem 
Erdreich abgerumgen. Wie jollte es nun werden ? 

- MWieihe Möller quälte noch elmas anderes. 

Seit jajt einem halben Jahr hatte fie die Meinen 
Erjparnifje von Pine Schulz in Verwahrung. Lina war 
auch Witwe; aber fie hatte einen Sohn, der gern grof- 
thal, wenn er ins Wirthahaus ging; vor dem mollte fie 
das Geld in Adıt nehmen, das fie Midaelis brauchte, 
um die Pacht am ben Bauer Relling zu bejahlen. Es 
waren baare zwanzig Thaler. Lina hätte es niemand 
geben wollen, mur der Wleſche Möller; denn die war 
eine ehrliche Haut; leine Stednadel, feine Yehre hätte 
bie aufgehoben auf frembem Gebiet. Lina hatte die 
zwanzig Thaler in einen Heinen Leinwandbeutel genäht 
und mit Sacband ummidelt. Und jo unangeiajtet lag 
es nod oben in Wieihe's eifenbeichlagenem Koffer, 

Je näher der Tag fam, an dem Sclimann 
die Zinfen ab$olen mußte, deito Tebhafter dachte Wieſche 
Möller an das fremde Gut, was da oben in ihrem 
Koffer Tag. All die Zeit Hindurd war Ihe der Gebante 
daran nicht gelommen, und feit einiger Zeit verlieh er 
fie gar micht mehht. Mo fie ging und fand, quälte er 
fie und gab ihrer Angjt zugleid) eine Erleichterung. Sie 
hatte die Zinfen nicht zufammenbringen fännen — aber 
fie hatte ja Lina's Held, davon Könnte fie — meiter 


heftig zu Tlopfen, dide Stropfen tannen von ber 
gefurdhten Sim, fie faltete die Hände: „Herte Gott, 
Belp mi, help mil“ 

Aber woher das Geld belommen? Johann Schü 
mann zögerte nicht! 

Ein goldener Junimo Aus den Gärten herauf 


gegangen war; ihr war jo verwirrt zu Sinn. Doch nur 
einen Augenblid, da Härte ſich ihr alles auf; es war 
Sohaninstag, und fie hate die Jinſen nicht vollzählig 
beilammen. Mit zitternden Fingern griff jie nad) dem 
Geſangbuch, [Klug es auf und fand die Stelle, die fie ber 
zeichnet hatte, fofort. Mit lauter, eintöniger Stimme las [ie 
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BE a 
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— Not und Page halt To — 
Di wiederholte fie nach einmal, Sie — 
Idymet, und ein warte ühren Körper erj 
D, die Zelt, die 4 e — 
ienonn je fie die Sauatbeälen 
nahe im De in und fütierte die Gertel. Zur! 
ine weije Eblecden, arzipan jo zart! wm 
fie im Winter zu verlaufen, wenn ts glürtte. 2 
tehte Fahr hatte [he mit allen beiden kein läd gehabt 
Ya, ja, das hatte einen tlefen Rh gemacht. Und die 
Hühner {dienen ſich diesmal auch befler zu © —* 


rg unge gähnte ein Abzrund vor Ihr 

e — e ein h 
——— fo weit in Ordmung war, ging jie in Die 
Stube, [Sloh Matihins Möllers alten Semeldt auf und 
nahm das Geld hernus, Lauter harle blanle Thaler: 
füde. Sie zähkte jie anf dem Tiſch auf. Eins, mei, drei, 
eins, zwei, drei und immer meiler, bis zu dreikig- Den 
Iesjten hatte fie erfi gefterm eingetauicht gegen das lezte 
Kleingeld, das fie befah. Es fehlten dach nach fünf Thaler. 

Sina Schulz brauchte es jet nid, wenn fie fd fünf 
Thaler — borgte? Es Half doch nichts, ſe mußte es 
doch haben! Und bio Michaelis war eine lange Zeit, 
dann würde be ſchon Ralh (daflen. Melzer und Hase 
uldelen ihe das Heu — fie wollte fie ſchen brüden; 
bisjegt war fie immer gutmüthig geweien; warum benm 
eigentlich? Johann Sklmonn hatte ja auch Tein Wit: 
leid mit ihe. Niemand würde je erfahren, dab jle Sina’s 
—— — — auf der Met... . nur 

oben, em ren, ber i 
goeiie, jommembe Ceele 2 — 
e dedte ein Tuch über das Geld, das auf dem 
Theh bereit Tag, und entichlon, ſich, auf dem an zu 
BE ren — 
um Im ö 
n bie alte Hohjflepe 5 chie mit ſchweten 
Sean Des bimmere, und jeder Gälag Merle: „Dee! 

Auf dem Abſah blieb fie ſiehen 
möt id Ih) 

mDew — Dem“, antwortele der He ' 

Sahlte fie nicht, ſo war ihre un gangen 
Dorfe dahin, Und Johann Ehümenn würde grinfend 
das Haus übernehmen. x würde ji [hen beyahit 
madhen, und fie — fie friegte ein Armenbegräbmik! Nur 
a Aber wer mürde [ih denn un 

mmern? Jehann Schämann gewiß mi 
— galt es dad ul Ber 

KNee, nee, dat Has is mien, noch büm id bier!" 
Sle ſchtle die Morte Laut heraus, als ob fie genen itt- 
Hidjtbare Gemalten lämpfe, die flürfer waren als fie helbit. 
Stumpf und ſchwer nahm fie Stuje um Stufe, bis fie 
oben war. Da in dem MWintel unter den Dariparten 
Hand der Koffer, Eim Sonnenitrahl lel ſchrög über ihm 
hin, Wiehhe gudte dur die geöffnete Dadiute auf 
das Fochland. O, es würden wieber befjere Jehte 
Tomtmen, fie wollte und muhte ſich durdringen! Nun 
ober galt es, ſich ſelhſt zu helſen, fi zu tühten; es ging 
allgemach auf Pittog zu. Mit feitem Griff jterfte fie 
den Schlüfel in das Sähleh; üdhgend gab es dem Drud 
nah. Sie ſchlug den Dedel zurüd, donn joltete jie die 
feinen vergilbten Damaltlaten auseinander. Ach je! Ta 
log der weiße geiidte Spenler, den jie als Drau ge 

m. und ber Gäleier mit dem Wpttemtranz - . und 
Dis filheme Areuz, das fie wieder am jhneien 

Ihand um den Hals haben wolle, wenn IN 
— * im Sarge lag. Und ba ulen, geijden Yein- 
wenn [ie im S Beutel mit den zwanzig 
ü fie zählte an den 


“ 


„Dit mit dech 





. el 
es 
eitung- über ee ya 
Alluſttirte 3 en Yeopfrien * Ben 22 pn it einem er * 
ai mars, als ob aus all Kin ge vom sEhlBET 2a zus geder Guloe vakhn N * 
sandte Ki ef um. eher fe anjtsrrien, else — Merme find an ber ee pe * 
den und Winteln belan fie himmiefen und Die a ertpauleten ee Auf dem in a 
ob die Nadbaen —A Y Teenie Strobgeliedht delteht — #2 der 
irn; „Alte IP Dat Is nid woht Zu Ben, Man — —7— —33 * 
Te ee Se ne mu de | gar 
Iemet dob — as Dem!“ Sie lalug den Taille dat keupani Biete er a 
ln tr gu Se jan a —— 
nd jagt "nie 
a Köme um m ohen wat. —68 Fe ——— * 
ur z miemamd zu fehem, weder auf ber Hans: aus weihen Samrztiäjlelfe mit Neiner Eteahograffe — 
Tine ae en en le ober auf dem aeah sl Dem Si Tan ah Cumftumden einen * 
Bee ent mußte fe jet et aufätchen; "Rd N 3 
fie trat ein, Es fam ife vor, als habe fie eine [dere ? * 
Arbeit bemältigt, die it fange wie ein Mlp auf ber Sn 
Seele gelegen hatte. Gott hatte ſich ihrer erbarmt. ie a 
war ehrlich geblieben. * 
Sie ging ans Penfter und lah den Feſdweg entlang, une 
Das Getreide ftand qui; die diden gelben Aehten nidten — 
und büdten ji voreinander, und die ſeurigen Klatqh win) 
seien (menge ihre jeidenen Rödchen. Den Meg muble a 
er fonmen. Sie würde Ihm fagem, ganz mühelos und * 
vuhig, würde fie jagen: „Johann Schämenn — mi fehlen in 
W Daler, willit du trugem, dat id fei di gem tau Mideli, and 
u — la mat di betalt.“ 268 
je tte ſo wor hin 11 hatte, at 
neigie ſich die Unterlippe mit dem Seker abwärts re en 
Bippen zitierien und verfärbten ji, als ob ein Shrampf a 
fie erfefle. „Lemer bod - ns Dem!“ um 
Die Use fehlug Gert und unmeledild die zwölf 7 
läge Johann Schlimamm war mod; immer micht Hier 
da. Wenn er doch time, bafd käme und wenigitene das Br 
— — Ile ihm * Tonnte und wollte! os 
" öllern — * -- Hang es draußen f un 
auf der Strafe. „I Ubi Sei 5 u je 
Halten’ - hier ie — FREE u En * 
— — * mer; am mi hett all mien Dag noch K * 
„Ja wohl Un Frau Luiſe Möller in Böfow. Dat Be Ro 


* HR — 
je einen Rh des tei 
Btief in Empfang, Pr —* eh = 
aufregendes Erelgnih in ihrem eben. Noch niemals 
hatte [ie eimen Briej erhalten, noch nie felbit einen gt 
chtleben. Ihre Gebanten wurden für einige Augenblide 
vom —— ee der ihre Him perqwälle, 
ie : — 

De Hormbrille auf und budhitabirte 


„rau Duife Möller 
Böllem, 
Säymere Arantheit fucht mich heim und verhindert 
mid), am Johannistage zu Tommen und mir die 
Jahreminfen abınholen, Mögen fir bis Midnelis 
liegen bleiben, wern Tu nicht vorziehen folltelt, fie 
wir zu beingen. Im Hinfidyt auf das lente [dichte 
Erntejahr bemerte Ih, dab Id; die fälligen Linien 
und aud) fünftighin auf deri Urotent berabiene. 
NReddethagen, Juni 24, 1804, 
Johann Schämann.“ 


Sie Marie fait veritändmißlos auf das Papier; dann 
begann fie noch einmal und wiedet ein deiktes mal laut 
one ſich Bir zu leſen. Die Namensunterihriit und das 
Siegel war von Jedann Schümann, ben Brief lelbit 
halie er nicht geicrieben. Des wäre auch viel zu hakır 
jeudirt für ihn! 

Drei Ptocent? Da 
Sie wor gerekiet! 

Ein gurgelnber 


hatte fie ja genap! Ahenun 


Laut löfte ſich aus ihrer Kehle, * 
S ide mtr 
{ der freude, der vor Schlucen ef! \ Au 
—* Gott, du heit mi heipen - . - fei nie gnodig 
immerdar !“ feuchte hie, und unter Ahränem betete jle laut, 
heit jebeind: „I will ale voran * 
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fügen; 
Hals bt eine slo 
\ette Benbiranatie. Hirt 
zu ein Hut aus wioleilem 
Aılasfrob, unter dem 
Ente aufpehhäagemen 
Bord mit einer Mil 
älldenperit und auben 
arte einem groben Tulf ' 


Dabiien garairt. 
ar siltelne hübiche, 
aus Polld's „Deuicher 

ng" entuom- 
mat Emphangstoilme 


mu 
beiten Eelten bes Med» 


wodtöge aulzulteigen. 
Tie glatte TE — —— 

in ber es 
Pas, mähgenb Due IS 5 Bash line BEIN — 
Fer er dem  Semmeriidr Emplanastollene 
kım Übergrhet wird; 
shen bildet drei (hulpare einen vieredigen La, ber vom [döner 
Bpike smraft wich. Mu ber Kragen und bie Uermel 11513 
mi Apipen orplert, mb ein weißer Banbgürtel mit Filberner 
Söselle umkälieht die Tallle- 4⁊ 

Elegante Hätefürden Hochſom mer. — Dieje aus 
ber kideften und Duftiglien Beltantibrilen angeferilgten Blüte für 
bie Hahlommergeit, beren Abbildungen mir aus Polidh's „Deutfcper 
Moderztung“ entiehnen, Iehen mil Iheen »ollem reiden uad hof 





%, einem Ichmalen Streifen uom Wilas- 
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be garten Garsirungen üibereus 
velemb aus und Biden «ine 
äuferft Belbfame Umtedenung Fr 
bes Melle Ber Trägern Die 
Mbbitbuangen A umb I} Dtellen das · 
Iribe Modell oom sorn und von ber 
Seite gefehem Bar; es hat eine 
Drahtforrs, bie gang mit khmalen 
Rllden von [Amar Seides · 
mujjelöm bellelbei If& Funf rundge 
ſa⸗ inent Dolants aus welhem, mis 


ſteoh eingefahtem Gelbenmuljetim 
umgebes ben Aopf, eine doppelte 
volle Mofelle aus Selbenmwflelin 
legt redis weier der’ Hultrempe, 


grohes Bühhel Netder · 
brach 


robentodben 

Stattinung, die mut den Boten 
oben freilallen wnb am der Hinten 
Seite mit einer riehengrehen Malnen» 
oder Modadiaa yulanmentreilen. 
— Gebe fein unb aparı erfhelnt 


aus Leihleften Kiberwrigen Ecteh · 
nefledit beiteht, während ein Aranı 
Eiltdarer weile Spipenbiäiter und 
‚Blfiten, Über duftigem weihen 
Seldenmulielin gelegt, den Rand 
bildet, Schleifen aus blakrefa Seide 
uxb eine ebenlo geidase feber garı 
ntren ben Sur sdenauf, — Dre 
Hut E dat eine Dradtform, bie mit 
weiher, son ſawarjem Tun ver · 
Idlelester Gaje Aberjogen ill. Der 
Idmarze TU ift mit zahleeldhen 
Relhen von geilodyienen Serehbärt 
en Benähl, und bite Gträiwbe von 
Barnovelläen in mehreren Stüanıen 
MamDden den Kopf das Hwies und 
Ind on ber Selle unterhalb bes 
Randes angebradgt, 





Yugenie Häs jür den Hedlonmer. 
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Die Hamburg-Amerika Linie. 





Treppenhaus. 


Die Sarzburg-Umerite Linke mit einem Rauminhalte chtet 
Scfie uom HU5689 Tarıs Fl bie größte Dompfisältsgefemihnft 
der Dit. Sie befäcdert in elma 260 Mahetem burdiämitilich 
Nitehh cand Hunberitanjenb Werfomen und 2°/, IRlllionen 
er om 

elhajlengeit bes Shlffsmaterials. Die Hamburg. 
—— e hehn mit Beyıg auf Veiſtommenhei und 
4 egslählghtt ihrer Schiffe unMbertroffen ba. Unter der 
"4 Dwtenbamgfern ber Geiellfchaft nd mit weniger als 
tprfärauben-Dampfer neuehten Suflems. 
—— Der Umftand, dah die Hamburger Schnell 
und fer „ie! Dismard®, „Wagufte Biclorin", „Tolembin“ 


mehr 
„Phrenkig* [J 
5 werk", „Palstin“, 


2] 
Fo Hit Foe| gänpä won einander geirennten Do » 
= poci Gäffskhmauben erbant und Im wie ——— 


[23 
h fadren zur Dermeidung 
— Ober — Ocean In beftimmien, mit anderen 


tebeien Rue) 
Lusfaltung, Lu einen der 

groben Doppeli ben · 
pn. Hamburg. Amerlta Link Die Fabel der den 
Ce ven ı Ü eine Erholung umb ein Genau. Die 
— eine außerordentlich prächtige 
—— un ee: 

eit. Sänelldamzfer der burg · Ameri 
a ben gu vn Mocitien Saite, —— 

Barden. [enelifte u 

end Bew-ort legte der „Farft Bismard“ in 6 Tagen 


Doltswirtsihaftligde Bebentumg, Reben ährem 
eigeniigen Juri als LVettehtsanſtali beiiht die Hamburg. 
Amerita Linie aud eine bervoreagembe IBichtigteit für bie 
deuiſche Jaduſttle und Lanbwirikähaftl. Bom Jahre 1808 
bis 1899 find von der Gefellichast allein auf deutſchen Werften 
14 große Serbampfer mil 12200 Brutto Tons im Derike 
von 46 Millionen Mari in Beltellumg gegeben, mährend fd der 
Iahresverbrand an Nohlem und Del auf mehr als 10 Milionen 
Mart und der Jadresbebarf am Fleſſch Geftügel, Wild, Fchen 
Aartofielm, Hemüfe, Früdten, Mehl, Eierm, Brot, Butter, Zuder, 
Getränfen ıc. amf eiwa 4 Millionen Mart bezilfert. 

Heroorragembiter Nezban. Einen jehr werihoollen 
Zuwachs werd die frlotte der Hamburg Hmerlta Line im Treüh- 
jahr 1900 durch Einitellumg bes aegenwärlig in Stetlim im 
Bau befindlidyen neuen Säymlldampfers „Deutiäiland“” erfahren. 
Derfelbe wärb eime Länge erhalten von 202 Dietern (696°, Prak) 
und foll ben Dxean mil ber vom Pallagierbampfern mod mie 
erreichten Gelhwindägteit vom 23',, Seemeden di Stunbe 
Durdjfremgen. Die Baulolten diefes Pradtjärilfes beitragen an · 
nößernd 12 tionen Mont, 

Gefelligaftsceilen. Die Orienl- und Norbland-ahtten, 
weldye bie Hamburg Amerita Linie im bem leiten Jahren unter 


Dermenbung ihrer neoben Doppellhrauben-Sämellbampfer aus · 

führte, haben eine gan weite bis babin mod wenig befawnte Art 

bes Welfens eröffnen, Sie ſind fo sche in Gunſt gelommen, ba 

bie Gejellichaft ſich enifchloffen hat, auch fürbechön In jebem Jahr 

eine Orkent» und eine Norbland-Heije zu veranftalten. 
Dampildiffs- Berbindungen: 


Hamburg: Tem» Port Hamburg» Denezulen 
Hamburg- Frantreid) Hamburg · Weltindsen 
Hamburg Belgien Hamburg» Werimo 
Hamburg England Hamburg-Lanada 
Hamburg Portland Hamburg- Dftalien 
Hamburg» Yallimore Genus La Plata 
Samdutg · Boflon Siettin-NRew-Dort 
Hambarg- Philladeiphla Aew⸗Vort⸗ Mittelmeer 
Hamburg · Galbeſton New · Yort · Brafllen 
Hamburg Rem · ONeans em: Yort- DOftafien. 


Serner Ballagierbejörberung mit Dampiern der Samburg- 
Sübamerttanikden Dampiichliifahrts + Geſellſchaft· 
Hamburg · Mirgentinien Hamburg Brafilien 
Hambarg + Uruguan 
und mit den Dampfern ber Deutſchen Oft ⸗Aftlla Linie 
Hamburg: Oſtaftita. 





Shuffisbennb-Spirt auf dem Grermenabrnbet rines Damburger Schnellsanpiers, 
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Nach Windrichtung und 
Windstärke s$elbstrequlir 
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Cäsar und Minka 


Rassahundesbahterei und - Handlung 
Zahon (Preumen). 
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Maschinenfabrik 


Richard Lehmann, 
„„/MTIDERA. italu iu 
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Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 
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| Soeben erschien 


Verlug von E, A. Seemann in Leipzig. 
| Laperkatalog 


Goethe. 


Von Karl Heinemann. 

Zweite, verbenserte Auflage, EM, gr. #- 7748. Mit 277 ern 
in und ausser dem Texte, Farsimiles, Plänen und I Heliogravüre. In 
ainems Bande. Geheftet 10.4, geb» in Leinen 12.4, in Halbfranz 14.4. 

Ka lat rise mit wangllltigerr Grwissenknftigkeit rertaanin und auf einer kan 
Gmanntamehsitmg benibwade Arbeit. «Preis Jahsh,) MWeinemann Goeihn ver- 
din ein deatschen Familienbuch wu werden. ı Hamılıg. Fromdent) ) Es isı da durch 
rereieto schröweerische und künstlerische Iemibung am manumehiaber (mei 
wech für Aus gelöldete rather Inzn grachaflen. Mir, Zug) Die Darstellung * 
Iiast den Leser ticht wirdee Im Lie Lilnsirationen Jeisten am Fülle, 
sorgfältiger Auswnhl und Aebinkest der Ausführung ılas Kratwanlichste. (Gegenwart) 


Goethe’'s Mutter. 


Ein Lebenshikt nach den Quellen 
von Karl Heinemann. 

Fünfte, verbesserte Auflage, 
KR 1188 Mit Abbildungen und 
Kupfern, Gebeftet .# 0.50, weh, 
in Leinen 8 .#, in IHalbirz. 4 .#. 

Umsichtige, versiändige Benutzung der 
rahlrwechem Briefe rl Urkumlm, sin 
frines Verstäimdnian Me weiblichen Wesen 
wel Charakter, cin warmer Sinm Ihr der, 
weirhee die Darstellung gilt, arschzen das 
Wırk aus, Das Huch macht dem Kira 
und dem Heron ainee Veeiswurs Ebm 
Pet Lade. Gripr iu der „Fra. Zi.) 


Verlag von Carl Meyar's Graphischem Institut, Seipzig-R- 


Goethe’s 
Leipziger Studentenjahre. 


Ein Bilderbuch zu „Dichlung und Wahrheit“ 
als Festgabe zum 150. Geburtstage des Dichters. 


Yon Dr. Julius Vogel, 


Custos am Städlischen Museum zu Zepeig. 










Auf Verlangen gms und Iso. 


|Fraskfurt a, Male. Imeph Baer & Os | 
I Hochssr. 6 Antiquariat 









Soehen erschienen! 


Hohenschwangau. 


Eine Dichtung 






von 


Alfred Beetschen. 


Eleg, ausgestattet 2 Mk, 















Zu besschen durch alle Buch - 
handlung, sowie direet vom 
Verlag Aug. Bohupp in 







Preis elegant gebunden 4 Mark. 







Goethe und die bildende Kunst — — Verzeichniss der Vorlesungen und Uebungen, 
8 2118. —3 — A 3.00 Dramaliſche Merke welche an dee 
inharller 1* vn König| Be | | emi e zu H au stl | 
D ) 9 





Iheltere auf —‚— 
Peter Fohmann. 
eſcicat⸗· dramv 
Disjaniello. Eihr. — Zamemaraa 
Der Series 5 Hella — Die epten Mauıen. 
Arptas Uiestius, — Emalfond, 
Stuarts 1. Ende Bir ben Statel, 
4 Dort. Wed. > IRart, 


Kunst In nen Ihren wechselnden Phasen. 
— von. Biel —— = — Tel 8 


Citatenlexikon = » » 


Sammlung von Zitaten, Sprichwörtern, sprichwörtlichen 
Redensarten und Sentenzen von Daniel Sanders. Mit 
dem Porträt des Verfassers. 

In einfachem Einband 6 Mark, in feinem Einband 7 Mark. 





im Winter-Semester 18091900 (vom 16. Oetober 1899 bin 17. März 1900} 
gelnlien werden: 


Oberterzraih Trodensor Köhler: Tiergtaukomile, — Professor De. Kinterı Algemriae 
ve Urbungen Im chemischen Latorabarim enter Mit- 
densar Hoppe: Maschierulchre und Mawtinentas 1; 









Selangebraitet. 

Barı grkingetien Deuma (Mbhaeblus gi 
Turd Duni yamı Fidt, Dir Mraber 
Tie Heie vom Mibunon, — Areitkjet. Bel. 
meba. -— Jerar. fin Jramatikhe Zanleyer 
ulpcateh 4 Dart, Geb, 5 Dat. 


Drerlag von 3.9. Weber im Trippig. 


Städtische Baugewerk-Tielbau- 
und Steinmetzschule = 


Bischofswerda in Saclıen. 
Nlegian des Wintermermewiern ar 19, Ocoaher. 
Anmehbangere bin 14 ‚Pnspecteinik 
Aufnahneetedlingungru 

Dr, Lam 


Technikum Neustadt i. Meckl, 








seichren; Katwerfen vatı Berg und Hötiengebäirien Kreisphysikug Dir. zırd. Riehn 
Ersio Hülfelkeisung bei Unglbeksäällen 

name almd durch die Direstion der Königlichen Bergukmlemie 
Mn zu besichen. unch 


Clausthal im Hars, den 25. Juli 1896. 
Die Direetion. 


Herzogliche technische Hochschule 
Braunschweig. 


Begian des Bommar-Bomanters am 10, Oetober, dar 
Einschreibungen am 9, October 1099, 
Programme sind zuenigelllich vom Berreiarlais zu beziehe. 












Dazich Sandır dal In yeiamm Bllaimineiken sich mar jene wellügelun Mare gegebın, 
© im tügbiben Urrkehr wie abgegiillene Scheldemmger im Umland aimd; das Brainben des 
Ae⸗ ug vlılmanı dahin, rim Saramlung vor sineralın und aurıgımden Brdankım au ver- 
amlıkre, Ar menschen ade humuibisiarishem Übers haben. Bel der Ansammlang dies 
Sohanptt hal Sanders wicht num ine ersizanliche Belrmenhee, vondern auch alme srrenn Siel- 
wöhhrit Demi. Er bumchränie sich micht darami, Senienzen am Momer, Shahıspean, 
derbe mm. mitiieellem, er beniei die ammrichäpfichn Tamdgrube der Bill sur: mıbm das 
iriösanz und Jumemaibihu umen ıraflenör Gedanken ad Mermdnalie Marie aus der Gegen: 


























wet, zum Erst der pelläschen Debane geielh ich der schatkbaier Mama der „‚Niegender Gogensel Anerkennung Ger V: ersten 

— ige ar umi 2 

Aler‘‘, Be Sache dm „Rinddrındalch” Bockian-, Ingenlsusken. ni 5 
Brammseiverie, — Beiche-Präfsngen für Kahrenmemitiel-Chemiker umd F 


Den Zweck eines sukchen Eltaiemdeaikons hat ben Altmemier Gorihe ganz zerıWend ber 
ucden wenn cr mugl; „ler Saramlung von Äncköosen und Mlaximm Is Sir den Delımann 
dr aihaie Sean. wenn dr Be teilen am schiiklkben Ursen Ira Grptäch dinzasiımen, der 
Aua am wetemden Fall uch za erinnern wein‘. 


Verlagsbuchbandlung von 7. I. Weber in Leipzig. 


„Dardeher's Reiſehandbücher. 


* 21. fl, 1897. 6.4. — Berlin und Umgebungen 
Ph I tEok 2.0, — Rorbweil:Demtdland, 25. Hull. 1889. BAM. — 
une b — 26. Aufl 1899. 6,4. — Süb-Deetfchland. 26. Hull, 

54. — Deiterneidh folee Ahegaen), 25. Mufl 1898. 8 .M. — 
Drferrrich Ulnpare. 96. Hull. 1538. 8.4. — Sühbatern umb bie öfter: 
—— Mlpenländer: Tirst, Salyburg m. 28. Aufl 1898. 7.0504 — 
Fern a 16. Mufl. 1898. 8 4. — MM üttelitnliem, 12. Mufl 1890. 
N ER 
Sirkenirnh era und Süboft- 1888. —— 


Pharmacewien, — Diplom-Prüfunsen. Der Roc ı Bahöttler, 


Amthor’sche höhere Handelslehranstalt zu Gera. 


Beginn Ga At. Behuljahrs mit der Power des Brjähr, Jubälssersn. 
L — höhere Handelsachnie. Beilrarugmınes berechtigen für dem 
ein)äbrig-Irerwilligen Mistirdiemwt. Vurkurm — (man «1225, 
2. Handelnakademie, Yremäsjsschliebe 0, vboontisch knsimännasche Anstühlung. 





zo 


Internat. 


Worberettung für elle Alafer bes Gamma. 
Hures wıb der Roafänie Main rn 
were das Ziel miht ulm. In 
beitortben 















er —8 SL, ElsL- 6.4" Näheres durek die Praspnote, EI 
ee) Dr. 4. Schufers Privat- Infitut : 
#9, ern floh. * 





Städtische 


Tiefbauschule 
Rendsburg. 


Ausbldg. v. Sirassen-, Wasser-, Eisen- 
bahnbau- a. Vermessung» Technikern. 
Auskunft durch die Direktion. 4a 
— 


——— z ig, Eorienfteche 
——— ———— Hr tere Yapın, 
na 


⸗ 
Erſerrice Areaca {li 5 tert, beikamimı 
De Bymn-Nlaf. ve. 4& . del, dab, Are len Te, 
= fl — . Nehmster. 


a 
Waryägl. Grtalge ir allem — Broipent 
— Baugewurkensehule 
uTure Rosswein Slezllche 
* 


Stadt. Lauſchult Glauchau i. 5, 


Biscan’s Lehranstalt für Elektrotechnik. 



















burdh dern Otabtraib 9m Flaute. dies 














3. Huf. 1692. 8,4. — Örsäbritannien and Jelamd, 3. — 
«IE Sonden. 13, Marl 1808, 8.4. — Nardamerifa. 1893.19... — „Fat Sachsen, : alanı men 
—— —— —— — Wbeinlanbe. 29, Hufl, 1899. wo Communalanstalt in Teplitz (Böhmen) 
n — 12.4. Rufl. Spradfährer 1.4. — — Elektro - Monteur«- ne 
dam. La r-Schule. Elekirotechniker- Schule, 





2. Be 1999. 84. — Edmeben umb Bor 7. Aufl 
Cr ; Sranien med Bortagal. 2. Mufl, 1899, 16.0 = Loge. 
« 12.4. — Paldfiine und Syrien. a.Mufl 1897, 12.4. diem 


tkatätten, Taboratari Mesarii 
Gleichstrom, Wechnelatrom,. Drektrune — 
Sehler-Progenas wat iröndune 1595: —— — 




















der freien Hansestadt 





(Baugewerk-, Maschinenbau-, Schiffsbau- u. Seemaschinistenschule) m 
versendet uf Verlangen kostenlos me aller Abtheilungen. — Baugewerkschule: Oberklasse für Hoch- und Tiefbau. V. i 
namentlich für Elsktrotschnik, daher nusgezeichnete Gelegenheit zur Ausbildung als Elektrotechniker, Begien des ı bie an Laboratorien, 
n am 8, Octeber, 
J dran 





(inzelnrois Nieler Nummer 9 Marf 


zu beziehen. 
und durch jede Budhandiung 2% 
denen 





Soeben ers 2 | 
er | 

yillen und kleine Familienbaus — | 
Georg Aster. Sjebente Auflage. i Ban * 
3. en von Wohngebäuden nebst dazugt - ar 
an: 23 in den Text gedruckten Figuren, un 5 
Anhang: Schwedische und deutsche Rolzhäuser, * 
In Originalleinenband 5 Mark. * 

2 Pr ei 
Familienbäuser für Stadt und Land 0: 
Is Fortsetzung { 

—* „Villen und kleine Familienhäuser von Arora in 
Aster, Mit 110 Abbildungen won Wohngebäuden 5 

nebst dazugehörigen Grundrissen und 6 Lexifiguren. 





In Originalleinenband 5 Mark. 

Getrabain Ihr alma Haile. 11400 Mark, 1 
fach einigen Imurmasnimm Ylnierimben Bemirkamgen und rinır antegenden Ursgleichung awnchen Eigimbaus und | nun Plänen zu kleinen Uchabäunm lün Arırmr —— —* al —S— er 20 Mar) Ir 

Mlarnans mehrıım dem Werlansen m Ieiehi versihnälliher Wene le bei Dir Anlage, dem Bas, Drt Imeim Einilibrang kuineren Vilun, Lande und Surmmuerbihunıre (0 bia 12000 Tour a —* * — —* [77 OR ki 

ad dr Benwizung, einicblienilih det Andage dus Barıana va manslımden Brakkeapunkie In Inapprr, aber erichöglmdei un, wriche In Are Kagel Im Kanpigmundin und winer Auaichn (Franı) dangtandli and, lhıend Ba U min 

Kustübeung. 30 Amir man dutnan nl mer den wmaibilgen Anbankien, vonderm einen In allın rimehlägigen Ucı- 





Auıch beigegabens Hercheribungen erlänlert wirden. €4 wird Aadımıh ſeari Baubarr In den Stand grarzal, den Pina, ber 
Aileiisen wablerinhrunen Than wıkenes, Divees afigımaluen Auwiaandirseitangen schhamı wech ine reiche Manmahl drundriıs zu veinen Turase nah mlmm Gerchenache und seiten Bedürninien In den Manpuügen sclkai zu mewtrls. 











mm — — nn nn, 


Webers Universal-Lexikon der Kochkunst. 





mi 
5 mr 
Wörterbuch aller in der bürgerlichen und feinen Küche —* 


und Backkunst vorkommenden Speisen und Getränke, 


deren Maturgeschichte, Zubereitung, Gesundbeitswert 
und Verfälschung. 


$Sechste, vermehrte und verbesserte Auflage. 


In 2 Balbfranzbände gebunden 24 Mark. 
holz 32 Mark, aus Nussbaum 36 Mark; We 





Mi geschmizierm Regal aus Eichen 
padkımg (Kiste) zum Regal I Mark. 


D: Rezepte des Universal » Lexikon der Kochkunst 10008 an der Zahl 

das Feinste und das Einfachsie, und zwar nad der Sıme des Landes, oft verschhedener Städte, Da sind 
Speisen angegeben, wie die Russen, die Spanler, die helländer, die Ungarn, die Ialiener, die Cirken. die Indier 
ne essen, wie die Isracliten sie korben, Die Rezepte sind klar. einfach, verständlich gelassı, auf einheitliches 
Mass und Gewicht eingeteili, alles daran isı praktisch und ausführbar. Ebenso finde man darin Ratschläge Für 
besondere Gelegenheiten, wie Hochzeilsfrühstück, grosse Diners auf russische, englische und Itanzösische Arı, 
Fastendiners, Cheo-dansanıs, Büffet, Damenkasler. Lunch, Berrenlrühstä und Souper, auch die Menüs von Gala. 
diners bei fürstlichen Hochzeiten und Sestessen. Zum Schlusse finden sich auch ausgezeichnete illustrierte An: 
leitungen der Tranchierkunst und zum Serwieitenbrechen. Das Universal-Lexikon der Koshkumst ist eines der 
beliebtesten Geschenkwerke von dauerndem Wert für Frauen, Bräute und beranwachsende Töchter. Auslührliche 
Prospekte versendei kostenfrei die Verlagsbuchhandlung 


neben das Beste, das Neueste. 


VERSTEHEN EEK TEEN FF ENT ERF 





Scyhantung und Deutsch-Zhina im 


— — 


Jahre 1898. 





F 


Uon 


€. v. Besse-Warteg9. 















Mirtä5in den Text gedruckten n 
und 26 Caleln Abbildungen 
nach Originalaufnahmen des 
Verfassers, sowie d Beilagen, 
{ Panorama der Rucht von 
Kiautschou in Buntdruck und 

3 Karten. 
Preis kartoniert 14 * | 
Originaleinband —— 
blaues Leder mil —— — 
Mandarinbrustschild in ‚ 


rk 
Silber und 4 Farben) ıs ma 





stehen 
Austührliche — 
kostenfrei zUf 


ber 
„3.3. Wehe 
berlag ein 





De EP ee TEE ee ? uagiiiiie zeitung. 


Verlagsbuhhandlung 3. 3. Weber in Leipzig. | 


Seeden erihlenen und durch jede Budtandlung zu bezlehen: 


Mebers Illujtrierte Katechismen. 


| Ariegämarine, deutiche, von Kapitän zur 
See a. D. Dittmer. Mit 175 Abbildungen. 
Zweite, vermehrte und verbejferte Auflage. 
In Originalleinenband 4 Marl. 


Neue Bände 180 — 152. 


Buhbinderei von Hans Bauer, Inhaber 
und Leiter der Fachſchule für Buchbinderei 
in Gera. Mit 97 Abbildungen. In Driginal- 
leinenbanb 4 Marl. 

Feuerlöſch umd Feuerwehrweſen von 
Rudolf Fried. Mi 217 Wbbildungen, | 
In Originalleinenband 4 Marl 50 Pf. 

Geſchichte der Padagogik von Profellor 
Dr. Friedrih Kirchnet. In Driginal- 


Kun 


ver! 


eichichte von Bruno Bucher. Fünfte, 
jerte Auflage. Mit 276 Abbildungen. 


In Originalleinenband 4 Mart, 
Warenkunde von Dr. M. Pieifh, Ober: 
lehrer an ber öffentlichen Handelslehranſtalt 
zu Leipzig. Sedjte, volljtändig neu bear- 


kinenbanb 3 Marl. beitete Auflage. In Originalleinenband 
“ 3 Mart 50 Pf, 
ne Wuflagen. Weltgefchichte, allgemeine, von Theodor 


von Robert Prölß. Zweite, 
vermehrle und verbefierte Auflage Im | 
Driginalkeinenband 4 Mark. | 


Bergeidmiß der Bi6 jet erfeimenen Bände. 














Krrban, Mel ....... 3.— | Öbesmetrie, ebene. 3. Aufl a. | Petragrapiie, 2 um 
se 8 Huf, . 3.— Gejengeteuft. Aut. 2.50 | Ppiloiephier 4. Aufl . 
Wache 4. Mll. .....- 3.— | Wehdichte, Dentfe .. . . . - 2.50 | — Weite der, 3, Auſl 
5 HE, 3.— | Wejenbmcd, Bürgerlihes , . - 2,50 | Bhatoprnphie. D. Hull 
Arie | 3.— | Weham «+ 3.50 | Ehrempfogie. 8. Hull. ... . 
Arikerit, 2. Huf. . 3,— Winsweim,...--,- 2 Ph 5. Men 
Ahrsmemie SMl..... %.—- dı ir mes VortiE 2.Mufl. ..-.... 
Antwanberung. 7. Mefl.. , , 2:50| Deutihe Mei... . - .. 2. ®o » un Okinsmalcreı . 
Bartsuftrettis 4. uf. 4.90 bekimarime, bemiiche 3.50 ®rofeftiondiehre. 2. Aufl. 
Bawfile. 13. Aufl. / ı 2— t. a. Bufl.... 3.00 PBindolsgie 2. Mell...... 
Baukofichre. - - - - . - - 3,50 deiöweiflenichaft. #. Mull, 2 Napinhripert 5. 
Berpbaubanbe. 2. Mill 4, eien, deutiches. 2. Aufl. 3.— | Manmberedemng, &. Bull. 
Beheben ...2.2...2.: 2. vSeleuchtung und NRecnchreldeang, neue deunche 
—— 2.— BvBextilation. 2. Unil. . 4 Medchenft. 5. Aufl... . - 
Bi! Be 4.50 | Heralbit, #, Auft 2.  Begiftratur un Ardimfunde . 
Serculune. $. Weil 2 Kuibefchlagn. 3. Hull. 1.50 | Keith, dad Tentiche, 2. Huf 
ARSTER — — 3. Witte · aud Werbiewitorden . . 
Binbamrii.. 2... Ed ° üttenhande . 450 — — in Pergameniband . . 
Bärien: zub Bantw -. 240 | Auwakiblsäre- aud Hlterover Rofjemzudt. 2. Aufl...... 
‚allgemeine, 2, Mel. 4.— | fiherung . 2. uber: und Segellpart . 
Botanik, i Jegne uade 2.50, Schadiiwielkuni. 20. All 
IT RE 2.— | Radenderhende 1-50) Septoflerel 1. 
ieimarientunde ...... . . - 3.— | Hinbergärmerei. 3. Aufl 1.50 " Il. — 
eqraderei .Airch er 2.50 | Zdreibumterricht. 3. Aufl. 
Sadenderhn “ ... 2.60 | Mani 2. Aull.. 2. Schwimemkunft. 2. Rull, 
Badführung, 5. Aufl, 2.00 — a Zolelisund ....-... 
Beafüheung, IanbmwirtihaftL. 2.— | Rompstirionotehre. Wi. Aufl. 2.  Spimmwerci m. Heberei, 3. Aal, 
Ghemie. 7, Budl. 4. |ftorreiponden;, fenfmanniirme, Sprachtehre, deitidie. Lan 
Übesileienhunbe -. -.. . - - - 2— | deutſcher Zpradie. 5. Heil. 290 DStatiftil . : 
Eirannisgie. 3. Aufl 1.50 | Keftimlumde, ”. Hull, 4.00 | Sıensgraphie. a. ll, 
Gimiesleelen......... 8.— ranfenverjicerung ; 9. Eirresmerie - ... 
— in beihentelnbend. . . . . 7. | Rriegemarine, beiihbr, 2. Bun 4. Zrilifeil. 3. Hall... 
Gorreipenbamce comimertiale . 3.50 Rulnerneididte. 2. Awil 2 n önmmajtif der. 6. Aufl 
Daspiteffe. 6. Bull. . ... 4.50 Mumigrichide. 5. url 4. Tanzkumi. u. Auſ. 
Ei |, 17777777 VE 2.50 | Yiebhabertänfte . . 2.50 Termolsger, medhamilde . . . 
— a-Juteprairchmung — interaturneldirre, alkermeine. Telegrapbie. 0. Aufl. . 
ma 3. Aufl. 2 3 Tierzucht, lanbmwirtcsftliche . 
uf... * demtirie. 7. aun . 2— Tem, der nude, uad bie feine 
—— 2. Aufl. Logarichmen. 2. Aufl zn Zite 2. Mufl....... 
N ers 250 | Yopi 2. Auil, 2.50 | Tridinenides. 9. Aufl 8 
Firjibeig Freimällige. 2. Aull, 2.— | Lulelewerwerlerei . 2 | Trlgomsmetrie. 2. Aufl... 
Enlirsdenie......... 3.— | Walerei. 3 Auf 3 Turukunft. 9. Hull, .. . - 
—— a. am 4,50 | Marticeidetnnit . . 3. Abemacerhemft. 3. Rufl . 
KR. EB 3.— | Medianit, vi, Aull z.00 Mminlberrfiterumg. - - - - - 
Aemilinhänferf. Stabtm. land 6,— | WNetesrolanie. 2. Aeil 3 Unfurmhemde . 2... 
DERERBRE 2.22.2730: 4.50 | Witroilopie 2. Urhumpenichre, 2. Hull . 
Aürdereiumd Seupdrnd.2.Muf, 2.50 | Müdwirtichait 9. - | #erfichernngöwehen. 2. Hull, 
ER 2— |Mimit md AMebarbeniprade.. 2.50) Berstunfl, 3, Bull... ... 
u 6. Me. 1,80 | Mineralogie. >. Heil 2,50 Beriteimerumgälunde . 
feamlälg: x. fprserwehrmeien 4.50 | Dlänzkunde, 2. Aufl 4.— ®illen uud Heine Familien 
Aumpeifienfdaft. 6. Mel . 2. Diejil. 26. Mail on) Hänfer. 7. Mefl. , 
Me 222. 2.00 Wifilgeldhänne. © Aust as Wölferbunde . 2.2... - 
Me. ...... 1.50 | Munfinftrnmenie. 3 Mur. 8 Möller... .220 0040. 
uud Alätenjpirl 2.0 | Wutbolonie 4 Belfewirrihaftslebre. D. Hufl. 
7 uf... 2.50 | Raturlehre. +. Aufl . Möarenlumpe, 6. Aufl 
—— — 21 BR. 2. | Mivelliertumfl, 4. Hal 2. — Beeng und Blei. 
’ ufl. . 2..- | Mungärtnerei, 5. Hull 2.00 Ä 
Geätiitkunf. &. Huf), 1.60 | Cofwerwertung 3 Sediefredit. 2. Aufl .. 
Veeiu ......... Orgel. 4. Aufl.. %- Beimba. 3. fl... - . 
Gemälsehinde . —— — * Ornamenhf. 5, Quf 2. Weltgeirichte. 3. Aufl . 
Gergrögkir, mathe. & Mail 2.50) Bädagopit . 2. | Winterport ©. 222- 00. 
Gestreie valide, 5. Wut 3.60 —8 —J der 3— | Siergärinerei. d. Auſ 
lie. EM... 3 Patentmweiem 2.50 | Gimmergdrtwerei - -.--.. 
Germttrir, anatihe - . . . 2.40 | Beripeftive, 2. Hull. ag Be Fer Pe 


SE Die Binde [ind In husſchem riginsleindend gebunden. 


Hardegen’s „Sprechsystem“ 


g Im ein Iautaprnohemder Telepbon, das im %, Btumde selbe 


ler vom Iseralipeur ringenichter wird; hei 


Klingt dumlı eindschen Auswechseln der Drunkkmöpde. 


work. «iekärischer 
me 


Für Wohnungen, Bureaux, Hotels: 
. prechverbindeng zwischen 2 Blumen 8 
vun 3 Zimmen nach der 
ü vH wis eleganten Mlandapgarac I. Abbilbung 
Prospekte postirek, 


—— 
In der Kucte 


Kürbıe 


Flathe, Prof. a. D. der fFürftenfcdule zu 
St. Afra in Meigen, Dritte Yuflage, In 
— 3 Mart 50 Pf. 


Paul Hardegen & Co., Berlin S., Geschäftsstelle: Hamburg, Hüxter 12. 





—IE 
|EXIKON 


REVIDIERTE 


JußiLÄuMS-AUSGABE 


ERSCHEINT 
SOEBEN NEU 


von 


daus zur 3. 3. Weber iu Erin, 


Gaftronomifche Bilder. 


Beiträge zur Geſchichte 
xt 


Speilen und Getränfe, ber Tüäfätten 


end Tafelfreuden verſchiedenet Bölder 
und Zeiten. 


Bon 
Dr. Iefiz Weber. 
Zweite, vermehrte Auflage. 
ir 14 de ben Zert gebe. Wihilungen. 
Preie Im Prigimal · Erimeriband © A 








Bus den liriefiem der Drefle: 
Dar Leah Dre Tikelliien uns Takelı 
bexer Diäßee und lien Dal 


fresben 
Me bie ——— miinbeltene 
Pebestung, wir Das —— ber T: 


oe ber m und Ihre! —— arderer 
cEae raneen Im dedes ber 
Wilrafchafel. Beilage ber Lelpuiaer git· 


chreibma- 


schine. Ts neue Modell ? der 





#ereisiget alle Varellpr der bestem 
Maschinen. 14) 

Y, Schrey, Herlin SW., 
Kommandanıensin, &0, Ecke Leipeleersn. 


bekannt 1 zesetal wesch | 
Bohlebenchachtein. 


[LET 


kinetograph 





und Films 


Nebelbilder und Apparate 


W, Hagedorn, Berlin, Alte Jscetirte.4, 


ss 


Proisiistien gratie 








mein 
Theater Album. 


Gedenkbuch an meine Opernbesuchr. 
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immand 6 Mark. 
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au hundert Jahre ers ch dir “ 
Ogrre wo Himdk bin wein, wehhr, 

mach dem Spelrlan 
amd die Kanu der 
hadre. Bilder won 


getige. die an An Denahranı dis Besen ode 
der Damen 
ist aerzuganelne Bedadıt genen — * 
Nieren umd Urs hessunlardım. Dada 
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Iran 
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under August Harbor, an 
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— Bäder- und Reife-Angeiger. |< 
Vorkehrungen der Hamburg -Amerika Finie für die Zequemlichkeit ihrer Pafagiere, 


Der jahlteichen Reifenden, weihe zu Ihrem ‚Berandger, 
oder, überarbeitet und exihöpfi, zu ihrer Echobang oll- 
lähriih dem Ocean kreuyen, Til es längft m Bemußilein ge: 
lommen, dak die Seefahrt ei — —* und welentfiäen 
Theil dee Nele awsmadıt. liegt etwas ſo unawslpaechlih 
Berubigendes in der Kar ei wahtend weldet man 
bas Land wit all feinen Mühen, feinem Lärm unb jeiner 
Reroojität hinter ſich läßt; und diele Nuße, verbunden mit tem 
Anewafie ber Frühen, ogonhaltigen Geeluft, ilt ber hebanbung unb 
Berfngung von Hellt und Körper —*8 als alles Andere. 


enn baker beim Bau ihter mädtigen Vallagierbampfer bas 
plawgenmert der Samburg- 


merita Sinke felbitrebend im eriter 
Linie auf die Erreldhung ber gröht- 
mägikhiten Sicherheit gerichtet ge 
welen iſt, jo haben doch die Wor- 
Icrungen jür die Bequemllcreit 


Salons lit beslerbe offen, \omohl nad oben hin, dem Dinfilielon zu, 
alsnadhunlen, nad dem Hnupibed bin, mo ſich ern zweiterpeileialon 
befindet, der bemjenigen bes Oberbedsan Eieganzumd Aus ſtaſtung 
ri nachſteht. Auf diefe Weile bilden die auf ben werkäiebenen 


Des über eimanber Hegenben Sale gleihlam einen eingi 


pigen 
mit einer Act Lidhthol in der Dinte, der auf der Höhe des mittleren 
Salons mil eimem prächtigen Geſdalrier umeademi If, weldes 
ji im oberflen Salon im einem —— Aufbau fortfegt. 
&s lit midi zu verwanbern, dah biele 


Zellen, wo das Trompelenlignal daya erniabet, nicht mele wie 
gern anigeinät werden, denn es it mädt allein ber durch die 





ber Balianiere nid minder grobe 
Beochtuag gefunden. Das Br- 
Ütreben ber Geſellſchaft, den Keilen 
den auf Ihren Dampfermeln Lmter 
lommen u ch, wie joldes auf 
bem Sande in gleicher Annehmlic- 
feiihhltensaanehnem Hotelaller- 
erjlen Ronges geboten merben 
lan, darf als völlig gelungen be- 
zehtines werden, 

Dee Comfort and bie Eleganz, 
die auf den Shäffen der Hamburg» 
Ameeita Linie zur heitung ge 
beadyl worben Jind, Mellen Alles in 
Statten, mas auf Deranlſchiffen 
bis badin geleitet merken war, 
Auf dem Prumenabenbed hegl ber 
reich verzierte Damen ſelon, dem ih 
der ebenlo elegant ausgeltattete 
Mufilfalen a |, it Dem, auer 
einem herrlichen (flügel, auch erne 
lorakam anserkiene breilpradiige 
Biblieihel Pad gelunden hal. 
Weiter nadı hinten befinbet ſich bas 
melltens In alttentichem Stile ein» 
petichlese, behaglide Raudtigbrumer, 
weldes von bem Hertengubfilum, 
nameniiih nah hatigehabtem 
* zum gemäthlicen Genul eimer Eigarre, elser Talle Mora, 

Aarten-, imo: ober Shadijpiel gecn in Anjoruch genommen 

ei Ak deſe Saloas find mid nut vom Ded aus zugängig, 
foabern amd) von den Inneren Räumen aus he erreldhen. om 
—— fähren mehtere Treppen nad em Ober ded. von 
weichen Dieteriige, velche die Berbinbumng zeichen dem Dulitjalon 

und dem Hauptjalon heeitellt, bie sgröhle —— lt, Dieler auf 
dem Cberbed gelegene Haupt- ober Speilejalon iit in ber That ein 
Prurllaal. Er wimmt ſaſt die gamy Breite des Sdjifies ein und er- 
halt Pidyt und Luft durch eine reiche Zahl vom fsenltern zu beiden 
Selten, Die Dede und Wände zieren lunktuoll aeidmihle, teil at · 
Ihmüdte und vergeibete Zäfrlungen, komie mit Uppiger Phantalie 
ansgejührte Heine Hemälde, Landiäaften und Fiae ren barltellemd, 
eier Itrafjlen unzählige electriläge Mergen im verichmenbe» 
der File auf Dielen wahchaft fürlrtichen Qurus, Im ber Mitte des 





Seebaft angeregie Appetit, jonbern auch bie überaus anziehenbe 
t Beliebtheit dieſea Musenshalis beiträgt; 

bem umgelhellten Befall der Palraniere bie 

s mit ihten auserlefenen Gpeilen, Für beren 
vortreffliche Zubereitung bie Rüde ber Dampfer ber Hamburg: 

her einen Namen gehabt hat. Während bes 

Diners lüht die uilstapelie Ile Weiten erlönen, und geitweihe 

vergikt an völlig, bak man ſich nicht am Lande, jonderm Hunderte bean 

von Meilen vom demlelben entfernt, anf haher Ser befindet, 

Unter ben Einrihitungen, welde zum Wohlbe ſinden umd 

te an Bord in erfler Dinie 

und behagliden Shhlaf- 


Umgebung, welde 


dann aber 


vehädalligen 
merilg inte von je 


Kanellen 


Heimtjdfüsten der Ballaı 
beitragen, jtehen die hellen, duft 





Tell anf ern Uremurrabermd einen Der groben Vafsghrbampier et Harzburg Mırerits Eimie 


peifejalons zu allen 


tellhen Afingel für den bebiemenben Gietmarb, mit Ile 
einelditung, Rleiderichramt und jonkal en Unnehmlidhleiten; a 
haben jogar ein Dazagehöriges prisgtes Baregemad 
Wegen ihrer riefigen Grö) m ber meiltens —— 
Werten Labang zelnen fi die Dampfer der Hamburg: Mnerite 
Linie an und für jdh (yon bucch auhergemägnlih ruhlgen Egg 
aus, unb die Eeelvantheit fit 2 diejen Edifjen —— ein Mt 
kllener Salt, Hm das Borlommen aber auf ten 
äußeriten Grab zu bejäränten, hat die Hamburg. Amerita Linie 
itre Perfonenbampfer im fehter Zelt zu. mil Seitentkim 
vetſeden lahm, woburd das unliebjame —— ein 
Pinkmum derabgeieat wird. Aus 
jedem Säiff befindet ſis ein Sy, 
eine Upoigele und ein jür here: 
und Damenbebienung eingerit 
tebet Warbier; warme wab falle 
Serbäber Niehen den Paaren 
zu jeber Tageszeit zur Bergung 
Ueber bie gang ildnge der 
Ham Stihfe eriteei fit ern 


a. ix — melde 
nem taehen in ber 
—— Seeluft einlabet, Sale 


trafjen, dab 
— —— 
ober teget · 
** Werten pe Idamen. 
zerlteenung bieten Hingmerien, 
Sthyaffle-board und Afallde Drd 
Iptete, und jeben Bormitiog zirarıl 
be Scliistapeie 


unlerr 
Abbilbung zeigt, the Walkagiere 
ab unb Ba zu einem 8 Bade wi 
Ded, der namenilkh — wond llaten mben eldas auhrı: 
orbemilkh Romantijces in Fir trägt. 

Aufenthalt und Bewegung Im friiher Suft, Härterer Mypett 
und geranber Schlaf ſoUen ducch Die Bortehrungen der Damkbang- 
Amerkta Linie vor allem Uinderen etgielt werben. Allenm dk 
brei Ro mit der Behagfidhteit der Heile vereinigen, madın 
Ge bie * zu dem, wos ber Oxeawreffende Fule var ihe 

zu einer gelltigen und Törperlichen —— 
für b Kae auf bem Tante 

Don ben — Dampkern der Hamburg. Mmeia 
Pinle gehen bie Schnelldamoſer an bem im Fakeplır All 


elepien Domnersianen von Hambtitg Aber Sowihamgtan (fr 
kammern obenon, Dick Kammern aebtinen durch Ihre Hröhe * und — 


und jeeimähigielt der Einriälung aus. Sie alle find mit be» 
quemen Betten verjehen, mit —— Dicht, mit einer elet · 


ENGLAND 


über HOEK VAN HOLLAND 


von und nach Nord-Deutschland 


SALZRERGOEN — ALMELO. 


Von und nach Stid-Deutschland 


über 
VENLO — NYMEGEN. 
Näheres dureh: Ober + Inspector 


E Onswald, 14 Domhof, Köln w/Rhn. 


9, Zawler-Instint 
* Dr. Pillin —32— ud 
RR ——** R— — 


tı Nerermöchden; Ben N. 
Frosen beten ; ——— een 
- 2 ihermpie (There aller Art, hal 
u tenlirien Eyeum ren Vrieir 
— ——— Velringsiherapin bei Tuben 
. and Geienichiden ; = [5 


—D 


deeiereteacacra ; 


Urume Tandamen - ——— 
Kemmer nl Winter geöftart 


——— UNE —— 3 was Verlangen. 


um 


(für Paris) nad Memtork, wütend 
lärem Boltbampfer des Sonntags Hamburg orrlafen unb 
über Bonlsgne 4lar Parks) nad New: Vorl mr. 


Deutsche 


Kunstausstellung Dresden 1899 


April — 17. September 


Lucas Kranach. — 


mit Airlenilungen } 


Klimat, Kurort GörZ, 


Hotel ds In Ponte [227 


vornehmm und ältesten 


Temperenz-Sanatorium 


prächtig am Bodensse erlegen. 


Prospeon =. Schrift, ütee Belandll. Incl. 
Dr. Smith. Dr. Horsung. 


Comstruo- 
tionen. 


Höhnel’s Naturheilanstalt 


Anerkanm ee 
—— 8 — beine Soäablanenkur, Varaügliche —— * 


Inselbad 
bei Paderborn. 


Porzellan. — Kunstgewerbe. 


GOTHA in Thüringen. « Tulephom 131. 
Anstalt ffir elektimo- magnetische Mandibäder. 
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Sanatorium f. Nervenle 
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Empfehlenswerthe 
Kolels. 
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aba. renom. Goal. A. Rab. Dr 
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UVebeeal kaudlich. 


In welchen Betten schläft man am besten? 


In solchen mit 


PATENT- 
Springfeder- Matratzen 


von 


Westphal & Reinhold, Berlin 21. 


Ancrkannt bestm und bemührtesies 


Elsenach. >+- 
Junker Jürg meer 


* a illutr. Prosp. 4. Bes "Gerede. ern 
Bitelw Ponsienshans 
TO Yramdın + Ziumer, ⸗ und 


Hotel Roth, München, = 3:55? 


kümstl, Fresken. — 
ache. Men's vın I 8 aufe. — 


Cafö-Restaurant. = 


W, Vitzthum, Besitzer. Jos. Schnitzer, Rostanrntenr, (1100 


— — 
Sanatorium, Schloss Niederlössnitz. 
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Mac schütze #sch vor Nachalmungen uoel verlunge ausirbcklich : 
Westphal & Reinhold’s Patent- Matratzen. 


Ueborall kauflsch 






+ > Anden’ Hai ka a irpember =» Ale Gattungen Kuren * 


Steiermärkische Landes - Kuranstalt * 


Bad Rohitsch- il; 


# ueriietae * SAUERBRUNN. * 


Glantenlo Heilerfölge bei Krankbeiten des Magens, der Leber, |# 
a lee Niere und der Atbomungsorgane. 


+ Weltberihnste alkalisch- | TEMPELQUELLE. >| 
) salinische Quellen: STYRIAQUELLE. E = 


J Prospeste gratia durch Die Direction. 


+3 >+ emmfornabter und dabei Adttiger Sommammrmupeniumid > + 
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Prospekte derch die Verwaltung. Dirig. Araı Dr. men 


Dr. Lahmann® Sanatorium 
auf „Weisser Hirsch“ bei Dresden. 


Das gunss Jahr gesffust, Prospekte kontenfrei. 
Ansenditg der ph; isch » Aläuezischen Hellfaktarem. Aufnalums van Kranken 
— Art, für weiche das Lokkikliima gesignet ist iz. MH, nicht für 

Augeschiousen sind Kpieptiarhe und Geisteskmndke, I 
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Kraschewaky, von Marenholtze, Wilhelm, Ansissenaäree, 
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Wernigerode im Harz, 


Sanatorium „Salzbergthal“, Kur-u. Wasserheilanstalt 


für Nervenkranke, Blutarıne, Rekonvalscentan. 


Bäder, Elektricität, Bewegungstberapie. a 
Ins 
vente. Tray such Dr. Guttmann, Spec.-Arzt f. Nervenkrankheiten. 


Bien. - Hotel — — 
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Int banılare, Veriei 
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Atriq. cc.aæa·tuco· au lan, Une. WM Vedl. 


jeder Art Mr sportliche u. gewerbl. Zwecke. 
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Damen-Loden ; a ala ae: —— —— 


Sen voriie Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 


aller u. uwlelfern. 1, Beine, Sport u Fahrrad, 
Bitte mich nicht mit wimer Ihnlich Innisnden Firma, der ich 


Whetyl. Mchs, nd Bayer. Btastemedaiiie 
I. 7 
für herrorragende Leistungen. 
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AMATEUR- preisrsshischen Apparaten 


geben wirtmelerw.». 1,01. Meier dir. aal'rir, 
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en desiu Schuellermbeit Anter, in kurser nicht mehr h sein! 
. Zait. Muster u. Abtelil. fr Anedk, vstel, Melt ch near angehöre, öre, zu verwechpein! 
Photographie. „one. TAUBER, Wien x aden. Gebrüder Körner. F. Altunhurge, & 
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Schnelligkeit: 


Selnelligkeit 









30 35 kn pr Stunde. 2.356 km pr. Stunde, 





Ohne Ketten ‚ Riemen und Vorgelege. 
Ficktrische Zündung, 
Preis: einfach gefedert Mark 3750, doppelt gefedert Mark 4150, 
Liefereolt: 5 Monate, Anzahlung ’/, bei Bestellung. 
Ulmarkııa Catwinge werden gegen Einsewlung ren Mark 1,5) versandl, anes 


Cudell & Co., Aachen, Motoren- und Motorfahrzeug-Fahrik. 
Zzeü b y (5 
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Beste aller 3 Mark-Lotterien * Auf I0 Lose ein Gewinn! 


Unter Hubem Protoctarate Sr. Künigl. Hoheit des Horzogn Alfred r. Sachsen-CUoburg-Fintba 


Königsberger Geld-Lotterie 


für Bestnurirung der Liebimwenkirche zu Königsberg ıFranker 


80000 Lose, A000 Geldgewinne (ohme& Abzug) von 


150000 Mark. 











- Seide en, 


Man schreit» um Muster tr) genauer Yabrik unds 
Atzale des Gewinschten Id, —— 





Haupigewiane m. Mark 78000. 50000, 25000, 10000. 5000 etc Pe J 
Zwei Ziehungen am 7. October und 14. Dezember 1899, Kleinig & Blasbers 
Für beide Zungen piltige Driginal-Loee 4 MM 3.30, Porta u. Lasten PH. extra. empfehlen | 


Carl Heintze, General-Debit, Gotha ? 


und die durch Plakate kenstlichen Handlungen. 
BE Low wırden a0 ter Nannarhrahme vımanıl 


ws 


ittustrierte Preisliste 









Beste Rahmenwaare 


Tür urn —— — * 


Vetenmil ir 








1 den Irineren Brhahhand- 
ten — 





* und bleiben 

das. IDEAL’ 
eines distinguirte n Wohlge ruchs als 
Taschentuch- Parfüm, Eau de Goloöne 
Seife, — Kopfwasser. 










r 
rg *7 


—— 
Bodenarbeit. 













Ho. Poppe. 


Ideal- Aborte 


rn B-r 





veialfaderi fer Punagseti, 
F — Duplo -hamplpampe. 
| Torfmaliciosst ——— 
Beliche | nt ee, 
festes 8 
vw... MÜLHENS- Modeparfum 


+ der feinsten Kreise 
KöLn- BIN. — — 





uimienind. 10951 


















i 
4 Emeiger Abort mit 


4 Zwangsschlums. 
— 






Stehende geschweisste 


Querrohrkessel, 


allein und mit stehenden 
oier Negenden Dampfmaschinen 


combinirt 


\ 
1! 
\ 
— —— — 
27 FE ESSEN 












Cannstatter 


Hisch-u.Knetmaschinen- 








Fabrik; Cannstatter 


Dampf-Backofen- 


Fabrik 


Werner & Pfeiderer, 


eig wur} 


balten in allen gangbaren Grössen 





zul Lager cum 


Menck &Hambhrock, Je 
Altona-Hamburg- = 


Kan Mi. 


—— Tuer Russ Kr —8 Polygonum ayıc| —e— 
es deren seine wirkuamem Eigemuchaflen 
Aaswiands, wo en eine Höhe bin zu | Mir 
Mectheriehh. Wer datt In 









‚ Paris, Moskau, 
11.8 A, londur 








„uam 


DR u EIS EIER 
Amzeikchnnagen 






= pe went 


b. Flemming 


ax. Holewaarenfabrik (0 


BSpestalmasmchinen fürüObemie, 
Comp Elunchrungen far Lebermemiltal 


























Globenstein — Erde 
Fost Rissersgrün, Bachsen 
Radkämme. ® 
HölzerneRiemen-Scheiben. Berger 8 
Vogelhäuser. — 
55 * Germania- 
— Ze | | DI. 10femg | IVVXVXX - — 
Sportwagen. dep a h 
Waschmaschinen. Eng | Pen. — 4— 


Man verlange Preisliste Nr, 014. 









een wach 
Ihe +on Tüstarmen und Binwerah v 
* mei, Isunasn, ‚derneut im München, schreftt: „I. Hommel's Ilnematogen habe ieh In rei PA 

Er were —— — die Patienten erh yo nich wo auıtknllend zwi um wetmeil, wie Inh #0 Im ee Alınfcher Krättigumum 
u ri 


la 
3 rn | ar 4 nich wie Iechachtet habe, ich siehe Tasınatogen die ersis Einin unter allen eslatiernden Umemogkibin-Präparmien maurlımen — 
Kräftigungsmitte Be — uvm, ka piniggnetem. Yülkem ir Ihr wirklich wershoniien acacoi 20 wor are." ls 
Ilerr Dr med, Frindr. Bender in Wient „Mir Ter- Mommel'n Hmmaingen habe ich bei sehmeeer * —A ——— ein, * 
Kinder u. Erwachsene eitorz Falm von Lungensehwindwscht, wa sich ia Aumer Zeit, Innerhall weniger — das ——————— 


Neier-Nohrungumlissl. 
Dr. mod. Hommel's Hanmatogen 2 rm rm ag a a — —— 


Nicolay & Co., Hanau a.M., Zürich und London. 
DigitizedibiE 
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;MATH EUS MÜLLER 













Hoflieferant 
. sem „ETVILLE ARH. 
- esonders emafohle, 5 
u — durch q CHAMPAGNE, EXTRA, GERMANIA-SECT. — 
14m v 





he uf — 
5 n auf der Hd r 
RICHTER NER 
— ED 


f —— . 








ÜMILCHFULVER ); 


— 


CHOCOLADE 
Sul“ 
cl 
—_— 


DRESDEN 
0#.707.78) 


265} 
Hr Reife unb Babeawfeschadı: 


„NAHRUNGSMITTEL ; 
‚Fur KLEINE KINDER} 











ng Hr gelten 
Em Kamge, Toni, 
be. 24. gl. Bahr des —— 


—— 


Fansende treuer Kunden bezengen; 
Poetko’s Apfelwein 
ist der Beste, 


Versand in unerreichter Güte, 
Ven 1% Lie wifwärte 4 4 
La Pie. ger Liter wand. Hlelel. ab Klar 


Ferd. Poetko, Guben «a. 


Inhaber ılır Kgl. Preums. Sıasts-Medtaille 
„Für testen Apfriwein“. (al 
irbani ee ne Iweinkrösend Nonlıleutsch) 


Draminter 
— 
ramint- Einör abrik.Celpz] el enaeie- ——— 





pr. Pid. Mk.: 1,60, 1,80 und 2,00 
ist an Reinheit und Wohlgeschmack unübertroffen. 


Fr.Davı SÖHNE, HALLE a$. 


Vegetabile Milch 


(Pflanzenmilch) 
Dr. med. Lahmann’s bile ‚Milch 


löst vellkommen die Aufgabe, die Thiermil ee 
oder Zlegenmich) zu einem vollwerthigen &rsatz 
fir Mullermilch zu machen, 


Dr. med. Lahmann’s vegetabile ic | nn — 
bödet, der Kuhmilch zegesetzl, ein wirkliches 


beim jangsiea Säuglinge zejorl anwendbares 

Ersatzadhrmitieljür mangeisde Muttermilch, 

* ile Milch 

kastel die Achse Mk. 1,50 und reicht für B Tage. 

Tausende nerkennungsschreib.r. ‚Aarzten u.Miilern, 
dr. med. Lahmann's vegetabile 

Ist käuflich in allen Apotheken, sowie besseren 


roguen- und Celonialwaarenhandlungen. Man ver- 
ange Öralis-Braschäre von den aleinig- Fabrikaaten 


Hewel 8 Veithen in Köln a.Rh. und Wien. 






















Will man sicher sein, 


eine gute und reine Chocolade zu erhalten, so kaufe man 


Chocolat Suchard 


Diese ultbowährte, bestrenommirto Marke ist sorgfältig 





























zubereitet, gurantirt rein und in der ganzen Welt beliebt. 


Veherall käuflich, 










DIE ERSTE 
—E 
CHOCDLADEN, 





En FuBs 


1 Plunche mit Mamumntrunden 
10 Welsfianhen feleaten, nie 
Irälemndon Speise» und Tatele 
Eitgemache Früchte schimmel 
nicht. Hıllgar, bequemer, waberer, 
wohlchmecherder wie jeder andern 
Emie. Empfohlen vandın hichsten 
medeinisehen Autseilkion als der 
———— PreisiMa.. 
U’Xatragon 1%, Mk., aux Arms 
kochen It, Mk. Unterall m kabem, 
cast Yermmit won 5 Fimeben 
scetirt für 6A, Mk. make gegen 
Nachnahme oder —* 
darer Max Kib, Dresden, 





“apa = Hinggrmıg Imemehı 7 en0 
Purgonnegq 297 Fanıasızaamienen 









Hie enthält viel Milch und wenlg Zucker und ist die 
gesiindeste aller Chocolnden. 


* 


















Kloss & Foerster, 


VOR RARTENRENEL Lang 


ftir Säaplinge, Kinder joica Alvers, Kranke, Gensmande, Magasieitnde, CH” In parzen und halben ülisern. "ER 
Mellin’s Nahrung macht Kubmiich leicht verdsulich, enthält kein Mahl 
Mellin ’'5 Nahrung wird vum dem zariesien Crganen sulurt alscrtılrt, 
Mellin’s Nahrung erssgt Hiet, Fieisch, Nerren und Kanchen. 
Mellin’s Nahrung isn ausglobiger und bekömmilicher mie mehlhaltige Mährmitzel 
Mellin’s Nahrung ",;,‘7i.” bester Ersatz für Muttermilch. 


Mellin’s Nahrung =: & im» für fagnnaranta 
Zu baten In alien Apscheken, Devgeriom, oder direkt durch die 


Haupt-Depots: 3. C. F. Neumann & Sohn, Berlin W., Taubenstr. 41 —5 
Hoflieferanten Br..Majesuär dem Kain Königs 


Mellin’s Food Litd., Hamburg, Hahntrapp 2 
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— durch die 


ars) 
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a Iulius Blüthnen Leipzig. Fr 


Königl. Sächs. Hof-Pianoforte-Fabrik. 
Heflieferant Ihrer Maj. der Deutschen Kaiserin und Königin von Preussen, ®r, Maj. des Kaisers van Osstarreich und Königs von Ungarn, Br. Maj. des Kaisers von Russland, 
Sr. Maj. des Königs von Dänemark, $r, Maj. des Königs von Griechenland, Br, Maj. des Königs von Rumänien, Ihrer Königl Hoheit der Prinosssin von Wale. 


Mügel und Pianinos.s£y ag : 













Desoerdiere Nauart fir alle Klimate, 
Prämilirt mit 11 ersten WeltausstellungwPreisen. 











Ein neuer Hutkoffer. 


Mädler’ 
Patent 


D. R.-Pat. Nr. 85878, 


Ya Int Adler der eitige Kolken, 
weirber Itameabıbie zul Heinen var 
Druck m Weerhädigung achtet 















„Schiedmayer, Pianofortefabrik“|s 


vermals [&P, Schiedmayer, Kol. Hojlieferanten, Stuttgart. 
Flügel » Pianinos » Harmoniums 


unübertroffen in Ton, Spielart u. Dauerhaftigkeit. 


Der zum Consert gertellte Flügel hat milch sehr —— Hans von Bülow, 
« chste Leistungen dieser ruhmlichst bekannten Fabrik. 2 ürleg. 
zhulle und Fpielart betrifft, Instrument |. Hangen 63 
llerverrazund iin Ton, auspezsichnet yezaue Spoalart. Adelf Heonnelt, 
Deren bervarragunde Espenschaften rar seit lange ruhımnlickas bekansı 


































ueber 29000 Instrumente gefertigt. 






Unnt Mlıch 4 Aa⸗enen r —— 
der pabmatieten Unnlertime 1— und awmtı kowwänlit * ame 
— Ihre Instramente haben mir ausserordentlich guiallen. Anton Ru 
Höhrflachwplaste bergeminlt, auf's Auspterichnet, kraft und peaatgtreich zugleich Fon sr 
Ihe Flügel war bei Parsıtal-Interpretation vorzüglion Y, Mottl, 
Grosse Goldene Medaille für Hunst und Wissenschaft. 
verein. Heirstierder 








net sich gana Ienandnen 


2 + Gensum Adrensa : Meckarsirasso 12.” 
arm duech seine Leichtigkeit, Ei 
gan und Haltlarkert. 


Geaicht u Trein 
v 







tea 






















\ — ——— use "N 
N Ds arm M . 
Be — übel lüscehe 
—4 —— an dureh Fabrik nn 1 J nstrumenfte gan, ip! wid ken, 
Spooialität- Orchesterinstrumgat i 
Moritz Mädler, hl, ———— Decarationsplische 
LEIPZIG-LINDENAU, 

















Guhältıkänen Steinburg, Wahn, Landen, 
Eilustrirte Preislisten gratin 


IMarime Preisiune fie 


Kunsttöpferei u. Ofenfahrik 


Paul Kretschmann, Leipzig 5 
Kunstöfen 








Fischer &Wolti 


Fabriklager: 
Berlin G., Spandauerstr. . 


Musser und —— 


Verkantsiohale 
I 


eipelgenser. IL, 


3 BAmHURG, 
Petermirunse 8 Seerwallhit 

















Schladitz : 
Panzer-Kassen 


Tresor- Einrichtungen 
Safe-Deposits 
tür Banken ee. 


on 









in jeder Btilart 


Nervenstärkung durch 


sSanatozen. 


zus 








Tranıpartabie 
Karhrbilen. "Trauma 
pırshiVerikiilun- 
en in Een, Ma- 
jelika und Mara 
1. Cmtralbeiruug 
körper Gaskarmiar 
Kurdtiuniot.Kable 
nie ie. KIALEH 














eezeprwctrmuls Nälhr- 
Winterbel \wächten Nerem- 
harte! Bra Nereenmittel ohne Schädlipinmg 
des Kürpers darters) nicht pinunnra werden kabırt, sirllk 




















unteren 









Bimmiiwäar Pazserkansen liefern 
wir mit vellständiz alaten Wänden. 
Wındm Erken, Nicht aabehriang 
Pazurpiatten. Inliegenden Bändern 











be - 
Press Mark 8 green — ⸗ 
3 Pig. Parsep ulır Nachnabm 



























red Hencllägen. Ein Atsetern vum T cht &Co 

Kruse eure tolriadig zichmanen una | LOCHIETMANNKUO., 
z mSglich, Kebr siarke Wandenern Mh Preralinien Inden: Berlin BW., ILiıteratrane Ma 

skure ist Im Hanatapen an Kimwins 116 zu = Fueneftuht Urswufspermian 

durch ten der Kerminsuhetane mach (le 2 











wird. Sumatogrn na In trigimalpackungen 
togen-Chocrladr und Fanatngen-Cakor, 
Apatbehen cm bmiichen. Afrinlgn 
Hauor & Cie. Berlin Sit. 1W, Adalberisirmme Nr. 41. Bes 
den angeschennten Kliniken iratlich grprun. I 
Yon Autaritliten empfohlen. [175177 


Schlöawe and unenpuntmre Beklnues] 


Aet-Bes, aca H, W. Schladitz, 


Ureadon — Badenbach — Wien. 
.... 


‚ Reinnickekkochgeschirt 


Juni die 





























































an Der 


Pfeil: 5% Marke 
und dem Stempel „Reinnickel" 
medst compl. Sortiment in Tafelgeräten aller Act. 


aä Deratelelit aus garantie vehnabem aa prorene. nu, 
ist dan derie wed temmmmirlerie Fabrinas, 


ngswerk in Solingen 


x Zwilli 
Sabrieirt und empfiehlt: 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Ktinste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfinger und Jagdmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker etc. ee. 



























Auch die Jench Schwerisercrtanren m ttiet.. oelt langem 
Intsın bekamntch u Iewihrien Rück geschirte ide Der 


Pfeil: »% Marke 


und dem Procentsiempel der Platiirung 


werten besten» (mplobkin. 





ichunlchel pi 


ie 6 Tal 



































Ich bitte nuf die Schutzmarke: 


u haben Im jedem Geschäft der Faushaltungsbranche, i 
| — SZ | zu achten u. meine Firna nicht mit ähnlich Iautenden 
zu verwechseln, Für jed. Stück, welches das Zwilling 


estfälisches ar «* = = nu Stk —— 
222Mekelwalzwerk — 


w Haupenbederluge: 
eitmann, Witte & Eo., Schwerte (Westf) . RR 
n a nn für NeimnichelsRächene und Berlin W., Leipzigerstrasse 118 


Gatelgiehke.- 





































Virinnichelstschirse haben einen 
dicceder Wert und werden aeitet 























Eicaerlagen in Wim v Eigene Verkaufsniederlagen : 
nach Habren, wera unbrauchtar x· Brise! en Anz J———— ei 
worden. tom Umtausch u Marks ||| SE Nana en nude min. _ ‚BemVen, Frankfurt a. M. — Hamburg — Köln a. Rh. — Wien. 
ger Nils wiitgerenngn | a: ar Im, zor u 4 Dane Saneel, 








Digitiz ed by Google 





Aumfibeiege zar „Dluhteisten tung“ Rr od, 24, Anyult 1840 
Derlag von I J. Mebrr in Leipgia. 











(Goethe'sTetjte Augenblide.) 


Nat dem im Belity des Hoethe-Natiomalmmjeums zu Weimar 


Mehr Licht! 


befindlühen Gemälde von Brit Tleikher. 
Tiheroomuntienerian ber Übetoanantrien Union in Iünder. 





Br 


“ 


I aa 


Iuftrirte dt Seitung; 


— 


jr. 2930. IB. BO. @vethe-Dummer. A Aucun 1899 





Molfgang o. Goethe. Noch dem Gemälde vom Georg Oswald May aus dem Jahre 1779, 
Ke4 ulne dm Derlag de 2). 6. Cottafgen Buchenktung Fatrleiger zu Stuttgart erfähmenen Mpstsgeaphis, 





Zu Goethes 150jährigem Geburtstage. 





Goehe's Baker, 


IWiaderad zerteten | 


le ein Prophet dat Draxl» 

miien Klinger ven bem 

jährigen Borife ver 
under; „Die Rotlommen werben 
flaunen, bah je [o ein Dienjh war,“ 
Die Zeitgemofken werben ſchon von 
der Anheren rihelmumg bes Didi: 
fets begaubert und Kängerillen, und 
fie werben wäht müde, uns dieles anf 
Erben wanbelnte Göllerbilb ya ſchil · 
dern: bie mädhlige Supkterjtire, die 
kraftvolle, gewaltige Beult, bie gro 
ber, heutigen, tbefliegenden Augen, 
die ausbrudsvolle, etmas gebogene 
Rale, der ebeigelormie Wlund, die 
barmonächen Züge und ber majeitd- 
le Bang, jo Itand er vor Itmen, 
eim Dieifterwert der Iatur. ls ber 
Jüngling am weimariiden Hof er- 
ſchien, Huldägten Männer und frawen 


Iährieb Wieland im jenen Tagen am 
einen Freand, „mo ich ihm in feiner 
garen Herrlidhteht ſaht aufer mir 
iniel ich neben ihm, draie meine 
Serle am feine Brult umb beiele 
Get an.“ 


de’s, femmen wir beſſer und voll- 
kommener. Bel ber 150. Wleberiehr 
keines Geburistages behectſcht uns 
daffelse Gefüßl wie feine Jeitgenoflen; 
wir ſtaunen, dah ie ſo ein Wenid war. 


nad; Aringen, 
mütterlicherfeits mad Würtemberg zu 
rüdzuführen If, vereinigt Iolfgang 
Goethe in feinem Binte dem gemalti- 
gen Emmit, dem umermüblichen Trielk, 
dem ſchatfen Indelleci, das efferne 
Dffiäigeffhil des derlichen Nordens 


Relief von I. P. Melchiot. 


Der junge Goclhe, 
Sach, eları height Melnahrır war Karel, © Baullläng In Grenllun a. 5. 


Von Dr. Karl Heinemann. 





Neue Bühle von Aarl Rumpf im Gocther Muſeum zu Frantſutt a. M. 





Goethes Dlutter. Rellef von I. P. Melthier. 
Yin den „Dhlyen des Morttuı Kationateralrums zu Elelmar*, herausgegeben sen Atıl Rıdanb (feier, Trriag man Bnneis Geidı, 


mit ber Fteude am Genuh bes Debens, 
der lebchten Beneglichtelt wab um 
Ihöpflihen Phartalie, der Emphäng: 
lichdelt für die Gehllde der Aunft, Die 
dem Bersohmer des benilden Sübıns 
eiguen. Gbenjo reiäten bu bi 
Berbinbung des Nallerfihen Balhes 
Johann Raspar Gorihe, der dand · 
werterjohnes, mit Antharino Elio- 
beit, ber Tochter des Etabiläuli- 


Stände, die den Stern des deurkhen 
Dosles bilben, einander bie Hand. Un 
meld ein auserlelenes Eiiernpant wer 
45, bem am 28. Auguſt 1749 ein Sohn 
bejäyert wurde! Der unwergleihliden 
Rutier deuchſender Bid lebt iu ie 


ein Röftkiäer Belig. TDieer alkdı 
fellgfiem aller Pramen wat ber Seht 
bie Sonne des Debens. In dem 
Augembtid, Da ber zuerjt Für debn 
nehallene Stnabe bie Augen auflälun 
„da erwadhle ihe matterlädhes Getläl 
und lebie kiibem in fortwähermber 
Begeilterung bis zum Zobr*. „Ds 
feifjt mid", [äyteibt Ile einmal am ehr 
junge Freundin, „Mutter heipen fu 
Zutunft für alte Tage, es Hit ja bed 
ber einige Rame, ber mein lid 
emfaht,“ Und als es einjam ge 
worben war um bie Aheelfn, der 
Gatte und Eormefia länglt > = 
der Sohn weit fort war, r 
1) \ 


to heilig, bak er * abfiend, et 
ber Welt preispigeben, „ie 
bei ihm war“, ma uns Beltne, 


das Rind, „mar ii jo dumm und 








ds ör 
war ein gutes 

kit, beh —— 

Sater erhielt, N lrdeit 





je ——— 
* Marn. Was Ber» 


Kal mat, 
fehltes an ber en. von 


ein gamp anderer, und ber 
Herr Rath lannte Keheen Sohn 
Iäegt. Diele eilt Khreißt 

ndzwanzig- 


ide Kater nur von Wider 
Iprüßen jammein Tann, hat 
mir die Fee Held ober Um 
de zum Paldenge chent ge · 
meh.” Uedermãchige Sinn» 
Melt, wi Beiben- 

+  Üiberquellenbe, 
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ausgelproden werben, aber 
von einem Vorwurf Iarın 
‚man au oft in den 
guthergiger Menitem und ber 
Soetherfrreunde hören: es fit 
* ae des Dich. 
Aus 
ber Diebe. Be. 
Sie gründet ſſch einmal 
auf die gemik befiagensmeriße 
DVerjäumnih Goeihe’s, feinem 
Ehebumde tedjtzeitlg die firdh- 
liche Weihe gebem zu laſſen 
doch hat er bie Verbindung 
vom Anſang am ats eine wahre 
und richtige Ehe amgelchen — 
* eg auf bie hier end · 
abl von Fra: le 
ten, beren Diebe Bas 
Leben und Didten verihönt 
bat. Gar mander warme 
Derehter bes Dichters weitz 
N hier mur mit der Khmädh- 
lien Wlotivineng, bie Goeihe 
feibft zw alleverit ſich verbeten 
bätte, zu helfen, bak ber 
grobe Dichter über ber Mo · 
tal ber amberem ftehe, Beil 
bei Goethe Leben und Dich · 
tung jo nahe zelammenfäht, 
[deeibt man alle bie gläd- 
den ober unglüdlichen Bier 


Gefühls zu gebenten. Frecuch 
ruft er feibit einmal aus; 


Aber diefen Derehrten und 
Geliedtem gibt der Dichter erft 
aus bem eigenen Herzen, mas 
ihnen zum Ideal fehlt. Er 
umlleidet fie mit dem ganzen 
Zauber der Ditung, er 
hebt das Inbivibwelle zum 
Topäigen und Selgert gu · 
leid bas freumbichaftlihe Ge» 
fühl zur Siehe oder bie Liche 
zur Leibenihaft. Er erfindet 
ben Schmerz und bie Tragil, 
um unjer Milbeib und unlere 
Nührang zu erweden, 

Glahende Deidenichaft at» 
met der erkte Tell vom » Wet · 
ther’s Leiden. ¶ Me bie Qua ⸗ 
len einer ungiüdlichen Liebe And Bier 
mit einem Zardenfdmelz geſchildert, mit 
jener fait trundenen Scämärmerei, die 
ehmit gamy Europa entzjädte. Und bie 
Wirlicteit? Goethe hat nie banadı 
geitrebt, Lotte Buff Ihrem Bräutigam 
zu enireipen. „Der erfle Mugenblid“, 
Idreibt er bamals, „der mir Dotte mäher 
brädyte, wäre ber legte unferer Belamnt- 
Ihaft.* Er flieht aus Wehlat, um ſede 
Verſuqung za vermeiden, Iu dem zwei» 
tem Theil vom »Weriher's Leiden« hat 
Gorihe's Neigung für Marimiliume 
Brentano bem Ansalı gegeben. Werthet 
wimmd ſſch bas Deben, weil er der Beiben- 
Saſt für bie verheiraigele Lotte müde 
Here werben Tann, Und wie war der 


3 
Die verfihern, Uebe, beite Breumbin, d 
iA) mangen Hbend, wenn Ih In mis 
lam und alles fo Hill im mid) 
Dar, und ih lberbadite, was für 
goldene Worte id den Abend wieder aus 
feinem Munde gehört hatte, und badıte, 
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wer ber Denkt doch aus Ft; maden farın, Id naxı in Thränen 
serfloh.“ 

So ſptichn niht der Starm ber Veidenkdjaft, fo orkdht nicht 
eine heih Geilebte ober Lebende, Jonderm die Idhöne Zeche 
eines reinen, unſchuſdsbollen Mäbters, bas verehrend zu dem 
hohen Geilte des Didhlers emporkhaut, 

Bon einer Diebe Gorike’s, ber zu Frau v. Stein, wien 
wir, dab fle fein ganzes Herz ausfällle ued an Aärme ber 
Beibenjdpaft nichts rahgab. Uber auch hier hat er aach langem 
Ringen entlagt. „U bite dh Grazien“, fchrelbt er an Pran 
v. Steh, als biefer Aampf beendet war, „dal fie meiner 
Delderiäatt die immere Mille geben und erhalten, aus ber alleiı 
dh Shönbelt entipringt, Die Diebe If mir wie ver 
Morgen. und Abenbjiers, er geht nad der Sonne unler und 
nor ber Sonne wider auf. , ir find wol vecheirathet, 
bas heikit darch et Band verbunden, wonen der Leltel aus 
Liebe und Prresbe, ber Einkhlag aus Areug, Rurmmer und 
Eend beiteht.... Dein Berhältmih zu mit dit mir jo heilig 
und jonderbar, dat id fühle, es fann nicht mit Worten aus- 
gebrüdt werben, Ieriien fünnen eo miät Iehen,“ Ein andetes 
mal Tief ex ber Sqheſdenden nadı: „Sie kommen mic vor wie 
Madonna, die gen Himmel fahrt, vergebens, dah ein Rue 
bleibender feine Urme nach ihr ausjlcedt, vergebens, Dalı fein 
Ihräinenvoller Bild den Ihrigen noch einmal niebetwünidt; lie 
If nun in den Glanz verjunten, der ie umgibt, nur voll Sehn 
kadjt nad der Arome, bie Ir überm Haupte jdmebt.“ Wer 
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aber Immer nom glaubt, dah biefem Bunde unerlaubies ober 
gernelnee argehaftet hat, ber Lajle fi uam Diäter jelbi Tagen, 
mps er biefer Frau verbanft 


Terz wen der Wiki Im jenen 
Tr len Sid lt Göttermumen weni, 

Tie Hermonie Dee Irre, bh ln Tanken 

Der Arrambiheit. Die wid Zueiächerge feamıı. 
Tas Lite das Seſſen nur gu elnlemm Gebendım, 
Das Didtens mar in Khdm Pine bemet, 
Dan hab’ ich oft de meinen bein Stamm 

Im Tier emrondt mb en [fir tmdch 


Die hödlte umdb helllgfte Mulfaflung ber Lebe war ben 
Diäter elgenm, ls Renner des meibliden Herzens Nleht er 
undbertroffen da. einem Daaret verbanten Ye Braych lo 
oiel wie im, Dom ber »Iphigemie« bis zum paellen Teil de; 

Fauſt⸗ deht Fich die Berhernidung bes Erig-weihliden, bie 
falt anbeinde Verehtung ber in bem Weite sußenben Kraft 
der Erbebung zum Ideolem, ber Begluaung und Belegung, 
Dos Erlöfenbe erſdien iym In ber Beilali reiner Mribädykit. 

Geic als wollte er die Erde mid uerlafen, ohne no 
einmal in erhabener Sptache feiner Auffallung von der Dieie 
und dem Werth des Welbes Ausdbrud zu geben, bidikete er 
zum Peehe jeiner Tehten Geliebten, der noch unter uns 
Ulröle ©. Leoegom, die herlkhe Strophe, bie, wie mil 
jungen veben>, bie Liebe gleichltellt dem Hödjlien und Ybrallien, 
das ber Menſch beliht, ber Religion: 


va tree Palme Heine mogl ein Eirtben 
id elmım Baleın, Weinen linbeioersen 
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nannte Pori ellen. Goethe 
Kae Kö, cs ae it Beranlal Or 


der Aunil, und ber Stels Tomnte gurädbiisend 


gu geben, tüde einer groben Con · 
ale |eime ee, auch hierin wie- 


des tellojen Erfolgs. 
— —— —— nicht nur, jom- 


dac. Beraujät vom dem 
zunderbaren Wohltlang 
and ter giäfenden Be- 


Ipcif fein Menld; es 
nen ein Molt . * 
Dichten, Solche U) 
wird Irime der (oeihe'- 
Yen Dhhtungen je erzle» 
ker, und je wollen es auch 
edit. Gacihe's Sprache 
ft vor bieler Ile, So 
Eisen die Deniden in 
babe Dlomenien Ihres 
Bebens, in denen ber Dech · 


geiprochen haben. Schll · 
ers Sproche It Runt, 
Geelbe's Sprohe iit Na- 
tat, aber eine Jlater, die 
tur das Mebium der 
Krk gegangen it. ns 
vergehen za lafen, dahı 
ok ein Product ber Vhan · 
mie hören, uns glauben 
n mofen, dah bie Ra · 
tar zu ans ſoceche, das 
ül das hödite Ziel ben 
Diters, und (oeihe er- 
reiht es met, ber Lytiter 
Goethe immer, Riemand 
fühlte das tiefer als der 
gehe Shller, As m 
hin Zreurd das Mignon 
Bed: So laht mich ſchel · 
mer, bis ih werbe« zu. 
fandte, ziel er, ber Uebet · 
Iehteitene, Slefgeräübet 


re Ana 


‚Een 


MATTE 
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Das Goeihe Haus zu Franhfurt a. M. von der Hoſſeite 
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Gocihe nls 





Knabe (Puppentheater). 


u. 


Seſtalten find micht wm der Idee milien ba, 
wie im Schliter's großen Balladen; lie Haben 
Leben und Blut für fh. Die Idee üit Impäirkte 
In dem Gedicht vorhanden, es Tamm ohne bie 
IPpee beitehen, wie eine reife Frucht Pal fie 
dem Defer in ben Säos, Unaufdringlich und 
abfichtelos veredeln uns Goethes MWerte, wie 
der Unbed ber erhabenen Natur oder ber Sir. 
tinifhen Madonna uns zu ibesien Höhen empor- 
debt und ein Gefüßl der Frrömmigleit, der an- 
beiemben Verehrung in uns madruft. 

Und weil Goethe wie die Natur jäuf, 
mühte er verihmähen, was alle anderem Did 
ter aller Zeilen geihan Haben, eine Rethe vom 
Dichtungen berfeiben Geltung zu Tdrelben. 
ebes feiner Uerke beruft auf einem Erkebnik 
unb ff mit biefem für ihn abgeiham. Derfeite 
Diter, dem mir bie Derberrlichung dewikter 
Aampfesiujt und jenes tapferen Howbegens ver» 
danten, ber Fi kein Recht felbjt mit dem Schwerte 
Fed, weiß falt noch in bemjelben Jahre fir 
den fenibssentalen, halklofem Tüngiing, dem un- 
geliche Liebe in den Tod treibt, ganz Europas 
Mitleid zu erweden. m derieiben Zeit, Im 
der »Zolo-, das Hobelleb ber platonikäen 
Dirbe, des Serkenabdels, der Reilgnation und 
Entkagung, beenbei wurbe, enlftamben bie Lehens · 
freude und Debensglüd, Genuh ber Liebe und 
Greiheit othmenden »Hömilden Eeglen·· 
Goethes Werle vom »Göh- bis zum zweiten 
Theil des Fauſt- find jebes im Inhall und 
im Sull eine Welt Für ſich, wie die tiefigen 
Höhen einer Gebirgsteite jede ein Gipfel ihrer 
Gattung und durch wnermehllde Tiefen von · 


einander geiremnt, 


Bon den b Werten, bie der 
Sangling vorfand, konnten als Wufter mer bie 
Dramen Alopltod's und 
einer Radjfolger in Brage 
tommen, und er entiäloß 
fd) balb, ebemfo mie ſſe 
ein natlomales Drama zu 
Mreiben. Ale am 10, Ode 
ber 1766 zur Einweihung 
des Leipziger Neuen Ao- 
möbienhaußes, bes jegägen 
Alten Theaters, Elias 
Schlegel's Drama »Her- 
mann« aufgeführt wurbe, 
da erfammte ber jahtũ 
ge Student, was ten 
Weiler vor Ihm geſehen 
halte, bie Urfadhe ber 
Hmmeriichen Werbung bier 
kt Deutiämationalen Dra- 
men, Sollen wär mit dem 
Helben eines Dramas Inh- 
ken, uns an feine Glelle 
Shen können, jo muß eine 
feelifche Werbinbung zmi- 
qen ihm und uns vor 
banbem fein. Aber die Ge- 
alten wsjerer Urgeſchicht⸗ 
umb bie ber germanikden 
Mythologie ſiad für uns 


ner hat in umieren Jetlem 
biee bünlineren Schemen 
zu Iebensträftlgen brama- 
Hilden AHeflalten umfchate 
fen können, geidhweige denn 
bie Riopflodianer. Der 
junge Goethe geiff einen 
Helden Heraus, am ben 
bie Erinnerung im Bolfe 
noch bebte, eime Jelt, bie 
in wielem der Gegenwart 
lid und den Hören falt 
ebenio verſſandlich war 
wie Ihre eigene, 


Faft 
werde ber Pan zum 


menfhlichem Wiſſen wird 
ber auf ber 

ewiger Derbammnik, ber 
Bault Leifing's zum Siege 
und Triumph  gefäket 


leine Stelle das Gefüpt 
und bie Empiinbung 
ee = 
bie That, Nicht das Eire- 
ben mad Wilfen, fon- 
dern die Deradtu 
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Cornelia Goethe. 
Sud det Birtktiigehtrang Garihe't Im Gore Baailanahnıe/rem zu Melerat. 


n nid weniger beiwutendes Problem, die grohe 
— Gehe ober Unftelhen bes Willens, ſuchte 
der unerkhöpfliche Difter nicht wlel fpäter bramatlih zu ver- 
Hirpern. Dah in Mugenbilden, da wir vor einer grohen Ent. 
Weirung fehen, eine auhet ums ſtehende unerMärlide Mac 
ankren Minen und Entjchluh, beftimmt, das war dem Jung · 


den Fteatſutt Bar gewot · 


Junpmrte Zeltung. 





Lili Schönemonn. 
Mus Hubert Hall's „TonberSermuk” dötutigacı, Deufiche Oerlagsanliahı. 


Leben, an ber Berwandiihaft von Genſe und Wahnlinn 
zu Grunde. Was ber Düdter am ſich elbſt erlebt ober 
grawjend geahal und empfunden fiat, das führt er under 





den. In Egmant's harl- 
sidigen Berbleidben im 
Ball, woderd; kin Tod 
verbrigefäßiet wich, fand 
der Diäjler dieſe wnheim- 
Ihe Modt des Dümonl- 
Mer wieder. Und wie er 
den Zander, den er kiblt 
auf alle Menden auskbte, 
Aid) mar durch eine damo · 
ale Arafterliärentonnte, 
Io Iäyaf er in Egmont eine 
Getalt, die chae umglamb- 
I Ummwalt über alle 
Derakhen, eine ungeheuere 
Anjehungsteaft beilgt und 
grade darch die Araft 
Mi Gemıbe geht, 
Eine Melt Isenmt biele 
Deomm vom Aortke's 
Ipkpgenle« und »Taflo«. 
Ar Iten bepiamt dar 
Thema, bas darzeſlellen 
Gore fh ar Lebens. 








“10 
der Maste dieies Helden etſchutlert und erfdhtternd ver 
unjete Augen. 

Richt wur in bes, was er barftellt, fondern auch im der 
Uuffoffung bes Erogäigem überhaupt manbelt Goeihe keine 
eigenen Wege. Nicht dar Sahaſal. nicht der böfe Imtriguang 
Mürzen feine Helsen. Zwei Wett- und Vebensanlhauungen, 
de beide ihre Bereitigung haben, |tellt der Tragiler fo gegen» 
über, dab aut die eine befichen fan. In biefer Beredligung 
Bent das Ungerechte bel bem Untergang bes Helden, was 





Gocihe im Alter vom ſechjehn Jahren. 


Yun „Geeike's klpgiger Elubenienjahren” von Ir, Zallas Dog 
(Urtppig. Brslag von Harl Birgee's Baenöräcen Indien 


Goeide ats welentliches Mertmal bes Tragilchen anſah. Qa · 

digo und Eatlos, Egmont und Miba, Taſſo und Antonlo Ind 

lewdylente Bellpiete dieſer Aufſaſſeng. Im Bergleidh mit 

Shalefpeate und Edler hat Goethe ſich einmal groke Ber 

gabung für bas Troglide abgelprofen, Aber fein · Fauſt · 
ragt wider ihm, und bie Gtetchentragödee iſt ber Gipfel alker 
tranlihen Aunlt, Fragt dem deutkhen üngling, was i&m 
Glüd und one, fragt dem reifen Mann, was Ihm Bühl 
und Bud; ber Mrishelt, fragt dem Yuslämber, worum er uns 
beneibet. Weberall wird die Antwort dleſelbe jelm: Wir haben 
nichts, wort wär ihn weegieiden.“ Der Fauf ·, der ſich dutch 
das ganze Leben Boethe's 
bindurdgeht, IM zugleich 
ein Abblıb der ntmid- 
lung bes btamaliichem 
Diayters. Im erfien Thelt 
flelli er die Nalut Dar; im 
zweiten ſtad ihm bie voll 
enbete form und ber hei 
danteninhalt das Weſen 
der Didtung. 

„Während wir ande» 
ren", äreibt Schillet zur 
belt der Eniſtehung bes 
Goelde’icden Epos +» Her 
wann und Dorothea: an 
Seintich Vienet, „müh: 
jelig \ammeln und prüfen 
wüllen, um etwas lerb» 
Ges mätlam detvorza · 
dringen, barf er zur leis 
an bem Vaum Ichatteln, 
um Mb bie ſchoönſten 
Ftuchte, reif und |nmer, 
zufallen zu laſſen.“ Die 
Ibätigkeit bes Epiters und 
Briters Goeihe war wie 
eine Naturgewalt, „Ich 
hatte vorher“, jo beriätet 


re er kibltim hohem Alter von 
—* wi feinen Gebichten, durch 
—— pen . > ass leine Eindrad und 
er enges keine Ahnung, lonberm [ie 
——— famen plöklih Aber mich 
——— und wollten augenblttid 
De »Ipfigene« qeieb auf de —e— 
au r Stelle inſtinti· 
—* De Do mähign und fraumartig 
Gore nieberzuicreiben wich ge 
— le trieben fühlte." Aber Br 
. 3 viel Sammenswperther iM 
A An ja dah Goethe * 
a et und unbemmht die hochſten 
— —— Aunſtgeſehe befolgie Als 
Me a Slller nad der Lecthte 
dir curr Brut Degen, reife — made 
rolfear und Wihe 
um el * 35 * Meiſter· In ber Per 
Ken, zeit * Sen Ubüchigung die dohen 
eier Zu fe m KRunftgeletie, die der Di 
— * ——— ter befolgt and für * 
e 
wer Der Abel der Genie, Selten gegeben hatie, de 
—— — geiltert nachwlea, dant 
ia — eneenhe Prag Ang leinn an 
2 m ne Au 
rl und dr milde 3 gelegt habe. Und De 
* len Sit weiblos Haunende Freund 
— * es Id gar nidt e. 
nurhliher ten tonmie, dah de 
La > ** Bist Fe ee Mu 
en ! verborgen war, farb 
ne AT 
8* rührt 
A Sb mid“, Kreiit er a 
Stadt Fe ; Nach einer Jeichaung vom Hermann Junter. Gerite, „wenn Ih —* 
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der melten Ferne eines begünltigien Alseritenes judhen und laum 
fesden, mit in Ihnen jo nahe ill." Beifing hatte in feinem 
„Basloon“ aberuuatad wadgewielen, bak Poelle und Materel 
derch elne ungeheuere Aluft getrennt find, Mas für ben Maler 
Das WWefenkliche iit, bie Lörpertie Gejlatt, das barf der Dichler 
nur aus ber Darliellung bes Seellihen ettalhen laſſen, und bie 
feetiühten Empfindungen, bes Didhlers eigentfihes Welch, tan der 
Dialer ur datch bie äuhere Geſiat mördergeben. Aber Goethe 
hat, wie Homer im Altertum, diefe Aluft überbeüdt; er edel 
nicht, kondern malt, wnb er malt nidyi nur, ſeadern ſchafft lebendige 
Geltallen von Mei und Bla. Wir jehen und Hören jie- 
Rur werig erfahren wir von bem Yexheren Senmann's und 
Doroitwa’s, und do ſtehen Ile wor uns midi wie Gebilde 
ber Didylung, fordern wie Menldyen, mit denen mir reben und 
leben mödjlen, „Mie die Goitheit hinter dem Weligebaude· 
fapt Sauer von bem Epiter Goerhe, „Io Heht er binter feinem 
Wert TDak wit den Diäter ganz vergellem, der bad; bielem 
Geltatiem erfl eben gegeben bat, bas if fein gröhler Triumph, 

Diereiben Dorange preilt 
Schiller ar bem grofen 
eolichen Prolamert „Mi. 
Helm Meifter's Uchrlahre*, 
mit bem Goelde bei etſten 
Aunktromam von grund: 
kegender Brdeulung für 
bie Entwittung bieler Hat- 
tung geſchaſten bat. „Us 
gehört“, Ihmeibt Schiller 
an ben freund, „ja dem 
ſchonſten Gtüd melnes Da · 
Iehes, bak ich bie Ballen: 
dung biejes Products er» 
lebe. —— Ruhlg uad slef, 
Dar und dech unbegeell: 
Hd) wie die Mater, jo mirtt 
es und jo Jlehl + da.“ 
Wotin hier Moeihe wir: 
der unberteoffen It, das 
At die Schilderung ber 
weiblichen Eharaltere. Der 
Gipfel feiner Dearftellumg 
in die rüßrende und Kel- 
ergreifende Melkalt Mig · 
non's, bie „uns berhalb 
gu ber teinlten MWehmurt 
und zu einer wahrhaft 


den „Madtoerwanbilchaf- 
ten” farın Ihe In ber Tragit 
ihres Geldide und ber 
zauberhaften Ulfrtung auf 
ben Sehen glelchgeſtemn 
werden. 

Der Dramailter Goethe 
It grob, größer ber Epiler, 


Beigehämat, Im ehmer na, 
türlichen ſchncen Sptacht, die lich kaum ber die unlerige ya 
erheben Iheint, weil det Dähter biele zauberhafte Wirkung 
zu erzielen. Das It das eigemilice Wundet. Wir fühlen 
es, aber wir lonnen es nicht erflänem, Und aud ich kann me 
Anbentungen werfudhen. Ganz im Gegenſatz zu Stiller ging 
Goethe Immer vom Intäoibnellen, vom Perjönfiten, von Iih 
S dade nur geviätet, wenn ich lieble*, hagle 


der Leſdenſchaft, Ionbern wenn bie Leldenſchaſt einer ob 
jectiven Beltadıtung des Lelbes gewirhen mar. Dann nahm 
der Döhter jeinen Geltallen das Perlöntide, das Lola und 
Indbbeitwelle und erhob es zu dem reinen Höben bes Idealen 
und Topfiäen, des allgemein Denichlihen. Daram findet, wer 
fe geliebt hat, im der Hoethe'idhen Leit Wh leider, Darum greift 
ſeln Dieb Im bem Kern wmjerer Geele und wnjeres Setzens. 
Daram müflen wir mit ihm jauchzen wnb mit ißem weinen, denn 
unler eigenes höfhtes Glag und unſet eigener tieflter Schmerz, 
Gefühle, bie in amjeren Herzen wunderbar jälefen, und bie ber 
Diäker erwedt hat, finden wir fr ihm wieder. Darm auch 
jene wunderbare Rlochelt umd erhabene Rufe, jener befeligenbe 


Illuſtrirte Zeitung. 


Friebe, der die Gorike/jhen Mebihte und Bejlatlen atmen, 
„befreit vom Zufall, einsg in ſich jelblt und Uar hinwandelad 
wie des Himmeis Sterme*. Wenn wie verftummen in wxherer 
Qual, wenn wir vergebens ringen mad einem Musbrud unleres 
Leibes, Goeihe Kat Ihm für uns gefunden, und durch das Be- 
wahliein, dal auch ein amderer, größerer jo geliiten Nat wie 
wir, und mit keinem erhabenen Wort Hiehen Aue und Friebe 
in unfer gequältes Serz. 

Rur das Boltsiked darf Ih orike's Pyril an bie Eelte 
Ntellen, oder ulehmehe Goethes Lnelt ilt die bes Boltsliebes. 
Selblt der Ensbeder der Dollspoelie, Goelhe's Lehrer Herber, 
Beh Fit lauſcen und nahm afmungsios bas Died vom Heiben» 
rdalein, das ber jtrahburger Etubent gedlehtet hatle, in feine 
Sammiung der Doltelieder auf. Die Wahrheit der Umpfin- 
dung, das Goncrete, bie lebendige (hegenwart ber Bilder, bie 
Unmiltelbartelt der Ratut und der Innige Iulammerhang von 
Empfixdung und Au⸗drad, diefe Merkmale ber Vollspoeſſe 
Mind auch bie der Encit Goeihe's. Untrennbar vermessen mit 
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Gorihe und Friedetile v. Selenheim. 


Men „aeie'n inben in Biber" vom Wloihkenar Briehruh UHREmden, fi. I. Adermanay. 


dem Boll⸗ ed i bie Dielobie. Ebenio rief Moeihe den Freunden 
feiner Hebähte zu: „Rur nicht leſen, immer limgen, Und eim |ebes 
Blatt Il dein“, und Die geählen "Tontünitier haben Ihren Stolg 
datein gejehl, bas ben Gedechten innewoßmenbe mulilalliche 
Element zum Ansbrud zu dringen. Abſichtalen und Ichelnbar 
tunftlos |tellen beibe, dh Boltspoefte und die Lorlt Gotihe's, 
die Erifteng dat, wicht ben Eifer, dar Säöne, bas Angemehme, 
bie Empfintung, nicht (En, angenehm oder empfindjam. Sie 
ahmen nidt ebee Sptache nad, jonbern We Find felbit ber 
Ihöpferifche Genius der Sprade. Tidyl koglich folgermb wie 
der Derfland, Jombern fprungmeile wie das Gefühl ſchafſen |ie, 
She deuten bie Empfindang medt an, ats dah Ihe diefe ausipredten. 
Sie serlangen die Ditwictung der Phantafie, die Dlibichtung 
ährer Hörer, Dader tommt es, bak Goetheſche Lieber jo ver» 
ſchledea auf uns wirten je nach umjerer Lage und Stimmung. 
Was uns früher weniger angejptochen oder gar werthlos er|djlen, 
erhalt plöpfich, als lame eine Erleuchtung über uns, Emm und 
Bedrutung. Run kämen wir uns vor dem grohen Dichter, 
ihn jo jeht misperltanden zu haben. ber er jelblt würde 
lädelmd fi) Über uns freuem, Demn das Mt wrilterbliche Poeſe 
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die bem Hörer bei jebem mewen Genuſſe meu enfchtint, „fie 
dit ewige Ingend,“ 

„Die Borifeile, deren Id mid; ba meinem hehten Gebishı 
bebient habe“, järelbt einmal Goeide von + Hermann md 
Doreifea:, „babe Id alle von ber bildenden Kumli gelemi“ 
Aud; barin Jteht Goethe einzig da water allen Diäten, dak 
Ähm die blfbende Runft ebenjo verirawi war wie die bidtlende, 
Im ührem Gtablum, bas der Baler angeregt, Deler ie Dalai 
begründet hatte, jand ber Dichter, um mis ihm jelbft zu toben, 
„die neökte Zufriebenheit feines Debens“. Ja erſt In Dioden 


ki, v 
Aunftſreund und Runfitenmer. Als eine Micdergedurt dat er 
keine Entwidlung in Italien bezeichnet, Gemeint Ft darıit 
die wahre und richtige Yuffallung der Untile, Ms den 
Apoll von Belvedere, die Juno Duborifi, ber forueffe 
Hertales vor den Augen bes entzhdien Beihaners Veibgeftig 
handen. da lagte er 4 los vom dem Barine, umier bem er bi- 


der ewige füciebe, die [lie 
Einfall umd edle Gadkr, 
die aus biefen Mölterkeien 
Ipreien, finden ein Ge 
Im jeinem Seren, Rum 
verbrennt er, mas er bit 
her angebetet, aun Yu er 
von ſich ob bie Meinen Sei 
Iter, die Eiiettiter Gude 


Br u 
Immer dieſe See am 
gekälagen wire, ke lon 
begelltert und Ihäntets- 
ttunten vom dem Hödlten, 
was die Menihteh ge 


Tl Goethe wahlsermanm. 
Nlirgend hai er ſo beren 
Hert, man mädy fol ae 
leivenfdahttich entpidt gr 
ſchrieben mie dort, mo #t 
enhebt, dem „teutkhen 
Griedyen" Windehnenn pe 
preifen: Wenn bie ge 
funde Slater des Denkhen 
als ein Marge wit, 
wem er ſich Im der Zelt 
als in einem groben, \äl- 
wen, würdigen und werihen 


ein Ziel gelangt, ası 
den Wit 


. Nun geaht tr 
rer 
den Borikeil, is ein ewig tüdhtiper und kräftiger zu € 
fen; Denim in ber ei bi ve nis bie Erbe werläil, 
wandelt er umter ben Säpatten, unb Jo bieibt uns Halli eis 
en emig Itrebenber Tüngling gegemmärtig. Dah Tindeimams 
feüß; Hinweglchted, kommt auch ums yapııte, Ber jeinen Hmbe 
her Härtt ung der Anhand jener Araft amd erregt In ums bei 
lebhaften Dramg, das, was er benonnen, mit Eifer aad Brdt 
for und immer fortzuſe hen 
Die Entwhflung zu biejee Kunktanfhanung eilt Gomn⸗ 
im einer „Diafienikhen Heile" das. Die abfällige Berrtteilumg 
Die er bei mantem Malienfatter gefunden hat, je (heeite 
voraus, „Cinem erfaller mühte Ipambern“, jateſta #7 en · 
mal, „wenn er bedädhte, urle ulele Leer nidjls zum Sud tiu 
beingen, weder Aenntnik mod Empfänglichtelt.‘ “m er 
dat der Runfifeund Bolllerie das Meıt Aarahierift: „Fl 
fit mie ein Treldyug um die Eroberung aller Srerräüdlehten = 
Ihören Landes, ein wahres — en en ben fr 
Kedgte in den Dingen,“ Kid eine ung 
Arallens Jolte das Mert kein, Jondern eine Mortiegung kirer 


großen Gelbfibiogeapkie »Dihtung und MWahrkeite. De ' 
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bewelit der ariprünglide Titel »Hus meinem Deben:. nt» 
Nanden war es ams Goethes* Tagebuch Im Jiollen. Aehniidh 
ſteht es mis der »- Kampagne in Fraaltelch · und ber - Schweizer 
vele:, Dean mas mir als bie Eigenheit ber Goeiheſchen 
Voche erkannt haben, das gilt audı Für feine Prola. Er 
Ieili Immer nut ſich fehbit dar. Uber nid era um bamkı 
zu praßlen ober ya prunten, jonbern nur infofern er felbijl und 
fein Leben für die anderen von Urdentung war, Ein Symbol 
für Taukmde, für alle Wenjchen mäl er fein. So fit er, bet 
anfcheinend nur ſich jelblt bildet, nur jur lich jelbit ſchtieb, ber 
Lehrer and Prührer feines Bolles geworben. für alle une 
Zweifel hat er ein Mort der Welspeit, für alte unjere Peiben 
ein Wort bes Troltes, und wenn wie wergmellein wollen im 
großem Umgtibd ober raiblos nad einem Führer ſachen Im en 
Irranpen bes Qrbens, dann |peicht bas Wort des Dichters gans 
lee in unjerer Brut umd zeigt uns den Weg zur Wahrheit 
und zum Frieden 

Lom Ditier Goeſde haben wir bisher nelproden, aber 
dos Wort Mar Alinger's, das ums zum feisitern diente, hat 
gerade aud; beshnlb Weine hektung, well Goethe nid nur ein 
groher Didjler war, Der Minliter führte In stellährüger, ralt- 
Ioler unb einfühtooller Webeit ein Serzogikem ans verwortenen 
Verhättwäien zu Wohiltand unb Gind. Der Nasurkoridher 
begeündeie die moderne Wenſchafl der Bosanit, mies darch 
eine große Entbedung bie Einheit aller organiihen Allen nad 
und jquſ In Iekner Frarbenlehre ein Werl, das, lange Zelt In 
den Ergebaffien angezweilelt, nun bed die Wneriennumg ber 
beutenber Anturforjäer gewinnt. Helmbolh jagt: „Tas mwirb 
immer als «in Berbienft Goethes geprieien werben mülen, 
bak es Ihm gelungen it, bedeutende Gedanken von wngemelner 
Freudjiderleis in Die Wllenjtpaft Hluehnzumerten,“ Und Goelde. 
der Gelehtte, beierriäe alles, was tie Euler aller Walter 
großes ober jchönes geihajfen hal. Die Radlommer jtaunen, 
dah je jo ein Wenſch war. 

So fignd der Ihres Goetde, der Welle von Melmar, eine 
Tbermälligend erhnbene, Eiyfurdht gebietende Meilalı da, iq 
dem greilen Blsmard kn Geriebrichsruh, gektagen von der Erbe 
und Berehtung der Bellen feiner Jet, der Genius jebres 
Volkes. Aber in feiner befceibenen Wıröke orbnete er lem 
Lebenswert und jeinen Vebenaberut der söllerdegiäfenden That 
unter unb verkündete fur) oor Winem Tod als Tellarten! für 
keim Bolt der „Meiaheit 
Ichten Schuh“ 

„Nee Det Geibient Jhd Anelkeit 
wie bah Yıber. 
Ter täglih Tier eroen nich 

Diit Freuen hätte ex 
ji nor ber Thal Bis 
mard's gebeugt, Wer ihm 
Dlangel an Prtelorlsmn: 
vorwärit, dat ihn arm ver» 
fannt. Wer uns gejiemt, 
Hermt mäht beamer Dem 
neohen Ditier. Sen Reid 
lit das bes Airkbens und 
der Kultur. Seln fer; ge 
hör der gangen Menich 
hei, nicht einem Bolt, 
„Selb wmihlungen Ira 
lionen, biefen Auß der 
ganzen Ylli!" Die bei 
den großen Dlänner des 
Jahrhunderts, Bismard 
webGoethe, telchen elnan. 
der di Hand zum Bunde 
Beide vereint nerlärpern 
Das, DAR les Iheer Kit; 
Dertihlonbs Ehre und 
Deuſchland⸗ Dichteng. 

In Steahburg und 
Teipfg rÜjtet man jich, 
Goethe ein Dentmat zu 
per Dah Yies in 
werbiger Mleije geſchehe 
vayı wößten PL. Die 
Zellen beiltagen, Strah- 
burg und Geipgin ehren 
elbu dadurq Aber 
was braudit's Ihm Den] 
al von Erz und Stein“ 
„Se wirb des Gteineg 
Dentmad fein.“ Ci Dent- 
a in uns Serhit wollen 
—* erteilen 

al er ge 
uf Erden bat — 
unſet Gerz fe} jet Grab.“ 





„Dom 


Was Goeihe der 
Gr: 
armer bedeutet, das zu 


Illuſtrirte Zeitung. 


bat Id daderch ein hahes amb bleibenden Verbienit et ⸗ 
morben, ba es bas Gedatlshaus Goethe's, das jeit Jahten 
Im Prioatbefig war, anlaujle wnb es Im Acuheten und 
Inreten jo tberhergufleien unternahm, wie es gu des Die 
lera Jugendgeiten gewelen war, Daß biele Icöne Mufgabe, 





Kalthhen Echönlopf. Nah einem Mintaturbilmik. 


Aus „Eiseth’e Iraylgm Znrairalainen” zen De. Sallım Dagel dtiugig 
Belag ven Anl Wiegen Gramlkbenm Install 


lomeil es möglich war, geiöjt werben fl, verbanten wir 
ber uneemübäiden Wehe bes Borltandes des Hodjjliftes, in 
dern unter anderen bet als Goelhe Fotſchet wohlbelonnte umd 
verblente Borliyente bes alademiſchen Gelammiausihufes 
Brof. Belt Dalenlin beratend and lektend wäre, Tem Bor 
fand zur Geile fleht ber Generaljerretät bes Hodjltifies 
Ir, Seuer. Im neulter Felt hat dle Kodkerziar tinterliähung 
der Stade Tiranlfurt es dem Hodltift mögtidy gemadit, neben 
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ben altehrwücbigen Goerhe · Hau⸗ eimen Reabon y 
errichten, ber etme rohe Goethe-Bihlloiiet enihan und ein 
Gortlhe · Maſeum, das für die Jugenbzeit des Didlers daſ 
fein will, was das Boethe-Rationalmuhen zu Iekmaz fie 
das Mannes» und Greijenalier Haride’s IN. 

Dos Morige-Hans zu Welmar war feil dem Tode bir 
Schiwienersomter Goeihe s (1872, unigänglid. Sadivem es 
duch; das Tejtament bes lehlen Trägers des groken Flamans, 
des am 2. Januar 1865 In Leipzig geltorbenen Wolfgang 
©. Goelhe, Im ben Befih ben weimarliden Stnales gelangt war, 
fahle der Grohherzog Katl Afzamder ben Plan, „ben gasgen 
Negaeh der Dichtets in ein Gocihe-Ralienakmuleum pa om 
wandeln, b. h. in eine öffeniäide Anftalt mit dem Sonde, das 
Goetbe-daus neblt jemen Inhalt vom perlänllden Unbenien 
in pirlätooikee Weſe zu erhalten, bie Sammlungen zu ber 
wahren und ber Geoelhe · Forjung wie ber Dereheung für ben 
Didier eine ſordernde Stätte darzubleien". Bor allem folk 
das Innere des Haufes jo wiederhergeſteln werben, wie 
zar Zeit des Dichtere geweien war, Für bas Yirbeils uns 
Schlafzimmer mar bies keidyl. Dal es aber in ber Hampliade 
aud; Fe die vorberen größeren Räume, Insbeisuben Yaz 
geibe Zimmer, in dem Goelde zu Ipellen pilegte, das nad, 
dem Abguk der Juns Puboofji genannte Melellf 
und das ebinspeamer, dant der unermübliden Sergfall des 
bomorebiemien Direciors des Hoelhe-Diuleums, Geh. Hafraih 
Kari Ruland, ertelcht worden ilt, das hat das hohe Grldenlitee: 
ya, der Grokherjog Rarl Hlerander und die Aakkerin Augulin, 
aus treubewahrler Erinnerung beyemgt, Welde herrlihen mb 
werthooßen Echäge an Dtlgtnalkandzeiäuungen aller Sdyalen, 
an Zeldinumgen von Goelhe's Hand, am Deigemälden and 
Porträte, Dlevalllons und Porträimebafllen, gelänlitenen 
Stehnen und Bteren, Abgüßen ontiber Wählen, Majalitee 
und Emalllen, ganz abgeſetzen von den grehen nalunsfien 
ihaliiten Sammlungen, hier vereinigt find, das mb ben 
Belader mit Braunderung für ben Runltfinn und ben Eller bes 
Dlaers erfüllen, Wlle bie unten erwähnten Düder, bei deren 
eine Ungabe über ben jehigen Standort vom ums widl gernadil 
wied, beilnden ſich Im Morite-Iationaimuleum zu Ieimaz, 

Den koilbatiten Schal, den handichrifiliden Naäleh des 
Tieres, degte der Entel In die Hände ber mmmahr ben 
ewigten Grohherzogin von Sachſen. Was bieie Habe Zean 
veritändnikooll, Hodbergig 
und opbermillig Fir das 















































Borite- Stublum peihen 
bat, weil die banlban 
Miwell. Und den Em 
kin werben es Äatıl bie 
Soptien- Yusgabe her 
Goriha ſchen Werk, Bekfe 
und Tagebüder [omie der 
flolge palaltartige Bora des 
Goelde amd Gällke- 
Ardios Für alle Zeilen 
veilladen. Slet malt 
ber Diretor des Archie 
Geh. Soſtald Deraharı 
Supban, umgeben van 
einer Stade von Liſera · 
turbijloitern, ſeine gro: 
ben Yulgabe, 

Ein bejonderer eh; 
der Gerihe Phllslegie Fr 
bie GoelteHlltreihlende, 
um bie Wh Rolkt unt 
insbelanbere Famde ver 
dinl gemadyt dabta Ci 
Hlbt über 120 Zeichnungen 
Bülten, Statuen Fioaike's, 
die zu des Difters Ort. 
arilen entflanden ſiud. Ju 
den meilten von ihnen bat 
ber Dichter jelbit geikm, 
User gerade Diele Ja⸗ 
ber Abblldungen beibesen 
bie Indhohtegelle Arfjofıng 
bes Aünitiers md oſt aut 
beabficjtigte Toralifernz 
ber Derftellung der ulıt 
lotzen Erfäyeimung Abtenh 
Nat, Kat #5 beimiikt, ba 
wir das vermilkn, zes 
uns eine einzige gute Yha, 
Nograptiie gegeben Härte, 
dohen Werth für die He, 


Amimortung dr Tropr 


Die Goem̃e ac 
bat, beligr die Desh 
abam'g, ein über Urden 
grlormter un 
Poenhes Anll. Unkee 
vn Mer Bringt ehe 


Goelde 
ber ÜberBilder, die 
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8 Kelief 

. Zeiss Sog folgende IM ein 
—* 1890)- —— Melchior 1775 „dem 
ve za ver Jh neiden“ gewidmet hat. 
776 dem Herzen Kart Mugalt; 


wald Dan Im Weimar für bie 
— jenes Gemälbe, bas 


zol als das 


— F— den Belih des Arche. ©. Cotto. 


inlit) die erilem achtziger Jahre fAltt ber 
— anf einen Stuhl geiläht, in 
gamjet Thinue, das ſich bu Soeihe-Rationalmmfpenm 
za Weimar befindet 13. 249). Die ber Zeit nad) 
adäjlen Bilder |ind In Dealiem geſchafſen. I. 9- W. 
Tifäjbein malte Jen berühmtes emälbe - Hoeie 
in ter Tampagna« (5, 259) Im ber Zelt vom 
99. Seplember 1786 bis zam Gommer 1788; es 
4 litt in Goetke’s Hände gelangt. In den wier. 
ger Jahren Tnufte es Webr. ©, Nothlchild in Kom; 
1887 Tom es buch Schenkung an bas Stäbel’ide 
Aunftinftitut zw Frankfurt a, M. Ueber bas Gemälde 
von Geetht · Freundin Ungeliin Aauffmann, bas 
1787 in Rom entftand, Außerle ſich Goethe in der 
oiknllien Heie-, 27. Juni 1787: „Hngellta 
malt mid amd, daraus witd aber nähe -. ... 
es it immer ein habkher Werjche, aber keine 


Slluftrirte Zeitung. 





Charlotte Buff, 


Zus Robert Hella „Geeike-Eieanh* (Etutigent, Deuſq⸗ Drekoguen kath. 
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Shadomte Maste, im Febtuat INiE von dem 
Bildhauer angefertigt, hat, wie Ruland ix Ihr, 2105 
der „Suhl. Itg.” vom 25. April 1891 mit Recht [agt, 
bem unbejtrötenen Vorzag, „die verchrungswücbi- 
gen Züge fr alle Jalusſt fo bewahrt zu haben, 
wie [ie im Sebem wirflid; newelen [Imd“. Der legte 
Bellger ber Maste, Bref. Dr. Hans Müller in 
Berlim, Hat fie dem Goethe» Nationalmufenm zu 
Weimar geſchenti. eben ber Jagemenn'ſchen 
Areibezeichnung aus ber zweiten Hälfte vom 1H17 
find det Zeit mach bie Nolbe'ichen Gemalde zu 
erwähnen. Das erlte, das Goelhe als Siaais · 
mann barjlellt 45. 254), iſt in Welmar vom Apeu 
Ss Juni 1822 geigalfen. Es gibt von Ihm wmeh- 
rere Exemplare, eins befinber ſich Im Goethe · 
Natlonalmmfeum bafeibft. im anderes Gemälde 
Aolbe’s, das weniger den Stantsmann als ben Dichter 
darjtellen will (5. 264), ül 130 ausgefuhet wor- 
den. Ein Exemplar von ihm wurde vom ben Nach · 
Tommen Adolf EhäW's gejchentt und vom Auland 
1895 verdffemtliht In den »Schelften der Moeihe- 
Gerellfchaft«. Die Jeimung von Johann Joleph 
Schmeßer Ijt in Welmar 1925 oder 189 emtitan- 
den. Die Areibezeihnung, die Ludwig Sehbers 
im September 19265 geſchafſen hat, it 1R89 nadı 
Amerila verkauft worden. Es Ält eine feht teali: 
He Darkielung des Trjähtigen Greies und 
ſteht im grohen Gegenſag zu dem berfikemien Ihe 
mälde von Joſerh Hari Gtieler, das Rönig Tud- 
mig I. vom Baieen im Sommer 1820 malen Ileh- 
Das Driglmal befindet ſich in ber Newen Pinaloihel 
zu Minden, Das Bild im Goethe Rationalmafeum 
zu Weimar Ült eine Topie von Friedeich Därl 
Das legte Bi, das wir won Goeihe haben, Üt 
die Zeichnung Schwerbgeburit's für keinen Stid; vom 
Winter 1531 bis 1892; ſie Ift veröffentildyt worden 
in den »Schrlfien der. Goeihe · Geſellſchaft, 1907-. 

Was die Jeichnungen beitifft. bie ver Sand 
Borthe's eniltammen, fo hat ſich bie Porträtzeich- 
nung feiner Schweſler Cornelin (5. 243) auf einem 
Umpkäbag, den Goeihe wit Juvenllla bezeldimet hatte, 
aefunden. Daflelbe gät von ber Jeidnung» Geelde 


Spe von mic." &s merbe 1540 datch Ditilie v. Goeſhe Fteunde Burg. Das Delgemälde vom Gerhard vo. ügelgen in feinem Webeltszommer Im Elternhanje- (S. 240), vergl, 
ermorden. Die Bälle von Mlesander Treippel Hit In Mom it im Derember 1908 und Yanuar 1909 entlianben, Yus Sghtiſten ber Goethe · Geſellſchaft, 1896... »Das Pfarrhaus in 
van Aeguſt 1780 bis November 1790 auf BWeltellung des dem Neqlah der Wiſwe Hügelgen's gelangie es in bem Beliy Sejeniheim« (5. 258) iſt eine Jetchaung in Heihhtelm; am ſcalen 
Fürften zu Waſded angeiertigt worden; jle befindet fi im der Univerlität Dorpat. Ueber das BAD, das ber mulliihe Pfeiter ber Eingangstänr |icht Brion Pfart, auf der Nüdielle 
Shah zu Meolfen. Der Echattenrih vom Jahre 1797 ent Hofmaler ©, v. Boſſe wahrfhelnikh in der Jeit won 1814 befindet ſich bie Mdrefie Goeihe’s in Strahburg, vom Briederitens 
Items herning's »Gebentbuch« uad murbe zuerit veröffentlicht bis 1817 in Dresden malte, hat Auland In Fr, 2600 der „luft, Hand geihrieben. Die Zeldinung »Skilianijche Bucht· (5. 258} 
in dem Yusitellungsfatalog I8U6 des Frelen Deutſchen Hoch ig.“ vom 24. April 1598 ausführlich beridtel. Frau Jeſſſe Hat Goeihe mit wielem anderen aus alien an Bram v, Sielm 
Iilftes zu Frantfurt a, IR, Die Areibezeihnung vom Febtuat Hillebrand in Trlorenz hat das Minieturbild dem Goeihe- gelandt, Beide zuleht genannten ZJeiimungen find von Karl 
und März 1500 ift eine UArdelt won Goethes römlihem Ratlomalmmfeum zu Welmar gelhentt. Die on ermähnte Wulamb in dem Schriſten der Invelbetneienlldaft, 1807» 










4 loſte Kejtner. 
Goeihe dei Chat ken Kanu 
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Goethe, Schattenrig (17892) 





ortöffentficht werben. »Das Löberihor in Yena« und »Sclt- 
kn’ Garten in Jena (S. 357) Hammen aws Goelbe's Hand» 
geihntungen von 1810. Ju ber zweiten ber genamnten Zeiämungen 
Koreibt Gorihe Ende Fuli 1621: „Schiller's Garten angefehen 
ider dem rechten Alfer der Deuira; der Brüdenbogen führle 
gen Engelgatier. Des Häuschen daram Ijt eine Wartenlanbe, 
weldhe Säiller zur Ande verwandeln lie; das gerade emigegen- 
Inhende Edgebäube errichtete Etpllier als fein einkames Arbeits 
äireet and dat daria bie Löfılächlem IBerte zu Stande gebranht ... 


&r dem Höherfiehenden Wohnhaus 
End die zwei oberen Preniter bes Gir- 
bek merturbäg. Hier hatte man die 
Wörfte Ausſicht das Thal Yinab- 
wörts, md Schlllet bewohnte bieje 
Dodgimmer.* Die Zeidimung »Rer 
Isiterombebunge am 5, oder 
6. Nür] 1779 In Apolda, wo Moeihe 
Artulen ansmah und zigleid) an 
kiner »Iohigenie« bühtele, entitam- 
ber. Er jätelbi am Grau o. Stein 
um 6. März: „Rein ſonderſtch Ver · 
rigen {ft bei der Ausnehmung, ba 
die Arfıppels gerwe Dieniem und die 
Ihren Drute meitt Ehebaften (d. d. 
gehrgfih geltende Gründe für bie Br- 
frimg osm Gelbatenbien|t) haben 
sehen.“ 


Don ben Bildern Goekhe'iher 
beſonderr hervor: 

zubeben das Bilb der ſchdnen Mat, 
Knberin« Nabdalena Riggl von 
Eapeidı Aanffmann, das Eatleita 
a0r zuel Jahren it Rom enidedt 
and in der Jeitlärift >Dn Dita 


erunterridtet worden ind. Dos 


im Bafilpe der Drau Tommer- 
weh —* in Magdebarg 


dam Unemlein Adihdeas. 


Herʒog 


Ks MU r 


„zusakptiliie „DEM“ 


Goethe, Mozart und Beethoven. 


und Muſit Mehem fo vẽelſach in enger Ver · 
— * miteinanber, de eine bebarf jo oft ber 
anderen, bah es von reipmollen Snterelfe Ül, bie 
medhfelfeitigen Ninftlerijchen und per[öntiten Bryiehun- 
gen ber geohen Ybari- und Tondichter näher zu de · 
Iradtem, Dabei erihehnt es für ums Deuiſche als ein 
befonbers güwftiger Umfamdb, datz unfere daſſſſche 
VDlobe der Voeſſe mit der munltalihen zulammen · 
ſalen Leffing, SAiiker und Geeide waren Jeltgenefſen 
von (hlud, Sande, Mozart und Berthosen, Hier aber 
fall mur des Vethalintes gedacht werden, In dem umler 
aröhter Wortbichter, Goethe, zu unseren gröhten 
Tendlchtern, Mozart und Berihoven, geltanden hat. 

Dion einem perlönlihen Berhältnih Gocihe's zu 
Moyart Tamm wicht die Rebe jeim, ba beide einander 
nicht fenmen gelermt haben. Nur einmal hat Geelde 
in jeiner Jugend bem Nebenjährigen Anaben Mozart 
in einem Eoncert geiehen unb gehört, bas der Vater 
Dtoyart im Jahre 1769 mit feinem beiden Ainbern 
Wolfgang und Naang In Arantfart a. Di. gab, Nech 
im feinem adıtzägilen Jahre jagte Goethe darüber zu 
Edermann: „Ic erinnere mich bes Keinen Mannes 
mit feiwer gepuberten Friſur und [einem Degen 
nech ganz beuilih.“ 

Das Berdan⸗ ih zmilhen beiden war allerbirgs 
nur einfeilig, indem Goeihe mit jeinem umiverfeilen 
Belt alle Geblete des menlällden Aönnens und 
Wirtens umfahte, während Mozart, gamz in Muſtt 
aufgegangen, nur ein geringes Interelfe für Ditern- 
Imre Qbrig Natie. 

Namentlich in dem „Meiprächen mit Edermann” 
finden Wh bedbrbeuifame Muslafhungen Goethe's 
über Moyart. So äußerte er einft; „Im allem Werten 
Mozort’s, als eines echten Genies, Hegt eine ge» 
wügende Reoft, bie foriwirtt und jo bafd näct verzehrt 
feim bürfte.“ mb ein anderes mal: „Mozart [tach im 
feinem äsunbbreihigiten Jahre, Raffaet in alel- 
em Wlier, Uber für hatten ihre Miſſſon auf dieſet 
Welt auf das volllommenite erfnilt,“ Permer: 
„Eine Erſcheinung wie Mozart bleibt immer wie 
ein Wunder, das nit weiter zu ertläten 
if." Als einmal vom »Don Yuan die Mebe war, 
tief Goethe aus: „Wie darf mar fagen, Mozart 
babe feinen »Dom man« componirt! Compofi 
1ton! Us ob es ein Anden ımäre, den man 
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GociherBülte von Wierander Trippel (Rom 1789 bis 17), 


aus Eiern, Mehl und Juden zu 
kammenräher! Eine geiilige Schb- 
rlumg Ift es, das Einzelne wie bas 
Ganze, aus einem Geilt und Huf, 
wobei der Schöpfer teinesweges 
verkuäte umb [tüdelte und nach 
Millter verfuhr, fonderm wobei 
der damoni· Geil feines Hiemius 
ihm In der Gewalt hatte, fobak er 
deſſen Gebot amslühren mußte,“ 

Als Edermann einmal von ber 
Tompofitiom bes + auft« jpradh, ent» 
gegnete Ihoelbe: „Das ilt jegt gamz 
unmöglich; bie Meſit müßte im 
Iharakier bes »Don Inan« fein. 
Nur Mozart Hätte den Fault 
somponitenlönnen“ Dakalle 
biefe Uusiprüce Goethe's aus einen 
!ehten Prbensjahren jtammen, kenn · 
zeichnet fie als Probucte eines völlig 
ansgereiften und abgeihlofienem Mr« 
thelis, da⸗ Mozart bem hödjiten Ge · 
hius, der auf Erben gewandelt, 
keitglieiit. 


Q 

Dielzeftalliger, mannigfaltiger 
und durch perlbnliche Bekammtiäaft 
und perfönliden Verteht gehoben 
er[heimen Boethe's Beziehungen zu 
Beelhoven, zumal jie nicht etwa 
bloß einfetiiger, ſondera medkijei- 
iger Natet waren. Wenn Mozart 
Aid um Gioelbe’s Werle wenig Bim« 
erie, [o mahm Beethoven daram 
son Tugend aufs lebhaltelte Inter- 
ee; ex fehte Icon früh Ooethe's 
Lieber im Mufit and trug Mi) ber 
reis 1E0H mit beim Gedanten, eltte 
Mut zum Fauſt · zu (reiben, 
Dod blieb es zumädit bei »Oiret- 
chen's Marnumg: und »Es war ehe 
Röndg in Thuler. 

Die eigenikiähe Vermititerin, bie 
bie beiden geahen Genſen Aitig 
und perfäwild einander näher brin. 
gen follte, war Beltina dv. Henim 
das Aimb-. it aubergemähn. 
Kiöem Verſtandach für alles Geniale 
begadi. war ie 1810 nach Mien 
selommen und hatlebort Berihoven 
aufgefucht, ber bie fumge freundin 
des von ihm hodiverehtten groben 
Dichters diel enigegentommender 
als die meiſten anderen Sterbligien 
aufnahm und um jo Beber mil ihe 
verlehrte, als Ile ihm über ben 
Bewunderlen eingehend Berichten 
konnte. Berihopen fagte unler 
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anderem zu Ihe: „Moeihe's Gediae behmupten nidyt allein 
bunt ben Inhalt, jonbent auch darch den Nhgthmus eine 
grobe Gewalt über mid. IA werbe bejlbei und amgeregt 
zum Componlren darch biele Sprache, bie dan Geheimnik der 
Sarmonlen ſchon in Jidh trägt, Scheelben Sie am Goethe Aber 
mid, denn She werfiehen mid." 

Bettina lieh Wh das nidyt zweimal Jagen und ſchrieb am 
28. Mal 1810 einen Iamgen Brief über Berihowen am Goethe, 
der faigenbermaken begawn: „Es it Beethoven, von dem ih 
Die jeht Ipredie, uad bei dem Ih det Wen und Deiner ver- 
gefen habe, Ich itte nicht, wenn ich musipeedhe, er Ihrelte 
weit ber Blldung der ganzen Menjäheil voran." 
Un einer anderen Stelle jagt fie: „O, Goelde, Tem Rafker und 
teln Adukg hat jo das Bemmhlleim feiner Macht wie dieſer 
Berihoven!* 

Dh Antwort Geeithe's Imutele: „ — — — De halt mir 
eine große, Ichöne Ratwe Im hrem Streben mie in ihren 
Delltwngen, im ihrem Bebüefniii wie Im dem Ueberfluß ihrer 
Begabifett dargelteit. Es Hat mir grohts Vergnügen ge 
madjt, dies Bild eines wahrhaft genlalen Geijles ir mich auf- 
zunehmen, Obme ihn ciaffificiten gu wollen, gehört bad; cia 
plochologiiäes Hechnungsteniilüd bazıı, um bas wahre arit 
da Aeramszupiehen. Det gemöhnlide Menicenverkonb würbe 
vienelaa Wlderiprüdhe darin ſtaden; mas aber ein ſolchet, vom 
Dämon Behfener ansipriät, davot mul ein Dale Ehrfundt 
gaben, denn Gier waltel die Gottheit. Iza beichten zu wollen, 
wäre Teevel, da im fein Genie vorleuchtet und ihm, wie 
buch Brite, Scung gibt, wo wir Im Dumteln fügen und 
faum ahnen, von welder Seite ber Tag anbtechen märbe.“ 

Im Winter 1611 jhrkeb Beeihonen am Beta: „Tür 
Gere, wern Sie ihm von mir fheelben, juchen Sie alle die 
Wotle aws, bie Um meine innigile Verehrung und Bemunde: 
rung ausdrüden. Ih bin eben dabei, Ihm Wibit zu (reiben 
wegen Egmont, wozu Id die Diafit geiehl, und zmar biek 
aus Llebe zu feinen Dictungen, bie mid glädlidh maden.“ 

3m näcfen Sabre, im Tuguſt 1812, fanden (it) bie beiben 
grohen Männer im Teplit, zulammen, Die gegenleitige Be- 
wunderintg Idyeint durch die perjönliche Belanmtichalt, merigiiens 
anfängliä, roch aefteigert werben zu jein. Goethe war kief 
ergriffen von Berihoven’'s Spiel umb Auherte, er babe jeyt 
erſt erfahren, was amf dem Ainvler geleiflet werben fhnne, 

DoH trat allmählich) manche Berſchſedenhelt ber Lebens. 
auffaffeng und ber Anſichten zu Tape. 

Moethe war älter, ruhiger, ab- u 

geldiolfener, Beethonen no won 7 

ungeltümemn, titanfihem Drange er 
alt. Moethe war Auferlid mehr 
Sriltotrat und Hofmann, Berihosen 
mehr Demotrat unb zum Auftehnen 
gegen auhzere Formen geneigt, 

Diefe Gegenjäge malen 11 
dean auch After und jehe auffänig 
bei einem Bortommnik gellend, das 
Berihoven Bettina folgenbermaren 
Khlbert: „Adnlge und Fürjlen können 
wol Titel und Erben serieihen, aber 
grobe Mänmer tonnen We nicht machen, 
und damit muh man fie ir Reſperi 
halten Wenn lo zwei zulammen- 
formen, wie id) und ber Goethe, 
da müffen diefe großen derren mer- 
ben, was bei unlereinem als grek 
gelten bımm, Mir begegneten eltern 
ber gangen tnljetlichen ‚und 
Beeihe madjte ji vom meinem Arm 
Ins, um fih am bie Seite zu fielen, 
34 brüdte meinen Hut auf ben 
Kopf and ging mit untergefchlager 
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Aluſtrirte Zeitung. 





Herzeoin Luiſe. 


Nach einem Drlgemälde. 


Fahre 1822 Jogte er zu Hoclig: „Im Tepkh habe ich ihr 
Beinen gelernt; ich hörte bamale Icon jhwer. Was hat der 
gtoht Mann damals für Geduld mit mir gehabt! ie 
glädich hat er mid damals gemadi! Tobikhlagen hart’ ich 
wäh Hr im Inflen!* lange batanf widmete er keine 
» Deeresftlite unb arme Fahtt · dem Derjafer der beiden 
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Gedättte, dem unjlerblidhen Goethe. ERIt dem eltgehenhilen 
Inserefie verjenlte ſich Beeihoven In jebes mene Werl Moeihe's. 

Menn diejer bie Werle Weeijonen's wid mit ber Selten 
Begellterung aufnahm, [o ing Dies Ihells daran, Dal er de 
mals in Abelmar teime Beiegenheht farb, ſie im mürbiger Ad. 
führung zu hören, thelis am ber Ierabbrüdenden Beeinfluffeng 
durch Zelter's Lribell, der Füe Beethoven mur geringes 
Derftändeih, bejah, Im muſtlalljchen Dingen aber Goene 
Oralel war, 

Im allgemelnen barf man anne$een, dah ber heis mal. 
volle Moegart dem erhabenen Didier wmgleih Inmpatbifder 
und congenlaler gewejen Mil als der Hlaniide Beeihoven. 


U 0. Winterfelb. 


Mehr Licht! 
Gersile sone leer. 
(Zur Aumnitbelioge ber wetlingenden Nerarac 


n der 25. Rummer bes amilihen · Meimarfihen Waden: 

blattes- vom 27. März 18:52 findet ſich unter den Familitia · 
nachtlcaten am der Spitze die folgeude Tobesangelge: 

„Gejtern Dormlitags halb Zuwälf Uhr farb mein gelicher 
Schwiegervater, ber rohherzogl. Sachſſche wirtlihe rheime- 
taih und Stantsminäfter Johann Wolfgang von Goethe, 
wach turzem Reanlieyn, am Stieftuh, in Bol eines putia 
peworfenen Rutharrhalfsebers. 

Geijtesträftig und Nebevofl bis zum legten Hamde, Mk 
ee von ums im Drei and Adizigiten Deienjahte. 

Meimor den 23. März 1H32, 

Stilie, vermättiwele ». Goelhe, geb. von Pageikh, 
zugleidy Im Namen meiner deei Rindet, EBatiber, 
Wolf und Alma von Horike.* 

Am 16. März hatte der Wlbezwinger Tob dem Didier 
und ieiner Umpebung bie erjte ecnite Madnang inbiider Der: 
gönglihleit pugeraunt. Die wnoerlienlide Leteustzaft tes 
Elnyaen war gebroden; auf und mieber ſchwanlde in tem 
möchten Tagen das Gewicht ber Bebenswage. In der Rach 
vom 19. zum 20, März wahm die Arankheit einen beofenten 
Charakter an. „Märdterfidge Ang und Unruhe”, Io jilter! 
der Arzt Bogel den »hammervollen Anbild«, „Ireben ber 

u... reis bald ins Beit, mo er 

durch jeden Wugenblid veräubere 

] Lage Linderung zu erlangen vergeb- 

N Jude, balb auf den weben dem 
Bee ftehenben Lehaltuhl. Ser 
Schmerz, mweider ich meßr unb mer 
auf der Bruſt fehtjehte, perkle dem 
Gefolterten bald Stöynen, bald leu · 
les Gehdieel ans. Die Mellätszäge 
waren verzanmt, bas Antlitz allen, 
die Mugen tief im ihre Hoiten Höhlen 
gelunten, matt, trübe; der Bud 
drüdie bie gräßfiähte Tobesanalt 
US... Hier galt es Ihmelles und 
kräftiges Ginidreiten,“ Allein ber 
Drosch heh ſich wicht mehr aufbalien. 
Teogdem badhte oeihe miht om 
ſeinen Tod. Nod; in der Frühe 
bes 22, März äuberte er gegen ſche 
Sämirgeriochter Dttllie, ber Apel 
— — mandıe ſaont Tape; 
nm gedente er id bunt Bewegung 
Im (relen wieder zu fräftigen. An 
ebenbiekem Morgen Ich er fi n 
feinem Lehnſtatl auftichen und Ihet 
einige Schritte auf fein Mrheits: 
Ummet zu, lehtle aber ermattet halb 













die heiten 
Enkel, der Arzt und der treue Ber 
dlente Priebeidh. bat er 


heben ſich nieberzufigen; lange hirkt 
er ihte Hand In der fen 
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Profeffor Briß Bella 
—* (Gemäße zur vorfiehenben Er- 
bie Uinregung gab, 

Bes 


Beläauer des 
—* geireu am die gegebene Leber- 
Eeterung gehalten. Im — 
wei g all die von 
liberten Einpelyüge Binein- 
gebannt. ms bejonnemer Mähigeng 


Kar Dteiße iſt zugegen 
tes Antlig aber At ie den Scho⸗ des ge · 
Iehten Nannes gebeifet. Diele Berhallung 
ft, am mit Deffing zu veben, wenm er bes 

Gemälbe vom der Opferung ber 


Säranten ber Aunlt treiben wollte, Allein es iſt biefer Zug auch 
ein an für die Compofition [elbit, Infofern ſo ber Bd des Be- 
[äauets einzig aad allein an den Haupigegenjland des Gemalde⸗ 
geiefelt bleibt. Denn, während 5. 8. dei Plloin’s berüßimten 
Bibe »Seni an bet Beide Wallenitein's« in ber Neuen Pinaleihel 
zu Minden das Intereffe des Beſchauets nothwendig geigeilt üt, 
Io &in Feeücher's Tompolltion die Comeentration auf ben nadikt- 
Fihen Pittelpunti des Gangen giüdlich gewahrt. Die hingenoffene, 
d Schmerz gerflichende Ftauengeffatt IH Irohdem nicht ber 
am merigien gelungene Theil des Memäldes: die Wirtang 
des Dorganges, allo verlörpert, iſt Nberwältigend. 
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Des Goethe: Haus (Gotlhe · Nativnalmuſeum) in Aelmar. 


Die Inge des Goelde ſchen Antllges erinnerm an bie bes 
Stielet ſchen Porträts; non einem ben lehten Augenbliden 
voramsgehenben Tobestampfe, wie ihm BDopel's Bericht ver 
muthen läßt, ift jebe grelle Spur gelägt. Das wunberwoll 
nemalte Auge lt mühe nebroden, es beuchtet wlelmehr in 
milden warmen Glanze mod einmal heil auf; ja es etwedi 
mit feiner uwwergrünblicden Tiefe die Erimmerung am bie von 
Lenbach gemalten Augen Bismard's. Die Haltung und Dar 
Itellumg bes Oberlörpers und die mit Iharfem Exrfoflen alles 
Charatleriſtijchen gemalten Hände laſſen datauſ Ichliehen, Dalı 
Fielſcher Edermann’s eben mitgesheille Einbrüde in ſich 
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aufgenommen und tanſtlertih vocracbeltet hat. von 
aus bem oberen The ber Tarſpalle bereinfluiende 
vertläet mit zauberhoftem Glanz bas 
erjlen Augenblid mädte man meinen, 
es dem Gehmfuhtslamt bes Dihlers zu 
Geieh ber Natur dutchbeicht wie bie bem 
wilffaßrenden Berge, Bäume und Walker, 
in conbenlister Faile [tat durch die ga 
einem echöhlen Punkte aus bem Haupt bes Dichters zuienbet, 


den Geil anverſalichter Wahrheit und 
Wirtiihtelt, Das burg zabireldre Nach · 
bilbumgen wohlbelannte Innere vom 
Goeike's Eierbefimmer mit dem an- 
Hoßenden Gabinet fl mit jo warmer 
Diebe und eingehember Verſenteng it 
die unfpelnbarften Einzelheiten, tedmijd 
übrigens mit [iaunenswerther Bollen- 
dung, gemalt, bak der Beldjauer, ber 
aus dem wirllihen Gterbezimmer Im 
erlten Stod des Borthe-Haufes himanf- 
Heigt in beit oberen Raum, den bas 
Bieter Bid ziert, vauo feappirt 
Mt über die Banituolle Bilblihe Darliel- 
bang. Und da man es fihlt, dah ber 
Künltier darch eingebenbe Stubien und 
monatelanges Berweilen in den heiligen 
Raumen bas, was er malen zollte, gleſch · 
fam miterlebi, vonauken und Innenerjchaut 
haben muß, ſo verkiert ſich bei tiefem 
Unbiit der Nahahmung der irlichteit 
auch nicht der geßelmnikvolle 

der fh dem Pliget bei der Wallfahrt 
dutch bie eben burdhwanberien Ztmmier in 
die Brult geientt dat. Man denkt viel 
mehr am eins ber Goetheſchen Epi- 
gramme Im » Maſenalmanach · von 1797, 
das da lawdet: 


„Mes beispnei ben Dirdter? Des yart antinartende 
Unb der mebie Helen aus du Srgegieiber 


Weimar, Augul 1899, 
Dito Frande. 

















Das Studirzimmet. Tioeife's Edle and Elerbegimmer. 
Aus dem Goethe : Haus (GHorthe « Naliomalmudeum) zu Beimar, 


Nach Photograpgien vom Louis Held in Welmar. 
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Brouen, Liebe unb Ehe im ver 
tranien Streife 


ſprach 
Goeihe war, auch ganz ab 
von ber Liebe, ein re 
mmenjd. Er war ſo männlid) wie 
Mur eier, Tre a) die har 
ten, ranhen Seiten der Wann⸗ 
Tichteit recht jharf heraustehren, 
nach feinem eigenen Ausdrud 
»beltiafiih« fein, er lebte den 
Ungang mit Männern, aber er 
beurfie oon früher Jugend bis 
in ſein hohes Alter doch auch 
beftändig der Gejellſchaft vom 
unb frauen. Ihm 
war nice wohl, wo fie ihm 
fehlten; er enibehrte fie, wie 
mat bie Sonne entbehrl. (Er 
glaubte, deh fie feine ſchönſten 
Kräfte in ihm ſtuchſbar mach 
ten, mie die Sonne dem ſeuch⸗ 
tea Erbboden. Go hat er denn 
beitändig afer feinen Leiden 
fünften auch brüberliche, freund« 
[&efılihe, näterlihe Berhältniffe zum anderen Geſchlecht 


Bas Ulrike o. Pogwiſch, die jüngere Schweiter feiner 
Sämiegerichter, aus feinen alten Tagen erzählt, lenn · 
zicmel ihn. „Wir nannten ihn immer den »Watter«, 
tes mohte er gern. D das war eime Ehrfurcht, wenn 
ber Batier lam, und wenn er uns anredete, bann waren 
mie shom glüdlih. Nun mode er es germ, daß eine 
von uns jungen Mädchen In feinem Zimmer nermeilte, 





Goeije's Gartenhaus zu 


Illuſtritte Zeitung. 


er orbeitete, doch durfte dieſe feine Handatbeli 
—— Au wurde nur jelten gejprohen, er mochte 
uns nur gem mt ſich haben. Das mar mir aber u 
tangwellig, und ſo mahm ich meine Handarbeit mit Nun 
gab's ein Gepolfiher: »Die Ulrite ijt zum Batter ger 
gangen mit Handarbeit». I lehtte mic nicht datan, 
und als «+ dem Vauet gefagt wurde, wie ungehorfamt 
ih ſel, lachelle er jo ein ganz wenig — er Tonnie oft 
fo ein ganz wenig lächeln, und es war dann in feinem 





Das WHorlenzimmer Im Gohje-Haus zu Meimar. 


Geſicht wie heller, warmer Sonnenſchein — und fopfe: 
Beuntuhigt nur die Kleine micht, jle darf es«," 

Eine foldye jugendlidye Fteundin war ihm auch die 
Gräfin Jule o. Egloffjtein, Daß He 1822 nicht in 


Weimar und um ihn war, vwerdrofj ihm recht, und er 
[Salt deshalb auf fie. Mie lieb er zu Ihe zu ſptechen 
pilegie, zeigt uns ein Augenblidsbild von der Dormburg, 
wo Zulle die Landſchaſi ar der Saale zu zelchnen 
verjudye. 


TBeimat. 


Tprtmar. 
N he — 
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„dh, wärjt du meim Töchterdhen“, tief der zuſchauende 
Goethe Iherzend aus, „mie wollte id dich einiperren, bis 
du dein Talent völlig und folgetecht emtsidelt hättejt! 
Kein Stußer follte dir mahen, fein Heer von Freundinnen 
dich umlagern, Convenienz umd gejellige Ansprüche did) 
nimmer umgamen; aber <opiren mäßlelt du mir nor 
früh bis Im die Nacht, im Inftematifher Folge, und dann 
erit, wenn hierim genug geſchehen, componiren und ſelb⸗ 
ftändig ſchafſen. Nach Jahresfrift llefe ich dich erjt wieder 
aus meinem Käfig ausfliegen 
und weldese mid dann am dem 
Zriumphe deiner Erfcpeinumg,“ 

Unfere Feihnerim, erzählt 
der Kanzler vo. Müller meiter, 
zeigte aber feine ſonderllche Duft, 
ſich einer folden Kunſidiat zu 
unterwerfen, obmol fie mit ber 
munderften Daune den alten 
Meifter beichwor, ihr feine 
ftrengen Dehren auch auf Ihrem 
gewohnten Pebensgang nicht zu 
verjogen. Er fehllttelte [kepiiädh 
den Kopf, vermeinend: „Sole 
hübjhen Kinder horchen gar 
freundlich; auf die Lehren ber 
alten Murrköpfe, weil fie ſich 
ſtitſſchweigend den Troit geben, 
nur jo viel davon zu befolgen, 
als Ihnen gerabe beliebt Wilſſi 
du aber, mein Engeldyen“, fuht 
erfort, „Hierin witllich eine Aus ⸗ 
nahme maden, jo fordere ich 
zur Probe breihig Gopien nom 
Eoerdingen's Meinen Landſchaf ⸗ 
ten, bie ich dir zum Beginn 
eines folgerechten Portefeuille 
geben werde, und ſehe dir ſech⸗ 
sig Tage unerftredliche Friſt 

Die Freundin ſchrie hoch 
auf Über die gewaltige Aufr 
gabe, aber Goethe blieb un« 
erbittlih und fehle wie ein mahrer Imperator hinzu: 
„Wie du es ausführfi, ift deine Sache; genug, Ih fordere 
es und weiche kein Hanr breit vom meinem Gebote ab,“ 

Wie bier, fo it Goethe oft ein Gelegenheitsicher 
für Mädchen und frauen geweſen. In Babdeorten gab 
er feinen Lieblingen wol förmlihen Unterricht im der 
Botanit, in Welmar hielt er zumellen regelmäßige nadur- 
wißen(daftlihe Bortäge für die Damen [eines Areifes. 
Gegen gelehrie Freuen Hatte er zwar eine ziemliche Ab · 
neigumg, die Stel und bie Fürftin 
Gallitin mochte er nid. Wer jo wie 
er den Duft der Meiblicteii gemiehen 
fonnie, jpärt ihn nicht gem verwehen, 
aber er Hielt Unwällenheit für fein Er 
fordernig der Meiblichleit Wenn er 
als Student dem Aupferitecher Stod 
rieif;, feine beiden Tödyer, vom beiten 
eine jpäter die Mutter Theodor Kür 
ner’s wurde, nur im Kochen und Stopfen 
ausbilden zu laſſen, jo iſt das ſpätet 
feine Meinung midht meblieben. Mir 
Dlänner haben es gem, wein uns 
die rauen nach der Bedeutung ge- 
lehrter YAusdrüde fragen, und Goethe 
komme dann der Erllärung wol hinzu 
fügen: „Berftehen müht ihe foldhe 
Morte, aber fie nicht jelber in den 
Mund nehmen.“ Gr hielt es nicht für 
Sache der Frauen, jelber zu fhudiren, 
felber zu deduciren umd zu tonftrukten, 
fondern es fei Ihnen eigen, die &r- 
gebriffe der Männer Kinzunehmen und 
u verwerthen. ya Mann ſchafft 
ER au verwendei's, 
das ift aud im intellertuellen Sinne 
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aufhörten „ch habe Müd 
den gekannt, die uortreff 
lich Zichneſen, aber ſodaid 
ſe Ftauen und Muntet wur 
den, wat es aus; jie Hatten 
mit den Kindern zu thun 
und nahmen keinen torifiel 
mehe in die Hand Doch 
unfere Dichterinnen mörhtem 
immer bifhten and [drei- 
bem, joviel jie wollen, wenn 
Kur unjere Mänmer nicht 
mie die Mbeiber rleben! 

Dirfer lchte Gab kit 
echt noeihiih. Er beging 
nid den Fehlet, der zii. 
ſqhen Männern und Frauen 
fo häufig zum Streite jührı, 
dah man nämlid) das aridere 
Geſchlecht nicht auf feine 
Art empfinden, denten und 
barjtellen laſſen will. Mol 
feitifirte et einnel ſelne 
Sdywiegertochter, als ſie 
über einen Roman von 
Wolter Sxott plauderten 
umd fie für eimem Prinzen 
darin unbänbla [demärmte, 
Ihr Frauen habt unreiht, 
wenn Ihe immer Partel macht; ihe lelet ein Buch, um barin 
Rahrung für euer Herz zu finden, einen Helden, den ihr 
lieben könntet! So joll man aber eigentlich nicht leſen, und 
es komm gat midt darauf art, Dal euch dieler uber hemer 
Charakter aejolle, ſondern dak euch das Buch arfalle 
„Mir rauen find nun einmal jo, lieber Vater“, er 
widerte rau o. Goelde, Indem fie, ſich über ben Til 
melgend, ähm die Hand derürtle „Wan mu euch 
Iden in eurer Viebenswlirdigkeit gewahten lefien“, war 
oethe's Antwort 

Alle weiblihen Unarſen lien ſich jteilich Gorhe auch 
nicht gefallen, und er hate guten Gtund 
Gruppe ber rauen »britinlijd 
bie Bemunderungslühtigen, 
überfielen und vetſolgten 
dringenden Feinde zurief; 
fo hat auch Goethe Sid; die 
rüdsidjtslos vom Habe gehalten 


gegen eine 
namlid; gegen 
t ihrer Anbetung 


ju werden, 
die ihn m 





dem em 
Lo much“ 
drerinnen 








Das jollte ſegat can 


Chtilſlane o, Goethe, geb. Vulpluc 
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Bühle von AG, Weiher. 


Has ben „Eiier bus Moribe ı Wertomahrındeurme gi Zelmzr* 
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». Humboldt erfahren, als er 1614 im Heidelberg bei 
den Boifjerces zu Anit und im gnelieblen Bilderbeichauen 
verjunten war. Gie trat ein umd, die Arme ausbreiten, 
rief fie: Guelhe!“ Dleſet erhob [ich ruhig von jelnem 
Seſſel und bat Fie, Kid neben ihn zu ſeyen. „illen 





mie man Zalmen fängt” ftante er. „Nein“, 
berie vetwunder über jolhen Empfang {frau 

v. Humboldt, „Wit einem Wehr jüngt man fie", fuhr 
er fort. „Sehen Sie, foldy ein Weht haben dieſe Herren 


mte gelteilt 
Zie, ma 


Ihnen v 


jte Haben 








mich geſargen, Ich bilte 
jih Ichnell auj und davon, 


don es 
acht wie mir 


Ih bin nun elmmal gefangen 
bier igen bleiben und anjdouen, abe 





unb mi 


















mate für Sie. Winden Sie alſo, machen 

dah Sie feritomme Die erme rau wußte mid 
wie fie aus ber herausfam Goeſhe aber jaqfe 
rubin zu den Roi „Kun Toll uns niemand mehr 
itören Uno int nächiten Abenden gina er ein paat 
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Sad) ber Irtchmang son 5. Dükeı 
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His einem Merndibe im harte: Hatlonaher 


Nr. 2930. 24. Auguft 1899. 


mot zu den Gejefiphaflen 
der Fran v. Humboldt und 
bewies iht fo, bafı jle fm 
zur rechten Zeit angenelm 
war 


Solche Lortamemnlfe 
bradjten Goeihe in den ie, 
much, als ob eine Dame 
jung und [dd Tein müfle, 
um ibm zu gehallen, Wan 
verniht, dah er über em 
Zabrzehmt eine tiefe, Irene 
Diebe zu der Frau». Siein 
bente, die bereits fiebem 
Kinder geboren hadie mb 
drelunddteiffig Yahee jählte, 
als der um fiebem JIchte 
jüngere Didser Me Iennen 
lernte. Wber and, wo leise 
Leidenſchafl Im Epiele wer, 
aud) gegen bie einfad ſten 
älteren Ftauen Tonnte er 
gar lieb ſein. Der Hemer 
Ueberſetzet Tot, deden Itgll 
„Luife" Goethe mit Er 
ariffenheit Ins, hatte Io eine 
ſchlichte gutmütkige Gatı 
tin. Willig lieh Id der 
in Seldelberg übereil anı 

ihr das ganze Hausweien pl. 
er auch den ämjeltail unter der 
Us er wiederlam, hatte er ühr ganzes Den 
„Sie find ja nun eimmal eim Wlan, der 
in allen Dingen Beiheld weiß", tedele fie ihm an, 
„fo mögen Sie einen Streit ſchlichten, der zwähdien ne 
und melnem Mann über ein Stüd amelot enflander 
in" „Run, fo bringen Eie das Zeug ber!" nd 
hoeihe „Mein Mann will einen Sclofeod Iemen 
haben und id einen Vorhang für ſein Bücergeitil; ih 
halte das Für nötbiger, weil die Bücher durd den Eimb 
zu Grunde gehen.” —— „Klwas!" ermiberte Selne Excellan, 
ao zanten ie fig darum! Theilen Sie das Eid, 
und maden Sie Ihrem Manne nur ein Aamelotjädle, 
und aus dem andern Ztüd lünnen Eie ein Bochängle 
für die Rücher machen!" 

joll gicht geleugnet werden, dal Goethe Me 
jungen und häbiden Damen den allen vorjog, und dah 


gegoffle Dichter von 
gen; zuleht beſah 
Treppe 
ttauen 








Alma db. Hoetht- jene ga Meinst 


(lelruzz, Berlan om Louis ann. 





Digitiz 


‚en hatte, wledetum 
chebliche I ——— Als ihn 


a Din Be yifäßrier, urelte *% Tab, 
feine Liebidioft ift Dao einzige, er gen 
„Gime Meine Moin macht, fonit Mirbl man, nm 
——— &r doachte dabei am feine lehie nn 
eneile E relantfiebgifüheigen ereeheie Mirke 
die heute mach lebt. Wenn man gat di 
: die er nefüht hat, ſo gäbe es Ko 
Abum. Yan war damals mit Küſſen, Lie - ‚ 
— deren Süfjigteiten viel Karmloher vage 
itsifliger als heute, mo vor jeder Bezeugung = en 
pi nahme die Warnungotafel fteht: „Hier muh geheltach⸗ 
— " in ſo umgenirler Dertehr zwilhen den 60 
ihledhtern, wie er in Goethe v jumgen Jahren am weimatet 
Hofe üblich war, iſt in Weimar UWE 
yenfbar. Die Herten einander zu 
jeber — 
[phteften Shan — ee nee ya 


in, 
—35 —* Corona Schroeter, im Goethe s Karten 
Salbe 





X. M. Alinger. 
Mad det richtig won 24 5: Dips in ber fibelrmmihbihliochet ju lien. 


Cr blieb bis im die alten Tage bei dem Gtundſahe, daf; 
ein Kuk auch da feine Sünde fei, wo fein Trauſchein 
vorgeht aber folgen fol Einft ging er mit einem 
entxeen Heren oom Hofe in der Dämmerung im Part, 
und de [ofen fie, wie ein Herr und eine Dame, bie 
[ih anbemerft glaubten und zu Jolher Zärtichleit eigentlich 
kin Recht hatten, einander fühlen. „Haben Gie es 
grieben? Darf ich meinem Augen glauben ?“ rief ſein 
Begleiter aus. — „Ich habe es gefehen, aber Id glaube 
5 miät!“ antmartete Goethe ruhig. 

Zum Yorfihenden eines modernen Giltlihfeilswereins 
Böse er freilich nicht gefaugt. Dazu batte er viel zu 
A Kejpeel ner der Natur, und vom Jugend auf war 
im das Bertsrnlifiren anderer —* ——— 
an end) jeht mod) zeitgemäk, If feine Bemertung 
Hemer (1910); „Man hört jo oft über weitserbreiteie 
Ammorakilit in unserer Zeit Magen, und dog mühte id 
rät, Yo irgendeiner, der Suit hätle, moraliich zu fein, 
5 es mar um fo mehr und mit deflo 
ein" @s pohte ihm — 
de, 3 B. Moliere ſche, M 
* — * ——— werden Ionen, Und 
zem mar —28 — lei —* Nie Im 


i i 
Thester? Sie gehören gat richt hinein, ſie gene bon 


dera auf jhönen Pebensgenlß INT * 
oe nd nt wicht die Nerlörperung det F 


„suujLiltte geuung⸗ 


die Heuchler und geiitlich Hechmüthlgen ſchlenen ihm tlefer 
zu amd als die Dirnen. Er bat ja in der inbikhen 
Legende eine Bajadere geradezu verherrlicht, und jpäter hat 
ihm dieſes Gedicht eime Geliebte, Marianne v. Willemer, 
vorgetragen, die jelbft eimit eine arme Tänzerin geweſen 
war, Unſere edefiten Damen aber fingen jetzt die Lieder, 





Karl Ludwig 0, Amebel, 
Rech der Jehtmung von Adrerlrt der Obonibe-Nallerraberafum zu Geehrumm, 





Goethes Schattenrif (1797). 
Der Yufig Der Din. 9. ued C. Elam Im Aranttert u MR 


die Goethe und Marlanne einander jandten, und 
die Schubert und Mendelsjogn dann tompenirt haben. 
Und Goethe hat fo ein Dirndem [hliehlich zu ſeiner 
Frau gemadt und feinen Aritifern mie im »Tollo« 
geantworlet; „Piel lieber, was ihr euch unſitllich 
nennt, als was ich mir unedel nennen mühte!* 
Und Irol; alledem war biefer Moeihe auch den 
Frauen gegenüber ein Held des Entfagens, Die Lotte, 





Peler Edermann. 
Siatienahmejeam za Weimar, 


Jehenn 


Kind der Jeitauns Im Greine 


-uu 


die er im »Meriher- verherrläct, hat er jelbft Teidenfcpafilich 
geliebt; er hälte jie an ſich reihen fönnen, und hr 
Brüutigam Keitmer Hätte Fi Fhliehlich getröfte. Wan 
leſe nur die guten Briefe, die zwiſchen Lotte, Keſtnet 
und Goethe gewedjleli wurden, umd man muß den jungen 
Didyter, der jeine große Leidenſchaft bemeiftert hat, ber 
wandern, Sedlet hat er zwei verheirafhete rauen ger 
liebt, Charlotte v, Stein und Matlanne vo, Millemer. 
Taf ſo viele Piebeserflärungen wilden ihm und bielen 
Ftauen ausgetaufcht wurben, pafst nicht zu unferer heutigen 
[trengen Moral; damals war man lählider, Goethe war 
micht der einzige edle Mann, ber das Schldſal halte, 
wider die Ehe zu lieben, und damals verbarg es auch 
ein Schiller, ein Ernſt Mori Arndt nicht wie eine 
Ginde, Und trof aller Leidenſchaft, bei Frau v. Stein 
trotz vieljährigem vertrautefien Beifammenfein, überihritt 
Goethe die lehten Grenzen nicht, und wle jeine Lieder 
an Marianne jo find feine Briefe an Charlotte wunderbar 
ihöme Ausdrũde einer reinen, edein, [arten Liebe. Und 
noch ein Belipiel, dotz ſich Goethe dehettſchen tomnie, 
Man wei, welden Tribut Schaufpielerinnen oft denen 
zu zahlen Haben, von denem ihr Engagement abhängt, 
Goeihe hat zweiundzwanzig Jahre hindurd; eine Bühne 
geleitet und fonnte am Ende fagen: „Es fehlie bei 
unferem Theater mil an Frauenzienmern, die jhön und 
jung und dabei von großer Anntuth der Seele waren. 
Ih fühlte mich zu mander leidenſchaſilich himgezogen, 





3. H- Merd. 
Wo der Zulhelänung son EtemaE In dee Fibekommipbitilsiter u Wien. 


auch fehle es micht, dah man mir auf halbem Mege 
engegenlam. Allein id fahte mich und jagte: Micht 
weiter! — Id ſiand bier nicht als Privatmanı, fordern 
als Ehef einer Anſtalt, deren Gedeihen mir mehr galt 
als mein augenblidliches Glüd." 


Da Goethe wnbefttiken ein grober Renner und 
der rauen war, ſo find feine vehaiger Han 
über die Ftauen gewik lefenswerli. So wie in feinen 


in mir entftanden, Gott weiß wie! Meine dargeftellten 
i elommen ; 
fie find alle befier, als jie in der Mirtli tete 1 
find.“ Ein anderes mal fagte er: „Die era 


fie uns eitel. -— Wenn ein Weib einmal n 
— eb ijt, dann geht es audı Sing en 
Tiötslos auf dem bien forl, und der Mann #} mihle 
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! 
kann, wenn —* Sie Wegen wandelt Bel ihr BRD urn 0 aha et forjt; aber wir Lieben märht ihren Berjtanh, ren Der. 


Hand achten wir, wenn er glänzend ült, und ein Mäbhen 
Daß Soethe welterte gegen bie (Frauen, deren Deib Etwas peofaiktier Mingt, was er ein anderes mal bei lann dadurd in unferen Augen unendlich an Werth ge 
von Jugend auf durd; Schnüchtüßte verborben und ent- Thſche über die Ügeche der Liebe äußerte. Jemand winnen. Mud mag ber Verſiond gut fein, ums zu jeheln, 
fell! wurde, dak er fie in den Schönkeitstatehhlontus der tand, da er im eime meimarijhe Schönheit feit verr wenn wir bereits lieben; alleim der Werktand ii wicht 
Philäter vermeiit, son dem der quie Geſchmeg ſich ab» 
uns 











liebt ſei, obmwol fie ſich nicht dur Verkland auszeidine. dasjenige, was fähig wäre, uns zu entzünden und eine 
wenbet, wird Leidenidhaft zu en 
IE — a 
daß; er mebr als ein. E AIR 55 ze : : 5 ] — 73 
— —— | elner Schablone be 
nt - 3 urhelte, ao au 
minder [däne: be - | Die Biebesoerhätife 
* ee j anderer nicht, verfteht 
der Mann als — SR — Si Pac Ba 
tere en 3 
möfe. Wie 1606 — 52 
zu Riemer, ſo jogte 3 neues, und nah 
© Wie, ch — 
ned tein — —— * — Well grei neue eigen. 
Mafftabe ber Diann - I : | 
weit vorzüglicher und >S Fa, 
vollendetet ki als 
die ram, 
Goethes Morle 
über die Liebe wol» 
len wir mit dem 
ernslen Aus · 
fpruch, beginnen, ber 
fo recht zeigt, dah er 
fein Sähmetterling 
war — Irof jeiner 
vielem  Geliebien! 
„Lieben beit leiden, 
Mar —— ai 
a daiin. — — 
ee — Heiner — 
F naht Ja, er Ri Anen Std aus m 18. Iahntundert. mid —— | 
zog die Lehren des Dpilüter, die eine 
Daultismus und ber [Harte Liebe nie erjahr ) 
Seelenwanderung berbei, um ſich dieſes Liebenmäflen „Pah!* rief Goethe aus, „als ob die Liebe etwas mit 
ya erflären. Er glaubte, eime 


ren baben,bie Peidenjhaftanderer tabelten. „Diejublimirten 
Seele auf die andere dem Beritande zu Ihm hätte! Mir lieben an einem Gefühle der Liebe, ausgelprohen, erregen den Wiberprud, 
amd ehe Worie und Jelchen einmärten tünne, „Mir jumgen fsrauenzimmer ganz andere Dinge als den Ver: aller nicht jo Gefinnten. Das it; Heberjpanmung, kmt- 
babe alle etwas vom eleittiſchen und magttetiihen Aräften ſiand. Mir lieben am Ihr das Schöne, dan Jugendliche, hafles Weſen, beikt es da, Als mern leberipannung, 
im uns und üben wie der Magnet jelber eine anziehende das Nedilde, das Futrauliche, den Charakter, ihre Fehler, Krankheit nicht aud ein Zuſtand der Natur wäre." 
—— —* aus, je nachdem mir mit etwas ihre Capticen und Goit weih was alles Unousjpredlidye Goethe's Stellung zur Ehe rg Punlt, on den 
glelchem unglel: e ‚ 
diem in Berüßrung Siulichtelt am meilten 
kommen, Unter ampegriffen werden. Ex, 
Liebenden ilt dieſe | 5 
magnetifie Araft be: ‚ KEN - 
ſondets ſtatl und mist 

‚ar im bie t, | 
—* in — Se J s wurde, wird ja nod jehl | 
Iingejahten Fülle genug 1 




























beftändig mit Sämu 
ieh, wo auf ein. —— — | 
er —— diefem Rupisel mich fel- 
iges Berlan der fait den gie | 
gen nad einem gelich- En Matt Tiebt und 
ten Mäbdjen mic) über: Me andert. (Er bei ie 
fiel — jo lange rar Platders · | | 
an fie dachte, bis ſie feine Siebe 
mir wirſtich enigegen- —e il» 
Im. & — ei 5 * 8 * 
meinem Stäbchen un i 
rublg, ſagte fie, id) ve Sa * 
lonne mir nid Hei. Hochzeit, Kindern = 
fen, ih mußte hier indestiadeen. Dann 
je ar er mi ih Ehe | 
mann verlobt und 
vertraut, fie Pa 
eine jeht —2 
und bie — * F 
An lebte Ef, 
Mb zagier 33 ff 
aur 38 
mandes Se, wilder 
= Ron tann POS, 
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Stiller Garten im Jena. Sandzeichnung von W. m. Goeche. 


genielet, außergewöhnlidher Menſch war, zu gröhten Leiſtun⸗ 
gen berufen; aber er fühlte es audy, da eine gute bürgerliche 
Ge mit allem, was darum und daran hängt, feine Araft ge- 
him, feine Eigenart jerjtört hätte, So jehr wir das arme 
Gretchen bedauern, Fauft wäre nicht Fauſt geblieben, 
verm er fie geheirathet hätte. Goeihe wuhte auch, daß 
Frauen mie Friederike und Lili in der Ehe mit Ihm 
eberjells unglädlid; geworben wären, Sie hätten ein 


Das @öberthor in J 
us Ien Shilfen ber 


Recht auf feine Treue gehabt, und er war jur Treue 
nicht fähig. Des gehört auch zum ſchweren Scyidjal der 
Künftler, daß ie nad der Erreichung des einen Ideals 
ſich alsbald ein meues bilden, dak fie von einer Ftau 
kaum auf die Dauer zu fälligen Ind, Es bringt ja die 
Ehe allen Menſchen Enitäufäjungen, und es liegt für jeden 
Mann und jede Frau nahe, gelegentlich einen anderen 
Gatten zu begehren. ber was für andere erträglid) 





S⸗ene · See: 


m» - — ET 


ene. Handzeichnung vor IM. v. Goethe. 
„basbpiämungen vor Sertie“, Ierausgegeben von Hari Mukans. 


ift, was ber Handwerlet weghämmert umd wegfeilt, der 
Philifter am Stammtisch mit faftigen Witzen und einigen 
Krägen Bier meglpült, das lann der fein empfinbende 
und reich erfindende Geiſtesarbeitet nicht aushalten; er 
wird umfählg, zu arbeiten und zu leben, wenn Ideal und 
Leben zu häklih disharmoniren. Deshalb iſt es nicht 
vom ungefähr, daß wir bei fünftlerihen Naturen jo oft 
auf Untreue und Cheſcheidungen ftohen. Uls Goethe 
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Dos Pferthaus zu Seſenche im. Handyichnung von W. v. Goethe 


ſchließlich dech helraihele, nahm er datum eine Frau, bie 
jeine Neigungen zu anderen Ju überwachen möcht gemillt 
und ährer Herkunft und Vergangenheit nach duch gar 
nicht betechilgt war. Umd lange Jeil lebte er in wilder 
Ehe mit ihr, ehe er fie zur redhimähinen Gattin machte, 

She man diefes Eoneubinat verdammt, ma man 
ſich im die Jeit und UmMünde bineindenten. Man gab 
damals im Reiche der Geilter auf bie äußeren formen 


der Ehe midyis; die Liebe machte einen Bund jkelid, 
Mangel an Liebe male ihn umlitlicd, „Es gall“, kant 
Boenbagen, „damals eine Religion der Liebe, in ber 
jedes edjte Gefühl als eim heiliges angejehen wurde, 
gegen bas jeder Elnſpruch unberehligt war. Hetdet, ber 
Generaljuperintendent vom Weimar, fand nichts Darin, 
mit dem Domherm TDalberg und defien DMaitrelie gemein’ 
fart In einem Wagen auf Aoften Dolberg’s durd; Malien 


"3 Fa 






Sicillanitche Bucht. Handzeihrung von W. v. Goethe. 
Far ter Sachun der Gücshefsefikeht: „un dem Gaerke Fatloraimuieum“. Ymeungegeben won Au Rain 





zu teilen. Hamann, der Megus des Nordens, das Kaum 
der Frommen, lebte ganz ofien, ohne Amilo zu erregen, 
im Concubinat mit der Pilegerin feines Vaſets, Aanı 
Regina Scuhmadier. Gomz zu ſchweigen von dem, mas 
die Fütſten, wie J B. der König von Preußen, ed 
rich Wilhelm IE, ſich mit Genehmigumg der häditen 
Firdylichen Behörden erlauben datflen. Tram vo. Beam, 
die Gelieble des Herzogs ven Braunkhmeig, erjälen der 
erften jener Zeit als eime Jieche 
ihres Gelchſechas Der junge 
Schillet fleht mit nur in rar 
zistn o. Hohenheim das Den! alkr 
Meiblictelt, meim er führt Telbll 
die Fiaut der tugenthallen, bir 
wunderungswärbigen IRaitrefle in 
die Literalr ein, ohne ingendm> 
beifeimen Je 
inden." So 

zn darin, dan Giocihe des 
hübidhe, gummürbige, Jahr SE 
dyen zu keiner Geliebten * 
und ber Herzog Nacl uu 
felbjt offenkundig swei Blu 
hatte, [and ganz Ve 
Pathje bei iheem Ainde- Fans 
und With bei olelen, —— 
bei der. abeligen ug 
erregle es mh, 
Minilter Die * als keine 








m er fo ham 


unſere 
So bagte er — um 


etmas Merlies, eiralfen 
eins Reelles, und nie 


rmehfelt man um 
2 traft das Ioeelle mit 


dem vieellen. Sol) ein 
idtiger Lebensſchritt 
will alfjeitig überlegt 
jeim und längere Je 
hindurch, ob aud alle 
kebieitwellen Beziehtr« 
gen, menigjtens die mel» 


tem, ' 

Mit feinem ge 
Fiemt es, wenn er bie 
Ehe eigenflih für un · 
netürlic, für elm un 
mäglides Ideal Hält. 
Es ift ber Natur des 


A uuſtrirte Geitung. 





— Aus Br oom uns 
»or zwei Jahren awsfähe, 
lit beipmagenen iuileie- 
sen Prodtausgabe ven 
m Gedichten“, mir 

Ibern und Jeldaungen 
zon Frant Alrdiboh, bat 
der Verleger Abo Tipe 
An Beipzig eime Uelne, nur 
die zehn Haupibilder enlr 
haltlende Sammlung in 
Eotenetlormat guſe vimen · 
a menn unter Dem Titel 
„Borthe's Gebidie*; 
lehn Biber zu Goethes 
Gebiäten ven Trank 
Airhbahiın Ai. Diele 
zehn Phorsgrephlen mer- 
den manchen willlommen 
fein, der die genannle 
gehe Pradtausgabe van 
„Goribe's Gedlchen? bee 
hodea Sreiles wegen (45.4 1 
mid erwerben Tann, 

Die Zädliide Tori 
million ſux ieldiktyte tonnte 
mit ihren Deröffentliungen 
feinen wücbigeren Anlarz 
moden ala mit ber hen 
Ken Kubikation „Anton 
Graff's Bllonikle von 
„Jeiigenoijer des Mel 


Kres In Rahbildun 
gen bet Driginale* 
ausgemählt und eröäutert 
zon Jallus Dogel düeip- 


va, Breillopf u. Härtel) 
Die 00 Borrräta des Mei 
lters, Die Vogel dir in 
jorgkälriger und weiter Aus: 


Mesfhen mit er (Goelhe im der Gampagna. Rad) dem Gemälde von 3. 9. W. Tijchbein im Städelfchen Rumitinitins zu Ftanttuth o. M wahl Ihels ef Grund Ihrer 


miß, def men. Jahr: 
zehate hindurdhdenfelben 
Ronn sderdiejelbe Frau 
vet allem anderen lieben und begehren [oll. Aber beshalb darf 
die Ehe nicht verworfen werden. „(Es wird das Mögliche 
erjirebt, intern man das Unmögliche pojtulirt", fagte er 1824 
zu Erfermann, und 1830 äußerte er ſich gegenüber dem 
Aonzler: „as die Cultur der Hatur abgenommen had, darf 
san xiat wieder fahren Iafjen, Der Begriff der Heiligleit 
der Ebe iſt eime ſolche Culturemun 
zenſchaft des Chritenihums und 
von unidihbarem Wetth, obmol 
bie Ee eigentild; unnatürlicı it.“ 
Goethe bat jeher über die Eheicheidung 
nechgedarhl, jhon weil er felbit cine 
Zeit lung durch eine Scheidung gern 
in den oallen Bejih der vergötterten 
Aratı 9, Stein gelangt wäre. Im 
der »Wahlserwandildiaflen. und im 
Slella⸗ behandelt er bie Erleid, 

wung der Üheldieidung als einen 
Dorscheitt der Humanilät, und jene 
Seldinnen find jofort bereit, Ihre 
Männer frei zu geben. Gaärilie in 
der »Sellas hat keine Borwürje 
gezen den (hatlem, der fie im Stich 
gelfen det. „Er brauchte mehr 
ls meine Diebe, ĩch Tomnie ihm 
zuleät nichis mehr fein als eine 
rerlidie Hansfrau, die zwar mit dent 
feileiien Beitreben an ihm hing, ihm 
gefällig, für ihn forgfam zu fein; 
die dem Wehl ihees Haufes, ihrer 
Kinder alle üfre Tage widmete und 
Kb mit fo vielen Aleinägteiten ab 

arben mußte, dat; Fe Mine unter: 

beltenbe Tiejelfigaflerin war, dah er 
mit der Dehheitigteit feines Meuiles 
meinen Umganghdal finden mußte.“ 

Ser Toefhe urtheilt iähliehlich in 
Yılen Dihlungen wie in keinen 
Geigrähen nidht zu Gunſten der 
Ehefäeitung. Selm lehtes ort 
Auräber ilt: „Man jollte wicht jo 
(it mit cheſhedangen oechehen 

Was liegt denn daran, ob einige 
der fh prägeln und das Leben 

orchilem, wenn nur der allgemelne 


Begriff der Heiligleit der Ehe 


Niederlage, die Vernichtung. So geht Werther zu Grunde, 
fo (reichen, fo Edward und Oitille, 
Dichter ſelbſt von feinen Leldenſchaften losjzulommen ge- 
fucht, indem er jid mit feinen Schwächen und Trieben 
felbit f&ilderte umd gewaltig die jdlimmen Folgen bar 
ftellte, Die zur Zügelung umjerer Leidenſchaflen mahnen. 


Und fo hat ihr 


bereocragenden lünfteri 
den Tualiniten, ihells we 
zen Ihrer ralturgeldidtüihen 
Bedeutung vereinigt hat, ge 
Ben eizen deruer noltlenmenen Kinblid in Srafl's Porträttunit und 
+ äfgerichen Senul, balı biefe Butera 





geiädeer sinen jo ungelcGd 






kan die bisher melladı Iawantenden Urtideile Ader dielen Meiſtet drs 
Yortenis zum Shmeigen bringen und eine rmbgälllge und ſeſt 
Eegrindete Iearbisung Belben jur Jolge haben mufl, us met 

abeju du n Baron rad Hildnidien eine deratuge Muswahl 
gu ıge’ten, berurfe kowol eines geſchelſen Blides Hr Das Eünfilerifch 





Goelhe in der DOlieria zu Hom, 
Ki „Heenes Yrben In Hldeen* son Woldense Frieteih (Münden, 4, Mdermam). 


— 
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bidende laden 


Zahrt westühr 
Bogel zu {ner einelnen tubien ſind Cd 
—— Yan Bejuller 2er —— — — 1730 





Chrütiane Neumann. 


zu Winterttyur geboren — ſo gr ee dech mil Bun und Medi als 
Hader, e a⸗u Deensener Rünliler. Im Dresden hat er ten 
sröhen Ihn feines Debens, nabezu 60 Yalııe, verdean, und 
während bieles Sangen Jeliraums tünfilerijäer Mkomieii war 
ihre Sohlen ein neues Heimatland gemworbr«. Pier war es item 
vergännl, feine Minilmäche Indieiduniiiit ungebemmt, unter Den 
glgdlihiten Sebenstebingungen, getragen vom Beifall der Belt 
feiner Jeh, zer reidilten Entjaweng gelangen jm allen. Im 
Sadjjens Boden jAlug feine derndeuche Runft ihre Wurzeln. te 
war Zeil jeines Lebene ein geludter Künftler, dee Maler bes 
kurfärietihen Hofes und des yinliihee Mbels Nöhil Drestem 
waren #4 brienbers Yeipig und Berlin, die km zyahlreitie und 
böhjll banlenswerihe Mufräne gegeben haben, im denen er jein 
Können elfenbaren Iommie, bie gelltige Pilyglioguande ber Menden, 
bas Innerjle und Ietimite ihrer Raser in Khlkhler und erquidenter 
Narirtitrleit zu erfallen unb mit malerikhen und zeldarslichen 
Mitteln wiebrrzugeben. Belonders ben glängensen Hufträgen 
des Seipgiger Buhbhändders Reich verdanken wir es, doh eine ganıe 
Gralklbaltrie Ser herporeogenbjlen @eifier bes 18. um» oem Yn- 
fang bes 19. Foschunderts, Parieäts ver Leiling Sulyer, Choto- 
wierli, Reit, Dageborn, Adener und ben Gei. 
men, burdigängig Meilfwereerte eriten Ranges ber 
Berträfluni, rrihanden find. Die Grafiken 
Pormdis Mrd Überalihin oerfirent; ihells belin- 
den ſie jid in Mnlglkhern und fücitliden Bellk, 
fheils In Golerlen, Biblioagelen (in echter Linie 
in der Teipgiger Umteerlitätsbibtiothel) aad Preloat» 
befig. Säledihin mulergültig it die Iedmikde 
Aussireung der 60 Oldtbrusileln und die nor 
nehme lomie geihmatuclie Ausltaltung bes Wer: 
tes, die ihm der Berog uon Breitloy] u. Härtel 
ya Seien hat qulbell werben Jalfen. Ei» Mit vom 
der Söhlijihen Commilllon Für Geſalace dem 
König Yiber! van Sadkem gemidmet machen als 
Zalihen des Danles, dh ber |ädifirhe Bandes, 

26 We, weten deilen iegrnereidher * 

tie Commillion Degtündet wurde. Ru 
durh tie son der Jähllihen Meaierung zur 
Berfügung geneliten gpiittel Iüht en Jih erfäcen, 

yer Preis dieſes Procutande mit 40 gro- 
—* fein aud für Niätlubkribenen 
De 20.4, geb. 25 A, heiedgt 


— Dub de ee ala ee ai 

mals zu leugnen ein, 

Ka, en a np 

un mit. ber. wirtglieberigen 

n de bel um ie 
enilaltun lerijäen Dingen 

e MRadt In ent ihren Ploh 9 = 

den ber A begegnen. Ir über * 

tolt [ieeig, 16 in Weinar wie in on 

Den mie I8 


2 W 
eren Witelpunber — get 


Geontiurlet  mrwor! 
Palit "ine einfüßt Seine 
Kappe“, — in een il, gibt 


ie Rlnlıler 
bes ——— u und 1 je ein 
20 Be vie Nee und Sir I 
Sen UmpehUN, pemneuten En 
—* * eireten, Die N —— 
vr umbartens 
—** aczaniet 
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Illuſtrirte Zeitung. 


Innemastt, dem Slelengen Dertredet daten 
a 0 Titelbiatt zum Preife von 
10 4 [id darbitet und Ihren Hauptwerit darin 
weriiyt, da Ile mil wenigen Musnabmen mid 
Reyeodulionen medaniider Act, lonbern Original: 
briträge In Rabkrung, Wigraphie oter zumeilt Silbe» 
grevde bringt Die Irrsorragendften ber Im ter 
Sammlung wilt lambjäafiliäen wnb Nigdeliden 
Std vertreieren DMeilter, bie Bishauır Haus: 
mann wnb Romanik der Madirer Mannield, bie 
Yale EHreger, Steinhaufen und vor alkım Hans 
Thoma, unlee deſſen Jiddlichern Ein U. Süs, 
6, Mehr und WM. Wahlgemuih Kalten, ind Jelbil- 
zerfränbiih auch weiteren Kreſſen Aagſt ſchon andet · 
eig betannt, mb tens Linnemann im ſelner 
Titelyeihwung bel bem [Imabienden Eriäeinee Bier 
krantfurter Rünftermappe bier dem Phililler Itaunend 
aulbiktem wrb dort dem tilffentem Slerenfenten er 
rest entfliehen IA, To Ijt ber Ton deeſet woramn- 
graommenen allegorikhen Mei wiegt ein wenig 
beigellimmt; od mie man ben genannten Smfi- 
term Hr ihre Darbietungen zu banten hat, ſo mir» 
der Aunftreunb au bie Gaben Ihmer Gemeller als 
bonienswerthie Beiträge yar Fennteis des gekamm- 
le beaiigen bewfktien Auniiebens \elbit ta mit 
Wöhaften Imirerlie enigegeumehmen, ma +s durch 
Nie wie ein file Nohllang der im Gange der 
grgerupdrtigen Entwidtung halb khem werflungenen 
und vzergejlenem Ibne binburdglitert 


— Ein bebrulenbes Merl über das Etubinm brs 
merkhilten Römern, bas ihon jeit Jedeen arafi 
Iteebenben Sümftlern ols Beitfaden bien, unb aus 
dern fie bie reldlte Belehrung Idäpfen Einnes, 
Chr. Rorb's „Ploltiih-sralomiiher Atlas" 
(Stuttgart, Ebner m. Seuberi; 16 4) Hr tunſi· 
ler, der berelis bie 9. Yufloge eriett, Das If 
aim ericeuliäes Jichen balür, tie genau es bie 
Bidenden Aüwirler mis ihrer Aunit mehmen, ein 
erjeeulidhyes Jelchea belonders auch daflır, ba de⸗ 
Elublum bes menihlihen Aöspers mieber mehr Int 
den Berdergtund getreten il. Erjl darch das Anm 
Yum des Nadten eriblihen ſer alle Geſeje der 
Shimpels. In newerer Zelt Ti or allem Dan 
Ringer In jeiner Zeit „Dinlerel und Erfellunie* 
nohbrüdlic dierfat eingerrelen. Es dürfte wol Inım ein ymelis 
Werl geben, bas jo ide biejem Jet encerache mie Halkı's Milms. 
Auf 24 Tafeln ie Holzianlii, 10 Erlläcungstafein mit Kert 
it alles gegeben, was der Aüniler betarf. In glüdliäfter teile 
vereinigte id im Hot mit dem Klınliler der jerglältige Aorider, 
der gehrhete Tneaeen, Bei jelnem tlelem eingehenden Derlänbrih 
lc den menkhliien Orgonisrees veclieni ec bach mie das feine 
Gefühl des peflalsenden ünftlers. Das mod ihn wie wenige 
für eim feldes Alert gerkuner (Er Feiga zu den Aünffeen Im 
ter Sprode, In ber Soccche bee Bormmen; ex fl Tein Mebami 
des omatomikhen Willens, er iii ein freier Nünftler, von einem 
emtöstigen Eentt für die Etönhett des menihiihen Beides burd- 
brungen. Das seigl er Ir dem „Moflikhanalomiikhen Yllas” 
ebenlo wie in feinem „&kiloal!. Beide Werle jind dem Aünfie 
ler, ber in bie Schänhelt ber menkhlihen Stärperformen einbringen 
win, une ä, 


— tberndlbe ya telimumen, ben Alnlier, der es geihaflen, 
mambalt zu machen unb bie ein jenes Entliehens wadumellen. 
ill eine der Hauptaufgaben der beniektiälliden Norikhung und 
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Corona Sühroeter. 


als johte «imer willenihafiichen Dieihode wniermerien Sie In 
einer Haren, lebenbipen, jeden Suanitfteund omiänbiiden ms 
dech Itreng lofliden Ferm bergeliellt zu haben, A das Dadbimt 
be, Iheobor on Feimmel's. Wis Gb, Heft jeiner treffen 
Salerieftubien und ale Ablälub Iheer 9, Folge erſenen dm De 
Beyer in Being ine Sänin „Zur 


mit 11 Abbirungen im Ten (3 A), 
Getanten, die er in Jeinen „Banbbnt ber 
(Beipjig. I. 3. Weber) nur angedeutet, meihobild zu einem iber 
Ftyligen Meocellichen Dehrgebände weltrausgelühtt. Seine Thentlt 
ſaweba midt in der Duft; als Stu acht er zen der Br 
troftung bes Üterreihen Gemälbernaterials jelblt ams. Gr muie 
fit nonwenbigeeweile Im jener Broeislührung auf eine Mrghk 
qutgemäßlter Berjpiele bekhränen, an denen ec bie Meihoblt und 
Ylatologie bes hemäntsseltimmens darlegen fonmie. Das Steh, 
Aa iin miaa allein Für ben Aunlibiitoriter gelägeleben. ir möctr 
«3 vor allem bern Daien, ben Aunfifreund warm empichkn, dere 
es Ali vortrefflich geeignet, a zu Ideen, wie er «in Kuno! 
zu beſteanen et, üken die Mugen zu Biimen für das ehgemillh 

Künfileriäche am einem Aunkwert, Kir die der 
men und Farben, Ihre None, Miordungen 
unb Shatiirung, Ihm alle den Minktieikken 
Shoralier eines Aumliomertes, feine Versen» 
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der wällk, tele 
minder um Dash 
—8 —A 
OUS dem 
Sultan Retiner ee om 
(Stun —8 
an ung re er ma * 
kan 2 A) » Craknynyr, 
—* Bee bes fein und be, 
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def na 
— 
Milhelmine Herzlieb. 


Diebesiteratur im Fi zu mereinigen Benbilätigt, If bie non 
Siderb Rordhaufen berawsgegebene „Ars nmnndi, 
Iedn Büder der Liebe" «Berlin, Tilger u Ftonte). 
som der dur erſſe mit Jeldmungen vor Franz Saehjen ne 
yerie Minintwrband Aoeihe's „Nömtphe Wleglem“, „Lieber“, 
„Epigramme* und Tagebuch“, Lard Boron's „Ton nam“, 
Seinth Heine's „Lieder* „Mebiäte“ Jomie Nikolaus 
Erman's „Fauli" und „Dem Yuan berüdfiheist, Die „Ars 
amandi" will ih nidt nur ls eim prangender Bluneniteauh 
unetselbarfiee derauchender Borlie geben, fendberm, barüber 
Siteusgeellend, ein modlost felfeinbes Wil ber Eutturgeicihle 
dieten. Nur mirtüihe Prömpen aus Benielanb, won Mrikiophames 
> auf Aedert Hamerling. jollen In ber Gammlung 4m Wotte 
Aysement, Fawelt |le nice deushen Urfprumgs find, im meilier- 
Yattıen Meberfehangen. Da bie Wihlioihel „Ar ummuli" allen 

gemidmel dit, jo Kat bie Zammlung 
. Auf Bütlenpapler 
Entwürfen tüdhliger 


— Das wiener Bühnentorjen vom feinen Anfängen bis auf die 
mure Jet erhält ein Mimktlerich reich ausgeilatieies Titeteriicher 
Deitmal in dem jehsbändigen WRonwruenialwert „Die Theater 
ter Verleg der Befelidoft für 
n, ausgezeichneten Sträfte heran: 

Berfüg: ben. Die Redemon des 
Grfammimerhes legt ba den Händen von Dstar Teuber, ber 








BABABRFERURER DUERUNde 


der bitte Band: „Dasmene LL Burgtheater 
als Sauwer! mit feinem Sculpiuren- und 
Bilderiämud*, Irfien Teri Dref. Dr, Zoleph 
Baper vom dert. Techmijgen Hedkäule zu Wien 
bearbeliet, Day. reblgiri dal, ein erlahrener er 
trititex, feiner Piseranerlenner end gründliher tunſi · 
Votlter. Seit dem sweibändigen Der vom Charic⸗ 
Gornler der das zon Ihm erbaute zu 
Daris ält dies bie umjahienbise Won le üder 
einen Tienterdau, Dem iehnifchen Theil bes keni- 
Iden Mpperats und ber Bühnenmalchinecie, bie elef- 
küche Beiendhtungsaniage und bie keniide Beirut 
u. ee Tanag un, —— urb * 
pecic oftrargthentergebäudes, bie Seiju ras · un! 
— —— 
Il N Darlie geht 
u —— mit FH 
em Runftbellagen einker, wol der Ben 
felbht in werihlebenen ——— vlanſq · ⁊ 
unb walerijchetr Schuc beeichnende ornamentale 
Delalls jomie die großariigen ſeqaccen Einriätun, 
gen zur Hejanung gesradt werten Die Beilagen 
fend wahre Meiltermerte der tmiener Reprobuchioms- 
kanfı. Die Archtſenut und bie tehnljäem Eimrkhtun, 
Ben — * Ar nchmen von €, rail erfheisen in 
nen 


R 

RS 

Die „Gelhichte des Hofburgihenters“ aus 
der Zeder von Ostar Teuber enthäll, IM vor 
karzern ber catit Heltbemd vollftändig geworden, 
der mit dam Sabre 1776 Ichlleht, In bem bie Ueder · 
mahme bes Thenters nädfı der Aailerburg im tie 
unmittelbare Dermallung bes Sofes erfolgte, ange 
Verioden ber wiener Thentereiäläee erben auf 
Grund ardisalljäer Morkhungen bier zum erften 
mal Uat gelteli und in felkeinber Form ge 
Idöter Wen ind bie Aufnätungen Über dem wnmitiel- 
baren Einfinb, ben ber Fürſt 0. Anunly, ber allgemaltige 
Kanzler, auf bie Geſieuung bes Ihenieewelens mmsgeübt bat. 
Wie nabe dem wiesen dewilhen Thenter wiederholl eine Directiom 
bes grohen Dihters und Dramaturgen Peiiing war, il bier tee 
unb eingehend bargehelll, Eine Fülle Ihnstergrihiällichhen Quellen» 
materials if in den Anhang verwielen. Zahltelche beilanse Mi 
gnetien umb Terttiider [ode das uermehme Titelblatt Vheto · 
graonee) enkammen der Meillerhanb Henri Deller's; groß ilt 
die Anzahl verzliglic gelungener ForlimlieHeprodurtionee, umier 
denen die Mirtergabe einet Rehslusion Matia Tierelia’s ein 
Beines Meilterküd ill. Unter ben Sunlibellagen rogem bersor | 
bie Mabirung WM, Unget's „Marie Anna Möamberger”; bie 
Dex limile Reprobertion nodı dem bie einltige interellante Burgibeater: 
abnhelt, Theteſe Peche, darjiellemten Hauarell ben 7. Ariedh- 
dader; bie vornehm auspelühtle Pholograräre bes Wätnillen ber 
Charlotie Weiter oom F. Markt; Johann Uprüktoph barieh, der 
Brührite Bauerndarlieller, von Dellenkalnz, Gellograoäre wach 
einem Cchattanliblett vea 9. O. P'Allee, Dubırg Babälisn, 
PHotsgrauüire nah bem Gemälde oon Anbr. Groil; Joſerh ©. 
Soanenfels, Photsgraräre no Dampi; Zrieberile boimann als 


Beltina v, Arnim, Nach der Zeihnung von Schmeller. 
Mus den Säuiften ber Karhe-Grielliheli: „Mus ber Moeike , Rerioneiruukum zu Melmas*. beramsgrgeben van Aan Rubonb. 





Marianne v. Willemer. Nach ber Areldezeihmung von D. Raab. 


„Grille*, Radtrung vom W. Unger; Whologranlren son Bild 
nilfen Raumig‘, Gute und Joſerth Barnge's; eine prädakge Mhato- 
granhte von Vaſſch⸗ porteäreläem Hide des alien Burgihester 
Inneren; eine ebenjokhe oem Maleri's Itrune Hablilen; Sans 
Tempke's Bllbnik son Abo vo. Senmenibal Mehrere 

BVollblätier gehören bem noch ausfirhenden zweiten Zalbband an. 
— Der ſoeben nollläindig gemorbene erfle Band, dr „Beihiäte 
des wiener Theaterweiens von dem Altefien Zeiten 
bis zu dem Anfängen der Softhealer“ von Dr, Mleran- 
der d, Wellen, geht den üllellem ihestraliicher Be 
Ibätigung im Eirdliäen und bärgerliden Säaulpiel nad uns 
Ihlder! das Schulbrama der Humanifien und elniten, bas Schau · 
folet 205 Siollenkisfters, Dir Wandertrapgen (Pialiener, Deuskhe, 
Engländer), bie am Öiterreicäkhen Hofe Aufnahme ſaadea bie 
Italiemike Oper und Ihre Zelt, bie mulltallien und literarilden 
Beltrebungen der Megenten, die Orpanikaion und (Entwldlung 
ber Hoflapeile, das Theater der Stade Wien. Neben den am 
mulligen von IL Gellgmanm abgesehhneten Flguten aus dem 
bandicrifiliden Cojtümmerten ber Heftiblioihel, bie den 

Tert berhzieben, fallen deſonders Ins Yuge: das Im 

teproburirie Semenbilb aus ber Oper „Giume Bruto oe ia 





Charlotte d. Stein. 


or, dan mellierbalt ein 
Per TRTEE 2*3 — * 
Hauereil — —e— auf * 
EU — 
— — — Yuruocinl's; De 
Pareapra Fire — —* 
an aın Hofe Keogord’s Er 
et ae % De © ni 
€ 
N weihihte ber Molts- 
Aheater Wiena” sor Dr. Karl G1o119. 
bem Direise Der wiener Stabalbheibrl, 
Iteen nad aus. Das urıt ann Im uber 
—2 u d 
1 gtbefammigrei® 252 . r 
— = —* der auf 100 Exremplate 
beitnäntten Gränteransgate Iren Ich au 
7909 ‚A; für je Inte Belle berjelben find 
100 „A Im varmas zu erıtiäten, Ws zum 
Semmer 1B0B waren 29 Dre erichiurttn, 
barrdikhrmättiih za deel Bogen mil drei Aun 
tafelm im format der „Graphiläen Aünfie*, 
Tas Proftwr! „Die Ihraier Wiens” Ift 
wit nur eine Stunkpublkeien ebein Stils, 
joadern ou en gemihliger Beitrog gut 
Thenter: und Lutturgeldhichee adechaubi. 


— Für die Döllerhinde Mlens eine reich · 
I Mehenbe Queſſe, zum Setſiändnlh ber 
euffiiden Meitpolitit im geößlen und beadl- 
teriſten Erdidell «im unnerbäfligee Mirgweljee 
das lein vollenden Penchtmel „Drient- 
reife des Hallers son Ruhlard als 
Srohfürh- Ihromielger 16u0 bis 1891 *, 
im Hultrage Seiner Meichät verisht vom 
Färker E. Udiomjtil, aus bem *uliikhen 
überfegi von Dr. Hermann Brunnholer 
(Leipyig, J. HM. Gesdhaus), Für Udtomidj 
ik ein hersorragenber Nenner Des Nenſch· 
mongollihen Oftens unb der Mebanlenwel 
des Enrbhismus, er hal dark grobe Orient: 
teilen gemadt, barunler bie bee als Seglel 
ier bes GrokfärhtemIhrenlolgers, dee jeigigen 
Jaren, er erfrent ji des bejanberen ter 
trauens bes rulliien Aallers und bat 1897 
in einee Epmialmiliien Röelens' I. am 
“ineliien Aeſſetheſe jene ohaliatikhe Yarlııt 
Rublonds in die Vege peleitel, bie Bas Het- 
rgenbe Wert autganigt All⸗ Miele Umisänbe 
tragen days bei, dak mem mit Wulmerifam. 
Tell den wiimichaltliien Erdeterungen bes 
Derfuflere Gehör Khent, mo #5 Wh un bill 
rühe, erhnograpbiihe wrb religiersgelchiche- 
Ude Fragen derdelt, und mit Bergmägen bie 
Batbeniprühenten Bliser von der Weltfehet bes 
„Welken Zaren“ an ji weirder län, vor allem 
aber, balı man mit Interelle den Yustüheun- 
gen tiefes zuliämblgen Verttertra ber zulliäihen 
Starsabınit In Allen über Me Grundsäge ber 
auswärtigen Polis des regierenden Kallers 
folgt, Rod dem Türlien Udlommg gibt es 
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Der junge Goelhe. Hipsmebaillom aus dem Jahre 1775 von 3. P. Meldjior 
im Schlößähen zu Tiefurt bei Weimat, 


Gorthe. Rach der O 
ats dan „Ddien Dis Worte: Mammnalrızirarın zu Wels: (Melsise, erlag zum Baus Sem 
ls 


für Mu 
werden, m 


eines teiegeeifchen Bernie a 
. Bir unbrinett u 
aber, ben alt bean! * 


we 
ber 
en, als 

Er meini: „Bis auf den Re bee 


Wiebomalti*, jondern wadı Yerdlibent ber 
Rulliih-dineflshen Bant und Mitglied des 
Vermaltungstatde ter Dfihimeliläen Ben 
babz Ill. Eine Welt der under enizal 
ber Derfoller in pröhligen Blltern: Seien 
land. Yeguptem, Inbien, Eenian, ana, Siam, 
China, Japan unb Eibirien. Felt vant in 
Japan bie Felle bes Geohlürjien ein ai 
zeitigen Ende gelunben, da «in Winseb 
minder den Thronfulger antiel; doch metiie 
ig Prinz Georg won Griedenland, der heu: 
ge houperneur vom Area. In Wlabimehet 
ibas damals Milolaus Ei. ben ertten Spam 


einfiuien wird, Die Anzleungstraft ber Sdl- 
berung wärb teleniliä gejlehgert darch die reid; 
Illulrtrung des Werles Der name cal 
he Maler Aarallm Idyaf aus der während ber 
Kelje enijlanbenen, Aber 1200 Rummeen um 
fallenden Gammlung son Phelögrapgkn, Dar 
Hellungen son merlwärdigen Brgrberbeben, 
Städten und Lardfialten, Bliber, die Iheis ia 
dellogranüte, theils in Halykhalıt ausgeflket 
wusben, Das Wert ilt im zwei gedandemın 
Bänden in Braderindend mi Gafıköritt zum 
Breile von zulammen 110 .# echbienen, 
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Sch, Gotift. Echedow's hoether Maste (1R16) 
im Goelher Rationalmufeum zu Weimar. 
Rat rin Dhetogeaptk vor Lamie hei ir MWelmen, 


— Die |meilbarın Wutssihonen ber allbeirliden Bemeinde 
Seegiting deben in Dr. Ludwig Thoma ren berufenen 
Hilscker geimmden, ber In ben Bauerngeläldten heine Budes 
„grieola* (Palm, M. Walbbaurr'ide Buchhandlung) dem 
keebeäten Dölien ein mürbiges Dentmal gejegt dat, Dies weit. 
ertegeme Derſ Stmzlfing ili als Luſxvutoct mach midıt emibedi, 
and ileg es über wler Stunden von ber nädkten Boldietlon ent 
Irert, die bumorsolie Tabulltfundt Thomas made uns indbei mit 
ben ebremmertijem Injallen bes Ories ſo belanmt, bak wir ums 
wo der Dartire von „Mackola* in Aragifing umb feinem Radar 
gereitben Saglfing unb Zeibelbarhing wie zu Same fühlen. Die 
Aaptel „Rirka“ uud „Selibe Aöpfe* miberlegen aufs [dhlagembir 
bie Bemaiheie, ba Hols ober Eifen wiberllanbsfähiper fei ale bie 
mnkälihe Shbbeibede; „Der Helraihenermisier* unb „Dtonita” 


Blultrirte geltung, 


— Wenig beireiene Plade wandelt 
die Meje von Julius Heri, belelt 
don warmer Ralurbegeilterung, In grad · 
lerliges Zinsen verjunten der bie tiefllen 
Rätielicogen bes Defrins. Die kgrikhe 
Sammlung „Triumph bes Lebens“ 
(Beiggig Eugen Dieberiäs; 3.4) Hilel zw 
nöhlt an den Nattfeiten ber Welcabt 
auf deren Rirlenleib eim kaltes Feuhiia⸗ fait, 
bald aber fühlt der Didier, wie ihn eim 
gemalliger Odem dus Geiſte⸗ wrımehl, ber 
in bem bülleren Häuleronan unabkiffig 
ringt und Schaft, und [dlirklich Finbei er 
ergreifende Worle zum Preife der Gelſtes · 
Braft, bie die Natur In üben Dienft zwingt. 
Wie Hart Im ber „Walpargisnodt* ben 
mwelterhallenden Geill wremiger Zeugung 
belingt, Io finder er Im Gplies „Mläriem- 
weil" zeuberhall [dhäne Monte für tie im 
ben Lüften ſawebende und aur leile exit 
Mingenbe Ernzeergeikung, und frohlic grükt 
er den ernliem Cdemann, ber einjam durch 
ben noch diem Hain bahinfärettel und wie 
Im Traum don die bem Schmitt eni- 
ntnenceifendbe Saat mogen flieht, Die zedlf 
ebiäte der „Märgenmell” find unfraglid 
ein Blonzeanlt bes von flbus'mit darakteri. 
Iichen Schluhnignetten geidmddien, amd 
sographiiä lecnlam hergelteätten Buches. — 
Das von demjeiben Sertafter Yerrlüührenbe, 
Im leihen Berloge erkhleneme und vom 
9. Pantot künftlertich im Ahnilder Welfe ausgehtatseie Rovellen- 
bed „Stimmen In ber Rat” (8.4) Tehrl ſich in bemukter Welle 
nit allein von ber milielalierlich ammmibenben Erzöhlung hander- 
barer Gelhehnife und Abenteuer, fonbern amd vom bem frelen 
Willensmenkhen der modernen Gkarnlierpoelie ab umb wendei ſich 
der Darlteltung ber Serie bes Triebmenjden zu, im beilen Ge · 
diem unaufkärlich viellähige und [eben Ungenbikt veränberikhe 
umb wiberipradsreidhe Wilber und Berftellungen auftauden und 
ebenfo fihmell wieder werkhmänben. Zulla⸗ Karl in ber Anficht, 


Goelhe, 
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Minlalutbiſd von ©. v. Boſſe (1B14 bio 1817) 
im Gorihe-Rotionalmujeum zu Weimar. 
Nah titer Dhoisgrapkie won Touls Bub te Weimar, 


ba Ti bier der Aunft ein weiles Heuland erfhäleht Dem Ijt 
entgegenzubalten, baf [chen ander Diäter wor ihm intereffante 
Rüllenfohrten Ir börjem Gebet unlermammen bat — es mag bu 
beilpielsmeiße am einyelne Epijoden in Zollioj's „Arieg vnd Frieden” 
erinnert jelm — fjebenfalis wir» ji aber bet längerem YBeilen 
im jelifamen Zraumlante ber Nopellen „Das Hünengead* und 
„Madie in vita" bas Helmmebh nad; dem wertrauien Simmels 
ferih der Uharalterpaefie des frelem Tillensmeniden fühider 
medıen. 





ka Ref dem Gemälde vom Gerard v. Aügelgen (180R) im Befik Goethe. Nach dem Delgemälde von of. Karl Stieler (1828) in der Neuen 
Plnaloihel zu München (Eople im GoriherRationalmujeum zu Weimar). 


ber Univerfität Dorpat, 


Illuſtritte Zeitung. 





und Pallehre, Term 
* „Beisihtet a” 
denen nes hutzen —3— * 
Be] ee melliien ml — 
· wudercc· jmd beit zwar 
—* ee part ex nur hier und ba die 
In 4 der Hebirgabauten, dAr mat «€ 


Ben, ie en Pit 
‚au 3. 
jem auch mist In Dielen Bande die allen 
er der Elrt — Hartl, baren aoer c 

Sehrien Aberreih an 
un uber speritäntaillen jInd; jebenleits 
easchren bie Anliäten bieber nie zu oerblüffentem 
yaffeirer Burkgen über Zyon: und Musjlellunge- 
wein, Ehrenhäntel unb Anfiätstsrienliebgaberei 
A ureüdliger Dralliglett, seiten 
den Rapel auf ber Aopl. 
Derfeier Iemni eine Giärke Ir ber ymerdhelk 
erkäütternden Humsreste, bed gelingt ihm nien 
minder bas poetilche Suit („Der Aleinhäusire”) 
rs bie Edtherung er Tragil I, Jet 
Marten”). Der Yulor IN ein treilinniges Hapd, 
und bod; mindert biefer Inland mid im ne 
eingfier die wageltimintte Diebe za bren Irammen 
Bergosll. Miranser it Wolf erbaulige Ge- 
daniten über bas Dos alter Aeleger, die Ocher · 
tela erkhiliternbe Natisnaluceatroge und andere 
„Grogen“ voſſchen den Zrilen leſen. 


aber Hamellen 


— Die Ieilenden Taeen bre Zelten ber 
esezuheben und uns Deumbe wukuwleedern, 
Ihre Anmenbbatelt au] wwjere Mehtide zu 
eroägen, mar ber Bemeggrumd, der dem 
ungenamwasa Derfallee ber „Meligeihichte 
In Umrijjen* (Berl, Era Sieg it. 
ler u, Saba; 9 Ah zu Bulem Rüdbikt am 
Sälulle es 19. ahehumperis bie Meder 
ergeellen Ih, Nach Dem wem tomiermariven 
Varlamemiarles een zu Limburg- Etirum 
ai TWunih ber Berlagnbuchtemslunn Mb 


Brbeit eines Mannes, ten Mn 
gr, Bübeng unb reihe ürbenserfahmung 
wol dau beiäbigen, das Hlekn ber geldlät, 
lien Entwidtung zu ergründen. lt elge 
nen Grfjeriäungen jebed, bie die Mumellung 
ber einzelnen Theadten erjteebem, Mill dee Amer leines- 
megs aud ber Bla eriheinen, mad Deler Mictung 
er vielmehe unummunben zu aul ben Ergebrillen ber 


‚bel: 
ten unferee beruorngendiien Sikorilec zu juden. Der über 
fafee ift fi wollloremen Kor darüber, tok wir bie unberingie 


de oalllommene Mahrkelt länglivergangener Zellen niät 
willen TWanen, er mn aber mit Lelling bes unabläfjige 
Buden rah ber Wahrbet, ou mac ber Hilloniäcen, jo 
bed, bak er alles, was aus ber Vorpit unmmgangen in 
wabere Zelt Kereintagt, gemillengaftt baranfgin tetzadiei, ab 





Goerhe. Nah dem Gemälde von Heinrich, Kolbe. 


uns mit dech dleje Trümmer elmas zu jagen Haten In Be: 
yug auf die ellaimmg bes beutichen Eimaisiebens. Wiögen 
nun die Mekkauungen des Werfallers willig abgegebene Ju 
inmeng erlangen ober aber ben Wiberiocud Iasonkeebren, 
immer werben birle Tiedergektmungen eines palxielilien 
Deuijäen Anregung zu weiterer Fortilbmung ber Düeen des 
Autors geben und te MUeberjeugung jlärlen, dal tie ge 
anihe Enimidtung der Menjähett Leim bilmtes Alngellibe, 
> ein melieges Zengnih von bem Wellen +miger for 
IL 
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Dublätter" en ae „Zagı. 
Grund Il: ZU A), men ort; 
nalähriger Berbariung uns Ne ar} 


—* — —— ba mm 
iemd veruah. um das eat er 
Tode des Achten zu Men Mir ben Al. 


rebingene 
Heihen loldier aus ten — bis tm. 


was ber Zeit, da Buſch Im Iuserefle web Mad 
trage bes Futſten Nr die Veeſſet USg 
Dur Oednung bes Etofjes [Dr die Sedenun und 
Erinnerungen” beiäftigt war, beibes In englrr 
Fühlung mit Lader Biadwr. Dieie Witpeibung 
wnıfolt eine anfehalide Relde auslübelider Berigi 
Uber Inhaltreiie und Auralteeljiide Linterzebun: 
nen, bie Buſch min dem Aüelien während der Jahıe 
ISTH bin 1490 halle, run er Wi dei Sala 
oder ſonfi wichtigen Jeitlagen Insormanmen für 
dle „hrenzboten“ oder auslänbiläe Hüter Yale, 
Diee Beriäte mitalten iktren Herbhriten ind Yher> 
graphlen ehne jede Hetoudhe, werihiebene der im 
Wortksyt wiebergegebenen Jeitungsartiel unmd 
teitar von Bismard inipirirt, einige jeger In bie Fedat birtirt Vechaac 
Lothar Suher's eigenen, Bulch amtertzawien Bulglämungen mehr 
Antereflamte Stuae gegeben, deren Bedllenilitrung eh Wen 
möglid Ir TDieer zweite Sauptibeil der Acarbusaccrer 


wes in ben Stand, über bie Ari, mie ber Seihehangler bie Pa 
tür jeine Zmede benwhte, eimen fiefen Einblld zu geoianm. Rod 
Ikäpbarer find die Wide im Die grohe Seele voll gealalet 64 


danien, voll Stolz, Jorm, Deibeniäait und Seh, oder and wol 
guser Baune, heiher © 


und tiefer qenq · Arönmmigleit, 


, alsgermanicher Aönlgutıns 
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Gore, Nach einer Kreide jeichnung von Jagemann 41817}. 


Alpines. 


— Die Mitgliederzahl bes Aihtelgebirgsuereins 
ib im genen “Jahre wow 740 auf 923 gefirgem; auf 
in eine neue 414.) Obmannfdafe gedlldel, Te 


LIreemigen Hof Hal bie Erbauung 
ter Rembergsfihtsthenns Übermam: 
wm, dellen Gerftellumg ungefähr 
MO A kellel Tür den Bau ber 
Aöfeiner Wirt kpeitsgülte ſtchen gegen» 
wärtg 1200 4 at Berfügung. 


— Der Epreemaldbereln 


ügelge Geaeral: 
jar rau inde einjilemeig Slotibus 
nccht 


% bat der Secrein ſic 
Irrbienfie erwerben. Die Je a = 


en 
Husgchen IB „M, b 
496 2 herr or ah 
begıge 509 Miäpfeberaersrihnih 


Am 22. Juli ford bi 
325* de⸗ a 


———— Po 
Em a » Stande zu erreihen. 
3 * ber Hnflieg 

Der Deyild, * 
Be Me fee Beine 
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glänzenden bes #untes. Für Die Tomriltenweli ill Winterderg 
son gretzer Bedeuce az als Eintyiekpuntt zu den prädilighen Dar- 
en des bewikhen Böhnerwalbes, 

— Der Beirieb des raurifer bolbberawertes ih 
edersials elngeliellt warden. Am bas Galitaus zu Kobn.Salgern 


vorımirts. 


Gorihe im 77, Lebemofahre (126). Rad einer Kreidezeihmung von Lutwig Sebbers. 
Reh einer Meierrardie det Bei des Ds, Dadrifbirerteen R. Wait ds Sähninger. 





ben Eouräiten u. a. miht verlonen gehen zu lefien, 

U, 0. Mr, bee uwermüslid ahätige und opfermwillige Weekane 
der Seccen Hautis des Draiih. u, Delterr. MB, daſſelbe 
geaodtel. Die Atbellen an der Router Hütte Ihrellen rünig 





Goethe. Nach einer Areidezeihnung Johann Jojepg Schmeller's, in Belih des 
Meidsfreiheren 9. Gogern zu Pogein (1825 oder 1829). 


bat He, 


Die vor längerer Zeit 
erellte Genehmigung year Nornahme 
bee Vorarbeiten für eine Loleldaha 
von Anmmer nah Wendſee (Uber 
Öterrelä} wurde auf bie Sorileirung 
von Mondfer über Zeil am Moss und 
Robreihwand mad Strahwakhen aut 
gerehmt. 

— Um 18. Yugult [ind es 
100 Jehte germien, dah Kardinal Fürlı 
zu Sam Reifleriheid, Büribilhof oem 
dutt, In zabtreiher Begleitung bie 
erjie Belteigung bes Grobgloiner 
unlernommen hal, Damals murbe aber 
der wrglünftigen Wiſſerung wegen bie 
Spihe bes Berges möcht erilommen, fon» 
been erſt dei einem zweiten Mutliieg, 
ben ber Am am 29, Dell 1800 au 
führte. Bei bdiefer Gelegenhea eriofgte 
ont bie Erridtung eines zmwel Alfter 
heben Areuzee auf ber Blodneripine, 
Huf Selten des Benamnien wurben 179B 
am Leitertees, 1800 am Hobenwartiep| 
unb fpäler aud auf der Adlereruhe⸗ 
Hering Shuhalilten erbaut Die Seil 
nen Nopenfurt und om See bes 
Deuijd. u. Delterr, &-W. haben ber 
Gebenhag bee oerkachlen erfien Bellei- 
gung des Bergröehen fellli begangen. 

Die vom ber Sertion Sür, 
bes Teuskh, u, Telterr, 9,9, aul ber 
Niicher Sehe bes Monte Ganin ir ben 
AJuliften Migen erbaute Uanimhltte 
(1810 Mtr,), bie 1600 einen Seſuq 
von mir 18 Perfonen aufwies, bat 
heuer fein Proslonitepot mebr. 

— Durd bie wiener alpine 
Grielliheht Reikikaler wurde eine meue 


Deganlope vom ber Preim zur Raralpe 
ausgefühst wa miı Dem Ramen Weſſer · 
fteig delent, 


— Die Mindener Shuphütte 
uwierhalb bes Serques zabenet Hod- 
Ihrones am Yntersbern (1900 ir.) 
it tray ber Lingunft der Mitterumg Im 
Medlieindeu bis zum erjien Stediseri 
Tertiggeftellt. 

— Am Hirzbadthärt, nörd- 


— Die Section ranlfurta. Di. 
bes Deuiſh u. Deiterr. 9.0, Drgedt 
In den Tagen oem 3, bis ü. September 
bas Bell bes Injährigen Heltebens mil) 


ur 
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no San Wartirs U Large maxi, der gegenlder der Binherigen Fra 
über Vanedeaglo debeuiende Ablüicyemg bietet. 

— Im Berlage vom Brieheid Diemeg u, Gehn iu Brrcn 
Iaweig Ift das Wert „In dem Upen son ala Tyeibail In naner (2) Wıflayı 
der omtesllürnen beufkhen Ausgabe, Überleit son Sultan Wiebtmamm, eridieuen. 
In dieſem Hude, dar eins ber populäcjien bes geofen elehcien TR, ftaben 
wir die Berichte Über galeelde herwortagende Bergbelieigungen, io bi 
erfte Erſſeigung ten Wrihäorns, ferner Interellanie Cbhandiungen über day 
Eis, die Girrherphänomene, Weltenbilbamgen u. |. m. 

Gelegentlich der blesjährigen Delegirtenuerfonnize, 
ber Alroler Sellomen des Defiereeläliden T In Imamıs 
wurbe auf Anſtog eimes ber Delogirten beidäoflen, den Bumbesserbanb jur 
Hrtung des Arembenoeriehes gm erjuden, bat; biekee bie ER Giakihedtinni 
wat die oft Kehe mongelbalten Ortstegeinungen Tieinere: Anfiebelungen 
aufmerfjam made und im Imterejle einer leisen Drlenlieweg für Lauf 
auf eime möglich deutliche Ortsbezeiäimung bimwicle, 

— Bor dem Holel Sädne Huslidt in Trafal lagern ah 
Immer. in Allien lorpkım serpat, dle eimjeinen Bellumdthelie bes Gien 
edellsten, der Im Jahre 1088 amsahlih bes Auläheigen Mrgierunge 
jubiiäums des Auflers vom Deherteiä anf der Crtierkaige bie Mellhelke 
Nnden fellen Belanmiiä erfolgte damals ein behöcblides Serbel, ba bie 
Bleferumg der Gteite zum Driler jedenfalls mit ya grupen Eejahem ven 
bunden gemelen war. um [all der Obehet edit eins Mersmabung fen 
wr> zwar beltei die Melde, Ihn au] ber Deeilpragienisie (bis Sie) 
an der (hrenze vom Dellerseih, Dinfien und ber Gkweis andpuliee, 
mas fi garıy lelcn wird bemertfielllgen hallen. 

Ja Gesten Ih der jeit 16AR aniorifirie undals Jehrthätig 
deiammie Berglührer Jehana Waikhönger, 96 Jehrre all, gefischen, 

Auf der Fuorela da Surlel (2758 Mir) If am 26 Yull 
eine Amtertunftehäse von J. Aähmk in Ponteellna eröffne wachen, Die 
neue Zindertuntishlite, In ber man vetwefilihe Werpflegung zu wählen 
Srellen finder, il von ©t. Morig und Pontrelina 3 bie 4), Granım em 
Sermi, Dee Weg zw ihr empflehtt Ih als eine lohmenbe Teoue, 

Am 27. Juli wurde von der Wengernolpjeite her ter 
önd (4105 Bir.) zum erllen mal Im biekem Nabe van wier Engliubern 
zilt zwei Rührern befilegen. Die Gdmerserhänife waren gänliig. Mesks 
um ® Ar 19 in, halte dle Anrauame dem Mipiel erreiät, was von Dee 
Wergernalp mus bei ber weinen Duft mil Mohem Muge zu — 
wat Em 29. Juni gelang +# oler Migliebern der Alpine Turin, 
das Dremeilsgärili auf neuem Törge (vom Aldrihalrrire dir über ir 
Nortnert) zu erlielpen. Obwol diejee Weg feine allya groben Eric 
feiten bietee, ij er od megen Etrinihlage wenig enpiehlensmerik, 

Am 30, Juti wurde bie vom ber Section Rhätla Ins 
Steeljer Mpenlubs neuerdaute Alubhülle aut bem Gegues eingemeiik 
Ele legt 2110 Dir. dog und If vom Lurmt Fluns auf bequemen Hip 
weg In 2%, tambe zu enreihen. Der aus Gieln aufgefläe Bas dı 
im Inneren b4s zu balbre Höhe aan geiähels und bielel angeneime Ich 
hun Jemie einen Serrünhen Mmblit in bie blintmerilche Mlpenmel — Die 
genannte Zeition hat ferner ei Pansrama oem Galanba anferilgen ihn, 
das damı Yalırlaı des Tads beigegebrn werben joiL 

Der Tousie Hubatder ans Tmanz bei Blel [lanton Been] 
und beiten Kodrier, die ohne Tüdner vom Miutibeorn oder Mitielfom (2001 TR) 
ine Kientbalabhieigen wollten, Jind arı Brumdrigketidyer abgeitärgl. Dir Berl | 





selbe (18:32) 





Gab en Zrd ran G. 8. Ehren 
der Einteilung itees im Pia neuetanien Taldahı 
baules 

Am 29. Jull fand die Eröflnung der neuen 


Sanllargltte der Sealan Iamfers des Tauuca u Ohm AR 
flat. Damt einer manghedlgen Perhülle es Selanımimreins 
I 6 ber genannten ion mägfibh gemorben, bieten den 
Anipsüdten der Ürgenmarı und ben pefirgerten Ftemden 
werlehr eritfprechenden Neubau neben der im Nahme 1876 
auf tem Spellbaben (4510 Fer.) erbauten werternbaren 
ober Hüte aufzuiähten. Das von Earb aus in 4 ds 
Stunden erreihbare Krnude Haus enibäll vi Jinmee mada 
nrem Brturr, Inds Thateopeninger, ir gerk nes Epriir 
jurmer unb die mältfigen DWirtbiäehsrkume. Es gawährt 
ea ben demuenen Acuauten ber Miplel Ut von ber 
Hüte auf newangelngiem Plede In 10 Plinuen ya erreichen 

die Trautihien, die Delomitentette von Serien ba yarı 
Hohergesten ya bemunbeen 

Die Ende Juli eingemeihle Iwidnert Hütte 

enthält zuwri Zimmer mit je Del Banen ums Grmbenlager 
Her Ks Lerlonen, Tun bie Erbauung beler zundd un 
benteitächafteten, aber vergeoniantirten Härte wurbe #irer 
ber Yürzelten Eingetgemepe vom Breaser ım dus Ders bee 
quegier Elsmelt zunänglkher geriodt,. Don Stering über 
bean Jauſen, Et Leoedard. Plan, Gun ober Über ins 
Cälemrioh, Stuls, Moss und Allan ill dir 20H9 Mir. tod 
am Aofmaorjch gelegene Häne In 16 Etunben zu errelden 
Eon tar Hätte gelangt rınm Über bas genannie ed Im 3 bis 
4 Etunden nah Obergumgl Dee A480 Dir. hohe Hintere 
Exeientogel konn son ber Däm In 1', Stunde olnıe 
Säyulerigheit erffingen werden, Don bijen Gipfel aus lan 
man In 4 Etunben zur Karlsruher Häme abfteigen, wm von 
Bier du 13), Srunde yarı Ramalbaufe (dotr2 Wir.) zu gelangen 

— Der etwa IYjährige Stuben! Deo Helin aus 
Wien It zwilden Sejee diRan Div) wma Teilleiwand 
d1TTS Dir.) del Altomfjer In Sielermarl abgerunkt und Irınie 
nad fele mühenoliem Guden exit am folgenden Abend mil 
Sellen aus dem elkenfaor gezogen werben — Ein jugend» 
Uider kumsbruder Stubent, Joſcxh ltcein, beflieg van ter 
Breslaner Hülle (Deipialergeuppe) In Benleitung bes Etat, 
-Yirien U. Wenhalet das B020 Mr vobe bie Wonnt 
Bahn Ueserhäerlien des Aolenimrgleiigers werjamt ber nina 
wagejeilte Sxaden! in eine hiefiheripalte, murbe ledech von jel 
nem Begleiter und dem Berglühter I 9. Grarmarer d Y 
aus Feudiien im Nannjerttal, ber ven erlieremn ums ber 
Breslauer Hätte geholt worden war, ned) vefilgeitig aan dem 
difigen Cartier Yaroulgegogen. — De Ser Raft arm 3. zum 
4. Yugafı werungidie am jogen. Barriitrsfen auf ber 
Tadatalm Wägitel) ein Aterer Dann, Humens Säyuler, 
aus Waldorf bei Im, Er veriudee dei einem Memliter- 
Auen In ber Dunlelhelt den Wltieg zur Hätte, werirmte ſch 
und fand burd; Möitutz ben Tod. 
— Zur Ergänzung der in Ar. 2624 der „Sllufe. 
be 13. Aull weröffeniktnen Relig über ben nenen 

wurd bie Sciad von Mana zum Pererierpeh jel 



































































Goelhe als Hreis auf bem Kidelhahn bei Al 
us „Bra Baden In Biden“ sen Tbxtenar Tehtelh (Mint, 





Das Goelße: Dentmal in Frankfurt a, M 


Das Goethe» Schlllet Dentmal in Weimar. 
Bad ale Pfetogrepäh ven Leula Hab te Lriran, 


Andt,5bie Teqlet Hat ben Blem gebraten, Bein Mblilen von 
Grohläneähorn (AOBD Te.) II Dusch eine Stetnlamine der emalilde 
Zourift Bergnie mil den geinbelmfber rühren Gheljiiom Jollid. 3. 
und Hubelf YBurpewer vertinglüd, Bergue und ofil dauen tee 
Schwarzeggkilie beihli erreidit, Bereganee carde barılyin beidadert. 
Eile drel Scwerverleien befinden ſih jeit iu (heinbrimams, — 


apa zehn Tahre mul | 

nänlid dei biefer ein &bonnememt mut die Tanballeummese 
in Jori aus ben Jahre 1888/89 om. Die hart verwineren 
Nurider daten Antoſe mit ber firma eines Stneibers aus Jürid. 
Berner fand Fb wa ein yieniid gut erhaltenes Ratizbuf ver, 
des vielleicht Mestunfi ber bie Perjom des Berungiliien gibt — 
Auf der insb Aohborn (4229 Teır) verungiditen das Püglleb 
ber Gerlion Ud des Säewelyer Mipenciuts, bet Anafnann 8. Bau: 
wien aus Zürkh, jemie Die Führer Joodim Zadin und Unilll⸗ 
Untolne ame Willoge, Dee Aldjturz geidah beim Arſtleg mac 
Zermatt an einer [on] ungelähelidee Stelle beim BSexaſſen bus 
EAdlanmes, Der nimmt an, bah bie Slaranıne eine yirmlid 
Heike, aber lonfi ungelähelige Sänerbafte von tun 300 Wr. 





Tas Goethe» Dentmal in Berlin. 


age bimwnirraleisen wolle, tmebri ji eine Dawine bilbele, vom 
der alle deer im den Mbgrund geriliem wurden. Tori jonb mm 
le iedi amd. Führer Tabin hate dieles Jahzt das Archhern Ian 
viermal teltiegen unb gali als eimer der zuoerlilliglien Wänner 
bes Zinalihales. Beide Alıtrer ſind Hamitiensäter. — Bei Adel · 
deden Sawaadſehn Ijt der tramgdlikte Tomeriji Abel} Ser, Hau 
mann aus Yarls, abgefrärgt und jolsrt tabs Kirgen geblieben 

— Das Programm für das Teniralfet bes SEhmeijer 
Alpemciuds in Dugeme bam ®. Ms d. Septenber Tamtei mie folgt: 
Am 2. nohmitegs Berkammlung ber Delegirten in den Adumen 


tes Apalloiteaiere, abends Zulammenkunft irı Eden. Um 3. vor: 
mitogs General 


perkımmlung , 

Gerfatmt, abenbs Denetionijäe i 
Pidenid auf ben Worte Eenerl, uiuaze Bantıt In Balin 
zomı, abents Thenterfolcke, 
rg 4 zur Mebernahme bes nödllen Glublelles zu 


— Eine bedeutende Mariäleikung haben brei Rlt- 
girser bes Sänger Migenilubs am 30. und 31. Yall ausgelührt, 
Sie beitiegen mil dem Bübrer Yolfi aus Brinbelmalb nom der Berall. 
Hülle aus den Mänd bei Diemtlceln, um ben Gonmrnaufgung 


zu Veen. od dem Meilen auf das obere Mändieh gingen 
meiser über —* Yunglraufien ben Rorialjtel *— 
Jenzfrau, ſodann üter den Hodfien und Die zerellen dm 
und Geulgies des Hoitihais zur Winhlfätte, Inner Über 3 
Nah, Suufca eicalo hinab nadı Daaserbrummn wıb hulren “ 
der Eilenbahn nad Intetlalen. Die ganıe 3 
den nike ungefähriihen Megen mähete 21 Emunten — 
Die Sorleih Mipina —— * 

lenmentunft am 10. Septembre in 
unb Sem Pierre ol Hatellome ab. (iektyeitig Iin he 
bes Triglan web elm Bela der Genie van Sun 
d Anto geplant. 

— Im Zekrreatenum des Dom 
7. September van der Genion du Ganigeu des Cu 
Franguts im tem Blılidem Pirenden seranaliien v2 
franyaliiäer Miyiniiten Ai unter anderem fir den ® * 
Befielgung dee Ik de Gantlite (2021 Arc), Kür der dA ein. 
Girwelhting eine» ongrikäts der Gortaleis —— er —* 
ſot den b. eine Tost anf den Ph tu dergtu 
nommen. 


st. wugah die 








Der Sarlophag Goethe's In ber Fürftengruft zu Weimar. Driginalzeichnung ven $. Braun. 


Wochenſchau. angenommen. Dadarch Sam es ger drinen Defung, bie am 19. Hat fahren, um zu Sehen, ob fie bei dieſet Gelegerdeit mod einige 
fand. In diefer Elyung empfahl ber Sutlonsmiderale Hotredt Spanier, bie aus ber Gefangeniheft ber Tazalen emtllshen |ind, 
Die Raraloorisge im preuhilden Asgeordneler- dle Wiederherfiellung der Reglerungssorlage, ebenio Eugen Adler am Bord nehmen ober waserjtühen kan. 
——— —— — 
eng; wet, berieib an di aus, ng werde mädıl zur Mus eines £ = 

Peanz Bir Aaralsrelege, Dlinider KB nee Ranals |Aretten, Teer nädyt das Ganze bemilligi [jet Der Mi« — eg —— in —— se m 
—— Heglecung [el Sees bie Gemmillionszerfanbtun. nllerpeällbent Joeſt zu Hobenlohe bed hervor, des das Haus IM zimmer mehr u einem Glandal ans Die Mr, mie dert Be 
in Bıaffeng beitäeft warden, dak 2er Mau des eine Sllufionen barüber mazhen falle, als ob mit einer Ablehnung Zeumen in der Kalle vor Gtantsanwäßien aftreler, ft ein Hokrt 
ine der bebeutenbiten Dandesperbeilerungen darjtelle, die 3 Mötlellantkanals bie Frage erleölgt jel, Diefeide werde miht auf Mebe ordentliche Hedeiprehung. Das Urteil ter vereinigten 
Sr Ztigen der BorsmiriöheNt dem gleiten Genen bringen fir werde miederloremen, und gaymern bes Gefkattonebofes nem 9, Funl d. . halle Mar etr 
nn Seat zu Pinburg-Situm erllärte ji namens ber Sanjer: Die Menierung werbe alles daran jehen, um bem Unteog gr Mr Marı dak das Gärifkit „Cette eanaille de D.”, das 1804 als 
" seger Me Borlage, Beine Partei jel mie ya der Ueber, Mahme zu beimgem Mad den Hinmels barauf Idmme er micht Benrismirel gegen Dreyius nebient Kat erwiefenermeßen ji 
Kos jöiommen, dab der Kanal enslaftend auf das Eilendafn. Unierbrüfem, tal has Erehalten ber Ganfersetisen in Alefer Frage miae an] Duefas beplehe. Irohbem Ift ber Morfipenbe bes (her 
up hen Dete. Den dürfe feine einfeiige Mertehrspolie lebt feinenichwer fr ibre ferweren Beziehungen yar Regierung [ei®  gjats zu, Bar die millinielfeer Zeugen austfheikh ir Beratungen 
, Be em Teil bes Danden auf Alten Des anderen ber wirbe Ylsbonn wurde ber Antteg auf Miederberjiellung der li ergeben, weshalb fie glauben, dak biejes ven Deeyfus herrühre, 
5* Der Rutignalliberude Eynern war entgegengeleiler somen Henlerungssorlage mit 236 gegen 147 Gilmmen > mb alle mdglihen, erit map ber Serurfeilung van Teenfus 
Kalk Iene Parzi werde fie bie Norkge eintresen, Ag ein Helehtt Die Berlape ill Tomi gefallen. Iafeige der meränder: aufgetaudsten Fragen, bie mli ber Edhulb eder Mnkteiid Dergfus' 

u Britanskhemender Hoßenzeflern-Pariıt jei "Kamens fen preuhikhen inneren Polhit It wieder der Fall eingetreien, bei wihls zu tun haben in fanpsifieiger Breite erintern. 
Areyerirnfteriuns fübete Mafer Bubte aus, dak der Diimel, Me Tenkersalloen gegen eine Seglerumgssorlage jümmien wie yerfudte man bes Heslanb mit Sineinujiehen. Generel Meier 
* dot Slrtung ber Defenfiateni des Watertandes fe, Dei der Beraskumg der Hamdelsperttäge Deullälanbs mit Drfiet page dem Striegegerkgl als eis neuen Sellllüd einen Beief des 
mel rauhen ekarfroatioe Heeidi fi gegen den Mülten, Teihllmgarn im Meieiag unser ber Heifntanzleriächt des Oro äerften Edeider, bes Diterreiihildsumgneiiten Milliäretodeo 
— Ipeoch, bemerte Zeigen vom Centrum, daheim Then Ten ©. Eaprisi im Jahre 1991. Im preufillien Mögeorineten. a Maris, nor. Im bielem oem 30. November 1887 basirien 


—— entf baufe Sat es füh gejeigt, bafı das Genitum, bie Iamollige Partei, ger — 
—*2*2** Aec der — heran a Mar —— auch auslälaggedend iji tür bie Duräbringung, bezw. Able daxaa vom —* —— ine 2 hg Bu —— 
—* *8* dereiben bekanne — chen bit Reglerungspsrlagen, wie bies khen Linglt im Heidetag geſchiehe —— — eg Stapel en —— 
—— — Steilinnigen Partel erflärte, feine Zur Uebergabe der Larslinen-Infele — Tndetref Behauptung Wierieris mieber auf und wadite fie gleidiam jur 
arm mal, well as Lintersehmen um alle der Uebergede ber GarallnemInkein jeitens Spaniens an Deuſſä- Grusboge feiwer Hnllage. Dieles Söriftfiüt beseichmese der 


der girl fl Aenmngrnifer . Ssquel wor In Der @ihung fand Aenäte bie „Re Ip.” . Hupak ala eine 


San ——— dahı der Kanal Dem anen Lande sagute lagte, dah am 22. Hugult ber Ariegstompier Alata vom Manlie nad  Trälftrung, Inder er zugleid) eine won Ems deticie Deprihe 
babe er Ye helle aller Prüfung der Gegengründe de den Garollnen-Infeln abgehen jolite, um böe kpanifden Bejegungen Schneiber's seröffentiihte, bie bielen Brief mis mehliktst beyeihmeie. 
— — Ne an" bah bie Meflerftrafe Das vor zurüdiugiehen und die Inieln bem dorihim gelamäten eutkhen Der „Zigaro” fügte hinze, dahı er biele Depekhe dem Prölibensen 
— ae die Sanbwirihiäefi fel, Das Haws Sriegalcheti Gormoram zu übergeben, Der fpaniige Tommandemt bes Kriegsgeriches In Rennes fiberiende, der Mheriid nlät zögerm 
— den wo Ser Möhlmmung mil 212 gegen 209 wurde ermädligt, denjenigen Soldaten, die dies wlnfdem jellien, werde, bie Generale Merıier unb Hoget zu möihigem, Ih Bez: 
EU Cohen den — ab und fobanm mit 22H gegen dem Uedertrin in deuſce Dienfte zu geltatten; ſie geheren met lich der Senuttung dieter Fchung zu reanſerngen. ferner er 
Barden ie #11 denden & 1 bes Mittellandiemeis, Berner dem Wimatebakımm an. Die „las“ dat nebenbel tem Hell der Figaro* am biefem Tage ein Telegramm bes Hatiemikhrn 


"4 b und T edgeleget, dagegen bie 33 6 unb& Auftrag, [o dit wie möglih an der Hüfte vor Dugem emflomg zu  Oberiien Panigparbi aus Rom, das folgenden Inhall hat: „Ibeneral 


Die beigilhe Waplerforn. — In der 
ba are 10. Mequli die terikale Recne eine wid 
, ber der Miniiterpedfitent be mei be Nomen 


der 

freie Sand gu leſſen bezligfich der won ihnen zur Verhinderung 
einer Mejtimmung über das Wahigeheg und zur Erlangung dee 
Auflölung der Kammer zu befolgenten Tattil. — Bie weriäie 
denen Seinen ber Keprälenionsentorumer peülten om Aodmittog 
tes 16. die Mahlsorksge der Meglerung Wan 6 Sertiomen 
fproßien jih 4 für unb 2 gegen bie Worisge aus Der genen 
warden bei 1% Eibrmmenibaltungen GB Suonram |üe wa Bi © 
men gigen bie Doriage abgegeben, 


Die reine Blagge in Rorwegen. — Dir nerwrgiide 
——— unlernehm in Gtodtelm Sqine, wm bie beidigt 


deme Aaſ im geemmengeigien Hhmebikhmscweglihen Stantaruth 
in Berkemblung gegen toerben, MBle es heikt, mirb Das ne 
twrgiläe Verlangen wel Wins green Scheissiglellen miele fahen, 
es Lücken böhltens nur son tinigen Kimebiichre Winilen [or 
melle Bochehatte gerad werben. 


Snmneltie InSerbien. — Aus Uniok [eines Geburtstages 
am 44. Zugult n. St. begmabägte Abwig Mieronder von Berbiem 
117 wegen verjhlebener Werbredren Beruriheilie. 


Die elteumelligen Zimarhthände — Die „Hoense 

tie Bulgare” Meile De über Die oftewmelljägen ins 
him riheig, balı Me Midiände 
@ir., jndern 600000 rs. betrogen, unb Bemrtie 
zu dem in dleſer Angelegenheit g 


etreffenten 
ur“, das Kabinet rel Kate bei der Mebermalme 


tigen und In bee Bulgarliäien Tlnanygen Drbmung zu jäaflen. Es 

Wei gelingen, mit mie die aebemuikhen, ſondeen au bie auher- 

—— Amgaben aus den lawienden Bubgelelnnahmes u 
en. 


Der Südameritaniihe Stastenbund — Wie ben 


Negrataier mä 
verjälebengellen yellien bar drei ſaaeaca bank 
Inbigt wrib bie Umtesseribeibigutgstoilen ber drei Sünder herab 
peletk werben Iollen. 

Die Untl-Imperialiten in Hordomerita — er 
Demotralenioanent von Sawa ſeroch ſich gegen den 
gegen Millangen unb die Trulis aus wm& ertlärie de Gllberfrage 
Für nebenfädjlih. Dieker Beifluh Mt deberam, da Spoan jelblt, 
der Desfufer des Ballus Über Die Millanyrejerte, fehe ar] 
gegen England mar unb bamii bastäul, deh bie Walsliom der 
Dessichamarilanet keudrringenb grwelen ih. 


Die Transwnallrage — Ten londonet Sunderd“ 
murbe jur Transvanlfrage aus burg unter dern 17. Muquit 
gerseiwei, tah es bie ter ig von Irons- 
sea el, den Uillamders bus wolle Mahlzeit nad) Uiblauf son 
Ihmi ohren zu gewähren, umb juar joM son den verwidellen 
Rebenbellimmungen niäl mehr Die Fede fein, mit denen man 
das jümgile TWehltedlsgeich ausgeliamt ame. Es fell ferner den 
Uhlanders der vierte Theil der Derteetung Im Bollsranb anliam 
des Hinisen Iheils eingeräumt werben, |odah jie von 06 Sien 
neun erhalten Diele Dlelvang marde bar eine anbere beitätigt, 
bie bie „Times* erhalten haben. ¶ Bejelcanend für bie im Sonbaner 
Meglesungstzelfen derıidende Eibmmeng ft bie Beeldung, dak 
General Bulles Im Obermmmaabo ber Enpiruppee bu ben 
. Erorrer gilt als afellamberfeeund- 


Meglerung hatte feine Beriäldge zu Bunlten einer verlühnlichen 
Belt unterbritt. Ur Abend des 18. ging eine Mbcheilung 
Freiwilliger wor Gaphabt mod; Belawate ab. — Zmmilden 
soul und Portugak Ijt ein Ganfllıt 
deuiſen Dampfer 


Zrans- 
ebreden. Um 9. traf 
eine hr Tecradaal bejtimmte 





Yluftrirte Zeitung. 


Mannigfaltigteiten, 
Hofnachrichten 


Raller Wilhelm deged kl am 17. Asguſt abends 
ich ira, mo er der Einweihung des Dem · 
beimolmie. Man 


Grid, 
dem Prinzen und ter Pringefin Friedeich Aarl von Heilen 
enplangen murbe, 

Die jingken Talferlihern Prinzen reiltex om 
17. Muguht fehb den Wünelmshöhe nad Sack Friedrisho| ya 
Trenbera zum Beluh ter Rallesie Tıteneid. 

Das Jähliihe Nönigspaar lehrie am 16. Huguli ven 
dern Yagdiehhah Hehrlelb wieder mad Piliniy zurüd. 

Die drei Sdhne des Peingen und Der Brinzelfin 
Triebeich Auguit ven Sarien nähen am 17, Auzul son Dresben 
gar Eur nah Bab Mümfter am min, wo bie Pelnzeflin zu 
Amang September ebenfaits eintzeffen wird, 

Der Srohferjog von Medlerdurg-Sireliy langte 
am 33 Yugaft zum Guraufenihalt in Somburg an. 

Der Erbgrophergeg von Saflen- Weimar hat mil 
Saluk diefes Semelters [eine Siublen an ber Uninerjltät Jena 
beenbet, 


Die Herzogin von Bahlen-Aoburg und Gathe reihe 
am 15. Hugujt mis der Pringellin Bralciie von Meinbarbsbrunn 
bei Ibeche nah Aukland, um die Hallerin-Tiswe zu behadıen und 
ber Elibernen Hochgeit ifmes Bruders, des Grohlüciten TMlabinix, 
unb felner bemablim Warin, geberenen Pringellin von Merten 
berq · S@umerin, am 16. 28. belyumoänen. 

Peing Bibert von Sadılen-Hliendburg traf am 
16, Aaguft aus Berlin in len «im 

Die Erdprinzellin u Wied, einzige Togier bes 
Nänigs von Würtenberg, wurde am 1H, Kuga in Gorbom 
ven einem Sohn enſtanden 

Die Berzogin von Senna trof, aus ber Gchmeiz 
tenmend, am 17. Auguſt In Aonjiang ein. Eile werte am Bat 
toi oe tem großherzagikten Hereiichen empfangen unb noch 
SAlok Wirinsu geleliet, 

Der Peinz von Wales mwellt jelt dem 11. Augult 
sum Gurgebraud In Würlenbab, 


Perjonalien. 
Die von ber berliner Miabemie ber Millenjhallen 
orögogenen Wehlen des arbertlicen Il tsgeofeliors Dr. Pau 


Scheiter-Beikorit in Berlin lomie bes bisherigen corzeipontinenten 

ver Mlabernie und orbentlüichen Projellors an ber ber 

liner AUntseriität &$. Aeglerungsratts Dr. lich v. Wllanomit. 

Dioellendor| ya erbenilläen Diütgliebern Ihrer phileeo de Nſes · 
sülhen Reife Wind bejiäigt wesen, 

In Hamburg wurbe an Gielle Des verfiorbenen 

Blrgermeljlers Tr. Dersmann Dr. Säröber jen, yarı Genalor 


Weorg Herberirof zu Münfter-Lebenburg, ber 
Botldyaer bes Deucchen In Parts, wurbe nem Raller 
In den Fueſtenſtand umler ber Planen eisen Büren >, Derae 
burg erboben. 


Oberregierungsratbäche. v.Meiswine taberlin, 
der bie Vräilbinlatthellung der Mepierung im Mölesdenen leitete, 
wurbe zum Reglerungspröfitenten in Stade ernannt, 

Der Geh, Regierungsraih Brof, Dr, Aranı Büdeler 
In Bonn murde yatı auswärtigen Wetglie> ber ohiletogikh- 
eifchen Rlalke ber Grjellihaft der Milienichuften im G ernannt. 

Milnlied des Oberhen Rriensraibs in Paris ifi 
an Ztelle Genetal Sigrier's der General Wierrem, Belehlshader 


bes 7. rmeemeps, geworben. 

Der bisherige Beneralintenbant ber kalferl Theater 
im St. Petersburg TWkwolefältg werde zum Diemior der Sarıil 
Yermlungen ber Erermilage ernanım, An feine Sache als heneral: 


Intenbant ber kaljerl, Ihenier trat Fürtt Wollewiin, bisher Be 
arıter im Miniitertum für Bellsauflärung. 


Ehrenbezeigungen. 

Au Ehrenbocteren der jwrlftiihen Becnltät im 
Zübingen wurden der Genutspräfisent a, D, dv. Anape und ber 
Derlanbengerkäiteraih ©, Wille ermannt, die Ungere Zeu li, 
Ader bee juellliigen Preülungsonmmilliom gewelen ſind 

Der nambafle Dichſet und Literarhlltoriter Brok 
Dr. Heini) Bulhespt zu Bremen erhielt im Uinertennung bniner 
Brrdimmie, Insbeionberre um die Shatelpentefkorkgung som Gtch · 
Yerzog von Sohlen Welmar ben Hausaeben vom WBeihen Falten 
arı roiben Sanbe. 

Der berühmte Maler Prof Hubert Heriomer In 
Bulnen del London Ijl yanı auslämbilden Bitter bes Drbens pur 
Ir murie [Ne Wiienibeien wrnb Rlınlie ernannt werben, 

Die nalurwiilenlänftliäe Baculiät der liniverfität 
Tübingen ernannte den Grafen Eberfarb =. Zeppelin auf Ebern 
berg im Canton Ihurpau, Prüffbenten des Mereins He Geidridte 
des Babenlers und jeiner Umgebung, zum Ehrenboior. 

Der In Münden lebenden Lady Eh Biennerhaffe, 
Dr. plil, Iomeris cam det berligen Univerlisdt, murben 


„Im Dha- 
. €. Beper 
ulgeri- 


‚ Hofrat Uxol. 


Dee Derlagsbuhhändier Bauı Sieden, Bell b 
Boupp'iden Vuaheadlung in 2* uns bee Bun — 


Nr. 2930. 24. Auguſt 1999.” 


überfirdelnden Diotarkhen Berlags In Zreiturg I. ® 

von der phllajeptrhen Facıla Bejefft 
Der Obertd. R. Heinsih Hartl, lelt zorigem Jayzı 

Grofellor der Mesdäfie am ber Umimerjiät Wien, erbiah som 


ver obileluphiläen Beocnhäs bieler Umiverfiin das Tiplem eis 
Bode honorie una. 


Beitlalenber. 


bertjohefeler ber Tesni 
a Jur Han a sank = er a ken B0slale 


Ju Billingem (Baden) wurbe am 1% Mugalı bie 
soojihelge Mebentjeler ber Verleihung bes Matt, Win. up 
Jolit echis jorle bes Gerkttsbannes derch Aniler One Il me 
einem jehr gelungenen Teityug begangen. Der Mmöfphergag uns 
bie Greibergogin wohnten bet Beier bei 

In Chisage wurbe in ber zweiten Kugulimode ein 
—— na — 00 — bentkh 
Krieger code vereinie. Eima 100000 Taukhe nehm 

Teutkde Arlandle Tr. Ikuem 


Die am 18, Hugwit in Gegenwart des Aaillers er: 
fohrte Enthüllung des bei Bainirisai erriät 

1. (barteregiments 3 &. geltaltele ſich zu einer erheben milk 
ikrikhen Felet. lodengeliut 
Iiden Sirtege! 


deut der Nalfer gegenüber Dem Denlmal, Dee Eünger 
Gornifon Weg Wemien ein Arbenlieb an, worauf] dm 
tellantihhe und bee Ierkoliihe Garnilonpfarrer Kal 
in denen fie der einflenen geboditen. Sletauf feradı bee 
hocdtebeullame Worte; nien mer ber Gefallenen bes 

„ aud ber brauen framzdiiken Salbaien, bit 


Übergab. Der mmmanbirende Gemeral v. Borler ch wrähe 
üiren, lobann Hiel unter ums Qurrofrujen bi 
Dentmalstülte Um Grube bes Denimals murben eid · 
Aränze niedergelegt, darunter amd joide von dem mus denk 
Teutichianb Veteranen des Aegimenin Rah dr 
enbeteg Feier elit dee Maiher am ber Epipe ber Baben ib der 
Veisorspagnie Das 1. Gatberegimtents 5 A. ie Dieb em. 


DVereinsnachridten. 


Dom tr. dis 14. Hugumblellder über ganz Deut|d- 
karıb ji exrteredende Verde⸗ad der Srrlegeieeliilligen won 197071 
in Herford 1. @, Jeine diesjährige Wonberprrkrimlung 

Ürtsgrugpe mar 


Dertmal Im Serjorb, bas Hermann Dentmal anf bem Tentebengrt 
mwolbe, nahe Deimelb, unb das Saljer-Bliheim-Dentmal am Dr 
Yarta-Meltyhalisa imarem Irugen habe Beneikerung unb des 
Hlänpenben Berlaufes ber dari Teltkage. Die wädhährige 
— ——— lol im Groſhetrzoritum Beben 


— datan wirb lich die Walifahet mo den Mräherfiern 
eh an 
Der Berein für Hawblungsrommis van IHR (Nauf- 
m Dereint eg ber 
über das erjie Halbjahr 18@D und ill in bes erfemuilden Bopr, 
= einem während biafes Zeitızums un) 
jen 


* * 33 5900 neue itgleber und Behrfinge Dei; danah 
elle es der Tereingange 
en Durch bie Yollenfvele Stellenorteitlung 
bes Bereins wurden in Dielen Ted MMoctaten 3112 Iansmämnähe 


verägen auf Ti,, MIN A erhöhte. Ende juni eräielien 164 
Hefienamgehärige Wenilotes im Anejam sen — — 
SH22H „A. Im die Aranien: und Brgeäbnikalie raten In den 
eriten fee Monaten d. 3. 481 Miinfirder ein, jodak FA Merk 
Gelammtzaht am 30. uni auf 7137 belief. Die 1874 mpränber 
Atefellung für Lehrlinge zäplt etwa 2600 Ungehörige ab bietet 
ven Ihe Betretenben für Den eimenligen Brireg von 6 A 
während der qamyen Dauet dee Seäepeit ulelerlei Dertheir. 
Der Hildentihe Verbandstag, ber nom 29. Muguh 
bis zum 1. September zu Samıburrg Iatıfindet, |ell mod Jahre 
Orbaung verlaufen: Am 29. Yuguli verminnge Gihung " 
aeihätttührenden Musjäuffes; nasmittags Becjlenbaligung: abends 
uUde Bergrühng in der Wijlerlujt Mm 30, varmritags 9 Um 
Derdandsiag (bei Gogeblel) mil ber Tagesmeimung: Die neft 
eıhötattsprogtarım (Berk 
Dr. Keismanz ans Grone), die Tpiatienfrege ——— 


—R In Huääle. Hm ı. Sm 
Tahet mach Aiel. Wuherbem find vorgelehen em 1, 3 
und 3. Fahrten mad Helgelondb mil ben m Darplem 
Rorbfeelinie zu ermöhigten fen für bie 
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Arbeiter- Angelegenheiten. 


i Lithogropben und Gieindbruder 
z €in ni —— Eee —— 

fatiomen in baltem werben. 
- — enscuiveriemniung bes in Schteudbig 


Berkon Raugwanrenjurichter 
Ve Slhlten, Dah Das Balyer jemte alle teriimähige Sid 
en cat Stundenloget im Zubunt zu unterbieiten habe, Die 
ar MMige Webeitspeit fel genau einhalten, und bie Dom 
a Sabe über genaue Zahlung ber tariimähigen Eoaren 
er Gala zu Gleih nad ber Generaiverfammlung 
hi eine Guam Mngei 10 mehmen, Gerner wurden Be 
Kälte arlaht über die mannlid zu yahlenben Steuern unb über 


‚janbsreglements. 
— pr 18, Auguſt im Berlin abgehaltenen 
Gtrinmegen wurde die Frertiehung 


tes Ausjtands beiälotien 100 Mann [allen bereits zu ben neuen 


beit Die dem Mligemeinen Solz · 
2 a 1 Tihälergelellen, nadhben Ihee fer 
derungen som ten Melliern abgeichnt worden waren, bem all- 
gemeinen Muskanb bei Innehalmung der vorkäriftsmähigen Aln- 


In MRünden-Bliedbah wurden bei ber Airma 
zb Glennen = Houbes am 14. Unguſt mad sorberargangener 
Kindigung alle 30 Weber a 

Der am 8, Juni begonnene Ausſtand der Zimmerer 
it ema werbe am 19. = durch Bea rs ; 

er Eifhlereusitend in Salzbur am 16. Augx 
> Pb ne ber serfüegien — feitens ber Dieiiier 
zum Wojhluk gebrafit werben. 

u Alabno (Böhmen) war eine nene Mushander 
bezegung im Gange. ¶ Am 14. Auguſt blieb ein Theil ber Yrbeiter 
ser der Kbalbert» und oem ber Poibirhllite, im ganzen 368, 
der Arden jerm Unter dem Schuh ſtatter Gemabenmersepolten 
eriekie am 15. ber Zap und Maduihiälmehiel ohne Make, 
8 dielem Tage waren bei ber Polti-hlitte 120, bei der Mbalberi- 
Hüte 195 Brdeiter Im Buckend, Mine Berfammiung von 
709 Sibelteen ber PoliHfitte beihloh mad Wbichmumg ihrer 
Berdteangen ben einen Musitanb. Mm 10. befanden ſich 
berlin 1300 jer tn Musikand, 

In Tarſchau wor am 18, Auguſt ein allgemeiner 
Udebieraustunb ansgebeochen, ber rohe Mustehnung annalır. 
ar Insultchn waren in DWiitleibenjhaft gezogen, die Jedt der 
Araliedigen derrug über 20000, 


Unfälle, 


Bon veriäiebenen Selten wurben gröhere Brände 
srl. In dem heſſiſchen Orte Malbbödeiheim wurden am 
16 Augalt 15 Bauernanzefen bunt) eine (Feuersbrunit eingeäkhert. 
— In dem Im Aerlie Veſen Die gelegenen Stäbshen 
tech am 16, ein Brand in ber Warkbawer 


Das Dorf Shwarzah am der böhmilh-beiriigen 

Sirut bnarınte in der Nacht zum 16, Auguſt gämiäh ab; mur bas 

ber Oi Jolwaze it fiehen geböcben. 

— I Gemünden (reis Simmern) brannten am 17. news Pin 

aeien airdet. darunter eine grahe Tabadjpöwnerei. Ein Hürzenber 
Söperhein erktiug zwei Einwahner. 

Ein peehes Zeuet Älderte, nad einer Melbung 
vom 16. Bazık, im dem Dorje Noritebet (Sübiälesinig) 15 Wohn- 
aad Wrhihubsgebäube mit allen Eratesorräthen ein. 

Einer tdHıliger Unfalt erlitt auf einer Dahrt in 
ere ahdle dei reiemmalbe Frau Dr. Heintiti, die 
Eitze des anilenitikhen Posters Dr. Heinrich; dier weitere 
efen der Deofäle, mänlih der Inhaber eines Penfisnats in 
Berin, fine Gattin fonle zwel Damen des Wenlionats, fermer 
der Dwitieafiret irgpen en davon, Tas Unglüd 
eögeer ſa on dem 150 Mr. Semmelberg, son bem bie 
Shaie in eiter lemikh fieilen und Idarfen Eurse herabtührt. 
Stelle wer das Geläbrt umgelkärzt und jo>ann in Brand 


an 


In Sentsunfall wurde aus Siettin gemeldet. Sech— 
zus Büpik begaben ſich am 13. Mugeit in einem Woste 
Groffegenset zu einer Wehtliäteit. Mbenbs wurbe bie Küd- 
seh) Nögih angelreien Tas ahrzeng wurbe zunädilt ge 
Im die Segel gelpannt werden. Dabel rängten 
Dibsen raltı auf die andere Eelte bes Bostes, 
Wehröelaltung enserie. Bon ben darin befind- 
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ein Sen swilden dem banziger Dampfer 
erfolgte in ber Rache zum 
1% Bag unmehi des jmimmenden Deucekeners von hosdımin 
Sands im Sasel. San den am Bar des Schenens defindlichen 
3 Serknen Tiifeeien 13 im eim Host, des bald Darauf fenterte, 
web für junge Deute ertranten. Die übrigen Imfafien des 
Söeezes nah der Deufihe Dempfer anf umb hradite fie mach 


3 
In Forbes (Jhtland) dldherte ein am 18. Hugali in 
em 
Gelfsger enffkandenes Aeuer 18 Gebdube em. Die ganze 


ser Hüfeleil ; Soldaten 
Men Bereungen Dein ink eier ahnen 7 lt 


Mike Pekurd angeridiese Schaden beläuft Ft) auf mehrere 


In teganes Hei Madrid Kür 
ste in einer Arena eine 
win Debei gel Perfonen gesibtel und 32 verleht. 
et Sleh»Rohlengrube dei Menih (Glamorgan- 
1 en folgte am 18. Muguft eine Exploften, bie 
Grube lädt wurden; HU Mefandem Fih mach In der 


ABneeunnataax Auuung. 


Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Kirche und Schule 


10. El 

ber PCorengliche mit Prebigt des Wrodellers De. Ile, 

abends Affentlihe Werfammlung mit — 522 a. 

De a Sie Aber „Die r jeit 
s beratung Ipeehen, * 

intendent Trümpelmsmn aus Bo — — 


ber 
M ber Feferent vacbehallen. ‚Mm it. wormitings — 
erengen UMlesdihe Haupioerfemml nit Begrühu 
durch ben aaſen 0, Wintgingernde auf Wobeaitei, Verſtgender — 
Lentraloer rande. Den Bertrag Bill Dr. Mrnoid Berger aus 
Berlin über das Thema „Huremlemus aber Grotetantisrens 4 
ine —8* am weiere Zt“. Radmitiags il Zeſteſſen 


Bruch, Diätung vor Pfarrer Baden! Der 12. bringt mach 
Verhandlungen und eine —S — — in Furih 
— Rad der uns zugegangenen Engesorbnung der 
52, Haupterlammbung des (helommioereins der uf Mbelf- 
Mfung in Braunfdweig findet am 19, Geptermber abents eine 
niätöffentige Berverfemmlung fat, die mit einer Mnksrohe bes 
Übgesrdneiem bes Centraltat ſiande⸗ eröfinet wirb. Es foögt die 
Wahl der Deriammiungspsefigenben, bie Wahl eines Mitglies 
des Gentraloonjtandes, ein Keferat bes Parvers De, Hölfcher aus 
Leipgig über „Tolgariege und milde Gollerten*, 
anderer Mereinsegelegenbeiten, eltftekheng der 
Für bie endlichen BDerfarmmiungen, Die erite Öffenilide Ber 
ed 20. —— Fr Ay des Gm 
nben Airderaihe 2 e aus Veipzig eröffnet. 
Den Vortrag aus dem ahresberiät des Eentralosehundes er- 
ſtanet Planner Dr. Hartung aus Peipgig Deran Ihöiehen ih 
Begrühungen, Axireagen und jorftige Mittbeilungen vos Aber 
ordnen und älten, In ber zweiten Affentiihen Berjemmkung 
au 21. Anden zunähft bie Beſprechung über den Yahresberice 
unb der Beortrag liber bie Senzraltofjenterhtumg ſtan. Bierauf 
zau Oberronliltorialmath Dr, Dibelius aus Dresden einen Ber 
trag Über „Die töbmiide Diafpera”. Es falgen bie Berkanb- 
bangen für bas gemeinfame Liebesmerf, für das bie Girmeinten 
Leobiün In Schlelien, Olmüg in Mögen mb Troisdbonft Im 
Aheinpreuben zorgeihlagen find, Dem Werkht darüber eyktatter 
Hofperbiger Ir, Mogge aus Wotsbam. MWelierhim finden dan 
Beratung Über die durch bie Borverfenimlung auf bie Tapes- 
orbmung gebendien Gegenttände, Farichung der Unlpmaden uns 
Beitimmung über Zeit und Ort der nächiten Baupterkummiung, 
- Die Feler der 100. Jabresmende ber Gründung 
ber ungariiäen Nalbelilcdhen Sirche ſiete dene, In mahgebenden 
Kreilen beitamb die Melle, dieſe Feler zugleich mit der tatkolilhen 
Weliventenzrfeler zu begehen, Meuerbings ilt aber In den 
Areilen bes yömijä tathalifchen Epillopers der Plan aufgeiamdt, 
birjes Nirdlide Det das zu Mrlang des Immenben Nahrhanderts 
hätte Hatıfinden ſetlen, auf den 16. Auguſt 1000 za werlegen, 
an weihen Tage bie Aränung Gi. Stephan's zum ungariihen 
König II zum 00. mad jähet. Da feroh bie endgültige Ent: 
Kllehung benfidtlih diefes Planes dei dem Aöwig, der Regierung 
umb dem Weldeing eh, gedentt dee Exifkapat zunlchit bie Stel. 
bengnahese der Beiden Iegteren abyumarten und |ih dann in einer 
gemeinfarmen Mereffe an ben Aönig und bem Papit gu werben. 
— Ueber bie Bejlüfle bes in Rom abgebaltenen 
Gomlis ber jübamerilanilden Bikhöfe, die die Sandlon 
erhalten haben, müurde beriähtet, dah Ne ſich in exfser Heide auf 
de Trennumg ber katebnikh-ameritaniiien Hletarchie som [panikhen 
Brlmat beziehen, Gübomerlia werd in Zulunit einen In mn 
Brimst erbalten. Berner follen die Seminare und jonltigen 
Itlihen Eollegien in Säbamerila mew erganiliet werden, Die 
der Alrdemgüter wird eine Megelung am] newer 
Sranbösge erfahren. Die Arürlerge bes Lomeils Katie ji fermer 
ber Einheit ber Liturgie, bem Eiarihtungen ber Serandle und 
ber Ftegt der Besketungen zmöhhen ber Sünde unb dem Giant 
behörden zugneiendet Wud foll er rchlichet Gerihiskof zweiter 
Inftanz In Sätamerila eingejept werben. 


Hochſchulweſen. 

— Dr. Seo Meyer, ehemaliger orbeniliher Pro- 
feller in Domel, wurde sum erbentlühen Honssarprefeiier in 
ber phltefopglicen Fecalit der Uninerfität Söllingen eraannt. — 
Der auherorbentlige Peofefler Dr. E. A. Wülfing im Tübingen 
werde als Urbinarius Fir Geolegle un» Dlineralogie am die 
Bandeieihiäeftlide Alabenie im Hohenheim berufen. 

— Bür die Univerfität Deipzig ik bie Erbauung 
de 
neue ta, en n „ 
ver iguur ch kollen, wirb an ber Sehammisallee an Stelle ber 
Beterbnäirtöinit errähtel werben. 

— Die Iegtwlilige Silftung des Proiellors 
Dr. », Cung am bie berliner Univerfilät bat die lanbesherelicde 
Genehmigung erhalten. Gie bejicht In einem Vermächtnis ven 
300 000 „#, nad bemm ibleben von Trng's Sanuta zahlbar, Der 
Gene behhloh, dieles Beget zu folnentem Jurden zu vertemden: 
Erhöhung des Jonte ber Häfstalje jomie ber alabenildyen Aranten» 
Tafle und Begründung ebrer Stiftung zur Börbereng der willen- 
Iaftlichen Mrdelten der Doxenten ber Seoiogilden, juriliiden un» 
pälolapsilden Zorulät unter verwiegender Werädjictigung der 
juriisiigen, 

— Eine Petition um a ⏑——— 

ſuſchen um 9 
—— Bits In Fe «DM. im Berein mit 49 fmantturier 
Dariiien an das preuhlläe Gsantsminiferium. Die Vorbildung 
der Partien ertolgt Bisher ausfchlichlih Buch die humaniitiihen 
Gymnaßien. Die Peienien "regen nun bie enge an, ob mid 
Bund Zulafheng auf ber Mbitunienten ber Realgemmallen dem 
Nohumds der Juriften ein menes anb antegenies Element zw 
gefüßet umb der Inbinibuellen u ein größeres Dloh won 
Beregu iöert werben Mnne. 
— abe Be 0 bg Se 2 
mmen bem im 3 1; 
er ———— Zen im Winterfemeiier 159354 bat 


Zegeserdnung 


in 


die reihslänbiihe ierung veröfleniliät. Danach gab es im 
lehten Winter #15 loeingiiie Studenten gegen 5GB ver 
Hin) Yahren. Bon ben 815 Studenten waren 425 Söhne ein- 
ihher Famlllen und 390 Zühee vom eingemanderten familien, 
In der |trahburger Inteerfinit feablrien E26, an den übrigen 
deuifchen Ilmiserfääten 189 lie Delhringer, Busorzugi verd 
son ben einheimiiäen Studenten immer noch das mebkiniidhe 
Stuböamt, doqh kat ſch auch die Zahl der Jurilten amd der Vllolegen 
Kart vermehrt. Bon den 816 Etublrenden waren 425 evan- 
gelifden, 324 Iathotikhen und 54 Ifraelitijhen Setenntnliles, 
— Mit ber Ermelterung des Ihierärgiliäen Unter 
richee Deihältigte Tin der in Saden · Vaden abgehaltene Inter: 


ber 

bes — * en —— — — 
wurde empfehlen, jerürgitichen Uniterriche eine me 

tljge Füchtung zu geben amd das Gtubäum ber Thierheiltunde anf 
ee landunirikächaftlichen 


— Die „Burjsenisaftlisen Blätter“ bradten eine 
hatipihe Aeberfihe Über die Gtürteverhältnille des A. D.C. im 
Senmerbalbiaht 1999. Danod bie Gelammizahl ber 
Iubirenden Burkhenkhafter 1968 gegen ITTR Im Gemmer 1898, 
Ach ber Leberfidt zählten bie 59 Berkhenihullen bes A. D. C.: 
971 Hızioe, 15 Tonlneipanten, I60 Inecchee, 615 Musmwärtige 
und 441 Aeeipgähe. Die ftärljien Metivenzahlen mein auf 
Berfin 112, München 81, Erlangen 76, ema 73, Marburg 07, 
Tübiegen 59, Ban 57, ffrelturg 55, Göttingen 54. 

— Im Leipzig fand am 9, Juli, wie [bon erwähnt, 
eine Tagung son Berireiern bes A. D. C. umb bes dilerreläljägen 
1, D.C, je, am über die rt und Melfe zu beraihen, wie 
engere Begiehungen zwilden den beiben jtubertiihen Derbärden 
berzußellen jeien. Sel den wurde das Haupigemidt 
barauf gelegt, dab bei der Manähertung ber beiden Verbände das 
Mefen web bie Beriallung bes einzelnen volfindig unberinfünht 
biribe, das jedoch durch vereinbarte Beltimmmmgen dege und Hete 
ſtrundſchefiliche Beziehungen In Gehalt part gemriskimen Burfden- 

ngen, oftklellen Werlehwsoerbältniffen m. L m. fallten auftecht 
erhalten werben. 

— Die Rertoren ber Univerfitäten St, Beters+ 
—— Ralan haben af ide Erjudten den Abſchled als Nerieten 
erhalten. 


Gefundheltspflege. 


— Die 4. Führer: und Herstenerfammiung deutſchet 

er nen vom Reihen Stra fanb vom 12, bie 

14. Kuguft In Sünden fiem. Slide weniger als 140 Sanitäisesionnen 
aus allen Thrlien Dewiihlands waren diesmal darch 1500 Theil, 
nehmer erireien. Diele Seite der freimllligen Aemlenpflrge be» 


Allgemeinheit witmen je Mm 13. Hugult fand 
eine Parade mit daran [li fhlichender Wehung auf bem txerche 
plag Dberwielenjelb Tas, an der ſich acht bulriide Gamitäts: 
soleamen, Im ganzen 950 Man, unter Deltung bes Lolsunen- 
führers Hauptmann d. M. Haider beiheiligien. Die Ibee ber 
ie: ber auch bie Prinzen Pubtrig und Rupprecht 


Hh bauprfädhilich mit ber ** ter 
on 

ein anderes Thrma gewählt; er Ipradh Über die —— 

des beusigen e Boigerungen hieraus für 


Infanteriegemelrs und 
erjie Bülleleiltung und tem Trunsgort. 

— Meb. Hath Prof, Dr, Robert Rod, der [ih im Auf 
trag ber Reglerung jet April d. Y. im Dtallen mit Melarieierichungen 
beikäftigt, veile am 12. Augen mit feinen Witirbeitern Yral. 
Dr. (rolh umb Stabsarzt a D, Dr, Ofäwig vom (broßleis nad) Reen, 

— In DOportio ereigneien ſich am 14. Nugul wieder 
zinei Errantunger und ein Todesfall an Bell, Wach ber amlı 
Shen Zihe waren bis babin in ben Teilen neun Wothen 29 Er 
frantungen und 10 Todessälle uorgetommen. 

— In BabEns fand am 15. Mugult vormiitags bie 
frierlige Eirweihung ber Aailer- Müneimiiede in Anwejenbeit 
der Epigen ber gı und meiihen Behörden fewie zahl: 
reicher Gurgälte und Gemeindermiiglieber Matt. Wis Wertreter des 
Antjers war Prinz Briebrih Seintich vom Preußen, ein Gehn 
bes Bringen Albreäit, erkhienen, ber aut an dam Deilmabl ihell- 
naten. Ems Ijt diefen Sommer jehr Hart befücht, auch son Bus 
länder; namenilid Hinb Niederländer, Mullen, Trramoien und 
Armeriloner gahlceich vertreten. 

Im Marienbad, wo ſich jeht der Pringoom Tales 
und viele Mitglieder bes engliiäen Hohadels anhalten, (ind für 
bir Selen die Erbauung eimes Turfoals und bie Her 
hellung einer «iettriihen Bahn vom Bahnhof in bie Statt wor 
geliehen. 


Naturtunde und Reifen. 


Der Schädel eines bilunlalen Kaubibiers, ber 
sor einiger Zelt In der Gegend vor Nänigemuli gr 
funben und dem ärtikhen Provinsialmufeum über n wurde, 
dat ſich als ven einern Übwen herſtammend erwisfen. Prof. Dr. 
4. Aehring von ber Vaebmirihkheftiigen Hechſchule in Berlin 
Bad dam Schädel unserjuht und barliber eingehend Beriät erftattet, 

— In Eromsd traf das Fangihilf Cacttte son Oft- 
geönlanb ein. Sapitän Mihme won der „Läcilie” berichte, er 
dede an der Gabine-injel bei Ofigrönkend, 75° näcbl. Br, die 
Nethorit'fche Erpebiien angetroffen. Diele Hatie Daher won 
Anbree teime Spur gefunden. Die Erpebiiion jehte übe Hart 
fort bie zur Milllamsbal, — Yu ein zweites in Eromed son 
BranyVofenikslanb eingetröflenes bie Gapella, deeau⸗ 
feineriel Nadeicht über Mnbete und e Genoiien mit Tus 
SAH Yatte die Expedition Wellmann am Bord, bie es mil Cap 
erecchoff umgesroffen hate, Die Erpebition TBellmann's erreihte 
Cap Heller am 11. Sestember 1808 und jegte bie Heile bis zu 





A 


—F 


— 


276 


92° 5° wicht Br. fürl. Yeoslant, leider und Zatrrume nie 
tühre die Erprdition ein Um 21. Orioder llck Ale Expedition 
yoel Theilnehmer, 


Eus ben welleren Wifdellungen 
beik Bentjen, ber mit jenem emallen in einer © 


_ Seine Verbifentlihungen über bie Beobad- 
tungen währenb des Aulenthaties ber beigiihen Elitbpelarerpebl- 
tom In Welareiie hai der Meieseolag diejer Erpetkion, Mirtowite, 
In ber Zethächit „Uiel et Terre‘ begannen. keinen Ku 
jelimungen war ber Mlielle Wenet der Juli; feine Daꝛd gauns · 
temperatur betrug — 23,,°, ſelne wirdeige Teecratut — 37.. 
Tropdern wurde bie miebriglie Temperatur bes ganyen —— 
nit — 44, Im Seplenber brebaauen Dar wärmjie Ule nai 
war der Febeuat, Der im Wiütel — 1° md als niebrägiie Tem 
peratur — 9° aufıries. Betradtel win die Momate Yun, uk 
und Augen als die inter und bie Wenche Derember, Jareat 
we Felauat als die Sommermonate tes Sätpals, jo Iäkt Ti 
bie Duchkhrättsternperetur bes Minters mit — 16,,° unb bie bes 
Gonmers mit — ı bis £,,” angeben. 

— Dr. Snen Hebiz, der im Frühling feine zweite 
Beeiäungslatet in bas Innere Gentzalaflens angesvesen hat, riä 
tele vom Saulahas aus einen Birk an einen rrrand — 2 
burg, Im dem er ji wäher über feine Nelſercane auslähl, Im 
DIE foM die erfſe Gebirgeistanmte gebilbei werben, mil ber c 

nad) Reldhgar unb ven da mad dam täfkjeloallen Pe 


Dr. 
3* gg auszuführen, um —2— 


gerommen. 1900/01 Koll in einer He 
Inge von 5000 Ditr. Über bern Dieeresipiegel genommen werben, 
ba es van belonderem geagmaptilden Interelie jei, über den Ber 
lauf eines tibetanikhen Sodgebirgeminters zujummenbhängende 
Beodedtungen zu jennmein. Im Frühling 1801 wird Dr. Sedea 
verkadten, uni dern einen ober umperen Wegt nah Indien zor- 
gubelngen. 

— In an —— fand an 16, Zuguft 
nadkmitiogs 3°, Ube ein mit Warlem Rollen ombunbenes 5 St. 
wälrentes Erböeben [tatl, dem wm 4 Ule ein zimeärs folgle, 

— Im Lillaben fand am 13. Hugult abends # Ahr 
55 Min. ein ftorles Gräbeden fiatt. 


Heer und Flotte. 


— Der Rönig von Würtembarg hat bem Infanterie, 


tegiment Aalen Wilhrie, Nönig von Preuhen (2, würtembergikhen) 
Kr. 120 als rlatsmähigen Garabeiräd zum 
für Splelleute den 


Heim ben hhmarsen, 
toiban bazrbuld — — datei beim, 
deh bie Haazbühhe eriemats zu der Parade am 7. © d. J. 


— Die Huflöfung des Deprinfanterlebatelllon« 
en Dane Yalyee em 26. September, ber 


a 


on ber Stelle, we das 
1870 bem Angret ter franzblikhen Aüraflier- 
jurütwles, ein Dentran] gemeitit warten, das 
ent jenen Nür Slönig und Materland geblie 
em wrrächbet Il, Das Denimal deſtehn aus 
tünjilih übereinanbergeiiäteten Caober®, bie von 
einen Adlert mit iteten Blögeln getönt find Mnf den 
einzelnen Felsfräden find im geldenen Budnben die Namen der 
Ghlekten und Geſecie eingegraden, an denen bas Hegiment im 
Freldyage 1670/71 beibelligt war, 

— Die Starte ber englifhen Truppen im Lager von 
Tliberfot betrug am 24. Maid, I olme Diligiere 16 788 Nöte. 

— Dos englildhe een (etmn 262 680 Arie) 

jöftete im Jadee 108 u24000 Pie. Or 

— Der Beute Helme Areuzer Riabe ih ber 
Morineflation der Nordjer zugeiheit worden, 

— für ben Chef des Generaliiabes ber framyöı 
un Varine it eine neue Dieniionterüung erlafien worten, 
nach der biefer für alles verantwertlid dh, was Frh auf die 
Dortereitung zum Gertriege bericht, Infonberteit für die Hus- 
rung und Mobilmatung der Alone. 

— Yapan arbeitet emfin an ber Beleltigung feiner 
Raupen Huch wird für die Bali von Telio zunägji bie Anlege 
von brei Teris geplant. 


Sälahtjeide von Wörth if am 6. Au · 
Irdanterieregiment 


Meder 
3 sis 
IE 


Handel und Gewerbe. 


Englands Auhenhbandel nad Imblen hat jeit 
einen — u werjeihten, wenn auf England iropr 
En. her no immer ner allen europäljden Staaten 
in den Pte Hanteisbeziehungen zu Indien ſieha; 1600 21 

Vin nie neh 50 Pre, *2 — wir 40 Bra, 
—— Ib» 


willen. Grab und Weileriämiemoasen, gebraute (betränte, 
Bahhinen und berem Behantiheile, Sieht ı unb @ljen, Eilenbahn: 
materiel, alle biete für die engliläen Sanbelsbeyehungen zu 
Sedien twichtigfien Bauten, ſind wech im heuliäer Arbeit tzefflih 
genug, um mit ben beitiihen Exyı den Wellbewesd auf: 
nehmen zu Manen. Die malläe von beuilchem 

Itieg som 8, ill. Muyien Im Jetzte IHDH/BT auf 12%, ME 
Rupien 1887/98. Kuber Zutes Iommen für tem deuſchen Hus- 
tuhehandel mılt Bruſh · Indien en heute In Wetruht: Drogen, 
Hpeiheler: und Farbenwanten (für 9%, Mil. A), Ehen und 
Silemwossen s’, ill. A), Diererial-, Spuere und Corkitor: 
woazen (? '), il A), Baummoll: und —— IE Ya BEE, 
Seite und Geidewaerte 1, RL A), Aupfer unb Aupfermwaazen 
ce rn A). 


Illuſtrirte Zeitung, 


— Ein Rest auf Zellfreipelt für Umzugsant ſtehi 
wo ben rufliihen Jolie den Heberflebierm micht zu. Togtgen 
Harn Berianen, bie zu Boniermbem Aufenthalt nech Aukand über 
fiebrin, auf icen Unteog vom Ainamyminitier für ühre gebraudien 
Hamsbaltungsptgeniiände Zollfeeibeit gewährt werben, aber nur 
ts zum Zollbeiroge son 750 Muh, für eine eingeime Werion 
und ven 1950 Muh für eine familie Zür mene Baden, 
ae inshejomdere auch für Vrawtausiksttungen, wirb Ieime Zoll 
freigeit gewährt. Die Zollfreibeit für Umugegul Tann aber vom 
Firanyminiter zanz mad Belieben au veriagt werben, Wollen 
Id daher Überfiedeinde —— gegen WBeiterunges and um 
nötige Aofien Ferm, fo mäflen fie, besor fie Ihr Soden ab» 
haben, bie Unildeibung bes wulhicen Tinangminiflers auf Ihe 
Gelud um Zollfreieit abwarten. 

Der Hanbelswertehe mit Baragnay hat in ben 
raten m ftetig zugenommen, Yu üh wort das langerſe det⸗ 
Del, id vogran von ber —— — der * — 
unb —— le⸗ jumedxa,. Infolern exxelan. ber größte 
Tail der Ein und Masfuhreesbintangen nad — Yilen 
serlegi worden di, Dieſe TWanbieng IM babundh enteidnert 
worden, dah Me grehen rurepäilden Ausbahrhänbler ihre Mellen- 
Ir die Argentinien und Iraqum beſugen. jeit einiger Jeu auch 

Wh Fin darer⸗· Miamebae 

sch haben. wirb aud bie Einfentung von 

lufteirten Amtalogen in Ipanilder Sprache an bie Tenlularämter. 

Die Ausfihnen en ind gut für Herren, und Damenmälde, 

Perimuisertnöpie, Eyinen und Bänder, Schirme, bögmilhe Gras 
moaren, Porzelian, Kattun unb Möbel was getogemen Balj. 

— Bür Arelo hat Prinz heorg von Sriehenlamb, 
ber Gouperneur dee Infel, folgende Jellserordnung erlaflen. 
Der oftprsuentige Werchell om] alle aus Eutopa mad Rrete ge 
teodyien Intalrie und Lambeniribächaltserseugnille wird in gleicher 
Teile ohne Unsericheisung auf alle türliihen Wrovenienyes aus · 
aebehm, pealeih mit allen Pr die Ütrigen Ctosten geltenden 
Beiimmergen; bie Erhebung des breipenientigen ollzuichlags 
som 6. Octoder 1896 bauert fort. Der Musfuhrjoil von & Proc, 
ber Gendungen Waoren von einem Tielle des olloma- 
milden Pre In einem anderen zu besaljlen baben, wird |ür 
Sendungen von Areia In bie Türlel auf 1 Pro. vermindert, 
d.h om ben Seireg bes Munfuhrzlles dei Eenbungen son ber 
Türtei wach fremden Ginatem. Inbrireil bes Tabads bie es 
bei den Belllmmungen vom Gi. October 1806, wonach er van 
dern deriprocemtigen Zallawfidlag beireit il. 

— Das Hanbelsamt ber Bereinlaien Staaten von 
Axietita verbitentiihte vor hurzern fratiltiiche Werrtellungen, bie die 
erkäredend ſchnelle Zunahme der Trafs durch zMeenmählge Ua⸗ 

ben beumjeiänen, Tiefe Veroſſennuquag gäpfelt ie einer Aus · 
Faprang, are bee ya erirhen lik deh bie volllonmene Nullangang 
ber nesbamerilaniichee Imbultsie durch Joldıe ben Hlleimseririeb an- 
Irebendbe Berbindungen in naher Zetanit eintreten bürlte. Die 
Uazahl ber Trulis in den De en Staaten ft im Daufe vom 
19 Wonsten um 76 Pro. ‚ webel das durd tie 
Xrults verhumdene Staplial eine ung wm 00 Pro. erfuhr. 
Boa bern gelammten Rapltal, das die Gramblage der Inbaieriellen 
Grabactlon Rerbameriias bilter, dürfte peammmärtig nur mad ein 
Betrag won 650 Il, Dei, ale eima ber sahmie Teil, vom 


den monopalilisenden DYortehrungen tunberliiet kin. 


Ausftellungsmefen. 


— Die für deutlde m“ wihtigften Bejtim- 

mungen bes oo baslerthichafte: erlallenen 

zen usldeidens der erben warifer Weltaustellung Für 
besleitjphaflide Hausibiere wurben in den „ jen ber 

—— Sanbwicihiheftspeieifihaf* ver 

ausiieliatg 


finbıt vom 2. bis 10. September, bie Husftellung der 
Rinder, Ehefe, Schweine, bes beillgeis und ter 
som 21. — bis 2. Jull 1900 fait 
nad Scuagen of 
Tuſaca In den MWerbewerb; Iri ben Hinbern, Stheſen und 
Schweinen dazegen vereinigt je eine erlie Absteilung alle im 
— 1 ans a Bar Se mei 
gesogenen Ihiere, nad Cchlägen geordnet. His 
= ſieis gleichgeitin Sresmöngn und &eltgreile amsgefeift, Die 
bei den Verden vorgelehenen Siegerpeelie lind ebenio —5 
Die für bie anderen vorgelehenen srehen Ehren 
reife, Hlır jete Atehellung einer, deſtehen in Runiigegenltänden. 
Die Anmeldehriien jind fellgelent Tür Pierbe auf den 21. Dini, 
für Rinder, Schafe, Saveine jowie für Gellügel und Aaninden 
el ben 15. März 1900. — Das meihener Porlian wirb auf 
ber Urtausitellung zu Patis in yahtreihen talıbaren Fruntjüden 
nberi mie aus ber (hegentsart 
Södjlihe Wanulartur hat bie Wblicht, 
ushellung In Ihrer vollen glängenben 


— In Derbindung mit bem 11. Bundestag bes 
Tentraloerbanbs deufſcet Böderinnungen (bermania, der gleic 
zeitig fein Sojäheiner Belschen feierte, wurbe am 12. Augun in 

a eine ubiliums-sachausfellung Im den Räumen bes 
Gtablillements Bofjäger und Im Schenzellerupart duech ben Ober 
gebjidenten Dir. u, eräifnet Tie Yusitellung bot ein 
Umtallendes Bd der Tortiäeltte im Wädereigewerbe in dem 
legten Jahren. Sie enihirt alle peeifichen Renkeiten um Er⸗ 
zugeiiien ber Mäderei, der Gonbilonei web ber mermanbten her 
werde, Mafdinen, Geräthe, Mohprebixie, Baddfen Im Betrieb 
und Bailiterntur. 


Verleht a weſen. 


— Das 2 —— u —— 
Ile ben Bebüheentarif bes Eljerne Idor 


von jeder Ieeren oder 8— Bradidampter, Säuren 
Auberktifl ober Barınjje nadı —— ober Iragfätyigteit für 
Ba Tonne ze 1000 Ailoge. 20 Beller erhoben; für SManre, 
bie auf Bahrgeugen untergebeodit ft, auf 1600 Ailoge. 
18 Heller; für Iebende Thlete 18 Heller au] 100 Aüsge, Eime 
Bergänktigung genichen ganze Shiffslabungen Aalen, Bradikein, 
Kies, Lement, Kalt, Baubel,, Brennholz, Danger und Eteimäl; 
dleſe enteiäten 6 Geier auf 106 Fr. he 
nad, Zragfägigten 50 Brot. obiger Tane, Züx 


Nr. 2930. 24. Auguft — ga: 
Etiffe! 


eigenen — hrtsgelelthaften. Die Mall wa“ rer 
Mae Zeotenbintt um ie Eaifakegmähes — ae 
a en un 
3. September in Wirkung. in dm „niit 
— für das Gebiet der oberlialienifhrn Seen mil une 
ober ahme Walland it eine SelferEincidrtung in Weit vor * 
„Vallepıztouts“ a aoſſen warden, die dem Berker wil any 5 
nehmer uud beguerer babund) geltäliel, he der Meilenhe band zu us 92 
eiemalige Jahlung eines grmüfen Betrages zor Antritt der Kai “r. 
ale —— berfeiben gan Ei 
bunt Benuhung der oberiielieniihen Eitenbahten, Tampa, —— 
Bergbahnen und aller lonltigen Bahepriegenbeän za Banks nr“ 
mittel fowie für Unterhunft, , Bedienung and Se — he 
pflegung in ausgehatsten Hotels eriten und jweiter Henges m. * 
Itehen. 33 verhhiebene Serien für Ye oberütalieriihen Seen Far pe Knie 1 
Dt Bungee gelznge ——— Lorsene, Uhlaflo aber Lim 2* 
Ausgangspunkt Diefe Aarlen terben je mi eisır — 
een son drei Tagen am und bis zu einer Dekebig — 
grühenen Tprilt * Husführäkhe t Bernie über bir gi Ba 
Aa Sales Uanen aul mittels Yolktarte ven der zihdtr zu dt 
Cenltaleu⸗ luaftoſtell · fir be Memelurliäen Bester iu Ball ge be 4 
bühren: unb portofrei buyoges werben. za 
— Der Aahrpoktarif für bie Dereinigier Staaten de mel 
von Amerika tüber Frantreich kat Infolge non sabinigen Zert a 
Änderungen auf ben @flenbahmlinien vieles Sandes nm zur lea 
geireitt werben müllen. Die Taxen dies Tarife (Ind band re 
wiebaiger als bie bisherigen, Dies it beionbers ber Zell au de Anker 
dei ben hüheren Gewidssjägen und bem Werikiuren (iegerkter r 


dern biaherigen Tari| Ins namemiic folgende Aenberangen ja 
erwähnen: Während für bie Gewiätstaren die biaderige — 
beibehalten crd⸗· Im ber für Gel» uns 


fenbungen zu einem — umgeanbeitet werden. 


Sabana üt ein bejonberer Esäbtetarit aufzeflelh oe, * 

Gewiätssuzen dutcqueg nod niebelger argeleht Mind als Beim 
dungen, ar bern belonbens = Bebirberung, Jollabfertkyung 
—— rg, —— 


nn müllen \owel auf dere Stüd ats auf ber Bezktisknik 
Die Brjeitaung „speeinl delivery" tragen. 
— Rah der britijäen Tslonie Wehanliralien 
Binnen fortan, maßber ein Batrtoreieit 
Beemen unb Tirremanile mittels ber weuiidhen 


bern Gerweg über Bremen ober im Durdgang darch Sehr 
veih und Dialien über Bund —— Die Vere⸗va 
€ 


g 
& 
E 
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ii 

7 
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über 1 bie 3 Hüsge, A 70 A, ü 
70 A Dedrer Podeilewsung linb zwei 
duuiicher, engliiher oder frangölilger Gprade 
= Eistührung im Poltpadelen nach ——— 
epenjiänte ausgekhlofien: Wüngen, wagemlnges 
a Bepfel, auf tem Wege über Delterreich uns 
ferner "Tadet, Eigarsen, Rod: und Gerjal,, Salgpräpuratt, 
lebende There und Pllangen, Pllangeniheile jeber Et, 
eng. 


4.4 
5 Slüsgr. 6.4 30 A; Über Nesgel bis 1 Allogr- 

ber a 

— 


vandwirthſchaft 


— Die Errichtung einer Derinäshetlon Für 
Miüllerettryeugnilie am ber berliner Banbwiribiheiligen dab 


sen 
delfen weitere Werbreitung zu verhindern, 
1 gerellen. 


— Die ——**8r2— in Halle a. ©. = 
das Mejhättsiaht 1898/09 min einem in 


ehlbetrng in Höhe ver 
Br abgeichteilen. Das Geldältsergehulh I ale nit p 
güritig gewelen, wie es orten ermariel worden war. 


— Das neugebante Korn: und Lagerhaus In Erfurt 
murde am 8, Uuguſi eingemeäft, 


— Der Wellläliige Haupivereln für Biererjuäl 
deging fein Hofähriges Tubelfeit zum 12. bis 14. Muguk In Nr 
kchn, Eine von 200 Dirleen beiäitte Mesliellung fühck Ergup 
nilie und Sülfegeräthe der Bienenzuät jewie 

en var. 


Der Csand der Heben ir im 'aligem 


KRunjt und Runfigewerbe. 


— Für das in Waldenburg i. SchL geplante Aalen 
Frieheld- Dentsial |tehen bereite 12100 „4 zur Derklgung 


— In Shweibnig dat man bie a en 


Blsmart Denimals in (beftalı riner Sedentjänle Dekhlollen. 

Bismard-Skahen plant man im Bewunktmeig auf bet ** 

* ben ilekurgRuinen und in Moftod auf bem Geoarplah I 
ber Baraftscter Unlogen zu ebenen. 


der Aatherin Eifabeih in 


— Das Gomitt ja bie Ba eines Died 
hauers Gpistene Im Bugeno zur Ausfügcung gem 8 Ib 











— -r--- wo. 


N! Bad Im Schos träumeriib auf einem 
Bu BE — pr foll in sarrarilgem Marmor ausgeführt 


— Hm 5. Augen wurde in Wörishofen * Dent- 

des Vrälsten Aneipp enihüll, Es deſeht aus einer zom 
N — Geebät mobellirien Heraberlitiiäen Diaemer- 
dülte auf entipeedenben Meltument. 

— Das ben Sefallenen bes 1. preubilben Garbe- 
segimenta auf dem Sälohtielb von Met gewibmete Denimal 
zeigt auf einen Sanbjteinunierbes von 3%, Dir. Höhe bie ebenfo 
bote, ven MWalher Statt mobelliete Branzeligur des Erpengeis 
Toiteel, der [ih auf fein Sawert fügt, Meben der Mibmung 
it ie dem Imfheiften auch amgebeutet worben, bak der Eni- 
wur! des Dentmals vom der Hamb bes Aailers |tammt. 

— Die Relhe der Statuen der alten beuilden 
Stoifer im mruen Reihstapsgebäube Mt jet bis auf zmel noch 
fehlende Stanbbilber, Rubalf vom Hebsturg von Bildhauer Dogel 
und Rarl IV. won Tieg im Dresben, zur Wufitellung gelanpt. 
Breuer, Brüm, Moden, Mangel, Baumboh und Midenamm jinb 
bie Kinliler, son denen Aatt der Ihroße, Heberih 1., Otto der 
Grabe, Heinmih IL, Zriereih Berbarojje und Bazimillem 1, 
medellltt murber, 

— Huf dem 3537 Mir. hoben Pic von Reria Melone 
bei Geia gelangt g die auf Wunſch der Aönigin vom 
Haller som Binhauer Stuardl gehhaflene 3 Der. babe Marien ⸗ 
Berue zur Mufltellung für Deren 4 Die. haben Sodei Baplı 
Leo XII. Me Inlcheift werfahte: „Almın Dei mater, aive cam- 
‚didise Marin, Inmmine beaieno Begussam respioe tunın, Ausmine 
tere fines, ooelmtis patrıma'. 

— Der Bildhauer Beriholbi im Paris hat bas 
Satell des Deatmals vollendet, des auf der Ptate Flame Im 
Sentmarite jie Erinnerung am bie Suötihilfer in ber Zeit ber 

aufgektellt werden fell Es [dältert bie 


„ In deſen Taumert der 


— Hus bem Rahlah bes nerliorbenen Karl Sehris 
dal bie preukiiäe Aunliverwaltung bie Extwärle zur Ruskämitung 
des frägeren ARunfijeions son Mocktiheuier in Düjlelbert Iünilih 
ernechen. 

— in poetifä und malerifä glei relguolles Bild 

Loblieb ber Liebe”, hat bie Dhotographikhe 


Auiofeibäb tes Pergers Hoheseeffe zu jehen, bie „Ermorbung 
Geta's“, das alsdanm eine Aundteiſe burg Deumhlanb und och 
kab artzeien ſell. 

— An & Auguli if im Elfenad das am 21, Junt 
begründete Thleinger Mufeum dem Belt geüffnet werben, Un 
wergehtääitihen Funden. Aurilı und kuniigemerblichen Hrbeiten, 
üıtanden =. |. w, vereinigt es bisher eine Sammlung son 
an Runner 

— Jus Anlah ber Feier von Horihe's 130. Bebaris- 
ing veranftaltet der (srantfurter m dem 1% Auguſt bis 
1. Eegiemder eine Sorte Zustellung, in der dle Illukrationer 
zu Gorthe's Werten von dem frühllen bie zu Dem mailen im 
Toiginalarbeiten vereinigt werden follen. 

— Die 4. Yusftellung des Suüddeutſchen P®hate- 
gupberrereing ya Stuugaet wieb am 12, Eeptember unter Ber 
Heilung son 200 Musllellerm eröffne. SRrunlipbstogrsshien 

beufiher Mieliers werden in ber ®usitellung zum erlien 
wel am bie Deflenlichtel: kommen. Tas Gejammigeblei ber 
Hotograghikten Ierultrie werden #0 Fabrilasiten zur Deritellung 
bringen; Mahkiaen Für ichtdeud, Reutingmaldinen, Hanterelien, 


merben in Betrieb werben, Der 
Busfellwngstesisg wird mit zehm Runfibeilogen awsgeflatiet bein, 
Theater und Mufil, 


* zon dem daniſchen Dichter Suen Lange 
zum erfien mal autgrlähet Der erlie 
Zgell Intereffe um» Heiterkeit, |päter aber fand 
A⸗tang. Dem Friedrich · Wilhelm · 
be Aufſuhrung des Dramas „Mabbi 
Rari Welfer bar die Polizei verdeſen. — Dem 
Eerzehen nad dat Möenbruch fein neues Drama „Die Tadter 
— Im Hlexanberpiatjihrater Imadhee 
Helkenifden Berwandlungstünftlers Ziregeli, 
wur Edmant „In der Theateragentur 
aber nur ihellweie guntelze Mulnahme, 
| erme@ie Iehhafsen Beifall 
ar halbe uollendete jein neuftes Drama „Das 
*, das IH4B im einer Meinem Giabe an der 
einen pietiftiien Shmieb als Haupffimur vorführz. 
tie Hellenhofer vom Deutihen Theater in 
hr Galtfpiet am Refitenphenser zu Deraden mit 
hdst gepebeuen Duhisiel „Dad Urfuda's Mbentener" 
(beuiih von EM. KalıL Das Saus er 


m 
era Deriellung ber Saupteolie, wog amd eime 
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en 
Gerifeoter zu Berg (Stultgari) erwedte ein 
„Des Finbellind” vom Beltorm umb Robjon Bei 
Beitertelt des Pubiitums, 
elly Ghllippi's Schaufpiel „Der Dornenwrg" 
Tistieer zu Magdeburg bei ber erien Kuflührung 


er Iheoierbirecter Fiala in Berlin hat bas 
in Hannoner üherneenmen. 
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beabfädtigt, bem 
— Da * auf 2. 
e . — Drtmann 

mus Edesfpiel „Der Mitar“ und ein meues Bull» 
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Auuſititte geitung. 


— Eine neue emglifhe Dper „Ihe Mald of Glenda - 
loug4* vor T. A Wallmseih ging im Prinie: ofı Wales + Theater 
zu Zondon mil Exfelg in Bene. — Im Oxiober fall eine mewe 
rd eg son ®. Dunter und ai Cool 

er milt find ti se 
Eu Tomponiit find #eger) ihre erlie ührang 


— Im Tivslitheater zu Bartelona Irug bie meue 
Oper „Dos Luras dei Elgarel* won Bios grohen Erfolg baum. 

— Die Stadt Uetwerpen bat für bie bortige 
Dläniihe Oper bes Thealer bes Circus i der Rue de Sehe 
ersotben. 

— Dem Gompeniken bes Hialieniihen Rönigs- 
morides (Marein renle) iufeppe Gedent wurde in feiner Mater- 
Habt 2a Wisern (Piemont) ein Beonkanbbiib errichtet, 

— Das jängite aller mulitaliihen Durderlinber, 
ber exit fünfiäheige Anode Mirio Horlwwiti aus Lemberg, er 
vegle im Alllingen Dusch Fein grohes Talent Mufiehen. 

Die Berühmte Geige bes Birtusfen Hug, Wilpeim| 
wurbe für 40000 „4 von einem Tanlünftier in Ihiago angel, 


Todtenfchau, 


Robert vo. Bends, Hiterguts auf Rubom bei Berlin, 
kumgiähriges früderes Mitglied bes n Ubgeorberienbaufes 
unb des beusihen Meihatogs, Ernloy und einer der Begründer 
und Wordührer ber Autiomallidersien Partei, Bingere Jeit zweiter 
Re ah eng > keeererpg weg 

teiles ‚am 18. or 1810 zu m 
boren, + auf jeinem Gte Audom am 18. Mugult, WER 

Bödher, Dberbärgermeilter von Halderfiabt und Migtieb 
bes SHersenhanjes, + in Halberfiant in der Nat zum 16, Mnqult. 

Erit Bögh, delicdter böeiiher Denmatiler und Sumarlit, 
ber Über 100 Ihesserjthte gefcheieben hat, die in Dünemast und 
= * audı et an Edymeben viel gegeben wurden, 

in feiern J tungen und Projekhrifien durch 
treffenden Wit ausgezeldent, um 1866 bis Acuo Direnise bes 
Galtmotheniers zu Angendegen, vom 1460 bis 1877 Hebareur des 
„Bolleis —* dann der en Vrheber“, jeit 1661 Cenſor 
am Narienalibeater, am 17. uar 1822 Aoperhogen 
baren, * dajelbii am 17. Auguſi . ” 

Dariel Garrilon Brinten, Profeller ber ameritanijden 
Ulterfums- und Spradferidung an ber lnioerftiät Pemnigl 
sariens und Prefellor ber Böttertunbe unb Miierihimstunde am 
ber Miademie der Willenihafsen im Phllabelohke, einer ber ber 
fannteiten Dertseier ber ameritaniihen Eihmelogie, + dalelbjt ner 
furgem, 63 Jahre alt, 

Dr, Karl Bernbarb Brühl, zon 1881 bis 1, Daebet 
1H00 wrdentlicher Wrofeller für Jootomie uud Meritanb des 
Zootemilden Imftitus am der Anloerikiät Mien, vorher Brofellor 
an den Univerfitdten Aralam und Bubapeit, ein Gelehrter, der 
N burt feine unenigelilihen, memeimmerftändiihen Norlelungen 
usb Vorträge Über den Störperbau des Menihen und ber There 
auf im großen Bublitum ganfıla delannt gemacht und eine eifrige 
faswillemichafsich- pabtirsitiihe Wirtiamleit ausgeübt hatte, 1620 zu 
Veeg gebarem, + in Graz am 14. Yugult, 

Dr. Robert Wilhelm Bunfen, grobhergegl. babilcher Geh 
Rah und Univerjiiätsprofeifor, eine der berühmieiten Ehemiter, 
ber die SMillenigaft darch viele neue Umterlugungen unb Ent 
beugen Bereichen hat, To Unibeder bes Iagneftumlides wnb 
mi &. Slirhbeif zulammen der Epetralanalgfe, vom 141 bie 
1851 ordentlicher ‘Profelfor und Derccier des Chernikhen Inſtirar⸗ 
in Diarbarg, dann in Stesleu, son mo er aber khem 1062 nad 
Hribelberg berufen wurde, am welcher Iminerfüät er dan feine glänı 
sende Mirfjamteit enfaltete, am 31, März 1811 zu Göttingen 
geboren, ? im Seibelberg am IM, Auguſt 

Wilbeln Flokmann, Groklaulmamm und Sandelsritler 
im Münden, bis zum Hpril 1899 Leiter der Generalsgenttit ber 
fbettiner Vebenszerfüherungsgejelliäaht Germanin, + in Mrchen 
am 15, Augult, 

EbuarbHäffer, Buhbhlmbler, ber Berieger bes „ Münfer khen 
Unpeigers“, + in Münfter i 2, ae 15. Nugeit, H6 Jahre ai 

Wisdimir e Tersom, kallerl. ruſſiſcher (Generalmajor 
und Gouverneut ver Ürerburg, Setman bes orenbang'fden 
Nojatengeers, F auf der Müdrelle von Bar Fauhelm mad Urem- 
Burg In Berlin am 16. Auguſt. 

Enilioe Mario, hervorragender jpanächer Echautpieier, 
Weitglied des Teatro Eipanol in Wlabrib, 1818 zu Gtaneda ge 
boxen, + In Wabrib zor Baryıem, 

Dr. Gukaoo, Meniiien, Geh Lommersenrath unb Staats- 
roih, Ehrentürger ber Statt Adin und beren Vertreter im preu- 


glieb ber Miner Hanbelsiummer, nder der Grieliiäelt 
für rheimihhe teihihestunde, der Schöpfer und Bürberer eimer 


Bar 
unb Unterkantsiemehir im Reihe Hanbeiuminiiteriem, + in bes 
derg am 13. Auguſt. #4 Jahre alt. 

Dr. Friebrih Sigmund Müller, Juſchtath und Reis 
onwali in Zranlfari & IR, ein Deteran ber Dematsalle und jet 
dem Ynjang der uierziger Jahre am üffentlichen Beben beibeiligt, 
vor 180% erfier Prälipent ber bortigen geleggebenden Werkımms- 
lung, 1859 Mibegränber bes Sollomalvereins wmb IA0O yum 
Vrällbenien des Schühenvereins gewählt, 1862 Aeltpräjitent bes 
Erſten Deufden Stünenleites In frankhurt a. D., am 26. Ro 
vember 1810 zu Weylar geboren, ? in Zrantfur a M, an 
15, Bugult, 

Kren Wilhelmine Denide, geläätte Hifterien- und 
Blldnihmalerin in Berlin, am 29. Juni 1818 zu Berlin geboren, 
+ 


ie 

Wilhelm Yuguk Hömer, früherer WMitbeliner ber ber 
rühenten Tabrien der Gebrlüber Römer zu Bainsberg (Sadılen), 
Milegründer der En bort eröffneten Thelifdreit hürberei, + in 
Dresden am 15. Yugult, 

Dr, med, Briedri® Thelle, ber allem bebirguereins. 
mitgliebeen woßlbelannte Mejlor ber Gebirgemereinsunätgtelt, heit 
1AR0 Mebartent ber Gebirgsrereimszeitung „Leber Berg um: 
hal”, Herausgeber wnb Berfaller ber „Lediwiper Hudıridiem“, 
eileiger Jorſcher auf geldihllien, geograpkifdhen unb matangefchädt: 
Iden Gebieten, am 12. Juli 1814 zu Gbemnit geboren, + im 
Lotoig bel Dresden am 1%. Auguſt. 

v. Ziyemig, Pittergutsbefiter auf Behmig bei Techlwo 
Regierungsbezitt Adslin), Diitglied des prewkähen Serrenhaufes, 
? auf Behwis am 15. Muguit. 


Sport und Jagd. 


Um Dikanzriit bes 1, Armeetorpo (Diipreuben), 
verdunden mit einer taftiihen Mulgabe, nahmen 10 Ofligere son 
jede Enslerleregimentern ıbeil Es banbelte Ih um dem Bär 
wirderfehhtenben faifergreis. Der Rt begeem am 2. Jeti son 
werkhirbenen Husgangspunften und endeie in Initerburg, wo 
nicht weniger als 36 Offiglere ans Jiel gelangten. Sersorzagend 
erjheint bie Leiſtuag ins Erume. u, Hedeter (LL-Apt. Graf Dobma), 
ter von Put aus 26 bemthhe Meilen Im 12 Stunden zurüdlege 
und mit einem im ziemlid guier Berfallung beftmblicdem Pferbe 
eintend. 

— In Süpweltafriie wurde am 2. Junf das erlie 
Kennmeeting zu Winbäut im Wniäluh am bie 3. Bantaleih- 
khaftliche Ausftellung shprhalten. Die Boammittel waren freiih 
Bein, jo zeigte lid ;. ®. des Damdıniribidafilige Reaaen mit nur 
200.4 betirt wab 100,4 dem Züchter bes Sicgets, allein alle 
Indie Nennen wurben gut beitwimen; es zeime ſich beenden viel 
Eifer für Die gute Sae, und zweifelsoßne wirb die Vſerbeuute 
in der Eolonie durch jokhe Insrifidgen Seranltaltungen bald jeher 
nehaben merden. 

— Die Meeting zu Frantfaria. M, bie lehte Etappe 
vor ben graben Errigniffee In Baben-Baden, begann am 13. Aeguft 
bei Ihömiten Weuer unler greſttet Bethelligung Das Ermtunte 
rungsrenwen, Preis 1000.84, Dillong 1800 Dir,, gemann bes 
Capt. Jot 3]. br. 9 Böslem jehr ihön mit beeimiertel LAage. 
Im Rennen, Preis 5000 4, Diltang 1100 Dir, 
Überrafchte Die 9 J·Si. Hampton rl, von Galiinrd- Prim 
Hampton, bie in Geihe wicht einmal Plak gelauien mar, dur 
einen leichten Sieg mit drei Zängen Über fünf Altersgenallen die 
Sporismen. Die Stute, ber bie — De en 
kagte, gehört Dr, I Dinge Im Arantfurter ip, Preis 
O0 A, Ditanz 2000 Mer., feierte Gret », Seiblig- Samdreufi 
mit der 3. FS Hobe Eule, vom Geunerneur Harzrofe, einen 
no& überraktenteren Erfolg durch ihren Sieg über aal erprobte 
Klmpen, Des Wlezander-Kennen, Preis 100004, für Drei 
jährige, Distanz 2400 Wür., fiel an ber Herren =. Vang adıboi 
und U. Sctenieber br. @& Piebeiri, von Talpro Magpantwlennes, 
bie, In großartigen Stil mit jede Längen Doripreng ceaterad., als 
Erfte das „Hei palllete, Im gefcianenen Felde befand [id mac 
ber einit jo Yad) gehaitene linie, wid einmal place. Das Forit: 
daus Jasdeennen, Ehrenpreis unb 000.4, Dita 4000 Betr, 
Hel am Leute. Graf F. v. Rönigsmart auf der a. br. St Eanıa 
Noſe des auf beutkhen Baden wohlbelannien [dmedilhen Erutn. 
Grafen Rofen, 

— Im Grehen Rotlingbrunner Handicap, Preile 
rn am 1, Meguft 


Rezyur ame Shore, beidit mit einer Dinge, 
Preis son Netlingbrunn, 21000 Arenen, Diflanz 200 I, 
ber 9. dbr. S. Ungelg, von Vangerfdift-Babe Angleſen. Ihe 
beidt mit drei Dängen als Exrfser duecha Ziel, ben Baron &. Springer 


— Im Tatra-Handirap zu Tantra: 2omnic am 
"Kugel, Preile 20000 Aromen, Diltonz 1600 Dir, wurbe des 
Barons H Almigemarter 3[. de. St. Sentwid, um Bomanı- 
Semele, als Grlie plain. Am 10, ee Dermnkger — 
mwegährige, Diſtanz 1100 Dir, des 

Mithorpe-Saba, ek mit 


Werth 40000.4, Dillenz 1600 Mir., für Dreijägeige, des ir. 
€. D. Hole br. Si Saatı Llera, oem Scaauſie Lorciſe 

— Das broand-Geint Leger de Frante zu Caen am 
7. Muguft, Werch elta 17000 frs., für Dreijäbrige, Dijanı 
3000 Mie., beitrit des Komie de Jels be, 5. Mlpamben III, 
vom Yittle Dus · Sandlerchlef fiegeei, — Das Gaint-Beger du Demi- 
— Caen am #, ey Breis 10000 fire, Diltany 
4000 Die, gewann gegen je Iteragemalfen des Moni. Cavepmen. 
2. br. 5. Sebaftopel, vom Cherbeurg-Moblsos, it 6:34. 

. = Die Grand» Steeplehale b’Oftende trug am 
T. Muguft bajelbit, Yreis 18000 Fes, Diltanz 1500 Werr, Hanbi- 
sen, des Tr. € J. Per ao. 5.0. Teflus beim, 

— Zu Altona: Baprenfeld trinmphirie am 7. Huguft 
im Intinder Stidsahren, Breije 25004, Dlinimeltiltang 2000 Dür., 
des Hrn, 2. Bormmn 3, Rathidrh. Serums, von Berpoiet 
zn Ik, geh im Dem beiten erfien Socchen mit 9:28,, unb 

23. 

— Eimert serbejlerte den 1-Allomtr.-Herorb Lom- 
berd’s (1:08,.), Inden er nur, dei Iehenden Cast, 1:08, ge 
braudae, aber barauf [ehe erichäpft innehielt, 

— Die Strede Roblenz-Adln, M Nilomtr., fegte 
am 7. Auget Gr. €. Helling aus Noblenz unier Contrede in 


B mal Fächer 
Sostours am 13. Uugult verlief wicht Ihe felletub, 
Beshonrs ging als Sieger über Aöcer, deilen Scritimader siel 
zu wlnfden übeig liefen, mit 54,. Allente. im ber Stunde grgen 
5b, =. Lesna brachte #6 mer anf 52,,, Metr. 

— Im Hannover verlief bas Mai zwilden Wider 
unb Bourrillon feier intereflant. Beide erwielen 2 als glei 
werthige, erfifiallige Fabrer, und wenn ber (eangoße mach einem 
er im er vierten Dawf bie Oberhand Iehielt, jo 
wear bamii feine un gie Uederlegenheit dumdams . 
gelprochen. — 

— Beibenlelpgiger Wettlämpfen am 10, Julitbaten 
rule bermar, © 
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aus Srog In 11:09:46 als Eleger hersor. Jealter wurde 

Trrbal aus Prag im Lt u Ti Bihnlie Rakkahumien 

—— bieles — an ben nun benäbrie Soerts en 

men. Scharter ens der 100-Ailomts.ZAeili 

der bäbmiläen Aeomlänber. — 

— Die Bergmeilterihalft auf dem Sennering, 

10 Aloe, bei 400 Bir. Hühendlllern, murde am 8, Auquſi 

von Gheiltian in 27.20,, gegen Sineeweh, 27:92, und bee 
anbere gewonnen. 

— Gbmarb Taylor bei am 9. Huguf anf ber 

am Paris eine gang unvergleichliche Teilung gu 

Er Idlug achenen Examen: 


fell deendete er De Tour. — Mei berjelben Bahn gemann am 6. 
Berge bas 100. Mellencennen in 3:07:47,,, oem 60, Allomir. 
on alle Melttnesds Iälngenb. 


— Ein Hutomebilclub 





Iuftrirte Zeitung. 


In ber Jelt vom 90. Mat bis 10. Jull [and in Bon- 
ton ein groher Internationaler Schaduomgeeh Hat Das Mellter- 
uenler, In ben Mesmal jeder Thelinehmer mit bedem gumi Darsien 
lolelen muhte, erweiie, wie immer bei loichen tbeiegenheiten, bas 
Hauglinierelle ber Sdadmell. Irak ber muitrahfchen bangen 
Dauer bes Ternies — es werke säglih mur eine Dartie ge 
elle — beibeiliglen Wh 15 Aäepfer, angelsdi tur die au 
nehme baden Gelbpreile, Deutjäland mar vertreien derch 
E, Laster und ED. Cohe aus Berlin, England durca Blodburne, 
Bird, Dee, Dkalon und Tinslen, Mmeriln dutch Plisdury, She 
wolter und Steiwig, Frantreich band) Yamswili, Dellesreid; Ungarn 
darch un ib burd) ein, Teich 


dhiehner Baron, Rablor) 
mann, ber ſich glelchdalls anfangs beißeiligte, mie eines Augen: 
leldene wegen nodı ber olerien Hunde zurüdteelen, Die von Ihm 
wicht gelpkeäem Partien wurden keinen tbrgnen als geimennen 
angehtirieten. Das Segen des Aampdes und den Schlukltond ber 
Turaırs nad bee 30, Runde ueranghaulidt die nachtiehende Tabelle, 





für Deutichlond ill am 21. Zuli & — H Ei ie % 
za tern ins Beben getrelen. Massen * 15 F H & € ä Fi $ € Kara 
—— — FOR BEA SEA FIR IE Se BEE zu 
forte und wirb dies durch no 0 ? 

Gehubung einer Babrchönde fir ihn | 0 el ao ae ° 
ein georbneies Raten» Enhr lu 3 I Er 1, 01, u Fri un 
a u he. 2 | nn un 
ne Bay: De ud „Sam. . Nah kr 3 3 » 8 55 3 ige 3 a 2.b. geh 

— ——— z3 Bra at, ı m bi. . 
wird ein eigenen rund ec Mahn u m m i 35 Bee —— 
N RR IE IE A 
war Giersisepfl 266 ee ln ed m) 

Tramın [TUE ER TEE TEE TED Eat fi — 1 
* ago um 1 [era Ban TE ran EIPSE ZReIEE BE ER DER Be a & 
Peäfident bes MWerftantes Il  Zikugeeln [ae Te e ee, — — 3. 
ber Derig © A 


üter 600 Wr. gewann er Überlegen. 

— Meteor, die fieggemohnte Hennisht Ralfer Wil: 
Heim's, erfegeite auf ber Hegatia zu Kawes ben Preis dee Almigin 
— Huf der Grünawer Regafiabahn ber Dberjprer 

aberhalis besereilanie Edyulmmlinpte Itatl. WB. Bobe vom 

den Elreemenb: J hread 


rennen in tempelbofer Tioell zu 
Berlin fiegte om 8. Mugufi des Hen. Wille [üloner Yubel Feſtz 

&a gelangten ef Rennen zum Unstrog, die alle 
Dejtciten murben. 

RAonolegijäe Ctad halle am 11. Yuguk an 

Sherlshenburg ein Hunbemeirennen mer: 
Befucker beisohnien, Tiefe neue Ar 
Sports erfreut Wh eimer Irigenben Baledıhek Yon ben 
orterriers yeichmere ji der Kor des Hrn Darm, Mer, 
Yohomitraße #7, aus, ber liberlegen yoei Kennen geisann, 

— Der Kölner Jagertlub beendete jein 8. Inter- 
natlonales Thanimaden: und Jogbmeiticiehen am 20. Juli. Ul⸗ 
Sieger gingen hersor: Auf Tiomtauben: Br. W. Hemmelsbein 
aus Raln mit 54, Sr, Yubeig aus Säln mit 52, Hr. 5. Anot- 
loch mus fen mit 62 Tauben. Auf Halmkteine: Hr. E, Liener 
aus Fön mil 30, He, C. Bergdanjen aus Köln mil 20, Hr 
@, Honmelsheim it 29 Puder ul MAuseiheite: fie, ©, 
Urne aus Aöln mit nu, Br. Heelelmanı ans Eihrrirane mit 
u, Dr. W. Hormehbrim mit 57 Banden ul Reiberkheibe: 
Hr, Gramer aus Mülheim mil Dt, Br. J. Ume mit 54, Br. 
Heelelmann mit 48 Ringen. Die Helultote, degmitigt dur bas 
Idee Wenet. moren durchweg jehr gut. 


Schach. 
Aufgabe Kr, II, 


De; hg In mıel Aeca mat. 
Dar ©. A Udel ie Yen 





Berfirhenbe im Mieget Turion perl wider 
burd —— Pe Nñiire ina · A — un 


— — 


&s errungen jemil die Preile: 1. €. Laetar aus Berlin, 260 Bi. Si. 
Cbeh Eiab; 2, bis 4. geihellt 
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Interelfantes Spiel bat bem allen Meiſſet wieder einmal den ber 
dlenten Erfolg errungen, während Tiälgerin’s bemeglihe und 
geiltnoie Spirlläkrung diesmal wieberdon vom Unglüd verfolgt 
werde, Geht ericeuliä, it es, Diofen im der Meihe der NUtels · 
trögtr zu Iehen. Gein Spiel glängte wor zeiten durch eime ſenene 
LIombirationstraft. Der berüdenie Eleg, ben er oor Jahren über 
Die Dil Yotinterffone Yacl enfgedenden Ahurmeper Ill 

je biele interelfame Barıle enikäwisen {1 et laflen 
einen überralgenben St in die unberbare Kiefe heines Talents 


Derehrer 
teinig berühren, ak es biejem ruhmbebeiien 
Meifter, der foll 30 Yakıre lang unbeltziitener Champion uf ih 


er auf bie Dauet ſlegteich ber 
Hunpben zu Binnen. Reben dem eillertunsier wieidiyeiig 


Yand 
ein einfaches ‘Durmier ja, an dem Wh soBlf Spieler besheltigten 
€. Rarıo, I Mieles, F. J. Mariball, der ugenteiche er 
Meitter, bie Engländer 5. Erstine, @. M. Todlen, ED. Yo 
nes, D. C Müller, 7. Bholit und Dr. SF. Sm, ferner 
Dr. 3. D, Rimj aus Wien, 4. F. S- Eller as Leuten und 
Bref, B, Tabonssijhilom mıs St Perrraburg Preisträger blieben : 
t. Preis 70 PP. St, Marftall; 2. und 3. Preis 50 Pb. St, 
——— Ku um Pnlid: 4, und 
und ı$ * 
und MWieles; 6. und 7, Br Egg 


B 
5 
@ 
& 
s 
7 
[2 


aeteilt zuilchen Smlı) und Indlon, 
Ar au September d. 3. wird in Reunort ein 


imernatio er Darm ni, wi 
\ bereiis in Lenden er her 


Jahren Nhattgefunde . 
Breis foll mirsejlens 600 Doll, betragen. — iu Fi 
Einfte ereilt Dr. & D. Sreugbien jwn., 410, Modienlizeet im 


Wetterbericht, 


Ein überaus Zeftiges Gewitler enilud ii an 
18. Augmit nadenitiags Über Saalter und Im h ıniten- 
Beudartigen Aegen end Ibeitmeile Don — * 


rkblagen, Strahen und werben von der Malfermafien über 
flntet, der Bin en here in Fr rn unb Bin 


Rr. 2930. 24. Auguft u ga dt 


Im ganzen Toirngebirge Kellie fi na 
— ungewähnliäer Bipe am 13, — —— 
il dei empfindiiher Mile ein. Sämmilihe Spiken der Tao 
fette, edenjo bie Thäser waren wılt giikeenbem Rultier Yet 
In Brotg und Umgebung entimd Th ein befliges Messitie eh 
serheerenbere Hopeikiilag. Tie Termperswar jent dort ai Bra. 
: In — glei cd Brapinzen intelge 
eines Yalılgen Linmwetiers tdtoesmengen 
Dlenfherieben zum Orter Helen, lan. 


Iuterrotepllanyungen, Dünen n.|.s 
wegraliet wurben. Im giekter Tee würde ber 
Tifia vom Hdjuntes betroffen. Hier ſind 2? Ordeatten enden 
vom Erddeden weggefegi; 1310 Leiden wurden zem Mer 
dem Eisanb geipült Wolljiämdig mermültei if and ber Helm 
Artjibe Während der Sturm eine | e 
Bade warf, priikfite er gleligeitig den dajelbft mündenden Zap 
im jeine Uet ywrüt, bee nun ausmal und vom Aldın 
Stadt Überkhwemmie. Ein grehet Theil der 
zeriädet, viele Deule bier bar Leben ein 
ſon ber Orlam auf der Injel Wenuerrai 
Herwäftel Ijt und 74 Berkhen geräte mu 


ir 
Bf 
HTH 


cben, Des Imre 
de⸗ am 7, Mugult Über Monilereni wehenden Orkan Behanb Hi 
nörslid oo Dem bitliden Ende Unbas, bemepis ji dran In 
norbwellliäer Aiätung fort unb beg Illehiäh mad Mochen a 


Auch aus Sübamerita wurbe über 
Stürme beridiel, So werurfaäte on der Sädfähe 
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und Weberimenmungen ‘ 
fahren einer Birlse in dem Dub; DU Perlomen fanden ben Tob, 
Sim Haus weurbe vom tem frinten forigeläimemmt, mebei neis 
Ber|omen ericanien, 
Tin Beobadeungen [Ind Wü 7, Deym. & Lkr. 
» > babe, wo bemüllt, I Älter, mon Ange, » = Spser, m — Michel, 
n— Gmsiiter, si Et. 

Tie Pirobettumgen Iinb madı Telluagraben (19° #" Me⸗rcan ürgehem, 
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Himmelserfheinungen. 
ironomikder Ralender, 
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Sihtbarteli der Planeten. 
Mereur Mi Mitte der Moe, mo jein. Muhzwıg Früh fer 


or 4 Me erfolgt, ", Gtumbe Bang tief am Düpkmmel vu In 
— BDenus (154% ,° gerade Aufl 19° möcblkhe 
‚ teätläufig Im Eterntllbe nad al 


ve ‚geht ma 
Y, Stunde wor der Somme auf. — Mars (194: 


—6 a R 
der Tungfeem, geht abends 5 Yhe unter. — Jupiter * 
gerabe Haflie) en (üblidie Abmeldung), rofildufig IM 


folgenden limiergange niebrig am Sübmelihrmel ju 
Saturn ann ea De Werhegung 213,, ° jüntide uc· 
redjiläufig im Stern des Ekorpions, kann abente 
bet Teandelpeit an Im Sütmelten bis augen 10%, UME Bf ib 
werben. — Uranus (242'/,° gerade Mullielung, 20°. 
Kihe Abmeityang) meht abends 9*,, Utn untee, 
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Neue Belag und Auspuhmobden für Alelder, 
Tie Diode erfinnt jeden Tag Renbehen für den Kuspug und bas 
Erretgemett der Nleider, von benen wir der einige origimelle 
und üble Ideen zur Dasftellung bringen. is 1 If ein Hm 

aus leiälellem beigedenunen Gommertuh sder aus Melk 
ah berfelben Tarbe, und die Leuhen liegt bier in bem eigen 
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Sand © yon ommits & Bad Friedrichroda Thür. 
Tyoapert mit wasfüheril — * 
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blas-Sterenscape "©" ET. 
Billi Briefmarke Freisiisiw Algo ,. Iinlien , Veient Alois Heer, Klimat, Kurort or ’ 
ge Mara | K.u. &. HerFanigrapk in Kingenfurt, 
werdet Anyust Marben, umd Ian ara Kitel de In Poste- ll 
— — — Bat 
++ + i ek 
ED 1 A 
+ — Hewi und Vida ——— 





Iranes-allemande fhreibt üinierm 16, yall mm: Urbännmmihicher, „Das Wut ann Ace Il Goaıöera, Vereinigte Budubench, 


‚Im mar —A Bande trugen”, —0 * —— —— L 
— — —— 

— Dr. Kothe's un 
EHEN an na Te Sanatorium Friedrichroda 


27 * ———— 
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Buuſtuitie Deiund, ER? 


— u. wi 


nouer Handapparat für 6 Aufnahmen 

dm 12 Zr —— — Bie —— vern ·nini⸗ 
schömten etı. bot mıli vureüglichsen, wer 

—— mit2 Blenden, hak sichern Plate wech 


— int der Apgaımı ale Cnbinsteitek Semenien. 


—— Prospaki und From gruie" Christian Tanber, Wiecbaden. 
Brain Bi ae —⏑—⏑—Ê[ 





Muemgrapaide Apparam 
und Bebarsanikel 
Aush Klupz»Hamens 
wir Hastenm tür Lagenitche: 
wehmlung und ander 
Reutenen am 


Ottomar Anschllix, 
Burlie W.. 
Kıipalgeree. 116. 


Kinetograph und Films 
Nebelbilder und Apparate 


W. Hagedorn, Berlin, Alıc.Jssotsu.s. 


Trelsinen graxin. ma 

Rn ıl S x ”, „Daill®, eine mess, unfibertzeffliche Manipiälimnsnhine ik melbel- 

übatiger TTalsung, Ta Farm, Iewiaht und Aumendung win aln Piätteinen, arbeilen 

Flüzd- u. Fiasim-Pahrik +0 Infolge Ihrer ainnreichen inneren Comstsuctiva — 

Hoflisferant, Goldene Medalilen. dam zıan It der badben Zait Ale Goppelıe Menge jeder Arı if rn 

oAns filana, Überkemden, Kragen, Masscheiten, Kleider, Hüsusen, Vorbängs, 

Leipzig 1. — Gsgrindet ıtın kurz Alles sauber und ejngunt, mähalss und ohne Hitsebelksiigung plätter kann. 

Obga bemmlars Frunrung oder Gas, daber tbarall, Im Zimmer * —— 

ou —⏑ν Mark‘ io Kasawaasın- und Abzlichen (iesn .n. 

Berlins grässtes Specisihaus für Kensusiehen des Kehiheit: Name Halil Im Deckel eingeprägt. Wa nicht er 
balslınh, Eirestar Varsmndt darabı Dewische Ullhstaff-Unssllschaft, Dramen | 


| Teppiche Kingrarieti vun Namen In vr Alte Sishlwsaren liefere Ich 


Kınklklingen , — wit Wunsch alıza Kosten 
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Ausf Prozliste 30 Pfin Bripjmarken- 
4 Vorziläge beritwilligst 





GECRUNDET 1878 















Ueberall kandlieh 


In welchen Betten schläft man am besten? 


In solchen mit 


PATENT- 
Springfeder- Matratzen 
Westphal & Reinhold, Berlin 21 


J 
“ ubk Balocı- he 


BERLNFEBE en . 
Pracht-Ka "Katalop 0g Sa ar ae Bo 
Emil Lefövre, Berlins. 9. Preisliste Ba 


2* für dan Winter Maar 1BC0.100. 
samen Öranienstr, 158, GO Herten, MT5 — Dual 
Nummer Ober ale 





* 2 * * 
Anerkaant bestes und bemihrusen | | Kansttöpferei u. Ofenfahrik || Sg STAHLWARREN, x 
Fnbrikat. em Paul Krotschmann, Leipzig . Instramsmte, Birisagenpe, Ulasenliamsmtee, 


Barsien, Pfeifen, Luslermaaren, Alben. Uhr 


ro —* Dr 
Kunstöfen * — N 
3 Boralerr, I a Imuhafoen in 7 
\ and Kamine 8 miebhenigsir Auumallı veuade 23 * 


En: Ich auf Wunsch 
oder Stilart. = 
—— umsonst und portofrei R 


Wichsie manche Ausmichmung 
Kol, Preuss, Goldene Staalsmedaille. 
Man sehätze sich vor Nachahmungen und verlange ausdrücklich : 


Westphal & Reinhold’s Patent- Matratzen. 













Icb 1 7 Traaparabie e 
Veberall hauflich Kachrhifen Trans. F— an Jedermann ve 3 
werte Var hehdntı« u ste haar Hndier), — 
Drei beilobte Badenpparafe. —* Biken, —* pe : — =; s 
3 —— ued Marror 7 
Ve . K-P. Im Ieteten Jahre babe ic m Im bWtsten Jahre ale ich 4 


Lana Heart Anbei und Bun Rasirunewner Anbrsctrt und 
diret um Privale versamult. derei an Prime versandt. 


A Die Stablwasren mit der Eugelis-Marke sind #0 aumer- 
Zeichnungen und ordentlich beliebt durch ihre tadellose, unübertrefiliche Qualität 
Preialisien tranco. und trotzdem erstaunliche Büligkeit. X 


Monopol, 


T. 8-9. Basis u. oe, 


verbeferter irlſcher 
Dauerbrandefen, 


war Bein Aomsmten er · 


Eee || GC. W. Engels, Foche 16, bei Solingen. 
























Kchbendel. Koble 
ir Gas. (ieid) 


ar DAN DEN Le Krssus 


—— — Grösste Stahlwaarenfabrik 
A een mit Versund an Private, nicht nur am Plutze, 
ge Femme sondern überhaupt. 

Ausffärueg Einzige Versandgrschüft mit wirklichen Fabrikbetrieb hier in Foebe. 












rg wor bewährter Systerne Tür den Mansgebräuch. sowie 
ar ee —— und Kiilamsnaline, ferner Klein, Miele, Waach- 
und Kanierwaioren (Danchränte) fadırızlaran 

pericher Landitrane, 


Mossdorf nr Hochhäusler. —— Pi er 


Fülm; Berlin, Kinmaniammir. 60, PR a. M., Kalsenıtr. S& 
Goldene Stnatsmednillr 189% alten 


„eltrungen ımb Garls- 
Iren granis. tan) 
€. Olırmsna & Dehn, 

&tlmgirgren 
Baausmer. 








Warum? 


Mr bir Selie Bimmader 
daalı ber TDalı die 


Pat. Perfeet- 


Eonlervebürhle? De ne kenne 
* Aerrem ber Troen Kckkaberpi 
2 con 7 Berlin, fie beren Mliaien ir Achde 

A Dal mat ai dan In —— 
Beeldnung terici jemtt 
die Keirdeit ben Ger 





Hardegen’s „Sprechsystem“ 


# in win Inutaprechende» Telephom. das in ®, Stunde milm 
ST wir ram Installawar wungenchti wind; bei wu, elekininher 
Klingel darck mature Auswrchseln dir Iiraekkaopt: ga 











Für Wohnungen, Bureaux, Hotels: ee 
A. Eprochrertindeng zwischen ? Raımens ‘ DE IDrd ber Perhet-Der- 
Li van 2 Zimmrrn such (ler Kbdr ' Pat — m aha yemritftig 
el N * wrıh wire Yale halter turn 
— ERHITZEN, wie I isn elegante Mamlapparat It Ablebliumg ı PER a cn Beikeiten 
But dom Met nr der kin Irunprkir pontirwi Chef spricht zum Porsumal, 


aumatiegt [inb, bemm Ira Trail ungenügend, Ein- 
ha Tehına ber (banbedri zer jet writer 
Dargsg rin nberm ind Dgherre autweik 
Lu) ie Wiahk In ber beipegebenen 
uni -Shap Düfe Rerdliiee wire. oben 
eripeingen ammäglid If umb leder beilcbige 
ötsp| vermmembei werben farm 
Jahre Mile Ik wine gemaue abends 
unzuitung über bas Eimmohen beigtiogt. 

u haben In alen beiten Bias, Vergellen. 
mb Beusbellungsgeiällten, ce⸗ rriht derrei 
son ben Erpugen [13107 

Gmshilärmmrıkz Aierhitten 2c. 

in Draylg I, Il. 


Paul Hardegen & Co., Berlin S., und Hamburg, Hüxter 12 





3 HP. 
Schnelligkeit: 
30—35 km pr. Stunde, 


3 HP. 
Schnelligkeit: 
0-35 km gr. Seunde, 






ertihlt heine beiibewährten 
fener-, fall-n. diebesidieren 


Geldfhränke 


mit Stahlpanger x unlibertraffenen 
Edlöjlern, 
N —5 Bu sagt, Mariswrpelllr, 


Tuspiheäng, Im der ar. 
— num 0 einmalig 


Berztrier Hr Helen: #3. Heyer-Biram, 







Venerall 
zu baben, 










Ohne Ketten, Riemen und Vorgelege. 
Eloktrische Zündung, 
Preis: einfach gefedert Mark 3750, doppelt gofedert Mark 4150. 
Mer 5 Monate Anzahlung ’/, bei Bestellung, 
c It Cassiage werden gegen Einsenlung von Mark 1,50 venndt. ans) 
udell & Co, 


Aachen, Motoren- und Motorfahrzeug-Fabrik. 
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——— Iluſtrirte Zeitu 
— Zeitung. Nr. 2931. 31. Auguft 1899 


Beste all -Lotteri — 0 
— Mar 3 Nark-Lolterien * Auf IO Lose ein Gewinn! 








it des Herzogs Alfred v, Bachsen-Coturge-Corka. 


Königsberger Geld-Lotterie 


für Reuisurirung der Liehfrauenkirche zu Künigsierg Franken!. 
— — 80000 Lone, 8000 Geisgewiane (ohn® Abzug) von 


„Zwillinge“, 13, Juni t7aı 150 000 Mark. 


Hauptgewinne ev. Mark 75000, 50000. 25000, 10000, 5000 at, 
Zwei Ziehungen am 7. October und 14. Dezember 1899. 


Für beide Zieungen giltigu Original-Taun A M. 3.30, Porto u. Linte 30 Pf, exirm, empfehlen 


Carl Heintze, Gensral-Debit, Gotha 


und din durch Plakate kenntlichen Handlungen 
BE om wenn auch 1 Yartrachmahne wemandı. u 


Zwillingswerk in Solingen 


fubrieirt und empfichlt; 


Messer und Gabeln für Kliche und Haus, 
Messer filr alle Gewerbe und Kilnste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfänger und Jagdınesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker ete, cte, 


Ich bitte anf die Echutzmark — 


zu achten u.meine Fırına nicht mit ähnlich lautenden 
zu verwechseln. Für jest. Seück, welch 
zekben trüpt 














kafıluhen Grumlidtaen hergeiteilier 


n Eın v und wuuemuch 
 Huarwasser 
nach Dr. med. J. EICHNOFF 


in Aller) 
priatarıt fü R 


I da dadurch wrrwrswhle 


las Zwillings- 
‚ win unbelingte Gewähr grlestet 


? FE RD. M ÜLHE! 7 11 ad —— 
hate ec ee e 3 arhhättern Intehet. 


—* 


IS“ Nrd 








Hauptnietderinge 
Berlin W.. Leipzigerstrasse 118, 


Eigen» Verkaufaniederlagen 


Franktart a M. — Hamburg. — Köln a. N. — Wien. 


AR 


=! Hochfeine Teilette-Seife mit natürlichem Wohlgeruch. 


7 Chasalla-Parfümerie 


C, Rupert & Co, Casse]. 


ausdeöcklich Vi ola Bella. 


EINUND DASSELBE 


GESICHT 
Eu 












| 
I 


—— \ Waldheim 


Hit 
BERDITUNG BENUTZUNG 


von BERGMANN?ZAHNPASTA. E 


11.133934 
zur Pflege 


9 ıN0PIe wApulhehen IM un Pant 













EAU DENTIERIE s — — — 
WIOCTEUR PIERRE : 

& PLACE DE LOPERA Karlsruhe: 
Rn PARIS = ; 7 ee EEE u eu 









Lilienmilch-Seife 


ron lieblicehem Waklgerhehi ⸗ | 
bras 






be zesigweiene, sammeiweiche Maut 
dieselbe Big In'm Alter sart und geschmeidig | 


Nur ächt 


mit der vollen Firma des Erfinders | 


GUSTAV LOHSE »exim. 


Moflieferant Br. Majentht don Haiperz und Künlen 
Erfimder Lohse’s Wairlärhrken - Jerfümarie 





Weltbrrübmte- 
Disk wirer ame 


Ei B 


Ucnemarı EnmaLrLich 


In ala guten Parfümerien, Trrgmeien miele tel allen Talltemm dm 


az 





” in #m 
e ‚auoren der Meile 
vn 24 Profenso — 


ben, baten u 





geliti und eınplo ® 
Kichurd Arash’. weis 
“ inden Apuabeken di 

















ec 
4 vallständig Da 






(ltüssige Kohlensäure in Stahl» 
kapseln) u einer immerwerwend- 


mi 

baren Specialllasche bereite 
jedermann sofort, billig umd 
dequem die ihm zusagemden 
herrlich dursistillenden hohlen 
sdurehaltigen Getränke aller Art 
Grosse Sodorflasche (0.7 Trier 
Tahali) ausgezeichnet für Fami- 
lien. kleine bisherige zum 
Einzelgebrauch. 


(Sodorfabrik Zürich) / 





whhlikäen Wirkung preis wm 


Leibes-Verstopfung 


beat 
(Hartleibigkeit), mugmtigeiden Atuhlgang und deren —— 
—EE—— Bersäloplen, meet * 
terandie 











Arayni N ” 

Beteräleeputwe In_geirken Tiniien und it Quanius, wm 
aroaıe I Tük.. Klima FO Pig. Berkani- 10 Pilsen Im Gewicht vun 0,52 hersumeben. 

stillen Ir allen gränmien Sehen und 


Omerstim. ma 

























\ar 


u. auun. Ya megujr auvur alujiiiiie era. re 




















lie Dr. med. Paul Wienerek Kreuteset (Schlesiemi schreibt: „Dr, Mammens Inematogen hat sich bei Fimm dene vn I Monaten 
4 die infolge Blinansur uml allgemeiner Schwäche zriterime außge neben Kränpde teasen bald wdintändie mach: + verschwand dns blane Asche, 


Als 
bewährt 
- 3 der Appetit wurde tege atıd die Gemichlarenahme Oberstleg jeio Erwarting Ilm eier Wohn 100 gr.i. Hanmaiogen werde raeifsken indem Uhikten Präparat 
igungsmittel = 


Hrer Or. med. Möner von Mersky in Prisseraduef (Könter-Omserr.i: „Die Exfülge lt Dir. Marmmel'e Marmaiogen Übsrtrefien die weitgehundriee Erwartungen; 
Erunshsens es stellt alle biaher gegen Mirkchwarht, Nharbitie, Nebmächrensiäiude, Blularmul ote. ım Verserdbing ——— Behalten, ja seht wi ganz 
Kinder —— Otwefllissig. Fch rermends wärher In allen Aintür greigneien Fällen Ihr Harmatogen fast ausschiinslich und masnabmekın zult dem besten Irtalgr.‘ 


Gesch 4 f veganische Eisen Kiweisarartind se Firlsch-Bahrungsmlisdl, 
Dr. med. Hemmel's Hasmatogen nd ie —— — «P. Nr. 81,B011 er a er en 1* Is 


Lerstar lt bandoreen rom — — & Co., Hanau a.M., Zürich und London. 


Ip "ähraaiz-Cacao ı petoRilo-a3— | Pasend rear Kon bezug 

000 pr.1/, Kilo „4 2,— u.,4 1,60 E 

mann Hafer-Cacao pr. '/, Kilo „4 2, —— — 
Pflanzen-Nährsalz-Exztract Versand in unerrichter Güte. 


SER 
— Glas 
— * 
* 2 - 
* * ( 5 ; 

Mbuflich ih Allen Apotheken, sowie tesserıc Siroguma-, Colonlalwaarın - Hähälungtn, r der Kal. Prmum, Summe Medaite 
2 Le — a — 
—— Alleinige Fabrikanten HEWEL & VEITHEN in KOLNMa. h. n. WEN. — Anlelmrinkeztannt Nurblernsch! 


pr. Topf „# 1,70 Yan 23 Liter sufwär & 20 Pig. Auslese 
Nährsalz-Hafer-Biscuits jr. Packet .# 025 | "Pers Postko, Guben 4. 


Kloss & Foerster, Freyburg 2.0. 
* 





















vom) 




























AUF DEM UMSCHLAG, DER ETIQLUETTE UND 
r “m vo o Ds ı6 


LEA_ & PERRINS’ ALLEIN IST ÄOHT. 


















VERRANGE UND 
BESTEHE DARAUF MIT 
LEA & PERRINS' 
BEDIENT ZU WERDEN 


HAT WEBEN 
IHRER Unze Emmen 
WELTWEITEN Aue UND 











BE IST NACH DEM ORIMINAL- | | | $ 
\ RELEPT HERGESTELLT, ——— 
SOGENANNTEN FÜR FISCH, FLEISCH, 
NURGERTERSHIAE BRÜHEN, WILD UND 


Saucen. BUPPEN, 


SIE I8T ALLEM ANDEREN SAUCEN WEIT ÜBERLEGEN. 





Ex Fu — 


1 Fimehe mit Memstreiten giebt 
10 Weintimchem Telssten, ale 
tribenden Spmise- und Talk — 
Kırgsemchte Früchte schlmmels 
nieht. Triliger, bayummmr, u bear, 
wohlsehmanker önr win |ndur arılare 
Essig. Emptohien won den buche 
weiitinischen Auteriiäten min des 
re — Point Mi, 
& V’Eairmgen IN, ur ine 
—— u baten, 

Pre 






— — — 
Cross & Eiastweil, Lid, Landen; und bei Export» Iinierinimnarıs- 
Alndtere Im Allgemeinen. tät} 





Aranint-== 
faniat-Cikörtabrik, Leipzig. 


CHOCOLADE 


IR fi — 
—— 


DRESDEN 


, 
er Boahällge gar Uhrwerijung nor Berger S 
Abfallfoffen, 
5 u —33 finiben, 
Toriiten, Haze. Garıb, JRormmallır), 


9 ererbombgliheiten Germania- 


für Huswanherer wab Anllenler, 


"Fahrihations- -Derfahren 


ir ale Dabeitrienehgt. 
Netalsg gralie 


J wiln. ꝛaus En. Derital. 57 Ä 


Cacao 


—— 





Prospoeis pratie nad franın 





Juuſtrirte Zeitung. Nr. 2931. 31, Auguſt 1599, | .. 
— | 
‚ Beste aller 3 Mark-Lotterien » Auf IO Lose ein Gewinn! 


«r Hohen Protsrtornte Sr. Künigl. Haheit des Herzöge Allend r. Sachsen Coburg-Goika 


Königsberger Geld-Lotterie 


für Restaurirung der kiebfemornkirche zu Königsberg (Franken 
80000 Lose, 8009 Geldgewinne (obe» Abzug) von 


Schutemarke: X Eingetragen r 
„Zwillinge“. 13. Jund 1731, 150 000 Ma = 


Hauptgeminns ev. Mark 75000, 50000, 25000. 10000, 8000 efr. 
Zwei Ziehungen am 7. October und 14. Dezember 1899. 
Für beide Zinbungen giltige Original-Lawe AM. 3.30, Porto w. J.iste a0 Pf. extra, empfehlen 


Carl —— Gemeral-Debit, Gotha 


und die du n 5 n aknte kenntlschen Har 1— unge: 


1er Puniam 




















Zwillingswerk in Solingen 


fnbrieim und empfiehlt: 


Messer und Gabeln fiir Küche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfinger und Jagdınesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker ete 





nahme man 





Ernzsz nad wierwichaftlichen Geumtidtsen Aengeitellie 
Haarıwas 
nach Dr. med. 


RC, 





JE 





ICHHOFF 
2; 


Ich bitte nuf die Echwizmarke 
zu achtem u mein eFirma u icht mit äbnlich Inut * u 





u nı dadurch zermriuchte 
zu verzechsein. F h D- — 
FE RD. ai HL HE Ns. * Nr. 4 11* KÖLN. 
En ——— Hsarwamını lg 
— > N ku An em nd —— 
Haupaniederlage — a A — 9 4 Mk. Y.— und Mk: U 


Berlin W., Leipzigerstrasee 118. 
Eipete Verkaufsnlederlagen 
Frankfurt a. M. — Bamburg. — Hola a, Rh. — Wien. 





;{ Hachfeine Toilette-Seife mit natürlichem Wohlgeruch. 


Chasalla-Parfümerie 


C. Rupert & Co, Cassel. 
Man ve 


EIN UND DASSELBE 


GESICHT 
ur 
onnt Hirt 
BENUTZUNG mal ir BENUTZUNG 


von BERGMANN 'ZAHNPASTA. 


landen DIE in Apulbeken, Drogerien Parfümerien 


\aohse® 
Lilienmilch-Seife 


n Miebilehem Wohlgernch 





rlange ausdrücklich Viola Bella, 


rim 
dor 


andern — 


au hersorrmgt 


nech walibertireilum 





ZÜRE EL. VAS 


zur Pflege 
—— Mundes und 










Mimi von = 






EAU DENTIFRICE 
WDOCTEUR PIERRE 
8 rl ACEDE LOPENA 

“@ paris.” 





WOIERES ol 4 


aBoflieferanten Karlsru si 


Ih» zusigweinze, sammetwejolhe Han —R 
Dig tn'm Alter zart und geschmeidig 


Nur ächt 


3 —— Wien Kölnerhotgasseß. 
mit der vollen Firma des Erfinders 


GUSTAV LONSE sanzer| | EIER | | 


Hoflinferant Ir, Majentär des Kainorn una Königs, 
Erfinder ran Lohse» Muiplärkehen - Durflamenie 
In ala guten Purfliwerie, Tiragerien wine hai un Teiftunen dee 
\ t Aunlası käuflich 








wi) 





mit (tküssige Kohlensäure in Stahl« 
* xapaeln) w.einer immer verwend« 


baren Specialllasche bereitet 
Jedermann sofort, billig umd 
bequem die Ihm zusagenden 
herrlich dursesiillenden kohhen- 
siwtehaltigen Hetränke aller Art 
dirosse Soderflasche (0,7 Liter 
Inhall) ausgezeichnel Für Fami- 
lien, kleine bisherige zum 
Einzelgebrauch. 









vehiellichen Wirkung gegen 


Leibes- Verstopfung 


(Hartleibtgkeit), ingeahgenien Rishigung und dern unangenehme 
Folgersstände,mie Koplschzieren, Heruklopfro, Dintandrung, Schwindel, 
Unbehagm, . eisen Weltzut erworten., Mur b Pig. 
kouitet im tägliche Anwending und sind die Apsiheker ich Tram 
schen Schweizerpillen bei den Yrasen heute Aus beimbiesio Mittel. 
Die Bretanitbeie der Schten Apaihehm Richard Brusii'wäen 
BETZ Se witel Extescte van: Ailge 1, far, Monchumgarie, Als, 
Adayıtı je 1Gr,, Hikterkies, Ubemtten je DA (ir, dumm Gentika- und 
Witeekierpalven im gleichen Tieiben end Im Gmantume, um 
















10 Sack NWerv⸗ u Sram 


* rise I IE. Bit TO ME. Berka 141 Pillen im Gewicht von 0,12 herzustellen 
(Sodorfabrik Zürich) ueden an sehmren en and 


Inechalten, [12273 





ae bee %  * 1 










iberr Dr. med. Fasi Wisczerak in Krsugseget (Schlecht wnbrelbt: „De. Hlumimiis Ioematngen hat sich bei rinem Smugine ven ü Yunaten —2— 





Als " bewlrt; die infolge Mintarmur und afgemeiner Schwäche aritwele anfgeirotezen Krlmjdı Iunarn bald vollständig nach; m vırwhwand dam hlamıı Aalen, 

l der Appetit wunte rmge und de (wwlrhissanahme Otersiing ale Frwartmg (im einer Woche tweifeden jadem ähnlichen Präparat 

gungsmi & vorgesugen zu werden.“ um 

far Herr Dr, mad, Hörer vom Meraky in Priasersderf (Nimler-Öicer.\) „‚Ee Erfolge mit Ir. Iormmel'a Hactmatogen Ibertrefien die wellgehandsien Erwartungen; 

Kinder = Erwnohsene es Stelle ale Hsber gegen Bleiehssieht, Alsehitin, Behwächerestände, Blutarmur enc- a Verwendung gretandemen Mittel In Urtaten Mehatten, ja macht wübe galın 
lerfitiig. Ich sermendr mirker in allen hinfür geeigreien Fällen Ihr Hansatugen dası sımarhlemalich und zunnabaınkın als dem Ienien Ersalgr," 





weerrsicht 
er Lie Ei vertändung der Fleisch. Bahrungemlisel. 
Dr.med. Hommol’s Hanmatagen 2 ir rin rap Bat" se Aa NR 


Depots in den Apotheken. Nicolay & Co., Hanau a.M., Zürich und London. 









Literatur mit hunderten von ärztlichen Gutschten gratis und france, 











Hährsalz-Cacao ır. '/,Kilo.# 3, 


I 

® Chocolade yr.'/, Kilo 4 3,— u..# 1,60 

x Hafer-Cacaso ır. 'j, Kik A 2 — 
Pflanzen-Nährsalz-Extract 

pr. Topf x 1,10 
Laos Nährsalz-Hafer-Biscouits pr. Packet _# 0,25 
— — 
irıgır tzarse 


Tausende trener Kunden bexeügen : 
Poetko’s Apfelwein 
ist der Beste. 


Versaml in unerreichter Güte. 
Fon 35 Liter aufwärts d 9 Pie 42 
& 10 Pig. per Idier each. Gehe, ab Aler 


Ferd. Poetko, Guben «e. 
Inhaber der Xal. Prem. Nisate-Meuidallle 
„Per beat Apdetwein“. EB 
Grömte Apdelmrinkeiserel Nonkieeturhl. 







käuflich in aln Apaibeken, sowie besseren Eirogsen-, Deliestens- nad Oslenlaleuaren » 1andiuzgen. 


Alleinige Fabrikanten HEWEL & VEITHEN in KÖLNa.Rh.u. WIEN. 
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Rotkäppchen 


Kloss & Foersier, Freyburg 2.0. 
7 ED 











ch die Weinhandlusgen, 





WENN SIE NICHT DEN NAMEN 


AeasIerrind 


AUF DEM CUMSCOHLAG, DER ETIG 
SAUCE VORFIND 
DA man 






YERLANGE UND 
BESTEHE DARAUF MIT 
LEA & PERRIN®’ 
BEDIENT ZU WERDEN 

SE ST HACH DEM DESGINAL- 






























IHRER WORZÜGE EINEN 
WELTWEITEN AUF UND 
N ESTBEKANN 


BECEPT HERGESTELLT, 
H WERMEIGE ALLE ANDEREN _ SMUCE 
y SUSENANNTEN FÜR Fick, FLEISCH, 
WORLESTEREHIRE SAUMEN, WILD un 
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1 Flat mit Memrtreifen hohl 

2» Weintmehre Inlarten, ale 

trübenden Spoise- und Tatahunig. 

Eitgrtuchte Früchte wälmmala 

niert. Billiger, boy ummee, sauberer, 

weblschenechkes dee —— ern 

sun Emig. Exıplohlon won den ich 

eu mediztzischen Autoriläten als der 


E — —— Eng. ProisiMik, 
Iram | N { ihör 
abrik, Leipzig. 


.. na Ines 
— — 


CHOCOLADE 





Inn Engromverkasf bel Lan & Perrien. Werner) 
Crome & Binikweil, Lid, Londen; und bei Eupari -Ihwiariälwaaren- 
Aindiera Im Alkpemainen, duaıy 














Erwerbs: Katalog 


Borihlige zur Iermurgung von 


Abfalldoffen, 


Beber- u. Pandeserpragniläer (Minden, 






(Lil —— — Germania- 
SC Ü IA net nfledler, us nfte De 
DRESDEN ne RES — 

Astelag gealla nd Art durch Cacao 





Daran dm “al Maschinen - (sastrertwer “, 
Abibeilusg Iür ———— 


Prospseie gratis und frauen 


CAc AO 





win. Snllm ade. Yerlia W. \ 





Illultrirte Zeitung. 











4, 6, 8 und 12 Personen, 


Preis von Mk. 2200.— an mit ca. 3 pferdigem Motor. 
Bis 1. November LA9R wurden 1600 Wagen abgeliefert. 


den Wettfahrten „Paris - Bordeaux " „Paris - Marseille ' 
„Chicago “ „Marseille-Nice'' glänzende Reaultate erzielt. 


Verteniungen und I,ager In Berlin, Dresden, Strussbarg 1. Eis, Crefeld, Parks, 
London, Brüssel, St, Petersburg, Moskns, Nymwegen, Wien, Eiundapest, Malland, 
Basel, Copeuhngen, Beenos-Alren, Bingapere, Mexioe, Bombay, Capelown. 


Benz & Üo., Rheinische Gasmoteren-Fahrik, Mannheim (Baden), 


Dedeutendste Socomobilfabrik Deutschlands. 


R.WOLF 


Magdeburg» Buckau 


Locomobilen 


FErratz für Pierla -—- Für 2, 
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Maschinentadbrik 
Richard Lohmann, 
BRESOEHA. SERLIn IM. 


Xrickamrvir IB. Tempuibeler User 


Knet-, Misch- ul ««« 
Teigverarbeitungs- 




























— man 4100 Miendehralt — «une. Maschinen ade 
A sparsamsla und dauerkaftesle Back- und Trockenöten dr Nuchmake 
bei mbamasc F * J han AraarränıM Kr 
Industrie se Landwirthschaft. u rg TochtermanndCo e 


























Spacislmaschinen und Oelen 


für <betzische u. verwandis Induutrie 


Export nach allen Welrtbellen, 


ind) 


Naeher’s rotirende Pumpen 


für Jade Flüssigkeit, — Specabluät selt 27 Jahren, 


Ueber 3000 Stück geliefert. 
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Yrizatn Kaltrenzen 
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— Aichwexn * —— 

Brıi.-, dube · IWuac uai 
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Ansrüneliche eia⸗· · ·* 


* —S 


atkhühe is 
Zeigiiseiker) bis jährigen Be ha Aarau 


J.E. Naeher, Maschinenfabrik, Chemnitz, Sacha., Beekeratr. 
a N en ee a nn 


Dampf maschinen 


oinylindrig 
und compound.- 


= Bockmaschinen 


in alen ganpbamn 


on auf Lager 
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f Kunstanstalt 


Grimme & Hempel || 


| | Act-Gen 
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LEIPZIG. — 




















Pachtlgs Verırebar ceeaeda 


\ En 8 * A 
— SR 
_ LEIPZIG-PLAGWITZ. Js 


Nr. 2931. 31. Auguſt 1800, 


Patent-Motor-Wagen „Benzff | #232 Shen 





sMützet 


Moritz Hille® ® ns: Original-Motoren 


Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 


IiMe mich nieht mit einer Aunlieh lnutyaden Firma, der «A 
za verwechseln! 







Arn. Künne, Altena. 


Tate, Yent- ul Kirdberunchen, vendis 
toökei une. Yard ini) en 





Goddard's 
Plate Powder 





Arteit hab. Glanı, obneum 

#4 wcmat das Metall x 

Bin Voerrach voranlamın 

Verzauf in Sicharhiein &MDT4. 2, Mi, 126 


In Berlin: Gastes Lahne, . Wafliofemunt, 
“,„ Jägrrusr. 46, Wibmle 4, Liniun, — 
L —“ 
ıa a Site. mm 


amderg: 
Gemeni-Aguni:?. 


— — — — 
Dein nrad ⸗hrer at, Tip 

buler einer Ver ⸗ ung web em 

srneremehrren 3 Tedyee 

Aurlidanslung mit nk 200) SU, Oinfennenm 

wertet Ph malt erarz ⸗⸗ 

mus girnt Mermile meit van Were zu 


verheirathen. 


@ertetr Eiern aber Tiermahiber, bir en 
eralim Gehe Terireuum 

qubetm, mölere Angaben ph 
srapkie, die em. Yolmel erg 
it 1m RE Da & 
Tetpyig zu Verben ah 
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aus | 


die kostenlsse Kraft a 
Windes zur Wasserhebumg | 
aus tiefen Brummen oder | 
enilegenen Chälern aufber 
liedige Föhen oder zum 
Betriebe von Tamdwirth: 
schaftlichen Maschinem!! 


Nach Windrichtung und 
Windstärke selbsiregulir- 
barer, sturmsicherer 


Stablwindmotor 


Iördert aus tiefem Brummen 
das für mehrere Villen 
nörhige Wasser in ein im 
Thurıme untergebrachies 
gegen Frost und Kitze 
isolirtes Reservoir. 





an 

Beih illwsırate Preislisten 
sender gras und tranı® die 
Erste Mährische Wasser 
leitungs- u, Pampenbauansalt 


Ant. Kunz 
mährtsch Weisskiechen 


(Awmal. azın 
n $orclaitabech in der Mamarebit, 
fit Ranurlemungen und Pummer 








Grossartige —— — 








te. Biete 
jeder Art Hr spartiiche u. gewerbl. Zumaln, 





== Vinidsch, peiizlirt, = 


Ale Rachte Fir aammtlirht Trtimel amd Minntranenen verbaharien 


Teipjig und Berlin mE 31. Auauft 1899, 


Am Brümmnele. Nach einem Gemälde von Franz Grühel. 
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Der Dreyfus-Procek in Rennes. 
11. 


u bie zweite und bie beitle Woche bes Dreyfus 
Ar ya Rennes haben leine neue Te ergeben, 
ben Ungellagten in auskhlaggebenber Weile zu 
belafsen vermödhte, Die anlagen der meilten Zeugen lalfen 
een enffallenden Mangel an beröitiichem Berth ertennen, 
well fie falt immer die moraliihe Uebergeugung non ber 
Schuld des Drenfes Setonen, bach den Radweks der Thal 
laden wermien baffen, die zu bieler Ushergeugung geführt 
Haben. Immerhin hat bas Zeugenverhör des Dramatijden und 
Interelfansen genug gebragt, 
beneral Mercier Ilek fi zu dem mod bem Sallatisashof 
woremihaltenen Fnpelläntmih herbei, dab er die Geheimarten 
den Richtern von 1H94 allein Hätte vorlegen Kafın; ex verſuc · 
aber biefe Redtewibrigteit mt der fäineren Beforgnik vor 
einem Kriege mit bem Dewilcen Reich zu begründen. ffrant- 
seid, kei Damals in vollee Umänberung feines Mobililaions- 
planes begriffen, Deulihland zudem in ber Transformirung 
feines Styaetfeuergelchühes ziemlih welt wergeihieitien gewelen, 
wätnerd er jelbit eben erit von der Depmtietenlarmer und wem 
Senat bie nathwenbigen Fonds yar Gonitrurliex einiger Batterien 
Säweitfeuergefdjäne erlangt habe. Auch vom biplomatähen Ge· 
Fiätspuntt ans fei bie politijäe Dage ungunſtig gewelen; nad dem 
Tobe Aleranber's III. habe Die framyalliche Heglerung teines- 
wege bie Sicherheit gehabt, dak fie in jeden Malle auf Ruhland 
Hälte rechnen fünnen. Die geheimen Säheiflitlde habe er im einer 
veriälaffenen Enveloppe an dem Borfihenden bes Atiegogericht⸗ 
aeldyiät mit dem Bemerten, dah er, Mercer, zwar nicht ber 
rechtigt ſel, ihm einen ausbendlihen Betrhl zu ertheilen, dah 
er aber unter tehegsmtimifierieller Deranimerilidleit im bie 
morallige Orbre gebe, die Schrifiſace nur ben Wilgliedern 
des Ariegsgerichts norzulegen. DMaurel, det dem 
Artegsgericht von 1894 vorgelellen hatte, wurbe am 24. Auguit 
als Feage vernommen; er ſagle aus, ba das eimpige im 
Laufe des Profis am ähm gelangte Mieheimftüd Um mom 


Bregftätter, 1994 Mitgtkeb des Kriegsgerichte, verfiherte ba- 
gegen am 2#,, bak Oberit Mautel nicht mur bie geheimen 
Arterflüde in ben Händen gehabt, jonbern bak er zu jebem 
eingelnen ber vier Gtüde auch eine Bemerkung nemadt habe. 


dem Rriegsgeriäht gu Penmes einen angeblihen Brieſ bes 


des Wütäcattodhe bei der äßterreldähe 
ungartihen Boiſcheft 1 Paris, vorgelegt, der, vom 30. Ne 
Er 


Schreiben mit zur Grundle ge ſetaer Beſchaſdigung bes 
Drepfus. Doch ſchon Ir ber Rotmittagamsgabe bes „Aigero“ 
nor 17. Auguln wurd · eine Depelde des Oberflen Sahne lder 
aus Ems von bemjelben Tage veröffentlicht, worin dieſet bas 
erwähnte Schreiben für eine Bälläung minbejlens hinſichtich 
bes Datums erfüärte, 

Trop dieſes Demumii vom 17, bileb Major Eulgnet, 
unter Cavaignat der Specafit ber Gehelmacten, med am 19, 
bei der Behauptung, dah das Steififtäd, gegen das id) bie 
ennier Depeſche Schneiber's richte, amihentiih je Gbenio 
wenig Einbeud wie die wiederholten Muslaffungen bes dlter- 
reihlich-ungarlichen Nciatatiadc· Hat —* Ftantreich her · 


zu ihun gehabt ober bis zum Spionageprocch von 1RM 
auch nut den Ramen des Ungellagten gehört zu haben. Zu · 
dem erlläcte die rümlide „Tribuma*, fi dafür verbürgen zu 
können, dak wedet Panlardi med u. Ehmarklonpen ciwas 
von Trenfus gemukt haben, bevor deſſen Verhaftung belannt 
wurde, Wal aber Habe ber deulſche Militärbevollmädjligte 
feinem Halenliden Aameraben Ejterhazn als ben Offiger 
begeihnet, vom bem er vorher oft als vom feiner Nachrichtengquelle 
geiprachen hätte, Auch Vlanart betonte am 17, Augult, ba er 
heine Schritte za Gmmiten Drepfus’ etſt zu jener Jen begonnen 
babe, da er bie Mehnliäpleit der Echeift Eilerhayn's mit ber bes 
Borberenu bemerkte; die Wbtheilung, im dur man hätte Suchen 
mars, ols bieles emibedt wurbe, jei biejenäge da Bat be Clam's 
gemeiem, wo man [id mit ben im oft erwähnten Begleit- 
Ireiben aufgeführten fünf mätitäriichen Geheimfiüden beihäf- 
tigte. Auch Bertwins erflärle am 21, mit Nadbrud, beine 
umerjäjätterlühe Aebergeugung jel bie, bak @lterhagp_ben 
Berratiy verübt hat, und dal diefer allein der Berräther TIL 
Schliehlld bleibt amd, der Schreibjadpeerflänbige der Bant von 
Frantreſch und bes Mppellationshofes, Gobert, babei, bal 
das Borbereau ein Wert Eiterhazy's jei, gang ir Gegenia 
gi Bertillon, der ebemio wie ber vom Negierungsrommillar 
Tattiete vorgeladene Artilleriehauptmann Dalerio bei ber Un 
ſicht verdart, dab bas Begleithäreiben nur von Drenfus het · 
geitelt fein Töne. MUuffaenb it deshalb Ejterhagy's Term, 
bleiben wor ber Jeugenkheante in Rennes troh ber Zulage 
freien Geieits, auffallender meh bie Ertrontung bu Pain 
be Elam’s bei Beginm bes Profis. 


"JE. . Mr. 9949 ber „Inte. Fig.” vom 17. Hagıt bh. J. 


A N 


Illuſtrirte Zeitung. 


Allerdings It das Derkangen geftelt worden, bie beutlde 
edge Documente veröffentlichen, die tie Unſchuld 
bes Drepfus bemellen. Darauf ermisert jebadı halbamtlld der 
„Hamburger Gortefponbent” mit Reit, bak In der bentbar 
officleliltem Fotm, von ber aller belt ſſandaren Tribfine bes 
Reihstags ams, die Neidereaberwng band ihten berufenen 
Dertreier zurimal Iogar Khan ver mehr als Jaht und Tag 
nagqdracaq erMärt hat, Deutjälamdb habe mit dem Gerrttal · 
tabslapitän Dresfus wirmals auch nur bas Mheringhte zu ten 
gehabt. Dicke Aumbgebung jei natürlih aud in Frentreich 
sernommen worben, ohne bah Ie badı von welentlidem Einfluk 
auf den Gang ber @relgnifle neweien wäre, Suehuch muf 
nod darauf hingemichen werden, dah audı ber viellad her 
Ihende Verdacht, Dreylus habe whtine milllärtiäe Eteihätüde 
an Ruhlamd ausgräefert umd baburd) fogar die Tramgöflidh. 
reifiihe Mlliang gefährdet, wenigitens bis heute in dem ber 
vells jehe umfangteiden Jeugenverhör Beine Beilätigung ge 
fanden bat. Dit vollem Medyt |tellte daher ber bei jeinem 
Wicbererjeimen Hürmilc begräkte Laberi am 2. die Frage 
ar ben Gerichtshof, welder Werth wel Dormmenien yazu- 
Ihreiben kin möchte, bie bie Verthetdagung nlcht chen, bie 
Nie nldyt peuten dürfe, umd von denen an mid ebemal et+ 
fahren Lünme, wer Für ihte Authentiiiht die Deramimorkumg 
übernehme. Dringender mod fragte ber unericendene Der- 
Ifeitäger, auf welchen Redistitel ſich Generali Mercier benm 
Teihe, wenn er Mbjdriften der widtiglien Eiriftfiüde als 
Privatmann in Händen habe. 


Wochenſchau. 


Die Einnahmen bes Deutſchen Neihs an Zetten 
unb Berbrauhelteuern, — Die Ilteinnabme am Zöllen und 
Derbraudsiienern bat für bie erſien vier Monale des laufenden 
Glassjehrıs bie Summe van 24, DRÜL A ergeben, d 1,, Dill. 
mehr als im gleiden Zeittmum bes Barjabıs. 


Getreideeinfute, nabezu 5°, RL und die 
Branntweiumaseriallteuer °/, U weniger wefbenhten, Die 


Auserfiemr den allein ein Vehe von 4,, WEIL, die Beannimbe- 
DU, bir Galılteuer und bie 
ergeben. Bes bie übrigen 


©00 geringer als für 
1898/98 weraniälogt it Mut bie Üibeigen zu ben Neldsftiempel- 
abgaden Imeige weiten geringe Dlehreinnahmen auf, 
* fh bie Etempelabgaben Insgefammt um 2,, SR, beher 
eis Im Borjehee |tellen. 

Die Dage in Preuhen, — Imsolge der Abirdnung ber Anmal- 
vorlagt band) bas Ubzeorbeeienhens Ira am 28. Hupmfi under bem 
Barlig Raller Wilbein's ein Aroma in Polstarı zulemmen, 
Uber deſſen Verbanbtungen bisher midts Beltimmies belannt ge 
werben ii. Ep viel ſcheint aber feltzuichen, ba von einem 
Abtrit des Gejammininiltertwns feine Rebe iM; auch ük es noch 
traglid, ob eine Hufdjung bes Mögesehneienhaufes erjeigen wird, 
Degieres wahm bie Doriage beireffs Iandesgefehlider Dorjärijten 
über bie Hebüßeen ber Kirhösonmälle unb ber Heridssnslljichtr 


in der dus on, bene biejenige beicells 
der Geritsseganifatlen Für Berlin In britier Belung. In dem 


elehjeuch wurbe der dem herren» 


pocetenbanien, In 
Tömelt [ie au] Dariehen an preubiite Aürpesicalten bes öffent: 
Viden beruhen, münbeilählg ſein hellen, Inloige Dialer 
ben Bahtläfie Tonne der Für ben 26. benblichiigie Saluh 
der Seien bes Dambings nice erfolgen, da beide abgränberie 
Grlepentwürje ax das Herrenbaus zurädgehen mußten, dus jidh 
am 23. mılt denſelben beihäftigen jollte 
Das preußllihe ea gg ur in der Uom+ 
milfien,. — Die zur Bet berechung des eingedteanen prruhliden 
ernebadewahlgeleges eimgeleiie Sommijllon hielt am 21. Mupum 
eine beeiilebige Stang ab, dle das Ergebaik daue, dei ber 
Entenief mil 13 gegen 8 Simmen abgriehat wurbe, Tinany 
miänffler ©. Miguel erllärte Yerzu, bah es Für Die Firgierung von 
Wer geweien jei, bie Meinung ber Commillion tennem zu lermen. 
Jedenfalls werde in ber näclen Unter mögliciter Be 
toefchrgung der bunbargebenen Bünide bem Landtag eine neue 
Vorlage Aber die Bilbung ber Wäblerabifeilungen gemadt werben. 


Die Page In Delterreidh. — Die Inneren Fafiinbe in 
Deſt⸗er xeich gewähren einen deaden Arblid, Ihädeenb +6 bisher 
die eq · a waren, die Hemallmittel anwenbrien, Tinb es newer 
dings die Deutiäen Im Norbböhreee und Märnten, bie Aufruhht 
Tlifteten. Go lamı 06 am 10, Auguſt in Graslig ver bem Amis 

einkereptmammichaft 


gebäube der Beu zu Demonktrationen, mobel 
—5 Berkterieiben im erſten Sird jerielmmert wurden. 
um 


Grermaät vom eimen ber Demenſtranien ein Stra ſiel, 
mode die werjiänte Gensbarmerie ven itmer Waſſe ebraud, 


wobel zwei Torte und ein Edwerperwunbeler auf dem Wlıhe 
mt werben jehs Perjonen oerwunbel, vom benen 


Reigenbad fanden ebenfalls Demenitrationen Halt, ben 


gleiden 
Sen; wo man Arnferkheiben In ber Wohnung bes Ge au hauri · 
mann, in ber bensbarmerieksjerne und in ber & 


Säule ein» 
warf, In Akagenlurt bernenrirte am 22. bie Dienge ver dem Hotel 
Rärninerhel, imo ber Del des Iden Verbandes 


Aunbgebungen, namentih or Dem Hiriibilhäflien Palais, ver 
Rilhär einkhreiten 


anltaltel, 2 
Befen ren "wnrhen, = — 


wegen &x der Feder 
Neuer, Siena raien noch anbere Momente, —** So 
vom Rem Beiorgung. Reuerdings hat bie Re; 
Notkoerssdriungen eriallen. &s betreffen birje bie 


i 
Eh 
: 


der Seaaudlenet · · d. 6. ber mieberen 


Wlrtung ber geriet 
werben, ba aus bieler Steuer die Allnel für die Erhöhung ber 
Gehälter firken. Db bierburh die aulpengien 

Deterrekth Ih berubägen Inflen, ſieta dalin. Det deatfdinabiaie 
Reieraihsabgeortmere Wolf hatte im ber mieten Yngultpode 
Berjesimlungen in jeinem Woahibeint Cfböhmens eindensin, 


bab ſyrechen, ex murbe aber aus gan; Orfiernih ausgemieden 

Baer zul en By ee 
in 

atte bie amtliäe „Ublener Zi“ 509 Belälagnahnertimmeie 


Eine Rebe bes wormaligen Brälibenten bes öller- 
teihiihen Mdgeorbnetenhonles Dr. Ratbreie — Dir 
frühere Prällbent bes Ölterreichäkhen &bgeoräneiengaufes Dir 
Raikerin erjlaniele am 24. Yuguit Ieimen Mätlern in Hai 
4Tirsl) einen Kechenkhehsderikt, wobei er auf die 
Enzt ı 


be Uedtreugur 
Aenenden, ıüähalislos auf Djterreidulden Boden Stehenten * 


ö 
. eine Parlel werte als beutihe Barid jedergit 


Keheinierelien 

jenen gemeinjame Sad malen, Dissen 
uns bas Drutiiium gegen das Delterreibergum masipilin. 
Sie wolle Gleiäberchligeng, die der auliurellen, nasonalın unb 
polen Unturklbung emiipeädhe, Der Hıbner begeihneie as Bir 
witighe Auſzabt der Prgierung bie Minbehnmung einer Ber. 
kinbiqung; hierzu Yhrme man ber volum LUmierikägumg der Bells 
partel [iger feim Er hefle, 06 werde Durch zielbemuhes Magen 
Dorgehen und dur Enigrgenkommen gelingen, die belamenen 
Elemente, benen am Orfterteidhe (iebeitem gelegem fel, zu einigem 
un zu einer gemeinjamen erkoriehlkhen it zulammes: 
yubeingen, Beybalicd 
wenn der NAeidarach verjage, fei os bie Pflicht 
für Die Bebürtnifle bes Stnates zu [orget, wos In ber Der 
worgelehen jel. Wer gegen bielem Peragraphen preiejli ums 
die Einberulung des Relgsrasis begehee, habe auch bie Ber 
vlliätung, Für eine geregeie Thätägleit tefelben zu horger uns 
die Obkrweiiom zu beiämpeen. 


Die beigilhe Wahlrelorm. — Der Wabimusihuh ber 
bei en Heprbiemtantenkummer 


as. Winiiterprälldent de Gmel be Mayer erlläne, bie Regierung 
werbe der Eimlührung bes Diltenkrusieiens mad Proomgen u 
kismen, Er a 
märtigen Tagung, aljo im Wiai näcten Yahses, aufidlen 
jermehrung Zahl der Deputizten lehme bie 
ebenlo bie vom dan Progrelliiten geforderte Mustehreng bes Par- 
vortienaltghems bie prooinglalen und commundien eher. 
b 


Congress Sur Ing der Mintel behnke Deren 
derung ter Mahlreform tin. Die Page galı neuerdings als dr 


England und Transonal — Die engälde Wegierung 
seröffeniliähte unterm 21. Yugult ein Biautuch über die Irspe 
bealgiih ber Superänetät Über Transsoak whb 

eilhan, wie Transpaal In bem letpen zwei 
Unfirengungens odte, biele Frege aufs Tapet 
bie Yeberweifung berkiben an ein Ehlebageridt 
Ehlichlich richtete beneralgeuserneue Diner im uns 1899 «ir 
Sdreiben an Gbomberloin, in dem ex ausfährte, bei ber ven 
Transsoal eingenommene Qtandzunit unhalibar bi. 
fügte Yinyu, tab bie Mri und Meile, in ber * —— 
bes Teunspaal uiit bem von 1884 # 

Vertrag * 


4 


ex in Bloemanlein wieberkol erfärt habe, England niemals je 
kalien würde. Miiner bumertt weiter, die Mdjtellung der —— 
uht an ber Spige bes Programms nichts auderes Ihnne &r 
wägung gezogen werden, bis dle Sache geregelt KL Im eier Te 
peiäe oem 27, Zuli teitt Ehamderlain dem Mnfidrer Milmer's Dei 
und bebauert das Tehiihlagen der Genferenz in Blsenfenkin 
Otanberlain erllärt weiter, er jei basüder erfreut, ch 


Dishbury 
beendet. V Krlger im 
————— zeffiemen weine fo wärten bie Sämlerigkiten 


Derjelbe empfirhle tie Mnmalme bes We 
ts (Hulbebung bes Miomepals), Der Genen! 
wrmandami in Breioria farberte in einem Hunbideriten bir 


Kein Angehöriger eines frumıben Stantes Timne 
die Weile zur Burieidigung ber Reyubit zu ergreifen. 


— — — — 


Nr. 2931, 31. Auguſt 1899, * 
ehäher 


VerfterVir 


Eee 2.2 7. 


un. vn — — — 


Mannigfaltigteiten. 


wenat Steuſchthal befinbäihen Trupgenihelle Imfpichet 
—ã— Girahfurg und mon Da am 33. abends mag 
u A 
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it 
2} na tem Hu Aufenthalt mad, Balen|tebt begaben. 
Herzogin —— von nt ur bes 
Rurl Behrrn, . Magußt Slot 
82 a aan das Deben gegeben. 
Die Herzogin Albrecht vom Württemberg famam 
Huguft in Münden an und fuhr am folgenben Tape nech 


* 


Erzherzog Ftanz Ferdinand vom Oenerreich traf am 
26. Mugaft zu Haubeig im Böhmen ein mb übernahm das 

Uommimbs bes 8, Hrmestorps. 
Rronprinzellin- Witwe Stephanie von Deiterreih 
mit rer ber Exzbergagie Lanzre 


f4melboh am 22. Magult 
Aranturt a. St, ven wo Me der Grohlerjogin ven einem 
Burgen Bejach abftatiele, Mn 24, fuhr bie Aronpringellin mit äheer 
Toter nah Eheveningen. 

Der Grohhergog von Luremburg bat bei einem 
Anfall, der ihm mit Wagen bei Tölz zultieh, leichte Com- 
uſlenea em Alten und Im Geſicha erliiten. Sein rlligelabfusant 
eine Aemserrentung u. 
ie Bringeflin von Wales langie am 23. Augult 
Prirgellin Bktoris, vom Wirishofen tommend, in 
ums teilte am 26, über Franlfurt a, M. nad Aepenhagen, 
um 28, eintraf. 
verwitwele Anilerim von Mublanb fuhr am 

nad Ropemfogen, 


25 
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Alelaas son riehenlanb. Am 24. derminag⸗a erfolgte bie 
In Alsmpenborg, wo Nie und Ihre Kinder oem der bänl- 
Königsfamille empfangen und noch Shloh Berniterfl ge 


* A —— hat Uir-les-Bains = 
u It gereilt. 
Fahrt beim untertmad er am Fon] kun di Kaas riedeih im 
Trenberg zu Bejnhee 
Des rumänijäe Aönigspaar —*8 — * 29. Auguk 
z. — über Bubapeli und Mien mad Fa 
Der ur Zürllin von ars u 
am 25. Auguſt 
— zum Beſuch bes Sultans, ne. 


Berfonalien. 


Generalmajor Witter Henifhel m Gilgenheimb, 
t ber 30, Infamterlebrigabe, wurde unter eförder 
tanz jem Gemsallemisant zum Ummandbeur ber 3. TDislfion 


Prof, Dr. Eduard & Martens, ber berühmte Aon- 
der berfinee Univerjiit, wurde won ber Linnehhen 

u Sonden zum auswärtigen Miiglieb gemähll. 
Bon bem Senat ber Areien Stabi Hamburg wurde 
det Benakse Dr. Burderd zum Benolimätigten im Bundesrat 


Dirertor der falferl, ar in Wien ilt der 
dartige Untserftätspeofeitor deſraih Dr. Zoheeh Aurasafet gemorben. 


J 


Befttalender. 


* Der Adnlich detanaate Statiutet und ee 
er ch, Dr. Vinet Bägmert im Dres 


feierte are 29, Maguft 10.6 Anka 
Be en De ad Kr ea 
werde ihm eine Säftung nen 14900 „A überreicht, über derem 
Sa" * Allan Ihe jelbift Ütertaffen bielbt, Der Mereim 

— 2— Mberne Eetentaſel —— ber to 


Sädpfang Ba 
din Dentwal für den Sanbeichter 23 den verjiorben Sofa 
Be na BE STILE 
* ein Betmahl im Sechen Saal des Gesteine Sıllaat 
Mr Di ar aureinha Meibsnahere bei — 
27. Augc ooahreſ eltchen. 
im ——— Glaubens wmrgen —— — (Bir 
Rosinen su Irenburg-Bübingen im Wädstersdoh Hulnadene, 
EST SORT 
en 

a aan 

er er 
tl. Ja ber Enthülhengsieter hatten fi der ultao Molloerein 


„JtllajLilliE Auuni 


u - Wogpe, der Erangeliige Bund band Eon 
Hermes, die —* Berlin, Breslau, 

Heneiberg Jene, Ale Sur die Brofeieren Hamas, Wrede, 
Mlnberie ber Pillen 


Meilte Brof, unter jihrmihen Jubel ber Anweſenden 
mit, der preuflkhe Suttesminifter Dr, Wolle babe Ihm gebeien, 
„au In jenem Kamen ber Werehrung Musdrud zu geben, bie 
er für biefen Mann (dem Sechſentachef Test) dege“. Der 
burd jene bersortagenden Werbienfie um bie heimilche Geſchiaue · 
forfchung belammie Sohn Teuilh's, Dr, Sri Keutjd, wurde bei 
diefem Pinlah von ber theeloz chen Temuiiät ber Univerjität Jena 
sum Ehrendocier ernannt. Der Enthüllungsort am 19. gefiniteie 
Nah zu einer würdigen Feter. Am Denmal twrben ulele Ardnze 
mit rolh- nen, biawreihen, [waren und weiben Gchüelfen 
vom Aberdauagen aus allen Thellen des Sadhbenlombes und aus 
DestpHlend niebergeiegt. 
Berei Hricht 


Der 2* Derein zur Hebung und Pllege ber 

m deuitfihrebenden Belgien mit dem Sih im Mr 

Mtenl Dal ben Deal ia ben beuitgeahennen het 
die besstihe Sprade ya neuen Beben zu ermeden, ber Beröllern: 

Aätung wnb Diebe für ihre Dumeripeade einzuilöhen und ihr 

Dirgan bes 1893 


jr am ber Hecdmde zu Püttäh, im W des Bereins 
beramusgegeben morben 4 * er einem pam 
Schriftführer, er Tungers ‚ee erftatieten 
über den Uriprung, de ründung * des 


bud für 1808 > bie Geidähsergebnil] S62 Ucebih 
je von 
nenofieniäaften mit 4971311 Wütigliedern. Bon bieden ent 


übrigen Isllefien. Tie 
arbeiteten mil 121%/, DIL A Gefhälts 
weibaben, 39%, Di A Nelermen und 528*/, A fremben 
Geldern. 512 Ummfompereine mit 431439 Diltgtietern 


befindlie Immobiienmerih beträgt 14 '/, WNL A; 
es gehörten Ihnen 16425 Mitglieder m, Sie arbeueſen mil 
3 DU. „A Geichäftsputgaben, 490 000.4 Mejeroen und 14 TRML „A 
fremden Geldern. Im Yahre 1858 erzichielen fie 182 Häufer und 
Hellten ibmen Mitgliebern 1400 Wohnungen yar Verfügung. 
Der Berein für Sarlalpotitit zaut ſelne blesjährige 
erfommlung ueen 25. bis 27. Erptember in Breslau ab. 
Geh. Oberregierungsraib Dr. Wöelmi und Dr. Weber aus 
Berlin werden über die Hawsindultrie und deren greite Ku 
gelung referiven, Prof. De, Stieba aus Peipyig Über Die Lage 
des Hanjlogemerdes, Pro. De. Sombart in Breslau über bie 
Entwitlungstendenzen im modernen Desallkandel, Prof. Dr. Kalb: 
gen aus Marburg und Dr, Hode, Ermbitus ber Sanbelsiammer 
zu Sannover, über Sejere MWoarentäuler, Gonfumpereine u, |. w. 
Borbereitet Tinb ober werben alle diefe zen Durch wnfängiihe 
Vereinspublimtiowen (lieben Bände Über das Hanlirgemerbe, 
vier Bände Über bie Hegelung ber Hausinbuftriel. m 28. findet 
Inbulerlerenier 


Unfälle. 

Zu Kbdin ftürgte am 25. Maguf —* Borori Rippes 
eis beeijlöfiger Neubau am ber Ürbelter 
murden wwier ben Trimmenm begraben unb * uet verliehen 

herangezogen. 

In ber Ortſchaft Eddelat bei Hamburg wurden bie 
Bram und er Sohn des Hafdeligers Sämibt fomie em Dienſ 


Bei einer Shügenübung In Sireliuf bei Flens- 
burg am 21. Magufe fielen Tunden In em Vulserſad Duck bie 
darauf erfeigie * wurden sier Perbonen [mer vetleul 


Im Rekin a db 5. erfolgte am 23, Kugult im Salo- 
meter der im Bau begrifienen Gasanlieli ein —— = 
bei dee Arbeiter |hmere Berlehungen erlitten. 

Durt ein grobes Feuer wurbe bas — 5*— Eppenjen 

Bevenlen Hanriomer) am 18, Rugeli bis auf ber 
Dänfer yerfiömt, 


Das newerbaute Bahnbofsgebäube zu Saaran 
(Sälelien) [ärzte am 20. Mugult ee. Mast Arbeller find Hierbei 
füwer verlegt werden. 

In RKrinig bei DdmiH (Medienburg) murben am 
29, Auguſt wier Gehötle wrdb gahlreihe einzelne Gebaude, Ins 

jemmt 27 Gebäube, darch eine Feuetedeunſe eingeäfdert; ach 
h eine Dienge Dich serdeannt. 

In Liſſenthan bei Nabburg (Dberpfals) ig 
ber Big om 19, Kugeit eine Bünerin im Aladben mt 
Säugling und ein vierjähriges Mädchen. 

In der relicgaer Roblengrube bei Pugos (llmgarn) 
fand am 26, Muguht machts eine Explohen fall. Mehaere Sr 
beiter murden Ihrer werieht, einer janb den Tod 

In Sosnowice erirantien nah einem Hodzeits- 
mahl in der Tamlile eines begliiertem Bürgers 40 Hacyeisagäfer, 

zan denen bisher jleben Narben. &s liegt Dergiftung derch eine 
Filaipeik vor, in ber ſich Gelinigan bedand, Die Wilde waren 
in einem nidt gehörig gereimigten Auplertehlel getecht worden 

Die DOrtihatt Adell (bouvernemesi Noms) If von 
einem grohem Branbe beimgefudt morben, tun ben mehr als 
70 Familien des Obbachs berandt wurden. 

In ber Ihemeinde Dacanau bei Borbenur brad am 
21. Haguft ein Walbbrand ser, der ſich eisbeib iber 2000 Heller 


—— 


erfiredie anb ben de Stnntsmalbungen zwiihen 
222 ee wirb auf 800.000 Zirs 
ur Eee Infanterie gingen van Worten = 


Bei ber ürabeninlutzegne. Im Diemsngenähitn 
bikten 18 Deben auherben in 
Grube Benin Benten wurden 23 unperleht heramugebeudil; 
lieben woren thells serie, thells fundıibar erichöpft. 
Zu Dudlen (England) erfolgte am 25. Haguft eine 
Gaserpielion. &s wurben Mer 


del zmel Perjomen 
und meSrere verleit 
Der Güterbahnhof zw Xerez de la Brontera (Spa- 
nien) wurde am 29. Rugußt durch eime euershmunit eingeäldhert. 
Der angerkäiele Gäcben wird auf 2 Mill. Beleias geſ hagi. 


Todtenſchau 

Sodannes Arnold, Aunhänbier in Seteriz. Theliheber 
unb lesgjäßeiger Leller ber en Birne €, 5, Boerner, 
+ bafiht in bee Wade zum 22. nzulk 

1 Gral de —2 o. Latour, Gerionsraih Im 
t L Minilerhum Für Danbesserthelbigung zu Mien, Beliper 
bes lanbaaftehen Gutes Madenin bei Taber (Höfmen), Mdiger 
unb erfajeener Dantwirih, am 8. September 1640 gebarem, } in 
Wien am 18, Auguſt. 

oleph Erhardt, Peofeller, 

nesreeläekhn Sammlungen a a ae u 
Würzburg der furgem, 80 ‘Jahre 

ek ** Srantlanb, —— Gpemiter, ebe Freund 
Toeball's und kan; Misrbeiter, am 18, Januar 
1825 zu AA. bei Zanralter geboren, + auf einer Reife In 


sor 
Iolepd Wilela, ei fi Meynie!, Deiledter wiener Gentt · 
maler, unter beißen N vet ange 
befinden, am 17, Mavemder 158 zu Wien geboren, # balelbit 
an 24. Auguli. 
Kari Graeler, balferl Maik, angelehener Weringsbuhhänbier 
in Min, + bakeiblt am Sedensjehre. 


mühe 
ber Iaturgeriobe Berireier des Wahikreiies Sanper- 
Edarts) —— ——— jeb ber 
en Frattion, am 1. Dwember ı zu Nohn ge 
Deren, + Im Blentenbung e, $. am 20. Maguft. 
Forzideitt, 


Rari Hempel, zu Wong ber adlziger ahre 
Neichstagsabgeozdnieter für Bromberg, Gets und Zu 
beilper bdabenft, am 12. Kuga 1827 zu Beomberg gebanem, 
+ bafeihft laui Wlelbung vom 18. Huzult 
Benno» Hensinges, Generalleutaant . D., 
mandant son Polen, + in Brauniämelg am 26. —* 


63 Jahre all. 
Paper? John, Eanier emer., ein tbätiger Muſiter, der 
fi duch zahlreide Eomgolltionen ehrennell belannt gemadt 
1838 zu MWltftobt bei Giolpem geboren, } In Tresben Im 
britten Mugultwohe. 

Dr, wed, Birtor Legenin, Profellor emer., der ältelle 
Unierjilätsprefefiee No⸗ laus, ber Über 30 Jahte den Debaituhl 


Unton u Tabeitbellger In Berlin, früherer Beil 
Inhaber eimer gechen Plülb- und THallmanrenfabeil in Richer 
Edjönweide, bie ſein einer Mciengeiellläutt 
fürsgfer für bie Oftliwie bes großen 


vereins für bie mwirthihafiliäen Imterellen bes Dflens, 
Bormio faut Nechricht vom 24. Auguſt im 66. Bebensjahre. 
De, Robert Mäder, General Oberarzt ber 10, Divdlien in 


wilhelm ga Dbrriandesgerkätegeällbent a. D, In 
Brommjämeig, ein bersorragenber, aud band feine literarilde 
Thaugleit bekannter Yurit, Werfoller von Eommenieren zum 
beutfäen Gerkdtsnerfallungsgeleg u. |. m, am 7, Mal 1531 zu 
Wolfenbüttel geboren, + in Brawunihmeig am 25. Magult. 

Hugo Mazzola, Profefler an ber Alniserfiilt Patua, einer 
ber bebemienbiien unter bem gegenmärtigen Rationallonsmen 
Trallens, + In Eourmageur am 16. Mugult. 

Dr. —5— serie, Geh. Hefrath, Diretor ber Serjogl, 
u ns der Sammlungen bes Schlalfes gr 

In Gerda, nanheter Orient und Herewsgeber arubilder Hard» 
füriiten, am 19. Mpcil 1632 zw Nobung geboren, + in Bode 

am 1%, Hugult. 

Dr, William Blerton, —* Veraſſer der ber 
konnten „Preabiiden Geſcaict⸗ · die innerhalb 20 Ichte ſechs 
Wuflogen erlebte, jowie anderer biltoräkher Schriften, früher Brhrer 
am Doroiheenjtäbtilhen Reaigumnallum zu Berlin, am 29. Juni 
1893 zu Danzig geboren, + In Berlin am 19. Huguft. 

Herman o. Hittershanfen, beiamnter Eilenbehnfamhmann, 
gwer|t bei ber BerlinGem Bahn, demm jeil 1006 bei der 
Deiterreitjliäen eng rag Mätig, wo er das Tarif 
ae aa jetriebedirertor der 


Diuf Rogb, Uniserfltätsseofelfor in Cheilkianla, verblemier 
narbäiher Wlterttumssorfder, — Ir, Erilieftab (Bejiel Borrbalen) 
geboren, # in EYriklania am 20 

Dr, Hermann Zefenh re pr von Köln und 
Titulerbiiche] von Iela, Domtapitular ber Dietropoättanlinche 
in Abta und erzbilhöfliger Ofiklal, a e, angelehrme 
und beim Sathelihen Bolt fehr beliebte Ver] it, dem im 
Dülenorf, Arcield. Aöls umb anderen rheimiihen Orten 
Üirheitervereinigungen und Mchliahetseinrichkamgen ihr 
verbanfiem, auf Berfojier Meologilch- willenihafilider Siritten, 
am 16. Dei 1841 zu Adln geboren,  dafelbit om 21. Augaft. 


Delterrelös, Ehrenpräfident Üser Wereine und Miglieb bes 
Doerften Ganisitsratfe, deilen Entwurf einer Internationalen 
Bharmalupie 1855 vom Imernasienalen Pharmanesterwongreh In 
** «is Grundleg· angenommen wurbe, 1830 zu Wien ge 
— zer im der dritten Auguliinsche. 
Ilian Simplon, 5* engllſq·r Ari ner, 
1823 geboren, + in TMillesden ui wixa 
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Denstaus. Chan; wur Cahtmir - Warter. X 
: 60 Saspsgengen. Aaarizuur enter. wur dem 


Dom Dreylus Prock in Rennes. Driglnalzeiinungen umjeres Speclafzeldiwers Mautlee Feulllet. 
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Robert Wilhelm Bunfen. 


ol keinem unter den Geiflesheroen, die bee zweiten Nierlet 
Win Jehthunderis ber Ehemie und der Phoſtt neues 
fleben einhaudten und der p&willaliiden Ehemie eine ſelb · 
Tändige Stellung wnler den Willenfhaften fchufen, fit es ver- 
gönnt gewelen, Im So hohem Make einſchneldend auf ben 
Entwiftungsgang deeſet IBilfenkhaften und fo unmittelbar 
befrudstend auf die phufilalifd.chemihtpe Praxis elnzumieten 
mie dem am 16. Mugquß in Seldelbetg verſtotbenen Kobert 
Mitfelm Bunfem, beilen epodemadende Errangenichaften 
geradezu ein neues Zeitalter der Uhemie bedeuten. 





Guitoo vo. Meviffen, # am 14. Auguit. 
Ka einer Uhelognaptie von Locher u. Beikh ir Bertie 


Fu Höltingen am 31. März IRI1 geboren, füllie Banien 
16 aon auf der Shute zum Studium det Naturwillemihaften 
und namentlich zu ber Chemie hingesogen. Gie ertor er [ih 
yom Stubienfah, als er 1H2R das Bnmnallum vertieh. Paris 
wer damals der Gämerpumft hemikher Fotſchung, umb fo 


HuUUHIE GELBNg. 


wanberte Banien, mit gendgenben Gelbmistein verfehem, nad 
Wenatand, von mo er 18% mach Deutſauand gurhdtehrie, wer 
in Berlin und Wien feine Eiubien auch auf dem (hebiele der 
Geologie unb Päplit abzuiätichen. Schon durd [eine Jegend 
arbeit über das Kalodijl erwarb er (ih mit emem Schlage 





Robert Wilhelm Bunjen, + am 15, Muguft, 
Keg rar Ulosograntke von Ebrard Sau⸗ In Heidelberg. 


einen ah unser dem Erjlem in ber onganlicdhen Chemie, doc 
verlich er diejes Gebiet alsbald für kiumer, um fih ber pänfi- 
Balijdyen Udensie zugemenben. m Jahre IH:KR Beh er ſich an 
ber Undoerjität feiner Baterfladt als Privatbocent nieber, unb 
ſchon 1816 murbe er als Profeflor ber Chemie an das Poly: 
tehnätum nad Raffel berufen. Zwel Jahhre ſpater folgte er 
einem Auf als außerorbentlider Profellor nad Mardarg. 
Hier ride er IR41 zum orbenslihen Proſeſſot und Director 
des Chemilhen Inſttiuts auf. Roc gehnjähriger Behrthätigteit 
am ber Lalehodyiäule jiebelte er 1001 mad Breslau über, mo 
er Sofort bie Peitumg bes Baus des dottigen Uhemilden 
Yafıltuts übernahm, Bevor detſelde jedoch zur Vollendung 


4 





aus 


gelangt war, erhielt Bunfen einen Auf nad; Heidelberg. Dort 
dat er dann Dis IHRS eine als Forſchet wie als Pehrer in 
alehäyer Weiſe ruhmreie Thätigtelt emifaltet, unb bis an jein 
Bebensenbe ift er ber „Stadt an Ehren rel“, die Ihm bie 
Ehrenbürgerreäte verlieh, freu geblieben. 

Eine Schule Im eigentlähen Sinne hat Bunſen wide binler- 
taflen; es Ian dies an der Eigenart feiner Urbeiismethobe. 
ar geiltesserssandte Naturen Tonnde er anregen, und er lich 
feine Gefegenheit vorübergeben, bie ih ihm Bierge dot. Eine 
grobe Zahl namhafter Theoretiter und Praftiler Hal et hetan- 
gebäfbel. Diehrere der eriteren haben deutſchen Hodikäulen 
jur Jietde geteicht umd thun es noch. Baeger, ü 





Alfred Fledeijen, + am 7, Auguſt 
Kae riaen Zihterad zen Birke, Dom u. do. In Beipyig 


Carter, Erienmeger, Aolbe, Dieben, Linnemame, Dolken, Landett. 
Lothar Meger und Volkarb haben id) Mets mi Stel als 
feine SAuer delaaat. Ungleſch bebeutfamer mod war Banlen 
ols Moriäer. Beine Unteriutpangen über bie Ablorption der 
hake Durch Finfligteitem bezeichnen ben Anfang einer Heite von 


Bi 
* 
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Schloh Derneburg, Stammſlg des zum Fünlen o. Dermeburg ernannten Georg Grafen zu Münfter» Ledenburg, (5. 243.) 
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Arbeiten, deren jebe mail ber Erjhliehung eines meum Reiches am 
Beer Grenzgebiete zullden Cdarile und Bholit glekhbebeutend 
nemeem öl. In das Gebiet der Vhmt gehören bir dent 
würbigen Lnterfudungen über bas Igecifäche Gewicht, übet den 
Einfluß des Drud⸗ auf ben Erflartungspuntt geiämalgener 
Materien, über bie Verbeenungserideimumgen ber Ihale, 
die Diifailon und über bie elelteolgtiiche Memwinmung ber Mitali- 
und Erdallalimetalie. Bon jeinen demiiägen Forkhungen jelen 
belonbers beroorgehoben die Unterjuchumgen über die Doppel- 
monüte, über bie dermiige Bermandiitaft, über das Sich 
pulver und die Emtbedung eines unfehlbaren Hegengiits IEiien- 
orndhnbrat) gegem bie arlenige Säure. Die Indulttie verbal 
Bunlen eine Menge wöhlkger Förberungen. Seine hasanalglen 
tragen hervorsogend zur Aufllärung des Hochafenproreies bei. 
Der zu dem weiten Jueden ber Gasheigung in allen Yabo- 
ratorien bemuhle Bunlenbrenwer, das Bunlen’ide Eirment 
(aus dent Jahre IH4l), bas Eiscalorimeter und das Damp · 
eolotimeter bogen auſf den werkdiebeniten Mebieten von jierm 
Iöpterijden Geilte In der Schaltung der Hülfsmiitel zu genauet 
Meifung und erfolgeeläper Arbeit Zeug. 
wi as. Much die Bholachermie verbantı 
Bunka werikoolle Entvetungen. Et 
war #6, ber zum erflen mol das Mag · 
mejlum in größeren Mengen herjtellie 
und 1660 bie Untbedung made, bak 
mar burd bie Berbeennung von DMag- 
meitumbraht em ungemeln glängembes 
unb demiid wirlames Lidl erbäll. In 
das Jaht 1880 fällt dann bie waflerb- 
Mae Enitedung der Gpeitralanalur. 
Germeiniam mit feinem Tollegen, bem 
Mrübmten Phaliter Kirhgaff, entbedte 
et Damals den mertmürdigen en · 
hang zwödien ben phfifallicdhen Einen: 
kalten eines burdiemhbelen Körpers 
unb bem Epeetrum des von ihm als 
gehenden Didhles, und bieje Eribedung 


Chemie, fonderm aud) im der Wiiramemie 
zu eimer Reide mener ungenhnter Auf 
Idlafe geführt hat, fie bebeutel ben 
Höbepunti feines Schaffens und [einer 
Erfolge, wie jie demm überhaupt als 
eine der benbuücbiglten Emibedungen 
aus neulter Zeit bezriämer werben mu. 
Auker znhleriden Abhandlungen in 
Zeitfhhrilten bat Bunſen ein Werk über 
bos Eiemsenbhgbrat di7), eim an- 
deres „Weber eine volumetrrihe Bir: 
igote von [ehr allgemeiner Anwend- 
bartelt“ 41854) uad eine „Anleitung 
zus Analıle der Uhen und IRimeral: 
wäher" {1874} werfaht. Im feinem 
„Shreiben an Berglies über die Belle 
nad Island” finden ih zahlzeidhe gtolo · 
giſch · hernſche Unterkahiungen und wich · 
tige Auſſanue Mber die wullaniichen 
Erjäelnungen auf dieſet Imiel. 


Bot Aber „Gajometrikhe Dlerhoden“ 


ins Famoſiſche uberiegt; keine 
mit Alrchhoſf gemeiniom veröffentiäte 
„Sheratitie Analgfe dutch 
beobadylungen* hat Oeweaſd derova· 


Nut wenige Gelehete find in jo rei» 
hen Dohe mit Sfentlicen Anerten- 
mungen aller Urt bedecht worden wie 

Eine Here vom Sſen chafi · 
lidyen Dereinigungen hat ihm ihre Ehern · 


3.9 Weisjert. 
Guftav vo, Meviſſen. 


beinlands Wieiropo® hat ihren lehten Elmenbärger zu 

be geltagen, ben Geh. Eommerdentarh Ihr, Guſtau 

». Meniljen, der am 14. Auguſt im liter von 84 Jahren in 
Godesberg, dem cheiniihen Tumulse ber lolner Batrkier- 
famiien, Win ihatenmeldes Steben beihäch, Im Menijlen 










Dperftsien erloichen zu jein 
feelungsjahre 381%, ats bie Mheinlanbe unter ben mädtinen 
Edjuh des prenkliden Eiontes gebellt murben, erbdie Me · 





Sluftrirte Zeitung. 


lo ehr zu Marten fommen, als die Dampfteaft ſſch eben 
vie Welt eroberte und für Handel und Bericht gem, neue 
Bahmen erichlojlen wurden Dem Sabre 1844 [ehem mie 
Meoilfen bereits an der Epipe der in Rdln gegelinberen KRhrl: 

It, beren Säienenneh bie panzen 
Ngeinlande beherrichte und bem Inbulirtereidhen Beſten Deutlich 
Hands feine commerzele Ubelllrellung für ae Zeit hüherte. 
Der Ruf von Merifen's organikatoriihem Talent war mättier- 
welle zu den Stufen des Ihromer gebrungen, und alabatı 
eben wie Ihm zuerſa als Unteritontsiecrelät des peeuhlhten 
Hanbelsminiiteriums, hobann als Unterfiaatshtretär des Ass · 
wärligen mies elme mwerm much turze, jo doch erfolgreiche 
diplomatiihe Thätinfett entfalten, Indeh für Mevillen’s weit 
ausiäawenten Blid mar ber gtune Th nid das Feld, auf dem 
keine jugendliche Thaſttaſt Befeiebigung hätte finden können; 
ſeln Herz ſehnie ſich auch sure mad der viwiniiden Seimat, 
wo er die Arrüdite feiner Saat mädlig anfipriehen ja. Ws 
infolge der Wirren der After Jahre das heruotengendile 
Bimanyinikiut der Ahelnlonde, die Echanfihaulenjhe Banl zu 





Kai eine Ste bes Rarkers ausgeführt vom Waher Shest. (übetogeapbihte Hutnaiıme von Eugen Jareda in Wird.) 


Avın, im Zahlumgsltodung gerwih und ein Zulammenbrucd; 
diefes Haules den wirthiäaittiden Derbälnffien der Rhein ⸗ 
lande verbängniksel zu werben drohte, da war es Devilien, 
der mit feinee eigenen fimangkellen Araft, wnlerjlägt vom het · 
vorragenben theinlichen Aaufleuten, die Ummarbiung bes ge 
nannten Banttaufs In eine Hciengefellihaft valyeg und ſo 
dem Schaafſhauen ſquen Bamtuerein jene ſeſte Grundlage kuf, 
auf der dieler lich zu feiner jehigen bebeutenben Höbe ent: 
uideln lonnie. Urch andere heroottagende Induflcielle Unter» 
nehmungen, jo die Hörber Eilenwerte, bie Banenthaler 
DMalchinenfabrit, ferner bie Pebensverjierungsgelellihafl Kon- 
sordia, bie Darmitäbter unb Duremburger Rant, Ind auf 
die Initkailoe Weoiflen's zurgtwitheen, wie berieibe berm amd 
jene Wwilende Stellung Im elpelmiihen Uilenbatmmeiee bis zii 
Deren Derfiantiidtung behanptete, 


Ein Bietteljohehundert reger parlamenlarigher Thätigteit 


Nr. 2931. 31. Auguft 1899, | i 


und Derieiliung des erblihen Wbels auszeihneie, Id and, 
ebenio wie jene emahlin, die Railerin Wagen, In ieh. 
haftefte und freundihafliähte Begiehungem zu Ur fieltte, Die 
Berleityung des Doctorhutes Teitens ber juciltihen wab phile- 
lopgüchen Jaculiat Bonn, die Leberreidyumg %u3 Ehrenbürger: 
veäts ber Stadt Rolm find weitere hervorragende Musgig, 
nungen, die den Tebensabenb bes bis zm jeinem Haben 
Geelienatter rates Ihaljenden Dannes werkhünten, 


Köln Albert Drofjong. 


Alfred Fledeiſen. 
n dem om 7. Auguſt im Dresden verjiorbenen Vhlologen 
Brofefior Alred Presellen lit eim Iteffliher Säulmann, 
en hereottagender Ahelchrier bahingeldiieben, deſſen Same 
and über die renen Sochſens wnb über ben Krck feiner 
engeren Fradigemofien hinaus tüßmlichit belannt iſt. Gebatea 
am 23. Gepiember 1820 ya Wolfenbüttel, hat er in Göttingen 
ſtedit und ilt dann feit 1H42 an veridiedenen Sdyalaniiniten 
Deuliälands thätig gemelen, bis er 1ä6t 
en das Vizihum'ide Gumealim zu 
Dresden als Conrecior berufen wunbe, 
am dem er bis IHSS gemisti bat. Hm 
mellten bekannt würde bet Fame Fua 
eliew’s durch feine Rebartion ber 1. A 
(Frätperen Yatın'ichen) „Seven 


bider“, wie ſe mellt aach Ihm genaum 
wurben, bie er vom JAhh bis Eube 1807 
grwilel hat, und bie nad jeinem Kam 
iäeiden überhaupt in der allen dern 
zu etſcheinen aufgehöri baten. Zu 
diejee willigen vun einflafreiden re: 
dacuue Uen IgAtlgkeit war niemand jo 
geeignet wie Priedelfen, der durch jene 
perfönlite Milde, Win obiecllors, de · 
[ormenes Uriheil bei allen prrlänädten 
und Nidhtangegegenjähen eine vermii- 
teinde Stellung eimmatyee. Umet jener 
Lettung find die „Yahrbäcer* das In 
tembe Fachotgan gewelen, belanbers für 
die Aritiichen und Ierarikhen Zweige 
der dafiildgen Philologie, ehat bah be 
bie Yiltortigen Disciplinen vermadlafigt 
daten; fie haben gerabe buch Aindefen 
auch Im Ihrer pälleloghen Ubtkelurg 
ule Teine amdere Facuenſchtift bie Er 
Yelrangen der lfenktaft zu den Br 
bürfnifien und Interellen der Edle 
aufrecht erhalten. 

Seine eigene probmdine willenläeft: 
Ute Thotigien brmegte fiä met auf 
dern Gebles der latelniiden Phaolegu 
mit beiomberer Borliebe behanbeiie 1 
die Altere Inselnifcde Literaten, Plaults, 
Terenz und Gato, jowie die Grammatil. 
Bier Ind wor allem zu nennen die Aus · 
gabe ausgewählter Plautinicher Aomb- 
dien (1R5L}, die vorzäglihe Ebition der 
Lultipiele des Terenz (2, Auflage IH) 
und bie Keriausgabe bes Tornelies Tir- 
Pos, ferwer die für bie hijteeliäe lami. 
nice nrammatit jeher förberlite Särilt 
H rlitel aus einem Hürsbidlen 
für Inteinifdye Wedrigrelbung". Im 
allen Arbeiten hat Wh Fegeiſtu als 
aenffienhakter Broriäer, als mellterhaller 
und elegamter Teriträtiter gepigt; Brkd- 
sid AR jeibit warme ilm eilt mil 
Iherzhafter Werbung einen „wir Plauli- 
missimus", d. b. den beiten Plaulus · 
teuer, BM. 


Das Dentmal des preuhiſchen 


1. Garderegiments z I. bei 
St.- Privat, 


Ushrlid im Vlsmat Augwit wandern Taulende aus alkn 
AA8— des derilchen Batenandes nad jenen wefiſten m 
der Umgegend ber allem Mofelfejle Men, auf denen var 
29 Jahren Deutlde und Prangeien in blutigen Gtrauk um 
die Balme des Sienes miteinander ragen. Die Bereimigig 
zur Sämhdung der Arsenergeüber, die im Mech Ihren Sin ba, 
it ununterbrochen bejorgt, die Auheltätten der Helden jet 
Tage und de den Mefallenen errihtelen TRomemente prtätuell 
in Stand zu hatten end an dem patstetlläen Gebratingen mil 
fteunpiidien Mein zu veren 

Nun hat auch) das preukikhe 1, Barberegimemt j. fi, das am 
18. Auguit 1870 bei dem hetolſchen ampfe won Et-Prinst- 
ka: Dlontagne unoergänglihen Ruhm erwarb, am 29. Jobırs 
tage ber Schlacht fein Dental erhallen zur Erimmerung om di 
zahleeihien Opfer, die hmer gemaltäge — 
von dieſet auserieienen T ber 

; ie euppe der preullichen —5* — > 


Zaumont entilammen umb jih dur eine warme braungelbe 
Träebung Auf diefem Unterbau erfebt ji die 
5 Mr. hohe Bromzellatwe des Erzengels Michael mit had. 
aufitrebenben Ecwingen; bie Hände hat er auf dem Anauf 
des Ediwertes geilüpt, deſſen lorberumrantie Scheide das Moito 
dr 16 „Semper talis“ im gelbenem Peltern trägt. Die 
orberfelle des Sodels zeigt einen in Steim gehauenen Larber- 
franz und bie Infcheift:: „Den braven unvergehlichen Aameraben 
Bühelm II, end fin 1. Harberegiment 3. B.*. Die Rüd- 
meldet: „Das Hegiment verlor jeinen Tommandeur, 
36 Offigiere, 104 Unteroffijlere, 982 Gremabiere und Fräfliere*, 
Eine dritte Seite tündei: „Mad dem Entwurf Koller il: 
Yeim's I], modellin vom Ilbalter Stell, Berlin, 1699”. 
Die vom Kaiſer bei der Enthülleng gehaltene Anjprade 


rad, ſeiette nicht mar 
das fapfere, überaus 
eng mil der Geldähte 
des Haules Hohen 
zolleen vertnäpfte Ne 


bewährten Airgenbaumeifter, ber Multtag zur Yusarbeltung 
eines Bauplans ertheilt. Troy des hohen Betrags bes Rolten- 
ankflags vom 11) 4 enticloh Fih das Bamcomitd mit 
Aust auf die Mnitleriichen und jonftigem Borzüge des Ent- 
mwurfs zur Yusfährung deſſelben. Der Heiler hatte ſich den 
Plan vorlegen lafien und ihn eis „ler geihmadtooli und 
IMigeredyt” begeichnet. Durch die Dermitilung bes Paltors 
Dr. v. Bodelchwingh, eines eifrigen Comilimilglirbes, über: 
nahm den Behörden gegenüber die weſtſalche Diatonillen- 
anftalt Sarepla zu Bielefeld die Garantie für die Vollendung 
bes Baus. Pehtere Anſtalt It denn amd vorlänlig Elgen ⸗ 
ihämerin dieſet Vröpattledhe, bie fpäter am bie euangeliide 
Piorrgemeinbe von Ems übergehen wird. Den Dienjt on ber 
Kirdye verfeien freimiig bie Geiltliden von Ems. 





Fa ber Ferbenptacht der Wände, Gemölbefeiber und ber 
Fenſtet bilden Altar, Rampe und Taufitein aus meihemn fram- 
zöllihen Hallfvein, auspezeiämele Arbeiten des Bilbhauers 
=. Harlinghanjen in Aheda, einen vornehm wirtenben (hegen- 
fag. Das dertliche Aliatbild, das Geſpräch Sehe mit ber 
Samariterin am Brunnen barjtellend, Mt von Drof, Pleddorſt 
in Berlin, bem betannten Dieter ber religiöien Malerei, eigens 
mit Beigsahme auf die Brunnenftabt Ems gemalt und bier» 
ber geien!t. Die Rede zählt KON Siypläge. 

Die Einweihumgsfeiee verlief In der erhebendiien Deiie. 
Ws Vertreſer des Kaiſers war Pring Briebeich Heintich 
von Preuhen erihienen, als Bertreter des preuhlihen Celtus · 
miniiters Geh. Kai Steinhoulem, der Deierment für Akchen ⸗ 
bauten. Viele babe Beamte, Meiltlice, zahlmihe Eur 
gälte unb emjer Ein 
mwolner malmen am 
der Feiet hei. Bel 
ber Entgegennahme bes 
Saanllels zum Haupt- 
portal hielt der Prinz 
] ehe längere Anſpeache 
4 worin er den Bau als 
1 ein Denimal Haller 
| Wllheim's 1, bezeidmele 
web der Holfmung Aus · 
drad gab, dah vom der 
Nirde reider Gegen 
amsgeben merbe. 

. vom ber Brud. 


nung bepragenben Sin Der Fürjtenfi 
* baren = 5 Dermeburg bei 
gen n 
um bes hödjten Kid Hildesheim. 
ters Trom gelharten 
Seelen aller derer, bie u den [hönftgelege- 
einjt in beikem Singen en und impojanie 
Wh auf dielem Felde ſten Schlöffern Deutjd- 
eutgegenftanden, im lands gehört unkteeitig 
eigen  ottenftieben der fünfte bemtfche Tür 
vereint anf uns herab» ftenlig, das Schloßz 
ihen“. Derneburg bei Olldes · 
heim, das Haupibefih- 
a 555 
ſen Denn! af · 
Kaiſet · Wilhelm · fi — —8 
Eu 
Kirche zu Ems. ——— 
m 15. Augeſt if Fürften vo. Dermeburg. 
Ems, bem lieb» Wenn man mil ber 
tiden Babeort an ber Bahn von Hlibeshelm 
Babe, bie menerbaute ben 2 
Anikr- Wien» ger zufähet, erblidt man 
worden. Gel» etea auf der Diltte zul» 
van Namen hatte bas Ichen Himenteim und 
Gotteshaus ſchon bei Goslar, ummittelbar bei 
der Grumdileinlegung ber Statlon Derne 
Im Janl vorigen Jah · zur Rechten das g 
tes langen, und wamige Schloh, rings 
jout, wie bie im ben von prächtigen Batl- 
Stein verlendie Urbumde anlagen, bie ſich über 
Behagl: „Im bankbarer die noßen Hügel er 
Erinnerung an den gro Meedem, umgeben und 
Gen Raifer Eslihelm 1., feine Zinmen Ipiegeind 
der am bielem Turorie in ben Fluten eines 
he oft und [o germ ger tafemumkränglen Meinem 
meilt, und der an birher Ges, Dbgleih das 
Starte gu dem tuhm · Bellgthum in frühern 
teilen Striege gegen Jehthunderlen ein Klo · 
Ftanteeich gedrangt ker war, trägt es gegen · 
worden it‘. Bereits wärtig ganz amberen 
In ten erlien Jahren Charakter, nämlich bem 
des negelmähigen Som der englifdhen Schlöfler 
maronfenthaltes Staiker Der jepige Schlohherr 
Wirtelm’s In Ems und hat es in ber Zelt, ba 
mit Anaficht auf bie er Botſchaſtet in Dom- 
Teilnahme des Dion don wat, in dieſem Siſt 
arden an den Gotles · oollftändig umgebant. 
dienften in der uralten, Rut de gi 
eimas enllegenen eoan- Kreuggemölbe ber Bor» 
my Vlemicche da · halle und bes Treppen» 
m Badegane hauſes erinwern an die 
Ver Gebenien angeregt, Die am 15. Uugujt eingeweihte Raier- MWlihelm + Stirde zu Ems. Dergangendeil. Hier 
im eigeniliien Eur» Erbaut ven Aegirumgsbaumeljer R Stbelb, (Whesogresie von allem Sochel. Hefphetsgrant In Ems.) und da trifft man ihre 
viertel elme Since zu et · Epuren and noch in 
Tihten, die Denwiegend ber näderen Umgebung. 
für die Genefung hahenden Uurgälte d ähtes Ueberaus wirtungsvoll debt ſich das lichte, warme Grau So liegt decht am Schloh elm Hügel, ber den Namen Donmerbetg 
Bedeaufenihaktes beilimmt fein jollte. Richt mar Sailer des miebermenblger aus dem ber ganze üubere führt. Der Sage nad ſoll dort ehme Ronne, bie allerlei Unhelt 
Wäheim I, fanbern au; Aatfer Arriebeih, ber 1897 In Ems Mantel des Baus beflehl, von dem dentein Grün der um- amgerichtet, vom Bl erfhlagen worbett fein. Auf einem anderen 
dr Sur weite, und Saijer Wihelm II, Hehem dem Bau- gebenden Gärten und nahen Wälder ab, Der Bawitd it Hügel In der Nähe bes Schloffes jtcht eine aws alten Zeiten her» 
Fraject Ähre Aörderung angebeihen; bejonders aber erwies fh der rheinifch-romamlie, Der Grundrik hat die Geftalt eines rührende Gt. Yolephejäule, derem bateiwilde Inheift ergibt, ba 
—* Ceime reihe Neewes. Im Olten liegl der halbtreisf Ener, im bart zu Rlohersgeilen erfolgreiher Meinbau getrieben wurde, 


rad) Jahrzehnten bes Harmens an bie Husführung des Baus 

der Sammlungen von 
BaugeNern unler den Badegalten h e auch das Bauproject 
Sg 
bes Babmbofes Im An- 
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halle, Das Itark abfellende Terrain bebingte die Anotdaung 
beträdtlidyer Unterbausen, Rampen und Frettreppen. Der 
feitlich gebtellte Thurm Ift 40 Mir. hoch. Bejonders malerikh 
ift bie Chorpartie geftaltel. Fat das Innere it vor allem 
aratterijtilch die weite, ſchon gestieberte, Im dunteln Tönen mit 
Intarfennahafmung gelinkhene Holzdede über dem Airdyen- 
towm, Pur ber Chor und die Farſtenloge [ind gewölbt und 
reich awsgemalt durch den Rinhenmaler Dlaufe in Dortmund. 


Im übeigen bat in Dermeburg alles modernen Charakter. 
Dies bezeugt dem abends BVoräberfahrenden bas Hufbligen 
des eiefirlichen Lidtes am Schlole jowie die Thatlache, dahı 
wit ner zur Beleuditeng, bendern auch zu Strafipmeden, 
weefgeheber Sch Derwabang fahr Dunß ba Bar 

ng . Bund ben Bart, 
burd) dem Wald, über die Feldet him und zu ben Wormerfen fieht 
man die Rupferbrähte gejpamst, bie bie wnhelmlihe Energie 
in den Dienlt des Menſchen leiten. 
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Die Goethe, Feier in Frantfurt a. M.; Die Huldigung vor Dem ( 








“el am 27. Auguſt. Otiginalzeichnung unferes Specialzeichners E. Limmer, 
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Ein beſonderes Morlſches Interefie bielet die Bergangen- 
heit Derneburgs, Soweit jid nadhmeilen läht, war das . 
urjprüngli ehm Serrenfih ber hrafen nom Wlfeburg. 
Jahre 1148 Mbergaben bie aus diefem Geſchlecht rn 
Grafen Hermann und — 2 als bie Letzten ihres Stammes 


bem Bernhard von Hildesteim ihr Erbe, damit er 
36 Ihtem Sechenhel ein Rlolter nad der Hegel bes heil. 
Aagaftinus errigte. Dem Propfie des Alalters Hlechenberg, 
Gerhard, ward aufgetragen, das Rlaiter einzurichten, und ben 
Orbensgeijtliien warde im vorams bie Bollmadyt ertheitt, lich 
58 Vtopſt wählen zu darten, wobei ſich ber Bäkhof bie 

Belsätigumg deikiben vorbehielt. Es verfich aber mehr als 
ein halbes Yahrhundert, ehe das Nichte zu Gtamde Kam. 
Nat dem Stiftungebrief war ballelbe für Muguflinermändhe 
Beftimmt, jedech warb es mit Augulsinerinnen belegt. Trei- 
hundert Jahre bieb das Alolter Eigentum des Huguftiner- 
ordens, bis ber Bildof Magnus verorbnete, dah dieſes milde 
recht dem Wuguftimer-, jondern bem WLilterienier- ober Berm- 

harbinerorben angehören [olle. 

In der Prolgezeit iM dns AloMer wechſelndem AMelchid ans» 
gaheht gemeien. Im alte 1523 Fiel en anlählich einer Fehde 
an Braunidiweig. Die burdhgreifendite Wandlung aber erfahrt 
es durch bie Neformation. Um 24, Augult 1549 wurden aus 
dem Aichter die tathollläem Iommwen verieleben umd Iutberäkhe 
eingefüßet, Während bes Deeihigiäheigen Arieges lam ## many 
herunter, Wie bie Stollerammalen „ward Das font 
Düßende Alchter dutch dem Atieg und buch die Able Bermal, 
tung im eine Wuſteaeci verwandelt”. Bei der Neltitution des 
Hodptifts beitieb es ber Progeneral bes Eflercienierorbens, 
“bt belegen zu Ultenbergen, bab bes Moſter mit Manns- 

perjomen belegt werben möde, Der Blichof Ferdenand zu 
Hilbesgebm gab Hierzu die Senelimigung, und jo famem 1661 
Done mad Desneburg. Der von dem Vtogenetal vor 
gehlilagene Bakrirdhe, nader Taijerliche Felbprebiger Jodeius 
Khebroil, Brofeh des Nioflers Bredelar, warb als Propit 
deileiben amgeoebnet. Er übernafen das Stofter in dem er- 
bärmlidjten Zultamde. Eine ungeheure Stuldenlalt jand ſich 
vor, die Gebinbe waren bem Einitwrs nahe unb meer Gelb 
noch Frhäte vorhanden. 

Erjt allmählit) Tam das Slüofter möcher in Wille umd 
blieb bin zur Aufhebung lutheriſh, nachdem 1663 ber ver 
geblihe Derfud; gemadt worden war, ballelbe In eim adelüges 
Brrauenttift kaiholikder Confeffion wmgumanbein, Das Aiofier 
It dan von bem Aönla von Preuken, bem das Hlibeshelmildhe 
Band durch den Frrangäliichbeurichen Trieben im “jahre 1802 
zutheil warb, am 22, Januar 1809 läcularijiet worden und 
hat afjo kit feiner Stiftung 760 Jahte beitanden. Nach Ber 
enbigung ber Fremdherrichaft in Deutſchlaund und Verein 
gung des hilbesheimäihen unb hannoyeriihen Stantes lit Derne- 
burg als ein könlalkhes Gnadengeſchent für bie erfolg 
teichen Umerhanbbungen über die Wicbecherftellung und Der 
arökerung bes hannoneriiden Glantes dem Gtaais- und 
Cabineisminijler Grafen zu Münfter-Debenburg in Dombon zu- 
te geworben, der aus dieſet anlehnlihen Grundbejihung eine 
Maſoratshettſchaft für feine Radtommen geblidet hat. Ein 
Sohn des Winliters Ift der genenmwärlige Botkhafter. 


Die Goetheizeier der Stadt Frankfurt a. M. 


be alte Kallerftabt am Main feierte ben 11. Meburteiog 
gröhten Sohnes im darchaus mürbiger Weſſe, ja es 
darf ohne Rüdyalt anerkannt werben, bahı bie geplanten Fef · 
Tiäkeiten zu Ehren Hoeihe's In der Baterkabt des unllerbixhen 
Dichters anf ein fo warmblütiges Interefe aad auf eine jolde 
Begeliterumgsfätigteit Irafen, dal den Beranftallumgen nicht 
mut ber Uhnsatter des Pompökr, wie das im „vierjpännig 
fahrenden Frantfert“ midyt allzu ſawet erreicht wird, 
auch jener frildie Zug eeller Bopularitst aufgeprägt uerbe, 
Do anf ein volles Sichtetſenlen der gtohen Allgemelahen in 
die Bedeutung der feitlichen Tage iäliepen li. Shen am 
21. Auguft begann bie grobe frankfurter Goethe · Boche Die 
vereinigten Sladitheater bradten dem Übenins bes Dähter- 
fürsen buch) wohlonrbereltete Treituor|ieitumgen Ihre Hulsigumg, 
alle Rörperichaften hiekten alademtiche reierlihteiten, der Aunit- 
verein, das Goeihe · Nuleum das ſtadliſche Hifteriiche Muſeum 
und das Stadel ſche Aunftinititut veranjtalteten Haeihe-Ins- 
ſtellungen. Am grohartighten aber tratem die beiben fHeit- 
Bkelten - in die Erſcheinung, am benen fiä bie gelammte 
—— beiheiligte. Es waren dies bie am Gonntag, 
27. Augult, Inkenicte Hufigung am Dentmal umd ber am 
Abend beifelben Tapes datgebrachte Arudelug- Bann un 
vom Weiter, das fih trat; einer am Vorabend eimgelteiene: - 
Gemitterftimmung hielt, zogen am Sonntag —e—— 
Vertreter vom mehr als 300 Beteinen mit ihren Fahnen in 
geidjlofienem Zuge mit Wafit vor das Dentmal Goethes 
das an ben Telttagen ein liter Täulengeiragener Tempel mit 
Aundbbögen > daher Auppel übermälbte. Ser vor bem 
Powameri des Dicers iſt vor furzem eine bleibende gärt- 
werliche Anlage von hohem Reiz eniltanden: die fräber ben 
Glapeinfafennen Hlekume ſind —* und üppige Stauden 
Hlangen, prähtige Sommerbiäten und jattes Halemwert vet · 
leihen der Umgebung des Gorike-Wtoruments ſedt ein über- 
aus fi Gepräge. Diee Hartenanlagen weht bem 
übrigen Ihell des freien Plahes waren zu den Feſtiagen eigens 


am die Jugtderehmet, bie Kieramf dur ihre Aberbuungen 
Kränge am Deatmal niederiegen dehen. Baib hänfte ſich ein 
Berg der lojlbarlten Arany und Blumenipenben vor bem 
Sodel auf, und mur langfam feige Wh unter felerllchen 


Br 


lluitrirte Zeitung. 


Gefängen der Frankfurter Säöngervereinigung und Wajitbeglei- 
burg bie geldlofiene Wiafe der Ihupikelmehmer märter zum 
Abmarih in Wewegung. Ueberali waren Strafen, Fenſtet 
und Ballone von einer nadı Tauſenden wnb Mbertanjenben 
Zöhienden froßbewegten Menjdenmenge beiegt, We Gebäude 
waren grobartig geldymädi, und tur befembere Decotalion 
Ihaten Dh unter anderem bas alte Stanipielhaus und Onelie’s 
Geberisjtätte dervet. Noch pompöher gejtaltete ji das Bild 
am Ybend bei ber algemelnen Sllumination der Stabt un 
dem gtohen Faceluun. Um Horihe-Momsment erittahlte ber 
Aundtempel in mapgiidem Sit taufenver eleltriiher Glüh- 
lampen, auf den Bolonen brannten mit ſeentzaften Effexten 
Iobernbe Flambeaut, von ben Candelabern erglähten farbige 
Sterne, aus allen Hakembeeien Hammten bunte 
auf, “ber auch bie innere Gtadt jtand dem guten Mefipiel 
wit nach, Uebetall [traten die blihenben Lidyllinien der Als · 
minatienslämpdhen an ben Frenten ber Häuler; lelbit bis zu 
der Epipe des ltehmaliedigen Plarrituems züngelten bie Jer · 
Klin ber Flluminatlon, 

An dee Hulbigung ver dem Dentmal am Vormittag ber 
— ih auher den Weriteieen vom DR franlfurter Det · 

die Behörden und die Bürgerichaft, auherbem Bertreier 

von Sn an Sochſcheden und seihe-hejelljäpalten. Ober 
bürgesmallten Adldes legte den erjten Acanz am Monument 
abeder, Indem er bie Worte Ipradı: „Heil dirfer Stada und 
unjetem gungen Bolle, dah es blelen Grohen ber Well jdyenten 
und Fi damit unverlierbaren Bellk erwerben burfte, und 
abermals Keil dem deutlichen Doll, mern es in und mit ber 
politichen Wrbeit am der heilvollen und träfligen Entwidlung 
unleres Reiche und miätten im wirthlaftlihen Rampi aud 
ben Ibealen rebsen, durch die Aunlt geabeiten Menidenikums 
ten bieibl, deren vormehmiler Bawnerträger er war, unler 
Iohann Wolfgang Gorihe” pellden ber Gulbigung am 
Goeihe · Monument und dem abenblidyen Fadelzug wmrbe nadı- 
mitlags in dem neuen Prunibau bes Gippobsums eine wol» 
laliſche Meier abgehalten, der eimn 4X) Perjonen beimahnten, 

Eine Stunde nadı Weenbigung des Tindeljugs edie ein 
traftiger Gewitierregea ein; aber das Felt hatte bereits, um- 
geltört von des Slemeis fpäterer Unbli, kämen weihenolien 
Arralak gehenden. Der Montag brachte lobann nad Im 
Brreien Deutſchen Hodftift eine alademilde Teer mit Neben 
ber Profefjoren Erich Schmidt aus Berim und Beit Balentin 
in Brantfurt 0, M Um Nahmittag wurde im Palmen 
narten ein alänyentes Drellbanter abgehalten, umb in eimem 
ſerqcra dachen 


Eommers Yang Dr Feinteude des Abends in 
heiteren Actorden ams. m. Shäfer, 


Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Kirde und Schule. 


— Ueber ben Julanmeniriti ber Proninzlalfgnoden 
Preuhens in bielem Heebit mmrbe „dab bie Mbeiniiche 
und die Tellfählihe Proringielignone am N, Sepeenber wujommen, 
treben werben, die Bormmeriiche am 14. Drtober, Die ber Breoin 
Sadlen am 21. und bie Oftprechiläe am 31. Oxisber, 

— belegentlig bes Sukan-Mbolffehes “ —— 
ſawelz wirb am 21. September ber Grundltein zu dem Bagen ⸗ 
Yagen-Denbmai gelegt werben Palior Epgeling, ber feinergeit bie 
Aaregung ya dem Dentmei gegeben, hat bie Freitrete Überncanmmen. 
Das Dentmal wird sor ber Brüdernlirde erridyiei werben, In der 
der Welosmaise Berunidimeigs am — 1508 ſela⸗ 
erſſe Predigt In birier Stabi gehanen 

— In Dsnabräd und eher hinaus madıi bie 
&nı heit des boctigen Pallors IMeingart von Ge Marien 

Hafirken. Dieler Heiltliche harte einen in freiem Formen 
gehaltenen Synebalberiät erlintiet, auf won ber Kanzel herab 
ähniihe Ankhauungen zurı Mustrud gebradt. Es war deshalb 
argen din eine Bemlihe Discplinarunterjugung eingeleitet worben, 
die mis einer Wermarnung enbeie, dod war Welngart heimer he 
— erhalten geblieben, Eine von dear Tedlähen Anlisze · 

höcde eingelagie Berufung dat zur Zolge, doh Die Angelegenheit 
= vor bern Unnbesconliikseium zur Berbanbiung gelangen ball. 
Diele Nahrit Kat in weiten Eiern Beunrubigung herue- 
gerufen, ba begründete Urjache vorliegt, dah eine welentlich anbere 
en ber vorgejehten Sirhhligen Behbrten erieigen 


— Die Hermannsburger Million (Brapinz Han 
noser) bat vor Barzem Ike Sojihriges Beſeden ner lebhaller 
Teilnahme geleiert. Germannsburg war ie bieler Jeſtcuctu wine 

Ider Walllahrisort, Meben tem Wellbeiuhern aus 
loihe _ allen anderen norbbeulläen 


Prooingen. dentkhen Millkonsgeleilihalten, 
uch die —52— theils rn * gran 
Urkhe geläldt. Die —— — Sel Nrbeits- 
feier In Eüdehrtia lomie je eins im Imblen umb Werfen. Im 
Süibafeifa dat Ah namentlich bie Beiläunnenmiflen vercr· mic 
entwiöcht. Mit ben im legien jahre beet geimuhlen 4704 Seelen 
Beläuft Th bie Zahl ter mit Sermanmmeburg verbundenen Chelisen 
wu rel 40000, Er alta doti 28 Haupiiaiienen, auf bemen 
29 Müfenare und 318 eingeboreme Hehäflen ihätig find. Unter 

Gain zählt die Million 20 Etatiomen mit 28 Millionaren 
und 87 eingeborenen hehhlien, die Zahl der Chtiſten — 
Die Teingumiflion in Indien 9 Stationen mit 13 
83 eingeboremen hehilifen einer hr nam had vos 17a. 
Ia —— ſind deel Mifioname ihätig, himmilih Sthae des 
Landes; die Gemeinde In MWalgeabab dat 150 Miliglieder, Bie in 
Gogtapı nebit Inlelea 1400, 

— Die Bilsofseonfereny in Falda wurde am 
Boriig des Garbinals Rı 


1 


eräffnet. , der Erjbükhel vom Are» 
barg, bie Bihhidfe vom Trier 
„ Mainz, free, 


von Polen mrfen. Zur Teilnahme an der matloigenden 504ähri- 
gen Tubelfeier bes "Bonltacus: Bereins waren eingetvollen Der 
Erzeiltot son —— bie Bilhdle un un 
Aosenburg, Dresden (Blitol ip) und Aupemäagen. Die 
Shluhandatt ter Bilgofuanfecen; kanb am 29. abends Hatt 
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Hlerauf wurde bie Gensraloerjanmiung bes ee 
wnier dem BDorlig des Fibre, > Mentt halten. Der Ber 
farımlung wohnten 14 Bihhdie bei, bie Samgirebe Melt der 
fulner Biihel Enter Die Yabiläumsfeltlidteiten fanden am 
4, fer Eorbinal Friibäichel Arep oelebeirte ein Bomitiakımt. 
Die Procefjion mit den Reliquien bes heil Borkadus wurde 
von allen anıweienden Snhentüriten benietiet. 

— Das beiriihe ge dat genehmigt, 
da bie Hebemptorijten zu ham im als eine Rieder 
Icftemg füc sehn Patres und eine —— Unsahl Lelen· 
brüber gründen. 

— Ein Ggedlider Ratholllentag wurbe amı0. zu 

za Turnen in Böhmen erdfinel, Mile Weber bei 
—* den Deutkhen herridenbe Lo venn Rom Bewrgung und = 
plahlen, um eim Mebergreifen ber Bewegung auf bie 8 
Beodikerung zu verhindern, die Helinbung kalbelildher Beneine 

— Ueber den Bau einer datheliſchen Kirche In Urs 
su If ein Irabe des Sultans eriniien mworben. 

— Die Beltrebungen für Berbreitung des Hanb- 
fertägtelts-Antereiäts in netmen baueenb guien Tech 
gung mb finten auf bei bem fiantliden Stelien wunehemab An- 
erlennung und Törberung. So babe [id neben bem grohen Deus 
iden Dereis für Anabenhanbarbeit unter bem Berliy m. Senden 
Seh und zahlerigen ürtligen Sereinigungen, bie gegen 00 

Schulmertiiäsen unterhalten, inzwilden euch beiendere Onmbes: 
und Prosinzialnerbände gebildet, gi im Aönigreid; Godım water 
Sauurath Kenpel, Dressen, in ber Aheinproring unier Ober 
reglerumgsraih Zimt und Schulcaih Dr. Brandenburg Kin, unb 
in Weltfalen unter Lantesrarp Scmedbing, Dünfter. 


Hohihulmelen. 
— üls a für Phorodemie wurde an bie 
Tetgniläe Secane In — — De, Adel Diirhe 
in Braunldweig beraten, — Der Vrloaiporeni Ehe, (Graselins 
am der Tedhniichen Sodikule im Dreeden murbe zum acher ·⸗ 
orbentlichen Profellor ermannıt — Ditenot ber Thieräeglihen 
Hodkäule im Stuttgart ik Prof. Dr. Mar Quhborf geworden. 
— Dem Vorgehen ber Uniserlität Berlin gegen 
ben San der Einführung tes Titels eines veram Icch- 
aicarum und Die Ihewährung bes Priellegiums am bie tednikden 
He@idyeien, birjen Tisel ya verleiten, haben ſich nach Barın and 
bie Uniserjitäten Breniau, Göttingen und Hünigeberg angelälelien, 
— Die Yeifiise Heplerung dat In Glehen «in 
gröberes Grunditud angelueit, 
Iprichen genhgemse Lniorrihärsbiblieihel etriczn 


Die Feier ber Einweihung der neuen Thler- 
Ilden Secldrie in Bannover auf ten 11, Drioder am 


— N ben „Hohläul-Nahrihien“ zu eninchmen 
M, sing ber * 


Hendelsboäläule zu mit der Anirage, Die Terfommbang walk 
* deh für eine beiiblt au erriälenbe beractige Anfah 
ein Dahreszulduh von 930000 „A hewilligt werbe. Tas Inhnt 
für Gemeinwohl wolle jährfih 30 000 „4 deiſteuern, mern bie Gtabt 
tm demjeiben Zeitraum einen gleihen Belteag gewttzti. Die Yan 
beistammmer ſcherie zunddft für fünf jußee jähelit sa00 „AM zu. 
— Der Borkand der berliner Fintenihalt in vom 
Rertor der lnioerjliit als Derteetamg aller Meinen Jinbeniüiden 
Brrein angehörigen eingeläeiebenen Stubenien anerların! werben, 
— Der Auffhänierverband der Bereine beutläer 
Gtubenten, zu beilen Dorort für mädltes ale Deipsig gemäht 
wurde, beiälch im feiner wor karyem im Selten abgehallenn 
br auf dem Sulfhänjer eine Bismard-Säule u m 
richten. Kalten wurben auf 20000 „A veranlälngt. 

— Der bisherige Direitor bes ER Voir 
tehnitums Im Züri, Prof. Herzog ey — Ur ned) vier 
jähriger Untsbauer yerliägeisesen, Seln Radlolzer Im 
ip der Chemiter Prof, Dr, R. Gnehm. Im 


geinnfenre Edul 
jahe 1898,99 zählte das Eibgenällilche 
Srkrlörper 


Volrteäaikim 95 Sin 


birenbr. Der beltanb aus 6% orbentlicen Prolsilosen, 
[3 unb 28 Prinaiborenien. 
Gerihtsweien. 
—5**82 ri ae we. Mitgliedern 
ber Band« «is ber Amtsgerkte, 06, Lebensjahr erreiht 


Yen un) Darf 1 pen Fk er dem, Sue 0 
deren erllärten, murbe, ee ei aan. Fg.", ber 
—— un mac dah ihnen bie Beglinliigung des 


brigen Gelepen nicht gemährt werbe, weil Dich 
wa de Migter ochlrmt kt die das neue kürperfihe Met an 
yamenden haben. 


— Ungelläts ber — Aenderang 


bern 1, Jamsar 1900 türfie ein 


ie 
denen die Ehegatten Yaben, Erwerb durch ter Frau 
üblich it, aus dem rien; berjelben befizeiten aan.“ — Währmb 
bisher nach peeuhiiäem, Beirikhemn und triembengliäen Aez⸗ 
die Frau gegen ben uldig erflärken Mann [eis auf Ge 
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unb ben D h 
— Im dem Sirafnerfahren gegen ben Sanboeriäls" 

—*—* a. D, Rüde In Bejhtahlammer 


bat 
m Sanbgerkirie A en 
zu ſeen ſel. In börkem Werfuheen trehte es ſich mm bie Firgt. 
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der Mehtiftung ober ber Weihllfe zu & 211 ber 
nung der $ 288 des Gtreigeltbuge |GuRig gr 
a 3n Innsbrud mwurbe ber Herausgeber bes 
geigbisttes „Der Särerer”, Aatl Habermanm, der bex leiten 
Sirtenbetet des Bihäois von Brixen orrimannt batte umb deshalb 
unter Artlage geheilt worden war, won ben Geläworenen frei 


oelproden. 
Gelundheitspflege. 


— Am 20. und 21. Mugul fand In Dresden bie 
8. Berlummieng des Deutſchen Vereins der Naturärze und 
Satueheiltundigen jlatt. Die Versanblungen waren nicht ölfenzih, 
— In London hatte der & Internationale Opren- 
ärztliche Gongreb wol die grähte Spreiefhienperjemmlung wereinigt, 


die London fe geſehea. &s maren über 100 Otmenärite aus 
aller Herren Kin euwelend, barunier auch holdye aus Indien, 
Iapan und mamentlich aber aus Mmeriia Die Tages 


uns D 


fowit andere eiolegiſche Bragen. Eine Sammlung ven über 
1000 


denken Meieen und medkinifhen Sdulen ıwar für bie Eongreb- 
Hellnchmer zulammengebradt worben, 

— Die aus Pourengo Marquez gemeldet wurde, 
handelt es bei ben ngen in Diagube 
zäh um Pelt. 

— Im Süboften Aublanbs (Gousernement Slamara) 
Koll die Gibirikhe Pelt ausgebrochen fein. Die 
= uch dieler Meldung militäcifd abgelperrt. — Infolge einer 
amtlidien son bem Yufiweien ber Belt in Wltraden 
it von ber memäni Regierung bie Ablperrung ber tum · 
ralilchen Grenpe angeerdnet worden. 

— In Dports breitet [ih bie Belt immer weiter 
aus, jebad ohne beſenders heilig amfpmtreien. Die taufmännäche 
Bereinigung barijelbit riätete am Prof. Ir. Anh des Erfüchen, 
zum Gtubium der Semhe mach Operto zu fommen. Mod einer 
Weldung bes ſpaniſchea Conſuis In Liffabem ereignetem ſis zwei 
Peindile In ber Umgebung Upories, der eine im Zambuja, ber 
andere In Winloge In Opeeto feibft Samen Insgejanmt bis zum 
26. Hugwit 81 Erkranhungen und 18 Tebenfälle am Belt ner. 

— Huf in ber hinefiihen Hafenftabt Riu-tihwang 
trat De Bei aus; bisher tritt ſie mäct ſqhwer auf. 

— Eine Serathang über bie gegen Einfhleppung 
der Veit mad Deuichland zu ergteifenden Mahregelm fand Im 
Sinittertum bes Inneren zu ®erlin unter Thellnahme son Bad 
mbanern fait. Die gemöhnligen CuarantäneEinrihtungen werben 
elaftoeilen |ür ansreichenb ertuet. 

— Naumburg hei Au⸗ſicht, Eur- und Babeort gu 
werten. Bei einer durch die Firma Diaz Landgraf . &s. am 
Sattel; unterhalb tes Walbähloies awsgelührten Tieibohrung 
erehloh man mad Erteilung eimer Tiefe son 623 Mir, eine ſeht 
Harte Solquelle, bie den Namen Landgrafenqueile erhielt. 


Heer und Flotte. 

Um 310. September werden ber Stab der 80. In- 
fanterkörigate und bas Imfewserletegiment Fr. 161 von Ale 
nad Teer und das Infanterierrgimemi Mr, 146 von Aönige 
berg I. Pr. mit dem inte umd 1. Batalllon nad Sensburg unb 
mit dern 2, Besaillon mach Bukhefsburg verlegt. 

— In das neugebildete beigifde Niniherium 
de Smrı de Naeger ij General Goujedent Y’Ankemabe als Sriegs- 
tinifter eingetreten. Damit djt euch in Belgien, wie vor faryem 
in Aeantreit, ber den Interelfem ber Atmte wenig jürberlide 
Zaltand, dab an ber Gpie bes Heerwelens ein Nicheieldet ji 
Defond, bejeitigt warten. 


— Die Seglebungen des franzblilden Artegsmini« 
Kerkums zur Preife find band) einen Erich bes Ariegsminilters 
Aercule de Galiüet neu geregelt werden, indem es ben Mn 
gehörigen bes ringeminifteriellen Stabes unterfagt werben ill, 
Jeturgen Irgenbeneihe Mitheitungen ze madn. Toprgen hat 
Ballet ein Eokinet geblidet, bas dem Verbehe mis ber Brelle zu 
— * * * — — Nadırlätem Uber Verſonal · 
wer 
2 Vteſſe * bisher bar bas Militär 
— Ir Frantreii 1 ei ieb . 
wi, Di Men mg Sacrmunnher gu area a han 
biejem Zera 61%, Wil es, In einem Nlostragsmebit demilligt 
worden. Zar Bewrkeung ber Aüftenbatserlen werben Sänell- 
—52** bie Belelligungen werden um 
H en (plettendepotplähen werben Aoflemsorri 

Varımmeli; die Aioeenneubatıten a ——e Ruryem un 


Handel und Gewerbe. 
— —* aaa letratger Mebabrehbud, berans- 


ber 
—* in neuer, 7. Hufioge erihlenen Die Zahl der 


Gar, Dietall», Kury, Galanterie, Spiehmanten- 
Ber Branden, während der zweite Band die hiemen 

Seher«, Bauhmaasen:, Borken und der Tertilbrande enthält. 
Feden Bänden ff das Drtsperzeicheih, der Stadtplan fawie ber 


j 


IAlluſtrirte Zeitung, 


— Japan hat ein Handelsmuleum gaeſchaffen, das 
dem bortigen WMiniiserium für HAderbsu und Hambel unterkscht. 
Für Drganiation und inwrre Eincihtwrg bat haupelädlic dus 
Piyiabelphin Tommereiei Mujeum als Vorbild gedient. In bem 
Gebäude wirb ver allem eine dauerade Wouhterausitellung ben 
rtibein bes Muhendanbeis ftattlinden. Dieleibe umfahl alle ein» 
heimſchen Erzeugnäfie, die widtige Wustsheariitel Med, fc die 
Austuße geeignel eriheinen aber mlı Eimtubeartiteln in Wettbewerb 
ireten, [esmer alle ausiämbichen Ergeunnilie, die auf dem Well · 
matt mit jupanikhen soncureiren oder u tomurtiren braben, ober 
mit benen bie japanijäe Inbwittie dem Wenbererd aufnehmen 
kann, bie gegenwärtig edet Minftig für die Einſuttt mach apa 
in Betroät fammen, die der einheimiihen Predwtion als Dodeit 
blenen lünnen oder Jon für Ein» und Musfuhr Dapens won 
Bebestung eriheinen. Im Lefezimmer Nirgen alle einbeimilchen 
En der Bul ———— * —— Mc * ai 

ujeu auf. ei 

torife und Jeönäge wirb Mustunft eribeitt, and iſt im amtlicher 

Aatalag vergefehen. 
— Der Aalle bes kaljerl, Batentamis wurde bei 
* in Berlin ein Gircamio eröfinet, für das die all, 
nemeinen Belrirmungen über dem Keidebansiroveriehe in Hn- 
werbung fomees. Wuher den ſenſcigen Zahlungen Unnen bielem 
Girsonio and >ie in bie Palentamtstalle flichenben geirhliden 
Gebühers zur Gutfcrikt gebraht werben, Die Prüfung der zum 
Girmonto der Paseniamtstaffe bemirhien Grbüßrenzahlungen ef 
beitebenden Ber 


Ruhtigtet 

Zahlung verbleibt ben Zahlenben, Befrlisete Gebühren mülien 
innerhalb der eilt dem Glreacace zur Gutſceite nebradt iin; 
auch it gleiägeliig bem Patenamt eine kefonbere Erflärung liber 
bie Beltimmwng des wutgeldhriebenen Betrages vorzulegen. für 
dringende Fälle wird Mh au in Zukunft bie Einzahlung ber 
Gebühren unmittelbar bei der Patentomsslalje aber zur Leber 
weihung an dleſelbe bei einer Beltanflalt Im hebiel bes Deutähen 
Reichs empfehien, 


Ausftellungswelen. 


— Der Rärtiihe Obfibaunerein gebenti mil Unter« 
Mülung der Lanbmisihieoltsienmer in den Tagen vom 21. bis 
24. September in Sanbederg a W. eine Obll- und Sartenbam- 
Bustlellung gu weranftalien, deren Sauptmet es fein fell, bem 
Dbiibau durca Bortüheung der zum Anbau geelgweilten Obirjosten 
Im qut amsgebilberen Trrädrien mis videlger Namensbesekhnung 
gu fördern. Ermänit fit mid mer eine Beibeiliung von Privaten 
unb Bereinen, ſondern auf son Gemeinden, die infolgebellem 
behirdlich aufgeforbert werden follen, vor allem diejenigen Bpfei- 
und #irnenjorien, bie an den rriindeitsahen ih am beten 
beimäget haben, zur Wusltellung su Ihlden. Dee Säluh ber Uns 
melbungen it auf ben 7. Gepseriber feltgeleit. 

Für die Jubiläumsausltellung des Sädlilden 
Landes: Cblibaunereins, die im Ocaber im Dresden fattfeber, 
wird bir Stada Dresden eine Beihülfe son 2000 ,# geaähen 
und brei füberne Ehrenberimängen ätitten. 

In Rukihut wurde eine Gemwerbe-Husktellung in 
Berbintung mit eimer Imternatiomalen aldinenigeu anläslicd bes 
Deheesings ber Tieonbriteigeng des Würlten Fierbinand eröffnet, 
Un biejer Ausitellung hatten ji umgelähr 400 Gewerbetreibende 
aus Nortbulgarien beupeiligt. Das bargebotene Winteriei, in bem 
Bh Ihellmelje aunerlennensumeribe Forijäelite befunden, fällt zumellt 
in das Bebiet ber Hemsindullsie. 

— Had Venedig hatte jept frine internationale 
Unfittstartenausttellung, bie im bem Börfengebäube, ber altveneyia- 
nifchen Jeua, untergeeaht war. Mom deutihen Berlogsarilieln 
in berjelben iind die jhönem Ghromslühogtaphien von Dimar 
Zieher im Münden ya erwähnen; auch Paul Rehl im Chemnik 
hatte Sehe zubſche Sachen eimgefchidt. Worzäglicd, war ber Weriog 
von Philipp m, Framer be Wien verieetem. 

Eine Kilgemeine Metlenburgiihe Wustellung 
für Boltsernährung =. . w., derbanden mit der &rohen Drutfen 
Geflügeiausitellung fowie mit Senberausktellungen fr Brauerei 
und Möribichaftstnelen mebft ben dahln gehörigen Maſcunen, findet 
in Saweria som 26. Auguft bis 10. Gepternber alt. 

— In Dresden wurbe am 19. Huguft bie Jubiläums« 
ausftellung Fir allgemeine Hngiene, die zum Deutichen Berein 
der Saturärgee und Raturheilbamdigen zur Beier des 100jührigen 
Geburtstages son Blnienz Prirfeit in den Räumen bes Gemerber 
banjes werankalirt werben Ife, Im jeftläher Weile eröffnet. Die 
Ausftellumg bietet ein überfihstihes Sild ber geiammien Geſund · 
heitspflege auf dem Gebiete ber Ratuchellinde und Ift In mies 
Grugpen eingeihellt, Die erſte Gruppe umlaht Geſundheile wnb 
Arantenpflegenrtitel, die zweite Ernäbewng, die deiite Wohnungs 
weſen und die vierte Ürupge Gpert. Insgelammt führt der 
Antalog 101 Nummern anf. 


Verlehtsweſen. 


- Btadtlelegramme im Orten mit nur einer Tele ; 
geapgenanliati, fermer ZTelrgramme mach dem Lunbbeiseitbejiet 
bes Mullieferungsories waren nad einer Derfägung vom 18. Juni 
1898 am Empfänger jugelaflen, bie bas Zulprehen der für fie 
eingehenden Telegramme mistels Wernipreders beantragt hatten, 
Diele verjuäsweile Einzihtung dat Fih beinähet 
beibehalten. Die Beldräntung bin- 
ilbeyirt dt meg- 
nefjallen, fobah alſo jeht bie Mnigabe von Etabtlelegrammen and 
nad dem Lanbbeiteälbeziet ber Muigabeanialt allgemein zulällig 
fe Fur die durch Boten nad bem Lande abzuiragenden Tele 
gramme find neben ber ebühr Für Siabttelegramme die with 
entischenten Wellerbeförberungstoften bei ber Mufkieferung sm er» 
debem. Sind birle Aoften nicht beiannt, ſo wird die Hinterlegung 
eines angemellenen Betrages um Wuflleferer geiosdert 

— Im Unfslub an die Linie Golla-Roman wurbe 
Ende Juli die Theilfieede Roman-Plewna ber n bülgarüchen 
Trassuerfalbahn * ws am 18. En en 

e Zwelzbada Piewna- er! 
A wirb jegt Uutateſt über Camsoit und bas 
gleiäfalls am ber Donau gelegene Turm Daqureie vom Seſia 
aus im 16 bis 16 Stunden erreihen Münnen, 

— Im Derlehr mit ben bänilhen Antillen find 
fortan Weoltpodeie mit Werigyanzabe bis zum Sädktbeirug son 
400 „A 1800 es.) zugelajfen. Die neben bem Porto für ge 
wähniihe Poltpadete zur Erhebung gelangenbe Werfiherungs- 
gebührt beträgt 16 für je 240 „A. 
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Kunft und Runftgewerbe. 


— Bon Ausihuh der beutihen Stubentenichaft für 
die Frriämmg der Bismand@äulen it jest ein Wrademert re» 
Offemttidht werden, das bie 30 beiten Gntwärte des Mettbeuneräs 
mirdergibe. Der Ertrag joll dem Trends für die BismardSäulen 
überwielen werben. 

— FReiche Dermädtnille hat die jüngit verfiorbene 
Baronin Natbaniel Aechſcutd den Teufen ven Baris zugewandt, 
Dem Zoupre vermadte Ile bie „Dabähre” von breuge, bie man 
deute auf 600 000 Ars. Khätt, femie eine Husmahl vom 12 Hlibern 
früherer Haßleniler Deilter, unser denen auch Bolskelli Derteeien 
it, und eine Eolletion von 20 Hanarellen vom arquemast. Tem 
Diufeum Eornasalet fallen mehrere merihoalle hijuorihe Porträts 
zu, dem Elung-Diufewe zahlreiche alle Deberarbeiten und jonieige 
tunligewerbiidhe Gegeritände, bern Dlulemmı ber derarasisen Rünlie 
—— von Samucgegenſianden des 16, und 17. Yahe 


— Im Haufe des berliner Künftiernereins jinb jegt 
Rodegrofie's Aololalbilb „Ermortung bes Aliens Geia* foimie 
Belin’s grober „Plerbemaclt In Sea“ zur Auslerliung gelangt. 
Daneden forbern mehrere grobe Gobelins bes 17. und 18. Nahe 
banberts jomie Jelnungen web Delltiguen ms ben Nadlak 
@, o, Aaulbad/s Beratung. 

— Der Boairifhe Aunftgewerbeverein zu Münden 
bat beichdallen, zur Zeier feines DOjährigen Behtchens Im e 
1901 eine beuilänaienale Aunltgewerbe-Husjtellung ab 

en. @ine Berbeöigung vom Deutfi-Ceterreit und ber 

en Etwels fall erdeten werden. Rahere Diithellungen 

werben Iemnöhlt an Die bs In und Wunlanbs 
ergehen. 

— Im Mostau wird gegenwärtig von Bevoli. 

mädktgten der beutjhen und ällerweichiihen ge 
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eine große teufkhe Stunjtawsjtellung unmbereitet, die 
von ber Band bes KRallers vorführen foll. 
Theater und Mufit. 


— Mit der neuen Aomäbie „Rimltio" son derd 
Bonn, bie lebhaften Beifall erwedte, catde das Rewe Thenier in 
Berlin wieber erdffmet. — Der Dramaturg 

Hahlerl, uollentate einen newen beedactig 

bem Titel „Högerhfiet“, — Eleonore Duje wird ie Befling- 
Thenier als Altapatra in Shalefprare's Teams „Antonlus und 
Reopatra“, das ſich bie Aünjllerim für Ihre Galıfplele bearbeiten 
lieh, auftreten. — Das bevorltehende Galıksiel ber Frau Mejane 
ws Paris wieb biesmal Im Theeret bes Wehtens [Sattfinden. — 
Ein neues Shaulplel „Tas alte Sind“ zon Yans Pirronge 
beachte es bei ber erfien Yulfüheung Im Beifing Theater mr zu 
einem Mdtungserfolg. 

— Die Soetherfeier in Deipgig wurde mit bem 
Shöleriplel „Die Daune bes Derliebten* unb dem Bulfigiel „Die 
Minkaldigen“ aus der Jugendgeit Goethe ⸗ am 20. Augult im 
Hewen Ihenter eröfinel, Wuherbem gingen ber erjte Ihell bes 
„Kault* (am 27.) und „Ihös von Berlichingen” (am 28.) in Giene, 
Leöhaften Beifall ermwedie beionders bie woricefiliche Mußtührung 
des wenig detannten Shöleripiete. 

— Die Soethe⸗Feler zu Franlfurta ®. wurbe im 

mit „Elasigo* und dem Zragmeni „Tremeibews” 
erdfinet. Das Publikum zeidneie die Darfieller durch warmen 
Belfall aus, Ahrößern Erfolg dane am zweiten Teliadend, bem 
28. Augut, „Iobigenie ai Tauris“, 

— Im Melidensiheater zu Dresben wurbe ein neues 
Chamfpiel „Ugnete* vom der norwegliden Deu im Amelie 
Stream zum erſten mal aufpeilhet, hatte aber nice wiel Erfolg, 
wenn aud Tras Heitenhofer, die Darjteiterin ber Elielrolle, zum 
Theil Karte Wichung erzielie, 

— Ein weues »ierartiges Duftjpiel „Disstellon“ 
son einem halienjer Studenten, Philipp Wernäde, jamd bei ber erfien 
Aulfageung Im Geribeater gu Iernigerobe freundliche Yufnatme, 

— Im Quribeater zu Friebrigroba (Thüringen) 
erlebte ein neuer Scwant „Die Balliva der Ehe* son P. v. Ebart 
nit Glua feine erjie Rufführung- 

— Im Sommeriheater zu Branbenburge. 5. wurbe 
ein meues Schaufpiel „Die Araft des Glaubens" von Hermasn 
Urma mit Erfoög gegeben. 

— Das badifhe Mirifterlum bes Inneren in Raris- 
rube bat sen Mrotelt bes Ergbörhels gegen bie bes 
m, Salde ſchen Dramas „Yupend* 


— Die Tragäbie Hicefte von Euripibes, überfegt 
und benrbriiel ven G. Rinallet, murde auf bem Antilen Ibrater 
5 ar mit Erfolg aufgeführt, Beionbers gefiel auch Hlud's 


— Eine der bebeutenditen Shaufpielerinnen In 
Reuzorl, Maube Ihenns, dar über Bünltleriihe Thämigtelt caruiq 
aufgegeben, um Aedtsanmalt zu werben. 

— Im Theater des Weltens zu Berlin trug Sullt- 
van's „Dlitabe* Dorfen Erfolg davon. Daſſelde Thenter hat die 
Därdhenoper „Uldendröiel* vom dem beesbenet Camponijien 
Heinsih SYulz-Beutden zur Maftüheung angenommen. 

— Frau Colima Wagner In Baireuth drachte nah 
der beltens gelungenen Adiskoorktellung des „Parfifal" allem 
Rliwtrienben bei den &ren Dont bar und werfündete, 
deih die nächleen Teltfplele Im Sommer 1901 ſtamfinden werben. 

— Biegfried Wagner's Märdenoper „Der Bären- 
häuter* wurde unter tes Eompenilsen mit beitem Erfolg 
im Hoffbeoter zu Münden aufgeführt. 

— Meinhold Beder's Dper „Raibeld* fand im 

Braumfchmeiz bei der erjtem Auffuhrung wlel 

— Im Wlien Theater zu Leipzig fand eine nene 
franzdfikhe „Die Beinen Diidres* won Undat ellager 
(Tem son Danloo und Duoak, beuikh oem Sccien Büders), die 
durch Zietlichteit der Muſſt Füh auszeiäinet, bei ber erjlen Auſ · 
führung am 26, Auguſt freunblige Aufnahme. 

— Im Tieolitheater zu Bremen wurbe eine neue 
einartöge „Ein Mbenteuer“ vom Korolanyi 
eriten mal angeführt und jehr treundiiä aufgenommen, * 

— Die lomiſche Oper „Le ohaler“ von Adam erlebte 
in der Aomiiden Deer zu Paris ihre 1409. Kulfüheung. 

— Eine neue Opereite „ MIh Chlasita“ son €. Eorri 
(Zeri vom George Sims) fan Huftüteung Im 
Corowel Theater zu Donten BetalL 

— Im Pollteama+Theater zu Piacenza ging eine 
besactige neue Dvereite „Hm Sortpoi* von Soll "irgine 
yam erjien mal In Eume, 
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Von der diesjährigen Deuſſchen Runftaustellung in Dresden; Zwei Mütter. Gruppe aus der Sintflut. Ceulptur von Heinrich Gpler. 
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Aus ber 
Deutſchen Aunftausftellung in Dresden, 
Herbftabend im Schweſd 
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Brump aus ber Eindlet Enurtia ven deleria Epkr. 


aus diejem Ereignik. Ein jAmaler reis tapt aus 
dem Waller empor, von allen Geiten |türmen 


erllimmen. wüber Kampf enlipinnt ſich zwi» 
en ben „beiden Wültern“. Iwei von den jun 
gen Tigerm Id ber Wien ſchen entfallen und 
werben «ben von ben 
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She von Gage Azalmamı, 
Der Name Payar wei bie Erinwerung an eine 

ber ſae⸗ len und auch leidhlfertigjlem Frauen des 

alten Ariechenlands. Ele |tammte aus Thrspkä, erlangte aber 
ihren Sauptruhen im Aihen. Eine Heite von Anelde ſen über 
Ile iind uns von den allen Gchriffjtellern überliefert worden. 
Kamen wie Demolldenes, Prariteles und Hoperibes werben 
mit Ders ühren in Berührung gebtacht. Limter anberem wirb 
vom Bhrune erzählt, dah Ile, die konii mil ber Emihallung 
ihtet Kelye Targte, einmal dem erfkaunben Gtlechenland die 
ganze Tülle ührer Schönheit gezeigt habe. Bei eimer feier: 
lichen Derkammtang zu Eleafis am Feſte bes Voleiden legte 
ie Im Angeſtcht des Boltes am Ufer bes Meeres hre Tier 
wänber ab, Tölle Haar auf und Iteg Im die Awien. Dlan 
darf dicken Borgang micht nad wrlecen Anſanungen be 
urtielen, Bet ben alten ziehen galt bie Schönkelt für 
Selig, und fie weranitatteten Feſte, am benen bas weiblide 
Geichiedgt dffentlich um den Preis der Schönhelt ftrilt. Die 
Untblöhung des Körpers nalt da nid jür umfittig. Haben 
Doch auch die Wemohner von Aroton dem Maler Zeuris ge: 
Ttattel, fünf daer feeigeborenen Jungfeauen zu ſehen, damit 
er die Helena fo ſchön als mur möglich malen könne, umb 
ebenlo wenig haben di allen Didter geglaubt, die Wurde 
bet drei Mötlinmen uno, Vallas Hihene und Aphrodite derab 
zulegen, die Jie emiklibel wor den Sldlerituhl bes Paris 
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Iluftrirte Zeitung, 


Die badende Phrune hat, mie Mldendus erzählt, 
‚articles und dem Mpelles ale Borbilb Me eine aus 
«mporiouhende Mphrobite gebient, und man hal 

die Mnbbläche Aphrodite des Praslteies und 
Geitolt Im berjelben Stellung 


535 
Hi 
54 
a ; x 
: 


15 
7 


der jüngeren Generatlon ber 
Im Jahre 1803 trug et bem erlien 
dem Meitbemerb um die Unskhmideng ber 
in Münden; bie ſchone [ende Geltalt 

der Folge für diele Brüde ausgeführt, 
qut er zum 70. Geburtstage Böarin's eine Meballie, 
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Bon der Deufjhen Aunftansitellung in Dresden: Phryne. 
Dat von Dugs Heumann. 


bie vorm das bäctige Haupt des Inefelesten im Profü, auf 
der Aınlelte den grohen Pan Im einer ajiliden Landchatt 
auf einem Bellen end darſtent, wie er einem Runkiünger 
beim Malen die Hand führt, Im der Deniichen Aumil- 
ausitellung in Dresden 1000 jehem wir von noch einen 
Gteimmerfer, ein „Aoletierie* bemanntes Wilbiwerl in verlilberier 
Brong,einen „Darid* in Vrong und eime „Venus Unabgomene* 
als Spiegel mit Schmudſchale aus Onye, Auch die mündener 
Serrjlionsaustetung zeigt unkeren Rünfiler auf bem tebirte 
des möbeenen Runftgewerbes mit Ihätig; elme tlelne Etanbudr 
mit «mer ausbrudspollen Trigmt ber Jeit Itammt vom Ihm, 
Hugo Aaufmann gehört jedenfalls zu ben IMdıtiniien und 
fleißiglten unter den jüngeren Bübhauern Mündens. 


Sport. 


— Das Grohe Internotlonaie Meeting zu Babden- 
Boben Iegaer am 20. Yuguli weser einem günligen ern. 
Das Grläuf zeigte Gh Im Gegenfah zum vorigen Jahr, we es 
Inippelbart wer, worzügiih; bie Belpeligung bes Meslanbes, 
Zrankkeich, England, Belglen, DIlallen und Delterreid- Lingarm, 
wer zulriedenjlellenb mb dee Zeſtteen ber Sporisnen aus aller 
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alt elons, geltifte. Zwei bucd Aromen geldemädte Parsakten 
dienen dei Wenpen und Rarmemspmg bes Grohherigs zur Oemab 
lage. Der Eheenpreis des vom Mlezteim iR eime Hemer 
erne vergelbeie Aanne Mutterftule nebht Fohlen cm Zuhe 
des Melühen. Mas dem Brußmfell ber Kaune Ipeinger drei 
Werde hervor, Engel und Blumengeminbe jleren weiterhin das 
—— Aunjtwert. Leidet womderte dieſee webh 0000 4 
Ausiand, ba Im Preis von ee ee 
de Zeigt 9, Beh Sobfet (61 Altersgenoilen 
mit anberitalb Länge Über bie 2400 Mir, flag Des Er 
I 8, Daple 3, br, H Royal Myillle (66 Age) würde Zmeiiem, 
— aa re a ung 
der Hereen &. ». Bong-Puchot und ®. Smieber 2], ir © 
Lirbelet (61 Age.), von Talgra Daggar-Burienne, als Trüte ein, 
drei Längen welter yurbf der Alterrelihiice 9]. be, H Dominik 
(63 Rare.) us Hm. R. Wahemenn, Sonne, Galktano und Aari 
Martell wurben vor dam Ende angehalten. Im 
VDreſſe 5600 4, Dillang 1000 Dir., Hr trat Grebih, 
jelt ber Hußtenperiobe zum erjien moi wieber ah 
N heine be. St. Inzeiſiedi 169%, Rat.) von dem 
G-d. Treund Frip 150 Aarı), vom Geilknb 
Bripanment, tum fünfslertel Dinge geldilagen beim. 
ner. Um is, 
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Hm, 5 Behrens auf ber 4 br. 5. met i. 
unb De, Hampton au a. 5. Beuerien 
Halt; den Ehrenpreis bebieht infolge Einigung Sr, 
Behrens. Im Preis der Stab Haben, M00 A, 
Dikanz 1800 Üitr., trimmphärte des Früsfien ya Heben 
iche-Debringen 2. te, 5 Zamele, wab im Mir 
Batener Jegbrennen, Elmmpteis für dea fegenden 
Weltee uad 0660 A, Dillamy 6000 Ytr., den bie 
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@. FW, Moll und drei andere nach felkinbem 
Rennen. 

— Den bodhtotirten Karpaienpreis, 
50000 Aranen, Diſſea; 1200 Die, yu Tame 
Lomnig, erjiritt am 73, Auge water adıl 

3 are 3. B-$. Im, mr 


f mit zwei Püngen. 
Der Si Slerhom · Vtels, 80000 Aranem, Difany, 
1800 Mir., zu Bubapelt jlei am 20, mıli anberteid 
Länge an bes Mir, & Moon 4j, 8, 5. Kris 
440 Rar.), pen fremelTarien, gegen ben di Ir. Di 
Wider! (49 Apr), von RilelErdanteeh, ein Ber 
tgeler deutſa⸗r Duct, ben Baron ©. vn. 
aehteig, und ſunf andere. 
— I ber Durham Kounig Brobure 
@late zeigte om 17. Muguli zu Siekoe, Yrels 
20000 „A, Hr Breljäßeige, Dipany 2000 Tür, 
bie 5-51, Swerl Marjorle, von Aendal Netzuerte 
Bam a oA Längen grwinnend, ber andteın 


— Zu Deauville trug om 11. Augur 


— Zu Boden bei Wien gelangie om 
13.% der Ihe von Europa, tin Tea 
fafıcen 1508 Ber., drei vor Mini, 
zum Hustrog an tem erjtfieilige Traber fi dee 
Ügten, reife: #000, 3000, 1400, 900, 100 Aremmm. 
Leider wmrbe der berühmte ©], Myobe. d. Toten 
Safer, nadibem er bas erjle Sieden mit 2:11,, 
gewernen Lalle, im beillen und olerten Einen 

isawalilieitt, fobah der 9. br. Hr Due Alun des 

Sehtlie Dlilossalon im brisien und |ünfen Einen 

st ——— a ei a 

. 0 12: 11,4 

und mel @nlye, wurde Jueiser, und Colonel Ruhr, 

dem einige Galoplurünge ben Eing verkherjt baten, 
erhielt bas britie Geis, 

— Die Melſterſchaſt oon Rieberälter- 
am 13, Augalt 


Im Drei-Tage-Mennen (tögliä brei 

Stund, Falrıeli) auf ber Pringenpertbahn zu Parts 

deue am 15, Mugult Ihamplon wılt 406 Srilemin, bas haft He 

Tullat (Es folgen: Mas mit 436, Ehe mi 406, Wange mil 
431, Digen mil 418, Muller mit 407 Rilomtt, 

— Zu iniwerpen gewann om 25. Angull den Gcaher 
Preis Boarrillon mit einer halten Dinge geper Brogm, tem 
Tormahelli wis Drimer folgte. 

— Die Meilteefsalt ber Broning Haunooer für 
1H0B/1900 Über 1m Wis. errang Henn Wuyer zu da 
noper hehe ſcher in 10:38, 

— Das Anilerpteis-Fahren, bdiefes Bltelle unb 

e berliner Renner, Diaz 7500 Mer, Eheenpeeis Aalkt 
Milhelm's 11 und Grobe Heldene Dieballle, gewann am 10, * 
zu Prledbenmm der in deehet Forca befimbfrhe Wien —— — 
12:09”), mit drei Längen gegen Zr. Elallen aus Minder = 
im Eröfmengstennen frgle Derhrgen und mit demann alarm 
Im DoppelliipNiederrotfahren. e 

— Ber Preis der Stabi Adin über 2000 Wit, 
Sreffe 500, 200, 100.4. wurde am 20. Mugult won Mi. Bub 
im 2:12,, gegen %. Geil, bidraul, und Banter, ehenje War 
nad) herzlichen Ertlarıpf gewonnen. Die Meißteehäeit won Cu 
Über 10000 Mir. murde gieidfalls ven ünder (20:48. 9 
woanen, toh nur burd das jlandeldle Mnreepeim bes Be 
Btdmer darh dem Naliener Tommalelli, Seruch ei 
famen unb were Berirkungen denonirug, © 
dald zu twullmaciiäen Aufieitien. 
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— Das Grobe Meikerfdafle:  Weliihwimmen des 
Scmimstoerbanbes fand auf der Spree zu Grünau bei 
Barlin om 42. Hugujl unser Beibriligeng ven 28 Yiereinen, 
Yarumler 15 aus Berlin, Mast Trauben [Ami Berlin im all 
gemeinen nit gut ab; #8 verlor die Meilterkhaft von Europa 
aber 1500 Rır. am den Umgar Milella, 27:16, bem der Dreher: 
reiger Balatoml Im 27:10 %, folgte. Zbpfer vam berliner Baleidon, 
der baherige Weälier, gab Felder Dei Der Driiien MBenbung wegen 
eines werlefeniich in die Geite erhalenen Säloges aul, Tr 
Stullgarter 6. Wels Firgte überlegen Im Diehrlampf um bie 
Weiflerkbaft von Deulfhiand. Der Bremer ©. Hapwenbern halte 
Ni den Sinuispreis Im Aüden|äwimmen über 100 Mir. in 1:96, 
= Täpfer fiegte Im dehen Singen in ber Weſſſerſchaft won 
Deufkhland über 1800 eier, In 27:41%,, im Rürfpringen Wal 
mt 36"), Puntien, 
In ee nun Erstes ın 
0.8 e Auguſt . Doherty den Henburger 
—— * ie — Im Bamen-Borgabeipiei flecae 
Dip Tradtel geges die Bräin ob. Schuleadutg 


Der Orden der Lippeſchen Roſe für Kunſt 
und Wiſſenſchaft. 


er pom Staf · Regenen zur Sippe am I. uni 1898 geftifiete 

Orden der Zippe'ien Hofe für Aunt und Mifenihaft 
beilehl aus einer filbernen Mofe mit golbenen Aeihsät- 
fern, beiegt mit einem golbenen 
Medamon, das vorm innerhalb 
blauremaillicten Renbes mit 
der goldenen Umiärilt FIEK 
KUNST UND WISSEN 
SCHAFT bie belaante alle- 
norülde Dariteliung bes Weſhe· 
bafies ber Mule, auf ber 
Rüdjette Dagegen ein von ber 
Famenlteꝝe überhöttes F zb 


Adfeltr. 
Der Orden dur Liree ſom Fefe ſta Aumli und Milenkkeit. 


die Unfdeift GESTIFTET DEN 9. JUNI 1898 geigt. Der 
Drden delleht aus drei Klaſſen, bie im Aleinod einander 
ghiden, zur hängt bie erfie an einer Fueſtentrone, bie zweite 
an einen Eihrabiatt und bie dritte am einem einfachen Ring, 
die durhı zwei aufınkria gelrägte Hofenltiele mit der Ho 
seruunden find, Das Band If weik, beiberfeits roth ge⸗ 
vinderl. Fa ben |üngit mil bem Drbem Mnsgezeichneten gehört 
ber befamase mündemer Wüdfaner Prof. Toferh Echteler, 


Schach. 
Aufgabe Ir. 711. 


Wen fegt ie beri Fler malt. 
On Ir. & 0 Gotrkhen te Garn 
Sheorr 











Deih, 
Die „Dertjge Säadseitung" erhleit won Ihrem 
Winrkirt, tem belannien Prodlemtompeniiten Dr. Mbalf Deer, 


—— * — Prbienfammbung, be (ee Hm 


Samrelung entheisene Problem ar 
pub eines Arteisge und Kuterenreglfuers ermilteln Kb, Im 
“ —— * „Nuors Tiyista legli Reacchl' einen Reholog 





Aluſtritte Zeitung. 


Modena farb. Olerdet wurbe ein oem dem Sole des Groſen 
der Madernie ber WMilfenichaften in Mode aa überreichier Beridt 
mit abgebrudt, im ben unser anderen Werten eine Sammlung 
dom 22243 bis zum Jahrre 1468 erkhlenenen Echatkeeoblemen 
erwähnt wieb, die der unermüblihe Sammler niedernelärieben, 
fatadsgljiet und forgfältig amalglict hate. 

Die Schshgelellihaft Pajatia In Mmbrlig, bie jih 
Wonlags, Mittwohs und fFreilags son 5 Uhr ad Im Belellfchatts- 
baus verlammelt, wählte In ihren Iekten beneralserfarenlung bem 
bisherigen Vorjiand: Himelller a. D. Schlabik Oberii « D. 
v. Dit, Dr. Eörg wieder. Tr. Seeg böieb im leuſen inter 
turnler erfier Sieger, ohne eine Partle verloren oder auch mur 
reis gemadt zu baben. 

Der geninle Schöpfer unb Brarbelter jenes Alejen- 
werten, des Wölguericen „Handbuhrr bes Edaälplele”, der 
Ballerl. Wirll. Geb Hay uns Gejandie a. D. Talliln & Kruse 
brand u. d. Lala Ift, fat B1 Jahte alt, am 27. Dali db. J. auf 
leiner Beltgung Stesdeeit (Prraing Yoten) verftsehen. it ihm Ijt 
nide nux ber Reftor der beuilden Säahmellier, [ontern der grähle 
Täeorelifer und Shohbifteriter alles Zeiten babingegunget. od 
Im vorigen Jahre gelegentiih feines 80. Grhurtsinges würben 
feine unsergehlihen Werdienfie um das Schadilpiel in deutfchen 
Shodtcellen darch begeilierte dem Yubllar dargebrndyte Huftlgungen 
würdig grielerl, Porteät |. Rr. zun2 om T, Zuli 1894.) 

Ein gwilihen Hiapin und Salechter in Wien os 
gefohlener Überitampf wurde, nahen jeber Spieler eine Vartie 
gewonnen halle und 4 Parken remis geblieben waren, als un · 
entkhleben adgrieugen. 

D. Janowjli aus Barla has den erfien Preisträger 
vom lonbener Turnier E Daaler zu einem MMerumpt um De 
„Championship of Ihe world" berausgeisebert, Laster nahm Bert 
ihre bingemorjenen Behtehandidhuh auf Dee Maid wird um 
einen Eiajoh von 400 Pd. St. geipleit werben. Gieger Ift, wer 
zerr|l gebt Hemwinnpartien zu vergeidmen kat, webel Remlsparilen 
nie zählen. Der Mettampf Beginn erft mad bern 15. Januar 1000, 
ba Jarewſt oerh· mit dem omerilanilhen Meiler Shomaller, 
dem er fm Men Wettkampf befiegt hatte, einem Henamcheratih 
auspufedyien bat Wenn ber meu geplanie Maid amd Intereifant 
u terben veripridt, jo »urften bie Uhamcen bes gelfiweihen 
Janowlli bem lceren und feinen @erategen Laster gegenüber 
nur gering jeln, 

ie die „Deutihe Shodzeitung" mitthelite, fand 
turzih in Raltetie eim Stacdtuenier im zmei Moideiungen Malt. 
Die exfie, aus Burapdern und Eurafiaten geb@sete Mörheilung jählte 
14 Teilnehmer, In ber sweiten Mliheitung färsgften: vier Eingebarene 
gegenelmander, is Sieger ging aus der eriten Mbibellung der 
Englänter €. Rebertfon, aus der sweiten Mbihellung der der 
Brahminentofte angegürkge Indier Dvartanaıt items Bengalen 
berose. Im Dem zeollken bielen beiben Siegen ausgefohienen 
Seidjlampf um bie Dorlämpferiaft Dieb der Imbier mis ymei 
Geminnpatlien Firareih. 

Geit Januar IR9N war in ben Berelnigien Stanlen 
u ——— un —— — unier 70 Tbtünehmern im 

ge, tas jehl mit vor 5 WM. ® in 
fein Ende enmeicht bat. ai — — 

In bem zu Doujanne am 3. und 4. Juni au⸗gefoch · 
denen 9. Schmeijeriiden Scha&turnier, bes In mehreren eührhellungen, 
der Statte ber Spieler entlgeechend, zur Mustron gelangte, Mieden 
Sieger im ber Mbibeltung I; frerimeberg Sohn aus Balel und 
Pebaloyji aus Fürst; In der tchellung 11: Henmeberg Baier 
aus Sefel; In Der Abcheilung II: E, Düre aus Burndorf, enger 
aus Bern und bemanow aus Saufanne (sw gleichem Ihellen). 

Närzlih begonn In Amlierdam ein nom Rieder- 
länbilden Schatiund Intermattonales Heasptturzier, 
an bem füh aus Deulfälanb bie Hermen Direer, Vahher, Mannhelmer, 
Teimborn, Bat (mus Strdben) und stod, Striberffi beihelligen, Eng 
lorıb Üt bundh Mein, Defierreich durch Barton vertreten, Helland 
ſeldſt Werl ale Aämpen pam Foreeſt, Heemasel Bleyimans, Mat 
Piesdongm), Eresling Meines, Mogueise und Ihe Aoljte. Tie 
Breije beizagen 200, 150, 100, 80, 60, 40, 20 unb 20 FL 
Der erfie Elager erhält auherbem eine om ber Römigin der 
Niederlande geltiftete jilberne Ehremmedellle, 

In ber Jelt nom 13, Geplember bis &. Driober fall 
in Mossau ein Raıtonafe Shafxomgrek |tattfinden, bei dem ein 
Houptlurnier von 14 Theilmeimern unb ein Sedeniurmier det · 
gelegen find. Mis Preise ür das Haupfucnier Find 400, 200, 
200, 150, 100 web 50 Hub, ausgelet. 

Am 3. Juni jlorb in Stermford Aederend 5 M Mar 
Donnel, ber in ben jehjlger Jadeen ads erfiee Spieler Englands 
galt und jüh burn zabireihte Tummiererfolge in Lenden iHn?, 
Dublin 1966, Dunbee 1867, Lonton 1885 und 1880 aud im 
Busianb einen Hangeollen Kamen erward, Au Sdodjäriffheller 
bes er Id durch ſeſn belannien Werl: „Tier kuäghis amd kinzs 
ot Che" wühmlidh hervorgeihen. 

Der diesjährige Lomgreb ber Rentiih Cheh Milo: 
elesion, der In Hodelter absehallen wurbe, vat oem zahirechen 
Meiltern bei. Unter anderen waren E, Dasler, Wallsburn, 
Bladburne, Bunsterg und Einsirg als Mäfte anmelend. Muhrr 
Herfhärbeten Genfulsuionspariien mwurben son Gunsdern und 
Zinsleg Borflellusgen im Simelanigiel weranflallel, mährenb 
Sleddutne (ih ols Blinbiingsfpieler proburirie. 


Wetterbericht. 


In einigen und eg ”. In 
der Rıdd zum 97 Auguſt Ihm ri vorzeli ro eingelielit, 
1o in ber Umgebung won Plawen. Im [einer Beädiengrunde 
yollder Gumsdorf und Leiningen gab en Ein, In Leiningen |ind 
Garientlumen und Die Sutrer der Alichilfe erfroren. Im ber 
faltenjteiner Gegend maren bie Aluren son Yammerbeüde und 
Wuldendueg am 27. fräh mit Meif überzogen, 

Auf bem Zißhtelberg im Erzgebirge zab es am 
20. Anguft abends Säner, allerbings mi Regen vermilde. 

Imiolge der Irodenen Witterung geht ber Waller- 
fand bes Ahelns ämmer mehr qurüd, wes ber Gcifahe Tau 
einer Mertung aus Bingen berelis Schwletiglelten bereiset. 

Die Hiye in England war am 26, Mugmit bie ärglie, 
die man »iefen Sommer mod Yatle. Uuf dem Dande find bie 
Ernten gröhteripelts verkeannt. In Ponton ereignelen Fi am 
nenannien Tage zabtrehhe Fälle won Hikihlag. 

In Taganrog riätele ein Trlon grobe Der: 
erungen on, &# wurden Bäume entmurjeli, Bäufer al * 
Hleinere Gehdube wiedergerillen u. £ m Im Saſen gingen 10 
grafe Boote zu Grunde, wort 18 Menſc· den Ted im ben 
Weller tanten 


u. 


In Reugor! war die Hige am 20. Auguf wieder 
gem —— Sorden. Giebjehm Tedesfalle infeige Slq · 
Klage dane man zue Anzeige nebradt. 

Un ber Kühle von Südearslima waren due einen 
Drtan zwei Gilkherbärfer mil lulmellen Überiämenmi werden, 
In dert einen Darle ertranlen 20, dem anderen 36 Perkanen. 

Nah Berihten aus Portoriro il num elme glemlih 
vallftänbige Lifte der Ungiüsafälte, bie darch den füngitn Gelion 

wurden, aufgeliellt worden, Griäbiel wurden 4500 Men: 
Iäen und mehr ober minder [ätmer werlegt elıma 1000. Der Ber- 
luft an Säseen jo Yh auf mehrere Millionen beianten, 

Un der Welt: und am ber Dftküke Aultraliens 
müiheten in der zweiten Tullmode auherorbentllid deftige Stürme, 
de olel Unheil anridhneien, namens guc See. Mehrere Dampher 
web andere Aehezeuge murden vernicter, andere erliien grubrs 

en. 
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Weunanb den &. jräb 4 he 23 Win. 

Sigiberleit ber Planeten, 

Mersur feft am 5. in größten mwehliher Menweiäung van 
ber Sonne wmd Ife wer diefe Zeit, ta er gegen EP re 
ae, a ufteigen — —— * ẽ— 

gern tigung, 8°, n eldungh 
Im Ctermbilbe bes Dwden, (4 in ihrem [heinberın Baufe der 
Sorne fo nede gefommen (lie geht 20 Minulen oe derfelben 
auſ, dab We mit biohen Mngen midt mehr aufpefunter werden 
fan, — Mars (194*,° gerade Auffteigung, 7,9 bike 
welkung), teätläulig Im Sternbilde bes Obmwen, neht abends 
nah 7°, be unter, — Jupiter 4216° gerabe Mufksehzung, 
13° [übliche Memweiungh, rectläulig Im Giernbilbe der Wage, 
it bie 8"), Uber abends tt am Güdwelitinmel zu fiaden und 
don in ber Dämmerung Fhlber. — Saturn (ehe dgerade 
Aufseizung, 21°/,° Fplide Abwe un, vehiläwtig im Stern 
Ade bes Slorgions, it abends mördeig im Sübmelten bis qu 
— 10%, —* eg gg ade 5 Mronus 

»/,° gerabe Huffteizung, 22° ung), wecheishuftg 
Im Ewrnbime des Slorpions, geht adenbs sor W*;, Uhr unler, 

Der Mond it in Eonjuntion mit Meruir am 3, nadmiiiogs 
4 Uber, mit Denus am 5, feoh 3 Uhr, mit Blors am 4. not» 
miliege 1 hr. 


Das Vaterländiſche Denkmal auf dein Kleinen 
Ziegenberg bei Ballenftedt. 


U. die Dlistagiiunde des 0. Muguft Jetzte ſich In Ballenfiedt 
in ſtalllicher Weltzug im Bewegung, der feinen March 
burc die Stadt auf die Hode des Aleinen Ziegenbergs naber, 
wo bereits Fejtifmünehmer in großer Anzahl um bas verhältte, 
weil Fahnen in dem ballenltedter, anhaltiihen und Reldstarben 
gejämmidte Demfmal verfammelt waren. Hofptediger Ehubart 
beilieg die dem Dentmal gegenüber errichtete Kebneridine 
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und deell mir melttim ſallen · 
der, ausbrudoolier Stimme die 
Üeitrebe, in ber er die dent 
Dealmal eingefügte Inicheilt: 


Fur chreaden Debädrteifie Railer 
Wüheim's bes Grehrn, 

Zar Vreile des wiedererjlandenen 
Drasiten 


Zur Rufme des anhaiifd 
deruogsheules = 
Und feines grahen Mlaheren 


zum Grund · und Gekerion nakım. 
Neqdem bie Hülle bes Denl 
mals gefallen und bie Weber 
nafme erfolgt war, witbe ber 
erlte Ders des Liedes „Deutih- 
land, Deaiidkandb über alles“ 
gelungen und nad Befiätigung 
tus Denimals der Rüdmarkh 
ben. 


Das Dentmal, deſſen feler- 
he Grunditeiniegung am 22, 
März 1897 ſtanſand, beischt 
mus ber überlebensarohen, Im 
Aupber geisiebenen Stolue Al- 
Srehl's des Bären. Hod- 
enfgerichlet Tleht bet mädhlige 
Asloniet da, amgeihan mit 
Stupvenpanger, Bederloller wrib 
Mantel, das Haupt bebedt mit 
ber reuggekhmüdien Ritierhaube. 
Den linten Arm hat der Fueſt 
tehfjt In bie Selte gertemmt, the 
Dand Des amigellnedien reden 
Bemes hält dem Griff bes brei« 
ten Saueries wmfahl, bas ber 
Würit auf einen nor ihm Lie 
geben Baumltumpf Mükt. Auf 
ben Ihparfgelänitienen Zügen des 
Geliätes legt ber Husdrad traftı 
voner Huße, Innend Khaeilt ber 
Be es Futſlen über die 
Lande, Unkengbar hat ber Wild 
bawer Arthur Sulz kime Auf · 
gabe aufs beite zu Ibjen vet · 
Itamdem, ats er Diele In welt. 
licher Haltung and Merilät da- 
ehende Figut huf. Der Sodel 
des Denimals beiteht ams hel- 
mallihem Granit, an beiten Vor · 
berfeite eine Taſel mit der hon 
ernähnten Imiselft befefligt in: 
„Zum «hrenden Gedachtarſſe 
Roller Mükelm's des Grohen, 
Zum Preile des wiebereeitan- 
denen Deutkhen Reihen, um 
Rutme bes anhatilihen Herzogs: 
hoauſe⸗ Hab Ines helbenmütbi- 
gen Ahnheren. Errühtet im Juli 
1800*. Un der rediten unb linten 
Seite des Eodels ſind Meballlon: 
bürer Herzog Drrkbrkä's uns 
Raifer Iineim’s I. angebraät, 
während füh auf der Rildieite 
des Eodels, auf einem Medaliton 
verehnt, die Blidnlſſe ber Patadime 
des neugelatle- 
nen Deuiſchen Rei, 
des, Bismard, 

DMoltte unb Roon, 

befinden. Alle Res | 

liefs finb von Lot · 
derträngn um« 
rahmi. Das Dent · 
mol lt ir der 
Mertitait nn 
Sad zu Berlin 
in Aupker getrie 
ben und erreiht 
eaihllehli des 
Sodel⸗ die Höfe 
von etwa 7 Mir. 
Bon dem Bent. 
malsplay, ber vom 
grünem Taerwen · 
walb wma ilt, 
ebt man hinüber 
nad ben Sälck 
und Hinab auf 
Stabi und Sand. 


Das 


Aruppiche 
Bootshaus. 
ver ber 


lannden Frär- 
jorge des Geheim- 


Illuſtrirte Zeitung. 








Des am 6, — enthũtlit Vaterländijhe Denkmal auf dert Meinen ag bei Bollenjtert, 
Trodeliıt oo Brida Scral, Mdete rreraca Malmayıı ben Delpbnsgrizien Brerhenb in Terdralahl,) 





Das neue Aruppiche Boolshaus unlerhalb des Bahnhofs Hügel an der Ruhe 


Nr. 2931. 31. Auguſt 1889. 


Arbeit einen behapikher Ad. 
enthalt, Kadıhe Parlaningrı 
mit Muklpavillons, Helloite- 
tonalolale ſoccit Grbalungs 
dauſer zu verläalfen, ar h 
entipredhenber Weile die hir 
leime Beamten Hand In Hant. 

Für teptere Seite Tcham jet 
längerer Zeit In Ein das Ber 
amdeneolino mebit Turm um 
Fedtjnal, bie mil dan Mean 
Arupp/igen Vnrathetial dank 
hübide Garlenanlopen verhum 
ben ind. Hierzu lam men ln 
It) ein Bootshaus an ber Rukr, 
das im Sommer als Clublale 
der Unterhaltung femie bem 
Auderiport amd im Whzter den 
Elsiporl, zu weiden: Juede 


mebehnte, [dom angelrgie Keil: 
und Babrrabbahmen in ber Um · 
gebung bes Bootshaules laden 
im Sommer zur Brragum «in. 
Sehe maleruch befindet fi Diele 
Anlage in unmittelbarer Nähe ber 
Krupp’icen Beliheng unterbalt 
bes Batınhofs Hügel am ber end, 
sen Sekte der Rade umd gewährt 
mit dem in Ziegel, od und 
Sandſtein aufgejührlen Ban ein 
reijendes Dad. 


Die Innere Bauart ertunen 
am bie worbiihen Sältleralien 
häufer. Die Mäbel, in jattn 
braunen oder grünen Aarben 
tönen gehalten, Wehe in Eon 
teoft zu den beiken, mit Sahlifer- 
und Spoclbildern bebaglid ge 
Ihmübdten Wender Juei gt 
rdumige Sollen zut Mulnahrie 
ber Boote befinden (ah zu ehe 
ner Erbe. Zum Deren ſind zor: 
Länfig Wieden eiegande, ans deuen 
Enprellen, tolkum Geherm oder 
gelber Eirhenholjgetaule Spart- 
boote meuller Comftracion v 
vetſciedenen IHrähen verhanden, 
von bewen das geöhte für ver 
Ruderer eiwa 12 Wir, lang IN 
und 200 Riloge. wiegt. Buber 
blefem ftehen mod; zeha gewöhn 
lie Ruderboote den Chabrik 
nlieberm yar Verfügung. Was 
den Hallen Infiem Nic die Boote 
auf zwei aus Baltex bergekellten 
Hirien Ebenen bis bite Pu de 
Ruder führen. 

Neben den Yoolshalkn de 
findet Fit Hi Separalinı 
werfätle. Im Obergeitih, 10 
dem eine Idenene, deaue gebeige 
Holzireppe Fährt, legta reis 
und Inte elegant eingerihtele 
Tolletienrdume. Den Huberere, 
die am fraden Morgen dem 
Sport shlkgen 
wollen, jtehen yarı 
Uebermadyien vier 
Logispymmer gar 
Derfägung. Eu 
atoh eingemditer 
Reltantatlorsioal 
bifbel der Hauzl- 
taum bes Ober 
geihiofes, dell 
Teenller nod ver 
ſaudenen Get 

Ausblide 


af. Ruh de 
Ruhr zu tritt mar 
auf eine geräumige 
Peranda, van dir 
man weithin I 





augnag 'G won pultaß amoyg 209 org 'euramanadıg wafplpppums gun whnaz sa Bfdaz vom 29 amgunlulmmps 1% 





y va Liz 27777 ud ‘ pamg 
a ll Bun Plergens Tegnanlel LI 277723 vr. 1 Be, @ 


304 


Die Schwarzenfteinhütte der Section Leipzig 
der Dralichen und Delterreihäichen Alpensereins. 
“ Soume bes ewigen, wnabjehbaten Airmmters, das ben 
tealen Theil des erthalet Haupilammes bebedt, hoch 
über ben Glethhern feiner Sübflante liegt die Sämarzemflein- 
hülte der Seciom Deiygig. Auf dem Maffio des Schwarzen. 
ſtede errigbel, unmeil feines Gipfels, ben man bt 1”), Stunde 
Mbder den Prien erreicht, haui 
dieler 


wählt, und man Tdaut jehl 
ans ben Penklern der Hütle 
diten ſentrecht auf der einen 
Geite in die Spalien bes 
Irippahgfellders, auf ber 
anderen auf den Rothboqh ⸗ 
nletiäer, deſſen Sämerzunge 
do an die Hüte beramfgicht, 
und über den der gewöhn 
Uche WUufitieg von Zanfers 
über Luneqh und die Dacmet · 
dene erfolgt, Im etıoa 15 Mi. 
nuten errehdht am mom bee 


Hätte ber Zerumgrund mb in das Zillerihal Natkriiä ii 
bie im gamgen etwa 5 Stunden lamge Ahletjderiour wegen 
bes Leiten Berirrens auf tem weiten Firnplatean web be+ 
fonbers tmegen verbeiter Unlerlägrfpallen war am Geil, mil 
Führer und nicht under drei Berjonen za welermehmen. Trut 
Scneejtarn auf, finde man tiefen Neuſchnee vor, ber nice 
trägt, ober fan Pebel ein, lo fan bie font jo einfache 
Wanderung fiber bas Plateau ro der Stangenmarkirung 
und trof der Anmwejenheit der beiten Fuhtet rech wnangenehm 
werben. Im ber Nähe des Adpfla 
neben ber Trippacdiämeibe wirb 
ſelbſt der Aomyak ungnoerläflig, 
wie dee Unterzeidmeie beobachten 
toante, Da bie Hütte In Io bebeu- 
tenber Höhe llegt, wie mur mod 
einige in ben Oltaipen, jo lauu 
TaR, 


Tiges Wetter in bem wohaihhen, 
gut 


abmorten, Aradench gehen jeyt 
in ben drel Sommermonalen dan 
ih) burdfänitilih 10 bis 15 Per» 
ſonen fiber dieſes Fienloch. Seit 
dem Gruadaraelahee 1805 wurde 
bie Hütte von 2351 Tauriften be · 
fedt, 1598 allein zen 65, von 
denen eima 300 den Gipfel * 
Sawarenſaint beillegen. 

Gäyugdatte dient aber amd ber 
Beheigung —— Lbſſlerc 





Klepktod's Geburtshaus. 


Mluftrirte Zeitung. 


lüdlich von der Hütte vom OA nach Welt zieht. Der etſte danlle 
Aamım, der ſich Über ver Hätte erhebt, bilbet bie jübliche, Tinte 
Eimfollung des Ahtnthels und IM ber legte Ausläufer der Der 


nebigergruppe mit dem Darted Unis und bem rohen Dioltnod 
rechts, unmittelbar Über der Hütte, Der hintere Aermlamm 
des Bildes |telll die Fürjerfermernruppe dar, Zehchen ben 
beiden genannien Gipfeln des Durtedzuges zeigt ſich Ätye hödhlter 
Gipfel, der Gäneedom der Hofbganls, vehts bameben ber 








Klepktod's Geburtszimmer in Quedlinburg, 


‚ Woher reis, und weite vom Moltnod bes Mittel: 
grundes tagt als Ihelmbar hödjlter Akpfel ver Schneebige 
Ko empor. Dann felgen bie Einentung bes Gellihals mit 
dem Gänfebiläoh umd ferner der Ferterletofl, Kaudhlofl und 
zulegt bie beiden Gipfel Großer und Aleimer Windihar, zu 
deſſen Fahen man von der Hiite aus bei Sommenldein Taufers 
Iehen kann. Die Hütte, bie elmn ZOOM A geloltet hat, 
wurde zur Grinnerumg am das Sshätrige Velichen ber Sertlon 
Letpug ars Tublläumsbau errichtet, und es At erfreulidermerhe 
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Nach photogrosfjhen Aufnahmen von Ermit Kliche In Quedlinburg. 


Tr. 2931. 31. Auguſt 1899, 1 


(djon jegt waht geworben, was der zm ihre MErchätung had 
verblente bamalige Vorfipenbe Santtütsrath Dr, Geinye beim 
Zublidum ansipraj: „Die Sertion Lelpgig sold mit rende 
auf eine Scunhükte bäiden bürfen, bir fe ganz aus eigene 
Mitteln im Berzen von Tirol, made am Gipfel eine feiner 
Monſten Ansfichtsberge, erbaut hat, umb band) weiche jie o⸗ 
bem bejäpeibenen Mlarberer die Möglihtelt eröffnet, ah Yun. 
Hrengung und ejaht milten in bie Gielläermelt Hineinpa, 

dehen und Derem Spereiügeit 
aus möch|Ver Räte zu genichen ⁊ 

2. Eiſeatel 


Das Klopſtod · Haus 
in Quedlinburg. 


Kloplto@'s, hai bie Crst 
Quedlinburg das dea äh an. 
grlaufle umb zu einen Die 
kum eingerihtete Getur · 
haus bes Dihlets dem allı 


Gebäude bes ehemaligen, von 
Dilo dem Groben 19 gegrin- 
beten unb IH0U aufgehubenm 
Brauenktifis, ſauu der eigen 
aruge 


Kite 
serwalter des Stifis Quedlinburg Damel Rlopftot In bie 
Stabt eingemwandert war, Im Beſtze ber Farillle. Sad 
dem Tode des Dates bes Dichters 1756 murbe 4 von bıfn 
Witwe Unma Diaria geborene Ehmibt bemahnt, die 1773 
daria Hark. Much Nlopftod's jüngere eldmsiller, bie 1799 
geiterbene Henciette Ermejlime vermittelt Bere und Charlotie 
Ditoria, gelädebene Gatilim des Hofraihs Sämibt in ma, 
geilerben NEM, braditen ihre Iegten Pebenstage darin jr 
Nach dem Tode der Ichteren murbe bas Haus Säulben halber 
vertauft, fam aber 1811 Fu dem 
Bern ns Dauptmanneikıriät 
Johann Georg Aal Aspfiod, der 
einer Getlenlinie angehörk, bie 
zugeih mil dem Urgrakpater bes 
Didyters in Quedlinburg eingemar- 
| dert war, Später ging das Alap- 
ſtod · Haus noch Im eeläkben: 
Hände über und verfiel mrde unb 
mehe. Im vorigen Jehte hal de 
Siada das Geburtshaus Ihe 
grohen Sohaea erworben, es von 
den ſpateren Einbauten befreit und 
bs würdigen Juſſand verkäl. 
Auf Grund der Angaben eines 
Briefer, den I.6. Sämidl 1622 
an frau Aaroline Merer, geborene 
Gerfte in Hamburg rläete, Ioarie 
ber Nadimeis werden, wit 
de eimgelnen Zimmer gar Zeit bes 
Döhters vom ber Alopfiod'en 
Familie verwendet werden fd; 
beiber Alt der ehemats dern Beitſe 
belllegenbe 


haxben, fodak einpine Beim 
mungen orijelhaft fab, Noch bir: 
Ten Ungaben ijl des Diylers Dt 
barisftätte das von bar Säukn 


geiragene Erterzimmer, 

und Khönite Wohnraum bes gar 
zen voules. Bler Unb [et iO 
Brorifie des Dicters In Kupfer 
id, Stahikid, Dilkograptk = 


Itambigteit anbermärts mal kam 
vorhanden jeln wieb, Aerner hän: 
gen an ben Wanden Warträts vor 
Ditzliebeen der Familie bes Dit 
ders, vor [einer erfien Gattin Meta, 
feinem [üngfien Bruber Bitor und 
deſen Frau. jomle bie Abbilktingen 
Be a ie er 
ölyhen Brühl 
Queblinberg, feines Wehnhauſe 
in Hamburg und feiner Gtahpatie 
in Ditenien, In meSzerer She: 
Aälten ſind Brieſe des Dichlers an 
Cloblus, Werienberg, Goer. 
Peiner, die Gräfin Bernftonfi und 
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fonftige Wndenten an Ihm ausgelegt, 1. B. Teine Gämupftabans: 

auf Eifenbeim gemalten Miwiatwrporträt ber 
Eorbag. Ur Handihtlften des Diters befigt da⸗ 
Aopltad- Haus die im Zul INN gehäieiebene Ode „wen Jo- 
Sanneunürmäen*, der Stabt 1824 zue Humbertjahrfeler ber 


doſe mit dem 


Eharlolte 
des Diters vom Domberm Dr. Meyer in Hambur; 


Gebart 14 
dent, und Hefte „Grammatljde Geiprädhe, jüngft 
gef = Zimmer befindet 


der Stadt Abermiefen it, mit über 200 Nummern, 
— Gelammlautaaben — unb bie Einpl- 


ber Werle, meilt in erjten Deu 


Das im Mittelgeihoh hofwärts gelegene, mit Eftrih ver- 
* Ditpiers erhält wur [pärtidpes Lid 
tar zwei efte Buhenfdeisenfeniter. Hier hängt ein Delbilb 
Alspilod, mad der Ueberlieferung von Eiaib 
— ——— 
das dem don 
* Saben die Züge auf Diefem Jugend: 


Stadärzimmer bes 


g 


Grande liegt, Brenid 
—* ee mit denen der be · 
Inmnten Worträis von Juel, Tiichbein 
und gemeinfast, bie ben Sänger 
im |p&teren Mannes umd fm (heilen. 
alter zeigen, imo fein Geſſcht etwas 
Wrähes und Berjdmonmenes an · 
genommen hatte, Dech zeſgt bas Ju- 
genbbfeniß unzerlennbar jenen etınas 

teilen 


Hark zu Halberfladt finde. 

Des yortte nad der Strafe zu 
gelegene Zimmer des Oberiiods ent- 
hält Bifber ber queblinburgildken pro- 
teltantighen Mebtilfinnen, dazu bie eini- 
get Prögfiinsen, vor allem ber [hönen 
Aurora d. Aönigsmarl, der Meliebten 
Mugalt's bes Starien vom Sachſen. 
Ein wunderbar aones Wild ber Aeb ⸗ 
Iffie Anne Amalia, der Scweller 
ekhrih's des Mroßen, erregt befom- 
dere Yufmerfjamfeit. Zwei weitere 
Gintergmmer zeigen dir Bilder von 
Verioner, bie In Dueböinburg geboren 
wurden ober fd balelbit im alter und 
ataet Zeit auagepeähnet haben. Hier 
Hängen 5 ®, die Porträts des preukl- 
‘her Eultusminiiters Dr. Boſſe umb 
res Disers Julius Eotff, des Geo · 
greaben Filter und bes um ben gym ⸗ 
zofrächen Untereidyt verdienten Pada · 
zogen Guts Maihe. 

Der Flur des Obergeſchoſſes ent- 
biH ea &D Unhlen ber Stabi vom 
16, Yahrtunder! bis auf die heutige 
Ich. In einem Zimmer bes Wittel- 
griäefles A eine reihe Sammlung 
ae Bilbalflen der Prediger vereint 
worden, bie an ben Stabilledhen Qued · 
batga gewirkt haben, jo von Johann 
Umdt, bem Verſaſſet der „Dler Buchet 


Gorze, bes befannten Geg⸗ 
ms Beffing's, von Friedrich Gabriel 
dem Mitarbeiter Lelling's 
cr Drifen „Diterotunbelefen“ m. |. w. 


und des Brofefiots Dr. 
A vof r. 


Schensurkrdigteit 
ber kin Siſuthet ber —— 


wid bes Unterharges vor 
ſelln Stimar — 


Die vom hamburger Senat 
für die Offiziersmeffe S. M. Schiff Hanfa 
geitiftete Bowle. 


Im März wsrigen Jahres zu Stettin voll 
iſt im dent drei Sankeltäbten aufa —** 


Hanfa erhielt die Beltimmung, Im das 
ort Bejeht bes Prinyen Heine! de 
Arregergefäuader eirzutzeten, ne et ee bir 


WEUTETSERRRN ZUBE ER IUNGe 


Sobald Ur. Hageborn an Bord gelommen mar, lich der 


Eommandant, Itegaſtentapilaa Bohl, bie gefommte 480 Mann 
Harte Beſatjzung anf dem Det antrelem, um [ie mil ber Ms 
zeldhnumg beiamnt zu modem, die ben Schiffe vom dem has 
burger Senat zulbeil geworben jei. Die eigentfie Ueber: 


gabe der Boimle fand In der Offigiersmelle jtott, mobet 


Dr. Hagedorn eine von valerlänbijchem Beilte burdmehte Ar 
fpradye hielt, die vom Eommandanten me warmer 
wuemb herzlichen Welfe ermidert und falichild mit einem Get 
auf den Senat und bie Etabt Hamburg benntmorlel wurde. 

De vom Zenat gellfftele und in Gilber ausgeführte Bonle 
A won Alexander Schoͤnauer in Hamburg entworfen und an- 


gefertigt worden, ber mil Müdfüht auf die ©) des 
für bafkelbe eine maffige und a ——— 


dem breiten Tuße, der mit elmem ee Föden, Siem: 
Torallen und Migen geidmüdet ijt, erhebt 9 Bd ber jet ger 


budelte Hauptförper der Bowle, den ein breiter, von Spangen 


gehaltener Reifen umfpamnt. Bärfer Selten Ift mit einem 
Trbes von Ftuchten fomde mit Feſtons won Ananas und 








Eilberne Bowle für die ffisieromefe S, M Schiff Sanſa 


Ertwerun ab aungeiätel von Al. Schdeistirt. 


Tranbengehängen verziert. Im ber Mitte Irägt der Reifen 
das grofe hambueglihe Staatsmappen. Dem IBappen gegen. 
ber ift eine Tafel angebracht mil ber Widmung: „S. DM. ©. 
Hanja der Senat der Freien und Hamjeltabt Hamburg IH". 
Der Dedel der Bowie ift am zwei Geiten mit dem in 
Emo ausgeführten Hanfeadentreuz beisgl. Betrönt wird der- 
kelbe von dem Wapen von Hamburg”, einer Nahrung 
eines der hamburger Drlogkhlffe, bie im 17. Inhrhumbert bie 
Toiten ſtiedicet Aauffahrer ſichet nelektet und in ber Nlord- 
fee ıwle im Diittelmeer manden btetigen Rastpf genen feind» 
Eiie Raper und beniegierige Piraten Hegreich beitanden haben. 
Aus der Reihe der Führer jener Drlogidhlffe tagt beionbers 
Kapitän Aarpfanger dervor, der 1678 vor der Elbmündung 
fünf Frangöfiihe Aaper befiegle. 

Am Vormittag des 16, Auguſt hat die „Hamja” im Tieler 
Hafen die Anter gelidlet und die Yusreile mad Quaſten am- 
geiceten. Das meue Hole Sf der lalſerl Diartne träpt 
num über die Meere den Nomen, an dem die glorreidye Erin- 
nerung beulfher Seemacht für mehrere Zahstanberte ber (be 
fdyigte getmäpft iM. 


Final 
Die Mlpe Direr und bärh . 
ergeltlicgt 1081 Ilegen. Urladhe: 


au 


Alpines. 


— Dimel ber Bau ber Driler-Hodhjehhäiie ber 
Seiler Berlin bes Deskh, u. Ochert. A⸗S. eültig varmärts- 
fereiset, wirb detſelbe doch erit ie Kaufe des Gepiember fertig: 
grilellt werben Firmen. Infolgedellen iM bie innere # 
die Einweihung und die Eröffnung ber Häüste für bem Tomrilien- 
verliebt auf mädlten Gammer verihoben worden. 

— Die Rlpiniften Erih König, Rebisanmalt Hugo 
Malfring und and. med. Aormann ame Weknden, bie am 
5. Yuguf eine Taur auſs Tobtentirhl unlernalmen, waren 
dur) ange Gemitier am MWeiteriommen verhindert werben, Sie 
flädyelen |iä In «im 200 bis 300 Mir. unter dem Girhel vdeſlad · 
ihren Doch, In dem fie zuwel Mädse eingeläloflen waren und 
wütben von einer aus Mitgllebern Der meindener Mlpinien el: 
tungsgeheälkhaft und aus Berühren zulammengeleipien Sac⸗ · 


obgeltür; er 
usgefunden, 


an —* dimericyf tabt un 
er Li 
’ Die 245 -M beiragenbe Baurigahi bes 


nehrtenden eng ge a 
jogtfermer ( am 7. 

—— Nieberrealer aus Naturns in 
eine 


Sopäle Mohlfahrt 
Wallecihalgeaten br Bennathel ala Beihe 
brrausnesöpen, Ir Tod mar infalge 
eines Abituryes eingetreten. — Der Det: 
matolog Santiätsteih Dr. Salomon Her 
beimmer ans Trranlfurt © MR. erlitt auf 
einer Bergtoue Im binteren Degihal einen 
Eälopanfall und serfdieb In dem Yemen 
feines frührers. — Der graer Gemeinde 
teih und Mboocat Dr. Sander, der heit dem 
26. Pati wermikt wird, bürfle amt einer 
Bergtour in dert Tauern serunglüdl jein. 
— Der Saltıwirih Georg Jemtuchet aus 
Wörth, ber am 14. Auten ber Erbii. 
nung bet Rejoder Hüte om Nieberen 
Sonnböit beimehnte, trennte Jh anf 
bem Kütmen von der Helelifchaft, Itlicste 
«> und wurde am Griesiwies mit ger 
Iämellertem Saabel 1odl aufgefunden. — 
Dos Mitglied des ambenifchen Wlpen 
dude Innstrud Jriedecch Steg, Stuben! 
der Whlofophie, ilt am 14. ven ber 
Seefarlesiänelbe abgeltürzt und mar ſo · 
tort tebt. Der Derunglütie, ein jeht 
grütter Tourilt, volllührte gohörekhe erfte 
Eriteiautgen. — Der on bet berlin 
Hodihuie itubirende Soha des inmna- 
llalproleflors Liberale In Polen It auf 
dem Sheedenjteln abgeltücgt und dal 
Idwere Derlegingen erlitten. — In bet 
Segenb ber Eior» Hütte an ber Scabet · 
arappe [all ela Arahmemediger. Kührer, 
ber mai Dem Teuriken Dr. Ibreger ie 


Weg allein. Der Zührer wird ſelrdem 
werrlht, — Der Ungibllühe, ber om 
den Ted fand und In Weners 
beerbigt murde, ill bödlkmaheläeintich 
der jell 14as wermikte Adon Hofmann, 
Raufmans aus dei Zürkd. 
Der Geriätstanglift Aael Hinterberger 
aus Naed (Oberölterreiht, der mit feinem 
Bruber eine gröhrre Bartie ausgetühet 
hatte, Ift am 8. in ber Dresdener Hütte, 
sermulbliä Infolge von Hederanitrengung 
nellorben. — Mn 11. m * 
IJolerh Friedmann aus Heiden» 





gegen 
sing) fand men eine beinahe Der» 
weite Dlenjdemteihe, Mus bem bamebenliegenden —— ent · 
nehm man, det ber -Berungindte mi einen Shubmoser Namens 
berg 2 Lore aus St. Deit, ibenstkh jeln bücfte, Er 
hatte wor Meihnadten In Paljele gearbeitet und If Damm bödlı- 
wabrikheinlid während der Weilmadesfeieriuge über des Jaufet 
gegamgen umb datei verunglüdt. — Bel einer Bergdejleigung im 
——— B. Relinrı ums —— und dal ſi 
en jugejogen. — Berlin 
ft am 14. oom Heillgengelkigädt Im nn. aber und 
Beriegungen. — Us Rieher Berg wurde ein Itger, Namens 
Maurer, iodt aufpefunben, ®r In ber Duntelheit die 
tung verloren baden und bamn N 
ber deſſe Hühcer im ber 


Bridge) Gi am 10. Aaguſt auf eisen Spaziergang ver 
un 
— Die Firma E Alein E 
Er 
en Bun! b Grim 
Album ars gum Breije von 2 — ——— Be 





An der Luhrklippe. 


Strankftigge 


Heintich Bäder. 


INatcad serhaten.| 


örgen Drewie fit einer, ber auf jeine Rörperlraft 
micht wenig ſtolz it. Er hat mehrere große Fahrien 
inter ſich und mußte ſchen wiederholt in gefähr« 
lichen Lagen ein Baterumier beten, von dem er meinde, 
es wäre jeim letztes; doch nie hat er gebeht, mie ein 
Angitgefühl kennen gelermt — bis Beute, bis jeht, — 
Jörgen Drewte, der jtarte, muthige, jündtet ſich jo, dah 
es ihm wie Blei in den Glieberm liegt und er dabei 
dech zittert. 
kömebt die Nacht Über der Ser; wie weil. 
häuplige Geſpenſter huſchen die Mellen heran, vom weiten 
geilterhaft Ull, in der Nähe immer lamter Iofenb. Der 
den Strand beraufipringende Giſcha müht ſich ab, Jörgen’s 
grone Böheritiefel zu beipülen. 

Da, vor ihm, ragt die Qußrllippe, vom der fie jo viel 
trawies Zeug erzählen, und in tollen Sprüngen umtanzen 
die Wellen das verwitterte, jerwajdene Bejtein, das ſchen 
fo mandem Filherboot gefährlich geworden it. Zwiſchen 
ihnen jellen ſich oft die Leibet der bier Ettrunlenen 
erheben und himaufbrogen mit wallergejhwollenen Fäulten, 
mern mödhllings deoben das Seeweib |iht, die Luhte oder 
Lore, und fo unmenſchlich ſchön jingt. Wiele alte Fiſchers · 
leute wollen fie geſchen haben, aber feiner weih gemau, 
wie fie eigentlich aussicht, 

Stemärts hängt die Lubatlippe etwas über und bildet 
dort eime Meine Höhle, in die die Ser bei Sturm 
hineindälägt; bei holdem Wetter wie heute U's traden 
inmen, Mit dem Londe hängt die Klippe dur ein 
paar dicht beieinanderliegender frelsitüde sulammen, Sie 
it für jedes Kind zugänglid, und aud in die Hühle 
gelangt man leiähl, 

Je näher Jẽ herantommt, deſto zager wird kein 
Schritt. Daß die Temer-Dore ihn auch gerade um 
min it, we es in diefer Gegend jo gruslich 
it, ber er lennt ja den Ort, wie jene Sobentalde, 
er kennt bier jedes Steinen auf und unter der Mippe 
— doch bei Radıt war er noch nie hier, 

Ob die Lahte alle Mächte da oben jiht? — Da 
oben — da — fit was, da bewegt es jih! — Mit 
weitgeöffweten Augen Iugt er hinauf — jet jieht er 
nichts als bie ſchwatze Contat des Trellens. Mieber 
geht er mit zogernden Schrillen weiter, um glei Darauf 
ftehen zu bleiben. — Ein Ton! Es tudt ordentlich 
in ihm, jo Ihlägt fein Herz — Gemimgt nicht ein 
fingender Ton durch die Luft? Und wieder — jeht 
wieder? — Nein — es mar wol nur in keinem Ohr. 
— Richtig, nun mertt et's genau, es ſingt in feinen 
Ohren. Wer da wol jeht, gerade vor Mitlernacht, 
am ihm denlen mag? Antje? — Ya, ja — es Mingt 
und jingt weiter, aber dort tauſcht mur die Brandung 
und Haffät gegen die Klippe 

Der Mond bricht ein wenig dur die Wollen. Es 
erhähelnt dadurch alles nech geipeniterhafter, aber man 
lann dech auch llatet ſchen. Nichts Verdochtiges! Jorgen 
jaßt ſich eim Herz und ftürgt auf die Hühle zu. Jedt 
figt er darin da hat er wenkgitens den Rüden gededit, 
und das vermindert die Augſt. 

Wie oft hat er im feinen Jungenſahten um bie 
Alippe umd im biefer Höhle geipielt zumelft mit ihe, 
mit Antje Borien, der Tochter vom Anter-Bogien, der 
den einzigen Gajthof tm Denf ‚beit 

Der Goldene Andere war eigentlich feine zweite 
Heimat geweien. rau Bottzſen war bei der Geburt 
ihres zweiten Sindes ſchwer etltantt, Bonjen brauchte 
jemand zu ihrer Pflege und für die Wirkkihaft Da 
nahm er die Witwe Dremie ins Haus und ihren Jungen, 
den Jörgen, mit in dem Rauf. So war allen geholfen, 
denm der zehnfährige Jörgen bildete ſich ſchnell zu je 
einer Art von Mädchen für alles aus. Er of fein Brot 
wicht umfonit: er mußte Bier abziehen, mit einer Karte nach 
der zwei Meilen entfernten Hafenftadt fahren, um Victualien 


zu holen, umd — das wurde ſeine Hauptauſgabe — 
die damals vierjährige Antje bemufjidtigen. AMäre Untje's 
Heine Schweſter widyt bald gejterben, jo hätte er auch für 
diele das Aindermädchen abgeben müllen. 

Da er arbeiisfreubig und fräftig war, wurde ihm 
nichts zu ſchwet, nut trug ihm jein Märterpojten manche 
träbe Stunde ein. Wenn er ſich unter den anderen 
Kindern auf dem Dorfanger, im Wald oder an den 
Dünen ſehen lieh, durfte er die Spiele feiner gleich⸗ 
alterigen Gemofen nicht mitmachen im Hinblid auf feine 
Pflegebefohlene, denn Anlſe war ſchwachlich und konnte 
nicht wmbertoben wie bie Jungen, Gr nahm es aber 
wait feiner Pflicht ermit und überliei bie Kleine mie 
ſich jelbit. 

Jieh' dir doch 'n Dlerjellenrod an“, hämjelter fie 
ihe, wenn er ihrer Aufforderung zum Mitipielen nicht 
nachdam, „bilt ja we Rindsmagb!* 

&r prügelie biefen und jemen tüdtig ab, aber ben 
Spottruf » Rindsmagd — Kindermarjell!« muhte er dach 
oft bösen, denn allen zwiammen war er nicht gemadijjen. 
Er ı0g ſich deshalb mehr und mehr von ben amberen 
zurüd und ſuchte mit Antje Spielplähe auf, an bemen 
fie allein waren. Die Luhstlippe mieden die Dosftinder, 
denn da >fpilte es“, umd das wurde mum der Lieblings 
aujenthalt von Jörgen und Antje, wo er ihr die Märchen 
vorbuchſtabirie, die in dem ſchönen Buche jtanden, das 
er von feinem Wormund, dem Henerbaas Hentil Helms 
in der Hofenlabe, zu MWeihsadten beiommen hatte, 

Iwat vetſtanden [he die Matchen mid ganz, und 
Antje untetbtach Jörgen fortwährend dutch ragen, aber 
die Bilder in dem Buche gefielen ihnen — beionders 
das eime von der alten Hexe, die beinahe jo ansjah, wie 
die »TemerDerer, von der die Leute auch jo wunder 
lihes Zeug erzählten. 

„Was is Here ?* fragte Antje. 

Je, das is fonkel wie »TKeweridher, Hexen is 
dewern«." 

„Was is »tewern« ?“ 

Jörgen trante ſich hinter den Obren, Antje fragte 
ihn fortwährend Dinge, die er zumeiit ſelbſt nicht wuhte 
oder ihr nicht zu erflären veritand. Aber er wollte die 
Kleine doch gem zufriedenktellem. 

„Sieht“, jagte er, „wenn eine 's Vieh beiemert und 
Karten legt und 'n Diebskhläffel beehen Tann! — 

„Bes is Diebsjchlüfel ?" 

„Hm! Ra wenn was weg is, denn weil es 
» Teweriche«." 

„Die TewerDore ?“ 

„Ja, die weih alles!" 

„ber die is dech gut — die jiedt feine Rinder in 
den Badofen, was ?" 

Je, je wohnt ja auch gar nic, im Pfeffertuhenhaus. 

„Des is Teime richtige Tewerhere, was Jürgen ?" 

„Na, je fagen’s aber alle!" 

„Meine Mutter hat je aber gem. Wenn die Temwer- 
Dore bei ihe is, da darf ich mid rein im die Rammer.* 

„sa, da legt fie ihe Karten." 

„Karten ? Zu was 9" 

„Da fieht die Dore alles dein." 

„As, darum hat je fo ne große Briller" 

„Sa, ſtehſte, zu Hauſe im ihrer Hütte hat je auch 'n 
großen ſchwarzen Roter, wie hier auf 'm Bild." 

„Aber die auf 'm Bild ſieht gtuslich aus, und die 
Tewer-Dore mid), die fudt mid, immer lieb an, die hab 
ich aud) gern, Jörgen.“ 


„Zewern lann je aber doch, Ete Alemm font, fe 


hat Ihm Die ul) Belemert, bafz fe feine With) gibt.“ 


„Du, Jürgen, das is qut; ber ohle Ete Alemm 
bat did, dech mal Ählagen wollen — da is 's ihm ganz 
tedit, -— Rich war, Jürgen ?“ 

„Ja, von meinswegen ſchon, dem ſchadt s nid — 
aber fie haben gejagt, die Hexen, was die Tewerſchen 
—— verbrannt, um denn machen je mit 'm Dãvel 


Was is das, Jorgen ?" 

So gedich das Trage und Untwortipiel der beiden 

oft bis zu eimem Puntte, der für dem Verſtand des 
jährigen Jungen zu had) log. Er muhte, daß er 

bei Antje als ein Ausbund von Weisheit galt, er weilte 


id, dieſes Renommee ten unb N 
Uufmeramteit des reger de en - 


== 
verlangte dann nad, Haus. Mber biejes Memalkmittel 
wendete Jörgen nur im äuferfien Nodhfolle an, mr 
wenn jein Unjehen bei Antje in Gefahr war, Schiffsrud 
zu leiden, oder wenn Klein⸗Antje, die eine qute Porkien 
Eigenlinn beiak, nit anders zu lenlen war. 

Förgen's Umt als » jelles murde immer 

trennlich blieben —X = — 

. Sie gingen zujaririen 
Sqhule, ſahjen zufammen bei den Sculauigaben, 38 
Jürgen feine Haustmechtsarbeiten zu vermiäten halte, da 
konnte man immer auch Antje vermuthen. 

Dann tam eine ſchlimme “Zeit für beite. Türgen 
wurde confirmirt, und Senrit Helms verheuerte ihn als 
Shifsjungen auf eine Scyemerbrigg, die nah Dil 
Indien ging. 

Antje zerfloß im Ihränen, als er fort mar, und ca 
dauerie lange Zeit, ehe ſle ſich beruhlgte und fid an Ühre 
Schullame radinnen gemöhnte, Abet ihren alten freund 
vergaß ſie wicht, 

Dieser [ham inzwiſchen auf dem Otean 

Der Shiffsjunge auf einem Meinen, jämieriger, 
iheer und [nopsduftenden Aauffahrer fühet nicht gerade 
ein Herrenleben, wenn er and bas 1 vom Sem 
bans Henrit Helms, dem alten Fteunde des Aapitäns, it 

Tot bei jeden Rippenjtof, bei jedem Hieb mit bem 
Tauende verfiherle der Kabllan dem armen “ungen, te 
er ſich mur aus Fteundſchaft für jeinen Vormmd je wir 
Mühe mit ihm gebe, 

Jörgen wahe aber, dal; noch kein Styiifejunge ogme 
das Tauende zum Maat geworben ift — and er wallle 
fa Maat werden. 


Die Schonerbrigg war zwar ein alter Rajten, jegelie 


an Land 


Jörgen verhewerte fih auf ein anderes Shi mb 
tam nach mehrjähriger Abwejenheit als Jungmaen in die 
Heimat zurüd, jedech wur zu einem kurzen Beju. Ex heue 
vom Hafen aus mur einen Tag Urlaub erhalten künmen. 

Mie erftounte er, als er jeine ehemalige Pflegt 
befohlene wiederjah. 

&r hatte fie mod; immer als Klein» Antje in der 
Erinnerung, und mum trat ihm ein langaufgeiäellenes, 
hogeres Mäddjen mit ftrohgelben Hängezöpten enigeger, 
das einmal über das andere unter den Sommerfpreiiet 


Arm heben. Start war er dazu, aber mes 
ke für ein BIN genen. Er dadte daran 
und lochte 

Auf See hat ein Schiffsfunge oder ein Jungmast 
viel zu ihun, es flärmen überall fo wiele meue Einheit 
auf ihn ein, Daß ihm zum Grübeln, Erinnern und Sehner 





yon zyo1. v1. auyupt 1000. 


er bes für ihm 
Kurz vor der 
Heimat war aber e » 

1 keiner Muttet als nad Untje. 
— 5 24 bei der Antunft im 
feine nme Ihließen wollen, aber fie trat ähm fo lintuh 
fremd und — jo häklich gegenüber, dei; er ordentlich 


ger — du Dit hahlin geworden!“ 

&r dadjte fih nichts böjes bei dieſem Ausruf und 
wurde erft am ihrem Weinen gewaht, dah er [ie ge- 
ln kramte er Die Aleinigfeiten aus, die er aus 
der premde für fie mitgebradgt hatte; Ähren trüben Blid 
tornte er ober damit nicht bannen. — Auch ein Mädchen 
von deeizehm Jahren kam man tief vermunden, wenn 

ich nennt! — 
nn alle war der Gruß, den er ihr 
nad) jahrelanger Abwejenheit Heimbradhte! — Als damals 
ie trewer Freund und Gelpiele vom ihr ging, hatte je 
ähre Thränen nödht jtillen iönnen und jid fort umd fort 
die lange Zeit über gejehnt und gehofft auf dieſe Stunde, 
ats müffe fie ihrem Meinen Herzen ein ganz newes, grohes 
Glüd bringen, irgendein Märhenglüd aus jenem Buche, 
im dem fie einit am ber Zuhrllippe miljemmen geblät- 
tert hatten. Da Jürgen ihr als ein groher Mann 
entgegentreten könnte, hatte jie nidt erwartet. Sie jtellte 
fich ähm fo vor, wie er gegangen mar — fie glaubte, da 
jie gewodien war, ſich ihm näher gerüdt, Sie war ja 
auch ziemlich groß, er aber um einen ganzen Kopf hüher 
als fie; er Tom Ihe je riejenhaft, jo erhaben, jo fremd» 
erfig or. Das machte wol der fraufe Bartjlaum und 
die tiefe männlihe Stimme, in der fie Teinen befannten 
Ton vom früher wiederfand. 

Sie halte geglaubt, daß er ſich ebenio wie fie auf 
bas Wiederfehen freue — und nun Hatte er leinem 
anderen Gruß für fie als: „Du bijt hahlich!“ 

Als er damals foriging, halt Die Dlutter, weil Antje 
unawfhörlih meinte. Heute ſchalt fie wieder Auch 
Jörgen’s Weiter [dalt; er follte ja nur ein paar Stunden 
dohleiben, und die verbarb Antje mit ihrem Geheul! 

JVörgen redete ihe erit gut zw, dann ſchalt er auch 

„Du bijt ne dumme Marjell!“ 

Aho haklih und dumm! 

Aur der ater [halt nicht, Er hatte feine Zeit, 
denn Shijfer und Fiſchet drängten ſich in der Galtjtube 
des Goldenen Anter«, um Jörgen zu ſehen und mit 
dern alten Henril Helms, der mitgelommen war, »einen 
Baden zu fpinnen«. 

Antje lief davon, derihin, wo jie im leiter Zeit fo 
oft aeweilt und am Jöcgen gedacht hatte nadı ber 
Vhcllippe. Im der Meinen Höhle lag fie und meinte, 
meinte. 

Menn fie ſonſt hier gemein war, hatte jie oft ge 
haft, ob fie dur das Braufen des Meeres nicht 
Jargen's Schritt auf den Steinen höre; es verfolgte ſie 
wie eine Uaung, als wenn fein Gejicht einmal plötlich 
eben der Felswand auftauden mälle. — Auch jett! 

Rein, fie wollte ifm nicht jehen! Fort vom hier! 

Sie fieg die Düne Hinauf — da, da hinten lam 
en! Wollte er fie holen? Oder wollte er nur elmmal 
de Rlippe beiuhen? ter wintie ihr, er legte die Hände 
om den Mund und rief laut Ihren Namen, Sie 
wollte nicht und jtürmmte im die Fichtenſchonung hinein, im 
erägegengelehter Richtung vom Dorfe, Als ihe der Athem 
erging, lauerſe fie ſich unter den Aufdyeln nieder. 

Antje fügte ſich fo arm und verlajfen, beirübt und 
serzweifelt, als fei ein namenlojes Umglüt über ihr 
> *58 —— — namenlos, denn fie 

ger mi t, weshalb ein jo ba Angit- 

Tree deilemme, 

ie feinen Me ‚ bei dem fie ſich 
frundlien Teoit holen Tomte - 

Larajars ſchiich jie wieder dem Dorfe zu. 

Die alte Dore, die »Temer:Dore«, die eben von 
Derſe en war, eritaunte gar nicht einmal, 
ds Yntje Borfen bei ihr eintrat, 

Sir [ah dem Kinde jofort am, wie ſchwer es litt, 
Die feine Seele bebrüdt war, denn wenn jie aud auf 
den Beinen nicht gut fortlomnge und mit ihrem krummen 
a Eile —— ir umbertrug, Ifre —— 

waren ‚ Idärfer als die Leute ahmten, 
Die Temers Dose bemerkte vieles, was andere nid 
‚ und daher wuhſte fie oft mehr als andere. 

auf einem Bäntden neben dem Raminherd, 
3 wnier einem Dreifuh, der einem Topf trug, 

et nd Shofmilt jchmelte, und mahlie Raffer. Auf 
&vem Stuhl in ihrer Nähe lag zukammengerellt ein 
Vermaryer * — Die »Temer-Dore: jagte ihm auf 
an. 


2 


- Da, 
Werft lange nicht da.“ 


Muſtrirte Zeitung. 


Dabei Mmicte fie ciwas Reiſig, ſcheb es unter den 
Dreiful und fachte die Glut mit einem Gümjeflügel an. 
„Siehlt, Antje, alltad als wenn Äd’s gerochen 
Bätt, dak du fommit, der Kaffee wird gleich fertig fein." 

„Dawegen bin id juft nid; gelommen.“ i 

„Weib Id, mein Schnucchen, weiß ich! Willft bloh 
jehen, was die alte Dore made. Biſt 'n traniltes 
Solbtind." 

Während des Spredens gohz die Alte das auflschende 
Woher in eine mit Droßt umflodtene bauchige Bunz- 
lauer Kanne, und die Stube füllte ſich mit Eicerien- 
nerud). 

Sie füllte zwei der halbtugelförmigen » Baulen« mit 
der braunen Brühe und that einige Löffel » Deullemahbes, 
gelben Streuzuder, hinein. Beim Umrühren bildete ſich 
auf Antie's Baule in der Mitte eine Heine Schaumtrone, 

„Sieht, Deerm, das is Glüd!* 

„Ah, Glüd!“ japte Antje, als nlaube fie nicht 
daran 


„Ra, trinl's man runter s muß auf einmal 
in 'n Mund und jo heif, wie du fanmit." 

Antje Ihlürfte die Schaumtrone ein und verbrannte 
ſich die Junge. 

„Schadt mich, ſchadt nich!“ tröſtete Dore. 
Glüd Hast du in!" 

mad, ich ich hab doch fein Glüd." 

„Js Ichlatibere nich dummes Zeug! Mie karın 
fo 'ne junge Marjell fo redem! Abet trint man aus 
bio lak 'n Grund dein, wollen mal fein, was los is.“ 

Als nur noch der Sab in Antſe's Baule war, zeg 


„Das 


pliegt au den Salicura der Gutsbefiper |teis ein hehe regen Sehen 
Ein unb and bir Tomen wenden äbzer Tolleite bejondere 
Sorgfalt zu. Die bier folgenden Abbildungen gehen einige jeher 
hübihe Dorbäber zu Arsügen verjhlebener Hirt Das 

junge Tram zallende, aus Ula Ereronjiofl beitchendbe 
Big. ı dat einen Mod mit plllidem Yolanı “ellmeije 


De Gi ——— ansgepuit it Die 
uns 13 er 
under dem Not treiende, im Müden glatte, vorm etwas blulig ar 


beriförmigen 
Tuerflume pöfieten Illa Taffelleg 
ausgefüllt wird. Auch bie engen hangen Yermel find mit Chenille 


Dore das Gefäß zu ſich beram, murmelte umverflänblide bie 


Worte und jtorherte mit einer Stridnadel in dem Ga 
umher. 
„J. na, fiehlte! Da haben wir's! Einer bat did) 
geärgert, der weit hergelommen is, und beim Herz Üt 
voll Groll, und deine Augen haben Ihränen vergofien! 
Ya, ja, jiebite, traufites Kindchen, hier jteht alles drin, 
als wenn s der Paſtuhr Hält ins KRitchenduch ein- 
geichrieben, Aber es wirb 'ne Zeit lommen, wo er 's 
dir bald abbitten hut, Er fühlt jeht ſchhon Reue und 
Jettnitſchung im jein'm Herzen, denn bas Wort, das er 
bat im der Uebeteil ausgeltoken, war ganz atiders ge 
meint, und du muft’s ihm verzeihen.” 

Antje Flaumte. Ja, die Dore tomnte wirllich 
»tewern«, wie hätte lie demn jonit alles jo willen innen! 

Nod ein Wiertelltündden jchmwagte die Alle mit ühr, 
und da Fomnte fie der Ainderjeele Antje's bis auf den 
Grund jehen. Die »Tewer Dore- werjtand es, Leuit zum 
Spredyen zu bringen, grohe und lleine, 

Danadı war Antje auch wie umgewandelt und ſchien 
plötlich rohe Eile nach Hawje zu haben. Ihr Groll 
war verjlogen, und fle fand es ſchundlich, dah ſie Törgen 
ehne Abſchied wieder in Ser geben allen mollte, 
Die »Tewer Dorex hatte ihe worgejtellt, daß es ja für 
ewig fein Fönme, Biel ſchneller als fie davongelaufen, 
jtürmte Yntje wieder nad Haufe zutück und fam gerade 
noch zurecht, denn ebem btach Jötgen auf. 

„Ro, lüftje Deern, mu jei mir nich mehr bös. Du 
beit ja man blof jaljdy verftanden. Stiel mal, da unten 
rum, in Oltindien, da meinen je groß⸗, wenn je «häh- 
lich⸗ jagen. Das Is 'n Ihnadide Sptach, was ? 
Na, umd die hab ich mir nu jo angewöhnt.“ 

Untje ſchaute ihn zuerit verbuht am, Abet es leuchtete 
iht bald ein, daft die Sptache in Dftindien eine andere 
jein müße als hier am der morbbeufiden YBaflertante. 
Sie wurde ordentlich ſtoh über diejen Sprechuntetſchied. 


Ealuh folgt In nädher Rummer,) 


Moden. 


Die neujten Modeftojie für die Hodjommerzeit 
eiriarbiger Mowierd, beibes äuhee]i 
leldte, Inftige und bei großer Dihe hehe angenehme ie: die 


NAleides ober vom Seibenmullelin beiteht, 
Hükhen vom Sic des —— 
Tode Unoniieider mach ein Blumenmuller, 3 ©. find bie co 


jeildjer aber Meinen Tlieberboiben überitreut. Der 
—— —— ber mur im Ihderem, müde altzu dunnem 


Edenlo erfnewen Ih bie sieierlei grawen frarbentöne, unser 
2 ein grünlides WBeihgrau unb das 


kun] 
Inebitet Außerft fein und elegant aus. 
Mieten für den Schlohaufenthall. — Im 


(rühterhft wüßrend der Mondzerzeit und mit bem Bealan der Yagb 





ie 1. Aeo aus Ike Ereponom muit 
Eberäkftikerei und Spiyerdchrt. 


ober Sowische tenäht. Der Taitenkhiuh il linie auf der Mälel 
unb unter bem Arm angebradt Blerzu ein gelbes Etroßhliden 
mit Idemargem Mönheneinlah und Harnicung von Is Banb und 
Oriideenblülen. — Das jugenblihe Reid Jie 2 il aus rabm- 
rolben Dinom jenrbeiset 





Islletten für den Shlohanfenihalt, 


bi über einem Do von 
—— — der —— — runden Batten ums 
blamemn Seidenioff wrırahmt wirb. Der 

oquetfütden 
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Illuſttirte Zeitung. Nr, 2931. 31. Auguft 1899 | 
orte beleklen ermel beitchen im äfrer umleren Srlllte aus Reilekleider für ben Herbjt. Da aud im Wernig Soll Bür China werben In En— | 
Seite mit Gpihmäberug. — Das srinzıhlörmige Neid ich. 5 Aue ! = ar bereits 
u m og Tee * san zu Fr Fe —— Soruonmet und Serdſt viel geteiſt wird, mollen mir dlet aoch Hhlreihe daratuige SioMe zu Mnyügen 


Die a 


egemie i » beten Watente Jall 5 
miı einer Saten: ober @dalk- ya € Reilennjbae omfügten. Des Gollim a aus beige allen zur Babelksiion um Srüden 


betuntihern Raldmie ii of dem oben engen, unlen nit ren» 
worr.dnung Die Abers· und nehmen Biolanı verihenen Rot mil einem won mid und 
Seltentfelle find ms ben Ton Iduparjer Aame unfännten toftanienbraunen Moicdband Defekt bes 
ven gelänitten, hie Umderibeite ir unten bem Solar glam wmgitt, Über dem Pahatı nellelben ater 
Rod: und Blufenibeile getrennt dogenfögmig unb son einer Somiatgeltiderel Begichel angebeudit Ü 
Die tolereldrmige Jodentaille mei denjelbea, mas Idhmäirr 
wusgelährten Bejag ul uad üffnet fit über einer jinrimeihigen 
Weite ii Ebamlitragen und golbiuen Aadpien, Über der «i= 
zilflleies Saiſihe ead mit meihen Stragen und Idrmerier Araantie 
lentat wird, Die engen Berrerl find mit Doickbrjah mersiert 
Den tunden Hut Idmlden beiptdeware edern und eine purlirie 
Geratraag von reihe Milasbondb — Die aus Poah's „Deutlder 
Mederpitung* Tlanmende Asbe tdung I zeigt ein Meikraltlim aus 
leidtere handgremen Zeh. beilen mmien gialter, som mehreren 
Reiben Eirspnählen umläumser Not im immer oberen Hälhe von 
euer an dem Seiten zugehpligen, mit ders gelleppten Etalflieeiler 
beletiem Tunka dedeca wird. Der Hot Ichlieht in ber zorbreen 
Ditte, wur der techle Eumkaiheil tritt etwas mal der Yinlen 
Gelte Über. Las zieriche anſchllehende Schesjädäen ih mil 
melher Sxide gehlitert web ringaherem wie um bie Mermel ven 
nielfadten Sapprihten umgeben Dos barunter belinblihe \niten« 
Udemtletie oder ſendemd Ijl eden am Halje mılı einer 
Banberasatie gejhmidi, Ein rider Filgdar ımiı Sehleher 
=eroalifländigt den hübidee Urıyag, 


Ein gang meunrtiges Gewebe, das 
Iuftlg und zart mie Bat aus ſieha und wmannigfaliige 
eeihmaduolie Muller autmeilz wird ſein aus Slirtren: 
halz dargejiellt. a Ilt ein mad polenileiem Berfahrten 
e ongebertigier aeuet Gellulolbiell, der Bay beitimm 

Ihelnt, eimiheritenbe Derändbrrunges in das Damm 
later: und Gcritwanrengebiel zu bringen Geal 
Aig.b. Reid aan yurtgensen Aotlieht Me B. Aenlarlie rei Bei Hendl v. Donnersmort au| Rended (Sälelien) bat Im 


* unb 




























b Salpıze Mi 2 n x England das Potent zur Heritellung bieles Stofles hir 
hartes —— Deutſaland um tem Preis von 400000 „A erwarben 
Tolterien ae dan Shiohaulenihait meden zei anderen Patenten für Kellulortabtlation 


und wird drmuddlt im jener Heljliomlatrii Eiagl * KArleliein ans Buigehtäenhiders Aa a ⸗ b Hrlmsilın aus janbgreunm Zu. 


bamtt Iehlere üterhängen Yinnen. Der Brian bilden 5 Gmie, hammer mit ber Mnlerigung des neuen Meimdes de⸗ —— — 


ges donnes (beweie, und ven bem das Werte nur einige jloffe daenen. 


weelte Spigeneinfäge, de eime Mrt Meder auf der Taille der ginnen, Das im Bejln Des Graſen befindlide Wink Meilelletdr: [Or den Derbi, 

Jiellen und bie BWarberipelle bes Modes Idemlden. Dem engen zeigt einen Nleiberjioll, der veteeilli malkbar 

glallen Wermeln [Ind eiige, über bie Hand fallende Stulpem an: und minbeltens «benjo Halıber it wie Weile, oder jo Vergominkalten als Erfah jüc bie bisher gebnäudlihen nn 
arkhmmers. 


Skjuh bei tebantisnelen Dbeiis Ahlen bie Feterilen enonimarlib: Tray kei Im Beipgig 


Die Orientfahrt der Yamburg-Amerika Linie 


ab Genua am 11, jyebruar IH00, 


Me nor einem halben Menſchevalet hätte behnunten waren,  vmierefam ill. Selbit der Tprkämmüeriiaen Weellerei Im Drtent in 
es würbe einmal eine Zeil omımer, in der mar jum Der 
grägen welte Seereilen unternähme, der märe für einen Bhantajten 











dauernd als gröhle Aumehmlidhteit 
ee dadutch entgögen, dal er ji für sinen beilimten Breis gang empfunden, mähtend bie Ermmörtu 

in Obhut und Pflege eines leiltungsläbigen Reifebüreems begiebl, den Seenilen einen hohen Aultur- umb erzieherijäen 
erlärt worben, Dak heute der grohe Strom der Bergnügungs- belenge fein Fußz am Laade weilt. Und während ec in hütorijchen 
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ven 
leien. Die Dergntgungsfahrien haben am bet Ken Ber« 
teilenben lich über die Deere zu er» braderung ber —— m 
iehen anfängt, kann den mamnäg deiebieren Mustauldy ibser mare 
j Wunbern zugezählt werben, riellen und geiltägen Güter ihem 
am benen das moderne Berlehrs- Anchell, und elm Ratten 
welen jo reich U. Fraher bildete en zutunft wird bunt 
der Teitkanneond bie Gtene ber ß diele vom bet Umerlia 
Reifelut, Ueber Ser ging nur, wen Linie nengeläaflene Li 
urabmeislihe Dicht, wen warn! = Beluches fremder länder. 
rinnbatet jwang dazı nölkigte, , ö Zur Ausführung der nädfen 
denn bie Seereile galt für in noth: y cientreie, 
wenbiger, aber böjes Uebel Und er 
drate? Taulende fatıren alllagatıh . * — " as m 
ausfäliehlid um Deegnüigen über ; - 1 je mitelnem 
die Dceane, und in teile Kreiie —* * son Mleuen at eigens 
dringt bie perlönliche Belanniichalt a ee MR umgebaute Pr ‚ber 
mit fremden Pänderz und Wölleen, ( k 3 ref Doppelkdrauben- pfer 
die den Bild erweitert und Immer u ! ' . „Augufte Diteria” bejlimmt 
neue Beyiehungen ihafit, Die Ver · . 


en Diele Oriem — 

wet #9 2 

—— ig lang um 11 Bea 00 en 
ypat ent - ‚ Pr n f pr 

erhandben, aber lie Haben, weil bie ao - 4 - h Trülle bes eefjanen, Den 

Yamburg-%merita Pinie ihre 2 















‘ N Hellenden wird Ge w 
deilen, Inbelten und luruti · 3 2 je 4 boten werben, in 
—— — — — Morao, Monte Carlo, Ka. 
in Deuifhland ihre Yöclte Ent: — — Ka ER Snramus und Malta Wufenthali 
widelungerlangt. Wer einmalbas ! — — zu nehmen, die Perle des Ocenm, 
Direr in am feiner Greherlig lelt £ { e _ Kairo, fenmen zu lernen mit Dem 
ouf einem dicker —— — Eu Kr den — = u 
Polältegemeh.weres r 2 Rn De \ I { mem von D 
wie ' ig, wie Ihmeil, mie \ und fa, bar fiber Tote 


an — a — ee \ J * nad Yemen zu 
— © | | 
“s ” nes Kofler» 
‚ohne Hotelmedilel, ohne 
Ihpladereien, 


mer 


Die cheere · Vtra⸗io· und bie Gphln. 
— Hinjtierijdyen umd landidattiden Fey anne 
auf 
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erwadyt & 
— rt Eng De 


Tent urb Berlag von I. Wedet In Leise, Aruömlärktreie 1-1. 
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[2 
Mag Aramısım dir Wehtihe Meran ırelben, 
Tim Main Heli marine Auananı bbeiben. 


Preis 
des reich 
IMusenerten 


Worbenbeftes 


20 Pr. 


Uleneljährlich 





INK. 2,00, 


INustrierte Familienzeitschrift mit den acht Beilagen: 


1. Die Kochschule. 5. Kinder- Mode. 

2. Modenzeitung für's deutsche Haus. 6. Illustrierte Jugendzeitung. 
3. Album praktischer Handarbeiten. 7. Wäschezeitung. 

4. Grüsse deutscher Dichter. 8. Schnittmusterbogen. 


Die beiden Beilagen: N 
x Wäschezeitung und Kinder-Mode sind eine willkommene Erweiterung des neuen Jahrgangs. i 


Unsere Hauptaufgabe ist es, durch sorgsam ausgewählie, unterhaltende und 
veredelnde Lektüre unserem Blatte eine gediegene Arundlage zu geben, 


— — neuester Roman: 
42 Nachtschatten 
sowie eine bedeutsame Arbeit von 


Sranz Sassen: Komtess Klementine 


leiten den neuen Jahrgang ein. 
(Verlag von W. Vobach & Co., Berlin und Leipzig.) N 
Preis des reich illustrieren Wochenheftes 20 Pf. % 


Vierteljährlih 2 Mark 60 Pt. 
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Brursig. Yun 4 dv 2] 
w ii 
Weisser Hirsch bei Dresden, Physik.-difer. Kurmefhoden, 
Für Nerven-, Stoffwechsel Kranke und Erholungs -Bedärftigt. 
De. H Teascher, Nervenarzt, Dr. P. Teaseher. prast. Aran. — Prunpecie. 
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„ Metulkintw.ctitarzei | — — Ber 
Soilır'a Biel Arungeine 


Trenenem, Iniel u. Inihe: 
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2. mir Sub, 








„ Viteris-Anei und Inihaz, let 





2 Bei ni ads zum age, Rats Wernigerode im Harz. 
Budrbein| Sarn u ! 








Sılkbab. Mrd} 
Wilburgris d:3 


“#52 | Sanatorium „Salzbergthal“, Kur- u. Wasserheilanstall 
























Kur A 
Sort aan der mi re für Nervenkranke, Blutarıue, Rokonvalescentes, 
Hab ! Ban deraaer sider, Elektrieität, Dewegungsiberapie man 
Altberühsrie Univeraltätuniit —s—— an kan, in. TER Beh Das ganee Jahr himlurch x 





We Mündung des Kockn 
—* 












Kt Pranee duna Dr. Gutimann, Spoc-Arzt {. Nervenkrankhrites. 


Wien. Hotel SHöller. ... 


Itaaeni den 1.1, Beirurg ah Der Winglmabe. Zoerr· vacte an 1 fi bin Mi 240 für I Perlen 


biserragt vom der Imerlichem 
lamis anerkanın, Bemmertei: ersien langes, 
wit) gesckisi, daher auch som Wintermwetinalte — 
Tieröerahn durch de gan Himlı, werdgl 
der Emma ud zef wingemichmeise Weogrt 
aut schönen ⸗ wa; Mergtahn mil Bckloms und Welksalker. Leikal- 
taknem in dies Merkarikal wa din Ierputrmase mis Ihren mmantlschen Nurngrainse 
Vertrefflichs Tnierriebis- u, Ersiehenguarata bie wimwrachafstche und 
‚täro Vorträge Neich masgeisntinte Lanehaile Im ) eamaarılgn Uri 
Ueibeh. And dem Bchlons bwl anziebemde url bmichrende Atertälmer-Nammaung 
Sternwuin Kagäsche Kubınin jemgtinche Kapeihe.] y 
Oyise Mtadi-Tbenier. Gros 1) 
kneie Konzerte, Im Sommer iägiie 


wäbene Sumdı Deunch 
gealseg grgeti Nanl- 
wor 


















bern, Wunderralm Hpasier- 
ı len Da wur Sad erichenden 


Sanatarlum Tür 


Hautkrankheiten und Kosmetik, 


Tarı op. TPelmerpunen. Aut 14 




























» Irei 


Laipzig. Dr. mad. M. Ihle 


























un Mazoheim Anrrianne 
erh Im Bund tgnuen 


icherel, Bader CHl, 
Behärschnä-Chub, Lawn Temiis-Ciuh . w BeieAnnalun, Vorskgl,, wu 


Schw 

Theil wellbsertihaule Ammwie. — unker Leit er. i 
Grössen. Hellnasiais für Karveniaiden und andern chreuimde Erkrankungen — 

— pläisen. daher Heidei- 
besser empiehinzewerth ala Wohnort [üır Henaser 4. Peisisoire. Unetsgeibicher 
Wehtungssschweis, reis Uiertinipk Jede Auskenniı oeibeili: Dee geumelmnllurlge Vertin. 
Amgeeschmms Ibatsia und Porsiemen waln nl wweiten Wiss de 

. . Meer ng ( nachtielenden In 
tel Ritter (Il. Bang) 

| 6. Heraıch 







SchlossMarbach 


voruehmes und kltestes 

Temperenz-Sanatorium 
prächtig am Bodemsen gelegen. 
Für Herz-, Nerven-, Magen- 
und Leberleiden, Alkohol 
und Morphium. (11) 


Pronpwet u. Setritt, über Behmndi. tred 
Dr. Smith. Dr, Hernung. 





























über HOEK VAN HOLLAND 
von und nach Nord-Deutschland 


“. Markt; Bebsnsw, d, Sack, erhair 18, 
Hosei Sehrieder |. Kama) 
— —————— 
bailieg am Bahnbef ımd Ariagen 
Kchlonn.Elotel (1. Bazgı * 
Diesktor 


— J 
Fasilien« Hotel und Prasion 
Schbees-Park. „Ville Margareihan 
in Reue * Lazsiedt (Provinz Bann.) 
urpension flir (au 
Alkoholkranke 
De, med. Arm, _ Chr. 6. Tienkem, 


Air. Arıı Beier 



























Mr. zwoz. 1. Owyımmwı 1000. 


„JE Geltung. 


Die Orientfahrt der Hamburg-Amerika Linie 


D— ergnaauagottluea zur See find berg die Hamburg. 
Amerika Linde heit 1891 eingeführt. Sie ſtad in Deulſh · 
Yand zwar nicht eigentlich erfunden, aber fie daben, weil die 
Hamburg Amerila Linie days Ihre beiten, geſchwindeſten umb 
kurariäfeiten Schmellbampfer wermanbte, in Drulkklanb Ihre 
dichite Eniiäriung erreift. Die Scnendampfer der Hamdutg · 
Amerita Pine haben ſeſtdem altjähtlich wie Humberte vom 
Berguügumgareifenden in's MNtelmeer nad ben allem Cultut · 
Hätten des Orienis ober tadı 
der Auferften nörblihen Spige 
Ewropa's md darüber hinaws 
nach Spihbergen gefüßet und 
jhes Mel waren bie Theünehmer 
ji einig in dem Uetheil, dah biefe 
Reifen zu den [höaflen Eriume- 
rungen üees Bebeme zählen. 

Te Vergnögungsteilem ber 
Hamburg Rmerita Linie finb von 
tiefer Emmirkung auf Geift und 
Geräth. Sie erweitern dem Blid 
und Yhalfen neue Beyiehengen. 
os MH bemfrigen, det aus 
feiner engeren Helmath mie heraus 
gelorsmen, bes Meiblis? (Eine 
Harlem ober Globus-Äriguie, mit 
der man einen beitimmien Be 
griff, eine Mare Borftellung wid 
serbinbet. Em dutch perjönliche 
Srgegmung made man bie Ve · 
lcratjqaft ber weilen Well. eine 
Beleanat haſt, die früher mur 
praigen Berufs oder Forſchangt · 
Kelkaben vergännt war. 

Mder eingeine Theilneherer 
folk einer geohen von ber 
Hamburg» Amerika Linie vetan · 
kalten Vergnügungsreije zut 
ee Iäht Dagende von Menlden, 
Angehörige, Bermandte, freunde 
and Betanme daheim zurüd, welche 
an feinen Eriebniffen lebthaftes Imierelle nehmen, An' umfere 

Blätter haben bie Eindräde biefer Reifen ührem 
Leletrelle mitgeiheilt, Aumit umb Ditteratwr haben dies bunte 
Bande feilgehalten und jo Mit die Intimene Stenninik ber 
berührlen Länder vielen Taujenden vermittelt worden. Wit 
der praßtiihen Grmeiierung ber Lander und Völlerfumbe 
gräl aber amd eine Eiefere Maturtenninik Hand in Hamb. 
Eck‘ eine Geſecchaft von Vergmügungereiendem theilt ſich 
angepuwsgen In eine Ylnzabl von Mebeiis+ Gertlonen, bie ihre 
Erfahrungen austaujgen. Die Einen beiädftigen Fi mit ber 


ab Genua am 11. Februar 1900. 


Aufzeläjmungen über Temperoteroeränderungen, Stand ber 
Geltirme, Zeltverichiebumg und bergleihen. Dieer fümgt mit 
feinem photontap&äihen Apparat die Bilder eim, weiche Meer 
und Teflland bietem, mährendbeh ein Nimtod feltenes Gethiet 
sa erlegen jucht. Mle beftreben füh, dem Kapitän, dem Offügier, 
dem Makhineningenleur die Geheimnäfe der Nautit, jo gut 
es geht, abzuquden. Muh dem Sandel und Verlede bringen 
Vergnügumgsreiien in fremde Landet reite Anregung. Wit 





Alsepelis Mtyenn. 


den Bllbers von Lamb und Deuten lommen auch ihre Natur 
und Arbeilserzeugniie zu uns, und mörberum wirb dem fremden 
mandherlei über Erzeuguife unferes Marties vermiltelt. Auf 
diefe Welfe Yinterlafien böefe Bergmägungsfahrien ie Spuren 
kogar im der Ein. und Ausfuhrftatilit des Deutſchen Reiches. 

Die Deranngungsfahrten ber Hamburg-Amerita Linie hadem 
dem Welfen zur Ger bereits uleie Fteunde und Anhänger 
zugeführt und den Gebanlen ar die Seereije zu einem Det 
trawien, freundlichen gemadt. Der Geſchafts · und Iwangs · 
reijende nimm die Ueberſahet als em wnpermeidlihes Uebel 
auf fi, bas er demgemäh trägt und überhichen wit; er zahlt 


bie Stumben bis zur Ankunft. Andets der Dergwänungsteilenbe. 
Ihen Äh bie Fahrt Geldilzmen und jeden Weiz, dem fie zu ar 
währen vermag, mäll er ausloften. Aus biefem Gtunde Tann 
ben Ermarlungen, weite erfiliailige Helene während einer 
Dergnägungsjohrt zat See hegen dürfen, voländig aud nur 
genügt werden mit Schiffen, welche in bem Grabe, wie bie 
Sämellbampfer ber Hamburg Amerika Linie, Jahr aus Jahr 
eim jur Beförderung eines bie hochſten Anjorderengen Itellen 
den Lafätenpubäilums dienen, Huf 
folgen Dampfern bietet bie hert 
lihe Serhahtt allein ihon Freude, 

Zur Musführumg der nädlier 
grohen Drlentreile, welche die 
Hamburg» Amerifg ink veran- 
jlaltet, Ält das fir foldhe Zwese 
noch be ſonders eingerichte ſe Vt acht· 
anf det Doppeſſchtauben / Schnell · 
dampfer „Yuguste Birtorin* be» 
Itimmt worden. Die Hebie, welche 
om 11. Februar 1900 in Gemun 
ihren Arjong wimmt, bietet eine 
Fülle des Interefjonten. Den 
Heiienden wirb Gelegenheit ger 
boden werben, in Mille Franca, 
Monaco, Vlonte Lario, Nizza, 
Spracus und Mala Hufenzhalt 
zu nehmen, die Verke bes Orients, 
Eairo, tennen zu lernen, mit dem 
RA, den Poramiben und Yller- 
ihümern von Wiljeh, Balkärat 
und Memphis, barın über Jafſa 
na) erufalem zu gelangen mit 
keinen vielen heiligen Stätten, 
nad Bethlehem, Jericho, dem 
Jordan und dem Tobten Meere, 
und ferner Smyrsa, Torftantl- 
nopel, Poräus, Milfem, Baleııo, 
Sorrento, die blaue Grote won 
Capri, Neapel und den Defun 
zu beſuchen. Die Tower ber 
ganzen Fahet I|t auf 40 Tage betechnet. 

Wer an der Orientfahrt am 11, Febreat Iheltnehmen möchte, 
wird gut chun, ſich über feine Witfahrt in ben nächſten Wochen 
Ihon [chlüffig zu werben, um ſich der Hamburg-Amerila Linie 
banm gleich anzumelden. Je rüber die Anmelbung erfolgt, um 
lo größer It die Auswahl vom Pläpen, melde die Hamburg- 
Umerita Linie dem Reilenden anzubielen vermag. Eine ganje Us · 
abi von Kammern it jeht ſchon beftellt werben. Anmeldungen 
werben fomohl vom der Abikeilung Perfonemverieht ber 
Hamburg» Hmeriia Yinie in Hamburg, als am won jeber 
inländiläen Agentur derjelben entgegengenommen. m 








Herrliches Alpenland, Aufenthalt für jede Jahreszeit! 
Wuldreiche Sommerstationen — Heilbäder 


othe's um 


Dr. K 
Sanatorium Friedrichroda 


Lloret u Nerweahranka. map. Neutanibeniker, 
Das ganze Jahr geöffnet. 


Mineralquellen. 


Hühen-Kurorte, Hoch-Vouren, Gletscher. Dolomiten. 


Setdednung der Ther · und Mlanzenweit, andere machen 
Frühjahrs- ın! Herbst-Vebergangsstationen. 
Winter-Kurorte mit sülliehem Klima. 


D «Directe Zugsverbindungen ohne Wagenwechsol,) 


id: and Blhke- Prusperio und Auskänfte jeder Art gegen Nürkporio gratis darch die Kremdrwerärhrs » Bareaas in Innsbruck, Bozen and Tivm 
Alfällier Wönsche oder Beschmenien in Tiroler Verkehrs-Angelsgenbeiten wollen an lie obgenaunten Puremis gerichtet werden 











Klimat, Kurort GÖrZ, 


Wätnt de In Ponte. 157 


u Ersatz - Füsse 
range 
werden allen. Birdumpöe u 
Karhın win zen beergenicl)t 
s Pas oe. 4. KM. 
W.ulle 2. Frong.Iriete u 


Amführt Prdislis 


ca) 
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Fremd ten —— 


Sin Trap 


it nerzaranı der duslitner 


Monopol 




















_ Massiere Dich selbst. 




















R Elastischer Massenr, 11.1; 4. 4 Rasir- x “p — * Deutschlands 
verpl, rein 3 Sata Kumin Inte M. So, sornichelt Mor — Strümpfe un Socken easipa Bproinigusehäft r 
B. Preuss & Co, Berlin 8. ıı'. apparıt — Mehlln Matruwn- a-Anaben-Anzüpr, 
—— main rolikanımeleit Toariewn-Hemden w—ö : & Sebelin, 
Aarh auem, zug. Vorwand, 4, Kearazmı nd Narhn, Prmpikir eralis a. [ann Selbetrasiree ler Sport- u. Toa Gnntzmann R 
ee er jozzeteranten. Mich 
Gegenwart, inch Gotthardt 
ganter Blechiion ABER eg 
* in m m ar 
Tasche zu impgun 







mir Gehrunchsnn 
weau ng pn, Stick 
Mk gugen 
Nuchnabme, Um- 
tamel glatter 


Kaufen Sie unsere guten bekannlen Qualitäten, 
Damit erzielen Sie die richtigste Sparsamkeit! 


Mannæ Schäfer 





m 
——— — 


rahmen, Werk 
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Ulmen re, umsunst und portuit 


E. von den Steinen & Cie. 


Wald bei Balinget al, 
Yateik ml Veraanilontis 


KAG. vorm_ 


) HERZ&C 










N undplüsch Sc utzb 
Mann & Schäfer Re — und — Pa 
—— ———— md —— ri 
RT timinscht- Ve überall 
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nen Ursprungs 


Fuhlessmr 





Fischer & Wolff 


Fabriklager: 
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Die Pfaff-Maschinen hate mi 
zengmisson miohts gemein. Wührend dies als duschnms geringwertig bezeichnet 


"em ; 
ſam · ¶ 






















werden milmen, »ind die Pfaff-Nähmaschinem ans den besten Rohstoffen her- — 
tellt und entsprechen im Bezug auf Dausrhaftigkeit und Leistungen ‚den Oehk nt) ve 
Füchties Anforderengen. Für lie Güte demellen wird jede Gewähr gelwistet, ter aa wchhläch 
Eichen um) Iegımmms Ve 
Man lasse sich durch billige Angebote nicht täuschen! Die — —2* Ia 
6. M. Pfaff, Nähmaschinenfabrik, Kaiserslautern. Tochtermann&Co,, 







Gegründet 1862. Arbeiterzahl 900. am Berlin BW., Ritterstranee md 








Weisealonskl/ An Feinste Marke für 1899 sind 


Wollen Sie selbst aus geringen und spröden Pappen Duple pumpen. ® 
durchaus feste und haltbare Cartons herstellen, dann Tine hr fr aa chladitz- äde 
“ * a 
Biegen Sie die Pappe, Volständige Garanlie, Catalage gralis und Jranss, 


aber Mir mit der anerkann! besten Biegemaschiat der Act-fes. Fahrral- m Maschinen-Fahrik 
Jetztzeit von der vorm. FW. Schladitz, wm 


f Dresden und Bodenbach (Böhmen, 
Sächsischen Cartonnagen- Maschinen A. h. —— — 2er 
dre:den · A. Blasewitzerslrasse 21. Specialität: Kettenlose Damen- und Kerren- Fahrräder. 


Verlangen Sie Muster! — —— — — — — 
L. ©. Dietrich, 


Nähmaschinsnfabrik und Eissnglessersi, 
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Ermit Petzaia zn, hemirts 


Drahtbürsten-Fabrik | 


| wur rege Pam 


AI 














































































2, og 7] Altenburg i. Sachs., 
3) Mena ec vice: |, 3 — —— — 
= il ad gehen hama ala a Ar der fan wär ss um re, 
ih 2 cghertsch : E FE — ——— ae 

22 I * BE schitt-Masehins für Famäten, Damre- z2d llerme- 

32 ð Drahtseil-Bahnen. | S a Tenfeetin und für Febubmacher. 

E*1 t 1 5 Neuheit: „Vestat‘-Fumilien-Muschisen 
i: & 11 a du (System mr ng een die belieb- 
H £ — {eaten Maschinen gen wart. 

; ib Ä ——— 
Sr 9 vn. Iigemier Ansnineme, Yesta und Hingsebiff Nähmaschinen zum 
ä + 7 Vorwlirts- und Rückwllris- Näben bei 
EEE BD gleicher Stichlinge. m 
23 En Unser 250 Pumpen Leisiungulählgkelt BADAO Maschinen prı har, 

38 0 fe ira vorab. 0 im Arte X Wo noch nicht vertreten, gielt die Fabrik 

j x 2 Harchiaen- ee „Vorin’, die nächstgelegene Bezugsqueii En 

ST — Kirin, Schanzlin & Bocker, BE ER SEES U — — 

Futrtegersenat: NO Maschinenfabrik BADENI A 
* a1: 8. 
Ernst Förster & Co., — We 
Magdeburg- Neustadt 6. tto | ruson & Co. | Weinheim ausen 
| Lotemobliem mit ausziehbaren Rübrenkemein Naplebırg -Butcas. 


enpöchlen als — ur“ 
Rufen Bit rietmuzuse hänen Par alle Zuwochr, 
unter (iarantle IEr 


* Lokomobilen 


in allen (htasen war sehmeiiniin Iterung. 
Verzägl Era saimme Kutadage a. Bohrung Lim 


von 4-20 Pidkr. 


. Schmachenräder, 
Dampfmaschinen von d— 100 Pfdkr. feet 


Zahnräder 


In Stabi und 
Eisen rol wt 
aeschnitten. 
In «ikigen Pal- 
ken in wenigen 
Tagen. Molell- 
verzsichnis 
wm "uf Wansch. 


























Dampframmen. 


Dirert wirkendo 


Patent-Rammen. 


Direet wirkende Lacour'sche Rammen. 
Rammen mit endloser Kette. 
Rammen mit rücklaufender Kette. 
Elektrische Rammen. 













Moritz Hille’s ınst Original-Motoren 


Tsgr.- dr! Meronnkilbe, Immun Orosnartige Vorbesserungen und 

Nousrungen an 

Gas-, Benzit-, DPeirokums-, Batı- 

Naphiha-, Acctylen- und Regenerator 
Gas-Motoren. 

Loesmobllen, Motorräder ı Metorwagsa 































ide Arı ürepenilich“ —— Temhr 
Inhalte dr 
Kreisstigen Könial. Särtın. url Bayer, Simnnemdaäk 
für hierraragrtrir Leimuner® 









zum Abschneiden won Pfählen unwr Wasser. TirArige Vene greanhıt. « Yirlisch pekmtiit, + 


Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 


— * 4 _  Bilte mich nicht mit einer Atmibch lantenden Pirma, der ich 
Alle Systeme und Grössen auf Lager. {us 1 — er: wicht mehr angehöre, zu verwechseln! r i 


\ Spülvorrichtungen für Rammen. 













.. —— gesch. Apparat) beseitigt alle Mtesser, wirkt sole 
gefahrlos und sicher. (Keine Massage) Kos f ickell. In 
F Mt: Ä ssage) Kostet Sf. vernickell, I 
Naeher’s rotirende Pumpen ann Eivi, mit Broschüre: „Wie entstehen Mitesser und wie beseitigt man sie“, 
Jede Flüssigkeit. — Bpoclalität seit 27 Jahren, 1,65 Mark Voreinsendung oder 1,85 Mark Nachnahme. un 

Richard Spott, Kalle a. $., Geisistrasse, 


n Besis aller 3 Mark-Lotterien = Auf I0 Lose ein Gewinn! 
Inter m Protestorate Se, König. Hoheit des Herzogs Alfred v. Sachsen .Coburg-Golha 


Königsberger Geld-Lotterie 


für Restaurirung der Liebfruwenkirche Könl 
e ebir: zu Königstw * } 
80000 Loss, BODD Geldgewinne (abmn — 


150000 Mark. 


Hauptgewinne ey, Mark 75000, 50000, 25000, 10000, 
Zwei Ziehungen am 7. October und 4. rennt 1899, 


Für leide Zir 7 ilta N 
ür beide Zichungen giltige Originnl- Lose AM. 3.9, Porto u, Listo 20 Pf, eat Achl 
F , F eatta, empdehlen 


Carl Heintze, «m Gotha 


und die durch Plakato & 


Lamm werden auch. ent 










enntlichen Handlungen. 


Nonne 
Tostmachnahte rerandı, EA am 


Illuſtritte Zeitung. Nr. 2932. 7. September 1899. 
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„u wur aywyur Buunine euung. dent 








m ’ u enthäHt beste 

3 a — 
Ingermeni::-: 
Nahrung 3 

für kleine Kinder 


Helles IA UNG 








5 Will man sicher sein, 


eine gute und reine Chocolade zu erhalten, so kaufe man 


Chocolat Suchard 







Für Süagäege, Kinder zulen Alsers, Kranke, Usesnende, Magekiiende. SE in qunaen und halben Gläsern. ER 
Mellin’s Nahrung macht Kubmilch kicht verdaräch, emihlt kein Meht 
Mellin’s Nahrung wird von des zielenien Organ selart abaarbirt, 
Mellin ’5 Nahrung ersesigt Blut, Fielsch, Kerren und Kzocken, 
Mellin’s Nahrung ist susglobiger im bekimmlcher als techlbaizige Nährzultisı 
Mellin’s Nahrung =," bester Ersatz für Muttermilch, 


“ Mellin’s Nahrung ist die benin für Wagasıranke 
Zu haben in alkım Apotheken, — direkt durch die 
Diese altberährte, bestrenommirte Marke ist sorgfültig Haupt-Depots: 4. ©. F. Neumann & Sohn, Berlin W,, Taubenstr. 1—52, 
2 Hallieferanten Hr, Majestät dem Kaisers ur Enaige 

zubereitel, garautärt rein und in der ganzen Welt heliebe Mellin’s Food Ltd., Hamburg, Hahntrapp 2. 
R 
_ 
= Deherall käuflich. 


c u * —2 
Unschätzbar für die Kiche is! 


: [Sekt * 
- [Rotkäppchen 


erster f 


Freyburg a.0. 
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L) 
> 
KRONEN-CHOCOLADE 
. — 
Nunoıstast ANGERNBERS- fi 
I ndindaen vendndg ‚mentzeH sch Yersünd al Fall 

vr 

BEE a un u a EEE Marke 

RÖMERBRUNNEN Mineralquellen bei # 
is: 1% . Echzeiliöberbeue). R 
a ee ut | 0 DE 

—1 andern. Man Verlnge — —— — Krport nee u: 
— U — — 
7 r Yil,-Packet 30, 50 und 60 Pfr. 
pn "4 Pril,-Pat u 

— — Grempler & Co. ist das fie en er 
/ Nervenstärkende Ernährung durch — — Fr.Davio SÖHNE, NA 
- 2 07 —— Gegründet 1826, — 
ie — Te 
** A 

[7 ie, * 





1 * 
brusten Kliniken ——————— 
em ei bien. u1orsı 





Sttuftrirte Zeitung. Nr. 2932. 7. September 1899. 


Vegetabile Milch 


(Pflanzenmilch) 
Dr. med. £ahmann's v 


löst wolikemmen die Aufgabe, die Chii 
ader Zlsgennilch) zı eimm —— — 
für Met we zu nad hen, 


Dr. med. Lahmann vegetabile xis 
bildet, der Kuhmilch ku. ein wirklichen 


beim jüngsten S Sauglingesefert anwendäbäres 


Ersalzaährmittel —— uttermildh 
Dr. med. Lahmann vegefabile Mich 


kostet —* chse Mk. - und reicht für ** 























Mädler’s Patentkoffer 


Patentirt in allen Kulturstaaten, übertreffen allos hilaber Dageweron® an: 
Haltbarkeit, Eleganz u. erstaumlicher Leichtigkeit, 
Nicht zu verwechsaln mit Rohr- oder Kohrgeflocht-Koftern, 


Hits reis 
on“ “- Nr. fit. 





Tausende } narkenruungsschreih,r ‚ Aarzun 6 Mällern 
etz Kalser. Yatesriaerhe „med. 
wuh Nr. 3161 eingeinggs ist käuflich In allen Apoläcken, sowie 
" ' Schinsmarte 
Nr. u, 1 m ZA wad wie % I Kinmie, Sa IH, ME—i6 mir je 


2 Eitminsen, Wed mit E Einaäisen 
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Die Geſandten der Deutichen 
Bundesjtaaten am preußiſchen 
Hofe zu Berlin 
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cen Artmärih Mandl Hepherh re, m Gceem (fireunkgenigh 
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Das diplomatiſche Corps in Berlin, 


Der © Oster Alsuhman, 


I. 
Die Grjanbien der beutihen Banderſtaalen am peeuhlichen Hofe. 


eltbem Preußen im bie Reihe bee Geohltanien ein 
Briedrich dem Groken, waren 


ſandlen ber beutihen Bundesitanten, bie In Merlin am pteu · 
bilden Hofe find, Die Derteeter 
der Bundesflanten* finb aber fall ausm nn auch Ver. 
freier ührer Ginater im Barbescath, we fe 


Beinen Reibungen zu bejeitigen, Die Dann emiltehen, mern, wie 
3 B. bei ber Wuserbeitung wer Geiehenlwürfen, Heise 
und Banbesitantsinterellen in Miberjtreit zu geraitzen droßen. 
Der Ihätigtelt biefer Herten und der Gelandten Preubens 
bei ben einyeimen Bambesltnnten it es zu verbanten, wenn bie 
ne, jomwelt 5 ji wm die verbünbeten 
hanbelt, ruhig und gieidemäßkg Läuft, miht beltlge Störungen 
in ihrem Gange erleibet und gewiflermahen get geölt bleibt. 
Die in Berfin am preuhilden Hofe beglaubigten Herren be 
dnefen zur Erfüllung ährer Aufgaben vor allem genauer Kennt · 
nik der Perfönikhietten, Helleris, BDienitoerhältmälie der 
prenhchen Behörben, bes Trunstiorirens ber veridyiebenen 
Derwallungsapparate, und besharb mäflen Ihe mönlidit lange 
auf ihren Wollen bleiben. Die melllen son ähnen Ind 
lamgeingeiefene 


In Berlin geboren, weil ifre BDäler jdem Gejandie da · 
leihit waren, Neun Buntesltanien: Balern, Sachſen, Wurtem 
berg, Baden, Hellen, Medienburg, Oldenburg, Braunihmein 
und bie Hampeiläbte, mehdh Iehlere einen gemeiniamem er 
treier haben, unterhalten Heiambildhalten am peruhlichen Hofe; 
der Polen bes olbenburger Bertrelers if aber jeit einiger 
Zeit unbeiegt, ſodatz mur adıl Miflionscheis * Ur vor 
danden find, Einzelne ber Gefambilhaften, —— 
Sachſen und Baden, haden in Berlin ein eigenes Heim, die 
anberen ſind In Dieifemohnungen in den eleganselten Strahen 
Berlins untergebraät, 
—— —* Hugo Grafen von und su Lerchen · 
* Abtering und Schönberg, ſoacal. baitiſchen Sirau · 
und Kammerherta, Eriellenn —— wurbe am 13. Ccaber 
1843 zu Berlin geberen, wo fein Water glelfalts bie Stelle 
eines Babriiden Grianben won 1839 bis 1349 beiefbete. Graf 
Hugs Zurenfelb-AdMering Meblrie Im * und Münden und 


— 


irat wad Dollenbung der geriäiliden und Verwelcavge Praris 
Im 25 en in des Miniiterium bes Hesheren ein. 
er 


baitiſchen Gelantiltaft zu Paris ans und be 
gieltete während tes Deutfefrangälliten. Treitguges den bamall rn 
baleifgen Miniftergefidenten Genfer v. Bre⸗ —— mad 


ber Boleikhen Mintiteen © Luk und o. Brand ben Bürtnlh: 
—— it Dam Aanjler bes n Bundes vereinbarten. 


Norkbeutihe: 
Bam Brübiale 1871 bie 1875 war Gral | 
bairikher gg in Si. Petersburg, bene Ermmär 


der Gelamtiläet ir Ay er 
krplgen Polten in Berlin berufen wurde. Ex ih eimer der Ber 
beutichen Bumdestuih 


Icefer Baleıns Im und Diiiglied ber Aus · 
i4üfje beijeiden |ür Sermeien und 

Cohen verieitt A⸗art Mpolf Philipp Wirkelm Meat 
nv. Hohenihal © en, Anauttoin, Rmautnaum 
def web Dauer, Mädjliiher Famması 
der, Wirtl Geh Bath, — Einetieng, te Gelanderr 
unb besofli 


J —8 äliien Ulbreijtsorbens, Ingaber bes preuhikhen 
Sironemsrbens 1. Rlafle w f w. ®r It am 4. frebeuar 1863 
zu Berlin gebseen, wo fein Baier von 1852 bis 1866 nadı bem 
Frirdensihluh Geianbter und besofimäditigter Ginälter 


Satlens 
mat. Bei ben jeher jhwierigen Trlebensverhamblungen mit 
Breshen, bie exit no langen, bangen TWaden yı einem gungen 
Crgeönik führten, * Grat Sehenthal sen, Geingenbeit, ih als 


Beyiehumgen, 
Fe anzelnüpft Janen, Samen ihm birrbei beionbers zu Itatlen. 
Der jehlge Bertmeier Sadılens in Berlin deſtend Im Jahre 1871 
bas Abrerirekueramen anf bem Diyitun'jäen emnahem zu 





Iluſtrirte Zeitung, 


Gisern witmen, 1084 ben Sieaiadienſt mit Urlaub, 
u —— Dal 1086 mit der Vertretung feines 
preufifkhen Hofe beteomi und — num Pinn- 
tührenben —— — Sarlens im Bundesrath ernauat 

legte injelgebeilen jein Mader zur etſtan Kaenmer zieher. 
Würterberg Üft werteelen durd Axel Tirke, Darnbüler von 
unb gu Hemmingen, Geh. Degmiomseath und Rammarkesen, 
eg: Gr kam 10. Seen Las ya Ellen grbaren m fe Dan 
der jpätere wäriembergiidie Stoaismonn und jelbjl aus inet 
alten Benmtenfamilie Würteradergs |lanımend, oem 1049 bis 1463 
Beiter einer groben Mokhinenjabeli war. era a Varnbaler 

Kabirte an bem Alnimerliläien Herlm, 

- Felbgug van 1870/71 made er als 


In Oberktlefien. berziider 
Gelandter in St Pelersburg, fm dann Im giekher Eigenldaft 
nah Hirn web murbe 1896 mürtembergijder (efantser in Berlin 
ſew le gleigeitig Nimmführender Benolimäditigter yum Bunbesrafh. 
Wiek, feinem Woler, ber auf u ee dem A 
Se sn za Bear, Bar, Oi —— Dale, 

jan! R 
Spanlen, Diorstto (Any), Ungarn, Sadtuhland (Awialus) und 
Transtaspien. 


Babens Lertreter ik Dr, Eugen o, ap * = 


het 
Teine Erjflingeiäelit war ber —— 
wezung 41975) gewibmet. Werichiehene Wi 


an ber wafnanijden He. Auf bem —— end Pöritenlint 


für die prapkalı en Befteebungen, Rit feiner jegigen 
k 5 elmähige Berteetung Babens Im Hunbestatt verbunden; 
er SRhgiied ber 


—— 
gen, Julcweſen und Eljeh-Del 


Heflen ift vertreten durch sogen Aarl on. Neidharbi, WBkell. 
Geh Hoth, Emoellerg Er Ift am 10. Rovember 1831 zm Al⸗sſeld 
In Oberbalien als Soda bes Dber|tubienbireciens Reibhardt geboren, 
bejußte bas Ludinigtbessgeibumngjlum zu Dermltabt won 183 
bis 1849, Iubirle Dis 1863 Medyismillenihalten auf ben Ani 
verjüüßten Giehen umb Seibefkerg web madse den juripikhen 
Dedor lowie bie Jarulita· vriung im Arühlehe 1954. Im Taher 
1880 tam er in das Mirilterium bes grohbergngliden Haules 
und bes Meuheren und arbeitete bier bis 1872 als Minilterial- 


im — 1878 aubersebentliier Geſaudiet berollmägtigier 

am preakliäen Gele; 1871 bis 178 war er Mliglieb 
ber Abeinfeiliehets- Seattakormillion, 1874 Ds 1R99 — 
ber Meihehtmibenmrmillion. Set 1879 iM er Mitglied bes 
talferlichen Disiplinnrhois, Im Takte 1896 murbe er im tem 
erböächen Mbeiltand erhoben. 


Terdienburgs Bertreiung rat in der Sand Mortunat 
n Derpen’s, Geh, Ralbs, Grielleng Mm 18. Yanmar 1542 
zu Roggen in Medienburg: Edwerin, ben jelt 1192 madmeisı 
Uhren Srummi bee Famitie © Decken, geboren, bahadıie er 
von 1866 * 1861 das greiikeriogl. ofbenburgiihe Gamnaftem 
zu Eutin im Holftein. Rod Ablezung des — ge 
kam er im Üctaber 1867 an das ogl. Domanialamt 

in Dietierturg. Bel bes Krleges won 

1870/71 tem er als Hoamtageur in bas 2. pommer’jäe Mlanen: 
tegiment ya Demmin ein, beihelllgte an dem gumyem Aeldyug 

Inshefontere an den Gefndylen del Meg, Ihionsille, Orleans fomir 

ar der Ediaht son BeranelaHolande un Iehrte als Offizier 

u Brübiaht 1811 nach Werdlenburg zurld, Nachden er bann 

kin zweites —— bellanden, wurbe er im März 1872 

an das Tomanlalamt mad Schwerin verſein. Im Februar 1878 

erfolgte jeime re in tas —— Binenyminijterbun, 

ogender Kai dis IRBS verblich, Mm 1, Ortober 

Im Jahres wurde er grohlergogl, medlentunglkher Geianbier 

perhiähen Hofe. (Er ii WMisglied ber Ausphhlie des Bunbes- 

* für Landhere und Bellungen, Seemeim, Zoll und Steuer 

— — — auswärtige Uingebrgenheiten und Eah · 


Braunläweig bei im Chrikien Mriebrig Mooli 
pl Feht. o Eromm, Mir, Beh. Rab, Emellen;, 

Bevellm! un ‚ Ielnen Merteeier. Behr. 
d, Eramm, unier dem Namen Gramm Bargbert im öffenilicen 
Lehen Berlins [ehe wahl Deiame, iM am 25. Januar 1847 
ya Lille im Herigiiem geboren. Gelne erfie 
Erziehung erbieht er im Eibernhanie. Bon Ofſern 1866 ab Mabire 
er in Hriselberg, Götlingen, Berlin unb Halle Jura, Eomeralia, 
Grhäridrte um Gbilelophie. Im Jahtte t1B61 trat er In den 
gannaver'jhien Stoatsbienft, wurde Mubltor beim Mertsgerict zu 
Zidew, dann Uimtsaudlior zu Bremeriche, Madden er 1864 
je je Stnaiseramen dellanten, farm er als Arıisaflellor an 
mt Nelnhaulen Im Sommer 1667 vermallete 0. Gnamm 
nd Lunbrathsami Hraudenz; Im Oxtsbrr 


Brimat E 
Intendant bes Softgenters zu Gera begründete er bie Genoſſen · 
Kalt deuiſcher Bifnenangetäclger. Wegen weter ug 
verieh er Im Jehre IHTb dem Hol ya Gern und made bamm 
Meljen nad Itallen, Spanien und Aramtreih. Im Barls nadım er 
zon Auguſt 1677 bis Dxsaber 1878 Wulentkatt. Er wurde in 
ben beaumihmeigiihen Landtag gewählt unb im uni 1885 als 
Beuoimätligier zum Bundestaip und char deinen mad 
z ar. Im —— wurbe er Minilierrelldent, 
wehetorberticher in] beaoilmägt 2 
1089 Wirk Geh Ne. BER PORN 
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Die Senn I —— * * jar, Aeri Alüg- 
ni u lmitligten 
preuliden 
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liberalen Bari 
1830 infolge [eins Erwäßlu 
In bieler —— warte ex 1883 un Beillı 


| 


Eotgeingen 
Der Bolltänbigtit Haider ji nach mögelfeit, deh Prem 
Are Gejantehhaften mir 
für Unheil, Reuk a. m, j. 2, Aönigreih Sachiea unb 
Sea tnabung In Desben, für Baden in Rartsnike, für 
end Ag ge ng 
burg In Ondenburg, für Bremen, Dambarg, Lübed mb 
Srhunbung In Sambung, für Oefen In Duzmbeb. fü Go 
Aobarg und Gotha, Sadhjen- Meiningen, Sadjen- Weimar wıb 
beide Cchwargbarg In Welmar, fie Würternterg im Stetigert, 


Wochenſchau. 


Satuh bes preuhiigen —— * —*2 des 
am 23. Ynzult bas eg ya Häsgıe 

Wien — im ber Ballung des —S ki 
= angenommen hatte, muarbe ee Pacyritiog Dielen Tagıs 
preuhihhe Landtag Im einer Shum briber Hädkr 

vr ben gr jen zu Hokenlaie im Romm 


Dabei gab ber Üinfmpnäften em 
Dart unb 


—22* 
——— dal ie Slegierung un graßen Werte Ir 
alle und (ih der ſicheren Erwartung Yingede, es werde bir 
Bon enbägteit unb Bebemung Im Bat 


Ein Erlak ber ——8 —— ge rn nt 
Küdjiät darauf, da bei der Abirtmmmumg fiber bie Sanalaedioge m 

Atgeoränetenhaufe ten ber 

höhere Bermaltungsbeauie 


— es waren bien 


welden ie Vertrenn 
otliegt, Kr biefer Pt nide Im 
nur bie höheren a Beariten, * 
Lauträfhe 


bie Wehnatenen ber 
Cie find berufen und werpfilätet, die Ihnen belannien 
derfelben zum vertrelen und bie — er veint ir 
belanbere im wideigen Tragen, zu erlelättern un des Werliäuheih 
für I Beobilerung zu 355 und ya eg. 


2* zu veriteten had·n. um — * Unfänden aber al 


die Einbeiiiktitelt der Giesisnermelung gelähtden, Ihre 
und Berwirsung in ben Senachern Serporrattt. 
Berbalten Ihet mil allen Teobiiienen ber grenbilden Beratung 
ine Widerfpruohe und tanz widt gebulbet werben. Vit zertrenen 
bah es en wirb, die polttilien Beamten — wi Enit 
Te ih ee 
gedeste werben wird, we 

Beroe, den It. Augull 1999. Tas Stantsminliterium. frlit 
au Hehenlohe.” 

lespelun De na rc sun in Preuhee — 
Vechdem barz nad jeimer gen 


heben ſeſen Tierner berkdptee ber ke Corr.”, dal der Fihtt 
der Gonlersarisen, Graf za LimburgSileum, van der 
ie Miden zn Bern — — Die „Ant * 
re an 
tonlerpativen — ik treifen, da ih Darımr ti 
— Dutend Aursmerherren telindben. pH 
Volt“ bezelnete bieje Besmienmahngelung wit * 

ben verhünguihnsller Eindrud in der Beukilerung als 
denllihen Seit der Megierang. 

Minitterwedhlei I — Der „Grunpihte Stows 
myeiger" nom ni ee — t, dad die Sasstsrlaitt 


a 


Nr. 2932. 7. September 1899. 


die Arone zum Groälres; des Roathen 


— de „Rat. u, man werbe nicht febgehen, dal derfeibe 
Ber Autlaffung —_: fel, bie erumg bedlirfe In tem 
Sorigefeherm Rampfe mit ber Tanaägegn, n 33* unbedingt 


Derfiärtung. &s a wel aud niemand beitreilen, dah Dies 
—* om den beiden Puntten, an denen ber Perfonalmedilel erfolgte, 
nochmenbäg wer, Ob es genüge, dah eime Werftiehung an 

beiden Qunlten eimtreie, und ob die beiben neuen Winter 
eine fokhpe debeuten, mülße abgemartet werben, 


gar Melje Haller Franz Jolepb's vom Ifhl zu dem 
Mandoverz dei Relhftabt — Aailer epb zalliete 
auf ber son IA zu dem Diondserm bei Heichkabt gröhlen- 
ae ale 5 Gegenben Böhmens und murbe In allen epedpiihen 

ber Balın son ber Besdllerung mit bemanltmaliner 


gedliden Charadter Brags da 
eriie mal, dah ber Aalfer in Wrag mächt im 
ht wurde. Der Aniler antworlele 


Berufung bes Bereendansmigtieden, Behr. 
8 ie umehto — Reller Franz Jeſerh — 
dah das * unb 


der Sereinigien Deuilden Dinte, Fehe 
9, ut on tas lalferdihe Heflager nad 
 Meber die bertigen Derhanblungen ver 
Ei Dermuttung verſchiedener Wiätter, 
Nd wadmals als 
vallkänbig hallos beraus. Es handelte ſich mod Iebigli) wm einen 
ie Detichem zum Aufgeben ber Obätrwtion zu bewegen. 


ir 


Zur Derlehang der Abftimmungsurnen in ber ilar 

tlenijden Deputirientammer am 30. Yuni (vergl. die 

“ in ®tr. 2923) beantragte ber Oberjinatsanwalt, bak 

bie Deputichen orgarl, Bällali Prumpolini und be Belir vor 
bie Gehoreen oerwiefen werben. 


Die Berfallungsänderung In ber beigijden Re 
präfentantentammer, — Die beigliche Repräienianienkımmer 


sm verhindern. Diefem Borgehen — ud 
be — Secialiſten, wie Banderueide, 
tem u a, abgemeigt, Der verolulionäre Socialijt 2 


ai Vertretung der verihiebenen bkhaftlihen Inter 
den fub. Den Liberalismus vertheldigte Loramb, der amsfülhete, 
8b See I niemals zum Gätpperäger bes Gerialiomus herab 
leſſen werde, vr iA II te 
iribochl degutgen und das ine Stimmrecht ſpater er- 
eben. Die Mbit der Sorlaliiien, die Werhsmblungen In bie 
Blnge u ziehen, wurde Inbefj, abgleih für kumultuche Scenen in ber 
Razer mehrjah Meenscriefen, wereiteh: In der Men 
30, Yberie bie Neprälenianteniummer mt 50 gegen 31 Giimmirs 
ee Stimmenthallungen ab, den Hntrag Danberveibe 
in mg ei Dr Nr Slpng Ai eu ber neu» 
mil — für Goignies, De eine 


Tußiraubende —** Noqh niemals ſelen fo diele belgiſche 

— —— 58 Regiment. 

Gabe wieder Blut Aürhen, ſo würden die Deputirtem jenen als 

Gebel bienen, Die Ucheiter würden bielelben im der Aammer 

per nun — * * u 
—— nparlamentar er 

Kamm zahlreiche Deputicte bewafinet zur —* er. = 


Die Resolutien in ber Diulaitenrepublil Sante 
Dominga — Der # ber Mepublil Santo Domingo, 
— —* Tut ae we sm 

ft. 
nahe barsız ber en * en 
—— Bewegung gcuend, bie nam 
fen haben mollte. 


rl | 
IE 

in ir 

| 


Regierungstzuppen 
Ih lehperen ſich mehrere Generale, wie 
6 Aeyes, mit erheböhen Eireii- 
Da | 2 genen im re 
Selb aber wendete fh das Gilt, Nie Shglamagpirupeen 

u) aeichäagen, lobahı 
öabrigt fah, zurüdzutreien. Der Generalgauverneur 
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f 
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wird Dies wurde als etſter 


Illuſtrirte Zeitung. 


Mannigfaltigteiten. 
Hofnadjrichten. 


ER ge ven 


„Pa bern en gengen verlieh Enns am 25. Hugult 


Prinz Leopold von Baler=, der Generalin|pertenr 
er 4, Armee-In|pecilen, traf am a. Auguft in Bere ein, von 
=. er Bu Truppenbelihtigungen mad Serau und dem 
ae —— 
- > I van nach Mnmaburg ——— ya den Manävern 


be aufgeben, Die SAranipeh weriäuf werd 
—— bad war mod eine mehriägige Sqonung 


Dies Beinzeilin Briedrih Hugali von Sachfen reilte 
am 4. September früh auf zeha Tage nad Münßer am Glein 
1. ihren drei @ölmen. — Beingein Maihilde fuhe am Abend 


Brinz und Bringellin Johann Georg vor re 
kamen om 27. Muguk in Gmunden an, Sie hatten bie Tahet 
babks in Er unterbrochen, um dem Sailer frranı Yoleoh einen 
rn eig In der Made yam 31, kehrten beibe mad 
Dresben zurad 
Der seobhetie nn badbifde Hof verlieh Schteh 
BRoinau am wm nad Rasisruhe Übersulirheln. 


Der — von Sachſen⸗Aeburg und Gotha n 
auf 14 Tage nad Ober ingen ü jebeil und mät 
Ihe der von eingetrofiene rumänlihe Teonſolzer 
Prinz hr unb die äleite Todtier bes 


Gemahlin, 
Derzogs, fowle Prinz Philipp vom GSahten-Anberg und Gelbe. 
gie son Sahfen- Meiningen, bie ſich 
einige Zeit in M Lane battle, veifle am 30. Hugult 
abenbs vom ta nad Mi 

Der Aalfer * Ang se eiis Jill am 
30. Waquft, densd ſich zu den Mondrerm in Bähnen mad Reid: 
Nabt und tehrie am 3. September nad Mien zurüd, 

Das ruffijde Raljerpaar begab ſich am 1. Sem 
termber mit feinen drei Meinen Tädterm son Beierhof nad Aron ⸗ 
Habt und vom dort an Bord bes Damplers Saanderd nech Angen- 
Sagen, wo lie am 4, anlamgter Die dohen Mälle wurben van 
Green Berwandien emplangen und nad Schäish Bernftoelf geleitet, 

Grohfürk Alexis son Ruhland begab fih von 

Petersburg über Bertin nah Homburg v. d. 9. 

us Anlab der Siibernen Hodzeli bes —— 
unb De de Dome Wlobönir vurde am 28. —— in S 

ein Danigotiesbienft abgehalten, bem des ae alle 
— Geobfärften und Greſutſunnen, mehrere fremde 
| jomie die Aberdaungen bes peruilicher 
erreichihhren Hußsrenregiments, beren Chef ber —X il, 
en ng Die Brüder der Grokfärftin 
* Ichann Anreda und Setzog Vaut zu Meckendurh · 


Die Kronptrinzeſſin vom Griechenland iraf mit 
Gem Son m 3, ber aus Werde mwieber in Urom 
bern ein. 

Der near von Italien beſuchte mad Beendigung 
ber Ang in ben plementehökhen Biven beine Gemahlin in 

Grellonen und degad ſih won ba mad Mena, Mon bier zus 
ging der Abnig mach Piemont, um ben groben Dlandoern bei: 
wumohnen. 


In dem fürhlihen Haufe Bourbon-Drieans dat 

diefer Tage eine Berlobung Hattgefunde ber 
füngfe Sogn bes Serjogs ven Ehartres, am 4. Sertember 1874 
geboren uad Leinen Im Finlgl bänikhen batallioe, 
verlobte füh mit beiner Babe, der am 7. Mai 1876 geborenem 
Bringeilin Tabelle, ber dritten Zodper bes verliorhemen Graſen 
von Paris. 


Beftlalender, 


Die soltsthümlie Feier bes gern ie In 2eipzig, 
die von dem bierfür eimgefeglen Musihuk, mi bem Dberbürger- 
melfser Dr, Georgi an ber Epihe, tiesmal im Balmenparten wer 
—5* word· a war, haste am 1, September vörle Tauſende nach 

der Feſfitere Die Witterung ermögligle es, den son Reben, 
eilt und Gejana ehe Diese rd u ** 3 
Die Brgrühungsaniorahe jermel e e 
bemig, an Oberlehrer Dr, Sturmßoefel 


Die Muftorträge Mu 

—*5 — Prinz Leae Ferdinand aus > 

— alas warte un eb un BA ar 6 

m von am 
e üblihen Weihe begangen: mit ber Cebäctnikfeler an ber 
Are der Befm Ken Ba Se Klee u Dr Bee 
ber uflt som es 

bes Wufeums und einer fehttihen Beramfialtumg der leipyiger 
Mindeoereine am Udend im Eiablijjement Sansfour. 

Das am 9. September in Dresden aufgeführte 

1, Beserbämdilche ÜBeitfpiel ueber —* einer patriotildem Rebe bes 

Profelfors Dr. Weldenbach zor dem Cirgesbenimal auf bem Alt- 

sıarft erdffwel, worauf der Feſtzug ſich dutch die Stadt nad bes 

Feltplay am der Elbe brwegie, Sler waren gegen 40000 Ber 

foren anmelend, Ctwa ſauſend Turner, Huberer und Ehmönmer 

fowle rn ber ge re er ehe 

Beniler an yandente Uniprae and veriheille as Hundert Sieger 

Eldentränge. 
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Das Diamantene Dortorjubiläum begebtam T. Sep: 
iember der Senlor der beuifden Munftgehhihte Dr. Eimobar 
Sarberg Im Lübet, Er bat weientlich zur Widte der beufihen 
Aunftsereime beigeitügen und auch eime Meihe ar Ara u 
tunigeihätiiier Werte hernusgegeben. 

Des Tbiäpeige ubiläum als Doctor ber Mebicin 
uns Urzt fe am 28, Huguft Seren Dr. Gallus 
Mitter o. Scchterget In Kaatabad, Gründer des dortigen groben 
Diiiärbadehaufes, Um 15, Drtober 1508 Wohlau in Bih- 
men als Ealız einfader Leute geboren, Hubärie er in rag, 
premsoirte am 29, Auguſt 1829, Kirk [ih 1892 in Aurisbad als 
ryt nieder umb [ebt dori mod heuie, 96 alt, in noller 


Vereins nachrichten. 


Der En ber Deutjhen im Böhmen mit ben Si, 
in Prog if im Jahre 1898 vom 30000 auf 50000 MWiliglieder 
ae un ee 2 Ste ala 
er, hr e n 
Fr tar 5* Eine | A 8 dere 
en em . 
e, Yündhölshen, Bieiflifte, Dieberbüder, moraus ra 


bie ber Bund ben —— gemäbrt, If yam grohen 1 
ser beaetihhe 
Ürbeiterm, Ledelingen unb 327 vermittelt runbbeligiäufe 


‚ mei 
nah, Im yoeller Linie Khalft er beutlde m (82 nee 
ine bekten Jehe mit 10000 Bhdern), I a 
und verlorgt eine große Hnzahl deun 


0 
Ein Internationaler ng findet is 
Dehen Monat zu Bubspell unter dem Yeratertorat des 
Ioferh Matt, wobei Werhamdlungen Über alle jene auf vn 
Ainderiäuh bezüglihen wittigen Fragen gepflogen werben 
De u Een a Ste zu Dun Farben gi Eitern und fär 
bie Inenle der Philentfeapen und Eulturpolitiier eime Grund · 
tage zu Ähalfen. (Erabersog 78 ber dur die Geuadung 
feiner 1 Aindereigle bei Bubapelt und Arlume bereits herven 
togender Mede feine Diebe zu Kindern beihätigte, bat mil einer 
jorberlichen * 


haben bie 
ungarijden Meinijter für Cullus und Znterridt, Mir Inneres, für 
Jul; und für Hanbel faıde der we Dberfinstnanmal Er 
befonders benannte Delegierte Idee Witwirtung le 
Borbereitungscomkit erfudt na bie in» und amslänbilhen Fos · 
möxuser, die wertihätigen rauen, bie mit dem Simberjdun Ti 
—F— 
en N, 
päbagogilcden und Mehlihärgleitsietion) arbeiten wird. 
Der Gentralverband ber u a ch 
hilta In Wire feine 8 


Hefe Prof, tticht je 
und Autteg af —* einer Dlomatshheift für das Bolts- 
bilbengsiorien, Referent Dr. Hartmann; Berkkt Über die Central» 
ſtelle y= Blilbungsverreöittung, Weferent A. Badofen m. Eqht; 
a nn: Iheater, Uomerie, Wander 


Mittelfhullegrer, Heferenten Dirertor Wohl aus Prog uud Prof. 
Dr. Jedl. Un den Berhandlungen Iünmen auher den Delegichen 
aud Gälte Ihellnehmen, bie Die Mereine namdatt zu maden haben. 
Zulgeilten find an bie Aanzlel des geihäffähtenden Wiener 
Voltsbildungsvereins, Wien 1, Tegetihalfftrahe 4, zu rihten, 


Unfälle. 
In Efiena Nuhr tie am 26. Auge abends aufbem 
+ Gelfenfichen ein bee mit einem 


Wegen ber Aetirifc· St zukımmen, der die geihlellenen 
Ben den In bes 
—— darcſuhe ee en —— 
* —— 3 (Areis —— 
wurben am einem Pferberag 
un De wrıgerillen, wes den Hettinbrach Um 
Gefolge hatte, Dier Mrbeiter wurben merkhätiel, von 
Zn einer ſawert umb ein dritter ed Hau 
erleit, ber wierte aber unverlehri hervorgtgagee tmurbe, 
den Weitungsarbeiten zog ſich ein Steiger erhebliche —7* 
Hui dem Dorimund-Ems-Aanal [hing bei Ghmie- 
ringheuien am 27. Auguſt abends eim Boot mit fedhs Berlomen 
wm, vom benen oler ertranten, 
BE. —— —— nd aa ne Zeit 
en einer m Like 
balde zeha Wrbeiter Ihmer eriche 


Aus Bern wurde ar bem [dwerem Unfall einer 


beuikhen Gumälle beriddet. Mis am 1. September die deutfche 
Bemilie Amub zwilden Emgelderg web rofenrieb eine Epayier- 
Safırt made, ie das Pferd bes Magens uor einem beran- 
kommenden Eifenbakezug. — —* wurde einen Abhang 
Binabgelälmmdert. Frau deren Todter wurden ge» 


Ban un 
tötet, Herr Raub und ber —A———— 
Im BR N engem, ber Amjlerdam mit ber Morbfee 
ber Nedyt zum 1. September der Jaſammen 
ger bampfer, von benen ber eine hank Sierbei find 
neun Perfonen, baramier zwei Frauen web vier Ainder, ertrunfen. 
Aus Moyan (East Sarente Inferieune) 
wurde über einen ermisen Unfall des bart tewilenbem 
Siom berihiel. Diefer lehrie am 26. Auguſt mit einer Game 
ee ——— «as auf ber Strafe von 


* en wermundet, qee Tochter trug einen — 


J— 
Ürberftuhl fllirzte mit fein Intaften I bir 
A Be a < " 


1 Sr Omen 


Sc AN N 0 
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Preisreitconcurrenz der bairiſchen Kampagne 
Reitergejellihaft in München. 


bem Beiipkl von Preuken umb Delterreiä hat ſich 

einigen Jahren auch im Baleın eime Campagne- 
Kettergefelliäpaft aus Offizieren und Kioilperjonen gebildet, 
Diele Hat ihren Sig in Minden, gericht das Prolecierat 
bes Prinz» Wegenten umb verfolgt den met, zum guwien 
LTampagnereltem unb Drefliren der Vferde beiyals Heberminbung 
von olleehand Terrahaktimierkgtelten, 4 8. bei der Sümiptiagb 
und dem Trudpseelten, durch Tirämiinumg ampueifern, tobei die 
Prämien in Eheen» und (elbpreiien beitehen, bie zum Theil 
aus ben jährlichen Beiträgen der Mitglieber beſtritien werben, 
Heuptlädhlih aber den Egenden der Preisrifi 
ber Gefelfiäaft zu verdanten find. Wiljähelic findet ein Preks- 
telten att, wm derch offentache Vorführung und Prdmttrumg 
gebiegener Beiltungen Im Lampognerelten den Siam ſut bie 
Reitkunft fm Publidım zu fördern. Es werben babel mur ſelche 
Reiter prämiieh, die mit allein für ihee Perion bie nölhäge 
Geicjitfihteit beilhen, Iondern and Pferbe zum Meittienit für 
ben allgemeinen militärildhen und bürgerlichen Gebtauch get 
zu beefiiren Im Stambe finb. 

Die diesjährige Preisreltioncurren; ſand am I1. Junl auf 
dem großen, 9 Allemte, von Münden entſeruten Rennplab 
bel Riem [kalt und beiland aus Wreisreiten in drei Aategorien, 
Greislpeingen und Jeu de Barre. Im ganyem mahmen über 
100 Bferbe iheil, ein Beweis, wir lebhaft man bie Beltrebungen 
des Derebns onertenmi. Beim Pelsreiten malen alle drei Gang: 
arten Joel auf geraben mieanf Arelstiaiem, in abgetärgiem und 
verjtärttem ans 
geführt und dabei Sinber: 


hoher Barılkre und einem 
2 Mir. breiten Graden ber 
Hehen. Im Breisipelngen 
ber Hücden von 120 


gelop 

Jeu do Barre wird burd) 
beel Neiter ausgefährt, 
von denen zwei dem beitlen 
eine on deffen Achſel Leicht 
befeltigte Schleife zu ent» 
reihen haben. Die Com 
carrenten erzielten In allen. 
brei Abihellungen im all. 
grmuchnen glänzende, einen 
neohen Mertiäritt gegen 
bie Votlahte aufmellenbe 
Erfolge. Im Peeisrel- 
den mwurben bie bang» 
ortem jdn und rein, mil 


Ilujtrirte Zeitung. 


Tonne. Der edle Für gab Damit dem Gebanten umb der 
Empjindung Aurdere bah, mie der Arieg ein ehnbelilihes 
beulfches Heer gel&atfen, in dem bie Sohne aller Stämme In 
brüberlichem IWeitjtreii der Sopferkeii rangem, jo auch bie 
Sorge um bie Inpatiben und Hülflofen, bie ber Aampf zutüd» 
Geh, eine gemeinlame beutihe Angelegenheit jein ſolle, am det 
alle Kämpfer des deutkhen Daterlandes gleihen Uintheil hilten. 
Die Harfe war In der Meie bad, daß ſſe in Fotm von 
Gerpgufchlilien za den bisweilen fer geringen Rrlegspenlionen 
gewährt würde. Das Ergebmih dieſet Unsegung mar die 
Begründung der Halter Wilhelm-Stiftung far dewildhe Inva ⸗ 
Kden am 1. Juni 1871 unter dem Trolectoral Hafer TR 
heim's I. und dem ſtellvettteleaden Proteclorat des Aron- 
pringen. Ms Organ ber Stiftung Irat ein großes Dereinsmelen 
Im Tätigkeit, das die Eammiung laufender Beiträge Über 
nahm, Segensreld Hai bie Stiftung Jeit jener Zeit gewirkt 
und einen Gribbetrag von 5'/, Di, A auf viele Unterfiägengs- 
lumme verwendet, 

Die Eentenarfeler bes Jahtes I807 gab ber Siiſtang, um 
der Liebe und Iheilnahme, die der ehrwärbine Serriäer jlets 
für feine alten Solbaten bewirken, einen beibenden 
usvrad zu verleihen und ihm ein bebendiges Denkmal in 
der Nähe Jeines Pieböingssambfihes zu Ehren jeiner Grohthaten 
zu errichten, Beranlallung zum Bau einer Geimjiäite, im der 
alle darch den Arte erwerbsunfählg gemorbenen Aäwpfer ohne 
Angeörige amd Tamitie Interhamft und lege fänden, Es 
war gleidjlam ein Meines Neichsinpalibenkans, bas den Stifter 
bei diejem Wlan vorjäymebte. Aus fteimwilligen Beiträgen bode 
herziger Patcioten im In · und Musiand entſtand allmählich 
ein Kapital, das zar Werwirkigung des Projectes ausreldjle, 
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aufs glüdlihfte den Charatter eines landlichen Edjloffes ml 
eniprucssojer Einfahgeit vereinigt, Die Hinterjremt mil ſauden 
netragener Beranda umdb Im Ländiidem Stil gehaltenem Bor: 
garten Hegt an der Danbitrahe von Babelsberg mad Dremih, 
wührend ber Haupielmgang be bie bidt am has Hana heran. 
irerenben Wolde zugewenbet Il. Das Gouserrängeichoh khlleht 
die Wirldihaltsränme, Reller, Rüde, Speilelammer, Tantiee, 
Waſchluche 1. |. w., in Tip. Im ben beiden das Haus einmefmen- 
den Seſchoſſen telien Ih an langen Eorriboren 36 behaplich ein- 
geridhlete ein» und geoeifenjterige Zimmer für be Immaliiben: 
von dem Tenflern aus hal man einem freumbiläen Aushrie 
auf den Wald, der mit jeinem duntein Tamwengeün in weitem 
Bogen bas Heim umtränzt. 

Unmeit des jeht einfamen, im Hiller Wögeftiebenheit ge: 
Kegenen Shliofles Babelsberg, und ben Ba auf deeſen ge- 
sichtet, IM das Iunalidenteim mit jenen akten orbengeikhmüdien 
Kriegen eln Ibenbiges Mahuzeldhen an eine grohe geihilis. 
Ndye Zeit und zupleld eine Ehrengade des danlbarem Bater- 
laxbes. 


Das Ritolaus- Beder- Dentmal. 


„on Wen Ihn min babe, 


* 
Sr deiher Danach rele 
m tarın |ld heute nur wer vorſtellen, welch Ueſen 
rad das „Mbelnieb“ bei feinem erſfſen Belanni- 
werben im Serbit 1840 auf die deuikhen Stämme auslibte. 
Es war das erlöende Wort auf die Drohungen der fraugb · 
When Diplomatie, die 
damals ihre Nieberiope 
in der Drientpofitit durch 
einen (Eroberungsjug 


den Rhein wett zu es 
nebadyte. ie der Armmie 
| * Vulverah, jo wärtien 


Ueber den Eindtud ber 
Bederihen Dichtung Au 
herte fi Würft Wirmerd 
gelegemtlid; einer ihm im 
Augu 1844 Im Alfingen 
gebradhten Serenabe, Et 
fogte zu den Sängern: 
„Hier find daum Herren 


ahnlich wie bet ber fenm 
aöfildyen Bebreiung 1870. 
Ia diejem Stadium wer 
das Beoer ſche Hheinlieh 
mödjlig, umb bei mt 
Shastligleit, mit der & 
von der Bendlterumg au · 
gegeilfen umrbe, bie dar 
mols weil noch partku- 
— larimſch mar, Katie ce die 
Wirkung, als ob mir ein 
paar Wrmeerrps mehr 


om Aheln Mehen dien, 
Barstiren unb als wir halten.” 
Gräben geihah rahig und Gabaui nad ben Pier bes Geh. Halbauree Fire, Um bie Jet, ba dus 
, im amillanten Ahebähit entjtand, bereitete 
‚leu de Barre waren bie 


ralche Bemegiihteit und flinte Menbkamtelt ber Bferbe lamle die 
Siperpeit der Retter zu bewundern. Auf wnjerem Bd hat ber 
Zeiger mit «benjo ulel Smmit wie Geldid den Mugenblid je 
pehalten, im bem ein Weiter Im tolltühnen Hodhiprung die Hürde 
nbmmt, während ein anderer über Volte reiour geht. Die 
Preisrettconmurrenz fand in Gegenwart bes Prinp-Regenten und 
fat aller Muglleder bes Hettſcherhauſes ſatt. Die Tribanen 
und den Halemplah vor benlelben nahm die Ellie der Gelen 
Halt ein, Die Reihen guchen Guitlanden von Golgen und 
Sehe, Diamanten, Blumen und Federn, und die maltfarbägen 
Sommerleileiben neben den bunten Lmtjormen der Offiziere 
Idjufen ein Aelammibiib von befteldenbem Weiz, das bie 
goldenen Strahlen ber Sonme überfluteten, 
F M. Noch von Berne, 


Das neue Invalidenheim der Kaifer-Wilhelm- 
Stiftung bei Schloh Babelsberg. 
aoergeifen Iebt in ber peeuklichen Serresgeidiäte ber Ans 


Joruch Fiedrich's des Stohen for: „Wie malen für 


unfere Preamde, die alten Soldaten, forgen.” Mit gam bes 





und fo Tonne der Bau jelbht Im Sommer vorigen Johres in 
Angriff genommen werben. Heute, zwei Jahre nad jener 
Teier, die die Erinnerung an ben veriläcten Helden wadtiei 
unb eine die gang Ration tiefbewegende potrie ſiſche Glim: 
mung erzeugte, erhebt id nunmehr das exkte deutſche Arteger- 
deim dieſer Art, im einer et märtiihen Lanbihaft, unmwelt 
von Polsdam, gamz nake der Stalion Neubabelsbetg. Das: 
felbe iM nadı den Angaben and Plänen des ieh. Hofbautatht 
me erbaut. Es Ift yar Hufmahme von 40 allen Soldaten 
eingerichtet, won denen falt jeber ſein eigenes immer hat, 
mährenb ein Beleummer wrb ein Epeikelnnl pım genehniäaft- 
Ihren Autentſdan der Bewohner dienen und eine Eanlime 
Gelegenheit sr Berlorgeng mit Beineren Bebemsbebürfnilien 
biebtel- Ituhſtud und eine träflige Wittagsmatlzeil werben ben 
Pileglingen unenigeltlid) verabrelät, irre Alcivang, Mate 
enb Schutſeug hat jeber ferbft zu jorger, Die Melundheits- 
pftege übermadt ein Stabsatzi ber yotsbamer Harnijon. Um 
denjenigen Leuten, bie mar geringe Benliowen, bezw. andere 
Eindänite haben, Gelegenteit zu Nebemverbient und Beſchaſ · 
tigung za geben, hat die Dermallung daſat Sorge getregen, 
ba im ber Nahe bes Hauſes Wilgleſt und Betdlentt aller Met 
geboten werben. Bedingung der Aulmahme ſind uniabelbafte 
Sebensfürmeng und ein ärglides Wlitell, da die durch ben 
Krteg und feine Nachwirkung zugesogene Erwerbsunfähigteit 
dern Invaliden mod gehatiet, leichte Wrbeit in Baus, Gatlen 
und Waſd auszuführen. Die Bemertang um Aufnadme Ih an 
bie Aaijer Wilhelm-Stifteung für bewilche Inonliben zu Berlin, 
Sohenzolleenlteahe 3, zu Shen. Jualeiq ſtad die Willtärpapiere 
ber Dieldung beizufügen. Da noch eine Uinzabl von Stellen frei 
In, lo kümnen geeignete Bewerber jogleich Hufmakıme finden, 
Was das Haws jeldjt beirffft, Io ft eu ein Hattliher Badı 
einbau In ber Wirt ber nieberdenilch-Hollänbiichen Bauten, der 


Ni) Beder In bem im Sr 
akerungsbegirt Aachen liegenden Deridhen Sfnshaven, bar 
mit Gellenfiedhen eine Gemnelnde bilbet, auf das Ami eins 
Friebensgecichtsfcteibers vor. Bon allen Seiten, von Br: 
[ten und aus dem Bolke wurden ihm Edyrangen amd Dantes- 
bezeigumgen zuigeil, aber als ber Didyler, der zuiehl tie 
Stelle elmes Aherkätshäreibers am Friedenegericht zu Rön 
beleibete, am 28. Mugufl 1845 in Sünshonen gejlorden mar, 
dadıte man laum noch am ihn. Selm Hiukheiben bileb in 
Deutlcland falt ganz unbemer — der noch ver wenigen 
Jagen gejekerte Dichter war vergeffen. ol ergingen glelä 
nad) feinem Tode Anregungen zar Erriätung eines Dertmals. 
aber Jie blieben ohne Erfolg, und Seln Mätbares Zellen t1- 
innerte an das „Hheinlied* wrib jeinen Schöpfer. Dede aud 
vergeffen lag fetne Grabſtatie auf dem Baihallichen Itleddeft 
zu Hämsdenen, Erit 51 Jahre mad Beder's Tode murbe 
bie Dantesfchuld abpettagen, Die Ehre, dem Dichter das 
erfte würbige Dentmal errihtet zu Baben, gebührt dem Ahc 
wilden Yujti- Subalternbeamtenzerein, dein am 1. Oclobtt 
1908 unter den deutſchen Berufsnenoflem eingeleiteie Samm- 
lungen In Kaum ebtem Jahet die Mittel Für das Monument 
aujbradsen. Auf dem Grabe des Didters Wh ergeben, 
wurde es am 33, Augult unter grober Betteiigung ber 
Zulti-Subalsernbeamten ans allen Thellen Deutjlands fein‘ 
1 enikält. Wuf einem Untetſodel aus grauen beigüden 
Grarit in Sarlephagform erhebt ih ein teich profifittes Polla' 
mens ams polirtem |dmwarzen fdhmebilden Gtanit. Es dal 
eime Höhe von I,,, Mir, eine Etanbfläne wer D,;.:0,,, Dit. 
und trägt Im goldfkher Mafjerjdrift auf der Dorderleite oben 
die Aufiehrilt: 


und unten: ß 
Erriägtet von fehnen deuiſchen Berufsgensikr im Jahre 1890. 


Pütolaus Beder. 
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Der bazmöfgentiegende freie Raum [oll Ipäter einmal 
dur em Bronzemedbaillon bes Dichters werben, 
Die Kügfeite des Poltaments Irügt Me Auflarifi: 

„Ehe follem ihn nicht haben, 


Des behlen Manns Beben, 
Im Wagujt 1840," 

Auf dem Poltament erhebt Jich, auf einen Felſen Itchenb, 
ein Engel, der am ein aus ofen Baumjlämmen gebilbetes 
Areay einen Ehtentrang mit Schleife hefiet. Die gene Dent- 
malsfigue beiteft am Marmor und Mt vom 
Nünftlerhand aus einem Sida gemeihelt; die Höhe beträgt 
1,., Mtr., die bes gangen Dertmals 3,, Mir. Der Säöpfer 
des Wertes it der BSildhauer Heinrich Eawellet In Köln 
Melaten, Er hat bas [dmierlge Problem, in dem Dental 
fomol das böfterijde Wirken Beder’s auszubrüden als auch 
dem Uharalter des Friedhofe 
gerecht zu werben, in gludtiäfter 
Welje geiölt- 

Dar Shielinger. 


Das großfürftliche Paar 
Mladimtr Mexandromitlch 
und Maria Pawlorna. 


infelge der Trauer um bem 

nn  mellilchen 

er haben im aller Eilile 

— ne Grokfürit Wlabi- 
mir und deflen Gattin Marla 
Bamlanına Ihre Sildechochetn de · 
* Silberhodgelter mwurbe 
ala dritet Soßm Kalſer Hieran 
der's II. am 10,22 April 1847 


Treffen bei Trite- 


zenber der Truppen des Gatde · 
op und tes pelersburger 
Müitärbeziris (1.und 18, Armee: 
corps}, ber fült dem gamem 
order Kuflands [owie die 
tsunernermenis St, Pelersburg, 
Bilom, Eilard und Livland um- 
takt, Yat er an allem geolen 
Mäitärreformen ber legten 20 
Ahre wie auch an der milltärl- 
Iden und geiftigen Aucdadung 
aller im unserjtellten Treppen 
den zeglien Anlheil gehabt, Dar 
mden beihätigte er ſich Im Der- 
valtungsfah, wie er ja Mit. 
Bär des Senata und des Reicheraihs fomie felt 1876 thätlger 
Praldent der Madestie der Aankte fl. As nad der Kata» 
Nleopge am 1,1%. Rärz IH8I beim Thronwechſel in Regierungs- 
freien mil dem Sälrmfien gerechnet wurde, ward er zum 
pröfumdioen Kegenten ernannd, für ben Tall, da der Dlomard) 
bas Schiäjel feines Vaters iheiken foltte. Der Thronfolger, 
ber jehäge Stier, war ja bamals et 13 Jahre all. Im den 
Has Jaheen ward Grohfäril Wladimir von Alerander III. 
gerade deuu amzerfehen, jeme Welle darch bie baltlihen Bro 
viren za manen, die einerfelts wol verjöhnend wirlem, ander- 
hits aber ber deutlichen Bendltereng und ihren Ständen dort 
har mafen ſetue, dah fie nichts mehr zu hoffen Hätten. 
— Atadaung gegen den Weſten, won der fen Bruder, 
verfiorbene Aalfer Alerander III, fo erfüllt wor, tbellt 
er keinesmege, Vielmehr fl er feit 1867, wo er gewiſſer · 
*— kin Debut vor der Deffemtültelt abhlell, als er bem 
—* zur Weltaraſtellung nad Paris begkeitele, altjährlih 
ns Husiamd geteilt, und als Hebenswürbiger &Geleitkhalter, 


Das am 13, Yuqujt en 


Illuftrirte Zeitung, 


als eifsiger Sporisman mar und iſt er hiets en gern 
gelebener alt, wo Immer er eintehet. Und mern Parks und 
die Frangöfilden Bäder allegeit eine grehe Unziehungstraft auf 
ihn ansaben, jo ilt er amberfeits audı gern im Deuilchlond 
und am betliter Sof einer der bellebtelten „rulliühen Betiern“. 

Days trägt aud; feine Heirat mit einer beurjäpen Pelnzellim 
bei, die er vor nummeht 25 Jahren in das damals new 
erbaute prädlige Balais in iHalienilder Frührenaifjance om 
Rematal führte — die am 2.14. Mal 1954 geborene Herzogin 
Marke zu Medlenburg- Schwerin, Tochter des Hrokberegs 
Wriebtich Franz IT, aus beffem erjter Ehe il dee Peinzellin 
Yugufte von Reuk- Sqhleij · Grohfärjlin Marin 


Aöftrik. 
Pazlspna wor dir erfle deuifche Prinzeffin, bie es burdjlehte, 
bei Ihrer Derheirafhung nad Huklarıb dem Glauben der Bäter 
Iren bleiben zu bürfen. Ihrem Beitpiel folgten fpäler die 
Pringellin von Sahfen- Altenburg (Gemahlix des Gtohfürjlen 
Ronktontin) und bie Peingelfin von Hellen-Darmiladi (ie- 
mabAn bes Grohfütſien Shergel), die aber in der Tolge 


Pulolaı 


Dorkrr 





Dome von Beimia Ehtmener. 


Befauntfiäh jrchmliig zur refliichen Rinde überrat. Die Gemahlin 
des Grohfkriten Mladimir bb nicht nur proteltamtich, fie 
böieb auch demikh ihrem innerjten Weſen nad), verlemgnete 
auch ihre Intereffem für Deutlchland wie, wiewol fie ſich im bie 
newen Berhäkinifie bald zu fääden muhte. Ungemeln begabt 
und von bezaubermber Viebensmärbigkeit, warb ſie eine ber 
nefeleriiten Eriheimungen am Rolerhof umb im ber hödhflem 
Gejellfchoft fomie der bemumberte Mittelpunkt des gaflieelem 
Lebens im ZMadimir Palais, Dort hat man es allezeit ver» 
Handen, zu Irben umb leben zu Ballen, umb vom den prädhligen 
Eojtämfellen, ben Inlimen Rünftlerjeireen ber, der ungegwun« 
genen Herzlääleit und gelellihafiiihen Freimdiäigteit an biefem 
Hofe willen die nädt genmg zu erzählen, bie zu Ideen Zuseltt 
daben. Wber die Grokjürftis ilt nicht bloß eine der elegan- 
teten Wlelidamen umb Kebenswücbigiten Hausfrauen, [ie ült 
aud; eime Irefilide Gatſin und eine liebevolle Diutter, bie Kid) 
jederzett, hierim gerade edit beuifdh, um bie Exiwidiung und 
Erziehung ihrer Kinder eingehend [elbit aefünmert hat, Fanf 


hüllte Nitolaus» Beder: Dentmal in Geilentinden. 
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Kinder [ind ber glädlihen Ehe emijpofen, von benen wier 
ben (der ültelle Sohn Itarb als Beines Hind): die Grohr 
fürfter Apeill, 23 Jahre alt, Srulmant z. S., Boris, 22 Jahıe 
alt, Garbehufaren-Deutnant, Medrel, M Jahre alt, und bie 
jüngft vlelgenannte Grohfürftin Heiem, 17 Jahre = = 


Die Ausfhmüdung der Siegesallee in Berlin. 


Gruppe Rarl’s IV. von Luxemburg. 
Rebelln von Dubmdg Taner. 


He mit der vom Uphaer gekhaffemen Denimalsı 
gruppe, berem Wihttelpuntt die bugenblih aufgefahte he 
Nlaft Mriebrid's des Grohen bildet 4j. Wbbildung „betr. 
Ztg.” Rr, ON vom 36. Jammat d. 3.), If in Gegenwart bes 
Ralfers am 25. Augult im ber Siegesaller des berlinet Thiet 
gattens die vom Bilbhauer Lubwig Lawer ausgeführte Gruppe 
enthüllt worden, bie ber Erinnerung an Ralfer Aarl IV. aus 
dem Haze Quremburg, den Ber 
hereicher ber Mark Brandenburg 
in ben Jahten 1379 bis 1978, 
getwibmet it. Ihren Pak bat 
fie auf ber Weftfeite ber Sirake 
neben dem von Brdit jlammen- 
den, fünltieriih meilterhaften 
Stonbbätbe Ouo's bes Faulen 
gehenden, des leplen der drei 
wiltelsbader Regensen, ber, jehter 
Warde mäbe, das Danb gegen 
ein Jahresgehalt bem Stalker 
Karl für deſſen mimorennen Sohn 
Wengel abtrat unb bamit die 


rigen Seiten 
werrigjlens für einige Jahre meber 
in die Hände eines, mern auch 
vornehnd Im eigenen Interefhe, 
veeftändig bildenden und jorgen- 
den Futſten gelangen lieh. Als 
ſolchen Sat ihm der Rünftler in 
dem In ber Auflallumg wohl 
dutchdachten, In Ausdeud und 
Vemegung geldidt beredineten 
Standbilbe zu harakterifiren ge» 
Hrebt, während In ben ber Hazpi- 


Hofweilters Klaus vo, Bismard 
Tau eine andere als eine leblg- 
4 deceratide Wirlung gu er- 
dien war, 

Auf dem vorgeichobenen mili- 
leren Poſtament von auabrati- 
Maem Grendeſtz, am deſſen Bor- 
derfeide man die Iaſchrift „Ralter 
Karl IV,, 1373-78" Dei, ficht 
der Dargelleille, Felt im Enten 
Bein ruhend, in einer held rd» 
wäris gebeugien, füheren und 
keibjtbemachten Haltung da, Ueber 
den mit dem Iuxemburgiiden Ld · 
wen gegierlen, Jeitwäris geſchni · 
tem Walfenrod, aus bem bas 
vorgelegte techle Beim frei het · 
ausiritt, jä der auf ber redjiem 
Schulter getnäpfte Mantei breit 
und faltig bis zu dem frühen 
herab. Um einem WMWehrgebent 
bännt neben bem Dolch bie mohl- 
gefüllte Sedertaſche mil ihren 
Scniten und Quaſtſen, und bie 
Kedpie, die Ti anıl bieken Beutel 
legt, jheint mon ber Macht des 
Geldes eben zu wollen, mit dem 
die Dias! erworben wurde, wäb- 
rend bas auf ber geforeigten linten 
Hand gelragene, gegen dir Bruft 
geitüute Bud, bas vom Stailer 
gehhaffene gelehgeberiiäe „Land: 
buch”, auf bie ordnende Weis · 
heil des Fätſten deudet. Mie 
ein feibiigemifes Läden feel 
es bazu über bie vwellen, von 
kurzem Bart umrahmten Füge 
bes baretbebetien Ropfles, für 
bie dem Aänjller eim altes Por- 
frät einem wenigilens oberfiädlihen Anhalt bot. Ieſthedere⸗ 
Wohlwollen und Eine Schlaudeit wilden ſich im Ausdruck 
biefer hödyjl inbividwellen Züge, und mas fie bem Beſchauer 
fogem, Ming! burd bie ganze Haltung und Bewegung ber 
Vaut hindurch. 

Dem in hohem Retief gehaltenen goahſſchen Blaltornament, 
das ben oberem Kanb des Sodels biefer Statue umfäamt, 
entjprid;t ein fhaderer (Fries, der unterhalb des Mbschlufles ber 
umrabmender Yazt bimläufi. Im Gegenfag zu den übrigen 
bisher enthalkten Dentmalsgnappen ift fie nicht im Hund ge 
Iheungen, fombern ber Haldfrels Ijt in ein Giebemed aufgeiärt, 
das an beiben Selten vorn bucd; bie Pfohten weit ber Railer- 
Tome und dutch bie breit vorſpelugenden, Tamtig und 
behandelten Mbler abgeldhlofien mirb, durch berem a 
NA Bänder mil einem „W, II“ Yindurdgiehen. In bärkes 
Giebened aber fügen {ih vor rüdwärts abgekhrägten auabrait- 
Ken Pieilerm die als aolhijäe Eäusenbnndelmeiteeichem Birttwert- 
«apitäl behambelten, auf füghrlid gebilwelen Godeln rubenden 
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Grokfürft Wladimlt Alesandrowitih von Rutzlan 


Sa erire Pihningiachie var N. Wr 


Roftamente der beiten Hüllen ein, bie ber (Fine be 
geleilt ind. Den martaräflidem Hefm 
Wıllbert die eime als geranrien N 
triegerlid; aus dem um upon Aetlengehrl 
ben Erzbiihof Dietrih Borlig 
als behapiid bildenden 
Otnat. 
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und Ihemrebild, bie 
e mehteren unlerer 
Thlemſeemaler mit jo olel nit 
shem Tot und Erfolg gepfient 
freie Welte, 

be, ber Iendtenbe Bi 
gewaltigen TWaferipiegels 
ſommetllche Duftig leit Der ſonnen 
duschiräntten Loſt, die leſſe ver· 
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Tarall 1 





au die miündene Fahresausftellung 
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Io jehlen do b 





Überwiegend Grpeäge welat, 


Und Jo jeher wie 





Nr. 2932, 7, 


September 1899, 





Groffürtin Maria P 


ab «ine Tipetsgrapkle v⸗ 


downa von Rufland, 


N. Daktık i 





n @L Venreberg 


be ern midgen, dah In dielem Johte allzu |pArlice und unt⸗ des · 
dende Vtobea jramjäliiher Aurjtltung zu ums gelommer Ib, Io 
habert dom die Italiener und bie Gpanher wirber genug eineandt, 
um »on der Art iärer Malerei ein beutiäes BB zu geben. 
hemeirjam find ihnen belder bie heitere Barbenfreubigien, bie 
eben aus ber häblihen Ralur mit Nothmenbiglelt zu ernadlen 
[helnt, unb bie detalliir alt der tedınijäen Ausführung, 
die bel den Spanleen gern in Kabilier Slcinmahenek, bei bem 
Ilatieneen in einer greifen Glaite bes Vortrags II ausleht 
Naifarlo Ss „Mahgelang“ iR ein Aaratteriiliides Bellpiel 
ber moberien Italleniichen Runft. Die Ierghafle Oedene teudlg · 
fell. die im dem hler dargeſlemen Voltebrauch zu wmdäflgen 

















Die Ausihmüdung der Siegesallee In Berlin: Die Gruppe ſtalſet Aarl's IV. mit den Bülten des Eczbiſchofs Diettich Portih und Alaus u. Bismart. 
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und ammmwihigen Wusbrud dommi, die Lichlihkeit dicker 
fingenden und tanzenden Mädtengeltalten, die Io fröhfi ihte 
nalionaien Tamburins Ylagen und das Maibäumden darch 
die Dorfltcahen führen, de Thlchhte und doc angiehende, ſonnig · 


freie, vom duftigen Höhenyügen begrenzte Dandjäaft er 
Iebenbiges Bid von Land und Bolt im —— 


Sie (ad mid einer Sicherheit vom Maler erfaht und mit einer 
Frae auf dir Deinwanb gebradit, da über ber Eleganz bes 
ed dod nicht bie ſtraft verloren gegangen in und man 


die den nein Einang von Wollen und 
Können des Aunkiers empfindel. 


Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Kitche und Schule, 


— Der Reformirte Sand für Deutigland Heli jeine 
#. Qamptoerjormtung vom * Taut in Megteburg ab, 


Pt. 


ie tehscrmärten * 
Das wanmehe in Detruld erriäjteie Dintenil] —** * 
in Derſenand, in bem —— ſeedell — 


zu Immer reityerer öhtung und Emtallung verhelfen Jamie ben 
a einen üuperen und inneren Iejamneniäluk au] dem 

Boren ibres barbieten will, aber weil baten enl- 
Ferm Äfl, bie Umien för unb den Frieden steilen Sutheraneen 
und Refermirten untergenden zu wallen. 

— In Troppan, ber lanbeshauptliabt Defterreihilc- 
@&leliens, it am 11. Juli die Nice ber dertigen euamgeliläen 
Gemeinde feierlich, eingewelbt worten als ein nenes Denteial der 
im GufianMbelloereie comienteleien Piebesihätigtelt bes enunge 
Nhen Deuttalaade Im Dabee 1H93 echiell bie emeinde bie 
siehe Diehesgahe bäries Vereins unb —- —— Litbes · 


Baureiitee Jullus Panda erbaut iſt wab au] einem ber Höchiien 
Puntie ber Stadt Petit, IM ein geihilter Rohbau In Rreuyform mil 
Ihnen Mehoerhälniiien und treug Maetechtet Muslührweg. 

— In Reihe wurde Lan 4%. Be seen 
der Ratholiten Drafkhkands, bie des 


Centzums, 
am 27. %aqult reit einem feierliden für bie Dlitglieber 
ber Arbeiternereine in ber @ı itiedhe eingeleitet. 


Daran }ylallen Ph ber Feltyug der 


unb Münner: 
nereine wand bie Mrbellernerkun 


tathottihen 
a a Ben, Dee ber 
ber Mleifkhen 


werbreisete, 
P. Huraber als Mebaer muftralen. Da bie vorgelefene peinikhe 
Urbeserverjammiung unterblüeh, hatten painilde Hr 
beiternereine re gg Um Abend fand bie 
Begrahu „em 28, vormiznags 
deſſen erfle geihäflige Werformiang Mall. Dberbürgermellter 
ei mit begrührnden Marten und ber Der 


St Negbarlssereins und bes Benilaine 
Senrralserfammlung nr 
Carbinat Arpp bri. In feiner Eröffmungsrebe berähte ber Pr 
ffrent Spaha zumädit Dielen Rinhenfüriten, mismese dann bem 
—* Yuldigenbe arte aud |treifte eine Heihe won Fragen der 


tommie, 
jen Bormwurt, dah die ſe auf Gebiete tehen, 
dle fgrauenfroge und Die heilttie Charitas. Eine bemmrirss- 
weribe Mebe daen 5 ber Cerdinal· Furſiiſchef Rep, inden 
er I aufell⸗nader Urt für bie welilie Serrihalt des Paplies 
und für deilen Berechtigung ber Thellaalene am ben Urdeiten 
—* werfloäfenen omferen; tuarat. Das Bapfıkum habe 
tarım Ußesfineitigteiten. 
Die —— bes Antbaliteniags eriizedten jih auf bie wer 
Ielebenften G ——— es werde eine otehe Unzehl von Pa 
trägen angenorımen und Belhlülle geiaht, Io besüglik ber Be · 
Nimplung des hy Gheiltus, feine Lehte und jein Geile aus 
ber Marlie, er Sin, dem Sinne und der menfiiten Gel 
Kraft gu —** in Bezug auf die Sonmiagsbeiligung, bie 
Mihigleitssereine, das Weriensweien In tem Lelonien, bie Hör: 
berung bes Verhöndniffes Der jorladen Trage, auf Ynserricrts- 
Geftaltung des Pähneneeperioicen, bie Eriteilung bes 
Bel slorsunterriits in ber DomMsiäule in ber Wouneripende, 
Yathallie Belletriftit u.a. Den Heupteortrag ber zjuelsen öffent 
lien Berfammilung hielt Parrer Vangre aus Bärwalbe über bie 
Srrortrage. is die elgentlihite und sefjte Grunttage bes Math 
Narbe dee Lambwiräläeht bejeidgnete der Mebner bie moderne 
Gelbeiritihelt, bas moterne Erdiliglen; Die Deriäulbungsicege 
bes länbliden Grunbbefites fei eigentlich bas anne Peohlem ber 
Aprarieage. Er emplahl bie Drganilarien vor Bousenoreiwen, 
Harferjerkillen u. wo, Mm 30. fans sormitiogs mit Ceirauug 
eine Wallfahrt #04 bem befannien Gnadenomt Wariha bri blog 
und mad ber Rüdthe nafenitiags bie Generniserforumlung bes 
Ballswereins Für das Intholfihe Dewfichhanb Wat. Im der leiten 


Illuſtrirte Zeitung. 


gehhlolienen rue nn un 31. wurde als Det für ben 
zäßlten Der fi alsbeib anſchlie · 


— Aubland Kehi am ee der Einführumg ber 
grühten Weiten, die jen ber — ber Beibe im 
Iabre 1H61 unternommen werben if, ber Einführung brs Säul- 
jmangs. Der eriie Verhech holl gegenwärtig in ber Gsabt unb 
ir Gouperuement ®t. Petersburg gemadt werben; aber # ſiein 
auher Jeiirl, dah das Suhen ich über alle Sauorrwenienss 
bes Suropdiiden Ruhlands ausgebeänt werden wirb. 


Sochſchulweſen. 
Die —AF für Senien am ber liniverlität 
Königsberg wurte ben Vreſeſſot Die, Mid, Pfeiffer vom berliner 
we. für a hehe 17? NRodfoiger 
das Peofefjers der 


Stunaher 
in Berlin, Hälfsarbeiler im —— — ber öelentlißien Arbeiten, 


Wrule zu Stutgarı Ift Prof, Dr. o, Adles In tem Rutelland getreten, 
— Eine Starljtit Über ben Bejuß ber mebisinilsen 
Aarnliäten om den beulihen Imiserfiiten ergibt, deh Münden 
ar im abgelafienen Gemmerlemeiter wieder an der Gpite Band. 
Ir biefem Sommer zählte die Univeriiät Dünden 1165 Webdi- 
einer, bann folgten Berlin mit 1093, Leipyig 568, Würjburg has, 
Kiel und Freiburg je 443, Benn 337, Strahturg 322, 
weis 317, Erlangen 204, Bresiau 302, Heidelberg 29H, Tübingen 
271, Marburg 207, Aönigeberg 247, Göttingen 238, Halle 231, 
era 100, Gichen 164, Aoltod 11%, Dom den 7574 Webiin- 
Nubitenben wer allo der fiebraie Thrü in Wänhen immalrimulirt. 

— In Marburg il bir Jah der Uninerlitätsgebäube 
wieber um eim grohmmfiges Baumer! mermehri worden, mämlid 
um die munmmehe im Nehtau wollendele neue Univerfitiätstöblloibel 
Der geſammte Sau wird eima 400000 Bänbe aufzunehmen Im 
Stunde fein und not jeiner Bollentung 460009 A tefıem. 

— Ar 24. und 25. September halten bie Den 
Dereinen deulſch · Stubensen angebörenbes Etadisendben aus Sacher 
in bem Etänthen Schellenberg Augultusbarg eine Ferirmagung ab. 

— Zum Nabjolger des Brofellors Dr. Huber auf 
dem Debrieuhl Für Ölterreicilche belchjidyte an der niener lintoerfiiät 
werte ber Innsbeuder Probefjee De, Jeſerh Hlem, ber gegenwärtig 
dem Galtusminijterlum zugeiheit IM, ersannt, — Min * —* 
jan Innebeud wurde ber anerurbeniliche Peoiefier Dr, Aatl 
Iolen sum —— Vtccet F geriais· n —X beſte · 

— Der orbemtiche der Sumhtgelihiichte am bier 
Deutkden Unioerfikt in Prag Dr. — Aeun ach it an Stelle 
Prof. Haner's erbentliher este ber allgemeinen Aunltgeläldte 
mis belomberer Berütliätigung der Haxtunft am ber Terhaläten 
S⸗gjqule Wien geimseben, 

— In Brünn foll mit Beginn bes nachten ie 
Jahres ber erfie der nenpierricienden Upechäirhen I 
niläen Bochiduie eröffnet worten. 

— &n der Uiniverlität Dorpat wirb bie zahiide 
Negierang mit einem Softenaufoend van 400000 Klub, 
Stubentencongie erricheen, wu rullijge Stubensen Im nos —*— 
Anzahl nah Dorper zu ziehen. 


Gefundheitspflege. 
Geh Webdicinalrath Be, Dr. Robert Roi, - 

auf Iiner Reihe — Erf der Eropentremtgeiten yalept Im 
Nom und Nenpei weilte, jälffse ih mit feinem Hifitenten Siabe- 
erg a, D, De, Ciwig am 23. Huquft In Neapel ein, um zur 
weheten Erteridung ber — und anderer Araniieisee mad 
Balrein unb Eingapur zu fahr 

— @ine Eungensellenii für Beante ber @ilen- 
bahn tenblichtigt ber Ehenbehnfiscns zu errituen. &s 
MM Ylerzu ein —— ber tempiiner —X Fotſten am 
Lunbeiee Im Busicht genommen, 

— Der Congrek beutiher Jahntünfler, ber fürs 
Fch in Münden tmpte, bat beiälefien, aul wigene Aoften im 


— Unihiiehenb an bie wegen ber Beltgelahr ein» 
gerihiese gelunbeitspallgeitihe Eomtrale ber Serptlffe und an bie 
elafjenen Eintuteverbote erfudte ber Reldelamyler bie beufihen 
Barbesreglerungen, bie Anzeigepfitt Yür Bell und peiiserbädrige 
Pille, wo jie mod niät beitche, einzufühnem web etwa nerbädti 
Ertrankungen und Tobesjäle ben Inilerl, Gehunbbeitsamt In 
Berlin anzageigen, Much jollen ne —— gut tal 
teriologikhen Bellltellung ber Seuche ein jet merdei 
— Betrefts ber Selbung über Peltfälle im Gau: 
vernemen ibeite ber rufliige „Regierungeboie” oem 
27, Augun mit, dah am A, Auguſt a. Si über 21 Eodesjälle 
beridy wurde, bie im Derie Arlobsmia (Areis Zarem) infalge 
einer Ihmeren Term der Prneumsnie eimgelrelen warm Gel: 
dem ſelen mad zwri Perjonen getorben, doch waren Im ben 
lehten firben Tagen neue Ürtramtungen nidt vorgelommen, Im 
anderen Oriihatten war bie Arantheit überhaupt wit aulgettelen. 
— Bon ber Injet Kauritins find bem Colonialamt 
in Lonteon iü Pelllälle aus der Ietlen Miche gemelbet morben, 
von benen 44 mu bem Dede enbeien. 


Naturkunde und Reſſen 


— Eine Internslionsie Conſerenz zum Stubiam 
der Entwidiung und Strutut ber Glet im Gebiet ber Ahene 
und der Mare fagle som 20. bis 25. Mnzuft am Ahenagleiiher und 
was der Grinlel Cie bellamb aus ten Brofeileren Es. Midier 
un Gens, Fetel aus Wiorges, Bagenbah: Wilke] aus Balel, 
Zinlterwalder unb Dr. Emden aus Münden, Heim aus Jurich 
Sarafin was Bent, Bogeon aus Luulemme, Pent ans Wien. 


Nr. 2932, 7. September 1899, 


Vefigehieit, ein van Prof. Helm musgemrbeiteies Schema jar 
Noremsstur ber Moränen angenommen ſewie in 17 Pımtien 5 
MWünide mad ter Aidtung uns er Bechturg 
aulenmengeiaht. 

— Der neue Ruppeiban nlı dem 5*1 — 
bes Thaigl, Miro pholltalichen Odſerraicarteris of dem 


eingeweiba Runpelr 
Obersasselums wirb Wleitriciiät bewunpt Pa der Aupoek befindet 
Is — enn eize weridüchbare Lrlfewng, bauch di 


Berntehre . 
die Linken haben einen Durämeljee ven 80, beim. 50 Emtr.: 
toſtele weit über 200000 „A. In keinen umeten Räumen be 
herbergt das Miteo-stgliknliige Infumu ein Ahersihl-Fafäntikhes 
Zaberatorium. 


— Eine &rpebition u. bem Kropen Ocean bead⸗ 
Patrigt ber rullilie Zeolog ©. I Schmiht, Müglies der Inileıt. 
iihen Gefeilläcft, weh Aoften dirjer Gejelihen 
unb Des eull Mirikteriums ber Lanbwirikihen aswwühen. 
Tier Eirpeditlom fell Umeriuhungen bezüglich ber Alniiiletien ber 
Mertee ere und der PSanzen an den Rüften des rulläcdhen 
Srbiets jomie jeologijäe Foriäungen auf der Helbinjel Liantung 
und den angrenzenden Thellem ber Danbiäurei uns Sr 
anltellen. = Dauer ber en it auf ywei Akne 
Die Reiten des Unternehmens warden auf 12000 Hub, 
vrranlälogt. P. I. Shemite zelrt ſich bei dieſen Jetſcragan mit 
ber Celellkheh yar Erforjäung bes Umwrgebieis in Derbirtung 
keygen. Diebe Gefellihait plan, im Milabimoftet eime zaeingiihe 
Station yar Erfotſchung der Meerestaung zu erriärten. 


Heer und flotte, 


— Für die beuiläe Aelbartillerie treten am 1. Cu 
tober ein neues Erercirreglement aad eine neue 
ie Araft. 
Bir 2** politilde Zeitungen beriäteten, 
Gut femie einige 


maföinen, tie wie Heine Aamenen ausichen, 
Mäheen üegenden Baffette ruhen unb von zwei Mans 
ober geiahren werden fünnen, Tie Parmonen Hoden je 
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, währenb nur ein Mann zum 
u Bann = die 


mehre = 
Band Patronen het Die Mahhinenge wer 
Deipannten fubewerlen mögiilt mahe an bie Yägerfieilung 
unb dann ven — bie im * ne —— 
ahren. Je zei tragen eher en € 
eilerme wirbeige * werin ſich mehrere Amchea mit gefliben 
Vetrenendandern deſinde 
Nuhlaud hat de den Ausbau von Port Arthur 

11 Mi Nub. bereiigeftelll 

— Bor furzem hei bas ic Linientäifl De 
Bilpin It. —— — el erhalten ; 
Diossge einer SdmeilladeMriillerie begonnen Des Lineriätl 
Railer Trieteit 111., das gr a zur 222 

lang bat bach einige als feinen en Sorgenammen: 
an und erlingerung jeiner Echornlielne balleibe Anke 
Huskegen erhalten wie „Naller Wlhelm I1.*. Belte en 
a ⸗ den Id mur mod bunt den hinteren Wal, ve au. 
Frieteich 111.” eimem erheblich Durämafler det TC 
wach will wie bei „Hunter Mähelm 11.” Durch eine Wenbeizwpt 
ia in, 
. an Ihsimmenden Geeltreitträfte Franlreiäs 
beischen in ben ittelmeergeihmaber 16 en » Neue, 
10 Toepebsfahrjeuge), bem —3 6 Binieräärlte, 
3 Rreuper, 5 Torpedojaliegenge), bee —eã 48 Linn 
Wille, 1 Tender), dee Meleroedinijion im Wlittelmerr (5 Ahlen 
— eb in Sammer ber Ulabeniehinifien (9 — — Sim 
Stationen Yat Mramtreid; in ber wiärigen Bonzi 

—— bahı in einem Sriege bie Enticheidung band bie Ghjuckten 
aut dem heimatlihen Ariegsiheeslah Herbeigelliet wird, mar wii 
wenigen, meili ätteren Säilfen befett. 
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Handel und Gewerbe. 


— Die leipgiger Migeellsmelle erbiente im Durd 
Könitt das Prübiat mittel; dir großen Biabiifenenis in Por: 
yeflam und Steingut, die Giashütten und Spleleug Penujartarın 
haem gute web zum Theif ehr zute Mufträge zu orreiheen 

Obgleidh Ble Heräftmelle überwiegend nur ans dem Inlaıb Kund 
TMattsbelud erhieh, Io fehlten od hle Husiänber kinesmıgs karl, 
es waren tirimehe Engländer, Meeritaner, Scmelpr, Riten 
Yinder, Schmeben und Hulken erkhienen, seen aud mus in Heiter 
A⸗ jadi. Die Behtitung ber Diele ven ſcues der Aubniamen 
war auherondentlich weitihaltin; vehtrige Uryeugriffe des Kunb 
gewwerbrs im gebingener, gehmadeoller Muatühmang mwarer it 
Dielen aetgereiht und erfuhren —— Würkigurg, In den 
vom Piehauskkuk der Leipziger Hambelstammer Serausgtgebntn 
Wepadrekbui erbiiden mamentliä bie (abrilanten eine Klkens 
wersse Eintiätung, 

— —— ber Jilbernen Zwenzigpleneit, 
mit geringen Belhäbigungen bekalirie S 
kA bem Einzahier —— erllänt eine Veraaunz 
des preuhfkhen frimanzminileers an Die Stantstafien für ung2llis 
&s könne fi aur dermm banbeln, Diele er 77 cauu · tdet um 
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UT. 242. 1. Deptemmer LOW. 


— Die Gentralkelle für Vorbereitung von Handels-+ 
serträgen hat eine Meberfiht und (Feläulerung der widligiten 
Griänmungen 22* bie Für bie peatiiihe Au⸗ Nung 

der Manrenserjolkung und Huslonbswaaren in Betracht Iommen. 
Die fe jeden Eintuhe- und Unsfuhchämbler mäflenswerthen 

a unb Hjamen 24 auf Beranlaflı ber Gemtraähtelle 

einen Benmien bes prafifihen Zodabl ngsdlenkes zu 
—eS worden Sie behambelm bie Merpadung (ioll, 
tedmiihe Begriffe für —— — Eraimung bes zoll» 
pentiigen Bewidie, Ciniluk ber 522 auf den 3 


J 
Serra {6 Berlin, Binferahe 7) für 25 A Bejogea werden. 


Ausjiellungsweien. 


— Prinz Arlebrid get von Sadien bat bas 

EN EEE | 
inben ale! 

—* Geh. ee 


ag — eine geldene Sreismebaille für die beite Leiſtung 
aus der Yuskellung. (Es werben nahen 40000 Zeller mit Obi 
groben zur Husltellung selangen. 

— Ans Anloh der Beier ber ISOjährigen Wieber- 
Ihe van Goribe’s Geburtstag hatten die Herren Dr. Anti Ehlibbe- 


Ente mit befonberer Rüdikdhtnahene anf 
der Documenten veranlsaltet. —— ade bienten 

1} Eharokierijieung bes taven 
= = unbelannt, mandes jeberm Berehrer bes Diihters zwar 
derc den Dirwf längl vertraut geworben, aber badı Im ber Hanb- 
eilt vom newen Interelle. 

— @ine vom Gewerbeverein zu Dfienburg in 
Baba prranttaltese Iodale Gewerde Busjiellung wurde am 27. 
eröffnet und dauert bis zum 24. Geplember. 

— Die Bolia-Ausftellung in Comp, die vor nehre: 
ven Moden durch ehme gewaltige erg \ 8 m 
3* —* 20. Arguſt wirbereräffnet werden le Gebäude ber 

lenalen @leltciitätsausitellung und Ne Selbenindultsie 
Bean ſind fajt aodihämtig —— und nihls erinnert 
meie an Verniteungsmert bes Feuero⸗ 


Verlehtsweſen. 

— Ale Telegramme har Südafrita ift oom 1. Gen: 
tember ob eine erheblide Merbii ber eimgetyeien, 
Die We wer> ermäkigt für Telsgramme nad ber Lap- 
selonle, den Dranjefreiliust umb ber Sübsfrilsmökhen 
nsoanl} van 5.0 20 A bis 5.4 30 4 auf 4. 104, 


ADD Am AA Die Ermähigung 
bis 25 Pros. 

Infolge bes Husbruds ber vo in Boriugal 

Ins ie —— no en. — Sa Plaie ieaten 

usb nech Chile auf bem Wege über Lifjebon bis auf weiber 


— Das preuhlide eye bat die 
rn 4 geirofen, ba im ben verjlelldaren Dienlifwnpeln 
fh, bei ber Güteramnahme u ff. das Icht 
rec Sejeläimen if Die folgenden Jetzte 
bie ecarung O1, nn FE w, ausgeörüd, “ud 


Iahersgahl eingeriht Ift leer: 
Bund) bie Ziffern 00, im Sale 1902 durch 01 m. I. ſ. zu Begeidimen, 
— In Chine wurde bie erſte elettriihe Straken: 
bafıı am 24. uni eräffme, Diefeibe vermittelt dem 


— Der Aradtbanpierbien|t der Hamburg: Amerite 
Fnie und des Mochdeutiden Liohd nad Oftafien wirb dem De 


Ye ab dehin 
tlichen Expeditionen son Bremen ab bie 
alle vier Wochen von Hotterdam wie vom Antwerpen 


— Der Balen son ya wirb wegen ber — 
richt bis auf tmeileren mi Stillen ber Compagnie des 
Fiefageries era — beräßet. afskgedeffen Märten All 
Sen rılt Wertzeagadt nah Partugal einiälichlih Madeira und 
Mjecer zeriäufig zur Beläcberung nlät angenommen werden. — 
Bas Unich bee in Portugal aufgeteeienen Pelt und der damit 
Is Berbindung itehenden theilmellen —— bes regel» 
mäbiger zwilden Hamburg und Cyorto fewie 
Fee a über Hamburg nad 
Verzzei ————— Beitfratfühte die Gebühren um auher: 

De Bebuts @ingiehung diefer befonberen 
Gebibeer mälfen foren. allen —A— wach Portugal 
fiber Hamburg) Aramejetiel beigekägt werden. 


Landwirthſchaft 
1. - In Shwerin wurbe am * und 9 auundie m 


„00 Thelienheter erkhienen. erftem mählte 

—— 
n 

nn Ge 


Bortmeifter Dr. entf aus 


Ilufteirte Zeitung. 


7 Er führte unter anderem aus, datß fi bas Snier- 

elle der Foritmänner an dem Sanbelsverträgen mad dem Abrfamg 
bemeile, dem Die Prodacie der (roriicaitur auf dem internationalen 
Handelsgebiet in & Tg. ber Verſuch gemaht werben, 
ehe amilihe Gtntijtit über son Waitprobwten, 
üder Ihre een in ber — über Ihren Berbmaud, 
über bie Formen und Füdtungen des Berlehrs, wor allem bes 
Holyes, m reg In Deutfelanb liberteeife bie Einfuhr bes 
Holyes bie bei weiten. Maker bem beitchenben Holurell 
befürworseie der Mebwer bie Anlage von Beriehrsmitieln, bie 
Herabfegung ber Eilenbafmsarife und unteres, mas ben Hals 
kranspert — und verbilfigen würbe. Der zweite Betich · 
erftatter, Prof Dr. Sdwappat aus 
Berufung 


— Die gemeinfeme Wanderserjammlung ber 
deutf&- Diterreiiigen web ungeräkhen Biemenmirihe [omie bes 
Deusshen Gestralvereins für Wienenzust wurbe in Alln am 
28. Augeft durch Ir. Rübl aus Koltod erälfnet, den die Ver 
fommlung auch zum erſten Pröfibenten wählte, Die lange Reihe 


ber amgemelbesen Sorteöge eröffnete ber badbelsgie Dr. Diierzon 
aus Soblsmik, bie Midstigteit Zuedmähigleit einer 
23%, Cm. in ber Beeile melbenten Birnenwolmung, wie lit 


vor 19 Jahren im Aöln en worben EM, 
Ener 


Dieiwung, telprochenen Misftand 
nur durch eim Keichsgejeh wirffam begegnet werben Time. Die 
mit ber Werfammlung verbundene Musiellung wer reichdefcitt, 


Kunſt und Kunſigewerbe. 


— Bom türtifden Arlegsminiter Riga Paſcha " 
ber berliner Bllbfauer Sulaciag mit der Ausführung sieben in 
Bronze zu giebemder Brdubtengeftallen beicami morben, bie ben 
neuen Ronal bes Muftrangebers zu Aonltantinogel (ämisten jotien. 
— Bei ber Neltaurirung ber Beierstirde In Bletig- 
Seim hat mem unter der Aulibede 


werben gegenmärtig eimer burdgrelfenden Reinigung weirrogen. 
Der Anfang if mit dem en dur „Etrinigung des Slephanms* 
gerıoht worden und hat ein vorzäglices Ergebnih, geliefert, 

— Bom Mitte September bis Ende Drtober ver» 
enitaltei bie —* Bereinigung barmisibier Rünliier mie dem 
Vroterisral bes Grochecxee vom Hallen übre zweite Musftellung, 
bie [id A einer allgemeinen Bellilfen Aunjtauskellung geftalten 
je Unmelbungen werfpredien bas beile Gelingen, Bon 
—— in Dammjliobs lebenben — Rn habre 2 

bereite Banger und Hüter in Dresden, D. vo. Hafmazn und 
Bradyt in Berlin jewie Halı, Harburger, Küftner und Saft In 
Münden See Berpeillgung yugefagt 

— Im ber Mushellung der Berliner Seceljion [ind 
bisher 06 Werte verizuft worben, d. h. der fünfte heil der ge: 
kammsen Pwofteilung, mobel ſedech zu beadsen bieibt, dah ein 
Drittel aller Wcheiten überhaupt unverläuflih ift. 

Im Eduard Sähulte'fhen Aunklalon zu Berlin 
if gegenwärtig ebene intereffante Eolleition von Werten bes wirner 
Dolers 9. H Stream ya einer Ausfiellung sereinigt, bie 46 Del 
bilber, Zemperogemälbe und Wewatelle, berunier einige grohe 
allegerihe Gempolitionen, wnfeht. Giekhyeitig werben einige 
Werte des engliiden Sales Horsiey worgefühet 


Thenter und Mufil, 


— Das lönigt Shaufplelhaus In Berlin bradie 
Goethe: eier den „Eumom“ umd am eigentlichen Zeſttage 
Ah. u. „Spbigenie auf Zauris* zur Aufführung 

— In Frantfuri a M ermedte die fellige Auf⸗ 

Ba des „Totrawato Taſſoꝰ in Ihöner Husjiatung Kürmifcden 

Srohen Eriolg erzielte auch „Egmomi“ mit neuen Dem 
— Vother wurde ein Prolog von &. Gaet mit einem 
lebenden Wilde, Gejlallen aus Diätungen Geeihe's bariellenb, 
ſeht Tebpaft anplaudirt. 

— In Breslau wurde die mene Splelzelt ber wer: 
einigten Identer mil dem neuen „Die Romantifien” 
son dm. Rokand und bem Einaeer „Aräulein Mite* vum 
D. Falda erölinet, 

— Die eg ie im Refidengibeaier zu 
Münden eitanb in ber Aufführung bes Cladigo“ und ber 


„Belämilter*. 
— #Had der Wiedereröllfnung bes fünigl, Schau: 
foielhewies in Dresben ſoll das wenig belannte — 


Grbarting 
ber bermitismen Sersogin Mmalie von Gechjen: Meiner zer Huf 


ie Hildesheim gellel elm meuer brelartiger 

Scmant „ ie" vom $. Gordon bem Publikum 
Mit ——— ning im re Homburg ein 
menes Hiftoeljäes Schaufpiel „Die Saalburg“ im Sxene, 

— Im Abelphi- Bag su nn ng «in 
newer Veledrara „LUnter NMiegenten Aalmen der eriien Huf 
Fügrung Bertalz 

— Die Tell-Aufführungen in Altdorf Jinben Immer 
mehr Beifall, Namensiih gefleien bie Debenbigleit unb bie Matütcliih- 


ei 


Die beliebte Operette „Die Fledernaus“ von 


I. Etrmk e - die erften 70 Mullührungen im berliner . 
DOperahans berei 


300.000 A eingebradil, 
— Eis ri Balleı „Diga“ von Eugen Bräll, 
Werft von Fol, Bayer, gefiel dam Publitum im Deutiäen Bandes: 


Ienier ya Peng 
+ ber Rathebraie zu Biois wurde zur Feier 
der Jungfra vom Orlans das jenner WER" von 
Arihut Soquarb aufgeführt. Weber 400 Verfonen . dabel mit. 
— In Curhaus zu Sheveningen ſand nom 23. bis 
25. Miugalı ein Tnfpt. Hal, — Um 
meilen wurden die parlier Sängerin Mariella Pregi web ber 
Slenit Buloni 
— 9 Mastagni Beabiiätist, mit bem großen 
Ordeller der melinder Scala eine Aunitceife in Deutihland zu 
unternehmen. Dabei foll —* der e neunjährige Sohn des 
Conpraiken als Birlint mi 


— In Ehleago ce die an Deutihen 
ein Goech⸗ Dentmal zu errihten, deflen Sodel Geltallen us Dih- 
tungen Goeche⸗ srigen hell. 


Tobterfchau. 
Dr. Mas * Veofellor, Direnise ber Laadwirihchafiic · a 
Berfuheitation des Reiche Görkerer 


errger 

der —2 und kandeeärthichalilicien Vereine zediet, 1056 
gu Strehlen Sqchteſſen geberen, + in Aufac i. €. am 24. Muguft. 

Veofjper Billitre, Bo von Tarbes (Departement Haates- 

, + dafeldfi am 21, Auzen, 82 aber all, 

Antoine Bonrlarb, Direrer ber Mlabenie der ichänen 
Küınlte zu Moas (Belgien), "+ tajelbht am 24. Kaqult, 73 Jahre alt 

De, Beier Zetob Eojye, Untserfittspenfellor In Leiten, 
ein mambafler (Hermaniit, beikem bebeutenbiies Wert bie „Al 
weltfächiikhe Srammatil” it, WMäglied der Bnigl. Miabemie der 
Wißenkhatten in Amlterdam, am 29. Aroember 1840 zu Rlis 
wiſt geboren, + In Lelben am 25, Aczuſt 

Albert Briedrih Wilhelm Faber, Wirt. Geh. Rafh, 
der frühere Präfident der fürflihen Dantesregierung unb bes 
füreichen Sonlijtoriums zu Mrelj, + be frranifurt a. DM. am 
25, Auzuß, falt aa adee all. 

George A hend, — 5* in Ann Mrbor Siaet ee 

Bertreier ber bewikhen je, deſſen Ur» 


Ihm Ehrenplah 
einer Dergnligumgsisur 
in ben Whae Mountains am 10, Rugußt infolge eines turen 


vom Zweirad, 
®manuel Hiel, bedeutender oöämilher Dichter, eine Säule 
ber BWlamen unb ganyen Dierasifchen Bergung, Der 


weg Aral mel u Dldster und Lultur 

unler dem von Ihm angenemmenen Scröftfieller: 

namen Welbernar, + In Ropemhazen am 20. Muguft, 44 — 

BWlobimie Jatihiiih, — der ſerbiſchen ii 
Stell, son 1462 bis 1888 Direcior des Mmigl, jerbilden Ein 
= ber NRullonslälnemie und 


früßer Vroſe 
Stall! am beigraber Lyeum, Wirglieb vieler er Sc 
sahlceiger [erbikher | 


Henri Maristtl, ein "gekhägler Dielonreiäit, jet einigen 
Yaheen erblinbei, aus Florenz gebärtig, # im Paris wor burzem. 

Heintih Robert zum Commerzienralh, ein bebnasen 
ber Imbultrieller, Grunder der grehen medanikhen Beberei 
5. R Marz In Selfgennesabsef, am 2. Mei 1816 zu Strem- 
men (Renterungabrukt Potsdam) geboren, + im Selfhennersdorf 
om 28. Unzuft 
RL .. DBenant, Wligled des Frangoſij n Imftitwts und 

Araditmbe des Isseriptisen mt Bellen-Letiren, ein 


<eE- rr 

u — BZeltdjeugnenet I, #. und 
manı erie, ia 

Neth, bis ver Aarzem Eommanbant bes 9 Gere der Bi —* 


E wohen 

dela am 25, Auguſt im 100. Lebensjahre. 
Jowan Riktitjh, ein Esunismemz, ber zu tmörberhelten 
malen die Gehdide Serbiens geleitet hat, zuerit in ber Zeit zom 
20, Tull 1908 bis 1872 als Witglied ber Regeniläaft während 
ber Diinderjährigleit bes Trürjten Dilon, Ioäter als Winiier- 
prälident, jtets ein offener Mnhänger der Meirkrung am Mublanıb, 
1831 zu Aragujeman geboren, + In Belgrad am 4_ September. 
Dr. Dito Bogis, Sch. Regierangsrenh, Hindiges Mitglied 
des Neihsperliherungsamts, + in Berlin am 25. Mugult im 


=. t. 
Eduard Wiknann, Landgrriätsraih im 
eier, ein 


öde 

Karen Erwin Weiter als Didster heruorgetreien, am 27, Septem: 
ber 1824 zu bemünden geboren, } in Miesbaben am 28. Muguft. 

Mbalbert Jad, der u ie volle wirikichaftliche Mebarteur 
Des wien „ *, früher Mitarbeiter ber „IMlener 

jerneinen Zeitung“ 27 bes „Miener Tagbiatten” , 

‚am 13, Hprli 1850 zu Dbernberf-Meitert 

(Niederöfterreit) geboren, + in Wien am 20. Muzukt. 

Rari v. Zimmermann, Überfleuinami 3 ia suite * 


z im, GDiitgileb * abrren Milliäxfesbien 
eommifjlon und der mäfiien für die Striegsalabemie, 
jegngehlidhilährer Werte geikäte, + im Darmiabt 


ft im 53. Bebensjahee. 

Saul Jinmermann, Fegierungeraih, |äwdiges Mirglier 
des Fiekhenerfiherungenmie, + in Berlin am 24. Magult, 
68 Jahre alt. 
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Aus der diesjährigen Großen Runftausitellung 
in Berlin. 


Der Fübelungen Rot. 
Sranyrrtlif ven Paal Typen! 


N: man links vom Auppeijanl ber Großen berliner 
Aunfausktellung die Zimmerfludt beizeten hat, ſtoht man 
anf ein ungefähr I Emitr. hohes, In Idigrüiner Batlna ge 
teates Bronzereilef, das beſcheiden auf nieberer Tlandleiite 
als Stäge hingelehnt deht „Der Nibelungen It”, wie ein pant 
eingelrakte Buditaben errathen lallen. Eine Bignelte zu dem 
Sälıkdramn des grohen Natlonalepos. Den Hintergrund bildet 
ein arhailtiiher Thorbogen mit einem Urimumenlopf darüber; 
ein Thorfühgel Icilieht die eine 
Hälfte des Bogens, bie andere 
deutet mit euer Sämienteibe und 
bepeimten Köpfen barunter, Wi 
verjüngenb, geldhidt den Einblid 
in den Gaal an. Inmitten ba 
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Wete 
ſelnes Berufs gewedlet, Im keinen 
unden — barunder manch⸗ 
Nadhtätunde — mit heihem Kunſt 
kerbrang mobellitt bat, it ber 
Schöpfer bes Heels; Paul Zah: 
dorf heikit er unb iſt 1964 zu 
Altrabnig am Oberbruc geboren, 
Seine Borbilbung auf dem Semi: 
war jowie bie ertlen Sabre ber 
Behrerinufbakm liehen feinen Mint 
lerijchen Trieb ohne Unserjtätumg. 
Erſt in der jegigen Stellung als 
Dezer zu Lsihen bei Fallen 
berg & db, DM, durfte er auf Ferien · 
ansflügen nah Berlin ſich Un- 
regung holen, Borbilber |tubiren, 
daheim das Gewonnene aus Bü- 
ern ergänzen; bie titel bazm 
Gieferten ihm Heime qrifiſtellerſſae Arbeiten. Inywiicen haben 
Scharfter u. Walder In Berlin bereits Beine Sachen von ie 
genollen mb ba ben Handel gebrant: einen Aaller WBlihelm 11., 
einen originellen Simfom, nunmelr audh „Dee Ribelungen Not”. 
Mopdorf arbeitet in Plaftefin, einmelßernrbeit, zu ber die 
Derkältniffe itm nöthigen. er, wie Schreiber biefes, dir 
Fortfdhriite beobadten durfte, die er im dem Teilen Jahren 
gemadit dat, darf die Hoffnung ausipredien, dah dem tajlios 
Strebenben nod) ein voller Rünltierlorber werben wird. 
Bitter Binihgen. 





Sport. 
Der zweite Tag bes Meetings gu Baden-Baden, 
bendite der de eine 


der 22. ade ige Ent» 
ke die Wiederinge im Peelje von TMeyyelm durch bie 

The. ed. 0. Oppenkeim war es wieber einmal 
deitjleten, mit einem lelbiigegogenen Probut ae⸗ Chamamrs Blut, 
glei Serhat, der beufkhen Zudıt su einem Triwmpb ya verhellen, 
und ywar Im utunftsrennen, Preile 20400, 3400, 1400 A, 


Illuftrirte Zeitung. 


Difpany 1200 Die. Dreizehn Zweijähtige: ? Deujie, 2 Del 
sehe, 1 Engiänber und 3 Tiramgoien, gingen an ben Mblaui, 
und nad möcberikher Pace, Die dem Aasoriten, des Dir, ©. Baton 
br, 9. Bang, balb bem Biber eſtete, enfigenn ji ein aufı 
zegenbes Reumen zmikten den Beien, son bemen bes Fede 
son Dern-Mirmila, Wh ols 
ft breieiertel Dänge ore des 
Gormmiergienralbe H. Manste br. St. Smaragdo, von Nealin-Slang, 
auch Weit gejogen, Tlege. Ms Dritter folgte ber Oelierreider, 
des Grein T, Belleikis de, H Mitilo, von Eullodew Abbe, nad 
einer halben Länge, mer eine Lönge vor dem beiten Deutkhen, 
dem B.h. Donstella, ven GalliorbPinds {om Chamamt), ber 
balspiner in heine Hafen an Entjaltung keines 


Adanına 
befinbert worden mar, Mille Hengie tragen G5, alle Stuten 


9 
7 
5 
oe 
g 
ag 


53", Apr, die Huslinder batten yanı erfien mal eine Plnalitkt 
aufzunehmen, #5 jomb affe eine zöllig einmwandfeele Prühung Itatt. 





Aus der diesjährigen Grohen KRunftausstellung In Berlin: Der Nibelungen Rot, 


Bronprdäri von Da Wapaıl. 


Ray dieſem Sacge deutih meogener Plerbe über bersortegenbe 
Vertreter bes Qusianbes darf wrier kommender Derbgieheneng 
unbedingt als gei begeidinei werden. Beiber fehlsen noch viele 
erjtllafjige beurtihe Fweiläheige, und man tebauerte var allem 
Dingen den Ausfall der Imetjätrigen wegen HYultens. 
Einen yoellen geehen Telumpb feierte bie deutſche Zucht im 
Bürhlenberg- Mrmorial, Eheenpreis und 22300 „4, Dijon 
2000 Dite,, bas bie ie Hörlsborf gejogene 4], br. St. Wieden, 
von ZubnenKorelod, bes Hrn, Bamuln leiät mit einer Zünge 
gegen des Hen. ®. Lubwin 4 be, 5 Nibu, van Pleollos 

It geihlanenen Belbe lagen ber Arangele 

b ber Oelbemmeicher 


vos idfte Heumem der ſogen. großem Mode, den 
Preis von Baben, Golbpolal des unb T8000 „M 
ben Sieger, ferner AR0O, 3800, 1400 „A Plapgelber kawie 2000 ‚4 


ben bes Slegers (U, Prati), Tanz 2400 Bier. Beider Ik 
Nanouma adermals, und ymar Iche unier jeruellen Sunäden, und 
Sperber's Bruder, der andere Deuljäe, war ein Hourer geworden. 
Tratjsem wernocne bie Iämenbhergige Eraie bes Hm. B. Raumann 
Ta in einen Enbtampf mil dem tulmgeträntem 3. 
Ad, Hodjed bes Garrie I, de Aeun⸗ und dem 3. br. B. Solgico, 
von Muell,Dieimallon, des Moni E, Blam einywlallen, während 
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als 
erſſet Aaffe, als Fin Kalle 
land und wrjteeltig In —— Ihrer he a, 
und ber Drei-Atlge,-Wänalliät, die fie für ihren Sieg Im rohen 


Preis son Berlin aulgunehmen hatle, gleiäunerstig bem Franyolen 
dem Delterreicher jnbod überlegen. ” 


— Des Biennisl- IZnhirennen zu Bubapek am 
22. Huguft, Breiie 20000 Arranın und 8000 Aromen Vlengelder 
Dildanz 1100 Mic, eme bebraienke Prüfung für Iröiheige, 
erwann mad Sampf um einen Hals bes Barens Gi, Springer 

St. Duenna, vom Danure-Jeumelle, gegen des Erjherugs Ctto 

br. St. Mieweil fibel, Tem Be 


Dem Utair, um einen Hals : 
bes Eir J ©. Daple k, 21 Anl 


Waiors 3. D. Eivard G ir 
® yean ardet⸗ beide 
im 3:3%, 


leicht mil zwei Dängen errungen. 
— 3u Ohenbe trilum- 


gelang am 20. Kugult auf ber 
Troberbahe ber Preis ven Mlione, 
4000.46, Minimalbiltan, 2000 Dir, 
Gichrennen 


dehm fiegie mut 3:18,, und —*— 
— Das Rallerin-Rennen, 
Preis A000 Rab, Dan 3200 Dir. 


Golonel Aufer, der be» 
rühmte Dj, Khmbr. Trabeihengit des 
Dem. B Eilberer, gemame an 
20. Waguft ze Baden bei im 
des BWaintoren: Hanbirm, Waelie 

eldijten; 2000 


., ira 70 Wir. Zugabe in 
2:69,, web 2:54, in übrriege 
ner Br, 


— Die Meilerfgalt von 


— Der Maid Baubonts 
Huret über 100 Ailsmte. zu Lalıis 
am 20. Aupui Frl zu Gunfen von 
Bauhzurs (1:58: 21,,) mit 9 Run 
den Borlgrung aus. 

— Der Brohe Preis von 
Repenbagen am 20, Unzull wurde 
vom bern Dünen Ih. Ellegard, einem 
erit 21jährigen Mabeer, eine halbe 
Länge vor ourillen, dem Jar 
wwelln als Deitter folgte, gemonnet. 
Srenb, Dtündner u. m. gebeten pt 
Dem ejälogenen. rend vehapllitiste [id dann im Petit Prix. 
we er überlegen Grogma u. a. jälus 

— Die Riederrad- Meifterisaft son Baiern über 
Münden · Period om 30, it Man 

pie: über 
inas:% 

— Die Weltmeilterihalt aut Motorrad gelanzit 
am 21, Auguh gu Eile gar Entiheibung unb murbe nad heiken 
Fingen in 11:5%,,, Diptang 10000 Weir, von Dameni mungen 

— Auf ber Ruberregatta je Würzburg Malars 
Augen holte ſich den Aräntiläen MeimPoll %. Fingit vom 


- Die Erhe Melfierfäafi von Brantreih em 
ſtrin am 10. Hugeji zu Boulsgnejun ter im Aubern Prerel vom 
Tiub Nausigue de Nie [der genen dari Gegner, auch gewann FT 
zu Oflenbe bie Eisen Dleifteriäaft. Dejelie erjteitt am 15. de wid 
Halten Muberfinge zumeiht ber enter Nuberserein, jo bie Meile 
Malt von Entopa im Dierer, im Doppeljweiet und im Aacet 

— Huf der danziger Rhede fand Mitte Auguf eit 
Wettrubern jmihen den Booten tes dort anlernber Warner 
gelhmarers fiat, aus dem zum slerten mal als Eiger Im Nennen 
um den RalfenMhanberpreis, einen tanbernallen Yolıl bet 
Bronbendurg-Aulter Nerberging. 
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Preffe und Buchhandel. 


— Hm dem bemilden Publltum, Imsbefonbere ben 
Smbuftrie: und SHanbelstcellen, «im Handöud 


Präfbium 

Teuticen Fiotten beihlofien, ein „Jahrbuch“ heraus: 
ng dellen Jabrgaaz 1900 Im Berembrr d. 3. erfcheinen wird, 
— ls offlcielles Organ der freien Vereinigung 


iard erjäelnt felr Mitte Full in deuschet und frampälilher Sorcche 
im erlag und unter Hedachlom vom ae —— in Dresden, 
Rethenbachitraht 5, dle Zettkärift „ . Das Blatı 
will der Pklege und Hedung ber bewikt-frangsliichen Bezlehungen 
biernen und mird unter Mitsietung vom Deuijäen und Zranjoien 
alle 14 Tage herausgegeben. 

— Des bisher nur für bie Mitglieder bes Deker- 
reijiihen Bürnenorreins beftimmie Vereinsorgan #lı in etme auch 
für weitere Siree geeigmeie luluſerttie „Deflerreichlihe Ihraser- 

" umgewandelt werben, bie jet Anfang September halb: 
—— erjheint. Das Blatt will aedea Crorierung ber |periellen 
Berwtsintereflen ber Bühnenturft au das gefammte Eheater- 
wen und >e Bühmeniiierntur umfallen und allen Br 
darftellenben Stenjt ein ebenlo mie imterelfanies Mate: 
siot bielen. Die Dermwallung bes Oxfterreiiidhen Bühmenvereins 
deiteder [ih in Wim, IV. Müblzoffe 2%, 

— „Bel Goethe zu Saſte“ betitelt fi die zum 
180. Geduetsfeht des gröhten beuljäem Didrers enfdylenene Jeden 
atin son Peol. Aue Theodor Aineberh (Deipgle, Georg Wizandı 
Tas Bad) michi wiel Aus son Moelbe, aus heinem Fteun- 
des: mad Gehefkhaftstreile in Poelie und Proia und Iit mi 
jubireidten, meit bisher undelannien @bbildungen uad fpariimälee 
geitenä, — Cleichzeitig Samt Im demjelben Berlage „Horibe 
und Mehr Aoie* den Prof Geedert In 9,, sersiehrler Kufloge 
deraus, worte unler anderem zwei ven Gaedern aufgefumdene 
Pertrkts Arlbe's zum eritem mal veröffenilic werben. Bekannilic 
feb bie Goethe Alldniſſe böcles mil dem Didier beireundelen 
Nürilers gegenwärtig auf ber Fheinikhen Goeihe · Asſte lung die 
Glanpwrie, Daher wird biefe ud um Soethe Brörie bereiherie 
Edrilt über den trefilihen Denicen unb Maler doppelt interejliren. 

— Paul Shmwarz, derzeit im Marienbad, hai In ber 
GunsdiNlottet van Tepl jüeten Hodinierefiante, dioher no mit 
aedcun Originalbeiefe Hortpe's an I. Zauper (damals Diretor bes 
pllener Gumneiiemsı, ats den jahren 1821 bis 124 jtammen», 
lewle dos Vetjeichathj ber Minerallen von Vlarlendad, dns von 
Veeiht 182% werfaht wurde, aufgefunden und till derie Goethe · 
Erimmerungen oeräflentlächen. 

— Bon ben „Nabrbuh des deuilden Bbdels“, 
herausgegeben von ber Deuilden Mdelsgenallenkhast, men⸗ 
bee 3, Band 1890 derch Den Herlag von ZD, T Bruce 4 Berlin 
gar Derjemtung gebsadl worden, Während der 1. und 2. Bund 
vornebmlih halte msabelige Geſchlechtet enshiekten, terem Kamen 
mit ben eriten, bey. mittleren Budltaben des Alshabeis anfangen, 
bringt ber 3, Band baupesänlid altabellge Serhledter aus ben 
Ichten Buäliaden bes Miphabets, ſodah nunmehr wel alle Bud. 
Yoben alertmähln mac iheem Borlsmmen innergalb der für bie 
Serie gegagenen (bremen berüdliätigt mortex |Inb. 

— „Die Taufend Bilden, Bibel“ if ber Titel eimer 
wit 1000 Bilbers no bem Meillerwerten Kriltlücher Kunſt aus 
geltattelen Yusgabe ber ganzen Heiligen Scact bes Wlnm und 
Keurm Teitomensg mad der Deutichen Meberietung U, Martin 
Daidre's, die im Derlage der Deuikhen Derkagsanftalt zu Geuti: 
gart Ieferumgsmweile berausisnmi umb in 40 Lieferungen voll. 
Mänbig wirb. — Im demfeiben Verlage erfädenen auch Feeih⸗o 
Werke“, In einer Auswahl herausgegeben son Heincich Dünker, 
t Ban von 1304 Geiten Lerilon-ıton dgeb. 4 A). 

— Die Dordernflasijge Sejellfhaft gibi neuerdings 
genenoerfländlide Deriiellungen unter best Titel „Der alle Orten!" 
tn nlerkiähelichen Drehen im Beriage der I. €. Hinriheihen 
Sotdanblung zu Leipjig Heraus, Tes $. Jahrgangs 1. Hell 
= ten Ehel „Die Böller Borderaliens", verfakt vor Dr, Smge 

er 

— Don ben sor brei Johren sum eriien mal heraus: 
argehenen „Hosel- und Heihos Adrellenbuh von Orfiereeidh-Ungsen, 
Sose .ı uud der Hetirgomina” bat der Worlieher des hremiums 
ter wirser Holeliers, Despeld Selber, eine Neuausgabe für 1899: 1900 
belsrgl, die im Selbieserlage des Herausgebers, Wien II, Hotel 
Arangein; (Msprregeihe 46), erjäienem ült. 

— Ben feinen In Italtenifder Sprade berazs- 
stönbenen Werte „Kerleralimpfeie, Bandiniheilien und Selbie 
deteantniße gefamgenner Verbtechet· hat Gehıre Dombroße in Der- 
bmtung mit Dr. $. Rurella eine Deuskhe Mnsgate Defargi, Dir, 
wit 20 Tertittulerailonen und 9 Tafeln ausgeiattm, burd bir 
Veriogsanfteie und Deuderei ML-&. (osemals J. F. Midter) in 
Gamburg zur Berkndung gelange At 

— Den „Barbeler's Reilehbamdbbüdern* find nemer- 
Mega wel In neuer, wnd zwar In je 24. Auflage erfchienen: 
« tiäland ſoen der Eibe und ber MWellgrenzge Sadjens 
an“ mit 32 Slarsen um» Wänen mmb „Die Ecdmeis nedſt den 
engrengenden Ihrlm ven Oberlialien, Sesomem unb Ziral* mit 
54 Ratlen, 12 Stadtplänen und 12 Wandrarıem, 

— £H. Trautwein's Reilekonbbub „Tirol und 
Gorariberg, ans und Yllzau, g. Lie 
sb Nirderöhterreit, Serdermarl, Rärmten und Acaln* dal |ümgie 
je 9. Erlinger's Derlog zu Innsteud de 83. wermehtie Huf- 
lage erkdt, telde der delamnse Wipkaift und Mebarteur der „Tabl 
stienrg bes Deufhen und Driserreihiläen Miprmsereins“ 5. Heh 
res beitet bat, amd bie mit 60 Aarlen und Plänen ausgellattet ift 

—— burg Daimalien”, —— 
sam Verein zut Ftbererg der vece wirihſchefiſſchen Imtereller 
dr6 Adnigeide Dahmmien, berſehht won RK. E Pesermann und 
it 166 Ylujtrationen won ©. H. Bilder, vier geogranhliäem 
Faren und zier Stadtplänen eusgeftattel, it durch dem Berlog 
son Mile Hölder in Wien zue Berfembung gebradt werden 

— Aus Uniah des jährigen Regierungsimbiläuns 
Aulee Feranz Tefeph's I. gibt De Seabigemeinte Gmunden im 
Gomiliorsserhg den Emil Mänberit doſelbſt das mehrbänbige 
hahriste Pradtmerl „bekihte der Stadt hmunden in Dder- 
Mrreeih”", deatbeitet vom Suabeaegt Dr. Ferd. Aradomlzer, herams, 
=” den In diejem Tagen der 2. Band erihien. 

— Der belannte Aelſeade Joadim Graf Pfeil auf 

Grebeeshoef (Sciieflen), der unser anberem m Dienlte 


ter Reugwineegejeikeft geftanben hat und den Bismerdnchlpel 
erferige, dat bör Ergei feiner Forjäungereije in dem fürzlidh 
bei Feiedri, Sieorg u, Sehrm zu Brounfäwelg unter dem Filet 


Illuſtrirte Zeitung. 


„Stubien und Beobartungen mas ber Sddjee* eriälenenen Merle 
wiebergeiegl, dem Taſela nah Mquarellen und Jeidmungen des 
Berfallers und mod YH, son Partinjon beigegeben 
Hub. E⸗ bürfte dies zurpeit Den einzige Bu feit, das In ums 
fallende Meije den Blsmartardhipel und heine Bewohner Khlldert. 

— Eine Feltfäritt zur Erinmerung am Gorihe's 
10 jhripen Getcietan bat Dudmig db unter dem Tür 
„boeide In Franffur am Maim 1797” Im Beriag der Dilere 
ruchen Ynkalı (Müssen m. Boeningt zu Franffurt a, I. Yeraus- 
gepeben, Die den Hufenihali Horibe's acen 3. bis 27, Mugul 1797 
in Franka ſchadert. Das Bad gerfälli in swei SHaupmibeile, 
eten Nleineren urtundiläen and einen bei weitem gräheren bar- 
[teilenden Ebel und #1 mis = Mbbilbungen son frontfucter Dert- 
liteiten, Aunfiwerlen unb Perlonen aus Soethe's Ares aus 


Biblioihelswelen, Bücher und Runftawtionen. 


— Die von ftennern bodgeihägle Gemälbelamm: 
lung des verfiorbenm Aunit und Diererhlltoriiers Dr, Btartin 
Saæudart wirb Ende Ortober in Münden unter Yellung des Hen, 
Duge Helbing zur Ötfentliden Berjieigerung fareeien. Weileren 
#reilen iſt biele Ioimare Prisatgalerie burd das Pracemwert 
„Sammlung Stubert” um C. Hofliebe de Oro beiamni ger 
werden. Perlen der Gammlung lind wor allem eindert 
Hobbenna’s „Wallermühlen unser Bäumen“ und Audens’ „Bad 
ber Diana”. Eim reihillulteirter Antaiag der Gaterie wird zur 
Ausgabe gelangen. Geht nad; Der Beriieigerung der bemälte 
werben aus bemielben Kunlibelin Anligullälen, Ampferkihe, War 
lien, Möbel, ueitieiienikhatilihe Wüder, Slosgemälte w. a. 
Derielgeri. 

— Die Berfteigerung bes erken Ihrils ber ber 
rübmter Suermlungen des Sälofles Hetsioiijl aus dem eſeun 
ran ben Bogaerbe ſesd unlängit in Anılterdam fiat. Ste um- 
fehle le fon einige Kumbert Jahre im Schloffe aufnellellte 
Beartenjernmlung Inspelammi 1461 Etüde, und enthelt amier 
einer großen Unzahl jeltenes Squeetiet, Hellebarden, Persikanen, 
Wrnbrhjie u. |. m 44 Ganz oder Halbehitungen, Die zum Theu 
munterbey geübt waren. &s hatten ſich zw bieler Berlielgerung 
Hänbler und Earenler mit nur aus verjäledenen europäifde* 
Länbern, ionbern auf aus Mmeria eingelunden. Im gun 
wurden elıma 200000 Jollzepifte Guſden ersielt Die Breile waren 
Zemild, mükige, Inden vollftändige Plerderliltungen, bie üubert 
ellen mehr im Handel vortommen, zu 2050, 22h0 und 4000 Fi. 
zigelälogen wurden. Mine geame PrateNfiung wurde mil 
2800 fpl., eine Au] [Awarzen Tieund geäyle ze I6U AL, eine pe 
trlebene zu 1096 FI abgegeben u. [. m. 

Ueber bes Shidjal ber Peelrihen Sammlungen 
ft neuerlich won ber Berulungsinktinz des exglifden Obdergeriäle- 
doſe eine Exikheibung erteilen, die den wahen Verlauf vetlauſig 
wieder zmelfeihaft erfheinen Jafl, Der Arvellhef beitätigte zorber- 
dandb wur bie Beräuferung dee Qlibergenis ber Zramiile, bas am 
20000 PP. Er. an Werd geſchagt wied. 


Schach. 
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ein Teliee der mahıkäm Varlie 18. konbrin audı mal dem Vrsbiemardit 
Inırceragmien hell. 





Metterbericht, 


In Eadien urd ben angrenzenden Sebleten emi« 
luben ji am 28. Suguft harte Geu⸗net, die mannigladten Saba 
ortiäteten, jo ir Eibibal, im der Gegend von Plawen i. D., im 

Geikain, Franferderg, Ciberniew, in der limgegend non 
MWolbenburg Der By verurfohte mehrere Brände, zarnehmeit 
in Hübenen bri Olbernbau, im Aoufungen bei Walbenburg, in 
Bersbelsbort bei Frasienberg, In Beithein murte ein Bahnbefs- 
arbeiiee vom Bllh getbteer ebenjo In Wobeteiy im Mitenturgihen 
ein Butsbeliger, — Un demielben Tape ging über Nallel und 
Umgebung eim Gewlner nleber, verbunden mit wahrhaft ver 
beerendem Sagelldlag, der fait eine Wterielltunde amgier Die 
Dagellörner fieen In der Brühe son Taubenelern, werwänlelen 
die Anlogem, enilnubien bie Bäume und yerkämetlerten Sunderie 
von Zenltericheiben. Die mod auf Dem Feldern ſiehenden ei 
felchse werben oerniätet — Arber Kantor zog am 99. ein 
Grete, bei dem der Bil etwa kehemal in Wotnkänjer Ichlug, 
eäne ga zünden; zmei Deittel aller Teiepüomleitungen wurden 

In mehreren umliegenden Orlen enljtanben Brände ducch 
Bliykhlag In Hotteln erfhäug der Ali zwei Pferde und lahrne 
deren Beier. 
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Aus dem welllihen Hannover famen zu Ende Hugult 
Mogen liber die furcsbere Düeee, Me den Dandıririken geohen 
Schaden bereliete. Im Julammenbang damit tanden zahleeihe 
Brände, bie onjehmiihe Vorräte oreniglelen. — In Stegen 
Ahelnpeodea Yerriäie Infolge der Trodenheit jhom Warlermamgel, 
Tosch Meter aus ber Cuellmollerleitung zu gewwerbäihen Jneden 
nid abgegeben wurde, 

Ganz winterliges Wetter hertſate im ber legen 
Yugulimsce in ber Gegend von Borgo-Besjlerge (Siebenblicgen). 
DIe Berge waren mit Scheer, die Feier mil Hagel betedt. In 
den Zimmers muhle gehelst werben Im bee Umgebung ven 
Herralesbad und Spiszlabinga hatte es gelnell. 

Heftige Gewiller wüthelen In den leglen Mnguft- 
sagen im Dänemazt, namenilid In Aapemäagen, wo ber Blik 
ein Minden tübtele. Im ganzen Dande ereignelen fd vom Bill 
serurfohte Meuersbrünhe. 

Uns Manila wurbe gemelbei, deßz Zaifux umb 
MWeltenbrlie die Siem In eisen meiten Moren um ihre 
Bellen Strahen — ee ——— 
band wnier er, mm * mer mußten 
in u Stotwerte fldeen und vertehrien mit der Muhem 
welt nur In Bocere Mile bie Deinen Hinnfale, bie Die Dimeye 
Esabt burduichen, toaren ausgeöreien unb Katlen bie anlienenben 
eiien iteefdmernmt. 


Tir Peobechtugen |leb Felt 7, Degen. #8 Lim, 

In bee, or Deanäli, di -ı Behten, 7 Argen 0 Senee, 1 = Srdel. 
e— Tepiiur, m = Stern, 

Dir Werbateungen [ins nad Erifiusgenben (107-8 Wisarmun) gegrben. 
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Sonmenwulgeng N van 
Mond: Eiims Burkl den 18. madts 10 Alke 49 Ik, 
Elätbarteit der Blanetem. 


Mercer ill bie etſten Tape der Beche noch ';, Glumde 
früh om Citkimmel zu ſehen, dann wich er im ber Tem 
bimmeramz wejktzibar, Her 9, nohmitiage 2 2ihe jtehl er in feb 
ner wahren Behn in Sennenmähe. — Benus {171° getade 
Anfileinung 5°,” nörbtide Mimeldyang), teätläufig Im Stern« 
blibe des Dimen, hat am IM, 3 Ube Ihre obere Zu⸗ 
anmentah mit der Sonne und wirb nad dieſem Jehtpmde 
Morgenilern; es wirb jetof noM gerearie Jeit damen, che füe 
Irüß den bletzen Mugen ſatdar jein kann. Jice erfeiet 
im Female voll beiendilel, und ihre Enfſerauxg oom der (Erbe 
belcäzt 34", DRIIL. Meilen — Mars (203° gerade Rulfteigung, 
u,” Alice Möweitungk, xehlläufig im Sternbife der Jung: 
frau, geht 50 Wünwien nad ber Sonne unser, Untfernung son 
bee Erbe 467/, DL Wellen. — Jupiter (216° Kt 
Steigung, 13°;,° Jhböihe Pibene IM im Stera dilde 
der Wage, Ijt bis ya feinem fury vot A Uhr abends erloßgenden 
Untergang tief am Slbmeishlmmel mutzbinter — Saturn 
1206 ',,° gerade Buffteigung, 20°,” Hüblihe Abmeldung), teil: 
Hufig Im Scerntede bes torplans, feht abemds bei Bettan 
keiner Satatleit im Sadweſſen Die @ihhtbarfelistauer beicägt 
eima 2 Gtumben. — Uranus (242%,,9 gerade Hufsseigung. 
21° [ürlihe Mbweidyeng), redtläufig fer Etermbilde dus Sltrpians, 

— naq 8", 4 abends wnler. 
er DMonb ik Gorjumtion mis ler am 9. atenbe 
8 Abe, mit Satuta am 12. beats % 
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Die päpftlihe Billeggiatur in den Gärten 
des Baticans. 


ot hirgern Totnten wir waheren Delerm bie beinahe Ernie 
et Ihälbern, in ber Deo XIII. ie ben ausgebehnien und 
khön gelegenen Garten bes vaticanijäem Palahtes bei gutem 
Welser regeimätig einige Tagesitunden ber förgerlihen Erhoteng 
web Unterhaltung zu wibmen und In ber helken Jahreszeit zumellen 
eine fürmilde Blliegglatur zu gnenlehen pilegt, Seinen Vor- 
nängern Manben beials bes Sommeraulenihaltes ber Im 16, ar 
hundert auf ber Iaitigen Höhe bes Quirinals erbaute Palcit, 
bas jehfge Tänigliche Scho, und das Ihloharlige Landhaus auf 
dem Araterrande bes herrlichen Wibaneriers zur Berfügung. 
Geit der Paplt den Balican mid mehr verläht, mußte dort bas 
Mittel gefunden werben, ihm bie Eimgeihlollenheit unb bie brüdenbe 
Sommerhige erträglider zu maden, und es Ält Deo XIII. ge 
lungen, Mh Im dem Daumeelden Gatten auf bem Hiden bes 
Mons Batlcames, den bie altersgraue mädlige Stabtmamer ein · 
Ihlleht und die nahe Pelersbipgel überragt, einen beneldens- 
werten Erholungsort und angenehmen Sommeraufesikalt zu 
haften. 


Es iſt begreitti, bak ber Papit dort jo wenig wie möglich ge · 
ſtort fen will, und dah es määit leicht Ift, im biefem Buen-Retiro zu 
Iter zu gelangen, Meberhaupt Mrd die vatlcamiiden Gärlen mur 
auf beionbere Empfehlung zupäingilä, und med) Idmleriger Ijt es, die 


— 


Illuſtritte Zeitung. 





Nr. 2932. 7. September 1899, 


b Ye Ureenhuppek, om wurikaniiden Maren ur wchen. 





2. Nıbergeiiiie ab pägfiiiie Zoerenermelnung Im sanisänlkier Merk. 


Tlaudal zur Herltellung vom Jeichnungen ober Photograpbien 
zu erhalten. Der Epecinlgehäner ber „Ilultr. Ztg.“, dem mir 
füngjt bie Darfellung eines Spayerganges Deo's XIIT, in den 
von Ihm felber amgelegiem Rebengängen verbantien, dat bant 
bem Entgraentommen bes Carbinals Mocenni und des päpfllihen 





2 Gegenamnies Rullerkams, 
Die päpitlihe Villeggiatut in den Gärten des Batlcans. 


Hasvertwallers Puicinelli für umjer Blatt 
eime Reihe von Aufnahmen machen darfen, 
die wir beule den Leſern vorführen. 
Die mur wenige hundert Meier eni- 
fernie #lelentuppel des Prlersbomes 


1. Wbblis, 9), bie als grambiofeiles Denimal des Geniea 
Mipelangelo's ſich in bie Lüfte |rmingt, etſcheint von dent Jahr · 
weg, auf Dem die päpfiide Eartolle langjam bakinzureiien pölgl, 
towm noch als Airche, jonbern als jfoliries Baumert, ba bie Gärten 
beträdtlih höher legen als der das alte Einusihal einmehmenbe 
Petersplan, meshalb dieler jammti dem Uoiommaten und ber Stirde 
verkämindet, 

Bei dem Theme Deo's IV, beſtadel Jidh bie vom jeigen Bazlı 
Wlber astgelente Webenpilanzung (j. Abbild. 2), ber er grobe 
Diebe und allerperjönlidfie Sorge mwäbmet, jobak man ihn bot 
jumeilen mit dem Wingermeller hantieren und ben Gärtnern Un 
wellumgen gebem fiett, die einem derſelben einmal beranlc) 
verbigkft auszurufen: „Aber birler gebenebeite Sellige Water 
jo alles In ber Weil!" — Sein Hmuptoergrügen iſt bie Meinele, 
wenn bas Naht gut gemein and bie Ernte veiälich iM, Un einem 
fillen fonnigen Septembettage wirb bann der Garten nollltäntäg 
abgelperrt, und der glängend-\ämarge, mit welhem Sammt aus. 
weliagene, vom zwei behäbigen Happen gezogene yäpfihe Iagen, 
neben bem ein Offlyier der Robelgarbe reitet, fährt unlee dem 
Pätkhern ber Speingbrunnen und bem Teilen Aauſchen der fallenden 
Blätter nad der Höhe bes Deothurms hinauf, wo die Winger Ihre 
Thätigleit [con begemmen haben. Wit lebhafter Bewegung Meigt 
Deo, nadjbem ber blenithabente Admmerer den Stlag gedffnel und 
bas breiktufige Telerdret heramiergellappt hat, aus bem lagen. 
Er iäft die fatılge weltze Sontame falten, hebt den rorher Mantel 
eiwas In die Habe, dellat das weiht Aäppäen feller an, Wyl den 





4. Thum Des IV. um Michlte Den päpiiiigen Kenn, 
Nach photogtaphiſchen Aufnahmen vor Gino di Bini. 


Al. vos. 1. wotpieimwer 1000. „uulmmge Zeruung. 


Dienerraum, eln Gemad; für bie bienftiämenden Pralaſen und einen 
fiebnen, mit roiher Geibe ausgeldiiagenem Salon, ir dem bei dringende 
Tüten eine Yudienz erieiti werben Tann. Im übrigen At dirhes All 
allen fremden Bilden Iremg verjdloflen. 

Gleiäpuie die Vorliebe für den Garlembau, die Ullinzerei und bie Baum? 
zucht Ihe Papft leo XIII, mit den Hallenijäen Geiftilden, bie in ihrem 
Zeitwertreib Sekeämit jimd, Die Duft am Bogelfang. Es fehlt beshetb im 
oalkanlichen Garten eben[o wenig wie bei den geeigwet gelegenen Sarıb- 
pfarrelen ber won Gelträud umgebene „ruccol 41. Ubbilb. 5), ber 
Pas mit der verfiedien Vogellteferfütie und den Sälagnehen, die 
dur eine Schnur in Bewegung gelegt werben. Britt die atmen Lambıpfarrer 








Rh „Meonein‘ (HMtte und Viat pin Degefenph. 











6 Eingang ja dan Fubenpflargangen Seo's NEIL 


bitven bie gefangerien Dögel, gleichwiel mweidier Haltung, eimen mwilllommenen 
Jumads zu den Rüdenvorräthen; der Papkt beiktlgt und Freideli bie Geſan ⸗ 
genen, um Ihnen dann bie Frethelt wiederzugeben. 

Im Hintergrund des Eingangs zu den RNebenpflanzumgen (ſ. Abblid 6) 
erblitt man einem [ehr eleganten Paslon, In dem Seo ebenfalls gern ams- 
zeruben pflegt, wem er ſeinen Gpagiergang mad dem Weinberg gerichtet 
bat, Der Bogen im Gintergrund Hinks It der Segang zu bem Lafino, das er 
als einen Sommerpalalt Im flelwen ſich hat erbawen lalken, Wan jieht dieles 
nr 4* 2 in ber Abblldeng 7. Es iſt an ben Tharm Leo's IV, angebaut und feht 

ER ERDE — mit dieſem in Derbinbung. Die Yusltaitung with als heller und gefchmadvon 


wKonnmawrwınvoaran. 





breitfrämpigen roshen Hat mit der gofbemen Quaſtenſchnut auf, 
ben Ihm ber wit ihm ausgelliegene Behelmlämmener überreicht, 
und nimmt enblid den Stod mit goldenem Amopf emigegen, den 
ibm ber Aümmmerer mit einer Anlebengumg barbietel. Damm durch · 
füreltel er, mil bem Caplan, dem Iheheimlämmerer und bem 
Eommanbanten ſſch über die Ermie wnterhaliend, bie Rebemgänge, 
lat Ni) hier und da bas Melfer reichen, wm eine jhöne Traube 
M jänelben, und toltet einige Beeren. Er ift ſeht ſtolz auf die 
treffihe Cuadität und Den immer Meigenden Ertrag, Schon ver 
van Jahren kamen von bier tauſend Flaſchen in den papſtlſchen 
Keller, Seitdem follen es ledes Jahr taulenb mehr gemorbem 
je. Gtärkungsbebärftigen Earbinälen und anderen Geiltlichen 
oflegt Zero davon zu ſchenten. Do it er [parfam, fjobak jelne 
Erden vermuthlich mod; eimen anfelmlidyen Borralh vorfinden werben. 
Im biefem Thell der vaticaniiden Gärten hat Papſt Leo XIIE, 
ih eine Wille für den Sommeramfenthalt und einige ambere 
Banlichleiten errichten allen, Ju ihnem gehört das „Rafferhaus* 
dl. Abbild. 34, in dem er mach dem Spaziergang awszunahen 
um eine Zeit lang zu plaudern liebl. Den ülteflem und ehr. 
würbigjiem Theil der aus den verſchledenſten Jahrhunderten Ham- 
menden Gebäude des Daticans Hat man In dem Rundihurm 
Bea'g IV, (ſ. Adud. 4), dem „torrione*, wor fi, der als 
audliger Zeuge bes frügen Dititelalters In bie moberne Zeit herein 
togt und weithin die Gegend beherriät, Papit Deo IV. hatte ihn 
am Edyuh des päpiiligen Gtadithelis erbaut, den er zwerlt ml 
einer Ringmaner umgog, nachdem er im Jahee 840 bie plündernb bis 
Rem ziehenden und die Wpoftellirden beraubenben Garapmen bei 
Dftin gelälagen Kate, Hundertiährige Eichen umgeben im. Die 
3 Wer. diden Mamern umfdliehen eine Anzahl Aänme, in bie 
and) die römdie Sommverglut nicht einzubringen vermag, In bem 
woher Hundgemad; des erjien Stodwerts, deſſen Fenſtet mam auf 
aneter Abblibung Weht, verbringt ber geile, Paplt bie heibeilen 
Tagrsjtunden. Üef einer Erhöhung Heht ein Edyreibtiik, in ber 
Raurreiihe unter dem Fenſtet ein altudterfihes Empirefofa 

rebft einem Degmemen Lehnſtuht. Das Erdgeihoß enthält einen A Zeune Yacı V. 


Die päpftlice Villeghiatut In dem Gärten des Baficans. Nah photographilgen Aufnahmen von Gino di Bini. 





Tan; im inem Dorfiruge auf Möndgui (Hügen} Na einer Sijze von F. Holang, 





Ar. 2932. 7. September 1849, 


gerühiml, und man will behaupten, der Papit hei Immer 
bejonders aufgeräumt, wenn bir Jahreszeit Tommt, bie ihm 
geitattet, dort feinen Aufenibalt zu nehmen, wo alle Hm- 
ftänblihfeten wegfallen, bie fomit mit einer Wnslahrt vertnmpit 
Ind. Er bedarf bier nicht dee Gänfte, In der er dutch bie 
endishn Lorribote und über die gzahlteichen Treppen des 
Dotkans getragen wieb, nit des IBagemz, der ihn vom Vortol 
ber Mufeen bis zu dem Wailerfall jenfeit der Wus-Rila zu 
tröngen pflegt. Wenn er aus der Thut bes Laflnos Irilt, 
Sefindet er fi} diAt bei den Meingeländen und ben prädligen 
Alleen der Immergrünen Eiden, Dorbern unb Hagebuden, in 
denen er felfche Duft Khäplen, ſich am Wusbiid über bie made 
malerije und erinnerwngstelde Angebung Homs, die Engels 
burg, dem Ziber, den Ponte Molke, den Monte Mario mit 
feinen ragenben Enpreffen erfreuen kant. 

Ein angenehmer ubeplag ill in der heißen Jahreszeit 
and; bei der groben Fontäne Vauts V. des Vollenders bes 
Pelersboms (|. Abbild. Er, die füh durch gtohen Waſſer · 
reihläum ausgeichnet, Sie hat in ben legten Eloden für den 
Votican weh eine briondere Bedeutung gemonmen, benn e 
gt die Donamomafdinen In Bewegung, die das elekirfike 
Bit für den päpftlichen Palafı Lefern. Wie jeher Hs Papit 


Illuſtrirte Zeitung. 


Bertehrserkeiäterungen Begrüft, jo wenig gefällt ihm ber Rüd- 
Idhlan, den fie auf fine Yieblingspumtte im hören Infelland 
und auf deifen Bewohner ausüben. Die urmüchjige Bieber- 
feit der Ichteren hat fait alleninalden gelitten, mer im ſuden 
lichen Pipfet des Eilands, auf der weil in Die Ser worgeltrenten 
Halbinfel Mondiqut, haben fi Die Hewohrter ihre Uehprüng- 
Kileit bewahrt. Auch hier Find Bäder modernen Stils ent- 
Handen, mie Thleflow, Gohten umd Binz, aber die Weiucher 
derelben tetrutiten ſich mod immer aus Leuten, die gerade 
wegen der Eigemarl des Landes hiecher lommen enb nem ben 
modernen Diem auf einige Wochen oder Monate abitreifen, 
um fh ungejtört mit aut dem Genuffe der Matur, fonbern 
aud der Beobadlung ber eigemartigen Bevölterung, ührer 
Suten, Gebräuche und Trachten hinzugeben, So wunderbar 
es erkeinen mag, bier findet man nod einen Erbenmintet in 
Deusfcland, wo bie allen Trachten des Volles ſich erhalten 
baben und von Jung wnb alt nicht mar Zorn: und Reiltags 
getragen morben. Die Frauen und die Diadchem mit Ihren 
bunten Höden, Brujl» und Ropitütern berieben anmulbia Das 
Eild am Strande, wenn fr den Männern in ihtem Gweten 
Brherberuf beim Shereinziehen ber Boote, beim Wehefliden 
und Bergen der Arikhlangs helfen. Demm der Sommer bringt 





Seo XIII. perjbamih; für die Einführting biefer modetnen Er+ 
vargenlaft In die conferuatiofte Herricherturg Europas Inter- 
Art bat, geht baraus Aeroor, dab er bie bei der Serjtellung 


en Arbeiter empfangen, beſchenit und ge 
Rom, Reinhold Säöner. 


Tanz in einem Dorftruge auf Mönchgut 
(Rügen). 


ie Inkl Rügen, die Perke ber Oftiee, ift im Soch- 

s eermer das Ilel Tamkender won Erbolunghadpenben, 
—2 Sonen Budenmälber, die die fteil zum 
„et ehfalknden Nreidefellen trönem, Meine, gehdelinnchvolle 
—* inmitten des matchenhaften Walder denteis vor allem 
ber das emig sone Meer bilden nie verkagende An- 
—— fir die aus dem Häufermeer der Geokflähte 
I * Weaſchan. Jahlteiche Dampferlinien verbinden 
ben orte miteinander, und mehrere Elienbahnen darch 
das Innere der Inket, Das Dompirch jagt an den 

um) Chu vorüber, und bie Ztrandtoiteiten in Zahnin 
Algen Böerlammer geben Dem in Cftende Tau eitnas nadı. 
Ül modern geworben, und fo jehr der Raturfreund die 





Die größte Bogenbrüde der Melt. 


dem Monqcgutern viel harte Arbeit. Wochenlang treuzen ihre 
Fiſchetboole in der Dftiee, und bie Beſorderung der Aremben 
von einem Küftenplag yam anderen muk aud noch babet ge 
Idiaflt werben, Sie bringt aber ein ſchönes Stad (held, und 
iſt auch der Fiſchſang reich awsarlallen, jo gibt ſſch ber 
Infulaner der Fröhlihteit mit derjelben Energie bin, mit ber 
er fein jdimeres Handwert ausnbt, Man ertennt dem bedach · 
tigen Monchgutet kaum wieder, wenn Im Dorfinuge Sonntags 
die Adel zum Tanz aufipielt. Da wirbelm bie Eheerjaden in 
ihren mächtigen YWBallerktieieln, den Südweiter auf dem Hopf, 
mit den friſchen Madchen Daher, dal Dem Aukhauer Hörem 
und Gehen vergeht und ihm ſchlie zich nichts Abtigbleibl. als 
ebenfalls am Zamy theilzumnehmen, Liegt mun etwa noch eim 
Reiegsihiff in Sahnis, deſſen beurlaudte Wannkhaften einen 
Mbhtechet hierder gemadıt haben, jo äil Die fremde um fo 
neöker; denm da ford immer einige Diatrofem aus Monchgut 
Darunter, berem kormännäide Beuöllerumg einen guten Aetruten 
jtamm für umfere Arkens: und Handbelsmarine tell. Wenn 
dan noch einige hamburger ober Hettimer Fiſchhandier, dir 
hier ihre Eintäufe brlorgen, ein puar Fahchen Scmaps zum 
belten geben auch de holde Weiblichleit verjdhmäht vielem 
nervemllärfenben Trant mid — To endet das Bergnagen In 
der Megel erft in früher Morgenſtunde Rs 


(Neue Niogerobrüde.) 
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Die gröhte Bogenbride der Melt, 
(Reue Ningarabrüde.) 


ie Run des Brüdenbaus hai im gegenwärtigen Jahr: 

hundert, bes Zeltalter bes Eilens, der Eilenbaßmen und 
der Eletirkität, nrokariige Erfolge aufzuweilem. Ws in ber 
Mitte der fünfziger Jahte im Ftantreſch und der Schmels 
die eriten ſamie deriſeraen Bogenbtüden enltanden, wagte 
wan madı mit Weiten über 90 Mir. zu überipannen. Der 
eigeniiihe Melkhewnng Im Bogenbridensan der Reugeit ber 
genn Anfang der Wäziger Jahre in Deuilchland, als unter 
Harlmid, Sternberg und Benibel bie Hprinbeide bel Roblenz 
mit OR Der, Spannweite erbawi mwarbe. Mit dem Ausbau 
ber Eienbahnen und mit ber Deroolllommnung ber Eilen- 
büttemtedhnit seat am die Ingenieure die Mufgabe heran, 
Weiten mit verhältnikmähig geringem WMaterlalaufmanb zu 
überjpamnen, deren Ueberbrüdung vordem nicht möglih er 
Mi, Bon eima IM Mir. Spannweite bei ben älteren 
Rheindeüden bei Aobknz; und Rhelnhauſen unb ber 1682 
bis 1684 erbauien, von Dawier, Bilfinger umd Thletſch ent: 
worfenen Aeinbriide zwüchen Moin; und Aaflel 4103 Dürr. 
Spannweite) I man Senle im Deuildiianb bereits bei 


NE 


187 Dir. und im Wmerlta fogar bei 250 Mite. Spannmweile 
angelangt. 

Gegen Ende des verflofenen Jahres iſt bie lehhte der 
Hängedrüden, bie die Sate⸗a bes Ningara umlerhaib ber 
Fatte übderjpannien, derch eine Bopendräde aus Wlukltahl 
von 256, .. Mir. Spannweite erjegt werben. Da eine fo 
grohe Welte durch einen einigen Bogen bisher nach nirgends 
überbrädt worden ift, bildet bieles Baumer!l gegenmärtig die 
größte Bogenbrüde ber Well. Bei der neuem Alanarabräde 
11. die Abblldeng) ſaciehen ſich am die Mittelöffnung noch 
goei Seilendffnumgen von 64,,, Mir. umb 57,,, Dtr, am, Die 
ganze Dinge bes Örkdenbauweris muiht bemmacı ITH,,., Mr. 
Dee Pelipöhe des Wagens beiträgt 45,,, Mir. Die Wahr. 
bakıt, bie ein Doppelgieis für die eleiriihe Strahenbahn 1rdgl, 
liegt 5#,,, Mir. über dem Waſſerſpiegel des Riegata. Mit 
dem Bau det Brüdenwiberlager wurde 1895 begonmen, Ju 
erit järitt man an die Errichtung der zwei Hampibogen ber 
Miltelöffnung, baranf murben die beiden Geitenöffmungen 
überfpannt. Der Aufbau der mittleren Bogen erfolgte von 
ber beitehenben altem Hängebräde ans. Entmorfen fl die 
Brüde von Dberingenieur 2. L. Bud, der aud bie Wazleltung 
übernahm. Die Bauausführung wurde ben Pentond EChem 
werten zu Ppilabelohia Übertragen. Bisher gell die Hein 
beüde bei Bonn (von Bonn nach Beuel mit IR7,,, Dir. 
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Spannweite als bie geöhte Bogenbrüde der Ile, Durch dem 
Bay der neuen Ningerabäte mit 256 Mir. Spannung Ift 
bieje Weite um eiaa 68 Dir. überflügelt worden. 

Der heruorsagende Anigell Deutidlands am Bogenbrüden: 
bam bee Leunt geht ams dem folgenden Angaben Kerwor, 
die eine Obeelidpilice FZufamrmenjlellung der gröhlen Bogen. 
beüden (dis 150 Dir. Spannweile) ewihalten, 

Spermmzein. 

Om. 

1. Wette Ringarabröde. . ı ı 4» 

2. Ateinbende bei Bonn (Eniwur] und 

Bauausführung Areha. Galedeff · 

mungshütte in Dberhanien) . - - 187 

, Aneinbrüde bei Difjelbort (2 Bogen; 
Entwurf und Bauausführung wie 

1) 

4. Brüde Duis I über den Dowro bei 
Borlo (1881 bis 1HHT von ber beigl- 

Ken Geſellſchaſt Webtod erbaut) 

. Miängtiener Brüde in der Bahn- 
nie Solingen RKemkelb (Entwurf 

und Uasfährung Maldhuraban- 

Wetiengeielliatt ärnbera; Ton · 

Beurtene Rieppel) : ı nn 

6. Meanb+ Zrunt-Iiogaradräde ¶ Con · 

leucieut Ob) : HH 0 . 

. Brüde über das Marabirikal bei 
Salnl» Fon (Eienbakelinie Mar 
wich. Reufiargwes, 1880 bie 1854 
von Eifel nbaml) - - . . . . 

8. Hodhbrüde bei Deoemsau IRailer- 


10. Mifiiiseitrlde bei Gt. Louis - . IHN, IE) 
11. Hodbrüde bei Grunenthal (foiler- 
Däkin-Stanal).-. - . . .. . 
12. BWolhinglon-Brüde über den Har · 
kemjluß in Remort. .. .. - VG, 
13. Gbbalhalbrüde bei Paderas in Ita- 
Gem (1HAH bis 1ANY von ben Ga: 
vigfiennEiemmerten erbaut) , . 


Alpines. 


— Der Deg von Kanlweil, beim. Heberloren auf 
den Meuttopt (dohe Ann, 1400 Mic), ber Bel jeiner geringen 
Däbe eine überralhiende Musi auf bie Sllenetiogruppe, bie 
Berge des „ bes Momlanens, des Aheinihalrs, af 
den Khltiton und ben Bodenjer Yinaws in bar Ihmähiiäe 
Hügelianb bleiel, murbe reatan und verbeſſeri 

— Enbe Juli fonb auf bem Semmering die grün 
Lenbe Derjammlung eines Dereins zuc Oebung bes ¶ Freriden · 
welehe int Seramering:, Nun, Schneeberg: und Iechheigebiei hatt, 

— Der won der Section Dberdrauburg bes Deller» 

reirkiläen Tourifterctets heuer ausgeführte meue Weg zur Dis 
perwand kat eine Dinge son 717 Wie, und erforber% zu einer 
Deritellung einen Rallenaufmenb or etwa 120 BL Er bepimmi 
an der zwellen Diichee Wendum bre prähligen beifberpitrahe 
was führe am Gehänge, Buck bieächmigen Tate kam merci 
Teigenb, bis zur Wem, bie mılliels dreier ma iherter Ser 
bertimen erlegen wirb. Die Musbikte, bie wärend bee 
Waltwanderaung burd einzelne Lüden auf ben peäßliget Thal 
boten mit der vieigeumdenen Drau und auf Be Impolantem 
Blupter der Sreuzedgruppe jewie auf Dbrebeonburg barbieien, 
finden auf ber Höde ber Lingenwand, wo eine Beat zur Ruhe 
einkabei, Arcen glanpellen Mbläluh. 
— Rod den jängtten Beldhlüllen wird das Hör. 
farier- Monument im Aufliein am 30, Srptember felerlich, uhüllt 
werten. Dr. Söcfarser war elner der elfelgiern Zücberer des alpinen 
Grembenserlehrs im Ziel, dar mit gelbemuhler Ewergie und 
groben materiellen Opfern Rufitein zu einer ber galtliciien und 
deliebteften Gilden im ben Alden mode. 

— Die atademiihe Section Berlin des Deutid, u. 
Deftere. AB, erektjirie Meem am Tobtentiel abgeliiegien MI: 
glied und ehersaligen zweilen Crilführee Bruno Magmms eine 
bebenlinfel, ie om 16. Augeſ enthält vrd⸗ 

— hegenmärtig beikeßen in Tirel und ®srarlberg 
224 eigine tinierlunftshäuier, wooom aut Tirol 203, auf Ber 
orlberg 21 emfallen, Den übe Balıy son Liniertunfishäuiern 
meilt der Deullä. u. Deftere. DB, auf, mama 14, tann 
lonnt ber Ocfterreihliche Teuriſdxilad mit 1%, bie Scelen deall 
“iplnijil Iridentini mit 9, ber Orherreidihhe Ademlub mis I; 
Die Obrigen find Im Yrisatbellg. Die maellten Hütten befinden 

Ärt Mendelear Gebirgsliod, unb zwar 22. Das hödlipeirgene 
Sauhden⸗ ill die Hodhebäne im Ortlergebiet (3630 Ditr.}, bas am 

gelegene ber Meitenhek im Sallernebirge (300 tr). 
Ben bien Saaghauſern find 118 bewirkkichafel und 91 ner 
provianticl, 


— Kürzllä hal Hr Aldert Weber im Biel mit wel 
anf unbegangesen Zinkeranchern er 
Ieger. Die Erpebition gimg som Sluderſech ame unb forire 
den Huffirg Über bie Dfffiante des Wergelejen. Der Aufitieg er 
{erberte 10%, Ganben e 
— DIe Befelligaft Alpina Turicemfis dat ji die 
Aufgabe geiteitt, alle bebeutenderen Wöplel der Mini Aigen 
zılt Gipfelbüdeen gu zeriehen, behufs einer vergleidenden 
Über dem Belud der Hätten, die Mouten, die Beiteigungsnrrhältnifle 
u]. w., de vom Zeit zu Zeit serdffemiiiäl werden fell Taurilien 
und früheer werben gebrien, das Muh |ieis gwi serjälofen wieber 
am le mil farbägem ud (rorwerpruihl hepekfmeie Stelle zu 
binteriegen 


— auf der Monte Bra Me Dal be rg en 

1 men Smith vom 
— ee gar — Am Aenta im Appenzeller 
Mm ein junger Mann ag ** iR 
E * —X unternormmenen Mal 
barien Sänerlelb ame, fuhr 
in die Zirfe uud erlitt am Nepl, der [tarl yerkhanden iM, er 
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Juuſtritte Zeitung. 


Polytechniſche Mittheilungen. 


Ihürheber „Wamos”, — Tas beitändige 
Anerren ber Thrle beim Definen wmd Gälichen Tamm auf lonli 
wenig Gepfindlame nereös moden und We In ber Mrbeit em 
blih teen. Um biele Usannebmiläleit zu vesmelben und zu 

*2 eh — ran Ja u gell 
ere Li 
En ON werden. Bel Koneren Tihren 
I. Diesen Dies Inlofern Scymirtigleilen, 
N re 
| Ss um es ywer zu blelem 
| beionders canjteulete Thlicheber, 
1 | bie bisjeht eingelähnten haben aber 
| meißt der Matiheil, dah fie an 
—84 ———— Bei 
PR: berm Her im Rede Imhenben Thle 
1 r Yaber „unoa“ iM eine * 
bes benz 
wang des Fuhto — 30* * 


ite ler · 
— creat ne 
A⸗bed· „ern“. 


ben bie 

gebfinele 
Ahlıc, Wobah der gelbbsonyirte al; zon der unseren Aare ber 
lelben werbedt wird, und brddt dann den Stdel [lach auf bes Zuh⸗ 
beden. Tier Irür wird baburdı genügend geheden und Heibt in 
Yeler Stellung Zum Gdran Für ben Parlelı ober Linckeum ⸗ 
Aukboden diem dabei das aus ber Möbiung erlichäliche Eile 
plätshen, bas unter ben Spebel geſheben wird. Die Bemupung 
des pentäkhen erigen, bas für Täliren jeder Srühe yakt, er: 
fordert Burdams leine gg u Der Thüchrbes „amion" 


It zeſeylla gekhägt und zum Preile von 1. won Ds Shlulius 
in DrestemBlojemig ya deyieden. 


Soenneden’s Reifelhreibmappe für Damen. ! 


— Eine put Wühnatyne auf Die Retie ſede geeigmeie Schreibmappe 
für Daren dal bie detanene Shreibwoatenfabeit F. 


Seenned) 
zu Bonn in Yidıher Hustühreng am] dem Martt gebeadt, Die 
bar) Deankhen Werkispatent geicägle Weilehäreltmappe il 





Ereameihm's Helfdärelbrmsppe His Damen, 


ige mb Ballen Sühikerten unb eine überjkhilläe Jufommen» 
Wellung wer für dam Pal unb Telegrapgenoerlehe willens- 
weribeiten Bellimmungen. Hs grauem Segenuc gearbeitet, 
mod! die Mopse einen elegonien Eimseud, Da Jie mil Gälch 
verliehen iſt, bietet Me ihmer Befiterin ad bie Garantie [ihrer 
Kuftemwatrung ber Gorrelpsaben, Der Preis Deler Meilehäreib» 
megpe für Damen beträgt 5 A, 


Das Siierheitsgebiß für Pferde, deſſen Ab 


pi. Eu hei deran erinnert, balı vermöge 
biejes Gedilles ein Deeifahter Druf auf bie Rinnladen bes Dirrdes 
bunt; dem Jözellührer gejehen Tonne, je nad ber Notkenenbigleit 
Mmöder unb Yärler, Dem Pferde marde bie Wech über [einen 
Willen ober Unwäles in Term zu erienwen gegeben 
und es Ihm nahe wendgli gemalt, das Bebih heit zwilden 
Ye Ahne zu nehmen war dadutch ben Benütungen bes Reiters, 
beim. Aullders ertolgreihen Widerliond zu lellten. Thaiſtaaic 
nd awerlannte Deanhginger, mit biejere ebik geritten oder ge · 
Satyıen, fiher zu befanbein gemejen unb in bes Madyi bes Füge 


vermöge der un» 
erfahrenen, gro: 
de Hüllen und 





@iciheitugebtg ſta Diente, 


Ya der übermähig bemistte Schmer; bas Werd ſidecſch megee 
und es bas Gebik bein Mufziumen gar wicht malen, Diefem 
Uebeliand bat mus der Erfinder durch Lenltmucien eines neuen, 
Saal pe. Veionie verunden. graph. Die Süden una 
nben, J 

Geraden En a der vom Veisgtelien Zigellührer ausgeführt 
werden, ofrıe bas Pferd ya peinigen unb chne bie Mat Aber 
balfelbe gu verlieren. m Orgenihell behampten erfahrene Werde 

£ ——“ er für b — * nur ah 
Bene 3 Mben Maul ausgehbieiien Mi; es findet eben 


ebrand das Gefüti wieberiemmt“ Tas ädnt, 
ge — Grbip Ift im Deipsig-Bindenem, Merjebarger 
Strahe 78, bel Grung Meramfii fır 4 bie 9 A au haben, 2 

Eletirifä-jelbfithätiger Feuetmelder um 
Zhlrtoninet, Eultem Regler. — Jut Elderung grger 
Teuerjäuden dürfte eim Apparat, bar irte geſede drehe nde 


Nr. 2932, 7, September 1899, | 


a in bems beiteflenben Raum, 00 er Ongehmedik 
U, durch bauerndes Säulen felbitibätig amgeisı, am uzeriffighen 
fein. @im haldıer MM netjfehend werankheuhiäne 
elehziih-heibiuhätige ewermeiber, Salem Segler, der einfach In 
bie elehriihe Alingelleltung eingekhaltet wird. Er 


ber Derengung eingekämelgenen 
Liben. Durdh bie 





Ba. 1. 
Ehtutpä- kibietsätiges Obetstrmuetber Aaere·uen, nl acua. 
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erlaigt dur; akäflen, bezw. Abalehen einer Heinen Luoatklt 
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An der Luhrflippe. 


Strandiligze 


Heinrich Bäder, 


Sci) 

[Natoruf seibesen.] 
örgen fuhr jetzt auf einem ſchmucken Dreimajter 
als Vollmatreie, Er ſchrieb einmal von Lapftabt, 

aus Honglong, dann fie er nichts mehr 
son fi hören. Der Dreimaster fehrte zurüd. Jörgen 
halte underwegs irgendwo abgemujtert umd war auf ein 
umderes Schiff gegangen, 

Eigentlich, fragte miensand madı ih, denn feine Mutter 
war geltorben und Antje, wen hätte Antje fragen jollen? 
Ihre Mutter? Das hatte fie anfangs ein paarmal 
gelhem, aber die Mutter wußte ja jelbft midts non 
Jörgen. Später, als jie älter war, ba meinte die Mutter, 
fie dolle ſich feine dummen Grillen im den Kopf ſehen 
um den Bengel, der nie viel nach ihr gefragt habe, der 
nichts jei und michts habe, Um die Fiſchetsſehne, bie 
eärig nad ihe gueten, wm die folle fie ſich fümmern. 
Es ſei geigeldter, das Meib eines reichen Flſchets zu 
werden, als einem armen Matrofen machzulinnen, der 
offenbar nie wiederlommen werde. 

Hatte ſie denn je an jo etwas gedacht? Heiraihen ? 
Sie war laum neunjehn Jahre all! Und ürgen! Der 
geſegt hatte, fie ſei hälih! a, damals war fie wirklid) 
baplich, mit ihrem jommerjproffigen Gefiht, ihrem dünnen 
Hals und ihren langen Atmen! 

ber jet? Unije, wenn Sörgen dich jet jehen tönnte! 

Sie jteht vor dem Spiegel und lacht hinein, ile dreht 
ji umb wendet fich und betrachtet ihre Bild mit ſtolzen 
prüfenden Blicden. Sie wei, dah jie jetzt ſchön ilt. 
Und wenn fie es nicht jehen würde, müften es ihe die 
beasundernden Blide der Butſchen und die meibiidhen der 
Mãadchen jagen. 

Das Gelb ihrer Haate it einem goldäg [himmernden 
Kottölond gemächen, ihre Formen find voll und rund, 
fie A geh und ſtart gemorden. 

Seit ihr die »TewerDore+ gelagt, daf Ile die Fleden 
in Gefiht von der Sonne befomme, geht jie im Sommer 
we mehe ohne breitramdigen Sieohhut. Und die Alte 
hatte techt, Antje's Geficht ift zart und rofig, laum hier 
vd da ein Eprenteläen, das reichlidy durch die reigenden 
Grübhen im Sinn und Wangen aufgemogen wird, 

Artje jämört auf die »Tewer-Dore« und glaubt jeht 
wiellich an das einft aus dem Kaffeejah werheifjeme grohe 
läd. Sie glaubt daram und wertet darauf, kann fi 
jedoch Teine rechte Vorftellung machen, wie es ſich 
geitalten wich, 

Im Haufe gibls obel zu ſhun Antje iſt auch micht 
Kiffg, aber zumeilen träumt fie in den Tag hinein und 
fieht mit meit offenen Augen nicht, was um fie Ber 


Nein, fie fehmte ſich mur 
‚ was denn? Mber fie hatte die Juverfücht, 
irgendetwas, das [be nut ahnte, doch einmal 
en mülfe. Die »TewerrDore- hatte ihr meulich erft 
die Starten geihlagen. Ein großes Glüd jiond 
dom weit her Tam es, 
wer bie Dore wieder da, bei der Mutter im 
mer. Sie kam ſeht oft, Jeht wuhte Antje 
dort vorging, was Dore der Mutter immer 
den Starten prophezeile: Baldige Genefung! 
ea’s Leiden wer unheilbar, aber jie verzweifelte 
bie un ha es, Ihr aus * 
es neue Hoffnung e öhen. AnterBonien 
datte des Tängft eingefehen und dulbele dieſen Bertehr 
er der ten fillihweigend. Kur Antje jollte nicht [0 
it ibe umgehen, und jo mußte fid) diefe ihre Glüds- 
veheangen feimlih ans Dore's Hütte holen. 
u re fand am Scenttiich und fpülte Gläfr. Es 
Kurz nad Mittag und fein Gaft ammelend, Um 
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dieje Zeit fam jelten jemand, deshalb ſchaute fie ver- 
wundert auf, als die alte zerdrochene Glocle über der 
Thür Inadte und ein fremder Mattoſe eintent. &s war 
ein großer Mann, defien kraufer Bart heller [dien als 
des an Geſicht 

„Guten Tag!“ bot er mit etwas heiſerer Stimme, 
wie In Verlegenbeit. 

„Gsten Tag aud!" dantie fle ihm, „Was gefällig?“ 

„Ro, meinswegen 'n Glas Bier!“ 

Ein Junge aus dem Dorfe fam und machte eine 
Beitellung. 

„Da, frag dem Herm das Glas hin!“ gebot fie 

ngen. Der ffrembe ſtattte auf ſo judtingliche 
Meije zu ihe Gerüber, dah es fie gemirte, Sie hatte 
ſchon den Bader rufen wollen, dah er jenen bediene, 
ieht Fam ihr der Junge gerade recht dagu 

„Dont aud), mein Jung !* 

Das kom Mar heraus — und bdiefer Tom! Untje 
begann das Herz zu Mopfen. Der Matroje warf feine 
Düte auf die Bant, ſtrich ſich mit der Hand durch das 
Hnar und trank dann. Alle diefe Bewegungen, fo all- 
täglich ſie waren, lamen Antje jo bejonders vertraut vor. 
Test ſchaule er wieder zw ihr herüber. Serrgett! 
Das war ja das war örgen Dremte! 

Um ihre Erregumg nicht zu zeigen, drehte fie ſich um. 
Er konmte ſich ja jwerjt zu ertenmen geben! Aber warum 
flogen ihre Hände jo, warum zitierten ihe die Anie? 

Da Hang wieder feine Stimme Mar durch; den Raum, 
a, das war wirllich Yürgen! 

„Sagen Sie, Frölenden, is — is — Antje Bogen 
nich da? Ich hätt — hätt jo mas wie n Gruß 
zu beitellen." 


„Nee, die is nid dal" Sie nahm ſich zujammen, 
und es gelang ihr, ihm mit feiter Stimme zu antworten, 
Es verlegte jie, dah er ſie offenbar nicht erkannte, 

„Rich da? Wo wo is je denn * 

„eg!“ 

„Is — Is fie — ver — verheurath't ?" 

„I, nanu! Mer wird fo ne Häßliche nehmen!" 

„Ad, die arme Marjell!" entjuhr es ihm. — 
„ber“, fügte er, einen heiteren Tom anſchlagend, Hinzu, 
„da werden Sie wel ſchuld dtan haben, wen Sie — 
immer bier find.“ 

„Ich? — Wieſo ?" 

Weil Sie eben 'ne allzu ſchmucke Deern find.“ 

„Deinen Sie das auf deuſſch oder auf oſtindſch ?" 

„on — undich? Miele? — Dunnerihlag! 
Nee, '5 is nich möglich!" Cr war aufgelprungen und 
dicht an fie herangetreten und ichaute ihr mun aufmertſam 
ins Geſicht. Dann rief er plöglid: Aniſe du 
du büt es ja felbit! Nee, das is doch zu dell!“ 

Antje entjzog ihm ihre Hände, die er gefaht hatte. 
Seine übergroße Verwunderung ärgerte ji. Watum 
itaunte er jo? Mufite fie in ſeinen Augen durchaus 
häßlic fein? Hatte jie fein Recht auf Schönheit ? 

„Warum foll idy’s nich fein, da bijt's je amch felbit, 
nid; wahr? Du tommit mir aber überhaupt ganz — 
na —— ojtindjd; vor. Das erjte mal jtaumjt, weil id, 
fo hählid, war und nu — nu" 

„Na — mas denn? Pu ſtaun ich mod) mehr, was 
du für eine feine Deern geworden büt! Wntje, wenn 
id) das gemufzt hätt" 

Ja, was wär denn 9“ 

„Dann wär ich eh'r gelommen!" 

„I na, für meinswegen hättjt ja mod 'n bischen 
bleiben fönmen, Denfit vielleicht, ich hab juſt auf did 
gewartet ?" 

Ihre Augen blihten ihn am, und jie hätte ihm gem 
mod; mehr bößes geiagt, wenn der Vater nicht gerade 
eingetreten wäre. Sie hatte jeht wieder eimen hellen 
Zom auf ihren ehemaligen Geipielen. Ihr ganz offen 
zu dagen, er wäre t gelommen, wenn er gewul 
hätte, fie jei midt mehr Hählich! io mur nach ührem 
Ausfehen fragte er! Hohe! Danach fragten wel auch 


die Hinterlaffenfpaft des alten Heuerbaas viel mehr, als . 
Jörgen je geahmt hatte, und mit dem, mas er [ih 


erfpart, und biefer Exrbidhaft konnte Jürgen Drewle als ein 
wohlhabender Mann gelten, Er jogte jedoch niemand 
etwas davon und trat bei einem Fucher als Amedht ein. 
Jeht mar er beiewert, jeht hatte fie es ähm angeifan, 
und er mußte bleiben! 

Wber foniel Mühe er ſich amd gab, er Zomnte ſich 
Antje nicht mähern, er konnte den Muth nicht finden, 
iht das zu jagen, was er gar nicht zu verbergen verjtand; 
fie lam ihm amd; nicht einen halben Schritt entgegen, in, 
es ſchien ähm, daß fle andere Butſchen freundlicher behan ⸗ 
dele als ihm, und er zermarterie jein Herz in Eiferfud, 

Num nahm er ſich vor, wieder danonzugehen, wenn 
er aber diefen Entſchlug heute gefaijt hatte, verwarf er 
ihn morgen wieber, (Er konnte oßme Untje nicht leben. 
Und dann, die » Tewer-Dore«, von der er ſich heimlich 
wenn abends alles ſchlief, ging er nad) ihrer Hütte — 
die Karten hatte legen laſſen, verſicherie ibm, daß das, 
was er fo ſehnlich wunſche, In Erfüllung geben werde, 

Wenn es irgend anging, jak er im Goldenen Anlet⸗, 
aber nicht Iuftig mit den Rameraden, jondern einfam 
brütend im einer Ede, umwirkh und unzugänglih. Mur 
wenn Untje hinter der Schente hantierte oder burd ben 
Raum ging, dann folgten ihr feine brenmenden Blide. 

„Der Drewte is wie beiewert von der Marjell*, 
fagten die Fiſchet. „Aber die is viel zu hodhnäfig, die 
nimmt feinen armen Jung mid." 

Törgen hatte einmal eine ähnliche Weukerung ver- 
nommen, und das bradte ihn zu Fich felbit. Er be 
tewert ? a, fie war eitte Tewerſche, er aber wollte mun 
beweijen, dah er ein Mann jei, der ihrem Banne trotste! 

Heute war Sonntag. Schon früh am Nadhmitiag 
ſatz er im +»Goldenen Unker⸗, war mit den anderen 
lujtig, gab einen »Rööhm« nad) dem anderen zum beiten 
und erzählte, dai; er bald wieder für grohe Fahrt an» 
mujtern wolle. Es gefiele ihm nicht mehr an Land, er 
müſſe Schiffeplanten unter dem Mühen haben, Cr babe 
heute fon an feinen alten Kaplian geſchtieben. 

Antje jah Hinter ber Schenle und hälelie Wenn 
ihr Boter anweſend mar, bediente fie die Gäjte nicht. 
Gie hörte alles mit an, fie auch, trat} des dichten 
Zabodsqualms, daf; detſchiedene Blide ſich auf Fie richteten, 
als wollten die Fiſchet damit andeuten, dal fie es jei, 
bie den Jürgen Drewie von der Heimat trieh, 

Konnte es ihe mit gleich fein, ob er blieb aber 
ging? Warum wird ihr auf einmal jo weh, marum 
legte es ſich wie ein Alp auf ihre Brujt? — Ja, es 
wor zu heih im Zimmer, Hinaus! Sie muhte hinaus! 

Ieht am fie ſich wirllich wie beiewert vor. Mit 
wirren Sinnen ging fie darch die Hinterthür zum Haufe 
hinaus, wie im Traume [dritt fie über den mageren 
Ader in die Fichtenſchenung hinein. 

Alles wogte durcheinandet in ihrem Him, feinen 
= * E felfhalten. 

en ging fort! Sie vertrieb Ihn, fie, die haßl 

Antje! Nein — ſie war ja gar nicht häklich — 7 
war jhöm! Aber er mochte jie nicht — mein, fie mochte 
ihm nicht! Ihr Glück, iht verheifienes großes Hlüd! 
Ad, es gab fein Glüd, es gab feins, fie war ja jo 
unglüdlih! — ber ja, jie war betemwert, Dore hatte jie 
betewert! Die Rorten, die haben ihe dech Glüd ver 
ſprochen. Konnte es aun nicht fommen, das Glück, konnte 
man es nicht herbeirufen, berbeizwingen? Ronnie die 
Dore ? Sie war dei 'ne Tewerſche! Mas — 
was war es denn? as war denn läd? 

O, ein Teuhtender Strahl fuhr ihr in die Seele, ein 
Erfennen und dann ein Schmerz, ein bohrendet, [techenber 
Schmerz. Das Glad war an Ihr oorübergegangen, und 
fie Hatte es zu fpät etlannt — jetzt erit! zu fpät! 

Ihr Glüd war Jürgen. 

Run, da er forkgehen wollte, da es zu [pi war, ihn 
Age —* be zo biebte Törgen. Se 
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Dore« verlieh, mum eiſt recht wie betewert, Die Alte 
hatte ihe ein ganz jonderbates Retept gegebem, das alle 
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ihre Serlemichmerzen heilen und ihr das verheiliene Glüdt 
jofert bringen würde. Es mar aber ſchwer, [ehr ſchwer! 
Sie follte um Mitternadit den Iamen beiien, den ſie 
om meiſten auf der Weit liebte, von der Luhrllippe 
beelmal In dle Ger hinabeufen, dann würde das Gllid 
kommen, Hu! Sie jiterte het ſchon, da |pulie es! Rein! 
Sie wollte feime Furcht zeigen, es galt ja ihrem grofen Ihlüdl 

Die alte Dore jdlok die Thür hinter Antſe, 
verhängie das Tenfter und zändele die Lampe an, Zie 
erwartete nody Bela, Rundicaft. Jürgen Drewle halte 
geiogt, daß er heute kommen molle, 

Heute hab Jotgen wieder ein, dafı die Tore eine 
ganz richtige Tewerkhe ki. Sie wahre ja alles, Tein 
Lieben umd SHoffen, fein Zweifeln und Entjiogen. ber 
er Jolle mid fer, wie er ſich vorgenommen habe, denn 
das Ihlüd blahe Ihm Im der Helmal, es jei ihm ganz 
nahe, er brauche es nur zu tuſen. 

Zu rufen ? Wie 4 Ja, er jolle nur eine Kalbe 
Stunde vor Mülternadjt in der Hößle der Yuhrllippe 
fien und dann, wenn die Uhr die Miltermachlitunde 
verlünde, den Namen feiner Heliebten dreimal in die 
See hinamsrufen, jo laut er fönne. Und wenn ſich ihm 
das Hild dann zeige, dann jolle er nicht glauben, es 
jei Spafj, jondern es jellhalten, ganz feit 

Ta ſaß et nun in der Höhle und lauſchte mit ne 
Tvonntem Oht in das Kaufen und Stlatihen der Brandung, 
damit er den Glodenjihlag vom Sirdihurm midit überhöce 
Er lauſqie amgitvoll, ob nicht irgend nebem oder über 
ihm Vic herenhaft elwas reae, fir heramichleidhe, Huf 
jeder heranrollenden Woge glaubte er einen Sput reiten 
zu jehen, fortwährend meinte er jingende, überirdiihe 
Töne zu hören. Über er durjse dieſe Umgit wide Herr 
über ſich werben lallen, er ımulgte den Namen im richtigen 
Moment rufen, er mmfjte, jonst war alles amnſerit, jumil 
verdarh er die gomje Tewwerei. 

Da er erbebte oben auf Der Akppe ennlond 
ein Greräufdp, als Hleltere jemand hinauj! Und jet gerade 

ſchlugs vom Kirdihurm BDlitternamht. die Sputjeit; den 
etſten Schlag ſchon beadıte der Landwind deutlich, herüher! 
Teht muhſte er ruſen ah! ah ihm mar ja 
die Kehle zugeptehl, als lege ſich eine eijerne Alammer 
um feinen Hals. Herrgoit! Und oben wiedet das 


Gerauſch und die Gilodenſchlãge uler! fünl! 
- jehs! 
Jor gen! 


Herrgott! Man riej ibn, das war das Zremeib, die 
Yubre! Nun lege ſich die Angit ganz auf jeine Sinne 

„sort gen!" 

Dieje Stimme, jo voll Angie, das tonnte die Luhre 


nicht jein, das war ja Antje Anje's Stimme! Sein 
SLlüd riej iäm. 

Und jet ber Sehle Schlag und jugleich 

Jot nen !“ 


Und wenn jie ihn in bie Hölle rief, ditſet Ztimme 
muhte er jolgen. 
die Rlippe binan. Da 
zitternde Geſtalt, ja, das war wirkid Antje. 

„Antje Golt fie mir bei! Anfjer" 


Die Geltalt fiel nad mehr zuſammen, er wollte lie 


auſtichten, jle war ohnmãchtig 


Das mar gemih fein Sol, die Yuhre konmie mal 
ohnmãchſig werben. Und was er jeht da in ſeinen Armen 


hielt, war auch kein Seemeib. 

Turtte er jie luſſen? Er wulte fein anderes TRittel 
fle ins Peben jurũctzutuſen 
Kopf ar feiner Brit und fühte die ſhwelleuden Livsen 


die geſchloſſenen Augen, die jelbjt im Dunleln goldıg 


leuchtenden Saure. 
„Antje, füles, trautfies Antje!“ 


Langſam bämmerle das geſchaundene Bemuhtkein im 
Antje wieder auf, Halte Die Luhre fie gevadi? Wollte Ti 
wii ihe im die Tiefe fahren oder jie hinabjdleudern in 
Was podjte da fo bumpk und hailin neben 
idrem Ohr? Welch warmes, wonneges Mehl legle ſich 


bie See? 


auf ihre Lippen und jtrömte in alle ihre lieder hinein 

Herrgoit! 
Ein Mann hielt jie im Arm! 
reihen, mit mellgeöjfneten Augen Itnrtte jie ihn an, 


„Antje, mein Eln und Alles! Hajt mir denm nic 


'n bisdyen gern ?" 
Ein Schawer überllef ſle. War fie jent ganz betewert 
Tas war ja Dörgen, wle lam Aörgen hierher ? 


Allem Swpal zum Iroh jtürmie er 
lag «ine zulammengelauerte, 


Zotllich beitere er ihren 


Ein bärliger Mund auf ihrem Dante! 
Sie wollte fid empor 


Illuftrirte Zeitung. 


Mopen, 


Neue Traneriolleiten. — Das elegante Traner: 
Mein A It aus lelditem Ihmaryen Anihmir ober einem umberem, 
für De wärnere Yahreszeit geeigneten maltichergen FHoihalf ber- 
qgeieeiiz und das einen in didrte, aber wirt zu laerale Falten gepeehien 
Red, über ben eine zarn lehrt Iamge und dig yugelpihie, vd 
shrts nur bis pur dalden Modhöhe herubeeiduahe Tanke Ms 
die mil einem mählg breiten Steeppftreilen eingetohe II Die 
umer den Rot ienente Tallle ilt mm Khrmalen Rülden vor miatı- 
Iäwarzen Beawa odet Selbenmullelim beleit. die vorn unb ul 
bem Rüden bie Term einer boppeiien zieredinen, vom bis 
zur liriel Ierablonfenden Sollertrapens nehahmen; aukerdem 
Iımb vom Haeloh Bis zur Heult doppeite Taltenklumben her: 
geitelte Den glifficten Stehle caen umge eine Ydmarye gehndte 
Aregptraule, amd tie engen Hermel enbigen im beramigen Areop- 
manlcetten. Ten SRopi bebnit eis Toqusihiigen aus engliläen 


wurben von Aürktlerhanb 
son ben Wenangebenben 





» Ener Raltmirtkib rail plifirem 


N Weis gun Inden mattlärzaren 
Hd um Saar 


ID4TRo nit Hergaranpul, 
Bent Traurrtiolleren 


Arerg mit boilichenzer Stilellenalgueme, — Tas Mir junge 
Möbdien zerigneie Teaulieid I aus leiten wiankhmarzen 
Mohtelf hat einem glallen zurdarihnilienen Mod, dee uam ju 
beiten Senen mit langen, von Airruitreilen eingelekten Taldem- 
veren mwerlehen ill. Die duch einen Ihnebtinen Srepogärirl 
wulanımengchatirne Wntentsille ift um die ausgektmitienen Dorter 
Theile wie um be tarıen Meprrs mit Kreperülder onrnicı und 
TAnel Ih ber einer beeiten Yah von plillieem englilden Artepe; 
and bie engen Wermmei und der an ea Sehen nılt digen Arepp- 
Hzppre Fergierie Ziehtragen find mir Stoeporüider werjleet, Das 


t 


* 





* 









= Dongralicih aus beilbieuen Bun bh Bergemed aım nn un 
1 —i. Ieten 
„Antje — du du Salt mid ja gerufen!" Seide ——— 
Fa ja, fie halte ähm gerufen! O, wie wohl war 
ihr am beiner Bruit! arm ftleg es im Ihe auſ, em Tequet aus gegogenem und dempisten Strep Ij an ber Iinten 


Zhrümenfleum brach ſich Sahn, aber Antje legte die Urme 


Jörgen's und ammerte ji feit an Ihn. 
En SEE ann Jorgen! 3 kin Me fogut,Toguti* 


(hmiegt die Düne 










Selte mit Areppillgeln geiämidt — Mehr frauenban Mi ber 
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Gemalte Aleider ıin 
Jahren niche⸗ Aeues mehr, 


Latle, Sonden, Breüel, EL Pr 
prtragen; ebenjo jah man dei ben l 
HohEmplangsiagen Die endlos langen 
Khäner Dadies mal wunberbar 
Blumentanber ober Daubgewin) \ 
ortig eriäeint jebodh die Ibee, 

reger ber mobernen oflenen Joßets und turyen 
vom Shnelber geurbelieten glamem El nzi 
genaltten einjelnen Blumen ya khmüden, was 
bafı die Zolelten Khmarzen Jacie mi Iheen 
Hanfellgen Roientuajpen bemalien Hevers, n 
Stnerttragen, wie ſie gegenwärtig on ben 
nriragen wrebee, ji war eniyidenb au 


x And uns Mlanel aus Idrwdeipe 
Large weht vridern Arlen vom 
unglähter: Yırap. 


I 
branlelcochem Mottlaihmir treftlih herſie 
gli auf van den beiten anberen, ber „ 
wıenen ergentielbern, die awel In einfarbigen 
Wolelfen wit minder Hübit auslehen würben 
Der hellblaue Morgentot u JAN zöllig boſe und 


Inden urb vorm in der Zi 
Inioten geiciellen Der Aofler ik mit Ickfiger 
Erin beient, und Stiäreiäpmienen fallen übee bie 




























gotten Auller, or ber 


Ken, unähwend bie Bexterikeiz 
ax ben Seller gereih ſtad und 


ai Nermeihabmehnt 
langen 








v Barperfiein ann Kama an 
walk urnrura Wasilt, 





doppelten Heöllatie, die Barbertaßnen 
Holmalze Im Aüden wird eine Ehlirpe vom 
N grsögen, bie osen gelälungen wirt, is Belang bien! 
Srkereiheilten und einem breiten Sthöereiuolamt oergientet 
Aut; die Wermel und der Gxhlengen ind mie Stkiene 


Die Rodlerinnen brauden ben © 
ergliige Baterabindufteie 


A 


Kunsttöpferei u. Ofenfahrik 


Paul Krotschmann, Leipzig D. 


Kunstöfen 
\ und Kamine 


























Schutzmarke : Eingetragen in jeder Stikert 
„Zeilinge“, 1a.Junl 91 — 





- 
get in Eisen, Mir 
Jelika und Marmor 
f. Centralbeirengs- 
u körper Gaskamılne 
Kucabendel. Koble 
oder «ins.  di2E9 





7:4 3. A. Henckels 


ne Zwillingswerk in Solingen 
fabrieirt und empfiehlt: 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfäuger und Jagdmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker etc, etc, 


Zectneagpen und 
Preislimen transe. 


4A neydsug 











Ich bitte auf die Schutzmarke : 
zu schien u, meins Firma nicht mit ähnlich Inutenden 
zu verwechseln. Für jed, Stück, welches das Zwillingr- 
zeichen trägt, wird untedingte Gewähr geleistet. erden H 1 
Erspart Ze t. Kohlen F Was wer in 3 






Hauptnioderlage: 
Berlin W., Leipzigerstrasse 118, 
Eigene Verkaufsniederlagen : 
Frankturt a. M. — lanbern — Köln a. Rh. — Wien, 





Einzig. Abort mit Zwangsselluss, 
®. Poppe, Kirchberg 


In Sarten. 


Ideat-Ahord UN Eine herrliche Erfrischung 


weh Strafen, Uräwmprriten, Nationen, Nuunmander ungen, Anna Amsteengnngen 
nder Ars dwrch 55 * 








hier, milte Far geivaunchan 
ur lc Anke Ar Tree Mr 
wichrwilrch sr Mal. # 













PÄTE 
DENTIFRICE 


GLYCERINE 


Zahn Pasta, Schönheit der Fahne 


GELLE FRERES 


8, Avenue de l’Opära, 8 
PARIS 


a aliru anderen Hoaranlııre u 
irren Auntrengung er —————— 
nat. tee N —— wer whnelle amd imdrere 
‚ar ancene chm, Sch ade Wirkang su Drang auf dir 

Erkellung der Haarswchs anlwtraf?. 
‚Anror det im alten feinen Purfümerien umdi Dregeriem, die für 
Inmgea Gehrauch ausreichende HTasche zum Preise rom M, #.— nebet 
horkintervmunnter Iroschare su haben. ars 
Kran drei van der Tanal: Kadrıt Wilhelm Aukalt, 
Onterebad Kelberg. gegen rchnehme on Al. 2.60 duch, Dies wel Vergehen 


Wohlthuend, erquickend, erfrischend! 










J—— rl 


run — 9, Run da In Putz, Panat. 


L... Wan. nn.) 


Kränter-Thos, Aura een} — avi) ten 

Dil aim Trhrankangen der Luft‘ auch seine wirksames 

—— — Üimtrichen Nunuiande, ⸗ win 
- daher as 


Febensveriherungs- Gefellfhaft 
zu Feipsig 


(alte Leipziger) auf Gegemfeitigteit gegründet 1830. 








wohl ie Pachstne & 50 Bram bei Ernst Weidemann, Liebenbmurg [5 
= Hnrs whlläch It, Brochuren m, Kezil Ammmerungen ı Attesten gratie 










Saxlehner’s 
Hunyadi Jänos 
Bitterwasser 






Saxzlehner 
Budapest 






Als bestes natürliches Bitterwasser bewährt und ärztlich empfohlen. 


lehner-Bitterwasser 
Das beste, angenehmste, 


zuverlässigste Abführmittel. 


Mehr als 1000 Gutachten der hervorragendsten Aerzte, 
Man beachte auf der Etiquette die Firma „Andreas Saxlehner.“ 
Känflich in allen Apotheken und Mineralwasserlandlungen. 


Die Zedensneriigerungs:Gefelljhat: zu Drtpzig MI dei görliighen 

Meenieätbertelt berkjäpriger Pallıee) wine ber größten 

uno Siiitghem Inbenserikdermge - Gehlktpatten Deutihlane. Mite Weberihälie 

fallen bei Ihr dem Berfigerten gu; biele arhieltem fett mehr ala rinem 
Yebrzehni auf die 100% 2 Jahresbelträge alljährlid 


42°, Dividende. 





Haasensteina& Vogler A.G. 


Aelteste Annoncenexpedition, 
demsiadiri an allen Orion Dremrschlamsda, auch de Onsterreich, Kehsseie, Irallem az, 


Iafert deteiiirte Kostenamechläge wunder Orwührung Aöctafenäglinher Ira bafteer- 

günshigumgen, mus neuazie grosses Kosaloye x ar 
Abfusmung und ougemfillliguies Arrangement. 

Kfantvorie, originuiie CHohse und Aumkunft benägl. der wirksamnsten Mätter. 






Slluftrirte Zeitung. 











Als Itorr Dr. med. ©. Schwarz in Dehrden (hlauiw hmiht: „De, Mnmreel'e IEaemaiegre babe Ich bei einsam. Mamemaillehen, Idiermen mama 
Pr Pr - "sagling iz Anmendıng wagen. Der Erfolg wu —— ——— U Lieteauch war das Kind kam vu HERE 
Kräftigungsmittel Ik g winder nd Waren 1 Ohren wÄgten an Fi ter frähane Lotchentarbe etz gemisiir Bitbemg. Tolı Miimer nr 
Nunmawern iur green en indes W won Alten 


1 ul ımdrte vom der atata wertreiflichen Wirkung desaellen Übersnuge 


reilun Sets rin Falle erwähnen: me Imelie Sich — 
lig mpprilcne Dam; dies har mark zwsimseatlichem 


n Dr Meeauls 






















N Hlrer Dr. med. Emil Meyer In Bad 2 Is 
Kinder uw. Erwachsene Heiteenzdinlingen whr trrıntergeken te 


w Der am Körpergewicht zageremmen.' 


wwrreicht — 
Dr. med. Hommel's Haematogen N. 


— — mir 
Depots in dem Apotheken 


Literatur mit Imamderten von ärztlichen Gutachten gratis umd franco, Nicolay & Co., Hanau 4, M.. Zürich und London. 














Has tteralehie Int die autürline, Kleertnveehämdem Tan | 
t Preis see Fimmahe (24) gr »:s , ie Oesterreichlingern 4.2. ke Kehren, 




















Selbstthätige Wasserversorgungs- Anlagen 


für bochgekpene, wasserame 
Wirt a, TKefer, 
2 or, praktische, einzig 









zaflen, (si: 





eskslirrule Unnstnsc 





tion vo 
— technischer Vollkommerbeik, 
34 ununterbrochen wasserfürderud 


zul jnde Mohe und Entf 








* 
wrier Hedenung Unterkil- 


tungskosien, noch Hepara 


turen, lecchat billige, einfach u. Marken-Schaz alias 
w 5 Ubland, Te 


4 verlässlich, Tut 





Bartaa des „Praat, Mash 
| Let — * 
Erste Mälır Larajkärige Promis. BERGe Poig. 


Wasserleitunes“ und 


Pumpserlsiumenssalt er . 

ü 

ANT. KUNZ ie 
Weisskirchen Bi i 
Tälın — a 


lardsste Spermullahrik 
in der Mimurchie, fur 
Wasserleitung 








zen und 
Pumpen n 
von franz ab 
n — 8 
Illustern ——— 
7 . VSelchrueeickie m. en 
wien Kel⸗ unchäfich. IDme 24 Sw J 
atia und ſranta Kobmasdın. 
' 1% 








Arenber 


Eruerbskalalog Kur n 






Getritetieren, eich ohee lacn aen⸗ 
Wilb Zt & g⸗ Brain W. 57. 


DT 
ch 
eichhuld Fre" - 
(BEFAIN, Lane BA Haus Hau ne 





car 











Abonnements "N..." 5 Mk. 25 Pf. 


wertan von allen Drlinuftaiten Teuriihlands enkregen. 


jenortriem 


Berliner Engebla 


und Handels»Zeitung 


nebjt feinen 5 werthvollen bejonderen Beiblättern, 


de am meiflen gelefene und ver- 
breitete liberale deutſche Zeitung 


neben il. täglih gwrimal ie riarı Diregm- unb Alerd 











achgie, au Montas eine, wit Mid tun Sind 
beitigirit und Koeghäinie Sltmanı tes gröomnen Adatn zes 
test ie Bean ml malen yore turiterritatteng 
an dien giöberen Ulm 5 Du: mb Burimbm arırm 
Sperini-Ntorreipoudennen un ner San 





ırat 





itrer 









yalm 









In Aamazaı Frulkton »cAum ein won Manan 


„„Höhenluft‘‘ . Marie Stahl. 


Die Turkfhrie erimiteh 7 hiren Brbeit ol Bigeremi ihr Itariın 
Teum in ber Mrfeablang ven NAzeflilten, pigt ine Subeatenbe 
Terütrrkheit t2 Der Yehtit ber Sgmade urb fehlt dem Sadeı 
bura Where Sharutierpiägemg Der Yrabeinden Perlen. Ver 
der term Fine regen geheime, wberbeirikie crdt⸗· a 
„Tier Lawndlieriherint ben belieben Ocetifieien 
Suton Areiherru von Bertall zum Abbend 


Ausführliche Parlaments berichte 
din bus „Berliner Tarctiau Im einer eaderea Musgee, bie. 
mad mit ben Wadityigen werkune, cam Tkgen ben mödlien Tat 

mm Abornenien wugebe um 


wprebenummern areale und fratits bot der Wepedkiken 
Bertlm 5W. 10. 


Annoncen ſſeis von größter Wirtung. 


Sarg's .. Zahnputznittel. 


24 haben bei deu Apothekern, Drogulsten, Parfameurs Mi6 Fi 
Ansrertinsingen a6 det bochaten Kreisen Inge jeden Sache dk. 2 
































Eine deraoct etichelnende, von deuaſch · allonalem Grit ar 
tragene, mahvoN triillche Jeriſcarift bucht 


Mitarbeiter 


auf dem Gebörte der Handelsgesgrapfie, Kolonlalpalitil, älter: 
und Dänderhunde. Geſt. Mnechletungen an bas 20 


Bibliographifche Imftitut, Leipyig- 

























Le⸗e und Herten von Z5 7. Meder 12 Detanig, Maudikeritrehe 1-7 
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Te Teippig umd Berlin email 


fer tus Sana 7 ms. 2 Be “ 11 AU. Eimgripreia rtarr Mami 1 AM 





Ina Auslande, vornehmlich in unseren Kolonien, hält sich fast jeiler Drutsche 


in Leibongen 


Licbeswenkr. 


hat, Sie weine zwar nicht“ davon — jedoch mit brennenden Augen durch 


fliegt er Seherhaft 
lie Fanilien-Nach- 
richten «ler volumi- 
wien Zeitungs 
garkets Gorn sei 
Dank, such nieht! 

Ein anderer, 
ein Vaterstwht- En- 
shmsinst, entnimnt 
weschwellten Her- 
wet (han Bulorker 
Stadtunzeiger, da⸗ 
weh Blut much 
dee letzten Volks 
zählung um fünf 
Seren vermehrt Ir 
und erzählt ubwnels 
sın Bieri-ch über- 
amgen| von «dem 
kobemualer An- 
wachen «ler deut- 
chen Bevölkerung. 

Ein bloauler 
Süngling liest mil 
aitternelen Händen 
um eniertem Ge- 
‚ehr zum 20. Mal 
im „Plagiat“ einen 
Bericht über die 
‚lestschen 





men, E 


den er im 





dessen Zeilen ver- 
piitzt hat, „Jetzt 


sicht «= du gi 
tuekt — Stamm 


zulmmckt! Am näch- 
tot Tape besolle 
rein awe ijahriz·· 
Aban inini auf las 
Platiar· Glück- 
liche Aitun. 

Dir wider wert 
sieh, 





en 
„Tanse*, lie «7 sich 
ans Anhänglichkeit 
an dem Berliner 
Westen hält, von 
Drutsch - Ostafrika 
wea un · lvan Gal. · 
unszuben für las. 
be noch weniger 
vera will, „Der 
Schreiler  hierwun 
Mäst- mal her 


knren· iꝰð · uch, yoaı 





Bunharstuhl. 


in 


Aus allen möglichen Motiven 
Dort wohnt eine ‚Tungfrmu, der er sich seit Jahren versprochen 








vüner plötzlichen Ahmung wrfnst: „Arch nein. Tropen ind ja nicht« für cholerische 
ml korpubenge Leute.“ 
! Er sicht von “einem Hau« aus, wie «ich die wohlbeleilten kräftigen 
N. terkürper im Sanıke une in der Kon: wälzen. 
ine Geslichtnie zurück, wo er bei unzähligen Tanzfesten die fetten um starken Gr- 
In ler eingehen Männer md Franen sich vergnügen gesehen hatte un 
ärgert sch fiber den Sunhelihalunken, welcher mnlich «in Trinkgrkl won 10 Pen 


Eine Reklame aus Veberzeugung. 


(201 Pie.) al= zu wenig zurückwien In »einer linken, 


Der eine das Kreisblatt am hält er dis Zemtralblant „Schnechall“, 


hungermlben Schwarzen in Deutsch-Ortafrika*. 


18. 


Jahrgang, 


18. 


Jahrgang. 


Das Echo 


zeitschrift für Vielbeschäftigte im Inlande und Organ der Deutschen im Auslande, 


Int Inirutende Krfolg, wehhen n⸗ und Ausland u write arrherisee u Teer Zitat während Ihms 38 jährigen Nestehwnn 


verwtartı, bit Klelich erwieen, hs ai 


Wochenschrift für Politik, Litteratur, Kunst u. Wissenschaft 


rn aus allen Busen 


Handel, Gewerbe und Industrie 

















in dr That Hinem alleine Iedürfnis mpg wagk # Int, won die an ft mie Schlagewt Hnmal mit Peechilgung au grienuchen 
Für din bes Busul des Tas Aufphenden Meile ar gering: Mimar var Lektlin den rigenetı, orscharige verschinleter in- uml auslindieer Tanslkätter 
. AS Fe! it Ba ham wire Farm dir immer der Winche wiriengebend, echte mm Acht Weed won aller- 
Hier setzt „DAS ECHO“ ein! mdarın ser, und simentlich ade Prdruik abe Iearteben zur Geltung — 
pwlaften Sür Jnlermaan, (der bitandigrn Amsil an weise Zeit nimmt Bier finder der Dawn den tier behaineen der Worte isn Valle annmgrusirm 
Stedles a0 dem verurhiedemnten i nur ler Vamsakkaltung sun diem Tan * “* Püyr und Auswahl Ihr ni wind, Kent Int une 








Basat nieht ur Tür den inch L 
shmeeherlumgennietien Inhalt vum ie * m Wert. 


Unsere Zeit ruft mit Notwendigkeit in immer welleren Kreisen vegste Anteilnahme au ihren Ereignissen hervor, 


Vaqı dem prieken Taibadt — Hlate« artıgt wehren de Verteilung des Senf in fi 

t. Politik. Eine umfangreiche Besprechung 
der Tagratragım deaum, wıa 
die Welt bewegt un n 


Äre ach lie m wi 





nn wein, werben Mr john Hürdihlenen lewlinupe url aimenı 


ar Bateriken 





Ichkeit en bringen. Wir bören kice um 
die Mitartwiterschaft aller ununer Lew. 
hefkastem 


Veebäliniee mi Bewegungen (ler 
Land. und Keemacht aler Staaim. 
. Länder- mil Välkrekunde 






























2 Wandıl, Tiere T. Lewträrhie. K habs gar War aan 
Weimarktr eelken, Ersähling: Hälschr man, Verturchen, Uaginekifnlir 
des inteenatiomain Prolwn aus neuen rcheimangen st und Literatur. 
maarktire #. Dontschtum im Aus Nachrichten . (eraundibeitspiinge, Medisintwturn, 
B Srhnited und Spin Allerint imaeı- über das Leien und Treiben hi. Hasinle 
rm ⸗ In der weiten 
4. Taseiillr > Au ⸗u Kreis 
5 Sprvchaaai ot «lt Gelegenheit für dem Mile um sun dem Zirkein der 
oeierrunan Iniee und ansehen rararlımmen Welt 
nom “ Forum der (elfene- 10, Militär und Mazine, Mittellungen über 





Im „Bor, 
mich In wien von Zeit zu Zeit rehrinmden "preisinemmmen errinien 
ler Pruitsehen Jugend willst „Des Klo 


„JUGEND-ECHO“. 


las „nem 4 ” häkerlı Ilnirierte, deatuchr Iegmlariterhrife, welcher abs eehiter md meer Kirn 
und annearnde Wetrhrung 4 


obrendıl korin eiarlirhe Ällemnniertes Mann, ist 4 





ch gehgentlich mit gun mprurhttem Mile nengnänitet, de 





— 4 
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m Hene Iikler und enter be Krb Alemunmt wrhiält las „„Degemil-Kirben wär kemrie kumirmilen 





Kiar esandere, terkmännisch null und Heiner Iechnischr Abtrilung 


„INDUSTRIELLES ECHO 


a rtindunen 













nm Fiber 
üben, Im 


a und int 
Yan 





kin ftirhtet Glen 
— 










such 











heute herirdeenn en su weint den o⸗ * trier sul allen 
Imre verfolgen kann, 

dasamterwärnfilewsiht les Interutionnhn Kirk» und Waanenmarks , late — Yrasuı van Weltsarkte wrnden in ine benanderem 
Rubrik „Handel berfioksich: tes rersieielemdrn Taten im dlereellem nie ’ entre Girbi- ml Produkten» 






merkte der Uauf⸗ ·n a1- vmah Inmhrispikätan, Aueh heinat dan „Erben! mnnanilich ar 


nach übersrterlom Lämtern, Ins „Bahn ist hienbarck gibähaitie much Hin „Deutsche Mas 
BF Trarch wien fheebehittichem und msführliihen Amalie ine „Hmm Krkett mit „Anderstririen Kite“, wrhrlen 
Inwrtiren-irgan ıler Dembuchhre Indestrie ist, den hlereriarlen Eixjritbennen albr Nerimen enemlehslirh, eg 


Wer alles wissen will — 


W auf Reisen nicht wel lesen, aber über alle Gescheh- Wer abseits auf dem Lande wohnt um! neben einem kleinen 
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Wer weder Zelt noch Neigung hat, 


politische Zeitung zu bmwen Wer überhaupt alles wissen will 
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4, Vorbereitung Dar Tertia, Beetunds, Prim 
Bein -Charksttenurg Z, Karliwirmir. ı 
igepmäber 
129 wtaatl. une. Unterricht h—1 u. -5 
Arbritend. b- 7. Unterrichtabemorer 1091 4 
gr-Vierwijahr, Pensioa 10.6, Mallprualen 
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im Winter-Remester 1809100 {vom 16. (rtober 181m bie 17. Miirz 1900) 
grtalisn werden 

Onterhmergrand: Proben Hille ı 
Cherala; (yanlitatireo und gaahtltailte 
wirkung zweier Aumienlen ft 
Machaslk I Begraib Prolemet Bliewemd: Klier 
dsl. qaanıltarire Lehungen ud Prolörkuras u 
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| Coanmunalanstalt in Teplitz (Böhmen) 

























































Ochhfergudih Oimniungüie 


Navigalionsfculezuisfeit. 


Segler den Bdrifkrcurfuh: I, Wärg inib 
1. Drisber. us) 
Dauer beiieen 5 imen- 
Wuulm ben Oinuermannionfub: 
1 Damar, 1. Yun em 4, Drtsber. 
Dapır beuieben 7 Womatt. 

Begme den Burenrhas (Derbereitimg pn 
Eiraremanneerkun] : 1. Mpeil, 1. Auge, 
1- Kutenihet. 

Terarı beniciben 2 Blonam, 

Alte Husturi erfeitt ber Kintergehkante 


Dr. Behemann, 


Stadt. Banfänle Glaudan i.5. 


ursbegian: ben Ih Drtaber. Prgnarıem 
bınd den Seadeen In Tizuchen. az 
— — r,— — 


Gärtnerlehrandalt Kochtitz. 


rixue erat. Suma Dehadıtı va au⸗ 
In aenn ee 
rtriiien, — 
yeza dig, wiherkhelil. Mimdräkung erig. Be 
teätigung ı. 1 j.-Ieels. Diendt item velken 
Turirg gürktig. Belle Orieige, Veen u 
Nbe Mımdartt. Diresins Ir. m, Artıraal 

11706 


Städtische 


Tiefbauschule 
Rendsburg. 


Ausbbäg v. Strass, Wasser, Eisrn- 
Yalınbao: u Vermessung«-Technikern. 
Auskaslt dusch dir Tiirektion. 1m) 


Kunstanstalt (vorm. Gustav W. Seitz) & 
Wandsbek bei Ilamburg. 


Hertuie Aunmahl ja hachkünnliernchen Crl- und Aqaardi, 
ihm Urginaben und Cogwen. Stets Ni 


——— 
— erschiesen: 

> Aquarelle (Querformat) von Prof, Alb, Heel 

Rother Felsen bei Mentone und An der Hallenischen Geanze, 


Wihlgriume gi se ajtiy ern. im ·a I mu hu dm, Rabesen 5, um bers, 
Kistch erschienen 


Unerwarteter Besuch «. H. Koch. 




































dem das 


Unerwartete Heimkehr ... Max Volkhardt. 


Uälgröwe ih ı. Hakan 13 om bueil 1% 


ers: Madonna San Sisto zuch Raffael Santı. 


La hisiirach er vorriglich gelungenen Cain dm Örkduuim 
Tikdgrönse za »< 100 cr, Rahmues via bemt. 
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ie soziale Wirksamkeit 
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Verwnltung 






















Ger Wamerbellverl Poeum, Kuren. Iahaistertsm 
Neu u.techalsor a4 vollkommenste eihgerT. Aust, IL Prosp. gr. 





min 















’Naturheilanstalt 


7 
! Z Qanatariurı I. Ranges, Drendun-Masehed. 3 Aurıla - 


Kurier. Ieerüche Lage. — ii 
Beste Werk de Anntartwilkande 


Naturheilbuch. | 


KOT Kal. schen merkautL MORD 
Temare hmakr ni 


bar) 
Wernigerode im Harz. 


Sanatorium „Salzbergthal“, Kur- u. Wasserheilanstall 


für Nerwakranke, Blutarınn 
Pader, Plektrieität, I 


Nr Dr. Guttmann. Sı 











Torkunrabescentem. 
egupstherapie. 








Im ganse Ju 


aräffurt. Pruopeck 











\ervenernährung 
durch Sanatogen. 


Mar sllr Munk 
I Munk 
- on dam geeignete Kellrkrngens 
dir merıdn Erkrunkie. In den makes 
Kliniken ärztlich grprüfi. Von Auturitht 
ben. A Hatzık 
—* 












—— — 


Kranken⸗ Fa r - c⸗ 
Cirafe m Itmrene abrftühle Closets, | 
ae» ur) Tungiehel, 


zb. Bapitifen. ran 








Natur-Heilanstalt "a" um 


Au ber phraikalist-tänetischen Mrlizltnel Lauf. u. Soanen bier, Poospactn rei 
u en Höher. Dürlg. Arak Tr, med, 8. Beyer, trüb Aus-Anst Dr, Lahmane'n. 













Kur- und Wasserhelianstalt cms) 
Sammer wi Womit 
= =“ Bad Thalkirchen-München. 
Alerrliche Lage, 30 Minsten vum Omszrum Möncheee, um Tnarıkal. Minbermste » reich 
haltlzuir Kineirht Kuklenmware Tüdır, Fangen Brkır. I aler vtc. eir, Verzligl 
Verpiegung,  Altloslang tar Maris ⸗ men ul 
wenfuhrlrtr Deuhmibung gran ders Ihr. Kl Weisen, Arsil. Inrigmt 2 Aerate 








enäbsin.e As 
Adler 8 dir., Sch 
Arlariberg. [7 
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Aluſtrirte Zeitung. Dt 


Vorkehrungen der Hamburg-Amerika Linie für die Sicherheit ihrer Perfonen-Befürderung. 


Das Haupt mer! Doppeikhrawben-Dampfer eimer im legten Yugemblid bemeriten 





Wer am Bord eines Dopvelkhrauben: Dampfers eine Reiſe 

















ber Hamburg » Umerita NAomijionsgefaht noch ent tönnen, ber eim Einihramben- gemadi und erfabren hat, mit welcher Beltigteit und — 
Linie beim Bau all’ ihrer Dampfer — ve —* wäte. 2 Eigerheit u —— a duch enge Hafenelngämge windel, 
neusten Dampfer ober falt wie ein lebender Belen en! — Raumr, 
war auf die Er der nur wenige Meter Hänger it, a * 
der nad) allen Richtungen ohme fremde Hk 16 Se wer dei 
* rabigen hang ber Echeauben bei ſaacter Fahrt er» 
—* gröhtmög« - probt und bei einem Henbgang burd) das ff all bie 
Ildyiten — übrigen otallachen Siäerbeitsmahregein, die Keltungs: 
gerichtet Zu boote, die Pumpen, die Feueloſche —— x. mil 
biefem jmede dat eigenen Augen Sennen geiernt bat, geminni das 
die amburg- Gefühl der vollfommenfien Auverfiät, und biehes 
Amerkta linie ihre Gefühl ift auch dutchaus begründet, benn bisher hal 
t —— mod) lein eingiger, Doppelihtauben- ‚Dampfer einen Un: 
zui- fall erlitten, ber ihr mandvericunfähig gemadt hätte. 
—— und Kat beendeier Relje giebt Jeder gern za, — * 
Umerita_ dienen: Geelahrt amf einem Hamburger Di 
den Dampfer Dampfer verhältnikmähig minbeilens die abelte Ele. 
lammtäd mit zwei delt dielet, mie elıma eine Teile von Hamdarı mad) 
getrennten Stellel- Berlin im Sarmonklazuge, 
anlagen, zwei Ma · Der Somburg · ie ine gesahrt das Ber: 
ſchinen zwel IBel- Dienit, Am alletetſtet Meihe möt zum Doppelltrauben- 
Im umb zwei Syhem übergegamgen zu fein. Sie erbannie bie atoben 
Särauben ver- Vorzüge dies Suldens Ihom wor zehm Jahren und 
ſehen laffen. Beibe > ihee Plolte inpmilden lo veruolltommmel, bak 
Unlagen arbeiten We Eh auf der nocdamerilanliden Sonle zar Ber 
unabhängig vom förderang von Calütenpallagierem dert Einſchrauben · 
einander und ſiad Damtzpfer augenbllalich Nberhaupt wide mehr zu be» 
etrenmi durch eim dienen 
eſtes Va J Unter ihcer aus 74 Deranſchffſen beftehenden lolte 
meldes Ti vom a. die Hamburg Hmerita Linle nicht weniger als 
Kiel bis mach bem 21 grohe Dopvellcheauben: Dampfer von Im onen 


—58* gewährleißiet, wird auch dem Paien tar, 
wenn er | vorltelli, da eim Umfahl, weicher bie eine 
—— in — Ihe * in 
em 
Nelden und ermöglähen, dah bas SAilf, wenn auch 
etwas langſamet mit wolllommener Eiderheit feine 
Fahrt forljeyen fanm. ebe ber beiden — 
© für Ik aber wieberum im mehrere wallerdidte Ab · 
ıbeilungen eingelheit, und ein Doppelier Sdhlffsboben 
erhöht das Gefühl der Zügerheit. 
— Sieuetſatigleſt bes Schiffes wird ducch bas 
pelichramben, m In einer gerabezu munberbaten 
Ba erhöht. Daburdh, ba die eine ee vor 
werts arbeitet, während die andere zugleich rüdmtris 
rät, drehen II die mächtigen Schiffe auf ber Stelle 








IR MOR-T. Doppelſchtauben · Dampfer ber Hamburg- 
Amerlta Linie ferb; „Melia“, „Umbrin", „Uregonia“, 
„Muguße Vlclotiaꝰ. "Satovla“ ‚„Beinla”, „Belarauln“, 
„Brefilia", „Bulgasia*, „Columbia", „Bürt Bismatd“, 
ref Walderke”, „Balatia“, „Balria*, „Patricia“, 
„Benniolvanta*, Bhoenkia“, ‚„Beetorla” ‚ „Desiidhland“, 
"Homberg" Klasiſchou“. Was bärle Toppeiiäranben: 
Dampfer-slofte beionbers werthuoll madit, Ät ber gr 

Ben dalı [ie Durdweg as ganz wenen Edlifen be 
iteht, denn won ben 21 Deppelidirauben: * Dompfern 
ber Homkarg-Amerita inte treten 2 in 19) im Rakıri, 
8 wurden im dielem Jahte (1000) men In Dern 
neltellt, I km vorigem Jabte ctcas). 1 In 1807, 3 in 
1896. 1 im 1895, # In Tan, 1 in 1841 und 2 im 1884, 
Dil deredalatem Stelse barf Die Bamburg-®merita 
Tinte daher darauf binweien, bak He bem teiienben 
Bublitum ein Sääfsmateriol jur BVerfügung geiteili 
hot, wie #s mit Be 837 anf jene Sinerkeil, Kine Bon 
tommenkeit und feine ————— nn Seiner 
— au Dia aft übertroffen wird. 
Don den En Dampfern det Hamburg: 
Umerita Dinie gehen die Edinellpampfer an ben 






herum, ofme eine Bewegung vorwärts zu maden. Auch Bardortiren alt der Reitungabooten eine bambarger Toppflärauben-Sanıkkempkrs. im Fahrplan feltgelehlen Donnersiagen von Ham: 


in |änelifer ı fahrt bat der Kapitän es mit Hilfe bes 





burg Aber Southampten (für Leadon) und Über: 


ernidnien Schraubenmandvers in ber Hand, das Säit jofort Zur Vermeidung von Nelkilionen fahren die Dampſer bourg (für Baris) nad) Blewnort, während die Tegulären 


Pet beliebige Wendung ausfähren zu lallen, die fir Echife mit der "Hambur Amerſta Linie über den Ixeam in md ipier bes Comm Hamb erlalen und i Ze 
—— abjolut anmdaac wären, So märbe ein weit anberen Ylnken veradrebelen Rurien, * * —— (far I nad Roayort — vn * 


nur einer 


























* —— ug‘ —— un&beriroffen ıls 
sur Erhal sung 
der Teilen Jugezäfrinche, - 
* Enttom ' Bemmeraprumen, 
Smernlrand nv und 
allen Varsinheiten den Teintn 


LOHSE’s Lilienmilch- Seife, 


dir zent ı uni mildente ahas Toilette 
Ti \ E77 


eisen, 1 kurs Ci 
ri. wu." L h Ita "ao 


Beim Ankauf meiner Fahrikats uchte 
man atets auf die Firma 


GUSTAV pre 9* 


Wefleferum Sr, Majentät den Kalnars und ker 
* Erfisier von Labie’s Mugiukehen-Parfämers 
in allen au Pinflimersen, Dragerien ei, des In: und Auslandes kauflich 








Einen Woltruf geniossen 


Ludolphi’s 


„Universal*“- und „Astral“- 
Petroleum-Heizöfen 


wi garen Yanına, Obemente-Eetzphton um! ardistknligrr 
Weiehvertmanung, Einzig bewährte Hrisung [Nr al Mlcam 
ohne Schornstein. um 

Ganantirt yerachlos und unschädlich 


ipbi, Hamburg 0, 
Kto Spental-Fahrik van Heimlgas- Itris- und Kuhiden 
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ispielfen mik 


DAR 


a 







































Ds — * 
je Nr, Malestäs mus Ve 

a —* 2* Say Banden a0 sokchr —— us, Vlr An- 

7% Ike und achwacäsre Nataren unenilshrelich. Lange Abarı ‚eh 
(3 =“ he Ww hart 4.40, 1 „bang M.4 Jagdpieilen 
7, M ‚Anlängerpfeitr b, '. big M.2 
; 4 scht Weichani- 
Beliebz |. ir M. 00, 00 O2R. hab Lan 1a Lan 1:0 

? n 1 — 9 ı son Nu — — Wieder 
RD: 4 Talaıg, Preisliste una dus, 

v.v MÜLHENS- Modeparfum % W. Imhoff, Cassel 60, Hessen-Nassau. 

Köun- NOATI der feinsten Kreise R " Warsung vur Nochnlimungen, man nchte auf meine Steripelung ° 
Pırıs $Iospoxs. önferei FE 
ee Fraris $lomoxs. 7 3tlonopol, | Kunsttöpferei u. Ofenfabrik 
2 We eh Dam se ini, | Paul Kretschmann, Leipzig 5, 
— verbefferter iriſchet Kunstöfen 
LOHSE's weltberühmte Specialitäten | | ı: Neu-Einrichtungen Danerbrandofen, A und Kamine 
— — fir & Pflege der Haut: hart hehe TeiRe. A in jeder Stilart 

ir, wirkach ieganien ı. Ganerkaflen ker, and badırıies, Ash. 5 

EAU DE LYS DE| | xiiwer-w.Ewerten-Haiter Serra — 
Hat- ıı Mantel Hasen, Schimmntiinder «| ılen. aut dei Iüamadem pertaticterkieidun. 
L 0 H 8 E — u —— ren zen ia Eisen, Mla- 
Fagesaynha nebabh den ; re A her de pls und Marınor 

weiss, rosa. weib, allen Orlem * dm 454 — N — 


—— lie 
Kochberönd. Kalıv 
oder Una [IEIE TI 


Desert & Toxkrann ı Aachata eieganneher Wuntäteung 
Jeldetiniger ua Dieis- 
Hften gratis. (117219 
€. Ofirımanı & Setc. 
Elengiehrirl. 
Ditasır, 





Zeichmngen mad 
Preislisen fan. 


(.1. Flemming 








ans Holzwaarenfabrik 18 Ueberali kRutiie 
Globenstein In welchen Betten schläft man am besten? 

PFosı Ritsersgrün, Sachsen In solchen mit 

Radkämme,. 

HölzerneRiemen-Scheiben. er PATERT- 

:  Vogelhäuser. „Arossie 

- „ [N JErsparniss Springfeder Matratzen 

& 13 7 gegen —* 

Westphal & Reinhold, Berlin 21, 

ri oerkannt bestes un — 

>> — And br BEE 

5 ataailichn Ausamiri = 

— Min Kol, Preuss. Goldene Staatsmedalle: 

E Sportwagen. Man schützw sich vor Nachalımungen und verlange nusdrücklich ; 

Waschmaschinen. Westphal & Reinhold’s Patent- Matratzen. 


Man verlange Preisliste Nr. 618, Veberali kantlich, 
















Illuſtrirte Zeitung, 












— s „Sprechsystem” 


Aus in 1, Mende mitat 






Mechanische Schuhleisten- und Stanzunsserlahrik 


sy Franz Roeser "545 


Erfurt (Lindenmilhle). 
























arte apeichn ie Rpeteeim nme Pruspetir pattlrel 
zali era Mädeimtn In der KBrn Clrt 


Paul Hardegen & Co., 


Spwelalltät 
Eisenbeschlagene Leisten 
für mechanische Schuhfabrikens, wie Mir Handbeiriek 


Stanzmesser 


aus kertem schwelischen Material in nur bester 
Aurführung 


karicht au Permenal 


Berlin S., und Hamburg, Hüxter 12. 










H. Bolze & Co,, Braunschweig, 


. 

Ziegel- 
suaschinen, Fale- 
giegelpresmen für 
Hand- u. Dampt- 
betrieb, Walz- 
wrrke, Aufedgm, 


Schläramereien, 




























—2 
Teiaulaxge n 










Pant: — 


Auerkami böcksine 
BA Hehutz wegen INebe. (le 


E Lielernmt der Dentsehen Meir halımptt ask in B 
Berlin, sone deren Filialen im Be ehr, und 
ser Kuiserl. Dont eie 





















enplichlt arine bertbemüäbrten 


feuer-, fall- und diebessicheren 


Geldschränke 


zit Slahlpaeser and caiberbatean Schlössern & — Moritz Hile 8 uenesie an 


Logılg uen L She —— U Auszeichaung x Alr m Grossartige Verbesserungen und 
’ 10 d.Aheldschrankdehrigatinn war ewealkg Hirkom. nn. Naucerungen an 
‘4 Vertreter für Ho ollasd Ad, Foyer-Meyar. Amsterdam, Kalveretrmnt 162 Cias-, Benzin-, Petroleum-, Babe 
Sı.Petarsbu: Ken Petterka, Tolmasow Peräuluk NT 2 Naplırka-, Acetrlen- und Hegeneriör- 
Lodz (Kuss — Bigge- an Gas- Motoren 
— — R —— — — 


Specialtabrik für Tampen. 


Dapleı-Damnfpanpen. 














































Mricnal . Tontrartion 
sn yılea 
Nest zarellmig 















unter der 
und har er. Kinauunedaiie 
erragmde Leistungen, 


« Vielfach geimlirt » 


Moritz Hille, Motorenihrik, Dresden-Löbtan. 


Bitte mich nicht mit iner Akmlich lawtenden Pirmm, ıler a 
sicht mwlır angehöre, zu verwechseln! 


m ——— — 
Naeher’s rotirende Pumpen 


für Inde Flünnljkeit. - Speclalltät seit 27 Jahren, 


Ueber 3000 Stück gellofert, a 















— Er 8 
u Preisliste vr x 
' ET 

— Y 2 













© Terktier \ertemter — 
aturen- un Parmpe aufahri% 


c F. Pilz, —— 


Maxcliinenfabrik 
Richard Lehmann, 
Darsocn. h „um w 















alıkaıer! 


Knet-, Misch. ud — 
Teigverarbeitungs- 
«eu «« Maschinen 
Back- und Trockenöten 


hmangen 






er enpumpen, Damipipumpen. 
a N 
















1 — ' —* a —2 
ordentlich — Auasehe ulelke undiertreitlielr Amnltar * a 
Te a a Blei Wit | | speciimzesinen zat oeie | | ZeugfisseähtshisiDjährigen Beier? 





J.E. Naeher, Maschinenfabrik, Chemnitz, $ 





Velatändge * urden mi 1 


Ahle Baderranne 
dnuyıyer vang 









C.W. Eng els, Foche I6, bei Solingen. 


— 'Stahlwaarenfabrik 
mit Versand] an Privue, nicht tar urn Plutz 
sondern üb laut 
Einziges Verras Igeschäft mit #irklichens Fabrik'vetrieb hier in Foche. 









[hr Mergiersi Lomerres un Marmar 









fnhebar und feststehend, 
halten in allen gangbaren (irdesen 
auf Lager un 





— N \ —* A 
| ar Beer 


—— 
won werd halten wir 
empfohlen. 





re ech, a ° } Fr 


ee Mehmer 


Frankfurt a. M., Berlin W., Baden-Baden. 





Schutzmarke: 


„Zwillinge“, 


Eingetragen 
13.Juni 1731. 


1898er Ernte Im Verkauf. 0m 


Gegründot: 1846. 


ber - 
ang 


Devise: s 


»emper 


ax Zwillingswerk in Solingen 


fabrieirt und empfiehlt: 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 


Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfänger und Jagdınesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker ete. ete. 


Ich bitte auf die SE: 3 


zu achten a,meine Firma nieht mit ähnlich laufenden 
zu verwechseln, Für jed, Stück, weichen dasZwillings- 
zeichen trägt, wird unbedingte Gewähr geleistet, 


— 


Jan 


dem ; 
ren gewabrtes Geheimnier der Firma 


ERG-ALBRECHT 


I Kies um) Küng Will 
am Rathhauso in Rheinberg am Niederrhein. 


"all: 


Fabrikation alleinig 
Hauptniederlage: H. | N D ER ß 
. BEE Huflieferant Sr. Ma 
Berlin W., Leipzigerstrasse 118. 
Eigene Verkaufsnioderlagen: 


Frankfurt & M. — Hamburg — Köln a. Ah. — Wien. 


xport näaclt 


i 
E 


Anerkannt bester Bitterlikör! 


— 


— 





..: Underberg-Boonekamp. 








13,500,000 Flaschen 


IH» jerzt Contin. 


Deutsch-Italienische 
Wein-Import- 
Gesellschaft 


H.CF. | 
LEIBNIL va 


HANNOVERS 


En Fuss a 


1 Fische mit Mosutreiten giebt 
10 Weinfiaschen feinen, tie 
Irllonden Tafeiemig, 
Kıgemackın Frückes sehim 
miras, Eidiger, bögunmer, nanbarse, 
wohlschieschersder wie yodar anders 
Esue. Erpfuhlen van den böcksten 
wliitinchen Autoritäten als der 
Ernlindente Kasızg, Froki Mk, 
% l’Estragen 1%, Mk., sur Dies 
barten 11, Mk. Üebeenli ıu haham, 
wort Verwadt won 5 Flanehen 
wortirt Ar 321, Mi. frmake gg 
Nachanımo det Verbersetslang 
durch Mas Eib, Dresden, 





ltuin · Probllanen grmls und transa, 


Anosiorf & Hochhänslar, Berlin 114, 
Kipenicker 





\ MILCHPULVER ) 


NGSMITTEL 
ITETETTa li 


— 





Gg. Kinen & Co. 


G.m.b H, 


Frankfurt a. M. 0%... 


Gegründet unter dem Protekturnte 
der Königlich Italien. Regierung 
— 





Auf die Tischweinmarken 
un Dessertweine: 





Glura milı -.... THPpr, 
Glaria weiss... ., Du 
Gloria extrm vorn, . 5 „1 
Perla d’ltalin roh . 100 „JF 
Perla Wltalin weiss. Lim I 
Floru roch, — 


tlianti roll. . 


Perla Siciliann Y,, LA. 200 
Marsıla .... . 20N , 
Vermont di Torino Zu 
wird die Aufmerksamkeit des P.T 
t ms aus lem Grunde ge 
‚ weil diese Weine in Berück- 
sichligung des billigen Preises ganz 
ausserordentlich preiswänlige 
Gunlitäten reprisentiren on 
Eräälll. In den bekannten Verkaulssteilen. 


am achte aul dir Piema u Share Marke, 






SPECIALITÄTEN 


Mannoverschen Cakes-Fabrik 


Für den Frähstückstisch: 


Oranzen=Marmeinde 


Für dan täglichen Consum: 
Leibniz 
Albert 
Mischungen I bis IV 
kes-Zwieback 
Für Dossort; Dassert- Mischung 
— — Potits Fours 
Hannov, Blasults 
Fationce 
Suoz 
Othello 
Dassert- Marmeladen 
Anfeisinsen-Schnitte 
Eitronen»Schaiben 
Dussert- Waffain 
Onne Cieichen 
Ohne Gleichen mit Chokolade 
Zu Wein: Lorne 
—— Champagner- Blacuit 


ÜBERALL ZU HABEN___u 


[OHNE GLEICHEN] 














Besie aller 3 Mark-Lotlerien » Auf IO Lose ein Gewinn! 
Unter Hohom Protectorste Sr. König]. Hoheit den Horzogs Alfredv. Bachson-Coburg-Gotha. 


Königsberger Geld-Lotterie 


für Kostanrirung der Löebfrauenkirchn m Königsberg (Franken). 
50000 Lose, 8000 Geldgewinae (ohne Abzeg) von 


150000 Mark. 


Haupigewinne ev. Mark 75000, 50000, 25000, 10000, 5000 #io. 
Zwei Ziehungen am 7. October und 14. Dezember 1899. 
Für beide Ziehungen giltige Original-L,ose A M. 3.90, Porto u, Liste 30 Pf. extra, ompfehlen 


Carl Heintze, teraroı, Gotha 
en 


u die durch Plakate ntlichen Handlungen. 


Lose werdet auch unter Prgsuschhähtee versandt EN IE 
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ein lau den Te — —X — 








Mechwusche Schuhleistı 







n- und Stanenessnlalrik 


run Franz Roeser "= 
ww. Under 
Erfurt (Lindenmühle), 


















1 —— 
Y Er 5 

N 
di. ER\ 
Bunatrun pri a ee rer 
zit ders Mischen tn ae Kür 


Paul Hardegen & Co., Berlin S., und Hamburg, Hüxter 12, 












Speeialltdt: 
Eisenbeschlagene Leisten 
für mechnnische Schubfahriken, sowie für Hamlbeirik 


Stanzmesser 


ane bestem schwedischen Material in nur Imwier 
Ausführung ish 


det apeiche zu 












— — m nm — — — — — H. Bolze & Co., Braunschweig, 
| Garl Kä = 
ästner mehinen, Falz- 
| , 
— u [} “ 
—D Leipzig, 


zirgripressen für 
U u Dmpi- 
Lieferant der Treutschen Heichahmuptte ank in B 
Derlin, sowie deren Filialen Im Kesche, und P) 
der Kaiser). Vcat ete, 























betrioh, Walr- 
werke, Aufzüge, 
Schlämmmereien, 













mp 
Zirgrleianlagrn 





Paleul- —— 


Anerkanuns höchster 
— green Dirte. * 










empbebit seine beatbowübrten 


feuer-, fall- und diebessicheren } 


Geldschränke 


mit Staklgenter and aekhertnäiner Schässern. 


ehnlfaberik Mir Puunajen, 


Dupirx-Danpfpampra. 


— 


—2— 
Tone Ur — Aadrasalr. 






















ille 8 kasıe — 


ilbe, Tneuien Groskartige Verbesserungen und 
Nouerurggen nt 

Gns-, Benzin-, Petroleum, Rabe 
Naphtha-, Acetylen- · nd 
Gns-Motorun. 


Is H 


— Llich, —— Nick. — 
Ind.GrHschrankfahrikutlon — «le Y 












14 Vertreter für Hollanıl Ad, Foyer- -Meyor, Amsiordam, Kalvenstrant 162 
„ St Pelorsburg: Rich. Patterka, Tolmasom Porvalok Dr.2 
Lada In 












“., Pol —— Bigge- u} 









Moritz Hille, Motorenfahrik, Dresden- Löbtan. 













— an⸗ rneuoeie — 8— Bitte mich nicht mit einer Khmlich lantendem Firma, di 
E/ illastrirt ER" nicht mehr angehöre, zu verwechseln! = 
R m Eee 
um Preisliste *59 
IE —8— Naeher’s rotirende — 
——— zn ⸗ für Jede Flüssigkeit. — Speclalltät aolt 27 Jahren. 













Ueber 3000 Stück geliefert. 


= Depembe: 
Raucher Cormultz 
» ER As 4, 









SraniWnanEn, Ben.) 
Wrikngr. Haea- il Kürt N n 


Mer 


cr. En na 


































aoaf " il —* Masclunentabrik 
ie han — Richard Lehmann, 
8 —8 msn "runs 
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der Köelglich Italien. Begierang. 
Auf die Tischweinmarken 
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Perla Vliulin weiss, joe 
Flora mit vu 110dm 
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pr. H 


Perla Sieiliana %, 141. 200 .. 
Marsa ... . 200 
Vermoseh di —e 200 „ 
wird ılie Aufmerksamkeit des P. 5 
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sichtigung «les bälligen Preises ganz 
ausserordentlich peeiswürlige 


«Qualltäten mpeäsentiren. EST 
Erkälsl in den bakannten Verkaufsstellen. 
Man sehe wal dr: Nirma u, Sı hurtardianko, 








SPECIALITÄTEN 


Mannoverschen Cakes-Fabrik 
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Königsberger Geld-Lotterie 


für Hestanrirung der Liebirmwenkirche zu Kösigsberg (Franken) 
80000 Loss, 8000 Geisgewinns (ohms Abzug) von 


150000 Mark. 


Hauptgewinne ev. Mark 75000, 50000, 25000, 10000, 5000 ate. 
Zwei Ziehungen am 7. October und |4. Dezember 1899. 


Flir beide Ziebungen giltige Original-Loss 4 M. 3.30, Porto u. Liste 30 Pf. extra, empidchlen 


Carl Heintze, sen. Gotha 


und die durch Plakate 


enntlichen Handlungen, 
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in De Detler's „Grandlehren der Aochkumil" Finder man eine 

gengue Anweiſung zum Einmaden der jyrücmhte wer Unmerbung _Perd. Poste, Guben ı. “. @7.Te7.Te) 
von Dr. Detier’s Ealiml ü 10 Pa, weldies Luantum Für IH —* —* ** 5 rem 

10 Piund Früchte genügt Die Krüdte verderben nie! Tas 

72 Seiten More Bud leitet wicht, sondern wird gratis 3 feinster 
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Dr. Oeuers Badralvet 10 Ben, jühren ond tamlaı-Eiköriabril.Ceigeiß. 
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Vom Diehfes · Ptocthh in Rennes: Die Verleſung des Urthells am 9. September, Origknaleichnung unferes Specialzeichners Mautice Feuillel. 
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Der Dreyfus-Proceh in Rennes. 
1. 
Die Derünbigung bes Urtbeils. 


nter anhaltender Bewegung aller Anwe ſenden Ihloh am 

7, September der Regierungswertreter Garelöse feine 

UAntiagereie mit ben Worten: „Deine Uebergeugung 
von der Uniäulb des Dreufus dat [ih in Das Umgenihell 
wmgesanbell, und id bin im meiner munmehrigen Ueberzeugung 
durch die Bernehmung ber Zeugen beiläch worben. Bei meiner 
Serie und bei meinem Gewillen, id Inge Ihaen: Dreyfus iſt 
ſcheſdig, und id beauteage, dak auf ihn der Artitei 76 des 
Strafgejehtuhes angewendet wirb!* 

In kehner mellterkaften Berihribigungsrebe erörlerte Demange 
ara B. und 9. bie Jeugennusjagen, namentlich die der Bewerak, 
ladlich und kiberihafisios, wandte ji dann aber mit um jo 
nröherer Energie gegen bie baranf aufgebaute Beweisführung 
des Negierungsvertseders, Labor water nicht das Wort, Um 
11 Ahr 40 Mimsien wurbe am Sonnabend Bormiiiag die 
Styeng auf 3 Abe madhmittags vertagt. Pad Wiedet ⸗ 
aufnahme der Eihamg ſprach zunachſt Carrier, dem gegen. 
über Demange mil bemegier Stimme wiederholt barawf 
binmies, dah mer Derbaditsgründe und Mögtihteiten gegen 
Teaegfus vorgebradt werden fein, mit aber eime einzige 
Shatkache von umwmitöählläer Greikheh, Deeulas erhob (ih 
zu ben Morten: „Ich erlläre mechmals, dah Ih unſchuldig 
die. Mein einziger Zme ift, bie Ehte meines Namens und 


Das Gericht zog Fi hiernuf zur Berathung zutud. Drep- 
fus verlieh den Goal. Shen bei der Wiederaufnahme ber 
iyang mar das Mufgebot ber Gensbarmerie im Saal ber 
deusenb verltärtt worben. Draußen auf den jrelem PMähen 
der Stabi Ingerte Imfanterke, beritiene Gemsbarmerie hielt 
abgeiefen bei der Matrie unb an der Boll. Das Loccum 
war in weile Ueltels darch eine Doppelletie von In ⸗ 
farderiften und Gensdarmen abgejperri. Jeha Minuten 
vor 5 Ur Ariegegerichts 
wieder Im Eaal. Der Borlitende verhielt unter lautloſet 
Stile das Urthen „Im Ramen des franzölligen Boltes". 
Nur unterbrüdte Au⸗ruſe der Uebertaſcang laſſen ſich vet · 
negmen, als Jouenſt in aeihähsmähigen Tome verlun · 


handen. — Alfted Dreyſus Hit zu gehmjähriger Haft veruriheilt 
worden. Dem Regierangstommiljat wieb bejohlen, vor ber 
Ins Grmedr geiretenen Made dem Deruriheilten unverztglih 
das Alriheil In feiner Gegenwart vorlejen zu laſſen und Ihm 
amzuländigen, dah he nah bem Geſeh eine Geiit vom 
24 Stunden zur Einigung der Berufung zußteht.” 

Demange war von dem Uriheilsiprud; jo erjdäitert, dah 
er nicht die Strafe Fühtte, ihn Dregfus mityutheilen, und Vabori 
darım bat, Diefer ellte mun in bas Nebenzimmer, wo Drey- 
us auf einer Bant neben dem Ihm begleitenden Gensdatmetle · 
hauptmonn job. „Run benn, Sie find unglüdlicermeile ver- 
urtheit”, rief Dabori ihm weinend® zu, „aber gotilob! Eie 
müßen nidyt auf bie Teatelrinſel. Man bat Aren zehn Jahte 
gegeben“ „Gut“, fagte Deezius, indem er mählem mad) 
orten Tudte, „Ih win Mit haben, aber kröjlen Sie meine 
rau" Dann brad er in Thränen aus. Bald darauf kam 
Demange heraus und umarmte und lhte Dreyfus moriios 
unter bitterem Shludyem. Deranf wurbe bas Erienntnih des 
Ariegsgeriäts dem Berurtbeilten durch ben Geridishreiber 
vor ber verjammelien Ubade Im Meinen Saale sorgeirien, mo 
fig Dresfus während ber Pauſe aufgehalten hatte. Drenfus hörte 
das Unhel rußig am, zeigte mädt bie geringfie Bewegung 
und ging gemeinen Sheittes in bas Unterfuchungsgefänguik 
zurüd. 


Der zum zweiten mal Perurtkeitte hat am 10, September 
vormittags bas Reuifionsgefud; gegen das Urtheil des Striegs- 
geriäts unterzeiimei. Der Uintrag geht an ben Kevijionstaih, 
ber aus für] milttäriichen Richtern beiteht und nur bie formelle 
Selle bes Erlenntwifies unb Prorelles, nicht aber die achliche 
Berhanblung zu prüfen hat. Hat ber Eonkeil de Ninilion das 
Uribell beitätigt, jo mirb Dremfus ams ber Unterindengshaft 
in Rennes am die Einilbehörbe yar Bollgiehung ber Feſſunge ⸗ 
haft im bem von ber Regierumg za beſtimmenden Ort ab» 
geliefert. Jeder zur Debention Berarigeilse wird nad Artitel 20 
des Code pinal in einer Feitung des continentalen Arantreihs 
änteenhet, Der Bertehr mit dem innerhalb oder außerhalb bes 
Deientionsortes befinbliden Perfonem iM Ihm xech Mahgabe 
der im Verorbnungsmege ergangenen einidilägigen Pollzei- 
sortdeiften geilattet, Doc; hat bie Deiension nad Artltel 28 
des Code pinal die Irgradaticn eirique im Gefolge, allo 
nad Artitei 44 Ubfegung und Husjäßckung von allen öffent. 
lichen Aemern, Bertajt des artioen unb pallioen Wahltechts 
u. [.m., fäliehlidh bie Umfählgsett, in der Armee ober Rational» 
narbe zu bienem, mad Urtitel 29 and bie Enimänbigung. Die 
Derbafung bet Strafe würde am 15. Oxtober 1904, zehn Jahre 
nach der parijer Berhaftung, enden. Biel wirb au von ber 
Haltung der jetfgen Reglerung unb bejonbers vom ben etwalgen 
ers abhängen. Dem leiben- 
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Illuftrirte Zeitung. 


Wochenſchau. 


Eine Rede Aniler Wilhelm’s, — Bari dem Feſtraat Im 
Rallerpaloft zu & 


iger 
bi jegeng ‚cin beutliher Beweis Satire je, 
pe ft he r ee begritien Kom, was Arien 
durch 


Reit zuthell geworben Wi 
Dann fuhr er fort: „Bor aller aber mödle Idy den edlen Deren 


£ 
* 
ĩ 


CH 
r J 


gegen alles, mas dba kam.“ .,.. Zu dieſet Rebe bemertie 

„Ball“, dah der Appell am bie erlen Serren der Rinde belonbere 
Bendtung serbiene. Warum es ber Sailer für mölbäg be 
fanden, gerabe an bie Uerllelen Strelle dieſe ernise Mabmung zu 
rürten, hei nich jmer zu ersaiben. Es jelen bad bie Megiehwngen 
moblbelannt, im breem bas Proseftleribem unb ber Utramen · 
dümäsrmian bisher der Acland zueinander ſiehen. und Er es 


im Heid, gegenüber poliiljäen 

ber Regierung, wie bem Obejehentmu 
wipigen, eingenammen und bie Unterfslgung, die es imsbrjonbere 
In Baden und Salem ber Ahnjturgpartei geliehen habe. 

Die beiden neuen preublihen Mimiher — Die 
Beiben hauen preahiiten Minljter, Fehr. u. Ahelnbaben und Stubt, 
wurden von et Iäell Der liberalen Vreſſe freunböcher auf» 

immer obs vom ber sonjersalloen. Berägiiä no. Abeintaben's 
Fübrte das „Berl. Tapebl.” as, balı man Ihm mi Sbertramen em 

egentommen bürie, oömel ex bisher palillich mit Kermongeseeien 
ri @r dei erfüllt uom ibealer Begeiierung für alles Saune 
und Grche In Aunſt umd Literatur. Arzöhligen Gongerfien, Mer 
Mellungen, Jubiiien dabe er feine Wufmertjamteit gegeben 

keiney geöheren Beranftaltung amt gellsigem ebiel oder aus dem 
Bereich der Aunſt je er ferm geblieben. Wenn biefer Idealls nu⸗ 
Fi au ein wenig auf bie Point erjtreien wollte, |o märe tas 


turd 
Direprälidenten Dr. #5 Miguel In ihte Meter eingelüßrl. 
Einberufung des bairiihen Landtags, — Der bab 
re Danttaog wurbe auf ben 28. September einberufen. Unter 
bee Vorlagen, bie Ihm zugeben werben, befindet ji auf bie 
über bie Steuformation der bairiihen Urmee, bie ein briltes Armen 


corps betont, bas aller Make‘ nach feinen @ig in Rürm 
burg erhalten wir. 


Derkändigungsperfude In Dekterreid- Ungarn. — 
Der ungeräihe Minifterprällbent ©. Spell begab Jih am Di. Sev · 
terıber abermals mad Wien und caard · oem Mater rang Jeſerh 
in Hudlenz empfangen, bie 1°, Standen bawerie. Gobamn zer 
handelte er mit den Minilterm (heulen Ge 1 hen. 
Cs betref bies bie benochiehentum Delsgationsmahlen, bie bie 
Linte bes Cbgeorbnetenhaufes mitiels Döltrution zu Sintertreiben 
edit, Wie ber prager „Politit” aus Wien gemeitet wurbe, ſell 
no Im Lauſe des Gepiemder Conſerenj 


fenge ein Eimwernehmen ya erjlelen 
wäre. Don Kofie, eine Wieberfolung jener herbei» 


Beralyungen 
zutäfeen, bie im Roprmber 1807 ohne Intervention der Regie 


rung ſieanden, wnb bie einer Berfländigung mahe waren, als 
des Babeni's zulammenbrad, Gelinge es, das Exenutin- 
eomii der Aecten mil ben Bollyugsamsicduh ber Zinten in eine 


egkerung häzie nur 
bas Ergebnik ber gegenfeltigen Musiprade ber porlamentarijäen 
Parteien abzuwarten. 


Dialten und Thina,. — Die Thimapalitit Mallens till wid 
lommen. Wie „Mewler's Brom" aus WPeling ge 


Grsoing Trhelieng) an, dech 
en. Die Itallener halten bies 
für ungenügend; impwilhen werben die Ynterfantlungen jortgejegt, 


Einberufung des franzbilihen Senats als Gtanis- 
arrihishof, — Fa ber wegen Tompiets and Rebellion in Paris 

inigen Unserjuhungsladhe gegen Derauldbe, Sabert, Baflel, 
Gutein, Dirbur und GHenofien beamtragie ber 

parijer Mopeilkei Bernard bie 


mit betraut 
manmeht wre der ——— 


». Pichwe zur prooljorikhen Deitung biejes Polens berufen. Damit 
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It jede birecie Merbinkung der Finnländer mit dem rafffgen 
unterbeoden, benm ber Wisilierlinatsjerreikr Sr 
Aufenthalt In St. Perersburg und bes —— 


Jaten. 
land beibit mligerhein nem mılt dem Eitaeseredt 
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Stellung ber finntänbihhe Senat zu biejer Ernennung 


11 
8 


i 
In 
SE .53 
I 
il 
Hu 


Erdlfuung jopaniiher Häfen — 
Derrinigten Gianlen von Amerils Zepen 
iernher dem Eiantsbepartement In Welhingkon, das Jaren meine 


38 Hälen ber auslänbiiäen Handel genäh ben nesen Ganbeii 
verträgen geöffnet habe, 

Bon ben Philiopinen — Wie us Mani Berk 

‚ teof am 6. Aupafi der sabesmulbäge kpanilde Beutsanı 

Diortineg mit 22 Goltaten, bie fell meht denn bes 

Heine Hart vom Baler gegen bie Tagalen Haken, ie 


m, bucd 
u nn nn reden ne 
sie ber Ipaniihen Seſegung ausdeuauq alle Strieguieen uns 
freier Zug durch bes Lamp nah Diamiia yugellderi murben un 


m 
Gaokte bis yar Lagune be Bay micher mmugirt. 


Mannigfaltigteiten. 
Sofnachtichten. 


Aailer Wilhelm langte am 6. September nadmiiiegs 


aus Strabburg In an, wo grober Ermpkang ſetcend 
Der Vonard fuhr am ber Selle des Abmigs wen Mürtenberg 
dur bie geilen Styahen nad dem Yiniglihen Sciolfe, Ebereil 
begräht mit jürmiigen Hot» und Hurraßeufen, Am Abend kb 
auf dem jeten Zaphenftreith der Dkufkkarps 
des 18. Mrmeeorps fall Mm 7. murbe ad ben Berabeib 
bei ntertürtheim bie be abgehalten, bie bei Yerclidem 
Fe — — 
von und bie 

zon Beaunfäwels, der ah ven Hallen unb Prinz Dabaig 
von Balern, trafen um D Abe auf dem Warabeleib ein, am «ma 
50000 Denker serfommelt weren, bie ben Denarhen Wbhate 
Hulbigungen bereseten, je Warabetalel, crt⸗ 
— — he 

von m, der vn " 

son Rotflensu: und der Furſ von 


Prinz Friedel Leone 
5. Erptember zw estiägigem Mufenihalt in Eilenad am. Gehe 
Sen, degeb [id Aber Bremen nad Englarıb, 

Die Königin von Gadlen ira] am 9. Gepte 
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adends in ig ein unb begab fih alstatb nach dem Th 
Kinzer Bahabol, wo Seid darauf Aönig Mibert ans Rarleruie 
ankam. Die Wojeltäten fuhren Yierauf in bas Shnlplide Palcis 
Der biesmalige Bejuc, des Nönigspantes in Leirgig gak der Br 
des Palsterigantens, bie am 10. madmitags erfalfe 

ende daulen ſich bert eimgelunden, um bem Sänig unb bir 
Königin ihre Hulbigung berwubeingen. Peiber bes 
Meiter dern Behuh der präfligen Mnlege mitt, Eher 
begab fi am 11. fra von Deipsig ins Mandnergeläube zufihen 
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tember von zum des Exhoningen 
unb der Erbgeingeifin 
Großßerjog Briebriä Srany IV, ven Medlenbets 


aboleirt dat, wird mit Be 
bruieden 


Ban 
Peingellin Eikfabeih zu Walde und t, bie 
am 6, Gepkember 1073 en lüngbr She be Bieten 
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Feledtich verlede derlebie füh em 5. September In Arolſen mit dem 
‚gnder ya Erbad-Shömberg, am 12. September 1872 
——— Age geofherzogl. Yeiiiihen Dragonerregiment 


er Gürh Reuh & 2 begab Jid am B, September 
a au! feinen u Behipungen. 

Der Pring von Wales reilte am 7. September von 
Edich f zu Granderg ab, wo er fünf Tage yamı Ber 
ku jener Sdmeller, * Raitertn riedtich geweilt dane 

Die Aroapeizgellin son Griehenlandb fuhr am 
11. September feüh mit ieen Alnbern won Eronderg nad Achen 


Beittalender. 
2. ber Teäniihen Hodhihule Im 
2 8* Een. wi 

der Deulfde Kaifer 
ale ee und Arupp gebt dam Wella voran, 


Zur Hunbertja ef 


Dem Aunlibitioriter Dr. gen Gaerberh im Lübed, 
emerifirem erften Oberbeamien bes bortigen Siabe- und Band- 


Das 18. Deutfhe Bundesfäichen wird nah Ber 
Häluk des Gentralwasiäufes in Dresden vom A, bis 16, Juli 


1900 Buttlinden, 

Die würtembergiihe Stabi Freubenltadt, im 
Jahre 1590 1. zur me vertriebener 
nerreichſher Bratellamten bet, nem 26. bis 27, Eep 
tember ie Sobjähr m, bas bie Hamehenheit des 
Adaigspaars werichänt wird, Um 25. findet vormiliogs 


jerde 


ger Bürgeriheit zum Buten- 
——— ber Strahen, 
Beier In Derbin * Srünbe — —. 
in eines Gulender 
Rımums und —— einer Kusleitene. —— Erg 
LT Zeiten und Bänder eg e 
— son ihren Arch Us 
im Modellen und Meftinen im Betrieb um ⸗ 
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Tate BD von 129 
berumser 28 Im Muslanb. Die ber — 
I im gleiten Zeitraum som rat 20010, z 


Ueber die 9. Interparlsmentariläe Griebens« 
1. bis 4. bei 


g 


ben. 
Lund umb ber © 
— es Nobel Ba 
—— über die fantsmedhriie Stellung Normgens 
berielben Barca miigeibrilt. 
k —æe Arqlotag wird am 26 Geptember 


wit ber Generaiserfc he 


das Etabearki = le die Unverfisätsbibtischet 
o 
Sad. Bocträge ab anpemelbet über „Rtäisinnentur und I 


zDI Wilenföaftiäe Zorklbang ber Mralerı“ (Dr Ahlagend) 
Über dir ung 1 Bonen” Dr. Beta, 


N a 


Urdhioeemserenz* (Dr. Aönnese) wnb über „Elah- lotkeingildes 

Behiomelen“ (Tr. Mellram), Ter auf der Meneraiserla 

der Gehälhtsnereine in Münfter 1808 beidhlolfene wu 

ren Dr, Baillen in Berlin, Prol. Dr. Wiezand und 
Wintelmaun in Gtenkburg einberwiene Deusicdhe Hedising 

ui aus alles beuijen Stnaten unb uom vielen gröhrten Stästen 

berät werden. 


Der Deutide Verela für Auabenbonberbeh trlte 


in ben Tagen vom 30, Eeptemder bis 2. Ortober In 

ix feinem 15. Gomgreh zuiameen. Mit bem Ceagteh wird eine 
gröhere Yusjtellung son ern Han 

versund: füh bejomters die jüb- und 


weibcaifgen Binder, uud De Gare mid Delterreih an ber 
YHusjteidung beiheil Das reiche Programm bes Gongreljes 
umdehl unter anderem bie folgenden Worttäge und Beriäle: „Der 
Hanbfertigleiisunterrigt ums bie grobe vellsimirikidal —— a Eat, 
widlung unferer Zelt" (De. D. Yellen, Direior am Irigl. Aweit: 

gemerdemujeum zu Berlin); „Ueber die Eribeilung des Hatıb- 
——— in bhößeren Schalen unb Eeminaren“ (Seminar- 


elehlhen 
Ueber em Azenzeen dar gr 
——— 


2ehrerjeminars fir Sina nbarbelt 
Leipzig, Sharnberiiftrahe 18. * * 


Slenographie 


Der erfe mtr der Schule Etolzer zo. 
wird vom 29, September bis 3. Oxrtober In Berl amtinben. 
Der re ründer "Dr. Brouns hielt in Bübed 
Bortrag ü 


Nu Benchmigung ber Hatılaen ht ag rm 
bie Einführung bes 


. . 
u — ven ann en Sollen E "den Ana —— 
und as je er ul 
A - —— enangelüchen * einer katbelifdhen 
Der Generaldirertor der Mäler-Babrrabmwerte zum 
Feonffurt a, IM, beriätete auf bem 20 bes 


20. Gtemographening 
Gabelsberger'ihen Main Mbeingau-Derdanbes zu Darmiabt über 
bie von dem Wmerilaner Kar) = 


ben Berfiherungen bes Hebners alles jemelene über 
treffen, Ele liefert eine die dem Eingemelbien 
Mar und beullich lesbar ill; die Scheift Ift cmpiehar wwb kann 
bem SAenmer im ober Gopke |i Überfaomdt werden. 


ogeaphiren ann. Die Aolten ber Wafdiine, bie bemmädlt im 
Deutjhland ie dem Handel torımen wird, Bellen ſich auf 100 „4. 
Der vor Turzem vollendete 43. Band ber „All 


der legtere als Begründer und eriier Aedenent bes „Medios für 
Sienographie* aud weiteren Areilen beiannt gemorden A 


Unfälle, 

Am 7. September lam in Borlig's Fabrit gu Berlin, 
Allmoabit, ein Gretzfeuer ams, dem ber nordwellliäe Theil bes 
riellgen Tabeligebliubes, der als nt diente wnb mit 
merthoslien Vedellen angeiüllt war, zum Opfer fiel. Die übrigen 
Gobriäume Iomnien geretiet werden. 

Bel Immendingen (Baben) Mich am 4, September 
It einen Hübergug swhammen, wobei ein 

metioführer verieht wurben. Die 

Loromotioen und einige Wagen murden [art bejäbigt. 

Bel Mirjzuihleg wurbe am 8, September infolge 

Berrichenben Immesiers Perfonenzug ver einem Baltzug 
angefahren, und zmei Deute des Jugperfonats 
wwrben serdet und uler Wagen befchäbige 

Bei Ordutea (Spanien) fliehen am 6. — *— 
zwei Cifenbahmzlige zuiammen; 15 Perjonen wrden hierbei 


2 Mill Be. 

Einer ber Tau eig Ihottifhen Wälder, der Berg- 
wei von Kalhle feannde In ber Sc yam 26. Bag 
gänzlich ab. Die Exijiehengsurfade des Brandes If nlat betammt 

In Chic fürzte am 28, AuguM ein aus Stahl 
bergeltellses, . enengehendes Sebdude ein, 
das für bie Abhaltung ven mar, 
Im Iumeren befanden ſich gahleeide Merfonen. Unter ben 
Trümmern wurden zmälf veritlimrielte hertot · 
gejogen, auherbem jollen vaele verleiht mwarben [ein 

Der Brand bes St Annen-Convents auf Gpahill 


et 


auf einem ee —* 
und über 20 Perfonen ungelommen. 


Der drohende Zufammenfto in Südafrika, 


Di Ueberrumpelung Transuaals durch England im Fahre 
1877, bie Riederiage der Briten am Majubaberg und 
bie Ködgeminnung der Autonomie burd bie Sübafritamiphe 
Repubiit 1881, Idllehlih das Treffen bei Relgersborp am 
Reuſahtotag 1891, 7} diefe Ereigeille haben Feine endgäntige 
Entäheibung gebracht in bem unauihärtih him umb Ber wogen ⸗ 
den Rampfe zuwilden dem englüchen und nleberlämbilden 
Velleldam In Sübafrita. 

Uuch nach ber Eapiiukatiom Tamelon’s hat Chamberlaie, 
ber feit Juni 1805 das Staalsſectelariat ber Coloniem beileibet, 
mit — das Ziel im Auge dehallen, dak Englanb 
ble u be Borherriaft im Gübafrite mit allen 
Milteln bewahren mülfe. Der Dertrog vom 27. Febtuat 1884, 
ber Tramsosal bie freie Seibjibeilbenmung einktliehlich eigener 
biplomatiiäer Bertretang und jelbitänbäger auswärtiger Volitit 
zugeltanden hatte, war bem britäkhen Colonialamt bei ber 
Duchführung der Hegemonle rohbeitanniens In dem Landen 

adlich des Njaſſa freilich, fer uabeguem; um jo mehr betonte 
Chamberlaim wieder und wieder den einfdhräntenben Artikel + 
benes Bertroges: „Die Kepubllt wird keinen Dertrag mit einem 
Stante oder einer Nation, mit Ausnahme des Oranle- Frei · 
faates, abjähliehen, bis derjelbe durch Ihre Mojeftät die Könlln 
nenehewigt M.* Aber gerade bie Aufhebung biefes Artitels 4 
erftrebte ber jübafritaniidhe PraMbent Arüger; bie volle Un- 
ab&ängigkeit ber Nepubtit behlell er umnperwanbt Im Huge, 
wenn ex für feine Perfom auch gern bereit war, ben polltijden 
und nad; mehr ben wirtäihaftlihen Weichwerben ber im ühter 
Unzufriedenheit von England beilärtten „Ultlanber* am IBit- 
water's Namd unb zu Johannesburg Mbhülke zu bringen wmter ber 
Dorausfegung, bah bie Neubürger leimen ausidjinggebemben Ein- 
Sluß Im ben beiben Hüulerm bes Roitsraods zu erringen zermdähten 
und bie Arinangen bes Gtantes Telne zu grohe Einbule erlitten. 

Zur Beilegung der ſchwedenden Fragen regle Dir. Benbs 
als Dertreter ber Sübafrifaniihen-Republit 1997 in Londen 
bie Einberufung eines Shledsgerithts an, bad) gab Chamberkain 
Im englikgen Unterhanje amd. Auguhl bie Exilärung ab, dah 
on die Einjehumg eines nicht zu bentem hei, ba 
Teassvaal unter ber Dberhohelt ber beitikäen Strone fiehe. 
Die Antwort darauf war ber im Herbit 1897 welljogene Ab. 
Ihluß eines Schuh. und Trugbünbniles zwihhen ber Süb- 
afeltaniichen Hepablit and dem Dranie-freiftant, is Kelger 
im Febraat 1896 wiederum zum WPeäfenten ermählt wurde, 
erhielt er nicht mer aus ben beiben Vurenregubliten, ſondera 

sabireidhe 


londern auch ze Ele Alfred Matr, dem Gouverneur ber Cap 
tolonie und Oberoommilfar ganz Beitijd-Sübafritas. 

Denn Milner zimmt in ber benleiben ent» 
Ihlebenen Etandpumit ein mie Chamberlaln. ls in biefem 
Jehte eine übrigens nit ohne beträdhilihe Gegentundgehungen 
gebliebene Wätiäeift von 21000 Johanmerburgern beitkjäer 
Abtunft mad London abging, ertlärte Nuet die in der Petition 
vorgebrachten Bektwerben für bardans t. Er beirieh 
ein energiiäes Eintreten für die Wusländer in Transvanl, da 
Soft käwerer Schaden für bas Umlehen bes engliiden Namens 
im ganz Sabafrita zu beforgen jel. Die Eonfereng, die vom 
31, Diai bis 6. uni Arüger und Dlüwer zu Bloemfonlein 
Hatien, verlief ohne Ergebnik, da Krlıger ein Enigegentommen 
in der Mahlrehtsfrage der Unlander abhängig machte oom 
Zugeftändaih eines Schiedsgerits in allen anderen Girell- 
fragen, hen ben Rath der in Blsemfonteln zulammengetzetemen 
Mährer ber Afrklanber, aud ber ber Eaptolsmie, legſe Ardger 
Wöiehlich dennech dem Voitaraad den Entwurf eines Mahl: 
arletges vor, ber dem Borberungen Müner's foweit enfiptach, 
als es die Ehre und die Unabhämgigteit der Sudaftitaniſchen 
Wepubtit zulich. Gäeon aber hatte bie zum Btuch brümgenbe 
Potitit Chamberlain's im Labinet Gallsbury dem Sieg baven- 
gettagen, ſadah Tau mod Aus ſicht auf Erhaltang des Griedens 
vorhanden war. 


Hatte bie Rede Miiner's bei Eröffnung bes Eapparkaments 
am 14. Jal ned won ben freumbidpaftliden 


nachdem bereits am 29, Juli Lord Salisburn Im Unterhaufe 
erllärt hatte, bie Hand might vom Mfluge nehmen zu wollen, 
man fie derangelegt habe. Wber amd amf Sekten 
bie Tonart mertlih jchärfer. 
Depejäe ber Eiibafritamiiäer 
Kepublitmarhle die Zugetänduijle in ber Wahlrechisfrage 
—— davon abhangla, dab Empland ſich in Zubemft 
nicht mehr Im die Angelegenheiten Tramsonals 

auf ber Dberhoßeit beitche. Chamberlahe Ieheie es am 
29. Auguſt ab, auf diefe Bedingung einzugehen, morauf bie 
Begberung der Eübafrilanijden Republit am 4. September 
bas Ungebot der Wahlrehtserihellung nad finfjährigen Axf- 
enthalt eldyog. 

Damit” erkheimt ber Weg Berftänblgung det · 
laffen. —— *— mit den Fahtern bes Mfrilamber- 
Bonds zu Bioemfonteln hat vor einiger Zeit der Ihatteäftige 
Vräßent bes Dranje-Freiftnntes, Martins Th. Steifn, er- 
Märt, für dem Oranje-feelltant ſel die gegenwärtige Strilis 
genau fo gefahrnell mie für Tranavaal. 


m 
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yıamımen auf ein nOcc Dann, bemen AU Vrhen In 
Gädafella gegeräberiichen, die mehrjad Veritärtungen aus 
ben Wulterlanb uns aus Inbien zu erwarten haben, m 
8, Auguſt ging das 1. Batalllon des Tinerpeok-Negiments 
nah Derben in Aatal ab, xhn Tage ſpoter das in Gibrallar 
Harnfjonirende Hatafllon des Mandriter-Regiments. In wenigen 
Zagen werben ſich nad einer Melduug aus Bomban das 
18. Sularenregimert und bie 21. Gelbbaiserke mit einem Feld · 
lazarei wach Südafrila begeben. Die Engländer serkummeln 
ühre Truppen um Dlnfeling an bez Teitgcenye und um Snings- 
mt an der habdfllihen Ihren Teonsmaale, 4 lepierer 





Sir Lifte» Wilner, 


Ehaceimmn der Gapranir 


Aldytung fl aud von Pretoria aus in Eile Marie Arlilterie 
vorgekhaben worden, während Truppen bes Drari fsrelltaates 
den widligen Ban Teentens: Pak In ben Dratenbernen belent 
haben, um der Der nor Total aus vorrüdenben Riten den 
Weg zu verlegen K.Ww 





Illuſtrirte Zeitung. 













Paul Hıäzer, 


ralibent ber Zübaleltanisgen rpulit 


Tie 
Heeresinacht der Südafrifaniichen Republif. 


Br eledenszeiten unterhält die Sübafrilariiie Hepwbiit 
Inte eine etwa dinı Dann Harte Krtällerietruppe („Staats 
artillerie"), Außerdem beischen nad dem Dlufter ber eng- 
Eihren Pelanieers vecihiedene Arreimllligentorps, die aller 
dinge nlıht werpflicter Jin, gegex eine europäiiie Madıt zu 
Felde zm ziehen, Ihre Stotte beicänt zulammen eima 2IHM 
Dann im jede betiltenen und drei Infanterie Areimilligen 
copy. Im Rriegsfall ind alle Gtaaisblirger vom voll. 
erxdeien I. bis zum IN. Lebensjahr werpäliäter, bie Waren 
ai ergselien, ebenlo ale bienittaugisgen Eingeborenen. Dan 
Haan die Gelammsizahl der Mehrplügtigen auf mindeltens 
nn Mann. Won einer Unitormisung fonz im allgemein 
nur bei der Slantsari@erie und den Frelmimigen geiprorben 
werben, und zwar machen ſich bei ber Umſernen namentlich 





Nr, 2933. 14. September 1 


engiiiäe und bolländiäihe Einflüfle geltend, — 
Uniform der Gtantsartillerie ” burchems Ro, N 
Stpaätt gefertigt, während die zum Beinen Ynyag 
Mage merimilrbigermeile das o 

ertennen biht, ein Umſtand, der ji 
Organliator der Eruppe ein Oeherzeider 
Blide zeigt bie Tracht des Offiers ber 
von Yretoria jtarfe Anttange an bie 
ganz belonders land die auf ber Iinien Säulier In zwei 
enbigenden chatatieriulſchen Pangphntee bei hi 

Unltormen belleba. 












Die felbmorihmähige Belleftung ber 





MRariirus Ib. Gleiie, 
Tellipeni bes Dranje : ireiliastme 


=tantsartillerie unterkäeldet ſich nolljtändig von ber Itudenn · 
unlform und entloricht dem peattfihen Webarfnife wab ben 
femallichen Webingungen. Ei älelt fehr dem Pelbuniform 
verkhlebener emglilder Colonialteuppen, ebenjo zle denen ber 
deutlichen Säyahlruppen. RX 





deie Aren · Genelrzir ↄen derierie. 
zur Denate, 2 


Die Heeresmadt der Südefrilanikhen Republit, 


Offiypere des Stantsanilberie Im Beinaepage 


%e trier ioctet 
Minen Aupage Difiper ber Fennekliunn  Doeteibigendehemitle 
Imärierie can Writer ao Tohanaribern 





.— 
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MT. 2405. 19. Depırınyrı 1000. 





Georg Behr. v. Rheinbaben, 
ber wene peruhinde Mindter des Imnrıen. 


Sack rer: Dheisgeaphle von Ana⸗ro mn. Binbuer m Berlin. 


Der Minifterwechjel in Preußen. 


er Deuliche Relchs · umd preuhliäe Stantsangelger” vom 

4, September machte belonnt, bah die beiben preuküchen 
Stontsminifter Euttusminifter Dr. Bofe und Diimifter des 
Inneren fsche, ©, d, Rede o, d, Horlt auf Ihr Anſuchen unter 
Belefung des Titels und Hanges tines Siaaisminijlers won 
ihren Wemiern enibumben worbem find, unb dah zum Eultus- 
minfiter ber bisherige Oberprällbemt ber Proodnz Weltfalen, ber 
Wirte Sch. Kal Stadt, und zam Winlfter des Inneten 


„JINITEITTE geuung. 


der Bisherige Hegierangsprällbent im 
Damemdorf, Gehe. v. 


Rhelnbaben, 
ernannt worden fl. 

Dr. Bolie hatte jeit dem 23. März 
1492 bas Portefeullle der Geiltlidyen, 
Unterriäts- unb Webichnalangelegen- 
beiten, Gehe. o. d. Aede war Jeit 
8, Derember 1805 Minifer des Im 
weten. Der Ndiciti dieſet beiben 
Mänzer nadj ber Wbletmung ber 
Sanalvoriage darch das Abgeord · 
netenhmus bebeuiet tedacewege einen 
pollimden ober wollswiriäihatiicmhen 
Syhlemmedhkel, entbehrt aber dennoch) 
der Bedeutung nüht, Die beiden 
neuen Dlinilser [ind aus ber Be- 
amtenlaufbahn Kersornenangen und 
haben fü) bisher nod niemals am 
parlamentariläien Beben betbeillgt, 
tretem derhatb ben Parleiem bes 
Landtages voflommen unabhängig 
gegenüber. Ihrer Heberzengung madı 
conlervatio, haben fie weder in 
matlonatötemomilder mod in Hicd- 
Bier Beziehung je einen ſchtofſen 
Standpunit eingenommen. 

Sicherich fit es fein Zufall, bak 
beibe Dimfiter vor ihrer Berufung 
In das Cablnet an der Splge von 
Verwallumgsbezielen gejlanden has 
ben, die Füc das Juflambelommen 
des Mittelanblanals eingetreten ſind. 
Ob es dem erneuerien preuklidhen 
Pöntjlertum br jener Bentigen Zu: 
jommenjehung gelimgen wirb, bas 
alte Bertrauensoerhältnik zmilden 
ber Regttrung und ber somieroaltoen 
Bartei wiederhergailellen, Lät fh 
wiät voraxsfagen, füherlüh it aber 
das Eabiner mad wie wor emifchlollem, 
dem Eneh des Stanteminliteriums 
vom 31. Auguln in ber prenhijden 
Beamlenſchaft uneimgejchränte Iiriamteit zu verigaffen, ohne 
doch die Hbhtimmangen bee In ben Landtag gewählten Giants 
blener In verfalfungswibsiger Morm ya beeinflufien. 

Der neue Minifter bes Inneren, heorg Frhr. ». Ahein: 
baben, am 21, Yugaft 1855 zu Ftanffurt a. ©. geboren, Ijt der 
Som elmes Im Ariege genen Orflerreiä 1866 gefallenen Wajors 
und Balaillonseommandeurs vom 8. Beibgtemabiertegiment. Im 
Herbjt 1876 fam er als Referenbar am berilner Rammergeriät 
in ben preukikten Twjkzblenm, Irat Im Posember 1662 als 
Allefior zur Verwaltung über und wurde zunädjjt der Regierung 


er 





Kontad Hufta® Henri Stube, 
der wem peruhikhe Leltueiieifier. 
Cab einer Photsgeaphle von Tr. duede Wosielger In Mänhier I. MD. 


In Schleswig zugetheilt. Im Fahre 1885 als Hnlfsarbeiter in 
das Finanzminiiterlum berufen, |tieg er 1888 zum Negieramgs- 
raldy auf and wutde im Februat 1889 zum Geh. Tinamprath 
und voriragenben Kalt in ber eriten AbſheAung des Trlmany- 
ministerlums ernannt, Im Nebenamt war er amd) Wiltgiieb 
ber Stofijligen Eonirakommillion, ber Anfebelungsrommillion 
und des Unskhußfes jur Unterfuhung der Wafroerhältnifle 
Inden Meberihmemmungsgebielen. Im Jahre 1H92erfölgie feine 
Ermennung zum eh. Oberlinangeath. Wegen feiner u 

Gihen Urbeitatraft erfreute füh Prrhr. ©. Ahehnbaben ber hödhften 





Transport eines Drahenballons der Luftihifferabthellung an Haltetawen auf dem Tempeiliofer Felde bei Berlin. 
Hat rineı Stlpg von ©. Hefang gealiönel von ©. Diner, 


354 


Weribichägung won feiten feines hehs, u. Nautl, der Im 
Jer 1800 das Porlefeullle der Finamgen übernommen halte. Im 
Üebruar 1596 wurbe er als Nachſeiger des che. m. d. Hede 
Heglerungspräfldent von Tüllelborf, bes benälterliten Wer 
alerungabesiris des peeuhliden States, Bier ermarb er [id 
groht Verbienite wm das Zuſtande lommen des Hheinbräde 
Projects, der Alctadaha Difjelborf-Strefel® und um dee groken 
Cottecſlonen des Hheimufers. Er vertehrte viel im Mallaſten 
wicht als Ehrenpräßident der rhehnikhen Moethe · Feiet und jür- 
derie alle mirtbläafttihen Beltedungen bes Bepirls, jodak 
diefer ihn mur ungern jhelden jieht. Der Minilter i vermählt 
mit ber Zofter des Germtaniflen und Mulligeltiltellers Rechus 
Sehr, v, Bilienerem. 

Deriehige Eutiusminifler Ronrab huftan HeinrigStudt 
wurde am 5. November 1498 zu Säwelbnig geboren und trat 
1810 als Aescultator zu Breslau In dem uhtlgbienit; 1B05 zum 
Wlellor ernannt, war er om Gtabtgerkät In Bresinu ihätig, vet · 
Beh aber 1688 den Getichtadienſt und wurde Landraitı bes Arche 
Obornit in Polen. Adıt Jahre |pfter als Häffsarbetter In bes 
Minikterlum bes Iumeren berufen, murbe er 1K78 zum Geh. 
Regkerungstalh und vortragenben Wal ernannt. 1882 ging 
er als Regierungspräfibent nad Rönlgsberg 1 Pr, 1HHT wurbe 
et Unterjlantsjecrelär im Dlinijterinm für Elfak- Loikstngen 
1RA9 erfolgte feine Berufung zum Oberpräßierten ber Provinz 
BWeltfalen, is Borfipender des Gejammiverbandes bratichet 
Verpfiegungsltatienen arbelteie er verfchiebene eiepentmärfe 
ans, die die Derftantiihung oder dad; jtaatlide Unterflühung 
des Mon toriens beymedten, Im Abgeocdneten · 
hauſe ſedoch miät die Metaheit erlangten, Bon ber rom 
wurbe der Oberpräfideni miederhelt in bie Grmralignobe 
terafen, ofme aber hier durch Srofſe Parleinadme derden · 
zitrelen. Auf fatteoifienkhaflidern Gebiet Ift der jehlge Cullus- 
minifler mid einer geläägten Ausgabe der Bermaltungsneform- 
geiege heruorgetrelem, die er Im (emeinihaft mit dem 
Unter|tanisfecretär im Miniflerium des Inneren, Braunbeiiens, 
veranlialtete. Wine bemertenswerih günftige Vorawslage Itelll 
die „Deutiäe Mebieiniche Mechenlärilt” dem meren Eullus- 
miniiter In feiner Eizenſchaft als Beiter des preuhlichen 
Medichnaisselens, da Etubt als Oberpräfibent Ieltfolens mit 
der Wersteigaft der Beooinz enge Faztang gewonnen und 
namenl&h in den Sihungen ber Uerztelammer, am deren 
Berhanblamgen er iehr oft perläntih thellnahm, ſein leb ⸗ 
baftes Intereife und eindringlides Berftändnik Für die Ber 
dürjalite und Weltrebungen des ärglliden Standes beten 
bet bat. 


Transport eines Dradenballons 
der Luftſchifferabtheilung an Haltetauen auf 
dem Tempelhofer Felde bei Berlin. 


Ei ein eber geifiiter Sufibollen am dem das Meikiladel 
nihallenden Windeweagen fellgemagt wirb, pflegt die 
Qufrihrferabigeilung zuvor gröhere oder Neinere Streden mil 
bdemfehben ber Tieftranagart bis zu ber am Erbbaben felt zer. 
amlerten Winde yarddzuleger. Die um Teansport beitimmien 
Dannichaften werthellen ſich za dieſem Jede Kings um ben 
Ballon herum und erfafken mit beiden Händen bie am Tam 
wert beſeltiglen Haltelaue, beren es R bis 14 gibt, unb wenden 
das Gellät dem Ballon zu. Der zur Aufnahme bes Beobachete 
dienende Aorb wich wähtenb bes Teansporis buch mer Mann- 
ſchaſten wrter Führung eines Unteroffigiers am eine vorher zu 
begeiäpiende Stelle neben dem Töinbenagen mebramt. Muf ein 
beitimmtes Commando wenden ſich alle Deute am Ballon dem 
sommandärtnden kmieroffigier za amd treten auf „Ballon maric“ 
Im Gleiäiheitt an. Die Sattetane werben dabei jo kurz gefahl, 
dab ber Ballon fi unmitteiber Aber dem Erbboben befin 
wobel; aber unser feinen YmMänben der Stoff den Boben ber 
rühren darf. Es IM äuherjt widllg, dak bei dem Transport 
die Spige des Ballons flets genau gegen den Wind gerkätel 
ilt, joda berfelbe im ber Rängsrühtung iermer wie eine Weliet · 
Fahne der herrihenten Winbltrömung nadgebex Yan, wobel 
under Umfländen bie Yinien am Steuerjad befindlichen Mann» 
Häaften nadhhelfen müllen. Es wärbe fonft unmöglid, fein, den 
Ballon zu halten, wern ein fräfiiger Windſtetz bie Wreillelte 
des Ballons fräfe. Schwentungen werben daher Im allgemeinen 
ul dem Dradenballon nid amsgetührt, lonbern wur Ber 
wegungen nach vor xad rüdmsris, jeit: wnb halbiekimäris, 
Eelt am Windemagen mid forann ber Rorb „angelnebeli" 
und das reffelladel „angeldioffen“, umdb der Ballen ifi zum 
Wufkieg bereit, 


Todienſchau 


Wilheln Amberg, Vreſeſſot, rin Auaſtter, deſſen Gegte ⸗ 
biiter und Lerdichaſſen mit Exaffege Toll dar seg darwsanlſche 
Fortengebung und bei inniger Dertiefung in bie Aecat dech einem 
Menien, Höclt anmuthigen Jug belifen, am 20. Sebrnar 1822 
gu Berlin geboren, + balelbit am 8. September. 

Ideodore Baron, musgezeläneter beigilcher Danbihafts: 

der bie Aumftatatenle zu Slomur mebmere Jadae leliete, 
+ a Salnı-Servals bei Namur der burgem, 58 Ichee an. 

Aorl Heinrih Aubolf Bergner, Cäeifilteller, nameni- 
UA beiannt daach keine Edyiiterungen fiber Band, Leute und Yu 
Ränte In Elebentürgen, Ungarn unb Mumänlen, Präsent bes 
Deiterreitihen Bundes der Si lomle bes Wereins für 
Tiierſach und Thlerzude, Gründer des „llujteieten Thlerfreund“, 
am 24. Sepiember 1860 zu Leingig gebaren, 7 In Gray am 
2. Sepienber. 

David Bles, belammier kollänbijäer Maler, —59 Fr tor 
Jumerijtife Gente wor, am 19. September 1823 Hang ge 
u Ga rk te te Ce 

Karl Wort, Hofrat, ber einfrige Uoerelpenbenyireiär 
Anffer Wihelm's I. und Schapmeiler tes Schmerzen Mdlerorderis, 
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frälre Begründer und Generalbireioe ber Debensonldherungs: 
zeiellichett Wilbelms, + In Karlstab am 31. Uuguſt. 

Augult v, Bortles, Generet der Infanterie $ D, 1 In 
Homburg ». d. $ am #, Geplember, 82 Jahre alt 

Aospar Buberl, beukhamerilamfiher Blldhoner In Neu: 
vort, eim beroorrogender Nüner, Shöuler des Garlielb-Dent 
mals In Elemeland, der Aoleflalgruppe ber Eolunbia In Walhingten 
und zleler anderer mommmeninier Werte, ein Deut Bähre, + In 
Neupart arı 22. Huguft im 64. Lebensjahre. 

Diis Dunlgneau, Stadien in Wingbeburg und Ehcen- 
bürger biejer Stadt, fange Jane Underch Diceior der Ihe 
waotenjabeil ber ger Bow und Erebiibont, vormals 
D. Duvignese m. Us, ven 1487 bis 1890 mationniibernler 
Mbgrorbarter Wopbebuergs ira Neid⸗ieg. am 7. Zull 1828 zu 
Piegbeburg gebeten, 1 balelbfi am T. Sepiember. 

Dilbelm Heinel& Aori Brei Bind n Findenhein, 
Bnigk wreuhiicher Anmmerhere und Mitpfieb bes Herrenhaules, 
am 4. fiebruor 1850 geboren, ? auf Mlmablig am ©. Sepiember. 

Yohann Baptift Branta, feit 1HHI Medarirut som „Fewen 
Vündener Tapeblat”, ein emgefehener Pubs der Saatrerit · 
prefle, 3847 geberen, + in Münden am 3. Scromnber. 

Paut Mdolf Benno u. Hegnig, Bnipl lählilder Rammer 
Iuer, einem jehr allen unb angelebewen m Mdelsgeläleda 
engebärend, 1834 gebaren, + auf bem Aittergut Meike bei 
Welhenberg (Dderiaußg) am 4. Grpianber. 

Ros Hobredt, Remner in Malhenen, ein Bruber brs 
früheren wreihäkten Plnamypminifiere, im den jihziger Jahren 
Bertreler des Mahlbeziris IMehhanelland Fand Belzig Im pre 
hen Abgemdrielenbaufe, auf Iterarii& Ihltig, + In Maihenom 
om I. @epieiber im 72. Debeusjahee. 

Dr. Aarl v. Ian, Speatpeofellor In Straßburg, dut eine 
TFerfäungen auf bem Geben der antiäen Wuſſt rühmlidh belannt, 
am 22. Mat 1836 zu Gdmelnfurt geboren, + Im Wltebogen 
(Smeljt Im ber erlien Geplernderineche, 

Franz Klein, Ooftech, Teniclgewerbeünfpertor im tt. 
Herdelsninifierlum zu Wiem, auf Mirglieb des Merlidumungs: 
Briraike im Mintiertan bes Inneren und bes Gewerbeteederung · 
Beirats im Hanbeiaminijterlum, ferner rin bersortegenbes Auggued 
ber Bermoltung des Ortterreiälläden Ingenieur: und Wedltelien- 
orreine, In Ahnlider Welle Im Rieterölterrelcälden Herorrbesereln 
kowie im Wustiellungswelen ats erihterfatter, urer, Um: 
niffionsmiipfieb und Diemtor erieigeeid Wk, or 16. Zebreat 
1R62 zu ‚WBeihfirden geboren, 7 In tbieihenbrrg am 
1, September. 


Genft Oue Langeboch, Dislee und Zugendicwihreller, 
+ in Drrsben am 26. Knqult 

Srapoldine Peinzeflin Lobtowih, geberene Bringen vom 
Sirdenttein, Wilme des 1AA2 verliorkener Peingen Dubala 
Toblewig, L u. 1. Pahalibame, Herrin auf Trikhem, Berig, roh: 
Welsh und Iherj Ir Mähren, am 4. Siooember 1819 geboren, 
+ auf Edioh Friſchen ur Madyigt vom 9. September. 

Mrlebrih Wilhelm Marterheig, Yralellor, namhafter 
Hffierlenmaler in Weimar und Wiglied bee berliner Alademle 
dee Adnee, band Keime Delgenälde ua» Gations aus ber Zelt 
des Dreipigläßeigen Krieges und ber Helorreallon von Rei, am 
11. März 1814 ya Weiner geboren, + baeibit am 6, GSrptmber. 

Dr. Rigard Mariin, Keailäuldicetor in Sonneberg, ein 
verbienter Schulmann, aud als Scdmätfteller beiamm, Derfoller 
eines Buches liber [eine Gelebmijle im Feldzuge ven 1870 71, 
+ In Irma um 4. Eepiermder, 63 Jahre alt. 

Gral o. Mortkolor, jell dem 15, Februer I5BB 
Eicher Batjhatier bei der Edrmeizeeiiden ibgenaflenidaft, ein 
Netjtomme bes berühmten Uharles Irijsen de Monchoien, Grete⸗ 
© Tee, bee einer ber getrenlten Anbängee Hapsleon's I war, 
+ ie Bern in ber Racn zum 2. Gepiernber. 

Lubeig dv, Nagel, 1iaigl. daitiſcher Walot a. D., ols 
Perdernaler und Zehhmer eührelih detannt, beilen heltere Wei 
tröge in den „Dliegenben Blänern“, den „Mündumer Mliber: 
bagen“ u. |. wm. ein bantberes Pudlitum jenem, am 29. Mär 
1838 zu MWellgelm geboren, + In feiner Be gu Areilieg am 
s. September. 

Benigues =, Safferling, Idaigl. baiciiier Genetal der 
Dehanterie j. D. uad früherer Aregsminifter, aul weiber Bolten 
er com 6, Mei IAS0 Na zum 5. Jemi IRBA wiche, zorber 
Lommanbeut ber ⁊*. Dielen, am 30. Hosember 1526 zu rel. 
fing gebsten, + ix Parlenlieden am 4. September, 

Dariin Sommer, langhähriger Diremee ber Madem- 
Saxkerihrter Eilenbahn, + in Hoden in ber Madt zum db, Sep 
tember, 85 Jahre alt 


Eophromius, griedild.ortkobeser Datriarch von Mierantrie, 
Libgen, Ventapolls, Keibiopiem und ganz Heggpien, + im Yleram- 
tin am 2. Grptember, 105 Jahre alt. 

Baul Etop, marhelser Eepgleher und Blishauer Im Siullı 
part, ein Deifler aud Tunligemerdblitern Hebie, Haupfindaber und 
Teiler des grehen Esablifjemenm Stok, der ben rk einer Beibe 
großer Denimäler geleitet und derch beine Enimärte für Ber 
leuätungstörger bahnbrehend im Aunfigewerbe gemirtt hat, + in 
einer Sommerfriläe bei Aufliein om 3. Sepienber, 49 Yahre alt 


Briefwechjel mit Allen und für Alle, 
(Mnsrapte Unftngen werben alaa berüfkätigt,t 


Dr, 8. tu Abm. — Die darch Mlrfaniden allen Bert beyaapır „ADrligriähtke*, 
N &, Mernfefeltopefäliie, Ih wul jrden Bei cin Sertärmtmem) hürt 
Zeitraum qegerlidee der Orgelngngehäläie unbeıes Panten. Seid 
arm Mi Im „Wramettem“ Die tr Die gehamımie Erbgeiäldie am. 
gtmemmum Zen vom 100 SIE. Jedera geh in Tag te tehumiet 
min bie Iem aeayinen Dreisben euilgreiienien Seller al Bitter und 
iimuien. Er Iimmi bama Ir bie ehnpinen grolsgilben Seliräeme In. 

3 = 19 tm, 


werhhirdenen deei⸗egn 
wiegun —e * — er wu —— Srund- 
\ ; Taken — * * 
it tab gem; bay geeignel, el Hlpe Barlirtke: 
ET — Ti gie namn⸗ img am ber erlatlerm 
. D, 1a üben — Inge Wale beber Saızt- 
Itge ben Suberanienmehns fi, ven mu ————— 
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m |. m.1 fedl mu bien, Mbrn mu das Kldfihhe Erypebirge, beimmiterg 
weftäche Ihe befeiben, weil aim beirächtiäe Mayakl nem — * 
deren ſia Meier weh Den dni von Tchkemmmien n 


In Gemargenberg elle mod eochanbenen Misen gm Burlbgung Hate, 
was benen elm Ginbiif #4 ben den einlı Io beiiägtihe Kabmruniermngn 
ja aielımn won, 

= 5 Mm Teimdg — Gehen Sagel, bet „Eirfiedier zum ber Mimaaıl“, bed 
Yoaıöı wir mahlibers bringen wahres geammmieiig zu Wanbensen, mad 
Bert Ihre ber fermenn Murerripah ku eur: Walhäthe bei Mrrmbite mom bei 


Patgl walerlagı werden Ik. Dun Deinem „Zeieihelliger” vorkand, 
ae Weiner Enpilagenbeil, aus damlrm Wazier allerlei Ailyuren, mein mm 
Ienätilteer Erbenung, munpdiämaiben war Theke werhäitieeih gu 01 
werben, Ter Berg just Zupmilit mm Niki WmwDelaniere much Im her 








Geiten Nagel, der „Etnipeikeilige*. 


Imertbeiträtlan jehner Ehodmung derertoar. De If die Bimumerbeie wii 
biauere Gelbmpapier ued burengebellten golbenem Sirem, dem ZinnN 
Due Dirrmaln, Überzagen. Sola Vepier deut al die Anegenräihe hin 
“us «in aullinigenden C · ⸗t mit gelbtnen Aktyattonkn au Kine 
Genmbe und der Ileburiarbäge Angeribogen fehlen mid dena Mon 


bung gelhben u 
Da übeigen m Yirer wunberiläe bedige aid Im 
man [Ib gradhndih une en werfikchtigen Einklebler Mer wlhhruns 
gen Weltrseniten wrılir. Stine Mirftrung ii ellerblngs bir breiber 
einfache, Mine Min Badeboie während bes Yardcalmmihalis unh ein bemi- 
tyuliteen, die gehnäuie Bra ml werhlähnden Obengemeeis, bas ır batm 
Yurtrgr im ber Caadt Dariber ampieht, bilhen fein Eafrdm, in Ders m hi 
Irdadı mit Oflerntäch, tmubeinibere wid ner den Mugen bır Eiherbeän 
eegame pen Dart. Lang Serabecikmben Seapihaar un rin mähher 
Bert urıneheren felm lugenbihtyen Geiläit, au dam cin Fee genen Marası 
Misgen frewahlidh Im hie Thelt Bike. En bt mie ber Iirmgfke Met, Iche 
Fels sine Geiligen, Ieflefgigt Th ber zeiniiften Sarbertrit un) Mb 
1, bes ee ia federn Deheengelt basja ah whme Mapibehtung 
einkergube, Mraltan Magen [tele Jet im zn. Lebensjahre unb kumek ann 
Trehn a. €, Tüngror it war gr, ba mom Ihm Hr madhnlenig hielt, Im 
teibempwer Aramteniams zur Trobodtung imireriri; er ıeibe rad bald 
twitter enalafen, ba nich ber TRelmung dts Anfnhsnpire ei Gaunl ze Wie 
te eihanung mit verlag. 
aber Tinhnilsneten, aber anena ara, 
Abrpper ſtaren au meriigirdere Seriitrrangsgeiiiheiten. So dat de Erle 
Uper Vnbersoeriiärungngiinihelt Das wedıniree Gehilktattunienen 
angenommen. 6x xle ein cant·a⸗ 
men Jemeig. bit 





bertbelk man Birken gemuntekam Weldy getragen 


Ditb bet Sdaben, ber ben einniare rıbehden würde, auf eiık Seebert 
m. 
Mt. ©, Im IB. — Dieikltst Die fogerrehtie aen Brapr det 


Gefiacsung Den Yergen beruht fein Gegerariätkere. Da Term 
Hinden da Vabrte wıb Dalkn. Darbınen Die 


air mon allen ylmen Altieen und Beillgen dercerdn 
bmmi 
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Das Pape-Denfnal in Brilon. 


TRomiirt von Himslı Anm. 


och ehe mit dem Jahre 1000 das neue Deut ſche Bürger 
Ki Gefegbuch In Rraft trüt, iſt dem um das Aelingen 
diefes Wertes im eriter Reihe hachwerbienten Wanne, dem om 
19. September 1816 m Brilon im Mejlfolen geborenen, am 
11. September 1888 in Berlin verltorbenen Wietl Geh. Kalk 
Ir. Heherid Edwarb Pape, In jeiner Gebuttaſſadi das Dent- 
mal gemeiht morben, zu dellen Erridiumg under dem Ehren- 
vorlit des Reifpstanzlers Fütſten zu Hohemiohe im Sommer 
1R97 em Comitt zulammenirat, dem eine anjehutlde Aeide 
der hervorrogembilen Beamten, Gecehtten und (bemerbireiben- 
den des Weles angebörle. Fwilden Teipjig, dem Gig bes 
Heichsgerichls, und dem weilfälischen Stäbtäen Arion, in bem 
Bape bas Pit der Welt erbiitte, [hmantie man anfänglich, als 
es lich um Die ad ber Stälte hanbelte, am ber bas Dentmad ſich 
erheben follte. Die Husführung der Statue aber, für die ber Baur 
neifter©. Mori in Adla die tragende und umrafmende Ardifellur 
entwarf, übertrug man bent Bandsmann bes Befeier- 
{en, dem Bildhauer Arnold Aänne, der als Sohn 
Des oft gemamnier Goldſchmieda Rünwe in Altena 
wich dem Befuch der Aladernien zu Münden 
and Berlin [ehr dald eine aukerorbenslich reiche 
Thätigteit auf dem Gebiel monumentaler Paſtit 
zu entfalten begann umb ſich burdı die Dent- 
mäler Haller Wliäeim's I. für Wilmersdorf, für 
Stolberg und für Melbeidh, durch das Wismard- 
Tenkeral für Aliens, burn das Dentmat bes 
Tädagogen Rellner für Heiligenjtabt jowle burd 
einen Zierbrummen mit ber Geſtalt eines waller- 
tragenden Wädtens für bie Gleſiſche Stadt 
Wartenberg belannt machte, 

Der Mann, den das Denimal ehet, wirb In 
der Geitjiäte ber deuifchen Jutisptudenn und 
Geeggebung ber Iehten Yahrzehmie unvergefjen 
bleiben. Balb nad) dem Antrin feiner amellchen 
Ihätigkelt am das Ser und Handelsgeriähl zu 
Stettin end damn an bas Mppellationsgeridht zu 
NAönigeberg berufen, begann er Ion 1A08 in 
bersorengenber Abeife ſich am der Ausarbeitung 
des Deutlhen Hanbdelsgefegbuds zu beiheitigen. 
Ws vortragender Rath des preukijden Jultiy- 
mönifteriums und jelt 1807 als preukiider Be · 
vollmädkigter zum Bunbesratt; hatle er jldı bem 
riägeberiidhen Arbeſten auf bem Ahebiete ber 
Eirälytowkorduung zu wösmen,. Er murbe hierauf 
1870 Bräffbent des Dberhambelsgerihts, 1873 
zugleih Prälident des Bailerl. Dischplimarhofs, 
leitete lelt 1679 die Beratungen zur Uusarbeitung 
bes Deutschen Bürgerlichen Geiehbudes als Vot · 
finender und murbe 1894 aud noch zum Mitglied 
des prenhähen Staatsraihs ermannt, 
Anerlenmung ibm biefes reiche, vlelfehlige und ber 
fernen Wirken eintrag, bemeiil bas Denimal, 
das man am 18. September als an [eimem Ge- 
bursstage enthält hat. 

Pit dem Wuftrage, dieſes Werl zu ſchafſen, 
Irat am den Künliter eine mädt jelchte, dafür aber 
Im haben Grade reigoolle Aufgabe memumentaler 
Pieftit heran. Eime Außerli denkbarft ſchlichte 
und beihelbene Erſch· aung galt es zu Idilberm, 
dabei aber bie geiltige Bedeutung des Wlannes 
jowel wit bas eigenihämfihe Gepräge des ſcharſ · 
finnig ermägenden Yurifien gebührend zum Aus · 
dent zu bringen und zugleich unter Berpicht auf 
iebes Vatdes und auf jebe Phraſe eime reim 
Haftiih mbghhlt wirkfiame Form zu finden, (Ein 
ebenfalls glädlicher Griff war da die Auffaflung 
der Gehalt als die bes ruhlg dallgemben, über- 
xcgend esörternben Höchters, beiten Line ein auf 
tem Schos ruhendes ctenbünbel hält, während 
die Rechet den Vortrag wit anlprudislofer und 
bach begeihmender Gederde begleitet. IM bem 
Adnitler hierbei die Zufammmenltimmmmg ber lien» 
ber (iger von einfach dargetllchem Gepräge mit 
dem oomelmen antifen Seſſel in amerfennens- 
weriher Weiſe gelengen und deuten bie Bünde 
des „Handelsgeiehtmäs" und bes „Pürgerfihen 
Gejchkuns*, über bie ein Lorberzwelg ſich breitet, 
inmitielbat auf bie welenilihlten Ehaten bes 
Gefehersen hie, jo trifft die Meftalt im ährer namen Chataltetlſeſt 
hör giädlich das (iepräge des Alteren Jurilten umjerer Zeit, im 
dem ein leiſet Zug äuberlich phäfitröfen und brennen Gebarens 
Nrgreich überftrahlt wird ders dem Itarken Ausdrud eimer mn. 
aralthar lanteren inneren Uebetxeuguag. gb. 


Von den füddeutihen Kaifermandvern, 
1. Die Mebungen ber combinicten Eaunleriebivilion A. 


er Derblt dringt bie Ermie nicht mur für dem Dantımanm, 
fondern auch für ben Soldaten, Wenn das iehte Juder 
Hafer eingeben iſt und die Gtoppein auf ben Äpeibern 
Pen, dann beginnt auf dem frei gewordenen Plurem eine 
sorite Ernie, die Emmde des Solbalen, das Manöser, Hier 
Fht #6 Mh dann, melde rad die Uuskant bes Dergangement 
Sabers, all die unendliche Mähe und Hebel, die angemendet 
Buben, um aus oft secht {pröbem Material beaudbare und 
u Baseriondeverikeibiger zu bilden, getragen hat. Die 

ioer finb bader auch yupleidh eine jehe ernite Brühungs- 
Fit für Die gefammte beusfäre Mrmıse, norzüglih diejenigen, 
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die afjähelih ir Gegenwart und untet dem ſcharten, fadı- 
tundigen Wnge bes oberfien Ariegsferrn, bes Deutiäen 
KRalfers, Italtfinben. 

In biefem Jahre umfallen bie jogen. Rallermanäser bas 
13. (königl. mürtembergiihe), bas 14. unb das 15, Wrmee- 
corps. Den Dandvern biefer gemalligen Mlaffen mit- und 
gegeneinander, die den Gäbah bilden, geben Ilebungen der 
einzelnen Eorps unb ührer Unterabthellungen vorhet. Den 
blefen Jehteren waren bie Manöver der combänirtem Kavalerie- 
diecon A, ble vom 21, Mugul bis zum I, Seplember auf 
ber higeiigen Hochebene der Schmäbijden YITb unler dem Ober- 
befehl des Infgesteucs der J. Eapalerie-Infpertion Ge⸗etal · 
majors Fichte. >. Schele Hattfanden, von beiomberem Indet · 
eſſe. Zujammengetegt It die Dieiilon aus der 26. Uonigl. 
wärtembergilchen) Cabaletiedrigade unter em Generolmalor 
Pringen Reub, der 27. (Tönigl. wirlemberglichen) Eapalerie- 
beigade unter dem Generalmajor vo. Röder und der M. (Tönägl. 
preuhiichen) Cavaletiebrigade unter bem Obetſt vo. Benyimger 
nebit einer Mbtheilung des teitenben Prribartillerleregiments 





Das am 13, September enihüllte Pape-Dentmal in Brilon. 
Hodrührt arm Arad Alte 


Sancbräden. Den Glamgpunft diefer Uebungen, bemem ber 
Generalfn|perteue der Eavalerie Genetal w. d. Planlg, ber 
Generalin|pecteme der 3, Armee-Infpetion (7., &, if. und 
1%. Armercorps) Generaloberſt Graf vo, Walderſee [omie ber 
Commandent bes 1:1. dlänigl. würtembergiiden) rmer 
corps Generalleutnant vo, Fallenhaxſen bäufig beimohnien, 
bildete das Aönlgsmandver am 28. Auguſt auf dem Ter- 
rain Nemngen · Münkingen» Merklingen In Ahegenmart bes 
Königs von Wärtemberg, ber die Uebungen von Anſang 
bis zum Schu wit ber größten YAufmerliumteit verfolgte. 
Zu weit würde es führen, wenn wir ben Serlauf ber ver» 
ſchledenen Gefedtsäbungen, bie am biefem Tage gegen einen 
marlirien Feind Matifanden, und die jedesmal mit einer 
glänzenden Cavalerkatiate embigten, Im einzelnen audern 
wollten, Geſagt jet daher mer, dah als erjler Gefedhismontent 
das Jerndweichen eines martirten Fetades im Stärle einer 
Eavnlerkbivikon, als —— — * mel * 
affenfioe Votgeden bet om gegen n 

Feind aufzufaflen war. Ein bejonders ferlelnder Anbid mar 
es, als bie preuklichen Ulanen, einen Mbhang Hinueierreltend, 
dutch Tldmes Meberfegen eimes Hindernifies bie Sttade ge- 
wanzen, Den Schlub der Uedumgen machte ein tabellofer, in 
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bejter Haltung von Vlannihaflen und Roſſen nusprlährler 
Para dematſch vor bem Aönig. 

Am 91. Augelt fand die Beikhrlgung der Tanakrirr 
biviflon A auf dem Danözerjelde Nellingen-Destlingen darch 
den ieneralobeeit Gtaſen d. Walberfee, Inlpertene der 3, Amer» 
Infperliom, Matt, bie ebenfalls nadı vetſchie denen Geſegus · 
Mbungen mit einem flotten Varadematſch abidloh. Rat 
Beendigung ber gehammten Uebunger am 1. September mar- 
Wirte die Divlfion am folgenden Tage zur Theilnahme am 
ber Aafferpatade bei Canmktati ob, derem Verlauf tie Im 
feigenben Urtitel fern. 


2. Die Rallerparabe bei Stuttgart: Lammflait. 


Nachdem der Deutide Raier am 0. Seplember Nadmilten 
5 Ube under Glodengeläut, Ranonenkatoen und bem Jabel 
ber Beoölkerung am der Seite bes Aönlgs von Türlemberg 
ſelnen feierlichen Einyag In Stullgart gehalten umd ihm zu 
Ehren am Übend ein groher Fapfenftteih, awsgefühet von 
lämmtlidhen Spielleuten bes 1:1. Wemeecorps, Im 
fejluit, beiemdpeten Hofe des föniglähen Sdloiks 
fraligefundem haste, erfolgte am nachſten Morgen 
auf bem canniatier Eretcirplah die Sailer» 
parabe bes 13, (lönigl, wärtembergiläen) Armee · 
corps, bie von dem frährer beilelbem, Gene 
ralleulmani o. Fallenhauſen, tommanbirt wurde. 
Mit MOdfiht auf die auferorbenifiä here Wit- 
ferumg war ber Beginn der Parade vom Aafırr 
um eine Stunde feüher ais zurit beiohlen, wm 
O anftalt um 10 Uhr, Feltgejleilt worben, and 
aus berjelbem Urſache fand anktatt bes jweimallgen 
nur em Vorbeimarfch Iteit, zwei Unorduengen, 
bie [owol vom den Truppen wie aud vom bem 
sablreich herbeigefträmten Zulhauern als äußer|t 
wohliiwenb empfunden wurbem, 

Die Trupgen waren In zwel Treffen auf- 
nehtellt: im erjlen Treſſen jland die gelammie 
Infanterie im der MWrignbereibenfeige weben- 
«inamber, am auherſten Aringel die Pionniere, im 
gawilen Treffen bie verftärkie combinite Ga- 
valeriebloifien A. Win ihrem Unlen Brlüprl 
war die möürtembergiiche Prelbartälleriebrigape 
Nr, 13 aufgeſtellt, ber ſich eine AMbrkeitung bes 
preuhiichen weiteren Arelbartillecientgtments an 
kälsh. 


Die ungehewere Truppenmalle im Ihnen ver: 
käirdenen bumien Iniformen und wit übten im 
Strobl der Morgenfomne bligenden IBaffen bot 
einen Auferjt giängenden Unbaid, Pentt U lihe 
erjchlen Der Kalfer Im ber Unkomm feines mär- 
temberglichen Infonterieregimenis zu Pferde mit 
dem Abnig vom Wärtemberg, gefolgt von einer 
überams zahirekten und glänzenden Gulte, In 
der bie ſteiden Ofiglere beionbers aufficlem. 
Die Rönigin mit der Herzogin Werag vom Ihr» 
temberg folgte im einer Iehsipännkgen Enrrofe. 
Der commanbirende General gab das Zeiden 
zum Präjenliren, umb unter ben Klängen des PBrü- 
jentirmarkhes erglannen die Wallen und jenkien 
fit bie Fahnen zum Gruß, während bie Truppen 
in ein jübelndes Hurrah awsbraden, im bas die 
vor den Tribimen aufgelletten Arkperuereime 
degeiltert elmitimmten, Nachdem ber Aaifer mit 
bem Aönigen vom IBütternberg und Sadılem, bem 
Prinzen Albtecht vom Preuhen, Repenten vom 
Braumfhwelg, dem Grobberzea von Helen, dem 
Veingen Dudesig und Deopolb vom Balern [oe 
anderen Würktlichleiien nebit Gefolge die lange 
Tront des erflen Treffens abgerltiem hatte, nahm 
er mit benkiben gegenüber ber gtohen Juſchauet · 
trib&ne Aufjlellung. Nutmehr jegte ſich der Ränig 
von Würtemberg am bie Spige jelnes Memercorps, 
um daſſeld · dem Kalſer vorführen 41. um- 
hiegende Slluftralion). Beim 3. Point angelangt, 
Aatutirte er und begab ſich mieber an bie Seite 
des Ralere, König Albert von Gaden, der 

nod lebende ruhmgeltönte Feldhett von 
187071, führte fein Hegiment Mit Mürlems 
berg Dem Roller unb bem Sönig vor, Auch 
die Aönigin erhob fi, um ben ehrmärbigen 
KRönig-Felbmarihall zu ehren. Mod einmal ver 
lieh dann Adnig Wilhebn feinen Plah, tm fh beim Vorbei. 
marjdh feines Regiments Wr. 123 an die Epipe deſſelben zu 
Iehen, während der Saller wirberum ſein märtembergliches 
Regiment dem Aönig verführte, wobei er amd der Rönigim 
falutirte, Diefe Momenle waren es bejonders, dei benen die 
wngeheuere Zulchauermenge In dabelnde Jutufe ausbrach 

Rad dem Sälah bes Borbeimarfches, mährenb beffen ber 
Aader mehrfache Jeichen ber Anerfemmung gegeben, reidte er 
bes Aönig Wliheim dantend die Sand, ebenfo auch bem 
Generalleutmant o. Fallenhawfen. Und wwierlich er es nicht, 
bie in Stärke vom fait 10000 Mann verfammeiten Strieger- 
vereine zu begeben, die ihn mit begeilternben SHurrah 
empfingen, und vöele der Deieramen durch {remmblicdhe Anipradıe 
anszupehtimen, Die Rüdtehr bes Raifers und ber Prücjikäleiten 
erfolgte mit Sonberzug von Tamnltati. Die viele Taufende 
Adilende Menfchenmenge trat zu Trub, zu IBagen oder mit der 
Balın ben Rüdweg ax. Um den Kalſer noch zu ehren, Hellte 
Adaig Miühelm burd; Derret vom 7. Sepiember den Sron- 
priazen bes Deufſchen Heide & In nuite des Imfanterleregiments 
Ratier Wilhelm, König von Preufen Ar, 120. Wach verlieh 
er dem Rromprinzen umb bem Weingen Eitel Ftiedtich das rohr 
freuz bes Orbens ber wirtembergiläen Arome, L»3. 





Die Katferparade bei Stuttgart-Cannitatt am 7. Septenbe 
crurae 
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; ig von Würtemberg führt fein Armeecorps dem Deutichen Kaifer vor. 
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Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Kirche und Schule. 


— Die Urallaen Septemberfefte in Dresden er 


Miete am 5. Sepiemder ber Berband der Arele und Säabte 


bereöte bee Inneren Miffien mit Iiner estonteren,, gehe 

* —2* * ide De de Digikum ©, Eauudi. 
böse einer Aualutad · elbitänbigen en 
des Unndesvereins, bie 


uonfereng, in deren 
Pielguntt ein Sortrog bes —— Auha Timm 
über die ee „Bor welhe m Tell uns das zu Unbe 
ge rn ee ı ——— meg ſead bie 5. Jahren 


Die adend · 
Bihye enuiq · Germanen Im a ben Beadhte * 


Unfprage des den Berlig ſutaeaden Osereonfißtorialraties Dir. Die 
beitus, dann Beridite des Pmisnebicions u. Edimar;, brs 
Millienars Machen, des Dintenus Neuberg u. a. 3 fand 
om 6, bertmitiags die Dresdenert —— — Nam, In ber 
Prof, Dr, Ihleme aus Deipyig Über be 


Varors Yöger 
bas iegie eifiiensjehe erjlaitete 


- Das ze Millionshaus In ber Gesrgentich+ 
\rrahe zu Berlin, ber große Brwellerungsten der Millionsanktalt 
Berl 1., würde am 7. September durch bes Geniecaffsperinten- 
denten Dr. Bater felerlid gemeitit. 

In den weticanijgen Memiern 1u Rom Itehen 
imehcere Derämderungen derat. Der Pröhri der Congregasen 
ber Mbldiie, Garbinal Uno, wich an Eile ins Lardinats di Wirtee, 
der für die Mürke bes Geuhmänitentimms mwserjehen Ijt, puu 
Een der Gangregalien ber Tontile und Carbinal Ah en 
Stelle des Tarbinals Bannıtelli, ber den Pollen des apsltoliihen 
Brrtanplers web Amgleivorflands erhalten fall, yarı Prüfesten der 
Tongrrgeion ber und Dxrben ernannt werden. Jum Made 
feiger des Torbinats Gottl an ber Epipe ber Gangregafien ber 
Ataaſſe it Earkinai Yerabeni dejlimmt, 

— Der unterfräntiige Pfarrer und are 
Gerftenberger dat eine an bie Biihöflihen Orbimari 


Dorkeilung megen Trennung des une _ — 
an de tuhoifhen Detane werihidt Eine 


zu unerftühm. D 
Helkeng von Mehnergehüllen Me un (eben Preis 5 beikmpien 
und bie Verleifung des Archtadlenſtes jur Sa · bes betreffenden 
Vorramts und des Middnikhen Drbineriais ya maden. Orga: 
nilten-, Ghorsegentenbienie =. |. m. möfhlen midt neuet · 
dage mit dere Squlblent serbenben werden. Diele Borjäläge 
Enden jebech bei ber bairiigen Eentrumsprelfe, beym, bei ber hat 
Aleten Gröichheit feine Billigu 

— Die von Bildef Strokmapr —— Iu · 
ſſung der altiinwäden glagelitifden ben tafbelilden 
Süibllawen dat neuerdings tim eilt Gegner in bem 
Nautenächen Erzbiidel von Tarojemo Teleah Etabier getunken, 
ber dee Hafiät If, dab biele Zulafiamg den Kathelktemus ber 
Nroasın gelährbe und lediglich der Dribebeie zu flotten Tomme. 
Seinem Einfluk war es yaqulärelben, dah der Kuhelifdhe Ern 
Töildet won Dalmatien — einen für ben die⸗ ahren 
Ermi und Weidadtaz geplanten alosoliniiäen —— im 

Spalato untejogte, Seen hereiät gehe © rn 

raus überwiegende Thril bes trsatikhen Slerus forbert bie 
Zelaljung ber altflamilden Dielle wm eg ungeltümer, ats ji 
nunmehr bie Usugregatio rikuum in Hom ber Siabler's 


debt und wird eine Diefienabarbmung 
Bührung Strohmame's nad) Rom begeben od, wm bei der Curie 
für bas glegotitile Privlleglum zu wirten, 

Ein Beläent von 14900 „4 lich der Deuttche 
Waller der esemgelliden erasiane za Wrüsflam Im Megierungs 
bezir! Polen zum Bau eines neuen Säulhaufes Übertoriien. 


Sochſchulweſen. 

— Rad einer Mitibellung ber „Rieler Reniten 
Nachrichten" erbat Geh, Math Cubaite, ber Direitor dee mebkiniiäten 
Uniperitäteiiinit, dem Mbichieb rgen Dieinungsorrkhiebenkelten, 
bir den Reubau der Aüeit beiteffen. 

— Brof, Dr. Areilhmer von der Uniderfitat Mar- 
burg leijtel er Berufung als arbentliher Prodefar ber vergleichenden 
Sgradwillerhdaften an Die Unioerfit Wien Fetge. Seine 
Ernennung murbe bereiis verälfeniite — Un ber Unioerjiia 
gr he iſt ber Brisafäocent Für innere Mebäis Dr, Treupel 

bemitihen Profellor ernannt werben. — Ter Brefeilor 

een on 6 on der Tehniläen Bohlhule in Waren Geb. Re 

Anz. Ritter tein Anfang —— — 

nd. — Der Vriceceent Dr, Wal Im Anrtarul e vom 

Dan ab als Docent für Eleteotedu an bie Tetniihe Hod- 
läule in Maden berufen. 

— Der neue u... an das Baslleisatiee, Inftitut 
der Unioerfiäät Deipgig wird vorausjiätliä in ber zweiten Häle 
‚des Ortsder eingeweiht werben, Durch dieſe Dergröherung m 
‚das Inftibat um einen Hörjaal Bereiägent worben, ber etwa 170 Ei 
er 77, ass Münden beridiei wurde, dat —* 
-Bilhet von Eprier den ſirengen Eomnitsymang ſut die The 
fubirenden eingeführt, und zwar follen jie Ion som er| fen 
Unizerfitätsjemeiter an ix win Serilaat eintreten, 

— Die Zeäniide Sochſchule In Berlin-Eharlotten- 
* * jebt an ber Weitjeite einen grahen Ermeiterungsban, 

ie Malchimensedeit beitimms . (Er erliredi ſich won ber 
—— * Ehauffee bis zur Aurfüeiten-Wilee, 
— ie die neue Tenildhe Hohiäule zu 2 
find gegenwärtig bie Pläne in der Musarbeitwng begriffen 
eg a werden eine Bangeit son «ton vier 
in Ankgeus nehmen. 

- en ben Tagen nem 31. Ay rn feierte 

dir fatholije Berbinbung Guchfalie In Tübingen ven ihr dojägeines 


Hluftrirte Zeitung. 


Eliftungslell, Einen Sanzpunit ber eier Bilbee Die Mussahrt 
nach) bem Bad Nieternou, Während des Zielen wurde ein grührres 
Aral yam Bau elnes eigenen Derbintangstanjes angeiuft. 


zulliiten Hodikimien die Förderung und die Gründung oa iflen- 
I&atilihen Vereinen unter den Stubensen, tmermägliä unler Leitung 
eines Profellors, erh um bir Eiwdenten palitifäpen Uimrieben 
un =. halten und bas Band swiläen Scherben und vernent · a 
zu fnüplen. Ein meines Rumtideeiben ordaet an, = 
IB bie » Univerfaiisiniperiozen im Zulunft nice af die Sorge für 
bie Wufrehterbaltung der Äneren Ordnung wnier ben Studenten 
beitmänten, jomtern bie u wohlmallender Beee für 
die Lernenden übermeärmen, Kür 


ibre Beſchafugunz Äbrmen 
vallende biige Wohnung weriäaflen, Arziiiden pr 


Yollen u. |. m. 
Gerihtsweien. 


— Der 14. Deutide Anmwalistag, ber am A Sep 
tender Im Walnz wurde, unb zu brm tina 500 Mm 
mühe uns allen Milea nbs erihlenen waren, wurde 
mach feiner Eräffeung bardı den heiliiches Yuhtigminiier Dr, Ditte 
mag begrüht Wu] Aacrag bes Jullignaihe Dr. Gelbjämibe aus 
Berlin deiälok ber Anmaltstog, mit — auf das Brgerlich⸗ 
Geſehauc eine baldige Meutegelung bes buririkhen —— 
·diun⸗ des — 3* Prütengsmeiens Im — 
Wege der Reihe ee Fecnet unbe die 
Säaftung eines eimfelilihen bewfihen aller: web Bergretiis 
als nathwenbig Rad Eriedigung ned einiger ant · vct 
Fragen wurbe ber Uinmwaltsieg gerhlellen. 

Die Berbendlungen in ber vielbeiprnhenen 
Spielerangeegenbrit In Berlin werben am 2. Cxiober vor ber 
4, Gtraflammer bes Dandgeritits | beginnen; es ſcad ſecha Tape 
bafür in Husjigt genommen. Die Wntiage wegen forigeleipen 
gewerbenäkigen Glüdsipiels ricter |id gegen den Regirrunge 
tejerenbar Bruno ©. Angler, den ehemaligen artbsen und jeligen 
** dans v. Siroeher und den Saufmanı Maul 

vo. Scdadtmeyer, bie In bem eftgenammien Gieb ber Shatmlolen 
eine mahgebenbe Stellung —* Es find Über 100 Jeugen 
geladen, darunter 40 DiMlylere. 

- Die in Breuhen infolge bes Mnstritts zahl. 
teidier höherer Gerihnsbramten erforderlih gemortenen umfang 
reiten Berienalorränderungen (md im „Aulılgminifieriaimiati” 
veräffentlide worden. &s mwurben ernannt 14 Genatsprällbenten 
bei dam Oberlamdengerichten, verieht oft Bundgeridtapeäiidenten 
wa ernannt 21 Banbgerictspräjlbenien, 

— Aus Braz wurde über eine bemerlenswerthe ge 
riästlihe Untiteibung texidsrt Die Eiatragung tines ——5 — 
Kaufvertrags In das Grontbuch woart· vom Landesgerkht varaa 


öbige —— bes Parlorıents niät getunden habe, 

— Eine Hedisfrage, bie audı für ae Imterelie 
bat, ft burd das Zeinifterium des Aecheren ie IMalhingten ent» 
Idieden werben. Im bepter Zelt war #4 eft vorgelommen, tah 
Versredier verjuhlen, F bush die ARn aus bem Bereinigien 
Stamten nad den neuen Injelbefikengen bet Arien ihrer Strafe 
2 m, wobei fie won ber Uinnahme ausgingen, das übliäe 
lleferungsnerlähres lünne we lie, ba die Berlchungen ter 
Unlom zu biejen Beligungen Ich in einem unbeflimmten leben 
getgeabinm bejänden, feine Unwenbung finden, Dem genen 
aber bat nun das Stantsminijterium emsihjiehen, dal in fehem 
Ball, wo Juftigitkdrtlinge auf eimer dieſet Infelm ermittelt würden, 
das Staatsminilterium in ber Binder Gblider Morm eimem Anttea 
auf Ausfieherung [teilen web Ihn bem zuhlänbigen Milktärbehörben 


zulommen lallen fall, bie dann bie nödbigen Dahregeln zur Mus 
Keferung bes Megefchuit 


rho, Hamal ober ben Whillppbuen mad ben Bereinigien Sioaten 


— Der Entwurf eines meuen englifden Gelehes 
über bas geiftige € if ver hurzem in der Fallung vor 

werden, die ein Ausſchuß bes are ihm 8 

und im der er das Parlameni mol im der mädlten Geil 
wieber beiääfigen mid, Men ill daran ein BWerbot bes pe 
weuds vom Jeltungenscheiäten, ſos ol in ber uclprünglihen Ferm 
als dem Ahen nad, Für bie Dauer von 18 Stunben, Des 
Derbor bericht ſich aber mur auf Marhrichten aus dem Autland, 
nicht auf Tolle aus dem Wereih brohbeisannlens, 


Gefundheitspflege. 

— Bon Reihs wegen wurbe 345 Aoel aus 
dem tollerl. Acanthelicana in Berlin nad ben unb Operto 
enfjandt, wm über bie Pelt Im Portugal web Über bie zu über 
Belinpteng getroflenen Mahnahmen an Det und Stelle genauere 
— einyazlehen, Im Auttea ber verukildhen 5% 

rung jülai Wh Ihm ref. Dr. roh vom berliner Inltitut 
A A Fe 

— Durdh eine Verordnung bes Rönigs von Portu- 

= wurber die Profelloren Mkardo Jerge und Peſten beauftengt, 
ber Regierung gemeinjam mi den vom fremben 
wm Siudium der Pelt nah ports entanbien 

Herzen zu einer aukersebentliden Commfien zujarmenzutreien, 

—* bie Wietung ber werfhiedenen Arien von Serum und Impl- 

Welt zur —** unb Kaas ber Pet zu mailen unb über 
das Ergebrih gu 

— Die vor Ber Tantgen 23 —— 
Menadenen zur 8 bar im ernennt 
ausgebrodgenen Pelt waren, wie aus bem nun ug 
—— zu it, son 55 Erfola bei 
gleitei Der Worlikente der Pelto Vriny lenander 
von Dibenburg, hatte Wi — mit * Stab von Ueruen 
an Dei unb Steike nen —— 

nben In der mölligen 5 bes 
E Deiltung rider Hülfe Sell dem 12. er wur ge 
auch Iein Ertrantunge- unb Todesfall mehr wor; 
genauen Beitimmung bes Ebaraliers ber Ara 
bejondere Uommillios einberußer. 

— In Ren Well an ber Aüfle Wloribas brad bas 

Gelbe Fieber aus. Bis gar 9. Sepiember musden 127 Ertrantungen 


Aur 
wurbe eime 


Nr. 2933. 14. September 1899, 


und zwei Zobesfälle gemeiset, In Mimiesi City war ein Er 
krantungsfall a 


FE 
i 
& 
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st 
* 
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Dr, Mebert Rod en In Ieinen efrilamildhen „Belbeberidien“ 
gerabegu yaingenbe Grüsbe an. 

— Bür bie Injel Rorberneg war — 2. Seslenter 
ein grehes Bell, an dem ſich Kadezaſte mie Elsheimiihe, jung 
und alt mit gleiier Debhaftigteit beigelligien. Wan feierte ui 
nur ben Gebantog und bie Enihüllung bes «igemartigen, aus 
Freffenftelnen en Aailerbentnals, loribern auch bie — 
vige Meederteht bes Tages ber Gcondana ber Secdedeanan 
son —— Der Tag war freilich groäbk, aber 
bas Jahr if wichtig, denn 1780 murbe nom den offriefihhen 
Stämden *— die auf Norbernen eingeruten · Babrankaik 

nod Mohgabe ber bemilligten Gelber wma ned Dape der Sad 


zu förbern. 
Naturtunde und Reifen, 


— In Pols wurbe am 9, und 3, September bes 
2shihrige Jublläum ber öjterreiäijhen N 
degamgen. Un der Arien beihriligerm lid zom ehemaligen Ari. 
airders ber Expedition Yulias Mitter d. Payer, Oberflahsart 
Dr. Aepes, Prof. Dr. Höfer, ferner &xaf ©, Wikzel, siele Ofligiere 
ber Marine und des Heeres, bie Bertreier ber Eiitdebörten a |. m 
Bei dem feierlichen Gottesdienke In der Marimglerrlirhe war 
das Boot, bas Weinreda bei keiner Polarfahet bematgl hatte, ber 
floggt und, mit Blumen gehämädt, In ber Mixe aufgeteilt. 

— lieber bie ae 2 Herzogs ber 

beugen grlanglen bis zum 28. ai reichemd en, bie 
m. einen Waltiläfänger übermittelt werden, ne Kom. Des 
Enpebitiomsidit mar nad adttäpiger gänkiger Fahet ars #4. Jui 
bei Brony Iterinland angelommen unb am Gap Fiste vor Anler 
gegangen. Dort ridtere ber Gero eine Debenemitieinieberiage 
ein, unb am 24, iu jelte Die Paket weiter mad Norden geben. 
Da die Handle yeilden dan Inleln bes Tram oiesbslanbes am 
Idebnend bach Eis verflopfl mare, jo benblihtigte ber 
be marbeeiklichee Hidteng gen Ver 
voryabeinnen. 

— Eine Mitiheilung über ein bemeriensweribes 
Meteor erhielt die „Am Fig.“ aus Tolari au] Jesa vor ber 
befammien (he Dr, Emil Gare, Am 8, Mugui üb 
gegen 5, be Te biejee non der Pinttfore des Bergen, auf der 
das ITTT Dite, hoc) aelegene Gansterium Tojaci erbaut if, ein 
hehe hen Lehrenden Were in jühfübäftliher Mictung mieber 
weden. Es yeihnele Fi dadurch mm, ba es eine eime fünf 
Geumden Andare beilkewirienbe Binterfieh, eine Aber 
«ran 60” atisgebehnte, beianbers Im ber Site [tat nadlenhtende 
Linie Ein es Nohleuditen, ja kogır Mirderaufleuhten ber 
Bahn einer St dürfte mol midgt darſu zu besbadyirn jene. 

— Mehrere ziemlih Helilge Erbfiöhe wurden am 
7. Gegtember früh 3°, Ude an verkhlebemee Deten bes Vegh 
lanbes, lo in Ber Einer, Drüälhaufen u. a., oeripütt, 


Hundegrün, 
Der erlte Gebe, ber um 3 Abe 29 Win. Walljond, ging sen 
Olt nah Wehr 


Trier 
——— — — Prof, Dr. », Begalb, der Dirnior 
bes pariier Oblersateriuns Masıar und ber Tireior bes lied 
Etfernatoriums Blibebeandion zugegen maren. Den fell: 


ortrag hielt Menera] Thiis über bie Ihäligiek Der meieeen 
— Seanlon der Grographilhen Geſ⸗ lſchafi 


Heer und Flotte, 

— Im Drtsber erjheint bei & 8, Mittler u. Sohn in 
Berlin ein Nodteng zur preuhfkhmärtenbergiiäen Rang und 
—** der bie —— — die ng Or 

bie Thelbastillerieitjichichwie, die Deriehestcupwen, bie Meierpeoiligiere 
ber Feldertillerieregimenter und ber — Di die Diern · 
alteroliſte ber Stnbosffiglere ber Feldarrerie und bas abdebe · 
tifche Berpeichmik der Standerde enthalten wird. 

ei he ven — era Det dem ih ae 

en) na ent Aönig Marl 124 us er 
a. Oxtpber — en feines 100jäheigen Beitehens 


restlichen. 

— Die Itallenifden Iruppen ber Eolonie Eriirea 
haben jet dem 1. a ne Stab, 1 Compagnie 
Enrabinier(, 3 Compagnie Dafanterie dEin- 
geborene), 1 Emahron nahe. ı Ts —— 

Wrdeiteriertisn, 1 Compagnie Rananiere, 2 Batterien (EM- 
ah. Train, Gentksbiretion mılt 5 Sevrica · 
Biretion, .. und —— 3 Rüfenommpegmir, 
Miltärteiiemnal, Depot din Neapel, Es Tinb bies im gegen 
187 Dffülere, 1021 Wealiener und 5313 Eingrbonene. 

— In »iefem Jahre hat in zwei rulliihen Areilen, 
darunter Dorpat, eime Jnamge und weilsäinbig teiegsgemäh 
Surchgeflikiete —— 1, bie Im geranſecat 
Weile verlaufen kin Joil. 

— Um 4. Drtober ermyrl beiden deutſchea Ra- 
trofenbiodfienen 1160 und bei dem beiten Ierftbieiftonen Bio Hı- 
truten zur Eimftellung. 

— Der auf der Krupp'fhen Bermaniamerft u Kiel 

erbaute Zamapp jet am 3. Sp 


gefdwinbigit son 23 Germellen ia der Etunbe- 
— Enbe Juli zaad in Barrom (Bere. El 


= 


Asggar, 


5. 


s132322 
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FLERTSTSERTEHFERE, 


na Kenr el E 


ea 


er. 2933. 14. Sepremver 1000. 


ai biet werben 
— In bem en — 5* 
tigen Telegrapbie vorgenommen. Es bantelt 


il auf die Schitarten ausüben; inmirmelt 
rn Beobaftungsgolten auf Berggipfein serfändigen 
tann 0, |. m. 


Handel und Gewerbe. 


— In Italien bereitet man [Id auf bie Ermemerung 
vn Handelsserträge mit bem Deutläen Mei, Defterreidh Uagarn 
ber Sauch vor. Die Hanbelsverträge wurden Ende 1691 
—* geiten für 12 Jahre und ſind bis zateſena Ende 
1908 zu ernewern, In Italien 1 man vom Urgebnik der Handels: 
wertege allgemein betelebigt, da ſie eine beisändig |teigende Aus · 
u ne a este —— nen Sud va Ken 
ebme e En 
bed 


mädzige Mriag 

aus nofliore Teodentod, Reparaturballis und Dorbailin, 

Des Dod feibit enkäll eine muhbare Dänge von 220 Mer, eine 
möhse Tiele auf dem Drempel von 7 tr. unter All und eine 
mättiere Breite zon 27,. Mir. Im Dedhalfe Das game Dot 


längert gu werben. 
Rorbdeuilde Leud hai som bremiläen Stont bie ganze — 
in Baht genommen und Ir - jüteikh 120000 A dafür; auker 
der bat der Play für die Ermenerung ber Einriätungen —* 
10700 .4 Grneuerungsrhflogen an ben Giant abgmlühren, 
Deutfe Reid, des 2'/, ML A vert hat, ijt mit fer 
Berpadtung einserllanben. Die iffe ber Dorine 
d ‚ das Dod, wenn frei iſt, ober ſobald es frei 
wich, —* und rot allen übrigen Sauten, mit Ausnahme ber 
Scharsempfer bes Diogb, In Binfpru zu nehmen. 


Ausftellungswelen. 


— Die elgenarligfe ber verfhiebenen Rus- 
Yellumgen, die in den nädlten Jahren im Dresben geplant Find, 
teirb aniereitig bie im Jehzte 1904 hattfindende Yusfellung ven 
Entitungen unb Uinfalten deutjder Städte fein, bie won bem 
dres denet Oberbürgermeilter Beumer angeregt werben ill. Diele 
Aus! boll den Stand des deufkhen Stäbtervejens zu Anſeng 
bes 20, veranihauliden umb ben 

der Eiibse Gelegenheit geben, bie Entwitung der gräheren Ge 
meinden Deuifhlonbs Im dem leiten Tahrzehnien wunb bie Zer 
Iheitte auf den verihiebenen Gebieten der (hemeindeoermwaltung 
in biefer Zelt Semmen zu lermen. Auch die Einaisuerwaltungs- 
tehörten Ihnen ih an Muskellung beibelligen. bir 
Ibrilnabene an berfelben follen aufgeforbert werben alle Eiäte, 
be 1695 minbeilens 26000 hatten, auch ſollen Ein» 


ger 
Dinlion Mari u im 
daffen. 

— In Berlin wurde am 3. Geptember = Inter» 
mtienale Metormogem Austellung im Exerrirhaufe des 2. harbe- 
—— EF. In der Nurlfieche durch ben hreapritbenten 

Wusjtellumg, den Ginatsjerretär des Meiäspoftumis >. Pod 
vum, feierlich eröffnet. Die interellante Schau Ih won 82 Deuildem, 
13 Brangoben, 4 Beiglerm, einer ımiener Birma und zwei khmelier 
Sabriten, imsgelammi son 102 Musktellern beihidt, bie unter 
29 Nummern ng für den Perionentransport, unter 
re ben Lalttranspori, unier 26 Summern 
Sic he Dun aa er rt, non i eg —— 

u. bei vor 
Al, Bud bie einfetägige Literatur —— 

— Der ——0 Bereim zu en =. 

In Berbintung mit der feier Ieimes m Bel 


yahr oeranfkalten, bie Fih auf gem; Deutſaaaad erſtreden ſech 
ſtad bie Rebensu:nloger mit Zeit, Bart 


— Eine würbige ud eig | bes deutſchen MWelm- 


dans aad MWeinkantels auf ber pariier Weltamsfbeihung 3 ae 
engl zu beiraßdten, Die Yustiellung der deuskhen CB: 


bes am linten Selnelifer hehe 
Igenen Repräbentationsgebäubes Im einem Banl Karla Rh 


— Der Babilde Derein u. Beftügetsuss ver 
vom 30, Grplember bis 2. Dxtober eine Geftbgel- 
a ven in den Räumen bes Musftellungshalle am —8 

A Acilecuht ng kommen alle rien © 
ud auslänbiide Vögel, Gerkife u dergl, 

— Die Berantialiung einer Brauen-Gemerber 
Ausfiedung dat der Stiederößterreidilie an gen 
m Bien under dem Peoteiorat der In Dario Ni 
5*2 Dieje eigenartige Austellung wirb im HRai 1900 
* der Sterenjälen ſiaimſader Pad dem bereits —— 

"neltungen zu jölieben, mizd bie aeſtectang ein Gef 
hs *5* was bie Bess ei bon — ** 
beutzutege en tan wnb baber 

tus Be ber weltelen Brei erregen, es 

— Am 2, Gepiember wurbe in a das 
t. ——— —— dom 
ne Iuet Banbeilrtäiäeft im Posen 
Ziefend wefubellen der gerade in Befer eeihen 


Alluſtritte Zeitung. 


vom PBauerndelt mac, immer Tcherſe pelmitio —** Baben: 
bebandhung ein Ende zu bereiten, Das Haupt war baher 
auf die modernen lanteolettiihafriihen Werioeage um Probeciions: 
nerhichaften gelegt, bie dem Meinen Sanbwirth bie ungeetiihe 
Att feiner bisherigen Hebeitsmeile vor Mugen führen jollen. 


Verlehrswefen. 

— Poflpadete nad Sortugal !önnen laut —5*** 
bes Fech vhamis zur Settederung Uber Bremen, Belglen ober 
Ir (Borbeauz) * 3 — nit Sry werben. 

n nur m über Bram 
teid> Span —* * — 

— PR! der Europäifhen unb Allatiſchen Zürtei 

bie derch ner 


Fed bir Bei sgebühren für Yeltpedete, 

mittlung ber Im türtikhen Saadien bejlehenben ölterreidhihen vᷣ 
anltalten bem Empfängern zupellihtt werben fallen, Greta 
worben, unb zwar mad Senltanlinopel und Zelt n 


1.480 4 auf 1.0 40 4. Mach Sonfioninapel und alfa 
Baden Indeh nut WMeriäpadeie ben Öfterreichälchen —— zur 
helihe Weltpodete [in sen 


— Red Rianilhon darſen in Bojlfradthäden (über 
Bremen) wnb in Poltpadeten (über Bremen ober Hamburg) nicht 
eingefüßet werben: Oplum, Ballen jowie Beitandibrile zur Her 
Ntellung ven Set engſtofſen. Musnabmen find nur mit ne 
Genehmigung des 


keinen Erſan Für den Bertuft die eines 

ie Werthungabe. Bel Meriemtung meriinsiler 
nad Italien empfüchtt ji deshalb Serikherung bes 
Wert Dir auf den Wege über Henturg aber Bremen fomie 


— Rab ben ng Sianten ven Amerita 
Ioftpadtete oleme —— und bis zum Bödli 
gemidt van 5 Stlloge, vom 1. Dxrtsber ab in Deutfchland ame 

bes Sellimmungsories erheben —— 
40 & Wei eingeſcrriebenen Badelen tritt eime 
bes Ports darf 105 mir., ber gröhle Umfang 140 Gratr. mit 


a De Ft Jeran 


keit 
ul 
— 
pi 
: 
g 
827 


400 Den (#00 A} wnler den Bedingungen tes Vereimmdieniies 
sulällig- 


Geiedens+ Tag- Sigralkation 
Huftelı 


telegramm 

Sa en auszemehhleln, fobald bieje In Signalwelte famrıem. Der 
GenTelegrapgenanfiall liegt Ferner bie Muinahme ober Tücher 
nabe ber Gerielegramme von oder nach Land auf ben anldlikenden 
Zelegraghenlinien a6. Der Sigaalbien]t der nltali währt von 
Sonnenaufgemg bis —— unb rn Aush Semapber 
um „Dieagenfloneke des In naden Signalbuche, Selle, 
beim Palliten übe zeigen, werden Ihren 
auf derem Untrag teiegraphildh gemelbei. Bür jebe 
Diedung werben nom Empfänger uber der Sarifmäkigen Tele · 
manımgrebüht 80  ekobem Derartige Anträge find an den 

Küftentezirtainipertor im Stettin gu ridten. 


Aunft und Runftgewerbe. 


— Mäbrend von den Rewbauten auf ber beriiner 
Duteumalnfei das won Itin Wolf entinarfene Pernanonmuieum 
in Seinem Meheubau nunmebr vollendet ift, Ihreitet * der zer 
Kulnabme der Renaljiamelemmlungen beitimmte Bau bes Kalier- 
Frie drich · Mufewris, dent Ihre Ieitel, rüflig vorwärts, wird pa Irimer 
Vollendung aber, Hlır bie eim Beirog von rund 5 ML A in 
Ausiiht genommen Mi, nod etwa Yabıre erforterm. 

— Mit der Husführung einer überlebensgroken 
Statue Anifer Wälheln’s I, für ne, in —— 
Ad⸗ zoberg Ift ber Bildhauer A. Manthe in Berlin bemitragt 
worben. 

— In Coesfeld rd dat am 8, Geptember 
die feleriide Enspilitung bes vom Bildhauer W. Haverlamp in 
Berlin mit einem SReltenaufsanb von 15000 „4 hergeliellten 
Aailer- uad Ariegerbenfmais Baingefumden. 

— Ein nah dem Mobell des Bildhaners Bärmalb 
au Bismard-Dentmal if am 2. September zu Dels im 

Sdjlelien enihhllt worden. 

— Jur@rbauung eines Monuments für Rönig Dub» 
wig 11, in Dünden hat Sid dort eim Wereim bel, der am 
26. Hazuft mit eines Hebidytnikfeler für dem Ri zuerft im bie 
Deffentlichteit trat und die Zahl feimer Miiglieber reich nhlen ficht. 

— Für die Erridhiung eines Goeihe-Dentmals in 
Leipzig bat der Rath einen Belteog son 10000 A temilligt, 

— Dem Bildhauer Bluhl zu Berlin bat man bie 
Ausführung bes als Büfte zu geltaltenden Goeihe-Dentrinls über 
tragen, das man In Mörliy zu erricen gebentt, 

— Wit der Bronge-Musführung ber 1875 von Ihm 
mac dam Leben mobdellizten Büfte Emanuel Heibel's für bie ber 
Siner Natiomalgslerie von dem preuhikben Eultusminitteeum 
der Blitgauer G. Pohlmann in Berlin beauftragt mesden. 

— Zur Erlangung von Estwürfen für bas Lilzt 
Dentmel, deilen Errkhtung In den Parlamlagen zu Weimar ge 
plant wird, i jeht eim Wellbewerb eröffnet werben, am bem 


Verfügung. Für bie Hauptfigur  Marmer vorgektrieben, 
für des das Pollameni und beiien Belwert bie Wahl bes Materials 
freigellelt. Die Entwürfe find bis 1. Mowember b. I. am das 
Muſeum zu Weimar einzufenben. Die Preile beicogen 2000, 
1000 und 500 A. 
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— Im Eommer nüähften Jahres ſoll in Paris ein 
dem Eompomilien Tiomas gewibmeses, auf fein Geepiwerl, ben 
„Hamlel“, binbeutendes Denimal enpüllt werben. Geinen Blat, 
Ninbei es an dem Deinen Ger bes Parts Momeam Es zeigt bie 
iniende und mis wirtem Blid Blumen pilidende Cobeiia und, 
wicht wei enifernt won übe, die in eimen meisten Mamiel gehliite, 
an einem Tellen Ichnende Figut des Tomponilten, deſſen Bid 
träumeriih auf ter Wädiengeliait rule. 

— Um 21. September wirb vor —— — 
za Braueidıi Srunblein zu einem jenbagen: Dentmal 
— ir aus einer von Ütermeper zu modellirenden 
Beonpehlanse auf einem Poltament aus Doismligeitein beftchen ſell 

— Bon der beriiner Ratlonalgalerie ik das grobe 
Bild der „Aiendmahlstelee In Heilen" von Narl Banger Im 
Dresden erworben worben, 

— In Reller u. Reiner’s Runltjalen zu Berli= 
wirb mod im Gesiember eine Gel bes 
Birnbawers %. Dioljenm eröffnet werben. Daran werben ſia 
Laufe tes Winters Yusfiellungen vom Franz Stellen, Ferbinanb 
Derlihrungen der" Bertinigung Gele Kunlı, ver Belläch 

nam ber Bere mioung 2 ie nit « I 
beulfiher bes meubegrlnbeien Märtikhen 
Nünkierbundes, zun 343 aber Ausjtellungen ber bresbener 
und ber ha Be Srreilien anfllehen, Der Stultefde Sale 
zird bie Winterfailon mit einer Yusjiellung son Werten kdat- 
siser —* ei von Frin Gurtin mit einer Deiit- Auchellung 
eröffnen, mi ——— de Vorſuhrung bes Gramm: 
mer om J 

— In Bamberg — man die Rekaurirung ber 
fresten bes Marhhenien mad ber Meibade und umier ber Deitung 
tes Malers Boher beiälofien und einen Setrag von 14000 4 
dente In Kushicht gensmmen. 


Thenter und Muſil 


— Im Leiling- u ie —— ae 
breiartig, el In“ zon nero 
ae vn Dame Se * + mal in Scene und fanb 

tige Mufmahme. Die Belbin bes Setdes, Manes 
on —2 der fenwenernamipation, wutbe won Frau Sauer 
— Das Berliner Theater Fierie nodtedg- 


1, Tfeibes bes „Aauft*. — Sehhaften 

Fieater „Ipdigenie af Tautis“ mit Blud's Duverture zu * 
=> in Mulls“. — Ein neues wieratiges 
Kreije" von A. Geau erzleite im Dulfen-Thrater Beifall. — — s 
Zrama „SHannibal* wird Im ber meuen Benrbritung ven 
Dr. & — Miesbaden) darch bie Deutliche Bollsbühnr 


mmen. 

— Im Reuen Theater zu Deipsis en —* neue 
Gdaufpiel „Ewige Liebe“ vom —— Daber bei der eriien 
Aufführung am ®. September iehhaften Beifall Beionders ge 
Bw Due) ul Semae Me Bid und —— 

Im zweiten, mel oem den danibarfien Rollen, der Wulillehrer 
Fägrung und bie Geigenkänltlerin Alara Soche, wurden treffüih 


— Alara Ziegler ermiete Im Heftheater zu Münden 
dei ter Au — — Zaurisa“ als Zrägerix 
der Tilelsolle groben Beh — durfelben Bühne murben 
die beiben Theile dus „Zrauit“ A 

— Zur zahiräglihen Goethe-Feier wurden im Hol- 
theater zu Karlsruhe „Die Heidwill eführt, 
neue Suite oem €. Ballart, bas an „Das * 
des Herzens” mb Die Meine Plauberei „, Im Herfhtewagen 
gingen zum erjten mal im Stedigastenthealer in Eceme. 

— Die Nutigarier Hofbühne 1adrie jur meäträg- 
Febr auher „Eorquato Talle* dar 
Hopheom und Meoserpe* auf. Haherdemn murden Zilg's Sompfonie 
„Zallo* und ein Prolog mil einem ledenden Blibe zorgetragen. 

— Im Thallatheater zu Hamburg erzielte das neue 
Drama „Der Abihleb vom Hegimeni" vom Otte Etich Hartieden 
bei der eriten Axtlührung Erfoig, 

— Ein neuer Shwan! „Das Hatzjeltsrennen" vom 
Hart Schönfeld rag Im Mpalloiheater zu Märnberg bei ber erfien 
Arfführung Heitrieltserfolg daron, 

— Einebocihe-feler 23* unter freiem 
Himmel fand im Siedtvert zu eb Malt, Weäiglieder bes meher 
Gommershenlers führten bas Sihälerfpiel „Die Saune bes Ber 
Hebten” auf. Der Ertrag bes Pragrenmreriaufs, 230 „4, wurbe 
dem Comitt ffir bas [mahburger oehe · Deateial übermirhen. 

— Das Holburgihenter Im Wien eröffnete bie nene 
Spirhgeit mit Horiie’s „Bir ven Beriihingen*. — Shin 
trat auf derfeiten Bühne zum erjien mal als neues lieb in 
der Holle des Adnigs Mlfono im Geillgarzer’s Tragdsie „Die 
Yan son Telebo* auf unb trag vor ausserfmftern Hauſe be 
deuienben Erfolg bavım. — Dem Relmund- Tienter warte bie Auſ· 


führung eines neuen Schaulgiels, betitelt „Bayard", berh bie 
Genjur verboten, — J em 
fein meniles Drama „Der arme Seintic — m 


Wutührung der „Fiebermmus* ven 
Die —* nebt eimem Prolog um 
1. Antbet ereegte begeilterten Besalt 

— In lg lee neue anne ‚Graltien- 
gel zum eriten n ungeriiher 


— Das neue Gtabiiheater im Graz, zu beifen Bau 
am 1, April 1898 der erfte Spalenſuch erfoögte, fall am 16. Sep 
tember mil Edyiller's „Wilkelm Tell" eröffnet werden. 

— Ein neues Bolisküd „Kogne-Dur“ vom M Lerre 
fand im Amdigu · Theater Boris günltige Aufnadene. — Im 
MepabitIhenter wurde ein im Cirus Iplelendes neues Drama 
5 le Saltimbangue” von Chertes Erquler zum erhien 
ma 

— Eine nene Dper „La Fornarina" von Francesco 
@averio Colllna ging zum erfien mal im Teatro Waziomale zu 
Kom — Zah 

— Dos Jeit einem Jahr deſtehende Erfte Deuijhe 

uenoriheiter In Berlin, bas nem Sem * 
wurde, wird ein Mi VVeniliches Cenceri am 10. oe im Im 

Beciwor-Eaa Ya da dtranſaalten 

— Ein undelansier Rarſch won Franz Schubert i 
dei eng uxtion zu Binde Pi —2 
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ñ In io, Wfitale bei Münfingen + Rellingen 
Die füddeutiden Katjermonnoer Casolerie · Allale bei Münlıng 


Cıyleleärung gen ih. Fmrei 
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Die Peit in Portugal. 


ie märberiichhe Subonenveſt, bie innerhalb der leben 

Jahet von Homglang im Dften bis Ulexandtia im 
Welten wiederum zahiske Dipfer geforbert dat, It wun auch 
im [übweitliden Europa als mıbeimmiäer Sail eridyienen. Sm 
der zweitgröhlen Giabt Portugals, dem inbujtrienen und 
Harten Hantei treibenden Operio, bat Fih bie Serhe vor 
einigen Wonatex eingenijtet umb bis zum 8. Geplemder 
MM Teriomen befallen, von benen 24 geltorben ſind. Die 
Urbeiierhäuschen ber Etadt ſind fo geimmbheitsmäbrig als 
mögtiä angelegt, jobah Ti dit Behörden veranlaht geliehen 
haben, mehrere dieſet Pehthöhlen dutch Miederbeennen zu zer- 
Mören, da die Desinfertiom feine grünbliche Wbhllfe za wr- 
foren dien. 

In dem leiten Tagen bes Monats Yuguft wurde Dparto mit 
feines Umgebung dard elnen Sanltälsterden von Ali Ailomir. 
Limgenausbehming vom Sinlerland abgeldjloflen, wobei zei 
Caonlerieregimenter und adıt Balaillone Infanterie zur Der: 
wenbung Tamen, wihrend die Gerleite, beionders bie Mün- 
dung des Douro, durch mehrere Ariegsldäife beobaditel wird, 
Im Serbab Granja fühmeltti und Im Binnenort Ermezinde 
web von Drotto [ind unramtäneltatlonen Für bie bie 
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Big. t. Bexilien bei Budonenpeit nun aim Yairzuksar, weit Aupkle 
(Beigeöprung sa.) 


Stadt Derlaffender eingerichtet worben. ¶ Alle Eifenbahnserbin- 
dungen mit Oporto find unterbeofee, nur bie Derbinbung gar 
See mit Uıllabon Hit no& offen gehalten. Auhet Steintohien 
darſen Meine anderen Maoren verjandt werben, Die Mabrilen 
haben deshalb zu einem großen TEE den Betrieb eingelkellt 
und die Arbeiter entiafjen. Die werig bemittelten Leute mb 
in ber That Nbel daran; ber Derbienft MI verllegt, und bie Ther- 


leſſen ihells aus Murdyt wor der Anfedung, thells aus Be 
Torgnih vor ben WAftigen Folgen ber Abſpettung Die Haupi · 
Habt des Landes iſt noch jeuhenfrel, leidet aber mid minber 
die Erjhmerung des Land» und Geruerlehts, 


n 
1 


es noqh als ein gürl 
1894 ſaſt gieitgeltie 
vom Japaner Aktojato enidetie 
ver Benienpeft, nicht zu den belonbers wiberjlands- 
fähigen Organismen gehört. Wusstodnung vernichtet ihn 
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de mper wnbemeg- 

jungen Cuttuten oft falt tugellg und mit 
Sdileimhülle umgeben ABig. 1). Ex 

dem Saft der Peitbeulen (Fig. 2), 
mo et meilt etwas länger umd weniger plump enicheint, amd 


Illuſtritte Zeitung. 


Fir gemößnlich Teine Raplel ettennen läht. Sofſentih alht die 
Belt vom IH0D ven Anjioh zur Sonirung der reihen Stadt 
Dporto, gleidwie die Choiera vom 1894 in Neapel zu bund- 
geelfenden baulidyen Veränderungen Im Interefle ber öffentlichen 
Wohlfatan bie Derankajjung war. Das beile Bollwerk gegen 
die veſtae ſaht find Duft, Licht und peinticite Sauberleit; ſtet 
U wah zu bielem Behuf auch eenixliher Wandel in den bie 
Huglens Deirehfenden Unfiäten bee nieveren Klaſſen bes por- 
Augiefildyen Boltes geſcaffen verden 


Preſſe und Buchhandel, 

— Bon dem Unternehmen ber „Enropällden 
—— dos oem Beeren und Uhr begründet, dann 
son Gleſebeeda Forigeirht werte und wärig waser Rebartlon 
von R. Dempredt weilergelühnm wieb, ſind im leiten Tahee zwei 
Hände erkhiemen: ber 4, Baws ber „behlihte Bairene“ ven 
Shumund Mieyler, der das In ber baleiihen Melle jo weiche 
Yalndunberi der Meiormafiensjeit vom aAbos bis 1097 us Dat · 

bringt, und der I. Band einer „Meldläte Belgiens“ ven 
Dicenne, meldes Buch F. Menheim Ins Deutide überroges hat. 
Huherben eejälenen egilier ur S·Aune von England” von 
Morit Beokh und zur „Beldidte won Brantreih van ber Thren ⸗ 
telleigung Dosis Pälllyps bis zum Tore Mapelcan's 111.“ won 
Karl Dihebeondt Im Deud befindet ſich der 1. Sand einer 
„Übehiridrte Böhnens“ von Badınanz und ber 7, Banb ber „Ge 

Spaniens* won Shiermatter. Für die „ejäläte Ruh 
lenbe*, jomelt [ie Prof. Bröiner übernommen Yatıe, fi in 
R. > Hekußrim ein Bortiehtr gehenden werben. Mut eine 
Brorbeitung Der „Welcichte Dellerreide“ It Ins Auge getafrt 
worden, bie Jid nit biah auf die Borjepung ber durdh ben Tod 
HSuber's verimaien Mllgemeinem Grkhhäie bes Meike besicht, 
barıberm biefer zugleich amsgebehrie Dandesgeiältien zur Erin 
Hell. Die Bertieyung des Buberkhen Werlee hat batel D. Hd 
114 In Wien übernommen; im ber Reihe der Öfterreiäljgen Banben- 
gehdläten wird die „Gehikäle Tirols” o. Ottenibal, dir Strlermarls 
Teayer und de Lher: und Airkerbfierreläs Banıla bearbeiten. 
Errlid murbe die Weorbeimeg einer „Mehhiäte Venedig“ In 
3 Bänder zılt 5. Arerkhmage in Wien vereinbart. 

— Bor Friedrih Wilhelm Loslf's „Allgemeinen 
firersdmärterhwh, emitaltend die Derbeuildung unb Exilärung 
ber In ber deullgen Saat und Umganasipmade hauie in ben 
einzelnen Alnlten web illenjdctten vorlommenben fremden oder 
nid allgemein belmmmien besten örier wmb Yustadde mit 

ber &bkammung, Yusjpmade und Beienung“, lommi 
im Berlag ven Hermann Beyer u, Sühme zu Dangenfalye bie 
4, wielfod orrmehrte Huflope Ünherungsweiie herams. Dar Wert 
wars In 19 Lieferungen vollliänbig. 

— Dn eleganler Mappe mitGelbjänlit hat Br. Enrtt 
35 Didtredbiler mod photsgragbikhen Originalaufnahmen weht 
einer Ueberlichtsiorte einer im —* 1897,/0R unternammenes 
Reife unter dem Titel „Tronstautallen; Periiet, Mejepotamien, 
Translaspien; Damd und Leute“ bei Biete Meimer AErnit 
Toben) zu Berlin 8. W. herwasgegeden. Die shetograpkliden 
Aufnateren ſind auf der Keile emfanben, dle ber Brrfaller Im 
ben Yaheen IHN7/98 zum Stubium ber moharmebanllches Mrd: 
teßser im Des Regierumgsboumeiliees %. Sdulz mad 
Verflen unternommen hatte; |le teimgen Iniereifante Bölteriugpts 
und herusrragende laridihaflidhe Punkte zur Darjlellung. 

— „Das Problem Frledrig Niehihes“ betitelt 
Wh ein Buch son Ir. &ruorb Grimm, bas in Dicken Tagen durch 
€ Sauenane u Sahn in Berlie W. zur Betſendung ge 
fmat. Im Blefem Bud mird die Wlisfophle Riekides im an 
Uehend · und aligemeinnerfüändlider elle erörtert. 

— Mine sene joclale Erogdbie in fünf Auſzügen 
„Spartanus" bat Dr, Alle, Uhr. Aalikher vollendel, die ji unier 
der Prefle befindet. 

— Ben bem im Verlag von Hobbing u. Büdle zu 
Granger eraustemmenden Gammeimerte „Deuiläes Band und 
Sehen in en“ find neuerdings wieber brei um 
fallende Bände erihlenen, und ymar aus Aehellung I (am- 
haltstunden) „Zrhauen“. @ine Lendes · un Welklunbe nom 
Dr. Zibert Imet mil 66 Mböllungen, B Aarlenſttzun wer einer 
großen Surte ber Aurifäen Peheung, und aus Meihellung 9 
1ztäbsrgeläidhten): „beidiäte der Taaigl, Baupt: und Reden 
lade Stänigsderg In Breuhen“ vom Wref. Dr. Aidard Birmfiett mil 
2 Etodtglänen, 2 Siegeltafeln und 92 Rböllbwungen; „Die Geldichte 
der Erbi Waumbarg an ber Soale* son Er, Genli Borlomitg 
mit 14 Möbungen Kernscrogenber une und Baubenimäler, 
3 Stadlamfihten und einer Siegelalel. 


Biblisthelswehen, Büher- und Aunllautionen. 


— Im Sritiihen Mujeum wurde bei ber Nalalegl- 
Rreohition derhzlichen Sheilien 


vechanben waren, 
abifkhen Nassenatbinlischel yanı Geichent zu mafen, um mit biejen 
Domkleiten ihre einiälägige Diheratur zu ergänzen, ben Hell ober 
ber pariler Stoibibhinthel zu Sberlafien 

— Der wiener Dollsbildungsuereim beabliätigt, 
ſelnen bexelts beitehenben 19 Dottsbibüaihelen eine 14. anzureiben, 
bie yet baurenben on jeinen ehemaligen Prälibenten 
De, Meed Ritter 0, Mrmesp bejlen Ramen Ieagen wich. 

— Der Büderbelland ber Unloerlitätsbibliothel in 
Götingen wmdıs im werflallenen Greihäktsinge um 12390 Binde 
und befieht gepemmärtig aus 496 106 Bänden 

— Die große Gemilde Bibiloipet, Die bet opt 
einiger Zelt verjiortene Hofrat) Dr. Sdmim in WBlenbaden, der 
frühere Indaber bes bekannten Shmäihen Aemilden Dabore- 


terlums, Yinlerla) be ber I 
zo I - in —— von jelpziger Buchandlung 


Herallchen Brieutung 1 bägen 
Serien, Werner bat dlele Buchtanttung die Inte vn ver. 
Horbenen Rinhent: Saul Hin ergetmult. 


— Ein interellantes Mrhie aus dem 17. Jade - 
Aunbert, bas waser anberem Originalbriefe der beutihen Hafer 
Gerbinand 111, und Scapold, bes Aurfüriten Friedaih Mbilkeim 
von Brandenbwrg Tewie veriäledener Deulkäey lichten, Fei 
derren und weeuhikger Minijter ercau, wicb demmädlt aus 
Veioaideilh im wine Miensüche Mibtieihel y& Marien Gibergeführt 
werden. ‚&s Üt das ſegen. Butiler’jde Brhlo, em Thrill bes 
beuserdies bes Ata tze Zehann Nalimir ven Polen. Bellen 
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iehriger Beliyer, €, v, Gill, oermodsie das 
Arufiitiiäen Drbinsishbliefiet in Markgun 7 de St 
— Die von bem verliorbenen Geb Regie 
Sdrmart In ®rchn Amstlene enfehuhhe Bıklagır hr a 
Au⸗ ſcheſdung der Alspeilsngen Gegen und Dästen um tauchte 
Spradr, die won ben Erben bem Germanilden Eaminat ve 
Unioerfitit Berlin Überlaflen erben, in bem Beil des Hu- 
Yanbiers und Unsiqunts Joleph Joleks in Bolen übergegangen, 
— Zu Studien in der wiener Hajbibllaiget ill der 
erzog d. Aiooli mis heine BES Bir 


% 
Der Heryag ilt nit mr Bibliopäll, fordern auf Pen 


Kmmsfiche Aaia egieu⸗el der Wibllohet, deren 
hl 1i rund amd eine Milton beiäuft, geprüft und die 
Demstianer Drute genau beihriebes werben, 

— Die won ben Geb, Voſtraſd Vroſ. Dr. Damtas 
bimterlafiene neitstaltige juriflifäe und Tenteoffieeiafilihe Mini 
tel, bie bauptjächtih Merte Über Sleale unb Dößkerreiit, Yalı- 
reht und Pollwrjen enthält, wurbe won ber Iipjiger 
lung Sultan Wied, &. m. 6. &, erworben, 


Ein wertheolles Originalmnonuicript nor 
Drlandus Deffes I Im der Infjerl. Bihllongel zu Wien 
werben. 


had). 


Aufgabe Kr. IR. 
Dr ft du Berk Zgen um. 
Ben T, Wrteing In Wige 
Säuarı 
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Sport. 


— Ju Baden Beben errang am 26. Augquf bir Ba 
derer Peine of Wales States, bie wersoslle Tlinger Kreaturen, 
fiber 3500 Mir., Preife 19400, 2400, 900 A Ieele 4500 A 
Abdlerpteile, bes Drn. PL Deeder 5]. br. öhlerr- d- To Ir, m 
etalirk: Tinte Tamie, breivieriel Dänge nor dis re B Ramanr 
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In ter 
Sterpirhabe, Peeife 4000 „4, Dillarg 4000 Tr., Tapt 
eo elhlung ran Baben ——— 
bet von n i 
Brut er fh der glühenden SHlie eim riefger. Mn Teufd 


reis 5000 „4, trug Tier mit ywel Dünger bes (mden 
[ürties be, 5. Mita heim, und der Oshen Badener Gunbize 
Oerpetale Über 3009 We, Yeeile 20009, 2000 uud Mint 


imden 1. September. 
Er Almpfe ein und gewann ad das Erlllingt 
Rennen, Preis 4600 A, Diltanz 1000 te, für Swetähehr. 


Zagen Inbisgoniet wer, und dah Giegmatt | 


n 
folls geiejen kein fol. Ser d-$. Domniells wurde milk: 
Trrktier, Die Bee ieh üder ., ar 
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13000 „A, lich Ih die famale 3;. de. St Vlebelei nicht nehmen, 
un) im Sheintkhen Jeabrennen über 8200 Dir, Preis 6000 „4, 
felere Lenin. Suermandt auf bem 4j. br. WB. Hultin, der In 
biefern Jahe zum Dreigehmsen mal lief, im großen Stit einem yaalı 
zoitschhralihen Sieg, den adyien in Mejer Salfen. Sie J B. Masle 
Yoize ji mit der dj. br. 8: Nun Wien, von GommonBrielteh, 
den Preis som Domsusfchängen, Holdeolal und 20000 „4, Tikanz 
2200 Dir, und im Zapgle-Hennen, 7600 „A dem Exkien, Dilsan; 
1000 Ber., Meute ber frmelle 4]. FS. Algolb des Hrm. 8, Nam 
mann mühelos gepem des Ham. S. Dante 2, br. Si, © b 

— Sperber's Bruder, deſſen mohlgeitoffenes Bild 
Dir &e Sr. 2904 am 13. ul bendtem, il nid Roarer ge 
woche, wie wor wlelen Selten falkhı bericheet wurde, fonbern ber 
ausprgekfjneie Risber-Sehn brach im Seldpetal, ma er mach 
Anke grolegier Sportemen am frikgelien von allen Verben 
ging, »löglin mieber infolge einer Gehnenorriehung im Nennen. 
Der Henzk wird nunmehr im Geftll jeime Dienfte der Boibtur 

leiten. 

— * Rönigin-Eiljaberh- Preis, Ehrenpreis unb 
59000 Aromen, Dijlanz 2000 Mie., errang am 20, Mugwit zu 
Subapell des Hen. A. Dreher 4, JEt. Bullerl, von Jlupan- 
zulfe Ma 31. fiel der Eribünenpreis, 9000 Acomen, Diſtanz 
4400 Bir, an des Hm U. i 3, be. 9 Bemele, om 
Aister Ickje-Risl, — Das Grahe Sandkap zu Wien, Preite 
17000 Aromen, Dillor; 1000 lte,, gewann am 3. Sepiember 
des Grafen D decgech 4. br. Si, Rllekzong, von Brauminer 
fette, ſiher mit einer einer Kalben Länge gegen zeha andere, 

Zu Derby |tredie am 28. Huguk In den Champion 
Sueeder's Biennkal Tool Steies, Werth elıma 31 700 „4, Dillans 
1000 Ditr., für Zwelläpeige, des Dir. Dewar 8.5. Bartalhire 
158 Rgr., Hlcltgemicdt des Melden), von Hagel Hampton-Salnte 
llahrd, Brelpehn amdere im dem Gtaub. Am 30. Hegse In bem 
gektnamigen Menner für Dreiläßräge, WBerih eima A600 „A, 
Manz 1600 Dir, des Serd I, Beresforb br. Si. Sibeln, ven 
I Saller PrineBalube 

— Im Pelz lo Rodette, 2000 Bra, für IZwmeilührige, 
Stanz 1100 Betr, ya Paris-Wois de Bonlogne zeigte Die de. 
Er Burle, den MRelisnliole IE, mit anderthalb Snge ühee 
Yeberlegenkeit. 

— Aufdem Trabrenn-Meeting su Berlin-Weltend 
um 2. September errang im Preis von Weihenlee, Ehrenpreis 
und 2000 4, Dinimaldilians 1600 Br., jür 2j insänbijäe 
Blerde, des Ern. €. Hlühee ie, Er Welllel cran Dir.) in 9:14,. 
überlegen ten Sieg. 

— Des Gelohdwekom-Rennen zu Mostau em 
13. Yali, Preis 5900 Rub,, Detanz 1650 Mir., für Wierjägeige, 
Sxiälaheen, gewann des Ken, R. MN. Malpetin br. Si. Gogabts 
in 2:26°/, unb 2:49'/,. Mes bem SHenlsemnen zu Ehren bes 
Grekfürfen Dimitri Kanltantinowitkh ainn fiber 1950 Dir. mad 
fünf Dörfer mit 6:57%, Summo-Biegesgeit des Hrn. S. J. thrigma 
Std. Piismez eis Befter Aernor. Preis 10000 Rab, 

— Den Prir Divadie, 10000 Ars, {Nr Dreijäbrine, 
Traberiien, gu ReuitigBensdlsis, Diſcan 3700 Mktr., entrable bes 
Kon. A Biel br. St Sur überlegen in 5:69*,,. Im Prir 
Flafh, 10000 Fer, [Me Dreljährige, Di- 
Harz 1000 Mtr., legte des Moni. 
Com sen. br, & Sans Gine in 2:31 
und 2:36. 

— DerGrohe Preis von Deutfdh- 
krıb, 6900 „A, kam ar 27, Auguſt und 
2. Snpteraber auf der Rabrennbabs Aus · 
fürendarım bei Berlin unter ungeheuerer 
Epeneung ber rieligen Juldamermenge 
pur (ei . Ben belannien umd 

Fahrern deuen Deulfchlond 16, 
Inden 9, Oelierteih 5, rrantreihi 6, 
Bekzun $, Tünemart 3, bie Niederlande 2, 
Sıblarıb web Gagland je 1 genannt, Es 
war ello ein Ereignik erjten Ranges zu er- 
warten, wad en [pielle ih and nis foldirs 
eb wıb endete mit einem großartigen 
Teuumah der Deutkhen, die ſoxet etiein 
unter [ih den Endlauf beitziin, ber 
über 2000 Site. fühele, Selbl gewann 
Ze in 3:39%, mit munberbarem End· 
koeart, —— Impeiter, Huber und 

er {ei 

— hal als 
Bere|tkafrer au) brm Zweirad delm Untfo 
in Plön yoei erfle Preije errungen. 

— Zu L2elpgig erkriit am 
1. uguli bar 50-Nilomte.-Bereins: 
Surıripeltsfchert des Hauupfbegirie Deip- 
laßt. 8. Turner, ebendader, In1:34:23,.. 
In der Sääfikhen Gtrahen-Dawertahet 
Jia Zeipgig, 204 Alone , kamen 24 Be- 
Srater wihrend ber Därgszeit won zehn 
Oheiben er. Die beiten zehn Fabren 
beruffen: 7:26:29, , (Dawin Range aus 
Zeisfgionnemig Dis #:09:40 (Rurt 
Krlmükger us Dresden), unymeifeikeit 


2 —— Habers- 


‚pamfarg, 260 Ailomtr., am 
Paper Flle Fein Winnemann aus 
Horburg Im B:B0:30, Buena SE 

Bekten der 
* — er, werde Zmelter 


IE I U AR 
—aiteeHäbderaushelebenan, 
dee Aiflerfehgter, Tiegie — 
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Im 
a in 1: 


— 
— Das viecto —— 
Hamburg, dan am 9. Eepenbrt en 


Zweiter wurde EB. 

* Dir. 

it AI6,u 
a enaılonaitLamn- 


„untere Zeitung. 


Metterbericht. 

haar, a nd KAT. dem. 8 
- Gezitter, Ht- 

De Bosbateungen ins E77 ren ee Naar) gegen, 
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pr ——— Selten warde abermals über 
were ter beriätes, bie Khädigende Mick I 
Um 2. September abends ging im ganzen ee 
gedlet ein Armeiter nieber, bas zabtrelhie Inglädsfälte herbei, 
führte. Im Hinterbrhtl wurde ein Tiger durch einem Bilkitrehl 
gelähmt und kein Hund gelüber Im Ulabbad curdea mehrere 


Teiephomiftinnen dueh den By fo Hämer geiähnt, dak ängere 
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Felt zu Ihrer Uiederderliellung erforderiiä jein werd. Unterhalb 
Adins wurden Itchämelle hie Fell — 

—* Ba fe Beldträdyte gang verbaeben. Im 
derea eccicer mann! 


Säwere Semiiier mit vellliändiger Derliniierung 
entiuden ih am &. Septesiber wieberholt im Eile In ber 
Ungegemb von Zoldau, dei Bärewalbe, Merchammer und Sada · 

Wehternaften 


heiber Barmer ging ele Moltentrech mieber, Bellen 
viel Unheil elen. Mehrere Mebäube wurben vom ben Frlaten 
wezgerillen. Der doch amgeidemelrne Hübelbah daue bie Bahn 


firede zwilden Saupetadert und Bärenmalbe [o jest deikäbigt, 
bafı der Werfehe eimgeftein merben mihte, Much in der jeilen: 
fteiwer Gegend wurbe durch bie emitier som A. mixder allechand 
Schaben zerurkadt. 

Im den Hipen perriht jeit dem Adend bes 10. Gep- 
tember (arter Edmerfall, ber am Dlorgen bes 11, bis ya 1200 Mir. 
Gerhöhe Heraberüder. Die Temperatur jant auf 4,4% . herab. 
Auf best Brenner log der Edwer '), Die, hech — Bud aus 
Meran wurbe heftiger Edywerlall dei ftarlem Sturm unb großer 
Rälte gemeibei 

In Bubapelt berrichte am 8. September ein deltiger 
Sturm, ber werfchledene Unſtale veranlakte. Ein Mann wurde 
bur& eine som Sturm herabgeläleuderte irmatalel zetöbert Der 
im Bau Brarlene Täurm ber teformisten Alrde im SHeinbeuch 
ärzte ein. 

Ueber Poris ging am © Geplember abenbs ein 
beftiges Unmwetier nieber. Stxtiregen und Hagelihleg prrerfaätten 
auf ben Einfeildem Federn, den Bomlerachs umd in bem Bärlen- 
viertel eriedliden Shader. Die eletiräche Beieachtung war Hart 
beeinträdhtigl, Im mehreren Thealeen erief bei Dem Bilpiclägem 
alönfch das Lie Die Musftelkemgsarbeiten wucdes eieifach gr- 
Khäbigt In Brüflel brach das emitter im der Aecht les und 
Yat ebenfalls ulel Sqaben gehen, 

Am 0. September mar es in Dombon wirber jo helh 
mie in den brelten Yulitopen Am folgenden Tage ging ein 
huweres Bewitier nieder, bas birel Stunden lang anhien 

Ueder |hwer« Unmelier im Hinterlond von 
Ainulfou beriätete der „Dftoliatikhe Plopd”. Am Obderlauſ de⸗ 
Ice tobte ein furdtberer Hageilterm, der viele Sanlen vermidlel, 
zoel Dienkhen erfälagen und henſt mod allerhand Schaden an- 
gerichtel hatte. Im Norden vom Mingyim wülhele gu Wrkang 
Juli ein beitiger Sturm mit PM aleegen. Blume murben eni- 
murzelt, Hütten füres ein. Das piögiid anhimellende Haller 
dur Bebiemubäche derat ſachee So 


Werkhen weggeſqwei. Muh andere 
Driläatten in den nad Aochen J uo Haen 
Iu auta m. | wm. lien rel ng — — 
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Chiavenna Colſto, und zum ſiede ber Dampfwogen auch auf dem 
Hinfen Steufer bis Letto dem Neifenden zur Berfägeng. Beionbers 
im Zräbjehr, aber and im Herbft ruht ein wubekgreißtiher Heiz 
auf den aderttallenifhen Zee. Es mir eben dort alles zulammen, 





ber tiefslame Himmel, die jatie Faedung bes Seriplegels, ber mai 
zühe Yujbau ber grunen Serge bis hinauf zu ben Idineegeltänten 
Saupiera und eadlich eime Adiche Brgeratlon, mie fie er|t im Jannigen 
Zosona wieder zu trejien if. Die rauen Nord» und Oliwinte 
berüßren Falt gar nächt bie tiefeingeleniten Shalgrenbe. 

Im »a&folgenden bringen wir einige Bilder aus der Umgebung 
diefee Infsuferigen Bahn längs des Tomerkees. Durd die elrmante 
Brlanya aelangen wir mad Lecco (f. Abbild 1}. Aleſſaa dro Manjoni 
bat in feinem Roman „I prommmei poei“ bieke Gegend gekhlldert, 
wofne die Lerchefen den Tiidder durch ein finniges Denimal geehrt 
haben. Wie unfer eriies Bild yrinl, ruht Deo In einem veigenden 
Talkelfel, anftergend gegen Caſtello umd ein mit Dörfern überfärtes 
Bergehal, Eime auf ad mailloen Bfellen ruhende Brüde über die 
blaue Adda verdiuber den Ort Maigrate mit Ders, Bepleres zählt 





über 8000 Einwohner unb bliube Dur Kine Geibem, Bawmmalen- 
sub Elleninbuftre. WMeben ber [hbnen Sirabe, Die In ben Jahren 
IR20 bis 1925 Die Olterreldiihe Regierung halte erbauen lajfen, 
daben mun die Atallener einen Schlenenweg angelegt. Die Babrt 
Dieter tele Abmerhslungen, Ridt ur ber See mit feiner groß- 
artigen Umgebung feel! bas Yuge, and dir Einzelheiten am Ineiänbe 
find reigend. Nach jedem ber Turzen Tunnets Offnet [ich eine mewe 
onmmibige Bucht. Es lohnt Jh and, banm unb warn auspelleigen 
und eingelne Blider mit Muhe za betrachten, fo basjenige von Llerma 
di. WEB, 2). Dom dem Michbadı, ber zur Jeil der Ehmeeidhmelze 
fhäumend web tofend fi im dem Eee Itüczl, bat das Dorf Fiumer 
Latte 41. Hbblib, 1 feinen Namen. Wilten in dieſem Orle awillt 
der Boch aus bem rellen, ber, in eine Wilde aeinht md über 


Bilder von der Eijenbahnronte Lecto · Sondrie: 


Ste ſen geieltet, uns am PWilte dEſte bel Tlooll ertenert. Wilerliedht 
nömeet ſich bas Stadien Darenna aus mit jenem Billen und Part: 
antagen (|. Abtad. 4). Mahrhaft tanfsteriich wirt ba der Aufbam 
bes Bahntörpers in Verbindung mit ber Strahe, die in Achren ben 
Berg dinanftelgt, Die Dbereimambergelchldjleten Mauern, vom einer 
üppigen Vegetation umha, bellefen In ihrem unteren Theil aus 
weihen Quadern, während die Brufimehren aus rothem Baditein 
zit weißer Detplalte Kergeftellt find. Angemein hubſch heben ſich 
die bunkeln Enpreffen von dem hellen Geſtein ob, end jelbit die 
Dlivenbäume gereiden biefer Landſchaft zum Schmuc. Meiter 
bemerlen wir das heilere Bellamo an ber breiten Berglehne. Der 
Eomerfce hal bier oberhalb Bellagio jeine gröhle Breite. Drüben 
arähen die Anden und Dilen von Weraggie. Slnser bielem öffnet 
N das Thal von Porlegpt, dutch das man nad Lugano gelamgi. 


I ao und Malgrete 


Bat, nen nseonn 





af unierer Babwlinie oder allen wir an bem malatigen Korenno Diese Gtrahe Mi Telmenmage ad jet 
4E. NBHıTd, 5) vorMder nam Solko, mo bie müdtägen Eisgiplet Der bis Sonbrio Himauf Ihe Loneureng mad. Dirliher win Deauplai 
des  Heter Admpfe, It Kente Dan Belıllm am Bl ben Airiebens. Tiie rel» 


Stetla und bes Gallegione herwnierglängn. Tolko am 
Wonte Urgnone dat Ib aus einem elenben Müderborf ga einem 
ankehnliden Stapeiplog awfgeikhwungen, von mo bie Dampjbooie 
auslaufen, und wo &ie brei Bafmlinien aus Sid, Mob unb DO 
einmärdben, Die Nerdbahn beginnt In Ehiavenna (|. Abbilb. 6), 
dem Stinfjjel zu den Wergpäjlen des Gplügen und ber Maloja. 
Dom Splägen her und aus dem Engabin ward) das Berge deruntet 
tollem hiet täglich bie fchweizeriichen Bolwagen über bas Strahen- 
pflaiter. In der Rähe ing das bush eime Sieinlamine verkhältele, Bol Maftno, in Bormio und In Santa Tatertna Im Dal Furve 
Pers. Chlavenze, in deikn Eich bis zu Rapoleon’s Zellen ber Jahtreſche Dörfer [hauen vom den Berglehem freunbiih aus ihren 
Jopelia non Braubänben reaierte, und wo jeht ein Erelflicer Bein Weinbergen und Obitgärten heraus, Dazmilden Ihsonen Stlölter, 


lich Bessäfferte Thallohle bietet einem Nppägen 








Ka der Katur nejelhnei von J. Rieriler 


und ein berätimtes Wirr miteinander wetieiiern, wor zu Anfang bes 
17. Jadatumberts der Echauplay veıhieecender Kampfe zwildhen ben 
Epankern und dem Tiramjokm, bie beide bie Strahe nad Demebig 
. Groharlig iſt ellerbings bie umkhlickembe 
Bergtelte, aber das dreile Thal bielet wenig Intereflanies auher dem 
Auinen ber ent machtigen Burg Auentes, die auf einem Hügel ben 
Plano bi Spagna beherricht hat. 

Von Colico oftwirts, Höher oben mit einer Blegung nad 
Rorbojten, zieht Mh Aber XI Stunden fang em fruhibares Thal im 
die immer mädtiger ſich aufiharmenden Serge hineln, Dickes It das » 

Beitlin (f. Mbbild. 3). Defterreld; Kat ſſch Im den zwanziger Jahten behörben der Provinz, alle im Palauen, die einer rekfiabt zur 
burd) ben Rau ber geien Straße, bie Ober dem Hohen Stelolo, dari Zierbe gereähen märben. Fern im Often über ben Mpriopak glänzt 
ber Mbamelfo, web im Hintergrund des Tal Molenco, bas fh gegen 


on bem Gletſchern bes Ortler worüber, in das Blntägas unb nadı 
Dieram füßet, ecke unjähbares Derbienit wm das Veltim erworben, Norben auftet, grähen bie Firnen ber Erlla jowke des Glaſchaint 
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der Mallero herunter, der 1694 arge Berheerungen in der Stabt an · 
1ätete. Mr biefes Ereigeik erinmert eine Habihe Poramibe aus welhem 
Granit, wm bie herum oler Statuen gruppärt find, die Gerechſagten, 
Ye Religion, ben Frieden und die Mürbtpätigteit barflellend. Dom Hafı- 
hol führt eine drehte Strahe an ber großen Geibenfpinnerei Babler 
vorbei nad) dem geräumigen, vom Polt- und Bantpnlälten umfAtoffenen 
Pin Bittotio Emamnele, Hüdhe Viten und Parkanlagen umlt angen 
die Stadt, Der Henptreiz aber ruht auf der mörblihen Berglehne, 
Urbrrans mehrikh nimmt ſich dort oben Madonna bella Sallella 
ans 4f. Abbild. 9). Unwelt davon befinden [äh Kinte die zierlidhe Hirte 
Son Battelomeo, sets Caſtello bi Maſegta und das alle Schloß 
Gamelie. Wngehend iſt der Wablid won umiem, lehnender aber no 
ter Ausdild vom oben Aber bie Stadt und die gamye herriihe Land · 
Halt. Im Sondrio it die Seideninbuftrie wicht ohme Be 
deutung; aber bet allgemeite Wohlſtand eruht doch zumefjt 
al dem Wehrbau, der In jener * —* Ang Bu 
zuompeidinen hat. Thalaufmärts gedeiht der feine Geumello, zeiliner Sorten angelegen ſein. Mus den Mk 
stefatendets der Sallella, der Inferno und der Mortogwet. Sordrlos werden mer dur ein Ingätten die gemiegtelten Bergfteiger, 
ine Meinsaugelellhaft läht Fi die Pflege dichet ebeilten mini; bes oberen al Mateneo —5— En —— ben Meg auf tun € u. Du 
—* da ber Monte della Disgrazia (f. Aopap, 10) für ef fortjegen, und wir wünkhen ein ano bis nad 
n Haupt ya den Bolten empor, ein Indendes Ziel nur für - ts mol nit in zu 
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nor dar Berninngtuppe. Aus Diefem Thale foft der wie Berabad; | 
| 
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4, Are Tıntebingeeg bei Harerma 


iyeatn Dereggis 


4. Garpe Gahrie bel Bimeik- 


Bilder von der Eijenbahnroute Leo. Sondrio, 


Sorry 
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Alpines. 


— 

— Du Ballen ie nen 
Vene lemmlungdes Deutsch, 

— 66* 
——— 
— 
men, bafı der Wiigfieder 
bekand des Vereins gegen, 
——— #25, um 1983 
the als a 
S Sefionen 
bat um hate zugensemmen 
und MM af 267 geltiegem 
Reu erfnet wurden bie 
Wrilerfütte om Breltdor. 
Ipiigatierl, die Sauener 
Hütte Im Rucelniogstur, dir 
Donabrhder Hätte in torsh- 
rg die Zotauet 
auf dem Mbelken 
Rmatt, bie Barıbakuser Hürme 
of dem Mifsferjoh, die 
Scynibe- Jablersen Hütte in 
ber Großen EBrbegrube, Die 
Goubtamus-Hütte Im IDEE 
den Raljer und dle Eindomer 
Hütte Im Gauetihal. Die 
Sonlarhätte af dem Speit 
boden unerbe mit einem 
Kubas veriden, Damit 
MM bie Zabk Ber SHlıitten 
%s Teullä. u. LDelterr. 
1-D, wf 19 —2* 
* de, menge 
m auf der Ziglteg⸗ 
wird noch In Dielen Yalıte 

oallenbet werben. Peojeiet MM ale Mnioge eines % 

Unterfrägl murben mid mar Arbelten wat giıleigeoisgfihen, meie 
kaghyen unb biefen merwanbien Gebleten, ſeadern auf jür Die 
unb Entenamerteejäung Beurage berilligi, Dosouslicdelih ind 
mod; in büriem Jadee das geeeüe der wiljenkhallliäen (Erg 
hehe erckhrient können. Dũut die Zrütfeilt 1800 ft die 9 
ertien Blattes ber Slorie der Tremallgrupoe vacgriehen m 
Tlieeriwehen wurde, we bisher, beiondere Tslciorge gewitemel 
Dor den Hindigen Leirmwarien haben in dieſem ngce drer Mall 
gelunten, an bemen GT Alı beym. Bloiranten ıihellnahmen 
Tr Sertlon Bad bes Slereins erliärte ji deren, den jıär 
digen Fübremusius zu Gderneenen In ter Slerlorgungslilte Ind 














Illuſtritte Zeitung, 





6. Thlarrana Im Ymgrli 


02 (-b> 69 rühren) eingetragen. Im Bezur von Imsalitem- 


tenten ſlehen 2% 4 A} Trlbeer und 0 c-- 1) Biimer Bus 
den Einterltühungsionas erhaluen 69 Führer unb ih Yültmen 
Deafanen, HAranihritsentidöbigungen werben Im Vacſede⸗ 11, 
heuer 6 bezahlt, Zehres- und Naſſenbericht murben belfällig 
aufgenemtmen, die neuen Eahungen der libmerkalle genehmigt 
unb @trahburg ale Det ſüt die Generaliserlommlung 1000 
hrmätlt 

Der Ihäringer Waldoerein hielt am 13. Aupufi 
In Rubia jelme diestährige Weneralnerlammiung ab. Tarieibe be 
wllligie aus bar Tenieoflalle Mär Herltellung eines neuen Mlen 
tun Ihäringen 1000 ,4 unb zu SBrgenurtelleeungen u. |, w 


gr. 2933. 14. September IBUN 


—— 
Alt eine Teuriun cu Bor 
En der Brüdt in dite 


——— 
gelunden um » 
don gehsafft. — Der Baar 
Huber aus Riekenderi 

am 20, Yugıik beim Azl. 
Yroeg auf den BELNDEARN macı 
Iran, Jiilem Sutg ab 
und [tlhczte ia die Klee, 9 
er kiwerserseie Ihnen bäch. 
Huber, der Bi au 
war, erlag khım 
Derletjungen. — Be 1t. 


aus Winbfang bei Stams, ber ſch od dere 
Oberinnihal befand, wühlte bem gefätichkhen Alle über bi 
Saoſletin nad, Aley, gliti aus, Lallerie Im bie Ebeie uns weue 
aaq breliigigem Suchen mM gebradkenen Gllebeen als Deike aus 
srlander. — Mal lien Berg eberdan Poya In Gükkirel I 
am 10 bar Dajähelge 3 Gipeiono bei ber Heumshb sem Edi 
neteoflen worden; er kürze inlolgebefie eima 30 Zr übe 
eine lelle Berglehne ob, wo er iedi liegen blieb, — En ıı 
oberhalb ber Hellelalpe am Rönigslee auf dem Sege jur Bones 
atpe der Diremor ber Beriogsamftalt Umien in Etutigar Tieibes 
Sröpel, Intalge eines plögliden Stywkubelanjates ans einer Hy 
zon &0 ie, In nie Ziele abgeliirt, me ex ml mibcıea 








3, Das Unkeenltän del Techepin, von Garta Erose vum geh 


x ; n I 
Filder von der Eiſenbehntoule Res» Gondeie. Nah der Nalıt ——— 





3, Mierlien. 


apaayıg 'C won jaulpısksd among ag org gaues · euag anoautoquen 399 won 12q1% 
Aa 339 au ajageon 


"oniong 29hnı) Swlmekunglip "obanz won 














Ion Hingen ailap a1 Mbensgrfähricn 


Wunden om f 
. D jogle dewscht, 
Mliyie dei ei er Drndale & 


* Diae Reameilier 
em Husfl aus Inms 
Närt ab und = wor den fieilen Grhängen d 
Shein man Men I, ne Sabt — Die Voftsiduliehrerin Yapanna 
ic Sa ee allein unieraammenen geliäe 
Weihefelfer PR nieehed Über die Boni in dam Steilet 
Tbä vom Mangari) werungkädt. Art 
a * Dame, war nidıt gendgend 
(Beylel Du; ? Zauren niät geäl. — Te füries 
Ohräcers mbeih Alt ein Zeusilt 90 Mir. oberhalb des Parkeier 
übgeltürst wab wurde 
Ehe urbe mit einem Bruch bes Finden 
leis aufpebenden. - 
—— Zul — NAetht·m auf Me von dea Euern des 
Caflım ver Treikjogp a Dr. Seadet nah bem 
ertoigles ge > 4 nn ausgeführte Notösehäung 
börde 1 Ser, werde beilem Brühe am I, Swiender won 
bergen re enlgefunben. 
Arhaltenen 23. Tahres» 
A nd —— Beiträge aus ber 
® emllligi: 125 ‚A on Melle 
* bie Anfen bes neuen Plalats, 150 „A an Hildere 
* zog zur Teriatung eines Uu⸗ſanihureis auf der Platte 
—— — an Grein 3Zaſant zur Er⸗ 
mesung des Thusms tem Nodı 75 
ds Zuläuk für eine Shuyitır nee wu 
—— —— — an ‚Allingen, 100 „a für Mein 
‚A an Tbereisbad, Memilii für Kitten 
Er Wegeserbefjerungen und Wegebreiänungen. Ms 
wähltögeiger Berlammiungsset wurde Northeim beffrmt 
wi ein er wage ren bat a dem meulten 
umderverzeitn ob 24, Taulendb überideitten, intern fein 
Veſiand am 15, Ya 24098 Mitglieder antmellt. 

— Rahbden bie VBichlenhe Im Hermuntthal für erı 
leiden ertläxt orten, m bie Partie von Galtlie nad dert Woblener: 
baus und der tirsbabener Hütte wieber allen, 

- Am 14, Augsit waren einmal au Berlonen 


gleihäyitig aul ber Epite den Ortler zularmmenpetratllen. Das 


Illuſtrirte Zeitung. 


Suldenfot IM tapaus tapeim bis auf bas Leite Plänen 
bejebt; «> best in Uinbeiracht des faribauermd barslächen 
Weters und der |iets wo4 ungeminderien Fregueng bis 
Enbe September geöffnet. 

Der beoße Bernagtlerner If heuer i® 
daellem Bonräten begriffen; die Zunge wird and 0 HRır 
Höfe gerät 

Die felertihe Einweihung bes von ber 
Seulea Frantfuri &, M. ansäptih ihces bmeikigjährigen 
Beltchens neuebauier Tahbad- Haulea fand am d. Sep: 
teriber {en Pläyibal Halt Tieies neue Taktrac Gras 1alıd 
exit im nähllen Trühlammer dam aligemeinen Bertehr über- 
geben und bemwirihächeftel werben. In Dlelem joker bir 
zur Webernadrien noch die alle unzureichende Zakhadı Hütte 

— Die jeinergeit von der wiener alpinen 
Seleillächt Die Waldegger erbaute Waldegger Hütte auf 
der Hoben Wand bei Wörner Heultabt wird darch einen 
Andau vergröhert. Der baulällige Ausfidtesguem wird 
abgetragen. 

Am 28, Augult fand die feierliche Enibäls 
lung tes Denimales Rail, das dem wnermüdliäen Aör 
derer bes Myinlamus Ir. Heintih Not im Stabtpart zu 
Boy erritan wurde, 

— Die von der Geitlon Wiener-Heukabt 
des Orjlerteiäiiäen Zoneiliemlubs auf bee Hoden Band 
erbasde und am 28. Juli arüllnete Ediubhlüne erhal 
nach ben langlätrigen Borttand bieler eriten Sertion, Prol 
Wilhelm Sicher, ben Namıen Eihert-düre. — Die ge 
nannte Sertion hat ine Wegeorientirungstarie von der 
ehtrau, bee Reueg Welt wer ber Hoben Wand Yeraus- 
gegeben. Der Karte Ti ein Yergeltnig Uder die Em 
fernungsasgaden ber 72 marlisten Wörge beigelügt, Das 
Gebeet gehört gegenwärtig gu ber am biätellen marlieten In 
Nieberdlterreit. Preis ber Aare 50 Heller 

Die „Mittbeilungen des Deutld. u. Orhert 
48 * verzeinen mebnere Eriiheitelgungen im den harlidten 


14: Wlanse Da Disprepa, wen der Mlge Zara aus leben. 


Bilder son der Eijenbahnroule Pets « Sondrio, 


Rad) der Rotur geyeihn 


Nr. 2933. 14. September 189. 









































W. Baberea bella Gelkda 


Karnikhen Mipın (brappe von San Stefane), md ax 
am 24. Jun »e erfie tolle Erfielgung bes one 
VDur⸗va (2538 Bir) von Der Workielie, an 26. * 
erde Erfteigung bes Monte Erin (2496 Sir.) jemie bes 
Donte Brrmioni Über Den TWellgrai und bie erfte Ereigung 
Ieimer Böden Erige 19549 Wir.), alle und) die Zouriken 
6. Balderniarın, 9. Rallih, 2. Vaiete und IR Edler v. Eiayer. 
Die Erıtion Imgoiflabt des Deutid u 
Oelterr. A V die [den jeit Jahren bie Eruidrung eier 
Edraphütte aul dern Teppenkae aultrebe, hat wor cacc 
Zeit im Einvernehmen mit ber Sechen @t. — Im 
Longau ben Plan zu dat Hütte kom den Noltenosankkig 
bazu entıparfen. Wis dem Bau ter Hütte, br Rſam 
U dereiie im Herbit bes Tomımenten Jehres In Aazc a0 
nerrımen werben bürlle, wird der Mlpieiit ein mens et 
erdAinet, won deilen heukarilgteit bisher naar wenige Teer 
eine Ahnung hatten. 
Die Beitiom Aras der Deutlb nr 
AB. erditun in den jen oem 15. bie 17, 
bie vom ie im biefem Gormmer auf bas bisher gemlih 
fAmlerin zugärglide Moe (2743 Mir, Vn dere rn 
bergeliellte Steiganlape- Tie mit Zarden- und Dlinte = 
vung fawie mit Wegeinieln und jellenmeile all an pa 
perjehene Meute führt von der Grazer Hülle een: 
artrliel und tas Mühiboäter anf den Girl ur Ad gar 
vos Wanrtat und Den Prebergeaden — 
Hüte oder hinaus jan Touernmirg Im der A Vau. 
In Ybten hat fid eine neur ee Dart 
Kalt gebäizet, die Ih mob ber Deılhelt De 
al ennt Fr = 
* ——— Rurpatennerein, Bel 
0 Augulı in Auidmeds leite — Abe 
erdiinete an lolgenten Tage — Zünl Zen (101% sfr. 
— * — ARalfergebithe) elrt 
In Himterbär it, erni 
dns Wicitihafpehiube, da —B alı I 
zitoelles bemagt, wäheen® bes Meilen maglia aut 
guet Herklt unter Tat —— werden Insgeh“ 
fertiggeitellt ſaa wid. Im —* — 
ꝛo v ee Sant »ie Greiätung 8 
© in Torjorti \ 
a auf dere Umitbaraire u. 


. aun Betten verlüpt® wi — 
üder tau bis = di dei S 










i njnmierjreh Ur die © 
—— —*— und bi hegen ge 

ter Yauber matt 
— —S heine garen 1 
S * 
der ee ludenien und rib jene ua 3* 
Pe * gFürtt, der einen SE en. ba se 
4 ige — 

na den MER 

BE — wer Sta —3 an ” 
Fu verjtamdt, ® —— * — 


Stande . er nee Net emeatee le, zer 
« 3 


4 von 3, Meruer 


„71... souu, 17. meryisuwie Aauuve 


tein beei find, ik bie Beiteigung bes belieben 
—— —* — Bat wieder geltattet. 

— In ber zweiten Hälfte bes u u Blig- 
frallin das Echleflihexs des Orflerreidikhen auf dem 
Heahbmeb eingelhingen und mehrere talten und ben Sturm: 


> Stedbriefli& werfolgt wirb ber 29 Jahre alte 
Sinreng 2 aus Alsgenfurt, der fih als „ in ben Bed» 


[narge, grün 
gefines Gllel, Sn Eirample, grüniihen ga m 8 
le 


> Zouriken, b ee Hütte vos Mitte 
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Die Nachtmahr. 


Eine Geſchichte vom damals 


Karl Herold. 
1Natarud seiten] 


$ ift lange her, und mehrere Geſchlechtet find heilbem 
babingegangen. Das Schichal der beiden Menichen 


ande lam und die Leute, zu denem aus der großen 
Belt fein Klang herübergetragen wurde, beim trüben 
Schein eines Pils zulammenhodten, da wurde es wieder 
eufenpeit. Bon einem alten Meiblein, das in feiner 
Imgendzeit die Geſchlchte gehört hatte, wurde fie mir 


Im Anfang dieſes Jahrhenderis war es, unbejtimmt 
men, und in einem Dorf nahe meiner Helmasitabt 
Es Tiegt hoch oben anf dem Berge, daß es der Wind jo 
vedt ausfegen dann und Nebel nicht aufzulommen vermag. 
In ben Röpfen der Bauern waten die Nebel dafür aber 
um io dichtet 
Das größte Gut im Dorf gehörte damals dem 
Eriltopg Gebhardt, der mit feinem Sohne Chriftian, der 
allen Baje Amande, die die veritorbeme Bäuerin eriehte, 
and feinem Geſinde darin haufte, Der Bauer war um 
de fünfzig, der Sohn halb jo alt. 
den Dorfplag hinüber, jemjeit des Teihs in 
bes Oues lag die Schmiede, ein altes ruhiges 
5 Haus, das aber ein um fo froheres Leben 

Die Sämiedskau, ein bürftiges, Meines 
dem geoßen umd jtarten Gatten nacheinander 

beider. Während mun die Mutter, 
dem beſchwetlichen eben, das Zimmer hüten 
twirthjäpeftelen die ſieben drallen, frilden Dimen 
N Harfe und auf dem Felde. In der Woche 
lie wel ach aushülfsweile in die Bawerngüter, 
mon ihre tahhen Hände ſchatzie; des Sonntags aber 
de ganze Edimiedefamilie im Mirthshaus, wenn 
© aufgejpielt wurde. Die krante Mutter nur blieb zu 
Sinler dem Meinen Fenſter mit dem Darum» 
tod und gensf die jtille Stunde, Wenn die 
le zu Haufe waren, ging es iht Fajt zu laut 

Satten Stimmen wie die Heibelerden und 
nie lange ruhig fein. Se fholl es immer von 
Sieden durch bie alte Schmiede. 

Rum war der Sommer da, und rings auf den Feldern 
hand ein veifer Gottesfogen, Die Schmiedsmädel hatten 
siel zu = - Heine Yderwirtbiaft, die ſie jelbit 

‚mu jorgt werben, und auherdem mollte 
Mar he anf allen Häfen haben, Jatobe, E ältefte und 
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Spige ab und rih feine Begleiser, mit Rusmahme Hill's, der nur 
dedurg gerettet wurde, balı bas Geil ver ihm rik, in die Tiefe. 
Die Deien der Berunglüdien wurben von einer 

abgegangen mar, gebergen umb nad Zer- 
— Dr, Users, Wilijtent am Daboratorium bes 
Llppmann, |türzle im Domibionigebiet ab, er 
— Der tinsler Bergführer Reinliabler, ber In 
von einem Fuhret und zwei Mipinien auf der Tour 

e am 
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Himmelserſcheinungen. 


Sigibarleit ber Planeten, 


Mercur get 1 Stunde ver der Sonne auf, dann aber mit 
Hohen midt mehr geliehen werden. — Benus (179? 
° nörkläde tm 


110.° fine — 07) a —8 
Mi im 
from, unfichtber, gehe abends gegem 7 Mbr unter. — Jupiter 


- Zeitung 


ihönite der Schweitern, hatte ſich Gebhardt ausgebeten. 
Am Vormittag arbeitete fie wol zu Haufe, aber nad)- 
mittags trug fie das Een, das Amande Inzwilden be» 
reitet hatte, den Arbeitern aufs Feld und half dann jelbjt 
bis zum Mbend. Sie that es nicht umgern, denn die 
Pe der Vater und aud der Sehn, waren qui 
zu ihr. 

Es war gegen den Abend, und das Ichte Getreide: 
fuber vom Felde abgefahren. Knechte und Mäögde gingen 
fuftig hinterbrein. Seit vier Uhr morgens hatten ſie hart 
geſchafft, da durften jle wei müde fein. 

Nur Jatobe ging noch nicht mit Sie jah oben am 
Teldrand im blühenden Uuendel, hatte die Hände In 
den Schos gelegt und ruhte eim wenig, Uhriftian, der 
mit dem Mogen ging, merlte plöhlih, dab fie fehlte, 
und wandte fih um. Da jah er jie fißem, ganz über 
gojjen von der gelben Abendfonne, und ihm warb fo 
eigen in der Brult, Er gab einem Knecht die Zügel, 
ging zurüd und ſiand dann vor dem Mädchen, 

„Auf dem Magen mär noch Platz für dich gemeien, 
wenn du müde bit, Jalobe!“ ſagte er. 

Sie lachte. „Ih komm ihon ins Dorf hinein, 
ohme mir weh zu thun. Ich will mur den Abend mod 
ein poor Minuten geniegen! Drinnen im Haus gefällt 
mir's jet mit — die fliegen [ind auch ſo ungezogen !" 

&r agte michts darauf, mur blieb er tegungelos neben 
ihr ſtehen und ſah im das Band Himaus, über das all- 
mählid, der Abend bereinjant, Unten im Thale ſchimmette 
in ber Mbendröthe der Flu. Weiter draußen ſtiegen 
wieder Hähenzüge und Berge auf, duntel mit leichtem 
Duft überhauht Des Halte er on oft geichen, es 
jagte ihm nichts mehr. „Romm, du Triegit font nichts 
zu een!" meinte er, und dabei ergriff er ihre Hand, 

Jalobe erhob ſich und ging meben ihm her. Cr lieh 
die Hand nidit los. „Du tommft wol jetjt nicht mehr 
zu uns?“ fragle er mad) einer Meile, 

„She jeid ja fertig mit der Ermte, Wenn der Hofer 
fo weit ift, chu id) [don wieder mit." 

„Du wirft mir abgeben im Haufe!” ſagte er, „Die 
alte Amande if nicht gerade wunterhaltlih. Wenn du 
ganz zu uns berüberfüseit, Jalobe ?* 

„Ja Haufe können wir nicht alle bleiben“, fagte jie 
nechdentlich, „beſonders wenn die Rleinen mehr heran» 
wachſen. Aber als Magd gimg id; dech lieber in ein 
anderes Dorf.“ 

„ach mein’ micht als Magd!“ jagte er langſam 

Ste antwortete nichts datauf. Uber ihre Hände 
hatten ſich jeiter ineinambergejloffen, und beide gingen, 
vom milden Abendichein umfloflen, mit jröhlihen Herzen 
heimmwärts. - 

In der folgenden Wacht lag der alte Gebhardt wach 
in feinem großen Bett. Die ſchwere Federdede dreüdte 
ihm bei der Hite, und die Mohnblumen, die an dem 
hohen Bettende in grellem Roth auf die bunigeftridhene 
Lade gemalt weten, bradjten ihm auch teinen Schlaf. 
Der gleidje Gedanke, den Chrütion am Abend gegen 
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Jaleobe ausgeſptochen hatte, lag auch ihm im Korf. Die 
mädjlte Felt wird ſle nun nicht mehe zu uns kommen, 
bis der Hafer zu ernten ift, Und er fühlte, dafı ihm 
das nicht weht war. Go lag er lange Jeit und über: 
legte. Dann hatte er es endlich. Er muhte in einem 
Nahbarsborf eine große Vauernſtelle, in der eine einzige 
Todjter war, die nach einem Bauern ausjah. Dort muhe 
Ehriftien einheirafhen. Und dann war er, der Bauer, 
allein mit der alten Mmanbe im Haufe, und niemand 
würde es ihm verbenten, wenn er noch einmal ans 
Heirathen dachte — niemand! Darüber jhlief er end- 
lid) ein. 

Am nädlten Tage fprach er es gegen dem Jungen 
aus, daß es dech endlich Zeit für ihn fei, ſich um eine 
Frau zu fümmern; der lachte aber nur barül „Die 
bring ich Eu qnell genug mo ins Haus, Bater!“ 

Das war dem Alten nicht angenehm. „Ich mein’, 


—— dazu heirathieil, Da wäre die Roſine drüben 
tig.“ 

Ehrition hat einen Pf. „Das Gut it Idhen, 
aber das Madel taugt mir mid!" fagte er. „Bekümmert 
euch nicht, Water, ich dring ſchon eine, eine, die Euch 
jelbit gefallen joll!“ 

Der Bauer wurde aufmerfjom, es Tam ihm ein Ges 
banfe, ber ähm micht angenehm war. Aber er wurde 
fefort wieder ruhig Er hatte all die Zeit her, die 
Jatobe im Haube gewesen war, nicht das Mindejte bei 
merlt, Die beiden jungen Leute waren [tete ſiill 
aneinander voräbergegangen. 

Um mädjten Sonntag war Ernteiog in Weilit, und 
Gebhardt drängte feinen Jungen dazu. Der zeigte am 
fangs gar feine Luſt, Ilieklih wanderte dr aber dech 
mit dem Water bergab in das Teiler. Der Alte trug 
ſich mit dem Gebanten, an dielem Tage feine Pläne 
wejentlid, zu färben, 

Unter der Linde fafen zwei alte Weufifanten und 
fiedelten ſchon, und die Mädchen gingen Arm in Arm, 
Itrahenbreite Reihen bildend, im beiten Sonntagsitant 
einder, umd ihre frühen Geſichtet lachten dem Ber 
gnügen des Tanzes entgegen. Die Burfdpen ſtanden am 
dem Seiten den Weges und riefen dem Dirnen ſcherzende 
Boerle zu. Bon den Nachbardörfern zogen in Meinen 
Trupps Leute zu dem Feſt herbei. 

Da lam's auth fimgend die Höhe herab. Es war 
der Schmied mit feinen fieben Töchtern, won der älteiten 
bis zur jüngiten, die eben erit zehn Jahre alt war. 

Ge ließ feinen Unmuſh nicht merten, aber es 
freute ihn nicht, dab die Schmiedsfamilie anlım, So 
gern er jelbft Jatobe auch jah, heute jtörte fie feinen Plan, 
und er beeilte fidh, um die Zeit nicht ganz zu verlieren, 

Y „Dort drüben geht die Rofine", jagte er und ftieß 
jeinen Sohn am, „'s üt fein unübles Madel, geh bin 
und führ fie zum Tanz!" \ 

„Epäter vielleiht!" antwortete Chriftien. Er war 
nicht dazu zu bringen, fid) der Erbin zu nähern. 
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Inzwilden war der Schmieb auf ‚dem Doriplan 
Ireten und warf 


Tamen zu den Schmeitern. Der Schmied halte die jüngjte 
der Zangen für ſich Die Mufitanten fehten ein, 
und der franzöfriihe Tan, der ſich jogar auf die Dörfer 
verirrt pi, lang feine — unter der jommergrünen 
Linde des abgelegenen 

Ehriiteph ke ich missergnägt zu. Et wuhle 
num ungefähr, wohin Cheiftien's Gedanten gingen, und 
eine bittere Giferfudit gegen jeinen Sohn ftieg in ihm auf. 

Der Anglik war vorüber, ambere Tänze folgten, aber 
Christian näherte ſich der Erbin micht. Der Vater fah 
mit immer finjterer Miene, wie des Sohnes Sorge umd 
Bemüen wur der atabe galt. Und er jelbit, der Idhen 
ältliche Mann, lonnte ihm hier bei diejem Zanze, an dem 
ſich nut die Dorfjugend beiheiligte, nicht werbrängen. 

Gegen dem Abend zu mahm er Chriſtlan wieder zur 
Seite. „TE du micht mit der Roline tanzen? Gie 
wartet drauf umd it die Geile Partie, die bu madhen 
Tamnit, —— welt herum!" 

Aber Chtiſtlan jcüttelte mit dem Nopfe. „Wozu 

eime Perſie zu machen, Vater? Pur eine 
guie und fleigige Bäuerin beauch ih im unleren Hof, 
und eine befiere und fleihigere als die Jalobe vom 
Schmied finde ich nirgents. Und die hübicelte üt fie 
dazu. Euch ift das freilich; gleihgältia, aber id, 
din dod) der, der Heiralßen fe, und id) Jdhas hon barauf !" 

Der Alte nagte am feiner Unterlippe und ſah Cheliiten 
mit finkteren Bliden an. „Du jheinst dir ja alles ſchon 

Khön zurediigelegt zu hafen. Aber vergiß nicht, 
den ich da auch ein Mort deeimzureden habe!" 
ging er grollend Kinüber im die Dorfihente und jah 
dort in dem dunleln Stübdhen. Bei einem Kruge Bier 
ging er feinen Gedanlen madı. 

Uls die Dämmerung elabtach, trat er wieder hinaus 
zur Linde und forderte Chelitkan zut Rückleha auf. Aber 
der jah nad) dem Schetled umd feinen Madeln Hirüber, 
um bie ein Kreis lachendet und fingender Menſchen jtand, 
und meinte, dak er germ noch warten wolle. Chriſtorh 
Gebhardt wufte wohl, warum. So wandte er ſich am 
den Sdymieb und fragte ihn, ob er mit heimlehten wolle, 
die Mädel würben and mübe fein. 

Der Schmled machte eine verlegene Bewegung mit 
der Hand, „Mh die" — fagte er langſam — „beim 
Tanzen werden die nidyt müb,“ 

Jalebe, die neben ihm ſtand, jah zu dem Bauern 
auf „Bei der Arbeit amd nicht, wir laſſen's uns 
wenigitens mit anmerten." 

„Aber nun meif; ich immer nody midt, ob ihe mit: 
Tommi", fragte Gebhardt wieder, 

Die fieben Madchen ehen geſpannt auf dem Valet, 


W 
nimmail’s uns nicht übel”, jogte der Schmied. 

„Wenn ber gröhte Bauer im Dorfe genug vom 
Teil hat, ko finnte der arme Schmied auch genug haben!“ 
muttie Gebharbt und drehte ſich um. „tiber je emger 
der Beulel. deſto größer die Luſt am Berldmenden!" 
Dann ging er allein davon, 

Der Schmied hatte es gehört, auch die Umiteherden 
alle. Der große, jtarte Mann ſah ihm mit einem finfte- 
zen Wlid mad), dann wandte er ſich am heine Gejellicaft. 

„Doh ich kein Beuſchwender bin und niemand aus 
meinem Hans, bas mißt ihr alle. Uber wenn id, bie 


und die Fiedeln Mangen heil durch dem ſchönen Sommer 
‚abend. 


Chrijtian tanzte mit Jalobe. „Dein Vater ijt bös 

„Ich hab fait Ungit. Run 

wird er mid zur nicht mehr hinüberhaben 
wollen. Umd id, küm jeht mo lieber als früher!“ 

Er brüdte jie feit am fi. „ir mwerden’s ja er 
leben, wie es wird“, ſagte er Fultig „uf die Hafer: 
ernte ilt alles wieder im beiten Schid. Alie Leute 

mendmal Daunen. 

Und die Mufitanten geigten, und die jungen Leube 
tanzten, ladjten und waren jre. Der milde Sommer 
abend wmjdmeihelte fe und wollte fie glauben machen, 
das Leben jei eitel Luft und Fteude. 


auf dem —— ging Chtiſnian mit 


Illuftrirte Zeitung. 


Bledermäufe qwittten lauſlos umher in der lidylen 
Dämmerung. Aus einem Teiche, den man drüben auf 
der Wiehe eingebämmt hatte, ſcholl leiſet Unlentuf. Sonſi 
war's ganz ML rundum, 

Der Schmled ging mit dem ſechs Mädchen vorm, 
werilss und in Nacfinnen verloren. Er erinmerte lid 
wieder daran, was er mit Gebhardt geſprochen hatte, 
und wie Reue darüber übertam es ihm. Hatle er nun 
dech am Abend erit Mar gejehem, weshalb Chtiſtian ge- 
bileben war, und den Bater eimes jo begehrenswerthen 

zu verliehen, war gemih; mid Mug. So Icrift 
er geübelnd Inmitten der frohen Madchenſchar, die nech 
im dem Fteuden dleſes Tages welgle. 

Cheiitian und Jalobe gingen — nebeneinander. 
Das Mädchen qwieg, ihr Nopfte das Herz hoch unler 
dem lieder, „Ih 8 u Angit!“ ſagte ſie plö- 
lich in das Säymeigen hinei 

„sd will morgen mit F Bater reden", beſchwich 
inte” er fie. „Er joll über die Nacht jeinen Merger 
verihlafen, und dann wirb er wieder gut fein. Gr ilt 
fo übel midi!" 

Auf dem Doriplat; oben trenntem fie ſich Chrütian 
Mond mil dem Madden mod ein paar Minuten zur 
jammen, nachdem bie anderen Iden in ber Schmiede 

ben waren. Dann lief Jalobe ihnen ellig nad. 

Das Heine Reberihor bes Gebhatdlſchen Gules war 
en. Der junge Bauer vermochte es am dieſem 

d nicht, durch eimen befonberen Handgriff, den er 
fonit dafür hatte, zu üffnen. Er jhüttelle den Ropf. 
Der Boter muhte "och aufgebradhter kin, als er an 
genommen halte. Aber fein Belt wuhle er trofidem zu 
finden. Er lam aus den über den Gortenzaun 
und burd ein offenes Fenſier in einen Stall, von da 
wer es ihm leicht, ins Wohnhaus zu gelangen, da bie 
Thüren im Inneren der Gebãäude offen landen. 

Im Hanje war es völlig dunlel, aber der alte Heb- 
harbt wachte noch. Er ging in jeiner Schlafſtube um- 
ber, ganz im hellem Zom. Daß der umge jo offen 
gegen jeinen Willen handelte! Run, er würde es ihm 
ihon austreiben. Er hordjte hinaus, er hörte wie Ehrijtian's 
Schtin auf der Treppe Hang, und wie ſich eine Thürt 
hinter ihm ſchloz Dann werde er eiwas ruhlger und 

ging Ins Belt Mber es war mieberum eine Ichledhte 
Has, wie er fie ſchon einigemal gehabt Hatte, mur 
viel, viel mus noch als die vorangegangenen. Die 
rotfkarrirte Betidete lag wie Blei auf ihm, und der 
Schlaf wollte nt tommen, obgleich der Bauer fid, müde 
fühlte. Es mar eine jelfiame, awfgeregie Ablpanmung 
um feinen Kopf, die ihm eimen leichten Schwelf; auf 
die Stimm trieb. 

Aber endlich Ihleflen Fi die müden Ungen. Da 
Fam ein wilder Traum am ibm heran. ine ſeltſame 
Gelalt, ein Weib in grauer Gewandung, bie die Er 
iheinung bis zur Untenntlihfeit verhüllte, jchritt zur Thür 
herein, langjam auf das Belt zu und lieh ſich am Rand 
defielben mieder. Sie jah ihn mit jtarren Bliden an, 
ſodah Jih Ähm das Herz zuſammenlrampfle. Gelne 
Kehle müßte ih, einen Angliſcheel anszuilohen, aber jie 
fand ihm nicht. Et lag Narr, In tobesähnlicer Bellem- 
mung, verzaubert unter Dielen Bliden, die immer näher 
an ihm hetandamen. (Er meinte den beihen Atem des 
geipenitiichen Weibes in feinem Geſicht zu fühlen. Sie 
legte jürh herüber, auf ihm, dafz ſich ihm die Bruſt In tödt- 
lichen Schme en Dann V er ihre erhobenen 
Hände, mit ierfen Aralle die ſich hetnie det · 
ſentlen, um feine Bruſt ” gerfleihen. Da jtieg, ihm 
die UAngſt ims Riefenhafte, Hebermenichliche. Mit einem 
gellenden Schrei iprang er auf und aus dem Beit Er 
taumelte durch das Zimmer nad der anderen Seite und 
lehnte ſich dort tiefathmend am die Wand. Ganz fill 
war es um ihn, mur wie ein leidytes, wehendes Heräuld) 
verflang es irgendwo, Das Jimmer lag im ber hellen 
Dämmerung der Sommernadt, aber nichts war darin zu 
fehen vom dem unheimlichen Galt, der ihm mad Blut 
und Leben gejtreht hatte. Nur drüben am einem ber 
Tertiter huerte ein Neihticmetterling und ud feine 
Blügel in dem ner ins gr zu gelangen 

„Das war die Madytmahr“, ſagte Cheiſteph enbläd 
mit zitternden Lippen. Von ihr gehört Halte er wol 
Ihon oft; im den Rodenktuben der Bawern jpielte fie 
eine Rolle. Die Weiber, die beim Spinnen und 
Plaudern sulantmenfahen, erzählten einander unheimliche 

Geihidten von ir, wie fie nachts umgehe und bie 
Meniden, denen fie nicht gemeigt jei, töbte. in falter 
Schauer jchüttelte ihn. Sterben wollte er noch nicht, am 
—* jet, wo es ihm mad neuem Glück gelüſtelt 

Er jtand , an die Wand gelehnt, und farm mad, 
wer mol als Radıtmahe zu Ihm gelommen fein Tünnte, 
aber er vermochte ſich niemand zu denlen, der es gemeien 
ſel. Man meldete ihm zwar jeim ihönes Gut und bie 
—— aber darum lonnie doch niemand feinen 

Als die Sonne aufgegangen war, legte er ſich mieber 
nieder und jhlummerte ein paar Stunden, Die alte 
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Amande war ganz endjeit ** de ber Bauer 

in den Tag hinein ae: Ns 
ob er trant kei, 
das ſchtedliche une der Naht. Das * 
ſatz mit gefalteten Händen neben ſeinem Wett und 
Iaudernd zu. Sie kannte alle dieie Zuitlnte 


nur vom Geilter- und Geipemitergeldbähten zu leben. * 
fie ſann darüber nach, wer es fein lönne, der dem Bauern 
ein vo. Ende bereiten wolle, und komme mienenb 


Da tem Ihe ein Gebenke, „Heute Abend Heib id 
hier bei dir im der Stube", jagte jie leile, „und dam 
wollen wir jehen, wer es ilt. 


—8 jo brand; id nut deinen Namen zu ; 
fie muß von dir ablalfen, und wenn die Arenlier 


bie Thüren gut verſchloſſen find, jo wollen wir ber Um: 
belbin wel beifommen!" 


(Strich folgt Im nädlier Kummer.) 


Prinzeß Victoria Luiſe 


m 1. September bat Vtinzeh Biclotia Cull, bas Techlerchen 
Ralker Wilelm’s II., das ſich als Augats Geidkwifer ten 





Prinzeh Viclotia Lufe, 
die einzige Tochter ben dratihen a⸗uec·c 
Nat, einer Uboöngraptie vun Weltyarb u. Binbent in Berlin. 


bas erite, das in bielem Tagen nun wieher ber Delfentääihk 
Ib barbieten web Iebenbig davon teden wärb, ze alkdih 
und verbeiltingsvoll das jüngfte Rolferlind fid entwäcklt al, 
und mie froh and ſttahlend es im bie Melt hnanshhatrt. Der 
vollften Melg fellher und holder Miniktteit athemt die Er 
Ihelnung der jungen Peingeffin, deren gierlihes Abphhen mi 
den Bar und Iuflig bädenben Augen vom blenden Han um 
wallt wird, und wenn man überall es jagen unb weilerfagen 
Hört, dat fie mit Ihrem unbefamgenen, heileren und köhater 
Weſen das lid des Talferlüchen Haufes und feines gejegmier 
Bomilieniebens Üt, jo genügt ein Bid auf das Di, um A 
veritehen, bat dire Beritpte bie Wahchelt reden. Von dem def 
photographen J. Reichatd in Berlin, dem Indabet ber ſeu emtn 
Menktenalter vom Haufe Hohenzollern mit fets glei Beibeiben 
Vertrauen beehrien Mira Reigarb u. Lindner, Mami ah 
die Photographle wieber, bie umlerer Wiedergabe zu und 
liegt und binnen Nurgem Im Sumlifandet ericheinen wirt. u 
Üwer teefflichen Musfährung und Amer ummitteiber über 
yeugenben Wirkung beitätigt fie won neuem ben alten Kuh" 
bes Wiellers, deu wir eime lange Weihe ber wollenbeilht 
banken haben. 
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zohetten unb obenauf mil 
hier geigmad = Die 

— Die 
Dodarı des In Blg. 5 dat: 
gehtellten grawen Tulirites 
ilt fehr einſach, aber son 
elegansehtern Fuihniit, mie 
auch ber reihe, om Rod zu 
beiden Seiten nah rüd 


1 Cham Toacettaruutem 

Lad pri Maspeg men Sirpgmäkten. 

Sreeheniirihee für hie Unser: 
sengslahresgrie 


Band und meiber 
„Biene Mote* 


de N an 








übestreienbe werrundele Dorter 
Mail ill am keiner Sanle mic bem 
alekhen Sänlrchrstelahverieher 
Die engen, edig über die Hand 
fallenden Mermel haben ebertolis 
einen Einfak vom faldem Brian. 
Der Zah und ber Stebfragen In» 
von weiber Selbe, bie 


mil ſawarem Samtta 
band und zwei hwar ⸗ 
sen Federn, die durch 
ine Schnelle gehalte 


Form einer Tunka mit 
jteri menewelhen Gei- 
deneölihen beirpe. ilt. 
Die nit enfällehenbem 
Fatter verichene, unter 


ee 

ge .3. Eon eränem felgen Tach 

Hiayız Melk umd — 
übertreienbes 

web bori mit feinen Salen be: — 
































feitiptes Vorberth·c bas een 
umb Inte geſcae und mılt pce· 
ben maisgelben aber crime 
weihen Seibemmulfeis unter: 
gelegt Il. Die ngen 
werben mil Balkepails eingetalnt, 
an beiben Seiten ml: Stedlen 
deſent und die Aanlen buch 
in verbunden 

Den Yaormalen [pihisen Wus- 
Kunlit bes Borberiieiis Iü3 «in 
eliffirter Day aus Seibermulie 
Hin. Die engen Mermei ind 
saorn in gleiher Weile mie bir 
Taille und un bir 
Hand mit Balanıs von Sriben 
mufielln gan Den Mus 
put bes runden Steodtiute Dil 
ben Banbhäleifem, eis slrsmı 
von dunteirsiien Walven urr 
eine Federataten· In 
Bin. # erblidi mam el 
peaftikhes Strahentleib ar Se» 
grauem Eorerkeal, 
das Prinzehfäemin 
aus dem Gangen 
geidhmitten Ijt und 
Wlanlen Griiaen 

hatt 


Bis. 4. Re aus winktiem balkkibenen Stell mit 
Baspup von Me Taliet. 

gelegten, in ber 
Witte mit Amzpfen gelälollenen Weſte aus grauer eder Hefblawer 
Gelbe, die mii dopsellen eigen Heoers ausgefattet If, wobel 
bee Meine Mwslchmätt 
einen Dat oem plilfenier hellet 
BE Seite eder Erenmullelit ergäxst 
RU und dm Halsisch ein Khmaler 
E : Sspartranen vom Stoff der Welle 
= angeleijt — he ben kart, 
gen Kleibegeberibeilen umgeirgten, 
ß ‚lets adpritepoien Mevers te 
Itegen thelle aus großen abgerum- 
deten Sllapgen, Ihtüls aus wer 
vanbeien, band; eäpie befehtigtem 
Omen. Der Shluh ber einige 
Tentimeier dren übermieienben 
NRotorsderdeiten wird durch eime 
untergelehte Beite uermitielt, jo: 
weit «u mölhig Et; ber beine 
Zhell der Borberbahnen werd zu 
oenäy. Die Wermel find wölllg 
plest Dem Balstragen [midi 





ei 
große Raxoihlelfe van [Amerjem 
Sommsond, während unler ber 
Arempe eime Tültrobette ange 
brogt if 
Neubelten In 
Sänudladen, 
Eis beilebieftee und nıo- 
fer Sämud 


bern 
pegenmdi bi 
ge m eilig bie 


B rh 
rend der heihen Som: 
e, mo ſonſt we 


— Zu 


Mg. & Gaanes Tusthib mıli Harzer Appike: Tg mat angelegt 
Henajtidreri adıt Veikrnenzerkbeiug. nid, forftauemd ge 
Etrabenfleider für bie Hrberpange: 


fragen wurden, well 
Re morjiglid zu ben 


labersjelt. 


eleganten mie zu ben eimfadyem 0 ein üblihen weihen Toiletten 
polen. Die Damen trogen an are eine einceihlge Sanur 
khöner Perlen Wit um ben Sals fllehend, bie ſich formel von 
Selten wie Spihendereiieties tmeitikt 
abhebt, ober bie Tamge Feste zu 
Hallen der Ihe, der Setanene, >er 
Heinen goldenen Börfe ober dee 

den Talismans beitehl zum 

ober gan; mus Lidtgenhhim 
Berlen. %is reljende Seudelt zu ein 
Dalsbanb, aus vielen Meilen man] 
Heiney Perlen beftchenb, das yon ge 
[lungen wirb unb It Meinen Perlen- 
aualoen endigt. Am mwerthwolliten Ind 
bie Äeitenen Idewarzen und bie arlb- 
Idiimmernben Serien; je tiere Do 
men [ind auch bie grauen Perlen jet 
bdellebt. — Tas neufle gihAbelngente 
Amulel It aim winzigns Ei von meld 
und farbigen Email; bie abergliuhi. 
ken Schbwen ber eleganten Welt iso: 
gen biejen ziertihten Tollsman an einer 
feinen gomenen Acts wm Dem Hals, 
unb zipar meljl biste wwiee brm 
Weide were. Das mi ber ala 
ten Calbfläche des Eis ausgeführte 
@malimulter mihlı man mi 
Borliebe In Grün, Rai aber 
























Scmel, brileibeien Ei, aus 
dellen oflenem beriten Ende bas 
winzige Abpfchem eines galbe- 
men Hühndens brraorigemt, 
Diele dieſer Mildeeier [ind 
Yoy und allen ji wie ein 
Mebaillon 


Pig. &. Arts cas kasmbelblanen Aasıre- 
gerritelt aber Gommurtuh, 


Rleeblatt, 
noch als mirfkamfii 
ber Talleman galt, der von ben 
jungen Midhen ben Semmer 
über auf tem jöngen Im 
Feelen etelg gefude und am Ileb- 
len eigenbärbig genilüd wurde, 
um in den am lamger Nette hä: 
genden grahen Trilbgherjen son 
bunten Strpltall ober neldpekafl: 
lem Helbebelllein orrwahrt und 
neiragen zu werben, aber auch 
in Rodatmungen ven grünem 
Emall als Breite und Anhänger 
griragen und auf alle eisganlen 
Meinen Gebrnmhegegenilönten an · 
gebrafit wurbe, jelnt gegen: 
wärtig wieber aus det Mode zu 
forsmen, aad mam Ficht im Paris 
on kimer Stelle bas Saltanlen: 
blast auftaugen. Tiehes Ihön 
geformte Bisır vr. in Miniar 
tursathalmungen als &ıdveryierumg 
auf ben beliebten Singlien elb- 
und Yiittenlartensälchdien, es fun. 
u als in Gold und Edellteinen 
ausgeführte Brefde unb Wgraffe 
ober Sinalle am Kragen und 
Gürtel des Anyuge, ja 84 Diet 
felbi ben Runliltiderinnen als Sor- 
bi für die prädytiigem Stidereien, 
mit denen le bie Ball: und ie 
feltf&afieteiletten ber peräher Dlobe- 
bamen auslintten. Eim wel · 
hes Seidenlleld, tes un 
längft dei einem sornehmen 
Zoll i& Paris rohe Be 
wunberung ertegie, ınar im 
gelemaduellfter Iletie min 
zen Tünjiieriih der Natur 
nadhgebildeten, in farbiger 
Seide und Ehenilie geitktuen 
ka nen a 
aus Ihrer [tohellgen je 
bereorkhanenten glänyend» 
braunen Fruaara der Moh- 
laftanie geidmüd. Eine 
Kante van Bitten und 
Zcuatea zug ſich wer den 
Saum des Hoden, beilen 
Dorberbalm mit ben in Sil 
berſtden web Shenille ge 
Itidten Funienttauben bebeadt 
war. Der zu biejem vely 
vollen Umzug gehörende 
Sdımud deitand ebenfalls 
nt — GR grünem 

ausgefül Rate 
nienblätteen auf welhern 
Emallgeund. 

Eine neue Rlei« 
dersrbnung Tür die 
Geiplien it Mel im 

tobherzogihun . 


6 
Weimar eingeführt worben, 
Dre r bat ber 








Bis. Yeinzhtwi ans Dielgtanenı Kowericant, 


StrehenTitiber für bie Mebergangs- 
jagresgelt 


Halsbinde erkheinen follen. Yuherbem hat der Gr auch der 


oberiog 
Bunſch ausgeipreden, dah bi Seitillgen Not bei un · 
fällen tragen möditen, Too ie eff Dan —— ö 


Cdlah dus subuctisnehen Tiels, — Für bie Aedeeilan ↄetarca⸗tcaa: Frey; Dhetkh in Weiggig. 
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Königlich Kärhische und Köntelich Runwani-che Hoflieferunen 






Alle Aufträge von 20. Mark ı an 


worin jer 


—— — 


· bernlin Alien naa wer 


Fortlaufender en von Neuheiten. K 1 e 1 d © r- 5 t & ffe = Fortisufender — von — 


1 lrohben stehen nubereehnet und portofrei zu Diensten. = 


Neuheiten für den Herbst und Winter. 


Grosse, gut zusimumenggestellte Sortimente. 









Schwarze seidene Kleiderstoffe, Schwarzwollene Kleiderstoffe, Flanellartige Kleiderstoffe, 
Weisse seidene Kleiderstoffe. Halbtrauer- Kleiderstoffe. Waschbare Baumwollstoffe, 
Schwarze seidene Besatzstoffe. Einfarbige Kleiderstoffe. bedruckt und farbig gewebt, 
Schwarze Seiden-Sammete. Fantasie -Kleiderstoffe, Sämmtliche Futterartikel 
Baumwoll-Sammete (Velvets), Gesellschafts -Kleiderstoffe, U.8.W. U.8.W, 


schwarz und farbig 








Nur gute Qualitäten zu billig gestellten Preisen. 
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Berner —5 an 


Zu ka in — Purfümcht-, Drogm- und Frisar-Deschäften. 
und Handels-Zeitung 


nebjt feinen 5 werthvollen beionderen Beiblättern, 




















„ Schatz für 8 Haus, 











Die am meiſten nelefene uud ver« 
breitete liberale deutfche Zeitung 
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Kleider- u. Effekten-Halter, 
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Vieb Waſche ꝛc. 
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7. Sarah 8 de. bed, 


„öhenluft“ En Marie Stahl. 
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T nkallieecher bes beirdim Zimiiikutens 
Nmou Freiteren bon Terrfa zum MBsmuf 







Ans ũhrliche Parlamentöberidjte 
Diitgt dir „Berliner Tar⸗ taen im eine Ielarnberen Hingabe, die 
ME) Ir& den Suachigun werten, am MHangen den näddien I 
m Mummemmen yagrit 
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Eine demnachſt etſcheinende, von dentiqh · natiomalkert Gellt pt 
iragene, mahooll tritijäye Zeitſcheiſt fuch 


* * 3 
GESICHT agree org Mitarbeiter = 
ur enden Kan Zeit auf dem Gebitle der Hanbelsgeogtanhle, Asionialpoktil, er 
: he ee er nun sun dein und Landettunde. Cefl. Anertietunges am bas un 
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FERDESTHOER TIERE 


Aelteste Annoncenexpedition, 


— Wa : Buchhandlungsreifende 5 
Stun ee EN ea 
serie —— 


gewandte RKeilende 


er ‚an —— 






Diue und Berlag sen 2.3. Mrber im Urt, Anarit⸗et⸗ 1-7 


Ossierreich, Sahıwala, Tenklam #0, 
— — ee Ru hattrer- 


CKHSEETEHKTESGEZERURENT ER 
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1. rn 





It 00. Einem dur mm | Alk. 


Die Orientfahrt der Hamburg- Amerika Linie 


ab Genua am 11. ebruar 1900. 
er vor einem halben Menſchenaltet hätte behaupten wollen, jebet Landung alles forgkem vorbereitet, damit er ohae Ye empfunden, während die Einwirdungen auf Derkand unb Gemüth 
es müirbe einmal eime Zeit Lommen, In ber man yam Bere  [dymerben und Zeitnerlujt genleken fan, was für ihm miätig und den Eerreilen einen hoben Aultur- und ersieberiiden Werth 
gaügen weite Seereien unternähme, ber wäre fär einen Phantaflen intesefamt Iit, Selbht der Ipcidhmöriiihen Brellerei Im Orient ft werleäben, Die Derguügungsfahrten haben an der pratillden 
ertiärt worden. Dah Hewie ber grohe Siram der Dergnagungs- 


er dadarch entzogen, dak er ſich für einen beftimmsen Preis gang Verbrüberung ber Rattonen, dem beiebteren Hustauldh ihrer mater 
erfenben ſich über bie Dieere zuergiehenanfängt, fans ben mannige br Obäud und Mflege eines leiltungsfählgen Reiebinreaus begieht, 


nr. 2934. 13.9. RESTE Teipig und Berlin RETTET 2, September 1899. 






riellen und geiltigen üter Ihren Anthell, und ein Sſaagen Rultur- 
Faden Wunbern zugegählt werben, zukunft wird herbeigeführt durch 
an denen bas moberne Verlehes · dieſe vom ter Hamburg-Amerita 
zeden fo rel M. rüber bilbete ERTEILT 


vv — 


due Fefllandatand die Grenze bet 
Wellelalt, Kleber Gee ging wur, wen 
unabeistiche Mlict, wen mment« 


Linie neugeldjaffene Fotm bes 
Beluces fremder Dänder, 
Zur Yusfährung der nädflen 





Be ET DE een 





großen Oriemireile, welche bie Ham · 
simzbarer Zuong baza ndthigte, burg Tmerita Sinie veramftalset, it 
dern bie Soentile galt für einnaif- das für folde Zwede mit einem 
merdigen, aber böfes Uebel. Und Roftenaufwande von 2 Millionen 
heute? Tauſende fahren alljährlich, Mark eigens umpebaute Vracht · 
ans hhliehlich zum Betgndaes über Iäiff, ber Doppelfäpranben SAnril- 
die Onane, und in weile Steeife dampfer „Augujte Ditorin* be 
kr ner urn an ftimmmt worden, Dieſe Orientfahrt, 
nit feemden Ländern wnb Döltern, 


die den Bat ermeitert und Immer 
neu Beziehungen ſchafft. Dit Ver 
grigungsteiem zue Ser limdb in 
Deutfchland zmar widt elgemilih 
eıfunben, aber fie haben, weil bie 


weite am 11, febmear 1000 Im 
Genta ihren Anfang nimmt, bielet 
eime Füße des Interellanten. Den 
Relfenben wird Abeiegenbelt ge · 
boten werben, it Billa Ftanca. 


Monaco, Monte Catlo, Nize, 
Gomburg-Amerita Dinie dazu ihre Sytacus und Dlaka Auſenthalt 
beißen, — und —— zu nedmen, die Petle bes Orients, 
Achten Sdmelltampfer verwandte, 


44 Deatktlamb übte hödkte Ent- 
widelang erlangt. Wer einmalbas 
Teer ir all’ feiner Ihroartigleit 
auf einem dieler Ichmiesmenben 
Vorilte grnok, wer esTerinemiernie, 
wir zwedmähig, wie [chnell, mie 
engeneim und bequem ähn bas 
SH won Land zu Land führt, 
wer es an [ich käbh erfuhr, wie ſchon 
ee ih reift, ohee ewiges Aaffer- 


Cairo, bennen zu lernen mit bem 
Nil, den Pyramiden und Alter 
ihämem von Gigh, Sallätah 
und Memphis, daun über Jafſa 
nad erukıkem zu gelangen mit 
ſelaen wielen heiligen Stätiem, 
nad) Beihlehen, eriho, dem 
Jordan und bem Tobsen Werte, 
und ferner Smyrna, Eonjtanli 
nosel, Botäus, hen, Palermo, 





7 Sorrento, bie biame Grotie vom 
poden, olme Sobelmehiel, ohae r E EEE — Capri, Neapel mb den Defam zu 
Nie Trinigelbpladereien, mer befudyen. Die Dauer der ganyen 
cariel bie fremden Lander und Beinigung det Eieops- Peramiie. Fahrt IM auf 40 Tage berechnet. 
Stätte nom ber Sedfelte aus zu- Wer at der Orienifahrt am 
er erbllden Lomnie, wo fe ben 11. Fedruat theilnefemn mödjle, 
Beikenben mit dee malerifchen Mint begrühen. ber wird bie ſolange kin Fuß om Bande weilt. Und während er in hiltorilhen 


wird gut Ahun, Fid) über feine Ditfahrt in den nachſten Weqhen 
Vergnägungsfaheten zur Ser geradezu als Idenl belracen. Erianerumgen, Naſilerſſchen und landbidafilkhen Genülien imelgt, Mos [chlüffäg zu werben, um ſich ber Hamburg: Minterile Einie banım 
Der Achende, bet ſonl mur under Benußung fortwährend Bleibt feine Wohnung am Bord, in ber er ſich mohlig eingerichtet gleich amgumelben. Je frühgeitiger bie Beltellung erfolgt, um fo 
weäkinder, vielfach kaum ben gerimglten Mnkprüchen gerünender, Kat, vadig unberühet, und bei ber jedesmaligen Raateha auf das größer Ijt bie Mitewahl von Plähen, weiche bie Homburg: Imerika 
her Iastgjemer Schtffe, deren Brabrpläne wicht einmal mit einander Berrliche Sälff erwacht auf's Reue das Brfühl, ein Stad der Linie bem Reilenden anzubieten vermag. Eine gatıze Binzafjl mon 
In Jujemmendang jiaxden, nad den Hiltorilidh und lambihaftlih Selmash za betreten, Das dem Hefjenden Ivenlldh In bie weite Freride Kammern ilt beit Ihon vergeben tmorben. Unmelbungen werben 
hehbebentungsonlien Qänberm und Stätten bes Diittelmeeres ger geleitet hat, Dabei mird bie fürftliche Eintichteng, bie trefilihe femwohl vom ber Mblkeilung Perfonenvertehr ber Hamburg- 
largen forte, wird jet in einem [dmimmenden Palaſt mit wahr: Verpflegung und ber wohlrhuend gefunde Aufenthalt am Bord 


Ametlaa Tinte in Hamburg, als auch von jeber inlänbifcden 
baft Härfilihem Romfert von Drt zu Ort geiragen und findet bei bamernb als gröhte Unnehmiidleit für Röcger und Geilt Agentut derfeiben enigegengenoimen. mn 


















Beriag gen D. Sad, Berlin W. 30 
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— ne | | ; Fri Borltell’s Leſezirkel 

M afheniker LVORLAGEN verbunden mit der Ricelaifchen Bnchbanbtung be Berti NW. 7, 
A— Größtes deutſches Bücher: Leih:Inftitut m Saure um 

— — — De 


a Bager über 500,000 Bände, u 


Alır aubmwartige Tefer ab Lele-Beiellihaten : 
a BWBalleräxren, Inzere u, 










am 
—— — Deus hund — en Km * — Binde 
ufafı Greisi Tut, 12.0 &xr cıraan, Yalke s x 154 mA 
Les einjährl schal + Urntetdung abaı EB Vierieilmters-Mdemermentd: 10.4 11.0 154 nA w.“ *4 
— — g Prodehtiel genen Emtindirie 
Billige Briefmarken Preisiiäte un I Mark {12465 


wndn August Marben, Bremauı ann dienen, Warner ira. Lriszias- 


Neue Unruhen in Schantung! 


Zur Orientierung über Schantung und Deutsch-China eignet sich vorzüglich das Ende vorigen Jahres erschienene Werk: 


Schantung und Deutsch-China 


von Ernst von Hesse-Wartegg. 


‚ In einem Bande von 294 Seiten, mit 145 in den Text gedruckten und 26 Tafeln Abbildungen nach Originalaufnahmen 
des Verfassers, sowie 6 Beilagen, ı Panorama der Bucht von Kiautschou in Buntdruck und 3 Karten, Preis kartoniert 14 Mark, 
In Önginaleinband (mandarinblaues Leder mit aufjrepresstem Mandarinbrustschild in Gold, Silber und 4 Farben} ı8 Mark, 


Aunfübsliche Prospekte suchen war Verkungen kostenfrei zur Verlägusg, Verlagsbuchhandlung von J. J. Weber in Leipzig. 


Wechſelzeit beliebig. — mballage frei — Prolperte gratio, 
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Münchner Neneite Rachrichten ZA 


we. 2,50 s19 Duartal bei allen Poftanffalten. 
BE Iniertionsorgan erjten Ranges "EN 


pro Zeile 50 Pfa,, im Reklametheil 50 Pfg. 
Küglid) 2 Ausgaben. 














Technikum Bin 


für Maschinenbau und „Binge 
—— Programme kostenlrel em 


„Dr 3. Säers Peiat- ui 


A. Serdrerz 1. letarteits: m. BrimaErthmaug hand Ne Atere Beateth, 
a - „ Winlähr rein tegemm (tpemgebk. Oberen beitanben 


ale @nan. Kiat. 11. 43 — I bar. ihre arıl. 
— —,——— Drioipeti 
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[3 ” 
Ingenieurschule zu Mannheim 
(vormals in Zweibrlicken). 
Höhere Fachschulen für Maschinenbau, El 

Hüttenkunde und technische Chemie. 
Beginn des Wintersenesters: Mittwoch, den 18 Oktioler 
Trugtmmime kunıenlon durch das Sekresaslat, [2.77 


Der Direktor: P, Wittsack 


Academie de Neuchätel. 


Facnltö des lettres, des Sciences, de Droit et de Theologe, 
Söminakre de frangals moderns pour dtrangers. 
{1 Dar Miherabe Blatı m Onvartare du samestro d'kivar 1899-1900 in 18 Octabre MM 
— Sirpiezben us Saba ai Im Pina —* * —* — ERSCH EINT Dune errseignemenia et jiregenmnes, #'märenser au Seortiarins de ee 
Ditrsaipersiun in 2 
eragspreis teren age rd im Ka well ya when fi or Lip 
32 Ihırı ran —* a Ing b ' 
Abtarem u, meitti un eanmlınke en 

















Ein tünliher Gruß ROCKHAUS' 
„u. „(15 der Heimat LEXIKON 
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orbereikung für Trrilz. Socurzin. Prima. Dramen M, Manta, [recht 

Berin-Charicttenvurg 2, Kurfärsirmsir. 
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Bischofswerda in Suchen. 
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Dr. Lange, Ilneruminaee. 
—— Einj.-,Fähnr.-, Prim.-, Abit.- 
Verlag von 7. J Weber in Leipzig. —— 
Der Weg zum Ein 


und zum Ollizier dey ne: ‚Freiwilligen 
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Schderamiea, ı tullietimee Kuraed Oretelser 


Seit 30 Jar. venta Erfolge! Abe —— * 
— 35 Filme 


Kandbuch der Uniformkunde. 
Von Rithard Knäıel 
Preis gebumden li Mark 


Handbuch der Ritter- und Verdienstorden 
aller Kuliursiaaten der (ehe mmerhalb des NEN, Jahrhumdens. Ugm 
Masimilian Heitzner. Mi 700 Mbbaldunaen. Preis. gehunden 
Mark. Im Liebhabereinband (Pesament mit Eoldpressuma) 1 Mark. 


Die deutschen Einiaungskriege. 


Mlussrberte Kriegschnonik der Jahre 1564, 1364 und 187OTL. on 
Victor v, Straniz. Mit aulhenlischen Iisirationen, Potträls, Harlem, 
Plänen und einem Anhang: Chaten und Phrasen im Geutschvtranzdsischen 
Kriege 1870178. Preis in Halbleinenband 7 Mark 51 Pt In Pracht» 
band mit Goldschnit 9 Mark, 


Entscheidungsschlachten der Weltgeschichte. 


Yon Eh. 3, Maurer. Mit 12 Zatein Hobildungen nach aulhentischen 
Darstellungen. Preis gebumsen 9 Mark. 


Katechismus der deutschen Kriegsmarine, 


Von Richard Ditimer. Mit 120 Abbildungen. Preis gebd, 4 Maık, 


Die Marinetabellen Kaiser Wilhelms IL. 


Verklebnerte Faksimilenachbildung der kaiserlichen (higinalzeichnumgen. 
Preis aehektet 10 Pfennig. 
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Patent- Motor-Wagen „Benz“ 


Ersutz 15 Pferde, 
Preis von Mk, 2200, 
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Erwin Zeuker, Peipsig. 
Eiſerne Bettftellen 


ir Kinder vor „47.00, Mr Ermatifene von Mn am 
Wersnamäbel, AYelıe Ihe Alnder und Ormatimr 
—— — — irderkinser Sinn 
Aalmıldeünte, Direıs, Welnılinr 
—* vom TU m et 
Belnfte Arderenun Verisllhe feri us 
Kidıard Lfurgdıt, Keine 


Sn ee E 
Was ſchenſſe ih? Kunsttöpferei u. Ofenfahrik 


ul Kreinchman n, Lip gig 
















Kesarikge 
are —— une. 
64 ä 5 : 5F — mar 
v > —— * Ciaskar 
—— — ee: ti 2393 
Sehnit zen ; F 
— > Prdefe ir in ; Altona " Olenirn, alu —— ae int En — 


illige Heizung grosser Räume 
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} Neuer Füllofen fir Koaks von 
Leprince & Siveke in Herford i. Westfalen, 


D. IE+ Patent Nr, 472. 
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Benz & Co., Rheinische Gasmatoren-Fabrik, A.-G., Mannheim (Baden). 
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Für %, 4, 6, 8 und 12 Personen. 
- an mit ca. 3pferdigem Motor. 


Bis 1. August 1899 wurden 1900 Wagen abgeliefert. 


Dei det Wettfahrten „Paris-Bordeaux" 


— „Paris-Marscille* 
— „Murseille- Nice" 


— „Frankfurt aM.-Köln“ 
„Iunsbruck-München" glänzende Resultate erzielt. 
FVersrotangen und Lager in Aushen, Berlin, Dresien, Hamburg, Krefeld, Mänrken, Kirmusburg 1. Ei. 
Wieden, Narreioas, Brüssel, Loadae, Madrid, Malland, Monksu, Irmmepem, Paris, Kt, Peiersbare, 
Wien, Busmas-Alrıe, Mexikos, Bombay, Cspeloma, Calro, 
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Prasprkie postleei, Cbrel spricht um Personal. 


Paul Hardegen & Co., Berlin S., und Hamburg, Hüxter 12. 
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Kinetograph und Films 
Nebelbilder und Apparate 


W. Hagedorn, Berlin, Alto äscotus.6; 
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Schutzmarke; Einpetrzgen 


„Zwilinge". 13. Juni 1731, 


Zwillingswerk in Solingen 


fahrieirt und empfiohle: 


Messer und Gabeln für Kliche und Haus, 
Messer fir alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfänger und Jagduesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzicher, Nussknacker ete. etc, 


ı auf die Schwirmarko MM 


zu achten Firma nicht mit ühnlich kautenden 
zu verwechseln. Für pl. Stück, welchmdus Zwillings- 
ben trägt 


wind unbedingts Gwwähr geleistet 


Huuptniederinge: 
Berlin W., Leipzigerstrasse 118. 


Eipeor Verkaufsniederlagen : 


Fraskfurt a. M — Hamburg — Hola a. Ah. — Wien. 
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von Elten & Y & Keussen, Krefeld. 
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Dampf-Waschmaschine 










Mechanische Schuhlsssten- und Stunamem-erdahrik 


un Franz Roeser ,';\. 


Ir, 38) Lineneiie 


Erfurt (Lindenmühle). 











Spertalltät 


Eisenbeschlagene Leisten 


für mechanische Schuhfehriken,, sowie für Hanlbetrich 


Stanzmesser 
zur bemtem achwerlischen Material in umr bester 
Auwsführnng 
















Tebgr -Adr. | Mon 






areahille, Tireniken 








ET 





— der Wäsche 

gronstmäglich: 2q derwiher. 
Prosperis u und iranoo. 

— —— — 















N ma Ps Keen und 1a Kern 


Leonie r 
jeder Art für sportliche und grwerklehr Kunde, 
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Torhtige Vertseier gewacht. » Tielfach primelirt · 


Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löübtan. 
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In welchen Betten schläft man am besten ? 
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Cannstatt (Witbe.) 
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Westphal & Reinhold, Berlin 21. 
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Histime sinatliche Ausenichnang 
Kol. Preuss, Goldene Staalsmedaille, 
Man schütze sich vor Nuc habmungen und verlange ausıiricklich: 


Westphal & Reinhold's Patent-Matratzen. 
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Naeher’s rotirende Pumpen 
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Bperialmaschlaen FirChemie. 
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‚Seife, Brillantine, Kopfwasser. 
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Dr. Oetkers 
Backpulver 
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üler HOEK VAN HOLLAND 
von und nach Nord-Deutschland 
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“ Lebensversicherung 
Potsdam. 


Millionen Märk. 22, 
Activa: 24 , Millionen Mark 


Find U... 





Ruhemöbel für Kranke, 7’ 
Kallsriihl 
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Vereinigte Fabriken, ©, Maquet, 
Heideltarg um] am 

Bertin W,, Uluriutlenstrus- 








Beste aller 3 Mark-Lotterien * Auf I0 Lose ein Gewinn! 


r olımım Urt 


( vie Sr, Könipk. Hohrit des Herzogs Alfred] v. Sachsnn-U burgAsutke 
Königsberger Geld-Lotterie 
tantırıng (ler Liebfranenkinch eu Königsberg Franken 


#00D0 Lose, 8000 Geldgewinne ohne Abzeg) von 


150000 Mark. 


Hauptgewinne ev. Mark 75000, 50000, 25000, 10000. 5000 «ic, 
Zwei Ziehungen am 7, October und 14. Dezember 1899. 
Fur beale Zebungen ziltige Orielunl-Lose aM 0, Porto u. Liste 30 Pl oxtra empfehlen 

Carl — General-Debit, Gotha 


un die ı dur * ‚P — 2 kenntlichen Handiu tigen. 
ze " Vminschnabme mmandı. ED ". 
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Dr, med. Hommel’s Haematogen 


Depots in den As 
Ullerater mit binderten von ärztlichen Gntachten gratis und france 










— namen < cepanischn Eisea- Eiwelenrerbii ilane der Priseh- ar 
per Mash =.3.— 40 2 an —“ 









für kleine Ruuler 


Vegetabile Milch 


(Pflanzenmilch) 
Dr. med. Lahmann’s vegetabile ic 


kommen die Aufgabe, 





Will man sicher sein, 


en zuie und teino Chocaladn 













KRONEN-CHOCOLADE 
stehen auf der Höbe der Zuit 
FADRICHTER 4 Ca — 



























xu erhalten, 0 kaufe man 


Chocolat Suchard 


Diese altbou ährt 


odar Aiegt un!h) zu einen vo Iwerthi gen keys 
AunoLsTapr z Nuranners. = tr Mulleemich zu machen. ich 
Dh a Ta, © ır. med. Lahmann’s ve 


bilde, der N k — ein ja 

beim jängs! 8 Inge sefart anwendbares 

Ersatznährmi el Jür nargende Mallermlich 
Dr. med. Lahmann’s 

kostet * chsa Mix. 1,30 end reicht für 5 Tage. 

Tausende Amt kantungsscht ib. Yırziine Maier 


. med, Lahmann’s vegetabile 
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Tanzende trener Kundzu bezengen: 





Hewel 8 Veithen in Köln a. An. und Wien. 
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ist der Beste. 


Versand in 


Ur e 


Stemler s ( 
Friedrichsdorfer > 
— Zwieback. 


Ferd. stemter. Friedriehsdort ° 


ber IHR 


unser —* = ZUM 
Anl 


‚Fear Pose, (üben “. 


Mulall 






——__ — Er Sy 83 


AVB 
NicNon 
Karaa 


pr. Pfl, Mk: 1. 60, 180 nnd 2,00 
ist an Reinheit und Wohlgaschmack wnübartretfen. 
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DIE ERSTE 


MILCH. 
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um 2 emo 


u... wm 
gurınzainen 207 Bunter 


Kies enthält viel Milch und wenlx Zucker und ist die 
gesändeste aller Cbo oenlarten 
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Dr. Sierzert’s 
allein echter, im Jahre 180 erfundener 


Angostura- Bitters. 


Anf allen Ausstellungen % zul in Chiongo f N 
mit dee goldenen Aiedinille zreisgekrönt. 


Kanpt-Wederlage hei Lor. Lorenzen, Hamburg, ürese Heicken 5, 


LIEBIG nen: Fleisch-Pepton 


zuch Prof. Dr, KEMMI KEMMERICH'* Methode hengessolls unter steior 
tontrolle (det Herren Prof, Dr. =. von Pettenkofer nnd Dr. Carl 
—* von Volt, München, — 


arm 
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Die Hodwallerfataitrophe in Münden 


und Umgegend. 
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Die Überfdynemmten Elektrintätswerte an der Ifar bei der Maximiliansbrüde, 
04 vhrtograghikhen Matashenen aan Dias Sutter in Dlünder. 








Aer ben Leberjämwensmungen, die bas Unkäwellen ber Fien⸗ 

Base Infolge medrtägigen, ununterbrodenen Hegens im falt 
ganz Deutfdjland verurfadite, Yatte befombers Baiern jAwer zu leiden. 
Uns allen Thellen des Landes wirben Häufer- und Brüdeneinitärze, 
Dammbrüde, Verwältungen von Alurem, Jerſtoͤrungen ber Bahn- 
törper und Deriufte an Menſchen und Thieren gemeldet. Am Argitem 
ſah fi die Hanptitadt Manchen vom den Umbilden des wallen Elementes 
betroffen, Die font ſo gelittete, frichlidhe Ylpentadhter Jet ver- 
wanbelte Fi plöplih In einen Strom von unbänbiger Wilshelt und 
ifre jmaragdgrünen Waller zu einem gägantiigen Wogenjäman von 
khmmyggeiber Parbe, deſſen Toben Enifehen erregte. Die Fluten 
Ntlegen Im Lawfe einer Woche zu noch nie dagewe ſener Höhe, über 
fdimemaumten bie Umgegenb vom Münden und bie Kiefer liegenden 
Gelände der Stadt jelbft und hauſten fürdierlid, Gebäude und 
Strahen wurben derch den mäihenden Fluh zerjlört, weite Sireden 
der Uferböfdhungen fortgerifiem, Damme unterwaldhen, Bäume ent» 
wurzelt, Anlagen vernichtet, die EieBieieitätstnerle unter aller weicht, 
loda& ber Betrieb der Etrahenbahnen und bie Beleudiheng unter» 
btochen warb, die Sportausitellung und das mod wnuollenieie 
prokarlige Vollsbab gefährdet und IAlchlid zwei ber Icdhäniten 
Bröden dem Untergang geweiht. Die ben Borort Bogenhaufen 
mit dem Englüden Garten verbindbende, 1H76 an Stelle einer allen 


Die Hochwafertataitrophe in Münden: Die eingejtürzte Prinz» Regentenbrüde in ber Prinz Negentenftrafe 











Die Vriey- Kegetsiendbräde vor Ben € 








hölzernen errichtete, 120 Ar. bamge eljerne Mar- Joſephabeaa⸗ Frl 
ben mädtig anbrängemden bogen zuerſt zum Opfer; fie ſiane 
am 1%. September abends in lich zulammen, Die ungeheuere Stealt 
bes Wallers hatte bie ganze Khwere Male beim Einſtatz gedreht 
und wie ein Bahtiuch wm ben einen Teller gelegt, Die |tartem 
Eifenfchlenen maren wie Zundhohet abgebroden und ragen hod im 
In riefiger Baumljtamım, zerihunben und zerfegt, lehnt 
am dem Alcherreflen, die elmem traurigen Anblid gemäßren. Mod 
fdmenzlicher wird ber Berlult der zweiten, ber Jogen. PrinyNegenten« 
von ber Bevölterung empfauben, Sie murbe als Geſchenl 
des PrinzRegenten Luitpold an die Stade 1899 erbaut, überfheiit 
die rar am Ende ber neuer Prinz Regentenjtrahe mittels eines 46 Mir. 
weiten, neajlös gelpannten Bogens in Eikentsejtruction und tojleie 
Hit der ftolze Bas, ber im Briedensdenkmal feinen 
uf fand, mar noch eine Iiuler, RNachdem bereits 
jeiler der Brüde vom Hochwaſſer unterwühlt und 
= Erdreich und Theile der Uferficherungen weg« 
dem waren, ſentte ji am 14. September auf ber 
die Stienwand bes Bradentopfes; biefer lonnte dem 
Deude der wuchdigen Eifenkzjt mitt mehr wiberfichen wnb broch um 
Uht 20 Min. nadhmittags wrter bonmeräbnlichem Arachen zu 
lammen, zuel vom ben »ier Jnlonen weit füh reihend, fobalı alle 











Mach einer photogrophilden Aufnahme von M. Obergahner in München. 





Die eingetärge Brüder Dei Bogendawen. 


Des Im Bau begrläkene Doitsbab umer TDafer. De Marbıdar 
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Der Girrjtarg bes Haider and] der Aline, 
Die Hodewailertataftropge in Münden. Nod der Natur gezeichnet von Rudolf Grieh. 
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mut ach juei von der zerjämundenen Vtada gugen. Sauchech 
cheez bei dem Sturz ber Eifermafien In das Waller der welhe 
Gilt empor, und ber Unlergamg ber ſchönen Brüde, eimer 
Jerde der Stadt, wurde nom der Menlchenmenge am breiben 
Ufern mit Scredenemafen begleitet; twionders tlef eriäittert 
von dem Alngindsfall peinle ſich dee Prian Kegent. Yan bie 

einem Anſthand vor 500000 A bergeitellten hettlichen 
Anlagen jenfeit ber Brüde [ind velltändlg vermäflet, 

Das Jarthal oberhalb Münders mit kinen vielbefudten 
Bergnügungserten guh am 13. und 14. September einem 
tobenben See; den großnrtigflen Anbii baten die in mädtiger 


Illuſtrirte Zeitung. 








Molfraishawjen unter Waſſer Na einer Zeichnung. 


Dreite wogenden Waſſermafſen non der Mırobtefkelloher Brüde 
aus, Anrobeilelloire feibit ſtannd zum hell tief in ben 
Fluten, weshalb dort eine Mbikelung ber mändemer Feuet · 
mehr heifemdb eingeifj. Dee Freundliche Markefleden Wolfcats- 
haufen, bie Enbjtatlon ber Ilnrthalbake, an ber Lola un: 
welt ihrer Maadang in bie Iſat anmwikig gelegen, land ym 
Theil 9 Mir. tief unter Maler. Die zundält bebroßten 
Saͤuler murten geltähl; bie den Ort mit bem Mafahof zer- 
binbenbe Bride mußte obgriragen werben, da fie dem @in- 
Hury nahe war. Weiler oben am Mark wurbe ein Teihäteg 
errichtet. Die Sägemähken und Tabrilem an ber Peilah 
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Maler, 
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Ar. 2934. 21. September 1894. 


waren aufs Höfe gejährbet, da von ben beranbraujmter 
Fluten Baumfläntme und Balken wie Werinehhofke gegen bie 
Maneen bieker Gebäude geiälenbert wurden. 

Während der Negenmedhe flieg bie Ijar bis za ber erommet, 
ker Denichengedenten nicha wahrgenommenen Höhe von 4,., Tiir. 
Aber den normalen Stand. Gamerflänbige Khlgen bie 
Wolleemenge, die ber Gitom in dieſet Jeu nad Münden 
mäljte, auf eima 1200 Aubälmte, in ber Secunde. Det 
Schaden, den bie Stabtgemelnbe durch bie Ueherjämerumung 
enkeibe, mehr mit 5 Dill. A wereniäiagt. 


Münden. N, Rod von Beraed. 
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Arlötenspleler, Sculptur von Ludwig Hamp. 
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Flötenfpieler. 


Geskeur von Luhela lern 


de für Mal und bildende Runlk in geicher Teiie geltende 

Grumdforberung der Eurtihmie, bie im Targ way bel: 

ben Seiten ibren llatſten Uusdeud Findei, hat Idıon oft 
den Bildhauer geladt, in ber Darktellung der Lörperfigen Er» 
kheinung zugleich die Harmonie der Tone racht zu ehör, ſondern 
sar Anlhauung zu bringen. Ridt bloh in der greifboren Rötpet- 
lichtett hegl der Meiz fo mandıer Zculptur, de ars anmuthige 
Gejtatten bei Tanj oder Mujit vorjühet, ſaudera audı batin, 
dah wär über die Welt des Auges gleldhyeitig ummiderhiehlidh 
hinübergeführt werben In bas Rei des langes. Auch Dub» 
wig Ihamp Ilt es In feinem „Tlötenipleler“ vorteehilich gelungen, 
den hutheeiigen Woduaua zu verlörpern. In ber ungezwungenen 
BDaltwra des Teöftigen Tünplings brüdt ſich mh Nberzengender 
Noatirhäleit die game meitvergellene Hingabe on ein heiteres 
Spiel aus. Erawidende Nature im ſtiſchet Gejnndhelt und jorg- 
loſet Unmulb teilt uns bier enigegen, won dem Aünfiler mit 
einer Urprängihkit erhahl und wiedergegeben, die In ihrer 
keibftlicheren Aniprußeloligtert unwiberjtegtih fellelt und bem 
Behtzauer dat heitere Behagen mitigeitt, aus bem biejes Aufl 
wert geboren ill. 

Im Jahee 1692 errang Gamp, geboren IH ya Then 
gen ia Baden, mit feinem „Tlölenipieher”, der fehl, lebens: 
groh in Bronze ausgefährt, die Galetie des mlindewer 
Aumftoereins ziert, anf der mündemer Internationalen Funli» 
amsltellung bie Geldene Mebaille, Dies mar aber nit bie 
etſte Ausgühnung, bie ihm zutheil wurde. Son dem jun 
gen Alademiter, einem Schüler u, Wibnmann's, warde für 
keine erfie greöhere Lompalision -—- Sirgfeled macht ich im 
Blue bes Denden — von ber mündener Kunjtatabemie bie 
Grote Silberne Medaille ziertauni, und wellese Preije Irug 
er bei alabemiiden, ädtiidhen und Manllihen Comussenzen im 
den Jehren 1877, 1978, 1879, 1840 und 1890 davon, 3. B., für 
das Nüdert: Denkmal in Scweinjurt, den Monumentalbrunnen 
te Traunltein u. a. So errang amp, ber wiebecholt ger 
yuungen war, kime alabemilden Stadeen dar praltüches 
Webeiten za weierbsechen, trag mandıer quheten Schwierigleit 
Idon frad date Achtung ued lonnte bei olelen Khönen und 
groden Aulgaben, die vom Stante und von Tunltoerliäntsgen 
Privaten, wit raw v. Eramer-Rlett, geilellt warden, feine 
vornehme Aünkkerindbivibualitkt kräftig und ceich entfallen. 
Außer einer Kattliden Neite von charakterijtikgen Borträtbüijlen, 
taraster Rarlv. Platon, Oberdauraih u, Jemeitf, Fir. u. Neberu..n., 
mehreren Keruorsagend Ihnen, Iimmungsnomen Grabbent: 
möleen In Münden unb anderen Otſen, vlelen ganz paädı- 
tigen, ofl regsodurieten Schöpfungen ber lem und Gencte⸗ 
plajli, 5. ©. kimem Gatsbuben und Hapenmäbier, jei hiet 
feiner grohen Urbeiten für das Sälo Hertendiemnjee, für ben 
möndpener altizpakaft und das mändener Künftierhaus gebadit, 
vor allem aber bes vom bakrfkhen Stan angetanften „Uhrfitus 
ar Areug” und bes Ieiwer Heimat gewibmelen Ariegerbenbnals, 
bie zu ben beiten Ylrbeiten der Rüniliers gehören und ihn, wie 
der Pildlenipieler der heitetſten Unmuih, jo auch dem tiefjten 
Erejt unb ber ergreifendhen Tragit gemadjien zeigen. Pet. 


Wochenſchau. 


Zur Mahregelung von Beamten In Preuhen. — 
Bader eine Arjehl polliliher Searara im Brechen mi Watte 
geld geiekt worden m. werbes für ihre Saltung in der Aanallrope 
jet and Hofbenrıie nerinigeepelt ie bie „Dewtkhe Togesun.“ 
5 angebliä, jiäerfier Quelle erfube, jelen bie Schahhauptleute 
unb Aummerherten, die gegen die Vorlage geihrms arten, bie 
auf weiteres pam Hoflager entfernt warte 

Elne polltifhe Rede bes preuhlihen Landbwirih- 
TAaltsminifiers Arhe v Hemmerhein:2orlen. — Bel 
ders Jubiläum der Tinigl, Dadfierion Badsergen ur Donabrbt 
Yielt am 13, Geplernber der Suntewicihihahsminiiier che. 0. 
Harımerkein eine palitilde Mete, im der er ber Contenirihidaft 
bie weiteltgefende Hülle verliherte und die Omrädee über jeine 
omgebüche Demon als ummahe bejeidinete. Hemerienamwerih Lie 
die folgende Stelle jeiner Hede: „Bo ber Staus Yellen Iame, du 
mieb #7 hellen; aber me der Santmwirih allein und aus eigener 
Aralt Fi hellen Iarın, da wäre #6 Tünblid, inenn der Ginat ein, 
greilen won Wo «ine verleiste Etoatshälfe gemätnt wich, da 
erlahemt bir eigene Atch. Weiler als bei uns im Demtkhlanb ih 
teln prabachiser Stand, auch feine Dandırinigläuit, auf der genen 
Welt |itwtet, in Yeinem Eulturlionte. Das landmirgläarlite Ge 
werbe joll wm» maß leqnent bleiben, anſt gedl Deuiiälane ya 
Grunde, Darüber iana kein Jeoeflel beiden: 
unieres Sienisirbens ir bie Sanbwirkbidalt, fie IM der fellelle 
Grandjiein des Etanies, und 3 Tann Ihren mit Beltimamibeit 


verfihern, dah dieſe Mrkhatung au bei der gelammien Einats- 
regiereng unb bei Sr, Majehtät dem Staller vormwaltel.“ 


Neue Anndterungsperjudge Im Dellerreih — Der 
Wräjlbrat bes Upermeidgfihen baeeaheues Dr, m. Fade 
Tidziele am 12. Eepleribre an bie Dbmänner aller Parieien, und 
par om R. 0. Yes, den Dericeler ber groben Dereitigung 
der Medien, an Dr. Bunte als Berterler ber geohen Bereinigung 
der Linten, an Mafatii, den Cbmann des Club Italiano, an 
Dr, Sertaul, den Vertreter den lorlalbernokarkhen Verbandes, 
un» 04 arl Hesmann Toll, ben Wertreser ber Schänererfhrupor, 
zleitklantente Saaciden. Das Saaelden beiom bas aligemelne 
Grhähl, dah bie Verhäneie Oelterreiche bringenb ber 
Geſundung bebätien, und werworijl auf ben ailjetilg emänenben 
Ruf nad Einktellung des Anrıpien, Milberang ber Tregenjähr und 
Zularımerfallung der Aräfte zu gemeiniomnee Arbeil Dierpe Id 
bla, alles Hinweyuräumem, was ber gebritlidee TWfiemich 
Der Ballszertzetung entgegemlsche. Lie Berberritung büries Zirtes 
roane er als gewäglier Grälldent gegenwärtig als erfie und 
wichriglie Hufgede, It eniter Linie jel eine Bahn zu Finden, im 
der bie Speohenfrege einer gedeihen Ublang zugelübri merbe. 
Es Sebärke feines Brröeljes, bel De Iclebinde Ddtung bes Spratten: 
Iteeltee, die allen Parteien gleidyermohßen norldawebe, mur auf 
ben Wege der gegenlelligen Annäderung unter voruribeikaloier 





Illuſtrirte Zeitung. 


Bebadinehrme auf bie heiderkiigen Metse ersleibar hei. Demmadı er- 
ſuat der Sräjlbert, orı 24. Eepirmbre uormlitogs in keinen Burtau 
u erjhelnen. „bapteih behält ſe wor, Im greigmeien Sie. 
puntt auch an bie Regierung mu bem Erjußien Lerangatien, 
biejer jeiwer Betlon die gerignele MIMAne zu gewägeen. — Aul 
dleſe Verhandlungen werden imdeh Im allgemeinen mice wiele Hall» 
wangen geil. Ejehiltee TMitgiindee bes Mribsraibes allen am 
14. mit Vertretern des Uonleruatisen Heofgeunbteliges eime Br: 
Ipredtung, im ber em gemeinkams Torgehen beiser Ciuts fell: 
gelteilt wurde. Das lungpechälce Watt „Rarommi Yiltg“ eıiirte 
fjrtod, die Gomlereng werte ergebniljles derlauſen oser Oberhaupt 
nid ya Stande formen inlokge der Extkhiebenheil, mis er bie 
Gjetten ber Auſhedung der Apmadenorrechnangen ums ber Cool 
Wualion der Gientehpruche erigenenyutretem entichiellen Ind, Mut 
gab bas hat ber Ratkolliden Borlspartei im Hödci wraräbigern 
Tan den Maldlehb Die deutiche Oppolitiiom bekbloh gwar bir 
Genfereng zu beihikfen, jetodh an ben Berbanbiangen nice eher 
Feb zu beiheiligen, als bis bie Epradienoereebnungen aulnehober 
und bis Minimum ber Torberunger der Deuticen erfüili Jind. 
An [hinten eellärien Die beiben ertremen Geuppen, bie Deuiſch · 
sabkalen und ble Ertiatbenatyaten, dah «= Mär ie, gumj abgejehen 
son der Forderung nad Beiehigung bey Sprahenperachnungen, 
fein Postiren mit dern Grafen Ibar gibt, und bah fie, Jolange 
biriet an ber Zoite dee Regierung Wehr, allen aulbirten merben, 
um bie Deiegatiensmahl gu orale, 

Drr gegenwärtige Pröhdent bes Mbnrschnrienibaules Dr, Dior 
» Zuds, dellen Eıanik wir bier bringen, ik 25. Oriobrr 1840 
neboren. Er ſiudirie tie Rechte am der wiener Umniserlität und 
lieh Ih 1872 als Kbomat im Wien nieder. Seit 187% gehört 
er den halzburger Vandieg, ſeit 1H70 bem Heichaing an. Eikriger 





Dr. Qktor v. Binde, 
Vrögipen! bes Nencaa· · Mogtenhneimhanfee. 


Vertreser der Meritalsonfersalioen acer, trat er tess ale Der 
Meldiger der Tibeiomsnlife auf, bie er als die Blcnihaft Für bie 
Erhelzung eines menlgta nd pmtrieiikhen Adele beseichmeie. Im 
lalıburger Lasdtog branisogte er bie Uebentagung bes Schal: 
aufliätezelehen an dem Rlerus. Cr ik einer ber Barlämpler ber 
Ihre der Erriälung eines Ierklländigen Saiheliichen Ceatracis im 
Reihmraih Jowie einer der Gründer und Leiter ber Aaiballfden 
Dollspartei im Mögeschneienbaule. 


Die Lage in Spanien, — Die Unfiäerheil der öffentlichen 
Zultänte in Sipanlen, bie als Folge bes wmalädiihen Ausgangs 
bes erllenäghen Aronges berworgeionien ilt und geil: 
weile Erfäeinungetsemen ammahr, bie ernlte Belorgmille um den 
Seſiead ber menachiläe vehflertigten, wii Immer 
noch nid Khminben. Arang voriger Made wurbe aus Bar 
ılons gernelbet, da ber Gtab der Muionommiten In Lasslonien 
eine Aunbgebung verbreite, worin bie Mutonemie bet Praoinyen 
arforbert wurde, da biefe das einzige Wie fek, dutch das Spanien 
getenet werten Binne. Wis Auajitı bierauf ursericmele die 
Abasgin-Regensin, Die Fit gegenmäciig in Sam Gebairian mufbält, 
um 12. Seplemder eine Verortaung, weburd bie eonltitarianellem 
Alegkhalter Im ber Prosirz Biscapa yeisweilig aufgehaben werben, 
Ta Bluayı und Gotslenier wm Zuhe ber Borenden legen, und 
zwar habe bet frongäliiden Gtenze. jo lollen Warlehrangtt ger 
iroßffen werben, bah ben auf franzdlilhem Sedlet geper den Br 
Immdb der WMonamdyie gerichoeten Beltrebangen begegnet werde 


England und Transanal. — Der englile Staalsierreiär 
für die Kotonlen Ehamberlain yiylele am &. September an ben Pe» 
liberten der Süibafeltaniiäen. Republit Arbzer eine Depeldie, derju: 
halge eine Untweat bumerkalb 46 Starden erlangt wurde. Heuer 
borwaf eine [olhe eribeitt wurde, Ira am 14. eime meitene ER 
Ihellung 2er beilifäem Regierung im Vrereia em, bie befapie, 
abeol Dirieide decaul brbadji jei, eine prampse Unwort yon der 
Teansoraltegierung zu beiommem, ho wünide jie beach mi Müd. 
Niät auf ben Exit der Vage niät, Eransoaal ys einer 
Ihen biemen 48 Etumden zu nödlgen, Die beiden Rande Hlelten 
am Lö. eime geheime Glyung ad, in bet Über die enbgüliipe 
Baffung ber Üintımset der Teomsosalcegierung beraifen murbe, 
Die fengeleite Antceat wurbe am Vormittag des 16, bem eng: 
When Ugensen Oreene In Pretorin zugeltelll. In berjeiben wiiche 

dern Bebsuern Musbrwd negeben, bahı England mi zoll. 
Nöndig neuen Dorkhlägen brrsorgetreien ſel. Es mäfle rin Dis 


serjländnih jein, wenn Englonb anneime, bahı Transeonl bereit 
fei, die Weriäläge beirefle ber Wahiredsseriheilung mod Hırl 
von «inem Wieriel der ige an die 
Golvfelber tem Bollsranb yar bebingungelsien Annobme vom 
Reglerung egen bra Ihe 

braufs beider Sprodten In.ben Beltsrends nernadt, well \ie blefe 
Eh 

Kepe vielmere dea Wanſch mad Ilebaneriätliher Entldeirung 
unb nehme feld ſceubig am, ba fie ſeſt emiläloijen jel, die 


Yabren und Ciardumeng 


zulegen. Die habe Trinen Dorihlag w 


Diopnatyrıe Tür unmärlig und mid ränkhenswerih balie. 


Put mu un nun 


Bedingungen der Convention van IARI inzuhallen. Mir u 
tarla unlerm IT. gemeldet warte, ſel bie Rrglerung bes Eres 
Wreilianten mit dieſet Mnimort einorrkanten, wach ko —* 
amerfeitvoft, dab Im Auttaa ſall ; da⸗ gekammie —x — 
tm Sudaſtita gegen Englaad erhrben werde. 

Dat im England Inbeh wich allenikalden Stamm; 
einen Krieg mil Transsaal Fe tenet er — 
Adend Des 16. Grptember in Diandeilss ubgebeiten gcch 
Pretwiengeling, In bem brr Liberale Worten eine Ankpnage cm 
siehrere Taujenbe ton Zuhörern ritete. (Ex gab bie Ragonıny, 
telt zu, den Belchmerben ber Musiänder Mbtrlite zu Ihm; m 
lei and Jür die Borterung, bah das W eälerdt mad Hin] Yale 
erlangt werde, und er eribelle dea Prälibenier Arbzır dem 
Haid, in die Eomferenz einjumlngen. Jum Sälıh besuttagz 
Dioriep dle Hnmahme einer Refslutlon, in ber unter Anum 
nung der Roihwendiptett Anet Rekocme bie Malik musgekmaden 
wirb, voh Aeſe au] ſeledlic · m Weze dumhgejegt werden Iütee 
Das Untechessmitglied Gonrinen befkrweriete binle Ralılariom 
unb trat befür eim, dah bie Airage ber Superänelät den ẽ 
au Übrrwlafen werde. Die Helotatien wurde mıil geader Tode 
delt angenommen, während bie dagegen Mimmembe Wärdeue 
eine teitiiche Dlaage entlaliele. — übrigen wiab hie Ye 
von beiden Seiten als eran aulgefaht, Die Gommansuiem up 
Febdsorneis im Transzoal erflellen Befehl, bie Mryahi Ayrer m. 

Beute umd ihre Muimarkhirumgsgläge anzugeben. Tin 
werbab, damit bie Regierung Wnjialten teellen Sam, Bir gleih mi 
ber Bahn weiter zu befücbrin, Cise grahe Anzahl con Aepkaiitm 
werlich am 16, Johannesburg, Ergliläeriens warden um in, 
1000 Man und DOfligiere in Sonfkampien an Bord bes Zummpirns 
Gaul nah Eädatriie eingeldufft 


Resolution in Denezuela. — In, ber vom Kamen 
Münden heimaehschten füramertianiiäen —— m 
zuela beat neuerdings wieber eine Resolution mus. &4 erhoben 
Yhtı ywel Parteien gegen Die Reglerungspartel. Da dus Yinberke 
Dliniivertum ji nige mehr Yalten Iommıe, wurde (algrabı [7 
bilbet: Galcano Yuswdriigen, Olasarris Binangın, Mrvels Imumıa 


ferrer Are, Senlıh Uleasiiher Cteda und Offenilihe Srbeitn, 
Mdelarto Arismendbi Uirrten, Vahan 


Mannigjaltigteiten. 
Sofnachrichten 


Aniler Wilhelm irat am 18. September van in 
Yozbiälos Hubertustiodt aus über Eiberswalbe bie Aele mob 
Säunrbem an. Ur langie abends in Solnemünte an mt bere⸗ 
Id an Bord bee Jade Hodanzellere — Die Aeiferin Lehrte vn 
Huberresjiog nad; dem Wesen Palais in Pambean zurid 

Prinz Hrinrih von Preahen farı mit bem Areujer- 
aridmaber om 1b. Srptembrr in Niowikbmu an. 

Grinz Aldrecht won Vreuken, Regent non Sraum 
Idrmein. lamgte am 18. Gepiember adento von barcukhea 
in Yeipjig an und kaufe mach kurzem Bufenihali mei nad 
Anne L Edi. 


Der Abnig von Gaylen Iraf am 12, Seplembrs auı 
nuaberg in SAlch Merlgbarg ein. 

Die Bringellin Driebrid Mugen vor Baflen tım 
am 15. Srpermiber abends mit Ihren drei einen Ebtmen zu 
DMünlter am Stelm wieder in Dresden om. — Praliin Mahin 
tefirie am 16. September trüb aus Arichrrau, ws We zum Bird 
ihcer @djmelter, ter Erzterjogin Kacla Itlahe, vermilz bat, 
mad ber Dita In Hoerwig bei Dresden zurid. 

Die Prinzellin Johann Geerg vor Saälın Irala= 
17. Sretember abends ams Mhmweden wieder Im Errenden din. 

Die Herzogin Albrecht von Märternberg, eine 
To@ter des weriisehenen Ersherjogs Aarl Yuberig vom Crdrririä 
ilt am 12. September in Potsbam von einer Tote 
worben * 
ae Grohberyeg von —— ren 
einer jüngeren Taler, ber Herzogin Jabınn * 
burg Stwerin, am ie Geylember aus Eeomingen wi dr 
MWoribarg «im. 


Der Hetseg von Sahlen-Moburg und Gelka brsat 
ſich am 11. Grglember won Oberhof mad Aodung. 
Der Herzog von Sahlen: Meiningen lehrie 3 
11. Bepternter aus England no Sälok Mienjiein prbt 
Der Fürjt zu Ehwarjburg-Huboljiabt ik son der 
Unfall, den er var einigen Uboden erlitten ham, hey Faldg hi 


Il, 

Erjherzogin Ratio Iherejla von Delterreld, Wie! 
des Exjbergogs Marl Qubzeig, traf rilt ihren Tönen, der Ei) 
berioghemen Maria Annuniatz und Eiabeih, am 14. Erin“ 
im — — #ürfiligen Damen legen a ** 
EMeſſe ab, ma die von gttomment Abeisit 
grüße. Am nöflten ——— ber Ag nad Temdıt, 


unb nadım! tchete des Sönlgspaar mil jenem Wälne mA 
Racing gun. 


Perjonalien, 
Der preuhiige Ariegsminifer o. Bohler werlt 
gan Genetal der Infanterie beffedert. 2 
Biceadniral Harder, der bisherige girl —* 
ion der Morblee, hat mach onhran Binieh 1 


Ver bisherige preuhli e Riniher des Janeren Hr! 
u. b. Biete ze — von Wriıfalen emen 

Der Geh. Oberlinangratti Dogebes, — 
Watt im preukikhen Ziranpmlnierium, I Vrvenuzl · S 
dlreitoe In Rahel grworben 


Ir. 2934. 21. September 1899. 


um Eonfitorialprälidenten in Wirsbaden murbe 
der Bermattungsgerichtsbirtor Dr. Ernit in Römigsberg beförbert, 
Der Superintenbent Dr, Holhgeuer in Weferlingen, 
er Dorlitender des Gener eltande, wurde 

zum yueilen Beneraljuperimienbenien ber Preoinz Sadfen ernannt, 
Au Stelle bes ertorbenen Wirt, meh, Fathe Dam» 
toh wurden bie Geihäfte des Dirigenten ber Mbtpeilung I bes 
Keisgeltamts ya Berlin dem Geh. Cberpoftrath Grob überteagen. 


Feſtlalender. 


Leipzig felerte am 19. September einen bedeutana⸗ 
vollem fellest mit der Grumdjteimlegumg neuen Ruhhaules 
wuf dem Gelände ber einftigen Pirlhenbarg Der felmite Au 
wurde eingeleittt durch den Vortrag einer von Gullan Ser für 
die Feier elgens +empanixten Motelte, Dem bie Mebe des Ober: 
türgermeijlers Dr. Gecagl und die Varleſung ber in ben rund 
fin zu tegenbem Uehunden folgte. Die übligen Hammerfdäige 
wurten veiljegen durch dem Oberbürgermeilter, den Birgermeißser, 
die Eindioerortarienzorlteher, bie anmwelenden Ersnlsmieijler 
unb Generale, ben Heihagerihisprälibenten unb andere herzor- 
Perl Der Segens|pruß unb Geſeng einer 
Bedh'ihen Piotette Käloiien bie Meier. 
Die angelehene Derlagsı, Bud unb Mufllallen- 
Verlebwrger in Dei bencht am 21. Grp 
gründer ber Fitme 


Bereinsnadhridyten. 


Der Verbandstag ber beuilden Beamiennereine 
, und 9. September is Fiel |tall. Nah eimer Mit 
Borligenden, des Minilterialdireıters o. MWaedite aus 
ie, Hat der Berbond jelt dem leiten Werbanbssag In Erfurt 
nem Dereine mät ı = —2 * re Rad) biejem 
Aura ber Der 130 Bereine mit 100000 VWihiglietern. 
Yır Bes bes Gonte für bärsheblirfige Mitslieber (oil 
eine Üstterie veranftalet werben. Zum Ort der mädäen Haupt 
terjammlung wurbe Berlin gewählt, 
Der 4, Internationale Congrek für Binnenihiftahrt 
hagte am 4, September in Bubapeit unter dem Worlit des wnga- 
zikden Geh, Ratks Alerander Wesietomiiich, Dr. Alenamder Dorn 


aus Wien referiete über das Donau Dder- unb Domes Moldau« 
Eibelanalperirnt Barrel Gechata aus Breslau hielt einem Vertrag 
über Me Bebeutung ber Thalſuerte für Die Berbejlerumg son 
Bienemwalleritrapen, mamentli& bee Der. Dr, Zapll aus Närn 
berg erärierie den Zeiammenbang swilden bee Merlehre- und 
ber auswärtigen Hanbelspoliti, wm zu zeigen, meiche palitikhen 
Grunbjäge heraſchen mällen, wenn man für eisen grehen Stanal- 
dar In Deurkianb Kanlı und zulſchen Dewikhland und Deiserreich 
intern Toll Bananimann Heniel aus Nürnberg behandelte 
die bisherigen Mrbeiten uad Etubiem bes tedniiden Amis bes 
Beiräden Hamalvereins zer Serliellung eines Wrofechs für einen 
nun Donse Stainlanal, Ingeniese Wilhelm Renner ous Alte 
bira nen D Über die Raphedaheiuuag für Fluß und Aanal 
Kite. Zum wählten Eongrekort wurbe Bertin gewählt. 

Der Deutihe Berein für Anabenbanbarbeit »er- 
wıhtatet ach ſut dieles Icht vom 16. bis 25. October an jeinem 


beamte, Mus den Verträgen jeiem bersot 
n bes Deutktien Drreins für 
Ancbenteabarbeit; bie Gans als allgemelniies Wert 
wu; de Wirkung der Anabenhandarbeil in ersiehliher, volle 
winkähattäh-jociaier und Iagieniler Hinlüct jowie binfichtlih, der 
Sinftkeikhen Geihmadbildung; bie Diehobe ber Anabenhandarbeit 
Anker Yechäge); für ben Betrieb der Anatenkandb- 
arbeit Oorei Borträge); bie Musbildung ter Lehrer im Seminar 
fir Anaberganbarbeit; pegenmärziger Bellandb der Beitrebungen 
ie Deatktioeb an im Musland, Bein oem Ieipyiger wnb aus: 
öbelertionen 


19, am ben aub bie Meldungen bie 
zum 20. September zu rihlen waren. 


Arbeiter: Angelegenheiten. 

Ir der Sabrillogmann'fher Mufitwerte zu Beipzig- 
Gchjis iegpen am 11. September gegen &00 Mrbeller und ar. 
deilmienen die Mrbelt nieder, ba bie Fabe ileliuag +5 ablehnte, 
40 enilsfiene Mebeiser wieber einyafiellen. — Der Husltand ber 
Ber anb Mäbeltiihler ie Reipsig gilt ats beendet. 

Ein Sergarbeltetamsitand mar in den Barpl'fhen 
web in den Unizl. Strintehlenwerien des Blauen ſchen Gruntes 
bei Dersden ausgebenchen. Bis zu den non dem Mertsbireclionen 
—5 Se m e der Brbeit ſeſtgeſewen Terminen waren 

ben Deigl. Eteintohlenmerten sta 60 und bei den Burgfkhen 
“oa 50 Bror der Welegihalt zur Wrbeit zurüdgetehrt, Des 
Giranıminlfterum schnee eine mählze Lohmerhühung für die 
Faeeliien Werte Im Binuen’iden Geunde an. 
Pe) Berlin ik gegenwärtig eine lebhafte Sireil- 
v Hg Ir oerjöletenen Geichäftegwelgen im Gange. Bon den 

aan, teren bafgelpannte Morderamgen ber berliner Urbeit- 
Seberhunb der Saumellter ablehnte, befanden lich 597 auf B2 
dem Im . Huf 20 Bauten hatten 276 Buher die Jet⸗ 
—* dritligt erhalten. — Mer Musfiend der Aoflenarbeiter 
eblenhifiker waren aoch 40 Firmen mit ROD Mrbeiterm bar 
Geföäfte malt 700 Urkeiterm Patien die Dohnerhöheng 
&n 13, September traten die Stiempner 


uskand ber Etelmmegen halle [üh 


% 
dur Wrbeiienicher r ils aber 
Sb Verh Enfafung der Gehälter Eon Pardia aus erkrede 
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er ji außer auf Berlin auf Bresiau, Niefa, Pirns, Dresden, Neuen · 
dorf, Spelnge, Mienbogen und Zeig Tie Banmrmaltungen 
Iamen den beibeiligten Steinmengeihäften bei der Perlängerung 
ber Dieferwngsfrilten entgegen. on ben derderungen wurden alle 
bis auf bie bihalfung ber Silidarbeit sugeltanden Eine am 
15, Srpsember abgehalten Verfommlung ertlärte den jeit Moden 
mit grohet Zahizien geführten Dohnlarıpf für beemiigt. 

Im Abls beiclolfen die Alempner-Inltallateur- 
uf. w. Gehülfes ben Husltanb. Die Weiber hatten ihre Mor 
derungen brwiligt und nur das eine nicht zunellambex, dak jeben 
Sennabenb eine Etunde frühe chne Dognabzug Felerabead ge 
moht werben jolle, Deram Iheilerte der Musgleich. 

3u Nürnberg brach ein Streit in ben Fenlierfabriten 
aus; es beibelligien ji eima 250 Meilen (Ein grober Thell 
arbeitete welter, 

Der bänifche Urbeltgeberserein Bellte felt, bah nadı 
Beendigung ter großen Mesigerrung bie Mrbeit jeil bem 11. Sep: 
temıber im ganyen Lande mördernufgensmmen worden lit. 


Unfälle. 


Im tieler Hafen ereignete fih am 12. September 
früh auf dem zur Hrrbiökbungsflotie gehörenden Areujer MWaht 
eine Exrplojlon im Badberb- Borterteflel Infolge bes Heihens ven 
30 Stehbelgen. Bierbei wurden ein Dberfeuermelllersmant, ein 
Oberheiger und zwei Heljer geidetet jewie eir Anterolfigier und 
brei Dianm lelät verleht, 

Ju Mannheim brad am 12. September Im Staub · 
raum ber Gilos ber Mbeinmühlenwerte ein grohes Teuer aus, 
bes dem Dagſtahl und das oderfie Siotwert bes Iehefiädigen 
Gebäudes yerfibete. Der Waterlalfdhaben iM Iebeutend, 

Huf der Grude WMeben bei Reunlichen trat am 
18. September, als man einen Darım ‚ um einem aus 
gebrochenen unbebeusenden (brubenbranb zu bimpfen, unnermuihet 
eine SAlogweiterErpielion eim, die einen Stelzer und jehs Beig · 
leute tddtete jomde Ahmere Serlepungen ebene Bergmonns zur 
Botge Hatte. 

In Gmunden Härste am 15. September auf no 
bie über bie Tram Hührende hölzerne Erde em, Tr: 
fonen wurden vermift und bärtten bei dlefem Einiter; das Beben 
eingebliht haben, 

Bel Hilo-Rözemärl(lingaen) wurben zehm Saldo» 
sen, bie ji Im einem Zelt befanden, aom Big getroffen und vier 
von ihmen greiöktet. 

Uut ber Rimtagrube bei Sosmowice wurben beim 
Aobbenjpuemgen Imjolge ueezeitiger Enpielion von Drmamitpatranen 
ehe Bergleute getäbiet und fünf Idhmer verlegt. 

Ueber ein Ihredliges Ungint murbe aus Kaliid 
vom 14. September beridnet, In ber Epragege zu Deatihıh 
enſtand durch das Herabfallen eiser Barmge eine Banil Bei dem 
Infolge daben cacnandenen entieglien (hebränge tmurben 32 frauen 
und Rinder tobt gebrütt und wiele Perjenen verwunbet. 

Auf den Bahnhof ven Reol |tieg am 17. September 
ein mac Rallanb beftinmier Zug mit ziri Uoxomotioen zulammen. 
Eine Perlon fand Hierbei ben Ted, und zehn Perfonen wurden 
verlett. 

Zu Paris fam am 11, September abends im ber 
Rue d Atberg unweit der Ricde Salt. Yofepb Teuer aus Eime 
srehe Mieberiage vom Hebers unb Nokhaaren murbe 
Bel dielem Brand wurden zındtf Perfonen verlegt, baramier brei 
Teuermehrleuse, 

Zu Menibamon bei Derbun entilanb am 12. Gep- 
tember abends eine Feuete breaft in eimem Wadihoi, in dem eine 
Unzabt Plerde ber Mrtilierie ursergesrodt war. Diehrere Solbaten, 
ble ji am den Rettungsarbeiten beteiligten, umurben [dimer vericht. 


Todtenfchau. 


Maximilian o Ballgamd, Kinigl, buiriiher Nämnmerer 
und Wafor a D., 1892 bis 1806 neihättlührenbes Mlitpiieb des 
Nartiichen Turomitts ie Baden-Baden, + in Münden am 
13. September, 60 Jahre all. 

Ostor Bauberger, der oertrefiliäe Upereiteniener ins 
leipziger Stadtihenters, am 1. September 1868 zu Sarlsruhe 
geboren, + In Delpyig am 11. September. 

Blephas Bourgeeis, einer bee Imbewienbüien pariler 
Aunkkänbler, Senior der Airma Wiebrliber Bourgreis im Aöin 
und Paris, der ſich 1886 in Paris etablirte, dann 1871 mad 
Heidelberg fiberjlebelle, we er ma jenen Brübern eos und 
Raspar die Birma Gebrüder Beurgeois begründete, bir, 1874 
neh Rdn and Varis weriegt, lich heiten zu einem WBelihaule 
erkien Wangen, befonbers im Bezug auf den Hanbei mit Hemd 
den alter Meier, eniwitehe, ums Eläweller dei Machen gebüirtig, 
rin Baden-Baden am 23. Auguft, 60 Jahre alt. 

Günther u. Bünan, Reichsgeriätsraih in Deinzig, is 
lied bes 4. Stenfienate das hödihen Geriäiiehals, eorher, von 
1859 bis 1808, Dberlontesgerihitersih in Marlenwerber, am 
7. Apell 1544 zu Werhenlee (Lfüringen) geboren, + in Beipzig 
am 1%. Gepierber, 

3. 8. Carmen, Raronilus, arbenlliher Brofehior det Ratur- 
wiflenkhaften an ber Ratholiihen Umiorriiiie Löwen, delle Hunpt- 
wert „Na höologie eellulnire große Unertennung gelunden has, 
+ auf einer Reife in ber Shmel; vor baryem, #3 Jahre all, 

DIofeph Kramer, Biolinäf, brlannt als Gonmertmeilter des 
Saireuther Ordeiters, # in Amkiertam var kurzem, 65 SYahre alt, 

Drto Arigiche, Wrofejion amgelegener Sudhauer in Dres 
den, ia Shliler Ernie Nierihel's, Shüpler einer grohen Heihe 
temertenswerther plafilier Arbenen, + bajelbii am 9. Grpsenber, 

Frau Auguſte Gorpel, eine Diäterim, bie durch ihre sole» 
Nirbiihen Dideamgen und namentlich durch idee Selermlundenen 
Bismardsrbätrte In weiteren Areifen bekannt gemorden it, + im 
Banken am 12. September 

Ferdinand Hirkhmald, Buddändier in Berlin, jeit 1848 
Ninebaber der ven feinem Vater 1816 gegränbeien Verlags 
behandlung Auguſt Hiridwalı, In deren Veriag zahlreihe be 
beutende merireiihe und nalurmilienkhaitlige Werte erihlenem 
find, # in Berlin am 8, Gegtember, fait 71 Jahre alt. 

Karl Rarher, Commerlemrait; in Anijersiauseen, ber ehe 
malige Ihellhader des bedeutenden, munmehr in «in Nein: 
unternehmen wigewandelten Banthaujes Böding, Aardıer u. Lo, 
und Dlibegründer zehlneicher Intuötrieller Unternegmungen, beren 
Kuflidesenih er angehörte, + in Anljerslaustern In der Made zum 
#8. Sepiember. 
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Albin Gef Margderi di Eommanbonza, früheres 
Ditglieb des Alterreidiihen Reldsraiis unb des Tratnfkhen Band» 
tags, + auf feiner Bejigung Wordl In Hatertraln am 23. Hugult 
im #8. Debensjehre, 

Hermann Mebes, Mirll, Gieh, Hoth, dee bie zum 1. Jull 
Vräfiden: ber heneralbiretios ber Reiheriientahnen in Ella 
Zoihringen war, + in Girakburg am 11. Geutenber. 

Filippo Palizzi, bedeutender italienikher Ihiermeder, ber 
Dorlämpier bes Berismus im Inlien, Pröfdent des Institwin 
‚delle belle ar im Keapel und Wibirrise des dortigen Aunft- 
newerbemufeums, 1514 zu Balto (Prooba; Caeitj geboren, + in 
Nenpel am 11, September, 

Karl Otte Robland, Beiüger der Millergüter Epolbehaln 
und Nönterig der früher den Wahltreis Nowmburg Weikeninis 
Dig im preubikhen Migrocdbnetenhanie wie auch wirberhoit im 

als Mbgeordneter vertreten bat, dert Wöglieb ber 
Beutihtreijinnigen Partei, am 24. Epril 1828 zu Zei gebarem, 
+ In Epalbahein bei Zelt am at. Kuguft. 

Johann Wilgelm Beier SYmid, Oberingenirur I Fran. 
fast a. M, belien Dame mil ber Entmädlung Frantſuris zue 
Groältabt eng verbunden iſt, bee aber auch eine hersorragenbe 
ausmärtine Wirtiamtelt ats Erbauer von Bräden, Eijenbeinen, 
Wallerieltungen u |. m. entfoltele, am 4. Septersber 1893 zu 
Korpentergen (Helfen Ralfau) getoren, + in Srantfurt a M. am 
14, Gegtember, 

Yugum Schafdi, Meniner, ber Iehte Tieteran aus ben rel 
ee gl von 1813 15, am 10. Prbruar 1795 zu Makkım ger 

, + im Molgaft in ber Nodt zum 12. Cuptember. 

Hermann Sähraber, Bürgermeilter oem Holzminden, von 
1984 bis 1889 unb zon 1893 bis 1895 Lam bneler, 
or 12, Jert 1R44 zu Braunfdmeig geboren, ? In Beljninten 
am 1%, Sepsember. 

Nobert Schulz, Geh. ag Dörtlanbesperiälsraik in 
Jens, Serausgeber der „Wläiter für Nedispilege im Ehäringen*, 
+ in Jens am 18, September. 

Hermann Adolf Für zu Golms-Hobenjolms-Lid, 
erbüches Mitglieb bes preuhilden Herrenkan nd ber Erfien 
Hammer im Uroähersopikum Bellen, Unigl. preuhühee Genere 
major h In swite ber Armee, Hecterister des Gohonnilerorbems, 
we 15. Mpell 1818 zu Schich Wirniy (Weihren) geboren, + auf 
Die (Heilen) am 16, Seplember. 

Dr. med. Ant Stört, PBrofellor Für Sargungollosie an ber 
£ 1. Univerfiiit Wien und Dorlionb ber Rlinit für Dargago- 
tage, als prabikhre Urn vom ungemöhnliher Bedeutung, auch 
als Wedhkhrlliltellee Sersorragend, beſſen Bauptwert „Alimit ber , 
Araniheiten bes Nehllopfes, bee Mair und des Kagens“ bahn 
teechemb wiche, am 17. September 1892 zu Ofen geboren, + In. 
Yirting bei Wien am 13. September. 

Gahion Tiflandier, eln Geichster, der durch ſeine Duft» 
fäiffahrten, bie er, meint mit Jelnem Beuber Mibert zulammen, 
im willeni&altliden Interelle wesernebm, einen TMeltenf erlamgr 
haste, auf Berfaller von Werten üter Chemie, Photograpfie, 
Hopglene un> beionbers Über Luhlcitiaßet, am 21. Nomember 
1848 zu Bart gebaren, * dafelbit Im ber ywellen Eepiemberwodhe. 

Gornelius DBanberbilt, das Haupt ber bekamen mach 
amerikanilden Millionrstamilie Banderbill, son 1886 an Prö- 
Ibent der Neuhert · und HaarlemEifendein und Diretor som mehr 
«is beeikig anderen Gijenbateen, feit einiger Zein von birfen 
Gillungen jeiner Infsenden Gelunbheit wegen zurbägeinien, am 
27. November 1843 awi Sicien Inland geberen, + in Meupert 
am 12, September. 

De, jar. Stephan Sehr. u Walhington, Prällbent des ſteler⸗ 
narnh · n Gellügelzuitenneins, eis Sehn des Djlereeihäichen Herten. 
hausmitgliebes Marimilies Irht. © Walhingien, am 17. Juni 
1868 zu Bis geboren, + im Palermo am 9. Sepiemter. 

Wiihäufen, Dberregiiieer bes Edaufplels am Siestiheaser 
zu Halle a. ©, + Bolelbjl am 11. September, 


Don den deutichen Flottenmanövern. 


"a Un S. M. 5, Wick 


n Gelhwaber- und Diolliomsmandoer aufgelölt, bampfte 
Flotte durch bie bänlfcdhen Gemäller ter Morbiee 
pi. Im Slageral begannen die erflen Uebungen, und mum 
wurde es unbequem an Borb. Bel eimgetreiemer Dunlel- 
heit wurde abgeblender gefahren, d. h. jedes Licht nad auken 
bin wermieben, und bie Torpebowade nahm Äähren Polten 
ein. Im ben Räumen des Schiffes hertſchne eine unangenehme 
Temperatur, und man war froh, wenn ber Morgen gtaute and 
mählger Seegang es erlaubie, die Geitenfenfter zu öffnen, um 
wiedet Frijche Duft allymen zu Bönnen. 

Der dark bie erſte Dioillon des 2. Geſchmabers marlicte 
Gelnd Hat ſich wieber zu ums geiellt, und in Marihformation, 
d. bh. in doppelter Aiellinie, ging es hinein im die Nordſet 
Während des Marſches wurde uns bie eriie Pot mit Mach 
richen aus der Selmat überbeadht, and freudige Auftegung 
bereichte an Bord. Der Poſtbote war diesmal ein Torprbo- 
boot, das am Abend vorbre nad Frederilshava vorams- 
gelambt wurde wnb jeht Tämgeleit unierer „Wörth“ bampfte, 
um mittels Deine den Poitbeutel abzugeben, 

Um 5, September wurden Im ber Norbfee Geiedhiabilber 
formbet, und bie Evokuliomen namen ihren Anfang, Sämmt: 
lihe Göiffe waren „gefechlstkar“, und aller Mugen richtelen 
U auf „Water“, den Sih bes Höchkicommanbärenden, bes 
Abmirals Aötter. Bald wielen Signale den Schiffen und Tor- 
prbobonten ihre Poltiom an, und glei darauf begamm ber 
Kampf. Bulseraualm and der Rauch aus den Schorniteinen 
verhäite die Schiffe, weihe Schaumcuewen zeiglem ſich auf dem 
Waſſet, und alsbald fah man eine Torprbobentshlaiften 
dicht Hinter unferem He durchhtechen and auf ben Feind zu- 
eilen. Nach heiiem Schelngefeht lam vom „Bäder“ das 
Signat „Halt“, und Ammtuche Schiffe foppsen auf der Stelle 
we neue Befehle vom Womiralltätshäiif za erhalten, 

Rad karem Unfenidalt wor Helgetand dampfie ein Theil 
der Flotte mach Mährlmshasen zum Robennehmer, während 
der andere mad Ürunsbältel zu Hef, um durch den Roller 
Withelm · Kanal als markirier Feind Im die Ofſee zuriidzuicheen, 
end während id dieſe Zellen reibe, ſuchen wir, dir wie 
über Skagen zurndichren, die Borpolten deeſet Meinbes im 
Großen Belt. Wiltn Stöwer, 
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Bon ben füddeutjchen Kaljermandvern. 
q. Die gemainjanen Mandoet bes Il, 14. und 18, Armeecorpt.") 


> Aartruße ber 
aiferporaden In Stuttgart und U er 
Petmen — neinjazıen anboer der 1, 14. u 
15. Armeecorps, bie vs ee 
mern , wurden, ni erlitten 
zungen nem wie im ne . 
gr —— diefe Wandore Im gröhlen = = 
de. wobel gar Umterfheibung der beiben gegeheinan 
Bampfenben Armeen die Farden blau und toth — 
den waren. ine Blaue Armer hat Ihren Mufmarih = 
Yfolz zorbmejliid von Germersheim- Landen, begonnen, how 
zu bieler Acmee gehörigen Armercorps 13 unb i4 umier 
Generol der Caraterie d. Bülow vollenden ihet Mobä- 
modyarg Sei Staitgart und tim, beyw. bel Mannheim und 
. Eine rolke Yrmee ya Rn 
im dielem Bande fiehenbe 15. Nemeecorps, Q vom 
———— Indr. v. Meerſcheſdi⸗ Sullehem, duder lich 
qon marjäberelt bei Strauburg· 

Ohne In ble Details der Spedafibeen eingeben, ki da · 
von nur bemertt, dak #6 bie Hauptaufgate de⸗ am 7. Gep- 
tember bei Stutigart verjammelten 13. Armtersps von ber 
blauen Amer war, dem In mehceten Colonnen über dem 
Schwargoatb marfcdirenden Jelnd am weiterem Vorbringen 
pı hindern, währenb dem 15. Corps won ber soihen Hemee 
der fAmierigere Uebergang Über der Aniebisgah obiag. Am 
. September lam es bei Eimmogheim yam erſten ufammen 
Hoß zwilchen beiden Memeen, aus dem fi ein Iebhaftes Ge⸗ 
feht, anfänglich baupjädlih zwilden dee beiberieitigen Welil- 
lesie, enimwidelle, die theils auf dem Plaleau bes Galgen- 
bergen, ihells auf ben gearntberhegenden Höhen jenleit 
ber Wöhem aufgeileit wat, Dee Rampf endete mit bem 
Meserihrellen der Warm durch bie Infanterie und der 
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und Selg ouf das rechte Fiheinufer Mbergenangen umb im 
Sädbeulkhland einpebrungen, Cine im worböltidäen Babern 
wulommengejogene tothe Atmee chat ihe entgegen. Zum 
Entjäeibungstampf lam es auf bem „langen Felde” bei Lud · 
wigsbarg, in dem die blame Mrmee ſtegreich war, nachdem bie 
kdon erjäütterte feindliche Infanterie duch den Flnntenangriff 
ber vereinigten beiben Casalerieblolliemen unter bes Kallers 
perjönilder Führung van anseimanderneiprennt worben war. 


Die Urlbgarte bes Aalkes. 


Cejtürmming des von den Rothen belegten Basgenberges 
dardı — denen demnach der Shen zugeldirieben 
werben 8. 

Det Sailer Yatle während des nangen Bormitiags mit 
feinem Stab auf dem Galgenberg bem Gefecht beigemohnt, 
bis der Signalballen ben Befehl „Monsver halt!“ vertündere, 

Ein beionders imtereflanter Mandvertan, ber eine Neite 
prödtiger Hefedjisbilber bot, war der 12. September, für den 
Die rate Wemer den Befehl erhalten hate, den Feiad himler 
der Giems ampıgreifen und auf Stuttgart zarhgumerten. Der 
Nalſet, ber jdem bafb nnd 3 Uhr morgens von Karlsruhe 
aufgebrochen mar, übernaßm mit Tagesanbruh den Ober 
befehl Aber die blaue Armee 413. mund 14, Memeecoens) und 
begab ih fm Begleitung des Aörigs vom Märtmberg 
und ber Pringen Ladrig amd Leopold von Bakrn nad der 
der Ratharinenlinde, einer Höhe öfklih won Schwirberbingen, 
von wo aus et das Gefeht leitete. Daflelbe Hatte mil einem 
Krtilieriegefecht begonnen, wahtendde gen bebeutenbe Infanterie 
mafen anf beiten Seiten id entwidelten und Ihre Schthen 
Ieiten norigaber, Jei wogbe der Kamp, ber ſich 
um den Befig von Hodborf beehte, aunentfäheben hin = 
der, bin um B', —— — — land 
—— ——— diefes wichtigen Punktes zu geben, 
— Hurrahrufen erfolgte und Yhllehild) den Zelnb zum 
» idyen bradife, womit » 


ebre 
u  hrtembetg 
15. Corps beltehenbe 
nd ber Anller unter ihm eis als 


ande m war marfisher Gearet 
—— nebit einet — 
© eneralibet Iantele: Eine blaue Armee 

hi — 


ee Re 


Rad beenbigtem Mandver brachte ber Kaller ein Suttah auf 
ben (egrelten Stönig, Dieter elm ſolches auf den Hafer aus. 
leid, nadıher marichieten die Truppen troh aller burchgermmägten 


Stirapayen heidylen Scheiltes web froben Herzens vom Da» 
nödverfelbe ab, um jut Hahet in die beimiiden Miarsfionen 
eingeihifft zu werben. 


Ermätmt fei fhliehfid mod, dah Jowol dk Radfahrer wie 


dle Automoblimagen fi während der Manöver Ieht gut be» 
währt haben. A.» m. 





Nr. 2934, 21. September 1899 


7 ! — — 
x 
g 


FL a x 
ak BR 
LIEBT: | | 

—e— 


Im wiener Rathhausteller, 


9 1 beugen anell hat ber wiener Natkhuasieter rin 
jelte Stellung Im wiener Beben errungen. a den 


Monaten Iehmes Belschens Alt er zu einer Liehlimgeltätte Der 
Beodilerung geworben. ¶ Umer Jeinen Etammgühien fd din 
Stähten ber Einwohnerihalt der Aaferitadt verireten; der 
ir ihm hertſchende Ton hat mandes mit bem valtsshueikäee, 
alle Stambesunierichlede nusgleidenden reiben In dee 
groben mündener Braudasſern gemein. Ile wor dem 
mündamer Bſertrag Ind amd vor ber cangeniahn che 
Trajäe ale Stände glei, Die politiihen Hanferekn uns 
Balgereien, die Wi amfängläh unter der vueflgen Tannen 
gemdibe abjpielien, die zu Zhätlichleiten [id ste 
Wemelge ſange amgeheiterter Parteigeguer Tab ous em 
Ratthanstelier verihmunden, und altes in Im ilt nunmal za 
ben Ton bebanlidhen enufes gellbmmt, jomeit uon Bebag 
fiäleit inmitten eines Maffenandrangts die Habe hir larz 
Anderkits bietet das ab- umb zuftwienbe Gertäl und das 
dumpfe Brauſen der im angefeiterter Gtimummmg Iöhaft 
«onverlirenden Dienihenmenge für micht merige Gäfk bes 
ankeimelndite Milien Jür ben meßktemperirten Geruh ne 
guten Iropfens. Dah ein joldyer, und ywar In allen Und 
lagen, vom maglittatfjäen Sellermeiiletami zum Bushhent 
gebradyt wich, dafür Befert ber Marke Zulauf von Ifen 
austeidhende ewähr. Jede Tagesltwmde loci Ihren digen 
Aunbentreis In den Hotbhausteller, Dan glaubt ad, 
wie wöehe Dewie es in bien gibt, die ſich fin ühr mer 
oder weniger hartes Tagewert |talt mit Auffergeäkier 
ober Edinaps früßmorgens wHt einem Glas Wen zu Bir 
bem Ueben. Nach ihnen erkäelmem Im hellen Eurer zu 
frugalen, fait ausjälicklidh ams Gulaj ober Ananlharker 
Märftelm beftefenden Gabelfrähftüd tie Melren Hard: 
wertsmeifter und eihäftsieute aus ber Nehbarkiah 
dle madı allem Herlarmmen gähe am der „Ehubmeh”, 
wie [ie es nemmen, fejlgallen. leben ihmm „gabeln“, times 
compacler, die mohihmbenberen Burger, mitumer von DT 
rundfiden Edehdifſe und Ieblihen Töditern Manfi, I 
männliden und weiblihen Pafienien, die, durch ih Be 
Wäfte bei dee Gtewerbafle und dem Magiitrat In das Part 
hats geführt, biele Im der Kegel umerfreulide Gelegenheit zu 
Abftieg im den noch unbelannsen ober bereits sertrauf gemachrert 
Nathsteller bemuhen, penlionirie Beamte und Dfflgene Jomit dr 
In Wien piemlich felleme Speries der Wentiers, m 12 Ih 
een bie Möttangälse heram, deren glehpeltigen Unflırm dr 
firen Aeliner mar mit Mühe zu bemiltigen vermögen. Te 
Gros bieler Hätte legt Mh aus höheren Beamten, Oftgern 
Fremden, behäbigen Gefdpältstenten und älteren afeheltehenhen 





Getterie 1a Wereifigan. 
on den Kühbeufichen Kaifermandvert. Rad, pholographilden Womentaufnahmen vom %, Tellgmann in M 
ühlhaufen 


um 


Damen zelammen, ble 
einent gulen Teöpf- 
gen, bas ſich unler 
Umbänden zu einem 


tät glastseile jeroirem, 


jeang. Der Nach · 


führt, bat mit diefem 
Brand) gebtoden, denn 
er Kent: auch bie edel · 
[ten  nleberölternehäd: 
Then Matlen gla⸗weiſe 
aus, modurd er ihren 
Geh auch ſolchen 










Iehlgerofen zugänglähi 
modt, deren Perlemoꝝ 
agie auf die Alciden 
beitellung nicht gealaıt 
% Nadmättags bereich 


TE — 





denliche Nade im Keller, Aber mit dem Ein 
bruch der Dämmerung begirnt der Jura 
der Abenbgälte, vor Denen wörle in gelchlole 
nen Ürküihalten zu gemeinjamem Enmpo 


fur rieräden 


wilden 8 und 9 Mr Il 
der von einem mödftigen Tonmengemölbe überiparnte geoie Sanl irn ber 
Ngel tös auf den Irkler Plch beieht 


Une: 
bung Dietet einen Einblit In die Bunthen des bier hersüihernben Treibens 


»uulmtme Zeuung. 


Um Exsigerberg jeilten Shereapgeire usb Vurmaiea dm 9, Zrpieraber, 


re dor Natur algelnuldte Ib 


und die Dielgejtaktigteit der in ihm verlreienen Ippen. Hiet kann jeder nadı 





fin ter Strafe —— ara Web een 11. Bepienber: agrettella „Mbebten‘. 
Bon den Jübdeutfchen Raijermanövern. Stisgem unferes Spetial jeichnets Chr, Speyer 


keiner Facon, mit ober 


im Inuten, durch Fauſf· 


läge auf ben 
anbot nt 


teden. Hier halt eine 


Range⸗ geilen, eine 
Astipraie 


baupt- und 
ſladt Wien, der Hatt 


im trautchen Rolbaftübel mitunter fein Glas under „feinen Bienen“ heert. 
„halfhen Den befeigten Türen reifen die neuamgelommenen Mälte umher, die 
“ar Ttehwerdenben Viqtzen fahnden. Es fehlt au nid an Hätten, bie, wie die 
et Weinbauern wnjeces Bildes, bie Mandblider tmultern und mehr ober 
weniger laut dee Erilfigen Woedigung wniereßen, mobel fie in der Regel 








Im Rathhausteller zu Wien, t 
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als unliebfame Terlehestindernife Ilguelsen und den bin 
web herhaltenben Stellnern, Jkıelos, Warſtelmannern und 
anterfärten Unfictistartenuerkäufern manden [killen Fluch 
entioden, 


Der Gefitsausprad mander Zecher, namentich folder, 
bie ſich behagläche Mörtel musgeheht haben, mahnt am bie im 
ber „Schmwemme" unser dem Bild des ſtadiſſchen Weinkoflers 
verpähnete, aus dem Jahte 1582 jlammende Tukhrift: 

„Mer Gumpeimsfinhen: trinft Dat, 
Der Tamm adırim mid guten fein * 


In der Regel fält dem Gaſte des Walbhauskellers, audı 
wenn er jonit zu den Goliden gehört, das Hinauffielgen ber 
Nelleritiege ſchwetet als das Hinabjteigen. Wer neben der 
deeude am Wein aud Aunklinn beit, der ihut deshalb 
wehl daran, die prächtige und ftiluolle Musjtaitung des 
Aellers, feine Wandgemärte und Yakdiriften beim Eintritt zu 
befiätigen, Der edle Tropfen — par gro tato — ber her 
vom Fapfen tinnt, wirt zwar auherſt wohltkwenb anf Delb und 
See, aber er verfehlt zupleidh dem Wenihen In jene gehobene 
Stieueung, In der ähm die jhönkten Wandgt malde aus ber 
Lotalhiitorie wnb die Ternigfben Litate aus alten Rebmdheoniden 
volllomsen gleichgültig Wind. Fam Nehen ber, weinfteubigen 
Sremben aus Deutihland möge jomit Baedeler den micner 
Rathauskeller mit dem ausgächnenben Siern und der Be 
merbung verfegen: „Exit Runbgeng und bann Trunt.“ Aber 
mit dem Zehen beginnt, betommt In der Regel vom Hath- 
hausteller nacht wiel mehe zu jehen — als ben momumentnlen 
Aecqhelafen, neben dam er feinen Döslaner, Wieder, Humgolbs- 
irdener ober Rlolterneuburger [chlärjt! 


Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Kirche und Schule 


Das Geſen über den Sherfreilag wurde im 
„Neihwanzeiger" vom 12, Sepöenber orräfleniliäl. Deuah er 
hält ber Tharfreing hinfert in Preuhen die Geltung eines bürger 
Then allgemeines Delericas and in denjenigen Lanbesibeike, wo 
dies bisher nien der Ball war. Im Gemeinden mit üterwirgend 
Ieigeliicher Berölleremg jol die beitchente berfünmiihe Werdoes · 
thätigleit dmuch tie gewerbliche Thätiplem am Cbartreltog nicht 
werboten werben, es jei denn, dej es lich um Üfenttich bemert- 
bare ober geräuläoelle Ardellen in ber Nähe von bem Mattes 
bient gemibrieten Gebäuden banbelt 

— Der Sählifäe Danbesnerein bes Euargelifhen 
Bundes hielt am 10, und 11. Enplersber ieine Dahmesorriaremlung 
in Ile ab, Ele wurde am 10. nachmmitlags durch eimen Feſtgenes · 
böemit in der Zr Ichenni⸗irche mit Predigt des Baltors Dr. Stailer 
ons Beipiig eimgeleitet. Mm Ubend folate eine überaus zobireich 
de ſutne ätfentlide Ach den Begrähungsreben 
murben zwei Barträge gebalien, Zuperintentent Lie, De, Stymidt 
ass Annaderg Igrach über das Thema: „Welden Gegen hat Die 
beufihe Rrisematlom auch ber röniid-Iafholiihen Kirde gebrast?* 
Euperintendent Meyer aus Zreidan, ber Dorfikmbe tus Bandes: 
wereins, Ilderle die Ebeilnahme des 


fiireng Oxlberreiche. 
Saupmerlammiung jtett, die Sugerintenbent Seyer mit einer 
Aebe eröffnete, bie einen Weberbild über bie jünalten Frortidreitte 
der römilden Aleche in Deutjälanb unb Über die Muignben bes 
Esangrlühen Bundes geb, Tlarter Lie, Eserling aus Arrlelb 
hielt febann einen Borteng über die enangelilge Vewegung in 
Oelterreich, bie er aus eigener Aa ſauung bennen gelernt hat. 
Ach dem ahresberidt ahit ber Säcke Onmbesserein gegen- 
wärtlg 27 Jmelgeereine mit über 4200 Miiglietern, 
— Die Delegirtenconferens ber nerbündelen edan · 
an Grotteshallen tagte vom 4. Dis 6. Gepirmber vu 
in Verbindung mit bem Mndang ber Iheologichen Lehr ⸗ 
oonderen,. Mus ben Derhandiamgen jei bersorgehoben, dah ber 
neue Gofteslafen vom Braunktmelg im ben Derband aufgenzmruen 
wüurbe, boh ferner die Mufmerfjamtelt bejanbers auf bie uam 
gelilide Bemegung In Oeſſertelch gelenti wurbe. Que Aus ſendung 
eines huiherijhen VWaltors na Peru (Tales), usegrihlegen von 
Hennoser, bemilligte die Eonieren Gelder. Ueber bes gejrameies 
Perigang bes dee Danlſchen Hüllswerts erhattete der beiriſche 
Bertreier Paſier Anappe aus Hllipatilieln Weriät. 
— Ir Etenbal waren am 8, und 9, Septenber bie 
&bgeorbneien ber linselvereine das Derbanbes beuffher Planer 
sereine perfammelt, der jegi rar Dlitglieber in 16 Bereinen 
er Unter anderem fukte bie —— eine Nejolutiom, in 
fie iher Sterpalböre fir die PosnanRam- 
weich 


bridern banite, bie Mich 
und bie Witglieber der Plerrersereine um belontere Beiträge 
der, um libertreienden Intholikhen Priellerm für bie Uebergangs · 


; 
j 
‚ 


wägung zu eher. 
— Had eimem Bericht bes Enangelliden Ober- 
is In Wien waren nem 1. Jarvat bis 30. Juni 1899 
In Orflerrelt 3448 Perionen zur evangeliihen Ricde ber 
grieeien, und yoar 3186 zur enangelilien Arche A. C. und 
ngeliidhee Rick Auf Böhmen entfielen 


Wegens Balı in Pänker 

— Im rullifgen Bouvernement Boldgnien wurden 
auf Derfügung des Geuverneurs i# legier Zeit Über 30 Syne- 
gegen uud Beihäufer mehlellen. 

— Die evangelifhe Shulgemeinde Linbenwerber 
im pelener Areije Aolmar erhie eim Siniglihyes Gmabengeident 
von 0000 „A. 

Die 16. Heupteerjammlung Des Deuilden 
Gercius in Has Yahere Aändenjqulmeien wird nem 2. bis 
6. Oxtsber in Hildesheim Ntuttfinden. 


Illuſtrirte Zeitung. 


— Un ber Unioerfität Breiburg I. Br, If ber bie 
Werige Director des Meolopikhen Lanukis Dr. Anrl Zullus Mayer 
gem orbentliden Wrelellor ber Woral ernannt worden. — An 
der Univerjtiät (iehtm feierte am 1%. Geytember der Geh, Wedi· 
Araleuth Prof. Dr. Rorad Gihard fein aohrizes Dertorjubiklum. 
— Die Stiftung einer meues Profellur an ber 
beriiner mar wird, u Bo Ze a ng 
infolge einer übermes frrigeb wen U 
* Srleatmanns aus Neunsel, des Drehen Icherh Florimend 
». Loubet, bemnädlt ins Deben teilen. Dieler bat ber genannten 
Anierfiiät ein Stupkial won mehseren Yunderiimwienb Bart als 
Geihent überwiefen mıit der Beltimmung, aus ben Jalen eine Pro- 
Klar [Dr amerllanlide Harkhunger ga erriäten und zu weserhallen. 
— Zum Profeflor ber Elelirstehelt an der Ted- 
niien Hodiheie In Wien murde der Oberingenieur umb bie 
berige Better Sertralltati 


Aurl Hahenrzg ernannt — N 
ie an bee Uniserjlim Wien Dr. Sigmund Futhe IM zum 
orkeniliden Wrefellor der Anatomie umb Ptalioiegle ber daus · 
tiere am der Hodjkie für Bobennuinsr in Wien ernamm werben, 
— Das Corps Reoboruijla Im Halle a ©, vorbem, 
bis zum Wönteriemelter 1897,08, Banbemannidhaft, jelerte in ben 
Tagen vam 2. bis 5. Wngult unler teger Dellaatme feiner 
allen Serten das 5O0lährige Beſtehen. Die Feler begann mit 
einere Begrlifrungsabend. Am 3. Sanb ber Zeikonoeni flat, ber 
Nih fir Die Erriteung eines Gorpahaules ausipmad; mil bem 
nöclgen Bosarbeiee wurbe eine Gemmilhien beaufmagt, ln 
Abend folgte ber efflcelie Feſusumers im Baal bes Winter 
gertens, bem ou ber Unioeritiätsreitor . Dr. Loening be 
mohnte, Aa dans Thelleflen om 4. jälok lich ein Amzug zu Topen 
und fobann eine (Hhonbellaht nad der nserei mit 
präßligen Jeuerverl. Der lehle Tag bredee mod einen Uns 
flug mar ber Rubelsburn. 
— Eine Verlaumlung ber Dorhieber ber Ersichungs» 


tepartemenis der [dem Gantone imgie am 6. unb 7. Gem 
ternber im Kera unter dern Vorliti bes Bunbesmaihs Lechtnel 


tung berieth; Die Dorkäläge ber Eipgenliinkten 
für bie Umgeflalnung ber Dintuchässforderungen für Merzie, Jehhn · 
ürye und Mpaibeier Tomie die Petition ber Geſellſqan Iawelge 


Thierarzuritunde, 

Aerue geiordert wirh Die Gonleren; gelanpte zu ben Beichiei, 
an bem bisherigen Meditin· Maturisitsprogramm beituhalten, 
das als Uirunbiage der Borbiitung für das Stubiam der Medi. 
cin Ggmnallaisiiteng mit fanattatioem Gelequuqa ucaficht und Me 
liter won Mlbgonzspeagnliien tüberer Heal- und Inbuftrlefäulen 
nur dann als reif aniiede, wenn Te «ine Nasbinung in bem 
Speodjädere, namen Latein, gemägenb beilanten haben, 
Berner arde beiälolien, die Ihigrarineitunbianien in Beyug auf 
bie Borbilbeng den Merten, Zahn kraten und Mpoibeiern gleiche 


zullellen. 
Gerihtsweien. 


Der am 8. September In Main; abgehaltene 
14. Deuta⸗ Hewaltisg beiäittigte jhh außer ben bereits mwichen- 
grogebewen Berhläffen no mis einigen anderen Tragen. Bu 
längesen Meseinanderkegungen führte «in Anrag bes Berliner 
Unwaltorreins auf Umgeilalsung ber „Durieiihen Wochenieilt”. 
Es wurde beicjleilen, in Ermhgung, bah bie Erörterangen eine 
—**5 Untegung in ter Niätung bes Mntrags ergeben 

und die Deitung ber Monchenktrift ſich bereit enfsärt habe, 
dleſen Bntegungen feige ya beiften, über den Anttag zur En 
erdnung Überzugeben. Betrefls der Hatioerjiherung ter Nette: 
anmälle wurde die Halpliihemeriidereng gege= Negrehaniprüde 
aus Berjehen bei Meslbung bes Beruis im Intereffe bes An- 
walljlandes für wöünigenemerih erllänt, Es Imühen keine Be 
berlen allgtmeinee Meter bogen, dah der Deuliäe Anccal 
werein als felder mit bem Aligerneinen Deutldem Berligerungs- 
zerein in Stuttgart ein Dertragsverhältnik eingehe. Die auf 
eg ums jen ber Geblihrenechnungen für Redes- 
onmälte deztgliden Anteöge wurben dem Beeltanb zur Berbt- 
Tällgeng 


überwirien, 

— Derfürbas Urheber und Berlagsrett Im Börlen- 
verein der deulfhen Behbändier Im Lelnsg aebilbeie Munlchuek 
mirb im Laufe bes Menais Txtober balelbji aufammenintien, 
um den vom Rekhnjultigemt verölfentlichien Cuccaa einen Griehes, 
betreffend bas Urheberrodit am Werlen der Siteratur und ber 


wutohtlidh zu berachen. 

— In Belgrad nahm am 8. September der Auentars - 
proch feinen Anfang. Die Untiage erlinedt ſich auf 29 Perfonen, 
bie jenmaid bes Hodmerraihs nat $ 87 beidwlslgt erden, der 
Ultentäter Aneyemiuid) auch bes perfadsten Diordes und der Mngellogte 
Sician Vratliih auber des Hodeerralbs aud bes Serbeetens ber 
Mojeftätsbeleibigung unb einiger Peehbeikte. Nah ber Malage 
Ihriit [oil der Zwei des Wilentole wid allein bie Ermorbung 
des Aönigs Milan, jendeen ach die Abiekung ber Rönige Mirsanber 
unb die Wieberriniehung bes Narageorgiewiliä gemein Inn. Als 
biresie Unftiiser des Atlentots nennt bie Anlagekhrilt den Oberiten 
Vaſto Witolltiä, den Benmten des beigrader Bürzermeilterumts 

Rewatihemitiä, den Diqueursabriiamten Dimitih uns time 
vierie Derjom, bie man für dem Veiet Anrageorabenliich ober einen 
keinet Agenden hält. Der eine der Hauptange der frühere 
Pröiret von Shedeh, Uingellif, erhängte jiä im Geftngnik. 
Anezewätih, der anfängmich feine In ber Alserfudiung gemadsen 
Huslı wiberrufen hatte, Hält Tie nunmele mwieher aufret, fo 
bahı 9 , Aormatfäeeiiiä and Dimitit) fi gegen bie Mnltiftung 
zum Dtorbe zu veribeitigen haben. Der rabkaien Partel gehleen 
Fe nit om. Wie bas miener „Üremberibiait" eruorkob, war 
man mad dem voramgegangenen Kntindigungen auf bie Sich⸗ 
lequng elmer ıeliserziweigten Berkhmdrung gegen bie Dimaftie 
Dsrenomlfä gelebt, aber das bisher als Beweis Beigebrarer jei 
entweder Inge belamat aber zedit bürktig 


Gefundheitspflege. 

— Die Generalverfjammiung bes Denilhen Bereins 
für Uiemslihe Gejunbheisspfiege wurbe om 13. Septernber in 
Nürnberg unter zehlceiher Beifeiligung miät mar aus Deullde 
kandb, Sondern and ats Delierreid-llngern, der Sämweis unb 
FRuhlonb son dem Geh Ganitätsraih Leni aus Keln erbänet. 
Erfler Gegenband der Tagesordnung war bie Imgieniläe Be · 
urtheilung der verihlebenen Wrten tümjlliher Seleuätung mit ber 
ſenderet Berhifkttlgung ber Bihiveriheilung, womit ein Boctrog 
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Squlatne, Über 

in Leipgig) und Dr, med, ®, 
erjlatteten. Mile Nebner deionten Die Rofteendigteli ber Anlellang 
ven Shellezien in allen Säulen, amd in den Dorflörnien, jewie 
de Ertiätung ven Debmarlen für 

und Geninarien. Ein Belhluh werte 


Ingenleur Scher aus Elumgert, Die Bedingen 
reudisfen Verdtennung unb bizeiänete ols —— I 
Hiäeung des Heljmatertals und gerdgenber Duft volljiändkge 


Dieinungsäuherungen ausgetau 
begeihmeten polizeilihes Eingeeifen ale nolkeorediz 

— Ian Tamataore auf Madagastar wurbe bas Huf- 
teelen ber Belt amtlich Sehtgehellt. 

— Die zum Stublum ber Pelt nad Dparto eni- 
landera Framgöhrihen Aerne reribeten nad Barls, bab bie Beliäle 
bebeutenb zablreiher jeien, als die amflihe Siecuut angıbe, Den 
von ber Regierung auftecht erhahenen Veſucaden halten lie Für 
nedyielig, ba er die Gefahr ber Emmgeranon tmd ber Ball 
vergröhrte. 

— In Mebrib wurden laut Nahridt vom 15. &ry- 
tember 50° Inphmsartige Erttantunzen feligellelli, bad war bie 
Bterbliätein bis dabız eine geringe. 

— Im Lazaterh su Beirut If ein Todesfall on 
Veh tefigehtellt werden. Die Eriamtung fall an Bord eins un 
Wiesanbria fommenden franzöitihen Dampiers erfolgt hin. 

— Im Aühenhrig von Magude, nahe ber Delagen- 
Sei, wurden 42 Fülle den Belt amtlich feigelteilt, die ale töretih 
serlicen. 


Heer und Flotte, 


— Der Aronprinz bes Deutlden Reiches unb one 
Breuhen It vom König von Würtemberg 3 In suite bes Infanterie 
tegiments Aalfer Milben, Aöalg ven Sreuhen, Sr. 120 gedelt 
worden 

— Wie in einem ſehr interelfanten Auflah der 
„Berliner Miärzeitung“ (Berlin, M. Eljenktenitt), „Die Be 
Wlekung gededter Ziele im Meldieiege w. I m.*, Yerssegehaten 
wirb, teime Mrmee über jo reidhalige Wütel zur Be 
Eirpfung geretier Ziele wie die deufihe, bie defut alleıbings 
Die Einfatiheht angegeben bat, man aus ben 
geitäh 9%, Trelbgaubige und 1hümte-Daubige, Fr ae 


reih bat hierfür aur eine Bure 12-Emte-Somone, bie +ima 
wilden * ber bewihhen Bel: und tälEmieBaubtge Mehl web 
Sdwapnels und Granaten mit gewaltiger Sprengmirtung verkturt, 
Die fraszbiiigen Sihpiaa Führen zwar auf) eier; 
Diele ſind aber, da Jle wer mit Mulichisggünteen * 


— Dale ee rt ae weten 

groben Herbitäbungen bes 5. und v. sHilgen zu 

Aihelrueg Wh bereits af Dem Warte befanden, 

Während ber Arhgaminäter 

Raenbeuche in ben bei Ben Märiten u. I. wm. bunt) die Truppen 

zu berühmenden Gegenden angibt, Ijt mad „Dan rem Bilteire“ 

der rund dieler plähligen Ginnesänberu: 

Regierung, in Paris Birnten Unruhen aushrehen, 

lid exiheinen lichen, bie zur Bejahung 

und jur am dem Mebunges beitimmie 9 

Balflon abrüden zu laflen. 
— Die Fertigfteitung des Türgiih auf ber Beier: 

wert In Bremen za Walker ers 


3 
3 
® 
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Frühjege ihre Husiemberelle aniretem lan, Huperden wid 
atıf ber Aaikerl, Möerft zu Stiel der Ciepelkuf bes grobes 
Areugers A, eites Edifier mon gang menem Top, werbenikt. 
&s enthält ein Deplocerent von 3960 Tannen, betanım! Meltinm 
ven 15.000 Inditieten Werdeträften unb wirb eine Trafmarkhutndkr 

telt som 20,, Seemeilen in der Stunde ermeilien, 
— In Eambden-Philadelphla wird bei Eramp and 
Sons ein ruflilges Schlarheidhifi gebaut, das mis der nen[ien 
n Einri awsgellattet werten [ol u 


Handel und Gewerbe. 


— Die Heldsbant erdfinet am 10. Dstober in uber 
neh eine Sebenlteile, bie der Reidabantitelle In Aablarz wen 
fein wieb, FIR 
— SBerelts vor Begian ber leipziger Mitaelis 
Borftermerje hatten ſich yahıtreihe Einiiufer eingekelli, * 
eine Reihe son Mmeritanern. Das beieiebigente Semsreri) 8 
trug tejentliäh zur Rauncan der Dager del. In Arbrmutt > 
Umitandes und In Hinbiht auf dir gegen früßer mieinger 4 
fulren geitaltete ſich bereits un ben Blortagen bas Se | 5 
Vebheft. &s wurben redit bebemtenke Mrfdlülje geht # 
langreihe Muhreäge exthellt. Die Preiſe erfulren eine erernt⸗ 


ung, 
_ Di leipgiger Kabrradmeife findet in ben Tagtr 


wom 20: bis 2%. Cetober hatt. Im allgemeinen fiad var ſcuen 


= 
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a Ed nen einer fach 


e einzelnen iemen geöhere Pläge als Im Worjahte beleui. 
8. die Auaemebil· Aaduſtrde wieb get erteilen, jur Bectueurg 
der Motoren vorzägliche Gelegenheit gebsten kein. 

— Die engliihe Regierung theilte bem Secretär ber 
Bereinigung der englijägen Hantelstarumern zılt, dah fie en 
bigte Beltellung tummergiellee Agenten Im dem wöchtigften fremben 
Hanbelsmitielpuntien nunmehr berdyeführen beabfihlige. Es ſotlen 
lieben englihte gern ge In verkhlebenen Gegenten ber Welt 
angekellt werben, bie nidt, mie bie Eonlularbenmten, den Bat 
Waften oder Grfendifhafter attadjlet ſein werden, fonbern um 
mösielbar am das Hanbelsamt in Desdon brtiäten jolken. 

— Der Bun der Delle zu Nilhnil-Romgarob 
war für faft jErmmie Triltel Hauer als zu Begins berielben. 
Belonters muhlen De — unb Deunfenrassen [4:77 
10 Proc im Preile madgeben. 


Ausftellungswelen. 
— In Dortmund ift am 14. September bie Grohe 
Tariendau und Jegdtrexhden · Husftellung für und 
mworben. Sie bietet ein Imlerejlanies Bild bar. 


— Die Boltsihämlihe rin! für Haus und 
Herb wirb am 20. Nomember im Kusft laft 


jellungspalaft zu Dresden 
erbifnet werben. 3er Deranltaltung einer Lotterie wurbe bie 
erforderliie Genehmigung eriheill, Die Adnigin bat 1000 „A 
Breijen Der Ausjtellungsansidruk Die Nabe 


beitilo, 
Spenderin ya Biten, dleſe Summe yar Gewährung a 
für Wohnungseinrihtungen, Sälalyieımer wie Nüchenelnsiglungen 
und Betten zur Berfägung zu jlellem. 

— Die Deutihe Bauanskellung im Dresben wird 
som 1. Juli bis 15. Dxtober 1900 Im fabliiden Husheitungs- 
vert und »Pelalt ſanfinden. Sie ion ein Bil ——— 
Ssanbes bes beulläen Oochtauweſens und bes bewtihen Staats: 
taumelens geben und ſetgende Abteilungen enthalten: Sieats · 
baumelen, Brieciarchacuut, Baulleratur, Baulnduftste, Teil 
im engeren Einne, —* und Vauhendwett. kandwirikkäcktl 
Bauhunft. Woher den meilten bewilhen Regierungen und Be 
——⏑⏑— das wriemberziche Kelegt · 

Ihre Beiheiligung erflärt. 


— In Rrefelb wurde am 16. September die Grohe 
Ullgerneine HertendemHusltellung für Aheinpreuhen Im hier 
garten erbätnet. 


— Eine Huslellung tünkleriiher Anlihtspolllarten, 
Stellserd-Blldern, Poltterienaltums, Schautaſten 


wurbe am 12. September In ber jibtiläen Hier 


Verlehtsweſen. 

— Im Bezug auf bie Behandlung ber Pof- 
empfangen mit angehängter Pohtlarte zur Empfangsbejläiigung 
= —— —— des Meldspojlamss vom &. Sepienber 

Inendes beitimmt. Im Werehe wit Balerm unb IHürtem- 

Volammeibangen 


eg zu verfehen 
dere Adlender der Poltanweilung a erg Bel unbelteik 
baren Pokanweifungen it die angebängle Bolttarte 
zu Überlallen. erg gg sn An Boltanmeilungen mıit an 
gehängier Weltkarte and dann ampumehenen, wenn dle Polllarie 
ht Iranlict ft. 

— Den im Doi 15886 gwilden den Deutihen Rei, 

Fallen, Orfierreiä Ungarn ne Stuelz g 


Bahnen beymedien, waren no und * alle —— Tue 
Mondes, tie 
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Ruben angeihleiien, web zwar Hinfihnid ber 
Iweigbahn nad) Doy. Bür Drulläland 
‚Mlezandeowo in Bettoßt, 
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Entlht en bes u von Ruhland 
enbigung ber Eieadahe Ms zum Hafen vom Zalien- 
den ganyer Zeitratim — 15./27. Märj 1898 
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Die Pooh if bind 2ilfed 
RR gr Ze tete 
gehoben. Zur Befürberung den 
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Rordbeutfäe Dlopb wirb im der Zeit vom 
22. Derember verhuhemelie zierzehntänige 


BEER 
Ai 
ji 


Aluſttitte geuung. 


Landwirthſchaft 
— Der Bienen: und Geldenzußtiserein ber Aheln- 
Inn * En —— mit aras Miigliebern um 
ec n Septem ine Gemeralver| 
in Bern ab, mi ber bie Be — — 


—* Beſtehen⸗ des 
Vereins verdundea mar. ine reihbeldidte 
Ausflellung war aus biefem Anlak pair worben. — 
— Is Breslau begannen am ” September bie 
Verhandlungen bes Mllgemeinen Berbande  beuticher 
Hatılider Gemaflenihaften; aut die Derterter der Iantewirthläeil 
Ideen Genoljenituften Delterreitie waren erfäiemen. Der Ober 
vräftent Fam o. Hakfeldt u Troenberg unb andere hervorragende 
Perjöntiäteiten waren bei ber Eröffnung anwelenb. Der Ber 
bandebirrior Pfarrer Moll aus Hofentriebterg Iyradı fiber bir 
geidihllihe Entwitlung des enollenihaftisıeiens In Schieiten. 
Hörrauf erfüattene er Henofienkhaftsonmwalt Meh. Reglerungsratt, 
8* aus a — ben —— Rittergutsbefiher Died 
wu iruppe die Zrape, wie ſich Probictingensilen- 
IMalten genen bie — Bolgen bes Mestritts von Mipfichers 
lägen Hnnen Wisdbemm referirten enerafjerelät Dr. Habe 
aus Halle a S. und Oberamitmann Eihardt auf Leflendorf über 
Bau, Einciätung und Betrieb ee Reenhäsier. Die 
angenommene Rejeluion erllärte bie geneiienihaßfiihe Derwerikung 
des Getreibes durch Ereiätung ven Aormhäulern Für erittebens- 
ey Für die gr ber —— ger jei ber 
enge Unichiub an jechältmiige bes 
eine Vertiadun * 


die wititghafruchen Beylıts, 
a innerhalb eines —— eine folde mit 
dem Getteibereriauf fomie dem Ein- und Berlauf 


Unterftührumg In Tore u Dariehme 
Gerbeljufühten. Ban ben weiter gehaltenen Morträgen ſelen noch 
einige ven allgemeinen angeführt, WRittergwtsbellger 
v. beab auf Aanim rat über bir am 4. April b. I. begrlünbele 
grfienlaahhe Drganifation der — unb ungen 


Banbgeridtssaih Dr, Weljel aus Darmitabt erdeterte 
bie Frage der Mündelliderheit der Mindliden Eper- und Darichns: 
tollen nad Lage ber meulen Gejehaebung und der Bermaltungs- 
pranis, bad blieben feine auf Haiage von Mümbeigelbern bei der 
Binbliäen Epar: und Darlehnataſſen gerichecien Borhäläge mid 
ehme Widerprah. SAlliehlig gelangien [eine Mnieäge nad 
Sirelduung des = zur Memahme. Wngenommen mwürben auch 
bie Anträge bes Direnors Schmitt im Bresiam, beizeifenb tem 
nerseinfamen u — Hotftelfe durch die Spar 
und Darlehnstollen, we Antrag des Drlonemlecais 
Zohannlen aus —— bie Zorderang der genoſſenſchaſi · 
qen Urganijation des Gerabſeges neqhdeaalich empfahl. 


Kunft und Kunſtgewerbe 


In bem Meitbewerb um bas in Roltod zu erridr 
tenbe Dentmal bes Brohherzogs Ftiedtich franz 111. won Medien» 
burg Edrmerin Iji ber Preis dem Bliähauer Manbjäneider Im 
Berlin zuertannt worben. 

— für das in Hınflabt zu errihiende Millibald- 
Aleris-Dentmai ik bes Bilshauers Beier in 
angenommen worden. Verfügung |tehen bisker 4200 „A, 
während 6700 4 — find, 

— Is Turin wurbe am 9. September bas Denimol 
Dürer Emanuel's enihüllk das bereits 1879 bem Carte 
Cofta aus Gemun für ein Homesar won 1 WA, Lire übertragen 


ber Frecheit trägt. 
Geburishaufe des Neihslanglers Taprisi 

Charlottenburg eine ebentiafel en allen, 
Mobell bes Bildäswrrs Pieegiäner In 


den 
galfen iſt und, im Gt der Biebermaiergeil gehalten, Bas Sl 
gen umtant, 


bes Berliorbenen, son in ovaler Mm: 
rahmung zeigt. 

— Zur ee dns a - Fe des Rallers 
auf Sauen Burg 


mn Deigemäites jo 
Anbeingung einer beomgenen u made —— bie 
Serren A. Huedl zu Rewhädeswagen und Gommerzlenzait, ri 
Dennep einen Betrog son 11000 4 gelliftet. 
— Bon der Rünftlergeleiljhalt zu Zutich IN bes 
Ründeners Che. Moih Grupge „Im Sterben“, deren Modell 
Iwslteltung worlülete, für bas meme 


a 


- Die — hat der Konten dermes ıu 
m, ioansfiellungen ven 9 SM. Yanlen 

Denboh, Thaulom, 

— ik Haptiiger Siiberihag il in Brantfuri a a. 

. Dei it eim von Dinnemamn 


Thenter und Mufit. 


— Im tünig!, ee ee un ee nn wurbe bas 

Fatrioti el von bei 
Buffapeu ulfübeung en aufgenommen — Ein netits heul, 
David trag kei Defling- Theater wer einen 


banom, — erften mal kamen Im Reuen 
Taler ug hr A 
bon 


u 


Auffuhru⸗ Am deſten gefiel das zweiße Gilt. — Das Thallar 
enter eröffnete unter der neuen —— vor Kren und Ediän- 
Held die neue Splelyelt mit ber Polle „Der Plagmajor“ vom Arem 
und Shtakb (Dulit zon Mandat. a @Hd fand lebhaften 
Beifall, — DE dem neuen Danteolile „Die weihe Dewme“ von 
Henneawin und Mars (Mufif son Hager} erjielle das Bkioria- 
enter guten Extelg. 


— Im lien Theater gu Leipzig wurbe ein newes 
Dreyer am 17. Sepsenber zum 


5 Nelidenzihrater in Wiesbaben eröffnete 
a „Dans“ von M. Dreyer, 
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— — * Rolland's romantlide Komdbie „Inrane 

* KGeuiſch won 2. Tale) trug Im Sirtneminte 

Bester zu Dünden, bar bie mewe Dieetlon beitens Infoemirt 
und ansgeltatiet, bebeutenten Erfolg bason. 

— Das Stabitheater im Bremen bradie ein son 
Gultoo Burharı yar Goch⸗ Felet gebiätetes * „An 
Würftenhefe zu Weimar“ mit gie (erfolg zur führung. 
eeihe If darin mit feinen eigenem —S * 

— Ein neues Luftjpiel „Heiberöslein” von Eugen 
Jedel umb O. f'Mllermandb ermeiie im Etabiihenier zu Almigs 
derg I. Pr. bei bee erlien Muflührung Beifall 

— In Eifenah wurde D, Deprlent’s Buther-Gelt- 
Ipiel mit beien Erfolg aufgeführt. Ueber 166 Bürger Ellenahs 

Daritelung Die Tieirelle iplele Hof 


„Der gute Ton” betitelt Jid ein menes ei pe 
son „u ikeing Barden bas im Aurisrube bei ber 
erjien uffübeeng wlel Antlang ſand. 

— Des ng in Wien erzielte = 
dem man ſula's Mbentener" won Anthenn Hop 
Beiiell Weniger Gıia ja Sr Sgweant „Der Herr Com 
— In Ann am 

— Das neue jatiriihe Lußliplel „Die Entartelen* 
son Spdneg hrundbp fand im Hagmarte- Theater zu Banden wen! 
Zaftmmung, ubgleidh bie 


nn, 

 — murbe. — Der Edimanl „, 

und Paul Hirkhterger erzielie im Banbeuilletgenter wrier bem 
Tiiet „Tim Elixie of, jenh" (überfegt son &. A. Sims) led» 
Haften Brifall 

- Der erfte Tragdbe ber parifer Tomkdle Fran 
galfe, Dlounet Sultg, Mt vom Admig Georg von Griechenland nad 
Aihen berwien werden, um bart Im „Sünig Debipus" nem 
Gceoballes die Titeltolle zu Inieien, 

- Mogari's „Emtjührung aus dem Serail" wurbe 
Im Halihesser zu Darm! im neuer Eimidtung angeführt und 
erwedie Tebgelte Feitimamung. 

— Im Holiheater zu StaUgatt ging In Anmwelen- 
delt des Nallers Wifelm, des Aönigs und ber Aänigin won 
— hawie anderer ehe 

mit prädtigen acxen Dementiions In Gene. 
uutkde Dpee Das —— Gase un Sen al nh Bat Ge 

e m 
Aritalioen ber ee pi zur 
— Ein newes Ballei „Rapoli* won Pratell, Mujit 
von W. ‚ twmurbe im "Alhamtmaihester zu Zonen yam 
“m mal aufgeführt, 

— Im Großen Opetatheater ju Buenos Mires 
murbe eine neue Over „Dupanli" von A. Berlumm 
Test vom Dapata, kulienähe Aleberfegung van Zarmalli) mit er- 
beklicen Grfolg gegeben, 

- Das neue Dratoriam von Hk „Die a 


Zelu* eriete in Com mit ie 
jenbres bie Iunphoniihe der Beiligen Mad ſell ein 
Slanzitht ein, 


Im tünftieriihen er von Johann Sirauk 
follen über 1000 Stiggen, mei für das Ballet „Aläenbröbel* 

beitimmes, gefunden worben fein, 
- = en ge Erd des Mäünnergelang- 


sereins Gonliamtia in Münlter AMDehfalen) fand «in 
werfiingen hatt, am dem ſich a6 ie Vereine mil 1400 Mi 
gliedern beteiligten, Scan Vereine erfangen ſich Ehrenpreife, 


Zu biefer Nummer gehört eine wlerfeitige 


Beilage, 


_ jemd einen Bericht über die Hodmallerlataftrophe 
änden und Umgegend mit ad Iueitrationen. 


Abonnements-Einladung. 


Rummer beginnt die „Illuftrirte 


neues Quartal, 


Wir bitten, Bejtellungen auf bas huge 4. Quartal 
1899, Halls es noch 


bammit Alnterbre in ber 
mieben —* —E— a *838 Se ge 
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ng ver 
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Dierteljährl, Übonnementspreis 7 Mart, 
Direct Sehens Are band von der rg ber „lu 
ug 


g“ yır satt ertitei Int 3u En: viertel» 
shell: Ar ‚ve wnb 


AA 
11 Ar.00 9.5.2, —2 ed 
jelbangen 10 vorbei 
u nn u en sn On * 
Expedition der Illuſttitien Jeitung“, Leipzig. 
3% Beber. 
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Die Sale bes Tode mılt dm Moden Dun Kingdbarıplers Velny Regrai Bultssth. | 


Das neue Koilertrodendod im Bremerhasen. Nach photograpgiiden Aufmahnen von W. Sander u. Soßn in Gecfſemünde. 
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Der um 2, Sepiembet enthüllle monumentale Hohenzollern: Brunnen in NAhegdi 


Monarchen mil heraldiiter Helmper. Ben Ablälan driielben 
tirpri bie Mieatfigur SohenzeUern, eine allegerikhe Braten 
grllalt im geshlider Naitung mit dem Mobell ber Hohen 
goßernburg und bem lorberumträngien Ediimri. Der Uner 
bau des Brunwens bis zur Obet lanle des Echlffiedens IM ans 
Granit, der gamge Übelge Asſbau aws Bronge bergeltellt 
Der Bronyguh bes Brennens ill von ber Gleheni non 
Börjter m. ride im Dülleldor] gelletetl worden. Die Höhe 
des Bramnens beirägt 7,,, Mit; tapon enifallen auf das 
Sdlfibeden einhällehlich der Zeisiitufen 1,,, Mir. und amf 
den Alban U Wir. Der im Jeinem Aufbau vornehm und 
kön, edyl monsmenlal wietende Brunnen ilt eine ierbe bes 
Waritphapes ber Stadt Alendt. Bei der Feler ber Enidäl: 
lung bes Branmens gedacte ber Oberbbrgermeilter der Stadt 
Dr, Ettauk In ehrender Welle bes begabten Rünltiers, der 


das Nunfiwerl gestalten hat. 


®. Sälye. 


Das neue Katlertrodendod in Bremerhaven. 


Fk mafvolle Entwldieng ber deuiſchen Hondeisflotie im 
leiten Jodraeut Is zum gtehden Theil dem mit belon 
nener Veberlegung verbundenen kühnen Wogemulh ber Bürger: 
khaft der beiden alten Hanfeltäbte Hamburg und Bremen ya 
verbanken. Was vor allem das fleime, wenig mehr als 
Amin Einwohner zählenbe bremiide Stantswelen in merigen 
Jahren an Ialler- und Hafenbawten geialfen bat, uertient 
undebingte Bewunderung. Die aus Sianismitielm beidhafften 
Rojten derjelben belnufen Fi) bisher auf rund 80 Min, „a; 
für einen mewen Hafenbau in der Stabi Bremen md 3 Miu 


verankhlagt, unb wenn ber Miltellandlanal ausgeführt mird, 
if ber bremijce Stnat bereit, Für die Cortecilan der Oder 


zweier weitere 43 ME. zar Verfügumg zu fiellen. 


Den Haferbauten der Tohteritabt Bremens, Vremerhaven, 
A ba dem leiten Tagen das vorläufig wol legte Glied an- 
neffigt worden: das Irodenbod am Aniierhajen. Mit beiten 
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Mobellirt von Guflev Ruf. 


von 24m a. Der Rorddeulche Ploub BAR de Bu 
pllichtung eln, die neue Dodazlagt gepen Jahlung ven ww 
li UI „auf 25 Jahre im Part za nehmen bu 
während vieler Zelt In ertbmungemähigen und Tetra 
gem Aultande zu erhallen 

Auf rund diejer Abmadunger wurbe ber ar enlaner 
und den Sam begonnen. Der bremipdhe Staat Bet 
nad jelbjt bie Ausführung. Schon nor Beginn der Arhalın 
wurde wegen ber |tetäg madjlenden Sthfilsbimenikaner beiäicht. 
das Dog widt In einer Qänge non 1H, jonkern I Mat 





Dampfer Faller Wiühelm der Gtohe Mon Karl 
Grenze ging, führten oder bald na Beginn der 
daza, eine adermalige Berlängerung anf 2) Mir. 
Dirje erwies ſich deshalb als bejonbers möilhle mrk © 
grohen Dampfern die Wellen, die eine Aagt Don " 
16 Wire, ereeicht daben, olt nnd) hinten herauapringe® 
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om einer von der Vauvetwaltung Im Anregung gebtachten 
nogemaligen Verlängerung wurde auf Grund eines Sutadlens 
des Rorpdertichen Yloyts Abſtand genommen, bad Mi bie 
Miglicteit offen gelafen, im Bedarfafalle das Zrodendod 
ohne übermählge Rokten awj 2%) Wir. zu verlängern. Das 
Dedzumpierl, das urjprüngläh zu SO) Pierdeflärten profertirt 
war, erhielt infolge biefer in Aush genommenen groberen 
Dorenlionen eine Stärke von 120 Pferbelräflen. Die Stoften 
5 ih dadurd) um IHMIINN) „M. 

Die auf Grend dieſer Momahumgen und Broferte nun 

mehr ferläggeflellte Dodamkape Ihlieht II Im mörbiider Fü 

am ben meuen Nailerhafen an, mit dem fie durch eine 
Seele Einfahrt verbunden It. Cie gliebert ſich im ein Bor- 
Yalfin, im dent die aus dem Hafen tommenden Schiffe zuerft 
liegen, ir ein Heparaturbeden und Im bas elgemtliche Troden- 
Soc, Borbafjin und Reparaturbeden jind durd döhrerne 
Belwertuwände eingefaht, bie ofme große Nojten durch 
Maueen eriehl werben lümnen. Das Weparaturbedem, in 
dem ein 0 und em 150 Mir. langes Schttf zu leider 
Zelt bequem liegen Tönmen, ilt days bejlimmt, Schiffe auf- 
zunehmen, die Repatalaren im Inneren ober über Mailer 
vorzueehmen haben und deshalb nöhe aufs Trodene geieht zu 
werben brauden. An ber Weitfeite des Eingangs zu bembelben 
befindet ſich ein bejonbers zum Heben ber großen Scjiffatellel be» 
fimmter Ihuemartiget Alefentran, ber eletırkh betrieben wirb, 
Dieler dat eine Höhe von 36 Altt. eine Muslabumg, vom Border: 
Yaım der Kalmauer gemeliem, von 15 Mir. und eine Zrag- 
ſthaben vom 150000 Rllagr. ⸗ 1000 Er, Das eigentliche 
Irofmdod dat eine nuhbare Lange von 220 Mir, eine 
nittkre Halsdreite von 27,, Mir. und eine nußdare Tirfe 
von d,, Mir. Es fl Im Stande, bie größten erüticenden und 
bisber proietirien Schiffe aufgenehmen, Die Soße ilt aus 
Belon hergeitellt, Die Mebeiien mußten wegen ber duherſt 
ungünltigen Bobdenwerhältnilie unter Waller ausgeführt werben. 
uf diejer Betomfohle erheben füh gleichfalls aus Beton be- 
flehende Wände, bie mil Ziegeilieinverbienbumg verſehen Ind, 
Die un das Dod innen heramlauferden Stufen und bie 
oberen Enden ber Ebrfalfumgsmauerm jind mit Granitplatten 
beit. Zur Unterftühung der Shiffe Ind 140 Hätzerne Siel- 
Hazel vorhanden, Beiberfeils befinden ſich 22 Rimmfdliten. 
Aukerdem tönnen die Schläfe nad; Bebarf feillih gegen eine 
Zahl won Malerien adgelläht werben, 

Das Dampffädpfoerl, das, wie erwähnt, 1200 Vfetde ⸗ 
flärten beſthl. beſteht aws zwei großen, In werlialer Nihteng 
fi Dechenden Eenttifegalpumspen, vom benem jebe darch eine 
bejendere Dampfmaldjine von 000 Merbeilärten beirkeben 
wa, Die beiben Pumpen [ind im Gtande, den 75000 Anbil. 
milt, Walkr betragenden Inhalt bes Dods in 2',, Stamben 
ia den Safen zu enileeren. Jut weiteren Insrältung des 
Deds gehören zwei am Dodhalie fichende Sträne vom je 
50 Tonnen Trogsähigtelt; birfelben werden in itrer Wrbeit 
turä einen auf dem Verjählukpoxton edenden Aran vom 
9 Tonnen Trogfählgtelt unteritügt, Auch dieſe drei Arme 
werden, wie der Niefenican, dutch Eletirkität getrieben, Der 
Derichluh des Dode wärb durch eimen [diffsförmig geformten 
Sebepenten gebildet. Derfelbe befindet Jih gemöhmih ganz 
am kukeren Ende des Dods, kanıı aber bei Dodeng Neinerer 
Edilfe in ahnen Ki Mir, dodeimmärts Hegemden Talz ein- 
geht werben, wodutch bie Beitledstolten beim Auspumpen 
aheriih verringert werden, Die ganpe Wnlage wird dutch 
m Jod Umptre-Bogenlampen eletirild beleuchtet. 

Das auf dem Büde im Dod liegende Suff Hit ber Relqhs · 
aohdanıpfer des Norbientihen Ylonds PrizzNegent Duilsold. 
&r gehört zwar midi zu den grökten Sciffsrielen deeſet 
Scilfahrtsgejelligaft, ilt aber immerhin cin red jtatilihes 
@dlif. Es dat elm Größe vom 1111 Aubitmtr. — 2920 
Argiitertonnen Netto Raumgehalt. Der Dampfer hat eine Länge 
ton 18,,, Dir, eine Brelle von 25,,, Mit. und eine Tiefe von 
4. Pte, Im gewalligen Bajtin des Trodenbods jürhter Iropbem 
Yenlih Hein aus, BP. Soed. 

Schach. 


Aufgabe Ar, IM. 
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Die anheltenben Kegenadile im ber jmelten Sep- 
temberwace dabea welihla Hodwaller der Fülle und bebrmienbe 
Ueber|weremungen zue Folge gehabt, In Sachſen wurde son 
allen Seiten über dar Ankhiwellen und ben Husicitt der Gewäiler 


Beionbers gelitten dal Zmidıs, mo bie Mulbe 
wu 5 ME, Über MU geftirgen wer und den Sudtiban Wöibig, 
bie Orte Arolien, Keihenbach u. |. w. wrier Wolier peleht Hatte. 
Die dort und in der Umgebung angericteten Jeeitörungen |ind 
greh, Dee Eide hatte am 18, vopmlitags einem Mallerfranb zon 
I, 0, Dir. über Man erreiät, bie Damplichälle Ketten Ihe Feil 
PMimag auf der namen Stcede ihre Babrien aufgeben müllen. 
— In Edielien hat bas Sohmaller gleidfalls wörter viel 
Staben grikan, Dee Flülle Kaybad und Steindech waren aus 
neitelen, bei Sıiefchderg baten Beber und Jaden weile Streden 
Uberflutet Dort erreihle das Waller am 19, Erpiember mit 
4’, Mir. ben Hödlien Stand. rohen Schaden erlitten bie 
Ulecbelrftigungen, Yauljıege und une wurden forigeräjlen, im 
Rrummtübel jlürzle eit Haus ein, Das ganye Thal bes Cuels 
gilt einem wogenden Exe Hm 18. waren nodı der Darlliauf 
der Dyer, die Dleger Reihe, das Sitieganet Waller, bet Bober 
von Scaan abwäns web die Bauliger Kerke unterhalb Görliy im 


Aus Rotienhaide bei Alingenibal murbe gemelbei, 
dark dort am Ih. Segtember ber eriie Iänee firl. 

Sehr unbeilvell Ijı bas Hohmaller für nanı Ober: 
dalern und bie angrenzenden Alpenländer grseien. In Münden 
errriäte dle Dior madı lecstänigem Rrgen bra Willen jemals 
zerjineien Mallerftand, Ueder Die best Jieltgrhahte Haben 
hormmung beingen wir eimen befenderen Berihl. Traurig 
Jausen die Sacriäten aus dem namen Mipemgeble Mile Ort. 
Hhaten im Srdege und In der Hochebene, jowelt [ie an eiwen 
TWarjrrlanf liegen, weren überjdmemmt, ber Eilenbahngertihr 
war vielfah unterbrodirn. Durd) einen Wehrbeudh bes Yen war 
zuilden Mühitor| und Hotabahı ber Pfeiler der Bluibrüde unter- 
|palt warden, und ein Zug Ärärzte madtts tier ins Waller. che 
Mann oem Juaperienal jind verungiütt, ein Wogenmürter kannte 
li weiten, Im Beirikien Oberland fanden insgeiommt afıt bie 
gem Dienichen Dem Top in den Telnten. 

In ben dlterreihifgen Hipenlänbern hat das Hodı- 
walfer unberegenberen Schaden angeriätet, namenilid im Salz: 
fammergut Ci Thell Saljtargs und mehrere Deiihollen ber 
Umgebung waren Dbreimemmt. Gmunden fand aöllig wrire 
garber, de Biden |ind eingeliüczt. Muh in Ihl ind dalk alle 
ger bie Zemim ſagtenden Behden jetſigti. ebenso murde bie 
Zraunbeiite bei Zombos forigerillen. Anmer Zins 3 der 
Damm bei Aleinmünden, dei Weis wurde der Inunbationsdaren 
geile In Pagerdeh bei Mloggnig ſtarue wir elferne Brüde 
Äber Die Säwarya ein, mabel drei Perfanen ertranten. Im den 
Beyirien Ried and Schärding fanden stehe Ueberlhimenmungen 
Het, ber Inn flleg and am 15 Sertembre noch. Im Beurt 
Stege wurben bebesienbe Dechrerungen angeridee Im wer 


tallırabe am Denaultcanb hasten Id unter Bahler befanbeır. 

In Innsbrud und Umgegendb gingen Säner 
Inwinen mieten. ine Derfeibe 5 
rüblauerbach, jorck die Teltung bes Gleftriritätseerte Im Anns · 
Beud unterbeofen ımor, Huf Stotaferalm dei Aüheled im Ober: 
innibat erfror am 11. im Edmerjiuem ein Bauer amt Hopoen, 

Almoieh holen wollte. 
ze ein a: unermarteter Echweeltwei aing am 
10. Geytember über die urn nleber, m? der Schnee melechoch 
dag, Der Belwerteäe mubee vorläufia eingenen werben, 

am 15, September würhete in Alujhra (Rrimt ein 
mit Regen werbundener Crtan, duch den Früchte im erh von 
elıpa 400000 Ruh, wernider warden. 


Himmelserfheinungen. 
Altronomilcher Aatenbet, 
zur. T ve — 
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Wionb: tens Diriel ben 26 maceninage 4 Mile a Tin. 

Biätbarleit der Planeten 

Dlerrur geht 20 Minuten vor ber Soame auf. — Venus 
(187° gerade Muffteigumg, 1°,” fidlide Mbweltung), tec· caufiq 
im Sternbilde der Jungfrau, Die nad her am In. erfelgten 
oberen Jufommientune mit der Sonne Mbendllern gemerben iſt, 
pehe wach zu furze Zeit nad) der Sonne wnier, um gelehen werden 
ya Binnen. — Mars 4219° getede PMufselgung, 23° fürlide 
Miweiäungh, redriiiudig im Etermbilde ber Dumgira, Ijt unlide 
bar, Aetergang abenbs zar 6%), Uhr — Impiter (BıRt,® 
nerade Muflerigung, 34°," jüblide Mbmeidung), tedeldufig Im 
Sternbilde ber Wage, If abemds Dis gegem 7 Udt mod ',, Stunde 
lang tlef am Sübmeiibimmel zu finden — Satura (257%,° 
getade Yulfteigung, 22%, Fldlihe Abmeldung), tedkläulig Im 
Göernbilde bes Slorpiens, Ijt abends bis zw Jeinem 8", Ubr er 


folgenden Untergamge wirbeig Im Sübwelten autzuſuchen — 


Uronus (243° gerade Meilteigeng, 21° jübakhe Momeitung), 
—2 im Seerntiſde des Storpien⸗, gehl Tr; ver & Abe 
abends unler, 


Die neue Paſſelerſtraße. 


Bus ber Geimal Mater Bahr's.t 


de auf den ZU. d, M. feltgeleite felertiche Erbfinung der 

neuen Gtrahe, bie won dem internationalen Curert Meran 
In das meltabgejdiebene Paffelerthal im Verlaufe der legten 
Jahre erbaut unb men bis St. Leenhatd, dem Haupiorie 
Pallelers, ferliggelteilt wurde, ſoll zu einem tiroler Itatiomal- 
feit werden. Eime vom tltoler an bem Ger 
burtshaule Antrens Hofer's’), dem Sanbeirihshaufe bei 
St. Deonbarb, errihhtete tebenkinpele ſoll bei biefer Ahelegen- 
m. Gegenwart des Aadlers vom Ocherreich eingewelht 
werben, 

Selt jeher galten die Bewohner Paſſeiers ols kriegstüchlig 
und Inmpfkajlig und zeldneten füh durch beionbere Unhäng- 
lichteit am ihren Banbesfüriten ans, Schon im Jahte 1996 
betätigte ein Treiheitsbrief eimer Anjahl von Bauermböfen in 
Boffeier, ben ſogen. EdildHöfen, gemiiie Privilegien, and als 
Zeiten landestneftliher Gunft durften die Weiher berfelben 
dei feierlidyen Wnläiien als Lelhwache des Sanbesfürkten mit 
Ponzer, Speer und Schild den Dienft verliehen. An vielem 
vieler Hufe — es follem berem etwa zwälf gemeien jein, jo 
5 ®. in Soltaus, Kolben, St, Dariin, Steinhaus in Gt. Leon · 
hatd — prangt mod deule als äußeres Jeicen bieler Ber 
günfigung eim gemalies oder aus Mörtel gelormies Schlib, 
wenn aud; dieke Prlollegien längit erlofchen find. Die Männer 
biefer Höfe biidelen, wie Steffler im feiner Monographie 
Tirets berihtet, einen bäwerlidhen Wliteladei und folgten zunädjit 
jenen bes ritterfigen Standes; innerhalb der Grenzen Ihrer 
Holbeligungen Hatten ſie Die unbeſchtänlle Befugnik zur Jagd 
und Püherel. Im 1762 erwarben ſich bie Boijleier 
bei Unterbrüdeng des Waller Bauermaufiiandes abermals 
Berbieriie um bem Lande⸗fütſten und erhlelten hierfür bas 
Heht, ihte Geeidiisbarleit durch eigene, jelbjlbeitellte Richter 
awsjunden. Die führende Holle ber Palleirer unter Andbrens 
Hofer in ben Freiheita ſtlegen gegen Arantreih und Baiern 
komie ihre Belheiligung an dem Kämpfen am Berg Tel, im 
Innthal und In ben Erjdhienden ſind zu befawmt, um bejonbers 
erörtert zu werben, und es mag hier nut ſpecten barauf hin- 
geisiejen werden, dah getade in den legten Tagen der In 
{urrectionegeldifte des Jahres 1809 Ihe bisher vom Hriegt · 
netimmel unberühetes Thal ducch Otre ledten blutigen und 
fiegtehtjem Gefechte gegen die Meangoien zum sialfilden Boben 
wurde. In der Schacht am Aüdhelberg obechalb Derans, an 
dem (ih di neue Sirahe hinaufzieht, am 16. Rovember 1R09, 
und im dem blutigen Sendgemenge im ber Brineleichludt bei 
Riffien am 17. November bejlelden Jahtes Hellten Ile das 
Hanplcontingemt det sleoer Streiter und zwangen ben ktan- 
zöllfchen General Nusca zum eifigen Nädyug nach Bogen, am 
22, November den won Sterzing über den Taufenpah nad 
St. Leondard im Valleter vorgebrungenen Brigabier Dorelle, 
den fie mit feiner gegen ZINN) Dlann Harten Truppe am Ftieddof 
zu ©t, Leonard eingeichlofen hatten, zur Eapitulation: tahne. 
blutige Waffenthaten, bie bo ben bramatijden An⸗oſen zu 
Andreas Hafer’s Ted in enffdelbender Weiſe mit zu ſchatzen 
besujen waren, 

Zur Thellnadme an bem Behtyen am 21. September follen 
bereits aber TOM) Säähen aus allen Thelien Tirols angemeitet 
fein. Iut Einweihung ber Hoder-Rapelle werben bel Bilchdfe 
erwartet, und det Fütſtetzbiſchof Don Salzburg, Dr, Haller, 
ein gebctiger Pafielcer, foll die Weihe in eigener Verfon 
nornebaen. Elme Salovorfieltung des Schauſptea „Andreas 
Hofer“ Im Boltekgauipielkans zu Meran und eine grohartipe 
Stadt. und Bergbeirndtung werben den Schiuh ber Belttih 

ilben. : 
— Gapirlı, den Ausbau der meuen Pafieieritrahe ermdg 
Iktit zu haben, gedährt ver allem den tajtiofen Beiteebungen bes 


"+ Das Dans Didel au worhrer Zelemung Dom 2. Teak 42. u) 
den Arttelperafe De Aapele Fr bafıleter Mäfber. 
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Sclok Ledenbutg (Stammihloh des Würjten d. Demeburg) und die Johamm-ParricidarSäule. Mad photogrophähen Aufnahmen. (5. 394.) 


Das Dentmal für Albert Richter. 


m 20. Yuni 1898 jlarb In Langebrad bei Dresden ber 

ansgegeidmele Jagbmaber Albert Ridyler, der unferen Dejern 
datch Kine Iamgfährige Mitarbeit an der „Mluftrirten Zeitung” 
als Peiner wie als Scheifilteller wohlbelannt geworden ilt, 
Mir haben damals feine Verbienfte amstühemh gemärbigt. 
Gleich aach dem Tode Nidter's wurde unser feinen Freunden 
der Gebante laut, Ihm am der Sſelle eines Wirken; ein Dent- 
mal zu errichten, „ichlldht und [Imnig, mie es dem Chataſtet 
des Berfiocbenen angemellen“. Der Gedanle fiel auf ftucht· 
baren Boben, and jo konnte am 19. Hugul d. J. im Lange · 
bed das Denimal emihäm werben. Unwelt bes Catbade⸗ 


Tas Alberl«R 


SMuftrirte Zeitung. 


bat es feine Gtelle gefunden, drauhen an einem traullden 
Malbpläghen im Schatten einer Buche, das ber Rünkter mit 
Vorliebe amfzuluchen pflegte. Bertreler der veriäiedenen dres · 
bener Rünflleroereine legien bei der Eniällung bes Dent. 
mals Stänge nieber, und aus den Anfpraden, die dahel 
gehalten wurden, gig Bar und ertreullch die allleulge 
Achtung wnb herulche Liede hervor, bie ſich ber Aänjtier er» 
worben hat. Das Dentmal felbit iſt einfech unb mürbig: 
an einem mächtigen Granitblod Ijt bas dronzene Hodeellei 
amgebradit, bas, Im Form elmer Palette nehalten, den MRopf 
des Vetſtothenen in trefflichet Wehnlihteit und haralleriftiiher 
Auffoffang wiedergibt. Es Hammi von bem dresdener Bilb- 
bauer Radolf Holbe, 


iähter« Dentmal in 


401 





Albert Rider M welt in ber Welt herumgelommen: in 
dem Hipen wie in ben ungarfidhem Pußten hat er gemeilt, in 
Tunis, in Algerien, in ber Sahara bei den Tunreg wie im 
fernen Welten Rorbamerilas, Wber wie er einſt als Anabe 
ans ber Diebe zur heimaslidyen Heibe, die jet hart am Deesbens 
Steahen [treift, die Diebe zur Kater, beionbers zum Walde 
unb zu beflem Bemohnern, gewonnen, jo bat er auch die 
leten Jahte feinen Lebens wieder draufen It feinem gellebten 
Heivemald verbrat, Nun, da der Tob allzu früh ihn von 
einem unermäbliden, erfolgreiäien Shallen abgerufen Hat, 
erhält das Dentmal an ber gleichen Sielle das Andenken on 
"pn, ben derdotragenden Aünliier und trefflichen Menſchen, 
in dem Gebädinik der Nachwelt wach. 


Langebrüt. Ausgefüßrt som Bildhauer Rudolf Hölke, 












Die Nahtmahr. 


Eine Geſchlchie von damals 


on 
Karl Herold. 
(Shlu) 


[madtend neben. 
er Bauet war den gamzem Tag über malt und 
mismuthlg und fümmerte ſich müßt um die Wirth· 
[haft ern et auch jeden Sonntag im die Nirde 

ging, mad dem Ihönem Jeneils Hand fein Zinn nod) 
ticht, und der Medante, dah die Nachıtmahr ihm im die 
Grabe bringen werde, enfjehte ihn. Und mährend er 
tübinnig duch das Haus jclich, hatte Ehrütian alte 
Hände voll zw ihum, jodaf; er am diekem Tage nicht nach 
Jalobe ausjhauen konnte. 

Endlich Tom der Abend, und bie Steme ermadhten 
am Himmel Die alte Amande hatle die Edylaflammer 
des Bauern für diesmal bejomders hergerichtet. Sie ing 
einen Propfen bei ſich zu einem beitimmien Gebraud), 
und die Fenller waren worjidtig den ganzen Tag über 

geſchloſſen geblieben. 

Der Bauer, der am Tage keinen Appetit gehabt 
hatte, war auf den Abend dad Sungerig geworden, Er 
u. eine tüdhtige Viehljeit Dann ging er hinauf in 

die Schlaitammer, in der eine jchmwüle Hife beitele, und 
legte fi) mieder. Rad einer Weile kam Amande, ſchlohj 
die Thür himter ich umd fauerle in einer Ede auf einem 
Stuhl nieder. MWortlos war ſie heteingeſchlüpft, auch 
hatte fie fein Dit angezündet, denn Die Nehmaht jollte 
nicht gewarnt werben, dal ſle iht Opfer nicht allein 
finden mürbe. 

Die Nacht ſchtilt langſam vorwärts, Bleierm log 
Ihe auf dem Mann, der ſich ruhelos auf jeinem Lager wälzte, 
drüdend auf der alten Tran, die fieberhaft, Iauicend, im 
der Ede jah und mechaniſch ein Baterunjer um das andere 
betete, um Sich wach zu haften. Eadlich ſchlieſ der Bauer; 
feine tiefen Aibenzüge tönten herüber ya der Alten (Ein 
baar Stunden vergingen; die Mitternadyt wer ſchon nor: 
über, tiefe Rufe ringsum, Dann lam ein fürwiliger 
Ton über den Hof, vom Hühmerftall her ein junger 
Hahır halte ſich im Der Zeit verſehen. Da rührte ich 
der Bawer und jtieh einen röhelnden Laut aus. Nun 
log er wieder Hill, aber mit teudendem Athem. Das 
gelpenftiihe Weib Tab wieder auf feiner Bruſt und peehte 
fein Herz zubammen, ſedahj er wor Anaft zu vergehen 

nie. 


Umande erhob ſich leije vom ihtem Stahl und glitt 

zur Ihür hiüber, Ste ſchlug mit leiddem Drud den 
Dfropfen in das Schlüfjelled), ac die Mahr nich durch 
dickes entjließen künme. Dann näherte fie ſich bebend 
bem Bett und rief mit zitiernder Stimme: „Cheilloph!“ 

Gebharbt alfymete mod einigemal tief auf, denn 
Khlugen feine Hände auf die Betidede, und er richtete 
Tip mit erfcredten Augen empor. „Sie fit da, Amande, 
fie Ät in der Kammer." 

„Alle quten Geilter loben Bolt den Herm!" bebete 
bie Alte laut und zündete die Dellampe an. Dann 
faßen ſich beide in dem Raum um, aber nidyls war zu 
bemerten, Das Licht fladerte trüb im der dumpſen 
Schmüle der Kammer, 

„Sie map doch irgenbmo ein Lo gefunden haben, 
durch das jie hinaustonnte”, fagte die Alle befommen, 


e befngen follen. Nun Tommt jie 

Amande bafı Fe —— — In Radılimmen vetſunlen, 
ouf ihrem Stuhl. „I will fett gleich zur Tobten: 
gräberim laufen und fragen, was num zu chun ii. Im 
dieler Nacht kommt die dech nicht wieder. Nut 
ge in einer Racht — Öiter darf fie nicht tommen. 

Das hat unjer Herrgott den Unholdinnen dach auferlegt. 
Du tamnit jetjt ruhlg ihlafen!" 

Der Bawer lehnte ſich In dle Aiflen zurüd, Die 
Alte jah ihm * — Ins Gefiht. „Der Schweik 
lleht dir auf der Si 
mädyt ich auch — ——— Felnd aicht gönnen.“ 


ja, ja", murmelte jie, „das jr 





Da bemertie fie den Nochljdymeiterling am Tremiter, 

der, som Licht Beuncußigt, wieder umberflog, umd jie fuchte 
ihn zu fangen, ber es gelang ihr nicht, die altem 
Glieder konmten dem jdimellen hier nicht folgen. Hur 
einmal halte fie ihn haft erwmihht; Ile Jah an ihren SAnden 
die Karben, die fie von feinen Flügeln gelteeift hatte. 
Dann flog er aufwärle und flaiterte am der Dede hin 
und ber. 
Amande verlich die Aammter, benm der Baier mat 
nach der Aufregung wieder eingeihlaten, Sie verlieh 
den Hof und ging binüber zur Kirche, neben der im 
einem Meinen Häuschen der Tobtengräber feine Wohnung 
hatte. Dort podhte fie an das Feniter. Nach einiger 
Zelt etſchten daran das Geſicht eines amderen altem 
eg Fr ſich fefort wieder entferne. Die Ahlır 
öffttete ſich 


„Mur, wie mars?" fragie bie Tobsemgräberitt. 

„Die Mahe üt gefommen, und id; babe ſie dutch 
jeimen Namen werjheudt; aber obgleich ich die Benlter 
und die Thüren verkhloffen, aud) das Shlüfelloh ven 
ne üit fie doch nicht mehr drinmen in der Kammer 
gemejen 

„Habt ihr alles genau durdhgeichen?* 

„les“, fagte Amande, „lie iſt nicht mehe da 
gemelen," 

„Auch ein Thier iſt nicht dein geweſen ober fonft 
ein Gegenltand, der nicht im die Rammer gehört? Solches 
Tenfelspad weiß ſich mandperlei Geſtali zu geben, fie 
haben aud einen grohmächſigen Herm, den unter 
Schönhans, der es ihnen leicht madit. Später freillch 
möäfjen jle um jo [dylimmer dafür büken.“ 

„Ricts I da geweſen, hagle dbe alle Almande, „nichle!" 
Darm fiel ihr plöplich doch das Thter ein, „Nichte 
als ein Heiner Schmetterling! Ich wollt ihn fangen 
und kobhmadhen, weil er an die Tpeniter aniclug, aber 
ich hab ihm nicht befommen." Sie bob die Hand empor 
und jah darauf mieder. „Ta ijt nech die Fatbe won 
feinen Flügeln!" 

Die Todtengräberin fiherle auf. „Tas ilt qui“, 
hate fie, „reif das ja midt von der Hand herunter, 
bas muk; im euerem Saufe bleiben! Ich komm jelber 
mit hinüber, und die Mehr kriegen wir diesmal bejtimmi, 
verlak dich drauf, Amande!“ 

Die beiden Alten huſchten dann dutch bie Miorgen- 
dimmerung hinüber in den Gebhard'ſchen Hei und 
traten oben in die Rammer bes Bauern. Die Toten 
gräberim jah ſich Überall nad) dem Schmetlerling um, 
„Yes beiten wär's, wenn er mit hinaus wär, dann lieh 
Vi am eheſten die Mahr ans ihm herauslodem, denn 
et it's beftimmt geweſen, im ben fie ſich verwandelt hat.“ 

Aber das Thier war nirgends zu jehen. Es mochte 
lich mit dem beginnenden Motgen zum Togesidhlat in 
eine dundle Ede verfrodien haben, Die Todtengräberim 
Ipähle alles aus, dann Jante fie enitäuldt; „Die Ihüre 
IN zweintel gegangen, da ft fie mit binans jolche 
Gelegenheiten verpant das Bolt wicht." Sie jtellte ſich 
dann im die Mitte des Fimmers. Während fie den ſchlaſen ⸗ 
den Bauern oniah, jaltete jie die Hünbe und mwemelie 
eine jeltiame Rede vor jidh him. 

Dann gingen die beiden Ftauen hinab in die Stücke, 
mo Umande die Morgenjappe für das Gefinde zu ber 
teiten begann. Gie hate einen Laib Brot vorgenommen 
und zerjdhmitt ihn in Meine Stüde für die Suppe. Die 
Zodtengräberin jak dabei und erzählte. „Die Fotbe 
vom dem Flügeln sit ein Städt vom Gewand der Maht, 
und beilimmt mufj fie am Morgen tommnen und banady 
fragen, ob es nicht hier legt Werlafı dich drauf, Amande 
Der Teufel hat jrellid ein weites feld und viele, die 
drauf ernten wollen, aber der liebe Gott forgt dafür, 
daß man fle beim Gerbemfchneiden Ichen kann.“ 

Die Jeit verſttich Das Gejinde war zur Suppe 
gelommen und damn wieder feiner Arbell nachgegangen. 
Die beiden Men warteten auf die Nadıtmaße, die nun 
fommen und ſich overraihen jollte. Gebharda mar auch 
* feiner Kammet herabgeftiegen und [deitt draufen 

im Hofe herum, Er war mürriid und ſchweigſam; es 
ging Ähın vielerlei datch den Napi, 

Un diejem Bormittag bereitele Jalobe in der Schmiede 
* einfache en Da fie suredhtgejent Hatte 

tonıtte 
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habe, es fehle > eins zu Hawje, und en 
niegenbs 


Die Een alten rauen fafen im der Stade un 
ngtüberim 


itarrien das Mähhen am. Die Todie alen 
nut. „So, fo, die Jalode“, murmelte (le Leiie, „Äälte 
mir's denen fünnen; wo jieben Schweſtetn find, ma 
ja wol eine davon ein Hexe fein." 


Die Todtengräberin erhob 14 und Bar Langen 
mäher. „Bleib nur da, Jalobe!“ Tante |be mit ihre 
frähenden Stimme, „wir haben or mkt Die zu porden! 
Cie hob Umande's Hand empor und hättehle fie nah 
dem jungen Madchen * mDaram iſt heute Naa den 
Tut) hängen geblieben!“ 

Das Mãdchen ah fie fafungslos am. „Id verlieh 
Euch 1 Todtemgräberin", Fagte fie leiſt und erjärsden 

1 jhem mod veritehen lermen, dal mir u 
deine 3. Schliche gelommen find.“ 
ch weih nice, was Ihe meint! 

zu Toblengräberin kraft ganz dicht am Ihe Het 
„So muk ih dies wol jagen, Du ſcheinſt ein jälecht 
Gerächtmih zu haben. Zwei Nächte durch bill da ds 
Mahr zu dem Bauern gelommen, um ihm zu brüden, um 
ihm das Beben zu nehmen." 

are wid enfeht vor * — Br ie 
flieh, fle emtfelt herwer, „ih dad mh jo 
laſtetlich! Wie ſollt ic, dagu —— einen Deren, 
dem ih nut gutes will, an Pelb und Leben zu |daten! 
Ih aud) gar nicht, demm ich bin im Cotlesfunin 


Die Alte fißperte. „So Iprechen fie zuecit ae, fine 
will's zugeben, dah fie mit bem Bölen | im Bunde il 
Aber es |timmt dech iht feld ſleben Shapeitern, un) 
davor iſt eine jo wie jo dem . —— ER 

Draußen im der fteinbelegtem Flur q 
Schritt. in die Kũchenchat. „Mes 
habt ihr Meiber denn hier zu Mafjäyem ?" fragte er gi 

Die Todtengräberin drängte jid an im heran. „Wir 
Haben die Rachſmaht gefangen, Bauer“, ſagſe Ile, .. 
fteht die Sünderin. Als Schmelterling üt j ats in 8 
Kammer geflogen, und die Umande hat ihr die Gurte 
von den Flügeln gewiſcht. Nun ijt fir jeht am Mosgm 
gelommen und will das Verlorene haben - - ihr Held 
Ars geweien!" 

Jelobe ſente mweinend das Gefidht im die Hirn. 
„Glaubt ihr doch nicht, Gebhardt!” jogte ſie 8 
„ic lanns Euch heilig und teuer Idmdren, be 
mit daram gedadyt Habe, Euch zu ſchaden. Ir 
rubig geſchlaſen in der Nat Mie * ih dazu Femme, 
End ein Böſes anzurhum?* 

„Wie ?" fragte — „Belle, weil die mit 
viel dran Liegt, daf id; tech lebendig bin." Sim 
ws von — Sr Jatobe, ih welh ag 

u auf techmelt, 

Tebe, la iäh's midjt zu, dah did) der Cheiftiom beieifel, 
das lah bir gelangt ſeln.“ 

— Beiden altem Ftauen horchten gierig auf * 

Morle, Das war's matüelid, Die Iatobe hetk tin 
— mit Ehriltian, der Bater wor Dagegen, . 

denn er konnte eine reiche Schi 
und der Schmied war ein armer Denn; Baher lcann 
den Tod des alten Bouem midt erwarten und juält 
ihm durd) hölfilhe Aünfte * beihleunigen. Die teiden 
ne Morte ams, nor denta bet 


hellen Herbfewer, aber ihre u tegten fi midt © 
war ihe wie tobt im Kerzen nad) der Sämad, de mt 
ihe angelham hatte. Die Scyweiterm fahen zu ihe keit, 
und als fie bemerklen, dah Jalobe traurig war, yin 
fie ihr beim Kochen. Sie hatten ja amt Sonning be 


mod gelehen, dafı es mit dem Cheiftkan nam Ermjl za une 







ſchien, und Berliebte pflegen midht 
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der Arbeit zu fein Da lommen Amel! in 
Tune un fe a "7 Bra 

mande und die Tobtengräberin 1 

von ik 9 Sof u Angen De Reg her, hh 
ie Jalobe vom Schmied eine Hexe jei und die Beute 
als Nadjtmahr bedtüde. Hier und ba hatte es nun auch 
ſchon einen böfen Traum gegeben, und alles lam jet 
über das ſchone Mãdchen. Es war ein großes Entiehen 
bei allen alten Meibern, und im Laufe eines einzigen 
ein Haf auf, der am Abend jeine Ent 


ie Todtengräberin aber Zuge ein be 
oe Leben i "zeihen Bauern Hefe führle, 
kom dafür jorgent, 2 er eine 


. luren 
dedte fie mit einer Anzahl rauen, die fie um 
“riammelt hatte, binäber 3U: Schmiede. 


ii gemorbenen Blehgeihlrren 
Das trommelte und 
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fruditloien Suchen 
nad) der Schmiede inüberliefen, 


fe ſtill wor dem 
Schmerz verzettt, 


En 
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Seen", rief er mit grintmäg funteindem Bllk, „da muB 
4 wei Dafür forgen, dab du von jet an beſſet qhlaſſt. 


geballte = g 

t auf den Kepf des © 
zweimal, breimal, bis diefer winmermdb —S— 
— wurde mad jeinem Hof getragen. Ein 
—* * darauf farb er. Auch die Sqhmiedoftau 
TE 
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er ben netvigen Arm und lieh bie 





»UULLFTTE Jeitung. 


Seimgeſuchte und 
Aa ber alt des Beidens zufanmen. Die 


* derlauft. Die ſechs briggebli 
ml verliehen das Dorf und — — 


Auch das Gebhardt i 
Mengen. 
bedr; als ringeumfer (pr ihm. Wurm Benin 
iraurigen Greignäffen. &r verfaufte Kin innen un 
ging nad YUmerita, Niemals iſt vom dort eine > 
über ihm in die Heimat gelommen. 

Das Dorf auf der Höhe Äteht ned wie einit; Im 
frifden Grün der Fluren aut es hinab ins Thal. 
Aber andere Menſchen Äpinnen bewte bier ihr Leben, 
droben im Bergdorf und drunter im Thal. Die Zeit 
üit anders, fie ift aud) beifer geworden. Mehr und mehr 
üt der fintere Aberglaube unden. Immer 
zwa der guten alten Zeit geben, 
die fehmjünhtig in die unwtederbeingliche Pergangen it 
als nad) etwas Herrliche zurlidichawen. ber das 

fit doch nur die eigene Jugend 
geweſen 
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Usser ungemnin rwichbaltigen, mlt über a000 Abbildungen nungentatteten Preisvarzeichuies 


nowin Stuffprobsn wersenden wir unberechnet und portofrei. 
Inselbad Sanatorium 1. Nervanleiden 
und chronische Krankheiten. 


OpGCIALFÄNStAIt für Astlıma 


yı M.enen wunderv 


Zimmer mverjbvMbna. und Erkrankung d. Albmungsergan. 


Gen-Waserhellserf, Pmeum Karen. Ichalsteeiam Gr. Suhwimmbamie 
Neu £ technisch 4 vellkommenste eingret. Anal. ILL Prosp. gr, Die Dirasiian, 








Paysikal-üätetische Heilanstall 
Naturheilanstalt 


u Dr, mod. Baudler 


Hiabsarsı der Landuchr 


— i. Thür. 
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Sanatorium Friedrichroda 


Hineneenıı Ieranahranka.ıjes Meuranibanikar, 
Uas ganze Jahr geöffnet. 


Klimat, Kurort GÖrZ, 


























dr. Emmerich's Heilanstalt 
„. Nerven- ... Morphium- .“; 



















Kranke Sanatorium Schloss Niederlössnitz. 
































: 6 Eusichehesbioen ohne palm und Zwang 
Fer Baden Baden. Natur-Heilanstalt "aa" 
a ” © Mötal im ia Ponte, 10) | Anwendung aller paysikalisch-Aiäietischen Heiisnlisel. Laft- w. Nenzmeisbhen, — 
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Verlag N. NTEINTTE, Baria. I, wer, 4. won. Auflage Een . ® ® 
lire Av Dr, Ruamarich. Ar Sanatorlum für 


Hautkrankheilen und Kosmetik. 


Park gr. Palmreearen Art. Pony frei 


Leipzig Or. med. N. Ihle, 
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SchlossMarbach 


vornehmen und ältesies 


Temperenz-Sanatorium 


Dr. Lahmann® Sanatorium 


auf „Weisser Hirsch“ ver Drenten. 


Das ganss Jahr geöffnet. Prosyakls korisafrei 
AtımenAutig der physikalisch - Aülietinchen Hiriiaknıren, Auteahme vom g 
pier Arı, Mr werke iss Is, I. nicht für — 

und Geemeicraniie. 
Atrvie: Dre. Lahmanm, Nesiizer. Glass, Monk, Weidner, Hui 
Krunchewaky, von Marsnholte, Wilhelm, Aminimmims 












Bad Brunnthal Bi 


feri gelecor Arrstlich raliome 
seluhn mtetal m ı Ina 
Vorzüsiien an 
Btofwechnel- 
Bchwäohezuantänden aller \r 


, Naturhsiianstait 
BER. des ——— 
Naturheilbuch. : x 
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Wernigerode im Harz. 


Sanatorium „Salzbergthal“, Kur-u. Wasserhellanstall 





Dr. Smith, Dr. Hernung. 
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Grand Hotel Gardone Riviera. 
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Dr. Brehmer’s 
Heilanstalt für Lungenkranke, 
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Görbersdorf in Schlesien. y 
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en Beziehungen, die unser Haus mit Ihnen 


Die langjährigen angenehmst 
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Finden darch die jelt 1849 afwöchentlich in Deipzig ericheineribe „Fhrftrörte Zeitung” bie weiielte und mirfamite Berbteitung. Die 

a gen ſſ — —r beiengen für bie Ronpareiik-Spaltyile aber deren Kaum 1 Mark. Die für die „Stlultrirte — —— Inetate 
—— päteltens bis Donnerstag 12 Uhr erfolgt, meiſt ſchon in ber acht Tage barmad) erihei 
Infertion gungen und Groberummern auf Wunſ rn der Zluufrirten iien Selinng —— 


Versand-Geschäft Mey & Edlich, Leipzig-Plagwitz 
Alle Aufträ 30 Mar Königlich Sächsische und Königlich Rumänische Hoflieferanten n 
ES — | — 


Golt-Capes. Auihellung: Damen-CGonfection. erbst-Mante 


— für ei Otermeile so vi 
Nr, Ir scher Mami Im — ⸗ 
grün caprirn er wawars qder mare, Vers 
aehnege ht 
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De, Cl, Delicbien Gelt-Nayn, Im Bärkem I tler - Verschriteung veraben, ee 
galten onerirten Sort, wurrinne malt mil, omenlar vn Vierten, weiche am Abselkiu 
valk gehen rareirt, Mine Länge TE Um 










kann wich ok Manni age 
Nr. un, Praktische ’ 


Kragen mit 7: 





Yen Ialtmalirgund, serimikig 
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— —mer Mantel im — ·— 
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© matscmrrorten Mill, mamma mh rn un 


Rücken Ina rün mit Mat amd swik rar. Vom Dale 
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zılt Mermeilissz zgeihtiert { Bl 

Herbst- — Hr Damen. — a 
EEE * on, terlınen Kammgaro-Cherin, sehe will 






san Oheniek. Vora halter 
Uncken anbırgen.d 
gamır. Minden 


Nr. u, Iketmi 


oce zult grün rmalirt en ⸗ 
wllanimgrani, ⸗ ⸗ 
Deirn mer — —— 

cn nae·e Trown pe een 
hr ann Altach — ——— 
ohne Mantel geimgen werden, , MM. Mi 
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Unser uhgemiein zelchhaltigen, mir her 4009 Abbildungen ausgeninttetos Prolsvorselchniss 
sowie Bıolfproben versenden wir unberechnet umil portufrel. 


Inselbad 










Physikal-diälelische Heilanstält 
— 


Bulnam der Lantwehr 








Sanatorium f. Nervenlaiden 


und chronische Krankhelten, 



















| Tr | Feeenneememenn HpREIAl-Anstalt für Asthma 


3 Morgen wunderv. Park. 

Zume mveriiv.Mösan, und Erkrankung d. Atımungsorgane, 
Gen-Wamertailvert Poeum. Kuren. Inbelatorlum. ür. Schwienshamin 
Ken u,tschzisch nd. vollkommessse elager. Aust, Il, Prowp gt. ebiweien 


Sanatorium Schloss Niederlössnitz. 


Natur-Heilanstalt “ma wu 


Anwendeng aller physlkafsch.dlhwulscen Ertiminiel. Lauten. a are 
bare den fienliner b. Hanke. Dirig Arız De, zund. & Beyer, früh. Ans.-ire Dr, 


Dr. Lahmann‘ Sanatorium 


— a: “* 
auf „Weisser Hirsch“ bei Dresden. 
Daz guzae Jahr gwobttnot, Prospekte kemauftel, 
Azwerturg der phyuihnlisch- ihnen Mrlitskieren. Aufmakme von — 
eder Ar, Ihr weiche dan Lokalklimm geeigmet ish (2. B. mit Ale 
Arsgrschksmen alt] Epilegnischn und Öeistenkraake. 
Aeris“ Dre. Lahmakı, Besiiser Ginse, Hoack, Weläner, Humäria 
— — von Marsuholta, —— 









Dr. Kolhe'a —2 


Sanatorium Friedrichroda 


t ienarı < Marvankrankn,uj«« Mearantheniker. 
Das gasıe Jahr geöffnet, 


Elinat. Kurt GörZ, 
Hötel As la Pete. * 
_] 


Sanatorium für 


Hautkrankheiten umd Kosmelik. 


Pask 23-Iwimunganes. Aus Toon. Im 


Leiorig. Or. mod M. Ihla 
o 


SchlossMarbach 


wornehnies und ältesten 
Temperenz-Sanatorium 
prächtig am Burdensen gelogen 
Für Herz-, Nerven-, Magen- 
und Leberleiden, Alkohol 
und Morphlum, as 


Proajext u. Achrit Aber Behand irel 


Dr. Smith. Or. Horsum 
























Dr. Emmerich's Heilanstalt 
„ Nerven- ... Morphium- ı Kranke 


Erst hengstunn obue_1 


.. Baden- Baden 


Verbag At STEIN Nr ” 
Irirtg. Arzt , Bramerieh, 
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ehhalt g eingerwhiet 
Bei Vordanungs-, 
orvonkrankhaiten un 
standen air Art 
Trein mise. t be3. Kurs tlahr.; Beil 
.nlenaw mi. u Ice Jumch 4 
Breitser a Aratl, keller Dr, V. Stammler, 


— ’Naturheilanstalt 
— — 
Naturheilbuch. e 
















Zur Brichreng mmplehien wir Dr. Lahmenz'n neuem — 

„Die dihtatiechs Hintsutmischung als Gruzdursaahs „ler 
| "Beiten." YIIL, Aufi, Trias geb. 2 Mi. Byamar Ih 
„Hanptkapitel der untürtlchen Hollweise,* ir. Aufl, Pros gb 
Verlag va A. Zimmer in Sinikgert 


nes 
































Wernigerode im Harz. 


Sanatorium „Salzbergthalt, Kur- u. Wasserheilanstall 


für Nervunkranke, Blotarme, Fakoavadesonmten, * 
,Ralet Klokwncität, Bewegungstbernpie 


De ru duch Dr. Guttmann, Spec-Arst 1. Nerwekmnkbeiten 
— 








u N) Kapi arkren vorkanfı, æ 
et. M 1250 & Lırrh Be Ver. Leipzig ı 
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Too Abbild 
Taıwerrir Kranke Hacle Share Wirdergets 








Gardone-Riviera 


am Gardunoe. Italien. neecat 


Grand Hotel —— Riviera. 


2* W " Belson 15.8eptemder 
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Hai Say? Minernincad Brückenau 
Wernarzer Wäaner im von barrarrag, Hailwirk 
wg —— Warnn-, Ktein-, * 
Yasmsistt, vowin all abrıgen Erkrank. der Barnargast, 

ueseren — — 

iss zur tieter Ermdrte — Die 

Qesise del weit ve son medireisch bakanık 
Ertärtlich in allen 


Ä Er —* bin E 





Oktober, Imutsch« "a mie Nom Ber Fi 
Jar Behrorsernalen Kidew Verkauf und Urparkr allen. en Lützeisch al 






Dr. Brehmer’s 
Heilanstalt für Lungenkranke, 


Görbersdorf in Schlesien. — 













Il 'schen 
Chelares Dr. Carl Bohls ng. früher Ausistent ler Frafzasar von Sırümpe 
Kuaik mı Keiangen Kenmer ind Wiaurkuma vın tekannaam her soeragemden Erislg 
konsenfeni due Die Verwaltung. 


4elteste i 
een —[ 
iefewet duimllirte Kontenumeehläge waim —— — 


Era. umso = 
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21.2935. 113. z8d. leiong und Berlin SERSTERTEE 8, September 1899, 


bi Min. Einziger eine me | Silk. 


I REIemsaan« GIRO-CONTO 


“ AsTE FAZI3%: 
7 N RE. Pos ET PIITEAIDELFENA TG. ALELENTRENE KARL. CHICAGO KEBS. 


— * 


in LONDON 0 NEW YORK 
mar Stmeclngfl IP BLAVER STREET 


Main x, 8. Juli 189. 


Verehrl. Hamburg-Amerika Linie, 


Hamburg. 


Die langjährigen angenehmsten Beziehungen, die unser Haus mit Ihnen 
zu pflegen die Ehre hat, lassen uns Ihr Interesse für die Mitteilung voraussetzen, 
dass die Verträge für die Errichtung unserer Kellerneubauten nunmehr perfect ge- 
worden sind und wir innerhalb eines Jahres unseren Betrieb zu einem einbeitlichen 


zusammengefasst haben werden 


In besonderer Schrift werden wir uns gestatten seinerzeit auf diesen 
nur aus Stahl, Cement, Eisen und Stein herzustellenden Bau zurückzukommen, 
durch den wir uns über 5000 qm Keller- und Arbeitsraum, d. I. Platz für weit 


über 3 Millionen Flaschen ..Henkel! Trocken‘ neuschaflTfen. 


Die sechsfach übereinander liegenden Lagerräume für Schaumweine sind 


durch elektrisch betriebene Paternosterwerke und Aufzüge in bequemster Verbindung 
und glauben wir nach Vollendung unseres Projectes eine Musteranlage geschallen 
zu haben. 

Wir bitten um Erhaltung Ihres Interesses, das zu unserem Erfolge 


nicht unwesentlich beitrug und empfehlen uns 


mit vorzüglichster Ho 




























z i Illuſtritte Zeitung, Nr. 2935. 28. September 1800. 


mit nächſter Uummer beginnt ein nenes 


Abonnement auf die Aluftrirte Zeitung. 


Beflellungen auf das IV. Ruarlal 1890 bitlen wir baldigfi auftugeben, Jomeit dies nicht ſchon gefhehen if. 
Vierteljährl Abonnementsprets 7. M, durch den Buchhandel frei ins Haus 7.4 254 Auch alle Pojtämter nehmen Beitellungen entgegen. 


Pirert unter Krrugband von ber Expebitiem der mefleisten Zeltumg in Nelpzig be X nd 
3 a begogen Eoflet bie „Hlafteiste Zeitung” bei wöchkentlicher 
Bufendung biertelfätgeite: Me Deuticland und Oxfterreich-Ungam 8-0 2A (= 11 Str. 0 9. * 2, für das u 4 Rene 


Beltellungen fönnen nur gegen vorberige Einſendung bes Betrages ausgeführt werben. Probe-Nummern gratis. 


(2. 3. Weber), Leiprig. 


ie olalele 





Neue Unruhen in Schantung! 


Zur Orientierung über Schantung und Deutsch-China eignet sich vorzüglich das Ende vorigen Jahres erschienene Werk; 


Schantung und Deutsch-China 


von Ernst von Hesse-Wartegg. 


In einem Bande von 294 Seiten, mit 145 in den Text gedruck T 1 igi i 

— von 294 9 i ; 2 xt gedruckten und 26 Tafeln Abbildungen nach Onginalauinahmen 
des Verfassers, sowie 6 Beilagen, I Panorama der Bucht von Kiautschou in Buntdruck und 3 Karten. Preis Baht 14 Max 
in Originaleinband (mandarinblaues Leder mit aufgepresstem Mandarinbrustschild in Gold, Silber und 4 Farben; ı8 Mark, 


Ausführliche Prospekte sieben auf Verlangen kosienirei zur Verfägung. Verlagsbuchhandlung von J. J. Weber in Leipzig. 


Das Echo isttas Organ der Deutschenim Auslande : | 
Ehe Sie abonnieren, 


Jeder Drache im Auslands veılange 
Tel #4 al Ihr biisderige. ads zul Fine obere eithheitt, wehen Sie Th, re zum Oder 
Bahydarklung, emmi. von br Hirrisnebumemblung Meriser di Wleifer In Biayarı m 
Zhirmer”, Iniata pa Bee. iieler, © 

















A = XIX. Hand — Imlt 622 AbälMangen. Karben und Timer Im Test und aut 44 Nlanraciomatsteln| 
uwhlen wonben In 16 Lieieremgen zu je 4) Irene nö in Haller gebunden nam Ta von LO Mark das 


Erste Jahres-Supplement 
Meyers Konversations-Lexikon, 


r. Auftager I7 Pande mit fiber W010 Anlikeim and Ver 
welrargen art 18109 Sein Text mit mehr als 10,400 Abbild 
gen, Karten und Iranen In Tuzz und arıf 108 Tafeln, Öurunier 
1M Fartendracktafeln, 26% Kartepsnllagen etz. Ir Kalbieder 





Iben Het wılı wahre: Fremde web folgen Ahern hert —— 
andere \eifihrtit, hie Des (asien e bieiel, Dar Türmer dh 


wirderhen Öte reitet vmb bie aus ber Fıber elmen Lmbeöumnnen Irariei The dit. Me 
Eins: werke Berti erlıd Deickblgt une gnamit, mern er Deu renimn, Hit Nerıhuapı 
Hekzt, Die urn Die Mech wort Men Lid amd Stetten, ———— Wi Um. pm 
Aarıpl und Cdeg mahe bringen. Mben Dan Ders iii gröteniläe wid werk mad mei“ 
dem Nustaulg, ab mas an Dem Türmer je badı, IN wid wem Berge, ach 
u Im jeher Yrlor Das Wrkähl erwedi, ap erde pr man Perlom birrkı ga Berl, Ion 
Irene [rm Wet, hate im jedem join Bean.” u 


Auf aller Bclton ll wärme Deitatı aufgmanemitn. ent 
pressen die Jnhres.Hupplomente wu Meyers Kuntersatloms- 
Lasikon veorrelge Yarer elgeoanieen Hinrielzung und Hvar- 
Seitang rallkomımen der Dewinmmag, dus abguechloaseıe 
gets an jelOM%. Alı NVIN. Mani erschien dmirsänmnee: Ma bie auf die miiwähare Gear fertu- 
und Beglsterhand mar 57) Abbilangen, Karım und Frauen im führen. Kerelt Out Mayer» Konrersaclors-Leziken 
Tust td arıf 42 Dimstrarmnntafehn, In Haitsieder gulı DE Mk. | Ich Ar wardeobarechtigien Auspruchmtmben, auch weitarkin das 


thatsächlich neneste, reichhaltigste und vollständigste Konversatlons-Lexikon 


an seln, sendern tali der archivaläschen Anfsapetung, peinlcheien Srhtang und kinzen Anandmang don vielortugen Nies , win 
der Fomnliang dar mrrkanuien Erschermwagen unırer Tazu In Sihlindter Prannetng ieh wunh viglaicı sine uıntannende 


—- Encyklopädie des Jahres — 


grichaffen werien !ür alle, weldn fiher die Irellmoden Kırae und Suremmainenn ein klares Ursel) gewinnen, adctı Aber die 
Yartsehriktm auf ln Gelieken Öm Teiamn ul Könnans und die Yielgiinse der Jüngnies Zelt ustsrrichten wollen 











— — — — — — — 


Venag von J. J. Weber in Leipzig. 
Der Weg zum Elmjährig-Freiwilligen 


und zum Oflizier des Beurlawbienstander in Anmer und Matite- ler 
Omrstlewinant 2. D. Morltz Exner Zweite Auflage fen & 
Wanden 2 Mark. 


Monatsbilder aus dem Soldatenieben. 
Von Hans v. Crüizschler. Mir 99 Abbildungen ven B. Ani 
Preis 1 Mark. 


Handbuch der Unitormkunde. 


Von Richard Knötel. Mil über 1000 Einzelligunen aa 100 Crkle 
Preis gebunden 5 Mark. 





































Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig und Wien, 


In uttserem Kunstverlag soeben neu erschienen: 









Becikirafieriichhe Ol rMrziedukiken mach inaı 
serigli gulangeien Kaple der Origimaler indır 
Kamgl. daraälde-Maturle in Dnelen aa 


due TE = m — —— —— 
Ban In vn Billige Briefmarken "..” | Handbuch der Ritter- und Verdienstorden 
Seren mien! wel August Marbex, Bramen- (it) 


aller Hultwrstaaten der Well Innerhalb des XIX. — 
Maximilian eenen Mit Tu Abbildungen. er 
4 Mar. Im Eiebhabereinband (Pergament mit Gebgpressung) I- 


Unerwarteter Besuch 
120 em demDör von A, Wach. 
Bilgröme 76=102 em 
ur degenubk au dem Ike mieneacn, mil 


I gramm Britall aulgenereruene® Kadı ZUADRESSIRT Die deutsc Einiaungshriegt. as und amorı. I 
3 kehr Tsirierte Kriegschremik der Jahre 1904, HART MT na Km 
Unerwartete Keim SR ZAN ’ Usetor v. Sirantz. TMI anihentischen Illusirallonen, — * 
na se EN . 2 Plänen wnd einem Anhang: Chalen und Phrasen Im 2. Pl: in Mut 
m a zu nraichen durch alıc Bad and — Kriege 1870/71. Preis in Falbleinenband 7 Mark " 
- fe — ———— mit Bebdschnitt 9 Mark, 


i Kunstanstaltsorn.gustar W.scnn 6, Wandsbek nımsme. 
nn — — 


Sammlungen Dr. I. Schubart 1, München. 
Auktionen in München 


L Konlag, den V. Deioher 1610} 
eister. 
Die Gemäldesammlung alter Mi — 





Entscheldungsschlachten der Weltgeschichte, 
Yon Eh. J. Maurer. Mit 12 Cateln Apbildungen ma® 9 
Darsiellungen. Preis gebunden 9 Mark. 


Katechismus der deutschen Kriegsmarint. 


i sr 
Von Kichard Ditimer. Mit 126 Abbildungen Peis gend 


Die Marinetabellen Kaiser Wilhelms r — 
Verkleimerte Taksimilenadibildung der kaiserlichen Dria 
Preis geheiter 50 Plennig, 


Die Kalserlich Deutsche Marine. i 


‚die 
€im Grosstohiohet mit 43 Scilkabbildungen, AA, Posi! 
jserlichen Jack hate 

nd 











—. — 





Berlagsbuchhandlung von 3. 3. Weber in Leipzig. 
ö —— — 


Am erlchhemem ; 


Wanellen-Bibliothek der Illufteirten Zeitung. 


Mierundswanzigiter Band, 


zadalt: Des Brgemärgt Sen Drtin | 


Rask. 
enwämj! 
Aatkıbafirt hai 
—— abelt. e⸗ Marie Seotia, | 
Anitas menmiie Ben —XR 
——— Oro Wade | 
nagels Beride. Bon iulruit Miete. | 
Mi Sina, Ben f wrigarlis ff. Miie- 


|) iriteae Aakeliner. 
\ Westin Srauie. 
| Doeigo. Beihenbad (Dakaba Srädte Beigale 


nis. 


Vhreb_ um Pirsie Der Dur 
Yengraber 


Dar Shmuggkılälll. Yon 
Anmtid Yeimı. Bon 
Im Aeitjteinbeuch. Bon 


1. — Der Hak im Dinkel, Dion Dietrich 
ben. — Ir Himmel, Den 2. Mittweger 
wd. Bitten). — Sontemerzräie Dion Laie Eisk. 
Bad dieihig been, Yiom Rarl Emil 
Aramyee. - - Hin Hrirf. Dam Srbenig Digger. 


Preis 2 DL, in Originalleinembanb 3 Mer 


6,112, 19— 18, 19-24, gebunden «. in Deinwanbääfichen, je 20 It, 
mn Binde 1-10, 11-20 je 30 Mt 





Schönstes Geschenk 
ſar jeden Kunstireuna! 


Das Rbeingold 


Bilder zu Richard Wagners gleich- 
namigem Werke 


Wilhelm Weimar 


mn Sang und Sage 
..n 


hans Paul von Wolzogen. 


In Nater-Eibiuhetz arbundrn a4 INark. 
In dent⸗ Kalbirder arhunden 79 IMarı. 





Dis Werk mn 55 Daltender in mehr- 
⸗aemn Dibidruae und zahlieiche Ceachuvac⸗ 
leiden und Srbumädr. can 





Yetmat der Baier: 36:48 Cerdimenm. 


Verlag von Georg Wigand in Leipzia. 
















Jedermann 


Is trerunstage in der Lago, ein Fihr- 
rad #4 gebrauchen, zei es geschätt- 
lich wer um Verpiögen, und war 
Werige können en sich beschaffen, 
au⸗ it men 












- Die 
« 18: . 
Fassilien-Jourtain: Das Neue Biatt 


Payım, Lei 
Yedem vg! 





Fahrrad 


bekommen 


Eine Kinn würd als 1. Prois 
& an die Ober- 
Italienischen on 


Vergeben, nöch cite Attahl ki 
Priw. Das Naus Blatt, denen 


Erbsen Same, 


® Sulius Blüthnen Leipzig. de 


Königl. Sächs. Hof-Pianoforte-Fabrik. — — 
Maj. der Deutschen Kaiserin und Königin von Preussen, Br. Maj. des Kaisers von Oesterreich und Königs von Ungarn, 2 3 Knisers von 
Kinigs von Dänemark, Er. Maj. des Königs von Griechenland, Br. Maj. des Königs von Rumänien, Ihrer Königl. Hoheit der Prinosssin von Wales 


Heftieferant Ihrer 
Sr. Mal ües 


Dura) jebe Buchkenblang ind ya besten : 


Album ſũt Jaget u. FTagdfreunde. 


je Eu 0- Satte will je 43 Hakdäreitt- 
akin nadı Gereölden und ber 
rüßenter Miſue 


Veris jeben In aıı Iriefen 
2 Be —— in 


Beinzerib- Kappe 4 Marl, beide Seite in 
«ins Zelnmanı- Slappe 4 Merl. 


Kutehismus 
für Füger und Iagdfreunde. 


Gen fhrany Arichter, 
RE 30 im den Lex grendten Abeinenger. 
Preis ie Driginel Deinenbunb 
2 Dart 0 BE 


Botehismus der Vunderaſſen. 
Den Arten rinler. 
Wi 42 in ven Text wauten Mbbißsungen, 
Vrets in Driginek Leinenduab 3 Wert, 


Deriag ven 3.3. Weber in Teiprig. 
en ME BRFRD 


Deriay von D. 7. 


Seiten des Surmnurgts 
Dr, mes, Michmann - Wirobaben 
Mir Du 


Uenrafheniker 


I. Die Benrafbemie, I Bu 


—8* dura Ein Aendd 
teperfiarte. 2. Ball. Urs 2 Dt 


2. Sebensregein für Beur- 
afbeniker, 2 war. Veris ı mır 

3. Pie VBaflerharen, Inzere % 
Andre Maherommerideng tra Basshe 
2. Bufi. Paris i SRE, geb. me. 1.28 





te 
Verlag von J.J. Weber in Leipzig. 
Katechismus 


Guten Tones uier feinen Sitte, 


Von Ev. Adlersfuid, geb.lirifin Badlesirem. 
2. Aufl, In Orig +Leisenhand Proin 2 4 
kann sich Peer wersdhat- 


Gute In der dar Sumdiae der 


Seibat-Unterrichtnbelete im 
Stellung, Sprachen u. Wissenschaften 


Valksschut + Vartund . 
einträgl, sögt. —2* Fern Pr 


tenduig von | Mark, 112401 
EXISTENZ mamerpicater.£cienier. 
— — ⏑ ⏑ p 





Otige Noch-Broschüin — 
gealis erhälfich bei den Varkaufsatnlen 
won LIEBIG Conpany's FLEISCH EXTRAGT, 


aan 











Erz 





22 
Einjährigen-Institut 
u. Vorbereitung für Tertia, Sorımila, Prina, 
Berin - Charta, zZ, Kunfürsemate, 97 
rgrmäher dem Zuniugischm arten] 
lee el, vone, Untsericht B-1 u. 2 
Artelsssul. b— 7. Unserrichsuhomnenr 00 
pr. Vierteljahr, Pension 100, Hialleseralem 
Bi A pe. Monat. Antenne schum vum 
1>fibeigen Sänkern, Beim Intılen Examen 
biikanden vom 7 Schilera & ir. Kurk, 
aan 


Einj.-, Fähnr,-, Prim.-, Abit.- 


Examen rasch und sicher, Bob 
beslarnıdan 32 Schüler Ihre Prüf. Eresjekin. 
Beurman'n Inwätt, Bremen. vum 


von Hartung’sche 
Militär- 
Vorbildungsanstalt 
Cassel, 


1P6E siantlich onnreus. für alle Wil und 








as 


N meint nach kurse 
Vorbereitung. Kiel Kissen; bewährte 
Leieikdte, Unterricht, IH +eiplin u. Premio 
verzäglich eıenfoälen'! Aufnahme jeberneit 
Prospect irci durch 4. Direkt. Dr. Witer. 


Dr. u - 
EN 


Examen. 46 Prowsitäre. Beil iköh bentumal. 
Us schnl., der. 104 Einjähr. Presg. r231} 

















Technikum Neustadt i, Meckl, 


tr Ingenieure, Techniker, Werkmeister, 
Tür Maschmenien, BKiektreineliniik. 
Exit Laberst. Staatl. Prüf.-Onmmiaar, 


Musikinstrumente 


Jul. Heinr. Zimmermann, 


Leipzig. 41325, 
Ain aba. - S1, Pntresbarz, Nockan, Londen, 


Nlumineto Ireislinte frei. 


graphene und 
Grammophone 
in werschindenen 
Preslapom cm. 


»@hlt 0, H, Meder, Leipzig.z 


Himmine X Bfraam, 3 








In 


vn 1 
Iespielte Walzen M. 3, 


ir 

zarıtis mi 
SI. 30P0. | tra 
kiltzow & Russ, Berlin. 


kHücherstr. ü. 


a 

























Rackow’s Handels - Akademien, 


Berlin, Teipssgerstr. 20, 
Hattiorer, Goargeir 


7, Drasden, Altımarkt 15, 
Hau 


tg, der. Hagen, 0, Franklarıa 4. 





Zul ih, Leipzig. Uniwrwniissirame 4. sim 
Privatunterricht jederzeit. 
Näheres Prospekte. — Au % Oktelur iegianen. 


neue Vierteljahrskurse. 


Rheinisches 


Technikum Bingen 


für Maschinenbau und EBlaktrotschnik. 


— Programme kostentrel — 
bei Hirschberg = 


Pädagogium Lähn “N 3 


Rtantl.genehm.Lehrszataöt in prücht Lage d.Bösengelärgrs, Grün. Verberoiseng für Prisın 
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| Fabrik Leipalger Musikwerke vorm, Paul Ehrlich & Co AS. Seigzig-Sehlis 
ist das beste, beliebteste und weit verbreiletste 


Musikinstrument mit auswechselbaren Musikstücken. 


Dasselbe wird in den verschiedensien 
Grössen und Ausstattungen fabrieirt 
und hat ein Musikstäcke-Repertoir 
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vormals Sk P. Schiedmarer, Kol. Hojflieferanten, Stuttgart. 


| Flügel » Pianinos » Harmoniums 
: 
H 


us unübertroften in Ton, Spielart u. Dauerhaftigkeit. 
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Zum 7. Internationalen Geographencongreh. 
I. 


er vom 24, Geplember bis zum 4, October in Berlin 
tagende 7, Internationale Grogtaphemcongreh Lietet 
Untob, den Stand Ing Auge zu fallen, ber am dade 

dus 10. Tahıharderis nom ber alten Willen ber Erdtande 
ttteicht worden äit. Wis vor faum zwei Wenigensttern wurbe 
noch $n der bilterfihen Hidlung das Mein der eigentlichen 
Groneapkle erfannt; allein Alerander vo, Yumbalmı shor 
maßse bie naturollienicaftlide Erforihung ber Erboberflädye 
als des felten und Fiheren Munbaments, deſen man bei 
Beltadiung des Auher]t variaheln menldähen Elements 
Era. € Oi —— 

. € pler meilter der phın 
—— * ng War ——— — 
fonnen, und hatte jeit Beginn elsallers nt 
dedangem der Aompak zur Erweiterung unjerer Kenninil des 
Erbballs beigelragen, jo danlen wir dem Scharkiinm hadı- 
begabser Dänner bie Erfindung werfelnester Diehinkcumente, 
bie zn. exarter Diethoden und damit einen Wuf- 
wang wilienihaftliger Anjtiamung auf den Gebiet der Erd: 
lumde. Die Namen eims Gauk, Bejlel, Baener find ltolge 
yeugen bieles Strebens. Dee philojophtiche heit eines Marl 
tter hat durch die Tiefe und ben del jeiner Anſchauung 
won der Erde als einem Ersiefungshaule des Menden mäödı 
ıbzen Einfluh geübt. Die wam Ihm bemiele Wlallil des 
Bodens war ihm indeh mod) elm gegebene Gröhe. Den 
gan Fun Gefortmungen Der" —— 
um ungen bet (Erboberilä J 

ben, ill bos hobe Berbienit des 16H als Yhletcider Mocn 
neltorbenen Melamers Berndard Votenius, deſſen genlale Be 
gabang wnier ben Zeitgenoljen mur Temion als bebeutungs- 
voll für die Zutanjı erfannie, und bellen Ihebanlen erjl in 


Humbolbt’s bahnbrecheades Ihaten fo d mwärlen jolliem. 
Die a hen un et und. beleier Saeiing zu 
erlennen, war bolbl's Jel. Ihm galten die mit lem 


Bud Ian auf Dlok und Zahl gegründeten 


—— Betrach aller 
rl 


genetikgen Dlomenis 
bennyelchnen den meibobiiäen Focſſchtitt Für bie Wiſſenſchaft 
bes 10. Jahrhunderts. Die Morten Formen ber Erbrinde 
gemannen In der Morphologie Bewegung. 

Die phnfilde Geographie hat fü dle Seforjäung der 
von Fißfliger und pa an ungebemen —— 
en gelten, Ste muß [id auf 


und dient elbit als Grundlage Für bie Eilenntwih; der geo · 
ag er 


der der 
Den! und Derte| Die mobernen been der 
—5 — en Rat 9 


apdie hal dee Mniiropogeontaphie der Gegenwart teide 
ut Die Hinamidjie 


em, Sg Gtenen unierer 

den polaren Garieln Jlordens und bes 
Eden; — Planeten, die noch Teineswegs valiendet 
mie die Ertorl 


doq iſt amd bas Immere Ceniralafens, 
ameritas erforkht worden. Die Mefiuni 
Gatuche Erfor] ber Erbräume umb Lander werben 
da Jutunft no vor der Ünibedung zurndtreien. Die 
Dietboden der Katurwilieniaft und ber Irltwertehr berin- 
en die veriieite mbemtioe Trorkhung ber Hegenmari und Zu ⸗ 
tarit. Triamgulation, aoltronomljde Orisbeliimmung, bato- 
metrildpe Höhenmellung geben den Aarlen jlets ſichetete Grund» 
legen. Die Geologie und ifre durch F. ©». Nicikofen willen: 
ſchafulc werliefte Grundlage, die Heomorphologte, Judıt die 
Griammikelt der Erkhelnungen herauszuheben, dar bem Arien 
und den mallicliden Veränderungen ber Erbräume ya Grunde 
Nirgen. Das Etublum der Meere, die Tielwelorichung, it 
durch die Erpebitionen bes Challenger”, Der „Magelle", ber 
„Tesearora“ und ber „Baldivia” bebeutjam nadı jeber Alch · 
dung gefördert, wad die non ber Brtennteih burdhjänittticer 
WMöleramgsverhältnifle und Perkoben ausgehende Mereors · 


, wie fe Dove begründete, Tann deute mit Hülle des 
Telegraphen und bes Pehes Der über die geſamme Cultut · 
welt verbreiteten meteorologilden Stationen Ignoptıldje Wetter 
Tarien zelnen umb den terungszultand jedes behebigen 
Moments über große Urbarbleie vergleichen, wodurch 
Aktmziologie wirber nmamkalle Töcberung erfährt, Die 
Plangnverbreitung fuct Dir moderne orikemn aus bet 
geetogikgen (nt: cichſe zu verlieben, während Dat- 
win's Lehre auf die Erlenntnik ber Verbreitung bee Ehier- 
weit ungemein ImaAtbar eingemärit hat. 

Die von Wlerander m Humborbt unb von Marl Nüter 
geäbten Betrahitengtarien Minden wir erit im meulter Zeit 
wlltenichaftli vertieft und Narmoniid werkhmolzen in dem 
nrunblegenben und muflerhaften Webeiten Trerdinand u, Aldt- 
hofen's, deien Brbentung für die geontapgiihe Mienktalt ++ 
reätferligt, wenn wir letme blograpklche zen die Sole 
dee folgenden Debensabrilfe Hellen, die bie Peiflungen eimer 
Nelde der hervorrogemditen Iebenben geoaraptilden Tharicher 
der groien Extturmationen im Mär zu überbilden uerkagen. 

ferdinond Fehr, + Mitiihofen It am 5. Maul 1494 zu 
Narisrußhe 1. Sch. geboren. Raäben er In Bresiau und Berlin 
eelozie ſiuditi datte, war er bin LANG an Der 1. L Benlogiiäen Yelıs- 
anliem zu Mbten tätig. In dem genannten Jehte degieliele er bie 

euhihhe Eapebitien als Geolog nach Dfiofien und Inhadne Japan, 
China Shm, Manila und de hellänbihen Beiitungen Kine 
inbiens. fr gitg dann nad) Sam Genmise unb branb füh, wa. 
dem er Galilei und bie Sierra Nevada bundreilt halte, 1008 


und bie willen 


2 


jell Oeiedet 1866 als Gr 
1879 an mar er wleberhalt 
Erblunde unb Mi es ou 
| ——— 
db Iimd sam Miltigfeit. Der Vechreitung der 





Hluftrirte Zeitung. 


Rermeitengelleine auf den Ghlippimen unb bem oßtreldihum 
Tabfsenlens bal #r jeine Eiubien gemibmel fomde folbenmikte 
Atbedea Über Die tratıikhen Melteine gelife Mon jelnen 
Streifen nennen wir „Dir Raltalpen vom Werariberg und Nord» 
tieoi*, „Die Metallgrodunion Came; at·· (Eegärzungsheh zu 
Drierriann'a Minbeibungen Ne, 14. 1666, „Prinriplee vl ie 
saturul artem of zolennir rerk«“, „The Cmnenek Inde', „him 
Erarbailie eigener Rreijen und darauf gratuade et Sıubirn“, „Hut 
oben und Meiboden der bratigen Iheogeaptie”, „Die Peosing 
Shantumg”. Diele Scrittenceihe bringt die ungemein Icmintige, 
aber ergebwägrelie Drtensarbeil bes (honlchers zum Amsarud des 
früh |homn bie veotmkhe Anemtung ber heolanie oul ben Ge 
birgsdun heimäkher was ſcemder Lander behamdelle und in jeinem 
Det „tina“ eine der beteusentlien Stonogropgien lieferte, tie 
wir Über einen Eidteum In ber Wiiecarer telgen. Widribalen hat 
ouq ibescelil4 die Willenkhat der Ibeogragtie als jeibjiimäige 
Disriglin tingeltellt und für bie Terldung bie Primciplen dat · 
pergt. Sad der eflalt, ber Jiofflittien Aujanmeniefung, den 
umbüdenben Rreüflen und der Emehung ber Gedllde Aal bie 
geogearkiiäe Wilkenichaji mad Ike mieiljedijä Ihre ragen ya Wellen. 
Gesrgfieunayer, geboren am 2%. Juni 126 zu Sindipelm: 
belanden, jinbirse In Münden athernatit und Aamerwillenitalten, 
werble ji dann in Hamburg unler Münter deri Starium ber 
Nest zu wer wurde Lehrer an der hanıbarger Narigemens · 
Ye. Huf feinem 1852 bis 1857 ausgelührten Weilen eis Sen 
mann bejwdrte er wieberhoft Multralien, mo ihn darch bie britiläe 
Lelonialregierung die Gründung und Leitung des Tlagliaf 
Otlerwatorg im Melbourne Üderirogen wurbe. Wad weiten, ins 
Iunere Huhrallens ausgebeiumn Forläungstouren lehrte er 1604 
notı Europa zurüd unb beldibure durch feine Belicebungen Die 
Rerd- und Zübpolarerprdltionen, Ru Moll Baltları begründele er 
1872 bie berliner Deuifde Mirilanikhe hefellichalt, Wis Hinreogeapt 
der faljerl, Udnlraluta and Ieie 1616 als Diremoe ber Deuilden 
Seewarte ya Hamburg publichte ex beren Acheiten in bee Jeikdren 
„Aus dem Frchlo des Deuiihen Serwarie", Don einen Echrihien 
Iuben wir keruer: „TIewelis nf ihr metrorniogirml. sengnrtirmi 
and zuntiee) oberrentions nme and enlberte m the Flagmialf 
Obersentory IBHB/IB5B", emule 04 Ihe magneilo nurney «id 
the onlong ar Vortoria". Eine „Unleltung ya millenläattliäen 
Beobadtamgen auf Heken* gab er im Verein vilt Fotmänners 
heraus umb verdMemutiie au Warjigenter ber Deukhen Yoları 
wrmmiljlon mi Birgen „Die Beodadslungsergebmäiie ber beul- 
Yen Siaulanın“, Tür Bershem' „Pislitalliten las“ hat 
Reameger In neuer Auflage dem - Milas bes Erimagneiiemus« in 
fünf Slarienböänsn bearbrär. Er Il der »piritue ewelor für 
die nunmehr beiälofene heute Bübpolarerpebirien memeiee, wie 
unter Glbremg des Gebnlandlorkhers Grof. Dir. Eh v. Dro 
pallı im Jahre 1901 auslaufen wich.”} 


m Llemenis Roberi Daridam, Brallbent der lanbener 
den Gehalt und des ©. Internatlomalen Brograpben- 
1orgtelles, Yernogragenner Geoatatq uad Feridungsreijender, murde 
ars 20, Juli 1830 ja Eiillingflent bei Dont geboren. Im der Melt 
ninfter Eos gebilden, Im er nad in bie engläihe Marine und 
nehm 1860 bis 1661 an ber Erpebiien zur Aufiudung Zranllin’s 
theil. &r bereilte baum wiederholl Bern, belonters um bie der 
Ureeimitei Chinia liefernden Eindhengfamen ven beri mad Indee⸗ 
zu verpflangen, und Aucthquerie Ergiom und Indien. Im aber 
1A07 ward er Serrelär im Inbia Ditie, bat darauf Gwiis bes 
Bortigen gesgtapbiäcen Depariemensts unb begleitete 1867 bis 1B68 
Die abeiikaliche Gapebiien als Beograpy Belt 1AGH Il er See 
lie der Srefugt Zorlein, Mon Jelnen yahleeigen Saamen jelen 
berosrgrhoben: „Franklin's Imimege; akeicher ul Urenland", 
‚‚Iserney in Uusm amd vieit 1a Läma, „Reken in Bern und 
Indien zur Samımdang ber Cincanapllanye*, „Briträge gu einer 
Grammatit und einem Börwrbud ber Curktum*, „Beldidhne ber 
obejliniidem Erpebition*, „Beben bes Dard Haiclor*, „The ihrentweld 
ot übe onknown region" „Version bark. Cinehona eultare ın 
Heitish India“, „elite Perus“, „Ehrifteob Golumbus“. Im Jahre 
1822 Ne 1RTR gab er ein „Inesgrantrihes Wagajn“ heraus. Seime 
.Auei Heilen in Bern“ ma 1574 In beuiljer Eprade eritrlenen. 
Bir Hohn Murrap, geberes am 3, Märı Inst gu Goburg 
(Omtario, Eomade), befndsie die Schule in Lomton uud bus Dinsein 
Eofiege In Loturg, um jpäler die Habe Schule in Billing 
und bie Aniserluät Erinburg zu abfeloiren. Im Jahre 1868 
ging er mis einem er nmadı bergen und im 
die erktiihen Memäller unb made 1672 bis 1876 als Naar 
Yoricher dem willenihaliliden Srabe bie Ehaliemgerlrpebitlen wit, 
Rad Beendigung berjelbes zum elen Wjlilienten ber Heglerungs- 
wmmilion ernaent, bie mit ber Bearbeitung der yeihen Ergeb» 
milfe drher Korkhungseriie berraut timar, Ubernaden er fell ıhnR 
bie Beitung der Ybatlımion, die In 50 großem Cmasibänden vorn 
18%2 bis IABG ausgegeben wurde wnb eim wegemein orebienft 
zolles Wert der modernen Noturmilienihalt barliellt Der Ocluh- 
band, ber eine Zujammenfallung der willenihahliäen Ergebnille 
gibt, eniliammi der Arber Sir John Wurrays, ber and zum 
heil Die Meile ag des „Uballengee” wub bem Beriht 
Über dir Tieflerfouna gelieleet har, Die von ben Feeſaera hir Die 
willenkhaftlihe Brobadeung gewonnen werd, Im Jedee rl 
unternahm er am dem „Amigkt Errani* eine Morkhungseelle zu 
obalitalilien unb biologiläen Siudien im Iaruelnmal (Nord 
khettlarıb), bie er 1662 wirberhoite. Murten hat die Gründung 
bolioalſa⸗t Mrbeitsliasienen Im Scatilamd eifrig neiördert und lid, 
mit ber Erfarläung der IAortiktien Seen befaht Er hal zudem eine 
gro Anzahl wellienihaflider Beiträge über Exeamograpbir, Biologie, 
Geslogie und werwandie Zweige ber Raturwilleniäatt gellelert. 
Albert be Pappareni, geboren am AN. Derember 1839 

zu Bourges, Iubirte auf der Polgerdmikdien Saule in Paris, 
werte banz Ingeniene unb Icm in das Corps bes Minee ein, 
Im Nabe 1866 wurde er ben Büren Für dir Yusarbellung 
ter geolagikteen Slarte ven Ftantteich Übermieien und ward 1676 
Srelellar an ber liniverpat Libre; 1897 murbe er im bie Hınbkmie 
bes Eilenues geodhlt und Iji pegenmärrg Peoiellor der Seclogie 
und ybaliiäen hemgeapäle am Tnjtitut Eotbalique In Bars. Mis 
Gerlög, Winerelag und phulliäer s · ograud har er zahlreide Bei · 
Hräge zur Aöcbrrung bialer Disciplinen gedielerl. Melt verimeiie 
it fein „Traits de göolegie”, Days kommen der „Comums de uimirn 
logie‘, die „Egume ıle geeyruphin plysinu' Tome „Le ztobogue 
on elıemin oe fer“, Er vertrat bie Aranzälilder Helelligalt Jür Geo · 
rapie au| ben lontener Internationalen S·vnravd· acungred 1 H05, 
@lljte Kerius, gebseen am 16. Marz 1890 ya SalnieZoin 

le Gtande IMieomee), matie kime geopraphildrn Erden an ber 
praieltontijäen Jacanet zu Dlonsauban konie as ber berliner Uni 
verjhät wesen Mitier und mar asl Imfelge bes Stnatsitreide ge 
wurhigt, eonteelä zu verlafjen. Er bereißie munmahc Anpiand, 


"1 Hergb. Bir Auu. Pig.“ dern 6 MER I 


Ib. EOwm, ar para 


Ahend. Nordamerika, Tentraiomerfis und Lalumkien, zo en | 


wiehrere Jahre aufhlelt Seu IHAR finden 
in Paris, von wa er 1871, in ber —— nt 


Build 
Umernehmen. „Nuuvelle geographle univerwmile" WS Ben 
Abolohns MWalbinsten &rerig, Brig era, 

Signal Ofliner ol Ihe AL 3. Army, wurbe am ————— 
bergoort (Metlacahen) aebeten. teen ioi im bie Herner dr Bay 
einigten Staaten opm Unerita vin, im der er als Dffiper arte 
Die noh der Lada Srantiinbal ausgelandte Intereiemale Feier 
erzebitien warb unter feiner beaeaq Ins Merl gılep un m 
reise einen haben Yantı in ben möcblihen Betten Des 2m 
(hreeig gefundene Eop Walyiagior, elta unter AI* 35° meh. ®, 
gelegen, gilt für das ndrbldine Band auf ber Erklugti Gr mr 
Jahle einen Beridn Über dire Erpebinen In auäimiiter Dae- 
Nellung und |Arleb Bann „Tlrew years of anetie serwier”, Er m 
er! auf) Ins eamydjilhe und Deuilde überjeg werben I. An 
een son 2. ya —* Same weather“, „‚Amerime 
rpm" und ein a » m) übertragenes „Han 

ber arttikhen Envedungen". Aus bacikhe, 5 
ollgemeine geographilde Fragen bat Greeln, drr eine Ih kg 
dem Wetterburtau im Aregsrainilterium Wires Bandes teren, 
vielfach glüdlih befanbeit. Er ilt Pexfellor der Mengeiphe an 
ber Columbia Uniderſuta in Baltingion. 


aan lein In nädlırı Kareram,ı 


Wochenſchau. 


RAdoitthte des dierrelcatſchhea Minikeriums Than 
und die Lage in Delierzeid, — Aeet franz Tai am 
Deltergeih, ber am 20. Gepiernder In Meran zur Früher 
an der Deler bes Anderen Holen Ares eingerrafen war, deu 
Lorıkin ben MWürijlerprälldenten Gralen ©. Ihun beralm mit 
brm ee eine Aagete Beivenkung hate. Acch der Rice Ihers 
not Wie wurde unter dellen Dorf am 22 norminags b Ihe 
ein os abgehalten, in tem der Hüdtelti bes Gabimen 


tells water bee Derue ber Werliänbigung mil ben Denim 
dehris Bejeitigung bee DObfrrweilsn; au Mnbigie dee offeki 
„Brembenbiaii“ oom 21, ben Tall ber Epradiensrorbnangte am 
Tharlacde ar Die Einderulung bee Weidsrune wrwıbe für den 
16. Oxtober in Husliät genommen Die JZuar a⸗ Aungdrike 
ceraberen; dam nidt zu Gtande. Focidern bie eingehen denrien 
ber Linien die Ridtbeihiklung ber Gonleren; behkdielim ha 
fanden am 24. eime Berufung ber Linbohmärnnee dar Eike 
und eine des Ererutimomints der Medien [Nat Die Hershung 
bes leleren wurbe * als tie Demiliien bes Ce⸗ea 


Lieftenltein mit der Rrabilbu 
wegen ber @dymwierigleiten der liberalen Geohgrunbtehge si 
gesang. Der Plan, eim Beamienminiftetium zu bin, weis 
aufgegeben, ba hierangen die gelammse Hedye Thnerfiann miot 
Bei Saluh diefes Blattes mar die Dilung ber Tintpeiteilie ah 
nit erloige (Eine ber Legen Bandlungen bes abgeizıtenn Gabe 
wer Die auf Geund bes & 14 den Gantsgrundgeihen mich 

bee Musgleljugelege detteffo bes Jell- um handen 
Bindnifies mit Magorn jewie bes BWantprielingiums, bi be 
„Miener Zig.* am 23, orröffemmmihte. Dalieide Bir har ver 
Zage dechet bie Berufung son 24 neuen gg —— 

uleo auf Debenszeil omitich detannt gemasit. m 
* alten Parleilogern on, eima acn lamı mat ve 
ud 


Die Ihronrede Im den nieberlänbiläen bentiel: 
Tonten, — Die Generalanten wurden am IB. Gritembe I 
der Adnigim Mihelmina mit einer Theommde eröllntt, ie ber fe 
beit: Die Zullände ie Wöuterlond un» In den Calanım | 


entkäledene 


ee am dem Allten breise Il ber Einlish ber gar? 
londe immer mehr aus, und obgleich am «itptinm — 
den Watlen eingeprifjen werten vae, Imınien oh 

mwirter aul ihte frühere vn un erden. T —* 
yollt dem Heer [oımie Der = <A — dung —— 


den Mistrauch geiltiger Genraate u. |. 1- be 
en jelltiger * — 
—— ——— 
Einmal 1 151 ab un 

UND Bil, 3— Des Sriegsbudgel ik um 500 B vr 


erh ve 
Brenfus beanadigt. — Der femezälikhe Wirt 
4 i —— hie Vegmabigung bes —* 
fus, und Prölident veuden unierjehimei unlet rn 
des Srtegamimffiern de Balder an bemjelten Tagt —* 
Diqungsberret So breileiben ij bem Bert 

Wdeläe Degrakaton wi Ten werben Drefus weh 2) 
„ 

in ber Radt zum 20. mil Velnem Bruder Waibier Hat 
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über Rantes nad Uarpentras (Departement Vauiluſe). 
feinem Verwandten — nt Dabelbit trafen 
ine free unb jeine beiten Ninder e Aus nick 
jegmabigung erlleh ber Sriegeminifter be Malllfer am das 
einen Topesbeiehl, In bem rs keikt, die Bingelegenbelt jet 
unmebt eriedigl. Vor der Thatſeche mühe ſich Äebex beugen, 
alle Fb vor dem Argellsiprus von Rennes gebrugt hätten. 
Irgtnbmeider Dergeliungsmahtegel bürfe nidt mehr die Rebe 
Bahr Ichitirht wit folgenden Merten: „I richte am 
brrung und märte and erforbrrlihenfalls befehlen: 
was gemelen ült, wnb bemtt mur an bie Zuhinft 
Here, bas feiner Partei angehört, ſondern einyig unb 
." — Die Rollen des remmejer Drareiien beitragen 
. 33.” einfhäeklih ber Zeugengelber 20 000 Tre, 
entriäten hat, 


Die Antlfemiten in Algier. — Der frühere Bürgermeliier 
vom iger Dax Migis und beine antitemitildhen Anhänger ver: 
fudlen am Asend des 20. September daſettſt vot dem Militär: 
rub eine Aunbgebumg, mo elme ldfchlebsjelertidhlelt für dem aus 
der Dirmie ſcheſdend⸗ · Gen⸗ ral Daschry veranfinliet wurde, Don 
der Bollgel zurßägedrängt, branben Fit Die Demanisranten nad dem 
Jubensiertel, Slet kam es zu einer Schlägerei, bei ber aach Reroloer- 
Malle fielen. Die Juden ermiderten die Echüilfe, und bie Waligei 
mukte von der Wolle Seteauch mechen. Regie judte berauf nad 
der Bla Untijuil zu gelangen, [tlch aber an des Ihren son Ioty 
mals aeue auf bir Weligei, wo wirder ein Hanbgemenge entliand, 
Ver der Billa Emtijwil wiederholte Bch abermals ein Zujanmen- 
Mtoh. Hierauf enslich Nigis fetne Mnbänger, die mac der Etat 
gerüfgingen unb einen leigen Genfükt mil ber Genstarmerie 
halter. Eine Anzahl ber Demonltranten wurde bei bielen Bor» 
gingen sermunbei wnb werheitel, Mögis jell nah dem „Iigaro* 
ans der Billa Untiuif entllofen kein Es wurde gegen Ihn ein 
Hattbeiräl ertallen. 


HAHN! 
Im 5 
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5 
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England und Transoaal, — In Landen fanb am 
22. September in der Tramssnal-Ungelegenheit ein Dlimiiterreih 
Pat, in dem ein enbgültiger Belchluh midt gefaht wurde Mie 
„Brater's Bereau“ mitiheitte, jei zon ber engliiäen Pngierumg 
eine Depeche den Wräfdentem Strüger abgelandbi werden, im 
ber Dr ug ber ven ge —— Gteene 
erhebene nz mala Files entihiebener Eiwipeud 
erheben wich, Die Depelche beite das fiefe Bebawren aus fiber 
die Hebung des Angebots der britlichen Srgierung mb heile 
wit, dah bie Iniere jeht days Mbergehe, Ihre eigenen Vorſchloge 
ger Exrlerigung der Mngelegenbeit owigeätellen. Diele Borjäläge 
joren not) der „Wah. ig.” ehr weitgehende ſelen und bürfsen 
er Ye Deriämeljung ganz Elibahriias In ein Dominlum tm 
Aafkern, im bem Aria Same werhamben fein märbe, die Autorimi 
der Vormaht ohne Müdfiht auf beiickente Konventionen anı 
zihäter FJat Erwägung dieler Borkhlöge werbe ber Barren 
vegbreung Die Tröh vom einer Tode bemiliige werden. Wenn 
bie Tanchrie wicht Dis zum 5. Oxlober erfolge, werbe bas erlie 
Urmenorps in Bewegung geieft werden Bis jun 29, Eep- 
tember debe tie Jet, die alten Bedingungen 
enyimhmen. Dah der Diniierraih mit zu einem embgliltigen 
Brlälsh gelangte, dat effenfihtlid den Iwed, Zeit für die im 
Kütltand befindlichen Rüftungen zu geminnen. Die Bem 
über den Mgensen Greene beicht auf die Haltung beifelden 
ir der yorlten Hällle bes Muzuh, band bie bie Beerentegi 
sch ren Erflärengen zu bem Glauben geführt worden alt, 
#egierumg bereit jelm mwärde, auf Ihre Eugeräneiäis- 
seruiäten, wens Teonseoal enifgredende Tomellionen 

Mit ber a em Yaltuma 
beihäftigte ſih eim am 22, Im Presaria verdllent- 
bas ben Berlde tes Etantiinrelärs Smwis an 
ie yeliden ihm und bem Ageren gertlegenen 
‚de zu dem bebimgungsmeilen Borlälag 

bes Wateresis mac fünf Jahren führten. 
Sermer, hätte bie Regierung von Transmanl ge 
deine erigfeit Hinfiheih der Sugeräneläts- 
No bite fie mie weitere Borfchläge grund, 
waheiteintih bie Einlateng, eine gemein» 
million zur Beratung Me an Ben 


Sıben, folart befuim Smuls, dal 
Sreene verlpenden habe, ben tewen des Ranbs 
ber engliiden Sprache zu bebienen; er 

, die Angelegenheit werde had leide 
hebt zegeln Der Gounerneur der Capeolanie Milser zer 
Iungie amı 20. von dem Peälitensen des Oranjereiliaats Steihm 
eint Beutralätserliärung, er belam [eo bie Haswort, da Die 
Suren des Feelllanis die Fetſerung ber englildem 

als ſtriezs ſall betrachten würden, 


gehörigen Aliztledera des Eapparlamenis unterzeichnete Zuldeikt, 
In der biefe dea Warſch austpwedhen, Ihre Stammesgenoflen mit 
im Std ya Ian. Impwilden Mt bie Matfenbrüderihalt ber 
beiten Burenrepubiiien zur feßen Thallahe geworden. ie 
„Deilp Ehronihe* cas Gapkadt gemelbet wurde, Kat ber Raad 
Us Cranjofreiinstes am 21. einftimmig beihlofien, Transosal 
wegen einen beitiihen Mngeifi zu wrierfügen. 
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Mannigfaltigteiten, 
Hofnachtichten. 


deln ging am 20. September früh in 
a er nom Aronpeinyen Bußtas vom Säweben 
ab Rorwegen ermarlel murde, Mittels Sonbersugs fuße er 
"oh Stich Snagehelm, in deilen Nenier er bis zum 22. ber 
Jagd sllag Wisdanm degab er Ti zu weiieren Jogden nad 

Hot Hier wurde er vom 


Er 
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fe 
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tin; Georg von Sachlen begab ſich am 21. Sep 
lau nad (romertenberg, um in 
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hirer Bigenteft als Generalinfpeiteur er 2. HrmeeInfpertien 
ten Uepsmatösern des 6. Urmexueps beiumohmen. — rn 
— Jogann Seorg Ienfen am 10. gegen Mbend In 


um ber Taufe ber en 

Märtermberg men. 
. abends behrien beide ——2 — Ft 19. 
Dresden zu Sngerem Auſenthall mac 
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des Herzogs Hldrehi von Wärten- 
den zu Yacden jmd am 30, Geplember Be Deut Der Dir 


Illuſtrirte Zeitung. 


kurzem geborenen Tochter des herzyonliä De 
Seine Beingefltn erhielt bie —æ ae 2 
Der Serzog von Sachſen -Aodurg und Sotha Iraf 
u —* Septembre rn ein und veille am 235* 
einen Sqweget, Bringen Qatcnan zu Säles n 
nad Hinterrik ” 


Der Herzog von Sehen. Meiningen il burdı einen 
harten Ratarch ans Zimmer priellelt. 

Der Erbpring and die Erbprinzellin von Gahfen- 
Meiningen reifen am 30. September den Bresiom fiber Wien 
und Budapeft nad Einaja zum Behuh bes rumäniiden Adnigs 
pantes. 

Prinz und Brinzeifin Wbolf u Shaumburg-Lippe 
trafen em 17. September af der Mariburg bri Eirmad als 
Gälıe des Grukherzugs son Sadhlen- Weimar ein. Mm 21. teilter 
lie mad Bonn zurüd, 


Die verwitwele @rzherzegim Karl Lubmig vom 
Dehrerrelä und ihre beiben Tödter verliehen Elch Diorigburg 
am 19, September und begabem Fih nach Krkhjiest in Böyten. 

Die Herzogin vor Wibany, geborene Pringelfin 
von MWalted, traf am 18, Gepiember mit ihren beiden Sinbern, 
dem Serjog Karl Eduard und ber Prime Me, in Atedſen 
zu längerem Yußenthalt ein. 


Die ntunit im hlok Meike; d am 23. 
en Jeadſchlo arten ſen nad. 
Grokfärftiin Elifabeih, Gemahlin des Mroklärlien 
Ranltanıln Aonliemtinowitldh som Auhlen, traf mit ihren Rindern 
em 20. Gepiernber in Bab Siebenpein bei ihren Eltern, bem 
Pringen und der Primzeflin Morik von Suhlen-Mttenburg, ee. 


Berfonalien. 


Der General ber Artillerie » Heffbauer murbe in 
Genehmigung Jeimes Abſchledo geſucc⸗ zur Dispolition geftellt und 
Beidpetig zum Übel des pehen’ihen helbartilierieregiments Pte. 20 
ernann 

In den Höheren Stellen ber kalferl, Marine fanden 
wiätige Verlomatweränderungen jan. Biendmiral Ihomjen, Chef 
bes erjiem Meihmabers, wurde zum Chef der Waurimehation ber 
Norbiee ernannt, Bkesdmirel m. Diederiks bis auf melirees zum 
Gencralſtab ber Armee mmmanbirt, Eonteeatenital Hoffmann, 
Infpetteux der zweiten Darineinfpeusien, unser Beiörderung zum 
Breadmital und unter Werfeireng nad Miel zum Chef tes erilen 
Gehhimabers ernsent, Tomtrendmirnl Wlchlel, Direnor des Ind. 
wilden Depasiements bes Keihsmerine Rente, uner Weriehung 
nach Aiel zum Cheſ ber zweiten Disifion bes eriten Heidiwabers, 
Eontreabmiral ©. Wintersheim, Ulf der zweiten Dirclon bes 
erſten Grhäwmabers, yanı Inigertenr ber zweiten Marine Iniesten, 
Sontreabriiral Diederichien, Vraſes der Sdiffsprülungsommiliien, 
sam Direor des tehnilden Departements des Meiderzarine Amis. 
Vkeotmiral Aarchet wurde in Genehmigung jeines Gehadhs unter 
Berleigung ber Beilkanten zum Rechen Mdleronten erfier Rlaike 
rei Eihenlonb zur Dispefkien gelteit. 

Zum Oberprälidenten von Weltlalen ift ber frühere 
Diner bes Inneren The, ©, db, Kede belücbert werben. 

Der Aönig von Sadjen verlieh dem Oberbürger- 
meiltee Dr. Georgi in 2eipyig aus Untah ſeines Schritens aus 
ben Amt Winde umnb Hang eines Geheimen Mathe. 

Der Grohberjog von Baden erzannie ben Wirll. 
Sch Naih Tr. Eilenloße, Prälidenten des Mindiieriums des 
Imneren, und den Ylirtt. eh. Hart Dr, Budenberger, Prüfibenten 
bes Frinamyminifperiums, au Winiltere. 

In Lübed wurde an Gtelle bes freiwillig zurddı 
getreienem Genators Bratiitrem der Mrohindufteiehe tledrich 
Erers jun, zum Senator grmählt, 

Der Brälident ber Generaldireciion der wären: 
bergiihen Sinatsellenbeinen o. Balz ik zum auherorbentliden 
Dirglied bes Geheimen Rate malt dem Titel Sinatsreih ermannt 
worden. 

Das diterreihiihe Mrmeeverordnumgsblatt melbeie 
ble Enihebung bes Eiberiten Scinelber von dem Pojlen eines 
— dei der Sejhen In Peris umb ber Gelanbiläaft 
in ſel 

Jum Befehlshaber des raſſiſchen 12. Armercerps 
mwurbe General >. Junalow, bisher Gommanbeur ber 16, In 
fanteriebirifken, defürberi. 


Befttalenber, 


Die betanmie Umtbor’ihe höhere Hambeisiäuie 
in Gera feiert am 8, October iha SO jüheiges Zubadum, 

Zu eimem tirsler Ratlomalfelt geitaltete ji bie Er- 
önung ber neuem Palfeierittoße und bie Einweilung der beim 
Sanbeirtbehsuhe unmelt Et. Pernkarb erriäteten Andrees- Hofer 
Gebäderiktapelle ir Anmweiendelt bes Keiſers Frang Joiepy und 
bes Erjberzags Frean Ferdiaand. Beide Iamgien am 20. Sep: 
tember in Meran an unb wohnten ber Dorliellumg bes Bolt 
Khaufpiels „Undrens Hofer“ dei. Abenda war der Kurort vraan 
voll Aluminiet, und auf den umliegenden Höhen Nammien Fteuden · 
feuer. Mm 21, In aller frühe begann ber Mbmarich der Schutzen 
ims Polleiersal; ebratahin degaben Fit bie Arehigdlte und die 
Depeiatlonen der Intholiihen Gtabenienverbinbungen aus Wien, 
Prag, Gen; web Innsbrwt Um u Abe trat ber Aaiſer mit den 
Erjhergogen Yranı Ferdinend und Ferdinand Auri bie Fahrt mach 


©. Leonhard an, auf dem ganzen Wege dadia unb dann am 


Santkof mit Begeifterung begtühl, Auf bie Meiprade bes 
Zandesfaupimanns erwiberte der Railer, da er innig wlnide, 
die Helbemferle Undrens Zofer's mdge eis a treuen, 


tupferer, aber audı giüdlihen Tirel Zerabjehem. ad der rien 
Tipen Welle hielt ber beizener Frürfibörher Widmer eine paltio: 
tilche Hatprade an ben Monarchen, Der Urchlichen (eier folgte 
der Dorbeimari ber Truppen, der Ehlgen- und Belrranen 
verelme, Sierauf beisdte der Aniler Hoser's Bedurtsflätte, mo 
der Dberfilandmarkhail Furſt Muersperg In im Namen bes 
tireler Mdels begrühle und beiien umwanbelbare Treue und Er 
gebenbhelt verliderte. Nach ber Feier fuhr der Falber nad Wirran 
und vom ba nad Wien yerbk 
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ind in Würtemberg zu 
—* rend — Sehe Sch und Nleinolilars, 
Wurmberg, Schöneberg 


in bem hauen Berbanbe der Pühograpgen umb peihneriiäen Kpeo- 
dutenten organilit haben, Tex brgtere unerbe wegen ſeiner Sonder 
beitrebungen Hart amgegriffen. Wan beitileh, am ber Org 

des alten Werbandes allenshalben fellzmballen und fie berem 
weiteren Mesbew zu mieten, 

Auf des fchrl. o. Burgl'ihen Werten bei Dresden 
wurde der Beirieb am 25. Cestember im sollen Anfang wieder 
aufgenommen, 

In Berlin wurbe ber Husltanb ber Holzbilbhaner, 
zum Theil durch bay Entigenenlommen der Prindpale, beigelegt. — 
Beendigt ift au der Mesltond Der auf Aohlemplähen Hätigen 
Arteiter unb Autkher, bie nech Werwillipung einiger elränd- 
nilfe bie rbeit wieberaufgengmmen haben. — Im Eitreit ber 
Bayer baten bis zum 20. Erptember 59 Bauunternehmer bie 
Borberangen bewilligt, 569 Monn weren no ausflänbig, tmäh- 
rend 500 zu ben neuen ®ebimgungen arbeiieien. — Die an 
Holjbrasteltungsmalälnen ihätigen Mirbeiter beichüaflen, zur @r- 
langens der beflündigen mwöhenilicden Webellegeit in ben Mus 
Itand eingetrelen. — Der erit unlänglt beendete Husliandb ber 
armerarbeiter brad) von meuem aus, Mei den Arteiigebern, 
die ben neuem Tarif abiehnten, murbe bie Arbeit eingeftellt. 

Im Leipzig traten bie Rahmentifhler in denjenigen 
Gefaäften, deren Inhaber bie geitelleen Bocherungen, 10 Prox. 
Loänzulälog, 54 Mrkeitsitunden in ber Mode u. |, m., widt 
bewilligt baden, am 23, Zepiember In ben NMusjlanb ein, 

In Branlfurt = MI wurbe der Jimmererauskand 
durch Bereinbarung beigelegt. &s wurde ben Sirmerern jehn- 
künbäge Arbeitszeit und eim Stundenlohn vom 48 A zugeltanben, — 
In bad a, DR, tenten jürmullde Zimmerer und Danter in 
den Ausſſand ein. 

In Münden flellte am 20. September eim großer 
Ihell der Tramsor-Bedlenftetem die Wrbeit elm, da bee Mrbeits- 
isn zu gering, bie geforderte Lemmung aber zu hech frei. 

In 2e Erenzat traten auf bem grohen Werten von 
Sünder u Un die Urdeiter imfolge der Enutaſſung seier 
Urteitsgenofien in einen allgemeinen Ausiiand «ie. Gie fordern 
Urertennung bes Symbilsis [eins ber Dermaltung, Mbldaflung 
* en eine Hölligere Behandlung jeitens der Weri 

fer m. j. w. 


Unfälle, 

In ber Hemilden Walhanllalt von DO. Rarte zu 
Rindor! bei Berlin fand am 20. September vormittags eine Benzin 
erplofion [tait, durch bie bas einige abrilgebäube zolljländig 
zum Eimkturz gebracht wurbe, Deri Berlonen trugen Hnere und 
fünf leldte Berlehengen beson. 

Bei bem Unfall im ber Grube Meden bei Heun- 
Sirhen fanden eim Steiger und adj Bergleute ben Tod, 

Huf ber Elbe unweit Damig [hlug am 18. Geptem- 
ber Infolge eines Stutmes ein medientwergliches Büherbooi mit 
fünf Imlallen um. Zwei ven Bieen Iommien lid reiten, bie 
übrigen drei eriranten, 


In bem abereljällifhen Städtchen Plirs unmeit ber 
Taelgeriiäen n Grenne brannte am 18, September bas Hatel Far 
Stadt Rrwgort nedſt einer ganzen Hänferreihe ab. 

Bei dem Elfenbabnunglüd, das ſich In der Nähe 
vom Hodfiiyen in ber Rarht zum 19. September ereignele, wurden 


20. Septembre In ber Nähe der Seattio 
nn — einer won Reacch Iommenden Loirisſibe 
swianmen. er biejer Meikine wurde jdmwer, 
andere Balmdeomse Jelät weriegt. * u 
Aus Yıhen wurde vom 24, September Über eine 
Bombrnenplofiem berichtet. Während eines Trenerwerts, das an- 
Khlih ber ahresfeier ber Iheombelieigung des Sullams vor der 
Meinung des Eommanbamien bes gegenteärug im Pirdens 
Bependen kürliiäen Geihmabers abgelrammi mwurbe, explobirte 
eine Bombe. Eine Berj 


Auf der Bilembahnlinie Brag-Romotau ſtieh am 
m Suysa em na 


In Noworoljijst wurde ber Betreibe:Elenator 
Feuer yerfider 


ein Yemen ymeier Füge int. Ein ebniaufenber Jug fl 


ws ihrer Loge befreit werden; fie date eine Erkhütterung er 
litten, aber telne Berleyungen und fommie bie Helle forfiehen. 
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Zum —— Hill. — [97 „Sem, 
70. Geburtstage Franz Reuleaux' a a 


Den 
ie bie Cormell-Umiverfitäs i LP 
bag Ya ne. — NR 
2 REN, aeg der aus Jelnem Lehramt nad 
September oof t Regierun] 
A; Dr Dr. Reuleaux in Berlin Jrin 70. — 
Der millenihafilihen Melt it Reulemux 
ve Bahr 


ad ala 
deit IRSS eb, ilt einer der 
Beide, yon — — — 
Raſinendenlet, der „Water der 
Alnematil“ feinen führenden Einfüap auf bie 


ſchungen Yın ausgebaut hal. Nleberail ine 
56* Kane wurde aber jrin Name any den 


—* feiner wriverjellen Ragum ba 
u —— —— et & 
ammen m 1 In 
meitellen a wertraut, tie #5 war nie, Inde * er das * — 
leltem Männern bei ae Gebelt ji in 
der Stm⸗e —— —— —*—*— 
Franz Reuleaux wurde am 3 Sevaembet 1R29 


der 

— bei Anden geboren und genoh ſerre 
bem Al Rarlaru 

burch de band bat an nem; * * 


oſophiſ⸗ 
ber er mit unb 
— 


HA — und 8 —— * 
anzuireten: bie junge, Ik. ls Bad 
werdende Wilfenihaft der Tedinit Inlsematih aus: 
allem aud im die Heide ber Kbrigen Wiſſen ⸗ 


Song als jelbltandig und münbig gemor Shure: 

er zu fiellen. Nach mehrjähriger peoltilder Be 
R| als Ingenleut wurde er IBSC on das 

Imeailum zu Züri als Profellor des Dia- 
Idineningenieurmweiems berufen, nadbem er bereiis 
ir Merl über die Peltigteit ber Ünteriaflen und 
einen Theil bee Gonitructkonsle ee für den Maldhinen- 





’ Seien „Quer dutch —Se und bei 
Ueberiragung des Dongfellom'ichen Srmaiba: Binder 
bau im Sereln mit Moll veröifeniliht hatte, Zürich — geihan. 
blldet dea Ausgangspunkt jeiner nd indem er Tedeil hat von Weuleaur au auhhei 
And — für die willenigaftlihe Be: 2 Reul ber —— * wvmen caſinchen Bir wi 
ber — und für bie dhe- ram) Aeuleaui. reigenbe Förderung erfahren, Ders betwihtte druikte 
I —— en Idyuf, amf denen ſich Satz elrar Merareeot won Weldard u Linder In Bealin. Vatentgeleg ba zaßlreichen Bezietumgen auf kim 
* et 3 aufbanl, beren Anregung eingegangen, und er jelbit war im * 
Keſatiate Im den Daepiwerten „Der Eon palemtamt kanne | als Mitglied 1 Den 
Itmucheur" Par *** Plan ie) find. technlichen Präfumgsänsern und ber 9ı ben Ir: 
An dest Ichlgeniannten wurde ei —— — * Im Jahte 1554 als Profelloe nach Berlin berufen, trat 
Maldine meu emimidelt, die Ahrundgelege der 


wuiation für bemerbe gehörte er jahrgäntelang an. 
Heuleant IHBR unter Genennumg zum Gel. Beglerungsrail Dawerndb wird Henlenur’ Name mil ber ** uni 
bemegungen murden formelirt umb bie — en een ar bie Spihe der Gerwerde · Alademie, bie er zu dem ente Musttellangsmeiens nerbnäpft bleiben. Dermdge feines ct 
WHeinungsformen ber jäer zabllolen vermidellen Yehank- widelte, tous fie heute, nach ihrer Dereirigung mit der jeüßeren Umdeias vermochte er als benikher Sadwerfänniger Pr 
Pd bi Geforkäung Ihrer Inneren Statue m einen dog Wan Mlademie, fl: eime wirllide Universitas der tediniichen Stehlpsoertreter auf einer Heibe von Aeitamellellamgen Itee 
mmenbang neleht. Seine Melonen —— — unb ber ſich mit Ihnen berührenden Wiſſenſchaflen. Munmebr 
etu 
—— 


don 1862, Barls 1867, Blen 1979, Padeloda IKTE, So> 

pe! sehhe Mittel geitügt ea Reuleaur [eime un nen 1879, boueme 1581) dem bemilden Gewerbe anke. 

beingenten Gedanken unb —— tbeit ordentliche Dienite zu Lejlen. (Einen wahthail wäh 
Mm Gemeingut F dle ungelähr 700 Zn ut liche Comm ammlung Dienit aber erwies er ihm darch jenes Alert von Tihladdptia, 

—— ber le Ye rue englilder, als Ankhaouumgsmaterlat {Ne ben kmierrkät, ar I Dobeir das ihm nadmals fo viele Anfeinbungen eintragen alle. 

rafffkter und Nerorbiiner Epradıe, die „Rinematlit” framzallih, veranihaullden das Wen von Dlalchinenbemegi 

enatllä und Itallenfiä; eriälenen 


yengen aller le bie deulſche Inbuftrie die Mahnung beberjigt bal, pigh 
Art, und infolge ührer hoben Werides Find zieh sem) der glänzende Erfolg ber beutjäem Yusftellung in Chin, 





Prinz Heincih von Preuhen bei Chan Chih tung in Wucheng 


men Til 
1. Germiienkapiiäe Metmene 2 Mrteralatefial Dr. Anappe. 8. Dröny Demi. 4. Eben Ak tung. 5. Lanlıd In Gewerumab 6. Arte. o Mile. 7. Assininleunast m. \admaen. # De 


Nach einer photographiichen Momentaufnahme. 


y. terre Wo. 10. Odealı Tipaeg Pins, 11 Zanter Thank. 22. Dakmeıkh Tribes. 53. Dehmuikb Au 1a, Toireikh Bleng 














Der große Hefrartor des Mirophulitaliihen Obferseloriums zu Potsdam. Nach eimer photogtaphiſchen Aufnahme von Selle u. Runge in Potsdam. 


de ehernsole Anton das „® b fchledi" Don 
—— Sendofen Ga Bi Hllserfoige In Yhcabeiphia, 
—5— in rafhaltlofer Nritil ams, ins 


iger Ser. boden ** Runigewerbe er * 


gar Fotderunga 
adung des Aanlte 


uleams In Bertin mit, Son befgemmurgelten oater- 
Po n —— —* —— Pi de 
—3 —ãA terländihd, wid — let, 
— a ——— — * be Ben 
Sem — ih * 


ence he⸗ Me und viele Ehrum 
en Rörperihaften [ind Heuteaur in —— 
en feines erfolggetrönsen Wietens zuthell geworden, 
es bem @limellter ber Tedmit, dem Vahnbrechet 


deu ſchet Wittenichaft, dem Iremen Berather und Führer beutiäen 
—— — ——— Borkimpfer deutſcen Fahlens 
und denſen⸗ vergönnt fein, auch ferner des Blühens umd 
Neifens feiner Saat zu erjremen. dans Jople, 


Prinz Heinrich von Preußen 
bei nn Chi tung in Wuchang. 


Sauce eitändnilien u A — die die Stähen Reichen 
Ir ge Tiyile - Meiches als 8* 
l iben . 
en gar Ina te ob. Die „Polttit ber offenen 


“, jo Jet fie vielleicht für alle eutopäfigen Im 
der —— ein mung, Alt — welter als eim Sharon, 
mi dem über die wahren — ber zumädhht — von 
iämen felbit hinweggetäußdt werben [oll, Wo immer eine 
Tune offen IM, und es gibt derem elme ganze —5* 2 
Be A rer aha 
dem mad, Ardften verkeibe: Fur men 


vegeln ee unterwich. 

Ein jelher YBähter an dem Thor bes 
— ul, w vn —— Yes —e— 
und reidyen Dändergebäetes zu beißeiligen. - ber aber nd 

u 


— 


das gelaehe in ber Abſſcha, bak jeder m dcr —* 
fehren Loda erhalte und beimftagen * 
In einem vechämgni n Ieriöem, Gelt fach Sabre iſt 
Grokbritawnien bemüht, lie am te ferlzuleigem * aut 
ben Trovingen, bie am dieſen Rielenktrom genen, ein zoel» 
tes Indien zu machen, Mehe als jleben Jehmiel bes Hattels 
auf dem Fiuſſe Ilegi In den Händen der Engländer. Die 
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Saltjahet anf ihm It heule Tall 
a) —55 unter ben ſtem⸗ 
den Rauflenien In den Ainhräten 
überwiegt der Engländer dei mei. 
tem. Die Mifien Im jantie 
that wird fat aushliehlih von 
ange » Jadtifchen _Melellldaiter 
wahrgenommen, In den Stu 
ken mid als ebige fcembe 
Gerade das gakhıri. 
Sepell es Jeuungen gibt, Bud 
fie, abgeiehen non Schanabei, 
mo neben —— Anzahl 

Engesblätler und perio: 
v Erfcyeimungen ber deutſche 
„SMalintüche Lioyb* unb bas 
frampöfilde „Echo de Chine“ 
Inrawsgegeben erden, — — 
Ki em ua, Wohin man Weht, 
malt N ber englilde Einfluk 
nelbend, web ſelbſt de, no bie An · 
artrigen rn — 
Den Cha⸗aea Im np! om 
inen, bedienen fe Wi im Bericht 
mit blefen ber emalikhen Sptoch⸗ 
Dan darf den Einftuh des ipradi- 
lihen Webergemächles nid wer: 
tennen. Die Gefahr Ft dba, dah 
mit der Felt bes gan Yantlr- 
tat thatlächlich engtikä meirb, tmie 
nach umb nad auch bas einit in 
gewaltige Indien englüch gew⸗n · 
tur MH. Hält Girokiritannien 
end heute noch bie Thür ber 
Santkeihales ofen, fo geldicht 
es war, wer jetem hereinzaiaien, 
ber on ber Eriwidlang milarbei 
den mi. Toalär aber, dah bie 
Feucht ber gemeinjamen YUrbeil 
auedlich mar England zagute 
foren, wich In jeber nur benl 
daren Art unb Weiſe gelorgt und 
gelttebi 

Unter dieſen Umjländen lan 
es Äh warm genug. bearüht 
merben, bak fr den legten Die» 
saten die Ahelahr, die aus einem 
weiteren Gehenlalen ber Dinge 
fär die Interejjen der gelammien 
nidibelsiigen Melt ewiltehen 
— K allgemein erlannt wmorben 
ji, Garı bejonbers ap e+ bie 
gtohen beulihen Hanbelstäuier 
Oflafiens, wir mit PorTkem Yin 
trat daraz gehen, ji im anlie: 
1hal eine ben Englänterm aleidı 
berechtigte Stellung za erringen 
Dir Ermerbung Fine eigenen 
>ratiter Niederlalung in dern 
madtla aufiirebenden ‚Chlago 
des Sitens*, Hanau, bezeiaer ben erlten ertolgreiden Zhrist 
In bielee Aaaung Der Bau einer gamın Hide grahrt Danwier, 
dir von Schangbal bis dananl od Ihrang und Unentm 
regelmäiriner Jaher dir deutliche Alaazr Iragen Sollen, II mar 
ameite lieb in ber Seite ber wärthlicnftliden Borltöhe In ons 
Gebiet der anilethals. Dentiher Unternehmungspeiil mm? 
beutiche FJihigleit merten bas grohe Sie, dan fir fi 
Imben, erreiten, und dies um fo muetr, weil jie auf dae Ibat 
Unterjflanung des Heihes zählen dürsen.”ı Als ein Snherliche 
Leihen ber Ermurhinung, am] bem Dwiretenen 
yalnhıren, datſ wol Dir Helle atgeichen werben, Di 
aten ber Chef ders dewilden Meidinabers an Bord elmes 
heren Mreugers, als man je word zeit oben auf bem 
jantle nelehen halte, bis nadı SHantau unternommen kat 
Tadurd, dah dicker Mieldimaderdef fein Geringetet war als 
bee Brauer us Deutihen Sailers, dat jene Keile ntdıtah 
mo eine erheblich neöhese Bebeutung erhalten 

Ihre Folgen haben jid Ichr darb bemer bat armnit. ls 
eine derfelben fann bie Aufmerllamleit bereidhnel werben, mit 
bre feiidem der geeile Einatsmann Uber Ehik tung, einer ber 
heruosrogendien Männer Chinea, die Mucbilbung Tleiner 
Trurden durch bemilche Ciliglere in Wehang werlolat, deren 
Thätigkeit er bis Baba nicht Jomderlih don ange ſanagen hatte, 
und bie Anerlennung, bie er den erzielten Helulinten ze 
los yon, &s ilt dies jelbitwerjtändiih mar ein Mei 
Kiel und Bei weiten wicht bas wikkigite; aber auch int 
Erjolg Itäpt daya dei, das Anfchen bes Deutigen Prien, 
ben Handel der deutihen Haullenie und die Autunit beutiher 
Unternehmungen in Chinn zu Feiligen und zu jürdern. Ber 
Beludy drs Pringen Heinrih von Breuhen bei bem General» 
nonverneue dee Yang da · Previrgen Chan Chi burg bat ehe 
Bebentung, bie weil ü% die Andytigen Stunden binauszehl, 
die jeme Beiden Miinwer, Berireler fall entgrgengeiehter Wan · 
enjgauungen wmnb ſich vielfadh barl Belüämptenber „Interejien, 
In angeregter und nneegender Yusjpradye verbaanlen. Ser 
Aygendid, da der beutlhe Face und der bobt Ainellice 
Benmie an gemeinfamer Feſtjafel Jahen, ft im Bilbe Nelt- 
gehallen worden. 

In der Wire ber Tafel erblidt man Sie mohlbelannle 
Gellaft des Bringen Heherkt; meben Eh gr Dinten jiht ber 
Galsgeber, Cham Ubi tung, beilen amjtallendb Imtelllaemte, 
burehgeiligte, ein aukergemöhnlid großes Mob von Wohl 
wollen tragende Juge nn bas Untliy eines Nathan des Weiſen 
erinnern, Un Chan Ehih tung ſchachen fi Imls on det 
beuliche Conjul in Hantem, Dr (hranenwold, bann ter pet · 
ſonuche Mojatant des Prinzen, Gorwettenlapitän Gehe, v. Tily- 
[eden, und der Aapkönleutnant ©, Yahınanz von ©, n.d, 
„efion”, anf der Brlnz Hekarih die Meile von Rantien nad 
Hantam zei Reben dem Yrbagen zur Medien (lat 
In bes Uniform eines Hauyimanns ber Selerve (Mgl. 71) ber 
Taiferl. beneralconjul von ‚hal, Dr. Miädeim Stnappe, einer 
der beflen Nenner ver oft Berhältrifle und eimer der 
e derer der beutjden Tnierellen ix China. in itn 
ae ler Eommanbant ber „hehon", Toroettentapilän 
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N A dem Werle mon U. u. Sehe tkarngg „Dben, 
king” (enteo, 3 2. Detenn 


+ Tier 
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des groſten Meinto 


Illuſtritte Zeitung, 








EABZEL TE Kalnsarır ver Zulr u Munde In Teriabarı 


Roilmann. Hinter. bem Iherernlgoumerneue Iteht zumädıls Tinte 


ein junger Ünek, der kin jändiger Beglelter un» m ulelen 
Dirzen feine reite Hard I. Die übriger finb Ihrils Zön 
linze ber Uintärowilalt mie Gh Ken ams Der SRlei 
dung engl berem interejle sit die Nupoe. 
ı best Dom yuradlt Ichen 





‚ Iheils 








4, Diener 
Airen ae 








vir 
den Oberiten © a Van, den +lnentiihen ei ber nat 
europdürhen Enitem musg len Irnppen Thon Eid tung'+ 





Er iM ber beſondere Sanlsling 45 Nenetalasmurenetiss, Dem 
er vor Jahen als Stofimriller gebient &% unb heute jein 
militärifer | Hinter ihm Hieht den Weigazer bes 
ırrbes dene „Lauping Ing“, db. &. der alte 
wir er Ti % m nenn: I Ir ein ungemeln 
nlsdiger DI s uuoetommen® und für irben zu 
. apanlichen Strieg Ihrllte er das Zchidjal einer 

> ı0q >ex lürıeten; aber er wehle die Scharte 
nieder aus Belm Aufſland der Mohamr iner im ſeijten 
hyahr im Aukerjlen Welten bes Nerhes bemährte er ji 
br ls Zenpvenführer, bak dem Iwimtehrenben 
eine Elsensomgsaanie gejteitt murbe 
v Dolmerih ber 
Unmittelbar hinter bem 
Fontei, db. 5. Wenwiadal 
alien Kerr Yints fiht 
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vlnts Iaser bem Ihe 





einen jovialer 
Eonlulats 






Ey \ s, ber Stenntnih ber 
Arinelliden = halber ben auf ber gamsei 
Sontlereiie be Dann jez Dolmeria E 









lung’s In Ehineern t 
Ihegenmatt. — en bes Konalſe daben iche 
erheblich bazu beigetenen, bas Derfkandrik für Diele i 

zu meiden und Is Tem eutopälichen Veier mermilid; rm 
bringen, Ax, der ein aroher Witerat ält, mar audı & 
„seit In Deutjchend, wo er die Unmioerlilät ena = ; 
Bolntehnitum waden beludite ürzlid, Oberraiie er 
Kine deutlichen Freunde mt einee Echrilt in IShinellih, an 


























beren Spige ein beutihes Dlatts, ein Eitat aus Goride- 
‚zorguato Zallo", Hand. Saiehllid fe os von ken an 
melenden Sällen des engläihen Dolmejs Wang nedadıt 
der neben Ay Play genommen bat 

Sfäargnlıal, im Auguſt €, int 


Der große Reftactot des Altrophulifaliichen 
Dpferpatoriums zu Potsdam. 
U E, Buhl 


Tr arohe Kefrastor des Atropkefltaligter Obferonlertums 
34 Bolsdam, von dem tie zwei tmohlgelummerne Mobil 
dungen geben, fit am 36. Augelt d, I. In Ynmeienhelt bes 
Hakers und einer ausgewählten Verkammlung, beſte heud aus 
den Verireiern ber ——— * und verwandten Weſen⸗ 
Kahn In Berlin und Potsdam jowie aus den Spihen der 
ante und ſaadtiſchen Behörden Botsdams, töngemribt und 
damit feiner ſtiung übergeben worden. 

Die Bern A Bau diejes 
burd) die epehenadenden Krfolge gegeben, die der Dinertor Des 


des Atropswiitaliihen Objerontorisms zu Potsdam 





Nr. 2935. 28. September 1899. 


& tanıs, (eh Ddtergie 
—— era a 
w bo in ter ie 
der Bewegungen du 
In der m 


derjeiben, für bi 
shotogtaphliäen Auſaberen der 
Specra der Himmı 


blauen und väalel 
Spertrums gelegen |ind, 
ale m Wereinägt. 


baber 
nonnten Zmeden und Ih 
tete Beobadhtung 
net; jedoch lorm es . 
Idyakten einer Gorrectionsterk oh 
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ompenjist wich; a It tein Ußewert abfalul era, und 
bie 


ermem Yan es m — bes Dies, dr 





Erpolition einen hierzu 0 


und aik Echmanlungen Des 


Frrneodrs onspugleidgen 
te fersroht, das mil 


Fl: 
1:3 
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in 


D 
t lo, Für ji betraditet, don ein 
von nicht um he A as b — 
bes Tbieruatariums Mat ein Objertio mr 
Drfinu ride von C. U. Steimpelk Saine In 
bergeltellt ge gehe * 
in Jena da⸗ Gle⸗ ette, ſind wi un) 
ton allen an fie zu ftellenbem Eruartangen In zolften The 
erlegen. Um eimen Begriff von ben verwenbein Malin 
en, Ic hier nur ermähat, dah das geöhtte ber bein 
ine mit Tinllumg elına 6 Er. m 
fjes, von der Firma 9. Fur 
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ſtaden adıromatiliztes 
iD, 
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g 





i 
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vo zu erilerer degt. We der Montiara 
mnllen mit nuherkter G test oomfteulrt kin, und dad 
nu has Gianıe doch Ttabil od bier laht II wirder 
hizen, ans geleijlet worben ill, und Wi 





Toniter and Niehamiler gemeinjam ein Wert gekbafhn heben 
dns Dns Ihönlse Zeugnik von Beutktem Adanen und deuſen 
Flein ablegi 

Da die Brennweite der beiden Objertlor 12"), Dit. M 
kögt, müllen bie Dimenfionen des Ruppribaus, # der dir 
Aerneobr Aufteilung gefunden hat, — 7 
fein. Die Stuppel hat einen Derchmeſſet on 22 J 
bebewiende Ehen · Stein und Holzmalien ſind a LH 
Itellung erforder . Beionberes Iaterelle Due 
obere bemeglihe | der Anppel beanipruher- zul * 
tigen ellermen Schenen umdb Laufradera zutht ber ans dir! 
Nippen weit Wiehbelleitumg und innerem Sal 


Bau; er hat einen n Spalt mt bemei —8 
woburch es —— — Beensohe auf [eben 2. u 
Himmels riätem zu lönmen. Die Eontieuitien di * 
von €, Hoppe E Berlin und Beetkhneiber ©. 


el 
—— — — * De 8 . gen 
fi bie wall! f * 
bewegt les en ac en dor no möglid. } 


“Jaaujiliiie Ehkaiige 


ur 
vw we Aut 
zu on. “ 


vetlen Um: 
a ee mich daher 


J tem Barın ber — je ee 

um Dee ae kan —— A — 

er Dr a am Säulexfuk kiht- 

mm Kader bewirtt. Der Beobadhter aber 

nimmt Stellung auf dem Pobiem times 

ger conftruirten Beobadjtungs- 

Ina, ve b nie —— — 

o Vewegu 
* ig Das genannte Pobium farm 
mittels Au denen . gehoben on 
ber obadytı 

—— * N des Ferntohrs in Mugenhöhe 

—— befindet, 





mehr, mistlo bagegen jehr viel wenäger als # ht je he 

mit blohen Magen, a ben natlei) won = 4 

Blenttenuen zu piaen vermägen, iz uine Schlob — in Schweden, Wohnung des Deutschen Kalſets während [einer Jagdausflüge in Schweden. 
mehbare beiihen unb bemnad 


*206 m 
Ferae bei bleibt das Bild ſtels puniifdrmig, und ka erimmert ba ei unikmä ühen ein ta Derbin zwüchen Malmö und den beiben 
das sei in —— mi eher Definung Beltand ri ptachtigen * „an, u Rolfer enden a ellen u 
beifelben n —— abnimmt, üßerblidi man rer Wilhelm vor einigen n bem leider! obgelegen bat, Stich Emsgeholm, am bem Beinen Snogehotmijee gelegen, 


mer wenige erg man mi dlohen Hagen as Wehmild beirifit, fo find befonbers bie zu bem Sperren It aws roſhen Ziegelm In mobersemn Billeniil gebaut und 

fe, wie ber neue Kefrartor bes 9 ein. Gen Snogeholm und Staserljb gehörigen und zmmeit von biltel ein Iamggeltredtes, Ihmales Gebäude mit und 

talllen —* ontoriums, —— * = ac Imd gelegemen Jagdreolere 34 nennen, und * daldelen Auppeln, Um der Borberiront beſtaden ſich eine von Schintz · 

Zurden dienen, umb e; möge bem — das Fl bes jünglien Baiferlichen Jendausflugs Ston Im 2. wstgebene Beranda und zwei elntödige line, Der 

behabten ein, ein hervorragendes —— > eniwid:  worigen Jahre gebadite ber Raiker, dur, bjutansen —— erjlen Stod, wo ihm ein Salon, ein Feten 
lung der Mittophafit zu werben, General Grafen vo. Dloltte, der dort 38 na, Ban f auf 5 und ein Echlafyimmer mi 1 datonftohenbem Ba 

merkkam geraacht, den genanmien Beil Bent ab · ſtaaden. Im einem der Fegel befin ie 


Derfägen 
2 zultallen, Fin die —— dung ber Naijerin von gr In badicher Wintergarten, on dem aus man in ein 
Der Yagdausflug des Deutichen Kaifers deren Beilchung Aaijer IB Bildelm Seiwehnle, jomie Die bald e mit jahlreithen Srhbad- 


datı folgende Wbrei aſtina liehen [} bin des & 
nad Schweden. Vera dung des Diese in 10 en - * ag en —— Sabre be Yerie, A ano Dam 
—— und Staberijö find alle ze war auch die — Telegtaphenlation eingeriätet worden. 
ge Säymwebens il weltbelanmt. Er ermög- Tammie uralte ehhlediter innehaben. In äbmliher Weiſe wohnte der Sailer au im Scholle 


Holgausfahr, die bekanntlich dem sılteren It die Graſin Piper, und —— var * Slaberid, mo ihm der im Stil Ladrig * XVI. gehaltene und 

Kusfuhtartitel des Bandes bildet und won ent Anrafem Tage Thott. Belde Wirtbe hatten In detammier mit emälben aller Weiter gekhmildie Prodclon, ein Bor« 

hſchafinchen Derhältniffe Ihmebilder Maftfreundikhaft alles aufgebotem, tm in Ihnen mer im Empiteitil, ein » und ein Toßleitenzimmer 

Einige der ſchwe dijchen Wähser, beſonders im füblichen Ttattlien Heim dem Aailer einen anheimelnden Wufentbalt wie eim Badezimmer ger Berl‘ geltellt werben waren. 

bes Bandes, bilden aber amd niekäzeitig die worzäge zu bereiten. Aral Thon hatte jogar aus Antahı bes kailer- ns Uetter war während des bausilugs zum Thelt 

fe, die man ſich denlen lamn. Es brau Uchen Beſuches zur aan ra Be 3a; Bls einem rent wegünitig gemelen, denn es tegmele Marl, und bei Wegen 

der son beiannteren Reoierem mur am bas Jagbgebärt * benachbarien Wald angelaufi Tele hält [ih das verfiedt. Immerhin gejtatiede ſich die Aus · 
Game: web Gummeberges Im mehilichem Ihell Supihwebens gropbenuerwaltung zelgte fd ehr re Inden fie eigens beute befriebigenv, 5m. 


Im Opftgarten. 
Genäße von Eigen o. Blas. 


ls Sohn drs Hilterkenmalers Karl Blons am 
a. an 1843 u Albano geboren, ilt 
v. Blaas, ber belannte und frudibare Gen 
dem Romen und dem Blut nad) zwar eit Deulihi- 
Delserreier; feine Nehgungen aber haben * 
deuernd an Italien geſeſſelt gehalten, und was er 
im einer glait — dem Ashe aſauus Nic) 
einſchmelcheinden Tor! aan ug gen ne 
titen Wormen und Ga malt, it da gefunden 
und beobadjiet, wo der Rüntiler jeime liche 
Helmat hat. Bon der Mademte m Benedig, wo 
er, dar den Dater vorbereitet, jeine INnfslerifchen 
Zhudien beganm, flebelte er allerbings yunädit on 
ble zu Wien über, um von hier aus als pteis» 
gettönter Schüler ber Anfall und —— 
—— Aa un hörte, b 
nftabt zuend, ber je 14 , um 
Dr am ber der Mlodemie" berem eimfil- 
—— er war, mun als Qehrer ſeine blet⸗ 
Bende Slan 
Nie — har wenn 5 — 
tblnge ver ner 8, 
an A apedalıt der Edilberung © Benedige 
Lege unb bis auf den Menilgen Tag geblieben; 


Una m ee % en Algen er unb nn Im a 
m N ] 
Mi I ill Alt Jubee seen das Gel ———— dem ne 
J 


te, Itolle Da 
Pe — unb auf das Treiben de dal 
von Benebig in Feſt · umd Alktags|oemen, in Dior 
Ah mehr und 
Kalidern und zm ergählen wuhle, 


Schloß Staberijd In Schweden, Wohnung des —— * ——— Jagbausfläge in Sqhweden. Der ae — vbielen Ihöngemadilenen, 
Nah Yihelsgeapbäen der Au en w n 
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Im Objtgarten. 


Neqh einem Gemälde von Eugen v. Blaas. 
Tele Ceruchrrigung ber Phetegiaphiter Tantlalt in Berlin 
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bunteläugigen Toter der Stabt, bie anf den Namen „Nnelta* 
hören, das immerwiebertchrente Lie obell des Stünliiers 
une je kin * gera der⸗ — wurbe 
1a Tyan fit 
und ba wie fh der Gerollinnen * 8* 
fie [part beramstorbeenb mit am Brunnen zent ober 
dam wieder träumerich in ber P orte des SHaufes Iehmt, had 
er dieje Gchöme \tets von neuem gemalt, und fie ift es benm 
end, deren ſchenten und traf Wuchs und deren 
anmuthäge tung des heute Im 5 tt vom uns wieber- 
gegebene Bid bemumbern Iäht, das fe „im Dbltgarten* zeigt, 
id die reifen Arücte won bem nimmt und = 
ih Im Sorbe jammell. Das Aber bas Idiarıe 
Haar gelegt, tet fie im — In ben prall» 
De reihen Strümpfen und Ina ntotfehe, 
a 
, bo erane 
—X als ein Blid blühenden Lebens Nm. An 


——— aber 
went maz 
* —ãâ belauldht. ER Seen 


Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Kirdre und Schule. 


— Der 0. Gonpreh für Innere Million mirb vom 
2. bis 5. Udiober LE tagen Die beiben Baupt- 
3 (Ind: „Die Forberung unſeret Zeit am Aelliliäe Charaliere, 
eine Beltie * ein Gelübbe am ber Went· des Jahrhundera 
Generelluperintendent Wrapt Dr. Faber in Sum und „Evan 


über I innere A in ben großen Sudſen mit bejenberer 
— —— ¶e innere Million af 

**5 a Inner m und die & 
jemerbes”, „Die innere Miflien und bie 
% werben fünf Weilgommenbiemiee Mattfinben. 
— Die 52. Hauptverfanmiung bes Enangelliden 
Vereins der et | wurde in Braun am 
19. Sepsiember darch lung im Miles 
rathhauſe eröffnet. A Begenten und ber He 
glerung Irrad) Miell. Seh. Au Epieh I begrüßende Warte, für 
das Tanlilioriem befjen Peöjient er 13, als Wertreter ber 
Stabi Blirgermeier Retemeger, [ür bie Geifehgptett und ben 
Gaas · Mbollorreie Pojter Lerche Un Well 


dle dem Gultan-Mboftserein und ben ie er · 
wenden Auſzaben. Die Verhandiunz⸗ a des Aattolllenſcas 
im Weihe wwrben geltreift und bie Mahruug erhoben zur Auf: 
nuertfomleit gegenüber ber römikhen Propagands, par 

bes evangelken Glaubens, Es falgten Ioraden 
und ſedann die Erſeuung des dur Pallor 
Dr, Höfter aus ie Zahl der Sweigsereine ftieg won 


die Gentrallafle 914009 „# 


Jahee werden 30 Rapeilien und Beihäuler, 14 Plar- 
bäuler unb 8 Säulen eingeweiht. Mas dam Yerlauf ber unellen 
jarımdung jel mameniliä die Rebe des Dterionjiftorial- 
rate Dr. Dibelius us Dreaden Über bie Dosıson Rom Bewegung 
in —* bersorgeheben, bie mit einem dringenden Appell am 
pe gr dire weiche erangelüücen Benällerung 
Umterftätung biefer Bewegung khich. Dieler Dortrag joll im 
Erudefacnen Bon ber grofpen Liebesgabe Im Betrug uom 39 491.4 
Die Gemeinde in Oimüg 20261 ‚4, dle Gemeinde Train: 
derf aros und die Gemeinde Deobihüh GH6N „A. Am 21. nad 
mitags ſend auf ber Ylche ver ber Belbernliche die Grumblteln 
Iegung zum Bugenbogen-Denbnal unser dem Geltaa aller laden 
Bat. Die He Geftrete bielt Paltex emer. Epgeling aus EBeimar, 

— Die mit Hülfe des Alerreläljhen Sultan Hbalf- 
pereins erbaute enangelikhe Rinde zu Aomolau In Wöhnwen wurde 
am #. a ee vr na u 
ſeleruch ſew⸗it. mol ceitelet 

Da allen vor Salben beiheifigten. Im ber neuen Slrde 
voiyon 114 am 10. Gepseniber ber Ueberttin von 124 Perjomen 
yon jantiorus, 

— Jum Erzbifäof vor Prag wurde ber olmüger 
—— Leo Strbeniin o. Sie & 


ernannt arhiet 

einer beuiichen Familie am und it erfi 
36 Jahre — 

— Eine om bie franzeſiſchen Biläble getichtete 

. ber seröffeniliht worden. 


Bijgdſe 
Geiftlihleit und für ein * 
Be Br — 

damit Franttaich wie Ihm ten Aura a 

Aicke yu vertbeibi Ihaten zu wo) num 
MA ja were, the hen m nen um Sa 
— Der 11, Deutläe Säultongreh wirb vom 4. bis 
7. Detober in Barmen abgehalten, Anter de ehe 
kommenden ragen Din bier wur rt Der altieftamentliche 
Reilglensurserritft an “und „Ginb im 
Hinbiid anf dir zunehmende —— Seranmadilenten 
Jugend obligatoriihe Meetbilbungeiäulen emohnjät oder nit?“ 


Illuſtrirte Zeitung, 


Un dem evangeliihen Edyalanı beiheiligen Wh nicht nur Sul 
männer, konbern —— Glände und Berufsarten 

— Unlählih 2*** Alagen Ader Mängel 
In Rukland rihtele ber ae 


‚obel Inbei bie Em biagen der 
win; werben, = m J 
ask —— der Realiäulen als ber Hauptigpen ber 
Dehemeihalten ya mmalmen heben. ferner joll ber Eirperlichen Ex» 
siehung dee Dugenb bejonbere Mufmerfkamlell yugemendet, und 66 
follen Pit! zur Hebung ber Religielität, der Deterlandetiche und 
des Pflihigefühls ausfindig gemacht werden, 


Hochſchulweſen. 


Der bisherige zuderordentliche Bregellor 

Dr, @. Eieglin im Deipgig iM zum erbentliden Probeiiee im 
ollchophlihen Aanıltät ber Unineriiit Berlin enmannt ne 
— Seel. Dr. Arehl im ern erhielt einen Auf nech Marburg 
als Drbinarius für innere Mediin ed Diretor der mebicwikhen 
Porn dem er Trelge leilten wird — In Stuligart murbe 
ne am der Tedimiihen Hodıldule erkedigte orbenmiche Profellur 

fie Mrdimiser dem boriigen Sirhiteten Heinrich Jaflen und bie 
netiertiätete Yrofellue (Me men Böcher dem Profellor 
Vartlin art dur Tedmäihen Hediale In Bemunkkmeig Übertragen. 

— Die Sammlungen für bie ber Tehrilhen vSoq; 
Knie in Berlin: Uherrlomwenturg zu miämente Jubue 
ber deutlhen Imbuitrie haben erfreuliche gemodt unb 
ergeben bereits eine Summe vor rund 1", IL. 7 Es il 
aber au beingenb ermünldt, dal bie Taruftzieien nad Ihren 
deilen Kräften ibme Wetheiligung an bien nationalen Unter» 
armen beibätigen, damit bas Curatorium son Mrlang am über 
reihjlihhe Mittel verfügt, wm feimen Aufgaden mit Ertelg geredn 
merben zu lönnen, 
Eine Austunftsitelle für Hubirenbe Grauen, bie 
über Stu der im Ind aunlänbiiäen eg rn 
üder Wolmung, 552 ww. Aſtua ertheilt, ün im 
Berlin errihtet werben. Beiterinnen dieſer Muntemlieiteile find 
Tel, De. Unna (hebfer und Ari. Chewanch 

— Der ordenilihe Proiellor an ber Iminerfisät 
Gyernomiy Dr, Theodor Garinet A yamı ordentlichen Peojellor 


miener Privatboremt Dr, ©. Wreijälo geworden, — Der ortent- 
lie Brefellor ber barfiellenten und pretffihen heommirie am der 
Bergatabenie in Leoben, Ba Ringati, wurbe zum orbent 
Uiten Peofeiler —— und hichett (heodäifie an ber Tech 
in &raj ernannt. 
— Bie den „wittheilungen des Derbandes dlier 
Oerren iäaften“ ya entnehmen IM, hat eine 
Unzofl Büglieder Die abı a nee 
Elter Burfdrenkbafter Waritara Die Salpungen wurben 
berelis der Behdede eingerelät, besgl. bie Gründung von Dris · 
gruppen In IBlen, Ding Peog, Saljberg, u Brimmn, ee 
terl, Tepiis und Reihenberg vorbereitet 
wuch monatlich erkheinenbe „Mitiheilungen“ 

— Blr die zw erbawendbe Umiveriiiäi Eallfornla 
wurben tie Pläme des pariler Medien Brenarb angenommen, 
Das Gebäude mirh 7 2: s Mill. Doll, lofen. Die Summe 
nirb zon Dilh Phoche Heart hergegeben. 


Geridgtsweien. 

— In Budapelt fand vom 11. bis 14. September 
die diesjährige Tagung ber ‚riminaliiichen 
Vereinigung jlet. England, Säweben, Wehlanb und Tialien 
dozrgen waren auher Deutiden, Deller 
zahlreiche Branzoien, Belgier, Holländer, 
ger Portugiehn m. |. m. eriälenem. 

ber Berkanblung war die ımtrabirtoriiäe Dorunterfi für 
—* Einführung der exſte Berinerſaset. Oberricuet 0. 

in Bubapell, eintent; In Freatreica Ijt [le delaanuea Pi geltenbes 
Net geinseben, Dem Wefera folge eine lange umb Ieblafie 

Belpredung, an ber 17 Meder Aailsahmen; bach Bam ns mich 
jur eg I beitimmter Thrien und zur Abitimmung, da bie 
Berfamm! ne als ierzm noch wicht reif anjah. Leber 
die zmeise e, bie Serafrechiliche Wehandlung der Poitjel- 
übertyetungen, veßeririen Dr. Sigmund Reiharb umdb Brof. Faper 
in Bubepeit jomle Prof, Gaucter aus Enen, Inter bee übeigen 
Rebwers tras namentiih Brol, o. Mit aus Rerlin herum, Er 
äuferte jhliehlih, das Ziel ber Grimimalijiichen Bereinigung 
Ibame wihrt erreiät werben, jolange bie Mebertretungen, bie ma 
ben eigemilihen Gerafiheen wide zu ihm haben, mit ans dem 
Strafgelehbun entfermt Icien. Es gebe feine Biologie und leine 
Sedalogle bes Verdteceriquma, lolamge hierunter Serjomen be 
seien würden, bie gar niäts bamii gemein haben, Die Arüge 
fall am der mädlten Verfammlung modmals zur Decherklung 
toner. Weiterhin lan bie einhelllide * Btmrtung 
bes Madd ahe⸗r dels zu eingehender 
wurde eim Antrag des Prodefiocs v. Mage ans 
kapt, da die Bereinigung Fih im der Droge des Mändenhani 

auf die Seite des lonboner romenkuhgongrelles Delle und den 
2 errpfehle, in bieher Frage auf nöerrehtliäem Were 
eine Convention zu Ihaffen und bie beziglithe Mejehgelmung korie 
die beisellenden Sierwaltungenseideilen ber Eisgellänber ein- 
bei zu geikallen, Den lebten Inrammiianb der Beruitpung büete 
ber Einfluh des Geeilenaliers am] die Eeiminaitäit Die Ben 
kammlung erflänte, dal bie Zuflände geiffiger Beränberung, bie 
König durch das Greſſenaner geichaften würben, einer Ieionberen 
Berülfichtizung in ber Itrafredhtlihen Behanbtung bebürften, und 
ernpfabi eingehende fatijtilde Stublen Über derartige Berwrüheilte. 

— Der Ober ſchulrath Detimelier, befannt burd * 


ber be 
del⸗ 


Nr. 2935. 26. September 18907 


Gejundheitspflege. 

— dm Anidiuh an bie — Borliätsnsg- 
m mann grund a teren ne beufihen Bundes: 
reglerumgen eine im Gefumbhellsami ausgnerbeileie Mielelmun; 
über bas een und die Verbreitungstriie ber Welt Übermiteh, 
um We bem Behörden und ber Werällerung jagängig zu wachen. 

Diefe Beichrung wurbe im „He som 16, a 
und banıt som anberen Blättern jentliht. Zuplelh winter 
den verbünbesen Regierungen Dorktitäge Nr die Eimidsteng und 
den Betrieb vom Unterfuhungeltatlomen jur baierislogiääen He 
Hellung ber Weit ſewie eime Anweljung ſut die Einjmbung ven 
bädtigen Materials am birje Eitienen Überfonbt. Die Bar 
fütäge find midt darch Thatladen weranleikt, bie bie Gefahr eines 
ee Pu in Deutkälanb begründen Tönmen, We Is 

Ergämjungen der Ichen Yürzlidh ben Bunbestegierumgen empfeb; 
mm —— Vorjiätsrmahregein. 

— In Oporis ertrantten In der Weder vom IT. bis 
23. September [leben Perjonen an der Pelt, wen denen ein 
Itarb. — —— ————— An ar 
ertranien daran ywel Perlomen; eine ven Ihnen ard 

— Betrelis Der aus — gemeldeten u töbtlädı 
veriaufemen Peltfälle Im jübafrikanilden Nüfteniteht von Magen 
gelangte die Nohriät ned Bamburg, dei dire Meldung der 
Einieäntung bedürfe. Die Aerzte jelen liter bie Araneit nah 
—— jebenfalls foll ber werbäctige Beutt abgehhieikn 


— Aus Alumcdon (Paraguay) wlrb nunmerr auf 
der Musbrud bee Belt gemeldet. 

— In Aey Welt tritt das Gelbe Bleber forigeleg: 
wilt geoßer Seftigteit auf; jo Samen Imat Melbung vom 11. Gen 
temder binnen zwei Tagen 54 neue Ertranlungen urd beri 
Tebentälle vor. Auf aus Weuorieans murbe Über eime me En 
trantung deriati 


Naturkunde und Reiſen. 


— Die Deutlde ug Gelelljäalt war am 
14. unb 15, September in . Jake 

zerfommlurg vereinigt, Bus der Heide der Baorträge jler p 
nädlt zmei som dem bartigen Profellor Methpleh 
gebaben. Der erlie behandelte „Das Hätten un 
Ueberjtjlebung von Of nah wel“, in der Hand 
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jeugumg 9 
gereicht vn. In feinem zweiten 
eine in genlogikher Hinliät Imterejlamte Cchlüderung 
En den neueren Torkhunges —— Ku 
man In den Dolomitmellen des Edler ea Ketallentiff wor 
, wozu bas Huffinden von Geeibieren auf dem Plateau 
Im einzelnen Styläten verführte, wurbe vom Aebner gränkliä 
widerlegt. Erhebliäies Imierelle erregte auch ber Marteag bes 
Dr. Tereqh aus Heibelberg über „Die Glieberung und Dagerung 
des Quartärs im ber plälzächen Aheimebene", der eine aubererdem 
Ah lebhafle Erörterung bersorciel, 
— Die 71 Berſaumlung deutſcher Raturfariher 
Sevie Binder 


1 
Bi 


4544 


unb bes hraber; aud Gringellin Theeht wer 


zugegen. den verihirderren Begrähungsreten orah pratca 
der Borlitende ed Wirll. Geh, Rath Prof. Aumnartt 


aus Hamburg, Brof. Dr. Bridtjof Ranjer die Sehrer- 
teibiine, Der berühmte Forſcher ſutzie im einem längtsen Boctrog 
und an ber Band bie wileniäafläähen Er. 


jeteorelogie, Zoologie n. |. w. ur. 
Bref. u. Bergmann aus Berlin liber bie Antczadaag ber König 
Strabien für bie moderne Ghirungie und Geh, Math Preſ. Iirfer 
aus Berlin Über bie bisjetyt beabadhteten und geneljenn ke u 
eg in ben Eiernenekumen. Rodmitngs fand die Bildung 
Abtbeibungen Watt, derea Zahl denan. Im ber am 20. 
een geisäftliden Si 


bie Tieller- . Expedition Bezüglähren Musjiellung über 
willenfächliäe, namentlich biologifäe Ergebnilie bier Enpebiten 
Isa. Boden gab Geh. Math Prof. Dr, Fein aus Gänge 
de Verhältnäfle unb Umfänbe fund, die zur Beraltuung der Aragt 
Über Decimalthellung des Arelies umd der Zeit Dei der Iepen 
Verfaremlung Mnlah beten. Das Ergebnih einer längeren Waslmmade 
füßete Dahl, balı bie über Bu — — 


Paris einzuberufe 
*** een wieb, im Ramen der * 
dien. In bee inlarırm der Mötgeihangen ür 
m sent Sipung 


Feen un Su gen. Hung dei hen Mnatoreie 
uns ie 13 

und allgemeinen Pathologie zur 2 Iperkil zur 

Relmblatileiee, Am 22. fand die zweite allgemeine Ging - 

m ber Borträge werden vom Merkinaireih 9 


h Saluhteden hielten der Borliperde Dt 
Gelelitctt Grh. Konkraliktseath Neumager aus Hemburg un) 
Geb, Rath vw. Windel aus Dünden. 

Heer und Flotte. 

_ u ber jeitens ber preuhildhen Generelluları 

ee pn 
benen . 
erlälenenen * ericienen. — 


N dem 1. Ditober wird bie öfterrelgilär Qand- 
wm ein Infanterlebrigaterommanto (Pillen), vr 





m) Ge 1.2 Ge 


gone 


“ur 


RURERRUN SEHECH, 


au 


Ir. 2935. 28. September 1899. 


Infanterieregimenter (Bljet Nr. 9% unb Yubmeis Sir. 29) unb 
ein 4. —— Sandwehrinfanterieregimenis Din; Rr. 2 mer 
n — Der engtifdhe Rriegsminifter bat bie Berwenb: 
Herteht der Royal Media Hrtillery (MR) auch awer 
verfügt, mas bisher nicht zufällig war. 
— Infolge elmer Bejhäblgung bes Dampftellels 
af dem Meimen beiten Kreuzer Modi [ind am 12, Sepsember 
vier Mann durch Derdeühen * erde ee worben, 
e u. un während 
*25 I - madend, im Örohen Belt. 
— De —— ge beutlhen Marine-Infon- 
terle tragen fortan auf ben Arsgenpeimen bes Diantels Dipem in 
berjelben (horm wnb Farbe, mie Talde zum Walleneot war 


geideieden [Ind. 
Aueftellungswejen. 


— Die 2. Deutihe Dahllenausſtellang, ein wohl- 
eusichen Dahlienge| 


Beluher durch Zarbenprade Bet burdmen waren 
ale inkiten Glaſern zur Schau geftellt; es befanden 
Yh wiele barunter 

— Einen jeher guten Eindrud modte bie Lehrmittel» 
Ausitellung, die Im Aauffauje zu Bripsin gelegentlich der Ber 
kmmlung des Fllgemelnen Sählikhen Vchrervereins vecanjlaltet 
worden mar. Gegenüber ſraderen Aus ſiellungen zeigte bie gegen 
wärtige eine ende Behhräntung; es warem alle Dinge 
auber Brtraft q „bie bem Unsereiät mar mitielber Diesen 
oder bereils eldemein betanat find. Ein breiier Raw war ben 

äulen — Aümitleriich werihrolle Hm 
auunge wutden In ectaet „Sonbernuskellung für Auna 
nes· In ber Säule* gebeeea 

— Eine PBlatatansiiellung Deabliätigt ber Run» 
ne In Shemniy zu Anfang xtober in ben Mänmem 

der Midrlihen Werbilberiummiung zu — Dan will ſich 
wicht Immer auf bem Gebiet der Textllimbulsrie bewegen, jomtern 
die Rutmertfamteit des Publilums and einmal auf —* anderen 
Zweig des Aunligewertes, bie Diihegraphie und ben Banibrud, 
Inten. Neben den verkhlebemartigitem Erzeugsillen beutiäer Blatat- 
dunft wär sion auch Werte der Dahn NAürfiier des Hus- 
fonds zur Hushellung bringen. 

— Der frantfurter Bezirt des Derbanbes ber brul« 

Buddruder veranlsaltet vom 1. bis 1%. Oktober im ben 
Bäumen des Aruniigemerdermujeums zu Ftantſuat a Dt eine Aus · 
kellung bersorragenber mwflergäliiger Deudjahen, 

— In Bien FA an 16. September die Aus 
Hllung für bürgertihe Aochtunſe in ben Sartentaulälen derch bie 
Preimisein, Erzbergogen 2* Ioſerha, erbffnet. Diele Aus · 
ellurg, bie bis zum 16, Oxseber bewern wird, Ijt von ber Ge 
leiihett zor: Bauen Areug seranftalleı Lehtere hat ſich bie 
Brömlirung und die —: brasen Dienfibeten zur 
Zeſgabe Das Yuslamd iM in ber Musiiellung ſrart ver · 
treten. Unter ben 365 Mushtelleen beiinden jih 66 aus Frant 
rei und 54 aus Dinlien, ebenjo ſind das Dewirhe Reih, Belgien, 
Dünmart und Morwegen zertreien. Die Kochtunfi 


gingerinnen, Haupejädiäd, 

Tonilen auf ben Aſch Tommi. 
bingern ber — 2ebensweile iſt eine Abtheilung ge · 
vibmet, ſernet beingt Die jefbe eimes Qufarenzegimenss 

ee töglihen WRalljeiten zur Meusiellung, Im gempem find 22 
Koftlogen aufgeteilt Ri ber Aoctunfiesitellung ilt eime Aus · 
Kellung für Haus und Serb verbunden, bie alle Prien zon 
—— In und Getränten, Küden- und Relereinridttungen, 


— In Bhiladeiphla wurbe bie von bem dertigen 
mn — a * den 


Europa austüheen lünnien, Armerilas Rohmaterialier im pri 

Bocherrfchaft im Eißen: und Siehihanbel 
ie zu Ende. Die ameritanijdem Fedenanten mlrben in 3m 
halt den Meitmantt tehert ſen 


Vertehrsweien, 
Ir der türzlid) zu Münden abgehaltenen Fahr 
— der Elienbalmwermaltungen —— Ben. 


—— — * et —— Eilenbahn- 
Salatızay fellfcht wur Luruszug Rord» 
GübErzreh (über ber Brenner) für uom 3, Oxtober ab täplid 


Ik 22 Stand 
Pr Be a Die Ableycı a er 


eine arut direre Verbindung ven Berlin nad Warfhou geigallen. 
u en be seigiiaen ı de gg iind 
Schr —— Impenbe Geipräcde gegen bie dreſſache 


Für bi — 
autseijangen en am eig I Mr Bnsplängea an 


ft je I Sn nd au mtzden {orten in Denfhiend 100 „A 
12 Bee auge layer ann nn ——— 


— 1. 32* ik ein baldes —W nbert ver 
ber een ber im den Dienf 
— rn geftelit * Die Mi Mirderlehr 
— Seat Dt Bersusgae IJ vs as 

uf + en Raabn 
den Werdegang bes für Dem Sepnellveriehe unensbehelid ge 


Aluſtrirte Zeitung. 


— Die Hanburg-Ameritalinie bat im ihrem elt- 
— * eine regelmählge, Birente bindung mit 
bem Sofen von Rlauticheu, eingeriätet und wird zus 


Kunſt und Aunftgewerbe, 


— In Münden-Globbad iſt am 20, Septenber bas 
vom Bürgern ber Siedt gellifieie, son Sdapır In ——— 
— e Bismand Denkmal enikällt werben. 


1] 
—— —— — lan die 4 Mir. hoh⸗ nr = 
figure als m biofer gröhte Siead Relfstazzlers. 
on 24. im Een enihälltes ——— dA bas —e— 
In Berlin geläuflen bat, zeigt die 3,4, Mir, hehe Branzegeilalt 
anf einem Pollamemt son 9,,, Mir, Höße, beilen Gritenflähen 
mit allegoriihen, auf Wismard’s Ihnen bezügliden Meliefs ge 
Ahead find. 

— Dem Bildhauer Uphues, dbefien Gruppe Frieb- 
rich⸗ des Gtoden glelägeltig mit ber Camer'jhen Stalfer Rasa IV, 
am 26. Hugult In ber derliner Siegesaller enthüllt werde, dat ber 


Anljer den Auftrag 
sehörigen Poiament noch einmal für bem 
fowi auszuführen, Wußerbern ili der mn 
vom Netſer mit ber Modellirung eines Stanbkllbes des Srafen 
v. Molte betraut, das jeher Stelle vor Dem Menecalliabsgehäube 
am Aönigeplay finden fell. 

— Am 12, September hat in Aaſſel vor der Rartins- 
Unde die Enthülbenz des von bing mobellirien Gtanbtübs 
bes Lartatcaen Phllipp des —— ſiaugefunden 

— In Roblen; wirb am 7. Ottober das von Uphues 
in Berlin gefeflene, von der Glabenbed’icen mung Fe in 
Bronze gepeilene Dentmal des Pnliolozgen 
enthüllt werben, 

— Bor dem Uomitd zur Inneren Reſtauratlon ber 
Salvatortirche zu Sera, für bie ein Betrag vor 50 bis 60.000 .4 
In Mundityt genommen il, wird ei Affemtliher Ietibemerb für 
beutihe Arditdien mit Preilem vom 500 und 300. ausgeldeieben. 

— Das erſte deutſche Srafms- Denimal wird am 
7. Oxtober in enthält werten. Es bat De Geltalı 
eines mit Rubedänten und Tentänen awsgellstielen Halbrunbs 
erhalten, das bie won Mb. Hilbebrandb modellirie beppelilchens- 
grobe Branzebüile umiälieht. 

— In Münden murbe am 17, September vor ber 
Alabenie der WBillenichalten ber Pesienloher» Brunnen enibüllt. 
In die von Stulderget entworfene, in rolbbeaunem Marmor 
gehaltene Archuetcat fügt ih das ma ber Hllbebeand'khen 
Medaille mobellirte Bronjereiiei bes gelehrien Forſchers ein, 

— Ein vom Sllibhauer Mareinfomili in Berlin aus 
gelühries Denimal des polniichen Ditlers Glomaxli # diefer Tage 
im Par! bes NRe⸗Alelſt hen Shlofies zu Dilollam entyllt warden. 

— Bür das Reidstagsgebäube mobelllrt Blidhaner 
Widernann gegenwärtig uler Taſelleuqter mit den Darftellungen ber 
yo Donate, bie in eine Gröhe von 1,,, Dir. in Silber aus 
gefäht und gieih der Begel'iden Eitrahemsamdelabern für bie 
Oltfront bes Haules auf der nächhtjäßeigen parljer Weltaus ſiellung 
zur Säau gejtellt werben allen, 

— Unter bem Namen Neues a bat bie 
Firma Uhr. 2. Leven In Diüljelborf im Exrbgelde 
Eiberfeiderferahe 9 eine fänbige Muslteitung von A. des 
mobersen Runligemertes eröllner, 


Theater und Muſil. 


— Im Lefling- Theater gu Berlin trug Eleonore 
Daje als Darktellerin ber Timtrelle bes Schaufplels „Die Itau des 
Elaudins* ven ML. Dumas d. J. Haren Beifall daron, obgleidh bas 
veraltete Sitten|tüd wenig beamatildyen PH bett, auch teüber 
In Berlin Misfallen erregt date, — Muflüdeung des Ein 
ters „Um eine Giation weiter" won * A. Nevel wurde dem 
Relidenztbeater durch die Polizei verboten Mut derfeiben Blhme 
ging ber @inocier „Das teal* uom Yarques Morsan mit gün- 
ftigem Erfolg bei "einer gg im Sue — 
Im Berliner Theater Sand eim menes Luftfgiel „Dolly“ von bem 
bänäkhen Diäter Ghrifiernllon (deutih vom €. Jonas) bei ber 
erfiem Huführeng lebhaften Bellen des Publltums, das von ber 
flonen Darltellung der Türleolie in gute Laune verfehlt murbe. 

— Ras Bernjtein’s Drama „ Mäbhentraum” hatte 
im Hnigl SHoliheaser zu Wiesbaben bei ber erlien Huttühreng 
awien Erfolg. 

— Das tönigl. Hofibeaier in Dresben braßte das 
neue Echaulpiet „Hans“ nen ar Dreyer zum eriien mal zur 
Auffäßeung, die aber lelaea grohen Erfelg bansatrug. 

— Das Bun) = Oberammergau wird 

Jahe zom 24. Mal bis 30. September ftattfinden. 

— Im Deutiten — 55 zu Wien errang ſiq 

ar. Trama „Tie Mogt ber Binfoeenik*“ beirächtlihen Et · 


1 ehe den bes zullkhe Siüd verlangt Auf derſelden 
Bühne erlebte Angengruber's Botsihaufpiel „Das virrie Grboi" 
färziih khom die 100. Auffüßeung. — Im Raimund Ihenter wurde 
bie Bolte „Der —— son Anjengruder zum erjien 
mal gegeben und mit regen Beifall anlgensmmen, 

— Zur Erbifnung des Neuen Gtabtibeaters in 
Gray ing Schillers „Wilhelm Teil* mit ſabaem Erfolg in Scene, 
Bor ber Frilosefiellung erwedien Berhonen's Duserluse „Die 
Weihe des Haules* web ein Prolog vos Erich Paetel wollen 
Belfall, Aut Befehl burtien die Offiziere im Graz die Feſwworſiel · 
kung nice bebahhen. 

— Das Stadttheater im Züri feierte mahirägli 
dem 160, Gedurtsing Goeihe's durch eine vertrefllide Kuflügrung 
der „Iphigenie auf Tauris“, Der ng ging ein gebastien- 
reicher Prolog von Karl Hendell voraus, 

— Henn rn trug mit der Truppe des lon: 
bomer Eixeimiheniers in Birmingham als „Hebespierre* srohen 
©rfolg bauen. 

— Das ee ng in Münden brasie 
bie noch wenig betannie Ulritereije‘ son J. v. Suspi 
zur Aufführung unb erzielte —8 guten Erfolg. 

— Im Ihenter des Wehen: zu Berlim ging Suttt 
van’s überall befannte Operelie „Der Milsbo* zum erften mal im 
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a Auf derjelben Bühne ſend bie neue Eger „Die —25* 
mach Uhima* vom ir. — bei ber erften Wuftüheung freun 
Aufnahme. Seit durch ben ins Veoſer dan⸗ en her 
des Stüdes Dich ſich das Bublitem nidt In der Belfallstuit jtören, 
— Das Stabitheaier In eg Lau bas 
2sjährige ubiläum feiner eine glany 
sole Huffüheung bes „Dopengrin“, 
— une: * ige -- Heinen Midus“ ge- 
Biel bei der erften Huffäheung im Earl Theater ya Wien. 
— Zum eritien mai — im Thealer —2 
gu Delland eine aeue Oper „li Zingeri‘ ven Dincemgo Card 
und elm neues Ballet „Omstipliana“ som Rio, ul von * 
Antoriagi, aufgeführt 
— Rihard Wagner’ s„Siegfrieb* if Ins Spanlide 
il im Vümigt. Opernbaus zu Mabeib unler 
Aapelimeilters 9. — som ſaweriner Heſchealet 
In nägjıer Splelelt aufgefäget werbe 


Todienſchau. 


Albert Beleites, Leadgerictexcuſiden in Norbgesien, von 
ber in a ur in Kanig und in jünglier Zeh zum 
Brädenten des Zundgerihts Erfurt ernannt, eim Jeruorragenbes 
Mitglieb ber Nesenaliberaie Partei und jederlang Danttags- 
abgeorbnieter, erit für Dandbeberg a, WGolbie, dann für A⸗hel · 
—— am 8. Detember 1833 geberen, + im Kerdhauſen 
em 19. 

Dr. Miäael EN Berslietiemig, arbentiiier Prolellor der 
Hugenheillunde unb Dorjiend ber Opbihelmelogüchen Allnit am ber 
Uniserfindt Gray, Berfafer mwersbonlier wilkeriheftiher Abhand · 
lungen über bas Mage, am 1. Mörz 1848 geboren, + in Greg 
am 18. September. 

Brault, Diviflsuspenerel, belt bem 5. Wsoerder IR9H 
Seneralfa der Franzällichen Hemer, vorher Briehisbaber des 
11. Urmesorps in Mantes, 1837 gebowen, + ix Paris am 
22. Seplember. 

Charles V. Daily, nen 1871 bis 1988 Dberriäter bes 


Dlabimir Graf Dyiebmfsyeti, Segler bes Beerreihiläen 
Herrenfaules und früherer Pandmarfhall, In Waldılen wie auf 
in Poſen reigbrgütt, ein Förderer —— un» wſſſenſhan · 
Uther — + in Polen baligien) am 10. Geplember, 


12 

Zeusı Wilhelm Eihenberg, lönigl, hadyiiiher Etulrait; und 
Se In Dresben 1, am Januat 1840 zu Reiten, 
deh & BD. geboten, + in Dresden in der Mod! zum 20. September 7 

Rubolf Aneilel, Frudiberer Ehenterjcheiötfteller, ber wel 
über 50 Exäde geihrirben, son denen bie befanntejlen „Die Lieder 
des Mefllensen“, „Die gr Bellal'e” und „Papogene* warten, 
it Ehenterbiteior, am 8. Mai 1832 
en, + in Bantom bei Beribe baut Rad 


Karl Koberfteln, früherer Schaufpleler und Eeeifkfeller, 
—* 1862 bis 1869 ein grechaciee Mitglieb bes dresbener Hoſ · 
ters, Bersaller ber Dramen „fsloriam Geger* umd Matg 

a Ki * (omie des vöelgegebenen hilterfihen Sahtigleie PR ı 777 
yahımmerfügt, das fol der Menſch nid [eiden*, ferner bes 
ee Binerduds" m. im, am 15. Februar 1836 zu Säul- 
slorta geboren, + im Wilmersdorf bei Berlin am if, Sepierder, 
Diomedes Pamonaca, ein Halkemikher Tonbidter, ber auch 

* ee —8 Bekannt war, + in Mom vor kurzem, 


ihre aM. 
Beren Meben, ruffliher Senator, ehemaliger Hehlie de⸗ 
[0572272572 Für: Imeretinflii, + imıt Rode 
aus Flow um 29. Greimber. 
Henushändler 


rida aus 

ng Moejer, lönigl Hoftuhbruser und 

in Berlin, eim eitriger Aumfıteeund und Sammöer, am ü. Hugult 
1845 zu Berlin geboren, + An am 12. Gegiember. 

Gil Naza, rigeniich Dasid Ubapelier, Theniertöreier und 
Sdyaufgieler im Brdflel, der Begründer bes berligen Mohert · 
Theaters, + baleldit vor karıem 

Sallandbrouge de Lanornair, — Direabımizal 
und Tommambanı des Rorbgehtimabers, 7 amt Hodeiät aus 
Paris zom 18. — 


ber Zeitung Acpubiau· Itaee. am 11. Febtuar 1653 zu 
Mülhesien I. €. geboren, + im Paris am 19, September. (Bor 
tedt |. Rr. 2838 der „Dllulte. ig.“ oem 18. Mosember 1897.) 

Deopolb Graf vo, Sternberg, Um L heh Math und Aäm 
merer, I, u. 1 Genetal ber Eanalerie |owie erblides Mitglieb bes 
öterreiäilläen Herrenbaufes, der Altehte Nitter bes Warin-Therella: 
Orbens und bes Ordens bes Geldenen Dliches, am 22, Derember 
4811 geboren, + auf Stlob Raik im Dähren am 21, September. 


Abonnements- Einladung. 


Di aaa Rummer beginnt bie „Illuftrirte Zei- 


tung” 
neues Quartal, 


Mir bitten, Belten 
* Perg on pp bas a 4. Quartal 


damit, —— in Aufeaten —— —— 


Se en Buchhandtangen und Boltämter wehmen 
DiertellährL Mbonnementspreis 7 Mart, 
Dirett unter Areuzbandb von ber 'bitiom ber 
Weite Jeung: Im Lay Deoan, Ya 2% „ifire 
ü ———— eis r —Aã viertel» 
A IE 


jekungen Tönmen 
Bee ausgeführt werben. — Baal Are * 


Expedition ber „Iluftrirten Zeitung“, Leipzig. 
I. J. Weder, 
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lauf beiinbliden, vorn mil 
—— ra 
Enyia : Ion 
eichgei öffnet werben 
ag ver und 


unter ertmukbl 
suben ober bitungen, 
Zum mandher 

ganz erbärmlich im 
ber ungewohniem Silua- 
tion. Die Intereffrte ri 


Ihatermenge drängt II 
Fiaabered, lachend und ge- 
Nlenlleenb ander Scrane, 

Endild geht die wie 


Aug> los — Yarrah! 
egenüber Iprüßen Treuerräber, Yıhen Schwärmer, lenäten ben: 
gelrkde Arlammen, tnatiern reöjäe und derrern Ranıonenldiläge, 
auf ber Bahn aber taſen die Hunde einher, von allen Zeiten an. 
ge , elfrig beitsedt, Iren und arıhänglih, wie lie find, bie 
am Ziel Harrenden ertegten Gedeſet, die mit Pleilen umd 
Aufen einander fberbieten, als Erjler ya ervehien. Die braven 
zus fammern Hy nicht im mindenen um bas Telegerkiche 
de bes Aeiebensmmnöners; edraciug, Kühlerm madh Aula 
und — Muelt gocmen fir dem Ziel entgegen. (Es lit erseiäit, 
dos Bubliter bringt bem Sieger grohartige Dvationen bar, 
dee Leyſe aber wird gebütirlih ausgejüct. Stetz wandelt 
der mıebailiengeläimatie Uhamplen, hinter ſich feinem * 
der bas balb unter Gie⸗ und Radnen prangende Diplom 
Ilter verwahrt am dem Serpen Teönt, mac Sauſe, falis er 
nid worzgieht, mittels Drolchle erfber Hüte das Fin 
verlalfen. 5 Bin ur der ; * 
dermo ereraragen einen elchen Rennens in anſchas ; 
Ider dat und werd boten bazu bei bielem 
Für die Weinyächteng der Hurberafen wähligen Sport meme 
Fteunde za gewinnen, 


bmeskelb ya 
Herz und Gemlild erheiternde 


Die Hodwallerverheerungen in Salzburg 
und dem falzburger Land. 


Idduer Sommermonaten and 
September über ve Im 
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iluftrirte Zeitung. 





Die Eijenbahstatafteophe auf der Rehrbacher Brüde bei Mühldorf in Baiern 


Sad «lnm Amairarasinadrır aan Citelor Weiner. 


und bat im einem Aufeuf um Reilräge und Umterfrühungen 
ur Linderung ber Noch. „Seit Dienihengedenlen*, hich es 
darin, „Üt uniere oae Siadi won keinem jo fardibaren Ux- 
glas heimgelatt worden wie in ben Tagen bes 1. und 
14. Eegiember 1841, Die Fluten der Saljad haben eine 
nom wir Daaneiweiene Hader erreldl und Millionen Ilerike zer 
Itört, Häuler, Died, Brüden, Holylanet und bie verihliebenjten 
Fahenlie find von den tojenden Togen vermihtet worden; 
Perigenkeben konnten mur mit ber grökten Anitrengumg unb 
mit vereinten Mühen tet werden. Was Ssleik und Arbeit 
Natre hindurch geſchafſen, fit Im zwei Ichrediihen Tagen ver 
niert worben. Anasıe Tawmlen find Ihrer Habe beraubt 
und lefam mil Thränen in den Augen ber Zukanft ent 
gegen.” 


Ticherlich wirb dirjer Wufruf audı in Deuficiland bie Herzen 
tühren und ya aber am bie Stadiialle veranlaflen, jinb es 


doch treme und gute Dewilche, über die mnueridulter joihes 


Unheil fam. 


BVerhältnihmählg vlel gröheren Schaden als bie Stabt 
hat das Land Saljbarg erlitten, Im oberen Salznhılkal 
wurden dejonders Spallein, wo Jämmiliche Eirhden bem Woſſet 

m Dvber fielen, atg miigenommen, ferner Hältau, St. or 
ann, Mitterfill u. w. In bem bogen. Dradenloh, bem 
Gnapah ʒviſchen Salzburg und Berätesgaben, mwarbe ein Haus 

Men und der Derlche auf längere Zeit geltört. Um 
mellten hatte, wie immer, das ungladtice Cdernborf zu kiben, 
etwa 15 Silomtr, unterhalb Saljburg an eimer — ber 
Salyad, wo bas Mailer mehr als 1 Mir. fieg. Eicher Drt 
fit eine grohe Ruine geworben und mid mei mun enbläd mit 
taatliher Umteritüyung böber Yınaul verlegt werben, Man 
Idakt den Schaden des Landes Salıburg anf amnähernd 
10 


Il. Fl, 

Die Stadt Salzburg war tagelang won jedem Betteht 
mit ber Achenmeit abgeldlollen, aller Eilenbatmbetrieb ein- 
eftellt, Wibil ber Tetegraph verkugie. Hunderie won Ftemden 
ee auf die Wirberaufnahme des Verkehrs, wnd die gelten 
Zuge nadı Münden waren überfüllt. Alle Sommerfelldiler 
fioden vor foldem Wellet und berilten ſich. ihe Dabelm auf» 
zujuden, 


Baul Dehn 


Die Eiienbahntataitrophe bet Mühldorf, 


ie grawenhnlten, dinch bie Sod flulen serarjadten — 
nörungen in Yaleın, deten berentendiie die vorige Rum · 
A unlerer Jelung im llort und Bro zu Iılldern Tucte, 
haben nebex Hleinecen Unfällen im Verkehr au ein Eilenbatm: 
hecbeigefühst, das gu den Tämerkten zählt, won benen 
die baleilchen Stanisbahnen Meter beirelfen murben. Nahe 
der Station Mählborf, an der von dort abzmeigenben Linie 
nad Reumasit, war die Beüde bei Aotadech von ben am 
drängenden Waßermallen der konit harmloen Nam jo zu 
ifgtet worden, dahı Ile bie Brlaltang duch einen Eiienbahn- 
— * nicht meht 1cogen e unb unler em am 
1 September LE 1',, Uhr abgelalesen, nur mil wenigen 
Vi keaheten beiehten Berlomenzug qulemmenpäsnit, wie ber 
Qoramotive und fünf a wadere, 


n 
ihrer e —— — im * 
we uf dem leuten Wagen be+ 
duntelm Fluten begraben, a ; 
Tonne ih durh Styalmmen — 
Die Mai — —* 
jammengebedtien Schadeln nlelhend, en tie 
— — und hängen — en. 
s jomannidhaften —2 leiber Alt 


wemödglich madhie- 
gang bei —S . Rod von Berned. 


Nr, 2935. 28. September 1899, 
Auguft Schmitt, 


Fern 
—5* 


bei Leivpa (16.4610 Cr 
tober LBISN jomiebei Iigan 
und Veſeileo Il, * 
18, Yumi IBl5l. Te 
Wönterfeiigug 181.14 
beadae ihm vd Be 
jmerbe: er male dee · 
gern, ſrieten und viel 
marldicen. Ex hinimiäh 
eine Norle, ml bet ır 
jeden Dit, ben er in beiden 
Selditzan palfzte, urn 
Iiten bat, Die Aare 


*. 
tapferen und zuserläfligen Ariegero", das Im leine Borgekkin 
v. Aeilt, Sardell m. a. ausgellett baten. Ahem eriblie m, 
wie der alte Blacher das erfie mal Jeinen Zetppenibil mit den 
Worten begrühte: „Ra, fi ollen Pommern, mu Wän i 
frangötli Ner'n". ls er Arſang IHUN fih amididie, Ir 
100. Gebutistag zu begeben, je er Waeinb: „Eding 
mir das, bamm mil ic; fie die mächllem 100 Jabır in der 
molgalter Jüngtingsorreln treten“, 

ugult Schmipt war Früher Iliclermeiiter und Ihe po 
ht als Wentnet im geſen zuheten Berdaltaiſſen bei Wirt 
Tecitet, einer Witwe, in Wolgail, die Ma mi Diebe an 
Sorgfalt gepflegt hat. In den legten adsen ſotdene zuk 
von ihm die Natur Ähre Rechte der Körper bis gutem 
Artegers mar gehiämmt, fopah er mur nod im Free gren 
tonnte, aud das Hebör und bie Eeblraft hatlen mazrahm 
Dabei bebielt er aber bis zum Iehlen Mugenbiid keinen Kamae. 
Ze alle Tagtaereignilfe, namentlich dar, was Haike Müdein 
beiraf, hatte er reges Ünterejle. Mille Reden, bie der Hal 
gehalten, lieh er fi worleen und bemüht II hin in dir 
legten Tage hineim, dieleiben fiefemd anzuhören, (Eine geht 
Freude bereitete Ihm am jelmem jen eburietag ein Teh- 
aramm des Aakkers umd bein Bild, bas ihm ber Dim 
ar zu feinem eiltog verchste, Uls im Zah 189 


Anguit Schmitt, 
der iekle Eirteiöt mus ben Wetrelmngafchgen, 1 an It Zeatahr 
m Balgall, 14 air ait. 
SI Gerahroigung Dre Drriagubnähanblamg Tır Dom Pal, 
arten Terepeiel. 


der Deutjce Arieperbund, der eiea u Berrmr MN 
ben lan Nah, bie ne Vebenben Belesanre zu min? 
und ben bedbrlagien Mıreliem eime Ehrengabe (it —* 
vebſt Diplom) Meihnadtem deiieiben abnes zu N! 

Jene es ih er das damals mod Kant er 
am eben waren; ts mearen dies: Mirll, Med. Huch Fr 
Dr. Pr. Neumann ANönlgsberg i. De), Dentmams 4 © 
v. Baer (Hegnit), Stentner Malte (Neudallond, Standeabeaa· 

















aterm ann (Hettgenitebt, Thüringen) und Augula 
& — ie Ya. ta.“ in Re, 291 
vom 26. Yannar 1815 in eimem Gruppenbiib bradite. Die 
ier erjten Wind teilten hinterelmanber zur mögen Ruhe ein 
Segen m, mu it end ihmen, als lepler aus |jemer grohen 
ah, Mugult Schmidt gefolgt 


Schach. 


Aufgabe Ir, 2780. 
Dan Ihr. #. Deder Im Obtings. 
eig hbe art uab Jet ll Dem Irlium Jugr mtl. 
sänar. 


Bell 
«in pharlinaiges Fepmangepraßien mir kein Voinien 


Die folgenden beiben hübfhen Partien, bie auf 


dere ſernich beenbeten Imiernatlomasen Dteilieriurwier in London 
fh mwurben, bärften allgemeinen Belja!l finden Die ertıe 
ie zeigt dem elegamien Mnzrilleilil bes jungen Ametltanets 
und glekhyelilg bie urhhtige Weribeibigung ©. Laster's, während 
De joeie Barlle als glängende Probe der ſicheten und enerpi- 
den Epieilührung bes deuiſqe a Wterjiers angehen werben lan. 








Eranilde Partit. 

BR Vinbumn €. Buster Dd. ® Pasum |. inter 
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Tas Cuohsälsopfer Im 37, Zuge, dat feine Erflärung burd 
br ” 3m = a finden, iR son Überrafchender Echin» 
, Bester muh hie os d here . ji 
— — bei bereits die ganze weitere Jugſetze im 


Biblioihelswejen, Büder- und Aumltauctionen. 


— Ein britter Thell bes Roritätenrabinels, beifen 
erde Beide Mbcheitengen bereits burd bie firma &, und St, Ham- 
burger in Aeantfurt a. &8, werfieiget morben Find, gelangl Da: 
(ei am 9, und 2. Oxleder unter den Sammer. Der 461 Rum: 
"er unfehente Unnſtririe Antatag enihän die Gerien Balel und 
Ser, Im Rnktiuh daran werben am 4. wnb 8. bie nadgelallene 
weismaijäe Bibel des Prinzen Alerender son Bellen 
—— * aluagen eines denierdenea Ihmelger Rumds- 
Praiters faule eines morkdewtkhen Gammiers (ntite, Mittelalter 
wıb Reujeit; verkeigert, 


— Dur& bie Firma Adolf Heh Nachfolger In Frant- 
ee 2 RR gelangen zur Berlieigerung: 1. vom ®. Ortober ab 


Arazeit nebit Mabanz: Bamberg, Würzburg Magdeburg u. |. ®. 

— Die vom jählifden Arlegeminikerium ein 
derufene dearkher wurde am 18. Ersiembrr 
= Orrbhansgebäube zu Dresden eräffmet Trurdh 28 Delepirie 
Daten 21 Sinaten, fünf Stemdendereen und «I! Stähle nertzeien. 


Dperreglerungsralb Tir. Polle bieit als Mefecent des Kriem · 
minifieriums eimem Dorleng Über bie Erbkaliung ſaedhaft ge 
werben Anen unb Sanbleriten, worin ein gan neues, im 
Fäfiihen Ariegeminiiterium entbedtes und [den feil längerer Zeie 
mit rohen Erfolg angemendeles Berlageen zur Conjerotrung 
kolder Schwiflieäde beipragen wurde. Diejes Derfaften beide ir 
der Impredanirung ber Pergament ober Papsere mit einem Weihe 
glättenben Yet, Japon genann!, einer Erfindung des Ameritaners 
Freberäf Slate, Zioe erhält man aws eiert Eſung van Eollo- 
Bummslie ober van Telluloid in neeigmeien Löjemneln, als Hy 
Kesal, Meriom, Umglaltogol aber Miktungen von Amplorelat und 
Urtten. Der Mebwer Iciteg ner, dah ale Ardlor mit ber Iapanim 
wrügmirung Berjuhe anjiellen und Erfahrungen jammeln, die nwf 
einer In Jahren wiederholten Mrälossgung yamı med ter (Ems 
sfehlung birjes Tierfahtens Im Ginn dee Si, Galler Gonfereny zu 
weikifieen [ein wlürben Im Arſchluh on dieſen Bortrag jührte 
Dberfabsargt Dre, Cdyill bie Zenit der Japonimprügstrung vor, 
Am sweilen Toge wurden nah eingefenden Bernitangen bie 
Anträge Dr. Polle's angenemmen, a »lehem werden bie am 
der Sonferen; zestsesenen Aegierungen, Städte u. |. m. erfwäl, 
Proden mit der Japonimprögnirung worrehmer ju Zulfen umb, 
wenn, mie in Preußen, Boricmitten She bie Lieferung und 
Peäfung von Papier zu amtligen Zoeden eingelührı las, Es · 
hebungen anzuliellen lomie bas Rejulias ter bereits angefielllen Ex» 
bebangen belanmigeden zu wollen, ob bieje Vatſcheiſten und bie 
lenigen beireife Mermeadung von guten und bes apierz nit 
geführdenden Tinten [owir Urrbote gegen Brraendung non kopen. 
Anllintinsen ih bewährt haben. Eos Relultat dieſer Erkedungen 
foll an dos Haupfantsardio in Dresden mingeiheill werben 


Wetterbericht. 


Die Tuobadtungen [Ind Mt 7, bez, B Ahr 
bu Debeli, wu Demi, I beit, 2 Regen, 1 Gänee, m = Tube, 
a Genimer, = Elurm. 
Die Besbadrangen Iab nah Gellungraden (= Ateurau gegiben 
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In Rlet verurfadte am 23. Seplember ein Keftiger 
Slurm fchmwere Beldiibiguigen as den Uferanlagen bes Rriegs- 
bafıms. Auf dee laljert Wern werfont bie Spundward bes Haı- 
törpers, auf der hermanlamenft fanden Erbruijäungen flall, — 
Ein Otlan aus Güdmeit berhiehe an bemielbes Tage ganz 
Dänemarl; es ereigneien ſich zahlrelde Stramdungen. 

Eine Windbhoje og am 19. September über bag 
wiebrig gelegene St. Midaelis dur das Golte gihal nad ber 
Freiberger Thauſſee zu und riälete as Bänmen und Bädern 
rohen Schaden an. 

In Ungarn Hat das Hohmaller der Donau und 
Mazg grobe angeridirl. Spies Näy bei Manb fiel 
ber Hoßflut zum Opfer, Die große Donza durchteach bei Metoe 
ben Dome, bie Pins bramg Im Syige-Rdj ein wnb 303 über 
Syatab-Barıos gegen Reigen, Rrefalu, Boreiljien und Raab. 
Bri Gpchhigei war ber beihäfliche Damm barhtroden. Much 
Dingeb bri Rand mar unser Waller. Bon ber Wang maren 
die bemeinben des wbonrder Brite Oberfäwernet Wu zwllden 
Neuhäulel und Komorn war die Wang Ieilenweile amwsgeireten. 
Bel Romaen war ber Damm ber unteren Shlitinfei son ben 
Fluten durchteochen worben; unterkalb Romorns waren mehmeee 
Gemebuden überkhmenmi und der Bahndamm swilden Bal und 
Eers durdgerifien, 

Die Wolga war am 19, September im Ihrer ganjen 
Husdehnung im raldem Steinen begrilfen web überfiwieie die 
niedeig Melegenen Ündereien. Die Esidte umb Oriſcheſien bes 
Wolgagebiets Handes zum Theil unter Waller, viele Meniäen 
waren In ben Flulen umgelommen. In Nıldemij-Rewgsrob marım 
bie unteren Siebtuhelle unb ber Mebelah Überkäwernmt — Dur 
eimen moltenbeucharfigen Hegen wurden in und um Eemajlspol 
bebewiende Verheetuagen veruriade, Wein: uad Döjigärten jinb 
vermwültet und Häujer beidäbigt worben. Der Derteie war viel 
fo& unserbrodhen. 

Die Aüke von Heuleelanp wurde von einem ber» 
heerenden Gtuem Yeingeludt, ber ber Shlffahrt und Fihherel 
auherorbemilidhen Schaden zulügte, (Es jollen dadel 25 Perfonen 
das Erben eingebüht haben. 


Serereua 
Baden bei Serıkı 


Himmelserfheinungen. 
Allsenomilder Ralender. 
ii 
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‘ 
Sonne: Gerabe Muieizung 10T & , jübtlde Mönzeiduing 4" 21‘ (ben d.h. 
Beorneneilgang 6 Ude 15 Win, Senneneimgang 5 Uhr 40 Die. (ber 4.) 
KRenmonb ber 4. obere # lie 14 Die 


Meriur hei am 1. Früh A Ur feine obere Zulommentunit 
mit ber Sonme, Heibt aber mach dlefem Zeitpunkt Immer Io nabe 
Dei der Sonne, tah er abends nlät n werben Tamm — 
Benus (195° gerade Hullteigung, 5°? Jühlihe Ubreihung), 
redläulig im Etereblide bee Yanıfrau, gebt mach falt zu pleiher 

mit der Somee und mit Menue unler. — Mars (2161 ,® 
gerabe Mutjielgumg 14°,” [üble Meweiäungk, eeAräufig im 
Eierabilde ber TWoge, MM unliäibar. — Jupiter 1220” gerabe 
Aulfieigung. 34° * jüpihe Mbmeihung), reiil in Stere· 
bilde der Wage, Tele abends Dis gegen 8°, Kir In ber hellen 
Dämmerung tief im Sadweſſen. — Saturn (267* ,° gerabe 
Aufeizung, 21°, [üdlıhe Abweichung), reitläulig Im Scers · 
Bilde bes Stotplens, hat abents nod eine Aldiberleitedeurt von 
1! , Stunden und Iji nledelg am Sübwelihimmel aulyaluhen. — 
Uranus (243%,° gerabe Auffteigung. 21° [üblige Menektung), 
reAtläuflg Im Sternbilte des Storgions, geht abenbe T',, Uhr unter, 

Ter Mond ilı In Eonfwuctiom mit Werur am 6. vormittons 
7 Uhr, mil Demws am 5, millage 1% Ude 


Sport und Jagd. 


Das rühmliä belannte grohe sllpreuhlihe Gr- 
at Heorgenturg, leit Uafang des Jabrtunderis im Belig der 
Bomilie Eimpjen, Mi vom jehigen Beliter, Hen. vo. Simplon, für 
3 Mill. Æ an ben prewbäkhen Gioat wertaujt worden Damit 
üht eine Zudyiinänte erhalten geblieben, bie jet einer langen Fre 
non Jahren der Aemee erftllaflige Hernomen lieferte un» für die 
Jude in der boriigen Grgen® — es liegt umwelt Injierburg am 
der Infier — allejeit oem mahgzebenber Bedeutung gemelen Ile. 

— Bei ber Jährlingsanion in Heppegsrien om 
18, September, die Ih eines Oberaus zabtreihen Zulpruchs er- 
fteite, wurde eim Durdikhnitiseriis von 7327 4 erreicht, ber im 
Deutfchland nie einmal, nnd Im Johre 1808 in Harzburg mit 
Th80 „A, Überboten worden Ill, Huwrtlähliä gelangten bie Probune 
des fee in Mode gelommenen Deche Gaitlard aus bem Gehtäi 
Ahzolm zur Berlleigerung; bod nlät er errang ben Realm ber 
bödäheweribeng jriner Radlommen, fonbern der andere Br- 
Iddler des Geftis, Hans Heiling, deilem eine Zodyer, die br, 
Et a, d. Princh Hampton, und eine 51. @ », Linda Me 
11.000, bezw, I0000 „A meggingen. 

— Im Dresden fand am 17, Geptember elm ſeht 
anes Meeling mit arten Feldern flott. Im Dresdener Zuges» 
Tennen, Peelfe 0000 „A, Dijtany 3200 Wir, Ih Ah Grabik, 
das mit der 2. br. Si. Eängrrin bes Siem in ber Band halle, 
noch Im hehtem Dlomert dutch des Hen. R. Daniel 2, F-H. 
Eilendi, son Yellow Esımpes, mit Aopdealänge iderrumpein Das 
Prinzip Lulfe Jogde eaaca, Eheenpreis und 8600 4, Diftanz 
6000 Wer., gewann leide mit gehn Längen Benin. Fehrt u, Sek 
mans auf ter 4]. J.St. Wertraut 

— Ju Hoppegarten war am 18. Seplember ber Be- 
ſuch sro ber Marion ein ort mäßiger, woram uber mitt das 
Iciedhte Weurt Ichwib war. Dieler de Idöne Rennpiah serlirn 
immer mehr die Sunft des Padltums injolge gemwiller Ein: 
riälungen ber Elienbahtserweltung, wie Bevorjugumg ber Union: 
slubmisglieber darch Tejereinse onen im jedem Zuge, dle meijl leer 
urüdtebren, ferner infolge der lleinem Feldet bei wiätigen Rexnen 
=, berg So bellsim den Staatspreis zweiter Alalle, dooo „AM, 
Diflons #00 Dir, bie 4 br. Sl. Meden bes Hm. Balmmin 
ganz allein! Shabe wm bie Sioatsbeihälle un» um des hehe 
Cniritisgeld In Undrirade folder, einer Prüdeng gar miht eni- 
Iprnhenter Borlommnille, Dos Daupleceignik, das Herjog 
»,Ralibar-Mennen, Dreife 13200, 100 und #00 „A jewie ein 
&trenpreis dem Zbtrter des Elegers, Ditanz 3200 Dir, |ür 
Iweijägeige, wurde auf nur som jieben Pferden beiteliten, ba 
ein Don Joſt millief Diefer Jamole Dern ⸗ Wrallo ·Scha (57 Aar.} 
bes firke. v. Oppenfeim medne auch wenig feberielen mit tem 
Goararrenien unb galaplrie ıhaymhecdh Überlegen ose dem fast 
gerlitenen Ah. Hagen (64 Agr), van Ehariberi: deren, Brück 
halb Wänge bardıs Ziel Der iher br. 8. Pomp ($4 Stgc.), 
von Ckemantı®orzo, obena unlit, werde Deitser, nit mmeiier 
ausgeriien, Diefer et Im Geil eines Derbupfertes und mir 
neh won ji teden mochen. Damer bes Mennens 1:17,,. Des 
Ungerhoffs Rennen, Breite 4100 ., Diftanz 1100 Mic., gemann 
des Hrn. ME Belt 2) Yongrhallener br, 5. Drijate 1654 Aar.h, 
von Delbergüowrens, mii Hals im Enbaefecht geaca ben 2j. 
8.9. Bumo (61 Age.) des Grm Meinberg, 

— Das WerneullcHandblop zu Wien, 
12000 Reosen, Diflang 1200 Dir., für Fmeifährige, Iandete um 
14. September leicht mit einer Bänge die be. St. Mih Jeannie 
von Paritombt. Mer 17, Un ber Memmiag enfichiich darch das 
Hohmaller der Donau, das einen Thell der Frrabenau bereits 
weier Waller geieht hatte. Dies bregne amd eine groke Meder 
raldung im Jubslumspeeis, 47000 Aronen, Dany 2400 Mir., 
yamege, ba bie Wiecbe drei beeite unb tlefe Wallerloden burd- 
queren muhlen, Ti brängten und befimperten, fobah ter Sieg 
des 3. br. $ Imlinder, son Mops Julle, nid eimwandfrei 
we wurbe —*— Dinge bes Mr, © Weod 4j, 

J Yanyes, von Fens · Tartan. Der jer 

Baron ®. Bartangl. — 

8 Barls-Mallons-Laffitie flegie am 15. Sep 

jereder Im Eritecium, Preis 15000 Fre, Pit Imeiligelge, Dil 

1200 Ber, ber tr $ Humabas, von Alarzan Babe Bel a 
ie, 


— Der Jubilkunspreis, Ehrenpreis umd a00n „# 
lomie noh je ein für De nädlten ug ⸗ wer nun 





50, bein. 300 „4 der Fine 5 


u, &. in 9 
— Bei der —— * — 
Iheen [legte am 17. 


Ftittet. Im Dogpe 
ber RAuderterein 


Arans u. In. m Berlin, 
uutdea 

egane auf dar Weiaſel unmelt 
Septenber im Zorlet ber Monberger Club 
Wotier, Erften Blerec und Untänger-Bierer 


— Stoße Gegelregatten wurden am 17 September 
son Jaft allen Mereinen auf ben Senn der Ciserlpree dei ofı 
Mtürmikhem Wind und Hegerkhauert abgebalten. 

— Der BDerein Ihe Brieftondenzuht 3% Berlin 
veranlinkieie am 12, Septeraber ein WWelillienen jeiner jungen, in 

Tauben vom Rührin bis Merlin, 
as Allemte, Die erſie Faube von H2 Stua legte die Screde In 
1 Stamte 53 Din. Ei gehörte Hm. N Haupe, ber 
ned 14 weltere ®relle errang. 

— Eine Wegrlirede oon 36000 Ailomir. legte ber 
ZuhpängenUbompiom Innen Armalbo, ber var yoel Jahren 
ad Dionaien Mem verlieh, wm zu Tuh alle mättigen Siotee 
Curapas zu beiuihen, in bieher Zeit zurbt, Mm 13, September 
langke er in Berlin am Enbe keines Epazlerganges an. 

_ Bea EINE BE Et Beliger 

Führer ter Kini wart im aR, gramm 
— * — — . Sepeenber $el Gau. Oberrkelm 
es gereereins ben erfien Preis, 100 „A, Io 
wie jmei Bud andere Pubelpointer yeidrarten Yah mus. 
— Einen fehr harten nännligen Toll, 42 —* 

der Inätert. Gehrge zu Nominien viele Moden 
Fun zertfien hatte, erlege om 







































Dullmann u. Mad's Wud Melt 


Aluſtutte Zeitung. 


Show im Jonlogiichen arten zu Dresden: 
Shows «Imdianer, Drigimalyeldmung von 


Pullman u. Diad's Wild Weit Show im 
Zoologiſchen Garten zu Dresden. 


Welltennen jemighen elter Eomgirl und einem Eismr-Inbianer, 


eh als zehn TFohre find verjirihen, Wil det ameriin- 

ie Oberit IB. Lobn unser dem weit und breit 
defanwien Namen Buflalo Bil mit «ine aus ungefähe 
20 Köpfen beitehenden Truppe von Imbianern, rap 
ven, Eombeys und Yaqueros komie einer Seerde Bufſel dir 
gröheren Saadte Eutovas beſuchte und dem zahhlreich herbei 
geltrömten „Iuiäanern bas Broirieleben tes mwliten Iejlens 
In Iebensuoller Fleije vor Hugen führe, Jahlteiche andere 
Bölkrjlämme aus bem duntelſten Aſrila, den Steppen 
Mflens ober gar non ben fernen Iniehn des Stillen Oceans 
haben Wh während bieler Jeu in ben zonlogilhen GAeten ober 
lonftigen Stauplähen unierer irokfläßbte bem willensburftigen 
Pudktum gezeigt, aber nur hellen haben wir die Radhlommen 
bee Ureinwohner amerilanilder Prairien, Mäder uad Felſen · 
gebinge yı bewundern Üelegenheit gehabt, &s mag wol ſet⸗ 
dak ſich die jlolgen CBsme der Wildnik In berechkigtem Dis 
trawen nidyt jo leicht zu Schaulsellungen hergeben wie andere 
Dölter; aber es iſt non ein anderer Grund vorhanden, wes- 
bakb mir jo ſellen Bertreter ber ameritanildhen Halle zu Ges 
ſan befommen. Die zaflles wermärtsitrebenve Kultur bat 
nämlich die Rothhäne immer mehr aus ihren einitigen Wohn · 


d Föndaründen verdrängt, jobah die leben» 
ne Fa Dt ae 
—— 


felthallen, auf den Auslterbeeiat nejeht 








b einem 


i irl um 
etirennen zwiſchen einet Cowgitl 


R. Trade. 


Sahepehnten nur nody bet Sagt nad ef 


und Is merigen 
werben Arerilan 
Mit Intereffe hat man dader die von den 
Tullmann und Dad — 
bie die geöfjeren Städte Deu “ 
im Zoologiidhen Garten zu Dresden Gcaultelungm # 
Til diefe Trappe Im der Kephahl and bei well 
geo& wie bie jehmerjeit von Buffalo Bill gefikete, 10 
Darbierungen bed auherordenilich interellont mb 
Da Hi zunädjt Caplaim Shaw wwd feine Todjher 
die fich als Runlelgähen und Weflerwerfer ausgeidnen. 9 





das ururlchfigfte Deben der ehmyelnen Nagheder ber 
Iebendigen Anſcasung. Wettrennen zuiiäen Santa 
und Imblaner zu uk, besplelden zmäkhen Combeg 
danet, beide zu Pferd, und zum Schileh 
Eomgtrl wnb Imblaner bilden die felleinben 
Progtamms. Wie ein Pfeil jogen die Relter ter den! 
deiderfeite datc Zurufe wem den Angehörigen Ihter 
ermuntert. Wejonders ober behundet eine Weiterin (le 
Im WBettremwen mit einem i 
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Das Felt der Engelweihe zu Maria- Einfiedeln 
in der Schweiz. 





Walfahriserte yarz Europas ill. Fährt jirdmen bier im 
Durdichmitt am 15000 Pliger zalammen, bie auf vier Strafen 
und verfälebenen Juhwegen ber Gnabenftäte zufeeden, wenn 
fe nicht die Bergbahn von Wädensweil hier Keraufführt. 
Der Drt Bat über 3500 Einwohner, bie meilt mit ber 
Anfertigung son Rojenträngen, Marienmeballlen und Helligen- 
bibern beiäftigt find, zu einem beträchtlichen Theil im ber 


fie Eeälige Aunſt umd 2 — 
Arbeit finden, \ 


Im übelgen aber Mh der 
Seherbergung und Ber 
i Bitigung ber WBallfahrer 
f wibenen, die umter hundert 
? Sehpöjen und Werh⸗ 
En Wehen die Ase⸗wahl 
Yon heben 

) reiten 
E bus je vor» 
— handen Hauptgebäude 
ber Wlel mebft der von 
geei Ihlanten Gloden⸗ 
Härmen überragter Nicche 

Im ben Jeiern 1704 bis 5 
1719 erbaut morben. Im 


ger Aderreid 
an? —— ih bie 
2 ws or aufgeführte 
Parieniapelle mit dem 
lee alten Gmadenbild ans 
Mnazem Hal; das mit 
Eheifkinen de · 


verfämen! 
vllt) ausgeltattet Ai. it 
ber Ahen finb ein von Pro« 
Irlesen aus dem Benedig 
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Yüger anf dern Mege mad Einlicbels, 


Dorrathardume an, denn bas Eilft beirelbi bebeutenbe Land · 
wiriäihaft und wortsefliidhe Plerbesuht. Im ber Mitte des 
weiten Plages vor dem Moſtet erhebt Wi ber Marienbramnen. 
Aus jeber der vierzeim Möhren, bie das Waſſer nadı auhen 
ergiehen, pflegen die iger einen Trunt zu ihum. Das In 
Bronze gegoſſene Brummenbild der Muller Boltes M von 
einem in eine vergoldete Strone awslanjenden Baldasia über- 
wölbt, der vom ſſeben Säulen getragen wird, In den (be 
wönben, die dem breiten gepfiallerien Auſgang zur Wbdelticche 
balbtreisförmig einfallen, werben allerlei Eultusgegemflände, 
mie Gebeibädher, Wacsterzen, Helligenbilder, Rojentränge 
u. bergi., fellgehalten. 

Da, wo fi heute bie Mbtei erhebt, hatte ſich um BD6 
Graf Meinrad, der um 797 ya Süden bei Rottenburg geboren 


war, als Einfiehler micbergelalfen. m bie Hütte des 
Eremiten Iloh Ih bald darauf eine Aapelle, die Hlibe- 
garb, eine Toter Dubwlg's des Dewtichen und ebtilfin 
bes von biefem Aönig gegränbeten Stiftes Frauminiter 
In Jürid, erbawen lieh. Die Tradiilem will willen, bah 
Meineadb vom diefer Mebtillin auch jenes Plarienbilb als 
Gejtpent erhalten habe, das noch heute von ben Wall- 
fahren hech verehrt wird. Der Eremit wurde ASt von 
Rünbern erkälagen, auf der Feihenam beflattet, 1090 
aber fein Deidinam mad Einfiebeln übergeführt, wo IM 
Die Bemebirtinerabiel emiftanden war. 
Der Bau des Alofters und der Are murbe im 
Jahte HG wollenbet. Die Legende erzählt, dah In ber 
Nacht anf dem 14, September 948 die Kirdie von bem 
Engelm geweiht worbem kl, gerade zu ber Zeit, ba der 
von dem bt Eberhard herdeigeruſene Bildei Aomrad 
von Aonklanz im Aloher weilte, um die Aeihe vor 
zunehmen, Papit Leo VIII. verhieh barauf allem denen, 
die Einfiebeln beinden unb bort beiden märben, Nadlah 
der zeitliden Gieafe iheer Sünden, 
Die alleſten Spuren eimer feier jemes munberbaren 
Erelgnilfes führen auf das 1%. Jaßatumbert zuräd. An · 
ſdangaq wurde bie „Engelmeihe* amjährlich fett begangen, 
um bie Mitte des 15. Jahrhamberts aber mit alle fieben 
Zahre, jedo volle 14 Tage hindurch, jeit Beginn des 
16. Jahenderte mer dann, wenn ber 14. Geptember 
auf einen Sonntag fiel, und zwar ebenfalls 14 Tage lang, 
Ast Thomas (1714 bis 1734) führte die „Meine Engel: 
weihe" elm, die jedes Jahre am 14. September, aber nur 
einen Tag lang, gejeiert wirb. Dameben blieb die „große 
Engebweige“ beitehen, die, wie früher, 14 Tage mährte, 
lobalb ber 14. September auf einen Sonntag fiel. Wht 
Heinrid) IV. jehte 1856 Die Damer der „groben Engel 
weihe* auf adıt Tage herab, wogegen bie „Meine Engel 
weile” umnveränbert beibehalten wurbe. 
Der Säywerpunft der Feler degt Im ber feierlichen 
Peocefflon, bie ſeit dem 18. Jahrhundert abenbs auf 
dem freien Pla; vor dem Alofler jtattfimdet. An dem 
bier erridjlesen Mitar wird bie erjte Stallen gehalten. 
Auf dem Rüdwege Mi die zweite Gtation im ber heiligen 
Rapelle, bie dritte im Chot ber Hirde, worauf ein Tebeum 
die Feler abichlieht. 

Um Ubendb ber „Engelweihe" MH bas Innere ber Kirche 
im ein Meer von Dicht getamdt, das vom Hodaltar, won ben 
ſtronleuchtern und ben Canbelabern ausgeht, wobel bie Stand 
bilber und Blafondgemälbe mehr als jonit zur Geltung kommen. 
Nach der Predigt wogen in mädtigen Arcorben die Töne ber 
bretibelllgen Rlefenorgel durch dem wellen Stamm, worauf bas 
„Deus in adjutorium" amgeltimmt wird, dem der vierſtim· 
mige Gefang „Salve Regina“ folgt, 

Under den Klängen ber vom ber Orgel begielteien Litamei 
Tent fi nunmehr die grohe Proreijion im Bewegung; voran 
in langen Reihen die Zöglinge der Moſterſchule, datauf bie 





Der Modes Einfirbeln mil Meter, 
Bilder vom Engelmeihfeit zu Maria · Einjiebeln in der Schweiz. Driginalgeigmungen von Joſeph Kaufmann. 





Nıdtide Yemulion im 9 


Bilder vom Engelweihfeit 


Angehörigen des Corvenia, bet von Wltarbienern umgebene, 
in zeldyemn Fejlormat elnherihreisenbe Offleiant wit dem Wler- 
Aellighien, die anwejenben Büchöfe und SBrälaten, die Ab» 
grlanbien der Kegierung bes Earlarıs Siyeys, die Geweinbe · 
behöcben von Eiajkbeln und ſchhehnnch de Säeulargelistiätelt, 
fünmiliäe Thellnedymer der Vroceſſion mil brennenden Kerzen, 

Der Zug tritt unter den Roäsblmmel Ins Tree Yimans 
unb bewegt ſich Innerhalb bes auf beiden Seiten won Militär 
gebildelen Gpalists geaen ben von IMM Dämpcen erhellten 


Köftegriltihkett urab der öglinge Ink 


zu Moria- Einfiedeln in der Schwelz 


Mar am wnleren Ende bes Plapes, beien Gebäude ringsum 
ſeulich beleudstet find. YUm den welldin Ach behnenden Nägeln 
bes Aloflers, am ber gegenüdertienenben SHäulerreite, durch 
die lange Hauptitrahe binumier flimmern Tauſende and aber 
Taulende won Litern. Soch oben von maibiget Bergeshäte 
geüht ein leudſende⸗ Arenz bernieber, bas ſih wärflam som 
bunlein Aberbhimmel abhebi. 

Zanglom und feienlich bewent Fi die Procelllon burd die 
didyten Reihen der Andachtſgen, die den meiten Piah bededen. 


beb auweästigen Merue inib ber Yhüchen bei Lamians ee 77T 


Triginaljeinungen von Jeſebh Roufmann, 


4 > 


Bel der Segenserthellung vom Hofalter Iinlen alle 

in die Sinie, währenb Hamann abgeienert um 

geläntet werben. Sleranf jet Fi Die Procefion ana nn 
It Bewegung and Behri unter Areligelang ie bie fu 
Liägfglang erftrahlende Sirde zurfd, beren Haaplparkil 
Hunderten oom Jllaminliotslämpien umgeht unb 
einen Nammenden Areny fiberragt U, an we. * 
reſſgen Budltaben I. HH, (in boe sigma) all Die > 
bes Antillen GlaubensInmbols Yirmellen. 
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Alpines. F — BIER: er 


ifenbabnminikerium er | 
224 Bus ph - 2 dm Bahn ven der Stollon 

Gesicht der Bahn Wels-Unierrobe nad Mrünau (Rimihalbafn). 

Ducd Diele Bahn wird ein Mabrr mer Idimer erreiäber gewelenes, 


; mat 
— u — für tiroier Mipenhotels beiäleh, 








Dozliebe, verjunten in den zaudervollen Anblid bes earrerſees und 
Yen nörtpedieem Dabestar. 

- Durb den heuer vollendbeien Wegehbau som 
Neteihern über den Geenipier ins Dibat wurbe einem Ichen läng J 
rerpfundenen Bedtirfnih abgegolten. Jeder, amd der minder geübte 
Alpinift wird en mit Feeuden begrlühen, wenn ex ri vom Reteihorn 
oder on dem Prinz Cuilpeld Haus (HoBorgel) ers den nunmelr 
leidt auindbaren und qui ungeirgten Weg ale "Ibiıleg Ins Drrtal 
wählen fan, mo In bem Betannten Witlden Wieize daus Dnfhel 
fie Särhing und Nadtlager Ieitens gelorgt ill ‚ 

Ein englildes Confortium beablidhtigt, ine 
Vetadahe mad) Khmeljer Beulier auf die Raralpe (2009 ir, 
wiederöfterreiilch Keieriites Srentgebirgeh zu bauen und auf einem 
geeigneten Play des inpslanten Rarzlatenun «in anohes Soiel 
im enplildien Zu zu errihsen Das Interejjante neue Unter 
nehmen Inüipft an die Dolalbahn on, die vom einer wiener Het 
irkisätsgeheitkheft am Gayerdod In die Brein gelührt wird Aür 
bie Hebung des Jeemdenoetleht⸗ In jenem Mebirt It balkeibe vom 

Bebentung, ba es einen dar Shet nur gelibten Tauelien 
sugingliten pädtigiien Bergltöfe für dir beeliellen alien ter 
Kebenden erhälicht. 

Uster dem Titel „Das Aopruner Thal iberion- 
fun Salburg)“ erjälen im Derlag vor Herm. Sterber zu Salj, 
kurg ein nett awsgeltatteies eleil, und Erinnerengabug mil einer 
lleberlidjtstarte und zahlreichen ——— J gen 

Grubheier, Dos Sbolein. das das Anpuner Tbol und 
—— ee Ben Enger man Kuss ma nur en gel Der Auefteeplap In Einficdein mılt Mirde und Meltee. Im Bardergrund der Minitergatirärusnen, 
Menhm Khäibert umb au Dosamfihe jomie mineraisgild« 

Rutiyen was dem bargeltellten Geben esibält, Düsfee Dan zahlrelten 
Beluhern tiefes Ihales ein willtormener Hührer fein 

— Deh dir Antomobits, aicht nur die Metorwagen mit at bis gehn und mehr 
Dierbetrüten, jomberm am bie lelhsen, Starten wnb bad eleganien Telos mil elma deei Pferde da diefe Met Eport arohe Tomtihirite macht 
träben Im Ssande Ind, Sechzungen son 262 Die, (Aogen) bis 1952 Me, wie fie auf ber Brenner — Die 26 Mir hohe mallive Freimaldaner Warte auf ber Soldtuppe (Snbeten) 
Irake sertommen, mit Deidsigteit zu nehmen, hat ver faryem ber beiawmie Sportsemam Baran wurde am 3. September irlerliä eimgeweitt Die mene Husfihismwarte befindet Jah auf einem dem 
Garbisal Rogp wugeblrigen rend. 

— Die im Jull b, 3. von dem irlefter Alpimilten Dr. % Stugu 
zum erflen mol auspriühnte Erlerigung bes Wionte Ganin von Pk Mi Gar 
nisja aus wurde, einer Mitibeilung des „In Ute“ zufolge, im Auguſi 
son X. Arammer aus Trielt wieberholt, 

Rahträgiiä wurben folgende Einzelheiten Über bie Auj- 
findung der Leise des perunglüdien grajee Teurlrn Dr, Sander deltanni. 
Drr bear; erfolgte auf dem Marge von ber Dsnabrüüder Hlilte zur 
Hannozes'khen Häme, Der Deidnam lehnte in baldlihenter Stellung am 
Bergriten, Dun Ropl gegen den Himmel geriätet, mit offenem umb, 
Ueber dern rechten Muge Sal man eime Hallende Hihmunte. Birlekalde und 
Beatſchaft waren vortanden, Het und Rufiad jede [ehlien, Oſſenber ginn 
Sender noh bem Mbit no eimige Scktüte weiler, bis er tobt zu 
Boten jant, Am Galsterg (Saijburg) wurde am 4. Sepsenber ber 
edrifdirentor Dr, Mond Waldmann aus Wen, ein leldenidatilider Tueriit, 
mit eilihen Wunden in Iterkenben Jultande aufgefunden, Mesingliis nahn 
man einen Hbllurj am; erlt Die gerichtlichen Erkfebungen eraaben, dei beri 
ſelde darch ruhlole Mörberhand ſſel. Der Ihat bringendb werbädris Ijt 
ein Berſche im Alter von jmanzig Jehten, der am teliliäem Tag im Gallı 
baue auf der Zinlalpe zehte, id in Inter Nahmimagiiunbe um bert 
bergabmärts eniterme und Inäter im Bari geirken wiurbe Beim Kb 
ig vom Schneeberg mad Payerdacdh gl arı 8. eine Tourijlin aus unb 
head bas inte Uabenbein 

Ir. 5 dei im Mürnberg, der mit Unterhühung des 
Centralausktulles des Deurih. u. Orlterr. M-®. jeit Jahren Beobednangen 
ar ben geöheen Serien ber |tubaler Gruppe sornimmt, berktieie in 
den „Minhellungen* jenes Deries Über bas Ergrdach jeiner Beobadtungen 
im Jehre 1808 folgendes: In ber Zelten, über den [id die bisherigen 
Beobadtungen an bem |tubaler Wieildern erfirrden (1891 bis 1898], traten 
tnehrere dieler Elsittöne aus bem Rbtjugsltabtum in ein Ihmadıres Barı 
Idrreiten ein. Es ind bies der Armerliein, Grobe Elmmingen, Atrmatır, 
Ahelinaucsreiger } unb mewerbings bet Sulzenes Fernet. Umet ihnen Ilt 
der zubrht gemannse der grükte; feim Firnſeld il, gegenüber bemen der 
onberen vier, ylemikh ausgedehnt, feine Junge bat eine vechäimihmällg 
arringe Neinung. Mllem Uniderie nad wirb auf bei biefem Gleichen ber 
Slorlıos nur turıe Jeit anhalten Des Inllenmeiie Arwoblen tes Daun- 
tages Terners mei baran hin, bafı möglichermeihe auf bie übrigen gröheren 
leiter des Stubel, deren Enden zumellt auch tieder derabgehen, In ben 
folgenden Jedten Spuren eines ihmaden Dorriiiens zeigen, wnb banm mind 
es Ib empiehlen, bie bisherigen Brobadtungen im der mädlten, Zell 
fortgwjehen. 

— Der Sähwebilde Tourlijienserein zählt gegenwärtig 
19096 Diüglieder, das [ind 2247 Mitglieder mehr als im Vorjakre. 

— Die Sectlon Pl; Sel des Schweizer Alpenıubs dat 
durch ben Bergführer Yes Thema Mater In Mallenlint dutch Galy- 
lem und Gadt (1910 Mir.) einen rg berflellen hellen, den 
die Auherft lofaemde Ciniagsisur Wallenjiodt- Leiſttama (2106 h 
Anden-TMehen oder weigelehrt ſoe jebermann gamgbar gemodt MM ebenio 
bie Welteigung des Mägeliberges Etes Mic), Eheer (211 Mir.) 
MWart 42068 Dir), Selun (2207 Me.) Wu it Auslist verchem 
un dei die Kurfüsisenpälle mod birkes alır ausgebellert und martirt 
werben. 

— Ber won ben |hmeiser Fotſchetn Forel, Duncom und 
Müret im „Juhebud bes Simeizer Bipenslubs* erfiameie Weriät über bie 
Giefkherorränberungen im bee Edimeig Im Jehte 1898 fell beinahe burd- 
gehend ein Jurüdgeben feit, indem vom 70 beobadjielen Gletjchera nur 
yodi ein Berrüden aufwellen, Tie Beebecnet gelangten zu dem Säluk 
dah mon mirder in eine Periode bes Hleiläerkhrmindens eingeireien üt. 
Bei einem einigen Gleiſcher im Berner Oberland wurde eine Zunahme 
onjietirt. Der Holeniauigleiler, der 1897 wach im Morrüden bearifien 
—* oe —* ae, und ber Gtebmgletichre prrwanbeite jein Vor · 
el n 
’ — Um baos Undenten an feinen am 6. Dioi im Hlter von 
«> abe vwerfiordenen swerbleniiwollen chemallgen Gentral und (Ehren 
srälibenien DR. Charles Hensi Dutier, Derkaller des 1877 im 1. Muflage 
erjälenenen Wertes Uder den Monstlanı, bawernd und im mürbiger Wee 
zu ehren, beiälch der Clud Mipim iramals, Ihm In ber Rihe bes Mone 








Grauen anf einem Gomloriahle ber Rheiniben basmotsrenlabeit Benz m Co, In Blannheim 
demieben. Die Jet bürfte nice sehe fern jeln, dab die Minen nukeris Mutempbils burdanert werden, 





E Ban ein Denfmei zu jeher, und ladet feine Mitglieber ein, fh an der 
Bilder vom Emgelmeihfeft zu Maria-Einfiedeln in der Schweiz. — Subkripfien zu beibelligen. Mehr als 2000 Bes ftehen Koen 
Celinapiänungen son Jotnt Aaulmenn. —— —— 
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Vliger ie einer addıltabe 


Pivwfien, sem Viat In Ginteben nad ber Alte gerkdtcheme, 
Bilder vom Engelweihfelt zu Marias Einfiedeln in der Schweiz. Driginatzeidrungen son Dojeph Raukmenn. 
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Fur Mark 6 und höher —— 


STOFF farbigen “seldenen BLUSE 


von El ten, & Keussen, Krefeld, 





Schutzmarke: 
„Zrillinge". 


Eingetragen 
13. Juni 1731. 


24 J. A. Henckels 


x Zwillingswerk in Solingen 


fabrieirt und empfiehlt: 


Messer und Gabeln für Küche und Hans, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfinger und Jagädmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker ete. ete, 


Ich bitte „uf die RR... 


zu achten u. meine Firma nieht mit ähnlich lautenden 
zu verwechseln. Für jed. Stück, welchmdas Zwillings- 
zeichen trägt, wird unbedingte Gewähr geleistet, 
Hauptniederlage: 
= 
Berlin W., Leipzigerstrasse 118, 


Eigene Verkaufsnioderlagen : 
Frankfurt a. 0. — Hamburg. — Köln a, Rt. — Wien. 












A7* richtigstes System gesunden — — 
—— hygien, Reformgefäss f er u. a, Gefrär ake. 











+ Deutuchen fieichs-Piriem, Trade eig. Abel 


Mocbanische Behuhleisten- und Stanzuiesserfabrik 
Kerzsprochrt 


me Franz Roeser ne". 
Erfurt (Lindenmühle). 


Sperinlität: 


Eisenbeschlagene Leisten 


für mechanische Schuhfabriken, sowie für Wandbetrieb. 


Stanzmesser 
ana twitern schwedischen Material in nur bester 
Ausführung, 1naccı 


Veborall kautlich, 


In welchen Betten schläft man am besten’? 


In solchen mit 


PATENT- 
ars Springfeder- Matratze 
—* Westphal & Reinhald, Berlin 21. 


Anerkannt besten und bewährtentes 
Fahrikat, 17720] 

Hichste siamiliche Amarichnumg : 

Kol. Prauss. Goldene Staatsmedallie. 


Mas schültse sich vor Nochshmungen und verlange ausdrücklich: 
Westphal & Reinhold’s Patent-Matratzen. 


käutlich 


Grösste 









Urberail 











Bluuſtrirte getung. 


Als elegante Stoffe 


für Haus u, Promenade 
empöchle ich machsebende reinw#. 
B Qualitäten 
Cheviot-Cräpe zur Saanrarten 


wa. 10 cm tarit Meier 1.00 


Melirte Loden 
Akı Melangen en 10m ber Melerl 25.0 
Covert-Coat 
or. Fortensortimeni ca. 11bcm dri. 
Meter 1.6 4 41977} 
Herbst- u.Winter-Nauheiten 
in gramartig. Auswahl won GA bin 7 
Man verlange Proben. 


J. W. Sältzer, Hannover. 


Triumph - Strümpfe 


und Erantz- Füsaa 94 


Kein Anwuken 
sguuy wıga] 


A E02 2 Zorn 


Arassernt praktisch 
we tandpe 
ut men 





Berlins grössiss Speolalhaus für 


Teppiche 


Pracht-Katalog * Mn a 


Emil Lefövre, Berlin s. 
ee, Oranienstr. 158. 


Kebutz - Macke 


Beste Rahmenwaare 


für Herren uni Kunben. 
Vrbersll In den feinen buhbaml- 
tanıpım ei Baden. Aromen Mir jeden 
Varı "Ale m and Anfrage we 

W. Spiess, Schalahrh, Stuttgart. 
Fir Kımsumgehrmih bei Nhaas, Källr, 
Hehsee, euhe Itır Marschier-, Jngd- 

abahel ee. tunandars empfohlen 


Wasserdichte 
Bodenarbeit. 


Tsiertirt in den meisten Eummien. 





Technische 


Auskünfte 


-Gohlls, 
Prosptote gratis und Irasıch 


— des „ Maschinen - 
Absbeilenig fir Sechnimche Anal 
Leipaig 


kerarzughe * 
ya TER Ma, 


vortehmen Danmsnwelt. 
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Von wetterfesten Terrakotten, 
Gartenfiguren, Vasen u. s. w. 


senden Preislisten und Abbiklungen unentgeltlich 


Ernst March Söhne, 
Charlottenburg Z, Sophienstrasse 1. 
















Das 
Rad 
der 
Zu» 
kunft 


“+ 
6 Die sun har — 

„bolibri‘. 

Beileid praktiacher 

ala alle andern Saunen 

Fabırt spöctend Wicht 

sicber {mil schnell 
























Kranken Bahrfühle 
©tzahe u. Jimmer, Soles · 
ya —* ag, 

Irma mifen. RS 2 





EAU DENTIFRKE 
J DOCTEUR PIE 





Carl Käſtner, 
Leipzig, 


Pirfreart der Desiften Arihabaunbert 


in Serlin, \orzir Deren Gllkaien Im Mekte, | 
ara ber Aaikel. Poll u. 


Weliberdhmicn 

Durk seiner smunischen und 
unmpusten 4 
uEnimaı em 






ergibt ine belt drmährien 
fener-,fall-n.diebesficeren 


Geldſchtünke 


mit Ztabösanger u. vrt⸗·ciroſſene 
Eälojlern 
Tray IN9T ı Dad Fuaf, Zlaslemrbeillg, 
adlır Lanyıtnang In dee Erfdkanze, 
febelfatten zur einmalig perikten 
Thetreim In Bofnb: Mb. Auer Weyer, 
Anfiernam, Wulreliraat 162, 
Tiriretr: jür 241. Preriderg: 
Aıtı Preireta, Teinsinetirrdelat Re. 
Urıteater für Tony AH Dolh: 
Ghriklan Binge ou! 









Neu! *=: Ausgezeichnet durch Mi a 
Iablieken Geruch, biäd 

oe Ergknzung bai dem Cabır he 

des Hautverzchänerungamittele 


‚Kaloderma Ä 








Goddard's \ 
Plate Powder 


(Pute-Pulver ahme Quecksilber), 
Das Beats zıırm Pırtom u Poliren #. fein. 
Got» u. Miher-Nachen. Eirsielt bei weuög 
Antwin hob, Glare, ohne m 


hachfamne Toilaltennıfo 50 P.pr. St, 


———— ana Npart Zt, 

2Bi2 Versuch veranlassa danernd, Geinsuch, 

Verkauf in Schachtsin 40 PT. u. M. 1.36, x neuftral- gut- silig 

In Sem a gi. Hefinterant, ung Kinder. — 3. 
Baar 16 3 “6 F VUmt. 4. Linden. 


in allen Sbaoten des In-und Auslandas. 
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—— 1 —* “um 0 
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LFFASOHN. 
—* wien ae aruhe. 


(a 











hrurkaret dar Bere 
und ad allen beschichten Aumtelungen 
wugareichnm mn den höchsten Preisen, 











luftrirte Zeitung. 







Nr, 2935. 28.6 


















Bedeutendste Locomobilfabrik Deutschlands. 


R.WOLF 


Magdeburg- Buckau 


‚Locomobilen 


+ u 4200 Mardakrali — 
x sparsamste wad Zauerhaltesie 
= Betriebsmaschinan für 
Industrie und Landwirthschaft. 
Export nach allen Welttbeilen. 


Beste aller 3 Mark-Lotterien » Auf IO Lose ein | Gewim! J 
Uster Hohm Protwetorate Sr. Künigl. Hobelt des Herzogs Altrdv, Sachsen Coburg, 


Königsberger Geld-Lotterie 


für Kumtaurirung der Liebirmmenkirche zu Königsberg (Franken), 
80000 Lose, 8000 Geldgewinne (ohne Abzug) won 


150000 Mark. 


Hauptgewinne ev. Mark 78000, 50000, 25000, 10000, 5000 ete, 
Zwei Ziehungen am 7. October und 14. Dezember 1899. 
Für beile Ziebungen giltige Original-Lose AM. 3.30, Porto u. Liste 30 Pf. extra, ermplehlm 
Carl Heintze, General-Debit, Gotha 


und die durch Plakate kenntlicben Handlungen. 
BE Lese werden ach unter l'esinachrabme vermadi "ER 


H. Bolze & Co., Braunschweig, 
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Eines Weltruf goniessen 


Ludolphi’s 


„Universal“ 


— —S— 
rigen Pasnser, Olmmotve-Hirkspäntieg (nel 


[3 Ei itlg terwährte Toipung Bar She Kan 
ohne Behsrnaiwin, om. 


uinasirt geruchlon and anschädlieh 
„ Adsipn Ledoipht, Hamburg «, 
Sal-Fahrik vun Permignns Tets- ka Kochen 


Otto Gruson & Ca, 


zirgelpressen für 
Hand. u, Dampf- 
betrieb, Wals- 
werke, Aulzägm, 
Ichlämmerelen, 





















Spematsbeik für Pumpen. Magdeburg- 

. & fertigen wit 57 Formmaschisen mh 
gas -(emtrurthe. Duniex-Damp pumpen. od. gesclmittem in Mahl und Kia 
pic —RX Voingr ddr, : Wirken Baltnaaıı, 
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‚Zahnräder, Schneckearäder. 
—— — 





Mrd 
Eürktim — —R 






NAtmn Panpenfabrik 


C.F_ Pilz Chemnitz. 


Maschinenfabrik 


Richard Lehmann, 
DREIDEN-A AEALIK SW. 


Zwickauer. 44. Tenpeiheter Ülert, 


Knet-, Misch- und » « » 

Teigverarbeitungs- her m Wichtighnt, na 
“oc. Maschinen —— — — 
Back- und Trackenöfen Ein Sara = — er 
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Sanatlogsen- 
braährung für — 


tea ka an Sralmib so verkänguian- 

ar * 55 tet: Nührnteit, dem 
xX * wmrkwerdig il, 
Wichtigkeit, 
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Dampf- Dampfkabel, 
— Dampl- und Lufthaspel. 
Frictionswinden 


für Riemen». Dampf- und 
olektrischen Betrieb 





rinphosphor- 
* beiebend 
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—— Ile Ländern 


Bpoclalmaschinen und Oaten 


für rtamıscha arwazdie lrat⸗· iet⸗ 


liewer Kr 2 
ons Imirben 
n» Adaltertairumme Sir, AL 
Em dem angrschensten Kilnikem Arztlich arprün. 
Yon Auterlihten «mpfohlen. ae 

























allen gangharen (irissen aut 1.uget 
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El Comercio, pro Mille 90 Mark, 


bosendors zu empfehlen vnd gane vorzüglich 
| far Kaucher, welche onr leichte Cigarıen vertragen kähnes, 





Naeher’s rotirende Pumpen 


tür Jado Flünsigkelt Speclalität zolt 27 Jahren 
Veber 3000 Stück geliefert, “ 










—— denaoch Qualitht beanspruchen, 
S Keen laatt arpeubt, wrcch marken 









Inpwarhe 
Nasher Chemniıe, 










Aufährlicke dansloee kunbenfrei, 
— ——— 


Monopol, 


F. AV im a Mus 
verbefferier iciſchet 
Dauerbrandofen, 





al Wunsch anch klin eier 
m ———— Berlin BW.12, man im 
Köunpl. Säche., Herzogel. und Fürst. Hoflieterant 
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Anice ·n 
1 Hama 


engammeint Muplährirag 
IHärurgen unb Yerie 
ifira gealls ullTaaı 


€. Oltrann & Bahn, 
Hngreit 
Darm. 


Kunsttöpferei u. Ofenfabrik 


Paul Kretschmann, Leipzig 5. 


Kunstöfen 
ud Kamine 


in jeder Stilart 
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— ufranka Pa 













Telegr, „Ar. : Misarsnhilte, Deeslen 




















Gas-, Benzin-, Petroleum-, Boh- 
Naphiha-, Acetyken- und Begensrator- 
Gas-Moioren. 











Tranıportahle 
Looomobilen, Motorräder ı Kichehilen. Tiazs- 
Jeder Art für aparcuebe und gewertißche Zwecke, yortatıe Verkleidun- 
lahatber der 






Könizl, Wäre. al Tayır, Kaatmelaile 
Hür key I en, 


Kocaberdet, Koh 
ie Van uau 


Zeirhwangen und 
Yrtalieien tmunıo. 
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Tr. 2900, zo, Apirinuta 1000, Buſtune geuung. a. 











Ucrr Dr. med. Lanf in Murowanagesis IPosn! schreibt: „An dem ersten Versuche, dem ich mit dem Prüpamat machte, handelin 7m sich une in, Kiki 
Kin, weichen Indalgn einem achwisen, Mtgwieren Iarmkatarrhr, wihrend Jessen eu Oberkaupt one Arche Beasndhung geblieten, zam Srheik aber 5* war 
und 6m ıllenern gerasiren cataewslichen Zustmle wu mir gebracht wurde. Ich Amie nike din gerimgate Heffnung. das Kind am Toben za eräniom Eigemiie um, 


Als 
[7 ” 
Kräfti ungsmittel :: un ejwas ma zhvan, Iess Sch «las Alto Mglich zwei Ihrehilfel Harmasogrti in der Mich nehmen. Mach Verbrasch einer Finca war Has Kind nicht winder au erkeemm, 
* der Erfolg war geraden veraliffund.“ ass) 
r 
Hier De, med. E Firahaber in Laipsig: „Tells Ihe bwer. Dir. Iammel's Haremalioget mit, dass sich in ılrım Präparat nach gerühtnten treffiktun Oigemchaften such 
Kinder Erwachsene in tariner Praxis bewährt kalen. Auftalene ——e— Dewirkung wat den Appetit, mir denem Farlerung auch die Hcheng des Allgemeinbefitdens gkachen Mebritt Bet" 


r IsL SO, U comountrirten, gereinigun Masımaglohte id: TL+P, Kr ALT, Hasmaglohin int Ale natürliche, organische Eisen: Kienisawertindung der Fleisch Nabrungemittel.. 
Dr. med. Hommel’s Haematogen desizurkemsatiar: Chemiarh nanes tirerin 20. Malapemein 190 wor Flasche (250 gr.) M.3.—, In Denierreit-Ungarm M.2— &W. 


rn a bunden Sealichen Telachen ref: und Armen. Nicolay & Co., Hanau a. M., Zürich una London. 























Nährsalz-Cacao pr. '/, Kilo.#3, Te Sb 


I 
S Chooolade yr.'/, Kilo #23, — u..# 1,60 Burk’s 
Hafer-Cacao or. ', Kin A 23, — 4 4 
Pflanzen- Nährsalz-Extract Arzneiweine. 
pr. Topf A 1,70 
Nährsalz-Hafer-Biscuits pr. Packet _# 0,25 


käuflich In allen Apecbeiien, sowie beaseren. Drogma-, Elslratong- und Colonlaluman - Handlungen, 


Alleinige Fabrikanten HEWEL & VEITHEN in KÖLNa.Rh.u.WIEN. 
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Nach dem —— Vruu der Aurata 
ist die verdumerte Leube- ieanzibal'sche 


‚Fleischsolution 


— hoſapothoko fa Yiuchen & * = = HAN. 


Ein dellkanın Tank, 

In Fischen 4 al, 0, a8 u, 
Burk’s Eisenchinawein, 
nn 

wehhchmecksed wed 

In 4, u. 
In haben iu dem Ayuikchen 


; nach Orten, wo Niedcel. Destschlands 
um] vieler grüsseren Städte (les 


den Apetbakon 
nicht verkamılen. vers.d. Fabrik dienkt. 


* Vom dan zuertalten, 
schte zuan wohl auf dies» Firma. 


er China Malraxlercic. und 

| .inster ‘ a be 
m 

! ramint-) a. 


abrik, ae 








WENN SIE NIOHT DEN NAMEN 


Y 
_ AUF DEM UMSCHLAG, DER ErTiquerre UnD 
FLASCHE IH SAUCE VORFINDEN, 50 I8T 


— — — Dies zın B u DASS MAN IHNEN EINEN 
= s GERINGEREN ERSATZARTIKHEL VERABFOLGT HAT, 


A_& PERRINS’ ALLEIN IST Ä 





























VERLANBE UND se 











zn — 
* BESTEHE DARAUF vn HAT WESEN 
ve — LEA & PERRINS' IMAER WOAZIGE EihEm 
—— — BEDIENT ZU WERDEN WELTWEITEN AUF uno 
* z SIE I8T NACH DEM OAIBINAL- DIE BESTBEKANNTE 
f = RECEPT HERGESTELLT. IST DIE BESTBEKA 
\ MERMEI MW . SAUCE 
SOGENANNTEN FuR FISCH, FLEIECH, 
WONDESTERSHIRE BRÜHEN, WILD UND 
SAUDEN- BWPPEN, 






| Kloss & Foerster, 





U MILCHPULVER | BEE Im Engrenverkmuf — 
= Cross & Biackmeil, Led, Lomdan; und hai Cuport + Mirteriabwannss- 
NAHRUNGSMITTEL ‚ee Ndadiern Im Algememen. aan 


— Wohin?? Wohin?? == 
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Conserven 





Gustav Markendort, Leipzig 
en gros una on dutall 
x Ir I# ‘ * 











Tansende treuer Kunden beztagen 
Poetko’s Apfelwein 
ist der Beste, 


Versamd in unerreichter Güte. 
Vrat 86 Liter mufelris k 3} Pig. Aualıme 
E60 Pig, per Liter excl. Get), ab hier 


Ferd. Poetko, Guben 4. 


Ankaber der Kgl. Prouss, Mtanis-Medalile 
„Für tenten Apfslwein", (EI) 
Grömme Apletweinkeiterel Noebleutsch! 


Den herrlichen Hausen's Kasseler Hafer - Kakao holen. 
Ein Hochgenuss für jeden Feinschmecker, ein köstliches 
Frahsticks - Getränk. mm 


Nurecht in bixuen Cartons von 27 Würfelo == 10,50 Tassen für MX.1,- 
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Die Orientfahrt 





r le Ale beitreben ſich dem Rapitän, dem Dffigiet, 
- — bie A mnille ber Nautit, jo gu 


der Hamburg- Amerika Finie 
ab Genua 11. Februar 1900, 


ber nädhften 


— nette One ee int er 


Gorsent, die Name @ratie von mt = 


Mel hie 
das fü jelfe Ion 
ge den. nbei und Verleht not Sonders eingerichtete Pratili der D 
ae re ehe ul omeste: — „Kunulte Dicteria* Beittmmıt werben —* 
den von Land und Leuten Tomumen —5 Natut · welche am 11. Fadrnet 1400 Geuua ihren Aatang niert, bie] 
und Wrbeitserge gu uns, und wieberum wirb eine Ae bes Interefjanlen. De en wie Gehgeakt 
über nilfe * Morkies —* ae —— in Via Jranca, Monaco, More —* 
biefe Weiſe himt die Ber, —— — e —— gracus urıb Bio 
im der Em: und eb Gairo, tennen zu lernem, mit dem Igramiden ud Mr 
Die D en Beben mia On & —— nn Satlär en bern ide 
dem Rellen vie Itrunde und —— —— 34 gelangen mis feinen vielea beiligen 
und dem Gebanten an bie zu einem nad, Beltiehem, — 6, dem Jorban und dern Tadtn Farre, 
tenuten, — — Der Geſchafie · und und ferner Smuena, Hltanlinepel 
be nimmt berfahrt als em wmnermeibliches Mebel 
uer der ganzen Ta 





a 1cd, dn ill; 
die Gtanber Die pur Ankent, Andere ber Derantgungerelfehe 


Im die Bahr Seihilämed und jeden Den Be zu ge wich gut ihn, Mi über jeine SRitfahrt in ben nidjier Haze 
s währen vermag, will er austeilen. us bielem runde Tamm ars zu werden, um II der Hamburg Krerita Pie 
Die Veran See find durd) die Hambur een fahrt —— ———— ae wei —— \) also Say, —— 
—— — a BEN ——n in Deu 4 — an u mi Sdiiflen, an in bem * wie Ametiia Linie den Reifen! 
habert, weil 


zpar wiät eigentl 

Dambur; mes ine — * —* geihı 
mpber verwandte, im Deutſchland ihre 
— — ereeldil. Die —— der Hamburg- 
Line —— eg alljähe Sunderie von 
ag en Sitcmen e neh Ar alten Eultur- 
Jlärlen ge * ker der m ndebli Spige 
Europa's und darüber finans plgbergen geführt und 
Dial waren bie Teilnehmer || ein m dem en vah 
Beijen zu ben |dhömften —— bens zählen. 
Die tellen ber Hamburg.‘ Ama Linie Ind von 
er Eimalrtung auf tellt —— ie erweitern ben Blid 
Ihalten Berk Bas it —— ber aus 
elommen, bar Wellbild? Eine 
fe: der in einen —— 
Baht mi — Velanntichaft ber * 


ft, die un - wenigen Berufe 
= einzelne nehmer fol‘ ) dan grohem von der 
Hamburg-Ferrita Linie veranitalieten Bergmägungstetile zut Ste 
Mt Duhende von h Derwanbte, nbe 
und Belannte eg u. — kbi 
um groben 
er Dejertreile , Runlt und Litieratut 


—— bunte Wandeisitd feige halter und jo #4 die Imtimere 
—— ——— — vielen Tauſenden vermittelt 


pre Erwelterung ber Landet · und Dörler- 
Em act — ————— Un} ae 
L em on m 
er Ya 1 —— 


Gertionen, bie ie 
ie ae Die Einen bejdyäitigen fit mit 


Bes ber Shi b 9 ‚ ambere 
—9 Mr Pe En un 2 Made 
irre, 


weth und — Dieker mit 
—— parat bie Bilber ein, Be A 


und RR bieten, währenbbek ein Nimrob fellenes Heihler 


— vor RT 
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merita Linie in Yamburg, als 
l Agentur —— — 












ro 
dee nench rem 
7, ‚Kicker —— 


eh) 
wo Wim 
di? Fe 


— — 


am Gardasee, Italien 


Grand Hotel —— Riviera. 





Eich Briniee Herdnt- tm 
bis 18. Maı. Ir * 
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* —— 
—2 Bonn ar hi Ende 
It Für iin 

kon. en Etteeischwah. 





Dr. Brehmer’s 


Heilanstalt für Lungenkranke, 


Görbersdorf in Schlesien. 


Chetarei Ir. Carl Schloessing, früher Amlatont der Prodimace won Hiröm pell'schen 
Kine ea Krlangen. Some us] Winwrkenmm van bekannten berrarmagenden Erfolg. 


Tresperte kantentrri durch 


Inselbad 


Die Verwaltung. 


Sanatorium f. Nervenleiden 


und chronische Krankheiten, 
bei Paderborn. 


bvecial Anztalt Für Asthma 


—— — one und Erkrankung d. Alhmungsorgane. 
Gen-Wasserbeiluemt. Iueam Kuren. Intalstoriem. Ür. Schwimzbassiz 























zer 






Sanatorium 1a 
für Basedowkranke 


ES — u 


Dr. med. Weiser's Kuranstalt 


„ Titre 






In r Heil simitet Ei * 
"Dr. Wnotaun v. Saontap. Neustadt (Orla) Thüringen. 
Part Vrrätesfard Innen Nollanstalt tür Kerven-. Prawes- und chronische Krankheiten. Ir schleem 
Park geringen, vofazanlig tes u. rieganteragmeichtet. Kaltwaner-Karen — Klchinäilt 
De 7r Manage - THlusische Kuren. Das guner Jahr geöffnet, U 





em magica-Bilder 


—* Ka er Ta Pe Herrmann, ‚Leipzig. Warehte. Ai. 


Direois Haben: 
Berlin, Dresden, Lelpelig. München, Trosperie versenden konteuln. (IL 








Me re Harn. — Schloss Niederlössnitz. 
\Grimme &Hempel | een 
Adt.-Gos 


—— im Harz. 
Sanatorium „Salzbergthal‘“, Kur- u. Wasserheilanshl 


für Nervenkranke, Eintarıno, Rekonvalsscenten, 
: Bäder, Elektrieltät, Bewrgungsthmenpia. m 
Das ganas Jahr hindurch Dr. 6 tt ann, Spec.- f LN } heiter 


gröffart. Prompseie durch 


x LEIPZIG. + 
a: 


s 20] 








Dr. Kothe's ma 







Sanatorium Friedrichroda | LUGANO, Beun-Hegur 
Fienera . Nervmntraskn,sjen Meuräsibeniker. Minsipeiferalscs- u.Pansamn Pröm * 
Das ganze lahr geöffnet, —— 









—EX 
| |Lilienmilch-Seife 


ron lHeblichem Wohlgsruoh; nreougt nach kursım er 
besuche zonigweinne, sammetweiche Hant ar 
tinaritn in'z Alter zart und geschmeldig. 


mit der vollon Firma des Kchnne 


GUSTAV ‚Use * 


'= wie: 


> Sr \% 


— 


W 


Verlorene Heimat. 


Novelle 


Dietrich Iheden, 


(Natarıt serbetes.] 

er Zug braufte deuchend und qualmend den Schienen: 

imeg entlang — ein müchterner, moderner, ſchwet · 

gepanzerter Eiſendtache in jonnendurchflimmerter, 

Iebenglühender Lanbidaft. der Tanggeftreitte 

Künper des raſſeladen Ungethüms; chwatz jein vergäfteter 

Algen, der ſich in Schwaben auf das Felbgtün fette, 

tuhenb in den Baummwipfeln [pielte und in grauen Wolten 

zogen Waldgrän und Himmelsdlas weithin den Meg 
bezeiämete, den das Ungelhänm zurücgelegt hatte, 

An dem herabgelaffenen Fenster eines Coupds dritter 

fand ein Mann in gebeugter Haltung, den Blid 
unter dem buſchigen YMugenbrauen fo finfter auf die ſonnen⸗ 
ftoße Qantihaft gerichtet, als Ipredhe aus ihm bie ver- 
derbenipinnende Seele des Ungeheuers. 

Und das Verderben ſpann and) feine Fäden im der 
Seh des Mannes, und ein Alb vom Verbitierung und 
Kadreburit drüdte ihm die Bruit. 

Zehn Iamge Jahre hatte er diejen Tag herbeigefehnt, 
der ihm zurüdbrimgen follte in die Heimat, zurüd zu dem 
einen großen Albert, Das ihm vom Schlehſal nicht ver- 
wehrt werben jollte, das er durchführen wollte mit hartem 
Berjeh und graufamer Befriedigung. 

Er hielt den Kopf geſenlt und mufte die Augen 
fait Ihmerzhaft verbrehen, wenn er in ein Waldgrün 
bineinjehen ober Über ein Feld hinweg eins der ein 
kamen Gehöfte erfemnen wollte, die wie Wächterhütten 
über das Land verftreut lagen und viel zu Mlein ſchienen, 
den großen, rings um fie in die Halme ſchießenden Erde 
fegen aufjumehmen. 

Der Dann hatte den Daumen der Rechten zwilden 
die ARnopfreihe der Meite, die Linle im die Hoſentaſche 
geſchoben. Das braune Jacket Jah ihm ſchlotiernd, die 
Halswälhe war grob und unmodiſch, die aufdtinglich 
baue Aravatte zu einem unförmliden Rmoten verjdlungen. 
les an ide war neu: Anzug, Schuhsert, der im Ge⸗ 
pädneg ſtegende Hut — umd doch alles unanfehnlich 
und detangitt wie die edige, verkhlotterte Geſtalt jelbit. 
Die Aniee ſchlenen ihm wie bei einem müden Dtoſchlen 
geal dutch Aller oder lUeberanitrengung nad) vorn ge 
dogen; der fief auf die Bruit gefentte Kopf und die madı 
som eingezogenen Schultern jpiegelten fait einen Budel 
vor. Der Kopf war iahl geidoren, an den eingefallenen 
Boden eine Wüfte vom geaumelirten Barfitsppeln, Die 
breiten Lippen des übergroken Mundes lagen herb auf- 
einandengeptekt, die Flllgel der Stumpfnaje bebten unter 
ben pfeifenden Aihemzügen, Mertwürdig hoch 
gön froh zahllofer Furhen erſchlen an dem Mann allein 
die Stirn, die, wie bei einem aus dem Mandoer Heim 
feftenden Selbeien, zur Hälfte dunfel gebräunt, umter 
dem * der Kopfdededung dagegen merllih heller 
abgetänt war. 


‚Über er lam midt aus dem Manöver, und er hatte 

bc, fie Under ode a Safe darge 
‚um mi war zehn 

Ströflingsleidung geweſe 


ge! 
Don hate 4 En Steen geheifien; im Zucht · 
—* — — 84 geführt; jeit hiehß er 
‚ ten Namen halte er wieder. Uber die zehn 
ihm verloren, und die Mannentrafl, die 


das Gift, das er Im dem Ätifigen Säfen und aus ben 
Heben der (ienbsgengffen in fidh gefogen hatte, ja, Das auch 
Sein Bid fiel für fläctige Serunden aus dem 
* JZug auf eine Eiche umfern des Bahndammes. 
ie war zur einen Hälfte dürftig belaubt, zur anderen 
— lebend und vergehenb zugleidh. Der 

Ähm: bie war, wie er, inmitten junger 


IOGERENT 


- Frauen- Zeitung 





ROSE 


Kraft vom einem Blibftrahl geicoflen und zu lamgjamem 
Sterben verurihellt worden, 


Sie halte mur eins wor ihm voraus: fie wehrte ſich 


: Erfüllu 
— und dann nichts als das Ende, dem jelbitgemählten 
Tod oder, wenn er dazu zu feig war, die Aüdtehr am 
die Jammerjtätte der Uusgejtshenen. 

Sein Hals gelt dem Bruder, der ihm um alles be- 
Irogen hatte, was ihm eigen und werth gewejen mar: 
um Liebe, Ehre, Wreibeit und Bejitihum. 

Die Brüder hatten [ich nicht zum befien vertragen. 
Johannes, der Heltere, war in jeiner Traftbewufsten Mann ⸗ 
lichtelt nicht immer fanft gemefen; den Tüngeren hatte 
gegen den Bruder der Egoismus aufgeitachelt, der im 
dem heitigen Neid gegen das Vorrecht des Exfigeborenen, 
das Etbtecht auf dem elterlichen Hof, heine Immer ver 
fehende Spitje fand, 

Sohannes Steen hatte ſich bemüht, die Bosheiten 
des Bruders zu überjehen — bis der Unbeilstog fam, 
der dem eigenjlihtigen Treiben, der Hinterlät und galligen 
Neidjucht des Bruders die Ktone auſſetzle und dem Be- 
trogenen die Feuetwaffe in die Hand rik, deren Blih- 
ftraßl beide, die treulofe Geliebte und den Werräther 
und Häuber an feinem Lebensglüd, jählings zu Boden 
ftredie, 

Der Treubrud) des haltiojen Meibes war mit dem 
Tode gelliint; die Kugel aus der Doppelbädle hatte 
jle mitten ins Herz getroffen, 

Der Berräther hatte leider halben Lohm empfangen. 
Er lag, um wieder aufzultehen, Er bezidtigte nech auf 
dem Kranlenbeit mit ſchrelender Stimme dem Bruder, 
er wiederholte ſeine Anlage mit ſchneidender Härte vor 
Geriät, und er triumphirte, als das Urtheil geiprochen 
wurde, das den Erben bes Hofes ins Zuchthaus Ihidte 
und ihn felbft in feine Votrechte einzufehen verhieh. 

Johannes Steen verihwand im Heim der Gebrand- 
marften. Seine Eltern enterbien ihn und farben im Gram, 
feine Schmweiter folgte dem Mann ührer Wahl in die 
Terme — der jüngere Bruder jdhaltete auf dem Bawern- 
hof als der Sieger und Aleinherriher. — 

Der Zug beſchtieb eine Curve, und der Zuchthäuslet 
griff mad dem SFeniterriensen, um jich feitzubalten. Dieſe 
Biegung des font ſchnurgeraden Bahndammes Tamnie er; 
fie zeigte Ihm die Schwentung madı der Siatlon und 
die Nähe des Dorjes an, bas feine Heimat und fein 
Rebeziel war. 

Der Zug gab ein Pfeifenfigmal. Dann bremite er, 
und unter Schrillen, Poltern und Heulen erichütierte bie 
Wogen ein Kuden, das dem nerodjen Fahrgast durch 
Maort und Bein ging, Darauf ein lehtes, [ärillendes 
Neiben der Bremjen an den Hädern, eim lehtet, beftiger 
Stoß, und ber Zug ſtand. 

„Knidendort!“ rief einförmig drauhen der Schafiner. 

Johannes Steen’s Verdeechetgeficht verzeg ſich zu 
einem Gtinſen, als der beimatlihe Name zum eritem 
mol wieder an fein Ohr ſchlug. 

Heimat! Heimat! 

Ah bah! Die war ihm längjt verloren! 

Er tajtete nad) dem Thürgriff und üffnete Felbit. 
Scwerfällig ftieg er aus, Klo die Ihür wieder und 
hafı verwundert um ſich. 

doch noch alles, wie 


tfliche de, blof ein paar Buchlaben aus 
gelöjcht vom der jtolzen Inſchrift am einer der Thlxen; 
»Mart..aal I. u. IL Al» Die Fenſtet mo fo blik- 


jam und fojt ſcheu verüberichrilt, wollten ihm fremd nor« 
fommen. Hm, ober t 
gewih noch der alte Mieger, defiem Bruder im Dorf eine 
Inftenftelte befef und daneben eine Meine Arugmwirthihaft 


den Peuten werth geweſen war, das mar lange — 
und das war vorüber. Bor dem Zuchthäuslet würden 
fie ſich bedanlen, der eime höflich und nicht ofme Mit 
leid, der andere fühl und fremd, der dritte verädhtlich. 

Die Ertenntni war bitter und hat weh; aber le 
erfticte auch die unwilltürlih aufgefeimte weichere Mequng 
und lenkte den Blid und den Millen wieder auf den 
alten Votſag, den rädenden Hab. 

Johannes hatte fein Mage mehr für die Hotelmirih- 
ſchaft am Bahnhof, die einem entiernten Verwandten 
son ähm, einem reichen Kernhändler, gehörte. Er adjtete 
aud; nicht auf die gartenumbegten Bauerngehöfte am 
Wege oder anf die, werm auch miebrigen, doch nicht un 
freundlicien Häuschen der Käthnet und Arbeitet. Er 
trottete in der Mitte des rahrbammes langfam ins Dorf, 
bog am Rorbende der Ortichaft vom Hauptweg ab und 
pilgerte weiter nad) dem Gehöft feines Bruders, das eine 
gute Viertelitunde vom Dorje jelbit entfernt lag. 

Died Beachtung fand er nicht, weder ber Neugier 
noch des Mistrauens. Begegnele ihm jemamd, jo wurde 
er mit freundlichem »Gum Dag« begrüßt und erwiberle 
feinerfelts den Gruß; mit Wort und ARopfniden. Wieder 
zuerlenmen [diem ihm niemand, Und er wußte auch nicht 
immer glei, weld ein Stüd Vergangenheit im bieler 
oder jener Perjon an ihm vorübergefhritten war; aber 
meiltens fiel es Ihm bamı doch ein, wenn er im IBeite: 
gehen machgrübelte, 

Der Landweg auferhalb des Dorfes Ing In ber 
glühenden Nachmlttsnlonme [till und einjam, (Er war 
zu beiden Geiten durch hohe Erlen, und Budentnids 
eingefriedigt, und das hehe Buſchwert linter Hand Int 
dem anderer einigen Schuß gegen die Sonnenitrahlen. 
Johannes Steen ging, um möglicjt vollen Schatten zu 
erreichen, auf der Grasnarde bes ‚ unb er 
blieb zuweilen ftehen, um tief Athem zu holem und ſich im 
ungemwollte Bettachtung jeimer Umgebung zu verjenten. Der 
Ichmige Meg war von den Wagen an einzelnen Stellen 
fief durchfurcht, der Fubiteig redhis mur dürflig mit Ries 
überfüttet. Fu beiden Seiten auf dem Grasrand fanden 
Wegetich, Lewenzahn und Marienjternden. In und über 
den trodenen Grüben neben den Mällen wuchetten Brom» 
beergelträudh und verlrüppelte Himbeeritauben. Yus einem 
dichten Blättergrün an den Wällen Iugte das Purpur- 
zolf) von Erbbeeren. So war das Blld der Hollteiniichen 
Wege umverändert heit Menichengedenten; fo hate er es 
im Gebächtniß behalten, und jo ſptach es zu Ihm - 
keltfem vertraut wie in alter, Ibeber Zeit, 


Mohnhaujes ver- 
dedie. Nach rechts, anf das Feld geihoben, de beiden 
großen Scheunen. Nach linls unter Buchen umd Kirk: 
baumen das mit reihen Ziegeln gebedte Badhaus, ein 
Stallgebäude und die Remiſe für die Wirthſchaſtswagen, 
Eggen und Plüge. Im Hintergrund der grofe, mit 
hundert Apfel-, Bitn · und Pflaumbäumen beitandene 


einen eng zwüchen Anids ſich hinzlehenden Feldweg ein, 
der ihm tühlend umfing. 

Johannes Steen ftöhmte und lachte zualeih. Der 
andere, der Verbafte, mwürbe feine Ahnung haben, 
dab das Berhängnik ihm nahe war. Er mwirde es erit 
merfen, wenn im der Nacht der zoihe Hafın auf feinem 
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Dad kräßen und das Aemertuten des Wächtets die 
ſchlaſenden Dörfler auffdreden würde er würde es 
vielleicht erit merlen, wenn die Feuetlehe ähm mit 
ihrem Glatothem amblies, wenn ſeine Sageritatt wie ein 
Junber in züngelnden Flammen aufging und das vom 
den Sparen nieberjhlehende Sttahdech einen glühenden 
Wall um die Stätte des Berberbens jpg, won der es 
lein Entrinnen mehr gab. 

Der Zuchthauslet {die die Augen und tammelte. 
Ta ja, jo hatte er es ſich amsgemalt, und — ja ja, fo 
wollte er es rädhenb Ins Wert jehen! 

&s war felg, was er worhalle — pah, er mar 
gebtochen an Maik und Araft, er fonnie es mit dem 
Bruder anders nicht mehr aufnehmen. 

Et öffnete die Augen wieder und fuhe ji mil ber 
Hand über das Geſicht. Er Ihmwihte und juchte ſich die 
Gtirm zu trednen. 

Mein Gott, no heller Tag, heller, jonmerlic, Ichöner 
Nohmittog! Die Zeit würde ihm qualvoll lang werden, 

Er überlegte und ante jelbitoergeifen um füh, Ach 
fo, er mar im »Webber-, 

Im Kedder, Allerlei Erinnerungen famen ihm. — 
Da fellte einmal vor langer Zeit eim alter Bejenbinder 
ohme Kopf awigejunden worden und der Kopf möcht zu 
enideden gemeien jein, bis der Deib des Alten begraben 
worben und dann plöhlid, auch der Ropf bagemejen war. 
Auf dem ſtumpfen Plahl des Holzgitters, das das Reddet 
vom Landweg abihloh, halte mam ihm immer um bie 
Muetnachiſtande ſehen lümnen, und da follle er auch 
geblieben fein, ol» man bas Giilter und den Pahl emi- 
fernt hatte, um die unheimliche Erkheinung zu bammen. 
drei im der Luft jollte er dam geidmebt haben, im der 
ganz gleihen Höhe wie ſonſi. Wengjtliche Gemülhet 
halten auch noch in Johannes’ Jugend an die Schauer: 
mär geglaubt und das verrufene Redder um Mitlernacht 
nicht ya voſſtten gewagt oder ſelbſt das Geſicht weg. 
gewendel, mern jle am dem Feſdweg nur vorüber muhlen. 
Johannes Stern fand ein Lächeln über die Dummheit 
und den Abethlauben, aber er muhte ſich doch beiennen, 
dal; auch er im Kindes: und erjten Mannesalter dem 
einfamen Mebber im Todhldunkel gem aus dem Wege 
gegangen war Nun mar er aufgellät, and der 
Iopflofe Belenbinder |djredte Ihm fo wenig mie dehen 
zumpflojer Kopf. 

Tann war da nad eime andere, ältere Sage nom 
Redder, die vom dem tollen Grafen Ludner vom Drepenan, 
dem man in Tramtreid; in der großen Nevolntion den 
Kopf unter die Guillotine gelegt haben follte. Der hatle 
im weilverlaflenen Reddet der ſchduen Tochter des Bauern 
Dugpem feine Liebe geldimoren und jle verlafjen, als er 
fie bethört und die Schande über fie gebeadjt hatte, die 
fie dann nicht ſtogen wollte und mit ährem jungen eben 
In einem Prelbleic amslöjchte. 

Ichannes Steen nie in dem Gedanlen, ba das 
ion eher die Wahrheit kein konnte. Dann wurden jeine 
Sinne won einem blühenden Strauch abgelenti, ber 
einen fali betänbenben Duft amsrömle, den die über 
dem Reddet Tiegende drüdende Sonnenwärme nicht auf 
ftelgen Feh. Er muhlene die weisen Blüten und erlannie 
fie. Ein Jasmin mitten umter den Hajeljträuchern! Im, 
und dee mar, wenn auch Ileiner, wor den zehm Jahren 
auch [om dagemelen und hatle geblüht und gebuftet —. 
Hm, umd der nahe Apfelbaum auf dem hohen Etdwall 
wor ihm auch noch erinmerlih. a, der auch. Der 
Baum war mit grünen, halbwärhligen Ftüchſen bebedit, 
Johannes Steen jah zurkt. a, da ſianden die anderen 
aud, noch auf dem Wall, die einlt fein Valer unter dem 
Spott der Dörfler gepflanzt halte, und die mum Ftucht 
trugen und die anf je verwendete Mühe lohnten. Ob 
fie noch alle da waren? Kr Halte ihre Zahl im 
Gedochlaltz, lehait um und begann won mornam zu 
zählen. Nein, tein einziger war gefallen. EIf! Alle elf 
itanden ſie noch da Und gewadlen waren fie eine 
Freude! Die machten jeht etwas abmerfen und bie 
Dörfler zut Nachahmang amfpornen, jent, wo die Eijen- 
bafın gebaut und der Transport des Bauernjegens nad) 
den grohen Städten jo leid war. 

Johannes Steen ging In tiefer Mebanlen bis am 
das Ende des Reddets umd ſtatzie, als er fern auf bem 
khmalen Selditeig, der vom Hebder ans nach einlgen 
benahbarten Gehoſten lief, einen Mann dahertommen 
fah, der mur eben nad mit Schuliern und Hopf über 
dos hodmubgeiholiene Getrelde emporragie 

Er wuhte mict, ob auch er bereits bemertt worden 
war, nahm es aber mid an, wandte jidh um, Tietterte 
gerade bei dem Jasmin an| ben all, zmängte ſich 
duch das Buſchwen und glitt at der anderen Seite dem 
Wall wieder hinab. Ein Habelittauh, an dem er ſich 
felfhielt, beach ab und blieb in feiner Hand. An ber 

ſich Jodannes mieder und horchte mli 


Illuſtrirte Zeitung, 


goudelten buntfarbige Schmebierlinge in jeltiam unficherem 
ug. Bienen und Welpen waren bei iheer Samttel: 
arbeit, und eine Homille umfummte den Juchthäuslet 
fo nade, dah er mit dem Haſelbuſch mad; ähr lag. 

Unter dem Blältergeüim om Malle reidhelle es. Das 
zog jeinen Blid auf elme Stelle mit ihm lodend an 
lodenden rbbeeren, ber das Raſcheln machte ihm 
voiſicuũug. Das Geräufd konnte von einer Maus 
oder einer Eidechſe herrühren; aber audı die Kreuz 
oltet hielt ſich unter ſolchen Erdbeetwucherangen auf, 
und mit der war gicht zu ſpahen, mod; weniger als 
mit ber unangenehmen Homijie. Er nahm feinen 
Krüdjtod und jtrich dund) die Blälter, um einen ebma 
verborgenen Feind zu verkhewihen. Dann pflüdie er 
von ben bufligen Beeren und ah begierig — eine un- 
gewohnle Roll, die er in dem langen Jahren der Aerter- 
[dad nicht entbehrt hate, und die ähm man dech als 
etwas ungeahnt Etquidendes eridhien. 

Er fuchte weiter an dem Wall entlang, ohne eine 
mewe Fundſtelle zu enſdeden. Brombeeren waren ba; 
aber jie waren no unreif und jaftlos. 

Das Gehen zmwilhen dem Grabengeitrüpp und dem 
Erbienfeld war beihmwerlidh, und er beprüflle es mit 
Beiriedigung, dak ein nades Weidengebliſch, dos ſcheinbar 
mitten aus der Soot aufregte, Ihm einen Telch anzeigte, 
an dem er früher gem gemweilt hatte, und an dem er nun 
bis zue Racht lhat ausruhen wollte. 

Er lieh ſich am dem Feldweet mieder, legie Hut 
und Stof neben ſich, nejtelle aus dem Rod ein umfang: 
reiches Padet und ſchob and diejes jeitmärts von ſich 
Dann jtredie er ji lang hin und jab hinauf zum Hahlr 
blauen Himmel. eine Molte oben; leine Unterbredyumg 
im halten, jriedenitrahlenden Blau als allein burdı die 
auch im Tageslicht lchibate, mattihimmernde Womdlidel. 

Er lag wnbeqwent und richtete ſich wieder auf, Auch 
das Waſſet des Teiches fpiegelte das Blau des Himmels 

und daneben das Grün ber Weiden 

Der Teich, wor dar eine Erbwand in zwei Hälften 
geheilt, und auf der Wand ſianden die Weiden, deren 
umtere Zweige bis auf den Wallerjpiegel herabhingen. 

Iohannes Fühte die Arme auf die Ale und ſlarrie 
angeltrengt im die Flut zu ſelnen Füßen. früher, 
als Zunge, Kate er In dem Telch geangeli und 
weitunier eite que Beute berausgejogen. Ob er mod 
fo Fildreich jein modte wie damals im den glüdlihen 
jungen Togen? Es waren ja nur Katauſchen geweſen, 
mach denen er die Angel ausgeworjen; aber der Spori 
halte ihm dod erfreut. Und nun nidis zu jeher von 
ihrem grüngolden bligenden Schuppentleide ? Doch, ja 
da — und ba — und da. Grobe und Meine Exemplare, 
mit ben Glotzaugen, all dem diden Söpfen, mit dene 
faulen Rudern wie ehemals, Ach, und da auch der 
Teuermold noch, der von der Tiefe aufitieg, um Alhem 
zu holen, umd fait jenfredit wieder hinabjant, der jtalt 
der Aarauſchen jo oft madı feiner Angel geldmappt, und 
den er dann im Ekel hinausgeldleubert hatte im weiten 
Bogen über dos Land. Und der Baldriom an der 
fenhten Grabenjeite des Teihes, die Schafgarbe am den 
trodenen Seltenwänden und bie Weiden, die grünen 
Meiden mit den jchlanten jungen Scöhlingen — alles, 
alles mo wie einit! 

Die Weiden — welche Rolle hatten [ie in keinen 
Jungensjahten gejpieli, wenn er auf der Stoppel die Rühe 
hüten mußte und die Meiben plünderie, um aus 
Ihren beiten Zweigen ſich Alöten zu Ähneiden! Ob 
er das Keule auch aoch konnte? Ihm jah ja niemand, 
und Barum beauchte er ſich nicht zu ſchumen, went er 
das Eimdilde Spiel noch einmal verjuchle. Er halte ja 
and Zeit, es würde ihm fegar die Zeit vertreiben, 

Er erpob ſich Icyweriällig, itat unſicher auf die and, 
ſuchle mit Kennerblid den geelgneijten Iweig aus und 
enlit ihn mit dem Teſchenmeſſet ab, Vorſichig bewegte 
ex id zuwrüd, fette ſich wieder hin und madite ſich arts 
Mer, Er beihniu den Zweig und fand, dah er 
volfjajtig war und die Rinde fir Leicht ablöfte. ls 
er beginnen wollte, diche mit dem Weller zu ber 
Mopjen, fiel ihm ein, dah er mit der harten, unebenen 
Hirihhernihale den Balt nur verleien werde, &r ſuchte 
mod; einem Grat, fand ihn in einem nabeliegenden 
Holztüd und Hlepfte vorſichtig. Glatt zog er dann nad 
einer Welle den meien Stab herans, jchalit das Mund 
käd, dielt das umtere Ende mit dem (Finger zu und 
versuchte. Ein lauſer, reiner Ton. Er blies jlümper- 
lich. was ihm gerade eimjiel: Ein Lied aus verklungener 
Jugend: »Beiht du, wie viel Sternlein ſtehen · Darauf: 
Ueb' immer Ireu und Reblidtelt» 

Die Hände mit der Flole janten ihm herab, Die 
FE, Nele den ek 

trelſte ih und ſahle danadı. 

Der Bud war mit Mrüchten dededi. Sie wuchen 
zu zweien, zu dritt, zu einem halben Dutzend an einem 
Triebe. Rod waren fie grüm und lange nicht reif. Sie 
rue As die Sonme, bis zum Hochſommet, bis zur 

egei 
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As Junge hatte er fi einen Sad umgehängt un) 
die Anids mad; dem Nüfien abgeſucht. Eima ymei Woden 
lang war es jeine Bejhäftigung gewelen. Und eingerruim 
hatte er, dah er den Lohm feines Sammelfleifes kur 
zu bergen wußte. Sein ganzer Koffer war vell, uns ia 
Beuleln hing der Segen auf dem Rornjpeider De 
Nußznadet hatle wiel zu Ihen. Am merrten aber um 
die Wehnechtzell. wenn der ältere der Anaben die Eiern 
und Gejdgwilter, die Anerhle und Müpte bee um 
fie alle lamen und mit dem Ruhlnadet gut era m 
fein wünidten. 

MWeihmaht! Weihnacht! 

Des hatte er auch lange nicht mehe geların, Term 
das war fein Weihnachten gemejen, tas im —XR 
ko genannt werben war, und von dem der 
in fönenden Worten zu ptedigen gemufjt hatte. 

Nein, feine Weihnacht, 

Weihnacht feierte der Glüdlice, aicht der im And 
idpaftsfleide mit der Mirrenden Nette. 

Die Weihnacht weite der Chribeum, der She, 
baum, für den fein Plah geweien war in dem lihlen 
Ropellenraum der Strafamjlalt, 

Die Meihnacht weihlen feohe Heber, Iohenbe Griiikr, 
frendige Dantrufe wie eimit dakeim im Kreije dir 
Lieben, der todten umd der mod lebenden Lirben, des 
känfligen Baters, der guien Wlulter, det jandgender 
Scdymelter und, ad, all der anderen — 

Ein Schluchgen rüitelte plöhlich an ihm, bis mm 
nicht mehr zueüdhalten tonne, bis bie Theinen im 
über die Wangen flolken und er nidyls mehr benlen und 
nichts mehr fühlen Tonnte als dem Seelenjanmer, der 
ihm flntenb aus dem betäubten Inmeren brach uns Uen 
bitlerumg, Hat und Rachjucht himmepkämenmie mit der 
erlöjenden Einleht im die unvergeklic, tramte Melt der 
fernen, reinen Jugend! 

Mol eine Stunde modjte vergangen fein, che der 
unglüdliden Dantte der Thränenquell werjiegte vad aus 
keinen Gedanlen das eime, große, ihm aufmälente und 
hebemdbe Belöbmih ſich Toslöfte, Entjagumg zu üben, Te: 
geben und Bergejjen zu ſuchen 

Er tajtete mit der Hand im die Modtaldhe, zog einen 
zertnitterten Brief hetoot umd müßte ſich, bie krikfce, 
umbeurliche SHamdicheift durd arimmende Mugen ja 
entzlifern, 

„Lieber Bruder Johannes", Ins er und wirkertelk 
die Anrede mit zitiernder Andacht. „Der Top, den ih 
für Dich jo lange herbeigefehni habe, Tommi her, un 
id) will die erfie fein, die Dir jagt: Lieber Yahırırs. 
möge es Die num qui gehen. I Habe Dir nie pezümt, 
id) habe nut um Dich getraueri umd für DIE gehefft 
Und mein Munich war, zu Dir zu fommen un Tih 
zu umarmen, wenn Du uns zurüdgegeben fein müde. 
Aber nun bin ic ktand und kann wicht fort, wid ma 
dann id) Dir bloß ſchteiben. Lieber Bruder Johaums, 
wenn Du zu uns lommen willſt, Da bit um a 
ganzem Herzen wlilfontmen. Und wem Du jeht nad 
alcht wiltt meln Mann meint das — dann lm 
fpäter, Tomm, warn es Dir beliebt Und nimm bs 
dahin, was mein Mann umd ih in den zehn Jahren 
Für did gejpart haben. Es find dreifunder Ihe, 
lieber Bruder; wenn es uns befler gegangen wär, bite 
es wol auch mehr bein Eönmen, eh nicht nad YArerile, 
Du braucht es nicht; denn wir wien mohl, te Te 
ralch und umbedadyt, aber midht jchleiht warft Urd baram 
darfit Du dic; mid fürchten 

Willit Du tommen ? Wilft Du mad werten? Yehır 
—— ſchrelde doch bald Deiner treuen Sthrein 

re" 

Jehannes Steen nice, 

Sie mar immer gut zu ihm geweſen und gul 74 
allen. Ja, wenn er ſolch ein Sieb gehabt bälle, mi 
den Hugen, blauen Augen, mit der telmen Slim, wii 
dem fanften, freubigen Sinn — jloti der anderen dei 
oberflächlichen, fafjhien — 

Er ftekte den Brief wieder zu fih uad jdah Se 
Slöle daneben, Dann griff er mad dem Pott, de 
Zändgölzer und eime Tylajhe mit Spiritus enthielt, vd 
verientte es, nahdem er mit einem Gtein bie Tube 
zertrümmert, den Inhalt verjhüttet und das Pazıt mi 
dem Feldſtein befdyawert Halte, mit jeitem Mur in den 
verjdiwiegenen Telch : 

Ge weich fh) die Hönde und vie Augen, gif nah 
Hut u Stoct und ging den Weg, den er gelmmm 
war, zjurüd. 

Die erfte, Teile Tiimmerung jertte fih herab. ir 
Himmel beliäitete ein matter, fermer Steruenfäimmr. 
Bon einem Maldausläufer her Mang der Sana Fri 
—“ anf dert abenbfidien ipeldesn erhch Ih 
irpen der Grillen, } 

Johannes Steen jheitt gerade und ff Crie It 
führte nicht zur Schweiter, jondern im die Iyernt, 70 
fi aufridten wollte aus gefundeter Areil = 

Und eit Hodhgefühl befeelte ih: in der verlccr 
Heimal hatte er ſich felbit wiedergefunden. 
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Frau Arabella Joͤlai. 
Aeqe Mexntus tal, der gehelerie ungartiſqͥ · Dichler, 
— Remanksrifiltelter Sr on 


N m ihm vor einigen 
Yalyren feine erjie Gattin, die ungarikde Tragbrin Koja Labonfalal, 
burd) ben Ted entrilßen worden, jeifl eine meue Che mit einer Jungen 
Sacaſte letin einzugehen grdenie, madte Kom nor mehreren 
Wochen is Aubapet wlel em fi reben, wutde Indeij damals von 
bem greijen Tidter feibjt ale grumbiofes erde bezeidmet. Am 
je mebe war mom allgemein überrafäit, als beiannt werte, bei 
eilen Dementis Trog am 10. September au] bem Sianbes: 
wer zu Budagelt bie Teamung Jetal's mil Ark Meabeile Noan 
Ibefaälkt jattgefunden babe. Wrabells Rapp ift Übrinens mur 
ber Zhesterneme ber pagenbliden, foum breiundzwang Igen 
NKürklerin, die eigentlich (Ella Groß beikt und aus einer In be. 
Möribenjien Berhältmilien bedenden Ijeaeliiichen Familie Manımt. 
Irerus J6dai lernte Jeine muwnmehrige Gerahlin bereits vor brei 
Jahren tennen, als ſie noch Schälerin eiwer budabeſſet Ebrater- 
Wärale war, wma jeln Intereife für bas auffallend hadfııe um jelr 
begabte junge Möndgen rwodle namenilid, als Bells Vean bei 
Geirgerheit der Petölg- Felet im efener Sommeribrater die von 
tod gebhhtete „Upaiberie* mit befonderer Wärme und im nit 
Serlf oallemdeler Weihe wortrug. Bald darauf murbe le an dos 
dedeocher Leiipleliheater engagtri, deſſea ſieter Beluder ber 
Dikter wor, werm die ſchhane Mogy auliral, Dann erfolgte bie 
Deriodang, bie Jolat ſiteng gebeimyuheiten muhle, und am 
16. September vormittags 11 Ahe murbe bie Seiramd bes ungleides 
Paare ebenfalls In aller Srille vollgogen, Am Morgen bieles 
Tages erkähen Maurus Yökat in Begleitung feiner Braut im Amts 
Iatıl dus Wirebärgermeilsers Mlois Dolusia und Überreihte bee 
Iniben ein mit Torumentem belegies Geſuch, im dem er um dem 
Erik des Dbiiäen Mufgebets bat Faden er feine Btte auch 
noch wıkadblih twiederhelt und feine Bemrggründe angeführt hatte, 
eribeile Am der Bkebärgermellter bereliwillig ben gemünjäten 
Vapıns, und Joul begab ji auf Des Stanbesaml, wo auf feinen 
belunderen Wunid eine Etunbe Ipäler die Tramung mit Muskhluk 
ber Deffenilicikeit mur In Gegenwart der Muset feiner Brami 
uns ber gerijtlichen Zengen uorgenammen wurbe, Eine Mrdliche 
Trauung Irante midyt Manfinden, da lei Proteftant äit umb [eime 
— 3 age na enge reger Rad 


bringen wollen. Is den Iiieroriiäen Reifen Ungarns begegmei 
Ne deirah ühres berühren Oberhauptes lelner fanberlichen 
Sorrpaiie, aber bas mizd bem eig jungen Dieter tres feiner 
’4 Jahre wenig Gorge nahen; er befft vielmehr, lid feines 
nur Gllaca mad teil lamge zu erfreuen, 


Moden. 


Die neuen Aleiderjtoffe für den Herbfi und 
enden zorugeweile in allerkand mehr kumpfen und 
derbeaidaca hergekeilt, während dem Sommer über die 


taau, u, I bie; 
Hehen die matteinletten und bie ins Hölblihe Bbergehen- 


Me dirle farben Find in glallen und gerippten felnen Tuch- und 
* sertieien; aulerbem ſſadet mar viel Degonel · 
“ , Meincaseiste Stoffe, namentlit in Shwarz 
Sad Med, feine Walllisffe mit Commitrelfen oder eingmirtten 


ifet 

Aafkeider Serden meilt mit Bogen und Srabealem von mul 
seheppien Tudhlteeiiem ober mit Mopticasionajtidereien und Spipen- 
— Dergiert, aller daneben fpielen bie Esepunähte nos 
— eier zwar anfpeudsiehe, aber hetvorrodende Rolle bei 
Gattung ber Tudrallime. Shtis Eieganteres ala ein 
—— aus feinem ſawargen Tuch, en Mod und an der 
er nit Dräleenen Sleppnähten werkehen und mit Nevers 

weihen Cams ausgeftatiet. Lt find diele Sammireuers 
geld nit Eippnähien In ber Zerde bes Rleibes wergier; 

hellen die weihen oder blahblauen Gammizevers eines 
Yunkiiauen 7 dunlelbiaue Steppnäbte, und die jümaryen 


Iluftrirte Zeitung. 


Reorrs an einem twelk web Idimary sarcirtem IChenionlleib werben 
weih geiteppt, 

Moderne Paletots und Jaden für die Herbit- 
leifen. — Die untenlolgenden Mbbilbungen führen unlerem 
Leferinnen die meulien Aormer von Herbipaleiots und +Joden 
sor. Big. 1 [heile einen ber meuerbings in Mufnchme geiomme- 
wen lungen Safpaleiots bar, bie für bie herbitlihe Sieben 
ielbang wie au für die Rede Auhertt praltiich Mind, aber freilich 
wur [Dr geohe Whlante Geltalt pallenb eriäeinem und am wer 
dann eine eleganıe Wirlung erylelen, wenn ſie im tabellober Mus 
Yühreng und gebingenen Siofien gearbeitet und zu eimem gut: 
grmodten, imas auſſal· vr · den Mod gewagen mrrbem Der 
bier bargefiellte Wairset beitehe aus aldgramem Teseruoat mil 
Butler aad Bejoy von bunlelblawem Talter mit teilen Tupten; 
der Aüden und bie Dorberiheite fallem tafe, deuere gehen Tetup 
weis Üdereinanber und werden durch grauleidene Paflemenserie. 
serkhnürungen mehhloflen. Tier breitumgelegte, In fpltyige Meners 
serkaufende Aragen Ift mit bisuem torikgelupfien Talfei beiegt 
und son welhen Tuäftweiien eingelobt; über dem umgeleglen 
Aragen erhebt ji ein 
hober wersundeler Die 
diristragen vom Uosert» 
oad mii Eaffertutier, und 
edenſo finb dle breiten 


br 
nelertigt und mit weiken 
Zub 


Hierzu 
ein Kielb aus weih um» 
ldwer; ſaomſenarrit · 
len Wollſiecn, deſſen 
— 
m « 
pelahter Rad mit einem 
rundgeihnitienen Ya: 
lani gereiri #1. Der 
Terpuh des runden 


einer den Kopf unge 
benben Tülbeaperir, 
einen BlanentuH und 
einer  Paoradiespogel- 
Migrette. — Son ben 
aus Joih's „Teasiher 
Modene ſungꝰ enllehn: 
ten Mbbilteumgen Big. ⁊ 
und 3 zeigt Bin. 2 einen 
lamgen leſen Baltat aus 
elnitem 





ig. I, Aumper Sataukın ans alte 
rasen Gommirem lı Bey san bieum 


Kanten wit Tünlfachen 
Siepnabereilen ven 


wrihöttupften Taler. siert. Huf ben Border: 
ibellen und im Hüden 
zehäinet ein gelteppter Welatjftreilen bie Ferm eines bogigen alles, 


unb ebemde [ind die Keners, bie auf ben Borberihellen angebrachten 
Tafdyen jowie bie Mermei eben und unten mil Steponähten eingesaht. 
Der Baletot bleibt an ben Geitemmählen 22 Emir. hoch offen. Der 
zueireitäge Schluß vorm teramier wird darch große Glasinögle ort 
mittel, Das aus groublauen Sellfeo|f beilehende Ateib ill um 
ben Red mil fünf hanbberiien, oBlig glatt aufgeleiten Bosants 
garnirt. Dos aus grawen Seibenmullelin oder Geitenkisif den: 
pirte Toquestütden farmlden 
Federn und blehraiie Nolen. — 
Die baldlange lofe a 
ih aus ——— 
fertigt und mit Ytigelber Gelbe 
arläteet; Ile ſam ach im Rüden 
loße und ill in ben Geitemmäßten 
6 Emtr. tod geihllie Der He 
verstragen, bie Bermelontihläge 
unb bie Taläenpeiten werden 
von @ieppmähten umtandet; 
mählg grobe Stoflindpfe wer 
mitteln den zwelreibigen Schluk. 
Dir ein rundes Stroh· ober 
Bilzkünhen mit Bandjälelfen 
unb (diwaryen Siteankfedern, — 
filg, 4 weranigauliäe ein ale 
santes, Inape anläliehendes 
Michen vom leberbraunem Tuch) 
mit Belag von Surppnählen und 
Eirfeh von Demunen Mohair- 
salons, De jewol ben breitum- 
Kragen neblt ben ver 
runbelen Fesers wie bie hinten 
tunben, worn vier ausge 
sadten Shbsden umgeben; ud 
bie engen Bermel Aubmligelons 
unb Sieppsälten versiert, und 
ein eimjiner grober 
Hlleht Die treugmeis Eberein- 
endergelegien Berderthelle. Us 
Waspuh des beljbraumen Filz 
häshens dient eine dächeriöemige, 
zon jämasen Hüften eingefahle 
Bendgarnitung nebfl graher, on 
ber Seile angebroditer Mofetie, 





Zeh Pelrot aus Hier 

geamer Tea 

Maberne Pelrisis und Jaden 
für le Derdklailen. 


wir ieh den sunädltfolgen. 
ben Jodenbildern der „Uiewer 
Pobe* verbanten, |tellt elm anı 
ſuſ ades Herbitjäiten aus 


thellen aus dem Geagen geſqacuen und auch innen mit vindertem Tu 

efütsert, während die ode eibfe ein Ula Selbenfutter dat; die engen 
Sermel fallen Rienförmig über bie Hand. Dazu ein runder Hut aus 
violetlem Sarımi mit einem gemundenen, zierliä beapkeien Stretſen 
aus violeiler Seide und einem Gelted von |dmarı und weih 








geftedien fjebern. — Das Ihmude Hecblijäken Fig. 8 beltht aus 
graubiouen Tuch und Nat jeft furze Schönen un» paimsartig 
serlängerie Vorberpelle, bie mit Halen Ichörken web mil einem 
Krralen Zielen vos edlem jwarzgen Srimmer umjäumi find, 
wie au wrı die Säöle, Me Arrmel und dem Sturntrogen rin 
ſeichet Arimmeritreilen Hiuft — Das ams hellgrauem Tuch gemodjle 





Gip 8 BoMenge Iofe Jade un Dis 4 Mniäilichentes Agam 


wnblerhigen Tus. euss kbeilnausen Zub. 


Zeigen Fig. 7 ft Inmpp onllegenb und bat Meitenzorberikeile 
vom gleidem CHoff, bie mit Meinen Gies · oder Slerimutiertnöpfen 
Ikhliehen ; ber Sturmtragen iH tem WBerllenihellen ange, Tir 
eigentlichen Yadenverderihelle ſtad obem werrunbel und zu bogigen- 
Reorrs zurldgeichlegen, bie mit geltidten außgeftenpeen Tudltreifem 
Beirkst Find, und denen ſich als Ergänzung ein breiter Unlegeltozen 
onlälieht. Buch ter Hand, bie begenlönmigen Edöle unb bie 

error! des Jeibengefätterien Yädhens 
find mit Iämaden geiticdhen Tudltreifen 
eingelaht. — Das adtıen fsig- B ber 
Nedl aus volbem Tuch; und dar [Amarjen 
tlashulter und einen Shamlkragen vom 
Idwarıem Summit; es ill mit halb» 
langen, aus bem (bangen gelänltienem, 
derrunbeien web unjleppee Schöis 
verichem wnb [chlöcht mil zwei großem 
Anspfen. Die engen Mermelverlöngern 
Ib Im sätenjdrmige Siutpen, 

Das Modenalbum nimmt 
gegenwärtig unler den Liebhabereiem 
ber vernehmen engükhen unb fram- 

Suede da. Difes unfongriße 
ejes um 
Alben bient den Damm bau, eine 


zur belien Geltung gebradt werben, 
Einen wirfiäen aigemelneren Berih 
werben dire eigenariigen Mlbwuns 





Ge & Herkildaten aus 
sisleiiem Tu mit Banenteller. 


Ge 6 Derdiiiiden Dig. 7, Beige Mies k 


mus grankianem Tuch mt  Tudjäcten mlı 
Mrnsien Achemierbeig. Weienikelien, 


Medtem aus 
zeihem Tu mi 
fmwanen Gemeeätragen, 


Moberne Palsıots und Taten für bie berönfellsn 


Damen der vornehmen Geielligeht erfi Seit darzem Bielem Mel: 
feiel falgen. Die Wepezahl der Medepkotsgearhien ſind farkky 
ausgefäßkt, unb wo dies mähl ber Mall Ift, pflegt man ein Giäd 
von dem Gtaff, aus dem das Aleid geferigt Mt, neben bas 
Bilb zu Beten. Für die Enlelinnen unb Urenfeltmet ber jegloer 
—— damen ſolche Mobenafpums derciaſe um prehen 
Inserelle [eim. 


Dchtah des nedoriiameien Theis. [Für die Mubartlen werarmeenlih: Itarz Urtih 9 Dehmig 











luftrirte Zeitung. 






Nr. 2935. 28, 
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ua m — * 
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» Feinsten schwarzen Turk, Frach wie bangen 
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Prach 12025 Weiss 
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gan und yremmeh 
Frock —* * 


Wir bniten, ben I 






zu verlangen 






Stoffpraben 
versenden umir unheerrc·⸗· 









5— en ist eine heilbare Krankheit. r 
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Erfrischende, abführende Fruchtpastille 
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Eumorrkanden, Lasgestinn, Leberloden, Magubesshwerden,. 
— 33, Ruo des Archiven — Im allen Apsikaken, 
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nd en Ubomtase bergen vol ern 






Li 1 
— a . Dr. —— —— Moorane in Bm \ N 


6 
ae Fe Wu 
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wir, enlgen tamınd ungeecheeen ⸗ 
und Arraun erprate.angewarall ntrl saplnnlen! 
Beim Puislikum weit ki Inheen ale das 
Yalligute und umwehliudihehhnse 


Blutreinigungs- 
«»ı Abführmittel 


tx let und wrgen weiter angesehenen Wiieag 
Yılzturn, Mieensleäseem re. 2 

E ın dem Afwibdene und man 
beker Stiche Mirmmdli'e 
ı2 + tenwebende Ahüdeng 
n dir gebe Auen 
er ichard Tranda'mheb 
ur r., Maschunguhe, Ale 
erhlsw, — Gr., dami Gmtad: 
eisen Thelien und im — 1 

‚12 berrestellen 
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RUE Ir Mpethetee 1. Drag.Sruhlumgen. Asch 1m 6 
S. Onezdrt & Ge. Sumdurg, | Bea Mer Re: a erh 


1 Fiaschn mit Mosutreifen gieht 
10 Weinfaachen — , ale 
— — und Tasel 

ie Prüichte achimmin 
zieht. Billiger, bequemer, sauberen, 
wi Aunder wie mie andre 
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| AU kr banineene un Deut und eb Oben 
Buy m Ey “we 1.W im Dur 


& — 
Ar. 2936. 113. DO. Teipzig und Berlin SEHFEWEETE 5, Orlober 189. 
„= Ein Wort an Alle, die fremde Sprachen wirklich ſprechen lernen wollen, a 


Das Weilterihafts-Spitem 


zur praftiihen und naturgemähen Erlernung der deutſchen, franzöfichen, engliſchen, italieniihen, ſpaniſchen, portugieſiſchen, holländiſchen, 
daniſchen, ſchwediſchen, polniihen, ruffiihen, böhmilchen und ungarifhen Geihäfte und Umgangsiprace, 


Eine neue Methode, in drei Monaten eine Sprache ſprechen, fchreiben und leſen zu lernen. 
Zum Selbjtunterriht von Dr. Richard S. Nofenthal. 


Dirje rein praftijchen Spradwerke eiguem ſich gang bejonbers zum Selbietubium Grmadhiener, Indem bad Schlufiheft 
tiber „Scläfel”) Die richtige Pöjung aller Aufgaben zur nahmallgen Setgleicheng nnd Berbeibernmn bietel, 
edel Lertisnen Vtel⸗ für jibe Yrrmiom ſeus einpim beuiriarı IM IE Ar. ©: 











ı0 1} @ı 
Freauydh: 18 be Zmetionen. reis für jede Yrorien ou ainpim Beuehbarı 1 m una Ar @.ı 
“rmabildh: 15 Vertieren. Urt Mar Zero (ou Hinmin Deyiehibarı 1 „m Il Me. . 2.1 
Ialtemiih: 29 wötenside Lertlonen. res Mar me Sectlom Coach immin ngiehbarı ı „a 0m Ar. Dei. ED. 
@bamika: jebt Deetlan sand rnyin Srgiehbet) L = (m Sie, Det. 00H 
ei tenich: 10 wädeniide Uetionm. Geeis Ike jede Ercilam dan einyin brpiehbarı I ‚0 00 Se, Delt. #0. empiet 
olänbkim: 18 mähentiche Uertiomen. es Hin jede Beitlom auch rien bepuhber) 1.0 091 Ma, Delt, U,h 
Alfa: 20 mödentbiche Urrtumen. reis Her jade Lertiorı jaich ringen brjkhben 1 = oh He. Dali. I.H | ir Ehen. Tatton, 
Armed: 10 wähle Urnimuen Yrals Mir jebe Lartiom mu Ar. Dell. E0.h 
PBolwii: 15 wödhmillde Yrctionen reis Hr Sehe Werttom imo elmpehn „0 909 Sr. Dell. 20.) 
Rumiı zu wöchentlde Zerrlamen. Dreis Mr Sehe Verrioen sarah eingeht besiehlnieh 1 „6 Hab Ihr. 1.) 
wohn 10 wöchenilläe Zerılanen. Dreis für pe Brom 1er einen bey 1 AA Ber. Dt. a) 
ingariicd 16 wöchentlläe Zestisnen. Üreis Hr jede Brilon (euch eimpie bepirhöum 50.4 130 fr, Ort, @) 


ua % far Epesgen, Aramzäilid, Gngsilh oder Bpaniich, zakmırım betelt (rei en fiat 4 cıa Al. Dee ED wur 37 Bart (16 MH, 20 für. Drk- #1, Iieliemlich oder Buff yuiemenen ill 
Fer Fer Haptii ar Byaniid 1 Ssinlleh 2.0 AM Er MW. zur I Marti lU Al. U er, Ork. Bu, 
—— Brake Da. Tiramaänd ungatim Irallewiie Somit  Balnii — Muhiiit 4 3. 20 4 00 Ar. Daft. Dh — 
E⸗ Ik eine algemein anertamnie Tbuufache, > Zrunlum moberner Sprocden wii unkorm Sieben mealılhbe Eriakze mit auipmwellen hat. Te⸗ Seuler meülhern, were jie in Das Beben Ineier unb Kaya \ Hab, MI irember 
Gpader zu Indirere, von neuem Beginnen. »a Geammmetil ums Veleheichan fie im Seide buffer. lie Menue Dana = Wortn beiteht Der Jenter ber biäberiaen Zuratiehrmieigobet.... . .. Darin, Dub gi wenig Gewicht 
ad bar wirtihe Eperiien geht und das Deaken in ber femibem Dpeadee za wenig gtiflegt wirt. 


Worin befieht der Vorzug von Roſenthal's Meiferfhaftstunem? 


i r 1727772 ber Geljt meh Ni Ardaı bei . Un beiählgie, wie Rinde 
Darin, daß co Seine Bihler im Der ſreades Spracht denken Lehrt! ——— —* Ehen —— — fir mutlenn,. | Sibnp m. bien * ke eh) ee ng A 


bies zum them wermögen, |a It 0m teftintrinertig befulgsen 
A ehe wer. — Ba, ——— ber eigenen © wtebrigehen fern, wirfide Meikuflgtrht Taın man une Kanirfaheme elm panı beflimmir Wirtinhe — legen ma, 
Sunarfen heben, Irkt han Wert ar zräten ——* sreitiäter Orratrisuegen |dafım. die Immer um wmier wem Meinen zum Borrden Mk. Tckhen 


khettäde Armertaik bee Eprahen, jener prattikhe rt ea kehrt uns beaten 


At Dide Diebe * 
Da beajenen Baba Ihe te ber erlim Stande ll pratiikhen Zpeaträbungen 


Darin, bat ea Ni die Ledre der Geſchaſſs · aub Umgungsizrade 


& Jnrmaähtenbe {Died — zur Aufgabe wagt! — Ber Bähp: bi se om hinfigrn 
nu v u 171 Medi, ü Pi 2 „Laptı 1 bei, ji [3 2 A an 
en — — als eigen, m Hass —— —— * 76 ade x N —— und Sistgmerbögen, TDir bon bet, mai i = Ge getsremcht dıhr Ak Beehimbtlhen ’ 
a Ad Mdn aethen. wie Dir Menisudeneilen uajeere MKuffrriprace 2* 
Im Belaalır. aut Dre Siheraahe, im Hatıt, Täreser Sean n meibeenkig find. "hing, bis 
Darin, Auf es hen Hanptwert auf Das wirklige Sprechen Irat! Darin, Ders Ad Der Begabung des rinjeinen unpaft! 


J em ag gelmmi. Dies If irrt gen Beegang und 
„bien die einige Mrt im ber man Its und Im allen Sndere trembe 


“ Im mer a Seltlumie Musteutsweikt, Die sen beien „Spaten eriermi hat," catı 


& A betannı ——— weiber In ſternde 2änder lormmen, Slenım 
eier Aaturigrec gnanboe! Nm. Ace Arenınd ih air baapt be 


merigen Ieomatet Hrehlenbe Sprüche eriermra, olyer an Lnher An: 


Die Werle find datch alle Buchhandlungen, jowie von der mwiergeidneten Berlogsbuhhandtung gegen Einfendung vom 
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Roſenthal'ſche Verlagsbuhhandlung in Peipsig, Salomonſtraße 16. 


um 10, August, int nina neben den 
newer Anhänger auch eine Menge 


an diesnr Stellv genügen mörbter Balaireie-Barvaner 


zu Mk ti0-, 10-10. 0. 25 | mat 


Nhermahszroskep 


Per: Sk. Iu.—. 
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Wettertoloprapli leisen jet Iwkanmt 
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Inforunremle Eon h verlange much (die 
zur Verfügung 2 rebute zum Wetter- 

In ahnen imt 


Indlinli derarihen las Hauptaugenmerk 


Wershlosigkeiten Narhäffungen 


Lier Wittertelegraph ie 
Kormopotit we prak 
Lich Werke im Ver 
haältni«- zu  underen 
Hältemitteln dlerWetter 
kunile Erlänterung 
ler Construction, plırai 
kallsch -iechniche Ur 
sache und Wirkung 
Hiygroskope und nodere 
Kritik umd Anorkenntnlas Berlin 


darauf gerichtet, Schul» 
und Familie, vor allem 
{lan Ale Fran umd Mutter 
al» Herrin des Hauses 
und Hiäterin dorGmsund- 
heile ihrer Angehörigen 
für die hygienischı 
Wetterbenbachtung zu 
gewinven. WelchrÖnttin 
möchte ihrem Gntten am 





” diesjährigen Welhnachtsnbend ılem ketzten des grossen Inbrkmndere — 
Frenen (lo Titterntur. — Die Zeitung als Wetterpeopher eine echte Freude fin de side machen? * N 


Lambencht'schen Wetsortolegrnph 


Wilh. Lambrecht. Göttingen. 


Dirarails umaumengmuizier Wittar- Wullermurte und Werkesutt für Instrumente nuf wissenschaftlicher Basis, 
talagrügh, ta, Hm Macl, Eirriaa dem Lalon verständlich 


om in, macht deren af Wiedertuiiung neiverulig. Urs whlumenie 
tmgrgmet dumiallı anch teens lt hähemen Iutemenes., Wir 


W . ; 
* Wetlerpesgenose, Sje schenke lm einen 


Bi Uhche Sr Angler dee Seehöhe des Wohnort 


durchnus nnehwendig 
Aehlunsanmerkung 


er winden derweilsen Text au medigen 
Mssait von allen Lemminnen zul — 


eden n der man allen Asgetaien tm Inserstentheil eier Zeitung zu re⸗ er 
ir 


Wir möchten mil jedem Immerat unsere Hacke zieler begrümden, Ir Kingeweii 


Man merke tm mitire wenlgiberm unsere Firma md — was wir wollen 





Soeben ist erschienen und durch jede 
Buchhandlung zu beziehen: 








Verlagsbuchbandlung I. J. Weber in L 


— 


Siam, das Reich des weissen Elefanten 


g von Emst von Besse- Wartegg. 


Mit 120 in den Text gedruckten und 18 Tafeln Abbildungen, sowie 
einer Karte von Siam. 


Preis gebeften ı2 Mark, In Originaleinband ı5 Mark. 


Kapitelübersicht: Der Menamstrom. — Bangkok, die Märdenstadt, - 
Cochulalongkorn, König von Siam, - - Die Residenz des Königs. — Die Königinnen 
und der harem, Die weissen Elefanen, Festlichkeiten am Königshole 

Die vornehme Gesellschaft von Bangkok. Wie Siam regiert wird, 
Die Buddhistentempel der Hauptstadt. - Klöster, Priester und Schulen. - Wohnungen der Siamesen. — Die Bazaı 
von Bangkok. Vergnügungen und Volksfeste der Slamesen. — Das Chester In Siam. Die Schrecken von Du 
Sakel. Die Chinesen. Frauenleben und Bochzeiten. Gerichispflege, Gelängnisse und Binriclungen, — Die 
Wehrmacht von Siam. — Bang-pa-in, das Versailles von Sam. Eine Königssladt in Ruinen. — Das schwilnmenöe 
Ajuthia. — Elefanten und ibre Jagd. — Die Tierwelt von Slam. — Aberglaube, Geisterfurcht und Gottesgenhe 

Ackerbau und Bodenprodukle. Nurzbäume von Siam, Hobsitschang, ein shamesisches Ostende. — Leakkelt 


und seine Gewinnung. - Siamesische Münzen. -— Palmblatibücher in Siam. — Siams Rönige. — Der Eisenbahutur 
a - i in Sam. Vergangenheit und Zukunft von Siam. 
hantuirmm der unlırımn Sand. 


Ende 1898 erschien: 


Schantung und Deutsch-Cbina 


Von Riautschou ins Heilige Fand von Lhina und vom Jangtsekiang 
nach Peking im Jahre 1898 von Ernst von Besse- Wartegg. 


Mit 185 in den Text gedruckten und 27 Tafeln Abbildungen nach Originalaufnahmen des 
Verfassers, 6 Beilagen und 3 Karien. 


Matten uaı dım Baia 

















9 
Hi 
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Preis kartoniert 14 Mark, in Originaleinband (mandarinblaues Leder mit aufgepresstem Mandarinbrustschild in Gold, Silber ın 
4 Farben) ıs Mark. 


Inhaltsverzeichnis: Nach DeutschEhina! — Tsingtau. — Militärische Bilder. — Am ersten — er iu 
deutsche Gebiel. — Der Lauschan. — Die zukünftige Bedeutung won Tsinglan. Stadt und Buhl — 2* —— 
burch die neutrale Zome von Deutsch-Ehina. — Mach Weihsien. — Tsingetschou-fu und der —— Ischon — 

Ebinesische Pyramiden, — Die Kohlendistrikie von $chantung, — Tscheu-Isun, Tsou-ping und Cscha 9* Ruhe 
Die Hauptstadt von Schantung. — Allerlei aus Tsinan-Iu. — Die deutsche Hhaupidahn durch Schantung. Zum Grate + 
Land von China, — Cainganfu, das chinesische Mekka. — Mein Aufstieg auf den heiligen Berg. iu. — Ging - 
Eonfueius, — Die Vaterstadt des Lonfuciws, — Tsiu-hsien, die Uaterstadt des Mencius. —- Yenishou. 2 der drusirı 
Das künftige Eisenbahnnetz von Scantung. Von Tsining-dschou zum hoangho. - Bei den Mission nt Abe 
Mission von Süd+Schantung. — Die „Grossen Messer", eine Gebeimgesellsshaft in Schantung- hoang) 


f Prekin 
kanal, — Auf dem hoangho stromabwärts. — Quer durch Mord-Schantung. — Huf dem Haiserkanal nad FED 
Tschifu. — Ost.Schantung. 





“ i gung 
Prospekte über „Slam“, sowie „Schantung und Deutsch-Ebina“ sichen kostenfrei zur Verfig £ 


Webers Universal-Lexikon der Kochkunst. 


Wörterbuch aller in der bürgerlichen und feinen Küche 
und Backkunst vorkommenden Speisen und Getränke, 


deren Maturgeschichte, Zubereitung, Gesundheitswert 
und Verfälschung. 


Sechste, vermehrte und verbesserte Auflage. 


In 2 Balbfranzbände gebunden 24 Mark. Mit geschnitziem Regal aus Eichen- 
holz 32 Mark, aus Nussbaum 36 Mark; Uerpacung (Kiste) zum Regal I Mark. 





D Rezepte des Universal -Lexikon der Koshkunst — 10000 am der Zahl — geben das Beste, das Neueste, 

das Feinste und das Einfachste, und zwar nach der Sitte des andes, of verschiedener Städte. Da sind 
Speisen angegeben, wie die Russen, die Spanier, die Holländer, die Ungarn, die Italiener, die Türken, die Indier 
sie essen, wie die Israeliten sie kochen. Die Rezepte sind klar, einfach, verständlich gefasst, auf einheitliches 
Mass und Gewicht eingeteilt, alles daran ist praktisch und ausführbar. Ebenso findet man darin Ratschläge für 
besondere Gelegenheiten, wie Tochzeitstrübstück, grosse Diners auf russische, englische und französische Art, 
Fastendiners, Chee-dansanıs, Büffet, Damenkaffee, Lunch, Kerrenfrühstück und Souper, auch die Menils von Gala- 
diners bei fürstlichen Hochzeiten und Yestessen. Zum Schlusse finden sich auch ausgezeichnete illusirierie An- 
leuungen der Crandhierkunst und zum Servierienbrechen. Das Universal- Lexikon der Kochkunst ist eines der 


— Geschenkwerke von dauerndem Wert für Frauen, Bräute und heranwachsende Töchter. Ausführliche 
rospekie versendet kostenfrei die Verlagsbuchhandlung 7. J. Weber in Leipzig. 





—— 


Empfehlenswerte Werke aus dem Verlag von I. J. Weber in Leipzig. , 





Iustrierte Katechismen 








in Originaleinbänden. 


Aderdon. 3 Aufl... MB 
Hgribattuehemie. 6. Hall... 3.— 
Algebra. +. Aufl, - . 3. ⸗ 
Aqi⸗locazie·e 2 
Ae. 3. Huf... - - 3.—- 
Henberit. 2. Aufl. 3,— 
ranemie, #, Huf 2. 
3. Urſ....... 2.0 
heute 7. Hufl. 2.50 
Belterihn » Hrn 3. _ 
Bartsaftrullondlehre. 4 4.50 
Banpile. 13 Aufl. ... 2, 
un. 3,50 
Berphentunde 2. Aufl. k— 
ers 3.- 
Benegungslgieie 2. 
Bilslisthelälchtr . . - - - - 4,50 
Bleneukande. 3. Aufl ı— 
Blerhrameri.. 22. + +» - 4. 
I... 3.- 
— zus Bleichſucht. 
..... ... 194 
Börien- und veweſen ... 250 
Batazik, allgemeine. 2. Aufl, , d.- 


Betanit, fanbenirtih. 2 Aufl, 2— | 


Beiefmartenfunde ....... — 
Buhbisderei...--- - =: + d.— 
Buddrsterhinf. 0. Aufl... 20 
Budkihrung, landen, 5. Mall, 250 
Suctährung, Taniktoictihafl.. 2.— | 
Chemie. 7. Aufl. ...... di.— 
Ghemiteflentune . . . 0. .- 2 
Ehronslsgie, 3. Aufl 1,50 
Gitntenleriien. 2.2220: - 0 
in Gebenkintanb.... 7. 
Correspondunee eommerelale 3.4 
Tanpftefie. ©. Aufl. .... 0 
Dewiniumd.......:.. zum 
Deferentinl- u Integralrechuung 3. — 
Wu an siene d— 
Drainierung. 3. Aufl. 2- 
Dramaturgie. SM... 4. 
Desgaenbunde. . 2... ... 2.50 
Einjährigfpreimüllige. 2. Aufl. 2— 
Elteahenie .»....... 


cqu. 2. ef. . 3— 
dehetanſt. 3. Rufl. ..... 4.50 
Bemifienhänfer für Stadt und 
|. ERROR I 
Gerbenichtt ... 2222.00. 4.50 
Frrderei u. Beugbrad, 2 Aufl, 2,50 
Marbmarentundt. ....... 2— 
Bedeu. 0. Ku... 1.0 
Feuerlaſc· u. renerwehrmeien 4,80 
Blasnzmiffewigaft. 8, Hull, 2— 
A ra 2% 
Mechäben und -bereitung 1,50 
Arlöte aat Frldteufpiel . 20 
Gerfibeianit, 5. Halt, , 20 
Ära, bad dach der jungen. 
m Ver 2.50 
Ir Gedenkinkand ... 3 
Bramentranfgeiten 4. Mail... 4.— 
Gerimanrerei. 2, Eıfl. ,.. 2 
Gelvenspiafit. 2, Auf... 2 
Cebähtighnf, 5, Mail 1.50 
Gig , 20... 4— 
Geitnifeanfheiten. , ,...... 2.50 
Genälehme......... 3,50 
Gesgrapfie, mathemat. 2, Hut. 2.00 
Gergerishie, zoin 5. Kufl 3.50 
"estsgk, 0, fl, ..... s— 
Seotmetrie, anabstliäe. . 2.40 
Geropetrie, ehem unb ml. 
SEM... s— 
Geeagötzaft, 6, Kl 2.50 
Sooiqu. Vene... .. 2.50 
eiekönh, Bürgerliches... 2.50 
Gejampbeisäichen . 2.50 
Vice Aheupeatikemnd.3.Kufl, %— 
Derzeignifle mit 


atehismm fich 


' Puh, 5. Aufl 


Belehrungen aus dem Ge: 
biete der Wiſſenſchaften, 
Künfte und Gewerbe. 


Phüefepbie. 
Fhüsjophie, 


4. Aufl... 42— 
Geidiäte ber, 
aM. ..... 4— 
VPhotegraphle. 5. Auf. 2.50 
Forensisge. 9, Mufl . 


——— nr 4- 


Equſiolegie des VWeulchea 
| Plenetogtabhie 


Grow... 200200. 42 
Hand ums Alk . 2 
— Beni 
ee 2— 
— beutfche 350 
Oandelarecht. 3. Mall. 1.50 
Hanbeiäwiflenicheft. 6. Axfl. 2 
Hant, Haare, Ragel. 4. Aufl. 20 
Oeerweſen. teutihen. 2, Aufl, 3— 
Delummal 3.50 
Deisung, Selenchtang und 

Bentilation. 2. Aufl. 1—_ 
Kerafbil 0. Auf, . 8.— 
Gerz, Blut: und — 

2% Well....... 2. 
Sufbeiding. 3. Aufl... 1.50 
Sundberafien ,..-.,ı--. 4— 
Hättenfenbe, allgemeine , 4,50 
Degstunde . . 2.50 
Infettionöttantheiten . a 
Inpalibitätd- and Hilteröver- 

Feng 2224000» 2.— 
— 1.50 
Stehllopf. 3, Hull... as 
Kind und feine Pflege, 5, Aaen. a0 
— In efhenleinten® . . 5.⸗ 

cxarmerci. 3. Aufl... 1.50 
Rirdengeihidte -.. :.- - - 2.50 
Rlasierfpiel. 2, Kufl..,.- 2— 
Rlawierunderricht. 5. Müll... 1.— 
Rmabenhaubarbeitö- Unterridgt 3.— 
Rompsfitianälchre. 6. Azil.. 2. 
Norreſpoudeug, faufmäuntide. 

5. Mel. .... 2,50 

in tramzölicher Smaße 

i, Cormap. <Den in, 

Koftümkumde. ©. Aufl ... 4.0 
Krankenpflege im Samie .. . dI.— 
Rrantenverücherung . . - - ». 2. 
Rriegömerine, deurihe, 2, Aufl. 4.— 
——— * AU... 2— 
Runfigejciäte. 9. Aufl. A— 
Liestaberfünße . 2.50 
Eiteeurgitiän, adgenae 
ass 3. 

ge 7. Hall. . 2 
Logarithmen. 2. Aufl 2.50 
Bogi, 2 Mall. ....... 2.50 
Lunge. 8. ul ...»- +.» 4, 
Luitfenermwerberei . Be 
Dlagen und Darm... - - 3.0 

| Dialer. 4 Aufl, ...--- B— 
Marſicheidekunſt — 
Meſſage u. verm. Heilmetfebe am 
Veechanit. 8. Huf. ....- 3.0 | 
Meerestunde, allgemeine 5— 
Meteerologie. 3. Aufl. 2. 
Mikrofleple .-. 2. = +++» 2— 
Müdwirtihet .. 4: 3.— 
Mimik und Wehärbenfprache . 3.50 
Mineraldrannen anb »bäber . 3.00 
Mizeralsgie. 5. Aufl. 2.50 
Münytende, 2. Aufl... . - 4.— 
Duft. 26. Hull ...... 1.00 
Diafitgeihichte. 2. Hufl .. 2,50 
inftrumente, 5. Hufl. . d.— 
Diptbologie 2220000 4 
Waturiehre. 4, Aufl 2— 
Wersahtde. 2. Aufl 2m 
Mivelliertunft. 5. Aufl. . 2— 
Vinbgärtwerel. d. Aufl. . 20 
\ Chfwerwertung ©... « .— 
1 Ohr. 2, Aufl zn | 
Orgel, 4. Mall. ...-»-- 2⸗ 
Ornamentil. 5. Aufl 2⸗ 
Büdeggt..-.-..-..: 2.— 
Päpagsgii, Gehsichte ber 3. 
Vattaweſen 25 
Berfpektive, augen, 2. Aufl. 3 
Beirsgrapbie. 2. Auf 3. 
Plahzemmorpholsgie -.. . - - — 


Baesil, weurihe, 3. Mufl 
Forgellan: und Olladmalerei . \ 
Projeltiondichre. 2. Aufl. . . 
Pindhelogie. 2. Aufl... 

Kabfahriport ... . . u 
Naumbereinung. 1. Au. . 


1.90 
Retgrichreiömg, tmeite ieutide. 4.50 


Rebehunfl. 5. Mil... 1.50 
Kepiftratur- m. Ardietunde , .— 
Reich, das Deutjce 2, Hull, &— 
Aeittuuſt. 4, Aufl. 6— 
Mister: u. Berbienflorben .. ®. 
in Vergummtbant . 12,— 
Mofenzuct. 2, Hull. . 2,50 
uber: und Senellpart... . 4— 
Zängerlere, Borfahmet ter. . 2.- 


Schadipieitanf. 11. Aufl . 2.— 


Shlofieri. 1. Tel...,. 8— 
2. Ted (Baufdichiernd) .. &— 
—— 3 Ruf. . 1.50 
Shwimmbuf. 2. Mu .. 2— 
Eimme und Sinnehorgane ber 
niederen Tiere ... ir 
Seziellamnd, moderne... d— 


Spinnerei m. Weberei. 3. Aufl. 
Sprache und Sprarifehter des 
Ninbeo 3.00 


Spradlehre, tmurie. 9. Huf. 2.50 
|. " » BEBRERE EEE ee 4— 
Stensgraphie. 2, Aal. . 2.50 
Stereomerrie sone. 3.50 
Srikfil. 3. Aufl. 2.50 
Stimme, Gommafiil der. 5 Hal. L— 
Zautuni. 0. Kufl. ..... 20 
Tecqu⸗legie, mohaniide . . 4⸗ 
Telegtabhie, eleftt. 6. Huf. 4.— 
Tiere, gesgrapf. Berbueitung ber 4.— 
Tiere und Pilampen, bie 
leudtenten. .........- 3. 
Terzecht, lanttwirtihattiige 2,50 
Tom, der gute, und feine Bitte. 
SEM „unser nur um 
Trichineuſchau. 3. Aufl 1.80 
Trigemsmeirie. 2. Aufl 1.0 
Zursfunft, 6. Aufl. ..... .— 
Uhrmadertunf. 3. Aufl... d— 
Unfatverfiheremg . - - . » . - 2— 
Uniformiunbe ......... 6.— 
Unterleiböträde. 2. Aufl... 2.50 
Urtunbenichre, 2. Aul.... 4— 
Berfiherungbwejen. 2. Kufl 2.40 
Berötenft, bemtihe, 3, Aufl. 1,00 
Berfieinerumgätunbe, . I.— 
Billen a. Meine Famitienhänher. 
. N.. .— 
Bögel, ber Bam der 1.80 
' Böllerlande ... 2.2.2... 4. ⸗ 
Boiterrecttt. 1,50 
Bolswirtfhaftälshee. 5. Aufl. 4.— 
Barenkunde, 6, Mufl..... as 
Wälerei, Reinigung und 
Bieicherel. 2. Hull... . » 2— 
Waſſerkat und ihre Anwendungb · 
— — 3.50 
BWerhfeirecht. 3. Mufl 2— 
Welten 3. Hall.....- 2,50 
Bettgefchichte, allgem. 3, * 3,50 
Binterfport .... 2...» 8. 
Zähne, 2. Aufl...... 2.50 
Biergärtnerel, Di. Heil, - 2.50 
Bimmergärtuerei . 20... 2— 
Boologle ..:--- +0. 250 


ausführlicher Inhaltsangabe jedes einzelnen Bandes nebft Schlagmwortregifter der Illaſtrierten 
en Toftenfrei zur Verfügung, 





Das Billardbuch. 


Dollftändige Theorie und Praris des Billardfpiels von 
£x. Bogumli. 


Sweite, verbefferte Unflage. Mit vielen Erperimenten, 113 Auf 
gaben nebft Löfumgen und 128 lluftrationem, 
Preis 7 Mark 36 Pf., In Origisalieinruband 4 Mara, 


@itatenlexikon. 


Sammlung von Citaten, Spridywörtern, fprihwörtlichen 
Redensarten und Sentenzen von Damiel Sanders. 

mit dem Bildnis des Derhaflers. 

Preis einfach arbandın 6 Mark, In Grschrakrinbend 7 iMark. 


Die deutschen Einigungskriege. 


lluftrierte Hriegschronif der Jahre 1864, 
1870— 71. Don Bletor pon $traniz. 

Smeite, vermebrie Auflage, Eine Ferigabe zur Feier des 
hundertsten Geburtstages Kaiser Wilhelms T. Mit auchentiſchen 
Ilnftrationen, Porträts, Karten, Plänen und eimem Ankang: 
Chaten timd Phraſen im Ddemtich+ framsöfifchen Hriege IB70—71. 
Tu Halbirisenband 7 Mark se Pf.. In Prachiband mit Geläschnätt 4 Ikarı. 


Entscheidungsschlachten der Welt- 
geschichte von Chr. F. Maurer. 


Mene, illuftrierte Unsgabe. Mit ı2 Tafelm Abbildungen madı 
authentifchen Darkellungen, 
15 Balbtraecband mara. 


Jubelkalender zur Erinnerung an die 


Völkerschlacht bei Leipzig 


vom 16. bis 19. Oktober 1813. 


mir Jllnfrationen nah Oriainaljeihmungen von Auguf Bed, 
Otto Filentjber, E& Kirkboff und €, Scheuren und einer Harte 
der Umsegend von Kripzia. 
Tewate Meflaae. Probe ı Mark. 


Die Toiletten-&bemie 


von Prof. Dr. Heinrich Kirzei. 
Dierte, membearbeitete, vermehrte Auflage, 
gebrudten Abbilbumgen, 

Preis 7 IMbark 00 Pi. In Ralbtranzband 4 Itark, 


Tllustriertes Lexikon der Verfälschungen 
und Verunreinigungen 


der Yabrumgs- und Gennfmistel, der Kolomiolmaren und Manu- 
tafte, der Droguen, Chemikalien und Farbwaren, gewerblichen 
und lamdbwirtihaftlichen Produfte, Dokumente und Wertzelchen. 
Dritte, gänzlich umgearbeitete Anflage. Inter fitwirkeng von 
Fachstleheten umd verpficteten Sadeerfländigen beransgegeben 
von Dr. Otto Dammer. Mit 750 Tertilluftrationen und 5 Tafeln 
in Sarbendrud, 

Preis > Ibarı, ie Kalbtranuband 36 Mark, 

In am In 6 Klefenungen zu je d Ilart zu beylaten, 


Das Weinbuch, 


Der Wein, fein Merden und Weſen. Siatiſtik und CharaNterifit 
fämslicher Weine det Welt; Behandlung der Weine im Keller. 
Dort Vndein Hamm. Dritie, bedentemd vermehrte Auflage, gänzlid 
umgearbeitet vom freiheren A. vom Babe, Direfior der Meinban- 
ſchule In Klofternemburg. Mit 36 in den Legt gedrndten Abbildungen. 
Preis va Mark, In Originalleimenband 13 Mark. 


Neues Wörterbuch der Deutschen und 
Französischen Sprache 


von Schuster-Regnier. 


Fünfjehnte Auflage, men bearbeitet vom Christ, Vd. Damonr. 
Gert Bände: I. Sranzöfifh-Deutfd (1097 Ss, u. Denia, 
Stanzöfiih (ides S.) 


In Rarbtransband u Mark. — Schäleramgahe: In Eriewand geb. 0 Mark, 








1366 und 











Mit 59 im den Teri 











zır 
Pe3 03775 7355775555 ——— 


Vorſteheude Werke find zu Den beigefehten Preifen durch jede Suchhandlung, ſowie von der Verlagshandlung gegen Hadynalıne 
oder vorherige Ginfendung des Setrages gu beyichen, 









Illuſtrirte Zeitung. 





Nr. 2936. 5. Octo 












Den Herren Inserenten 


halten wir bei der Vertheilung ihrer Inserate die als wirksam anerkanute Illustrirte Zeitung 
besonders empfohlen. In der Hlustrirten Zeitung sind den Inseraten alle Vorbedingungen eimes | 
guten Erfolges geboten, und dieselbe ist infolge 

ihrer grossen Verbreitung im In- und Auslande, in allen Kreisen des öffentlichen und gesellschaftlichen Lebens, 


eins der bevorzugtesten Insertionsorgane, wie die Reichhaltigkeit ihres übersichtlich geordneten 
Inseratentheils am besten bestätigt. Insertionspreis für die einspaltige Zeile ı Mark. Probenummer | 
und Kostenanschlag auf Wunsch. 


ee Expedition der Illustrirten Zeitung in Leipzig. 
I. J-Weber. 


„Das Echo” ist das Export-Fachblatt der Deutschen Industrie 


= 
wihrend zelnen jährigen Erachniana geowielen Inte arperimende Firma verlange von dem Kahs-Vorlag. Tieslin SW. 44 ana Probemummer mit Inserat-KosiensAnnchlag. 5 




















r 
Ur feinst. u. e · 
Lrer trafflichete Kakuder , der zu Grand 


* 
.. erschaewen il.” [Öhmenitser Tapı- — 
J 
Tieutachkund ee ‚P 
nel d /{ —— ——— Ay 
— 
—XR de 13 


ih 


Ai 
y 


7 


farbigen Umschiug M. I » 
tum ie Denen I, BAM rn 


2 vl 0 — — En s 
Beste Vereinigung von Kalender-, Merk- und Nachachlagebuch. Berater auf allen Gebieten, vu Trug — 


Academie de Neuchätel. 


Facultö des Isttres, des Sciences, de Droit et de Thöologie, 
Bimänaire de krangais moderus bour &irangera. 
Onrerture du semastrs d’hiver IB09--1000 In 18 Oetohre 1899, 


Poar renseigmemente et prugrummen, e'ndremer at Sertinarkt die 1’ Aralsmie, 
Neuchätel (Hoanı, make Ik 


J 


a 
$ 


Al — XIX, Band — Iralt HER Abbildungen, Karen und Irlänen Im Tex: und auf 44 Blunieniuumufla| 
wrachlan eouben tn 16 Lieferungen mn je 30 Pirunig oder In Iknibiedet gnhunden zur Preis von 10 Wine Aa 


Erste Jahres-Supplement 
Meyers Konversations-Lexikon, 


7, Auffage: 11 Yands malt über LEI,100 Araineln und Vor 
welvargen auf IE, Heinen Trat urn rachır ala 10,90 Abisikdum 
gun. Karton und Mämer im Toat und auf 1083 Tafeln. darumer 












aan 
La Recieur: Dr. F. H. Mentha. 


wert Einj.-Institut, 















Aut allen Hekten multi wärminm Tieiiall auhpnnumman. wur 
„prechen dir Juhrun-Iupplomente zu Brieis Kuren 



























Dej-, Primaner- Leuikan vermige ibeer elgemanlarn — Bur 
5 | ken. ı 384 Yartornöenchinfeln. DM Karsanbuiängen eie. In Halbiheiter | beitang #ellkammen der Haswanng, den nike 
und Steinmetzschule | man — Has Hr eg han rei. zu Je, Als KVIIE. Hand erstihn derkrgänsunge | Hauptwerk Ms auf die mmniliekkere — — 
U ofnwerda inZuchsen, „dar. und Ingietreband ımiı 588 Atälldıragen, Karten and Plain im filhrem. Hemiz dar! Mayers Kanrarnalintn äh 
Abmeklı bin — 28 16. Ücteiber. Tarı a wel 48 Illenimmaimunafeln. La Iimisieder geh, 10 Mh 1 ht mar den berechilgtem Any Du ie k 5 
maehltaugen Ida 34. hetodmer nt . . 
Audzah 3 ernat. thatsächlich neneste, reichhaltigste und vollständigste Konversations * 
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Statt Eisen! 


Illufteirte Zeitung, 


Statt Pepton! 


Nr. 2936. 5. October 


Statt Leberthran! 


Dr. med. Hommel s Haematogen 


lennoemtrirtes, gerwinigter Hasmweglobin [D. H.-P. Nr. 81301] 70,0. Geschmackszusätze: chemisch reines Glycerin 20,0. Malsgamein 10, 
enhaltiges Nähr- und Kräftigungsmittel für Kinder jeden Alters wie für Erwachsene, 
Haematogen Hommel wird mit grossem Erfolge angewandt: 
Statt medicamentösen Eisenpräparaten, weil es als organeisenhaltiges”) diätetisches Nährmittel jahraus 
jahrein genommen werden kann, ohne jemals Störungen (selbst nicht im Säuglingsalter) zu verursachen. 


*) Dia im Haomatogen Hommal enthaltene Haemnglobin ist die natürliche, organische Eisen - Eiweissrerbindung der Fleisch- Nahrungsmittel, 
im Gegensatz zu künntlichen anorganischen und organischen Eisenverbiodungen. 


Statt Pepton,!Albumose (künstlich"verdauten Eiweiss-Präparaten), weil künstliche Retorten-Verdauung 


gänzlich verschieden von der natürlichen Magen-Darm-Verdauung ist. 


Durch erstere werden zahlreiche für 


die Neubildung von Blut- und Organzellen hochwichtige Keimatoffe vernichtet, welehe sich im Haematogen 
Hommel in ihrem natürlichen, unverdauten Zustande vorfinden. 


Statt Leberthran, weil, abgesehen von dessen widerlichem Geschmack. Haematogen Hommel dem Leberthran 


auch in der Wirkung überlegen ist. 


&=" Haematogen Hommel ist von sehr angenehmem Geschmack, wird selbst vom schwächsten Magen 
des Säuglings wie des Greises vorzüglich vertragen, wirkt energisch appetitanregend, hebt rasch die 
körperlichen Kräfte und beeinflusst dadurch auch in günstigster Weise das Nervensystem, 

Nachstehend einige ärzalche Aru-rungen, soweit dies der beschränkte Ram gestattet. 
Gutschten stellen wir Interessenten gerne grutia und franco zur Verfügung. 


„Pr. Hommel’s Haeisatogen habe ich In zahlreichen Füllen mit vorzüg- 
lichem Erfolge angewender, Ausser bei kleinen Kindern wegen körperlieber 
Schwäche, wie bei Erwachsenen much schweren Krankbeiten in der Tiocsa- 
valsconz, babe ich Insonderheit bei schon grüsseren. bochgrudig blutarmen | 
Kindern von 8— 14 Jahren. u.a. bei meinemeigonen 8Jahre alten Tüchter- 
chen, Ihr vorzügliches Präparat voll schätzen gelernt, Gerade bei den zulast 

ten Fällen war die Wirkung bereits nach 5—# Tagen grrmlers überraschend, 

r Appetit hob sich in ungeahnter Weise, und Fleischnabrung, (die vorber mit 
Wid u zurückgewiesen worden war, wurde mun gern und reichlich ge 
nommen“ (Dr. med. Püschke, Stalnarzt a. D. in Grossenhain, Sachsen. | 

„Dr. Hammel’s Hacmatogen verordne ich, seit ich mit dem Mittel so | 
selatante Erfolge erzielt habe, in allen Fällen von Hlutarmut. Schwäche- | 
zuständen und Ersihrungrstörungen fast ausnahmslos mit grossem Natzeıı. De- 
sonders in der Kinderpraxir bin ich von Leberkhran, Eisenprüparaten unıl 


Süseweinen eunx warückgekommen und beschränke mich lediglich auf | 


dieses geiegene, prompt wirkende Präparat, Uchrigens has den 
niebt zu unterschätzenden Vortheil angenehmen Geschmackes, was ihm den 


Dr. med. Neumann, Kinderurzt in München.) 


Vorrang ror sämmtlichen Hnemoglobin-Präparaten sichert.“ | 


„Ich kann Ihnen nur wiederbolen, dass Dr, Hommel’s Hnematogen speriell bei 
Lungenschwindsüchtigen von ausge zeichnetem und überraschendem Er- 
folge war, Ich werde ## gern empfehlen, da die Empfehlung aus meiner vollen 
Veberzeugung stammt.” (Sanitätsrach Dir. mod, Nicolas in Greussen, Tlrür.) 


Warnung vor Fälschun; 


Namen, verlange man au 





„Theile Ihnen anılunh mit, dass Dr. Hommel’s Haematogen viel van mir | 
veroednot wird, Venkamungsstörungen nach Darreichung des Mittels habe sch | 
nie beobmchtet, Besunder müchte ich elnes Falles erwähnen; «# handelte | 
sich m eine nach vorsmpngangenan Unterloibwentzänduspen schr herunster- 

kommene, blutarıne, völlig nppetitims Dame; diese bat much zweimonnt- 
iebem Gebrauch von Haemntogen IH P’fund an Körpergericht zu- 
genommen“ (Dr.med. Emil Meyerin BadGrundi. Harz, Prov. Hannover.) 

„Obsebon ich eigentlich Aversion gegen die Unzehl neuer Präparate habe, hatte 
ich doch einmal ie einem verzweifelsen Fall, wo ich kaum noch wusste, „was 
veronlnes", Dr. Hommel'« Hacmata, verschrieben. Der Erfolg war ein 
überraschend günstiger. Ich schätze das Haematogen schr und verordne 


es im Wochenbett, bei werschbedenen Magen- u. Durmalloktiosen, sowie bei all- 


gemeinen Schwächezwständen. Nach meinen Erfahrungen wirkt er ei Frauen und | 


jungen Mädchen ganz besonders gut" (Dr. med. Boese in Nouhaldensleben.) 
„Ich hube Dr. Hommel’s Hnemntogen vielfoch_ angewandt und finde es 
besonders bewährt in der Reconrulesvenz nach Infektionskrunkbeiten, bei 
Blurarmur und vor Allem bei beginnender Schwindsucht ; im Anfangstadium 
der Tubereuloso verwende ich las Mittel ausschliesslich.“ 
(Dr, med. Baer, Dötriktsarzt in Oberdorf, Würtkg,) 
„Von Dr. Hommel'« Hacmasogen kann ich sur Gutes berichten. Hei 


| dieses Mittels sohr übersegt und werde dasselbe in geeigneten Füllen stets an- 


Dr. Hommel's Hasmatogen. "= 


‘ zusehends.“ 


beginnender Lungesschwimlsacht, wo der Appetit yo Imniehung und ich | 
Ir viele w 


Stomnchien erfolge gebraucht hatte, hob sich der Appetit umd dis 
Allgemeinbefinden sehr. Ausgezeichnete Resultate nah bei Kindern, 
bei denen infolge von Verdawungestörungen grosse Schwäche eingetreten war.“ 

(Dr. med. Egenolf in Kelkheim a. Taunus.) 
„Ich halte Dr. Hommel’s Haematogen für eine bisher unerreichte 
Loistung auf dem Gebiete der Ernährungs» und namentlich 
Reconraleserntenbehandlung“ 
Dr, med. Steinhoff, Spezialarzt für Lungenkranke in Berlin,) 
„Dr. Hommel's Haomatogen ist eines der hervorragendsten medi- 
zinischen Präparate der Jetztzeit und verdient das allgemeine 
Lob. Ein ungebenrer Fortschritt ist in dom Mittel gegenüber der | 
alten, Magen und Zähne verderbonden Eisontherapie gegeben.“ 
(Dr, med, Sinapias in Nörenberg, Pommern.) 
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‚ meiner Privatpraxis, als auch in der Praxis ale Bahnnrzt der k. k. item. 


Litserumme mit Iuuderten von ärztlichen 


„Mit Dr. Hommel’s Hanmatogon babe ich seither den unsgiebigsten Ge 
brauch gemncht und mich von den geradezu Wunder wirkenden Eigen- 
schaften desselben überanugt." 

(Dr. med, Fritz Schindler in Greiffenberg, Uckermark.) 

„In einem Fall vom bochgrndiger Bleichsucht habe ich mit Dr. Hammel’ 
Hormmntogen einen glänzenden Erfolg erzielt, nachdem alle anderen Mintel 


versagt hatten, Der lg war um so prägnanter, als bereits bei der betrelfenden 
Patientin sich ehrunischer Lan; 


* eingestellt hatte, Auch dieser 
ist vllig nach Gebrauch won Hasmatogen Lessitipt," 


Dr. med. Carl Schröder in Oalbe & M, Prov. Sachsen.) 
„In den von mie beukwehtenen Füllen wewies sich Ihr Präparat als aus- 
gezeichneter Blurbildnor und Appetiterreger. Ich habe © oft nach 
«chweren Metroerhagien und anderen Blutverlusten, sowie auch bei Blutarmut 
und Bleichsscht, bei allgemeiner Schwäche und in der Reconralescenz angewendet 
und ich konnte in allen Fällen zusehends eine rasche Besserung der 
Blutbeschaffenheit, ja gerulezu ein Aufblüben der früher Herabgekommenen 
eowstatiren. Bisber hat mich Dr. Hommel’« Hacmatogen ia keinem Falle im 

Stich gelassen.“ «Dr. mod, Julius Bringe in Wise) 
„susserordentlich in die Augen »pringend war der Erfolg bei einer 
hochgradig blatarmen Fran, die nach achtwöchigem Gebrauch von Dr. Hommal« 
Harmatogen kaum mehr zu erkennen war. Ich bin von der Vorzüglichkeit 


wenden.‘ (Dir med, Joseph Wohlgemuth in Abtenau, Ober-Ossterreich.) 


„Ihr Haematogen hat in wine Falle von bartnäckiger Rhachitis bei einem 
zweijährigen Kimle vortrefflich gewirkt. Des Kind, welches vordem nicht 
geben konnte, begann schon nach Verbmmuch einer Flasche zu laufen und sein 
Schwächezumtaml beerle eich während des Gebrauches der zweiten Flasche 
(Dr, med. Merten in Berlin.) 
„Veber Dr. Hommel's Haematogen muss ich meine röckhaltlosn Anerkennung 
aussprechen. Besonders in der Kinderpraxis habe ich glänzende Rosul- 
tate damit erzielt. In dem ersten Veruche, dem sch mit Präparat machte, 
handelte os sich um ein ®/, jährigen Kind, welchen infolge eines schweren, lang 
wierigen Darmkatarrbs, während demen ec» überhaupt ohne ärztliche Behnmdiung 
grblieben, zum Skelett algemagert war und in «liesem geradezu entsetzlichen %o- 
“ande zu mir gebracht wurde, Ich hatte nicht die geringste Hoffnung, das Kial 
am Leben zu erhalten. Eigentlich nur, um etwas zu Kun, liess ich das Kiml 
täglich zwei Teelöffel Haewmatogen in der Milch nehmen, Nach Verhrauch 
einer Flasche war das Kind nicht wieder zu erkonnen, der Erfolg 
war geradezu verblüffend“ 

(Dir. me. Waldemar Lust in Murowana-Goslin, Posen) 


„Ihr Prä Dr, Hommel« Haematogen, ist ein wahrhaft Wunder 
wirkendes Mittel. Ich Immütze es auch bei meinen eigenen Kindern. 

(Dr. med, Muck in Lemberg.) 

„Ich habe mit Dr. Hommel's Huematogen die besten Erfolge, sowohl = 


Stastsbahnen erzielt. Besonders hat m sich bewährt im Stadium der Recm- 
vabescenz nach fielwrhaften, mit starken Räftererlusten einhengebenden Krank- 
heiten, als ein eminent Appetit erregendes und kräftigendes Mittel. 
Ausgnzeichnete Dienste leistete es mir auch bei bleichsächtigem und bint- 
armen Mädchen tmd-bei schwächliehen, rhachitischen Kindern , weiche keinen 
Leberthran vertrugen, das Hoematogen hingegen seines zu ichnetes Ür- 
schmackes wegen sehr gerne nahmen.“ (Dr, mod. M, Morgler in Wien) 
„Was mir an der Wirkung von Dr. Hommel'« Hoemntogen Iwsoaders auf- 
gefallen, war die in allen Fällen eingetresene, stark Appetit unregunde Wirkung 
und insbesondere bei älteres Personen die erneute Belebung der 
gesammten Organismus" (Dr. med. Offergeld in Kölns a, Kb.) 


9 | London, E. C., 36 & 36a, St. Andrews Bill 
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0% während bee Debenszeit Wierander o. Sumbolbt’s 

begonn buch die von ihm ausgegamgene imternatio- 

nole, falt mädte man jagen wmloerjale Haregung bemer 
grwaältiae, alle Wilienichaften umfaſſende Anlidhmung, der auch 
der Geoptaphle ſo ungemein ſruchldat word, Tirlelllger als 
früßer jemals iM ſeridem bie Anzahl der Wiſſenſchaſten ge · 
worden, bie mit dem Erbbafl ſich beihäftigen, und gepenleltig 
Ind ie mehr als je mitelnanber zur Sertndpfung gelommen. 
Die phufliche Heograpdhe biſdet gieſcham die centraie lien 
khafı der modernen Erblunde. — Mile Zwelge ber neuem 
geographifchen Fotſchung find burdh die Focſcher wertceten, 
deren Debensabrik hier folgt: die Tiefieeforidhung, die 
Gietichertunbe und die Meobdlie, die Allere wnb die jüngere 
Bolseforkäumg, bie Geologie und bie Morpholsgie der Erb- 
oberjläde, Steerloritiung und Rlimatologie neben der Dieteotor 
Hogie, der Dehre vom Erbmagnetlsmes, der Cirbelungsichre 
wie enblid der Länderlunde, und mit Haferem Stolz als in 
allen Tagen lann Heute bie Wiſſenſchaſt ber Cedtunde von 


FA behaupten: Gengraphin est fundamentum selentine 
politicas, 


1877 bis 1B80 aungelührien 

Gararp Streamer „Blate* ix een jebmifen Armin gemejen 
irmwie De Fahrten mit dem IL 5. Commillion Steamer 
„Mlberroh* 1AD1. Mile In die Gegenwart dat er jeine Heilen forl- 
gelett web plant jeht eine neue Duchgurrung bes Panik und 
bes Gäbler-Mriipels dis nad Yopan, Mus Mgaflis‘ Mrbeiten 
üter Ghinsdrrmien, Tualien wurd Dilde Mereeitas und über bie 
Smmidiung der nieberen Thiere verdienen Beadtung. Umet 
feinen zahlreihen Edrisen heiem bejomders Aernsegeboben: „Lim: 
Tiryebagy of Startichee", „Nartlı Amermas Aralepäar, „Esbryo 
bogx of te Osenupheew“, dazu heine Berichte Über bie Areupange- 
falten: „Three eruiem of Um U. 3, oo amıl gemlotie mirtwr 
wenmer Blnkt", Mit feiner Mutter Eillabeif gemeinen pabikicie 
er „Aewäde studies In nmel histury“. 

Rils Mdolf Eril Norbenftjdld, ber Polarteciäer, ir 
am 18. Hommber 1892 ya Belfinglore geboren. Mahdemn er 
Abeoiagie Hubixt Heime, bepdeiteie er IAGR umd 1561 den Beolsgen 
Foren nad Gpigdergen und. umlernahm 1604 unb 1868 Jelblt 
pri Reifen beeihin. Mu leinem 1670 ausgeführten Beluh der 
eeingelmländilchen Afıjle geiang en Abm, 4% Sllomtr. weit ins 
Binnenels sorwubringen, uf einer 1472 wiederum nad Spli 
bergen Erpebilior wurbe eine Heberwinterung In ber 
tulielbai ausgefütet, 1478 folgte eine Durbjahrung bes de 
rödnigten Rarijen DMeers auf der Segelladrt Prören, bie bie 
sur eriifeimlinbung führte. Cine meue fahrt auf dem Dampder 
mer fühete Moebenfjäib 1876 abermals zum Yenillel, ben er 
bis zu 71° wäcbl Be, aufwärts befuhr. Nah andergeib Menaien 
erseitte er am 16. Geplember das Ep Merbign. Der Fatſchet 
wolhe wunmeht bie Bader durch das Gibirikhe Wieer yar Bering- 
firehe unternehmen nd verlieh mil heinen beiten Eälifen 
Bego unb Deaa ar 4. all 1878 rtenturg, wen bush bus 
Karche Dieer umb um Wilens Nocdjpige Ende Muguk zum 
Verabelis zu gelangen, vor wo De „Dena* Imamaufnärte bie 
Fıtutst fuhr, während Nordenjijäfe, mit ber „Üega” Hngs ber 
Krlciiien Re fahrend, furz oor ber Beringkrahe einfror. Im 
Heägenben ehre fand er dann bar) bie Almfegelumg Mliens bie 
gen. morbältlige Derg ſahrn umb gelangie Dar) den Sueglanal 


geriätete 
Säulinen 120 Ailemie., die Lappen auf Schneehäules 230 Altamtr, 
ins Innere verbringen konnen; bad fand mam bein eisiceies Lead 
Bineeildp tertoprapflläe Studien mehmen ſen einigen Jahre 
benitiöb's Mutmertlomtet in Wnipruh. Sein Hamptwerl ill ber 
Beracit über feine „imfegelung Wilens und Europas auf ber Brgn“ 
ri deus eriälmen). Terrier hat Norsenjtölb dle zweite 
Alom'Iche Grönlamderpebitiom beikzrieben, weites Wert gieidfalts 
An beuticher Eptade eridlenen Üt Der „Faramile Atlas Karto» 
grafiens till Abdeta histoela“, der Meprobarinen Der bebeut 
fomtien, ver 1600 erfälenenen Karten urdabt, und bee grahe 
Dem tllden dir Frugt der Tamographildhiliorikhen Ardel · 
jen bes 
Felbtjof Nanfen, geboren bei Ehriftiania am 10, Drteber 
198, fm 1880 in Gkeilionie emf bie Anizerfitäl und wrirt- 
mal Khan 1892 auf dem Gerhunbslänger Ding eine Meile 
ins Ehmeer. Wok feiner Midtehe wurde er zur Konleruaier 
der maluchifieellden Miibeitung bes Wufeums In Bergen ernaumt 
und Yorıne, Meperiich worzägliä uerbereliet und ein ausgeeih: 
neter Edpieritrahliufer, 1888 eine Durdqueung bes gränlän 
dilden Binnenelles mogen Wi der Enpebition, die bee Togens 
Hagener Raufmenn Mami mennerliitet halte, erreihte Manien mit 
ven Nobbenfängree Jaſen Me Dftüne Grönlande und beclich, 
bezieltet von zwei Meriprgern un» beei Laroen, am 17. Zul 
unter 63*/,° nörbl, Br, ie wel Bosten bas Adi, um mod 
swälltägiger gelahreollee Treibkahri Im Eile die Aülte unter 
0 '),9 wächl, Wr. ya evveihhen; bann waadie cr ſah nacdmärin, 
brgamn am 15. Hugult oem Mminijorb zuerſt nad Ubeihtans: 
Yınb bie Eiswanberung und erreläte am 3 Ociebet Wadhanh. 
Selm Wert „Huf Säneekdregen burd Grönland“ gitt ben Bericht 
diefee Helle. Zu hner mellberlihmien Morbpoljaget au] ber 
„Bram“ tube er am 22. Juli 1099 wem TMarbö aus, Sie flre 
gu Elbirfiähen Elsmeer, mo bie „Dram” einieoe und zuach dle 





Illuſttitie Zeitung. 


in Henmerfeht ein. Das Merl „Due Rast und Eis" (bratide 
Ausgabe IH57I gib de Darliellung ber Nele. 

Thotbeldur Therabbien, der Inland Traclder, wurbe nm 
6 Ami 1835 zu Blaten, einer Inſel im Breiljarh «@eltisland), 
gebeeen. Gr frabirte In Arvenbagen Maserwilfenihallen, Ins 
telandere heolsgie und Wiinernlogie. wurde bann Beirer an ber 
Realläule in Möbrasellte (Nordirland) und batami au ber Laleln · 
Kaute in Weiizsit, Selt 1806 lebe er als Wrtenigeieheter Im 
Aogenbagen. Wahread ber Jahre 1852 bis 189% har Adoredten 
gay Island geoieglih und gengraphilä erforjäl; das feüher 
ler wenig belommie innere Hodland mit dem grohrm Dana und 
Stelnwühen, Gleiihere wnd Yultanen bat er auf gahleelden 
griahevallen Neilen unterfete Ban jeinen Saciſſen nennen mir- 
„Tieläldte der inlänkiiden Wullane“, „Behtreibang Inlante“, 
„Bultane Im nortöflligen Ielanb“, „Mesiopiiche Weobottungen In 
land“, „Weldiäte ber iländiphen Meograpfle”. Dazu tommt 
eirte gehe Hnzahl den Atheadiungen In Isikmdiläen, bänildem, 
ihmebiihen, englilen und »euiiden Madgzeiilächten, die meill 
Islands Geologie behandeln, jewie mehrere Aarien ber gechegſſchen 
Borsmtien Talents. Die Arten von Tiorsbdien's Kellen murden 
zur Ihril Durch das Mlıbing war bie böniide wenähet 
&r felbis bafızlar aus eigenem Mitteln einer bedeutenden Theu 
derlelbem wer werte auf burd bie Mäöcene jür Racdenitbid's 
und Ranlen’s Reljen, Maqultin Samt! in Aopenhazen und Faht. 
Oetat Dion In Mäteberg, unlerltüt, 

@dunt® Gueh, nedoren am 20. Augnli 1891 zu Sendon, 
warte wo Abjelsirung jelner in Prog wnd Urn 
alabernkhen Stubien Ih6? Myihen am Hefminernliemiwbinet au 
Them und 1867 Vrofeiiee ber Gealogle dafeitit Seit 1803 Ift 
#r Biegedfitent dee Inijerl, Atada eile ber Willenkhalten im Dim. 
Selt 1873 Heldaratiiomirglieb, tea #x als gäingenber Hebner ber 
Sirien, Insbelondere im Slomple aryen ben kimamentanismus 
al, Don feinen Schritten jrien belonbers bersorgefoten: „bt 
milde (bragioiitien", „Wradlope der Neſſener Stläten“, 


er Und) ter Hrjammsaufden der Porendenbalbinlel wie bie 


Eniftehung der Alpen find but ben geiftreläen Gral wrier 
fest werden. Die „Zulunft tes Sübers“ (1002) bat feinen 


Ramen In weiten Areilen teların! gemal. Wis kein Hauptmert 


wi „Das Ming ber Erde, „Die Simmiut“ ift ein Tai bieles 

Aldre&i Ben, geboren am 25. Erslember 1ASR zu Lelaylg, 
Mubirte dort Mesäsgle und murde Idom IH77 un» 1879 Bei ber 
gealogiicen Qansesunterjutung Sechſen⸗ bribäfigt, Im Jahre 
1878 bereite er Nlorbdeullälanb und tındinaeien zum swed 
des Stubiuns ber Diluoielbiibenger und veräffennichte bie Er 
zednſſſe dieſet Heilen in einer Ardell über bie „rkbiebefarmation 
Roebdeutichianbs". Hörrbei wies er bereits auf bie Thatlac⸗ 
wiederhoßter Dergleilkerungen din, Im Jahre 130 mad Münden 
Übergefichelt, begann Pend eine Unlerfudseg bee Hleiicperipunen 
in den beullden Mipen, deren ÜErgebnilie ie Dem preisgeleönien 
Werl „Die Bergleikherumg ber beutlägen Aipen” niedergelegt wout · 
dem. Gr hebilltiste Ih 1683 als Brivalberent jür Geeaterhie as der 
mündener Inteesieiit, Racdem Pend Schettiand und die Borenden, 
fets ten Souten ber (isyelt folgend, bereilt Katie, wuntte er 
N 1884 und 189% Etublen über die Bobenbelhaffenbeit Dewikb- 
lemds zu. Im Joher ınss als Profefiar ber phalltatikhen Ges · 
grapdie an bie wieree Hodläule berufen, murbe Pend 1412 
Dorlihender der Gentralmmmillion fe die willeniäatilläe Dandes- 
Bunde in Deutkhiand. Bon feinen Sheiften erwähnen wie noch; 
„Säwanlungen bes Deeresipiegels", „Dir Eiszeit in ben Pre 
näem*, „Das Deuljge Reid“ cin Nirkäoffs „Lindbertunde") umb 
ebendajelbt „Mieberiande und Welnien“., Die Werle „Ter 
Slöheninbalt bee Delterseitili-ungenihen Dlomardyie" und „Die 
Donau” find bern kabsburglichen Melde gemitemei. Neben ben 
von Perd feit 1886 Aurausgegebenen „Mergrapäljäen Hrhand- 
tungen“ hei noch fein jünghen bedeumames Merl „Morphologie 
der Erbeberiläche" genannt. 

lejos 0. Löczgq, am 4. November 1819 gu Drehbarg geboren, 
Siie am Eibgendlliläen Gelzteänikum in Züri und murbe 
an ber Gralogiikhpalkoni: Abtteikung des Ungariiden 
Roliomalmujeums In Bubapeit umgeltelt Im Jabee 1083 
zum Grchonsgrologen ber ldaizt wugarikhen Gbrologlichen Anfien 
ernannt, werde #7 16% außerorbentliher Pralellor ber Beoingle 
an ber Tedwirhen Hedläule zu Bubegelt, zan ma er 1889 als 

Vrofelor bet Geographie am die Unioerilikt zu Bubar 
pelt . Böre bat an ber Meile des Gteſen Sela Eathengi 
nah Oltallen (1877 bis 1480) Ibriigenomeien und Indien, Jasa, 
Barneo, Ghana und Oltibei bejüdt, Weben einer Meihe von 
Arbeilen über die genlsgiihen Berbiliniie Bddoitungarns (unma 
cijq und Demi) Steht die „Beihcelbung ber maturklltaciiden 
Lerbäliniffe des Hinelijden Aelche“ neblt einer Originaltarte 
dungariichl, ber ji die Benrbeizung ber geolsgljden Beotaglungen 
auf der Neife des Gteaſen B, Speſsenm In Oftaflen aus Life 

eber ankhückt. ud die palkentolsgliäen uns Ieutigrapbiiden 
Relulinte Jomie die 15 geodsglihen Rarsen im Allan des groben 
Aeljewerts bat Prof. Cop bearbritel, Hegenmwärtig gilı jeine 
Arbeit ber willenkhafttihen Erjorihung des Platienlees, bie er 
jeh tagt teitet, und beren Torktramgsergebnille unser feiner Ro 
basion erjäelnen. Dieſe Ertorldrungen des Slattenfers nehlt ben 
Aebeiten über De Meolegle und Geagraptie des weliliden Chaaa 
Find Die willenfdafilih debeuienbfien Deiltungen Böy's, 

Brler 5. Semenon, Gene und Milzlie> bes Neids 
reths Tomie Dürpeöfidens ber Ballerl rulliiden Geſellſaft für 
Geogropbie, it om %. Yenwar 1377 auf dem Suse ſeinet Eliern 
Urullowe (Provinz Hjolanı gebaren. Einer alten Mdelsiomile 
eniltiarımend, wmiernagm er noch Mdloletwang feiner Lntserlisäis- 
ublen in St. Petersburg 1540 und 1850 jeime erlien Wellen 
Ins Zonbeden zum Zwed bosanljder amd geoisgiiäer Scadlen 
„Die Blora des Domtedens in Item Berbälinih zet Tlora bes 
übrigen Grreopäftyen Ruhlands” war bie erfie Timadıi dleſer Kelle. 
Rad geoisgijäen Stadien in Aulaed ging Eemenom zur Bor 
berellung für eine ven ihm Im bie Gentvalleite des Tiönihem 
geplante Nelje 1892 nah Berlin, we er unter Humbolkt und 
Flyer Studien malte. Drei Jahrte dendurch bereite er Demilt- 
land, bie Säweis halben und Sscantcelö, um, nad Huhlend 

kehrt, das Gebiet des Waläaktjees unb bes Ifnul ya 
gelangte IK66/LT zu den Mimiauferien und rang 
erher Guropber ins Innere des Tienihen, 
Thal des Karın, des Oberlaufs 06 


i 
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beiden Onellgifiiiern, wie je ber Gleiſch —E 
— Die 4a Den Zufläßlen den Zen da” Puma 
Düsspeitungen” erjäies 155% der eriie Seriät bieie Aelı, Im 
Jegre 1964 wurde er Diresar bes Suumjaca Bes und 1a 
Sensor im Drporiement für Gauernasgekgenteien ya 
Serjeberichte erkhlenen in maffächen, zum Theil ud in denihm 
Zetkteifien. Mit Gregoriem und Champion gab m ide be 
1930 eine rullce Seardelung zon Hitlers „Mlen* nah m 
kuruen Sianb ber gr m erous; ſetnet ein „Mbregrepiig 
Wariserihes Deriion des rullilgen Reihe" mie eine — 2 — 
GEravdeigenituna in Auhlead ſeu i472. 


Framcels Wiphonte Forel, gedesen am 2. Ferru IK 
zu Morges (Tanton Waabe), |tubirie zu Genf, Momipeillee, ven 
und Würzurg Mebicn und Nesrwlllerihaft wab it Prebhe 
ber Mealomie und allgeminen Dinliolegie am der Unlsrepiit ja 
Zaulanne. Ihm verbantı die Wileniaft die geazuere Funmenk 
der Matur ber Iämwelper Seen, insbelondere das Stublım d 
Genfer Sees, dem er fih mit Erfoig gemitemet dat, Much bie 

—2 


der Sien dEertdeben 
—— —— un az er urserhud 


prais du rum,‘ „Ueber Tiefenfauna bes Graſet Sera“, „Un 
obomlungen Über bie Möcheriemperitur bei Berpbelicigungen, 
„Kapımat "ar Ntude mwientifogme du Tao Liman“, „Sur ie 
weichem du Ir Idman". Die Geemellung und bie Seuer· 
tasar bes Genfer Sees Kat ihm vlelſech berhäftigt, mie er end 
bie Ziefenlamna der |on] Yhwekjer Seren |tublet bei, Erin 
Sdyrtti über bie periodi Veränderungen der Mlpesziiker 
und bie Meriäir über bie Erbbrbenberbehlungen In der Sdmeiı 
doxumenilien was grologlide Tummeie Tacel's, Muh ai br 
MWörerenechältniiie des Diittelmmers bei der Mechier Im Mr 
sirelfordeit gerichtet, weune heine Grmbie „La shermigee de ia 
Möliterranse“ Jeugwis ablegt. „Le Line, munmgraphie Dom 
Iogiqum“ [ol in drei Wänden bie Hehultaie der Stadien Zeeila 
über den Ibenler Ser zulammenlallen. 

Ginsenn! Blnjeppe Dlarineili If einer ter bee 
rogenhlien und [udsderpen Itallenikhen hesgrapten Er weite 
arm 2%, Tebrsar 1846 zu Ubine gebaten unb la, nahe ır 
Im Wabım arhenasit und Mehismilleniäeit Wmubiel heme, da 

und iärte an ba Theil Tahalı 


feine „Mnteriali yer lalsimesrin itnliana" (bislekt in man M> 


eriälenen), &s folgten dle Schriften über die „Neei 
propri seografrei"', „Alpä Curniehe 0 Ginlie'. Im Jahre 1819 
al⸗ 


a ar Irgelaht, 
die, Ni) gängiih der Kultorikden Hidtung gm enifremden 
Geograptle fiets mehe in ben Dark 


grund des Imserefles Ihrer Giubien rüdt. Mus ben on im 
meill gemoien zahleeidun Beräffenuitrngen ſelen bier gimsent: 
„Della gewgrafis »irmtidirm # ıli aleıml mund ner‘ m. | 8. 
„Range di eartegrnlin delln Megione Venen“, „la graglia 
vi Vrdri deln Chrmna {amd In Urberiehgung eıldimam, 
„Ta mperticie dei Hem d'irakin“. Seht 1888 erfäehul art 
keiner Leitung bas große Merl „‚Teren, traltatı popelase di ae 
zrolla universabe", 


Berlin, Georg Stamper. 


Wochenſchau. 


balantitt, und ba auberbem 
1598 und 1857 erheblihe Betröge ya 
—— auljerordentlichen Siauisausgeben cetveada ca 


an, datuniet ſolche Über den meiteren Anbau der Seaucn 
dadnen. bie 


von Mahnungen für des nlebere Erfenbalmprejemal 
einen beionberen (elefeniamr] fall den Inhabers von Wars 
beiefen dee Baltiſchen Dandwiribicatisbent ein Lertea vor dien 
anderen bigerm Binliäulidh Ihrer Berrlenigung zus 
der Hupoihelen ber Bam gemähet werben, Die Iinemee 1 
bade Ferner der verierrenten leberiiemmagen u) dm 
Wobhkitigtetsimmes, der Il In meiten Serien Debundei habt, 
und meldete aud eine ſeaua· Site für Die / ⸗ 
Zum S@luh urerben bie Eruneihäben Bejes Jahren ermähek, Wi 
rege Emtmidjung des Berbrhes, ber Aelkdurng Pan * 
un» Handel fowie bie quie Enge des Tinangkamehelie 
und 44 tmrbe ber Gunch 
eines dauernden Friedens auch fernechin gimahıt Haben 
Aus ber balrliden Mbgeorbnetenlammet. — D* 
beirihäe Mögeoranetentommer wähle am 2B. aus fh en 
ftimmmig den Ahgesednelen Tır, Orieer 
benien und ben Züberalen 0, Seller 
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Das neue blierreiäifge Minilieri — Klier 
Fran Joſerh wmpfing am 28. und 28. ee 


Grafen Eları u, Meta gen 
an ber Gpöge, Derjelbe Ubernahe mer dem Beyitg bas Mderbau- 
ingeerium, Brad o. Weikeraheimb verbleibt Winter für Landes 
orrtheitigung, ebenfa ber bisherige Eifenbatinminilier Mister m. inet 
In glekher Tigenihaft. Der ehemalige Miniiter m. Arber ber: 
ulmmt das Minitiertem bes Inneren. Der bisterige Obrriantes: 
gerihtspeälident in Trieſt Dr. ©. Amdinger wird Yultigminilier, 
Erlentomiie, bisheriger Hoteatd Im Wieiftetium für Gallen, 
wird Timer obae Porieleullie Ihe Galizien. Dr, 0, Harlel, bie 
Weriger Sertionshe] im Miniiteriem Hr Cunus usb Untenricht, 
Arinjetum, dlegeriger Sxciensdet Im Minangpsiniiterium, uns 
Dr. Stibeed, disderlger Gertionshel Im Hanbelsmänitterium, über 


Die erjie tigteit bieles 
Minifteriums wird die Autdadung ber ——— are 
bie Schlüchrumg des Heiäteraide kein. Deinere fell beshalb erfolgen, 
um elle In ber früheren Seſſſon mnerledigten Masräge zu bejeitigen 
unb die Reumahl des Prälloiums zu eemögliden. Die erfie Mlier 
——— — Dingiied an deutſchen Warselen ei 
geelu en. e &inberafung Reitjsraitie wurde 
ben I% Drisber in YHuslide genommen. Br 
Dar grgenmäriige WRiniiiespenjiteni, Nonfred Graf Elıry 
= Ylteingen, beffen Baanik wir bier beingen, murbe am 30, Wal 
1852 als |ünpker Soha des verliorbenen Futſtea Ebrend Klar, 
erbligen Hertenhausmitgllebes, zu Wien geder· · Polisikh ilt er 
b⸗her nit Iersorgeizeten. Soden er jeine Gtubien und jeim 
emiligenjaht abjeloiet hate, wurde er Neleruer, beim. Land: 
wrbeleutsont, Später trat er In ben Etamtsdlenk und vutde 





Manfred Graſ Tlary m. Mldringen, 
var neu ierseidihte TRinfterpräribenn. 


von Eitiermarl, Brpierer Ixb norkdufig 
Wieder beit, da men anaimml, — 5 — ———— 
mike kange deſehen werte und ber en dem Grafen 
cry u, Hlbeingen refereist Bleiben fall, 


Ein nienerlänbi Gelbb besü b 
Ropinsinfeln. — Allan = pe . 


bellatit. bah anf den mn bie niederlänbilke Pahne 
arfgepflengt tmonden fel, erllärie Bir nieheriändliche Heglerumng, 
—* FA der mer u die Eriehung der adgenuhlen Fahne ge 
tel babe, und lieferte zugielä bie Wemeile datüc, bal bie 
Infeln immer als ein Ehe des Inebleis won Fieberiämbilh- Imbien 
speicher warten |inb, Ne dem Mbichluh des deutlich Ipanilchen 
intragen begglih der Abtretung ber Garulimeninfelm im Zunt d. 3. 
lachte Me mieterländiihe Heglerung Spanien, dem Deufihen 
Raljer Me früher vom ihnen über dlehen Megenftand ausgelaukhien 


Fer Gelienı ⸗ 
—— —— nieberlänbiläe Bor und [eine Regſe 


Der nene franzälifge Seneratliadshef. — Zum 
*8* Yes [Dnafterfterdenen Generaltabe che ſ· Generals — 
ey jünglten Generale, der General Delanne, ernennt, 
ae Bilhnid wir hiee ebenfalls bringen. Derleibe ilt geboren 
pt —**— 1844 zu Im Deparlement Sadneed Loire 
ch —* Im Jedet 1862 In die Bolntedwiltie Schule zu Paris 
— der ex zwei ae Ipäter als Anterleummant Mersorging. 
pa wehdel dern Gerieorps am. Hauptmann mürde + 

Yalre 3400. Ms folder mahm am Deutlt-franyälikhen 


Illuſtrirte Zeitung. 


Krieg ihell. Mus bermkeiben gueliägetehet, teilte man Ihm bei 
ber Dirertion bes Gemimsrpe in Paris on, me Delanne zehn 
Yatre Yang Aelegendelt hatte, bie Erbauung der neueren parilet 
Bor zu ftubiren, Sobann murde ee yum Stehrer am der 
— —— im Tonminebiens etmannt, ma er 

Artrgelunii, Wüitärgelehgebung web Wilisicorrwallung 





General Delaune, 
dr re trenzälikhe Gemeraftabuhel. 


pertrmg Geine Dorgeirdten wurden damals haupfädhlic buch biele 
Vorlelungen auf it awimerffam, bie Ihm ben Huf eines gewlegien 
Theswesiters veriäatllen. Delanne verlieh Dicke Stellung, nachdem er 
im Zahıe IHHN Bataltienshef gemorbes wer, erft br Jahre 1887, 
wo et im 3. Wuremm des Srahen heneralllade verleiht mare. 
Diele Merhellung der Oberieltung ber Urmee bekhäfrigt [A mit dem 
mäintrikhen Operationen und der Mesblibung bes Haren Im 
alret 1990 Oterknieutnwnt. wurde Delanne Üßef bes ermähmen 
Bureaus. In dem baramficigenden Yahe zum Oberli kefücbert, 
erhlet er bas Gemmando des G. enie(Eimmbaht Regiments in 
Berjeilles und wurde gleißzellg Witglied ber höheren Eſendehn 
MWilliärcommijlion. Derauf fellle Ihn General be Boisdeifte an 
die Spige dee 1, Bureaus bee hemmalftabs (Orgamilation bes 
Heeres und Mobilmadung). Im Derember 1597 murde Delamme 
Brigabrgeneral, nachten er alle Jwelge der Mililäroermallung 
burdlaufer Yalte. Seine beue Eieitung war bie des Seus-ühels 
des Menerolfiobs, Im der er im Juli 198 dem zum Geuerol 
Babschei ernannien General Renoward folgle, 


Minijtertrifis in Spanien. — Im Spanien Il #6 ya 
einer Minilterleifis nelommen, bie Ihren Grund im der Unperrin 
datei ber Korberungen bes Ariegsniniiens Menerols Volorieia 
lür Heerespermehrungen xilt ber oom Minilterueäjlbenten Silt a 
belomen Roihmendiglelt der Spatlamtehi dai. Da hierüber In bem 
Kinilterroih vom 28. September bei ber Bernityung bes Kiats eine 
Einigung nidyt za Stande Sam, jo bepab ji Ingabarmf Biloeln 
mad Sen Seballion, um ber önigimStegentin die Demifllom tes 
—— Sabtnets zu Überreiäen. Die Miniltertröis Fand nell 
hre Slung Sämmilide Miniller orrbiteten auf ühren Pollen 
bis auf dem Sriegeminiiser General Wolsoleja, der burn dem 
General Ayarraga erieht wurde, 


England unb Iransosal. — Die Boge zuliden England 
und Ironsron| wer zu nfong der Wode bie, dah England den 
Burn nur nod bie Wo zwilgen Arieg und unbebingser Unter · 
werfung läht Tiche Anſchauung berikäie amd bei ber Mepierung 
vom Transosol sar. Der engliläe Sieatsjerretär der Kolonien 
Ehamberlain beatt am 29. September bem Cedla⸗ tacaih folgende 
an die Regierung van Tenmssoak zu ſeadende Daſs⸗ge vor, die 
nadjfiehente Forderung fellt: 1. Eribeitung des Mahirediie mad 
fünf Zahcın ahme tinſacantende Bebinzungen, 2. hantilche Geibit- 
Deemaltung für Jobannerbung, 3. Irtmmung der je son 
der aunführenten Gemalı und Umabängigteit der Medılpredung 
vom Beitstond, 4. Mbihaffung bes Domamiimenapals, 5. Säleilung 
der Johannestarg beherr|enden Forts, währen? Die Bertpeitigungs- 
weile on Preioria ſiehen bleiben birfen, 6. Ilmereiät Im der 
englijäen Sprade in ben Säule. Diele Drpelde jele binnen 
turzem der Regierung oem Transponl miigeiheint werten Bir 
„Heuter's Bureau“ erfuhr, follle das emalische Parlament bemnädlt 
einberwien werben, um bie Sage ya beraihen. Inzwilden jahren 
beide Theile Im geen Rüftungen fort, 


Zur canabifd-ameriteniläen Grensfrape — Die 
Verhandlungen über bie Wlosta- Gtenzſtoge yalldem England, 
Canada and dem Berelnigien Stonten von Anertia ſtad mad den 
„Tentrol News" wieber im ange und einer Lölung be ber form 
nahe, balı Emglanb ven ben Bereinigien Ctonten einen Asſenſiich 
am Xonniamai padgel und Ar zu SHantetaldiflahrispmeden am 
Conata sur Benutyung überläht. No Löjung dleſer Froge hell die 
Im vergangenen Fedeuat geſchatzerie Temmillion zur Beroihung 
wellerer wilden England, Ganada unb dem Bereiniglen Gtanlen 
Idrmebender Fragen wieber in Thäliglelt reren. 

Die Revolution In Benezmela — lieber bie Firsolullon 
in Denezuelo Samen meueebings wur jpärlihe Nadnihten. Dah 
es aber dort Ichlimm yugehl, bemeilen Im Varia eingetroffene 
Meldungen, wonach In Kararos der Verſuch germadt werben II, 
das Mimflecium bes Musınlrrigen mittels Bomben in die Luk 
zu Iprengen. Wie „Rem Tori Heralb“ as Port of Spaim mi 
ng wuebe, m Gararas den ben Mulllänblihen umyiegelt worben. 

e @treiileätle des aufftämdilhen Bemerals Teſer⸗ befinden fi 
in brei Dirikionen auf dem Normarld non Valencia und Bicterta 
«es, Der Unte Flugel xüdı in der Rlätung auf 2a Guauta vor, wre 
ber Gemerai Uadrabe ben Muswen zu weriegen. (bentral Laltco 
Üderralcse die Frglerungsteuppen im Blechſeld bei Batencie Es 
kam yam Gefecht. Andrade verlor 1500 Tote und Verccandeie, 
während der Berluk der Auftiäsbiichen gering wat. 
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Mannigjaltigteiten. 
Hofnachtichten. 


Ralfer Wilpelm Indr om 20 September abends von 
Dolmd af der „Behenyalleen* ned Tanyig und lamgte am 
26. nohmians au] ber Ahebe vor Menfahewaller an, um 27. 
mittags begab er Th nadı Dirikan, wo er um I Uhr mittags 
mis der fd won Polstam apgereilten Aafferin zujanımentraf. 
Bald barauf hafeen Seide mad Rominlen, Ser kamen |le am 
97, abends an. 

Prinz und Brinzgellin Friedbrih Deopolb von 
Preahen lamem am 277. Grpiember im London an und reifen 
abends welter mach Balmoral zum Seſuch ber Rönigin. 

Der Aönig und die Nönigim von Sadjen [uhren 
am 30. September früh won Dresden über Deipjig unb Magbe 
Burg nad Bamberg und Bremen. Die Untani in Hamburg 
erioägte nodmitlegs gegen 8 Uhr. Mm 1. millogs bejußle bes 
Aänigspear bas mewe Maihhaus, wo es Dem Mitgliebern bee 
Sera empfangen und geieltet wurde, dann wurde tine aan 
fobmt nad Blontenele unsernemmen. Hm Üibend des 2. iralın 
beide in Bremen ein umb wurben dori von ben Blrgermeihern, 
und mehreren Senatsmitgliebeen empfangen, In Bllimann’s 
Holel, mo dee Rang und bie Aönigin abgritlegen wären, gab 
ber Aönig abends ein Areltmahl, "m 2. folgte bie Bellätigunn 
bee Sehmsmwärbigleilen Bremens, mitags das ven Gens 
gegebene Ituhtie im Maeteller unb banım «ine Runtjalet, am 
4. ble Seelahnt mit dern neuen Rochbrwiihen MHogäbampser Adaca 
Aldert, 


Brinzgeifin Therefe von Baiern, die Todier dee 
Bring Henenten, weile während der Tour bes Inter wallonalen 
Geograptensongerißes Im Berlin wnd wohnte den Eigungen bei. 

Srohherson Friedel Branz von Gtedlenbura: 
Säorrin und jeine Edmeller, Herzogin Gärilie, trafen am 24, Sp 
tember zum Beluh der Peingellin Ihrilan in Revenhagen tit 

Der Erbgrehbersog und bie Erbgroßbhersogin von 

erg lanpten zur Gur im MWirndaten all. 

Herzogin Gophle Charlotte up“ Otdenburg traf 
am 26, Segtember nehmimags im Bripjig ein und begob Fa zu 
adttägigen Muferıbalt mad ar rent 


Rronpeimzellin: Wilme tephante von Delterreid 


Srohlürk Miänel 
am 1. Queber nadı Dresden. 
Farſ Berbinand vom Bulgarien ital am 36. Sev- 
lemder zormitiags in Wien eim und |tleg als Gaft des Slallers 
bt der Hofburg ab. 
Der Ghebive Mbbas IE. Balde von Henppien, der 
auf ber Rüdreile oen räfemberg jelt Hrlang September In lem 
gemellt Hatte, Tehrie am 28. über Birimplli mad) Kate zul 


Perjonalien. 


Als Dieetor des Gomnallums zw Belbelberg ih 
der detanmlich gueldgetzetene Geh, Holraib Ubirg derch Dr, Bügel, 
Dieetor des kanltanyer Samnehtums, erfegl werden, — Dirmtor 
des Gummallums zu Gier an Stetle bes Brofeffers Säliler it 
Vref. Ecardel gewerden. 

Der Grehderzog von Baben bat dem Lir. Albert 
Bürlin, Gewerafintenbanten bes Hofffeaters zu Rartıruße, tan 
Pröbiat Exielleng werfichee. 


Feſtlalender. 

Dberbürgermeilier Beh. Rath Dr, Beorgi in Lripjla 
deging am 30. September jein 2sjähriges Jublum, bas rm 
feinem Gdpriten oms dem Ant meadunden mat, Aus dleſem 
Hxsah wurden dem tofoerbienien Mann zahleelde Ehrungen 
bargebracht. Den Melzer erdffmeie eine Mberbnung bes Rai 
und bes SiabtwerorbmeienGelleglums umier Büheung ber Setten 
Dr. Trömslin und Dr. Schill, um den Eheenbür der Stata 
zu Üiberreifien, der ein Meiltermert Prof. Dax Rllnger's Ii: 
Eine son Salfner werzulührente Dlormachüfle Dr. Georgl's micd 
nebjt einey ehermem Inichröttisfei Im Semen Raltidauſe Ihren 
abe den Namen Georgi 


Pilege ai waten, 
befeeg vom 16000 „4. Daran [chlah 
Abihiebemahl Im Esablifemen Bonorand, 
De eipjiger Tarnetſchafi dem eſdendea Siedioberdauta einen 
Lamplaonyag bar und serlommeite ſich fobann zu elmem Gommers 
Im Etabliflemeni San⸗ſouil, bei ben der Geſclerte erkälen. 
Auch die Aheinpfalz, bie ehemalige Gremjpreuiny 
an der Wellmart bes Sirihes, dal wunmehe Ihe Eltges- und 
Friebenadenimal. Mm Merderberge bei Edenlobem, in lamtfähalt- 
4 relzpaller Dage und geidridlid 
wenige Eiunden von der Frühenen fcangblilä-beutkhen renze 


dur TDarftellung bringt, 
ift ein Wert tes Wündenes €. Trumm, eines gebaten l 

I Ter -—. —5 erhedende, Gig und per 
Yen ge * —— wurde Im ber v Miller 








“ ma zo 
u a 
er F Pologtaphijgen e fr fie, 


elmal ine Ay — 
22— a 1% Ihre Woleltät zu Sehen, 


man N 
nahe de Setenien, eh allen Kaya a 
ud, von der vomehmen Gehellidaft 
—— be Mets gleipbieibendern Bertrasen on 
pe * Sofppeiogenphen Neierb u, Sindner, 
waere Beutipe Nummer den Sehen vorführt. 
Der in -» und Perlenitiderel fdimmernden 
Robe gefellt Wi ein um Hals uxb Rrult brapirier 
tönigliger Perlenktmmd, Im hm Alpen fh tie 
Saligaign der Orden ein, deren Inhaberin die Rai- 
ke iM; am oramgelarbenen, von ‘ber Brult yar 
Halte ee peangt ber hohe Otden vom 
Ediwargen 7, vad won dem funkeieien Diabem 
nlellet der Säleier Über bie breit entſaltende 
purpurne Couriäleppe nieder. = yore bir Rai: 
ein Auguſte Bictorbe Mellt bas Bilb fo bar, mie Be 
je hoben Feſtlagen, vor allem amt Tone bes alljähr- 
lichen Orbensteltes, an der Geile des fallenlichen Ihe» 
masls zu erjhelnen plieat, neben dem mat le in Weber 
feohen und ix jeder erniten Stande zu jehen gemälnt IM, 


Zwölf Jahre in den Ketten bes 
(Chalifen. 


(Best embeim 


[N mige Monate nad) jelner Befreiung aus ber Gefangen 

kalt des halten lernte is legen Illnter unlerm 
maderen Yanbemarn Karl Renfelb in Aakro Tennen & war 
za Dielen Zelt lt der Aulpeähnung feiner Erlebniie Im Sudan 
beldhtftägt, die loben in England herausgelommmen Ijt*} und in 
turzem awdı In beutider Lieberfehung erldeine® wird. Ter 
Ichmergegeütte Mann balte II) Damals Icon eieipermahen 
wieber von kimm Trangfolen erholt, unb er hob mil Beion- 
yerer Menugthmung heevor, dab fein ſchon jlarl ernenutes 
Saar wieder blond geworben, d. h. bie einztlsen geouen 
Haare waren bei dem plöhlläen Umſchrang in feiner ganen 
vVebemsart, in der ſrchen Yuft, In ber er mum lebie, bei ber 
Anler Naheung und Pilege afiejemmi ausgefallen und busdı 
einen neuen gelunbden, men au noch etmas jpärliden Haar- 
wads erſent worben. Und io war auch jeine Gefihtefarbe, 
vor furgem no erbjahl umb Itanibolt, nun ſchon mil einer 


oe abet In Hknalen Neal Les Hhapeman 






am Ip 
Sieuwbn 
ing ren 
ren eingemeihte Krupp’lie Arbeiterhenter in Bermdef 
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Karl Neuteld, der Gtjangene bes Chalifen. 


frühen, rölliliden Hand Uberioger, wenn es auch in feinem Sr 
ficht immer nod mit tiefen Furchen eingeidieleben Hand, wie 
Ichmer er gelliten. Bor erildhen Mechen teaf iq num Reulelb 
ie Englanb mieder, @e jlehs Immer noch aus wie ein Mann, 
der erfahren Sat, ns #3 decht, zu Wiben, aber im og 
mndyt ex den Üinbrud, als märe er zu einem neuem Dalein 
eetnndt, termgejund, geillig mie lörverlidh. (eellih ein Warm, 
der das burdıgemadıt Hat, mas Neuteld erlilten, ohne Dabei 
zu Grunde zu gedam, muhte von Ralur eine lerngefunte Eon- 
Ititation haben 

&eborem im Johre 185 zu Sordan bei Bromberg als 
der Sohe eines Arztes, Mudiste er ebenfalls Mebichn in Nönigs« 
berg unb Deipgig, Sam 1HBO nad; Aegoplem, und nachdem er 
der engllichen Armee zuerit als Dolmetih gedient unb als 
olchet den M.Fendzeg non 1AK4 Die JHan mitgemadyt daite, 
danadı aber Armerllelerant gemorben war, ertidhleie er im 
Yatıre 1856 Fin eititrägliches Handelshaus in Mijuan unterhalb 
ber eriten Sitomſchnellen des Fils, bee bergitlgen Grenze 
Oiberdanplens Im jahre IAHT unternalim er, Vie dar 
maligen Ilmruhen, bie gegen bas Wegiment des Chalifen 


















in feinem Haufe In 
nr Bat zugegen mat, EINE 
lhnderin, bie, madıbeitt i 
bernubt war, Bi Dt en 
ä fe nah 
* dir er als ein Meines DEAD 


Liebensmärbigteil, eim mamma 
ner, gerabet, thatträkliger, hi 
raltet. Gerobezu ergreifend uaren 
denen der Viehgepeüfte mh keiner 
„3a, i& habe viel gelitten", 
mebr nelittem bat ats Ich, das il 
num beflagte er fi banäber, 
Nachricht verbreitet worden jei, er Kal 
darman cia paat Weſdet genommen, 
eingerichtel und münkhe gar mil 
dnilllintes Leben Bu 

Auch über bie Beldmibigung, ex 
Chanſta Puloer fahrkint, zeigte fi 
ungebalten. Wol * der bh 
verlangt, amd er um z 
jene Lage riwas za verbellerm, Gele au J 
Für Pnloermäßden angefertigt. E yelgle mir 
ih Napgerzben, aber im ui 
Da Das lünmende Häbermert 
habe ex weiter mobellirt, bis Der Ehalif 
ausgerufen habe: „IH mill leine Mobeik L 
Lulver haben!“ ur wit Mühe habe er Ihn non Ka, 
Tag binbalten Tönnen mit ber Eniidulbigumg, es mm 
Diefem und jenem WMRolerial, 

Wie überaus vorſichtiz der Gefangene In Ieuem 
Au ſtreten dem beihräntten, Inunenbaften, 
en gegenüber Wh zu verhallen Battle, [Al 
— „ber Welehrten jenes Fer bee 
Idrelben tonmie und awf Behchl Teines Herrn 
bes Mahbi Yäprieb, einfach Härtgen Ich, weil er 
anden hatte, im feiner ——— 
zu deſſen Bruber wit dem bes Gullons Thrki za 
Sheblve von Wegnpten zu vergiehäen. 
mohn lich Rh der Chalit aber auch wie 
Eines Tages fette fh eim MAbent in Ombarmen eh 













Altar u, Gelrser in Mies. (8.481 
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Igsgreshääre Jakttut von 5. J. Weber in Beiznig. 


Das Haus zum Falten und die Marientapelle in Würzburg. Originalzeihnung von H. Braun, (S. 462.) 
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ter behauptele, er Yümme Rupfer- 


müngen in Golb orrwanbein, ee 
Et 


b te Ihm 1 
Zr — 
tlefe Ohnaqa gefallen. Die ver · 


* Strafen Im Sudan waren 
haupt er Art. 5506 
di araee bas Jedhlie Sebot elnndigt 
baten, wurden gell & 
Fälk waren allerdings 
—— nat —— — Augenzeuge 


—* ein — Re Roc I im —— 


ben 
ir Mehr Yin ellt umb bis an Ye 
mit @xbe bebedl. Damm heilte 
bie shlertiäe Doltsmenge in einer 
Sntfernung von la 15 Mir. vor 
Ihrem auf, und das tewflildhe 


bepamm. 
* Das und vlele⸗ — ich 
Ken Meile ed; wad mie bie Sertlire beileiben mia 
immer —— ſudauneſiſche Gem bes ve de 


falfers in bem unmitielbar 1. ben 
Lippen floflen, ber an "de benteuer beitandben, die Leſden 
burdgemadyt hatte, jo vard Fi bemmmädit aud für bem Leſer 
Gel bieten, felb perlänlich näher ya Ireten, da er 
zung, In Englanb unb * —— ob ar in Beutidr 
lanb in . deder lenderen GläbMen —— 

London, ge 


Transpaal in Wort und Bild, 
1, Die Gefahr wand der Husgong eines Arleges, 
Ad ag he Won, ia „fa bie nädhjler Tage en die Ent: 


Teaons voel 
ober —S— ; Pl zum Qusira — —— — 


Doh es fo in Ztansmaal mit der bisferlgen 





Illuſtritle Jeitung. 





mescpoljtiihen und reactiomären Polilkl wiät mehr weiter geben 

tarın, —— De größten Quren-Enthulialten immer mehr 

ein, And lit es die nor dem grohen lehten (Erobus 
In — —e 750 Ansldnter ein ebenlo 

s wie legales Hedıt follten, das volle I» 

und =. .— * — —5 


Lande — 

Transsaairenierung darch zu well —* — Ka = 
mangelmbes Enige Denlernmtn ben Yionere nicht Die Kechn 
einnäumen, die je ähmen dertils IBRS g und erlt 
18% und 1892 wiebergemommen hat, jo wir Fan: es zum 

to „ eime unparlı — Prelle auch in Deulihland 
Tendenz me) 


— 5 —— en —* ie 


zuer 
=. auch dann eröffnen, wen el, a Entgegen- 
kommen zeigen, das Dlliner ba der bloemlonteiner Zulammen- 
tunft von efger als 58 Grumbbebingung mit 
den vollen Wablret madı Aufbenikalte für bie 


Uillanders, d. &. alle in Tracadaal Iebenpen Ausländer, aufjtellie, 


AT. 2490, D. AICIDDEr idvv 


dann wird wie affen 
— gan, Sc ya 


ienbel: 
Die — Beh 
baldıgen und ciaulellojem 

ie Her l 

lo haben, I ie 4 
kin mag, vom ne U m 
Beinere uns ber mun z 
nen * lichen 5 
den General 


Ein 


üegen 
— 


er 
it en ii 
wug leit be ——— 


m Yameion'jäen Haubeinlall, 
—— Ent DAS na bei ——— — = en Te 
beutende Fell 
—— —— — 


ee Im 


=. 
+ Savale new 
Greifen Bi ergrder om, ben: Imbeitens die 
doppelie Amahl Eombatlanten im Action ni ahen Ibanın, 








Dei Gesflaht. 
Biber aus Süpafrite. Nach phoiographlihen Aufnahmen, 
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Piräberentt 9a shanmenbung CIrarmaaalı, 
ilder aus Südefrite. Nach photegraphäihen Aufnahmen. 
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fo werben lie wahskchriniiä ahn; 
bie Nieberlogen erleiden wie Im 
legten Befreiungatriege, ber ben 
Zronsvaalbaren die (wenn au} 
duch die Bomdomer Eonoenllen 
ogw IHH4 beidräntie) Unabhän- 
gtglelt zurüdgab. Erfolgt dagrarnı 
det Anariif son alien Seiten 
pleiäggeilig unter guter Führung 
mit einer geabgerten Unzabi von 
Truppen und Abm wie bie 
uren berittenen web trejtfieren 
Gäyäppriorpe (dir |a bereits ge 
bildel ind), jo darſte der end 
Häe Eirg, mean auch nad) langen 
und blutige Aämpfe®, ben Eng: 
ländern bejäeten jein. Die Jay 
ber Puren in den beiden Hepu- 
delen fit eine de tantie, dir „hahl 
der Engländer unter Zuhnſſe 
nahme der Areikhüeler, ber indi 
jäe* und aeflcalilden Truppen 
vorläutlg eine sem unbe 
fchräntte, obmel audı die Eng» 
Kinder, jonte en paonadı Im Sur 
bon wsb In anderen engliühen 
«olonien loszrhen, Iriäs In bie 
werig beneibensweriie Laac tum 
nen können, itiee bieporibein 
Eirehtträfte Ihellen zu milien 
Aad nem brumertin Tür bie Erg 
länder bie mel Gelahe vor, 
dak Idehfih dech pie Buren 
noch in dam Wabafellanien Go» 
our. In Ratal, im Ton und 
Griqualand, tebellizen us» mt 
den Buren ber beiben Hepuhsien 
gemeinidafılihe Zadıe dien 

AUuch das Lars deutiter 
Trreimmiltigen,. Das In Ttant veel 
unter Sterlt Zdikl's Sommanbo 
in Alldung bearöffen Im, Tanz im 
Arlegslalle von Bedealung wer 
















Das, ioril Mich munter emielben 
eint are Anzahl chemalinrt 
denlicher Soldaten Yefındet ı 
deutliche ilislere bie And 





ling. Dir deutitte Poli! 
Iudı ymar bei der Weutrait 


ktellung, die nugenbiidiid gebnten it 
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olfine dxer bentichen Nach Per Ieattsunal'ihen Zrontsolmanaf beläuft fich 
Aarpfer nicht annehmen, hack aber ebenjo wenig für beren Ihun die Giela zahl der wehrstlichliaeh Bürger nut MHSTt 
und Sallen vor Engla=d veranse d gemadıt werben lonnen slöpie ic durfen abe ir höditens auf nen Ktlege 
Drohen lo den Eralästeın Srladsen aller Art, heren Feng lüditge redmen, da dat Kit Leale umler IH unh Aber 
welteerit Der Strien irlbjt erüchlichen lann, lo beoht ten Tenns lt ahre wit eingerehnet und auch bie Gebeechliden nid 
Baren im eigenen de durdı Die arädklaibenden Illtienhers ass neldhieben \ınb, 
engliier Nationnlitat urd fhriinnung eine andere Metnlır, ber Der DOranje- Aretnat etu unaelähr ZuıaKı Dann anl Dr 
Vie am beiten dutch ISanunaslole Ausveilung beaegrer können Kine in. Dewor ber nach bem allgemeinen Urthril ber 








Adferäispen. 


Bilder aus Cübefrita, Noch photegtaphiſchen Aufnahmen, 


l’arderlundigen tar etwa Nu Hann am Taracoal ob. 
srgeben werden Tonnen, teil die übelgen 14000 die geld» 
hen Nachbarn umd Erbfeinde, die farbigen Sab-Baratos, ie 
Stat halten müljen, die ZOO aut brsaltnrie unb benitene 
Arieger ins Feld Itellen 
Hechnet man noch etwa 0) Mann auf bie besikhen 
holläwniiäen Tseelcorpe, jo wird fh die gekammie 
Elsettmacdht Der nenen die Englänber operirenden Burn unb 
Auslänbet auf run» SIHNr Dann beianler, deun bie 
Enaländber minseitens Kin» bis TINO Dların gegen: 
Hellen mdien, wollex Ile von vornherein eine surene Pina 
juhaIirberlage vermeiben 
Ar werben ſich nun bie Eingeborenen, de TRUO 
Iransonnls und die Aber 2 IR. zubienden Farbiger bes 
übrigen In Betrag kommenden Ihres Sübafnlas im 
verhalten? Eine teilte bremmndt 
die miı der Behandlung ber Tharkkm 
Erglands und Tıansugals zulammerhärgl. Tu 
under die Tharbigen zu qui und za mile, die 
Huren zu fäleht und Ya ranlı behandeln, brodt im 
annzen den Bucen mehe Gefahr von leiten du &n 
nebosenen als den Englandern. Beionbers haben bie 
Buren vor Dem itſegetiſchen Smalts in Olten, dh ie 
urd iht Land erit 18% onnerlicten, wm» vor der S 
wendas im Rorben, dir Me erit im vorigen Taher 
unterjodter, auf übhrer Hut zu fein. Dagegen Ticker 
bie Irlegeriihen Iulus benie wol entlchieden mare anf 
Seite ber Huren als auf Zeile der Engländer 

Mas Immer wun bas Ende des Aompfes Ich mag 
io wird Deuikhlons gut ihum, wmentegt mit jelem 
ri jene Interelien und ber in Zeomsumal mol 
den etwa 10000 Keidwongehärligen zu orfalgen, um 
lomol aus dern Berluft des Beflenten mie aus bera Gt 
winn des Ciegers ben geöhtmögfchen Berihell x 
Jeden 

Ir Tronssaal fommen Holtenteilen mer were), 
Buldiente fo ut wie gat miht meht por. Die bet 
im Yande mwohnenden SHeepiltärme, die Behrn. 
WHawendas, Dliagwambas, Swaſſa und Zus, pr 
hören jämmslich nad ©. Tri („Die Eingebaener 
Endafritas”) zu ben Bantmodllers, den Rolfkeen. Te 
gegen Fedmen auf ten Aholdfelbern Gingeberrme 6 
allen Theile Südalıtins and der verkhhrbenjter Bafım 
und Aressungen yularımen, Miele Eommen ven and 
her, um eine Zeit lang Dee ſoc |le Inmallpen Acht! 
nachzugehen, bis lie genug verdient haben, um bar 
{m ihrer Helmat Ilm genigenb ZBeiber uud Dieb zu 
Arbeit kamfer wnd ji jelblt unthätig auf bie Baer 
haut legen zu Torten. 

Während die „Ilse. Zig* 1896 no hu 
kon’iger Einfall ben veſern die tetanssanl'ihen Hast 
Hädte, Die Burn im Sriege und Im Pirkden zo 
führte, wurden diesmal zwel Wilder as Eapladl, emt 
WMarlifcene aut Nebannesbarg uud einige Biber Dar 
Haffern ausgewählt, die mir tiyeils in Aber Sehne 
von der Civililation mod ganz wnbeiedt, Us 
reits Im Werekd einer begimmenter Uloiliatlen erblüden 
Dah duch den Content wit ber Ciolifjetior Th a6 
ber Tarbige in Tramsbant midt mus zu Der 
thell, ſondern amd zu feinem Nadikell am air 
Beobatitung, die wiederiehet, wo Immer anf der 
ball Naturuölfer von den Cullurwältern anigepadt um 
aufgelaugt werben,*) 


Dr. Ras Ohnejalfh-Rldter- 


und 













7) Ein Tl da Dinlograpdkn. macı besm vrfest Aunteet 
Aergftin mh, IM war ben Senna Deit te Grwmidk — 
auipruemmen. d. 
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Ludwig Knaus. 


Sh liebyinltes Debenslahr vollendet am 5. Dxtober Ludmig 
Seas, und auf ein halbes ahrkunbert ununterbrochemer 
Arbeit Yyauf er an diefem Tage jerlid. (Er barf jüh rühmen, 
als einer ber geprielenften beuljgen Rünfiler jeiner Zeit, ja 
vielleiht ats ber khlehtmeg melltgenamnte unb popwiät|te von 
äben allen gewiett zu haben. on sten Taufenben, bie er 
dar) jeine Gaben erfreute, it By reicher und warmer Dal 
enigegengebradhl worden; in ber überwiegenden Mehrzahl ber 

cöheren beutigen und ausländilden Sammlu ält er durch 
Ierte hirer Hamb veriseiem Wie immer auch jpätere Urtheile 
abee ſein Schaffen kanten mögem, fo ilt doch Jdhmerlih daran 
zu uoeileln, dah kin Mame im ber Kuniig daneınd 
unuergelien bleiben wird. 

In Wiesbaden wurde Knaus im Jahge 1829 als Gokm 
eines Opiilers wnb Mecanilers geboren, aws dellen Uberkjlait 
er im die eimts bariigen Diaters überiiebelte, um dann 1845 
Im Alter von 16 Jahren mit ingen Erjparmillen in der 
Tale bie Hademie zu Düllelborf aufzafudhen und bort durch 
Topicen und Perttätsem fein Leben Achten. Aarl Sohn 
werde jein erlter Scheer; Wliheim bom aber, det für 
wine Begabung fein Uuge halte, vereibere Ihm das Gtubium 
im Weliee und trieb ihn damit im bie 
äreie Natur hinams. Vom 1618 ab fand 
Anaus fine Modelle und jeine beiten 
Anregungen in em heiligen Derfe 
Dillingen und tmeilerhäm im 
mal, und fdhem 1840 gelang es Im, 
dumd fein erjtes Merl, den „Bawern- 
tanz unter ber Linde“, fofart die lebbaf- 
sehe Hafmerkjomtekt zu erregen. Einen 
„Leldjenyug anf bem Sande”, dem ein 

auldaus, bradie 

hr, und Im raldıer Folge 
wot · 
geltbmmie Vald ber Falſch· 

feleler" vom Jahte rahl, der im Gegen · 
fat dare dutch die Stoml! der Stuuanssen 


un) ber en wiehenbe N ng "modern 
died" und die 1052 ausmel „Üenets- 
brauit #4 Dorfe*. Mas Knau⸗ ber 


deriſchen Amt werben joltte, ijt im 
dielen Bien bereits Im fern enthalten, 
den Dialer aber, der mit Ihmem pleite 
kom ein Programm feines weiteren Wol · 
Iens gegeben hatte, Irieb es jet von 
Täülfelborf nah der Hampifiadt Eanit- 
lecihhen Lebens, nad Paris, Bon 1862 
Sa al 
alien ie, blieb er 
dent anldjlig. Dann Sehrte er als ge 
felerier und weitbirähmter Mellter nad 
Deulichland zuend und wählte mar har 
‚ Wh gelenentlid wirberholenberm 
Yrafenthakt E Mienbaden als Wohnſch 
1A2 Bertim, das er ſedoch 1006 wieder 
wir Dallelorf, dee elgemilihen Selmas 
hemner Runit, vertauldhie. 
ibe Hans und Wertatt, die er en 
baute, jo Sange jelt, bis er 1974 einem 
Auf nach der Reihshauptitabt folgte 
und die Ihm angeltagene Beltung eimen 
Meßseraieliets an der derlinet Wlabemie 
—— = gteit des or 
enlfagie er zehn weiieren Jabren; 
dern Inzwllden In Berlin begränbeten 
neuen Heim uber blieb er getrem. 
Die in Paris verlehien 
erite berliner und die 8 


ng: 
0 e 

der mach jngenbiide eilter in York 
| Triumpe, Eden 


ausgeltellten Bilder der „Taufe“ 
Gordenen Hodgelt“, meben berm 


tie 
. gentemählg aufgefahle Mitmih der Commerzienraits 
und Runftiommlers Ranene a He der erniewien Ber 

brung wit dem heimatiihen Boden, ber Ihm in ber Ftemde 
do4 elmählih zu Tehlen n, fog der Rünltier dann mewe 
Areft, und ats ee 187 bie Impmljhen in Deusichland gemalsen 
. nben Eculterjungen” und die mit — 53 in» 
bet und Schärfe ber Detailbeobadstung burgelührie Einzel- 
Nqur des neben jeinem Burgos baligenden „Ingatiden* in 
Varis auslteilse, warb Ihm dh Ehrenmedallie des Zalons zu- 
Zn gieihzellig das Dffigierafreng der Ehrenlegion 


Die Höße jenes Rönnens Hatte Anus Im diefen Bildern 
reiht; um We geuppert fi aber und Ihmen folgt bamn 
weiterhin elne Jamge Weihe von Schhpfungen, deren be In 
ihrer Art von berkiben Meilterkhaft zeugt, AUnmöglic fit 
"4, Fr alle zu nennen; erinnert jet nur an einÄge wenige vom 
Ihzen, deren Titel den meileflen Streifen fofert vom neuem 
eine Iebenbige Ankhauung ber bargeltellten Vorgänge umd 
Peg , Der „Talchenfpieler im Dorfe“, ber bu 

e Aunliitüe Stausen und Extiehen erzeugt, rein maleelich 
a en: 

’ € Burlden m utie 
gen Rauberei zutheil wird, bie „Dorfhere", bie, veripoftel und 
Straße baberhumpelt, bie „Hoheit auf Reifen“ 
Ile ®e tigen unb dem damm unb benot 
e ——— bas Tleime Bauernlind, das „In 
“u " fein Butierbrot den den gierigen Gänfen 
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bedroht fiet, das „Ainderfeil“ der berliner Nationalgalerie, 
deflen Ihrel „Me die Alten jungen, fo zmitidern bie un 
er: ax die behanbellen Dlotiue , das maleriid 
ionders feine „Leihenbegangnih Im Ubtnter“, bas 1872 um 
feiner gelchloffenen Sıimmung und um der lebendigen Cha · 
tatterliiit ber Akten wie ber Hinbee willen bewundet wurde, 
bie bald darauf vollendete „Bauernberaihung” endlich, derea 
Figuren bei tmlimer Durhbildung eine wngewöhnlicde Broh- 
sügigleit der Fotmen deigen umd fd zu eimer meillerlid ab- 
—— Compolllion zejommenjügen, ſind Frugnilfe cẽret 
Itböhe, wie fie die Deutliche Uhenremalereil bis babim 
wirgends erreidhl halte, Den fıgurem- und bejiehungsreiden 
Fldern von bald ernftem, batd humoeiitiichkem Grunbton ber 
Erfindung gelelten fh aber gleidpitig mod andere, In benem 
Eingelgeltalten von ſchatf nusgelorohenem inbieibwellen Ger 
pröge ya interellleen wuahlen. Eine reiyende Heine Idylle lit 
ber Fiadeng“ mit dem blonden, halb im bunten Btähen 
ber Weſe verfchmördenben, die gepilüdten Yrumen Jammeinden 
Koiläpshen. Durch paintirte Edparolierimit gewannen ber 
prohig mit ber Nelte im Dumpe baitebende „Dorfprinz“, ber 
Hädyeinb gleihlam wm Verzelfumg bitſeude Ilkeine „Zreibeuter" 
mit ben ausgerwpften Hettihen in der Hand und ber an be 
vleltewunberien „Invaliden“ erinnemde „Drehorgeljpieler* 





Ludwig Anaus. 
Nah eine Ohriagrankle on iaero u Vlrbuer in Belle 


den gröhlen Beifall, während bas ben Ganſen iht „Deaper- 
beat” veihende junge Mädchen die Veſchauer durch eine jühe 
Unmulh des Weſend emizüdte, die in ber bäuertihen Um̃ ⸗ 
bung allerdings jehr befrembend märlte, Ein glei ger 
— Hetz wor der roligen Bildaikgruppe ber aneinander» 
eldhmiegt tm Vebmiluhi Dallgenden „Weidmwilter" zu elgen; 
r dem „Strousberg’jden Hamllienporteät“ aber [wie ber 
Aünitker eine an od kaum ſonderlach lodende Mufgabe im 
Sinwe bes altholländiihen Geſell caſtadades zu Ihlen. 

Längit [dom wat Anaws ber erflärte Viedlmm amd bes 
berliner Publitums geworden, als er 1574 vom Neuem nad 
der Relhshaupaltabt Mberliebelte, um ihr man dauernd am 
zugehören. Im welensliden dileb er auch det der Mellter, 
der er bisher gewelen war, und umpeeminvert blieb amd bie 
Werſtaauna Uye erhalten, deren er ſich bis dahin erfreut 
hatle. Dod war es eniweber bie Wirkung des unruhlg zer 
eiffenen, wielfadh zerltceuenben ntokilädtlihen Lebens oder aber 
der wnbemukte Einfluß der von allen Getlem her auftauchenben 
menen bänitieriichen Sirämungen und Bemegungen, dah in 
keinem Ecaifen das beiciedigte Bedagen am einem feltums- 
un gern 1 je 2: een Sie — 

nad mannig m zu madıen 

Fr mn. — —— ——— u 
1 und chmaryualde und ge jefe und jeme 
Rleinktäbtildre Crichelnung umfahte, wendet Ki jeht allmählich 
den nad Inhalt und Stimmung bentbar uerkhiebenartialten 
Drotlven zu, Eine „heilige Familie”, bie freilich weil dabon 
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entlernt fit, ta an ben SIM der italieniichen Renaillance zu 
erimmern, Jonbern meil eher an bie Dleblichter bes „Desperbrots“ 
anllitgt, IM das erile Bild, das er ausltellt, Eine gar ahnuch 
geilimmie „Karilas" und Dann wieder eie „rählingelbnlie“ 
und bie Figuren won Facnen und Satoen werden welechln 
mit — Si wie an ec —* das 
jr m“, € ungeno limeni‘ on anlagen. 
De alte Art des Aünliiers aber bringt id dann mirder in 
den für bie Ratlomaignlerie gemalien einen NMüdrijlen bes 
Hiftoritere Mommlen und bes Dhallers Helmhoih vom Fahre 
1BBL ebenjo zum Ausbeud wir In ben jüblihen Boltsinpen, 
bie er in ber „Salomonijdyen Meisheil” und In bem „Uiflem 
Profit* häilderle, wm ihnen in dem „Supplitanien“, ber mit 
einem „Id kann warlen” auf den Lippen temülhig sngtmb 
dalteht, eine Figur vom mit minder dargirter Charalıerijtil 
eieiten, In bem „MWideriperjligen Mobell“, das jeinem 
let weinend zu enti Tut, Im der „Danbpartie”, bei 
ber die Tugend von Stodt und Dorf auleinanderjiökt, und 
im der Stene „Hinter ben Eoniliffen” einer warbernben Sell 
tängergejellihaft, mit deren heruorragendliem wriblicden il» 
glieb eim Alterer Gert charmirt, begegnei man baweben bem 
mohlbelannien Ton des duſſeldorfer Genrebilds, und bemielben 
Reeiie gehört auch der „Sommabenb Im "ubengähdhen“ um, 
mi dem Simaus 1506 auf ber berliner 
Aushtellumg erjäien, der er Wilken fern 
geblieben Nil. 

Nur Ichr wenigen deulſchea Meilbern 
unleres Yalırhundens war ein jo glad · 
Kies Dos beſchieden, wie es Ludwig 
Anaus zuibell wurde, Während ein 
Menzel und ein Bödtin, jo neake Bergen 
läge täre Aumjt auch darjleill, dos beibe 
in gleicher Werke Nabrzebate hindurch um 
die volle Unertennung ähres Volles zu 
singen halten, barlte Anans falt vom 
erjlen Tage ſelnes Mufisetens am eines 
jubelnden Beifalls ſich erfreuen Ile 
jene igrer Jeit voramseilten, ſo fcof 
er ben Ton, dem jle eben verlamgie. 
Als Bertreier jener „Einlehr der Stunt 
in das Lellsikum“, mad 


ber mon 
dücftele, als bie einil da · n und 
tomantijhen Ideale abyaflerben begam 
nem, feierte er geradezu glänzende Giege, 
web wenn au eine Ihneli errungene 
breile Vopwlarliät gi niemals die 
Garaniie wirllidyer röhe It, ſo wird 


man dem Weiler, ber jalyrze 
durd; der Diebling feimes Balles bie, 
dad Ihmerlid ein wirtlides und edites 
Berdbenit abzulprehen wagen, Mag man 
immerhin heute erleumen, bat mandır 
Erfolg bes Aänlılers mehr auf eine Mühle, 
geldjidt und getiteich berechnete Erfirbung 
ols auf hm Tlarle unmittelbare Ratur- 
anidamung N pründel, Jo halte man 
doch nidtabeltomweniger redhl, als man 
on feinen Merten eine kehrt bemertens- 
weriie Tertiefung des alikenanbiicden 
Gentebilbes mad der Seite bes geilligen 
uxb gemüthlicen Inhalis bin rühmend 
brionte. Vor allem aber gelang es Anaws, 
mit der einbeingenden Echüche Iriner Cha 
tallerijlil zugleich eine ungewöhnliche Be · 
herrihung der rein moleriihen Darſtel · 
I der Zeit zu verbinden, ber 
er mit dem mejeniniäiten Then ſeines 
Schaffens angehört. Wie et daburd; im 
Kreile feiner Genoffen emporragie, ſo 
wird innerhalb des Drrelgelticns der deul · 
ſchen Genvemaderel, zum dem mil Ihm Dam 
tier unb Deiteager zählen, jein Name 
as weiterhin gingen. Genbier. 


Das 
Kruppſſche Arbeiterthenter in 
Berndorf. 


Sys Haus Arupp blüht neben dem 
Herpinlamm au In einer ölterneidhi- 
— ben Ronunaeiiudge Wa Rouen. 

‚onomen| rupp, 
der lange Jahte biedurdh als Director 
dee jollımnnrenfabeit in 
Bernborf (Niederdjlerreiä} und ni m 
als Mchef der a war, 


Birma thätig 

dellen Tode erwarb fein Sohn Arthut Krupp, derzeit ſebens · 
Minglicdies Pilged bes öjlerreläliden Serrenhaußes, das alt» 
—— eg ft, das — ——— — Betriebe» 
eſig jerte und zu grohnrtiger Entwidiung bradite. 

t im träfilgiten Mannesalter ſebende Chef der Bernderſer 
Werte folgt, was bie Frütforge für ieime Webeiter betrifft, ge- 
item dee in echter Menichenliebe mwurglnden Frabirion jener 
Bamilie. Wie im Eflen, it auch in Berndorf In auspieblaiter 
elle für das materielle and gelftige Wohl wer Arupp'ichen 
— ———— 
queme Ratenza im tge , vfllen« 
artigen Hänfern, Der frnbetishere baute Doen gemeinidhaftliche 
Spehehäuler, Lee und Verjammi läle, Bäder, Schule u. |, w, 
Das treffliche, uwiformirte Habrilorchelter und ein gut geiulter 
Gejangueretn bieten tun Anregung, Conlumoereine und 
guie Löhne vermiiteln ame bebanlidht Bebensfährung, und dem 
alten Arbeitern beiber Heiälechter, bie lamge mb trewe Dienfte 
ara Haben, ijt ein jorgenfreies Alter gefihert. Das teigenbe 
rieltingthal bietet mit feinen neokartigen Merken, bem In 
Grün gebeitelen, [chmuden Wrbeitercolonien, bem Bıllen ber 
were — —— bazu gehdeigen 
auligyleiten m hübihen Mari Berndorf un 
aemelm wohtikmenden Unbiid. 


herziche 

Heimftätte der Galtiiätelt und keinfinmäger Stunitpflege. 
Ein Beweis jeimer der Pabri 

— 





Arfltan on A I. Weber in Drianla 


und ber Bringeilin. Wadı dem W errälde von Angelo ST 
. ı 


diesjährigen Deutfden Aunſiou⸗jle 
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Concertpublitum, Nach eh 


Aun ibellant Aiit ig" Ar man, I, October u 











Iiogeapbilties Irtuini von I I. Weber dar. Diener BP. Terteun In Bripgig. 
(beifämit won A. Beyer.) 


nalde von Rend Reinide. (5. 467.) 


(Verlag von I I. Weber im Leipzig. 
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leben ten im FL? 
Ve me Emmen org — 


—* Babe Mm 25 fand in der 
wurmehr, dchen und agnato · ¶ Wert · Halle Arwflalloe laſtes De Dauprriamein 
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’ ber beufläen Lehrer Sörberung 
In pecunlater Hinlicht, find. Die je aber, bie die Gerlinde Bertbelung ber Woltsfiten”. Die 
em 


orbnung ben Herribaften werben bon — legten Leunaue. bie 
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Ran Das Ha Falten und die Marienlapelle Bramiziise, fü —— eine. Game Di 

Ab elettriih Ieiemipel. as us zum u a (2 " ir name * 

ät mit —— Gppaseten im: in Würibu bebatielos angenommen. im mod In Musfiki g 
em 


Vi Rebtagein und, Kaattigen Anlagen um ut Abteud Iorımen. ag eh her nen 
Seiten Mains 4 Rebennerjammlungen " 
Fe be ne aan. ba Der Banfjecus 741 — —— 


das 1169 bie Miürde erwarb und tm 13. umb 
A, Yabrtundert Ye mad der Weiheunmiteibartiit ftrebenbe Hoq̃ſchulweſen 


und ft bie nad) ir 
jinim milden Gefolge eiäen, war Berndorf gänymb  Bewernieg aan ben ethen ern De Waffen BI. gg pt som —— 
Bott worden Das er war mit ben Gäften —— lähelgen nolutlonete m Borheher br. peheiht-entenilhen Kbcheng um den mu 
a Damen . ehem vom welch ie Kantlihen Egieniihen Imktitat tſen 
Girardi im Eoftüm eines bermborfer —— 37 Unioerjität Gichen fotten bie * — 
wurbe von der Truppe bes miener vo ers und kam banm an Batern. Am 27. 1808 wurben Fertsiidungsniefe Mir Merste erfi mächftes Frühlehe im Weldba 
t „Der feine Womn* von Aarlmeis angeführt. bie Btabt unb bie auf teilen Arien Buls bes (ronmbe an das Aönterjemeher Haisinben. 
Sem Marienber = engen ie gen * — Die neue Thlerärztlihe Hohlänte zu Hannes 
3 und Arrauen, gun, ringsum find freumblide Worktäbte entiianden, in Wird Im dem Tagen nom 10. 38 *——— 
⏑——— benſo wie in ber von einem vie verzmeigten ’ 
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betanet 
Bande Ch Vebard yine Be Bunbmihiäefiihe Aanenfe I Babrpsim I nädfe 3 
Det ent u) er fr 
Berliner Bi Befombere. nnigfall —— ht Bauperiabe en Injtitet fr Botanik und Wilarperktrug hamie ein Eittrkhin 
er Bilder. durd) Seronrtagenbe und at, . wet 
Dienftmäbhenverlammlungen. Das altersgraue Rirdlein zu Gt. Burlard am 


bes — Die fädlilden Dereine beutiher Stadenlaa 
Marienberges weilt in bie erfte des 11. Yahrhunderis Yietien am 23. und 24, Beptember zum eriten mal Are Aherim 
E berliner „herriäpaftliher* Diener beruft Wil ei Zeit rüd, der 1190 gemeihi i Tagung 

— gg m ein, und bejonbers 
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en, 
en. 44 von Johann Balıdakar Newmann nad bem 
.. Dien bamit „ihre Lage Nefiversichloh mit den dertüchen (testen tes Sqhlehhef nalm. 
ſſert wirb“, umb wenn man gattmige ers Ziepolo eine der grohartigjten Nococojhöpfungen — Der aubersrdbenilie Profeilor Adalsett MöI 
Reduerinnen unter ben ARüdenfeen hörte, muhte man alle auf dewil Boden, am ber Ölterreidilchen Wergaladerce in Bilbram murde zum orbırh 
b in tieffier Im Umtreis des Marktes treffen wär ber be+ Profeflor der Berg: und Härten Mokhinmmbantunde un bet 
baude Encutlexadle der Bautunde ernannt 
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1479 vollendel wmtbe. Gerichtsweien. 


Verbifgen Mitentats» und Hohzerraiis 
28. ‚son bem Stanbgrridt zu Ben 
IM worden, Tre ber alen mingsserehue 


Offiriöfen aus Wien und St Werenbung # 
bj dem Harz eimmanderte, —— 
zin Gold! *5 — dlehes Mi 5 hart amsgefllen Wegen Hodoerrafis wurden 
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; Mojehtätsbeleibigung Tarhhancmitkh zu weun Jahren 
* aje € n = Ein * 
0 ben bes Haushalte Saal in dem am ben \ ongebanien Tilägel bes pe —*5 — Premier > b ned or demfen 
der Wohnungseirtiätung. = Karhtauke. Tagı — en Führer der rabimlen Partei Past ber bie - 


= bie Eirmufe «rielhn. 
en u  Culturgefhihtie Re 
auffähıen. Kirche und Schule, Gehunbhelispfiege 


— Der Allgemeine Deutſche Bäderserband Kl 
— Die 15, Jabresperjammiung bes Allgemeinen feine ®& verjammäung oem 8. bis 11. Oriodrs In Rerberm 
‚protelsantijäen Millionsorreins ingle am 19. unb ab, 
20. September in Meiningen, Rah Uorirrengen bes Central» bie folgenden ermähmi jeiem: Sanitätsreih Dr. Witerfs en 
Teflechireme uertanbes und bes betigen Jmrigsereins fanb am 19. feligettes Mad Nebbung: „Berktt über ben Congreh zur Beähepfng Di 
dienf be der Ginbulirdhe mit Wrebägt bes Profeflees Drews aus - 
Mädchen verädytluch und IR Nett, Im ber fort behadten Gauptoer‘ 
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anionen, SonteoIndkasonen des Geraufentbes“. 
Million. Daran [ddollen fih le _ — Gnoien seitt feit Erbe 


—— fanden Auguſt bie anlledend wirtnbe Aube auf, Den 83 
dhenmiethen alle möglichen Im Stügentausjeal Gemelnbenbende wnter veger Bieipeiligu —— —— —— —— 
Bon Gaelen werde bie Aranttan in dan Amteg 
40000 ey en mt Fl Sem 
D . am 
(Provinz Belen), in beflen Limgebung ex grohe Säser beligt. 


— Dem Band 16 gi ine Telferlie Ber- ber J werben. 
nr: SIE 
nam m r om) r ; e 5 
des Dfentikden bertbser Bebens halten. —— — va m 


Dperto ie Welt Jubirt haben, erforhdhen je im Mebrib dın Teph 
— In Deipzig tagte vom 23. bis 26. September bie 


— In Dporis ereigneten ji som 29, bis 9 gm 
2. Generaloerjommlung des Hllgemeinen Eöhhkhen Seäcer tember ymöll Ger, uhren 
e genommen werden jollle. Al⸗ aber ein Dienſt · vereine, mit ber bie delet den 60 Fr 

mihden eifiue, has lmer pasrfsäubenbene — al un ae Dnnatneens u Bent Bas DOES 


und fünf Tebessäl, — Wegggien Iit gegenmsärtig pehöre 
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Mr. 2936. 5. October 1899. 


Naturkunde und Reifen. 
— Um 28. Geptember erfalgie In Berlin ber Iu- 
fommentrit des 7. Internationalen Dee 


nähere Bereinbenungen Hır 
wln/äenswriib und ernmenmi dafür eine Commillion.“ 
Der Uinnahme diejer Entphliehung war eine lebhafte Belpreung 
en er, vor allem 


behandelien ragen be te ji am diefem Tage auch 

De Mbhellung Für Po unier Nanjen's Boch In 
tiefer Abcheilung modte Prof. Uingear Miellen aus 

and, Mitbeitungen über die Leaduag der Gübpsierpebärisn Batd« 
greeind Remnes am Gap Moore, Die britte Eigung des Congrelies 
galt der Erdgelialt und ber phglilden Beograpbie, welches Gebiet 
bie Barträge son Prof. Torel aus Morges, Geh. Nath Hebnert, 
ons Bari, Yent Dasie "ver Suwerbiiniein —* 
son in Waſſe · 
Guletts und son Prof, A Vend aus Mlien befanbelien. Um 2. 
wurden in den Gruspenberaifungen brei widtige An un 
en; ber Hinttag Wend's, bie Megirrungen zu erſuche 
den zühhen Tongreh Vertreter zu entbentem, mit benem über 
Die Gheftung eines Interneiionaken fartograpffchen Aanuts zu 
serbanbein el, ber Metrag Feumaper's auf Entwatung einer Ex 
Peition zur Mulfinbung ven Spuren Seiäberdt's, enbil4 ber 
Ertrag Gerland's auf Errichtung eines Internarienalen Syltems 
son Erbbebenfiationen. Die allgemeine tendte eine Meibhe 


willen] Rrüke 
China, Den Mlanzpunti der ee Brot. Nanlen's Bon 
rein wi Form 


begeht, im die 
wer des —— feine siele Temperatur und ſelnen 
küderte am Bord 

Bram” aufgelteim Yatte nn 


ber h 

— Bie ma Ehrijtiamt p 
——— 
Ba et s mitgebeudt Katie, keineriel jrilihe 


Landwirthſchaft. 
“ Würzburg, ber Metropole bes fräntilden 
Sepirmberwohe ber 18. 


tagte In der dritten Deutch 
i ber von 573 Thrllnehmern aus allen Weindan 
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Hrgramärıl 
in Branien, indes er der ſſengen Se. 
BWeinbaus bejiäsigte und bie Gründe baflır 
bie Organijation, 
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ben 
ber Araniheiten Atgilte Ichaften, 
—— ſtrices Berbat der Aumfmin 
Hleramf Deriätete Delonom! Gerihe aus Heilen 
Die amerlänikgen Sehen und Den @kand der ehen- 
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bei dem Haderig, —eæã 753*8 
—— — Die —— 
ad die Bebärfniffe den 22 —— 


Alluſtritte Zeitung. 


Kunſt und Kunſtgewerbe 


— Bon ben welmarer Ausſchuh ser Ertihtung 

eines Bismard-Ihurms auf ber Höhe des Etiernderges il ber 

Eremurf des Oberbauraiha Srteihhe, der einen Aoltenaufwanb von 

20000 „4 enfarbern wich, zur Huslührung angensmmen worden. 

— Um 28. September hat is Premzlou bie Ent- 
Bismard 


der dem Füsfern und bem Grafen v. Bolite nad) 

Do vom J. Schilling im; Dresben erriderten Denkmäler 
ft. 

— Ta Breslau wirb am 28. October, dem Geburis- 

toge ‚ bas von Guns Berlin 


— Im Unihlub an bie Stiftung bes Dr. Gans, ber 
180.000 A als Sunlıfonds ſur Wlah beikenmie, hat Die Stobta · 
vom a M. für zehn Jahre einen jährlichen 


— für die Sammlung bes Wallraf-Rihark- 
Sufrums In Alta IR mmuhlags cin: nihmehehuiige Sieklale 
kalt von C. Geitels, einem 1877 begabten 
wenig beiannt gewordenen Sqater D, Benbad's, ermorden worben, 
— Die YHusmelung bes Welllanis bes Rünliler- 
les in Bremen, zu ber bie 
bier Saülte 


sortogendber Geiltesheroen und allezotiſch · n jen auf beren 
prof zu 78*— De ine Ah Dart Kran 

jane [ ellungen 
von feltligen, in die Ih Wigmten einfügen. 

— Der pelniihe Shlabtenmaler M. Roflat, ber 
Huioe des Berefino-Banoramas, ——— ——— 
has zu Mehen Werte bekbäftigt, das Darfiellung des Gefra⸗ 
bei Somolerrz am 30. Aoreviber 1600 geben und is ben land» 
Sanngen Thrilen son I, Wymtseli auszefäßet werben mich, 


plaktilhe Kr unb 24 Tunfgewerböhe Erzeugnil 
fonberer Aeſibarten vereinigt, Bertreien And zon befannielten 
Beeifiern Bonnet, Tarolus- Durem, Beraub, Dagnam- Bouseret, 
Benner, Rogbet, Billstte, Royal, Gerome. Ballon und nad aubere 
mit Ierten, die zumeilt bereits In dem lehten pariler Galons 
vorgefüßet wurben, BWnichlichen fein fih an birje Hunfiellung eime 
bolde nom Werlen von Luderaig Anıms und van Pramz Defregger. 


Thenter und Mufit. 


— —* gänftigem Erſolg führte das tanigl. Schau- 


Berlin das neue Shanisiel „Ernige Diebe“ zon Her 
mann Faber zum een mal af. — Im Delling- Theater wurbe 
Shalefpeate's Liebessragdbie „ un " im Kalle 


Iden Wementen ala au In ber Sterbekene — 
Saw! „Die Badejallen” ven Gcefranel trug Im 
Theater Erielg banım. 


— Drei neue Elnacter, bas Bersipiel „Paracel- 
fus“, das Shawjpiel „Die Griähetin* und bie Mrmieste „Der 


Der 


grüne Rataba* son J im Reuta 
su Beipgig am 1. Ortober erjten ee 
ihells Betfail, iheiis th erndte des lee 


freundüh aufgenommen. 

— „Die Herren Sbhne* beilielt fi ein weues 
Bollskit von D. unb Stein, das im Thalia 
Ihrater zu Hamburg, belonbers bar) feinen Gituntiomshumsr, 
Beifall ermedhe. 

— Hugo Zubliner’s neues Luhtjpiel „Das fünfte 
Rab“ ging Im Tönigl Shenfipiefeus zu Dresben mi gutem @r- 


felg in Come — Di . erhielt 
son bem Ihenserbirrcier Urom In Bonbon die Einladung, nödlten 
Sommer bie bresbener Oper im Lonban galtiren zu lafiem, 


geiel am dicker Bühne ber Üinader „ Einfoedler” 
Benno Yokfon, 

— Im Mündener Ehnulpielbaus zu Münden 
fügete ber neue Berein Diünhener Bol das ML Sqyntmer·ſche 


Dieme „Das Bermidend* mılt günftigem Erfolg auf, 
— Dos Gtabitheater in Aöln erzielte mit Hebbei's 
Trazöble „Eges und fein Ring* Erfolg. 


— „Gprano ven Bergerac“, bas Überall gefelerie 


von Eiımea> Mobenb (deuuch son Trulbe), hatte auch im 
zu Bremen wel Blüd, 
— Der englilde Shwant „Die Drillingsmutter“ 
vom Elo Grabea daote en im Theater an 


Pubötum — 
„Baron Mudi” von Burger und € Gran, 

— Die 100. Aufführung der Strauh'ſchen „Wledber- 
maus" Im Beuen haus em 


— Im Neuen Theater zu Deipzig wurbe das Malit- 
drama „ÜGenelius” vom Belle Meingertner unter bes 


ug! 
— Das Mulltsrama „Der arme Heinrih“ son 
Dihytung des Hartmann von Aue 


463 
— Mascogal vollendete Jeine nenfte Oper „Die 
asien,” bie das Teatro Dirko Dieiland zie erſien Mut 
Feyeung beingen wirb, 


— Eugen d'Albert's neuen Eoncert für Wiolincello 
murbde zum erjlen mal son Prof. Huge Beder In Homburg o. d. S. 
geiplelt und erregte lebhafte Zahtinmung. 


Todienſchau. 
gg nen nr in —** Alla ſte 
wetdlalcen Beriagshaujes Huguli Oitſch· 
feine Elnmwirtung 
Bertine, dejeitie gegen 


£ 
* 


eten darch 


X8 


trefflächer , om 25. März 1099 zu St, Welersdurg 
geboren, + in Eharlotienburg am 90. Seplemker, 

Gerhard Genf m. Dändoff, Heditsritter des Yohanniler- 
orbens, 1. peeuhliger Aunmerhere 


Balg) und Cberlliäenmeilter des 
Sraiers, am 17. Februar 1934 geboren, + In Berlimam 27. Sepeember. 
Dr. Ernf aber, einer ber einfluhreiälten Plommiere der 


Milliox in Ehinn und ein gelehtier Aemmer ber all. 
9 Religion: leit 1865 in China, deſſen Cultur 
er In Werten beſchrieben hat, um bie Ber 


lung eisen deililiäedimellihen a a Uedet · 
kehung ber de Moen Almeiikhen Sarnen verdlent. ſeit 1886 
im Dienn bes Mägemeinen Proshantiichen ‚am 


t 
Gopbie Maria Gabriele Pia Bürhin zu Ddwenfleln- 
Wertheim: Rolenberg, geborene Prinzellin von und ya Llecheen · 
fein, bie Gemahlin des fürhen Rari zu Böwenitete Eöerthein,Rafen- 
berg und eime Gämelier bes regierenden frürhen Johann son und 
ein, Siernteeugbarse, am 11, Jull 1897 auf Edda 
auf Shich Srptem| 


Idriten, am 4. Mal 1444 zu Böwenterg (Bciehen) geboren, 

rin len am 28, September, 

Dr, Eduard Mitiner, Lu t Geh, Rath und Winijier a D, 
des Gregen Aelmanı Unter 


nimebeyirt Tarnopol wördesgemähll, 1848 zu 
im Galiglenn gebscen, + in Hiehing bei Wien am 
27. September. 

Dr, Karl Ruh, ber rüßmfih detannie Orniihelog End natur» 
slffenikaflide Wellshäelfiiteiier, auch Werfafjer meheerer mar 
willenigahlider Bücher Für Branen, namentlich aber ornitbelngilder 
Werte und Yufläpe im Zeicriften, durch bie er viel zur Ein 
faltung ber Liröhaberel für feemblämtlihe Vögel beigetragen 
Begründer ter Zelifchritten „Belietere Well“ und „PIe*, 
14. Yaruar 1933 za Balbenberg (MBellpreihen) geboren, + 
Berlin am 30, Eeptember. 

Hugs Schröder, Aommergeriätsruih Im Berlin, Muglleb 
bes preuhlihen Mögrsrdnetenhauies nom 1H62 bis 1577 und bes 
beitiden Mı 


am 
in 


lstigrabe und von 1ARI bin 1600 Dorlipenber ber berliner 
Sabffgnabe, auch Vorſinender des Deutſch · Wrosellanttensertins, 
am 10. Ypeil 1829 zu Inlterburg geboren, + in Eiienadh um 
25, September, 


Gisnanni Segantini, Inlienifder Dtaler, einer ber ale 
Künkil 


! 


Zu biefer Rummer gehört eine boppelieltige 


Kunftbeilage, 
enthaltend: Concertpublilum, Nach einem Gemälbe von 
Hent Reinlde, 











Junge Eisbären bei ihrer erlegten Wkutter, Bei 4 


pi. 


x Jena Infel (Spihbergen) nach der Natur gezeichnet von Richard Frieſe. 
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1nSvoina see I. I. Weber In Leis 
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Tus ber Dirslähelnen 
Deutihen Kunftausftellung in Dresden. 
Prirgeiin und Stmweinehirt. 

Teröibe = Angels um. 
der bübjäelen, Satire Umatur, Sämeichelel 
—— —— 
9. €. Anderien it Das von ber Prinzellin und dem Sprint 
jen. Der Stwelnehirt war eigemtlich ein Prinz einer Heimen 
near. Er mia rn hele m und mode ber Toter 
bes einen Untrag. Ws te überbradte er das 
olenitramd, bet wer aller Hin! 
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ladien ui 
e wären. beiben Dinge brochte det 
Rafferiachter mt Geichent bat, abet vericdmäbte 
bergejlellt waren. verlieibebe 


b verbang fi bei dem Ruiler als Saweint · 
Als johder madıte er einen —— Deinen Topf mit 
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verihumä 
————— 

1 £ k 
vw en b, bu halt num, was 


Has diefem Marchen hat Mgelo Dant bie 
e 


Darttellung | wählt. 
re . — Khan | rn 


in ————— —— 
während I 
— — 
€ von Im ſehe 
Aedyien aber Jühlen [Ich tie Pileglinge bes Hinten, 
die feillen Sämeine, in ihrem Shmng Das Bild 
N treifüich gelungen, Imtem der Aämfiler bie Tracht 
ber Kocoeopeit wähle, hat er uns amd bie Un» 
mwahrkheinlichteit dns Märdens Binfileriich made: 
adıt, web ein guier Humor geht buch bie 


Ungrio amt, ber Schöpfer des Wlines, iſt en 
borener — berg I 


d hat 1 
—* —— = 5 en 


Bilderhosgelt. 
Gral ten Biteig Detteuen. 


Aus dem Berliner Saal der Deutiäen Aunfi« 
ausjiellung in Dresden geben wär heute das Sitlen · 
bb an ber Dftiee vom Dubmig 
Detimann wieder, Detimann it ein Echleswiger 

1965 zu Mbelbge bei sburg geboren); er hat 

jetne tünjikerme em ber berliner Aumils 

alabemle gemadt und malt hauptläkkä Yanb 

und Benie Torbbeniidhlanbs am der Dftierlelte. 
iM echte Heimatbanjl. Ufne zu ‚ 

er Glicht amd ermit wieder, mas er Wehl, umdb mie er es 

. Selm herber Emjt hat mielleldt mandmal elmem 
Strich von Nadiernheit, aber feine Aunlt If fiets ehelldh 
unb wahr wab zeugt Immer von Idarler Raturbeobadrung. 
Auf dem Seite 41 wiedergegeben Sade jehen wir vom Uhor 
eines Dorflirchleins ans mac Dem Altar wand Dem fe. Der 

Grin — eben bet ae F 
näntigams, umgejäkdser Merje bie Hand emporkält. 
Die Hände der deri Beiherfigten jmd richtige derbe Wildher- 
mbe ohne alle Anmush; an dem Jügen der drei Perlonem 
bt wor, wie ermit md feterikh Ihnen bei ber heiligen Hand» 
ng zu Muthe it, De Brawl bat ben ——— Im 
nopflod am 


und Alnber, |. —— end dem Hau. 

Rechten und € Zulauer. 
5— — 5*— Dorftiedlein mit Weinen —* War 
feinem höl Emporenbanter 


und bem roten Jiegel- 
(teen uns vot allem die von gereitelen 


Scilfern neltiiteien hoch oben —— An deren 
eins „oh 


— leat · 
g mit reichen Roſengewinden geſaant at. und bie Senne 


bardı ler hier ihre geibenen Sirahlen über bie 
Doreen Bank ee auf ben sahen Fuhboden und 
die Hohn des Allars. So weih der Rünlier dem rnit der 
Uharatteriftit dem maleriiäem Reis zupugeheilen, Des Bud Il 
ein went ze der ernlten Aunleauffallung Derimamn's 
wnb nidyt minder jeines fidrren Rönnens, 


4 


Illuſttirte Zeitung. 


Eine Eisbärenjagd auf der Jena - Inſel 


= Sommer bes Jahres 1898 beihelllgte Id mid am einer 
lien in, bie unter Letjueg des Polat · 

fabters Theodor Lerner an Bord des Hodleelliderelbampiers 
db in die polaren emwäller bes Nordens unternommen 


wurde. Am 30, Verl bie von We · S tommende 
„Delgolanb* am ber a-Injel Kimier einem 
Eisbiod vor nigantilger Unter, In ber 


g ver 
J eg f dem Sonde näher, wobei 
ee Tr. Benhl unmwelt einer Glerjgerzunge einige 
— bar Bengbaot pimabgelafen, Im 
en. wur oot fine P 

bas der horime) Elsiooike Jebamelen, de Harpunier Ihre 
web oier Iptangen, unter Id; mich befand. 

Scho von Treibeis deuräkhnitten mir die hodh · 
jehendem Wogen; bazu biies ein ſcherſet Morbeft, der uns 
[> Gicht ber Aberkürgenden elenlämme ins Geildt jagte, 
wohel mir ih burdmäht wurden. 


Unter er und [dimrer Mebeit rüdten wir dem Ufer 
näder; bewilld erblidten mir num eine Bärin, bie, auf bem 


Gleriäereie bebagii jetredt, den Sitahlen ber 
Diener ut So —— xnrele· n 
verdanden.· Die Helfmumng 


— 25 auf und jondte ber Batin elne an 





Vincenz Priehnitz 


Sion Im nädjlen Augendna Iben wir auf (inenb, 
und ber pl Aud warf zu Boden. Die Porli. 
alfelloren o. Arolig? mb Brüning, Dr. Bradl und id nahmen 
Iofort Die Verfolgung auf. Ungeaditei der non Waſſer ner 

Sileſel ging es Uber dem morafiigen Boden duch 
Id und dimn, um dem Wud den Weg zu verlegen. Zuerlt 
hatte die Bärkn ben Gletiäer anfwärtellimmen wollen, Dann 
8* A ledech abgeldiweniı und weierkalb bes eins ger 

ie e 


Jept nn fie in das Steeugfewer der Jäger; eine won 
Hm. o. ag = gut aufgejehte Augel verlanglamte ldae Ber 
megungen. Nech beich fie aber bie Araft, einen breiten und 

refpenden, wenn auch nicht tlefen Boch zu Aberjehen, 
morauf (fe vom Uſſeſſor Brüning Eirede gebracht wurde, 

QAs wir uns der fodten Bärin näßerien, bie vornäber 
—— —— wor, bot ich uns «in —— Bild 

e. 34 Sämplen bee Iehleen Wlutier jları de beiben 
eiea deel dis vier Donate alten Jungen, bie neugierig bald 
die regungsiole Bärin, bald uns keibit bedugien. Im ihrer 
Nath · und Hälfloligleit gewährten die untehollenem Thlere 
in ihrem blendenb-weiken $elz einem gen rühsenten Anblid, 
Cie firichen und rieben mei übten Aöplen ben Aopf der 
Dutier und Neben dabel ein änghlihes Brummen vermehmen, 


geilsten ols wollten |le bieie auffordern, doch aus ber Natze 
welchrbrohenden YinTömmlinge flüchten. Bel Ihren 


ädigen Semadengen balten ſich die jungen J 
— mil —— ber Wien über und Aber 
et, 


[71 harmlos waren bie beiben verwallten Thiere 
bear Ach als id einem vom kkmen, ehem tweibliden, 
aniseimenb gleihfalls angektumrihten Erempiar, zu nahe tom, 
nahm die Meine Wettle mein linterfas lo übel auf, bak 
fle In mätt miszuuerlsehender Abna mit märkentem thebaan 
auf meine Behne iosfehr, die Id) Tamm järell genug In Eier, 
beit zu beingen vermochte, Raum war id den Meinen Teufel 
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gebtadt worden, davon ber bei Weiten grökfe Tal 

I, dem Cchauplat des eben ‚een 
Richard Friele 
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"Dincenz Prieknit. 
ei Der Bebewiung, die bie Spbreiherapie im n 
Bien Deilbenit —* he che 
a a a ae tie Be 
t ber meihodilden ee N: She 


mwurbe burd feine natärche und Ihre Bra 
tungsgabe, burn di von Willen und Ihrocken 


4 usb ebenen 
Shorine He va zegeit jaspleid, Tür ve 


werd“ ud 

Deplanigen J m im hat 
eblcln ni 

tebe zum 100jährigen Beltehen des ihm mal 

ſtellten ze dam 11, Mal d. 


in geredi | als 
Bindtlerich weranlogie Werjöntiätelt, von ber bie 
Berzle oiele Han fe geleent Naben“, begrihnet. 
——— — — 
en unkerer Seiſwiſſen vertiehen, 
En verichlebeniten Univeritänm ug dem 
fi) mit der Ernidtung von Leheſtaden für Hateo- 
Iherapie, um bos Stu Dielen mächtigen Is⸗ zer 
der immeren Ye) Neatliär 


Wuffiät_ zu bringen. 


it auf die Malercer gelammen If, 
it —— wie orige· g. Baum 
burih, bem bie Beil bee einen Bergentz 
halt feines erblinbeten obleg, Atteie er 
an orbelssirelem Tagen im Sommer dr Aühe tod 
oben Im Walde am einer Quelle, die vom Belle 
—— ‚ad fett mnbenfishen Zeiten das „rich: 


Hanbtäter und burd; Umkläge. 1616 wurde er 
beladenen Ylngen 


Rrü Mäcte Ya t br. — un 
J 0 
5*8 ei le gebromenen Rippen Im mathe 


d drhigt — zur Behandlung der tmnrier 
A ee Iho6 beits mune a 


Walker, ebewjo ben mm, womit er jelne m z 
DE Gelheie In nen Badtronı we Tem De Yafprlene 
83 erbeten war" Yang bru Gehrend Is 
Shtrammes unterjogie mam ihm. Wıirkmit bebiente HA dartım 
bei den Abmalduungen ber Hand, Im e 16 


weıbe von ber Bherreichlichen rung Beleold Dr. mrd. 

Behr. vd, Tür£helm nadı bem berg eniienbet, um bie 
jerhältnlile zu prüfen, Mol Iemen —— degenern 

Ber wurde 2. das Curſten in vollem Umſenn 

pr und — eg Bilentliden Garanitalt erheben. 
0 


erkäienen auch die erlten Büder über en Wunbemam, 
umb fo firömten Patienten aus allen fünf Welriheilen zulonımen, 
um under üdym die Gur zu gebrauchen, Torte miht 


Priehnitg 

genug Häuler bauen, jo ſeht berwölßerte lid; der Heälenterg 
var und niebeig. Im Jebte 1839 ware 120 Berpe 
bel Briehni, tm die Waſſercar zu fmdiren. Delber bien 
Ich durd die dauernde Ueberlahtung und dutch verkäidrer 
Ungtädrjälle ein noindarfila geßelttes Uebel von rauem mus, 
kodah Priekatg om DH. November 1851 baram jenen Tod ſend 
einem Charalıer nad) war einer der edellten Nemen 
Näheres über hin Beben umb dos von mit om 
en , 241 —— er 

hi" Veneg von Melle 
Der Rome m Praha 
ber Heiltunde fortieben, 
Bhilo nom Walde. 
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5 unb jamdten Ihre WWeflermallen binad, Dann fälen ber Eleganı des modernen Qebens, jo emi and die Eleganz 
Schach Sthentuaen über bem — 5— in Run zu ge feiner Iebenbig pasenben Darfte ’ dem Boden von 
Yufgabe Kr. 2738, ben Thalmänden herab glitien wielige Erbmatjen, Hide Boris, An den vom dort ſram Arbeiten es bal 
— — Dann 

in. ent jen der Form vr 
ee allein Temen 100 m wet. Die nad Maltetis führenbe zu sermundern, balı mam au) in ben beuflden Schilberungen 


Eilenbehn wurde zeritör, 100 Ber b bei Dalins als eine fachlich fremb an 
— Noch, diel anderes a ⏑—3 Im muthenbe, ob amt * —— nd zehjnolle Ihanır 








Helnide vor folder halb untemuhten Unlehmung 
besahnt bileb; jebenfalls 3 

UArfang am bei allem CThle ber lellung ein buch und 
bar Gesräge zu geben. dt bie der 
Modernität am id, wie ſie dem Auge allerorten begegmet, 
fonbern vor allem bie bes Sitiemiebens der heuligen deu 
Geleiäalt wurbe bas Stoffgebiet, in dem er ſich zum 


































ss madyie, und grobe birje deutlich Ah ausipnechende 
37 und nationale Färbung der Scenen, bie er in ſeinen beiten 
n ur 5 Werten uns vorjährt, gibt ihaen ühre befondere ſachtiche umb 
hl-ıra Slewulhsanlpsn  nltlerihe Webentung. 
tahltısa 16h ahlkısh Wer auf das heute Im Holzkhnltt won wns wie bene 
uw+nr ae — ah — Ian Bild des „Woncertpublilums" bilde, wird Mich durch wor 
WELTSIEREIFRREREIFRSGER a 
tw+iählt Swlliinitien|tismltigm MD! rags ebenlo geieljelt wie durch das 
kr + hielt) — 136 Geld der Achuahtung und durch bas Mare Haumgefühl, 
Das De Die Sufammenbringung Der Betten mei 
ur + @wl4+ 21108 halte s0r  beberefcht und dert. t mehr aber aech, als es dieſe 
[N Arı An 10h) Bell Thi+ 5%  tein maberliden ge hun, patt dem Weihauer die über 
\Fsat seit ee 3343 32  gessende Wehrhelt der Dienihenkliberung, die aus bem Bilde 
Taltııelkewll art Tell om hm pricht umb jede Zigur deiwiben, jede Rüörper! 
ee ae re 
, seltet saltweltiowitanlt sn deu Uiuıkin aelyerunbe Veniyeamıg Dastoae Ielkten Dalins 
Himmelserſcheinungen. a east tneteeit net anf nr ten Jäht, Ühteren Inpen ber banigemihäten Gelellichafts- 
JEWEIFRSHREIFRRIGETE SEIFE ch er Den Weg un zul er ern Ba 
Wtsensuiger Aalabır. es rjFasifiertunlfintanifesif'sn  Beberriän werben, und ber Met, in Ser fi ji zum Musdrud 
nie [EgrlEnsiEnriEnstEng Enge Bier, Di en Mal udn ypryem. Zi 
e !iferltisertienliietmelhnellien Ka ee „Wahparade vor ———— in 
— TG Ser 9% #h “*), in feinem „Wartefanl I. Il, Aldi bes 
4353 ws 42 vr Eentralbaßoheis in Münden“ **) umb im feinem n, fait 
Fan trat amr an en Lan n  Derwegen Inden „Münchener Faldingsball ""*), dat Ir 
Een gr un hier wieder elmmal als einer ber Deider en 
214 el} E “steh fünitiaen Generationen das treufte gelbild der deu 
33 az ill in mamma] — | | - Gejeilitpaft nom Ende dieles Jahıtanderts hinterlaffen werden, 
nal I@ Air *. zfaturta; 433 —3 — Bendler, 
m 0 2 || u‘ air: y3» HR ish ne Shl+2tb 2r Deipeniee in Sir. 2808 der „aftr. Sn” mom 22. Mord ikor, 
Be =100 + Tome. En ei uptisen tunltaset rultuntan BT —⏑ —— — 
Ka ae 
Mond: Arırs Merie dam 12. permitiage T Ale 10 Wie. > Wale eaumlt si 1668 
Sich arteit der Planeten. — En | dr ir ut ENMEH In Pietro Mascagni's neue Oper Iris“. 
Mercur U nice ſigider. — Menus (108° gerabe Serie Er Batr 96 
— 0° Bde ercung, af m ine a ne 
un un! fl D 
Supen noch; nicht zu jehen; am 10, tommt Rene er Eoncertpublitum, a * es am Teatro Gofanji zu Rom 
maräbreite band nahe, nom ber Erde MM jie 34 MIIL DReilen end Surz darauf auch am maßänber Stala in Exrme ge 
entferat. — Mars (221%,° gerade Maffleigung, 16*/,° jüblide Gemälde von Kend Reinide. — u Een en Opetn- 
äufig im @bernbäfte der age, ill unfidtber. (3a der Rumfibrüage.) un * anzen 
Tan 1 Mira I Yale Sean Die ol aan —— freumbtidger, galt jedoch in erker Linie ber ganz —* 
monböreien nahe; Gniferhung von Doeecee Mienlhen in Hniıietiger eee jan, Dumaiven Wiedergabe bes “leries nab 
— Jupiter (991%/,* gerade Mulfteigumg, 15° üdlihe bs fallen, war eine gabe, wit ber bie unfeser en vorteefflidhen Leitungen der Vertreter der Hauptrollen, 
weitieng), tediläufig em Gterntilde ber Iane, gebt */, Stunde De, lange und jdmer gerungen hat. Mährend der Take Die ihren fräger gemadite Besbadtung, bak in dem Bft. 
der Baume muder und Mi 6 — in denen dem Elafjicemus die Romsanıit folgte umd eriſchen Schaffen des Componitten der „Eavalleria Hultama" 
1239 "/,® grade 21° 5° bilde Abweichung) dem Hiltorienbüd das Bawernidgll emporblüßte, jäien in den legten n ein Suitend, ein Erfclaffen und Ber- 


A Muftelzung. * 
ne j der Runlt die unmittelbare art faft völlig verloren zu age feiner In jeinem Exftlingamerk jo ftart und überrajchenb 
— baren Mirage a Im Sl Kr EDEL Mt Bar, F ir, eng Be re a 
#4 finden. — zo Bu Sg a. 21a nad; und neben ähm tauchen mum jüngere Meijler auf, die Zu Itärteren Heiymttteln jene neßeen y& wollen, um 
a * mt: oermitnage den Muth haben, ihre Motive in den Streifen zu finden, in den Kındern jeiner Wuje weiterhin nad; das Intereffe 
18 mit Merur am 7, vormiigs 11 Uhr, mt Seaurn am —— ne = BO en. U man Fanie der e Bag das ee von — 
. früh 3 Ale, II mobernilen Beben, ins Deutige übertragen morben ift, muß als em Iebiglid auf 
A unterjääpt man die Berbienfte derer, bie 5* ble Senſationsluſt bes wodernen erzablſtama beredinetes 
Wetterbericht. — bracen. Gin Mibert Neller, em Pigihein, ein Dittwer von haften Eharatier begeitmet 
waren €6, file die beutiche Aumit unieres hunderts Um ber bar Ihren Ennlemus und ihre Unmereittät 
Im Riefengebirge war am 24. September auf ben den modernen Menichen aheidjam erft entbeden muhlen, und übltohend mirtenden Handlung einen füheren Ceieit 
Bergen feihher Schnee ‚ wößeend es Im Thal regueriih meben Hetman Schlitigen und wenigen anderen ren Nimatus zu werkihen, hat der 
und wiebig war. Ms fh die edel nadımitiage zeribelltem, Jah Zeichnen wer es als Illetirator vor allem Saul — or die Scene nad) und ben Obfcönitäten 
mar bie Spigen und Nämme bes Gebärges In ber meihen Cdhmer ide, der uns zuerst dem Bird für die meierlichen Hetze bes leims Libreitos a De Namen . Da 
dede glängen. ud im Oberbarz hatte ſich an bemielben Tage tigen chen Dajeins in allen feinen Erkhelnungs- er 
— — —* 
hatte 


Thermemsser mais wel 1° Aälte gehumlen. In ber (Ebene An 22. März 1960 zu Sirenguaunborf ir ber een, — BT 
—— zus — — den ee —æe —*5 Iturblib air Stegen sn A 


en awete Gewitter hat grohe Segen en —* Plalhebe, dem er auf beiten Keile nach Im Wüttel unt der Bat Het die Meine Musme 
a See girl, Wir den Wellen dur Ge Del on 


‚bern zugleich ernſt eimbringenden, mann fr bergleihen unjau! ihälten, burdh 
Ninsten bie Mrbeit und Mühe kanger Zelt, Somol im Est oft einen Hebensmärdigen Humor enifabienden und im ein improolfrtes Buppemiplel, bas bie Yen der Yels 
ie em den Übrigen Murten ber jütikhen Mühe muhse die der Rraft der eiftit mehe und mehr ich wertiefenden Und ährer ebenfalls zur ber Wäldperinnen gedörigen 
Kon dpi Baden. Der Derteie über den Groben und den ngen. Someit er fid im von den Hreunbönmen an fih und übergibt es 
Beinen Belt mubten tat der Dempflähren Damptieiffe belargen; Segen einftigen Lehrers Ebuard ©, Gebharbt entfernt ag Anato's Volkiwara begegnen wir 
ber Ghimteumsport yuhte. Uebereil, mo ber Esurm die Wogen fo meint man ftog bes fihts, das feine der über Ihre wahre Situation mod wöllig im umllarem 
tem Sande zutrieb, handen Wieſen und Mrder unter aller, sogen in ihnen Yet bin mit und bie wirber. Olata und Anoto weiben ſich 
Hd Bich, deſenders Scheſ gingen verloren, eine tiefe Sand» Girenge ber belt jenes Weltere nacufähien. Die Gewiten: am ben eigen ber Schlummernden; jener fucht lobann 
Kid bebedlt die auf Zeit unfrudztbar gemerbenen Streden.  Baftigtelt (Hebharbe/ihen Taturftubiums Läht Fidh ifmen ebenfo ihre Gunkt bund wmgellämes SPiebeswerben und tollbare 
Stern re Meilen in * Stunde und en Setigen duch de Banken — dat Gr aller Urt Untermärfigteit Sei will, En —* 

zer von ie E7 ante ehenen er ngen 
Gage und Regeniäewern begleitet. von U gelermt, fo Al Heimide doch In feiner Hin, In eimem bümmen, durchich —— ae Metn 
Das ir einem enipädenden Höhenihale bes Himalafa ihr Radpahmer geworben; er hat Fi vielmehr zu € na als Hushängeldjilb den Bliden ber Männer» 
Bergene Darbiciling, die Sammerfriihe Be ö en, Mar und beittmmt umrißkenen weit Simonofains zur Schau Cie begreift ihre Rage 
werde In ber Hadı zum 25. September oom Sturm umb Hegen- ieriſchen entmidelt, bie erften Unftreten nabt ihe blinder Water, der 
TI It ee ER Eu kart, Kae IR a ee 
m verwanl in m r en) e wiberfaheme 
„ Ni tin tumpies Drähmen vernehmen, das im eim betäubenbes Seinide noch eim anderer bemerlenswerther Borzug. Wie bie ee a een 


8 Kr Volßkvata befindel. Im Moraft der Ainale 


Be — dem 
Himmels *) Becträı LP, 29 ber „elte. Jig“ som 22. Mpeii ian. Lumgenjammler im teten Mufzug bie jgeinbar Entieeite 
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A " Dapperipli 
blinde Ylaler anine ispanlider Fri Dihalt Irünt 
im Hinterarund ber tragende Sidimergiplel des Aulinamn. T 
umile db jlelt bus r be hnen Houles”, 
lojhima genannt, bar rahl nodı im tiefem Schlummer 
ber Bet ung, während Dfala und Sinoto ſie mit ber 
wunbernden Bliden t 
Lieber die MRuflt eis“ eingederb yı beriditen, iM 


hier nid bee Play 
menn au ms 


viel el eemähnt, dah Was 
€ jeines rohen Könsens wand Wi 
allfaliichen Talents Immee wirber bänduckleudien, ix 
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Bas ber 2. Hit; In Velktenee, 


ber Sum nad orlgleeiem, neuem und ablonderiäen sit 
bos neluchteile Hotlteerment umd Im tie smenauklildiiien Ice 
itelda⸗gen verfallen I. Die Wirbergabe ber Mackäl m 
mie bereils bemeeli, eine vortreiflich gelungene. im 1 
Titelrolle zeichnete ſih belonders Ari. Hetaig Etolo u 
Die mulitallde Ditung (Wolfram) mie bie ſcenſſce (Ararın 
waren bödlten Sobes würdig, Die Lanbkbaft tes er 
eijunes, das Imuterleur mit bem zum Gilıh 

dlfnender Erralenbab im worilen forie bie Mooibenk ' 
Irhten Auts farben ungelbeille Prmunderung. T. Deafe 





Aus Pielre Diaxognl’s neuer Dper „Iris". Momentaufnahmen nah der Auflügrung im frankfarter Opernhauſe vom Arthut Morx in rantferl “m 





Aushien Maler Paror, 
Von Berge Athos. Nach potographilhen Aufnahmen, 
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Der Berg Athos. 


A: Mnöhligen Rande Europas und body am 
nblid, fern vom europdilchen Weſen und Trei · 
ben Begt ber Heilige Berg Hihos, die grohe Buh- 
und Glautensanitalt anatoliden Chriitenikums, 
Die etwa N Aüsmtr, lange Halbinfel gleihen Na · 
mens, mur durch ehme gams jdmale Bambzunge mit 
bem Gomiinent verbunden, auf drei Seilen nom 
rer umsaufcht, nad; Norden zu burd ein ſroſ⸗ 
fer, Idiwer zagängfides, quer über die SHalbinfel 
Neeidyenbes Nadelhofsgebirge abgejälailen, ff bie 
Hrimjlätte einer wunberfamen Möndstepublil. Die 
otldederen Danbeatirden der Intiechen, Rullen, Ser · 
ben, Bulgaren, Rumänen haben dort, zum Thell 
feit einem Jaherauſend, große Alälter, die Zu ⸗ 
flußgtsitätten derer, bie ber „Zelt“ mübe geworben 
find und bu ber Einjamleit einer entzädenten Natur 
ben Grieden mit Gott und mit ji hebt Tauchen. 
Einundzwangzig, theilweile jeher bedenienbe Alöiter, 
dazu noch elf große Einfiedeieien (Stitin) und zahl 
Iofe Alamsnerzellen (Sellin) nd über den ganzen 
Helligen Berg zerlttent. Mein Trouenfuh betritt 
fe Dies Land; jelbjt weibliche Hausthlere (imd 
ausgeitjlefen. Im tiefer, ſtlederaller Waldelnſam · 
leit, im bie das Raulden ber ewigen Brandung 
hereinflingt, leben bie Mönche ähe entiogungsteidhen, 
zalldyen Gottesdlenft und lörverlicher Thätigleit ge- 
theiltes Leben, deſſen Kampilädhliälte Webtirfmiile 
(Semüfe, Arüdte, Wein) fie meilt ſelbſt in harter 
Arbeit dem Feſſenboden des Athos abringen. 
Die Männer, die mit den Fteuden amd bie 
Sämerzen der Melt vergeffen mellien, haben 
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u⸗ie: Iatra. 
Vom Berge Alhos. Nach photographächen Aufnahmen. 
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fürwahr Yin günklge 
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Pen 





I BUY WETTER 


ort. Im der Mähe ber Nidjier Ätehen regumgelos 
u jeleriihen Cypteſſen. Dazwilden riefelt und 
zaufä4 in taufend Süßerfäden, fänt über bie kentrehten Tsels- 
wände im ornenberdglängtem Sttahl Yinunter In bas Dumlei 
der blßtenurzbufchten Schluchten, winbet [ih in ungähligen Arüms 
mungen um bas wegeiperrende Geſtein bes Waſſets Small, 
wer nad hürzem auf im altumfallenden Meer umterzugehen. 
Die Verbindung vom See und Wald ſchafft ein wunbersoll 
weiches, warmes und feudhtes Alima, bas bie driidenbe Hige bes 
Eormmers milbert und Elöntertälte nicht auftommen läht. Ber 
je am einem Gommerabenb dieſe Waldpjade durcuesen, bie 
duftgejättigte Luft geatimet und biefe Tanbihaftsbiiber voll 
Mejehtäl und umenblidhen Ftiedens in ſich aufgenommen hat, dem 
wiebim dent Hfliagstreiben uad der eurepaiſchen Arbeilshait immer 
wieber der wunberfame Walddom der amatolijdyen Chrikten- 
heit wie eine Aata-IMorgana vor bem Auge der Seele auf- 


Die Geldiäte der Athoskiöfter beginnt elwa 970 n. Che. 
Teich war fäon Jahrhunderte vorher der Heilige Berg, 
bunt feine einzigerlige Bage gieldkem dags beitimms, der 
Zuflnäbsort zahlreiher Einfiedier und Aksten gemein; 
aber zır Badang feitorgemilixter Gemeinſchaſten und Aldjter 
war es vor 970 wicht gelommen, Die große Slawennstä, die 
vom 6. bis 8, Jatahendert das buzantiniiche Neih bebrohte, 
die beitändigen Plänberungszlüge der arabiiden Seeränber, 
die vom Areta aus die Rülten ber Ballanhalbenſel unabiäjlig 
aehärbeten, hatten die Elnrühtung georbneter Alofleramlagen 
wumdgliä gemadt. Erjt mahbem der oltrömiihe Ralier 
Mepheros II. Photas (959 bis 969), der „Saragenembefieger*, 
die Araber im Area ausgerottet und das gtiechiſche Der 
mwieber frei gemadht halte, zog ber Dim Hifamalios won 
Korftantinopel mit einer Meines Schar von Gemoflen nadı bem 
Arhes und gründete bart am Puh des Mthostegels, auf ber 
Ofitulse der Halbinfel, das erite, nod heute beitchenbe Rlofter 
Et. Darse. Sein Beilgiel zeige den verwilberten, falt auf bie 
Cknfe des There herabgelunlemen Einfeblern, daß ein from- 
mes, mar auf Gott und bie Ewigtelt hingemanbtes Debem nädjt 
noldwendigerweile amd) ein menidemunmürbäges zu [ein brauche, 
Dines Neue, erft mit Miettauen, bamm mit offener Anfelndang 
begeüiit, ſehle Ah In liekgägfährigem Aampf duch (die Eis · 
Iiebler, die heute noch den Berg bewohnen, find alle an ein 
beiimmtes Kloſtet angegliedert). Um 1385 waren bie Di 
bease noch beitchenden Alditer gegründet, als das Iehte das 
trapeyantiäche Dionnliu. Die meilten ſtad von der Heimat aus 
zei mit Geld und Landbeſth ausgeltattel. Mod einmal 
beanihle ein ſaweres Unwetier über die Ahosgemeinde hin, 
als im 14. und 15. Jahrhundert lateinäihe WMbenteuser, bie 
berüditigten Conboltieri, bie Inſeln unb Külten des griedi- 
hen Üleeres pländerten und unkäglihes Elenb über bie 
Benöllerung braten. Der flogen. „Sataloniicen Ylben- 
teurereolonie*, die 1305 bis 1909 auf der dem Athos benad- 
barten Hatten Rallanbra haufie, iſt höditwahrjdrinlid 
and die hiſterich bezeugte Berwültung der Mthosiidjter Jo · 
gtapgu, Xeropotamn, Autlummufi, Dodiarlo m. a. zugukhreiben, 
De Diöndslegende gibt dieſe Zerftörung dem Oberhaupt bet 
hatehnifchen Chriitenhelt jelbit, dem Paplt, Ihulb, ber, ersürmt 
Über die Wiberipenitigteit der anatoliiden Rice, nad dem 
vergebfihen Unionscondd von lorenz 1439 mit einem gtohen 
Herr vom Rom nach dem Alhes gezogen fei, um die wer- 
weigerie Hulbigung zu erguingen. Die Türken, von bem Aihos- 
mönden wie vom ber ganzen Beiltlichteit bes weillichen Drients 
als Eriäfer von Derfolgumg und Hohn bes latelnälhen Abend · 
lanbes berät, haben ber Möndsrepubäit für freie Ent» 
widtang Kaum gegeben und Ihr wolle Schonung angebeihen 
lafkn. Ykır einmal, eiwa ein Jahehandern nad ber Eroberung 
son Aonflantinapel, griffen Ihe in einem Anfall von Kanatisı 
mus rach dem Auchengal bes Monche laaſes und verbrannten 
dabel einige der mörblidheren Sıdftee auf dem Seillgen 
Berg. Do jämel war bieler Schlag vermunden. Waten 
an die fehteren Schiemherten der Rlöfler, die orihobaren 
Rede won Aonftantinopel wnb Trapezunt, durch bie Türken. 
welle binweggeipält: bie arikebonen Siawenfärlten wetteiferten 
darie, Ihre Frömmigleit durch reiche Schenkungen am tie 
Wrkostälter zu beweilen, und mamentlid) den Bejiten der 
Meddan wur der Walaqhei verbanten die Alölter ähren er- 
neben Gang unb gtohen Beſch. Wierbings hat vor einem 
Jagryehet das hunge Aömigreld) Rumänien die innerhalb feiner 
Grengen gelegenen Clber der Mihostlöfter fäxularliirt, woburd 
sorsehralih Daora und Iwlto einen Thell ihrer Belihthlmer 
engebüht haben, Doc fit das Einlommen ber meilten Alöher 
Inmer noch ſeht beirädelich; fo bezieht das reihe Vatoradi 
ars jenem im Aantalus gelegenen Grumbbells elme Jahres 
sende vom etma DIUND Its. 

Der Berg Lihos, mominelt zur Tartel gehörig, II bis auf 
tin an bie Pforte zu zahlenden Jahrgeid von TOO „A 
välllg zuabhängig; die Möndsrepubtit verwaltet fich jelbit. 
Enz in der Dütte der Halbinfel liegt das Meine Raryas, 
bas ehtjige Gtäbtihen des Landes, Hier vefibirt bie 
Bekge Synode, die oberiie Hegierumgsbehörbe des Mihos, 
Sie fett fi zulammen aus je einem Dertreter ber zmanyig 
alten öfter, die auf Jahresdaner in ähren Eomventen ger 
———— — der Heike nad aus 

jerm genommen werben. Reben biejem 
Bieramdgmangig* Hat auch bie Pforte in Ratyäs 
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Türle entbehren, denn bas Witbringen 
ihm umterfagt, ba fein weibfidyes Weſen 
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Genehmigung ber Porte haft der Möndjeflaat time 
vor 50 Gerbiltem (drijtligen Mibanefen), die Aber 
gerge Halbirfet veriheilt find, und deren Hauptaufgabe 
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es It, auf bie ferkte Durchführung jenes Lerhots zu achten. 
Und das ilt wide ſawer, demm die Feiewände fallen fo ſteil 
Ins Meer Yinab, dah der Piäpe merige find, mo ehe Boct 
landen tann, ohne Gefahr zu laufen, von der See an ben 
Bellen gerfchmettert za werben. Ueber jebem biefer Meinen 
vo echebt ſich ein Klolter, und die ein- und aus ⸗ 
aehenben Bremen, allermeöit Pliger, werben ſcharf übermacht. 
So bietet Aaryds das mundberjame, auf ber ganzen Welt 
wol einyigartige Vad eines Stäbichens ohne Frau, olne Rind. 
Monche Kalten dort in dem Laden die einfachen Ergempnille 
Ährer Arbeit und Gegenftände ber Pilgerandacht fe. Mönche 
Areiben bort die alkernöthägflen Handwerte, wie Schuhmadherei, 
Scneiderel, Schmiebearbeit. Einige werige „Wattleute“ müllen 
baneben als motkwendiges Uebel gebuldel werben, um bem 
Hanbelsverieht mit der Wehenmelt zu vermitlela. ber 
nirgends Inutes, Treiben, Teime Halt, beine 
Beibenfhaft, ſein Zant, ja Taums elm lautes Wort vernimmt 
man In den drei Hähten biefer Stadt; fillk liegt alles, 
felebiit im eine immergräne Schlucht eingebettet, von umper- 
ſieglichen Bäcen burdteamt, and von fern Khinmerl das 
blauglängenbe Meer herüber. Zabireide über« 
tagen bie zerjirenten, non Chrüm umbeläten Hauſer, denn 
iedes Alfter hat Sier jene elgeme Sapelle, und aukerbem 
gibt es mod eine Unzahl anderer Kirchen, barumler das 
ältehte Baumert der Halbinſel. bie Haupllirde von Marnyks. 
Das Einzige, was bie amenbliche Suͤlle zu zeiten unterbeidht, 
ät, abgeleben von bem Schlagen zahliofer Nadylügatien, die 
feberlige Stimme der Rinhengiosen, bie bei Tag und bei 
Nacht die frommen Bäter zum Hottesdienit rufe. 
Salonitt, Martin Braunigmeig. 


Alpines, 


— In Rafjel fand am 9. umb 10. September bir dies» 
jüßeige orbenllihe Bauptverjammiung bes 
Teurütensereine 


Indiigteit 

it zu enbieämen, dah bee Derband jehk, 
xachdem der Staufenub zu Mranfiurt a. M. umd der Teuſo ⸗ 
durger Walboerein zu Deimolb dem Derband beigetreten jind, 
48 Dereise mit 102029 Diügliebern zähle Der Ruljenberigt 
welt bei Gegenüberjtellung ber Einmahren und Husgaben einen 
Ueberihuh von 873 „4 68 Hanf, Dem Mesidub fir Bearbeitung 
bes „Deulfden Wanderlacht⸗ wurde sur Dedung ber Her 
Neitungstoften bie Hälfte des birsjährigen und bes mächktfährigen 
Ueberiäuffes bewilligt. Im bie renidirien und abgeänbesten 
Satungen wurde bie Belinumung aufgenommen, bah bem Ber 
bend won ſein an au Einzeimitglieber beiteelen Einnem. ls 
Drt ber näditen Hawpiserfarmlung wurbe Hagen I. ID. beffimmt. 
In Julunft fell mit ber Haupsserlommlung, wo irgend möglid, 
eine Ausiteltung Seuriiücher Beröffemtiitungen (Reljeführer, 
Karten, Panoramen u, a.) werbunben werten. 

— Der Mertirungsansfäuß des Rieberäher- 
teidhikhen Grbirgspereins lieh heuer eine brin Ü (unmeit 
bes Eileniteins (1185 Mic] bei Tlürnig) abzweigende grüme 
Vartirung dur den Voichgraben mach Alrkberg an der Plelech 
herjtellen. Eine Marfirung burd dem jatligeren en, bee 
unmitielbar bei Aicäberg ausmänbet, varde ebi in Aus 
Fiht genommen. Dogegen muhte die beadlictigte Höbenmarlirung 
zorz Cilenfteln zum Hofenkein wegen der ſich entgegenftellenden 
Säwlerigteiten einttwellen wertagt werben, 

— Der Weg von Tedlah zur Bonner Hülle auf 
ben Plannborn umd auf bie Gpige bes (3 Stunden) 
ift neu martirt und durchweg ausgebeert worden; man Tamm 
Ihn mit Reititieren gut bemuhen, ferner wurbe eine verlähläche 
Marlirung bes imtereljanten llebergunges non ber Bonner Hütte 
nad Er Yolob in Deferezaen (6 Stunden) ausgeführt 

— Die Herren Dr. ®. Dolfn Glanvell und 


neneseipe Saft järumtlide der bisher 
Bon den bernd) Dieietben amagelührten Touren jelen bersorgehoben ; 
Richlidie Tampellcinfoihe, 2R2H MWetr, (erite Exfteigung); El» 
Ude Gompeltrinipige, 2906 Per. ſerde Ereigung); Col Bere 
bi Gopre, 2794 Mir, (erjte tonriltiide Exrfteigung); Col Bexei 
bi Deyio I., 2744 ie, (erſie Erftelgumg); Tel Penei di Sotte, 
2730 Dir, (erjte Exfirigung); Col Peccl di Meyjo IL, 2740 Di, 
derfte I; Burda Rolle nn * ſerne Er 
Neigung); .. ema 2600 derfoe Erieizung); 
Roila TE, etoa 2800 Mir. gerfte Inwriftiihe Erftelgung); 
e Enlale, 2B76 Mir. derfie Erlteigung); Monte Eapalo, 
2917 Wetr, (erfte Erfteigumg); die drei Füdwelilihen Degatihafipigen, 
eiwa 2700 Mie, derfte Erfielgung); Zorre Mi Fanes, 2030 Mtr., 
mit nee njiieg (wei Erfielgeng) ; Großer Dopatihal, 2817 Ditr, 
cerjte Exkteigumg); Punto Tel Dei Bels, 2640 Dir. dere Er 
Brigwng); Tolana di Hayes, 3220 Mir. (erlie Erfieigung Aber 
die Recbınand aus bem Wal Tramermanzes). Au der Durhführung 


der legigenammi 
artige wie |dewierige unb 
Travernamges nleberjentenben Norbabltüirge der Tefana eriälofien. 
— In ben Amgpeanee Dolomiten bie zwei erli 
genannten Serren mil ©. Behr, ©. Saar aus Gray bie erfte Er 
Neigung und gleidgeltig erfte Tranerfirwng ber wegen ihrer iänen 
Borm bekannten Dita da Dio (Monte Zurlom, eitna 2700 Br.) 
In der Eorapähgripee und bie zueite Erfteigung bes nädht Lortina 
aufeogenden Pomagegnon (2400 Wie.) über bie Eüdmand, eine 
None, bie togsoscher oem engliläen Mipiwilten I. 5, Plimare mil 
dem Hührerpaar Dimel eräffwei morben war. Gelegentliä einer Tro- 
serfinung der Uroda da Loge (2710 Mir.) gelang Frhr. u. Saar 
und Hen. Demenigg bie Auffindung einer neuen DW und Norbraute 
verbindenden, inierellanten Bariante. Wlle dieſe Tausen murben 
son ben erwähnten Serten lührerlos unternemmen. Marche Ier 
ihrer, bie Yafihilid der Nonendatur unb Högenbeltimmung im 
der Frances. Tofanagrupge vorhanden waren, [ind num rihtig ger 
freie, wiele Teehler in ben dfterreichäkhen und tialleniiden Marten: 
werden befeltigt morben. 

— Der aladenilhe Hipennerelm Münden dat ben 


dar daet 
und von ihren Standquartiieren in ber großen Janes · und Ttarer · 
Gipfel behucht. 


mo 


Gübjeite ber Gornbadtette zu erbamen. Diefer Plan it im In 
terelle ter Erjällehumg jemet bieler Gruppe als aud bes mod 
viel zu ehe vernatnälligten herriikhen mätteren Bedsgales, deſſen 
mörbiihe Begrenpung bie Hormbadjleiie Bibel, mit Freuden zu 


— Der Zeiäner Fleurer aus Glarus, ber eine Berg- 
tour ins Slsenihal diiarun) weiernemmen bat, it Ipurlos ver · 
ihtenben. Ex dürfe abgeltütst fein. — Der feanzdääthe Sirlefter 


Bonillen ift von ber Heimmehlluh (Imterlaben) abgeitücy ww zug 
fi Verletzungen zu, bemen er erlag. 


Eine Reife nach den Mentawei-Infeln.*) 


28, Juli 1697 begab id mich mit meinem Begleiter 

Hrn. Dr. med. Morris nadı bem Ziel meiner Fotſchungt · 
teife, den Mentameir-Infeln. Dant ber Müte des Gounerments 
von Sumaitas Weltkähte, Midyieljen, wurbem mir mit dem 
Gouverzeurbampfer Scwalbe nad Gliodan auf Gübpera 
gebracht, wo ſich ein Meglerungsagent ber Hefänber mit einer 
Telsen Behakung vor 16 Marn befindet. 

Der Himmel leuchtele vom ſchoenften Orangegelb bis zu 
jenen emtzüdendem, violettem Tönen, deren reljoolles Farben · 
Ipiel weit Ihmadem Roja eintente, um dann zu Urfgehättigten 
Karminlieien überzugeben. Die Kidtbeinegie See murbe mom 
deſem teflecicenden Fatbenzauber ergriffen, wobei das ſchone 
Bapisblau bes Meeres, prachtig durchſaummernd, ben Stim- 
mungsefiert erhöhte, So khmammen wir in eimem golbigen, 
Barminfarbinen Diät den Infelm zu. 

Rat mehr denn zeölfftündiger Fahrt lam mergens halb 
hehe Uber bie Rüfte von Sübpora In Sicht. Eine Stumbe 
Apäter fuhren wie In die feine, weitabgeiäärbene, vom bunten 
hran des Alrmwalbes eingerahmie Budt vom Gioban ein. 
Auf das Eigmal dee Dampipfeife, die bier kaum alle Jahre 
einmal ertönt, ellten die nfsianer aus Ihren on Tlafien 
geiegenen Gärten und Dörfern herbei. Es war ein eigen» 
ariiger Gemuk, mit dieſen braunen Menſchentindern in Ber 
Ichz zu treten. 

Die Gruppe ber Mentamel-Infeln enftredt fü längs ber 
Meittafte Sumattas von Norboft nadı Sudweſt in einer Aus 
dehaung von 10 bis 140 Adomir. Eie beiicht aus wir 
großen und 17 Beineren Infein, die eime Oberfläche von elma 
11000 Quabrattilomtr, repräfeniiren. Gübpora, vom ben 
Eingeborenen Tobolagei genannf, mit ber wit uns heute foechelf 
beichäftigen, it @0 Rilomie. lang, 30 Rilomtr, breit und br- 
ſint in neum Dotfſchaften etwa 1500 Einwohner, Wir nahmen 
unier Stanbquariier in ber Bucht von Globan und machten 
vom Bier aus gtöhere und Deinere Ausflüge. Fu ben inter 
hantejten gehörte ber Veſach des Dorfes Sioban. 

Nadı fait dreimshigen Berhandtungen war enbiid ber 
grohe Tag gelommen, wo wär ein Dorf beſichtigen Tonnden. 
Don einihmeibender MWirtung für eimen Neifenden [ind hier 
bie vieben heiligen Gebräuche, die die Tufnlaner fafl bas gange 
Zahe inburd; In Anſrach nehmen, und die ben Derlehr mit 
Fremden erkämeren ober gamz verbieten, ir uniermafhımen 
bem Aueſlug in zwei Booten; Waſfen [ollten wir auf Wunkk 
bes Haupflege nicht miebeingen, daſut Heber mehr Geſchenie 
wie bas Dorfoberhaupt treuherzig Hönpulekte. Schmell glitten 
wir über bie leichtgelräujche Merresfiähe und burnd bie 
Brandung br den Fluhlauf, Lawtlos qwammen bie Boote 
Tlshaufwärts, wobei Id bie Bambiähaftlich Ichönen fer ber 
wandern lonnie. Der Bluß hatte eine beräihnittiige Breite 
von 3 bis 5 Mir, Die Ehöndet bes tropiichen Urwaldes 
erhöhle den Zauber ber Tahrt. Waldrielen mit Slanen, 
Kottan und amberen;Schmarogergemächlen miſchten ſich mit 
khlanten Stotosnukpaimen, reldigelieberten Baumfarnen und 
Rppigem graglöfen Bamtusgebüjh. Witten aus dem Grün 
leuchtete die Heilige Blume der Eingehoremen, die Batlaed 
(Hibisens Rosa sinensis). Die farbenprädjligen Crotonarten 
boten durch Ihre palloben Töne bie malerüchelten Effecte. Nach 
einer geten Stunde erreichten wir das Dorf. Was Beine 
hatte, mamentlih die Rinder, fam färeiend ams Ufer ge 
kaufen, um bie weillen Männer zu fehen, Wir landeten In 
der Nähe ber Wohnung des Dorfoberhauptes und erfieiterien 
auf einem gelerbten Balmenktamm, der als Treppe diente, 
bas Ufer. Ein erhöhter Steg führte zum Sauſe des Häupi- 
lings. In einem grohen, halbduntelm Raum, ber fein Dicht 
durch die Tharen und die Meinen, heniterähnlichen Dufllächer 
an den Selten empfing, Iichen wir ums auf einer Matte nieder. 
Bald war ganz Sieben um ums verkammelt, bie Diänwer mit 
Bogen und Pfellem, die Frauen mit Ihren Ababern. Eine lamt- 
loſe Stllle Nerriäte, kolange wir uns mit dem Häuptling unter 
hielten. Grft als es an die Verthettung der Geſchenie ging, 
ta Leben in die Geſelnchaft. Dicke Hände und Händdien 
ſtredien ſich uns entgegen, elbſt bas fo Iheue melbikhe Ger 
ſchlecht zeigte, dah es ben Mund auf bem ridylägen frled 
hatte, „Aka, akül pangerume' (Ich, id mochte auch ein 
Geſchenl), könte es uns von allen Eeiten entgegen, 

Die Häufer een auf Pfahlen und jind aus Banks 
bergeitellt, die Däder mit Mtapp, ben Iarlen Blättern ber 
Nipapalme, gebedt, In ber Negei haben die Hänfer eine 
Beine olfeme Veranda und nur einen Raum, in beilem hinteren 
Theil ſich der Nociherd befindet. Unter dem Dad werben bie 
Heansgerättie umtergebradjt, während ber wnter dem Saule 
deftnbliche Kaum zum Wufhängen Meiner Hüßmerkäfige ver 
wendet wird, Bei reicheren Bewtem dient biefer auch als Stall 
für das grame, wnanfehmilde Borjienoieh. 

Die Eingeborenen ſind von mitiierem Wuchs, bie Freven 
kurz gebrumgen gebaut; fie verweilen raſch infolge zu kumgen 
Säugens der Rinder. Die Hautfarbe it rin gelbliches Bram. 
Beide Geiälehter tätomiren den Aörper mit einer [dmargen 
Barbe, die ans dunkelm Dammarhatz mit wilben Sonig 


") Ein größere Aeiſererrt wird in dem nähen Tomalın erfäninee. 
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Tut Söspiliag on Elsben will Muskprcton. 
Don den Dieniawel-Infeln an der Weittülte von Sumateo, Na photographlichen Uufnahmen, 
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Tran mit Beiskdemud. 


batpeftellt wird und unter der Haut blau burchläimmert. 
Es befinden ſich amd) auf den Iafeln von Sumatra an« 


gendänfih den Oberlöärper entbläkt, während bie Freuen 
An and mit jeingeläiliiten Bananenblättern ebahüllen. 
Reben Liefer urfpeünglihen Aleibung werden auch vom 
beiden Hiejledtern Importirte Schutze aus weihern, roigemn, 
dAcaem und gemuliertem Zeug getrapen. Ws Hüte ber 
nahen die Ftauen jinei Yicten, von denen die eine unferen 
mus Papier gemachten Kinberheimen gleicht; bie andere 
Form werd aus dem Uebel der Aotssnuhpalme hergejtellt, 
Tier Yeinen Alnder gehen volllommen madt. Ylis Shmud- 
hafenmerben von beiben Hheichledhtern reichlich Glanperiteiten 
wa Behünge geiragen. Belombers Ieine blawe Perlen 
heben neben reihen, weihem, gelben den Dorzap, (Em 
Verhnfämst, wie Ihn die Frau auf umferer Wbbilbung 
deägt, wiegt mehrere Kilogramm. detner werben mon 
ben Eingeborener Urmbänder, Finger und Wahtinge aus 
Meffrig jomie um bie Hüften ein zolt gefärbte, gmmeilent 
vıl! bamlen Giasperien verzierier Rottanftreifeit gelrapen. 


„uulmtte Zeitung. 


Auch gibt es Arm · und Außtinge, bie aus 
einer Schlingpflange hergeftelli werben. (Eime 
[höne Site IM es, die ungemeim zur Anmuth 
der Jufnlaner beiträgt, den Rörper fall jeben 
Tan it feildjen, buftenben und leuchtenden 


zu Kmdden, 

Die Eingeborenen And etiäiorrehter. Tr 
größtes Hellaikum IM die Raſſchalla. Dafielbe 
iſt im Marde aufgeftelit und wird deſonders 
verehrt, wenn bie Deuie auf bas Meer zum 
Wlichen fahren. Im prachtiget Urwalblamd- 
Saſt erfeht fi der Teiharihmädte Fetgq. 
Er beitcht aus caem groben ehmgelerbtem 
Bambuscpänder, der mit bunten Giretfen Jen 
verieben MM. Mn diefen find Blsmen und 
Blätter gebunden, mandımal auch Beine Perl- 
Konäre. In ber Mühe des Bambusczlimbers 
befimdet [ih ein grober, hölgerner Stab, beflem 
oberes, mehrladh aeipaitenes Ende In einige 
Spthen ausläufl, zmildyen beim eim Meines 
Bret aus dem Saft ber Gagepalme liegt. 
Doſſelde Soll den Sig für den uten heit 
asbeuten, Geopfert mirb nur in ber Belle, 
deh neue Streifen Zeug mit baranbännenbem 
Dumen an dem Bambusenlinder deſeſtigt 
und Nebte Portionen Speile auf dem Sih 
niedergelegt werben. Mit dem Glauben an 
gute und Böfe (eäiter |imd noch zahtrelche re · 
Sigidfe Bräuche wernäplt, 

Elne Ede wirb gewöhnlich in Folgender 
elle . Der Mann lommt 
zu ———— at: „Wiiſt du 
mich?“ Im bejaßenden Falle beimgt er Ihr 
alterlel Keime eldhente an Perlen, Zeug, 
Drabi {fr Armbänder. Dann baut ber zur 
Unftige Schwiegerwafer den beiben ein ganz 


4/85 





Lnfien habe und jeyt mieher eine newe Ciebſchaſt anzuban« 
dein im Begriff Itehe. 

Säon hatte Sol feine gluterfällte Tadel In das um- 
abjehbare Mert getandt, als wir bie But von Sioben 
verliehen und den Exrs nad jenem Berg watımen, wo die 
Serlen unterer beauwen Freunde zum emigen Irrleden ehn- 
geben. Im erniter Würbe lag er vor ums, ber Berg des 
Fenſeits, und zelämete mit jeinen bülteren Urwalbbäumen 

Conturen in das von Wegen erfüllte Gras bes 
Abendäkemels, Wald umgad uns möhrlides Duntel, Die 
See wurbe Immer bewegter, und tajllos arbeitemb führte 
uns das Saff dur das fällige Element welter gen 
Sumatras Adfe, wo tie am amberen Ditiag landeten. 

Alfred Maofı. 


Von den Mentawel -Inſeln am der Weſttüſte von Sumatra, Rad photsgraphähen Aufnahmen. 
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Polytechniſche Mittheilungen. 


Telephonte ohne Draht — Auf der Erfindung 
Dareanl's weiterbauend, hat ber mleun Kriege: 


unge 
aufnimmt und mitiels eines Sörtobes Ins Innere bes Sällfes 
leitet, und der Kneipe. Mn Ende des Seerehes M ein Dit 
das She verfilett und om ben 


80 Ailomte, beirages fann, ein anderes Sälf] vor 
iger den Aheiimus der Beumgunger befjelden genau 
Fuge ie der —* 
derantommi, einen grapf| More: Apat 
kınn > yolkhen den zwei Sdjffien ein Kodıcidi 
Finden. Die Serſeche md, mie geſegl, gelungen. 


Zeihentijh „Parallelo". — Bon der Thatiade 
ausgehend, deh bas Jeldinen um wuhrdt eder nıinbeitens [lell 
Irhenbert gellinder ik als am liegenben und 
ug Aue Brei eine voeſenulca en ——— * 
Zeitung ſeltia geſanet, A mom kbon Jabeen R 
: Stelle der anf Tiihe aber Bänke 
autulependen Tiyeter bas aufredjl 
jiehente Bert zu Wegen. ine 
neue bemertensmerie Conſtrus · 
tan auf biefem Grblet ü das 
€. 9. Hietthhe Parentgelienteet 
„Perallelo“. Dieies Beet, deſſen 
Brriricb Me Aera Yonis Prager 
1X. DI. Geihler Nadh#) In Pirna 
a. & übernommen bat, IR mit wler, 
ein Varallslogramm Wibenden, 
L) 














Jeitteriiip „Varadıla“, ia 1 


mon in 
TIfd um, fo wis bie zum Walen unb Schwelben enforbtsüche, weniger 
geneigte Dage des Reiätwets (dig. 2) erneiht. Eine lgensweribe 
Eigenitämliälell tes nenen Jeitgentiiätes belleht Darin, tab bas 
Zeihertret deifelben genen jedes bellebige anbere Vert ea ahernd 
gleiger Dinenliouer A⸗agtwecaſeln werben ların. Sa fit en möglich, 





Jerzestiia „Daraikis‘. ie ? 





Sluftrirte Zeitung, 


Cigarrenjpige mit nicotinbindenber Par 
wrone — Um bie tung, bie Ihe den 


nr ı 
Iierideriicee Mauder Te a a u en 
Grkanbheits* 


Ken bie jelfen unb »Ligartenlpikes 

zum Ungebot gelommen, bei benen ie das Raudaohr ein 
te Patrone bas Nikotin zuelägeitten und feine adllche Bir 

hung Fir den ba aufheben falle, Grhkhah dies mun 

weh, jo batien die zur —— dleſer Patronen bemmpten 
h, |, Gäuten 

w |. w., bad bew großen eher, dei 

Fe waher dem Satin auch alle balı- 

kben tolle danden, bie des Hroma des 

Zutots betiegen, Des In biefem Dell 

von einem Gench beim Hanchen mid 

bie Nebe Ieim forın, Hiegt auf ber Sand 


H 
5 
| 
8 
5 


wiät, babri 
kein, ohne dah es barunter [elbfi Schaben Iefdet. Ir be Wolter 
zatjr, das mewerbings jellens bet berfiner Aranienmöbelfalrit und 





Rig 1. TVhelbenis Darlıub mir wrileüberer Wahre, 


Feparararanltalt E.. Wulff zum, in Berlin €’, Mertranttenitrahe B 9, 
Bei Der Herltellung von Slranlenmagen, Strantentsagen, Krarten 
Nbirt u. I. w. ausgebehte Brrwenbung Fazer, vereinigen ji 
birhe Parzüge und Iommen durch bie wertheilbalte Eomitrictione 
der brirelenten Meräibichalten woil zur Mbeltung Uniere Ab 
blitramgen seranjhautshen einige jokber ans Walallarobr her 
geltelltem Transporimimel Du Mm 
Tela 1 nbgebäldete ihellbare Drreiran mit 
vereniborer Bahre II won beiomderer 
Distigleit in lolden Züllen, een rs 
N um mögchit rolken Transsori auf 
gröfete Entiernungen handelt. Es em 
Mehn Ni Daher nomemitich für ilofirie 
Driiäehen, De ihre Airanlen nah riner 
Seatralftelle beingen müllen, hir Yera 
were, Tabellen, ilenbahnliatianen, 
Feldingereiie u f wm. Tie Babe, bie 
tm ber Nbbildung [le ben Teansuori 
tes Aramten in gelentlier Lage hen 
gerichtet vi und Im biejre Jean in Der 
berung mit dem Dreirad Finen leichten 
Wogen barftellt, dann erfenderlidenfalls 
soft In einen Fabeituhl, ein Bein, eine 
Sennientrage umgewanbell werden und 
Mm eh Für gemdinlide Mcheitsjude 
orrwenbbor, ar veiftänbigen Mus 
tüftung des Melähries gehören auler ber 
ous bre Mbblltung erikpiliäen Aus. 
kaltung nod «lm Grgelludpbelog, San) 
werbei wud Trrbenklallen, Der zwei 
täderige Handwagen Big 2 wid mit 
oder alıne Pneumatiüter und Seugel- 
lozer flır zwei überrinanterichmebenbe 
Krantentragen hergekelli; er Ill ebenfalls 
mit Werbanbstalten verjeben unb lamm 
Beloden den var einen Mann bequem 
geheabhabt merben, Tie duch fig. 3 
(reden) veranidauliäte Lajareil, beym, 
Kran! 









mit, biefe ale Frnlehme, im Gemidl van mir eg 
Firmen, Rube wrd Beaheltlhie ans Mohr mil 
wenbbatem Ieidten Jdeben. telonbers für Ara 
weniger Bemitielle; zwel 
mit efernem Bellell 

Die Fabrikate 






he a a 


Ar je begeldhenet worden, Hul der vergemgmin Nahe ix 
sr a Wan 
* An — usftellung für Senauca 


Literatur, 

Ju ben widwigjlen und meiimwen Em; 
— 
Vodlleget im u Ehe 


frtiwilligen Fereccht k 
feinen „Noiehismus bes Genen 
Ibid+ und freuermehrmelens’ 
(Betpplg, I 3. Weber). Ha dan ds 
grienben Belpeedrung ber Drganlkien 
bre Feuerioehren gie er einen Unen 
Hid Über dir Gehkrichte ben Meueriähb 
und Rettungselens und Halt bazıa 
Dinbeilungrr über die Uineehäiuge 
einchätungen ber Treimlligen Gem 
weten unb die freueläkherhemgr. 
Ten breiseken zum des Takes 
absırt das Aafte Sapkel ein, dus 
Eh min den Geräiien der Dem 
webeen behhäfngt. &s fit fo rei iuftcht und gu Ei 
olle Teialla In jo grämbiider Weile ein, dei am Ir Dir 
wılt oellen Yerhänbers ber Darliellung Yelgen fan Dem 
dhereiihen Aeueslöfduejen in ein bejonberes Heel gemder 
Der eigentlite Feuerwehrblenit wird Im dem Möideiten: Mine 
wrien, Unilorrmisung, Meseüftung unb Lesungen fol Balder 





Gig. 1. Degeertftrage lt wrrfeßberen ud: ums Meptthek Trees} zrm mil Delenbenie 
Berhpaben (lines 


Kenniemsrensperimiiiel aus Matellarohr, 


selm Lilien und Reiten Den Ealuk Mel er Pr 
ziel über bas Sanliässwejen tel be Aeuenmehten, Der FI 
Des Sinlehiomus, Der mil 217 ie Den Tent gebrudim MHBEbENN)* 
iNufteist it, Betriigt 4.4 80 A 





- 


Fähnrid von Attendadl. 


Rogelleite 


Paul Ostar Höder. 


(fedtradt verbaken.] 


übungeplat 
— 
ben beiden den einlicen Selten der manöverirenden Truppen 

plögliches Ende bereitet hat, auf den Beihen Sand 
— gr von dem fie aufgemüßlt werben ſind. 
Die ſchweiffbededten Pferde und das brennend Beife 
Satteljeug, die erhäiten Pe der abgeiellenen Wann- 
qheſten und ihre fait 1 jarblos gewordenen Uniformen 
werden vom einer neuen weißlicdgrauen Siaubſchicht 
überzogen. 

Riltmeller Polamo hat feine Wanenjdwabron unter 
der Othet des Mähneihs von Mttendahl zurüdlaffen 
meiden; dem er felbit Ät durch den Dffizierruf zur Aritit 
vor den Herm Brigadeco amandeut beorbert worden. Im 
beiden Capalerieregimentern hettſcht eime gewiſſe Auf ⸗ 
regung, weil morgen die Beſichtigung der Brigade durch 
den commanbirenben General des Armeecerps ſiatt⸗ 


fell, 

„Dit denn der Herr Commandirende ſchen eingetroffen ?* 
fragt Fahntich von Attendahl, aus dumpiem Hinbrüten 
geidfam erwadend, den TWadhtmeilter, der ſich in jeiner 
Nähe aufhält, 


Der Madtmeifter nimmt unwillfärlid, eine jtramme 
Haltung am, obwol der Fähnrih nur als Offigierbienft- 


rangirt. Udet Attendahl. der als Bünfundgsengnfäbrige, 
sahen er ſchon einmal Offizier gemejen mar und mis« 

licher Dinge — * feinen Abichieb erhalten halit, wieber 
die milltärdihe Do beſchtitten und von der Pite 
gan hat, geniejt wegen jeines büjteren Ernites, 


unwandelbaren Pflichſtteue und feiner mit ber wirb? 


unsergeochneden Charge faum zu wereinbarenben Strenge 
nun id felbit eine —— wie fie ſonſt ſellen 
em Fahnrich zuthell we 


Seine Ereellenz Rips Benie admittag eintreffen, 
Her Fehntich. Das Haupiquartier U Fellenſtein, mo 
wir gleiäfalls einguartiert find. Für heute Abend wird 
in beetigen Bürgerrafino ein großes Feſt geplant.“ 


zolßen W 
ber efgenir —;, Befehl, dab das Offtlerrorpe geiloffen 


Der Warhtsseifter bejaht. 
„Se werd’ id) ao auch Him müljen ?“ fewfst ber 
Gäharidh, Er [tl OR Den (open ent ben Gel Fans 
„A — und wie ich diefe großen Abfütterungen 
und Tanzluf —8 bafie! Sie konnten uns det · 
Ionen mit ihren Seiten, dieſe Sleinfläbter, die uns 
wunder was für Ehrem zu erweilen meinen mit ihren 
Arongemenis. Und unfereins in müde, körperlich und 
geüfig abgeheit und ſehnt [ih mad) Rufe!" Sehmjüdtig 
erhebt Atendahl die Hände umd blidt zum dunftigen, 
en, Wie werbrannden Mittagshimmel empor. 
in Briten! lommt es fo leife wie ein Haud) won 


"Te Ma Mate, der eine gutmüdhige, mitlhellſame 
Natur befiät, meint den Yähnrid, ein wenig wen u 
aufröhten zu — „Nun, Sem Fühntich, In Fa 
— 


anderen kleinen Neſtetn. Ich hörte geitern Abend, file 
hälten ben ganzen Winter über jehe viele und glänzende 
Trelte im Ealins gehabt. Die dritten Hularen fümen jogar 
von Ihrer drei Meilen entfernten Garnlſen dazu eigens 


herüber. rüber ſel's ja auch nicht weit her gemelen mit 
der Gefelligteit, aber der neue Landtach, ein Baron 
von Reriſch 

Eine heftige, falt Khredhafte zus Attendahl's 
unterbricht die Rebe des Madıtmi 

„Ein neuer Landraih, Baron = —ã fragt der 
Fahntich ſtodenden Alhems „In altenjtein? Werner 
Freiherr von Henfch ?" 

Die Manmihaflen werben ſchon aufmerfam, Der 
Fonft jo ruhige, fühle Uttendahl hat ſich ſeltjam verändert. 
Seine Lippen find bieich geworben, feine Nakenjlügel 
vibriren, jo taſch und erregt beginnt der Fühntich zu 
athmen. Eim Ausdrud wie Haß taucht in feinen bisher 
mur melanchotiſchen Augen auf. Der MWadhtmeijter, der 
ſich die ſelſſame Erregung Witendahl’s nicht zu erflären 


weiß, führt fort, u auszuframen, wenn amd) in 
etwas —* 
„Dawol, Ser Fand, Und der Herr Landtoth 


ſei jung verfeiraiet — eine ſeht jchöme Ftau jei es — 
und — und — mun, und das junge Ehepaar habe einen 
ganz anderen Iug in die langweilige —— 

gebeudit. 6 —— ch — Parken, Herr deheni 
hab's halt jo gehärt.“ 


Attendahl winkt dem Wadytmeüter erregt ab. „Schon 
gut, ſhon gut.“ 

Eine dide Staubwolle am Herizont, j in ber 
Terme, auf dem hödften Bunt des a an ar 
rollt empor und werfheilt fid) mach allen Geiten: die 
Zruppenführer jind vom Brigabier entlaflen und lehren 
zu ihren Dannjdaften zurüd, 

„Gottlob, num geht's ins Ouartier!" rauen bie 
ermüdelen Reiter einander zu. 

Der Fahnrich läßt die aa antreten und fiht 
jeibjt auf, Sein Roppe Bi von bem Warlen ganz un 

geberdig geworden, Die Hrifit hat heute aber wahr- 
ſcheinlich deshalb jo lange gebawert, weil gleich die durch 
Drbonnanzreiter Überbradhten, auf dem Regiments und 
Brigabeburenu eingelaufenen Glüdwunjhtelegramme vet · 
leſen worden find, Die Brigade feiert Heute nämlich 
den Tag, am dem ihre beiden Hegimenter en 
Belbzug re blstige Standartenmeihe empfingen 
Wadtmeiiter!” Fläjtert Aitembahl noch kurz vor dem 


Eintreffen des Mittmeifters dem fhwitgenden Diem zu, herzlidit!“ 


„id beſuche das Feſt Heute Abend nit!" 
„Richt, Be Fähnrih? Uber — aber wenn gefragt 
Der Hem Commandeur läht ji die ihm 2 
—* perfönlid; belannien Offigiere und Fuhntiche gewi 
votſtellen! 

Atlendahl zernagt ſeine Unletlippe. Cs koſtet ähm 
ſichtlich eine große Ueberwindung, eine Nothlüge 
„Dann jagen Gie: ich Kälte mid, trant 


"a Wadptmeifter fieht ihm EM ohme Ueberraihung 
at. ae Kelle meh dafı Atlendahl fid) einer 
Dienjtwibrigteit jhulbig mocht 
In demselben Augenblid ijt auch ſchon der Rittmeijter 
Volamo herangelprengt. 

Aufgeſeſſen * Iautet fein neldiges Commando, Er 
feßgt ſich unverzüglid, am die Spite der Schwadton umb 
zeigt dem Fühntich durch einem Mint an, fid, meben ihm 
zu verfügen. „Estadron — Trab!" befiehli er dann, 
und glei; darauf Hüllt eime einzige dichte Staubwolle 
die ganze lange Weitereslonne ein. Erjt als man auf 
die nad) Faltenjtein zuführende Chauſſee gelangt und der 
Nittmeliter des harten Bodens halber vom Trab in die 
langamete Schelitert übergehen läßt, verzieht fih der 
Staub, und man — —— im vorberjien Zuge 
die we wieder zu erlenn 

tiendal und fein Alttmeifter —— befreundet. Sie 
zuſammen in detſelben Klaſſe des Cadetlenhauſes 
geſeſſen, einen Schlafeal geteilt, fie haben auch die 
Ariegsihule zu Engers während derjelben Zeit befudjt und 
dort gleicht ihfalls auf derfelben Stube gelegen, Polams war 
es über alle Mafen peinlich, gewejen, den Altersgenofjen 
bei deſſen Wiedereimtritt in die Armee als Untergebenen 





in feine Scwabron zu belommen. ber das jeine Tall 
gefühl der beiden Männer wuhte alles zu vermelben, 
was Anſtoh erregen lennte. Im Dienjt war Attendasl 
nur Soldat und gehorfamijter Untergebener. So hielt 
ers, als er, ein fünfundbzwanzigjähriger Moantogeur, die 
Functionen eines gemeinen Ulanen, dann die eines 
Gefreiten verrichjtete. Und als Unteroffizier und Fahnrich 
verämberte er id nicht. Stein Augenzwintern während 
des Dienjles verrieih, da Auendahl und Polamo Duz- 
freunde waren, Im leben aber war es der 
Rittmeifter, der feinem Freund den Bertehr erleidyterte, 
So wurde es amderihalb Jahre lang zwädhen ihmen 


tt. 

mBerteufelt Helfer Tag heute!“ nimmt Polamo, auf 
der Chauffee angelangt, das ort. „Was ziehit du vor 
bei Tiſche, Deo: Moederer oder Pommery ?" 

Der Fuhntich rumjelt die — Du weiht, Frin 
daß Id fein Freund der Gelage bi 
! un wenn ich noch am 
unjere fidelen Bowlen damals am Rhein im Engers 
Wir feierten wahrlich die Feſte, wie fie fielen 
— was? zu. 


zer bt 18 ng vr, Da u (m 


feufjt der 
„Heut bringen wir dir's wieder bei, gib nur At! 

Und ein Vorwand für eine reihlihe Sectbowle Üt gleich 
falls vorhanden 

Trüb läcelnd blidt ber Bäherih auf. „Du haft 
Geburtstiog ? — Reim, der ijt ja erjt im Oetober." 

Der Nittmeüter jtrahlt * * ganze Geſicht. Er 
lann ben nnerſichen Jubel faum nech zutũddrãngen. 

„Hein, mein I8 du feierit Kante Geburtstag!“ 


Du init, Brite" 
Mie ‚ wie dus nennen willſt. 
Leo, Haft du's nod Immer nicht gemerlt 7* 
„Aber was denn nur, — bilt jo fonderbar,“ 
— —* 


vom Pferde aus vor ber ganzen 
und zujchrelen will ich — auch nicht. Junge, 
Junge, an, du denn mies? Teufelsjunge, ich 

— grotul 

Ja — aber — wozu?" Das Anklik des Fähntichs 
üt blatz geworben, 

„Leutnant von Witendahl!“ mat in dieſem Wugen- 
blid Die Stimme bes bie Schwadton im Galop über 
delenden Regimentsadjulanten. „IH gratulire Ihmen 


„So ein verflizter Kerl", brummt Polams grimmig 
lachend, zul einem bie ganze Pointe weg!“ 
- das ijt's?" ringe es ſich von ben 
Lippen mars los. 
Herr Leutnant Les von. Allendahl, Seine 
Mojeftät haben allergmädigit gerubt, Ihmen am 


zu des Negiments durd) allerhächite Cabinetserbre ein Patent 


Fe neuen Charge zu ertheilen!" Stittmeilter Polamo 


Sapla gehalten; jet reicht 
— ————— 


— 
leder Offigier! Mieber Offizier!" flüftert Atlen 
dehl jo fid) Hin, faft lauties 

„Heute ah it Bürgerjelt im Cailnogarten zu 
Fallenſſeln. De mußt du ſchon in dr 
eriheinem, Seo. Du lannſt die ganze Equipirung von 
mir belommen — bis auf die Epaufeiten, Die Teikt 
dir aber befier ein Seconde; font müften wir bie 
beiden Sierne entjernen. Na, wie du will Mir 
wohnen ja beide im SHotel zur Volt; es iſt alfe leicht 
zu madjen." 

Attendahi hat tief aufgeatfimet. „SHeute Abend — 
gewih — unter biefem Umftänben 


beit du denn, Deo Pr fragt Polamo gu 

„seht Tellteit 8 doch emblicd deine Bellen 

Ialen, alter Junge! Bon diejer Stunde an gehört du 

ee er rk ne 
[23 

bittere Erinnerungen!“ Kalk, 





476 


Fremd", jeöht Atlendahl geimmig hernor, 
ud u hp wenn rg nlambil, dieſet Tag fei ein ebenjo 
fonnöger wie dee damals vor mun feben Jahren, da id) 
mir zum exjtem mal die Offiziersulania anziehen durfte! .. 
Alle Demükhigungen habe id) ertragen, um diefen Tag 
zu erleben, am dem ich Abrechnung zu halten hoffler" 

„Übrehmumg? Mit men? — Dis ängftiaft mich, Deo! 
Fed on — da da von Landtachs? Bilt du im Kalten 

„Sr 5 vom umgzeläßr." 

fen, ich bitte Dich, mach da nicht eima E— 
Der Commandirende jtelgt bei Landtathe ab. 

„Der General! Bei Dandentie? — Höre, Sreumd, 
und jo wird alle die Shonberte unferes Regiments im 


haus 

—— * ih bin helft beauftragt, die Standarien: 
ſchwadton mit dem Trompeterrorps zu führen Men 
du inzwilden das Owarlier ae willt — ich dis- 
penfire dich gern." 

Ener | qũtielt * den Reis In feinen 
Augen blikt's, „Nein, 0 1a bitte dich ſogat darum, 
—— Offigiet die Standarte ſelbſt begleiten zu 

en.” 


„Gewik, wenn du Werth daranflegjt." 
„sd lege grohen Mert; darauf, Es iſt — der 
äußere Ausdiud meiner Mehabllitirumg,” 
ung, Leo! Mio teite ooraus, 


meinem immer um. Da üt der Stoffericlüffel, du 
wirft alles finden, Um Halb zwei Uhr päteftens mußt 
du aber am Eingang von Faltenjtein Ütehen. Ich werde 
im nädjiten Der die Pferde und die Mannidaften 
Waſſer nehmen lofien, um den Einmarjdy zu verzögern. 
„Isa danke dir, Grin!" 
„Auf Wieberiehen, He Leutnant von Ylitendahl!” 
„Auf Wie 
In Carriete auſt —8— tason, 


„Man joge mir aber endlich, alter freund, was das 
alles zu bedeuten hat!“ nimmt Polamo unruhig das 
Wort, als er mad Abbtingung der Stanbarte und Ent 
loflang der Schwadton in ihre Quatliere vor dem Hotel 
abgeſeſſen iſt und, feinen Ylrm um bie Ecdulter des in 
tabellojer Peutnantsaniform jtedenden Attenbahl Iegend, 
mit ihn ims Hans eintritt. Ic vermag keinen Biſſen 
zu &hum, bevor bu mir micht gebeichtet haft!“ 

„Dmäle mid, midt!" wehrt der Bertwant düiler ab. 
„Sch bin jo tiefbewegt, — es Üt mir unmöglich, nad 
dem ih Ile wiedergejehen" — 

„as Üt das für eine »Jie«-? Natürlich handelt 
es ſich wm die junge Dame, die Im Iandrähliden Haufe 
droben amt fremiter Hand und unferem Auſmarſch zulah ? 
— Frau Landtath, wie? Sptich doch, [prich doch, 

Sie find in Polamo's Fimmer angelangt. Beide 
hat der lange Ritt, die anjtremgemdbe Hebung umb die 
Hihe derart abgelpannt, dak fie nicht ſegleich im Stande 
ind, ſich zut gemeinjamen Mittagtafel umzufleiden. Sie 
auf Sofa und Fauleuil, Hürzen ein 
paat Glas Waſſer inunter, und Polamo zümdet ſich 
dann eine igarretie am, 

„Lieber Freund“, beginmt der Rittmeilter dabei vom 
newem, „id darf wol hoffen, dab du mir keine plampe 
Neugierde zutrauft. Wir leben num amberthalb Jaht 
wieder miteinander, id babe dich in der ganzen Zeit 
aber mit feinem Wort nad) vergamgemem gefengt. Keule 
über, wo alles, was bu gejlinbigjt en se ift 
e 
Deine Erregung, dein Wunſch 
mit der Standartenihwabren zu reiten — le = I&elnt, 
mur um von der jungen blafien Dame gejehen zu werden, 
die jo auffällig zukummenidrat, als fie dich gemahrte, — 
deine danteln Andeutungen über dieje Laudtalha, deren 
Namen ih midt einmal lenne — Seo, geitehe, all dieje 
Puntte gg mit — nun, mit deinem früheren Unglüd 


* hat den Kopf in ſeine Hände gejtäht. 
Troß der Müdigkeit ee er num plöbfih auf und 
wandert erregt durch das Zimmer. 

„Du Tennit * Grund, * ſtoht Eu 

— leer Regiments, "der Garder 
‚ bewogen — J meine Eallefſung mit 
lern Aiſched ya bei 
wu Deo, ich lenne * erwider der Nittmeifter 
erit „Du bajt damals umveramtwortlich gehandelt, du 
mußt - der Leldenſchaft fottgetigen worden jein." 
Das war id, freund! Ic liebte! Es war das 


dleſes Namens, liebte id. 


Illuſtrirte Zeitung. 


das über mid gelommen. Du baft vielleicht gehört. 
welch tolles Leumantsleden damals hinter mir lag? —* 
ih [wäre dir, Helge's Einfluß allein wäre es gel 
aus mir ** einen alte ae Menſchen zu mı 
war auch ihe midt gleichgl 
> „Run, aber?“ _ ber —* voll auftichtiget 
Theilnahm 
ar der Pröjldent hate wel mandies Nadyiheilige 
über mich gehört und wandte feine Sympathie mehr einem 
jungen Regierungsafieller zu, einem Baron vom Kemid), 
der gleich mir als Bewerber um Helge's Hamb auftrat. 
Freund, was joll ich bir fagen? Die Eiferfudht verzehrte 
mich. Ich hatte mich zwar mit Helge ausgelpeuden, 
fie hatte mir ihr Wort gegeben, aber wenn id; den Baron 
im Hause des Prüjidenten wuhte, dann überlam mid) 
ein wahres Triebe. eine häufigen Beſuche waren 
unangenehm. 


Lächeln, einen Blid von ihr erhaichen tomnte., Doch 
richtete ich's meiltens jo eim, daß ic; im feiner Abweſen · 
heit hlnaufſſptang. Da ereilte mid) mein Schichal, 
gerade brei Tage vor Helge's Geburtstag. Ich erfuhr, 
dafz Frelhett von Renſch bei Irem Water officiell um 
hee Hand angehalten Hatte. IH mußte zu ide, jie 
ſotechen. Aber der Dienft lag fo umglüdlid, farz und 
gut, id) verfäumse an jenem Tag melne Pflicht, und 
weil der Dberft noch von früher ber mir manderlei 
nodtrug, erhielt ich ſechs Tage Stubenarreit, der Säbel 
warb mir abgejordert, das heikt dio: ich war auf Ehren- 
wort gehalten, ſechs Tage lang meine Wohmumg nicht zu 
verlafjen. 

Der Rittmeijter hat Fidy unruhig erhoben. „So aljo 
lams! Und genen dieles Geburt — 
ich gelümdigt!" vollendet der Leutnant, büßter 
zu Boden |tarrend, „Au Helge's Geburtstag war's, 
Es ſollte große Geſellſchaft beim Präjidenten fein, Wille 
meine Kameraden, die dort Vefuch gemadıt hatten, 
erhielten Einladungen, nut ich nicht. SRomnie der Präfi- 
dent wiſſen, dal ich ihm hätte abiagen müflen? einem 
Aameraden war dieſe Zw zuzutrauen. Alſſo hatte 
es einen anderen Grund, dah man gerade mid, überjah. 
Helge follte mit dem Baron verlobt werden! Mie ich 
Titt, ich Tamm dit's mid ſchlldern, Fteund. Die Eifer 
fudyt, die Ungſt machte mid wahnsinnig. Jehn Briefe 
Ihrleb Ih an Helge, ich zerrif fie glelch darauf wieber, 
Mar nicht anzunehmen, daß der Präfibent Die Reprüfen. 
dandin, die mod immer gemillermahen Housermantemitelle 
bei Helge verjah, amgewieien hatte, ihre Correipondeng 
zu übermadhen? 

Der Geburtstag fam. Ich ſchiclne ihr einen Blumen 
grufj, mehr als ein paar warme Glüdwunidmorte wagte 
ih nicht dem Begleitbillet anzwoertrauen, das unter den 
Duhenden ja auch in die Hände eimes Unbefugten geratben 
Tonnde. And nun brach ber Abend an. Wie werde ich 
bie qualvollen Stunden vergeflen. Die Gellebte allein, 
ohme meinen Beijtend, dem ftrengen Bater, dem ehr 
geisigen Werber wehrlos gegenüber, Berzweiflung erfahte 
mid. Ich warf mid in Eivil, jagte in die Nacht hin 
aus und ſtand endlich vor der Thür im Haufe bes 
—— Ih weil nicht mehr, welcher Zufall mir 

den Zugang zur Mohmung ermöglichte. In 32 
Zimmer ſchlich ich mid) und forderte das Mädchen, das 
ich reidy belohate, auf, heimlich, das gnädige (Fräulein zu 
mir zu rufen. 

Die Gefellihaft jah nech bei der Tafel, Dur dem 
Thürfpalt lonnte ich ſie beobachten. Ich hörte die fräh: 
liche Unterhaltung, ich lab aber auch, wie tobtenbleid) 
Helge's Antlik war, die an der Seite des Barons kah. 
Frig — und mun lommt der furdtbaite Moment 
meines Lebens — ich ſah dem Präfidenten auflichen, 
ſah ihn ernſt und wie mahnend Helge zuniden, darauf 
dem Baron die Hand reihen — und vernahm ihn daten 
mit feiner häftelnden, trostenen Stimme bie Verlobung 
keiner Tochter Helge mil dem Ftelhertn Wernet von Ken 
verfündigen, Ich ſchtie anf, flürzte vor, ein Ramerad, 
der an der Thür ah, wandte ſich um, iprang mir ent: 
gegen und drängte mid) zurũct. Sind Sie toll, Yiten- 
dahl?« — Ta, toll, toll war id. ar mid) nicht, 
es Beule einzugeftehen. 34 


Thür geſchloſen, die Tafel ward deinnen reich amfgehoben, 
denn alle Tichgeſte jrömten auf das Brautpaar zu. 

Da, ein neues, heltjames Durcheinander. Haftig wirb 
bie Thür aufgerlfen, man ruft, man läuft, man fragt. 
Die Braut iſt ohnmãchtig geworden. >Heige!« entringt 
es ſich meimer gequälten Bruſt. Adermals will id in 
den Saal jtürmen, da werbumtelt ſich der Eingang. Die 
mädytige, breiffäyulterige Gejtalt meines Oberſten jteht in 
ber Thür. Fritz — ſolch einen Blicd wird man nie 
wieber los, troß des menen Patents und aller reblichen 
Pflictirewe, den fieht man noch in ber Gterbeitunde. 
Entjegen lag darin, faſſungsloſes Entiehen - und Ber 
adıtung. Eine Minute Kim fanden wir alle rei — 
der Kamerad muhzie miilemmen — im 
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rühren Sie Alten Urmeihers 
wadhe, —— —2* * Beige 
So war's ge 


darauf farb er 

Rurz nad der Beerdigung af ih in eien Ba 
ort, in dem id; die folgen einer in der Aheikungshei 
erworbenen ſchweren Ertältung 


follte, du 
Renid. Es Hand bei mir Seit, 
mid, für die hodenlofe Hinterlift, — 


erflärte ihm, dah Helge am mir mem: 
eibig geworben ſel, ladem jle heine Merbung angerom 
men halte, und forderie ihm af, für dicke feiner 
— angelhane Beihlmpfang mid zur Reiertkhait zu 
3 


hen. 
Groh jah er mid) am, Meine Mitfgeilung Über das 
wilden ‚mir und Helge bejtandene Einverjländnih; kim 


och verjchmähte zu forbern. nemu 
m einen ſeigen Wicht. Da judie er die Aqhſel 
4 nicht ——— — egie er —— 
mir den Raden. Y Gi 


= 


»Stabenältejlen« Gehoriem leiften zu mühe Sum, 
ich nahm alle Demüshigungen willig auf mic, mer ih 
doch glürlich darüber, dafs fir überhaupt ein Oberli ge 
funden hatte, der mir die Gelegenhein gab, meinen etatea 
Willen, mein ernſtes Streben bemeilen zu Tünmen, ath 
fo kam ich als Uvantogenr im deine Schwadton — und 
bin mun heute endiih auf dem Stanbpumit angelanı, 
ben ich meit allen Flbetn meines Herzens herbeigrichel 
babe, Dem Offizier, der bie Standarte Seiner Meirtät 
begleitete, wird der Her Landeath lernen Are 
8 von Renſch die Satisfertion nicht mehr vermrigen 
en!" 
In fteigender Erregung hat er geiproden. De Iehier 
—* —* er falt er herser; jeime Hände halır 
zu ben 
„Armer, —— Freund!" mummelt Pelan⸗ 
** fährt ſich mit der on Be: bie — yer 
al hat's nicht eben rojig mit die gem m, hei! 
.. Iähöne Bil junge Frau im Ionbeäthliäen Hadt 
— jie war 
x Se het mid) im dem bund; Leden 
Igungen und Gnibehrumgen wieder errunpenet 
Ehrenrod meines Königs neben der Standarte gechen 
Nun bin id) befriebägt: fie wei, da Id rehabilisit bir. 
Für fie Habe ih — Die Cre gefandig, ir Re 
— fie mir wieder erlämpit, damals 


2 Selme at den 3 
wozu jie nr Hat bei 
du dich Im altem, durch beine "Gelenke fi für fie on 
lorenen Glanz vor ihe Haft fehen lafien. Sum remh 
bie Vergangenheit, ein mewes Leben winkt dir.“ 

Trübe lädjelnd wehrt AWitentahl ab 

„Rein, Frih, mir wintt feine zofige Zuturht # 
würde grau werben vor (ram über die verlassenen Jahtt, 
bis id es mur bis zum Ritimeilter gebradyt hätte. Healt 
erfolgt die Herausforderung bes Barons. Apall’ ih, Ir 
aejhteht mir der J —ES Uedeileh ih, le 
nehme ich trofidem meinen Abſchied den der Truppe, 
Sher Memal dam MH mi Ei 

„Gott helfe dir, — Junge! feujt der Rumuinn 
„Was tann id) dir da nathen? Gin Reh hat du gi 


Pr | " Gier, Dee, 
En 5 „Indem 


vi pe 
Grimmig dundmähgt er bie Stube. „Und nf 


(Sluh Kelgt In mädlter —* 
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einem Blumentufl garniet, — Bon den ber „Wiener Mode“ inen bie 
Moden. ——— au. € wen yet zu 6 ein Su m Iren San Mr —— ein — ms Hakyen > 
Elegante ne Ya behn wnd aus Shofbienben gelormien Pe Ar Sdumen * —— —— * ‚ag 


jere Rünnıen dieſet bräunlichen Tarbe zeigen. 
n 4 dargefieäte derfehenen Belten- und 
Tut; der oben emg anlällehende, nad unten zu de · Cuaffblenden oder Aging Dan Se Tells mb 
Aetend ermeilerie Med Igt | 


a ber bi ee ech Weiten gehören dieles gen hat hs 
—W watyen Selbenktimin ber Scrg⸗de lut Bersolljlänbigung der Jozdedſtirie für 

rings um ben Gaum mie um die eng des verrundelen Border gehastem, tr au bie ocberdahn 0x beiden Selın | Seiten ——“ LAetgab·ciaaaa bieles @ports. Ganz mobern « — ie ein 
Mais Telchen Bela mit dem Gelten- z. aus beigebraun oder hell: und bunlelbmaun serrirtem. 
















Tu 
de Bocm Spenlerjädhens mit verlängerten, unlen ab · tramden wird, Die Mit glemikh langem, anlällehendem Jade, bas über 
Yerundeten Berdertheilen, de fih über inem Spemifene non meer a a — 
— Gebe Öfen: —— ne m —— Hell; das ienbe fgutierleibe ein Ihmaser, über ben beeiten Tuckragen faliender Umlegeiesgen 


den Yhllebt norm Serunser mi belieben aus demſelben Yellen Leder, während bie engen Mermel 
ri = Toer|tof Hat einen unbeleht Dbielber Den oberen Muslänlit Der wer Hi ein 
wutgefegien glasten Day und tet weihleinenes Uemilette 
bis zuc Mäleb und Geltennaie lt ihmarger Amalie; ber 
über, Die engen gintlen Herner ers Mod kämen ji taate 
fallen Yinebbig Über die Hand. Mm die Hähten, zeigt aber 


wltreifen. eingelehl. % ber Selte Ichmüden je drei [dan 
———— den a bes Tale: bie I engen 
Hermel fallen jänebbig ef bie Hand snb Find am ber Mdhlel mit 










3 was lerrocotkarsihere 3S Geferigte Alnbeeiiib weiher Bil Virten eine Rahı und 
wirt, — Den er 2 * —* or mir hen * ee ——— —— es, leber Gelte zwei — 








und jhlmen, hinten angeseodjien ‚ damiı er nal 
Straufffebere. — Trlg- 7 fi ein Unten bie gun brauenen 
veingehfürniges Aue aus duntel- Mushfrellen eriordecliche 
grünern Tuch und Gammt; der Welle erhält Haibaobe 
obere Taillenigeil Üt oem und S⸗uhe misfladen Kryünm 


Roller von rethem Sammt angejept und 
über ber Brult mit eimer im ber Miite 
deerdh elmen Snoten zulammengefohten 
Eraprrir aus raıhem Samıml wersiert. 





Die Hermel haden barye Yulfen von 
‚Siem, 


bie durch ein 
Semmibäntchen mit 


Fe ı. Mr mu Ihe Met Ainberikib ilt oben eng anlie 


an Tadı nit Soutae: 
2 


u — genb und enrehhl 


unten elme Weile 


ums Etereteuupu- oem fall 4*,, Mir, 


im Alten mil Sammt — 
der um bis gar —— 









bie amd Über die Müdenbahnen laufen, Tex Borderiheilen oem 
Zaitie und Rot ih ein Lakeil aufmeieh, der an beiten Santen 
nett gemoft und grappenweiie mit Anöpfdem verziert wirb; ber 


und breiten Epline nrbie 
daruber · 


—— Seltenmafe ütertrist den guten 
N fen! bes bergana · 
mit Sprat· Mactei * ar —— hen ſoti⸗· 
überpogenen wrieten Beemel beilchen eben Ein tiraler 
Rermeln verbunden halle aus Gummi. Die But som ber 
werben, Der runde niederförmigen, oben 
Hut, beiien aus abgeranbeten und am KRleibes, mit 
zathern Miles ane An Be dunleim 
gener Aupf nad oben Worberthelle bes Zug, Seitendend 
gullaft, und Meines [ind dot; eine Web Brei 
defjen Sead aus Chrürporeiätung ser Gtedfebern 
einem melhgefätter- sunden und werben am dvornitt. vou. 
ten Sermioslant ber aberen Honb am dem enden bie 
Iteßt, It vern niit Semmiloller angehat, 
einer geohen tofhen Der am Nand doga aus IM 
Senmijälefe ge grjadte web wit einen Anbeten 
Kimi — Tus Tetiteeifen einnelahte 
nette Bromennden- Tuhrodwirbdurdeinen aus bunfe | 
enfrüm frlg- 3 iſt aus Gig. &. Taltkm aus karmdturumbimen rundgehänitteren Hauem Ui» 
Iloreebraunem Es · cheeict mit Pafenenkehbeig. von Sammt zu feiner Diet, deſſen 
prrkoat Bergellellt; sollen Binge ergängl, Wed um ben 
ber zu been Gehen Dem Filybus gernicen präftige, wm ben Gälem geirgie * Saum wnb 
er Verderdada bern und jelltnärts amgebredse Gummsreleiten — Much bes am beiden 5 ynlakte Tuafle q 
vings um ben Saum Slierd Fig. 8 ilt in Prinzehform aus dem (engen gearbeitet, her Selten mit DIE Fr ug en 
mit jelbenen Steppe Jlelt Ar feinem toflanienbeaunen Tuch nn auf dem Taluen mahrjachen has ur — 
mählert serzleche Asa und Hottkeit mit dreiten Sereiſen van Mppliatisnslliderel Dejeht, —— 


n eine —— niit lurgem 
eine zu gi aus ‚ ıweikem Kalter ud’ an sehr 


Loppdell Mi entmeber mil Stießtragen mit ng Wlinstraneme, Den bantelbiouen fl 

Die zweitelbigt, mit einen unlergejeheen Belle, mit [Amdeten eine valhe MWilsjäleife web ein uff man u 

kerit —* —— nme — Inden, ——— —8* 

uuille deaualchen erbuttertnöpfen u balblanpe, Knipfäen Keibit bebeftigt. wäh * 
————— Ein Dodemecum für Radfahrerinnen. — Die 


Eaiesen, auf Teaihenpamten aaa brean 
Aue lne und amn Ind mit geſtteiſter Wobakdart 
unterhait 


— De engen lermel eig 


ber u eine 


jerung, Den Haspth des mobebenunen Ailjhuis bilde 
eine grobe grüne Sommtroleiie mit Ctrahlämalle; vr. [537 





mit lang berunterlaufenden Ber 
















Altibes unter deri Dar mittels 
Baden bereich wird, Mm den 
toben Stebkragen aus den 
sem Semmi ober Alm 


mel enbigen in einer digen, 
mil Anüpfchen beiehten Sinlor 


Borurihelie er eh re en 
lebg, man Beginn die phliffteäien Bedenken in Dieher — 
wufzigeben web Undei ders Mabfahren nicha eht „uwmeibliä” oder 

„uniidli*, * lelten Aniginnen wad Peingeffinnen dieſen 


abbalben Anſichlen über Arisınd 


tes fin du sißele mil Eller betreiben. fprellid 
Straul und eine ligrette tefeltigt — In Zig. 4 Il ein ß 
3 in dokn aus Benblurenbiauen Geoimt Belen ds 3 —— — sten ——— — 
— —— — se pen althergebeoten, jeder Neurtung 










yerungen aus Pafle: 

menterie bejaht Ill. geihe 

Verzierung wieberhelt ſich auch auf 

ben Nüdentheil und den Border 

Ihellen ber andlegendem Saden- 

solle: biefe mit Hasen ſallehen · 
ds 


Berderiheile geden 
treuymeis übereinander 
wnb [Ind an bem Aanten 
abgelleppt, wie auch um 
die Shöshen, bie Re 













bexabraunen 
taltanienbraune, von green 
gehalee Sammibraperien 
und griprenlelle federn. 
Die Rococojdleiie 
Meint itmen Blay als eleganırı 
Aaspuh bee Aledder und Im: 
binge om [Ar die kommende 
Derbi und Winter 


und Wärde mit ber im Enptand, 

el, Amerna und vielen 
anderen Dünbern Eingfi eingesür- 
nerlen Gile bes Damenend- 
fabrems befreunder lonnien, aber 
keiehlich Hat Die michtine Herr 
Herin Wade, de den Maylahe 
fpoct wnter ihren Sul nalım, 
le Wiberreden Befini, das 
abfahren ber Armen Ill eine 
oellemdete Thatlache newarden, 


und ee g ſden Tlamılia y 
a — 5 —— ie qulen —— Kir Dielen act 
badb der Hdjlel fünd bie Berl und eipalke zu Äntereflicen und ühn aus ju · 
——— el le: Meint eg Ag ar 5 
ahnen Belag aus übt; auf aus bicher Derlog der „Wiener Mode” 
khwarem Eammt und . (Gehelfkhaft für areahikhe In: 

dar mit bofem Ei oder aus Borten web zu Wien derausgege · 
Gelons hergeltellt dene und mit einem Alormart 
* iee badi des Hebensmmürbigen Bumatilien 
Beide. Hierzu ein dlaues —— = * —— = 
eher Kwarges Bilx — A —8 beabenucrretkem meum für Mab- 
togwel mi Sammtrofetie Bis > „= i er —— ——— fadrerinnen“, 
ch —— Das wicht dann mitiiten Eleganıe — Promenaden- er — 
aus Polih's „Deulläer — — ander. Fragen —— 
Iehmte Modeneofttim Der Aöde ober bie Slanten ber Umhänge. Die leidilen — — ——— 
Gig. 5 it 73 —* in Ieibenen, Halbieidenen oder Ebalilaffen —* Be —* 
6, weihen 532 — a — —I Us —— — 
er Man mit eigenen Decariigen Schleifen von Zpifemappüation ortgeren. ud von Sade nie a ee 
* mtim ausüben zu; Der Mod Legt Die Verzierung der Herbit- und MWinterhüte dit aebie Zabrerin 


Ulrgante herbiiliäe Bramenaden: 


arzdgr 


H 
i 


yinzsum faltenios an, 
kein Sällh befindet ji 
on ter lintem Selten 
tahn, auf der das 


inbetreff bes Erler, @leganıe berdilide Promensbrzaninge. 


übang bra Spetts Innen und willen muh, in ſeſſelader und «im 


Kl) jert. Im Hi il I 
m a —— 


Skpciecoktäne neblt 
a ee re me angebradi lit. mickt felken amd aus Sthten, die zum eg} ben bayugehörigen Beiticelbu elügt, fodah 
um Datentalile dal ein kurzes, im Hüden gelpalten es Huttopfes an Eapolehkiten bemupt m master TA in musgeflatieie Tierkäte als —ãe—— und Br Rod 
Ei Sorderihelle jinb etwas verlängert und abgırundel, ber diefer Art ein Cavedehut aus eg an Sammi, deiken — geber für jede Madfuhrertm eriweift. 

Rröerstrogen amd bie Hermel jeigen eine bem Rod enifpredende gilt einem crömemelhen, ver Marken IB \ ; ER 
Sersnseitiere Die vorm wnb im Rüden anliegende Yade wird Dedel aus «eher — die Barakrung Das Nenite in Spihen [ind jhwary weiße Spiyen, 
unsrheih des ürtels bier; drei gienfihe Ktettentnöphhen geldlollert; wolfergrämere, goldäg Hangfrenbem Tafel und srämemeiber, Bbri benen bee Grund ons Kumarzer Seide belteht, mähmend dir 
ser Miet |Ie ih Ober einer Armellojen Seite won heligelblläer bergegener Epihe deiland. (Elm runder Dufer zum Theil zes weißer Seite gearbeitet und meilt mad 
35 an —5* eg heran nebjt [mar mus er m — — von “ em, a dur u * ja rg —— 

ehtragen gleider oattenkhleife. Der Icmotye men beitgien jegellamımi brand Teint we werden. jele weihe Rieder mil erachten, 
Bil iM ober ml Strauffebern, ni wieung als einige weiße Giraubleberiöpiäen. lomders Khin Tunkas und Rollerm aus dieſet eflectoollen |ämary weiber Späte. 





Sata des sehactisnehen Tee, — The bie Aedenlen verutmenthhh: Veara Tetht da Beiauig. 
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Zu den wichtigkter 
Vebensbebingungen 
gehört das Wohl- 
befinden im der 
Häuslihtleit! Das- 
elbe wird gefördert 

— — durdh einen quien 
* und ptaltiſchen 
Heizojen! 

Ein Ofen, welcher alle neuzeitficyen Anforderungen 
befriedigt, die man hinſichtlich der Geſundheit, Sein: 
lichteit und Bequemlicteit, Licht. und Wärme: 
fpendung, Siherheit, Veibftthätiger Regulirbarkeit, 


Raumerfparnig, Dauerhaftigteit und Schönheit ſiellen 
lann, tt der 


Gasheizofen mit wirklicher Kegeneratiu: 
flamme, 


er wirft jtrahlend, erwärmend, belebend wie die Sonne. 
Die Heizung durd) 


frahlende Wärme 
iſt die gefündefte! 

Eine gleihmähige Fimmerwärme hält die Körper 
temperatur auf mormaler Höhe und erhöht das 
törperlihe Monlbefinden! 

Durdı eine gemaue jelbtihätige Negulirbarteit 
ber Warmemengt, wie fie bei feiner anderen 
Heizmethobe in dieſer Meife möglid; if, 


wird bei Billigteit der Heizung eine jtets gleichmäßige 
Zimmertemperatur erzielt. 


gejund, reinlid und bequem? 


Das Ideakziel, eine ruß- und rauchfreie Mimojphäre 
im Freien, ſowie ein Haub- und rußfteies Zimmer lann 
allein durch einen guten Gasofen erzielt werden. — 
Alle die vorerwähnten Vortheile vereint in ſich 


Siemens’ Reogeneratin-Gaskaminofen 


WDR PN. 








Gerbelzeien mit mlrtadee Argergratisfiomen, 





“ie heizen wir unfere Wohnungen 


— werden 


Gas: Badeöfen 
D.R-P) 


in vorzüglicher Remftnadtion 
und Leiltumgsfähigteit, 


Eulinderbadeöfen 
für Koblenfenerung, 


Badewannen, Telerwärner, 
Erodienfäränke 
für indußrielle Iweikr, 


in jeder gewünldrten Aus 
führung geliefert. 

In allen arökeren Städten 
Deutihlands werden nid 
haltige Mujterlager bij 
Defen unterhalten, und jteber 
jeberzeit ‘rofpecte, jemie 
reich illuſtritte Weulserlataloge 
auf Wunſch gratis und franıo 
zur Verfügung. u 

Beim Anlauf ift auf die nebenſtehende Kabrit- 
marte zu achten, deren Dorhandenjein den echten 
Siemens-Gasofen garanfir. Die 
Defen werben in einfachen und reichſten 
AUusftattungen für alle Zwede paſſend 
peliefert und ſteiger! ſich deren Ein 
führung immer mehr, ſo dah jährlih 
viele Taufende geliefert werden. Bahn Da 





ya 


lie 


l 
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Fabrik patentirter Gasheiz- und Bade-Apparate Friedr. Hiemens, Dresden-A., Noſſenerſtraße 1. 


Das Einrauden der Zimmeröſen. 


Die alten Deutihen vwerkummelten ſich bei Eintritt der 
tauberen Mätleremg, bejonbers Abends, am Herd. In den 
Wohnjlätten warde ein offenes Holyteuer unterhalten, die Rauch: 
gae Inkegen im Haume in die Höhe umd zogen darch ein Loch 
im Dache ins Freie ab. 

So eintad iM ein moberner Herb mit mehr, Set dem 
14. Jahthundetl werden in bie Häuker Schornjleine eingemamerl, 
an diefen Abzugstanälen jtelen dann bie Deſen. Bon Defen 
gebt es bie werkdilebeniten Formen und wird In benjelben wer- 
Hiedenites Material, als Holy, Torf, Braunfohle, Steimtohle 
ober auch Gat gefeuert. Eim Jeder fühlt ſich hinnezopen zu 
feinem Märmeipender, jobalb +5 drauken alt wird. 

Aber verkhiebene Iitterungseinilälie, ats Regen ober Sturm, 
welche auf die obere Schornjteimmändung treifen, brmirten, 
dak ber Zug im Schotnſleta asſhoct, dann treien zım Ofen 
Yaud) und Ruß, oft fanglam jäwelend, oft puftwerie aus. Der 
Hauck dendzeht wie vor Jahrhumderien das ganze Haus, alle 
Gegenſtande in furzer Zeit gtau überziehen. Das lt ber 





Zander-Insuwmt; 
Dr. PIE SH: 
Wusserhei 
hg . -. Darm 


; Here, Mi 
ie 


ad Verlangen. 


Mei 
kramicheiten ; 





wacber 5 \ = 
a echibe MR m. Hammer und Winter geötfoet, Urnira -Papier. 5 
£ Prospekts mas ; 


am 2 Kranke werden 

KNorphium- 
— Ohne Qual und Zwang > 

Zahlung — ohne Heilung 


Dr. F. Müller. 


Styreden jomohl des Hamswirkhes, als auch jeiner Abmielßer, 
denn das vorgerichtele Vogis, bie Möbel, die Bilder, die Affen, 
die Dedden und was alles ſonſt noch, werden unkheinbar unb 
riechen lange Zeit abiheufih. 
Urs ſolchen Gefahten zu begegnen, (hrelie man jofert am: 
Saar Ansfunee? 
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Sälopel's Diftorizinfteblanger bemährte ſic and Über 200 iahn- 
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Sans, mitte Merkhämus, acabsttinde, Hizte zu Gialiebel u, | a, 
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„E. Frlebimann’s Remis“ er", 
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Darfundart, Stirb za Eierraig. ⸗nñña * 
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Aeerimi Ik Demuerte, ul Ghippelin — — —— audar aa! 
Shornitinen anf Dunttabjüger won Aeflsarenta, Silke, Bit 
tieren, Stillen, Ungterbunm, Selen, Hetsiehumen mit Berkel De 
aeg handen. Alrılder gibt ber mus Yiralpeli · i — ** 
Muneet mac 34 Mhölkungen, mon Mike Ccippel Aampel, Maikrrı 

Die worftchend geffjllberten Thanog · n allein geber den 
Räufer eines Schippel's Biltoria-Duftablaugets ki Ge 
rantie, dab ihm für jein Geld and vor ber Berd- 
plage geholfen werbe, darum werpfihäitet ſich der Gubrferi 
laut feinen Bebingumgen auf Geite 18 des SPralpeiten, Mi 

us des Neumeriies wedgeyahli werben, [el da 
Apparat innerhalb 3 Wemasen yurbägegeben we 

Da In kurzer Zeit die Herbilltänne beginnen, M je di 
beite Zeit zum Uusprobiren der Stpermfleinaufläge, bırı“ 
menbe ſich jeber, der unter der Kauchplage Wibet, —* 
Albarb Shippel, Kappel dei ühemnlit, Doigitr. | 
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Sanatorium sm 
für Basedowkranke 


in Meu Schmeoks. Ilohe Tatra 
1004 m Sorhätie. Gnade Heforsultans, 


Dr. Nikolaus v. Szontagh, 
Fans Djsäsratäred Ungen. 


SchlossMarbach 


vornehmen und ältesten 
Temperenz-Sanatarium 
prächtig am Bodenme gelegen. 
Für Herz-, Nerven-, Magen- 
und Leberleiden, Alkohol 














Paschen’s orthopädische Heilanstalt 
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S ische es rg und Morphium. (1 
Schwedie — x Prospeet ti, Kahrifs, Diter Hehaml, irek, 
Gymnastik Or.Smite. Or. Hornung 
—— Für Kinder: 
wasager 
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Schule in der 
Anstalt! 
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Ohne Operation, ohne andauernde Bettruhe!! Heilung 


von Kuoebenbrüchen, Gelenkentzäindungen, Gliederverkrümmungen, hoher Schulter, Buckel, Hinken, Kindkerlähmungen. 
Besserung von Riückenmarksleiden 
| durch extra construirte, jedem Fall genau angepasste Apparate, Corsets ete. 
Regelmässigo Sprechstundo in Berlin W,, Kanaonierstrasse 24 1. 
Pronpecie nuf Verlangen portofrei ! 






s echte Malzextrakt - Bonbons, 


das bekannte, nicht Aurehililemde 
Hustenmittel ia Dosen und Beuteln. 


Tnuandih.: Zurkee mi 209, ve Malomirart geh 
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— — — Kur- und Wasssrhellanstalt 2) 
7 . > (> Hammer und Wiher 
und, Bad Thalkirchen-München. 
Pu era Uerräche Lage, 3 Murten wem Caztrum Mhnchens, im Imribal. Moderne 0. teich- 
** —— ——— Tisder, Frag. Elektr. Lichitäster eos, ein, Vorrägl. 
— — e fir Morphäuen« wu Alkolsei- Knntzber —* 
am Gardasee, Ttalien. aaa wislübrliche Tschreihumg gratis durch Dir. Karl * ——— * —2 
2 
Grand Hotel Gardone Riviera. 





Wernigerode im Harz. 
Sanatorium „‚Salzbergthal", Kur- u, Wassarheilanstalt 


für Nervenkranke, Rlutarıns, Rekonvalsaoenten. 
> — — Elaktrieität, Bewngungsiberapie. am 
grälfnet. Frosperie durch Dr. Guttmann, Spec.-Arst 1. Nervenkrankheiten, 


— — 
—— 


Sortdaner aller Karmittel u Teranstaltungen 
Prospekte gratis durch die Kurverwaltung. 


Schöewer Herlaz. und Winterneßentbeilt in Oberitalleu, Saincım 18. Beptamber 
bin 14. Mai. Ter Neumdı enispereheml eingeriehern, Alle Zimmer kirche 
tebuchien. Gemimibeisumg. Cirammı — — 8— bin Bnde 

bar. Iaische Annie. Neue Heo-Hademnsinnt, Für Remnralmmmen, sich 
—— Biller: Verkauf und epäckexpeulithn. Ol Küsselschwan 













Dr. Brehmer’s 
Heilanstalt für Lungenkranke, 


Görbersdorf in Schlesien, — 


Cbefarıs Dr. Carl Scohlaensing, früher Assistent der Professor von Kirbmpell'schem 
Kirik zu Erlangen. Bemmer- ad Winterkuren ran bekantılem hersoragenden Erielg 
Prosperis koslenirei derch Die Verwaltung. 


Inselhad Sanatorium Nervnaiden 
dei Pndersern. Sneeial-Anstalt für Asthma 


3 N.2gen wunderv. Park. 

ZinnemvenärMias und Erkrankung d. Athmungsorgans. 
Gen-Wasserkeölverl Posum Keren Inhalstorlum Gr. Sotwimmbassin, 
Sei u.tschzisch a d, vollkommengtn sinıger, Aust ill Prosp gr. DieDirentien 
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Saxlehner's 
Sazlehner Hunyadi Jänos 
Budapest Bitterwasser 


kala, u, kön. Hoflieferant. Ein Naterschatz von Weltrul, | Einzig in seiner Art, 
Als bestes natürliches Bitterwasser bewährt und ärztlich empfohlen. 


HazlehnersBitterwasser 


Das beste, angenehmste, 
zuverlässigste Abführmittel. 


Mehr als 1000 Gutachten der hervorragendsten Aerzte, 
Man beachte auf der Btiquette die Firma „Andreas Saxlehner.“ 
Käuflich in allen Apotheken und Mineralwasserhandlungen, 
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Sezer- e Wirleruma 
Deste Verpibgung 
Angeretmme Aufrmibalt 
Minige Pree, 


Leitender Art Dr. Koch 


Irts, in Falkenstein. 





Dr. Lahmann‘ Sanatorium 


auf „Weisser Hirsch“ bei Dresden. 
Das ganze Jahr geöffnet, Prospekte kontenfrei. 
Arwmdıng der phynikaischdiäseiischen Heillakiren. Aufnahme wu Krankea 
bie ar, Mir ims 


Ari “as Lokalki meh det ie. Bi nieht für Tulwalibarı. 
Amgeschlossen ind Kpileptische und (ielazenieranke. IM 


dersie: Da Lehmann, Besitzer. Ölass, Monck, Waldner, landen 
Kreschewaky, von Marenholts, "Wilhelm, Asisiensirun 





Ber Belehrung empiehlen we Dr. Lahmaan's heummie Behrifien: 
Die Llätetische Mintenimischung als Urundursache aller Krank. | 
Selten.“ VIEL. Aufl. Preis pub. 2 ME. Verlag vom ti, Kpamer in leipaig. | 
"Mauptkapitsi der Meliweise“ IT, Auf, Preis geb, I Mk | 
Vering von A. Zimmer In Buneer, EN 


Herrliches Alpenland, Aufenthalt für jede Jahreszeit! 
Waldreiche Sommerstationen — Heilbäder Mineralquellen. 
Höhen-Kurorte, Hoch-Touren, Gletscher, Dolomiten. 
Frühjahrs- und Herbst-Vebergangsstationen. 
Winter-Kurorte mit stdlichem Klima. 


(Dirocte Zugsverbindungen ohne Wagenwechsel,) am 
Betel- und Bäder - Prospeets und Auskünfte Jeder Art aoen Rürkperto gratis durch din Fremdenverkehr · Dursans in Tunsbruck, Bozen ml Rivm. 
Allfällige Wünsche oder Beschwerden in Tiroler Verkehrs-Angelegenheiten wollen an die obpenannten Burcaus 






















Wilhelmshof 

Barlis, Wilbelmatr. 14. 

| 19 Minuten vom Anhalter und 
Potsdamer Bahnhof Ruhige 
Apr, comkortahle Zimmer. 
Bäder, Toephon, Ponescm. 


nr Franz Vollborth, 








chtet wardım, 
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3 den durch die Keil 1943 allınöchentih in Leipzig erihehmerde „Mluftrirte Zeitung“ die meitelte ard wirlamite Berbeeitung. 
Au einen aller Art Detragen für Me Slonpareilk’@palteik Ober Deren Maum | Wert. Die für Di „SMultrrie Zeitung“ ‚einen Tue 
Einiendung Ipdtejtens bis Donnerstag 12 Uhr erfolgt, melkt jdem in der adıt Tage barmadı erldernen —— 

—dIAI ertions be dingungen zmb Ptobenummern auf Wunſch Erpedition der Iuuftrirten Ieitung 


Versand-Geschäft MEY & EDLICH, Leipzig-Plagw 


.. Königlich Sächsische und Königlich Rumänische Hofleferanten 


er eich Abtheilung: Schusswaffen. ! 





Slluftrirte Zeitung. 
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der Fürstl. Mineralwasser un Ober Salzbrunn 
farLacl Pre 


„La Veloce“ — Genua 
Schnellste Passagier-Verhinduug Europas malt Argentinien u. Brasilien 


Ach 
mittelst erstklassiger Selmelldampter 


Passagier-Linie nach Central- Amerika. 


Angenstimate Searelse 

















Seit 1601 medicinisch bekannt, 
Froisr Tichwein — 


Deutsch sprechen Hellanumg 






zbrunner6 



















5 - — 
Loxus- aud en · Catican 3 . 
.. 25 , 
Abfahrten von Genua nach: 25 ] 
dem l Pl >». nd 28 E= 
: | d 2 
Brasilien : a 
Conteal-Ameriku j Mamar: ST 
— 7 
Reisedauer: 55 
von Kanpzie och us ‚lanein ir ı Yaz = 5 Acsrzilich empfohlen 
Memteriess. Bine Aires 2 Ei bs Erkrankungen der 
Voson ) S3 Athmungsorgane, bei 
Direste Bilter= vun allen Manupnplärsen Eure Sahne Aus 85 Magen-und Darmkatarrh. 
kmuit errboilt in Berlin dee Genoral-Amatur 1 IE bei Leberkrankheiten. 
Hugo Stangen'a Beisebureau ES pei Niorgn und 
Carl Stanger's Relssbursut & eıden Gicht u, Diabetes, SCHUTZMARKE MM 
Schenker & Co, Relsoburenu in Münvlen = 
pda Hier General - Direstion in Gentun, kun ı Ir I, 








ran eraigrt Wireri angeuchenen Proline 
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Kat Parstikrme mert 17 Jahn an das Bent 
billigste un! umnelshuilbehnie 


Blutreinigungs- 
.,t Abführmittel 


belscht una] wergen meiner angenehm Wirkung 







ENGLAND 


über HOEK VAN HOLLAND 
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Buch ner in a Wi 1 . dm — 
von un nach I Ei eten Apoibeiker Behand 
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Von und nach Süd-Deutschland 


über 
VENLO — NYMEGEN. 
Näheres dutch; Ober - Inspector 


E Osswald, 14 Deishof, Köln ah. 


unb Ju: get er Arı_ Bade 
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% Marken-Sohutz „ler Länder dur 
w N. Uhland, Paiemtanmalt, 
Daran dan „Prakt. Iinevanı-Gmatractnar", 
Leoipsig-Gonlim. 
Lazgjährigs Prasis. Bulige Preise, 


Haasensteines vogler? 









1.2087. 118,9. — 











Lumburg-Amerika Zinie. 


Die größte Dampfſchiffs-Geſellſchaft der Melt. 





Ben — * F * 1 


























Hamburg -Amerika Linie. 


"Wir 

N gAUSTRALIE 
CUT I | 
” 


Fe u 








„w 
N el 
4 
iniguhf Schnell osklampier Deutschland: 
pführmitk! Das schnellste — ‚der welt 
———— 
Tie von Jaht zu Jahr gröffer werdende Fatben angegeben, stehen alle Yänder der Erde gnügungsfahrlen zur Zee, welche die Hamburg: 
N Beldeiliaung Deutichlands am Welthandel, die und Die Kolonien jünsmtlider Culturſtaalen. Ametika Linie in jeden Frühſjahr macı den 
* Aufmerfkomteit, mit welcher man aller Orten darunter die Befittungen Douticlands in Airita, Zlälten der allen Gultuc am Wlittelmeer und 
die colonjalen Weltrebungen verfolnt, und das im Zullen Divan und in Ehine, Wan konn im jebem Sommer nadı den ſchönen Gehladen 
wahlende Imtereije der Bevällerung an Deulſch ſich daraus aber andı eine Vorſſellung machen Norwegens veranlialtet, können auf der Starte 
bands Seevertehr hat die Hamburg Amerika Yinie von bern gewaltinen Berlchr, welden die Ham in ihren Einzelheiten verfolgt werben. 
Detanlaßt, zur koitenloien Bertheihung an Stellen, burg Amerifa Linie, als aröfle Dampiihiffs Obenetwahnle Weltkarte wird durch die in 
wo je der Dekfentlichteit zugängig wird, cine aelellidhmit der Welt, nach allen Iheilen der ländilhen Agenten der Hamburg» Amerita Yinte 
dutch abige Abbildukg Rgitie Erde vermittelt. Mose Yinien zeigen die zahl auf Wunſch am Behörden und Schulen gratis 





retden Verbindungen der Geſellſchaft von Europa perabfolgt. Cie wird ferner unenigelllich aus 

Weltkarte nad den Veteinigſen Staaten, Canada, Weit:  gehändigt an Hotels, Kafthäufer, Colonialwnaren., 

indien, Mexito, Huatemala, Honduras, Nicnragus, Cigarten- und WBarbier- Läden, wenn foldhe ſich 

herauszugeben, weldie, wie Die Geſellſchaft Iofit, Kofla Rica, Columbia, Benvwela, Japan und zum Husbang verpflihien. Aber audı anderen 
dayı beitragen wird, das Merändnifz dieler China, während amdererjeits auch die Routen Perſonen lann diefelhe zum Privatgebraud) über 
Angelegenheiten in den breiteren Schichlen des der Hamburg» Zühameritaniihen D.-%. nach laſſen werben, wenn biefelben unter Einfenbuig 
Publitums zu erleichtern. Brasilien, Argentinien 1. und diejenigen der des Gegenwerthes von #5. bei der Wbthellung 
Das Bild, welches die Harte biete, it ein  deufichen Oft Mirite Yinie nah Aitita Berüd- Perſonenverleht der Hamburg: Amerita Linie in 
ſeht vielfeitiges, Auf derkelben, in verfdiedenen ſichtigung gefunden haben. Sogar die Ver. Hamburg darum vorfiellig werben. 
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Im Verlage von I. 9. Weber in Leipzig ist soeben erschienen: 


Alpenlandschaften. _zusie nan. 


Ansichten aus der deutschen, Österreichischen, schweizer und 
französischen @ebirgswelt. 


Ein Grossiolioband mit 16 Holzschnittiafeln De Preis in Original-Leinenband mit Buntdruck, 
auf Kunsidruckpapier und 16 Seiten Cext. ———— Goldpressung und Goldschnitt ꝛo Mark. 
Dem bei seinem Erscheinen mit so 


folgt jetzt ein der eine 
grossem Beifall aufgenommenen Prachtwerke Alpenlandschaften dieses ergänzender ‚Zweiter Band, Auswahl 
von 123 der schönsten und bemerkensweribesten Ansichten aus den Alpenländern in sich vereinigt, die wir den Freunden der Berge as 


hoffentlich willkommene Gabe darbieten. Um die Bilder nicht gänzlich wortllos an dem Auge des Beschauers vorüberzieben zu lassen, 
haben wir dem Werke einen von berulener Hand aeschriebenen, begleitenden ext beigegeben. Der Verfasser hat sich seiner Aufgabe in 
der Weise entledigt, dass er die Bilder in grossen allgemeinen Zügen kaleidoskopisch an dem geistigen Auge des Lesers so zu sagen im 
Fluge vorüberziehen lässt, nur das Bemerkenswerteste aufnehmend, das Minderwichtige bloss streifend. Durchaus vermieden hat es der 
Verfasser, eine Beschreibung der einzelnen Bilder zu geben, die in diesem Falle unvermeidlich trocken und ermüdend ausfallen würde; ts 
war sein Bestreben, den Text so zu halten, dass der Leser auch am der Lektüre Wohlgefallen finde und ibm durch diese die schöne 
Bilder nur um so lieber und reizvoller erscheinen. Abbildungen und Text vereinigt steben so in barmonischem Einklange, und wir dürlen 


wohl mit Zuversicht erwarten, dass auch der Zweite Band der „Alpenlandschaften“ bei den alten und jungen Freunden der hehren 
Gebirgswelt Gefallen erwecken und den Alpenländern neue begeisterte Anhänger zuführen werde. 


Prospekte mit Bilderverzeichnis und Illustrationsprobe stehen kostenfrei zur Verfügung. 


SEIT: SSSSI3333333 RIRENERER] 


a NN Rh, 
DEREK 





Aus den Urteilen der Presse über: 


Alpenlandschaiten. Erster Band. Ein Arosstolioband mit 97 Bolzschnittiafeln au 


Kupferdruckpapier und Cext von Julius Menrtr. 


Ansichten aus der deutschen, österreichischen und schweizer Gebirgswelt. 


Preis in Original-Leinenband mit Buntdruck, KH 
Goldpressung und Goldschnitt 20 Mark. vo 


Welche Freude, diese Landschaften zu bewundern, von denen mande Es sind Monumentalblätter aus dem Buche der Natur, die ferenlich wi 
schon besucht wurden, andere erst in den Plänen zu künfiigen Yerlenrelsen erbaulich wirken auf alle Kerzen, die den Zauber der kaltstillen Röbeneimankt 
ihre Rolle spielen! Da wird uns bald die schroffe Imnahbarkeit einer Felsen- der Gletscherwelt jemals empfunden haben. (Kunst. Ehremk.| 
einöde Im Hochgebirge, bald das Blänzen und Flimmern des Firmschnees im 
Strahle der Morgensonne, bald die keusche Majestät eines Gletschers dargestellt, 


Prospekte mit Bilderverzeichnis stehen 
unentgeltlich zur Verfügung. 


Es giebt kein Werk über die Alpen, das in Bezug auf pildliche Ans 
so Iebenswahr und maturgetteu, dass der Beschauer den Eindruck gewinnt, es schmikung mit dem vorliegenden sich messen kann. Morn⸗ 
werde kaum gelingen, der Wirklichkeit im Bilde noch näher zu kommen. €s 
ist Geschmadhsache, ob man diesen Bildern aus den hochalpen im engsten Sinne - — 4 ur auf das Wesemlie an 
oder dem zablreich vertretenen Ansichten aus dem Chälerm den Vorzug geben —— — —— m— vdernomtaai 

— merksam machender Teat bildet den willkommenen Fübrer um 

will. Bei aller Verschiedenheit Im einzelnen, sowie im Gesamicharakter ver- F 3 See P anı bervoragender 
5 ie alle in B auf die künstlerische Ausfübrumg das aleidhe Lob das in prächtigem Gewande sich einführende Buch zu einer 4 
itmen sie ae m a ee Ne 8 gie . Zierde unserer alpinen Eitteratur, dElberfelder Zeitung! 
Auch wer nicht germ im Sommer den Gemsen machklettert, der wird die Gipfel 

und $chmeelelder, die @leischer und Felsstürze, die Chäler und Bergseen, von ; ke nd mi 

schönen Wer 
denen heute so oft die Rede ist. doch wenigstens im Bild mit ergnügen besuchen, Eine besondere Empichlung zum ur durch seime smanim 
und auch er wird seine Bewunderung den Kunstwerken nicht versagen, die ihm auf den Weg zu geben. Es empiie : hereorgehöbel vtum 
die Alpenriesen unter den Weihnachlsbaum zaubern. werte Reichhaltigkeit, Ausstattung und, was besonders = me⸗ 
(Allgemeine Schweizert Zeitung.) muss, durch seinen ausserordentlich billigen Preis. (Leipziger de 


Verlagsbuchhandlung von I. I. Weber in Leipzig. 





wi 
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a 


ie alljährlich bewährt befunden, werden auch in diesem Jahre während der Monate November und December unter der allgemeinen 
Ueberschrift ; 


Weihnachts- Anzeiger der Tllustrirten Zeitung 


die uns für die Mustrirte Zeitung zugebenden einschlägigen Annoncen, nach Gruppen geordnel. und zwar im Blatı selbst, nicht auf 
losen Beilagen, zum Abdruck gebtacht. 


Der Weihnachis- Anzeiger der Mustrinen Zeitung ist während der langen Dauer seines Bestehens und inlolge seiner Reich- 
haltigkeit und sehr übersichtlichen Anordnung als bewährter und beliebter Rachgeber von dem Publikum anerkannt und wird, da er 


wie kein anderer in der Oefentlichkeit und in den Familien der bessern Stände verbreitet ist, von den hetren Inserenten gleicher- 
massen gewürdigt, Wir laden deshalb die verehrl. Geschältswelt ein, von diesem bewährten Inserlionsorgan Gebrauch zu machen. 


Aufträge mit Angabe der Nummern, in welche die Rulnahme erfolgen soll, ob in 
Nr. 2940, Mr. 2941, Nr. 290, DMr.290, Mr.20, Mr.29a, Mr.2946, Dr. 2947, 


vom 2, Nerbr., vom 9. Novbe., vom Id. Tauber, wem 2%. Hovbr. vom 30, Noybr., vom 7. Decbe., vom Id. Decbr... vom 21. Detbr.. 
erbitten wir uns bis spätestens 10 Tage vor dem Erscheinen derselben. 


Die Inserlionsgebühren betragen für die einspaltige Zeile oder deren Raum mur I Mark. 


Expedition der Tllustrirten Zeitung in Leipzig. 


1. I. Weber. 





Verlagsbuchhandlung I. I. Weber in Leipzig. 


Soeben ist erschienen und durch jede Buchhandlung zu beziehen: 


Siam, das Reich des weissen Elefanten 


' von Ernst von Kesse-Wartegg. 


mi 120 in den Text gedruckten und 18 Cafeln Abbildungen, sowie 
einer Karte von Siam. 





Preis gebeftet 12 Mark, in Originaleinband ı5 Mark. 


Kapitelübersicht: Der Menamstrom. Bangkok, die Märchenstad, 
Cschulalongkeorn, König von Siam. — Die Residenz des Königs. — Die Königinnen 





— 


und der hatem. — Die weissen Elefanten. Festlichkeiten am Königshofe. 
Die vornehme Gesellachatt won Bangkok. — Wie Siam regiert wird. — 
Die Buddbistentempel der Baupistadi. Klöster, Priester und Schulen. - Wohnungen der Siamesen. — Die Bazare 


von Bangkok. — Vergnügungen und Volksfeste der Siamesen. — Das Theater in Siam. — Die Schrecken von Wat 
Sakel. Die Ehinesen, — Frauenleben und Hochzeiten. — Gerichtspflege, Gelängnisse und Binrichtungen. — Die 
Wehrmacht von Siam. Bang-pa-in, das Uersailles von Siam. — Eine Königsstadt in Ruinen. — Das schwimmende 
Ajuthia. — Elefanten und ihre Jagd. Die Tierwelt von Siam. — Aberglaube, Geisterfurcht und Goresgerichte, 
- Aderbau und Bodenprodukte. — Nutzbäume von Siam. — Kohsitschang, ein siamesisches Ostende. — Teakbolz 
z - 1 und seine Gewinnung.  Siamesische MUnzen. — Palmblaubücer in Slam. — Siams Könige. — Der Eisenbahnbau 
— Dee in Siam. — Vergangenheit und Zukunft von Slam. 








Ende 1808 erschien: 


Schantung und Deutsch: Ehina 


Von Kiautschou ins Beilige Land von China und vom Jangtsekiang 
nach Peking im Jahre 1898 von Ernst von Kesse-Wartegg. 


Mit 185 In den Text gedruckten und 27 Tafeln Fibbildungen nach Originalaufnahmen des 
Verfassers, 6 Bellagen und 3 Karten. 


Preis kartoniert ia Mark, In Originaleinband (mandarinblaues Leder mit aufgepresstem Mandarinbrustschiid in Gold, Silber und 
4 Farben) ıs Mark. 


Inbaltsverzeichnis: nach Deutsch-Ehina! — Csingtau. — Militärische Bilder. — Am ersten Frühlingstage. -— Durch das 
deutsche Gebiet. Der Lauschan. — Die zukünftige Bedeutung von Tsingtau, Stade und Bucht von Kiautschou. — 
Durch die neutrale Zone von Deutsch-Ebina, — Nach Wei-hsien. — Tsing-ischou-fu und der Seidendistrikt von Schanfung. 
— £hinesische Pyramiden, — Die HKohlendistrikie von Schantung. — Tschou-tsun, Tsou-ping und Cschang-tscheu. — 
Die Hauptstadt von Schantung. — Allerlei aus Tsinan-fu. — Die deutsche hauptbahn durch Schantung. — Ins Aellige 
Land von Ebina. — Taingan-fu, das chinesische Mekka. — Mein Aufstieg auf den heiligen Berg. — Zum Grabe des 
Eonfucius. — Die Vaterstadt des Eonfucius. — Lsiurbsien, die Valerstadt des Mencius. -— Ventschou-fu. — Lsining. — 
Das künftige Eisenbahnnetz von Schantung. — Uon Tsining-dschou zum hoangho. — Bei den Missionaren der deuſschen 
Mission von Süd-Schantung. — Die „Grossen Messer“, eine Geheimgesellschafht in Schantung. -—- Aoangho und Kaiser: 


kanal, — Auf dem hoangho stromabwärts. — Quer dur Mord.Schantung. — Auf dem Kaiserkanal nach Peking. — 
Tschifu. — Ost-Schantung. 


Prospekte über „Slam“, sowie „Schantung und Deussch-Zbina“ versendet auf Wunsch kostenfrei die 
Verlagsbuchhandiung von I. J. Weber in Leipzig. 
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ans bestem schwedischen Material in nur bester 
Ausführung. usa 


— S - d stoffe, W 
ur am berten und biläguies Aires wom 
—— el e von Eliten & Keussen = 


Man wäreite um Musser mil genamer Fabrik und 
Angabe dem Gewinschten, Krefeld, Handlung. 





Erfrischende, abführende Fruchtpastille 


TAMAR 
INDIEN 
GRILLON 


Gegn VERSTOPFUNG 


Hinarrhaiden, Engales, Leberleiden, Magesbeschwerden . 
PARIS, 33, Rue des Archives. — In allen Apsthakem, 5 
Bacepi 3,25 gr, Tamarind, Indin, ut 0,75 en. jule. Scubeslähler und 1 gr. Vanllleescker 
gemischt, zur Faatdle geöormt un] in Chseulade Uberzugem ui Obermpckert, 


ernarzer 


u Mayr. Blinoralta rückernan 
Wersnrker Warser dsl von oreag. Heibwirk- 





Deutschlands 
einziges Speclälgeschäft für 


Als elegante Stoffe 
für Haus u. Promenade 


empdelle Ich —— roizm. 


Cheviot- Cröpe ai ale Saisınlarben 


us. 56 em bıreit Meter 1,50 4 










Lud.M Müller& Co. 


in Berlin, Rreitestr, 5, u. 
Hasıburg, Nürnberg, München. 






Berlins grössten Specialkams für 
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Pracht- -Katalog 1,8 144 Seiten — 
Emil il Lefevre, a Berlin $. 


B Oranienstr, 158. 










Mesa 
Herbst- u.Winter-Neuheiten 
ia grosiartig. Auswahl won GI A bin 7.0 
Man rorlange Proben, 


1. W. Sältzer, Hannover. 
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Putz-Pulrer ohne Queckelliur), 
Dan Beste run Panscn ». Poliren +. feinnt. 
Geld- u. Bllber-Suchen. Ereiet bei wenig 
Arbeit hab. (Hlanz, ohne — 
od scmatdas Metall an) Zeit 
in Versuch weanlan danermi — besuch 
Verkaud in Bchachtin & 5) Pt. a. M. 1.30. 
In Berlin: Gustav Lohn, Kigl. —5—— 

— —— 46, Filiake: Unt. d. Linden 

Ce: £ Hat-Jumriler- 
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Fresienus-Berän 


* DENTIFRICE 
NDOETELR PIERRE 
u aA, AUE DE LOPERA 
? PARIS” . 
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Sanatogen 


D RP. Kr. 5617 


Kräftigungsmittel namentlich für Nervenkranke, 
<raälllich in Apotheken und Dragerian, oder darch 
Bauer & Cie, Berlin SO, 16. 


1 4 Von ferzten glänzend begutachtet, 
IN l Ki D DAS 5 F 8:3: u vn 2 Ausjökeliche Millkeilungen und Zeugrisse gratis und franke, 


4 u. 4341 
6 3 ESICHT Weltherübmios Fahmwanser 
DR Bienenboni 
APAIIRD fx al mie — 
I En ; I ir —— 60 bel aber gelbgeib, In 
/ 24 YWırka Die Im und Au Finden mil 9 DE. Dhat 4 rt an gr 
narfürbekanm 4. pikart, deal bol« ehtübel mit 100 Pins Nnbelt, alle franfo, 
F) ländiae — s Er wner Filrababe, Ihe om Sail 
J at u t rapie | © Marl. Ale grobes Gehirn uniramtiet 
assltäre * ira Halitar- | 1rieez 4 Derf ridverglikt. Lsher hans 
ee 722 EITEN 3. a FL kinmmanas ME 3.—, Nr at, | BandehrSmmmpänere- Berein Bnmeprit 
ME ; . ı bei Abmatme' uen 6, 1 — dnins Ne; 
BENUTTUNG Waldheim pi I ’ - kei 
BENUTZUNG d . . ner und 54, Fl, Elere 
—F Ra! mb Bey iR. 5.80: 9 Fir Blarevnres 


von ı BERGMANN: "ZAHNPASTA. SHREOLAD) 
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erschtffluhen Grundstein hergpritellte 


Haarı wasser 
nach Dr. meld. J, E 70. HHOFF 


peönkaeet für Heutbrankheitem im ER 


Emaldat? 
und dus Kafurch verwrännäfe | Rötesheim 


zur Vorisitung wind v Aupfickuppen 
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— —— — dern Fachtiättern beusttägt. 


Täglich neue Anerbenwungen. = Unberali kiefich im Elaschen d — Mk. 3.— und Mk. 2m 
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Illuftrirte Zeitung. Nr. 2997. 12, Odob 





Tlerr Dr, med. Haxinälas Dett in Lemberg üblinien) schmfbt: „Tiei zariırezı sechalährigen Kinde, welches mach Krostkenian arg 


* ⁊ rd acht bh Grm von 11, Planeten bifkbend — 
* 2 ” Tr IV „l'4 Fieemaingen lenn wirkheh verbiffunden Eifeig Der Ayppeeit rn wiets #n Tas Kind sicht nach G . 
Kräftigungsmittel * — — — 


ch Ihr Haemarsgen in einigen Pille, wis 
sick» Nack diem gulen Erfolge wandte ich 1 
4 und Oberkanpt tel alngeschwhchsen Tndlriduem nn um) hitze Gnereih aim na galt Erfiiig, win Dei Kakaim Aaderen: 


—* 
& Wer Dr. med. Binibeff, Aperisiuret für Irangrnlmake In Bern: „Ich hatte Dir. Elonnmei’s Tünemasagem für win Ilıer unsrraliirie Kalium mt da ua 
Kinder u. achsene Erakbrungs- md aumentlch Ressruukncantunbehändiung.” 


* Ben -Kiwrinrertindung het Fieisch- Su 
TOR eneense ren, gereinigt Tammnglehia it). H.-P, Nr. 31,201\ — otanische Einen ker 
Dr, med, Hommel’s Haematogen er ——— —8 — rose Birnerl 3, Malsgawein 10,0. Preis per Fimsche (20) gr.) I. 3.—, in Omierreinisiingumn Mi. 2.— &W. 
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 _ Nährsalz-Cacao pr. '/, Kilo #3, — wich Due 
Chocolade yr.!/, Kilo „#2, u,.4 1,60 —— 

S Hater-Caoao jr. ',, Kilo .A 2, Gustav Markendort, Leipaig 

Pflanzen -Nährsalz- Extraot = erde 

m ee 

kerym: 


pr Topf A 1,70 
Nährsalz-Hafer-Bisouits gr. Packet „4 0,25 






kielirh = allen Apstheken, sowie bserm Ihmgen 





Velinmtens- und Coirelalwagıcn » Matlligen. 


2 Meinige Fabrikanten HEWEL & VEITHEN in KÖLN a.Rh.u. WIEN 
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Leinst 430 Pig. per Lime En * 
A 2 — Ferd. Gnben a 
ramlat-Cikörabrik, Leipzi — 
fl 


Dr. Siegert’s 
allein echter, Im Jahre 


Angostura- 


Auf allen Ausstellungen 
mi der goldenen 


/ lotet im wo 
Medaie won 
Haapt-Vekeriage lei Kor. Lorenzen, Hamburg, ira Bea 









Berger's 


Germania. 






Den berrlie 
Ein Hoclıge 






ben Hausen's Kasseber Hafer - Kakın balen. 


us für jeden Feinschmecker, ein kügtiiehes 
Frühsttcks . Getränk, 









Fabrik 
Robert Ikerger, 
Poomork 1, Th. 
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Aus der diesjährigen Deufihen Aumftausitellung In Dresden: Bor der Schicht. Nach dem Gemälde von Golthatd Ruck. (S. 494} 
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Wochenſchau. 
Entland und Ir 1. — Die Radıckäten 
unterm Sen kur Hiekeinmsruee anakastneh Alan 


dla Loryimiih de 
Wpneiden mürben. ingteliden — bie —* 4 
ein beiälewnigieres angememmmen. „Zaltg Nems* nel, 
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- germeldel, bak 5000 Buren & Mellen son Naſeunz 

vergerhät jelen, &s ſind alle ahregeln getroffen, 

m Ungefl jueDdpumeren. Demjelben Burton 
de Melbang zu, deh das Teanspextichäf Gaul 
mberland-Tüfilieren bier eingeirelter ik Mus 
dern genannten Butenm son 6. genelbei, tak 
ber ons ben Saplanb mil verborgenen Mofen 
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Fahnen dieldea¶ Ferner he bie Stobiiifirung 
fügt Dirkide undfaht die Weiermen 


Garde Attillerie, einem 
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33 
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Gexerai V. J. Tonbert, 


Oberssenmanbeni der Trumpen son Transmeel, 


er mes einer mad dem Uep eingewamderien fcamybiikhen Huge 
wotienfjamitie. Er gilt als ein tüdtiger Tahiler, der, mir bie 
Rettung der Dperotioten In bem Kriege 1880 H1 und die Der 
ettelumg bes Tamelon'iäen Eiekalls 1695 zeigten, grohes Talımi 
fir der Alelnteleg belılyl. — Oberesmmantani der Gitreltfräfle tes 
Dramie freilisats If Urtilleriemaiot R, Mlbeete 
Obrrismemanbanten ber englijäen Atcaet Il Deneralientmant 
Chr Rebvers Henry Buller ernannt worden, beijer Yirkalh mir 
Wer gieiälufts brötgen, Im 1838 geboren, Yet Buller ben 
gröpen Tell feiner Dieniyelt In Afrita zugebragt und megen 
feiner Haltung in ders Aclege gegen die Zulus 1878 79 Dan 





eneralleuinant Sir Rebvers denry Buller, 
Olwiterumardani bei englihhen Sram In Albefzite 


Dioriotreug erhalten. Im Jahre 1441 war er zum General: 
Rabedel Sir Evelum Mlooa’s im KArirg gemem bie Buten am 
eriehen, Während ter äggptiiden Lampapme jeiänele er ſich 
in der EAladyt bei TabelRrbir ons und wurbe 1445 (henerul 
Rabehel Lara Wolleleg's Im Sebamfenyug. Mis Oberft Burnaty 


Illuſtritte Zeitung. 


l Ginterhait ſlel und tel tube, Gbermalen Muller 
—— de en und Müpete dieje men babet 
nad Safbul zuchk. heneralleutwant unbe er im Apr 1891. 


dant ber Zrupgen In der 

ER Grnneleamanı @ir . —— Waltet. 

Dleſet If di 1B44 id madte ben ring gepem 
ie Mes vu Inn a er gegen bie Zulws —DX 


märenb meler Belbzüge er Il mebefoc c⸗y eicneit.· DImtelge 





Generalleutnant Sir J. Foreftier WBalter, 
nte⸗ awacriet Cerrraardart der enghhäen Truspen Im Gübehrile. 


ber Ernennung Buller's gan Oberiommanbanien bes Operations: 
orps In Subaftita mu, Walter, ber Daher ſeldſt Cberromman- 
Demi war, ſich bielem unlerorbaer. — Gammanbant der Trusprt 
in Ratak ik ienerol lite, der bisher ia Indien biemie und in 
Südafrika werer Dand noch Deute lenn, 


Der beuijäe Bundbesentik — Der deuſſqe Bunbesraih 
tat om $. Drlober unser dem Borliy des Etnatsjerelärs Brafen 
». Wolntomfig zus erien Piemazligung ma ber Commerpaufe zu 
forımen. Der Dosiigenbe madyıie zunädhk vor den 
Veränderungen Binliäulid ber Besollmätil; zum Bunbensalb- 
dFit Preuhen find Die Minifiex Mehr. u. Aheinbaben und Dir. Eiubt 
am Stelle ter Ausgeläieberien Mehr, 0, d. Rede und Dr. Balle, 
für Sahlen-Wrimar der Geh, Legesionsraih Dr. Pauken ar 
Stelle des Hm. vo. Derrwori eingrterlen, Sodann murben bie 
Auspäüjle für das Lantheer, für das Gerweien, für Zoll und 
Sieuerwefen, fr Handel und Derlehr, Für Eijendagnen, für Veſt 
unb Telegraghen, für Aultizwelen, für Neänungswejen, [ür aus · 
wärfige Hngelegendelten, für Eilaß Lothringen, für die Derfallung 
and für die Grihäftsortnung gebilde. Dem Entwtie] für bie 
Erfigcung des Sinilflanbsgejepes in Helgelanb wurbe bir Zu 
Itinmung eriheill, Fir Unieng Sadlens detretze ber Werlängt 
rung bes Prösileglurs ber Banbiändikhen Sant des Uniql. ſtch· 
fikhen Martgeatums der Oderlaufig yar Musgate von Banl- 
noter wurde dem zuländigen Wunikeik übermleien; ebenjo ein 
Hutrag au| eine newe Musgabe der Berlehrsorteung ſue die Eilen: 
bahnen Beuilälande als Eilenbabmserlehrsorbeeng und ein Ems 
surf von Übinderungen wm Erglmjungen bes amtlichen Uster 
»erjelänlifes zum Zollterd. 

Aus ber balriiden Übgeorbneientammer. — Die 
beiij· Migesbnelenlommer naden am 5. xtober einietmmig den 
Genttumsetirag on, bie Regierung folle |don vor der Rıltftande- 
sorkge Ihr dire Meberigemman Hülfe aus Stantsmlitele derch 
werzinsfhe ober gering serzinanihe Darlehne, nad BR⸗aden burd) 
niät zuebtjuerjiottende Jule gewähren, Der Winifier dee 
Imneren Fihr w. Beiliyih erllärte ji biergu derelt und meinte, 
3 Sul. A würden ooreik austeihen, bie dann ml tie kalter 
Notltandsroriage in Antefnung Türmen. 
Stenapantt, balı zuerſt die Woblihäsigteit 
“6 Ergänjung erji die Sinatshälfe zu lommen babe. Somens 
ber Setcien esflärie Dr. Hub, (be würden alle den Gentrumsantrug 
aut uniergeiäinel haben, wenn er nen vorgelegyi marben wäre, 


Eröffnung ber Jerbiigen Elupiäiina, — Die Irbilde 
Sbsphätinn murbe am 4, Dusber on Aänig MNerender periim 
Gh mılt einer Ihrensede eröfinel, worin «*s bie deh bie Be 
Yehungen Gerbiens zu allen enrepkikhen Ctanien im vollliänbigen 
Cimsernehmen niit den foribauernden Bermätungen Serbiens Ieden, 
er Element der Dednung des Friedens unb ber Linination auf 
dem Baltan zu jeim und bie beiten Bezleirungen mit bem Sladidar: 
neaien zu erhalsen. ferner murbe bie aus ber dadiberjigen An 
tegunz des Jaren beruongegangene, burd; bie rietetsiondereng 
gelellene amd |ür die Inteeneionalen Beyiehangen jepensreide 
Neuerung malt warmen Morten Degrähl, Die zimiihen der Türlei 
unb Serbien vrreinbarlen Wohmahmen wärten einer Wieder 
belung der Übrigens lolalen Unjaden enfipwngenen Mrengonflite 
ombeugen. Die Tbroncebe gedadne alstann ber dutch bie Duec 
Hhkrung 44 Keglerungsprogramms errungenen bedeutenden &r- 
fofge der Entwitiung bes Heeres, ber Hebung des Mohlfiandes 
unb der Abkehr bes Wolles ven ber pellschen Ngiletien zur 
vrorurtioen Arbeit. Diefe Ergebenbeit des Does jür die natle- 
male Donakie date jenen Elererwien des Mmitucges nice perlen 
Ianen, dle beials ber rlärung der geleylihen Orbmeng ihte 
Zufludjt ya einen Gorplor genemmen unb eim ſelles Inbluibaen 
gebangen haben, wrn feinen Bater Milan zu ermorben, Belle 
Leben ihm (em Abeig), ber Armer und tem No jo weribeoll 
Iel. diettarch lel die Verhangung Des Inzwiften wirkermul: 
gehobenen Belogerungssultantes noimenbig geteien, deſſen made 
trögfche Ihenelmmigung ber Stuplätlna obliege. Schlirklich lorberte 
Ne Eheuntete die Depatirten auf, Die geiehgeberiläen Mrbeiten 
im früheren Mellte fortmuiegen und bie Aren vorzulrgenden Gelee 
entwärte aufmertjan zu peühe Die Ihrontede wurbe mit Ic 
haften Ileis Axten angenemmen wnb der Abnig bei der Rödlahet 
durd die Stade mil Frembigen Jurulen begrüht. — Die Eiupiälina 
züurfte, wie aus Belgted grmeldei wurde, nur eine turze Bellion 
ballen, um einige wldtinere finanzielle hejegnoringen zu erletigen, 


Hat) Misfte 0 mägiih jein, bah bei der Werhemblung fiber die 
Indbenniiit für die Verhängung bes Briogeramgsyaltanbes 
ihsche Oppoisten ji Demrzthh * 


map, bie aber gegenüber bi 
Mehrheit, über die bie Seglerumg verfügt, midi melenilih In 


Nr. 2937. 12, u 4 


Eoloninl» Angelegenheiten, 


Angurehnenbe Ariegslahre der dentiäenäge: 
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If 
gif 


Maswela; in Dras Eütensfiefrikı 
Dectubet 1897 bis zum 99, Zebemar 1084 
eye sur Gcohfkanb, Mnabis, Feirkar 


Groctberg. 
ander In Deutid-Dkafrita — Die „DE 
weröfieniiiäte am 3. Auguk einen Burn 


7 
3 
Fi 
1 
7 
ä 
1 
=F 


BR: 
£ 


g 
*— 
—— 


Behrebungen manbee Der W 
General Sieber nalın darauf Beranlallung, a mm Bl m 
den Derfaller birjes Muffahes jeine volle Zultimmmang zusjelenhen 
Enibedung delher Luellen am Rialleler — Die 
Giaunieg und Dr. fü 


beige Crlien, bie omsgebehnie mei Gira 
abgelagert haben. Die ampuftellenbe Memikhe Umerfiiung mai 
Auflärung Eder die Zulammenjehung bes Ihafens zıben 

Weiteres rn — La Bupık 
ami b 


beliliden Werkältnije In Mitinbani wirk das berige Bajihem 
aufgehoben unb mit bem won Dinbi unter bem Samm Si 
v⸗ 


ven — Mit bee Elatreſſen bes Deumans Bırar 
ber 12. Tompagnie mel dern bisher van Eonges ann Warm 
rl Dee 
ae 


Zur Gıpenision des Hansinsuns Ramsk — Im 
Seuderneut von Camerun meldete telegrupkilh, da Batman 
Rampg mil ber Shehruppe auf der Cabedrien mad Hama 
am 2b. Huqult gan ywellen mal im Tibul cimmarkne In uni 


Bey 

leid oreleht 
FH offenbar um einen tiäne 
. Gellens bes Gauperneurs waren bei Bann in 


Die Garao-YHusfuhr aus Eamerum bedarf rinm von hr 
ber Zellverwallung des Bejiris amsgeltellien Uhl * 
Jut Erlangung eines jelden IM ber pcadaen [1 
fröteltens acha Toge vor dam Termin ber Werkänttung me in 
Dienge unb Hertunft des aunpulühsenten Lamas Mani 
maden, die auf itre Hiätigtet geprüft wicb, wen ben Grpeheh 
we Zusfiellung eder BWerweigerung bes Unlpmungepraguäies ab 
dent. Die Weriditfung merbeubenen aber 9 
tredrielen Teraos i werbsten, Jumleebanskungen der 
Borkhrill werden mil Gelblirafe bis ju 1000 A gechräe 


Mannigfaltigfeiten. 
Hofnachtichten. 


Das Nalferpaar ſraf am 5. Detober madmlitajı 
aus Ramimten In Elbärg em wmb jehte bie Arakei ah ma 
Sabinen fort, mo en gegen $ Mile amlongl. Em 6. mein 
verlieh dalleibe Kobinen umb halt wadı zu 
Stane des großen Brandes im Mani und bes Bodkälh 
Mdtigte Hm 2 Ne erfolgte bie ' 
meihrer Siabt das Kaiferpaar abenbs 10°, Wir anlange 


Um der Zonfe des erligeborenen Sahnz bes Ei} 
ringen und ber Erbprimellin zu Wied in Worsdam bıipaeaher 
teofen bie Aönigin Mtpelmina ber und dir Rays 
Mutter Emma am 7, Cutsber abends bafılblt ein. Eir sub“ 
nom Slalfer etmplangen mund nad dere Siabikbich gekmn, = dr 
Aaiferin die Hürftlichem Alte begrähte. Die Taufe were &m * 
mötags in der Düla bes Brbpringen ın Wieb in Argument D= 
Railers und der Haltern, des Aöngs und der Airiyr se 
Wärternderg, ber Künigin Wühelminz und dir Aingis Ir“ 
Emma jomie der üritihen Familie zu Wied welljogen. WR 
bes Tauſanes Yiela die junge Mönigin ber Kicberkande dm Ze 
ling, ber tür Nomen Hermann Wilhelm Ftiedrich he) 

Die Bürkin- Mutter von Hohenzjallern erlsenl! 
vor Wochen an hehlgen Nerpenktmergen der ganyer tm ze 
Gheicrpeliig entunkteine Ih aim allgememer Sheäteiniinn, Dei 
leifter Zeit yunahın, Geis dem h, Dunber train jermiläg Ir 
Anfälle ven Heryhmöhe ei. Bereits am & mmagt I! 
Königin von Bohlen aus Bremem in Sigmaringen ıit, 6% 
Msend Immge auch tie fehrfim Mtoeis wen bie ıiabun 
Eigmaringen an; mit temelten Zuge Imen [mn Ge 

vom Behenyallen li Adern, Vrn Dchi® ? 
Hodenjofiern mie Genchlin und Prinz ar von gap 
miz (hemaklin und jlimdern, 

Deinzellim Therele von Baleenreike am! Eat 
abends von Berlin mo Dlünden zuris, Mei [ih adır —* 
Bere Zeit af und hate mac) Mihen zum Beuth de ale 
Aönigsjamlile. 


Der Aduig oem Märtemberg begab Mid am 7! 
tober zur Feier des 100jlnigen Beinhens bee D. Drii- © 
serıbergükhen Ürenabierregimemis som Statigaet mad Us 


men anne zu 
und ber eſſin zu Wie) wehnen. 
a rilte er — 


Der Herzog von Sahjen-Altenburg begab Ji$ am 
6. Ortober von Hummelsbain auf einige Tage mad Kamenz 1. Sl, 
Der Herzog vom Sahjen- Meiningen kehrte am 
9, Odioder nach Sch Yiltenftein zu Hirgerem Aufenthalt yardt, 
Tort truiee au Yrinz und Brinzefin Briebeih son Melategen 
zu turzem Meluh ein, i s ; —— 
ebgrohherzegin won Luxemburg wurde am 
de Fr —83 Sodendurg von einem Mäbhen, ber vlerden 
Toter des erbgeohbergoglihen Paares, enibunben. 


Ehrenbezeigungen. 


Aus Anleh ber biesjährigen Brohen berliner Kunli- 
Kuäler Wilhelm die rohe Bolbene Meballte 
zur Gäwerenbers in ._— 


trat Hermann Bogel-Wlauer in Lofäwin, dem Dealer Abel: 
Du Mer ©. Ara in Berfin, dem Wal Julius Werther 
ie Berlin und dem Dialer tor Raufmann in Wien. 

Der Raifer hat eine Ehemedaille mit der Zahl * 
für Mejenigen Ehepmare geitlftet, die bie Diamantene Badge 
feirm, um bie zur Goldenen Hodhyelt als Muszeitmung bereits 

die Ehrjublilummmebaille erhaiten haben. Die neue 
pe br einer bie Diedaille wragebenben Tafel, auf der 
Jabk 60, Eheringe und prtenzweige zu Iehem Find. 

Die jurifiiihe Facultat ber Univerfität Heidelberg 
bat den Oberlanbesgerläts Prälidenten Schneiber in Kartsruhe dei 
feinem Yusielbex aus dem Tpulrgbien]t yumı Doctor hanoria causa 
sromseirt. Sänelber hat ih am ben geieägeberiiäen cheiten 
Yeroorragenb t und Kıh namentlich bei Beraibiamg ber Aus · 
ürgerlihen Gelepbud bebeutente Werbienite 


* Geh, Reglerungs- und eg ach 
Lohmeyer in Naljel wurbe vom ber Ihrelogühen Dim 
—— Kiel zum Ehmendosior det Theologie ernannt, 
Der Maler Brof. Übelf = Menzel in Berlin wurbe 
mie der Yhbnen Ktünſte in Hmtmerpen zum 


Den aus bem Ami [aeibenben langjährigen Stadi— 
serinbmetenporjicher Tultisraih Dr. Säit in Beinyig werlich der 
Kürig ben Titel eines be Das Gtabtverordnetem- 
entlegiem ram zu Ehren bes Säelbenden eine bejonbere 
U das Mathscallegium ſen — deriteten war, 

— Dr, Georgi Überreide Dr. Shill den 
bärptebrief der Slade 

Gel. Hanes Gmiih en in Cambribge wurbe in» 

erblenjte durch Atinbung unb 

Aue Air am Ebtal von 

—— —— ber Unteernat Halle a, ©. zum Ebren- 
wromankst. 

Die Goldene erg ah rar die oem ber 


Parnareutähen 
warte in bielem 


Dem Hofwernfänger Riharbi und bem 

— wurde die Herzog. Alfted · Nedaille ver · 
Ver. Prof, Mar Brüdner, der tehniide Setaiher bes Inten- 
baten, wurde burd Werleitung des Titels Dettach autatueia · i 
Die philejoppiihe Fatultät ber Mlabemie zu 
Wünkter i IB, ernannte dem ** ven Eultusmäwihter 
Statt, bes als Oderprällbent mem I eisielen Curcca der Mia 
derie gesehen ill, zum Eheenberiee. 


Beftlalender. 


Ingenieure, bejw. von bem 
Deren deutiher Ellenhittenleute und der nocbmeitlihen Uieuppe 
des Beteins ne Eilen- und Stahlinbujteleiter gelittteten Dent- 
nähe nen Iberner 0. Siemens und Alleed Sirup, miliogs Fehl: 
— Dahn Ba Ds Qmitgehüube Dr — 
Hulk, wadkemiznge Ben 54 Heuen Iönigt. Opermtbenter. Bm 
29, vorittags Eriſang der Überdrumgen und Weiliiaung In der 
Den Hogiäule, abends Aeikemmers der 
Em 21. Zofeljug ber Etubentenldaft. 
wdelfeh des botahrlgen Belichens Beains 
Corabiniertegiment am 30. Seplember und 
# Boma, Tem Belkommers In der „selögelämüdien 


Hi 
Ei: er 


* ** die in einer Hulbigung für den 
‚el 
—— von Sadlen-Welmar ausflang. 


en halten 8 viele hole Oer · 
Allem un a. ee 

verfchiebenen Belttafelm 
ae * 100. Wiebertdr dus *ꝛ*ꝛ* 


Wallerhelltunde Bincenz 

Stadt Freimaldau und der Exrori 26 
berg zei gehn. En E abends waren bie Stadt umd ber 
Gurt url jet wurden Die Telllihäellen am 4. 


5, 

iii F 
ie 
a 


wurden, ein 

aa Bi a ar en Cote Yemen, De er 

Anertenmun; wifieniaftlichen ‚ bie 
Hoemeicg Sen Miele don Prichrin gemaii wich 


vereinigten [id die entheilnehmer zu einer gemeinlamen u. 
Den Clonzpundt ber Beier bildete das Gedentjeln im 

Der italienifdhe Sianismann und frühere [er 
präfibent Crispi traf am 3. Dxtober im Palermo ein, feierte dori 
am 4, feinen 80. Geburutag, aus weihern Mnlah ibm gehe 
Hulbigungen bereitet wurden. Ban, Paleeımo war veih beflangt. 
Crispi fuhr in einem Galamagee sad dem Kalltaule, auf bem 
genen Wege von ber Veltenenge und ben aufgellellten palitilchen 
wnb Üirbeiterverelnen Mürmilh benrliht Wiluitkerps Ipielten 
patriotikhe Wellen, Im Kotbgenie wurbe Erispt von bes Surget · 
meilter, bem Feltmit: und mehreren Benatores und Deputirien 
empfangen. Der Sengiet Herjag della Derdurn serlos mamenz 
bes Feikemiiis eine Möceile und Überreiäle dem Geſelerien eime 
Goldene Medaille. Der Bürgerrmeifter begiütwünidie Crieri Im 
Nomen ber Shodt. Dieler bantie im hurgen warmen orten. 
Auf der Piazza Vreteria fand Die feierlide Enitjältung einer an 
der Ferade tes Ratktaufes angebraheen Erimnerungstafel Matt. 
Von Aönig Humbert, der Hünigie formie vom Deuljäen Ralber 
waren herzliche selrgrapäifhe Göädilnihe eimgelaufen, «benfo 
langien beglütwünihende Telegramme aus gem; Gälien und 
bern Übrigen Zalten an. Um 5. folgte eim Bantet zu Ehren 
Geispfs im Zope des Briec · EOmanuel. Theatera. Im vielen 
Stidlen und Detkdhaften Shiliens Ift Urlspl's 80, Geburntan 
alrihjjalts felttic, begangen worden. 

Die prachtig gelegene Ehwarswalbltabt Freuben- 
Ntabe, Im ale 1599 vos Herion Wrlebrih vom Mürtemberg 
für die aus NHürnten verieiebenen ®roteltanten begründet, feierte 
am 26, und 26, September ihr ne: Jubiläum in ber 
im Programm milnefheilten Melle. dmig, der am 26. in 
nn eörgetwollen war, end + dem Tejtmahl feine und 

der Abmigim beite Bunſche für das ta Gräcihen der Stabi aus. 


Vereinsnachrichten. 
Der Gelamminerein ber deutſches Geihihis- und 
spereine, der gegemmärtig 124 Bereine umislieht, hate 

feine ttesjäheine Gauptverfammiong zu Stenkburg I. E. um 
25. bis 24. September. In ber erfien Haupioerfammtung hielt 
Prof. Dr. Barrentrapp einen Veetrag über Sirahjburgs Einwirkung 
auf Gaethe's hiitertihe Muhkeuungen, im ber gemeinichaftlichen 
Tagung ber vrreinigien Greionen am 26. ſrrach Domberr Keller 
über ben Hortus delinarum ber Serted von Dandsgern, enl- 
lMulbiretor Dr. Lienhort aus Dlartic über bie Epradlarie bes 
@ljaffes, wobei er den zunehmenden Einfluh der fräntiiäen Bus 
foradıe up und Graf. Dr, Thubidyem aus Tübingen zeheririe 
über die In Angel genommene Grunbdarte, die einem erfrewähhen 
Dertähritl zu sergeiänen bet. Mm 27. hielt Prof. Dr. Henning 
einen —— über bie Vorgekhätte des Caſſes, Vricaidecent 
Dr. Bio& einem faldıen über die gelälätlide _ des En 
wegauf die eingehenbe Beikttigumg des Münftere mit 
Vorträgen bes Imafjburger Prelellors Dr. Drbio in ns einen un 
— = der — Abedeilung fol 

J te folgender Antrag zu 
nahme: Die beuskhen Geſchicis · und — weile 
be Anſertigung Hiltorikher Ortsverpeldeliie In Angrif nehmen 
und «einen einbeiilihen Plan über die Mbgrenzung ber Bezirke 
enbserfen. In bee zweiten nemeinkbaftlicden ung der Gertionen 
reberirien Walld über bie —— —— Seth Heat, 
aus Bomm über bas Ergebmih der ber zu 
Leichlefienen und mietergefeijten Dentmälsrtommiilion. Die ade 
Genrralverjommlung wird Is Dresden fialilinden. Bäs zur end» 
gültigen Fegelung Führt Mrhioraih Dr. Baillen zu Berlin bie 
Gehhäite bes elammisereins fart. 


Der Derband beutlher Aunftgemerbenerelne fagte 


bei —— Qustaukh son Deadlenen aus ben Muller 


= Ken eng engeres Fu 2 ber deutſchen 
mſigewerdeverrine ondere gegen, 
ſetulge Zen —** ewell im Einzelfai ber Webewerb 


bes detrefienben Bereins beichräntt bleiben 


teloı 
bem deutſchen —— ir die Mahn In A 
ieyen fol, Borort für die mödlten zur Jahre ill Ham 


Der Berein dbeutiher Binnenihiffahrisbetriebe 


im Hamburg gewählt, Der Dereim beihieh jobann, bem Bicbeil 
geberverband Gamberg- Altena als Mitglied beisutreten. 

Der Deutſche Berein für Berliherungsmilfenfheft 
bat jüh unter großer Bech⸗ gung verktlebener Berufssweige am 
26. September in Berlim conintuiet, Praf, Dr. jur, Emminghans, 
ber im Wuftenge des Gründungsaushkhulles die Berjanmiung 
begrüfte, ihellte mit, tal Fich bie Jakl der Einzeimitglieber auf 
180, bie der Eorpseatiomitglleber, Verfiherungsgejellfalten u. |. w. 
auf 16 beifiwät, * bir Einnahme aus Diingliederbeiteägen 6000 
beirägt, wozu eim ben Berein Üübertwiejenes Werrägen bes 
Selleglums für Lebensperfiherungsmillenihaft im as * 
3500 A nebji einer werthosilen Sldelechet Hinzugereien II, 

Der Mligemeine Deuſſche Spraheerein bielt am 
4. Ocleder in Zittau jeime Hauptverfammiung ab, die aus dem 
Deufigen Reid aad ben angrenzenden Gebieten Delterreids ehe 

bejuht wer. Den ieitsorteng dei der Affentlichen Siiang 

Teltfanl des Yohanneams hielt Brot. Behapdel aus Sachen 
über „Griprogenes und geldriebenes Deutich*. Prof. Pieiſch aus 
Berlin verlündete ein Preisausfdreiten von 1000 „4 für bie 
belle Sammlung und Bearbeitung des Wortäapes ber bewihen 


Sermanns|prade. 
Stenograpbie, 


Die Aufltellung ber Bülr Gabelsberger’s in ber 
Huhmeshalle auf der Tereen 


u 
vom PrinpRegenien non Babern genehmigt An 
Die füngftie Todter bes Miimelliers ber Wabelsı 
ofrai Dresden, Frau 


bergerkhen —— Gertrad 
Im, Ift Im son 27 ahren vor orten. 
See umnanelr — 


jeilterte 
aller Splteme ewie als Hdytige FAemmerin und praitiiche Glen 
capäin bes Gabelnhergerjäen Oxltens weh in weiteren Rreiſen 


Der ienepcantilr | vor Franz Schalze 
(Berlin, Hullsenitcaße 30) wirb für bas Guflem GioleEdhten 


eine [len Augendbiblioihet Yeraungeben, Sefeer Yard 
bat & —* Stoöes übernommen unb wird ſich babei 
am die Silte der Tugenditrifienprreinizung bes Berliner Sehrer- 
vereins halten, Seciduſig find 10 zu. (zu 50 u. 60 A geb} 
in uslicht genommen, von bemem bes erjie bemmädhit er» 
kheinen fell 

Die — — unb Naibinenfgreiberin- 
nen, Die ber amerdanildhen Mborbewng In Paris bei ben Zrrietens- 
orfanblungen mit Spanien beigngeben waren, erhielten ein ned 

gehalt van 2500 Dell 


Arbeiter: Angelegenheiten. 
Der erſte im Anfchluh an bem Lentralsereim für 


Arbelie aaqwels in Berlin errichtete percaiſche wg 
iX vor I Am härigteit getrelen, Derjelbe bewifft das Wal 


Die Chemiihe Fabrit von Henden Gel, m.& & in 
Habebeul hat anlählid Ihres Snlährigen Beltehens bie Gusıme vom 
2* AM Die Anſen joten für bie Urbeiler und 
deren © verwendet werben, wo bie urbeisergejeilihen 
Anterägungen nit gewährt werden Binnen 
Eine Krilttihe Gemet Del is ſotl im 
Begrünbei werben Dintetorj Bund Mugsburg 
die Bade in die Hand A, Juntan joll ein Berein 
beiterfäun begründet werben. 

Zu Jena trat mit dem 1. Detober ein Arbeitsamt 
in Wieflamteit, das wmier der Auſſicht des Ortsorrbanbes ber 
Semertorreine und der zereinigten Gemwertiäntten jleln. 

Der Husitand ber Metallarbelter In Berlin nahm 

ber erjien Ortoberwode [ehr = Umfang zu. Die Br 
beiter zeriungen eime newnklnbige Wrhelisge Pad Beil 
son Jieben Berjammlungen, bie am 4. Taslanden, [ol der Mur 
Verb mit meller Stralt geführt werden. Um 6. waren in 21 Br 
trieben gegen 2500 Wann auskänbis. 

Seitdem 7. Drtober befinden ſich die berliner Töpfer 
km Kusfand. Eine große Zahl von Bauten, die Ihren durch bem 
Ausjiewd der Stelnmehen unb Puher niät zum 1. Oxiober herfig- 
geiellt werbes Ionntem, wird hierbund weiter vergdgert 

In Beipsig legten am 7. Deisber 64 Hegulator+ 
tildhter wegen Ublehmwng ihrer Fetderungen bie Mrbeit wieber. 
— In ber Aammgarnipinnerei zon Stöhr u. Co in Beipgigr 
Nueksuidoder deſinden (id 140 Hrbelteriumen im Yuskand, 

In Nöte wurde wilden ben Hireilenden Zimmer» 
leuten web ben Dleiltern sor em MHemerbegeriät am 8. 
eine erzielt. Die jungen Gelehen erhalten im 
a en it 1 u Ne Ai 
4 Mftundeniote,. Bis zum 1, 1903 türen 

weileren Sohniorderungen gellellt werben. 

Die Bädereiarbeiter in > rer — go 
traten am 6. Dxtober in einen Yusfiand ein ner 
—— kn wub verfüge Urdelisgelt At 


* 177 — wo bie Arbelterſchaft den bebenl- 
lien Plan eines Exobus nech Paris gefaßt Katie der Aus · 
ſtand neuerbings im das * 
trelen, Eine am 4, 


Ihirdsamiligen Verglelchs ge 
Deiober abgehaltene Derkammilung ber 
Ausllänbigen nahe bes Dorjälag an, bie Negierung zum Gdörhe- 
tiäter zu machen. Der Dinilsergeälibent Bareh Hau! 

dab fein Amterfäled gemadt werden jelte zeelichen Br 

betiern, die einem Sgubllet angehören, und denjenigen, bie auher · 
KK and Ge al Och 
gegen me Fr 
jelk niemand entlajlen werden. Die Dermitlung eines —— 
ben eine der beiden Perielen angehört Tamm Da 
beibe Partelen bamlt einseritanden find Dieler Cdknenig wien wirb 
als ein Sieg ber Wrbeiterihaft betrachtet. 

Am Albnlatunnel traten am 4. Diisber 200 Ita+ 
Gener in ben Musltond ein, Sie baten tus ge 
Iperst, worauf die Bürgerwehr gegen fie sorcläte 


Unfälle. 
Norden Tommenber Zug mit Rekruten, meilt nad Vieh und Dieben- 


— —— 
nel unter " 
ob das Webengirie Treibleibe, um w 


bimein und riätete ai we ie I De 
bie deruge Tumnelwand gnebaidten 
an, inden fie von tem 


oerleg einen Beriehang 
—— ſollen ſich bis auf zmei, Serben Sefrieigenb 


In ber rummelsburger Imeigfabrit Su berliner 
&ctlengelelllgaft ſae Antinfobeitation fand am T, Oktober eine 
Relleieupieken satt, bei der auch ein 


meine In nen a arten Dfepe San Hin. Ci ben 
usflüglen ein. Ein 
bes 5 wurde aus be Gleis est. 
ae Den die * Zul ala zn 
In ber Gemeinde Soll Dh 
—— ie m [} Ben, ( ae 
BE —— Rind kamen in den Blammen um, 
n ber e son 61, tersb 
Dxtsber auf bem Diampfer Flik = Pr A es 
bie drei Leute der Belapung den Tod fanden und einer her 
sermundet wurde. Lnier den an Borb befinbiihen Pahepäflen 
zn eine Panik, genen deren zwei Männer und eine Frau 
* ne baut E 
u euerbauten r 
. —— mn bei ber Be 22* —* 
N Ingenieure 
Are %as Abzige Perlanal trug —— en. * 


— 


492 


Dr. Leo ehr, Etrbenfty v, Hiiste, 
d Bearranate ichs Er Dorn Prag 


4 verhättnihmähig kurzer Dauer Kat bie dut 
- rang * Earbinais Grafen u. Schön- 
orn Berun disparanz bes praget ſach· 
bil@pöflicen Stußis mit der Bersfung des Weildeniiat 
lanonitus des Deitopolitamtaplteis in Dimdik, Behr. 
v. Strbeniin, auf Dielen Hafen Eirälidhen Bolten ihr 
Ende ersell. Die Ermenmeng wurbe miltels taljer- 
—— Entdeckung som 15. September d. J. voll- 

en. 

Die prager Erzblöceje ijt bie bem Umfange nadı 
nröhle umb jedenfalls auch eine der bebeilenbiten 
des Öflerreichäihen Rafferfianten. De mit Erf von 
Perbubig Im Jaher 1944 beginnende Reihe ihrer 
Inhaber beſteha dis auf drei burdymegs aus Angehöri- 
ger des höhmilden Hacdabels md hai Namen mie 

Sattoch, Aolomweat, Walbjleim, Satm, 
Schwarzenberg aufzwwellen. Mud ber neuernannie 
Pelmas von Böhmen, det 20. in jener Weihe, ent- 
Nammt eimer Worisfamitie, die bereitn im 14, Jahr: 
hundert genannt wird und 1638 mom Haller 
— III. in den Preiberenfiond erhoben 
our 


Leo Gehe. 0. Sitbenſty wurde als Gohn bes 
1.0 1 Nämmerers und Deiors a. D. Philiep Acht. 
». Slebenſty am 12. Tem IENI za Hawsborf bei Nes · 
titjgein (Maheen) geboten and vwerbradite leine 
Kindheit anf dem feiner Grohmmiter, der Freiſtau 
v. Bodentelb, jpfler feiner Mutter gehörenden Stck 
Diemohollig. Seine Gnmmallalitwdien begann er auf 
bem Benebichinerggmnallum in Reemsmimjler, abjol- 
virte [odann in Aremlier das Cdergymmalten and 
wibmete |, als er bie Matueitälspräfung beitanben 
datte, an ber Uniseriität Innabeud von 1842 bis 
1554 em Glublum der Rechte. Naben er Kärramf 
keiner Pisärpflicht als Einjährig-freimitliger bei ben 
Dragemern genügt, wandte er ſich dem Giublum 
ber Theologie zu, diem er am Seminar In Otmäh 
vom 1885 bis IHHD oblan., Ir Iehlerem Jahre von 
dem Larbinal frürften zu Zürllenderg zum Triefler ne 
weiht, fungiete Stebenftg yanäält in Dub bei Ohnüh als 
Eopprtalor, begab ih bann behufs der höheren Stadien 
nad Rom, wurde Stapları in Anima und erlangte das Aänden- 
tedtsbectorat. Pad keiner Radtıhe nad Mähren zunädht 
Kaplan In Stroh bel Annarlid-Brob, erhleit er Ipäter bie 
Plorre zu DMeuia In Defverreihäh-Schlellen und Kalle 
lee auch Anelegendeit, Ti mit ben Derkälniffen in 
ber prager Erzbibiefe belannt zu malen. Im Nabre 
189 kim er als Prepft nad Aremfier unb von bort 
wieber nad Dlmdk, worauf er, etſt vor furzem mit ber 


Sllujtrirte Zeitung. 





Dr. Deo Fiht, Sttbenſty v, Hriste, 
der mean BR Eee na 
Bad time Pholsgrazhle ven B. Soanlag In Arenlker. 


Tonede eines Relldenkaltanonitas bes dortigen Meicopolitan« 
Tapitels belleibel, zum AräriidEegbiihef won Prag ernannt 
wurde. 

Die man bie Lalferiche Entiheidung über die Wieder 
bejeung bes eriebigten Erzbistums mit Spannung erwartete, 
lo liegt man jet der Mebernaßme deſſelben durch ben men 
erngumien Srdenineften und deren Bünfsigem Taten mit 
we jo neähtem Intereie enigegen, als man ſich bes Ein» 
fluffes, den jenes auf bie wellere Eniwidlung ber inne 
ten Derbäliniie des Landes ausüben bärfte, allfeitig be» 
mußt fit. 

Johann Midael. 








Nr. 2937. 12. OHNE 


Die neue Strahenbrüde über x, 
Siüderelbe bei Harburg, 


taa 10 Slomie, oberhalb der alten Hanııan 

Hamburg INeilt [id ber breite Elblicam, bie bes 
bamburgliche, halb Kannoperijde Inlel Wiki, 
blibend, im zwei an Breite wie om Welkmeisre- 
etma giehhte Yrme, die Monderelbe, dir über Ale 
dicht an Hamburg vorbeiträgt, und die Eldmb, 
an deren Ufer bie aufbit dende, jept etae Zune 
mohrer zählense Inbulisleltabt Hankung dig: % 
anfdimiegt. Der ausgebehmie erlebe yuüden vr 
dewiichen Weiten vnd der MWellbandehmmeitopsi 4 
Kela⸗⸗ muß bieje Stelle Icengen. Jh möcrige ı 
den Fahren 1M58 bis 1879 erbaute Eärmbehniris 
führen als Träger ber Sciemengleit über bi ba 
Arme des Stroms; fie bieten aber Beinen Ha hi 
den Magenverlehr, der deshalb auf bas ua 
lallige Berkehrsmittel der Fadeen ongenie ou 
Schon lange genügle aber dern jleil; modem 
Derteir zullden Hamburg und der Prcoin; he 
noser der frährbetrieb nid mehr, und io Abbe 
zuerit der bamburgiide Staat Im ah 1a ı 
Norberelbe mit einer Impolanien Eirdmbrtör, x 
am 20. Seplembet Ift mun auch bie mas Ei 
beide über die Güberelbe als Ediuhgäeh der z 
hen Berschrshteahe Aber den Eibfiram dm Dat 
übergeben werben, 

Der Ihöne Bam, em Meliterwerl ber bei 
Brddenbaubarft, liegt In bem Gitaheryig bee I: 
burg Harburger Chauſſee imo 250 Der. unit 
der Eienbahnbeiide und übeılpauni die Etrien 
wi vier Bagım In Eijencanliudion, son ter 
jedet eine Welte som 102 Betr, bat. Iadiaire 
aber geldhmadvolle Portale aus Sarbihie ver 
Porta Mejtfalica, geltöni je durch ein ması 
Hebhsabler im Edhimiebeefem und geent mh 
Wappen ber beiben nun werbunberen Eiöhm | 
barg und Wligeimsburg, jallehen bh Elm 
ab, Die auf dem  Ueberidetimmingsgeiet 
der nördlichen Geite dutch eime Plutbeüde mit Ks © 
nungen vom je 41 Mir. Weite fortgefeit wird. Die z 
tonſtraulon ber Stroambrüde bilden |dön geltrmungen & 
über der Fahrbahn, während bei ber Thlastende In 2 
conktruciiom unterhalb bes Fadidammc⸗ anpeoıbeel fi 
7 Mir, breite und mil [dyweblichern Granit gepllajlıch } 
balın und die etwa 2,,, Mir. breiten, osphaltirten Aa 
auf beiden Exiien werten auf ablehbene Zeit dm Ur 
bequem bewältigen lännen. 

Die Herftellung der insgefamml gegen 609 Ws. I: 
Brüde nebſt den elma 500 Dec, langen Strahearampen enft 
Ufern bag Im dem Händen der Brndenbauanitati Cae 





Die neue Strabenbrüde üter die Süderelbe bei Harburg. Erbaut non der Brüdenbauanitali Guftunsburg bei Main. 





wer raum pherognupkilken Haulschene zen Des Breum in Darıburg 
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bs Grfmätign Beate an ame ie, Stan 
Fr > ipp's des Grokm der jährige Bürlt vor ng dr 
fake! Mnsinune une mie —* —— — Dos Dentmel Tally in Kaſſel. Yingerifiem won Suther's Berföntidteit, lid, zwerh meurkg ao, 
jünglten Arbeiten aud dir Nefenbsüde bei Müngiien zmlkhen von Heſſen in 

Remihelb und Solingen gehört, Die Bauausführung fand 


de vor ber Martinstische za Rallel linie Hand os —  tölgrenb bie na 
unter Iteotliher Obernuffiht, dem tönigt. Bawrait; 6, Rarten m 12. —— —— —— bes Band» m es zu . Mehoben wird dir Barmafenher in 
—2* —— Tem Die Per ei * ben * drs Grohmüttigen von Seren enthillt, jenes Gehzolt noch dard die reife, bie Ins Meinſ 
Unterbau bem Ingenteut Rih and für den Dberbau dem 


ft berdgeehehre 
Füchen, der im Zahre 1526 die Reformalion in feinem Lande Sofltacht jener Zeit: Teberbaret, pelzserbrärte Scruke ar, 
Iagerirer Spieh Obertrages hatte. Der genannten 
Vpeien dam 


Firma, i bie Beine ha V 
. Um 12. September waren HT Jahte verfloffen, ehr pradtvell cielirten Schmadtäitung, kat 
Herrmann, entjtammie au ber preis. —* * —— —— — die — ——— ya h * 
— ee Ber Large rer — — die —*. Nuhze atle fand. 1tan bes mächtigen Heanitpoflamenis 

Teil des Profefjors Stier im 


Ainprät, archdlı ob, 
gurifäe Denftellungen, birgt 
Hannover eniltand, Der Bau das Lieben bes Dendgrahm y. 
begann im Mol 1897 und keine 2 
am 4. Upsit 1900 Fertiggelwin 


Sehen, Wir Veh Ber Aula am 
kein; es gelang aber, das |döne 


die Bibel, ven Hain u Ya 
en einer Darm, 
Bauer! beretis ein halber Jahr «one, heine geldfen Areifen di 
früder dem Bertetis zu übergeben. Vrotefiatiomgartrude, dire äh 
De Brlde bietet ein durchweg 
Ihönes Griammiblib, Ei mardıt 
bei der weiten Anorbnung ber 


teläte, dir Mappen Iris Yin, 
der, Dom auhern [eh grhlbrm 
„VOclgen Verbunden, au] ke 54 
Irite jeinmem Wehr tmd Ang 
ocuch: Werkum Dies “un is 


ſa malen Bange ſarden einen Teiche 
ben, gehäinigen Einbrud beionbers 
gegenüber ber &lleren Eilenbahn 


drüde. Die Ausführung gelhab 
en| Rolten der Gemeinden — 





arternum. Das Arendt 
Bi 
nen Formen edte Einfen mich 
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Di Prötee ir ide, wie man trefflic daraltesifet, var dem ig: 

tisher annahm, ein Wolter: wahr gebaltenen Ylznbeskt 

fobn, jondern ein tn den Mipen- nöd weicht ned went. tes 

tegionen eniltehenbee Bolnlaied, 

der als warmer Suflittom an 


den Bergmänden in bie Höhe 
Mtreitht, durq feine Heftigkeil oft 
geohen Schaden antidylet und im 
der Gebirgsbärfern das Belolten 


Bernlben drs Landgrafre, in 
Erregten zm bepütigen, — 
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gtaſen bein Berbaftung anrigt 

fand, wird fein Iräftiges Bunctio- Der Hnzugetzelene Abe päyt 

nigen nie wergelfen. die Empörung der beiden Arrunie 

Der föhnlterm Bänder ſich wed Burgen, bar Hurfürken von 

dutch unericäglide Schmüle der 
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A die im izert audeten Eiltehms 
1 m en, * aus den Topen Ihe Bann 
. | I. ä her foäteren Mrtelatter Io san 
Tecilch erffidt mb plöhlich, vom 4 —1 URS - —— — 
Wind geſagt, geollend und Em E R hat, was das Huge Is Kıkn 
raniaeud heranzieht. Eine zwriie und bes Anwlifterubes erfream 
Schar zerrifiener Motten tollu ” und ancegen muß- — 
lih auf der emigegengeiekten ee Eu n n j Veripte Ausbidung bit an 
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und tobl um bie Mipfel, in ben Alipgem heult der mild den Leilimam des Hebior" (Mbblltung |. „Date. Fiat Jahee jo hodhgeicätten Werte bes Spanlers — 
Sturmmind, fährt ſauſend a bie Rieberungen, tnidt bie Ne. ZAHN vom 8. September 1808) unlerem Peleım ned; erinnert: Beine etſten pllanlen Rexocobadchen — N al a ir 
ekelt ungeliäm am den Hätten und erjäneft es Ui fein wird. Dieles eigenartige Bildwert erregte auf ber ber. zu lefen Hi, vom Beriiben bienbenber er 
— fine Kunltaunftellung bes werigen Jatztes allgemeines Auf beſten des Spanlers. Bon Paris m Garpirig m 
Le > foitten, um bie vergletjdperten Hüpfel bes Sech und jchen und Irag dem damals Med nicht 22jäheigen Akırjler Wänden, und bost hat er — a “ 
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— id Stutm dat der Zehtıner unlerer durch lühnen Aufbau, Eigenart der Nuffaflung und Lärillerfiäe  Stunitiebens geltenden, 
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arälteftaniichen Motive, die Hi 
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Internatlonalen Runktausliellung vom 197 im die 

Yalgl, Gemäldegalerie übergegangen ii, Hat feine 

Motive dem Balſendanſe zu Lübed entnommen. 

Auf der Imten Seite des breiiheiligen Bildes Iehen 

wir bie Waiienmäbchen bei Spiel und Selbftbeihäf. 

tigung: lelend, Kheeidend, mit Puppen jpielend u, [. w. 

Faen We In ben Bantreiben, bie eine weljt eben bem 
aubintrifährenden Leheer, ber im Hörlergrunde anf 

dem Radleber lögt, ihre Urberi vor, Auf dem grohen 

Antettild jehen wir Die Rüde, wo jehl de jugend» 

lide Aädyin das Een austheilt; eben halten zwei 

telgenbe !lrine Mädchen Idre Schuliein hin. Im Hinter 

grund rübri eine Schaifmerin in bem mädhlig bro- 

deladen und bampfenben Keltel, aueslints ilt das hohe 

Fralter, dutch das grüne Bäume hereinſchauen, wäh. 

end bainnen auf der Menjterban! eim paar rawen 
germihliä ihren Kafſee ſacarfen. Auf dem techten 
Srötenbiad endlich jehen wir Die Walfenmäbdhen, geleitel som Meift- 
Tier, pantinefe aus dem Goliesbienjl garüdtommen. Im Hinter» 
grund des Flut⸗ gibt die offene That eimen Durchotia auf Sof umd 
Rtıdenttär. Das ganze Gemälde Ift auf rorh gellimmt; toth 
fie die Aleider der Wahenmädchen, die überdies blame Schutzen 
tragen, toth And die Platſen des Aüchenfuhbodens, toth bas 
tupferne Mehdi, das am den Wänden hängt w. 1.w. Aurbl 
ilt Meter ber Marbenlumil; wie er mit biekem worherrichenden 
Hoih das Blau, das Gelbgtau u. f. w. zejommengejtimmt 
dat, mie er bie drei Aiume mit ihrem Serben fo wahr und 
Dervuugrad vor uns Kengeltellt hat, das zelat uns bie ganze 
maleräche Gehhlfihtet wrb das Areingefühl, Aber Das ber 
Aünlter gebirdel. 


Der ne j . 
—— König Albert, am 4. 


——. 


Gotthard Kuehl. 
Tot elmt Pistegeapkie ans dern Bırlier Riegene Adar Milter) ie Deraden, 


Das andere Bild, das mir wiebergeben, „Bor ber Schicht” 
beiitelt, zeigt, dab Auehl ſſch mit Cent bemüdt, neben dem 
„Daad“ au den „Lenten“ jener gegenmärligen Heimat 
Sachjen gerecht zu werben. Das Gemälde, das in ber birs- 
jährigen Deulihen Aunftausitellung zu Dresden awsgeftellt war, 
führt uns in bie alte jadlidhe Bergttabt Freiberg, und zwar 
in den Belkonl ber Grabe Hlmmetsfüelt, Es iM Nadmiiiag 
3 Uber, bie Berglenie wollen eben anfahren umdb verridlem 
vorher im Belfant ihre Andadi. Auf den Armliden Holy 
bänten [item fie in ihrem Mrbeitsangggen, an denen vorn die 
Laterne befeſſizt It, Der Stelgee zur Rechten werlleft das 


Gebet, die Ubrigen hören iheils andãchtig. Iheils mehr oder 
minder Humpf mit gefalteten Händen zu. Geradenor erbläten 








i em 
wir bie Orgel, gar Tinten oben beim Dfen hang 
die fhmuzigen Stiefel, bie vom cyet Sa ” pi 
derem wieber Irodnen müjlen. Un ber rc r 
Yonten befindet jic; and) bie Tafel fie allerhand 2 
wertuerorbnungen. Das any ergibt ein hataleı 
flfches BI von dein mühleligen und gejahrueßen - 
geben der fühliichen Bergleute. Maleriich eicne 
es 114 dard jene feine Dühle Tefamtmiltimmung MUS, 

Wit geben endbuh ein Bildnik des Shöple:s 
der beiden Gemälbe klbit. oitharb Auchl Mi 
aus Anloh dee geohen bresdemer Runltausilek 
lungen 1817 und 189% olelfah genannt worben. Im 
jeder derkiben war er rößbent ber Kommliken, die 
die Husktellumg vorzubereilem und zu leiten haile. 
Das erfte mal in Berbindung mit Waul Wallot, 
das ambere mol mit Julius Gräbner, at et auler 
greätmliäes gelchalten und füh bamk um Dresdens 
wie um Sachſens Aunlikben große Verdienlle er 
worben. 


König Albert von Sachſen an der 
Unterweier. 


Di neuerdanie Fieidspoltbampfer König Albert 

bes Norddeutichen Llonbs It am Abend bes 

4. Drdober nad Dftolien im Ser gegangen. Devor 

jede das [tolge Schiff feine meite Heike angetreien 

bat, If Item mod ein mehrfiindäger Beſuch feines 

Teufpaihen, des Königs von Saden, zuteil ge⸗ 

worden. Mit Stoher Genuglhuung begrähte ber 

Not ddeniſche Pond bas von dem Wtonarden be 

zeaugte Interelje für dee deaiſche Rheberei; nicht min 

ber fühlte ſich bie alte Hanleltabt an der Umterweler 

duch das Erkhieinen Der haben altes geehrt. 

Dankbar erinwerle man ſich hier and daran, dak 

Aoaig Wlberd 1874 bas Proteclorat über die da⸗ 

malige landwirthlhaftlidhe Yusltellung im Bremen 

übernommen hatte und ans dlelem Amiah bereits 

vor 25 Jahren nad der Mühenben Ser und Has · 

delsmelropole gelommen war. 

Die Untunit bes Admigs und jeiner Gemahlin 

erfolgte in Bremen am Nachmſtiag des 2. Ortober. 

Don der Beoöllerumg begelitett bemilllommnet, br- 

gab ſich das Herricherpaar zu Magen burd bie teich⸗ 

beflaggien Strakem nad) dem Wbttelgegwartier Im 

Hllmeann's Hotel, Am Dormiitag des 3. folgte die 

Belldligung bes vor bei Jalıen vollendeten Härii- 

fhen Mufeums für Notar, vollet · und Hantek- 

Tunde, bes 1807 reifaurirten Mlibremer ober Eiliahaules aus 

dem Jahre 1618 umd der Börle, deren fönlie Zler Die Me 

mälbe ®. fritner's und Janſſen s And, In dem feitlich gehämid: 

tem Prentbeu ber grohen Halle bes Raitkaues fand darauf 

ein Fruhſtud [tatt, bei dem Wärgermeijter Schuls den Trint- 

Ipeud) auf das Rönigepaar ausbtachte, worauf Rang Aitert 

mit einem Toalt auf das Wohl der ehrwürbigen Hanleltabt 

ermwiberte, SAlbehlich wurde dem allberühmten Aaths leller 

ein Beſuch abgeitattel und am Nodmiltog eine Fahtt nad 
ben seijpodien Anlagen bes Bärgerparis amiernommen. 

Der 4. October wor für Die Belldyiigumg des Llonbbampfers 

König Wlbert and für eine kurze Secefahtt des Sönigs- 

poares an Bord birjes Säilfes im As⸗ſecht genommen. Sturz 


October mit dem Aönig von Safen an Bord zu einer Seefahrt den Hafen verlaflend- 
Ar euer Mermiufsshen son Satder u. Gage In Gerfinmänte. 
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nad ei Udt vormitage traf bas Rönigspaar mit Gonberyug 
vor ber Llogdhalle in Bremerhaven ein. Der Dampfer lag 
ber Borhafen des verlängerten Kaiſerhafena und hatle über 
bie Toppen geflagat; auf alle übrigen Schiffe im Hafen 
#ögten reihen Mlaggenidimud, Ale das Adrigspaar umler 
ben Mangen ber Watrofentapelle das Sauff beirat, ſüeg dir 
köriglihe Stondarte am Hrohmalt empor, 

Da inzeilden elne telegenphliäe Tacheldt von dem um- 
gänftigen Belinben der Prärftin-Dlutter von Hafemzollem, 
einer mahen Kermandten der Stönigin, eingenangen war, kat 
1 die Hohe Frau vrranlaht, von ber Seefahrt Abitand zu 
nehmen und jofert madı Gigmaringen abreteſſen. Hlsbaib 
nahm der Dampher Konig Alden feinen Cuts Iiromabmärte. 
Um 1 Ue warde der Sodawen Leuchtihutin, we 2 Uhr der 
Rolheſand⸗ Peuchithurm erteiht. Der Himmel war iräbe, 
auch hatte ſch ein ziernlider Wind erhoben. Ro anf ber 
eier warbe ber Lunch eingenommen, worauf ber Aörnig, 
in Civil und mit einer leidten Schifiemähe bekleidet, uner 
Führung des Genrraibirertors des Sonde, Ir. Wiegand, das 
Sdyiff dis In den Martinensaum aufs eingehendite bei. 
tigle; hodann begab er Hi auf bie Gommanbobende, um hier 
längere Jela zu wertorilen. 

Der impojante Liondbampfer befigt eine Länge von 152, 
eine Breite von 1R,, und eine Tiefe won 11,., Mr; dee 
Raumgehalt beziffert ſich auf 10642 Negifterionnen. Die 
beiden Majdimen des Göiifes haben eine Etätle von 
IM Pierbeträften. 

Gegen 4 dr fam Helgoland in Zädit, und das Weltert 
Ingann aufzallären, Troy der bewegten Eee bewaltte das 
Schiff feinen ruhlgen Hana, Ja der Näte ber Inſel brachte 
ein zum Schaß der (liter Im der Nerdete Hatiomirter Aokio 
ber Reichamatine dem König einen Grub, Gegen 5 Uhr lief 
der Dampjer wieder in die Weſet ein. ine halbe Stunde 
Ipäer begann in dem mit lebenbem Grün geihmidten, In 
eletteiidem Lit erglänzenden Speije ſaal ein Metmabl, ir 
beilen Lerkanf ber Borfikenbe bes Hufjiäteraits es Zlotibs, 
eo Plate, den Isalt auf dem Aönig ausbradte, worauf ber 
Monard; mit einem Teintſpruch auf das Wohl bes Patten 
Eindes und auf deſſen Eltern, ben Rotddeutſchen Lloyd und 
den Bultan, antworiele. Bei Tide concertinte bie Dlatrojen- 
tapelle aus Lehe. Während bes Diners mar der Dampfer 
bel Wremien vor Unter gegangen. ls bet Tender Achte 
wieber den König und fein Gefolge ſowie bie Herten vom 
Senat der Etabt Bremen und vom Llotjd an Borb nahm, 
erfieahlte der mächrige Oerandempfer in bengaliidem Licht. 
Ueber Bremerhaven Ichrie der Konlg nad Bremen zurüd und 
trat am folgenden Tage bie Seimrelle nad Dresden an. Noch 
in berfelben Nacht Katie auch ber Dampfer Konig Mibert die 
Unter geliätet und war nad) bem fernen Often In See gegangen, 


Eulturgefhichtlihe Nachrichten. 


Kirche und Schule 


— Die Dentih-enangeliide Dia|pera -Lonterens 
wird am 16, unb 17. Ditober In Deesten Ihre Jabresperkumm- 
tung abhalten. Diele Eanlerenz defteht ams Meililiden, die im 
Ausiand gearbeitet Haben ober med axbeilen, jowie aus freunden 
des esanzelliden Deusihiägums unbechalb unieres Neserianbes. 
Pallor Deper, dlsder in Butarelt, wird fiber bie baulichen suam- 
nelfihen Gemtieden In Aumänten, Serbien unb Bulgerien unb 
PDakor Anumann, bisher zu Beletan In Benlilien, fiber die ſitch 
tihen Brrhälseilie ber erangebiden (bemeinden in Nio Gtand« 
de Sul erechen 

— Der W. Deatihe Vrotekantentag, der In vam 
dutg verjammelt war, nahm einem Beläluhanteng an, in dem er 
De Grimmwngegenoien aulierberi, den beaihen Proteftanten 
Defterreihhs be bieher ernlten Zeit Im Anſaluh an ben vom 
Zuprriniendenten Süryer in Foren geleiteten Hiseusiäuh Ya 
kräftige Tiellnadme za ermellen. Im Meibieh on einem Bor 
tag bes Paltors Flkher aus Berlin über „Die Wahrheiägleit In 
der Hirde* wurde eine Rehlulion angenemmen, in ber Freſhen 
in Rinde end Ihrelogikher Ferſcaug jomie freie Ueberlieferung 
ber Io gewarınenen Hebergeugweg an dle Geme inde gefordert merben. 
Aut rait ben religionakeimbliäen Strömungen ber (bepenmwart ber 
Ihäftigpe Fi der Prosehiamtentag,. Zeem Ierac Prof. Heinte aus 
Alei Über „Die Steliung ber Nemenwillenidatten zur Retglon*, 
bann 2untgeriätermih Aulematın ame Beounjhmeig über „Die 
Eiellung des Eodalismus zut Religion", Klieklih veſtot Ment 
aus Bremen Über „Die moderne eibiihe Bewegung“. 

— Der 30. Gongreh für innere Million, der aus 
par Teutihland zahleeit beidädt if, wurde are 3. Drtober zu 
Strabburg 1. E dur bem Prähdenien bes Reitsnerliderungs 
amts Maebri aus Berlin eröffnet. Weneralluperiniendent aber 
aus Berlin hiell einen mög wirtenden Setteag Über die Fetde · 
tungen unlerer eh. 

In Osmabräd ford am A, Drtober bie felerlide 
Inttyronitation und Uomierratiom bes neugewählten Bikhels Dr. Sur 
Iurtus Veoh hatt, ber als Derieeter bes Aaljers ber Oiberprälident 
Gral ya Stolberg: Wernigerode beitmelmse. 

— Der Biläot von Ermiand Ivy. Thiel in Frauen 
burg feierte am 2. Craber fein SOjähriges Brieflerjubläum, aus 
melden Anlck An der Haller telegrapgiih brglünmünldee und 
ibm ben Gira zum Noihen Adleterden 3. Rlalle verieh, Der 
Oberpeäfitent Gral Rlemand, der commanbiremde General Gref 
find ©. Zindenftein, ber pelplimer Bkbaf Dr. Holentreier und 
zabireihe Ahrrbnungen von Wereinen waren zur Beglüdwänldung 
nad frrauenbarg grlommen, 

— Der Papli rigtele Fine Eneplilca an das englifdhe 
Epifiapat Über die amgebiiche Arilis in der preteitantiläen Since 
Englands. ferner wurde ein Genbirelben Deo’s Kill an 
bie beailianikhen Wilhöte seröfleniliht, Der Pesſt tomMalist 
derin, dah die Bihhdhe Mich der im Benjllien noch beilehtmden wie 
der men dent elngemanterien Orbenspenalleniächen gen an 
genommen unb auch ihre Geminsries wermiechr und terbellert 
hätten, Mas die Anndenjemtnarien amlamgt, ie geige bie En 
fobrung, ba Die gemikditen Ecuien uns Geminacien ben Mb 
ideen ber Finde midt enilprechem. Es hellen vielmehr Miamnen 
* gehtennien Säufeen untergebradt und mad; gang werichrhenen 


Illuſtrirte Zeitung. 


Urumbläben eriogen werden; de Hr die bürgerliche Paufbahm 
Behirimten hellen für Jid in Ihnen Lenuikten, ebemje bie ſüe bas 
Prielteritum anserlehenen Ganbidesem hir Id in abgejenberien 
Gerrinarien erzegen werben, Tpermer ſellen bie Bikhöfe ſue Mas» 
bildung wohlberiender Yowrnalisen kargen und derauf hinmisten, 
dal geie Aufkoliten, tameeich Pelelter, ins Parlament gemählt 
werben. Der Wapii brüdt Klieklih bas Uertrauen au, ball 
jet, bei tem Wegfall jiaailider Zalbrirung, das bralilioniiäte 
Dot tem Biihöfen burdı vegelmählge Beiteöge, auch burdı Teile 
merie und Begate bie nolbmenbigen Witte für Me Erridtung 
von Seminaren nd Golteehöniere gemälre. Die Bilchöfe jollen 
Hih bie Heike Beitreibung bes Seterspennigs angelegen fein lollen. 

— Aus Unlaß +ines beisnberen Falles dat ber 
preshiide Enltueminiitee eine Derlügung ertallen, mad ber ale 
Zemendungen ar öflenilide Dowihulen, au bie Biebingungen 
geinfipdt lind, bie bas Verfugungetech ber Eulgemeinten, Sul: 
werbände w. I w. und ber Ehulmefikiisbehächen Im Ingenbeiner 
WBelje beihränten fünwen, urüdgrwielen werben jellen 

— 3# der 1. Hauptverlammlung des 4, Deutſchen 
Foribilpungsiäultegs in Arrantiurt a. M. beridiete Säulbireior 
Pate aus Delpimlindenau, das bie angrergie Bereinigung der 
teel Bereine: Deuſchet Werein für das Gewerbrihwimeie, Deren 
für das deuiſq. Fortblibungektmimelen und Berein für bas Tauf- 
männiide Koribildungsmeien, erveihrt hei, ober dah eimer bieten 
Berebae feine Usabtängiglelt aufgibt. Aile back Jahre finder 
eine gemeinlame Derfammlung |tatl, und rin geneinicafiliher 
Borftand wird geiäuflen durch bas Julammentceien ber Bor 
ligenben ber bırel Bereine. Es murbe eine Kehelution angenommen 
zu Gunioen einer Verbindung ywilden ugenbiplelen und ber 
Feribiftunmsichale, au jtmte die Nerlammlung dem Veltläten 
des Ehuldirmiers Scharf aus Magbeburg zu, Im denen bie Er- 
ritung obligsteeilder Tontbiltwngsikhulen, yamäglı für bie minn- 
liche Yugend, für bringenb nöhig eriiäet wir, 


Hohjäulmeien, 


— An die Uniserlität Greifswald murbe ber Pro- 
feffar ber Unit Tir. WS. Alnig, Doxent am Wäuiilaliiher Deren 
im Arrantfurt a. IR, berufen Ur wird zu Dfterm nad Greuſs⸗ 
maldb Überlietein. — Tinen Huf als auktrorbentliher Wrofeiiee 
nach Tübimgen bat ber Vroſenot am der Haatonilden Anſtan In 
Würzburg, Privadormt Ir. Matun Yeibenkain, erhalten. 

— Un ber Unlverfltät Würzburg werben zwei neue 
Peoseiluren für Meoreilje Poli web Hr wenttihhe Wiloiogie 
errihtel, während bie auherorbenfikhe Prodeiher für Hharmarie 
unb werwanbte Chemie Im «ine erdenilide ungewantelt wirb. 

— Die Meidsregierung plant eine gründlide 
Henderung ber Prülungsorbaung der Mootheer, die bera Im 
Apoiheleritond wielloh geäuherien Wurih nad Erhöhung der 
Uniprüde am bie Borbildeng wenighens Iheilmeile enigngen- 
tommen joll, wie bie „@ürdentihe Apsihrierseitung” erluht, (Es 
M beabfiheiat, den Jupang zur Moosheterlaufbahn vor ber voraus: 
gegangenen MHufsahmeprüfung zur dritten &ommnaliollieile Allnter» 
pröna des prewbllden, 9. Maſſe des wliriembergikhen Gamma 
ums) abhängig zu mahen. Fernet ſoll bie Eontänionszeit vor 
bere Beſech der Uniserjliät abgefürgt, ballır aber die Myprabation 
witz jelorı nach Abirgung der Seantspiätung, ſadern exit nad 
gel meinerem Tahren gentiikher Dienlizeh erikeit werden, Das 
Uriserfitälsitebium foll erbeblich enweliert werben. Megemmärtig 
Nämweben barüber Verhandlungen wit den Einytinnglerungen. 

— Die Fintenihaft ber berliner Uninerfität wird 
mit Beginn bes Winserhelbjahrs aim eigeus Drgam unter Dem 
Titel „Berliner Hochhtmelgeitung” benrimben. &s ſellen barim 
alle alatemijden Jeicragen beiemdstei werden. 

Der in Honnef verfiordene Keniner Dito Hölter- 
holt Ya Die LUniverlisit Born zur Linioerfalerbin feines 1°, Rill. ⸗ 
ausmachenden Bermögens eingejeie (Elgenttämiid Mad bie Be · 
Tlnmwegen über die Derwentung bes (elbes, Es fall nämlich 
in Honnel ein Damenbeim ereiäter werben, in dem zmdll Damen 
der höheren Giänbe enangeitihen Belenniniies Muhsalme finden 
jollen. Srps biefee Damen fallen Täter von Peoiefieren, De 
senlen, Geratoren und Richters der Ininerfiät Bonn fein. Win 
dere Damerheim fell eine Hausbaltungeiduie Für Mäbken aller 
dnögihen Conlelliomen verbunden werben. rl die der laſhe · 


ben Weberlälilien der Stftungselntinfte ſind intenivallen und 
verbienien Brisaftorenten ber juriltiichen und shräslophliäen Tanalnät 
der liniverfiiht Bonn Stipenbien In Höhe von je 2500 „A zu zahlen 

— His Nedlolger des In dem Hubellanb Irelenben 
Sefra⸗ Alte erdlelt Veeſ. Dr, Heinrih Smobebe in Bra rinen 
Auf eis orbenilicher Wrofellor ber daxcchen Setccht un» Literatur 
an ber Deutiden Yniserisit in Brop. — Der wiener Gans 
teitift Prof. Dr, Nedon Meringer wurde vum ordentüchen Pro: 
fellor an ber Ylniwerjitäl Graz ernannt. 

— An ber evengeliih-tbeologilhen Faruliät im 
Sien waren im werflollenen Stublenfahr 1808 93 21 Etudlcenbe 
Immotrkuliet; 21 gehörten ber evangelijäraugsbargiiden, U ber 
eoangelljä-heizeriihen, 1 der griedlläorieniaikhen Alrdıe an. 

— Die Teganche Hoalihule In Wien wurbe im 
wrslösiienen Siudlenſade son 1668 Hören befahl, Die Iärtıie 
Brennen, hame die Ingenieushdrale mit 707 Sbrerm. 


Gerictsweien. 

— I# Berlin begonn am 2. Octoder over ber 
4. Strallarmer des Lemdgeriäts I bie Derbandlung gegen bie 
Mitgärder bes Tlubs ber Sarmislen. Tärier Spieitub war im 
Dei 1848 begründet merden und hielt jeime Clubabende Im 
Lentreigosel, ſcater im Oecet Winerra ab. Er jeitte gemiffer: 
ncgen ein Eofins für abeommamdirte Lffiylere werben. Ju ben 
Braltanbemitpliedern fallen bie deel aul ber Aeuegebant Es 
Iülenenen, ber Reglerungsrefesender », Aapier, der Deummarnt ber 
Nejerne u, Ardter und ber Rauinann vo, Schadösiener, gehört 
daten, Wlitglieber bes Flubs waren auch die Ammtlenie Toll 
unb Lewin, Die deri Aagellazua Tolien in Geneinkhaft mit 
Wo yamısift bie Ham! gehalten, Unfummen gewannen und meit 
über ihre Berbältnille gelebt haben. Ende December 1808 er 
Khirmen aus ber Zeber eines Er. Aeenblum im „Berlimer Tage: 
blatt" mehmene Brtitel, im denen bas Treiben In bem lub auf 
gebedt werde, Wohl unb Dewin verläwanden Infolgehellen aus 


Berlin, gingen bie deci U werde tas 

eingeleitet. Die Erding aaa 1 A —— 
Wo, Lewin und Dr. Keradlum, ber gleiäfalls in bem Club 
wertehrt hatte. Gegen leigieren wurbe ledech morgen 


Nr. 2997. 12, October 100 | 


Bemeike, gegen W. b Lemin Abmrien 
Mehr sorinfg eingeht. ie Ber 1 
v. Aröder unb ». 


eniiieden gürl = 
Berlautl Shen nad ben erlien Verhandhungaingen —** 


Vi Der MUedergengung wiht weriälichen, deh bie Uni auf 
Tamschen üben Nanb und der jurililde Bemeis bes gene. 
möhigen Giädeipieie wur Icdmer werde erbenät terten lie 
Noten auch die belallenben Husjagen des Ariminukunmilies 
© Wanteufiel bunt Die Ertläruingen des Generals n, Ark 
und bes (hrafen u. Aönigsmard jintt enitrößs worden mar, fakır 
ber Getichhel am vierten Verhandlunzeteg aus eigener Her 
anlaffung den Beläluh, die Aingellogten mus der Hat zu enslahen, 


Gejundheitspflege. 


— Der Verband deutiher Aranlenpfleneankalten 
som Roihen Arenz dielt feine diecahage Generalavrieemhung 
am 30. September im Wiesbaden ab, Na dem Gekhähsbenidt 
bes Worligenten, des Rettsanwalts Dr, Ofies aus Ali, da 
Ni der Berband ſen ben fünf Jadeen jeines Beltebens weimtig 
Befeitigt, Die Zahl ber Schwellen beläuft Mi am 037. im 
Morimedrergsjan auf 97%, Die Arege der Beyränkurg tin 
Shwejleenperfienstaie it ihrer (Erledigung week nähe 
gerilt. Der Gentralserband hal dazu ein Ohrunbiupinl zur 
200000 „M geilen, von bem_ber dritte Theil bereits aungesahh 
worben ilt Inbeitell das Eden des Archta Shrenpes Im 
bandelt Fi dabei wm Moimahmen gegen ten Miskmeuh bes 
Oberinnen- und Gcmelterntitels, wurde ber Mushdrah beaustnag, 
von neuem kie wünldensmertien Mahnahmen In Erwägung ja 
veden und fatdlenlide Untröge bei den Hebörbre zu Kelle, 
Der Iintmittogolittung motmse die Kalſerin Mriebrih mit dem 
Prinzen und ber Prinzeffin ferlebrich Aust von Hefier bei. Dr. Dur 
mann web Dr. E Eofn aus frantfurt a. WM. bien Bormige 
über bie tedmäihe Säulung ber Sämeltsen, tmährendb jih die 
Dein 0. Mallmenih aus München über des Meier ber Saufura 
son Moihen ren, verbreitete, 

— Der son Dpario nad Paris zurüdgelehrie 
Dr. Gatmotte erllärte, dah De mil ber Balteurhhen Implmebode 
erzeichren WMeiultese der Beunsuhlgweg der Bealilerung von 
Ororte Einhalt geiham hätten, Dr. Eoimoite impfte im 
terier Enge 429 Perjonen, um eine Ertrantung an der Drüt bei 
übmen zu verhäsen. Zunf PVejttenmie, bie mit Serum gem 
werben, genchen alle. 

— Dah in Zaruzim nahezu unjmeileihafi mirllide 
Ullatifhe Belt ausgetroden ilt, werte van merfälrbenmn, ar ber 
Welga amfilligen frerıden Inbufiriellen am ihre Biplameiliken 
Vertretungen in Ei. Peterstserg declenei. Die Codeeu derr a 
berliuflg in engen Grengen und mar unter ben Aebrilscheern. 

— In Rey Welt wülher bas Gelbe Kieber roh in 
dehe Grabe, Am 2. und &, Oxrtsher allein ereigeaten jih 12 
neue Erieamtengen und sie Tobesläle Much in Reumes 
formen forkgeieet Erirantungen ver, bady nut im geringer Zahl. 
In dem Item Tagen mode Th eine Abmakene der Ertrontungs- 
Hille bemeribar. 

— In Rarlobab war am 5. October ber 60.080. Eur- 
malt zu verzeldinen. Den 10000. heit zählte bieles Werbe im 
Jahre 1668, ben 20000. im Yahre 1474, dem 30.000. im Yalııe 
IS&R unb ten 40000. im Tahre 149%. 

— Bad Haryburg iritt amf Anrathen mebiiniider 
Gaparltäten mit biejern Jadee in bie Reihe der Minternmock, 
wozu en Infelge geidrähter Dage um milden Möntertilmas be 
konbres geeignet erideiee. 


Naturkunde und Reiſen 


— Der Internationale Geographentongreh in Ber» 
lin werde am 4. Oxtober geihleiien. Insgelammi mahm er 17 
Relationen, bez. Anträge an, unter baren Die folgenden herrer · 
jetoben ſtien. Der Gungrek leile eine inlernationaie Tommifien 
bie Organilation magmentkh- meteorelogiider Mrbeiien bei den 
Eüdpolerpräitionen ein und empfahl die allgemeine Mneenbung 
eines metriihen Winkes und Ormidtes im der Millerigalt fomwir 
die Beibehalwng ber gegtmmärtigen Jelt- unb Orubereibellung, 
unbeihabrt einer [pltesee Henderung ber Gembelngeilung. Der 
Songrek Jlimmie ber Grünbung einer Internationohn jrismole 
güdten tejellioit ze, benuflengte bie Geläälähreng ee Gom- 
million für Insermationsie Ertibebenforicrang einzulegen, email 
dan Megierumgen die Durkhführung der Beitylähie ber udhelmer 
Drennegraghrihen Ganlerenz vom juli IAPH, deſenat bie Bar- 
bereitung und Serliellung einer eindeitlichen Eebänrie Im Mahhade 
von 1:1. 000000 wmb ertlärte das bäniläe Wrteoralsgihte Ialıkırt 
für die geeignete Gentralelie der Treibeisforidung. Beine 
wurden Behtluhanieäge angenammen Über juboraride Nomen 
datur, Aber bie Mersolllommmumg ber Aantograpäle, über Die 
Hetuitrridung nragtephikher Namen und über Besöllenunge 
Nanijıil, Balada war der Cengreh von 1268 Mügliebern und 
407 Iheilnehmern 
— Der Stabsritimeiher im vulfliden Deibharbre 
hularertegiment Bulatomitl, der an der abelliniken Grpentirt 
dur das Mtlice Kentenlafrdla iheilnahee, Mat bisher var Cure 
rdern nos nit befudte Gebiete Durceelit und Dabei am melitın 
Uler des Omstiukirs eine fh mehrere hambert Wert von Rech 
nad Suden borjlehente Fergtette entdieit, bie bisher ganz anbeioret 
war. Dieje Berglerte Ilegt zmliden 8° 90° und 6° mic. tr 
unb auf 38% 30° al, ©; fie mare von dem Guitelet nad 
dem Aller Miles IE. bemanım, I bieher Modhräche bemrsiie Die 
„Rüöbe. Zn.”, dah bereits ber Halleniiäe Forſcher Aestas Bates 
biefe Grgenden temhauert web das ermöhnte ebinge D4 her 
Feit som 15. Drvember 189% bis yum 2. Janues 1997 Mb 
fritten habe. 
— In Eopitabt wurde am 14. September 96 Minuten 


nad 12 Ale eine fante br er 
ürte man in Simansseon, 25 Meier bil von apa. In 
fesft und Am tauerte bie Erfhältterung 


Inn. 

— In Aidin im Menderesthal (Rleinallen) erfolgt 
— ae euer aka wobel zaffrehte Ten 
Iäen wniamen. ud der Gahläaben iſt bebratenb. 
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Handel und Gewerbe, 


— In Ganfiber ift ber Breibafen aufgehoben 
werben. Jolftel bleiben nur Münzen, Roklen, Eiferbein, Anut: 
Haut und Säildpan. Bon allen Übrigen Woeren wird eim Ein- 
fuhrzoll won & Proc erhoben. Der bisherige Zell auf Epiri- 
tuofen bbeikt berjelbe, 

Die leipziger Miheelis-Barledermelle zeigte 
eisen welentlich regeren Vertede ats bie legte Üfterlebermedie, 
Wenn auch bie erzielen Peelje Immer mad niäe im Gielang 
lichen mit dem übermähls hoben Vreisitanb |ür sole Häute un> 
rohe Zelte, fo doch eine fühlbere Beflerung ber allgemeinen 
Mortilage ber Deberindulirie zu verzeiänen. Die Wiharlisieren 
mellen werten Het am Dinwoh ber dritten Wehmeche 
beginnen, allo elma e September. Der Beginn mit Diom- 
top werbieter id wegen ber gleichyeinigem Debermeile in icons 
heart o. I. 


— für Drfierreid- Ungarn Ift burd kalferlige Ber: 
orbaung som 23. Ergiembre beirimmt worben, dah bie Im Gehe 
vom 2, Auguli 1892 Feitgriekee Aronenwährung vom I. Yansar 
1900 ab as ausjäliehlite gelehlide Danbesmährung am die Stelle 
der birherigen Moerreihilägen (hultenwähsung till. Die in be 
hetenden Gehrgen ober Borlamften enihaltenen, auf dfterreidiihe 
Währung fh brylehenben Seltimmmngen treten vom 1. Januar 1906 
an nad bem Ile! 1 fl. Öbterrelillder Wäheung glei 
2 Aronen und I Sreuger Bserreiälider Währung gleich 2 Hellern 
in Aral. Un Sielle ber Münzen der Aromenmährung linb die 
Einguldenftäde der Öhterreichilden Währung, [olange bieheibem nice 
nelekich auher Berteße geleit werben, bei allen Jahlungen ur 
beiöchett anzunehmen; bierbel It dos Eimguldenltd glei zwei 
Aromen zu reden, Diele Belimmmungen haben uud für bie 
Münzen urgariihen Grpräges Anwendung zu finden, Den als 
Hanbeiamünze ausgeytägeen ¶ Taleren jomie tem Goldmünzen zu 
Ss und zu 4 Bi. und ben eis Hanbelsmänge ausgeprägten jogen. 
Leonmtiner Thalern temmt gelehlide „jahitrat an Gielle ter 
Dünger der Aromrmmährung nicht zu. 


Vertehromelen. 


— Die für ben Durdgamgsperlehe jwiiden Sud 
melldeutlälanb und Teherreit wichtige, 24 Nikemir. lange Ban 
Neese Beledrihshofen- Lindau ik am 1. Cosber dem Betrieb 
übergeben morben, — Trel Tage vorher war bie felecikhe Er 
Öffnung der Bahn Arien u. 7. Oberlenningen erfolgt, bie 
den Bel bes Ihänen Lenninger Ahale⸗ und ber Muine Ted 
melentlich erleihteri, 

Die nad Yrohbritannien und Irland zur Ber 
fürberung als Beltpadete beitimmmien Potetienbangen bürlen des 
für Beſreacie feitgeleigte Häditgemide won 5 Allogr. niät Über 
Idreiten. Die deuten Beltanltalien ſiad amgemwielem, die Memädrts 
ermitilungen bei Sendungen nad Grohteisunnien unb Irkınd mis 
Ieionderer Gemauigteit verzunehmen, ba die britifchen Diienftltellen 
jebe Mewidesüberhgeelimeg beamfienden, feibit wenn es fi wer 
um eingehne OGtamm handelt. Ile Padete, bie das auldllige 
Deiltgemicht von 5  Überidreiten, find vom der Annatme 
als Seltpadete ausgelälollen unb werben als Polıtrasıjiäte be 
headen als kolde werben [le widit an bie britiide Bo, jendern 
an «ine PeivanBriöederungsaninalt zur Bedcherung und Be 
Heilung überliefert. 

— Wit der britiigen Eolonie Curenslanb dein. 
fallehih Bauip Neuguinea) Anbei von jet ab in unmittelbarer 
Ausweirh son Poltmirten obne Wertangabe und obhme Nat 
nehme bis zum Gemiht von G Sllegr. wrter Benugung der 
deurkhen Weichspaftbampder Matt, Die Bellederung bee veden 
erfolgt, je wa ber Wahl bes Mbienders, eniineber auf bem 
diteuen Eermeg Aber Bremes obre im Durchgang burdı Delter 
teih und Dielien über Neapel bis Epdneg und vom ba bardı 
aultraliihe Dampjer bis Brtsbame. Die Boftyatete nad Queene 
land mähien frandiıt werden; jede Podellenbung mu vom zwei 
Zellinhaltserllärungen begleitet fein. Im Übrigen finben tie Bor 
Ifeiften der walhimgtoner Poltpadelübereintunit vom 1%, Junf 
1897 meblt Bolljugsorbuung Anwendung Müdiheine ind ſedech 
wihe zuläßiig. 

— Der Regierung ber Bereinigien Staaten von 
Brafilien weilte die Hamburg, Mmerttadinie mie, balı Fr son 
Aafana 1900 ab regelmäßigen Dampferbienit jwilden Hamburg 
einerjeits und Pard, Mancos und ben anderen Häfen bes Ama 
jenenitoms anderjeits einridten wirb. Der yege Verleht zimiihen 
Deutilond und den Gebieten am Amarones lag bisher nämlich 
in englilden Händen, 


Landwirthichaft. 


— Die diesjährige Centraiserjemmlung des Laund, 
wirtkihahlihen Bereins in Balen fand am 2. Oxtober in Bründen 
under dem Worlih des Pringen Ludwig Hast Heicara Fede 
0. Sorten beiseod bie allgemeine Dage der Lanbwisuhichunt Bairrns, 
ber Generaljeicelär tes balelides Dambewirihiänfisraihs, Brot. 
Dr. op, beriätere über bie Tbätigteit des Wereins im ab- 
gelaufenen Tahre, Lantgerichtsrait; Dr, Unzaet in Münden hielt 
einen Nngeren Borirag Über „Die Dirdgemähritalt nah dem 
neuen Bürgerlichen Red“ und ülwfiritte jetme Ausführungen bar 
eine Reibe den peattiihen Beijpielen. Der lönigl Lantesinfpeitor 
Für Taietuugu Dr. Dogei als Geaseirrent ergängee baren Worteeg 
und verbtelleie jih Eder Die Frage, weite Unſerſchiede ji er» 
geben zwädhen bem bisher in Geltung gemefenen balrühen Geich 
und ber am I, Januar 1900 in Kraft trelenden Ralferiihen Der- 
ordnung. Weiter hielt Brot, Dr. Arais, Direrter der Alaberie 
fir Lanbewirikiäaft und Brauerei in Weideniurghen, einen Bor- 
trag Über „Die Förderung der Vanbeeistyichaft im Baleen Bardı 
merifhe Matey. und TDürzungsserkuhe". oh eingehender 
Erörterung gelangte ber folgende Anton des Profellors Dr. Rraus 
zur Manaime: 1, Die Durdlührung von Gertenanban und 
Düngungsserjußien im mdglidierm Umfang liegt im Inserelle 
ber Görterung der baleiiäen Dandaicıhläaft, besgleihen, dab In 
Vaierz der Jühtung lonbwirthläatliter Culturpflangen, befondrrs 
aufı som (beiceite unter Berbiiidtigung der Landjorten, erhöhte 
Hufmerffantelt yagemender werde. 2. &s Ilt wünldenswerih, dah 
weiterhin auf Die peitmeile Abhaltung ven edkgemelnen Bandes: 
probuenMusfelungen Bebadt genommen werde, umb bah ber 


Illuſtrirte Zeitung. 
Kunſt und Runfigewerbe, 


— Aus einem beihräntten Wellbemrrb zum das 
TDerisol Ralfer MWinelm's I. jür Maihenom ill der Büshauer 
Franz Holle In Berlin eis Sieger bersorgegengen. Erin Emmmunf 
zeigt bem Haljer In Interimeunifsern ml Mantel und Krim, bie 
Unle Hanb an der Eärze, in der Machern den Fele ſiechet haltend 
und der Fiht beodedyiend iz die Ferme gericheer, In einer Höhe 
vom 3°/, Mir, in Bronze gegellem, wird das Sianbbii® auf 
grasäenem Peltarımı ſich vor dem von Tawechten erbauten neuen 
Areishous ibeben, bas jeinerfeits mit zwei Eanbieinfigurem 
hobenzoibernhdrer Derzicher, Gpriebeich Ebiikein's | won Mofle und 
Brietwih's des Grafen van Haoerlamp, gehtmädt ilt. 

Bel der Hunberijahrleler der Tehnilhen Hoc 
ſqule zu Ehasiottenburg werben am 19, Oxiober bie wor derielden 
wuhgelträtten Denknär son Werner Siemens wnb Ylleed Arupp 
enıhüllt werden, won beten das erite von Wandjänelder, das 
andere sin Arerv mobelür murde, während ber Biromjenuk im 
Veshhammer, bezw. im der Wieherei der Gladendee Den Hmm 
arfellichalt erfolgte. Die Zaur vom Siernens |tügt ſich auf eime 
Donamamaldine, die oem Arupp let Hih an einen Mörier, Die 
rund 2", Bar. hoben Stenbbilber werben von torhen Ühranil 
pollamenien von 2 ir. Höhe geicagen, 

— Die Erristeng eines Nettelbed-Gmelfenau-Dent- 
mals hat war in Nelbera beldlolien. Das Menument ſoll jeine 
Zarlie nf em Railerplan finden und mit einem YHulmenb vom 
25000 „4 nad einem Entwurf des Bildhauets Georg Meyer 
ausgeführt werben 

— ls begengelbent gegen bie ſelaerzelt von 
Bariheldi bern Hneritanerm gelliftete Statue ber „Teeiheli“ hat 
mas in Dhlladelphin beiclollen, Franter ich time Aliederhelung 
ber Im lehteree Great bieler Tage emikällen Airenliin Siarme zu 
wibrsen, die in Pallg, em einlrigen Vorort von Paris, noch vor 
Eröffnung ber Weltaushellung ihren Plot Finden ball. 

— Zwilden der Itailenijdem Hegierung und bem 
Furſten Serghede Iji wach langen Verhandlungen unb sielfoden 
Iwöphenjällen jeyt enblih ein Bericng zu Giamde gelsmrien, mach 
dem bie Malone Boraheie Tamm ten GSarmmlbangen im Kalause 
we> in ber Dille Borghele gegen Zahlung von I600000 Bire 
in zehm gleichen abmesenten in den Belit bes Staates übergeht. 

— Ebuarb Säulte's berliner Aunltfalen dat bie 
Binterfallom mir einer Marfteitung erölfnet, bie 50 Bier und 
Stublen vom 5. ©, Bariels wereinigt und ben Rünlıler nech jeber 
Seite feines Gcheliens in darntterifir. Dazu geſelnt Fih eine 
Reibe präßliger „Leiche des eben verfieebenen Segantini 
lomie eine Keilıciiea von Slidern von Blıtore Geubien de Dragon 
im Maltand, ter id als Sauler und Nohakmer Erganlini's 
beritellt, obme Freili Win Dorkiib zu erreihien. Wusgezeihneie 
Brüröge bringen ferner Bere Mrgmamn, Luigi Mono, Charles 
8. Bartlett, I Rolshooen, Kerl Hen und Ch. Toobı, neben denen 
enbiih noch Bödiin mit einer „Wrabenna in Wollen“ wertseten in 

— Die Drtsberausitellung bes Galans Hermes in 
Brantiurt a, M. Hühst eine Gallien von 28 Gemälden von 
Aranz Üoertens, eine wein von «hi Werten Archur Aampl's 
und eine dritte von adıt Bildern inton Burger’s vor, zu benen 
Pit weiterhin Thoma, Ihaniew, Stud, Pentad, Böden, Liter 
mann, Udde, Trüdner, Llfe, Dauer, Delzegger, J. 9. Aaulbach 
Dienzel u. a, m a 

— In der Conturtenz am bas Diplom ber pariler 
Weltzusltellung 1900 lit der Preis vom 50000 Ars, em Ent 
wurf oo Camille Bolgnarb, einem erji 22jäteigen Rünliler, für 
eine allegorliäe Darfrellung der Atben mit einer pellchen 
uns Olire aulragenben jonbelichen Zigut ymgeallen. 

In Münden tommi an.23. Ortober bie Gemälbe- 
lammtbeng alter Meilter, am 26. umd 27. eine Meiohl vorüg: 
er Runfigrgenkände, Antlquliäten, Rupferitige, Büder u. |. w. 
ans bdree Rahlah des periibenes Dr. Martin Säubert zur 
Öffenstichen Beriteigerung. Der flatalog, am bem ber gelehrie Beier 
der werikosiiem Sammlungen bis zum leiyen Tag feines Lebens 
it gearbeitet Kat, ſelbſt wieber ein Aunſtweri in heiner Hr, 
son der auhtrgrmülaiikhen Alıhetlihen Durdbilbung bes allen 
Sache Berehrern darch Irin Buch Über em Rimigstentnant heofen 
Thoram betannsen Verfallers ein mewes berebies Irugnih ablegtud 


Theater und Muſil. 


Im tönigl. Schauipvieibaus zw Berlin wurde 
R. ©. homkhall's Erwurijpiel „Hahab“ yanı erken mal aufgetühst 
und un Idelt freunbiih amigruemmen, ımenn euch der Schuhen 
Widerlorui heroesrini. — Im Velfing, Theater erhriterte das newer 
Lufiipiel „Als id wiedertam* von D. Ktiumenibal und Aabelturg, 
eine frartlegung bes Sdwants „Im weihen Atle, das Publitum, 
Art berjelben Bühne rang ſich Eleonsse Duſe dur yalın)e 
Darforllung der Tiielzalle in „Peinzellin Georges" von AL. Dumns 
d. I. bedeutemten Erfolg. — Im Neuen Ziwater ging zum erſten 
mal das Iranzblikhe Lahıtplel „Eolinetie* vom Lenotte und Wartiz 
1deuifh von &. Halm) in Scene und jawb Beifall Die Deuta 
Boltsbühne hührme zer Erälfneng ihrer Wirliordet im Ditend- 
iheater dos Dlidel Bernie Trauerigiel „Der Vario“ mi, bas 
feimen beianderen Undang ſand. Ssirtere Wirtung dane Ibfen’s 
Drama: „Das Zei auf Selhaugd*. — Ein neues Daliipiel von 
Hermann Anber „Eim glüdlihes Baar“ hatte bei ber eriten Auf 
Fülpeng im Druiden Theater wicht viel Gihl Im Melibeny 
thenter gehlel das meue BDuhripiel „Zoatireuden“ van Seerges 
Derdeau auherorbentli, obgleld; ber Aedann des Eifdes rlmas 
frivaler Urt ii. 

— Im Auen Theater zu Deipsig wurde eim neues 
Bolsiit „Die Herren Söäne* von Dstar Walıber mb Yro 
Siein am 8. Titeber guen erſten mal aulgelähet und beifäliig 
aufgenommen. 

Die drei einartigen Siüde von Arthur Schnigler, 
bes Dersipiel „Paranelius*, das Scaufgiel „Die bejädetim* 
und bie hroienie „Der grüme Anleru* ermedien Im Künlgl, 
Schuelpleiaus za Drestex Beljall. 

— Ein neues Märhendbrema „Die Hedzeit ber 
Sobride" von Hego u. Helfmannsital wurde Im Tiallatfenter 
zu Hamburg bei ber erjlen Mellührung mit Bedalt aufgenommen, 
od bas Leine Duftfpiel „Der Schedungskhmaus" von Eigmund 
Sdirfinger gehlel dem Publitum, 

— Im Melidenzihester zu Wiesbaden bradie es 
die erbte Auffäteung bes neuen Edmanls „Die Holbgrube“ ven 
€. Laafs und W, Jarabo zu einem Seherleitserfolg. 

— Ras Drever's neuer Säwant „Die Grokmann“ 
erwrdte im Münchener Scaufpiellsus zu Münden bei ber erlien 
Arflührung nur nad bem eriten At Beifall, Faler aber yeigle 
lid) das Publitum verjtimmt — Das neue Woltshiäd „Der neue 


uw 


den F. Drealer wurde im Meltsibenter wech frtantlich 
nn “. mandem Ijt das Erüd zu jeher bns Genfatio- 
aelle Yueingerniden. 

re Stebiibeater zu Börlig ging ein neuer 
Säiwont „Der Scifstopsin“ von & m. iojer wu Thilo 
v. Ironda mis glünktigern Erfolg zum erlten mad Im Scene, 

— Des Deutiche Boltsthenter In Wien halle nit 
dem neuen Yoltsitäd „Der Meine Mann“ won Aarlıpeis vr 
et. — Holldanipieier Joſerh Deminsin wird zum briien der 
Venllonsanltah beufäer Aosreallien und Särilnsrlier dernmädk 
Gortbe's „Hermann und Doreen" im wiener Mulitvereinsjanle 
voritagen. 

Im Her-Meieltg- Theater zu Ponben wurde 
Shabrisente's Drama „Nönig Jedann* in neuer Einrihiweg und 
mit giömyender Mesltoltung eufgelühet, Die fünf Me des Srids 
weren nuf Frei zulanmengehrihen. Im Drurgiane: Theater 
ging Tas neue Ausfamungeirit „Aerzen find Irumpi” son 
T. Rueigh in Creme. Am Säluh erläredte eine täulhenb vor 
gefägee Sturylamine das Publtum — Ein wenes, im Yapant 
Ipielentes Sina „Tie Mondäheinbiume“ von Ch B Bernem, in 
dem ein Sweilamel auf Stelgen erbeiterte, fand im Wrinenef- 
MWoler- Theater Brifall 

— Im Stadtibeater zu Abin erzielte bie neue Oper 
„Mandentta” won Ih. Dazerus (Femt vom Zullus Freund) bei 
der erjien Hutäteung freundlige Mufnafme. Der Companiit 
erniele ſrarenſa·a Heruorzet. 

— In Benftapt felerte ber Melanguereim für ge 
mäläten Chet vom 26. bis 24. Septembre Ice Tujährigen 
Stfrangsfell. Zar MuMäbeung fam SR Birudis „Died von ber 
Glode”, 


Der burd feine gemeimnükigen Beltrebungen 
wohlbelannie Bral, Dr, Walter Simon, Siattaah In Häniguberg, 
erlieh ein Preisansihreiben In Höße vom 10600 „4 Kür bie beine 
beutihe Vollsaper, mit teiien Derdilührung er ben Überrraifieer 
Geisberg am Meuen Theater zu Leipyig deizante, Die Preis 
ange; It mur offen für Eompeniiten bewirhee und brutlä- 
älterreihiiher Warkonalliit, tie Bingtiens bis 1. Juli 1001 ihre 
Werle in Berruut, Fed) und Alapierausyug on Hm Gonberg 
unter Beobahtung neräfjer Jermen eingareitien haben. Die Ver 
lünbung des Hehuitaten erfolgt krätellens Indie Nonete nech dem 
Eirfentungsiäluhtermin. Das Preisgeridt deſteht ame [leben 
im pralsihen Tiemit ber Bühne |iehenben Gerem. 


Tobtenkchau. 


Jatob Büdiers, Geb Lommeriesraih, Mubegtundet und 
Meſer Thet der Faua Sdoeller, Büdlers « Co. in Düren, 
unser beilen falı bujähräger umunlerbrocdhener Führung Fi die Fiacza 
Ipinnerei Därens zu einer der bebrutenbjien Deutiklanbs erheb, 
Sangjähriger |telluertretender Borjiktmber der Dandelekimmer zu 
Sıalderg für ben Danttreis Hadıen und ben Areis Düren, Muschts- 
ver ober Borkanbamiiglieb zahineihher Inbuhtrielier unb commaes- 
sieller Unserwehmen, + im Düren am 2, Ditober Im 7A. Sedensjahre, 

Godfried Ermen, hervarrogemder Indufttieller, Chef ber 
Fra Ermen and Ungelis in Mandelter und Barmen, Erfinder 
des Slanggaens, 1812 zu Hedenburg Im Ralfauilden gebaren, 
+ of feinem Sandbfik Dermiengb In England, 

Gullar Federt, auspepeichneier Ditbonranh, durch jeine meifter- 
halten Meprobectionen hervorragender Gemälde und zabireihe Bılb- 
möge, bie er nad ber Natur auf Stein zeihinete und zum Aeu and) 
malte, rühmlich beiammt, Wirtglied der berliner Alobenie der Künlte 
und Ehrenmätzlied des Bereins Berfiner Nünirer, am 3. Mär 1820 
ya Abus geboven, + im Berlin zu Enbe der erfien Ccisberwade. 

Dr, Jaled Borsmann, Probefier des Griminalrehis an ber 
Umtorfirae Helfingfors, einer der Leiter dee finniiden National: 
sartel, + baieiblt am 26. Sepsembrr, 60 are alt. 

Jehann Nepomut Fuchs, zweier Hollagellmeilter am 
mirmer Hofogerniheater, zugleich Dlecholtspellmener in ber Def 
burgfapeäe unb Dirmior bes Tonjerenieriuns, verhet Theater 
taprllmeiiser im werichiedenen Ssäbten Delierreich- Ungarns, von 
1873 bis 1475 in Adtn, dann bis IHTH In Hamburg, auch Tom: 
gonift und Seerdelter verkdiebener ülterer Opern, former Re 
baıteus der „ejammamssgabe bar Tompelilionen Ecwbert’s", om 
5, Di 1842 zu Arauenibal bei Greh- Fleran (Stelermart) ge 
doren, + in Bislan am 5. Dxtober. 

Peter Hannitainen, verbienliusfler finnilder Sceihitelier, 
der unter anderem Eiiller’s „Turandrs* ims Ainmihhe Üiberiegte, 
+ in Hellingfors vor turen, 86 Yahıre alt. 

Wilgelm Hermann, Tageskhriftlieller und Noselit in 
Mien, am 22. September 1844 zu Ad Hanla geboren, in len 
om 4, Sciedet. 

Taul Toner, mambafter franzälilder Bällojegh, Milgtied 
der Mlademie der pbülslophilhen und morsihen Wilienihaften 
und früßer Profeller an ber Sordonne, am 24. April 1832 zu 
Paris gedorer, + tojelbit vor karım, 

Niger! Jebjen, Shifferheder im Upenrade, früfer nafistialı 
liberaler Reikstngsabgesedneier ſut den 2, aleswägphalfteimikhen 
Wabitreis (Mpenrabe flensburg), zulegt Mitglied des preuhikhen 
Ubgeortmeiendaufes, In allen Aragen das Ubefeeikben Bertehrs 
son ber Höhlen Seblenninik, am 27. Srpteriber 16356 ya Rp 
= DE, + in Berlin am 1. Ouober auf bee Heimlehr von 

Isbab. 

Dr. Ehrikian Rau, deneal. Fähliiher Oberſchultach, der 
als Driter bes gefammien Imerriiswelens bes Serinsihums 
EohlenRoburg und Gelka var zeha Jedeen vos Berlin berufen 
worden mar, eim hervorragender Scmimann, + in Geiha am 


1. . 

Dalerlan Graf Sararini m Belfori, Bere auf Mei 
« Digo bi Wrano in Tirol aad Müneliger von Eojiellayge in ber 
Provinz Diantun, 1. a L Geh, Kath und Aammerer, Maier a D., 
vormals Cherlihofmellser der verfiorbesen Aallerin Dario Unna, 
am 25. Nosenbrr 1832 geboren, + in Ball a Vige bi Weano 
am 30, Septerder, 

Frau Margarete Stern, geborene Herr, eine Schlilerin 
zon Lit und Alara Schumann, im In und Maslanb als Vecihesen · 
Spielerin gefeiert, mit dem bresbener Mulilieden jeit zui Jeht · 
jehnten eng verbunden, bie Gattin bes Diterarhljtoriters Vret Dir 
Moolf Sterm, 1857 zu Dresden geboren, ? dajelbit am 4. Oxtoser. 

Dr, Max Sogl, lönigt. baleiiher Hieneralarıt a. D., 1896 
gar: (benalonmanto des 1, Armes verjeht, van bieler 
Jeit bis wor etwa einem Jaht als Gorpsgenerakurzt ihälle, ver- 
dient um bas bairlihe Milltär-Eanitttsweien, am 26, Wel 1840 
ju Burghaufen geboren, ? In Münden am 2, Driober 

Berigtigung. Der brrfinee Aunlihiitoriler Prod Dodbert 
it nit ir Charlottenburg, fonbern in Gerſau (Bdmeip geileeben. 
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An der Nidda Nach einem Gemälde von Haus Thoma Jim Belth 
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Hans Thoma, 
Jam 60, Geburtstage des Rünklers. 


m bes Umt eines Qehrers am der Aumjtiäule zu Rarls- 
raße und zugleit die Beitumg der dortigen Gemälbegaterie 

di Übernehmen, Sehet im börjen Eagem, in benen er den 60. (her 
buztstag feiert, Sams Thoma in die Hanptiiadt keiner Heimat 
puebd, die vor 10 Mahren, als er iht bie etſten Gabem feiner 
Kealt barbot, ihn enteüjtet von ſich wies, Bon dem Maler, 
zun als weit und breit anerfannter und gerähmter Meijter 
balteht, abe doch Met und MWeien irgendwie gemanbelt zu 
wanbie man bamals fi Ihelts empört, iheils gleid- 

glg ab, weil er den Mwih hatte, Ah anders zu geben, als 
#5 dem eben herriäenden breiten Geidimad gewohnheitsmählg 
well. Sem Berbienit, nit ein Radhiveler plattgebafmter 





Hans Thoma. Nach dem Selbitbildnig des Künltlers, 
(Beriag wen Brelitepf u. Däckl In Bela) 


Wege, ſonders burgass nur er jelber zu Jein, büßte er in 
gleicher Weile, wir es heule und ehedem jo nick gerabe ber 
Belten za bähen hatten, Dod er wuhte und er foradh es, 
während er umentmuthlgt weiterkämf, in leinem emgen Areiie 
vertrauend aus, dah auch feine Zeit kommen wärbe, Damge 
genug lich fie ſteitich auf ſich warten; aber enduch Tam fie 
doh. Halt genau 20 Yahre mad) jenem erjten großen Wis 
erfolg im Karlsruhe rat Thoma in Münden mit einer an 
fehntigen Wusftellang von Bildern awf, In denem fein bis 

ges Debensmert ſich jplegelte, und dba man inzwäldäen 
allmählich begeiffen Yatte, was für alles freie Schallen eine 
ausgelpeocene Perfüntkäteit bedeutet, Io begrälf und würdigte 
man mm much ihm urıb feine Rund, Was bis dakim an ihm 
gelündigt worben war, das lehte Jahrzehnt hat ch bematt, 
«5 zu Jühnen, Imnigere Dantesworte und berjligere Giud · 
wünfche, als jle dem Meifter jet vom aflen Seiten entgegemiönen, 


lad taum benibar. Ihrer darf er ſich frewen in dem Bemuht- 
keln, bak ams Ihnen bie redlich verbiente Liebe feines Moltes 
widerklingt. 

Im dem Dosfe Bernau Im badikken Shmarzwalb warb 
Hans Thoma am 2. October 1899 geboren. Frth ſchon rang in 
it der angeborene bäfbnerikhe Trieb aach Beiftigung; aber 
p&t erit atndte es ihm, aus bem Areile einer halb baweriiden 
Danbwertsabung Iaranszuireten und ber märlliden Sun.t 
fi) zupımenden, Bereits MU Jahre zählte er, als er 18:9 
die Aunitkäule zu Karlsruhe bezog, um num wechſelad hlet 
und in jelmem jtels Ueb behaltenen Seimatborf zu heben und 
zu arbeiten, dann 1967 nad; Düfkeldorf zu gehen, von hier 
ans Im folgenden Jahte einen kurzen Ausſtag nad Varis zu 
maden und, mwieber heimgelehrt, von neuem einen Auferithan 
in Rarleruße zu nehmen. ls er vom bort 1870 nad München 
Aberflebeite, mar feine Bünjlieriiche Uusbilbung adgekhlollen 
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Illuſtrirte Zeitung. 
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Indispolktiem — 
eine felkene Ber- Yen Di Gene Dunn 
ng rei entiht — 
Aus der Welt, an deren von der 3. 3-8 gun 
digt * Bus ah, ten 
Tönen und Kaufen man 9° Zalpra *—— vr 
tritt won in «eine deren & >, D 
wöhnt fl leberdaaen a fi Te 
Andere ein, bie bes — fragen. Des u Hal pe 
des Meutinen AARO 4 * 
Sans jaft zu entbeges (drin, —* Ele, Dis, 
umb bod megtt man = holte fich He. nn 
wöeber, wie troudem sw“ Lit Teig P wi dem 
olles und alle Br En * nen he Hal, 
megung ber Zeil — eun mit. Amel —— 
F Sropen Leipriger Japbrerum 
die Art des Meifters, Die uns Breije 6000 A, Dipan, sic 
jo im jeinen Merten umbängt Wer, pallieim teider 
Er ft ever ber allidliihen Unfälle, wie Gtlrye und Bar 
enichen, die mie aus «einem drogen, ldlihermeiie oder 
Fentter Hinausigauen auf das I — — unb Sun. 
Geiriehe, das fie wmmonl, Tier —— — 
wnb es fein und ang gm dere), 8.2. Rake en 
beobazten und zu verliehen Hm. © m 
willen, aber dur das, was * Ines —— 
deashen vorgeht, ie fidh ihre pen Ta 
eigenen Aselle Hören Jaller- Vehe [ledyem mn. 
ol mögen |le dann dir und September zriederum Die Behr 
da einmal [pröbe und dia und eryielie trohbemn einen va 
deinem; je mäher man lie Erfoig. Im Mandser Jap 
inbeh tennen Ieent, um Io mehr J — Reselser und LI A 
freut man fi Iheer harten 2 * * a han 
Imbioibuolltet. Mag die Ari rer ha 
til zedht daher, wenn fie an Das Diror-Emanwel-Dentmal in Turin. Mobellirt vom Pietro Cofto, Nach einer pheiographiiden Aufnahme, Goldwell ialft mit drei 
Thoma bielen ober jenen fünft- unb im Hu 
lerlichen Mangel entbedt; Üiber 4000 Dix, 1960 „A tem 
weniger reht hat bie ver 
eheenbe Diebe, bie ähm und fein Schaffen voller Begeißterung Nachttange jener ſellgen Yugenditlmmmumg, bie am Bad und 
umteht. Dit er doch eime zolle und ganze Ratur, in bumo- 


Fräd! Seibfibildnile; jo Up bie 
weise In Holz gehhnitgte Iebensoolle Bälle der Bllbhauerin 
Tabwallader Huild; jo offenbaren ikm wor allem bie Biber, 
die er ums malte, 

Wenn man bie Stoffe aufzählen wolte, bie Thoma behandelt 
bat, fo würde man bamit dos im feiner Weile ben Aünkler haral- 
terilicen. Wer da hört, wie er von ber Shüberumg ber Dandihaft 
des Schmarzwalds ausgeht wnb dann am biele Bilber andere 
eelfit, die ihre Motive dem Taunus unb dem Rheingeblet amt» 
lehnen, wle er baneben portrället, Borwürfe pie Darſſel· 
bung wählt, id mit Gejlalten bä m Debens bejdftigt 
und bann wieber Märden und Sage, Ulllegorie und Deyiko- 
logie, erträumte Meerwimber und ſeltſame Uuellenzauber, ge 
pargerte Ritter und fibtende Satyrn In feinen Gemälden lebendig 
werben bäft, ber lönnte, wern nicht all biele Bilbungen an 
ihm felber vorübergägen, das bentbar falktielle Bid des 

geninzen. Nicht jomel bie Gegenſlaade Iennpekänen 
ibn aks wielmehe der eilt, mit bem fie geigaut und empfunden 
find, und diefer Gellt ruft uns ben eines Scmind und eines 
Dutemig Alchter ins Gebädhtnib. Das ſtartſte Heimatgrfühl 
und ein edit deutkhes Sinnen und Traumen lind die Züge, 
die Kun] 


H 





Quelle, in Wat und EBleie, in lauer Sommerbeft und in 
mildern Abendſchein mit verjonnenem Träumen und ſehnfuchls · 
vollem Ybmen ſich ergeht, begegnem uns immer wieber vom 
nesern, unb gerade darin beruht nid am wenigiten die Araft 
der edit voltsihümlichen Wirkung bes Aünftters. Voltetham · 
lich ſind die vom den alten deutſchen Melſtern ausgehenden 
Eirflülle, die anf Ihn wirten, und veitsihamms [Ind bie mellten 
der Gegenliände, bie er behandelt. Wolksitämiid ii cxdac 
aud die Darjlellungsfotm, ya ber er jchliehlich greift, um die 
beiten feiwer malerlichen Gebanten in lithogtapbirten Blättern 
yım Ausbeud zu bringen, und an Jugenderianerungen baret · 
licher Sunitäbeng, die durch ihn vornehm veredelt wird, Inipit 
er dann in ben jelbltentworfenen Rahmen am, bie er deeſen 
Büren gibt, Faſt unbewuht wird er damit ein Dortämpfer 
aud) der mobernen berorativen Aumit, unb jo bar er, der 
fung blieb In Ti und in feiner Ami und am meniten Ber 
firebumgen mitelstenb eunahm, obichon ex ten Jahten wadh 
zu den Mlien gehört, doch in doppeliem Zinn zu den Jungen 
eredimei werben. Benbler. 


Das Victor- Emanuel» Dentnal in Turin. 


or zwarızkz Jahten beidjioh die Stabi Turin, mit dem 
Aufwand von einer Million Lire Ihrem unvergeiläcen 


Exften, Yhlup Hr Dit on 
feiner 4], de, St. Comtehti ſichet mit zwei Dünger ef andere. 
— Das Meeting 5u Dresden am 1. Dctober hratı 


dei großen Zeldern wiederum jäbmen Eport Das Hamtiamlk 
nahm mel ber Preis 


1000 Gier, fah Peutm. 0, Genesenig aut te 5 Smıı 
EEE di m gm Ca vu 


— In ber Grohen DOltpreubiläen Rosiomallterple 
dale über 4000 Weir. zu Infierburg, Ehmenmis unb 2000 
triumgbirte am 1. Dxtsber Deutn, n. auf des Deusm. Mögen 
8]. Ed. WM. Momaräilı, vom —— nah Gel 
mit ungezähiten Längen, 


— u StuttgarirWell ſlegte am 30, September 
leiät mit [ünf Längen im Heruog Rabert Rennen, * 


Angteranım, Bein. 
© Jingher (iR. ULN auf des Sentn. Zrche. m. Wollfeteei 4. BE 
Beliarra. 


— RMemouns bat ſich zu Hennouer am 2. Orteder 
im Geint:2eger, Preile 20000, 6000, 2500, 1600 „A, Hr Dir 
—53 Diltanz 2800 Mie., glängenb nehabllitirt und ar Art 
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Schach. 
Aufgabe Ir. 2737, 
Seth yata un und pairgt Shen mil denn hräfken Zuge malt zu ken 


Bon %. For In Breslau. 
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Gomaniiion underen Wrrbeltens wir Selbii- 
Diele hats *— — — ers ale Sub 


Wetterbericht. 


Gewaltige Stürme und beftiges Hegenmetier habe 
bis 3. Dxtober die beimihen KRüflen wmtobt 


zor 1, zum 2. Im Kanat berefäte ungehruee 

Der grobe Ponbungsdemm Im Deore wir voll. 
. Bei der Homilas fingen bie Wellen mid 
über den Schienenweg, [onbern mod; über ben das Biete 
enden Promemadengamg hinweg. Der Belranpler 
mukee einfemeilen won Deser abgeienti merden. Die Lille 
Steunjälie wer mirder eine ſeht dedeuſende, auch Ift eine 
Dienfdenieben babei zu Grunde ingen. In Doren 
ber Fegenfall für brei Tage 2,,, engl Zell gegen 0, ,, engl, 
den gamjen September, m 30, Segiember ging da- 
überaus jhmeres Gewitter nieder, twobel zwei Häwler 
Sitg in Brand gerieten. Auch bie Eheiltwstieche wurde 
actreſſea und der Archihurm teicipigt 
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7. Oxlober 


zoel Dienkhen das Leben ein, in anderen Dxten noh mer, 


Die Im T, 8 Ihr. 
* es en m trEh um Bez 
g= Seite, ni 


Stern. 
Die Besdasrmgen finb mad Gelkulgraber (10° #* NAitstreue) gegeben, 
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Andree's Polarboje. 


m Eylimder der Aadree ſchen Schwimmbole, de die Scha- 
luppe Mattha von König. faclsland milgebradt batte, 

® Sei der om 2. Ocloser in Stodholm erfolgten Deffnurg 
Teizetlel (eifillge Aufgekämung gefunden worden, ehmol alles 
u auf das Aleinfte, um Theil mitrojtopildh, underfuchl wurde. 
rrielbaft Hat man aber In bem ballonartigem, mit den 


‚ wibemele er nunmehr feine ganze Webeit. 


Alluſtrirte zeitung, 


Muebtichen Fardea bemalten Rortgefäh jeme Boje vot Ih, 
bie Anbrie an bem hörbiiäkten Pımtti abzuialfen gedachte, ben 
bie Expedition erreichen würde, Das Herablafen ber Boje 
Tollte, um jebe Bejdäbigung berfeiben beim Yufldlagen zu 
vermeiben ebner 


fäh den MWalkeripiegel 
ober die Peer 
Trelde ſſes erreichte, 


am 11, Jull 1897 zu 
gegen war, bemerlte, bak 
lömmilice Bojem tm 


aufgefundene Polarboje 
einen Berfchlußdesel nicht 
bejah, die Schrauben: 
gewinbe bet Inneren 
aber ſich völlig umverfelrt 
eigten, jo ſchloz Brot. 
Hibebrandt, bah bie 
Boje vermuibäid in dem 
Moment habe über Borb 
geworfen werden mäfen, 
als Undree eine Mil · 
ſdeaung Böweinzulegen gebadyte. Samen hall bie Huffimbung 
ber Boje für eim umgünitiges Jeichen; das Gefah ki womsglih 
als Ballalı ausgeworfen worden, mitt um Radrläten zm 
neben, er habe feine Hoffeung mehr, bak die kühnen Dufl« 
Idjiffex getetlet und no am Leben ind. 


Dr. Karl Ruf. 


er „Dogel-Ruh“ ill tom! In den mweitellem Aretfen 

wird Diele Nadeldit ein Tämerzädes Echo wesen, Die 
wällenichafttiäpe Welt Kat einem endligen Verlreier verloren, 
bie reife der Bogelzichter einen werigoollen Fachmann, aber 
bie nad) Hunderitaulenden zählenden Scharen ber Bogellieb- 
haber verkieren im „Vogel, Hah” einen merikontlen Hathgeber 
und freund, dem lie viel verbanten, denn er It ber Begründer 
unb Aörberer der Vogelliebhaberet It Deutjctand und Kat 
dadurch welt Aber bie (Grenzen des Daterlandes hinaus Millio- 
nen Uate gung und Vergeügen verſchafft. Seine Freundes · 
treile haben einem wohlmollenden, guten, debenscardlgen Ge- 
nolen am Im verloren wndb bie Uleratiſchen Areife Berlins 
einen irop feiner Weliderähmtbeit amipruchsiolen und be» 
Ihekdenen Collegen, ber ſich für bie Stondesinterellem und ihre 
Beihätlgung aufs lebhaftelte Intereifirte. 

In dem welleniingenen weltpreubiihen Gtäbtäen Balden- 
burg wurde Ruh am 14. Janwar 1891 als Sohn eines Apor 
theters geboren, Der Amabe hatte reidlld Geegenhen, ſch 
mit der Natur zu beſchaftlgen und ſich mit ihrem Eridpeinuns 
gen, insbefowbere mit der Thlerweli beiannt zu machen. Er 
kernte gleiägeltig Dandeirihlhaft und Pharmace, unb das 
Schichai führte Ihm einen Mann Im den Weg, einen Föchet, 
der eim beibenihaftlicher Ornitbolog war, und ber bem Snaben 
ein weriheoller Behrmeikter murbe, nadibem er in ihm bie 
Dui am Stublum ber heimlichen Bogel gewedi halte, ah 
wurde Apoldeler und lernte als wohlbellalller Vtociſot mandye 
deutliche Stadt beim Condätioniren fennen. Im Yahre 1662 bejog 
er noch einmal bie Hwiverjität Berlin, um Medion zu |tebiren, 
da jein Vater iin geiammier Vermögen verloren alte und 
der Sohn mun nicht meht daran denlem Tonnte, jelbitändiger 
Mpothelee zu werden, Unter Entbehrumgen und Gorgen 
betrieb Ruh ſela Stublum, das ihn immer mehr ber Natur» 
wiflenichaft, wrb zwar ber Joetogle zuieieb, Siteraeildhe 
Arbeiten mußten nebenbei ongeferligt werben, wm Gelb zu 
verdienen. Zeijtenbucch mar Ruk aud; einmal Nebaxteur in 
Beomberg. Die Iiterarliden Wrbeiten hatten Erfolg, und 
sehliehiih ging Reh gang umd gar zur Scheififtelleret über, 
Far jämmilihe deutſae Zeitlcheiften, befonbers die Multritien, 
Worieb er fehr intete dante und unterhattenbe naturwillenkhaft- 
Hiche Mrtitel, Ipeclell aus bem Thletleden, und bie populär 
wäilenihaftfigen Zeullieions begränbeten feinen literatiichen 
Auf. Die Artitel fanden, out Ir Budiorm zulammengefahl, 
viehn Bejer und werten ungneifeljaft bei vielen Taufenben eim 
birdendes Interefle an ber Natur und ihten Sqer belen. 
Gegen 30 Buchet ſind Im genen von Ruh erikhiemen, 
darunter srhrbänbige Werte, die In fremde Sprachen (ber 
fonders Äms Engliiche and Beamyöfiide) Überjeht wurden und 
mirderholle Muflagen eriebien, 

Bis zur Mitte der jedhiger Fahre wibmete Nu feine 
Aufmerlfamteit vor allem der einheimiähen Thier-, Kperiell 
ber Dogelwelt, dann aber wurte ihm, beionders darch #inen 
Beluh der pariier Weltausjleilung von 187 bie Bebeutung 
der Lhebhaberei Für frembländiide Stubenoögel !lar. Ihr 
le er kible 
wirberholt erfläcte, hat ähn hin pharmaceuiiüches Borleden 
für diefes Studium befombers gelhult, denn als Bharmaseut 
hatte er #4 gelernt, jelbſt den Briniten Dingen die größte 
Genaufgteit zu wiben, und bies befähbgte ihm bejonders zum 
Beobadten und Studien der lebenden Thlere, Et hielt 
jeiblt eine Dogelltube von 30 Kepſen und darüber, ihm 
gelangen die wunderbaren Areuyangen, praltijch hammelte 





Medeie's Welarbuje. 


BUS 


er keine Erjahrengen als Jachtet und Diebhaber. Sein Haup- 
wert; „Die jremmianbiihen Stubenuögel”, 4 Bänbe in Berilon- 
format mit farbenprädjiigen Abblibungen, bas bis zum Jahre 
1891 erfälen, weite ungeeifeifaft in gang turopn bie Dieb- 
daberel für die ſtemdlaadiſchen Giubenodgel. Ergänzungen zu 
dem grohen Merk wurden die Bäder: „Die Pradtfinten”, 
„Die Iebernögel und IWibalinten“, „Der Wellenftitiä”, 
„Spreßenbe Papageien“, „Der Graupapagel”, „Die Ama- 
zonen“, „Xileriet |prechenbes geflederies Boll“, „Der Ca- 
narkenoogel". Bon leyterem Buche erichlenen allein meun Anl 
Ingen. Peben diefen Merten gab Ruh noch verfdhiebene om 
thologiie Zeitldeifien heraus, mom denen bie midtägfle, bie 
feit 1872 erjhelnenbe „Gefiederie Met", no jet beiteht 
und bis zum Lebensende bie Thätlgtels bes Verliordenen Im 
Unkpru nalen. Diaries Blatt, das zueeft halbımonattid, bald 
aber wödhenikidh eriäien, war und iſt nicht nur von Werih Für 
Bebhaber, Züäter unb Hänbier, fonbern fein Inleratenthell 
Ät amd der „Dogelmarlt von ganz Europa” genawmi worben. 

In den dehitem Jahten wwrbe Huk durch feinem einzigen 
Sohn, ber Vhlletoge und Naturwäjlenichaften uditt hatle, 
Im jenen Mebeiten umd in ber Rebaclion der Madjzeltjriit 
ürieritüht. Im Arzuſt biefes Jahres marbe Ihm ber hof 
wungsoolle Sohn durch Arantheit entrilien. Selm plönlidher 
Tob beugte den Vater tlel damleber, und madı wenigen Wechen 
folgte Aarı Ruk feinem Sohn in bas Grab, 

U. DOslar Rlaukmann. 


Das 
Bismard- Dentmal in Münden-Gladbadı. 


em wnergehlidgen großen Sonzler, bem das beufldhe 
Bolt auf emäg verpfiidgter iſt, dat mun auch bie emper- 
blahenbe ahehnilge Induflrkeltaht Munchen · Gladbach im treuem 
Gedentem ein Wonument errihlei, das am 20. Seplember 
ſelenich emihAi worden äjl. 

Das dem rubmgelrönten Ehtendarger geweitle Dentmal, 
ein Ichömes Merk des berliner Birbhauers Prof. Arrih Schaper, 
arabt den vom Bahnhof Lommenben Beſuchet Manchen · Giad · 
badıs aleldh beim Einirtit in die Gtabt. Auf granitenem God], 
der in energilider Dinienführeng entworfen it, erhebt ſich die 
eherne Geltalt Bismark's. Bon weldier Selle man auch bie 
Ibensuole Statme bettachten mag, immer feljelt der im jeber 
Linie zum Ausdrud gelommene emergilce Charatiet ber Hrafl 
auſgerichtelen Figur, die ſich auf den Griff des Ballafches fühl. 

An der Vorberieite bes Sodels leuchtet dem Veſchauer 
war das elne, aber eine ganye Epodye ber beuifchen Geelahse 
bepeiänmende Wort „Bismard” enigegen, Yuf ber Müdielie 
Binbet die Infchrift: „Deutiälanbs grehem Kanzler, Mänden- 
Glabbachs Ehrenbürger, ersihtel von bamibarem Merehrern,“ 
Die beiden Aübelgem Selten Ihmüden zwei Reliefs: „Siegfried 
Ihmiebei das Sämert” und „Siegfried töbtet den Draden”, 
Inmboliiche Darjteilungen ans ber germanliden Helbenfage, die 
Iebem Deutjden auf den erflen Bılt verliändlic ſind 

Mit dem Bismard Dentmal in Münden-Gladbad Mt der 
Entwurf zur Wusführung gekommen, mit dem ſich Prol, Ehaper 
an bem zmeiien Wettbewerb um das Monument des Hl 
Reitstangers für Berlin beidelligte, Das Beongeltanbbilb it 
aus der Gieherei von Martin u. Pllying in Berlin, ber aus 
Ihmebäihem Mirbogronit bergeitellte Sodel aus en Wert: 
ſtanen ber berliner Pirma Keſſel m. Nohl Aervorgegamgen. 

Der Edjöpfer dee Dentmals, Prof, Bel Schaper, bat [ich 
In ber neujten Geſchichte ber badenden Adnfte befonbers durch 
die Stotuen Bismard's und Mollte's in Köln, das Lelling- 
Dentmal im Hamburg, das Standblid Mocten's in Robleng, 
das Uuther-Denfmal in Erfurt und bie Roleflalllatue Biüder's 
in Raub einen hochgendhleten Namen erworben, 


Das neue Stadttheater in Graz‘) 


taz, bie anmuthlge, von der Mur burchraufchte Hatipifiadt 

ber Stelermart, belitt in feinem am 16. September mil 
Sällter’s „Wilhelm Telf“ eröffneten Stabtifeater einen präc- 
ligen Mujentempel. Er fit eine Shöplumg der als Theater 
baumeilter einen Wellraf befipenben wiener Mrädelien ellner 
u. Heimer, die ds zum heutigen Tage in Oeflerreiä, Unger, 
Deuslhland, Rukland, Humänten und ber Sywelz nit weniger 
als 39 Schauſpleldauſet gedaul Haben. Dre Im Erle Brliher's 
von Erladı, bes hrofmeilters des Appig: beilenen öflerreihlichen 
Barods, gehaltene Bau bededt mit jeiner Breite von 46 Mir. 
und keiner Lange von #l,, Dite, eine Fache von 3012 Dun- 
draimit. Die 14,, Wir. breite Büßeenöffnung entipridt nahezu 
femer ber wiener Oper, Die 1440 Eipe und 400 Stehplähe 
bieten Raum für 1000 Juſchauer. 

Die Gileberung bes Gebäubes In ble Einträiterdume, das 
Audilorium umb den Mähnentheil It durch die Aukere fe» 
Italtung ber Focadea und bie bewegte Daentiwidlung Mar 
occenlwirt. Der dem groben Votbas mit mächſtget uppel 
orgelagerte Säulemporticas wit tnierfahrt und Loggia zeigt 
reidyen maberlihen Schmud von der Hand des wiener Bud · 
bauers Ermit Hepenbarit. Sträftig wirlen amf der Arrka des 
Ruppelbaus bie Gruppen der Hahm vertündenden Muſe und 
des Barhanten. Den Haupieingang Ilantiren die im reich ber 
wegtem Dinienfbah fd aufbauenben Hegenbarth'ihen Gruppen: 
der Schmerz und dit Ocherlen, bie bie Tragödie und das Sult- 
fpiel iombolbiren. Das Gledelſend ber eüdwärtigen Front hat 
der grager Blldhpaner Brandfleiter mil ber Darfiellang drs von 
dem Vertretern bet barfleffenben Aünlte umgebenben Apollo 
geiämüdt, Atlanten von ber Deifterhand Zrlebl's beleben 
das Treppenhaus und bie impokante, zum erflen Rand 
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Die Ranberhöhhetn Strahburs · 
ber Shdbenikhlanbs art: 
Welntellern 


Borbeter, ber Dielgerelltt, 
—3 im aliehtrard⸗ · 
n Steohburg eine dur 
San Et, Belertträe gebörlge 
Stätte, wo elnlt ben nahen 
Rüofiers Patres ein Feumb 
Yohiltten gebalten dates. 
———— * 
nal M 

W·ige 


gewandelt! Weltzes bebeu- 
tende Städ Stadtgelähite hat 
Fih nid Bier abgelplelt! Und 
do |deint es, als ob ber 
Wardel der Zeiten, bem jo 
giet zum Opher fallen mußte, 
damil für moderne Pradt. 
bauten Wat geihaffen warte, 
Ihlet wunbemerti an dieſem 
alten Keller vorübergegangen 


miät minber ocigineil als be» 
zeifinend Für den halb mittel» 
alterliäen Zeäergeill unb 
durjikeöhtigen Charaler, ber 
in Dielen Ballen waltet. Der 
alte Seller heiht fept „Die 
Räuberhöhle”, 

Der ffremite, der, vom bem 
Getriebe der alten Rekheltabt 
fortgeführt, lieder bie neuen 
Stablgrgenden mit ihren brel 
ten Strafen und Plähen und 
geohartigeren Bouten aufjucht, 
mir dem alten Seller Freilich 
nidjt Finden. Et Iegt Jeitab 


Treiben der bärtigen Geſellen. 
beren Nomen er In bem Worte 
trägt. Ber 


Gaflen queiichenbe Enge” aul · 
uludyen, die oom Tingen Bau 
des Müniters nad; der Yang 
Si. Peberliedhe jüheen, und 
Eh hlet vocplauberm zu laſſen 
don den Mären halboesgefkmer 
Jelten, ber wird miht an ber 
Räudertiötle oorübergehen und 
den Keller anbeſucht Laflen. 
ine halbyerjallene Batiet · 
bade mit blinden und per 
trümmerten penjterichelben, ar 
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Illuſtrirte Zeitung. 





Karl Ruß, + am 29. September. 
Kat einen Wietsprigäie von ID. HAffeıt In Berite 





Das am 20. Seplember enihlllte Bismard-Dentmal In Münden Gladbad, Modellirt von Prof. Frin Schaper. 
ah einer pietognaphllien Uudnahrae won ebrlier Sirerer: in isdn enbbrich. 
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— > Tpdft, wird nor 
deauenden Ballboggen 3 
trelt, Das ind bie n 
Hunde. Erft ehm teuer Zu 
ruf des „Räuberkaaptrums“ 
weit fie zurdd, Taen⸗ 
macht fi nun vos Rage vdet · 
trami mit ber ungemaheten 
Behaufung, wmb dr Unbem, 
Naleit Tommt mit der fie 
marhnqbeu im cia quic· Br 
Miltnih, vor allen deun wen 
eine „Wanbitenbran® cin 
beutjden Trunt enbrap um 
die Geiler Epiegetderg's ur 
Moller's, bie kaum meeige 
feurig zu fein Keinen ui 
dazumal In bem hörmikhe 
Tälvern, Mr Spiel zu derib · 
beginnen. 


Im Hintergmmd auſt d 
Klolverfeller In tod bebaaım 
eitehn aus, unb Im ein € 
ertebtert er Dich zu einen Höl 
deren eines Ende «in Stüdk 
Simmel erbilden Mh. | 
den Wänden ranten bi» 9 


lelndes grobes Auge. 
dort? — Welä en Baur 


derein ein lanbjatrenter 
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ak und trant und dachte mädt, wie 
1o ſein Beutel leer war, Sa 
dem er herzhaft getrunten und ihn 
bejogler Hanpimenn am jeine Jeche 
nemafnie, bekhloh er zu entweichen, 
kahe aber den Musgang dur eine 
Bande zum Weuherften entiälofiener 
Räuber beieht. Rurzentiälofjen wollte 
er mim durch einen ber Lichtchachte 
aiapfen, blieb aber darin, weil dir 
fehleren nicht allza umkangeeid Ind, 
elenbigiiäh hängen und wurbe bort 
zum Erempel für alle, [o üfmiides 
im Gcfde Führen, vom Wäuber- 
beepimann an einem Ptügel feines 
Frades feltgenapelt,; mit Recht. denn 
er war vom je ein Bölewicht,* 

Die Hasltaltung ber Räuberhöble 
als Trintſſude it Außerjt humorvoll 
za jhmud; &6 gibt freilich auch; Tage, 
mo ber Plah im Hembild auf den 
bunten Bertehr, der ſich hier zuiam 
menfindel, eng WM. Badbühe Batıerm, 
in den rolgen Weſten und Ianglhöligen 
Reden, feilgeldhmüdte Dirwen aus tem 
effälfer Oberland mil Ihren Tamgen, 
(dmarem Scqhlellen, Ariegevolt von 
Breuhen, Sadien und Shwabensand, 
Tas der Durlt nad bes Dienites 
Stunber gi einem fühlen Schoppen 
yulammentommen lüht, und viel Dolts 
mehe ſucht Wh bier jeisen ah, 

Daın werden mel bie Sligen ⸗ 
süder und die „Berbrederalbuma" 
zum Hand genommen Da trifjt man 
monde ſou hingeworfene Bleittilt 
yinung, daneben aber audı mamdıe 
pertaegene bumoriliihe Garberrombi- 








nation, Keihliher nos |Iind die Verf Pe — I Fee — — ne 
dar Menſchen geflolien, die ber „gute EEE — 
Wein* in Bepellterang verieht und der Das neue Staditheater in Graz Erbant nad den Plänen von Fellnet u, Helmer in Wien 
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Ein fühdeutier Weinkeller: Die „Räuberhöhle” im Strahburg. Nah eimer photogeapgiihen Aufnahme. 
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Baıtı ie Jaharvsrkdurg. 


Im der Dal, dieſet Arager/jäe Auskerut jagt wiät zu 
viel. Transonal ilt heute das on welirlihen Hülfsqueien 
reichjte Land der Tel. Es bebatf mut ber Ruhe und geinnder 
Reformen; dann märd es einer Blüten und Fruhtentfaltung 
im weniger Jahepehnten, [a in menigen Jahren emigı 
bie einzig baßehen muh, Im der Boltsmirttiidaft aller 
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Totiesblerft det Aeiplien Aaffern auf deri Guntehe, 
Bilder aus TransoooL Noch photographihen Aufnahmen 
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gernefken, aus bem alles bergeltelli wird bis zu ben Reonen 
der aller und Aönäge. DM Gold werben tiere koltbarften 
bier, die beiten Leitungen auf bem hebieten der Inbultrie, 
ber Aunft und Wiſſenſchaft bezahlt, Mur mit Gold In erfler, 
mit Silber in zweiter Linke führt man Kriege. Der Tramsoaal- 
trieg werd um Golb und Gälber, tm Zinn und Miel, um 
Eilen und Kohle fomie andere mugbar Mineralien geführt, 
de Im gewaltigen Bapern umb beilen Cmalltäten bes Ylbbaus 
baren. Er wirb um telche vegelative unb agrimle Schae 
arführl, die bei Imtenfioer Bemirthiäaftung nicht wie bie Berg: 
werte verfiegem, Joriberm ſich Im Arekslamf ber Stoffe ewig ernewern, 

Mar möchte ſich beinahe fragen: Mas gebeidt mädht In 


Cıhma affkirten Menicentinder daflelbe, um Heilung zu 
Faden, auſſucen. Gerade Sohannesberg gilt 
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ſeiidem es eine geſe MWallerieltung et · 

haften Hat, für eins ber gefündejlen Flechen 

Erbe, wie es heute bie reidılte Goldgrube 

Tramssanl bas etſte golbprobucitende Land ber Well it, das 
ſich im worigen Jahte mit 28 Proc am ber gejammten Teit- 
probuction beiheiligie. Der Goldgehalt nimmst mit ber “Tiefe 
ber Ergiaper zu. Gerade die legten Yahre wutden won ben 
Deep Devel Dines, b. 5. den Tiefflöh-Bergwerigefellkhaflen, 
bazu beruht, großartige Werte immer tiefer Im die Erbrinde 
zu |prengen und zu bauen, bie ble Geoſdytodecton ber nachſten 
Jahte Im nie bapemelener Höhe und gar nicht genau voraus · 
yulchenber 


Jaht 
fieberhaft ſorigeſegien Betrieb In dleſen Tagen piohllch unter · 
belcht, anf eine Bermehrung dee Dioldende gegenüber dem 
Borjaßt um mindellens 15 Mill „A. 
Nachſt dem Golb ilt es aber midi das auch in großen 
Erzlagern verhanbeme Slider, das den Unternelymungspellt 
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zum Abdau amjladelm ul, jonberm Eijen und Gteinlohle. 
Die Cttinlohlenflöhe, von benem ich amd Proben großer 


Paflers, won ben Geihlcihern eimiıbermik. 


Tedmical ation bethelligt At, hat won Ielmer legten 
Transpaalrelie Fhotegraphlide mit. 
gebracht, die er mir für die „Tllußteirte Zeitung“ zut Vet · 
fügung ſtellle. So verbanlen wär ihm perfönlih die Bliber 





Eingeborene Minenenbeiir Sim Tan 
Bilder aus Transvaal Nach photographiihen Aufnahmen. 








Wie anf mineraleglihem Ge · 
biel exeellicte Transonal auf zoo · 
logildem, das heiter duech bie 
Aagdilinte bes Buten jo gui mie 
erhöpft it. Das Grohmile, be- 
fonbers bie Elefanten, die gtohen 
Anttiopenarten, die Büffel, bie 
@ieaflen, die Hashorme und 
Vebeſerde, bie Jebras und 
Quonnes jammt den Sitauhen 
iu bis anf wenige agbeintel 
des Nordens und Rorbollens ſo 
gut wie amsgerottet, MM Ihnen 
ift auch der Ronig der Tiere, ber 
Löwe, m die Adſche Huäne folk 
ganz gewidjen umd werben nur wach 
vereingelt angetroffen; bagegen 
kommt noch det Leogard häufg 
vor, bazu Affen aller Art, Aleſen · 
web &lfılälangen, buntfarbigeBö- 
gel und Scmeiteriinge. Uach hat 
die ſtlidlſche Ungorapege, deren 
Seipenfell ko gehucht Üt, In bie mei 
den transsaal'ihen Welbegründe 
ihren Einyag gehalten, während 
bie Jähmung wnb Sallung der 
Strauße ſich auf bie Captoleate und 
der Dtanje · Freiilant beiasäntt. 

Für bie Rindoieh-, Säalr, Zier 
gen- and Pferdeʒuchl iM das Band 
sortrejfti geeignet, bedarf aber 
wier ber Hand Inleiigenter, ziel- 

in ben 


fheile Ihre Erfahrung Jammelten, 
wellgehenter Berbellerungen. 
Dalleide gilt In weit Hökerem 
Mate von dem Pflangenbau im 
allgemeinen, dem Feld ⸗ und 
Plontogenban, ber Baumzudl 
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Slluftrirte Zeitung. 


und der frerfteeitur. Nech 
giet es Warttähe Hal 
Sejlände, jelbit Jungfräulidye 
Urmäfder, ble id} beireten 
habe. Der Holgbardı ImNart- 
onen Ilefert enorme Sal 
mallen bis madı Pletersberg 
und Pretorla, Boch oben 
in den Gprionken, bem 
Eudbiilekt bes Aelvans · 
bergbisteletes, Tab A Im 
wrwalbarliger Wilbnik noch 

ine Mahageni+ und 
Eilenholy, Ebenholg., Gelb: 
und Gtiniholgielen neben 
Bananer, uavas, baum · 
arligen Euphorbien, Vaum · 
farnen und Palmen verjqhit · 
derer Urt made, In ten 
Lldtungen bansben erhoben 
malfige Aifenbrotbänume Ifre 
ahaanilihen Veiber, Hören 
unler den Rlelem, 

Det jwbitogüche Rorben 
in für ben Blantagenbalı von 
Halfee, Ihee, Zudertoße, 
nanas un® Baumwolle 





Nr. 2937. 














Ein JidsAallen, 


Bentrantune Befanon. 
Bilder aus Iranswaal. Nach photographüchen Aufnahmen, 






ie Zodll-Aclter. 


owie Für Arudstbaurndlue sen 
Guobas, Bazamım, deum 
Orangen, Mauberiren, Eitienis, 
Beigen und Diandels zartı. 
Bi geeignet. ber de Hk 
ven und übikheren Bogen geilen 
and umlere Kbrfibemmarm, 
Kepfel, Birnen, Pflaumen, If; 
Nie und Hpeilofen. Geaik Etti 
he find jut dem Walnden, ander 
füc den Tabatban gerigul. Trı 
Zranssonltabat Üt fo dancts 
da ihn Beren wie Ulerden 
in gamı Säbafella habet ala Yu 
importleien Tabede ander v 
entiprediend cheut deahe⸗ 
Die millieren umb lehlihe 
Theile des Domdes enihuhen Ie 


bejonbers Walzen, fo borpijät 
gedelden umd vom jeihk warkte, 
dah der Transanal, Triyn wegen 
feiner Säywere und weihen Aecht 
auf der leijlen yarijer Bella 
Mellung prämitet wunbe, Arekd 
darf midht verkheriegen wrıben 
Baf Bier Buhl gnchee Ark: 
bartelt in mugenkahm Zahren die 
Schholtenpie der Mine er 
ber Gungersuolh geaeriheihhl, 
der aber turd Broifems 
anlagen, Eentheden and Ti 
{perren mit der Zeit abghelın 
werben Bunte, Taf beniie 
baren Dante gt, R. Beyı 
40: Bis Gufällige Feat. Dei 
Boden tuhl baum nie un ge 
währt eine Aewdyt mod der 
amberen jatmans jahr. Im 
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ko bebanerlidher iſt en, bak Iramsoanl mit keinen HORSE Qua · 
Wrattiiomtr, Tlädeninhalt heute mit einmal die bänngeläete 
Beoällering von ungefähr 288750 Meihen und 70 
Shwargn, alle im ganzen von I03HTS0 Geelen ja 


widteng im wegen 

mangelhaften Geleygebung ummdglih war unb die mellten 
Arbeitsträfle ben Goldfeldern zuitrömten. Deshalb wurde 
eu vor dem Acutwerden der Srilis das Hellar guten 
Lande⸗ Wibht in ber Nähe der Eienbahmen für 30 „A wer- 
gehlid zum Raufe angeboten. 

Dabei Mit Teansonal dapu bemafen, unter einer fürlorg- 
Shen, gerefiten und liberalen Regierung nicht nut lamge Zeit 
das erkie geldprotaisende Sand der Wen zu bleiben, |ondern 
and der Eifen, Kohlen: und Mafäiwenlieferang für gang 
Vrita |omie eine der Haupfifrut- und Rormlammern Afritaa 
ſtaliq vom Heguator zu werben, eiwa in glelcher Linie mit 
den ſtucabaten Sübbalutolanb und ben beiten Theilen des 
Judalandes und Natale. Das deulige Streitobjert zmühgen 
Teenspaal und Englamb it allo feines Preiles und eines 
Rampkes werih. Tr. Dar Ohnelalfch- Richter. 


Alpines. 


— Die näglte Heuptserfammlung (1500) bes Wür- 

SA eins wich sorwmalihili In Herb a. A 

Hanfinden Ul⸗ Ort der nächttläßrigen Generniseriammiung bes 
Pehringer Malbaereins wurde Sanneberg gemählt. 

, — Ber Elfelserein bielt am 20, Mugaji zn Montjoie 

lerne Sauptorfemmiung ob. Der Baugtpuntt der Tegese daung 


Saa thatie 
zu erbauen. Der Aoſſenanalag hierfür beitmft 
FA cal 2000 „4, die noch midt oolfiikmeig aufgebtoht Ind, Der 
„Gielfährer* [elf im mädlten Fahre unter Hedoctiom son Bref. Raul] 
In wehentiid, weränderter Form Yerausgegeden werben. ls Ort 


— Nahbem die Megierung in Wiesbaden dem 
Tarnuschub eine Telähe von rund 1500 Lradraimsr. auf dem 
” ——— von den erg Aesitetien 

enferen itsihurmes au Dam son 

18 Jahren padıtweile Überlaffen Sat, ſt bie Möglichtet worhanden, 
ber Thum moch im Alefem Sehehunbert Tate nird, 

». I# Sohlen und in den Mbeinlanden wenden 

grgramiriig bie Eiehörden enthhieden gegen aufjallenbe Bau- 

Ratur oerwnllaßserbe Hedamen. Sokhe mufbring 

= Mutürnbigungen , de oft den Gemh einer fchänem Uuslide, 

be aus — — und Jid swrt — gerabe 

ten 2 ambödlige Berhaner und Mater: 

Der year Kleber, follen zwangswelle entfernt werben. 

* welpeünglih für den 14 Huguk In Ausſicht 
grasamene Eräifnung der zum bez een — * Dee 
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“ Drfierr. E86. in einer Höde vor 2004 Wir. auf der oberen 
Wetegrube In ben Loſetet Steinbergen erbamie Schupüie Tome 
erji am 9, September vorgenommen werben. Die neue Hülle, 
Die jun Ehren tes Grlünders und jelt 25 Taheen an bee Spige 
bee Setion |tehenben erjien Borkianbes », Shmibt Jabterom mit 
Genehmigung des Tentealemsfäuiien der Mamen u. Bdmibe 
Jarlerom. 


erhielt, twurbe ganz aus Brwäjlieinen im zmei 
Mertalen erbaut unb umsaht im Erbgeldah ein Sälaf- 
immer mit jede fowle Im erjien Siof außer bem Führer 


raum zwei helzbare Jamet mii ae, Bazen, jene Dagerflänen. 

— Der nieberdjlerreihilde Dandesausihub il mil 
leinem Aerurs die Husnulung der Dicofäite für indultcielle 
Zmede zurüd; werben. Trog jeimer Berndfungen, ter 
Derwenbung der Gemeinde Wien unb ber wiener Tourijtem- 
vereine, bie bereichen Disofälle dei Peeniy den Ramsfrrunder 
zu erhalten, jheint bus Scldhal derjelden, bie völlige Jerkörung. 
dog unabwenbdar zu ſein. Zie werden ein Opder des Inbulicio: 
Bsmus, Dem gegenüber bre Sinn ſur bes Irene und tie freude 
an den Schänbelten ber Raltır rüdjiAleles weichen mul, 

— Unfang September wurden die Tino Toſe 
13176 Die.) und De Stenta Alta (2967 tr.) in der Öreniogruppt 
von ben begener Alpimöften Jehana Santner, Candido Handeti 
und Arno Anonn vom Meloeno Über die Tejabänte erjliegen. 

Den Mligllebern dar Berpfteigerriege des Innebeuder Turn: 
vereins Hartl Grijlemann und Emil Spättl geloma Birjlich die erjie 

des Slleinen Goljlelns über die Nacbımand. & ij 
Des gemih eine ber groharligiten wnb zugiekh Klmöeriglien 
Ale vericurea Im Harmenbelgebiet. Wit Ihe Mi das Jehte große 
alpine Problem In bee nädlıen Umgebung Innsbruds aeädlt 
im 8. Seplember HMürzte der junge Alpinili 
Säralı aus Sagen vom Delgoffunm 42780 Wie.) In ber 
Kolengariengragpe von der halben Höhe der Wan eb, Tu 
er angejeilt war, fonnle er won leimen Genallen gehalten wer: 
den, r erlitt ober tod mehefadte, zum bild mit ſawete Der 
gungen. 

Uxtdem Grieslogel der Raralpe (eima 1300 Mir.) 
fand am 24. Gepternder die febertihe Schluhlieiniegung und Ein 
meilung bes Yababurg Hauſes Ma, das anlähfic des SOjäheigen 
Regierungejubllums des Aailers von Dejierreih nom bem Nieder 
Ökterreichilcen Hebingenereln erbamt mworben war, Des auf freler 
Höhe berrlid, gelegene Haus wurde nah den Plänen ben Dereins- 
migfiebes Giobthaumeifters Anior Anelt oem den Jimmerneifier 
Fang Särelner einfach, aber geihrindsoll aufgefäßet; en bleibe 
zur gründlichen Anstredmung ben Winter über unbemutt unb 
fell erft Im Asmmenden Zrühlahe eimgeriheer werben, Frau 
Sn Vehefer, bie bie Wewirihihallung bes neuen Saule⸗ Über: 
nimmt, Hührt dis babin bie Miriäiäolt In der Pehofer Hüite fari, 
bie mährenb des Winters ihrer bisherigen Bellimmung erhalten 
bleibt, Die Eröffnung des neuen Säugbaufes für den Toutiften- 
verlehr wieb Im MWerbintung mit einem geohen Bereinsausflun 
mdglichft yeitig fr fommenten Frrühfemmer jlemtinben. Zut Ein- 
weihung bes Habsdurg-Haules wurde eine im L L Müngami zu 
Wien in Eliber und Bronze geyeigte Denknlinze — 
deren danſtoelle Branirung vom Mitglie> bes Reber iläen 
Gebirgezertins, Mänıg 


— Der Eentrolausihub bes Deutlich u Dekerr. 4-8. 
, im alle Areunbe bes Wereins und ber 
Gebirgswell einen Aufruf zur Hülfekeiitung Tür bie Durch bie 
Wallernerhertungen beihäbigten Mebirgsgepenben in Baiern und 
Deiterrel Alle Gaben jind an bie Genteollaile (Wunchen, 
Ubmergrube 6) abzullefern. 

— Am 1, Deisber fand am Rayentopfhieign auf ber 
Karalye die Enibällung un» Einweihung einer Mebenfiofel jtatt, 
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Wald und wollte = —— 

a mach Einbau nor mel zu 
> — — * he Aria —— 
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Met geſaai werde, km bie Bud 
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tlanliehaus der Srrtisn Sonne 


A 
wird wech In dielem Hecht — Au ee Ka 


gu k einfädig, 
erijäll im erjien Stod fünf Fimmer mi ie ler: 
[ 


—— Im Dagefkoh ziel Degerräume mit le Ticbem Saale, 


U betam 10.S 
Bleetfrhmer in Gera ober —* 


beiltyien 
Railergebicges, Fürberer ben 

denderieta⸗ und bes Mulle, nges ber ben auch 
Gcyuimefen hadoerbirmien Detan Dr Watıhöns Sicherer, 


— In Rufliein (kire 


— Ble bie „Bogener ätg* erfährt 
Rasterfeehotel, jolern bie EL = —— 
lpee doieis in Tirol ben Antrag der Dicertion genehmigt bura 
eisen Anbau mil 00 Almen ermeltert werben. 


2 ei und dem Trührer jemil; 
Sail Emile Ira —8 — Donibiantee en —— 
n serien bes 9 durch 

©. ©. hen —— — se 


aus Blosna (ehe Fübeer); Lombrena (5007 Der. 
Vigo Ä 
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wa und bliehen mit bem Führer €. Mibareba pur, — Der Roxie 


der Enihüllung einer WRarbenfiztue auf ber Epipe von Hmm 
1500 Perkaren eritiegen. 

— Die Gertion Bernina des Shmeljer Aipenciabs 
kat am 18. Grptember bie von Ihr erbaue eingemräht 
unb der Zomriftenwelt zur allgemeinen Benukeng übergeben. 

— Unser bem Titel „Ripines Qustunfisbuch* il 
In Tieaber Niebel's Buttanböung zu Münden ein von Aupukt 
Tupomt serfahter Diterntwriiherr duech das gelammie Mlpemgeblei 
in 2. Yufloge erklenen. Der Preis bes mäpliden Slodrklage: 
budes beirägt 50 %, welcher Betrag jedoh bei einer Weltellung 
im ter Höbe won i „A und barüber wieber quigeläeieden wird, 


Himmelserfdjeinungen. 
Alironomilder Kalender. 
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Sltaidartei ber Planeten. 


Mereue und Denns (leere In 211°/,° geraber Aufjteigung 
und 12* jüblider !bweidung, rediiläug Im Stermbilbe ber Wagı) 
aeben halt zu gteiher Zelt mit ber Sonne unser. — Daors 
4226%/,7 gerade Muttelgung, 17°,° jüblihe Möweihung) unb 
Jupiter (223° gerade Aufiteigung, 16%,° allge Möweihung), 
beine vedmäufig im Sternbilbe der Mage, ind wegen ihres Ueſen 
Standes in ber hellen Tämmerung am Sdämwelibtmmel miht zu 
lehen. — Saturn 4258°,,° gerade Wuflieigung 22° Tübiide 
Abweldyung), reätläufig im Stermblibe bes Siorpions, m jeht ber 
einige, mit bloßen Magens jidsbare Planei und bie atenbs 7°, be 
wiebrig im Gürmellen zu finden. — Uranns 1243”,° gecade 
A⸗ me ⁊u.⸗ Hirliche Ub ccung) im Stern · 
bilde des Sdecpiea⸗, I unkdfber, 


Heuer fomeı, 


An 29. September abends 8 Uhr wurde wel ber Siremwarie 
zu Riga son dem Kiırenamen Glecedinl ein telellepliäer kirmacher 
Kamen entbeii. Derfelde ſtand in 246* 38° gerader Auflieigung 
(bglie Beregung -F30') umd 5° 10° MMalider Mbmeitung 
44-10" säglie Bewegung) Im Glernbilbe Dehſchus 









Fähnrich von Attendahl. 


Rovellette 


Paul Oslar Höcer. 


(Shluk) 
Boatrun sure] 


ie mit bunlen Lampions erleudteten Laubgünge 

des weiten Parks ind von einer jefllich geldymüdten 

Menge erfüll. Die hellen Hemwänder ber Damen, 
die Blifemden Uniformen der Offiziere, phandajliich beittahlt 
durd; die buntweiielnden Lichlet, darüber der wollenloje, 
tiefblaue Nadihimmel, an dem die Sterne mie eleltriſche 
Funlen ihimmern - es if ein anziehendes Bild, Aus dem 
im Lawbmwert weriteten Riost fönt die flotte Reitermujit 
des Trompetertorps. Schwathzen und Lachen erfüllt den 
Cojinogarten. Es sit ein ungezwungenes Feſt; man tanzt 
fpäter ſogat im freien, 

Der newbeibrberte Leuſnant von Atlendahl hat 
allen Vorgeleglen die vorgejchriebene Meldumg erjtattet. 
Den lompluftligen jungen Tamen von Tyaltenitein und 
den übeigen Herrſchaflen vom Civil Aht er ſich nicht 
erft vorstellen Auch an den im freien auf ber 
Cojinotertafje auſgeſlelllen Büflels zeigt er ſich mich. 
In einem halbdunleln Seitengang wartet er ab, bis der 
Baron von Renſch, der mit ben Übrigen Zpilyen ber 
Behörden und deten Damen bie Honneuts macht, für 
ein paar Hugenblide allein zu fptechen it, Helge hat 
er nur flüchtig beim Ginteitt im den Garten gejehen, 
Kahl und ermit hat er fie begtüht durch eine ehrerbietige 
Berbeugung, dann fuchte er das Dunkel umd die Eim: 
famfeit auf, um den fröhlichen Sameraden mit feiner 
bülteren Stimmung das Zeit mict zu verderben. 

„Heer von Atlendahl!“ Täkt ſich plößlic eine gedämpite, 
etwas ziiternde Frauenjtimme vermehmen. 

Helge Meht am Eingang des laubenähnliden Platzes. 
Sie hat, som bunten Licht der Portbeleugtung mod) ge: 
biendet, die ſhmale weile Hand zur Schlaſe erheben, 
um Ausſchau zu halten. Hallig it der Leutnaul auf 
gejprungen. 

„Sch abe Ste im ganzen Carter geſucht, Herr 
von Attendahl!" jagt fie fait Kälflos, 

„Mich haben Sie geſucht?“ wiederholt Aitendahl, 
nd, das it ja fait zu viel der Ehre!" Es liegt bilterer 
Spoit in feinem Ausdtuch 

Helge will es ſcheinbat nicht bemerten, „Ich wollte 
Ihnen — an Ihrem Ehrentoge - Glüd wünkhen!" 
Tommi es mod) leifer, noch zoghafter von ihren Lippen. 
Dabei Itredt fie ihm ungewil dem jie ſieha nicht 
genau, wo er |teht — die Sand entgegen. 

Der Lewimant ergreift [ie mid. Ich — habe lein 
Rei auf dleſen Glädwunid!“ jagt er zögernd, went. 
gleich es Ihm furdibare Vebermindung kojtet „Es Mt 
fein Freudentag für mid. Uber gerade von Ihnen barf 
ich die Graiwlation alcht anmehmen; wird dieſet Tag 
doch andı für Sie fein fröhlicher Gedenllag ein." 

Anmählih Hat ſich iht Unge am bie hettſchende 
Duntelheit gewöhnt, Voll Schted gewahrt fie den finiteren, 
kroßigen Ansdeud feiner Mienen. „Was haben Sit 
vor? Weshalb jegen Sie mich jo hakerfüllt an?“ 

„sh mu Sie afjo erjt daran erinnern, Helge, was 
Gie mir in jenen eriten goldenen, jloltemn Lentnanis- 
tagen veriproären halten 9“ 

Sie bendt bilter Kächelnd den Blick „Ja, erimmern 
Eie mid datan, Hett vom Aitendahl. Nicht als ob ich 
nicht felkit nech oft nenwg daran zurüdgebadht hätte! — 
Ich ſel Ttolz auf Ihre Werbung — Ile Habe mid, glüd- 
ih gemadyi umd Irah des Wherſtrebens meittes 
Baters echoffe ih, wenn id) erit mlündlg fet, bie Vet · 
einigung mit Ihnen durchguſetzen, durchzutrohen! 
Nicht wahr, jo lamtele doc unler heimlides Bündnip, 
Her von Utlendahl ?" 

„an, jo lantele es!“ beitätint der Offizier and biirtt 
iht ernit, jalt drobend ins Unge. 

Ohne mit einer Wimper zu zueden, hält fie jeinen 
Bit aus, „Run, und wer brad als erjter das Bünd- 
nig?“ Yommt es jhmerzwoll von ihren Sippem, 


IDI-CISEIEH 





Danach Fragen Sie, Helge?" Cr lacht grämlich 
auf. „War ih nicht in meiner wahnmwihigen Eiſerjucht 
Zeuge Ihres Berlöbnilles mit — mit jenem geworden?“ 

„2 hatte ihm und meinem Vater erflärl, dak ich 
In zwar gem hötle wie einen Tieben, guten Aameradem, 
einen Bruder — aber nu zu verjichen gegeben, dal 
ich ihm nicht fo liebte, wie es die Worbebingung für eine 
gute Ehe ſei. Dennoch überrojchte mich mein Bater am 
jenem Unglüdsobend mit der Verkündigung der Ber: 
kobung.” , 

„Und Sie ergaben ſich darein!* 

„Tas ft ein Irrtum!" erwidert Helge ernit und 
würdig „Sähred und Trob vangen in mir, id verlor 
die Belinnung, vorzeitig fand das Feſt ein Ende. Mein 
Vater zümte mir Er Tieh ſich tagelang vor mir 
nicht biiden. Da ſchtleb ich ihm endlich und ſchidte ihm 
das Iheiftliche Geſtandaltz, dal mein Herz mid mehr 
frei fei, ich hätte Ihnen mein Wort verpfändet. Jetzt 
erit, da ich mandeg geworben jel, wagte id; es ihm zu 
fagen; unendlich, bedbamerte ich, es Im nicht ſchon vorher 
geitanden und ihm und mir umd dem urglüdliden Haren 
damit Aufregungen and Kreäntungen eripatt zu haben." 

Aun“, drängt Attendbahl, „und Ihe Vater zeigte 
er ſich Ihnen da noch immer nicht?" 

„Ja, er kam und iheilte mir mit teilte mir 
mit, dalı Sie — Ihres Dienftes entlaſſen ſeien!“ 

Ein Schlachjen droht bei dieſet Erinnerumg ihre 
Morte zu eritkten. 

Im dumpfer Qual hat Atlendahl ſich abgemandı. 
„Ja, woribeüchlg — Sie haben rei, Helge — wort: 
beüdyig wurbe bh als eriter!“ 

„Wie Id) darunter gelitten babe“, führt Helge fort, 
„ich verman eo Ihmen nice zu [dilvern. Ich halte vlel 
Unrühmlicdes über Ihre etſten Deutnantsjahre gehött, 
aber ich Iebte in der jeiten Uebetzeugung, dab man über- 
trieb, Und wenn Sie auch im jmgendlidhen Leichgſinn 
Tollfeiten begangen haben modjtem, ich wuhte, dah Sie 
das Schild Ihrer Ehre jledenlos erhalten würden, jet, 
wo Sie ein Ziel, eine Belehnung vor ſich ſahen. Dein 
ganzer Mätdyenltolz war es, dok Sie mir damals, als 
Sie [ih zum erjten mal erflärten, geilanden haben; 
ih haite alles Gute und Edle in Ihnen gemei. Ih 
habe aoch oft hernach am dleſe heiligen Schmüre dentem 
müllen. Damals Hätte ich Burgen auf Ste gebaut. Und 
ba Som der futchabate Schlag!" 

„Helge”, fleht der Offizier, „aber wenigitens Sie 
mijen mein ergehen dech milder beurfheilen! Die 
Liebe zu Ihnen, die Leĩdenſchaft der Eiferſucht dewog 
mich ja zu dem thöridylen Streich!“ 

Stolz erhebt die junge Dame ihe blaſes Anılig. 
„Sie haben mir duch jemen Schritt durdaus nid Ihre 
Liebe belundet. Denm die Liebe — vertraug!" 

„Und fo [tand id auch vor Ihnen als ein er 
btechet ba, der nicht einmal Mlileld werbtemt ?" 

Helge preht die Sande in Änmerem Kampf ineim 
ander, „Ich lann Ihnen Heute nichts Tröjtlicges darliber 
lagen. Gemwik, ale mir der furchtbate, demlthigende 
Sptuch zu Ohren Tom, partie mid) Berzweiflung an. 
Aber bedenten Sie: meine Mutter war die Todjter eines 
Generals Don Jugend auf habe id) die ritterlichen 
Ehrbegeiffe meiner Vorfahren zu theilem gelernt. Als 
damals Baron vom Renjcd mir gegenübertrat und mir 
jeine Begegnumg mit Ihnen erzählte, mir auch mitiheilte, 
a e Ihre Forderung abgelehnt hate, da — billigte 

es!“ 

Mit großen beohenden Augen ſiattt Aitendahl die 
bleidie junge Dame an, „Willen Sie mum, Helge, mes 
halb der Tag meiner Rehabilitirung Tein reiner Freudenlag 
genann werben darf und weshalb Sie keine Utjache 
halten, mie zu gralmlicen 9" 

In ſcheedhaftem Entieen weicht fie vot ihm zmrüd. 
„Leo", entringt es ſich ihrer hwer atlıtnenden Brujt, „Sie 
tollen die damals wergebliche yorberung - erneuern 2“ 

„Die Antwort muh; bh mie venegen.“ 

„Aber Sie leugnen nicht und gejtehen mit bameit 
denmoh die Wehtheit! Leo, Unglüdlider, was ſoll das 
— Helge, Sie fragen?“ | 

„Sie ragen, ‚ Sie m?“ [töht er en 
den bebenben Lippen hervor, Um mas un 
habe ich getungen und gelämpft und gelitten als um 
ben Lob, endlich, endlich ein Anredit darauf zu haben, 
mid) am Schicfel umd an — ihm zu rächen?“ 








Cine lange Pauje. Helge hat die Hände ner des 


Andi geſchlagen. „Um was anders® .,. ©, yır 
um Rode zu nehmen, haben Sie jid des Patent wirter. 
erfämpft? Mein Golt, mein Gott!" Sie fintt wu de 
Bant. Ganz baltlos ſchluchtt fie, tief erfäyültert, 

Rüheung überlommt den Tffizler für ein past Huym- 
blite, da er jle jo lelden fießt; er giaubi, es bange Ih 
um das Shidjal Ihres Galten, der vom ihm var dir 
Viltole gefordert werden joll. Uber dann gemihni wie 
das Gefühl der Bitterfeit die Oberhamd In ihm. „ie 
ſeltam ſich doch Ihre Empfindungen für den beten Meer 
geändert haben! Ich bälte geglaubt, Sie hätten if 
hafen müljen!“ 

Raſch erhebt fie das Haupt Blinlende Ihrinen 
Iteßen in Ihren Augen. „I habe gelernt, ihm zu adyer, 
Het von Altendahl!“ werkent jle freimüthig. „Es war 
nämlich ein Tag gelommen, am dem ich mich venanleht 
jaß, ihm fein Mort zuräczugeben, imfländig ihn u Site, 
ohne Beranjtaltung eines Standals jeinen Welpe n 
mid, aufzugeben. Ich jei zu matt, zu Inmpkunkatin, als 
dah id) die Vorwürfe meines Baters auf raid, zu laben 
vermdähte, daher möge er jo ebelmüthig Jen, wm jlbk 
zurüdzutreten.“ 

„Nun — und hat er eima ben Ebelnuf gehahl‘“ 
fragt Aitendahl woll bitteren Spots, 

„Ja, Leo. Und ba erfuhe Äh, daß er edit ha 
zuvor aus Ihrem Wunde vetneramen Halte, mie ih mil 
Ihnen geftanden, Mein Vater hatte es ihm werdhmegen. 
Glaubte er doch nicht doram, dah der übelbeleumunee 
Leutnant von Attendahl im Ermit wir je jo wlel hä 
gelten lonnen.“ 

„Und obgleih er es num wuhte, beitand er au] ber 
Dermählung ?“ 

„Rein, er wollte nur mir es überlafen, tar Uen 
Löbnig gu Life, (Er hat ſich tilterlich benommer, und 
wir [dieden als gute Kametaden,“ 

„Sie ſchieden ?" 

„Bewiß. Werner [tand wir bei, meinen Bater über 
die vermeintliie Blamage hinwegyabringen. Und mod 
heute find wir quie freunde, ja Gelder. rim 
beite Areumbin it jelne Ftau geworben. Mi babe fir 
gepflegt während ber leiten Wochen mad ber Gehur 
des Stamsm&alters, und fie nennen mid dem gulen Exil 
ihres Haus.“ 

Feit toumelnd üt der Offizier vom ihr iten 
„Sie — ſind nicht — ſein Weib? Hei!“ 

Die Worte venſagen ihm. Er will af fie zultäryen, 
um ihre Hände zu erfaflen. Dod das junge Mübter 
entzieht fie ihm, hefllg den Kopf [düttelnd. 

„Nein, ein, laſſen Sie”, jtät Ile erregt ferne, „e5 
Kt beifer fo. Sie wollten fie worhin miät annefmen 
Sie fagten ja jeibit, da Sie dem Glüduanich midi ven 
dienten, wnd id) fehe mum eim, dah Sie - ed baten!“ 

„Helge!“ fcreit Deo auf. „Am Gottes milen, ih 
mic) nun nicht abermals zurüd! Ich wußte ja wicht - 
ich glaubte" Feſſungs ſos [int er vor ihr nieder, f2 
— Etſchãluert pteijt er ihre Hinde am [rm 

ppert. 


Wehnos Tüht es Helge geichehen. ber mas 
kommt es dabei aus ihrem Munde: „Was mil des 
jebt, jet, da alles, alles zu Ende ijt!" 

„Zu Ende?“ flüftert der Offizier, „Maren Im 
zu Ende? Helge fag‘, warum denn? Hat dl 
mein Streben und Ringen nidt ammgereiäl, dr 
(led auf meimer Ehre zu vermijden® Hab' id wiäl 
genug gebäft für meine Schuld? Helge, und ll ut 
dem jahrelamgen Leiden nicht endlich die Stunde des 
eng — um ge ah, am dor I je gel 
nicht mehr zu denlen gemagt hatie!" 

Lange, larıne Khmeint fie. Much Im ihren Mugen dt 
es feucht geworben. Cie zittert am ganyen Leib, lat 
vermag fie ein Abort hervorzubrimgen. 

„Damals“, fammelt fie enblidi, „., damals brit 
ich wel noch daran zu denten gemagt. Aber heum 
ein comouljieiides Schludgen eridhüttert ie „het 
üt es vorbel!“ 

„Mein Got, aber was ift denn gehdiehen ® Arımel 
du biefen Tag midi felbit meinen Eheenbog, Dir 
Meint du, id Hätte midit Die tiefe Eridütterung anh" 
nenomtten, die dich heule Mittag duchbehit, = = 
mid neben der Standarte jahjt — rehabiiliet, mei 
Itolgen Stande wiebergegeben ?" 
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Noch immer weint fie Herszeubre 
Leo, haſt mit deinen eigenen Maren nal Kae 
verkhmenmmnten Dämmernde Hoffnung Dermichtet!“ 

„IH? Speih doch, Geliebte, was hätte ich gejagt 
= a = haft u! mich — Helge +“ R 

„50, Leo. An jenem , da 
wieder in die Homer eimgeireien feet, — * 
Demüthigung auf bit zu nehmen und dir Die chum die 
du im Neihfjinn vetſchetzt, im ftrenger Piligterfüllung 
wieder zu erfämpfen — an dem Tage führte ich jenes 
* wit Werner heibel, das mit unſeter Trennung 
en 

Helge", jubelt der Offizier, „afjo die Lie 
es, die dich nod immer für mid * die* * = 

„Die Lieber” flüftert das Mädchen. Abwehrend 
fäßet [ie fort: „Dich aber, Leo, hat nicht die Siebe zu 
wir auf den rechten Weg gebracht, jondern der Hok — 
bie Rachſucht. Slehſt du, Les, und das ifl es, was id 
beweine — und mes uns rennt! 

„Sprih nit von Trennung!“ ſchtell Mtendahl voll 
Anzit auf. „Rein, Helge, ich laffe did) nicht pe — 
mir! Jeht mußt du mie gehören — wenn du nicht 
mwilßt, daf ih untergehen Joll! Ich wähnte did, Tämgit 
verheiratet, wähnte dich wortbrüdiig. U, jeht jche ih 
ja ein, wie bitter untecht ich dir that! Aber ich jhmöre 
dirs mit einem heiligen Eide zu, Helge: midyts, aichts 
it im Stande, meln Bertrauen im did je wieder zu 
erjhütierm, Du bijt das ebeljte, reinkte, hettlichtie Geſchöpf 
Helge. Ih will alles, alles hun, dich 3m verdienen, 
Stelle mid; auf die Probe, wie du millit.“ 

Mit berzbewegenden Worten jleht er jo um ihre 
Die — ” in innerjier Seele 

jen, i t fie: „Sa, Deo, ich will dich au 
die Probe jtellen. Ich will jehen, ob du —2 — 
beutigen Tage nicht mur ein brauchbatet, chrenwerthet 
Offizier geworden diſt, id) will auch feititellen, ob du 
gelernt hajt, ala Cheit die höchſte Lehre zu achten“ 

Bang frogend, zweijelnd fieht er fie an, 

„Uebe auch du — Vergebung!“ bittet fie. 

Er hält ihee bebemden Hände an jeine Stirm gepreht, 
Lange kümpft er mit ſich, Endlich erhebt er ſich und 
küht ſle leldenſchaftlich auf Mund und Mugen. 

„Ja, Helge, führe mich zu Ihm, mich — deinen 
Bräutigam! Ih werde ihm die Hand reihen — 
Friede foll zwiſchen uns fein!" 

Roh lamge jtehen jie im Halbdunkel der Laube 
im inniger Umarmung, Damm Ihreiten jie, ſiolz auf- 
getichtel, Hand in Hand, durch die feitfrohe bunte Mengt 
zu Werner vom Renſch 


Moden. 
Moderne Jagd- und Sportanzüge für Herren. 
— Fr die degeate Gertenweli Jieben gegenwärtig bie Yagbanzlipe 
Im Drebergrand bes Interefler, und da lich im Bereit der männ- 
Iden Ziehen: und Gejellkgaltstlelbung gegenwärtig leine deſon · 
beten Meubeiten bieler, fo führen wir zur Aboetelung einmal 
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— hun: ig, 9, Sazbreftlen, beitchenb 
Er aus jmaimibigern Zero unb 
Anich⸗en won Ladmitall, 


Mopeıne Zagd: und Syarlangäge Mir Berien 


Eu 

ı in llelbjames Yazkoftlı 
heünem Da Bean Dh hm Eu. ber Degen 
Salberteit und [ädnen Aarbenwärtung für Alefen Zweit 
enkbermt; ba der Stoff ſich ledech wihl mul 
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mo agmumnig, 


er Ihe am eintaßer, 
Höhere Drellur — zu * 


mil here *5 
= e Aniehejen werten bu 
Das dem 

Sarg unb Ankehofen aus Labenlieff, br om Fe 


en Derwenbeng findet, ta u zu 
eriweil wie ei A) und wma 


io. 3. Dopbcoftäm, deflehenis eins Wodt- Ag. 4. Dagbeolti ill Durzem Mad» 
adea und Ankheien ver Cheraa marınl aus mapeıbläln bodenet 


ben Paten der Bruft: und Säftteitien mirderheien. Die Arie 
bon Und malt geimäpfien Banden werfehen; Hatte mollene 
Strümpfe, bee Schnlichtirkeleten wwd ein Bilztut mılt tmeiten 
Sand und ebderfiuh versolliändigen den Anzeg. — Eine newe 
Sprelaiktt |ür Fagbeoitime ſind Rodjeders mit anigelseppien graben 
Brult und Shostaldten, bie alt Iniofbaren Leberfalipatien oerjehen 


zus Dodenkolf und bejieht aus einer einreihlgen, band einen 
Gürtel zulammengrballenen Toppe, Amicholen mit Binden 
uns bem als pralilläes Ueberlleib jeher belletoen Büren, aus 
wallerbihlem Loden gebertigen Mabmantel mit ITreuyweis liber 
wie Brult gelegen Tragtändern. Beim Säiehen Yan ber 
felde ganz yarklgemesten werden, dei Megem aber Aälle wich er 
bedigelälalfen. Oben eimas eusgeläwellie, mar bis zur Mate 
jAemitiefel und ein aus Tu meierligter Hut ver· 

6 oeramihanlidt des bei kalları 

und Klehtem Wetter im Winter jo unenibehrtihen Sagen op 
moniel in Ferm eines mit Müdeniponge weihchenem Lilters ame 
braunen abet bunkeigrauem 
nermulterien Cheoiel; ber zuoele 
veibige Mantel ill mit Duff 
salde, einer Mer den Aopf 
zu ylehenben Aopaje fowie mit 
Bruf® umb Hüftiajhen aus 
Iamtel. Derde hetze Jegd ⸗ 
eel ums geidmmeldigem De 
ber gehören dazu, — Trip. 8 
zeig einem Sporipaltet |ür 
Serbit und Winler; —* 
beneha aus graxen te 
biien Stoff mil tuhartiper 
Oberfläge, It nad ben An 
forderungen der meulten Wede 
länger, als bieder bild war, 
AN weireitiig mit eier anteſen 
allehenb und mit doppelten 
Etezpnählen vorn A 
um bie Talchen, bie Aever⸗ 
web bie Mermel werzlert und 
dat einem Ihmarzen Sammi- 
Dazu BWeintiiter 

aus brkanlidem gemultertem 
Rammgarn  Uhesiot unb ein 
Hul mit runden niebelgen 
Rogf und Jämalem [karl ger 
Rand, — Der in 





neläloflen und mit eiwem um 
bie Taille Saufenden [diemalen 
aufgelleppeen Würtelfereifen 

een. Die mapp anliegen» 
den Scyäfe haben [hräne Hüft- 
taldien mit apgelt nelleppten 


fig 5. agtraantıl 1ür ben Zehnter aus 


Tieaiot mit Wilke Tr Aapum 
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Bis. & Sportpaket en ghutım 
grauen beirteriteff, 


Zhratesblule aus Mila aber tojenreihern Talfel mil breiten J 
defergien Rewers, bie ji Uber einem Den Elehfregen ee 





& Uateıblide am lila aber role EB TDtibje@ene Te mit Gtidreri- 
Zetfet ann welben Spiberltatl. m. 

milette öflnen, Tie sangen engen Merniel [ind mit Epigen- 
* überzogen. — Die Bluje B if aus weikem Taflel bergelteilt 
und In form eines wieredigen Sellers mit dopgelien Talfetoelants 
gerenieh; unter biefen Velanis fallen Nutze, au Spachteiltidenei über“ 
zopeme und «bemfalls on einem Bolt ebegefohte leſe Yarenı 
Abelte über die Bluje. Die Herm 
astra > über 


— © e 
Jädıhenböaie aus bunlelblauen 
oder buneltochem Stafdanie ser 
anderem Mollfiof, wm tie 
Yadenihelle, auf den Mermeln 
und Shösden mli breiter ſaweru 
und meiher Meheirborie beieyt, 
während der burd eine Säleife 


wekhlofiene u 
ofme Belah Bleibt, 


—— nt 
eine nügliäe und 7 

enilprefienbe Worrkhtung zur 
Befelägung der Rleiberräde am 
ben Blulem, mas bisher mut 
im wngenügender Weile mittels 
einer ben Gloh des Anzegs jer- 
Negenben und ji mur zu oM 





verbirgenben Siherbeitanabel ger 

Ideben tens, Die pradiiihe © Yotaeıbiiie aus einksikigen 
neue Befinbung elorht aus pmel Achdreile mil Barundeioh, 
Ainmrelg Hergeltellten Dopgel- Heuer Binfen. 


daten und Defen, die Iumendig 

au ben beiden Entobeilen des Hodbundes femle achen an ben 
enilgeedenden Stellen des Blulenrüdens angenäft werber, fobak 
fie wadh dern Tellhaten des Modes an bie Blufe eine zolllonmen 
follbe Verbindung und zmgleih den ladelloſen Gig dee Anugs 
Bewirlen, Alle Tamen, namentlich die Aodlaheerinmen, werben 
die nie Then mit Bellan degrübes; man [indet bie pasentirten 
Altruen · Dalen und »Deien in jedem größeren Robier: uud Joh: 
meniengeihäh vorrätig, 
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Rollstühle, 
Schlafansel, 
zuchah, Keltulasteı, am Gardasee Italien. 
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Dr. Brehmer’s 


MöntgreorUnhinet, Zamder-s, Ser 
Conimihelsung, elektrische * bumg 





Heilanstalt rür Lungenkranke, 


Görbersdorf in Schlesien. 


Chefarzt De. Carl Schlosaning, früher Ausinient der Profsasır von StrDmmpelltschen 
Klinik zu Kriangon. Kammer- und Wintsrkurm ron bekanatım herverrugmnden Krlolg 


Troapetn kostantıri Auch 


Inselbad 


bei Paderborn. 

















ROM 
Grand Hotel Quirinal. 


Vorroehrmen Ham, im höchsten und grsandnich Theis 
Kors, mul den Micıtm Guirieaie, an der Vin Nase, der 
erkönnlen Skrasım ler emigin Nladı gelrern. In warten, 
mac dem pwächtigen etrlgarion zu mireenee Eimırerrn 
tur Dälmat, Nnden Babrtedüritige prtinchhne Wahzun 
* m von aleın era ulärm. 
Flekeriechn Beleurtstung 
Wintergarten. 













buipäbetzumg in allen Zimitmurn 
Foltem Irstaurant. Üteemrtiger 
Neustn hygienische Kinsichlumgen. Audıüge, 












Winter-Kurort 


PEGLI vei Genua. 


Etallena mlldnter, aleich 
arkinwien uawınkentspruche 





kest temmperieter und mit dem 
Spaziergänge zungretalioter 


Winter-Kurort. 


Prospektu und Jiruschläne gramm, 


Grand Hotel Möditerranee. 


(Hufunkha; & ML den Haises Friedrich während 1 Manaten Im Jahr lu 

f. Hasgrs min grmmmartigeien Iark. Lin. Beimin Kurke 

PLSTSTE ER in allen Zimmern. Cssins am Irene. Jirörm- 
thrraple, Erktmtboerapie wid Hiektr. · 

Kuren Dr, #. Wagnrr Bucher.Durter, Bawileer. 
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Versand-Geschäft Mey & Eidlich, Leipzig-Plag 


Kösiplich Sächrische and Königlich Rumänische — 


Abtheilung: Tischdecken, Teppiche u. s. w. 


Praktisch grpen Zugluft. 
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Die Verwaltung, 


Sanatorium 1. Nervenleiden 


und chronische Krankheiten, 


—— — Special-Anstalt für Asthma 


ZimmarmVerpiv.MSan. und Erkrankung d. Alımungsorgans. 
Öen-Wasserhailvert. Pasem. Kuren, Intalstoriam. (Gr, Schwimmbassia. 
Neu ⁊. 1ochalsch ad, vallkommerate elnger, Aual. W.Pronp, gt. Die Direaidon, 
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Fenster- Mäntel, Praktisch gegen Zuplntt. 
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Grand Hotel Gardone Riviera, 


Schiuter Ilertm- ml Winteranensbait In Otberitallen. Bainon I6.Bopuemter 
bin 18. Mai. Ier Nesorit ti gerschtet. Alte Zirumer ekzieh 


beleuchtet. Centralbeieing. € — Seobäder bis Ente 
Oktober. Tmwtiche Arte, N kee-Tistransiain. Kür Koma sahne, Hu 


für Schwerkrunke. Billei» Werks 14 (erpäckerpeditienı. Ch. Linwlachwah, 


Versieigie Fabrikan, C» Maquet, 
Heidelberg unık 4 
Berlin V. Charlottematrnam 113, 


Lugano, Bean-Begard. 


Prachtmilelage veim Rabahef (nieKbcäan 
Min igr Penaloms- u, Pasaaren- Polen. (EB) 
ver Besliserı J. #. Melmmanar. 


erisiant, 
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ri, = ' Naturheilanstalt 


Sanatorium I. Aangen, Ürenden- Kabebedk I Kırıa. 
Ükmslige Kurefoign ierrlichee Lage. Prumpeeie ti 


Naturheilbuch. | 


Dentes Weck der Malerheiikunde. MN) N) Eixpl, neben merikmuh IDEE 
TU) Abbild. Che. M- EEE — 
Tawerrie Kranke verdanken dem Bunte Ihre Wirkngeamung 


Wernigerode im Harz. 
Sanatorium „Salzberuthal“, Kur- u. Wasserheilantal 


für Nervenkranke, Rlutarme, Becontnlessaten 
Bäder, Elektricität, Howngungsibernp@ 
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tech Di. - Guttmann, Spec.-Artz £. Nerrenkrazklriten 
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Nhizstaden: — 
Werk adon 
Sortdaner aller Kurmilld u. Jeranslaltungen 


e Sanatorium 223 
für Basedowkranke 


in Meu Schmeoks, Hohe Tälrm. 
JU04 mn Kelittie. Külkearnde Heieenuliane 
Dr. Nikolaus v. Stonlagh. 
Ufrätrafbred. Usgem. 
Beeren fill, Käufl. in Apotbeken 
und Drogen-Hanıl- 


"FF lungen cin 
57 sur. P. Orenheck & Co, 


Hamburg. 
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Schnellate Pamungier - Verbindung Huropas mil Argentina 
ınittelst erstklassiger Sehnelklampter 
Postdumpfer nach Brasilien und Centra]-Amerika 
Anpenehiziste Borrebse. — Froet Tischwain, — Deutsch spnsbends — 

Lnzus. und Fanllim- Carina. 


Abfahrten von Genua nach; 















dem Riv de 1m Pfats mit Schnolldampfern um & und 22 J * 
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Central-Amerikn £ ® Ken 

Beissdauer: * 

von Leipelg nach Mowterideo und Buenos Arre-rea MT 
. DB de Janeiro und Bantn . . = 5, 
“ " „ Com . . n ; 
Ditvetu Bällets von allen Hanpeplätzen Europas, — Nähert * 
= kunft ertbeilt in Berlin «lie General-Agentur : 
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Hugo Btangen's Roisobureau 
Carl Stanger’s Beinoburosu 
Schenker & Co, Reinsburosu in Mind Sk 
oder die Ganaral-Dirsetion In Genua, Pinzza Ansmndsts 
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— am allen Orten Ineutschlunde, unch in Oesterreich, —— 
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Abfumnung und augemfülligsies Arranpemmd. 
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Des ur Brtltg von I. I. Wider in Beiapig Arumeigerittude 1-1. 
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Entwurf von Prof. Bruno Schmis, Verbin.) 


— —— Illuftrirte Zeitung. Nr. 2938. 19. —— | 
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Ende dieses Monats wird erscheinen: 


Das Goldene Buch 


des Deutschen Volkes 
an der Jahrhundertwende 


Eine Ueberschau vaterländischer Kultur und nationalen Lebens in 
76 Einzeldarstellungen aus der Feder hervorragender Fachmänner, 
über 1900 Bildnissen, Aussprüchen und Lebensbeschreibungen 
lebender deutscher Männer und Frauen und 37 Kunstbeilagen 
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6 Jahrhundert verrollt; leuchtend hebt sich ein neues empor. Von der Höhe der Geschichte erschaut, 
nur eine verbrandende Flutwelle, vom Standpunkte der Lebenden, eine mächtige Zeitenwoge; für das 
Leben des deutschen Volkes aber seit einem halben Jahrtausend die bedeutungsvollste Jahrhundertwende. 


' Fat sich doch aus unseliger @ebrochenbeit seiner Kraft, aus demütigender Zerstückelung und Abhängigkeit N 
W unser Volk in eben dieser Zeitspanne, uralten Bann abschüttelnd, unter der Führung begnadeter Helden, X 
AN endlich zur Nation machtvoll zusammengeschlossen, die nicht mehr wie bisher, nur gedankenlos und .\, 
N missachtet der befruchtende Kulturträger der Welt sein will, sondern entschlossen ist, in stolzer Selbs- N 
M bestimmung nun im eignen Genuss seiner berrlidhen Gaben sich selbst zu leben, sein weithinleuchtendes, \ 
AN Sturm frotzendes Haus zu schinmen, ein Kort des Friedens, der Geistesfreibeit, der Kultur unter den . 
8 Völkern der Erde. Der herrlichen Erbschaft des scheidenden Jahmunderts froh bewusst, tritt unser Volk N 
in dieser Scheidestunde zu weiter Umschau auf die Höhe einer neuen Zeit. Nicht nur des Unerreichten, ? 
AN. vergeblich Erhofiten, Missgediehenen, oder des sorgenvoll Dräuenden geziemt es uns da zu gedenken, 
IN sondern vor allem uns in stolzer Genugihuung des ungeahnt Erreichten, des Gewaltigen, das diese grosse \ 
M Zeit im Werdegange des Weltlebens uns geboren bat, dankbar zu freuen. In solchem freudigen Hochgefühl ) 
—8 drängt es uns, einen Ehrenkranz um die Stime derer zu flechten, die mit ihrem Wissen, ihrem Können, 3 
) ibrer Chatkraft und Hingebung an der rubmvollen Erhebung unseres Volkes, an der Befreiung der Geister, ] 
8 an der Erhöhung des nationalen Wohlstandes mitgewirkt und mitgeschaffen haben. Das „Goldene Buch } 
* des Deutschen Volkes an der Jahrhundertwende‘ möchte diese Aufgabe erfüllen. Besondere Fuszeichnung 
N erfuhr das Werk — buldvolle Eintragungen Seiner Majestät des Kaisers und der Königlichen herren 

MM und Fürsten des Reiches. 

8 Möge aus den leuchtenden Blättern, aus den selbstschriftlichen Feusserungen der Besten unseres Volkes 

IN jedem Vaterlandsfreunde das stolze Gefühl hoher Genugtbuung und Freude entgegenweben: ein Deutscher 

M zu sein und diese grossen Tage seines Volkes mitzuerleben ! 

An 

Mi In Originalleinenband 30 Mark. 

N “Prospekte mit Illustrations- und Textproben stehen kostenfrei zur Verfügung. 

Mi 

% Verlagsbuchhandlung von I. J. Weber in Leipzig. 


—— 


a u * ei 2 * 2 2* 7 Zu A * — 
ET ELTEETEETERSTEEE 


Mr. ZU00, Ar, LU 000, »„uulmre Zeitung. 


iu 


ie alljährlich bewährt befunden, werden auch in diesem Jahre während der Monate November und Derember unter der allgemeinen 
Ueberschrilt: 


Weihnachts-Amzeiger der Tllustrirten Zeitung 


die uns für die Mustrirte Zeitung zugehenden einschlägigen Annoncen, nach Gruppen geordnet, und zwar im Blatt selbst, nicht auf 
losen Beilagen, zum Abdruck gebracht. 


Der Weihnachts Anzeiger der Mustrirten Zeitung ist während der langen Dauer seines Bestebens und infolge seiner Reich- 


baltigkeit und sehr übersichtlichen Anordnung als bewährter und beliebter Rathgeber von dem Publikum anerkannt und wird, da er 


wie kein anderer in der Oelemtlichkeit und in den Familien der bessern Stände verbreitet ist 


‚ von dem Kerren Inserenten gleicher 
massen gewürdigt. 


Wir laden deshalb die verehrl. Beschäftswelt ein, won diesem bewährten Inserlionsorgan Gebrauch zu machen 
Aufträge mit Angabe der Nummern, im welche die Aufnahme erfolgen soll, ob in 


Nr. 2949, Dr. 2941, Nr. 2941, Dr. 2933, Nr. 2944, 


vom 2. Novbr.. vom 9. Iosbr., vom 16. Never, vom 23. Novbr. vxom 30. Novbr., 
erbilten wir uns bis spätestens 10 Cage vor dem Erscheinen derselben. 


Die Insertionsgebühren betragen für die einspaltige Zeile oder deren Raum nur I Mark 


Expedition der Tllustrirten Zeitung in Leipzig. 


I. I. Weber, 


Nr. 2945, 


vom 7, Deibr.. 


Nr. 2946, 


Dr. 2947, 
vom Id. Deebr., 


vom 21. Decbr., 








Kunstverlag Breitkopf & Härtel in Leipzig. 


Zeitgenössische Kunstblätter. 


olkstümliche Ausgabe moderner Werke der deutschen (rriffelkunst. 


Grüsse jedes Blaties 50:40 cm. Preis jedes Binttes 2 Mark, 
Serie I: Hans Thoma. 


Bildnis wines Bauem 

—— 
gelwolke. 

Parwisen. 

Orossmutser und Kind. 

Berggrein. 

Neilige Familie, 

Märchenenählerin 

Wasderrögel 

Selbsibildnie (larbigi. 


Serie 11: Hans Thom 
ir, Chrisses am Ölberg |jlarbig 
14. Leichnam Chris. 


—XE 


Serie III: Wilhelm Steinhausen, 
Otto Greiner. 


Serie V: Sascha Schneider, 
Das Oefühl der Abhängigkeit (lic 


+. Der Gröwne im Himmelreich “ — Auarchiet, 

:r, Die Heilung des Mlindgeborenen. * 

⸗ fon ling * Minnerzesung 

24. Omo Greiner, Tansende %. Coranı E- 
Wird foetgenetet. Bad aAtse, 


Serie IV: Verschiedene Meister. 
u, Max Klinger, Das Pest. Aus der Brakm- Die 
—8 
B Der befreite Pramesheus. Aus der 
Urehrne-M’buntane- 


Wind Tortgewenit 


Serie Vi: Hans Thoma. 
zit * beoricheeten Nemenern werden mm 


ersten Male nachgeilihet. 





s.. Wotan. 
3. Studienkopf darlsel. ">. Iberzau im Schwarzwahd (larbigl. 
+. Der Hiner des Thales Ali „ Narcisaus und Echo, s5. 31, Chrissaph (larbigl. 
4. Abend |Hine biasender Krnbe) (larkie 1. Marianze Yiedler, Die Schwenterm ill.) *4, Landschaft bei Gardone !larbig] 
ıı. Der Hitter. a Nacchantin |larbigl. *s5, Orbingenee Slarbig 
ı6. Tausunlandachaft jlurb Weiblicher Kopf (larbig "st, Römmche Campagna (larbig! 
17, Gelger, . Hana von landen gez 18%, Huldigung *s7. Frabling. 
+4, Marpye Warn ‚A Schwarrwalätsch 
1. Centwerin am Wasserfall. » Der Steger anlig)) 14. Der Wächter {larbig) 
»». Trisamenpmar (fa lig) 4 Cemtsur und Jüngling ifelig ©, Das Landmädchen jturbig). 
Alu Warsdscheersck liefern wir die Thomaschen Hinter auch in Hulmahmen zıt Zum Aufbewahren der Biästter baben wir eine 
eranpeschender Ürmamerstik, nach Ertmünlen von Thoma in Ehamdmalerwı kümu- 
Verisch führt. — Ireia den Hahımern » 





a 5. Preisdeseingerehrsien Kühler 12,4 elegante Leinwandmappe hergestellt. — Pre 4.4 
Nr. Hans Thema, Queiinymphe irerkleinent 


Zu beziehen durch jede Kunst- und Buchhandlung, un 


etimeungmealler, ganelligen Brnlürf. 
m pe jor Tert, Inimetle- J 
ZEN nternat, 
Bande. irgant gebunden A. 14.10, 
„Daheim“ ram! Sie „mumerordent 
hiche Bedennung* des „in aniner 
Art einaig dunishenden Gnchenk- 
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Das Echo ist as Organ der Deutschen im Auslande ; 


I — . . ‚ML. 2.25 
Deuische im Auslands verlange Probewammer von dem ! $ —— Fa 
Ürrs Bürgelihes Gefehbud zn". — * I 
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Verzeiahnbsse 
über — 
aaa Otmar um, 
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* r „. Zeitschrift für Spiritismus"" und 
‚der „Psychischen $iedlen“ aaa 
Oswall Mutze, Leipzig, Tiindenser, 4. 
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der wi Durch dir Haben 


Schönstes Geschenk 
tür jeden Kunstireund! 


Das Rheingold 


Bilder zu Jeder echten BE“ Seldst- 
Richard Wagners aleichnamiaem Werke kann Unterrichbrich 
ka R IDIERTE Exumm werbereiien Delks- 

Wilhelm Weimar 


einjährige, 


dlemen, armer 


Wantber Wiedier. Eeiwaha 8. 


wil Sang und Sage 


Baus Paul von Wolzogen. 


Is Natur-Eschtahaiz gtbwnden as Mark, 
Im Dulies Kalbarder gebunden 30 Mark, 
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Das Dark warkälı 13 Uelibilder In mehr: 
latbigern Oitndruck und zahlreidte Cenibilder, 
leltiaua und Schtamstäche, um 

Forma örn Baden: 38:46 Ermiimtier. 


Verlag von Georg Wigand in Leipzig. 
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6. Sommer & Sohn 
NEAPEL 


Artintischen Branzu - Giennerel 


Laternbilder 
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— Siher- 1 
wruurenfabrik 
Arn. Kine, Altena. 


Kırbunsche, rerilt. 
Lid na, Barıl ri. cal) 
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zum Iuli, Ant 
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C.W. Engels, Foche 16, bei Solingen. 


Grösste Stahlwaarenfabrik 





mit Varaamıl an Private, nicht mur um Mater, 
lern uberlimupt 
Einziges Versanilgrschäft mit wirkliehem Fabeikbetrir bier in Fuche, 








Fahrmühle zum Schlntten u. Kelbstfuhren, Krunken- 
wn.i mit ©, ohna Ciosss, 
Nettilschn = AN 
Kapfkiemen, Cissets, 
Sen 
Aug. Spamgen! * 


* * ra Berlins = AN 
berg Bischle, Bramschwrie. 
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Arsrkeun richtigsies — esunden Biergenusses ··⸗ 
Vollkommensies hygien. Reformgefäss für Bier ud ‚Getränke, 


















Haldschnuckenfelle, .."" 
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Deutsches Melcht-Palem. 
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Arımarrat prahrisch. 


Tamınönte ae 
Pr. Eissismndndie 


Arsics Atmehmumugn. Fölrik mechar Pabakattält, Wapdehurg N. 


TINTE 
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aus Segelluch mit — — u Gui 


Billige Heizung grosser Räume 


Vereinigte Fabriken, ©. Maquet, 






Kirchen, Läden, Lager, Fabrik-Räume ete. Heideiberg u. Berlin W., Charistzenate 3. 

Mener Füllofen für Koaks von Krankenfahrstühle 
Leprince & Siveke in Herford i. Westfalen. Rube- 
Di, + Past Kr, 40726. „tühle 


in 
neumten 
Construc- 
tionen, 





Fulius Aölüthnen Leipzig. 1. di 


Königl, Sächs. Hof-Pianoforte-Fabrik. 
Hflieferant Ihrer Maj. dar Deutschen Kaiserin und Königin von Preussen, Br, Maj. des Kaiserg von Ossterreich und Königs von Ungarn, Br. Muj. des Kaisers von Russland, 
Sr. Maj. des Königs von Dänemark, Br. Maj. des Künigs vun Grischenland, Ar. Maj. dea Königs von Rumänien, Ihrer Königl Hoheit der Prinoessin van Wales, 


| ab 


Prämilrt mit 11 ersten Weltausstellungs- Preisen. 
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Musikwerke 
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3 H nun, Schuls,Kirchbe, 
Wer dio Estay- Mealwerka Oi Feiner & On Lea. 10. Meere 
Orgeln kennt, kauft 2 Koazertanal oe 
kein anderes getan ron 
Fabrikat. KeineWunderzithern 


Reiche Auswahl. | 
Danernde Gnsurih 
Etwaige Tieperairem 
kostemfori durch Techniker 
ser Yabeik 


Kataloge gratis, |? 


Louis Ritz & Co., £ 
Hamburg, 


sılı eimschlebbaren Boten. 
bHättern, ufart obmn Di oaum- 
kemstmlas wpieltar. Treian 
Mack 6.-. B.-. 10-, 12,| 
S1-, M-Ind, Beifieriern: 
Schale u, Zubehte. (148 | 


usikwerke 


zılt einiegkrrn Metal- 
zeiten. — Polyphon, 
Sy he=ion . Adıer } 
temupielend. von 13 
Mark Id.- au 


Mk Musikinstrumente, 


"ir Viollmen, Fiblen. — 
Istona «ic. In grömtee Auswahl 
Verkmaf gegen taar oder Nachnahme, 


A. Zuleger, Leipzig.‘z; 


Ilasır, Hasyrkmahg are. 14 In Mankoum 


Kinetograph und Films 


D. W. Karn & Co, 
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Bunte Qunlität, 
Billige Preiso. 
Reichsto Auswahl 
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hl Porzllan-Manufachuru Meissen " 


Gegründet 1710. 















Aoltoste Porzellanfabrik In Europa. ü >, Eräcisions- hren + 
suensuinder Bpioget, Uhren, ‚Vasen, Kron, Ai Nebelbilder und Apparate — Bester Quaurär — ** 
- um {med Hr tra hr Lich :? 
| Tatslaulahtse MR Kürde, (ruppen, ———— W, Hagedorn, Berlin, Ans Jucebatr.6. 
N Yimuit) u, ». w. Preislinten gratis an 


Gebrauchagrgruständs: Berrion fur Tadel, Kaffos, Thon, 
Dass, Toilette u. engl. in eintachmer wir macksıır 
Ausattung. 

Malereien vwhl nach elgenen Entwürfen nis nach 
nouen end alten Melstorn, mw Wandmalereien 
ik Flieven ana Hartpurerlln. 

Porsellangeräthe fir phyalkalische, chamische untl toch- 
nische Zwucks. 
Porsellanfarben iür Kıralllrtiuer. 


Erstes Auszelchwingen von Gen verachlen Ausmelleupen 
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J.Assmann. Glashütte ‚s. 
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Laterne malen EI ‚4, Wunder: 
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Al Dem Tmmschloen 20 4, Eisenbahnen 
zılt Dumpi ader Uhrwerk — 
Kr rkeen 14-40. 

En eros und em din, — Allımeririe 
FrreisTote Arch E12} 
Gebr. Mittektrass, Mardchurg. 
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n Nartahnumg empfnilen 
Verkaufsuiodarlagen in Meissen, Dresden und Leipzig 
and 
Kommissjonaläger in mehreren bedeutenden Städten. 
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Uassehle ımin Vedertunlierger - - 


J. Hurwitz, Berlin Sw,* 


Giferne Bettftellen 


Kinder von MT {fr erneniera von PErE 
—53 Helte tür 11 — — 
Aismentilce, Dimzındireppen. — er Ah 
Aansır, Aualmreichränie, Bineib, — ran 
Arakiterie Oirierung 18 wanı any een —* ® rent 

Beindte Fulrrenger ve tiat 
"limard gurdit, I elierto- 


Für Wohnungen, Bursanz, Hotels, Onzinos, 


Hardegen & Co. Berlin 8, 


Grösstsa Lager ron 


Edison Phonographen. 


Tochtermann & Co., cam 
BERLIN, Ritterstr, #2. 


Fürstlich 
Stolberg’ sches 
Hüttenamt 


— * um 









AgjerioNs- und are! 
N p 
——— F — ilder 





8 4H, z a = = 
Isnburga | sn." Nürnberger Spielwaren 
Kunstgiesserei | Fy5 


erplchts Humwigams in vor 
zügliehmer Ausfähratig 
Ingroiuhtun alter 
Kunsstian u. 4.% 
Herselting nach eigenen 
Kompeeithanem 
Schreiäznuge «ie, —— 
nur au. Wiedersurkänder 
An Orte, wa ssiche nicht 
win, win much direkt an 
Private geliefert. m 







Weihnachtsgeschenke 


genstände #t0: 
brauchs-@e| 
Kindermöbel, Kinderwagen, * ans, 


Fritz Steinmetz, Nürnberg- 











oritz Hille’ Sau 


























Schursmurke: 
„Zwillinge“ 


Eingetmmgn 
14. Juns 1791, 


Zwillingswerk in Solingen 


fahsicit und empfehle: 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenme akerT, 
Rasirmesser und — ıpparate, 
Hirschtänger und Jardıne 'SRCH, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker etr. ele, 


Ich bitte auf die Fchutzmarke H 


21 arlıten u. meins Firma nicht mit ähnlich Lautenden 
za verwochseln. Für jet Stück welter as Zuillins- 
wirden trügt, wind unbedingte Gemiihr 


— tlaxeu 
Berlin W., 


Eizum V 
Frankfurt 2.0. 


Leipzigerstiusse 118 


rkiusiienmrlerlapmer 


Hamburg. Wilma. Ah. Wien, 








Nouerungen nn 


Uns enei Prirokum-, Rub 
Napkıba-, Acetyrien- und Iogetserstur 
Gne- Motor 


Iran firspr wmertiikeZe 


* Valfazh prir 


Moritz Hille, Moterenfabrik. Dresden. Löbtan. 


Bitte mich nicht mit einer Khmlich Lawletıden Pirma, der ich 
nicht zwbr angehöre, zu verwechseln! 


an 





ampframmen. 





D 


4 Patent- Rammen. 


Direet wirkende Lacour'sche Rammen. 
Rummen mit endloser Kette. 
Rammen mit rücklaufender Kette. 
Elektrische Rammen. 


IKreissiigen 


am Alschneckm vun Plählon unter Wasser. 





Spülvorrichtungen für Rammen. 
Alk 








Systeme uml Grössen auf Lager. ur 













Leber ſood Anlagen 
ausgellmt 


Ottö’sche 
Drabtseil- 
Babnen 


mit weuesten palenrirten 
Derdesserungen 


J.Poblig, «; 


Maschimenlabrik, 
Köln a Rh. Brüssel, Wien I11/a, 
Budapest. wor 









X —— Motoren 


Gronsaurtiges Verbessorungen und 


Latemebilen, Motorräder: —— 
















MENCK & HAMBROCK, Altona-Hamburg. 


bautalszwanzigjährbae $peclalisäs 


Illufteiete Zeitung. 


Schladitz 5 
Panzer-Kassen 


Trosor-Einriobtungen 
Safe-Deposits 
für Banken ete. 
Bärmilien Panmekamen Ihelerm 


wir mit vollständig glasıen Wände 
Numdrn Foren, Nirıs malmıheleren 
Vanwepiazen, Iotegenden Bändern 
und Thachlägen. Eih Anseisen "et 
Kinteuchwwrrkaen vollständig 
wumsgloh Bahr siacke Wendungen 
ren Foyersgetaht, Unautsperrimre 
Rebiiager un] uncopirtaru Bchittemmd_ 


Act.-Bes. om HW. Schladitz, 
Dresden — Bopenbach — Wien, 
v.„.„...u.u 


KLEIN's 






Ueber 250 Pumpen 
. ‚rulb. u in Arbeit 
Barctnen- und ——— 

* [07 
Klein, Schanzlin % Beokor, 
Frankenthal Mini 
Fahrikpersonal: NORA 









Dtto Gruson & Co. 


= Magdeburg-Buckau, 


i Mapneigestells, 
9 Polgehäuse 
aus Fluss —X hl 

⸗ * 4 

veneel, > E 





Ihple aamplaumpe. 


Threat. Ne Nenn hal PrTZ 











Zinzig. Abort wit Zwangsschluss 


0. Poppe, Kirchhers 





Torfmallcloset * 


Kleinis & Blasbers 


Leipzig 











Nr. 2938. 19, Ocoi 


2 SCHELTERZGIESECKET| 
— PLAGWITZ. 
ZEN 


Naeher’s —— Pumpen 


für Jede Flüssigkeit. — Speolalltät salt 27 Upon 


Cannstatter 


Misch- u. Knetmaschinen- 


Fabrik; Cannstatter 


Dampf-Backofen- 


Fabrik 


Werner & Pfleiderer, 


Cannstatt (Wttty.) 
Berlin, Wien, Paris, Moskau, 
Bugin aw U.8. A, London 


— 


itatera auch wort 
Wit. 3aller & Ex, — 


“2 höchate 
Auszeichnungen. 


Spezinimaschinsn fürChende, 
Vezgets Einrichtungen fr Loisaamlttel. 
Ätuforeanm auf der gnaaen Kirche 


Vereis 
Erfinder Usirersum* 
Magdeburg 
wir rfi er vzalenie. Statul frei, 


Ju. sUuo 20, mitLiyuns 2,w0. 


Bluſttirte GELTUNG, iu 

















. Als J H Herr Dr.med. Kari Schröter in Cale &. M.i Prov.Bachsen)achreibt: „In einem Fall von bocbgradiger Bieichsucht habe ich mit Dr. Hommel's 

Kräfti un smittel sernstogen einen glänzenden Erfolg erziclt, nachdem alla anılern Mittel vorangt hatten. Ir Erfolg war um #0 prägnanter, als bereits bei 

9 9 der betr, Patientin sich chronischer “ungenspitzenkatarrh eingestellt hatte. Auch dieser ist völlig nach Gebrauch Eu zermeihund beseitigt.“ 

Ar Herr Dr, med. Pust, Stalmarst in en: „Dr, Hommel» Hasmatogen hatte bei meinem durch Keuchhusten are berunter- 

Kinder u. Erwachsene 'kommesen Kisde einen geradezu verbläffenden Erfolg Die Emmlmst nam täglich mehr und mehr zu, das Fleisch wurde wieder 
ot umd die Gesichtsfarbe eins blühende.“ 


— as) 
—7 Int 70,Dem trires, gereinigten Iissmuoglotdn (Di. R.-P. Nr. 81,01) M E 
Dr. med. Hommel’s Haematogen A a Gm DL. BE.Nr.00; 1 Iiasmagadin Int die natüefiche, engunische Einen Eivelosrertindung der Tisch Kabrungeniusl, 


in den A ken por Flanche (Wu gr.) IL 3.—, ie Den! 2 


Lisrater mit hunderien von ärztlichen Gutschten gratis und fan.  Micolay & Co., Hanau a.M., Zürich und London. 













bed af in %/, und */, Mnd-Pahan zu des barbgrantsun Prem van 1, In LEN, LA AO. LS LA LO nd 2 pur hii 
Bonner Dampf-Kaffeebrennerei 



















Will man sicher sein, 


eine gute und reine Chocolade zu erhalten, «0 kaufe man 


Chocolat Suchard 


Diese altbewährte, bestrenommirte Marke ist sorgfältig 
zubereitet, gurantirt rein und in der ganzen Welt beliebt, 


Veherall käuflich. 


— af dar Mühe dr 

a uf der der Zul, 
F.AD-RICHTER & — A 

AupoL star gNuEamaens. © 


bu Border end act u head a las. 


CHOCOLADE 
eiwW L LIES | 
ist der Beste, ur 


Versand in unerreichter Güte, 


















Hygiene für Lungen- una Katarrhkranke 
von Dr. Ph. Pfeuffer zu München. 


Preis 1 Mk. O0 Pig, mis pontufreier Zusendung, Erhältlich via Dr. Pfouffer m 
München, Ausnsinaae 120, Tech jede Tuchbandlung. 


Gegen Blutarmuth!}; 
2087. 
Dr. Pfeuffers Hämoglobin: 
(Bestaräthrfle: IE Hämsglohin, 2 gr. Zucker, in Pastillenferm u, mis Checoiade Uhem- 
wegen >. 1), in ein w bbmetee Mittel grern Bleiehsucht 
«nd Biutarmuih fir Erwachsene, aber nach fir schwächliche Kinder rin —— 
l durch Tropen-Fiobar und Infiwenza-Pieber ermengien schr grfährlichen . 
lesigkeit wirkt Hämsgiobingebrauch enigrgen. (Für Missionen end Krunkermeamlten 
in dem Tropen anf Azauchen lirsti-Cnben vın Dr. Pfeuffer in München ecbälllich.) 
Zougninn. 

Tier von Dr, Tieufler im München] übemandse Hlmagishin - Kxtraktayrup 
wurde In Hunderten vom Fällen bei hinteren oder in Ilevonraisenenz betindlichem 
Kindern angewandt und wur der Erteig ein sehr glinmwiger, indem sich meistens dar 
beirächtliche Fneigerung des Nahrungsbeiirtulssen und Nenserung des sehjektirem 
Befinders zeigte. Im pam wurde sehr gem grmammen wad anets gen vertragen. 










Berger’s 





Germania- 


München, 18, Apeil non, Universtiäns Professer Dr, A. Vogel 
Kg. Pellkkalk für X werankäriten (kais. russischer Sanalarsıh we... 
Dei su nsch riels andere Zeugnisse. 
Preisı Hämoglobin-Extrakt- «in Topf Mk. 1.00 
Hämoxlobinseitchen 00 oder Mi 3.- (0 Zaltehun), aus- 
ichend fhr 3 Wochen. 248) 





Falırik 


Bobert Berger, Cacao 


nr in Yesimderer Prapazsiion zır Uxterntütrung vom Onrisbeaier Kuren 4 1 Mix. 20 Tip. 
TLE N h Ludwige-Apothoke in München. Haubner's Engelapothake In Wien etc. 


ä : KINDERMEHL Bei Einkauf mise man wat die Immichtung De. Pfoaffers Brfndung 20097. 


Vegetabile Milch 1: 


















FÜR KLEINE KINDER — zu Obersalzbrunn I. Schl. 


wid Artlicherseits empfehlen gegen Nieren- und Biasenireiden, Grten 4 
Dinheses (Zurkerkrunkheif), die verschiedenen Formen der 
enmatiamısm. Narr gran katarrhalische Affınlionen 
r Langen, gegen Mage wel Dartmkatarrhe 











Dr. med. Lahmann’s vegetabile ‚ich 


löst vollkommen die Aufgabe, die Chiermil 
eder Zitgeamich) za einam vollwerthigen Pe 
für MiMermöch ze machen. ws 


Dr. med. Lahmann’s vegetabile Milch 
bildet, der Kuhmilch zugesatzt, ein wirkliches 


beim jangstenSäuglinge sofarl anwendbares 
Ersatznährmiltel für mangelnde Muttermilch. 


Dr. med. Lahmann’s v 


kostet die Düchse Mk. 1,30 und reicht für ST. 
Tausende — 5 — a u Malen 


Dr. med, Lahmann’s 


ist käuflich in allen Apotheken, sowie besseren 
Foguen- und Colosialwaarenhandlengen, Man vtr- 


re Oralis-Proschüre von den alltinig. Fabrikanten 
Xewel & Veithen in Köln a.Rh. und Wien. 
en ehren 


Araming-sse |, Auctası nun 
abrik, | Pa une Yo 


rel Domiaium Demut, Wert 


Mineral wassertrugellöngen und Apwibeiten #0 besichen. 


einarıg and Wımsch gratia und frumem. 


Br 17 Gchrs 
Beief-und Telgram-Adresse: Kronenquelle Salzbrunn. 
— 


Erfrischende, abführende Fruchtpastille 





Org. Eins. 7. MW versende incl, Fass 
80 Liter zellwigntansten weisen (ra) 


Friedrich Imderkon, Öberingeibeim a. Bi 

Zahlr. Anerkransng- immuer Kunden. 
hen von Liter vu M. Ib 

sog). Oneringelh, Batäweln M, — 















GRILLON 


PARIS, 33, Rus dos Archiven — In m — 
Bet 17 : rind. Denken, mat 0,16 en, pur. Beniwehläitler und L ar. —R 
ee Yanılile grfuemt war mit Chocsiade ülmrnngen — 


r ions-Pillen 
Marinnbader Bad 



















LIEBIG Gonpanys Fleisch-Pepton 


Conti Methode hergestellt unter rteter 
erren Prof. Dr. M. von Pettenkofer und Dr. Carl 
SE von Volt, Mönchen 
“der Kraukunkäche a 


fledert überraschende Eı 
Ai Genmung zanı vn 0 





 Bertandiheie; Kxtr. rhei apir. er. F 
Exer. Alues 0,60, Euer. — rt ——————— EN 
har sion. ©.80. — — —— er 2*5 
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Was iſt das Leben? 


Om 
Dr. Guſtad Ktafft (Lauſonne). 


Jeder Ipriche mom dem Drehen, mie er 26 werjlehn 

Da [Ind zumädit die Deute der Willenidch, Zie lünnen des 
Unertläriiche au nt Deen und werjleden Th Hinter Ihdren 
Ardensarier Ber Ehenliee 5 B. nennt es eine „Berbeennung* 
Der Pirfler Meist Mberall nur Shmeugunger und |praht von 
einer „Besequngsterm*, wäßtenb dern Palielogen des Leben 
nirkts als „Geaffnedhei* ih 

Tant Yormen bie Ghilojepfen und Woreliied Zie be 
feten das Leben den einer mans anderen See, wei Übrigens 
lebe lobenswerib UL Sie ceben im einer fele erkabeten Ari 
Des Leben it eine Felle! (ber des Helleyiei kennen fie io wenig 
wie die andern.) Let eine Buhlıtung, oder wielmehe eine Ber 
bereltung, eine Mm Lehrjeli , 

ih verfinlid heseehirt vielmehr eine andere Het ok 
Beulen, Sle ernaten das Vebem einigemat am Zuge und jenr 
wald were rt, De Id oon Stunde zu Stunde änten. Thenn jie 
get verdeuen, M „das Lehen ein el", uud wenn fir Drib- 
fheieiden haben, nkiie ule „ran und Stirn“. Man imdcte 
fügen, dah Nie ehr mil dem Mingeweiten als mit wein (ehr 
denlen, Bei Ihnen Jichen bie Mitrungen, bis Wügenfäuren, 
tele befiändig derch dogpeiiahienkaucer Natron unieisflarm ge 
rtadıt werben mülfen, im enger Derbindung mt maraiicher Zäuten, 
die nit jo Bent zu bufeitigen find. 

Rennen Sie derartige Yeute? St melnerlelts glaulw, dafı es 
örer eine Yegien giedt Welt unktätpberes Aaprital ift doch arm 
quier Magen! rd mie wenig largen wir für üben! 

Derkt canen on em die aulen Draie, welhe die 
Stunde der Wahfgeil mn Angie kommen jeken, Eie babrr den 
befien Apyelil; aber na dee Taſel losımen Fr wie gerbeedlice 
Alojhen, bis obenan gefüllt und Idlete verloch, ie Ichlenper 
Fb zum wählten Solo, um mühe eingekhlemmern. Andere 
Yingegen ſind jetm verguägt mac der Mahljeil, und es bauer 
beei nberr er Slunten, Ds hir Heoslulion im 
uabriche 

Die eirtad wäre bas Vrben, inrer man nid wi ellen brewdne! 
E wlcbe Tas Paroblen aul Erden lein 

Mber ad, nl Fllen heikt Dem Leben entlazen, 
wellen ba& u gern lebe 

Ununletbroden nılilien in 











ibmen Dingen 


unb wir 


unierem Abrdet ber nidle 
als rin grd ih die Treaerangskofle zur Unterbaltung des 
Yebess Iaennen. Dei allen Debewelen tintet man den Tagen 
als werrlählides Oronmn. Wei den mieineimtienbere * 
en eine YHulnakmmalde; ner (le nimmt ber 
bs Rönpers an Mille omneren Eranae jmr Im Mırunbe Die 
Tienec dee Magens Die Wiliebeichen geben mul Die 
nobı Aadtunt. und ve Zinne lühren jie Tabin 
Tuch die Lirlliforlen und die 
teele Sachen alt ureaeilen 

En Humaeliı 6 leifira aeg Tomeit im 
feiner Bebnupeung, deh ber Teen im frame mich anderes 
kel, als ein Jehr verwolllommeehrr m) 


—XR 


Adnen Iäell 





— 
+ lorımı nur 
Ardeitanhrilung, 


inet Beh wir 





Intntunte 








wargekhinud. „Ellen,' 


Iheich er, „im der Smed ter menkhliten Thntinleil. Ar 
m ejlen. exrbeilen bie Wienicen, wr deibn zu allen, lorat 
der Wirin für rien Miien, dent ib der Serlabrer ben 


Stuemer aus und mal der Eofar Tem Iore." Und auf bie 


Aluſtrirte Zeitung. 


Arme: "Mas m das Vrten”! antwortete er: „Das Leben 
ift bay Diner!“ 

Jun alla: Des Leben Il das Chen. Da baden Cie meine 
Teimany, Menn Me Ihnen Wehen eridwint, Infien Sr mid 
nur miele Meranien hınen 

Ih Bin völlig eiuwerliamden, bah es wicht gerabe bie [Aönile 
Iefie Des Meniben M, wenn er eine (babel in bie Dat dabl, 
wn jie mehr aber minder arayids in euen meitgebffuirten Rund 
yu leeren, Der Menſch in erlichtlich viel Ichöner wnb gröher, 
weun er berebten Stunbes für die Witwen unb WBailen vineritt, 
nenn er die Agend Kehet oder wenn ec ein Udewert tegniert 
aber um eine jo edle Yufgabe ya erfällen, il es do mid un 
werrsihih, bah er verher qui geirlibhtäch oder zu Mittag me 
gelten hat? ur, allo! 

Elien, mieten und Ylafem jind die drei geoken @er 
elälunger, aus melden mir Leben wnb tanbein Ber belle 
Mebanle dat einen Moffliden Hussangapanti. Wie erkaten er wacdı 
fel, er Tomme unleen Geiſt mitt Erewien, otıne einen gemifien 
Sisffoerbenun yu bessieten, ber gleich wieber erjeik werben muß. 

Wer ip, telnkt und |lah »enn im rediien Wlaie” 

Dullen wir einmal das Iriaten und Sdylafen, wm ernen Hupen: 
DIE non Eifer ju Jprehen 

Mb behaurte pura erlien- Dar wie ya wlel eifen. 

Und um gwellen; dah wie jede eilen 

&s Iheint mir, als ab Ai all uniere jerelitieten rigen, bie 
Dlügen der Nerullen, ber Neuraffbeniiee um Ginabe fliehen zorie 
Und id mihdete all Dielen nbgrmatieien Organen einige wohlihänge 
Frrien erbesteln 

Aber id fan es nid. Max mh Fllen, eflen, Immer een 
Zo biribt mir mu eben ya bitten Tbmig Im Aamen aller befannirn 
und wnbelmmnien Bertaunnasiäliwche: „Ehi weniger nnd chi 
Selier!“ 

Urn 


Ib mir toltipieligen Fleiſta vellſtereca mund groben 
Gemtilen 


die drei, vier, fünf, ſozat jehs Stunden im Wagee 
Wiesen? lose ſeoſel unperdanlitie Subftatien oerkälinnen 
für die paar Ernöhcungsgellen, bie lie unterhahen können? 
Je, wenn mir einen wie unkere Wochatmen, die Mbilbem; ich 
hame mitm nichla, Ale Werkelbigaung ber mihbanbellen ‘ler 
tauungsawstjeumt iu ergreifen Den ganzen langen Tan 
Zu ya hüten, made leine MHafle unb alles gehl wat Ubet 
wer In Gantor ober In der MkerMiium Iebe, ben gangen Zog 
die Feter ober Das TMettjreug im der Hand, ber Jiehe aukerdalb 
Der Mtürlihen Betimgungen und much MEddE mermen wu 
einen Magen, der will Mrjiäieee Techluſt aus ber ſchſen Yuh 
brrauln st 

Dh hehe Äriner Zeil die Enibelung br 
berräht; id habe ihm den belsen Erſolg 
tem iit jeine Werseeitung ununlerbeodhre 
Itent⸗ derleninen. die das Pubitan deraud aulmerfim 
malen und vie Dpötteleien ber mer ericugen nillammi 
den mehr oder wernet Ideribalien Minioielungen auf „per 
lönlitte irimde" 

Neulich abents tax bh ın einen Salon 
„Al, ba lorami das Trepen! 
Sr gen 15 Ihmen, Serr Zrogon * 
rei ji geiegl hate, Kante dieſelbe junge Perlom 
Zie Me Acchon wir ellen es alle 
it um Vahen * 

Tan,” 


Irepot [reubig 
gewünidl Seit 
in Woälen, zer 





Englel rief eme 
Guten end, Her 












u mr: „illen 


m Fraule 





en Eir, Heine aab ih yardd 
sjenshaht und Iugme auf meine Moiten 
his 


„idee Zie 

Des Yudben 
ariant, und * 
Jeiten wiel zu wenig lad, Es ill 
be man zum miel mährende Dinge im NAerj und im 





e, de man in unlemen 
ein Kiden, 






Wagen hot. Wenn Tropen Sie je | 
tadyen Sie immerya!* 

Dann mache sh reich darum, Ihr 
Zrogon die Zukunft Für Ti Dar Mh 
wirtich auherordentlidien Erfahrungen 
und Hogpe an einer jmmgem Skin 
velllorkmen mermanbei wurde. Wie 
Inreienderes als die Berfudte, melde Kids 
With jelble mochten.) 

Streng burdgelübeme Erperimmie 
Mer will ber Willlenigah wiberlonehen, die 
dewuffitrtigte Lnterjudgungen mitte? Sikle 
Iharfafen, und man fan mil Bergmann 
Sedye [prehen, bie Wh wide mei Mlarie 
eben Irapan) auf willenkhafliä T 




























des Teopon: Mülrweribes In ber mermalen 
wie in ber Seiftende, Don muh Wh 
den Eigenidefen biries weinen 
anderer Gtofle, um jeinen Erfulg zu 
volllommen verbanliher Nohcungsmitiel vom 
Dolumex, das [ih unendlih lange 
nod erw bot unb wide verlangt 
Noteungsmitteln beipemilät zu 
für die einfache Baushaltung 
bar. Nennen Sie Diel Derartige 
kan 
irien. 
bejanbers gefunden, bah es weder ben nad 
ren und In leinet Helle baum Übers empnbliken 
erganen Der Rreonlen |ABnl4 fein Ten. 
Ss giebt ſqon eine ganze Ulleraiur Über Tropen, auı ik 
in Zobsralorien und Rliniien erzielten Meluliate fish Abermikei, 
und ermulligend, Gomabi das werticie 
Italıliten Aebeiten als veriänlide die An m 
mbchtiger teute in vellem Be a 
feinem Meinen, 


Ellen wir Tropon, mid mei 
Vrsfellor Finllet von der Bonmer Uriserfiit Menibe 
lontern weil Iropon reimes Elmelh, — 
Nahrung oder das Ill, was uns leben 
Ellen wır Tropen, mid wm eine Dabeilche zu 
weiche ohnehin narwärıs geht, jonbern wor 
mmel unjece Überasdelleien Wügen 
ober Arien zum wenigjien alle wreäge Krbeit erfsar 
Eilen wir Iropon In vollem 


Bertranen, 
Dr, Reel es wnk Selichli der Mmnie ebenen 
zahlt frin), dendetn weil wir damit ia uneeem damen 


if 
Hl 


elle hamdeln, weldes barin beiteft, dal; mir Abe, mi 
als Ieben und zu dem Jet mid Mei me Mile 
vlergern wollen. 

Selb immer fröhlich” werd ums emule. u — 


wirde es ein, wenn jebermonn Mahl wär, 
Stellen Sie Ih eine Geſellſaen wor, Im bes 6 nur 
una Baden glei! 

Yebelten wir daran, biejen Traum ya erfülln, un 
gelr uns zb biejem ened zwei nlihlihe Eoen: ein rasen de 
wen und einen genen MRagen! 

Wir alle willen, was tör Ihm deder wiemelr wide da 
müllen, um ein wuhines Gerlilen zu heben; uber Mei wäh 
angebalter, ebene das Geheimnik einer guten Beben a 


lennen 
Tatum tun wir ein peies Merl, wenn wie 15 Deizuei gihen 


i 
H 


4 












beziehen durch die 
Weinhandlungen. 


Zu 
Pr. Siegert's 
allein echter, Im Jalıre 
—* 
Angostura- $ 
Auf allen Anuwsenllungen \ 
mit der groliann 









zuletzt ın CV 
M« 
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s weltberühmter 


‚ekiqueur2. 
überall zu haben. 
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Jules Dalou's Vronzegruppe „Triumph der Nepmbtit" auf ber Place de la Nation zu Paris. Rach einer phelogtaphlſchen Aufnahme. (S. 527) 


Ein Bierteljahrhundert Weltpoftverein. 


ejt jeit 25 Jatıren bejteht die Weltpoil, etſt feit jo Turzer 

geit können einfache Briefe vor einem Botami der 

Erbe nach tem anderen für 90 , Poltlarten für 10 x, 
Deudjoden, Waarnproden und deraleichen von je 50 Gr. für 
5 4 gehabt werben, Daran kat man ſich jo gewöhnt, dah 
bas jüngere Meidjledt bie früheren Verhauniſſe ji Yaum noch 
vorzufellen vermag. Und bad; liegem die Zelten mit zahl» 
Iojen hohen und verwidellen Potteſagen gar wiht fo weit 
zurad. Noch in ber yoriten Hälfte der Intrigen Jahre toliete 
ein einfacher Brief von Berlin nah Trrantfurt a, DO. 10 A, 
nad Breslau 20%, mad Königsberg I. Pr. 0%, Pür 
VPadete waren bie Sühe mod verwädeller und höker. Em 
die Morbbeuikhe Buntespolt bradıle für Deuijchland bes 
billige Borlo für 10 A, das in Geohbeitannien jdn Im 
Dahre 1840 eingeführt werben war. Yudı im den übrigen 
Landern vollzon ji bie gleiche Reform. Fur in dem inter: 
natlonnten Besteht wurde bas atte Portofnitem beibehalten. 
So beſtanden In Deutiäland Untang ber Jebziger Jahre Für 
den Briefuerleht mit anderen Lünbern wid mendger ats HN 
veridjiebene Portolähe. 

Erſt naddem bie einzelnen Stanten äbereinilimmente unb 
tillige Gebühren für die Briefiendungen eingefühet halten, 
townte an @rleiägterungen im internationalen Voltverlehe ge · 
badyi werben, Hier waren nor allem zwei Hindermälfe zu 
überwinden: die Separtisumg der Borto&innahmen unter bie 
beißeiligten Gtanten jomle die mögliäite Freigabe und Ket · 
billigung bes Durchtfuhtvetledas. Rod) längeren Borverhand- 
lungen verktändigte man ji endlich darüber, und am I. Or 
toder 1874 unterzeichneten die Vertreler von 22 Stanten ber 
nöcblidyen Erbäättte auf dem Congtehh za Bern ben Mil 
gemeinen Woltoerelnswerteag, buch dem ber Weltpoſtoerein 
ins Leben gerufen wurde, Im bielem Vertrag nahmem bie 
beihelligten Dänder die Doriäläge an, bie Heineidh ». Stephan 
in feiner Dentiäriit vom Jahte IHGR begrämdei halte, wor 
allem den einheitlichen Pertofah für Briefienbungen im inler- 
nationalen Verieht der betreffenden Staaten. Perser ver 
pfüdteten fi bie verisoglhliehenben Mächte, Dorchfuht · 
lenbungen auf bem jenen Wege weiter zu beiönbern, 
und zuat abeichend vom Stephan's Borldjlägen 
genen Erjlattung gewiller Gebühren, bie ſteitſh Ipäter Immer 
mehe herabgeleht wurden. Wil der Tereins-Heihäfsfährung 
wurde die Schmelz beiraut und in Bern als Mittelpanit ber 
neuer Drganljotion ein Internatienaies Bureau als Haupt: 
abregnungsjlelle begründet, das die Statiltit des Ieltpalt- 
vereins zajammenjlellt und beren Ergebnilfe neblt anderen Dit 
thellungen bucch die Feitichrilt „Umiom pumtahr“ im deuſſchet, 
Franyailicher und engfäher Epradie veröffentlicht. Jaurnchen 
find dem Weltpoltuerehn alle Länder beigeireten, bie einen ge 
vegelten Boftseriche haben. Don gröheren Aeſchen feglt nur nad) 
China. Auf Ipkteren Eongreflen wurden Erleldyterungen für ein · 
aricriebene und Merihjendungen, {ne Pohanweiiunnen, Polt- 
aufträge, Zeitungen und zulegt amd für Padete neihalten. 

Don beionberer Bedeutung Für den inlermationalen Bolt: 
verlehe war imsbelondere auch die Einticcaung eines einheit- 
Athen Pateibienftes, wie er dutch das Hblommen vom Jahre 
1880 geldaffen wurbe, und zwar ebenfalls durch Frreipebung 
der Derchuht und durch Mreillehung einteitliher Gühe bis zu 
einem beiiimmten Meitigewiät. So lind im Verkehr mit 
einigen Bändern Poltpadele bis 3 Stilogr., mit anderen bis 
5 Aogr. zuläfig. Seu dem 1, October d. J. Mt zmätten 
Destihiend und den Vereinigten Staaten om Imerita ein 
neuer Betrag abgeihleiten worben, wonah Voſtpadete von 
Deufjäland nad Norbamerila bis zu 5 Kuegt. für 2 4 
40 &, von Norbamerita nad) Deutjhlund bis zu 11 Pb. gegen 
eine Gebühr von je 48 A für bas Pfund befördert werben, 
Nach der Statiftit bes Internationalen Bureaus zu Bern Üit in 
den mailen Weltpofiwereinsltsaten jeit Einführung ber Weltpoſt 
der Berlehr von Briefiendungen, namenllid au von Bolllatten, 
ferner vor Poflanweilungen, Pohlaufträgen und Zeitungen unb 
teibt von Poſſpadeten mit dem Unsland färker angemadilen 
als der innere Derlche in dem beireffenden Zweigen der Bolt 
dieler Stnnten, yum Theil ſogat In erhetüigem Mahe, In ber 
Zeit von 1875 bis 1805 haben Deutihlands Brielienbungen 
im Inlandsseriehe wm 1:7 Proc, im Imslandsveriehe um 
188 Prex., die Polttarten im Inlandbsverlehe um 744 Proc., im 
Qusianbaverleht um 1161 Prex, zugenommen, Andere Staaten, 
namemtlid) Deflerreich-tmgarn, Nubland und bie Cdumeig, 
haben fagor eim verhätinikmähig noch |tärteres Unmadken 
des Asslondsvertehre aufzameilen. 

Alle Ertithterungen bes Poilveriches, des matlonalen wie 
des internationalen, haben den Gejäältsieuten wie ben Privat- 
perjonen mut Boribeile gebract, denen Beinerlei Nachtheile 
gegenüberftehen. Gleichzeitig ilt der Dieafi ber Poftverwaltungen 
durcdeg vereinfadht, ao verbeſſert morden. Irgenbwelde 
pofitächen Wirlungen wird max allerbings von bem Wen 
voltoerein und einen Einzidhlumgen midi erwarten baren. 
Wol hat auch er baza beigelragen, die Dölter einander näher 
zu tuden und ihnen feiebllden Nachtichtenau⸗tauſch zu jürbern, 
aber als eim Dlitiel zur Schaltung bes riebens wird er bes 
halb Jdywerlih amgejehen werben Tonnen. Un jeiner Grünbung 
hatte Deutiäland, bas Land der Dltte, menigitens ſaweit 
die Ale Welt in Betradt kommt, mit feinen verzigliden 
Pefteinzicrtungen eroorragenben Anihell, und um bes Ju 
itanbefammen biefer Internatiomahen Orgamilalien hat ji Deineidh 
vo. Stepfam, der erfie Beneralpoltmeiller des neuen Deutldyen 
Reiches, unvergänglice Verdienjte erworben. Beides il am 
tagt bes Dhlährigen Beileiens bes Meltpoltvereins amd in 
aflen benjenigen Staaten, dit bem Weltpojtverein angehören, 
allo in der geiammten Cultutwelt anertannt worben. 


Paul Dehn, 


Alluſtrirte Zeitung. 


Wochenſchau. 


Der Arieg in Güpnjeila, Der Gonllit zwährn Eng: 
land unb Transport tal ji in ber vergangenen Wothe berart 
zugelpigt, bafı es zum Arien gelammen II Der Eitnats[eeelär wom 
Zransrosl Reit richtete om 9, Oxisder am den britiihen Agenten 
Green in resaria eime Nor, in ber dle g ven Frans: 
roel verta i. bob alle yaljden Engians umb Iransseol 

heiten darch Saede atuch ober auf 


Engianb wm> ‘Dransosal näher gu bejilmmenden Jeitrau 
245 Sübafrita zurüägegegen werben, währenb ZIransoaal jeiner- 
felts ih werpflhtztet, fach jebem Angrm ⸗ auf Iegenbeine emglikhe 
Belyınz wihrend der einzwieiienbes weuen Untertanlungen je 
enthalten, Wirb biele Webingung angenemmen, jo mirb au 
bie Hegierung vom Zramspaal bereit feim, bie bemalineien Linien 
von den Geengen zurbtpuiehen; 4. wurbe verlangt, dak bie 
enzliiden Truppen, die anf tem Meer uniermege jind, an teiner 
Stelle in Eübalrifn gelambet werben. Die Perglesung von Trans 
van forderte deingend won der emglilcdem Regierung eine kefortige 
uflinmenbe Merwort beyügliä bieler vier Warte, unb zwar jollie 
fie diefe Aatean mid Mpüter als dem iI. Orisbre um 5 Abe 
abenbs geben, Solue fie, bie Hepierung vom Iromsoaal, Inner 
halb wieler Arilt iime quisiebenitellende Mntwort erhalten, jo ri 
We zu ihrem gtohrs Bedauern geymungen, dieſe Hemdlungsmelle 
ber enzliichen Regierung als eine formelle AriegserDäcung an 
zuichen und merbe Ti für Die weiteren Folnen micht Für ver 
ontwortlih halten. Dir Note Ihellie Green tem Geunreneut 
von Kapland Wilner mil, ber tieberum som berjeiben dem Etats 
ferretär der Urlonien Chanberleis Renninik gab Der enzliche 
Dinifterrath beihlch darauf die Horberungen Transroais rund- 
weg abzulehnen. Chomberkiin riälete an Wilner fol Unlı 
e Wrglerung 


alriiemiihen Hepublt, bie in Y r R 
Überralisen (ad, hellen Sie ter Regierung ber Sübaleltanikhen 
Republik als Autwort mit, dal bie Bedingungen Derarı ind, Daß 


rer Melehdt es für unmägliä +ramtet, üi 
birjelbet gu bisasieen. Damii war ber Arien formen erllärt. 


date, die Uhrkonber zu vermidlen, Düne zu leiten 
haben die fheinbheiigleiten begannen, Des engilihe Hauptquartier 
warte nad Qabalmıy verlegt. Eine jrarle Merhellung von Buren 
südıe über Balnganet in Ratel ein wnd beiekle Meanafıle, während 
Truppen des Oranie über den Tintwapah vergingen. 
Bereits haben bie Engländer eine Schlappe erhalten. Des triegs: 
art in London erhielt am 12. folgende Depride von bem Dider 
wmmanbisenden In Gapfiabt: ®tm gepamgerier Jug aus Thale 
fing mil yoel Siebempfünberseihlägen, ber zon bier mad Male 
fing abgejandt wer, wurbe In der leiten Stodıt dei Arsai Ban 
angegrillen; wgenideinlich waren bie Sälenen enssernt, Jobek 
der Zug entgleilte, Die Bares rätjieien eine halde Stunde be 

wer auf dem Zug und mahmen ihm jobamm Die fele 
grapfilte Berbindung noch Mahlieg iM In Aenal Pam unter 
broden. @inyelheiten Über Berlulte am Meritenleben ind nodı 
ad eimzegangen. Wie eine Meldung son „Raums Bureau“ 
«us Gapabi belagte, murben alle Perlonen, die ſch in dem ab» 
orlangenen gepemjerien Jaz bejanden, griumgen genommen, mit 
Aussahme bes Vocomstislührers. Der Zug lollte Aanonen nah 
WRafeling beiagen. Was bie ———— 
Ratel anlamgı, jo bat #6 bem Anchein, deh die beitiichen Steiiumgen 
Babeimilb und Damndee band Die von Welten berrüdenden Oranie 
duren umgangen ind und im Rüden emgegeiffen werden. Bier 
über wurde aus Durban beridiel, ba Ielt wem Wüsegen bes 14, 
ber Aarıpf am Semtiluh yeilden ber Garnljom son Sabgimiik 
mit 12 Sanomen wmier dem Genetal Whae und 7000 Dramie 
duren wäre. Oleihyeitig maricirte bes Generals Donbert Baupt- 
eseps langkam gegen Slanıne wor, madhbem 3000 Oranieburen, 
bie durch den Flochapch und bem Wühllerspah pacrüdien, Jh bei 
Ingagan mit der 1000 Mann Itarlen Vorhut Yaubert's am 12. 
gereinigt halten und gleidalls gegen Slamoe marjäiren. 2000 
Buren bedechten Dunber über Lantmanmsbeiii, und ammert 
1000 Buren werludien, bei Malttant Die engirkhen erbinbungen 
zmiicher Sabeimiih aad Glamor abwläneiden, Die Teirgeaphen: 
keitung dem Danteenenpah web Charlentomn und Late 
Imih, wurde zerflint. Im übrigen lamirten die Radeichten witer- 
Iprsdsuell. Eine Sonderausgabe des Anıtsblattes vor Piriermarii- 
burg oem 10. werfündete das Ariegsreät für bie Beſirte Remialıle, 
Dander, Klip River, Umfinge und Upper Tugela unb ertlärte, +# 
jel Grund su ber Unnchene vorhanden, dab Blirger uon Nesal ben 
Feind waserfränt und in einigen II item angelälafien hätten. 
Eine weitere Sonbesausgabe erinnerte bie brifligen Umteribanen 
an ihre Plliäten gegemüder bee Abaigin und warnte jie ose bem 


Derlehr und vor Hanbelsbeykhungen mit Tratsnanl umb bem 
DranjeAreilinat 


In England werben bie Brcbereitungen zum 
Arien Sestgrieht, marmendiih Yerzicht im Dager von Miterihet Tag 
und Radt eine weunterbeohene Thätigleit. Die Reſerven werben 
am 17. bei ihren Negimenterm erwartet; einberufen waren 02104 
Mann, won benen 26000 Mann für Süratella beitimmt find. 
Diefeiten werden In ber erſſen Hölle des Reormber an ihren 
Belllmmungseort erwartet Unter ben englkhen Truppen joll die 
Etlmruung eine gehobene fein. Der zum Oberrommanbirenden ber 
rt — ee * * rem General Buller 
am 14, einem don Lendea nad) Sauthem; 

wo er [id not Sübalelka einälfte. en. 


Aelme nriiis Innerhalb bes preuhlihen Giaats- 
—— — —— ae braten die Bianet 
4 n. Inner »preu) Ririft nament- 
I yofen dem Diiniherpehfidenten Far oh 
m Finanz! 


. e 
des Giesisminiireiums Aberfeugt nike beleben Mein 


Nr. 2938. 19. October F 


einzelne Zrttungem ader jo weil geben, zu behaustem, der intime 
des Ditereriihen Buceaws Talk babe im Mutmag dus Fra, 
miniliers Dir, u, Miguel allein ber gemeinidehlih mit anberm 
die Hedertion bee „Areugpg.” aufgejuhe, um babeikfı ingenbpeiäe 
Extlärungen abzugeben, ho erhäeint #6 badı gebeten, dar Inge, 
meibung enigegenputreign. Bin ber game Medrkkt, beren Senbıg, 
zibse Unmehe heit übeigens van einigermahtn Ei Elke 


—* bitte erkannt werden Binnen, il eeſtrerſaaae fin weh; 
set * 


Ergänzungsmwahlen zur gwriten jählihhen Stäne. 
tammer. — Im Aönigrei Gedirt daben am ib, Drieben dir 
Ergänjungswehlen yar vueilen Stürdrlammer kerigelunden, Geaäyı 
werben 21 Conlerwalioe, T Ralitmniiiberale, 1 arbeiter up 
1 Deuflälreilinnigee, Die Soislbenokaien welem 4 Ey, 


ogrurijäe 
Beit iie die größere Hälfte Sonbwirike uns 


Mitgiener 
ber Banbımirthe. — Der Lantaeg wirb laut minierkiir Beam 
meiden; am 7, Sopmber zulammenitten. 


orröffensiidte am 10, Cieber ein 

den Minilterprähdenten Grafen m, Elaıg, durch das du Ehdichung 
ver 15. Sellin des Weidhreiks wertügt wir. Zuplridh mare 
darch Teilerkihes Wabemı der leiere für dea 16 Ami aa) h. Sr 
einderufen. Inioige des Shlulles der Selen mad Ib tim 
Neuwahl tes Präfikiums bes ebenen mann. 
Ob die beuiläen Parteien im Prälsium vertseien kein werden, 
it noch unentichieden. Die Mehcheitsparleien Tinb Inbiglih zumin, 
die ymeite Bkeprälidentenhtelle ihnen einyuräumen, bebaım abır 
aul ber Wieder bes Slomenen Dheriane, ber bei bem Inn 
Beluds der Czechen In rain in dermanitratioer Weihe as Drurihen 
feind bersorgeireien war. Die Oppobtionsgarieen wurden für 
ben 19, nad Wien einberuien. me focherungen find mahı dır 
„R. Br. Pr.” folgende; (le verziäten auf die Untiagerniräge gegen 
Garantien Jür bie Zatanlı dur Einbrbagung 
zur Aufhebung ober Ein 
mwahlen fallen wuizeläoten merken, bis ber Mefehentanf In beiben 
Sauſern des Neicnraks und ven ber Arone geniämigt IE Am 
17. verböendiihte die „Wiener 315” eine Bafelide Dererteung, 
Such die bie Epeuchenperochmungen mi aller Dundliirenge 
vererbnungen aufgehaben eye Es ii baher ber Blsab me 


epehälden Aundgebungtn in Yıas 


Der öfterreihijhe Reihsraih — Die „Wir I4* 
kalferüihes “a 


brunges 
[an treten, mit beilen Messrbeitung Blätternadiriäten jahre der 
ce Amanzminiiter v. Wilinfli betraut if. Deeſee ſol Für 
Aönigreitie und Länder Geltung haben. 

Die ungarlihen Binanzen. — Im wnzarigen B 
georeneteahaeie gab am 9, Crtaber der Trinampeimipee ©, Pula 
im Nängeser Rebe eine Uederſlat über die Hmanzielle Dept Ungarns, 
wohei ex aus ſutart dal biefe oiellad In allıu ungärkigee Ir 
Serrgelbelit wer de (Es [ei nicht gs leuz ·a, Dahı ber Uniernehmargt 
gein wielfah ſtoce Die Regierung werde qrerſeus alles then, 
um bie Initirioe auf wiritikhaftlichem Gebiet zu ermunieen wi) 
zu umserftünen, ehne jebodh bem pehanben welhmitkkhuitiien 
Grunbjag yu werlaljen, dah ber Eioat niemals 
feine Sdyettrem laben falle, bie ber peinen Theutzun pre 


ein veraßietes Steuerigliem herunngerwienen Ungleiäheiten hai 
Dos Saubiſiha ber Meform, bie Mich im wien Yankien dem 
preuhlkhen TRufier nähere, diide die Eintorumeniraer. Mac dire 
Rede werbe der Haushaitsossaniäleg an ten Finamyeseiduh je 
Beralyang orrwären. 


Die ferbifdhe Thronrede in ber Binpfätlee — Ba 
Meta ber Mdrehsebatte im der Eliyung der Iechilden Stuihim 
am &. Dxtober hien ber wengeeilljiiäe Deputite Papneins 1 
Rebe, in ber er nach feiner Anlict bie uaheen Bemmengilaie des 
Anenie⸗ und Cormplots beipmad, Mir die er Me Deranieertueg 
der cullilchen Prele und der jerbüihen Vreſſe Uazeana sale 
Der Görtfterprälident Dr. Geaeghemlilh mies bieje Husführungen 
mia Entlcherenhelt zurüd web erliäite, tie rullinhe Dreh srbt 
lelnesınegs bie Ufentihe Meiwang Ruklants oder die ber rulfhher 
Regierung wieder. Huch werifeibägle «x die ungeride Raten 
und deren Mepierung Daran mal bie Gäuphätine tinktems 
bie Udteſſe an, die in allen untten bie In der Theannbe 1m 
witelsen (bejiäispuntte billig und ifte erpebene Gejlamung gra'* 
Über der nationalen Tignalie Obrensweich beiom. Die Bier 
teantenertt in der Au⸗ deuden grühter Em dar Miet 
und bas Gemplot und gebadte ber Berbiraite Dilrs sa 
bes Baterlanb. — Die Adreſſe wurde am Berminug bes 9. mt 
mehreren Deputirien dem Adalg Miezanber Üübeeridt, de um 
neuern jeinen fellen Eambtuk austeitie, ide am dem am 
wärtigen Regiment Amdern zu wollen. Sobım — 


Deputirien zu Ränig Milen, um ähm ge Iemer Erremumg 
begtätwünläen. 


Mannigfaltigteiten. 
Sofnachtichten. 


Die brei atteſten talfertichen Prinzen famer ı5 
18. Ortaber abends ans Plöm im Meuen Palais za Wetabom = 

Prinz und Pringellin Friedrich Deogelbnan Prrahtt 
teufen ven ihtern BWelud bei der Knigie vom England In Bi 
oral am 18. October wieber in Staljel em. 

Bei der Fürliin- Mutter von Hohenzollern balı! 
nad; dem ärztilfien Berlikt pam 9. Dxtober bes allgemein Etedhe 
yahaıt, eine Aulge ber Alterenerfinderungen, und bie hekhmäft 

ine weiteren Mortkäritte gemadit, 


Das würtembergiiäe Nöxigspaar fehrie #" 
12. Ortober son ber Meile nah Potsdam web Ruheb (Bühnen! 
neh Stutigast zurüd, 


Der Grohberzog und die Brahberzogin son Baben 
Wedelten om 13. October son ber Mainau mach Ediloh Baben 
über, — Der Erdgrahferjog reiite an demſelben Tage son Ehlok 
bee Dedienb Sireligi 

er Srohbrrjogson Medienburg:-Sire angteam 
— aan an, wp ine Semablin bereits verweilte. 

Dee Serzſeg von Sahien-Hitenbarg traf am 
14. Oxssber früh aus Hamenz 1. Edi wieber im Saloſſe zu 
Hunnmelsholn ein. 

Der Herjog von Gahjen- Roburg und Goihe begab 
ji am 14. Driober son Aobats auf einige Tape nech Danmltabe. 

Die Herzegin von Mibang, Mutter bes Thron. 
Helgees won GehjemAoburg und Wolke, iraf am 9. Extober, von 
NAellel tomımend, b* Leipzig ein und fuhr alstalb von ba ned 
Dresden, 

Beeergogin ers er za des 

lepb unm Cxfierceich und (hemahlis sherjogs 

—*— ig wurde am 9. Dxtober im Shlolie Walllee non 

einen Anabre, dem rau berg aus vos en entbunben, 

er am 14, fiatigchabsen Taufe wohnte jer franz Joſerh 

Fo der von ba nad Bubapelt reilıe. Der Tärfling erhielt bie 
Samet Theodat Galoator, 

Die Königin Wilhelmine der Niederlande umb bie 
Abaigin- Prater Emma merabiäiebeten Ih am 11. Oxtober vor 
nitiegs im Stabtlälch zu Potsdam vom der Anljerin und fuhren 
jedann, zom Haller geleitet, zum Bahnhof, von wo le bie Färd 
reife anteaen. Tie Aönigin- Wiusser lange am 11. abenbs zu 
einen mehriägiget Seſuch am fürjıllden Safe zu Meoljen an. 

Die jünghgeborene Tochter bes Erbarohkberzogs 
und der Erbgrehberiogin son Luzemkarg erbörtt bei ber om 
10, October ie Sdjleh Ochenburg volljogenes Taufe dle Haren 
Ersonla Roberta Sopgin Diarie Wihelmina. 

Der Adnig und dle Adnigin vom Kumänlen reiten 
am 9, Ditober abends von Minden mad Bulereil, Der rumänikhe 
Ilmosfalger verlieh Sigmatingen am 10., um nad Bulareli 
zul 


Prinz Carol, ber Sohn bes Prinzen Ferdinand 
von Rumänien, Ift an einem tnpgölen fleber und leider Lungen 
entjinbung ertranll, Der Ueine Deinz beianb Fih in eimem all: 
gemeinen Schwäcezultand, Der Bericht oem 16. Oxtober meidete 
eim Bellerumg. 

Der Rönlg ber Hellenen Jam am 14, October zum 
Seluh ine Sdwlegermutier, ber verusauxien Grokfürftin Ken · 
lantin ven Rehland, im WWiesbaben an, Am 15. früh reilte er 
mit keinen beiten Eolm, bem ringen Rilodaus, nad erlim. 
Beide degaben ſich mütags zum Beluh bes Anllerpanrs nad 
Patsbanı und nahmen an ber fallertihen Frägfiäde- und Abent 
ade Ihe. 

Die [panifhe Aönigsfamille tebrie am 13. Drtober 
von Zum Eebaltion nah Madrid zurkt. 


Perjonalien. 


Der Negierungspräfident 0. Bildoffshauien in 
lieder Üt zur Wirt. Geh Oberregierungstang und Ylinikerlai- 
Ylreıtor Im preukiichen Bönilterium des Inneren ernann worben, 

Jum Oberprölldenten ber Propinz Brandenburg 
werde ber Rraitrungszeällbent Dr. ». Berhmanmhallwen in 
Bromberg emmannt und zarı Obergrälidenten der Provinz Pofen 
en Exelle des frhe. ©, Wilomewit Möllendonf der Minifiestalr 
bieertae Dr, o, Bliter, Reglerungsgeälldent In Bromderg wird 
der Geh Keglerungssaib ©. Hellenfier, bisher im Miniiterium 
des Inneren, aad Regierungspeälident in Polen ber Oberregierungs: 
roh Arabemer. 


In Nalephas bei Mitenburg felerte am & Dstober 
ber jegt Dahibnige eh. Sörhenenib Phasen Dr. Aulius Böbr, 
delenn ale Atiler Aonkker, fein Gojähriges Antiäum als Seel · 
lerger jeher Gemeinde. Tron bes hakem Miters prebigt der 
Yablor mad fleihig und ife auch noch wärienidaftlih und Keil 
helleräch ıbätig. 

Der Helfer von Orherreii ernannte für bie Dauer 
ber nädlien Erfhen des Weitisrathe dem Aärften Miterb Iuinbiid- 
Geaek ya Brälidenten, dem Hürlıen Karl Kuersperg und ben Geaſen 
Grnit Heros Sprimpenftele zu Wirpräfidenden brs Herrenhauiles. 


Vereinsnadhrichten. 


Dee Berband der Striegsfreimilligen von 1870/71, 
ber feinen Sin zu Berlin unb BWeebrellung über ganı Deu 
lent gefunden dar, Jäht es lich angelegen bein, bie Wamen umb 
genauen Marellen aller jener n lebenben Wittimpeer von 
1870/71, au ber Geellong:r, der Miiglieber ber Eamiätiorps, 
der nianliden wie weiböhen DRliglieber der Tobannilertelonnen, 
Hiyahieiten, tie elaſt Mirgeleeimillig den grehen Rıleg mitgemadt 
bebımn. Der Eayreiiser des obigen Werbandes, Banlier Eraft 
Jerden In Berlin W., Deifilingerjisahe 190, nimmt alle bietet 
Berg dabenden mähıren Argabes mit Dean! entgegen. 

Der Berband beutiher Hendlumgsgehälten zu 
Peipgig, der tm Jehre 1681 begründet worden ijt, hat vor Darym 
ds+ 100000, Wlüglieb aufgenommen. Dur die Eirliennermitt: 
hang des Beibandes wurden früher 30800 Yanblungsgehülien 
in aller Sebensaltern und in den verkhledenjien Sarllungen unter 
ee 833 Mligfieder erhlelten 47 197.4 45% Unserllüheng 

N xellendefighet Die Aranlen, and Begräbnikleiie umfaht 
19000 Süglieter, befikt ein Vermögen oem 450000 „A und 
able bisher 2 600000 „4 Arantenunterftütreng und Begrädnit 
geiter aus Die Mitwen: und Meijenlajie jowie bie Mliers- 
vrefeegungs- und Imralibisätsleije zählen über 2400 Mitglieder 
und Jürmeisen berelis Über 700000 „# Wermägen an. Die 
finzhe Shärtung des Berbandes fmb Geneiungsheime jür feine 
erbrlungebebürfigen Wüsglieder, Wit Hülle reicher Zpenden 
ber Peieripaltiäe Ült das erlie Heim im Vöhliiäen Erzgebirge unter 
Arombung von 120000 „A berelis ereiätel umd im Betieb 
gelem warten, umb den wirb Ale zweite Zxlise im Taunss Im 
Busiite genemenen, 

x 3er Unterflähung deuilher Nuswanderer madı 
*5** 11 im Hamburg Habalfen 44) von Aaulleusen und 
zu wirther ein Deusjb fibameritaniher Derein begrämbıt morden. 
; her Bexein wird unter Mitwirkung deutichrr Veriraueaa perjonen 
Bu agentinien und bite eine Crganijetiom jhaflen, Durch Die ben 
—— — tie Eich in Sudenetua als Aauftenie, Trch 

” Samtmerler oder Sonbalrthe eine Thätigfeit {udten wollen, 
deteäNige Unteltüpung zutteil werden fan. Dies joll baduch 

ä werden, du ben Müglichern Ion ver iIhter Mbceife eine 
migegratonmende Mulnahme geligert umd ihnen sehe zuläilige 


Vrrbüßigung ber Ueteriahrtstoften erwielt wind. Many beionders will 
der Seren au barlbır belehren, am weiten Stellen bes Gübens 
von Chae und Hirgentinien beuljäe Hahiehler unser günlägen Be 
dingungen und immitten beufdher Lambeleuie Mufnadme finden. 
Die Alleanza Italo Germanlın (GB, m. b. d.h 
Berlin N. W., Mlionaer Sttehe 35, hat Fih die Maigabe geiiehit, 
das Einbium der Ialienihen Biprade in Dewiihlan® unb ber 
beuikhen Soctoche In Italien zu fördern, jede geillige Annäßerungs: 
bewegung wilden ben beiden Bdltern zu weterjtühen und [Alleh- 
li bie materlelien Bryefungen ywilden ihnen zu pölrgen. Die 
Mlleanza diter In einem Aufcuf atte deuiſchen freunde Daliens ur» 
itatlenijden Arreunde Deuticliands, bas Programm bar Unregun⸗ 
nen, weiher Art ſie auc jein mögen, zu unterfiügen, bamit bas Band, 
bas bie eisen Dölter verbinden, diefe immer ſeſier umfälingen mdge. 


Stenographie, 


Der Rollerioner Hentn Bulle, der fih bisher im 
Rampe argen bie Antimalitenograpgle auf der Sene Molleris ge 
halten und aud eine Meine Schrift zur Berthelbiaung des Spltens 
verdffeniliät hatte, prägt jet am, daß er Yünttig mach eimem ner 
änderten Woller/ihen Zgfiem, genauen „ResHaller”, unler 
sahlen terbe. 

Dem Veiter des ftensgraphiihen Bureaus im unge: 
rükhen unb Uebertrager des Stolze'iäen Galtems auf 
die ungariihe Epradte, Mbolf Aenivellg, m in Anertenmung feiner 
Berbienfte ber erblächr Adel verlieben werben. 

Der Gejammivereim der Ihabelsberger'jden Sieno: 
srapbeazereine im Almigreih Sedijen twirb bem fi, Dewiihen 
Eimograpbentag in Dresden eine Sarıgrichte Geihihle ber Orga 
nilationsbeitrebungen ber Habelsbergerkhen Schule bis zur Grhn 
bung bes Deutſchen Sabelsberprr-Stenograpgenbunbes als feltgabe 
bardeingen und ladet alle Aumitgenoflen ein, fh am biejer Hxbeit 
zu beibeiligen. Der Umfang von zuel © Tot men oder 
wit wejeniliä Überiärittem werden; für Die deſte Atben wurde 
ein Preis vom 200 8 ausgewerfen Die Hanbiäriften ſad bis 
zum I. December d. I. poideei an bas Binigl. Stenographilde In- 
fetwt zu Dresden einjufenben, 

Un ber Oberrealichule zu Sarajewo ift ſeit einigen 
Dabeee der Unterricht in der Ihabelsberger'ihen Etensgrapbie, 
unb jinar in deer Jadre⸗cutſen eingeführt, In ben beiten erken 
Iabresturien it bie Umereiätsiprage irboleoatiich, währt» im 
beimen jahe mit ber bewiiden Antenrichtsiotnde bas brutihe 
Shen Wabelstergee binzasrin. Huf Diele Weite find die Schüler 
Im Ztende, am Ende bes Eurjus fomol In ihrer Göutieripsude 
es Im Deuticher einern Janglamen Tlsat zu folgen. 

Mit einer Uebertragung ber uerrinfadten beutlhen 
Stenoprapbie (StoleSchren au] bas Imlienifche lit Berb. Sieiber 
in Boren deſauſugi 

In dem itelienilgen Penlionat San Stefano u 
Ronjlensinepel unternichent 1°. Eyrilt die Zöglinge in ber italien: 
shen Stenograpbie nad Ihabelsbrıgen Nor. 


Arbeiter: Angelegenheiten. 


In eineram 11. Ditober abgehaltenen Berfammlung 
ber leipgiger Eminszbeiter wurde miigeihelit, daß dee Aue and der 
Steinarteiser in Berlin am 7, kin Ende gefunten, maddern 
«ine beiden Parteien gendgende Einigung zwildem Yrbeligebern 
unb Webelinehmern Itatlgelanten dabe Ebenlo hätten bie bres 
deser und xitnaet Gollegen beihlofien, natı $egelung bee mod 
Vreitigen Punlte bei alien Mrbeitgebern, bie die Beichlülle tes 
Verbandes ber deuiſchen Sieininbahrlellen, \swrit fie die Scheitern 
wesiperrungen betzulfen, alda Dilfigen, bie Arbeit miederaufyunehmen, 

Der Huskand der 150 Irbeiterinmen in ber Aamm- 
nernipinnerei son Ztübr m. Co. zu Leipzig. Kleinjihoger ift beigelegt. 

Der Huskand der Hegulstortifäler in Leipzig 
wurbe durch Tergleih beigelegt — Geit dem 13. Ortaber bei 
Finden ji balelalt 75 Mebeiter ber Mejitmerte Adler“ Im Aus · 
head, un» zwar infolge ber Ensiallung von ade Aebritsgenoilen. 

In Berlin iſt ber Sushanb der Buyer als beendet 
ya „ da bie Ferderungen der Mrbritnehmer aui ben 
mrilten Seuten bewilligt inscden Fink — Übenlo haben tie 
Alerpert, mit einigen Musrahmen in der Belrwhtungsindufltie, 
am 10. Duober bie Birbelt wiederaufgenemmen, ohne detz jeboch 
igee Forberungen in allen Pantten breeilligt worden mären. Im 
eirigen Betrieben beihelligten [oe ji noch am dern Busfiand ber 
übrigen Meisllarbeiter. 

Der Streit der Dietallarbeiter in Berlin hat eine 
entjheldende Mentung erfahren, Inden bir Zotmer und Wicherel» 
arbeiter deichisifen Yaben, in ben Wertaanen Blntiig Streilarbeit 
anzufertigen, feferm die neunltündbige Mebeiiszelt dadel eingehalten 
wird. Birbeltseinjtelbungen fallen shuaniitji vermieden, umb obme 
Genehmigung der Strellleitung ber] ber As⸗ſtand nirgenb mel 
orrlünbigt werden, — Der Mesltand ber Glaſer ht beenbigt. 

In Adin wurde ber Musitand der Klempner und 
Inltollsseure von ben Bustänbigen für beenbigt erlitt unter 
dem Hinweis darauf, dab Wange am Tiejelles wid mehr beitche, 
Nur Die Eperre über einzelne Urriitinen wurde aufreht erbalten, 

Im Areleldb richteten die fämmtligen am 10, Drtober 
arbeitenden 418 Fotbet und Dläbchen ber beise som Us⸗ſtand 
betroffenen Grohlärbereien eine Eingabe an ben Ober jeäter, 
worin fie wegen fortgriehter Bebrehungen tum paeligei 
und Muihetung ber Eireilpsiten bien. 


Unfälle, 

In Dresden entHanb in bem Hazie Hehilitake es 
km ber Cppellverkabt am 9. October im beitien Stodwrrt «in 
Brewp, und jmar Im der Wehnung der Familie Belger, wo bie 
Frau uber Deri Anaben von 5, I und 1%, Zaheen allein gelallen 
date. Die Bausnohbaren üdtipten die Zeuerweht, die 
aber leider die Ninder bereits erinidt aulfand. 

Bei dem Eljenbahnunfall, ber [ih am 8. Drciober 
anf den Behnhes Oberlahairin ertigneie, indem «ine Locamotioe 
einem beat haktenben Perionenionderzug in bie Flarde tue, wurben 
nid zwdll, jonbern nur vier Perfonen leiht verieht 

Das Drojie  Bilhering’ide Stammihlok u Darfeld 
Wehtlaten) brannte am 10. Taebet jalt oollkändig nieder. Die 
Aapelle daed unverjehrt, auch wurde eim Theil ber Bibllonpet 
und bes Wediliars gereitet. wel Geuermeheleuse verangiädten 
babei, der eine von üben in lobe 

Bel dem Brüdenbau zu Mitienberg (Uinterfranten) 
Rüre am 16, Diteber ein Gerült ein, Drei Perſenen follen 
tobt und ad verwundet fein. 


Shug 


Auf dem Mangirbahadof Oberhaufen- Welt gerieih 
am 9. Ocioder gegen Mbenb rin aus einer Docomosise und 30 Tagen 
tefsehender Hangirzug infolge Berlegung einer Weihe in «in 
falkhies Glels und füge gegen einem Peellbad. Ber hinter ber 
Lxomotise deilndiiäe Padwagen fuhr auf diefe anf, Die Duo 
metise wurde |tart beihätigt, Loromotifährer und Heiler wurben 
geiddtet, Die Weide war durd Echullindee verlirih mworber. 

In Aodenswig (Rreis Lublimik) brannten meun 
Hauerngüter mil ber gebammien Ernie ab, Wir Feuer Iplelende 
Kinder danen das Brandungtit vrrwrjede, 

Bel einem Brande ;u Mundellingen (Baden) 
farsen wler Rinder In ben Flaumen um. 

Beim Fabriineuban der Mehanljhen Weberei non 
Hate w. Henolb in A⸗gsdueg ereignete jüh am 13, Ditober ein 
Ungiüdsfall. Ein gem in Eıfen ausgeführten Geringe zu einem 
wweijtödigen Boliniagayinsgebäude |türzie plönch ie fich zulammen 
und begrub mehrere Atdenet unter ben Trümmern. Iwel son 
Ihnen werten ıbalih und einer lebensgelährtih verieäg heroar- 
derozee Yuherbem wurden aech zwei Mebeiter leide verlegt, 

In Münden jiürgte am 14. Deisber in ber Gabele- 
bergrritrahe ein im Unbes belinblites Staligehäude ein, wobei jinei 
Perjonen geiäbtet, zwei ſchwer und zei Seht verlegt waren ſind. 

Die Idon Jeit 14 Tagen angetünbigten Stiergefethte 
in Deull dei Barks fanden am 8, Dxrtober ſian Bei dem erilen 
Geld brach ber Stier bar bie Echranien und drang im den 
Zaktauertaum ein, Hier ensfland eine grahe Pamit, infoige deren 
eins zinHf Gerlomen verlegt wurben, deel vom ihnen jhmer. Der 
Ins Frele gefibäjtete Stier wurde vom enstarmen durch Rrsolser 
ſchaſe verwundet und dann von einem Euierlämpier gelöbtel. Noch 
dieſem Jmtihenjem wurde das Exiergefedht agebroden. Die Ud 
heisara welierer Esirrgefschie wurde verbolen. 

Auf der Station Ruba-buzjomita ber Warſqas ⸗ 
Wiener Eihentahr Irirh am 9, Ocieber ein Perkorienzug mit einem 
Hongirzug zulammen. Weide Loemöniren und ſſeben lagen 
wurden zersrümmert, der Zugführer unb ein Schaffner bes Mangier 
zuge getöben, zehn Inlallen des Perſonenzuza ihre |dwer, Ihrils 
leiäter verlegt. 

Aue⸗ Stuhlmweihenburg wurbe ein gröheres Eilen: 
bahmungtäd gemeldet: Die Lommeline eines fomsener Perkonenzugs 
ber Sädbahn entgleifte am 10. Oxtober und |iüegle som Eijenbahn. 
bamm. Giebee Wagen murben dierdel jertelimmernt, Eine frau 
wurbe jhrmer vermundet, 17 Perſenen echirien leidhtere Beriehungen. 

In der Uapeolonie Kichen am 14. Deciober jmei 
Züge mit Fldnllagen ses Johannesburg und Wloemfanteim bei 
der Saatlon Tirer Smer⸗ zulammen. Bat Perionen wurden 
getäbtet und Tieben merlept. 


Todienſchau. 


Detar Baumann, ein zerdienier Weitsforkher, der durch 
ieine Terihamgsreilen ſeht viel zus mäheren Kenninih Deutlich 
Tfafritas beigeiragen dat, 18Rb MWinglieb der Bierreitilchem 
Gango Expedition, IHBR Begleiiee bes Ir. Hama Deyer auf bellen 
altofeıtanijher Meife, während ſeine Ipäteren Meilen im Huftrag 
deutlcer Uieleliihnlten kattfanben, 1BH0 zum öfterreidiliden Hanerar» 
conlal in Sarlibar ernannt, erdaen inloige feiner Shliberungen 
ber deutschen Bermaltung in Ofteheila im einer miener Zeirkriit 
einen amilitten Wermeis, 2% baranl bielen Polten auf umd fehete 
Swet erttantt In [eine Baterfadt zurbt, am 25. Juni 1Hd4 gu 
Wise geboren, + bajelbit am 12. Oxtsber, 

Alpbonle Deurient, Tieihaber ber großen Bad unb 
Aunftbruserei Ihlefede u, Droxirm im Deipyig und Haupimann d, *, 
der alteſte Selle bes gleihmamigen Wabezeünders der Femme, 
+ in Saprl am 9, Ditober, 39 Tapce all, 

Braun Eharotte Embben, die Scweſſer bes Diäters Heinri 
Heine, om 18. Dreher 1000 geberen, + in eg 14. * 
saber. WVornuat u, Veltolen |. @. 522) 

Ind Ihomns Henn Farrer of Mbinger, bis 1Hu6 
ländiger Gerreir des briiljden Hanbelsamts, eine der lehnen 
Säulen der einfigen Mandweiterläule und des Lobden:Ehube, 
unter bejlen Antsführeng im Hamdelsamt eine ganze Heide wäh: 
Aigen Neuerungen eingeführt wurbe, ein geichmorener Anhänger 
der Golbwährung, zu Ynfang ber adeyiger Jahte zum Baronet 
erhoben und 1953 tms Cbechaws berulen, $ auf feiner Belquag 
Mbinger Ball gegen Ends der zweiten Orisberwohe. 

Dr. Ostar Sehler, Dorlihenber des burgikhen Stramis, 
+ I Hamturg amt 10. Oxiober. eg 

Dr. Mar Handud, Titulerproiellor und Wriosiberemi ber 
Chemie an der Unioerfnit wmb am ber Lonbeirhkäaitliden la: 
demle in Burlin, ber am beiben Hedädwlen Über bärungsherie 
las, au] weiber Geblet ihm mande für die lanbeiribäcaflichem 
Grmerbe widlige Beobagtung gelang, am 22, Auguii 1842 
weboren, + im Berlin am 6, Drtober. 

Jullus Heppe, Rentner in Berlin, der Ianglährige Wer 
ligenbe der Berliner Turneriäaft, der füh auch wm die Turaiahe 
im allgemeinen als heldältstührer des märthjäen Turnteeiles umb 
als Shafmeilter der Deutjden Turneridaft verbien gemacht hat, 
+ in Bonn laut Rateidt vom 12. Oxiober, 

Ludwig v. Yelelfainfjp, penfionicter Minifterintensh und 
einftiger Longlähriger Cheſ der wngasilden Staatspaltzel,« + im 

am 11. October, 

Ludwig vo, Aomsrsunfti, Schröhftellee und Bu in 
Wien, Rebartionemitglied bes „Fremdenblames", am ehe ‘ 
zu Wörs geboren, + bafeibli am #1. Oktober. 

Julius Metal, Profeflor, Irefflicer bähmirher Banbhhafts- 
maler und Raditer, am 29. Mär; 1815 ya Beitemiihl neboren, 
+ ie Prog zu Anſang ber zweiten Ocisberinoche. 

Dr. Eduarb Petri, arbenilider Wrafellor ter Geographie 
und Eibmegraptie am der Uninerläit Se Petersburg, bekannt 
dutch heine willenlchaftlächen Reilen in Weittelalien und im Ural, 
feine Leiteng von Husgrabungen In Turgsist, Drenburg und 
anderen ebietem fomle durch feine bedeutende järtöriellerilche 
Ihötigteit auf dem Geblet der Gergrapgle und Anibrepelagie, 
1954 bei Et, Pelersbarg geboren, + balelbfi am 10. Ocksber, 

Guftan Schröder, Bnigl. preukäher Grmeralmajor 5. D,, 
wambafter mllisäriicher Fadhidyeijteller, + in Berlin am 6, Oktober 
im 81. Debensjahre, 

Withelm Speibel, Peofeilor am Sanlerseisrium der Diulit 
in Stattgarl, ein ervorragenber Planift wnb ein ebenfe fruct⸗ 
barer mie belichter Gomponijt, namentlid auf dem Tedlet bes 
Winnergefangs, son 1897 bis 1885 Dirigent tes |iuliparter 
Diedertkongen, Wülbrgründer des dortigen Ganlernatoriums und Drl- 
ter der fogen. ppmlären Eomerie, am 3. Srplernber 1826 zu Ilm ger 
boren, + in Stuttgart in der Medi sum 14. Ortober. 
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Zum 80. Geburtstage 
des Großherzogs Friedrich Milheln 
von Merlenburg- Streik. 


in die Bemoßner bes Gtohherzogthhumt Mects 
burg-Ötrelig und insbelondere für die Helldeny 
Habt Teultrelig feld war ber 17. Ocloher eim 
bebeutumgsvoller Tag; galt eu bed, der AD. Mir: 
burtstag bes Danbesheren, des rofbergons Teiebrich 
Ardeim, zu fern. Dem merenburgifcen Dal’e 
wohnt won jeher bie [chbne Eltte inne, dab es an 
den Erehgeäfen, die fee Fürfiendaus beireifen, fiets 
Tegen Anibeil nimmt. Auch Ysımal gaben bie zahl. 
teidien jeltligen Veranlialtungen, dir anlähtih bes 
feltesen Jubiläums saltfanten, und an denen fh 
fung und alt, votnehm und gerimg In gleider Melje 
berhelllgte, der Liebe ber Unterihanen zu ätirem Günfien 
wand Baterland In [inniger, berebter Welle Andaue 

Der greife Jubilor, broßherzog Fakırit Wubelm 
Karl hearg Ernit @bolf, warbe am 17, Ouobet 1810 
pr Renfireliy als Sohm des bamals tenierenden Hroß- 
Marzogs Georg und kimer Gemahlin Maria, Tochter 
des Dandgrafen Tselebrid von Seien, geboren. Die 
Nocht· das der Üreifeiisikiege waren auch für bas 
Deine Grokberuogtium Miedienburg-Sirelig näht aus · 
geblieben, und jo war eu bem damaligen Pelnen 
Ion ix feiner fräbften Jugend beſchteden, die Mühe 
und bie Derantwertung, bie das Wort hemichen mil 
ſich bringt, tennen zu lernen. Wederholle Heiien, 
dbe der Pricz Im Lauſe ber Zelt untenakem, führten 
Dae auch am den englliäen Sof und lieken ihn die 
Belanniihaft ber Fame bes Herzogs Mbalf von 
Combribge modern. Yet 28. Numi 1843 führte 
ber damals 21 Jahre zählende Prinz die um beei 
Jahee jüngere Pringk YAuguße Aare von Car 
drloge als Chepemahl zam Traualtar, Aus Birier 
Ehe ging ein Sohn tervor, der jenige Erbgtohhergon 
dolf Brledeich, ermännt mit Peinzeflin Eifabeil, von 
Anhalt. Als am ©. September IESO Grekhenog 
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Großherzog Itledtich Milhelm von Medlenburg: Strelig. 


Nr, 2938. 19, October {Agg, 


Bilder aus Südafrifa, 
Transvael, Drane-Freiltant und Kon 


Si das Golblanb Teansopal die Mıgm tı 
Mei auf ih gezogen Kal, Mahl die Aus 
Tohannesburg im Diitelpunit dee Interefien, Dir 
bier hat ſich vor umferen Magen eine je sapide & 
widlung vollaogen, wir fie in der Meldihe m 
einzig dajleht. De, wo vor kaum amlusa Ya 
dbe Helbe ſich erfisedie, wur vom Truhe des alle 
betrelem ober nom [emerfälllgen y 
Buren buschkreugt, erhebt ih, Yeie bie srifite Sı5 
Emm telchſten Samde der EBelt. ls die enfi y 
tömmslinge der Uhr Voget auſſquugea, marılım I 
Berreira Camp; bt Jahre IEHG machte die Tıcı 
vaalregierung die Anfiedelung zer Stadt, ram 
Johannesburg unb gab Ihe eine anfangs ml: 
milioe Derfollung. Damats Manden tar Stier : 
Lehm und Buben aus MWellbiech, heute erheben 
alcht aut jleitlihe Sauſer aus Stein ab Eike, | 
derm zahlceiche pakaftähnide Gebäude weil r 
einander in der Prads der Husfattung. Und 
findet man fie might alletn in Den Seuptitrurker, 
ber Eommiiliomerftreet, der Röfltiizet, ter 7 
Beent, Tonbern fe Ind ollerihaäben In der zı 
verliseni. Tohammesburg zählt baue 120mm ı 
wohner; fajl alle Matiomen ber Ar find hie 
trelem. Die Stabi legt in ber Ebene und afı 
ſich zeilden den Borjtädsen Fordobatz and Io 
town, bie burd bie Haupiltvahe, die Lommffz 
Urtel, verbunden find, über eine beuiläe Urte 
Die Borjlädle dagegen ziehen Ih gm \ 
maleriſh an Hügeln bin. lm andtem » 
zeichnet Wh die Dorkabt Bosanlonkin Yard 
Beblicye Lage am JFuh einer Sägellelle janie | 
bie mit vielem Geldimat erbanser Vier nl 
herruchen (arten aus, beren Erhaltung mare & 
men verihlbugi. Die Borfläbte Benamfoih 
Hefpilat Hl werbanten ee Tambihaftikhen 
den Beanmfonteinhägeln, auf teren Knaı 


Georg die Uxgen füc immer jäloR, folgte ihm fein Sat Arkbrig Witwen unb allen Alt Grohberson Getedrüh Wihelm ein angelegt [ind; am meitliden Ende bieler Sagıl ml 
Plipeim Im der Kepkerung. Dian dann biefem ble Amertonmung Tüsforglkher Beihüher, und die Iamen Aaniie und bie Wien: Iehi bas mene ort, das mit Jeinen Meiäkam » 
uq verfagen, bak er felnem Wolle Melseimgerechler Lamdesuater jdhaften Minden am ihm einen wohlmstlenben Fordeter. Um Fahen bes Höhenzuges ausgebrellete Stadt deheriäl. 
gewefen ij; burdhgreffende Reformen, bie under deſſen Wegierung 2#. Juni 1893 beging ber Grohherjon mit feiner Gemabiin ſelt won Fordedurg Mi bas Aalfernuieriel, mo ale Me 
Dorgenommen wurben, haben viel baza beigeitagen, ben Wohl das Geldene Ekejubiläum. Mege es dem greifen Türen mit Au⸗nahme ber in den Dimiten Ußefper beiinbiihn, 


Hand bes Pamdes zu fördern unb das Unfehen bes medien: vergömni fein, med lange Jahre zam Segen [eines Dandes 
burgljäem Boltes zu Seben. Ten Armen und Ediwaden, ben zu regieren. WR. 








nung wehmen mißen. Um enigegengejehten Eube dal 
dem leplen Jahten Jepgestomm zu einer hübichen Be 
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Du Pellemunghlune In-Bienlankin. 


Den Dranie-Breiltoot burdhamert von Rordoſt nach Eidweit die Eiſenbaha 
Bihoene Drift-Roroals Pont, die die Verbindung zwihen ber Eübafıllanilchen 
Repabäil umb ber Gopioienke erilellt. Der Chiemenmeg führt falt ununter« 
broden tur eine Hodrebene mit endlos ſich ausbreitenden Mrasjlächen, bie Heer: 
den won Werten und Fintern, Zirgen und Schafen Jomie zahlreichen Taupps 
Laer gepadleier Strache [elle WWeidegeände biriet, Exalten nur und baum [tels 
In ber Nöhe von Grhöften tandt eine Haumgreppe anf. 

Inmitten grüner Gärlen umd freundlicher Ynlagen liegt and Bloemfonlein, 
die von der Eifenbatin bernhele Oarbiſtedt des Dranie-Mireilantes, in einer 
Deereshiöhe von 147) Die, Mod der Fähkeng von IFir2 beziffert ſich die Ber 
»ölferung der Stadt auf 5817 Einwohner, vom benen 115 der weihen Ralle an« 
gehören, währen ber Reſt Ediwarze lind. Bon dem Auflämung ber Stay 
ag! eine gan Weihe öffentficher Gebäude, jo die darcjaus mayio aufgeführte 
Amismohmung der Bräfidenten der Hepubäit, die einen Astlenaufmand vom elma 
RIO Pd. St. nölhig madıte.- Auf unlerer Unticht des Martiplahes Hat zumal 
in der Mitte das meue huübiche Poltami In die Augen, reits enbikten wie bie 
Mortigalle, Iinte, am Unde der Stroke, den Bohnhof. nf der Hekammie 
anlidi ber Stadt, ter eine Annahme vom ort ams zu Grunde Hegt, Iteien 
rechte die ulliingsiblime det wieberlänbiidrefonmirlen Sirde, limis die Auppel 
des neuen „Roabpuals" (Haus der Bollsralba) hervor. 

Das auf einem jieil aufiteigenben Hügel über der Stadt ihronente Fort iH 
Mat! armirt und birgt in Jeinen Schuppen und WBaflentammern zahlteſche Arupp’- 
Ihe Edeitlabegelääre und febmfaliberige Hewehre, Die Belelikgungen mie bie 
Tolernements, Saälle, Geldenituppen umb Dagerbäufer And Edjöphungen bes 
Mojors Albreda, der, vormals Woacute · mMer Im preuhlldhen 2 Harde-Artpariilierke- 
tegiment, amd die Ariiierie, die einige Hehende Truppe der Üreiflante, nad 
beutidem Dlulter organilitt unb unijormiri hat. 

In Bloemfortein, das Ei eines deuilchen Conluls fit, geniehen bie Deistlchen 
ein hohes WAniehen; befinden fid} bod unter itinen micht wenige, bie zu ben 
Daieen des Hreiftaats zählen, on beilen Begründung We fi Seihelllgt haben zu 
einer Zelt, da die „Dorstedee“ Ti der mieberlichen. 

Die beitildre Kolonie Tatal ill tie der Dranje-Treitont und die Eabafrllanlidhe 
Republil zuerit von Baren beliebelt worden, die hier Im Jahre 1838 einen 
glängenden Sieg über den mädligen Aofternhäuptling Tingean erfodhten. Un 
die tapferen Führer In jenen Tagem, Pieter Hetief und Gert Mariy, erinnert 
noch bewie der Name dee Harpaltadt Ratals, Vletermarihburg. Die Gtadi Andutit ben Drenjr- Drstltasinn. 
Brgi in einer Ebrne am Blähtten Umfim- Daft In 626 Der, Diveresgöße und an 
der Eilenbafa, die vom Hafenplog Durban nad Labylmich führt and bort 
weitlih nad Harrimith; tm Dranje-Freiflant abzweigt, während der Hauptkhlenenftrang Uber Wolle, Strauhfebern, Elfenbein and Gelreibe; alle dieſe Erportarlitel gelangen Aber Duden 
Glencoe und Pemcalile ben Unkhluh am bas Behnneh Tramseaais bei Beorlseuft dindet. zur Ammfuhr. 

Pirtermarihburg hate IH9L eine Beuätterung von 12:17 Einwohnern, wotunter 4000 Haltern Zwei der Ihönften Bauten ber Metropole Tiatals ſind das Shyungegebäute des Alan 
und BON imbäde Kulls waren, Die Stabt treibt eimen anleßmlähen Handel mit Hinten, valhe (Degisiative Council Hexe) und bas Hathhaus, Das erliere, aus — er 
baut und in ber 
Säulenhalke Serimbihter Erik 
belebt, wurde mit einem Acker 

— — ] aufjmand non 2500 TR- 

amfgefähet und im Jahre IE 

vollendet, Bor der Fajıie 

N | erhebt Ah ein Eiantbih dei 

Es Abmigin Wklarka Im Ararasge 

ornat, gelgemillh bes WOjlh" 

gen Hegierangrjebliiens Di! 
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Rot geohatiser TR des 
Stadthaus, bas 1894 onlımirl 
wurde uud rhuen Aula) 9m 
34000 Pie. Cr. erfonte 
Der impolanıe Bau ih om 
rordem Boden wire m 
Yidder Derwendurrg var Surt- 
Iteinperbienbung anfgeläbet 3° 
Bordergiund undns Wär #7 
‚auf unſerert Blb ein oar ram 
Kull geyogems und dind⸗ 
Bunanuten zueiräderiges Kit 


yadıı je 
Tußewert, das Mer de Eirlk 
ber Deafdhle werinst und BE 
mentliä dem Toner 
wird, wem Nie Genie de 
Horgen oder Bejude mabr 





Dar nad einem 
gen Plan angrigie Strahrd 
Der WKerttplap In Zlermieriein. it mi — — — 
5 n öfeneihän 
Bilder aus dem Dranje-Freiltant. Nah photographiichen Aufnahmen. a Hobel gu Promensder 
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Jules Dalou's „Triumph der Republik“ 
anf der Plate de In Ratlon zu Paris, 

Halbtreis bes nörbiigen, auf dem rechten Hier ber 

Seine geiegenen Paris jdhlieen zwei Iäme aroke Vlage 

ab, Im Weſſen die Place be IEtolle, im Dilen bie Place be 
k Nation. Muf beide münden zwälf Strafen. Eriterem [chmüdt 
der mächtige Tebwmphbogen zar Erinnerung am bie Giege 
Ragoleon’s 1.; legierem ziert jeht inmitten eines impolanten, 
runden Waollerbaffins die Brongenruppe „Der Trlumph ber 
Fepadilt* won dem framgdllihen Baphauer Jules Dalom. 
Dirjes Monument iſt vor Burgen anfgeflell worben umd fieht 
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in ben emen Tagen des 
November feier Ein 
weihung enigegen. Dan 
tfamm nicht jagen jeiner 
‚Enthnllumg*, benm ent- 
bat werden nur Deat- 
mäler, bie das difentlide Auge vorher noch nicht erblädi 
bat; aber ber „Zriamph der Nepubeit‘ jteht Icon keit 
fatt zehn Jahren auf ber Mare de In Ralion, allerkings 
midjt An jener jehigen, defimilioen Geſſalt, tie fie uniere 
MbsiMung (f. Borderfeite) zeigt. Wisder befand ſich auf 
ber Plare de la Slalien nur das Wipamobell der Ahruppe, 
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Das Stadthaus in Pirtermarigburg (Natal). 


Da biejes, am bem Wetler deſſet Iroßen gu Bönnen, mil 
Bronze überzogen war, made es dem Einbrud eines vell- 
enbeten Wertes, web es nimmt nit wmmber, ba felbh 
hervorragende Reilehanbbäder wie das won Barbeier Im 
biefem Seethum befangem waren. Jeh erfl erhebt ſich bie 
Bronzegrupge im wirkihen Sinne bes Wottes auf ber Place 
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BE Buren-Republiken 


zu BritischerBesitz 





Ueberfichtsfarle von Sũdaſtile 














Der Befudı der Königin Milfelmina der Niederlande in Potsdam 


de la Hotion. Dalou hat ver dem hu nur einige unbebeutenbe 
Abönberungen vorgenommen, wm ben jet des Gangen 
noch zu echöhen. 
Majeltätilch ihront nun bie „Neabit" auf fhrer Stugel 
Thren Shegrswagen zieht ein jlaitliäes Yöomenpaar, dns Sum: 
bol dee Araft tes Volles, das der Ahenims ber „Llbertt* 
mit untirerfiehllder Slegkaftigleit vorwärls, bet beſſeten 
Zatunfi entgegen, führt, . Gerechtigteit” und „Wicheit” greifen 
mit Marker Hand im bie Wäber, um bem Gefährt jneller 
gem I zu verhelfen. „Meberfluß* wnb ber holbe „Triebe“ 
folgen Biamen Hreuend und [en Leben und Giüd auf bem 
Weg ber erniten Zungfrau mit den eneenliähen, ebenmähigen 
Zügen, von benem ein herber, jlllgelragener Schmerz den 
Webermuth ſeohlichet Jugendiut gebannt zu haben Teint 
Ta Dalou's „Republit” hegt eine gemille tragäkhe, antile 
Gröhe, bie wol mit ben Hmjländen Abereinftimmt, unter bewen 
er jein Mehſer · und Debenswert — benn ein Joldes ilt jein 
„Zrtumph der Repmblit* — vor zwanzig Fahren drei. 
"ale, Dalou IM Im Yahıe 1695 zu Paris geboren. Er 
Carpeanı Im Zeidmen und Mode Neen waierridlet, 
Während bes Deutjd+Irangdllihen Arieges trai er ba bie 
Ratlonolgarde ein unb wwrbe ber Thellnaime am Yufjland 
fdhufbigt. Deshaib floh er aach England, amd 
in bet Berbannung z# London jahte er den hedamlen zu 


Yabıe 1879 Höre Die Stabi Paris eine Ceacutieni 


Ergtselypnäneng om b, tens 


lollee. Dalbu [die aus biefem Anlaß ſelaen Entwurf zu em 
„Iremph ber Negubtit" em, Zwar wadtien bie Breloriäter 
ibn nid, well er lich nid geran an die Noriänilien des Yus 
Idrelbens» gehalten Hatte, die Leine Grebbe winidten, aber jie 
madyten dem Ibemeinberath den Torlädag, dak Dalou's Ent» 
wurf an] einem anderen Play won Baris zur Ausführung lommen 
lollte. Anfang ber adpiziger Jahte kehrte Dalou ammeftiri nadı 
Paris zurüd umd volenbele lein Mode tm Tahre 1889, Aun 
fieht es, nadı tm Jahten, In Bronze gegeſſen, maſtez 
weätig, mojelsättih auf der Plase be ja Ration, bemkiben 
Day, wo Im Tebrmar der Balrkol Baul Dersalide dem 
Dierbe des Menerais Hope in Die Zügel Mel, um bie 
Republlt zu jagen. Dieles Ereignik, das jeut vor bem 
Stantsgerkhtshof In Rodiiplel hat, gab ben Hepubüitanern 
und nameniäicd dem Socinlijten und Urbeilerparieles den Ibe 
donten ein, bie endgültige Uarihtung bes „Telimtphe ber 
Nepublit" beiomders zu feieen und auf biele Teite eine Gegen» 
montfeltatkon zu weranltalten. Der Gemeinberaih vom Paris, 
der jtart fochallieiip It, win die emeinbenorflänte non ganz 
Drramteich zu dem Teil einladen. Pad Dalou’s Meſchmag Ijt 
bas freiliy mädt, denn der Schöpfer des Triumpha ber Her 
pablil" ft eim einfacher und beiheldener Mann, Wirt jahen 
ihn neulich in der Breterbube an ber Moenue du Bois be Bou · 
logne, die jein Mlphand-Dentmol umgibt; er Iepie gerabe am 
biefen Wert die leigte Felle am und erpählte dabei im keiner 
Iebensmürbigen elle mandes von dem, was wir hier wieder · 
gegeden haben, Doles IM ein Meines, hageres Männden mit 
leddaſten diauen Mugen, breiter, hoher Stirn, |tarfer, energifcher 


Tie Bortührung der Shhlohpnrderompoanie im Marmotſael den 





Stabthlojfen bei der Antunit am 7, Ochdet 


ale, Dem man nicht anfieht, tina er Khan’ grahts gekhaflen 
Er nehört 4% den nambafteiten Bllbhanern Ve Jet m 
keinem „Irtemph der Repablil‘ hat er ein bejaners Khdes 
Niatt ins golbene Bud der Aunlibenhmähr ber Gebr dac 
tabt eingefügt, 


Barls Grid Abener 


Königin Wilhelmina der Niederlande 
in Potsdam. 


mn ber zweiten Ochsbermodje hat bie lugeade · 
ber Niederlande als Malt des Deutkhen Hafens im Elakt 
IMtoh zu Potsdam gemet, das erite mal kit ber Im Ball 
fontster vorigen Fahres erfolgten felbitänbiger Mebernahet Dt 
Regierung bush die Toter Aömig Yinpaim's 111. Anedt Der 
Beind aud, in eriter Lime der Taufe Im Keule Ds Mit 
verwandsen Exbpringerpaares zu Wied, jo bat bar ei 
Astjerpans, wie ſchon feüder, amd blesmal wieder Dakar, 
warm dit Sumpathien find, die das Gehleät der 
Fit das ihm fo Ahafihe Haus Cranlen hegt. and de ie 


Hergichteit nicht zu verlennen war. 

Um Tbend des 7. October erfolgle die Unten 
landiſchen Adaizin und ber lie Beglelienben 
Emma auf dem wii den deuſchen unb ab 
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Der Beſuch der Aönigin Wilbelmina der Niederlande in Potsdam: Königin Wilfelmina, im Begriff auszufahren, vor dem Portal des Stantichlofies In Potsbem. 


fejlich gekhmadten Bahnhof zu Polsbam, wo der Naffer mit 
glängenbern Befolge, der Geſandie der Rieberlande, Jontheet 
dom Tets van Goudrigan, die Mitglieber der Gelandiihafi 
mit iheen Damen jowie zahlreiche Mitglieder ber bollänbüchen 
Colonie ſich zur Begrafung eingebunden hatten. Wis ber Jug 
im bie Halle einliet, foielle das Mlufilcoeps des Garde · Jaget · 

die nieberkänbilde Hymne. Aatjer Mähelm bemill: 
tommmeie bie fürftlihen Damen aufs Yerziiäbte und überreltte 
Ihren pracavoile Rofenfträuße; Hierauf bot er ber Aönlain 
Wihelmina den Arm und keit mit Ihe die Frenl ber Ehren: 
tempagnie ab, 

Auf dem Wege bis zu dem Stadiihlok, dem Adltelneguartier 
ter hoben Mälte, wurbe ber von einem Juge ber Garbes-biir 
Tarps geleitele viecfeännige Wagen, in dem ber Raffer gegen 
über ben beiden Römdginnen ah genommen hate, won 
beaneenden Hurraheufen umbrauf. Auf dem Stlohbof 
war bie Seidcomragnie des 1. Garberegimenis 3, F. in den 
biftoriihen Gremabiermägen mit ber Fadne bes 1. Batalllons 
unb ber Fegimenismußt als Ehrenwadhe aufgeflelt. Die 
Ashenn begrühte auf der Ereppe zum Marmorfag ben farſt. 
lien Beluch aufs berzlichhte, 

Us Aömigin Wllgesmina am Arm des Aaijers bie weiteren 
Stufen dis zum DMarmorfanl geritten war, vernafm fie 
—* Commandoraſe, weshalb We II mit franender Wiene 

ber Safer zumamdie, der jeisen fürjitiägen Häfen eine Uebet · 
valäung Sügedadht Yale. Weit dffmeiem fi nämlich bie 


Nah eimr phersgeaphilben Aufecter⸗ von Selle u. Aunme in denden 


Ihären zum Marmorjaal, aus dem das Kommando „Brö- 
fenilrt das Bemehr!“ herawslhallie, Hier mar die Schloß · 
— mit enthuutet Fahne In zwel Gileberm auf · 
— in — originellen Uniform mit den hoben 


den langen 
be Imten Besen ein 
gangener Tage datbot. Bor der front der Compagmie fand 
im ber jübergeftidten Uniform mit gejentiem Sponton ber 
Commandent berieiben, Dberfileutnant und Piügeladfutant 
v. Prigehuig, der vor ben Molehtäten darch Abmehmen des 
Dreimalters jalutirie. Aönigie Wilhelmine ſptach dem Kalſet 
Ihre Berunderung über deſſen Sälohgnebe, dann aber and 

ihten deilen Dant für die jo eigenartige Ueberra ſchung mus, 

Um 8. October mitlags fand Im IHegenmart des Stallers 
und ber Stailerim, ber Aömiginnen Mihelmina und Emma 
und bes wärtemberglihen Aömigspanres bie Taufe bes erli: 
geborenen Sohnes Hermann bes Erbpringen za lieb Mali. 
Die Erbpringefin Pauline zu Wied, Tochter Adaig Mil 
beim’s 11. von Wärtemberg, it durch Ihre verftorbene Mutter, 
Pringefiin Marie son Walted, bie Baje der jungen nieber 
ländikgen Rönigim, 

Am folgenven Tag wurde der Staaislerrelär des Aus ⸗ 
wärtigen Amtes, Graf v. Bülow, Im Stadikälek in längerer 
Aublenz von ber Admigin IWllkelminn empfangen, die tem 
Minſtet das Grohteeuz des mirberländilden Comenorbens 
verlieh, worauf beim Aatlerpaar Im Marmerianl bes Itewen 


Palzis zu Ehren der wieberländichen Mejelläten eine mufilaltiche 
Übenhurterhattung Matifand, zu ber etwa 300 Ebslatungen 
ergamgen waren. Der königl. Domdor unler dem Mhufit- 
birestor 5 Prüfer unb ber Serüimer Dännergejangverein amler 
H. Stödert brachten gemeinihaftild mit ber von Dr. Mus 
gebelteten donigl. Stapelle mehrere altmieberlänbilche Boltsteber 
wu Gehör. 

Nachdem am 10, Ocloder die niederländiichen Herrichaften 
under aadetem bem dutch feine tweite Ausſicht belanuten Pfngit: 
berg, ber Frriebenslirhe und dem Maufoletum Naiker Triebeich's 
einen Wein abgeltattet daſten, erfolgte am mädlten Dlorgen 
he Übreiie von Potsdam, wobei ber aller wieberum feinen 
Gähten zum Bahnkei das Geleit gab. 


Die Ehrengabe der fächfifchen Armee 
zum 25jährigen Regierungsjubiläum König 
Albert's von Sachſen. 


Gersiide von Email Yirmmm, 


‚=s am jiralegikhen Erfolgen jo reihe Lehen bes Konſge 
von Saochſen, der Ichlen noch bebenden Fücjllihen Heer 
führers der Deuifchen aus dem großen Ariege von 1871/71, 
meilt drei große mähtärtihe Ehrenfefle auf: die Dreier Iehnes 
41. Geburtstages In dem [ramyöiihen Jagbihlefe Compiägne 
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Erllätung zu den Porträts des umftehenden Bildes „Meberreihung des Mariehallitabes an König Albert“. 











) ' — 

‚uch Raifer Wilhelm 1. Nach einem Delgemälde von E. Limmer. 

an da vn si Aelogeephiifen Kufaa 
na BA rennen Geht 
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hme von Nommiker u. Jomas, fönlgl. lödhliihe Holsholögtapken in Dresden M 
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mährend der Drcupalken Feantreis dutch die Deulſchen Im 
Jahre 1871, ble Eenennung des damaligen Rronpeingen zum 
Generalfeimarkhall nor Beginn des Irmppeneinyags in Dresden 
om 31, Joh 1871 und die KOfäßeige Milltärbienitjebeileier 
dolelbit vom 22. bis 24. October 1893, Das am zwelter 
Stelle genannte freudige Ereiguih If bereils dutch ein werth- 
volles Hemälde von Selne, das fd im deesdenet Stadimukum 


das Yhjährige Negierungsjubiläum bes Moenarnhen peneben, 
das mit der Meier eines 70, Meburtstages (198) verbunden 
wurbe, Damals bradıten ale Stande, Corpora- 
1lonen und Berelnsorrbänbe bes dem 
allvereheten Vanbesberen Eirengaben, und auch bie 
Dffigiere feiner Armee blieben wicht zurld. Der ! 
While Aricgaminilter General Ever u. d. Wlanlh | 
je ben unjeren Leſetn mohlbelannien Mar 
ker Emil Dimmer mit der Uinsertigeng einet groien 
Vauotellſ der dentaurdigen Stene Im Dlasmer 
ſaal des dresdener Rellbenzlätotes nm 22. Drtober 
1A, wie Sialjer ildeim II, mm ber Epige der 
De deusften Alrmeexorps beichligenben Iueſten amd 
Generale unter herzliher Anlorade dem König 
Albert einen Toltbaren, mit Diomanten und Perlen 
bejegten. Warkhaliitad Mberreidit. Dirjes Bild 
wurde dem Monotäyen bei jeiner Dilithchienft 
Inbeißeler durch ben Ariemsminliter Abergeben und 
als Oelgeruätbe hergeitenii, Im Januat Is von 
König Rider in Empfang genammen, Daflelbe 
hängt in dem Borlaal zum Aubienzymmer bes 
Yönigliden Relibenziätotes zu Dresden, während 
die Wamarelliliige dem \öäliichen Remeemuleum In 
der Mbertitadt überwielen morten fl. 

Das Kemilde, von dem wie umliebenb +inen 
alle Einzelheiten mirbergebenben Holzräniit bein. 
gen, hal wegen ber Natariteue bee bargehiellien 
Soeme und der darin nortommenben Verlonen |o 
wir wegen der neidährhihen Bedeniung bes Gegen 
IVambes Für meitere Ktelle des denilihen Heros 
und Boltes Wenh und Interefe, Es entbkit nl 
wenbger als Zi mad bem Beben gemahle Blmtir 
von beutiäen Futſten, Genetolen, preukikäen und 
Kdfiidper Heihenmten in Gala Hnkorm und gan 
iger. Diele 55 Berjonen ſind hund bie im 
Hintergrund dans arte und iinle Drittel des Milben 
abäliehenver. Tiigusen de⸗ Generals % du sit 
d. Teeliihtr unb Ms Oberhofmarjduiis Menfen 
Byiäum vw. Edjtäbt in ziet grohe Gtursen ge 
Wieden WEriterer MI vom Meihauer aus dei 


— 


Illuſtrirte Zeitung. 


Bor dieſet Gruppe aus 14 Perlomen ſtehl Aönin Aber 
in grober Genesalsuniform mit dem Miheljläten bes Feld⸗ 
marldatts, ber galbenen Aette des Diilktär»St-Heinrühe- Ordens, 
bänumsiiäen Ariegsorben und bem breiten grünem Bond bes 
Ordens ber Rantenfrone, Dryteres tragen auch ulele ber bar- 
geteilten Terjomen, Dem Aönlg gegennber heht der Deutſche 
Haller in der Aniiomem hehmes fädllihen Grenablerreghments, 
darüber votertwähnles Orbensband, Er Mberreidht dem König 
mit der edlen ben Matſchamiad, mährend Ninter Ida die 
Geltallen ber ammelerten beutfäen Arärflen, Arezet · Inigestoren 
und sommandirenden Generale einen Halbirels bilben, as 
dem in der Mitte beionders heroortreler, mit dem Marichalljiab 








































Nr, 2938. 19. October ss 


v. Reyher, Eommanbeut der jädfihen 1. Infomleriebänifine 
Rr, 3, General Bronfart v. Schelendorif, vormals perakjltee 
Kriegsminikter, beneralieninant u. Wlune, Commander tes 
15. Urmeeosps, Generalleutnant u, Geebrd, Eomampabeur ds: 
10. Hemeecorps, Oberft Hinalt, Commandeut des 2, jächlfäen 
Grenndiertegimenis Me. IOL, Genetallentnom o, Vnnſi 
Commandeut bes Garde otvs. General der Infanterie d Babe 
Tommandeur ben 17. Wrmeecorps, Geaczai der Imlanktie 
0. Blosıberg, Commonbeur des 2. Armeecorps, Mmergl der 
Saoalerie ». Hankkt, Sommandeur bes 4. Germıl. 
lutnant Prinz Feledeich von Hobenyolleen, Gentral der Langı 
Were Graf u, Sarjeler, Commanbeur des 1%. Armertocps, Sererei, 
leutnant ». Höhe, Commanbent bes 7. 


Terfleutuen 

v, Arrim, taiferlider Aingeiadiateni, (enera] der 
Infanterie u. Wöldern, Coumandent bes 13. Kemer 
corps, (hemeral ber Infanterie 0, Varkeoal, Kan. 
manbeur bes :, baltijäen Mrmeeistpa, bee Beib, 
atn des Rullens, emerakarzt Prof. Dr.d, Vuihah 
der Che] des Anlferlichen Milbärnbisets, Geanel 
der Inlanlerie u. Hatmte, Generalöderk Fite. 
v. Vol, Eommanbeur bes 8. emecal 
der Infanterie ©. Slidhling, Eommanbiur die 
14. Armesorp;, Riltmeilter ©, Salze, Bratnam 
| Graf ».d. Golk, Meneralmglor ©, Vleten, Hair 
| Üche. 0, Largermann u. Crlenlamp, 
{ vo Wedebad, Tlügelndjulant, Oberlileaesem 
v Sedendorfj, alles Hausmarkgall Srhr. 
v, Under, Üingeladietant Deriiieumemt Are 
v. Hülien-Haeieht und Chef des Grohen General, 
Itabs Heneramrulmant Gref u, Sälieffen It, 

Diee Shien glängenben Mänmergeitalten tm 
Mefientkelb und Edmmd ber Drtenshänder, un. 
Ilolien von dem jhauen Raum bes —— 
Marmotſaula geien «in ebenfo anzehen der wie 
peädjliger Bild. Das Limmet c Gent, das 
bo wine Führer der deutiden Trapgen datuln 
fl das erite, bas eine Scene ans der Kepferungs: 
wit König Albers für De { Heli. 
Asrig Mdert-Säluhtenbliber gibt #6 miäl wenige. 
So daden Hart Bulbateu die Schade bei Saat 
Privat and der Oderit v. Göh verihirbene Sum 
aus dem Ariegtleden des Abngt ah Kiner Sachca 
nemalt. Inſouderheil hat der Arieg IBMOTL uab 
bes damaligen Arompringen von Sadren Wirth 


Der am 22. Ousber zu enthüllende Aaijer- Friedrich Brunnen in Uerbingen am Rhein. Metellirt von Grijtad Ruf. 
Nat rinar pmioziaphiläer Mıtmabıme 


Gruppe nad): damsmarkhall — Stel 
Dihikum ». Ethtädt, Oberceremonienmeijler ©. Mehidh, Ober- 
hen! Graf v. Eintebel-$teibersdorf, Meneraladintant Mereral- 
leulmari v. Dlintely, tönigi, Biügeladietont Maier v. Carlowig, 
Abtheilungstet im Arkegembaifterium, Generolabjutant General 
der Eapsierie 0. Tarlemih, Trlägeladintant Dberlt w. Wils . 
doef, Fiügelablutant Major vo, Eriegern, Oberfialimeijler 
Generalleutnant o, Eheenlseln, Fiugeladaiana Oberfileutnant 


». Saugt und Meneraiadluten Genecal der Kanalerie Prinz 


Aheurg von Schönburg-Tlanenburg. 


— 


in dee Hand, Feldmarſchall Brinz Georg von Sachlen, Feld⸗ 
marichall Prinz Wibreht won Preuhen, Regent von Braun: 
Idiveig, und ber greile Generalfelbmargalt Gral v. Blumen: 
tal, An ber Selte bes ebengenamwten berähmlen Sirategen, 
in den Jadten 1808 und 1870 71 Generalltabschei der Urmer 
des Iphleren Rafjers Friedrich, bemerli man bie bairiihen 
Parbagen, Memee-Imipeiteue Leobold von Boieen und ben Com⸗ 
manbent bes 1. bairiidem Armeecotus, Priny Aramij von 
Baiern, im Vordergrund bes Bildes dagegen ben Bruber bes 
Aaffers, Prinzen Heinrich von Preußen, im beuticher Marine 
Unijorm. Die übrigen dbargeftellten beusjden Truppentühcer, 
die auf Wunld; des Dewildren Kollers bamals In Dressen zu 
Thren bes Galentönlgs erlalenen, Ann, vom Haller aus tie 
vehte Seite bes Bildes jNllend, Kolgende: Generalleninamt 


in dem dentwnichlgen Felduug ulel Gebegentzen gebaler Fu 
Sälahtgemöldex und Gefedlsbilbern. Werner enibals das HiD 
„Nach der Ybarade”, Das dem Pelngen Georg am 15 Septerabet 
1894 im großen NAirdeninai der Aibrechtstung zu Leihen 
gar Erinnerung an die zehnlährtge Hührumg des Command 
über das Jädjfilde Wrmeecorps Mberreiäit ıurbe, bie Pet 
träts det Mitglieder der pringliden fomie der ba: 
moligen jüdihen Irappenfährer, Cs bringt aber lag 
wit fo wire Bilde wir das Limmer’jhe Geriätte 3 
Marmorjanl", das ſich getch bald im vielen — 
aukerjächliihen Ofiisierstamilier bu Empionge- ober 5 
tmmer des Hausherm forsit im den Eajiner der Offirerslie' 
einen Play erobern wird. — 


| by (008 e 
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‚sm Unterbau, deſſen Bared 
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Der Kaifer- Friedrich Brunnen zu 
Merdingen a. Rh. 


erbingen am Riebernhein fit jeit Mite der fieb- 

‚iger Jehte, begünfligt durch feine Sage am 
Kpelnitrom und derch die Nähe des chebsilt-mwelt- 
fälltchen Inbufttiegebletes, in einer fetig wadhlenben 
Entwidkeng begriffen umb weiſt heute [con bei 
einer Einwohnerzagl vom etwa HNO Serien eine 
erhebliche Angahk bedeutender Fabetien ber verſchi · 
denkten Imbultriegweige, vornehmlich der Iwier- 
und ber qhemiſchen Inde ſtrie auf. 

. Dur; eine voll ausgebaute Werft von eima 
3 Allomte, Dämge, mit einer an bie Staatedahn 
drei angekäleienen Werfibahn und mehreren 
Dampftranem witd dem auf dem Rheim gewaltig 
anwenden Giöijfenerleht Retmung getragen, 
und eine Helie Lagerhäujer und Getrelbeiochter 
mit jelbftihätigen Qabenorrigtungen bewältigt ben 
umfongreihen Sandel unb Bertehr wit dem In» 
baitziereidien Hönterkanb (Arefeld» Bieten, D.-Ubtad- 


bad). 

Reben dent BA für das Pratiäihe hat Uer- 
bingen fih aber amd ben Eben für das Ideale 
bewahrt wrb Ijt bejtcebt, auch den ſchönen Aümiten 
eine angemeflene Stätte im Gejammtbilb der Stabt 
zu bereiten. Ein von Aünitierhand geiäaffenes 
Stanbbllb Aailer Wlleim's I. dert am hervor 
regender Stelle bie im ben adılziger Jahren an 
ber Aheinſtont geihaffenen prädtigen Anlagen. 
Um 92.» M. wird nun auf dem Marttplah eim 
gem dauernden Aadenten an Naffer frriebeich 111. 
errichteler Monumentalbrumnen enthüllt werben, 
von dem wir vorhiehenb eine Abblfbung geben, Der 


murbe bei ber Hunberljahrfeier Raifer IBilhelm’s 1. 
melent. Aus bem Ibetibemerk, zu dem meSrere 
Aünfkler eingeladen waren, ging Blbhauer Gultau 
Ruh in Däfelbarf als Sieger hervot. Sein von 
Ihm im Derein mit bem bAfjelborfer Ardjitelten Matt. 
ſried Wehling ausgearbeiteter 
Entwutf wurde zur Ausfah ⸗ 
rung angenommen. 

Aus dem breit gelagerten 
Brunmenbeden, das von elner 
grünen Rofenfläde umgeben 
Alt, erhebt fh, von kräftigen 
Breisgeltein umrahmt, aus dem 
Maßerfpiegel bet im der 
Dängsrüchtung beiberfeiis darch 
gröheee Diukheibeden mit 
Garalterilliäichen Aöpfen ats 
Wefferjpeier geichmüdte Unter: 
bau, an deſſen Vorderſeite ſich 
eine hakbtreisförmlg In träftia 
boffieien Quadern gemölbte 
Rilde mit einem waßeripeien» 
den Drachen öffnet, uf bie 


formen fi der Umgebung 
bes Dlartiplapes im wietungs» 
ooler Weſſe ampaljen, daut 
N bie Hampigruppe bes 
Deatmals,eine Apoiheok Rai: 
ker Tielebeich's III. auf. Die 
fall boppeltiebensgtoke Bühte 
M von umgeben. 
Eine träftige Männergeltait 
mit Edutgfell und Hammer 
Mei bie mbultrie bar; em 
Säifer mit Faber, Nepen, 
Tauen u. I. w. werfinnbileridt 
die Ediffahet und den Han- 
del. Die Berförperumg ber 
aufblühenben Iecbingen, ein 
angling, ſchntzat an ber 
Aüdfeite das Prahgeltell ber 
Bulte mil Dorber- und Eiden- 


Die aräjiteionifchen elle 
bes Beunnens, die Einfaflung 
bes großen Betens und bie 
Laubgewinde bes Umterbaus 
ind in hartem, wetterbeitän- 
Algen zoihen Malnfamdfien 
wusgeführt; alles Tigärlice, 
der wollerjpelende Drachen 
ſewie ber ornamentale Saraua 
ber Hauptgrappe iſt in ber 
Bronpgieherei vom Üörker 
u. Ftide zu Dafielborf der» 
gelte, Die Gelammihöhe 





Jerde des Martiplahes ber 
feteadlichen Kheiniiabt fein. 
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Charlotte Embden, die 
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Schweiter Heinrich Heine's, + am 14, Dclober, 
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Das um 7. Ociobet enthällte Johannes: Brahms» Dentmal in Meiningen. 


District von Maeli Hlstbrend, 


A. Mer phrlsgruphiiben Mirtaakene von Janzhesh u. Asriuet ie Meiningen. 


wu 


Die Schweiter Heinrich Heine's. 


” 14. Oclober ilt in Hamburg Ftau Charlotte 
bben, bie einzige Schweller Helarich Heine's, 

In bem Balrierhenatier von iM Jahten entiälafen, 
mehr als wier Tahrzehnte nad dem Dalinicheiben 
bes vom ihr hocvetehrten Bradert. De Ber- 
horben war dem berühmten Didier Im vielem 
Staden anherorbentiiä Akmlich; fie befak biekibe 
bes Temperaments, dieſelbe taſche 
Auflfallungspabe und wellgermandte Biebensutirbäg- 
let, as fie aber vor dem weniger glädiid wer 
anlagten Bruder voraushalte, war ein Ebenmaß, 


orbewilih gindikh, Als der Dichtet im Rovember 
1843 umb Im Serbit 1844, nom unbezwinglidyer Sehn · 


Im . No Dlonate vor 
dem am 17, Februat 1856 erfolgten Tobe bes 
Dulders Im ber bat Charlotte am 


Matragengruft 
dem Keontenlager bes dehinfiechenden Brubers 
weil. 
as Unbenten an Mn fand In ber Fom 
pietätoolifte . Ehat- 





Das erfte deutſche 
Brahms- Denkmal in 
Meiningen. 


gr bes in biekem 
Jahre fälligen zweiten 
Tadhlen » meiningen'ichen Dam 
besmufltfekles iſt am 7, Oxto- 
ber in ber hergoglichen Haupt- 
und Nefidengjtabt Meiningen 
das erite deulſh· Dentmal 


sagst 

H 

Fels 
H 


u 
— 


534 


für ein Johennes · Brales · Denderal iu erbliden. Un einem 
derellden Onobervormiitag begab ih ber aus fiber desſend 
Ihelindenern, daruntet viele Eäfte aus Orflerreich, Malen, 
England, Holland, Dänemar! m. |. m, briiefenbe Zug vom 
ber Seabitinäe, mo die feierfiden Allnge des „Deuilden 
Neguiem" den WVanen des grohen Tobten eine ergreifenbe 
Hulbigung bereitet hatten, in Sellicher Wrorelfion mad bem 
im Englüihen Garten gelegenen alten Mriedbei, wo Wh un ⸗ 
mittelbar weben ber berzogliden Grablapelle im gebeimnik 
vollen Diüjter ragender Budien und Eiden das Dentmal 
erhebt, 


Im doppelter Brbensgröke ihront die im Bronye matellirie 
Bihte bes Tombähters auf einem halbtreisförmigen Nunbbau 
von Sanditein, der breit ausgelegt ab mit Nußebänten, Dr- 
narenien und Planzenicdimud veldy verziert It, &s It bie 
PMeiserhand Adenf Hipebranb's, bes brlannien mändener 
But hauere und Scöpfers zahlnehter wlahtlicher Werte. die bie 
erniben, [Innenben Züge des gredes Tonbichters bes Nachwelt 
Am Erz gediinei Ebriiielert hal. Als die Hülle gelunten war, 
pries Prof. Dir. Joathim das Andenlen dar ihm lo vertramten 
Breundes, nachdem ein von I. DB. Wibmann verfahter, vom 
Hofichawipielet Rotbaur geiprodener Prolog vorangegangen 
war, mil bewegien Worten; auch «im Mbgelanbter ber zahl» 
teidhen wiener Brahms-bemeinde hielt eine darze Gebäcdhinik- 
tete. Dann wurde das Monument der Stabt Meiningen 
übergeben. Der SGerzog und jeine Gemahlin, die reiten 
v. Helbburg, jomie bie Spinen ber Bchörten molmten ber 
Beier bei und leglen am Schluh derſelden Arday am uk 
des Dentimals nieder, Auch der hierauf folgende mulitatiide 
Theil bes Feſtes made In Iinnwelier Melle auf die Berlön- 
lihtelt Johannes Brahms! Bezug. Das am erlten Abend 
ber Hotiteater Ihatefembenbe Orche ſlerconcert enſdaen nur aus» 
geaählte Gompolitionen won Brabms. Na vierlägigem 
glängenben Verlauf der Dreier verfiehen die Tielimälle wieberum 
das freunblide Relidenzjläbtäen an ber Werre, erhobenen 
Gemütbes und banlbaren SGerzens gegen ben unvergehlichen 
unſtler und Meifter, bei deilen im wahrhaft pielätondker und 
Sadılinniger Meile begangener Edrung fie hatten Zeugem leim 
därlen. € Droite, 


Eulturgejhichtlihe Nachrichten. 
Kirche und Schule, 

— Bie am 4. October in Ehennig abgebaltene 
4 Berfaremtung der Sädlikten Rırliden bat m 
Gunjten ber Feuerbeibatiung one Kelolurlom angenemmen, im der 
Re das eoangeliitr-luiberiite Banbesonjriseium erhada, ber nädhiten 
Banbesignabe eine Borlage zugeben zu laflen, bus die bie Be · 
Iheillgung Des Hefflikhen bei Teumerfelern für loldıe, berem Deihhen 
gie Berbeennung abgeführı werben, abmeitenb van ben bereits 
ergangenen Bererbausgen un ben Im Iiberipruc zu erangelilken 
Granslägen jiebmmden Beiälüllen ber Eilenader Sirkemanlerenz 
geregelt wird; bis zum Julammentriii der nödkien Ennebe aber 
khen ion amgumbnen, dab Scrfiteerielung, Gebet uns Balten 
einer Rebe als yar leilorgerilhen Ihäsigleit eines Geüftihen ge 
rl angelehen unb darum börkem bei den gebadten Eramer- 

grlhattet werden. 

— In Rärnberg wurde die 12. allgemeine Haupt 
verlarımlung des Boangelliden Buntes zur Wahrung teutkte 
preiellamikher Interellen am 9, Dxiober adende duch Me Be 
grüßungsverjammlungen eröffne, An 30, jand veeminege eine 
——8 Wligirdeeoerjammlung und notmimage Tirligutieshienit 
In dar alielmmürkigen Lorenisde mılt Predigt des Genliltorial- 
wars Deol. Ir, Heap was Halle jan ¶ Aedem |üon in bem 
beiden Begräkungsorrkammlungen Tele berueiemsmerihe Dorträge 
gebalen warben waren, jo vom Detan Zeier über „Uonfelfie 
nelle Gleihgätnglei", oem Guperinienbessen Dirger om Zmidau 
über „Bartiir*, Planer Dr. Aräber aus Uripjig Über „Toleranz“, 
Iorady in den Mbendaerjarmtungen am 10. Varrer Dr. Bud. 
maid was Beipyig, ber „Die Gerjönlichkelt Luihere In Ihrer Ber 
beutung für die hegemmart* Im martiger, tlefgretfenber Wete ves · 
führte Iym folgte Superintendent Trümpelmann aus Megbeburg 
mit einem Vortag über bas Thema „Die Hand Homer In ber 
Vqtunz bes beutiien Beltes jell der Relommaien“, Hm 11, 


wöfiensienge an unfere eh“, 
ji Nelobasionen zur Urmahme, vom denen 
die enite die deuiſchen Proteltanten zur apfermilligen Unterhüyung 
ber evamgellidien Bermegung In Drisereih auf, währe» bie 
zweite ji gegen bie Belrkeungsbelieebungen ber Intbaliläen 
Pilrgeiägmelteen bei den Ihrer Pllege anderirauies Aranlen enan- 
geijden Gleubens sicher 

— Der 11, Deutihe Evangelilde Shulongrek 
par vom 4. bis 6. Trtober in Baorroen werlammelt. Mm eriten 
Gongrektog fonden Beligotientienit im der Gemorter Auche mit 
—*— Hotmedigere Arhler aus Potsbam und decuer bie 


om fi. erlioneie Holyhaulen aus Münden dos RAerat über 
Fre u „Der aimeftamentlide Keigiomsunterriht an höheren 
len“. 


Er forteste das gange Aue Teisumem als zalle 
Wohrben für den Säulunierriät, Inte eine Eduibibei ab und 
empichl ein biblifhes Lejebuch Tier Eoreelereni, Berielaichul- 
balperior Dräger aus Niunburg Jane jein Thema ruhe van ber 
geuhiihen Seite erfaht und zeigte del bee Stelfousmahl auch zur 
ar wie bie altiefimmnertlichen rkkidten in bre Shhule zu ber 
banbeln jeien. In ber zen Bauptsetlammlung erörierie Nertor 
Beris in Barmen die Aroge: „Wie kann der Woltsktmie ber 
Yamilienbahe Uheralter fomol in ber Einriätung als au im ber 
Arbeit grjiiert werden?" Madden er die Zorberung, dahz bie 
dyale im ilmer Eimrichmeung unb deer Arben ihmmlichh einen 
familierkatten Sharatier tragen mülle, eimgelemd erläutern daue, 
erinnerte er bezüglich der praltiihien Musfühebastelt ber Dürpleip’- 
hen Neformvarjäldge Daran, dah berem Gruntcage, bie then 
Sculgemeinden, am Stiederrbein Iben leit ber Firtormatlonszeit 
eingebürgert jelen. Tas legte Verheadlungeiheraa waren Die 


Illuſtrirte Zeitung 


abliguieri) m eilbangeidraien. 

erhatter, —e— aus Beiferwtorf bei Muhbrrg In Guten, 
warm für obtigenseiläie Trenrbildwmgshtulen eintrat, äuherte 1a 
der zweite Bershterfiatter, Paltor Wiäller aus hlitersich, bapegen. 
In ber Belorehung [mmten die meiien Rebmer bern erften Hehe 
tenten bei. 


bie aditiaffige Doltsiäule ausa. 

Die 16. Hauptserjammlung bes Deuilhen Ber: 
eins für das höhere Mäbherkhutmelen, bie in der erſien Oxciober» 
wedhe ya Hllbenheim Mattand, berieih im der SHaupehae über 

Bärtpengermnalen und Zödere WMäpdenlduuie* wand naden folgende 


vragege 

zutoremen, ilt bie Gründung einer beidiräuften Jahl son gum- 
nollaten Terſen sder jenltigen gummalialen Einciätungen Nr 
Sädchen zu erliceben. ®. Ju beilmpten find alle Derfudte, bie 
tarauf Hinzusleuden, die Hädphenbllbung ganz ober Ihrlämelle 
nech tem Vorbild der gummalielen Rnadenbitung zu teformien. 
3. Vortedingung für den Baia ber Mäbhenzummalien vder 
Grmnaflalurfe ılt, dah Die beiselfenden Shälertunen tie Aennls 
nilfe beitten, bie eine vollausgeiattete höhere Tadchen ſchule ge 
währt, Mille Beitrebungen, die daran] birausgehen, Die gummalinlen 
Curſe auf einen Rurıpf der höheren Mäbhenäule autjupflangen, 
jinb zu beiämpfen. 


Sochſchulweſen. 


— Der vrieageledtte Dr. & 5. Beraner in Leipzig 
wurbe zum auberosdentiiäen Brefellor in der pällojephänben Zu 
ounät ber leipjiger Amizerlität mit dem Ledeanftreg Für heidiäte 
dur Erböunde ernannı unb mii der Deitung bes Seminars Für hilt- 
tilche Grograpfie bitraut — Der bieherige Vrinettoceni in ber 
shänjeghirchee Femlät der Unioerfiiit Kiel Prof. Ir. Seintich 
Big wurde zum auherorteniliden Vreſeſſot In berfeiben Fecunt; 
ernennt, — De, Friedel Antet, auherorbentiäher Profellor in 
der Nuritenoruliän der Uniserfalt Bäulngen, erhlelt einem Auf 
als orbentlider Yrolellor nach Warburg, dem er Feige leilten wirb. 

— Nachh den neullen Promotiansorbuungen ber pbl- 

epbälden Famılläten der knioerjiiieen Breslau und Freiburg Pe, 
Binnen auf bei ihnen bie Mbitnrienien ber Obesrtolläulen Die 
Detormärde in ben Böchern erlangen, in denen Fe zum Ani 
Derfoätsitablum zuaesallen werben. In Greuien gilt dies für 
Mothemert, Plrlit, Chemie, Yonanit, Joelozie und Minernlegie. 

— In Baden bekimmt eime Joeben ergangenelanbes« 
Yurslicdhhe Bererbnung, dab badikhe Staatsangehörige, temem vom 
einer Hedläule aehechalb des Derijchen Aeicha atabenijäe Wueden 
verlichem werben, zur Führung bieler Würden ber Menetenigung 
des Dliniiieriums der Yu, bes Gultas und Umterridits bebüstem, 
Diele Geneherigeng kann Hinfidulich Der von Deilimmien ad. 
Maulen anberhaib bes Deuilhen Heide verlichenen alademiläen 
Würden allgemein eribein werben, Die Derorbnung findet auf 
die Hühreng aller alabemilchen Wirden Anwenbung, die nodı 
dem 1. September 1899 verliehen werben. 

— Die neue Thlerarztiiche Sehlchale in Hannoner 
wurbe am ti. Orsber felerlidh eingemeihtl. PWnmelenb waren 
der Mleprälident des Einatsminiiieriams Dr. ». Siquel, ber 
Bunbewirhihaltsminitter Fehr, ©, Hammerftein-Basten, der Oder 
prälident Gral ya Saelderg ber Banbeabirerier Liälienberg, Der 
errier beufkber unb ausiänbijäer 5 eh» De 
Diretor der Hecihule Geh Rrgietungssath Prof. Dr, Dammann 
belt Die Aeltsede, Irde 0. Dammieeliein Iprach der Hohkäule 
leine Glbtwliniäe ms und gab jriner freude darüber Musdrud, 
dalı fie der Procinz und ber Ssabt Hammsoer erhalten geblieben fe. 

— Die freiihiagende Berbindung PBolghomnie an 
der Technilchen Hockdraie zu Dresden Hat eine meue freikhlagenbe 
Verbintung mit Nomen Frantonia gegrlünbei, bie die farben 
grüne idewer; (grüne Sage) trägı und mit ber Pelukarmmis 
tar Dresbemer Berdinbungsamel (ler. V. ©.) geläloflen bat, 

— Un ber norwegiiden Univerjiiät Chrikianie 
if ein Vehrftehl Für deutläes Olteroturftubten geiaffen werben, 
dejlen Indaber, Beol, Dr. I. MW, Bruinier, Sperialiit auf dem 
Gebirle ber Gore Feriäung if. Er begann mit © 
ber bie heicichte der Traultiagt wnb Ihenge's „Hauk*. 

— Der Profeller ber Seihihte an ber Univerfität 

fans, Grat. d. &b. o. Holt, früher an der Liniverfiiin feel 
ern Br. ätig, Irgte aus Gejundheissrädfiäiten eine Brofeinar 
nieder. 


Gerichta weſen. 

— Der „Reiäsamjeiger“ vom 10, Deinber ser: 
Öffentiiäte bas preukfihe Bustügeungsgeleh zum Sanbrisgeiehbun. 
Das Sehg tm ig mit dem Bürgerliien Gelehbuc im 
Kraft, — Die peeuffihe „eleylammiang" veröälemiliäte am dem · 
Wen Tag bas Maslührungsarieh zum Bärgerlicen rlenbus, 
das preuhähhe rich Aber bie Freiwillige Gerichtebarteit, das Mas- 
führengsgeg yam Neidsaieg vom 11. Dali 1898, bemeilenb 
Senderungen ber Gioilprercheronung das Husführungsprich zum 
Neigegeieg über bie Iranmperiteipemung unb Jmangsserwalmung, 
das Ausfhhrungsgrieh zur Gruntbutzea daung und din tas 
Gehen, enthalendb bie lamtesgetegliten Borktieifien über die Ge 
bühren der Medrtsanwälie und ber Weridtsnollgieber. Drklenes 
Beleg murde auch im „Reitisaneiger“ non 11, Oeober bekann 
argeben. 

— Die Unwaltstemmer In Ellek-Tolbringen be+ 
Ih im iheer am 7. Drtaber zu Girahburg Niaiigehabten Jahaes · 
serlammlung, beim reidelämtiläen Wininiem bahin vereihg 
ya werben, bah ba Elſch Dorhringen Kr die Contelliontrung von ſogta 
Bestsconfulennen einen Brklufnih beiiehe- Das Mininerium 
fell anheben seromlaht werden, ba, wo #3 bie Eomerflieninung 
gel — 3 — — zu unierlopen und In ben Weite 

ten bie wag bes Titels Dejäfsagent aber Proschn, 
verzulärteiben. — 


— Der 3. Internationale Gewerbliche Recheoſchaß · 
Congrei war vem ®, bis 4. Drmsber in Züri werlommelt. Dieher 
Vereinigung daten [id Bisjeht 604 Wenglieder, helle Nurikien, 
Mells Gemerbrirelbende, ans alles Herten Dändern amgelchbollen. 
Es weren imo I00 Dertenter von zehn Bertragslinaten er 
IMienen Wu in Zürich wurde en, wie bereiis auf den Arübenen 
Gosgrejlen, ots unbebingt enfarbrrlih erliärt, dab eine allgemeine 
Wartenrrgilirirung plagyngreiten babe, dez bie Gehrpgebungen 
wea den day des gewerblichen Eigenitmuns beionbere Müdfict 
zu nehmen hätten, und dab in Bezug auf die Erwerbung som 
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Bern, battle darüber eine Weihe von Güpen auluchel 

einige deitz umftritien werben, Dem emlten Say 
winidenswerth erllärt, do bie Eraesen ber Linken 
un srl erh ng nn bei bi 
tum Minze en an) hanten Bermeigen 
lonne em rund deilen, dal im Lande fein teultacche ade; 
esablijlemmemd beltett, der Mrsttel in bemjelten 
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andere Purtte janben Teinen Wiberforuch, bagegen erzrgee ve 
des fünften Sams, ob bie Multermabelle geheim Heiben jelm 
oder niät, Ihe Iebbalte Erönterungen. Die vebetionelt Um 
einigung ber Barkchläge Tren Gedero erfalgte ame yoriten Ber: 
henblungstag, Es wurde beltimmt, dal uripnüngäc Yır em 
türyere Jeiſi bemüligter cup verlängert werden juli bis zur 
Sreiltgeenge; «+# Sollen nide mur bie Umianfaaten, \onber and 
anbere zu «int Berjiämäigung heramngejoger werben. 

— Bor ber 11. Sitallammer in Paris begann am 
12. Dxtoder der Brock negen bie Unarhilien, die am 26, Bogah 
de Et Inlenkstirhe grolündert hatten. Muhr Eebahlen Zum 
und dem BDireior des Binttes „Nourmal bu Pruple* beianben 
id noch vier Unanäliien af der Muiozgebant Das Gericht ser 
urtgeile Sebaltlan Taure ya zwei Tanaten Urfärnzeih wesen 
Berurlahreng der Aumtgebung auf ber Pose te in Wipubigee 
unb bie Ansntilften Turman web Dujarbin, bie enm Yalıık 
wnmillor verwunbei hatten, ya zwei Yahın Geinıä 


Gelundheitspflege. 


— Das früher in Stegilh bei Berlin befindiide 
Seruminltitut wird gegen Enbe Ortober Das ment, allen wahren 
Emforderungen eniiprehente Heim in Aranliomt a. DM. busen 
Es wirs ben Homen „Aönigl. prewkiides Injtitat Für erpeimm 
telle Tieraple* Adaen 

— Dieson Deutſchland zum Studium ber Beh neh 
Portugal entjeribeten Peefelt ren Dr, Foſch and Dr. Soijel Ihren 
wor turyem nad Berlin yarbd. Mut der Müdrelje bieen fir Fk 
zuerst in Marcıb, dann In Warls auf, mo Jle Im Ielttan Yarlınr 
Einliät in die Geminmung bes Pejtjenums nahmen. 

— Der Reihslangler erjuhte durch ein Rundı 
Yhreiben an die Regierungen ber Bunber-Erellasien, wege ber 
Beltgelabe der Musrottung von Matien und Wären, weiber 
There nach ber allgemeinen Erfakrung bei ber Wrlteerhälmeng 
Die geöte Mole |pieien, ühee befanbere Mufmertjombeit zuzamenben 

— Dr, Degel, früher Allikengargt am berliner 
Inttitut Für Infertionstsantpeiien wad jeit dem 1. 


Pormgal ber eingeidieput fein. — Wu des Mutıche 
Beulenpeit im Nor daaaa wmrbe amilich girmelbes; deſteut ka 
in Wintiäueng ver. 

— Die 37. Jabresperjanmlung bes Thärlızıt 
Biderperbamdes imgie In bee eriten Dxiebermahe in Beerecc· 
unter dem Borlih des Geh Wedkinaleeitie Dr. aguır u 
Salzungen. Wed einem som Emmitätsreib Ir, Geil aus Arenln 
hauen gehaltenen Vortrag Über die Wrfiedeng hun Auberk- 
derillenarmige Ruswürfe Aranler bericheete Canltätsseih Ir. Stel 
ws Eulya Über die Behandlung Iminbiächtig erranlngter Haben 
an] Grend jeimer in der bactigen Stinber| gegmmmihsn. 
Grlofeumgen. Dr. Wiedebung cua @igersbarg Imed Abe be 
siriihen Eirfihlfe aut Patienten im offenem Helsahalten C5 
werte beiclollen, unter Hulbetung ter „Ballen Wadıiäten" de 
Dittgellungen des Wereins workluflg auf eim ade im der 
„luftrirten Hefe und Bäder Zettung“ erkheinen zu kin 

— Die Generslseriammlung bes Bereins det 
Guronse und Dinerülaseiien Interefienien Deuthlands, Trier 
veih Ungarns und ber Echweis wurbe in ben Tagen om 21. Ds 
28, September in Bern abgebalten. Woeträge Iiehen wur 
anderen Heohraih Dr. Brühtern im Born Über die Redechihne 
bes internatiomalen Reijepublitums in der Grrlj, Pest De. Brit 
aus @elorurn Üder bie widrigeren |dmeizerilder Yiinmalnifet 
und ice hemilde Aufammenjeirang, Daten lie, Rihfing ie Bert 
Üüber bie Cbeelogie der tyeriihen Minmeiquelem, Ext 
Dr. Zehnder aus Paten (Hargau) über Hpgiene In ben Gar 
arten. Ingenieur Stheerer wre Reutech itaum eine Uriahrangtt 
über Dlinerak en im Gebirge uud über Ermiımwg 
gasbalıiger Minernimällee za Bädern ma Der Berein aiıı 4 
gemäh dem neuen Desthhen Bürgesligen Gejrähut in Fa 
ins Bereinsregilter eintragen Ielhen, sr jurltihle Pridelithr! 
ya erlangen. Den Srantentaflen ballen Tündig fehhens det S 
walher: Grophanttungen bie Wlinereibrunmen Dirmt za Cap 
vreilen geliefert werben. n 

— Aus hulmardes In Portugal wurde rin Prkla 


4 
— In Ballore erelgmeten [id am 11. Drioder ſad 
Tabesfälle und eine wrliere Ertrantung at Thale. 


Neturtunde und Reiben. 


— Der 1. Internalissale Tongreh ber Miete 
ber Millenihaften fand am 9. web 10. ig dem - 
Ey bes Geb Maike Prof. Dr. Diels aus Berda ern 
Pal. Bon ben angemeldeten 24 Tiellnemern wer Sr 
Ihlenen. Die won biebem beitjlellene Tereinigung hat den —* 
Internatiomale che Mllorlanien erhalten Der 


IHiedenen Eigen ber Mlatemien. 
Verbandes ilt, grahe allgemeine Aulzaben ber DI Berk 
keinen Einfluh Durchführen und den slfenlhahliien Bon 
yallden ben Mlabersen zu organfliren. Sabet geöhter * 
Gätingen, Leipfig. Lorton, Münden, Paris, Ei Bas! 
Walengion und Wien ber Beremigung m. iin Art 
Wirsbeden nit verieeien gemelene Mrnderia bei * Pe 
die feigeirkten Galunger annimmt, teilt der Bund 
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anderen nn eieopällgen Wlobenien werben zum Belteltt 
Brent 2 oöfklellen Heben im imternaniemalen willen: 
khahtiren Brrlebe fallen im beuticher, framzdjikter, engliler und 
wahejeintich auf In itallenikher Sprache gehalten werben. 
— Die Stedt Amahen an der Südlüfte ber Mo- 
Ietteninfei Geram iſt In der Macht zum 29. Srpiember band em 
&räbebert zerflört worden Etwa A000 Hieniden 
felten umgelommen und 500 verleht werben jeim Die (barmilom 
und bie Ge Ideamten in Amahecy wurden gereitet. Die in ber 
&pesortikhai argeridteten Merheerungen find gretz. Tie 
Geram liegt in RrderlänbiliInbien und gehört zur Am 
Beinageupoe. Ele IM der Llinge mac son einer hobım Bergbeise 
durdyaherimen. Die mirderfänbiiäe Ober hehen wird nur am Stühlen 
hum tarjähtih ausgeätt, bas Innere iſt von Alfurenfänmen 
bnwolet. Die Seadi Anahen hatte eine niederlänbifhe Bejagung 
von 30 Mann umb eine Melifiche Grmrinte son 7500 Seelen, 


Heer und Flotie 

— An bem groben Armermuleum ber parifer Welt- 
wanftellung wird [ih mw das preuhlige Artegemlalerium mit 
einer Huskeltung ber Uniformirung und Bemwallseng ber branben- 
Surgiktepreuhrichen Aemee von ber Zeit des rohen Aurfürften 
bis wel unlere Tage beiheäligen. 

— u bem am 1. Ditober begonnenen neuen Sin 
dienfahe ber Kelegentabernie in Berlin ſind a1 Dffüiere aller 
denen Gentingente — mit Yusmahme tes baiciidem, bas 
Kine eigene Miabenle in Münden dat — cammanbirt. 

— Nah der im Ottoder erfhlenemen Borjäelft über 
den Sedteuch der Infanterirausrültung M_/9S mrägt der deuiſ· In« 
fanterik dei riegsmählger Hascllitang ten 26, Allongt, unb jinar 
Eu AMegt. Betieldung, I... Alogr. Musräftung 5.0; Riloge. 
Gepät, &, ..,; Rlloge, Watlen und Munition |owle 3, m Allogr. Hab 
rungemitel Tas Etanzjeug wir lm Sriege nur von eimn Dar 
Bälle ber Beute geiragen und it baher In obigen Jahlen nit mi 
änbegriffen, &s wiegen ber Heine Spaten mit Autteral O,.. Allogr, 
des Beil au Futeral 1, umb die BWeilpäde mit Aputteradl D,40.- 

— Un Stelle der !önigtL jählilden Inipecilon ber 
Unseroötzlerkäinie web Umterofisieruoriäufe iM die Inigertion ber 
Bergl. Nadlikhen Infonterieiulen getveien. 

— Die großen Maondver ber itatienilden Armee 
fenben in bielem aber vom 1. bis 8. September In Grgemmart 
des Alnigs unler Beitung bes eneralleminanis Deone Bello 
nid zom Eurin fiat Es nahmen baran das 1. und bas 2. 
Ermerorgs (Turin, bezw. Wleramdeio), eine Mobilmilig ums 
eine Tonelerledteillon iheil 

— Der dertſche grohe Arenger Railer in Türgli 
auf der Werft zu Rirl auher Dienk geitellt werden und mirb 
voraustkärthch nicht mehr als actioer Streuger Berwentung finden. 
Dagegen Ijt geplant, bemjelben ads Wertſiauenſaum awajubauen, 
dos, mit allen Winterlatien für Wormahme promieriicher Meyers 
Biter eusgerüftel, gröhere Mrbungsserbündbe in See braleiten joül 
und zameniih im Ariegsfall der Flotte beigegeben märde. 


Handel und Gewerbe. 


— Der preubiihe Binangminifter nadte amtlich be» 
kann: Da in den Musführungssorjäriben zum Reicaltempel- 
geleg vom 27. April 1604 Ziffer 17 austrädiih bejilmme ill, 
bob die Weglaflung ber beiden erden Zahlen ber Jahresde eich 
mung zeäällig iM, jo bat bie Mblirzung „OO* für bie Nabresgahl 


bei Ent der I marten im tein 
8 werihung der Neichoſtempel magleen Jahre 


— Den Deutſchen Handelstag if jeht auch Die 
Handeistummer zu Selnemünde als Mitglied beigetreten, ſodah 
ter Hasbeisiog nunmehr auher einigem freiwilligen inbujtrieiten 
wab leufmännihen Vereinigungen immaliie zue Dertneteng son 
Inbuhtrte und Handel geſe hlich derwienen Hawtelslammern, Handels: 
un) Gemerbeiumern heiwie kaufmänniläe Röcperichaften vereinigt. 

— Usber der Stand der Vorarbeiten zum meuen 
Falter Iheit die „Reebb, Yılg, Fig” haldenılah mil: Der fer 
zechgen Herbit Im Rekhalkahem beenbigte Borentwurf zu einem 
nraen Schema bes Yollimäts ik feineryeit den beiteiligten Nelloris 
des Hekhes und Prewhens joe dem übrigen Hundes|inssen mit 
geheilt und vom dieſen einer eingehenden Prüfung umsersopen 
morber, Huf rund ber hlernach dem Rerhekhakumt jugegangemen 
Besperungen, von brnen die Ieptem erjt im uni erfolgt ind, 
des eine umfüljende Aeberurbeitung bes erfsen tentmuris ſtan 
Sehuaden, die jetgt im welentöxhen Beembet If Se barf angenommen 
werben, ba ber wrıgrarbeilete Enteur] wech im Laufe bes Donots 
Dasber vom Seldjeihahamt den übılgen beipeäligten Stellen wirb 
wägeibeilt werden fünnen, und bahı banım aud bie Borlegung bes- 
hiben an bee Wirtökhesrihen Munkhuk erfolgen wird, 


Gonkalarbehörden in China dahena 
— deh gegen birjenigen Heidsangehärigen einzufdreiten Mh, 
die in Dewfchland eingetragenen Wanrenzeihen ven Nieder: 
ine wabefugt zerwerihen. Die mörberländilde Nepierung bat 
eu ir Gfina mit entigeechenden Weilungen 


Ausftellungsweien. 
zu > — ng 


Illuſtrirte Zeitung, 


Beichäht war auf bie Oravereimafginen-Hushell a Gender 
ausellung für Bierverjand und edobeuich —— 


— Der Keihstangler #0 
RT 
und fjeuersetnungsmelen, bie im Mahme 1001 gebmgenitich bes 
5ojäheigen Jubaum der berliner Feuerwehr weranltaltet wirb. 


— In Dresden wurbe bi bi 
* — he a * e Jubiläumsauskellung 


eingang bergen bie Sammıelousisrähmgen auherjächäikher Otlibau- 
wereime, während in ben Gisspanällen (beriihe und Majchinen 
uniergebrodt Mind. m ben auf der anderen Gelte gelegenen 
Seltenjälen Ind bie Einzelmmslteiler vertreten; von Yer aus gelangt 
man In bie Aalıhalle für Cblt: unb Berrenwelne. Im Bart linbei 
man mod eine Ubitverwerttungsgalle und wir Gpalierokil, 

— Eine Goeihe-Husfiellung wurbe am 7. Dritsber 
zu Trier im Prosinziatmufeum eröffwel. Sie umfakt den gröhlen 
Theil derjenigen Originaldildet, die Fih jungt auf der Ihorike- 
Austellung zu Beanfurt & DE befunden haben, im zanzen liber 
300 Bilber von 48 deutſchen Rünlilern. 


Vertehrsmeen. 


— Eine neue Eifenbahnverlehrserbnung tritt mit 
bem 1. Yansar 1900 im Aral. In bem 


bi) 
den Vorraus am bisherigen formmiarem auf die Aenderungen 
hhom here Naſen ze meinen, 

— Die unmittelbare Bernipreheerbindung wilden 
Berlin und Siungern wird tod) In ber zieilen Hällıe bes Womats 
October berm Öffenzlihen Dertche übergeben werben. 

— Das Beihspohamt hai bem äkerreihilhen 
Hanbelsminifterten die Dithellung zuiommen laflen, dab bie 
Zallbeierationen ya ben aus Defiereeld mad Deuljäland gelangen 
den Vosrienbungen häufig nice bie durch bie beurkhe Follgeich- 
gebung vorgeläriebene Inbaltserliärung in beulider Sprade 
tragen. Das Minilterium warte erfuät, bie beiseflenden Ver ⸗ 
ſendet barauf Hinzumelien, bahı Pateie, deren Uedetnahne obee 
orbeungsrrählge Zollinbaltserllärungen van den beutläen Zoll 
Itellen abgelehnt zeird, bei em Geea ppeſtanſienen zuebäbchaiten 
werben, bis bie ben geiehlihen Beiimmungen enipehenben 
Zollinhaitsertlärungen nadgesragen ſind. Die deraus entliehen- 
den, xeda erjebliäien Berzögerungen und konfligen Weiterungen 
haben fi bemmad bie beieellenden Werjenber jelbit zuzuläreiben. 

— Die beutihe Lenaniellnie zu Hamburg erpe- 
dirte am 15. Oxiober den Dampfer Ranss als erſten Dampfer in 
den yegelmähigen Dienit nad Sprien unb Paläeins, ben bie 
Grirliigaft neuerdings eingerittet hat. ls Dauptitaiionen ſind 
Jaffa, Beirut, Alenandeeite und Werfine ins Auge peiaht, doh 
Toten im Bebürfnikfall amd Meinere Pipe wie Halle, Atu und 
Tripali angelaufen werden. Die bratkhe Beoammelinie läutı nun · 
mehr Winmälite bemertensweriben Säfen der Devanıs und bes 
Schwarzen Meets an, 

— In Dorollo wird demnähht eine deutihe Boft- 
amjlalt eröffnet werben. Das Gemtralbunau wirb Jah in Tanger 
Iufinten. Die Polt wirb den regelmäljigen Diem für bes Nülen- 
land unb im Jmmeren orrmliein, 

— Zu Beihanien in Deuifd-Sübmeltafrita ik eine 
Veſtanſiau eingerihtet werden. 

— Der rullilde Miniker bes Inneren madie bem 
Senat des Grohfürßenikans Finnland die Dötibeilung, ded #r 
im Gemähhelt des Pofimanifchier vom are 1890 beihlelien 
babe, bie finnländikhen Pobmarlen jür ben Bertehr im Inland 
som 1, Zani 1900 an abyuläctfen. Die Poriojäge bielben um 
seränbert. 


Aunft und Aunfigewerbe, 


— In Bamberg wurde am 8, Ortober das dort bem 
‚Rrgenten Buitpolb ertichtete Heiserbentenl enthält. 

— Zut Borfeler des 80. Geburistags des Broh- 
Yerzogs van MediendurgStreiig IM am 15. Cxteder in Mewittelig 
as vom bem berliner Bildhauer Martin 28 je Landes · 
friegerbentmal feierlich entgüllt worden. Auf einem Sandjteinbied 
zeigt das Merl bie Überlebensgrobe Bronzegruppe einer Sierts · 
gein, die einen gefnllenen Krieget empachebt, um ihm in die 
Gelilde der Seligen zw enllühren, 

— In Breslau wird am 26. Deiober das uom ber 
Vroränz Schlefien erritjtete Molite-Dentmal, ein er! des ber 
ner Cuno © Wedtelg, Peierlih entKüllt werben. 
Abtudung nad dem Modell |. „Mule. Sig.“ Wr. 2792 vom 
2. Januat 1897.) Auf einem breiten und jdmweren Granit 
poltament erhebt ji die Im Bronze gegollene Exatue, die Im üheer 
Muftaflung dem in Iehhaller Epannung bie Schlacht werfolgenten 
Feikheren daratteriliet Mm gleichen Tage jell aud das in 
Scheitnig exricaete Dtolite-Dentmal enthüllt werben, 

— In ber Mennonlientirhe zu Umlierdbam if son 

ein bisher um wo 
&s Ill bes von zorn gehrhene 
Porträt eines blonden jungen Mannes mit bare Hui und 
ſawerzem Gewand oa gramem Bintergrund, bas jeiner Brband- 
lung nod aus ber Zeit um 1682 flammt unb ji durch habe 
Rreft des Galoriis auszeiknet. 

— Eine Thoma-Yusltellung bat der Aunkialon von 

öffne, In dranoispiider din: 


unb jelbfibemuhler enswidele Eigenart ſich zum Bustrut beatsie, 
— Der Aunlifolen von Bismeyer m. Rraus in 
Düßeor| dat eine Anaus-Muskellung eröffnet, bie mit 
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Driginatjeiinungen, insbelondere Smmbiraäärden, des Malers 

fleinere Bilder aus Vrtrait · bereinigt unb belenbers = 
Gorträts aus ber frühlten Zeit des Aünfılers Intereliirt, den alt ich 
Fr Bilnik von J. Kting Im Mile vor eima 23 Jabeen 


— In Darmflabt ift die zweite Auskellung ber 
Ferlen Bereinigung bermltäbter ünfilee eröllnet werden, eben 
den Dalesn Harburger, Brodit, Banper, Do Homann, N. Rliftner, 
Ds Engel, R_ Säols, Ubtelohte, V. Hahn u. a. Feb Im übe 


— Ben ben in Fachlreſſen befannten rollümmilfen- 
Isahiliden Sammlungen bes Deriogabuhtiindiers F. Fede ©. Liuber · 
beide, bie durch Sellameniarikhe bem preukkhen Saand 
zulallen werden, ill jet bereits bie Wiblioget mit einem weiben 
Behand von Shen, Zeltkheiften, Monaten und Einpiläniern 
dern berliner Aunitgeimerbemuleum üterwielen und, ba bieies bie 
genügenben Räume man mehe oerilaber kat, ewmizmeilen ım ge 
mieteten Räumen in ber fplettwellltrabe & weeden, wa 
die 10000 Bände unb 30000 Einjeib Arer umfallende Sam 
vom I, Oxtober d. J. ab wodwaniglih ven 10 bis I Abe ber Ber 
nutung geöffnet Ijt, 


Theater und Mufit, 


— ran Hijane aus Paris erdffmeie ihr Saftiniel am 
Berliner Ihrater gu Berlin mit bem Lubtplel „Ba Eouline“ von 
Meilbar und Haldıy, Ihre Darfieilung der Yaupmrelle fand Iehe 
Halten Beifall, samenilih onh in ber Pantemine. Niät weniger 
gefiel die Aünlilerim als Freu Freu. — Am Belle Allameiheater 
mar bemnägit die parlier Shenipieigefellidaft Da Roulatte (ber 
Rome bebewsei einen Wagen umberjiehender Romddianien) ein 
Galtfolel begimnen. Dieleibe führt nur ſoiche Ethte er, In benen 
jeder Au Yönliens ah Mausen Dauert, 

— Im Hofiheater zu Welmar wurbe bas phantalle- 
teiche Drama „Merwnat“ von Yulius Groſſe, mit Wujli von 
Gutbeil, wuizefühet ums reat beifällig aufgenammen. Dem greilen 
Dichter bradse das Publitum Yerzlite Bulbigungen bar, 


Bulifpiel „Das Iepe Wert“ zon F. u. Schanitan Befall davon. 

— Ein neues Drama „Pauline“ von Hiefäfeld gefiel 
im Reibenpheater zu Wörbaben, 

— Das Ründener Shaulpielfans zu Münden datte 
mit dem neuem Drama „Mgnes Jordan” von Dirkhield nur Iheil- 
were ih. Die eriten Ale erwedten Beifall, jpäser aber miſchte 
Ns Wizerjprud ein. 

— Eine nadirdglihe Sortherfeler fand Im Hofburg- 
ihenier zu Wien ee hen u erh, * 
vo. Dalmanmıhei wor, Joleph or. von 
Auherdem wurden „Die Geihmilter* aufgelüdet — Sarah Bern 
art erzielte Ten Theeter mit Ihrer eigensrigen Darltellung 
des Hamlet nur geringen Erfolg. — Borker hatte im NReimund- 
Thenier Miele Serteof den Hamlet gelplelt und viel Befall 

tet, beiomders nah ber geohen Shauiglelieme — Das 
Teutde Beltsihrater deadie zum erlien mal bes neue breiacige 
Etaufplel „Der Bible” son H. Bahr mit shrlwelle hartem 
Erlolg zue Mufführung — Im Ratferjubislumsihenter ging ein 
neues hirtoriihes MWeitsitüd „Aensad Berlauf, ber Bürgermellier 
son Wien" son Wollgang Medjtra zum erjen mal in Come 
unb fand einigen Yntlang. 

— Das Mulitsrama „Rirte* von Auguii Bungert 
trug Im Sintefhemer ya Hamburg bri der erjien Mufführung, bie 
Nic durch glanzuelle Bushamumg auszeichnet Erfolg Baron. 

— Eine neue lomilde Dper „Beirogene Betrüger“ 
son Paul Umlaufi (Text not rinem Qultiplel von Holberg) erirbie 
im Ainigl, Ihenser zu Keſſel Ühre etſta Mullührung, die furamblice 
Aufnahme ſand 


— Donizeiti's Ineifte Oper „Linda von Ehamounia” 
ging Im Ihenser des Weliens zu Berlin zum erfıem mal in Scene. 
Eignorins Preoefk ermiere ads Trägerin ber Tünrelle Iebbafte 
Juftimmung. — Rech einer Diuhellung der „Areuggeitung” hat 
Hafer Wuhelm dem lönigl Mufttereier &. Bıller zum erſten 
Dielgenten bes berliner Domdors ermannk 

— Eine newe Operetie „Der Wabrkeilsenund“ 
von Seintich Plapbeder (Tem son Adele Ofierlod und dem Lom- 

eriedte am 14. Oxtober im Miten Thaler u Bring 
ihre erite Yulfüheung um> +rmedie, beionbers nad den beiben 
erhen Unen, lebhafien Befall, Die Haeriuag Intereline weniger 
als bie mumere, darch gefüllige Duene, Lieber und Compleis 
eltiome Mulll, 

— Die neue Dper „Bebora" von Umberto Biorbane 
(Text noch Sartou's gleichnamigen Drama bearbeitel} wurde im 
Stabribrater zu Mein; ımlı Erfolg aufgeführt, zum erfien mal auf 
einer beuilhen Bühne. Aamenmch joil bie Muſit des 2. Unes 
trefflich gewirtt haben, 

— Im Holıhreter su Darmladbi errang Siegfried 
Waguer's Wärchenoper „Der Bürenbäuter* guten Erfolg. 

— Mit dem neuem Ballet „Bergihmelnnidht* won 
Megel und Ihieme, Diuit son R Golbberger, erzielie das Halı 
spernihenier in Wien lebhaften Beifall, 

— Feita Weingariner's Oper „Senelius" fand im 
Rewen Deutschen Täenier za Prog bei der erioen Aufführung Sehell. 

— Die neue Oper „Der Streit ber Shmiede* von 

Trerngaus 


DM J. Bere gefiel im Mmigl zu Bubapelt. 
— Deoncasallo's Dper „La Bohime* trug Im 
Nenaiflameihrater zu Paris bei ber erfien fenmgdfükhen Mh 
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Giovanni Segantint. 


a Giovanni Segantini, der In der Stadt zum 23. Septem: 
ber auf ber Höhe von Bontselina im Uker von 43 Yafıcen 
wo barzer Aranfpeit burd den Tod batiingerafft unırbe, hat 
Salben ben größten jeiner Yewligen Dialer, die Kunlt ber 
Gegenwart einen Ihrer besufenilen und bedeemtenbisen Vertreter 
zerioren, Wer In dem Kunftwerl nur bie Quede flndyiiger 
Unterhaltung und gefälliger Feige fieht, wird bei Ihe freilich 
niemals finden, mas er Wucht. Preubiglte Bemunberung 
aber hat ber man bahn 
wehhledene, mıtiten im ber 
Bike eimes nod wie 
verheihenben Debens ams 
m Deakin abberufene 
Meter, der im BDerlauf 
bes leiten ¶ Jadarehnt· 
and im Deurjhlanb all 
gemein betammi umerbe, 
überall da zu medien ger 
wuhl, mo man bie #r- 
Ibjenbe Rroft einer Im die 
eng dringenden und aus 
Tiefe  Ichöpferden 
Wahekeit zu an * 
va (Höhen vermag. lm 
—— lt es, mie er 
—“ mit Be areden 
vita det gelammien tünit 
Sep a wlälung ber 
mſammen · 
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Sfuftrirte Zeitung 


ganze Innere Peranlogung des Mannes, bei bem Wenjd) und 
Asuftler miteinander völlig «ins ſind 

Die Herrichaft Über die äueren Sanbmertsgriffe jeiner 
Kunls erwarb ſich Gegaritini amf der Alademle zu Mallaud 
In Burzer Frifi. Das erfte Bild aber, bas er In ber Bbrera 
ansiteilte, der lüchitemdikinieie „Chor vor St, Anlemio*, ber 
anf einen alten Mawdihirm mit Farben gemalt war, bie bas 
Honorar {ne bas FJirmenſchad eines Droglilen barltellien, ver 
riei derens den Stünitier, ber bie beile Wilgijt Iür bie Im 
Bunt Im fidp felber trug. Wol erinnerte eine „Aallneria* und 


imem 


dem Ballon, Nodı € 


es 
ct un Kit He 


dı 
Se min verlürzle 30 ah get ne 
Helden" mod an —* A eh 
lead fühite der warb un Mine Le ISA 
Arie De nn re, Me 
Meſſung der au ir en 
arſte we ne ru, 
und malexlichen in —— —2 
web mie er mm 
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diadurch Die Hedile Fteundin und Mufe jeimes, ’ 
bie Ratwr unb bie Menſchen feines Heimaklanbes 1 

umd wit ber ermiten und inmigen lebe zu 
jeder Weiner Schöpfumgen heroorlewäilet, 
zog er born weller worbmwärts in de⸗· 


anntieeerr 







* 
IJ 
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Mo die Zeit ſich erfüllt dat, da fehen mir 
fäitkehliäd alferorten die Berkünder ebnes nenen 
Gelltes und eins menen Zühlens erileben, für 
tollen war es Seganlini, ber die Offenbarung 
der nemen Aumit bes 19. Dahrhunderts brachle. 
Et ſaht im fi) zulammen, was für fle begeichnemd 
If, die bınige, vorausfepungslole Hingabe am die 
later aw| der einen, bas me jugemblicyern Echmen 
wieder ermadhende malerijdhe Träumen unb Dädten 
auf ber amberen Geile, Ein neues und ſtatber 
Hinftierfihes eben it im Ihm lebendig, das mähte 
mehr willen will von den nötigen und Tolellen 
Tänbeleien, in denen man ſich rings um ähn ergeht. 
Zum Urauell aller edyten Auxft, zur unmittelbaren 
Fatur, wendet er mil Ange und Steele A hin, 
Dit der Inbrwnit naiven Empfinden umarmt er 
biee Watur, von deren wunderbarer Schöndeil 
ſaucht und einfach zu beriätem er wid müde wird, 
und ms ber Betradhlung der Erſcheinung der 
werbenden und wleber detgedenden Dinge erachten 
Ale alsbald auch poen⸗s⸗ Gedanken und Sim- 
mmmgen mancher Urt, die im religiöfen und kom» 
Gallien Darjtellungen id) vertörpern. Selne 
„Bertändigung“, men Gotulchen Amaben", feine 
Allegorie non der „Qhkbe am ber Ciueike bes Der 
bens" unb andere Dasktellungen vertmanbier Un 
hat man geringer nelhäst als die Bilder, in denen 
er das „Moe Maria” der glildlichen [ungen Mutter, 
die „Trübe Stunde" ber verlalfen bafipenden 
Bäyerin, das „Pilügen* des weiten Aelbes, die 
zarigränen „räblingsweiben“ ber Hipen und dann 
wleber im den „Zwei Mfltern“ das Malterdaſein 
von Weib wnd Ihier ſchudert. Rut unvelljtänbig 
abet würbe man den Aünftier wie ben Denihen 
märdigen, mern mar diele Eompolitlomen über 
jenen vergeffen mallte. Ein Zug vom Naturalts- 
mus eines Diel lebt im Segantini ebenfo wie ein 
Arflang an das Sinnen und Träumen ber Pird- 
toffaeliten. Doc weder won hier noch von dort be» 
Nimmendberinfluht, Itchteralseine durchaua originale 
Inbioidaafität vor uns, Wie feine fibltgebibete 
molerijäe Technik, Jo If auch bas are und ſchat fe 
Stanen, das plallikhe Heramsarbeiten bee Bor: 
men jelne eigenjie Eigenart. Vom einem Sauch 
germanlfchen Meiltes hat mas vor feinen Werten 
gelpradien, und doch verkennet ſich nirgends im 
ihren Siem und Auge des Dlalieners, Nicht mit 
Unteht darf man von bem Dleijler bogen, bob as feinen 
Shöpfungen eine lee Erinnerung am bie derbe Gröhe eines 
Mihelangelo uns enigegenmeht. Gendler, 


Das 
Denkmal für Zohannes Müller in Koblenz 


m T, Oclober wurbe anf dem elultenpiah zu Aobleny 
Dentesal des Naturforihers Je: 

bannes älter enthüllt, ber amt 14. Juli 
1501 In ber Sehaiterigefje bajelbft als Sohe 
bes Schuhmec· ra Maithlas Müller ger 
boren wurde. Tech als ganz junger Stu- 
ven! löfle Müller im Jahee 1820 bie von 
ver Univerfität Bonn geflellie Prelsaufgabe 
Aber die „Atmung bes Foetus“ und er- 
erate In ber gelehrtem EBelt durch bie Gtund⸗ 
Iigtelt, Mannigfaltigkeit und Rühndeit feiner 
Derjuhe allgemeine Anertennung. Wit 
einer Studie über die „(Hejehe umdb Zahlen: 
werbälteife ber Bewegung in bem ver 
Hiebenen Thferliniien* ermarb er am 14. De · 
temter IB die Dociormürbe, Rod aber 
befand Fidh ber jamge Dector in den Banden 
der Raturphilojophle, die vom vorgefahlen 
Toren heraus ubiertio die Weln zu erllären 
Tach, Dem Umicheemg in feinen Unſchauun⸗ 
gen Denke der Derlehr mit dem berliner 
tatamen Audetphi Yeruor, bei dem er oh 
anf das medleiniidhe Staatsexamen wor 
bereitele. Wis er mad Bonm zurbdlehrie 
und [if Gier ale Privatbocent für Phplio- 
legie und Anatomie wieberlich, landen [eine 
und bie Methode feiner 

Gorkkurg feil. An die Stelle der abjecti · 
den Meltertenminih, mie ſſe im Minlers 
Lerde ann Hörer ihten Vertreſet fand, 
kehle ee Die objeclive, umbeeinflukte Erfor- 
Wang ber Raus. ber er begnügie fi 
rht mehr me der diohen Beobmäiung 
bes Gegebenen, jondern wandie planmähtk, 
nahbem ihm hierin jhom Haller und Dla- 
genbie mit ihren rohen Mitieln voram- 
gegangen waren, bas Experiment an, mil 
dem er die Natut zwang, Ihn jederzeit 
ef feilformuliste Gengen Antwort zu geben, 
Citern 1839 fiebetie Didßer als Aach- 
felger feines am 24, Nosember 1892 ver- 
Morberen Lehrers Hudolphi nad Berlin 
Über und Huf Hier, nachdem er 1814 „Die 
vergkähende Aaatomle der yaineiben“ 
Herausgegeben Hatte, das Hauplmert fehnes 
Lebens, —— der Phnliologie den 
„bs er 1840 veröffentildhte, Der 

Bert diehes Buches Hegt nicht mir in det 
BURe ber Thatjathen, die mit umgeheuerem 


a et en, 7 a — 





Glowannt Segantini, F am 28, September. 


Tlefk und großer Geichtfamtelt zalammengettagen und von 
ihm derch eigene umfallende Forkhung ermeilert worden Find, 
ſondern audy, wie ſich einer feiner Beurtheller ausdrädt, in 
ber unäbertroffenem geijtoollen und ſtreng meihodliäen Be 
batblung des Stoffes. Dias Bud) faht migt nur die ganze 
Summe des bisherigen Willens feiner Zelt An ſich, Jondern bie- 
tet auch einen Reigihum eigener Erfahrungen bes Gelehrten. 
Und num, als habe er jelme Thäligteit auf phatielogiſchem 








Wediet erichöpfl, wanbte er ſich mil ganyer 

fat ausichtiehlih anatomliden Stuwirn, — 
ber nlede ren Lebeweſen zu. ls Meſſſet der oh⸗ 
ſecſte· Methode [heute er wor clatt Heberichteilung 
der Schtenten zurdd, bie der Torihung Ieiner 
willeniaftfigen Disciplin gejetjt |Ind, Ade ⁊ ander 
jelts hielt er ih dergau; der Anſaauung fern, 
bok das nicht erüfice, mas er mis ben item 
feiner Speclalwijlenihaft abcht ergrämben konnie, 
Er war der Realiſt der Wiſſenſchaft, and Hier, in 
der ſleis bemahrien Objecikoität, Ilegt feine Haupt: 
bebeutung. Daburd; wurbe er em Bahznbrechet 
ber neuem wiljenihaftlihen Porktumg überhaupt, 
nicht mur jeines Epedlalfadyes, der Biologie, die in 
Im Ihren Begründer verehrt und burd; ihn ihren 
Scha an wiljenihafttihen Korlhrumgsreiultaten Ihels 
aufs neue oermehet lad. To jeine Renntnilfe weil 
über die remgen jener Willenichaft hinausteidrten, 
dah er eim unlverkaies Willen fein eigen Mannte, 
it im einer Jet, in der Goethe, Aleraadet v. Ham: 
boldt wnb ante lebten, miht jo verwunderiiä 
barf aber bei det Schilberumg der Bebeutung bieles 
Senles midt vergelien werben, Am 28. Mpril I86H 
Hard Müller an einem Gehlenſchlag. 

Noch reldjlich wierzig Jahren daben ihm leime 
Balerjladt unb die beufidhe Naturforicdumg ein 
ehrendes Dentmal gelegt. Es Ift von Prof. Uphue 
in einer äberlebensgroßen Staiwe auf hoher Voſta 
ment hergeltellt. Mütter ſteht auſtecht, als ob © 
aus elnem Buche, bas er in der Ihnten Hand hält 
dachte. Die Rechte zeigt, feine TBotte beträfligend 
mad unlen. Das Gefidl trögt einen Feitübergemg 
ten, bei aller Strenge fall begeilterien Asadea⸗ 
Umgeben IM das Denimal von einer niedrige 
Retle, die eime Ticker gärineräphe Anlage umihlieh! 
Die Star Koblenz aber hat mit bem Denfmc 
eimen neuem Schmud erhallen. 


Sport und Jagd. 


Zu Etutigart-Weil Ihat fi am 1, © 

toder das Mnigl Peioaigeftlit Weil herrot, Inder ı 

das Dxioder-Zloheennen, Sreije 1000 „M, Tina 

1600 Wer, mit ber oh br. 9. Ierihum, von Cham 

Irewip, mach felm Ääneller Gedet Jiher um en 

Dünge jowie bus HürbenAennen üder 2500 Din 

alt der oem Drum m. Detiom gefleuerten 3. WE 

Carpe Diem, son Earmaus Croigied, In Herzog Bälle 

Wennen, Cheenpeels des Herzogs und 2600 „A, Titanz 5000 Dir 

geigie Acciſit. Eichhorn bis zum Saluh den anderen auf dr 
a. bie. 7. De Due dem Weg 

— Der Solbpolal, Ehrenpreis und 2000 .#, Difta' 

5000 Wtr., mwurbe am 4. Detober zu Garisheelt ven Dem 

v, SämitePanll (3. Darb..Ul.) auf des Mr. B. dj, de. MB. Pe 

ige Zebmgeiregen. Das Hauglı Hürbentennen, Breile 10000 - 

Diltar, 3200 Bir, fiel am dra Hrn. $. Suermendı br. W. Diarsa 


Die Enthllllung des Idhannes · Müller: Denkmals in Aoblenz (medelli 
hei —— in —— irt von Prof, Uphues) om 7, Oclobet. 
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der lieben Klirspemallen hl 

ch 03. Im Tellower ee 

3099 Zr. gabıs eine aufteptaden, Herrlihen une 
—— * D. und %, 6 Rönigsmard, auf dern a. 15.20. 
" ‘ m. den a. be. 9, 

Bee W. Robert, der mil einem toblen 
_ zz. Das bopprgoriener Gäluhmeeni 

7, Sxteder. Tas ale ch —8* — 
ſ A ben Biegen, 2120 4 Plahgelber, Diltary 1400 Wie. 
hir Iweljährige, bdennipeudie des mellie Intereile. 
id neun Werde, bacunier dee bodzehaltene br. 9. Slegweri 
WR Aat. det · 6 Agr. at⸗alui miße Isug als alle üreigen 
und amdı Slerunler jowie umer Badtwirhung der gehabten Renn:, 
Training und Transporimapapen zu leiden darie. Bis ya Ein 
lanf Iiel #7 gmar brrunsragemd, bann erleld aber jein Bd, er 
wurbe nicht wehrt ausgeeliten. Das Wemnen gemann leiät mit 
eine Lbrge des Dr. I Megin B&t. Bamptor Girl (64%), Age, 
von Malliar-Prinrh Harmzion, gegen des Hen, M Beis mäceig 
ahlerımenden de. H Ortate, Dem der oeigepalte grabiper 
3.8. Eipeakan nodı Yalber Länge folge. Tas Weltmann- 
Hamdliap, Preis 1000 „4, Diiteny 1400 ie, fiel überraiäiend 


an bes He MD. Hmding 9 2.5. No Smwis, Im Ainder- 
Trolirennen, Disany 1000 Wie., jüc Zweilläcige, feierte endlih 
der prädilige gradimee Ir, 5. Pomp. von Chamant:Banya, ein 
träges, noch wnfnes Pierd, einen Eleq Im MWitumanig. Zadırennen, 
Deeis 11500, 1800, 200 A, Tilton, 2800 Mie., bewies der 
om ©.» Bleihrdder 31. br. Er Batteuſh, von Ihe Barb- 
Alsdole, durd einen gunj leidiem Sieg über erprabie Sicher, 
wie Eifer, Nedea und Balmyea, ee dode Alalie, Dauer; 3:13, ,. 

— Aleinere Meetings fandbex ze Dansig-FJoppor 
am 7. am) K, Quedet jlem, wo Druin, © Meibniy ben rohen 
Breis van Melipreshen, Ehrenpreis und 2000 „@. Diitanı 
4500 Wir, auf dem 5|, 34. Monardilt eriticit, Ferner gu 
Grro, ya Polen, zu Freiburg L We. und zu Eetſeld 

— Im doteg-ülub- Preis, Ehrenpreisund 16000 Aro- 
wer, Dütan, 2300 Dlır., ju Butaben Idlug am 5. Ocaber des 
Grafen L. Elierhayg 35.75. MWeebann (62'), Agr.), von Yiorgan- 
Türzer, nad barlım Erdlanpl um einen Slapi dere Baroms 
3. Hestang 3. 3-5. Teommell 150° „ Slge,) Ein deuiqes Plerb, 
ter wanderihöne Dj. Idmbe. Chamanb YerbresZoht Geranlum 
bes dem. U. Dom, ertang im Preis des Wrrbauminijieelums, 
20000, 7000, 3000 Kıonen, Diltanz 2100 Mir, em 7, grgen 
fette Yoderseoble Vſetde einen grehartigen Sing mit wien Yängen 
im Ganire, Dawol das Wierbaumimipertem bas Kedyt Yatır. für 
10000 Atoata bielen ebrigeyageme beutldien Denglt, der biriet 
140297 ,# unb 37000 Aranen eingebrast hat, zu erwerben, 
aekbahı dies merkwärdigermeile nidı, Im Telaialor-dantaap. 
24 000 Aromen, Diltany 2600 Dir, loan bes Barons S. Aönigs 
warter 30 br. 9. Bonsivant enblih einmal jeine Irkhıre große 
Am tur leg dec⸗ nemiten. 

— Die Steeptechaſe de Erots: Ans, Preis PO00N Fre, 
Gecat⸗ u3 Sar., Dillan) 3200 Berr., Für Dreijöhcige, zu Paris 
Saint Dern Frl am 3. Trtoder ja Bunlien bes 4.5. Catan II. 
tes Biomte de Beimenb mit brel Längen am. Im Grhiriom 
Susernatienol, Werth 30 I00 Frr., Diltany 1100 Mer, kür Ieri 
(steige, liege der Bares 9. Sa aler Sch. 9 Semenkein, von 
re Sanm.Gpudas, mit drei Sänger Ter Pair da Eonleil 
Periigel, 100000 Ars, Dillen; 2400 Wer, u Paris-Bois 
de Konlogne wurbe am &, von des Monk M heulb 4) F. 5. Mianes 
(52 Apr ı, vor Grandmalter:Lolle, um einen Sapl gegen tes 
Moni. M. Aurawr! 3. de. D Foutite (56 Nar), von Palais 
Hozalsrurkeite, genommen 

- Die Dute 9] Nort States, Preis a0onl .w, 
Tiftan, 2200 Mic, zu Aumplon Vart vone ih am 3. Octobre 
mit Del Dingen tes Dr. WW. Wibon 3]. de. 9 Breiltoune, ve 
NenbalDlaid Marion. Ingsnonder landeie Wir. E. H. Dewar 
die Imperial Zrales, Preis 6O000 ⸗, Tür „Imellähcige, Drhanı 
1200 Wr, mil dem 5. Borfolbir. vor Roral Barıpan 
ellgabeih, 51%), Aat. Döhligrmlät de⸗ Aeloes, 

Diass:möhlen, braungraue, Jliäelhaarige Hün- 
Din tes Holwärters Pläneri, erftzitt bem Elnrmpeeis bes Erde 
grahderyaps van Medimmdurg- Erreng am 11, unb 12. 2:2 
irmber aut dee Gebrandnhandpräfung zm Hoitenmooe 1, M 


wer 400 ‚A baar. 
Schach. 


Aufgabe Re, 77H. 
ray Ike In dael Zügen mar. 
Ben Q. Warin ie Leseit. 
Sasar 





Beoriuberbe, mit Iwirrigt Walgabe, bie alrem feinem mul ng 
Am heuprieiel aulmetit, wibaekt Sa Legen Denimen Ursbhreiunnier dan b, Dari. 

Dos vom Hieberlänbtjden Shahburt in Amiter: 
don veranftaliete Iniernationeie Hauptiurnler jand am 16. Muzult 
feinen Mbihiuh, &6 gewannen bie Sreile: 1. 9. E. Wilins, 
2. Dr. 9. 6. Ol⸗Ad, 3, bis #. geibeill D. Bielibmons, ir. 9. 
Blarnteimer, R. Ewiberfil und J. D. Tresling 7. und 8. ge: 
teilt I Timre und 9, © nam Tereelt Ter 27 Jahrre alle 
Enghänder Milirs Yat band) feinen Erfoig grafes Huffeden ernegt, 





Iuftrirte Zeitung. 


Er gewesen den erſſen Vreis, alme eine Partie zu verlieren adrr 
auch nut einen hegner ein Meris gm weritollen. Der @dän: 
brinspmeis wurde üben gleichhalls Für jeine Wartie gegen Trestinz 
vegeloroden. 

Die bründung eines Rorbilden Ahahburdes für 
hmein=, Norwegen und Tünrrorl wurte auf dam ſein dem 
0, Auzult in Revenbagen Iagenden Rorbiihen Schadsengtrh 
beihhallen, deſſen Seuniswed weben ber Wahrung der Bandes: 
Interelien bir Detanftaliung son repeimöhig oller ımei Jehhre 
Batllinbenben Turnieren bein joll. Göteborg. Ubrünen'n, Etodgoiet 
uns Sloprakogen lind für Die Abhaltung birjer Turniere In erfler 
Kitie in Musjiht wreommen. An dern biesiährigen Meilterturwier 
brigelligten lich Mberiieen. Dahl, Enplend, Girriinz, NAeanie, 
Möler, Reken. Veit Holentah), Audterg, Tättoim, Danger, 
vor deren Dohl und Möster wucı als hrrsoragende Problem 
somponilien rühmlid briaumt find. 

da dern arahen tulliigen Rotiomaltursire, bes 
om ?. Cuplember in Moetau bezonn, bimb Mix. Tikigerin mie 
12 beminnyantien won 14 geigielten Warten are Eirger, Ms 
jener Preisträger ping €. Sillers aus drm Mampie bersor. 

Hauptmann o. Bröder in Ariedenom bei Berlin, 
Hamtjergitrahe mo, 111, bat Tlrylich bem ausfäheliden Peoiseit 
eines eriginellen Yreisausidneitens werlante. Vllen Bewerbern 
wird am 10. Fedeuar 1900 eine ans mur Neben Sieinen bei 
Wuhenbe Stellung zugeben, dei der +3 ih um De Beanlinsetung 
der Froge handel: Aaua ek am Zug Gelblimats erpmingen” 
Zur Einlenbaug ber Ldfung \tinb ben Brmerdern zjwöll solle 
Tage frei gelefien; Hodträge zu der Haupiidlung ſind innerhalb 
28 Tage yalsllig. Da de Bedingumgen dee Preisausihteibens 
inssige aiheblihier, non Ken. u. Brbder gebrafter Tyler axder · 
sebenilih gärftige [ind, la laua De Beiheiiaung allım Saca. 
Tteunben nur argelegenliä erngfohlen werten. Intecellenten mögen 
li birml om Dem ©, Beöder werten, der den Wrolprei gratis 
un) porloftel merieadet, 
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Der Anleng ber zweiten Deiobermohe brachte In 
vielen Gegeaden rinen Dormwinier mit Atoil und GEdinre, der 
wor nur von burger Dauer wer, jidı aber tet unangemehm be 
meriber wındte‘ Im Dresten war walls tie Temperaser ın tem 
böber gelegenen Vorecten bio unet den ibeiciepunti, In ber 
Grabe bis aul 2° €. Mbärme gefumien. Frat zeigten bie 
Fraren ſch att bereili; yartene Sariengemädle waren dam erjien 
Cistauh yarı Tpfer gefallen. Webeiihe Melbungen kamen auch 
aus anbeıen Gegenber Sohlens, namerılid aus dem Vorand. — 
Hesherit ergieböger Säneefall fand in der Macht garı v. im ganzen 
Biejen- und Ijergebirge hate Während am freie bei heiligen Stumm 
Regrrgüjje niedergingen, Ubreson Wh ber ganze Ihebirgstanm mis 
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einer Zdrneebrde bis toril Ihalmäria 
*5 ren 
eber niter L M. ging am 18, Det: 
Ice Genie mi Jrten Heylälg ei em —— 
Hlaber, 
In Defierreldh fiellie ib d 

10. Exioder ein In len Jiel an ee 
Ja Baben det Wien date man felh 1%), ° umee Mall, In Mlay 
und eiigenleeuy gar 3° Aaue. Im Germmmirggeiier Ye 
latlet Säneefall fait, ebenlo In Seursoriz umd Hoyer in Gel 
In ganz MWeltgaltzien hertſicue eillge A. Me uns Day 


tamen enilprebente Me jen. Im mördhichen 
Garmlıats haste es on er aan 


Fogar * 
und «5 Im Gebirge heit zwri Tegen gehtrmeit Yabı. 

In werihledenen Gonserneneris von Bullilk. 
Pelen war in den Togen vom 10. wub y4, Drtaber bei 2 
Kühe yamlid, |terter Echrare peallen. Bus Et, Priersbung sure 
som ii. über umbaltenter Sageeſturn Deriäp, infoigebriien 
auf ten Etreden 31. Petensburg Dieston und Ve⸗laa Sms 
HYunberre won Telegrapbenitangen umgebteigen mccden [nih, jehch 
der telegraphiäche Berleht arge Eibrungen erätt. Ie dem Genstter 
ments Timer und Yarollam hane ein relanartige Ciscm P3 
winter umb der @öner log dont Über 1 hie. Madı Ya Aaiape 
war ein Wollenbrwh niedergrgungen, |obah die Gſeche he 
mehrlilintäge Deriokturgen erlitten. 

Ueber bas Uinweiter, das am B. Deiaber Eäbütaller 


gebruaft Sam, 
bie Delbdum Uhrberge mb mer wune 
Häuler über den Hawlen Aue dem Wollenmallen, bie der Sog 

ergo Wh swb Gtunken long ein Nähen 


Elurzregen. Die Bäche ormwwnbellen Th im weigemie Eier 
und zerfiäcten BWrüden, Etraken, Eijenbahren, Däuht, je ganye 
Dürer. In den Edrkern Pome Goanmo, Gifoni 


unb Stel Samen viele Bamilien im dem Wallımitaim um 3 
Meirt wart das anltärmende Woflre eine Eeitenipimuerei ine den 
Henten; ton) Mrbeiterinmen wurben peäblel. Ervo 40 Vecca 
Jaben insgelammi Dem Tod griunden. In der Zt Sales 
It ber angeriäiete Edhaben ebenfalls grob. 


Zur Hundertjahrfeier der Techniſchen Hodhlärule 
Berlin- Charlottenburg. 


m 1#. Odober beging bie Techniſe Hodlänle in Buie 

harlottenburg durch Feſtatius bie Aeier ihres baden: 
lädrigen Wellehens, und die Bedeutung, die bene Klı aufm 
griammtes modernes Veben die Teqnit hat, Die alk une 
Merärjattie mächtig reinitukt und fehlt uulere Setecht 
umgebilbet Hat, Ihlit es geredilfertigt erhhrmer, dinmal bie 
Entwldlung der erſſen dentichen teacher Schranfalt za üben 
bliden. Wie gemwaliig contraflicen die WiimMorenltiftungen, 
Die Beute uniere heimliche Indultrie der Ternläen hodikak 
fr ihne Stublen und Verfahe zu bielen UA ariakt mil 
jenen überams beiheibenen Wilteln, die Mörig Aririh 
Biihelm 117. im Jahee 1799 zur Verfügung fellie, um x, 
tine Öpeibmeller, Yaubebiente und Bauhanbaerker in ehe dgr 
neh, mit dee ardileftonildhen Untersidhtsanltalt bei dr Sal 
atademie Im Verbindung jſlehenden Bonalatemie ansgdlkır, 
der Prowieyar: Aunfiiculen vorarberten helllen. Im Em 
ıldytung Pirjer Banatademie ſollten 0 Thir. grabgen, vd 
HNO Thlr. gab der prenhllge Staat jährlich yar Anderheltes 
dirlee Yehramitalt jomke der promimpialen Stunliktulm a8, 
Bedrerer, ein Schüler des Baumelliers Goasard wur der Di 
beriiankihen Zeit, wurde ber erjle Lelter bier jungen ar 
fung. m ben Aopen über bie wnoeiltommene Hesbiden 
ber Baubeamten ein Ende zu maden, weilte mar hut Shewri 
und Praxis milehnander verbinden. Tier bratkhe Basingernt! 
des 18. Johehumterls war meill als Dftider pratlld br 
Feibmelien und beim Waherbau Itätig gemelen, heue ders 
Borlekangen über Dathemotit und Malchinentan FSUIES 
in dee Jeihenfiube eines Uräiselten grarbeilel. Aerime; 
tehnijge und wiethiafsliche Motior führten yar Grüner 
biefer neuen, em Oberbaubeparlement wnser|iedten Ur 
anjıaft, deren Gründumgstag drr 18. März 1210 IM, Wh 
feine Feler eimas veripäset erkhelnt, 

Wit mühen In blefem Datum den Mebartsieg dir In 
alademie und der Tedinilchen Solide yagkik eckems 
denn neben Maikematit und Bhnfil werden Mohfintieh 
und Feidnehlunit, Bautonitı ucllon jdr Sirom-, Teitr, Sy", 
Wege, Brüder. und Cälcujmben, bayı Maiähm Im 
Ardhitellwrgeihieen die Qehrgegenilände der nur Ein, dir 
am 21. Mprii 1799 Im dem ebäube der Aunfatabersk Min 
den Yinden mil 24 Etnbleenden ecöflnel mark, und bie Ipi 
din die Räume in ber Iiewen Mang. die Geru rege 
Überwlelen wurden, Die Edinteljde Bawkhalt med 
1K35 Abe Helm, Im dern bie zum eigemtlidien Beufotı gehan® 
den Mitjenfchafien gelehnt warden find, bis bır un 
der Tedmrjgen Hadzjdmie Im Charlstienburg Im —* 
i bejogen warb. Die Hebung ber Jegaſt kdadı ad 
in dem Jahıhundert tes Dampfes anhatnse, fütrit * 
1821 zur Searandung eines tedmlicher Gewerbe Jehitsik je 
lich neben und In Parallele zur Bauataderit —— 
widelte, für deſſen Beſuch die Gemerbriiukn * 
Es Jemt vd, heute der Männer zu getenten, die Kor Mr 
nilden Säuineien Preahene die Bahren gramier haben . 
zu jeher heutigen Entwldlung und zu dem befer Driturs 
unferes heutigen Heimiken (ewerbfleiles bie Brwedlasen 
WMaifen haben. 

Da Ik neben dem Theorellter des Mallmbeus vIR 
Verfaſſet der „Nnalnlis für “, Dem Ipäheem —J 
der Basalademie Johann Aibetl Entelweir —5 
1849), ber Geh, Oberbauratt; Dooſd Sind dem bie Kepr ac 
bes Warthebruchs zugefnllen war, und baden abe — 
Sohn, Felebeidh, Sintels Lehtet wer; fermt —* * 
Auguit Meder und Zohan Heinsich Gray, det Cibert 
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ells des chatlottenburget Waufolrums. Gie alle 
—— deß ſtemde Vorbliber unſeret helmaen 
rt von Nehen fein Ionnten, und jo IM es zu verflchen, 
dah irag der Stargheit der Mittel Reijejtipenbien befähigten 
Gänlern von Beglmm bet MWirtiamleit der Baualabemie und 
zes Aemerbe- Injituts an grmährt wurden. Im Fahre 
1891 ward In die Banatabembe als neuer Dehrgegenjland das 
oriteltemihe Zeichnen ebngefährt, zugleich fand ehme |trengere 
Cordeole bes Gleihes der leven Matt, und an die Auf. 
yunefymenden wurde bie Forberumg gelteilt, ſich bereits pral- 
dijä als eldmeilee und Nivellene deihätige zu baden. Auch 
fühele mar Kepelitorien am Satah der Semeller ein. Dur 
Hänitnid 60 Zöglinge beſuchten im Sommer und 130 bis 10 
Im Winter in ben Jahren 111 bis 1804 bie Alabemir, und 
[gem damals zähle man 58 Auslander unter ben Stubiren- 
yon, Shadow Mudte vorübergehend IKIE bis 1820 die Bau ⸗ 
elodemie mit der Alademte ber Rünjle zu verbinden und 
pirde mit Schinkel und Berghaus, bem berühmten Aario- 
grapfen, gemeinkam als Dehrer, doch fand wnler Entelmein's 
Tireciorat IH24 wieber eine Trennung beider Institute Tladt, 
und bie Baunlademie warb dem Diinijterium für Handel und 
ewerbe unserltett. Der gemiale Wechlten Iullhelm Stier 





Die Eistue Werner 0, Siemens’ vor der Teänlichen Hohiäule 
in Chazlellenburg. 
Monliei son Ihiäeln Monbitrnelm 


bat jenen Einfbak auf zablreihe Schalet ausgeübt, Im Wahre 
IS treffen mir Beuth als den Lelter der Bawalademie 
um bes Gemecbe-Jahtltwis, bie er als zwei jelbiHändig organi- 
frte Safakten perjöniiä; gemeinfam leitel. Nach deilen Rag · 
tat 1BAS made Stßler's Einfluk ſich mehr mad der Tünit- 
Iefftren Seite Hin geitend, wöähcend durd Schinfel Mänsr 
DK ber giehe Maerbautetmiler Hotthilf Hapen wnb Stüler 
KO als Dehrer am die Bamatabemie gezogen wurden. 

Seit LAG warb das Reilegeugmil einer Henlkhule 1. Ded⸗ 
ug bie Vorbebingung für dar Studium auf ber Bawatabemie 
zdr bem Gemerbe/Inflitut, und ſchon 18hf hitlele Konig 
Gtiebrit Milhelm IV. eine Dedeille für den „Ileih auf ber 
Sauelademie”, Nun wudhs die Zahl der Stublrenden auf 
bejen Jaltitet von 500 im Jehre 1B66 auf 704 im Jaht⸗ 
1871. Wie war feit Mälte der vierziger Jadte der Aufidwung 
in Iabuftele wRb Technif geltiegen ur hatıe der AWllkenihaft 
Pets weue Mufpaben gellentt! Männer wie Dove und bie 
Par Baeger, Bammelsberg, die Mathemaditer Ibeieritrah, 

on. Srashof und Imgeniene Wedding Aneltorben 
1672} Iehrlen an dem fedhniichen Mewerbe » Inftilnt, das 
3 Fine Föplinge [eis jiremgere und dem Stand ber Tiſſen- 
—* umd Tednit angepafile Anforderungen |tellen muhte 
* Yingft feine volle alademiiche Berechtigung ermorben hatte, 

die Beiteebimgen einfehlen, bie Bauafadbrmie und bas 
Gewerbe Safttut einheitfih als „Tedinirhe Homhuie“ zu 


Illuſtrirte Zeitung. 
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Die Bitte Hermann Mlebe's In der Aula ber Tehnilmen 
S⸗alaaie zu Charietiendurg, Wlodelfiri von Ernit Berier. 
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Ueber, geboren am 77, Oxtober IHR zu Thorn, hatte ja, 
nahen er das eibinger Innmnniium abt⸗virt, Sem zratildhen 
Wiübknbou zugewandt and dan auf dem berliser IMemerde 
Inftitat Stublet, am dem er Seit IRIS Dehrer der Wiakhinen 
boutunde mwurbe. Ce ward IH Proiellor und suhliirte 
em „Arhio für pentilihen Wühlenban* ein Bud fiber 
die Lehte von ben eintaden Maichinentbeilen und ein „Zllsyen 
day Für den Ingenleur und Wajbinenbauer, Er Itach 
2%. März 1881 

Das im November 1881 bezogene wene Helm ber Tess 
nilhen Soßihule, die IYr ensgälliges Statut am 28. Zuli 
IHN2 erhielt, wor zum Theil von bem kbenl veraniagien ehe 
maligen Direrior bes Gemerber3nilitums Riharb Ducae 
Im Plan entworfen und wurde darch Hikia und R arif 
amsgejühr, Feen bem Hauptgebäude wmlahl bie Hadıldmle 
das Yoboratoriumsgebäude für anorgamiiäe, ornanildhe, techniüche 
Chemte und Hältendunbe, eine mehaniidtehniide Beriudıs 
anftali fomie das neue Maldinenlaboratorlum, das zugielä 
die Rraftmaldyinen jür die elelttiſche Belemdylung bes Mebäubes 
enthalt. Ein Neubau mit prokem Hörianl und Feitentaa 
für Tim Stubirende fit gegenmärlig als Erwelterungsbau für 
die Abthellung für MRaltineningenieurmeien in Auslährung 











































Rekann I bie We | Peei, I Slabn’s, bw 
elehrot rireter der Hoblda® tm# preukidse 
ertenhaos ser Raſſer end Korig IHR wolliog. Die 





Saht dee EtuMrenden und der Hoinltanien im YBinter 
iemelter Ime sm 128 


Der degenuattige Rertoe Gel Regietungetath Prof, A 








Hiebler, unter n Yeilang die Hundbertjohrieler bega 
vurde, gehott ſerr IHSH zum Lchrlörper der Zedhnlicen Hr 
Hu on bie er aus Hachıen berufen marbe, Im ale 1600 








jelt hat er ni a lotmliienihaitiidhe Beroffentlihungen 
als Zechnitee und bebeutender Tonjirmiteue belanmi gemadı? 
r hat unser anderem über bie Strafiwerjorgung durch Erud 
laſtanlagen geſchtleden wie zur Aenninih der Geaſſebaa dodi · 
aidhäinen, Yuftiomprelllonsmaktinen, ber Bumpmakdinen jür 
tamtide Wnllermerte und ber unteriebildien YBal 
























nalchinen für Berzmwerle neuerdings bebeutenb ariragen 
und ji elondere auıh bei Ausführungen in England und 
Amerite als Ingensent beihätlgt. Selne Crörterungen fiber 
Unterridy gen, Ingenieurergehung uad über omerilanikde 


Uchranstalten ſad bei Schaefer Keint der beſtehenden Berhält 
nile doch wohl zu beachſende Anſchanungen und Kalbkhläge 
eires natutwiſſenſchaſtlich denlenben WRannes mit ungemein 
llarem Bid, 

Die Tetmite Soechſchule befigt eine KReihe khöner und 
reicher Sammlumgen, bie für ihre Umlerrihtsjmede werwerttei 
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werben. Es Jeien hier wur das Beuſth 
Schörtel- Muleum, den lünftieriten 
Nodıah Benids und Schiniels ent 
daliend, das Weiitelturmuleum, bie 
geologild » mineralogikte Sammlung, 
das Pxfeum Für Gipsadgülie, bie fine- 
matiike Sammlung, die Cammılung 
für Dofdyineningenieurweien, die Bau- 
materafenjammlung, die Säälfba- 
kammlung, die Inftituse füe Pünlik, 
Eleltrotecnit, Eiettvodjemie, Heizungs: 
und Saftungstehnit, die tedhnologilde 
Sammlung u. |. m. genannt, — Am 
Ende bes eriten Tahramberis ihres 
Beitehens darf dr Teiche Hedi. 
ſchuſe In Berlin. Eharioitenburg von 
ii beiennen, fie habe die Abſichen 
ihees Stöfters, des Königs Ftledelch 
Wilhelm IIT,, erreiät, Id die Hall: 
nungen, bie Beuth bei Begründung 
des Hewerbe-Initituts gehegi hat, ha- 
ben ji aufs beit erfüllt, Durch die 
enge organilde Darbietung der Bau · 
alabernie und der Bemerbentatemk It 
es ermbgfiäjt warden, mit geohen Mit: 
tet br Autunit das Gröhle auf dem 
Gebiele der Temit anyuitreben und 
Hoffentlich im yweilen Saculum bie 
Peillungen der Technik der auf Wr 
verwandien Energie entipreien® zu 
Beinen zum Wohle des Balerlands, 
zur Fordetung bee Welitiung und aller 
zeit zur Ehre des deutſchen Namen⸗. 

Berlin, Georg Stanper. 


MNeich Find dle Gaben ber bilbenben 
Kunit, die der Technlichen Hadıjdyale 
ya ihrem Eeentage gewibmet worben 
(md. Ia ber Aula des von Dune 
flommenden, breit und prädjlig 1 
entjaltenden (Bebdudes ber Hadıldimie 
wich die von Etnſt Herlet mobeirte 
Bulk Hermann Wiehe's ihre Auſ - 
[teltung finden, und in ihrer Chatal · 
teriftit des bärlägen, jiäer und be · 
daglid Idhamenden Sopfes wird diefe 
Battle, am beten Sodel mit Lorber 
Durhfiochtene Embleme ber Zedhnit 
auf das Krbeitsgebiet bes Dargeltell- 
ten hinmeilen, die Erinnerung an ben 
Hadverbienten Dann und jelne Eigen» 
art baueend lebendig erhalten. In 








Hluftrirte Zeitung. 





Die Künjte, der Technil huldigend. Gruppe vom Ermit Herder. 
@uhtent der Mfoberale der Adalir 98 Berlie zur Eunbermefnfehe ber Tuteilten Sodltum In CGeileueadura 





Die Terhnüce Hotihule in Charlottenburg. Nah einer vhetograpßfiden Aufnahme. 
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der Unia der Hodiläu wird draıden 
wol and das gleiäfons van Herlır 
modeühte Ebrengejäent, ru dem ti 
KAunjtaladert der Shymeheramiign 
Ihee Giibwhrihe music, Jake 
baueıne Gläkte erfalten, Ia ran 
in Bronze geaelſenea mp |die 
es die Koniemg, bie ber Ihm 
und enimerlend Morende eher 
von ben rechta und Knks an fe Keitn, 
trelenden alleneriiäten Gehalm Ye 
bilbenben Rumil, bie ben neben 
bietet, und ber Sal, die der Mey 
ihre Töne entloAl, in ermär 
Slbmmung bargebradt wiıh, 
Übenle Formen Meibei Ti bie, 
In deotnſa· c Darfiellung tu dur bei 
den Stanbbiibern zum Munınad gs 
langt, die dramna am der Eizake car 
dem Gebäude Ihten 
haben und am 10. Ditaber frirla 


Eruit Herler, amd Zermer Eliten, 
den Wüpelm Wardidmeider mobetärk, 
werben hiet fortan In iheem Deal, 
mölen als Zragen der Hahn Lich 


Höhe von runb 2°, Per. in Vtonm pe 
gele= und auf Pollamenten vansafken 
Gronit aufcagend, ſind die Siommen 
Lampen ber Sreike ber Ciſenade man 
und ber Eleltiiler, bie ba jemm Dis 
neen bahnberiente Fien venhere 
Gäliht und einfach Iren ded· Go 
flalten a Beſcheret argenüdee, Wat 
ner Giemens an bie Donamemalkis 
gelefmt, die eine Ummälseng in Ich 
alle Debensserhälinife der Grotemar! 
Ainebeirug, lfd Aıupo and ben 
genen den Schraubltad peiellim Tii- 
fer II Nayenb, Ober ben ein Bldi 
mit Meripektjmngen gebercel ik wih 
tenb tldwärts vernädelte Pargergletes 
die Hinweile auf Yin Mrbeitsfelb zen 
nolljtändägen. Weber dem ein ich 
dem anderen Staadbad wir mar 
das Derdienlt abiperden kdunen, d 
Erideimung umb die Bethätkgumge 
weile ber bargelbellten Anne ja 
überzeugenden, Hecht teehinhädem 
Ausdrud gebracht zu haben. Bd 
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Die deutſche Expedition nach Babylon. 





Wodari Maibemen, ber Biber bet Eretiilen 


Abelaant und weilbewundert ſind bie hrohikatem, bie 

frangöläche, englijäe und neuerdings amterilamijdpe Forſc· t 
anf den Trummethageln am Euphrai und Tigris vollbracht 
baden und andauerad vollbringen, Die Husgrabung ber 
Polslitam Sargon’s, bes Eroberers von Samaria, dur; ben 
franzeſiſchen Conſul Botta (jet 1812) warb dem Engländer 
@är Saparb ber Anſrorn, im Derein mil Rafkam bemt 
möhtigen Hügel Rujundiäät gegenüber vom Dohel die Pradi- 
bauten Nineve’s, die Valaſſe Sanberid‘s und Garbamapal's 
zu entreihen. Und mad bem Rüönkasbargen Wilueiems Tamen 
bie babglowiigen Paldfle, Tempel und Tempelifärme am bie 
Beige, som Sonneniempe] zu Sippar und vom Nippur, ber 
Stadt Bel's, dis hinab zu dem kübbabplonlihen Rulmenbügel 
Tele. Die Entbedung all biefer Paläjle umb Tempel aus 
der Zeit der afigeljhen umb babyloniiden Reiche ergab aber 
sicht allein eine grobe Zahl von Statuen und Obellsten, 
Stiertoloffen und Wiabafterrellets fomie eine ueetſchopfllche 
Fülle Neimerer Etztegniſſe der Aunſt umb des Stunltgewerbes 
In Gelb, Güber und Brong, im Eifenbein, las und folt- 
baren Steinen, fombern zugleld einen Literatwelha nie ger 
abmien Alters und Umfangs und [taunemswerik mannigfadhen 
Imbalts: GSiantsurbanden 
wub aconologlſche Piften, 
Rappsrte vom Genetalen 


ſtemathien 
cal Wontalehn jeben Mar: 
mats geſchate den und heute 
nad dei bis fünf Jahr: 
taulenden jo deutlich zu 
Isjen, als wäre &# gekem 
dem Thon arteriraug wor · 
den, Mod vielen Tanfen- 
—— mehr überjehber, 


napal’s, zählen bie Muf- 
wiherungen, die Meid: 
aeldente der babılonlihen 
Tempel und bie In Ihämer- 


Üedensgeftaltung wirb buch) 
Wirdereriälichung jener ulel- 
beit Altelten menschlichen Cul · 
dur im Sande bes „Varadke- 
kı* ein alierbebeutiamiles 
Orb eingefügt, wie beum ber 
Vibelforiäung amd allen Gt 
Idhäyte, ber Sprad- und Ne- 
lgtomswillenihalt, ber ver» | 
gleifenden Wedtegejiichte, | 
der Geſchichte der Aſtronomle 

unb Dashematit und anderen 
Wiierszorkgen mit 
elnem mail gan neue Quellen 
ſich aufikum. 

Dit eimer bald wiät mehr 
zu begreifenden Beſche dene 
hat Deutiäienb fünf Jebt · 
zehnte Yang biefen Rehmes · 
Idaten ber anderem Nationen 
mit imerhohlener Vewunde · 
rung, ſelbſt aber müßlg bie 
Hände in ben Schos Iegend, 
zugelhaut, hat «s neiblos mit 
angelehem, wie bie Diufeen zu 
Paris und Londen und jeit 
ellien Jahren auch bie von 
Philadelxda und Aonltanii. 
nopel ji amfälllen mit den 
unkhögbarjlen Denkmälern 
ältejter menjhlider Aunjt und 
Literatur, während bie deai- 
Ken Muleen, ſonſt so veih, in 
dlefer Binliht Betlellimdern 
pleih, barbien. 

Um jo heiiere Freude et · 
fullt uns jeht, da wir melden 
Tonmen, dah In bieher, Deulſc· 
lands und ber beuffchen Fer · 
ung nicht länger warbigen 
Steitung endiid, enbiid em 
Wandel zum Belleren an« 
gebahnt ilt. Die im Jammar 
des Jahres 1804 in Berlin 
begrümdele Deutige Orient · 
aeſe haaſt had Wir als ihee 
erite Aufgabe geilellt, am ber 
Erkäliehung der Auinenhügel 
des Euphrat- und Elgelsgebler 
des und der unier ähnen bes 
graben liegenden Menldheits- 
geldiäte thätigen Anihelt zu 
nehmen, Der feinen Zahl dent- 
ſchet Männer, bie diefen Plan 
fabten, gefellte ſich Oberraßhend ſchnell elme gröhere Schar Bieid 
geiinnter hinzu, ber Aufruf der Begründer der Deulſchen Drient- 
geiellfhaft fand opferfeeubigen MWiderhall im weiten SRreilem 
des Daterlands, bie Mitgliederzahl wucht wnb wacht [telig, 
Dranner bes Handels, der mdwilsie und Primang meiäsen 





Die beutide Expedition nad Babylon. Nach) photographif—en Aufnahmen. 





Surgmaser zarı Mein der, unten im Gruben. 


beionbers hülfrelde Sand, und, getragen vom der Duni und 
Teilnahme unferes Ralfets, hat die Deullche Ortenigekifiäatt, 
taſch enikhloffen, bereiis eine Erpebilion ansgefanbt, und zmar 
nad; Babnlom, der Stadt Tlebnladmegaris. Gerade zur 
Oltergeit biefes Yalyrer warb begonnen, bie „Stabt bes 
Debens", wie Babulon 
darch drei Yahrtaufende 
hinter genanni wurde, 
zu neuem Beben amfjti- 
erseden. 


Ueber das weitgebehnte 
Rulneneld dieler rieliglten 
Stadt der Alten Mei ragt 
mojeätäih, betghoch ein 
künlitiger Hügelempor Ita- 
mens Hast ober Edloh. 
Er birgt, wie bie Tauſend⸗· 
dort gefundenen geſtempel · 


laft Rebulabeegar’s, ben 
Balajt, den biefer größte 
Chafbäertörig, der Be · 
yoingee erulalems, währ 
rend bet längjten Zeit jeimer 
Regierung bewohnte, ber 
fpäter den perfiidhen Mi 
gar 


dem Iieramder's bes Gro- 

hen thatenteiches Beben ein 

lo frähgeälges Fiel fand. 
Ninene, 


ten. Babylon and Rebu- 
tadnezar'sBalalttabt 
— läßt fi eine Deutich⸗ 
lande würbigere Auſgade 
denten als bie im deſen 
Namen bahhloflene? ber 
eine Hufgabe jl es, eine 
Idhwere Aufgabe. Wol &t 
fie in die beiten Hände ge» 
legt, in die Hände eines 
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berausjlellende Die bieier Mauer Inolteie 

I, Der Aferın, Anden Ehe me pie 
Iegeln und Mephatt won 7,,, Mir. Dide felgte eis du 
tung aus Sard und Schoiter vem 21,,, Mir, un Yirkr 
eine bumere, werde Säale von 14,,, Mr. Dise, al im 
gamyen Al, MDitr, In harter, heiher Wıbeil mark yicr 
Woxer, ber kein glelcharilges Baumwer! auf Erben gieig, 
kommt, und beten Oberianle elda 7 Wir. urn ber Säge 
oberjläde liegt, ducdibrachen und babei zupielä van nam 
und Im welfjiem Umfang bejtätigt, was Dieder ven jäi. 


lnjtes Icdmildten, 

Wir freuen uns nun, in ber Tape ya Win, unfere Drier 
mit Halfe fängt von bem Expebätlorsfelb einpetnffene 
ausgewählter Photographien mitten Ymein in bie Mar 
grabungsarbelten verfeigen zm Künmm, die den Einbeingen 
in den Balojt Rebutataezar's sorausgehen wruhlen, un | 
zugleich, einen Brief Dr. Neldewen's mitzuibein, der a 
nicht minder lebendiger md anihanliher Wet uns bes 
Beben und reiben der Mage der unferer Capthtlen wie | 
aud ihrer arabihdhen Mcbeiter Wıllber. Der am ch Six 
gfied der Deuifdyen Orientgejeitihaft gerifjtete Arie] kam: 


Behrlon, b. 28. Juni 1993. 
Haben Sie mia] einen grühesen Seabllurm wiienan‘ 
Dier Iomımt dat Alers wor: Der Heaiyomt frbt ein weni 
bielern aus, es geht ein Gehen beurd die Buhl und dem 


Ssaub, bafı einem Hiren unb Sehen vergeht. Te — 
überlirgenbe Caxhaaluſet vderoadei. die are Wehm 
Kludjen am Iclommigen Uher, die Valmın can wi 
ineen langen Wedeln an dee bahen, zähen Elimmm sn) 





Som aſtdetade Sıbeihe. _ - . n — — — — — — —— 


ein Herz daden für bie deutihe ifeaktaft und 
Diefer bie Führenbe Stellung auf allem ebielen je 
erhalten auch zu einem geaunlären Opfer frenbig 


find. 
Im ben fchen früher unter ben Trümmern 
Bobylons gefundenen Bawırlunden iſt oft bie Hebe 
von bergbohen Menern aus Bodltein und Asphalt, 


zahllofe Schahe bergenben Bauler In „unnahbarter“ 
Meike umfchloflen habe, und Herodot, ber Babalen 
pır Zeit Urtanerzer’ 1. befndte, beeichtet, dah dir 
Stadt nom einer Mawer umgeben jet, bie eine 
Breite von 50 Yönigl. Ellen (bes ſind 26 Dir.) und 
eine Höfe von 200 Ellen gehabt habr; oben auf 
der Wawer, längs der Außeriten Seiten, jehen eimanı 
der gegenüberjtehende einjlädige Häufer rbant ge» 
weien, und ber zwifchen bielen Häushen geiafene 
mältiere Raum habe das Setumſahten eines Ver · 
gelpanns ermbgliht. Sobald Aoldewen einen Quet · 
Wnitt durch die bflliche Ftont des Aasr in Ungrilf 
nahm, ieh er auf eine Dlauer, unzweifelhaft die 
von Hersbet ermätmie „große und Harte Um- 
kaffungsimauer um die Aönlgsburg het”. Das wort 
zu ermarlen, aber bie bei ber Tucchawerung ſich 
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wor Stühle und jo ermas, Tas Ten me in 
den wnjlämblih; bas oh torımi — he ie 
es ſind alle ente etlet — 


in Hllich. So Bnnien wir uns In wnjer 
a ohlen, upemn miän Die Gennt alt 95 
Wände jo arbeite, dat, [ie elgentih wir zig 
Deten. Mode tlbien fie geiäbnlih wieder eimla A, 
fälaten tan auf ter Dedgerrafle wılt der Yerläte 
auf dem groben Bären, die Ders und Ne Zufllsae 
Baten Die Hunde, benien de &alale wab gergitläl „.i 
Inaiseri” - Irir ein gender Diäter jagt — «Mr © 
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Mr, 2939. 14. Belober 1099, 


Sahr Mi auf 


Ausaltrephe war 
beflibite fit neh feinem Sähabem. Mllenm bamm aber — tie en im 


und 
Sande umd wälgle fie wieder vom jid ad, Am Echluh aber Dieb 
jedesmal die Berankiteng zu dem auffälligen Erelguik voll, 


Des Morgens — wir fiehen um 4 br auf — Ifi es Immer 

bi Im den Zimmern. Dec Slegeibeden wird lierl mil 
Weller geiocengt, und #s Ik merhäliniämäpig Mihl. Wean aber 
Ditiags die Scat⸗ eranlommi un» In 


b 
mit grober Gnelligleit zulam- 


teadiuet 

men — mamentlich tie Timie in ber 
Feber, wonlt mar beim Schreiben font 
wäheende Schwieriglelten hat Der Ma 
zug tirb ia biefen Radmitogeleunben 
anf ein Diniamim befdräntt und mon 
operiert fleibig mit Wahdungen unb 
adden Tüdern. Im Si nie 

dab leben bie Beute tagsllber In den tel, 
kam, den „Gerbede*. Bier Ioanien bier 
caen fokten müde baten, da dur Eupkrat 
su zahe ill. — Ep gegen 6 sim 

ter Iuftanb bann wieber 

Zeute Jagen bier: menm die Datteim reif 

werben, dann Kommt erfl die eigeniliäe 's mi tt Prel frönte ZTawfmebaille. 
——— Audolf Bolelt's mit dem erjtert Vrelſe ge 

srealige Icmaben ben Palme 

fkenem heraus. 


„ed 
s 
i 
f 


im Ihre Medte tritt; aber &6 
BU —— 
alkrı Seuen in eſnem Rtegoſen ousitcahiem. Die Deute ar 
bein mom Morgens */,8 Bis 12 und von 2 bis 5 gut durch mit 
ber ben Mrabern eigenem Heiterfeit. Gehe belicht als antegenbes 
Element If die „Balle*, eine Yarsdle auf den Sclnkigelans. 
Dadel gehen die Deute Im Dauffertet In Gelonnen und Khmängen 
— ee ug = —* 

nbe ſea ungefägclich: infolge Gödeleien, 
Ur mundnal ie den Impeonäizien Gtruphen enthaßen Iind, Ion 


In langen Reihen binier 
den Säutt an dle Uuhentanle 


nit, Die Leu allen Ihe Brad 


X 


IAluſtrirte Zeitung. 


vollen] zu Thum, feimem gehen Lederjälamd am risk zu füllen, 
auf dern Minden keines alten Ejels karauf za [äullen und In bie 
Weis geleerten Krüge ausgugiehee, — er twirb mie mie [einer 
Arbeit fertig, Dieser arabäiche Ontel ter Danaibrt. 

Die eren Druse Khlafen wührend ber Miltogsikunben; 
aber bie “Jungens, deren wir eine Anzahl beihäftigen, Ihn 
niäts weniger als das, ſondern 1a 


ie das dem ja geht — bie altem Keule. 
Ste mid Yaute aufbärem I Indie mach wine 
Eimer Waller, den i& mir Über ben Aopf giehen möchte. 


So weit Aoldeweny’s Brief. Der aufmertſame Leier wind 
leicht ermeflen, bak ſchon bie rein phufliche Mnltiengung unlerer 
Erpebiionsmilglieber keine geringe IM, Dant Ihrer umermüb- 
Uchen Energie [teht mummele wach menjäliäen Ermeſſen ber 
Zugang zum Palalt Nedaladaegar’s frei — was werben bie 
tweileren Grabungen ans Tagesliht Jördern? Waf mehr beum 
eine Ftage erhoffen wir Antwort. Wie war bie game ardıl» 
teonliche Anlage bes Palaltes beihallen? Im welcher Werke 
waren Wände unb Fußbeden der königl, Gemädher omas» 
mentirt? Bergen bie Palaftrulmen Dentmälee babplonifcher 
Aumft, Dorftellungen eima vom (höttern und Admigen, unb 
obenehäyt amd Aunuwetle der Ucha 9 Werden Heil- 
Inkteiften über bie noch ſo ganz bunte politihe Geſchlane 
der großen Chaldaerlöwigs, jene freldzige gegen Jeruſalem, 
Trrus, endlich Dicht werbreilem? Wird ums etma 
gar ein grofer Fend beihert fein nach Wet der Bibliotheben 
unb Hrdtor, wie ſie her jo manchen anderen dieſer geheimmih- 
vollen Hügel enizöffen morben find? Rldyt ohne Grund ducſen 
wer Ion jeht ber Fatunft hoffmungsireudäg enigegenieben. 
Auf alle Falle begietlen wnjete beiten Wunſche unſere Lands · 
leute auf bem Fottgang ühres Feldgigs gegen bie 


friedligen 
„unnahbare” Burg bes Chalbders. &s U eine eminent fried · 
liche Eampagne, nur dem dbeallten Jelen ber Stunt und 
Wiſſen ſchaft dienend, und beumom einem Ariegezug vergleich · 
bar: ſolch eine Nusgrabengsersebitiom birgt in ihtem Gchos, 





gleich dem Krieg, alle Arten umuochergejehener Wechſeſfane, 
Stenpazen, Gefahren, Verzicht auf Heimat und Eomfert; ſe 
bebingt, gleich dern Arlen, einen felten, zielbernuhten, jirategiüchen 
Pan und erfordert über bies alles und vor biefem allem, wie 
der Arleg, dem der Eieg beihieden fein joll — Geld, Mochte 
sur GSewinzung jolden Sleges zum beiten ber beut- 
iden Mufeen und der bentjhen Willenjhaft und 
zu erneutem Ruhm des deutjhen Namens hinter 
der Meinen Schar wunlerer brüben weilenben Hor- 
ſchet Alldeniihland jtehen und Jie deden und 
Ihügen zw rültigem, raftlojem Bordbeingen In bas 
Herz der zu gewinnenben Belte! 
Srlebrih Deiinic. 


Der Wettbewerb um die Taufmebaille. 


em Treisansiäreiben vom Ilozembet 1897, das einen 

Wettbewerb für Eniwüche zu einer auf die Hodgeitsfeier 
Seztatiäen Medaille oder Blatelte eröffnete Aoergl, Auſtt. 
Fig." Ne. 23369), ch das preußihe Exitusminäflertum ber 
Geptember worigen Jahres em zmeites gleichet Ari folgen, 
das für eine als Erinmerungspiien an bie Tauſe gedachte 
Diedaille ober Piateite als erſten Preis 2000 A ausiehte 
und weitere NM A zur Ausjeſchnung gelungener Atbelten 
zur Verjügeng Itellte. Wee bei dem voraufgegamgenen Melt: 
bemwerb, jo war au biesmal die Beiheiligung eime jo am- 
Iehnlähe, dah die gelammien Einſendungen bei ihrer öffent. 
en Borführumg in Berlin die Wande zweier Gnbinete des 
Wusftellungsgebäubes »ollltänbig füllten. Ohne Trage hatie 
ble Comzurrenz, deren Mollht auf Hebung und Ferdetung 
der deutjhen IMebaillentkanjt ausging, won neuem eine reife 
Anregung zu Minkleriicher Besihätigung auf biefem erft jelt 
kurzer Zeit wieder gepfienien Gebiet plaltiiden Etaftens 
gegeben, und wenm auch nad; Verlauf nur eines Jahren kaum 
eine merllihe Steigerung bes Nönmens za ermarlen war, jo 
fab bie zur Beuriheitung berufene Landeskunjtommiäljlon ſceh 
dod in der Lage, außer dem erjten Preis, den Rudolf Boſſelt 
im Frankfurt a. DM. erhielt, zwei zweite Preife ben Mebeiiem 
von Ad, Amberg und Georges Morim in Berlin, drei beitte 


denjenigen von U, Gomanitg, MW, Jacoby und Emd Tocff 
in Berlin zuguerlennen, 

Ob dieſe Entſa· dung auf burdeeg einmütdinen Beifalt 
56 reinem hat, muh hier, wie bei jebem ähnlichen Winlok, 
fügli bahingejlelld bleiben. jedenfalls aber darſen bie 
prämürten Entuürfe, wie auch dieſet und jemer von anderer 
Selte viellelht ambers eingelhäht werben wen, bo jomel 
binkhuidy der rem tedhnlichen Arbeit mie in Beztig auf die 
gedanlihe Erfindung als bas welenilicdhe dunſtleriſche Ergebnih 
des Ibelibewerbs gelten. Unveriennbar bat er gezeigt, bak 
das Gefühl für die ſucciſche Behandlung, bie Diebailie und 
Plotetie erheikhen, allmagäh mehr und mehr ji werbreitei; 
in der Anlage der verſchlebenen Compoftilonen begegmele man 
indeh laum Isgenbmo einem buch geitvolle Originalität be 
ſondet⸗ überrajdenden Motio und ner jelten einmal einer 
wirllih großzügigen und poetijä vertieften Uuffollung. Fe 
rigliger Beurthellung des heute in Deuiſchland nberhaupt vor- 
bandenen Künfileriihen Aönnens it es hierd· freilich mid zu 
vergeiien, dah bas Preisawstchrelben die nicht preuhildhe Rünfller- 
[haft von wernherein ausſchioh und auch von den in Preuhen 
lebenden Mäbhauiern bie zumeiit anerlannten dem Wetibewerb 
wol fern hileben, 

Halte bie Aufgabe der Hodgeitsmwballle eire ganye Neike 
mehr oder minder glldlidh erfundewer Darfellumgen fumboli- 
Ken Gepräges hervorgerufen, ſo iriffi man diesmal folt tum 
weg auf die Behandlung eines ziemll emgen ſtreſſes ber nädjll« 
Hegenden Vorwürle, In mannigfaden Barlationen eriäeimt 
als Motiv das Bibelwort „Bajjet die Ainblein zu mir kommen“, 
Balt nad) hauſiger At es der Tauſact jelber, der in mehr ober 
weniger tealiftilder Meile geldülbert wird, An Stelle des 
Geijlfiten ieltt dabel gelegentlich Chelitus jelber als Dolkießer 
ber heiligen Hamblung auf, ober aber es find bie Gejtalten 
von (Engeln, bie ſegnend as das Rind Kerantseien, es lledend 
ba die Atme nehmen, Blumen über feine Wlege HMeeuem, auf 
das Iteahlend aufgehende Liht deuten ober durch das Areuz 
die böfen Heiler dee Trimtlermik ſcheuchen. Wit ber Dar- 
bringung bes Stinbes zum Empfang der firdlihen Segnung 
wechlelt dann wieder die Malkhte Sa · 
derung bes Döner und des Ellern · 
alNds, mit der Vorführung ber heuil- 
gen Taufhandteng bie verbifbilde 
Zaufe Epriiti burg Johannes, wo- 
neben wan hier und ba ad eemal 
ber Pflanzung eines jungen Baumes 
in das gebeihenzerheikende Erdreich 
als einer Inmbeniiten Wendung des 
Grebanlens begramel, 

Im Areije biefer Molive bewegen 
auch die pramlirten Arbeiten, Die 
Medaie von Amberg zeigt auf der 
einen Geile bie Tanfe bes Ninbes durch 


einer Relieftafel, bie von zwei befiägel: 
ten Engeln gehalten und eingefaht wirb. 
"Jacoby lüht in Jeiner im finden, ma: 
ter bemegiem Feb mobellärien 
Plotelte das von Bolten emporgetra- 
gene Rind burd einen zu ihm ſich mleber- 
dergenden Engel tülfen, Morin aber den begiädten Baier licdhelnd 
am bas Belt der Mutter treben, bie den Reupeborenen bt Atme 


mete, beingt in der Darjieilung einer Döniser mit bem Alte, 
dem ein Engel mit bem Lenſlengel einem Ak auf bie Gitärm 
brüdt, eine inzig empfundeme und ermft gehhlofeme Compo · 
fition, bie wiellelht einem hößeren als ben britten Preis ven 
bient hätte. Die Mebaile von Rubolf Boſſell endlich, die 
ben erflem Preis errang, zeigt auf ber Schauſelle ben mit ein- 
ladend ausgeltredten Armen baligenden Erlöler, bem eine 
Mutter Ihe Rind am Gängelbanbe zufüßrt, und die bamkt 
Ubsfteirie Tahheift „Daffet die Ainddein zu mit kommen“, Die 
ia ſlachſtem Rellef gehaltene Nüdfeile wird derch ein non ber 
Teube als Symbol &berragies, aus romanlihem Banbwert 
gebilbetes ſtreuj in einer Ireisfärmigen Umeakeumg 


Shlichlkeit 
ornamentaler Gejdäimad in ber Compo- 
Ntlon ber Audielle wand Mares Verjtänbnik der ſtuſſtſqen 
Anforberangen an bie Geltaltung ber Diebaille ſind die Bor- 
züge biefer Arbeit bes Aünltlers, ber ſich in Paris unter dem 
Cinfluk der dortigen groben Meifter der Medallleutlunſt, 
eines Koly, Chaplain, Charpenlier, * 


gu einem Ion 
allgemein anertannten deuiſchen Bertreter bieles Aunitgeblets 
entwidelte. EG 


Vom Büchertiſch. 


— Der Wiener Congrrk, der Th nad) der Beflegung 
leon's I. Im September 1814 zujamımenjanb, um die Erkiäafl 
grohen Softalenloljers zu orbwen und ya werihellen, bat In ter 
Ira eltung genägfam Würbigung nad einer Kolttiihen 


fort 


gelanden. War es boc rin Ziel, das europäilde Glrktigeuädt 
wiederhergaftellen uad bas europäiide Ssantenfoftem wen zu br 
gründen. Much für die Geltaltung des geieitigen Lebens it der 
BWlener Tomgrek bebenfjan ges· vxnd Io dal man auch feine 
dleſer Seue him in ber Darftellung werfoigt 
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Gang ber Darhell jenliber it es 
eine aölfig neue, eigenartige Behanklung, — Wiener Eragrek 
in ben verlegenten „Der Wiener Eongreh”, 
&ub: ‚ bie Bibenden Aünlte und das meıbe, 
Thenser, Duft In ber Fell som 1600 bis 1825 (Wien, Yrtartau. &o.; 
ding Ay ee gun ee ‚Zeit, Im —— um) 
neues ie leg, anmulbaolie frormenpract ber franzl- 
Miten Sönlgapeit mit dem jdroflen Stil des Empire und ber 
emgil Keilswralionsromemfit, ball var umjerem Büd aufs meue 
erfiehen. MU die grundlegenden mat 1) 


— I, bie Geſnanareltung und Sehen 
aehhidrte, Arditeltur unb el, Yialı uns Tilnlssur, Go 


rn unb ee und Theater in jener 


mir glekkkum mad einmal möserieben, — Die WienerEorgeeh- 
aus] vom Sabre 1e060 hai ben Wnlioh geaebes gu dem 
fünitieriigen Dentmal, dos ber Cultut jener Betrpodhe des vor 
llegende Buch arridten mil Werjhiebene Massen haben die sler- 
gehen Aopdtel gehtjrieben, bie in Mater und ankhaulider Tbeije die 
seätrigen SMalizallonen ummmalmen. les bes, bie bermehnme 
und gebiegene Huskaltung die Nünitleriihe Auswahl bei ber Ab» 

bisjehft im meiteren Areifen midi 
if die We eines foltien Buch· 
lebigli, in bem Wunide gipfeln, dah es in allen Beruänlceilen 
unferes Bolles eifrige Zeler und Behhauer finden möge. NAunft 
unb und Tedyait Türmen aus ihm auzen ⸗ 
Bunters ablen und yaie unceladsfge Mareyung Ir Di 
en un unerfädellläe 13 
Zuturft ihres Schaffens entnehmen. 


— Das Rom ter Eälaren und das bır Päplte hat im Baufe 
ber Jabahunderte eine unüberiehbare Dlteramr bersorgerufen, 
bas „brite Mem“ bagepew, bie Haupfjlabi des geeinten Almigreihe 
Ballen, In deuucher Epradie wal noch feine Daritellung erfabmen, 
die mhdt im Das Alagened von ber Zerſiteung ber Gmigen 
Stabe mit eimgeflimmt bätte, Wa bas vom Im. Keinhoib 
Shoener Pretewer! „Rom“ (Mien, Grit MM, Engel; 
3» .A) will nie beileeiten, bak bei der Woberallinung der 
Shienbägeljebt aiqa felten de coe a⸗lea zugrelfenber YBeile 
verfaheen erben He Doch gibt ber Mutor bedenten, bal 
tpemägllens im groben und ganiem bie oben jebmebe Jerſidrung 
ds Mlten mid huschführbere bauliäe Umgellellung Homs eine 
unpermelblike Zalze ber soon geiälälliden Erigniffe war und 
ur noch wen fohhen weruribeit merken Ian, bie bee Emlgen 
Sodt die Piüdt und das Recht deaſtreiten well, [ld aus ber 
iittelalterlüchen ir eine moderne Haupijladt um: 
zumwanbeln, ihrer heit 1870 anf weit Über das Doppelte geliegenen 
Einwohnerihatt einen halbınegs muenihenwärbigen Hufenibalt zu 
kürten und den Aaferderungen Nedmung zu tengen, bie bie An ⸗ 
welenheit eines tönigligen Hofes, zahlreiher Beherden bes Nönig 
vehts, bes Worlamenis und ber Diplomatie 


Rem wiederum erflond aus umd auf den Trümmern ber 
„beioniihen" heteopeie, bie dauſteche Freaalfjenerzeit werfuhr jo 
zietäter und rüdjiätelos als mögiiä, und De Barodzeit erit Kim 

Stabibild, mie es in der Hanpfohe Ms 3870 deſtand. Das 
und WBadlen ber Tapilale des haneglihen Aön 


erlällig it, mis germmjie verfolgen Binnen, Et beiehet ums 
bei feiner Sundigen Führung buch Mom, bah mil wur Das anti. 
tetoniihe Wild der Steht [tellenmeile bis yar Unienmiligleli zur 
ändert werden ilt, ſeadern ba au bee Ghasaller, die Sedens · 
weile, die Eitten und Gebräude ber Berölterung felt brei Jahr: 
Aber au 


Diäge, Strehen unb Gärten, alles das jällbert der Verfaller in 
wnterhalender, gemupreiter Zelle, während eine ganze Rünliler: 
Kar Ihe yar Seite gegangen m, um des ach Auherlih an die 
Rank bes ıaffikhen Hllerifuns und bie Bote der SHenaifjanre 
gemehnenbe Pendtwert mit ungelähe 300 Drigtmallliuftwationem 
gwftatter, bie mil wer Die Bauten vergangener ahstunberse 
‚ fonsen auch mi 


Ihrmermüthigen Meis ber verödelen Gampagnn, biries elliies 


tragiichen (Erniles, bem Deiee nahe bategen. 
Germanilde und romaniiäe Aünliler, Ueatdo aad Amabeo Tersi 
k Barbe| Iliure, 


usjtellung dei Jahre 1698 zu Budasell herauege geb · inerben 
Mt rat mehrlad wirberhollen unter ber serzanl 
Ihe Hereitaft hat Ph Im Unzarn eine Ubrrraldiend 

von Waffen und iriegahiliorächen Deateälern aller Hıt aus den 
Zagen 2ubwig's des Grehen, Giamumd’s, aus ber genden 
Epode bes Watibias Torsinus, aus dem Zelialler der unb 
Zug, ber Bälkory web Hälign erhalten. Das 
Antionaimufeum, die reihen Dognaten, vor 
allem die Im gemen Lende einyig im Ihrer Mrt dafiche 


Illuſtrirte Zeitung. 


Sammlungen bes Türen Paul Cherkäm uni Fretas um> bes 
Fürfen dmunb SalitgimpStrattmann auf Aörmend, bas Ihiemer 
Hofmufeum, das MrtilierleMrienal bajelbit, das Unmbesjugbaus 


war vereingelle Spuren erhalten Min wurben dir Eiegel, Tienb- 
Frime wab Münpen In ebenjo grünbiiher mie umalkender Meile geift- 
ingekähr 900 waturgetreue Abbilsunger mad photo 
Wufaatenen ergängen den jeben begenlanb eingehend 
—— Ten, in bem * ae Din u 
ngen unb Shlacdhien bem Mongolen 
üben bei BRuht om 11, Mpeil 1241 bis auf ben Aampf dei 
Yelzeph am 6. Mpril 1849 eingefiodten [inb, (in beimberer 
Abideitt ik ber Ariegsmusrliitung wngarikher Feſtungen vom 
15. bin 19. Yabrfunberi gemibrmet YDie bie Gefilbe Ungarns Mür 
bie Heerführer des 16. Bis 18, Japettunberts eine wahre Schule 
bes Rrieges gewejen find, jo wirb amd bieles prächtige, weil. 
iulteirte und #efkige Wert eines «bein Patziotlsmus fir jeden 
Tenbgrude iin, ber ji In bie end 
Beheftigungstunft und Ariegsgeläiäte vergangener Yahchun 
zertieft. U ven Dan Dale CE GL) Das nr ala 61 Degen 
Seobortan Warten Buder möge noch bejonders bingemielen merben. 


— „Das Mite fürzt, es ändert Wh bie Zeit, und mewes Scden 
dinta aus den Huinen.” Hirgends bemwehrhettei {id dieles Gill 
terihe Tori beißer als bei den in dem bepten Derennlen ſo rel 
Grohtäbser Mel kaum Ift eine anbere 


De Derlogsbatgenblung von Hermann Zieger In 
„Bildberbad aus ber Selhläte ber Stabi Leipzig für 
alt und jung” herausgegeben, mozu der Siehibiblistielar und 
Ardinbiretse Pro. Hull, Wultmann, 

tenbite Shenmer der Teippigee Dotalgehdiädrte, 


das auf 240 Grohwartfelten einen Überreihenten Vilderreichtthuca 
aus der leipsiner Geſciane Diele, Degimmt mit ber fochimilitten 
Darjiellung des Berleifungsbrieles bee Reujahrsmelle 1458 und 
Ahlicht it dem prajerticten © nimal bs gruppirt 
de Bilder in Plänen und Anliäten der ganzen Stadt unb ein» 
zeiner Theue derfelben, ngen von bersorragenbem (ber 
bäuben und beren Innenanliälen, son Dentmälen unb Aunft 
werten, In Yorträis berähmier Bürger aller Stände, in Dar 
fellungen einzelner Greigmille, Eliten, Wehr unb Epetblibern 
komie Im Nahblldungen von Sanbitriiten unb Teuden, Das ge 
hammıie Winterkat ft mach der Zehfelge gearberi und babel nad 
Toäligen Gelidespuntten veriieiit Dir Bilder jelbit find mad 
den in Denflihen Sammlungen und in Grivathänben befinbligen 
DOriginslen dur Metatgplen bergeliellt und in einem jehr ge 
Tämodsofien Einbanb zulommengelaht werben Gemik bar das 
Bud is „aeihätiher Diufeum Im Hanfe“ allen denen enpfahles 
werben, bie cie geiteues BED nen der Entwitlungsg 
echt beutlhen Siedt haben mddten, beren Rume 


breite mol ber bebeu- 
die Bilber ausgewählt, 


eldhichee einer 
in ber Wen 
arkhidte wie in der Literatur, Gum uud Wirttläeitspehidäite 


einen guten Rang dat. 
Alpines. 


Grany Ungberger, zu 
einer Wire 


— Bon ber Jugipige 12964 Mir), Deutihlands 
wir im 2%. ahresberict ber Geition 
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— Der „6. Jahresberiät bes Mlodenilgen Hisen- 
dubs in Iemabrud Aber das [173 


Nr. 2938. 19. October 1899, 


— Die am 14. Huguf programmgemäß eröffnen 


dem 1} 2740 Mr veoiknt ur 
sollen &usbilt —* ee —— — 
Der lende Bas it aus Wnmenwert aulgefühe, m; 

— eriet Mer 


uree 
Here 
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— Gerfjou am Bierwalbkätter See hat in den che 
eine geiäeflen, auf ber man beguen um 


mungen N oe in 

Sinauf bie mad M’jäwend, mo füh tie einfachen Berguitiihuns 
verigen IR is Könke Hunde en 

Eurmerein des Ortes mt Bänten verfehen wurden, nt ben 
zubeben Tas — zur Watten web die badesmertihe 


IMeinlich 
über bie Enjtellinstuefel, 
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Siätbarleit ber Planeten. 

Mercur get 10 Minuten nad der Gonae anlır; mi 
medjelttage 1 Uhr jeht er in feiner Sale, 
femme. — Benus (#10*/,° gerabe 15° gooa 
wehhung), redeläufig Im Gternbiibe ber Mage, geht abenhs a 
nad 5 Ahr unter; am 2%. abends kommt le 
a (3. &röke) &io auf %/. Ballmanköneite male. = 
Jupiter (224%,% gerade Muffteigung, 16° jädlihe Aorden. 
beide vediiiäufig im Gieenbite der ar * 


Saturz (259)/,° gerabe Mage Biaetuns‘ 
teätläufig im Stern] Eiorploms, ift abenbe bis zu Inn 
Da na 7 he efgeanen em — 


erfolgenden Uatenr geag 
finden. — U 174? gecabe Wellteigung, 21 « 
Mlotige nn u = Fr 
abends bald nah 6 Ale unlen, 
Brenn 


RAomet Siarobini. 
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Karen lei niemand als i und das Dimdl da, das Schnee 
* m! ” 

Rip! ” von jo futchtbater Gewalt hatte fich erhoben, daf; der ihn lei niemand als i an 

— Aufenthalt im Fteien Immer gefahrbrahender wurde. Er weihen.“ 

— Ortlermärchen. wandte feine Sähritte mach dem Gebäude und flopfte  Xolframn, den der plöhziche Wutfansbrudh des Auen 

— skfeng, * beherst an. „Nur herein!“ rief eine tiefe, rauhe Stimme, eingeſchachtert hatte, wagle feinen Widenpruch mehr. (Erit 

— De bp Prfeln ds Dagee en ben Siem übers: maß ner Ze fer; „Sn gt, ler, be varın 

— 2 — i Als Wolfram eintrat, ehe er in dem gebt Ihe denn dieſen Weg mi m Henn? 

de Erbe Ära Hermann v. Bequignolles. erleudhteten Woharaum — Warn von u Ihe Könmtet doch damit ein [hönes Stüd Geld verdienen.“ 

u Bay, IMecdend verteten) Ticd) herculiichem Körperbau und eim junges Mädchen, „Dah i a Narr wär!" fuhr dieſet auf, „Bäuft ſchon 

2535* om hatte der Herbit die Hodhgipfel mit Reuſchnee das iaum dem Sindesalter entwadhjen und won großer ohnedem Geſindel genug auf den Otllet. felt das Pheiter 

— bedect und die Zirbemmälber im Suldenthale grau Wnmuch und Zartfeit war. Der Alte trug eine grobe Joſeie — i hab das Mandel gut femmt — auf die 

— Br gefärbt, als eim junger Tourift aus dem Norden Lobenjoppe, Hoſen aus Gamsleder, Schafwolitrümpfe und vettuclie dee lam, zum erihten mal aujizutraxein. 

ehe Destiälands die jhöne, ausfihtsreihe Fahrltafe empor elte Ein grauer Filz, rundherum mit Damals war's no a reis Wagſtuck über die + Hinteren 


Wandeln« — allen Reichert vor dem Gamsjagerl, daft 


genagelte Schuhe, 
Edelweiß beftedt, fef; ihm ted auf dem Tinten Ohr, und 
en, Kruzijaggera! 


jtieg, die von der Meinen Bergfefle Gomagoi abzweigt in der möctigen, behoarten auf hact er ein Weiten 


und das einjt jo öbe, mweliverlaffere St, Gertraud mit 


il — heut 
ni: ———— = * is a mit mehr 


f 
fir: 





Weges zerüdgelegt hatte, Brad) die herbfiliche Dämmerung 
mit großer Schnelligteit herein, und als er die Schutt 
moräme des M erreidit halte, Tamm überbies ein 
fo dichter Nebel vom Sufdenjod) herüber, daf; bald midyts 
mehr zu erlennen war. Anfangs Beffte er, noch vor 
Ausbrad des Unmetiers bie Payer- Hütte zu erreichen, 
aber bald gemahrte er, dafj er vom martirten Wege 
abgelomsten mar, die Richtung verloren hatte und im 
eizem [hauerlihen gelfenlaberimth umberirrte, aus dem 
er bei dem herihenden Nebel und der bereits herein. 
gebrogenen Dunielheit feinen Ausweg finden lonnie 

Schon hatſe er beichloffen, nicht weiter zu [teigen, 
da jeder Schritt in dieſem Nebelmeer unmittelbare Todes: 
aefahe bedemtele, fondern hiet zmiächen den Felſen zu 
nichtigen und den Andruch des Tages abzuwarten, da 
sewahrte er plößlic dicht vor fd) Im Nebel einen Licht 
Ihimmer, Erftaut, in dieſer Einöde, in unmittelbarer 
Nähe der berüchtigten Steilmände des Ortlers noch eine 
merihlige Mohmitätte zu finden, ging er dem Scheine 
ah En Minditok ri gerade in diefem Hugenblid 
die Nebel auseinander, und Im Sidjte des zwiſchen den 
Wollen hervorbrehenden Mondes gemahrte er auf dem 
Rüden eines fuftigen Grates, hart am Hande jhauer- 
her Abgtünde, eimen Bau mad Art der Unterhanfts- 
hätten, wie fie son NWipenvereinen in der Nähe der 
Hodhgigfel errichtet werden. Im eriten Mugenblid dadıte 
et, es fei die Pager-Hükte, dann aber überlegte er, dah 
Des wermöglid der Mall fein könne, da er fid ihrer 
durdaus anderen Loge won früher her wohl erinnerte. 
Sollte inzwiihen auf der fuldener Seite eine mene 
h tshütte enftanden fein, von der ſein Retſebuch 
wts wuhle? 

Wie dem mun auch jein mochte, ihm kam die Ent 
dedung fehr gelegen, denn ein Schnee und Hagelmeiter 


Bergeln, vielleicht noch @ biffel beſſet als die Malefiz- 
ferle, der Pinggera*) oder der Pihler*), die grad io 
Ian als mären's mit dem altem Urtler auf du und du, 
Hahaha! Na, fe; dich mur vorerft amol her da umd 
lang zu. Heda, Scheeeweiker, noch a Löffel für das 
Bündel da und a Glaſel fürn Enzian. So, laft's euch 
fmesten !" Nachdem Wolfram [ih geieht hatte und 
mit Speije und Trant verfehen war, fuhr der Alte fort: 
„Ueber die Tabaretlawände und den Hamburger Meg 
führe ich dich freilich mit, ſolches Gefrett überlafen wir 
den Herrchen, den Meibersleuien und den Stadtferen, 
die die Führer aufigiahen müllen wie a Piedstreiber 
die Kalbeln. Hahaha!" 

„Meint Ihr denn jeht bei dem vielen Neufdnee 
über den hinteren Grat hinaufzutommen ?* fragte Wolfram, 
mit vollen Barden Tauend. 

„Sämarm! I mon viel einen fürzeren Steig, 
gleidy hinter meiner Hütten, wo man in einer halben 
Stund ganz commob aufilemma kann.“ 

„Uber das ift ja rein unmöglich", meinte Molftem, 
überlegen lädelnd, „ad lenne bie Volalverhältnifie recht 
gut und weil, dak man von der juldener Seite aus 
nur über die Pager-Hütte oder über den hinteren Grat 
gehen farm, werm mean nicht ſein Deben aufs Spiel jehen 
will Ta müßt Ihr euch ſchon einen anderen ſuchen, 
dem Ihr ſolchen Bären aufbinden könnt.” 

»Arugitürfenelement!" ſchrie da ber Mike, vor Zorn 
firfäprot, und flug mit der Fauft auf den Tich. da 
die Teller nur jo in die Hehe [prangen, „willt es 
vielleicht ger beifer willen wie Id, du Sacta, du Grün 
ihmabel, du Joch von an Menſchen? Was i jag, is 
ta Lug, verltanden ?* Dann fuhr er etwas rußäger, aber 
in gebieteriichem Tone fort: „I Jag’s bir mod amol, 
's gibt an joldren Meg von bier aus. Feilich lennt 


Betaraie Oeuer ſtauer. 


* * il aus Zirberholz. Sein wie aus meifjeltes, wetler- 
— Daten su ee —— * ti umtahmnte —— weißer dabei. Suten werb i mi, ihnen meinen Meg zu ver: 
ker und Seasfiätigte, wenm ingend möglid, noch heute bis Nimnbart. Aus feinen grauen Mugen, die die Schärfe rathen, jollen untem bleiben mit ihre ſchlage Cfichter 
— Tayer- Hütte emporzubringen, um glei) am anderen des Raubosgels hatten, blifte wilder Tong und pfiffige und meumodilde Sitten, I berleib’s mit, daf; das: bill 
— m von ihr aus den Ortler zu beileigen, dem er Bengiagenhenn Co glich er ganz einem juldener Berge Natur, das wir hier oben mo habn, a no verihanbelt 
—— Kon früher einssal in Begleitung jeines Baters, eines führer, einem jener neroigen, eilentäpfigen, meiterharten wirb - ma, i derieib's nit!" — „Na, na", meinte er 
Br Pe m eriefeenen Hodhtewriften, einen Bejudh abgefinttet Hatte. efellen, die vor feiner efahr zurüdjheeden umd jelbft dann zu Wolfram, dem bei den Geroltet des Alien 
— Diesmal wollte er dem Niefen der Oftalpen führerios dem Tode kaliblütig ins Auge ſchauen, nur dah er dod immer unheimlidher zu MWuthe swurde, „i moan's nit jo 
an Baia ea auf den Leib rüden, und allem Anſchein nad war das Mod) eiwas gam; Bejonderes an ih Hatte, eine wilde ſchlimm, Bärfhel, btauchſt di nit wer mie 5' futchten, und 
e 8 —5* Wetler beinem tedden Plane günftig. Kein Wöltchen WRofeftät, die Wolfram bis ins Inmerfte eriauern machte, morgen will i di ſcho aufibringe.“ 
—— trübte dem llaren SHerbithimmel, die Hechglofel ſchauten Während der Alte den Rauch aus jeiner Pfelfe in „> follt Ewd) erinnern, Batterl", meinte jet das 
blendentweik und lodend Hinter dem jchmarzen Steil- dichten Wollen vor ſich hinblies, war des Dirmlein gernde Dirnlein, das dem Gefpräh bisher ſchwelgend, aber mit 
18 in Gmenffineeur mänden hersor, und jommerlihe Märme lag über den im Begriff, das Abendmahl aufzutragen, das in einer beedachtendet Miene gelaufht hatte, „da Ihr morgen 
Wäldern und rashalden. ur won Zeit zu Sthüfel voll Rahmmuf, hartem Bimtfcgerbrot und einem Gelhäfte in Trofei drüben habt. Da bleibt Eud feine 
Mbishere Zeit erinnerte ein rauher Mindjtof, der thalabwärts fuhr, Zläitkhen GEnzianfänaps beitand. Zeit zum Berpführen, Ueberlaßt lieber mir den Fremden. 
* des om die weiten Eis und Schneeregionen, bie den Abichluk Wolfrom, den bie urwüchfige Einrichtung des Ger > bring ihn morgen bei Zeiten ſichet nad dem Ortler 
mies des Hadhlhals bilden und erft hinter St. Gertraud fih) madhes jofort darüber belehrte, da er micht im einer und der Paper-Hütten.“ 
— dem Blid erihliehen. Zouriftenherberge, jondern in der eines Berglers „Ein fo zertes Rind, wie du es bift, will mich auf 
32232 As aber der junge Ortlerdeſteiget das Heine Berg: fd befand, fragte den Hlten, ob er ihm mol mod) heute Der Ortler führen? rief Molfram beiuftigt aus 
u dorf ereät hable, umer das MILD leider ein anderes auf den rechten Weg nach der Paper Hütte beingen Töne. „D, lieber Herr", meinte das Dirmlein iochend. „dus 
alhkattır euue gewsrden. Mom Suldenjoch ber pfifi ein eifiger Mind Der Alte fah den jungen Herrn mit durhdringenden maht mir mix, rein gar nie. oft jeden Tag [teig i 
— men nd aus den Sihlmiten unterhalb der Hochgipfel ftiegen Mugen vom Kopf bis zu den Mühen am, Biies eine Quf, lelbit im Minter, obs better fein oder jhiad; ia. 
— 2* Dünfte empor, die nichts Gutes zu fünden idienen. Die mächtige Dampfwelle in die Luft und meinte dann in Se bin i lei gwehnt non Rind an.“ 
34 fulbener Führer, die vor dem Gafthaufe des Eumnten wie der Dhundart der Bergler: „I moean ſchen, du Kleibft „Bor ädht's", beftätigte der Alte jtolz, „fie is wie 
—2* gemöfmlih derſammelt waren, tiethen daher dem ln- gidelbter hier bei dem ſchiochen Welner Einen Scheiſfen. A Gamfel und tennt den Ortler fat mo beſſet als i. 
nu ami”  Tmmling entidieden ab, nach heute den Hufltieg zu ja famn id dir ſhon abtreien für die Nacht, und den Neinihalben denn, führe das Bürfdel aufi, mid mol 
iin me FE magen; es jel in ben lehten Tagen viel Reuldmee Oriler — auf den milljt da doch mol auf -— den fanmjt MU lieber mit am jungen Ftahen gehn als mit mir 
2 gan mir gefallen und es jHänden Nebel zu erwarten. Wolfrem morgen im der Fru auch vom meiner Hütten aus altem Kraulet.“ 
Gala jebadı, der vor Eifer brannte, eine Sträfte am dem befleigen. ZI mil did) [den aufibringen.“ MWolfrom, der ſich zutraute, and; ohne Aährung 
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eo — erfahren ä Vertro: ii ’ 
D nee he Dealer Saaft ah ae Aikdaher je. u verjehte der Graußarl, fonderbar „ern will ich mid) deimer Führung anvertrauen, 
Dig u RE Schon ftand bie Sonne ziemlich tief, als er dem ihm  jchmungelmd, „aber austenmen Aha i mi fchon im biefen Seine“, ſagte er, „es Üt zwar ein wunderlidhes Unter: 
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hen he —— —— hu mid) nichts mehr in 
unen übrigens fo wi 
drüben zu Ihe, Miter 9% uk 

„Holy zu machen hab i beim Firbenhanfel, mit weit 
von ber Bergelhlitte,“ 

„Das It die Hütten, Herr, die fie auf dem freljen 
erbaut haben, hech über den Seiligen drei Brunnen", 
erflärte das Dirmlein, 

„Spriäp mie wit von der »Chnadenjlätt«*, brummle 
der Alte, „dort fehrt umjereimer nit ein. Then dert nix 
als Roſenttanz betem und auf die Kale ummetrulſchen 
Das is nix für a techts Mannsbild wie i, ber fid) wor 
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Bäder, Eiektricität, Bewegungstherupös. 


Brarre Trmgeetr una Dr. Gutmann, Spen-Arzt f. Nervenkrunkheiten 


geäffart. Prunpecte durch 


Dr. Lahmann’ Sanatorium 
auf „Weisser Hirsch‘ bei Dresien. 


kostenfrei. 


+ Utellschen Kranken 












jeder Ar, für —— — —— 
—3 in s für ——— 
m m Ati ni ee Weberall zu haben. ie N von —— Meaeh, Waldner 
—— — — — 
“lktetische Aar⸗⸗e ung manche aller Krank. 
1.u — d Kanarienrögel, Santsıra! F 
Sa ————— Hmm | | BEE Dre est 
er Hr Vering won &. ae 
Bein gar: mu 
— * 
Klimatisch SchlossMarbach 
= Tr WI Ei R 4 nat —*— 
vornehmen m ten lem 
— 
Mn Kurort Südtirol. Temperenz-Sanataorium 





Meran + Öbermais + 











üalson: 
Termuialuregn 
Neincluh, Hersenciut, 

"a Wien, München, Leipzig, Berlia und Hudapest — Pros 


Trinkkune Gmie Behalen. Gottesdienst: katbellsch, 


ba Zual, Vorzügliche Herbet-, Winter- und Froöhjabraatatlom in herrlichre Lage 
erang® 
Wamieibahmen, Schnas Ausfiige —— Frequenz: 


Untermais + 








ish, rumisch, — und leraelnisch. 






Gratsch. 


Inhalatkınem, Häder, by eat Chrel'sche 
ns. 
a0 Kurgksiw, 10000 Tonzisien. Dirsote 5 —— 





prächtig am Bodenee⸗ gelogen 
Für Herz-, Nerven-, Magen- 
und Leberieiden, Alkohol 
und Morphium. gun 
Prospeet tu. Schrift, über Hehamll, Ira 
Dr, Smith, Dr. Horaung 


ae 




















3. Wehtuhrts- Lotterie 
Geld- Mi 
ser Deu 
Sorwiizzehiets 
Ziehung 25., N. 24.,28,30, ker. 
um Berkim, 


10870 Geldzewimne, zunibar 
Oben Abaup im Detrage von A 


375000 


Hauptgwwinne: 
















>=» 


— * 


— 
= 





—— — 


88* 
=» >» mch@en 






tra LO08B 4 1. 3,30 


ku werd Linie 30 Pf. astra, empf, 
=. verschie aurs wumer Nacın. 
das Össeral-Dedit; Bankgunahan 


Lud. Müller & Co. 


in Berlin, Breitestr. 5, u 
Hamburg, Nürnberg, Münoben. 
Telegrnadr.: Märksmäler, = 















Theati#, Crerte, 














ae Illuſtrirte Zeitung. 








Nr, 2938. 


19. October 1: 












Winter - Jaquettes. 





































nn Wintersidt, 
Aagart ı 
Ieaihıt, 


- Iayuct um aus vorüglishem 
bie arkmgdn, Verderibril 
— 





Vor hallemlır 


ir bar guter Enkliier, 10 


Nr. ES, Balirl- 
mare Trewe was Kuiie 


ne mtariee rum oh me 
nel Dr Um 





Aaritı= Insalıh „ware de 


ee gg 


Kieganıtı= 
Ibm 






“ 
v Ihre enendäler 7 


vun see 
se arkaagdt mit Te 


Unser utigeimein reielkhaltigon, 


’Naturheilanstalt 
Banatarlım 1. Ranger, Drmden- Ansebaui. 3 Aureie 

Übzslgr Kumerislge. Ilerräche lam. Prasperto mei 
Z Naturheilbuch. : 


Biz u... Srtarhelliunde. 00000 Frpl wehren wrrkaufe. IMOBelten. 


© ae 2.1250 250 durch wir u, ale Unchbardl. 
„La Veloc „La Veloce“ - Genua 
e 


Tamımde Kranke rerdanken dem Bacher ihre Wielergenmung. 
— Pasangier » Verbindung Zuropsa mit Argentinien 
mittelst erstklansiger Bohnelldampfer, 
Postdampfer nach Brasilien uml Contral Amerika, 


Angenshmsts Senmelse, — Freier Tisıbwein. — Deutsch sprechende Bedienung. 
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Fritz Wahbumas, Mbschen, 


„Der Gemspfad am Monte Rosa“ 
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are Verlagsbuchbandlung von 7. I. Weber in Leipzig x«r | 


rn nennen init ie inte tet in ee ne eeeegege: 


Meisterwerke der Holzschneidekunst. Neue Folge. Beit 5. 


nach Genätten von Irnold Böcklin 
nach Gemälden von 

mit einem Porträt Böcklins nach einer Radierung von. Sigmund Tandsinger und erläuterndem Text von 
Aemil Fendler. Japandrucke in Passepartouts im Format 54x44 cm. Preis in Mappe 30 Mark. 





Bilderverzeichnis: TFrüblingserwachen. Die Toteninsel. Die Freiheit. Im Spiel der Wellen. Schlafende 
Diana. Triton und Nereide. Der Büsser. &entaur in der Dorfschmiede. Die Najaden. Beiliger Bain. 
Von Piraten überfallene Burg am Meer. Fischender Pan. Poesie ‚und Malerei. Pieta. Schweigen im Walde. 


Die bis jetzt erschienenen Hefte der Meisterwerke der Bolzschneidekunst, Neue Folge, enthalten: 
Aus der Internationalen Kunstausstellung Berlin 1896. Preis 4 Mark. 
Weibnachtsmappe 1896. 8 Blatt auf Kunstdruckkarton im Format 56x 70 cm. Preis in Mappe 8 Mark, 


Sascha Schneider. 18 Holzschnitttafeln auf Kunstdruckkarton. Dritte Auflage. Preis in Mappe 6 Mark 50 Pi. 
Moderne Meister. 10 Grossioliobilder. Preis 4 Mark. 


Die Worpsweder. 22 Kunstholzschnitte auf Kunstdruckkarton. Nach Gemälden, Radierungen und Zeichnungen. 
Cext von Hemil Fendler. Preis in Mappe 10 Mark. 





Soeben erschienen und durch jede Buchhandlung zu beziehen: 


Die Deutschen Kolonien 
in (Wort und Bildese 


Geschichte, Länder- und Völkerkunde, Tier: und Pflanzen: | 
welt, Bandels- und Wirtschaftsverhältnisse der Schutzgebiete 
des Deuischen Reiches von @ustav Meinecke, Direktor 
des deutschen Kolonialmuseums. 


en vor. Mit 191 Abbildungen, 17 Porträts und 10 Karten. Preis b M. 


D; Geschichte der unter dem Schutze des Reichs stehenden Bebiete jenseits des Meeres umfasst zwar erst anderihalb Jahrzehnt, indessen 
regt sich allerorien in den deutschen Kolonien ein unermüdliches Schaffen, das voller Hoffnung in die Zukunft blicken lässt. De 
sachkundige Verfasser des in stattlibem Folio vorliegenden Buches berichtet von dem ersten kühnen Vorstoss brandenburgisch-preussische! 
Kolonialpolitik unter dem @rossen Kurfürsten, wendet sich hierauf der Begründung der neuen deutschen Kolonialmacht durd Bismark Zu 
und schildert dann die einzelnen Schutzgebiete nach Bodengestaltung, Klima, Flora, Fauna, Bevölkerung, Bandel und Verkehr und lasst % 
sich schliesslich angelegen sein, auf alles das aufmerksam zu machen, was Bandels- und Plantagengesellschaften, Missionen und Verwallung 
auf diesem Boden bisher geschaffen haben. Selbstverständlich haben dabei auch die neuesten überseeischen Erwerbungen des Reiches. 
Kiautschow, die Karolinen, Palau-Inseln und Marianen volle Berücksichtigung gefunden. Der vielgereiste Autor, Redakteur der „Deulsctn 
Kolonialzeitung“ , hetausgeber des „Kolonialjahrbuches“ und in Ostafrika an wirtschaftlichen Unternehmungen mehrfach beteiligt, War in 
der Lage, überall den neuesten Stand der Dinge zu buchen. Gegen zweibundert an Ort und Stelle skizzierte Abbildungen lassen instruklivt 
Einblicke in die Natur der beschriebenen Länder und das Leben und Treiben der eingeborenen Bevölkerung wie der europäischen Pioniert 
tbun, wobei reichhaltige und dennoch übersichtliche Karten schnellste Orientierung ermöglichen. 
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ie alljährlich bewährt befunden, werden auch in diesem Jahre während der Monate November und December unter der allgemeinen 


Weihnachts-Anzeiger der Tllustrirten Zeitung 


die uns für die TMustrirte Zeitung zugehenden einschlägigen Annoncen, nad Gruppen geordnel, und zwar im Blati selbst, nicht auf 
losen Beilagen, zum Abdruct gebracht. 

Der Weihnachts Anzeiger der Ilustrirten Zeitung ist während der langen Dauer seines Bestehens und infolge seiner Reich+ 
baltigkeit und sehr übersichtlichen Anordnung als bewährter und beliebter Rathgeber von dem Publikum anerkannt und wird, da er 


Ueberschrift: 


wie kein anderer in der Oeffentlichkeit und in dem Familien der bessern Stände verbreitet ist, von den herren Inserenten gleicher 


massen gewürdigt. 


Wir laden deshalb die verehrl. Geschäftswelt ein, won diesem bewährten Insertionsorgan Gebrauch zu machen. 


Aufträge mit Angabe der Nummern, in welde die Aufnahme. erfolgen soll, ob in 


Nr. 2942, 


vom 16. November, 


Dr. 2981, 


vom 9. hevember. 


Nr. 2943, 


vom 23, November, 


Nr. 2944, 


vom 3%. November, 


erbilten wir uns bis spätestens 10 Cage vor dem Erscheinen derselben. 
Die Insertionsgebühren betragen für die einspaltige Zeile oder deren Raum nur 1 Mark. 


Expedition der Tilustrirten Zeitung in Leipzig. 


KürschmerS konversar. 


Unentbehrlich für Jeden, anch Besitzern mehrbündiger Lerika für den täglichen Gebrauch, 77. #iliger Yertag, Berlin W 


Frik Borſtell's Leſezirkel 
verbunden mit der Micataifhen Buchhandlung In Berlin NW. T. 
Größtes deutiches Bücher: Leib: Inſtitut vr kachiien 
Werten Im beatfäer, engfder, Aramzdiihter ued Halleniiter Epsute. 

SE Eger über 500,000 Bände. Eu 


er auswärtige Befer ab Brie-Weiehidhatem ; um 
3 Pe x 4 Pirde Bände 12 Binde 23 Börde 50 Bände 100 Bias 


DA 64 [2 mE Er 
Blerijahrni-Abanzementd: 





„as 13.4 18.4 Rn. wa nA 


Werslelgeit beliebig. — Embellage frei. — Preiperte nratid, 


Neues Bürgerliches Gefekbuh =". Ser 


Ru: In Pollpadeien son 25 SINE A264. Rot. T. Dmarı L Er, Vella d. 14. 108101 





In unserem Kunsiverlag soeben neu erschienen: 


ö Madonna San Sisto 


nıb NaMarı Bamtl, 
x Bartkbmitterioche Ort- Koptsdiaktion nach +inır 
sorräghn arlumgraen Kople das Originalen 9 Dir 
FI König. Ermälderdalterie in Dierdrn. [152727 
Bilögtäste TA 100 m, 
Ratırım 12 am brell, 
Frenar arachin 


Unerwarteter Besuch 


nad einırn demälär von 0, Hech. 
Kildersme 78. 101 cm. 
a4 Erammüd au dem früh michimenen miı 
reisten Bailall aulgensmmenen Bdr 


Unerwartete heimkehr 
vor Mar Velkhandı, 

>) Zu Bereichen durch alle Buch: und Kunutandiwıgen. 

Proapubm und Katalase diieki von der 


Kunstanstalt vorm. Gustav w.scitz) A. &., Wandsbek nadkın. 


Glasphotonramme 


ons allen Gebieien ber WMenſchaft und Runjt, Sand» 
Ihaften, Statwen und Baubenhmäler aus ber namen Welt, 
PP .. 
Scioptikon 
Jomle alle anderen 
Projectiong« Apparate 
werden üngefertigl In den Thraffidesin ben 
Optiichen Inftihuts 
un ‘ 


A.Krüfs in Hamburg. 


Aener photsgrapkischer Handapparat Ihr A 

i ——— mim mkire bee Vark ni 

die chtasium kn tastı er F vo 
lauern 10 Bra u. sirberora i· 


Örwerbelleimng, — und Piattiemzin arat ein Lahtnetsifich 


a robekid ersün. Ghpistian Fanber, Wiesbaden, 


Grosser Weihnachtsartikel! 


Sterooseopbilder, peima, wirkliche Mao 
ernphlen, kein Druck, nur BO Pf, per Sılıck 
Apparate, yeima, 3 Mark, tier von 
dem Beilntfabrikanten us 


C. Kaufmann, Berlin SW. weiesrschaer. 10 
Prospekt gratis, 
uw wollen sich melien. E 
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kann ach Jeder wmıchalr 
Gute len der dar dueun der 
Eribat-\änterrichtubrbete de 
Stellung, saranen u.Missenschatirn 


einträgl Volkerchel · Uarbndung ger 
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ng. Prodebriel gegen Ein- 
sendung von I Mark. (i260} 
EXISTENZ main riecıer, Erinzien. 
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Gchrüder Konf, Lei 





Une Drtsder: J 
— al 


Münzen 


alcı Binder y, Yltene bh u. 
arg Tirferig. D. 4 1.— , melde bei Maläiden 
J. nt werden, Dom uns iu berieben 
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De 


Ina * Amts * u «am 
ER 
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Phabwgrapbische Arpaır 
und Bedartsarikel, 
Anichdie‘ Wapp- Kamıra 
rn Karen Ne Cageilidt« 
wecaclung und andrır 
Drabrlien. amn 
Ottomar Auschütz, 
Berlin @,, 
Erpuigrnr. 216, 


Glas-Stereoseope zz 
Alm, Item. Orient. Alsın — 


N. u. &, Haf-Peotogreph in ingenfurt, 
Untabe gralle md —— 


Kinetograph und Films 
Nebelbilder und Apparate 
W.Hagedorn, Berlin, Akte Jassterr 5. 

Proistianes gratis. rem 







Nr. 2945, 


vom 7. December, 


lexiko 


Nr. 2947, 


vom A. Desember, 


Nr. 2946, 


vom 14. Detember, 


9. I. Weber. 


Vertini den grweitigen Winmenaning 
der Üegemwort in veratin Aichuier 
Veorm. Cu. 2100 Kalle, Atomen 
Teil farbige) Miusirelionen Se 
UM pehundener Quariband #.2.—., 
Vorrdtig im allem Ina andhungen = 


1111 Die meusten t1tt 
Wunder der Zauberei 


wrr'en andzeöpekt und fir Irdermann 
leicht rar bargeschiläert inWill- _ 
mann „ul "tr, IB isuher 2 
the ron; von .n 
Manbm,Verlag, ‚ Unlvers. Sur.#. 
Y'robeband f. 1.80 fo, All: 6 Bde. 7.501 
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Undpbilder - Apparate 
* hung. 


Zauber·· 
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Yreisline umması 


„ Bagdsnerg, Iscubastr. 2. 
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Billige Briefmarken "-i3“ 


sendet August Marben, Bramen. (19) 












Unsere 
Experimentierkästen 
zum Stwlium der Physik und Chemie sind die bessen 
_ Weihnachtsgeschenke 
für Knaben von ro bis ı3 Jahren 






Der praktische Elektriker lnflsens-E kektriritär, 0 A 
Der praktische Elektrotechniker ı — 
trızicht), > Ajıparate 
Disselle Ausgahe mit Kumkaorft App. und Geisale 
Der praktische Chemiker, “ Apparate 
Der praktische Nikroskopiker, Miktemkay 
FrrOsserung, mit allem Dötipem Zubehie 
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Selbstspöelende Musiker 
werden auf V. 


Jeder Experimensierkasten enthält eine 
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rktr. und eitische 
be ın. auswechsells 
erlangen vostfeei versandt, 


Leipziger Lehrmittel-Anstalt 


Leipzig. vos Dr; Oskar Schneide-. Leipzig 


Ayıpazautr 





Notenscheihen, 
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An benten Fabrikat anerkanet rom Mublnateie — ME. Mngmer 





„Schiedmayer, Pianofortefabrik“ |. 


wormalt Sk P. Schiedmtyer, Kol. Hoflieferanten, Stuttgart. 


Flügel » Pianinos » Harmoniums 


unübertroffen in Ton, Spielart u. Dauerhaftigkeit. 


Paulieo Laos rt. 


—— Beste Qualität! — + 


Der zım Unmoert gestellte Flügel hat mich sehr —— Hans von Bülow. 
——— Leistungen dieser rohmlschst bekanzzen Fabrik, Eduard üriee 

» Kiangfälle und Apielärt betzifl, ——— I. Hanges. Alfred Grünfeld. 
——— im Ton, sungezeichset genaan Spielart. Adel Henselt. 
Der as bervarragundn Bigsnschaften zıir suıt lanıp* ruhmiis bet bekannt. 
Unäbertrefflich zul aussergewöhnlich. =; 
Ibre Imtrurmmmis haben zur uesserssdentlich gefallen. — kin inktein. 
Ausgezeichnet, krafkie und grangreich zugleich . Halnt- Mad. 
Ihr Piigel war bei Farsifaf.Interpawint on vorsüglien. $ wtti. 


Grosse Geldene Hedaille für Kunst und Wissenschaft, 


Veber 29000 Instrumenta gefartigt. 


eh 











P, Baranate — A. Essipaft — 8. Mentor 


NEUESTE PATENT. CONSTRUCTIONEN ‚rmler 


H.KOHL — — 
FLÜGEL-& PIANOFABRIK gg 
HAMBURG 


SEIT45JAHREN IN ALLEN CLIMATEN BEWÄHRT 
PROSPECTE DV. GUTACHTEN AUF WUNSCH 
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merik. Schreibtische 


Marke „Fred Macey* 


"De Ent — Fr. Küchen — Fra. Abi — Eirürg- 


Senfationelljte Neuheit! 


I Hrunert’s Duett Zither „Anienn 


Suniiane Hanse! Uarrauire Im den bed, Eikmien! 
er i > A Grunert's Ducnt-Zither „Anh 
x y irumert’s Orchestra Canz-& 


h ind veltörbämtiche 
\ Im — SEE — m 
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allen ‘Former um! Vreislage EEE — 
Musikinstrumente * 


Blickensderfer Schreibmaschine, } 
—* un —— } Rn nr 
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Jul, Heinr, Zimmermunmn, 
Leipzig cab 
Geuhltuhlen.: x. Prtensberz. Mnkan. Landen. 








„Wes Joy“ Check- Perforaur, 


In 5 Pe In dexrden ward jübe ⸗ 

tajmurmenienbanung; Aadde hole 

je srıeidun, welange man Diane von em Zubrlatien ©. ©, rmmer 
Kurtinmememursdrt, Johnungeotgenitan, ZiH, Engibire 


Nx.4 Venen sort. IBuntr, halalıg her = 5 
* Hrunern * uen Eure Zangstierm lireri u Ortgmal« Mgariken 
Century Beftmaschine 0 In F m 
„Century“ Beflmaschine. te Driedtura , Ch. Detmering, Hambuig. 
„Merkantile" Goldfüllfeder ge * Alte Violinen, RE NEE EIERN ann 


Violas und ee 





„Dart“ Signir - Schrei bmaschin» 


















Bilder für Laterna ma 


und Scoptseom= zum 


Groyen & Richtmann, Köln. 


Filnd I.IN, Mohrensir urınıe a 
Stradvarın. 
Wurraeriug, Aman rte.), 
sicht 1 ekhnlerm 

“ Im inten 
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Hamma & Lie, 
Stultgert, 
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und wnlor, Parken Hiller 
Ad. — Cramer, Leipel 


gratis dr Aa 
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» Paper uhr 
vo rei Bohrsibwancenhandiung © 
Zugrı Yahrikinger — Schwan-Bieistint Tabriz u 

Kur Nıirı ‘ 





I hide in allen Nirarın ——— 
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Laden; ur Ink mh 


wi Silber- 
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Arn, Künne, Alte 


Tafels, Fest und 
Löttel u. w, Taril Id 
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un Sirrpedra ums Ceilt 


Ernisre Y Mırar 

* * Veita⸗a cauo —— 

rel Imrgiettem Inbeit Aiart 

human “ "Fame, Delmmwırsieheit 
Irubsberl |. € mia 


G.L.Flemming 


sc. Holswaarenfabrik amt 
Globenstein 


Post Bitsersgrüön, Bachsen. 
Radkämme. 
Hölzerne Riemen-Scheiben. 
Vogelhäuser. 





UNGER aHOFFMANN DRESDENA ; — 
Trockenplattenfabrik 1: 
Special-Versandhaus für Photog Edison Plonographen. 


raphıe 


GEERUNDET Tochtermann & 00, us 
BERLIN, Hitterste. 82 










Int Kehmrider'n pasontirier Brenmapparat 


D. K-P. 9ooı „JUWEL“ I n-F Io 
wi 
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Sgrerarmmah. SU Eypter 
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Hanbun re: 





| Bihler für lalmane 
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siehe late Acitacac Yabırik« 
Glashütler - Nr.rzog vum 18 Okniber 


Jubiläums» Uhr 


Buͤſttitte geuung. 


Glashütte i/Sachsen. 


Eigenthümer : 
Johannes Dürrstein wnd Friedrich Dürssien. 


Fabrikation feinster Präcisions - Tascheauhren 
wur erscer Qualiät. 
Herren- und Damen-Uhren 
in 6old, Silber und Stahl 
bis zu den feinsten complicirtesten Werken. 
Sternwarten-Regulirung unter Garantie. 


Verkanf zu Originalfabrikperisem durch alle feinen Uhren« 
geschäfte Ges In- und Auwslindes, bei Abiehnung dire 





Bank-Verbindungen für Export in allen 
grossen Handelsplätzen der Erde, mm 





eltberühmt 


sind Imbetfe Gesumlheitspfellen mis Gltireinigungs- 
(D rarronen. Enzige wirkiiche Ounundbeitapfnife. 3 fach prämilint Acrei- 
Ich empdshlen, auch vom Sir. Majemtät mit Vorliebe guraucht. Pfeifer 
köpfe kinsiich angerascht. Rauchen mes solchen Hochgenema. Yür An- 
dinger und schwächere Naturen sartitbehrlich. Lange Aber, dingamt, 
N. 220%, rel Weiohnel M, 4,01, 0, mug M. 4, kurs Jagdplolden 


M. 2 nd ibeserer, Anfängerptelfe, unermselicb, ', lang M.2, 
Oenandheits - Cigarres- und Ulgareilen - Spftzen vum ch Weicharl- 
oder Vellchenbala & 4. 0,50, O1, OT, 1uAS, 2,00, 1.25, 1.60, 1.75 


und 2,70. Versand gegen Nachnahme oler Mriefmarken, Wiebe 
rerkäufer Ralaia. Proisliste msonse. um 


W. Imhoff, Cassel 60, Hessen-Nassau, 


!!! Warnung vor Nachahmungen, man achte auf meine Stempelung !!! 








RATH'S 4 
Sicherheits - Sperrvorrichtung 
für Thüren 


I. och.) am der Innte Schule ion 


Uesberfall Einbruch — 
Diebstahl — Verbrechen. 


rear ml tumkrienin ganz von sell, erweist die 
uahyurmen Sicherbeitskerten und ist aleichzehlle ein 
Nicherheltsechlaun. — Zu je Apparat rerschiedene 
hinswel, daher mur era IE wer allein au lnen. 
Preis lackie M, Bu kell M. TO Zu ie 
elchen nur vom Erfinder ml allvimgen Fahrkanien 


„ Manteuffehtruse (il. 
kauder gesucht as 










49 dee: 
HERMANN RATH, BERLI 






Viele Ausskennungen, Wieder 
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— TEE STE 


Sandows 
Muskel- und'Brust-Stärker. 


Von vielen Herzien empfohlen und selbst im Gebrauch! 
Ein Hpparat für eine ganze Familie! 


Der Apparat verursacht gesumde Körper, giebi klare Gedanken, 
schöne Figur und den Damen schmale Cailte, den Sportsleuten und 


Athleten bedeutende Erhöhung der Kräfte, und isı für Kinder äusserst 
rund wnd stärkend, 


Der Apparat kann als vollständiger Apparat, als Bantel, 
als Strecker etc. benutz! werden, ist also sehr vielseitig. 


Geschmackvolle Austährung, ardsste Sollaiaktı 
Preis des Apparates nebsi analomischen Tafeln, 
Anweisung eic. Mk, 16.—. 
U * keine Verkaufssielle, direkt dur ums zu beziehen, 
Wiederverkäufer am allen Plätzen Deuischlamds gesucht, 
Röngers & Buchholz, Krefeld, 


General-Weriseier für Deutschland. 
1a 


EUTETUTOTTTWTWETE BEE ET TEE TE TEE WE WE 








anarien, 


die einst. Sim Anünmabergs, 
vereaser un 7.4, 12, 16,15 .2und 
haben las ersie Versamlgruchäft 
Iras L Jon, it. Andreasderg, 
erühere Masche. 
Preisinne mit vielen Anerken- 
nuungsschriben immko, (1446) 





arıor Kanarienvögel. Stautenrd,, 

dir. puld, Med, Vera a a. trien, Bill, 

Nezugeqju. 5. lreisi. 9, Beltz, (bel 
4tas0n 


Berlins grössten Spocialhaus für 


Teppiche 


Urlrgahbritnkauf im Sopba« nl Balstı- 
Erd PB, 5,8, 85 his $08 Sk. — 
uranen, Pertikren, 

safle zu Fabrihpreism. dem} 


Pracht-Katalog 0 an 
Emil Lefövre, Berlin S. 


ee Oranienatr. 158. 


Haldschnuckenfelle, At"; 


modsnsier, prakt. Zisumenschinch, ben Lam 

Mittel geg. kalte Ffisse, dunkel, ailbergrumu, 

—— 6M. A⸗⸗t · auch · 

———— 

rar. W, Beine, Lönsmihle Ne.6 ——— 
ma, 














Schubert & Sorge, 


Lampenfabrik, 


I _Leipzig-Reudnitz. 

[F Belt 25 Jahren vofn 

I theilhafsente direeie 
Ieemgsqueile fie 


— 





Craspeten 








ellertanem wat 

Gasglählicht- 
belea 

lienen wir auf Ver- 

kann umpehemd mt 
—— Araak 

Patent-Hygione-Lampe 

mit Poppelepiinder. 


Monopol, 


DAT, Bram m. Deinen, 


















er 
mic, See: mw fafe uns 
* —8 “der, Aöbie 
Share wre Bel: 
tormanenie Shermrivensie- 
—5 
reabe. Sparks: © 
—— 
2800 chim Wedntose 
Üiopede dm eirchader bie 
elrgentriner Auystidrang, 
Jehbeusgen und Tirels- 
Iten gratis, (Tea) 
€. Okermuns & Bupn, 
Wlesgeherei 
bazasıır. 


uud 


Hochelegante Weuheiten In Juwekn, ·· uni Könermaanen, Tafılgreitäun, 
Uhnm ot. bericht man 7a Munernt billigen Perima ou 


F. Todt, 22x. Pforzheim. 


Veran Aimman an Privams gegen baar pier Nackaatıne, 


&r. 640 
‚ine ehren Train 


Ring, 14 karat. tiald mir 
a95—. 
Rech Musırine Kumber mit Wier BWO Albildengen gratis und Immo! 
lusichr Über #) Jaber; nnd ale buch. Ausstellungen pirämlirt. Ale Set 
ach werden zınlern wmgrarbeuner, alten Gabi, Ser und Eilelsteine 

Zahlung grtomimeet 


Nr. IHR. Bing, 14 kanal Gulmiteinceınscht. 
Brillant und eanem Nuurgt, 300 










Alle Bunklwanren lielere Ich 
uf Wursch oban Kosten 
magnetisch. 


Wöngrarisen von Namen Im 
Biahlklingen, Gakdachrdt, 
mar W Pig 


vo 







Allerneueste 
illustrirte 


- - 
Preisliste « 
für das Winter Jkaltaaır Ion, 
40 Beim, 2175 Albbildengen, 240 


ummers über alle 


N 
S STAHLWAAREN, 
Werkseuge, Haus- und Küchengerlihe, optiode 
Instrumente, Hoissseuge,. Ulssenliamantien, 


Ubrsien, Pfeifen, Larierwaaren, Aldums, Uhr- 
kosten, Osılmmane, Fılcke, Bekirme, 
Schulranzen, Suasen, Cemwehm, 
Newürer, JSogleweitherhafeen In 
reichhaltigsier Auswahl, versende 


ER an Jodermann x 
> daber nicht an Tändler, 
F 


lm leumem Jahre babe Ich Iz letzten Jahre Iabe Ich 
Ua Schseren fabeieire und IOCO Kastner taleieirn und 
dirert an Privme versaide. diret am Proraie versatrit. 


Die Stablwnaren mit der Engel's-Marke alml so aumser- 


ordentlich beliebt durch ihre tsdelloeo, unübertrefilie uni 
und trotzdem erstaunliche Billigkeit. — Bein 
































C.W. Engels, Foche 16, bei Solingen. 


Orösste Stahlwaarenfabrik 
mit Versand an Private, nicht nur um Plätze, 
sondern überhaupt, 

Einziges Versandgeschäft mit wirklichem Fabrikbetrieh hier in Foche, 
FF] 
u Einen Woltruf geniessen 

Ludolphi’s 


„Univorns)*. und „Antral”. 


Petroleum-Heizöfen 


mitgasartiger Flarme, Chamatns- Hei aute —X 
Hauchrerbrwanung, Einzig —— in ra rel — 
ohne Sch am 
Garantirt geruchlas und unschädlich, ) 
,. Melph Ladoiphi, Ham. a. 
Erste Ejedal-Fobrik von Votrolgus - Heie- und Koch tden. 








Drei Ballobie Badospparate, 





Veber 00 
Wellenbasschaukels ID, k-P. 
vurkauf. 








.ü mer bewährter — yon, 
Moosd ey Kanvervatarın — 
orf & Hochhäusler, Berlin Ic Klameier 
Alien: Berlin, Kersmandantenir, “0. Frankfurt —— 
Oaldune Hiaatsimedailie 100 
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Illuſtrirte 


Zeitung. 















Echutzmarke: 
„ Zwillinge“, 


Eingetragen 


224 3. A. Henckels 


x Zwillingswerk in Solingen 
fahnieirt und empfiehlt: 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfäünger und Jagdmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker ete. ete, 


Ich bitte auf die Schutzmarke 
zu achten u. meine Firma nicht mit ähnlich lautende 
zu verwechseln. Fir je. Störk, wekbesdes Zmilling»- 
zeichen trügt, wird unbedingte Gemübr gelwistet 


rlagn: 


Hauptuied- 
Berlin W., Leipzigerstrasse 113 
Eizeme Vorkaufeniederlaum 


Frankfurt a. M. — Hamburg. Köln a. Wien. 


Von wetterfesten Terrakotten, 
Gartenfiguren, Vasen u. s. w. 


lilclungen unentzuitlich 


senilen Preislisten und Al 


Ernst March Söhne, 
Charlottenburg Z, 


Sophiehstrasse 





IIERTHA, 


ütbst£esiell 
zum luft Auf 
bewahren 
Obstraorrsihes 
Heruussichhare 


Färder ermihz 





Iageflächr 
Prospert Ionunfrei, Prel 


bmg 58 Braasschmiig. 


Nemtbeidistramm Nr m 
des vanhar teren und duch 


allen Kimemer: *2 


Closets, 


priun. m Gab. Meiulie! 
Antdeneı mmmnhiri Farm int, 
asia sireri am Srlnais 
or Sperial- Kabrik 

H.Bachhof&Bohn, 
Bart 

Knerinechnuf Foreiugeb 
em Pramista greim 


Dampf- Waschmaschine 









a ⏑ 
Goddard's 


H. Kelch, Erben, 
dd='Mm 'neuosıd 


(Puts-Pelrer ohne —— 
2 r 


join Ih — 
ohne u scohramiten 
“all aıztgreiiem. Apart Zeit. 
Bin Verwach veranisaat dauernd. (debranca 
Verkauf in Schachtein & 00 Pf. u, M, 1,20 


In Berlin: Qustev Loimn, ar Boll dern 





nd m Her) pemene. ⸗ 
Erspart Zeit, Kohlen u. Waschküch«- 
Absolıme Heinizung der Wicche bi 
ertestemäiglicher Hchemang derselben, 


Prospeots gratis und franos, 












Plate Powder) 


— 
KA I ar 





Yirkeroet der Desihhen Rıihsbeupbert 
Im Seritm, forzie Deter Alien in Meike, | 
um der Aalierl. Boll x. 


erpfieik eine beidewährten 
feuer, Tal-n. diebenfidieren 


Geldfhränhe 


mil Stahlpanger u. unäbertroffenen 
Saus era 
—V Bu: Auf. 1522 

—R 


Artur — — berlichen. 
Dereser Ar Hedarn : Un. Aoyer-Mliger, 

Amierbam, Aalsejirmie 102, 
— Ne Er Veittäburg: 

Mid. Veiterta, Tatnclı erahat Be. 2 
Pertzeier für Yaby Muf, Bol.) 


Vritiae Sugar oo 


H. Bolze & Co., Braunschweig, 


Ziegel- 


masebi imen, Falz 












hetrirh, Walz 
werke, Aufrüge, 
Schikesmereien 
pl 
Ziereleisulagen 


WeisesMonskitallea 8 


———— nl. 


Arlgimal ı Commirartim 
L.8.0,M I11055% 
, Mecdat rarerlämig! 
| Muntunslen — 


— —— — 


wen Narhahrmungr 


Thrbaler Toten gm 
Armaturen- und Pumpenfabrik 


c. F. Pilz, Chemnitz. 





Maschinenfabrik 
Richard Lehmann, 
uesten.A Baal em 


Zmickammentr. 41, Tanıpeibaler Ltert 


Knet-, Misch- und « « « 
Teigverarbeitungs- 
“ee. Maschinen 
Back- und Trockenäfen 


Zahlr. höchste Ausselchaungen.“., 
Puteata in vilen Ländern, 






















En Ds] 


Speciaimaschinen und Oelen 
1, Frese e-Beriin, 


für abamıischn u. verwandte Indusrie, 













Zaarfärbekamm, 













Nr. 2939. 26, Ociot 






m 0 Pong 
sparsamzlie in —— 
Tetribsmaschinen 


Naeher’s rotirende — 


für jede Flüssigkeit. — Speclalttät selt 27 Jahren, 
























Benzin-, Petroleum, Bob 
—eS Acntylan- und Begeneraiie- 
Gas-Moturen. 
— — 
⏑⏑ ———— 
Intabwer der 


Kamyl. Narbe umd Bayer Musiseiiis 
für bersiersgmube Leistusgm. 


 Verteeiee + Vialtssh peiiiiet +— 
Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 


Bitte mich nicht mil einer Khnlich lantemden Firma, der ih 
nicht mehr angehöre, zu verwechseln! 









verbesserten auszlehharen Kkerakeuchh, 
D. R-M-#&, 
fabrbar und feststehrad, 
jhalter © in allen gungtarn (nen 


auf Lager iu 


Menck & Hambrock, 
Altona-Hamburg, 
















ME 2700, UV, mikivurs 10070. Aluſtuitte Zeitung, — 























Herr Dr. med, deeo: In Neuhaldessieben srhrrihi: „Obschen lel· eigentlich Aversion pepen die Imsahl neser Präpante habe, hatte ich doch einmal In einem 
= . verawelfolten Yall, wo ich Kae hoch wenate, „wm verunleem'”, Dr. med. Moemmel's Hsctmatugen we Erfuig war ein überraschend —— IE schltee 
| das Hnermatngen sehr und verordan ra Im Works beit, bei rerachieäesne Mapm- um larmalfckiumm, sumio bei allgemeinen Schw ärlereständen — 
r ıgungsmi e Ertatirungen wire € bei Frau und jungen Mädchen panz tensaders gut." an 
* 
Herr Dr. SE⸗n Hirsch in Hanstschlag (Nähen): „Dr. Hatmmel's IMaemaiopen habe ich bei einem shachitichen Kuaben, der nicht schen, mie 
Kinder Erwachsene viel weniger gehen Koante, mil Überraschung gutem Erfolge angewendet um dessellsen gebeilt, tmehlem ol: frühereh für diese Krankärt gehrwarhlen Miltel 


erlelgis waren," 


jr 11170,0 eumestıtrirtee, grreizigtes Tiasenegbobln [D. TL-P. Kr.81,B01), Hasen —* Int dis ———— Inche ⸗ · ee der —* Nahrıngsmisiel, 
Dr.med. Hommel’s Haematogan riss re en — 30,0. Maingameis LO. Fassade (Zul ar) W.3.0, 10 Omierrakh-Ungem &, &- &W. 


Ukerstar mit hunderten yon ärztlichen Guischten gratle un an Nicolay Co., Hanau a. M. Zürich unt London. 
Lugano, geau-Kegard. 


4. Nährsalz-Caoao ır. '/, Kilo.# 3,— —— ——— 


— MässlgePenalcns- u h 
— Chooolade jr. '/, Kilo 1,60 __ Dre Besitzer: 3. 7. Helmsaner, 

— N S Hafer-Cacao pr. '/, Kilo A 3,— Technische 
4 Pflanzen -Nährsalz-Extraot Auskünfte 
fl pr. Topf A 1,70 — e— — 
4 —— p Nährsalz-Hafer-Biscuits pr. Pıckot M 0,25 ! Br an den ne 












käuflich In allen Apsiheket, sawie beasene Droguen-, Delöwieis- und Oslonlalwaasen - Handlungen. 


a „tr ———— 9A 
Alleinige Fabrikanten HEWEL & VEITHEN in KÖLNa.Rh.u WIEN. „ | _resettsehienatinnee” 
- — Conserven 


empiwhbit In möchten Auswahl und Im 
allen Proislägen 


Gustav Markendorf, Leipzig 


en gros mil an detall 


“ererhndet IE, 325}, 
D. IL-T, Sr, Balr7, ü 


Kräftigungsmittel namentlich für Nervenkranke. 


Erhälllich in Apetiicken wad Drogerien, oder durch 
Bauer & Cie, Berlin SO, 16, 
Von ferzten glänzend begutachtet. 


Assführliche Milheilungen und Zeugnisse gratis und Jranko, 
1 























Berger’s 








Germania- 





DIE ERSTE 
ALLER 

MILCH- 
CROCDLADE: 











SS LEIBNIZ- (SE 
Biscuits- 


ppm Iren) 7 0 
puegsmnadg 28) Junloiszeajeienapn 


Eie enthält viel Milch tune] * Zur ber und Int die 
gesäindeste aller Chocoladen. an 





[ITS] 


CHOCOLADE 


PAR, F * 


DRESDEN 
ACAO 


Rotkäppchen 


Kloss & Foerster, ü Freyburg a. M. 


pr. Pfd, Mk.: 1,60, 1,80 und 2,00 
F R Bay rd Wohlgeschmack unübertroffen. 


DAvıB SÖHNE, HaLıE AS. 


Käufl. in Apotheken 
um Drogen -Hanıl- 
lungen dans} 
vw»  P. Ovenback & Ca, 
Hamburg 






nor 
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„La Weloce“ — Genua 





Wernigerode im Harz. 


Sanatorium „Salzbergthal“, Kur- u, 


für Nervenkranke, Mutarme, Recan 
Bäder, Elektrieitäs, 


Yan aaar Jake hinharch Dy, Gutmann, Spec-Arzt [No 


gmillnet. !’ronpectio durch 


Schnellste Pansagier-Verbindung Buropss mit Argentinien 
mittelst orstkiansiger Behnelldampfer. 
Postdanpfer nach Brasilien un Central-Amerika, 


Azgenehmats Beersize, — Prelar Tischwals. — Desiach zprechendo Badijenang, 
Larss. und Famibra- Calanen, 


Abfahrten von Genua nach: 




























dem Rio do La Pinta mit Schoelldampfern am KR. und U | Unenthehrlich für Jedermann 
* ‚ Postdampfers 42 Aen sind ılöe 
—— ” u 5 2a, Mooat“ 
Central-Amerika 5 MENA HOUSE HOTEL Urkunden- oder Dokumenten-Mapp 
Reisedauer: zur Aufbewahrung aller wichtigen Schrftstleke, 
von Leipuig nach Monteridoo und Buena Ayım eirea 20 Tage 
I do Janeir» und Kantos a“ 
De —— 1. RANGES 
Dirscte Billets von allen Hauptplätzen Eurugas. Nübere Aus 
kunft ertbeilt in Berlin dio General-Agnntur: “a 
Hugo Btangen’s Relseburemu Berühmt Wüstenbotal a Lufikurert 


Carl Btangenr’s Reizobureau 
Schonker & Co, Ralseburean in München 
oder die Goneral- Direction in Genua, Piazza Anninmiata Nr. 14. Eictr, Tram »Verbintung mA der Bram, 


Gesetzlich gesmatır 





‚ Kurort en Meer 
Kalnsıı 28 * 





I 3220. engen Inn mr Leberrüchen να — 
hy Prägung ar Altern an Bidan, A 
N? 3022. Drag. yangntiumug Rnfünder ⸗ i | Ah & 3 


— — — a Nina — * 
— 
—12 


Versand grpra Kinwwlung dee Betrages oder —— me 


Zu bezieben durch Fabrik und Versandgesait 


Moritz Mädler, Leipzig-Linden; 


oder dessen Verkauisgeschäfte 


Frhemiirt: Brbied 1506, Statt Iren, 
Portaälugee 1Hnl, Wienimc:, 17777 


Burk’s Y 
Arzneiweine. 


Ar ( 859 in ü aa] — Graubünden 
ro osa Statlom ( — Schweiz 
klimatischer Höhen- und Winterkurert 1. Ranzex, 
Kursastaltun alt Testen sanitärkeben Eintichtangen A keriaches Tick, Kanallasilre Berlin, Leipzig, Hanbar; 
us mamerwermue tits * tel- and Einnpuun, = ‘ 1 leijaigenstraase 101-2. Kotersalranıs H, S g 
Geatinperspowse durch den —— Ars m 
































J im st alien Treisen tweriiete, Appetit 
Dr. Pilings J “Aue Brrgeb erregende, "allgemein grund, 
Wansertieikunm all eo, nervensiärkenis 
ı Nermenie Magen-, Darımarank —— — b⸗ —— 
— ydre- Von vielen Asrrien empfohike: 






Was giebt es Herrlicheres 









B iherspie Rösler 0) koklenasume Mäder nach dem f 
a. Prieir, Keller), Porgwriehär | U Burk' sPepsinwein(Essenz). als eine Tasse 
— dei Tees, 21 Kunchen — 

und Imtenkisulen eribepädische KrArankangtat chru- 

nischen Rem *; Nockgratrerkriaumangen; an- * 
en - — — Burk's China-Malvasier. s 

ag alinrt Kander » ——— 40 n Lu v onen TI rg 

Conwallwisung, elektrische Brdrcht v rast — e — —— a aduUseNns 


Burk's Eisanchinawein, 
wohchmechend ——— 
n blushun 4.41, , 22, 
Is Anden in den Apsthahnn Dinischlunds 
und vieler grüsseren Städte des 

Auslanden. ae 
Man veling ansdrfieklich: 

„Murk' * Pepeinmwein", 7 

—— un a 
n n ol 


€. H. Burk. Stattgart. 


Kıpoaır nach Ilerewwhm linden 


Kasseler 
Hafer: 
Kakao 


“ Zansemilfuch Iamlkräun — 
— für Kunde, Kruste, Dialer, 3 


Akazım- und ⸗ 


Gardone Riviera 


an Ourinaee, Italien 


Grand Hotel Gardone hehe 


16 Bopte 11 ber 





Bin IB. * 

unalteiaung, Mir im! \ * ‚der din Binde 
Okt. ober In J kr 3 * Ivanamalt. F 
für Sohwerkmnär er- Versand ue⸗l Cirprhe heran bein "ca —— — — 





Tanzende trencr Kunden bezrngen 

Dr. Brehmer's Poetko’s Apfelwein 

Heilanstalt für Lungenkranke, | tder Beste. 
Görbersdorf in Schlesien. sam 


Var echt in Diane Cartema nom 27 Waren | 
so bis 50 Tassen u Mh. Ir, 


Yon 38 Liter aufwäre b 80 Pr; vr 
ABU Pig. per Liter ezcl — F 





— e——— sei: Guben. | Woher kommt es, 


Ireapecte kustenint dimh Die Verwaltung. 


ms Kante Medaille 






>» Gle elmen une 
eruaen Teint und je 





































Ir * — —* — 
| Kunstanstalt air Du 
- ih feine "Yidet , is 
Eu ® 
Mitdester klimatischer Kurort im deutschen Süd-Tirol. Grimme & Hempel ——— Taung 25,97, 2.8, 
Karo yam 1. Seplember Als 1. dan. aaa et. Atos. von allım nbeind« 
Prospeote durch die Kurverwaltung, Be LEIPZIG, | arten ern 30 48 —— an — —öV — ⸗ 





V Soflers, Bom 
414 


BE — 19T 


anna Hpecial-Anstalt für Asthma 


fi 
er sone und Erkrankung d. Athmungsorgane, 


Gea-Wasserbeilverf. Poeum. Keren. Inhalstoriem. ür. Bohwirmmbassin, 
Nes u.testzisch a d. vollkommenzte einger. Aust, ill Prosp £t- Die Dirertiom. 


Dr. med. Weiser's Kuranstalt 


Neustadt (Orla) — —— 




















ende 
» > 


= 









tr 
s3 





| EAU pENTIFRICE 


IUDOCTEUR PIE PIERRE 
L ——— 


Naturheilanstalt Sommerstein *' 


: 


= 


11.2939. 113. DO. 


ae Krcnte Nür shmmiliche Arnen und Tibustnatianen Harbebalten. 


⸗—⸗ Dia . ME Uımahantperto ım Draviiand und Dhmend- 

â— I ML — dr, TUE, 8 wi, I i Berlin Wagam Y Mk TOT. «= 11 5.600. 4.00. Im Micih 

—— DW 7} = Ve. W ie ng umd ’ ein II AK. Elepıizeeie mare Demi 1 AM 
— iss 


LRIIN EPG 


Die Strafentumulie in Prag: Beritiene Polizei treibt auf dem Menzelsplat; die Demonftcanten auseinander. Driginalzeidinung von E. Limmer, 


| by (3009 
2 C 
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Wochenſchau. 


Der Krieg in Sudafrita. — Die Rateidten, bie vom 
ben Rriegsihauplan im Sübafrila in vergangener Mode eim 
Ingen, beruden Sebigliä auf englliäen Quellen, bie ibeilmefle 
he walre lage 58 vertzullen So viel ſchunt feik 
suliehen, bahı bie Buten auf der Meltehte tr Vorbringen begriffen 
find und bas bie Büren beingere, tern nit bereits 
gelellen, to& der Gapitulstior mabe Ijt. Bier wurbe am I8. Oc 
tober eine irige Fagae gebt; ein in bie Stadt gelßlster Par- 
lamensix Helme ol Matwort Piel, worauf bie Weldichung 


elah Demige Belyeläef ea Die Baren 

er Die Barın 
Iprengien bie Brlüde bei Freurtem Gireams zmähen Simberlen 
und Bryburg Josie die Beüden fiber dem Wodber Niner füdli 
von Kimberley in die Pal, Der Eilenbahn- und Zelegraghen- 
verleht zwilden Rimberlen unb Dafeting ijt wnterbraden. Auf der 
Säpfelte kam es bei Acten »o 3000 Buren [üchen fallen, 
au einem Aampf, über en Ausgang nice Meilen befannt 
wurbe. Degegen haben bie Engländer dei (Ratal) einen 
&ı gen. Eine am 20. madımitiägs 3 le 30 Min, 
du Ariegsamt za london eingetraffene Depeide beiagte folgenbes : 
„Dlenme Camp, Wir wurden heute früh bei Togesanbrah von 
einer Sireiimaht von etwa 4000 Mann angegriffen, Bier oder 
fünf Geidäge wurben auf einen Hügel poheirt; biejelben warfen 
Geanabem be une Loger, richteten jebech mur wenig Schaden 
on. Lnfere Imsanterie farmiete füh zum Mngriff gegenüber 
der feinblihen Stellung ws» ging, machdem diefe eine Zeit 
fang beiäollen worben wer, zum Ungriff über. ac beftigem 
Bamıpf, ber bis 1%, Uhr nadmittags daurtie werde bie falt un. 
einnehmbare Stellung bes Feindet genommen; berlelbe 208 Ih In 
—— yerbt. Unfere Tavalerie und Acilllare it mod 
auherbalb. 


P zwüchen Giense wa Seryimich 
legt, Hörräber meldete General Mile nad) Sendon, bah des 
Geledt am 21. um 3°), Uber madenitiogs begonnen hate. Die 
Buren hauen eine herporengend felte Stelkung md felllgen Hügeln 
Inne. Die englilen Sehhäpe nahmen auf einem Bergrüden Stellung, 
eime 4100 Dards vom Feind entferm, der [ohost ein gut, wenm auch 
etwas hech geridtesen Messer degeum; die Öranalen megisten gut, 
Ru einem Werillerietampf, ber m dem Schweigen ber heidäge 
ber Suten enbrie, bie englijde Infanserie gan Argnd vor, 
das DevnibireRegiment an ber Epipe. Während balielte und 
das GSorban-Regiment die linie Tlanie der Waren umgingen, 
nehmen die emgliichen Geſchuge, wenn aut zeitweilig Kumrigend, 
bei ſich darbietender günfiiger Selegeaden das Heuer wieder auf. 
Aak beftigem Weleda jıismie Die Infanterie um 6°, Abe die 
Stellung der Beren, bie bis zweit mit zrehem Desih wen groher 
Ausdauer bei den belhligen jhantgleime Die Engländer er 
ederten zwei Gejdäge und bas ganze Sager, auch den von ben 
Buren erobesten Zug nahmen fie ihnen wieder ad, ebenjo neun 
ergliiche Geſanzene Der Berkult ber Engländer brirägt af 
Tobten 5 Offiziere und 38 Mann und an Permundelen 152 Vlann. 
Un Diefem Treten woren auch bas halländikhe, das Deuskhe und die 
übrigen fremden ffrekorps enpagiet, Bel bemjeiben wurde ber 
führer bes bewiktien rekarps, Dbderji Stel, griangen genommen, 
Ir Burghresbenp (Capland) Bangie am 21. die Nadıriät an, ba 
bei Berhulie am Dranjsfink 1500 Buren mi 30 THagex In ber 
Nidtung nad; Normals Bent vorteigelommen freien, Man glaubte, 
da bie Burem einen Aegtiff der Babısos briergen, die, wie es 
beikt, eine geobe Gtreitmat zujammenziehen. Ber Dranſe · Frei · 
faat fell daher Truppen an die Grenze von Babateland entjenben, 


Reine Rahforberung für das beutilhe Beer. — Wie 
die „Rerbb. Wilg Jin“ mueidete, liegt es mid In der Mbit bee 
beuljhen Serresuerwalnumg, bie im Welblehe d. I in dem Geſen 
entwurf, beirefiend bie Aeitiiellung der Artedenspuäßemjitärte des 
Heeres, von bes Reidstag abgeleiten 7000 Dlann Im der besor: 
lebenden Tazung bes Parlenenta nadzulorders. 

Der beutfhe Tolonialrat,. — Der deuſcht Colenial · 
ah Melt am 10. Oxtober eine Schung ab, in der es ſich zundält 
um bie Erbamung einer oflefrllamikhen Tentralbahn Im imterelle 
einer weiseren gebeihliher Entwidlung des oleirilaniigen Schup 
gebieies handele. Umieige der Tarlegumgem bes Dereiors bes 
Telonielomts u, Bud erlläste ji ber Kalınlalraih bamli eln · 
derſiaa den, daß die werihiebenen Nngebote srinater Unternehmer 
bezüglich Des unannehmbar fir das Reich jeien, wnb 
beiäloß die Uebernahme Ins Baus der eltafeitaniiden, von Dar- 
es-Salanmı ausgehenden Tentenlbahn und Die Mulnatene einer 
mögliäft Hoden Hate in ben Etat für 1900.01. Die Bat je 
im den nöditem drei Jahren bis Ulaml gebaut werden, unb bie 
KRoßten für diele Gärnde find auf 12 WR, 4 weranidlagt, (Ferner 
wurbe noh ben „Berl Pol. Hode.” die Sampafrage berühet 
Hierzu {prad) {HH die Wehrhelt daſue aus, detz ein woriheilhaften 
Teshhgehhäft in hei. Demgegenüber briomte 
in Webereinfilmmung mit 
d 


Die fogen. Zugthausnorlage in ber beirlihen Hb+ 
georbnetenlammer. — In ber der bairiihen Abr 
georbnesenlasımer am 21. Dxieber ſtand zur ng eine Inter» 
vellatiom der Gmialbematraten über bie Gründe, aus benen die 
Beiriihe Mepierung Im Bundesrat bem Geleheniwuri zum Zdwh 
bes gewerblichen Yrbeitsorrbälinkfies zugeltimmd habe. Der Minifter 
des Immeren ehe. d. Zreilinich erwiberse, dah die balıriche Regle - 
rung mad wie sor gegen eine Wehdräntung bes Coaccues ocecta⸗ 
der Arbeiter jei, dur ben (hejegentummf werbe aber $ 162 der 
Neihsgererdeorbmung nice berührt, endern mur $ 10i, der 
Bejmede, dert Ausphreitungen und Misbräuchen bes Goalliluns 
zedte zu begegnen. Die Beftlmmung bes $ 163 habe bri ben Ber 
fuden, die Mirbeitswilligen grges Wusjäreitungen bei Kuspänden 


A 


Illuſtrirte Zeitung. 


zu quuen, vielfach wihl ausgereien, und ihre Erginyumg babe im 
eigenen Interefle der Webriter gelegen. Des halb habe Die batrikhe 
Regierung dem Gehepentwurf im Bunbesraih zugeimmt. — Die 
Belpretung ber Imterpellation wurbe auf ben 24. wertagt. 


Die Erdffmung des dſterteichtſchen Wbgeorbneien- 
hbaufes und bie Frällpentenmwahlen, — Dir neue Selten 
bes äflerreihilhen Reiderais eräffente am 18. Oriobre im Mb 
neorbrietemhene der Mimällerpräfitent Gtof ©. aty · Anciagen 
und forderte ben Abgeordneten Ihr. Zuttan auf, bas Mttersgreälibium 
zu übernehmen. Hıcktt zur Pröfidentenwahl, Gemüt 
wurbe ber Mohrrige Pebjitent, Dr. u, duse ven der Rashaliiäee 
Ballsgartei, mit 204 Stimmen, od deſſen Unsritisrebe gab 
Get Elary folgende Erlärung ab: Die Regierung jei jüh ber 
Schwierigfeit ihrer Aufgade und Zeer Weranimertung bewuht. 
Der Ernit der band die palitilchen Kampſe Der Ieglen Jahre 
rd Loge Lalle Die Heglerung erwarlen, dah bie au 

ma der perlamentariidhen Julsinde objielenten Be 
mühungen der Regierung mad ber Damterleit über Adſicaen ge 
vet gewürdigt unb ohne Üoreingenemmenbeit vam Haufe umier 
fügt werden. Die Regierung ſel velltemmen neusal und werbe 
plliätgemäh die geltende Berlaflung Aodbalen Sie bilte bie 
Vartelverbände des Hauses, bazı beiqutragen, dah eime Aus · 
Hleldumg der Grgemjäge vorbereitet werbe, Die Reglerang jel 
Fb wöllig ar über Die Eragweite umd die Bebeutung ber Yuher 
kraftfegung ber Epradenversstaungen in Höknen und Mähren, 
der bie Ermögung zu Grunde gelegen babe, dah ber Beltand ber 
Beresdnungen jeber Iruäiberen Thätigleit enigegenliche. Es jel 
die griepliche Krgebung bieler Derkälinige ernit In Mngrili ge 
nommen, zu ber ber Beläluh bee Heiheserteeiung eingeholt 
werden jolle. Die abihnichente Behandlung bes Mnsgleiche mit 
Ungarn jel von grühler Bedeutung ewol fr die Intereflen der 
weirihen Rerchehällte wie ber gelammien WRenardie Es jei 
deingend geboten, Zeit und Raum zu gewinnen für die mirih 
Khafstiäien Wrobleme, vom deren baliger glüdlider Löſung es zu- 
meilt abhänge, ben Ausbav ber Mirntliden Wohlfahrtseintigiungen 
au [ürbern, Die Regierung erböde darin ein Diimel, bie jisat- 
Nie Autorität, die oem ben polltifhen Mierea niät weberäßer 
lieben, zu fehtligem Diefe Rede wurde oom dem Lehen zıit 
m (Helöäter wnb Pfuirufen begieitet. Ya der Eiyung 
am 20, fand bie Wahl ber Diregeälibenten fett, Die Druiden 
beanipruäten Für ſich Die erſte Wiepmäjidentenjielle, während bie 
Vehaden ihnen nur die zmelte Saelle eintäumen wollte. ls 
erlter Wirepsälıbent wurde mil 197 von 377 Etimmen ber Pole 
Prof, Bienial gewählt. Der Deutkhe Probe erhielt 106, ber Eorial- 
dernodrat Steiner 14 Etimmen Bel ber Berindigung dieher Mahl 
eniltanb wngeheuerer Dem, und es farm an mehreren Etellen zu 
erregen Scenen jioljhen einzelnen Gruppen. Zum yueisen Bir 
peölibenien werde ber Rumine Duzul gewählt, nafbem junor 
Kinmiliie Clab⸗ der Linien ben Seal veriefien hatten. Die 
Stimmung ber legteren war Fehr eriegl. 

Entgegenlommen der Aliczechen. — Eine Merfammbung 
der böbmlichen Retionnipartei · Auczechen nahm am 92. Oxiober 
einftimmig eine Helolusion an, In der zumädk betont murde, dark 
anlählih ber Aufteeng der Epmodenserorbnungen abme betem 
Grfegung durch minbritens arihmeribige Berfägungen sunmehr 
die Dersfübrung der vollen bleisberetogung In Bären, Mähren 
und Schielien erfoigen müße. Die Hefolution ocod die oßliige 
Hebereinniamung mit ben Beihlülfen der rreilinnigen Naronab 
xariel ums bes Genferantiven Grohgrantbeliges aus, feat daſt eim, 
im der bisherigen Boitit zu verbarren und die gegenmärtige Mehrheit 
des Übgemrdnetenfaujes zu erhalten, umd erbiitse als eine ber wid» 
Siglten Yulgaden aller eyehiläen Beanlet bie aufrihtig erſehnie Bei- 
Irgung bes nationalen Zriſtes mat den deutſchen Landeteuſen, jeboch 
wer mit jenen, die für die Erhaltung bes unabhängiges Drhierreich 
eintreten und die verfaflungsmähig getmähtleilscien Medte alte 
wollen, Unwanberbar am] bem Boden des Etontsredits jichenb, 
weil bie Partei das Unkienen zurbt, als ob burd Me Durch 
führemg deſtalten ein Worsedt für die ryedähhe Mation geicalfen 
werden falle, Die erſte und midhtighte Yufgabe ſei bie Erpietung 
einee Deriindigung mit ben beuien Danbesgenojlen, mit denen 
die Lieben jaht hundetielang ein gemeinfames Baserland beinngnen, 
umb mit denen ſle durch bihtertihe umb andere Bande nereinigt 
And, Trab der Losgradigen Erbilerung und Dem Geſtredea der 
Deuter, bie Grgemanie um jedem Preis zu erhalten, mühe es 
zur Verftändigung lommen, wenm nit beibe eltsjlämme zu 
Grunde gegen feliten. 


Srangöjiihe Minikerredem — Bei dem Feimahl, das 

ber Einmeitung bes Haſens bes Joey an ber Seine nahe 
Paris am 22, Tmabder fratıfand, Kiel der Dlindjier ber üffent 
Ihren Acheiten Birere Banbin eime Hede, im der er alle Hepubli- 
laaet zur Dereinigung ausriel, wm der Mepubäil Mdıtung zu Der 
Matten und die Beebecnung der Belege zu fiherm. Die Regierung 
werde Die farlale Pobait befolgen, bie eimgeiehtet ſel durch ihre 
Vermiltlang gelegenilih ber lecalen Gonflüe, — Der Aimany- 
minilter Laillaer führte im einer Hede bei einer Mektiätelt in 
Loferst Bernard (Drpartement Sartre) om 22. aus, dah der Renpf 
zur Derihelbigung der Mepmbit beendet jheime, bie Gemünder inlirı 
den bald volllommen beruhigt fein. Die Ewietigleiten, bemen 
man in biebem Aampf begegmet jel, zanen jedoch gezeigt, bafı bie 
Weputit ungureidpend gerahet je Geiehe und Yassktutlonen 
mähsen zelanmenmichen, um die Einrichtung einer jechslen Poltit 
zu jdühen. Die Republilaner feüten ragen, die Erregung her 
perrafen, vermelden und fh auf eis Programm der Veribeibigumg 
ber Mepubält vereinigen. 


Der JZulammeniritt bes engliihen Parlaments, — 
Das englljäe Unterhaus hielt am 18. Ocebet ſetae erſte Ging 
ob. Der Erde Vorb bes Lorb Balfour veries eine 
Böniglige Borlhaft, bie deſazee, da der Zullanb in Clibafrite 
nad ber Anſiat dee Römigee, der Parlamenisade gemäh, als 
grober Rerhlall zu beiraditen Tri ercate es bie Rönigin für an 
gebrodt, weitere Mittel für ben Wüättärbient 


A derjelben, 
den bie Nönigin für methwenbig erachte, für den Bermanenzdiendt 
einzuberufen. Es wurbe bayauf zur Wärehbehatte gehdriitem. 
Stanbepe von ber Oppelisien Khlun die Unnahme eimes Unser 
anirages vor, im bem bie frühmeng ber Unterkanblungen mi 
Transpaal, dutch die England In Feimbieligieiten mit ben beiben 
Tübafrltanöihen Hepublilen verätelt worben hei, ernſcuch misbilligt 
werd Dieſer Untrag, den bie Zutzter der liberalen Oppolilion 
unterftägten, uber Chamteriain jo Jeftig und leidenfchaflid ber 
lönpfte, dab er ſich einen Orbnungerei zog, wierbe am 20, mit 
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262 gramm 135 Stimmen obgelehmt, dagegen die Mrefie Kalkar 
im der der Mbmigin der Tan für bie Einberufung ee Size 
ausgelprachen wirb, amgenammen. Bas Haus Dreeilfigte Serum 
die von ber Rrglerung Im Nostengsriat gefarderim 36090 Tim 
und 10 Brill. Pb. St. mit 271 geser 19 Stieme. 

Die englilen Ariegsrähungen neämen je 
ihren Forigang. Bemerlenswerih und burn den Krieg in Say 
esrite niät ganz erflärbar iM beiomders die Iheilmelje Biz 
ber lose, Tor „Globe“ melbete ame Marl 


delannt Pad anderen Dieldungen jollen die mebilifrim 
bes Aunekgeichwaber lad 


eine grobe Anzahl engliider Ariepslaie 
eg ern rn re 


Die Erpeditlon gegen deu Ehalifen — Wim 
England In Eübetril in ermitiche Almple mit ben beiden Fazın. 


Beilegung bes Miastaltreites, — Der Hrtlfde Be 
MMähsträger in Waihingtom überreidee am 21. Dasber bee 
name A suchten —— 
nabme am n fe en 
Regelung ber Wisntonrenzitceitigleit win, 


Reue Unruhen auf Samen — Hs Sams ini be 
Nohritt ein, dal aeue Anruben im Minzug bien, tsenm bie herl 
in Bcraßt kommenden Mödte nidt dea Megierumgsbeemen zu 
Hülfe Iommen. Die Dage der drei als preoäoriihe Koylerung 
wuräfgeloflenen Gonjuin ſel jede fdmlerig; es jall wet üben 
Spannung berrihen. UAus 
gemeldet, da 13 Häuptlinge der Wlaianfapariei beksumten, fir 


Gemehee und Risen 
zu behalten. Sürslid töbnete bei einer Teiltikäct der Timuio 
bäuptling Tullila jmel Eingeborene; darauf wurde er kebhm 
Noßen wnb ſiard an Borb des beuiihen Aciegeiälfies Aoemarın 


Die Revolution in Benejuela. — Jodan ben > 
nelandsen bes dem Generals Caſtto und dem bisberim 
Gräfidenten (heneral Undrade fand am 20. Dxteber in Bakmiı 
eine Verdandlung wegen bes Tiriebenojhluks jiatt Tunad 
wurbe Geserel Eoliro am 21. in Taraia erwertel, (Es fake die 
Gonsent einberufen werden um ihm bie mene Confätklim ver 
sulegen. Dieſer Mwsgung bedeutet ihatfäclih einem Ging der 
Revolutionaparsel, Wie indeh „Heuters Sartau“ met 
ſloh Generel Uadrade am 20. über De Guena aeq Plarelie 
wehin er ben ig jelner Megierumg si werkngm Imsbiidist | 
Die Hauptltabt war zu Anfang der Wide rubig 

Pröfidentenmwahl in Santo Dominge. — Iı dm 
Dominge ſand am 22, Urtsbre bie Peflibernienmeil just Tır 
Bührer der Hufjländihen Dex Yuar Dibere Jinme wune 
zum Vroſidentes unb Dosques zum Vireprälitensen ber Domes 
tanijgen Republit gemäglt. 


Mannigjaltigkeiten. 
Hofnachrichten 


Kaifer Wilhelm reifte am 18. Ottebet ſtuh zes 
Polar nad Samburg, mo er miltage 1 Alle anlanyie u 
unter den beaulenden Sadeaien ber Wienge mh ber pruskääe 
Gelandtitaft fuhr, Hier fand die Mrüihicädsefel It. dimm! 
begab er [ich mach dem Hafen zur Belidıigung bes „Aut“ wi 
kedenn noch ber Wern von Blehre wm Woh zum Seareteaf Is 
Linienjhiffes U. Dem Taufart uelljog Bürgermallter Dr. Tinir 
berg. Das mädsige Shif erhielt den Kamen Raler Rack bu 
Große; der Etapellauf ging gilt won fintten. Der Aal Kir 
Yerauf zu ber Wohnung des preuhlkhen Geſantica juebd wi 
wohnte dedenn bem üb zu Ehren im Maitihaule gegtbenen Zi 
mahl bei. Der Seileriihe Trinfiorud mi aufs märmte für dit 


Die Aalferin Priebri, die den ganzen Sommit 
In Shhlol Friebrihehef wechradt hat, begab [id em 10. Ditber 
neh Sqchich Aumpendelm, son wo ſie bie Arie zum ein 
aufenthalt noh Süxtiral anisim 

König Widert und Prinz Georg vor Baden dr 
gaben id am 23. Drisber abends rom Dresten mad Hi 
Wermsborf za bem auf bertigen Wenieren 

Der Großherzog von Sachſen Weimar unb Eilened 
Nledelie am 24. Oxtober den der Wartburg nah De 

Grohberzog Briedrig Wilhelm von Wiedienbare 
Btrelit; beging am 17, Dxssber In Slesbaden [einen HR. Geburt 

Der Herzog von Sahlen-Noburg und Golda 45 
am 19. Ociober aus Darmitabt nah Ansurg zwüf, Ar od 
feiden Zope langse and bie Serzogim mil der Prinpfln Bm 
aus Huhland wörter In Roburg oe. Afen-Mtterduts 

Bringund Prinzellin Morigvon Gadler 
degea· · ih am 16. Üciober nom nah Bädeburg 
Beſuch des fürkligen Holen, Ines 

Erbpring Wriedrih und Erbpringelliz Paul * 
Wied trafen am 1M. Uriober aus Potsdam zum Sefah 
Aönigspants in Scaugeri ein. 


a datt dmigi = 
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Ersberzogin Mlire, Srohberzonin von Tostana, 
reifte am 1H. Orisser abends von Lindau Über München nad 
Dresden zum Bejud Ihrer Tedaet, ber Brinzeifie Friebeid Augult. 

Der am Typhus ertrantte jehsjährige Prinz Carel 
von Humdnien, beiten Befinden einige Tage kung zu dem |Awer- 
ften Belorgeillen Mich gab, ilt bereits muher aller Gefahr. Die 
Kranläeit nimmt eiwen normalen Berlauf. 

Der Abnig ber Hellenen traf am 19, Driober vor» 
mätogs in Eich Wollegarten bei Darımflabt «im und veille 
em #denb nad Paris, wo er am 23, Bejuhe mit bem Präli- 
benten Leubet munsauichte. 


Verfonalien. 


Der kallerlide Seneralabjniant unb General ber 
Gasalerie Get 0. Webel, bisheriger (houverneur ven Berlin und 
früherer Geiandier in Stodholm, wurde zum Borkhafter am lönig 
lien #lleniiäen Hef Frnannt Gein Aadfelger als Gouret · 
neur von Berlin wurde der commanbirende (beneral des 10. Urmer- 
ps General der Infanterie u, Bomsdorfj. — eneralleumant 
o. Stüngner, Uemmandeur der 2. Divifion, wurbe zum tmmman- 
binemben General bes 10, Armeeiotpa deſot dert unb der Obergwar- 
tiermeifter (beneralleutnant . Alten zum Tommandeur ber 2. Disifion. 

Der Heibsgerihtsraih F. E Beer im Leipzig, beram 
14. Drtoder kein HOfihriges Diemftjublldum beging, wurde aus 
tiefem Aalah von tem Wiitgliebern des Meihegeriäts und der 
Heitwanmwaltikaft forte vom einer Mborbnung der Kedisammalt- 
Iaft beim Neltiogericht beglüdwünidt. Der Reichsgerictspräfident 
Dr. 9. Drbilhläger übereidte dem Jubilar im Wultrag des Haihers 
den Reihen Mdlerorben 9. Klaſſe mit Eihenlaub, 


Preisausfhreiben. 

Die Indukrielle Selellihait von Mälbanjen bat, 
wir allfähelich, mirder das Werzeiänik ber In ber henerainerjanm- 
dung vom 31. Mai ausgehhtiebenen Wreisaufgaben, biesmal für 
das Jaht 1900, verfendel, bie bie verkhiebeniten imbuftriellen, 
teten und mällenfäaftlihen biete betreffen Zum Schluh 
find die am bem Werzeichnik im Werglei zum Borjahe vor 
genommenen Wenberungen aufgezählt Das Preisperzeihuik wird 
jebermamm zugelandt, der es vom Germeiarlat bee obigen Geſen⸗ 
Ideit prriangt i 

Die „Aosmobila*, Zeltung für ben Internatiomalen 
Arssverteht (Hauptverlag in Frantfurt a. Di, Beihmannitcahe 6, 
Herausgeber Wehlsanmwalt A. v. Harber im Dlannkeim), erläht 
ein Preisausicheeiben über folgendes Thema: „Empiiehie ji mis 
Eisfülrung des Bürgerlichen Geſegbuche⸗ für das Deucche Meich 
eine Serderung des 5 4, Abjah 8 ber Medssonmwaltsorbmung für 
das Deusiche Heich dahin, dah jeder zur Hedtsanmallichalt Be 
elyigte del bem Geriduen jedes Bundesitantes auf feinen Untrag 
zugelaifen werben muh?" Des Preissidteromt haben übernommen 
De Keidhssagsahgenrtweten Ernit Ballermann, Mehtsonwall in 
Rommhein, Hermann Dietrid, Redneaasalt und Retar in Prenzlau, 
Dr. Serslelb, Rektsemmalt in Berlin, witigreih Hibert Trarger, 
Hetssenwalt und Nrsar in Berlin, Johann Zehnter, Santgerichie- 
Blentor ie Mannheim. 


Beftlalender. 


Eine [hliäte, aber erhebenbe Beier vollzog lid am 
18. Cuober auf dem Horbiriebhef zu Deipjig. Es wurde balelbit 
bes Tenlmal für die im Farben ber Esant mwährenb der Bälle 
Meat geislewen Aringer geweiht, deren Gedeiae, bie man in 
einem Veſſengtad aufgefunden harte, auf bemfeiten wirber ber 
kunt wurden. Zubäreiie Offiyiere mit dem commandirenben 
Graetel bes 18, Mrmeeiorps ©, Trelifdte am der Spige, Ber 
treter des Hehe, ber Teanzbuhe Hemerakonful und der ruſſiſche 
Eonjei, Berhand umb Miügplieder des Vereins für Die Gepdudhse 
Lei,ige umb bes Deuilden Warristenbundes, die Bertreier gab 
reiger Mihärsereine mit deren a. |. w. waren erfchlenem. 
Ash den Vortrag eimes Chorass Melt Plarcer Dr, Butweib bie 
Weiberebe, ſedaun Iegien die Deriteter ber vericiebenen Der- 
einizungen an dem Denkmal Arämge nieder, Dieſes jeidie ft 
aus errohächen BSleden zujommengeient und trägt bie Infcheift: 
„Breand und Felnd im Tede vereint“, 

Eine Feier zum Gedäginih bes 100. Geburisiages 
des Deräßimien Ehemiters Ehriltian Friedrich Schönbein, des Ent 
deders bes Dyons umb Erfinters ber Edriehtaummwolle, wurde 
am 8, Crisber in Bajel auf Aaregung alatemikher Areile ver- 
anfleitet. Eine Anzahl Dertreier Mineljeciicher und Benutiher Has 
uun wer erfdienem, Tie Felitede hielt der Ghpfiter Brof. Georg 
3. ©. Aabltaure in Balel, aukerbem Ipraden die Prodelioren 
Dagenbad,ılcolf in Bejıl umd Ed. Starr aus Girehburg. Die 
Küuelperliien niserfirätem Jomie die Uninerklät Tübungen hatten 
Ulbzüniche gejemst, auf won der Mademie der Willenkhasten 
in Wingen lag ein Glüdwunkhiäreiten wor, Wis Bertreier 
dir Tenilhen Hecfchmle In Aartershe mar SHefresh Engler anı 
weiend, der auch eim Telegramm bes Grohherzogs vom Waben 


Vereins nachrichten. 
e—3 der im ber erſten Hälfte 
erwähnt 


das 
Berten fan, was auf allgemelneres Interejle reinen darf, Prof. 
Daekil aus Wrag hielt einen Borica über Laeche und 7 
vo. Biene aus Oxford Iegie den qweiten Ba de 
sprgebenen „Heihiäte von Aalkmix“ ver Wrof. 
Iprad; Über die moberne tärtiiche Diterasur. 


Baby Bra; 
Kunden mie Kiel Prof. Aubn aus Münden erjiattete 
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aus Budapeit hielt einen Vortrag fiber bie Altele Epradie ber 
Osmazli, Prof. Mortet aus Den! Iocos über bie erſten Mnlänge 
bes Volles Tirael und über bie anf [eiwer leiten Meile in Brehir 
llem enibedten Beziehungen ywilden dem Orient und Sädameriln. 
Auf Vorfchlag oem Prof. Pallt im Kom werde ber Bekhluh ge 
fat, ben geplanten Hrhenisgkal Gentrol Mile Exploration Bund 
nos dem Muſter bes Indie Erplorasien Fand einzuridten. Prof. 
V’Oldenbowrg aus St. Peterssurg made die Wihtbellung, tal 
ber Japaner Dr, Tatahalht die Hasgabe eines fanstelt Aänelifhen 
Wörterbuches zlane. sMuf Antrag vom Prof. Axenlimi in Rom 
wwrbe deſcaaſſen, dah jede Ration eime eimige umb offkielbe 
Transfripuion der dinelilden Zeiten vornehmen foll; alle dlehe 
Transftriptionen ſind dann In einem Internationalen Hanbiuh zu 
fanmeln. Im ber Grelemmiligung am 7. Ortober märbigte ber 
Ehrengeällbent Brot. Ascot ams Molland bie Dingutftlt ats Hinter 
rd zwähen Philoforhle und Extastogie, wermul Profi. Pallt 
die Gehhiäte der Startogrmphie vom Indien behandelte. 

Für die Delegirtennerfammlung bes Gentralvuerban. 
des beuticher Induſtrieller, die am 17, Mewenber im Bertin Hati- 
finden wird, Ift die Tagesordnung folgende: Gtellungnahme bes 
Gentralserdanbes zu dem Entwurf eines Geſehes, betreilend den 
Schuh bes gewerblichen Arbeituserhäliniiies; bie Entmkflung des 
Koahlonsredts In Deutfälond und ber gegenwärtige Etanb ber 
beireienben Grichgebung (Referent Geh. Regierungsrat Aönig, 
PWitglieb des Diretoriums); bie Barlage ber nerbünbeien Regie: 
rungen und ber Squt der Mrbeitsmilligen (Referent 5. A. Bued, 
Geldäftslührer des Lentralverbantes). 

Die Generaiserjammiung bes Bunbes ber Im 
bufteiellen Im Berlin, am ber ſich Dertreler des Meidaomss bes 
Inneren, tes Heidsfchahamts, bes Patentamis und bes preuhir 
Iden Sandelsminijtertums beiheillgten, fehte am 16, October 
ben Beihluh, nad Dem die Bildung einen bestkhen JZaduſerie · 
taıhs für nothwenbig und nühlid eradiet umd der Worlianb be 
aufteagt wird, zu feiner Ereldtung mit bem Tentraiserdund bemte 
her Iebaitriellen und dem Derein zur Wahrung bet Imterelfen 
der demäkhen Indultrie in Berbiubung zu treten. ferner wurbe 
am demjeiben Tage ber Anttog angememmen, bardı ben bie fer 
Terembeng bie Erriceung einer Gentraltwhörbe für tehnikhe Mn- 
gelegenbeiten als noihwenbigen Hasbau der Dlfentiläen Berwal- 
tungsargane begeidierei and ben Dorfland Beauftragt, bie geeigneten 
Säeiste zu thun und in Berbintung hiermit die Zörderung des 
Tadkäulmefens Ins Auge zu fallen. Mm 17, wurde mit allen 
gegen zwei Stimmen folgendes zum Behhlul erhoben: Die 
Geme miung des Bundes ber Indultriellen hält auf Grund 
Ürer Umfeoge bei ben Mitgliedern bes Bundes bie ollige Ge · 
währleiftung ber Wiltensireiheit der Arbeitsinilligen ſue undebingt 
nathwendig. ie if der Unlicht, dah bie gegenwärtig geltenden ge 
feplächen Beitimmungen >irien Säus nidn In ousreldenben Dtahe 
bieten. @ie beauftragt daher ben Borkianb des Bundes, für eine 
BVerfiörtung der geiehlihen Züherheitsmahregein unter Ablehnung 
ber ya weit gehenden Workhläge der Kegierung an zullänbiger 


Stelle einzutresen, 
Stenographie. 


Bon Deutſchland aus ſcheint bie Beiheiligung an 
dem gelegensiiä ber Irliansitellung ven 1900 in Paris geplanten 
Internationalen Stenogrephlicden Eongteh rede ſhuvch zu werben. 
Dagegen madt man im dem Arelfen der Halienilden Eienograpben 
nerhe Mritrengumgen. Tie Vereine zu Rom, Turin, Florenz, 
Neapel, Benedig, Mailand, Trieſt umd Trient haben ji zulammen- 
gribam, um eine gerelnjame Vorführung der iinlienikhen Steno- 
graphie in Paris zu bewerkiielligen. 

Ende 1#98 befanden In ber Gabelsberger'jhen 
Säule 84 Damen Gtenograpbenpereine mit 2904 Witgliederm, 
weihe Zahl Inzwhhen auf 110 BWereine mit rund 4000 ik 
gliedern angemwarhien ii 

In Dalmatien ift die Gabelsberger'ihe Steno- 
grapbie Im ber teoamijäem Ieberirogung von Magbii in bielem 
Jahre zum erſten mal als Teculiatioer Lrhegegenfamb an dem 
Seittelichulen zugelallen worben. Vertãufig werden in Epalse um 
Dbergumnalium 64 Schüler und as der Ciherreaikhule 66 Schliler 
Im je zwei Lurfen wuterrichtet. 

Während in Deutiäland nem allen Eyltemen bie 
@infäfeung der Etemngropbie in die Schulen amgelerebt wieb, iſt 
newerbings in Ameriis elme Bewegung im fluh gelommen, bie 
das Gegentheil bezwedt Die nationsie Berelnigumg welbliher 
Sienographen dat Ph Im amsführlihen Eingaben an ben Prälir 
denten der Wereinigien Seeaten son Umerils unb on die Ber 
waltung ber dykagoer Sculanlialten gemandt, wet die Enifernurg 
ber Stenograpbie aus ber Sdmle zu erlangen Die Schulet 
hätten widtigeres zu ibhen; ber Unterriht in ber Schnellihelft 
jet ungenügend, und band bie grohe Anjehl mangelhaft aus: 
geblideter Schüler, bie allpährelich ins peattifde Leben crin, werde 
bas Anlehen unb ber Erwerb ber Beruisitensgrapgen empfinbiiä 


pelkäbigt. 
Arbeiter» Angelegenheiten. 


Der Berbanbber berliner Meiallmanrenlabritanten 
bat beichlojlen, dis auf weiteres feine Metallarbeiter in Urbeit zum 
nehmen. Die von dem Musjlanb ber Meinllarbriier beisoflemen 
Betriebe innen Arbeiter einſtellen, aber nur bis zuc Höbe ber 
vor dem Husftand beichäfsigten Mebeltergahl, 

Mit den ireitenden Sieinmehen wurbe laut Mel- 
bung der „Boll 34” auher In Berlim, Trresben und Pirna 
woh im Säiehlen emblid eine Einigung auf ber Grundlage grgem- 
feitiger Zugellänbnilfe ergiell, ad einem anderen Bericht aber 
beittlollen die Steinmegmeilter in Dresden, Pirns, Reundor] unb 
Umgebung, des Winihen der Ardeuer vorläufig noch nicht ent 
grgenuionmen und bie Mrbeilsruhe auf ben Wertglähen jo lange 
anfteht zu erhalten, dis von bem Votſigenden der — re 
deuiſcher Steinmiegmeilter bie Parole zum Wieberbeginn ber 

wird, 


In Leipzig batte eine Derjammlung der Töpfer 
und Dfenlegergehllifen feinerzeit beiälalfem, auf keinem Meubam 
zu arbeiten, auf dem miät som 15, October ab, mit Mnzlldt auf 
bie vanbe Wisterung, Bentter eingejeit worben find, Im einer 
am 16. abgehallenen Berfammiung wurbe feltgeltellt, bak aus 
Liejem Grunde eime Anzehl Hehülfen bie Atben eingeſtein habe. 
— Hin benhelben Tage wurbe in Plawen I. ®, ber Tüpfernusitamb, 
der elf Moden gebawert hat, bier beiberjeifiges Eniprgenlommen 
beewbägt. — Dee Genrraäfteelt der berliner Töpfer erfuhr gleid- 
falis am 16. eine weitere Musbehmung. Es [ind mun über 
1200 Mann ausjtändig. 

Zu Barmen legten in ber Aheiniihen Möbelftoff- 
weberei vorm, Dahl u. Hunkhe am 20. Ortsber Gi Weber mrgen 
Lobnitreits bie Mrbeit nieder, 


Der Huskand der trefeiber Farber griff nah 
Eiberfei® über, wo 21 Zürber der Firma 5. P. Lehe die Mrbeit 
wieberlegien, weil Be verrmmibeien, bei; ihee Webeitgeber für tie» 
felber Bürbereibefiger arbeiteten. Die firma betradiei bie Mus 
fnindigen ats entislien, 

In Säraberbed im Bogtland betinben id bie Con— 
vertino,, Meorbest, Gr. und Brumsiojtenstihler in einem all- 
gemeinen Musitand. 

Paut Meldung aus Rattewih haben die Gieläe- 
grube und bie Georageube die Schlätlähne der Grubenarbeiter 
um 10 bis 30 Proc. erhöht. 

Imioige der lehten Öffentlihen Shreiberserjamm- 
lung in Wünden hellten bie Mrbeiier vom fünf di Birnen 
bie Arbeit ein, Dirie Birmen hatten im Frutgaht dem Ihnen 
zugeltellten Lobetard unterzeichnet, aber niät eingehalten Baber 
gingen nunmeße de seganilirten Gehälfen mit dem Arbeligeder · 
oreban» im Sänsibergewerbe gemeinjam gegen biele firmen vor 

An der Minikerpräfidenrden Walbed-Rouflen« 
baden 1700 Bergazbeiter in Larmous «in Säreiben geriätet, im 
dem Jle gegen den uon mehreren Mgitatoren gefallen Yusjlanbs- 
* Einforu erheben und Shus gegen Gere Beltrrbungen 

jet. 


Unfälle. 


Am Bahnübergang In Subenburg bei Magdeburg 
turdfuhe am 16. Ortober abends ein Magen ber eletrlihen Strahe n · 
dah⸗ eine geihlofiene Särante und [lleh gegen einen sorlüberfahten: 
den Zug. Der Borderperron bes Etrahenbahnwagens murbe weg- 
gerifjen, und bie beiben derauf befindlidem Mngejlellten fomie zwei 
Zahepähte ertitten Berlegungen, Fünf büterwagen des Eiimbahn- 
zugs wurden bekhäbigt. Das Ungiüd geihab infolge bes Ber- 
fogens ber eleftriihen Beemswortidtung des Sirahenbahnwagens, 

Auf dem Bahnhof von Schwientochlowin Juhr am 
17, Ocebet ein ver Stönigehätte anlangender Perjomenzug anf 
einen Brellbot. Jaltreihe Wallaplere wurden Imlolge des heftigen 
Anpeolls burdelmandergemorfen wnb erlitten zum Theil Khrre 
Berlegungen. — Ein anderer Eilenbefnunfali ereignete füh am 16. 
früh gegen 8 Uhe auf dem Bahakol zu Gerturg (Ofpreußen). 
Ein vom Roitlieh einlaufender Arbeituzug geriet infolge bis- 
möäliger faljer Beichenfiedtung sel eine noch nit mit Säiemen 
Beirgte Strede, Die Waſchine grab jih In den Gumbboben ein, 
während ein mit 40 Berlonen befeiper Perbonenmogen wierler 
Affe zur Geite gejälendert und zujommengebrüdt wurde. Wät 
Perjemen teugen Ihmere, 23 leichte Berlefungen bason, is die 
Urheber biejes Amtedts wurben mehrere junge Burfchen ermittelt, 

@in Sonderzug der Areisellenbahe flensburg- 
Napprin, ber Bejuhter zum [lensburger Pferdemant führte, 
am 20. Ortaber —258 Rüde und + einem 
son Wiüdsburg abge! en Stietrug seiermen. Ionen: 
von wurden Idhmer beihänigt, Bam ben Pallogieren erbieiten 

Idwere und mehrere leihte Berlegungem. 

Bei einem Stande, der in ———— 

Witigsibal bei ngrergeniiabt aus , mu neum 
en m pe ru einer Wand im Mafhinenaufe verlegt. 

Zwilgen den Statlonen Framgensfeile und Graltein 
der Brenmerbahn [lieh am 18. Drtober Prüh eta von Zuchein 
Iommenber Schnelljug mit eimern Güterzug zulommen, wobel brei 
Beamte bes leierer geiddtet marken umb ber Zugfühner bes 
Scäneltzugs lelite Verlegungen erhielt. 

In die Marlusgrude Im Roblenrenier zu Nelbika 
(lngarz) drang Waller ein. Sechs Bergleute Iamen um, ebenſo 
ein Oberingenieun, der ben Leuten zu Hülfe kommen wollte, 

Bei Shnerbeet, einer Borkadigemeinde von Brüjfel, 
fick am 22. Deieder morgens der von Balel kommende Zug 
mit der indiläer Ueberianbpoit Infolge didten Nebels mit einem 
Güteryage zulammen. In dem eriieren aus drel Yuruswapen 
beſtedee den Jug⸗ befanden Ah IR Kellende, von bemen ber gröhle 
Theil aus ben Wagen fprang. Der Zuplühree wnb ber Geiger 
wurden verwunden, mehrere Magen jerträmmert; nom den Mellen 
ben war niemand verleiht. 

In Paris wird gegenwärtig am Quai b’Orfag über 
bern bededten Schienenmeg ber Maulnesun- Bahn der Palaſt für 
bie Mustellung bes Ser und Banbbeers gedaul. Wuf ben PO Mir, 
hehen Hetgerũſten waren am 15. Oxtober 26 Hrbeiter beihäftigt, 
als fi mumags in dem Hebeladen ein Atochen sernehmen dich 
und bie Gerüfle zufammenftärjten. Keun Arbeiter, bie ſich berauf 
befanden, murben art verlegt unser den Trümmern hervorgezogen. 


Die Straßentumulte in Prag. 


s war vorauszujeßen, dab bie Hafhebung ber Babenr chen 

Sprachenverorbnungen durch den Grafen Elarn im ben 
echifchen PLanditrihen Böhmens und bejonders in Prag 
flärmlihe Aundgebungen beroorrufen wire, Dah ſſch aber 
biesmal nldyt die Erce ſſe wiederholten, bie som 29, November 
bis 2, December 1607 bie bohmiſche Haupdiftabt bandhtobten, 
fit dem Umftanb zu verbanten, dab bie Gicerheitspoligei jhom 
beim Begtan ber Demonjtratiowen emergiäh einſcheut, und 
dak von vornherein Militär Im anfehnliher Stärke im Bereit- 
isaft land. 

Um Tage ber Aufhebung der Spradenverorbnungen, am 
17. October, beganzen mad 6 Uhr abends auf dem unteren 
Werzelsplog Arjammlungen von Ungehörigen ber cpedäldh 
walionaben Urbelter- und Siwbentenkhaft, lnter dem Belang 
malionaler Lieber zog bie auf mehrere Taujende amgemadhlene 
Dienge in bie Arerbimandsgaffe, wo vom einem Fenſtet bes 
Keltauramts Chodena aus Alonfar, der Führer der gechſſch⸗ 
nationalen Wrbeiterichaft und ber rabixal-nalionalen Prartiom, 
eine Rede dMelt, im ber er beionte, ba nadı bem Flasco ber 
engczechiſchen Partei das Volt jelblt die Politik im die Hand 
nehmen müle. Der Rebner ermahnte aber leine Zuhörer, 
Dit mit zu Gewaltthätlgtekten dinzeipen laſſen. Dr. Rarl Baza, 
der rabicnl»cgehähde LDandbtagsabgeorbnete für Rotin, diell 
darauf gleidhfalls eine Unfprache, in der er bie Derfeditumg 
des bökmlichen Stantsredjts als eimpig gefunde Politil bes 
gechiichen Volles bezeichneie, Beide Hebner äukerten ſich ſeht 
abfälllg Uber die Tattit ber jumgrgehäkhen Abgeorbneten und 
Gloſſen mit einem Ausdald auf den Sieg ber bemotratiichen 
Ider. Statmiſche Slavarufe ber Menge lodmien bie Kebner. 

Not larmenden Aunbgebungen nor dem Deulkhen Tafino 
am Graben wälzten ſich bie Voltsmafjen burd bie Zellmer 
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Bar ber Bekauntmadtung ber 4, , Ymzribireriion 


Gafk nad) dem Wliltabter Ring, wo Rloufac vor dem Hath- 
baue von eimem Hascanbelader herab abermals eine Anipradhe 
hielt, die in den Worten gipfelte: „Wie mülfen wid bloh 
Wien erobern, aut bie Herrihaft Im Anfräbter Raſdhaus men, 
uns zufallen!" Als ber MWadinfsertor Siranjig den Aebmer 
von dem Sandelaber herahysziehen verſuchte, marbe er won 
den Umfsehenden dermaßen bedrohl, dah nur das rechtzeſtige 

en des Alsefac Wiutvergieien verkälete. Ber 
geblich aber forbesten nach der Rüdtehr zum Werzelsplag bie 
Arbeiterfährer Maẽet und Aloufar ſowie jpäber der Renleramgs- 
rath Aritaun die Mailen zum Yuseinambergehex auf. Gegen 
die Pferde der berittenen Wachleute wurben wirlmehr explo- 


lolzilten erhebliche 

leyungen extuten. Exſt madıbem bie ürgften Tumultuanten ver- 
Haftet worden und bie Madmannfchaft mit gefälllem Bajonnet 
vorgegamgen war, donnte ber Vlag geräumt werben, umd jden 
im ber elften Stunde Derriäte wieder Ruhe Im ben Strohen, 

Um eime Wöeberiehr ber möberlichen Scenen von 1807 zu 
vermeiden, waren dem am Nadiitag zwei Bataillone In · 
fanterie in die Nähe des Allgemeinen Arantenhaules emilewbet 
werben, eln welteres Batalllen war unweit bes Nexen Deutiäen 





Demsefitgnien nor der Gpiehsessrafibell aan Stein u. Brewd In MDeinberge bei deec· 
Die Straßentumulte in Prag. Driginogeinungen von €, immer. 


Theaters poftict. Auch ſtand 
Militär in Bereltihaft, um 
einem Fayag von den Nadbar- 
orten had) Vtag zu verhänderrt. 
Als [ih am Abend des 1B. bie 
lärmenden Demonitrationem 
anf dem Aengelsplah wieder, 
Halten, [ahen ſich gegen ? '/, 

am der Einmandang der Ma · 
riengalfe beriltene Abadheute 
veranlafl, von der blanten 
Wale Gedrauch zu maden, 
da der Aufforderung zum Ans 
einandergehen nicht Folge ge 
delftet wurde, Auch im ber 
Nähe der Seintlcheaaſſe mußte 
die Eiterheitenoligei auf die 
Demonitranten einhawen, ead · 
Hd aber noch Mmar herbei- 
gerufen werben. Mehrere Lom: 
paguen des 91. Infanterie 
tegiments fänberten mad 8 Ur 
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Airdpeade Dan Aedetuccſccareta Alles cee ben Naihhanfe 


den Plot und belegten die bier elnmänbenben haft. 
Gegen 9 Uber rüdıe eine Compagnie bes 3. ge. 
baiadlons in die Römkatkgen Weinberge, dran ji 
Sen Vorort Vtaga, ein, wo weilere Hasikiri. 
tungen ga befärdhlen waren. Auch Alten erhirtt wis: 
tärkihe Bewachung. Die Briorguife urgm be 
Gemeinde Weinberge waren mid anbegriste, 
Die vom BWengelsplah verbrängte Menge xu 
Irämmerle ducch Giekmmürfe die Zenlier der Ob: 
latenfabril ber Firma Lehnhart u, Co. janie der 
Spielmaarenfabrit von Stein u. Grub um mt 
luchte einen Holyihuppen der Fitua Pit m 
Brand zu Heden. Berittene Wadleuie über, 
ten die Brandäillter, die nad Abzabe dam 
Steinhagels auf die Poliel gegen Puske fin dir 
Blut ergelffen, wobei ügnen bie Wothau 
wuelmal Neoolverichlife nad ſe· dera. Bei ben 
Steinbombarbement hadtem nicht weniger ch 
= GSibperheltsmannfchaften zum Ihe fat 


netſtiche Dermanbungen bavomgeitägen- 

Am 19. erlieh die Vollgeidirestior ehe Se 
kanntmadjung, in bet fie vor weiteren Mask. 
tungen ebnbeingiihlt znarnie und erfärte, mit alıt. 
ſelbſt mit den ſchärſſten Miela für die Auſteg 
echattung der Hufe und Ordaung einſſchet # 
wollen, Umd In der That maltele bie Pelle b 
emergüich ihres Amtes, dah am Mrd den 
Tages Unkammlungen jelbjt Mehnerer Gruppen 2] 
dem Wenpelsplah vom berittenen Eadieater ſaſen 
— wurden, ee 
91. Infanterleregkments hatlen Id 
play, Aheils im Borort — Auftelan 
gefunden. Hler burdizjogen Mar 
die Strafen, In denen zaßlrelde berlitent * 
leute wertheilt waren. Doch weber ber ac 
Prag tam es zu ermileren Zul se 
degeldhmend ffir die durch den Zuielpalt ek 
den Fungegedpen und den Habiralen uca dir Zi 
bung des Dr. Bara und Aloufac gehhaffen 37 
wat der Umtland, dah arm Shen bes IND 
dem Rebactionslolal ber Narodat Zinn“ dr 
Ab heuuna Siherheitewade aufmarläht mei. 


Jir. zuvor. su, wLwun 1000 Aluſturte Zeitung. 561 


Bilder aus Sübdafrifa, 
Tronsonal, Eapeolonie und 
Ratal. 


ebeutend jtlller als das von 

'pallendbem Ermerbsieben 
durdmogte Tohanmerburg It 
die Hanptfladi der Eübafcilar 
nilen Kepublil, Peetorka, bie 
feritih auch nur eine Benölker 
Teng Dom 000 Eerlen Bat. 
‚Sie Hegt ehr malerüüch In einem 
zeiten, fruchtbaren unb baum- 
reihen Thalleſſel, der rings von 
jerit abfallenden Höhemjägen 
zmfrängi and von dem Hapies 
Kiger, einem Teinen Zulluk 
tes Arslobilfluftes, berehliröms 
di. Die sielfah in anmushl- 
gem Diätenlä erbanten Häufer 
taugen aus wohlgepfiegten 
Gärten auf. Die wenigen gtö- 
feren, redptmintellg Mi jähmel- 
deaden Giroben [Ib derch 
Darts getrennt, bie ſchane Alleen 
durdhgiehen. Unter ben öffent 
ſche Gebäuben regt ber vom 
der Statue der frreiheltsgötiln 








In Natat Ült eine der erklen Gtäbte, In denen Mrz 
lich, das Banner der Südafeltanlichen Hepublit entfaltel 
worden Iit, der Ort Newtallle, Station ber Eifenbahn, 
bie von Volletuſt an ber Grerze Transoanls über 
Ladymiih und Plelermatigburg mad dem Hafenplas 
ber Colsnie, Durban, führt. Wemwraitie, bas eine Be 
völferung von elma DM Gerlem zählt, iſt ber Mittel. 
pundt eines anfehmlihen Aohlenteviers, deſſen Felder 
ich fartich bis mad) Gieneoe umdb Dundee erfireden. 

Eisa I Allomtr, im Dftfübojlen von Pietermarlyr 
burg, das in unferer heutigem Nummer mit einer An · 
Mit der Chur Eireel vertreten ii, hegt an ber 
Natalbei, dem beiten Hafen zmwilden der Capkabt und 
der Delagoabal, das 1840 gegründele Durban, ber 
Ausgangspuntt ber In bas Innere Ratals, mad bem 
Dranfe-Freiltaat ab Transvaal führenden Elfembahn. 
Ueber Durben, bas 18000 Einwohner bat, vom benen 
die Hälfte Inbier und Aaffern find, geht ber gelammie 
auswärtige Handel ber britilhen Colonie Ratal Zur 
Ausfuhr gelangen unter anderem Wolle, Juser, Häufe 
und elle. Der Hafen, ber früher ner Schiffen von 
geringem Tiefgang zugänglit war, Ift heit umgefäfr 
1984 mit einem Roftenaufwanb vom mehr als 750000 
Pfd. St. von 6 auf 14 Fuß Tiefe bei Ebbe gebradt 
worden, Webtere Dampferlinien, darunter aud die 
deusihe Oltafritalinie, lasſea Durban am, das audı 
der Gi eines beutfäen Tomfuls ift. Die im ührer 
gatzen Dinge vom Hafen aus dur Strahenbahn 





DE 
Das Wohnhaus bes Grälibenien Aıfger Im Breioela, 


gelrömie und bm ber front 5, Mir. lange 
Reglerungs- und Parlamenispalaft, ber 
„Roobyaat“, hervor, der in ben Jahren 1899 
bis 1891 dur den Reglerungsbaumellter 
Wirrda aufgeführt wurde und eine der |döm: 
Ken ardhiteltomijdhen Ghöpfungen ganz Sud⸗ 
afrilas if, De Auffeift „Eembragt maali 
nagi“ (Einägleit bringt Macht) bepeugt Den 
Get, der in biefen Himmen berricht, Das 
einfache Privathaus des Prülibenten Krüger, 
das zu gemöfen Tagesſtunden jedem offen 
Wehe, hegt am weltlichen Ende ber Sind 
fkrake (Herlitrenin, bie die Haupioeriehrs- 
aber ber Stadt Ift. Reis auf unkerer Unficht 
son Prelorig daucht der umfangreiche Thum 
ber niederlindärh-tefocmirten Rinde auf. Die- 
fes no dem „Haadzeal* bemertensweribeite 


Zar Fehr des Abeadmahis treffen aws allen 
Dinmelsriftungen, Belonders aber aus dem 
bannbeuölkertem Diltriciem adrblich der Haupt: 
Nat, zehlreiäe Pamilienväter mit ihren er: 
vodlenen Angehörigen ein, wobei die Diänner 
Bferde bie jahlreidgen Odhlenwagen beglei- 
en, de auf bem wehlläufigen Aichplah; auf 
Jahren, um Härr ben Länger in Pretoria IBei- 
imben als artſet zu dienen, Lie 
ei id} das heutige Hattilde Gedteshans an 
* Etrikeeiner ſgui eren Kirche, die vor Johren 
— zum Opfer fiel Belt 1196 
orla yon ſechs Sperrforts umgeben, 


“it fhrmeree Nelllerie anmirt find; bie Töne 
Befeligung hat ein 
Freubälger Ingenieuroffigier, v. De 


entworfen. Vretori 
* via eniſtand im Jaht 
1H65 wab erinnert in feisem Tamen a Dee Alrdaag In Pretoria wıll der Wagacas der aunmärtigee Baren, die jur Achte bes Mbrademahls nah Tretonia getommee Jin. 


toriys, Yan 
eriten Beäffdenten der Republit, Bilder aus Transoonl, Rach pbotographiißen Aufnahmen, 


Gebäude der Gtabt liegt milfen auf dem 2 3 A iin 
und genbeht bei den from j ’ ' f  _ — —— 
Baren weit und breit eine habe 2 ag r A J Kl —— — ad? 
u f | J an % — 





562 Illuſtrirte Zeitung. Nr. 2939. 26. October 189: 


— Zahl von den in Afrila elbſt ausgehobenen ind 
[ formirten Aräften. Der Gousernet ber Capınaı 
namlich beresstigt, alle bienftpfühtigen Leute im 
vom 18 bis ID Jahten zum Ariegsdienit einzube 
was im günltiglten alle 15 Wann ergeben | 
Der bejte heil ber Hierfür im Beirat Aomm 
iM aber bereits in ber Capeolanle in 41 Bela 
Eompagnien mit einem Sollbejtand ven 100 ‘ 
und 6 Geidähen miluachch organilich, die won ı 

dadet in Mbzug kommen. Auherdem Sell 
der Lapcolonie und in Natal noch eine 1600 Man 
4 Gehhäpe zählende Händige Wii jeale beritten 
Ieltruppen, in Eapltabt eine belendert Garnilengr 
mit Blommierformationen und in Betiäunnatond & 
Lolaltrappen. ferner find Ihon vor längerer Jei 
51 beitliche Dffiziere mad Afrika eniiendet mache 
Im Britifch-Beriämanaland und Rhodeſia Irupor 
und zwar namentlich beritieme Inhemterie, ampam 

Shliehlich find noch gegen INN aultraliige und 
diiche Breelmliige Im Betracht zw ziehen. In 
Summe bürfen Kiernad bie emgäkhen Sitentra 

Amat von Kemweritie. Säbafrita Ende November auf 77000 Manz veran 
werben, dh durch die Abgade von Marinenam) 
bes füdafritaniichen Geidimabers allenfalls nos um 

beiahrene and eleitriih beleuchtete et Sirert Mi eine der „Milktärwochenbiait" befamben ſich dis wor kurzem im Cap Dlann verjtäch werben Lönnten, Bedmer wir von 
ſchonſten In gamy Südafrika; im iht haben die bebeutendjten lanb umb im Natal eima 10000 Mann teguiäcer emglifher Summe ein gutes Drittei für Belopungspurde ab, fo t 
ber Eolonie ihre Hauptwaarenlager. » Truppen, die Inzwilägen ducch indiſche Aräfte auf 15000 Mann dem englildem Dbercommandanien in Sübafelte, Sir N 
Während die Truppen der beiben ner 
banbeien Burenltonten auf dem Bjllichen 
Arkegsigauplag zu einem comemirkhen An · — — — e u F — == 
griit anf Ladnimlih in Fatal worgingen, 
wandten fie ſich im Weſten gleichzeitig gegem 
Maſeting und Stimberleg. Simberien, bas 
Eentrum des Diamantendäjltits in Hriaun- 
land» Belt, Hiegt unmelt der Grenje bes 
Sranje Tsreiitants zmäkten den Preäflen Baal | 
und Mobber River und it Station ber von 
ber Eopltabt mad Bulumayo führenden 
Eifenbahn. Die Stabi zählt gegen 20 200 
Einwohner, von benem aber ner bie Hälfte 
der fawlallichen Kalle angehört, cad beilgt 
mehrere Hotels, ein Holetal, eine trefflädhe 
äbriide Bäbtiothef und eln Sanatorium, In 
dem Bierdel der reihen Europäer, Stenilworih, 
bat jeine Wohnung Ceril Ahodes, der be: 
tannte engllide Grohmaditpolltiter in Sud; 
aftila, der den Dramje-ffreilinot Dam Der 
mode, 1876 Stimberien gegen eine Ent- 
khädkgung abzutreten, die gar nicht In Ber 
tradıt lommt gegen ben ungeheueren (beminn, 
den der große, durch Khodes gegrümbete 
Diagmantenirujt aus ben Minen von Rim- 
berlen fellher gezogen hat. Umier Bild ver- 
gegetwärtigt den von Odiengelpanmen be- 
lebten Darttplah, auf bem ſich das an dem 
vieredigen Uhrthurm Tenntllde Gebäude bes 
Obergerichts für Grigualand- Teil und das 
beeiftödige Grand Hotel erheben. 








Englands Streitkräfte in 
Südafrita. 


ngelidhts der augenbildih In Sudaftila 
vor ſich gehenden Iriegerifchen Wreigniffe dirfte ein Wlid verftächt fein werben, während gegen Ende November 42000 Butler, zu der elgenilien Offenfiooperailon etıma 480% 
auf die borifeibit zır Verfügung Hehemden emgliichen Sttelt Mann für mwirtäige Operationen in Gübafrile in Nedmung dar Verfügumg bleiben. Tiefen Gtreilltäften emo 
Tröfte von Sejonberem Interelfe fein, Mach einem Aufja im gehlellt werben dürfen, Slerzu tommt num mod; eine beirädilihe bebrehten Hepabliten Transonal und Dramie- Teile 
. ungefähre Shügung im äufeelten Aal 
4000 Dawn genenüberzuftellen, 
Fo Unfere Abbadung beingt einige 
im Cübafrila befinbliden emgllläen 2 
wozu wer eriäuternd bemerlen, bak bie 
Infanterie eine ganz elgenthämlide © 
der beitiihen Wemee it. Dieielbe es 
Mutterianb als gekhloflenet Teupo 
im Frieden überhaupt midt, lonbem ı 
im Kelegsfall aus beionders zu bielo 
ausgebildeten Leuten der Infanlerk m 


Der Hafen von Tinten. 
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Nachwit lungen eines Diainriafiebers, das er 


— Eifenbein und fol 
Suise rabbrgeiämungen auf ben Achſel · 
Itäden: Generalmajor: Schwert und Feld · 
morfhallftab gelreugt und Siem; Genetal- 
leutmant: Schwert und Feldeaat ſchatſtab 
gefreupt unb Rreme; (enerol: Sämwert und 

b gefremi, Stetn unb 
Reone; Generaffeldmarhall: gekteugte Grid» 
marjpelljtäbe, von einem Lerberirung un 
** auf ber Mbbllbumg bargejlellten 
berittenen Schüyen uad Ulanen vom Pen 
ee ara zn Bas 

e rs), D 
ge dem Merle über das engläde 
Heer vom Le Jug m Neufübmales am 
Eavalerle unb am berittemen Schüben [re 
5 Escadrons gäbl; wieuiel Giervon madı 
Wieita gejogem find, entzleht Mh umlerer 
Aeuntnib- Po. 


Der 
Afritaforiher Oslar Baumann. 


m 12. Orobder verſchied In einem wiener 
Sanalortem Im bläbenden Aner von 
35 Jahren der hermortagende äfterreichliche 
Aritaforjer Dr. Ostar Baumann an den 


fh anf feimen Helfen im bunten Weltiheil 
migesogen halte, Im Jahre 16614 geboten, 
wibmele er ſich in Wien und Peipzig bem 
Stublum der Geogtaphle umdb der Nalut · 
wilenkhaften in ber Abſicht, die Laufbakm 
des Entbeders zu betteten. Den ethlen Verſech auf dielem 
Gebiet made er indeh nicht in einem erotilchen Land, jomberm 
in dem am Dejlerrelh grenzenden Moxtenegro, deſſen Dor- 
möorgeuppe er In geologilher Beziehung erforichte. Im Jahre 
1885 wandte er ſich Afelta zu, bas von num art fein aus- 
Khtiehtiges Horihumgsgebiet blieb, Mit Dr, Lenz erforichte 
er den milileren und oberen Lauſ bes Congo. Während 
erfterer feine Expedition weiter mac Olten foriichte, mußte 
Barnıazz, der am Sumpflbeber erkranii war, bei den Stanley» 
Fällen zurüdbleiben, wo er mi dem bem Europdern feinblih 
gelimmien Urabetchetf und Gllavenhändker Zippu-Tip ſteund · 
afillche Derbindungen aninäpfie, Dom Stankey- Pool aus 
lälug er eine meme Noute ein, Inden er [tatt am füblkhen, 
om wörbllden, Sogen. jranzöfihen Ufer bes Congo durch bis 
babim fall ganz umbelanmnie Gebiete nad; Bona vorbtang. 
Der öfterreichlichen Congo-Erpebätion verdanit man die gro» 
grapfäche Aufmahne der beiben Comgo-Ufer und ber Gebitge 
en den Antaralten. Die der Aülte von Galnea gegenaber- 
fitgenbe zullanijdpe Infel Tyernando-Po, bie wilenihaftlig no 


„ou 








Sthurd Stren Im Yilrtemazikhurg 


unetfotſcht war, würde von Baumann eingehember Untet ſuchung 
umtermorfen, ls Dr. Sans Diener 1888 ſelne zwelte Er⸗ 
pebilton in bas Gebiet des Rilimandiharo, bes 6000 Mir. 
hoben Bergrieien, unternahm, floh fi ähm Baumann am. 
Sie gelangten aber nit zum Ziel, jondern geriethen in bie 
Gefangenjhaft der Leute Bahlıl's, Der gegen die Dewildr 
oltafeitaniihe Geſellſchaft eimen Auffſand angezeitelt hatle. 
Aur gegen hohes Löfegelb erlangten fie Ihre Fteſhen und bie 
Rüdgabe ihrer Initramente und Hufgidmungen, Im Auf - 
trag ber Deutidroltafritaniihen Geſellzaaſt dutchforſchte Ban- 
mans im Jahre SAND das an ber Grenge vom Britijih.Dft- 
afritn gelegene Uſambaralaad, bas er ſchon mit Hans Meher 
durchzogen halle. 

Ein belombers werſhwolles Ergebnik, bie Enibedung ber 
Nilquelle, lieferte die von ihm 1892 geiüßrie, vom Deutſchen 
Antiltlaverelverein enilembete Eupedilion nad dem Yrtorla- 
fee und den noch wenig belanzien Gebieten Im IBeften und Züden 
deſſelden. Wr ſtellte belt, bak ber aus ben Mondbergen lom⸗ 
mende Stogero der gröhle Zuflah des Dictorialers, jomit die 


li 
| 
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Der Waritplan dm Alıröbrheg wit dere (fehtnbe des Dibregerichts Fir deluaoab · Wa 
Bilder aus Natal und Tapland. Nach phoiographächen Auſnahmen 


eigentliche Quelle ben Es fl. Die Qöfung bes Nitquellencäthjels 
Iettert ihm eimen erlien Hang Im ber Schar der Afritaforiäer, 

In den Berwaltungsbienft der Deutjäh- oflajrilawijcdhen 
Geteriihaft getreiem, verbiled Baumann nur furze eilt Im Diefer 
Stellung, da et mil dem Eolonifalionsfultem det Geſellſchafi 
nit ebmvertlanden war. In den lehlen Jahren fungirie er 
als öjlerteihli-ungariier Eonful auf Sanfibar, das feit 
180 — beider — midi unter beutkhem, ſondern unter englilchem 
Proteclorat ſteht. Die Hoffnung Bawmanm’s, in ber Heimat 
von jenem Mabarlafieber zu gemelem, Jolie fü mid werwirt- 
lien. Die wiener Aerzte erlamnien ſoſort, dal; er wnteitbar 
verloren fel, Un feinem Todtenbett weiten feine greile Diuiter 
und fein |hmarzer Diener Daia, ber ihm mehtrals das leben 
gereitet hatte und Ihm in rührender Irene anfing. 


Im Gamsgebirg. 


le Ieglem Ortobertage hatten Im Mamsgebirg Reukämer 
gebracht, zu Mlerheiligen Matte bas leiter auf, bie 
Sonne beitrabtie die Schto ⸗ 
fen und ledie bünme Eimer: 
Naldtem aper. Vethaluch · 
möhig warm Ift's um die 
Miltogzelt auf Udier Höhe 
und götilih Hill, Ein Au, 
del Gemfen Hegt, im behag- 
Üißer Ruhe verbauenb, zu 
Fühen der hochſten Schro» 
jem, Mallerwild mit der 
lehten Defrembenz, umgeftört. 
Wadfam bleibt, wie immer, 
eine Geligeik, wie ja Bei 
jeber TBildgatiung einzelne 
ättere Inbtolbuen inftinco 
die Gorge für bie Bider- 
heit ber Übrigen übernehmen. 
So lehrt das Gamsmilb zur 
Sommerglt ber warmen 
Sonze ausweidt, ſo gern 
werden Im Wenlet tmarme 
Pläge auf ber Somnenfeite 
aufgejucht. Die jünglten 
kalten Tage haben bie 
Beunft gefördert, bie Ver · 
ebrigungen zweir und biel: 
jähriger Böde lüfem ſich um 
biefe Zeit, aus if es mit 
dem Ctab ber Cinfiebler, 
Ianggefellen und Sttoh· 
witwer; dle Natur, die 
Diebe bringt die Börde zu 
der bisher arg verriad- 
läffiggen Damenwelt zurüd, 
das Naturgefeh fordert Er. 
fültang der Dirfion am 
Branfipian. 


ka 


äh aufgelöften Club, ein 
vierfähriger Boa, winbenb; 
plögiid) „verhofft“ der Ga. 
lan. Die Beitgeih ilt hog- 
geworden und jühert, ofme 
Iebos den Iharigebehnten 
Pläf, das Argwohnzeidhen, 
dur) bie Na (Windfang} 
zu geben. Daher verdfeitit 
bas Nudel in ruhender Stel: 
lung. Iſt #3 ein [mategiähes 
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Ueberbllaen und Tariten der Gliwallen? Will der 
Urmäberung huhende Bor ld erit Mberzeugen, ob eben: 
dürlige Nivaten bereits Zuicitt beim Habel gefunden 
haben, ober gilt das Wengen elma vorhandenem 
„Üraift*, getingen jungen Böden, de noch unmärbig 
And eines ritierlihen Iwellampfes um inne und Gan 
tenreßt? je [dnelbiger felfch bie Temperatur, deito 
leidenichafitiher zeigen füh die Bode. Crbittert wich 
ber Rampf mit den Kidalen geführt, der oft genug 
mit Abtur und Tob des Bellegien, ad 
Pi Admpfer emdet. Sobald nad 22 Moden bs 


Fragt, 
Samswäd ſich die eiemäalt ber verwandien Ziege 
gefallen laht, den Schafen aber geradezu mit Mbldhen 

Diele unb Jeadaehulten daben 
mie auf meinen Tapdzägen beiheuert, der „Getuch“ 
der jalstumgerigen Schafe wäre dem Memken jumiber, 
Merz man tagelang im reiniser SuM auf ber Höhe 
gemeill Hat umb plöhfld Inmitten einer Schafheetde 
Mehr, Mingt jeme ebirglerbehumptung gar midi jo 
unmahrkheiniid. 


Stiden wir nodmals anf Thiele's treulich fchil- 
dernbes, [timmungsvolles Bild, jo will uns bedanfem, 
dat bie zunehmende Berfcjlelerung des Horisontes mit 
Sonmenglang und Wärme bald aufräumen, 

Wind auffteifen und bem fihernden Mod bie mölhäge 


Dann wird ein Jagen, Drängen, 
Stohen, Epeingen werden, ein erben und Admpfen 
nad dem ewigen Gejch ber Ratur, 

Arthur Achlettner. 


Karl Ditters v. Dittersdorf. 


m 4. Octobet d. I find 100 Jahre feii dem Tobe des 
miener Somponällen Ditiers ». Dittersbonf verläorien.") 
Es Ijt mehr als blok dochches Intereffe, das alle Dluil- 
freunde an diejem Tage bes Tontämltiers wirb gebeten lnllem, 
ber einer Mulltepode angehört Hat, bie umiere chaflifchen 
Meijter erftehen lieh. DH Joſeph Hann ungefähr in einem 
Ulter, erlebte er die ganze große Emitridiung unferer deuliäen 
*) Ein Gedeniiein bes Lampenfien Mt an Biden Tage in Treieeibeu 


enigiEi worden. Des Üierbietikt bürıce gebähet Dem Dörristrer Dir. Shell 
Reltter Bl !. 


Illuſtrirte Zeitung. 





Br. Ostar Baumann, F om 12. Drtober. 
Rad bar Bhoisgrapkie van Syhlp In Wien 


Muft Dit Giud und Haydn ſtand er Im tümjtieriihem Ber- 
ter, mit Beethoren ät er nicht in Berührung nelommen. 
Dittersporf's mulltallihe Begabung erinnert Im vieler Be · 
sehung am Haydn, ſowol babetteff keiner Schaffensireudigkeit 
wie felnes tnktlerikgen Naturells. Er ſleht mit Ihm auf 
einer Beier, mar etilde Sſuſen tiefer, Hier und ba finden 
(id and Anklänge an Beethoven. Daß Dittersdorf ſich nicht 
za ber Höhe feiner grohen Zeitgenoflen durchuardelten vet · 
mochte, detſchulde len einerfelts die Ihliehläh verlagenden Rräfte, 
anderfeits Seine Debensjcidfale. Frührte ühm bie erite Hälfte 
lebmes Lebent weit Im der Welt detum umd lieh ähm telche 
merfchlidge wie Aünftleriihe Erfahrung Jammeln, jo zwang bie 


Nr. 2939. 26, October 189 


zoeite Hälfte den Vieigemanderien zu einfaner 
on bem Hofe eines abgelegten Ritäeniüriten, 
obae Anregung und Bethätigumg bt jizer Sun, 
fein Rönmen halt umb war keiner Erweiterung 
fabig- 


Dilters das grohe Sind zuißeil, In Begikang 
1762 nad Taken zum rellen, wo «t farire 
Mortini kennen lernte und in Bologna als « 
ohluss glänzte. Nah Wien yarddgefehiet, me 
bie Rrömungstelle bes Erzherzogs olepb nad 
fur a. M. mit (1764) und munde bann als Io 
Mihael Haydn's Ropellmeijter bei dem sh 
Grohmarbein, Da jebod der Bildof au] Br 
KRalferin Dario Tierefia 1709 feine Rapelk ı 
mußte, z0g Ditiers mad fünfjähriger Thäsigteit 
nad; Wien und lernte In Troppan gelegentikh den 
Staffgotich dennen. den Iremiohen Arärflbiide 
Breslau, der, 1746 von Friebri 11. gema 
feitdern auf feinen Gulern im Delterneicilät 
teble, Die Engagementsooriäläge biejes Ihrafe 
Düters 1770 am, erridjtele mad) wand mac cin 
Rapelle und ein Thealer wnb warb 177 Amt 
mans vom Mreimalbam, nadbem er vom jehei 
ner wit einem talferfihen Ubelsblplom beihenit 


war. Hier heirathele er auch elme Sängerin fein 
Ricrsfini. 


Auder. Lelchtſinn Beh Ihe Das Gewonnene raſch wie 
lleren, und nad) em Tobe bes Graſen (1705), mit der 
in ben Seiten Jahren auch entzmelt hatte, war er auf «h 
Penfion amgewielen, die für ihm aad bie Geinigen nk 
reldjie. Die Hrohhergigleit des Ignaz Anke. v. Stil 
ihn welt feiner Wamilie aufnahm, Khügte übe wor gi 





Star. 


Topen der emglilden Armee für Südofrife. Orlglnalgelchnung von R. Andtel. 
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Kun. Wal deſſen Herrſchaft zu Rothidong del Reuhaus 
(Bähmen) ieble Dildersbor[, von ber Mitwelt beinahe icon 
pergellen, dis * feinem Tode am 31. Ortober 1790, Auf 
dem Geiedhof zu Deſchna liegt er begraben. Geln Steben 
Hal ums Ditiersborf in eimer [ehr lelemswerigen „Selbitbio- 
graplle” beldjrieben, bie er feinem Sohn bis wenige Tage 
vor jeinem Tode bictitte. 

Seine dedeutende Erfindungsgabe und beldyle Art zu arbeiten 
Hal Ihm eine grobe Anyahl von Werken ſchaffen lafſen. Auf 
allen Gebieten ſeinet Rumjl war er tätig: er compamicte 
Comerie für Biokine und Blasinjtrumenie, Caartetle, Sum 
phonlen, Meſſen, Dratorien, Opern, zu denen er theümeije 
and jelbft den Text didhlete, Dieder u. a. uf das Brdeutunge- 
note feines Schaffens fel hier hingemwiefem. Bor allem uf; 
elagt kein, dah Ditiersdorf ein durchaus bewißder Componik 
war, benikh im jeinem Empfinden, von erquidender Trike In 
keinen leicht dahiniträmenden Melodien unb bewild auch darin, 
dah bie bellen jelner Ciperm, „Der Apotheler und der Doctor“, 
„Srerommmmes Snider“, „Diebe Im Narrenhaufe“, „Beirug 
dard Überglauben“, deutſch componiri and. In diefer Rumfi- 
galtung ſchie Dättersborf die Beltrebumgen U, Häler's fort, 
die über Mozart („Entfährung") auf Lorging zulaufen un 
der beendet [heimen. Von groher Tragweite war es ferner, 
dahı Dittersdorf im feinem „Docor und Mpoiheter“ (mie die 
Oper gewöhnkid genanmt wird} zum etſten mal in ber beuljäen 
Oper lang ausgelponnene Finales einführte. Aus ber großen 
Anzahl Cpern ſeſen no angeführt: „Hotuspolus”, „Orpheus 
yer Zweite“, „Der gefoppte Brantigan*, „Don Quirste*. Bon 
Anfonderem Interefle ilt es, dab er auch eine Dper „Die luftigen 
Weiber vom Windſot“ «omponirte umb „Wigaro’s Hodieit*, 
veffen Geenarkem mit Mozart's Bud) grohe Mehnäldteit hat. 
Bon feinen wier Oratorien nennen wir „Eier“ und „Siob*, 
Die Zahl jener Streihgmartetle und Saomphonlen It überaus 
gtoh, Diefe Initeumentslcompolitiomen ſend es hauptfählic, 
bie den Zulammenhang mit Saudn befunden. Eine erwähnens- 
werihe Flewerung ſchuf er mit feinen „I? Symphenien nad 
Oriv’s Metomorphejen": dem Iumphomiihen Dichlumnen unle: 
ter Tage ein anmuthiges, Einblides Boripiel. Die erile böeler 
Smphonien, „Les quadre ägen ılı monde" (für Steeichauintelt, 
Blasinftrumente und Panlen componirt), möge als Beiipiel 
diefer Gattung analgfirt werben, Dem erlten, langlamen 
Sag find de IBorte „Auren prima sta em netus“ (Doib 
Peiam. 1, 80) als Molto vorgeieht. Idrilllhe Aue IH 
des Wehen dieſes Goes. Tas filberne Zeitalter („Subäit 
argenten prodes auro deterkir' durch ein feuriges Allegto 
Vloace haralterifirt. Ein Menuel in Moll und im Nraffen 
Körihmus Kälfbert bas eherme Zeitalter umb ein Preitilimo 
das eſſerne („le duro est ullimn ferro"). Webmlid find „La 
chute (da Pha'ton“, „Action chang* en wert“, 

Bon Ditiersdorf's erien leben heute mod; jeim „Doctor 
und Mposheler" lowie einige jener Strelhauartetie, Es ft zu 
erwarien, dalı aus dem Heidyiäum des Vochambenen ankählih 
des Aedenfinges noch mandes heraus 
gehoben und zu meuenm Beben ermed 


wird") 
Dr. Zeig Prelimger. 


Mer Mtmgiger Mafilseelag ber Mebrköge 
Beitete daı einen [hdnen Kenbrut einer Musa 
wer Srrolanien Yıiternberl's arzanhabet. 


Das Denlmal 
des Prinz-Regenten Luitpold 
von Baiern in Bamberg. 


SH oben auf dem Domplah, vor dem 
altehewirbigen Dom, [eiiwdris vom 
der Mmigliden Hefibeng umb neben bem 
Standbb des Färtibilhofs o. Erthal er- 
Seht ſich ſlotz und kühn das Denkmal bes 
Prinz Regemtem Qultpord, dellen Enthal: 
bung in Gegenwart des Prinzen Ladwig 
und ber offickellem Melt ſowle einer nad 
Taufenden zäßlenben Menge am Wormit: 
tag des 8, Odober In feieriiher Weiſe 
ftaitfaond, Dem Entwurf zu dem Stand» 
biſd Hat der oaigl. Erggbeher v. Miller in 
Mönchen geliefert umd au zur Yus 
rung gebradt. 


von präctiger Heimpier überragte Alfianzwapper ber bakriid: 
ofälziichen Arüchtenlimie, am dem ftllllirte Lindenpmeige bas 
Bınken und Gedelhen bes Glammes andenten, mit ber 
Unterfärift: „Lultpold, Prinz- Regent von Baiern.” im 
Bronzetofel auf der Mdlette trägt bie niet: „In um 
tar Liebe mb Treue von der banfbaren Stabt 
Bamberg erritet am 8, October LEID." 





Karl Ditters v. Ditiersdorf, 


Die Enthülungsfeler ging Im Mejttidhiter Wenſe vor ſich. 
Mie ſchon ermähnt, wohnte derjelben Prinz Dudwig als Ber- 
treier ſelnes Vaters br elnem befombers errichteten Rünkgszeit 
bei. Radı Dertrag einiger Rujil- unb Gefangspiären hielt der 
Vorfiyendbe des Gemelndberolfeglums, Julizt ah Dr. v. Schmidt, 
bie ehtrede, Wis auf das Zeichen bes Prinzen Dubaig bie 
Hülle gefallen war, warbe bas Dentmal vom ber 
Menge mit nicht endenmollenden Hurrah- und Hochtufen be 
grüßt. Prinz Ludwig trat ams dem Könlgspelt herams und 
Aalutirte, ben Hd zum Gtanbbilb gezembet. Die Hüte wurben 
geſchwenti. bie Fahnen kalutirten, bie Domgloden ertönten, 
and bie Nationalhymne wurde geſplell uad gelungen. [Es wat 
ein erbebender, heleriiäier Moment. 





Zodtenkhan. 

Hibert Böhler, » unb f 
eine er en © unb Hütenmertsdejiger, lanmahel 
je walängft vom deun : ba eine Sktiemgefeitktian 
ewanbeli wurbe, Merftunbeniiglieb bes Deutlden — 
mus Tranffurt a, DM. gebärtig, + im Men im ber Padıl 5 
ee ee Hallenäftyer 5 Baorfige 

omsaldo Bonfabinl, iolor, 

bes Bereins der itallenifchen Sreile, der ng 
als Yournallit uad eine Jer lang als Gemeraßbiremse Im Um 
rigtsmujeum eine überaus Aruätbere Wirfamtelt enifaltel 1 
u. aan der en somfertaliven Prı 
und Derfaller biftontjt » vo Saucien, 1831 
Kibelagpio (Balteiiina) gebaren, + in Sonbrio — Coist 
Chelſtlan Brügger, Profeller, eönftiger Direior des Fur 
nilpen Gartens in 3üriä, viele ahee lamg Vroſeſſot an 
Eantonsjäule in Chur umdb Lomjernator bes Ahätikhen Dlubenr 
? bafelbit vor buryem, 66 Jahre all. 

er framgöllider Orgeldau 


Ariide Tapailli-Lol, 

bet der Orgellau namhafte je umd Merbejlerungen + 
— Februar 1R43 zu Donipelller geboren, + in Vari⸗ 
12, 

Tolombd, engliider ®keabmiral, der Erfinder einer ia 
Jahre auch im Deutſcaand im Gedrauq gemejenen Signallale 
des Ihrilmeile mod nenentmärtig geltenden « 
Biden Exerdiereglerments Für die Dluite, Dehrer ber Marinelieate 
unb -Tohil am Royal Ravel Kollege In Heeemeid und Ierke 
einer Seife einjhäigiger Ierte, # lem Mielung aus Bunt 
am 18, October, 

Augult Dommes, auf Sarnau (IB 
preuhen), der son 1879 Ms 1A86 und von ass bis 1895 
Rreelle Thorn und Ani Im jeorbetenhaule unb zon It 
bis 1890 im Reihssug als Dlitglleb ber Ratlonaflibereien Ba 
verteot, am 13, December 1524 zu Wallenrieb (Heruogih 
Brouniäweig) geboren, + zu GSarmau am 14. Oxisber. 

Faso, BWikhof von Grenoble, eimer ber ſtreicdatſten Mar 
(lichen ‚ der einen wmaufhörliden Arieg genen 
Rebel und die Breimemrer führte, + in Grenoble im der Sl 
yum 17. Octsber. 

D’Hugenneau de Bopal, Diviliomsgeneral im Bell 
ber zur Beiehlahater bes 8. Mrmerseps In Algſer auserle) 
war, } im Belfort am 19, Dxioder, 

Dr. Georg Aolb, beuikher Mirilnreilender, ein Theilmehe 
on ber m, mad derem Echelieen er In 5 
aſrita und von Womdeia aus eine Wanderung r 
dem Kenla unternahm, Selchen Berg er im juli 1800 beit 
nenerbings wieder auf einer Retje degrilfen, + am Hubol 


ooy hurzem. 
Serbard Döbler, Profefler, ber Semise ber mweirlänk 
Dhllologen, + in Bänlier L IB. em 19. Dxlober Im 90. Lede 


alte, 
Rabedja Rihailomma Medpedens, hamkalle wwili 
„ bie fall «im halbes Jahthandert lang ber Stolz 
vulliiäen Blihne gemelen 4, jet ison Im Mubefland, 1#99 
toren, 7 auf 


sor Nıryem. 

Marie Grälin zu Ma „bie bes m 
ker m. — —* * 
son ausgepekhn Charol jeseigenhaften un 

MWohttkätigteltsiinn, die dem — 
halt üben Balers unb 


Detroit vor furgem, 50 alt. 
Gerbinand Schneider, Lu, 1. 0b 
m im Verlauf 


garthen 
m 10. Dxiober, 48 Jahre alt. 
Auguf Seintich Bernhard Yı 
—— Bnigl, prei 


Peter Bei it 
iM: wu tomiil& Sfololom, +l 


das Ende des Zlgeis. An bem rm ehlt eiche Ader malte, 1821 
—53 Pferdes It im finnäger Ye = —— 1" Due s 
de Japboalfon des Regent Sin RaclPogeleg, Detonemleralhin g 
ee; ie Gebänge Bienen ya Car — bereffier Offgier, ber im bet Com 
- —* Hirjäleemn. Das StandEilb zeit feinen @bidleb nem und fid bem Io 
ft Mberlebensgroh amd mikt vom Huf wirtjfafilihen Stublum mibreie, kpdter 
bes (Pferdes bis zum Sleitel des Neliere neraliectelär bes Dar den Gen! 
., Mtr.; 6 öl mit Paltnn überjogen, $ R \ Dertins bes Megierungsbegtisstallet und ı 
bern Dauafler, warmer Ton angenehm be: Dos am A. Oxtober enthüllte Denkmal des Prinz’Regenten Suitpoßd von Baiern in Bamberg. Heide vom bindend nationalliter 
führt. Mn ber Girnfelte des Sodels be+ Modelket von Frrdinam e, Then. Berteeser bes Woltfoger Holz 
findet [ih das In rg reich geanbeltete, Rod eine Pbecograpkie det Phetsar. Tarufartur Silke Inh. Hart Mälkr} In Barzberg. mat im preußifchen Mbgeorbeeienkauje, 3: 


zu Keſſel geboren, + dalelbit am 1°. Crral 


is Bi 





(9: 9) MAT 1% ua bunuqolvuibuo baqobsuvo⸗ ug 


2 ar : 








bias Sinrhir er 


566 


Zu Rudolf Lindau's 70. Geburtstage, 


U: im der Mitte der fichziger Tahre der erſte Foman 
Rudolf Tindau's „Robert Aihion* erihien, empfand 
die deufläje Leiemeti foforl, bak hier ein newer Autor mil 
burdams eigenartiger Phnlloawomie entlianden jei, und bie 
Kritit Hiet etimas inme und meafle widt recht, wie ſſe den 
meuen Menldyen nehmen und im bie Heibe der bewiichen Er» 
dier eincangiren follte, Die Belroifenheit wat amd voll. 
Nöndig berechtigt, benm det Betfaller vom „Robert Afyion“ 
trat in biehem Erjllimgswerte nicht wie eim taflendber Anfänger 
auf, bei dem man noch beuslid ertennt, an weide Vorbllder 
er Mi angelehmt hat, ſondera er zeigte ſich gleich ale ein 
ferliger Anfier und zudem als ein velljländig ausgereifler 
Mann, der auf der Höhe bes Sehens Hand, von weinus- 
Mhawenbem Blid und jemer feinen, etwas durch Melnnhole 
nebämpften Dicbenswürdäglel, die nur dem welterfahrteren, 
echt geiltig Vornehmen eigen iſt. 

Auf ver Höhe des „Robert Afdiom* hat fh Hubolf 
Undas bamm au jermer [les gehalten und dabel jelnem 
Iiterarifhen Porträt datch die Manmigjaktigleit jeiner Bilder 
ned; manden newen ämiereflanten Jun hinzugefügt. Wller- 
bings wutde übe das amd widrt allg [dheer, denn er beadite 
für bie Aurabung feines Eryählertalentes bie um» 
fallende Sdung bes Weltmanmes mit, nicht nur 
besjenigen, der Paris und London geiehen hat, 
londerm aud bie bes gebiegenen Henmers von 
Amerita aad Ofltafien, wo er jahrelang in be 
vorzwgter Stellung wirkte. 

Das Leben Hudoif Lindau's geltaltete ſich 
ſeht weyklooll. Der Didier, ein Bruder Paul 
Dinbaw’s, werde am 10. Deiober 1820 zu Garde» 
legen (Miimarlı geboren unb verlieh ſchon frah 
die bewifche Seimat, um ſich In Frantreich weiter 
auspabilben. Auf den Umiverfitäten zu Mont: 
pellier unb Paris trieb er beionbers geſchlchaulche 
und GSpeadliudien, worauf er IH55 mit ber 
Differtation „Rabelais unb deien Merle" pre. 
mopirie. Sodann war er eine Jen lang Haus 
lehrer Ir Shblrantreih und jpäter Privalkerreiät 
bes belannien Polililers Bariiilernn Saint: Gälaire, 
zugleich werkuägte er ſich auch bereite fchrifitellerikh, 
und hatle alsbald bas ind, ſich za dem lit: 
arbeitern det Revue dien deux Momde«" und bes 
Tonenal des Dihnts“ zählen zu dürfen, Da: 
durd erlangte er mannigfiade mwerikoolle Be: 
Fehungen, dutch die es ihm möglich werd, ſih 
welter im der Welt umpfjehen und Indlen, 
CTedindina, Ehine, Japan umb Galliornien zu 
befuchen, zum Theil beiramt mit midtigen biplo- 
matiihen Auſgaben. Im Jahre IHRE? mafım er 
als Berichterjlatter an dem cochtnchine ſſch· Amel 
Ichen Melbzuge ihell und grümdele bamn 1854 mil 
Charles Hodenbn In Jolehema bie Zeitung 
„The Japan Timm", Weber bie Erfahrungen 
und Beobadytungen, bie er bier Im hetnen Dilt- 
afien made, ſandie er ber „Invue des ıbenx 
Mole" eine Reihe werihoollee Addandlungen, 
die er bamn ipäter [ammelle unb unter dem Zitel 
„Voyage watonr Au Tapon“ in einem Bande Im 
Barls derausgob. Yon Japan aus bereiile er 
weiterhin noch Amerilo, Multzalien, Ruhland, 
England und Spanken, bis er IN7O furz vor 
Ausbeud des Krieges nad Deutkhland zurüd: 
fehrte und nun als Secrerat des Pringer Anguft 
von Würtemberg in bem Generakommanbo der 
Garbe den ganzen Feſdzeg mitmadle und babei 
Fr den „Vreuhliäen Stantsamgeiger“ die Berichte 
über die Aämpfe und Schidjale des Gatdetotus 
ſchtieb. Söer erwies er ſich als ein jo glängender 
Sällderer, dah bir Aaferin Auguſta von dem 
Berbät über bie Schlacht bei St. Prival eiwen 
Somberabdrud heritellen und wnter bie Truppen 
vertheilen De. &r jelbft murbe mit dem Eilernen 
Reeuz amsgezeichnet. Nah dem Arkene warnte 
er ſich der diplamatlichen Laufbehn zu, war zu 
nachſt mehrere Jahe als sah em 
unter Arnim, jpäter under Hobenäohe bei der patiier 
Bolſchatt ſtaua vnd trat bann INK, ducch Mismard berufen, 
in die politiſche Abthellung des deutſchen Au⸗swättigen Amtes 
ein, woramf er IR85 zum Geb. Legatlonstath ermannt murbe. 
Dod gab er 182 bieke Stellung wieber auf umb übermahm 
bie Berteetung der deutſchen Interenien bei ber Dermallung 
ber oitomandigen Schul in Ronflantinspel. 

As Erzähler Ira Rudolf Lindau allo etſt auf, als er 
die Miſte ber Wierzig bereits überfchriiten hatte. Run aber 
ſchuf ec auch va nadelnamber eine ganze Weihe won Er- 
Fiblungen und Romanen; es jeien nur „Blaulbärt“, „orbom 
Balbuin*, „Schiffbrei*, „Die eine Belt“, „Im Bat! von 
Blters“, „Der Gojt*, „Zwel Seehen“, „Der lange Hellän- 
der”, „Liebesheiraihen", „Schweigen”, bie „Ergählungen 
eines Efiendi”, „Türtäche Gefdicdten* und „Der Fanet 
und Mankaie* genamnt. Im falt allen behandelt er mert- 
würbige Menden uad außergemöhnliche Lebensidkfjale, aber 
immer legt er das Haupigemicdt auf bie innere jeeliiche Ent» 
wöftung, und hier zeidimel er mil et Ennisleriicher Stnapp- 
heit die patendjten Seelengemälde. Seine Säöpfungen find 
daher eine wirkiiäe Bereldierung unlerer Literatut. Die 
feine Erzäbhlungstunit Ladowig Tied's, Paul Hen's und 
Theodor Storm's II ducch ie meitergebilbet worden, und 
babei hat er dem dentihen Romam neue Gediete erkäloflen, 
unferen Bud erweltert und ferne Enlluriemisen ums mit bem 
Haude wörflihen tebens beieelt. LUmier den Genioren des 


Illuſtritte Zeitung. 


dewildhen Parnalles it er daher der Internationale Wetimarın, 
der aber krohbem mit jeiner Meltmeisheit Iehrt, daß nicht 
das Glüd dreuhen in ber Ferne zu finden ült, lonbern bei 
ehrlicher, |trenger Mrbeit im eigenen Seren, 

Lubelg Salomon. 


Die Hundertfahrfeier der berliner Techniſchen 
Hodjihule.*) 


eber mehrere Tage haben bie feltlihen Deranftaltungen 
ansgebehnt, mil denen das hunderijährige Metlehen 

der Techniſchen Sochſchule zu Berlin, deren jehlges, 1894 ehe 
gemeihtes monumentales Heim ſich auf bem Boben des berach 
barten Chartottenburg erhebt, unter lebhafler Teilnahme der 
weitebten Arelle gefelert wurbe. Der erinnerungsreihien Rüd- 
(hau In die Bergamgendeil und bem freubigen Wusbikt Im 
bie Zukunft haben ſich dabei glänzende Hulbigungen wer 
bunden, die fowol ber jublliremben Anjtalt wie zugleich am 
der [folgen Bedeutung galten, die N Tehnit und tedhnäkhe 
Mifjenfchaft ir unjerem Jahrhundert errungen haben, Sie zu 
rühmen und zu ehren, Ihre Ihaten unb Erfolge zu preijen 
und es Laut zu delunden, da das tedimiide Tlllem und 





Rudolf Lindau 


Aonnen jeder Höfen Eniturbeihätlgumg heule an Werlh und 
Inhalt ebenbärtig zur Seite [teht, war der rundgebante, 
der immer wieber im allen Anfipraden unb Darbeingungen ſich 
zum Yusbrad bradie. Dit dem Nafjer unb dem Glante- 
behötden twelleiferten hierin ſowol die Vertreſer der geieheten 
Gorkgung und ber freien Rumft wie bie bes werlihäligen 
Anbuhteieden Schaffens. Univerfitäten unb Wlademien, bie 
ausmärligen Echmelteranflatten ber HSeqſchule, die Der: 
weltungen der Städte Berlin und Chatlottenburg, bie Der- 
bande der Männer bes Handels und bes Gewerbfielkts wer. 
einten Bd zu dem gleichen Dant und Gildwunkd. 

Reden auf Einlabung des berzeiligen Redors Geb. 
Negierungsrais Riedier eine intime Borleler am 18. Oxtober 
bie mäclten Angehdtlgen der Hodiäale und bie ührer der 
beglüdwünfhenden Deputalionen bereiis zu ebmem folenmen 
Frübtüd vereinigt hatte, fand am Abend befieiben Tages in 
den Kroll ſzen Salen die Beprükung der Salte ftait, die 
derq einen die Segnungen der Technil felermben Prolog eins 
geleitet wurbe, bamn aber durch bas von übermüthiger Zul 
wnb Lawme erfüllte Fehler „Promelhens* erfreute und in 
ähm eime mene Probe des fröhlihen Hamors bot, den „IRotio“ 
wnb „Halte“, die Vereinigungen gegenmwärtiger umd ehemaliger 
Stubirender der Sociſchule, von alters der zu pflegen willen. 


OR wu den IHafeniein Miete In neriges Kurzer 


— 
Nr. 2939, 26. October 1899, 


Ermjl und weihenoll verlej am mäditen Tage, am 
19, Orlober, der geoße Feftact In dem weiten Bihitof ter 
Hodiämie, dem die Enthällung der vor ife erciäselen Deiben 
Denimtäkt, det State Alfreb Arapp's und der non Wernc 
Siemens, votanging. (Ein jlrahlendes Arefigemand halte bas 
Gebäude der Hodkhule angelegt, zu dem eine nor Flıggm- 
malen web Laxbgeminden eingelahte Weltltrahe Hinfäheie. 
Mit Gruppen mulleitender Putten, bie hier das brander- 
burgilde, bort das harloitenburger Wapsen hielten, tat Ye 
Auftalrtsrampe befegt, und Hinter Ihten mallte das Weite, 
banner mil dem Adlet auf goldenem Grunde nieder. Hllar- 
Atmlice Pejtamente mit Zlammenbesen ſqumlen de Sanger 
Relhe reis und Finke bie Front des Haufes, am beifem Anittel: 
batı Grelfentöpfe bie an Goldgewinden hängenden Tarlausım 
mit ben Ramenszügen Rönig Friedrich Wllhelm's III und 
Faller Winelm's IE. fomie den Jahtes ahlen 1700 wub int 
bielten. Bor dem Portal wölble ſich ein Kulengeltogen 
farbenreiier Balbadıin wit Auppeln aus Laubdgewinden um 
böngenben Blumentörben, darch die II elekitiiche Gltklampen 
binderaihlangen. Ein midi minder prädyliges Bild dat mit 
keiner glängenden Derjammlung der Lichthaſ dar, dr dem zur 
Mittagftunde ber Kalſer mit jener Yaten Gemahlin und der 
älteren Prinzen unter Borantelti bee Chargiriem ber Studenlen- 
ſchaft etſchlen und, als die Muſtt vermengen 
war, zunacht vom Enttusminliter w. Etabt ınb 
dann vom Recter ber Sod qule mit fehlten 
Aripeachen begrüßt wurde, um Khllehükt feiber 
im barger und marliger Hebe, an bie feierlide Er- 
öffnung bes Hauſes durch Halter Wilhelm I 
annäpfend, bie Erfüllung det bamals nrhenim 
Hoffnungen und Münlde beitätigend wab zu 
weiterem Foriſchtelten in giekhem Sinne auf: 
forbernb, der Hedhichule feinen Sailerichen Dant 
und Gruß zu emibieten. 

Während wenige Stunben Ipäter ein Bund 
etnſte und heitere Hebe fowie durch die Auffüh 
zung von „ARurmärler und Puatde“ gemirpies 
Feſſeſen etwa 1200 Theilmehmer ber Feut aber: 
mals in bem Steoll'ichen Sälen vereinie, Yhlah 
ſich unmiltelbar an den Fellact bie Wogenfahrt 
ber Stublremben und Ihrer Gdtte nom Insgelammt 
23 deutiäen Hodhjdulen an. Bom Foslogikhen 
Garten nahm [le Ihren Mnsgang, um duch dor 
Brandenburger Thor zum Lullgarten zu fahım, 
wo am Denkmal Arriebeih Milhelm's III, des 
Gtifters ber Baw- und ber hewerbratabemie, ein 
Kranz niedergelegt mmebe, Iheen felecikhen Salth 
abet am Denimal Aatier Wilhelm's I. zu Fiben, 
der 1870 |eme beiden Antlalten zu der Techaiſchen 
Hoctäuile zulammenidioh und Ihe mit der al: 
gen Berfoflung aud; iht jehiges Heim gab. Ihm, 
dem neuem Gründer der Uinitalt, ber mit ber 
Madeftellung, die er dem gerinigien Wasıland 
errang, auch der Beihätigng tehnifgen Wiſſa⸗ 
und Rönnens den frudyibarem Boden bereich, 
wünldjle die werdende umd Iermente Jegend bie 
feierlichlte und begeilterifte Gufbigung zu beingen. 
In weltem Halbtrels irat [le vor bem Stanbeilb 
des verehtten Aaifers zuhammen, web Im Mat: 
vollen Worten gab, während mar ben Stan 
niederkgte, Landibat Bari den Empfinden: 
gen des Danles unb den Geladnſſſen tum 
Pilkhrerfüllung Ausdtud, zu denen bie Geall 
des etſten Aafiers des newen Heide die Harzer 


mohat. 

Steben zahlreihen talkerikhen Cinndenbegi' 
gumgen mar bei dem Fellaci Im Liaahet der 
Hodhiäjule der Ertah verkündet worden, ber der 
Tednigen Hofkäulen das Red ber Derkikuig 
ber Hirade eines „Diplom-Ingenieurs” unb eines 
„Dortor-Ingenleurs“ gibt wmb fie bamit at 
Aufetlich den Umiverfetäben glehltentt, bie bisher 
amskhuiehlid den Dodorfitel gewähren durften. 
Hot andere Gaben brachte der Hodiäuke am 
MD, Ixtober ber Empfang der ninduinfäer 

« ben Mborbnungen ber veridjiebenften Srelle, der 

ſich wieber im Liihol der Wntiolt wollen. 

Den Woreffen ber Uniwerfitäten, tedmiihen 
Hodjjdlen and Korporalonen gehilie fh die Uebergebe 
der von Herter ausgeführien Brompegruppe der berliner 
Alabembe der Anke. Don ehemaligen Schülern der mın 
veteiniglen beiden Anſtalten wutden zuei von O. Zeile 
mobettirte bromyme Votiotafeln gemibmel. Die Stadt Berlin 
brachte einen Belrag vor 1DOON 4 als Etlftung für Siubler- 
reiſen dar, die Stabi Charlottenburg bereiherie cine vor Ar 
bon früher gemaqe ähnikhe Stiftung um weitere 20000 #. 
Don Wngehörigem der deutſchen Imbullrit aber wurde mm 
einer von Karl Rohllug ausgeführten Adteſſe bie Melunde 
über die Stiftung einer einjtweilen bereits anf 1", IR. A 
ſich belauſenden Summe zur Mörberung non Jurden See 
nliher Wigenſchaft mil der Behtimmumg Mberreiät, tak 
vom dielem Betrage GOOM) .ı zur Ausfüheung eines der 
Hosituk zu webmenden lErinnerungsbentmale an dit 
Entwidieng der berliner Mafdineninduftre Vermerdwng 
finden, 

Ar den Empfang der Aberdnungen ſchloh Wh enbiih ent 
Fehtfigung der Branstiäten ber Hadıldule, mährenb am Arnd 
des Tages ein großer Eommers ſtauffand und am Abead dis 
21. October nad einem von der t Im Börlen 
gebäude veranftaltelen Feſteſſen der glängend [I enthaltende 
Wodelzug der Stubensenfhaft dem Abſchtaz ber Tekilihliter 
bildete, deren CErinmering in der berliner Tehnikhen Hot 
ſaule fo bald mädyt ertötden wirb, 
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Ler Flua ecoen ber Stadenim Im Zerorſa · Garıın. 


Die Hundertjahrjeler der Techniſchen Hochſchule in Berlin Charloltenburg. ad photogtaphlſchen Aufnahmen von Hugo Audelpgg in Berlin, 
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Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Kirche und Schule. 


— Die fhlejifge it » . 
zul zum Bau —— a 
für dem die Erbpringellin um Sad len· Meiningen in Bresiam, 
Fe BR Ba kn 

“ Aerabsschgrer ern runder 
panı ag = unterpeitnel. 

— In Dresben wurd « s 
Sr are 

ers Dr, IB. 
r Rp Schn aus Ballet ab 


der deufcen erangelilden Hemeinbe In Mio Grande do Eul 
Ihölterte Poltor 28. Naumann, bisher zu Pelotes in Brolillen 
Parse Zlrdner aus Madrib führe ms, dab man die 
Brüder im Ausland Bibung won Gemeinden mit allen 
itleln herangiehen mülle. Der Dorlipente, Sefreebiger Subarı, 
vo — a gemasi- zuge Gemeinden in — 
‚Aber deren jehung, Erhaltung unb nljatiom 
er erfrenlihes müthelle. Oderesa Miea alcaith Horl aus Beribe, 
ber 35 Jahre am Dialpsenmerle gracbeilet bat, beeihlete, dab 
5 In alle Erbiheile seritreuie teutich-erangeliläe (bemeinben am 
de porabilde Donbestirche angefallen felen und ber Ober 
Tirdenraih im Berlin wärmer Uniheil an ben Belltebungen bre 
Diefporoioniereng nehme. Dit eimen Teieltesbienli in ber 
Seobientiche wurte Ale Derfammabung gelälojlen. 

— Belegentild ber Abhaltung ber Generalver: 
jemmlung des Erangeliiden Bundes in Nürnberg murbe bie 
Gründung eines Yauptvereins für Bulern beislollen. 

— Der evongelllden Gemeinde In Nalel bemilligte 
ber Aalſet zu Nedlichen Zorden ein Guabengeihen! von 30000 4. 

— Der neue Bilhof von Danabräd Huberius Bok 
elüeete dem erjien Sltiendtlef an die Wegehörigen jeimes is 
Ihems, in dert er unter onbtrem ausführi, tal tt ein guier 
Raihobt jel, mber auf ein zuoeriäßiger Staatsbürger [ein werte 
unb zlffen müffe, mas er dem Stalfer [Auldig ſel. Auch vum 
bee Dulbiamlell gegea Andersgläubige if barin die Hebe, 

Der Bapjt gebemtt im bielem Jahr, nach ber 
Melbung römkicher Blätter, ned ein zweites Canſiſterium ab» 
juhalten, das in der zellen Hülle bes Fosember Batılintem 
türfee Es Jotlen bei dieher (belegenbeit bie in peeiure bemalkien 
Eorbindle Tramcesm della Volpa. päptliher Dlojertormus, und 
Erzbähher Tofimie Gewmari, Beiliger bes Sanı? Ufo, ernauni 
werden. 

— Der Italienifhe Jurtjminifer Bomafi bat dem 
Eribilief won Gorten!, einem inteanligenien Riedenfärften, bie 
Temperalien geipertt Dielen Unfiehen ertegenden Borgeben 
Hegt Yolgendes Bortommais zu runde Bm 20. Hugul batie 
ber Porter Barafımmbolo son Diro Equenje eine Aede mılt dem 
Rule em: „Religion, Baterland und Susogm*. Darüber 
war ber Erjbekhef erjlient und serwelgerte bem patziotichen Prirlter 
bei ber nädlteem Gelgenhell bie Sead zum Sub, imbem er ifen 
leine Huldizuag oer Italien und bem Haufe Sanmgen aunteid- 
Id vorwarf, io ermiterte ihm, er bibe in leinem 
Erangelium geleiem, dab der Prirfiee [ehe Veretlend und feinen 
Berrjäer verleugnen [olle. 

— Der Gbde Daens, ber dbelannie Führer der 
totbolijä-bernofentilien Partei im Belgien, wurbe ſeſſens bes 
Blldols zom Semi feierlich aus ben Prieeriland ausmellohee, 
weil ee die pallilide Fuhtung feiner dei wicht niederiegen 
— Der Abbt serweiner! ſebech Die Ablezanz bes Prielser- 
ue 


* 


Soqſchulweſen. 


— Dr. Sqhefter Seichörſi, Profellor der miitel-» 
alterlicen tejäichte art der berliner Univerfliit, dat den Ruf nad) 
Wien adgelehmt — Der als Hllfsarbeiser Im prewbikhen Yullig 
minijterium beidäftigte russ: Dr. &. Urufen folgt eimen Ruf 
ala Proseilee für Gelängeigwillenkhefen an wie Unloerſuen 


velt, we er als Weotel] 
tomekhen Inititats #4 ber Unioerflit der Radtelger der ver 
forbewen Prolellors ©. Mihallories wirt, — Den Banzmeller 
Billmer aus Düffeorf Ijt, zunädlt perteetungsmile, bie Peoſeſſue 
für Geobäfle an der Lenbwirtähäcfliden Mlaberie im Teppris- 
zorf bei Bonn Überisopen imerden, 

— Hin ber Univerlilät Beipsig finden Enbe Januar 
ober Hnfamg Febewar won ben Docenien für Lanbeeeribihaft auf 
Beranlallung des Dambwiriäfäattligen Kreisnereins Leipsig wörter 
Barträge [Or peattiide Dandieirte Balz 

— Der Bas einer groben Aula der berliner Uni» 
werfiiät der wmidhligfe Punkt des Sahrenberihte, dem eb. Muth 


Walreger bei ber Irierlühen Merioreisädergabe erfiattere Rad ° 


Winhen fü das Weintjlerium dafür entſat· den, deh 
son — en Bebketeien der I 


nese und jortige dem Jeden der Unioerjiiit ent; 
—— ang werben, Ale Bauplag Ift die Win⸗ 


Illuftrirte Zeitung, 


des Reanieswälbehens im Anlchtuz an das Befichense Gebäude 
in Ausliht genommen. 

— In Roltod fand mil dem Beginn bes Winter- 
balbjaßen bie Eräffmung einer Fuinit Hır Obren, Aolen- und 
Rehitopftranfpelien jrais, bie unter Beitung Prof. Aürner's jleht, 
4 u ige I Ve legie om 

R ufoleum zu einen Lorberiteng 
on dem Sartephag bes ürjlen Btemand mieber. 

— Im abgelaufenen Sommerbulbjahr 1858 betrug 
bie Gefammtzehl ber imbirenten Wurichenkhatier bes A. I. €. 
SH6R gegen 1778 im Gommerhalbjaht 1598, Der A. D, C. gäbe 
59 Buriheakbalten mit 971 Mctioen, 16 Gonlneipanien, I60 Im 
artisen, 546 Musmwörtigen und 441 Rneipzällen. Bon ber Ge 
kummtjahi |ind 1805 Mitglieder «songelild unb 177 kabel. 

— Un ber krahburger Univerfisdt ik im Sommer» 
lemeltee bie Burkhenicdait Miemanmia wieder aufgeihan werben; 
Nie zählt gegenwärtig ade Uctine 

— Die Sılftung, bie Geb, Rath Jende am 90. Or 
tober mamens ber bewiihen Inbulltie sur Börterung ber Tech 
nifchen Hoidule in Berlin übergab, Sal ben ®etrag ven 
1", DIR erteidt 

— Un ber Univerfledt Wien wurbe am 16, Drlober 
das newe Hhafiologifhe Taititut Teierlip ingeweibl. Das Inf 
er unter ber Deitung bes Hofes Dr. Göigrmund Exner. 

— Gegen den neuernenntem Brofellor für Zfter- 
rehdjlläe helchädte am der miener Unioerjliät, Dr, Bien, der am 
20. Drtober feine Anmätssorlelung halten wmeltie, am «6 zu 
NAundgeburgen ¶ Tres ber Doritellungen des Reciors und des 
Delans wurde Prof. Hirn derch das anfallende Düren ber Stu: 
dansen an Epredien verhindert und muhle ben Sörlonl verlaflen. 

— Die Tednifhe Hedhiäule In Brünn felerte am 
ih, und 18, Detober ihr SOjährinen Beltwhen wnier Theilnahme 
ber Spihem ter Einil- unb Militächehörden, von Berireiern bes 
Unxterriätsmänifteriums, Aborknungen Srerrelälicher und reihe 
beutläer Sedädhulen, vieler Reica rathe · und Lenbiagsahzrerbneten 
und zehrekher Feisgälıe. Die Hildiwäniäe der berliner Tach 
nifder Hechichule Uderbrecue Grof. Reichel, eim Ehrengeldyent ber 
trraumkhmeiziicher Sed·qchuie Peof. Mölter. Beim Bamtel wurbe 
ein Hulblzuegsielegeamm an dem Meier Weany Tojepd, Deim 
Eommers ein Begrühungstelegramm an bie jeht Abe 100jähnäges 
YJubiliem feiernbe Techniche Oechchule in BerlinChartettenburg 
gelonte Die Feilllätetten lataſſea am 16. mit einer Feltsorliel- 
pr — und einem Tencerutanzchen Im Deenchen 

en 

— Aach ber behördlichen Haildjung bes Berbanbes 
Alter Hurkgenfdalter Wartburg In Drflerreich murbe deſſea Ihätlg- 
Brit vorläufig von bem Derbante Hiser Herten ollmärliider Burn» 
khaften übernemmen. &s marten [ojori tie Sahungen eines 
neuen Vereins unter dem Hamm „Wariburs, Perbend liter 
Burfduenfhetter“ eingereicht, vom Minifiertum aber nit bemilllgt. 


Getichlaweſen. 

Der Spielerproseh gegee bie drei Miiglleder 
bdrs Clubs ter barmlojen in Berlin, dem Renierungsreleirnter 
vo. Aagler, ben Druinant ber Aeſerre ©. Ardder und den Hau 
man 9, Sihadeneger, IM am 21, Titaber, dem 14, Terbandlungs: 
Inge, zum Meicini gelommen und endete mit ber Freilpreäung 
der Bngellagter. Ber Gericharhe entichied, es liege nadmweisbar 
gewerbamääiges Hlüdelpsel bei Ihnen wicht vor. Ueber bie more 
Ufhe Seite ein Ueilpeil gu fällen, Je nike Seche bes (erkhns- 
hef⸗ Wie die Ölenthihe Dieimung darüber bdenle, twürben die 
Ungellagten mol erfahren haben. 

— Der Entwurf eines Geſezes Aber bas deuilde 
BVerlagstedt it im Meldwjuhigamt in Berlin feriingrhiellt worden, 
und + H nun die @inlabeng on eine Reibie von Sohoerlländigen 
aus Etfilieller, Lompomijten- uad Dertegertreljen ergangen, um 
nit Ahren den Enswurl einer veriraulichen Bripreiung gu wnlerglehen, 


Gefundpeitspflege. 

Das Deuilde Lentralcomitt vum Rotben Arteuz 
bemiligte einen größeren Grebit, um mad Transoaol Sanktits: 
maderinl und Ipäter erfarbeelideniaiise Aere und Wilegefälle 
zu jenden. In Lendon murbe argefranl, ob Unterjlühung er 
wünjät kei. 

— In Berlin trlti am 25, Drtober die wifferijänfl- 
liche TDeautalion Für das Mebkinalwrien, darch Bertreter ber 
Berzielamrierm erweilert, unser dem Worlih des Unserlimataferreiäre 
Dr, o, Barif zu ibrer blesjägeigen Zegung zulamme. Sie 
wicd ji an erflee Sorlle mit ber Arage beikällgen, in welcher 
Nidtung die Bermrgung für die Gründung ven Seimbsäien für 
Tensienbe zu fbrtem fein mödte. Der zweite torgenjland der 
Tazrsorbnung brielile Die Auſgade des Axjilihen Schorrjiänbägen 
nach) dem Bürgerlichen Griehtuh in ben Bällen ber Entmänbk 
gung (& 0 Ar. 1) wnb der frehliellung ber Weldäftsunlähigten 
di 104 Wr. 2 

— Der Niederrheinilde Derein für dffentiide Be» 
tenbfeitspllege tagle amı 14. Crtober in Denmep Den eriien 
Borteg Weit Ir. Predſilng aus Adın über „Etanrbiltung bei 
Beueracbeilen®, woburh er hauprlächlih zu weilerem Trorkhungen 
auf diehem (hebiet Anregung geben mellte Dr. Upplomfip aus 
Adin deiprad bie Formalbegub- Desinfertiom. Diefe Fei amlamgs 
zu Nelipielig gereeien, habe auch henkt viele Madtıheile gehatt, doch 
babe man neue Apparate geldallen, um die Meseilsinde zu be 
leltigen. Die Untfermung bes unangenehmen Geruds [ei Prof. 
Bllgpe In Stesles glänyenb gelungen, au habe mam Leitie 
Transpeetfähigteit ber Moparale und eine welenziihe Nerliligung 
erreicht. Noch folgte ein Bortrag bes eh, Mais Inge aus 
Maden über „Ihaliperrenwaller eis Tebrtealler*. 

— In Rorbernen tagte im ber jmeilen Ditober: 
weche bie 8. Derfummiung des Mligemeinen Deuliden Biber 
verbantes, ya der eima TU Mertrelee ecidienen waren, Im 
mehreren Gigungen wurden son werihiebenen Merzien Borträge 
pebalten und allerlei Bärerfragen erdrieri, Als jehe wünidens- 
werib murbe es cradaet, dah au In den deurkhen Seebadera 
ber Babeltrand Kir beide Heldärhier gemeinikaftikh eingerichtet 

uf bin, 


+ werde. Man beiälch, mit allem Strafen basaı 


Diesbaben geht einer glänzenden Winterjeilon 
entgegen, Die Jläbtilge Unrortivaltung verjanbie Torben tas 
Programm ber in bem tommenten Ylöinier jlatifindenden be 
lonberen Deranftaltungen zur Unterfallung ber fremben uns tim 
beimikhen Gurhausbejuger. Es werden unter anderem awigeklhet 
yadl| Syliustomerte mit ben Mamen der Dirigenten Motil, Nine, 
Weingertner und einer anfelmihen Reihe gefeierter Sianlergtüben, 


Nr. 2939. 26, Onste MT 


Kata, g 
Ins Lügen, iter 21 b h 
4 * mie — ie 
vortrog. Es felgen mach 70 Beramfaltungen auher in 
lgishen Unmcerien des Guraecheiiers, 

—_ In Quero (fpanilde Provinz Toledo Ian 

230 Fälle el i — 
20, — 5 —— ggg — — 


— In Dperio mat bie Peſt Fortfäritte In bır 


erflen Woche des Oxtober ereigmelen fi 27 rt, unh 
—— im ber zweiten Woe 5% Ertrantangen th * 


— In Südameriia jeht die Beulenpeit Ihrer © 
Tori; [ie IM nunmehr mod im ber Deafilinnilden Eafenfisht Sant 
essgebrohen. — Unter ben Sehnarbeitern an der mandiärerliden 
Bab tritt Seit hurzem bie Peſt auf. Box St, Beteradarg Mi fm 
Sanitätscorps vom 50 Perfonen babim abfankt morben 


Naturkunde und Reiſen. 


Die wiener Miademie ber WilleniHalten Hat 
eine millenihaftlihe Erpebitiom jur Beobadtung dee Yeuer m 
warieten Rovember- Sternktnupgen wach Bombay geidilt, Die 
Ensfenbung eimer Gapebtilom nah Inbien in Biefem Aaer em: 
piahl fi aus bem Geunde, weil ber Durchzeag der Gabe Yard 
ben Keen bee Dromiben im unſeren hegendbee anf bie Tagm. 
Nunten File, während er In Indien, R 
etwa zehn Stunden früher, fomit In den für bie Beobahtung 
günftigen NRodijtumten Yanfinter 
Der in Berlin oerjammeli gewelene Grograpfen 

eongreh bat an Hnicog des Geh, Mais Rumaser der 
Gihen Esloninlcegierungen feine lebhalte Unerkennung daftt 
gelseoden, bah dleſe eine meue Deihharbt:Expebitian angehtıe 
mollen. Es handelt Wh dabei wer die Mulllärung bes Enden das 
ber berühmte beulfäe Borkkungseeilemde Zuboig Bed, der 
surrjl but) ben jet ganz wubelannien auftralikten Brbehel glädih 
teilte, men hat. Webanntiich mar Deler Ahne FAe am 
2u. ——— son Sytacy zu ſelnem Zuge band die imen 
wuftraliige Tülle amigeeogen, Wr 3. April gab er dus Im 
Srbensjelden; [eiden il trom aller Nochfuckkangen mie aim 
Spur ber Erpebition Leichharde⸗ gelunden werten Sidi 
ilt dles der jegt oortereitelen, veihausgerüfteten Enperkise, vos 
bes verfioffenen langen Seliraums, vorbebalien 

— Bezüglich der Bllbung der Gemiliereleliziritke 
wurde bieber gemöhnliä angenommen, da bie Elehckikt in ber 
Uumoipääre aus der Reitung bes aufiteigruder Zukltroms cn 
den Girruswollen eniliehe, währmb Ir. 4. Krede ul Geb 
Ianglähriger Beobachtungen za dem Shlet gelommen S fr 
auf bir Ummandlung der In tem Gewillerwellen vorhaben 
Wärme zurüdgetühren jei Sewertings bat ber parier Gehher 
Pellat Über ben llrjpmang der leiteldtät tm der Mimalahkıe eine 
deren mwohrkheiniiae Fitigfeit er bund tin 


einfaches 

ih auf die Wahrnehmung, 
—5 bern —— — ber Aeneſrhitt eine jembh 
bebeutende Menge Elelteirisit zellihrt Pellat beaupte zwei Shan 
aus Deffing, derem Meinl er mit Eleltciliät Tab wnb Ilse; 


meter ſiandig gererilen werben, bieler 
mit Waller gelült, das andere birb Ir, und ja zuarden beibe 
anbertgalb Stunde lang dei gemähnlider Tempreater in Ku 
gelaffen, Wach Mblarıf diefer Zeit |tellte id heraus, Dal die mi 
Sale ben gröhten Tpell Meer eiettrihden ↄ 
halte, während bie andere ihre Elehtridtät od dis 
eine faum merlbare Etaduhe belab. TDirie Thallade laın 
anders erMärt merben als ducch bie Mumabme, ba dit 
Er en ann 
n er gest, 
der don der Erdoberfläche aufiielgente MWallerdampt ji ber 
dent Erblörper ankaflenden Eiettekliät demädigt mb R 


Batı enilantsen Rauch begeklinet Sellat as einen (letz kiidtsträgn, 
werähnlich del ber Mami; mil negaiser Eleltrickt geisden 


Heer und Flotte. 


— Bei der prenhilden Felbartitlerie ill fell dem 
1, Sxtaber falı bee oierie Thell der Regiments 
mil Mojoren beient, Ba [1 oscher Oberjien nad In Eiikn 
beim Etabe bejanben. 

Nah einem Kuflag in — —— 
dürften die durch nb brarakten fanden: 
güntigiten Taste rn, lein, 64000 Benalfnee aeljahen, 
usb jwar; Transpaol 36000 Mann, Oranjegreilis! 20000 Pims, 
Freiwillige mus der Gapxolenie 5000 Wann, besgliden uns Patıl 
500 Dana und freiwillige anderer Rutienemäten 1090 Ar 

— Die Italientige Eifenbahmabtbellung bat 1% 

syweden den gejammien Bttrieb der sta GO Risatı. 
Fe Zurin-Torte ee mit Musmahme dee Berkale mr 
Fedttatiaa und Grpäfkhelnen übernommen 

— Der rullilhe Dberfileuinari Eugmana Heil 
tomtenfidyere Hohlräume in praotjortichen Befeltigungen ie Here 
Weife dadurch her, deh er Eilendehnjälenen dide mberrinen« 
auf den Moben legt, arüber Wetandeden ie der eferberhhen 
Stärle Yerfient und um glehtyeitig amser biefer Mil web 
Betondedt den Hohlraum amsheht wad als abent Detang N 
erforberlie Exdjäldt zon 8, , Wer. Obqe aufeiiıe 

— Die (ükerreihifhe) „Mewe Memeezeltung“ bil 
not) dem türzti erfeigten Tore ühres Begeheders, bes bar 
mann Danzer, den Flamen „Danzer's Armerjeitung“ ; 

— Das franzafilde Militärbudget [hr 1900 In auf 
aaa aun a Ten, feitgelegt werden; es buingt gegen 198 Kin 
Erbadung von 13874635 irn. 

— Die Eommandss ber deutihen Arirgeldlllt 
büücfem fortan Für [ehlende Side oder Arkner ber CäTbeıkt 
Borbiere vertrogsmäkig annehmen, die frrie Dell 
Untertunft erhalten, 

— Der Deut[de Ralferpreis [Ar gutes Sieht 
mit der Sälifserillierie geht fir die fammende Mchmzstrht 
auf dos Lirieniällf Aurfkrit Friedtich MAHEn über 


s 
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Handel und Gewerbe. 


— Die Reiäshant eröffnet am 1. November In 
Gevelaberg eine Rebentielle, die der Weisbantjleile in Eiberfeib 

‚nterfteilt wird, 
w — Urierden a ber et 50 che ee 
Braßel ilt 1bjt newe [canzdhikhe belstammer 
* worden, —— An der tranzdfikhen 
Handels, Binany und Inbwileietreile Benlleis angehören. Der 
Sejandte Gerard mahm die ihm amgeboiene Ehren. 


— —— ber fünf im Ausland erriätelen bel» 
gihen Hanbelsagentunen dat der belglſche Miniſter der Cijen · 
bafınert folgendes beitimmt: Der Beziet ber Mgentur Saſel wmfaht 
* **8 — und un one ie 
EEE 
das Abni h 
—— Ne aiyenaliden Prooinzen Bilid ber Eibe und das 
wehlide Rubland; ber u ei ber Agentat Elberfeid begreilt im 
fis Nordbeurfchland sweitlidh 


und Lübed; ya Beum Beantfurt a, Di gehört Sühmelibeutfä- 


ke 
üben zugingligen Auslünfte über die Eljentahnfrahsarite, Fahı- 
zläse, Spejen, Zollgebüßeen u. I. f. zu eribeilen. 

— Unter ber Firma American Birgele Company 
teden 44 dee gröhten norbamerlianijäen ahrrasfabriiem einen 
rohen Das Hientoplial 40 Bill. 
Dail., weosn 10 BR. In Tprocentigen Worzugsactien un] 

10 RL in Spewentigen amertllisderen ONlgollonen ausgegeben 
bh [ind die eriten Sportfirmen 


lolten. Im 
rc meritas, G. A. Spalbing, 


sertreien, darunter bie grohne 


Ausftellungswejen. 


— Die Allgenelne Deutihe Eportausktellung in 
Hünden it am 16. Oxtober geſchlefſen worden, Belude wurbe 
fie Im gangen von 646211 Periomen, und man glaubt ireg bes 

#6, den bie Weberjdmemmung Im Seplember dem linter- 
en zufügte, auf einen anjehnlichen Uebechdyuh rehmen zu fünnen. 

— Bon ber Abiheilung der Deutiden &olonialgelell- 
fäcft in Wörsbaden ilt eine Eoloninlausitelleng seranfaltel worden, 
die am 14. Ortober Im Baulinenfhlöhhen eräffner wurde. Eier 

sunb 4000 Rummert, —— = aa ans 
Grgenfänbe zur Werfügumg geliellt wur! um nameni 
in und tuniigewerbliher Hönjlät auf Bendtung 
Anſrruch maden. Im Jieben Räumen find bie Gegenflänbe gem 
grepbläh genzdnet. Die erite Mbibeilung umfaht Lages, Longe, 

Cæiead und Brajilien, die zweite China, Tontin, Japan 
web be SunbeInkin, In der britten und sierten Mbibeilung bat 
des berilmer Coloniolhaus von UViarelmann [eine Waaten aus- 
geftellt, die fünfte Abihellung iſt Sübweltafrila, bie fehlte Togo 
seh Eamerun, bie fiebente und adee Oftafrlin gemitmet; Tehlere 
er arch einige Süden Erzengnille. 

— Meber bie Geiteliung der parljer Weltaus- 
Heoffader, ber als Ardilelt 
Igt ft, im berliner 


erläuterte er bie Geuppleung ber Muslteitungsgebäube, Dem 
größeren Raumbedürfaik fei man badurd) eniigegemgelommen, balı 
ein Theil der Hebäube Galerien erhalte, Im den Intuftriegruppen 
werte man die Malhimen mit ihren Erpeugnilien sereinigen, jeme 
ga ebenen Erde, blefe zum Theil im oberen Stotwert. Eingehend 
warden die Gebüube für die Ihünem Hünfse und die Anlage der 
graben Plähe deiprohen, Auch in der tunfsgemerbliäen Gruppe, 
die auf bem Vlen vor dem Invaldenbem untergebracht ıntrb, 
werde Frantteſch als bas galtgebente Band bie Hälfte der ner 
bandenen Räume einnehmen. Das Deusidge Helt habe für ſein 
Aunfigewerte einen günktigen Play am Ende des einen greien 
Gebäubeteosten erhalten; die perijer Munliellengsbehörben jelem 
den deuiſcherſeits geluherten Wünkhen [tets in danlen⸗weriher 
ee enigrgengelommen. Aue weientlihen Gruppen leben 
son Drasichland gut befchilt Ins beſondere fei es durcheus un. 
begründet, wenn bie Belorgeik ausgeinmohen worden jel, bas 
deufſche Aunfigemerbe beiheilige Hi wicht genlinend, Wach bier 
babe der Kaum für De eingegangenen Anmeldungen nicht bin 


— Eine bisher wol no& alcht bagewelene Hus- 
Mellung wird im Laufe bes Monats November in Nom erälfmel 
werben. &s handelt fih um elme Internatlonale Borfüßeung ber 
werhäiedeniten Methoden und Bylteme dem Emballager für ben 
Saſaad lantwirtiiheitliäer Erzeugnifle, aus Gies, Leinwand, 
Bed, Streh, in Büdien, Corions m. |. m. Die ttalienikhe Mder- 
tesgejelfihaft hat einen eigenen Wbgeorbneten mach (Frantceih 
gelante, um alle dort üblichen Spfteme von Berpadungen für ten 
Berſaad von 1 bis 20 Rllogr. yejemmenpubringen. 


Verlehrs weſen. 


— Der Stantsferrelär bes Reichspoſtamts hat am 
de hersorragenäften teusihen Hanbelsiasmern die Einladung ge 
titel, Werteter zu ebser am 27, Ortober im WMeidhspoitamt jlalt- 
Arbraben Beraifung bes Poltgiroverthes zu entienden, Die 
Vorbereitungen für ehem gemalligen Zortideist im Zahlungs 
ausgiech follen fo weit gebiehen fein, dab bie peaftiähe Wermwirt- 
gung Im nädften Jahre mit Juserfiht ermartei werden Tanıt. 


Haufen 
venber d. 7, bis eimfhlichlih 30. Mei 1960 der tegeimählge 
Broden eingeliellt und während bieler Zeit 


— Nah ber in Brafillen Itenb Horbnuen 
A = geltenden ®o a 


Enyeltosten Beefiliens und jonlt ingenbmweihe auf Giht oder am 
shlbare MWeriipapiere, giektolet ob Sie fällig Mind 


Illuſtritte Zeitung. 


neuer» 


bings gemechten Wahrnehmungen werden dire Beitimmungen 


Saa 
ben deulſchen Mbiender, Werikpnpiere jeten Yri bis 
auf welierens nicht in gemähnliden oder eingeläwiebenen Briefen 
med, Bealilien zu nerkhlden, 

— Der Dortimundb-Emstanal wirb vom 20. Derember 
ab auf brei Merate fr ben Verleht geiperei, um AUnbidstigtelten 


zu Defeitigen 
Landwirthfäjaft. 


— Der 15. Deutſche Pomslogeniag war vom 
14. bis 16, Ociedet in Drrsden verfammeli. Der A 
Delonomleraih Epälh aus Berlin, mechte im feiner Eröffnungs- 
vede datauf aufmerfiam, bak auf Dem Tongreh in Kaſſei 1600 
bas Minimallortiment des Dentihen Pomologennereins für Nern- 
obit, Satlnoda und Beerenobit neu feligejlellt und bei jeder 
Sorte angegeben wurde, weile Unſerach⸗ Me an Baden umb 
Rlima Helle, und für weiche Zmrde ſie beiombers geeignet jel. 
Die bienmalige Ber] merte ein Sormalkeetiment für 
Babelnülfe aufzulielien haben, Das Fehlen einer Dofibanjlailjit 
in einzelnen beulfäen Giasten wurde von ben Mebmern lebhaft 


Zelung einer mögkhlt reidwergweigten Warzel und auf bie 
Bermeidung alles unmätiigen wäre Holjes geriätet, umb bus 
WBohsiken dur Pflanze wird derch Beleitigung ber Serſſen 


wirtähakliä 

Iprad) über dir Chilbiäufe mit befonberer Berüdfihäigung ber 
San Jeht · Shälllaus, Dr. Mterkol 

Kimpfung des Aulliiablum, heine Wernideung mit Borbelaljer 
Brühe jowie bie Emplänglicteit für unb MWiberjtandsfähigleit ger 
wilber Cbltfortem gegem bielen fdädliden Pilz, Ein Untrag, bie 
Beidjsreglerung möge auf Wuffebung ber Reblausonventlon 


obitforten fi deſondets zur Anpflanzung in der Nähe grohet 
Srädte eignen. Gartentaubiretor bilde aus Preslau (prah 
üder die möhtlglien Erbbeerjorten, Prosingial anderlehrer Leſſet 
aus Kiel über bie Bebingungen für ben kantwirtäiächlichen 
Oeſtdau, zu welder frage Jih noch verjäieheme Redner Außerten, 
In ber Iehten Eigung hielt Geh, Drlonomieraig Prof. v. Sangs · 
borff in Dresden meh einen längeren Sortrag liber die Frage 
ber Idlle Me Ob und Obitfabeitase, ber 36 einer lebhaften 
Beiperdiung Mnlab gab. 

— Der Berbltcongrek ber Deutjhen Lanbelrih: 
daſtogeſeitchen In Berlin wurde am 12. Orober mil der Sitzung 
bes Gejammtnuskhufles geldiiofien. Rach bem som Delonomie- 
roch MWölbling erfsattelen Seriche für die Jeu vom 1. Bebrune 


ölhe Berl 
IMältsjtellen für Handelsoermiliiung war eine lehrt umlangreihe; 
insgejanmt wurden Düngemittel, Saaten und (zuttermätiel Im 
Sejammiwerid son 2235000 .# wegefett. Ziür bie Beasiten 
der Gekellldaft wurde darch Mbihluh mit einer Berficherungs- 
geſellſauft eine Witersverforgung geſchafſen. Die Miredmung ber 
franlfurter — 28 einen Jehlbeitaz von GBTER „A. 
Die nädkijägeige Aus ng findet im Veſen |tatt; ti: weiterem 
Ausftellungen Folgen 1901 im Halle, 1902 in Mannbeim, 1903 
im Hamnomer. Die Agerbauabiheilung ift Hr bie Errihlung einer 
Tandewleihläahlih-baferlotsgifden Stasion und eines balterielogifähen 
Dehrftuhls an einer landwirtäläcftlihen Hosldmie eimgetreien. 
Mod fe beritet, dab eine Mefeiljgafisrelfe wach Franterac zur 
Jeit der Mushtellung geplant I. 


Kunit und Kunftgewerbe. 


— In Inowrajlam Ih am 18, Oriober bas Denimal 
Aeſet Wilhelm's I. enibAllt worben. In eimem engeren Weit 
bemwerb um bas Im Brig bei Berlin zu errichtende Aaljertentmal 
wurbe ber Entwurf des berliner Bildäaers Eduard Mibeedt zur 
Austührung gewählt, der die im Mantel mit bem 
— daſtedeade Tiger des Retjers auf ſacicht geilalietem 
Ss 


— 3u einem Wettbewerb um bas Denimal, bas bie 
Preoin; Weltpreuhen Anijer Wilhelm 1. in Danzig zu errichten 
Wwabfiäeigt, jinb bie beriiner Blldhawer Manzel, Ede, Ederlein, 
©. Uedntin und Boefe fowie nechttäztich mech E. Börmel auf 
ad⸗er den worden, Tie Entwürfe des Womumenis, für de⸗ 
100.000 „4 gar Berfügung eben, ſind bis zur 1. Derember ein- 
pereiien und werben mit je 2000 „A honsrirt, 

— Bom geihäftführenden Rusisuhk für bas Aniler- 
Frledei Denkmal, das in #resiau auf dem Aailer-MWiihelmpiag 
keine Stelle Finden fol, it die Einladung zur Einjenbung von 
Entwürfen dis zum 1, März 1900 an bie Wilbbauer Mailom und 
Aimann im Münden fowie Bra, Upjurs und Bose In Berlin 
ergangen, 

— Un den Modellen für das Bismard-Denimal 
vor bem berliner ker nr wirb im ber Mertfintt von 
N. Begos rüßtig weltengearbdeltet Der Vollendung geht din Figur 
bes jAwerskhmiebenben Giegfrieb entgegen, bie an ber Nüdjeite 
des Sodels ihren Bias Mnbei; nahezu dellendet ift auch bie elme 
Sellengruppe 
eigenlihien Denkmal, deſſen Paltament eine Brelle von 17 Dit. 
erhält, werben Fiä beiberieiis Brunnemanlagen mit tiefigen Ganb- 
fteimgragpen anfliehen, die Ludwig Cauer nach ben Stijyen vom 
Begas madelliri. Auf der einen Selle werben #s giwei männ- 
tie, auf ber anderem zwei weibliche Geltaltem jein, denen [id 
Armen, fabelhafte Serungeifüme und allerhand anf das Meidh 
des Waſſets Degügtihe Embieme gejellem. 

— Zu eimem Wettbewerb, beifen Mulgabe in dem 
Entour eines Gegeniüds zu der Miberr Weiff ſchen 
„Dionglos und Eros" in der berliner Ratienalguierie beischt, hat 
das preuhiide Culluaminiiserium bie Bildhauer Mar Aruße, Hupe 
Lederer und Martin Wolff in Berlin, Hermann Hahn in Münden 
und Zuaillen in Rom aufgeforbert. u ———— 
einzujenden; ber preisgebrände Emtmur] In Warmer aus- 
geführt werben. 
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— Die beiden von Matthlas Grünewald ftam- 
menden, durch bie Aralt ährer realhiihen Darfiellung ausgepekd 
neten Wider der Areuzigung und der bie bisher 
im Plerrhaus zu Tauberbijäofshelm elmen wenig würdigen und 
unfiheren Bay im Stiegenbaude hatten, Jinb jehl in bie Grmälbe- 

je zu Anrisrube Übergetühnt worden, wo fie weiteren Arciſen 
ich detannt maden unb gieihzeltig vor atimählihem Berfall be 
wahrt fein werben, 

— In ber Ratiomalgalerie au Berlin If gegen: 

wi 


Ntallgiafuren 

—8* an geſfroceae Fenſerſchelben erinnernde reigoelle Orne 
merstlcum Itallinäfdyen 

wedlelnd 
Derjiellung einer neuen Ralfe gelungen, bie #s ermägliät, Man 
in Then mnmeitielbar in Ihe En und ben als» 


Huf der 


Theater und Muſil 


— Das tönigl Sähaulpieifaus in Berlin Bradte 
zum eriten mal ein newes Lußbipiel „Bplitter und Ballen“ von 
Hugo Lubliner zur Mufführung, das aber nur madı bem eriten 
ten lebhafteren Beilell erwedie, fpäler wiel weniger zu Anden 
vermoßte. — Gerhart Hampemann's eigenartiges Drama „Das 
elebensfelt* erzielte bei der erlien Muffüheung im Deulicen 
Ihenter bei einem Thell bes Pubtihums lebhafte Zuftimmung. — 
= en ee an bergeltelltes aeues Duil- 

u lofen* g im Briebeich+ Wilhelm: 
adiiſchen Theater zueri In Siene 

— Im Neuen Theater zu Leipzig wurbe am 22. Diio- 
ber €. Moftand’s Drama „Untems von Bergerar* (beutkh nom 
2. Fuldo) zum erften mal vom dem leipgiger Darftellern aufgeführt 
und famb lebhaften Beifall, betenders mad dem beitten Mc Bm 
meikten zeldnete fh ber BWericeter ber Titelrolle aus. 

— Im Stadttheater zu Rdim gingen mil Erfolg bie 
drei newen Einncter „Die Grlähetin”, „Parmellus“ und „Der 
grüme Aalata“ ven Archur Schnitjler im — Auf berfelben 
Bühne fand Hugo Lubölner's neues Duhfiriel „Das fünfte Hab“ 
bei ber erken Mulfäpeung freundliche Mufnatme, 

— Ein newes wierartiges Shanfpiel „Der guie Ton" 
vom Ebeling Barden gefiel dem Puslikem im Ihaliaiprater zu 
Demburg. — Dit bem Hauptmanaihen Drama „Hannele“ 
licherte [ich das Stedispenter bei ber erjien Hufüihrung Erfolg. 

— Das neue, am ben Shmwan! „Im weihen NöBI“ 
ſich ankhliehende Dufkipiel „Wis id wieberum" vom DO, Klumen: 
ihel umb r erregte Im Hefiwater zu Wiesbaden all. 
nermeine Heiterleit. — Much Im bresiauer Lobeihenter und Im 
Deusihen Sechthealet zu Wien trug das Eiüd Üsherfolge ein. 

— Julius Shaumberger's nemes breiactiges Shau- 
Gene Seupiekeus yı Dingen sanligt Bulmnpnn? Kar om 

5 zu im günltige me. am 

Schiah mißhte füh Wideriprud im den Beilalt 
Ausdem@rtrag ber Aufführungen des Deorient'- 
qen Lusherigeltfeiels in Eijenah wurde für bie Erwruerumg der 
bartigen St. Georgsliche die Summe von 1000 4 abgegeben, 

— Das Hofthenter zu Dresden führte um erfien 
mal Gerdart Hauptimann's Kombi „Eollege Erampton* auf umb 
erzielte damit regen Beifall 

A en „Die Pherilder“ 
son e ing Im zu m m 
mol in Sorme und fand Iehhakte Zultlimmung. m. 

— Das magbeburger Wilhelm- Theater hatte mit 
der erſten Mefführung des neuen Lulifplels „Beuinant eig“ son 
5. 5 Miojer und Trothe Ginf. 

— Im Halmundı Theater zu Wien erwedte ein neues 
Shaujpiel „Unrriere“ den Abel Hermant, werin bie Eitien ber 
feinen Hefelljaft Im ber Diplomatenweit geihlldert werden, leb- 
dalıen Beifall. 

— Iblen’s auf beutfhen Bühnen werig beachtetes 
Scheufpiel „Alein Egolj" wurde im Du zu Bubapelt 
bei der erſten Mulührung mit Beifall aufgenommen. 

— Gran; © Holkein's melodidfe Oper „Der Erbe 
von Doriey*, die jet anger Zeit oem ben Bühnen unbenäiiet 


— Im Deutihem Theater zu Prag fand die 
Ba ie Ri, © ind Seiber *5 
von 
Kahadıen Bela ©. Walbterg und Wltor Dion) 
— Gullivan’s Oper „H M 6. Pinafore" erlebte 
im GSavopThenier zu Bonbon bereits fee 1000. Aufführung. 
— Ein meuer|pamilder, mit außerordentlich Ihdnem 
De we — — 
malet, errang Basıo be Gama (Aſtcanerie 
im Teatto Modernes bedeusenben Erfolg. ’ 
— Dar Brud's Oratorium „Buftao Adolf" wurde 
in Kärnderg mit fchömer Erteig zum eriten mad 
— naar ans gg für Componiften 
üdende Tontünitli 
ber Pinniftin Marie Benber er * — 





Ein unbelanntes uther- 
Bildniß 


ur 40ljährigen Tabelfeier der 

Geburt Aaihariea Quther's, yes 
dorener vom Bora, am 21, Yannar 
d. 7, brachte die „Dllultr, Fig.” einen 
Brlel der Gefeleriem mebit einem bee 
äktelten Blpmifle Ratbarina’s, Heute 
mehmen wir Gelegenheit, ein bisher 
wenäg belanntes Priher-Bildnik, das 
Pendant zu jenem, in einer geireuen 
Roo deldung weiteren Rreifen zugämg- 
lid zu maden, Die Origimale beider 
Buder [ind Tebensgrohe Brultbilber 
in Hodreßief aus Eamditen, in oonlem 
Rahmen und bunt übermalt. Sie 
hängen in der Rinde zu Kierikih 
bei Borma und Ind wahrkheiniich 
auf Barfüritlichen Befehl Kergelieili 
worden; menigjiems deutet Das kur 
füarlttihe Wappen darauf hin. Weite 
Bilder mögen fon zu Lebzeiten 
Duther's im trauten Selm bes Aefor- 
masors zu Adadborf gehangen haben, 
wenn nãcht die Werſe Aanata⸗ 1-16 
bie aber and maditäglih, mehrere 
Jahre mad der Herftellung, ange 
bradjt fein önnen, näshlgen, bie Caſ⸗ 
ſtehung Oberhaupt erjl nad) dem Töte 
Luthet's anzunehmen, Die Ungemih- 
heit aber den Arforung dies in 
tereljanten Lulhet · Bildes gibt viellesht 
Beranlofung, einem engen Bebiet bin- 
her undeadjteler Luthet + Forſquena 
bie gebährenbe Unjmerllamlet zu 
wibmen Ir, Aurt Krebs 


Das 
Deutihe Kolonialmufeunt 
in Berlin. 


as Deulihe Lolonlalmukum in 

Berlin Sat jüngil feine orten 
geöifnet, als eine berliner Sehens: 
würdögleit im wmeileren, nis «elne 
coloninke im beiomberen Zinne. Die 
Deutſcen find Ip&t im bie Reihe der 
colonifirenden Wädyle eimgrineien 
aber mit «einer gewiſſen Strafi, bie 
enigegemjlefenbe Sinbernüe und 
ſolde boten Ih genug geringaditele 





Bildnr gHodrelief in Sandllein, in der Kirche zu Kietitzich bei Borte 











Illuſtrirte Zeitung. 
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worden. In bem — 
find Die Europder- und Eingehaream. 


—— Ice 
tejonbers in bie Mugen 
Ind a —— 
tlal aufgebaut und mit dem San 
un = Eingeborenen 

t bringen aus bem Degen 
birdangen ber Engel * 
Togo und Gameruim elr Ya 
Diorama SNbwejlafrife mit dm 
Blid auf die Manflft, Die dar 
die Aampfe der SAubiruppe * 
gen Hendrit Möbed Belonn! gran 
den Hl. 

Der Blld mul de 
ter evangelliäem —— 
mit welcher Liebe Eier ex benn 
worden ill, um eine guie 
des gegenwärtigen Cäatibes er 
evangeliichen Millionen 
Daran Icliehen die — 
von China und bes Fehmarn 
Amtes, im ber Sefonders 
Trophäen aus Alautjäor dk 
Augen fallen, 

Im oberen Stadıweet der Honaie 
befindet ih das Weräidht-Diecama, 
Häufer aus der Ebiee, einen Tempel 
ans Rlautjchou wad ein arabildier 
Hans umfaflend, überragt dan Bym- 
bus und Palmen, ein märdenkaft 
entzüdender Wnbikt vor imnergeh 
Ir Wlrtung. 


Die nen 
Meteorologifche Station 
auf der Schneeloppe 


De Mangel Dewijälends nökt 
gebiegen oder Yalıım Bag 
zigen überhaupt All Die race, dah 
Ih em MGipfelobiersulorke Bisher 
nur auf dem Broden befand, when) 


Ale mögtisen Strömungen wickhieitlicer, polltiider und ausneldlofen, Betrit man das Mufeam dutch den Haupt- bas Yusland eine ſſauſche Anzahl Toller Etatlonen auimeien 






tmmanitärer Natur 
zu erneiäiem, und ne 


ten zulomemen, um das erlirebie 


Ziel eingang, eis Feleſhal, das veld mit tropilden Ulangen San Das Rirlengebirge bietet num aber mil feinen gebrumgenen 
dings hat mar angefangen, aud den belekt sit, To Tpringt folor das Uhneafterlitiihe der Yujbam und ber Im Dersältnik zum iäceniuhelt eeiatio Ye 


Anlipauungsuntereldt tm den Dienkt der coloniaten Sache za garien Andege in die Augen. Der grobe Huppeibau am großen Aammböhe einen Punk wem gamy beroscragenber 


Velten, uf ber berliner 
Ihemerbe + Austellung im 
Jahte IHM mar Nadı 
dleſer VAung hin ber 
er|te 7 gemadit wor 
ben mit wnleugbar grohent 
Crfolg, Denn won bielem 
Jahre datitt eim [tarkes 
Madsıbum der ölonıalen 
Erwerbs» und Agilatlon: 
gefetkhaiten, und es lag 
ber Gedanle naher, an 
Steik bes vergängliden 
Unternehmens ein joldies 
von längerer Trauer zu 
khaffen: eine ltandige Au⸗ 
Rellung. 

Der Deriud it nadı 
dem Urihell der Henner 
als meglüdi zu beirampen, 
wenn auch nech manchetlei 
auszagejlalten ubeſadeibt 
Der Kaler und bie Stal 
jerin, die Jon am 13. De 
tober das Mukum be 
Baditen, Iprachent ſich \omo! 
über Anlage wir Hurgeital 
tumg befielben anerlennend 
ans, umd e4 ilt bemerlens- 
werih, dab der Staller bie 
Mihtigteit eines Joldhen 
Inftitis iwfonbers Für bie 
hetanwachſende Jugend 
betonle, 

Die Ausfletung Joll, 
und derin legt ihre Stärke, 
nicht elma Muleumazmede 
verfolgen, mus Safe der 
fo voryäglihen Töniglichen 
Inftitute ält, Nonberm in 
buntem Tlediel catane · 
riltäche Eigenheiten ber 
fremden Böllee unferem 
Derjiäsbnii näher drin 
nen. Alle wllenihaft- 
Sen tmede [ind baher 
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Hlmen dri Girgrharemer im Togenk 


Aus dem Deuligen Eolonialmufeum zu Berlin. Nach einer photogrephiihen Wuinchme son Jander u. Kabild in Sein. 
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feiner e 
nid mr wegen x 
bebung, ber hochſten Dlitiel: 
deulfhlands, [ordern auch 
wegen feiner sontinentalen 
Lage. Im Norden znb 
Welten etſtredt fi die nord · 
veiſche Tiefebene, im Often 
Deinen Jh mnermehliche 
Wadiänber bis zem Utal 
2 aus, und mur im Suden, 
2 aber immer noch in welter 
Te x Ferne, erheben Hd zwei Ri- 
— * nalen: bie Hohe Tatın und 
—— die Hiper. Trob dieſer gün 
Tas mh — ftigen Vorbebingungen iſt 
Uran — es erft jeht gelungen, vom 
Mary —8 Stanse die Diittel zum Bau 
Dre far h einer Wellerwarde erfier 
—— Drbmung auf der Schnee 
ne ka, toppe Dewllligt zu erhalten 
4 Berblenit um das 
vi Zultandelommmen diefes wid 
— Yan, digen Zeries haben Sani · 
=. ne Bi tktsradlj Dr. Bart in Hiri- 
—* Immay berg uud der Riefengebirgt- 
— verein, fpecheil bie Oris- 
— Kl ,, gruppe Bunzlau. Erjt 
Lan ei, Anfang Jult d. 5, als das 
20 Die ach ku ka Erbreit} [o weit aufgethaut 
Men, ir dr hie, war, foanie mit dem Yus- 
Top e ihn [dadlen des Grundes be 
Ba ke nommen werben. (Einige 
arm Monate früher aber hatte 
—— men bereits auf Hörner 
Pet Hälltten verjäiebenes Bas · 
per Fer * moserli, umler anderem 
— 10000 Ziegel, bis zur Stamm 
en * böße befördert, von wo aus 
——— dallelbe ipäter Durch Tröget 
ker Erkng ”n auf ben Wäpiel geidafft 
werde. Die ſtoſten bes 
Ziepellvansports allem be» blitten ber Eingedarenen In Txmeran 
tragen 1600 4, Rur die 
km Steine wurben an der Vau · 
Newnbia 32 [tele gebtochen, alles andere: Sand, Wahr, Mörtel u. f.w., lolme innere Einrichtung) gegen 450 „A talten wird. Die Tas Gebäude, em thurmjörmiger Bam, Üt oc 
— muhe auf dem Müden der Träger, yametit Böhmen aus Graf: Wusführung geichat durch den amsdorfer Baumeiller Kahl, umterieller. Der dutch einen ſchmalen Einſaaiu Dem 
auf ie aupe. ben jleien Altzodueg hinaufgeiblepmi werben. Es 1 ber mitt jeinen vielem Baulen im Hodigebirge eine große Meier gang in bie gemötbten und mehr als 2 Ditr, Kohı 
’ 2 baber feln Wunder, wenn ber vechältniimähtg einfache Nzu ibaft am ben Tag gelegt hat räume befindet ſich am der Rorbfeile. Das Erbgeidio 








Disramıs Ten : 2üymn[iafrile: lid au] He Reue, 


Aus dem Deutihen Coloniolmufeum in Berlin, Nach photogtaphiſchen Aufnahmen von Zander u. Labildh im Berlin, 
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von Eiben her eine fünf. 
fige Treitteppe aus 
Granitjleimen fährt, ent» 
hält auhtt Flur und Vor · 
kaum eine Schlafitube, 
eine Wohriiube und bie 
Küche. Imt erften Stod 
befinden ſich wieber eim 
Salaſ · und ein Mohn- 
simmer, ferner Sommer, 
Glur und fleime Tleben- 
rüume. Tun gelangt man 
Madı dem mm zmeilem 
Stodwer! gelegenen gro- 
* ni allen vier Sel- 
mit je zwei Tenfterm 
veriebenen und fteiliegen- 
ben Beobaditangszimmer, 
dos 18,, Qunbeatmtr. 
Flöhenraum enthält. Da» 
rüber erhebt ſich ein mit 
Geländer verfehemes 


eine Heine reitteppe vom 
ber ebenfalls durch Ge · 
länder geldrähten Plien · 
form bes Beobadtungs- 
vowes gelangt, Die Höhe 
bes ganzen Baus beträgt 
14 Mir. Mber ber Erd- 
oberfläde. Der forilige 
Aufbau befteht aus Badı- 
wert, bas man mil Rorl- 
Küden, in Aal vermücht, 
ausmauerie. Die üukere 
Harle Holpwand wurde 
mod mil doppelter Harter 
Dahpappe beßleibet, Aber 
die Heine titolet Schuppen« 
khinheln genagelt werben. 
Tat Inneren jind Deden und Wände mit Glpsbielen befleivel, 
über die Gteinfilz genngelt wurde. Auf diehen kommt bie 
Taprie. Die Erwärmung der Treppen und Flute geldyieht darch 
eine ben Aelier begende Hehjlamımer, während bie Zimmer durch 
regeficbare Mnthrarit · Falldfen neheist werben fallen. 

Ans dem eben gekhüderten Vorfidismahregeln geht her- 
vor, dal dem «injamen Beobachter in feiner kuftinen Höhe 


* vom 1609 Mir. zar Winterzeit rei ſavere Umbilben bes 


Wetters besortiehem, die ich mar dutch bie expomirie Lage 
der himmelnnjirebenden Wettermarle, ſeadern auch baupt- 
ſachlich duach ihte zeätwellige AUmerrelhbartet und Ab⸗ 
geihledenpeit von aller Welt ſich noch viel uneritägliher 
geflalten werden. Hoffen wir, bak Fi die Ehnerireiben ber 
epien Tage nicht alla Yhdmım wieberheien, bamlt ber Baw 
nom, wie derechnet, vor Ilinleranfang vollendet und im Arrük- 
jeht ſogleich bezogen werben ann. Dee auf unferer Abbildung 
Inte fistbare Preußüihe Bande Uegt Ion langſt mit feil- 
detſchloſſenen Sclebeienitern im Wintetſchlaf und Leuchlet, 
während ich dies ſchreibe, ebenjo wie die rechts herdotlugende 
runde Vourentiastopele, vom biembenben Glan bee Herbit- 
ſonne befttahlt, bereits im Ichönften Winterkhmmd bes Raub: 
relfer ins Thal hinab. 
Hirfäberg. 


Preſſe und Buchhandel, 


— Beit 1. Huguß erideint in Wien unter ber 
Krirlion non R, €. Nlopfer bie „Wiener lägtihe Ihenter: und 
Brembengeitung", die Ji4 In erliee Linde mil der Tpeaterkrilt 
und im anf den Üprermbennerlchr Bbezüglihen Brogen beihäf- 
ig, Tas am himmitihe wiener SHatelfrede umeripeliliä zur 
Deriheilung griangende Blatt eachau auer dem rebamiomellen Täeil 
bie Ihenteryetiel und Wochrniteperioice aller Tipenter und ben läg- 
Idea Bergnägungsanzriger hawie einen gefegliä gelten „Aremden- 
führer“, ber auf je Toze Im zorkemein tie Beinheftunden und 
Eintcittspreile ber mwiener Gehenswärdiglelien detannt gibt, 

— Eine Wohenihrift „Der alte Blaube Evası 
gelifch-Tunheriihes Semeinteblatt |Ür die gebildeten Siämte* Kat 
wrier der Säelfileitung bes ehe, Ernit order no. Dlersbarg 
web bes Slarrers ID. Gukmann im Derlag von 5. ©. MWallmanı 
in Leipsig zu erſchetaen begonnen. 

— EinefürPhotographen unb Bhotographiefreumbe 
keistenmie illultrirte Monassidnen für Pot: je In olee Epragen 
rer, tramzdlild, englild, beiländild) aidi jelt Acaca Yull unier 
dem Titel „Cnimern ulseura“ Ed. Bielegang's Verlag in Düßielborf 
heraus. 


Georg Aranle. 


&ls HalbmenatsiHritt erjheint Jelt Anfang 
Orober das „Deuilde Hanbrisemuleum, DOrzon für bie bemtihen 
Indulteie and Hanbelstwirreflen im In. und Ausland, Zugleich 
Yubikatiomsorgan für dir lelpyiger Dieiten“ im erlag van Cxio 
Gaut u Go. In Deipsig. Übrirebaiterat des Blattes IjI Hantels 
Aanmerjereldr a D. A. Autlgbadı 

— Als Heldmonatsfärilt tommt jeit Anfang Dito- 
ber die „ZFeitichriit für Iteuade der Ditiitunn” unter Mebartten 
son 7. Diofer im Berlog der Heldälislielle bes „Hausllcih“ 
WB. Weledeis) In Oerſ bei Deipzig heraus. Das Blatt ilı nur 
böreri von genanniem Perdag zu beziehen. 

— „Die Aultar* betitelt Pa elme Zeltihrili für 
Aunft die son ber Drelserteidäkhen 
£ haltınomatlich im Berlog der Sol. 
Kolb’ihen Werkgstuddenbtung Im Wien erjdeimt Das Watt 

Slantgund 


egan ber im vergangenen Grübjabr unler 
8* > 


adıl 
ee 


Illuſtrirte Zeitung. 





Die neue Meteorologie Station auf der Schneeloppe im Niefengebirge (links die Preuhiſche Baude, redjts die 
Baurentiustapelle). Nach eimer photographligen Aufmafme von Julius Ewald im Hitfchberg. 


gt deren Ücbeiisausiduß heit Yuli bie Momatsjärin „Burg 
warte. Jehlcritt für Burgentunde und bes ganze minelalierlice 
Befertlgungemeien“ Im Derlag Fürs dauskhe Haus dE. ML Slrolk 
mans u. Ge) in Berlin beroms. 

— &ine Monatsiäriti und ein vlerteljährliperiäei. 
nendes Mappenmwerl, beibe wnler bem gemeiniäahlicden Titel „Die 
Inkel*, von O IJ. Blerbeum, A. W. Hrimel und X. A. Edhwäber, 
gelangen in biejen Togem durch Schulert u, Doehtler zu Werten =. W, 
im dem Handel. Die Dlonasajduit mirb ein Lediglid wach Ban 
lerſſch·a rundfähen geleileies Diogazin [ür didsieriihe Brodurien 
und Minflerifche Aritit fein, wobei vornehmtih das deutlche Schrift 
ibanı gepflegt wirb, mährenb bie Bierieljahrsmiapgen je 10 Blätter 
im Format 24238 enıheiien und alle geapdiihen Originaltedh- 
niten Arbeuen auf Rupier, Stete Hol uf w.) umfallen, aber 
wc, nad Werten nicht mehr Iebender NAänfıler mulergätige 
mehemilhe Meprosunionen beingen Melde Werle enkheinen in 
le einer einladen Ausgabe und In eine Surwsansgabe. 

— Don bem im Derlag von Y. I. Weber in Leipjig 
beranstommenten „Uipenlanbiäotten. Unlüchten aus ber Deuuihen, 
Ölterreihilden, Ahmelyer unb feanzällichen Bediegemenn” ill joeben 
ber 2, ergänzende Band zuc Au⸗ gabe gelangt, ber als Sech ⸗ 
felioband 116 Halzkäniıe auf Aunfıbmadsorier und iA Sehen 
Iert enihält — Derkeite Werlog dreche zur Berlendung ben 
24. ib. der „Roorlienbiblleciet*, einer Gemmlung ousgemäblter 
nun bie bereits in ber „Dllufer. ig.” veröflenuigt wor 

en 
Unter bem Titel „Dudmig Sabillon" bat Helene 
Berieleim-abellen Togrbuhbälter, Beiefe unb Urimnerungen 
ses orrliorbesten Basers, des belannien ehemaligen Schauipirirs 
om wirner Bargikenier, Serausprgeten, melden Bw mit ieh 
Porträts und heben Möblibungen nusgeattei und im ML. Dart: 
Iden’s Berlag Im Wien eriälesen lit. 


Bibliothelsweien, Büder- und Runitaucionen. 


— Die reiäheltigen numismatild-fphragiftiiäen 
Sammlungen des werisaebenen Ben, &. Lemperk wen. zu Rdn 
werben zom #. bis 15. Rooember bardı I. DM. Heberle (6. Bempery' 
Zähne, tafelbjt orıjleigert Dee Teſtrite Aatolog yayıı 4526 
Aummeen auf. An biefe Bertieigerung Allah fc Im wleihen 
Lolal vam 16. bis 18. jene der Münzen unb Mebaillenlamm- 
tungen oem E Btah In Adin, ®. Bude im Litlor und BRojeras 
In Marburg. 

— Eine gröhere Anzahl Blher und Mulilaliem, 
bie aus ben Biblinihelen des Giprililiellers Frans MWoenig und 
anderer |tammen (nad bem NHatolog 3367 Nummern), gelangt 
dard Si u. Zrande in Zeipjig vom 6. bis 10, Resembrt zur 
Üfeniliden Weriteigerung. 

€ -Winter’s Mnllguariat und Bubbondlung In 
Deesben-, Galeririieahe #, hat Inden lernen Kl. und R7, Antaleq 
antuuat iſchet Büder vertenbei. Während der exiere 1043 Werie 
aus dem heblet der Theologie und bee Oriehlolia, zum grehen 
Melt aus bee Hinierklirnihelt bes Tertiontenen Eonjijtarialeaite 
und Esseriniendenten Dr. Dieier, enzyält, werzelämei bee Iehlere 
1485 Kummern über Pärogeglt und Hüfwilierkhafen. 


Sport und Jagd. 


— Hr, Dr, Sämieber, der belannie Sportsman umb 
Jidper, Compagnon bes Grm. u. Bang Vuchhen hat feine Siuien- 
Seerde durch Urmerb einer bededela 11. be. St, Domldum, vom 
Honomy-enay Spinner, gezogen von Die. T. A. Waller im 
England, bereihert Die Stute hal zwar nie bie Kennbabe be 
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#51 Melzund, oe 
Baeb Aliendurn |it 
Das Turdgänger$ 


— Der perl 
ber Dar, Eyeraier 


Diltar) 4000 In 
Dlerpähelgr, Leute, v. Eprildi Bauli auf dem de. 5 ( 
don Gowsersent.Bunbir, einem |dönen Eirg. Zdterr 
welangten in großen Umſanz zur Vercheilung 
— Gradig erkrliiam 15. Driober ja Franlfurl 
gel Siege, vom benen der im is jür mei 
Ehrenpreis unb 10360 „4, 3950 A Wlapgelter, 
1400 Der., mit ber ie, St jerin, von Elamantör 
son teionberes Bereubung It Die Site gemein ki 
Mrinhalb Länge gegen ei zum Tieil bewährte Aueng 
und teni bamıt in die Melhe der eriien Alofle. Eile ſth 
Untang an Im lqatſer Hanpart, 


Cham Ropfenlänge mem 

9. Buoo (48'/, Agr.) Im Bergleiäerensen Über List 
Preis 3600 .% unb 1800 „4 Plognelter, daden. In 
furter Seldpetal, Ehrenpreis unb 15.000 ,4, Dikanı um 
sermodle bie 3j. B.,@t. Dat ab der Herten €. ». Zorg Bub 
Dr @dmieder nur mit Mahe [id den geadiger 3l. be. 9. | 
felb um eine Halte Länge abyuldämeln. Dan Grels con 
ehhingen, Ehrenpreis und 3000 ,.0, Dagbermaem, Dijlanı 400 
erlumpäiete Dein. hraf IB. 2, Aönigsmatd auf tem a. 
Augang. 

— 34 Dresden gewann am 16, Delode 
DM. de auf der 5j der, St, Dürginion Role mit Inhs 
tas Gerbit-Jagbrennen über 6500 Mtr., Preile 0m . 
zu Küngen Mieb ir Bürgerpreis, 4500 4, Diltan, 200 
bes Hin. D. ©. Stetten 3|, br, Ei, Deialin Jlegseih 

— Der Sanıt-Pedbislausı Preis au Badapek, 
Kromen, Difiamy 1400 Wtr., für Imeljägeige, kab um 10. 
ben Sieg bes br. $. Nora, von Jeg D'ZuniernGenute, d 
®. vd. Peg Über jeds andere mil einen Zänge — TI 
Portmbiger Steepledhofe am 19. zu —————— eg 
ba von jür] Piecden nur bes Grafen J. Sinti Dj. &* 
allein darcho Ziel ging, während die amderen geſallen maı 
angebalsen murben, 

— Ju Newmnrlei holte id am 10. Drteber 
Champion Stufen, 2000 Bir., des Herzogs von Dr 
4]. be. O. Diendonne das erlie Held, elma 26000 A. 
Gejaremish Stales Wreis 100000 „4, Dillaung Man Mir 
am 11. 26 Die. M. 9. Osmalb 3]. br. H. Eriralla 
ShenGZaltite, 21 Gegner. 4:2. 

— Der Brir du Mininere de 1’ Mgriculture, 
Ars., Tradeelten, für Dreifährige, Dilionz 4000 Tex., 5 
Vercennes wurde am 9. Ocedet Überlegen in 6:99° , 
Denk. Th Dallowet br. & Stuart gewonnen. -- 3a Sul 
am 14. der Petr Gongrek 96000 Ben., Sierplebalr 
tätrige über 3100 Mer, zu Gunſten bes be, 9. Gib 
Thene NopalGılbertime, bes Monk Ed. Urddesicn aus 

— Ju Moastau trliamphirte am 9. Erpiem 
Preis zu Ehten bes Grohfüchen Sergei Wienanbramiid, 10) 
für Zwelfährige. Dion 1150 Mir, mod Rampt um + 
249 Hrn. M, %. Dalarem br, 8. Smıie. Im Jans 
em 27., Preis 5000 Mub, ir Dreijährige, Dijlanı 2% 
liegte mil einer Yalben Länge bes Hen TB. Mehring E-D.% 

— Das Dinbebona-Handirap, Trabfahren, ı 
em 12. Oxioder, Preife 7200 Aromen, Dilierz 3200 Bin 
bes Harons 2 Steended 5]. br. St. Tanke in 5:07 dm 

— Das Herdli- Tenbrennmeetingsu Berlin? 
[et begann am #. Oxinder bei ilmraue zahtueidem Bel 
vornehmtih dem Sannsag zu verbanten IM, Schön © 
nroßen frelbern may bie Sofung Im Preis nen Üersern, 
Tiienz 3000 Wic., jlegle Der Ken. &. Geekder 10. 
Greb Wilken, 

— Im Haupifahren zu Braun] ur en 
ER 
Diltany 26 Rliomsr., blieb 313 
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weit fich bis zum 28, feßchtellem lief, waren am ber Aüfte vom 
Treiftlansiend 30 Filgereifahezeuge mit burchhhnieid fünf Dann 
und ein Dempfer mit elf Mann Belaheng unlergegangen. 

In mehreren Gegenden Dtailens fand am 18. Dr- 


tober ein Ummetser fiat, das Iheilmeile bedenienden Saben der 
weiehte. In Mom eniiub ſich ein Memitier mit Slapregen umb 
Sageifälng, Die miel Waffermengen überkhwenmien , 


Gegend som Pija war ber Gormkaftuh infolge der Regemgäille ats 
ben Ufern getrelen, Yate das Gebiet vom Gamıpiglia überfluset 
und grohen Säaben auf ben elbern und im Biehbeiland am: 
peeiäjtet. Much ber Goemmafluh hate eimige Gemeinden unser 
aller gefett. Mehrere Eifendahnlinien, jo die son Pie nah 
Kom, waren unierrehen. In Sam Giorgio (Mpullen) richtete 
ein Sturm ange Verwülungen ar. Die Airde und mehrere 
Botnbäufer wurden zeftört, brei Perfonen bühten das Leben eim, 
Ein jhreMliges Unmelter müthete zu Ende der 
soelten Onsberwoße Im der Ipanihen Brosin; Drenje. Sieden 
Törfer würden Beinahe weggefegt und die Exmien zerltört. Die 
befinden fi im gröhten Elend, Einige Tage Ipdier 
ferden ix der Breoing Basencin heftige Ummetier |tatt, bie Ueber: 
Mwermungen im Gefolge hasten, 





Ar, 2721, 





—X 
—— Ir, 7 
‘ 7. und 8, Sstober flei am Willy a 2724. 
58 Hu .. En i Slam Ihorwalb Elleguarb aus Himmelserſcheinungen. Ben ©. Bei Danslopf Da — 
27 nn Hagen, rend liegte mit deillantem Firiſh und zeigte fo Milzonomikher Kalender. . an i 
Wire erli mol wieher feine große Borm, — Die Meifterihaft des — 2144223 
Za ma en Nadiahrerbundes I. Leipyig am 8, Diltanz 5000 Dier., 2 7 — —— zes 
r Le erierat her mit eizer Länge Hifee> Schneider aus Leingig im 8:39. | ir 2:3 F | Wii Ds Blonde re 5 
wer, — TZommajelli war auf Dem Meeting zu Turin am 10 E ä 2 33 17 ss: H $ 
Vu 5. und 9. Odoter ber Sewe des Tapes. Et gewann nid nur Kr EB E ä Eu £ 5; 5% 
ii den Preis bes Eorfo Dante, ſondern auch ben Gtoben Preis. _ | 3 |05 BEE ee 
Kai — #7, Allomir. in elmer Stunbe legte Beronnais * FH as Eu raid Br: | 3. bm 
Ba a a auf dem Dioior-Dreisab im Peinpeeport zu Parls am 9. Do 55 san ame mis -ımlın) 58 8 | 
eh tober zuräl, weihe phänsmenale Lellumg er Omont ai jean vᷣ ii a ca ein nal] & i| 5 |1 m 
—R Ailomer ganz bedeutend flug. E00 Biitasdı 160 welne Aa am | 
* ang an 2. ⏑64 
t en, . 16 t N; N ” 4 
Ka an änbe eine Zrebceanbahn, eine [olde fir Rabfahrer jomie 4 14334 11 401-1641 EHRE “u — — 
— Tennis and Fuhballfpielpläpe ofort anzulegen, jedah bald dem Somne: Gerade Mirkteipusg 210° 20, —— DM Rah. nn Ant 
wur Ggont eine neue Salze erichlefjen wird, —* — 4 DIE al per od Dei 
et — Die Reikerjsoft von Breslau im Laufen über z — esse det 
—28 50090 Pr. gewann am #, Ocieter Ernſt Wegner vom Spart- Sidhibarlelt per Planeten BUN nsatdıtuim 
on verein ll Im 2i:lt, gang Anapp argen Hans Lehnert vom Mereur it unfihlber. — Benus (229%/° gerade Muß bei . 
Tune Verein Breolmı, 91:11), Neigung, 18° (hbälhe Mbmeihungl, re&tläufig im Gternbilbe der 
—5* — Der Billarbmelfier &. Möhlader ſplette in Mage, wird Ende ber Woche abends tief in der Dimmerung am 
m & u) An a. Rh Anfang Dxrteber eime jehe bmierelkange Bartle um Sübmelibimmel einige Dinuten zu ſehen fein; am 30, fammt für 
Ye) 300 Puntte mit ben Amateur fabrilnt Zweifel, ber nur verlor, dem Jupiter bis auf eine ellmonbbreite nahe. — Mars (236 ),° 
2, Pi weit er ben leiten Ball verlünlselte. Dak Wiöhlaher, ber auch gerade Wulfeeiswng, 20°.” fühihe Mbmeidung), redeäufig im 
See wat 299 ftand, nun fiegle, war [erdftweriiändlit, Sternbilde des Storpions, und Jupiter (226° gerade uf 
— Das Hunderennen Im Sportpark Aurfürlten- Meigung 19°,? fübliche Mbweibung, reitläufig im Btermböte 
3* tamm am 15. October war ganz enorm bejuät, und bie einjeimen der Wege, lindb weliäibar. — Saturn (200°/,° gerade Mul 
3* Wertimpfe wurben au⸗ogezeichaet beikriitem. Die swedbeimuhte euung. 22° ſuduche Abmeldung), techa aufig im Seernbiſde bes 
R KM, Leitung hatte Für neue Intereflante Soden Sorge geiragen, [o für Sterplons, gell elmes vor 6°, lübhr abends unter und Ijt mach 
— «in Wabltand · Hinderniteanen mis elmmm reda breitem Gradea *,, Giunbde fang zu Iehen. — Uranus (244° ,9 gerabe ul 
be amaı; end es fehlte auch nice das allbelirbse Rriegebunbrerinen bei fteigung, 21t,° jüdliche Mbneidung), rediläufig im Gternbilde 
kin Peaemwert. Der Spnslogiläe Verein bat [ih dutch die Hebung des Glorpiems, weliäiber, geht I Stunde mad) der Sonne wer, 
88 diejes einden und näglihen Sperta ſeht verbient zeriache Der Dtond Ift im Conſuacien mit Jupiter amt 4. früh 4 Uhr, 
2 mit Veaus am 4. nachmitiegs 2 Uhr. F 
Team i 4J ki — 
ur eg Sad EEE REN RER 
. esule;1....Ge . —A 
we * Te Guinet im Le, ZB. €. ofen In Mierburg, I. 2. 
et babeedt, wm X ar ' Aufgabe Ir. 2730. Mage te Bitger & Mean In Byon, Simsere 3 Di 
LI FE g = Bratzer 
fan  } Die Besbagnusgen find naß Cifliungraden (19° 8" Rkaumur) gegeben. wWen jen 4x beei Itaen matt. Geibeiberg, #, Ben2d im Ateme, 
in Btattonıe | Dt. | om | ou. | cm. | ou | om. | cm. on 3 — 
122* J —————— Der Brand des Raubthierhaufes im berliner 
nn | LT. r 
en — Zoologiſchen Garten, 
— a ne Dos SE ah t Belt gm in 26 = 17, October frah um '/,6 Uhr wurde Ih von einem 
sarah 7b jan hr 6n u 
1 tar HET Be tl t cn Wärter heramsgeklingelt mit dem Auf: „Das Raubihier- 
Vor BL reeitabithlkiehitaen hans brenmt!* Ich famm nähe fagen, dak Ih won diefem 
f * 32. J—— Augenböd ar befombets aufgeregt geweſen wäre; jedenfalls 
= At 3— 6 Hier tier Hui His Fear birign war ih aber fo [hneit in ben nothwenbäglien Rüeſdern und 
je der min Ai — Yang © Eanföseihssikasi selan * unten im Freten wie modh nie in meinem Sebem. le ich im 
jert Inga rohen be RM 0, en ult ae +} Souflhrätt mic der Brandſtelle naderte Joh ih gerade den 
kpenn sur ke je. 8 ik anl$ anl+ on] 1m —e⸗ etſten tothen Feret ſcheia zum mebeligen Herbithimmel aufgehen, 
ih ben “ i Aa ee un s be ie verftäm! meine Schite mod mehr. 
Bebeje A he u d das beilügelte felhitoerfiändlih meine Sthritie nad meh 
ur be ag ei ri ke Four ah 38 00h Mit unferem Inspecior Havemann, ber ohne Hut und mur 
neben a Fantseltıe leicht delle idet bereits zur Steile war, und zmel Wörtern drang 
— SIE Belt auf and 33432t ich ohae Belinwen in das Hass ein. Dider Qualm Ahlen 
n ir 3blp deip am dern Te uns entgegen, der einem fo den Hihem dena, bak man 
IF sat salfanlt saltaeit ann se tein Wort hervorbraste. Da ertönten glüdliherweik das 
SET GERT II SET SS FERIEN E Er Hofleln und dir Signale der Tenerweihr. Ich lief wieder Ins 
SE SnlF Anit Bnik ınıd 1er er freie und rief dem Branbmeirter Piltorius zu: „Blasbadh 
3 — an unlt en! a —— 
217355 ;s wh ın/L$ tie au e apen 
14 sh —34 self seits und fah bie Scheiben niederpralfeln. Sept gab es Luft, und 
East uuifan Faetandı — man konnte einigermahen eine Ueberiiht gewinnen, Der 
f * 24 ah os ohl- a „ 
H ir + Bu Il + Ba Em ren io Sheh:Poltlarten mit je zwei Hitierm und amei ——— —— De ee a —* 
ee ennociete Harte oh e In übe Geidjal, worm am Gier Im die Stäfipede. Das „mtl: 
Zuh4er 4 i EN : erkhütternde Löwengebräu" und „verzweifelte Jetten am ben 
\ ai Heart Tualänitien — — Stäben“ ertſſirt mur im ber nie verfagendem, vom Zügel ber 
EpelFishirise ta Lich Auflöfungen. Wahrheit ungebändigien Reporlerphamtafe, Der Januar in 
:itseltanit sn a tselfan Ar. 2790. dem NRafig zundcit der Helzung, in der das euer aus. 
T sh l hr r 2b 4, ie- den fir. Dubte (ti In Hafiad. gelommen war, Ing bereits tobt auf der Seite. Ich ſtieh 
TislEnnlzen Pim- iso Il Samarı ihn mit der Stange an, ähm war nicht mehr zu helfen, Da- 
—* Hands 414 34i h y. k | u - 2 gegen bie präfgtige eg eg Lömin Im nr 
Beate 3teie + owly anlk ind auıkamn sen 8 F eo ——— — — — 
Un der Weltüfe Morwegens erhob fih am ı8. Der * a ? Des nie Draı...® em, „bed 4 dung 
. au ® ‚ect -n03—-c4 or Ds om ben Haha vor dem Gitier und einen IBalterjtnahl über 
teder abends ein fürrheerlider Eterm, dem viele Menkheniehen «7 Te 2eberdaieeh- de, Pa. Linderung! Mittlerweile vief ih den Zlärtern zu: 
ya Opfer gefallen jind, Genen 190 Fabrgenge und neam Damzfe ,b-; ;,“ 3 Deu nen FE ung! t au: 
waren vom der Gegend zon Dromihelm aus zum Zikten FAT en heim... Mosnzurn  „Detaus die Thiere, in bie Muhenfäfige!* lieh einem bei der 
auf Me See binausgelahren und murden dort vom term Über 9. ————— Bhjeng FArint Irteh en 3 Lewin umd lief weiter, Dabel befam id vom ber Feuerwehr 
talöt. Ein Thelt Diejer ilereiflotte fand In dem Erum den , ‚Dr Midas, aum We pi farıen. den erfien Waſſerſirahl über Aopf und Nüden. Der fdwarz 
Untergang; der Strand wer mil Trümmern bedeil. Die Zahl " Die Iutention des Bulses, wunde nen von L. Sole in Egon, mäßmige Somatildwe rannte auf den Glasfcherten und 
er Umgelommenen wirb auf mehr ass Aunbert gefdhäzt. So II Walker in Hier, 0, Schmid in Yingeip, De. Han im ribenunn gun Ihmelenden Holpoßlen Hin und der, hieit ab und zw 


einem jämerzenden Guk hoch uad ftellte ſich redjt dumm am, 
ehe er merlie, dah mir ihm ims Frele helfen wollen. Die 
übrigen Ihlere waren — eine Teninerlalt nom Herzen! — 
ganz ungefährbet und unverleht and folgten glatt wnleren 
gewohnten Commandoftinmen im die Auhentäfige. Jeht zuridd 
zur Shwin! „Umjelaften her!" Einen Gihlülfel als Balfos 
ving an eis Tas gebunden, das ambere Embe burchgejogen, 
vie Schlinge um Ihren Hals, mit einem Bret madaeldoben, 
herein in den Saften und herams mit ihr in die friſche Duft 
an eimen (lällen Blah! Dort überlich ich ſie einem befreundeten 
Thierarzt aus der Rahberihaft. Yun nody die beiden 
Akinen, einen jungen Puma und einen jungen Jaguar, im 
die Raften, bie der Infpertor inzwiſchen berbeigeholt hatte. 
Blegs IM umjer Meiner Rorweger, an dem zit Thierbandiger 
serloren it, im Raällg, hat fie gepadt, und fie Ind ſchon im 
Kalten auf dem Wege nadı dem Meinen Raubihierhaufe, che 
fie nur willen, wie Ihmen geidießt, 

Mittlerweile war der Brand gelölht, und die weiteren 
Bergungsarbeiten Tonnten mit etwas weniger fieberhafier Eile 
ootgenommen werben. Die worböhen Tiger und Pesparben 
muhten jofort bem für [ke beitimmten, gerabe fertiggeltellten 
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Arber beziehen, und dadurch gewanden wir [o viel Vlatz, dah 
wir mit Ins Gedtange kommen Tonnien, Ein Bid IM es, 
dah Ib bei der grohen Amgeltallung des Gartens Dielen 
Bängft gemünihten Anhau amrlühren zb auch im Haufe fetbit 
die ganzen Käfige zu eimer lüdentojen Hehe vervomliänbigen 
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konnte: font hätte das Unglud wiel Mllmmer werben Lönmen. 
Irop allem aber wäre dis Feuer doch im Selm erflidt morben 
— Aadiwädler und Wodibeiger halten mit bem beiden 
Antkherm Yon die Sqlauchwagea von dem beiannten Pletj 
auf dem Wirthjdpaftshof herbeinehott und die Schläuche am unfere 





Illuſtrirte Zeitung. 


Naflerleitung amgelegt wenn nähl das Heheruolr gerabe 
leer gewelen wäre, Dee ſes märb nämlich gegemmättig in 
einen Ausfichtsthurn eingebaut, Dobei waren Berunteisi- 
geangen unvermeidlich, zumal auch die Anſchluſſe verlegt wurden, 
und es muhte einmal geräumt werben. Setzt wird mat 





auf bas wenige Holy am Raubthierhauje noch beleiligt und 
dur) Ellen und amberes feuerfihenes Material erjeyt. Im 
befombeter Genugthuung gereicht es mir [cliehlich, nachweisen 
zu Mbnnen, dak id vor dem Brande Ihom mehrſache Be- 
iprehungen wil dem obengemannnten Branbmertier Phlorius 
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gepflönen und feil Wochen Derelln bie 
nf alle die Geräikfchaften und 

die in Kohporeitändägen Areiken als greigme 
ae fahten zu begegnen, Bon veridrlebenen, yam 0 
löumigen Lleferanien abhängig, war Id bamli 










nicht zu Ende gelommwen, Ich hast aber verfißel 
elm künftiger Brand — ben ein gällges Sr 
möge — fe gerüftet Finden wieb, wie bies mar 
bar und mänlhenswerih ill. — 

Berlin. Birertot 
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Ridzlungen Muttit- 
rung zu |jpemben über 
die mit zu verien- 
nenden Forziheltie, 
bie bas gange Dand, 
nomenitkb aber die 
Hatipiftabt Barqg · 
tot, zu verzeichnen 
bat. Die reihe Er- 
ſahrung, die v. Heſſe · 
Warlegg auf feinem 
WBellwanderungen 
erworben bat, be- 
ſadialen Ihm, auch Im 
Slam nicht mit Wufr 
zeichnungen jüt be 
anügen zu muällen, 
bie nur ber wenn 
auch mo) fo fremb- 
arligen Wlukenfeiie 
geredjt werben, [on- 
dern bem Weſen ber 
Dinge tieferauf den 
Grumb zugehen, Er- 
frei im der ven 
ſchwenderiſchen Fülle 
der Abbildungen ber 
tünitleriihe Bd, ber 
unier bem vorham- 
denen Material bie 
Auswahl traf und 
bieles im gehdhidter 
Weſſe durch Neuanf · 
nobmen eraganue, jo 
fejleln im Zert die 








Deupepakik deu Adniya 





Iärieionztoen, Aörig san Slam 





Das Wunderland bes weiken Clefanten, E u 
Valr allem elahebmildhen Stnatsgebliben Hıimterindiens hat t 
bie Unabhäng 1 ganz allein Siam bis auf den Beutigen 





bemahtt, bob Ion sl #6 auf ber Dandklie rings von 








Sılldı von Siem von Dre Dayabe der les Tideng 


von ber See ber unab 
Allig hereiniteämende 
Zcharen eamanbern 
der Chinejen bas ha · 
Hilde DVolksthum in 








me 
former Eigemart be 








— drohen. Das märlige 
Der Asenpring dei der Mellmteale Ausgreiien der fronjö 
iichen Tolontslpolttit 

auf der inbodinellidien Halbimfel und 

die Heise bes jiamrllicden Römigs Tlhu- 


longlorn nad Europa | sben au in 
Teutisland Hufmerllamteil erregt, das 
an den Ufern des Menam mit einem 
enichelihen Pro 


Zi 






ınb bre 
til. Am jo auffalender ilt «s baber, 
dah im ber nidıt Nberreichen Literalst 






n verireſen üit, 
eridvienen 
ibooll dr beiden Bücher von Ballian 

Sherzer auch ſend. lo wirb man 
nen doc Tetmen Auſſcchlah etwat · 
ten bärfen aber die umfallende Reſerm 
November IH7S 









e mi be 









a i4 daher nur mit Dan! zu br 
nrüljen, va Ic n über bas ber abe=b 
lämbilcen Cul 
Tiäyalslonntoen’s ein Wert’) dle P 
verlalien hat, deſſen Verlafkr, ber 
gemanberte Weltrellen 
Wartega, in ber Lagt Ilt, nad) allen 









>36 Reli den weiben Eklanir 
on test gebentien mb in Zaiehn 





so eier Aerie von Diem 


J Beber. : Yrein 16 Pagode der Ninigikhen Terupeisit. 
iom, das Neid des welfen Elefanten" von Etnſt v. HejlerWartegg (Delpzig, I, 3, Meder), 


Tue ale Alnigin Im Gdenhalıntu:d 





Aus dem foeben eridienenen illuitrirten 
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onkganliie Schilderung 
son Land und Denten, 
bie dutchſichtage Darftel- 
Ding and Mberfichiläche 
Gruppirung der That. 
kaden und bie Unparlei- 
Säieit und Voruribeils: 
kollgtelt im der Ghlulı- 
folgerung. 

Junsält malt ber 
Derfailer den Leſet mit 
dem Diemamlttom bes 
kannt, ber kebenkpenbem- 
ben Hauplarierie bes 
Pardes, Damm taucht 
Bauglol auf, be Mat · 
Henftadt mit ihren zahl- 
reihen Vagoden, Pald« 
ten und vergefbeten 
Thärmen, die ſch einige 
Stunden oberhalb ber 
Mindemg bes Dienam, 
inmitten ber üppipiten 
Tropenzegelation atis» 
Hreitet. Dos ber Benöl: 
ferang, bie fi auf mebz 
als eime halbe Wellllon 
Serlen bezlifern mag, 
wohnt gewih ein Drittel, Urrechme Gleefin. 
went nid darüber, auf 

m Wahſet. Soweli man 
—* —* Strom auf- und abwärts bliden fasn, Ind an ken —* 
Sauſer in boppelien, drei., dietfachen Kelten verantert, eins —— 
Wahrziäen und hochſie⸗ Hazmwert der Stadt |teigt die großartige Pat 








Hort ürtuniräget. 


tun Ihre 








Brböfffienpeirtter bel ber Tobtenanbeät 


« Münpn. 
Slaticuſc ine. 


Mais dem joeben eriehlenenen injtriien Werte „Siam, das Heid des weißen Elefanten“ von Ernft m. Helle: Warteng (Leipzig, I: 










A 


ten allet Url Mare 
Waſſerſtrahlen iplen. An ben 
königlihen Palaſt [allekt II 
ble phantajlälge Zempeljtabt 
Mat Pra Keo an mit ihrem 
Pagoden, Tharmen, Statuen, 
Thlerſiguten und Bier auf- 
gehäuften Rofibarteiten vom 
unglaublißem Werih. Trap 
all ber Herrlichtelt ber Tempel 
und ber reldjen Opfergaben am 
bie Priefter hertſchl aber in Ber 
yon anf die Religion Bleichgül- 
lägleit, und der Bubbhlsmus 
lt In Siam im Niebergang 
begutifen. 

Unendäidy viel vermag ber 
le des Adnigs, bie wahren 
Deren »on Slam drohen aber 
die Chimelen zu werben, bie von 
den 10 Di, Einnohnern bes 
Banbes falt eim Drittel um» 
falten, Im ben Händen ber 
unlernehmungsiufigen Chine · 
ben hiegen der Kleinhandel umb 
die Indufisie, und felbH im 











Adaig Ziejulalongtorn 
vn nie einer der mufgeflärteftert 
TEE Müeflen, die auf ehum 

ka du 3 278% afattjhen Ihren geſegen 


Stta hen und Eijenbahnen 
Ins Qeben rief, bie Armee 
Duft 





obendlänbikher Elemente 
in Die alleimbeimlihe Cul · 
iur ein welles Mah ber 
obariele. Die Hefibenz — 
des Rönigs iſt ale Mohn 25 
fig eines produllebenden ı . — 
— ——————— 
glängender und tauſchen r } | 

Geitligteten, der Heupt- äh an hmm... 


zolalt ein grohartlger ö A 

Baı mit Impohanter, zwei — rue R - ' w 
Sto&uerke hoher Focabe . — * 

Hefe-Warteng war Ar " 

gengeuge der mit dentbar 
geöhlem Pomp am Strom 
peingen vollzogenen Cere · 
mont bes Haarjämeibens, 
in deren Derlauf ber ſo⸗ 
nigiihe ſtnabe im eimer 
— Sadewanne aus purem 


Gelde Plah zu nehmen 
halte, in bie vergeſdete 











P | 











Ohne Yarneitkhe Stine. 





Die wlßen Eielanden Im Aaust vor dee Tribüne. 
Aus dem [oeben erſchlenenen iluftrielen Wetle „Siam, das Relch des weißen Elefanten" vom Ernft v. Heffer-Wartegg (Leipzig, I. I. Weber). 
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Stohkandel Irelen |ie mit den Europäern In ausfühtsuollen IBelt- 
dewerb. MWot gibt es Ilameliche Golbidhmiebe, Maler, Ber- 
gelber, Glieleum und Bidhamer, fie arbeilem aber nur auf 
die Prlontbejtellung der Töniglihen Jamttie umb der Vor⸗ 
nehmen; bie guofe Malle des Doites Ift ohne eniwidelte Ber 
birfnife, babei vergnügumgsiääitig und von der Gpielmulh 
beieifen, Alleta in Banglol mag ++ mehrere Hunderte von 
Spielhäufern geben, die jleis mit einem Theaſerraum perhunden 
Ind. Reizoolle Mufit, Aopitarteit und Tsardenpra ber Komme, 
verführesucheundarotente Tanze Mehen in ber beamatlicdhen Aunt 
ber Siamelen obenan, und bas weibliche Element jpielt bie Haupt- 
tolle. Die Siomeiinzen führen in mander Hinlähteln viel de ſerec 
menschenmürbigeres Dajeln als Ihre Schwehlern Im Ehina und 
Japan, vom ben mohammebanijden Tieauen und Mäbdiem 
ganz zu [dhweigen. Nein glängendes Bild gemähren bie Wedts- 
Dflege und das Gefängnikmeien In Siam; hier bleibt der 
Königlichen Nelormihätigteit modh em welter Spielraum, Die 
mit Srupp'ihen Gejdühen und Mannlihergemeiten aus · 
geräjlete Urmee zählt etma 10000 Mann, bod I wur bie 
Garde mad earopälihem Deulter orgamdllet, Erheblüh beier 
hebt es mit der von bem Dünen bu Blellis de Hihelien ne 
ſchafſenen Rriegamarine mit ührer ansgepeüchnet geſchallen 
Darine-Infanterie, 

Don Sanglot geleitet der Mundige Autor den Beier nach 
Bang-pa:in, dem Derianlles des [inmeliiden Herriäers. Leider 
It dieſe ganzeade Welidenz in den Iehlen Jahren vom Adaig 
gemkeben worden, der [äh auf ber waldigen Iajel Rob-H-rihang 
im Golf von Siam ein neues Dußihloh erbaut hal. Ein 
welierer Wusflug öt der nad dem ihmwimmenden Yjuikia, 
100 Allomir. obechald der Keltshaupiltadt auf dem Wege 
nach Prahbat, dem berühmten Wallfadatsort der Buddhillen. 
Londeinwärts zeugen bie gemaltigen Keinen ber 1767 dutch 
König Alompra vom Birma eroberten und zerflörten Rönigs- 
ſtadt Ajuthia von der bedeutenden Rolle, die Eiam feil 1350 
In der Kinterindächen Gefcichte eimit gelpielt hat. 

Höglt dramatiſq Kalldert Der Derfaller die zirmildh felten 
Ihaitfindende Eiefantenfagd, Er folgen inlereflanle Stapitel 
über Aberalaaben, bie im der budbhiliiigen Religion murzelmde 
Geijlerfundt und Gottesgerläile, über ben Acerbau, bie Inkl 
Rog-flriihang, das krmelljde Oſtende, das Tealholz und befien 
Gepbumung komie über bas Mänzmeien, dejlen Einheit der Tiral 
(1 4 16 Ar Mi. amp nähe nur in Bezug auf den 
Inhalt, ſondetn and) hinfichhlidh ber Seriielung und Murttatiung 
lind die Palmblattbnder der einheimfjhen Lileralur. Ein bejon- 
bers Ielenswerier Abiämät betiift die Behtihhte Sims und die 
Shromsiogie ber vier Rönigsbunaltien jeit der Wilte des 14. Jahe⸗ 
bunbests, Das Aapilel über den Eijenbatimbau hat fäd) ber ber 
londeren Beiyanfe des königl. preubfiien Bautaths A. Berbpe 
zu erfreuen gehabt, der das Fameliiche Eiienbahrimelen als 
Generalbirecher Veitet, Dieler werblenftoolle Weamle, ber auf 
einen langjährigen Mufenikalt Im Lande yermablidt und grohe 
Reifen in feiner neuem Seimat unternommen hat, unlerwar| 
das Wert o. Heike Wartegg's einer eingehenden Durdiät, 
wodurch Icethümer nad} im Test oder dod im Radıirag Be- 
rihtigung erfahren fonnten, Werthooll waren auch bie dem 
Berfalfer zuitell gewordenen mannlaladen Huslünite ber 
Prinzen Denawongie, Damteng und Gwafıl, des lüamelijchen 
Dliniters Rolin- Targuemgns, bes Ybmirals Aichelten und des 
Eonluls R. Anderſon. 

Die Stellung Siams in der politiidyen Eniwidlung Gänter- 
inbiens und im IBeltoertehr zeigt eine bem Siaade der Gegen ⸗ 
wort enliprediende, Häoolie Aeberfähtsfarie Hänterimbiens; 
son ber reihen Ulnfirativem Husflaitung des IBerkes geben 
vorfiehente Abbllduagen eine wol ausseihende Probe, Der 
nad; dem verjchiebenken Richtungen Belehrung, Antegung und 
Unterhaltung grmährende Inhalt wie das eigenartige und 
srädtige Auhere Ihewand mahen Tas geballuoike Bud zu 
einer werihugllen g leder privaten unb dffemtlächen 
Bldiksihel, namemilih Im Olabela auf ben Umſtand, dak wir 
birfichtlich ber Gefdjichte fomie der Zänder und Yällerlunde 
Hinterimbiens mid eben reich; an Merten ſead, bie bem heutigen 
Verhältniffen dicker ebiete im wollen Umfang Rechnung tragem. 

KW. 


Bom Büdertifd. 


— Rleinafien Ijt keineswegs mer ein Land ber Bergangenheli, 
lendetn kai noch ben Ucıheil einlühtsnelier Ketienben aud, eine 
sieineriprehenbe Zuhunft. Gomie ber landwirtklcaftliche Chat auet 
der nöcblihen Küflenlänber Anateliens nicht jellen an Thüringen 
und den Harz erinnert, ho Ife der Boten bisweilen ſo ergiedlg wie 
in der Magdeburger Börde. Der Bauer hierzulande It der Ber 
Iehrumg zugängiid — in der Ausführung des Etleraten geidhikte 
&ime zuwerläfiige Ehlibrrung von Land und Leusen gie ber Fer 
srganilator ber osmanüchen Memer, Tolmar Ache, © db Golb, 
argenwärdg Gereralleutwant und Kommandeur der Gb. Bioitien im 
Fcantfurt & b. DO, Im jelnem Suche „Bnatslilde Huafiige”, 
bes fur; vor Ende oselgen Dabres Im Vetleg on Schell « 
Grund zu Berlin erkäienen it ineb. 6 .A). Den größlen Theil 
des darirmsmerihen Merten nimmt die Doriteliung einer Heile 
nad Uingorm ein, bie ber Werleiier Im Mai und Juni IRRD zu 
Dierbe unlernalm. Andere Kapitel gebea Meärbiider ans dem 
vorderen Blibgnien, tas tra ber Nähe Stambuls ber borligen 

Celonle greöhteniells mod ımde unerisejders Band 


eureplikhrn 

erkhelnt; #1 doch felbit das bodiberlihmte Sitte eine nur Kelten 

aufgeluäte, halb verhäntiene Stab. alten Abdul Hamib 11. hal 

mie feines Winee Barzänger In jelnem Melde den Bahnbau ge 

1bedert; bie won einer beulfdem Geheiikhelt erbauten annisäikhen 

Sälenenwege nit ren von der Bahnperwallung angelegten Jen 
men führen das Innere Aleimafiens 
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Bulgarier und Oftrumelien ferüßergelommenen Muhabirs, Brbr. 
©.» Molg it ein jMarler Beobafter, ber feine ————— und 
Enedaiſte mit weriitelberee helfe vlederzugeben mei Ali 

It ein Damd, wo jeder Hunfiug, jeder Spayierriit Biel 
A⸗⸗deute ju gemäheen vermag, werbalb auch bir am 

I grbenden Mbbibungen ſewle Bie gewillenbaft jligyisten 18 2* 
unbetingl Dean! verälenen. 


— Allen jener Romlahrern, bie mit ber antiten Baugehqhicht⸗ 
ber Emigen Stade [id vericanter magen weiten, jel ala einleitentes 
Danbtud de „Topreratin di Koma uutien“ aus ber Feder 
bes Inprciars ber Musprabungen, Lulgl Borjari, empfohlen, 
ein Band der bellebien „YManwalı Horpli" (MRalland, Uirko Heepll; 
4 Ürk 80 Ti), brrauf 27 Bogen und Jleben Bläwen die Ergebnliie 
ber Iegogtaphiiäen und Altorijdem Erforkäung bes allen Rem wer 
einigt und darch reife Cmwelleniltate jede dem Madımann mac 
erlpriebliche Dienlie zu leiflen vermag Am feinen Gegenſtand 

aateld⸗ad zu erläpfen, bedient Fch der hadtundäge Autor made 
einander der oihiorikgen und ber imgographiichen Veihede zn | 
einer Beeradtung der phalliden Egenſchafien bes Boten, 
dem ſich Nom erdabt, — Anlage m 
denn Palatin, die Itomn qumdrata, die Gersionljde Stadt, 
Gasmidiung der Qichenbügrliabt vom nalikhen Branbe bis = 
Wiebergang der Repmblit, die Heorganikalion bes Yugulius, bie 
Erweiterung bes Pamerlums burd Aaller Liaubies, ben Reuaufban 
nah bes netonieeikhen Bande, Me Ausdehnung der Mebxcapitale 
unter den Wnioninen und * Mauer 345 Murellon, Die Be 
MMeeibung tes Tibentuſſes im @indinebiel, ber Belden, ber 
Aquäbscoe un» der Aloeten blidel ben Urbergamg zur lopegrashilhen 
Belrrdung der Ztabi nah dem elnzeinen 14 Regionen bee 
Anzultes, unser denen bie Bejlste VILLE, IX und N einen ber 
lonterem Reichtum an baulichen Wonumenten aulmellen. Den 
Tert erläutern |leben Tafelm, unser denen bee Weberjlälsplon 
dre amtilen Stab jomle Ale Pläne bes Fetum Momanuım Ijur 
Zeit der Republil und ber Salfer), ber Katerſera und der Mas 
gradungen auf brm Palatin —— ind, Ein aha · 
acken Inhettszegilter —— Ve· qhlegen Im Teer 
Das Üüberows hanbüche Fermet bes Buches ermöglicht bas Mit 
führen in ber Rehiakte, — YWoryugsweile bie geihlätlich, topo- 
nraptiäkh und fanlıböteriich weniger a Spode Noms vom 
Dobymweiten tes antden Eulteriebens bis zu der erjlen Mnlängen 
ber Renadikanne bebenit Georg Evers im feiner Jtalılldem 
Bude „RImlige Mofalten. Wanderungen und 
in ber Emigen Ehbi und ihren Umgebungen“ « burn, 
Rationale Derlogsanlialt, früter ©. 3. Mary; 6 „Ah einer bun- 
ien Folge ooa Erinwerungsbiibern und Stubienergebsillen eines 
längeren rünfihen Auſenihalta bes detannten Suthonikden Schrift 
Nellers, Esers orıfügl Über eine anerlennensmerihe Slemmtnih der 
Zuelien ber Ipältömiktten Kederzen und bes Wühtelaliers, beutet 
aus bie bileriihen Elemente ber Heiigeniegende ſledig ums und 
brjäeäintt ji dei jeinem Husilügen im tie Kmgebung Roms niit 
nur auf Walehrine, Tisoh und Sublas, fendern bejudt aud die 
alten Sarszenenfelten Eiriliano und Garweineno, geht von Sublacs 
üter Dievano und Gennajano wach Unapni und bringt van Bier 
auf wenig Begangenen Pfaben durch das 9 e in das 
bodende, Inbensuelle und intwliriereiche Ahal bes Der, tas 
einen mertmürkigen Coniralt zm der einkamen Campagma und ihren 
finfteren Felſenneſtern dedet Mberote für die Emurionen in bie 
wähere und ſere· re Angelung der ınlgen Siote geben Üvers’ 
—— monden beedsiensmerthen Jagecazeio — Baafreube 

uns SHohgenuh eimes Muienihalts in der Sauriſſade Dialiens 
Haben bes BWiarldemticters Hermann Kllmers „Römlihe 
Shlenbertage“ fell falt vier Jade ehnen In reitem Mahe 
gewährt; m birlen Bach do mm berriis In D, Mellage erläienen 
(Dibenburg, Scutje ſche Hofbuckanbtung; geb. 7 „A. Wllmers, 
der ben Winter nen S86H auf 1859, einen grohen Theil des 
Früblings und einige jhdne Herbiemoachen des benimürbigen Tahees 
1868 mitlen is dem frühen mb farbeniceubigen Doilsieben ber 
Ziber|tobt zußrohle, hat Rom gehchilbert, wie es zur päpftliägen Zeit 
gewejen und a= biefer Tarliellung materägiid mit Kedt falı 
nichts geändert MI ben 20 Erinnenangsbilbern aus jewer Zell, 
tie dem Btift des Berfollers und jeiner freunde ie Dalein ver 
danſen, Ijt bas Hebenswürdige Bud hemte ea feiblt eine Lictunde 
aus ben leylen Tagen einer Coohe, bie berelis ber meläldar angehört, 


— Das Eubemig's lebensonlie, aus tieler Heimasliebe — 
i wunderbar reatiſlſcher Aa ſchaulichteia gehaltee, kimmung 
ge ſaccuee Erzählung aus dem iqurteg⸗·⁊ Voltsleben, „Die Selteretgele, 
bat von bern mlindeser Aünktler Ern]i Lirbermann eine amsgezelde 
nete Illuftiirung echalsen, die dem erben tbrundäoratier, der 
verbaltenen, In das Tragiihe Hinelnragenden Empfindung der 
Lubeig'äen Erzählung in hoher: Wlahe getecha wird Es muk 
beionders anerlennend hervorgehoben werben, dah In dem vor 
nehm ausgejlatielen Sllultwationsmwert: „Die Helierethel*. Er 
lung aus dem Ihlieinger Dollsirben vom Drio Lubwig lm 
Ihitt von Ernfit Liebermann, eingeleitei unb beramsgeneben von 
Birtor Schweizer (Beipjig, Hari Diegeris Groptehhes Injtime; 
geb. 12 4) die im Prasemerten oft beliebten Zupellänmiile an 
den Griämad eins beitinimien Pablitums, des Eühlide und 
äuherlich Gefällige, vermieten jind und für den Hinftler aus: 
Wllehilh das Princip lebenswahrer Geisainung maßgebend gewe ſen 
il, Der Band enhän nabezu 80 Mksitcotiowen, Ibeils ganzleitig 
123:30 Emic.), Iheils als Zentbllder. Die grobe Fülle von 
Shoratiergeltalsen und Tupem aus bem thlürieger Soltsleben Tollen 
erfennen, dah Liedermamn In Thüringen jelbil das wie bes 
Tieres jo amd Seine Heimat ilt, forpiältige Stublen nad 2er 
Rarer gemoht dat. Im bielen Sewerngeltalten, mn Männern 
und den rauen, ame die umgebrohene, herbe Natur bre 
Hüringer Baurrnosiks, und aus dielen Wiättern weha uns bie 
wlrzige Luft bes Elyäringermaldes enigegen. Llebermamn, der 
(ih aud als Kobirer dervorgeijan und In järgiter Zeit im Stein 
beud verfüge dar, ermerlt ji hier als ein ganz veerreſſua t 
Geberzeidiiwer. Durd ben Gegenkat; ven Edywarz und Weih ver 
hehe er, kräftige Mirtungen zu erjleien. Er yeknet In groben 
Steigen, Im Haljanlusegnit, gibt dieſe Edhatten unmirelber 
weben WWrik; er werzichsel auf Moteirung In Halbiämen und 
bie dedutch bebimgtem nigholsgiiäen Zeinbeiten unb farben: 
Aimmungen, mirwol er and swmeilen gerade durch der ſierten 
Tostraft ausgegehhnele Orhtelferte, 4. 8. in einer mendbeiäienenen 
Lanbihakt, in eimer vom Welbern angefüillien, durch eine Aerye 
telewärtelen Sawernliube, jomie —— bes Duſteten ormwänter- 
Hwanget en zu erreiden weih. einfade, arehe Strihfüh- 
rung il Be nerigmeille Kedmit, Pay eiſen 1 ber 
—— es weszubrhten. bar! 
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Alpines, 


— 38 ber Ertenninih, beh eine mäglis 
fallende Wirderbewaldung bes Miehrsgebärgslermes ein 
des Bebärfnih jel, wendet auq bie Üterreitsikhe Beginn 
Jahren diefer Trage ihre Mulmerflamieh zu. Eu 
Darras'ihe als aud Die maſt —— 
Ihre Bertuc au⸗en erklärt, bie Wieberdemeßrung des 
Rammens auf eigene Slolten in bem zom der Syirung 
forbertih —— Veaab auszuführen, Tie Krämer 
wie das „VProger Miemtblais“ melbese, mäclkes Matte | 
Die Rocbjeile —* Grbirgslummes wich bereits Teil zul 
leltens der gräll Schaffgankti'ihen Verwaltweg erkain 
Rnichel; und ber Zirbeitiefer beuilamıt. 

— Die Secllonen Bonn und Beapakır 
Dewrih. u. Ochtett. 9. B. bichen durd ten 


ſicha genommen. 

— Gegen ble Enifheibung ber Bezirfshaup 
ſchaft Wirmer-Keujiadt, bie dem Iteklen DO. u. 9: 
Ded die Sewllllgung zur Errihtung eines Cledaunaue⸗ 
Benrugung dee Tallerkafl ber Wienälle erihelie, br 
Delterreihilde Br. > ber miederdlierneigihr 
ausläuh ben Herars bei ber & £ möederdlserneiälkten Bir 
eingelegt, um bie MWaollechälle den Raturtrennden und Ip 
Wleneya ya erhalten. Der Aomp| um bie gefährdeten 
Fälle Joll nidyt eher autgegeden werben, besor nid a 
die des Geſen eräffeer, beſchtuten und alle Rampen 
Hbett find. 

— Der Mlesweg auf dem Traunjiein ilı 
aeg — bes Einjlurzes des joger Sed elirriere⸗ 

Das Teurifienbrünbl auf eise balber Temanliunde 
Fre verjäiei, ſodeh —* air Tropfen Weneret 

Bemfsindig pangbar find die Vainamftege und »+ 
— 

— Das zum Hotel Benegalam Mendelpah gr 
plei an der Mendelittahe gelegene Tomräkenbos dh 
gend bes Winters gebfinet. 

— Reh den Julommenleliungen eines 
Blattes gab es im mergangenem Sommer 72 \Mamtr ! 
urjälle in den Alpen. Die Zahl der Opler der Burı 
67 Tobte und at Vrrwandete. Bon den leeren dich 
noch madarägiid geſtotben ſela. Die Zahl der Berung 
dem jäwelgee Bergen betiägl #1; auf Ileet und * 
atlen 37. Mit vier Tedien aul einem Sclog |\eht ir dir 
bie Dent- Blonde im Kanton Wallis im der traurigen Grat 
am, Hervorgehoben jet, deh ein graher Theil der Mer 
führerlos in bie Alpen grgangen mar und Me deel an 
Blonde verumglüdten Aüdrer bri der Mengen dung 
Züri verfiher: waren. Die Aamüien der frährer 3 
und Fettet, leipere aus Frau und meun Sieden 
baben je 4000 Ars. umb diejenige bes Führers Baignler : 
erhalten. Auch die Familie des am Iinal-Raikhem tr 
Bügeers Tann Mi mt 4000 Ars. enſcateizt worden. 

— Der beionders In alpinen Kreilen t 
Geftmärit Georg Ploner vom Ediieberbad — jr Hinlgr 
Wird In Tedlod — felerie am 12. Drisber bir Selt 
zeit wılt feiner Gallin Mana, ged, Sprenger. Sloner il 
Frau 76 Jahre alt, und beide find not gellilg una Iieper 

— Die vom Bereln der Raturfreunde |# ! 
dei Wien mil großen Opfern auf dera Eſcentogel (649 Ziir 
Aniler- Zubiltamsmarte wire in ber leuen Je bi 
breiien ber Trenfier und des Schleſſes ſowie — 
voppenbedung an bee Unsertunfisgdite der Wane in 
Beile beidäbigt. Holfenuiih gelingt es, bie Thkier zu 
und der zerblenien Strafe zuzuführen. 

— Der Leltung der Gertlan Arens-&l 
Drlierveitilden — bat die gräll. Stecauy 
unb Bomänenverwaitung wie Erlautmit eribill, das je 
Zelt fehlende Grit Im Zuge ber Derlirung von ® 
— im der Strede —5* MWywelgnc 5* 

x dem Hubmenerbaf unb zcı 
Iren. Dehteres Iji nunmehe im —— Weile axeh 
einer der Khömfien Musfühge im die Wechau und drren 
ſeht erteidhtert äft. 

— Die Unternehmung ber Jumgfrausabn, 
nödlten Sommer die Strede bis Geindelmalbdlkt fer 
gebentt, hat ji um die Tomelllom für eine eierikte 
den Männkihen bemorben. Der Männlihen Il ur 
einer ber |hönjtem Pantie des Berner Oberhnien 
ſchau son der Eipike des Berges Ibeie has been 
beserama der Genfer Dantesamsllellung der. 

— Die Itatlenifhe Heglerung bat endlia ? 
wendlglelt erlanst, bem qunehmenden Verteha Were! 
weellämein Erleiditerungen zu — a den rl 

Credit gewährt, wen den Zuholer 20 er Rum 
no& dem Hekslz af ber Vahıböbe des rohen SL © 
einer Sahrbaren Strahe auszubauen. Die Arbeiten ı 
tommenden Frükabt brginwen, Mon hämelgerikher © 
dreeils eine bequeme mg bis zum Holel, Bir 
Simplenitrahe der einylge fahrbare Pak, ber ans ber \ 
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IMwelzeciichen Seite ihellweile faheber, aul der Imlimih 
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ben Ba Ceigues, der mon deurmegeut nad Uemt 
pleldfalls ſae den Mapenperiehr herpwritern, 

— Die vom der Gertion Pilatus des © 
Mlpenılubs geitifieie neue Elubhäte auf ber odrıe 
(2270 Mig.) über bern Häfigleihder ift muntehe dem 
Bertehe übergeben worben, Diejeide wurde weit od 
alte Hüte ſiand. aufgefiett und wird wegen Iheer Je 
—* und Wohnliaten ehr gelott. Die 5 Seile 
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Hermann v. Bequignolles. 


(SAluh.) 
[Natarud verboten.) 


Is am nachſten Morgen — es modhle gegen vier Uht 
fein — Wolfram, vom Schlafe in der unbelannten 
Hütte wunderbar geftärtt, ins freie trat, hatte das 

Wetter fi aufgehellt. Der Alte war längit über alle Berge, 
des Dimlein aber wartete ſchon, bereit, Molfram zu 
führen. Cie trug einen dunfeln Faltentod mit lidiblamer 
Schürze und ein ebenfoldes Leibchen mit furzen Beinen: 
ämmeln. Große Sterne von Edelweih fchrmüdten ihr 
Haar, das in dichten ſchwatzen Flechten das Köpfchen 
umraßente. So Stand fie im ihrer leichten, luſtigen Tracht 
mit nadten Püfden auf dem harten Gejtein, als gelte 
es eine Promenade über blumlge Wieſen ſiatt des müh- 
famen Anftiegs über Gletjcher und Steilwände. Nichts an 
übe gemaßete am die Horhtouriflin als der freie, luhne Blid 
ährer duntelm Augen und ein Heiner Eispidel mit filberner 
Spite, den jie wie ein Spielgeug in der Hand hielt. 

„Wenn es Ihnen reiht ift, Herr“, rief jie Molfram 
zu, „lo gehen wir bei dem Prachtwetlet möcht über den 
Hinteren Grat, [ondern dort hinauf, meines Baters Weg.“ 
Damit zeigte fie lächelnd empor zur Eispeamide des 
Ortlers, die eben im erjten Hauch der Morgenröthe er 
alühte, Im foft fentrehtem Sturz fielen vom ihr die 
Steilmände u dem vereilten Grat ab, auf dem bie 
unbelannte Hütte jtand, 

Wolfram ſchauderte bei dem Gedanken, dort hinauf 
zu Mimmen. Er war zwar ein ſchwindelfteier, Iniefeiter 
Burfch, aber ein foldres Unterfangen jdyien ſelbſt feinem 
jugendlihen Wagemuth gleichdedeutend mit Abiturj und 
fiherem Berderben. Da, noch ehe er zum Enlſchlußz 
lemmen fonnte, hatte Schneeweih ſchon den Gleticher 
betzeien, der den jtarrenden Abgründen zuführte. Lädelnd 
web ihm mintend ſchritt fie ſicheren Fuſſes über das 
brödige Eis, Nun bielt es auch ihm micht länger. Er 
wellte an Muth vor dem zarten Finde nicht zuräditehen ; 
eine mognetiiche Araft fehlen überdies von ihr auszwitrahlen 
und ihm nadizuziehen, den wegen ihrer Steinlahmen be: 
rühtigten Steilwänden entgegen. 

Süäpneeweil; glitt leiden Schritten voran, Bald 
reichte fie ihm die Hand und zog ihm über eine Gletſcher⸗ 
fpalte, bald ſchlug fie mit ihrem Eispidel Stufen, auf 
denen Wolfram ihe leicht zu folgen vermochte, ohne dab 
fie jelbit Fidh ihrer bediente. So ging es über Glefiher- 
«waloirs, Moränenfchuit, [teile Grade und Geröll immer 
höher hinauf, und ſchon verlündete das dumpfje Auſſchlagen 
der Steinlawinen auf den Gletfherboden, dak man ſich 
den derruſenen Abſtützen der Ortlerwand näherte, bie 
nod Nie eines Menichen Fuß betreten hat. 

„Kind“, rief Wolfram endlich aufer Athem, „hötſt du 
nicht die Steinlaßnen ? Mir gehen ja hier dem fidheren 
Verderben enigenen, laß uns umehren, bevor es zu fpät ift!" 

„Habt Ihe Furt?" rief Schneeweih; und fah mit 
einem Uustrud, der zwilhen Spott und Theilnahme 
Khmandte, mad; ihm zurüd, „Ein jo tapferer junger Held 
wie Ihe, der dem Oriler führerlos erilimmen wollte! 
Bolgt mir mur gelveft, diefe Mbftürge fehen zmar ziem- 
fidy unnahbar aus, find es aber nicht. Ich lenne einen, 
der fie zu zähmen verftand, Seht, hier beginnt jdhen 
meines Vaſers Wert." Sie haste fid) mit der Peichtig- 
keit einer Elfe auf eimen machtigen Cisblod empor: 
geläwungen und zeigte auf bie hier aus dem Aletidher 
enporitrebende [pienelglatte Wand, 

m Wahrhaftig!" jchrie Wolfgang auf, „da iſt etwas wie 
ein Weg." Und er gemahrte zu feinem micht geringen 
Erftausen Heine, in den (dmarzen Fels gemeihelte Stufen, 
die kegpenarlig am den jentrehten Wänden emporführten. 

Pen begann eime luflige Aletterei an den feilen 
Wänden hinauf, die jeder Beiteigung zu fpotten dienen, 
Srradenmegs dem Gipfel enigegen. Oft glaubte Wolf. 
'am, jeine Kräfte würden erlahmen, wilden Erde und 
Himmel hangend, die graufige Tiefe unter ji, ohne 
Ferse Halt als die jhmale Stufe und hier und da 
3 votſutingenden Stein, dam er ſich vor wie ein 

%, den der nädhjte Hugenblid in den Abgrund 
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ſchleudern muhte, doch ein Blick auf feine tapfere Führerin 
erfüllte ihn immer wieder mit neuer Spannkraft. So 
gelangten die beiden Aletterer überrafdend ſchnell an den 
oberen Rand der Felswand und in die Region bes 
blendenden Firnſchnees, der die Ruppe des Ortlers ſeit 
ewigen Zeiten bededi. Dann mod; über ein paar Fels 
najen und Schneewächten hinweg, und das ſtolze Ziel 
war erreicht, die Spike erflommen! 

„Nun, habe ich zu viel veripeachen ?" fragte ohne bie 
geringſte Spur von Ermüdung die Rleine, als fie gemau 
eine halbe Stunde nad) ihrem Aufbeud, von der um: 
befannten Hülte auf dem Gipfel fanden. 

„Wohrlih) nein, mein ſchönes Kind", enigegnete 
Wolfram, indem er ſich erihöpft auf dem hatten Schnee 
zu Boden warf, „werm ich and) noch nicht redht begreife, 
wie wir mit beiler Haut diefen tolltüßmen Weg zurüd- 
legen bonnten, den dein Water geſchaffen hat. Ich meine, 
er braudjt nicht zu beforgen, daß Ihm viele hier hinauf: 
gehen. Ohne deine Hülfe wäre id jmeifelsohne auf 
bolbem Wege umgelehtt. Jeijt noch lberläuft's mich, 
wenn id daran benle, Nun, jebt find wir einmal qlüd- 
lich oben und wollen uns bes erreidien Zieles freuen! 
Sich nur, wie prächtig ſichs himabichaut auf all die 
Scnechäupter, die, mun bezwungen, gleich Zwergen zu 
unferen üben Tauern, wie bie Spihen, die dort aus 
dem Nebelmeer empottauchen, ſchon rojig ſchimmern, 
während tiefer unten die Gleticdher und fyirmfelder noch 
jo bleich und farblos eiſcheinen und die Thäler noch 
ganz in Racht vetſunlen jind." 

„Jae, ſchön iſt es hier oben“, rief das Dirnlein, 
deſſen Blawihwerzes Haar ji im Winde lölte und ihre 
zarte Geitalt umflatterte. „Ich möchte nicht wohnen bei 
Euch in den dunleln Thälern da unten!" 

„Du bät ebem ein Bergtind“, jogte Molfram, der 
des höne Madchen mit Bewunderung beiradytete, „ie 
das Edelweih im Ihale verfümmert, jo würdeft and) du 
dort zu Grunde gehen." 

„Meinft du?“ fragte Schneeweitj. „Und du? 
Magſt du dort unten mohnen? Was ijt's, das dich hier 
hinauftreibt zu Schnee und Eis, den zahllofen Gefahren 
entgegen, die euch Thalbemohner bier umlauern? Cs muß 
dir wol aud) hier oben beijer behagen als unten bei den 
Deinen. Nun gut, bleibe denn bei uns, werde ein Bergler!“ 

Ein warmer Blid aus ben jhönen Augen des 
Mädchens Iraf Wolfram, deſſen Herz unter dem (Ein 
fluß deſſelden ſchmetzlich zujammenjudte. 

„Sieh", fagte das Mägdlein mit ihrer lieblich hellem 
Stimme, als er beireten ſchwieg, „ihr armen Menſchen 
habt doch nur einen halben Genuk von den Gletihern 
und Scneegipfeln, denn ihr jeid bier obem vom jteler 
Gefahr bedroht. Eine Lewine, ein unbedachtet Tritt, 
ein Derjagen der Kräfte, und zerjjmettert Liegt ihr in 
irgendeinem Abgrund. Mir aber, wir leichten Berg: 
geſchöpfe, genichen hier oben ein ungemischtes Glüd 
Kein Schmerz, fein Aummer reicht bis in die reinen 
Regionen empor, die wir bemohmen, Die wilden Machte 
der Natur find unjere Fteunde und dienen uns willig. 
Sicher trägt uns der Fitnſchnee, der euch fo gefährlid, 
wird, zu dem jieiliten raten empor. Kein Schwindel 
macht uns erbeben, wer wir über den Abgründen ſchweben 
ober über jmaragdgrünes Eis auf Sonnenstrahlen zum 
ewigen Schnee emporiteigen. So leben wir auf dieſen 
Höben ein feliges Dajein, bis uns des Schöpfers Wille 
zu anderen Lebensformen beruft." 

„So büt du feine Sterblidye ? Biſt ein Berggeiſt ?" 
ftammelte Wolfram erblafjend. 

„Nenne mich, wie du mwillit", jpradı fie im einem 
Ton, der ſanft wie das Rauſchen eines Gletiherbaches 
Hang, „aber bleibe bei uns! Sieh, du gefällt mir. 
Du biſt fo friih umd offen. Hätte ich dich meinem 
Dater überlaifen, du lägeit längit zerſchmeitert in itgend⸗ 
einer Tiefe, denn er hakt die Menſchen, weil jie feine 
Ruhe ftören und feiner Madjt zu trohen wagen, Ich 
aber habe Mitleid mit dir gehabt. Bleibe bei uns, du 
folljt es gut bei uns haben und hier oben in der fonnigen 
Höhe des Ortlers, fern von Dienidenleid, ein Hertſchet 
kein wie wir. Millft du?“ 

Wolfram war es bei dieſen Worten, die wie Muſil 
Ohr und Herz gefangen nahmen, als läge er tief im 
fühlen Schnee, und als übermonne ihm eine jühe, alle 
Sinne einſchlafernde Müpigfei. Er mußte all jeine 
Energie zujammencaffen, um diefer Empfindung micht zu 
erliegen und dem Zauber Wideritand zu leiitem, 
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„Wol wäre es ſchön, Schneeweiff“, anſwottete er, 
„art deiner Selte eines ſolchen Glädes theilhaftlg zu 
werden, aber — id habe baheim etwas Liebes, das id 
nicht laſen lann mod will." 

„Du haft einen Schag?" 

Statt aller Antwort og MWolftem mit Aufbietung 
feiner legten Araft ein Portefeuille aus feiner Taſche 
und zeigte Schteeweih eine Photographie, die das Bild 
eines Madchens darjtellte. 

Lange betrachtete Schneeweih die ernten, hanften Züge, 
dann jagte fie: „Gut, daf du mir dies offen gejianden. 
Hättelt du mir's verichwiegen, ich hätte dich gelüßt, umd 
dann wärejt du mir verfallen geweſen auf immer.“ 

Wolfram athmeie zwar bei biefem Belenntrik feiner 
Schönen erleichtert auf, konnte aber nicht umbim, zu 
denten, dal; der Tod non den Lippen dieſes lieblichen 
Berggeütes ein fühes Sterben geweſen jein würde. 

Schneeweig muhte ihm dieſen Gebanfen von dem 
Augen abgelejen haben, denn fie drohte unter wei 
mäthigem Lädyeln mit dem finger. Dann ſagte fie: 
Ich verftehe nur eins mid, Wie Tann man, wenn 
man ſterblich üt wie ihr und etwas Liebes daheim hat, 
fo waghalfig jein, Molfrem, ohne Kührer und bei jolchem 
Nebel ſich im unser Revier zu wagen! Sat did, denn 
niemand gemamt ?" 

„D ja, ober“... 

„Nun ale. Wilit du denn durchaus bie vielen 
Opfer, die die Berge ſchon gefordert haben, um ein 
newes vermehren? Soll das liebliche Mädchen, das dein 
Herz bejitt, {hen als Braut zur Witwe werden und in 
Tränen vergehen * IH bin keine GSterblide und ver- 
mag micht zu lieben wie ein irdiſches Weib, aber eins 
weiß ich: wen id, jemand gern hätte auf der Melt, id) 
würde ihn nie beirüben, würde nicht fein Lebensglüs 
aufs Spiel jeher, am wentgſten aber um einer ehrgeizigen 
Laune willen.“ 

Molfram jenlte das Haupt. „Du halt recht, Schnee: 
weiß”, ingte er damm, „id babe ſchwer gefehlt, aber 
made es kurz mit mic, Wenn es denn fein muß, will 
ich es mit meinem Leben bezahlen.“ 

„Rein, nein, id halte mein Wott und bringe dich 
ficher mad) der Payer-Hütte. Damit du aber künftig 
etwas vorfichtiger zu Werke gebt, wenn du did) wieder 
einmal im unjer Revier verjteigjt, will ich dir efmas 
zeigen, was noch fein Iebendes Menſchentind je geſehen 
hat. Folge mir!“ 

Wolfram folgte vertrauensvoll und ohne WMiderrede, 
Schneeweih führte ihm auf einen Gletſchet, deſſen grün 
lich ſchimmerndes Geihiebe in abenteuerlichen Formen 
aus ewigen Schnee emporjtartte, einer gewaltigen Stadt 
mit Zinnen, Ihürmen, Schulr und Ringmauern ver 
gleichbat. Sie ſchlüpften durd) eine blãulich chimmernde 
Spalte, an derem ſcharſen Aanten ſich das Sonnenlicht 
in allen Farben des Prismas bad, und befraten einen 
ſchon gemwölbten Eistumnel, der zu einer muſchelattig ge- 
formten, jmarogbgrün und perlmutierweik glänzenden 
Mulde führte, im der ein geidäfliges Treiben hertſchte 
Scattenhafte Geftalten huſchten hin und her, bohrten, 
feilten und hämmerten f{piegelblante, opaliiirende &is- 
gebilde und verwandelten rawihendes Waller, dns durch die 
Gfetiherjpalten fiderte, mit ihrem Hauch in ſtattendes Eis, 

„Des“, fogte Scheeeweih;, „it eine Glefichermühle, 
die Wertitatt, wo des ewige Eis geihaffen wird, das 
das Haupt des »bemaltigen« trönt und mit langgeftrediier 
Zunge bis in die Thäler wandert, um euere Ströme 
mit Nahrung zu verjorgen, ene Schatten aber, bie 
lautlos, in itummer Qual diejes Werk verrichten, jind die 
Geüter der Abgejtürzten, die tollkühn, ohne edleren JIwed 
ihr Leben wagten und dadurch unermehliches Leid über 
ihre Angehörigen brachten. Hier millen ſie nad des 
Schöpfers Willen bühen für ihren Geichtiinn als meines 
Boters dienftswillige Knechte. Ununterbrohen müßten fie 
Mailer in Eis verwandeln, bis die letzte Thtäne ver: 
liegt, die um ihrer Schuld willen vergofjen wurde. Dies 
wäre auf) dein Dos gemejen, wenn ich micht Mitleid 
mit dir gehabt hätte, Bleibe deiien jtels eingedent!“ 

Wolfram, der mit Staunen und in tiefer Erregung 
diefe verborgene Mertitatt des gewaltigen Naturgeütes 
betranhtet hatte, athmeie doch erleiäptert auf, als ſie wieder 
die Oberfläche des Eifes betrafen und die warme Sonne 
feinen erjtarrten Leib beſchien 

‚Nadı kurzem Maridy hatten fie den Gleſſchet über 
ſchritten und befanden fid) num auf der rafoder Seite. 
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eb wohl, Wolfram, ſagte Sgneeweiſ „Hier 
— der eb Meg, dort drüben liegen bie 
jerrilfenen Teliem der Tabarettawände und hinter ihmen 
die PayerHütle. Du — man möcht mehr fehlen, 
idem unjere Mege.“ i 
* = Ad dir denm im feiner Meile danten, du 
holde Bergfee, für alles Gute, Das ich durch dich 
empfangen habe?" fragle —— während er ihr 
mesiges kühles Händden erfahle. 
" — dein Dan fo treu, wie id) lieben würde, 
wenn ic flerblich wäre, Ehre dadutch mein Angedenten, 
nn iſt das?" rief Wolſtam plöhlich. 
was il 0?" 
ee Donnemn —— dannfein dumpfes 
en vom der Drtlerip E 
— Gruß vom an, tlef Schneeweik jubelnd. 
„Siehit du Ähm dort oben, Wolfram, den Alten son 
geflern? Slehſt du die junlelnde Rrome auf jeinem 
Haupt und den wehenden Hermelin um jeine Schuliern ? 
Hört du feime Stimme, die Freude der Seinen und den 
Screden des Menderers? Hörit du ihm? Zurüd zwildhen 
jene Teljen, Sterblidher, ſonſt reift es did) mit! — 
I Tomme, Bater, ich fomme“, rief fie, die Atme gegen 
den im belliten Sonmenliht funtelnden Otilet aus- 
Breitend. Da rollte auch ſchon eime mächtige Lawine 
heran, büllte alles in glihernden Schneefioub und nahm 
Säneemeif mit ih fo. 

„Schmeeweiß! ig!" rief Wolfram. Er ver 
gahz alle Gefahr und [prang hinter feiner Feloſcharie hervor. 
Noch ein gellender, über ben Gletſchern verhallender Schrei, 
und der marhftürgende Schnee hatte ihm begraben. 

Tiefe Stille lag wieber über dem Drtler. Den Gipfel 
hüllten bleigraue Nebel ein, und bald begann ein Echnee- 
treiben. Immer dichter fielem die Floden, 


&s war am Abend deſſelben Tages, als mehrere 
Bergführer aus Irafoi und Sulden, mit Reltumgstert 
zeugen verfehen, vom der Payer-Hüite aus aujbrachen, 
um beim dichteſten Schneegeltäber die Tabareitamande 
nad Berunglüdien abzujuchen, In einer Hefen Schnee. 
gtube fanden fie den Rörper eines TJünglings, der ſchon 
fat eritarrt war und nur noch ſchwache Lebenszeichen 
von fid} gab. Nur mit Mühe gelang es, den Verun— 
glüdten ins Bemwuhsjeit zweüchzurufen umd nad Irafoi 
hinunterputransporliren, wo er im Piarchaus jreundlicye 
Arfnahme fand. Alsbald verjiel er in ein hiniges Fieber, 
* er — * er eine Woche lang zwiſchen Leben 
und Tod geſchwebt Halte, jiegte feine Fraftige Jugend 
über die {were Arankheit. 

Uls ſich der Miedergenefene von bem greifen Pfarret 
in Trafoi verabſchledele, der manche Nacht an jeimem 
Belt gewacht hatte, fagte der Geiſtliche Jähelnd: Wunder 
lides Feng, Herr Wolftam, habt Ihr in Eueren Fleber. 
Phantalien gefhwokt, mar könnte Faft glauben, Ihr hähet 
was gar Seltjarttes erlebt dort oben auf dem Ottlet, 
und Id hab” mand Pater mu-tor« Für Euch gebetel 
Aun, '5 ift gem geſchehen, junger Herr. Was Ahr auch 
erlebt haben wögt, lafil es eu zur Warnung diemen 
und pn mir Fünftig uniere Bergl etwas vorjihliger am, 
Sind mit von Juder, die ba oben! Pfüat Ent Holt!“ 


Moden. 


Herbfiklelder für junge Mädchen und Kinder 
— Bon ten beiben eeſten Aler abzedlibelen Herdjioliümen [Ur 
ketzpehnjähetige Mädchen i Die 1 wis Mrigmz aus lerta ceaa oſhrea 
web beire dchunlichem Tuch. Yus lemerem beliebt der glatte einfache 
Aod, wöhcena bie Speejerietlie aus serrecsttarongen Tatı geferrigt 
All, og Tnapp anlleni und vorn Herunter darch ſeldene Anöple 
nrelälollen wich. 
&iz mit eitenen 
Eleyonähee 
werichenter Tuch 
Kreilen wngibt 
Ka Halsaus: 
onut und laen 
vom herunter. 
Dreiverrundele, 
mit jemalen 
Tetlterifen ein. 
nelafre ragen 
umgeben bie 
Gdyalieen, Den 
Auskänitt füllt 
ein plilfories 
Cherdjee su 
weihen Alla. 
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Ha. d. Grünes Askkenilien mit 
Sımmnrhak 


Klelb Trig 2 iM aus Hularenbinuen Tui gejertigt und has einen 
glatten Rad und eine anfällehende, vers in eine lange Bdarbör 
verlawfende Zollle, deren Berterihelie reujmels überrinaudergehen 
und buch grohe Tudiindpfe 
geſchloſſen werben, Am tem 
derzlöemigen Ausiänlit snb 
Linge bes Stlules li «tr 
mehr ſech gelleppteer, an briben 
Annten bozig Hlsgejader 
Zuckreilen aufgelegt, Kal 
wand Eishleogen neuem aus 
wehem, In Söumden abgr 
zählen Tadı oter Tallel. A⸗ 
engen Bermel zeigen leisen 
QAuspap Hlerju ein Jdywaryer 
Filhut mir Ctrauhlebeen und 
einer jbwearim Miiasroieir 
Eins Aıntestieib Ag. 3 aus 
!aenblumenblaurm SYeulot hat 
einen furgen, rien glemlh 
meinten Rod mit berüberiatien: 
ter runbgehbnliiener Zunisa, 
De nie einen Pallementerir 
galon wirkt und vorn mil 
zwei Ztabitröplen veryert ılı 
Auch bie blujenlörreige, Born 
deruneer sekhloiieneand duec. E ur 
rinen Idrearyen Sammizäriel Fr 
swlanımengebaltene Taille Il iin 
ni Salonbrjeg ur> Zichl { 3 
Indofer ausgeruu und chen — 
mu eimem breit wmgelegien 
Aropen unb Revero aus 
meißem gellidhen Tech ver 
Iehe®. Die Bortertheile Bifnen 
Wh ber einem mit Galons 
bebeptem Stoffiag, Die engen 
Bermel And mit Balana und Seumästeiterei vetnneri Eine baue 
Senmibraperie und zwel Stediebern bilden bie Bartrung bee 
grauen due — Big. 4 It eim epheugrünes Rafdmirtleib, 
beiien nletier Rod einen 
angelegıer Betant Hai, 
wobei dle Aadt darch eimen 
Tollezoll vos Ihwarıem 
ober dunlelgrünem 
Sormıt wersell wird. 
Das Bolerojidben aus 
Aeſchnit wich vorn duch 
lleine Vane über tem 
Glemifeme ven donlel · 
nrlnem Sanmt ge 
Idtollen, ebenjo de 
teen ber Shragen, 
bie Kevers unb ber 
breite, buch eier 
Molbkhnalle gebalı 
bene (hürtel aus dun · 
kelarünem Sammı, 
Die Wermei haben 
iapge Sarımiaul 
Ihlöge- dierue ein 
tunleigrüner Ft; 
bei mir Gaenisung 
bea Ghangramiifiet. 
— Gehe bübhh Me 
das für deran · 
wachfende Märchen 
Beitimmie und ®o- 


o 5 
—* h 





Dig. 5- Tanziimbentkib aus bidien 

een Ball Eildrieisergerang, 

Herbfitleiber für {umge Wad 
Sun unb Alnkte. 








nommene Zonyitun: 
denllelb Wig. b aus 








> * ſamolen Bolamı ger 
Aeutele aus Menstgem Tu. 
Hruer Eportanzug [Dr Damen 





rotn uad hintea 

eig pulauſen · 
den Tunka mit e Eihferei bebedt wird, Die 
na den. — *5* I Salt won fie 
pülirtem StoM deiege Üll; em Stat üı dle 


wre Rouge 
ten Theli won einer 
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Neue Sportanzäge für Damen. — T 


—— 
wet Sellin 
—— ei, ber. ——— 


die 
Mote* eutiehmen, ill ein Aelitieib ans [elalten 
bee wet den Saum peftrspter Mod beim Mblr 
Pierde dark 


eldäsfier md il mit umgelegter x 
—— ungebogenen Dorberibeilen berzellils 
verfehen. Die Mermel haben gehtepee, lt ſtaten be 
Ihhäge, Hierzu ein weites Leiriendpenijetie wis Sit 
Ihmaler Arovalle, Den Kopf Detedi ein Seitermjinte 


theile mbiels einen Habs ge: 
werben, bejlehl aus 
demjelden hellen Tuch wie dle 
Be ſegſtre ſen. Unter bem Ita · 
hen wird eine glalıe Biwle an · 
gelegt, bie mil einem Lerergliciel 
abjälleht, am deri bie Jandtoſh· 
hängt. Höerweln weiter grauer 
ader grünlicer Jilzdat miı zwei 
Federn. — Ia ben Bibi 
Zungen C und D, Die uns von 
der Enpekliien ber „Buropäilchen 
Eu * in Dersden 
Verfügung geltellt wurben, Jleht 
man zwei ber nenrebings jo 
mebernem Gportpaleiotse für 
Damen. Beide überin uber 
orbenilld den männliden Ueber · 
Neiaem unb werben aud von 
Herrenkhneibern angefertigt. 


paleiot aus lloreebrauwen: Tuch 
mit braunen Sam 


bogpeli geiiripten Resers, Aan · 
tem, Zoldenpatien unb Uermel · 
auffcilägen: days pallen der 
«inlarbige Rod aus braunem, grauen oder dualelgtiner 
der runde |teife Ziyhut, — Der Reltpaleiet Dr belirät & 
Tut, dat einen Ihwarıen Samuitcoges und garı Kurt ı 
Nesers; er jälteht mit werbedsrr Ancplpatie und if una 
zorn zu Beiden Selten mil Eltppmähten verkhm. 7 
gallen am den Zeiten jimb nur bad aufgehenpt, die U 
geitepote Mulfciige, Ein beamlelbiauer Meimod und? 
Enlinder vetuelkändigen ben Unpug 


Der Rod der Radfahrcoſtüme wir 
Zell etwas länger als früher gemaht, jebah alle der 
berrjhende Steelt ze hen der Binhängtrlenen Der Yu 
benen 245 Mods jet beiinitie zu nmflen bes Icheren 
zu fein Iheint Der meue, vorm und rädımdıte gelp 
fabrerrot ife nur wenig Brger als ber Mod onen u 
Strehencoftäns. Im Paris trägt man fell jhngher Zei 
mehr die bisher fo beliebten pälirien öde zum 
bendern wiodt diefelden odtlig glatt, oben anllegenb, 
einem angelrisen rundgelänitsenen Bolanı verſehen. Wi 
dar Kabladerad mil ansgenrbeitelee Arieweite ju tradyı 
Treien ben Sinien brquemeren Spielraum gewälel. 





B Yaskesüken aus | 
Seamirt 
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€eSTES BURFELIETT ae 


Der Duft dieser 
Oraßenbluthen ist 
von entzuckendem lang 
anhaltendem Wohlge: 
rucn v erinnert on 
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F-WOIFFvSOH * KARLSRUHE 


Tu haben in alen bemeren Parfümerie, Drsgen: und Frimurdnchäften 
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Cigane der Zukunft: Ei 
Erfindung des Gebelmraibs Prof. Dr. Gerold. 


Usthommangtır Raudgenwens. atıne Hikölingelähr. Zu babım In heuırınz Hendälire 
ader Lireht ans der Pabeik. Preinisie grade. Atieimige Inhaberin der Parmie in 


Kerm. ono Wendt, Eigarrenfabrik, Bremen, 


Erfrischende, abführende Fruchtpastille 


Gegen VERSTOPFUNG 
Hinarräsiden, sn, Cogasun, Leberleiden, Magenbeschwerden, 
PARIS, 33, Rue Archiven — In allen Apsihaken. 
Bacepa ı 3.26 gr. Tamarını — er TO gr, pair. Kennenbiktine url 1 gr. Vaniliszucher 
arm aiht, zur Pntilke gefürme und tmit Chomnlade bierasgem und übermurkret. 


z 
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wila a2aun & Ga. Brrtin W. 57. 
























izamlg.Urtell der Anrats 
mt die rent bunies Rassethalwchn 


Fleischsolution 


de Or, Mlrss'ychen Hofapotheke 


R. srürzı= Kich ver. 
eaebctuis —— — für co 
yr 
nn fast Magen- und Darmkranke, 
irie ia verzigl. Rräfügengemittel I: erw 
um der us pol a⸗⸗ ae, chic liche 


* Spar [27 * 
uAul 
Vorrang in 


Gebe - Marke, 


Beste Rahmenwaare 


für Herren und Kenben 
Veberall in dem Ariane Hehukkand« 
kungen zu baten, Adremen fr Inden 
Platz tbeilt auf Anteage mit 

W. Spiess, Schuhtahrik, Stuttgart. 
Für Kersaaengrebmuch bei Nüsse, Khdtr, 
Schw, serie Ir Marchier-, Jagd 

arselel ein Inmmıdkeıs « empfohlen : 


Wasserdichte 
Bodenarbeit. 


ve... 


un warb "nugguuy wage 





vELOU 


mit BISIRUTH zubereitet. — 9, Ban da In Putz, PARIS. 
— 
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— Sie sich Ihre Eiqueure selbst, mir 


ul. Schrader's Liqueur-Patronen 


die für ca, 80 Sorten fabriziere werden und ein Produkt geben, 
das den feınsten Marken aleıhkommt 
2'/, Eiter Eiqueur und kostet je nach Sorz 


Eine Patrone reicht für 
nur 60-90 Pig 


Wir es probiert hat, geht micht mehr davon ab. 
ßubsch ausnestarete Broschüre mil Vorschriften dazu gratis & franko 


Hirisse: 








Kämmerer's Palmitinseife 
Kämmerer 5 Toilette- Fett. 


Seife No.1s38 1." 
Dessavia-Alumenseiten ® 


Känmerers $ Blumenseifen 


2: Pt amd 1 420 Sıach 
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—— "DI una re 


Allein ausgezeichnet durch die 


Kal EENERSEEILUCHENN 
Infeimeren Detailgeschäften zuhaben 
wo nicht direkt v.d.Fabrık in Köln 
a Dtz.15 Mk, Yı Diz 70 Mk 


am 








vu MULHENS- 
Köun- Nr 


j Hodtslarır „La den Wa 





Jul, Schrader, Feuerdach bei $turtgart. 


san) 


LE. s 


Modeparfum 
ver feinsten Kreise 


We; ırıs & JonDens. 
rn WITEITIECH 


ee 
EEE 


— 
ur 


—— Bu 


Be 


Lilienmilch-Seife 


h kurzem Ger 
orbals 


un lleblichem Waohlgerneh: rreie 
ıraurlır zonigweinaen, ——— Hant und 
‚lirarihn him in's Alter zart und geschmeidig. 


Nur ächt 


mit der vollen Firma des Erfinders 


GUSTAV LOHSE »zxii. 


BERLIN. 


Hoflieferant fr. Mujoxtät den Kalsern und Königs, 
Erfimler on Lohera Maigläckräemn- Parfamerte 
in allını puua Varfininer Urogeren wurmie * o dis 
In- % nd * 


EINUND DASSELBE 


GESICHT 
\ m MIT 
3 BEHUTZUNG 


‚yon n BERGMANN ZAHNPASTA. 


ET: HI in Apuibehen Iruger 


OMNE 
BENUTZUNG 





(uegen 


Fettsucht, Verstopfung, Gicht. 


[3° 9, 
“"APENFAT 


er - Hämllern Hakan 


ernarzer 


Kai. Hayr. bMinerninad 
Wersarter Wanser ist von hasteerag Hetwirk- 
ung bei karasanrer Dirthese, Elcht, Nieren, „Are © 
Urianieldem, vowio mil ibeigen Er kraak. due —— 
Nach neuette fFefakraec en bet 2a auch setierendentlich 
wirksam zur Aztıa ——— l·· 


aslle Int arit Jabshunderten zuodizieisch bekannt, 
äitiich In allın Apsthakes u. Minsralwasserhiige Sam messke 


u 
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Verne von Julius Groos in Heidelberg. 


Methode Gaspey-Otto-Sauer zur Erlernung der neueren Sprachen. 


wäfit jeder nuneriernim Sprache gewinnt man cine mewe Bari." Ku 
„„ [r Lebstarter ser Wetbisie Gasper -Otte-Samer haben sich Inzerkalb ıer Irtztem Salırselimte eitem Wink mimer van meurm eemmrhten Miaglatr, Narbisucke un] Nöchahmangen selcher, die uı 
Weltraf vin umabwenhanen Erfurkeris den molrmen — Immcen Fehr schmibchrn smıl nicht einmal die QusEe menmen. 
Lebens wurde. Ihre Vorefse bestehen mebwen trilägem Jrele ud guter Ausstattung ın der giäcklichen Ver- Die nach der M. 11,01>..5, Immibelteuen Lebrlächer —— auch dem — 
Thesne un Praxis, im dem klans wiwernechaftliehen eigentliche Grrmmatik, Lehrpläne Mir beiten — — ie 3 RN 
paktischen Sgmebliibumgen, In dee k men Durchfülnung der bier um erzanal Klar leramt wı kmh lan —— Einführen lud Krmrersatsrm, (las i I „. yon Na 
wefaasien Aufgabe: dem Schliee dir faeınsie Breache wirklich # url nähen an Beinen Verwertung lm täglichen V werkurmmenden Wörter ut Frdetimarum, mon die Ion 
[seser nen Methode veräuusken die —— en Lehrbicher ihren Erbolg, pegetälun den der grammakikalachen Iingein m * Natwendipte, baten in diesen Bichern wein Ihrete ia Beuiehr 
meisten andern färsınreasiken, Sie entweder mil Ibeoretischrt Darlegung de grammatischen Fueroom sich wei: Beracksichsigumg gefunden. 
begriägrn und dm Hehäler mit einem Wink der wm atom, nie zur Abwendeng kommmaden Unregri- «Nicht mir die write Vertenitung, sondem auch das mı 










































—— und Cie —— — 
mämigkeiten MA⸗⸗male· a oder weiche, in ander Extrum unuchlagend, ib Iediglich zum Prinzip, rou dur erssen Iektlon an (len verarbeitesen = ım ılialogacheer Fonie Multreten ou * 
Uresagen einlert An ge shrichten, alıne in Ga Kielat er Eremmden Sprache reiaanen zu an sprach- und Sprechfertigheis systematisch au entwickelt, bentimmen dem W 
The weren Au verbemert wu) auf der Mühe dem ea erhalten. 
„Iie Va —— der fü Nan-Baueruchen Iehntiächer wird auf das eridenuenme erwien duch Din Schibesel zur mmglischen, irmmatnischen und tallenischen (eramteack werden wir au 1 
dus Urteil der Kritie, durch ie reihen bis jelak erschienenen Auflagen, kl selber dumch die wieklach am Selbetunberrirke ahgegriwe. 
Für Deutsche. Arnbisch: nelünder und Am Trummlsch 
Arablıche Kitwermalim-Urammallk v. Mar: u 3 10- | ranmaire rome zur Fucke H.deiL 
- —— v. Marder . Ka * —B——— la Ommm. fra jur Fb Re 
Beklümet ılass r. Harder mr n- 20) jr Otte “4 Preilte grammasee runs je Mofti r 
LEITTSE EFT FE Key im ihr Iserman Conrene „Grammar bi Ma Coreigt (hen hal de In petite araramı. ans part: Aa 
Dänische “0, We ehe Gamm =“ —— 
xnrmne·t ⸗· 7. DO Wind a ka. Mi Dim Hletmentay Terme Ormmmar In Otte “ er MT *— Lo. 
En Inch: — * ———— — bee des Ih ea . var Bm io ., ku 
Er rem un. gulı “ derman Header I. part. ler Otte J w M. 240 Leetunes ie⸗⸗ —— 

Kmel ılasıı v. Runge. IN. 1. Leüreru.c. sihmant. N — Ileader zu 
— Konmmations-Ismelsich 7. Banpey —— — I * A x n karl. —1 EN Für Griechen. Deutsch: 
Gespräche v Materie F- trans, Engl, 1 tn. Eh Ofte-wigkt 7). gelı 3 244 Meine dentache Hprachiahre für Grmehen v. Malen 
* cagl. Kimschkäre v OtteRange . Ker us Ihe Nateriala 1. b ! Zu Kar. Wi. Ian Dnutache Gmmpriche Ar Griechen ». Malen . . ® 

Marriallen watt Ucbers. I. Englische v. Otte Materisis für tranal. —318* undo 86 Var Leni 

Englische Chrestomatkim r. * Cerızam Ihalogurs ty Otte I. eb M is vr Itnlioner. Deutsch: 

„The Geantma”. Ein emgl lantspwd v. Garrich Anıdezen of Ihe (ierm. language by Ons- weight 2. MS Grammasie indesca - 3 Kies 

Englische Inndelskcrmepundene v. Arendt | Kiermam add Knglish Tdloms 1 ae. MW 
Französisch ı Frunzösineh! Kiraummailra vinmentare trdema (ll Otte ‘ ir 

Fransishabe Konmenalkmmürammask · Otto ar — u . “Mn Leisure tmleanhe AU Ole . 5 A u 

Schltisel dm *, Runge. (N. f. Lehnre z. Kelletunt. “ Ker iu Ihe Frrisk Cunren,Aramınar by Ds. % bei W Ita Comersadiunk tedsche dl 

Frans. Konnrmtlon-Isertuch I. v. | Klementsry Pronch tärammar by Weigit „ 2  Areismento al tra. Anl ted. im ital di Lardeib ıı 

Yrzz. Koaremations-Iowtrach II. r. Ofie-Mange. | Yntertas for tranel. Engah Into Yrruch KO an Fingeliserhn: 

Vraas. Kaur Lew. 1, Mblrk Koh. Er Vreach Eiablage I Corkras Warmalica di Saser-Pavia 4 

Frans. Kons. Lese, Mich «Sch 11. +. Ottenunge Italienisch Cbönwe della larmmmatlom imgbeen Hl Sar-Paia ka 

Kine franminische Sprschlrtime v. Os . . dumme elrewanum Inziese db Pavla . » 





Französische liempräche r. Oma 
Yrunztelschrs Lmelsich v. . 
Htalenisch 3 
malenkune Sam . 
Schlässeldanı #,Caltanes. N Globe. . — 12. 


— —— 
rammalioa francens di Melt J 
diramızallra elementam imarees di Sawr-Matt . 
"“paninoh: 





| Kiensentarg Hallan irmainmmr a Bem 
Isalları Bewer Ivy Cattanen 
Iallan 8 — — 































I RER 2 @anmatba a Para R 
Imlenischs Konvenmtht-Leselsich v. Baser Dun Sy Vabatte Ihiase della Kirmmmmien upesgrrscln li Pawla . [73 
Italirnischo Chrmturaathie r. Key 10 che Valette Arammatioa eirmentare spagaucla di Pevie - © 
Kieiaa Itabenischn Spmachbber v. Bar Inch Wonder Ir Valetie . . * 
— Teint Für Niederländer, Deutsch 
Ucbengssibehe &, Urturwie, ine indem 8. tardelı ; Einalan Coevernalbon-Qrammar |: Leise Hoogdatuhe Wammallsa ©. Sahwippert . N 
— wseräuämendn: Ker tu Ihe Hıasian Cstirers.-iirmmmer by Wett) 
—— — —— 4. Hiomasntary Husmsan (ramımar by Wett) Für Port ioson und HBrasilis 
. R Kor tn ihe Kirmemzarı Hıumsları tırammar iv Wet Granmalika wlens Deutench:- — 
Niederlänaisch: “pumnimchi Chase ıla Grmmalıs wEraa por be 
Wieterländänche Karsersaton-Orammatik ». Wahrtis eh M Spann by Samen t — | BE} Gera ehe allen 8* Otto- Priwta ⸗ 
— *3 a 
— r. Malette wel. M. Eivreruiauy Spanloh: rmmmar Ir Pasta ; eh Mi- Für IZumänen. Deoutsel: 
Klein —— —— vwen · e. * ty Saser-Mörich „nm u 0 m Arn| Ormmatien germama da Lad - oo 7 00.05 t 
. Apanish INairgere Ir Sauer-Corhran = Mb) Chmes pamatlca german de Kaist v 
Poieiuche KomersatiennGrammalik r. — A | ww Bemente de fimmanıın germana de Leit He 
Schlüssel das r. Wieherklewiee kart. M. I- Für ur nz0s Beutseoli: Ceuveraaliuni germane de Leit. . 
— — wa Grammairs alemandı jar 16. Alte, eh. M Vrunzönisei: 
—— u nr vn. z B; w tra francana (le Leit 
Schlissel dası v. Kartgen - ._. Warn MM. Tre de In tar. Bilenm. er OR 5... hart. M. eg nr Be F 
Kun penvig — —* —X eb. Mr Petite Ceammswer allrımmlie par Otie * u. Demeete de Wramatisa frascena > Lant = ga 
Kummimch: Loetumen allermamlen I. partie je Otin . J or Comreraskissl francene du test . . * 
Runische Komversatians-Üremmatik +. Fuche > ww. Lerturen örmandes II. parısı yar Ofte "ar av “ ? 
Fuchs 4 0 dan M h,ertunen altsenande 117. parcie jr Die 2 4 =“ Für Spanier, 3 
Kleine russische S| —* v. Bor ech M Com tereatien — order (var th I ie . M Oramätien alenama mr Augpert . . 
Behdtaued dasu P. tat 3 znsslimein: Clare du in (immätırn alermmen jeor Ruppert 12 
** ——— Grammälre anghae par Maaron-Verrier Ku mi: | Uramatlen eirenetr. de ia lemgızı alemasıa prar Ötte SE ce 
Schwedische ammati Were eh 040 Carianiden ibiza. de la dir. ang. ar Mauron-Verriar kan, m Enellsoh: 
Echdissel damı v. Walter Ra MM, Ir Poll dirummalm anpiair par Masron + kam 7 3.2 
Spanisch, Lertuns anginiscı jr Mauren . . f 2. | allen — AL An en par Om 
Saa⸗ ac · kr rer Em ze M. 460 Cunrerakkıte — ———⸗ —— .M | Giramäticn sueinta ıle la 2. Bl 
Kelillanet (dazu r. . 2. 10m Kanldarnnimenins Ttnllenimeh: 
—— — — 3. :14 | Halle cr Saer m MBH eamftien sereitta che 1a Tergum srallann pie Pawia 
‚cite spanische Kpeuchkäm — ME Comigk dien trbruen ıle ka Hünmeem. hund * Bar a barı. 3. 100 
Hyemische Aluspırkahe Be . . . . M. im Prerbse Gore willen gar deru 4 = pr M 2- Verzer «il rechomm: 
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Volsänligr Versclhnisse, wich Tür Krglinder und Ameriknaer, Franmem, trlechen, Taliener, Kiekseihnder, Prruiglesen ml Brasilianer, Hamänen, Spanier, auf Verka gratis am] Iran 
Zu beziehen von allen Buchhandlungen und gegen Einsendung des Betrag von Julius CGdroos*’ Verlag in Heidelberg 
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Du Milcheiwes-s jet. wie Ubtessuchungen der 
grössten Imelizinschen Autoritüten ı linden 
allen nmleren Kiweissarlen hrs 5 ei 
wertes wieder Verdanlichkeit bei weitern er) 
Eine Speise 1Suppe, Gemüse, Mehlspeise etw ) y” 


PLASMON 


(Siebold's Milcheiweiss) 


zingesetzt besitzt daher dem höchsten Nälr 
wert bei leichtester Verdaulichkeit. Plasmon 
verteuert die Nahrungsmittel nieht, sondern ver- 
billigt sie, da win Piasmonzusatz im Betrage von 
wenigen Pfennigen den Nührwert jeder Speise um 
das Vielfache erhöht, 


Siebold’s Nahrungsmittel- 
Gesellschaft m. b. H. 
Berlin W., Köthener Strasse 11. 
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Liegende * Die besten Weihnachtsgeschenke für die Jugend 


versemdet die 


utanie & Leipziger Lehrmittel-Anstalt 


„Lipsia“, Be N won von Dr. Oskar Schnelder, 
will 





= = Jaruns on Narı — er 
R dung des Betrag muren werden 
Schulstr. 12. Leipzig, Schulstr. 12, | "28h Weihnacht billigst ausgefD 


Preis Lirgendee Krasel mit Erampe- Zar Iehrreichen und danersden Umerhsltune für die reifere Jugend, und zum 
Hk. 18.-. H - sun aus gramgerem Messing | Kacheln der Wirkang den Dumpfea empäehlen wir unsere 





D. B»P. Sr, s6ı128 


Uirgeadem Cp- 
Indie und Ventinteserung, — 
nenne) Modell-Dampfmaschinen, 
TWassersuämd und Pike, 
ann ati | mit Seststehendem Kylinder und Exeenter«Behleberssererung, Sieherhrlin.Veseil mit 
Trreiänche Spürleaslamge Belsstung, Dampfhahn, Bewsleior, Pink md Wesnnrstand. 
a ern img Sr Unsere Medell- Dampfmaschiaem hieten bei elegemiesier Ansführsue absolnte 
“ >ınm, Länge des | Hefnhriosigkeit, ıla cinw au Ihe Dampispeanung unmwiglich Int Jede rinasdan 
Kemein 18 cm. Höhn | Maschiee Ist sarzfältig erprobt. 
den Scherzonteine Horn 
Inırchmraser des Oylin- 


ders ap mem, Läaee den | "mim Neuermg! \ Modell-Dampfmaschine 
Orlinderwöüm, Dareb- | Modril-Inmpimserkisen mit e 
messer Araxchwungrnds | Kessel» Kpeisepampe, weiche „PHAENOMEN“ 
[1] . Sockel | während dies Heürieben ım Po ronau wie Abbildane. 
cm, Thätigkeit grerist werde — Preis Wk. 11.150. 
K wir | kann. Dis seniampfie Was- = WORRREENE 00p. ———— 
nass, Olmasbleels, | ur kan ade während der Oralis mu dieser Maschine 
Arbeit emeizt worden, die (4 Ilefern war ein Beiriebumadein 
Ietriehsduurr Int dndurch un, f Sigrmanm men Metall, wo , 
bed rin kt. f; Adiklung 
un 








Diemeibe Maschine mit Hensel-Apelsepumpe Mk. 20.—. — — Divssibe Maschine mit Hensel · Apeinopumpe 


Torstebenie Maschine Int tee dee Audöhribe und des Brio ohme Konkurrenz. | Firma gliiert wenden. Mu. 13.70. 


Neueste Dampf-Eisenbahnzüge (mit Spiritus-Heizung), bestehend aus Lokomotive, Tender, 2 Personen-, 1 Güter- und 1 Kohlenwagen. 


Die Dampf- Eisenbahnzüge Nr. I-6 laufen auf geraden und beliebigen Kurven» Schienen. 
Zap Kr. 1, 2 benelen Ur Dampf: Eienbahnzüge Fr. 2 a wind mit Ver mund Hilckwäriesienerumg wtsrrstaltel, Min Vor und Bäckwärlesirurrung: 
ws Lokemotier, Temler werden aber auf Wunsch auch zalt fmnissehreidem Cplinder amd Schlebersiesrrung grülefert. Sk 4 5 M 
und ? Wagen, F Brurmiie 46 4 © Tone 
— Zugänge Pi 314 IE Indem 
N. % - ⸗ Geönislänge 7 30 12 16m 
a UHR. 5° SAL N 
Zune 0 Mem Per ’ N A ur d E NO rm Kreuzung ee a az’ 
Geeiläne N im ' — = N — — Preis Mk, 22.10 . 4.- Gr 
aal⸗ · m· · A 16 — MN Reinsehenden Urlinder und 
Kreusung ı Sichinbersiruereng | 
Pris Mr, 10, HR Preis Mi, Ei, #0, bin, Tan 














st pr. Pant zu Wr. 1 and 2 Mk. 4,20, zu Sr, 3 und & Ik, 3.25, zu Vr, I nnd 6 MK.0.—. 


Neueste Schnellzug - Lokomotive mit Tender, Modell B X1. 


Dampfbatrieb mit Spiritushelzung- 


Sr. 155.4, Diesen Modell It den gramm Schnell- - — Länge der Lokomosier mit Tenler dd cm, 
ver Lokosiotirem narheilldet, 1:4 antwiier mai | m Ita der Loiknmotiee id cm, Bpurwelie TU mm, 
wro fretsiehenden Oylindlerm und Bchielets länge der beipupeenen Schmmra 10 m, 


2K MO, 
seuerung, Der Kommt int genletet um sAnatliche — * 3 
Teile sind fin in Messing muspelbhri. Die ä — — —* 
Arzusaren, mäslich Pate, Yederrentid, * Feinste Anlonwagen za ä 
al, Problerhahin und Latertien fein vernickelt, - } — — Sr, 17,1, 40 em lang, lö em bach ar. Ihm. 
ul die wastige Ausdährung in Inchfriner , MER, - Um - m.2,—. 
larkierung. ber Lakommtlve Ihifı auf germiben e 5 ⸗ F Geplichwagen nı 
p] Kursen Schlemwn und tat Var- un NNck- st; F Ri \ Kr I Nr, 196/A, Mc bang, Ihe dich ME IE 
„Ansieserang. ” Li Y Ve. 1790 ‚ge Zu “ Mr. 2. 


Neue mechanisch bewegliche Eisenbahnzüge, auf geraden und Kurven - Schienen laufend. 


Umer Ubewerk-Lokomotisen sim ran ılenklier grilienmster Ausführung, übertreffen wermige der Stärke und Vollkommenbert der Werke bei weiten alle Ahalichen bisher auf ılem Markte erschlenenen Fahräknie 
wi sind desbaih satin vurkemmenden Bopassraren nicht ausgrestaz, Ihr einfarbem Hanıdhabeng wegen eignen sie sich bmmmders für Jüngero Kinder, welchen man zoch kein Dompenkomative in #6 Hand geten will. 


Der Zug Wr. 4 besteht ans Lolkemotire mil bestum,Uhrmerk, Tender, 1 Personen und 1 Gepäckmegen, | Nr. 12. Feiner Eiumbahmzug mit mechaninchem Betrieb. Spurmmise Ih mm. Mit Schiemm- 
“rd Feiner Elsenbahnzug mechanlschem Betrieb, Sperweite hmm. Mit 14 Schienen« teilen und 2 Weichen, Zuglänge 1ü) em, Gebsiallage Ik m. Die eximielne Lokomotive mis Var mm 
warn und 1 Krug flır rerschinletie Hierze 1 wärterhans mis Nigmal- Apparat Aochneiseunieriug . > - 2 = 22 0 0m ——2. a. 
“ni Sutlonghaus zum Neisachten, Zuglings & cm, Gelrislinge I m. , —— Mk, . 
Die Zen Kr. 7 benichen sun Uhrnerk-Lekomotlve mit Krcmsvarrichtung Tender, 2 Dersonen- =. Lilterwagen. Ausstattungs- Sortimente für Eisenbahnzüge. 


mit mechanluchem Betrieb. Sparweile ddrmm. Ms 12 Schlenen- N 2 
: ch want 2 Ausschalter awaı beliebigen Einsetzen swischem zuel Schienen» %2u den Dampt-Eimntahnabgrn Nr. 3 und 4, sowie den mechmeärchen Zögern Ne. li a. ü ompfehlem wir 


 Kcm, Geleinlängn dm . 5 . i MR. 16,—. Se rienden Ausstettange-Sortimente 


—— Elsenbahnzug mit mechanischem Betrieb, Spurweite dumm. Mis 18 Achlenen- Nr. 1 eathaltend: | Babahof eum Beleuchten, 1 Sigeniglscke, 1 Wirterbans mit Nignalstange, I Tunnel und 
Re Fer ! Kreuzung u D Öchmetiguren. Zaplänge Lid cm, Ucleislänge 7,40 m. .- ME BI 1 Ihaltzafet. Allem im Ancheieganter Austüihrung, in Kastın EN — u. 17.0, 
". ‚Felnor KEisenbahnzug mit mechanlschem Betrieb. Spurweite dA mm. Mit IP Bobimen- | Nr. 2 enthaltend ı Wizterhaus mh Elgmab-Apıpart und Signalscherten, Rahn-Lstergang. Pabahat, 12 Las 
seiten und 1 Paar Weichen zu 4 Delelsfigun, Zuglänge 10cm, Gektslänge 6}4m, Din Lokomatlte Mareii | zum Ansünden, in Kartun > 7 0 um IR Eee 2 Nas 
Ragalerweek, weiches eit gimchmBanipes Fahren dei geringerer oder slärkerut Beinen ung garantiert ML. U ı RB > ne —— E 
Die Züge uns Türmerk-Lohemuiive Tander, | u dr® Dumpf-Eisabalnslgen Nr. l amd b. now den mechanleben Ahgen Dr 3, 00. 31 eaıpdekön 
& mit Figeren, die (onpiehliren sind zu Affen, I Test, 1 Packwagem. 
"0, Feiner Kisenbahnzug mit mechanlschem Hetrieb. Spurweite bittm. Mi 18 Kahkenm- Nr. 9 enihaltendı Wärtschaus mil Biganl-Apparat und Sipnalseheitem, Hahn-Tebergang, Tabahrt, Tımtıel 
x Wlen au 6 Geleisflguren Zurlinge tıbe Orleislinge € m =. ‘ 2 2 = B % ak, 2, t2 Laternen zum Anstınden, In Karton ie > s = f ". 
»i Feiner Eisenbahnzu It Schimmen- | Nr. 4 enthaltend: 1 grossen Hahnhuod Briemcäsen J artechaus, 1 Sugmal-Anparer, 
13 mechanlschem Hetriob. Spurmeine Shmm, Mit} en Sr. en zum ‚rt I geieckte Täslle, 1 W bau gr w 
TE Sncchiseheerskewsenduehlnen = 



























Mluftrirte Zeitung. 








ie alljährlich bewährt befunden, werden auch in diesem Jabre während der Monate Nowember und December unter der allg, 
Ueberschrlll 


Weihnachts- Anzeiger der Tllustrirten Zeitung 


die uns für die Mustrirte Zeitung zugehenden einschlägigen Annoncen, nad Gruppen geordnet, und zwar im Blais selber, mich aut 
losen Beilagen, zum Abdruck gebracht. 

Der Weihnacis- Anzeiger der Mlustririen Zeitung ise während der langen Dauer seines Bestebens und infolge seiner Reich“ 
haltigkelt und sehr übersichtlichen Anordnung als bewährter und beliebter Rathgeber von dem Publikum anerkannt und wird, da er 
wie kein anderer in der Oelfentlichkeit und in den Familien der bessern Stände verbreitet ist, von den Kerren Inserenien gleider- 
massen gewürdigt, Wir laden deshalb die werehrl. Beschältswel ein, von diesem bewährten Inserlionsorgan Gebrauch zu malen, 






Aufträge mit Angabe der Mummern, in welche die Hulnabme erlolgen soll, ob in 
Nr. 2982, Nr. 2943, Nr. 2944, Dr. 2945, Nr. 2946, Nr. 2947, 


vom 16. November, vom 23. November, som W. Newember, vom 7. Desember, vom 14. Drrember, vom 21. December, 
erbitien wir uns bis spätestens 10 Tage vor dem Erscheinen derselben. 
Die Inserlionsgeblihren beiragen für die einspaltige Zeile oder deren Raum nur I Mark. 


Expedition der Tllustrirten Zeitung in Leipzig. 
9. I. Weber. 


Wer alles wissen will — Der lese “Das Echo 
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Sihönstes Geschenk 
tür jedem Kunstlireund! 


Das Rheingold 


Bilder zu 
Richard illagmers gleihnamigen Werke 


.on 


Wilhelm MWelmar 


mit $ang und $age 
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B# 
Königin Louise, vs“. 
Der alte Friz. 
Fürst Bismarck. © "0"... ey an 
Das Leben Jeen. 


Es kommen zur ganı mess u. indeilons Lammplars durch ale Muchhandungen 7. Verand 
Dirbkandlang Hermann Zirger, Irlpzlg, ] * 
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Billige Briefmarken "41," 


wende August Marbes, Bremaa, (ij 
Ikurtr. Rriefmarken-Joernak. 
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hans Paul von Wolzogen. 


In Natur-Eschrahalz grdmnden 44 Mann. 
In Imries Marbender achaumden 10 Mark, 
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Grunert’s Duett-Zither „Unicum“ 
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 ‚ Birunerr's Duent-Ziiber „Unicum“ 
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Grunert's Orchestra Tanz- Zither 
Amn veortsrbämiide Inhrumente 
Die ind, wir Iriee 
enberen Initrimmit 
1. vor Iebremean nad Dem beigrlügen 
Sotrablot jekert au [sirien, 
2. tein mafitetiih wirllich tmrehpalle 
Anfteumenie mıb 
u. Iren ihrer Wergüge um brilienten 
Anonnmang febr billig- 

Türe, Würde, Gonpeis, Weiler 
Sehen u. |. m. Binnen kb und Im Origine- 
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Ne Seen! 
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Kinetograph und Films 
Nebelbilder und Apparate 


W. Hagedorn, Berlin, Alte Juoobenr.D. 
Treislinien gratie. ca 


für Milttmaaren ale Br 
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für Hulnabme 
und Wiedergabe. 


Compiler Preis 30 Mark. 
Orchester-, Gesamgs- U. Solo. Walzen 
Phonsgrapben 
und Phonograpb- Automaten 
in allen Preilagm. 

Eigenes Fabrikat, genmalib gehkur. 
Preisliste gratis und Trancn. 
Fabrik für Erzeugnisse ¶ Feinmerhanik 
Phil. Richard, Köln. 
Erbegr „Adr. hinnrdhani. 


Zu haben Im allan yenenen optischen, elehıre 
uchainen und abatmgrapbinchen Enhäten, 
wo nicht erhal, direct ab Fabrik. (I) 


Hügel und Pianinos 


Besondere Bauart für alle Klimate. 
Prämiirt mit 11 ersten Weltausstellungs-Preisen. 
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Be u r 
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—7 IV mit gutem Uhrwerk, 
Aufnahme» und Wirkengste- Masebrane, 
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Mremas Edison 
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Eeiche Auswahl. 
Billigrte Preise. 
BIltustrire Cambage 
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Kur durch Händler 
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* —B — 
Alla eh. 





beiielit man dirrel die 
9 untbertr seastspiietenl. 


Polyphon- 
Musikwerke 


schon vom ‚4 12,40 am 
rest 10%, Balmıt 
Schkn Geöepreheitupmehenk. 
Mesikwerke u, Noten- 
srbeiben jeder Art 
ammti. Kupantaren 
rerzhglich mul Hille. 
Vest, u, Nutenterg, gratis u, fr. (N 
Hisikwerke v, Dite Paltue & Do, Leizuig 10 R. 


AusLLeipzi 








chreibma- 
schine Hammond 


weitns bostes SyMom, 
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Wien 1, Kümisentr, 3 
Zerigperlifi: Basel, Steinentbansar. 16. 
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ars der 
Fahrik Leipziger Musikwerke vorm. Fa 
ist das beste, beliebteste 
Musikinstrument mit auswechselbaren Musikstücken. 
pre Dasselbe wird in den verschiedensten 
Grössen und Ausstattungen fabricirt 
und hal ein Musikstücke-Reperteir 
von mehreren Tausend Stück 
für alle Länder passend. 
Yades Musikstück Irägl dan Namen des Erfinde 


Zu beziehen Qurch jede bessere 
aarenhandlung. 
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Kol. Porzellan-Manufactur zı Meissen. 


Gegründet 1710, a 

Asltoste Porzellanfabrik In Europa, i 
aBd- und a danch, für eich be BE 
Tatolaufsütee, Körke, Gruppen, Figuun gm 


brauchsgegsaständst Bervicofür Thon, 
Dossert, Toilette ©. durgl. in Amen reichsier 


Malereien wmuhl nach eigenen E: 
neuen und alte genen Kotwürkm alı nach 
zeit Fliesen aus I ‚ swe Wandmalereien 


Porsellangeräthe für physikalische, chemische und tech- 


Erste Aumelchnenpen Ten den Serschten Aussiell 


X Wasrenzeichen 
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Im Verlage von I. J. Weber in Leipzig ist soeben erschienen: 


Alpenlandschaften. 


Zweiter Band. 


Ansichten aus der deutschen, österreichischen, schweizer 


französischen @ebirgswelt. 


Ein Grosstolioband mit 16 Bolzschnitttafeln 
auf Kunstdruckpapier und 16 Seiten Cext. 


grossem Beifall aufgenommenen Prachtwerke 


ER 


Dem bei seinem Erscheinen mit so Alpenlandschaften 


Preis in Original-Lelnenband mit Buntdruck, 
Goldpressung und Goldschnitt 20 Mark. 


tolgt jetzt ein Zweiter Band, 


dieses ergänzender 


von 123 der schönsten und bemerkenswerthesien Ansichten aus den Alpenländern in sich vereinigt, die wir den Freunden der I 
hoffentlich willkommene Gabe darbieten. Um die Bilder nicht gänzlich wortlos an dem Auge des Beschauers vorüberziehen zı 
haben wir dem Werke einen von berufener Band geschriebenen, begleitenden Text beigegeben. Der Verlasser bat sich seiner Au 


der Weise entledigt, dass er die Bilder in grossen allgemeinen Zügen kaleidoskopish an dem geistigen Auge des Lesers so zu : 
Fluge vorüberziehen lässt, nur das Bemerkenswerteste aufnehmend, das Minderwichtige bloss streifend. Durchaus vermieden u 
Verfasser, eine Beschreibung der einzelnen Bilder zu geben, die in diesem Falle unvermeidlich trocken und ermüdend ausfallen u 
war sein Bestreben, den Text so zu halten, dass der Leser auch an der Lektüre Wohlgefallen finde und ibm durch diese die 
Bilder nur um so lieber und reizvoller erscheinen. Abbildungen und Text vereinigt stehen so in barmonischem Einklange, und w 
wohl mit Zuversicht erwarten, dass auch der Zweite Band der „Alpenlandschaften‘ bei den alten und jungen Freunden di 
Gebirgswelt Gefallen erwecken und den Alpenländern neue begeisterte Anhänger zuführen werde. 


Prospekte mit Bilderverzeichnis und Mustratiousprobe stehen kostenfrei zur Verfügung. 





D——— 
Aus den Urteilen der Presse über: 


Alpenlandschaften. 


339599559933 993 9» 


Erster Band. 
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Ein @rosstolioband mit 97 Bolzschnitit, 
Kupferdruckpapier und Text von Jullus 


Ansichten aus der deutschen, österreichischen und schweizer Gebirgswelt. 


Preis in Original-Lelnenband mit Buntdruck, 
Goldpressung und Goldschnitt 20 Mark. 


Welche Freude, diese Landschafen zu bewundern, von denen manche 
schon besucht wurden, andere erst in den Plänen zu künftigen Ferienreisen 
ihre Rolle spielen! Da wird uns bald die schroffe Unnahbarkeit einer Felsen. 
eindde im Hochgebirge, bald das Blänzen und Flimmern des Firnschnees im 
Strahle der Morgensonmne, bald die keusche Majestät eines Metschers dargestell, 
so lebenswahr und nalurgelreu, dass der Besihauer den Eindruck gewinni, es 
werde kaum gelingen, der Wirklichkeit im Bilde noch näher zu kommen. €s 
ist Geschmacksache, ob man diesem Bildern aus den hochalpen im emasien Sinne 
oder den zahlreich vertretenen Ansichten aus den Chälern den Vorzug geben 
will, Bei aller Verschiedenheit im einzelnen, sowie im Gesamtdarakter ver. 
dienen sie alle in Bezug auf die künstlerische Ausführung das gleiche Lob, 
Auch wer nicht gern im Sommer den Gemsen nachkletiert, der wird die Gipfel 
und Schneefelder, die Gletscher und Felsstlirze, die Chäler und Bergseen, von 
denen heute so oft die Rede ist, doch wenigstens im Bild mit Vergnügen besuchen, 
und auch er wird seine Bewunderung den Kunstwerken nicht versagen, die ihm 
die Alpenriesen unter den Weihnachtsbaum zaubern. 

(Allgemeine Schweizer Zeitung.) 


ER 


Prospekte mit Bilderverzeichnis stehen 
unentgeltlich zur Verfügung. 


Es sind Monumentalblätier aus dem Buche der Natur, die Ii 
erbaulich wirken auf alle herzen, die den Zauber der kaltstillen höht 
der Gletscherwelt jemals empfunden haben. (Kuns 


€s giebt kein Werk über die Alpen, das in Bezug auf bi 
shmücung mil dem vorliegenden sich messen kann. 


Ein alle Weitschweifigkeiten vermeidender, nur auf das West 
merksam machender Text bildet den willkommenen Fübrer und wei 
das in prächtigem Gewande sich einfiihrende Buch zu eimer ganz her 
Zierde unserer alpinen Literatur. (Elberfeldı 


Eine besondere Empfehlung brauchen wir dem schönen Werh 
auf den Weg zu geben. €s empfiehlt sich von selbst durch sein 
werte Reichhaltigkeit, Ausstattung und, was besonders hervorgehöl 
muss, adurch seinen ausserordentlich billigen Preis. (Leipzig 


Verlagsbuchhandlung von 7. I. Weber in Leipzig. 
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Gegen Nachnahme ouer garen rorherine Einwendung des Betrager an die 


Elasfabrik Meierhöfen, Karlsbad. 










PEN kczur 
c. P. Goerz 


Barlin-Friedenau, 
Kitts x 





Bat 


at“ Nürnberger Spielwaaren 


gratis — 


Weihnachtsgeschenke 


Kindermöbel, Kinderwagen, — „Gegenstand 


Fritz Steinmetz, "Nürnberg. 
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und trotzdem erstaunliche Billigkeit 





Groyen & AHichtmann, Köln. 


Filiale Berlin, Mohrenstr, 21. 





nit $ Rule: IXLAXEXIIIIXRIX 


ind Cum vu Mel 


Gebirge 


gerzeichais Mt 
rfägun 


C.W. Engels, Foche 16, bei Solingen. 
Grösste Stahlwaarenfabrik 
mit Verannd an Private, nieht nur am Platze, 
sondern überhaupt. 
Einziges Verrandgeschäft mit wirklichem Fabrikbetrich bier in Foche, 
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Feinste Marke für 1899 sind 


chladitz-Räder 


Volsländige Gatanlie, Cataloge gralis und ſtanto 

Actdes. Fahrrad- und Maschinen-Fabrik 
—* . W. Schladitz, 

und Bodenbach (Böhmen), 
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PARFÜMERIE LOHSE 


Bine zundende Neuheit: } ai 


Same: RT Zune "bot se’ N oleita id 
254 3. A. Henckels Ipe 3 


IK Zwillingswerk in Solingen 
fabrieirt und empfichlt: 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Klinste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfänger und Jagdmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker etc, ete. 


Ich bitta auf die Schutsmarke: N | 


2 schien u. meine Firma nicht mit ähnlich lautenden 
zu verwechsein. Für jed. Btöck, weichesdss Zwillings- 
zeichen trägt, wird unbedingte Gewähr geleistet. 
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=‘ Hochfeine Toilette-Seife mit natürlichem Wohlgeruch 


Ehasalla-Parfümerie 
C. Rupert & Co, Cassel. 


} Man verlange ausdrücklich Viola Bella. 
Hauptniederlage: - 


Berlin W., Leipzigerstrasse 118. 


Eigene Verkaufaniederlagen : 
Frankfurt a. 4. — Hamburg, — Köln a. R&. — Wien. 
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Hardegen's „Sprechsystem“ 


Birirhtimung In Berlin Iei 
Warschawr A Renehel, Markaradernär. I 





Eiariehtung von drei 
Zimmern nach Küche 
zu sprechen Mk. :$.- 
und Mk, 0, 
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ist ein fautsprechendes Telpdn, das me 4, Atunde vorn Inntallancnr 
eingerschtet wird; Sei vorbnilerser elektrischer Klimgel durch rinlaches Ans wechseln 
der Irsekintple, — Für Wohnunges, Bursanz, Hotels, Onaltiem. critl 


Hardegen & Co., Berlin 8, un.) Hamburg, Hüxter 12. 


RATH'S Filleraar 8 27 mi 
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für Thüren ge — N — 
. (D. R.0,-34.} ist der beste Kchirte gegen \ Ro 
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er Sieberhelöschlens. Zu Inlem Apıpamı meruchirdn 
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— Preis lackirt 4. Si), 8. versiehelt M.7.0 Ze ber 
. H sieben nur vom Erfinder und alle einigmm Fahrikanten 
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Voreinigis Fabriken, C. Maquet, 
Heidelberg » Berlin W., Ühartettezarr.tii. 
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Kaufen Sie unsere gulen bekannten Qualitäten, 
Damit erzielen Sie die richtigste Sparsamkeit! 


Mann& Schäfer 
Strümpfeu.Tricntagen. 


BR — 
BAUS: 


Besten deunsches Fabeikat 
Mann & Schäfer’s „Rundplüsch“-Schutzborde, in bar garazı solkdın Ganzktälen. 
unbedingt die Twsie für ——— mus: = Biramenköder, üben Adygabı x. Pahrikpreun au Prirate, isch 
viel alle —ú— unge und m SebR, wenn MMeterweise (mit Sprolalitätı aus Segelluch mit Gummibesalz u Gumm 
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Kunstanstalt ]. 


Schaufenster-Beleuohtung 


ynteım 
Rissen, Dr, weil A Ca, Franktart a M 


——— —— — 





yet. zuav, Z. uvemuet 10vvV. IAlluſtrirte Zeitung, 591 
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J 
Die unterzeichnen Kunstanstah FLR PLAKA | ia [ N | \X / & RFE 
deerrt sich, die Hesren Künsier des Im 
und Auslandes zu eines 
r "1 Der Ankaod weiterer Ontwürte bleibt zu angemessenen Preien vor 
PREIS-AUSSCHREIBEN FÜR bebalte, Die preispeksünten und angekaulten Eniwürke gebe mit al 
FARBIGE PLAKAT-ENTWÜRFE Rechten Ih den Besitz der Kunstamtalt über. 
r Das Preiirichter- Amt, welches In BERLIN rasammentrie, kamen die 
von künsterischein Werth fir folgende Branchen: Olite zu übernehmen die Herren: 
CHOCOLADE UND CACAO LEDER -GONSERVIRUNOS- Prafikhar MAX LIENERMANMN in Berbm, 
FAHRRÄDER MITTEL DEZW. WICHSE Kunstmaler WALTER LEISTIKOW in Berlin, 
FLEISCH-EXTRACT PIANOFORTE Pralessor FRAME SKARBINA in Berlin. 
BIER MISQUITS UND CAKES Prolessor Dr, HUGO WOR TSCHUDI, Dirselor der Königlichen 
sn  AUTOMOBTLE Natiosaljallerie in Berlin, 
PARFÜMERIEN ne KINDERNÄHRMITTEL. IOMAMMES KIADORF, Im Firma Reuter & Sieckt In Berlin, 
re ‘D SURROOATE SCHAUMWEIN welchen sich EINER GER THEILHAHER unserer Firma amchliemen wird. 
eh een Die Einlieferungsiriet schliesst am 
NÄHMAS 
srgebenit enauladent, 15. Januar 1900, Abends 6 Uhr. 
Coneuurrenz auch zugelassen, 
— be BEER En a ae Fon Den mit Motio au verschemm Arbeiten wolle man verschlossene 
Bm —— Stern, hören In beiietiger Maliechsik Jeit Aus- Coriverts mit 5 Motio, er eirachliescnd, 
—* eg: r TE) angeführt sein und mümen sich für &e farbige beifügen und die Sendungen mit al⸗c 
he Versictähigung ——— ‚Zum Preisausschreiben von J. €. König & Edharat 
ie Entwiirie sind In leichten Passe- Partonts wen Pappe einzulelern, e 
DR bwite der genanntes Yormale In zerolltem Zustande zer an Se wnlerzeichnete Amtalt such HANNOVER richten. 
während da BEE nn Die Arbeiten werden in BERLIN und HANNOVER, er. auch In 
Versendung ku Preise sind esigeantat auderen grossen Städten öllentbich ausgestelt werdes; das Preisniehter-Armt 
— — = 300 — sich wur, ungeeipest Entwbrte von der Aumzelung auszuschliessen, 
— erster Preis von Mark 5000 4 Preise von je Mark Die Rückendeng der nicht prengekränen ınd nicht angekanften 
I zweiter es} 4‘ — nee Entwürfe erfoßgt spätestens bis zum 15. Mal W060. 
dritt * 500 Die Namen der preisgekrönten Küntier werden veröffentlicht werdet. 
13 T = Zr > Tuer | Zu 
dust, 


C. König & Ebhardt, Hannover 
eg- Für Mark 6 und höher — 


: STOFF tarbigen seidenen BLUSE 
| von Elten & Keussen, Krefeld. 


Marke Ehbär, 
wieil gegerli, 
k, besios 





Haldschnnckenfelle 


u 
rmchtwat 








? f zurlernsier, prakt. 2 
Prosprein auf Verlangen | ” „4. kalte Fe, dunkal_ mlbengrws u. 
— — Pr 1-5 M, Aust. Preisr auch Db.Fine- Baum- . 
“ma ul agmidechen, Fiemerte]e — 
va⸗·le⸗⸗i ⸗· Ir, ‘h Tandiam. kuchen 5 


11220) 
empdiehlt in bester 
“ Oralicke Iranco meit 


ndem Wo 


anhalfe 
ruch 


vei 





* 


anerkannt beste 


Zahn-Cröme. 


Weberall zu haben. 


vun 





mem 










PÄT 
DENTIF 





E 
RICE 


2. 
GE der Zuhoe Allein Ausgezeichnet durch die 
“UE FRERES Kal. Preufs Staatsmedaille 
böra, . n Bet en? N 
ZAamın "" wo nich dire vB Fahr Lennaen 
brikin Kb 








[7 A Köln 
#2 Dtz. 15 Mk Mk 





"0127: 












Tansende trener Kunden DERCDZEN : 
Poetko’s Apfelwein 
ist der Beste. 


Versand in unerwöchter (züte 
Kom 18 Diter audwärie 4 4 
tg. ger Aiter #zel. Grlol, ab om, 
Ferd. Poetko, Guben 48. 
Inhrter der Kell Dreaas, Staats Merdailie 

Kir Saat Apfelewin 
sır Aplelswinkeltrert Nanhlesurh 






as 











Org Fine. 7. 6.0 versende inch. Yann 
Bi Liter mellangelmunen wriasen dere) 


Rheinwein. 


Vrirdeich Lederbos, Oserirgeibein a Ak, 
Zahlr. Anerkrmuuig. Immer Kunden 
Protstissetsn van 25 Liter u M, Ib 
irsgl. Oberlageib. Beikweln M. 26 — 


Oberall erhäliie 
Ausbau dur 00 AL Myanania” In Backen 





B.Reichhold a7 


BERLIN Auor-Be24 Human, Kılı, Bissiı no 





Verpackung für 
4 Mk. und gıösser 
Celler 
Baumkuchen- 
Fabrik 


Ph. Siegfried, Celle i. H. 








feinster 
— 
ramini-Likörtabrik.Etipziö. 
ru 





egen 

Hinsrrtoifen, Gngestien, Leberleiden, Magenheschw B 

un, „PARIS, 53, Re des Archives — 
m: 8,2 gr. Tamarind, Indien, mu 0,75 und 1 — 


geinischt, zur Pasuille 


esiorımt und mit Chosalsiie Otersagen und Übermackert 


592 Illuſtrirte Zeitung. Nr. 2940, 2, 















— e — 


NESTLE'S Kindermehl= 


erh 
Schw 
Altbewi 
für klein 












Als Herr Dr, med. Eumaan, Kind In Waschen, schmibt I Iammat's Hosmanmpın hab Ieh} I ZU PEN ee. | 
Kräftiqunasmittel 2°: m 2 mm Ken 
g gsmı e mir feat vorgeaomisen, In greigneten Ylllen zur Ihr wwkieh wertli Prüjparas zu —2 een... — 
— Bicich, ataaneegwertbe Lrfolge 
Ka — 


umereich arn-Eiwelenrertiizuhung der Putsch Nabırunge 
D on Iat TO cnncenirtrtem, gereialgien Hacmghibin ID. IL-P. Nr. Al,29]) Tenseme Hals Iox die natßriiehe, orpanische ——— nı—- am 
r. med. Hommel’s Hagmatogen ver Flanshe (2) ar.) Bd, 


(Gmchmauckummlem- chemisch wine (lycorin 200. Malsgawein 10,0 


Liuraher. zoll Dumadlrien van eh Nicolay & Co., Hanau a. M., Zürich und Lont 


von ärztlichen Gutachten gratis und franco, 


Will man sicher sein, 


eine ale un reine Chooolalle zu erhalten, so kaufe ınan 


Chocolat Suchardl 


Diese alibewälhrte, bestrenonmire Marke iat worfältig 





Dr. med. Lahmann's ‚vegetll 


Itst vollkommen die Aufgabe, ı 
oder Ziegenmlich) zu einem vollwertä 
für Muttermilch zu machen 


0, \ 
Dr. med. Lahmann’s vegetab 
tildet, der Kuhmilch zugeselst, «in 
beim jüngsten Säzglingesofelän 
| 


Dr. med. Lahmann so 


kastel die Dückse Mk. | 
Tauseadı Änerkeameagsschreib.n. Aurz 


, 
Av. MED. Lahmann's Y 

sub Ir. BIER ⸗ ist känflich In allen Asokaken, zo 

— roguen- und Colosialwaareshardiung 

(ange Sratig-Preschäre von den allein 


Hewel 8 Veithen in Köln a.Rh. un 


FE 


stehen auf der Höhe der Zeit 
FADRICHTER ACH “ _ 
Ruooustant 3 NUERMERS. H 


Ao äkuckerinyn vervüziig, muandil much Teriund ah Fahr 





zubersitet, curantiet rein unıl in der ganzen Welt beliebt, 


Deberall käuflich, 





——— —— 


—T FIR Stemler's * 

u 

r e>: ‚  Friedrichsdorfe 
' ins... ZWIeh 






















s 5 * Ferd. Stemler, Friedeichsd 
DIE ERS? . P7 r 
— :; 'Conserven |; , 2 
MILCH- x x — * Kar — und Io TS d — — —— — * 
CHOCDLADEN. 7 Gustav Markandori, Leipzig | ı8.._-___ 0. — —s [| 
— BE | m ran at an ta 2 Hygiene für Lungen- una Katarrhl 
27 I —— — | Ph. Pfeuffer za Münch 
F: | 396% Banmkuden | "mr erg, Fra ne 0 
: ———— 
— 4 
—8 Yaut Vange,« 
f e nd iz Zueker und Era 
zio enthält ne war Gosıialen — 





——— 


er's 
Berger $ | 
Germania- 
— — 





13500000 Flaschen 


‚raliensch 
rt 





| sgelschal 


Deutseh 
inne 





Fabrik 


| = Du bee d für gichen YTUp aim Pe 
Robert Berzet, 3 Lg oder YA. IN 
Pissneck . Th. aka k. 3 







begränder 
der Konz! 












Auf die Tinch 
und Deuseriweiuee 


Glorin roth 
Gloria * 


Slivovilz Hr = 
Slivovitz 2: =; 





adet 


Gloria extra zutlı 





Cadislaus Krälik's Brennerei | | Farin rate an 3 = | 
Dirs (Siebenbärgen) — — 
(Shanmaaus Temisvär gegr. 163%.) an —* "(a 
” Chianti ruth ; 
Syria Sieiliung In: 0 "je 

arsaln , N 

c m 5 C ) —R Vermonth A Turion a „ 


A Toring on” 
Slaket“ 
ze 11,139174" 
@#.787.78) 



















un 


uw Bluuſtte DEHUNG. DI 


Patent-Motor-Wagen „Benz“ 


Erste für Piend Fir &4 4 63 und 12 Per 
Preis von Mk. 2500. an mit ca. 3pferdigem Motor u. 3 Unbersilämgen. 
Bis I. October 1599 wurden 2000 waxen abaeliefert. 


FREE DL un dnlichl 


.. 









70. Poppe, 


Kirchbeng 1,8 


- Ideal-Aborte 


D, B+r 












Bei len Weitfahrten „Varis- Bordenun” Pari--Marserllo" Chicaza 
Marseille-Nieı „Frankfurt aM.-Köln“ „Mniux-Üoblenz- Mainz Eds Brain der Nouseit 
‚Inn-hrurk-München" glänzende Tier ıltate wrzielt E&=" Neueste Erfolge 1599 
Berlin Ban mzurtenbrück-Berlin, 1% Km: 1, Ehrenpreis Berlin ® ipzig | Torfmullcloset 
Km. Klasse Renumagen: 1. Ehrenpreis Klasse Taurenwagen und 2. Ehrenpreis ar Zimmer, Ilaı und 
es Aöchsio „Auszeichnunge n auf allen beschickten Ausstellungen. = e ul 
kuchen, Berlin, Iresden, Hambarg, Kris, Mänchee, Sirambure I. Kls., 


ya euer ns) 
2 Einziger Abort mit 
Zwangsschluss. 


Wirstaden. Im rn. —* — 2 —** Londen, Madrid, Westend, Murkan, Irmwrgen, lurin, 38. FeterAure, 
Wien, Ilor „Ares, Hexiem, Hembar, Cnpriaum, Valrı 


Benz&Co.. Rheinische Gasmatoren-Fabrik, A-G.. Mannheim (Baden) 


& 
2 
Kranmntritt rat n! 


durch stets sicheren Gant. 





Kranke werden 


2" Morphium- "=: 











chart 


Ohne Qual und Zwang 


— Zahlung — ohne Heilung 


Prusperte frei durch (len beit ulen Arst Dr. F. Müller. 


Stets 


Schonung, der Pferde 


En 


Kcal 
Grosse Preisermässigunn 
Berlin - Schüneberg- 


nhardt & Co- 
— MENA HOUSE HOTEL 
m ü 2) Grntbünden 


Arosa —— 


Runzes- 
Ben Winterkurm l. 
imatiseher Höhen- 





1. RANGES 


—— — ci Ara Borühmt.wüstennolel u, Luflaurort 


N — — 


Dr. nd F 5 ! ‚Aut > heiter Tram-Werdindung mt dar Hindi 














44 





Gardone-Riviera 


e lstseke Krhrazktite 
a ee un Gardasee. Italion. 


Schloss Marbach 








Han WKerkasal 
= | a ‚Grand Hotel un Riviera. 
Ueber vurnehzs md Altımten Saison 15 September 
——— — Ä ‚+ rlekt 
Temperenz-Sanalorivm 
„ba Veloce‘ — — — am Birlensee gelegen 
5 3 = — —— * — Für Herz-, Norven-, Magen- 
* — und Leberleiden, Alkohol 
2 —— Er schwein. — Deutsch ahre zuX und Morphium, 4: R 2 
—— — ** Inselbad Sanatorium f. Nervenleiden 
—— —— und chronische Krankheiten. 





Abfahrten. 3 von Genua nach: 

aa Ilamıpfer — = bei Paderborn. 

Ka ri sur lim | st. | Wernigerode a. Harz, | [#areetswe OPRCAF «Anstalt für Asthma 
: Bi i : ie und Erkrankung d. Athmumgsorgans. 

Sanatorium Salzbergtlial ua Wamorbeilsert; Pause. Kuren, Inhaiarorlum tr, Schwissmbaaaln. 


Neu u. technisch d vollkommmtato einger. Ana, IL. Press. gr. Die Dirention. 








h — es 20 Taen | für Nervenkranke, blularme, 
nm — ——— Pension Köni Ludwi | 
Hure Btangun's Beisnburcas Anenten arludıt. : || : — | 
— 2 || MneheN, wuariesrase ra. Münehen, | 


H. d’Artis von — Kern 












ENGLAND 


uhr HOEK VAN HOLLAND 
von und nach N ord- Deutschland 


SALZUIERO EN ALMELO 


eier 


Heiathsantenn scnten 
Von und nach Süd-Deutschland se 


VENLO NYMTEGEN 


E. Osswald, 14 TI Een — — Adoption a ; k ; Winterkuren. 
Sad Kite K ' ll» Anlee sagt der Unnopekt ler Kan 


Her rliches Al Im li td, Aufenthalt für 
T — jede Jahreszeit! 
| ılr is Be Heilbäder - Mineralquellen. 
bon l rtı eh ren, ( letseher Blu i 
Frühjahrs- ıı.! Herbst- Uebergangsstationen. 


Winter- -Kurorte mit sirllielen Klima. 


«Diro 

2 —* Zugsverbindungen ohne Wi; 

—* s durch die Eremienierke — 
Abernhten wollen um «lie len 


em A Bar 


Nahen. u] 





Woher kommt cs, 


dak Dir aim ja gun 
rrızen Beist um » 
zeißt Durat halber 


mahanı, Wehe 
Sofferd, treibe ram 
Ib Irma Bid, 
efer ober —— 
fpwofen ruhe und Mel 
ver alm Bdäsbıim- 
fehler werkhent, A 
weihung_gegea turd 
9. Soflers, Aasm, Labersierien, errälm 




























ızonwechsol,) au 
2 Inusbruck, Bozen ınl Riva. 
nannlen Bureaun periehter werden 


tan Rärkyorto 
en in Tiroler Verkehn 









0, 3, Nriherbergerftnahe 80 1404 









Juluſtrirte Zeitung. Nr. 2940, 2. Nr 




















Kunstanstalt Grimme & Hempel Act:Ges,, Leipz 


Diaphanie-Glasbilder in kunstvoller Bleiverglasung und Glasätzung, Goldene Medaille 
: Leipaig 1A], 


Schmücke Dein Heim! 





Prachtvolle Weihnachtsgeschenk: 


Zwei Tyrolerscenen Zwei Weldmannsbilder Vier Bauernscenen Vier Landschaften 


.on H. Heubnen 


ran Frigentreff u. Berer von rashey ron Blume-Siebert 


a 


Notiz 
Ar 


Geschenkgaber. 











* Pondanta: Poiulanta: — 
— „ — ie — 4 Kr, Ol berg 
— ng u ae rl Ei Nr Ir. Bereit * 
J er Zaglrifer T, Ich N2 100 Iandnpret Nr. Mal Interlaken 
Nr 108 Krieg Im Prosien. Nr. NT2, Gastein. 
Mit Nickelrahmen hen A Sehen A ee AN. A0><43 em “er 
Ken geltiket, 2028 — DD u nd 
— — — 
init brinter Ihaphanie-Kunte Gr. 30>cAHlem A 7.50, Gr 0 
* TE * Di — _ 
> t h d B ld m Mattiglas-Kunte {oval} BE te — ' ? 
Vorstehende Bilder een ee 
nl vorrftbig Kurhmiralplas-Kasts au. , „ MHZ 
Bntren-Kunte Hm ne „ Hl, 








Wir versenden nuseru mit vielen Neuheiten und en. 800 Abbildungen versehenen Haupt-Katalog gegen Einsendung von 50 Pf, Auszug| 


—8 Dr, Sierert’s 
jerialtsteik f * 
ddole a onea allein echter, Im Jahre IK90 erfand 
x neu Vreranl er are 
0 wo wo BEN 
“Re a] 












ECTS. Angostura- Bitte 


Auf allın Ansstellungen — 4 
mit der zoltdenen = Medameh 
Ale op 


Barpt-Nirdhrlage bei Lor Lorenz: 
: en, Hamburg, (ro u 


» weltberühmter Ze] 
' eLhiqueur2. Sl 
überall’ zu haben. St 

ai: Original-Motoren 


Oronsartige Verbesserungen sind 
Kouerungen an 
Gw«-, Benzin Potroleum:. Rab 
Nophtha Acrtylen- uml Kogenurator- 
Ciaa-Motoren 
er u Motorwagen 


emrbiicheZwnchen 





Otto Gruson & Co, 
= Magdeburg - Buckau, 

” Zu Manneigestelle, 
Polgehäuse 


aus Flusssiahl 
Yvniehst. elektr. 
Nut 
















x, Dresden-Löbtan. 
Ahnlich Jantenden Firma, der ich 
verwechseln! na) 


’g rotirende Pumpen 
Naeher — 25 Spoclalität seit 27 Jahren. 
jade FÜNF 3000 Stück geliefert. Ben 


Lepeeche 


Bacher Chumalte, 











Prospe: to 


gratis und franco 














ee Zeipzig und detin 2. Noembry1899. 


A 


Grauentopf. Rach einer Studie von Nitolaus Gojis, 





Die Dominitanifche Republit, 


nier ber Prälldentihaft bes IHewerals Ullſes Hextemur, 

der jeit dem Jahre 1847 unmnierbroden bas höchſte 

Stantsamg ber fit 1644 felbjtändigen Dominilaniiäen 
Republit bekleidete, genoh der Oſten ber Idänen Mntilleninfel 
Haufe er lange entbeßrten Segmungen eines felten Regiments. 
Die am 27. Juli d, J, erfolgte menchkerifche Ermorbumg die ſes 
Staalsmannes [dien zwar ein Zurüdjallen des Preiltantes in 
die Unat qie ſradetet Jahrzehnte Heramfdehkwören zu wollert, 
bed) geminnt es ben Unidein, als 0b det am 22. October 
zum Präfidenten gemäßtte Don san IEbro Jimenes, ein 
Gührer der aufjsändiichen Vattel, der Mann fein darſte, der 
nächt wur befähigt, ſondern auch gemillt fl, dem der Ruhe 
bedarftigen Lande den Inneren rieben zu echalten. 

Die Dominitanische Rexubiit Hat Urſache, den Bemeis zu 
erbringen, dah le es mohl verlteht, Herr im eigenen Haufe 
zu bleiten, ba es ſonſt wielleidhe zu einem Einiheeitett ber 
Bereinigten Staaten von Amertla Tommen lämmie, beren 
Regierung in ben fünfiger und [ediziger Fahren dieles Nahr- 
hunderis ſchon zweimal bie Hand mac der wöhtigen Bat von 
Samand ausgeltredt hat, Im Jahre 1851 halten zwar Grok- 
beifanniem und Tseonteeld gegen den Sandeleverttag der do 
minktaniidyen Brälidenten Gantana mit der Unſon Eieiprud 
erhoben, auch verlagte der norbamerikanlide Congreh der 
Unzerionspolitit des Vrälidenlen Grant die Zultimmung; 
nad; der Vertreibung der Spanier aus Cuba und Portorico 
jedoch iſt die Gefatt für bie Unabpängigtelt Santo Domitigos 
nicht wmerheblich gewarhien, 

Zabienmähig die Bewöllerung der Hepubiit feltyufleiien, 
ftöhl bei den erichwerenden Amtänden, mit denen bie Wolle 
hlungen hier verbunden Wnd, auf Schmierigkeilen. Pad 
dem wor Darzem erjäyienenen Merle „Ihe West Indier' non 
AR. Piste wird bie Benülterung ber Dominitaniidhen Repubeit 
abf GLODOO Gerlem geſchatzt. Gwa ein Jehntel der Bemohner 
iſt naq Tiste einen caltiiden Blutes, der Übrige Theil der Be- 
völkerung beileßt aus ben Hadılommen vom Weiken und Far · 
bigen mit einer verhältnikmähig geringen Amahl von Siegen. 
Wahrend ader In ber Hepubllt Haiti neum Zehntel ber Ein- 
wohnee Neger find, befinden fi im ber Dominitaniihen Her 
pudtit nad Tippenhauer taum zwei Zehmtel, nad Siwart, 
dem belsikäen Unejandbien, Tamm eim Gediiiel Reget. Days 
fomml, dalı die weile Beoöllerung im Moden, bie [diwarze 
dagegen eher In der Abnahme begriflen If. 

Das Heer und die Marine der Dominllanſſchen Hepablil 
ind in ber leitem Zeit weſentlich verbehiert worden, Durch 
Geleg vom 11, Mad 18Hn It In der Saurtſtadt Santo Do- 
mingo eine Reiegsalabemie gegründet worden zur Yusbildung 
junger Land · unb Seeoffiziere. Die preahllhe Tatit dit tem 
Umterröht zu Grunde gelegl. Das Lomtmando zur Ketege 
alademie ijt dreijährig; für Uriillerie · ¶ Genle · und Gtabs- 
offigiere füntjährig,. Jeder Bürger der Hepnbilt Iit vom acht · 
wbnten Pebensiahte bis zum wellenbeten fänfziniten zum 
Militördientt auf vier Jahre verpftichtet. Wefreit davon ii 
und zur Feleroe gehört auf adıt Fahre: wer Törperlih um- 
taugũch, wer Gelftliyer ift, wer einen Berireler flelll, bee 
einzige Sohn, der einzige Entel, der feine bedarftſgen Miroh- 
eiteen, die ale, die Ihre Geſchwiſtet unserltüht. 

Bor zwei Jahren üt eime Anzahl Batterien Rrupp’ider Aa» 
nomen woh Santo Domingo geldlat und ſad grobe Aufträge 
gut Ausrüftung dee Tcuppen in Deutchland ausgeführt worden 
Die Artegaflotte zahlt fünf Wahrzeuge, vor Turzem ilt jedoch 
ber Im Glasgow erbaute Kreuzer Weltaunacion mit gel 
Lawirrohten und jiebem Aanonen dutch einen Orlor anf die 
Riffe Im Olten der Inhet geihlenbert morben und als verleren 
zu beftadjiem. In dem lehten jehn Jahren hal bie Domini» 
Sanliche Hepubtlt echeblähe Foriſchtitie gemadit, Eikenbadmen 
waren fm Fahre 1894 bereils 183 Rliomir. vorhanden, jept 
folien gegen 400 Stilomse. im Betrieb fein. Auf der Girede 
Samand-Santlago fährt am jedem Montag, Pittmoh und 
Fteiteg ein Zug hinauf, am dem beei anderen Tagen wieber 
wat. Puerto Plata m taguq mit Santiago verbumben. 
Ein unterjeeiihies Rabel jeht die Haupiltabt mit allen Theilen 
der Welt in Verbindung, Telegraphenlinien bie gröherem 
Stäbte ber Repudeſt wunterelnander, Die Conceſſſon bes 
Zelegropenbetriebes erhielt puetſt die ſtan ai · Cumpngnie 

phigue des Antillen. Diefe jete 370 Ailomtr. im Be · 
Arteb, doch hat die Hrglerung bie Conteſſſon weueebings eln- 
geſchtantt und eigene Vinien gebaut, zuiammen 236 Allomtt. 
mit acht Telegraphenämiern, Gegenwärtig verhambelt bie 
Negierung mit der framgöfjden Hejelllhaft, um teren Linien 
aufgataufen, damit billigere Tarife eingeführt werbem Tdanen. 

Der notürfiäe Reichthum des Landes If Teridmörtlih, 
doch fehlt es am Arbeitsträften, ähm zu Beben. Die 
Hegierung ial denn auch ihe Möglchſtes, wm die Ein ⸗ 
wanberung zu begänliigen. Die fremden geniehen Jogar 
einäge politliche Hedyte; fie haden artiees und pallives Wahl · 
techt Mr die Gemeindeämder. Jeder Amsländer Bann nad 
zoeijährigem Aufenthalt Im Sande das GStantsbärgerredit 

‚ In bie geiehgebenbe Sörperkhaft gewahlt werden 
und hößere Dermaltungspolten beiliden. Fam Alchlet darf 
er allerdings exit vier (Jahre mar jener Naturalilation ge» 
wählt werben. Ruc nm Präjibent ober Ukeprälldeni ber 
Kepublil und Minlſtet zu werben, IM bominitaniiche Ubilam- 
mung erforberlich; ſonſt jtehen den Rotwralliirien alle Henıer 
offen. Ir Santo Tomingo, Purrto Plata, Monte Erijti 
und Sonde; befteßt time Junia omtral de Inmigrsekn, bie 
vom der Hegierung wit Mefbmittehn unterjtüht wird, um bie 
Cinpanderung von Lanbieusen zu erteilen. 

‚Prälibentihaft des Don Yuan Illero Il⸗ 
nungen geiept. &s wird erwarlet, 
ben Sander, die 





Illuſtrirte Zeitung, 


bed) feine Anufmännlihe Tüdsigkelt und jeine Benabang 
in Finangiellen Slngelegenbelten befummt. Er mar Inhaber 
eimer ber eriten Imporl- und Crporihäufer der Nepablii und 
hatte Fmweignieberlaflungen in Meuporl, Hamburg, Paris und 
Meadrib, Selm Erebit üjt ſeht groß; fpredhen doch hen bie 
Zeitungen von beträdinidgen Rapktalien, die im vom parifer 
und mennorler Banten zur Berfügumg pnehtelt find, IMeldhes 
Unfegen er in der Hepmblit geniehl, beweilt die Thatlace, 





Den Yuan Ylldro Yimenes, 
ber nragemöngee Geäjibent ber Dersinitanilten Arzabiir 


dak Ih das ganye Bolt für ihm erflärte, beuor er Aber 
banpt bas Land deirelen halte. (Er iſt der Sohn des Manuel 
Iimenes, eines der Begründer unb Befteier der Dominllanlſchen 
Republit, ber der etſte Arlegaminilter und zweite Präfdent des 
Frelftanses war, De fromile Alt panſſcher Allammung, Juam 
Moto imenes Meht in der Mitte der fünfziger and IM nicht, 
wie ein Verichterſlaſtet dem pariſet „Kemps“ vor lurzem aus 
Cuba Iheled, kaum decchia Jadre alt, Wiermehr Hegt hierbei 
em De g mit dem Gohn bes Präfbenten, Joſt 
Dlaxnel, vor, der in Hamburg aufgewachſen und erzogen ilt. 
Bel den Snmpashlen, die die Famuſe Timenes für Deuikhland 
dei ihtem häufigen Aufenikalt bafelbjt gewonnen dat, und 
mit Rüdiht darauf, dah bie beusichen Aaufleule in ber 
Republik bereits jeit Jahren die etſte Stelle einnehmen, it 
anunehmen, bak ber deutliche Handel nad; dee Dominitaniiden 
Republit mod bebeutend zanehmem wird. 


Wochenſchau. 


Der deutſae Bundesraik — Dee Bundesratb liber- 
wies In feine Eiyung am 20. Ouebet bie Vorlegen über 
”. ben Entmur| von Doriäciften beirefis der Eniweribung und 

ter Menlen ber Inoalivenwerliherung, I. bie Ein» 
führung des Poltpadrlorlehes Im Feihegeblete, <, bie Ueber ſlat 
ber Mesgaben und Einnahmen der Dandbesortwalteng son Elich- 
Lothringen für das Kechnungsjahr 1898 und d. einen Entwurf 
von weiteren ®eränberungen umd (Er; em bes amdliäen 
Wanrernsergeläniiien yem Jellsasif ben quftändigen Muskhüjlen 
und eribeille dem Mnteog bes vierien und hümlien Wusicuflen 
zu ber Dorloge über die Neunusgabe ber Berlehrsardnung für 
dle Eilembatmen Deutshlentse als Eiembuhnperietsorbnung bie 
Zulttemung. 

Ju bem Eentraleilenbshnbau in Desiſch Dfiafrila. 
— Die Notridt, dah die verbänteten Heglerungen in bem ni 
len Stantsfausgall nur elmen Betrag von 100000 „A Kür 
Dorerbeien zur Drum oltaleilaniiden Ceacraldada eingufiellen 
beadliätigien, hat in Eolomialtreilen grahes Belcemben erregt, zumal 
die Weorarbeltem fr die Lentralbafn im altgemeimen jeit Jahren 
fertiggefrean ſind und bie genannie Summe son 100000 „4 als 
ehe Bourate gar niät In Iormen Iomn. Im bielet Sohe 
dürfte indes. mie die „Deullde Eol.- Zip.“ Ar. 43 bemertie, no& 
widt bas lege Wort gelpraden jeln, es fiche nleimehe bereits für 
Die allernädile Zeit eine Enilheibung der mobgebenden Aortaren 
teuor, bie allen berechtigten Mnipächen genügen wird. Dana 
irtten nide 100000 „4, lonbern erheblit mehr als eriie Baus 
reat In ben Einf elmgeliält werben 

Zur Reigstagserdilinurg — Zür bie näslıee Siyung 
bes Heichaioas, bie 100. in birler Sellin, wurde am 26. Ouobet 
bie Tagesorbnung fellgeleht. Tie Eigung ma» am 14. Nosenber 
2 Uber nadmliiage abgehalten. Auf ber Tagesorbsung jiehen 
bie Werihte der Yetitionsconmiliiun unb ter Wablsrüfemgs: 
soramillion, die zmeie Berastung des richentmuris, betreflenb dle 
Aenderungen der Belllmreumgen über das Poltmejen, jemie die 
swrite Beratzung bes Entwurfs, beiteffenb die Gernipmehnebähr. 


Neue Aundgebungen In Böhmen umb Mähren, - 


Nr. 2940, 2. November : 


aus 500 bis H00 Berſeaa zulammen; Zunge 104 
des 24. jedlendb und ſatelend durch dle Etsuhen, Lin 
en Häujeen ein, bie aben nehören, drang te rel: 


wo fie dem Sau⸗ tech zerlibrie, und tens 
Privalbaus ein Gtrintombartenem. eirrichendn 
arm: verhähni und mil Steimmärfen emyi 


Bblelen eima 3000 Perjonen auf dem Hauptpian om 
mieserhollen Mahnungen bes Besirkshauptmanns an! 
sorjlandes gelang es, bie Menge duch Wilkär zu 
Eine Perfon wurde buch einem Bajonneiiih vermur 
Die Programmbebaite Im ölterrrigiicden 
neienhaus. — Im Öhierreihillden Midgssrinmend 
am 24. Exiober Die Debatte über die Regierungsmii 
mann ©, Mellendof führte aus, bie Teutfem baıen 
die VBerjon des jeweiligen Minijlerprälidenten, jendır 
Soſſem, das bie Deucchen mad und nad am ike 
enger —— — —— —— 2 
jolte geblihre je ein mahgebinte 
Deferrelk Die Beate Spraßte el bir Bermittlang 
mie es bieiden, Pergelt Inmerhe, jeine Bars 


Uebergriflen ice Rechte im Zutunt hen, 

or der Bofinung Kustrud, dei weber die Draıka 
Coeden 10er den Masgleld mit Unzare ju habın | 
Bärntelibee Auherie ji dadea dei 


gramm 
mitilungsipeafe, bie als wnabmeisbares Urlactermä due 
und als «in Gulmarbealieinih tes Saaeaes nit ader al 
gelüfie der Dede aufgelaht werden Tolle, jei 
Wolf gab dem Verlangen Husbeud, deh sor allem | 
noämals im Haufe verhandelt werde, Ter Kal 
berauf Die eingegangenen Mnträge, water deaen |it 
vellarion der Abgemdneten Payat, Ballfp und Den 
Aufhebung der Sprachennersehmengen deſend Die 0 
kelben gab zu groben Dim Anlah: die Tyoden dns 
deftigen Schmährulen gegen den ultigmisiiler, ı 
Dewijäen n Bellall yarlefen, ige des (irn 
Vrälident die Eigung jälichen, Im der Eityuny or 
Jauotſti. bie Poten betradteien Me eimjeiige Mu 
ngen als mid gerignel, Die grreähig 
innergalb der Minderheit zu Itärten. Zürt büro 
lebhrung der Deasihen Erblänber an bas Bratide 9 
führte aus, feine Partei beinge ber Nrglerung hi 
enigegen unb werde den Aumpl an bes Gene dr 
nehmen, Haihreln bemeitie, tie Halbolikie Sour 
Regierung bei ihrem Belireben, normale parkımm 
bältmölfe zu Ihaflen, unserftühem. Der Smialtemst 
beiprad) am 26. die je ber Ieglen Tage in 
ertannte am, daß Die Seglerung ſich ber aufgeergun 
negenlbre In einer jMunler Lage befunden bedr, 
ober niät ausiäliehli auſ die Bejkeishauptleum ver 
Bulat erfiärte im Ramen bes Shut äcikiihmat 
Banden, dah biefer auch weiterhin foliberädh mit ber 
Nech en ng —*— a —— 
Beltegung des elles Unne mur 12 
allem Biällern giräten Hodis art 
Shönerianer Iso bemertie, bie Dentkher jellten bir 
wahlen midst früßer zugeben, besor mil Die Hey) 
gehende Ürilärungen abgenrben habe. Dir Dre 
Kegleramgsesiörung wurde am 27, zu Ende arſche 
gallonswahien fanden an 2#. umler größter Unruhe o 
ben Mbgeorbarien Bühmens mar ein [elheres Ur 
neuert worden, worach vier Deutläe, alet Epuhen wıb 
gewählt werben |oätten. Die Cuch· ⁊ lünbägten Jhafe I 
dem Groien Golugom an, bem jie ſüt bie Eder 
innerem Politil weronimermih maden wol. Dr 
Mirunton zu machen, haben jie mit Ali auf bie 
delem Der NReaaen Jallen gelafien. 


Die Rullificieung Finntands. — Der Ir 
fhifchem inifnts ber 


gowserneur &eneral 

des Gemats mit bem bejichenten Gleatsgeieh Tr 
Itehe, ba der Senat m Zahee 1H00 das Kasilıl 
Über das Poltieien anerlammi Jabe, mas barıcs Bi 
Prepie Ne willig befand. 


Belgien und der Tongolinet — Die betgl] 
beabjihilgt, einer Meldung aus Bediflel zulahe, db 
der mädchen Gelften, ble am 14. Mevember degiami 
eniowef zue endgültigen Regeiumg der Berhälinile 
a ee na 

gen @ ings des Congo 
befürworten. Der deigl Urbernahm 
en I. Jen 1800. 


Der Krleg im Sübafrtta. — Die geme 
Engländer bei blene und Elanbsimgse Haben lid 
Nah amtligen Erliärumgen Im emplifden Are baul 
taber hat General Yale das Boger bei hleum gr 
gurüdgesogen, wre [id mit GBenernl —— mern 
Hhlug am Mbend des 29, ungelähe 16 em 
Dundee fein Lager auf. Da General Duke ar 
geilamden dane und bie Buren Dunter um —2 
balten, ſo in ex son bee direcien @mahe u 
General Yule ienie dem Buren mis aber ab 
laflen Ya, geh aus ben amiliden Wiltikeilumgn m 


f 
HH 
# 


Bei, 
# Al 
— 

— —— 


— 
—; 
ware 9— 
HH 


# 


+ 
r 
h 


TI 
FEHLEN, 
TUHTER 


r 
=: 
fr 








MI. ZzyuauU, 4. Jwuemwuns uud. 


ZTelegraph*, dah General Gromje, bel ziorimal auf afeting 
queägemarfem, auf Aimberleg mariälren und Mannidoltes, Bor 
röihe und Kanitios auf britijäeet erlet requirirem ſoll. Er hai 
eine Abikeilung Belag Wekelings zueüdgelafjen, welder 
Ort Beidollen Ar Die Freiſſeat· Buten markdhirem weh, um 
fi mit Eranje zum Ange] anf Aimberleg zu vereinigen. 
Beriegung bes englilden Parlaments. — Des eng 
Hide Parlament wurbe am 27. Oxtober mil einer Theontere ner 
tagt, de rühmenb der glänzenden Eigenihaften ber iagferen Regi- 
menter gebemit, bie mit ber Aufgabe Buerami ſelen, den Ungeift 
wat die jübafritanifden Golaniem yarldiumeiien. Sodann Iprad 
die Rönigin ihre tiefe Trauer darüber aus, dak jo virle brane 
Offigere und Diannkhaften in Erfülteng Ihrer Bilde gefallen 
frien. Dit Mnerlennung wird hervorgehoben, ba in lideraler 
Weile die Ardegsrredite bewilligt worben |eien, und Ichlichlih bem 
Vertrauen Husdeud gegeben, dalı der nörlige Segen auf dem 
ente und bes SHeers ruhen merbe, 
len unb 


Dom Subanfeldyus — Wie „Heuter's Bureau“ aus 
Asiro om 25. Oxrtober melbeie, It bie Rodeiht bejeibit aim 
getroffen, tak der Chakifa ji won Feiner Stellung, bie er bis 
sor huryem bei Jebel Aebir eingenommen, zurädgezogem hat. Es 
wire barmel beichloflen, Teine Enpebilten zu feiner Werfalgung 
ausgulenden. General Alidener eribeille dem Truppen ben Be. 
feäl, nah Ondutman sweüdyeiehren, der Ihrer Rüdiehe ſedech 
einem Mecapmeflungsyug madı Jebel Rebit zu unternehmen. 

Uederfall einer Milfionsftation in Tamerum. — 
Die Ballotiiner- Diillions|talion zu Aribi im füsöjllichen Camerun 
ilt, not) den an das Milllonshaus ber Pallettiner in Dimburg a, d, V. 
gelomgien Melbumgen, von den BulbFlegern, einem Stamm aus 
ben Inmeree, am 22. September überfallem werden. &s 
zanöhit, ben Ueberfall zurüdzumellen. Der Gens 105 nos 
drr Rebenliaflen Dunmbe zurüd, die er [chem vorher theilmelle 
berautt und verbrammt halte Beirtsamimann », Miallen fahle 
mi ber 9 auf der Willen Bolto und wirs bie 
wiederhötien Uingriffe ber Bulis zurbl Mm 25, erkhlen der 
Feind in grahre Stärke, wnb ber Kampf bawerie fall dem ganzen 
Zap Groen Abend kim Hälje von Kamerun. Der Regierungs- 
dampier Rohligat bradae gegen 50 Galbaien unter Füheumg 
des frhe, m. Bagerm, die bie plündermben Sorden in bie Fluce 
trieben. Gr. ©, Diallen, ein Pallsttinerbruber und ad Shware 
Fb verwundet, die beiben Statlonen gröktenihells serltünt morden. 

Die Alıaraguatanal-Frage Ih newer in eine ent 
Heibende Vhaſe geiteten. Die der Marliimen SRanalgelellihaft 
serlirhene Concellior it am 9. Octeber abgelaufen umb bas Eragim- 
Erne · Stadilen In alle Weite ber allen Heleitkhall geiswien. Dem 
Tengreh wird nach jeinem Auanmentreſen ber Antrag zwachen, 
bie für den Ranalbau erforderlichen Wüittel ya bemilligen, und 
es If Mnsliät derhanden, bei der Aattrag van ber Mebcheit des 
Repräfentantenhaufes jomie bes Senates angenommen werben 
wird. Ueber eimalge, II auf ben Glayton Bulmervertrag Hühenbe 
Einwendungen Englands blirfte einfach zur Togesortmung über- 
gegangen werben. 

Die Finanzlage Argentimiems, — Wie bie londoner 
Amesꝰ som 26. Oueder meldeten, verichleiktert die geſcha⸗ 
liche Bage Argentäniens mehr und mehr; die Staatspaplere ſallen 
Indalge bebeutender Beriäuie, bie zu dem Dont erfolgen, hren 
Extrag im Gold wmzufehen. Die Regierung wird von Tag zu 
Tag unbellebier, 


Mannigfaltigteiten. 
Hofnagriäten. 


Asiler Wilhelm iraf am ®h, Octader nahmititags 
in Blantenburg a 5. bei dem Prinzen Albtecht, Regenten vom 
Bremnidhweig, ein, um ben bortigen Jegden beijumohnen. agb» 
gälte waren ferner ber Fürlı zu EchammbungBispe Jomie bie 
Prisgen Ebwardb und Aribert von Anhau. Mm anberen Abend 
elite der Staller mad bem Aewen Palais im Potsbam zurüd. 
Um 29. begab er ſich mittels Sonderzugs nah Lindenberg, 

Die Ralferin Briedrit langte am 26. Driober in 
Minden ax und reilte balb baranf nad Trient, 

Der Rönig und bie Aönigin vom Sahlen begaben 
Fb am 29. October oem Dresben nad Elbollenart. 

Srinz Freledeich Auguſt von Sahbien hat einen 
erafien Unfall gehabt, Er nahm am 28, Orteber in Grobenbain 
an einer Jagd bes dortigen ParfarreJagbvereins teil Beim 
Achenta einer Hürde brad bas Vſerd des Preinyen mus, mobel 
bieler zu (falle Tam wndb eine Gbehirnerkhltterung mit leichten 

beitruh erlitt Der Prinz hate eine Idleäte Medi, am 
folgenden Tage war das Belinden befriebigend. Die Temperatur 
war normal, unb Debensgejaße Ijt nägt vorhamben, 

Der Grohhergog von Oldenburg langte am 27. Deto- 
ber zum Bench bes gratibergeglichen Hobes in Baben-Baben an 
und reife am 31. wieber ab. 

Der Herzog von Sahien-Altenburg traf am 94. De» 
tober am Hofe zu Büdeburg ein, um einige Tage bafeibit zu 
Derspröm. — Prim Dloriy feierte zu Derjelben Zelt jeimen 70, Ge · 
bartsäog, aus weißen Unlah bie philofephilde Morulstt der Unie 
Deafität Jena ihm das Diplom als Eheendoxtor Überreiäien lieh. 

Die Herzogin vom Albany begab [ih am @5. Drtober 
mi ihren Aindern, dent Rarl Edward von Flldanı umb 
der Pringelfin Me, son Wen, wo jie Sid zuiett aufgehalien 
hatte, mad Ekusigart, Dafelbjt wird die Kerssgliche amllie 
Winteraufenihalt zehmen. 

Der Herzog und bie Herzogin vom Lumberland 
verliehen Aoptzfopen mit übten Rindern am 25. Oxtober, um 
er nach Smunden über Gjekler und Warnemlinde an- 


gar unb gan Themas son Gens reilten 


am 
28, riober abends zan Münden nat Turin. 


Gropfärft Michael Ritolafewirih von Ruhland fuhr 
um 2. Daster nen Drasben mah Bode Bah s 

Der Bürf von Bulgarien Tehrie am 29. October 

Sofia yaräd, 


BVerfonalien. 


AI hat der Bürjien eg Rraft 
u 
— ne 


mA Lille Drisung. 


Dem vortragenden Raid Im preuhilden Enltuss 
miniiserium Dr. ig murbe der Chatanet eimes Mirll, 
Geb. berreglesungsraihs mit dem Hang eines Mathe erlier 
Alaſſe verliehen. 

Der Hellveriretende Bundesraibsbennilmädhtinte 
ber tHürimgilhen Ginasen Wirtl Geh. Ratı Dr. ». Heerwart trat 
mit bem 1, Mosember in ben Rubelland, 

Zar Regierungspräfidenien in ANönligsberg I. Pr. 
wurde ber beriige Oberpeüjibisiraih o. Waldow briärkert. 

reis bes verltorbenen Relbogesifisnaiie 
d, Fe erlanbesgeridarait; Pelargus im Stulgart zum Neids- 
nerichtsrath; berufen worben. 

Zum Prälidenten bes Oderſten Landesgerlchts im 
Münden wurde Stanisrah u, Heller ernannt. 

Zum SGenatspräfibentem bes Oberlandbesgerihis 
In Stultgert wurde an Stelle des In ben Auhellanb getreienen 
Vrölidenten u, Store ber fenherige Oberlantwsgeridssrait 
Dr. o, Diner emannt 

Der früßere Ölterreläifhe Anfilgminier v. Ruber 
{ft Senatspräßitent bes Dberben Gerihishols in Wien geworben, 


Feittalender. 


Das 2jährige Jubiläum bes Aunligemerber 
mubeums in Deipjig murbe am 25. Dxrtobre wnier Thellnahme 
eines Strelles nom Grisdenen durch einem Feſtacius im BDortrapt 
eal bes Grafii: Dlufenms begangen, Naeh tem Melang bes 
Ihomanerchers Kielt Hamdelsfommerietetät Dr. I. Heniel, ber 
erite Morlihende bes geikhäftührenben Husihuljes, bie Feſtrede 
in bee ex mit ben Hüdblid auf bie Thäliglelt des Stuanligemerbe- 
mujeums im abgeaufenen Birrieljahrkamdert einer Mesblid auf 
bie Iommendben Melpaben umd Ziele bes Rujeums zertand. Nah 
einer Uriprade bes Directors De. Graul und Beglütwlnihung 
derch dem Dberbürgermeiflee Dr. Erönböin verfändete Bauralhı 
Dr, Rehbach Im Mamen bes Dereins Aunfigemertenußeem bie 
Ernennung bes erlten Vorfigenben Dr. Genjel zum Ehrenmitglied 
und übergeläte Abm eine vom Thelir Pfeiffer tunktsoll mobellirie 
Bledrtie. Gelang bes Ihomanerchers floh bie Feler. Im 
Anjälug deren murbe eine Musftelleng son modernen Werlen 
bes Aunftgewerbes eröffnet, bie won einer großen Anzahl Geimikher 
und atismwärtiger Rlinitier unb bunfigemerblicher iemen beit Ill, 

Der Ppllofoph Pr. phil, theol., jur. et med. 
Ed. Jeller, önigl. preuhilder Wirtl Me. Rath, die vor einigen 
ehren Prefellor ber Phllojoohle an ber berliner Uninerfisit umb 
fetiden Im Rukefsand in Stuttgart lebend, hatie wor nun 60 Jahren 
fein Umt als ocdenstiher Profelfer in Warburg übernommen, 
Aus Anlah bdiefes Jubiläums erhielt ber berühmde Gelchrie ein 
Glüdwunfdselegramm bes Railers, Die berliner Lniverfität ſantae 
eine Glüdwunlcabreife, dle tibinger shiloieehiiäe Taraltät lieh 
durch eine Morbrung ihee Glüdwänjge ausipredem. 


Vereinsnachtichten. 

Der Landesverband Braunfhmeig des Deutſchen 
Blottensereins hat [ih am 23. Ortober in Braunkhmeig unler 
ben Vorſin bes Gioatsminikers ©. Ouo endgültig gebläter 

Der Dereln für Sorlalpolitit hat für die nädlte 
Zeit Unterjudungen Über die Entwidlung der Waſſerſtrahen, 
Über bie Wohnungstrage umb über bie Stellung Deuliälands 
auf dem WBelbmarht eingeleitet; bes weiteren ſtehen auf dem Bro 
gramm Erhebungen über die Werhättnilfe Im Deialihandel und 
über bie Dage ber Pingellellten im Wertehrsgewerbe. Grbhere 
Yublkationen Über Deutfchlands Beziehungen zum Wellmartti und 
über die Tehnumgstenge fiehen ſae 1000 unb 1901 Beuor. Die 
nädite beneralseriommlung des Wereins, tie ſich mit dieten zeit» 
gemähen Ftozen beiääftigen wicb, ſoll im Hertft 1901 Mastinben. 

Der Borland und einige Sonderausihülle des 
Eentralausfdyefles zur förderung ber Bolts- unb Jugendſpiele In 
Deutihland Yellen am 4. wunb 5, Dxtsber im Efienad vereinigle 
Situngen ab. Der auf dem tönigsberger Komgreh Im uni b. 3. 
griegenilid des Sertrages son Dr. Dorenz über Wehrtrati wnb 

aus ber Diste des Uentralausjäufles gebaldere Mus- 
Muh zur Förberung ber Iiehetraft derch Erziehung comitltuizte 
Th am urd nahm jeine Mebeilen in Ungriff. Mitglieder 
bieles Musihulles [ind die Herren u, Säemtendorif Im hörlig als 
erfier Dorfigender, De. 3. HM. Schmidt in Bonn als zweiter Dort 
Nigender, Kealkhulbirertse Dr, Lorenz im Quedlinburg als erfter 
Schrifführer, Turnbelpreter Hermann in Benunfdweig eis zmelter 
Schriftführer, fermer Oberpräjident v. Gofler in Damjig, Wirll. 
Geh. We Webre In Diünden, Brol. Surbter in Eoatigart, Aus 
Idhukritgieb der deutlichen Zurnerkhait, Stubienbiretor Prof. 
Rand Im Deipyig, Prof, Ash In Braunktmelg wnb Prof, Miden- 
Sagen in Hembsburg. Fa ben Berhamblumgen hatte der (heneral- 
Habsarıt der !rmer, no. Eoler, einen Berteeler ent 
kandt, mie überhaupt die Heeresserwaltung Ichen bes Borarbeiten 
des neuem Gonberausiäufes bas Iebhatielte Inserelje enigegen- 


gebrnät hat. 
Arbeiter: Angelegenheiten. 


Ein allgemeiner deuilher Steinfegertag [oll som 
4, bis 6. Februer 1900 in Berlin jaiıfinden, ber ſich Kauipi- 
Tühlich mit der Trage der Schaffung einer Tarifgemeinihaft mit 
ben &rbeitgebern im Steinsehgewerde befallen werb. 
fol ber Berhah gemadt werben, eine Gteinfeger- Prabutio- 
genoſſenſchatn ins Beben zu rufen, 

Die Lohnbemegung ber berliner Bedberarbeiter ilt 
durch einen Wergleidhissorjälag des Einigungsamis des Gewerde · 
neridyte, dem beide Partelem zuftimmien, trieblidh beigelegt worden, 
ehe en zu einem Mushanb kam, 

Der Streit ber berliner Bolamentiere ift beembigt 
Bor dem Einigungsamt bes begerides handen am 28, De 
tober die Säluhoerhambtus zur Belegung flat, und am 24. 
wurte bie Urbeit wiebernulgenommen, 

In Adin drad ein sheilweifer Hormiteherausftanb 
aus, 
Die Angehtellten ber Leipziger @lelirifgen Straken- 
bahın waren mit einer Weihe Forderungen zur Verde Ferung Ihrer 
Lohn, und Dienitmerhältnile an die Gehellihaft herangetreien, - 
bie ein ablehmenber Beldheib erfolgte, Darauf Irnten etwa zum 
i er © |. w. am 27. October in 


den 
u a Ausjländigen wieder eingeireien war, kam am 
29. burd) das Entgegentommen ber Diremien eine Einigung ya 


Stande, fodeh am 30. der Dienft In feinem vollen Anfang wel 
genommen worben Ill, 

Der Streit der Tifäler In der Mufilmaarenbramde 
in Sqwaderdach und Klingenihal It bernbigt, . 

In Münden-Glebbad traten am 28. Diteber in 
der Weberei son Gelber u. Deofle gegen 100 Weber wegen 
Lohmitreltigteiten im den Au⸗ſtand ein, Da elmz 30 Weber 
meilererbeien, m der Betrieb der Habait möcht geflätt. 

In Krefeld enbinte ber Yusktanb der Beiden. 
weber bei Slasberg u. Gärtner nach 1Twädhlger Dauer mit einer 
Rieberlage ber Mebelier, 

Das Gomit ber Dereinigung beigijder Gruben 
arbeiter beiälch, Mögeorbmeie zu ben Dirccierea ber R 
aruben u entfenden, we auf eine Erhöhung ber Lohne binpuwirten. 
in telonderer Eongreh aller trubenarbeiter- Bereinigungen ber 
Hufa Erzletung biefer Lolmerhähung joll am 27. Nommber ab» 
aebalden werben, Mat ben Noblengrabem Belleuue und Riem 
venue zu Herktal und WBitifter bei Herve brech bereits eim Exreil 
aus; bie Arbeiter verlangten eine Bahnerhöhung von 17 Pros, 
Iheilweife Arbeitselnfteilungen fanden auch In den ſtetzlengtuben 
Hornu und Wasmes, Charbomnages Belgrs und Rieu bu Coeut |tait, 


Unfälle, 

Bel einem Brandbungiüd im Charlettenburg, das 
am 24. Cxioder werden uler Perſenen werlehe, beei 
baoon fdmer. Zn den Fabriträumen von Reſchte m. Co. bradı 
Im vielem Sind bes Quergetaudes Gmienbergitrahe 3 In ber 
Cdjleiferei Teuer aus, Bon ben [irben datin befinblikhen re 
fonen vermedsen nur brei ſich durch die frlr zw reiten, zwei 
Bicbelter forangem zum ewiter bimaus, ber Sleifermeliter Masters 
wurde barh einen arderen Arbeuet gerettet, bat aber jämwere 
Brandınunden erhalten, YHudı die zum Fenſſer binamsgelprungenen 
Find Khrimer erleifl, ein wörriee Ardenet drug beichlere Deriehungen 
davon. Das Aewer richtete erhebligen Scharen am 

Durd eine Teuersbeunit zu SHeuenburg (ieft- 
preuien) wurde anler anderen Sebäuben an ber Alofteritrahe auch 
die 600 jahre alte evamgeläkte Kirche zerkiiet. 

Das tehniihe Inhilut su Sttetſord in England 
nurbe ein Raub der Aammen. Der Schaden wirb auf 1*/, DIN 
angegeben, 

Ein Bergrutih erfolgte, laut Melbung vom 23. Dr- 
iober, in dem zu ber galizikhen Statt Zabie gehdeigen Darfe 
Reaany Luh. Siele Baurrnbätien und das Ararikhe Jecſchaus 
wurden zerftärt. Der Berg jentte ſich gegen ben Gperemoszituh 
hin, berm durch die ihellmelle Berlälieng eine Hemmung des 
Danies brabie. 

Bel den legten Stürmen am ber norwegliden Rülte 
gingen, wir jeht heiigeilelle Ik, 50 Wilderiahegeuge und ein Darf 
dort unter. Wud kamen 250 Demihen ums Beben, 


Tohtenfhan. 


Laura Böhm in Wien, eine Frau im Uer vom fait 
103 Jahren, $ talefilt am 23. Dxtoter. 

Jules Henri Brefil, franghkher Dromatüter, der bejom- 
bers in Gemeinkhait mit A. dinnerg Stüde fürteh, + In Paris 
vor Turgem, #2 Jahre alt. 

E U Herrenjhmeiber, Parrer und Gonfljlorlatgeäfibent 
au — l au sehhäkser —— deſſen Uus · 
grabungen zur bes m 
führten, + in Sorturg am 22, October. — — 

Dr, Rerl Gotthold Aranfe, ehemaliges Mitglied bes Sekte» 
iages und ber zmeiten jähllichen Rammer, vom 1874 bis 1876 
Derrler des IWahlleeiies Plaurs usb von 1890 bis 1893 bes 
MWahjtreifes SangerhaufenEtartsberga Im Reldistag, Mitplieb ber 
Geeifinnigen Beltspartel, früher Finhisammall in Dresben, Ipäter 
Stabtraih in Berlin, am 16. Yugult 1837 zu Dresden geboren, 
+ in Werfen am 23, Crtober, 

Ludwig Berb. Wilhelm on. Aullerom, preuhlſchet Ger 
neralmajor 5 D., + in Blafemit, bei Dresden In der Nacht zum 
25, Oxtober, 04 Jahre ai. 

Briebrid Iojeph Feht. v. Leitenberger, öflerreihiider 
Grokintefteleier und Miigheb bes Herrenbaules bes Ölterreldi- 
khen Neicsraihe, amt $. Revember 1837 zu IHiem geboren, + im 
Infephathal In ber Roy zum 26. Oxtober. 

6. 5 Marauard, grohhergogl. heiliiher Geb. Ralh und 
Breoinzlalbirerior der Brosing Stertenburg, + im Darmkadt am 
24. October, 73 Jahre all. 

Antonio Bapabopoil, der Neltor der ialteniihen Shan 
Iplelbanft, detjen Gente beionders Dultipiele Bolbani’s und Werrart's 
waren, + in Berena om 21. Oxctober, 

Adolf Robert Rappoıd, Neichsgerichtsraih a, D,, vom 1870 
bis 1879 Kat am preufiihen Obertritung! umb dann bis 1886 
am Reläsgeriät, 1810 zu Bumlbinmen geboren, ? in Berlin am 
23. October. 

Robert Aufchewenh, der Begründer der weliberüßenten 

Säieliläe Holzindultriegefeitihett vorm. Auhhewenh 
“ Sämibt Im Bangenöls dei Lauben, deſſen Name Lund bie Er 
findung der Muszießtiicde im aller Wen befannt geworben ii, 
+in Pangenbie am 21. xtober Im 7#. Debensjahre. 

Schalir Paſcha, türtilder Marſchalt, dee feinem Danb als 
—— * 2— an ent hat und Im 

en Mul m Arieg ve viel perjdalihen 
aber wenig frührerinlent entwidele, banı nohelnanber —2 
in St. Petersburg, Statthalter don Areia uad zulegt Oberommilfır 
ber 5* im Uinatolien, 1896 zu Etombal geborem, + in Sinape 


em 1 

Prinz Sheotet-Efendl, der daitie der Sthne dus om 
4. Yari 1876 verjiorbenen Gullans Abu; Chan, der am 
30, Mal 1876 des Thranes emtjehl wurbe, 1872 zu Romflantir 
mapel geboren, + in Ehalari am 22, Orioder, 

Spieder, Geh, Rath, Dirertor der Bandesperfiderungsanftalt 
für Ellah-Bolheingen, vorher machelnander Mreisbirertor in ar» 
bad, Diebenhujen und TMeihenbung, + im Boppard am 17. October. 

Hermann Stephanus, HAawimann und Senater im San 
ey ber son —— bis 1888 als einer ber brei Welſen, die 
18 murben, bem peeuhiichen Thgeotbnelenheuſe an 
sebörte, 7 Im Linden bei Hannomer in der drinen Oxtobermohe, 

Dr. Karl Ziedarth, Geh, Yulligenih, ordentliher Brofeflor 
bes Oli und Screftecais am ber Untneräiiit höttingen, ber [don 
längere Jeit eimes |dimeren Leidens wegen leine Dorlefungen mehr 
gehalten hatte, am 9. Yusi 1694 geboren, } In Höttingen vor huryrm. 





Kartoffelernte. Uriginaljeidnung von Waller Abenrgi 





zu zn — ib jLil IE DER, an 


Die Verlobung 
der öfterreichifc- ungarifhen Rronprinzeflin- Witwe Stephanie, 


iM es auch oligemein als feltlschend, bak Hergenscomane Aberan leidter zu Stande lommen 
6G In der fühlen Atmoſphäte, die im den allerhödiſten Areilem weht, jo wird mam doch mad 
den Dorlommnifien der jünglten Zeit Im diefer Beziehung als Yusnahme von ber allgemeinen 
Begel das ößterreigäldyungariihe Sereiherhaus beiramten mällen, am beifen Sof die blaue Blume 
der Romantit fett Turzem gamz ptächtig gedeiht. alt gleichzeitig find ams ber wlemer Reiben) 
der habsburgijhen Dimafiie dieler Tage zwei Derlobungsgerndte Im die Wet hönnusgeiciuirtt, 
die überall große SGenkalion betuorgermfen haben. Böck es bad mid bioh, datz die Miätwe 
dus uerflorbenen Aronprinzen Ruboif, die belgiſche Rönigsiochter Stepkanle, Mh wirber ver. 
mäßien und dem ungatlichen Grofen Eimer Lönyan zum Trauallar folgen werbe, Fonberm gleich. 
yitig verkautele au, dal; der Thromfoiger Erzhergog Ftam Gerbinand d\Ejte, won bem man 
eine Zeit lamg geglaubt hatte, dab er bie Tochter der SRrompeinzeliin» time Erzhergogin 
Eillabeih heiralhen werde, gleichfalls die Mont habe, In bem heiligen Eheſtand zu treten, 
und da er ſich zur Gemahlin eine Prinzeffin aus Töniglihem Gebſat, jondern eine Graſte 
Ihotel, Soſdame ber Erzherzogin Slabella, auserloren habe. ie gemöhnik bei ſolchen An · 
Kßen, folgte bem erften Rachtlchten alsbald auch das übide Dementi auf dem Fahre. Tropbem 
erhält ji nach wie wor das herüdt, bat beide Berlobumgsnadelditen nit wnbegrandel [Ind, 
Zar Bermählung bes Thronfolgers mit der Brafin Ehoter fell Aailer Tran) Joſerh allerdings 
feine Einwilligung wicht gegeben haben, weil Erzherzog Franz Ferdinand ſich nädt emifchliehen 
weilte, für den Tall einer nicht rangnemähen Helraih anf bem Thron zu werziäten, allein 
dem Hergensbunde der Aronpringeiiin-WBitine and des Greſen Pöngan Icheimt der Herrider tein 
Hinderniß in den Weg zw legen, zumal bie Aronprinzelfem ſch bereit erflärt haben ſoll, niht block 
auf bas Red der Thronfolge, Sondern auch auf alle Fedie eimer Erihergogin zu verzichten, 
wenn fie dem Erwäßlten ihres Herzens die Hamb zum ewigen Bunde reihen darf. So erfchelm 
denn ihie Bermählung mis dem Gtaſen bereiis als gewik, umd wenn man ben Blätter», 
meldungen tramen darf, mirb die Bermählung bereite am 4. Rovember auf der diterreidlid- 
ungarischen Bolkhaft Im Donbon [tattfinden. 

Graf Elemir Pongay v. RagpLinya u. Böldros-Rümeng, deilen Porirät unjere Beler gemih 
Ansereljiven wird, gehört zu den fnmpaihäjdelten Witgliebern des ungarliden Hohabels. Er 
wurde am 4. Auguſt 1863 zu Bodrog-Olaszi Im zempliner Comitat geboren und ilt jonad aut 
um neun Momate Alter als feine am 21. Mal 194 geborene Braut, Ra Beendigung fehwer 
Dimel- umd Sochſchulſtudien, die er am järos-patater reformicten ünceum abholvirte, trat er 
Im Jahee 1683 als Eonreptsabjund in das gemeinjame Dliwijterium bes Aeuheren ein, is er 
drei Jehre jpäter die dipfomatiiche Prafung deſtanden hatte, erhielt er jeine Ernenmung zum 
Gelanbeiaftsattacht. Wis Joldyer diente ec erfl im Bulnreft, bamn im St, Petersburg und im 
Jahte 1RSO in Bruſtel. im Jahr vorher verlieh ihm ber Kalfer-Aönig die Mürbe eines 
L #1. Kammerets. Als UAttecht wurde er nur nod im Lendon verwendet, Im Jahre 1882 
aoandirie er zum Gelanbtihaftsierreiär, und ats folder war er erfl der peiersburger, bamm ber 
web fett dem 5. Mai 1694 der londboner öſterreichſſch · ungariſchen Botſchaft zugetheit. 

- nad einer anderen Berllon in Abbozla — machte Dommpan, dellem elegamie Erfchebung 
englichen Hofe auffiel, bie Belanniidaft der Aronpringeifin- Witwe Stephenie. Schom bie 
Bege Teint atmen wnamstöldlihen Einbrwd anf ühn hervorgerufen zu haben. Als er n 
N Gtuttgart verjeit wurde, war es feines Mleibens nit mehr im Entopa. Er Krompeinzefiim-Witme Stephanie von Deſietteich · Ungarn. 
verlangte und erhielt einen ehmlährigen Urlaub, bem er zum geöhlen dell Im ftmer Einlamteit Im He riter Dhetogräghle son a. Diet in bin. 


: 
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Aſtha verbrachte, Ws er im uni IR aus dem bunlelm Erbiheil nad; Eatopa pursdtehrte, 
wurde er der Botſchaft in Rom zugeldellt, wo er meuerbings Gelegenheit Hatte, die 
wiebergußehen, Im Orober deſſelben Jalres wurde jomel er wie fein Bruber Habriei In den 
erblidien Mrafenjlanb erhoben und für Bebensbamer zum Mitglied des umgariihen Magnaten- 
hauſes ernannt. Im Uptil bes folgenden jahres erhielt er ben Titel eines Begatlonsraihes; 
er Geh ſich edoch am 3. November 1807 beurlauben und wurde am 27, Driober bes vorigen 
Jahres In Disponibilltät verfegt. Seildem lebte Graf Loͤngan zurldgezogen auf jenem Gule 
Bodrog- Dasn, das er jeibit bewirihlchaftet. 

In dem remouirten Schloh ber altabeligen Familie Löngean, za beten Mitgliedern aud ber 
Grogoheim des Bräutlgams, der ehemalige Mimilterpräfibent Ungarns, Graf Meldior Zöngay, 
gehörte, werben bereits Borbereitungen geitoffen, wm bie fürjiide Bramt bes Gutsherrm würdig 
empfangen zu fönnen. Zu glelcher Jeit werbem in LDaxenburg, dem gegenwärtigen Wohnſch 
der Aronpringeflim, Wnitalten für bie Ieberfiebelung ber hohen Frau nad Bobreg-Ülaszi 
getroffen. Graf Lönyan, der enangellldreformirt it, ſoll [com im ben mädfilem Tagen zar 
romid-tathollihen Tomfeijion übertreten, sm feine Bermählung ml ber beigfjäen Rönigstochter 
ya ermögllden, und ba amd die ragen der Mpamage, der Mitgift und ber Eitlette im Princip 
bereils geldit feim follem, Hebt der Ehe der Erjberjogin Stephanie mit bem Grafen Elemtt 
Lönpay midis mehr himbernd Im lege. 

Bubdapeli. Dr. Theodor Frledrid. 


Margarete Stern, 


er Tod hat am 4. Diedober mitten aus eimer mit innerjler Himgabe beiretemen, mil echt 
tanſtleriſchem Gellt und jelt zwei Tahrzehmien mit |velgenbem Erfolg umdb madienbem Ruhm 
verfolgten mulitaläjdyen Laufbaßm eine der nombaflejten und zugleiä eine der liebensmärbigfien 
Künftlerinnem, auf ber die Welhe der Tüme Im beiten Sinne lag, binmeggerlfien. Die bresbener 
Praniitin Margatete Gterm, derem mwohlermorbener känjtieriicher Ruf weit über die dewikden 
Grenyen ging, die aber im Gegemjaly zum internatiomaien Birtwolenshum ihren MWlittelpuntt und 
die Stätten ihrer Wirlfamteit bauptjähli in Deuijcland, dem Sande der gröhten Alavier- 
ihöpfungen und des beilen Alaolerfplels, uchte und famd, IM geldleben. Je jdmerer es auch 
den verzägliches teiltenden ausfährenden Rünfttern im Mellmmel des modernen Mulit- und 
Somcerilebens gemacda Ift, ſich In Ährer Eigemart zu behaupten, wm jo höher muß mar es ait- 
Ihlogen, dak Frau Dorgareie Stern bies vermodt und babei doch eine fortgelegte gindikhe 
Pirlung in weiten Areilen ausgeübt hal. Bor zehm Jahren rieb Otlo Grimm in Münfter: 
„Die gedseneme, hodentmädelte Tedmit, der kraftvolle Ton fomie bie geiliwolle Auflalkung Ind 
Vorzüge, die ſich in Frau Stern im heroorragemdben Grabe vereinigen, jobak wir balb merttem, 
baf wir es mit wit einer biokem »Birtuolln- zu ihm hatten. Das plaftlice Darftellungs- 
vermögen gründet jidy bei ihr im ber durch und dach mufitaliichen, indivibuellen Aünklernater, 
bie uns widht dlok die Roten jeden Stüdes Ipielt, ſondern den poeikidhen Indell eigenartig erfaht 
und !lar wöebergibt." Und ungefähr um die gleiche Jeit harakterfjirte eim mußitailfcher Krktiter 
im Berlin ¶. Deutſches Tageblatt“) das Weſen der Aanitiertn, Inden er jagte: „She beherziät die 
Technit nad; jeder Nichtung Hin [o volllommen, wie nur irgendeine unlerer grohen Maxväet . 
ipielerinnem, vermag aud völlig jeder Anlorberung an Arafi und Steigerung geredht zu werben, 
irin aber nie in die Sphäre des tobuſten Virtuofenthums hinüber, Dieſes deuſche Zurüdhalten, 
auch in den Momenten des wirtwofeften Wfichmungs, gibt bem Gpiel der Frau Stern eimen 
nonz eigenen Neig wie er uns mod) bei feiner Slawderfpleierin bepenmet Ijt, ebenjo wie fie in 
Bezug au die Abetaus felmen Details im ber Wnsarbeitung mid ühresgleidhen hat." Ein beiiter 
aber, fein Mujiter, jonberm ein hervorragender Didier, meinte: Anmuth öft übe eigemilihhtes 
Weſen, bie Seele und die Hille ährer Aunft zugleich," 
Die ausgezeiämete Rünjtlerin uad liebenswerthe Frau, von der bien gerühmmt werben konnte, 
j = ſtammtle aus Aanſtlerdiut. Als zweile Tochter des dresdener vortrefflien Banotteietmolen und 
Graf Elemer Lönyay, der Bräutigam der öiterreichläh « ungarfichen Mitgliedes der Lönigl. mufitsliihen Kapelle Eraſt Hert am 25. November 1857 zu Dresden 
Kronpringeffin- Witwe Stephanie. geboten, war iht bas muſilaliſche Talent in der Ihat in bie Wiege gelegt worben. Aber telne 
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frühe Guaſ ber Verhalach 


Heben Jahre alt verlor fie ben Maler 
3 - Bei der 
— — werde bie uerwilmert Naiter 


aurerinjlitut zu Dresbe 
mußalliden Talents des Aindes RN rg = 


dor einigen Yahren ka Bern verlterbene Mc Relche 


Keögen, einem alten Edjumannigwer, zu, web aleidheeiti 
warde Matgareie Herr in dem —— rg 
Ehrmaligen haxsoorıijdpen Gefandten In Park und Iken, 
Barorz d. Stofhaufen, eines Treuades vom Chopin, Bei- 
mild. Immer aber Hellte 4, ba bie angeheade Aünilderin 
Nö fortgefcht glängendenimidelte, bie Nottimendigleit höherer 
Ürrderung heraus. So ning bie Eichjehmjährige nad 
Weimar und wurde einen Sommer binburd) dir Saautrin 
Preang Difzl's, It määkten Jahre erfreute fie füh bes 
Unterrichts von Alara Scyamann, bamals in Berlin, end 
sing 1878 wieberhatt ya Lüpt, madbem Fe iht erites grohrs, 
öffenttäches Concert unter Miwletung der lönäg, Kapelle in 
Ihrer Baterfiadt gegeben Kalte. Der Depprlunlerriät 
rinniftiiäer egenlähe, wie Diit unb Rlara Schemann, 
tonmie Ihre im inner|ten Kern bereits ſelbſtändige Natur 
wur jördern, mährenb er mamde ambere gefährbet hälte. 
Diorgarele Herr hatte nicht nothig, elnen Iren Metiter 
gu verlengnen, in der Sauptiade bileb jie dech auf Ihe 
eigenes wnermübliches Steblum angemiefen. Nachderi |ie 
1879 und 1880 mußlalifche Reilen nadı England und ben 
ruffilden Oftjeeprowingen unlermommen hotie, gewaaa es 
einen Yunenblät den Anſcheſn, als werde le dem rahe: 
Iojen Concerliren onheimfollen, das viele junge echte Ta- 
lenle vor der Jeit gerjlärt und gehemmt hat. 
Val zeigte id, dah fir daran miht date. Darch 
ihre Im September 1891 erfolgte Verkeiraldiang mit bem 
belanalen Diägter und Scheiltftellee Woolf Stern, Profellor 
an der Teämiihen Hadjlärmle za Deesben, trat ihr Leben, 
aber and Ühre finfileriihe Entmidlung in eine nene Dhafe. 


Bei größerer auherer Ruhe und indem |le auf eiter Folge von 
Sommerreifen bie Säönbell amd ber miämufitaliichen Well 
mit {ugendfrildier Empiänglichteit in fi aufnahm, fh am 
Teallen und namentlich am ber Jradt ber Mipen entzüdle, die 
ühe tief ins Serz wuchs, wobel für Ihre natürlldye Neigung für 
die Poefie am der Selle des Galten yerlieile, entwidelte ji 
ihre Bhantafke und Empfindung In immer taſchetet Steigerung, 
vorzäglige pllldyt- 
treue Lehrerta des Alankripiels, die von allen ihren Schale⸗ 
rinnen falt jdmänmerlih verchri wurde, fuhe fie doch fort, 
ihre Hödfte Genugthuung in der Immer gihdtidheren öffentlichen 
Aerabung ihrer Aunlt zu ſuchen. Zwiiden 1882 und LESS fam 
eine relche Folae vom Jahren, in benem ſie in allen guten Concer- 
tem auftrat und In elmer grohen Meihe von beutihem Stäblem int 
mer wieder Entzlden erregte, Rath Ihrer Daterjtabt waren es 
namentlich Berlin, Baden-Baden, Leinya, Aufl, Magdeburg, 


Eneiten mulitallichen Stubien obliegend, eine 


Illuſtrirte Zeitung, 








Dargarele Stern, geb. Herr, F am 4. Cxtober, 
Rad eirirt Yhetegeapkir aan IB. Halli in Dresber 


Stanlfari aM, Münden, Köln, Düffeldorf, NoHod, Oldenburg, 
Weimar, mo fe wiederholt und mit |teis wachlendem Beifall kpielte, 
In ben Jahren 1880, 1890 und 1897 felerte ſſe rtumphe im 
KRopındagen und a bämtiäen Brovbegialädten, 1801 und IHM 
in Stoddyolm und in allem gröheren we diſchen Städiem, INAN im 
der Scjweig ſowie 1807 in Prog und Mien. Seit 1990 gab lie 
in Dresden, außer einer Neihe von gröheren eigemen Eonreriem 
mit Orhelter, Im Derein mit Lomertmeliter Henri Verrl und 
anderen Künftern allwinterlid vier und mehr Ramstermulit- 
adende, bie fü hachſtet Anerlenaung und bes beiten Publi» 
lums erfreuten. Einige Jeohte bindard wirkte jie im vielen 
Conreriem namentlich in Norbdeuiſchland mit der umoergeh- 
dien Hermine Spieh zulammen, und die beſſere Arlıit mertte 
anf der Eielle, dab ſiq hier ein Paar darchens comgemlale 
fümitiertihe Maturen vereinigt hatten, Boll Unermüblichteit 
und iorähender Lebene ſciſche, als vorlafite Beeibonen- und 
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t . Im 
Epatfommer und Herbit — — —— 
einem heroifchen Jes ihtes Natuteſſ delt [ie * * 


tobet. 
Berheiligumg fast aller Runfatreiie Dresdens Mall. 


Dr. Hubertus Simar, 
ber neugemählte greq aet wen Aa. 


m 24. Outober wählte bas Metropelitan Tomtapkel 
zu Adin den bisherigen Bihhol von Paderborn, Ir. 
Sabettus Theophllaa Simat, zum Erzöljdo] uon Ad 
Zum erjten mat ſeſt dem Jahre 18:6 war das Mälner Dem, 
topitel wieber it die Lege verjeht, fein Wahnech hikii 
answuäben, nadıdem bie Iehlen drei Cberhirten der 1ätar 
Erzbidiei, bie Carbindk Johannes v, Geſel. Barlıs 
Dieihers und Ghlikppus Aremenk, Infolge deerciet Ber. 
ftandigung zwiläen Stalfer und Vapſt vom lehtenm m. 
nonnt worben waren. Der heutige Waktart volleg I 
mit dem Is Joldhe Erelgnifle norgelehenen Alılläen Barıp. 84 
Vertreier des Landesterrn, bezw, als körigl. Wahlrommillartes 
war ber lolner Hegierungspräfident Frhr. u. Rühshoim be: 
ilimmi worden, ber denn auch in fefllicher Huffahat, amipfangen 
vom Domkapitel, bem Iehteren ſelne Vollmadten überreiktr. 
Tagsbatauf fand daan Im Aapktelfanl des Tür Doms nat 
voraufgegangenem Tieitgotiesbienft der Wahlac Mall, mod 
deſſen Bee⸗dlgung bie feiecliche Proramatiom bes Trechten 
dutch ben Dompropft Ir, Beriage erfolgte, 

Der zu dem hoben und verantwerdungssallen Hmdt chi 
Oberhirten der löhner Erzblöreje berufene bisherige Bähek ven 
Baberborn, Dr. Hubertus Theopfähur Eimer, ft ein Zahn ber 
Siheiniande, In dem an ber beigiläen Ürenge gelegenen iadaſtru · 
rektien Stäbtäien Eupen als ber Sohn eines wohlhabenden Aazf- 
mans am 14. December 1835 geboren, male Simar feine dom: 
nafialjtubien in Düren, während er ine Unoerfiätsbäbung au 





Von der Ditanfohet Berlin: Totis. Der erfte Gleger: Das Gelpann des Fahr. Senfit ». Pihach 
Hat) eine: phetographifsen Termemtsifehee von FM. Omen GEDIM vieat Im Eier, 
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Dr. Hubertus Simar, der neugewählte Erzbiihof von Köln 


Rad einer Photsgrapäle ven A. Doheren In Yapııtorm. 


den Hodkäulen won Bonn und Münden erwarb, Fat ben 
prielberlichen Beruf bereiteie er Hd am erzbäkhöflichen Prielter- 
ferminar in Köln vor, wo er Im Jahre 1869 bie peiejteriiche Weihe 
erhielt, Die ferllorgerlide Thätägleit Zimar’s Joltie indeh mur 
von Burger Damer kein. Nach vorübergehenbem Wirlen als 
Raplan am ber Stiftslicche zu Bonn murde er zum Heprtenten 
om ergbifhöflichen Eonoic bafelbfi ermanmt; gleichzeitig habill- 
tirte ſich Etmar ats Privatbocent für meutehtameniliäe Exegehe 
an ber rheiaiſchen Frie drich · Bilelms-Umiverlität, Im Jahre 
1865 wurde er am auherorbeniliden Profeilor ber Theologie 
ernannt. Die Jahre des Eulturfampfes, die atsbald folgten, 


und bie eine Epaltung unter 
den Dotenten der Ihrologl- 
Ken Pacultäten bervorriefem, 
führten telme Aenderung In 
den Anfhamungen Prof. Cir 
mar's herbel, aber ine Er» 
nennung zum ordenilichen 
Profellor verzögerte Il bis 
zum Jehte 1890. Als Behrer 
ber Moraliheologie und vor 
nehmlid ber Dogmati! wirie 
Zimar dann nod bis zum 
Jehte IR91 an ber lUmi- 
verfitdt Bonn, bis der Huf 
en fhn erging, bem durch 
Drobe’s Tod erkbigten Bl» 
Molafih im Paderborn ein- 
genehmen, Nut ungern Iremnte 
lid Simar von jeinem ala» 
bemild; -willemfhafilisen Be- 
tuf, dem er ein wolles Men- 
Ihemalter dindarch odgelegen 
halte. Inbeh der bervor- 
ragembe Rirchengeichrte mußte 
Ni [hell im die Rolle eines 
Dberhirten  Hinelnzufinben, 
und heine mmulterhajte Ber» 
mwaltung ber paberborner 
Diöcefe Fire amgelihts der 
burch den Tod des Carbinals 
Aremerh eingeinelenen fölner 
Gedispacang den Wild anf 
Ihn lenten. Die anf ihn ge 
ſallene Wahl Hat wicht nur 
die Ylnertenmung bes Papftes 
und des Lanbesherm gt 
Tunden, ſondern wurde auch 
von den külner Eradidceſanen 
mil großer Wefriebigung auf: 
arnommen. 
Albert Droflona. 


Karl Martin Leopold v, Stünzner, 


Dre nraermannie Coramamisur Dre ID. Ohanmomen'kben) Moneerepe. 


Is Nadlolger des zum Gouverneur von Berlin ermanrien 
Generals ber Infanterie o. Bomsdorff If ver wenigen 
Tagen Aheneralleuinant ©, Silmpser mit ber Fahtung bes 
10, (danmover/jden) Atmeetotpe beaufiragt worden, Dieles 
Atmeetotpa hat im jeinen Kommando während ber lelen Jahre 
häufigen Wechſel erfahren: 1899 wurde General v. Serdi zur 








Karl Martin Leopold v. Stünzner, 


det murmanne Gemmanben deb 10. hannoser'fän) Armemonpe. 


Dispojitiom gebiet und der Commandeut des 5. uns 
v, Bomsborkf zu feinem Nachfolget ernannt, der jeht, mie 
gemeldet, aus Gejundhektsendjldhten dem rahlgeren Poſten eines 
Gousernents von Berlin als Nachfolger bes Generals v, Wedel, 
legigen Bolfaflers in Rom, erhielt. Aal Martin > 
v. Slüngner wurde am 11. November 1890 zu Ftantfurt a, O 
als Sohn des nahmaligen Chefpräjlbenten ber Oberseimunge: 
Tammer in Potsdam (+ 1899), der 1974 im ben erblidhen Aden· 
ftand erhoben wurde, geboren umb ftat am 1. April 1859 als 
Eimjährig. illiger In bas Aaller-ZrangGarde-nrenabier- 
tegiment. Bald fahte er jedoch den Entſchlutz, Jlh ganz dem 





Bon der Diftanzfahet Berlin-Totis. Der zweite Sieger; Das Geſpann des Ritters Wiener d. Welten, 
Sad einse pbrlagranhiken Iomerisefaatme von A, Dekmer (DIN. Wider im Mien. 
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Matſtand zu widmen, und trat 1660 zu dem 3, Mlanen- 
tegiment über, in bem er am 14, Drrember —2 unbde 
Vom 1503 bis 1nnn war er zer Kelifchule commandert und 
warde, als IRBS ber Srrleg gegen Defterreich ausbrach, Udiatant 
bei dem 3, Sondiwehr-Ulattenregiment. Mad Beendigung des 
Krieges am er zum D. Dragomerregiment, beilem Mbjutamt 
er bis 1867 war. Zum Oberleutmani befördert, beſuchte er 
brei Jahte hindutch bie Arltegsatabemle, erwarb ih Im 
Deutjdh-frangöitigen Felge das Elſernt Sreuz web unirbe 
1871 zum Grohen Gemeralilab tommandiri. Im batatıf- 
folgenden Jahre zum Hauptmann erzamnt, dam er zum (ie: 
neraljlab der Urmer unb 1875 zam Generalliab bes 4. Corps 
(Prosin; Soden); 1879 werbe er Maſot und 16865 fell: 
veriretenber Commandeut des 2. Gatde · Ulanenreghments, 
Ende beileiben Jahtes Tommanbeur ber 10. Uanen, 1887 
Dberftleutnent, 1888 Chef des emeralltabs des 10. Corps, 190 
Dberft. Im Jahre 1812 zum Generalmajor befördert, erhielt ex 
das Commando über bie 9. Canaleriehrigade, 1805 den veran · 
wortungssolien web Ääwierigen Polten eines Uberguartier- 
melllers im Grohen Gereraſſſad. Am 18, uni 1996 murbe 
et Generalleutmant, 198 Eommandeur ber 2, Dielllon In 
KRönigeberg (1. Corps), die balb datauf als die 9. Dioifion 
innerhalb des 1. Corps formirt und mad Inſterbutg verlegt 
wurde. General vo. Stünzner gilt für einen der befähigtiten 
Generalltabsodfiglere; er hat dem Genetalſtab adcht weniger 
as 20 Jahte hindurch amgehbrt. 


Zur Dijtanzfahrt Berlin-Totis. 


Si im Borjahre an der Diſtengjahtt von Wien mad 
Donauelchingen, aus der Witter Wiener o. Meilen als 
Sieger hervorgbeg, beibeiligte Ad au am ber biesjährigen 
Diltangfahrt von Berlim nad; Totis eine Anzahl heruorragenber 
Sportsmen mi vorzögkidem Pferdematerial. Die Entfermung 
zmächen Berlin und Totts (Lingarm) beträgt rund 760 Rilomtr, 
- 100 benifche Meilen. Einzelne Thellnehmer fuhren ein- 
Ieänzig, die Diegeheit zumeiipännig, Säeittmndper waren ge 
Hatte, Am Montag dem 16. October fanb wer Glart in 
Berlin am Steuerhäuschen bes Tempelhofer Feldes ſtelt, 
natielih in Zeüchenräumen. Wehe. Senfft v. Pllfad's Ge 
Fährt erregte berechlägies Aufſehen, benn erjlens Beich ber 
Wagen teine Nudenichwe, wodurch dem Fahtet bebeulenbe 
Anrfteengungen erwudiien, und zweitens mar bas Pferb, Ein- 
foänner, bie amerilanijde Stute Mik Bentom, die vor ziel 
Monaten, laut Zergnih, mit Demmtoller behaftet gemejen 
fein follte, Sr. d. Senfft, ein eminenter Pferbebewriheter, 
laufte Irogdem das Pferd, und bie wunderbare Leſſteng bes 
Zrabers, ber als Gieger mit 34 Min. Boriprung gegen das 
bewährte (elpann bes Ritters Wiener in 110 Stund. 22 Din. 
hervorging, machte das Zemanik zu Schanben, das auf |tarte 
Erlältung häkte Iawten müllen. fahrer und Herb trafen 
am Jiel in beſtet Derfaoflung ein und beilanden bie Probe- 
fahrt vor ber urn, 3 Adlomtr, in ber Marimalzeit von 
15 Min, mit Leidytigkeil. Im Durdhidmält legte ik Bemen 
eiwa 7 Allomtr. im der Stunde yardd. Fiht. v. Eenfft er- 
den [omit wohlorrbientermahen dem eritem Preis, Ehrenpreis 
unb 9000 Aromen, unb es bereitet uns Prreube, bak ein Deut ſcher 
— der Gieger ill auf Jimpel bei Aleiten in Schle ſſen anfartig — 
Dielen Bransurltät zumege gebracht hat, älter Wiener v. Wel · 
dem En ie ne bares Finiih mit Ihm ausfocht, murbe 
Iveitet, Ehrenpreis und 5000 Rronen; Graf Shönborn Bad. 
heim aus Mien Dritter, Ehrenpreis und J000 Rronen; Sr. Ernjt 
v. Marı aus Homburg Dierter, Erenpreis unb 200 Rronem; 
Hr. Oberleuta. Phlllop Egelpet aus rag Fünfter, Ehren 
preis aad 1000 Seonen; Hr. Eugen Gricamet o. Mbelsbad; 
aus Donouborf Seähter, Ehrenpreis, Im ganzen iſt bie 
Tahet brytgiih des Sports und der gemachten Erfahrungen [o 
zufriebenftellenb verlaufen, bafı eine newe für das mädlte Jahr 
bereits geplant jein ſoll 


Das Stredlakenziehen im bairiſchen Algäu. 


nnögfod (ind die Epic im Gebirge, und fait bmmer 

Ipaen uralter Brauch, ame gewille Sombollt zu 

Grande. Der Tiroler hält feit am feinem Hamggelfpiel und 
Qupfen, der Salzburger liebt ein ähnliches Ringen, ben Berdjien: 
umgug u. bergl, web wer je bem von Solzen ber leo 
ganger Gegend aufgeführten Waffentang geichen, mirb biele 
wilbjhönen Artjämingumgen zeillebens näht vergelfen. Eigen: 
artig wie ber Bolleftamm im Migäu it auch das beliebte 
Giredlaengiehen, ein Spiel, bas edemio grohe Gewanbthelt 
wie Araft im Genid erfordert and auf ein refsetables Witer 
zendbliten dann. Schon Hans Cads Tanne dieſes Spiel, 
son bem er be übertrogenem Sinne erzählt: „Der mit kim 
Weis zeucht die Meeblahen.” Bebte jemand mit ebsem amberen 
in Hader und Zmöietradht, jo nannte man das „Stranglahen 
, au „eblahen ziehen“. Eine Barlaslon finden wir 
im Ziehen des Ragentnebeis: „Zu yugen ben Aargenthnebel 
Jam than za hof die pmeben oil bid bas jpil, das ainer fellt 
auf den —*& Im germ begudten Spiel gilt es, dem Gegner 
berüberzugiehen, Ihn zum Derlallen jeiner Steitung zu nädhigem, 
wobel bie Rümpfer fü aber mur des Gieltes wnb Genldes 
bedienen bürfen. Das ſieha einfach ans, If aber burdhaus 
denn ſchon alleim bie Ropfhaltung it 
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Das echt WER. „mur wid auslaflen" m 
der Stell ins Fleiſch jmelben, 
jeribem glei am Aörperkraft, jo 


7 


Illuftrirte Zeitung. 


tann #s khon vorlommen, daß ber midt mehr neue Steid cher 
zeiht, als bak einer ber Rabergieher auch mur um bie Breite einer 
Bond nadhzibt. Um fo gröher aber bh re wenn es 
gelingt, den Gegner berüberzugishen, worauf die Tettlumme, 
in Flüffigeit wengejeht, darch bie Gurgel ber Spieler, Dreis- 
tichter wnb Zuſchauet gebracht wird. Wlgäuer Ulphälten find 
beianntid won Senmen bezogen und bemirihlchafte, für die 
das Stredtapengehen an Sonniagnadhmitiagen eime beliebte 
Unterhaltung bietet. Spuren biefes Epieies ſend aud im 
Galybergiiäen zu finden, wenigitens ſah ich Rinder in ahn · 
licher Weile bemüht, dem Gegser ben bünnen Sirid durch 
Zießen über den Aapf zu bringen, Da algäuer Genmen ſich 
eines vortrefflihen Ruſes als gewillenhafte Wirihſchaſtet er- 
freuen enb mitunger In andere Grbirgspegenden berufen werben, 
lo It bie Berpflangung bes Stredtchenzichens nicht unwahrs 
fheintich, boch bleibt bas Migäu bie Heimat bes origimellen Spiels. 
Tr. 


Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Kirche und Schule. 


— Die brandemburgiiäe Proninzielignobe nahm in 
ihrer zweiten Stpung elnen Antrag an, in bem fie Ihe ernltes 
Bedenern Über bie in dem berliner Svielerprenfi eh birsorgetreienen 
Teichfienigen Mnichauungen im ben Archen ber Sugend der höheren 
Geänbe ausfpmict. An bie Elterm und Erzieher rider fie ſodann 
die dringende Aufforderung, im Himtlid auf das merantwortlihe 
Beliglel ihrer Jugend bie Grunblähe |trenger Heifmiher Zucht 
und Häuslicher Sitte, Einfdräntung der jugenblihee Bergmögungen, 


bag: 

Tictere im Mupe zu bebalten. 
berung übten Imäirminten ruft bie Seede bie preaftiläe Linter- 
Nüyung der Geellorger und der Debrer bäherer Scheien am. 

— Die Hllgemeine Helliide Hakoralionfereny, bie 
Mrziih In Hanau verjammelt war, ridiele ein Stcizeſuch an ben 
Railer, er wolle dahin wirlen, dak ber Staca bie welhmemmbigen 
A esemgeliichen Inserihanen sor ber 
die ie infolge ber päpelih anpredieten Ent 

Gereralinguilitocen vem 14. De 
sernber 1898 in den unter lecholiſcher Beltung Hebenten Aranten- 
biuferm bebrogt, Diefe Entjheltung unterfogt bem Tashalliärn 
Pliegeperfonal bie Be nigiteihalliper Geiſtccher in 
Sterbejillen. Zagleich bat die Pafloralmonfereng bei dem Kommunal» 
lenttag des Krgierungsbeiris Aaſſel ben Matrag peitellt, bahı er 
für bie unser feimer Dettung —— &nliatien, im denen zömijä- 

lljhe Orbensperfonen pfiegen, bie Unortaungen 
wolle, et hatte jie bas Ganfiftorlum zu Rahel gebelen, 


Imquifäionseongtegation in geelgmeler Weile Aennimis geben. 
— Die & Hanptoerlommlung des Bereins zur För- 
burg „Den Ieidlalstın. Bihmen Günkeime Ins vom 6. Die 
Eee In Mar Die Prosing Heflen-Raffau mer 
derch Iheen Obergräfibenien DIE Beh. Kalk beburg, das 
Vrovingialläulrollegiem im Naſſel A. eg Rath Dr. Bahmeyer 
vertreten. Beide befücworteien im ibren Heben wietergolt die 
Oberreaffciie, bie [ie ee unferes höheren 
ber Affemmihen Derformlung am 7. 
Dein aus Braunfaweig über das berrihende Ehulfuflem und 
bie mationade Edsireform. Belde Mebmer gelangten 
Mi benfeiben Ergebnillen. Dr. ng 
Leärpläne ber en nad ber 
nalen web Uigleniihen Gelte Yin, Dahn briente ebenlalls bie 
nedienale En der 


ntollomsorbwengen gab zu einer Meihe von Behhlüllen Anlak. 
Der für Schul, umb Berwaltungsbeamte Im 
leitender Stellung eingeriätete biesjährige Informatlomsrurfes bes 
Deutfhen Bereins für Amabenhaonbasdeit In Leipiig wurbe am 
24, Deloder nad neuntägiger ernfier Arden geiälolien. Es 
hatten ji aram DO Serren atis ellen Grgenden Deuikhlante, 
fermer zwei Rieterländer bribeiigt, und zwar Schulräite, Schul: 
inigetoren, Wegierungsrüite, Eeminarbireioren, Hertsren, bie 
meilt von ihren Dandesregierungen eder SYulbehleben abgrerdriet 


Sochſchulweſen 


— > Vorlteher ber milfenijhaftliden Mbiheilung 
bes fr Infendonstrantfeiien in Berlin IM als Nohfolger 
bes Fu Abnigsberg beeufenen Proſeſſots Dr. Midgard Pfeifer Prof. 


zum ordentlichen — der amsrgenihhen Chemie an ber 
borsigen Tedmilhen Hodiule ernannt — Der Diretor ber 
Threrärgiliden Hodpanlı — Hofes Narl Hahn = 


bs ben Rubelland; heim Ira ee an Ridor! Albreät, 
— Die eilenbahrlchmiffenjHaftligen Dorlefungen 
werden im MWinterkatbjabe in in ben Hüumen ber Uni- 


zerhaät über preuhlidies Bea. kewie über bie —— 
der erruhich · Sins im Tednologikhen Inſccaat ber 
n. In Bresiom erſtreden ſich 
nolltonomie ter Eifentafuen, auf 
Eilenbahmbetzieb umd Elehroteänit, In An m die wirdkikäad 
Ilden Aulzaben der Eilenbahnen, inabrjondere unb 
Brodteeät, fomie auf Elelixolehnil, in eh auf Tednologte 
web in Halle a S. auf Elefteoteänit 
— Aus bem Eollegienhaufe der Univerfiiät Giehen 
zogen mit Beginn bes MWinterjemejlers zwel Imhtttute, das Phuli- 
falle web bes Phannalstagäkhe, andere grühere 3 


—* über. Das Pormaloiegiige Inbitei wurde Bis 
im U] 
Ballendung eines Reutaus in das frühree Schweiternbaus verlag, 


Nr. 2940, 2. November 1899, 


— Der 8. willenjdaftlige Berlene 
tler eiltider aus Ffelnlanb web ee 
im enangellfähen Seneindehaufe som 1. bis 12, Deiober bei 
einer Beipelllgung son mehr als 100 esgrhallın. 
ae T Dem ander rn Peipzig an Ver: 
inb wi Breeine gehören el alaberni] 

Bereine an. in 
— Das preußilde Ar wird der 
By nun m —5— in ug ge noch eine Mebaile 
m unb ®remge zuliei je von der Hodläuke 
Antenten am bie s00jährige Felet werlichen unesbee er * 

— Der an ber Tehnlſchen Hedläule im Dresden 
beiiehende Wiijenihetilige Were fandde an ben Aeilı * arlählit, 
Ben en are ea an an 

an ulen Pt 

bigangstelegramm. nn 

— Un der Tehnilhen Soch ſcrule in —*— be · 
ſtehen gegenwärtig einfhliehli des Aueſquſſes ber Stedirenden 
30 ſtudenuſce Bereinigangen, damamter vier Lerpe, uber Barker: 
ſaaſien, zuwrl Lanbsmaunihaftee w f. m, 

— Un der wiener Uniserfitäl nahm ber Vrofellor 
für üflerseichüpte G· aca⸗ Hlen am 37. Crtober feine Worlehange 
obee weiteren Zelldenhall wieder auf. 


Gerichts weſen. 

Ju der 71. Jahresperjammlung der Rzeinlſa 
welftifähen Geföngnöhgeleltjhuft, die am 11, wwb 19. Ortoder in 
Tafjelbeef tagte, muren eima 100 Tiniänsiimer was Mehiem 
und Meltfalen eritrlenen, Tadhberafpungen der Graf und Juniy 
Beamten und der Anjialtsgeljiliden fanden am eriten Tage Ihr 
mwöührend ber sweibe ber (heneralserfarımlung gemibmet war. mn 
Jahresbericht erfiotiete ber gegenwärtige Vrüles Direor Amik, 
im bem er aunfähete, bakı 


von Taller aus Stenbburg über „Die Belänpfung der Eriminalkin 

durch Die Türlorge* nahm bie Berjammlung ae Be 

an: „Die Berjommlung betrachtet es as Mulgabe ber Far ſerz 

den inteitt der enilofjenen Eträllinge im bie Obeeiifäeft zu 

Beidtern, durch Mermittung vom Birbelisgelegenheit die — 
berfianbstraft 


eine Beoeheu Ingen. Dabei dürfte za ennägem 
fein, ob genen biele ae ein Entmändigungsorfahces voegen 
Berwahrlojung m werbe.* In der Belserdung eelläre 
14 2* —— t BSemm gegen bie Entmünbigung 
— Ein —* Dieclpllnaroerfahren gegen ben viel» 
tedirertor & D, Aüdler fand am 


Toten orueiheill, 
— —— — der frühere Shat⸗ 
Ülbert-Berein: — wurbe am 24. Odaber 


wegen 
Idlagung son 207 000.4 unbtkhlrnigen Bass ner. 
Gelünge® und 5 Jahren Ehrenredisverlult werurijeik. 
Donate twrbem Ilm ven der Unierfuhungshaft 

— Der im Proceh gegen bie Mitglieber des Clubs 
der Sarmiojen im Berlin wielgenummie Epieler eilt palue fi 
am 24. Ociedet in Dein —52 dem Ynterfühungeriäner und 
erfadjle um Huinahme In bas Unterluhungsgefüngnik. 

— —— ber einflige Hauptfaljeur bei den par- 
Samentorilien Durdftedhereien In der Panamalade, ber faäler 
ergröffen, bem Gericht liberantworiet und weruriheit warden war, 
At jegt vom Pröflbenien Leubet begnatigt worden. 


GefundHeitspflege. 
— Die 5. Berfommlung mittelbeutläer Plphiater 
er pn erde Kuudk Ortober Im Belpyig, Tie 89 Au 


nehmer eräcterten eim reiches wmählenkhafliihen Miteriei Us 
wurden Vorträge gehalten über folgende Themen: Dr, Alter in 
‚analomiiden 


Beitrag sur 

bins in Deirgig verbeeitele ſich Über die Anlage zur 
Dr. Schwarz in Veipzig [prad Über einige ragen aus der Pa 
piltenlelyer, Bist PIE aus Prag über Menderungen bes circuliees 
Dr, Ilberg ews Gonnenlteln über bas Ziehlen dis 


Jene Yeit einen Vortrag 
Geh. Soſraih Wledfig in Lelpyig Ipradh über ——— Berk: 
tionen der Deilungsbatmen im menfchlichen Gehe in Beyug mul 
Se, üben Den Dr, Reffler aus Deubus gab ein 
jeferat Über ben —— gg der Aateteere: 
Dr. roh 0 fra über Behandlung dır 
—e—— Dr. QZuenfet In En über Bleiplokeler, 
Dr, Worgulig aus Prag beridiete Über me Urt 
\ohungen, Beireffenb bes Behlen bes Anlephänemens bei hakır 
Rüdenmartsperieipang, Dr. Sänger aus Hamburg ipradh über ter 
edeten Fatlalle bei ber cerebeaien F Dr, Homziger aus 
Sommenlieln über die Branfheiten Pag 
— Im lailerL —— In Berlin begant 
am 19. Oriober eine Eomferenz über bie Pet und Pellabaehr- 
mahege unter Thellnafme einer Unzahi Hyde 
b Balerisloges. 


— 3. Varis bieli Dr — * am 26. October 
einen Bortrag über bie Pet and di bie bie fren 
abfkhen Werte in Portugal gelam 
bamt ber Theakhungen bes Inlıluls 
der Pefe zu befürdtem Tel, und dak edenjo wenig ber Erfolg der 
perfier Weltausftellung band bie Veſt bedeoht lei. 

— In Davos erfolgte am 22. October bie felerlihe 
Grundfteinegung der zu begründenben beutichen Seifkäne fr 
weniger bemitielle Qungenieomnle, 


Naturkunde und Reifen. 


- Dr, Karl Lohmann, der während ber lehien 
18 Donate mit Dr. Belt erfolgreiche Forfhungsreilen in Alein- 
alien und Memenien über bie Urveldidee bes Chalbberreichs u a, 
ausgelührt bat, lehtle wor hurzem nad Berlin zurid. Dr. Weit 
befindet Fi mach in Tiflis, 

— Uuf eimer newen Forihumgsrelie in Miien m 
ber Öjlerreitiihe Geegraph Dr. Deber begriffen, ber (chem 1692 
bie Rulnen der aus ber Tatsrenzeit berühmten Seadt Aaralorum 
beinhte. Die teipen Rodrühlen vom ihm trafen nor einiger Zeit 
“us der mongoliiden Etaht Urga ein, von wo aus er [id einer 
der groben Raranemen anzuldhliehen gedachte, die nah Chaſſa, der 
Friidenz des Dalai,lama, reifen. 

— Rah sweljähriger Forſchungsreiſedurch Dfi- 
terlejlan unb Wehtibri war Haupimann Denfg mad einer Weit: 
thellung aus Simla vor einiger Zeit dahin zuräfgeirhrt, Er hat 
auf börfer Meile 5300 engl Dieilen mellt bis dahin wnbelannten 
Landes aufgenommen und uöllig revibirte Anrten von bem ganzem 

Die wideighte Ermengenfdaft jener Reiie iſt 


— Die [höne Ordideenfammlung, bie Major 
Diehon im ber Gtaſſchaft Ward sulammennebraht Yatte, Ift fehl 
serkeigert ımorben, wle man der „Wolf. Zig.” aus Brüjjel meiter 
Die Berlieigerumg umſehee 6000 Pllangen wnb ergab einem 
Gefommterlds von 77750 Ges, 


Heer und Fotte 


egt 
Lunaver abiheilung 

— Dieereuhlſchen Dandwehr-Infanterleregimenter 
werden mit Helmen ausgerülset werben, lſoweit ſolche vom ben 
Sbrlen-Infanterieregimentern ams Ueberjhällen dergegeben werben 
innen. Die Übrige Bumdweheinfanterie behält ben Tihato bei. 
Als Abzeien ift am SHelmzierot das Danbwehrtreus anbringen, 

— Aufden Philippinen ſtehen gegenwärtig 812 Offi. 
ziere und 23007 aan ber regulären jomie 309 Offigirre und 
“46 Wann ber freiwilligen Urmee ber Bereinigten Eiaaten 
von Amerila. 

Die ferbiläe Armee, ble bisher mit dem Stola- 
Diexfergemwehr ausgerältet war, wirb nunmehr das Ileininliberige 
TDimtr»Mantergewehr erhalten. 

— Nah der „Mio, bi Art. e ben." bat bas neme 
rujliihe Shnsülfeuerge 16 me here ir —* * 
Heheran, 600 Der. langsgelhw! unb lamn 16 Cu 
in ber Minuse abgeben. Das Gewicht des Kores it 276 Ailogr., 
das Gefammigemiht des Gehälges mit 36 Geſchoſſen beimigt 
1730 Ailoge. Die Belpannumg bejleht aus jede Pferden. 

— Der franzdfiihe Arlegaminifkter Gallifet hat ber 
[timmt,; bei; bie Offiziere fortam Heis in Untlorm zu erſcheinen haben, 

— Auf ber Werft von Blohm u Doh in Hamburg 
fand am 18. Orisber In Abegenwart Railer Wllhelm’s der Stapel- 
jauf des beutihen Linienihifies B jast, Der Erite BWürgermeifter 
Dr. — dem Shift im Hultrog bes Aatjets den Kamen 
Arijer Kerl Grobe. An bdemfelben Tage lief auf ber 
talferl, Werft im Alel das beuilche Annonenbeot Eras Habiät, 
das von dem Oberpräfibenies son Weitpreuken, Ctantsminäjler 
v. Goßler, den Maren Duds erhielt, nom Stapel. Der „Bude“ 
ift ein Schwelterfäiff ber im Baufe diejes Jahres nad Oftofien 
ehgegangenen Ranımenbosse Yltis und Jaqust. 

— Die Seetransportleitung in Teleſt Ift ſeit bem 
1, Oxtober bem dortigen Se anto unserftellt 
Chef biefee munmehr der Ariegsmarine überwieienem Behörbe ii 
«ia Marine Stabsolfigier. 

Die franydiliden Marineiruppen find eim- 
geihem in: drei Divilionen MerineInfanierie (48 Gompagnien) 
und eim Sebrwiendegot mit eimem Stand son 10 Generale, 
250 Offüleren und 12000 Mann; eine Divllion Rarine Artillerie 
(16 Compegnden) mit 2 (hemeralen, 90 Difigieren und 2600 Diane; 

mit 70 Dfigieren, 4200 Mann; Ediffsjungen 
5700 Mann. Ehllfsbemannung und Truppen befragen yejammın 
can 109000 Mann und jollen 1000 auf 110640 Dann ge 
beadıt werben. 


Handel und Gewerbe. 


- Im Beibsamt bes Inneren werben von jehl an 
Aedaidaen Hit Handel und Imbulteie, Insbelondere Aecht iduen 
über Joligeiehgebung und Siatiftt ſowle über die wirthihatliden 
Verhäiille bes Ausiamdes, bie ſar die beibelllgten Kreije von 
beianbers astwellem Imterefle Find, zulammemgeilellt uns ben 
Sanbeisvertretungen zugelondt Die erite Hummer emibält Rad» 
riäten Über ben Handel der Schweiz im Jahre 1899, Ernieame- 
liten am Mil, Zölle in Fühobella, fobenn kurze Minpeilungem 
«45 Matte Hinlictlidh der Erhöhung des Eimgamgszolles auf 
Spirisgufen ewle aus Gamjiber und Brltikh-Ofndlen über Joll · 
verhälimöße, fchliehlich Wiistheilumgen über bie Neueröffnung 
iapanilder Höfen, rulliidhen Eierenport, Mojendlerteog In Bulgarien 
und bie Opiumernse In Melnaſten. Bon bemjelben Amt wird 
argenwärtig bie Monelle zur Gewerbeordnung über bie Beldäftl- 
yung verbeiraißeter Frauen in Fabtiten ausgearbeitet. 

_,— Der Gongreh von Beneswela bat in feiner dies» 

lößelgen Seſſten einen neuen Zellierif genehmigt, ber die bie- 

brrigen Zetcſage Burdiidmitilich um 20 Proc erhöht. Der neue 

Tarif {ft am 1. September in Kraft geireien. 

* re ng am 15.November En en 

Rebenjtelle, die ber # Itelle 

ke * > eichebamt| Vieh 
— Im Anfhluh on denzpilden» erung von 

Pe wi h seid er Regierung 


npell 

Itiglich eine Fülle 

—2* Alele der ar son Griechenland mit ge 
hänten eines Direters und Gabbirktors, deren Ermenmung in 
ben nädlsen fünf Fahren ber Nationalbant von Hrirderiand zujleht. 


Ausftellungswefen. 


Im ber Iehten Gigung bes Literoturausihulles 
bee Im nähliem Jahre in Dresten jlatilindenden Baw-Huskellung 
wutde unter anderem migribeilt, dal frigente Anregungen: eine 
Bereinigung der Eonferratoren Deukdjlands in Gemeinfchalt mit 
ben Berireiern der deutkhen Wlierikurms- und Gehldesuereine 
während ber Dauer der Musftellumg en, eine Mus 
Hellsmg alter färhhikher Hantgeihnungen und eine Ausſtellung 
der nom Berbamde benijäer Ingenieure und Mrihätrltenwerelne im 
Arbeit befindbliden Hutnatmen der tupichen formen bes Baniern- 
haujes im Beuskhland, der Ediweis und Deſerteich Zlmgaem im 
tommenben Jahre in Dresden vorjwtühren, bei ben beibeiligien 
Behörden und Brioasen allemihalden zuftimmende Mufnahme ge 
funzen haben. Auch fell ein Satalog über Kämmilide tedmilhe 
Literatur ber legten zehm Jehee erfcheinen. Wuherbem werben 
die beiten Hrbeiten der Mnsdtellung shotographih aufgenommen 
unb zu eimem Preduwert vereinigt werden. 

— 36 ber Wuskellung für Haus und Herb In 
Dresden, die am 25, Nowender im Huskellumgspalaht erölfmel 
wied, ſcueten die Stontsregierung bechs Stantemeballlem und bie 
Stadt Dresden ſechs Ehrenmeballlen. 

— In Wurgen fanb vom 22. bis 28, Detober eine 
Uushtellung von Hltertfümern aus der Siade unb ihrer Umgebung 
Nat, die von 220 WMusliellern mit eima A0O &egenliänden be» 
Kid und reft fehensmwerib war. Zu ben Muslielleen gehörten 
aud) bes Domkapitel, das lünigl, bymzahtum und der Siaderach 
von Wurjen. Belonberes Inierelfe erregte eine Spedsllemmlung 
von Rriegebentzelden aus ben Jahren 1813 bis 1815. 

— Der Hatalog ber parifer Musjtellung wurbe ber 
grohen Druderei von Penercier in Paris für die Summe von 
453000 Prrs. Übertragen. Der Statalog joll aus 18 Thellen be 
ſtehen, entfprehend dem 18 Haupigruppen ber Mesitellung. Jeber 
geil wird ben Heneraislar der Merfellung and den Sprelalpien 
der beireffenden Gruppe enihalten. 


Vertehrsmefen. 


— Der Morb-Erprebjug Diiende- Berlin vertehrt 
ſen dem 28. Ortober einmal wödenilid im jeder Aideeng zwikhen 
Berlin end Barldau über Frantfurt a. D. und Posen, und zwar 
am reueg jeder Wohe vos Berlin nah Warſchau, am Sonn. 
abend jeber Woche vom Markhau nah Berlin. 

— Die britiihe Erlonie Neufundbland nimmı jeit 
dem 1, Ociober am Internationzden Werihbriefueriehr iheil. 

Die Norbballan- Transverlalbahn, bieson Barna 
über Edyumla, Tienona, Pleona und Roman madı Sofia führt, 
wurte am 24, October dutch ben Bürfsen von Bulgarien feierlim 
eröffnet, Dem allgemeinen Verleht foll die Bahn jedod erſt im 
einem Dionat übergeben werden. 

— Im Inneren beuilden Poltverlehr werdem ſeit 
dem 1. Rooember auch die darch Rautlculbuältaden unier Ber 
werbung eines Stempels ober Tupenhalters bergeltellten Drud 
jochen zur Beförderung gegen bie ermähigte Tane zugelafben. 

— Briefjendungen ohne Leitsermer! nad Ghile, 
mit Yusnabme derjenigen mad Punta Arenae am der Mage däes 
Itrahe, werden von jept ab allfähelidh im der Jeit mom Witte 
Triober bis Ende März über Buenos Wires auf bem Landweg 
über die Mnben geleliet. 

— Brleffendungen nad der Südafrilanijhen Me- 
zublit und dem DranjeZrelfisat werben infolge Unserbredumg 
der Pelterrbinbungen über England bis auf weiteres nit mehr 
Ader Southampion mit beisiihen Schiffen, fondern je nad ber 
Auförferungszeit entweder mil Meidhszollbampfern ber deuuchen 
Dfsafritalinie Über Rrasel usb bie Delageabai aber mit (ram, 
ſichen Saftten über Marſeille und bie Delogsadai beiörbert. 

— Eine Telephonverbindeng jwilden St Belern- 
burg und Moslau If ſetzt hergehtellt Die Deitung verläuft längs 
der Rilolalbahn und hat time Musbehnumg von CEO Ailemir. — 
Eine große Berbeetung bat bas Telerhhon neuerdings in Tinn- 
land gemennen, mo fall alle Giäbee untereinander verbunden 
ſtad. Der Fernſotechet wirb dort ſiatt benmpt, da die Preile für 
bie Einriäteng und für das Mbortwernent jehe niebein angelegt 


ſtad. 
Kunſt und Kunſtgewerbe. 

— In Konig wurbe am 18. Driober das auf bem 
Wigeimsplay ertichlele Denkmal Kalber Wilelm's I, enigilitt, 
Bon Arzels Künne in Berlin ausgeführt, zeint es bie fall 
3 Wr, hobe Bromzefigur bes Aalfers im Imterimsuniiern umb 
Daniel uf 3'/, Mir. hohem Godel aus grauen Epenit 

— Hus bem Wetibewerb um bas in Bernburg zu 
erriätenbe Fellerdentmal Aailer Milbelm’s 1. m Bilrhauer Dubinig 
Mangel In Berlin als Sieger dersorgegangen, 

— Das in Shweibnig am 29. Ditober enthüllte 
Moktter Denkmal ät ein Wert des berliner Bllbdauers Ernit 
Serger. uf grankienem Poltament, das eime Gebentiafel mit den 
Kamen der im dem Ariegen von 1864 bis 1871 geiallenen Arieger 
aus dem Arelle Ehmelbnis ziert, erhebt ſich bie 3 Mir, Kobe, 
leiät vorgebrugt daltefenbe und beobastend Ihamerrbe Brorseitanse 
im Püpe und Mantel In der Regeen hält jie ben Strimlieder, 
im der Lünlen eine Karie 

— In fjreiwaldan, feiner Heimat, If am 24. Or 
tober eim Dentmal bes Tompanähten Ditters = Dittersberf ent 


bülm werben. 

Cine Husitellung ber Gemälde, Studien und 
Stujzen des Im April b. J. verfiorhenen Landſchaftsmalets Georg 
Hausmann bat der Runfioereln zu Hannover im boriigen Pro 
vielem uerankaltet, 

— Die zweite Gerle ber Thoma-Musitellung bat 
der Ecneideriihe Aunltlalon zu Ftantfurt a. M. eröine Sie 
seranihaulict die zweite Beriobe im Schaflen des Meilters derch 
eine Hiatiliche Reihe farbenfreudiger realiktijder, muthelegiider und 
nalser Bürer. — In dem Golbihmibt'iden Asnſiſalon wurde eine 
Ausftellung oes Werten bes Franzeſen Mbrien Demant eröffnet, ber 
Land und Beute Seiner Heimat In garten Gtimmungsbäbern 
Idibert, während bameben ©. Detzmanm heine meulten Enperimenie 
in Berlen Beteuätungsefleten o 

— In ben Ernlt Arnold'Ihen Aunftielons zu Dresden 
vereinigt dich gegenwärtig mit Sonberausktellungen von Lefler Utij. Ro» 
Bert Eier! und. ®. Eilfarz einereide Sammlung moberner Diebaillen 
und Plabetten seriäirbeniter Herlunft, Dazu treten eine Mustelung 
Binltterifcher Photographien von Erwin Raupp in Dresden unb 
eime gröhere Meike banligemerbikher Mrbelten mobernen Uharal- 
ters, son denen bejonbers bie von $. van de Belde ſiammenden 


Eübergezäide und befjelben Rünlters Schenugſechen dutch eigenartüge 
Erfinsung hervorragen. 

— Unter Peltumg bes Aunlthänblers Theobor 
Lihtenderg dat der Shlejiihe Aunktvexein am 15. Ddober jelne 
neuen Käune ir Duleuem der bötenden Künie zu Breslau mit 
einer reihhaligen, 276 Nummern umfefjenben Yusliellung von 
Gemälden, Zauarellen, Feihnungen, graphäden Arbellen und 
Saulpturen erötfsel, bie Inereljante Beiträge aus dem werfähehemen 
deurkhen Aumfijtäbten fowie aud einige auslänbiihe Werte bar 
bieten. Belonbers amjehnlich find bie aus Schlejlen Bammenben 

jer vertreten, am beren Spihe Adetf Menzel mil einem 
Rinberporirät [echt 
— &ollectivausliellungen von Peter Behrens Im 


ker, Des © 
get's grohariige der „Mmpältwise*, ber ſich bie 
Heime Brongegtuppe der drei madten „Tänperinnen“ gefeilt 


e . 
In Ulenander Araumann lern! man ſerner nod einen vielver · 
Ipregenden jüngeren Bllbhawer lennem. Aus einer anfehnlihen 
Husltellumg des burlin'jäem Gadanıs, Im ber bem Beldhauer Deibl, 
Kühl, Liebermann, Lenbah, Albert Aelier, Pigidein, Stuf, Shbn- 
teber, Thaulsen umb ambere berühmie Meijler begegnen, togen 
mamendliä gmel Qambichaften vom fewerbadh, bie „Dämmerung Im 
Walde" mit bem jlöteipielemden Gage son Thoma umb ber 
allem drei neue Werle D. o. Holmann's, eine „Wemiba*, eine 
„Dämmerung“ und eine liätwmflolene „Wänade* herum. — 
In Ed, Edulies Aunfılalom ſeſſeln eim geiſtreich erbonter, ted- 
wilh meiftechafter Prumtihil® von $. Hertomer nebſt eimem gleich 
folls im Email gemalten Selbjibilbnih des Alinilers jomie eine 
Reihe anziebender frangöfliäer Blimer, wnler benen Werte vom 
Besnord, Bıtauid, AHman jean, Heneir, Bertos, Laute, Bibel, 
Birler, Griveam u. a. begrgmen, wozu ſich Idäiektih mod eime 
Sollertloamskellung bes Schweisers Burnamb geielll. 


Theater und Mufil. 


— Im Reuen Theater zu Berlin wurde die meue 
Aomdrie „Das undeichriebene Bla“ von E, u, Betjogen mit 
Erfolg jum eriten mal aufgeführt. — Des neue Jatriguenſtad 
„Gtaatsgeheimnißie" von 9. Vraſch umb bem Fürſten Frlebrich 
o, Mrebe fand im Berliner Theater bei der erſten Mufführung 
lebhaften Belfall — Mit der newen Burleste „Es If erweiht“ 
von Benno aceblon, mit Mufel vom franz Wagwer, erzielte bas 
Vüteris-Ihenter günjtige Aufsadıne. — Die framydliidhe Seielllaaft 
La Houletse aus Paris eröffnete ihre Geitfpiel im Belle Alkiance- 
Ibenier mia GlNd. Beifall fanden befonders einige wmirtame 
Gelangsbtüde, eime Pantorime, ein Cinarer „Homny sit, qui 
mal y und die Wolle „Eine halbe Stunde nad Wiimernadt*. 

— Zur feier des 50, Geburistags bes Didters 
d. Balıheupt wurde beijen einactiges Drama „Biroria“ im Newen 
IHenter zu Leipzig mılt günftigem Erfolg zum erften mal aufgeführt. 

Die neue Aomdbie „Ein wahrhaft guier Denjh* 
von D. E Hartieben dat dei der erfien Auftührung Im Königl. 
Mefidenztgeater zu Münden wiät niel Anllang gefunten. — Im 
Wünteser Schaufsiellaus erziele das mewe berlacige Drama 
„Kein“ son Ermit Prange freundliche Mufnahme. — Die neue 
siermilge Romöbie „Der Mann im Schanen“ von ©. G. Neuling 
tam auf berieiben Bühne erſtmalig zur Kulfüeung, bie zum 
Teil Erfolg Yalıe. 

@in neues Luklpiel „Ein Biättlelm Liebe" von 
Joh. Autlet ging im Stabiihenter zu Altena ohne gräheren Erfolg 
jum erſten mal In Sense. 

— Das neue Drama „Dolly" »on 9, Ehriftianien 
wurde Im elidenzihenter zu Wiesbaden bei ber erjler uf 
führung fremnblich aufgenommen. 

— In Holburgibester gu Wien fanb bas meue 
Staufpiel „Wanes ordan” vom Mb, Birkhleid dei der erkten 
Mellührumg lebbaſte Zufimmung. — Im Reilerjubiläumsiheaier 
mwaurbe eim newes Woltsiiht „Eine Diebesheirang* von Frau Gaum · 
berg zum erben mal gegeben. 

— Das Ehatelet- Theater zu Baris erwedte mit bem 
neuen Shaufpiel „Robinson Erujoi* von Blum und 
bei ber erften, derch glanzeolle Yusftaltung begümitigten uf 
führung viel Interefle und Beifall. 

— In Stodhelm sing ein neues vaterländiiäes 
Drama „Gufsao alı* son Yugufi Etrinbberg zum etſten mal 
im Goene und hatte bebeutenben Erfolg. 

— Lebhalten Beifall exwedie im lönial. Bofopern- 
haus zu Dresden Omeiona’s reigeolle Oper „Die verfauße Beau“, 
die dert zum erjlen mal in Scene ging. 

Derbi's fenfationelle Oper „Ernani”, bie ſchon 
wor 55 Jahren auf der Bühne erkiem, im ber leften Zelt aber 
falt nirgends mehr beadiet wurbe, trag im Opernbees zu feanl- 
fart a. M. über Erwarten günjtigen Erfolg davon. 

— Im Gärtmerplahibeater zu Münden erzielte bie 
Dperette „Da Mascase” von Ebm, Audrean bei ber etſten Huf 
führung in bewtider Sotache ziel Beifall 

— Im Hofopermibesier gu Wien bradie es bie 
pbantaktijche Cyer „Der Dümen“ vom Anton Habinftein bei ber 
erjien Mulfährung mer zu einem Mdzungserfolg, 

— 5 Berllog! Oper „Die Einnahme vom Troja" 
wird jept in ber Brahen Oper zu Paris zur Mnilührung vor 
bereitet, Im einem beienberen lteller wirb bas grohe hölperne 
Werd * 2 Ungaben der u — — Die polnische 
Col ea ie ⸗ veranftalsete eine Cher⸗ auf dem Trieb» 
bef PereDagalle. ” 

— ®. Rascagni hat mit jelmem Srala-Dräelter auf 
feiner Aumitreiße bereits grühere Erfolge bavongetragen, wie 


braque, hatte guten Erfolg. Wtehrmals 
mwarbe aber dem Dirigenten übermähiges Rubato im Tempo zum 
Borwurf gemadhi. 
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Ans der Diesläßelgen 
Deutihen Aunftausftellung in Dresden, 
Yung. 
Wlarrescligur zen Mk Sina. 


ben Mar Rlinger Hat der Musichuh der Deusichen Stunlt- 

tung in Dresden 1800 allein ®bolf Hildebrand zu 

einer Sonberamslirllung eimgelaben, die eine der beroor 
tagenbiben Jerden dieher Aueſtellung bildet. Arkır feine „Luna“ 
aber, die mir Keule im Blie 
wiedergeben, ilt ein befonbener 
tempelartiger Haum hergeltellt 
werden, wo bieles hehre Bert 
In ermiser Peierliälelt thront. 
Die Idywlerige Unfgade, bas 
nächtliche Heftien des Mondes 
plaltiiä; baryailellem, A von 
dem Rünitier mellterhait gelöht 
worben, Ein ungemen tim 
Zauber geht von 

dem ir herelihen weihen War 
mer gehhaffenen Werle ams. 
Während die amiite Aunkt bie 
Mondgättie gemöhalih mit 
Badeln in ben Händen bar 
Helle, hat Hlibebramdb auf biele 
Aexhperliäteit vergiätet. Nur 
dar die Meime Monblichel auf 
der Sauraſiche! äft [ie Auher- 
Hi gelenngehmet. ie die 
vertörperte Reujciheit Ieht dir 
Hebiide höttim über uns. Ein 
iämeres reldhes Gewand, das 
mur über die Inte Schulter wwdb 
den linten Yrm fällt, bildet den 
Hintergrund für vie jugenblich 
madchenhafte Geftalt, Der Ein- 
drud des Beiheibenen, Zusüd- 
haltenden wid mad) erhode 
durch die leiie gehobene Inte 
Hand und ben zögernben 
Saaut, und jo ſcheint ſe von 
m nad vorn genelgten 
Standort janlt Nerabzumandeln, 
wie der |tile Mond, über ben 
Gebirgsfamm emporfteigend, 
kein milbes Dicht in bie Thäler 
Yinabienbet. Das Ynilig ber 
weſteit At bei aller Ibealität 
dos inblolbuell gehalten, bie 
Augen erjdelnen infolge ber 
eigenartigen Behandlung bes 
Darmars mie wrnjäleiert. Nicht 
keit wird man ein zweites 
Mer! nadmellen, das je rein 
plaltikh gedacht, Io bibneriih 
Bat web Icharf ausgeführt und 
dabei fo ganz Inrikge Stim- 
mung, jo welter Poefie Mt wie 
diefe Hilbebramb'jde „Lama“, 
Hlidebrand Yat ſein Werl, 
mie er jelblt mältbeill, „ohme 
Paraktirung lediglis mit Halfe 
einer Beregungsifizge {tel aus 
dem Steim gehamen“. In biejer 
Art arbeitete aud Witelangelo, 
und zu bieler Urt ber Wibiläm- 
digen Arbelt im Stein behren 
überhaupt unfere beiten Stünit« 
ler mehr und meht yurdd. Gie 
verbärgt allein die inbinfdmelle 
fünitleriiäge Husgelaltung ber 
Bildwerle In Marmor. Die 
Hüschrand’iäe „Quna“ gehört 
dem ECommerzientaib Sigle in 
Stultgart web ſoll bort in deſſen 
Billa in einer hoch angebtachten 
flachen Nice aufpeltett werben. 


Gänle im Schatten. 

Gemälbe zo Mumall Särreren 

Zu en beiten beutlihen 
Thermalern der Gegerwart ge · 
hört Oetarich Zügel, der jelt 
1805 die neuerrichtele Thier- 
Mlafle ar ter mändener Aumil« 
alademie leitet. Cr Ipräht, wie 
Muther jagte, von et male 
rihen Talenten und führt bie 
Hatwr ir Binfel mie wenig andere, er werlieht Jidh glei vorzüg- 
lich auf die Malerei alles Heerbenulche wie auf die der Lrft, 
des Piätes und der Yandihaft. Muf der diesjägrigen Dewilchen 
Aunktausftellung In Dresden mar Zügel leiber midi vertreten, 
aber als eim würbiger Stellvertreter des Mellters Hatte einer 
feiner beiten Sääler, Kuboll Schramm, ein peborewer Zittauer, 
drei vortrefflide Memälde ausgeltellt, die darihun, bak bes 
Deöhters Araft in entiprechenber Welle audı in einem Schüler 
lebendig Mt. Der „Hühnerhof” it etwas zu bumi geraten, 
aber bie „Rühe bei Wbenditimmung* wellen elmas won 
Monumentalität der Autfaflung auf, und aud die „Mdmle 
im Schatten" geben ein vorzüglihes Ban, Die drei 
Gänle, bie im Schatten des PVorbergrundes im Aballer 


Illuſtrirte Zeitung. 


iäoimmen, glaude man greifen zu löazen, jo vorzäglid, [ind 
fie im über Mörperlidleit, in ihtem Federllerd, im Ähren 
Scwirmbrmegungen wiedergegeben. Nicht minder treifüt 
beobachtet find bie Berireterinnen des bein Gänlegeiäledhts, 
die halb Megend, Kalb Tetternb bas Ufer emportlimmen, um 
ſich mit Ihren Gefährtinnen zu vereinigen, bie dinlem auf dem 
lonnigen Gelbe vom der Scwimmpartie ausruhen. Das be 
wegte blaue Walker, bie röthäide Schatienflädhe am Ufer 
und das jonnige gelbe Feld find treffilh zulammengehalten. 
Die breite, ihrer Wirtung lüchere Dlalerel zeugt vom bem 





Aus der diesjährigen Deutigen Kunltausitellung in Dresden: Luna, 
Marr⸗⁊ icut san Abell Diimehremb 


trefflihen Rönmen bes Aänjtiers, der nicht nur die Thlere mil 
haralieräftiicher Irene wieberzugeben, jondern jie puglelch aud) 
vom Licht und Luft umfloſſen überzeugend vor tms binye- 
Nellen weih, 


Sport. 


— Der lehle Tag des Meetings zu Aranliurte DM, 
am 17. Ortober beadhte wiederum jehr |dönen Sport bei groben 
Feldern. Die Hesptangiehungsteaht lag Im Wältchens-Nennen, 
Sreile 8000 „4 mb 1300 „4 Wlapgelber, Diltanz 2000 Dit, 
in dem des Hrn. V. May 3. be. 5. Veſtaree (62 Age), von 
Dalberg Petronella I, nah heifem Ringen und saddem er jogar 
vorher am ber zweiten de einen Kumpler gemadt, der ihm gams 


n | 
Nr. 2940, 2, November 1899, 


aus der Taßet gebratit Katie, gegen bie 9]. %. 
mit einer balben Zünge gewann, a — a) 
2000 .M, Elrenperis bem Trainer, Diltany 1400 Wr —* 
tes Hrn. R. ©. Binding Io Sein, ——3 
einen Aopf nepen des Hrn. ©. © Wlektwäter br. 5. Lada am 
ef andere Zweilährige. Trainer tes Eiger ih @ — 
Im Preis vom Modenlteim, Ehrenpreis unb 2090 „A —* 
3500 Dir, Jegdtennen, ritt St. U. eaa· waf ber rn, 
Turt Flower dem Sieg heraus. ho 


— Des erti 
nöln a. Ah fans — 


4000 „A, Dillaı 1800 Ber, 
mit der 3. BB. Gamma, ze 
Zradpenberg- Jama, Überktgeas 
im Kerleſungs · Hamdkap, Beh) 
5150 „A, Dillan; 140 Pr 
und mılt der 3) dbe. Gi Bohn 
Binige, von Alagroleiörie. 
Den Preis bes Tinikwerien, 
9860 A fowie 3600 A in 
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Eleltriſche Schleppſchiffahrt. 
ie Eleltzieität beginnt | Im Ranal- 

tieb ein neues Mebeitsgebirt zu 
erobern. Wand diefeibe Iirzlich bei dem 
nunmehr oollenbeiek Dottmund-lEma- 
Total zum erjlen mal zut Bedienung von 
Schleufen Anwendung, jo ilt jeht buch 
Erfindung einer elefitiichen Shleppiero- 
motlse Für Aanaljäiife auf bem ein. 
sriälagenen Wege ein meilerer bedeu- 
tender Schritt vorwärls gethan. it 
Haatliher Umterühung hat die Firma 
Siemens x, Halte in ber Nähe von 
Eberswalde am Finewtanel eine Der- 
Iutsaniage für elettrühe Ehleoo- 
Kiffahet errisel. Die Derfuche mur- 
ben mit zwei verkhiedenen Enliemen 
ansgelühtt, dem bes Wmeritaners 
Lamb und dem von Köligen, Die 
Wahl der eima IM Mir. hangen 
Derfuchsitrede war jo netroffen, dahı 
auf Ihe die Aaralleräfliichen Hinder: 
nliie, wie Breüdenpaffagem, ftarte son: 
tape wmb conzere Arümmungen jowir 
eine Labelteie, vortamem, Der Be: 
iried beiber Sufteme erfolgt durch 
Geöhltrom von 0 Bett. Mei bem 
Lamb’dem Snitem werben dle Schiſt⸗ 
dutch Meine Poramasiven gejogen, bie 
auf einem ungefähr 4 bis 5 Vit. über 
dem Treibelneg an Starten Helmalten 
befehtigien Tregſell vom 12 DMmtr, 
Dandimeljer laufen, und die ſſch an einem 
zuelien, dederſend bfinneren, ebenfalls 
ruhenden Zugſell von 16 Mmtr. Derd- 
mellet vorwärts winden. Diem me» 
nig anpallungsfählgen ameritanlichen 
Exktem gnenenfiber weilt das neue 
Költnen’ide gemife Borzöge auf. 
No demielden gellaltet fh die elrt- 
tröihe. Schlepplällfahrt folgender: 
mehen: Qangs des Ronals läuft anf 
dem Treibelmeg eine jchmalipurige 
Schlenenbahn, auf der füh eine Ueſne 
eleteriſche Doromotioe bewegt. Dielelbe 
erhält Ihren Berriebsltrom dutch eine 
Rolle, bie, entgegen bee üblichen Um 
orbnung, auf der oberen Eeite des 
Contocidraßtes giehlet unb ebenſo qui 
vorwärts wie ratwärts läuft. Die um 
gelähe 3000 Allogr. ſchwere Lecomotive 
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Elektriüce Loxomotive für den Schleppbetrieb vom Kanalfiffen. 
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ruht wit ihrer Haupitaft wur caſ eher 
Schiene, während ble anbere als 
rung bient und forifallen fans, men 
ber Trelbelmeg gauſſiti it, It dieiem 
all echält dir Locemoliye ri größere 
Räder sit plalfem Mansel und Luft 
mit bemjelben wie ein Magen af dem 
eg, während bes andere Hädrrpem 
auf der einzigen Schiene gebt, Brill 
as ber Coromolire ijt cn Eiy Für den 
Führer amgebradit, ven dem mas den 
keibe ben Keral bequten überhfiden 
form, Bit jelner Wehen Sand bedient 
er ben Anloh · und Reprtungsapgarat, 
mit der dechten bie Brenle, Der In 
griffspundt bes Freibeilells am ber Loco 
motloe Irgt ungelähe I lic. über bem 
Geis; es läuft alsdann mot) odra pr» 
richtet ya SAU, wo es an be bis 
5 Mir. hotzen Treidelbaum befehl 
wird, Bei einer atmgrkkeeindigih 
von 4 bis 5 Allomer, in der Stun, 
bie ſich der höfftern zulkifigen Aec- 
bewegungsgekhuindigteit der Momal 
Idilfe, 5 Allomtr., möhrt, zieht dir 
Locomotioe Allogt. Tirk Ara 
genügt zur Bewegung ven drul voll: 
beladenen ober zwei belnberen mb 
zwei leeren Minomtsäner. ds 
der Fahet auf normale Etrede bie 
bie Locomolioe das in walerer jwehes 
Abbildung dargeltelle Bild EAkie 
vge Wfeeltetken bei Zpatelten, Jingekien 
ober Vabeltellen pallir fie au] leiten 
Bräden. 


Preffe und Buchhandel, 


— Bas Bibliogrozgilde Ir- 
Ye Hrezusgabe 


tigen und enlomialen TDinges Bineeber, 
datei valllommet wnobhängigm. mi 
zoll kritilhen Fetikärös, hie vom Imiahe 
1900 ab unter tem Titel „Enke 


wird, Min Herumsgeber h 
Bagnerin Berlin Iberlotenbarg viaerc 
— Eime griehilhe Widen 
Formats erkhriri Wei 
Ortober In Berlin umer ber Tin 
„Nena Hrllo' (Das ar⸗⸗ Geldern. 
Brrauspeber ill der ariehilhr Shrfttrlie 





Elelttiſchet Scleppbetrieb für Schäfe auf dem Finowlanal bei Eberswalde, 
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Seroties, der [ich bie dopwelse Aufgabe Hellt, bei jeinen 
n Zondsleuten dahelm umb im Kuslanb Exmpaibien 
ine Deulfcland und bei dem des hrönhlichen Mumbägen Streifen 
Destihlande Theilnabee für das geillige, politiiche umb mirit- 
Leden des newen Griechenlands zu erweden. 

— „Meldihie bes deutſchen Zeitungsmweiens vom 
den eriten Mnlängen bis zer Ableberaufrigiung bes Dewiläem 
Weihs* von Ludchlg Salomem beritelt [ih em im Berlage der 
Säulje'iäen Hoftuhbanslung (M. Edmars) In Cidenturg heraua · 
kommienbes Wert, deſſen 1. Band „Das 16, 17. und 18. abe 
dundert* In bielen Tagen ausgegeben murbe. Der 2. Band 
wird balb 


— „Beuiiälond im Jeiner tiefen Exrniedrigung.“ 
Diele im Jahre der Ayeinbunbsgrünbung son einem (unbelann 
gebliebewen} [ürbeutfchen Basrioten weriaßte Blugichrift, beren Ber- 
leger, der märnberget Saghentder Palm, auf Mayoleon's Befehl 
in Geaumau vor eim Kri gellet, veruribeilt wnb |tand» 
vedptiih erihollen warde, wor Im Bushandel länglt nicht zu haben, 
Rogelean's Hälger Ihiemen dafür geiorgt zu baden, ba das Buch 
jenen Derleger *at überlebte. Nun hat die Merlsgsbusgand- 
hung Ir. Lehmann in Zmribrüden, der ber Zufall eins ber wenigen 
üteingedllebenen Eremplare in bie Hände geſplelt. auf Gerund 
Yullelben im getreukter Rahbilbung des Dxrkginais eine Neuau⸗gabe 


— „Die BWelträthfel* detttelt [ih elm Wert bes 
jecatt Profeffors Ecnſt Haedel, das gemeinverhänblige Studlen 
über monljtifche Bhiloisphle entzau und Mir durch den Ber- 
kag ae Emil Eirauk In Bonn zer Berl gebradyt wurde. 
Das Wert umfaht vier Theile; dem anıfı Iden, den piader 

der Isamologlichen and ben Abeolsgiichen Theil 

— Bon den Im Berlage non Dtio Salle in Berlin 
oem Destihen Serlikchereiverein hersusgrgebemen „Abhandlungen 
des Deutläen Serlildereloereins“ I joeben als 8b, 4 bas Alert 
von Dr. phil, DM. Dindeman „Die gegenwärtige EismeenZilderei 
und ber Ialfang* erläirnen. 

— Bon bem „Deulihen Golonialbanbbud” ver- 
anftaltel im Laufe Dirles Minters die Derisgehamblung von Ser 
mann Parlel zu Berlim eine 2,, verdeilerie und vermehtie Mnfı 
lege, bie Dr. Febeif Figner nad amtlichen Dueilen bearbeitet, 
Reben ber Darlieltung der älteren Echuhgeblete in Afriin und 
ber Eliblee wird bes Handbuch eime jolde bes meuermorbenen 
Eodonleideliges van Kianiiden, ber Garelinın, Markasen. und 
Yılan-Inseln geben, Damit es midt zu Khnell veraltet, wird das 
Bad fortan In zwei heilen zur Musgade gelangen. 

— „Dpern und Loncerte im Hoftheater zu Hannover 
His 1866* betiseh [ich eim wan Dr. Georg Wilder im Derlag der 
Habmkhen Budjdandlung Im Hannever herausgegebenes Bud, 
das ein aus dem Brio bes Hefibrasers neibeplirs Eıüid Wullk 
gehöidrte ber leinen zwel Jahchunderte beimgt. 

„Rüärihnmer's Jahrtbuch 1900. Dierl- und Nad- 
fälogebudh” M jorben Im Berlage won $ermann Hilger In Ber- 
in W, erſchienen. Die Gaupimusliefreung briorgt Hermann 
Zeger in Beipal 

— „Madonna Giltina” betitelt fih eine Mono. 
grapbie vom Dr. Ludwig “jelinet, Die nicht mer zur Beuribeilung 
bes Aunfimerten, no& dem bas Wert benanmi If, gan newer, Jonbern 
auf tem bisher als unantalsbar geltenden total ensgegengeleite 
Gellätspuntte erdfinet, Überdies auch bie Biographie Rallael’s ab: 
ändert. Des Bud it Im Tommillionsoerlag nem . Zibljel's Such · 
deadlung (Habert Peter) zu Dresden erkhlemen. 

— Born ben Im Berlag von Eduher u. Boefller 
de Bertia unter dem Titel „Des Aünltierbuh“ vom Bram Her 
nor Deihner herausgegebenen Aünlıiermonngrapglem Ije e gich 
der I, Bond „Franz Etud* zur Berfendung gelangt, bet 25 Ile 
Perutionen nah Werten bes Melfsers amlmellt und einen nay- 
mämen Einbend wadı Zeichrung von Sans Ihoma enthält. 

— „Meine Erinnerungen an Blomard“ betitelt 
id ein Such von Seh. Juhizraih Dr. 6.» Wilmowili, das aus 
deiier ochleh fein Sohn Werell v. llmomili Im Werlag von 
Erwerb Tremendt in Breslau veröffenttiht Kat. 

— Bon „Spemann’s beuildem Meihsbud. Bollı 
ikgewiriäiihafniher “ eriheint demmächlt ber 2. Jahr · 
garg von Dr. Arthut Beribold im Verlag vom W. Spemann Im 
Er enshält glei feinem Vorgänger im reidhhaltiger Leber 
TMptichteit einen alohaberiiä geordneten, pecuiſch wirikidafiliäen 
@iafl, der über alle awl ber Tagesordnung ſtedenden wichtigerem 
Brogen, Barteien, Perjönlictelten u. |. w. in edler 
tiner Meile erieniiet und alle wünkhensmerspe Muliiirung gäbe 

— Zam 100. Gebwrisiage Moltte's erſchlen bei 
@. ©, Wittler u. Sohn im Berlin eine Wellsausgabe im brei 
son ben „Säriften des Senerallelbmaridalls Grafen 

> Monle*, deren erfter Band ein Gharalterbiib des 
Berewigien von 1800 bis 1858, und deren jweiter Band ein ol 
des van 1956 bis zu Jeinem Tode gibt, während der deitie Band 
die „Heläiäte des Deutfch-trangdilihen Krieges von 1470,71 von 
Graf Helm o. Moltle* verführt. 

— Ein nenes Bradiwer! „Ein Adnigeiraum*. Zert- 
der und mulitallier Teil vom Dr. Bitor Rüter v. Briri und 
3 ‚ das 19 Bolibliber in Dranlire, 


det Dos nide nur für ben peoi Lanbiwirth, kombern auch 
für alle Birfemigem, die In ärmendeimer Weihe mit der Qanbımirid- 
Kat In Derbinturg [tehem aber ſich Aber landwirihkhafiliche 
waterriäten wollen, dejlimmie Merk enthält 1196 Tenmabbilbungen, 
— Einen „Berjuh einer Iritigen Würdigung zw 
Bürft Bismard's Gedanfen und Erinnerungen” bat Erich Matds 
fm einem Bude verdffenitiht, das Mrziih bei Mebrüber Paclel 
de Berlin erkhiemen iit 
— Unter dem Titel „rauenbermfe* verdflentliht 
der Derlog von €, Aempe im Leipzig eine Hnzahd Bänden, in denen 
die eingeimen, für das zmeiböiche Geichieht geeigneten Behhältigungen, 
a — u Husjiäten bafüir eingehend erbriert und 
Sſedet [ind eriäienen: „Die Romtoriftin” 
don Hofalle Barmer, „Die Schelfiftellerin" vom YRarie Munde, 
n ' „Die Rindergärtnetin, Zräw 
ein“ som Yenng Schwabe, „Die Arantenpfirgerin” nom Dr. IB. 


Biblioihelsweien, Bucher · und Rumjtauctionen, 


Die grobe Rünsfommiumg bes verftorbenen 
Hrn. Joleph Linder in Lim wird am 19. Rosember unler Deir 
tung bes Emperten Tito Heiding In Mlindyen werkielgert, Diele 
Sormbang enihält: 1. eine Sperloljammiung zan Müngen und 
Medaillen Des ÜErzliiftes Salzturg unb jener Guffroganate, 
2. Minyes und Mebaillen oeriäiebener Dänder des Dötielallers 
unb ber Neuzeit, baranier derrotragende Serien son Geprägen 
bes Rimifdbeuiläen Heide, Delierveihs u 1. io, Jotwie eine Mnyahl 
niweismatilder Sdat 

— Die Berjieigerung ber von Dr, Merıln Shubari 
binierlaflenen Gemäldegsierie in München erzielte am 23. Oxtober 
über 700000 ‚A. Dem bäditen Bıels erweiäte Auden’s „Diana 
Im Babe* mit 126000 ,# (som mündener Aumjibänkler Böhler 
erworben, angedlih jür Berlin). Hotbema’s „Wallermüblen“ 
erwarb bie Dresdener Galerie für da ooo .A, Juwel Bllaniiie 
Underger's gingen für 61000 4 weg Meifuis „Herr und 
Dame am Gpinet“ für 46000 ‚#, Douw's „Hamshällerin“ für 
37000 „4, Rembeandi's „reiienbilbnik” für 31000 4, ein 
Waneau für 23000 .# wm. 

— Das antiquarifde — von Alrchhotf 
w Migand In Levlig hat feinen Katalog Br. 1O2H ausnegeben, 
der in 6241 Nummern Ilerie über Literärgeläicdhte umd kön 
wiffen|daflähe Llleratar ber Tultwrodlter Europas aufmeilt. 

— Das Jeitalter Raopeleon's 1. und bie Perlabe 
oom Mirmer Longreh bis sur Belgilden Revolution, und zwar 
vollilfdpe, Cullur- und Diteraturgeitläte, Wemolcen, Briefmedjel 
der Jahre ITRO bis 1890 bebandelm bie Werle (insackammi 
1384 WNamstern), die der Aalalog 225 Kari MW. Hierfemamn, 
Bachhıntlang unb Ansigwarist in Beipsig, vetzeidmel. 
benfeiben belindet ſich der 1. Theil der Hilterikhen Bibliothel 
twelland des Geh. Raps Dimitel| Petrominh Severin, twiliicen 
—— Geiandten und beuollmädligien Dinijters am 


— Der amilauarifhe Aatalog Nr. 246 ven 6. Geiger 
in Stuligeri verzeihner dle Blbtisıhet des wertiorbenen Dr, g. Gürli 
bafeibfi mit 700 Werten u. [. w. Über altteltamentliäe Bitleratir 
und Philologie ſowie über Ditesatur und Gefchläte der Jutem, 
Der Katalog Pr. 245 enthält 2400 Werle über pratelanlifche 
Tbrologle m. |. m. 

— Des Antlauarini vor Ernli Carledach in Seidel⸗ 
berg bat fein antiquaräihes Derzeiäniß Ir. 234 zur Berfentung 
getradet, bas 2145 Merle aus dem Geblete ber Geſchchte und 
Gergrapbie, zur Theil aus ber Witlischel bes werliorbenen die- 
lacqtedera Dr. Georg Meder, Deriafiers bee „Wllgemeinen 
Weltgeidriäte” u. [. w., umfaht. 


Schach. 
Aufgabe Pr. 2710. 


Beth jept In berl Fügen matt, 
Bor I roh In Karlliabe 
Egmeır 
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Wetterbericht. 


Im Eldihal breitete lid am 24. Ditober eimberarilg 
bihter Mebel aus, bal mar Ti in Piema seramiakt jah, für bie 
elnfateenden Züge Stnalllapfeln auf bie Scyienem zu legen, kim 
die Mashinenfügeer Über den nicht [dibaren Stand ber Sigmale 
ya untereidgen. 


Der jorihwdrilih gewordene lonboner Rebel 
modte Hit ben Bemoßmern ber emglühhen Gawptiabl In ben erlien 
Tagen der vierten Oxcioderwode Im redn umamgemehmer Weile 
bemeriber. Mit wur bie Otabuheile in der Nähe ber Theme, 
fondern bie ganze Ste war Im einen dichten Schleler gehüllt. 
Der Nebel bildete matürli ein ſtattes Merkeheshlnbernig umd 
verurfadhte mehrere linfälle. Auch eine Reihe oem Etilfsunfällen 
ereignete ſich imoigeseiten, In Parks und an ber franzbäihhen 
Seetälte um biele Zeil, beionbers früh un» abends, 
ebenfalls dleier ulelfad Intrente Rebel. 

Die Trodantungen \ind früh 7, bepm, # hr. 
db beiedi, w — brindlle, hm belier, 7 Hegm, nı Gämer, 1 - Kebel, 


z Geiler, m — Emm 
Die Beosbattungen |imb nadı Trllinngradm (10° WM Miami) gegeben, 
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öſterreichiſch · ungariſchen Kriegsmarine, 
Das Tadellenhulfäiff Cotrelie Donau. 


em Jahdte 1804 Def im 1. m. U. See -Arſenal zu Pola die 

Scheaubencororhe Donau vom Stapel, ein Mahrzeug 
son 2444 Tonnen mit Maſchinen non 100 Pierbeträften 
und einer Frahrgeldimindigteil von 12 Anoten. Die Länge 
bes Schiffes beträgt 70 Dier,, die Breite 19 De, der Zief- 
gang 6 Ute. Die „Donau wurde lediglich als Schuſſchiff gebaut 
und umiernimmt mit den ausgemulterten Idgllagen ber 1. u.1. 
Marine-Alademie jedes zweite Jahr eine Weltumfegelung. Das 
Seit beiätt Bolmailitatelage und madıt gewöhnlich bei qutem 
Wind die Reilen unter Zegel, Die „Donau“ dürfte wol das Jehte 
Hotzialff geweſen fein, das die öfterreichifc.ungerilde Ktiege 
marme gebaut bat; Mbrinens Alt mit biefem Schäffstgp die 
Porlie der Gegeltriegafciffe auf ein weiteres Bhertellahrhumdert 
gelihert worden. Die T. u. E. MWnrine-Alademie It eine aus- 
gezeichnete, im ihrer Ari einzige Anltalt, der au⸗ſchlie hlich die 
Ergämpung des öfterreichiichemgarücen Marine Offipiereorps 


. obliegt. Sie wurde im Jahre 1850 gegrümbet; den Grund: 


Heim legte Erzherzog Mazimiklan, der madhımals als Aziler von 
Merlio eim fo tramriges Ende fand, Etſt im Jahte 1868, 
nadı der Vostrenmung Veseblas, wurde bie Anjtalt item Beruf 
übergeben. Cie beiteht aus einem wierlährigem Curfus mit 
beutier Umterridhtsforache; von fremden Sprachen wirb Englifch, 
Bramystiich, Halienih, Spanlid, Aroatiid) und Umgarifc, geichet, 
lodah der jterreihöich-umgariihe Marime-Offyker Der meilten 
Sotachen mädtig ilt. Die Marimakahl der Schüler beträgt 
150; von dieſen maden die erflen drei Rlafien während der 
ferien lättgere ober fürzere Reilen auf den Schtffen Donau, 
Saiba und Frunbsberg. Die Mbiturienten werben nadı ein · bis 
sweijährigen gröheren Stublenteiien auf Ser als Serradetien 
der 1. m. L. Ariegamarine einverleibt, 

Dem Berfalfer dieſet Zeilen wurde son em jehlgen Com- 
sandanten der Diorine-Atademie, Eottireabmirgl v. Beder, die 
Erloubnik ertheilt, die Marime-Alademie, Die als eine Mukter 
anltalt nit, in allen Zheien zu befictigen. Auſſerdem hatte 
er Belegenheit, den mälltätiichhen Uebungen der Föplinge bei- 
wuwohnen, bie Fi af Gewehrſchiehen, Execcitien mit Feld⸗ 
aehhühen und Fechten erjtredten, Die geſcelle Ausbildung 
ber Zöglimge und die Präcilion, mit der dicke Uebungen 
ausgefährt wurden, liefen widts zu wunſchen nbrig. Die 
Marine-Aladerie Hegt im einem groben, pradhtonlien Park pu 
Fiume. Das mädtige Gebäude enthält die Nehrjäle, bie 
Schlafräume, eine Tummbalke, einen geohen Spelfefanl. Bom 
erhen Stodwert gelangt man In eine genkumüge Kapelle, in 
ber jeden Sonntag (holiesdienft abgehalten wird. Im Haufe 
felbjt bersicht eine pelniche Orbnung und Sauberleit, In 
dem Lehe alen befindet fih unter amberem ein Meines Mufeum 
von Modellen moderner Schladpiichlffe, während die Wände 
mit maritimen Brderm aller Att gezlert find. In dem Beinen 
Hafen vor dem Mebäude liegen Nuderboote, ein Sewelkulter 
und eim Zorpeboboot zar Bemuhung für die Fönlinge bereit. 

M. Kither. 





Bon der öiterreihilcrungeriihen Ariegsmorine: Das Cadeltenſchalſchiff Eorvetie Donau. Driginaljeihnung von Wlerander Kitcher. 
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aus: 

gebrochenen Arieg ei 
Ihen England und Transoaal 
barf man die Haltumg der 
farbigen Eingeberenen nid 
unterfädgen, bie, ungefähr 
2%, Will ſtark, den etwa 
800.000 Welhen im Südafrita 
geneniberftehen. Der Aampf 
kam joger leiht im elnen 
boppeltem NRaſenlampf mus- 
arten, in einen Rampf bet 
Baren gegen bie Engländer 
durch ganz Sübafrito und in 
einen Rampf der Weihen ge 
gen die Farbigen. Sollte es 
dahin Tomimmen, jo bärfen wie 
uns auf Greueljoenen ſchlienm · 
ſter Act gefaßt maden. Denn 
dann werd ber gerade ben Ein · 
geborenen Güdefritas elgene 
beftintäihe Zug, die Luft am 
arieın anb Morben, am 
Rauben und Brennen, die 
dutch die Herriaft der TBeigen 


ylir Mm. sn. 























Austen, unyausdertn. 








@ingeborene vom Zulu und Smwojiltomm in Iransvaol, Nach photographiiden Aufnahmen. 


nat gebämpft unb nieder 
gehalten, aber nidt eritorben 
ift, mit all feinen Schtecalſſea 
an elmmal erwaden, 

Sehen wir uns bie ver- 
ſchie denen Stämme Sübafrl 
fas unter Fahrung der von 
dem beruorragenben Anthto · 
pologen Geh. Rath Prof. 
Dr, Gultao Fritſch verfoh- 
tem Merle und auf Gtund 
meiner eigenen, 1807 an 
Dri und Gielle gemach⸗ 
sen Beobadhtungen etwas 
näher an. 

Die ganye grohe Maffe der 
aufohfhonen Farbigem durch 
alle Etyaltinangen vom hel- 
brauner bis tiefſchwarget Haul · 
fatbe, all bie Stämme unb 
Siämmden, bie Rafen und 
Spielarten Südafrilas im all- 
gemeinen wnb ber beiben 
Burenrepubllien Tronsonal 
und Oranje-Preiliaat im ber 
ſondeten zerfallen in zwei 
nrohe Haupigruppen, im bie 
A-Bantu-Bollsgruppe, d. 5, 
bie detſchledenea ¶ Kaſſern ⸗ 
Ttämme, und Im die Rod fon, 
b. h. bie Hoftentotten- und 
Buldmannvölfer, 
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In Transosal als große Elämme anäfjig, bie im Ariege- 
fall leicht mitipregen wären, lommen muc M-Bantunöller, 
b. & Naffernilämme, in Bettadt. Da haben mär zuerjt bie 
Ama · Julu. de Zulutaffern, der wichtigſte, egerifähte, träf- 
tinſte and Ihönke Stamm von allen, le wohnen mar zum 
größeren Theil auf englifhem Territorium, Im elgemilihen 
heutigen Julatand, djilid von Transoaal, nördlich son Naal 
umb jabiih vom Tongalamb, aber auch zum Ueineten Theil 
Im amnftohenben Sübojtzipfel ber Sübafritanfhen Repabäil, 
be den Subbiftrkten Uirecht umb Brobeib, bie ih auch 1897, 
nom Dberjt Schlel begleitet, bereite, Die Zuius haben bem 
Weihen wiet zu halfen gemadt, von bem mewölerichen Blut- 
bad an, das 1838 iht Mönig Dingaan unter ben Buren an- 
rihtele, bis zum Adaig SKelldhmano, ber 1870 die Eng- 
kinder bei Ianbula aufs Haupt Glug. Erft nach Keiſch⸗ 
wago's Ted und ber 1885 erfolgten Deportation keines Sohnes 
Dinkyun*) nad St. Helena dam Habe In das kriegeriihe Bolt, 
England anneciirte bamals den gröhten The bes Jatulandes 
mit dem Küjtengebiet und ber Ganta-Yuriabal, während 
der Biehnere morbmeltliche Theil den Buren yafiel, die Diniyalı 
in feinen Stämpfen gegen bie übrigen Iutuhäuptäinge beigeltan« 
ben hatten. Dabei that jih much em Dewilder heruor, ber 
jehige Oberſt Scäiel, der als Kommandant bes bewilchen Frel- 
wäligentorps leider in dem Gefecht bei Elanbslnagie gegen die 
Engländer am 21. October In berem Gefangenjchaft gerieth. 
Et war Induna, d. 5. oberiier Haihgeber beim Adnig Dini- 
yetu, dewle Anführer der Zulus und hat zulammen mit ben 
Baren, bie von einem Mann dewildher Abtunft, Lutas Mener 
(jet Braſident des zweiten Vollsraad in Pretorla), und 
John Pretorius (1897 vom mie mad Charlottenburg auf bie 
Zeanspanlausktellung gebracht) befehläigt wurden, gefochten. 
Damals (184) grünbelen die Bauten ans bem ihnen Oben 
laſſenen Juludettitotſum eine Meine Republit, der je den 
Namen „De Nieume Republlel“, d. &. die Tleue Republil, 
gaben, bie 18% von England amerlann unb 1887 em Tram» 
vaoljtant einverleidt wurde. Aurz werhre war Schiel von 
dem Rönig Dachulu zu Bismard nad Berlin geldyidt werben, 
um bem Deutjgen Wei) das Proterorat über das ganze 
Zululand anzubieten. Wer damals jog man vor, itatt 
bes gelegneten fruchtbaren Zululandes, das uns and bie 
Santa-Qwiabai gebrait hätte aad das Bördegiieb wilden 
Ztansosal und der Dleerestähle geworben märe, bie Ganb» 
büdhke von Angta Peautna, das 2überlglawb, unler heutiges 
Eudweitafrila, za anneriren. Wie ganz anders würden heute 
die Berhättnifie liegen, hätte bamaks ber demiiche Adler fine 
etige über das Jululamd ausgebreitet. Damm würde es 
heute feine Trassvaalteilie, Kine Iranspanlfrage geben ober 
dos deine ſolche, bei der, mie heute, das Teniihe Heid als 
wentraler Zukhauer bie Hände in ben Schos legen muß, jtalt 
ars Schwert zu greifen. 

Die beigegebenen Zuluigpen (vergl aud Ir. 397 ber 
„betr. Zta.*) zeigen uns drei Dlänmer und vier rauen. 
Da iehen wir erjt zwei Jubagigerl mit ihren merimärbigen 
Haarfrifuren, die Ile mit Wachs und Harz In ifrer Lage 
erhalten. Der eine trägt Amulete, Rohefsüdden und Anbei. 
den am Hals. Der andere mit ber jonderbarjien aller Saat · 
früfteen, die um dem Kopf ſteht wie eine Facerſtucht. üft mit 
teichern Perlenihmud überladen, wie das Jaubermadqhen, bas 
wär mit den Scemdnarben auf Bruft und Schultern auf 
einem welleren Bde erbliden. Der britte Jalu, ein Zwerg 
mit gleiäfalls abentewerliier eiter, It eine anthrapologilde 
Eettenheit, ba bis vor u * Iuur u 

eltinge umgubringen pfiegten. ©r trägt an ben üben 

= Balmenblättern, eingefällten Adtnern und Blehjtäden 
gebildeten Tarptlappern und hält ben dharalterlislläen ledernen 
Autufgiib. Einen Zulu mit dem Haar- und Satgieg auf 
dem Kopf habe äh bereits Im Ir, 2497 der „Mlulte, Itg.“ 
abgebilbet. In ben männlichen Eupen ficht man die Energie, 
das Anodjige und Harte des Zulaizpas bewilich ausgeprägt, 
ir den Mädchen die ſich bis zu einer gemillen Raffernanmuth 
Heigernden Jüge- Dod zeigt ber Proflltapf des einen Mad · 
chens zugleit, ben Maren Tops ber Nigritier. Ja ben Ohren 
der einen Zulu-Schönen |seden vöhrenförmige Schnupftabads- 
doſen aus Schäfrogr als Scmnd. 

Bei den Zulus fommt zuweilen eime ſeht helle, fürmakd, 
Tupferfarbene Haut wer, ſodah jär, da fie ſich bie Röcper eim- 
fetles, oft mie aus glänpmber Bronze gegollen erſche inen. 

Den Ya Zubas [tehen ethnographit und lingwllllich bie 
Ama Swali am mählten (vergl. bas umjlchenbe Smajimäddhen 
und den Swaſtlaffet in Re. 2917). Das Smalllanb wurde 
1895 der Transonalsepubäit einnerleibt, nachdem Hemeral Jou · 
bert mit einer bewallneten Buremmadt ben Swaſtlonig Uburs 
zur Uneremmung der fransoanlijden Oberhoßeit geywungen 
hatte. Das Land grenzt an das engläche und burljhe Julu⸗ 
tanb Im Gäben und Olten, an anbere Thelle Transvanls im 
Meilen und Rorben fowle an das emglähe Tongaland und 
das portuglellihe Mojambiquelard im Often. 

Im Thpus find Zulus und Swaſca oft gar nicht zu under» 
ſcheiden, weahaid fie am Zrriikh zulammengeitellt Sat. Wber 
im Rrelege werben aller Votausſicht nad die Jules zu dem 
Baren halten, neben denen ſie in dem lehlen fämpfen als 
affenbrüber gefodten haben, bie Gmafls bagegem zu bem 
en da Fe mer noihbärftig vom den Baren zur Nude 

a 
” Zu den Juluudltern technet man amd) bie gefürdtelem 
Diatabele, bie aber heute mehr im englildhen Gebiet, in Rhodefin, 
füen und ſich IMtichlic, wie die übrigen Jubejtämme, gegem 


"+ Der n Ymdih eiellälesem Zukemb uad feiner europkifter Alıt- 
dung Fröfmtirense Julshluptäng, ber son ben Englänbern eine Jabersomie 
von 180 UI, @t, brag, beide nid und abe Garsorius anf um son 
mit gedeniriem Derspter Hrob, als 44 1807 mat Ci. Selma, dan Eirban- 
mungufrien Des geahen Kapeion, voe Mater ging Gr Üt ingeilden im mark 
gen Jahre mit Erlawbeih Guglarie, das Iih ven fym Irtpt eine (mehrer 
Gieliittung bes juhdaner weripeide, nad klne Setmmak zu: 





Illuſtritte Zeitung. 


alle Weihen ofme Umterfcieb der Motlonalität wenden 
tonnen. 

Bilden fo die Hma-Zulus und beren Stammsermantie 
(Swafl, Databele) die eine grohe Haupigrupge ber A Bants · 
wäller, fo wirb bie andere, für Tramemaal gröhere Härfte von 
ben vieien Beijdsanenjlämmen eingenommen, unter benem Im 
erhter Dinie die Bafutoftämme hersorragen. Diele legſeten 
thellen ſich wieder in Nord · und Gübbaheios. Die Sadbaſutos 
gensehen no dewle ziemlich grohe Meeiheiten und haben ifre 
Hönpilinge unter engläher Weglerumg, Cie bewohnen mit 
das fruchlberjte Land Südafrilas, das Im Olten an das 
englilde Natal, im Süden am das engliihe Oll-Grigualamd 
deim Ehell des Caplandes), im Wellen an bem DOranfe-Frei- 
nat töht, Sie find ſehe trlegerih, gut bemalfnet, am bie 
30000 auch besitten und werben füher, da fie ſich jeht unter 
England ebenjo wohl fühlen wie vorker unter dem Dranje 
Treiiont |hleät und bedrätt, nur dem Buren gefähtlich 
werben. Die Rorbbalutos find in Mättellramssani zahl 
tel. Ein Zwelg berieiben, die Bapebis, haben unter Aönlg 
Setutent in den jiebgiger Jahren bie Burem aufs Haupt ge 
Ihlagen und ucben kurz mad der engliſchen Unmerion 1877 
(bie bis 1HH0/81 dauerte) von Str Garnet, jeht Bord MWalfelen, 
unterlodt. @in anderer Iwelg dieſer Beiſcuanendaſuten 
Morbiranspanis, die Ich auch 1897 deſuche, murben ei vor 
ungefähr zehn Jahren durch bie Buren bewältigt und babei 
der Herrihaft der Rönigin Mubichabicht, za der als Zauberim 
und Begenmaderbr von wellber gewalffaßrtet wurde, ein hihes 
Ende gemacht. Diefe Norbbajutos Yndb wicht beritien und auch 
lonft weniger Iriegsgefähelich als bie Eibbafeies, Wut) bie 
übrigen Berjämanenitämme, bie im Eenitam und im Teilen 
Transonals wohnen, |Ind mehr frkebliebenber Nater und von 
den Buren weniger zu Fechten, obwol bie bejlialijde Ratwe 
Vchtiehtich im jebem wilden Stamme burbrkät, wenn ſich un 
geltraft bie Gelegenheit bietet. 

Zellen die Beilhuanenktämme khieben ſich un nod) zwel 
meilere Stämme ein, die in Teansuaal im Beirat Iommen, 
Da ift zwerjt ber Stamm der Magmamba oder Anoopnesjen, 
d, h. die Anspfnalem, jo genannt, weil fie ſich bis vor furzem 
gern ühr Gelicht mit Schmudnarben verzierten ober üleieuche 
verunzierten. Man Hält ſie für ein Sreugungsprobut aus 
Zulus und Balutos, worauf Raffetypus wie Spraden- unb 
Sittenverwanbtiäuften hindeuten. 

Endiid füpt nad im änherlten Morden und Norbojten ein 
eigemarliger Aaffernitamm, ber zu dem Betihuamenvöllern 
gerechnet wird wnb vor einigen Jahrhunderſen aus ber 
Congopegend eingewanbert jein foll, Eie 
weniger tupolsgiiä umb taffelınduid als Ipradtid und ſititach 
vom ben übrigen . Es find die Bawen ⸗ 
bas, deren Lamb Id amd 1997 bereite, als fie nur dem 
Namen nad zu Transomal gehörten und vom felbjtänbigem 
Harpiſiagen regieri wurden, auch der Regierung des Dom 
Baul jede Stenerzahlung verweigerten. Exit jelt workgem 
Datyre jind fie dutch ehme Wurenerpebition, an beren Gpige 
wieber der geübte Generatillimus Jesbert ſtand, patificitt 
worden, Dick faum und noihbärftig unserjachten Bamenbas 
dürften jeht lelcht wieder Partei gegen bie Buren nehmen. 
Ir Sr. 2097 der „Tllußte, Itg,“ Ichen wir das Bilb eines 
Mowenda (Einzahl von Bawenda), ber das Aalffernklanier, 
die Bols, pielt. 

34 babe 1#97 Reprülentansen aller diejer Haupitämme 
der H-Bantenöller fomie zwel Burenfomilien unter Milllomar 
Heuter's Pährung über 100 Seelen ſiart nad Charlottenburg 
auf die Transoanlausitellung gebradjt, während bie Kol · Aoins 
nur durch eine aMerbings jehr Iupliche Hottentottin mit Ainb 
vertreten waren, Die Hottemtotten und Buldmanmeälter find 
von kleinerer, zumeilen lehrt Meiner Gtatur, mehr leberfarbig, 
mt grohen geldjlinten Augen wie bie Chineſen. Bei ben 
Weidera kommt bie Steatopggie, merhufebäge Fetſpoſter 
unten am Rüden, häufig vor. Hottentollenitämme, befoxbers 
de Korana, rigen unb Namaqua jihen um Tramssaal 
Serum auf den Tereitorlen Umglands und bes OranjeZrel- 
laates, während in benfelben Lambitrkäen bie Bellduanen 
beionbers burd; den Stamm der Baralongos vertreten kind, 
Seldttuerftändid erichweren aflerlel Arenzangen der farbinen 
Stämme wnlereinander umd mit weile Bat im eingeinen 
erheblich bie anthropologiice Diognok. 

Dr, Dax Obnefalfh-Riter. 


Alpines. 


— Die Sectlon Händen des Deutid, u. Deherr. 
4.8, feleri am 25. Mosernber Ihe Hojädeiges Beiirhen buch Wer- 
enballung eines helles zur beilen bee durch Bodmaller Ber 
haäbiglen, — Bis zum 7. Oxtober finb bei der Lentrallafie bes 
Deutjd. u. Deiterr. A. V. 10864 4 77 A an Epenben für bir durch 
Hodwaller Befhädigten eimgegamgen. Der Gentralausldhui bat 
bisher den vom ben Gemionen gebildeten Bällsausihlllen (Ne 
Beiern 6000 .#, für Gelyburg 3000 .4 und für Aiederölterreich 
2000 „A 


übermichen. 

- Dorch bie Erbauung ber Imidauer Hülle om 
Ropmossjoh m Inmitten bes grobartigen Gurglertommes ein 
überaus günbiges Tauriltenianbewartier in bedeutender Oahe ge 
Heften worben. zu Bey ph lann man son der 
Hätte aus unsernehmen; gang von Gurgl nad Plel- 
ders Ift diejeibe Ihe günktig geli wand da nunmelr bie Walleier- 
Veche bemnägjt fertiggeieitt wird, Disfle bie neue Hütte barb 
rühren u er 


halten, 
— Der Ceniralausfhuk des Deutld. u Deflerr. 
beröfterreihiigen bebirgsperein zur behfrleren 
Sabeburg-Haufes auf ber Haralpe ein un» 
zerjinstihes Dartehn vom 2000 „4 gewährt, 

— Die Enzlan- Hütte am Riemen It Ende Septenber 
in empörenber Wete serwüllet aad ausgeplündert werden, Die 
Hüteeklle wurde mitgenommen, das Frembenbud zereilfen und 
die Aellervorräte bes Wiritikhafsers verzehrt. 


Nr, 2940. 2. November 1899, 


Im Wingenbart an ber S b 
heuer eine zon —8* en Sal Fr 
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Be en — 
e tee 0 je 
kann atıne Weldwerben beſucha werben. ” 

— Bei ber Wegeljer Mipe nal Mederjazen j 
dur Gsfährige IWegebauer Toleph Rünyle duch Musghiten en 
«ragen Gielie verunglätt, we er als Leiche aufgrkunden 

— Die wiener alpine Gelellldaft D’Dalsıya 
wirb den henen Wifährterfteig, ber ac Seilehal zum 
ber Roralpe aufwärts führt, und den fie vor bem 
Bergltelgerelub übernommen bat, noh In birfem 
mariren unb die Berfiherungen Im guien Gtanb Beiagen Isfem. 
Der Winfährsen}telg it einer ber herrlihifen Mufkiege zum ana 
Sabe dutg Daus des Rieberäfterreishäfdhen Gebingsutzeins, dad ikır, 
troh der Berfiherungen, nix für |hwöndelfrele Teuräten beamer 

— Huf Beramiallung ber alpinen Gelelliäalt 
Enylan in Wien wirb bas linierbergiass [2177757 
tommenben Winters bemörshicallel, 

— Die „Deherreihiiäe Wlvenzeitung“ beriäte 
über zwei Erfterfieigungen in den Depthaler & 
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Franz en 20, 
43350 Dir, Raunfergrei) und am 23, Teh ber 
Wänden emporfirebenbe Teifilogel (1098 Mir, Bordrrer Arnim 
grat) erlleitert, chae au] ben Göpleln Spuren van früheren #5 
Neigungen zu enibeden. 

— Ein berliner Bantier ging mit bem Fahret 
Ieleah Budenfteiner am 10. von Were über 
Spronberjeh (2573 Me.) nah Lazies (1734 Mic), 
ne Mari übernachtet 


toner Hätte (2680 Die.) Bon dert Ylnab ins 
eh Bar un 
war prachteoll unb ziemlich wen, bie Masjiäl un) Min 
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— Huf der Höhe bes Jeines pradivolien Bar- 
oramos wegem belannten Mi bei Lhag, ent Kir je 
etwa ZJahsesfriit bie erlie elelteij betriebene Bergbeter Deftemuids 
füßet, Toll eis neues, mobernen Bergbolel abau werben. 

— In ber Bois de Man, oberhalb Ballararandı, 
wurde in eimer Höhe vom 1730 Mir. eine Grete emibeit, Ye 
120 Dir, lang Mt und einen am Tropfitelmem tehen Wire 
kanal enthält 

— Die vielen Tonriflen, bie alljährlid der Steſe 

obfintiem, dürfte es Intereifieee, 


planın im Ahktiten eimen Geſuch 


— Inder Säwelj wurde In dem verflojjenen Som: 
mer, ber som Teller muberscbemilih Degkukigt wer, die 
Seſud · iet erreicht, die man bisher überbanpt vrrtiäee Die 
Säweizer vereinnahmten mad amtlichen BWittheilungen mihcen 
bieler Zelt 142 MIN, fire. aus dem Fremdenzerliär. Die dar 
zahl der Helfenben ftellie Deuißhland, dann falyien Warbemeria 
unb Exgland, Frantreih; und Ruhland. 

— Der in alpinen Areilen als guter Berghriger 

Privatmann Luſcer aus Seselen, ber einen Muslsz 


— Die Regierung von Bern hat den Tarif für die 
Mührer und Träger bes Berner Obertondes, der unter Brigüle 
ber Sechenea dur das Gentralomiit bes George Minus 
swrgenrbeitel werden ift, genehmigt; inke 

Bändchen tes Generalinttis 
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Derihellung. 


Himmelserfheinungen. 


Altronsmilger Kalendet. 
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Siätbarleit der Planeten. 


Mercar und ® PRTEIAG Kafıngam 
an a ar 


Mars (240*,,° Auffeizung, 21,,° jübtide Ahueideng! 
tehtläuflg Im Gternbilbe des Giorpioas, geht *, Stande mh 
ter Sonne unter. — Jupiter (227%/,° gende Ueſte geea 
17* Fürlche Mbmeitiung), vehfläufig Ir Gierabübe der Kar 
it unficeter. — Saturn {261° gerade Muflieigung, 22% Mb 
, tetfäulig da Sternbilte bes Stoeplans, sth 
abends #'/, Wie unser und alt nad *, Ztunte kn am Säbedr 
Yinmel zm finden, — Uranus (245° gende Bullngans 
21%/,° fübtitye Fbweihung), reftikufig in Stermbihe Des Str 
slons, m unfideber. 
Der Mond It In Eomjuneiion mil ars am 


wit Merur am 5. früh 2 Abe, mit Galuen am 3 
ı Uhr, 


— 
ẽ* 








Der jrgen. Dalafı Tbendoridhy 4 bes Machen. 


Die 
Miederherjtellung berühmter Baudenfmale 
in Ravenna. 


Grm die emit große unb mächtige, jept aber vergeflene 
nd vernachläfiigee Hanptjtadt der Romagna, hat neuet · 
dings die Aufmerſſamtelt aller Trreumde antiter Baudenkmale 
anf ſich gelen!. Vor barzem murbem nämlich bie unter Leltung 


Der Alter aan Zar Alısde. 





des Mlterihumsforicers 
Cortado Wied und bes 
Ingenleuts Icllies Bocci 
Dorgenomimenen Urbeilen 
deendigt, derch bie bie 
midligjten Monumente Havennas, das Grabmal der Galla 
Pachio, der Klichen San Vitale und Sani" Spollinare in 
Elafe und der ſogen. Palafi Theodorid's bes Grohen, von bem 
im Laufe der Jahrhunderte Yinzugefügien Juihaten befreit wor: 
den ſtad, ſodeh Ile ſich jeht dem Geſchanet wieder In Ihren künft- 
keriich reinen Linlem darltellen. Dem Werte beider Männer 
wird allfeils tucdhalileſe Anerkennung gejolli. In Ravenna 
wirb der Kenſtfreund midht mie im amberen Gentrem antiter 














Tas Grabmal ber Take Füncihie 


und milielalterliher Runfi durch modetne Giegenkähe im 
keinen Beratungen gehär. Ein Hand von Welan- 
Solie kiegt über der ſtillen Stabt, die einſt Dante ein ige 
gewährte, nachdem gramlane mältelaiterlid)e Bartelleidenihafl 
und bitierer Neib Iäm aus feiner Daterltabt vertrieben hatten. 
Hier empfindet ber rembe ganz bie Poeſte der großen Ber 
gangendelt. Er Wehe Im Gellle die Stadt zur Jeit bes 
Auguites, der ungludlichen Gala Paribia, Tochter Theoboflus' 
des Ihroken, bes Sonotius, ber biyamiiwilchen Aunjibläte, bes 
großen Moikentönigs Theoborih, Roſamunde's und ber 
Longobot denhectſchaſt. 

In San Vale, ber relnflen Perie bmyantinifhen Stüs, 
von Yulionus Argentarius um 540 bis 547 erbaut, werben 


Det öde Bogen bir Mpiis von Gar Bine, 
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bie prädtigen Bogen, 
Feniter, Wenbeltteppen 
und Maletelen freigelegt 
und bet herrliche Mitar 
wieberhergeltellt. Die 
Idöme, bisker vetmihte 
Aladaßterplatte des M- 
tariljdpes, die vom Hällo- 
titerm des 14. Jaheha⸗ 
derts ermähnt wird, ent» 
deae Reri derch eine in 
einem VBaredallat auf · 
geſundene Urlunde. Is · 
lenus Urgeniarlus er· 
berle amd bie Alrche 
Sant’ Apolliaare, nad) 
Yard ein wahres Ma⸗ 
kam Aräflliher Aller 
Ahümer. Diefelbe wirb 
von 24 Gäulen aus 


legung amd Sfollrung 
bes fogem. Walaftes 
Iheobarih's des Gro · 
ben. Dieles Bauer! 
war non allerhamb hah· 
ichen Gebäuden jüm: 
II begraben und bem 
nönzlidgen Berfail nahe, 
Der freigelegte Theilge- 
börteeinft zweifellos zum 
Gazzen, murbe aber, wie 
Rei begauptet, eritmadh 


berig, die [ie, erfämei durch bas allmählihe Verbringen 
ber Longobarben, befeltigien und in eire Siatlo Di. 
taris verwanbelten, deren Schlafräume und Halle für 
ble Truppen noch mwohlerhalten find. Einige Theile 
des Monumenis zeigen ſchon Elemente romaniſchen 
Stils. Nahdem mum ber uriprünglide Erbawungs- 
plan volljtämdig zum Vorſcheln gelommer il, glaubt 
der Halientie Zocker dh Enikiehung bes Bauwetls 
tn eine Zeit mad) Theoborkh verlegen zu 'müllen. Die 
Benennung „Balajt Theobarih's“ wäre allo eine hiſts · 
ra · Ungichtägtel. Es iſt maidslih Wufgabe ber 
Forſchung, das Wahre vom Falſchen zu ſondern and 
war das dutch auibentlide Doramenie Beglaubigte vor 
dem bloh Weberlieherten gelten zu lafſen. jedenfalls 
It hier ein Problem gegeben, bas bie Alterihamt · 
forfcher mit Hate thells norhanbener, theils mod; auſ · 
zuftabenber Urteaden löfen werben. Prof. Ried wirb 
im möchte Zelt eine wllienkhaflkhe, durch Urkunden 
und Tafeln erläuterte Bearbeilung heiner Fende ver- 
öffentllden. 
Benedig. 


Dom Büdertild. 


— Dntiens heutigen Baitsiehen, dle Haug heilende 
Aunltübung im Lande Midelongelo's und Huffart's auch in 
ber Gegenwart, kanbiheflihe Schönhellen ai minder beiretenem 
ng ker eg nenn 


R. Schulze. 


des Gotthard" und „Giellien unb andere Gegenden 
Yrallema" (ffrauenfeid, 3. Huber), Der guet genaumie Band, 
der bereits In 2., vom Mulor dburägelehemer, sermebrter und ver 
änderter Auflage wortiegt, enihält: bie „Emptindbkame Malfahrt 

lomberbilde Ssädte" (IRRE), die ih 
left Denkens und der Emiis erfindie; 


Iarıb, Homcale, der Heimat Derdi's, unb Bulfeto, deſſea Tusulue, aus 
Derma, Ravenna, Ferrara, Benebig, Padea und Birenya 
mehlt einem Emurs über ble moderne Malerei 

Ten Behhluk miochen bie ebensmärdige Stable über Itallenijdhe Hin 


ſchaf und Heifetai oem Berfaller 
ben und andere Gegenden IJiallens“ jei 

Vereheeen bes Tompanijien empfohlen, ba hier alle beei ge: 
meinkgattllä 


" folgen „us Halleniiäen Crä 
iberet Heruochebung var Wiheia, 


tem eberilallenijäen 2 
unb Babeortex” (1895), mit 
Barca, 


Illuſtrirte Zeitung, 





Alterkät des Auere san San Diislr 





Gartapfag zus den 16, Jahrhundert de Cent‘ Mpsäinare, 
Die Miederherftellung berühmter Dentmale In Ravenna, 


us die Unzeiäen anbebenden Tuſſa wunge⸗ bin, gibt werikeolle 
Hutlhlälfe über bie mente Entwitteng itnlienilder SRumit und 
Düeratur und |treut allenibalben praltilche Notlzen für dem Touriften 
ein, was Gajihäfe, Berlehramelen, raltjamen Makhluh am lanbes- 
Dblige Gemohnhein, ariundgelllidhe Barfidesmahtegeln und Ay 
liches beitifft Wibmann vermeibei es geicidt, allbeiommien och 
einmal zu fogen, namentliä ta, wo er bie Wrennpunlte bes 
frembenzerteiies (Hom, frioreny), Steapel} berühnt; baber wirft 

auf des, dem Aallen keineswegs eime Terra inmogmäln ehe 
IM, ter Iahall beider Bünde (je geb, 4.) auf jeder See |o 
lberaus antegmb. 


Cine Ballen unb Orientveiie im Zinge Innerhalb nur 
weniger Momate khliberı Rihard Heymann In feinem Aüd- 
ie „Bon Königsberg nad Ralro, Relleblider* (Dres 
ben, Aarl Mefner; 2.4 40 A) in unberhallenbem Diauberien. 
Tas elf Bogen ſierle Bändhen bepi leinesimegs ben Ebrgeij, eim 
Meilehandbadh erjehen zu wollen, gibt aber jenem Zourilien, die 
nit tnagp bemejjener Diuhe Ih zu verfahren gejwungen 
Ind, wand beadiensmerihen Mint über uuge Musnugung ber 
Zell, Der Berfafjer tea] nach ſutzen Auſemheie in Weiland und 
Genua zu Beginn bes Tarnevals 1897 in Dienione ein, behudrle 


Toornina) und Eyralus Station gemad wurbe, In Aaito trennie 
Th der Enäbler vor bee Mellenelelliaft, um bebapliher der 
Befilegung der Gepenswlikikeen der Saupilah Hagppiene 

J € en ta ns 
er Ad Ihrer näheren Umgebung Khloiien [ih 
bie Allſader Iremamimäris bis zu den Aesaralien bei Muen 


Lullor und Anrnal, 
Yerufalem, Serie, das Todie 
rüßete, unb die Aüdrelle zunächtt 
dela, Brindift und Steopel 3a Olieen wer ber Werfoller be 
veite In Hom; über Alorenz, Venedig und Dloilemb erreidte 
er bie Heime Tas Bach Iäht erfennen, melde Füulle un 
sergehliier Anregungen und Cindbrüde füh bei meller Secoſ 
—— and; immerhalb zeitig emg gejngener brennen ge 
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mei mit dem warmen Tom jeinet Derfteliu: 
mertengmeribe Sorgfalt In der Betrodmung 


Imasisen Mabregeln und Neu 
serichmäht zwar mid Pr 
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ch Halle 
sie Herikiem 


all (eübeonn 

emege!“ , i 
von en ber 1. Bamb —— 
dem Adnig Wirpeim 11, grsibmei 
burger Profellor Tirobalb Ziegler it 
Iinnigen vergleihendben Gtubie über 
Rirkicht wertreien, ber r 


# 
y 
Lk 
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[ Wlifelm’s h. “m, 
der Berſaſſet In bantensmweriber Tele jlemild weit Im bir 
Adnig Kari'a yurhägeeil Der Hllioriker Eugen 
lerqiet bie Geichihe bes Gelleglum Illeitee In Tüpingen, der 
würsendergifäen Wibelsalademie. Shmäbliäe Sleaeran 
*erilict O. Riem, ailerlel ans dem Voltsmwrd deuiel Aihard Ibes 
Weed, während lih. Scmaber in jenen Erinnerung ums dee 
Holparten zu Oehtingen ergägliä zur mundertlihen Wed: üben 
leitet, Die dick) Igrüiche Beiträge van (Ebuarb Hier, 
Seulfer und Eugen Heller verteilen If Nlangeelle Armın 
begegnen auch beim Durdblättern der hodhbeutkten Einber; m 
lei nie an @suarb Paulus erinnert. Peal Bugs Ruck 
„Der reilenbe Geiblimdeber” Ift ein Jtimmungsnelles FR 
som oberen Feder, Beläge aus ihren Gtubienmerpen In 
ferien Die Slünkler Aob Haug, ©, Aampmenn, 6 ib 
a. * Spever, vier maleriiäe Tome mus Alcurden 

ı Rautf. 


‚de 


’ 


Die Wguarientiebgaderel hat Innerhalb des Iriier Nele 
sehnts einem ganz ungrahnien Metkhumung gesommen; Pe Mn 
yer Bildes son Bereinen der Mawarienferume in Sen 
und Gübbestkälandb und in der Schweiz hamie zur gecc· 
gelungener Muskellungen, rief einene ehölätter Ins Biber, © 
onlehte bie Begründung van Juflanftalier und ermeie * 
bes Imereſte der Etantsbehirben. Ein e dar 
Bud {De die Flatwrgektiidhte, ünge und Zudit der Haber tingrähe 
den Mauarlenfüche unter dem Ti en . 
Milde“ «Mopteburg, Ereuy’hhe Ber ; 

50 d) Sielerte Brums Dürigen. Die erde Bulle, Car 

Sieferte © Dürig b- 


brud- —* 
—— findet, Das Bud fell alle mus Glibearms, 
und Zübenerilo, Inbirn, Ehina mb 

Uberfichih zufammen, bekbreibt fie nad was 


Stertmeien, Br 
Ihre Gewohnteiten und erihelli anf Grund aller vorliegender * 


I eu 
day geeignet, der Aguarieadande neue 
au gewinnen, 
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Der Spieler. 


Eine piggologiihe Studie 


Balduin Groller, 


(Madtrut sribosen.) 


ühren Sie die Dame in dem fleinen engliſchen 

Salon“, befahl der Hausherr Dr. Ftanz Ritter 

von Aunz»Eontrecourt dem galonirien Diener, 
nachdem er mit einiger Meberraihung die ihm auf einer 
fübernen Taſſe überreichte Bifitentarte amgejehen hatſe. 
„Kommen Sie dann taſch wieder und helfen Sie mir 
beim Unziehen; draußen aber haben Sie Befehl, dah 
ich für niemand zu ſptechen bin, Berjichen Sie wohl, 
für niemand!" 

&s war gegen zwölf Uhr mittags, und Dr. Aunz halte 
nädt Tamge erft fein Arübitüd genommen. Er war nod, 
eine ſchwere Habana tauchend, mit den Morgenblätiern 
beiääftigt, als ihm der Diener die Karte brachte. Wit 
dem An» und Umziehen hatte er nicht mehr viel zu thun. 
Die tothen Morgenschuhe und der bequeme Sammiret 
für das Haws waren rajd abgelegt und nad wenigen 
Minuten feine Erſcheinung geiellihaftsfähig, Er war es 
gewohnt, Fürjten und Grafen und Barone bei ſich anti- 
hambeirem zu leſſen; ſte liefen ihm ja alle nad, ihm, 
dem grökten und vermegeniten Spieler und Grofßiperulanten 
von Wien, fle wollten von ihm Ins Schlepptau genommen 
werden und jid an jeinen immer groß angelegten Spetu⸗ 
latiomen beiheiligen. Er hatte jo manches verblafte Mappen 
neu vergoldet und jo manchem vertraten Adelsgeſchlecht 
wieder auf die Beine geholfen, und darum tradytete man, 
Ihre bei guter Laune zu erwilden. Et ſpielle fürmlich 
Fengball mit den Millionen, und dabei wuhte man, 
daf er nicht nur ein verwegener, fondern auch ein glüd- 
liger Spieler fei. Er fonnte einfad alles, was er mollte, 
Gab es nothleidende Zuderjabriten, Bergwerle, Ziegel. 
der Schmapsbrennereien — und das lommt auch im jehr 
hechadellgen Famllien vor — dann fam man zu ihm, 
und er ihat alles zuſammen und machte große Aetlen ⸗ 
geiellihaften daraus, und es mar allen geholfen, ihm 
and. Dder men wußte, daß er wieber einmal einen 
grandiofen Fijchjeg an der Börje vorhabe — er allein 
war im Stande, die ganze Börje mernös zu machen — 
und da wollte man doch zu gern von ihm mitgenommen 
fein. Ihm Tomnte es doc wahrhaftig nicht darauf an 
iommen, ob es um ein paar hundert oder taufend „Stüde“ 
mehr oder weriger waren, mit denen er ſich emnagirte. 

Das Palais, das er, er allein mit dem Trof; jeiner 
Dienerihaft bewohnte, galt mit feiner luxuridſen Aus- 
ftattung für eine Schenswürdigfeit von Wien, Wenn 
man Gon Fürjten und Barone anlihambriren läßt, lo 
fann man fie doch möcht wirklich im Vorzimmer jiten 
Iafien. So hatte er denn ein Dutzend reiyender Meiner 
Solsns in allen möglichen Stilarten einrichten laſſen 
und es fo ermöglicht, da feine Beſuche tommen, warten 
und gehen Tonnten, ohne läjtigen und unbequemen Be» 
pegnungen ausgeleht zu fein. Wenn er alio auch bin 
teihend gewohnt war, vornehmen Beluch zu empfangen, 
jo rief der jorben gemeldete doch eine gewifle Erregung 
im ihm hervor. Eine junge Dame, eine junge Gräfin, und 
nun gar die Gräfin Adtienne Stegbach, notoriſch eime 
der allerihiönften unter den öfterreidhildgen Ariftofratinnen, 
das war doch elmas amderes umd ihm in feiner 
Praris noch nidht vorgelommen. Cin raicher Blit in 
den Spiegel beiehrte ihn, dah er äußerlich für die Be- 
ganung vellfommen gerüjtet je. Der lange, ſchware 
Schluhro ah tadellos und lieh jeine ſchlante, fehnige 
Geitalt noch höher etſcheinen. Es war ein intereffanter 
topf, nicht der eines ſchönen Wannes«, dazu waren 
die Züge nicht regelmäßig genug, aber ausbrudsvell 
waren fie, die braunen Mugen lebhaft und fharjblidend. 
Der dunlle Bart verjtärtte den Eindrud kräftiger Männ- 
ihteit, Auf dem Scheitel war das Haar ftart gelictet, 
aber der Mangel wurde einigermahen verdedt und gemildert 
—— ——— 

n breit e. Er mochte etwa achtu 
dreißig Jahre alt fein und galt in der Meinung aller 


für einen ſeht widerjtandbsfählgen, ja geradezu unvermwüft: 
lien Lebemann. 

Er verneigte ſich tief nor der Gräfin, als er wenige 
Deinuten nad der Meldung den Heinen engliihien Salon 
betrat. Er hatte mit ® biefes Gemach beitimmt. 
Denn der engliſche Stil mit feiner lichten, freundlichen 
Nüchternheit [dien ihm für den vorliegenden all der 


anjtänbigjte. 

Er jtredte ihe die Hand micht enigegen, er wollie 
lehen, ob fie dieje ihm aus freien Stüden reichen würde. 
Sie that es aber mit, fondern grüßte ihm mur durch 
ein Neigen des Hauptes. 

„Gräfin — begann er; er wollte eimas von ber 
übergrogen Ehre jagen, die feinem Haufe widerſahten 
fei, aber, als er aufblicenb fie im hellen Dittagslidht 
vor ſich fah, ftodte er betroffen, und fait unmilltürlich 
entfuht eo Ihm: „Gräfin, Sie find noch ſchöner geworben !* 

Eine leichte Rothe des Unmillens flog über ihr Un: 
geilät, und eine jtrenge, abweiiende Miene wies ihm 
deuflih genug die Schrenfen an, hinter denen er ſich 
zu halten habe. 

„Berzeihen Sie, Herr Dortor", jagte Gräfin Adrienne 
ernit, „dab ich zu Ihmen gebrungen bin, aber ich hätte 
geſchaftliches mit Ihmen zu beſptechen.“ 

„Berzeihen Sie, Gräfin, dab ih auch nur einen 
Augenblid nicht daram dachte.“ 

„Es mag Sie ja Üüberraicht haben, mid) bei ſich zu 
iehen — und ofme Begleitung. Sie können jid aber 
benfen, um was es fi hamdell. Mein Bruder hat 
mir alles erzählt“ 

„Das hätte er nicht thun follen.“ 

„Er hat recht gelben. Ich wäre Ihnen ſeht danibar, 
wenn aud Sie mir den Vorgang erzäßlen wollten; id) 
mödte ganz Har jehen in der Sade.“ 

„Es it mie peinli, über Dinge zu fpreden, über 
die man am beiten überhaupt micht ſpricht. Ich hielt die 
Sade für erledigt und hätte in meinem Leben nicht 
davon geiprachen.“ 

„Ic bitte Sie darum." 

„Wir haben heute Naht im Club gefpielt, Ich 
bemerte hierbei, dah id) fait jede Nacht jpiele, und zwar 
hoch, fehr hoch und rüdjichtelos. Ich ermähne das 
wahrheitsgetreu, nur damit Sie nicht eine ungeredjtferligt 
gute Meinung über mid) faiien follen.” 

„Unnöthige Sorge, Here Dortor, Ih lenne Sie 
nun ſeit Jahren, und id glaube, meine Meinung 
iteht feft.“ 

Er lüdelte, 

„Das llingt wie ein delphiſches Oratel, und ich bin 
ug gemug, nicht zu fotſchen, wie diefe Meinung beſchaſſen 
ijt. I Ipiele, weil ich jpielen muß; meine Natur ver- 
langt dieſe Meinen Reizungen nad den gewaltigen Er: 
regungen des Tages." 

„Kleine Relzungen — mo es [ih um Tauſende 
handelt!” 

„Kleine Reizungen; und ich fage das nicht, um vor 
Ihnen grob zu thun. Denn ich weiß jeher wohl, def 
mich das in Ihren Augen nur Nein macht. Sie müſſen 
ſich einen Spieler vorstellen wie einen Morphiniften; er 
ift feiner Leideniheft verfallen. Und id) bin ein Spieler, 
tagsüber am der Börfe und des Abends und in der 
Naht am Kartentiih. Geſtern nun ober war es 
ſchon heute? — gejellte ſich Ihe Bruder Graf Bruno 
zu unferer Partie, Angenehm war mir das matürlid) 
nicht, aber ich Tonnte ihm doch auch micht megmeilen. (Es 
bereitet mir ein ausnehmendes Vergnügen, mit den 
»fhweren« Börfenbarsnem zu ringen und ihmen fo viel 
abzunehmen, als nur irgend möglich ift, auch mit 
Sr, Exellenz, Ihrem Herem Vater, laſſe id mid, Immer 
gern ein und lenne aud da keine Schonung. Denn 
erftlih Aut es ihm nicht weh, was er aud verlieren 
mag, und dann ift er der feinſte und beredinendite Spieler, 
an den ich bisher noch geralhen bin. Ein Spiel aber, 
bei dem man Schonung walten lafien joll, hört auf, eim 
Vergnügen zu fein." 

mach verfiehe nicht, wie es überhaupt ein Vergnügen 
fein Tann." 

„Es Üt eins, Gräfin; fagen Sie aber, dah es cin 
unedles üt, und id ſtimme Ihnen jefort zu. Alſo ih 
ſpiele germ mit geriebenen Partnerm, aber ich fpiele micht 
gern mit Rindern,“ 


„Bruno ift allerdings noch ein Rind, kaum einund⸗ 
zwanzig Jahre!“ 

„a, aber dieſes Aind ift mebenbei auch Hufaren- 
leutmant, und id) Tomte ihm doch mit gut jagen: Nleiner, 
geh weg, bier wird geichoffen! Wir fpielten Poler, Es 
it das nieberträdtigite ‚ Das ich femme, und 
darum mir das liebite. Dabei entscheidet weniger das 
KRartenglüd als die Plodhologie. Beim Fechten mülen die 
Gegner einander ins Auge ſehen und fo aud) beim Poler⸗ 
[piel, Da gilt es, ſich behettſchen und dem Gegner mit 
einem Blid durdidauen. Dit einem Wort, eine free 
Stirn gehört dazu, und Sie werben mir zugeben, dah 
in diefem Punkte ſich Leutnant Graf Bruno mit mir 
möcht mefien lann.“ 

— wir: in der Haltung und in der Erfahrung 
" t* 

„zu gütig, Gräfin, aber wir brauchen nichts zu 
beihönigen. Es kommt mirflid; auf die free Stimm am 
und auf noch etwas anderes, auf die Brieftafche. Aber 
mehr Gelb hat, wer infolgebejjen den Gewinn leichtet 
veradyten kann, der hat auch leichteres Spiel und fichereren 
Gewinn. un gibt es wenig Leute, die einen Gewinn 
im Kattenſpiel jo leicht veradylen Tönnten wie ih — 
man weil, dak id in wenigen Jahren ganz unmwahr- 
ſcheinliche Summen ermorben habe — und darum ilt 
mit mir nicht gut Rirkhen eſſen.“ 

„Bruno Hat allerdings über folde Summen nicht 
zu verfügen.“ 

„Er hatte auch jehr bald einen roihen Kopf, und 
als er feine Baarjhaft verloren Hatte, gab er auf feinen 
Vifitentarten Bons aus. Da nahm id ihn während 
einer Heiner Spielpaufe unauffällig beifeite und fragte 
ibm, wie viel er verloren habe. Er war ein wenig ver 
zweifelt, der gute Junge, und gejtand. Ich ftedte ühm 
die genannte Summe heimlid zu, und als er alles 
bezahlt hatte, Mopfte ich ihm brüderlich auf die Schulter 
und fagte ihm guie Nacht, er ſolle ſchlafen gehen. Das 
mar die ganze Affaire.“ 

„Bruno hat mir aljo genau berichtet, und nun mag 
aud mein Immerhin auffälliger Beſuch bei Ihnen erflärt 
und enſſchuldigt ſein. Gpredien mufjte ih Sie, und 
zwar ohme dab jemand etwas davon erfahre. Ju mir 
fonnte id) Sie nicht bitten, weil Sie im Haufe vielleicht 
gejehen werben wären und ih dech wel eine Erflärung 
bätte geben müllen. Einer Wittelsperfon tomnte und 
wollte id; mid) auch nicht bedienen, und jo hatte idh mur 
die Wahl, entweder an einem dritten Orte mit Ihnen 
jufammenzutreffen oder Sie bier aufjuuchen." 

„Ich braude wol nicht erſt zu jagen, Gräfin, daß 
auch vom mir fein Mensch jemals erfahren wird" — 

„Es handelt fi alcht um meinen Ruf,“ 

„Das ift felbitoerjtändlich, dab der über alle An · 
fedhtung erhaben ift.“ 

„Es gibt nichts, was über alle Anfechtung erhaben 
wäre, aber bier handelt es fid) um meinen Bruder. Bruno 
kormte ſich zu Haufe niemand emtdeden außer mir. Papa 
hatte ihm alle Freiheit eingeräumt, nur halte er ihm 
das Ehrenwort abgenommen, da er miemals Ipielen 
werde, Das Spiel hat ſchon viel Unglüd über unjere 
Familie gebracht.“ 

Ich verjiehe. Graf Bruno hätte nicht fplelen dürfen.“ 

„Er hat mir meuerbings verjprocdhen, dah er es nicht 
mehr thun wird. Papa hätte Spielſchulden ganz beftimmt 
nicht bezahlt, modjte geihehen, was immer. Nun weiß 
ich aber, wie jchredlic es beitellt it um Spielldulden, 
ee bin id) da, die Sache auszugleihen, jo gut 

nn.“ 

„Das ift doc Ihr Ermjt nicht, Gräfin!“ 

„Wäre ich jonit Hier? Im einem Punkte freilich 
müfen wir um Nachſicht bitten, Herr Doctor, nur in 
einer Fotmjache matürlih. Bruno und id, wir haben 
fein baates Gelb, wenigjtens nit Geld genug, um die 
Schuld zu filgen, und da habe ich denm meine Schmud« 
faden zuſammengeſucht und fie Ihnen mitgebracht, &s 
wird an Ihnen jein, Here Dodor, zu beftimmen, ob das 
als Pfand oder Gegenwerth austeicht. Ih vermuthe, 
mwobl; denn es ſind werfhoolle Stüde darunter. Wir 
hätten vielleicht ſelbſt die Sachen belehmen laſſen oder 
verfaufen jollen, aber wir haben jo wenig Erfahrung 
darin, und dann — bie kurze Jeit! Die vorgefhriebenen 
vierundzwanzig Stunden durften ja midht vergehen." 
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Gräfie Mbrienne Hatte ruhig geiproden, aber bie 
Thränen ſtanden ühr doch im den Yugen, als jie ſprach 
Es mar der Kummer über den Leichginn bes Brubers 
und über die beſchäamende Lage, im Die fie dadurch ge- 
tathen waren. Gie framte die Scheauchtüde aus einem 
Pädhen, das jie mitgebracht hatte, herans und breitete fie 
auf dem DMahmgonitäidhdhen vor ſich aus, 

Dr. Kunz ſatz ganz fill und sah ihr lächelnd zu. 
Er lieh den feinen Beildenbuft, der von ähr ausging, 
auf ſich wirken. &r hörte das leife Klitten der capricidfen 
Rinterligchen, die an dem Armband Bingen, das ſle über 
dem sehledermen Handſchuh trug. Er folgte dem Spiel 
der Sonnenjtrablen, die um ihre ldonigliche Heflalt kojten, 
fi im ihrem braumem Haat verfingen, dann über die 
zarte Wange huſchten, in den braunen Magen Glanzlichter 
medien und das ein muthwilliges Sprühfeuerwert unter 
dem ausgebteiteten Edeljteinen anridyteten. 

„Rum, Herr Door, Sie jogen ja nichts?" mahım 
Gräfin Worienne nad) einer Weile wieder das Wort, 

„Weil ich ſchlecherdings nicht weiß, mas id; darauf 
lagen fol I mußte wohl, dab id) bei Ihmen nicht 
aut angeſchtieben bin, Gräfin, aber darauf war ich dach 
nicht gefahit, da; Sie mir zuttauen, id) jei der Mann, 
der. auf Pfänder leiht!" 

„Das mar auch nicht die Meimumg. Wir wollten 
gar mict auf Piänder etwas geliehen befommen, wer 
wollten nur, weil wir des müllen, die Spöelichuld tilgen, 
und nur in diejer Hinſicht wollte ich Ihre Nachſicht erbittem, 
dafı Sie mir meime Juwelen wieder zurüdoertaufen, wenn 
id) im der Lage bin, dem Betrag aufzubringen, ohne 
Brumo zu verrafhen, und das lann ja mahrkdpeintich techt 
bald geidhehen.“ 

„Se verfüßreriich auch die Ansicht jein mag, mit 
Ihnen in Geichäftsperbindumg zu treten, Gräfin i 
verzihte, und danım gejtatten Sie, dafı ich Ihre funlelnden 
Herlicleiten da wieder Idöm zuiammenpade. Solche 
Gefdäfte made ich nicht.” 

„Ih hatte auf Ihr Entgegentommen gehofit Nun 
zwingen Sie mic, im irgendein Berfahamt zu laufen, 
und id; weih midt, mo ein jeldhes exijtir. Id weih 
auch nicht, wie man [o etwas burdfühet; ich weih mur, 
daß es ſeha peinlich und beiämend für mich fein wird. 
Der Sie zwingen Brumo, heute ned ſich dem ernten 
beiten Wucherer in die Hände zu liefen Denn bezahlt 
muß die Schuld heute werben.“ 

„So bleiben Sie doch nur ſthen, Gröftn, und rennen 
Sie mir um Gottes willen nicht ipornitreihs davon! 
Wenn Sie nicht in feindeeliger Boreimgenommenheit zu 
mie gelommen find" — 

„Marumt fkollte id das ?" 

„Dann müllen Sie helbit erfennen, dab Sie jet 
volfitändig auf dem Holjwege find Ih gab Ihrem 
Bruder das Geld. Marum? Um ihm aus einer Ber 
legenheit zu helfen. Oder glauben Sie, da; ich es Ihat, 
um ihm im eine noch gröhere Kineinzwichen ?* 
han „Reim, das glanbe ich midt, aber — eime Spiel» 

Be — 

„Da ftedt eben der loguche Fehler Ihrer fürjorglichen 
Erwägungen, Gräfin, und darum durfte id, mir erlauben, 
zu bemerten, daß Sie ſich volliländig auf dem Holzmege 
zu befinden belieben. Hier handelt es ſich nämlich gar 
mit um elme Spießchull. Es mar eine Epiellduld, 
Tolange die Bons Ihres Bruders im Umlauf waren. 
So lange war auch die Sade ſehe ernſt. Denn ich 
weit fehe wohl, wie unsere abgejdhmadien und durch 
michts zu sechtferligenden geielliaftlihen Regeln die 
Spiellhulden behandeln. Ih überblidte die Sitwalion 
und mar vernünftig genug, der Sache eine barmloje 
Wendung zu geben. Die Bons find fammt und jonders 
eingelöit, und damit Kat bie Spielſchuld aufgehört m 
beitehen. Aus der Splelihulb ijt ein elnſaches umd 
ganz gewühnliches Dariehmsgeihäft geworben, Leuchtet 
Ihnen das ein, Gräfim 9* 

„Es leuchtel mir ein, und id) Dante Ihnen — dante 
Ihnen vielmals!“ 

„Gräfin! Sie hatten joeben, als Ste mir danlten, 
eine edle R ‚und Gie haben diefe unterbrüdt.“ 

Gräfin Mbrienne jah fragend zu ihen auf. 

„Schom waren Sie Im Begriff, mir Die Hand zu 
reidhen, und dann liefen Sie jie doch wieder finfen. Es 
hätte mir wohlgeihan!*“ 

Sie gab ihm die Hand, und er hielt fie eimige 
Augenblite. 

„Sehen Sie, Gröfin”, fuhr er fort, „es gibt Dinge, 
die Sie niemals begreifen werden: das Hechgefühl eines 
beicränften Varvenu, wenn er den erjehmten Wöelstitel 
errungen bat, und die Erhebung des Hugenblids, mern 
ein Merſch, der ſich jelbit verwirft, ſich fürmlich geläutert 
fühlt, da ihm ein Weſen, wie Sie, die Hand gibt.“ 

Gröfin Adtlenne hatte ſich erheben. Einen Augenblid 
überlegte fie, ob und was jie auf die leiten Worie 
erwibern jelle, dann jagte fie doch mur kurz: „Unſer 
Gehäft it vorderhand erledigt" und ſchidte ſich an zu 
gehen, 
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„Unter Geſchäft it erledigt“, wiederholte er, „aber 
eine Bitte Hätte ich noch am Sie, Gräfin, Wollen Sie 
mir noch eim Bierteljtündchen [dienten ? Ich hätte noch 
einiges zu jagen.“ 

Wieder ſchwantte Adrienne einen Wugenblid, dann 
feßte fie ſich zutecht und fagte entichloffen: 

„Sprechen Sie, id; höre.“ 

„Haben Sie Dani, Gräfin, und zümen Sie wicht, 
wenn ich ohne Umidweife rede. WBebenten Sie, es 
it vielleicht — ſeht wahricheinlih das fehte mal in 
meinen eben, dab id; unter vier Augen mit Ihnen 
forehe. Ich alaube, ich hätte Teime ruhäge Stunde mehr, 
wenn Äh dleſe mir oom Schichol geihentte Gelegenheit 
nicht mußte, Ihnen zu jagen, was mir feit Jahren das 
Herz bebrüdt. Tür Sie hambelt es ſich um das Opfer 
einer Biertelitunde, für mih um bie Ruhe eines 
Lebens." 

Ich wühte midyt, wie ich den Anlah bieten lönnie 
für jo wichtige Dinge." 

„Sie fönnden es wißen, Gräfin, und Sie willen es, 
aber ich habe nichts dagegen, weil ich nichts dagegen 
haben kann, daß Sie ſich mit Eifeskälte umgeben und 
lid) hinter Ihrer unnahdaren Bormehmheit verihamgen. 
Denn es iſt ein Hofinungslofer, der zu Ihnen pricht.“ 

„Bor den Vorwurf werigitens glaube ich jicher zu 
jein, daß id Ihmen jemals Hoffnungen gemacht Bätte.“ 

„Sie find vom meiner Seite und wol auch über 
haupt vor jedem Vorwurf ſichet. Ich ſage nut mit 
er! griechiſchen Feldherrn: Schlage mi, aber höre 
eich 1” 

„Ich bi bereit zu hören, wenn id, hören darj, was 
Sie mir zu fangen haben, Sie Iprachen von einer 

Gelegenheit«. Sie ift ungewöhnlich und fellfem,“ 

„Und idy werde nicht verjuchen, fie zu mishrauchen. 
Sie dürfen hören, was id) zu jagen babe; ja, ich habe 
die Empfindung, dah Sie es hören müſſen, wenn es 
eine Gercshtigleit gibt. Sie jehen mi fragend an und 
veritehen mich nicht. Sie werden mic ſofort veritehen, 
Vorweg laſſen Sie mid hırz umd in aller Ruhe bemerien, 
daf; ich Sie liebe. Bleiben Sie nur nahig Sihen, 
Gräfin, Das mußte gehagt werben." 

„Ich lann aber nicht ruhig fihen bleiben, wenn" 

Es mufjte gejagt werden, und dann — Sie muhten 
es ja. Was Sie empört, dos iſt die jdwinbare Lnver 
ſchamiheit, die in der Ruhe liegt, mit der Ich Almen 
das jage — aber ih bin ruhig. Getade In diefer Ruhe 
jollten Sie auch die Rüchichtnahme ertennen. Ih hätte 
es nicht gewagt, Sie durch leidenidajtlihe Ausbrüde 
zu beunruhigen. Mir liegen die palhetiihen Wendungen 
reicht; ich bin richt mehr fung genug für fe" 

u auch mich", jchaltete Adtienne lachelnd eim. 

„Gräfin find heute adıtandzwanzig Jahre alt.“ 

„Ste fönnen es allerbings willen." 

„Bel Ihrem Stande gibt es in diefem Puntt feine 
Geheimnißfrümere. Der Gotha ſche Almanach verrälh 
alles. Afio nicht mehr jung genug, und danm fehlt mir 
auch die Uebung. Zweimal im eben hatte id, osrher 
meine Liebe gejtanden, zweimal demfelben Weſen 
und das waren Sie, Gtäfin und beibemal mit recht 
wenig Glüd, Das erjie mal vor zehn Jahren, das 
zweite mol vor fünf Jahren. Sie haben aljo die Ihöndte 
Ausſicht, Gräfin Adrienne, mad) der heutigen Epliode für 
längere Zeit, wenn mit für immer, unbehelligt zu 
bleiben, Hat dic; gekrändt« meine Ruhe ſo jehr, 
dann bedenken Sie gütigit, da man in zehm Jehten 
Zeit hat, mahig zu werden. Bor zehn Jahren war ich 
ein blatjunget Rechtsanwalt. Ich hatte mit Glüd am- 
gefangen und war im Kommen-, aber ic war doch 
ein armer Teufel. An Eourage hat es mir mie gefehlt. 
&s war auf dem Ball bei Hemicheins — id) wertrat 
Baron Remſcheld in einer grohen Prosehjadhe ih 
fah Sie — mehr als das ich lernte Sie fennen; 
dern Sie gingen mit’ unbeihreiblider Güte auj alles 
ein, was ich Ihmen vorredeie. Es kam über mid, wie 
ein Munder, obſchon es wahrhaftig kein under ift, 
Sie zu lieben. Abo id fah Sie, ich liebte Sie, und 
ih fahte mir ein Herz und ingte es Ahnen Gie 
antworteten nöchts, aber id werde ihm niemals vergelfem, 
den Yusbrud des ungemellenen Etſtaunens über bie 
Kühnhelt, die Dreiftigteit des michtsbedeutenden jumgen 
Menſchen, der es gewagt hatte — ich mwuhte genug auch 
ohme Antwort. Ich vwermeigte mid und ging Fünf 
Jahre jpäter — ich war Ingwächen ein reicher Mann 
geworden, hatte jogar ein Mbelsdiplom errungen, hatte 
an Selbitoertrauen gewonnen — wiederhelte ich mein 
Gejtändnif, der Schauplatz war derjelbe, Der Belheid 
war bei diefem Anlah nicht mehr wortios, aber jo kurz 
umd ſchtoff ablehmend, jo — Sie verzeihen, Gräfin — 
ko hohmüthls, dak Sie munmehr wel für alle Jeit wor 
mir ficher fein durften.“ 

Worienne nidte mit dem Kopſe, er aber fuhr fort: 

„Ohne den Zufall, der uns heute zujammenführte, 
wäre es aud wol niemals wieder zu einer Ausſprache 
wilden uns gelommen.“ 
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Pl] icht den i 
Mr Fu auch jeht nich Iued einer hlchn 


„Und doch fellten Sie ihm menichli f 
— Ms Sie mih das zweite mal a zur 

„Das erjte mal hatte ih Sie nid" — Sie hate 
ihn mit Eifer unterbrochen, und man jtodte fie — 
und tiefe Rolhe bededte ihr Geſicht 

„Bollenden Sie, Gräfin. Geben Cie, fir de 
vermicytete Lebenshoffnumg dürfen Sie mir dad eines 
Offenheit en m 

„Sahren Sie nur fort! Ich werde Ihmen jpäter 
fagen, was Id zu Jagen habe.“ ” 

„Sie verfpeehen es mir?” 

„Ich venpteche es.“ 

„Alle: als Sie mid) das zweite mel abririer, 
BE a a 

ng, wo auf 
vom Ihrer Seite hätte," u - 
st es Ihnen um diefe Gemugifusng zu tun?“ 

„Rein. Ich bin ehtlich genug, zu geftchen, dah ih 
thahählid; einen felhen Anſpruch nicht hatte, aber Sie 
fonnten das nicht willen, und das weil fein Uenid 
außer mir, und darum muhten Sie das (efühl de 
begangenen Untechtes haben und bei mir das Gefühl 
des erfittenen Untechtes vorausfehen, ine gerade 
Empfindung tommt darüber nicht leicht hinweg." 

„Ich habe diejes Gefühl des begangenen Unnerhtes 
niemals gehabt, Herr Dr. vom Contrecoutt. 

„Stremgen Sie ſich nicht an, Gräfin, mit meiten 
newbadenen Adelspräbicat und bleiben Sie mubia beim 
»Dr. Kunz-, der id) für alle Melt bin. Mie werij 
id) von meinem Nitterihum Balte, mögen Sie aus ber 
Ironie erfennen, die aus dem Prädicat ipeihe Ih 
wählte Conitecourt ·, um auf die Comtremine arzuirielen 
der ich meine wichtigſten Erfolge verdante, Ich hale 
nichts auf meinen Adel, ich habe ihn wir nur gelauft* - 

„Hoffentlich Üt das bed unmöglich bei um im 
Delterreidh I 

Sie haben recht, es üt unmöglich, und id habe 
mich mur ſchlecht ausgebrüdt. Staufer dann man ſich den 
Abel bei uns thatzächlich midht, aber ich habe eime grobe 
Silftung gemacht, auf die er wohl oder übel verliehen 
werben mußte: ein Giechenhaus mit hundert Betten, 
deien Beitand ich für alle Zwhunft idergeſtellt habe. 
Id) wollte den Adel haben, um es amd) in dieſen Panch 
ben übrigen Börjenmataderen gleichzuthen, im ährigm 
fönnen Sie aber überzeugt fein, Gräfin, dal; ih je 
gering denle vom meiner Nobilitineng und vom jungen 
Abel überhaupt.“ 

„Mit Unrecht, wie mir ſcheint, Herr Dr. Aunz & 
will mir nicht einleuchten, dab der Adel wie der Hei 
durch das Alter gewinnen foll Mein Adel üt at, aber 
id, habe fein Verdlenſt daran, und It der Ihrige jung, io 
haben dod) Sie ihn, und zwar darch Ihr Verbienlt enzerben. 
Sie haben ein Anredht darauf, während ih wumläuldig 
dazu gelommen bin — aber wär mellten ws ja nidt 
in principielle Erörterungen verlieren. Sie hetun mir 
ein Unrecht vorgewarfen ?" 

„(Es war ein Unredjt, Gräfin.“ 

„Kein Menſch Tonne mic zwingen, eine Bewerbung 
anzunehmen, die ich ablehnen mollte,* 

„Richt Die Ablehnung meine ich, die mar Ihr gates 
edit; fie war nut zw berechtigt, viel betechtgter, als 
Sie felbit willen. Aber die Form, die mit Mbliät hab 
gegebene Beradjtumg, die wirkte wie ein vergifeer Pieil” 

„Ste dürfen nicht wergefien, da zwilhen der erim 
und zweiten Bewerbung füni Jahre Jagen, und bei in 
diejen fünf Jahren ſich manches ereignete,” j 

„Ja, und id; möchte feme Zeit nicht mod einmal 
durdleben, auch die fräteren fünf Jahre nidt, tmah De 
Erfolge, die fie mir gebracht haben. Dah ih wirtlid 
den Anjptuch auf Ihre Aqtung vermirtt hate, des 
tonnten Sie wicht wilfen, aber id will es Ihmen beleener, 
Gräfin, nicht nur, um meim Gewiſſen zu erleidkem, 
fondern um Ihnen zu zeigen, dafj, wen ich fdhen ja 
veruriheilen bin, nicht Sie die erjte ſein mähtr, es it 
fun. Sie haben tief eimgegriffen in mein Beben; jet 
zehn Jahren trage id) das efühl der Säuld in mE 
und dod), was id; hat, id ihat's um Säretmillen“ 2 

Ich welß nächt, wodon Sie jpredjen, Ser Dacer. 

„Ich habe eim Verbrechen begangen, IE dam 
Ihnen für Ihe umgläubiges Lächeln, Gräfin, des & 
befagt, es werde fo arg mid gewefen fein, aber ih Bir 
nicht der Want, der die jtarlen Husbräde liebt + 
war ein Verbreien, eim regelredhtes Werbrohen, ef 
weiches Zuchthaus gefeit it. — Sie meinen, es mät 
beffer, DIhmen Darüber feine Mittheilung je mad‘ 
Vielleiht wäre es beffer und Müger, aber mern mar 
zehn Jahte etwas mit ſich berumgetrngen hal, MER 
drüdt die Peit des Schweigens. Wollen Sie mid er 
hören, (Gräfin Adtlenne ** — 

„Ja, ich will, Hett Doctet. Sperchen Ze! 


(Stk folgt ix nochſier Runner) 


Moden. 


Eine newe Art Guipureftoff flellt mon jet 
en” Sammt ober feinem Tuch ber. Die Tusguipure dji eine 
tunjteeiche Dersolllommmung der guipereatiig ausgeldlagenen und 
umnähten Kanten am ben eberfleibern, Wedingoten und lim. 
hängen, wie He bereits im verlloffenen Belhjahr Mode waren, 
Jest u Frog genze Anzüge aus jekher burbrodemer Tuch · 
qulpurt, etwas grobe, hähig ausgeipachene Dufter mit 
jeidenen Walkepolls vom bellerer Schalfirung eingefahl werben 
uud fih Über einem Usierllelb mon abjtehender Seine prädilg 

Di erwähnen beilpielswelfe einen aus Mod und 
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gab or den Händern mit Gtiderei ober mit Geibenkeutache ein: 
gelagte Semi wird mellt wur zu Taillen, Beteroſtachen, Selten 
paneeien Für ben Hod, Mevers, Mullhlägen, Daprinläben, Aolierm 
u. fm. verwendel und mit Seibe vom abltehemder Farbe unlergelegt, 


ausgeilatiele Arogensbeil nad 
sorm edig verikuft und weder 
Stieppmäßse noch jomiligen Be- 
fa aufmeilt. Der Mantet ijt 
burdmeg mil giekhlarbiger 
Zelbe gefäktiert Blerzu ein 
Heid ee —— 
Ile iger 

teilte, petſſiete m Ihemlfetie aom 
weiber oder lila Gelbe unb 
shmwerzer Mılastranatie, Der 
olaletten Wilyhut Khmldi eine 
mädeige Spigenrofelte inform 
einer grohen Mobabiame. — 
Der lange Wintermontel Fig. 2 
it as danlelblauen oder 
Idiwarzem Velours tu Rerb 
heegeftellt, mit leidhimattitem 
Atlasfuster werjehen und mit 
einem Breiten, zu briben 
Seiten von aben derunget · 
Inufemben unb rings berum- 
grilihrten Streifen aus Nöcy 
Ser Zobeipelgwerl beieht. Die 
eigentlichen Vorbertheie bes 
Diantels, die durch reihe, vom 
Vaflementerlerojetien gebel- 
ne Derlämürumgen verbum- 
















vum werben, Und an ürem 
oberen Thell mit en Pely- 
reoers geihmüd, wie 


auch der umgelegte Em · 
plretragen aus Belzwert 
Das 


beiteht. e 
— e mit 
ogeffittüch et - 
Bis. ı. Herbitmamsel aus beigubehuniichen Gehe Yan — 
Tut ill eruerus von Expurählen  eriäeim das Salblange 


Tape Fig. 9 aus habana · 
rung Ted mit leldtwatsieiem Selbenhetier und rings um ben 
Rand mit einer gelämotaollem Sämurfsiderei verziert. Der obere 
Tell deſtehht ame einem fhmargen ober braunen, Hinten mer 
tuedeien und vorn |ply zulaufenben Sammtloller, um den [ih 
ein mit eler Einfdpeilien weriehener Welgtragen zieht; der Eturm 

tragen ven Sammt äfl ebem- 

falls mit Pelswert gefällent. 

4 Hierzu ein an der linden Seite 

y aufgetrempter Deigefarbiger 
A mit Sgqhteſſen unb 
Areberauspuh. — Zur feinen 
Belucpäodlette bejllmmt At der 
in ig. 4 abgebübete hof 
elegante Umbang aus ſquar · 
zem Sehbenplüfc mit gelterp- 
Ion Wlasfutler und Kamalem 
Rınbielah non Hermelin. Der 
no& überbies mit zwei Reiben 
Enurttkderel verzierte Man- 
3el ı]t Hinden und vern lang, 
an ben Selten elwas verfügt 
und Im üden ziemlich on- 
liegend; eim [malen Herme · 
Inftreien imitirt auf 
bem oberen Thell bes 
Umbangs einen etigen 
Sdyultertrogen. Hier- 
ya ein tumber ololeiser 
Sammihut mit Banb- 
ihleiten unb Bedern. 
5 — Der Rindermantel 
Big. 5 it aus buntel- 
roidem Tut gelertigt, 
sora heranter mit zei 












Be 7, WDiuiemanti aus Fesnrpern aber draei. 
binnen Seiouns du Ford min Pedejah, 
Arapenlärmige Herblt- unb Winter: 
möntel 


Big 6 iM ein hurjes Gape aus drauxem oder Kiwarzem friben- 
geflkterien Samnıt, über ben eln hinsen efiger, vorm in jlolafürmige 
Gaben berisufenber ragen mus weiber ober crimelarbäger Hulsure 
Ipije gelegt ie. Ein Haher, well: 


enförminer aus bundelm 
mit grober, buch em Thi 


m  gehaltemer 








Stlelfentranatie, ebenfalls aus Belyuert, wmhlleht ben , De 
srehe Biljhut mit jeltwäris Pe ne Band 
Alt mit Senbihleifen und eiser Parablesvogel-Wigretie garnirt, - 





19.3. Som aus danadranmen 
Zu mlı einem Aragm von 
Serm! und Velgmeit. 


Big: 4. Ymbang mus fümarıım 
Gellengülls mit Herrmilndefih 


Die gleih der zumkhlifoigendben aus Polis „Dewtiäer Moben- 
jeltung” entlehme Abbildung Prlg, 7 zeigt einem |aönem und ehe 
bequemen tmbang für alle Damen. Der reiälih lange, burdmeg 
ni Selbe ge 
Fütterte Mantel hat einen 
Nanbieiag aus Kuwarjem 
m und il auf 
bem grohen, In Bogen aus- 
gaeadten Gäubterkügen 
mit aufgenätsen rguren 
von Khweriem Gammil 
unb Kurbelltiterel zergiert. 
Durch bie anliegenden inı 
neren Jocche unb 
jesfändigen Halbärmel, 
dern hohen peljgefätierten 
Aragen jomie bardı gtoht, 
in den Borberibellen an 
grbradite Takte wärb ber 
Mantel für ältere Damen 
Deionders peak) undban- 
gemehm. Dem Lopatefut 
aus [Ahmarıem Gammi 
oder Übeniilegelledt zieren 
grohe Banbrojellen wnb 
ein jeitmärts emporgerid>- 
teier Flügel. — Der jiem- 
ih lang nde 
Umbang Fig. 8 beiteht 
aus bidem, mweiterfeltem 
enrelrten Wleibiiefl von 
beliebiger, wiät zu Seiler 
Barden ellung und er 
weilt fi dei Hegem ober 
Bio 5. Alndermanid Tig. &. Aurzen Cape Snee fewie zu allen 
aus tethem Tadı, aus Garımt mit Dlorge In ein 
Epigen- und Pehgtrager. foher Teileile ir Herbil 
und Winter duherſt mühe 
Ih. Er Ift hinten um 
ein ganzes Theil Uager als vern umb am morberem Wand mil 
uniergefehlen Stoflpatten verfehen, die als Gtüypunlt für bie 
Hände diemen. Ringsherum Ift ein Idmales |Awarıes Somms 
röllden aufgenäßt, durch 
das der Mniheln einen an- 
gebeten Bolants ermedt 
werd; usler dem Siure- 
fragen, ber mit einer 
Bein Stolfisanne Kölieht, 
(ind brei Reihen 
Sammtöllden angebraät. 
Ein eimjoher weicher Fit · 
hut wär Webergeltet bient 
als Ropfdedenumg, 
Schwarzefaille 
Ieiber machen bielen 
Herbjt ben belebten Tut 
«oflümen harte Eonmartenz, 
zeigen jebodh wenig Mehn- 
liäßeil mit dem früher ge 
ttogenen Minaryen Gel 
denlleiderm, ba |le mihts 
von berem einfadhern Zur 
Knie Haben, jombern mii 
grehem Mufwanb von 
Mühe und Ghantafie in 


beilpielsweile «im Selb, 
deflen Ro4 won einer lan · 


wird; jebe biefer zulamı 
bängenben Zagen · 


1. Mantel aus [dmanem Mollris 
mil Hung —— uns immer Idhmäfer merbend, 
* bis zur Taille und deliehi 


aus [djmalen, etiggelteilten 


Aragenibrmige Herdii» und 
Bintermäntel. 


Zueefäumden, während der unsere Thell bes les mil Meinen, 
ehemialls intig aufgemähiten Bolants garnirt ill. Die Taille und 
ber Oberdsmel ſind in ähnlicher Weile mit ediggelteitten Quet · 
Flumden verziert. Bei einem anderen, als Echneiberlieib gemmdrien 
Idrwarzen Paliefleib IInb Die Taille and ber unsere Theil den Moda 
duech einen längs ümb ber Quere mac aufgejegtem Seſen now ganz 
Idealen, mit fdmarzen Albſchen gemubterien weiten Seidenbürchäen 
pleicjam Ahmary und weih carrict, während ber wunbejeite, gang 
[drearz bleibende Theil des Rodes bie Form elmer langen, porn 
und Sinten edig zulaujenden Tania geipt. 

Die Form der Kleiderröde zeigt ſchon wieder 
eine Meine Mbänderung; ſſe Meat zwar no anldhliehenb im Ahnen 
oberen Tyel, aber do nicht meht jo Inapp, bafı ſich die Un ⸗ 
zöfle bes Aötpers ſo auflallend abjeidhnen wir bisher, &s werden 
jein bier und da allen 
eingelegt, mamensliä ge» 
fraltet man bie Hinler- 
batımen wieder folllg, ba 
man ber völlig glatiem 
falteniofen Höge, bie nur 
ganz tadellos Idlanten und 
Ihömen Figuren leiden 
wollen und im Gtunde 
nöd befonders beremi er- 
ſchelnen, Sehr bald Uber 
drüllig geinonden ill. Die 
Zunkos werben beide 
ballen unb nad meuften 
Stil an ben Selten eln 
wenig geraft, während ber 
eigentliie Rod eimen rel» 
Gen Befah erhal, Slider 


Idöebenjlen Mrt 
diefe Bejäne; ats vorzugs- 
weile neu gelben alle Arten 
Branfen, den der |ämnlen 
Tom Poure-Aranfe bis zu 
ben breiseflen prödtigen 
Rebfranien, die ben Mod 
bis zur halben Höhe hinauf 
bebeden. Die [malen 
Biranfen benupt mam olei 
als Garnirung ver De 
lonis, ber Schärpen und 


biät aneinambergefügier 
Belag der Roller unb Say 
einige an ben Selber 
dalllen |Ind fie vom ſeht 
hübscher Wirkung. 





Da. & Umbeng ans bidem runsirien 
Piimaif. 


Rragenfdrmiger Herbit- amb 
Moderne Boas ” ir erg 
aus Täll oder Sel · 

dengaze. — Bon ben mamenilich zur Comett wunb Thentertolleite 
fo beliebten und Ueldſamen Boss aus Züll oder Geibenpaje 
geben wir nachtſehend zwei beienders hüljhe Wodelle, berem Mb» 
bimumgen wie der „Iilener DMobe“ verdonten & Ilt eine Boa 
aus [chmarzem Geibenzäll, die aus einem etwa 35 bis 40 Emtr- 
breiten, rößeenariig zuiammengenäßien ‘Füllferelfen beischt, der 
in gleichmähigen Entfernungen mit 6 Emte. deeiſen, am der Rande 
mit welhen gereibten Gazetandchen eimgefahten Fülloolanis de 
mäht it. Mn beidem Enden bildet ein 1% Catr deeiter, mi zwei 
Aeigen Gajebänbhen gornirter Tülisolant dem Hbfchtuh. — Die 
Bra B it aus |dmarzem Geibenmußielln bergelleni. Der B Umtr, 
breite Trausgereiiie Etrellen, aus bem bie Boa wertertigt wird, 
ft am Ronb mit einem zodig amgenähten, ',/, Emie, twelien 





4 Boa aus [Ananem Drimmiäh mıll 
wulbem Nanbeiniab. 


Moberne Soas ans TEll aber Sridengagr, 


I %oa zur Ihmarzemm Seiben. 
reufette, 


Idwarzen Atlasbämtchen ober einem feibenen Zadenbbrichen eln 
gelobt, hierauf in Zälthen plifliet anb am em Band genäht Um 
den Enden [ind beeile Tüten aus plifficiem, mit Bänthen der 
legten Selbenmufkelin angebrade 


Gere in brechen 
oder mit Stiderelen vergiert, mit bligenden re befegt und 
mil dem weihliem Atlas oder Manellfutier ausgelintiel. 





ff des zebertimneen Tieiis, — is bie Rebertion serenimeriih: rang TEA ir Ludpzig. 
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er befte und unsiglicfie Peüfjtein der deuſſchen 
Inbeitrie bleibt immer die Anerlenmung und bas 
durch polilioe Peülungen erzwungene Lob des Auslandes 








Die Wahrheit diefes Sahes bedarf Teimer weileren Be 
gründung, denn alle im Industriellen TBetibemerb Tümpfen 
den Staaten wurden durch das erjtaunlihe Empor 
blühen der beutichen Induſtrie eiferjüchlig gemarit, und 
die Eiſetſucht it belannilich niemals im Stande, dem 
glälideren Rivalen volle Gerechtigteit wiberfahren 
zu lalfen. 

Auf ihrem Geblele war es die Hannoverihe Cales · 
fabrit H. Bablien, bie Im Internationalen Ronlurren;- 
Tampfe ben Siegespreis errang und das Yusland näthigte, 
dieſen Erfolg anzwerlennen. Auf der Meltonsjtellung in 
Chicago cutden bie Erzewgnäfle des Hannoveraner Hauſes 
von ber inlernatiomalen Preisjury, die bei Nahrumgsmitteln 
in erfter Pinle nad) dem Werthe derselben urihellte, bezüglich 
der Reinheit, des Mekhmades umd der amaltiihen Raht · 

fehung als vollendet bejeichnet und des 


wertijgufemmen 
höditen Preifes für würdig befanden. 





Aut ausdauernde Arbell 
dorf auf Erfolg hofſen 


H-Cc-F- 
EEIBNIZ 


HANNOVER: 


Mie die meilten hodentwidelten 
Arbeitsftätten deutlichen Unternehfmungs 
geiftes ging auch die Sannoner'iche 
Eatesfabrit 9. Bahlſen aus Heinen 
Anfängen heroor, Sie exiilirt etſt keit 
dem Jahre 1889 und wurde begründet 
von Herm Hermann Bahlien, der bis 
zum 15. Oltober 1897, am weldyem Tage 
ſein Bruber Here Theodor Bahıllen 
ols Thellhabet ihm zur Seite Itat, ber 
alleinige Inhaber des in prähtiglier Welfe 
aufblähenden Unternehmens wor, Beide 
Brüder baben ihre faufmänniide Bildung 
im England erworben und ile pralilſches 
Willen durch auogedehnte Meilen in 
Amerika, Aftila, In Aukland umd anderen 
Ländern erweitert. 

Die Aabeit befhäftigt deule über 
00 Perjomen und befüst zum Zwede 
eittes tatlenellen merbantilen Berltiebeo 
ihrer weit und Lreit eingebürgerten Erzeugnijje eigene 
Engeos- Geihöfte in Berlin, Frankſutt a. M. und 
Hamburg. Die Thatiadhe, dah die Fabtil trotz ihres 


Rottle 





Hannouer'ide Lalesiabrit H. Bahllem, Hannsorr. 


zehnjährigen Beilchens bereits auf einer Ämponicenden 
Höhe des weitgreifenden Erfolges angelangt it, erMärt 
ſich einſach und lelcht daraus, daß fie im Kleinſſen wie 
int Gtößlen ihten Produtſen die weiteſſgehende Sorgfalt 
zuwendet, Go verfolgt ſie das Prinzip, ſchon bei Er- 
werbung der Rohmaterialien die peinlicjte Auswahl zu 
ireffem und verarbeitet beifpielawelie Teine Matgatine, 
fondern dafür mur die allerbeite Moltereibuiter 

Die Fabtil prodwirt als Haupfipezlalltät die berähittien 
LeibnizsEafes, ein Fabtilat, das dutch Güte, Aroma 
umd Geſchnack non keiner ähnliden Waare erreicht wird 
Gerade die Leibniz» Cales waren es denn auch, melde 
den gutem Ruf der Fabtil begründeten, und dieſes 
glänzende Renommee dürfte auch für die Zukunft als ge: 
jüchert gelten, da es der Kommrrenz nicht leide möglich, 
fein wird, noch vollfommenere Erzeunnihie hetzuitellen. 
Auher den Leibniz Eates fabrlcrt die Hannover'iche 
























GEaleojabrit 9. Bahljen nah eine geope 
anderer Tales, Biscull- und Iwiebad · Sorten, 
ãdnlichet Vorzüge rühmen fönnen und pm 
Teutjhland überhaupt Teine concurtirenden Aroh 
Auch Maffelm werben vom diefem si 1 
nehmen In großen Mengen Herpefteili. Diefes a 
Gebät wicd in Patent- Wotfel-Gasajen gehadın)} 
jeder jür rund 000 Dar! Gas — der Aubiimehri 
12 Piennige pro Fahr verbraudt 
Do bie Flema die Bebeulung des Gabe 
leben im Zeltalter der Rellame" fehe wohl m 
weit, hat ſie von jeher ein Hanptamgenmert dare 
ihre Waaren in geblegener Wusjtaliung und 
in den Handel zu beingen und fie burdh wa 
lerſſche Mittel bem großen Publikum zu 
indes jemals in dem Fedler zubtinglädker 
verfallen. Ihre beite und estolgreidiiie Re 
darin, dal; jie die Freunde eimes gufen u 
Ihmedenden Dauergebädes zum Ber 
ladet und zum Bergleide mit ben Era 
anderen Urjprangs veranlafıt Die@hlek 
üt es aljo eigentlich ganz allein, melde für i 
ſahige Fabrit immer neue Runden wirbt unb 


Abnehmer feſthäll. Mit dem raid und bejläning ze 
nehmenden Abſat traten auch an die TellamerMbiheilumg 
höhere Anfgrüde heran und deshalb hat die Sebreiimg 
in neuerer Zeit dieſen wichſigen Wrbeitspweig um de 
Oberaufjücht des Herm Runfimalers Heinzich Willy # 
Hannover geilellt, der fid; einen angefehenen Kinlter 
namen zu verichaffen verjtanden hat. 

Eine ganz mewartige Fabrikation had die Hannt! 
ver'ie Calesfabrit 9, Bahlfen jeit uler Jahn ad 
genommen, nämlich die Heritellung non Marmelsben 
Auch diefe Mbdheilumg hat bereits eine große 
genommen und verfpridht elme hehe bedenende weilere EI 
widlung. Bis jeht wurden jlüflige 
aus Orangen, Erdbeeren und Himbeeren mad erglir 
Art bereitet und im Gläfern eriolgeeih bem loniamicen 


den Publiium zugänglich gemacht, ſetnet 


——— 


marmeladen nam tuftiſchet Art, in [ehr 








der 


OBST-PLAN TA 


5 —— 


uonerächen c TA, 





Dbfibanplantoge der Hawnoverichen Gatesfabrit 5, Bahlien, Buchholz; bei Hannover. 


in hübfhen Cartons verpadt werden, Die Fabrltatlon 
von feflen Marmeladen jteht bis jetzt einzig in Deuiſchland 
ba; diefelbe bejteht aus Ftuchtſtũdchen, die in Formen von 
pfelfinenfänitten, Citronenſchelben, von Erdbeeren, Him · 
beeren, Dramgen, Mandarinen, Ananas, Apticoſen u, |. w, 
nodgebildet werden, während das Utprodult aus Mepfeln 
gewonnen und mit bem Safte der madyzubildenden Krudht 
arten verjeljt wird, Diefe Marmeladen find ehr ein- 
ladend und anregenb, erfthichend von Geſchmacd und 
für Geſunde wie Arante überaus zuträglih. Um das 
erforderliche Obft ſiels im tadellofer Beſchaffenheit zur 
Berfülgung zu Haben, hat die Sannovet'ſche Eates- 
fabrit 9. Bahlien zwei eigene Objtbau« Plantagen In 
Buchholz und in Bemerode bei Hannover angelegt. 
Dieſelben umfaſſen 28 hannoo, Morgen — THU m. 
und eulliolsen cira 2000 Iepfelbäume, außerdem große 
Sohannisheer«, Etdbeet · und Himbeeranlagen ır. 

Auch für den Lalen bietet ſich ein fellelnder Unblid, 
wenn er während der Arbeitszeit Zutritt zu den gemaltigen, 
vortreffläh eimgericyleten Bachalen findet. Hier lann mon 
die Enftehung der Cafes von A—Z verfolgen. Die 
verfhiebenen Moſchtnen Inelen umd milchen die Teige, 
während Walzen jeden Kallbero Diefelben zu langen 
Streifen ausjiehen. Ausitehmeihinen geben die nöthägen 
Formen und in 15 Meter Tangen mädpligen Rettenöfen, 
om deren Dorberjeite die roh ferliggeftellien Cafes auf 
Matten himeingefhoben und auf der andern Seite fertig 
neröftet herausgezogen werden, wird die Maare gebeten, 
Tasjelbe emfige Treiben und Schaffen ftellt ſich in den 
Räumen für Marmeladebereitung und in der Weihnachts: 
Conditorei dor, wo die Cales für den Tannenbaum⸗ 
Schmed bunt verziert werden. Ein Blid in die Berjand: 
Abteilung zeigt geichäftige Hände, weldje die Tonfum- 
fühigen Ergegniffe der Fabru im die veridjiebenartigiten 
Emballagen für den Verſand verpaden. Am beiten 
präfentiren ſich die groben für den Leibniz: Cates be 
Nimmten Blechdoſen, deren Eiiquelie das ſchöne Leibniy 
Saus im Hannever prächtig wiedergiebt. 

Ermäßnt fei mod, daß in einigen Ländern, in denem 
Mmierige Jellverfältnijfe die Einfuhr der deutlchen Gates: 
Ieduitrie beeinträdhtigen, feitens der Hannoner’ihen 
Eatesfabrit $. Bahljen Ahmadungen getroffen wurden, 


denen zufolge an Orl und Stelle Cafes nadı den Origimal- 
Necepten hergeitelli werben. Auf diefe Weiſe wird Leibniz: 
Cafes für Rußland fobricirt von der Gejelljchaft der 
Fabtit Einem in Mostau; für Amerita wurde ein 
glelches Ablommen mil der American Biscuit-Danu- 
farturing En. in New-Yott, Nem:Drleuns, 
Chicago, St. Louis x. getroffen, da bie eigenilidye 
amerifanihe Eafesinduftrle, die in den Sünden dreier 
grober Trutcompagnien liegt, hauptjählid; nur den amerl: 
Tonifden Erader Heritellt. 

Die Bedeutung von Cales als Nahrungs» und Genufj- 
mitlel wirb von Fahr zu Jaht vom Publitum mehr anerfannt 
und nom dem Merzien hervorgehoben. Das Lebensmtitel- 
Unterfuhungsamt in M.Gladbach würdigte beipielsweife 
den vorzüglichen Leibniz» Eafes folgender Begutachtung: 


„Die hleramis von bem Inhaber der Hannoner- 
Ihen Entesfabril, Herm 9. Bahlfen in Han- 
nover, zut Umterjuhung elngegangene Probe Lelbaiy 
Eales eigte genauer aualintiver und quamiitatioer 
qemſichet Analyle gemäh folgende Zuiammenichumg 


Waller . . ı. — 419, 

Yetherertcalt } — 

Zeit 1.* 1,32, 
Stidfoffjubitang . = #0", 

Kohlehndrate und| _ „..m: 70 
Itiditofifreie Gtoffe 1 13,97%, Nobfaher 0,7, 
Dimeralfale - . = U, 

Phosphorfäue . = 17T"... 


Die qualltatioe chemiſche Analyſe befundeie, dah 
irgend melde Stoffe, bie als" fhädlicd zu bezeichnen 
wären, in den Cales nid enthalten ſind. 

Diefelben [Ind aus Materialien beiter 
Qualität bereitet umb zeidmen ſſch duch einem 
relativen hohen Gehalt an Phosphorfäure und 
Stidltoffftubitangen aus, 

Auf Grund ber erhaltenen Unterfahungsrefeltate 
Aubere ich mich gulahtlih dahin, dal Lelbaiz- Cates 
durch richlige Auswahl und Gnte ber Beftandibelle, 
jwedmäflges Derhältnik derielbem zu einander, tunft- 
gerechte Heritellung, Haltbarleit, angenehmen Geſchmad 
und leiätle Verdauliäfet allen baran zu machen⸗ 
den Anforderungen entipregen und baher 
ohne Bedenten empfohlen werben Tönmen.“ 


Was Cales vor mandjem anderen Gebäd auszeichnet, 
ift, abgefehen von feiner belannten, monatelangen Halt: 
barfeit, namentlich feine leichte Verdaulichteit. Für die 
Iwerte der Haushaltung, insbeiondere der Rrantenpflege 
und für den Gebtauch auf Reifen haben Cales eine um 
io höhere Bedeutung gewonnen, als infolge der Maflen- 
fabrilalion der Preis ein verhälimigmähig niedriger ilt, 
dabei it durch die Mannigialtigleit der Sorten die 
Möglichkeit gegeben, Im dem ungemein reichhaltigen 
Sortiment derHannover/fen@atesfabrit H.Bahlfen 
für jeden [peciellen Bedarf Pafendes zu finden. Der 
Eonium von Cales nimmt deshalb auch in Deutichland 
in ganz bebeutendem Mahe ſteſig zu, und die in erfreu- 
lichſtet Blüthe ftehende Hannover'idie Kalesfabril 
9. Bahlien hat nicht am menigften dazu beigetragen, 
bas geidähte Dawergebäd populär zu medien. 


Lion ( 
GEILES F 
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Nr. 2940. 2. November 1899, 





Das Einraudjen der Zimmeröſen. 


Die alter Deutiäen verfemmellen ſich bei Eintrut der 
touheren MWiterung, belombers Abends, am Herd. In ben 
—— Russ ein offenes Hetyfener unterhalten, die Rauch · 
gaſe ſtiegen im Haume in bie und n bucd; ein & 
Im Dade ims Terele ab. * 

Ss einfach iſt ein modernet Herd aidht mehr. Zeit bem 
14. Jahrhundert werben in bie Saufe Shernileize eingemanert, 
an diefen Mbzugstanälen ſtehen dann die Defem. Bon Oeſen 
niebt © bie verſchiedenſſea Formen und wird in benfelder ner: 
ee gi als —5 Stauntohle, Steintohle 

’as geleuert, Ein üble fi em 
kinem Märseipender, jobnld es brauken m — — 

Über verfihiebene Iittertingseinfläik, als Regen ober Sturm, 
melde auf bie obere Shorzitelnmärtung treifen, bemirlen, 
dah ber Zun im Schormftein aufhört, dazm treten zum fen 
Raub und Ruf, of langſam fArmelend, oft puffweile aus, Der 
Raub duedhtieht wie vor Jahrkunderien das Hanze Haus, alle 
Gegenftände im Berger Zeit arten überjiehend. Das lit bee 










der Fürstl. Mineralwasser vn Ober Salzbrunn 





@- 


Seit 1601 medicinisch bekannt, 





Sthreden jomahl des Hanswirites, als audı feiner Admietber, 
Denn das vorgericlete Logis, die Möber, die Bilder, die Aifen, 
die Dedihen und mes alles jonft noch, werben unſcheinbat und 
riechen lange Jelt abſcheulich. 
Um fohten Gefahren zu begegnen, jreibe mar ſofoct an: 
Ser Aare fupgnl” Game Dupgel 
en A 
————— — 
— re De 
(hr Barum 
Sand 


Anwr 





Ehizzel's Ditsoriainfıadjauger M rise Sherrlirinfegge, bie Im 
lacicate⸗ Bam malt Erfolg rapendı Ih, Dee weite Derhrellirng en 
at Die Gerfkendrien maderals einzagchen. Os Wei mm ermähnt, bab ber 
Bifoeistsftahkouger elne Ietiithenbe Serafirntenpe IN, ar⸗ mide le die Dr 
ablen Imat bienenben buchbaren Kapareie antein und Dan verklagen tarın, 

Salppeiis Billeriatuftaplauger Demähre [id eis] über 200 Thoyn- 
Museen In Gbemein, aber ubeeio anf Aleniliher Gebluden, ale: ken Maid» 
ans, means Ferhheren, erebifträ, Mielke · Mialkbet u, }. m 


cu 


Fr 2 
——“ er — 
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Handlungen und Apatheken. 


be 


Aus nigen im allen Mineralwasser: 











E" von len ersten melsinischen Autoritäten 

aufs Würsste empfuhene« Nöhrmittel, Aa⸗ 

höchsten Nübrwer: und leichteste Verdauhelikeit mit 
billiyom Preise vereinigt, ıt das 





Oberbrunnen 


Asrzilich smpfchlen 
bei Erkrankungen der 
mungsorgane, hai 
Magen — Darmkatarrh, 
bei Leberkrankheiten. 

Nieren-und Blasen- 
leıden, Bicht-u. Diabetes. 


Haarırasser 


FERD. MÜLHENS = Nr. 43 11a KÖLN. 










vi Dr med. I, EICHHOFF 













Marienbader Reductions-Pillen 





te Sbonietntarpen Drsährten Jh jenah fr Tefm In da Saar 
tunen, wie In Ciizrenben, Im Peielaeb mir in Oberkiem, un 
eher ber [abeikanien Arherengen mu Dielen, 
Wabrabei fel bericht, beh Cippei's Eiftweistaftcbiinger anker gar 
Sarralirinen euf Durjiabskgen mom Retzsrumg, — 
vöumen, SMen. Zagernäumen, Aelktelon, Iotersfumee zii Berti Be, 
weriteng ſenden, kierlider glele der meurfe Vreigeli Aber € 
Mieters Buch m6 Mböhburgen, mon Mitemn Säippel Kappel Marını, 
Die votſtehend geſchllderten Thatlagen allch gedm Ar 
Aäufer eimes Schippel's BiMoria-Luftabjeugers hine Ga. 
rantie, dah ihm für fein Geld aub von der Haus 
plage geholfen werbe, barım verpflläset (A der Fahrilge 
Iqut jeinen Bedingungen auf Seite 1R bes Srofpelies, be: 
„*, bes Meuwerides surüdgesahli werben, fall; der 
Appatat innerhalb 4 Monaten zurddgrgeben id 
Da in furzer Zeit bie Hesbfriigme beginnen, ih nt bie 
bejte Zeit zum Ausprobiven der Schorelebrnufkie, kan 
wende id jeder, der unser der Raufiplage keödel, jojert an 
Rinard Shippel, Kappel bei Ehemnik, Doyle 


Drekäbne u. aufs 


Dampf-, Hand- ni 
elektrischen Betrieb 


baurm ale Sperinlität und halter at [age 


Menck & Hamsrock, 


Altona-Hamburg us 


Ernst Förster &Co,, 


Magdeburg- Neustadt 6, 
Locomobllen mit nusziehbaren Rübrikessels 
von I— 20 Pfdkr. 
Dampfmasohinen von 4—1000 Pldkr 








für Fettleibige, 
. Schindler-Barnay 
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Ordnung, Die lechte Laslicl keit und ichten Apsihrker Bichard Armada 

volkommene Gesclhmark- und Geruchfreiheit — — a; 

ermöglicht den Zumntz ‚les Piasmon zu * een um ar 

jeder Speise: dabel stell sich ılas Eiweiss = en mmicht nun (,t2 berunbeies, 

—ã— — in Form ıles Plasmon um etws die Hälfe -i 
Schutamarke. billiger als im der Form des Fleisches. 8 
Per 
” * Ai 
Siebald’s Nahrungsmittel-Besellschaftm-b.H. 2 
Berlin W., Köthenerstr. 11. 3 
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Soeben erschien vollständig in deutscher und tranzösischer Ausgabe: 


DIE SOUVERÄNEN FÜRSTENHÄUSER EUROPAS 


Herausgegeben von F. U. Graf v. Wrangel, Kyl. schwedischer Kammerhert. 


gestellt, sonst aber haben ılie hohen und höchsten 
Hermchaften meist ihre Porträts selbst ausgewählt oder 
gutgelieissen. Die Aufnahme einer grossen Anzahl 


Dieses hoebinteressante Prachtwerk euikalt mit 
weinen 850 Ihklnissen die Porträts jetzt Jebender Mit- 
ellea· der regieremdem Fürstenhinser Europas. Auf 


43 sinnreich kompmnlerten Yallbiklern und 4357 Vigneiten 
veranschaulicht der Schlossirchirekt Agi Lindegren 
die für die historisch · heralilische Entwickrlung der 
souveränen Herrscherfamilien wichtigsten Motive. Im 
Test bringt der Hemusgeber jeweilig gewissenhaft 
zusammengestallte peneslogische Notizen wml «einen 
Schlüssel zu den Partsäts, Alchr als ılie Hälite der 
wiedergegebenen Bildnisse wusde ibm zur Verflgmng 





Luxus-Ausgabe. 
3 Bände in echtem Marngrinleder mit Goklschnütt. 
Exemplare, deutsch woıl französisch auf feinsten, starkem — 
in grösserem Format, Mk, 400. — oder Fr. 500,— 





Über dieses in Iriner 


Salon-Ausgabe, 


# Bände in grüner Leinwand mit Gold» 
schal, Mk 60.-- oder Fr. 75.—- 


dasselbe Bei der gesamten Prouse groührende Würdigung. 





Zu 


Je 150 numerlerte 





der zinade dustehenite Pracktwerk Auen Aolr 
Aikchste Korrschaften her gerönite lmerbeumung kundgegeben : röensa ‚fur 


solcher Bilder, welche nur für die Familie bestimmt 
wagen, ist wen den beireffenden Fürstlichkeilen selbst 
angeordnet worden. Die in historischer Himsicht so her- 
vorrapealen Ilustratiooen sind in ihrer charakteristischen 
Auffassung von grüsstem Kunstwen. In Bezug auf die 
technische Ausführung sieht das Werk auf der Höhe 
der Zeit un dörfte auch hierin den weitentgehenden An- 
sprüchen gen&gen. Es wmlasst 850 Seiten in Quartformat. 





md 
Salon-Ausgabe. 

2 Binde in rotem Saffisnlaler mit Gold- 

schnitt, Mk, H0,— oder Fr. t00.—ı 


beziehen durch alle Buchhandlungen sowie direkt vom Verlage 


Hasse W. Tullberg, Stockholm, oder dessen Geschäftsstelle Berlin W., J.inkstr. 16. 


Prospekte und Probebogen auf Verlangen gratis und franko- 
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Alpenl andschaften Erster Band. Ansichten aus der deutschen, österreichischen und schweizer 
: + Gebirgswelt. Ein Grossfolioband mit 97 Bolzschnitttafeln auf Kupferdruc: 
papier und 16 Seiten Text. Preis in Originalleinenband mit Buntdruck, Goldpressung und @oldschnitt 20 Mark. 


Alpen! andschaften Zweiter Band. Ansichten aus der deutschen, österreichischen, schweizer und 
+ französischen Gebirgswelt. Ein Grosstolioband mit 116 Bolzschnitttafeln auf 
Kunstdruckpapier und 16 Seiten Cext. Preis in Originalleinenband mit Buntdruck, Goldpressung und @oldschnitt 20 Mark, 
Das Bill ardbuch Vollständige Cheorie und Praxis des Billardspiels von &2. Bogumil. Zweit, 
+ verbesserte Auflage. Mit vielen Experimenten, 113 Aufgaben nebst Lösungen und 

128 Illustrationen. Preis 7 Mark 50 Pf., in Originalleinenband 9 Mark. 
Qitatenlexikon Sammlung von Eitaten, Sprichwörtern, sprichwörtlichen Redensarten und Sentenzen 
+ von Daniel Sanders. Mit dem Bildnis des Verfassers. Preis in Originalleinen: 

band 6 Mark, in Geschenkeinband 7 Mark. 


Die Deutschen Kolonien in Wort und Bild. vice ac m 


Pflanzenwelt, Handels» und Wirtschaftsverhältnisse der Schutzgebiete des Deutschen Reiches von Gustav IMeinecke, 
Direktor des deutschen Kolonialmuseums. Ein @rossfolioheft mit 191 Abbildungen, 17 Porträts und 10 Karten. Preis 6 Mark. 


6 astronomische Bilder Beiträge zur Geschichte der Speisen und @etränke, der Tisc- 
+  sitien und Cafelfreuden verschiedener Völker und Zeiten von 
Dr. Felix Weber. Zweite, vermehrte Auflage. Mit 14 Abbildungen. Preis in Originalleinenband 5 Mark. 
Im ph araonenl ande Ein Lesebuch für Aegyptenreisende und Aegyptenfreunde. Um 
+ Konrad Beyer. Mit 25 Abbildungen und einer Karte von Hegypt. 
Preis 5 Mark, in Leinwand gebunden 6 Mark. 
Schantung und Deutsch-Ehina Von Kiautschou ins Heilige Land von Ehina und 
* vom Jangtsekiang nach Peking i. J. 1898 wn 
Ernst v. Besse-Wartegg. Mit 145 in den Text gedruckten und 27 Tafeln Abbildungen, 6 Beilagen und 3 Karten. 
Preis kartoniert 14 Mark, in Originaleinband 18 Mark. | 


Siam, das Reich des weissen Elefanten. mit arcn sinne: 


18 Cafeln Abbildungen, sowie einer Karte von Siam. Preis 12 Mark, in Originaleinband 15 Mark. 


Universal-Lexikon der Kochkunst > = in der bürgerlichen “€ einen | 
und Getränke, deren Zubereitung, Gesundbeitswert, Nafurgeschichte und Verllschung, — ——— ——— 


Auflage. 2 Bände, über l0000 Kochrezepte und 1000 Küchenzettel enthaltend. Preis in 2 Halbfranzbände gebunden 24 Mark, 
Mit geschnitztem Eichenholzregal 32 Mark. Mit Regal in Nussbaumholz 36 Mark, 


TIlustriertes Lexikon der Verfälschungen m: yrmeniume 


mittel, der Kolonialwaren und Manufakte, der Droquen, Chemikalien und Farbwaren, gewerblichen und landwirtschaftlichtt 
Produkte, Dokumente und Wertzeichen. Dritte, gänzlich umgearbeitete Auflage. Unter Mitwirkung von Fachgelehrtt 
und verpflichteten Sachverständigen herausgegeben von Dr. Otto Dammer. Mit 750 Cextillustrationen und 5 Cafeln 
in Farbendruck. Preis 30 Mark, in Halbfranzband 35 Mark. (Ist auch in 6 Lieferungen zu je 5 Mark zu beziehen.) 


Das Weinbuch Der Wein, sein Werden und Wesen; Statistik und Charakteristik sämtlicher Wein 

+ der Welt; Behandlung der Weine im Keller. Von Wilhelm Hamm. Drik, 
bedeutend vermehrte Auflage, gänzlich umgearbeitet von fFreiberm A, v. Babo, Direktor der Weinbauschule in 
Klostemeuburg. Mit 36 Abbildungen. Preis 10 Mark, in Originalleinenband 12 Mark. 
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tn nennen ee ie 


Meisterwerke der Holzschneidekunst. Neue Folge. BHeit 5. 


Füntzehn Holzschnitte Arn ol d B ö ckli n 


nach Gemälden von 


mit einem Porträt Böcklins nach einer Radierung von Sigmund Landsinger und erläuterndem Text von 
Aemil Fendler. Japandrucke in Passepartouts im Format 54x44 cm. Preis in Mappe 30 Mark. 


Bilderverzeichnis: TFrühlingserwachen. Die CToteninsel. Die Freiheit. Im Spiel der Wellen. Schlafende 
Diana. Criton und Nereide. Der Büsser. Centaur in der Dorfschmiede. Die Najaden. Beiliger Bain. 
Von Piraten überfallene Burg am Meer. Fischender Pan. Poesie und Malerei. Pieta. Schweigen im Walde. 





Die bis jetzt erschienenen Befte der Meisterwerke der Holzschneidekunst, Neue Folge, enthalten: 

Aus der Internationalen Kunstausstellung Berlin 1896. Preis 4 Mark. 

Weibnachtsmappe 1896. 8 Blatt auf Kunstdruckkarton im Format 56x 70 cm. Preis in Mappe 8 Mark. 
Sascha Schneider. 18 Bolzschnitttafeln auf Kunstdruckkarton. Dritte Auflage. Preis in Mappe 6 Mark 50 Pf. 
moderne Meister. 10 Grossfoliobilder. Preis 4 Mark. 

Die Worpsweder. 22 Kunstholzschnitte auf Kunstdruckkarton. Nach Gemälden, Radierungen und Zeichnungen. 


Cext von Hemil Fendler. Preis in Mappe 10 Mark. 
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Hermann Zieger, Verlagsbuckbandlung, Leipzig. 
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BRASILIEN 


Land und Leute 
| in ethischer, politischer und volkswirtschaftlicher 
Bezichung. und Entwicklung 


Erlebnisse, Stwlien und Ir fahr ulm wihrend eines 
zwanzig jährigen Aufenthaltes 


ra 
MORITZ LAMBERG 
Mn 10 Tafeln in Heliogravure, 32 Tafeln in Autotypie und ı Karte 


Gross Lexikon 8° VIll und 350 Seiten 
Preis 18 Mark broschlert 20 Mark gebunden. 


Der Verlasser giebt in diesem Werke schr anschauliche Dar- 
stellungen vom Brasilien, das er fast 30 Jahre bereiste, Er schildert 
| Brasilien so vorurteilslos, lässt all den vielen Vorzügen des herrlichen 
| Landes volle Gerechtigkeit wigerfahren, ohne die Nachteile zu be- 
'  sehinigen under giebt so ausserord lentlich wichtipe Aufklärungen über 
die volkswirtschaftlichen Verbältnisse, dass es möglich ist, sich über 
Brasilien und seine Bewohner ein anschamliches Bild zu machen. 
(ranz besonders wird in dem Buch darauf hingewiesen, dass durch 
Jiehohe Ertragsfähigkeit.des brasilianischen Bodens dem Einwanderer 
\ hinreichend Gelegenheit geboten ist, sich ein gutes Stück Land zu 
|  Ausserordentlich billiperm Preise und günstigen Bedingungen zu er- 
j werben und & durch verständniswolle Bew irtschaftung sehr erträg- 
Sisreich zu gestalten, Dabei übersicht der Verfasser keineswegs, ganz 
besonders zu betonen, dass nur diejenigen Einwanderer auf gutı 
Erfolge mit der Zeit rechnen kösnen, die ausser tächtiger Arbeits- 
kraft und guter Gesundheit unbedingt so viel Cbarukterfestigkeit be- 
| zen, wm dem nicht perinpen Widerwärtigkeiten, die sich dem 
) jungen Koloeisten entgegenstellen, mit Ausdauer zu bepegmen. 
| So sehr der Autor der Einwanderung das Wort redet, w 
ist er doch stets offen genug, wm keinerlei falsche ——— 
und Anschxsungen nalkommen zu lassen, denn sein langjährige 
Aufentbalt in Brasilien hat ihm reichlich Gelegenheit gebeten, dis 
Verhältnisse der Kolonien gründlich zu studieren, Ban) 
Auch allen Freunden unseres jungen Kolonialreiches dürfte 
nd Werk insofern willkommen sein, als es dem Kokınissen 
— 72* Anleitungen giebt, die nicht nur für Bensilien gelten, 
K or. de such für jeden Amswanderer nach unseren cewschem 
lanien höchst schätzenswert sind, 
24 Durch alle — — zu beziehen, = 
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N Soeben ist erschienen und durch jede Buchhandlung zu beziehen: 1 
—* 9 
9— 
N \ 
—* 
8 
9 
x des Deutschen Volkes \ 
—* M 
ki 
x ander Jahrhundertwende 5 
8 
Eine lUeberschau vaterländischer Kultur und nationalen Lebens in N 
N 76 Einzeldarstellungen aus der Feder hervorragender Fachmänner, R 
8 über 1900 Bildnissen, Aussprüchen und Lebensbeschreibungen \ 

8 * 
N Iebender deutscher Männer und Frauen und 37 Kunstbeilagen N | 
9— 7) | 
—* | 
8 €" Jahrhundert verrollt; leuchtend hebt sich ein neues empor. Von der höhe der Geschichte erschaul, F | 
BT nur eine verbrandende Flutwelle; vom Standpunkte der Lebenden, eine mächtige Zeitenwoge; für das P 
At. Leben des deutschen Volkes aber seit einem halben Jahrtausend die bedeutungsvollste Jahrhundertwende. 4} 
N Bat sich doch aus unseliger @ebrochenheit seiner Kraft, aus demütigender Zerstückelung und Abhängigkeit 
R unser Volk in eben dieser Zeitspanne, uralten Bann abschüttelnd, unter der Führung begnadeter Helden, 
x g 
X an — area gg die nicht mebr wie bisher, nur gedankenlos und 
! missachtet der befruchtende Kulturträger der Welt sein will, sondern entschlossen ist, in stolzer $elbst- 
M bestimmung nun im eignen @enuss ihrer herrlichen Gaben sich selbst zu leben, ihr weithinleuchtendes, 
Al, Sturm trotzendes Haus zu schirmen, ein Bort des Friedens, der Geistesfreibeit, der Kultur unter den 
IN Völkern der Erde. Der herrlichen Erbschaft des scheidenden Jahrhunderts froh bewusst, tritt unser Volk 
Dim dieser Scheidestunde zu weiter Umschau auf die höhe einer neuen Zeit. Nicht mur des Unerreichten, 
Al. vergeblich Erhofften, Missgediehenen, oder des sorgenvoll Dräuenden geziemt es uns da zu gedenken, 
* sondern vor allem uns in stolzer Genugſhuung des ungeahnt Erreichten, des Gewaltigen, das diese grosse 
DT Zeit im Werdegange des Welilebens uns geboren hat, dankbar zu freuen. In solchem freudigen Hochgefühl 
Y drängt es uns, einen Ebrenkranz um die Stime derer zu flechten, die mit ihrem Wissen, ihrem Können, 
8 ihrer Chatkraft und hingebung an der ruhmvollen Erhebung unseres Volkes, an der Befreiung der Geister, 


an der Erhöhung des nationalen Wohlstandes mitgewirkt und mitgeschaffen haben. Das „Goldene Buch 
des Deutschen Volkes an der Jahrhundertwende‘ möchte diese Aufgabe erfüllen. Besondere Auszeichnung 
erfuhr das Werk durch huldvolle Eintragungen Seiner Majestät des Kaisers und der Königlichen Berren 
und Fürsten des Reiches. 

Möge aus den leuchtenden Blättern, aus den selbsischriftlichen Aeusserungen der Besten unseres Volkes 
jedem Vaterlandsfreunde das stolze Gefühl hoher Genugthuung und Freude entgegenwehen: ein Deutscher 
zu sein und diese grossen Tage seines Volkes mitzuerleben! 





In Originalleinenband 30 Mark. 
Prospekte mit Illustrations- und Cextproben stehen kostenfrei zur Verfügung. 


Verlagsbuchhandlung von I. J. Weber in Leipzig. 
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—— bewährt befunden, werden auch in diesem Jahre während der Monate November und December unter der allgemeinen 


Weihnachts-Anzeiger der Tllustrirten Zeitung 


die uns für die IMusirirte Zeitung zugebenden einschlägigen Annoncen, nach Gruppen geordnei, und zwar im Blatt selbst, micht auf 
losen Beilagen, zum Abdruck gebrach. 

— Der Weihnachts Anzeiger der Wlustririen Zeitung ist während der langen Dauer seines Bestehens und infolge seiner Reich- 
baltigkeit und schr übersichtlichen Anordnung als bewährter und beliebter Rathgeber von dem Publikum anerkannt und wird, da er 


wie kein anderer in der Oeffentlihkeit und in den Familien der bessern Stände verbreitet ist, von den Herren Inserenten gleicher 
massen gewürdigt. Wir laden deshalb die verehrl, Geschäflswell ein, von diesem bewährten Insertionsorgan Gebrauch zu machen, 


Aufiräge mit Angabe der Nummern, in welche die Aufnahme erfolgen soll, ob In 
Dr. 2933, Nr. 2944, Nr. 2935, Dr. 2946, Dr. 2947, 
vom 23, November, vom 30, November, vom 7. December, vom 14, Derember, vom 21, December, 
erbitten wir uns bis spätestens 10 Tage vor dem Erscheinen derselben. 
Die Inserlionsgebühren betragen für die einspaltige Zeile oder deren Raum nur | Mark. 


Expedition der Tllustrirten Zeitung in Leipzig. 
7. 3. Weber. 
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torem. .— wnerglein 

Altten Ibeionbers Anderen 

F ———— Tier Brline Bo wei, 

men“ (Münchener Allg. Zeitung.) — U 

Forrafsg ın allen Muräbandiungen. Den deu — * — Bestekben, 

ee TMeihel, Hilton. <emand, 9, Kuhheur, 

AM £ Werke in elegant, Band, oa, DIN M. 1.25. Dem Litteruturfreund wilikommenstes Geschenk. | Ehasint x. wırder saprienbe. «aan 


Verlag von 3.3. Weber in Teipgig. Frik Borſtell's Leſezirkel 


— ‚Preisermässigung! — 





Dramatifche Werke verbunden mit der Micelaiidren Buchhandlung in Berlin NW. 7. 
z 7 Größtes deutiches Bücher - Leib: Inſtitut hen" 
Peter Fohmann. 

—— Hr = 2oger über 500,000 Bände. Eu 
Das Leben Jesn. © hr r — SC MR. Tür mer m ——— (ir a⸗uatilat Beer wub deje · Geſenſaa ſn· um 
[27 aan zo gem u Are —— “ duech alie Bachhändkuargeni 2. Versand Appius Oleubius, Enaflan. Hasl 
Eiuarts I. Enke ADiber Dun Strudel Jabres · Mbeunemeunt: — 0A — — — — 
Senet ladre· Auosrecaccu: 10 A 14 Liz} 4 wa mA 


: tan ; : Werten Im Deatjäre, ⸗⸗c umb Halimlider Epatie, 
—— Seſancat⸗oraaca. 
Worien⸗· hr 
Der Scrmird In Anden. Die Mauren. 
4 Binde # Hörde 12 Binde 25 Babe 50 Bände 109 Made 
uchhanduing Hermann Zieger, Breipeig, | a SRart. Geb, 5 Mail. 
Werdkelzelt beliebig. — Emballage frei, — Preiperte gratis, 





Gelangebrammn, 
Dam gelungen Trans ng — 


Kunstanstalt (vorm. Gustav W. Seitz) A,-G,, — ana Eeeme eramarı 
Wandsbek bei Hamburg. Die Ak — „ei — 


nn — Verlag von J. J. Weber in Leipzig. 


lichen Originalen un Cupien, eu Neabeisen: 
Sorben enchimen: ——— — — 
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FAFF-Nähmaschinen. 


Die Pfaff-Maschinen haben mit den so vielfach angebotenen billigen Er- 
gersenissen nlohts gemeie. Wührend dime als durchaus geringwertig besnichnet 
werden missen, sind (die Pfuff-Nähmaschinen ams den besten Rohstoffen ber- 
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Bars Hunde Zucht-Anssalt 


Arthur Seyfarth 
Käntrite, Drutacatanıl 3 
Weltbexanntes Bta . 
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ho 
Ieferamt vieler turap, Kim, 
© Aumic 


h er 
"— Marks fi 


nach allen Weluch 


L. ©. Dietrich, 


Nähmaschinenfabrik und Ei 
Altenburg i. Sac 


ausländische Frtwikat dei weitem Vberireffend, tür 


Sengiessarei, 
hs., 


Näbremschimen "dam 


et, wir auch Ihı, 
Ihr Familien, Iamen- und Haren 
er 


Neuheit: „„Verta®-Famillen-Maschinen 
(Eystom Vibrating Schuttle) die belicb- 
tenten Maschinen der G 


#urt. 
‚ worunter 3 de- Neueste, korhwichtige, : 
Schnell - een j ne Y Tone Ki F een fen 
urwärts- - Nähe: i 
für Fuss-u. Kraftbetrie —— —E EN — 


Leistunasfählekeit 50.000 Maschinm pro Jahr, 
Wo noch nicht vertreten, geht die Fabrik 
die nächstgelegene Bezugsquelle an. 


Illuſtrirte Zeitung. 
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Kunstanstalt Grimme & Hempel Act:Ges., Leipzi; 


Schmticke Dein Heim! 


Diaphanie-Glasbilder in kunstvoller Bleiverglasung und Glasätzung, 


Goldene Medaille 


Leipeig 1807. 


Prachtvolle Weihnachtsgeschenke 


Zwei Tyrolersconen Zwei Weldmannsbilder 


von Grasher. 


ca Felgentrrfi u Rerer 


* 


Motis 


dür 
Geschenkgaber. 


Wir dlod gem berut Ihe 
Rechsung des Auftrup- 
gun, Küler an jede 
ums benchneie Adremms 
peut au versenden, 


Vier Bauernscenen 


rob Dlume-Blebern, 


Vier Landschaften 


von H. Huashbzer. 


Versand-Bediagugr. 


In Breiellangrun Wan, 
zu eine Adieer, weht 
die Zunening knateih 
Twengehlande per, 
ohne Ihmeehmumg iva 
Verpackung 


Die Preise wretir ben ach, 


per Hibck, gm Nackı 
sahme ler vorteig 
Eitstendbang den Tepnges 

Sieht gefallendo Lage- 
Zulder werden bei m- Rruchweruetsrung kam. 
fonlgee Franse- Bessur- hal Beesuchiande ji 
Iirung umgrisuscht » * * En, — — — —»—— 
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Nr. 1128. Einkeh, Nr. ta, Rehe zur Brunfisclt gr. 104, Küchlein ir, 100, — 
Nr: Bu2k Geringer Fagdrider, Nr. 1421. Hehe am Wasser ör. Ies, Bitte Bitte 1OSL, Berchiengnden 
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TR — 171. Interlaken. 
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Um unsere künstlerisch ausgeführten Diaphanie-Glasbilder auch weiteren Kreisen zugängig zu machen, vorkanfen wir jetzt zu den nachsiehend rerzaichaeien billigen Preisen: 


Mit Nickelrahmen : 2er 43 cm „AG. ZU 41 em Ai. Wa<AI em A N.—. Bu 44cm „A 0.—. 
Kaken gellihen‘ mi , A CH, de 


mit bansor Dispbativ-Knnle b } ; ; . Gr. 0 Auean A 7%, Gr M—SIen 4 4-, 
„ Mattgim-Kunle (oval) . x Se — —— — 

„ geitzter Kante . RT * u Br. u 1, „ 40m, „14, 
„» Kathodralglas-Kante — „ HL. „ M-, oo SON, 185, 
‚ Mutzen-Kante . , — — — — —— 


Vorstehende Bilder | 


"ind vorrntkig: 
20, „ HRW, u Bm 








Wir versenden unsern mit vielen Neuheiten und ca. 800 Abbildungen versehenen Haupt-Katalog gegen Einsendung von 50 PL. Auszug gratis. 








Auhemöbel für Kranke, 
Rollstühle, 
Schinfarasel, 
wechan. Kelikisen, 


Bottiische, 
Krasszenlshmiähle, 


Vereinigte Fabriken, ©, Maquet, 


* 7 Grand Hotel Quirinal; 


Vurneboen Iänes, im böchsien tmd gemendeten Tbeie 
Bormn, auf dem Monte Quinmabe, am der Yin Naxiomale, der 
srhinwien Serasee der owigen Hindt gelegen. ͤi ⸗ 
sach sem jeichtigen botslgartea gu geingenen Zum, in 
voller Sittrunt, Trnndon Bahrbediärtilge errhanchhuie Wahmungen, 
dem 0m allem Siramenlärm. Dempfheinitg is alkt Zitmenn 
Eirkirische Bekuchtong Feines Bemwurant. Urcssartiger 
Wintenparlan. Neurme Iyigienische Einrichtungen. “ 


a PEGL| 


Winter-Kurort 


Hausmusik, 


Yon Jolermann ia 1 Stunde au srlemen, nsersleiehlich wären, wordt il kradiie Teaung 25., 27. 28, 23,30, Ihr. 


iin Tun, vım besten Matenml und qus geirerhamt Hıdeo be oe, sin .u Bertin. 


Müller;berühmteAccordzithern. | | "= -=*° 
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aundkabung lich gerinuen 


öl In Di arhrette 
: ' Düsseldorf slımal) Prosgehte und Nirschäre grate. 


Grand Hotel Möditerrande. 


(ünfmkdah 5 L dm Raser Ariedrich während 7 Monaten im due MB] 
1. Hangra mit grumartigsiem Park. Lit. Feine Köche 
Dampereisong in alen Zimmern. Cnbime am Dee Hyd 
Q ——— Eskımiberspie und elektr. Bisher 

Kurwmeı Dr. K Wagner Bacher-Durrer, Besituer- 
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Das deutjdre Haus auf der parijer 
MWeltausftellung 1900, 


n ber „Bölterlizale" am Qual d’Osfay zu Parls geht 

ent auch das beusjde Hepnäientationsgebüube ber 

Donendung entgegen. Es wird fid unter den Beamten 
der verfchlebenen Nationen odme Fweisel vottheilhaft hervot · 
beben. Durch einen 62 Mir. hohen Thurm iſt es khon ver 
weiten Tennilich. Rice durch bejondere Pracht ſoll es fich 
auszeifinen, ſondern deu follben beutiäen Bargersohland 
zem Uusbeud bringen, der bie Eonfequeng tührigen Schaſtens 
und ber Seherzaung des Dichte wottes it „Webeit iſt bes 
Bürgers ZFierbe”. Eine unverweichtichte, Iräftige, nüdlerme 
Eleganz, die den Beſchauet wohliksenb und nicht abjiekenb 
berüßrt, wirb das Deutlhe Haus zieren unb ben Beluchern 
ber Meltousiteltung zeigen, bak aufbringlider Luxus, ver 
ſauenderiſchet Pran nicht bewiiche Art find. Sit alndlidem 
Se dat Aaijer Wilhelm felber den Plan bes beutidhen 
Haufes ausgewählt, der vom dem Regierangsbaumeijter Johann 
Radte in Berlin ſtammt und die prächtigen nürmberger Bauten 
beurfäer Remaliianıe zum Borbiib genommen bat, Geahtſche 
und zomanljde Uintlänge Finden ſich in bee hruppenanorbmung 
der Oft· und Weſtſtont. Dächer in bunten Ziegelm, Thürme 
mit vergolbetem Aupfer gebedt, Holzarditettur und Wand · 
malerel werden dem Ganzen einen flotten, fröhlichen (in 
deud verleihen. Der Rordweſuhurm bat feinen Golbichmud 
ſchon erhalten und blintt, vom ben mäben Strahlen ber 
Drtoberjonne frewmblich beicyienen, nach ber Almabrüde hinüber. 
Nur der Hauptifurm Üt noch wiät ganz naßendet. Uber bas 
rom arme Tann man Im geohen und garen als ausgefätrt 
bezeidten, dodah jeht Ham mit Eifer an ber iameren Einrichtung 
des Haufes gearbeitet wird. Dalfelbe it 8 Wir. Breit, 
= tr, tief and bis zum Dachfitſt 35 Dier. hoch. Es hat 
eine Geundfläde won TON Cuabraimtr, Der Bau war feim 
gumz leichter. Muhte dos das Gebäude über dem 16 Mir. 
daetien Tunnel ber vom Eiffelthurm bis zum Impalibenplar 
verlängerten Moulinenur-Eilenbahm erridtet werden, ohne ſich 
auch nut mit einem Pfoten auf diefem zu Mühen. Um 2. Mai 
wurde mit ber Fundamentitung begonmmen, Die Amſuhtung 
wurde der Baufirma Phäkpp Holymann u. Co. in Braniferi a. I, 
übertragen, die Iperieite Oberleitwng den franfiurter Mrditelten 
Director Filter und Martin. Beltender Ingenleur It Bruno 
Gerner aus Frantfurte. Mi. Ein Pfahirojl vom 48 Pählen trägt 
den Thnem, ber möttels eines Nammbärs ver 10 Silogr. 
Gemiät 18 Dier, tief eingerammt wurde. Bon Unfang am 
hertſchle wiſchen dem dewildhen Mebeiteen umd ben bein Bas 
mitbehhäftigien Franzoſen biefe unter der Wnflicht bes 
frangöflfcgen Archttetten Senti Trivag — bas freunbidaft- 
Biäfte Verdaunſt unb als am 14. Augeit das Richtſeſt nach 
guter beutkher Elite unser Auſoflanzung bes Hebebaums 
gefeiert mmurbe, [hmüdten Mennzofen und Deriſche biefen ge» 
meinjam mit blau-meih-reihen und ſchwarz · wei · tothen 
Baadern, die alsbamn In jriebläher Vereinigung hadı 
oben Aber ber Geime geüngelben Fiuten Iuftig im Winde 
flatterien,. Dit ber Vollenbung ber Auheren Decoration 
find betrefts der Spengierarbeiten Heh aus Arrantiurt a, Di, 
beireifs der Tünftkerlichen Muskhmädeng buch Manbgemülde 
der Maker Böyand aus Berlin beichäftigt. Un ber in- 
neren Ausſqardung, bie Für die Repräfemiationsräume km 
Roreo mu dem Borbild ber potadamet Schlöfkr, für 
die übrigen Näume im Stil der mobermen berliner Schale 
ansgefühet wird, arbeiten bie berliner Rünftier Bruno Möh- 
zing und Stäbe, Die Nepräjentationsräume liegen im erſten 
Stod, 

Das Gebäude Soll in erier Linie ber Deriretung ber 
Meiceregierung dienen, in zweiter zur Ausſtellung ſoetiſiſch 
deuthäer Eulturergeugnife (Buchbrudertunit, graphc che Rande) 
und von Gegenftänden zur Beranihaulidhung der Berticritte 
der focialen Fürlorge eciale Husttellung) verwendet werben. 
Auch eine Ausjtellung vom deutichen Uniformen und — laet 
not Ienat — non beuiichen Weinen ſoll es Im Auſchauh an 
ein Webereflaurant beberbergem. Vchteres märb im Reller 
geldioh eingerichtet, das ſociale Mufeum im Erbgeichob- 

Die drei großen Gelons bes erften Stodwerts erhalten 
eine Musktottung, einzig in ihrer Art. Sie werben gemliier- 
mahen einen Ynmer ber retrojpecliwen franzöfilden Runft- 
assitellung bilden web falten mit einer Anzahl der ſchönen 
Gemälde von Waiteau., Dame, Charden und anderen fran- 
zölifchen Melltern geichmüdt werben, bie Ftiedeich ber Mitcht 
erwarb, und bie ſich In dem berliner und potsbamer Echlößiern 
befinden, Das Mobiliar biefer Salons wirb aus Tapifferien, 
Mösehe and Kunftgegenjtänden beitehem, die jet bas Stabl- 
khloh, das Neue Valais und das Sclok Sansjoud is Porsbam 
deren, riebrid ber Grobe hatte biefes Meublement nad, 
framgöliichen Dlobellen von feanzölllden Arbeitern ober bad 
unter deren Anleitung berjtellen laſſen. Mu die Möbtlortet 
Friedrich ⸗ des Grohen im Samsfoni joll für its Viomale 
nad Paris wandern. Mit einem feinen Höflihteitsgefühl - 
nichts vermag die inneriten Salten ber Franzojen mehr zum 
Tönen zu beingen als Höfliäteit bat Aailer Wilheim, 
Iheint es, baden am die Zeit bes Gtohen Frledeich erlumern 
wollen, da die deutſche Kunſt mod bei ber frangöfiläen in 
eite gute Schule ging, die franzöfliche Aumft eimen glüd- 
lichen Einfluh auf das beuslde Geiltesieden Hatte umb bie 
Freunde des Königs won Preufen Boltalre, Maupertubs, 
dMembett m. |. m. biehen. 

Der Figero“ hat biefe eigene bee Aafier Wilielm’s als 
„originell und elegant” begrült, und es ſteht hoffentlich zu 
erwarten, dah das höflide Entgegentommen von beutider 
Seite bei den Tramgofen einen Wiberhall findet. 

Barls, Erid Aörner. 


Illuſtrirte Zeitung, 


Wochenſchau. 


Eine neue beuiihe Morinesorlage — Im deuſchen 
Fartesraih) madte am 2. Nomember der Sinatsjeretär des Ae ain · 
merine mis Tirpit die Wittbeitung, dab Fine mene Warine 
sorlage auszearbeiet werbe und ben Barde orerch bemnädht zu- 
gehen jelle, Et entmädelte fobannı die Ahrunbsäge der Voelege. 
. 3” am 24. Ouober im einem Acutel 


—— 
un 

Danad zerfält die Marine be ziel Theue Ir eine beimilche 
Stladefiatte und in Austandekhiile, erftere für einen europäikhen 


ss dem sortanbenen Deppeigehgmaber allmählih 

sagefügt twerden, Am fo Kunell als möglich zu einer militäräkhen 

Deiftung zu Tonmen und Bieies Ziel Hnamjlell buräfüßrbar zu 

maden, wlrbe es ji empfehlen, mar ber Ausbau eines 

britien Gelchwaters, beitchenb aus zehm Linieniäiffen weht Zur 
Zorpebodosten Musfiht zu mehmen 


be, 
tlirbe ber Erjag bernd) vollwertige Linienktäfle zu exfolgen haben. 
Molle mar dieſen Vlan durchführen, jo erkheine #6 gmedmählg 


Flewengefeges beij ; 
aber die Jahl der großen Schiffe, die jähräih auf Stapel geleigt 
werben, zunddjı erhebiih hetaduebes zu kafjem, wer |le dann * 


Berhärtang ber Marine bis zum Jahre 1017 In bem amgegebenen 
Umdange für en werde ſich der ernlien 


eittig. (el, 

1900 auf Stapel zu jegen brei grehe Galle, 
Aresger; deel Heime Sällfe, Meine Areuger, Aanomenbante ober 

alle; eine Torpebobioillon. Ein berartiges Bauprogramm 
eriheine fer wohl ehne neue Steuern durchtühe bar. Die jähe- 
lihe Sciffbanquote würbe von elına 60 auf 55 BRill. 4 
bie jährlichen | einmaligen Busgaten vom 9 auf 12 IL 
Im We bie darauf Dezhglihe Morkıge |dmerlih vor 
Diltie Januar zut Beralbeng gelangen. Die Blämer Beiprachen 
ausführt bie in Husfiät genommene Dorloge mach ihtem partei 
lien Stembpunft. Miler Geraus ſicht mach wird fie im Meiästag 
bie erforberlihe Jultimmung erhalten. 

Zur Erdöifnung des Relchatage — Der Kekkstager 
zeölident Geo] o. Ballefieen lud zum 714. Nopember, ein Eiunde 
ser Beginn der Plenarliimms, den Genistenonoent zu einer Be 
fpredjung Aber die (Heidäfisserikeitung ein. 

Die feierlihe Erdiinung bes fählifhen Danbiags 
findei am 9. November mademittings 1 lie In bem Theonſael bes 
Anigligen Scleifes zu Dresden hau 


Die AIde Frage — Wie die „Rorobei Diltn“ meldeten, 
Int es is atomit und anderen sediichen Orten Böhmens bei 
ben mölsärilchen Eontrolveriammiungen zu Musjdeeitungen, Indem 
bie Heberzijten [tatt ml dem besetkhien „Sier" echikh „de tieten, 
fotah die Hüe des Writirs in Aniprwh nenemmen werben muhle, 
Die JoeRufer wurden beitralt. Diele Bewegung verbreitele ſich 
au weiterhin. Mumänen aus Siebenbürgen meibesen fh ru 
mörilh unb warden mit rrelt deſtraſt. In Bubapelt esfelgten 
feitens ber Univerfitätsgörer wieberholt aus diriem Anlah Habe 
Nörungen, bie Die Pollzel zum Einjäeeiten nödigte. Es mußten 
meheese Berboltungen vorgenommen werben. 

Der Serbenlönig in Wien. — Alnig Blezamder nee 
Serbien, der mehrere e in Wlen verweise, vellle von be 
nad Deren ab, ohne uom Aalſer Franz Yoteph empfangen worden 
zu fein. Te Belgtad Halle man mad ben Wöitikeilumgen ter 
Afkiöfen Blätter auf einen wohlmallenden Emplang des Aönigs 
geredet. Am jo gröher war die Enttäulgung, Das wiener 
Gabinet hat jebemsalls zeigen wollen, dah es bas Worgehet der 
ferbilden Hegierung bei dem Hedwerraibspreeek und die ice 
berüitjihtigumg ber tuffiichen Merhichläge zur Diähigung misbälige. 


Das VBorgeben gegem bie Steueruerwelgerer in 
Spanien. — In ber Drpmiirienlammer ber Ipanildhen Cories 
beantragten am 3. Nosember bie Mepmwblilener, bie hammer möge 
gegenüber ber Verfügung des Gesrrallnpitäns von Eosalonien, durch 
dle bie Stewerpfliitigen, die Die Zahlung der Steuerm permeigern, 
Pür Aufrüheee ertsärt werben, itme Delsbilligung ausipenben. Der 
Minifterpräfident Biloela beiämipfie den Amtea nnd lobte bie 
Haltung bes benerallpltäns Der Amten der Hepublilamer 
murde hierauf lt 75 gegen 53 Sceimen abgelehnt. 


Der Arleg in Sübdafrita — Bon bem Siriege in Eild- 
lamieten die Kudeiäten für bie Engländer im ber ver 
gangenen Woche jeher umgünieis, Bei Babgimiih hatte ber Büren, 
general Noubert amı 30, xisber feine Streitträfte In elmem die 
Stabi umllammernden Haldlreiie im Often, Sorben und Horb 
wellen der Stade immer näher am bieie herangebsaät, bie lehten 
Gillungen ber Englänter genemmen, Inden er biele dutch em 
wohlgegieltes Mrtilleriefewer yanı Mufgeben berjelben zwang, mwäh- 
send bie Cranjeburen, welt nad @üben ausgolenb, Im parken 
Schermügel bie TMhite'iäe Infanterie auf ben Hügeln im Ibekten 
der Siate wertsieben uad ſich mäher am biejeibe als bisher auf ber 
Behnlinie nad Pirsermarijburg- Durban feirleiten. Wergebens ver · 
uchte General White Die Stadt unb Sager beferrichenben Aozjes 
ya nehmen, auf demen Towbert Khimere Cbelhlhe aufgepflamgt 
hatte wab Stabs und Dager under Feuet hielt, Mach femb er ben 
Bahaldeper in ben Händen überiegener feinbökher Trupgen und 
bie Strafe nad Gteuten tat deſegn. Die emglükhen Werlufte 
ſawet. Bereits am Sl waren darnbert 


koger mit den best eingelchlellenen 1500 Waulihieren ben 
Suren in bie Hänbe; ymei * 
men. 


sorgewmgt baten, murben ger! 
Um 31. Drtober und 1. Nosember verhudjte General White nad 
ie ua die Yurem mit vergweifelter Mint 
wurbe aber #0) eſcagen. Er verioe den 
ſetat⸗ Stabes fowie - on 


Tpell 
Derwundbeie jomie einige 
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und deſenten ohne Widetſtand Golesberg. Ein Hein Seli 
cemmanbo unter Führung eines Serptamen, das die —* 
dorjtellie, ſurecie Die Waſſen. Das Sriegsseet im Sonden 

am 5, ein Telegramm des zum Dienbehlihen 
Hinmiliier Truppen In Sadecca erzaneien, in biekn Tagın 
erit in Uepitade eingetsoffenen Genereis Ballen, des ein pr 
einer Tambenzoft übermittelte Deve ſche aus Lubeim! 
enthält, wonach tanssorher General read, at Tamainie um 


Näblih an fu 


F 


Früh, Hegt, vom 2. felgenbes: Dride gingen bie Hirmen grgen Kr 
Stabi vor. Sie Innen vom Dabei ber, Heilten Ihre Baerin al 
dem roblers Högel auf und erdtfneien alahui cin Then 
kemet auf Labpfmith im Norden wie auf Eelenlo Im Ad 
Die Quren verwenden Ranonen von gechen Ralder gegen Coleie 
und zielen auf bas ort Täoie Wlleim, da iher Geikühe ja 
weit tragen, jellen die Geidofie Iämmilih tiefe de 


Wihzend bes Bormilings eniginger ein Polyug 
unb ein anderer Zug ber fear der Saten umb taken, an 
Die 


bie Buren heuen auher Yaufergemehren noch Rarbenkin, 
feuergeihane, Inwieweit dleſe lehnen beiten V 
Ehatfodhen enifuredhem, Tieh Th mach men feltkellem, 
Nacmisun bes 2. ik Übrigens bie teegmapkiiie Mi 
zwikhen Pirtermariburg und Labglmich abgeiämänen € 
Ehe Proclamatiom som 26. October oebmeie en, 
talllone der Wllteuppen für ben 20. Nooesiber einderal 


Der 
aujtwalildes Wremiermärijier bie Buflocherung 
Iruppenabibeilung nach Sübefrika zu ercenden 
der „Exhange Telegresh “ zufolge wir 
Sehhmaber geblibet werben, bas mad) Sübafrin q 
einen Gerbon som Tap bis yar Deisgoabei beeyulielli 
Iümader werbe ſiert gemmg jein, wm die Dandıng am 
material zu verhindern. 


Bon den Philippinen — Die zur Unterusung 
hätniife auf ben Pälllppiuem entjenäten amertlanikden 
bem Prälibenten Mo: linie einem weckisfigen 


einigten Sinaten bie Couperänetät auf den Plippimei 
erhalten umd die Mufltämbiiäen yuingen jellen, jih der 
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bar 

ber einzelnen Ssimme und Spraden für eine antenne Edhh 
verwaltung nid geeignet jeien, unb dab 2 
weiten mir unter amer 
Commillere gröen ber Anſicht Mesbeud, bei, 
kaner Wh ehen mwärden, Anaiche wushreher werde Te 
amerili e Labinet erteilte biefem Gericht feine Zeſtereez 


Die Lage au Cuba — Sad einer Ühehung mm 
Welhingiom I der Zefluk von Epenleen nah der Iafıl Inh 
im ber leiten Jeit bebeutendb geftiegen. Za Sabene Int wäh 
der iehten zwei Wanaie 2000 Epamier anpelengl, die ie Kun 
Heimat Seine Mrdelt finden tonnten De ein andanerabes Aaa 
Dirier Einwanderung von Epanien vorausjulehen fel, beicnge min 
dab bie Lage au] ber Intel ſich noch fänieeigen, ala 1m bed 

Imöchen den Unbanern und Spaimı h 


de 
etlafſes fie alat wieber Hilfen zu aſſen. Tie argenbeiige Bern 
beit führe auch zu Iäefigen Bitigen | een 
Spariern und Eubanern, bie in dem meijlen fälle men bes 
letgteren hervorgerufen werben. 


Eolonial« Angelegenheiten. 

Die Deutihe Eoionialgefeitichalt Für Sühmwekaltils 
hielt am 30, Ortober Ihre ordentliche Generalesjemmhung ek Dr 
Beriöt über das 14, Gehhäftsjede von 1898799 ercau halbe, 
die Geiethest befonders angehende Einpeiheten: Das in meter 
Gelchäftsberiät erwähnte Hufgebatsnerjahren für Besy 
fome hat impwiläen heine Exierlgung gebunden, De dem Br 
handlungstermin tem 11. Dane d, g wurden bunh Erika 
wig dee fallerl. Bergbehörbe bie von der Oriellkheit engem 

auf Wergwertsgereätiome im Gebiet des hähem 
@tammes ber Topanar- uud Jan panter-hotterkanen jrsk in Im 
Stammesgediet der Heretos und ie dem Ahebitter ber Jnarh 
Haltentatten web bee Settentotlen tom Jesfenkein für 
beitchenb erllär. Dit einer carcantiſqen Geleiädet, 
früheren Abmasungen Wette auf die jagen. Martih 
leitete und biehe yedhizeltig anmeöähele, maren berits 
1898 dust) ben Gneneralberollmäßtigtrt der 
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23 Säürfsheine omsgeltellt. euerböngs hat mar ih 
der Gelellichaft gehörigen ar e 
Plerbejuft zugewandt, bie 


geie Erjeige verfpriäht 
wermodjte trog ber brbeutenben bei 
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mal 
und etwa 130 — reiten beaccuc 
Zur Dienkireife bes Gounerzeurs von deene 
Dialrila. — Heber feine Dienftreife mod ben 
es·Salcari 


Ansagen bietet. Gelne Hcchplatenus und Die welrgeltredten 
Hieen ind wallerreid) und derelis bis zu einem gewißlen Grade 
miioirt. Die Weeölrung it Meikig und arbeiifam. Tas Be 
biet der Uinguruberge bietet au gute Helgenbeit zur Blehyeht, 
Insbelentere des Nindes und des Fettihmangkhales. Die A 

fandiäalt fell Im Sorten von ber geplanten Lentralbahn 
durdlänliten werben, 

Aus Deutih-Reuguinen — In DeuijIengwinen muirbe 
antählid des Arbergangs der Landeshehen son ber Nenguinen- 
sompagnie eu das Deutfche Mesh ber Si des Baiferl, Ober» 
periäts von Stephamsart no Herberishöhe (Wismardaräipel) 
serieg) 


t, 
Die Dampfpinafle Utereme ik no einer Meldung des 
„D, CalıBL“ giüdlic in Muanza am Bktorlajee (Deusg-Cft- 
afrils) eingeirohten, 


Mannigfaltigeiten. 
Hofnachrichten. 


Ralfer Wilhelm Tehrie am 31, Octoder abends von 
Ulrtenberz "a4 Potsdam zurüd. 

Hrinz Heinrih von Breuken fuhr om 2. Monember 

dem Siremger Deusihland von Schanghai nah YAmop. 

Prinz Albrecht von Preuben, Megent von Braun. 
kimelg, teilte mit den Mötgliebern ber mac Madrid beitimmsen 
ordnung, die dem jungen Aönig son Epamien bie Infignien 
des Schwarzen Wblerardens zu überdeingen hatie, am 2. No- 
versber abends von Berlin ab. Au dieſer Mborbnums gehört 
arch hir ältefter Soßen, Prinz riedrih Hein, Mm 3. erfolgte 
die Ankunft in Baris. Mm Abend fehle bie Aberdaung bie Bahr 
noch Mabrid fort, wa die Ankunft am 4. abends Um 


Miors In Gegenwart ber Dünlfter, der Markhälle und anberer 
babır Würbentröger. 

Das Ramensjelt des Pring-Regenten vom Balern 
om 1. Nosembrr wurde biesmal im Münden bejonbers feitlich 
begangen, well es mit bem Tage zujammenfiel, am bem er vor 
60 Jahren zum Oberjtinhaber bes 1. Teldarıiilerieregiments er- 
nannt worben war. Der Prinz Megent nahm perljönlih bie 
Vorabe über das Megiment ab, Tladmitags fand grahe Bkilitär- 
tafel im ber Mniglichen Melidenz hatt, 

Nat dem ärziliben Beriht vom 3. Monember war 
ber Zuſſead bes noch im Ralteeum betindlichen Prinzen Tebebeik 
Autaft von Gahien techt erfremlich. Der Aopl war nur nod 
wenig bensmmen, bie Gedantemihäsigteit jehr rege und Bar. Das 
Befiaden bes Peinper gelinttete am 4, jeine Weberführung von 
Naltreuth; mac Dresten in das Palais am Zaldenterg, Der 
Vrinz Yatle darauf eine ruhige Radıt und befand Fi am folgen 
den Zage ſehtt wohl. — Infolge birfes güinftigen Berichts begab 
Ah Wria Georg, ber Baier des Prinzen Fredrich Muguft, am 
3. von Dresden mad Sibpüenort, wohin ihm am 5, jeine Toter 
Friggeliin Miethäne nachiolgte. 


Der Großberjog von Sahlen- Weimar langte am 
29. Cdsber von Schick Wilftebt in Wiesbaden an und teilte 
von da nah Baden-Baden. 

Der Großherzog von Medienburg-Sirelih Iam am 
29, Ortober wieder in «ig am. 

DieErbpringeljin Charlotte von Sahfen-MReiningen 
dei fi) von Breslau nah Meiningen begeben. 


Der Aaljer vom Delterrei begab fig am Abend 
bes 3. November von Wien mac Bubopelt, 

Die Bermähleng der Aronpringellin-Hitwe son 

mit dem trafen Elemer Bimpan, die Ihon im ber 
nö Zeit faitfinden jollte, ih amf Janmar ober Mai kom 
menden Jahres verihaben worden. 

Des zulliihe Rallerpaar traf Im Begleitun 
Grohfergogs und ber Er son Hellen am 31, 
nitiogs in Baden Baden zum der grohhergoglichen Herr 
Kater ein. Auher biefem waren beim Empfang jugegen der 
Erbgrahherzog unb Gemahlin, die Prinzeflin Wihelm und Prinz 
Bar von Beren, der Grobferog von Dlbenburg und Grokfürkt 
Wit Nilcinjewiiic. Mahmittogs erfolgte die Müdfahrt nad 
Sch Worlsparten. Mm 2, November ermibertem der Grohe 
derjog und die Grukheropin mit dem Gebgtohbersog und feiner 
Genehlin dem Beluh in Wolfsparien; ſie waren won bem Groh- 
deriog som Sadjien-IWeimar, dem Prinzen Wilhelm von SHellen 
und dem Orohfürkten Mihnel beg 
" * u Hellenen fam am 31. October abenbs 

en an, Am 5. teifte ex mit dem 
— —— Nore ader früh reiſce Bringen 

In Alegstiom an der Ihemle fand am 30, Drtober 
die der Pringellin Mabelie von Orleans, einer Schweſter 
des Herzogs von Orlenns, mit dem Prinzen Todann nem Orirams, 
den jüngfien Sohne des Herzogs nom Uhartres, Hat, 


Perſonalien. 
d 
u. Ca u ee a an dualen en 


Der Ragfolget des In den Rubelland geiretenem 
Bat Geh Dr. £ et als der 
Hüringiigen Gtazten Im Bundesrash ilt Dr. A Pautsien, Mader 


Finanzreih im weimarliäen Wönilterium. Der Grehherzog er 
nannte ihm zum Geh. Brgationsraih. 

Belm Novemberanansement in der dherreichilie 
ungerikhen Urmee wurben zu Deldgeugmeiftern erwamn! die Fett⸗ 
marjchallieutmants Miter Shwiher », Bayersheim (cemmanbirender 
General in Temessar), Samidi und Fiedler, zu Felbmarkhall- 
beutnants bie Gemersimajore Erzberzeg Otio und Erzberzeg Leo · 
polb Saloater, Sieiniper, Vraſ 0, Muersperg, Lauer, Polorng, 
Mevrr, Yetelfatulig, und Baratowili. 


Feittalender, 


Fur Feler des 175jährigen Beltehens bes Grehen 
Mihärwaitenhauies in Yatsbam fand am 26. Drisder Im der 
newen Zurmdalle der Mnfialt eine (eltauffäieeng vor einem ger 
labenen Pabehım [tatt. Amter dem Teltgäflen befand [ih auch 
der Sriegsmänijter henerai ber Imfamterie v. Gohler. Mach einem 
Prolog wurden zunachſt vom ben SZöglingen turmerlidhe Bor- 
fübrangen geboten, dann kam ein dem Weitalissfatrer Tlolder 
nehdhriebenes diſercches Teltfoiel im drei Bildern „Unfere fünften“ 
zur Aufführung, bei ber Zöglimge und Angeherige ber Unfalt 
mitwirken. 

Die am 29. October von der Stabi Helbelberg 
veronftalbele Moeiheäreier, zu ber much der Örohherzog und bie 
Grosherzogin jomie die Minäher ©, Srauer und Buchenberger 
erfdrlenen waren, nahm eimen geoharsigen Verlauf. Beim Zeil 
ei jprod Geh, Hark Kuna Fiſchet über „oeihe und Heidelberg”. 

In Karlsruhe fand am 30, Driober bie Feler des 
Aofährigen Beltchens des Babühen Aranenvereins in Unwehen 
heit der Grehberzogim fiat, 


Vereins nachrichten. 

Die Bereinigung ber Sikeriſchen Seſellſqaft für 
bem MWehebilieht, bie ihrem Eis in Bromberg Bat, mit ber 
Hhtorijgen Meleillton in Polen wird am #. Januar 1900 zw 
mähjt auf Itereriihem Miebiet erfolgen. Beibe Gelellihalten 
werben eine gemeinfame eitfäeift herausgeben, mas für das 
wißienihaftiihe und literarikhe Leden ber Vrevinz Molen nice 
ohne Einfluh bleiben wird, Die Wereinigung ber Ardfte und 
bie Vergröherung ber Mittel werden bie Cojung größerer Auf 
gaben ermöglichen, die gerade in Bohen ber prauinziellen Gehdlchts- 
ſotſchung nad darren 

Der tanial Sädliihe Miteridamsperein iſt unter 
ben theldähtenereinen Deulchlanda eimer ber älteltem, denn er voll: 
endet 1900 bas 75. abr feines Befschens. Aus bielem Grunde 
bat ber hefammtoereim ber deutlichen Geſchichte · und Milertäums. 
vereine, ber 1852 zu Dresden gegründe) worden ilt, als Dirt 
leimer mächlten Hauptoerfommlung Dresden beitimmt, 

Das Gentraleomiid der deutihen Bereine vom 
Roten Kresz trat In Berlin am 21. Ücober umier feinem 
Vorfependen, bem die» Oberieremonienmeiller Rammerberen 
®. ©. db. Stnelebe, zu einer Gikung zulammen, Die von bem 
Vorligenden eingeleiteten Schritte zu einer werkihätigen Hülse: 
leiftung des deuiſchen Maiben Aretiges im Eranspanltziege wurben 
senehmigt und die Ermächtigung zur Entienbung von Material 
yandhlt im Setrage von 10000. und son Merz wnb Pfirger 
prrional ersbeilt. Die bedeutenden Koſten elmer ſoichen Exrpebition 
kolft bas Gentrakomitt zum gröblen Theil ams freiwilligen Bel, 
trögen beden zu Uanen, um bie eigemen Funde, die bes nalio- 
maben Zweiten dienen, mid zu fahr zu belaftem. Tile Im Mut 
trag ber Deunchen Anilerin für bie durch Hedmwaller 
Bewoäner Oberbalerns veranfialtelen Gammlungen [mb biaber 
von Feldern Erfolge gemelem, dah zwei Weten son 75000 und 
30000 „4 an bas Gentralälfscemitt zu Bünden abgeihldt 


werden Tonnen. 
Stenographie. 


Das lönigl Stenogtaphiſche Imitiiur gu Dresden 
fteitt ſtaniſche Erhebungen über ben Itenographilhen Unterricht 
as den Eapilulantenjculen en. Sie erſtreden ſich auf ben Manten 
en defielben, Aintang Kr Ende bes oorjäßrigen 

s an Bortrogsitunden, Inehnenabl bei Beginn 
umb Edluh ſowle Leheduc 

Der Docent für Stenographle an ber Exrport- 
alabemie das 1 I Hanbelsmujeums im Wien, Sans Ekrigl, behrt 
feit bern 1, Octeder auber bem dewildäen Habelsbergerkhen Gpilem 
ud beifen Alebertrogungen auf das frranzdliige (frieg) und 
Englilhe (Riäter). 

Der Notionalserbanb ameritaniiher Stenographin- 
men bat In Ehkage einen Cud für weiblidhe Bureamamgeltellte 
begründet, in bem wnier anderem au& aleinltehenbe Beidhäf- 
Henagrapbännen elm Hehe Minden follen. Mangelhaft ausgebildeten 
Stemsgraphinnen joll anberweite Behhättigung wachgemielen wer 
—*3 Pre fie ben Stand ber tädtigen Berulsftensgrapbinnen 

en, 


Arbeiter: Angelegenheiten. 

In ber am 29, October zu Mänden-Glabbah ab» 
gehaltenen Hauptverkummlung des Chriftläh-[ociolen Textikarbeiter- 
verbandes ridteie ber Vorſtgeade bie Bitte an bie Berlammlung, 
Beine neuem Forderungen zu erheben, bis bie jeiigen Musjtände 
erledigt feien. Die Anteritigungsiafle des Werbantes jei arg 
zukemmengeiämolgen, bie Beiträge mühten erhöht werben. Der 
Borjtanb wurde beauftragt, Echelise zu Ihum gar Einjehung einer 
Bermitttungsommbilen, die bei ausbredenben Ausſtanden an- 
gurufen Hu foll im Laufe des Yliniers eine Erhedu 
Über bie Dom und Prbeiisnerhäiimile im Müncen-tbia 
und Umgegenb seramfialtet uad darch auherorbenilihe Beiträge 
ein Unterftikungsfends geidaflen werben. 

Die Bormfteder Deutfhlands ſiad an ihre Arbeil- 
geber mit werkhledenen Borberungen berangesreiem, bie thei⸗ 
auf Lohnaufbeijerung, Meils auf Einführung ber zehnfsändigen 
Urbeitsgelt u. £ mw, beyiehen. Die Mrbeligeber haben dieſe Mar 
derungen zurüdgewiefen. Da es infalgedellen zu einigen Yirbeits- 
einfellumgen gnelommen Üt, jo haben die vereinigten Tormiledhereis 
deiiher Deuſchlande auf einer Werfammiung in Hamburg be 
flolken, in den jänmtlihen Werbandsbeirieben Dewijdhlands bie 
Gehälfen auspuiperren. In Velpzig befindet Hd unser ben Arbeu⸗ 

biefes Geihäftszwelges eim Mitglieb des Werbambes, bejjem 
Sehülfen gefünbigt worben ift 

Der Streit der Arbeiter der Fabtit Lohmann'iher 
Muhitwerte ät mil Müdjldt auf feine Aunkihisioligleit ermbigt 
werben. 


In Berlin wurbe am 3. November in 40 Bririeben 
der Relatlinbultzie die Arbeit emtmeber u den altem Be 
ober anf Grund son Verhandlungen mit den Unternehmern 
wiederaufgenommen. Die Febe leaten Aatlen eine allgemeine 
Ausiprrung In Rusjiät geltellt, Huf die Naeidyl son biefer Dtah- 
regel entichloffen Jüh dir rbeiser zur Wiederaufnahme der Mrbeit, 

Im Leipzig haben die Sturcatenre auf allen Reu- 
Bauten, auf den⸗⸗ bie Fenlierfrage mitt im Cinne ber J 
anfprädie unb der entiprehenden Selannagung bes Stabtraibs 
geläft worben It, am 30. Oxtober bie Mrbeit eimgeftellt 

In Franlfurt a. IR. fünbigten die Bauunternehmer 
Kmmiliden orgamilieten DRaurern, 2000 an ber Zahl, zum 
4. Rovember die Mrbeit. 

Der Im Jutl ausgebrogene Streit ber Zimmer 
lcae im Eiberielb fand ſoeben fein Enbe, Ein grohet Theil ber 
Kusftänbigen hate nach Bewilligung der Ferberungen bie Arbeit 
wiebetaufgenommen. Runmele batem alle Meilter biefe Herde 
rungen, 46 A Stunbenlößm, sehnjlindige Irdeiisjeli, 100 Proc, 
Lopazguidilag für Stadt: und Senmiagsarbeit, bewilligt. 

In Krefeld wurbe ber feit längerer Jelt währenbe 
Aus ſiand ber Jarder am 2. November für beembei erfläri, Bon 
ben bisher Ausſſandigen find med) 170 odme Arbelt. 

In Dünenart in faum der Brieden zwilden dem 
Srbeiigebern und ben Mebeitern geläleiten wab bie große Sperte 
aufgehoben worden, uad |den wird aus Stopenbagen wieber 
über ausgebrohene Musfiänbe beridirt, Im eimer der größten 
Fabrifen der Eifenbrange [teilten die Bormer die Arbeit elm, 
weil bie Direlion eimen neuangeworbenen, Amen mislüebägen 
rbeiter nid wegiäiden wollte. Un bie Bebingungen deu Der 
gieids gemahnt, erllärten bie Beute, wo Ihnen Diele nädt pahtem, 
riäteten fie füch midt danach. Uuch bie Mrbeiler bee Dampt- 
mühlen Finb anständig Im Lülteriprud mit dem Wergleih, und 
lie haben bie Mrbeitseinktellumgen bet Padhawrarbelter and Heljer 
vrranlaht. 


Unfälle. 

Beim Brand eines Haules im Aumgenborf (Rieder- 
faufig) verbrannte am 1. Revember ein Mann umb werben zmel 
Dertomen Idhimer verlegt, — Im Bormert Hadom bei Inowrap 
law haben brei in einem Hamie eingeläleliene Alader bei ehmem 
Teuer, dos burn Ihre Umsorlühtigteit entſtanden war, den Tob 
gefun den. 


Die Ortſchaft TIdHammer-Eilguid im [hlelifhen 
Kreike Geofteehlig wurde am 27. Oriöder bardp eime Ditwerer 
trrunst jalt ganz eingeäldert. Es brannten meun Bellgungen ab, 

Im der Hahrzeugfabrit su Eijenad zerfiärte in der 
Reht zum 27, Oxtober ein Feuer den Meoifisnsihuppen fammi 
mebrerem handert Feheradera und fertigen Teilen von Aus 
mobllfsfezeugen. Einige Feuerwehrleute wurden werieht, 

Um 27, Detober überfuhr ein aus Aojel in Ober. 
glogau einteeflender Perjomenzug drei Stredenardeiser, die jofort 
geidbtel wurben. 

Zu St. Blaflen Im Shwarzwaib brannte am 4, Re 
venber das Sanatorium des Ir. Sander ob. 

Aus Balsburg bel Stuttgart wurde ein bur® 
Görungsgoje des meuen Weins veranlahter Unfall gemeldet Hm 
29, Ocioder weilte die Gahmirihin Bühler In dam Seller hinab» 
Hteigen, um neuen Mein heraufzuholen. Das Lift ging Ihe plög- 
1 aus. Dabel file Ile einen Hürferut aus und fant beiäude 


Beru Noch 
bem bie Luft Im Seller gereinigt werden mar, jhallle mar bie 
Betäubten herauf. Die Witihin und die zulegt bimabgeltiegenen 
ober Männer Tonnten mieber Ins Beben zurädgenwfen werden 
bei den Schugmenn blieben alle Retiumgsverjuche erfolglos, 

Das Dorf Hörbimghaufen bei Osmeabend ift falt 
gar ni. 

In der ungariihen Gemeimbe Bula (Gomitat Zale) 
brannten am 29. Crtober 150 Häufer ab. Jehn Menſchen feiten 
in ben Flammen ben Tob gefunden haben, 

Bei einer Donamiterplofion im ber Patronen 
fabeil oom Mbion in Honfleue murben für] Verſonen 

In den Shieferbrüäden von Da Poutze bei Segri 
(Departement Maine es-Boire) erjlidien am 90. Ortober ber Betriebs» 
führer und vier Ucheiter, bie in eimen Schada gefahren waren, um 
Rh von dem Umfang eines Wewers zu Aberzeugen, bas vor ebnigen 
Tagen ble Grubenzimmerung zeritbet hatte, Drel Ardener, bie 
dem Grfsktten in den Schacht gefolgt waren, Tonnten gereitel werben, 

Eln Ihredliger Elfenbahnunfalt ereignete fi am 
2. Rovember machts 2 Uhr auf dem Balmfof zu Thowars (De- 
partement Deur-Storesh, Slet Iihehen zwei Eifenbahnzlige sw 
perfonals, jede Perfonen, 


&m linten Schelbe-Ufer ereignete ji am 3. Ro» 
vemder eim großes Unglüd durch ben Jufammentrud ber Bam 
dungsbrüde. Me Züge der Linie Antwerpen: Mars ehem Ihee 
Meiienben am Einlen Steele ab, die dann auf dem eima 
30 Vtr, langen Danbungsheg auf den Ueberfahrisampfer Ans 
werpen: Wars gelangen. Die Inlailen eines an biefem Tage 
zum erlien mal zon ber Eation Samt Üholas abgelaitenen Zuges 
mit Arbeilern und Gemüjchänblern aus dem TBorsiande, etwa 
100 bis 150 Verkomen, brängien ji mun auf dam Danbungsbieg, 
ber unter biefer Ueberiajl zulammenbradh, Biele Rh 
on ben Trümmern bes Stegs feltuhallen, elıma 100 Menkhen 
aber ffürzten ins Waller. Tie Zahl der Ertruntenen beiduft Mh 
auf 11, die ber Derwunbelen anf 60, während 17 Werfonen bis · 
ber miät aufgefunden werben konzien. 

Ueber ein gröheres Shilfsunglüd wird aus Nam- 
los In Rormegen berichte. Der londoner Dampfer Zückb, ber 
ſch mit einer Ladung Holz auf der Bahrt son Archerzel nah 
London befun®, mar am 20. Oxtober während eines Drlıns 
wead geworben. Die Danmiäaft zimmerte fiä zwei Flcze, auf 
die fie fi begab, als der Dampfer am 21. adends welerning. 
Belbe löse waren ohne Debenamitiel und ohne Waller. Bon 
dem auf dem eriven Zrioh befindlichen gehn Perjonen wurde am 
23, der Kapitän im ber Nähe der Imfel Bitten ber ein Boot 
gerenet, ſteben Lewie ertramien, zwei fand man tobt au bem 
Zieh Des zweite Flog wurde am 25. ams Land getrieben. 
Bon ben baraıf befinblid gemeienen neun Perjonen ſand man 
ut eine, einen ſwarzen MMateojen, als Lelche vor. 
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Huflat Hallo! 
Eine Ipormiih-beriöriiche Stiue aus tem Grunenalb 
von A. Ostar Aleuhmenn. 
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burg bauen angefamgen und dem 7, März den 
erfien Stein gelegt und zum »geünen Wald« genammt." So 
Beht zu leſen mad heute über der Cingangsplorie es am 


Mabt Hegt. Ein Setza Homanlil vergamgener Zelten teprä. 
hentirt dieſes alte Janbſchloh in dem Grunewarb, dem die 
Scharen ber Berliner jonjt darch Stußenpapler und Rabau 
alle Weihe genommen haben, und wenn man im Serbit In 
ber Ubenbbämmerung, ungeltört von Verguägungsansflüglecn, 
bas einkame Jagbihloh betraduet, das am bunleln, [dymeigen- 
ben Grawemalbfee Begt, jo farm man jelbft in ummiitelbarer 
Nähe des „Wallertopfes“ Berlin ein Stha edler WBaibpoelie 
deräörpert ſehhen. Auch im Serbit umb Winter, befombers 
iwern fein Same degl, Tommi Deben in das alle agd- 
I&toh, wenlgftens geitweile. (Es werben bort wödeniiih eim- 
bis sorimal bie öniglihen Parforcelagder abgehalten. 


Illuſtrirle Zeitung. 


mit voller Duft ber Jagd zu wibmen und flott baramj les · 
zureten. Der Parforoejäger muß hinter ben Tawatier zurüd- 
Ireiem, Hebm Dergnügen mit Damen! heift es hier. 

Mar erwartet den führer der Tan, ben „Malter”. So⸗ 
balb er eingelroffen und mit det Fantate der Plgweure begrüßt 
worden fl, detcht dir Geſellſchaft mad ber weitlih vom Jagd- 
lc gelegenen Sanbudt auf. Es Ei dies eim Erziehungs 
Anjittut, in dem ildjäweine für die Barforejagb vorbereitel 
werten, wo man ihnen auch die Ihemehre — jo nennt ber 
Weivesamn die Hauer, die gewaltigen gebogenen Edzähne — 
alljähelich Hupt, damit [ie nicht allzu wiel Umhell ancidhien 
damen, werm fie Il thörläylesweile rem Beruf entziehen 
welien, ber batin beiledht, erit ebeht und dann abgeltoden 
(meibmännilcd „abgefangen*) ga werden, 

Erwartwngspoll jehen agbgäfte und Bublitum mad dem 
Vo, aus dem ber Aeiler fommen Joll, der heute freigelafien 
wird. Da öffmet [ich bie Thdr, und khwängelnb und grungenb 
verläßt der Schwarze die disderige Stätte ſtier Behtawtichtelt, 

Eine beilimmie Anzahl von Minuten erhält er Doriprung, 
danm ıwirb die Mewie „amgelegt“, umb bald verlüntel ber 
Laut der Pehihumbe, baf ber Kteiler gefunden ift. Dit „hellem 
Geläut", wie ber Weſdmann jagt, feat lich die Meute In Be- 
wegung, und ihre felgt bas „rothe Zelb“. ber auch bie un 
geladenen Gäjte wollen ühren Wnikel am ber Jogd haben 
umb machen ſich anf den IBeg. Nicht eqaet der wohlbeleible 


Nr. 2941, 9, November 1899, 


beuaht uad führt daher ben Namen „Parforerjagb-Urbergong“ 
Dur das Umteiten emiltehl in ber Verfolgung der 2 
ein Aufentdalt, und manchmal kommt «5 jagar bar, dah die 
Spur verloren urnb ber Keller derch bie Dappen gef, 

Aber both: die Jagbhörner der Pianeutt meiden das tin 
„in Sicht“. Die Jes doe ſellſchaſt folgt in khärfiter Gangart u 
Kat dabei einen jehr unangenehmen, glalten Abdang 
zueeiten, wobel manchet „Humpler" vorlormmt, Liter 17 
es auch ernjlere Unfäe, aber madıbem bie Reiser, Ye Hım 
Ähren Pferden gelrennt hatten das Mart „herunterjalien* 2 
midpt Deileht — wieder mufzeltiegen Ind, ft das „totke Aeihr 
bald wieber gelälotien hixier dem Seiler der, 

Unterdeii hat das Sämein noch elm Tleines Aberie 
achabt, es hat eine Galtrelle bei der Familie Lehen r 
neben, Diele Zramlile, beſtedend ans zwei Sigz Ellen um 
zwei Abadern, bat ſich, auf einem herbei R 
begrijfen, gerade im Walde gelogert, um die enlgrhredte 
Gourrage zu verzehren, ats ſich plöhlid verbäglges Greiuis 
Im dee Nde bemeribar machte: ein Grunzen and 
dann erihien in [ehr flotiem Temps als ungelademen Reiz 
Küdsgalt ber Seiler, gefolgt vom den Sunden, and zen br 
Epljode auch raldı vorüter war, jo hat bie Pumilie Beben 
dom dutch die wilde Jagd «inen mäcligen Schred belerımm 
und fenbet dem Aeiler einen greufigen (lud meh, dır ip 
bald zum Verdethen werden wirb, Lehmann verkiht zer 





Von der Hubertusjogd im Grunewald: Eintreffen der Jagdaälte auf dem Hefe des Tagbichlafjes Grunewald. Driginalzeidinung vom Georg Aa. 


&s fjl lutj oor Mittag, Hoihrödige Reiter Im Cylimberhut 
oder in ber Käwarzen Sammllappe, männllhe und weibliche Ber- 
treier der rabelnden Species Hicyelista inevitabilis, Grunewald» 
bummler zu Magen und zu Buk, Sommlagsreiter und Radau · 
beüder ziehen hinaus nad; ber Gegend des Fotſtes, In ber das 
Zagbihlok und die Saabucht liegen. Auch der hoffnungswelle 
Nachwuchs der benaäibarten Dörfer, bie „Ungefeiften“ won 
Dablem und Schmargendorf, Jeen ſich nad Diem allgemeinen 
Ziel daa Im Bewegung, Im Schlohhof Karri die Tönigllde 
Meute, ia Orbnumg gehalten vom den Pägmeucen, bie gleich 
dem Oberplqueur gut betitiem find, Die Tanbgähte im tothen 
Kod beflehen zum größten Tbeil aus DfMyeren des Garde 
eorps, und nur wenige hoähilten von Beruf iind unter ühmen. 
Aber veritable Prinzen, Futſten und hohen Mbel findet man 


kaflen und flets Hafjsbereit für fie fein, utzum 
man Tommi vor lanier Eapailerpfiläiten mid bazu, ſich 


Jogböummler det Sirapage, bie er feinem Aörper durch 
einen Damerlauf zumwißei, ber Weiter von ber traurigen 
Geftalt Ipornt Iektslinnigermeile kein Möblen zu ſchãatferet 


dab fie mit dem Mäumen calllsiren und mehr als einer 
ber Bahrer feine Hlaterdeine im Siucz gen Himmel Feedl. 
Sie alle hat ber Tagbeifer ergriffen, alle bis auf die „Um 
nefeiften”, bie den Sctuh bes Jagdbirefks bifben. 

Unserdei dat das Uugt Schmein fein Heil in ſaleuniget 
Fu ‚gelacht, und es Al im Terrain einigermaßen im Bortheil 
gegenäber ben Agern, bie mit ganz bejonderen Hinbernillen 
zu kimpfen haben. Diefe beſtehen midt mur in glatten, wm 
ebenen Boden, In difitehenben Bäumen, in Gumpiiiellem 
und Feilen Gügelabhängen, fonbern por allem darin, dat ſich 
quer durch ben Forſt, Im ſchnutgeradet Linie vom Norbojt mach 
Snbwelt die Berlin Bolsbamer Eijenbafm hinzieht, auf der be» 
fändig Vetleht von Zügen jlattfindet. Der Bakabamm mh 
füh darch Heramipeechen unter dem Wilbfchweinen des Gtune 
wolbes bei bleen ganz beionberer Beiiebikeit als Wechfel“ 
erfreuen, benm ſie medkin während der agb melit über 
den Damm hinüber. Reiler und Hambe vollziehen biefen Wechſel 
an beliebiger Steie, während die Reiter mit Midi auf dem 
Bahnbetrieb umd Ihre eigene Gidperhelt dies nur am befikmmien 
Stellen af Wegübergängen ihum bürfen. (Eimer birfer Uebet · 
gänge, bei einem MWärlerfäuschen gelegen, wird am meilten 


% 


Der Seiler aber Hat ſſch umterbeh enifälolen, den 9 
Käwelnäkttem Strelfem jo beiichlen „Baden“ zu Klagen 
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ſondern legen ebenfalls hinein, umd 
als der Seller, kommen le Abm Icharf 
Better mällen unterbek den Eee umzeiben, won ſo 


Humbe, foxbern and die Weiter 
Und num naht bes Ecwarzrods Iehles St 
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zolhen Feldes, ber Sofort aus dem Satlel Iprimgt und an bas 
Edmein, das Fi zeltwelle die Hunde abihättet und bamn 
gramgend und Ihäumend vor Wuth um fich Berumlant, von 
hinten Beranzutommen ſucht. Er will es „aushebem”, bas 
heikt an den beiden Hinterläufen fallem, damit es ſich mlcht 
mehr gegen bie Hunde wehren kann. Das Ausheben gelingt, 
aber das Feſthalten äft ein ganz Ihmweres Sidd Urbeil, und 
der „Washeber" winkt jehmlihft, dak ber Walter heran 
* det dem — vr done geben foll, das heikt, * 

itjäfänger tößt umd fo den joforligen Tod 
des Tieres herbeifäfirt, — 

„Schwein tobt! Schwein tobi!“ melden bie Hörner bet 
Pigwrare. Die Jegdge ſellzchaft it vollktänbig herangelommen, 
wc die ungeladene, vom ber biejenigem Fagbbummler am 
beißen meglamen, bie gar nicht gelaufen find, fondern am 
Ausgangspunkt der Jagd bileben, ber au der Enbpunft 
berfelben wurde. Muh Bamitie Sehmann At herangelommen 
wa beitadiiet mit unverhohlener Schadenfreude die Lelch⸗ 
des Siotenftleds. Schabemfreube fit bie reinfte Freude, bie 
der moderne Eulturmenfch Hat, 

Der Reiler iM aufgebrochen, und die Hunde erhallen das 
Tut, Das heiht, einen Tell der In Siaae gejähnkttenen Innen 
ee &s gelchieht dies midt nur, tm beit 

umg za geben, ſondern aud um | fir 
weitere Yagben ſcharf zu maden. 

„Die Piqueure blafen in Iangtönenben Pranfaren „bie Jagd 
ab“. Der Oberpiquent überreicht auf feinem Hirjhlängergriff 
—* Nanter der Jagd einen Tanmenpweig, vom dem einzelne 

bie am die beim Halali Anwelenden vom Walter veriheilt 
—— 8— ar Siaa heikt „ein Bruch“, und bie Jäger 

dam Zeichen, dab die Jagd erfolgreich 
gemefen, und Hören auf bie torte des alters, der laut 
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der Selerinsjagd 1 
e Angd entiige Sen Eber am der 


Zaubudt 


Driginaljeiieung vor rosa Ash. 


verfämbet, an weldem Tage und zu welchet Stunde die 
nächite Tönigläe Parfonelagd ſtatlſiadet 

Die Yagbihelinehmer verabfäleden jih vom Mealter 
und veneimanber und reiten in hruppen ober eimjeln 
nad Hau, Der office Theil der Jagb If worüber. 

Die ungeladenen Häfte, bie befamntiic [tes am Bing» 
flen bielben, warten zum mindejlen mod), bis die Wald · 
arbeiter kommen, die auf eimer Stange dem Lelchnam 
des Kellers bavomiragem, nicht zur leplem Hude, ſondern 
zu irgendeinem Wilddandlet, ven dem aus das Stein 
in bdetailliviem Quitand in die Alden gelangt, Der 
größere Theil ber ungelabenen Gälte vrranitaltel aber 
für den Todten eime Feier In den benachbarten Dolalen 
des Grunewalbs, mwobel es in der Kegel jehr kultig her» 
geht, Falle nicht etwa ein paat Beitgälte wegen ber Aben⸗ 
teuer, bie ie auf der Jagd etledt abem, mitelnander im 
wsangenehme Differenzen geratben. 


Todienſchau 


Abefier, Geh. Raſh, Muditeitot dee Landesrreritahie Im 
Meiningen, + dofeibfi am 30. Ortober, 

Grani Milen, ein ſehe vletleltiger engliiher Säheililteller, 
der Movellen, Gebiäte, Zeltungsartel, Blographien, willenkhaft- 
ide Abhandtungen, Hamdbüdree, Aüßrer u |. m. verfafit hat, 
1948 zu Aingston (Tanabe) geboren, + be Surrey lat Meldung 
aus Pondon vom 28. Ouobet. 

Winlam Henry Appletom, befannter Berlagabudgändler 
in Heusort, ber Chef der grohet Berlagafirma Daniel Hppleton 
and Ge, } dalelbii vor Dargem. 

Ludwig Bildepind, Wirtl eh. Dbertegierangsran, 
son 1860 bis 1894 Mindiges Mitglied des preukikhen Obet · 
kanbesculturgeriäts, jeren Renifionseollegiums, + in Berlin am 
2#. Oxtober, 79 Jahre alt, 

Dr, phil. Hermann Blumenau, ber Begründer ber 1860 
enijtandenen glelhmamigen Deuilden Galonie in der Preein; Santa 
Colselna 4Säbbrafilien), am 26. Derember 1819 zu Hallellelbe 
geborem, + in Braunkäweig am 90, October. 

Henri Bonrre, beigäkher Gentemoalet. beiten hiſtoruche Geuze- 
Bilder zum Theil and auf deuijäen Mustiellungen erjdhienem, 1826 
zu Antwerpen geboren, + bdajelbjt im ber Teilen Oxtoberwone, 

Georg Bubwig Aonrabn. Bruähaulen, Jeit bem 1. Moi 
1894 Sailer, Heihsgeriätsraih, vorher som 1. Februar 1SBH bis 
In Raumturg, dann bis 


haLaLILITE Fern ..- 
e 


kein, due q len· 

— ———— 

Neuwelleig in Gauas, Serie un Generate y, Sen 

im Böhmen, 1. Mikten, Bine, —— Hetrfchaften —— 
e bes keuneräne FPalaft- und Bern utjern Som ung 

bebeulenden —— ; — — 

Su Deng geboren, + auf —— ar, nm, Die en. 


Dir. ju an, 
a er Ba an at Bl 
Fet bes heil mögeeidtsolfeijeg a. -Wonsgeip, „ 
Ita. am 8. anmorı Sretrume in der yaıgan an —— 

Dübel, Seh Man gedoren, tin ar ammer PH 
tailerl Merft in Danyig bausald), der Dalain am 2p, —— 
51 Jahre abe " + Batelbf In den Bieten Baier der 
0 

woche, 


IR han 


Bruder bes 

—— * —D — 

31. Cotoder. g «* gebexen, + in Co. Do 
arl Klee m Ei, 1, * 

— Sr (bis jug Beten — —— Im 

Gärzitlenfäpafagen u en —* —8 

+ in Wien an 26. Ortober 1923 zu Karen peharer, 


Aort Georg Frirdrig — — Ouober. 


meller in b 
Dun — uud nolionalläberaßer 
ndes Der Da 

d zu Steinweiter va Ba 


Doreng Groenlumb, Schrififteller ie Reugent, vom dei 
ug “ etaa O0 UDO Exemplar 
auker! erfaller des Suche „Die meue 
bo w., früher mie ber Toelallfiikten 


binbung abgebrechen hase, + baberbit ee — 


lungen der Ruiholtlenvereime, weh 
und seo Urchd Mä am 2. Jane Jen2 De Der 


Ed, Merih » Hübdel, 1dmigt. Hädhli Sen 
der Hh Im Deutdfungöfihen 3 
zuiegt (bis 18A9) Tommantent ber 1, Tüoaleriebrigere, 1994 zu 
ug en In der Moht zum 4. Reuember. 
ou Gramzisis u Aapif-Elleniher, bi 

Tariftliellerin, werebeliät mit em Eher a 
am 2. Mpril 1849 zu Deltomiigl geberen, ? in Berlin am 
28, Trtober durch Gelbfemord, (Metroleg u. Porträt f. =, 64Ru. 648.) 

Dr. Anmut, ®rolellor, ein gelhähee Boleniler, ber erſi 
zii von einer Forkdhengsreile auf den Gunba-Inkeln nad Al 
zerlidgelehtt war, + bafelbii am 30. Dxiober Im 40. Ledensjahre, 

Aarl Arummader, Superinienbent In Eiberlelb, [et 1863 
Plarter der dortigen teformirten Gemeinde, Prüfes bes Weh- 
beuifäen Bunbes der Yünglingsoereime umd Bertreier Deutſch 
lands in bem Inlermasionalen Genisalomiid der Tüngibngsoreeine 
der Erbe zu Genf, + in Eiberleld am 30. Ciiober, GU Yahre alt. 

Adolf m Aügelgen, Me, Oberregl - unb 
ber Hoib im preugäihen Minillerium Ge Mfeatiaen Wrbehen, 
ein Soße Des herzegl. anhatı,bernturgäkhen girigen 
Kımens, des Werfalbers bes vielgelefemen Buthzes „Tugend 
erinmerumgen eines alten Danmes“, am 9. Mai 1895 au Dresden 
geboren, + in Kubelhadt am 25, Ortsder. Ur mar [den [eit 
einiger Zelt wegen Aranihelt beurlaubt. 

Ders. Francis Dean, engilidpe Steifrftellerin, beſſet befanmns 
unter üben: Auteraamen Marıpat, unler dem fie nabepm 
40 Romane timd MoseNen verdfſencticht hat, eine Tadıler bes 
beianniem Homamfäeifiliellers Aapitäm WRerryas, am 9. Imli 1837 
se Brighlon geboren, # In London gegen Ende Dxlober, 

Dimar Mergemihaler, der Erfinder der Seimaldime Linn 
toge, bie erkte with deauchtare Semaldhine, die er zu Beginn 
der adyisiger Jahre nad langen Werfagen zu Stande bradjie, und 
für die ihm das Tednäphe Inltinet nom Philadelphia ben hrafen 

erihellte, am 10. Rosember 1654 zu DürrmenyMühl- 
afer (Wärtemberg) gehsren, + im Baltimore am 26. Dxtober. 

Solepb m. Neumayer, Geh. Hofcaih, früherer Pe erg 
von Kalferslautern und ein geſuchſet Nedtsanwall, ib des 
Berwaltungsreits der pfälziiden Eifenbahren, oes 1847 bis 1509 
Milplieb bes bairiläem Dandings umb eine Zeit lang Skeprällbent 
defleiben, Bersortagendes Mitglied der Matkenalliteralen Beriel, 
+ in Aallerslautern am 30. Suebet, 74 Jahre all. 

€. », Nughorn, is dem jedyiger Jahren känliher Minijter des 
Inneren im Tabinet Momtad, hierauf pahtlymbnilter im Minätter 
rönn fieles, fodann bis zum vorigen Jahre Antcionn in Meile 
(Zütland), + laut Raqaiqcht aus Aopenhagen am 24. Oktober, 
72 Jehre all, 

Sregor Raitenii, römli Mudolilcher Erzbärhef von Zara und 
Metropolit von Dalmatien, E 1. Geh. Raid un» Mitglied des 

bes Dilerreihifchen Me ‚om 30. Rosember 
1826 zu Moguja geberen, ? In Jara am 27. Oxlober. 

Ludwig Streu, ein jeinergeil vlelgenannser Geiger, am 
98. März 1895 zu Prehberg geboren, ? in Cambeitge am 
15. Ddober. 


Kari Waern, ehemaliger awediſcher Binanzminifier, ber 
leiwerzeit bie Mängensention ber Tanbinaofkhen Länder zu Etande 
gebracht wrıb Th af Mantswillenkhaftlihern Gebiet als eifriger 
Särililtiier beihäsigt Sat, + lat Nacıricht aus Stedholm vot 
turjzem, 80 Jahre all. 

Emit Fide u. Walthoffen, Malt, preuhäkher Dtajor a, D,, 
der batie der berühmien Sängerin Pauline Puma, der einftigen 
hechgefeletten Primobomna ber berüner Hofoper, + in Wien am 
1. November Im 87. Debensjahre, 

Ernie Wede, Atttergutsbeilger auf Wleſa und Ediönfeld bei 
Unnoberg, ein awsgejeidhneler Bambwirih, bejfem Wenen für bie 
Landwirte des oberen Erjgebirges vorbilblid; murbe, Mitglied 
des engeren Musiaufies umb des Diteroriums bes Landwirih · 
Waftlichen Areiszereins Im Erjneblege, des Eili ‚bes 
Whlliden Vanbescullurraiks und jeis 1889 Miinlieb der erlien 
Ranımer bes jühlikhen auf des Druiden Landwirch · 
wen. am 14. März 1831 geboren, # au Wiela am 





Bon der Huberiusjagb im Grunewald: Die Jegd gehl über den Bahndamm, Otiginalzelchnung von Geotg Koch 
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Sport und Jagd. 


Der Große Brei» 

son Lartsporli date am 
26. Cossber eine [ehr grokt 
portlultige Dienzr anarlote 
Breile 39000 „A, Diltans 
6000 Die, Icha bewährte 
Stelzer erihlenen om Ablauf, 
und in Yenlir Idarter&ang- 
art jehee ji das Delb im 
Berorgung. Zuerkk Hibene 
ber Zirger bes Borjahren, 
br 6j. br. W. Yoniäge 
(80), Rar.), geiseuert mom 
Nitinlir. v. Eynard, derer 
ober Übernahm Yin, © 
Euermendt auf jeinem di 
br. W. Auun (70 Agr.), vom 
Mohesit oder Daurente 11» 
Gordeille, das Eommanta, 
und in tmindenber Arab 
giez es welter, Die Par 
Idnürte ben mellten bir 
Reble zu, und eu Hrden 
einentiih bei Perrien 
Ehratege, Ganin Reln 
Mid und Watvar (ori) 
M4leben derch Gary aus, 
und Ihlichlichsamserse Hulzın 
berirgen mit odıı Züngen 
vor Vorritge, dem ber di 
te. 9. Satolh (76 Sat.) 
unter Drum vu, Edmil 
Paul Kalgır, unter dem ham 
tem Staro ber Menge durchs 
Bel; 20 Längen tabinter 
folgte bir a. &4.,81. Qulion 
480° „ Agr.), mit tem Gra 
ken 3.» Rönlgemard Im 
Sattel, als Wierte, Der 
Ehrenpreis beitand in einer 
Tehiserzierten minttlilbermen 
Tofelgeräihh der heltoreis 
belief Id aut 21500 .M, 
elber: dA), 2800. 
1800 un) 1200 ., leijiere 
Summe für den 6i. dl 
WalsaihiT7 Rar.) unter dem 
Leum. Grafen vo, Sponet 
Um 28. fand ein Beleranem- 
tag mia awserlefenem Pul 
Bam ſien Die drei Haupt 
tenmmicrengen wurden Im 
selben Hot geritten. Gleich 
Im Mlisterichen - Jagteen 
nen iiber 3000 Wir, drei 
eenprelie, jlegie DMojor 
d Eybom, ber tue @terpier 
Waigin Wellgunde jo oft 


Slluftrirte Zeitung. 




















































Dir Eder dantiämenm! den Grumencihlre, 
Bon der Hubertusjagd im Grunewald. Driginalgelinungen von Georg Kech 
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tet Ertelg geſteuer hatte, umet der Mwbel dem Vubeeucc⸗ 

Woldeebe. Im Neteranen · Iadtennen über 3000 ee 
zeigte der Im mehr eis hundert Nennen ergeobie =. Rrenfy 
au jeinem a. br. 5. Salpeter dem amberen dem Ebıg Hl I 
Teofirennen der Willen Seren, deet Ehrenpteile, 
v, BuheMoriheft Das die Yungen den Wilien Minh, beats 
Leuln. rel 5 0. Adnigsmard im Stransderger Jagdreaner Über 2094 fer 
durch feinen Girg auf des Holm. Shmitt e bie, SL Bere. Eriyer. 

Die Rennen gu Dresden am 20. Drtober verll, tt jmer 
dorulq Ihle, die Einmung murde aber burn ———— 
des Welnzen Frledtics Aaauf auf einer Saaic· · 
2. Esrtarb führte zoel Mellterritie aus, und zwar im reis zn Arad; 
Ehrenpreis und 2000 ‚M, Dilltan; 3600 Mir, auf feinem a. ie — 
lomie im Hubertus Jagdreaaen über 5000 Mir, Ehrenperis un) mA 
aut ben fl. br. IB. Emigranı. 

— Die Srabiger Vollbiutaurtion wird am 15, Romein 
mittags 1 Uhr ftattlinden. &s fommen niät weniger als 30 bardmeg zo, 
zügfh gezogene Ballbluter, melll wegen eines geringen 
zur Zuwdt nice für würdig beinnden, unter bee Sammer, 

Den Breis vom Rahlenberg, 24300 RArozen, m 
wennen, Diitany 3200 Die, erlangte am 24, Oueder zu —— 
€, Dil u, Wehrberg 4]. dbr. H. Ertgeinz, von mi ch 
Längen Die Grede Wiener Herbiierplehehe, je 12008 Area, 
Diltang 0400 Ditr., gewann am 26. des Zärlten fir. 2. dich 
Suda. pen Banzerichi- Ben Hide, mit vel Ltagen gegen des > 
jeisa 5j. Sd.@ Habkrang (75°/, Agc). Men 28, Tingte Im rohen Mlkhine 
banbkem, Breije 12000 trenen, Diliany 2000 Mir, des Orufer *). Eytirm 
3. br. 9. Mona, von Bess Brumme-Uintene, umier 16 Perben guy 
libercafhendb um einen Rool. 

Im Hambicap Limitd zu Baris-Chanslllg Ende Oxtsher, 
Wer) etma 30000 „M, für Treiäheige, Dany 2400 Str, zeigte den 
Moni DM de Gheeſt br. H. Beiasaarı, von Frimmbenn Baiende, wwitber jr 
grobe Aurm, indem er mit zwei Dängen ſieben andere I Rcı 
de Konke, 14000 Frrs., für Zweljäheige, Diltanz 2000 Ykr., zeigte bes Wien 
Egtralll br. 9. Eodoman, von EambuieGampamuie, fein 

An ben Gambridgelhire Siates 18 Armmerle, Bern 
2000 „4, Dior 1900 Wie, Jeit: 2:00%,, nahmen am 25, Dose 

wie 
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a AB, 2210 


zu... BVEi. W. „swwrnWih AUT 


— Im Er 


oo= The Lady Anmie, Aesreih. 


— — DM, ber 7ä dr. Traberhengh, der in Deutihland 
und Deiterreidh jo mandıes Hennen gewonnen hat, jet Im Weiz bes Mom] 
Danom, mar am 23, Cxtober gu Yaris-Bimennes, Preis 20000 Fe., 


4000 Wer., 
und genen 
— Die Meinerjhaft 
über 


wann I. Gelldab 

ing. 

_ i 
Den@ropen preis 


‚Huret über 50 Rilomir. auf der Bringenpartsahn zu Baris 

Si am 22. Dxister Jorquelin im ber redyt gwien Zelt von 69:18 

* — Eisen neuen ge ug —— — 
Barls , Dciober 10:07,, gegen 10:12,. 

u ee. * — et som 8, Allemir. ab alle 


— Zu Roubalr (Franireld) gewann nah vielem 
der anderem Areca den erflen Gelbpreis bes rohen 
des Siennens, um zwilden Tomma 
Tue Br: mit, 


felge vor Ti enden. 


folgt: 4. Meyers, 2. h 

— Die diesjährige parifer Hahrradauskellung 
(Salon du Eigle) findet vom 12, bis 27, Devember im Mogtam- 
Saal Jiatt. 

— Die Motorfahrzeuge gelangen immer mehr In 
Hufsabme, auch bei Gebirgstouren. So fuhe Hebarid) Opel Mitte 
Desder auf einem zweiligigen Motor jeines Wabrilais üb 
morgens aus Rüffelshelm ab, erreichte über Franggutt und Ober- 
urjel bes Telbberg i. 7. end fehrte won ba über Dberjieden, 
Homburg, Franiurt, Hödlt und Flörsheim nad Rijfelsheim zurkt. 

— 100 Allomir. In 97 *88 ne. dem 
Metorbreirad der Pariler Halık amf der Prinz 
in einer Etunbe 61,.m Allemie, womit er ben beilchenden Her 
«eb son fiber #7 Allemtr. * nidyt ertelce. jebech eine aus · 


lammileifteng 
— Den Motorradrerord für 10 Allomir. ſalug ber 
Beronnais in 8:47'/, mit 4 Serunden. 
— Der Defterreihifhe Mutomobilclub hatte am 
Ueberfchwernmien ein Mutomobil- 


mielen tem grohen Fort 
auf dem Gebiete ber Fahrzeuge der Zubanft” gemadt worden 
® Im Wiotoegdiefennen über 2500 Sir, 4. 
(Dien-Eri.) in 9:06, ,, auf das Woltureites-Nennen über 3500 Mir. 
lagte Zahn C. Kiel (Phebus · und.) in 5:35,, umb auf bas 
Santaap für Magen über 5500 tr, mebjt Zulage Dr. Suche net 
(öglerbige Bollde), 5750 Dier., Beldlag. 

— YHss dem Länderlampf im Shuwimmen zwilden 
EC»R Le 


rei mad |dewerem Aumpf hervor. 

— Die Entiheldung bes Seglerlampfes um den 
bei nad mandem WRiegeiält und um- 
enihbebenem Sumpf endlich am 18. Ociobet zu Gunlien ber 
mbia mit einem leihlen Sieg über die 

engliihe Sk Thomas Lixton gefallen. 
— Eine Reile auf Walleriguben von Berlin nad 
Havel und Eibe legte Eade Ortober 


ftolg Im 
dem für das nölhlge Biekhnemicht. Diefer meue Spart wird bald 
eine grobe Husbreitung finden. 

— Die Weltmellierfhaft auf dem Eile im Kurft- 
wird voramslihtlic zu Wien Ende Janwar 1900 
‚ ebenjo auch km Aumftlaufen um bem brenpreis ber 
Reisjeupt und Wien 
Ireingen und ein HDetsöewerb in 


Sauem und zur 2 
— Arompring Wilhelm von Preuhen erlegie am 
1. Daober unter Peitung des Aaifers im Wildpart bei Pats- 
Augelfcyeh jeinen exiten Edelfizkh, einen 
Jwölfer mit grawer, fait weiher Färbung. Das Gewelh 
feäfig mit guter Perlung, 
— Die Pubdelpointer, jene immer mehr in Auf 
J newe Raſſe, ſtanden auf det Gebrauchthend · 
—⏑ — 
beillante danga tut haarige Hunde gegen jle zu 
. Der Pubelgointer Sue Wär bes Forkmarts 
Überlegen mit 313 Punttem alle anderen; erfl mit 
je ihm der deutſch ſurcheerige TBaldein aus Bingen 
aus Bingen. Beide Hunde erfieltem je eimen 


IH 


— 
Aa 
F 


kamdetr, 


SIlupmme gemung. 


Dtailand, Preis 10000 Lire, für Iweis 
jähelge, a ner bileb am 16. Ortober bes Gi Roland br. Ei. 
Gellarer: 


Diftanz 


nd 


Von der Hubertusjogd im Grunewald: Der Eber, von der Meute gededt. 


Originatpiänung son Georg Ned. 


Neue deutſche Briefmarken, 


aut Werilügung bes Gtnntsjerretärs des Meidhspollamies ven 

7, October werden nem 1, Januar 1900 ab Palrmerityeihen 

mit einem weuen Diortenbälb, ber Germania, ausgegeben. Den 

Iden sorhenbenen MWeriben von 3, G, 10, 20, 25 und 50 4 

werben ſolche von 30, 40 und 80 4 binzunelügt. Die Bor: 
bereisungen, mod bägere Meribe zu Ichafien, Ind im Gange. 

Eingebenbere und darchaus zuperläflige Angeden fiber bie 
engetündigte Wabregel der deuiihen Reidspeitwermwaltung bringt 
die „Deutfche Berlehenseitung“. Dana) hat in erkier Linie ber 
allgemeine Aufſchrung des Poltweriehrs im legten MYahırzehmt, 
namenilih aber die bebewiende Zunahme bes Bardetserlehrs und 
deſſen Husdeinung auf immer weitere Gebiete des Huslandes 
das Bebärfnih gegeitige, bie alederen Traniirumgsweriie um bie 
Beträge zu vermehren, bie bei ber Berjemtung son Bollanımellungen, 
Werspörielen und Padelen am meiten benötbkt werben, unb 
weiter auch Pohtweribyeiien zu noch höheren Beträgen als bie 
der bem Bublltum zur Verfügung zu |tellen. 

Weiter kant in Betradzt, ba die jeit bem 1. Cxtober 1889 im 
Gedrauch befindlichen Wertägelgen, die einjorbig ohae Prägung 
umb ohne Unterbrud in gemößnäikhen Buchbrud hergektellt werden, 
Hinfihttih Ihrer tinkleriichen Behhaffengeit hinter den Zreimarten 
anderer Dänber zurüdisehen und [dliehli wegen bes unglnieiz 
gemwähten Martenbildes aud) feine ausreliende Slherheit gegen 
Nohalmungen bieten, 

Die neuem Dorfen im Werihhe von 3 bis 50 A geilen bes 
Brulibild der Germania, deren Haupt bie Rallerkrone trägt, wär 
rend bie Hehe Schmweriinauf und Deljmelg hält, Die Weribe 


ee 
Ä | Neitepeit und der Mer ——— 


Rahmen: 26 umd I0 4 orange, 40 und 80 4 
N tarmin, 60 A vloleit; Papler: 26 A gelb, 
90 und 80 A damals, 40 A weiß, 80 A 


Zähne. 
Br die hößeren Werte zu 1, 2, 3 und 
5.4 finb Darjiellengen aus der neutſen beutichen Geſchachte 
vorgefeben, Die Marle zu 1 A Arola) zeigt bie Anticht des 
Reiäspoftamtes Im Berlin. Das Meeio zu ber bauen 2 „Ar 
Darte It einem Bilde des von U. =, Werner 1878 bis 1881 


!* eninommen und zer 
anfdaußiät bie Slegesfeier bes 
beufihen Nordens und Eübens. 
Die vlolette 3 „Ar Marte zeigt 
bie Enthällung des Dentmals 
Reljer Wllhelm's I. nad einem 
Gemälte von W. Yaze, die far» 





aus ber 256, Talwesfeler ber 
rer des Reihen nach einem Bine — Aünitlers, 


ber höheren Werthe erfolgt durch Ruplerbeud. 

Für bie Poltanftalten im Säupgebieten fallen 
befondere Marten zur Murgabe gelangen, für Die einbeiilih bas 
Bild eines Schiffes mit „Bollbampf voraus“ vörgeiehen il. 
Die höheren Werte und bie Tolomialmarten werben jedech 
Idhwerlid vor dem 1, Aptil 1900 in ben Verteha gelangen. 


Preffe und Buchhandel, 


— „Die Esltur“ If ber Titel einer neuen Jelt 


fäheife Mir ällenfchaft, Piteratsr und Runft, bie jeit 
— der Joſ. Berlogsgandlung Im Stuttgart 


— „Borfäungen zur Hriflien Literatur und Dog- 
efdyidhte" betiselt Ih ein perioslkhes Unternehmen 







— „Das beutlde 
Betrrland im 

iberi* Alt der Titel 

eines Wertes, in dem Alberi 


fi Iserargekhlctliches 
das Bllbmih des Dihters beigepe 


Autämann dei Franz Jäger im Goslar heraus. Das 


umdb vor allem der modermen Runft dienen 
In zehn Lieferungen mit Hunberien son Zeit. 
fomwde eimer groben UAnzabi Stunftbeilagen im Diät 
beud, Wbetogranäre, Bunibrud u. |. w. und wird Im SHerbit 1900 
fertig worliegem, 
——— Berle Dr. Ostar Jager's „Geſchlchte 

n bis Orgenwari" 

langt in biefem 


fol, exihelng 
illußteatiomen 


— Brof, Dr. Dtio am bat in dem Hal Setebrie 
idten Merle „Eifals 


efdhähle* eime Helge vom Mulfähen 
niedergelegt, die im Jeltau 
— 3 * — Jahren Im derſcuedenen 


— ls 66, und 67. Banb der „Grote'ihen Samm- 


bung von Werten zeitgendfjl 
he 
* — 
1 be und) 6. Gtroie ſche Verlags 
— Bon be b är bas d 
au m Jahr “4 für bas er ee 


H , von 

Meinte, Ijt der 2. Jahrgang (1900), mit 16 Yühı 

geltattet, bei Darin Marmet in —X —— * 
— Bon Brida Frellm no. Bülow, der Berfafferim bes 

—— r ‚ eriheimi bemmäch]t bei €. Keihner 

In Dresden neuer beulli 

—* 2* a Colowiaitoman unter bem Titel 


„Die Grundlagen bes neunzehnten “ (Berlag ber 
® nalt 
nn KG. 9: Sin a 


— „Railer- und Renpierbriefer betitelt [ih eim 

—— und vom 

Reier Milelm 1. und "hr 53 
— Bon dem jweibänbigen Merle 


D 
dee Natur» und WB De. as Weib in 


— In dem mit 46 Liätdrudiafeln ausgeftaiieten 
Werte „Unter ben Papas im ea“ gibt 

Dr. ®. Hagen bem gröheren Publikum eqauliche Dar- 
Rellung von Sand und Deuten, Thlerex und Pflanyen som Stalfer- 
Wilhelmsianb nad eigenem uns Gtublen. Das 
Wert Mi In € W. Areibel's © is Diesbaben erxſchaenen. — 
Eine wirtöiäaftsihe, ebenfalls auf Grund eigener Erfahrungen und 
Ertebwilje zulammengefahte Stubie biefes Gebietes Kat Deutnant a. D. 
Hans Blum unter ber Titel „Neuguinen und der Kismant-Hrhäzel* 
burh ben Berlag nom Echvenjelst =. Co, (Shormfeldt u, Reichen) 
im Berlin 5, W. veröffentlicht, die mät bem Wilbnih des Landes 
baupimasns Eurt ©. Hagen (f am 14, Mugult 1897), mit 16 I 
Iratiomstafein nad Originalaufnahmen des Werfaffers und einer 
grograpdifcen Specialterte ausgejlattet üt 


Bon der Hubertusjagd im Grunewald: DE 
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Yon 
lüdafrifanijhen Kriegsihauplah. 


in dem [2 belaagli 
De Te see 
ie olf Felebrih Säiel, der 
Gührer bes deu Ereiomms 
auchen — war 


Öularenzegimen! Nr. 17 
genügt hatle, wanderte er nad) Gäbafrila aus, 
wo er balb eim ehr mwohlhabenter und am- 
geichener Mann wurde, Ms Bertramter Din 
zulu's, des Sohnes Sellhmano's, gieg er 1885 
—* „um für die Santa -Luclabat bie 
Säahberriäaft zu erlangen, doc Jah 
Th Die Neihsreglerung veranlafl, 
Beltpergreifung Im Zululand Wbltand zu nehmen. 
Die Saudaſtſtaniſche Kepublit ernannte Edjlel 
am Eingebotenencommiljar Im nöcblihen Theil 
Ihres Gebiets; and murbe ee mit ber Ober: 
in Transsaal be: 
Rohden er fi im ben Kampfen ber 


Mrjutant des Generals Koubert. 
der Strieg mit den Engländer drohte, bil- 
Schiel ein beurkhes Freitorps, deſſen Ober» 
Er Balte aber das Dis» 
ſchon zehn Tage nad Eröffnung der 
Ilgteiten im Gelangenihalt za geraihen. 
dem mörbertkhen G· ſecht bei Glentoe am 
SDctobet beirug ber Gejammtvertujt ber Eng- 
länder nad; amilihen Nadrihten 31 Tobte und 
151 Bermanbete, Berhältnihmäkks Iehe bebeu- 
tenb war das Offiglercorps Jetbel in Mitleiben- 
waft gezogen werben, 11 Offiziere waren ge- 
follen wnb drei jdmer vermumbet. Lnier den 
ladauch Verwunderen befand ſich auch General» 
major Sir W. V. Symons, Tommandeat der 


E 


7 
3 
2 


sage 
3 
: 
H 
| 


‚pi 
5 
g 


Rorbortigrenge Inblens tapfer gefodden halte, 
Im den Rämpfen Im Blmma während ber Jahre 


ändäge 

Solonne, und während des Meldyugs in Maztriltan befehtige 
er die 2 Brigade, Als bie Englaadet Gleacoe räumen mahlen, 
biieb Somons mit amberen |dimer Berwunbeien dert zurüd; 
aber khon am 24. Dcioder made det Tod feinen Delden 
ein Ende. 

Der Höfktcommandirende in Ratal, Generalleuinani Sit 
George Whlte, hat im Mlabaniihen Rrieg vom 107080 
reiche Erfaßrangen fr dem Aampf in bergigem (elände 
lommeln tunen. Im Beginn des gegenwärtigen Feldzege 
it edeq felme Aufgabe auberorbentiih Khrwlerig, denn et [oll 





Iluftrirte Zeitung. 








Ein Daun von der Batrısbehtgrung der Aeecaercace 
Sb «im Ulonsgrandke wre Wuhell Steger In Drmonis, 


dem vereiniglen Angriff der Truppen Tramspaals und des 
Dranje-frreiltentes jo lange jlanbhalten, bis Sir Neboers 
Butler mit ben Verſtartungen aus dem Mutterianb auf bem 
Stelegsihamplay ebmieilft und ben Oberbeiehl übernimmt, Ob 
dies aber möglid) Jein wird, IM nad dee Rieberkane, die Yhlte 
am 30. Oceber bei Dabgjmith erlitten Hat, des tel ftag- 


lich geworden. 

Die Stärke der Burem marbe am Tage vor der Schlacht 
del Labahmiid auf 17000 Mann geibähl, über bie am ZB. 
Toubert ben Oberbefehl übersommen hate. Am Artillerie 


EN rn  —. = 


en — geranırıter cordater g auf der Cuea Nmberie- Hefeting. 
Dom fübafrilanifhen Ktiegeſchauplat 


Nr. 2941. 9. November 1899, 


bi 
» 
— 
= 
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Hr 
HH 
si 
FE 
il 
Br 


haus, das Gefängnik, die Pollgeitaierne u, |. 1. 
Wenn auch bie hier eingefchtolienen Englän 

Wallermangel nöht zu fürdyten haben, jo pilegt 
der während ber jehl beginnenden Negenperiste 


und Beiticheim’s Bulldings, bie Royal Chambers und bi 
Sie Eichange in die Augen, die [eber europällden Metropak 
zur Zierde wärben. Bet der Wicrienkeil der 
gelammsen mwaftenfähiger Mannſcheſt iſt amd der Berker 
in ber mit einem Axfoond von nicht weniger als 0000 Pib. ©. 
aus reihen umd Ihmarzen Baditelnen erbausen Mantihalle 
nur gering. Noch ſicuet als fejl geht es jegt In der Diltenftabt 











Doornfonteim zu, die älnlh von Johannes burg ſich aus- 
breilel. Die das Quartier durchſchneideaden Straken Haben 
den Charakter vom Parſwegen und werben zum Thelt vom 
Whönen Gärten mit Uunitich amgelegten Teichen und Epring- 
drunzen begrengl. 

Aur etwa adıt englifhe Meilen weillih von ber Grenje 
Transvaals Bent das Stäadihen Maieling, das Haupt: 
guarider der Grengpoligei vom britiiden Beifhwanaland und 





Geseralmajsr ID. P. Syonaen, Im Geirde sen Mies Amer prrwundel, 
+ en 30. Ocisber. 





Gersral Bearge TDNIe, Cbercammmerdent der beiten Truppen In Rotal. 


Statlon ber Bulswayo mit ber Capktadt verbindenden Eifen- 
baha. Hings um das heik umifizilieme Mafeling wohnt ber 
Stamm der Barolongs, Dor dem Arien wurde dk Stadt 
von dem Thal des Flufes Wiarico her vetiorgt, wo ſich Trans · 
onalburen amgefiebelt haben, bie aus der Bewitthſchaftung 
isrer armen eim |dönes Einlommen bejichen. 

Auf der Maſeliag berührenden Eienbahn fanden zwerft im 
dieſem Arlege gepanzerte Züge Verwendung, bie ams einer 
mädtigen Malhine unb mehreren Kowries beitehen, beren 


Seitenwände durch Elfenplaiten auf eine Höhe von 2 Dir. 
gedtacht jInd. jede Pomrg Tann GI Mann aufnehmen, bie 
fc bei der Handhabung ührer Gewehre der malen Schleh 
AMarten bedienen, von bemen bie Seitenwände durchbrochen 
And. Der ocomotivfähter und ber Mafdinit Haben durch 
die Vanperplatten der Soromotive glelchſalls hentelchende 
Dedung und erhalten bie Sipnale zum Vottarie · oder Jurüd- 
geben von bem Fahter des Juge mittels Glodengeiden. 





Diberft Ekel, Eommanbeni bes beuifäen Feriedlligersorpe In Zrersonal 
Im Gut von Eındslangie von der Eugiänbern gefangen pemamnen. 





Vom jüdafritoniihen Rriegsihauplag. 


ol ale 
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Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Kirche und Säule. 


— Die am — ——— 
raganda in ber und ein]ti eine 
———— ae aa 


im Dewiiglendb unter voller Au 
tegtechaltung der Selbjiämdigteit und des Betenntniliandes 
2 nbesliche —— ee rn 
nen gleihänuten! Inieag, ber von . Dr. ehngebradie 
unb begelinbei wurde, angenommen. 
— Die Sälelilde Provinzlalignode ging Aber bes 
der Einobe icli, Tettung eine 


Organe am berfeiben anime, 

— Dr. Hubertus Simar, ber wengemäßlte Erzbilhof 
von Keta. iheille ben Mlner Domkapitel mit, er Ibme bie Mahl 
nut dann annehmen, wen er durch austrüdlicen uni ober Ber 
fehl des Papkıes dazu beilimmt werde, Us tiberfirche ſeinem 
Sewillen ebenjo Äehe wie jeinem Herzen, die Diükele Paderborn, 
wo Am som Alerus web vom Doll jo ziel Diebe und Bertramen 
enigrgengebendt worden jei, zu werlallen, um bie Salt eines 


anderen eiles zu Übernehmen, won ber er jündien 
mäße, tah fle für heine Säulen zu jqwet je, Das Dem 
Inpiiet Deridiste bereits in biefem Sinne am dem Pape 


— In ber dfierreihilh-Ichlefilgen Grenzfadt 
MWeibenau wurbe bas neue, von Garbinal Ropp Yauptiädliä zur 
Seranbilbung Laihellfider Veleſter deuih duerreichiſ · Giummes 
gegeündeie Priefierieminar durch den Cardine under Theilnahme 
bes Dandbesprälidenten und bes Dandesfauptmanns feieriih ein» 
gemeiht und dann am 18, Oxtoter eröffnet, 

— Die griedild-orihobone und bie anglitanifäe 
Rinde daten [et langer Zeit Beiehunger, bie jelt noch enger 
werden follen. Bei einem Behuh des Bildois von Saftsburg 
im Phemar zu NAonfiantiwapel fanden bie Prälaten, bah bie 
Gedantentrelle, ber Ritus und bas Ceremenlett ber beiben Nirdhen 
viel Grmeinfames hätten. Serauf hei der Erybildhef vom Lanser- 
burg, ange lweien, an den Delumenilden Batrinrden ein 


aehunden, und ein Ausſchuh ilt zur meiteren 
eleift worben. 
— Jum Detropollten von Hestüb wählte bie heil, 
Sunode in Ronlantinogel bes Ierdiiden Arhimandelten Firmihan. 
— Im Großherzogihum Helfen haben bisjeht die 
etungen van 676 Communen bes Damdes bie Huf 
hetang bes Gäulgelbes bewiett, jobah nur mod) in 310 Gemeinden 
Säyahzels erhoben wird, In Jänmtligen Dollskhulen ber Arte 
Mainz und Bingen wirb fein Schulgeld mehr bezahlt. 
— In ben lüttiher Boltsihuien wirb nädliens 


f 


tunden, Die nditigen Pläne und Starten zu biejem Unterricht, 

der einen bebeulenben Traetihaiet auf ber angewanbien 

Seogreohle bezelänet, werden den der Regierung ge 
Hochſchulweſen. 

— Der ea a A ⏑⏑— 
nn eis —2 fr neuere Dub in der 
feiben Barultäl beförbert. — Un bie Unioeritilt Halle wurde 
als außerordentliche Profellor der Boten Prof, Dr. Mu ums 
Breslau berufen. © tritt am die Garlie Pasl. Dr. Zopl's, der 
nad Dünfier geht, — Der auberortentlähe Profellor Dr. Her · 
mann Ambeonn In Bripyig wurbe zum auherordemichen Preofeljer 
an ber liniverfiiit Jena ernannt, 


Tedaifhen Hohläule t Berl Oheriocienbere I ws 
» N 
. Skin Hebefsgehier 84 Die Mirnllitgie was Gem 


I 


1. 
gehäläte dlirfen diejenigen bes Öffentlichen Heces, Insbrienbere 
Smafreäht, Etreigeosch, Airenzecht, Stantsreäit und Wöllerredt 
lowie dir bes Verwaltungsreäits, ber Rationaldtonomie 
und en weder Im Gtublum nach in der Del» 


— Einer Anregung bes preuhilen Cultusminiliers 
sap er Uninerlisit ber 


Telenalum ampuredeuen; doc jellen minbeiiens jur Grmeler an 
einer bmuikhen Aniverfiiät nachgemwirjen werben. 


jeder ſerieſteru 


Illuſtritte Zeitung. 


— UÜUngelidhts der Setlethung des Kedis zur Et · 
Yellung mil die 
Hedidaien 


übertrelfen. 

Brage bes Drtor- Ingenieure bie bei Frglerumg 

nod eine abmartende Stellung einnehmen, Wan hate bi 

im Balerm bie Mbliät, einem Dr. rer. techn. zu ſchafſen, wäher=s 
ble Begelänung als Dr.-Ing, für Birdisetten, Cherilter =. a. uns 
geeignet erfänime. 

— Die mit ber Uminerfität engorrbunbene Mlabe- 
mille Deiehalle im Deipyig behebt munmehr jeil 26 Daheen. Mom 
Vrofefjoren und Derensen wird die Dejehalle rege behadht. Stuben 
Ehe Witglieber zählte ſie während ber legten Jahte in ben 
Saommerjemeiiern im Ducälänit eima 00, im den Hinter 
im 200, 


— In Tübingen hat bie Stubentennerbinbung Bir- 
terndergin, bie vor einiger Zeit das grhammse Iumeirn des vet · 
Nordenen Profellors Einer am Sälohberg Uufſich erwarb und 
das Haus zu Del einzidtet, nunmehr einen Theil 
tes Gartens ber Derdinbung Igel abgetweien, bie ſich etemjalis 
ein Gejellikaltehans erbauen mil Much Die Werbintung Gmell 
heise had Ti der Nocbieile des Delterbergs angelmilt, wm 


im zu Ichalfen. 
— Under Zeanligen Sochſchule im Hannover murbe 
em 11, October bie om 1. Junl 1873 gegründete ferle Den 
bintung Wenballe, bie Dis zum Tahre 1584 Balelbil beilunb, 


unb bas Priechp der unbebingten Satlefartion. 

— Die 16 Univerlitäten Branlceihs halten im ab» 
selaußenen Gtublenjahe nad einer hellung der Zelrchrit 
„Natare” zufammen 27080 Stubenien aufzumeilen, von benen 
12059 auf Baris allein toren, Jobab bie bucchichmitilidie Fre · 
auenz der üdeigen 14 Uinioerjitäten giemlih genau 1000 f. 
Die Geforumiowsgaben für biele 15 Almierfiiäten beiawfen | 
nf rund 11 DRÜL A, vom denen ber Einat eima #5 Mill, beir 


getragen bat 
Gefunbheitspflege. 
— Die som beullden Centraltomitt ber Bereine 
som Aorhen Sirenz zur Uni a nspoel ausgerlil 
tsaberdnuung unter sung bes WMiatineltabsarzies 


Mia weine Sep | —— 
weltere Beryle ſind ber Miliitent der Allnit im 
Tübingen Pr. Aüstner, ber bereits im di +türtlihen Strien 
Aremyes In Ke 
berarjt Dr. Hiidehramdt aus Hannoser Deigeneben morben, 
egrperienal hat die Genoſſenſchaft freimäliger Stranten: 
Pleger fün] Wilener und ber Üramenperein für Aranlenpllege in 
ben Golonien vier im Trapenbien|t erfahrene Ehmwellees geitellt. 
— In Deutfäland nimmt bie Bewegung jur Or 
viheung vom für Lungenktonle ermünktsten Forigeag 
Dit Burgenheilftätte bes Reihen Areujes, bie som Prorinzal- 
verband der Vaterlänbilgen rauenverelne In ber Provinz Sohlen 
für lungentramte Frenen Im worigen Gormmer in ber Nähe von 
Gommern erriätet wurde, halte in ben leiten Dionaten burhaus 
günfige Erfolge zu vergeiänen. — Muh in e @ 6, ill ein 
Berein zur Belönpfung ber Schmwönbfudt Ins Leben geirelem, unb 
es wurben für diefem Juet bereits manıhafte TMitlel anigemendet. — 
Die Divertlom des Deutjgen Brisaibeamtensereins beidüch, eine 
aröhere Heiljiäme Für lungenkante Dereinsmitglieber zu erridern, 


Iaanı be bem 
eleheten währeed beifen Eitubienreile ed bei 


Mr zus aa im Donat Drtober (1. bis 
2 en 27 To und 107 Ertrantengen verurfadt, 
Die Arantpeli hat ſich biejept darcweg nur auf Perjonen miebriger 
Lebenshaltung erfwedt; von Leuten aus deſſeren Seelen liegt 
wer ein Todesfall vor. 

— In Bourengo Marquez am ber Delagvabal waren 
wach, einer Mariä mom 2. Nosember brei Pehfälle norgelommen, 

— In Gübruhland, bejonbers in ben beiben Pro- 
vingen Terel und Auben, fowie Im Gebiete bes Dan ih in ber 
leiten Zeh eine erfeblläe 


Artegamintite 
bas Für bie Ber biefer Gebiete veraniwertiih if, Kat 
beihlofien, bert Io als möglid deel Drpenjamatsriem, eins 
In jedem Gebiete, zu erbauen, Diefe gie werben für 100 bis 
400 Arante eingeridet und follen fomel wuiliihe als am ein 
gebarens Drpralranle (Rolalen oder Tataren) aufnehmen, Das Merzter 
und Pirgerperfonal wird aus eigens nergebilbeien Besen beftchem. 

— Das Auftreten ber Pelt an verihiebemen Buntten 
der brafillihen Rüfe (Zanios, Sio WBaolo) wurde 
derihert. Bebenllich eriheint, amd im Sinbikt auf bie groben 
Stätte Buenos Altes und Dlonieuibes, das Aulteeten der Veh 
in ber Hauptftabt vom Paraguay Am 26. Gestember ihellte bie 
„Hrgentiniihe Wocheniteif” mit, deh nad dem Weridt der mach 
AMacien gelandten argentiniiäen Merjte bie Seuche auf ein 
Heines Biertel beiäräntt jei und ih auf größe Entfernungen 
nit austweite, mur durch ummliteiber 


En Die Ein 
geborenen |dirmen für bie Aranfhelt mit hu er ve fein, und 
bie begüterten Malen mwärten mit banon brialien, wille 


54 Gxtrantungen, aber waheiheln! ö - 
Zaheufiie mare Uis Dehie 2a om. > 7 Hub 


Geridtsweien. 

— Ueber die Beltrafung bes Diebitabls an elel- 
träkher Arafı wird gegenwärtig eine Berloge im ubtigamt 
z—— 3 abuse lebigiih um Itrafgeiehliche 
fühlber gewordene Düde auszufüllen Yaben, 


Nr. 2941. 9. Rooenter ih 


— Ju bem Gelehenimurf 18, 
Urheberreät an Werten der Din zu. = 


nf 
F 
hi 


hier mitgeiheiil. So wurde zu i 18 Ver, 
Ban bas — a 
Aerguftellen unb Sammlungen „zu einem eigenthümdihen Ing, 
rigen Zum" amd fermer zu geltatien, Es wurde heist, dak 
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— Die Gomgregatlon zur Berdreltung bes Glaubt 
die Abm Zip” Deritheet, durch, Neabäeiben 
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bie „Aal 

Wilken forert, maturmlfjenlählihe Sams 
ee * en 2* un 
Damit jolten nit mr diejenigen Millionare, Ey wert, 
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en, im gutem Eiwsernehmen fire. 

— leber bas [urhtbare Erbbeber Im Dil 

werben Immer Idmeiüihere Ginzelbeien beisari. 

Bereültung anheingefellen nd 
Artin, Hay, Gareitl, Karadiozon Tigima. 

Dentzli unb Botsdem rıit haft aushälhehlidh — 

. Bon ben am der hinkohe gelegenen Urter 
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der woldfige Weg Drei 
Im Inneren des —— A Se Fein * 
B00 Berwendeten; in Drämmer gelegt Find 16136 24 
wurden über 80000 Prrienen. Wie eine ans * 
——e——— —3 
Erb! den el 
Denizli noch etwa 1000 Häwfer durch einen neuen Exhhoh jafumart 





Heer und Flotie 

— Der preuhlihe Hauptmann Im Brohen Bemeral- 
fiab und Milnirattacht bei der Deusihen Betkhaft Im Bomben 
Frhr. o. Pültwig wirb ben fjübafeltenlichen Krieg als beufiher 
Nilhärberollmähligter auf englilger Seite mitmadpen. 

— In Reh garniloniren gegenwärtig B Infanterie», 
2 Canalerie, 2 Beldariliierie umb 2 Auhartillerleregimenier; auher 
dem 2 Mbrheilengen Feld · und 2 Bat Frubartillerie, 2 Pionnier- 
beizllione und 1 Traintelpanmungs-Wbiheilang Me Fuberiliierie, 

— Un ben biesjährigen Aalfermandvern In Dft- 
rel und Wittelkienten haben 39400 Mann und 92 Gefchübe 
Hellgenommen. 

— Die Zahl ber in diefem Jahre in die [paniige 
dewee eingultellenden Aetruten gi auf 60000 Mann feltgeseit 
wecden, 

— Das norbamerilanilde Ariegsbepartement hat 
bie Bildung eines Arantenpflegerinnexorps angeorbmet. 

— Die neuen dfterreihifhen Schnellfeuergefhüge 
foien ein vom 7,, Ds 7,, Imie. erhallen unb aus 


Sergebiellt werben. Üleidgeitig mit bielen 
25 foll eine Behaubige glekgen Aulibers zur Ein- 


führung ge h 
— Die franzdlifhe Artensllotte hat für jedes Shift 
eisfistte zu Fügen, während bei 


befindet ji daher ben anderen genannten gegenüber im 
Sa abs sorihellgaften Loge. 


heimifger Seeleute, an denen es angenblidlich nod mangelt, 
beronzasilben hofft. 


Handel und Gewerbe. 


— Die dem Bundesrath jugegangen« Ropelle zam 
bejtimmt, ba die goldemen je mit 


— Don bem Ceniralaus[huh vereimigier Inmungs+ 
verbinde Deutfchlande iſt an bie Borjiände von Ian verbänben 
ein Aundiäeelden »erjanbt worden, worim er feine dund · 
gt, Im Juni 1900 einen allgemeines Imnungs- und Band- 
mertertüg einzuberulen. 

— Die Staaten ber Lateinifhen Münzunion haben 
den beitehemben u — zu Hin: 


in Giem wnierbleibex und ber Preis bes Till 
fellaeiegt, alle der Ruple unter bem meuem Inbiihen Währungs 
Inzem et werben. Das engliläe Bund, das bann 
geld 15 Titals It, hol auch weiterhin ber Alma] bleiben. 

— Jwiläen China und Korea Ift am 11, September 


Gegramärtig Eli 5000 Chinefen in Roten unter britiidyern 
Säyaf; dieſe werben nad Intrafttveiem bes Sertrags umier den 
Schyay bes diineliichen efandten gefiel werden. 


Ausftellungsweien. 

— In Rürnberg wurbe elne Internationale 
Unfityispelttarten. Musfiellung am 29. Octeber eröffnet, die aus 
ganz Deutläland und dem Ausland gut bejdädt ift. 

— Eine — 23 in Röln von 

der Deutlchen Coloniaigejelikhaft und ber 
Getältshelle des Dentjhen Fiotiensereins für ben 
beritt Adln veramfinttet, deren Erölfnung am 34. Ociober Im ber 
Wihermonie Hartfand. Sie ift vom Reidemarime- Amt, vom 
KeldsmarineDeufeum, dann non ber Aruppjäen TBerft in Gaerden 
bei Am ſewle der Firme F. Schltau In Eibing mit groben 
Schyläsmadellen und anderen einiclägigen hegenftänden zahlreit 
beiäik Das musgegedene Bereit weilt im ganzen 71 Tem 
7 er B- ee gewährt einen Ueder · 
boadrige Geſchichte ber beulfchen Mariae im allem 
Ihren Entwifiungsfiadien, * 

— Eine Aſs-nellung der Literatur Über Lungen- 
heilkitten murde in ber Binigl Banbesbibliothel Wiesbaden 
am 30. Ortober eröffnet. Die Anregung dam ging amgelläts 
der beosrftehenben Erriätung einer naßfamilden Pungenheifkiätte 
von Merzielreilen aus, 

— Rod einer Mitiheilung der beiglfgen Reglerung 
werben bie aus und über Deuflhland eingehenden, üben Meg 
durch; Beiglen mehmenden umb Für bie perifer Meliusitelkung 
bekimpten Aunfigenenltände, Wearen und Thirre auf dem beiglihen 
Eienbahnen eine Ermäkigung vom 50 Proc, beim Sin- und Rüd- 
fransgort genichen. seit Tebiglich Für Die 

em, — Ferner 


bes Intreten zu lalfen, it 
“ud für Meanf —** ya Diele ftigumg * 
usserlauft gebliebenen, bezw. nicht zur Werlofang gelamgten 
Gegenfränte, 

1 Gen Ann, Dr I aa Alf ———— 


Gruppirung ilt bie folgende: 1. Erylehung und Unterricht, 2. Stan 
* # —— Inſtrumente — eg 
unb allgemeines jahren der Wiehamit, 5. © ‘ 
gendeurween, Bertehrsmitel, 7. Dem ‚ 8. Gartenbau 
und Baumpmät, 9. Porleweien, Jagb und Bkhlang, Arrusilele, 
10. Debensmittel, 11. Bergben, Wetallurgle, 12. Ausihmüdung 
und Aus ſſanung der öflentlihen Gebäude und Prioatwehnungen, 
13. Gefpinite, Memebe, leider, 14. dhemiide Imbultrie, 16. zer 
Idäebene Induftelen, 16. Bollsmirttäheft, Hugiene, Memenmelen, 
17. Gelonilirung, 18, Danb- und Gecheere. 

— Dee die rg in Sübafrita 
besäglihe Mustlellung von Büchern, jerftühen, en, 
Lanktarten, Münzen, biltorijden Bildern unb Garkateren bereitet 
ber Böblisihelir ber Unlverſan zw Utreca mit Ds 
Sübafritaniihen Bereins vor, bie nem ben polltiihen Ereignißlen, 
den Eitlen und Gebrauchen, ter Piterater und ber phollihen 
Beldaffenheil von Belt und Dandb biefer Freiftanten ein anjhau- 
Ihres Bad geben ſoll. Diefe Tramssaal- Ausſtellung Findet Im 
Gebäube ber Uniserjhätsbiblisihet zu Utrecht Hai und mirb ſech⸗ 
bis adıt Wechen dauern. 


Vertehrswefen. 


— Telegramme, bie über bas Aabel Aden-Sanlibar 
gegen, bürfen gegenmäriig nur in olfemer Spacht abgelaht bein; 
auch dann ml fie ber mißäriiden Cenſut in Mben. Zur 
Bermeidung son ſtandungen mirb emplohlen, Teirgramme, 
die über Aden nah Mirita geben, insbejonbere aljo auch jolhe 
er —— dis auf welleres In emgliläer Epeade ad» 
au 


— Brieffendungen nab Japan werben felt bem 
1. Rovember allgemein über Amerito geleitet; über Swez werben 
fie nur noch befomeit verjandt, als die Beieberung auf biefem 
Wege som Mbiender ausbrhzli nergeläriehen ill. Musgenommen 
vom ber meuen Peltuorähelt find Iebod Weiefiendumgen nad ber 
Infel Bormols, bie mach wie oor Über Suez und Hanglong Be 
{Brberung erhalten, 

— BPollpadete mad den Azoren werben jur Be- 
fürberung über Hamburg ober über Ftantreich web Spanlen 
wiebet angenommen. 

— Der Rome der beutihen Poftageniur im Tfintaw 
(Riautihou) if in Zfingtem abgeändert werden, 

— Die Eoltern Telegraph Tompany wirb im Laufe 
biehes Dlonats eine Aabelverbindung jwiten ber Eapliatt unb 
des Infel St. Helena derhtellen. Diejes Mabel wirb den erjlen Theil 
einer unmittelbaren Telegrapgenserdinbung jmilden Großbritannien 
und SUdaſtita bilden. 

— Auf dem Weierleudtibürmen Hoberweg und 
Rodberjand ſend am 1. Ortober Gertelegrappemamfinlien Friedens · 
Zag-Signalltationem mit flndiger: Rusgud) eröffnet werten, Diele 
Unſtalten haben bie Aufgabe Telegramme, die für die Schiife in 
Ser befilmmt ſiad ober von falden herrlühren (Ereieirgramme), 
mit ben betreffenden Schilfen aus zuwecheln. [obald biefe im Signal. 
weite kommen. Den Seetelegrashenanfsalten legt fermer bie 
Aufnahme oder Weisergabe ber Serielegramme von oder nah 
Land auf den ankhliehemden Telegtapbenlinien ob. Der Signal · 
bien|t der Antialten währt von Sonnenaufgang bis Dunteimerben 
und erfolgt darch Arlangenlignale bes Internationalen Gignaltuhs, 

— Telegramme aus Deutſchland nad Swalspmund 
(DeutfäSübweltafrila) werben während ber Dam 


, Big und Madeira geleitet Cine Tenfwr ber Tele · 
gramme Mndet amf biefem Wiege mit fat; fie Innen nad wie 
vor aud in verabrebeier Sprache abgeicht ſein 

— Die Pohnerwaltung ber britifhramftraliigen 
Colonle Tasmanla zahlt Leinen Erfa für Seſqãdigung eines Voſt · 
padets, and midht im alle der Werihangabe 


KAunft und Aunfigewerbe. 


Um sad Möglihlelt bem elgenariigen Charatler 
Hildeshelms zu erhalten, Sat die Stabiverwaltumg beidhlolfen, Im 
den älteren Stabtiheilen aut PRewbausen supwleflen, bie ſich am 
die ältere Bauart harmonijd anpallen. ebermann bie Errichtung 
son Gebäuden jemer Urt zu erleichsern, ilt gleichzeitig ein Preis 
ausichreiber am deutiche Medhisehem ergangen, das 30 Zeldmungen 
son Fopaben im Charakter der alien Stadt forbert unb drei Sirelfe 
son 1000, 780 und 500 . muslent, Die prämiixien Yrbeiten 
follen zu einem Borlagemwert vereinigt werben, für beilen Heraus- 
gabe weitere 3000 A bewilligt worden Jind. 

— In bem Wettbewerb um ben Bau bes Aünig- 
Albert: Diufeums in Chemnig, zu bem 45 Extwlirfe eingingen, 
It ber erite Preis vom 3000 .# &. Hrilemer u. Jeh Echmibt 
in Münden, ber zweite vom 2000. F. Berger in Stettin, der 
breite von 1000 .4 Diaz Lindemann im Dresden, ber vierte vom 
ebenfalts 1000 „4 Heinzi Behrens in Bremen zuertonn! worden. 

Im Abin Und gegemmärtig die Einjendungen zu 
ber engeren Goncurtenz um bas dortige StalenZrriebrid> Dentmal 
ausgehiellt Berheiligt ſlad Etodmann, Borendoh und Stieid 
fomie Mibermann zu Abin und ®. Bremer zu Berlin, beilen zor- 
nehme Heiserfigux anf einem vom Schmih entworfenen Pollament 
beionters impanirt, 

— Am 22, Ottober äft in Pirna ein Bismard- Denimal 
von 5 Mir. Höße enihüllt worden, das auf einem Sdutenpoftament 
aus Perphor die von Th. Kirähoff mobelliite Marmorbüfte trägt, 
bie son einer dergeſderen chernen Eidensonte umbrängt wirb. 

In Züri dat am 26. Detober die Enihüllung 
bes son Hugo Slegwart in Lujeta geihaflenen Peitaloyzi: Dentmals 
Nattgehumben, Es beiteht aus der Branjegruppe bes als aber 
ber Urmen und Wallen gebaditen Pärag und eines ihm 
zur Selle Mehenden, zu ihm auſſcheuenden Anaben in Armiiäer 
Alelbung. 

- "el dem Wettbewerb ee he 
Diäsers 3. ©. Früher für Stutigart it ter Pre I ei 
teilt worben. Den zweiten Preis erhiell Bildhauer Emil Mayer, 
den britiem Bllbgauer Kiemlen. 

— Salcha Schneider, der nah feinem Auftreten 
er a Beten älde u eg — Im Beols hauſe bes 
Deu * assführte und im vier Deden⸗ 


worben war. Wis meuer Auſtrag beiääftigt den Aünliler nunmehr 
bie malerifche Musjämidung des Buchgewerbehaufes zu Deipsig 
— Eine Austellung des fänftierifhen Radlaffes - 


kalo ya Wennifert a. DR. mit einer veihen 
im der Alinger, Thoma, Etelnheufen, Habermann, Letllom, Deti- 
mann, Mare, Feuertach Haffaelli, Mucherer und andere Meilter 
vertreten ſind 

— Huf ber Derfteigerung ber Shubart'Ihen Aunfi 
fammlung zu „be für bie Gemälde 700000 4 ein · 
beachte und als hädken Preis 120000 4 für bas „Bab ber 
Diana” erzielte, wurden bie berühmte „alslandjäuft” som Hab- 
bema für 86000 A son der Galerie zu Dresden, die „Muß 
rende Gejellkhatl" won MWolenaer für 11600 4 von der Malerie 
za lien, die „UWeberfohel" won 9, vom be Melde für 7020 4 
von der Esäbtükhen Grmäldelommlung zu Gtieahberg erworben, 

— Bon ber mündener Gecelflon Ih an Stelle bes 
mach Sarleruhe berwienem Ludwig DIE jet Brig ©. Uhde zum 
erilen Präfdenten gewählt werden. 


Theater und Mufit, 


— Im !önigl, Schaufpielhaus gu Berlin eröffnete 
bie parifer Schauipielerin Frau Rifane ihr Safttpöel mit „Dipergons“ 
von Sardou und ermiele Iebhafien Beifall als Enpeiemne, ebenio 
als Madame Sans line In dem gleichnamigen Stüd und in 
anberen Rollen, Für jebes Huftrelex wurbe ie ein Honorar von 
il. Der Aalfer und ble Staiferin —“ 


geführte Schasicel „L’firiefienne” 
Mut non ©, Biget, das ter mählgen Bellall hernorrief. 

— Dos neue Drama „Pelleas und Melilanbe" von 
Maurice Maeterlind erlebte im Mönigl. Hefhenter zu Dresben 
keine etſte Mulfüßereng In Deutläland, Ballelbe murbe in ber 
beutfden ng von G. Stedhauſen aufgeführt umb nom 
Publitum zum Theil gümiılg aufgenommen, jeboh ermärmte Mh 
dlejes nur langlem für bas multiidhe Dihterwert. 

— Im Nenen Theater zu Lelpilg ging am 4, Nor 
vernber das newe Dultiglei „Wis ich wiedertam“ son Blumenhal 
und Aubdelburg zim erjiem mal in Stene umb trug einen groben 
Lecherſelg bavan; namentlich hatte der Schtuh bes zweiten Mctes 
arte Wirkung. 

— Im Stebtibesier gu Breslau wurde bei einer 

des Radjer- Friebrich- Denkmals veranftalieten Bell: 
vorjiellung das Yugenbrams „Die Braunehat“ von Guſtas 
Geestag aufgeführt. Wußerdem ging ein Beltigiel mit lebenden 
Bädern in Scene 


— Fellt Phitippi's neuftes Schauſpiel „Der goldene 
Räfiz* fand im Hofihesier za Miesbaben bei ber erilen Ani 
führung tebhafte Zulllmmung, 

— Jur feier bes 50, Geburtstages bes Diäters 
Helm Sulthaupt ging Im Stabtihenier zu All bas mad 
Shatelpeare's „Egmbeline“ bearbeitete Drama „Imogen" mit 
gutem Erfolg Im Scene, 

— Im Hoithenter zu Stuttgart erwedie die Diebes- 
Iomöble „Der Biberpels” = Gerhart Hauptmann bei bet erſlen 


Ha 

— Das Elfäffilde Theater in Strabburg eröffnete 
feine zweite Spielzeit mit bem Wollstrama „ "son 
Erdmann und Chatrien, im elfäffer Dialen bearbeitet non Yauk, 
dos vlel Aallang janb. 

Goethe's Shaufpiel „Die Geſchwiſter“ erlebte Im 
Hofdurgiäenter Wien feine 100. Muffüßreung — Der meue 
Säwant „Die BYutterjeite" von Krihur Pirrbefer ſand Im Nal · 
munbIfeater [ceunblide Aufnahme. — Im Folephflädter Theater 
führte ſich die neue Divetlon Darmo erſolgtelch ein mit bem 
Feydeau ſchen Stüd „La dame de ehez maxrime*, unser 
dem Titel „Ich bin fo frei” mom Elfenkhih. Es ift eine über 
mütßige Polfe, deren pilante Selbin, eine Eircusiimjerin, durch 
tolle Streich· Mergernik erregt. — Im Janſſch Theater gefiel bie 
nene Voſſe „Die Steäloertreserin“ vom DI, A. Weiller, mit uf 
von Bela Win. 

— Don Zolt Zorllla’s Ipanifihes Ratlonaldrama 
„Den uam Tenprio“ (deusjd vom ahennes Faltewrach) erzielte ie 
Saedu · ater zu Jariqh bei ber erflen erbeblihen Beifall, 

— Im tömigt, Hofopernhaus zu Berlin wurbe zur 
Erinnerung an den 100. bes Componilten Hart Ditters 
», Dittersdorf Die Tomiihe Oper „Der Doctor und ber Apeehe er⸗ 
mit gutem Erfolg aufgeführt — Buch im Stewen Tealer zu 
Beipyig wurde aus gleihem Anlah biefe Oper gegeben unb jeher 
freundlich aufgenommen, — ©, Blgers Over „Die Werbenfildher" 
fand im Zhenter des Weſſens zu Berlin bei ber erften Autlüihrung 
ledheſten Beifall. 

— Das Stadttheater in Hamburg bradie die neue 
Der „Die Ariegegelangene* (Beihlis) von Karl Golbmart mit 
großem Erfolg zur Muffügrung. Bejombers gefiel der zweite Bit, 

— Die neue Oper „Ratieo Faltone“ von Ih Getlach 
erzleite Im Stabathenter zu Düffelberf bei ber eriten Aufführung 
guten Erfolg, 

— Blud’s lomiihe Dper „Der beirogene Aabi" er- 
mwedte Im Hoftfeater zu Stuttgart wiel Beifall. 

— Das Stabitheater im Halle drachte die fomilde 
8 Hi b 52 he in 

nnerung am ben 26, J Men 
etſten mal zur Muffüheung und erzielte guten Erfolg. * 

— Im Tarl-Theater zu Wien ging eine mene 
Operette „Wiener Blur“, Diafil von Johann Eitauk, bearbeitet 
son Ha Müller d. %. (Tem von ©, Yon und ©. Citein), zum 
erften mal Im Scene und erregte viel Bellail, 

Die erfte ölfentlihe Aufführung des Mulil- 
teamas „Zrihan unb elde* non Mitarb Wagner im Nounee- 
Tpeätze zu Paris unter Peitung Domowreus' madte jlarlen Ein- 
drud, Sach dem erfien Act wurden bie Darkeller hervorgerufen. 
Kamextlih wurde der geelle Dielgent dutch viele Hulbigungen 
ausgezeichnet. 

Bändel's Oratorium „Eher“ in ber Bearbeitung 
von br. wurbe mis beilem (Erfolg vom dem Kühl. 
Ihen Gefangverein zu Frantfuri a DM. auigefähet 





Vom Füdejrilaniichen Kriegafhauplah: Burenarlillerie im Gebirgsiertain. 


Alpines. 


Auf dem Berge Switldin fand am 21. Driober 
Igung aller Benöllerungsliaihn bes Richmgebirgis 







- Die Urzlich ferilagellellte Sirede Prachatin- 
erıhalm der Rähmerwalbbein verbindet niät nur die om 
Bess 1091 Dir. hoben impohanten Libin gelegene ecſte Scaba 
des Böhneriwalbes mit dem eriten Imbultrienst deileiden, Tonbern 
Hüßer and bis zum Hergen bes beräßemien Alrmalbes am Stebanl, 
ber Yahezehmien von Touellten gern aufgeloht wich. Im 
Frelikjate wird die neue Bahn bis Winterberg mallendet 
Salnmı mit Wallern und Veſſau verbunden 

bes von ber Artut mit reiter Shönbeit us 

vn werben. 

pe dat fid 

















Die eriie mallioe Emuydhüre ber Shräbiihen 
Kb ih Türziih auf dem 065 Mic, beten Lochenjtein in ter Sur 
Iömger Ulb felerlich eingemeiht worden Sie fteht auf ven herr. 
Lihen Wuslihespuntt 1 Blte, unterhalb der Spige und ili 
7 Mite, lang jomie 5 Die, beeie Im Inneren beitader jih bie 
enilprehende Einciätung nebli einem Ofen. Auch ill ein Weiner 
Keller vorhanden. Den Giebel ihm das im Bteim gemeihelie 
Zelten des Scmäbilden Mibwereins. Die Bautslten bellelen 
id auf 2300 „A, woju der Grundhert, frehe, vo, Cone und Ber 
Dabe aant Behr in Balingen einem sambafıen Belrog Iprmbeiem. 
Der Thurm, ber im Anſchlah am das Mündener 
Hans am der Jugfrige erbaut wird umb meleoroisglläen Be · 
abatzunger bienem fell, wird, memm bie günfige Töltlerung 
wehäilt, bewer mod fertigmeileilt werben, Dogeaes ill es fenahkdı, 
ob er mod in dielem are mit ben nölbigem Inſtrumenten aus- 
gerlijtet unb bejopen werten Janm. 
— Hm 14. und 15, Dıtober wurde ber Monte Gene 
daie (3774 te) Im Drlleegebiri von bem Toueijiet Dr. Dub 
urb beilen 


Hans Sem 
del hertliſceri 
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Nah einer Sligge gezeichnet von D. Getlach 


Irifehgefallenrr Sänees nac aauch beim Tehftlag wähle une 

Itrengenb. 

Hipenireundbe wirb ts aa en | i 

dak aubee drei Mipemgarten im Giheipihal = ein 

Schechen (falkalpenı unler der Delung des a! 
Göbel in München angelegt wirb. 

Der Kufsan ber eriten Gindwtelt 
Unsertunltstaus am Unteraberg tes Grutes· 
unter Dad gedradt, Das Haus wire much Im: 
Iüaltet 
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(Hober Andaegel. A47 In 
meifsers und mehrerer Semeinderäihe ber Elnbt 
Berttetera dan Lenitolewalhuller bes Dr 
clubs im Wlen die Eröffnung ber neuer 
fiat Die Stolten den von der Gertiom Bi 
eiſte· Auba J 



























Rahbem bei Zehen ae 
Treiber zum einen Berg- 
———— dann einen Saedelet 
mil dem —— Kamen * 
nben hatten, mm man anne , dal 
—* Lehrer Mar Seel aus Zngeada. der 
om 13. Juli eine Tour über die drel Mat 
mannfgihen nah dem Zuntemlechaus wnler- 
nommen hatte umb jeitbem veemigt wurde, 
bier zerwnglblt jel. Weitere Nohforkhungen 
(ührien am 23, Olobet zur Mullinbung ber 
Deihe, bie geborgen werben fonnte und in 
Berätesgaden bejiattet wurde, Aller Wahr 
H#elnliätelt nad If Br. Ziel zwihden ber 
Bagreann Dlilel- uad der Gübfpine nach rede 
zom Wege abgeiret und bel bem Werjuh, bas 
Thal zu gewinnen, abgejtürl. Der Rürper 
Infandb Fi in einem tiefen Graben und war 
erfiätlld dert äbmaller eſwa 150 Mir. welt 
abmärts gelähet worden. Ta nad) Prowiant bei 
tem Berunglüdten gefunden murbe, Il anım 
erämen, dab ber Ted plänlid eintyat. Stotigen, 
vie auf das Grgemibell [lichen llehe®, fanden 


nic vor, 

— Die im bebiele der Gemeinde 
With beiindlide, 2662 Mer, hoch gelegene 
Rarlsbaber Hüte am Au des Oberefienferniers 
(Denhaler Alsen) ift erbrehen aufgefanden 
werben, Die Diede haben die am einer Säule 
Defeftigte Hünentalle aufgeiprengt und Ihres 
Dehelies vom elta 0 fl. beraute Der Ein 
truch uk in ber Zeit vom 9. Erptember bis 
Hafang Ctober geihehen jeim. Mom Thaaer 
dal man tod feine Spur. Die Hülle nehöri 
ber Germlorı Prog des Deulkh, m, Delterr. A. B. 

— Im Derlag von $. Brudnann 16. 
in Münden erfchien „Bergfahrten In dem Gröb- 
ner Dolsmilen* son Zrit Bemeld, ein 19 Bogen 
Ten enthaltender Prohidand Im Cuarlormet, 
mit 29 Abbildungen und 69 Testbälbern mad 
Uufnahrern bes Berfoljers. Derlelde ilt der 
alpenem Melt wohltwieunt durch feine uortrelf- 
Shen Somberfühter auf Sämeeberg und Rar- 
alpe jomie durch die khdnen Pidnblider in ber 
Searm des Deut. u. Deftere. MD.” Er 
Führt In reicher Bälle Berg: unb Ihdal- 
bifder, Tredeta und vor allem eine gretze Zahl wahrer Aletier- 
bider wor. Leber Freund bes ſaanen Brübner Ihales und ber 
Drloniter wird Id mit Freuden in biefes Mer vertiefen, 
tas ein tleines, aber Idämes ledäes der Erbe mit allen 
leimen Welpen jhiert, Dre Preis bes Frechtdandes beirägl 
wa 


— Dos lürzlih eröffmeie neue SAuhbaus Rilugio 
Zorro ber Seriom Turin bes Club Alpims Italiano befindet füh 
in einer Höbe von 3365 Mir, unweil ber allen Hülte awi bem 
Tolle del Glzante. Es wurde nad bem Project des Brälibensen 
der Setiom Cavaliere J. Gonella fowie mach ben Plänen des 
Gerlionsmilgliebes Imgenleurs 9, Glxela erbami und Tollere ohne 

18232 Dir. Sammtliche Räume bes Schanhauſe⸗ 
[ind mit Holy veriäfelt und gut belsbar. 

— Joſſchen Chamonir unb ben beiben DObierna- 
Iorien auf dem Moniblane wird eine telegtapkilkhe Derbinbung 
neh dem Eoiiem Marrani's erwühter, 

Dos (eniraliomitd bes Schweizer Alpenılubs 
Eh die disieht jo ernoaläffigee Cluducie am Manerbera ol. 
ſterdig wie derherſtellen. Auch wurde das Mobiliar ermeuert, 
Die Hülle Iamn nunmehr etwa 20 Perfonen beherbergen, wos 
aber dem Beduefeih mid emilpeidht, zumal der Beluc dant der 





Desmfenlein mit inem TI van Johannesburg. 





Wartt uns Semments Steret ie Ichamzeaburg. 


herrlichen Yage und der Aniehangslraft des Mallerfotns «in 
beträdelicyer Ik. 

— Aus Indien lommen Berihie über bie be: 
mwundernsmwerihen Lelſtungen der Berglieigerin Mrs, Bullodı 
Wortsan. Is Benleitung bes Ihweijerüjhen Führers Zurcbeiggen 
bat bie Dame das Himalojagebirge bis zu einer Höhe von 21000 
engl. Juh erftiegen und aufer anderem brei Spühen erreicht, bie 
aller Wahrjeinlichtele nad bisher von feinem menkhlldben Fuh 
beiceten worben find. Die beiden erjten dieler mit ewigem Schuee 
bebetten fungfedunkhen Bernzipfel beilndes Mh im Store La 
Rangebebiete (Ballen). Der einen Spine, bie etwa 1a600 
üder dem Dieecesipiegel liegen »ärlıe, gab Dies. Worknan der 
Namen Siegfrieb- ern, den anberen, eimas höher gelegenen |dmalem 
Aegek kaufte man nad der führen Berglseinerin Mount Bullod- 
Woriman, Am 25. Mugult gelangie mam nad zwei im freien 
zugebrahlen Mächten glüdlih zum Gipdel des 21000 Fuk hoben 
Mouzi Aoler-Günge bes Schzar - Ballen, Dieeſer Mufltieg war 
ber ſchwietigſte und gefäßelihlie, den Dies. Worlman je unser: 
nommen und ausgrlühel hal, Unterwegs murben fle von einem 
eiligen Schneeſtutm Überrafät, der länger als vier Stunden andauerie, 
Mrs. Bullodı Wertcraa hält den Retord unler allen Berglieigerinnen, 
son denen bisher felme über 18000 Fuh hinausgelommen iſt 


Bibliothelswejen, Büher und Runftautionen, 


— Eine tharlager Sammlung von Aupferltihen, 
Redirungen und Aunfibbäern, werunter Servorragende BWlälter 
ost er Bas, Bouder, Moreau, Earlom, Plöier, Diafon, Vouſſia 
Woollett, Nantewil, Klein, Chobewicch, Morland, ferner Blätter 
und Werſe über Spori uad Medyilelnwr, bavon jokhe alier Dewikher 
Dreilter, wie Aldegrever, Auderſer, Beam, Dürer, Beng und 
Hellır, nad den Slalalog 1695 Mammern, gelingen am 13. Ro 
sender unb on ben folgenden Tagen durch bie Aunfihambtung son 
€ 6. Boecner in Beipgig, Nürnberger Btralie 44, zur Berfteigerung. 

— Eine reiähaltlge Sammlung ihwelzerilder 
Dünen, die Deubletienkummlung bes ſchweijeriſchen Landes» 
mußeums, gelangt im biefen Tages zur Ulfentlichen Berkelperung. 
Die Sammlung enihäti Über 1000 Aummern Gold · und Silber 
münzen von Fall allen Quweijerijchen Tanloren unb größeren 
Stadlea ber Shwelj, Münzen der Bisher Roman, Balel, 
Eur, Sitlen, ber Ablei St. Gallen, ber Sadte Aonkany und 
Mülhausen, ferner eine Anzahl Mebailten. 

— @ine gröhere Anzahl werihneller und jellener 
Ausferfliche, Rabirungen, Holskänitte, Laboatarcen· 
blätter umb Farbendruce vom Welltern bes 18. und 19. Jade 

Sunberis, aus dem Aech · 
kB verſterdenen 





Bilder aus Transwanl. Nach photegrophiſchen Aufnahmen. 





Eiche ſammend, gel 
vom 27. Kovember bis 


son Balelundibenf, ins. 

ur Sehe ern, 
ei [} 
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e Idhmeiyeri- 
Mer und beutfcher Inter- 
ellensen ble Summe von 
über 74000 4. Bon 
dem [eiteniten Gtüten 
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Foci Goltehaler 900 
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n⸗ ler 
kurmen 10515 rn 
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Nr. 2941. 9. November 1800. 
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Das 175jührige Zublläum des Großen Militsrwnienhauies zu Potsdam am 1. November: Der Parademarih der Cadetlen wer dem Nailer, 


Dar 
Zubiläum des Großen Militärwaifenhaufes 
zu Potsdam, 


dem Se. Koriglichen Mejeltät im Preahen u. I. m. 
m alfergwäbiglten Here, alergnädägil gefallen, all» 
Yier in Potsdam en Wanlen-Gaus jür Ders Grenadier- und 
Solbaten-Ainder von Dero Urmer als hödleer Stifter zu 
damen und ya fundiren, jo dah lelbäge batinmen nlai abem 
wohl verforgel, und in ihrem Epriltenigjam, Schreiben und 
Kehren gehörig Informirei, jenbern hiermädlt and zu einer 
annehmlihen Profeillon gebradt werben holen, bamit fie nicht 
allein eimmahl zu Goltes Ehre leben, fordern ſich amd ähr 
Brodt, wie es Ehrijlligen und redikhaffenen Anteridamen 
eignet und gebühret, mit ihrer Hände Brbeit hiermächlt ſchaſten 
können; Ws finden hochſt gedochte Se. Admiglihe Majelıst 
zuförbeeit nölbig, bok jelbäges mil gewiſſen Bejehen und 
Keguln weriehen werde” w. fm, Go lautet ber Ynfang bes 
„Dezeral-Feglements für das Wanlenhazs in Bolsbam*, 
das Friedrich Waheim I. von Preuhen Im Jahte 1724 erfich. 

Iwel Jahre vonder halte er den Grumdhlebs zu bem grob. 
artigen Inftitnt gelegt, {ne defien Einrichtung und Vollendung 
der font fo Ipaefame Rönlg mad dem Urtheil peitgenöffikher 
Chroniften „Tonnen helbes” aulgemenbet alte. Im Jahre 
1724 war der Bau jo weit vollendet, dah wenigltens ein Theil 
der Gebäulichkeilen mit 00 IWailentnaben beiegt werden 
tonnie. Es gi deshalb bas Jahr 1724 als Beginn bes Imr 
{iltuts, anb am I, Nonember beging bie Anhalt Ihr 1TSjahriger 
ZJubliäum in Gegenwart Stailer Wilhelm’s. 

Säon ati Jahre mad dar Cröffmang waren bm Waiien 
kaufe 1100 Anaben und 100 Madgen uniergebradt, und 
biehe Zahlen allein bemeilen, tm welch ein Kefeninltitwt es ſich 
handelt, Beim Tode bes Gtifters im Jahre 1744 waren 
1550 Alnder in der Arjlatt werjorgt. 

Um feine Etiflung zu erhalten, dedachte Friedtich Til: 
beim I. das Weilenhaus mil geoharilgen Einnahmen aus 
Gülern, Diegenihalten, inbultriellen Injtiiutert und ölfenitiden 
Hafen, Sehnen „Madiloigern am der Arone" aber machte 
er es zur heläiglten Hemwihienspfliht, dieſe Bonds zu erhalten 
und zu vermehren ſowſe das IBnilembaus zu jördern, Seine 
Ratlolger Haben jenen Ylwmid erfüt; 175 Jahte hindurch 
Ült die Anjtait vom ben preuhiläe« Hünigen derart protegirt 
worben, bak fe ben Namen „Brohes“ Wallendans jteis mit 
Hecht tragen fonnte, Die Drgankjalion ber Anſtan wurde 
wol verändert, aber ber Grandgedanle des Glifbers wid ver 
worden, loudern weiter ausgelährt, und heute, mo die urjprüng- 
lihe Stiftung ans einer gangen Rede von AWohlihätigtetis- 
bajiltuben beitebt, märbe der Stifter, wenm er dos Wert jehen 
fänmte, midt nur befriebigt, lonbern hedlihie darüber eritaunt 
kein, zu wehdter indie das vom Ihm begtuadele Mailnhaus 
1a entwidelt hat. 





Not einer ahrtsgtapkliten Irnunisutsciee von Gele u. Acate In Palnbern 


Der Raller Halte angeorbnet, dah die börsjährige Jubiläums 
feier des 1T5jährigen Wejlehens durch bie Oranblteinkgeng 
für eine neme Anltaltstapelle anzgepiämel werden jolle. Diele 
Grundteiniegung — der Bas der Rapelle erfolgt auf Rotlen 
bes Kallers — bilbeie ben Wiiitelpumtt der Felet. Den Beinen 
Infaffen ber Antals hatte ber Kaller dadutch eine Jubiläums. 
freube gemadt, deh er Ihnen eime neue Uniform veclieh, bie 








Die alle und die neue Uniform der Cadetlen bes 
Militärwallenhanles zu Polsbant. 


Not elntt phetsgrenätihen Mutssieme von Seik u. Aumpe in Pen dae 


teldyer und bunter It als bie biaßerige (dreiedige Mühen, toche 
Rragen, zothe Bieken), Mit dlefer Untform beileibet, eridienen 
bie Beinen Milltärs Ihiom am Feitag, an dem fie vormittags im 
Lompagnieolounen auf dem von Bäumen umgebenen Plah, mo 
dir —— — gar aufmarlclet waren. Eine andere 
Colorne em bie ungefähr 2000 etemaligen Zdglinge, bie 
zur Tubelfeler aus allen Teilen Deutſchiande — waren, 
unier ihnen gar viele meihhanrige ſtrieger. 


Der Ariegsminijler mit den Porgefegten ber Unfkalt, dir 
polsdamer Sfilzlere und Behörden, bie Geilliätelt baten 
H& verfammelt, als um 10 Uht das Aullerpnar erfähen. Ah 
Gejang, Gebet und Predigt wurde die Brunbiteinlegung Yard 
bas Keſſetrraat wollgogen. Ein werteejfüiher Paradensıkd 
der Beinen Soldalen, der ſogat in Compagnikelomen um 
geführt wurde, beſchloh die offichelle Beler, Um 12 Uhr 
fand eln Feſteſſen Füc die Walſen im der Hallo, wm 
2 Uhr eim Peftellem für die Angehörigen bes Hawks unb de 
ehemaligen Föglinge Im einem äffentlicen Letal Halt. Dr 
Stadt Polsdam veranftalsete mohmättags ſat bie Föglnge 
eine Felloorjtellung im Ihenter, und enerwert, Zanleltmic, 
Bellfplelaufführung und Kanz im der Artaen bilbelen der 


Sätah ber Tieler. a Os lat Alaukmann 


Ftanzisla v. Kapff · Eſſenther. 


m eimemn Jullamde jeellicher Zerrieahelt hat bie mad 

vor zehn Jahren hodgefeierie Scaifiltellern Promsla 
v. Rapff-Elleniger ihren füh Immer unerawidliäer gejlallende 
Dain eim Ende gemacht. Im den Abendſlundea bes 3. Di 
lobet ſtatge fie ſich aus dem vierten Stod eines Henls In ber 
Erkebridltadt zu Bertin, madiben fie on einige Tage nocher Ihe 
Wohnung im Borert Friedenau verkaffen halte und kilem 
rubelos umbergelrt war, Auerdags woren ber ungläglihen 
Team Im Iehter Zeit finasgielle Säuierigleiten earlanden; bike 
allein {Seinen jebot wirt bie Weramiaffng gemekn zu kit 
freiwillig in ben Tod zu gehen. Die Trennung son ati ud 
Rindern, das Umbefriebigende Hiteraricher Mafenprodartien 
umd Enttänfdungen aller rt mögen mädt wenig zu be 
Ratahtrophe beigelragen zu haben. 

Branyisla Eifeniber, am 2. Mpril 1849 auf Sälah Bd 
Nein bei Detomijäl (Böhmen) als die Todart einas I. 1. Emm 
Oberintpertors geboren, Dereilete Wih, ganz auf den eignen 
Fleik fm Baterhaufe angewielen, auf die Kxheerinnenpeühen 
vor und war dann einkge Zeit In bieiem hibligemählien Sersl 
thatlq, Seoor le Fidh der Ichrifiltelleriichen Larſbahn wäbmer 
Ihe eriler Roman „Arauenehre“, der 1873 In 1. mb Idee 
1874 An 2 Auflage enichlem, zeldimeie lich mit allein tut 
Ipannende Handlung, fondern aud bunt Icharfe ogil m 
energiihes Einiretem für die Frnuenreäte aus, mern mh nad 
die Renwinih bes wicliten Debems der gehörigen Tiefe £1 
mangelte. Im Jalte 1475 folgte das fatirlige Epos „üb 
foriale Reekulion fm Thlerreih”. Högeren Hang beaaigmdt 
ber zwel Novellen vereinigende Band „Das Sacraneat It 
Lebe“ (1BS2) dur dir Rühndelt des Kies —ejandrien Fer 
Bems und den padenden Nealismus der felkinber and art 
oollen Darltellung. 

Nicht geringeres Hufichen ernegie der Nooeeniband „Mir: 
Siltenbilder" (1B84). Den fill gehbien Herosmus, den 
der Porber der mweilhiftorfigen har wirt, feiern bie welt 








dem Gefammtiiiel „Moderne Helden“ (1895) vereinigten Nor 
vellen. Der wiener Roman „Stel und Ende" (1887) und 
die Rovellenfammlung „Um Abgrund ber Ehe“ (1ESH) zeigten 
die Berfofferin aoch amf ber altem Höhe, dann aber trat gamy 
allmählih ein Nechaſſen in der bisherigen Vertiefung ber 
pischelogifcen Darftellung ein, wenn auch die Gabe teldhter 
Erfindung unb fpannenber Erzähleng nlcht verfiegte, 





Branzista v. Aapfi-Ejjeniher, $ am 29, October. 


Un dem zuerft mod wenig auffallenden Sinabgielten ber 
IHerarlichen Probuchhom der ent jo wieloerfprechenden Nomam- 
und Rovellenbichterin waren wenig erquldiidie Häusliche Ber- 
hältniffe nicht wnbeiheiligt. Nachdem die 1888 geichlofiene 
etſte Ehe dee Sährlfihtellerin mit dem im Wien Iebendben Diulit- 
und Rumftträtiter Otto v. Rapff madı einigen Jahren auf- 
gelöit worden war, heitathete fie Paul Blumenreich, der zu 
erjt ſtetatiſche Feitfchriften berausgab, dann im Thenterleben 
ber bemiichen Reiche hauptſtadt eime führembe Molle zu Ipielen 
ſuchte, der jedoch mur Miserfolge ermiete und beshalb nach 
Neugort überjiedelte. Seine Gattin führte, auf fi felbit 
angewiefen, den aufreibenben Kampf um die Erifteng weiter, 
einen Aampf, der keinen Sieg mehr zu verheihen [chien. Des 
freublofen Fingers mübe, erlag bie früßer jo tapfere Strelterin 
für das Recht der Frau ben banken Machten ihres Schia 
lols, Im der literarikten Gehdlchte ber lehten Nahrzehmte 
hat fie ſich aber eine Stelle geſichert durch die Berbindung 
von edler Debenswahrheit umd philofophäiher Endablict Im 
den Schöpfungen ihrer beiten Tage. 


Schach. 
Aufgabe Ir, 2741. 


Weib jegt In deel Fügen matt. 
Den V. Sällfer In Diem. 








In dem zu Ropenhagen ausgelohtenen Meilter- 
Menier ertangen bie Preile: 1. 1 Idller (0 Sronen), 
2. 5. Rraufe (100 Aronen), 3. und 4. geiheilt R. Melſen umb 
. Rosendahl dje &7'/, Arme), 5, Prikel (60 Aromen), 6. Gierling. 

Die für die fhönften Yartien Im Ionboner Mellter- 
ternier ausgeiehten Spelalsreiie fielen an Daster für jeine Partie 

An F vun perl Turnierhälfte und am Windburne 
egre ie Laster, Die elm Nirberlage, 

die u In biefem Turaier erlit - — 
€ „Tägli ” . 

Mid die in slige Rundſchau“ in Berlin veröffen! 


m ne 5 ihres 3. ——— Au ** 
Vithe dung a, für Merzuger 50, 30 un 
16.4, b. fr Dreiflger 40, 23 und 10 +4, für 


Iweisüger 
20 und 10 ., d. für wier- und beeigigipe Gelbiimatis ein 
Preis ven 25.4 für das beite Selbitmatt Bei Jwertennung 


einer hrenden Erwähnung werben unter Umkiänden wertäuolle 
Shodwerte mis gefftet Din jeder Micbeilung ann man mur 
mit einem Prodlen comurriren. Die Probleme Find bis um 
30. Movember d. J. auf Disgrammen mediz awstührlider Lolung 
umb mit beugen Wlatto werjehen eimpwienden. Climaige Cor 
vechiten, Muswehslung uad Jurädjiefung Wind bis 15. November 
zulällig, Die Preisriäter ind Dr, ®, Bapresterter In Münden 
far Dirrgüger und 9, Häfen im Beelig für alle übrigen Muf- 
neben. Die Busyahlung der Preſſe erfolgt erit, wenn uler Wochen 
nah ber Beröffentligung dee preisgelrönten Aufgaben gegen bie 
leiben feine Bemängelumgen erhoben werben, 

Bel einem am 30. September In ben Arminhallen 
su Berlin verankalielen Dallemmetttampf, bei 
50 Partien im Gange warem, bileben ber Berliner Schadortein 
und der Verein Genitum ſtegreich gegen dem Meuen Berliner 
Stancub und den Echadxiub Anderien. 


Wetterbericht. 


Die Merbeatungen [ind feih 2, bey, & Uhr. 


— mer a 
Die Werbaktunger find nad —— 10° =" Alan) gegeben, 


In | Dit. 
10 
Stattonen | u 
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ober abends im ber zwbliten Stunde mehrere bewiliter, bie harte 
eleteriihe Entlabungen bradyien. 

Meber große Ueberihmemmungen murbe aus Rimes 
und Prisas unter dem 4. November berihtel. Der Veilehe auf 
ben legen war umerbrodem, meltere Brüden unb viele Häuber 
waren forigerifien worden. Die Khene beſend ſich in Khneliem 
Stelgen usb brgasun bei YHolgnon auszulrelen. 

Im England berrihte am 4, Konember anhaltender 
Sturm; vom ber Aühte wurden Schilfbrüde gemeldet. 

Aus Porto Ferraje auf ber Iniel Elba wurde mit» 
geipeilt, dah infolge eines heftigen (bemirterregens Martina am 
31, Detober unser Waller geieht umd groher Shaben angeriäte 
wurde. Vedrere Häujer hürzien «in, andere waren arg gelährder. 
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Sonne: Unrebr Auftigung 290” 2, FOHIEe Abeweldjung 19° 30" (dem DE.) 
Gonterauigang 7 Ile 35 Piin,, Somsenentergang 4 be 21 Min, ſten 15,5 
Blond in Erbeihe den 13. wadeniikegs 1 Abe (Mdinb 36900 Allarstr.) 
Qialmord den 17. vormittags 11 Uhr 19 Tim 

Siätbarleit der Planeten. 

Mercur, amt 16. namitags 3 Uhr in größter ältlider Hus- 
weihung son ber Gonme, geht abends gegen 5 ihr unter. — 
Benus (246',° gerade Muffieigung, 22° big: Abmeldung), 
reätläufig im Sternbilbe des Ekorpions, geht atemds hırz vor 
5 Ale umier wndb wirb Ende der Mode einige Diimuten 1lel am 
Shomwelthimmel der biohen Augen ſichekar. IGre Entternung von 
der Erbe nimmt wieder ab, beträgt jeht aber immer nodh 32 '/, DRIIL 
Meilen. Um 14. kommt fie dem Uranus bis auf ’ „ Woimemd» 
breise nahe. — Mars (247° gerade Uuflteigumg, 22'/,” üblide 
&bmeideng), tedmitufig im Gtermbälbe bes Slorpions, Tommi am 
13. bem Uremus bis auf 1'/, Vollmondbreite, am 16, ber Demus 
bis auf "), Bollmondbreite nahe. — Jupiter (229° gerabe 
Kufkeigung, 17°,° Hibliie Abmeldung), vedtiiuiig Im Stern 
bilde der age, hat am 1%, vormittags 9 Uhr feine Zuſammen · 
funft mit der Sonne und ſeinen größten Mbjland von ber Erbe 
(197°, DRM, Meilen). Es bawert ſedoch madh einige Zelt, bis er 
früh am Sübojthimmel wleder gejehen werden fanm. — Gaturn 


(201°,° gerade Wuhftelgung, 22*/,.* [Mdliche Abweid⸗angh, ver 
läufig im &ternbilbe bes Storpions, Meibt abends bis eimas nad 
5%, Ule Über dem Hehktieteeiie. — Uranus (216'/,* gerade 
Kuffteigung. 21%,° Füblihe Abmeldung), vedtläufig Im Siern · 
bilde des Skerplons, iſt unjidiber. 

Der Meteotſtrom ber Deoniben. 

Die ſatren Radyeiäsen über biele Erjdeinung reichen bis zum 
Jahre 902 zurüd, aber erfi in der Meuzeit wurde man durch 
vrgeimählg wirberiehrende Zternichnuppenfälle am 13. und 14. Ro» 
vernber zu eingehenden Alnterfücungen angeregt. lerander 
», Humbeldt desbactete 1799 eimen denilich zeihen Stern- 
khnuppenfall zu Carana, uad als leneret 1883 Im Morb- 
amerita wieder zeigte, wurden Medmungen über eime eltmaige 
Regelmählgtelt defielben wrlernommen, TDhefe führten zu bem 

, balı ber Metescktimarm, der ben Mowemberfternfämupgen- 
han werurjahte, im geihleilener Seha (ltart ementriihe Elpſe 
um bie Sense ibuft und die Ertbaße im einem Pundie Iren, 
mo die Erbe füh bieder am 19, Mosember befand, Fernert ült ber 
Meteorfäwarm nicht gleihmähig Hings [einer Bahn veritreus, 
ſendern zu einer Urt Wolle verbiätel, Die Erbe trifft Dielen 
Theil durcchnincich aller 33%, Yahre Za anderen Ieiten dal 
ber elgentlihe Schwarm nach nid ben Streugungspuntt erre 
ober üb bereits Überfcpritien, und ein gräherer Giermiänuppenfall 
Tarın nur dann eimteeien, wenn Erbe unb Edjmarm füh zu derjelben 
Zeit treffen. Diefe Unserjucdungen ſchaſten mil der Borausfoqung 
ber IMirberiche des Shwarmes Im Sabre 1866, umb bie Br 
Meinung trat wirtlid in der Nacht vom 13, zum 14. Revember 
In Earcha im elmer alle Erwartumgen übertreflenden Mirohartigtelt 
auf. Ob wir it Dewiläland eimas von bem bierfähtigen Eiern» 
MMnepgensall iehen werben, Ijt burd die neuen Ermitilungen 
in Trage gejlellt. Die Dage und Balın bes Deirerihmarmes dat 
felt 1806 Yaupıfäätäh Infolge ber Hnyichangswirtung tes mötitigen 
Blaneten Yupier Störungen erlitten, wobsrä bie Geſtalt ber 
Bahn Hinishllih des Mein|tem Adſtandes won ber Sonne eine |tarte 
Deränderung erfahren bat, und der Durdgang ber Erbe durch 
bie Ebene dee Ediwarses erfolgt eru am 10, Nonernder eima wm 
7 Uhr morgens in biefem Tag üt nahezu Bollmenb, der 
wegen feines haben Etandes bie ganıe State über bem Celidte- 
freije ift, weshalb nur jehr helle Dieteore ſiattat fein bärktem. 
Irgen ber ermähnten Bahnoeränberungen bes Ediwarms it es 
and) med; fraglich, ob bie Erbe bei bem Durchgang durch 
Bahnebene ebenio zabtreihen Scharen son Mieiesren begegnen 
wirb wie bei früheren Erfheinungen. 


Eugen Ruffy, 
der weise Meltrſcdireric 


wm Director des Intermationalen Bureaus bes Weltpoit- 

pereins, bas zu Bern keinen Siz hat, iſt am Stelle des 
im Januar d. %. verſtotdenen Diretors Ebmund Höhn Ende 
October Eugen Rufio, jet dem 1. Januar Chef des Militär 
bepartements im ſchweljetiſchen Bundessalh, ernamnt worden, 
Im ber Zwilcdenyelt hatte der Blcebirecior des genamnten 
Contralamis, Poltraih Hermann Galle, bie Geihäfte bes 
Bureaus geführt 

Eugen Ruflo, 1808 jmelgerlicher Bumbespräjibent, iſt 
Woadttinder von Geburt und erblidte am 2, Auguſt 1854 
zu Qutey als Sohm des fpäteren Bunbespräfibenten für 1869 
bas Lit der Well. Im ben Fahren 1873 bis 1876 MMubärte 
er auf ber Aladernie zu Daulanme [omie an ben Unioeriiäten 
Leipzig, Heidelberg und Paris die Rechtswißienihaft und 
wibmete ſich bann der Advocatur. Daneben entfaltete er auf 
Ielten der Hadiralen eine lebhafte politiiche Thätigteit und 
murbe 1A82, erit 28 Jahre alt, [owel in ben Großen Raih 
feines Heimafcantons als au in den Natlonalsaih der Eib- 
genoſſenſchaft gemählt, wo er ſich durch bedentendes rebneriidhes 
Zalent hervorijat. Im Jahre 1885 wurbe er Diiigkieb des 
Staatsraihs vom Waadt, In dem er 1887 den Borfih führle; 
1888 und 1989 befleibete er aud; bas Prafibium Im Natiomal- 
rat, Am 14. December 19% wurde Ruffy als Nadlolger 
des verjtorbenen Ruchonnet in den Bunbestaih gewählt, Im 
diefer hödyiten Exrecutiobehörde der Eidgenoſſen chaft leitete er 
zierlt das Departement der Yultiz and Polizei, dann jenes 
des Inneren und jeit Anfang 1699 bas Militärbepartement. 
Am 16. Deember 1897 wählte bie vereinigte, aus Rational 
rath und Sianderath zwjammengelegte Bundeswerfammlung 
Eugen Rafiy zam Bundespräjidenten auf das folgenbe Nah. 

Die jtantemänniihe Begabung, die organifatoriide Arafı 
umd die micht zu ermübenbe Mrbeiisfrembigteit Ruffy's haben 
der engeren und weiteren Selmat jo betrachtliche Dienſte ge- 
teiltet, dah es fit ſowol die Habienle Partei als aud; bie Be- 
vbltetung des Kantons Waadi angtlegen ſela Hei, ben hervor: 
ragenben Parleigenofien und Landsmann dem Bundesraih 
zu erhalten; inbeh find alle diefe Bemühungen vergeblich ge 
weien. Wielleiht haben Wngelffe wegen des Gimlchreitens 
gegen die Italleniken Arlüchelimge Ruffy zum Rüdteitt aus 
dem Bumbesrath bewogen, Er üt bereits das vierte Mitglied 
des Bundesralhs, das in den iInternatiomalen Diemit über- 
gegangen fit, denm ber erſte Weltpoilbirestor mar Borel aus 
Reuenburg, Emil Frey aus Balel |teht an ber Spihe des 
Internationalen Telegrapenamtes, und Numa Droz aus 
Neuenburg leitet bas Jwüsenjtanilihe Centralamt für ben 
Eijenbahmfraditoerieht. 


Das 
neue Reihspoft- und »Telegraphengebäude 
in Straßburg. 


ol auf keinem Geblet des bürgerlichen Lebens it dem 

Neigaland Eljob-Lothringen, das zwei Jahrhunderte 
dindatch eimem mächtigen Einbeiteitant angehört Hatte, bie 
Bedeutung des geeinkgien Deutfchen Reiches io greifbar vor 
Augen geführt worden wie auf dem ber Poltverwaltung. 
Die erften Jahrzehnte der nenen Jugehötigleti Eha Lothtin 
gens zu Deuiſchland fielen gerade in bie Zelt, da banf ber 
genialen Leltung durch ben wnvergehlihen etſten Reidhspolt- 
meiſtet Stephan bie deutſche Poltverwaltung eine Emtmlttung 


verriäeten 
genwätig aber umfaht der Mejltk der Hirak, 
burger Operpoltditecion aicht um 
Poltanftalsen, während die Zahl der Tiefer 
grapbenanftatien von 1875 bis 1598 von M 
auf 38, bie der eörgegangenen und der auf- 
gegebenen Briefe von 15 ımb 17 auf 48 und 
46 Dill, der Werth der amt. und ebngezahikten 
Poltanmeilwngen von 13 anf 232 Mil, ge 
Itiegen Ift. Deutlich genug Noeidit Fl ka jalden 


und weitawsidhanenbem Blld ben Sack 
Rehnung zu krapen wuhle, bie der märibihof- 
fiäe Aufldmung, die grohartige Steigerung des 
Anbuftriellen und taufmännichen Qebens tm (Efafj 
mit 1) gebradt hat, 

Selbitverftändig hat fi wit diefer Um⸗ 
eltaltung vor allem aut das Bebürfnik geltenb 
nernacht, Im werfaffender Meile für entipredenbe 
Dienjigebäube zu jongem, theilwelle bunt Er⸗ 
mietfmg und Anpaſſung älterer Hänfer, Haupt 
jödlih aber daerch Neubauten, Die bisherigen 
poſtea · · Neubaulen im Elſatz, bie alle bas 
Werl des fintileriih Hohbegabten Mrakburger 
Voftdauraths Beitäer Find, zeiämen Fi) hammis 
Hd darch geihmadeolke Yermen, insbefombere 
aber dadutch ans, bak jle darcweg mit Bünjl: 
lerifcher Weinfühligleit ben betreffenden baulichen 
Sotatoerhältwillen darmonſſch anpepakt Inb. Die 
gröhte Mufgabe biefer Mri tar jäiehlich in der 
Sanbeshauptiiadt Straßburg jelbjt zu Idlen, wa 
der tlefin anjdmeiienbe Berker ſchon längii 
auf eine enblihe Weleitigung ber bisherigen 
provljorifhen Ein dinbrängte. Der 
allgemeine Bawenimurf für den itmakburger Boltpalaft, der mun: 
sucht am 12. November 181 feierlich eröffnet wird, wurde in 
dem Reidspoltamt umter der oberen Letiung des eh. Ober 
voiltathe Hate aufgellei, der Neubau fribit am einem der 
Seroprragenbften Vunlle der Reujtabt, in unmittelbarer Nähe 
son Aalerpatalt, Biblisihel und Landesausicuh, drei Italt- 
Ihren Renallfamebausen, Enbe Mpell 186 begonnen. Die ärt- 
liche Bauleitung mar dem Peildazinjpeciet Budbeberg unier 
Dberauffigt bes ermähnten Poltbauraths Bettcher Abertragen 
worben, Der Bauplag bilbet ein unregeimählges Diered von 


Jlluſtrirte Zeitung. 





Eugen Rufiy, der neue Welipofidiredor. 


tuad 1100 Dmabeatmtr., deſſen freie Lage zur Entwittung 
oos vier Fataden, zwei bavon im reicheten und zmei in eim- 
fateren Formen gehalten, Antafı gab. Der vom dem brei- 
neihoffigen Hauptbau eimgeläjlolfene Hof If durch einem Längs« 
fldgel und der jo eniktandene Borderhof nodmals dutch zwei 
Suerflägel geiheilt; die beiden jeitlichen Inmenhöfe ſind als 
Schalterhalten mit Dberiiht eimgerlhtel. Die ganye Inmere 
usjleltung macht den Eindrud gröhler Imedmähigkeil und 
denkbar meitgehenber Aadjidinahme ſowol auf die Bedar 

des Verlehre mit dem Pablitum wie amt auf mögtihe 











Nr. 2941. 9. Novem 


Brürjorge Tür die zahleel 
mien und Bean un 


batüber waren und Inb 
— fe, Daß der gatlide Abu 
eher mit 
weilt, obwol der =. 


gröhtren ardılteNtoni 

breit vortretenber a a 

= —— Acqueuctud 
ten olteng der Jemutt 

ordnung vor Giebeln und Baltones, 


Barbaro|jo, Hadoll von Hate: , 
anberfetis YBllhelm 1., sion In 
beim IT,), Sehr günftäg wirten die oler 


geführt ſind. Ebenſo EM eine Hübiche 
erzlelt bet den Ianenhdſen, bie Ichhaft an 
alterliche Burghöfe erinnern, Ws Meter % 
die jürmmtlidyen Jacaden Ai der werke, jehrltenig 
Dogelenlandftein verwendei wmechre, Einen, 
aber fehe HabIh Ind die den Panama z 
gängigen Imneneäume ausgektmiet: karbigr 
Behandlung der Steinupisake und bie gemalt 
Serlidyen Ornamente an den Gewälbeiedern birter 
einem relzenben Anbike, 

Einen Shmun von hodhkäntllerildhenm Werch und glih- 
zeitig von großer politifchyer Bedeutung üft enbild der für der 
Geld» und Vriefoerlehr beftimmten grohen Schalterkelle ja: 
hei geworben, Sler If Im elmer Nice mit baldadktmantige 
Bekönung eine von Prof. Uphues geläaffene Marmarkyır 
des Stantslerrelärs o. Stephan aufgelteitt, bie als Ahdent 
der deri ellällikhen Hambeistammem (Etrakburg, Aölmar un 
Mälhaufen) für immer berebies Jeugnik abiegl, wie jeht de 
der elläffkäen Inbufirie- und Handelsmelt das Wilm Ir 
deutſchen Voſt Im Keldysland dankbar gemürbigt wird. 11. 
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weillihen Boulevarb einen vorziglihen Einbeud, der derch 
die In bem Ftrkhen befinbiihen Wrompearuppem nad; erhöht 
wird. Beim Eintrött in das Beltibil Mberraiät bas vom 
geiben Marmorjäulen getragene prächtige Gewölbe. Hedis 
nom Deftibül gelamgt man in bie franzöliiche Abldeuung, zu⸗ 
=&ält in ben DusokwGaal, Den Aebergang von bier zum 
nädlten Saal bibel eine Beine Txtppe aus geläliifenem Grantt, 
auf berem Seiten Dubois’ Heilerltateen „Jeanne Dec“ und 
„Der Connelabie* Auſſtellung gefunden Saben, Der Boden 
in bdiefem mie im allem anderen Salen Mt zum hell mil 
Terragyo, haupriädiidh aber mit Mojeit in reichen Muſtetn 
belegt, Der Keſſetinnenaal mil feinen beiben Kalſerienen · 
Nlatuen In Marmor Ik mit einer onläme gegert- 

Dinks vom Deitibll gelatgt man in bie bänfie Mbiheilung. 
Das Edzimmer derjelben It mit Wandgemalden in foten · 
ſtaet Fenaffjance gelämidt, während bie Dede bes Eellem 
faale In drei Reliefs den Sund, ben rohen umd ben Aleinen 
Belt werlörpert. Im der bien Saal abidllekenben Mae 
befindet [ich Jetichau's „Eheiltun“, 

Der Oberlihikani Iimfs, der Gemäldejanl, wirb am bem eimen 
Exde nom gränfiigranen Marmorjäulen, am anderen Ende, auf 
beiden Seiten des Adnigebiltmilles vom Prof. Bade, von bläu- 
Eh glängenben Diarmorjäulen geiragen, Im Oberliätjani 
reits Haben bie Bronzen aus der Hemaifjancegeit Aufltellung 
gefunden. 


Eins ber Neineren Zimmer im Oberlihtgeideh it ber Erinne- 
rung am den berühmten Baumeifter Frhr. Eheopdätes Hamfen ge · 
wibmet, deſſen Monument fh hier befindet, Wlles in allem ii 
die neue Binptoihel eins der jhönlien Baumerle Aopenhagens- 

Die antike Sammlumg, bie balb mit ber modernen vereinigt 
fehm wird, At rei an Erulptunen aus Palmpro, bie hier vlel · 
ſaltiget vertreten ſind als in allen anderen Mufeen zwiammen. 
Auherdem iſt die Sammbwng von Buſten aus ber Zeil ber 
tömifhen Republil nah und nach jo angewadhlen, baf fie ſichet · 
ti als die bebeutenbile ihrer Art angelehen werben aan. 

Aus dem reihen Schah ber Blidwerle, der Im der nemen 
Sigptolgel untergebracht It, bringen mir in Wbbildungen: 
aus der Fronzöfilchhen Sue die Steine der „Mignon“ von 
E Algelin (geboren 1R2I) nach elnem Gipsabguk (tes Dri- 
ginal aus dem Jahre 180 befindet [id In Beloarbeig), aus 
der bänlfchen Säule zwel Gruppen in Marmor vos Gt. Ein 
ding (geboren 1846), „Ein Barbarenwelb, ähren Gofm atıs 
der Elacht tragenb“ umb eine „Sllasin mit Ihrem And“ 
(1887). 

— ki mod) etwahnt, dak die Ginptothet cin Ke- 
lief mad Thorwalbien beliht, das ſich nid In dem feinen 
Schöpfengen gemibmelen Mulewm der bäniiden Haupifiabt be 
findet. uf einer Weile nad Kom dieſt ji Thormalbfem 
einige Zeit in der Famlſe v. Gurte za Daun bei Dresden 
auf. Hier mobellicie er eln Rellef „Amor umd Pfoce”, das er 
der Kamille jentte, und befjen felbit Idelens Buch über Ihor- 
walbien widt erwähnt, Prof. Freund in Kopenhagen madte 
Yerobien auf dieſen Umfland aufmerlfam, und nunmehr de 
findet ſa «im Mbguk jenes Reſſefe ads Gelchen! ber Familie 
9, Sarre In der Glaptehel. Emil Jonas. 


Bom Büdertifd). 


— Mekh lebendige Arufl die Baleruafer  Erllärungen der 
allen morgen» web abenblänbilchen Aärhenkheilifiellee mech Meute 
aul die glänbigen Genüiher auszuüben an en 
fahren, der Das im Herberkhen Berlag Im freiburg I. Br er 
Ihlenene Wert „Das Daterumjer Im Bild umd Mori“ 
von Dubmig Gldgle und Wings Andpller zur Hand nimt 
(14 „Ab. Snöpfter, Peofellor ber Sinhengeichkite or Der man · 
dienee Unioerfiiä, dei aus bem Aichemokten bie geeignelllen 
Siellen exierpirt, Dberirgt und ze den vontreflliältem 
der einzelnen Bünm des MWaleruniers zulummengeftell Die 


Die Carlsberg: Ylyptothet in Kopenhagen. 


Sammtung erhäll den Ehsralter eimer ſeſilichen, Hinftierihh werte 
sollen Bublxation dutch die neum groben, mad Urt Hiatienlider 
nemälbe der rüßrenaljjame ıompemtrien Biider des mündener 
Glöhie, ür jede einzelne Bitte fudse 
balt, ihrer weiigidfen und 
merkäliäen Bebeulung eniprechende Binfileriie Amgeltaltung, 
eine Mufpabe, die offenbar midt delt zu Idjen war unb einer 
grlinböihen Heftexlon beturfie. Den elgeniliden Erilärungen geät 
eine Beiratung über das (ebet übeihempt voraus, Blerya com» 
pondrie der Rünjlier ben Borgeng, wie Ebhrillus auf bem Delberg 
die zuölf Apoſtel beten lehnt. Die Darjiellung der Bilder Irknt 
Wh an ie itnlienifde Trlirenaiffane an, im der Eompofitlom 
Jewoi mie im tem einzelnen Ghoratteren und Dienkhenigpen; wir 
werden an einem ra Angelo ba Zirjele, einen Tllippo Dippl, 
Zarengo Di Trebl, aber and am Wichelangele's „Yünglies Gerkhl” 
daten 5— finten ble —— in nn: 
', Engel, Denihen. T a eliolien gut ge 
zelämet; feedenzalt, Icjliät, Aataq. im Ihrem Musbrut, In Ihren 
Geberben allgemein verflänbih, Da Ihrant die Getihelt Im Iheer 
Glorie, van Ihmebenben und mülictenben Engels wngebem, 
Ehriltus jteigt nieder amf leiten bemält, die Venſchen heben, 
Inleen, einjeim und In Gruppen im gläubiger Demush auſſchauend 
ser bimmmliichen Gisele, Der Rünlıler tainyı Tupem wes allen 
Bänden, won porttiturtiger Durbilbung bee Aopfe, und Hellallen 


ie 
zollsstämliäe Milgeneinverjtänbäihleit angeittebt und erteiät, und 
jo 1dmmie ji wei ber ED der beiden Herausgeber erfüllen 
und fr gemeinjanmes Mert ein Famllientuh werben, bes ein 
teieres Derjläntek bes Veirrunſets ya fördern geeignet I 


— Bon bem jelt ihrer eriten Deröffenttigung im Yahre 1802 
qned terügmi benen „Memoiren des framjdlijdhem 
Generals Marcellin de Marbot“, bie Im Basis — ab» 
weleben vom einer mehrech aufgelegien englildes Musanbe — be 
tells 1888 nic er als 43 Auflagen erlebt basten, Ift mum- 
mehr uch eine beutjde Aeberiepung unier dem obigen “Titel 
erfäienen (Stuttgart, Robert Dug, 3 Bbe., geb, 18 .# 50 #), 
Tas Wert war allo bisher Is Deuſſchland weiten Sreilen un 
belannt geblieben, und es mag exit die Hufsieriamleit darauf 
gelentt werben ſein, als Egbneg M$limen, einer ber Hausfreunbe 
in Sälok Iredeldatuh. vom der befonberen Ihellnahme erzählte, 
müs der Fürii Blomard In ben Inglen Dionsien var hinem Tore 
bus —— geleſen Katie. Wer nur einige Ueſchace 
bes es Nüdeig durdälidi, wirb alstalb Die Mn. 
siehungetret begeeifüih finden, bie es auf bem grohen Benier 
unferer beustigen Hejälde am Ende jeines Debens üben muhte. 
Sind en bo bie hechbewenten, mil unlerer nationalen Erhebung 
oor 1871 [o ungertrennlic yelunmenhängenben erfien Jatrjehnie 
unferes Tabehunberts, über bie hier ein Mrangdiliher Willie jener 
Zeit im Iebhatieller Dergegenwärtigung ber Dorgänge jeine mög 
Hält wrbefangenen Mefkhlülfe and Artbeiie bietet. Der Deutmant 
unb Esınbeondel, Ipdiere General und Würdentröger Btardes 
geäörte nlät zu ben Paladeaen und zieigenannien Herrlühern 
Ropelten's Voſſeche aber IM, ba er Fb Ion frühe und 

end heines Inngäährigen Dienftmeges als beroseragenb in 
keibftändig er, in bem nermwidelijten teiegeriächen 

"tlomen als be „Im der Beuadeuag wiäliger diole · 
matilgmilliärikger Auſfcrage eis geiäldi und einlidesondi ber 
wöährter Offigier bie Beochlung unb ware Zuneigung ber ederſſen 
Ariegssermaitung unb feiner Aiumeraten ermorben Yale, Im 
Jahre 1782 gebaren, burdiedle er nech als Anabe bie Gilcme der 
Reerolullon und Edmiensbereihafl. Wis Iorpläktig erjogemer 
Gobs eines in IInlien tommmanbirentem, öbfgt repmbütaniichen 
Dinlflonsgenerols war er mit dem 17, penajahre In bas rer 
Me, —————— — * nu —5 
2 je eni| en 
Cdjladzien feines Muh ——— ug 


Beben eines zum Mifgeeien beruferien Uugen unb 
Orenzengen Ijt fiäer werihonl genug, um im Ib der 
aller Bänder forlzuieben. Der Berfafler ſelsſt has jedoch 

die Berichte zunädlt nur für feine Mngehörkgen niebergeihrieben und 
ae bie Mbicht ——— trefſend in 
daraterifirt: in Berüßeung 

mit Slapoleom gelommem, &h babe im bei jünf Seiner 


Markhäue Abjuianientdenfie werlehen; lch habe alle 
Verfonen der damaligen Jell geionni. Es wird mein 

jeln, ba mirinen Erkawerungen mehr das pre [deli Erlehte Aecsen 
terlen laſſen. Neben von groler poikähher Be 
beulung werbe ih Beranlallung daten, Yailere und abenirerice 
Dorfätle de und alles jo flkdyt verzutmgen, mie es 
für eine eigenen Tamliie gemibmete Exyählung Jim“ 
wol er aber niät als Hllioriler an fine Mufgabe getreim, 
nur erzählt, was er jelber geliehen und erlebe her, 


1 


HR 


Der 
baltreiien Eiliberungen Ilegi inbeh ni Perjteiitick 


‚groben ne* durchaus Kerggemimenb zu 0m 
Ipriät. Ben zwingenderm Unierejle für deuüche Der mern 
namentlich die alleräings mit einiger kriiifgen Bertsfiädgung bes 
franztgigen Stantpunfis aufzunehmenten Hape Uber Jene, den 


Bl Fe 

Die oem drei fohlundigen, anf bem Tide garacactea beshhen 
Offizieren ergeltelse rfeirung muh als eine 
yeihnet werben. Marbot Ijt 1954 
Tagen, fall vlerzig Zaire nad jenem Tode, [Ib feine um 


bes Ibenerols findei ſich am der Eptige bes I. Banden, 
— Eine Geſqlqet des 


Praf unterzommen, eine „ des deuten Jauruulsen‘ 
ya (reiben, tam aber über bie Bnfänge Wine Hebel wi 
binzus, Sum bielel ung Dmdımig Salomon else Ihe 
bar. Der Berlaffer, den Dejeen der uuſtt. Jg" It om 
Jahren durch jeine liernciiäen Auſſtae und heat band 

„Deutihe Piteraturgeldächte* und andere Stelten verfeb- 
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1. Band ten, 
miebt — Squtjeſq. Hofbubandlung, 3 Al 
—— iigen Leben⸗ vn 
we e , von 
geringe Auante beleh; fa man lan jagen, 19 wei 
«one gang neue Well erfälolien, van der man 
Aaung hate. Da ilt zunddft dar Mingen ber 
bes Brelfiiggähelgen Krieges; die Sorge Bam 
* et —— Peefie ee 
e mühe Inieremgung 
® Deraäigen Tisgenfgetlen: den unge 
» J en“ 
Bildung — 2* die Briberiianiähe 
die „ajelten* aber dech nod) immer jahr „gen“ 
baher das gelltige Besen jelnen Husteuf In der Kidnm 
gu gemiemen [ud und Gechched Lelling, 
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„Merrus“, Squbert eine „Deutige Chronit" and 
„Gloatsangeigen* Kerausgibt; aber am Gäluh bes 
verbüßert |id das Mio» wieder, das Wouet dae Sea ie 
in Sreuhen wie ein Mip auf den Gemülhten, und rs Kent A 
den läderlidiften Mibernäeilen. „Reich, zur Demi 
Gräfin Battun“, Yhrelbt Mieronder 0, Dumbalbl 8 
einmal am einen Tugendereumd, „mallte mar mir mil } 
unkgulbigbten Zeilen ein einziges mal zuf din Gasz Eine 
Bänder druden, wenn bie Strumpfbärder niht dem —S 
zur Cenſar vorgelegt carden.“ Erſ He Selen * 
der Sapsitenüüchen Cocche ciaeten ben Wen für eine mike 
Mit fiherer Hand hat Ludmig Coleman dite mmihser 
—— — a 

Niet, die u) 
[Artsten zu Zoge traten. €o jlelli ji dar Bus ala din WIN 


» Iberfsiegeile. eher Geöifeke MER 
a en N ecibeehn fa 
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Der Spieler. 


Eine pſochologiſche Studie 


Balduin Groller. 


1S412&) 

* [fiachdeut verbaten. ] 
ch danfe Ihnen, Gräfin. — — ng 
Theilnahme, das ich won Ihnen — Sie 
hätten mich ja auch jeßt jhroff abweilen fünnen — 

und fo Mimmerlich und hoffnungslos auch diefes Zeichen 
ift, es hat meinem Herzen doch mohlgethan. Aljo, es war 
ein gemeines Verbrechen, und dab es jtraflos geblieben 
it, war nicht mein Verdienſt. &s werben in unerer 
—— mehr ſtraſloſe Verbtechen begangen, als Sie 
ahmen mögen, Gräfin.“ 
„Was das Ihrige betrifft, Herr Doctor, fo ‚mäffen Sie 
mir — neh we leife Zweifel geltatten. 
„Die werden jofort ſchwinden. Als id) Ihnen zum 
eriten mal meine Liebe geſtand, da mar ich, wie id) 
Ihnen ſchon erwähnt habe, geradezu vernichtet von dem 
Ausdruf unbeſchreiblichen Eritaunens über meine Kühn: 
heit in —— Kane 
über diefe Sache wollte aud) ich noch mit 
—— prechen.“ 


bitte, Gräfin — daneben verliert alles andere 
„Nein, dech fpäter! Vollenden Sie ert Ihre 
chte.“ 


„I war vernichtet, aber ich mußte begreifen, Id) 
wor ein junger Advocat ohne Namen und ohne Ber 
mögen, und auf Ihrer Seite Jugend, Schönheit, die 
edelften Gaben des Geiftes und des Herzens, Neidthem, 
hoher Rang — «es war ein verwegenes Hufarenftüdlein, 
und es war wahmwihig, darauf Hoffnungen zu fehen. 
Aber id liebte Sie, und die Liebe fieht befannilich 
durch beſondete Mugengläfer in die Well. Die Hoff⸗ 
mung wollte ich nicht aufgeben, lieber das Veben. Ich 
= fung, und id; wollte mid) aufrichten. Ich dachte 

mir: fommft du eim zweites mal, dann aber als ein 
reiher, weit und breit angeiehener Mann, der jeinen 
Namen hat, und der eimas gilt in der Welt, dann wird 
Be De el nidt mehr jo grenzenlos fein, und 
mag's vielleiht glüden, was ſich zuerjt jo ſchredlich 
aut —— Schließlich hing ja doch mein 


es — —— damals ſaſſch beurtheilt, Hert Doxtor; 


„36 —— die raſch in die Höhe kommen, und 
ich griff zu einem verzweifelten Dlittel, Ich führte einen 
Proceh für Boron Hemiceid, und er hatte mir eine 
ſeht grofe Summe übergeben, die ich zu Gerichtshanden 
erlegen follte. Dazu halle ich acht Tage Zeit, und diefe 
Zeit wollte ih ausnuhen. Ich jah eine ganze Nacht 
und ftrengte all meinen Scarfiinn an, um mir die 
allgemeine politiidhe und 


n Aufttag zu — * gtohartigen Börfen- 
meine Rechnung. Die Speculation glüdte. 

—— — 

‚um inte zur n Zelt das Depot 

bei Gericht en." r 

Und wenn das Wagnif; misglüdt wäre?" 

Auch das id) natürlich in Rechnung gezogen. 


als Dedung übergeben hatte, 
' —* * faufte mir einen ſchönen, guten, 
Revolver, 


Per ide urn Der Dein, nö Firm 


ein Verbtechen, das amvertraute Geld zu 
nn es mar nicht mein Verdienſt, wenn es 
Veruntreuung und Untericlagung fam. Die 
Ser nun geihaffen, und ich kommte welter 
I) jetzt Die Speculationen fort, und id muß 


— dl 
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tönnen, mid, abzuplagen, um mir im Tage zwanzig 
Gulden mühjem an Expenfen zu verdienen, wo mir nun 
Zehntaujende auf dem Spiele ftanden ?" 
te muß doch eim redt traurigen Leben ge 
nt" 


„Richt dal; Id wühte, Gräfin; wenn id es 
natürlich midt noch einmal wiederholen möchte. en war 
ein Kampf, wern Sie wollen, ein großartiges nd 
fpiel, aber intereffant war es inter, Das Traurige fam 
erft fpäter, als id; inne werden mußte, dak mir alles 
doch nichts genäht habe. Ich wurde das zweile mal 
er weit entidjiedener von Ihmen abgelehnt als das 
erjte mal,“ 

„Es war nidt meine Schuld, Halten Sie denn 
wirllich und im rnit geglaubt, dah mid diefe Ihre 

Erfolge« blenden würben 9" 

„Mh geitehe es, id) hatte mid verredinet, Auch 
bieies Mittel fauıgte nichts, aber id) Jah fein amderes, 
und id müßte aud heute fein anderes — es ging 

einfach überhaupt midht." 

Wdrienne blieb S Meile jtumm, dann murmelte 
fie Teife für fi hin: „Es wäre wol möglih geweſen!“ 

Er zucdte zufammen. 

„Gräfin!“ rief er beſchwötend. „Das dürfen Sie 
nit; Sie dürfen es nicht!" 

„Was darf ich nicht ?* 

„Mir jeht nad Jo langer Zeit, da alles für mic 
verloren iſt, da id) bei Ihnen mein Glüd veripielt habe, 
fagen, daß es doch noch möglich gemefen wäre. Das 
war gtauſam, zwedlos aranjam !* 

„»Beripielt« jagten Sie; das war bas richtige Wort 
Sie durften nicht erwarten und micht vorausiehen, dal; 
ich ſehenden Auges mein Schichal an das eines Spielers 
Inüpfen werde. Sie waren ein Spieler geworben,“ 

„Und ein Spieler iſt heute obenauf und dann morgen 
zu Grunde gerichtet fein.“ 

„Sie willen ganz gut, daf es nidt die Unalt um 
das ſchöne Geld war, was mid) leitete, obſchon für ein 
Mädchen, das doch [om jeit beträdtlid langer Zeit 
bie Rinderihuhe ausgetreten halle, au ſolche durchaus 
vernünftigen Erwägungen ganz angemeſſen gemejen wären. 
Mas mic abjtieh, das war bie ganze Geiites- und 
Gemülßsatmolphäre, im der ein Spieler lebt." 

„& lehne mid) auf, Gräfin. Ihe Urtheil ift hart, 
aber nicht zutreffend; es erihöpft mein Mejen nicht. 
Ih gelte für einen Spieler, und ih bin es gewiß auch 
bis zu einem gemilien Grade, und id) [piele, wo ich nur 
lann, aber id bin mit dem Morie »Spieler« nicht ein 
fach abzuthun. Zunächit habe ich niemals Dummbeiten 
Ba beifpielsweile niemals in der Loiterle geipielt, 

und Sie dürfen ſich meine Operationen nicht jo vor: 
itellen wie ein Spiel auf »grad oder ungrab« oder beim 

»mougo et noir«. 

„Es Üt mir befannt, dab Sie auch das »rouge et 
noir« micht veradtet haben. Ich wei, dah Gie 
in Monte Carlo waren und dort fehr hoch gefpielt 


„Richtig, und ich gehe der Erörlerung auch diejer 
Epifode nicht aus dem Wege, weil ich hoffen darf, dak 
Ihr Urtheil milder ausfallen wird, wenn Sie alles 
wiſſen. Alſo: ic; Kalle eine Erhelungsreije nad) dem 
Süden gemadt, Im Nizza fein und nicht nad) Monaco 
hinüberfahren, um mein Glüd am Spielfiſch zu ver 
fuchen, das wäre gegen meine Natur gemejen.' 

„Diefe Natur it es eben, die Ihmen alles er: 
flären mag." 

„Gräfin — tont comprendre, d’est tout" — 

„Des ijt mir als Ausrede zu billig, Herr Doctor.“ 


an dieje —— — 
„Es ät *5 — Die unerfülterlichen Borfühe 
eines Spielers zu 
Ich fe, &ie * ig nicht, Gräfin. Ih er 
zähle weiter. Ich begann zu fpielen und ſpielle drei 
Tage. Rah einem langweiligen Hin und Her des erjien 








un 


Tages, das keine tete Eniiheibung bradte, ging ih 
am zweiten Tage fhärfer ins Zeug, und ich hate Glüd, 
Sch konnte mid bei meinen Sähen bald an bas 
Deaximum halten, und dabei ſehie ich Längft nicht mehr 


die aus ber Kaffe der Bant Re, immer 
zahlreicher wurden,“ 

„Ja diefem Punlie „müßten foldye Herren doch ſchon 
ziemlich abgehärtet fein. 


— frünktem ſich auch nicht allzu fehr; die Gadıe 
mur ärgerlich. Um dritten Tag operirte ich ebem 
fo (0 erfofgreid und die Geſichter der Seren Direrioren 
wurben Immer länger, aber fie tröfteten ſich, wie id aus 
einigen aufgefangenen Bemerlungen entnahm, mit ihrer 
Denjhentenntnik: ·Man bringt das Gewonnene ja dech 
wieber zur Bank, und qliehlich zahlt man ihr nad 
aehörige Zinfen darauf«.' 

„Und darin werben fie mol aud im allgemeinen 
nicht irren,“ 

„Bei mir verredimeten fie ſich Was ih mir jo 
ungefähe den günfligen Ausgang vorgelellt hatte, 
wor vom mir erreicht worden. Ich hatte am Ende bes 
dritten Tages eine Wiertelmillion gewonnen.” 

„Das alles iſt entſehzlich!⸗ 

„Man trägt es, Gräfin. Als ich am vierten Tag 
wieber erschien, bemerkte ich wol bie befriedigen Mienen 
der Direcloren. Aha! da It er jal« ſchlenen die 
leuchtenden Mienen zu jagen. Und nun follie ſich der 
alte Erfahrungsfat, dat die »Grünlinge« doch alles ber 
Bant zurüdbeingen, wieder einmal glänzend bemähren. 
Sie gruppirten ſich erwartungswoll um mid, umd nädten 
einander verjtändnifjinnig zu, als id hundert Ftancs auf 
rolf; ſetzze. Ich verlor biefem Einſah. Da wandte ich 
mic, mit der harmlojen Bemerlung an meine Unsgebung: 
Ich habe nie veritehen fönnen, wie man an einem 
ſolchen Hajardſpiel Vergnügen finden fann!« ii 
machten die Herren einigermahen zz... Gefichter; ic 
aber ieh fie ftehen und fuhr ruhig wieder Nizza 
zurüd.“ 


„Das haben Sie ſeht hübid) gemaht, Her Doctor. 
Und find Sie wirllidh nidt wieder nach Monte Carlo 


aurücgefehrt 7“ 
„Niemals, und id werbe auch gewik nicht dahin 
zurüdtehren. die Meine ur 


deshalb ri Be Sie Ihr Urtheil über mid) viel- 
Teiche im einigen Punkten berichtigen. Nach Ihrer 
—5*8 lebe ich in dem Taumel des Spielerwehrfinns 


Das it nicht richtig. 
mi in Anfprud, dab ich 
Raltblütigfeit und De erforderliche —E auf 
zußringen vermag." 
en foll am Ende Iehteres auch zu Ihren Gunften 


gnödigfte Gräfin 0 Holz gemadt 
wird, fliegen Gpäne! 24 befinde ern. Rampfe 


mit ebenbärtigen Gegnern. Wenn id da zarte Hüd« 
ſichten walten laſſe, bin * Run der Schwächere und 
unterliege. Dazu habe ne Luſt“ 


„Und die Rücjicht auf is jelbjt 2 

„Auch die kommt mit zu kur. Im Anfang hatte 
mid) allerdings der Mahnmwit; gepadi. Da fpielte ich 
immer mit dem Einſatz meiner, ganzen Exijtenz; es war 
ein waghalliges Va-banque-SpielL Es war — aber 
es iſt feit langem nicht mehr. Als das Werk der Der- 
mögensbildung gelungen wer, ging äd won der Offen: 
five zur Defenfive über, und feit Jahren ſchen ift meine 
Sorge vorwiegend auf die Vertheidigung meines Ber 
mögens gerichtet. Dah es ſich dabei nod immer ver- 
mehrt, darüber bin ich nicht böfe." 

„Sie ur aber nad) immer, und immer jehr hoch.” 

ih überhaupt fpiele, muh id) * ge 

Darin Ve tgl fhon eine gemille Bürgihaft des Erfolges, 
Wenn id) Hundert Stüd Papiere auf den Markt werfe, 
vi ift das ganz ohne Belang für den Verkehr, find es 

aber zehmlaufend Stüd, fo — — diefe Thatache 
eine Stimmung, wie fie mie 
* *8 ſi * immer das 2 Balaneiren 
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„Sie haben recht — im allgemeinen, aber im befonderen 
iehen Sie die Dinge nicht richtig, Gräfin, Ich will es 
Ihnen an cimem Beliplel zeigen. Nehmen wir die Turfr 
wetten. Die Beurthelung diefer wird Ihnen mäher liegen 
als die des Börfenfpiels, da ja auch Ihr Herr Water 
einen Rennſtall Hält, Eim Spiel ijt es nun, und zmar 
ein recht chötichtes, wenm die Lalen in Maſſen berbei- 
Ilrömen und bei irgendeinem Renmen auf qut Hlücd auf 
ein Pferd weiten. Laufen zwei Pferde, jo glauben fie, 
daß ihre Ehamen auf Gewinn eins zu zwei ſichen, und 
lawjen ährer zehn, fo meimen fie, aud ihre Gewinn 
hatten [Händen eins zu jehn. Das aber iſt falſch Auch 
bei zwei Pferden können ihee Chancen eins zu zehm 
und bei zehn Pierben eins zu hundert fichen." 

„Des ift Mar.“ 

„Es it jelbjtverjtändlidh, wird aber doch micht im 
Betracht gezogen, und damn wandern ſich die Beute Über 
ihr enormes Pech. Andetſelis lann mam aber auch 
bei zehn Pferden feine Verluſſchante auf eins zu zwei 
berunterdeüden, wenn man mit der mölhigen Sodhlenntnif 
und Meberlegung zu Merle geht. Wenn ich auf ein Pferd 


" mette, muf} ich volſſtandig im Alaren jelm über feine Ab- 


ſtammung und über jelne ererbien Eigenſchaften, über 
feine bisherigen Leitungen. Ih muß gemau willen, wie 
weit es im Traiming und im der Condition vorgekhritten üt. 
Ih mul; das Gewicht in Betradyt ziehen, das es zu fragen 
hat, denm ein Kilogramm Unterhhleb bedewiet eine Hals · 
länge in Endtampf. Ich mufj mir Rechenſchaft darüber 
geben, ob die Strede gerade die richtige it für die ber 
bonderen Rrähinteiten des Pferdes. Ich mul; mid Imapp 
vor dem Rennen im Gattelraum von ber mottenianen 
Dispofition des Pferdes überzeugen, darauf achten, ob 
fein Haar glänzend oder Ätumpf und ob das “Werd 
nervöjen Zuitänden unterworfen iſt oder nicht. Dann 
muß id wien, welcher Joden das Pferd feuern wird, 
und ob er ehrlich umd für das heihe Finich Mräftig genug 
üt, und weih id) das alles, dann mufs ich mid) ebenjo 
genau Über alle anderen Concurrenten unterrüdhten. Dam 
ergibt ſich eine volllommen Iare Nechnung, die unfehlbar 
ffimmen mühe, went das Pferd eine Maſchine wäre. 
Da es das nicht ft, darin allein it meine Berluft- 
Hance begründet. Sie ft neh Immer groß genug, 
aber es leuchtet ein, daj meine Unsſichten weientlich 
befjere jind als die der Menge, die ich zum Totalijater 
drängt.“ 

„Ich gebe das alles zu, Herr Docor, aber ich lann 
trofjbem mich finden, dafs es eim würbiger Lebensberuf 
it, auf dem Renmplat, Meiten abzufdlieen.“ 

„Ih wollte Ihnen nur ein Belſpiel vorführen, 
Gräfin. Wenden Sie diejes Beispiel jeht auf bie Börie 
on. Dort handelt es ſich um gröhere Dinge" - 

„Srößere Beträge vielleicht." 

„Sagen wir »größere Belräge«; aber es gibt auch 
hundertmal mehr und wichtigeres zu überlegen und 
dann den ſchlauſten und geriebeniten (hegnern gegenüber 
doch zu beflehen, Das bietet eine Befriedigung, die über 
die einfache Freude des Heldgewinnens hinausgeht." 

„Ich gebe zu", ermiderte Adrienne troden, „daB 
mir dafür das Verlländnik fehlt.“ 

„Ich hatte nicht gehofft, bei Ihnen Stympathlen für 
meine Art der Debensführung zu weden, Gräfin. Ich 
wollte zusädjt Ihnen beidjten, Durd die mir auferlegte 
Buhe hoffte ich zur Entführung zu gelangen, Dann 
aber wollte id aud darauf hinweiſen, dab, wenn id 
ſchen venartheilt werden ſoll, mit Sie die erfie fein 
mühten, einen Stein auf mid; zu werfen. Denn was 
id; hat und fehlte, es geihah um Ihretmillen.“ 

„Richt mit meinem Willen und nicht mir zu Liebe.“ 

„äh habe es erfahren. Die zweite Ablehnung mufte 
mir jeden Zweifel nehmen. Ich hatte ein fahjhes Mittel 
gewãhlt, id lonnie aber fein richtiges wählen, weil es 
überhaupt keins gab, das mir Kätte helfen fünnen. Das 
hätte id) mir glei) nad; der eriten Mblehmung Mar 
machen Jollen." 

„Herr Dordor Kunz, Sie haben mir ein Gebeimnik 
offenbart, das Geheimnif; Ihres Lebens. Es foll bei 
mir fihher geborgen ruben, und ich fühle mid; in ber 
That nicht berufen, mid, zur Richterin über Sie auf 
zumerfen. Sie jagen, Ste wollten mir beidjten — id) 
babe alcht die Macht, zu binden und zu lülen, und ich 
habe fein Recht, Amen die Mbiolution zu geben oder 
zu verweigern. I will Ihmen aber auch das Geheimnik 
meines Lebens preisgeben. Id hälfte nicht gedacht, dab 
ich en fe Im Debem ausiprechen würde, Auch ich habe 
fange genug unter dem Cdimeigen gelitten, und — 
Offenheit gegen Ofienheit!* 

„Was es aud ei, Gräfin, [hen für den Ealſchluß 
babe ih Ihmen zu danlen.“ 

„So bören Sie ben, Herr Doxtor Aunz Wir, wir 
beide, find das Opfer eines Misverjtändnihes geworden, 
und Sie halten unredt, ale Ste vor zehn Jahren Ihre 
jeige Cattiere begannen.“ 

„Das som Antecht· gebe id) olme weiteres zu, aber 
das com »Misverftändnih- Üt mir nicht Mar.“ 


Slufteirte Zeitung. 


„Ich will es Ihnen jagen, oßne Rüchhalt. Sie 
erinnern fi, wie qui wir uns jpradjen damals 
bei Memicheids, Id war ein junges Madchen, das 
gerade feine eriten Schrilte in die Welt Ihat, Sie 
näßerten fid) mir, und ich will es befennen, mein ganzes 
Herz gehörte Ihnen. Cs war bei Ihmen der Enihu- 
flasmus der Jugend, und nichts anderes war es bei 
mir, Ic war imnerlicd beglüdt, denn — heute darf 
id) es wol fagen benm ich liebte,“ 

„Doh um Gottes willen nicht mid?“ 

„mmol, Her Doctor, Sie. Ich halte gerade io 
für mid die ganze Geſellſchaft Überblidt und mir Iar 
gemacht, wie ſeltſam es dech jel, dafı unter den hundert 
hod- und hedmohlgeborenen Herren und Herden mur 
eimer ſich befinde, der gar nicht hoch· und hochwoßlgeboren 
üt, und daß dad) gerade diejer eime, wenn er jeht füme 
und mich fragte, ob ih“ — 

„Bollenden Sie, Gräfin!" 

„Der eimjige wäre, dem id" — 

„Bollenden Sie, [onen Sie mic nicht!“ 

„Wäre es jo ſchtedlich, das zu hören ?“ 

„Es Üt emtjenlih, Gräfin Adrienne!" 

„Und im bemielben Augenblid tamen ie auch [dem 
und ſagten und fragten, und ich mar jo betroffen, ſo 
beidyämt — ich fühlte mid wie ertappt bei meinen 
geheimſten Gedanten und Wanſchen. Ich fühlte mid) 
enehüflt, ensblöft, belauſcht. I ichäntte mid und war 
zugleich fajjungslos vor Staunen, dak gerade der einzige 
unter hundert alles errathen, und dak num gerade er 
und gerade in diefem WUugenblid gelommen war. Im 
meiner grengenlehen Verwirrung war Id) aufıer Stande, 
Ihnen zu antworten. Sie nahmen meine Verwirrung 
für Sochmuth, und ih war zu [mad und zu ängitlidh, 
Sie yarücdjurufen, und fo jehte fid) das Misverjtändnif 
feit, dem wir beide zum Opfer fielen!" 

„Ich Fam wieder, Gräfin!" . 

„Da war es zu jpät. Gleich darauf begannen Sie 
Ihre erfolgreiche Lauſtahn. Das war ein anderer Man, 
der wiederlam, und ber imtereiirte mid) nicht mehr. Sie 
maren ein Spieler geworden, und wenn Sie mir für 
dos zweite mal Hochmuih vormwarfen, jo mul; id) jagen: 
ber Vorwurf war berediligte. Ich mar mir inzwiihen zu 
gut geworden für Sie, und nicht, weil — id; beſſet 
gemorden wäre. Ih veriprad; Ihnen Dfienbeit. Sie 
jehem, ih habe mein Verſpaechen gehalten.“ 

„Ih mar ein Spieler geworden und hatte doch alles 
Ihen verloren, bevor ich moch zu ſpielen begonnen hatte!“ 

„Es war eine unglüdlide Idee, Herr Docor, die 
Sie damals gejaht haben übrigens, vielleicht nicht 
einmal unglüdlid für Sie, für mich wer es eim Unglüd. 
Sie fehen, ich bin im Begrifi, eine alte Jungjer zu 
werden. Es iſt vielleicht nicht hodmälbig, wenn ich 
ege, ich hätte mid; heiter wol an den Nann bringen 
tönnen.“ 

„Und ?* 

„Und? Des Nätbiels Löſung Il vielleicht einfacher, 
als Sie glauben. Ich hatte einmal geliebt, eim zweites 
mal bradıte ich es mich zu Stande. Menn eine Saite 
gerijen üt, dann kann man fie wol ned einmal Irüpfen, 
aber denlelben Tor gibt ſie nicht wieder." 

„Und das Urtheil über jenen — amderen Mann 
fteht mod; immer fejt bei Ihmen, Gräfin ?* 

„Ich habe feinen Anlah gefunden, es zu berichligen.“ 

„Run, Gräfin, ih muß Ihmen mein Compliment 
madjen. Ic gedachte, mit meiner Rube vor Ihnen ein 
wahres Wunderwert von Heroismus ju verrichten, und 
that mir Darauf elmas zugute, und mun fehe ich, dal 
id) eim wahrer Stümper bin im Bergleih zu der 
monumentalen Ruhe, mit der Sie ein Schichel zu nehmen 
und zu behandeln ımilken," 

„Dam hat in zehn Jahren Zeit, ruhig zu werben — 
wie Sie fehr richtig bemeriten.“ 

„Sel's drum, aber Sie dürften milder mit mir 
fein, Gräfin Adrienne, denn Sie haben mid auf dem 
Gewöllen." 

„Sie find ein großer Egoift, mein Freund, und 
fehen nicht, daß auch Sie mid auf dem Gewillen haben, 
Unterjuchen wir mid, wer dem amberen mehr vor 
zuwerfem hat.“ 

„Eine Frage, Gräfin Adtienne: Sie haben mid, 
geliebt, Sie haben mich wirllih und wahrhaftig geliebt?" 

„Id habe es eingeitanden.“ 

„Und als id dann wieberfam und all die Jeit her, 
da Tiebten Ste mich nicht mehr ?" 

„Da war's worbei." 

„Borbei! — Punctum, Streujand drauf. Die Ge⸗ 
Gichte it zu Ende, Wir gehen mun auseinander, ohne 
daf; wir miteinander gegangen wären.“ 

„Eben das it es vielleiht, was wnferem jehlgen 
Abſchied den traghchen Anfteich nimmt.“ 

Adtlenne Hatte es lachelnd gejagt und erhob ſich, 
um mun wirklich Abſchied zu nehmer, 

3 „Einem Hugenblid noch!“ bat er, „wir find noch 
nicht ganz fertig.“ 
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„Nur eine Meine Weile noch, Gräfe Wrienper 
es fo ſchuet, dem Manne, den Pu gefickt ba a 
zwei —— u Köenten = s 

„Das war damals. i 
das 7 — votbel Pr — — 

abe es gehört. © Sie mi : 
Sie haben nicht Safe gern nahe han ü 

er een — 3 — 

7 es aufteht, Sie i 
beit gelagt. Sie haben mid, einmal 2* = 
find nicht die Natur, die heute liebt und matgen vergie· 

„Da liegt mehr dazwiihen als zwiihen bease und 
morgen, Herr Doctor!“ 

Auch in fünf Joheen und zehn Yahsen wiht, Aım 
Sie mid, wirllich geliebt haben, dann bin ich heute nit 
vermildht vom ber Tafel. Ich habe aun die Wahl, ara heiter 
eins zu glauben, entweder dah Sie mich nicht licher, oder 
daf; Sie mic, einmal geliebt haben. Beides zulemmen 
üt nicht möglich, eins [licht das andere am, Sir 
fünnen mid niemals geliebt haben, wenn id, heute Anm 


gleichgültig bin, wnd id dann Ihnen niät völlig aleid. 
gültig geworben fein, wenn" — 

„Bozu dieſe feinen Lnserfheitungen ? IE dark, 
es Üt das Alüglte, wir [hörten ums in unjer Dos“ 

„Ih habe mid; niemals gutwällig in eimas geftjid, 
wogegen id} mod) amlämpfen lonnte, Iä) balfe, jelange 
id) Tebe, und ich lebe, ſolange ich hafie. Seien Cir 
sich hoffert, Taffen Ste mich leben, Gräfin! a, itı her 
die fejte Abſicht, Sie nicht mit nuuleſen Teidenjhaftligen 
Ergüfien zu behelligen, zu beuneußigen, aber nun dat jı 
alles ein ganz anderes Geſicht bekommen. Ich wuhe 
nicht, dab es jemals eine Zeit gegeben hat, ins id Ahnım 
eimas war, jeitdem ich es aber weil, gibt es Teinm 
Preis auf der Welt, der mir zu hech fdhiene, um des, 
mas war, zurüdzugeminnen. Schüttelm Sie das Harp 
nicht, Adcienne. Die Hoffmung müjlen Sie mir Ian! 
Ic ſorſche darum nicht, welde Ihrer beiden Angaben 
nit der Mahrheit ensjpeicht 
wahr ſein“ — 

„Bügen wir uns, Hert Dector. Woju ſoll das führer?" 

„Ic füge mich nicht, Adrlenne, und werde mih 
nicht fügen bis zum lehten Alhertzeg. Jetht jhen 
ganz gewiß nicht! Ich verlange fein Opier von Ihrer, 
und id werde Ihmen niemals wieder mit meiner u 
deinglidtelt oder auch mur mit einem Worte Kati 
fallen; ich will ner im Stillen hofden dürfen Sir 


- beide Bönnen nid 


veritehen Sie mid; nicht; ich redine auf feine Emutir 
gung von Ihrer Seite, ich heſſe auf Feine Erflänmg 
von Ihnen." 

„Und was ijt es jonit, das Sie don mir erwarten ?* 

KRichts und alles. Hören Sie mid an, Atem, 
Sie haben den Spieler verachtet, vlellelcht mit Red 
aber Sie haben ihn weradjtet Bon dieſet Stunde an 
habe ich aufgehört, ein Spieler zu beim Sie löteln, 
weil Sie meinen, dah ich an biejes grohe War phen 
toftiiche Hoffnumgen Enüpfe, dofz ich nermuslche, nun in 
alles gut, und es werbe Ihnen unter jolhemen Uejtänken 
ein ausmehmendes Bergnägen fein, gerührt in mein 
Urme zu jinten.“ 

„Es wäre in der That eine ungemein einfehe Eng” 

„Nein, Adtienne, ich war niemals ein Pionteit, un 
ih bin fein Schwärmer. Hören Sie weiter, je 
ich habe aufgehört, ein Spieler zu ſein. Deine di 
ftehenden Engagements werden abgemidelt, und ih gehe 
mit Manneswort, dak ich mie wieber an der Bürfe folder 
werde. Ich verlange nicht, dah Sie meinen Kar 
glaube follen. Sie halten non meimen bieherigm 
Lebenslauf enninin erhalten, Sie werben and ver 
meinem zulänftigen Renmtmih; erhalten, und mihe meit 
Wort foll enNheiben, fondern Ihre Ueberzeugurg“ 

„Ih glaube Ihrem Wort, Hert Doctor Auns, und ib 
beglüdwänjde Sie zu Ihrem Enticluffe, aber ih fen 
nicht Richterin fein über Sie." 

„Sie werden es jeim mähen, Wdrienne, Das U 
matürfid) nicht genug, das Spielen aufgeben, um gkid 
für einem ernithaften Mann gehalten zu merten. 
werde mid, aud) wieder redlih einem eheharen Bert 
widmen. Id werde wieder Reditsammalt, und ih jiht 
die Kraft und das Talent im mir, es aud als P% 
noch zu etwas zu brimgen. Id mar Icden frühe mät 
untüchtig in melmem Berufe. Das Leben hat mid hühr 
nad) mandpes dazu gelehrt. ch jtelle als Rehner mein 
Dann. Wörienne, glauben Sie om meine Zuhreft! 

„4 glaube am fie, Doster Kunz, aber Se lin | 
nicht mich mit Ihrer Zuhunft in Verbintung bmg 

„I darf es midht — ih mei, Mber Sie Miden 
es, und Sie dürfen Gnade walten ichen einen Rust 
gegenüber. Ich will Ihnen meine guten Berlite * 
ausmalen, id) veriprede michts, und niemals werd f 
28 Ihre Areije zu ſiören und Mes wiedet F 
einer Frage zu mahen.“ 6 

„Und wie {ft es dann mit der Heffnung, die =# 
niemals aufgeben wollten?" 


„Die gebe ich auch nicht auf. Ic Tomme Ihnen 
nicht wieder mit einer Werbung. Ih wage es nicht 
mehr — und ehrlidh — als Mann — id lann es 
auch nicht mehe — aber Sie werben weiterhin meine 
Laufbahn verfolgen, und Sie werden mid) am der Arbeit 
ſchen im einem ehrenhaften Beruf. Und wenn Sie 
dann wieder Veritauen zu mir gewonnen baben werden, 
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wenn die verfdherzte Achtung wiederhergejtellt fein wird" — ben mt wel faltigen mund Biauem felnem Slbeiifiol] mit oben engem, nem wehtalienbem 
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Als leer Dr, med. Paul Wiecserek In Hreszesert INchimim) mchreitt: „Dr. Hoamern ikasımaiogen bat wich mi rinem Käsgling vom 1 Mikaien 
. " bewährt; Ai ünfulge Blinarmur um Mlpitreiner Schwäche ⸗ — Krämpis lien tabl rallständig ruach; om verschwand Aus bias Ara, 
Kräfti un smittel dee Apfesit würde wege aid dh Gcwichianmaä Lberniüng jele Erwarang (in einer Woche Aut gr\ Manmatapen verdiem zweifnien jedem Aha Pripui 
romgen zu werden. [7 

Herr Or. mad. Möner von Mariäy In Prinserudarf (Nindersüesierr. „Die Erfelge mir Dr. Hommets ——— 


X 2 A . Ein Mur. , mare Un weilguhendsten Erwartungen; 
nder u. Erwachse + stellt min biaker grgen Birichaucht, Mhachitin, Schwächesuntände. Hiotarzul etc. ia Versendeng gemamlenen Mittel im tefalem Mokarıen, ja macht win 
ac kberfiümig. Ich wende aritter In als hiefhr geigesten Falk Ihr Hasmaiogem fast snschliemlich um Ausmahmshn zuit dem hrunen Erfolen- wie zus 


' kat TO, D.onmoentrirug, gersinigtes Ilası hatdn ID. 1.-P. Kr. S1708). Banmsgiohin ist die natlieliche, organ! — reinen der Pietsch «Ki 
Dr. mad. Hommel's Haematogen ⏑ — 


Uisratur mit Kt an —— gratis und franco. Nicolay & Co., Hanau a. M. Zürich und London, 


Sanatogen 


D. R.-P. Sr. wi 
Kräftigungsmittel namentlich für Nervenkranke. 
Erkälllich in Apotheken und Drogerien, oder derch 
Bauer & Cie, Berlin SO, 16, 

Von ferzten glänzend begutachtet, 


Assfährliche Miltäeilungen und Zeugnisse gratis und franke, 
ram 



















Goxzründaotr 1546. 

















Emper idem, 


ini innies der Pirma: 


H. UNDERBERG- -ALBRECHT 


Willem EI 





allen Woeltthollen! 














Die neuesle und vollkommenste Errungenschaft 
auf dem Gebiete der Emührungskunde ist das 


PLASMON 


(Siebold’s Milcheiweiss) 


welches höchsten Nährwert, leichteste Ver- 
dauliehkeil, bequemste Verwendungsirl mit 
billizem Preise wereinipt, Als reines, lösliches, 
geschmack, und geruchfreies Eiweiss katın das 
Plasmon jeder Speise zugeselet werden, olıne 
deren Geschmack zu beeintrichtigen, Es bilılet 


nort nach 


am Rathhause in Ehsinherz am Niederrhein. 










Ex 


Anerkannt bester Bitterlikör! 





An r Ielswut« Le) haften 


—J = Underberg- — 




































Nacht uberall met min guten Lilhuchem |, nd > haben a. wa 
ingesan arsun, et em zameing woohe —— * 












FW stthr» Aier itol kivieden I,osern w. Hausfrauen moi mie R 
dalıer ein ideales Niühr- und Krüfigungsmi Leichtigkest & von Jeinrmann (le Frinmen Tafrihgenure, wie Chartıram, Best: 
für Kranke, Reeonvaleseenten, biularne und Slelime, I N bereiten, u. zwar af eintächs 18 Weisen ı# 


. 

- Jen lerbewien Marken glrie 

0 Umurer» Palroken, weiche lur c ca. m: " 

Fire «Puliren Schrader in Frunebech b, Atsaltaet bureatet werden. Jede Paıruues 

elme 2w, Liter des betreif« soden |; igeaura m. kostet jn mack Harte mar B6- srLE 

Vie Inne si won zenaumter Pırma gratis um] framng j’resiehis kommın 
ebter ( J 


ke 


j - feinster 
Perd. Poeiko, Guben 43, » | Alramint Likör 
—— ramint-Cikörfabeik, Lrigzl 


Woher kommt es, 


eu riaen br pie 
reine Trint um > 
weiße Dumi A 

Se ip a dem 
yJert Wire 
Seffers, mie, Ira 
ib Inier Bir, Mb 
Ar od Bommn 


schwächliche Personen jeden Alters elc. 


Siebold’s Nahrungsmittel- 
Gesellschaft m. b. H, 
Borlin W., Köthener Strasse 11, 





Tanseute Irener Anndcn begenget ! 
Poetko’s Apfelwein 
ist der Beste, 
















Örhotemarke 





ir SPAR-bOSE 






‚CHOCOLADE 


a MNulzgebalt. 
Ipenfien meie und Wir 
zus u Blank 
, Feilen weni. Min 
mrtlung_proen 20 Wig- ie Wirte hand 
»,00 


Hollack’s 
ao taseszıiem u 


Malzbier 3 Sonen, arm cr 


Tresen Erfrischende, abführende — 


Grempler & Co. a 
Grünberg i. Schles. u See roguere mir Plone I N D I E N 
Gegründet IH26. —= Dr. Oetker’s — — soft 
we — Backpulver a 10 Pf, * GRILLON 
well es das Beste ist. 


Gegen VERSTOPFUNG . 
—— Congextian, Lebtrleiden, Magenbeschwerden., 5 
Pants, 33, Rue dos Archives — In allen Apohaken E 
* * Tamarınd Indim, mis 0,TG gr. pair. Senmmeldäuner und 1 gr, — — 
gealos bt, zur Panzite pelseeit und mılt Checuinde Ilmmgrn und I 


Schecks 
nn 


DRESDEN 






Gier 






























Teirı Kuieei, Palm 
werde sub Nr, FE ein- 
grurageme Schütamarke. 


















Berger's 





Germania- 





'; Pfä.-Packet 40, 50 und 60 Pig. 
ist das feinste Fabrikat der Kenzeit. 


Fr.Bavıp SÖHNE, Paut AS. 





Wendr's 
Cigarre der Zukunft! ti: 
Erfindung des Gebeimraihs Prof. Dr. Gerold. 


Bollbernmenster Rauchgenunn, abae Mikeisgelabt. Zu haben In Dasırım Henrätkn 
der aneꝛt aus der Fabrik. Prehllsie graf. Aflrinige Inhaberin der Patente Ipt: 


Berm. Otto Wendt, Eigartenfabrik, Bremen. 





j J 5 Jah käuflich I allen Apotheken, sowie —— Drogem-, Dellcaisss- und ee — Diet * 
Alleinige Fabrikauten HEWEL & VEITHEN in KÖLNa.Rh.u. WIEN. a — 


4 —_ Nährsalz-Cacao pr. '/, Kilo A 3,— 
Chocolade yr.'/, Kilo „#4 2,— u..# 1,60 
Hafer- Cacao pr. ';, Kilo A 2,— 
Pflanzen-Nährsalz-Extract 

pr. Topf A 1,70 


lei⸗· i⸗ —— — 5* — und Aus 


—— kechiein, Jikank. deshalb bol- 
schen mırgetagen: —— 
liches = aan antehantiie 


Nährsalz-Hafer-Bisouits pr. Pucket „A 0,25 


—— — 
ii. Zeerner, Lei A 
Likiefahrik, gegr. 160. Kaas 


(em 

























ga) 






in blauer Farbe 
trägt. 





(Rotkäppchen 


Kloss & Foersier, Freyburg a.Q. | 
Aa 


empfiehlt In rwickwier Aumwahl und in 
allen Preisiagen 
Gustav Markendorf, Leipzig 
on gros und on detall 


inrgrbnder 1870). 41296) 





Sandows 
Muskel- und Brust-Stärker. 


Von vielen Herzien empfohlen und selbst im Gebrauch! 
Ein Apparat für eine ganze Familie! 

Der Apparat verursacht gesumde Körper, giebt klare Gedanken. 
schöne Figur und den Damen schmale Cailte, den Sporisleuten und 
Atpleiem bedewiends Erhätyeng der Krätte, und ist NarKinder äusserst 
gesund und slärkend, 

Der Apparat kann als vollständiger Apparat, als Bantel, 
als Strecker eis, benutzt werden, ist also sehr vielseitig. 
Geschmackvolle Ausführung, grösste Solldirär 
Preis des Apparates nebst anatomischen Cafeln, 
Anweisung etc. Mk. 16.—. 

Wo noch keime Verkaufsstelle, direkt durch ums zw beziehen. 
Wiederorrkäufer an allen Plätzen Deulschlands gesucht 


Röttgers & Buchholz, Krefeld, 


Ganaıal Denn tür Deushhland, 
Wukaulmiln ın Berlins 
Amın Cums Macr., IW., Hocitr. Fa A Sindit, €, Henrehalrrait, 3135 
„Bazar'' Namdeng, V. Inaarduindhratı,20 Bun. Sulil, SW. Cogmamır 7 
Jar. Erzen Ming, €, Brenn, 7 €, Ri Sihrlee. SW... Hoden. 35 
# sone Made. Club Paul Beim W.. Ri. Bindir. King. Bsieirtasi. N.. 
Warberaieese. 58. König. Kellteranı. Ieudchnur. 11a 
Aikietterkaui Yir Maumaner: Ermn © Meyer, Geargır. 7% 
Allein-Berkaul lür Dau eiaert/ Kite, Mangold, Arabımiane 


LOHSE's weltberühmte Specialitäten 


— — fir & Pflege der Haut — — 


EAU DE LYS DE 
LOHSE 


weiss, rosa, gelb, 
seit tiber 80 Jahren unfbertro@en als 
werabgtchsien Mauteseue zur Brhalten; 
der vollen Iugenüfrische, sweir zur 
sicheren Emferming von 


rasen 
Betitentratrl. Bath, wiben Flecken ud 
alles Unreinhelten den Teinte. 


LORSE's Lilienmilch-Seite, 


* reinste un) mildente aller Tollstte- 

—* erzeugt nach kursern tichrwache rusig- 

weisw, anmeiweche Maut 0077 

Beim Ankanf meiner Pabrikate achte 
man ntetz auf die Firma 


GUSTAV LOHSE ext 


Nefieferant für, Mapeniät den Kasern und Könige. 
Kfinäre won Lahm’ s Malgiwiechen Partimerie 
In allen qutem Parfümerien, Drogerien etc. des in- und Auslandes käuflich. 


. ’ . 2* 
William Lasson’s Hair-Elixir 
nımmit under allen gruen das Arafalon der Haare, 
wre zur Stärkımg und Kräftigung dee Maarwuchnes 
* dem erwise Hang ein 

9 besitst zwar zocht ılie Eigenschaft Sırllen, 
wa Otertompt keine E wuroin vork n sind, 
mr au ern — (demm ein mnächrn Mittel giebt um 
sicht, weninachen dies von manchem anderen TI 
in va Zeinungen Tlschlch heimuptre windı 
— sure or alle Kopfhanı md 

Y om (len Hansen ie 
aulbart md nich 
neh ructie he 


MIT 
BEKUTZUNG 
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Unübertruffen zur Hnut- und Schönheitspflege 


Alt beste Kinderseife ärztlich empfohlen 


<MYRRHOLIN-SEIFE 


Veberall, auch in den Apotheken zu $0 Pfg. per Stück, erhältlich, Nach Orten ohme Nieder. 
lage sendet die Mrrrhalin-Gesellschaft in Frankfurt a, M, # Stück innen für Ik, 


— 
"un A 


Ararkanıl das Berta 
urd zul Wen beschickten Ausıtehungen 
angezeichnel mil Cen höchaten Preisen. 


wn FERD. MÜLHENS, KÖLM « Hitinlıram 6. M. den Kalsara von Aumaland, 


Zu babon in allem faineram Par 





KinmcrsPa Palmitinseife 
Kämmerer $ Toilente- Fert- 
Seife ns. 1548. ta, Wer * 


Dessavia-Blumenseiten = 


um den belirbörsen Blemengerächm, der 
Karo, erchalund 3 Sau ma, I,- 


Kämmerer $ Blumenseifen 


in Hecht Pati und elegarıl verpackt 
zu 30 P1., 28 Pi. und TR, 1.— dan Srbck 


— Veilchen- «= 


Seiten — ln Im der, au 
I5M. und Mk ı— 
ni 


Eau DENTIFRICE 


W DOCTEUR PIER PIERRE 
ACE DE LOPER 
Se @ PARIS ee 








- Geschäften. 





Der Duft dieser 
Or —— ist & 
von entzutkendem lang 
anhaltender Wohlge: 
ruch —— an 


Veilchen ⸗ 
I \ — 


* KARLSRUHE 


een 








ee — 


vEL -LOUTI EXTRA POUDRE it ii 


wit BIBMMUTH tübereitet. — 9. Rand la fen. Mil. F 





Gegen 
Fettsucht, Verstopfung, Gicht 


SAPENTA' 


Bei Apoibeken, Drogisten, Mineralwasser: Händlern ga 


a. 
w erantzar W 

ung bei kurkigeır 
Einenislöse, sourin all — 


Nach — —— Ist en auch 


* J seit * a 
ranihsh je aan Aystı 














„La Veloce“ — Genua 


— Passagier - Verbindung Europas mit Argentinien 
mittolat arstklassiger Schnolldamptor, 
Postdnmpfer nach Brasilien und Central-Amerika, 
agenahmste Seeralse, — Freier Tischwein. — Deutsch sprechend» Bediensn 
” Laxus- und Pamilien-Catinen. . 


Abfahrten von Genua nach: 
dem Rio do La en mit Schnelldampfern am #, und & 


— — „ Postdampfern „8. jeden 
Brasilien " " „ar . Monns«. 
Central- Amerika ” u „x 

Reisedauer: 
Lat nach Monterideo und Buenca Ayrın , eirea 20 T. 
* * ei de Janeiro und Santm . , . PD) 2 
k * om : 2 


Directe Billets von allen Hauptplätzen — — Nähere Aus- 
kunft ertbeilt in Berlin die General-Agontur : cam 
Hugo Btangen’s Roisebureau 
Carl Btangen’s Reissbursau 

Schenker & Co, Ralsoburenu in München 
oder die General -Direotion in Genus, Piazza Annnnziata Nr, IA 
—e — —— ——— — — — — — 


Kurort Südtirol, 


Wärmster kliman 

uächst dem diantasıe. Salsıı 15, Bept. Is 
15. Mai. Volle all. Vogetstion, lemuniers gu- 
schützte Lage. Tüglich zweimal Kurmmusik 
aufder Prmrande Kuranstalt: Flechten u. 
Bool-Inhalstienen. Kaltwasserkuren etc. Halın- | 
siatlum, Pit, Telegr.-Amt als Nachuliense, 


ganllenwennser eltung. #lektr, Beleuchtung. Eintels I. Ham 
bi ——— enger. Familienechnune® Prospeein durchs IE 


Permcupnen 
— d1amı 


E = 
Bönigrn-Onbinet, Zander -Appersie. 
Cmirsibeisumg. elsktruche Beleuchtung 


— — 


am Gardasoo. Italien 


Grand Hotel —— Riviera. 


15. 80p1 








Ketlmsnor VU⸗ ar Bainı ut © 


bia AB Mal. 











Soebhter bir Eid 


Oxte —— ıtartı 
für Shwerkranke 






Ch. LStzrischwab 








Mildester klimatlscher Kurort Im deutschen Süd- Tirol. 
‚m I, Hrptemier bie I. Jul, 
durch die Kurverwaltung 


Salut » 
Prospecte 





Sommer 
Dean: be 


bei Paderborn, 
Wintere «dfuet 


Inselba 


— für ‚Nerreuleiden j 


Wardett 
Spezial. Anstalt für Astlıma = 


Phyalkal.- -Alat ja: Fein vorfnhren sie Ir 








Vornetmulen, moderne sFan 


.. f . ne Lungerkrankm Im Haus 








Pension König Ludwig 
München, Ludwigstrasse al, München, 








* Ranges, Orrasen- Rackorsl Kae 
— 197 hi 


Bir: Naturheilkunde. 


z Naturheilanstalt 
Naturheilanstalt Sommerstein * S"%° 


Winterkuren. 


Alle» Andere sapt der T'rospekt der Kurblitung 


















Andreas 
Saxzlehner 
Budapest 


Saxlehner’s 
Hunyadi Jänos 
Bitterwasser 


kais. u. kön. Hoflieferant Einzig in seiner Art. 


Als bestes natürliches Bitterwasser bewährt und ärztlich empfohlen. 


Feen — 


Das beste, angenehmste, 
zuverlässigste Abführmittel. 


Mehr als 1000 Gutachten der hervorragendsten Aerzte. 


Man beachte auf der Etiquette die Firma „Andreas Saxlehner.“ 
Känflich in allen Apotheken und Mineralwasserhandlungen. 


MENA HOUSE HOTEL 


I, RANGES 


BerühmlWüstenholel u, Lufkurorl 





Mbtnl 


Lugano, 5 Beau-Regard. 


Irachum —— — 
—— — Fitieiuns nn Treise (844) 
Br Buiiser: 3, P. Malmgmusr, 





Wernigerode a. Harz, 
Sanatorium Salzbergthal 


: ' für Nervenkranke, Blutarme, 


Daltrarr 


N — er 


„Her ara‘ 
un 


snonlabrıı 
Richard Lehmann, 
Im wiru sen m A 


Knet- Misch- und ann 
Teigverarbeitungs- 
2422 Maschinen 
Back- und Trockenölen 


Int hichstr Auspeiche 


Paionte In niolem Ländern 
„‚Spsoisimanchinen und Osten 


e mrasıdte Indnstrie 


Frame. 


Weiytändige Girkereien and mac 
licctit· Gates & Pıfelisrichaugnn J 
aschinen · 


gen 


Veimste Anfernaree. 


e 3 
fie Wırsterei, Coesterte und Faurzacie, 
Ausführliche Cutalsge kostenfrei, 











Dr. Lahmann‘ Sanatorium 


auf „Weisser Hirsch“ bei Dresiten. 


Das ganse Jahr geöffnst, Prospekte kostenfrei. 
Auwendung der pbysikalsch-däleikehem Heillakioren, Aufsabmes von Krank 
Ieder Art, Mr weichen das Lakalklime geeigmei int ie. IE micht fir Tuberkuläee| 

Ausgrschlossen sind Epliepsische im] Öelstenhranke a4 

Urs. Labmann, Haslizer, Glame, Honck, Weidner, Hausäreim 

Kruschewsky, von Marsnholts, Wilhelm, Amisiensärme 


Zar Heishrung empfnklm wir Ir, Lahmamn's neues Mchrifiem 
„Die diätstische Wiutsntmischung ala Grundursache aller Krank- 
beiten." VIII. Aull. Preis gel 2 Mk, Verlag mm Pita Hpamne in Leipeig, 


„Manpikapital der natürlichen Meilweise” IT]. Auf, Preis geb, D Mi. 
Zimmer in Atutigart 


hen 


Verlag ma A. 





Mineralwasser- und 
Scha umweiı n⸗ 


Danpfiruck- Tal 







Urigiant - fonntruetien. 
D,»B.0.M. 110886 
Ylat ———— 


— 
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2 
n wind greamt 


W. Noll, 
Minien IW, 





leie iun 
n⸗· breueue euch 
“ Armaturen- und Pumpanfabrik 


c.F. Pilz, Chemnitz, 


H. Bolze & Co., Braunschweig, 


Ziegel- 


maschinen, Falz- 
zirgripremsem für 
Hand- u. Dampt- 
betrich, Wale 
werke, Aufzüge, 
Schlimmereien, 
p Bir ele ianlagen 











heljenir nad prhintn Spreaitasri Fir con Bas mm 


. > |PAdolf Bleichert & Co. Leipzig-Gohlis 


* —E— 


[3 
x Drahtseil-Bahnen. 


am RZ TIER 


T 
SOST PMeSyZ Mumrejermnrom 


26jährign Brfahrungen, 
Ira hin jet . 


Heber FIN Anlagen wur 
m ammilürnge r 





au 


Winden, Kabel, Haspel 
und Fördermaschinen 


fir 


Hand-, Riemen-, Dampf- und 
elektrischen Betrieb 
banen als Specialität u, halten auf Lager 
Menck & Hambrock, 
Altona-Hamburg. 
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(JISSSCKE 
u LEIPZIG 
s Kunsmnsmiin 


Hoayrmzungen 
‚_ CM» unb - (DERRFAREIG 


Moritz Hille’s ınzt Origin 


Teisgr.-Adr.: Motereakllie, Dresien,  Geoanartige Ver 








Tüchtige Vertneter gemuchk. 


Bitte mich miaht mit einer Khniich lantenden Pirma, 
nicht mehr angehöre, zu verwechseln! \ 


riemen, alrashnllen vorteilhaft mir und halten wer 


„rd 

'$ 

4 et angeiegentlich empfohlen, 
rd, Schmidt & Bretschneider, Burgstädt LS. 















Unsere — 
Baumwollriemen 


eigenen Systems, Specialität, wn 
sichnen de re re a 0 


. als Han 














Leipzig, 


Lietemmnt der Deutschen Reirsahanyatbank in $ 
er 


EZ 








Berlin, ww en Filialen im Iteiche, und Bi 
der Karl, Dur ei⸗ > 





Welo-, Bier, ligesur. md Parfümerie 
Bunte Pink 


Wir 
zuduetten 


Ser, 18. Meaterbücher fratıne gg tramon. (2) 


2 Verein 
nder Oniversum * 
Magdeburg 
erwirkt,verw.Falente. Sratch Jrei 


I 2. || Pebensverfherungs-Gefell 
zu Peipsig 


Gaftagripurk Auishale Crirn 
talte Peipsiger) auf Gegenfeitigfeit gegründel IE 


empfiehlt »ine bestbemährten 


feuer-, fall- und diebessicheren } 


Geldschränke 


nit Stablyanser med anhterieefsnen Schlissern, 


Stuhenrauch ····. 
Aufsatz. Sc Knick bereiın merkt, Erbälilick bei Sn 
stinfeor-, Liocbinker, Schlmser- fl e·⸗⸗ 
le Iesnallar, Teaumuat - u. — 
AA, Iokın ıu Ertert AT 























lexe 1837 1. Sehe, Stantsmadadla, häckı! Ausıekhaang 
' In lt rl kranktateikanien mar einmalig vrie ba 
4 Vortreter für Hollanıl Ad, Foyer-Mayer, Amsterdam, Kulverstraat I#2. S 
" „ St Petersburg: Rich. Petterka, Tolmnsm Pereuluk Nr? 

„ Lose (tus, Pulı: Christian Bigge. 














UGrdsste Sperislfabrik 
Wollen Sie elegante und gelällige Verpackungen der Monarchit 
von wnerreichter Sauberkeit erzielen, dann 


Hieten Sie die Zartons, 


aber aur mit der anerkannt besten Rietmaschine der 
Jelzezeit vom der 


Sächsischen Gartonnagen-Maschinen A.-6. 


Dresden-A-, Blasewitzersttässt 21. 
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Venangen Sie Muster! 
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Otto Gruson & Co. | — 

Wigkburg- Bene 
ar —— deinicktratte 
Dapl . pumpen. Zahnräder" ini Prtmie von, Demsile Brräterurgeirkank: 71 
“nein grrmare Varralhalagr 
a br.ıW Blwass. As y x . Prämie, Tieprasm- uns Bicsrheinierhurnen: 176 Din Bl 
Ten. — io Btahl auf Drahtbürsten-Fabrik Weyatilie Srefinerunghlummen; 122 Dkiilenen Merk 

——— mb Weyabiie Dieidenden: #3 Midkeunt Mert, 

Karen Hk Urbensserlihrturgs-Mefeiliefe gu Leipgta M Dei aänlleallen 





Zerliäeingsbetingengri (Mlnanieatbusfelt beeilähriger Dalkemd Kine ner gehhir 
uns »iltialtem Febrianrilläurungs : Geieifikhalten Deushhanbe, Mile Fe P 
talten bei tyr den Herishersen ja; Diele erbleitem jeil mehr ala HieE 
Achıgehni au) Ble erheattihen Nahresbelträge alıyarılia 


* 42%, Dividende, 


Yin mine Penn | 


Ian in wensgen 
Tags. Mriell- 
veranirhuis 
auf Wunsch. 
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— | 1 2 Mut 
Naeher’s rotirende Pumpen 
















583 a  ——— 
für Jede Flüssigkelt. — Speclalltät seit 27 Jahren, Fe 5 — J 
'eber 3000 Stück geliefert. mc | 55, R 
PR v 9 go — — Sespibutbantieng mimgt mit, Bere, ———— 
» * we ite. 52 en Je zub Aasleuiee ie Berbinhmg gu treitn ende Bichnung $ 
\ he I __ be { fl * hi f 
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Verlag von F. A. Brockhaus in Leipzig. 





au J und 
— — 
DI Ak Etnjripren time nen 1 Alk. 


16. November 1899. 








Revidierte Jubiläums-Ausgabe 


der vierzehnten Auflage von 


Brockhaus’ Konversations-Lexikon. 


Siebzehn Bände. Jeder Band gebunden 10 Mark. 


Als Vorsige der vierschnten Auflage von Brockhaus’ Konversalions- Lexikon sind seitens der Kritik allgemein anerkannt: 


die unübertsoffene Zuverikssigkeit, die systematische Bearbeitung, 
die leichte Verständlichkeit, der klare grosse Druck 
die ebenmässige Raumrverleilang, 


des Textes, 


die grosse Reichhaltigkeit, 
die ernste Wissenschaftlichkrit, 
die peschiekte Ansedmung, 


der Abbildungen. 


die syslematische Amwahl, 
die wollemleie Amfährung 


Aber bisber liessen alle bestehenden eneyklopidischen Nachschlagebücher och eins zu wünschen übrig, um dem Idea] eines Kanversalions- Lexikons nahe au 
kommen: bei Erscheinen des leiztem Banden war ıler Inhalt der mittleren Rände vom der neuesten Forschung teilweise schon überholt, der Inhalt der ersien Bände teilweise 
sogar bereits voraltst, Und heise Redaklion und keine Druckesei schien Im slande, «lies zu verhindern! 

Und doch Ist es bei Brockhaus‘ Kanversations-Lexikon möglkh geworden, dureh jahrelange Arbeit eines Stabes von son Mitarheitern, elser grossen und geschulten 
Redaktion, einer leistungstähigen Buchdruckerei und geographisch,artistischen Anstalt. Kein einziger Artikel Ist ohne gewissenhafte Revision 
gelassen worden, tausende sind abgeändert gegen den ersten Druck, entsperchend dem nimmerrabemden Fortschreiten der Wissenschaft und Techeik, der Polleik und 
Zungewhlebie. Dadurch Ist ein Werk geschaffen, dessen erster Band so modern Ist ala sein letzter, das von Anfang bis Ende einheltlich ist 
in Text und Abbildungen. — Kein Gelehrter, kein Kaufmaon, Techniker, Indwstrieller, Beamter oder Landwirt, welcher mit seiner Zeit fortschreiten will, kann den Besitz 


der „Reridierten Jubiläums - Ausgabe“ entbehren. 


„Brockhaus“ ist und bleibt für jeden Gebildeten das notwendige Buch. 





Stimmen der Presse über die Revidierte Jubiläums- Ausgabe: 


Überall eine paniedine, dm Wichtige vrferierende Behartliung. 
de ine Gewsuntaltigke. „„Neur Prram.|Kreaa- Zeitung‘ (lieslin 
Diese is alles Teikengleithueiiigr Ausgalıe desgfimsarligen Werks 
bedestet wien Hochachtung gebirumie That. „Bohemis Nragl. 
Ein Meisterwick des Iluchhamleh. 
„Prankterter Joarasl“" (Franktert a. Mı 


Ein geliegenen Nartschlagewerk Glr der Hambalt el (ie. 
IshHeire. „et Petentunger Zetung.‘“ 
Ungesriee Letenäigker und Aktwilrit des Inka) 
vchzgung ale Imeremen, Mesterbupen ml Wer 
Nirgrtrmart. „Nesn Frein Prowe" Wim 


Fürst Uchtomski]). 


ÖOrientreise 


(des 


Kaisers von Russland. 


Zwei Prachtbände 
mit 541 Holzschnitten, 8 Heliogravüren und s Karten, 


Geb. 110 Mark. Auch In 60 Lieferungen zu 1 Mark 50 Pf. 


Durch dem Mund des Fürsten Uchtomsklj berichtet der Kaiser von Russland 
uber ie mächtipen Eindriicke seiner „Reise um die asiatische Welt". Das Pracht- 
werk Isa heute, nachdem Deutschland in Asien festen Fuss gefasst hat, um x wichtiger, 
als er pamientlich in seinem zweiten Bande das Programm der russischen Politik klar 
entwlckeit, Aber nicht nur das naticnale Interesse an der „Orientreime“ Ist gross; noch 
niemals erschien ein Werk, das die Völker Asiens mund ihre fieschichte, die Religionen, 
Seien und (iebräuche, die Kunst und die Natur dieser Wiege der Menschheit in einer so 
wisserschaftlicben md doch verständlichen, einer so historisch geireuen und doch joetischen 
Weise an dem Auge ıles Lesers vorbelzichen lässt. Konnte schon vom ersten Banıl pesag! 
werten: „In Bild und Sprache Ist das vorliegende Reisewerk im wahrsten 
Sinne des Wortes ein Prachtwerk, wie man es sich gediegener und 
üppiger nieht mehr wünschen kann“ (Sırassburger Post), s» gilt dies erst recht 
vom vollständigen Werk. 





Der Berekbam ir für alle Geliideen und sach Biking 
Strelesilen beste zıchr ah jr: «las mmtwendige Noch. 
„Allgreneine Leitung” München) 


Man wind las gromapmıgr, prachnall agestuanete Werk metal 
chre Ftele um Rat und Armkunli befragen 
„Numdengische IWisenkale." 


Tkersch ha buhlänlkenehre Kıngais cm gan benvortagernler Ile 
ir der deutung und much gar richt au überschendee Tragweite 
„Vägliche Hunlahan" ‚Berlin. 





Drums pun rin Werk vorliegt, An wm Andıng ba Ende modem 
und gleshwerog it, dee im Fin Triemph den Buchlamlels, As im 
«in Kudeinlenmchtiit Manier Narhrichtem.'* 
Kram deuzurhe Volle kann wiule auf diesen Werk win 
„Vonbsche Zeitung‘ (Beran 
Sclange wir auf katholischer Seine kein rigen green Kutrensa- 
Gors- Lexikon Isesitsen, wird Sir ums ılas von Nrockhaus herausgrgebesa 
un am ehren in Betracht kommen. „.Kilnische Volksmiturg.'' 
Dir Ilruchkares bar einen „Hera“ ersielt, der une Mehtre- 
wrhalt in wunem Wache im glänsendsien Lühte zeigt. 
‚Nasuealeemung" (Merlin 


Hedin, Durch Asiens Wüsten. 


+ starke Bände mit 256 Abbildungen, 4 Chromotafeln und 7 Karten, 
Geb. 20 Mark. Auch In 36 Lieferungen zu 50 Pt. 


Hedin’'s dreijäbrige Reise (mer durch Asen Ist eine Grosihat des jungen 
tlesmurlgen Korschungsteisenden. Sein Bericht liest sich wie ein spastıemder Roman, 


Landor, Auf verbotenen Wegen. 


kin starker Band mit 21 ı Abbildungen, darunter 8 Chromos u. ı Karte, 
Gob, 10 Mark. Auch in 18 Lieferungen zu 50 Pt. 


„Auf verbotenen Wegen" ist T.anılor in das geheimnisvolle Tibet eingedrungen. 
Alenteuer aller Art hatte er zu bestehen, Gefoltert und geblendet kehrte er heim. 


Nansen, In Nacht und Eis, 


3 starke Bände mit 297 Abbildungen, 12 Chromos und 4 Karten, 
Geb. 30 Mark. Auch in 54 Lieferungen zu 50 Pf, 


„in Nacht und Eis" ist das eineiee Werk, in wekhem Nansen selbst und zwei 
seiner Gefährten tiber de Erkebnisse unıl Beobachtungen auf ihrer Polarreise berichten, 


Slatin Pascha, Feuer und Schwert im Sudan. 


Fin starker Band. Reich illustriert. 
Geb. 10 Mark. Auch in 18 Lieferungen zu 50 Pf. 
Vernieblung der englischen Armee. Elfjährige Gefangenschaft des heldenmürbigen Yerfassers- 
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Empfehlenswerte Werke aus dem Verlag von J. J. Weber in Leipzig, 








i Vollständige Theorie und Praxis des Billardspiels von &2. Bogumil. Zweite 
Das Billardbuch. verbesserte Auflage. Mit vielen Experimenten, 113 Aufgaben nebst Lösungen und 
128 Ilustrationen. Preis 7 Mark 50 Pf., in Originalleinenband 9 Mark. 
Sammlung von Eitaten, Sprichwörtern, sprichwörtlichen Redensarten und Sentenzen 
Litatenlexikon. von Daniel Sanders. Mit dem Bildnis des Verfassers. Preis in Originalleinen- 
band 6 Mark, in Geschenkeinband 7 Mark. 


D 1Ib Geschichte des Zweikampfes nebst einem Anhang, enthaltend Duellregeln und Paukcommen 
ue ue + Von Hans Kufabl und $chmied-Kowarzik. Mit 20 Abbildungen. Preis 7 Mark 50 Pi, 


in Pergament gebunden 9 Mark. 


Di e deutsehen Eini un skrie e Nustrierte Kriegschronik der Jahre 1864, 1866 und 
g g N) + 1870-71. Von Victor v. Stramtz. Zweite, ver 

mebrte Auflage. Mit authentischen Illustrationen, Porträts, Karten, Plänen und einem Anhang: Chaten und Phrasen im 

deutsch-französischen Kriege 1870—71. In Balbleinenband 7 Mark 50 Pf., in Prachtband mit Goldschnitt 9 Mark. 


Entscheidungsschlachten der Meltgesehiehten 
g g Neue illustrierte Ausgabe. 
mit 12 Tafeln Abbildungen nach authentischen Darstellungen. In Halbfranzband 9 Mark. 
T h d U Ik Abnormitäten, Kuriositäten und interessante Vertreter der wandernden Künsikt- 
a ren \ + welt. Von $ignor Saltarins. Mit 135 authentischen Abbildungen, Preis in 
Originalleinenband 12 Mark. 
Di h k Gründliche Unterweisung für Equipagenbesitzer und Kutscher über rationelle Behandlung 
R a r uns + und Dressur des Wagenpferdes, Anspannung und Fahren. Von Friedrich hamelmann. 
Dritte, vermehrte und verbesserte Auflage. Mit 21 Abbildungen. Preis 3 Mark, in Originalleinenband 4 Mark 50 Pi 
j | der eitkunst in ihrer Anwendung auf Bampagne-, Militär- und Schulreiterei von 
D e ege n Adolf Kästner, König. Sächs. Rittmeister a. D. Mit 71 in den 
Text gedruckten und 2 Tafeln Abbildungen. Vierte Auflage. Preis 4 Mark 50 Pf., in Originalleinenband 6 Mark. 
5 aller Kulturstaaten der Welt innerhalb des 19. Jahrhunderts. 
Ritter: und Verdienstorden Auf Grund amtlicher und anderer zuverlässiger Quellen zu 
sammengestellt durch Maximilian Gritzuer. Mit 760 Abbildungen. Preis in Originalleinenband 9 Mark, in 
Tiebhabereinband (Pergament mit Goldpressung) 12 Mark. 


i Ein Wegweiser für die reif d von John Stuart Blackie, Prof. an der Universität 
Selbsterzi ehung. Edinbung, ee voneik. Dr. Friedrich Kirchner. Zu, 


verbesserte und vermehrte Auflage. Preis in Originalleinenband 2 Mark. 
Ib Zwölt Originalzeichnungen von Ofto Andres. mit Dichtungen von Richard 
Skat-A um. Schmidt-Gabanis. Preis in Originalleinenband 5 Mark. 
’ k Der Ebarakter. Fünfte Auflage. — Leben und Arbeit. — Die Pflicht. — Die Sparsamkeil 
Smiles er e. Zweite Auflage. Preis jedes Bandes 6 Mark, in Originalleinenband 7 Mark 50 M. 


j b h Der Wein, sein Werden und Wesen; Statistik und @barakteristik sämtlicher Wein 
Das We N ue + der Welt; Behandlung der Weine im Keller. Uon Wilhelm Hamm. Dril, 
bedeutend vermehrte Auflage, gänzlich umgearbeitet von Treiherm A. v. Babo, Direktor der Weinbauschule M 
Klosterneuburg. Mit 36 Abbildungen. Preis 10 Mark, in Originalleinenband 12 Mark. 
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Inserate für den Weihnachts- Anzeiger der Tllustrirten Zeitung, 


mit Angabe der Nummern, in welhe die Aufnahme erfolgen soll, ob in 
Nr. 2944, 


vom 30, November, 


Nr. 2945, 


vom 7. December, 


erbitien wir uns bis spätestens 10 Cage vor dem Erscheinen derselben. 
Die Insertionsgebühren betragen für die einspaltige Zeile oder deren Raum nur | Mark. 


Expedition der Illustrirten Zeitung in Leipzig. 


Nr. 2946, 


vom 14. December, 


Dr. 2947, 


vom 21. December, 


9. I. Weber, 
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Slluftrirte Zeitung. 


Nr. 2942. 16. November 1899, 





Verlagsbuchhandlung I. I. Weber in Leipzig. 


Soeben ist erschienen und durch jede Buchhandlung zu beziehen: 


Die Deutschen Kolonien in Wort und Bild =» »« 


Geschichte, Länder- und Völkerkunde, Tier: und Pflanzenwelt, Handels: 
und Wirtschaftsverhältnisse der Schutzgebiete des Deutschen Reiches. 
Von Gustav Meinecke, Direktor des deutschen Kolonialmuseums. 
Mit 191 Abbildungen, 17 Porträts und 10 Karten. Preis 6 Mark. 


Mit Gratisbeilage: Samoa. Mit 38 Abbildungen, 3 Karten und erläuterndem Text. 


ie Geschichte der unter dem Schutze des Reichs stebenden Gebiete jenseis 
des Meeres umfasst zwar erst anderthalb Jahrzehnt, indessen regt sich 


allerorten in den deutschem Kolonien ein unermüdliches Schaffen, das voller | 


Koffnung in die Zukunft blicken lässt, Der sachkundige Verfasser des in stattliche 
Folio vorliegenden Buches berichtet von dem ersten kühnen Vorstoss brandenburgisch- 
preussischer Kolomialpolitik unter dem @rossen Kurfürsten, wendet sich hierauf 
der Begründung der meuen deutschen Kotomlalmacht durch Bismarck zu und 
schildert dann die einzelnen Schuizgebiete nach Bodengestaltung, Klima, Flora, 
Fauna, Bevölkerung, Kandel und Verkehr und lässt es sich schliesslich angelegen 
sein, auf alles das aufmerksam zu maden, was Randels- und Plantagen- 


gesellschaften, Missionen und Verwaltung auf diesem Boden bisher geschaten 
haben. Selbsiverständlich haben dabei auch die neuesten überseeischen Erwerbangen 
des Reiches, Kiautschou, die Karolinen, Palau-Inseln und Marianen volle Berüc, 
sichtigung gelunden. Der vielgereiste Autor, Redakteur der „Dewischen Kolania) 
zeitung“, Kerausgeber des „Kolonialjahrbuches“ und in Ostafrika an wirischaflihm 
Unternebmungen mebrfach beteiligt, war in der Lage, überall dem nemesten Stand 
der Dinge zu buchen. Gegen zweihundert an Ort und Stelle skizzierte Abbildungen 
lassen instruktive Einblicke in die Natur der beschriebenen Länder und das Leben und 
Treiben der eingeborenen Bevölkerung wie der europäischen Piomiere Ihun, wohn 
reichhaltige und dennoch übersichtliche Karten schnellste Orientierung ermöaliher 








Schantung und Deutsch-China im Jahre 1898 » » » 


Von Kiautschou ins Heilige Land von Ehina und vom Jangtsekiang nach Peking. 


Von Emst von hesse · Wartegg. 


Mit us in den Text gedruckten und 27 Tafeln Abbildungen nach Originalaufnabmen des Verfassers, 6 Beilagen und 3 Karten. Preis 
kartoniert 14 Mark, in Originaleinband (mandarinblaues Leder mit aufgepresstem Mandarinbrustschild In @old, Silber und 4 Farben) 18 Mark. 


Inbaltsverzeichnis: Nach Deutsch-China! — Tsingtau, — Militärische Bilder. — 
Am ersten Früblingstage, — Durch das deutsche Gebiet. Der Lauschan. — 
Die zukünftige Bedeutung von Tsingtau. — Stadt und Bucht von Kiautschon. — 
Durch die neutrale Zone von Deutsch-Ehina. — Nach Wei-hsien. — Tsing-tschou-fu 
und der Seidendistrikt von Schantung. — Ebinesische Pyramiden. — Die Koblen- 
distrikte von Schantung. — Tschou-tsun, Tsou-ping und Tschang-tschou. — Die 
Hauptstadt von Schantung. — Allerlei aus Tsinan-Tu. — Die deutsche Baupibahn 
durch Schantung. — Ins Heilige Land von Ehina. — Tainganıfu, das chinesische 


Mekka. — Mein Aufstieg auf dem heiligen Berg. — Zum Grabe des Cm 
fucius. — Die Uaterstadt des Contueſus. — Tsiurhsien, die Vatersiadi des 
Mencius, — Yentschoufu. — Tsining. — Das künftige Eisenbahnnetz vr 
Schantung. — Von Isining-dschou zum hoangho. — Bei den Missionaren dır 
deutschen Mission von Siid-Schantung. — Die „Grossen Messer“, eine Behein- 
gesellschaft in Schantung. — hoangho und Kaiserkanal. — Auf dem Kaanaho 
stromabwärts. — Quer durch Nord-Schantung. — Auf dem Kaiserkamal nah 
Peking. — Tschifu, — Ost-$chantung. 





Siam, das Reich des weissen Elefanten »» » » »: 


von Ernst von Besse- Wartegg. 


Mitı2o in den Text gedruckten und 18 Tafeln Abbildungen, sowie einer Karte von Siam. Preis gebeftet 12 Mark, in Originaleinband ıs Mark. 


Kapitelüdersicht x Der Menamstrom. — Bangkok, die Märcenstad, — 
Tschulalomgkorn, König von Siam. — Die Residenz des Königs, — Die 
Königinnen und der harem. — Die weissen Elefanten. — Yestlichkeiten am 
Königshofe. — Die vornehme Gesellschaft won Bangkok. — Wie Siam regiert 
wird. — Die Buddbistentempel der Hauptstadt. — Klöster, Priester und Schulen. 

Wohnungen der Siamesen. Die Bazare von Bangkok. — Uergnügungen 
und Uolksieste der Siamesen, — Das Cheater im Siam, — Die Schrecken von 
War Saket. — Die Ehinesen. Frauenleben und Kochzeiten. — Gerichtspflege, 


Gelängnisse und Ainrichtungen. — Die Wehrmacht von Siam. — Bangıpuis, 
das Versailles von Siam. — Eine Königsstadt im Ruinen, — Das sdin 
mende Ajutbia. — Elefanten und ihre Jagd. — Die Tierwelt won Sian. - 
Aberglaube, Geisterlurcht und Gottesgerichte. — Ackerbau und Badenpradiktr 

Autzbäume von Siam. — Kohsitschang, ein siamesisches Ostende. — Tal 
holz und seine Gewinnung. — Siamesische Miümzen. — Palmblatibinter ı# 
Siam. — $lams Könige. — Der Eisenbahnbau im Siam, — Vergangenheit un 
Zukunft von Siam. 








Verpackung (Kiste) zum Regal | Mark, 


ie Rezepte des Universal«Lexikon der Kodkunst — 10000 an der Zahl — geben das Beste, ind 
das Feinste und das Einfachste, und zwar mach der Sitte des Landes, oft verschiedener Städle- Da a 
ı Speisen angegeben, wie die Russen, die Spanier, die Holländer, die Ungarn, die Italiener, die Cürken, dit In 

sie essen, wie die Israeliten sie kochen. Eu 
Mass und Gewicht eingeteilt, alles daran ist praktisch und ausführbar. Ebenso findet man darin Ratschläge 
besondere Gelegenheiten, wie Hodhzeitstrühstück, grosse Diners auf russische, englische und — — 
Fastendiners, Thee·dansants, Büffett, Damenkaffee, Lunch, Herrenfrühstück und Souper, auch die Menüs von Ar 
diners bei frstlichen Rochzeiten und Festessen. Zum Schlusse finden sich auch ausgezeichnete Mustrerit dr 
leitumgen der Crandhierkunst und zum Serviettenbrechen. Das Universal-Lexikon der Kochkunst ist eins 
beliebtesten Geschenkwerke von dauermdem Wert für Frauen, Bräute und heranwachsende Cöchter, M 
Prospekie versendet kostenfrei die Verlagsbuchhandlung 7. J. Weber in Leipzig. 


‚Webers Universal-Lexikon der Kochkunst. 


Wörterbuch aller in der bürgerlichen und feinen Küche und Backkunst vorkommenden Speisen 
‚ und Getränke, deren Naturgeschichte, Zubereitung, Gesundheitswert und Verfälschung. 
Sechste, vermehrte und verbesserte Auflage. 


In 2 Halbiranzbände gebunden 24 Mark. Mit geschnitziem Regal aus Eichenholz 32 Mark, aus Nussbaum 36 Mark; 


das Nicut 


Die Rezepte sind. klar, einfach, verständlich gefasst, awl einheitlihtr 
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'! Warnung vor Nachnbmungen, man achte auf meine Stempelung !!! 











wg Für Mark 6 und höher — 


von Elten & Keussen, Krefeld. 


Triumph - Strümpfe 
und Ersatz- Pünna, (m 


Eingetragen 
13, Juni 1731. 


Zwillingswerk in Solingen 
fabrieirt um empfiehlt: 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Ilirschfänger und Jagdmesser, 
Sehecren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker ete. etc, 


Ich bitto auf die RN 


zu schten u. meine Firma nicht mit ähnlich Jautenden 
zu verwechseln. Für jed. Stück, welches dasZwillings- 
zeichen trägt, wird — Gewähr geleistet, 


Hauptnicderlage: 
Berlin W., Leipzigerstrasse 118, 
Eigene Verkaufsnjederlagen : 
Frankfurt &. M. — Hamburg. — Köln a. Rh. — Wien. 
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"ind Imhaffa Oesundheitepfelten mit Oiftreinigungr- 
Patronen, Ergo wirkikhe Geusdhaltupfwite, Iiach pekmlirt. Act 
Sch empfohlen, auch van Hr. Majeasäs miı Vorliche geraucht. Pfeifen- 
köpfe künstlich angerausht. Rauchen aus anlchen Iiochgenass. Für An« 
Hinger und schwächere Natur umemtlchrlich. Lange Abarn , eingant, 
4.25, echt Weichsel M. 4,60, %, lang M. 4, kurse Jagdpfeifen 
M, 2 ud Iheierer, Anfängerptelte, unerseislich, 14 lang M. 2 

Oesundyeits - Cigarren- und Cigarekies - Spitren van Br Weichsel: 
oder Veüchembals 4 M, 0,50, 0,09, 0,76, 0,85, 1,00, 1,25, 1,50, 1,26 
und 275, Versand prgen Nachnahme odır Hrieimarken, Wieden 
verköänter Balaiı, Preisliste umsonat mm 


W. Imhoff, Cassel 60, Hessen-Nassau. 
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Eiſerne LBettſtellen 


für Alnder von „a Tao, Mir ne var a B.AS cum, 
Mertramäbr|. Zrlıe Mir an und &rmatılent, 
Blumeniiiäe Alamenirragrn Miriserfiäwner Edirm- 
ber, Alaihenihränie, Bitend, Birke, — 
Üirfrreng Im ganı Drsiiäiseb nn I a on. - 
Deinfte Meheemen — Porislifte frei [727 
Richard Anraıt, Leipiio. 





Act. Bes. nra AH M. Schladit, 
Orssden Bodenbaoh — Wien. 
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bei dan beste und renommirlente Fabeinal. 
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Fabrik mechan. Patentstähle, Magdeburg-N., Nisaluistr. 9. 1 
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Irische Amerikaner 
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Twsorisch Iekannt griuste europäische Humderächtereien 
prämliet mit Goldenen um Sülbersen Ktants- uni Tereims-Modalllen. 
Iıiefer. Sr. Mal. des Kaisers v, Twutschland, Ar. Maj. des Koisers r, Au⸗ ¶ Er, Maj. des 
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Fabrik und Versand: Leipzig-Lindenau. 


Höchste Auszeichnung Leipeig 1807: Kinigl. Bächs, Staatamedaille. 
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= Ehre Leicht, praktisch, solid und preiswert. 
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Der Beſuch des tuſſſſchen Railerpaars in Potsdam am 8. November: Die Begrüßung auf dem Bahnhof. (S. 675.) 
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Umgebung an England ab, hat aber b länder 
Acſelde Berechi 
Beer once Br Br hg md ee 


zeigen deutlichen 
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ellende Tine nach Norden ee ——— ———— 
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Die Duge der Samoa», Tongar und Salsmoninfeln im Grofen Txean 
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Wochenſchau. 


Die Thromrede bei@röffmung bes fähllihem Land- 
dags. — Der jühlikhe Danbiog wurde am 9. Mosember im 
bes 


Inljutragen, bah au der Landwirihſcheti berjenige 
gewährt werde, deſſen fle dringend bebürfe. Die günfiige 
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Die Politit der balriſchen Regierung In ber Ab» 
Im der 
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fanmlung bes Esangelikden Bundes in Nürnberg unternommen 
warben jelen. Giaatsminijter fyrhe, ©. Erallsieim betonte, dah 
um bie Gleichheit umb dem confeillo- 
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db der Etat des Mliniiterlums des Muswätligen wurde ger 
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Der $ 14 des Stianisgrundgeiehes Im öllerreiäl- 
Iden Abgeorbmetemhaufe. — Das Öiterreihäkhe Mbgeort- 


ger Einführung der gejegvertrelemben Berotbnungen Beranlaltung 
babe, bie auch das Werfüllengstecht anderer Ssaaten 
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HR 


. Darauf w 
ber Untrog Dalyinfti auf Ctreihumg bes # 14 abgeichnt, da bei 
Mnmelenheit von 277 Wbgeorbneten nur 167 bafür und 110 
dagegen jinmten, ſonach die qualifictte Mebeheit nid vorhanden 
war, dagegen der Amtag Sailer auf Mbänderumg bes Ware 
wrapgen eimftlmmig angenommen und einem zu wählensen 
ABglieberigem Muskhuh ber Auſtreg erhellt, binmen 14 Tagen 
Beriät zu erfiatten, 

Bertagung ber Balutareform. — Die Afterreihliche 
Eloatsläuftencommiiiion, deren Veheden aus Partelgämgern ber 


d. Thum erlafienen Mothoerorbriumg vom ilnampmiwilterium behufs 
Turdfährumg ber form degeßet wurden. Die Eommifilon 
hat damit die Hegierumg in bie größte Berlegenheit gebracht, 
feibit aber die Ungefeglihleit umb Binfehtbartelt ber Wertügung 
auf Grund des 8 14 erfläct und damit das Jchärfte Alcıheil über 
das Vorgehen der eigenen Barleiregierung gefällt. Damit U bie 
Derbtührung der Balwioreform, die mit dem 1, Janxat 1900 


Der füdafrilanifde Arieg. — Huber dem Berluft, dem 
bie Engländer auf dem närblihen Theil des Ariegsikhauplahes 
Im haben, der nadı iheen 
hell, m bisher * 
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Yänigiihen Reilbenziätalles zu Dresben burd) Adnig 


engfilge Dberfkommandirenbe General Waller wollte ver allem 
Dingen Ladyimlih emtleien, das ber Burengeneral Yaubert fort 
grieht bombarbirt Durd das Bombarbement brach In Qabphmiih 


| 
J 


unterm 10. Rosen 


ting-Proainyen 

Ergebnilfe, die von dem einheimilchen 
werbe, Der Bröllben: des jepamikhen Oberbawies, Prinz Ronope, 
fei von ben Bielönigen von Aanten, Wutkhang umb Ranling 
mit allen Ehrenbegelgungen emplangen werben. Aeqh babe ber 
lapamilde Gelandte in London, Auto, Arzlid zulammen mit bem 
lnpanijäes Lonjul In Stangbei, Dnmgirl, Beling bein, Won 
beiden Sentungen negme man an, ba Ne Jerans politähies 
Uebergewicht geitärtt hätten. 


Mannigfaltigteiten. 
Hofnadrichten. 


Das rulfiihe Ralferpaar, bas mit feinen brei 
Meinem Zödnerm am 7. November abends Shloh Wi 

bei Darmltadt verlolfen hate, lange am 8, vormilioge 11 lhe 
auf ber Etation Wilopert bei Yotstam an, wo baffelbe von dem 
Aaiker Wilhelm und der Raljerin Auguſte Dicoria empfangen 
wurbe, Un Bahahef war eine Compagnie bes AuljerMiezamber- 
Gartegrenabierregiments awfgrltelll. Die —— Berrühung 
mar änherit herzlich. Die Maſchenen ſarmen bie Arremi ber 
Eherntompagnie während die Megimentsmufit bie rulliiäe 
Rationaiigmmne boelte. Hieramf fuhr man nad) bem Meuen Palaks, 
wo mittags bie Tamilienftrühltätstafel und bie Mariäalistafel 
Hatifanden. Nadmitiogs umtermahmen die beiden Nallerpaame 
eine Epazierfahet umd deſugaen auch Stalher Friedrich's Maufo- 
leum, wo ber Jar einen prodtwollem Aramı nöeberl Abends 
war grobe Tafel In der Zalpispalerie des Neuen Palais, Um 
® Uhr erfolgte die Welserreile der ruffilgen Railerfamilie. Aaiher 
Wühelm gab ten hoben Bälten bas Gelen bis Iharlotienburg, 

Die Deuilde Ralferin reilte am 9. Ronember früh 
ven Bolstam nah Pün Kadmittogs um 3 Uht Iamgse [ie in 
Kel am, beishte bie Prinzeifin Helnih Im Mniglichen Schloſſe 
und fegfe derauf bie Faber mach Blön fort. Am 11. abente 
tehete [le wieder nad Potsbam zurüd. 

Der Rönig und die Rönigin son Sadılem lamen am 
12. Nopember abends aws Gibgllenort mad Dresden Serehlen 
zurüd. — Im ber löniglühen Billa malen als Gähte am 13, abenbs 
Prinz Emanwel von Orleans, Herzog vom Bendöme, mund feine 
Gemahlin, geborene Pringefin von Belgien, «in, 

Der Aönig von Würtemberg begab Jih am 6. Ro- 
venber nem Stungart auf eimige Tage zu Jagden mad Ber 
wigerobe, Um 9. behrie er nad Stucgeri zurüd, 

Der Grohberzog son Sahlen-Weimar fuhr am 
6. November von Baden-Baben wieder mad Aeimar. Beiber 
dat II berfelbe eine Juhverſiaudang zugezogen, [obaf der ge- 
piante Dagbbejuh Im Hummelshain unserblieb. — Der Erb 
grehberjog fam am 11. abenbs auf ber Melle noch Cälelien 


Leip, 
Der Denkens und die Grohberzogim vom Hellen 
teilten am 8, November zu mehrwähigem Seſuch nad Aoburg. 
Herzog Ernit vom Sachſen ⸗ Altenburg begab jid am 
11. Mooember von Hummelshein mach Atuendurg zum Winter 
au t. 
= Aronprinz vom Schweden und Mormegen iral 
um 8, Ronember bs im Meuen zu Vou dam ein, um 
an den lehlinger Jogden üellzunehmen Mm 11. obenbs Tehrte 
er mit dem Saller Bi aus Leplingen jurbt, verabihledese 
fh son bielem in Charieienbung und reilte wieder ab, 
Der Rönig. ber Hellenen unb Prinz Milolaus 
langten am ®. Resember in ihen an. 


Befttalender. 


Das so0jährige Jubiläum ber Erfindung ber Dliho- 
graphie wurde am 5. November in Sertin dur einen Gebentart 
am Denimal Al Senefelber's begamgen. Die Gistt Berlin 
imber an der Ede ber Shänhaufer Allet und 


Heuer [ind es 26 Jahre geworben, ba ber Aranl- 
futter Iowrnaliiten- und Scheiftitelleruerein beficht Der Derein 
begeht Diefes Jubiläum durch bie Deräftenttichung einer Belticellt, 
Die Hierarikche Belträge der Mitglieder umb eine Gehhldie des 
Bereins enthält, jombe am 3. Devember durch eine alabemijäe 
Beier und ein Teltellen. 


Vereinsnachrichten. 


Ein vVroeilazialausſchah des Deutſchen Flotten ; 
dereins hat ſich am 6. Nonember zu Nönigsberg I. Pr. geblibet. 
In ber Erwiberung eines Huldigungstelegramms ſorech ber Aaijer 
die Hoffnung aus, ba es mit Hälfe des Deuskhen Fiektenvereins 
gelingen möge, bas beufiäe Weit Immer mehr unb mehr ves ber 
Rothiwendigieit elmer |tarten, feinen Interellex entipredenben und 
Nie zu Algen vermögenden Fiette zu Überzeugen 
Der Grobe Husihuß bes Teniralvereins für Hebung 
hielt am 3. November Im 


— für bie Sprechſot 
no |ehe sernadlälfigte biltoriihe 


Arbeiter» Ungelegenbeiten, 


In Leipzig haben am 6. Kouember bie am 11. De+ 
tober in den Siten eingetreiemen Arbeiler und Prbeilerinnen ber 


verlaufen, 

In Zwidon find, nad Meldung der „Leipziger Dolts- 
ber 1200 Wirbeiter der dortigen 
medhanlichen Webereien ausftändig, 
biejer Dlahregelung war bie Wrbeitsmieberiegung 
Rabrit, deren Inhaber bie vom ben Arbellern geforderte 10finbige 
Rebeisszeit abgelehnt Haller. 

In Berlin dat ſich eine neue Organifation, bie ber 
Wlabsbterarbeiter, gebildet. Ir Hamptywed Ik die Worbereitung 
einer Bohnbewegung In diefer Eperialbrande. — 
der Töpfer Alt durch gegenleitige ®i 

und Arbeligebern nunmehr been! 
Parteien Ijt ein gemeiniamer Tarif für zwei 


Aus ſtand Beiheiligten devilligi 
Über 900 Wusftänbige in zwölf Betrieben bie Wrbeit zu den 
früheren Wedingungen wirberautnal ’ 


Eine Rundbgebung aller deutſhen Textilarbeiter 


9 
des Milgemeimen Deutichen Textllarbeiteroerbandes, ber auf jocal 
demotratildem Baden [teht, Ihellmehmen, 

In Münden:Gladbah wurde in ber Fabrit von 
Pelger w. Drofte Einigung erzielt, woramf bie Weber am 10. No 
vember bie Arbeit wörberaufmahmen. 

Sämmtilide dei Mbbrühem beſchaftigte Bauarbeiter 
in Hereburg legten bie Mrbeit mieber. 

. In Brantfurt a. M. dat ber Werbandb baugewerb- 
licher Unterneßmer alle erganäfieten Dlaurer wegen von 
ausgeiperrt. Do- 

Men. Die mit orgamilieten 
Meuter, bie Im Beiälten In Arbeit fiehen, in denen ihre arganl- 
iriem Gollegen ausgelperrt murben, beſchleſſen, ürerjeits in bem 
Yusttond einzutreten. 


Der Eentralausihub ber Grubenarbeliernerelne 
in Belgben hat beihlojlem, bie de um Püttich zu ber 
enbigen, nachdem ben meillen Wuständigen eine Lohnerhöfung 
von 5 Prer. zugelagt werben iſt 

Die Arbeiter am Simplontumnel, beren Forbe» 
rungen son ben Uniernefmern abgemöelen worden waren, be 
ſchloſſen am 12. November ben Grneralliwell, 








am 8. November; Spagierfahrt ber beiden Raljer im P 
ar vom San 
slow, 


Erteinalgiänung vun Georg Dr 2 
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KRaifer Nitolaus IT. won Rufland und feine Gemahlin Alerandra Feodotowna 


Das ruffiiche Kaiferpaar in Potsdam. 


on jo hirger Dauer ber Jette Bejuc, bes ruſſiſchea Herricher- 
paares am deutſchen Halferhof auch gewelem iit, jo mwirb 
Zufammenthunft der beiden Momardien in Potsdam am 
obembet bie poluiſche Michtigleit nicht abgeſptochen wer- 
darſen in Andettacht der Anweſenhelt der lellenden 


Bad ericedien von 5 Hui in Diormlisbt, 


Slantsmänner beider Heide ſowie im Sinbtid auf bie Faſſung 
ber Sclahlähe des Begrühungsartitels, den die halb · 
amtlichen Rundgebungen bemutsie „Norbb. Allgem. Fi en 
hervorragender Stelle gebracht hat. 

Es heikt dallbll: „Auf dem datch bie Herjlihen Bes 
Sehungen der beiben Sertſcher verbärgiem und für beibe 
Qänder glei ſegensteichen Einvernehmen zwilhen Deutichland 














end Rußland beruft 5, dab die deutſche und bie zußfikde 
Macht In Europa friedtich nebenelnander wirten umb id, 
aukerkalb diefes Fleltthells, vertrauemsnon weiteren Ku 
naben zumenben Tonnen, a = 
ih am den morgigen r un 

Brieden ber Ben Trolgen Inüpfen werben, heihen 
wir ben erlanditen Herrider Ruhlande und feine habe 








Von unjerer Kriegsmarine: Das Ranonenboot Jaguar. Nach einer phoiographli—hen Aufnahme. (S. 676) 
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venta 
Die Salferte, ber 
It v. ——* 
nenSagen. 
m Batnbof balte 
(alt nearde (hrenabierregiments 
Hegimensemaht Wutlteilung genommen. Yarrauf Wet 
r entliieg zuerht Rolferin Wierardra, a 
* u een feines Mleranberregiments m m 
— Drangeband bes GAmarzen Mbletorbens. Die gegen 
Yeitfige Begrüßung vollzog Ih in den berzligten gr 
Rad Borltellung der Beiberleitigen Gefolges beitlegem 
beiben Ralfeeinnen einem mit [eh preaugen Happen Beipannben 
offenen Wagen, jubelnb begräkt von ber dihtgelcharten Bolle- 
miemge, und begaben fh zuerit in das Neue Polls. Damm 
erkt nahmen die beiden Serriger bie Parade über bir 
Eieemiompagnie ab und folgten Im einem mit zwei Edhim- 
meim belsannten Iagen., Der Jar bantie unnufhörlic 
dem Pablifum fr bie ebenſo lebhafte wie ſeteundtiche Be- 


atuhung 


der Bol- 
Raller- 





Way Miberät, der Crgaeijater um darıandeur der Brmdheie 
des Orart⸗ · Accie⸗ce⸗ 
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Dh Stioicrellen dt+ Tugriafluifes an der Gem von Zulanı web Rand. 


Imei Standen Ipäter fand im Neuen Palnis eine Familien 
frübliädstofel [omie eine Dlarkhallstafel |tatt. Um dem Prah- 
Itüd, das ber Siaatsirmelär Des YHuswärtigen Amtes, Staais- 
minsiter Inraf v. Bülow, gab, mahmen theil der cumiäe 
Miniiter des Uenheten Graf Muramiem, der rulliihe Bot 
Ihafter Graf », db, OltenSaden und Gemahlin, ber Heide» 
kamyfer Farlı zu BSedenlohe, ber deutihe Botſchaſtet In Si. 
Atersburg Fl v. Nadekin mebit Gemahlin, der ruhe 
Miitkraitahe Prinz Eugafiligen und der tuſcche Botſchafis · 
tath o. Bousspell. 

Ya Radpmiltan urlermahmen die bewifcdhen und euflürhen 
Majritälen eine Spayierfahtt burd den Park von Samsonti, 
in bem Ammtliche Springbrannen in Betrieb geleht warem, 
nad der jeitild beilaggiem rufliichen Kolonie und trafem bei 
Eintrii der Dämmereng vor bem Dlaujoleum Saller Belepridy’s 
ein, wo beide Herriherpanre beim Merpenidein ber aus ber 
benapbarien Friedenatitche eilig berbeigekhafften Atlarleuchter 
in ſtulſer Andacht verhartten, nadıbem ber Zar am Sargr 


des Deremägien eimen grolem Franz aus Borber und Eigen 
zueigen mit Beilden, DMaiblumen unb Tuberolen auden 
gelegt hatte. 

Hierauf beftlegen bie beiden Shereiäwr einen Dogvart, den 
Raiter Wähelm eigenhändig Ienlie, und fuhren nad den Flrern 
Balols, während bie beiden Kaiſerinnen in offenem Zmi 
Ipänner nadlolgten, In halbitundiger Audéen wurde cadara 
der eufjljche Minijler des Meukeren Gtaf Diurawim i Bgen 
wart des Sianisjerretärs Graſen v. Bülen som Teutiär 
Railer empfangen. 

Un tem Diner In der Talplsgalerie des Krurn Pal 
noßmen theil auhet den in Berlin und Potsbarı ammlnen 
Zürhlichteiten unter anderen Graf Mucamwim, bie Witgürber der 
ralllihhen Botkhaft, der demtiche Heldstanyer, Gral u, Bulca, 
dem unmiltelbar vorber das Hrokleeu des Hecken Mn 
orbens verließen wotben war, bie preußiiden Sioatsmirifer 
Ir, o. Diquel und vo. Gehlet jomde Furſt v, Raboin, 

In der zehnten Adendſtunde erfolgle die Aberiſt der 
tuflüchen Heiriherpners, dem Hafer Bir 
helm das Gebeit bi; zum Badabal Char 
lottemburg gab, wo das Aailen Aknanden 
Grrnaböertegiment uud das U, Here 
Dragonerregiment Rufltellung geremms 
hatten 
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Von unferer Rriegsmarine 
Des neue Hanonenboat Yagvar. 


: demfelben Tage, an dem In Ak 
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tion un beeea. „is“ und „Sogar“ 
nd Schweiterjdäffe; fie gehören zu da 
ab Ranonendootr begelfänehn Mciitıe 
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Der Stob Des omipes jent jun mie 
folgt zufammen: Tommanbant Cotuelten · — 
faritäm Ninderling, Erſter Ofitgler Ras 
pitänleutnant Webding, Überleninanis 
5 ©. Ba und Arand (Kurt), Veat- 
nants 3. S. Rittet d. Wächter, Pod 
dammer (Bruno), Marine » Ingenieur 
Yo; Schlffsarzt: Marine-Dber-Affiitenz- 
ort Dr. Trembur, Shilfsgahlmeiller: 
Vartne-Zaßtmeifter Arehfhmar. Impwi- 
ihen il am 15, Hugmjt in Danılg ein 
peittes Schiff diefer Gattung under bem | 
Kamen „Tiger" vom Stapel gelaufen. 


FH, 


Vom füdafritanifchen 
Kriegsihauplat, 


er größte hell der Streliträfte ber 

Südafrilamiihen Hepublit wie des 
Oranje-freiftants bejtcht aus Dem Auf. 
gebot der „Burger“; die einzige [chende 
Truppe det Buren mördlid und ſudilch 
bes Doatftulles iſt die Staatsartitierie, 
bie im Dranje-Fteiltant Major Albrecht, 
ehemals Wbadjtmeiiter im  preukliden 
=, Garde-Beldartilierieregiment, organl- 
\irt hat. Disciplin, Drill und Uriformi« 
rung zeigen bis ins Sleinfte preuhäkhes 
Borbild,*) Schmelllabegelhäpenon Arapp, 
Yeintaliberige Mehrladegewehre von Lae 
fänten ſchon bei zeiten bie Prtüllerle- 
Ihappen und Waflemtammern bes Frei · 
ante; das Pferbematerial Ift vom vot · 
trejfliyer Beiftumgsfäbigkeit, Die Unl- 
foren unterkelben Kid einyig und allein 
duch die gelben Vorltöke des Waffen · 
tods und das Wappen am Helm vom 
derjenigen der preuhliden Garbeartißkerie. 
Major Wbreht Hat in Bioemfontein alles 
aeldalten, was an Rafermenräumen, Stäl- 
ten, Gejügkhuppen und Sagerhäuferm für die Armee vot · 
handen ilt; amd bas Fort, das auf einem fielen Hügel über 
bee Hamptitabt des Freſſtaats aufiteigt, wurde vom Ihm er 
baut. — Die tramsvaaler Ariiälerie verfügie beim Ausbruch 
des Rrleges über 16 Arupp- Geihüpe neufter Confirutlion 
und zwei [were Belogerungsgeicdiihe, bie ams den Wetlen 
von Erenjot bervorgegangen mb. In ben erklen Tagen 
des Monats November erfolgte der Eiamatſch der Buren in 


*' Mbhiltung I. Nr, san 
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tz Aeneendecſ ax der Wehgrenge coa Tesmanaal 


das burd den Fluß Tugela vom ber Tolonie Natal gelrennie 
und gieidialis bem beiden Scepter unterfiehende Julu« 
land, wo zanachſt ber Ingwaramabezist befeht wurde, Der 
eben erwähnte Tugela River bat an vielem Eiellen ein 
awherordeniih jtarles Hefälle, wodatch anjehnlidhe Sirom- 
ſhnellen emittehen, die Gaumend und braulenb zwilden 
den felligem Ufern dahiniclehen, wie bies bei ben non uns 
abgebildeten Umſtaga Rapids ber Fall il, im deren Slähe 
fi der ober 600 Mer. hohe Berg E’tanbu dauf unlerem 
Bilde Iinis) erhebt, 








Bom füdejritaniihen Kriegsſchauplatz Nah photogrophüden Aufnahmen. 


Die Raffern des Zulnlamdes find ein ebemjo galtfreumb- 
Kies wie tapferes Doll, Die in ben Aranls am Tugela 
lebenden Angehörigen biefer Male ſeachen meült Arbeit in ben 
nahen Golbfeldern, deren weltliche Wusläufer der Berg auf 
der Rechten unferer ben Araal am Tugela gebenben Illu- 
ftraiton zeigt. Zum Flaſſe fenten ji bie Mderfelder ber 
Heinem Niederlafjung Yinab, deren Jamber gehaltene dienenſtod · 
ähnlidye Hüften vom einer gemelnjamen Einfeleblgung aus 
Sttauchwert eingeldlollen [imb. 

Iulufrieger ſiad ein leineswegs verädhtlicher Gegner, wie 
der Krieg der Engländer mit 
Keiſchwayo bewirlen hat. Radı 
ihrer damaligen Heeresverfaf 
lung beitand jebes Regiment 
des Zuluherres aus elma 1500 
Mann, Durch bie Fatbe der 
Säyllde untetſchteden jic bie 
verichiebemen Regberenter von · 
elnander. Jeder von dieſen 
Kriegera wuhle, dah er ge 
willen Tob zu erwarten hatte 
falls er es ſich beifallen lich, 
kein Heil in der Flucht zu ſuchen. 
Der junge Jalu durfte nich 
ehereim Weib nehmen, bevorer 
keinen Speer in bas Blut meb- 
reret Feinde gelaucht hatte. 

Bel ben ſAdaſritanſchen 
Eoloniftem heiken auch bie im 
Welten von Transvanl 
behdaſten Balıtos „Raf- 
fern*, Die bortigen Eim 
gebotenen bewohnen Dei 
qaflen, die eine Benölterumg 
von biswelten meht als 1000 
Köpfen zählen, Ihre Dor · 
fer, die fie gern um eliten 
Berg herum ober am Fuh 
elnes Aebirges anlegen, be 
Itehen aus vetſchledenen 
Gruppen bon Uehöflen, 
vom bemen jede elner be 
fonderen Eippe angehört. 
Ein folder Eompler ül ſtele 
vom einem großen Hof um · 
geben, ber von Stangenwert 
ebngegrenzt Ilt, als Berfamm- 
lungsort bient und auch Här- 
ben für Schafe und Ziegen 
umfchlieht. Erf won die ſem 
groben Hof aus gelangt man 
Im die inneren Höfe der Ein- 
zelanwelen. Die mit einem 
Dach aus Stroh vber 
Sorghumktamgen elngebetien 
Lehmbäufer von kreisrundem 
Grandrik haben nur einem 
niedrigen Eingang umb weilen 
Teine Tyenjteröffnumgen auf. 
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Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Kirche und Schule. 


— Der Berein für innere Million in Bares ber 
ging am 5. Ropember fein 30. Fahersjeit bush einen Beltgeites- 
denft im der Nilnlaltirce und“ eine — beiudee Ubend · 
——— im — en Goal bes Dereinshaules. Ballor Ir. Moch, 

des Wereins, erjiattete den Mahrenbericht, um dem 

" ann ſeſſelnden — über das Wechſen und das ſegens · 
unb anſangrelc· Iixten des Bereins während ber brei letnen Tate» 
sehmte budzfte, Die Zahl der Diligtleder Ijt über 14000 gejtiegem, 
Valor Weingart aus Dsmabrüd Yalte ih am 

feit Im 


_ * evangelljde Bewegung in Deiterreidh nimmt 
ihren |tetigem frerigang, Mer 99, Ochber fand in der wienet 
enangeliif-Iutteräichen Stadtliche bie 10. gröhere Uebertritisteier 
Itatt, In ber Dr. d. Zimmermann 40 Aalbeliten im die erangelikhe 
Alte aufaahm. Nah ber „Börliger enangelljden Aürdpenzeitumg“ 
teten in Böhmen im brisen Bieter InDg 61% Verfonen 
zur enangelljden Stirde über, Tir Gelammiheli ber Mebericiite 
ie Bäbmen mährenb ber brei erlien neum Monate d. J. bebrug 
1958, Im Oktober traten in Huhig 60 N rung a —— 


Aabresbegium 55— 
, Im Turm bei Teplig wurbe Mini ber 
sa eimer mewen enemgeliich.Iäheriichen Chrürtenkirdhe 


— In Tajätent fand die Einweihung der etſten 
eoangeliid-Lurheriigen Kirche Turlejtans band) ben mostauer be: 
meralfuperinienbenten vo. Eorrib Batt, 

— Ueber bie Giellung ber Lehrerinnen an ben 


Btleniliien höheren Mäbchenjäulen bat preukiihe Cullus · 
minifter in einem an Hmmiliche fmigl Megierungen und 
De en. Den Bunjh der 


Deheeriunen, 
au am Untersiät im den oberen Maſſen der Dffenilien daheren 
Mäpdhenihulen in ud Umsang beteiligt zu werden, babe 
J al⸗ anertannt und dem Webürinik bes Machmeiles 

ner 


£ 
F 
7 


eitſchen Fachet lonnen denjenigen Lehttrina ⸗n wubebenliiäh 
magen werben, bie dewieſen haben, dahı fie na der enzlehlihen 


Kot den Wa der perfügderen MRHle enigegenismmen 


Hochſchulweſen. 
— An ber ——— Alet wurde ber Kliniler 
Prod, Dr, Sreinte, be Sekter Zeit ie wegen bes Khımeden- 


dem Sirelles milk dem Cultusminifiertum, zum Meer gemäält. 
— Der im Minlfterium ber dffentligen Mebeiten 
wurbe als wahr 


— Der preuhlide Eultusminikler Dr, Stubt haiden 

—* ifen Parultäten das Recht verliehen, mit Genehmigung 

des oargejehten Dinilterlums den Oflenttihen Promstionsar aus 
nafmsmwelje zu eriaflen. 

Die Univerfität Würzburg dat die erſte Stu- 

denn im —— Winteriemelter aufzumeiien, Eine Dame aus 

Märchen, die bie Meiturientenprüfung beſtanden Kat, IM us 


- her Dorlelungen 2 
gelaljen werben, 


— für das wärzburger Alerilaljeminer wurben 
mit Beginn bes Stubienjahes jeher ehnihneibende —e 
En Die Er des eriien Eurfus bilfen auber den 
Plllgiollegien par ——— Celleglen —— 
a en ganz merdoien, ie follen 
Über zwei weitere Borejungen hinausgehen und übte Auswahl 
war im Einoernehmen mit ey Subergens trelfen. 
— Der Derein dentjder Stubenten im —RVR 
1 


ein Sgempaityleielegramm am ben Beülfeier 
3 Nepubau Dr. —* für bes dieſet re 
bantie, 
— Ben Stubirenben ber re aa in 
ein Werein gegründet warden, ber 16 gar Hufga 
wirb, die im Leipgig Itubirenden Mrerilaner enger zu verbinden, 
ats #6 bisher ber Fell geweſen ilt 


Illuſtritte Zeitung. 


— Der — Brofeflor ber allgemeinen Ge» 
Iäidie an ber $rag Dr. Arau 
ift zum aebentilden Beolelfor ber allgemeinen und Öhterreiälichen 
ehdjidgte om der Teinilchen Hodihule In Wien und der auhet · 
orbeniche Peofellor Dr. Chriſt. Behr. ©. Ehrenfeis zum ocdem · 
lichen Profefier ber Phlisfopgle am ber Deuhen Uaſreruut Prag 
ermannt worden, 

- Die wiener Techatſche Sochlchale wird geitgemäh 
erweitert, indem ber Bau eines mewen eleitrolehnilchen Iahttuts 
benesfteht, ber 400000 „A Token fell, 


Gerichts weſen. 

— Im Reidsjuhizsamt zu Berlin begannen am 6. Ro- 
dembet sertraulice Serechungen über bie Grwnbjlige eines ein- 
beittihen beuiken Derlageredts unter dem Borlig des Sinats- 
agent Dr. Nieberding. Es befpelligten ſich baran Sahverjländige 

den veridieteniten Berufsteelfen: Schelfilteller, Eomzonilten, 
Selen, Journatilten und Verleger. 

— Dor dem Stautsgerihishofin Baris begann unter 
dem Boräig Zalllöces’ am 8. Sionember der Hodiverraihsproerk gegen 
bie 14 wegen Theilnadme am bem Eomplot a Zunäcit 
erfolgte der Namensanfruf der Senatoren, von temem Ib mh! 


antıngeteten, danach mutter bie Iingellagien hun Vorligenten anf 
gerufen Sodann ** der Geriätsihreiber * Berlefung ber 
Anllogeode, In det mehrere NRege⸗ · 


anındite Anitage en, Im Damen ie verlangten, dah die Gematoren, 
die Im der am 16, Sepiernder Ntattgehabten Situng niät anmelendb 
waren, auch an um grienmärtigen Derhandlungen mit theil- 
nehmen Unnsen, weihe nträge Brrüfiühtigung fanden, Der 
Hufruf der Zeugen, beren Zahl ſich auf run 400 beläuft, fanb 
am 10. jiatt, IMähnendb beileiben fam es melnhach zu lärmenben 
Wuftritten und ſegat zur Verhaftung eimiger Jeugen, bie jedech 
auf Unortmung bes Peüjibenten wieber freigelaflen wurben. 
Fallleres verias die eingebrodien Mnteäge, die auf eine lin 
seiländigiehtsertiirung bes Senats hingieien, Abomai Devin en 
widelte [eine Säluhlolgerungen und beuntragte, ber Gemat möge 
Ti; für emzuländig erllären, ba die Hntlage wegen Mngeifis auf 
bie Siäerheit des Staats ausgehdleben jel den es ſich nur noch 
um ein Gomplot handele. In der Gipung nom it. fprad ber 
Einsssanwalt Bernard für bie Juſtanditen des Gens als Coaeis · 
ee in »iefem Proch, während Desin au ben Senat 

bie Maflerderung wüdrlete, bas Geieg Itreng Der 
Geriätshof entihied ih in aehehmer Sipung für die Ertlärung 
ber Zefiändigteit. 


Gefundheitspilege. 

— Die Belt dehnt fi auf Immer weitere Kebiete 
aus, Meuerbings wird über Ihr Auſtrenen in ber algerijden 
Prosinz Eonftantine acrieſdel. Wie pariier Slacies beridien, halten 
1 ywerit in Shlligperäle, dann im Bine jemwel unler ber Tiect 
bewöllerung mie unter ben Trurven mehrere Tobesjälle an ber 
Ven ereignet, Der parlier rt Dr. Shantemelle teilte nach 
Sonltantine ab, um bem BDerlauf bee Seuche zu tubiem Mom 
amberer Seite wirb beftätigt, da bie Beil var beei Toten im 
biefen Orten in Sehe müter Form mulgelteten aber auf einige 
Fälle Befchräntt gebtieben jel. Die babe durch unfallende 
Drohrmahmen dere welteren Umligreilen ber Seuche Einhalt getan. 
— Aus Tröeft Tommi ferner bie Nodelde, dah an Borb tes anf 
der Aüfrelle von Brafilien befindliden Tamplers bes Oehet · 
reihlihen Llegb Werenire brei Verſonen an der Pelk en 
weitere Erikanlungen an Pelt aber am Bord nicht vorgetommmen heile: 

In Zrantfart a, M. erfolgte am & — * 
bie Einweltaang brs jinatlihen Serumaſiũeaa⸗ Der Feher wehnten 
bei der Gullusminilter Dr. Stubt, der Minifterialbtretor Miikoff, — 
Oberpräfibent Graf », Jedith, der orrriandeende General 
14. Airmenorps ». Oinbegafit, Bertreter ber nediciniſchea — 
den Marburg und Görken w. |, m. Ragdem ber Oberbürgen 
mellter Wbktes die Exrkhienenen begrühl haste, ergrilf ber Cultus- 
minifter das Wert. Er Adere aus, dah bie Beier für bie Weiter ⸗ 
entwidiung der Helunbe non Bedeutung unb dieſer Tag ein 
ranhurts fe (Es möge as Haus ein Nusgangspuntt 
nilfenichaftlichen Berkhung werben; er jorlle fell, da kaum 
—* —— Deutjblands die VWenſcheſt jo gefördert habe 
wie Aranlfurt Die Profeljoren Shmits Mepier und Weigert 
wurden zu Geh Irnaleäihen ernannt, Prof. Heh über 
tradte die lütwünihe ber marburnger mebliniichen Tiameliäk 
und bie Ernennung bes — — Ad es zum Ehren · 
denot. Sierer Yet Vref. Schmidt einen Bortrag Über 
den Zwei bes Inſmute lm — 

— Der in Stuttgart begründete Dereim für äryt- 
Ehe Million foeilte der Baleler Millionsgeiellieit 20000 „4 
sur Geündung einer Arztligen Station im Carieran zur Derfügung 
und fahre für jpäter dem Bau eines Uelnen Epltals ins Huge, 

In einer Beiprehung wilden be Borligenden 
des Centraliomiits der deuiſchea Bereine vom Reihen Areıy und 
ben Vertreiern der einzelnen bewfkhen Lanbesvereine, die am 
10, Rovernber In Berlin Hacrland, wurbe beichtaflen, alle beutfchen 
Banbeswerrine vom Wethen Arenz zur Beranftaltung son Sam 
lungen für die deutliche Hälsıhängieit unter dem Mothen Ares 
Im Transpanltrieg auiuforbern. 


Naturkunde und Reifen, 


— Die belgiiäe Sübpolerpebitlon unter Führung 
Varineientnamts be Gerlache tal an bes Dampders 
Belgka am 4. — ie Beier min Wuluemen dia zul 
wurbe son ber bafeldjt verfammelten Venſchenmenge freudig be» 
grüßt. Im Nomen der Hrglerung bepiütwlnitse ber AMinäier 
des Inneren De Troog Im Mamen der Siats Mntimerpen ber 
Bürgermeilter van Aue die heimlehrenben feriher. Die Et · 
gebnilfe ber Expebiiiom werben zuer|t ber Srüfßeier Beographikhen 
Gehen nitgeiheilt, 
Die De Rabrihten von ber — Ferch 
Abmaszgen bradte ein Beief bes dem Heriog be 


Nr. 2942. 16. November 1899, 


Salt wirter jäliche, mülle bie Bemanmımg halle 
unb mit Bobeern, Dedeln und Hasım br der 
nadhelfen. Der Herzen befinde jid fall Ämrıer anf der Carınerte, 
brüde. Der Jet diefes Erpebition iſt betamulih, bie 
Gehe des SmengSeftpbslanben pa crfifhen Um Mm 
Thell bes Polarmeers za durältceifen, 


ih 


In 


_ 834 Unterjugungen Jählifder Teig. 
grooäjler [ind neuerdings (1B98) som Dr. Otto Jaariıs (Mide) 
mit augenkheinlihem Erfolg angelsellt worden, Inieheen Ni daher 

neuer Thler und Pllangemmeier ergab, 

&s hanbelte ſich dabei um bie {5 fee der Mtengfiher am 
Ikherme und Deutläbaleiig, bie fh Im allgemeinen eis Inhe 
herauslellten. Sämmilide bortigen Teihe birm 

zum Belciebe ber Aurplenzudt. Dr. Acderas teilt hiniigeie 
ber Iepterem werkliebene Ämterefianie Beobachtungen mit, die fr 


yon Preile von GO A —— * un —— derin 

Kebattasen eine wellere Berbeeitung ir ben Brihtpereitreifen zu geden, 
@in iHarles Erdbeben murbe in Livorno am 

10. Rooember abends 9 Uhr 42 BDiin. sehen, dem am ıı, 

vermitiage noch zwei leise Erbfiähe 


Pille 
Iatarian[ärn Eipandian 
uiebergelgin 


Heer und FFlotte. 


— Die Stärte des jtehenden Heeres Voriugals ih 
für das Hanstallungsiahe IEPD/I900 af 30009 Silaen alır 
Walten jelinelegt werben. 

— Im EinverHändnih mit ber eagtlſchen Heeres: 
leltung bat die belellichaft zur Musbeutung der Teingrerbie sen 
Deedi fünf Mugelteitie nad) Sübafelle emforbt tm bires une 
Raßridrienmittel dort peahiſch zu erproben. 

— Der Dentihe ng = 538 bu Me her 
Dlarine im Intereile ber m Offigiere im 
Bootfegeln vom ber —— —— bes — —XRX 
als Gehhen! angedotene Segelſean Seriha angenommen merke 
berf, und beitimmt, bakı dire Jega zut worzugsweilen Bergung 
durch bie Offigiere der Marine Bilbengsanftalien am 132 
des Bildungsmeiens zu Übermeihen Üt 

— zu Im Jull berbrundfjiein zu einer katko- 
lien MerineBamikenlixche ie Tunhanen gelegt terten ik, erkige 
im Cxtober die Geunblieiniegung einer latheiſſchea TRarineharelien- 
tirde im Wilhelmshaven. 

— Das beutläe Bin en Kailer Karl der Steh⸗ 
It der Mertnellstios ber Storbier, bas Sunonenbaet Dar Bm 
jewigen der Dfilee zupeibeit worden. 

— BSünmtlide deutſchen Areuser und Ransmenbaote 
ergalten je eim Murigemehr. 

— Is Aönigsberg I. Pr. bet Jih am 5, Komemter 
ein Prooingielsusiäuh bes Drufihen isttensereins gebißei 

— Hnfider Werft Porismonth lief am 21. Sentenkr 
das englilhe Säindilciff ernet Alalle Londen und em 14. I» 
teber auf ber Werft Deronport bas ——— —— 
Stapel, Beſt⸗· Finb Squ· uerjaaffe der „ 

— Bor kurzem haben ns —* Syledt- 
Ihiffe bebemienbe HMenterungen in ber Mblcht erholen, fir berh 
Berminberung des Gemädis ber m wıb ber Arädmir 
Tomie durch Trade ebıes Thelles der Cberbauten za eriehägen 

— Der Boranihlag des [ranzallisen Narine- 
bedgeis für 1900 weilt eine Tosallumme vor 315.012 750 As 
uf und Üüberftelgt das Sadget von 1899 um 11419340 fin 

— Das Lindholmen-Dod In Shweben ilt bedeutred 
vergrähert werden web hat jet eine Zünge won 400, eine grüßt 
Breite im ben Eboren van 50 umb eine Tiefe bei normal 
Maflerkand den 20 Yuh. Das Dot wird ſetſen Mahıpeage von 
000 Tonnen Wallerverbrängung aufnehmen länsen. 

— Das zerdbamerilaniihe Torpebobant Talbot, zen 
46 Eoamen, 900 Pferbeträften und 25 Amoten, erhält ir Boat 
eis erltes Säiff der norbamerilanifäen Wacime Einrichtungen 


In —— — in See ‘ 
Sturm erjeht umd fo ſcari milgenamnıen, bei er bie Rede wäh 
Forthepen Tanne, Tonbern mit einem Wertult ven eins 200 Winden 
zurüdtehren mise. 


Handel und Gewerbe. 


— Für bie Entwldlung ber bewijhen 2258 ik 
es bejeiäärtende, bag es febt elına 120000 Lertmeilter gt; 37 
vom ihmen jind in dem Dentihen IWertmeilternerbund —* 
Das Vermögen bes lehteren besifferte füh Ente Dessben ade 
Auhenjlände auf 2123456 4. 
— Der Handelscongeeh In Dpitabetphie nehm eint 
—— — aler Axiert 


—* von Behhtüllen am, die * 
Beftolifuftems Bund alle **5 Eee Bere 
ing ber Im 


— I# ber Säbofritanifher Kepublit * bie 
Handlungsceifenber eine Mbgabe von 10 Pib. St mul dus ein 
auspehie) Die — m bei ben —Eæe 

* mifjeren —* den Selaregiamtn Ir 
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Dufter 
Er bie Gaution wirb 
Wufter mit 


—e—— Ile, 
iion lönnen mut ee us Eriaubaih den (benerakruna® 
bauten zugelallen werben. 


Aus ſtellungsweſen. 


des Marce 
2* Da jeatigen dle eima 1500 Rummern zäblende Goeihe · 


1900 ühr yehnjähriges Beltehen, das mit bem 
Fe Gonlisum der Polgecmiihen Meleiligaft zuiemmen. 
Aal . 


als 
werden Auch fallen Makmahm 
—2* die den Aueſeilern eine bejondere uimärtung fiäern, 

— Hut Beranlaflung ber Gartenbaugeieltihaft 

foll ir Jahre 1960 eine Internationale Gartenbau: Aus · 
Heilung Im Ihbtiihen Musfiellungspalsit und „Par! zu Dresden 
Hasfinden. 

— Im Zulammenbang mit ber 2. Bapier- und 
Gäjeelbwontenausfellumg finbet vom IH. Rovember bis 3. Der 
cember im ben Salen ber Gartendaugebellidait zu Wen als 
köbftändiger Aane⸗ der genannten Weranjtaltung bie 2. Aus · 
Bellung ällufteieter Poltfarten zur Erinnerung an bie ver 30 Jahren 
erlaigte Einführung der Palttarte satt. Zur Aushellung gelangen 
aud Portlertenalbums, Berriäbangen zum Verlauf von Anja 
farlen u. a. 

— Das amtilihe Berzelbnik ber an ber parlier 
Weliserlellung 1900 ſich beibeiligemben deutschen Sirmen wire 
soramslihrtlid in ber zwriten Häre Diries Monats zur Muesgabe 
gelangen and daan Im Buchhandel zu bejiehen jein. 

— Dem dfterreihiihen Mbgeorbnetenhanje ging 
ein Gelehentuuef zu, betreffend bie Erhbdeng bes Ereblis für bie 
Beiheillgung am der parijer EBebiswnflellung 1900 auf 1° , UI. Al. 

— Die Mitglieder ber Geſelllchaft zur Pllege der 

in Leipzig haben in den Mäumen ihres Vereins 
tolels und Clubstellers, Ihomasgalle 4, eine Musliellung vom 
Kmateurpbwtograpgien seranltaltet, die eimen günjtigen Eintrud 
made Wan begegnet da mehlgelungenen Beomliidersergröhe 
zungen, Bummi. und Pigmenzbruden, praßtsollen polghrem be 
dendelten Diopoliiisen und Gollerniomen vom Sbereoltopbilbern. 
Bormörgend® ſtad Landichafiliche Wufnahmen ausgelteüt, ferner 
Berträtftubien, amd zent hübkge Gensebilber, 


Vertehrsweien. 

Im Meihspollamt IM Ende Ditober bie Mus- 
führeng folgender Keuerungen ins Auge gelaht werden. ll 
beiehe ſellen in Zetunft and im Orts und im Banbbehtellbezirt 
ber Mufgabepoltanftalt zulällig fein, für bie Ortsbefsellung 25 A, 
für die Eilbrfielliung nad dem Danbe aber bie wirttich anwadhkenben 
Botenlähne bezahlt werden. Bahnhofsbriefe jolles dem Emplänger 
unmiselbar mad Mntanfi der Züge auf dem Bahnltelg durch bes 
bei ber Uedergade Ihärlge hate na ger werben bürfen, 


größeren Stätten zur Durdführung gelangen. 
son Unfihtspollfarten bejonderer ri Jollen weitere Erleichierungen 
werten, Die Einführung der Brirlabbelangsiäher 
(better buxer) wird für alle Orte geplant, mo ein Bebärfni dazu 
Iersoserin; das Wublihem wird dann In ber Bage ſein, amd zu 
den Schalter [älwkjeiten, namentli an Sonntagen, bie Poltfadhen 

ia Empfang su nehmen. 
— Der erfie Berfuh mit dem Nahidieni im Bern. 
wird keit Unfang Ropember im Berlin gemacht DI 
ben Vororien Berlins und nad auswärts werben Radıigelorädhe 
indeh nicht zermitiele Fur jebes zur Radıtzelt geführte Heiräd 
wird eine Iniondere Gebühr von 20 A erhoben, — Mile im 
Fernprech· oder Telrgraphendlen]t beihättigten Sehülfinnen Hihren 
fortan die Mmisbejeichnumg Telegraphengehällie. Die Hate 
begeitinung Terniorednehilfin kommt in Wegfall — Die Tele 
shonlinie Brlijfei Hamburg wurde am 24. Dxisder, bie meiie 
eltung Stuttgart Berlin am 2, Ropember dem ellgemel- 

nen Dertehr übergeben. 


— Der Rord-Süb-Erprebsug Berlin: Berona wirb 
heit dam 15. Rosenber bis Mailand, ſeit bem 1%, vom Weilenb 
nad Berlin durgelüßet Gegen Embe Deiember werden die 
Erpeeiäge zweimal in der Mode von Berlin über Matland 
web Genua no Nie und Canmes burhgefüßei umb ebenio ei 
son Cannes und Miss nad Berlin zurüdgeßen. Auf ber Strede 
Gerebig: Triejt Find jeit bem 15. November neue Ehnelljüge jur 
Einführung gelommen, bie Idom im 3' , ftatt wie bisher Im 
5 Stunden bie Etrede zurüdlegen. 


Sandwirthichaft. 


— Die 37, Gefammilikung bes Landesculturraihs 

bas Rönigreit Sohlen wurde am 9. und 4. Mavember In 
Dresden abgehalten. Die Togesorbnumg war wieder eine jehe 
reifikaltige. Ueber den vorläufigen Emimurt eimes Gelches, ber 
treffend die Ramilienanmartiäalten, eine ber geleägeberikten Mah 
nahmen, die von der jählihhen Keglerung aus Mnteh ber beuor- 
bedenden Einführung bes Bürgerlichen Geiehbudes beablichtigt 
werben, berichtete Hittergussbeiiher Zuftigeaih Opik auf Trewen. 
Es wurben * verihiebene abänbernbe Mnträge eingebracht und 


Privabelin befindlihen Wege zu Ölfentlihen. Im Namen 
des 1. unb 4, Senderausihußies beantragte eh. Hefraih Brol. 
Dr. Kindner aus Delpslg, an das Minifterum des Inneren bie 
Erflärung zu riätem, bal ber Sanbesmllurteiti die Einrichtung 
einer , und zmar auf eigenem Grund un® 
Baden, ais äuherfe erwünkdt bezeichnet umb diefe Eintidtung Mir 


Beltimmungen am 


ben gefeplichen unb jegdpoli 
Ar her bes 


grorcaet ät, freijugeben. Roh wurbe 


52 bes Geſeht⸗ betreffend die Danbes- Branboerfcherungsanitalt, 
bie Einführumg ber allgemeinen Adrpllücht für Die zum öffeniliden 
Gebrauch bejtimmten Judeullen m. |. w. beraihen. ud murbe 
eine Vorlage wegen Erweiterungen der Dlahnahmen gegen bie 
Maul. und Kianenfende, Über bie Orionomieraih Steiger aus 
Rleisbaupen Bericht erfsattele, ” 

— Das erfie Geirelbelagerbaus In Sälellen murbe 
am 24. Oclober in Reufolj a. OD. erdfinet. Unter ben der 
numgsfeler Belmognenben Ieianben ib aud ber Dberpräli- 
bent Für ©. Hatfeldt zu Trahendberg und Herzog Ernft Büniber 
zu Scleswig-Bolltein, 


Kunft und Aunftgewerbe. 


— Der berliner Dombau und jelne blidmerilde 
Kusiamidung geben mehe und mehr der Vellendun ” 
Im Inneren wirb bie Kuppelmdlbung abgerüliet, In «i 
Höhe vom 90 Der, ankeht umb im Dundmelier 33 Mer. mit. 
Dark) ühre Mippen wird fie im adıt Felder geibellt, bie mit Dar- 
Reilumgen ber Gellgpreifungen in &lasmojall gefüllt werben ſollen 
In ben vier Aupwelwidelm erhalten Belleie von Otto Lelling 
Ihrem Play, bie Duper bei ber Anheſtang ber Theſen, bei der 
Bibelüberfejang und auf bem Weldstag zu Worms jowie das 
Mbendmahl zu Spanden [dälbern. An dem acht Edfäulen werben 
berunier Exatuen Sersorragender Dlänner der Relormationszeit 
aufgeftellt werben. Bertagt Ijt einfeweilen die Beitimmung über 
bie maleriiche Uuskhmüdung der Wandfläden, für bie es am 
verfäledeniorn Workhlägen nicht fehlt. Aeber dem Hauptperiel 
wird gegenwärtig bie son Schaper modelllrte, son Wartin u. Pllying 
in geiriebene 6 Mir. hobe Chriltus-Zrägur aufgeltellt, der 
ih odt Mpoltelfiguren, je zwei an dem beibem pulonenartigem 
Hufbauten neben bem Hauptporlal und je ziel am den bie Pre 
lirche trönenden Giodenhärmen, gehellen ür bie Haben] 
ber Dentmalstiecdhe mebelliten Schott, unb Jenenſch 
bie in Rupfer zu treibenben eltalten der wler enden. 

— Dem Germaniiges Rationalmujeum zu Rürn- 
berg ift am 1. November bes mit Hol und Garten für 120000 .4 
angelantte, as bie bisherigen Baulichteiten aniichende Aönigsftift- 
haus übergeben worben, in dem munmehe Bihtiochel, Arie und 
Aupberitichlammiung Unterbanft finden ollen. 

Das Modell eines Doppeldenimals ber Railer 
Wllpeim I. umd Friedrich, bas in Goran jelme Stelle finden fell, 
it von bem Bildhauer 9. Wellng in Berlin vollendet werben. 
Al einem breiten, mit Rrängen und Gariouden geylerten Wolle 
ment, am bejlen Sorderfelte ein Mbler über einem Vrunnenbajlin 
antrngt, erhebt Fi die Gruppe bes alien Nallers, der dem be 
gehen Ihm Ins Mage bildenden Sohn die Hand auf bie Schal⸗ 
ter legt. 

— Bildhauer F. Plannjsmibt in Berlin hat das 
Modell des Stambbälbes nollentei, bes dem General bon ber 
Tann in Feiner Heimat Tann am der Ahtn erritei werben fall, 
Bel ſchlidaet Natarliqaelt der Haltung ſeſſelt die Im Mantel mit 
dem Ktimſtechet in der Hand baltehende Figur dur eime lebendig 
befreite Charatteriltit. 

— In ber Biegesallee bes berliner Thlergariens 
wurbe am 7. Resember bie ben Delern der „Dliwite. ig.“ be 
reits in Mr. 2904 worgefährte Herteride Bruppe bes Marl 
grofen Ludwig bes Melteren enihülst. 

— Bon Hans Sherpe in Wien If bas Meine Häülfs- 

übertragenen Uinjengraber-Dentnols velkenbet. 
t als Sieladen gehtaltet, in dem ber Gteintlopfer- 
Sans, bie befanzte Figut bes Dühters, von ber Arbeit ruht, 
während bie berüber aufregende Gejtalt Anzemgruber's hochau · 
geriätet mit Hut und IWanterjinb in ber Hand baktehtl. Das 
Bigüirlihe wirb in Bronze, das librige im grauem Granit aus- 
* werden und das Deuimal eine Gelammahöhe von d Mir. 

en. 

— In Port Said wird am 17. Nonember bie 
Rololfallsatue vom Leſſers, dem Urhebet es Sur 
tumats, feierlich enthüllt 

— Das Ergebnik der erfien Berliner Gerellions:» 
amsltellung Ift ein außerordentlich; günfilges, Die Einmahmen aus 

|, aus dem Berlauf vom 12000 Aasalogen u, |. w. 
dellefen ſich auf mehr als 50000 „A, unb etwa eim Bieriel ber 
ausgeltellten Werte murbe vertauft Der Ueberkhuh ber Ein. 
nahmen gegenüber ben linioiten beiäwft ſich auf 33000 „A, jobalı 
der Bereim ber Berliner Serefllon bereits 25 Proc. bes für bus 
Unternehmen zur Verfügung geitellten Aapitals zurüdzugahlen 
vermag. Schen jet babem bie Borbrreisungen für eine zweite 
Ausktelbeng im Jahre 1900 begemnen. 

— Im der Rovemberansitellung bes Aumjifalens 
Hermes zu Zrantfurt a. @M, gelelien Mh einer ſteuung 
vom Radelt Gudden weitere Werle von Stud, ber in viet Bübern 
bie vier 


Meiktern Im Runflalon von Geiihmibt ſeſtell daneben eine 
Eollertioamsitellung bes ehemals in Dülleitorf, jegt In Eranterg 
ankäfligen (henremalers ferdinandb Brätt. 

Auf Befehl des Raijers if im berliner Runll- 
gewerbemujenm gegenwärtig ein für bie Hüdwand ber Kalſerlege 
in ber Aalen Wilhelm ebächtniklirde bejlimmies, im der Anſiali 
von Vuht m. Wagser zu Minborf ausgelührter Meſaltoltd aus- 
geheilt. Im ber son dem Maler U. Detten entmorienen Uompo- 
fislon, die ſich am das Wandbild Aaifer Dies bes Großen mit 
feinen beiden Jtauta im Dom zu Mogbeburg enlälicht, zeigt es 
bie unter einem prödtigen Waldadim ihtonende Gruppe eines 
Herriähpern zwälhen dem Figuren ber Arämmigteit und ber Welshelt, 

— Eine der bebeuilamken gegenwärtigen Hus- 
fellumgen bietet ber Aunltfalen von Bruns und Paul Gaffirer 
Cbuardb ame mit 17 Bilberm, bamanier das ber 


delaunen Juris de Ehanannes dargeboten, vom bem neben einer 
Heihe geeidmeter Stadden fünf Deibilder, barunter die Entwärfe 
mehrerer jeimer grehen ¶Wanddereracienen. vorgeführt merben. 
Daym gejeilen ſich insereffamte Arbeiten won Monet, Gisiey und 
Hemoir. Neben ben Franzoſen aber ift enblid no ber Wündpener 
Dar Slesogt durch eine Tedleuleaus ſtellung von 35 Gtüden ner 
nid Bi ——— — 
nicht blob en De e it, 
das alte Moto mit fait Bewinier Arafı Ins Moderne Überjegenbe 
„Denae“, befinden. 


Theater und Mufil. 


— Im tönigl Shanfplelhaus zu Berlin ging bas 
„Der Herr im Haule* von Vaul Lindau 


{ih nah dem 9. und 4. Met einiger Widerkmuh, — Ei 
Doltsftüd „Die Herren Söhne“ von D. Walther und L. Stein 
im Berlin Deutkhe brachte bas 


— Die frangdlifhe Schaufpielgefeilihalt ber Fran 

Suganne Dlunte vom parljer Imperiai- erzielte im Bol» 

ihesser zu Münden Erfolg. A. Dawbers Drama „A’iiriillenne“ 

(mit RUF nor Ih. Blyet) erwedte befonders durch bie 

tunft von &, Munge Beifall. — Auf berfelben Bühne errang 

FA auch ein aeues Schaulplel „Das Reht auf füh ſelbſt· nem 

Fürften », Wrede lebhafte Zuflimmung. 

— Grillsarger's Tragdble „Seppho“ wurbe Im 
erfien mal Franzista 


zu Eiberfelb zum 

ermiele in der Titelrolle eirl Beihall. 
— Im Schaulpielfaus zu Franliurte. M. Hatte bie 
doit guser Menſch“ ven O. €. Hartleben bei 
der eriien Aufführung mäcdt wlei kt 


meries Dußipiel von Jalob Liypmann en verbolenes Echaufpiel* 


— Im Gtaditheater gu Altona gellel bas nenne 
Sina „Eime Dlebesheirath” von A. Baumberg. 

Das meue Drama „Raulilaa” son 6. HM Müller 

Balte im Esabtihenter zu Bremen dei ber erſten Auffuhrung 


— Bollart's neues Drama „ Das Kehl bes Hergens” 
erwedie im Softheatet zu Meiningen bei ber erjten Muffüßeung 


— Zum erlten mal ging im Raimunb- Theater zu 
Wien das weuie Luhipiel „Dolly“ won Hentil Ehrijliermien mit 
guiem Erfolg Im Sıese, Belonders mach bem 2, Mc folgte teb- 
Safter Beifall. — Das Deutjde Woltscheater beachte mit Iöblichern 
Gelingen Slller's „Demeiries“ mit bee Ergänzung von Heinrich 
Baube zur Kuffährung, — Ein neues Waudenilie „Die weihe 
Henne” von Hensenin und Mars, Ruf von Biker Roger, 
erzielte im Jantjd-Thenter Iebhafte Faltimmung. 

— In Belgrad errang [id der Hollhauipieler Mat- 
Iomity aus Berlin mit feinem Maltfplei als Sigismund in Lal- 


— Das Hoftheater In Koburg bradte Triſtan und 
Vie“ vom Ri. Tanner gar eriten mal zur Muflührung, bie 
als eime mwohlgelungene amerfannt wurde. Die unb 
ber Heflagellmeilter C. Poblig ernielen Beifall unb Sernorruf. 

— € Aretihmer's romeanilfhe Oper „Die Jol 
tunger" famb im SHeftheater zu Mlienburg bei ber erfien Mul- 
führung freunbikhe Autnahme. 

— Die neue Dpereiie „Die Puppe* von Mubran 

bei ber eriien 


— Im Opernhaus zu Brantiurt a. M. geiiel des 
neue Ballet „Dergikmeisnide” von 5. Segel uad D. Thieme, 
Wullt von R. boldberger, dem Yublitum, 

Zum erken mal ging im Theater an ber Wien zu 
Wien die newe Dperetie „Die Strohmelime” von Albert Raubers 


— Im Fenicetheater zu Trleft hatte eine neue 
Oper „Wertgeris SHatten“ von Mibert Rambegger bei der erſten 
Aufführung mulen Erfolg. 

— Die newe Oper „Vobetang* vom D, Thullle er · 
rang fih im CHabiiheater zu Züri Beifall 

— Eine seue Dperetie „L’amonr au monlin” pon 
Bletre Samrlani erzielie im Galeries · St, Hubert» Theater zu 
Bräjlel gusen 
— In Dresden wurbe von Albert Fache (Debrer 


em 1önigl. Comferoatorium) zum bejten eines wohlshätigen 

ein biltorliches Toniert Zum Borteng Tamen alte 
In und zwar von 4. Eorelli, H. Pumell, 

3. ©. Bad, mi . 


Egpineit und zwei Rielfügel. Wuherbem 

Gefangsftüde von A. Caldara. I. 9. Peril, Bergolellu. a. vorgetragen. 
— Bel ber vom Emler Jagdoerela ausgelhriebe- 

nen Preisbeiwerbung um bas Bahnlieb erhielten bie beiben Preife, 

ie 500 .4, Gultan Mohlgemush, Shormellier des Männerhors in 

en ee a Lehrer dafeibtt, für 


— Ban Lindau bat die Diretion bes Berliner 
Theaters zu Werfin am Stelle des bisherigen Intendanten Mlogs 
Vraſch übernommen. 


Hermann Blumenau, 
ein Blonnber beutiher Gultur im Auslande. 


m 31. October verstarb zu Braunjhwelg im 80, Sebensjahr 
Dann, befken Name im ber Geſchichte ber bewilhen 
Eolorilation im Au⸗alande für alle Zeiten mit Ehren genannt wer- 
den mwieb: Dr. phil. Hermann Blumenau. Als Sohn eines 
Foritraths In dem braunlchweigiihen Städtden Hafklfelde am 
Di, December 1919 geboren, wibmete ſich Biumenas nad Ab · 
folufrung bes Gymnaſiums bem Stubtum ber Chemie und war 
eine Zelt lang als Lehrling Im einer erfurter Mpoibete Ihätig. 
Reger Sinm für Naturwillenihaften erwedte in ihm bie Duft, 
Überkeeiie Dänber Iennen zu lermen, uad jo fiebelle er im 
Nabre 1846 nad) Brafilien über, wo er auf Empfehlumg 
Alexander vo. Humbolbt's Im Auftrage bes Hamburger 
Colsnialvereins auf den Qänbereiem bes Prinzen Toinwäl Hi 
colonqatotũſch beifjätigte und die beide Wnfiebelumg Dona 
Franciata in der brafilioniihen Vrobiaz Santa Uatarina 
mit begründen Half. 
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Mad mehrjähriger erloigreihier Thäligleit 
tehrie Binmenan wieder nad Deulſchland a 
Allein die pollilihen Juftände der damaligen 
Jeit behagten ihm mwerig, und le wandte er ih 
Im Jahre 1849 abermals nad Bralliien, Taufe 
ſich dort ein Sind Land Im fruditbaren Thale 
des Itajahn und degenn daſſelde unler gtohen 
Mühen und Brjmerben zu colonifisem,. Mit ber 
bralilianikden Hegierung Ihloh er 1850 einem 
Berivag ab, nad dem ihm Hansehlilg Innerhalb 
Frben Jahre ein Beirag von 85000 Miles zu 
Eolomilmttonsgmeden vorgeftredt wurde. Ferner 
grmähete ihm bie Regierung jährlich A0O Mileets 
Bir Belelbung eimes enamgeiiken |erebigers, 
10000 Milrels zum Anlauf von Ländereien am 
Serhafen des Itajahy und jut Ertidlumg einer 
Sonbungsbrüde auf bemjelben, end einem Ju ⸗ 
Muh von HAMM Milreis zu ben often eines 
Weges vom Aalahnchal dire auf das Hodland. 
Beamenan verpfliätele ſich dagegen, feine Eolonie 
auf den hödfimäglähen Grab bes INebeibens zu 
bringen umb zu dirfem Behufe unter anderem 
In dem erften fünf Jahten des Berirages minder: 
[ters 1000, in ben folgendem fünf ahren 2 
Auswanderer aus Exropa ober dem Xereinigten 
Staaten vom Amerlta an dem Itajahı zu führen. 

Das Werl wurbe Im Geplember 1850 mit 
17 Uxswanbererm begonnen. Aber die Thril- 
nahme am dieſem Internehmen blieb ſchrrach 
Brofillen war (Me Deutſcuand ein mod unbelann · 
tes Dawd, dos als ungeeignet zur Anjiebelung 
für Deutiäe gehäliteri wurde. Es bedurfie mel. 
rerer Eingaben am die Kegkerungen ber beutläen 
Staaten und einer Anzahl von Veröffenilichun 
gen, um bie beſtehende Mbneigusg gegem eine 
Answanberung nad Brafilien zu beiämpfen, 
Arfllärung Oder die Ihaslächliden erhältnilie 
zu verbreiten wnb Colonifien zu gewinnen. In 
jenen zemeilt bei Weoebei in Muboljteht eriäie- 
nenen Scheilten ſchſiderte Blumenam In eingehen 
ber Weile die Kimalichen und Natutvethäliniſſe 
eines Eolominigebietes. Er wies barin auf bie 
Überrelde Vegetallon und die ungemähniiäe 
Brrudjibarleit des Bobens din, aber er veridiwieg auch nicht, 
dah mur ſolche Auswanderer vor Enttäuldengen bemafırt 
bleiben würden, die gemillt felen, minbeftens zwei Jahre hiadurch 
#4 hariet Arbeit und mannigfaden Entbehrumgen zu under 
werden, Uber die Jah der Einwanderer blieb in ben etſten 
Jahren noch Immer rei gering. So wendeien [ih 1841 mer 
at Perfonen der Eolonle zu; 1852 trafen bereits 110 
neue Anlümmlinge ein. In demielben Jahre feierte 
die Golonke Ylumenau ihre ſeſte Begründung dur 
bie Beiipuahme von zwölf Kırundiiüden durch ebenko 
oe Tamilien; and, 1853 wanberien nut IB Wer- 
fonen zu, Mber in ben mädten Jahren nahm bie 
Colaate ducch die fehtere Begründung aller Verhan · 
nie, darch Ermerbung weriieellee Erfahrungen, 
durch Megeverbejjerungen, Eröfinung einer güxilis 
gerem Verbindung mit der Eee, durch Brldembauten 
und ambere Mebeiten einem bebewienden Mullcdmung. 
Der Fahre 191 Banfte der brafilinnfjge Staat bie 
Eoionie Biamenau an, und Kaller Dom Pedro II., 
der Dr. Ölumenau dets ein hülfsbereiler Gönner 

war, fehte ihn zum Eolonialdirerior fiber 
diefes Gebiet ein. Später (18) murbe die Eolonie 
Wibjtamdig, wodutch Ylimenau, ber bin Dermdgen 
feiner Lieblingsihöpfung geopfert hatte, feines Po- 
Items verlutig ging. (Er fehrie IRR4 mach Deutjdh: 
land zurüd und nam feribem jenem Fbotnlin im 
Braumiäwelg. Hör lebte er zurüdgegogen, bemabrie 
aber feiner Gründumg ſtete eim Sebhafles Intereiie. 
Unter dem vielen Emitäulengen, bie er erleben 
müßte, taren die umgerechifertigien Ungriffe, die 
er von dem Paltor a, D. Stuger zu erbulben halte, 
wol die [dimerjlen. Sie vermachten Indeh bie Der. 
diente und das Anſehen, bas Ir. Blumenau [id 
um bie übereiläe Tosonijation erworben hatte, wit 
zu fhmälern, Vot allem Hnb es bie Bewohner 
Blumerraws, „Neudeulihlande", ferbil, die dem mum- 
mehr Dabingefchledemen ein bleibenbes, bankbares 
Andenten bewahren werben, Sie planen im Arühr 
jahre nachſſen Jahtes zam Sujährigen Beltehen der 
Colonie die Erridtung eines erg für A 
Woptihäter. Hegenmärlig it die GON00 Seller 
—— die in Aderrelchem Mahe Mais, Ma · 
niot, Iuderrohe, Bohnen, Aartoflein, Raflee, Baum · 
wolle, Tabod und Heis hervorbringt [owie einen 
Katilichen Schweine» und Rinbeichbeltand belist, von 
42000 Anliediern bewohnt, die zu anjehnlähem 
Wohlkand gelangt Ind umd ein zuftiehemes Dafeln 
führen, Ueber HMM) won biefem find Deutjde, 
midyt mr dret Mbfkammumg nad, ſesdern auch in 
Ihrem gengen Denten und Prüblen. Sie verfeigen 
mit Imierefle bie Erebgmille in ihrer alten Heimat und 
hängen am diefer mit bes amgeftammten Diebe der 
edhtem Pattioten. Zuilus Reihner. 


Das MolttDentmat in Schweidnitz. 
F Säleilen, in beifen neiegmeien, relgoollen fe» 


ilden der grobe Schlachtendenter Sellmuth Das am 29. Oclober enthüllte Moltte-Dentmal in Schweidnib. 


». Moltte ſich ebenjo mie einſt Blachet und Gnel- 
kenaı ein ländlich ſtilles Tusrukem, das liebllche 


Illuſtrirte Zeitung. 





Hermann Blumenau, + am 31. Orober. 


Atelſau, als Auhe ih ermähll Halle, Und wor kutzem 
binnen vier Tagen zwei ſchöne, würdige Dentmöler als 
daueende fühtbare Mahrzeiten der im Herzen bes Schleſter · 
volles fief eingewurzelten danibaren Erinnerung an bem heim- 
gegangenen Matſchall feierlich enthüllt worden. Am 26, De 
tober, dem M. Gedartatage Moltte's, wutde in Bresians 





GodeEirt von Eruk Sg, 
Nıa Ann possgranhlitken Mumadıne. 


Nr, 2942. 16. November 1899. 


vornemer Gübuorftabt das bereits in den 
Auulat. Zt,” (Rr, 2792 vom 2. Jeuer lei 
nad dem Wlodet In Bm unb Mari geiät, 
berte, aus Aums ©. Uechtaig Melkterhann ber. 
vorgegangene Monument enium. Dem Irik- 
act in ber Prozimjlalhauplftadt folgte am 9. Cr. 
tober ein leider Im dem angeliäts bes Johim 
und bes Gulengebirges anmuihiz gelagerim 
Schweibrig, vom dem Areilau war wenige füls. 
meter entfernt legt. Der Gebante, anf Ih 
dleler Stabt, Im deren Mauern Grof 2. Malite im 
Verkauf von mehr ats zwanzig Jahten [o alı 
und gern getvrill hat, die ihn ebenis mir Bm: 
lau zu ihren Ehrenbürgern zöhlen barfie, dem 
veremigten Felbheren eln Standbits zu errichten, 
wutbe bereils am Wbend nad der 
feier In Archas (Ende pri 1891) in engeren 
Zirlel angeregt. Die weitere unhbeädlite 
Görberung bes patzledliäen Ursernehmms Krk 
fi namen die von bem Ugmmeiiellef 
Arelkäimer geleitele Mreie Sängensereisigin 
angelegen fein. Durch Oberbiirgermeiller Dice 
wurbe ein Comitt geblibei, umd auch din Ss 
beil fand Jih bald. Der Biber Enn 
Sener In Wlinmersborf bei Berlin, wie Medirig 
ein [leider Dandbemann, fandie für die 1990 
in Scweibnig veranltatele Groerbe-Huslirilarg 
einen Entwurf ein, der allgemeinen Befall un 
die Goldene Mebaille erniele wud au für bir 
Darfellang ber Figur mahgebenb gebüchen A. 
In den beiden nachſten Jahten waren de Yhr- 
hältwilfe dem Project wenig ginfig; den aber 
aelang +6 bem Eomilt unter ber unmligtigen 
Beltung des Profellors Dr, Workhrorn, Yard 
plonmähig geregelles, unermübliäes Dargehen 
aus Stadt und Land, aus miitärikhen un 
bürgerlichen Streifen bie erforbeniläem Wär 
sufommenzubringen, Aaher einem gtehe Balkı 
felt wurde aud; eine worigelungene Sufkikong 
der „Perlen bes Welnlos, zu bemm ber 
Erbpeing von Godien-Dleiningen bie Chäre in 
Mußt geieht hatie, durch die Schäler der abenn 
Gymmalialiollen veranitaltel, bie einem neigen 
Ertrag Beferle. Der fürilihe Compora überraier ru 
das Proterlorat über das Denkmalsmeri, und auf en vom 
ihm befürworieles Geſuch Abermies der Saller die eıfec- 
derliche Brom aus dem Beſtand am eroberten Mahler. 
Der Eub MM denm auch ſchon 1A98 won 5. Gladerbet r. 
Sepn In Frlebrigahagen bei Berlin pinekh walkmdel wor: 
bem. Die Aufitellung bes Dlonumenis mike are 
bis zum ſolgenden Jahte werfcheben meiden, de 
en noch ein geeigneter Peltamenientwunf be 
khafft und eim pallenber Plah aurgemäätt werden 
muhte, Die Meiammmitoller beilefen Mi auf em 
ZINN A, 

Das Denlmal erhebt fi an ber Obere Du 
beimftraße, weltlld von ber arniienlinde, bie der 
Hintergrund bildet, inmiklen gärineriiher Sulagen 
und von Bäsmen umſchaltel. Den anderen 
Theil, ju dem Sellgenuer unpolirter [älhlänt Grow 
verwendei, und der von ben C Aulmäfiden Berk 
In Oberftrelt bei Steiegau In vortseilikher Ibeh 
bergeiieilt worden üt, bejteht aus eime 9 Mr 
breiten und 7 Mir. tiefen, mil Mokailefiaier ar 
ſchmudten Piaitform, ya ber brei Stufen mer 
führen, und die auf brei Geiten vom einer melit- 
dohen Beüftung begrempt wird. od vom Ahr 
dutch mirbeige Pfeiler abgriälollen; bie Rated 
dagegem, bie, in brei Meiter grifeltt, Aranpekrkin 
mit den Namen ber in ben Artegen oem 1A6k, 166 
und 1470 71 gefallenen Angehörigen dar Stadt mb 
des Rrelies Schweibaik aufmeilt, wird ven 4 Pin. 
boden Dbelisien flantiti. In ber Dite Dre an 
form ragt der 4°, Mir. hohe, gerabänige, eich 
profifirie Sodrl der Statue empor, der, cberſata 
aus wrpolirtem Bellgramen Aramti gefertigt, un ber 
PVorderkite die policte Reltehinnhrtft „Melle“ Indy. 
Huf Id [echt Im ruhiger, Traftbeauter Saltang Ir 
eherne Gejlali des Marfealls im Uederroe öl dem 
Orden pour ie mirite, ben langem offenm 9 
unter bem die breitem Aeneralsanfelltide |smir der 
Drpengeläk an der Onfen Hüfte IiMibar werden, 
lofe umgehängt. Der redite Fah ill etase mergekf, 
ber erhobene Stopf, dem die beelilcirmige fehmin 
bedeat, ein wenig mad linis gewendet, 
ſchatfen Bäides in die Weite Hpähenb. 
it bie Rebensmahrheit der auherſ Focglältig hard 
gearbeiteten Geflätszige. In ernfiem Rodhenlt, 
aber mit feiler Zuverficht auf ben Sie Mein! Ir 
geniale Srerführer bie Beregungen ber ned km 
Mellungen dirlgirten Truppen auf den Stieäik"" 
ya beobadhten; die halberhabene Linke hal 10& 
bem benugsen Rrimltecher, während die wie 
leitet anf dem fiber ein an die Wermintungit r 
Arieges gernahmendes, Armmerhaftes Marti? 
gebteiteten Gituntionsplam ruht, Im narer # 


ausgefährte Schöpfung als ein Minktkeid wir 
vollen, bedeutendes ler! nen dentas mom“ 
1akem GCharalter, 


e.R 





Dr. Hubertus Bo, 
zur mens Adel von —R — 
im Herbit v. J — Venedig 

ande N Don Dsmabend in 
tag Has dem Leben ge- 
am 12. April 189 der 
us Voh, Regens bes Prie 
. 2B,, von dem Dom 


tlo ‚D 
khofs Janb en) 


Dr. Dingelltab — 
> ey wurde am 25. October 1841 

des Uhrmadiers Doh zu Borten I. W. 
Nach Beendigung leimer Gummalial- 
m Gymnasium gu Dtänker trat er Im 
—— Horromeum, bezw. Priejler- 
vo. dafibht ein and widmete ſich a 
er ber Phllofopdie und Tienlogk. * 
uar 1966 yam Vrieſter geweiht, wirlie 

— N rg beiliben Jahres um als 
Cooperator an Dit Mariä+ Himmelfahrtsticdhe 

Tekl. Am 20. ZJuil 1807 wurde er als 

—— und Domprebiger von dem berzelil, 

Bilgot an bie Kathedrale zu Müniter 
ie. Aut als Leiter bes Bereins vom 
Heil, Narl Borromeus fowie als Präßes der 
Mariantfen Comgregatiom jumger Raufleute hat 
Ah Domprebiper Dot ehr verbient gemacht 
Haf Grund ſoaigllcher Präjentation wurde Bol 
am 14. September 1885 von dem Bl 
khof Johann Bernhard Brinlmenn zum Pfar- 
ver vom eine £ IB, ernannt, Hier wirfte 
er als Serliorger ber mödylüg emporwaclenben 
deifftadt, in der aud unter feimer Dart» 
thätigtelt ein Arbeiter und Arbeiterinnennereln 
erftand, dis zum Sabre 1891. Noch bem Tobe 
des Geminar-Regens van be Loo murbe Vſarter 
Boh am 24. Mprüi deffelben Jahres zu deſſen 
Nachfolger Gerufen und ein Jahr datasf zum 
Dow laxclulat und Beifiligen Rath am bi. 
fäbflichen Gemerafvicariat ber Dibrefe Münfter ernannt, 

Des Bistdum Osmabrüd, gegründet im Jahre 773 durqh 
Karl den rohen, wurde 1803 durch dem Regensburger Reldhs+ 
beputationshanpeichluk amfgelölt umb erjt im Jahre 1907 
wirderhergeltellt. Seit biefer Jeit Ift der gegemmärtige Bikhof 
Dr. Bok der olerle Oderhärt auf bem bilhöflihen Stuhl 
Dsnabrüd, dem N Pfarreien, in zehn Delamate eingetheäl, 
mit ungeläßt 170000 Kathellten unterltehen. 


geboten 


Automobiltennen in Mien. 


qen jelt Jahren mellen ſſch die Yutomobile im Touren 
labren. Am 22. October fand auf bem wiener Trabrenmplat; 
zım erlten mal ein regeltechtes Wetlrennen von Uutomobiien 
Malt, bas unter grohem Aulanf des Publitums abgehatten 





Dr. Suberſus Boh, der neue Bihhoi von Osnabrüd. 
Rad einer Vbetsgeaphle von &. dauer Nail. in Oonabräd. 


wurde, Der rahrige Orlterreldhlihe Mutomobilitub halte bie 
Arrangements in bie Hand genommen. Es waren ſechs Kenwen 
ausge ſchtieben, unb zwar für Motorräder mit und ohne Avani · 
Iraln Im Höditgemiätt von 200 Atogr. für einfihige Motor- 
räder, fir Automobile im Mindeltgemidt von 150 Allogr., für 
DVoltureites und Motorräder mil Uoanttrain, Sowie ein Hambl- 
cap für Motorräber und Bollareites und ein Handicap für 
Wopnem. Unter ben Itartenden Fohtzeugen waren falt alle 
bisher geſchaffenen Inpen unb Eniteme vertreten: Dion, 
Bollie, Phrbus, Benz Daimler, Hraziofa, vom blihſchnellen 
einfigigen Motorrad bis zum zehmplerdigem Benzwagen. 
Belonderes Interefke erregten bie aus Slterreidhälhen Babriten 
hervorgegatigenem, nad franzöffiägen Soltemen gebauten Auto- 
mobile: bie jedrpferbigen Nettelsborfer, die bie erſten Plähe 
belegten, bie grager Grazlela-Trimites, bie Jertiche Dollureite 





— — 


— vorn Braun u, 
befeht‘; beim Sonnen vele Zelte 


"end. Ueberr 
——— ee 
plumpen, ja doa iin 
—— Un die Kennen [Arch m * * 
ar — A bas Pabıklu — io 
* e Genle men Chauffeurg Heu. 


Wohlihätigteit. (egen may 2° Dienft der 


das nenarige Fire siehe. 

Automobijahrt verichaffen, Du den 
rahen werben wieder zu Ehren — 

wenigen Jahren wich auf ihmen — 





Autſcher kin wrb. Die h Teil 
Üt auf dem Mege, dazu rege = 
Zriebfraft In Yadellojer Borm belzuftenten 


Sport. 


— Das Hubertus. Jagbdre 
Som und 1000 „4 dem nen Malt. 
ya Gariskorft hatte am 2. Mopember eine bebem 
sende Inziefungstraft amıgeüte, um lo mıede, als 
die beiben großen Gegner, der af. dr. I. Mukin 
173°, Rar.), Sieger des Graben Preiles, unter 
Peuin. Suermendt und ber &]. br, @, Porrfige 
179%), Rgrı), geltenert vom Alltmlir. d. Egnars 
abermals [ih mellen wollten, Tsermer [een mod 
ton und Mugang als beaditenswerthe Gegner 
und zwei Huhenfelles mil. Das Nennen wurde 
Kir gerätten, Mullin, ben Porribge nicht ms ben 
ingern tieh, Fährte umd feh kon wie ber füdhere 
Sieger aus, als er beim @ljenbatnflich flirt 
unb das Arten Brad. Deulm. Gwermondt erlitt 
erfvenlidperweile feinen Schaden iri ken Ball, 
unb nun feierte Worridge eimen ganz überlegenen 
ZTrigmph gegen Rugany (79'/, Age.) unter Graf 
B. » Aömigsmard II, In zweiter Pinie Hanb 
bes Jazdrennes ber Dreijäheigen, Preis 4000 „4, 
Diary 4000 Mtr., beferiiien oem ade Serben, 
von denen des Hrn, Hasperg jr. br. ID. Woltenflug, von SalniGasien- 
Mere, ats leiter Exfter durchs Ziel ging, Den Breis vom Rahnsdarf 
beiteisten über 3000 Dir, 15 Pferde. Lrwin. u. Anyler (13. Hal.) ger 
mwonz auf bem a. FW. Cochtre bieles Menmen nach jänem Mitt. 
— Zu Wien fiegie am 31, Drtoder im Pity the Blind: 
Kennen, Pretſe 4400 Aremen, für Fmeljährige, Diltanz 1200 Mie., 
des Hrn. SD. Egpebl br, St, Queta, won Dunelitwm Queen of the 
Handirap, Preile 6000 Aromen, für 
e, Ditang 900 Mir, Tam leidyt mit zwel Längen de⸗ 
Grafen ®, Hendel br. @t. Malie, den Glsucelteribire Darista, 
als Erfte ein. Die Huberius-Steeplehale am 3, Nopembder, Brelfe 
8000 Aronem, Tähanz 4000 Mir, brechte mach Sampf um einen 
Kopf bes Hrn. €. Dit ©. Wehederg 4, 5-40. Miar am jidh. 
— 3 Paris-Ehantillg fiegte am 28. Dilober Im 
Srlz de Saint Flemim, 15000 fee, Mr Diftany, 
1200 Wir,, rs Don]. 3. & Wailon be. H. Contte Temps, won 
Se Nikam I1..Tonoallarie, unb im Brix bu Pin, 15000 Pre., 





Automobilrennen auf dem Trabrennplab zu Wien; Der Start. Nach einer Momentaufnahme von R. Lehner (Wilh. Müller) in Wien. 
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Titan, 3090 Wir. feljelte bes Mon]. I de Brimond 46 BB. 
Gajedei om Hurli: Elementine, einen Erioig om heine Hufe. Zu 
Kutenll Hieb am 1, Rasember im Prix Air Blount, 25000 Zra., 
Hedkmp, Hürdeneennen, Dillanz 4000 Bir, des Gamie de 
Songeon dl br. 5. Buherem ſiegteſch. Im Vrit Franckeco · 
Martin, 15000 Ars, Jagdrennen, Diltanz 4600 te., yeigte ich 
bes Game ©. de ia Wontellee 4j. be. S. Tanmreille eis Der 
Belle, und zu Vintennes wurde Im Hanbker blume, MWerih 
14500 Frrs., Blacrennen Über 3400 MRir, des Barons Bon I 
3-21 Cauris IT, mühelos mit driiikalb Länge Erlie. 

Der Grobe Herblipreis gu Mailand an 22. Dr« 
tober, 30000 Lire, Tütan; 2000 Ber., wurde em Sit Roland 
mit der 4j, br. @t. Punde, uom Melon Proferpina, jur Bexie. 

— 3u Mostau flug am 24. September im Preis zu 
Ehren bes Ohroßfüeiten Demlirij Ran]ierteswwirkh, 4300 Mab,, Diftenz 
2200 Bü ‚des henien 5. Ribeonpirrre 3j.&..5.Etintelani dee andecen 

— uf der periler Weltanskellung wirb der Mad 

garıg Permorropenb vertreien jein. W wir 
Im Wälbden von Bincennes zu biefem jmd eine 500- Mir. 
Hennbahn erbaut werben, auf der son D, be zum 16, Ge 
temder Kemmer aller Mei, inlernotiomale, für Beruirfcheer un 
Umsteure, ousgeftallet mil grehen Preiten, [o 5 ®. der Grohe 
Ausiiellungspreis über 2000 Ber. mit Dorikafen, 30000 Ars., 
sum Auetrag gelangen fallen. Bud das 24 · Stunden Kennen mit 
Särittmacern (Bol d'Or} um 25000 fee bürfle Interefkant 
werden. Die Termine ber «lefiikhen Rennen werben durch Diefe 
Beranlialtengen mid geändert. 
" — — Der erneute Math jwiihen Jacquella und Hures 
and der Peinpenpertbarr zu Warls am 1. Nonermber über 60 Rilsmie, Mal 
abetrmals gu Gunſten bes Erfigenaunsen nach hartem Anm] wmn man- 
&erlei Malhinendeleiten in 66:28,, mit 600 Dir. Voriprumg aus. 

— Das Automobdil eradert Uch die Minen! Die 
Yanabruter Husemedligejelligehi unternimmt wämlih eine größere 
Antemobilfahnt Durch gan Titol, von ber Haupijlant über den Bren- 
ner noch Bramgerisielle, darch das Yulterikal, dann auch nad Trürm, 
Bogen, Dleron, Landed umb yardd. Zmeilelsohne werben Wolor- 
fegryeuge bereits Im aaqſien “Jahre überall bie Mipen burhqueren. 

— 36 Hamburg IN das Winternelabrem Moiher- 
baum am 29. Oxtober mit burälälngendern Erfolg erülfnet werben, 
Vornehmiih ermiele das Aun|taheerpaor Jenny amd Mibon Dahler 
darch ſelae oeilendeten Bei- 
lungen rauldenben Bellail, 
abenjo der hamburger ranil- 
fahrer Emil Line 

— Die nädke (6) 
Truhe Hemelgemaltellung 
wirb oem 27, Januer bes 
14. Febeuat 1900 im den der 
tannien Häumen des Balnis 
Borlig Bahftrahe 1, zu Ber: 
fin ftahlindee Der Bor: 


Behr.» Heinhe und General 


tie ber „Deunkhen Yüger- 
geitung”, befanmi gemage 


Franzöſiſche 
Miserfolge im 
Eentralfudan. 


«it dem Abihlub bes 

deniſch « ſtandſſſchen 
Vertrags vom 15. Mär 
1894 wegen ber Yufibei- 
lung bes Dinierlanbes von 
Camerun waren bie Fras · 
aolen eifrig bemüht, burdh 
wirberholte xpebitlonen 
nad) Bagitmi time Elapı 
pen- and Sandelaſttahe 
rolſchen bem Cengo und 
dem Achadſee unter Ber 
nusung der ESiromiäufe 
bes Hbangl und des Schari 
zu erdifwen. 

Im Jehre 1897 ger 
lang es enilt In kurzer 
Zeit, Bagirmi unter ſtan · 
wdlliche Dberhodeit zu bein» 
gen, aber Ham em halbes 
Jeht [päter vetttieb Hab» 
beh (Habbahı, der mäd- 
Aige Despot des moham · 
mebanikhen Wegerltants 
Bomz, den Sultan Gas · 
zunga vom Bagirmi um 
zernichtele im beiten Banb 
alle Erfolge Gentil's. 

Um bie verlorene Slel · 
tung am Scharl zurädzu- 
gewinnen, brach Enbe 1898 


nam Brttonnei mit 30 Se» 
negallädgen vom tbangl 
anf, um aber El Aufl nadı 
abaivorpubringen. Vrc · 
tonnel hatte jüd 1897 um 
fein Daterlanb fer vet · 
dient gemadt durch bie 
Eroberung ber zwäkdhen 
Datzemi und bem Fliger« 
bogen gelegenen Länder. 
Diesmal Jollte ſedech bie 


Illuſtritte Zeitung. 


Ferdinand de Behagle. 








Unterichäyung des Gegners zu feinem Berberben ansidlanen. 
Drei Da em. Reuno am Hub, einem Rebenfinh des Scart, km Subam eim vielleicht ebenio ankefaliher Gegner entlienmm, 
wucbe Bretonnet am 19. Jun von Habbe mit eima 7000 wie es ber Samory won Mafjulu gemeien üt. Aber and hie 
Deufen angegriffen und jammmi feiner Truppe nledergemegeit. 





Die meue tuſſüche Rapelle bei Datmſtadt. Etbaut nad ben Plänen des Baumelfters Prof. Jeſerh Dlbrig. 
Red einer ahrlographiiden Mulnahmre ven €. Ruf In Marndeim. ö 
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Ein einziger Senegalfergeamt entiam und Qberbradle ber 
unser Gentll sorrüdenden Colonne bie Hishepaft. Tier Der. 
Aut Gentil's, eine Eompagnie won 127 Wann water Sep, 
tan Jußen, erhielt Anfang Auguſt Befehl, fd in Gmura n 
verkhangen, Genf fand bamals mit 40 Man in Mei 
bingi, dem nörbeidiien franzdlliäen Bolten auf der Hayır 
zum Tjehabfee. 

Eine weitere Ungkbdsbeifdaft meldet, dah Merbincmb be 
Bidazk um dielelbe Zeit im bee Gelongenihaft Hehkeys 
den Hungerlob erlitten habe. Dieſet Feilende war im Hal, 
frage des Syondſcat Eommercal du Trhab Ende September 
1807 von der Loangoküjte aufgebrodgen, um über Seaıkp 
Voo! und Gribing! in die Laadet um den Tjäadiee verpibehgm 
und dort Hambelsbeziehungen amzulnüsfen. Behagk, der ur 
Iprüngtich in der franzöflihen Sanbeismarine gedient nd 
weile Seereijen wnlermommen halle, war bamm mach Mlgttiem 
übergellebeit, um ſich bier mit ben Anſchauurgen 


Sprade zu erbermen. Diefes Ziel emmehdte er aufs 
tommenfte, namen auch der) Teilnahme au ber 
woltung der „Sommmnes Dliries”, Sierauf ging er mad Im 
Congo und Ihloh 4 dort madelnander der Expedition Dy- 


ftrebte, wohl vorbereitet, Auch er kheint ben Chatatuer and 
bie Macht Rabbeta, dieſes meronebigen Maunes, der fi 
im Laufe eines Fahrzehnts vom Glloven zum mäzidım 
Herrider im centealen Sudan aufgelhmunger bet und drkie 
über Bornu, Wadai und Bagkmi gebletel, wicht gehtek in 
Analog nebradt zu haben. 

In Robdeh ilt den Framzelen umdb ähren colemlaien Bin 


dentjäe Tolondalpalhilt wirb mit dem Sultan vom Bor pa 


das deuilche Hleterkank 
son Gamerun dire dm 
Sende Melabe gemar 
den it. 


Die neue 
ruſſiſche Kapelle bei 
Darmſtadt 


[teinfegumg verfiofen Int, 
om H. Ortaber —* 
weienheil bes cu 
Kallerpaares und andere 
Grürfiikgtehten feier ein- 
wurde, Balıım 
bewaldeten Hügel der Zub 
winshöhe bri damtedi. 
ertedt [I die near Bar 


bes Beumellters bed 
fepd Olbeig zum 
S ardiiettomiker 


punk! —— 
Shönkett —— 

üt. Hellgelbe Bleablirim, 
won banten MojoiızEr 
lagen unterbroder, Hüben 
das Mauermerl, Share 
von khmenelen Sa> 
Hein reifen BA ar a 
flühen ben Gietel, ben 
Kampe In eimm ad 
genlkeberten Einer! 
von Stein endet, Ruppein 





Aufgabe Str. 2742. 
Melk jept in beei Fügen matı. 
Dan IR. eigl im bin, 
Bameı, 
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Maik: Rat nur SAhek LIT Mh chtatken 
— 446 22— uw 1. = 4 
— ben ki in Verl Aügen mm. * 


Egung der barien Gegend am 
#. Dasder fein ISjäßriges Seifungsfell. 
Der Shahelub Nürnberg bat Im ber erften Etage 
bes Sauſte Breltegalle 5 mit allem Eomfort ausgefiatiete Gäle als 
perichtel, für Dewilchland eimas nad midt Dogemelemes. 
Der Schahmeiner Aboll Albin, der [echt wieber im 
Wien ya dauerndem Aufenthalt eingetroffen if, berührie auf feiner 
Aüdreije am 21. Seplember Dresden und am 26. Prog In 
Weiden Stästen gob er Simmltonsorftellungen. Im Dresdener 
Schadorrein frielle er gleiägeisig mir dem Gimultanfpiel zwel 
Persien . Er gewann 6 Barllem, verlor 5 und made A un. 
entihieben. Noch glanzender war das Meiuliat der im Hotel zum 
Hof In Vrea oerantalieten Dorfellung. Wlbin blieb bier 
In IR won 22 geipielten Partien ſtegreich und verlor nur eine Parzke, 


Himmelserjdeinungen. 


Siäibarlelt ber Planeten. 

Meccar geht nahe */, Gtrumbe nad ber Sonne umler. — 
Benus (205° ‚* gerabe Mufftelgung 23° ,° abliae Abmeldung, 
tedtläufig im Sternbilde bes Storpioms, Ijt furz vor ihrem Unter 
gang abends Im ber dllen Dimmerung am Gübmeilhimmel 


Stunde lang zu eben, — Mars 4252? ,° gerabe Mole 
freigung, 23° fünlihe Mbweidhung), g im Giernbilde 
des Ekorpioms, iſt unſichidar. — MTupiter (290',,* gerabe 








Neigung, 177,7 Habe Abmeldung), rechtiäufig im Sternbilde Huf 
der Mage, geht feilh gegen 7 Uhr auf — Saturn (202° ,” 
gerade Hufeizung, 22%/,° [üdöihe Mbmeltung), vedäkkufig im 
Sternbilbe des Giorpiems, [techt in ber Dämmerung am Gübmell 
De und geht abends gegen 5%/, Uhr unter. — Uranus 


Bltromomijcher Ralenber. 
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Wetterbericht. 


Die Vrodequurata Ind ſcis 7, buym, 8 lühr. 
do dedett, w— Demöllt, bh = deiee, m Megen, 4 Edieier, 2 Fhbel, 
E = Gemitker, st — Eburm, 




































Birsa . . - +iib r 
Berk. ı 2* uw ” 12" 
_ BER EIE ab ’h ?ı 
JJ— 3344 —4 iv 
Re a 3 Pr bw 
Ad .... Bbhi+tie Kirn 1bb ib b 
Bars. re. 1b 10h Hi0 hl hier [27 +: 
Ze 2.2 :lamplFiseitsnltieeleialtiablsinn 
..- +44 * u u 
im a a s0i+ Ink Bnl+ 7h 33 
Bubesft - . 5 abl+ sw+ Thlr en it* 
— De 2 N A Pr 
Eee - . + api+ on 
Erdengeht Iri+ anitan| — | int ib 
31. Prüersburg . 1an'+i6t Bri+ Bbl+- abl+ Er+ 26 
— ar .n ab bil+ Im bh - 13/- an 
tedbeim ı « +iiw+ sul a3n/l+ Br ihr ik “h 
CUnfeaniun . . wWe+ Eri+1shi+ eh är+1w+ Ih 
we — 268 —J9 er bb 
open] 4 hie 9a “h r + >» ii" 
en 4 BUmi+ 2 Anl+- Tr Tel- 4er Tr 
na... . Pbhlr #h u“ ör sb 2* bb 
burg. . + Bu) ar Hin -Tw+ br 
jet (hl +10» 9b ih gr sb ’b bu 
Wiheimsbisen . + Dw|t Im -iob)- Am + BL/- Ab + br 
—— — 1 —u— 9b Tb/r 4b Bi 
Bla: - :--|E SBIT In. $ 86 Hel+ beit 4b 4 bb 
1 + #hl+ Th -iml+ Thl+ BaltI0h + Gr 
Brei. - . Fr ?a|+ Tn FtaniHiibld4 Bwlhiz ri + Bu 
ilyuknl.g - — #b +11 I -1tw+ Uhl 1b “h ir 
Karssube . an + Pb Hiee +iihle Sr Shblr BL 
— ———— 2472 
— — —— —6 
Alber und eie | 
ride Euro | 
Dielapn . +wi+1ra Hr h| — _ - 
Barry +18 Hin HE ITw+tn 
2 . +1 erl+iehlH1 bilde Hi) ih 
Zulina IEhlHi7n| — ten +1 hl+i2a +1 h 
nb IR +0 w Lion +ie® Bhi+iem' 4 Bh 
P +2 b 4106 +12 b/+ 9b + Ph - Th + be 
Bar Rewer (äh) 4 Shl+ dw mut 9» ab är + 26 
Ei return tmb+ ht El nh + ah 
Witbanstupe + dbl+ In + a4 Mhlı Bar Ah + Br 
X yhlsrrbl+iübl+ Ei yw + br 
Ban bei JUrd rim Te+ sal+ Telr Jalriübi+ be 





Rod elner Mitibeilung der Meteorologilhen Een- 
trafamlialı auf ber Heben Warte bei Bien geben wir einem 
warmen inter enigegem. Durch verjäebene Bertude, bie vo 
Expeditionen zur Meifung der Temperatur bes Gelfittoms anı 
gebtellt werben Mnb, hat bie Mnnahme Sehe viel an Wahrſain 
Eihlelt gemwonmen, dah die EDärme bes genannten Stroms bejon 
ders auf bie näher gelegenen Dänbergebiete einen großen Einjluh 









ausäbe, Wenn nbelich de vom equatot heriteche ad⸗ 

Wärmwere — mufuhrei. teil Tan ——— 

5* diefer * —— Luftfcykäten mi. Die [o erwärmien 
werben num Hand berübergei 

in ber begelämelen u Altena, a rg 


u “tab 

oralen wörh. Ueberbl ede 

ble jegen. miiben amt a rn Kae a * 
—— meht ere = —— An gemällen Serien oder 
num jet dem Jahte 1806. ION DOOR TOR SW 


In ben weltlien Theilen ber Provinz Hannover 


—— hiedergegangen, Met mamheriel SSoben ber 


Die normwegifäe Aüke murbe in b 
4. November abermals oem elmem —— 


Bilder von unſerer neuſten überſeeiſchen 
Erwerbung. 


ie Saupifladt nicht nut von Upols, ſondern auch das 
BVerlehrsceniram für die garze Gruppe der Samoa · Auſeln 


Iprang von Motautu Im Often In einer Ausdehnung von 
etoa 5 Stilemtr, 

Malle und Matawtim ſchliehen ben Ablahaſen eim, beflen 
Waſſerflache zwar eine Breite von 3 Kilomtr, hat, deſten Els ⸗ 
fahet aber mur den ſechſten Theil bieier Ausdehnung aufweilt, 
da djrlicd und mweltlid der Antergrund buch Aoralienbänte 
eingeengt wird, bie zum Theil während ber Ebbe troden 
kaufen. Da, wo bie Notalkenflinpen bas Fahtwaſtet frei- 
aelalen haben, erreicht der Untergrumb eine Tiefe bis zu 14 Mir. 
Mährenb des Vorherrihene bes Oftjüboltpafiates vom Mpril 
bis November bietet der Aplahafen dem Serfahrer vollfommene 
Sicherheit, Geringeren Säub gewährt er allerdings in bem 
Dlomaten Detembet bis März, mo bei nörbliden Minden bie 
Wogen In Hobem Sergang gegen das Geſtade von Apla 
heranrollem, 

Das ganze Stadtgebiet von Apla datchſchneidet in welt 
öltlicher Aatung eine Babskttrahe, die auf beiden Seiten von 





— 





Bilder von unferer neuften überjerijden Erwerbung (Samen). 


eim- und zweiltödigen Holahäwjerm begleitet wird, bie oft Bor 
gärten zur Sttahe voridieben, immer aber dutch Beramben 
den Wufenihalt im - freier ‘Duft mögkidhit etlelchtern. Die 
Staduhelle Sogl und Savalalo Im Wehlm des Beziris 
[ind faft me von Demtiäen umb Angehörigen der bewilden 
Handels- und Plantagengekellihaft ber Säbfee-Infeln bewohnt. 
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aAma von Aion, 


Amteräume; dafelbit befindet ſich and das latheitq · 
flionshaus mit NHirdie Asia u 


i 
? 


Banbsleufe und weiterhin Dörfer van Eingebommm a 
Die bis zu Kilomat. breite Nültenebene zz Pilm 
zungen von Rotospalmen, Bananen und Zero, im ikri 
gen dichte Bewalbung. ZJahlseide Ülähten und Bu 
durdhjtrömen des allusiake Flodland, aus dem #4 jet 
ungermitielt der til Mir. hohe erisfdene Arater du 
Dalaberges erhebt, am bellen Abhang im 125 ft 
Meereshöße die Station Vola ber feanzölikken Teihaticen 


gleiten 
Booten, vom der Selte Blenentörken, Im Inneren vier 
Wohnungen, beren Fuhboden as tieinen Alien ab 
gehääitet Ift, Jind jeher zierliä gearbeitet Matten cs 
gebreitet, die auch als Echlafltäite dienen. Die Erin 
wände ber Wolräume werben aus gelällg bearbehem 
Baumjtämmen gebildet, zwilden denen alter Ye) 
hängen, bie während der Tagraltwnden melk in dir Hühe 
nezogen |Ind. Die Bebatumg U aus Zuderrafe am 
Rolosnußblältern hergejlellt. Eime regelsechte demnax 





Einfahrt zur Injel Maslims | ? — — — — 








Hier ſtehen das jtattlide Direnlons- und Wohngebaude dieſer Ge · 
feitihaft, ausgebehnte Dagerkäufer detſelden, die deufiche Schule 
und das dewiicdhe Cazareii. Im Qeatliet Matafele Yatten bis: 
ger das beutice Eonlulat und die bemilche Poltagentur ihte 


Ike uniutieet 


Ein Gingeberemirbart wul Ups 


tennen bie Eingeborenen m 


8 


; alle Sänsthen Tagen morie 


MM 
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II : Sättfamtelt im  Berteht 
| * 





Bllder von unſeret neuſten überjeeifhen Ermerbung (Samoa), Rad holegraphijchen Aufnahm 





Das Goldene Bud) des deutſchen Volkes an der Zahrhundertwende. 


das 19. Jahrhumdert, der dbenfwürbigiten 
En — => deutjchen Volles, benm bie 
legten brei hate braten den Masbau des auch wirth- 
Fi eine Einheit * Sr mit dem Schalt 
irgerl Geſeh 
— hat etfolgteich dem Metibewerb mit 
den voltawirigichafitich Früher ertarkten Ländern Weileuropas 
aufgenommen, bie bdeutjche Hanbelsjlotte erſteut ſich ungeahm- 
ten Mufihoungs, das Ihmarzmeil-roihe Banner ber Agtung 
in allen Zonen. Rühnes Zugrelfen Jiderte deutſchera Unter 
nehmungsgeiit einen Plat zur Ecite der älteren Colonialmächte, 
In Naturmifferihaft umd Tednit gejellte Fi bemtide 
‚Gellterarbeit ebenbürtig ben Briten und Prramgofen ; jelbit die 
Geifteswäljenkhaften befinden Fih in tiefarundiger Umbäldung 
dark das auch auf He angewandte, vom Darwin und Herbert 
Spencer formulicie entwidlumgspekhichtliche Prineip. 


Die denſiche bifbende Aunft eritartt in eingehenbem Gtu- 
dlum ber Natur, noch herriht die deutſche Diullt I Hei 
der Töne; die Dianung verjängt umb vertieft ſich datch das 
Suchen einer befriebigenden Antwort auf die Inhallsihweren 
Brogen bes gelellichaftlichen umb des Geelenlebens bes 
Einzelnen, 

Unperwelliden Rahm ermarb der beutide Stant durch 
die makvolke Inangriffmahne fochaler Reform, hlerin em Vot · 
bild für die gelammte gelitiele Weit. 

Genugthuung darf ums erfüllen in geredhter Würdigung bes 
Geleijteten, freubige Hoffnung unler Herz Khmellen im Anbiid 
bes Erreiähten. Da brängt es uns ben leberblid zu gemin- 
nen über Exfirebtes wnb Erreichtes auf allen Debensgebieten 
im lehten Jahthundert. lennen zu lernem bie aus beuflchem 
Blut entiproffenen Heroen bes Gebantens umb ber That, 
aus Ihrem Munde zu hören ber „Weisheit leiten Schluk“ 


auf ihrem eigenkten Gebiet, ein Wort der Anfmunserung für 
uns — vieleicht aud den Antuſ der Warnung! 

Sowelt es die Lebenden umter den führenden Geiſtern 
beufcher Zunge beizifft, ift dieler Munich Hemte erfüllt! 

Dor uns liegt in prächtigen Feiergewanb 
„Das Goldene Bud bes deutſchen Bolles am ber 

Jahrhundertwende", 

ein Mattlider Wolloband, „eine Ueberihau vaterlämbilder 
Eultur und matlonalen Debens in 76 Eingelbaritellungen vom 
heruotragemben Fahmännern, über 1000 Babnlffen, Wus- 
ſorachen und Sebensbeichreibumgen Iebember beuifcher Männer 
unb rauen und 17 Rumjibeilegen*,*) 

Im ber vormals welihlm gebielemben Stepubilt bes Beil. 
Marcus an der Adria biemie das „Goldene Bu“ ber 


*) Verlag von 3. I. Mcher Im Leipzig, Veie geb. 20. 








Aus den deutichen Bergen, Gemälde von D. v. Kamele. 


Probebild aus dem Goldenen Bude des deulſchen Volles 
om der Jahrhunderlwende. 





dom zu deteriche Shilingsrärh. 


Eirtrogutig jener venetlanlihen Geſchlechter, die berechtigt und 
berufen warem, bie Regierung der [Holen Meerhemiherim 
Venedig zu führen. MM Recht hat under ſchönes UIngebinde 
für das deuſſche Bolt jeme Bezeichnung Nbernommen; ver- 
Tommelt es doch wie im einer waterländildem Ehten halle [ene, 
denen Geburt, treweifültte Pflicht, Zhailrafi, Wiſſen und 
Adnnen elm Anrecht datauf gegeben haben, ihrem Bolt als 
Lelifterne voranzuleudylen, 

Unter bem Ehrempräliblum bes beneralfelbmarfhalls Grafen 
v. Blumenibal umb bes Imgwilhen verewigien Wirll. Geb. 
Naths Reichegerihlspräfipenten a. D. Dr. E. v. Simjom unter 
nahmen bie Mitglieder eines vorbereiienden Ehrencomitäs 
anerlannte Wutorltäten — die verbienteltemn Wlliftrebenden 
Ihres Wirtungstrelfes zum Eintritt im dieſe Walhalla der 
Zeitgenofien einzulaben. 

Das „Goibene Bach“ zerfällt in vier grohe Absdmitte: 
dewriiches Stantswelen, deutſche Willenihaft, Wirthihaftsieben 
des bewifchen Volles und beutiche Aunfi am ber Nobrhumbert- 
wende. Jedet Ablchndt wmfaht zahlreiche Unterabtheilungen, 
eimgebeitet von einem Meberbiid über die Geſchlchte bes ber 
treffenden Lebensgebietes, 

Son ber das Staalaweien betreffende Mdichniit zeigt uns, 
doh biefe Eimteltumgen berufeniten Federn emtitammen. Sier 
nehmen ber Etantsredhislehrer Prof. Dr, Enband, General⸗ 
keulmant 3. D. o. Bogullamjfi, Aapkänlestmant a. D. Georg 
Wisiloenus, der Cotondaiplitoriter Ir. Alfted Fkmmermanm, 
Geh, Poſtrath Dr. jur. Adnig das Wort. Iwel Beamte 
des preuhiichen Dönijteriums ber öffentlichem Mrbeiten, Wirll 
Geh. Oberregierungstaih Ut. v. d. Deyem und Geh. Bau- 
tath Dr. Immermann, ſalldern das Eilenbahnweien. Geb, 
Oberbaurath aller, Mitglied der kallerl, Ranalkcommiliiom 
ze Siel, berichtet über den Aaiker- Milhelm-Ramal Wie 
bier, fo In allen übrigen Fächern. Dft bedt der Name 
des Verfaſters ein ganpes Programm, jo wenn v. Schendem- 
borff über ben Hanbierligteltsumterrät und bie deutſchen Feſt · 
Foiele, Helene Lange über die Pramenfrage Bericht erjlatiel. 
Diele Uederſichten über bie Emtmidiungsgeihiäie deutſchen 
Geljtenichens erlegen eine ganze Bibliorhet, bie zum Theil — 
erit noch gelcrieben werben muf. 

Trefflihe Illuftratiomen meilt gröheren Formats beleben 
den Tert biejer Einieltungen. Glädliden Griff werraiben in 
bem die Erblundbe beireflenden Ropliel bie beiden Karichen, 
die dem Stand der Afritaforihung am Anfang und om Ende 
des 19. Jahthandetis zur Unſchauung beingen. Diagramme 
vergegemmärtigen bie berufliche umb ſeciale Ghleberumg bes 
dentihen Volles und den Aufſchwung, dem bie deutſche Han · 
deinmarine jeit 1871 zu verzeichnen bat, 

Bltoniffe, felbfticheifitihe Einzeichningen and ber leatlauſch 
angeorbneie biographlihe Ihell ergänzen elmander, Dieles 
Lerilen deutlicher Zeitgenoflen durfte ſich durz fallen; Bent doch 
ber Schwerpuntt des ganzen Werles im dem Porträts und 
Autographen, deren madıhaltig felleinde Keibe mit bem Bild 
nit Radler MWäheim's 11. mac neulter pholographſſcher Auf- 
nahme und mit einer vorltiehend miebergegebenen eigenhämbigen 
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Monarchen begkuzl, — * — — 
der Don yuranl Sei 
— 
der e inne en Din far das Arbeitsgimmier 
der Ausabung Kallerbt nad) Gemälde des berlimer 
De — ir er Filme der beutldpen 
Me Fonead Rielel rg "mabjehbarer Reihe die ber 


SBanpesfäelten TOlBl nr, r, Geleheten, Techniter, 
—— ine or dem WBeidaner ausäben, 
2. a * dMahaworte der 


m 
jun got N ipniger Hier 
Dargt! le ; 
en a en 
en; ben das madyloolle ment ich 
und Grobe tion genommen noch an feiner Sawelle, nah 
Deutjiher Walion, Mn. der Natur, ben geaiakn Schöpfer 
dem ma Möge das tommenbe ben gewalligen Bau 
Arbeit fort: und aus bauen im Geilt und 
igen Huhm des unfterbiider Baumeiiets. zu 
en A Gpgiolophen, Auno Büher, bemerkt: 


Dag⸗ Acqhaft gelangt fe.“ 
—— — 5 Jeno betont: „Es gi 
beine Iebenbige und feine grobe Gegenwart obie eine Ge- 
onderung ber Urteil der Zeit Im einem Reh emiger ‚m * 
ir „Der Ichtlmmilte feinb ber willenfhaft IM nich! 
—— ſonden die —*8 des Dentens*, ernan der 
: ih Bruneer. 

* a le und Theodor Airdmer baben 
tum „(holdemen " je ein Albumblait eigener Compolition 
gefitie. 5. Betihaupt IR mit dnem Gap ans ber nad un 
gebrudten Oper „Das Bomntagsfinb“ vertrelem. 

„Den Koulimiet ee a Bau e u 

r itl v. Ber alendas nen geg 

— — — alter Formen im Geblete bet 
ft ein, Derielben Meinung ift auch ber ber · 
kinet Mair Die Eimann: „Solange imtlmes Elublem ber 








Sezeldnet Dertall,“ Dem wiberjpeicht nicht der bresbener 
Eu Titeln 


mie aus dem Ciubium ber Natur entwäteln“, Ideritt Mor „Inveniam viam ant faciam.“ ; 
Biebermonn, elmer der glämpemdilen Vertreter des Reallemus, / 
DINPLU- 


D 
Stäniiter gefchalten“, verfichert Sarro Magrzilen, lang rühm- 
ti) bekannt gemorden darch das Parmorbildwert „Der Phllo- « < 
loph wen Sansjond im jeinen legten Tagen“. Die Meier LK E; 
werle ber Waulunft nennt Friedtich Adler „bie beiten 
Allultralionen ber Weltgelhähte”. * 
Sieber als bie Feder nimmt aber der bilbende Sünitier fm x = 


den tif zur Hand, um feine Werke fe Mi ſptechen zu 
tallen. Eine ſtatiſiche Anzahl von Anſichten moberuer Bauten, 
Abdidengen vom Sxulptusem zeligendflliher Birbhauer und 
Heprodustionen vom Hemäfben fomie von Zeichnungen jeber 


Technit Deieben die dem Bilbnil b Selbirämiten ber 
Anker —— Blätter. — Aa. — — — — 
— * 


— ——— va? 
e ,„ me enger! mi 
Barileime wit allein Ft das vorliegende Wert — zu AL: a As a 4 = 
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malers Bars Bohrbt („Narigare neceme ei”) und bes r2 © ‘ 
dnlfelderfer Tiiermalers Chelltlan Arömer („Im deuſchen —ñ— Pe — 2. A Fa 
Serbftmafde*), auf das Mquameli des Landidefters Charles 7% = u a 
Doimit (.Sommerabend*)} und die Deljligge „Herbiladend“ 

Subeig Willteider's. Am den In biekem Gommer dahin — * 

neldyhebenen Meliter Dito v. Aamele erinnert Die in Fatben · 

drud ansgefüßete Reproducliem feines emälbrs „us ben ‘ Je 

beutjäen Bergen“. Ferdinand Briıt's Studie zum hemälbe RT 

— — den —* = —— bes PR 

jocinlen Lebens Gegen delm mann'e Kohle · fa} D 

zeldmung „am Welke“ den [eimmungsvedien Landfepalter. rufen nk nr Firm fer Ar Gem hen Erfacen 
Hent Hebuide gibt im feiner Tuldyeihmung „LUnter ben * 

Arloden* ein Spiegelbild aus dem modernen Treiben ber 

fabbeutkhen Grohftadt, Auch Mtmeilter Menzel ii mit einer 


Reproducliom det non ihm gepehhneien Ehrengabe ber lönigl Tief erster Ibm Ilegen bie qusirnenben Tihälr;, —— — 
Alndemie der Kanſte an Prof. Begas gelegentlich der Ent- — 33 — rer Bent Kira a van Bımeidet, 2* 
ax bes ——— in er — * mir Beiraiitem SIE —— 4 * —— 
nbenbe Vihe s unetet amge| en Dichtet weran 
werfen Headiendes Licht auf den hied des gekammten Halten Di Ammeiemagenben Damen der Zutunı,. Se Adeurt i Birim Dr Abende Me 
—— —— — ana a 
un a 2 en, it betg In die z Das sleflte Sehwen der Menſchenbeeſt ſtromt Jullus Grofle * — —— — Tberes, 
„Ein Sehr fl fine Belle den Dilkt: — ungen an bas 20, Jahrhundert aus, ber Den tale Shpekr Int mit gehn, 
Bin Sehen unb Alter, buch das uns vorliegende Culturberument Der ame Gimube wirb nes Mifen, 
Terz [cine Babe |Iigen ernper bes zur Neige gedenben Säcubems auf bie mörbigfie Beie Nenertläteh um Enigkir 
Zu der Dößen Des Tafeln beitlichen mag: Bd Lahrfeit in Irehlemee Sercaun. —F 


Dieſe Probefeiten umfaſſen das Kapitel des deutſchen Staatsweſens. Probefeiten aus den Kapiteln: di N 
Wirthſchaftsleben des deutſchen Volles und die deutſche Kunſt folgen im den weiteren se —— * 


Wagenverkehr zum Ailimandiäaro eimgerichtet werden, 
wodurch eine ditecte Werkehrslinle duicdh bie ftucht hat · 
Hem Gegembert unferer oſſafritaniſchen Lolomie zwijden 
der Wieerestülte und dem Inneten hergeſtelll werden 
würde, Es if mon vetſchledenen Geiten behmupiet 
worben, eime Bahnllsie fei viel zu Toftfplelig, als balı 
fie Huslicht haue, jemals zu temtiren; ein Betleht mit 
Trägern und Lajtibieren würbe Ad wiel pratilicer und 
billiger gejlalten. Die Erfahrungen jebo, bie andere 
Länder mit dem Eifenbahnbam In ihren Colonien ger 
madıt haben, wiberlegen dire Behauptungen In jeder 


Meile. 

Die Terrainserhältniffe zuilden Muhein, ber gegen- 
wörtigen EndhHation der Hombara-Eienbahnlinie, und 
KRoragıpe, der in Yusiiät genommenen Schlukitation, 
einer Strede von ungefähr 35 Allomir, ind berartig 
⸗lechte. ba der Transport nur detch Träger und 
allenfalls mittels Laftejel unterhalten werden Tann, 
‚Hierbei mufı noch in Beirat gezogen werben, daß bieje 
Thiere won‘ der dort ſeht oft herrihenden Seuche 
dinwegaerafit werben; ſo verenbeien beilpielsmeile 
innerhalb Dionatsfrüjl In einer Heerde von ungefähr 
154 Thieren 40 derſelden. Des weiteren witd feltens 
der Gegner der Babm angefühtt, die Serjtelleng 
breiter Tahrfirahen dur das Ulambaragebiei würde 
bedeutend weniger Roltemaufwand erfordern als eine 
Bahnlinie. Es mag ja jeim, dah die Rollen einer Eilen- 
bahrılinie Wh höher jtellem als die ermähnder Straken, 
dieſes Mehr werb aber durch die ungleich hößeren Bor- 
theile einer Bahnlinie dundettſach wieberanfgewogen; 
bean, wie ſchon bemerft, führt die Bahn durch die 
feuchtbarlten Gegenden underer ofafritazilchen Eolonie, 
in denen det Plantagenbau ſſch im Dawfe der Jahre 
bereits zar hochſten Blüte entwidelt hat, und dechalb 











Ein Wıbelespug bel Zaspe, 








Die 

Ufambara- Eifenbahn in Deutſch-Oſtafrika. 

der Erörierung der Colomlalfragen hat die Vahs · 

gelegenheit [tets eime hervorragende Rolle geipielt, 
und matt lann es barum mit befonderer freude begrühen, 
dab duch den erfolgten Antauf der Ulambara-Eifenbahn 
von Heide wegen endlich Mittel und Wege geboten find, 
biefe Ftage einer befriebigenben Loſung entgegemmuführen. 
Bon ihr hängt, was leder vom fo wielen verlannt wird, 
gemiffermahen bie ganze MMnftige Entwidiung unlerer Tor 
lonte ab. Mährend fü bie deutſch + ſAdwellafritantſchen 
Colonien bereits jeit mehreren Jahten bes Gegens einer 
Eilenbakn erfreuen, will es mit bem Bahnbau in Deutſch · Oft · 
afrika noch immer nit oormärtsgehen, ja, man hat Ach nicht 
einmal dazu entihlichen können, die won der Ulambara- 
Eifenbahmgelellihaft in Aegelif genommene und zum Theil 
ferliggeflellte Sttede Tanga Mudela bis Korogse weiter 
zuführen. Und bod beredhiigt gerade berjemige Theil der 
Lolonie, für den dieſe Bahn beitimmt ilt, nämlich das 
Ulambaragebiet, das ſich von ber Meerestüfte im norbiveil- 
licher Richung zum Kiltmandiharo eritrett, und Im bem 
ber Plantagenbau [don jegt die | hönlten Früchte zeitigt, zu 
dem atohten Erwartungen. IBirb die Uambarabahn, die 
bisjegt nur vom Tango nad Whahefe, eine Sirede von 
ungefähr 40 Nilomtr,, läuft, bis madı Aoregwe weilct- 
geführt, fo ift detſelben doch ein matarlicher AÄbſchlah ae- 
neben. Bon Korogwe aus lann mit geringen Koſten im 
unmittelbaren Ankyluk an die Bahn em tegelmäßiger 





lollle mam nicht länger zögern, bie Ferſigſtellung der 
Bahr zu ermirken, wie es die Intereffen der EColomie 
\ erfordern. 

Um noch eimiges über den Betrieb ber Bahn anzu 
führen, ſei nur erwähnt, dah dieſe eimpleifig iſt und eime 
Spurweite von I Mir. befigt. Das im Tanga befind- 
— = 77 — — Uche Dirertionsgebäubde ſt im Blitenlell ausgeführt und 
"AAN | en ee a 

— — danaſſſen entſorechend eingerlhtet, Unhaltepuntte Ind 

Pain Tanga, Pongwe, Steindrud, Ngomenn und Muheſo, 

N ve. das Bahnperfongl beiteht zam Theil aus Eutopäern, 

— 1 ar ei ” - gem Theil ums Eingebosenen. Deilere werben größten. 

| 4 4 N ’ ibeils zu Schern, Bremfern w. ſ. m. verwendet, zeigen 

x " Kid jedoch Schr anſtellig und [schen Ihren Polten mit 
, 4 a rag Ze gröfler Gewihenhaftigleit vor. W. R. 


Vom Weihnachtsbüchertiſch. 
I, 


— Die willenkhaftlichen Arbeiten auf dem Sebiel der 
chriſtlihen Yrchhelogie daden ſich Im Laufe der Iehten 
sehn Jahre aud unter den deutjden Meichrien melenttich 
vertieft. Im Italien halte masarnemäk bie Jocſchung Khon 
lange ihre Helfen Iberzeln gekhlagen, denm In dem vor 
wenigen Jahren werjiorbenen Gimsanni Vaniſa de Moili 
wor übe eim Meifter won Weltruſ umb autoritaliser Br: 
beufung enflanben, Ihm und feinem Mrbeiten über bie 
Koma sotterranen hat bie ganze Milfenkhell fiäer das 
meihte zu banlen Unier unleren beusihen Bandeleutem 
haben namentlih Framı Xaver raus und Bilor Schalke, 
um vom ie ——— en 

pemnmätige Enbiasien iuhrle, Mcdeiten vrröflenniat, Musgangepuntt meillen 
en 4 1m di imihen Aualomben und dar Arte St 
* i ean bes Lalerans, die alldeillii mn und me 
Von der Uſambata - Eiſenbahn (Tanga: Muheja) in Deutid. Ditofrita. m, ac. ne bie Geneihen 


Aea aherozrapgikten Muinahenen, 
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ber illenläutten“ Deräffen Serra u va 
warden, aber md ala Bonder- pn den ert fon eine 
brad usm ©. Örany'fden —— Tafeln —28 
In Münden zu bejiehen (19 A} Dafenpläne find dem ech u, 
Die Wrbeit Ai aus einer Btur megeben, das sehe las 
bienreile bie der Br ———— Pi 
Berfaiier 1501 als M chihere Irderefie Berufen 
unbeinige Jahre Ipäter 41994) als 
Stipendiat dee dattſchen Megie- 
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ab dem, febah man In bem Sreilem 
me ee 
2 Ane Trerihungsergebnijle · 
—— Yen Ten ai. In bee ae 

mennien Werdffentlicung befahl 
* ſis Prof, Dr. Füeer nur mit 
Ari! ten Satalemben, die Innerhalb 
— bes 
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und Mofelten, bie aber im Lauſe 
ber Nalrhumberte jeher Ieihäbige worden find, Jomie itr par SNoren, berührt tann die Mebeniäuter Chlnes, die Mantidmrel, rungen End beshaib zennieben worden. 
ker Scmamd, ühee Infäeilten, ferner die Werte dere Klelntunk Djungarei, Ofjtturtehan und Tide, ee er zum Saustlanb lebt des Gehällderien mit dee allgemeine 
(Glesgehähe, Ihonlampen, Edmud: und andere Hebraudsgegen- Mberzedt, fe au| bie omintäihen Imjeln über, duccaleta Sexiet · Mar Bary angebewtel, bafkr iM ein beeliene 
Hände) m dergl. m Das Wert, das uns bier gebolen wich, und Dorberinbiem und Klisit mil dem Beſuch von Gegion, In fallung und MWermalseng der beiiikhen Golnien 
hal nasierlich eimen IIremg wolfferkhafttihhen Chatauer bach wird in Ilaren, Iebenssollen, fefielnben Schilderungen, bie jid auf bie Ber im Deurkäland nige himrelenb beiannt im 
dem Ymuptpartien jeber gebildete Dejer, dere das Kapliel ber ui. ride won Heifenten und Wilienen ftühen, werben ir abmfikben märtig ein hohes Inierelie beanipruchte. Im 
wid fern von bes Ergebeiflen und ber und palltikhen Werbhältmige bee elngelnen Länder, bie Gultur Ki dab worliegenbe lert li Meter 
warten BReikobe ber Ferihung mit Befriedigung Renninih nehmen. entmillung ihrer Bewohner und beiomders It Berkältnih zum  Kberjeeiihe Weltretungen und Bebäsfnille 
Die beigepebenen Tafeln, für Ale der BDerfaller Aufnadenen Ulnötienitem worgefühet Zahlteiche Illukrationen von San» find brei Karen für bie 
und Bermellangen jelbil gemmdl Lat, tragen zur Eriduierung ſchafſen, Csäbten, Baumerlen, Bemobmern, Thleren und Pflanzen 
das Iheige del. Die welieren Gorjäungen, bie Draf, Dr. Führer tragen zur Beledung ber Darfiellung bei und made das Much 
Koll large auf | warten. [N —* zeigen Tuelle ber Beledeuvg und Abnterhaltung für die 
jugen! 


— Unter den Heeres Europas hat allein die Britiche Urmee 
Te en u Wels als vrraliei bejeidmeies 
um 


torebang, wab baber äll das englihhe Beer im feinem Weſen, in 
Welrulirung grantorrigieten 
















norsentlid bei ber Darftellung der wralen 
Welepungen Großbritanniens zurtägegehllen bet 
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unb Abertaufenben von bes durch Ratur unb Geihichte 
im gleiher Weiſe amziehenben ebirges im antegenber arm und 
der⸗ reihen Bllberkämud bie © 

Landes und jeimer Bernohner, die 
vor allem aber bie Edicheil des Gebirges 
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dee Schlolles Wernigerode 
— Dean man die ganze Gehäldie 
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er — —— beten Bände Im ber grohem, 
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— Bon einem hergerhedenden Patrlotiomes burdhgtüht 
die „Deutihen Lieder“ won Dr. Karl Bormeng ( 
Borfeil u. Reimarus; 2.4). Un bie herrliden Bismard- und andere 


periet gedrudten und ut ausgellaitsten, Sei 
2 Eisnsmann In Behie erfölenente men (a A 50 4) dei 
Prof. Ihriltianfen bejorge 


für das beusihe Haus 
om Pref. 
Dr. Rinzel und Reglerungsraib €, Meinte (Berlin, IR. Warnet; 


dersorgehoben werben. Die Auber (hat 
Itratiomen gelämldten Buches iſt ſehht gut und enikpriht bem 
trefflipen Inhalt. 


— In einlohem Uhronitfeil bes 15. Jehehuaderie bietet der 
Roman „Waldiraut*“ vom DL Rüdiger (Deſſau, Buthemb- 
lung bes Dereinshanfes; 3 .# 00 4}, In dem der 

leime Etlebnme tagebudartig 


ber Erzählung Ilegt ein hechpertiiher, Mefe 
Darfsell Üt badei Bar umb anſchaulich. unge Mäbhen werben 
In x m Genuh für Herz und Beni Anden. 


Die Folliorifiem dürfen teine Zelt serdlerem, wenn |le das 
1 für Zre Zotſchungen mod jo reihhaktig als mäglih 
der nigellieende Sirom ber modernen Gultur 


bem mandjes tachtige Wert über bie Bänder 

zu oerbanfen U, Kat in ben „Märden aus 

Mallorca“ (Deisjig, Den Woeri; 5 „A) aus ber Unjetl ber heute 
auf Walterca erzähllen „Kentanes * eine wahl vom 


vom eimem alten Hirten oder ergrauien Wilfate GFeltaneche er- 
zählt werben, ober wie fie am dem ſeſcuchea Lagen ber „ Matanyas* 

Vortrag Iommen, bie alt und jung zu fröhliäer Gemein 
vereinen. Wemerlensmwerid ill, bak im biehen Seſch chten 
Schäpen feine unlergeonbmeie Rolle Ipielem, 
Erinnerung an bie Schteden erregenden Gtreil- 
erhalten, die vormals Die Mauren Storbafritas auch 
Balearen unternahmen; dagegen fehlen bie 
term unb Seren fol nlls. Mlandes beutet 
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erikam 
Boben verjeen bie vom Dr. P. Bahlmann, Biblisihelar am 
Tnigl, Pawtinishen Biblloihel, gefammelten „ Münker- 
ländilgen Märden, Sagen, Lieber und Gebräude* 
, am Selling; geb. 4 A 80 A), bie einen Erſeh 
khaffen wollen für bie 


357 


aber Jeit Jahren Im Budhsandel gänzli vergriffen It. Unter 
den Sagen und Geſchichten find bie im melrikhen be ber 
vorzugt, 
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Reiches Ilebgewinmen lafhen. 


— wWie neben der Gefäädtichlelt, alle gänltigen Umſtande 

und Berhältnilje zu *** —* * = pn 
arböcen, elınas ei sorwärts: 

Bu @buard frenafıls I ben meun illwitrixten 


Novellen aus dem Hanbmerlerleben, bie unier dem Titel „Aus 
eigener Kraft” als golbenes Bad für Meifter, Gefelien und 
Bea eridhlenen find (Btuttgart, Udo Bedert; 3 .Al- 

es welibetrgeade Urfin! 


—* ee he au 5228 © 
aber b: lie ertennen, er» 
Iuhe, die zur an des — eg aemaht 
frean aufgenemmi un eringem 
A —* — Danke mögen karaus et» 


daher dos 
Bud zur Beohtung empfohlen. 
ae le Sn Ye tn (rc Wehen. che 
nn je eber» 
A bieles Gates, nefmen Tende, für 


daft heramubilten. 
Einen gewilfenhalten Kathgeber im bieler Bepiehung finden Eltern 
unb in dem Bude „Das Rind, gelund und frami”. 
Für Haus und Ediule bearbeltet von Dr. 8, Braf (Oflerert I. 5, 
= @, Zitfeibe; 4.4 20 4), bas Im gemeinlahlläer form, body 
auf wihlenichailliäer Grundlage berubenb, tie Enteädbeng und 
Leiltung der Organe bes geſunden Ainbes ven der Meburt bis 
eima zum jedhjehnten Jahre behandelt umb dabei derlegt, balı 
wur bei elmer normalen Emtwillung des Rörpers elme normale 
Daran Fälieht [ih eine 


kung von Rinderteanihelten 
Ne doch Eitern umb Erzieher in ben Glanb, bie Geſahren 
dem Iinbliden Organismus drohen, Iennen und ofme grohe Mühe 
sermelben zu iermen, worin ja bas beite Mittel liegt, bie Srinber 
gehund umb fröftig zu erhalten. Wer Ik beiten bemuckt ält, wird 
dem Werth des gemanmien Bundes, das in jeder Familienbibiiscgel 
Uufnalme zerbient, zu ihähen wilben. 


— „Bismard in ber Caricatur”. 230 feanzölljäe, englilde, 
ruſſiſche, ialtenifde, amterilaniide, wöener, beunkhe, jhmeiser m. EL m. 
Carlaturen, gefammelt uad mit eriäwierndem Test werjehen von 
A Walther (Stuttgart, Franch ſche Derlogthenbhung W. Kellet 
“60:44. „aintig Tahee hindund hat den politiiäen 
WBihblästern aller Aationen Stcff geliefert, und wie ihre Speeibuder 
im Anſang weſenllich dazu beitregen, 
man zu madıen, fo hat er amberjeits auch zu mitt geringem Theile 
keine ungemeise foälere Dolksihümlichtelt Ihmen zu banlen gehabt. 


ttern ber verihöebenen Bänder, 
sorliegende 


werben, balı ihm deren Dermärllidrung gut gelungen ij. Im Bild 
und Tert iſt das Beine Bu im Langlormat für Bismard-Freunde 


während bie mörner MWiphiätter Ihm 


Bien 18 Jahre jeden wir ihm amd in bieken EBiybläsiern 
unb verhößeten Sinatsmann zu elmem Iebermenichen 
vor bem ſich ſeldſt die Galire bes Muslanbs beugt, und 
Sartre felbit zur Berherrlitung bien. Wir erfahren 
Äntereijanten Bud gleichzeitig, 
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Alpines. 
— Die Bertion Dresden bes Deutlich. u Drferr. M-®, 
gt von ber Fran terhlte am eine 


Ausliätsberg aur mad mühenoden 
Klinmen über bie frilen Malenhlmge befiegen werden, was durch 
bie neut Meganlage mwihören mir. bickhyeltig wird durch die 
lemere ein wewer Unziefungspuntt fe bie Hütte geihaffen, Ale 
in ben a Iegien Jahren mech lat fo 
bieies 7 gelegene, von Bünde deuuen 
turfieheus verdient. 

— Der outomobile Landfirabenverlebr beginnt 
aud In ben Mierreidiichen Mipenlänbern fh zu entkleln. Dem · 
nöd fallen zwei Omnitueslinien, bie eine jmilhen Beran und 
Teedel, bie andere zwiläen Lanbect und Trafol, mit Bemulung 
sor Aulomobiloagen eingerktlet werben, bir zuglekh bie Brief 
Selörderung mıit bejorgen, 

Das Mitglied ber Geetiom Münden des Dentih. 
4 AB. Buchhalter Sehler bat Nırzlih die 
Acihwand (IRRH Wir) zum 200. beitiegen. — An 10. On 
tober wurbe den Dr. Audelf Rofldeeit und Anton Telminet der 
nee Gratiteig zum erfien mal begangen, den bie Sedtlom Araln 
des = Delterr. MW, durch den Mührer Franz Areniſet 
ausführen lieh. Die ungemein Bihne und mit Draßtjeilen ber 
fidherte Sieikgusiage ermögtiht die Brgehung des gumyen (rates 
vom Geinioee zur Ebuta (Steiner Migen), Ianz ſedech nur ge 
übten Aletterern empfohlen werben, 

— Lehrer Röd im Innshrut arbeitet jelt zwei 
Nabren am der eines Mrliris der Umgebung Immsı 
brads im Wahfiabe von 1:5000, das in eima einem Nahre 
fertiggefteilt werben foll. Die Stadt Innsbrud beablihtigt das 
mit gewilienhatter Senauigleit wusprtühete Aunltwert eazutauſen 





Der Herr Profejjor. 


Dem Leben nadergählt 


Rudolf Rabe. 
Rearad sesbeter.] 
Ifred, du Dieb — Alſted, da Dieb — Zucker — 
Zuder" 
„Ad; was, Zuder. Deinen grünen Hals drei‘ 
id dir lieber um!“ 

„Alfred, du Dieb" — 

„Sei fill, Sähreihals!" Und damit tief die breite 
Fauſt des Herm Alfred Schaller, Beſihers der mohl- 
renommirten Dugerbierftube Jur deutidhen Flagge» im 
Hobofen, gegem den Käfig, daß der erihredte Papagei 
fidy kreiichend an die Gitterjtäbe Mammerte. Die Hölle 
beim Abendihoppen lachten über das ärgerlide Geſicht 
des Mirkhes, dem man ben früheren Seemann anjah, 
und defien behaglice Aneipe mod Beute von den Schifſs- 
unteroffigieren der groben deutichen Dampferlinien gern auf- 
geſucht wird, Belamnilid; anlern die Schifſe der deufichen 
Linien micht in Neuyorl, jondern am den Dods ber gegen 
überliegenden und nur durch den Hudion von Neunorl 
gefremmien Stabt Hobofen, bie man wegen ihrer jahl- 
reichen deutichen Beoölterumg ſchet zwelſe die »Borjtabt 
von Bremen- g t. 

„Bät ein zu braner Seemann gemeien, Alfred, und 
heit dir um Cap Horm herum umd in dem dhinefijdhen 
Telfuns zu viel Mind um die Nee wehen lajlen, als 
daß diekes Beeſt jo was * dürfte”, Ink ber —* 
ſchrdſige Oberfteward der » Hammenia+, mit ben 
Wirth und dem erften Majchinilten der ⸗Lahn- vom 
bremer Lloyd an einem Tiſche jah. 

„Gag das nit", ermiderte augenzwinternd ber 
Mofdinijt, „der Bogel kennt ihm vielleicht beifer als wir; 
TE En 

„Ei Jahre [oger mit ihm gut vers 
tragen", rief der Wirth, „ſelange er nicht den Schnabel 
auſchet! 


„Zuder — Jugder“, rief ber Papagei dazwiſchen. 

„Wo hat er denn nun jeht feine Borkautigleit her ?* 
ftegle der Steward. 

„Neulich wurde das Thler uns frant, wollte nicht 
frejien meine Wlte meinte ſchon wegen ihrem lieben 
Papchen da haben wir unjeren »Herm Ptoſeſſot · 
gerufen, der behandelt hier alles kranle Gethlet“ 

„Richtig, der » Herr Profeffor«! Lebt der auch nad?“ 


Slluftrirte Zeitung. 


und als Gehrsamürbigtelt Cinheimijhen und Freriden zugänglih 


ma: 
er — Die Gailon im —— a — 
lo ei je, bei [ii bie » en 
Are mädite Jahr einen Readau aufzuführen, durch 
ben bas Hotel um etma 00 Zimmer wergeöhjert werben [oll. 

— Dr, Theodor Ehriftiomannos, ber um bie Er- 
[lung des hebieies nom Sarrerfee Io hedeerdiente Bräfibent 
ber Migenhetet-Gefellkhaft, plant am Tuhe des Ballemar, und 
sat amt ber egnenilaler Gebe, bie einer Unterbuntts- 
bitte, bör die Gertion Boy des Deull u. Defterr. WB, au 
führen joll Die geojetirte Hüte, deren Bau Ihen für bie mäcle 
Zelt besorliche, wird dem Bergmanberer ermögliden, nahe unser 
ben Wanden bes Battemar zu nädtigen, um am nädlten Morgen 
mit frühen Sträften die Mipfelbeiteigung zu unternehmen, 

— Das Mitglied des Riederöfterreihtihen Sebirgs- 
vrreins Aarl Göbl aus Wien, der am 27. Ixtober eine Bartie 
anf ben Weilftein bei Neuhens (Mieberöftereeiä) weternaden, Hlüczte 
beim Abjneg aus einer Höfe vom eima 20 Mir. ab unb wurbe, 
nohbem er 18 Stunden am ber Amiellofätte liegen geblieben 
war, am anderen Tage ven eimem Porltanpeltellten Imerwerleil 
aufgetunben. Der Beilfteln iſt ein nur 718 tr. hoher, par 
ungefügelider Bera, an befien Mefisette ſich Indie Gelsmände 
fürden, bie von wiener Towrijlen gern zu Aletteräbungen benugt 
werben. GÖöbl, ein geübter Tomrill, wesernedm bie Parile mit 
ungeeigneiern tt — & det Fb nunmehr hereaes · 
gellellt, dak der im Full am Walpmann verunglädte Bxhrer 
War Skörl ans Ingelltabt «vergl. worige Fr.) nice abge, 


bazıkal vererjachee, Überantremgt; am if niät amsgeiclollen, 
dah er In dem Girkbah, wo er gefunden wurde, ein Dubbed 
genemmen bat und Ihm das eilige Waller unhellonlt geworben 


Immet mod Stammgajt bei mir", antwortete ber 
Wirth dem Maſchiniften. „Er nimmt alio den Papagei 
mit mad; Haus, kriegt auch den Bogel richtig wiedet 
gelund, will ihm aber dann erji gar nicht wieder raus 
geben, weil das Thier ſolch grofes Sprachtalent hätte, 
Den ganzem Tag hatte er denn vor jeinem Käfig gelefien 
und ihm erſt leichtere Wotte beigebracht und zuleht biefes 


dumme »Wlfreb, du Diebe, 
verleidet, * 

„Der Brofefjor wollte dich ärgern”, meinte der 
Bremer. 

„Nein, der verkehrt ſchen zwölf Jahre bei mir, aber 
ih bin überzeugt, er weik midt einmal, wie id heiße, 
jo nleidhgältig üt dem alle Menſchheit. Da hinten in 
der Bliffetede bat er jeinen Stammpla für ſich, damit 
er mit niemand zu reden braucht, und da oben ſieht 
jein eigenes Whistuglas, guet euch das mal an!“ Dabei 
holte er das Glas vorjihtig vom Büifet herab. Es war 
ein herrliches altes Argitallglas, auf dem eine Arone und 
ein Mappen eingelhlifien waren. 

„Was jteht denn da noch drauf?” fragte der 
Maihinüt. 

„Ich weiß auch nicht, wie es heißt", entgegnete 
Wirth 


„Epe ro in vi — di — am“, buchſtabirie 
der Oberſteward. „Dazu iſt mein Latein zu ſchwach 
Wie heifjt denn dieſet merkwürdige Hert Profellor« 
eigendlich 7" 

„Denkt end, ich weil midi mal feinen Namen", 
dogte der Wirth, „in Hoboten Yeift er fett langen Jahren 
nur »der Here Profellers. Ein deuticher Naturforjcher, 
Doctor vom R., der öfters bei mir verlehet, lennt ihm 
gut, will mir aber auch nidt den Namen jagen. Er 
foll aus einer altadeligen Familie in Schlejien ftammen 

von Mertelmih oder jo was — mit der er ſich über: 
worjen Kat, jücher wegen Schulden, Weiden" — 

„Ra, wenn er den Witterhumpen aus hat, hat er 
genug", meinte der Maſchtniſt 

„uerit trank er mod) Bier daraus, jett aber fait 
nur neh hist Er mul; wol Troſt für ſchweres 
Herzeleid drin ſuchen, wie 's mander wadere Seemann 
auch ihut. Wenn man ifm mal ein bischen fragen will, 
denn jteht er einfach auf, geht raus und kommt vor 'ner 
Wode nicht wieder. Wir laſſen ihn jeßt ganz in Ruh!" 

„Wovon lebt er demm nun eigentlich?" erkumdigte 
ſich der Oberftemarb, 

„Ach, Möglich geht's ihm. Er verkauft Singoögel, die 
er zieht, photographirt Sonntags oben im Jerſen City 
Higdis in feiner Meinen Peinwandbude die Deute, it 
befannt für Thiere zu curirem, und die meljte Zeit ver- 
bringt er mit feinen Hunden, Raten und Wögelm, mit 


Das Hat mir den Wogel 


der 


Nr. 294 


19 


. 16. November 1899, 


— Die Wilde Bande, bie ältelte . 

vereinigung Innstruds, beging am 16, 

fhrigeriicher Mielje das Zeit des Bujähriger Welchen im Sultan 

bei Imnsbeud. Bei diefer Helegenheit wunder sehr Bay 

beftelgungen ausgelührt, bartinter eine Hhrerioie Mehet au Hr 

—— (2623 Dir, Narwendeigebirge) durg zwei junge 
en, 

— Der son ber Mlodemifgen Bertion Wien da 
Deuuch u. “ MB. erbaute Cteig, der den Genie 
35* — art rg unzugärgiiffien Seite a2: 
bem e e Toariftenwell zugängiih mad, 
führt wlben Sun) hie geuhartig mähen Beiskiascke da ar 
abftürge und wurde im bewrigen Herdfl bis muf ebn Beine Sıia 

Ib des raten vollendet. Do ber Bomptobelhinte, Yie som 
Et Ulrich in Gröbes binnen drei Standen erreiht werben iere, 


empichlen werben. 

— Die Section Mailand bes Club Mipieo Itallars 
veräffemtliäite aniähfich üfres Znjäheigen Belthmms ein gr 
Tanorema ber Delta belle Delgea Geimteiomale (2418 Mxı. 
Die prädeige Arbeit wiemi eine Wläde von Sp<iAn Tate. cn 
und äft ein Uber! bes belanaten Ingenieum Zopsgraphen V Pogani, 


denen er fpricht und fingt und pfeift, wäßrend er jarit 
mit feinem Menschen redet Ab und zu mufj mel mal 
ein Zulduß von Deutjchland kommen, dann hat er eimm 
neuen Rod an und eim reines Hemd, einen defimm 
Hut und 'nen Megenſchitm, den er hier jetesmal ehen 
libt — ma, da lommi er gerade Feldit in die Thär!“ 
„Alfred, du Dieb — Wlireb, da Dieb“, freifäte der 
Papagei, als er einen mittelgroßen hazeren Mean, ın- 
gefähr fünfzig Jahre alt, mit grauem Haar, feinen Sion 
Geſicht, gelleldet im einen völhlic-[hmaren Unzug um 
durchgeſtoſzener Wãſche eintreten jah. 
„Bravo, braoo!“ rief der Eintrebende und gieg ohne 
fi um Mir; und Gäjte zu kümmern, Kaitig en dm 
Vogel hetan. „Haft du's nad) nicht vergeflen? Sy 's 
nodmal!“ 
Alfted, du Dieb — Zuder“, treiiäte ber Papaı. 
"Ja, das timmt, du dennſt den Dieb Miired und”, 
tief der Hett Profeflor« entzüdt, dem Bogel der Ari 
krauend. ‚ 
„Willen Sie, Herr Profefjor, jeit Sie unkeen 
Papchen die Dummbheiten beigebraät haben, lint gu 
mein Mann gar nicht mehr Teiden, und ich auf nid 
Die Gäfte laden ſchon darüber, weil mein Manz na 
Alfred Heiht“, Fagte die am ihm herantretende mdlihe 
MWirkhän. Br 
„Heißt Ir Mann Alfred? Derflogen Sie jeinm 
Taufpathen, der ihm diefen verflwäten Namen fürs Debm 
aufgehängt Hat", fagle der »Herr Profeflor« jateitid 
„Wellen Sie den Vogel gern los jein? Ih are 
Ihnen ein wunderihänes Pären Canariensögel wit 
Herde und Bauer dafür." : 
„Du, Mann, der Herr Prokefor will uns eine heit 


Geld zu bei dem Taufc.” » 

Profefior« dund) eine fäiefen Brillengläfer auf den Wrh 

5 fagte diejer, „immer ug mil dm 
nt ihals!" 

„Mired, du Dieb — Mifred, du Dieb“, viel de 
Vogel. 

Die Gäfte lachten mieber, und ärgerlich hagle ME 
Mir: „Nehmen Sie das Thier aber gleich mil, er 
ich es gar nicht mehr höre, und hier ijt Iht les 
MWiisty als Zugabe auf den Handelt em 

„30, bitte, ſehen Sie ſich Herr Profeflor“, MP 
bie Wirthin. „Sie jehen hewte reiht elend aus, per 
Sie's mir nädht übel. Meime Hüfmer legen jeht 
ee ne, Ze ir 

iſch ein t h , 
mit Sped, Noajtbeef mit Tomaten und Apglepie 
nun Iaffen Sie jih's gut ſchmeden!“ 


„Wie fein der Mann iht und Meſſer und Gabel 
hält, gerade wie unjere Herten Offiziere”, flüfterte der 
Moschinält, der den » Hertn Profeljor« verjtohlen beobachtete 
Diefem [ah man am, dah es Ihm [ämedte, und dah er 
hungerig war und gern der gutem Küche zujprad, Den 
hist jhlärfte er langſam. Mit jedem Schluck hob 
fidy der müde Körper, die jhlaffen Züge belamen plötlid) 
Leben und Spannung, und die augenblidlic ſtraffe 
Haltung, die er durch das ſtarle Hetränt gewann, verrieih 
den früheren Offizier. 

„Zuser, Zuder“, rief der Papagei, 

„3a, Zuder folljt du haben, und wenn ich ihn mic 
Komm, jeht 


umd ging zur Thür. 
ie uns nur die Ganariennögel bald, 
Profeifer“, rief die MWirthin ihm zu. 

Der Mefdinift erhob ſich und fragte neugierig, ihm 
die Hand auf die Schulſer legend: „Sagen Sie mal, 
Vrofefforchen, wie heit denn das auf Ihrem Glas auf 
deutich, das »spero in in divaluım« ? 

Das Auge des jo U ten flammte auf, fein 
ttelte heftig die Hand ab 


gehört nicht Hierher. 
en." 

ör Sänell ſchritt er zur Thür. Mit Mühe beruhigten 

Alfred Schaller und der Oberiteward den aufgeregten 

Moſchiniſten, der noch mandes Glas Bier brauchte, 

um feinen Groll über den „Beiteljiolg” des > Herm 

Ptofeſſors · hinabzufpülen. 


Die Kälte des Januatabends blies dem +Herm 
Profeffor« redjt empfindlid durd) das dünne Rödden, 
aber die freude über den Beſitz des Vogels lieh im ihm 
keine Empfindung defür auflommen. Da fiel ihm plöhlich 
eim, daß er die Camarienvögel ja eigentlic, dem reichen 
Bödermeiiter Schmitz in der Maibingtonitraße fo gut 
wie verfauft habe, und daf der Ihm nebotene Kaufpreis 
feine einzige augenblidlihe Einnahmequelle bilden jollte, 
die er ſchon zur Bezahlung der rüdjtändigen Zimmer: 
miethe, zur jehr mothwendigen Beiohlung feiner Stiefel 
fomie zum Mnlauf von Kaffee und einer neuen Flaſche 
Whishy beftimmt hatte. Ein Scyred über den ſchlechten 
Handel überfiel ihn, denn daß er die foftbaren Canarien- 
vögel nun dem Wirth Schaller gleich, bringen müffe, Hand 
für ihm bei feiner Ehrenhaftigleit jet. Aber dann blieb 
das Geld vom Bäder Schmit aus, und ihm drohte Aus- 
weilang aus feinem Jimmer. Gtatt banren Geldes hatte 
er nur eimen neuen, anlpruchsvollen Soltgänger, den 


Rathlos, erſchroden ſtieg er langſam eine hohe Hinter» 
treppe empor und etwiderle nur merhanilh die Lieb» 
kofungen jeimes ihm mit lebhaften Gebell enigegen- 
Iptingenben ſchwatzen Pudels. Im die Bodentammer fiel 
aut ſpãtliches Licht durch eine Dachlule in der fhrägen 
Dede und Tieh einen Thch, ein ſchmales Bett und zwei 
Stühle etlennen. An den Mänden hingen Käfige mit 
Canarienvögeln, Finten, Zeigen, Grasmüden und 
Troffeln, Die Bögel begrüften ihn mit lebhaften Ger 
zwifiher, ols er fi [hwerfällig miederlieh. Lange ja 
er fheilmahmlos da, obwol unter Tieblofendem Schnuren 
der große ſchwatze Aater Bob den gelrümmten Rüden 
an feinem Bein tieb und Ponto, der Pudel, feine Hand 
ledte. Kalte Fiebetſchauet tannen ihm über den müben 
Leib, Er zog das dümme Nöddjen feiter am ſich und 
Hihlte mit zikternden Fingern die Meine Münze, die er 
noch bei ſich ttug. Es war wenig. 

Angstvoll farrte fein Auge durch die Pufe in das 


keinen Finget und fie fid den glatten Giheitel tüffen. 
Mit hellem Gehmelte 2* * En 





Weititreit ein. Mit fröhliden, lachenden Mugen land 
der + Herr Profeffor« unter feiner Familie. Jetzt jtreichelte 
er auch den jdjwarzen Kater und fpielte mil feinem treuen 
Pudel Ponto, der mit Iuftigen Sprüngen bellend an 
ihm hodiprang. 

„Ihr ſeid alle meine guten Freunde”, fagte er, „ihr 
und auch meine Tieben Heinen Sänger, ihr jeid Menicen 
und habt gute Herzen und ſucht mid; mit munteren 
Sprüngen zu erfreuen, aber die da draufen, die Zwei⸗ 
beinigen, das find die Beltien, die wilden Thiere, die 
alles gierig am fid) reißen, Namen, Beſitz, Ehre — 
nein, nein, die Ehre nicht — Haha, »spero invicinn« 
— »ich hoffe, dak man mid, beneidet« — unſet aller 
Woppeniprud, er hätte fo recht auf mich gepafit, und bie 
Kerle in der Kneipe hätten ſich dodigeladt, — Sag' 
deinen Spruch, Grüner!“ ſchtie er wild den Papagei 
an, „Warum bätte ich dich fonft eingelauſcht gegen das 
letzte Merthitüd, das id) noch Hatte ?* 

„Wfred, du Dieb, Alfred, du Dieb — Zuder", 
ſchrie der Vogel. 

„Bravo, hier hait du Zuder. Jethzt höre ich doch 
mal von anderer Junge, was id jonit allein als ftummen 
Fluch tagtäglich auf jein Gewiſſen ſchleudete. Halt du's 
gehört, Ponte, Alfred heifst der ſchlaue Dieb, des alien 
relchen Oheims rede Hand und Erbe, der mir mein 
Erbiheil jtiehlt, des Alten Herz gegen mid) verhärtet bat, 
die Saaten verwaltet, die mir gehören jollten, das alte 
Schloß bewohnt, das mir gebührt, und aus dem Thor, 
über dem mein Wappen jteht, über meine Heimat jdyaut 
bis an den blauen Kamm ber Riefen- und Sferberge. 
Jetzt fährt er vielleicht im Schlitten, Im weidhen Pelz, 
über meines Geſchlechts Felder, die mein Erbe find — 
und ich fie hier und friere!" 

Ein Scüttelfroft fahte ihn wie eine Todesfauft, 
und feine Mugen glühten. Angſtooll betradytete ihm der 
Pudel, [te mit feiner Naje gegen das Bein des Herm 
und lief dann bis zu einem Padet, das diefer mod) 
nicht bemerkt hatte, und wieberholte dies, bis er aufmert- 
fam wurde. 

„Ber hat das hingelegt, Ponto?“ Das Muge Ihier 
machte ſchöͤn. Aha, unser eifriger Botaniler der Hud⸗ 
fomufer, unfer Doctor von R,, der dir das beigebracht 
hat?“ Der Pudel ſprang hoch, zeigte damit an, daß 
jeim Herr richtig geraihen hatte, und beſchnüffelte das 
Padet während des Deffnens, 

„Herrjeh, Ponto, da iſt ja unfer Photographie und 
Nadrungstajten wieder, den wir am vorleßten Sonntag 
Abend faput gemacht haben, als id auf der Treppe 
hinflel — ich weil, der Whisky war ſchuld, und da war 
fein Geld zur Reparatur und deshalb fein Werbienft 
am Sonntag in unlerer Büngenabtlafihhude, und jetzt 
ijt er wieder ganz, fein reparirt, mie neu, da können 
wir wieber arbeiten, und hier eine neue, ſchätfere Brille, 
die ich mir ſchon jo lange wünide, Eigaren — aud) 
gut umd bier im Comer? — — DO — das bätle 
er möcht thun follen, alles andere, das Gelb nicht!“ 

Er warf eine Zehndollamote fort, hielt die Hände 
vor die Mugen, faltete fie dann und rief: „Ser Gott, ich 
habe jelten zu dir gebetet, aber um meiner frommen 
Mutter willen — laß mid) wenigftens nicht im Trunte 
ſterben, ſchenle mir wenigitens eim raidhes, gutes Ende!" 

Pange hab er fo und gedachte auch bes treuen Lands ⸗ 
. Da kradple ihm Ponto ungeduldig und präfen- 
tirte zwiſchen den Zähnen die Note. „Meinit du, wir 
dürfen fie nehmen? a! Die kommt von adelig 
Herzen und aus abeliger Hand! Hub, es Ift ja dunlle 
Nacht, der Schnee hat unjere Lule zugededt." Haſtig 
fette er ein Lämpchen an. Wieder lief eim kalter 
Scyauer über jeinen Leib. „Ich glaube, Hettchen kriegt 
Fieber. Das Belte ült, ic lege mich mit bir und Bob 
ins Bett, Ponte, und hole mir noch die dide Sälaf- 
dede von Monfieur Hercules!“ 

Der »Hert WProfeffor« bewohrte die Dadfammer 
nicht allein; fie war durd einen verſchliſſenen Vorhang 
und einen biden Kreibejtrich über den Fußboden geiheilt, 
Der Zimmernachbat war ein riejenftarter hamburger 
Schmiedegeſell, der jett in einem Citcus in Jerſey City 
Higdts bei Hobolen als Preisringer und Elomn auf 
trat. Jwlhen den Trivots, der Waſche und den Kleidern, 
die in toller Umordnung auf dem Bett des Wihleten 
logen, zjog der franfe Mann gerade eine Wolldede her: 
aus, als auf der Treppe ein Ruf eriholl: „Hülfe, Herr 
Profefior!" 

Eilig öffnete der Gerufene die Ihär und jah feinen 
Nachbar im Clowncoflüm mühlem emportlettern. „Ich 
bin geftürzt, die große Hantel ift auf meinen Fuß ge 
fallen. Sie haben mid in einem Cab hierher gefarrt. 
Helfen Sie mir hoch! O, die Schmerzen!" 

Bald darauf lag der Cittus · Hettules machtlos auf 
feinem Bett, die mit Kreide und Schminfe bedertten 
Züge von Thränen und Schnee geneht und von Schmerzen 
verzerrt. Der Helfer begann das Tricot zu öffnen. 
„Zrennen Sie, bitte, nur die Naht auf, Here Profeflor, 
das Tricot iſt noch ganz treu. Mt es denn fehr fchlimm Pr 


Der »Herr Profefior« Hatte neben Ihiertrankheiten 
auch manchen kramten Menschen unter bie Hände be 
tommen. „Das Schienbein iſt Ihwer verlegt", jagte er, 
„mwahriheinlid; Knechenſplittet. Der Arzt muß gleich 
helfen!“ 


„Uber ich Tann feinen Arzt bezahlen!" 

„Gott, id} danle dir", murmelte der Profeller, „bier 
kann nod einen Mermeren durd; mid) geholfen werden,“ 
Er jede dem Gelähmten die Zehndollarnote in bie 
Hand. 
Die Peln des Rieſen griff ihm ans Herz, Manchen 
Abend hatten der Sptoh des alten Adelsgeſchlechts und 
der im Hamburger Urmenhaus grofgezogene Findling 
miteinander geplaudert. Der gutmülbige Rleſe hatte oft 
dafür geforgt, dak die Gäftedes Circus nicht an der daneben · 
ftehenden Blihphotographirbude des >» Herm Profellors» 
vorbeigingen. Immer hatten Ile ſich gut vertragen, 
diefe beiden vom Leben Fufammengemorfenen, und das 
Schidjal hatte wieder einmal ſeltjame Schlafgejellen ger 


„Ih laufe gleid zum Atzt; er wohnt ja dicht 
neben uns.“ 
„Wenn Sie nur durch dem Schneeſturm lommen.“ 


nad). 
Eisnabeln ſchlugen ihm ins Geficht, und 
an die Anie in dem Schnee. „Sechs Häuſet nur — 
weiter!" Wis bätte das Fieber ihm die Aräfle ber 
Jugend wiebergegeben, drang er vorwärts, unbemuhl, 
ohne Anjtrengung, das Gehirm In Glut. Die Kälte 
empfand er nicht, Am Ziel ri er die Alimgel und 
logie fein Begehr genau. Der gewillenhafte deuſſche 
Arzt veripradh, jogleich mit Berbandzeug zu lommen, 

Der pflichtireme Bote Tehrie um. Uber die Eis 
nadeln blendelen ihm. Er verlor die Richtung, MI: 
mahlich verjagten die müden Anie, und er veriant in 
eine Schneewehe 

Linde umbüllte ihm die weiche Maſſe wie ein Bett. 
Küblend fentien ſich die Fleden auf die heiße Stim, 
Eine wohlthätige Mübdigleit umfing ihn. Sein ganzes 
Leben glilt an ihm vorüber. 

Mo war er? — Das war ja des weiche Bett im 
Elternhaus zu Breslau, Die Mutter neigte ſich und 
weclle füffend den einzigen, geliebten Sohn. Gein Pater, 
der Geheime Juſtizrath, fehüttelte ihm freudig die Hand, 
Hatte er ja geiterm das Wbitsrienteneramen glängend 
beilanden, Mittogs war Feſtiafel in der großen blauen 
Stube mit den alten Familienbildern. Mn der Spihe 
des Tüiches faf der reiche, folge Onfel Karl, am unteren 
Ende der beicheideme Oulel Paftor mit feinem ſemmel ⸗ 
blonden Söhnden Alfred, der micht »Zipp« jagen konnte. 
Und als nun Onlel Karl, das Haupt der Familie, jein 
Glas erhob und den vielverfpredenden ältellen Sprof 
berjelben begrüßte, ihm feine Carritre als Avantageur, 
Offizier und Landwirt; vorfchrieb und ſchließzlich im Aus · 
ſicht ftellte, die beiden ihm von feiner verftorbenen Gattin 
in die Ehe gebrachten Güter auf dieen, feinen älteften 
Refien, als künjtiges Majorat und Erbtheil zu übertrogen, 
da umarmien die Eltern den Sohn, und das Glück wer 


to. 

Jeht ſah er ſich in Münden, im Speifefaal des 
ftolgen Reiterregiments. Hurrah! Alle die befannten Ge» 
figter, die Kameraden jind wieder da, fie heben das 
Glas, Eine üppige, Iodende Frauengeflalt drängt ſich 
dazwildgen, das böfe Schichal feines Lebens, Signorina 
Bianca Tommajo, die vielummorbene Sängetin der 
fönigligen Opet. Er flieht die bunfelm Mugen, bern 
weihen Hals, den Mund, der ihn beihörte, Lodte, und 
der ihm Siebe ſchwor. Er jieht das Kirdlein, wo fie 
heimlich getraut wurden, dann wegen dieſer Mesalliante 
die fürdterlihen Stenen mit feinen Eltern und dem 
zornigen ftolgen Obeim, der den jüngeren Neffen Alfred 
on feiner Stelle als Erben bejtimmie. Er jah das Ger 
ſicht des Ihenterintendanten, als diejer ihm die mit einem 
Tenoriften unternommene Flucht bes freulofen Weibes 
verfündigte, nachdem fie erfahren halte, dak ihre Gatte 
dur fie um Gunjt und Bermögen gelommen war. 
Da fomen die Verzweiflung, der Leichſſinn, der Trunk, 
die Schulden, die tuhelojen Reiſen dur Norbamerifa, 
der Tod der Eltern, Kummer und Noth aber dieſe 
Zräume waren ja nidt wahr — alles Unjinn — da 
ſtand er ja ſtolz als Beſthzer des neugeihaffenen Mojo 
rats auf dem Balfen des Schleſſes — da unten liegen 
ja feine Pferdeitälle mit edellter Zucht — Bier deinen 
ſich der breite Parl und weithinsus die grünen Saaten 
über das Hügelland bis an das Riefengebirge — und 
alles it jein — es gibt feinen Alfred, fein Amerila — 
das war ja nur ein böser Traum — er war Her! — 

Als man ihn am anderen Morgen, durch das fläg- 
lidye Geheul des Hundes aufmerffan geworben, aufland, 
als man benjelben deutschen Arzt rief, den er in der 
vergangenen Nadyt geholt hatie, erflärte dieſer, noch nie 
habe er bei einem Dahingeſchiedenen ein jo glüdlides 
Gelicht geiehen wie bei dem »Herm Profellor-. 
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CAIRD. 


MENA HOUSE HOTEL 









I. RANGES 


Berähmi.Wüstenhotel u, Luftikwrort 


Deeir. Tram -Verbledung mi der Stat 
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Sanatorlum für 


Hautkrankheiten und Kosmetik. 


Park ag. ’almengariem. Aust. Peop. Incl, 
Leipzig, Or. med. M. Ihe. 


amzı 


SchlossMarbach 


vornehmen und Altenten 


Temperenz-Sanatorium 
prächtig am Bodenseo gelegen. 
Für Herz-, Nerven-, Magen- 
und Leberleiden, Alkohol 

und Morphlum. wm 


Protpect #. Schrift. hier Behand. frei 
Dr. Smith, Dr, Hornung. 
















Wernigerode a. Harz, 
Sanatorium Salzbergihal = 
für Nervenkranke, Blutarme, 


das gunze Jahr geöffnet. 
Prnepette durch Ge, Gufimane, Nerwenart 


Krankenfahrstühle 


Ruhe: 

stühle 
In 

zuueslen 
Cunstran- 
3 ann 
Vereinigte Fabriken, C. Maquwet, 
Heiselberg u. BarliaW..t Harbıtumsır. 0m 











Gegen Gicht. 


Fettstucht. 


Be 





Baufich bei allen Apmibekern 
Drogsten, Mineralw.-Hzinllern 
um 

















Pension König Ludwig 
(am Siegesthar) München, | 





München, Ludwigstrasse 17al, 


ı Varnehmste gesändeste Tage. — Solider Comfart, — Erqusite Küche 
Bad in der Etage H. d’Artis von Bequignolles, | 


— am 
— 


Naturheilanstalt 


‚ Drunten - Andebes. 3 Arzt, 
Glmange ah [>27 kası all. Kruakbeiten. Prusp: im. 


Naturheilkunde. 


Dewien sch der VER — 
TA) Abbrikl. Ci il. de desch er ek a 
venlanken ar Decke le ee 


Dr. Lahmann‘ Sanatorium 


auf „Weisser Hirsch“ 


Das ganze Jahr geöffuer. Prospikis —— 
Anweslung der physikalisch - däielschen Heiifakiore, Auftabiee wm Kraakın 
jeder Art, Mr weie dus Lokalklimm geelgmet ist ie. B. alchi Mr Tuherkeiten. 

Ausgeschlomnen sind Epilepzische und Geistenkranko. au 
Aurzin: Dry. Lahmanz, Ieelizer. Glass, Monck, Waldser, Himirie. 
Krassheweky, von Maronhelta, Wilhelm, Amimegiesis 


Zu Belehrung — wir Dr —— = male Bohlen: |] 

„Ds diäternische Bintentmischung ais Örundersachs aller Kran. | 
kolten.“ Vill. Azdl, Er Er 2m Verlag van Cıtia Ar 

| „Manptkapitel der natürtlchem Mailweims, II. Auf. Arm ps. Mh | 

„_Ferlag von A Zimmer in Fasten I 
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Tamendo Kran) 





bei Dresiien, 








Fahrsiähle zum Schleben =. Kelbatfuhren, Krunkes: 


Kopfkienen, Clunets, 
— 
Pr ee 


Hygiene für Lungen- una Katarrhkranke 
von Dr. Ph. Pfeuffer zu München. 


Preis LM. (0 Pig. mie postulreier Zusemdg. Eehätäch ver Dir, ]tandfer m 





München, Aucäsirase 120. Dnrch Jede Buchkmndkung 


Gegen Blutarmuth!!: 


nen Pfouffers Hämoglobin: 
(Bestandsbeile: I gr. Hämıeglubin, 2 gr, Zucker, iz Iastilleaform u, mit mM⸗ 
zogen) Di. Eri. nun woı Il. Dazıl Lech, ist ein wingemicharien Mittel enera Hiekiltraen 
end Mlutarmuth Mr Erwacheme, aler un für aehwächliche Kinder pr Krkkipmg 
Der durch Tropen-Pieber ımd Intuenss-Fiober erpengien schr grfhrlichen Ka 
Islgkelı wirkt Hämoghlingehrssch enigegen. (Pfr Missionen und Krunbemiesaden 
in den Tropen and Atsucben Uratis-AUsben von Dr. Pfauffer in Münchee erhäbirt 


Sougnirs, 

Der van br. Tirutfer ira Mbncheni Ibersandın Himagehin - Erunkarrgp 
wurde in Munderten von Fällen bel Löntartsen ⸗⸗ 
Kindern angewwndt and war der Erdelg ein sehr gütitäger. Itrleen sich uchmena dlar 
Berrächtliche Aieigurung Sem Nabrungabedürtninmen url Benmerutg den sahehlne 
Befindens zeigte. Das Prüpasat wurnle wär gem genazımm und ınela gi rege 

München, 16, Apr 19, Universickis-Profsmar Dr. A Vogel 
Kg, Yallkzaik fir Kinlerkrankleiien Ike ramlacter Kuamtaraih nz. 
Uni so noch viele andern ey 

Treis Hamoplabin Eestabs-Brte ein Topf Mk. 

Amoglobimsnltehen Mk. Foo oder Mk.3.— in Belichen), be 
teichend für 3 Wochen, 

in bessnderer Präparation eur Unterstätwing vom Oarisbeder Kuren & & ME Are 

Ludwigs-Apoiheke in München. Hanbnnrs Engelapotbeke iz Win ı 

Bei Einkart schw man aul dir Bearichaung Dr. Pfouffees Erfindung Ma 


—VAA 


zu Obersalzbrunn ji. Schl. 


wird ärtliriesseits rmpichke gem Nieren- ıml Binseniekirm. = 

Kteinbeachwerden, Diabetes ı Zuckerkrankbenl, de enden Fur. 

Gicht, oricGelenkrhrumaliumun, Fırarr zrarı Kntarrhallsche \lhoer 
des Krblkopfes ur der l.ungen, argen Magm- und Danakrarbr 

De Kronesqualle in durch al» Mineral wasserhansikurgen und Apcelw km u beiden 
Ervschären zıll Ciehrauchsanmwrisung z0£ Wansch gralis und Iran, 14 








Brief-und Telsgraim-Adresse: Kronenquelle Salzbrunn. 





Erfrischende, abführende Fruchtpastille 


TAMAR 
INDIEN 
GRILLON 


Gegen VERSTOPFUNG 


Eumorrhalden. Cengeston, Leherkiden, Magenbeschweriin, 
PARIS, 33, Rue des Archiven. — In allm — 
1,25 gr. Tamarind, Indiea, au c gr. penr Heumahlitter und 1 gr —— 

penlscht, wır Pastille geformt und mit Chooniade —— 


Marienbader Reductions-Pillen 


Schi -Barns) 
en. Chrtarsi de ‚ Dr. ndier — 


Beatandibelle: Kxtr, rhnl apir, abe 
Extr, (ana. aagr. = an 

u Bode, Im Aupı, Muremb — 
>ä zanna. ylular, male Nat, Dunmachalie, UML mel. IE WER 

pilul Bo. 50 uber, € Rank, tms DE, 
tn allen sarnbaflie Apattulen ô - 

Genen: Depoit 
—— . 

Kur Me mit der Achntersärke, (her Pioatsgerapäahe — er‘ 
s teren Schachteln sind ala Seht anzumbenine: 


.. 


—R 















Crndirmtion 








Mineralwasser- und 
haumwein- 
Apparate, 


Eiarnies Syalem. 
D.-P, 
KERS 22 R, 
Cumpl, Anlagen 


Nr jede Lebstung, 













Cannstatter 
Misch-u.Knetmaschinen- 


Fabrik; Cannstatter 


Dampf-Backofen- 


Fabrik 





ae | | Werner & Pleiderer, 
schreibungen grarig, Cannstatt (Wtthe ) 


Berlin, Wien, Parin, Morkan, 
Baginaw 0,8, A., London, 


W. Noll, 
Minden i/W, 


Hufeisen-H-Stollen (Patent Neuss 
Stets nahart! Kronentritt unmöglion! 


Schonung der Pferde durch stets sicheren Gang. 
a “inelg Praksischn für xlatte Wage 
zes ng rl der H-Ssollen sind berlingt durch ılie besomdu Pahrik- 
Stade, der mar wir dazu verwenden, Zum Schutze 
er rulnderwertääge Nachadeungen ia: yolcs vinzian unserer L 
-Stallen mis nelmnstehender Yahrikmarko mreeben, worauf 
man beim Kinkauf uehte! [0 
Grosse Preisermässigung. hist 
Preisiiate wm Zerenisee gratis und franen. 


Leonhardt & Co., Berlin. Schöneberg. 
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# 
J 





Sperisimaschinen fürChemin. 
Onmzieto Rinrichtungen für Labenszittel. 
Referenzen 











Für Geldschränke und Wertb-@elasse. 


—— für ’ atent-Protector-Schloss, 


sAmmtliche winhtigrn P 
Verschlässe der Anerkaum höchster 
a Schuza gruen Dieter. 











Grösste Specialfahrik 






der Monarchie. 











Webt-Amssellung 
mPruserior size ochr Wien 1873 
und absolut umaldorın- Erste Medaille 
wm unabrersehar Aderase: Th. Kremer, Preibeeg 1. It. 















Gardinen und Tapeten 
werden ichs mche VRITÄWCHEFT, wenn ans Han3 


Orten Aarvl Ihn Behormwteis-Aufnate sı=hir 
Arfahiar twerita verkauft. Erhältlich bei 
Bashandwerks-Meisurt, Haumat - und Emmbaı 
Yabırıkanten }, A. Jeha in Erfurt 47 
























Stehende geschweisste 


Querrohrkessel, 


allein und mit stehenden 
oder liegenden Dampfmaschinen 


eombinirt 







balten in allen gangbaren Grosser 
auf Lager um 


Menck &Hambrock, 
Altona-Hamburg. 


















3. Wohlfahrts- Lotterie 


— 

ni Znwien 

ww dr Deutschen 
Srtinegehieie 


Ziehung 25..27..28..28.. 30.0ov 


au Berlin 


16370 Gelsgewinne 
char Abray J 


575. 000 
100.000 
30.000 


253.000 


1 : 15000 15 000 
2 : 10000 20 000 
4 ı 5000 20 000 
10 ; 1000 10 000 
100 : 500 50 000 
150 ; 100 15 000 
600 ı 50 30.000 
16000 : 15 240000 


ans. LOSE um. 3.30 


Porto und Liste 20 Pf. extra 
mpdiehlt um versenärt vamsı 


Franz Wecker 


Lottierie-Geschäft 


Lübeck. 





Naeher’s rotirende Pumpen 


für Jede Flüssigkeit. Speclalltät seit 27 Jahren, 


Ueber 3000 Stäck geliefert, wow 
Inprochr 
Macher Chemnitz 














Km 





) 
=. Saughöhe bis Drschhühe bis &0 Meter 
Zeigissenühen,bisi1D,jährigen BefrrehohmeiReparelung 


3. R. Naeher, Maschinenfabrik, Chemnitz, Sachs, Beckerstr. 


4 a ’ 2. 
Moritz Hille’s ı:s1 Original-Motoren 
Teirgr.-Adr.: Musernbilie, Imraien Grossartigs Verbonserungen und 
Neuerungen an 
COs-, Benzin, Perroleum-, Boh- 
Napbiha-, Acutylon- unı Regenerntor- 

Gras- Motoren 


Loesmobilen, Motorräder ı Motorwagen 
Ulche Zwecke, 












































tamelallie 
gran. 


Kösulgl. Bichn ut fi 
für bersurfägende 3 
—— tree » Vielfach peiml 


Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 
Bitte mich nicht mit einer ähnlich lautenden Pirma, der ich 
nicht mehr angehöre, zu verwechseln! ao, 
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„Das Echo" ist das Export-Jachblatt der Deutschen Industrie i 


wihrend f 
ad Seien IH jührigen Erscheisens atmırden, Join arpurtierade Kebo- Verlag, Berlin SW, 48 eine Prodenmmee nit 





= 
LKELblllcE 


= 1 
kocht - brät - schmort - dämpft - ** u 
auf jedem Kochherd mit jedem Heizmaterial ohne } ufsit —* 
Kurz Anhreanm oder Veerknchen der t Kan mul — aasdhr 
#peisen vn wm gene erbalien 9 Kein Spelsengroch oder Kom ae 
Eiche. 9 Hhmmitichn Sprömm nl wnälachmeckstnder, Feel Brain a0 
ie Speisen Libeitem anch Arm Cinrmurden winnimlang ware, vo ° ee 
enstwarit, © Aufgewärmse Speimen schmecken wir frisch pt Nag- 
Ersparsios an Feoeremgsmatertal. © Fleittarkeilt unbegrumet, a * le 
ster und einziges Unierrsi-Küchengrschin der Weil. © Nur echt = we 
zchranmien en „Kama Allen m halen im Kürhengerätb- nnd Flame * 
Handling Anseltwi much gran Ironjewt umıl Kochtuch „Mederne —— 
—— —— 
V um uns D lätstot-Öeselnchaft Dresden 













Pebensveriherungs- Gefellfhaft 
zu Peipsig 


(alte Leipziger) auf Gegenfeltigleit gegründel 1830. 






Beräderangödehann: 700 Perjonm uns 664 wenllorım Bart Tirzliherungsiinme, 
Uramamı-, Disipmbm- unb Buhrrbeiibreferurm: 178 Diläionen Dart 
Meyahlee Werfieruingölummen: 122 Millionen Wert 
SHezaklir Divibenben: n2 Blilliamın Dart 

Tir Yabensperiihrrangs-Belrllihafı gu PYelpsla Mn del günlıınfien 
Deilikerungsbebingungen (lmantedhtbarfeit yreifäirigre Yiatiorih eine ber gebhten 
wıb Pılliglien Lebenserrliierungs -tbekllikeiten Deusäkınos. Mile Krderiänife 
lallee dei Iibr den Derkierten zu: diele erhielten Irdı mehr ala einem 
Zapryebni auf bir ordentlichen abresbelisäge alljähriıe 


42°, Dividende, 

















Dr. Emmerich’s Heilanstalt 


„. Nerven- ... Morphium- :; Kranke 





Entslekunskumm ohme Ihaım uni Zwurg 


Baden-Baden. 


Y, ihr Irllong Hl. chemischen Murpb. (Ane Zeatız und nalen 
Veriag IN172. Merlin. 13. rer. u. rer. Auflage 
fung. Ar Dr. Emmerich. i Am 
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e ıbelandrıs In Beymma Mader 


her Durline Welg. 
na m air W- 


ih Ale danı- 
mallage, Terttade 
Oußerb, treide, Bmmg 


ode ih feine Pidrl, in 
efler aber Emmimer- 
Toralhen mebe urık Yheibe 
6 — Ka Re: het: 
fen! 

Inuchau l. 5, erdung oeen 30 Pig. In Diarten a 

3. Soflera, Ans. Dabematoriur, Werbe 
na Aulreraa | NN DR, Neikenbergeritrehe zu 


lent «153%, 


' mecher 


bauſchule 


ar dea ciet·· Stral 






bes, Arneibungmt bei eh ee 
nr 
ne J 
ER Heirath. 
<= 3 
P- rıte 1: tut. Terre, Io,, ;5m. al 4, Am. Acc. Zum 
Borbereltung Pit elle Alafen bes derrnm: | Zers. Dad em Armaaı —6 


ums und ber Sreildraie Ben Snigels drremtetar * 
wenn 


Nakıe bellanber san eAlſeen 6 ve Eim.+ a. * 
a. “rat 4J s mm sıeien. Den Seil, Kreil. an, Wett 4 
Greipiig-Prafung. © vorpefie bach) zu [eg auch De Mn. ——— 
Sechfer, Dierttos, Kelprig, true u. Diilfer 4. 0. mil an b Brpeb. Didier 
Mei Emibe 34 [1.2277 In, Sripugrafenb. Zirmage Diver. ie @treni 





©. 137.Kgl Sächs, Landes-Lotterie. 


kam |. Klasse | Zichung am Wi, u, D. Jane IB0un: $i 0, Ö, 
& iy6 2%, 2, „644, sowie Me alle 5 —— 
2,4110, U, #20, azel. Taorto, versendet pruanpt und Hiscrer al —22 
Cullsetian des Kg]. Bächa. priv. Intelligens-Comptotr, Leipzig, 
Klstersie. 81. (Als Adr. pendgtı Istelligtma-Komptolr, Leipaig.ı duseı) 












EESTNSOTERTTETG We 


Aelteste Annoncenerpedition, 
Ammsalırt am albn 1vim Pientschlamde, Oesterreich. Sehmeis, Sulien 1 
hifert deimillere Kostenanschläge unter Gewarrung Archnimiglieder An butieer- 
wilmstigungen, grunar Nateslanpn, en 
Abfaameng nd veuen/thiueies Arrangemenz. 
Efaroulie, orapinaie Chicks und Auskunft berszi. der weirkeumsien Aätird- 


Digitized by 





700 Illuftrirte Zeitung, Nr. 2942. 16. November 1K09, 
RE 0 ie Re EEE ST HRER 


ALLEN CHOCOLADE-TAFELN UND 


CACAO-BUCHSEN AVS DER FABRIK 
VON 


BER SIollmeRK 


ısteın STOLLWERCK-BILD 


INTERESSANTER NVTZLICHER ODER 
BELEHRENDER ART BEICGEFVGT- 


Z \ DER JUCEND DAS AUFBEWAHREN 
F ZU ERLEICHTERN WIRD EIN 


FE __SAMMEL-ALBUM (mr 360 se: 
Ben. SCHREIBUNCEN DER BILDER ODER DAZV PASSENDEN 
> :; u GEDICHTCHEN) EMPFOHLEN. WELCHES ZUM 


ee, PREISEvon1& MARK cKıeıme auscase SOPrennic) 
7 IN DEN MEISTEN GESCHÄFTEN 

7 DEUTSCHLANDS ZV ! r 

— HABEN IST- — J an 











Trad wit Oeriog van 3.3. Weber in Deipge, Meteiigerfirahe 1-1. 
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At. 2943. 113, BD, SEETRTETEE  Teipnig um Berlin GSEREEEEE 23, November 189. 
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Das Deutsche Volkstum. 
Unter Mitarbeit hervorragender Fachmänner herausgegeben 
von Professor Dr. Hans Meyer. 

Mit 30 Calelm im Farbemdruck, Aolzschnitt und Kuplerätzumg. 

In Halbleder gebunden ı5 Mark. 




























Geschichte der Deutschen Litteratur. 
Uon Professor Dr. Friedrich Vogt und Professor Dr. Max Koch. 


mit 126 Abbildungen im Cext, 25 Tafeln in Sarbendrack, Kupferstich umd Rolzschnält, 
nebst 2 Budsdruc- und 32 Faksimile Beilagen. 


In Halbieder gebunden 16 Mark. 














eschichte der Ttalienischen Litteratur. 
Von Dr. Beribold Wiese und Professor Dr. Erasmo Percopo. 


Etiı 148 Abbildungen Im Cost, I Calebn Im Tarbendruk, Mokzachaln und Hupleräizung B> 
und 5 Faksimile + Beilagen. 5 


Tu Kalbieder gebunden ı# Mark, 





eschichte der Englischen Literatur. 
Von Prolessor Dr, Richard Wülker. 


mn 167 Mabildungen im Cam. 28 Caleln im Tarbendrun, Kuplersiin und Melzurnit 
und II Baksimiie+ Beilagen. 


Tu Ralbieder arbunden ı* Mark. 


— 


Das Deutsche Reich 
zur Zeit Bismarcks. 
Politische Geschichte von 1871-180. 


Von Ir. Bans Blum, 
In Erinwand arbunden s Mara. 


ERRITEITEITTE Eee SIT TTE ES SITI TEST EEE ETTT ZEIT TTEITeTTZErTTTE 


Afrika. 
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Als XIX. Band imiı 627 ê ofeurea, Kastm und Pläsen im Cem und anf 44 Mastralemmaleln) enndten das 


Erste Jahres » Supplement 


— — 
Weltaeschichte 
53** * 









































Un Protessor Dr. Wilbelm Sievers. Umter Mitarbeit von dreissig erstem Fachgelehrten 
fein 184 Abbildungen Im Cent, 12 Karim und herausgegeben von Dr. Bans F. Heimelt. . 2 zu 2 i 
18 Tafeln in Kolzumn und Farbendruch. mir 77 Harım und 179 Caleta in Harbeadind, Bol N Iare AnnörE/ A e J v K 
Tu Kalbirder arbanden ı2 Mark. * Ann er Plus J ıevers Konversations- ext ion, 
PERPIRHRRFFUFFRUFFEFRREETTTUABELTTIPRETTTTTRLTTTE SUITE LITT 07T u Hände im Kalbleder gebunden zu Je Io maen oder fünfte Nutlage: 17 Bände mic Über 147.100 Arskrin Aut tn Sehen malt wärmnien Baltat anlgen er 


w braschlerte halbbände ze je · Mark. 


Unsrıe gemeinwersiändliche, dadel duraen wimen 
achhahtliche „Welgesinichie‘ Im die arıte, die bamädhch 
eine Beschimte der gesamıenMenschhrir Hate; 
der bisher gelibten Brichränkung, mar Mbncnine zu 
dringen, berelimm wir ein Hür allemal ein Enbr. Zur 
Bewältigung der ungebranm Sales vertrauen wir ums der 
eihnegtenraphischen Anerdnung als Fänrerin 
an; 10 kann kein widlam Bed der Mensähre über 
schen werden. Mit dem Äussersien Osten, den wir aber 
Aysım bimanın in Amerika erblien, heben wit an; «in 
Allied rei sich Ihckemian ame amdere, und mi dur 
Betachtwng Wber die geschiciliche Hadruiung den Akdan- 
rischen fhacams schllenst wich die Keme zum Dinge 

Erschienee nind bis Ende 1999: Band I 
und IV, sowie Band Ill, erste Kältıe. 


und Urrauisungen aut 18,100 Seiten Cent mil mehr alı  emmperdten die Jahers-Supplemense zu Meyers Houner- 
500 Abtiädungm, Karen und Plänm Im Leni und sations» Eealkom wrımdge der eigenaenigen Einrichmung 
and 1088 Lalele. damumier 10% Sarbendiuchaleln, 280 und Bearbeitung volikarmın der Britimmung, dar ab» 
Kurimbeilagm eir. Im Halbleder geb. zu je 0 Mark arschinsene Rauptwerk bis auf die ummätteibare Gepen- 
Als XFN, Band ersnien er Eralbuzungs- und Regisier- | wart fortzwfähren, Somit Au Deyerakannrıratlanı- 
tund mit 360 Meobitdinatn, Kamen und Plinen im Leu Cexikon mie nur den beiedhiamen Asp erheben, 
und auf 42 Illuninanionmurhein, In Saisieder gb, 10 Tisch. | amd weiterhin das 


neueste, reichhaltigste und vollständiaste Konversations - Lexikon 


zu sein, vonder min der archiwalischen Autitaprdung, peindchrnm Sichtena und klaren Mnaränumg der vIrkeitigen Saotlen, 
mon der hesthalıuing der markanıesien Emchrinungen unsrer Cage In bildlichen Damaellung It auch zuwgleit eine umlasımar 


Encyklopädie des Jahres 


arschallen worden Iür alle, welche bder dir melbenden Krise und Snimungen on känren Urnen gewinnen, sich über die 
Forsrhrinte auf allım Mebietem den Misens und Können und die Ereiguime der [jüngsten Zeir amimiden wollm. 


Pflanzenleben. 
Von Professor Dr. Kerner von Marlilaun, 


Zweite, zeubearbeltste Aullage. 


mi 2100 Mabadungen km Text 1 Karte und D4 Cakıin ie 
Rolschmiun und Tarbendnad. 


2 Bände im Balbieder arbanden zu je 16 Mark, 
Meyers Kleines 
Konversations-Lexikon. 


Bechate, umararbeiiete und vermehrte Auflage, 


Mehr als 80000 Arskel und Dahweiie auf 2700 Seil 
Coma ht IOS maira⸗asi⸗ica (darum 28 Farbımdeuck 
tafein und #0 Karıım und Pläne) nd 88 Lexiballanın. 


2 Bände in dartaeaer arbumden zu je 16 Mark, 


Asien. 
Von Professor Dr. Wilhelm Sievers. 


Mu 156 Abbildungen im Tent, 14 Maren und 
22 Taten in Kotzuchmin und Farbımärwi 


In Halbieder gebunden 5 Marl. 


BOPPTPUTTETEE IT LEID IT En SITTLSETTTTTEETTITTEITEELLTITEITTTEEE 


Amerika. 
In Gemeinschaft mit Dr. €. Deckert und 
Prof. Dr. W. Küktnthal herausgegeben 
von Prof. Dr. Wilh. Sievers. 


min DO Abbildungen im Coni, 17 Karıre und 
20 Lat Im Mokendhmint und Barbeadıuc 


In Harbieder arbanden ıs Mark, 


— *.0*..... ..**.2*.2...0· 


Europa. 
Von Dr. A. Philippson und 
Prof. Dr. C. Neumann. Herausgegeben 
von Proi. Dr. Wilhelm Sievers. 


Mi 06 Abohdıngen im Ten, 14 Karen und 
28 Cateln Im Botandmin und Farbendrum. 


je Balbirder aebunden 6 Marl, 


.ꝛoꝛoꝛr· r· · ocico· ESPRIT IT SIT IIT SEIT IT EETT TE SEITE TEE 


Australien. 

Von Professor Dr. Wilhelm Sievers. 
win 197 Mbtildimgen im Leni, 12 Kann und 
20 Tall In Melaschmin und Narbendrud. 

In Hatbarder arbunden 16 Mark. 


BEEEEEIIIIIEI I Te EEE EPTTITTTESSTIIT SE ETTPEE TI TEET TI ZEIT EEE 


AT] E A. dsl 
Meyers Band-Altlas. 
Zweite, gänzicb nrabearbeliese u. surm. Autlagr. 
Im Ib Kartmbläriemn mir 9 Conibellagen und #ell« 
wundigem Megimer alır aui dm Karen Iulind- 

hm Tamm 
In Kalbleder gebunden u Mark so Pfennig. 


Meyers 
Bistor.-Geoaraph. Kalender 


auf das Jahr 900. 
Als Adreisskalender eingerichter. 


Ma mit al 000 Candschaie- und Sahdıeamichien, 
iSOe⸗ Poräis und Wappendildem eit. 


Preis: 2 Mara, 





















































































Brake Tiar ' 

x Ti Bon 
brenms Cierleben. 
Dritie, neubearbeitete Auflage. 


tie 0010 Abeiklumgen im Con, © Karten, 50 Latin Im 
Kolacchnöt und 90 caica in Varbendiuc. 


10 Bände im Kalbleder acbunden zu je ı5 Mark, 


Erdgeschichte. 
Vom Professor Dr. Melchior Meumayr. 


Zweite, neubearbeitere Mullasr 


fm 573 Mablidungen im Ceut, 4 Karen und 34 Talele in 
hele Ans und Farbrudwm 


2 Bände In Halbieder arbunden zu je m Mar, 


Völkerkunde. 
Von Professor Dr. Friedrich Ratzel, 


Zweite, neubrarbeltere Auflage 


mis 1103 Adbildangen im Cent, 6 Karten wand 56 Calein 
in Kelashmin und Farbemdowi 


1 Hände In Harbleder aebunden zu je 0 Mark, 
—— — — — 


Das Weltgebäude. 


Eine gemeimverständliche Fimmelskunde 
von Dr. m. Wilhelm Meyer. 


mir 287 Anbildungen Im Cost, 10 Marten und 2 Calıim 
ie Tarbeadiuch, Kullograrüte und Nalanchniit. 


In Balbieder aebunden m Mara, 


Unsern illustr. Weihmachtskatalog 


versenden wir aut Verlangen gratiı and hanke, 























































Meyers Klassiker- Ausgaben. 


Heiner Lich Eimmand. Schöne Ausumung. 
Kritische Hearbrisang, 


















Aracı. von A. Berger. 


br von 1, Dobmku 
—*— 1 hand —— 


I Band 2 Mark 
























Ang... M.mendheim. f 


bang. von Beine. Kurz 
3 Kände 6 Ihark 


12 Bände 30 Mark. 
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Empfehlenswerte Werke aus dem Verlag von J. J. | eber in Leipzig, 


ET Sun N TC) 





i Zwei @rossfoliohefte mit je 48 Bolzschnitttafeln nach @emä 
Album für Jagdireunde. Pike eilt Meister “Preis in —— Is 
3 Samml Citaten, Sprichwörtern, sprichwörtlichen Redensart ds 
Gitatenlexikon. von Daniel Sanders. mi ——— ——— u ehe 
an ark, in Geschenkeinband 7 Mark. 


Deutsche Eigenart in der bildenden Kunst mer 
Preis 7 Mark 50 Pf., in Pergament gebunden 9 Mark. 
Erkenne Dich selbst! —— zur en. nA Freunde und Freundinnen. 
und Männer der Gegenwart. Preis in — — — ne: j 
Galerie schöner Frauenkopfe. senaten na Orgnapengapien pi 
in Leinwandmappe $ Mark. 

++ +, p ch b I zZ ” } N 
Galerie schöner Frauenkopfe. au eonoppr gina 
und auf Ebamoiskarton aufgezogen. In Leinwandmappe mit Goldpressung und Farbendruck 20 Mark. 
Hans Sachs und seine Zeit. Kaas "dene m Minen a 
nach den Handschriften und Notenbeilagen von Meisteriedem. ee ——————— 


Meisterwerke der Christlichen Runst. 


Preis in Leinwandmappe 10 Mark. 


Meisterwerke der Holzschneidekumst Scan" une mac Aa 


Grosstoliobände. Mit über 1000 Bolzschnitttafeln, Preis in Prachteinband 324 Mark. 


Meisterwerke der Bolzschneidekunst. Neue Folgt. 


1. Aus der Internationalen Kunstausstellung Berlin 1896. Preis 4 Mark. — II. Weibnachtsmappt 18%. 
Acht Blatt auf Imperial-Kunstdruckkarton ungebrochen in Mappe im Format 5670 cm. Preis 8 Mark. - 
IIL. Sascha Schneider. Dritte Auflage. Achtzehn Holzschnitttafeln auf Kunstdruckkarton in Mappe. Preis 6 Mark SO PL 
IV. Moderne Meister. Zehn Grossfoliobilder. Preis 4 Mark. — V. Arnold Böcklin. Fünfzehn Kolzschnile 
nach Gemälden Armold Böcklins mit einem Porträt Böcklins nach einer Radierung von Sigmund Landsinget 
und Cext von A. Fendler. Japandrucke in Passepartouts. Preis in Mappe 30 Mark. — VI. Die Worpsweder. 
Zweiundzwanzig Holzschnitte auf Kunstdruckkarton nach Gemälden, Radierungen und Zeichnungen. Lext vo 
A. Fendler. Preis in Mappe 10 Mark. 


Ib Zwölf Originalzeichnungen von Otto Amdres. Mit Dichtungen von Richard 
Skat-A um. Schmidt-Gabanis. Preis in Originalleinenband 5 Mark. 





Ch | Album Gedenkbuch an meine Opembesuche. Mit 28 Porträts bervomagendt 
Mein ca er + Komponisten. Preis in Originalleinenband 6 Mark. 





Dr. 2945, 


Hermann Ziegen, Vrgsbuchbandlung Leipzig. 


Sorten ist erschienen : 


BRASILIEN 


— Land und Leute 
in ethischer, politischer und volkswirtschaftlicher 
Beziehung und Entwicklung 










Erlebnisse, Stulien und Erfahrungen währen eines 
zwanzig Ahrixen Aufenthaltes 


MORITZ LAMBERG | 


Mit 10 Tafeln in Heliozranure, 32 Tafeln im Autotypwe und ı Karte 






Gross Lexikon #*” Will und 369 Selten 
Preis 18 Mark broschleet 20 Mark ebunden. 


— 








Der Verfasser pielt in dewen Werke schr anschauliche Ihır- 
stellungen von Brasilien, das er fast 20 Jahre bereiste. Er schildert 
Brasilien 50 vorurteilsios, lässt all dem vieden Vorzlipen des herrlichen 
Landes volle Gerechtigkeit widerfabren, ohne die Nachteile zu Iie- j 
schünlgen under giebt so ausserordentlich wichtige Aufklärunpen über | 
die volkswirtschaftlichen Werbälinisse, dass e Baplich ist, sich über | 
Brasilien und seine Bewohner rin anschauliches Bihl zu machen. ] 

Ganz besouders wird in dem Buch damufhingewiesen, dass lurch 
ılie habe Ertragsfählgkeitdesbrasiliansschen Bodensdem Einwanderer 
hunreichend Gelegenbeit geboten ist, sich ein gutes Stöck Land zu 
ausserordentlich bälligem Preise und günstigen Bedingungen zu er- | 
werben used es durch verständnisvolle Bewirtschaftung sehr erträg- | 
nisreich au gestalten. Dabei übersiebt der Verfanser keineswegs, ganz 
besomders zu betonen, dass nae diejenipen Einwanderer aul put⸗ 
Erfolge mit ıler Zeit rechnen künnen, die ausser tüchtiger Arbeits: l 
kraft um guter Gesundbeit unbedingt so viel hzrakteriestägkeit ie- | 
sitzen, um Jen nicht geringen Widerwärtzgkeiten, «die sich dem j 
jungen Kolomisten entpepenstellen, mit Ausdauer zu begegnen, 

; So sehr der Autor der Einwanderung das Woet tedel, 

iu er Aach stets offen periug, uen keinerlei falsche Vornussetzungen | 
und Anschanungen aufkommen zu hıssen, denn sein langjähriger | 
Aufenthalt is Brasilien hat ibm reichlich Gelgenheit geboten, de | 
Verhälinisse der Kolonien gränillich zu studieren. LI — — — 

Auch alkn Freunden unseres jungen Kokmialsichrs dürfe | 
das Wrek insofern willkommen ein, als es dem Kolonisten I 
sehr westvolle Anleitangen giebt, die nicht our für Arasitien gelten, | 
sondern die auch für jeden Auswanderer nach unseren deutsches | 
Kokmien höchst sbitzenswert sind, ! 
&x' Derch alle Buchhandlungen zu beziehen, "ma N 


Unfidtbaren Welt 





























Slor der 


Idaiſache 


eines 


Verkehrs 5 


wird jeber übteweugt, ber bir Merte aelrien has nen 
Stnıterıth Bhrlaherm, Prof. Cruskee, Mr, Eypriez, Ihr. bu Perl, 


Dr. Irirfe, Frilgenhamer, Warez Urllenbahh. RM. Marder, Ir, 
v. Lamgsbort, Prol. Pufsj, Hilter vw, Deome M- B- Walare, 
Pro aller uns okder Konerr Men wrelange ben resdhaiigrn 


Katalog meiner Weihnadts : Preisermäßigung 


der been Hhter der Hpirktusaliemun (Lehre vom eilt umb über das 

Forileben mach dem Tode}, Spiritismus, Medinminmus, Byp- 

notismus, Beilmagmelisinus, die sic nirkanın Aibeihr wieder 
vom 1. Probr, 1899 m aan bedeutend 
bis 31. Januar 1900 ermäßigten Preifen 








würhrt murden, Ter Zpimiensmun zählt Öeselis Aber m Ahilisnen Mnbingr 
umb üellt 110 Der nateriniieächen „jeitimömung rapıd ur Ibriählgen (ll 
dur Bemiehben ber wahre Segen wire £ a0 

Mai ber wrnloer Bemlimilen Toll ”Merdund Meingen on, li rim 
Belkendtaferube m bereiten. #af Hlerlengen peren ax ſterce 


Pswald Muhſe, Leipsig, Yindentr. 4 


DER GUTE TON 


in allen Lebenslagen. Kin Handtuch für den Verkehr in der Famin, in ıler 
Gesellschaft an ir Sera, Leben vım Frans Aöhardt. 14. vorb. Aufl Frachtwek 
In #. Kiedı. im 2 Fach, a Veinpap, m, vel.Vign, ggllo rostechn. 10 Mic. 


Il. Teil. Unserer Frauen Leben. '-;/ ee 
ir — peetalrei w. Verl. JULIUS KLINKHARDT 


°S Taschenbuch 
CH für Kaufleute, 


Ein Hanlbschfir Züglinge des Handeln. sowie ein Nachschlagelsuch für jed. Kontor 
Fr: Das Ganze der Handelnwinsenschaft i» überucatlicher und 
wedräsgrer Darselisng, 40, vermehrte u. verb, Aufl. Mitzablreichen Lobwruichten 
und Tahelien WW Hay, erh. Mu B.-—, ebmganı geb. 3. 9. —, in Halbirans M. 9.60, 


Sratie. Gipeckner’s Vademacum für den jungen Kaufmann. Franze. 


Allgers. miseenn Notia, 4-4. öffe1.,Verkohrs u.Crewchäftsieben, nehat Katal. & kaufıs 
Verlags, Zu bes. d, alle Bochhandl. od, lrvkt portofrei v.G.A.GLOECKNER'nLeizuig- 










Leipzig 








war 


* vom 7. December, 
ilten wir uns bis spätestens IO Cage vor dem Erscheiten derselben. 
Die Insertionsgebühren beiragen für die einspaltige Zeile oder deren Raum nur I Mark. 


Expedition der Tllustrirten Zeitung in Leipzig. 


Inserate für den Weihnachts-Anzeiger der Tllustrirten Zeitung, 


mi - 
N Angabe der Nummern, in welche die Aufnahme erfolgen soll, ob in 


Nr. 2936, 


vom 14. December, 


3.Langs Vrrlagshnäh., Karlsruhe. 


Beiträge zur Erziehung 
der deutſchen Ingend 


mit befomberer Berädlictigung det 
‘lege der Viebe zu Ferſt und 
Baterland, Haller und eich, für 
Schule und Haut 
te⸗ardener sem 


Edmund Hartmann, 
Gormmellstkbert in ficken 
erris brafdı. „a E,H0, een. neh. 2,50. 


Gedichte in Pfãlzer Mundart 


vn 
Karl Gotttried Radler, 


Ard elmım Anbang von Ahedachten anberer 
Ndlgee Piniels-Diätter, mie Rahel, Telen 
ng, Dezi Zugan Wed, Bern, Iraais. 

Ich zu Inultrationen 

Ereio eleg, Im @angleinee rd. „MS, 


Die 
Alemanniſcht Dichtung 
ſeit Johann Peler Bebel. 

Ein Beitrag 
zur Geſchichte der deutſchen 
mundartliden Dichtung 


un 
Johann Baptin Trenkie, 
Mir einer Auskefe almanmilderr hebicte 
reis in Banzlein.me (Balaiuin.m, 


Aus Ioh. Peter Hebels 


ungedructenPapieren 
Nachträge zu feinen Werten, 
Beiträge zu jein.Charatteriftit. 
Deramged von 
Georg Laengin. 
Yreis in beine eb. m. Mein, . 


Novellen und Skizzen 
vom Turian Reidy. 


Prrie ad, - 


6. M. de Ta Rode. 
Ein Beitrag 
zur hefchichte der Aufflärung. 
2on Rudolf Remus. 
Eenlo a 2A. 


Zu brrieh. datch jede Buchhandlung, 


am 





RÜGKHAUS 
BILL 


REVIDIERTE 


JuBiLÄuMS-AUSGABE 


ERSCHEINT 
SOEBEN NEU 








Nr. 2947, 


vom 21. Dexemker, 










9. I. Weber. 


' 


Die Inſel / Herausgegeben 
von Orto Julius Bierbaum /M. 
IR, Hehmel und R. A. Cıhröder 


1. Zahrgang, 
Mr. ı 


————— —— — — 


Tepdinen bil Cdhaflıe ei do mit. Berlin cad eba 


D 


Die Inſel weitere aus einer Zeieährift, dir neaunid, und cin 
Ruriimeppe, bee zieruetjährlih erfheinen feirk OA 


Die Inſel il eine Puhlifatien, bie fi bei bulifen Jeriſen be 
versehene Okdiegendeit daes Immerasifchen and Tanflimlcer 
Tesed und Die ſich die houne Eiraany der Auccanue zur Huf: 
aa mat 22 

Dit Inſel krnat acder Zarrazen der brterragenbilen Dichcer 
und Aaamer der armer aus Neudtude wercerllet Scar⸗ 
write und Duer terſlettecze Meier. WANN 


Die Inſel rd in ihrer durchane eigrzartigen &fleltung ae 
uncnibehroche CGote Für alle Itrarde von Eirteratar sub Fun 
rer. 2** 

Die Inſel de iſe riſn deut a ja WATARIAITNA 

Bırereljndret Mbonnersent für q ERr. 
Snihesereiältennement dar 16 Dit 
1arinhrigen Adansemzt für 56 DR. 

ist Yrrgamenientanziufre für jeied Dustal 999HN 

Inſel Sunimappe ſoer gro Jabegans go TA Jehotes⸗· 

abennrment mel Morarsichrift und Runfmarpe zer 

ſeumen für 3 Rt 222r 
Man rbire ſich gratik Prebenummern in jeder Bach⸗ 
handlung mE 

—— —— — — 








2 
x 


—nuunmununu —ñ— — —— — en 
— — —ñ— — — — — — — —, — — — — 
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In unserem Kunsiverlag soeben neu erschienen; 


Madonna San Sisto 


noch Ratfarı Santl. 
Hedikünsiurische Orl+ Regredeition aach ri 
worzögli arlangenm Kopie des Originals ie der 
Körmgl, ürmaleı-Balhrst in Ürerden. en) 
Bildgräsm 74 =100 cm, 
Aıhmer 12 om bein, 
Feiner eracim ; 


Unerwarteter Besuch 
na «lm Errelldr vum A. Hoch. 
Bildgeame 79 >< 102 cm, 
a" Hammücdk zu dem bähr erndirneren li 
gressern Britall aulgenammenen Bilde 


Unerwartete Heimkehr 
vn Max Vckbardt, 
Au berirnen durch alle Bach: und Kussihandlungem, 
Prospekte und Katalege direkt yon der 


Kunstanstalt sorm. Gustao W. seite) A.-G., Wandsbek zul... 





Soeben erkhien und seriemben wir auf Durid umgehend vetſen 


Hauptwerzeichniß on Frit Borftells Refezichel, 


Aniergaltungsfartfien und Werke wiflrafhefliher Kiatung 
ker Deuffcher, frampöndger, engläfcher, Haltewifdee umd framinter Hpradie, 
1 Bamb im #°, 7 Geisen Then‘ anb — mod) Shiazmrrten gestäteirn 


Yreis elegant arbunden 8 Mark. 11608) 


Nicolaiſche Buchhandlung (Borfell & Reimarus). 
NW,, Dorotheenitrahe 75. Gerlisn. Potsdbomerkirahe 1246, W. 












— — — 

Dunz bestellen Se 
meine Ilstr, Kasahıgn Ir 
her 







rg). En 
Billige Briefmarken "4: 


subder August Marben, Bremen. (4 
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Wersiat den gewaltigen Winmnuroff 
der Gegenwart im verudmdichsns 
Dorn, Du.21000 Zeiten ZI 
Tat farbige) Pllutratiamen Se 


Hluftrirte Zeitung. 
Di geöundaner Quarttund ML, 


KurschmerS omerar. Lexikon: ==. 


Unentbehrlich für Jeden, auch Besitzern mehrbändiger Lerika für den täglichen Gebrauch, #- Hilger Yeriag, Berlin I 

















Vrigiraleufin ‚23x Hide — * 
Narbmahıme od. Einwerslang dm — 
Porbhamdlung Hermann Zieger, 

Lelpuhe, Nreickupdstr 3 y. cibah 














Im Verlage von I. J. Weber in Leipzig isi soeben erschienen: 


Alpenlandschaiten. 


Ansichten aus der deutschen, österreichischen, schweizer u. französischen @ebirgswelt. 
Ein Grossiolioband mit 116 Holzschnitttafeln SC Preis in Original-Leinenband mit Buntdruck, 
—2 


auf Kunstdruckpapier und 16 Seiten Cext. Goldpressung und Goldschnitt 20 Mark, 
Alpenlandschaften 


Dem bei seinem Erscheinen mit so folgt jetzt ein der eine 
grossem Beifall aufgenommenen Prachtwerke dieses ergänzender ‚Zweiter Band, Auswahl 


von 123 der schönsten und bemerkenswerthesten Ansichten aus den Alpenländern in sich vereinigt, die wir den Freunden der Berge als 
hoffentlich willkommene Gabe darbieten. Um die Bilder nicht gänzlih wortlos an dem Auge des Beschauers vorüberziehen zu lassen, 
haben wir dem (Werke einen von berufener Band geschriebenen, begleitenden Text beigegeben, Der Verfasser hat sich seiner Aufgabe in 
der Weise entledigt, dass er die Bilder in grossen allgemeinen Zügen kaleidoskopisch an dem geistigen Auge des Lesers so zu sagen im 
Fluge vorüberzieben lässt, nur das Bemerkenswerleste aufnehmend, das Minderwichlige bloss streifend. Durchaus vermieden hat es der 
Verfasser, eine Beschreibung der einzelnen Bilder zu geben, die in diesem Falle unvermeidlich irocken und ermüdend ausfallen würde; es 
war sein Bestreben, den Cext so zu halten, dass der Leser auch an der Lektüre Wohlgefallen finde und ihm durch diese die schönen 
Bilder nur um so lieber und reizvoller erscheinen. Abbildungen und Text vereinigt stehen so in harmonischem Einklange, und wir dürfen 
wohl mit Zuversicht erwarten, dass auch der Zweite Band der „Alpenlandschaäften‘ bei den alten und jungen Freunden der hehren 
Gebirgswelt Gefallen erwecken und den Alpenländern neue begeisterte Anhänger zuführen werde, 


Prospekte mit Bilderverzeichnis und Tllustrationsprobe stehen kostenfrei zur Verfügung. 








Zweiter Band. 















BA Enorme Preisermässigung! eu) 
5 mu * D 1 


Für Lithographen, 


Kunstmaler u.Graveure. 


Moderu« Schriften. 15 Int-in för 
Frdin a2. Die Werk teingt urlgm 





un ekeganir Kebnilion in amlereran Sul 
American Commercial Specimens 
bam dargestellt vom Eiars * wit a Tal u 
e. Mira" —* 











cher Mr \ 
ompoaltlonen » 
I und J1 1 3 Tal 











Meisor & Mertig’s 


Experimentirkästen, 


2_uumpeet in Mappe MID 
Entwürfe far Diplome un. Adreganı 
r . - nennen destachru Känstlers. DI Fü 
verbumben mil ber Nirmlaidhen Auchbandlang ir Berlin NW. 7. — hesies irschrer für Kanten und junge Leute, denen weit wohl naragende m 
R 0 3 Album MthographigqwetGraphlache inbei Geh untsrhnltende Tuwchäftigung, aber — — * 
2 4 * von buketriltikhen mb „ “ — * 
= ⸗ le Professoren und Lehrern vielfach ⏑———— 
Größtes deutſchet Bücher: Leib: Inftitut "uherkunien”" | 
Manyart 3 Hahternlicher Epeadet wa Ban. 17 Meln a * der Phyaik (für 1 re) ——— — 
TBerten ⸗·8m⸗⸗2 ————— ai mi Tan Exrp-Kasten „Franklin": Eiektrisirmaschins wii — Kb 
q = Freis Künet es Fachhatt für und ilasir, Ankoitemgnäntt |: >14 Jahrei M. 3.— 
BE Lager über 500,000 Bände. wa — a SL | Baitmlsrigpn: sin. rperimg 


Frik Borftell’s Leſezirkel 


4 Hefe ch 12% 














Lictograpäle, I 


h 1b 
—9 Infivenzelektr. n3.— A * 


eaſaeſica: em inghlwäen M jet, Gathelihrg Gealranische Elsktr, M 2 
dar mnbwirtige Sejer und org! le as rare a 60 BR 2. Prubemmmiisoen unchigeltlich Optik M. ıllewer 4 Nammlumgen werden 
ent bear - . —— — 2u en duch die Verkagrkandlung meit Aufiienmge beigmpeber: u Mer 
Dad ꝛ wa Ba DA "A 14 mA A s Elsktrische Esonbahn mit Wagem. Schlenez, Taschlatterie, Füllung 3 
von Jos. Heim, Wien IV. asien purofrd M. 1 = 
Bierieljehrud-Mbemnemnud: 10.4 4 4 wa mA w.. 


—— Man verlange INlustrirten Katalog, der gratis versandt — 
Rx exintiren Nachahmungen, man sohte daher auf unsere — 
Jede 4a Wäns-ben der Besteller nicht entspruchtasie Sendung — 





Wedijelgeit detichig. Gmballage frei, — Proipecte gratis. 








bye »techn erfärsise- 
i iti a | [ __, | Pils Meiser & Mertig, Dresden 6,7? 
— * * 
Die drulſche Handelspalitik Beeren | rn MO, vun o 
con. Bah, De BR. Wiermen. —— —— — 
T 6 — er Bert 
T. Bamberg i8 Sertfeinaib, ————— 
Berlag ven 2 666 echte {174 ergnügungsrat 
kn sich Teder werichas Briefmarken, na 


tun denh das Sandlm der 


Velkabchal · Derbildung gr« 


einträgl. mas. pres aram Ein 


umdung von | Täurk, 1204} 
EXISTENZ warmer Fiedter. Eeintla 


111 Die nemsten It 





etiihalt. TOM Verkeiäten, 
als, Japan, Jumairı, Türkei, (Ouanumaln, 
Orsum, Pers, Maxiagaar, 
a es nu | Mark. 
Varca Pig. Onass vorler. Mreinäntn grac 
Alb, Petters & Co., Hamburg. 


woranler Ver 





on laut 


SAwart it... -20| 4 Kirchenntant . -. m 
T Nuenden 1-28 -20 — 
1itech 16 0-20 | 7 Muntenng 281,70 
2 2 Jukil. 1.0 


Ar | 2 Nompel 2,4, 20.2.1 
Vrbsatien md, ia 
12 „ Bachp . 
— 
— 
— AB 
Nm Portahinte geatim am 
Nabr. Prawmil, Trbeni, Vince mins 


76, Manni 2.05 
4 u Dam IT 
man. 70 


umerfchäpfide Maltrede plaikir. 
Wk man’s amfängt, zu allen 
Tabreszeiten, Im Treten und zu 
auße jomie ax allen nur benfbaren 
Freubeniagen bie beiultigenbiten 
Unterhatungen anuorbnen. 
Entbaitenbdie beiten @piele,Licber, 
Deflamier: und Kunfiküde x. 
Zublite Auflage 
nes Denebeliei von fe, Zeidel, 
@rl, 3 Wiart. 1108) 





Vorrätig in allen Ounhdandkungen. 






















vormals J. EP. 


Der zem Comer gestellte Flügel bat mick sehr befri 
Vorzagıı lichate Leistungen dieser ruhmlichst bekannten Fahrik, ers 
langf#lie und Kpselart betrifft, Instrument }, Hang Adoir Henmelt. 

Hervorragend im Ton, — genaue Spielart, Prans Liszt. 

Deren bervorragende Rigunschaften mir seit Jamgps Fuhmlichst bekannt vr Hancazai. 

Unäbertrefflich und ausnrgewühnlich Aston Rahinnteie. 

Ihre Instrumemse haben mir ausserordentlich gefallen, Pa nt-Batns, 
une Amsgrzsichnet, kr! und gesangreich zugleich. vr. Sant: 

Ihr Fiögel war bei Varsifal-Interpretation vorzäglies. ” 


Leber 29.000 Instrungnde gefgriigt. 


Unsere 


Experimentierkästen 


zum Studium der Physik und Ch 





ıemie sind die besten 


Weihnachtsgeschenke 


für Knaben yor 


Dor praktische Elektriker (Infivens-p lektrizit 

Der praktische Elektrotechniker : salvan 
trizitdtı, 20 Apparate 

Dieselbe Ansgabe mit Rumkarf App. und Geissierscher Hährr 

Der praktische Chemiker, 44 Apparate 

Der praktische Mikroskopiker, Mikrmakon a00fac 


Tergrösserung, mit allem nötzgen Zubebfr 





10 bis ı8 Jahren 






it, 20App, Al. 20 




















hlas-Stereoscopes2=2"": 


Ku k. llor-Ihetsersph in Hingenfurt. 
tamlog gras und france, aan) 
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Grosser Weihnachtsartikell 
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Flügel » Pianinos +» 


unübertroffen in Ton, Spielart u. Dauerhaftigkeit- 


Grosse Goldenes Medaille für Kunst und Wissenschaft. 
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NEUESTE PATENT. CONSTRUCTIONEN 
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\ Fatrik Leipziger Musikwarke vorm, Pach Ehrlich & Co. A.-5,, Selpzig-Gohlis 


ist das beste, beliebteste und weit verbreitetste 


Musikinstrument mit auswechselbaren Musikstücken. 
Dasselbe wird in den verschiedensten 
Grössen und Ausstattungen jabricirt 
und hat ein Musikstücke-Reperioir 
von mehreren Tausend Stück 
für alle Länder passend. 
Jedes Masikslück trägt den Namen des Erfinders „ Ehrlich*, 
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Weihnachts - Geschenk 


für klavierspielende Kinder. 


eiler’sK]avier-Pedal-Scheme), 


Iurch Hahrernewisehenlagen fersiellbarer Fum- 
cbemel, dee auch den Ciehrauch der — 
alten, Von ersten Sachverständige 


Unenilehräch zur — * 
An 


Emtschun. 
ein Habırmamı für (D— 2 jäh., 


van 





\ — 
——— 


dr. Ir 


u 
Be tim,‘ 
au —— | 
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Alte Violinen, 


Violas und Cellos, 
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komwalıa zu Dwusien. 


Hamma & Cie, 
Stuttgart. 
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artanie des Kotilinents. anmı 








‚armler 


Flügel- u.Pianipo-Fabrik mM 
Moflieferant. Goldene Medailien. 
Leipzig I. Aaau teas 





Harmonium-Haus. 


Lage den terlämten Fahnken: Bchind- 
Mayer, Batey u.» n · 
on-Werlag für Harmoninm, — 
Bulliente Preise. Instrem. - Proislisien, 
Murkkatalogn, Hedingungen. {1614} 


Carl Simon, Musikverlag, 
Barlin SW., Markgrafenatr. 21. 


Musikinstrumente 


Jul. Helnr. Zimmermann, 
Leipzig. ai 
Genchliftshlien. - 51. Petersburg. Moskam, Landen. 
Deustririe Preislione trei 
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schen vom ANAL mm, 
zılı 10%, Bahais, 


Sebi. 
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weltbskannte Original- 


ALFRED- Thiele & reiner, 


nurrota Ametenaung 
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RICHTER'S 
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Von wetterfesten Terrakotten, 
Gartenfiguren, Vasen u. Ss. w. 


sonden Preislisten und Abbildungen unentgeltlich 


Ernst March Söhne, 
Charlottenburg Z, Sophienstrasse 1 


Holzwarenfabrik 
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GARTEN Hildburghausen 
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Mıyır & Grammelspıcher, Rantall. 
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Blastieität 
ds Körpers onlangt jeher 


musle Menach durch Ge 
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Huskelstärkers 


Arniem Mefwiden). 
Besier Appami für 
Linmergsmeannik 
1 ul 


Glashülter 
Iehlläuns- Wir 


sche Plustrete Zeitung — 
ahrik- 


Glashütte Sachsen. 


Eipenihämer 


Johannes Ikiemtein 


vorn 13.Okuiber 


rd Friedrich Thirrsiran 


Fabrikation feinster Präcisions -Taschenuhren 


nur erster Cdaalıthl 


Herren- und Damen-Uhren 
in Gold, Silber und Stahl 


u den feinsten cı eripilik irtesten Werken, 


Sternwarten-Regulirung unter Garantie. 


! eu Originalfabrikpeeisen du ille feinen Ifhren 


bei Ablehnung direct 


Bunk-Verbindungen für Export In allen 
grossen Handelsplätzen der Erde, (sum 
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„Jucundus“ 
Patent-,Usiversal- Ilans- Reiss-a.Kranken-Lesspalt 


Aeri ıler allminige Pabrikznt Mad 

Kehlensingen, Thäriug.Wald, 
direkt gegen Kinsendung des 
Teuragrs trank oder durch 





be- 
hält die überall be- 
kannte Heinrici'sche 
selbstthätigeZimmer- 






















Nachnabı Aufschlag 
der Nachnahmegebühr fontaine, die a ls das 
——— j schönste, für alle Ge- 
alla a Zn ig | legenheiten passende 
al- uhr Au wer: 

an An 2 var — v Geschenk 

Die Lesepalse sind. ws konstruiret, dass auch Stickereien eingesetei werden können i immer mehr Beachtung 
„Jucundus mm —V — 


Buserumdasn!! macht das Halten dem 
Buchen in der Iland wnndılg. 


findet. dik1b) 
Katalog D gratis von 


Louis Heinriei, Zwickau, Sachsen. 
+. SAPONODOR! 
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£ e (elfenpulreruppamat! 
„3 Wien VER, Juselsunlsersur 101. 
gieht dumhb Kuoplämkbung 
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eighei Sich gan eu] meWreäzachts-, Lioburiatage- u. Gelmgenbetilsgescbenkr=. = 
— Zur Hrasılmalerel gatır bervormamde Henkel. — 


Keine Mutter verabsäume 
wub&-05. Kinderschutzgitter (baby-bex) eure. 


WEN gesehrbiue 
Ko 1 ENITISchtem, Pre 14, mit Ltertuchpoänterumg des olmrım Banden SM. rzirk 
No.?. 1ui-tif=3ochm, Preis In, zart Ledertuchjulstwerung des oberen Hazıles 5M. eximn 








dir. geld. Mod. Vers. 0. —— am, 


——— — Nuamtsmrd., 
Hezugege- It. * P, Alet. Ohio 
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wi anarien, 
die beinat Sihmme Andinanbergn, 
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böher das erste Versandpruhätt 
Frau 1, Jens, SL 
frübere Maschi. 
Prrisliste mät vielen Aucrlcn- 
nungsschreiben franko. Il) 


Imssehls bewirkt sicheren und schmelles Erlernen des Crbona ud schlieset din köermls 
für die Kinder rerbundeneti Crfahren wöllle am. E4 seite deakall in keiner Kinder- 
wiule Jehlen, Kama tältiee int suloek gumz zuriegbas. Prospekt gratin, 


Holzwarenfabrik Hildburghausen. 
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— Arthur Seyfarth, 
Mantelöfen. Oefen. Grein 1 
Spesanala Inne: Anis D - 
krandtlın. Inig Anxiural 
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Prümärt mit höckaten Amzeichnungen 
y I aler Specialliäien moderner 
alew, Lues», Balken, Ingd-und 
Kpeetkunde! Jagd- und Verstehhunde, 
Pointer, Better, Sch de, Ihmeken 
Ir ham Ad hanliter, 

alfehunde, In 
DMinische I 
Intms sılner. Ball dogpem, Terrier, Pundal 
Hatiler, Allenpintscher, Mögee, Zwerg- 
pintscher, #pliam, Malisser, Wachtel- 
humaln, Oslioys, Echäferhule: (1838) 
Masir.Afbum Mk. 1,20, Katalsgtranne 
Iran Interrasanse Werk: „Der Hund 
« seine Rassen, Kucht, POoge, Deeasur, 

Krankbeilen”, Mack 6 (mann. 

Exzert nach allen Weltihallen! 


























RISENWERK CARLSHÖTTE - kur: : LEINE, 








Jahres-hren 


400 re Higem — 400 


meh —— 


Wand- ı Steh-Jahresuhren 


nichster Ausmiartung 
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Pabriklokalitäten. 
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Busylisanz aze loa 705 


3jährige Garantie 





Altein eu enden vol 


Andreas Huber, 


Kzi. bapee.Bsi-Uhren- -undChrozemmsterliniernn 


Miinchen, Rosidenzstr. 1. 


4b, Jahnzuhmmarsıian.tınsru. 


Eleg. Schreibtisch. Jahresuhr 
in IWrsare huchdein ausgeführt DIR #4, — Spoumilperislist 





Schutzmarke; Fingeirngen 
„Zwillinge*, 13. Juni 1731: 


24 3. A. Henckels 


Zwillingswerk in Solingen 


fabrieirt und empfiehlt: 
Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 


Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfänger und Jagdlmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker etc. etc. 


Ich bitte auf die Schutzmarke: KR 


zu achten u. meine Firma nicht mit übnlich Jantenden 
zu verwechseln. Für jel.Stäck, welches das Zwillings- 
zeichen trügt, wird unbedingte Gewähr geleistet, 


Wo die Geschäfte der Branche mein Fabrikat 
nicht führen, bitte sich zu wenden an die 


Bauptoiederlags: 
Berlin W,, Leipzigerstrasse 118, 
Eigene Vorkaufsniederlagen: 
Frankfurt a. M. — Hamburg. — Köln a. Rh. — Wien. 


a) 


—Gtbagene pilze. * 





bie curſte ad beftr Ertining. Tür d. Haushaiı, fickt jete 


sau Kamel ab .. ber mit mrnem posenlirien 
Aeren rg kan Yadaeırı uns 
Digeeen SUeffer- un Zhregrödc, Mpperes me austährt, 


einfachen adregen in d Spraten m bab. it al. —— 
Aädenert,- 











fenbe bireft gramm Ihe 
A 2.00 Ch. 1.00, rs. 3,601 —* 


Des muss man wissen 


über 
U 


all? o 


Thelli Inn om war Maschine aumgelahdieiss · ⸗ 
Iralteran 
Ir Kintseschlei zogen biskarige Bırwisene UNihiefkeisen 
benieht in dur mumewirien Amoelrmug eins ⸗· 
Wärme Aneumalsson -Spsiemin, 
Ine Ladt dringt dur dee vom den Bäppet: gehikletem 
Kanäle von unten In mn mil der Binlonsenstrurilon ba 
nulewchichteten Dalb-Alühemet, woissch. demelbe zu 
intensiver Verareninung und Hitztentnickiumg grawungen 
win 

. Hinndurch kann die Nchlne maunterhruchen selbe für 
name und Suhrkwäsche bazutzt werden und jeder Platt- 
wirich Mat tmdriöne, 
VUeln has Urüme amd Gerwicht eine gewiknlichen Piate- 
eisem und kostet eoempl, mir Schnellunglähre mar 4 Mi. 
in allen erweren Eissemmarmbandiuneee. Wo nicht ar- 
baltich, direet frasım für 4% Wk. dumah 

Deutsche Gllhstolf- Gewälerhaft, Tiresden, 
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Patent-Motor-Wagen „Benz“ 


Ersatz für Pierde, — Für 2, #, 6, 8 und 12 Personen, 
Preis von Mk. 2500.- an mit ca. 3pferdigem Motor u. 3 Uebersetzungen. 
Bis I. October 1899 wurden 2000 Wagen abgeliefert. 


Bei den Wettfuhrten „Paris-Bordenux“ — „Paris-Marselllo" — „Chicagn* 

— „Marseille-Niee" — „Frankfurt aM.-Köln" — „Mainz-Coblenz-Mainz" — 
„Ionsbruck-München" glänzende Bosultato erzielt. 

Nousste Erfolge 1899: Herlin-Baumgartonbrück-Berlin, 6% Km.: 1. Ehrenprein. 

Berlin-Leipzig, 18, Km, Klasse Rennwagen: 1. Ehrenpreis, 

Klasse Tourenwagen: I. und 2. Ehrenprein. 

“3° Höchste Auszeithnungen = allen beschöckten Ausstellungen, Eu 

Vertrolungen md Lager In Aachen, Berl Hamburg, Kkrefvid, München, Süärambneg 1, Eis,, 

Barceb Hein Mallandı 


Wirdkaden, Hank, ws, Brüsnel, Lomiet, Merian, Nrmiregen, Tara, &1. Pelseuburg, 
Wien, Iumsa-Alren, Mexico, Bomber, Capeionn, Calro. cam 


Benz & Co., Rheinische Gasmotoren-Fahrik, A.-G., Mannheim (Baden). 
C.W. Engels, Foche 24 bei Solingen. 


Grösste Stahlwaarenfabrik mit Versand an Private, 
Filiale in Solingen. 


Die Klingen nach: 
sichendee Taschen- 
inenser «ind wm lem 
feinen Rasirmemer- 
stahl berpestellt 








As Weibnachisgeschenk! D Bo : 
45} Krauss’ tere 0 e n | X- 
artoffel- 

N — * Schnell - Nähmaschine 


für Fuss- u. Kraftbetrieb 
Bielefelder Nähmaschinenfabrik 


BAER & REMPEL, BIELEFELD. 


077272 7777 772772777777 


Küster Perry & Go. Nachf., Frankfurt: 
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Schäl- 
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Kamen In Stahl 10 PL 
per Nibck. 
Karen In Neuliser 
Perimitier, Kllenbein 
eie.5 PT. pro Runhatahe 
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aber mindeniens 


Namtiei machen 













Es giebt nichts 
Bernnter! 








Das Kartolfelschälen fällt weg 
Preis 16 Mark, 


Prospecie liber 
Crium „Wiegenbad- 
Schankeln 
Dampfschwilzapparate 
Neueste [Waschvortichtumgen 





«maillirie 
Schornstein - Hufsälze 
vımeadul arıma “as 
Louis Krauss, 
Schwarzenberg Babseni. 





Hrit dt Te 





ir. #170. 
170, 
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Nr. 110 für & — 4 
Piekaich Mir ⏑— A 18 0; Mir 2 Permmen 23.20, Abo, WON 
Picknick. ‚Körbe lür& Tiersetnen MT =0.10, 67.30; für Pressen 220, —* an 
Tee Körbe für im Kiie #8, To, Lisa, Kamin, Ai 
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Veberall zu haben! um; 
Dastehe Blähsier- Eamihichatt, Artnden 


Carl Küfner, 
Zeiprig, 


Ulrferomi der Deutkhen Bulnhanztärnt 
in Berimn, Iomie deren Altalım Im Piriche, 
uns ber Halteil. Dan x. 












Sandows 


















Kr. Aaaa. Mi tens Kirksicher, Perlautterheht ’ x 
ER —— Muskel- und Brust-Stärker. 
Iostririe Preisliste (140: — ——— Uon vielen Rerzien empfohlen und selbst im @ebrauch! 
Dinstrirte Preisliste (040 Seit un) kostenlos ohne Kantawang ee | 
Inhalt: Tlachrmmwer u ee 


Der Apparat verursacht gesunde Körper, giebt klare Grdankın, 
schöne Sagur und den Damen schmale Caikte, den Spertsleuen uud 
Rihleiem bedeutende Erhöbung der Kräfte, und Ist Kür Kinder rauen 
gesund und stärkend. 
Der Apparat kann als vollständiger Apparat, als hanlel, 
als Strecker etc. benuizt werden, ist also sehr wRrlseög 
Geschmackvolle Mustübrumg, grösste Solldiät! 
Preis des Apparales nebst anatomischen Tafeln, 
Anweisung eic. Mk. 16,—. 
| Wo noch keine Verkautsstelle, direkt durch uns zu bezirhm- 
| Wiederverkäufer an allen Plätzen Deutschlands gesucht, 


Rötigers & Buchholz, Kr —— 


A. Drraraimn Mr Druchlund 
Urrkzetuiiiien ix Berlins 
Mder Euno Dami., 3W., Kon. 74, n. sc, €. Wencafbalenet 
„Bazar' Nümnberg. W., —— a8 


Seren, Werkaruge, — 
Testen, Pfeifen, Dypam 


Speer 


Lampenfabrik, 
e 
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m Leipzig-Reudnitz. 
— am 
—— 


14 Seit 20 Jahren vor- 
derwiben. 


und franca 
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enzihbit hime belibewährten 
fener-, fall n.dlebenfiheren 
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"Mädler’s Patentkoffer. 


D.R-P.Ne.36507& Patentiet in alles Culturstansten. 
Unerreicht an ne, Eleganz und Haltbarkeit, 








lang drei ach M. mag bee bach M_ 
Er, bi. 66 cm diem Siem fh— Sr. 1. Arm Heim Hem Ti 
wu TE Te „ ua. 76 “ Er \ 
"5 MM. a &— [2 * „Ru. Il 
un an vB, — — 
7 ib. 106 Bu. 1 „1 106 „ Bi. 6 10.— 
Det. W. BB . 1a. 4, 18. Do . % 5 1 
Xr. ii Bad, LOL und 562 min ke 1 Einsatz, BA} Sn, BE mut, * 


ANn⸗ateaca, 56 mit & Einaßtarı, 


) Ein neuer Hutkoffer. 


a) 








D. R-Pat. Br. 85678. 


Ks Iaı ger Katler, 
weicher Dumenhäte auf sen vor 
Druck mi Weschkiigung schiet. 
Dersellm ist aus der zatentietem 
Habrflachspiatio hergestellt, aufs 
eleganiesse eingerichtet, mit Bchub- 
riegelschliom, I Einsatz und je nach 
trdane mit bis 6 peweial biaiem 
Hutkaltwetı rerschm. Inder 
Kudfor arichnes wich a besonders 
non desch seine Leicht 

gatız und Habtlarkei:. 


LAny F Eint Imwicht om Poris 
Kr. Pl „ en „kr M.2.— iii Haliee. 
= “ ° ’ . „ . mit 4 Halten 
an ı ’ Une + 
Fr u ShE mal AB Malen 
mo 


Falten-Tasche. Varna Air 


viertschem Verschluss, mit Dina geflittert, Innen Bienen wnıl auf lem Unterschiede vene 
gras Ta⸗· . 





„ ie 80. NS ae dan 
Unentbehrlich für Jedermann 


ind die 


Urkunden- oder Dokumenten-Mappen 


zur Aufbewahrung aller wichtigen Schriftstücke. 





chen a hl una u Kara m 





Amınporst yerklänch und 
kmgjibeig bewährt ru 
Berhundleder, aus einem 





arbeiiet, ik Yenlımm Wiekelschliss Sr 
Br. bis für Damm , M. 8.2, 
3245 dengl, für lernen . L. 
wcht J 
—— Krınnele 
Tuahten mit Sin Verpalästem Kchlum Nr. 
Nr, 174 für Damen ”. a2, 





DIA 





x. für Hımen [3% 


MORITZ MÄDLER 


LEIPZIG-LINDENAU, 


Ilustrirte Preisliste gratis dtası) 
Verkaufslcikaie: RERLEM, LEIPZIG, HAMBURG, 
Leipzigersar. 012,  Peterustnane &, Neuverwall Bi. 





Was schenke ich meiner Frau zu Weihnachten ? 


Einen verschliessbaren Notenschrank, 


in welchem jedes gewünschte Heil sofort mit grässter Leichligkeit zu finden Ist und die 
Nolsa wor dam so lästigen Verslauben vollkommen geschülzi sind, 


Schön und praktisch! 


Was schenke ich meinem Mann zu Weihnachten ? 
Für seine Acten und Correspondesten den praklischsten und gefälllgsten, vollkammen 


verschliessbaren Registrirschrank, der kusher exıstirl, 


D, R-P. Ne. 147. 


Beide zu haben bei der 


Ersten Deutschen Fatent-Registrirschrank-Fabrik, — u a/ölbe. 


-—-——— Auf Wunsch Cataloge gralis und france, === ea 


Neu. Goldfüllfederhalter „Semper.“ „..;. Neu. 


Mn — — Nr. 1%. 

14 kar. — 14 kar, 14 kar, 
Preiss: Mit Gsläf. No 10 HE D— Mit Gobif. Na 11 Mk fir Teöen Bus —— — ne 14.50 — Lieferung gegen franı 
— öm Iietengme, Wir garaatiren schriftäich © Jahre Tür a Co. Aachen 


Blickensderfer Fehreibmaschine. 


Weilwis bestes Bysuem! 


Siehtbare Schrift, 


Kein Farbband, 
directe Färbung. 
Unberiretien schöne und klare Schrift, 
susweelisellams Typuarul im 0) diversen 
Schriften und Sprachm, unreränderliche 
Zeikengernäleit, eintwehste und danem 

haftesio Construction, 


Bei gleicher 1#istung uni B1O geringere Unterhaltungskosten als Tel anderen 
Systemen. — Die Nlickensderfor wird u.a. wach mit der vom Sr. Majeniät dem Kalsme 
gachsigien Kunsirschtidt geliefert, «200 
Bereits 44000 Maschinen bei 


Beispielloser kErfolg: 
——— — ———— — 
Vorfährung oder I'mbewmdung immitwillipt. Katalog trans, 


Groyen & Aichtmann, Köln. 


Filiale Berlin, Mohrenstr, 21. 


Gründe sprechen 


tür das 
Amerikanische patentirte Tintenfass _, 
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Portemonnaie obno Mechanismus, kann dakre ie — ER 2 2 

in feiner Ausführenz 3. Verdunstung verhindert, 4. Time frisch Is sum leisten Erspen, u 

f a tiefes Bintauohen unmiglich, 6. Aussergrnükmliche keit, sol 

me 5555 Da “3 ei an Padern, Tinte umt Beit, nur 9-4 mabges Füllen im Jahre sach) E- 
i Hegant, aus krrsialläeiten, — —— Ga...» , W800 

Chagrin- Bafflan Erle Daaselte zait Folushalterlager . » » ı a a U 20er M. 3.75 


E IutJachten — * “. 
vr Kart IM rnım 

D hi Marker 
T. Hurwitz, 


BERLIN SW, Kochatrunne 19. 


J. Hurwitz, Berlin SW, Kochatrase 


















Die Wahl eines gesignsten Dada- 
fnparaten Rn R arch seib- 
sche Atgaben un egründu: 
der besonderen Zweckhenliohe 
keit jeder Einriebiung wesent. 
lich erleichtert. Das Verdienst, in 
klarer tlerseugender Porm den 
Gebrauch wand die beeonderen 
Eıgenschaften ihrer vielen ge- 
undbeitstechnischen Eierichtun- 
gu wu eriawiern. hat sich die 
Firma Mosedürf & Honhhäunler, 
Berlin 124, Köpenicker Landstr, 
in ihrem neuen kostenfrei erbalt- 
Hohen Katalog mit 298 Abhildun« 
ga “rworbee und dadurch alle 
— in dem Sınnd ge 
setzt, das Hicht den swellgen 
VerLälsuissen en —* zu 
++#44+ wählen #4 +++ 






















— — Arche ara 
Vollständig s wich dlimer. 





uplehlt dia) mit Ober zen Nummern 
Karperia (Häsnesshen)-Thanter, Ihe 1)cin, bitte Fr und Preisbuch tramsıco 28 Au nee 
sohart ganz smammenklappier, mit 6 Carl * 
m. —— —— — I, u. dur, Heftieferan, N " 
al erschaitst un, kurt] 
umd Textur 7 — 5 tert⸗ und Sl senken Smchäft. — Pe. } — 
haltmsstacen Orscheak fürdie Preis Der Ileimatm Arfenme mind — (a Vorraus 


2 u Osaloe ı 
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Landeshuter Leinen- und Gebild- Weberei 


tern. F, V, GRÜNFELD vanisiu 


Weissleinene Wirthschafts- una Gesichts-Handtücher. 


Rein Leinen. — Meterweise und abgepasst. 
‚Sümmtliche abgepasste Handtücher sind gesaumt und mit zwei Bändern versehen 


Leinene Köper-Handtücher. Köper-Pichel-Handtücher. | Hausmacher-Drell-Handtuch. 


Murke DOW, weise miteistarklädiges Köptigewebe, Macke GW, weis Ghesenugen-Murer Marke ED, basandern Arltiig, weltsgamig, 












Emil — 
sotäina Öranienstr. 158. 




















a) mit säbblanen Barker in Strcifete une Kars-Mostern, 
Ei zit abgeseirte® rolbklsen Strecken arm Turbigen Heeden, Breite 30 Cm... dar Meter MT 
Abgepann gerkurmm und gabinden, 6 80 bo mir asgnentsten larbıgen Sireden. Stück von 40 Meter „AM 30... 
Grüne UIKIEU Con, las Dunend 


Abgtpassı graiumm und getänder:. Abgepsut, gesäumt und gehindert 
7.80. «8.50 


G 46 10 Cm, das Ditserd 0 Grows HOLD Cr, ıla Dirmnd . 


Hausmacher -Zwirn -Handtücher. E _ 
Marie ITB6, weine Zwrirn-Drell-Handtücher. 


In verschiedenen Smeilr : 
Nr. 996, schmaler Bandstrotifen, 














Ureie Bd Cn a Mitar 2 Mike 2D, weissgarnig. veteuthela il Gute, Man 
Sıca won 40 Meter „A 827.20. 79. 'ertig genäht und nit Dieamit wersehrm. MM Nr. 1159, breiter Iandatreifes, 
Toenig gerkum und Ba ee IU 50 e On, dar Vrateeed 4 HM 46C" tea WTA, Stöck vr. 40 Mır. A 22.20, 
Grbse Ziheil2) Urs, As Damen Gröne dimct dar Dimtserd  @ hl. | BC. breir, dienen SO Pd, Stuck vw 40 dr. MAL, 





















Wein veinleinen, dere Gin. ae Bla ++ MMarkr 1 0 ne 49 Can. 
Bert wit 4 Cm hohen hansze-* u. Grünfeld’s Vorrüglice 
sligieien weissen Marogrammen. V unsrreicht! © Husführung! 


nn Monogramm · caschentucher Marke 850. — 





Dreilihandtücher, eoun,. 
amnuen die schanizı Diradınaalır 
2Cn ‚Mir Ist 

un 4 Meteor „A 25 






















Jacquard-Handtücher. 


Marke 27O, welstgamig, 
an verschiedenen Mamem. 
N grritmt und grländen 

LE Cm. 
* * [ur 


Fertig genäkt u. mar Band versehen 


Grm Auchlh Cm 8,50. 
ds Datzen! a On 





Weissparnige Handtücher. Marke I80W. 


m verschielenen Mustern Imir Alisıhlang ch m eintachen 
Sıreifen- und Würelmwstern 


Mererwaine. lirene 4! ım  Meler bl Immun geidanl and — —16. 70 


s baue won Kl derer A EN Bin ‚Ass E 






Plow ıbeilt mul Auge ml 
W. Spiess, Scheklahei, Stutigwel 


Hr Sirasutgebrauch Ie6 Kinn, KM 
tickace,, rin Ihr Mrhien, Ib 
atiefel ee. bumandınn — — 


Wasserdichte 
Bodenarbeit. 


Taterirt in dem wehien Han 


























Hervorragend billig und zur! 


Jacquard-Handtücher, | Haus. — Handtücher 


Wurter Kr. B08, NZ. 119, 247€ NM. * na, 
Muster Sr. 30, 11, 17 







— Handtücher. 
Munter fe. 1149, 1240, 1250, m22 
Abgepasst yersumtundgebander! 
Mike 45DW. welssganng 


Rd 4.—. 








ur dgehänden | „ * 
X————— Echnere. ua Cine un rerschuineen |; 


Nirke 400W. euıgurg Sn 1. Muster gronichm 
< end gehindert 
——— 13.25. gepanet, nesiumt [3 










ü * — 














Per; 
— qublärt, daie da dauurt Meiermeine: eec ABER ‚52. ‚3506 geeiärt r lahr 1, Aunehes Mas 
Gib Bi><i39 Cm dan Slcler „ Aber Are ci" und de me Ehe ‘ 

* das Daten! “ 14 nu un 40 Mer 2 24 a Dar ER rn zo Y bu wre * MM 4. 80, 





Die Faupt-Preisliste Tür 1899, aus hr Preisermässigungen gegen das 


welcher obige Seite abgedruckt, weist Vorjahr auf. 
Waaren von 20 Mark postfrei aus Landeshut oder Berlin gegen Voreinsendung oder Nachnahme. 





Goddard' 
PLlate Fovde 
— ——— 





De — 
Franklurter Breaten, Beltmänachen, 


l i is «Putver ohne Quer! 
Quttteapast, Quittenwärsie und ẽ ee 


7 
Echte Kram Mi wol 
\oohse — nn «Prubeikisiehen * und 10 3. —— ——— — —— 
Krse Prankforter are a · caderia n Mr — ash: 


Acllar Heinrich Kurtz, Frankfurt n. #. Fee AUFL — 


Lilienmilech⸗Seife FE 


—— 
— —*2 Mant und “rhals 
dieselbe in'n Alter zarı und geschmeidig. 


dee Iü= und 
Nur ächt SIT 
ii x Du karte Haleır- 


mit der vollon Firma dos Erfinders 


gUSTAY LU LOHSE. 223: "BERLIN. — 


RT ent 
Dr. Oetker’s ————— F 


Backpulver ä 10 Pf. — De 


wol os cas Bosto ist || + Zaerner, Kein 



































Nährsalz-Cacao pr. !/, Kilo #4 3,— 





Nährsalz-Hater-Biscuits pr. Packet „A 0,25 


Dreobuer 


Ehriit:Stollen 


Richard Düikert’o Aonbitsrei u, Fri 
Nobrubäderr|, Zreabrm, Vragerfinabe a8, 
ermpivehli zu Weignamiejelt ihre als vor 
Aslib arnelanniree Seitanis-, Maflnnn 
und Dlessrihellen ven 2-20 TRaıt, Bohn. 
Rolen von 2- 6 Wart. Dresdner gebraicer 
Beibeants- iMänfe aus Euzblorie nal 
En Seid 3 Wiart, aan anbehamnter Eh. 
end arm Rakaelent. cam 





Chocolade pr.'/, Kilo .4 2, —ı..# 1,00 

Hafer-Cacao yr. '/, Kilo 4 2,— 

Pflanzen-Nährsalz-Extract 
pr. Topf A 1,70 


käuflich im allen Apstäcken, mrwie Iesseren Droguen-, Deilateıs- und Onlnäalwnaren- Handlungen. 


Alleinige Fabrikanten HEWEL & VEITHEN in KÖLN a.Rh.u.WIEN. 











CHOCOLADE 


ia 














Germania- 


Cacao 


(Zigarre der Zukunft: 3: 


Erfindung des Geheimraths Prof. Dr. Gerold. 


Ustikammenıor Rautgrauns, abe Nikoriegelabt, Ku baben in briseren Srschälien 
wdar dierki ann der Pabeik, Preisliuie gruss, Alteimige Inhaberin Gr Patenie int: 


Ferm. Otto Wendt, Kigarrentabrik, Bremen, 


rsier 


Zu beziehen durch die Weinhandlungen. 





msn 


Rotkäppchen 


Kloss 





THEE- 


SFAR-bOSE 









=, Malsgehalt. 


Hollack’s 


Malzbier 


aus 
Dresden 


ist das beste, 


Nieteringen in Leipeig: 
Engel- Apotheke am Markt md 
—— zur Flora. 

Hbehiler Moltack, Dresden 
Hicisteite Finschen}? Mi. 50 PL. 


a 


Conserven 








Lelısh 8 * 


DRESDEN 
@F.707.76) 


cmpfiehlt in reichwier Auswahl vwd im 
allen Proisigen 


Gustav Markendorf, Leipzig 


= ae cas Aramint „user 
ramint-Eikörtabrin, Leipzig. 





— de einstimmig. Urteil — 
di verbenseris Lesbe- firaemikud" 


Fleischsolution 


h in grbaltenn 
Jeeigsetn ‚eo bei Hrask- 
om den Hunden, welche lie Aufnahme non, D u 
—— verbiraen “ Weiss-x Rotlmweikt. 
den Apotheken ; nach Orion, wo Niederl. j 
nicht suelanıden, vera. d. Fahrik dire. — 
“Um das aparat eucıhalsen, 
achte man wohl auf diese Firma. 


Tansende trener Kunden bezengen: 
Poetko’s Apfelwein 
ist der Beste. 


Versand in unerreichter Güte. 
Tan % Liter autwärts k DI Pig. 4 ⸗ 
a5 Pfg: per Ener wel. Gebd, ab len 


Ferd. Poeiko, Guben ss. 
Inhaber der Kgl. Press Suaanı- a 
„Nr beaten Apfetwrin‘“. (cm 
Urtasie "Aptelweincinerei Konddemue N 


epfelwein 
dam Rackles, cu 


ofliefurant, Frankfurt a. M 8 


et 
le austühel Are Girelstilte 
Is umd tranıs zulmbet (el) 





Für Weihnachten! bei 
? Griechische Weine. 


Mein Preisbuch — 21. Jahrgung 1900 — ist er- 
schienen und steht gratis und franko zu Diensten, 


Friedr. Carl Ott in Würzburg. 


zu 


D. R.-P. Nr. 1M177. 
Kräftigungsmittel namentlich für Nervenkranke. 
Eraaltach in Apotheken und Drogerien, oder durch 
Bauer & Cie, Berlin SO. 16, 

Von Aerzten glänzend begutachtet. 


Ausführliche Miltheilungen und Zeugnisse gratis uad ſtaako. 

















Dr. Otto Gotthilf's Hygienische Studie. 








12 Illuſtrirte Zeitung. Nr. 2943. 23. November 1809, 





feinste deutsche Marke! 


Die bedeutendsten Rennfahrer benursten zu den grössten sportlichen 
Veranstaltungen mit Vorliche 


„Üpel-Räder“ 


der erste Sieger (ler grossen Distanzfahrt Leipzig- Berlin» Leipzig- Dresden. 
der erste Sieger der grossen Distanzfahrt Wien - Berlin. [Leipzig 
der erste Sieger der grossen Distanzfahrt Basel - Cleve, 
Ausser vielen Meisterschaften der vorhergehenden Jubre als u. A, 
«ie Meisterschaft von Englund, 
lie Meisterschaft vom Contioent, 
warden auf „Opel-Rädern‘ in letzter Zeit gewonnen: 


Die Meisterschaft der Welt pro 1897/98, 
Die Meisterschaft von Europa „ 1893/90. 
Die Meisterschaft von Deutschland „ 1397/98. 
Die Meisterschaft von Hessen „ 1818/00. 


Die Meisterschnit von Schlesien „ 1808/08. 
Die Meisterschaft von Drutschland „ 1800/10. 
Grosser Preis von Deutschlaml Mk. 800. — baar, 


Vertretungen an alien grösseren Plätzen des In- und Auslanıes, 
6“ Katalog grntis und franco! eg 





— —22— 


HENKELL- 


TROCKEN 


hergestellt aus erlesenen 
Weinen der Champagne. 


AHoeN 








Aue Mechte Tür almmtliche Mirtinel und Tiiustrationen werbehabten. 


nr. 2943. 13.9. ERTL Teinig umd Berlin een 93, November 1899, 








Relterflatwette Rubolf's von Habsburg. Mobellirt zom Wilhelm Selb, 


714 


Reiterftatuette Rudolf's von Habsburg. 


Wiskirt von TDikahn Gelb, 


& war votausgufehen, da die Fubelfeler Raiier rang 
Jeheph's Anlaß bieten werbe zur tanſtleriſchen Verhert · 


daantigt 
Im Auftrag ber Prinzen bes Staljechanies uf R v. Jum- 
duſch das Modell eines NReuerſtandbildes Radolf's von Habs» 
burg, des, in Saber gegoſſen, dem Saljer am 50. Jehres ⸗ 
tag feiner Thronbefteigung als Wibmungsgabe ber Erzherzoge 
überreicht und zur bauermden Erinnerung am das benimürbige 
Ereignik in monumentaler Husführung auf bem Mihasier- 
plah vor der Burg aufgeltwilt werben ſollzie. Das Mö · 
beil wurde xrechtzeltig vollendet und fand bem Beifall ber 
Belteller und der Runſtſteuade. Wber bie grauemolle genfer 
Antajlropge, die bas Kaiſerhaus und bas Wei in tiefile 
e umb ben vorbereiteten Hulkigungen ein jäbes 
be, hat, wie es MMebet, zum Verucht auf die Vet · 
des |hönen Gebantens geführt, Ein günltigeres 
ber Reiterflatwelte Rubolf's vom Habsburg beidjieben, 
helm Geib geichaffen hat. Cie wurde auf ber bies- 
Internationalen Runftewsftellung zu Wien einktimmäg 
Kallerpreis ausgezeihänet, ber mehrere Jahre hin- 

verliehen worden war, weil es an Ecdhöplungen 
der an bie Erlangung biefes heikumftcittemen Preijes 
Bedingungen ausreichend entiprochen Hätten, Yuber- 
dern hat bie Wemelade Wlen das Wert erworben, um es Im 


res zur Derfühtung zu beingen. 

Uxf verwitieriem, an der Stirnfeite mit dem eintöpfigen 
Rehsabler geziertem Sodet erhebt ſich bas Relteritandb@b in 
rabigem Dinlenfluk, Ele wudliges ok, deſſen Stopf, bem 
Pgelbrud gehocchend. lei mad Binls gewendet it, trägt 
die Geftalt des Serrjchers, der mit Mlugem Geilt und Mäjtiger 
Fauft dem Jammer des Interregeums, „ber tallerlofem, ber 
Iäretlihen Jet“, eim Eade bereiete, Das Anılig Rudolf's, 
An dem ſich Strenge mit Milde panrt, Mit barlies. Muf ber 
das Haupt bebedenden „Brünme“ irdgt er die beulihe 
Rönigstrome, den mit Gemmen bejetiten Reif, deiten ſiehen 
Zinden der Jahl ber Sturfärkten enilpredhen. Der neidiner- 
Serle Arömungsmanlel wallt in ſchönem Zaltenmarf bis über 
ben Sattel herab. Der Dberkeib iſt in jchliäte Rriegertradit 
gehällt; unter bem Roller Üt ber Aeitenpanzer zu jehen, der 
mit feinen elfermen Mahhen die Beine and ben Hals gegen 
Hieb, Stich und Pfemsüme KHügt. Uls einzige Mehr hängt 
on ber Iinfen Hüfte an breitem Gurt bas Innge romanliche 
Scladtkhwert. Die finte Hamb des Königs halt bie Fügel, 
bie Redte Mi Ichlemend au⸗geſtreai. Der grohe glorreidhe 
Uhnderr des Haues Habsburg eriäeint im der Haltung bes 
Schirmherr und Aieberaufrichters des Deutichen Reiche 

Der Echöpfer bieles Aunktiwerten, das troh feiner beidhelr 
denen Dimenfionem ebuen grohyägigen monwwentaien Ehatalier 
trägt, iſt der im Jahre 1654 zu Wien geboren Bildhauer Mil- 
beim Seib, eim Schüler Rundtmann's, Seimer vielseripreden. 
ben Benabung verbantte er ein Ballerliches Stipendhem. Eine 
Reihe feiner Sääpfungen, barunser die Heiterftatuetie de Gra · 
fen Rüdiger d. Starhemberg, bes Bertheibägers von Alien gegen 
> Treten, ble Gruppe Graf Rudolf von Habsburg und der 
Peiehter, iſt in Exp unb Gilberguh in ben Belig bes Kaiſer ⸗ 
hauſes übergegangen. Die neue Hofburg ſchmudi fein impolanter 
römlidher Arleger. Eine Üebreigende allegorilche Arrauengeltatt 
in ber Burgrotunbe am Wigarierplag entiiammti ebenfalls 
feinem Meihel. Zu den eben im der Wufjtellung begriffenen 
plaltfien Stunitwerten ber PBarlamenistampe gehört jene 
lebensgrohe Statue bes Salbeit. Megemmärtig It er mil bem 
Entwurf eines Srrauß:Panmer-Dentmales beichäftigt- 


z 
IH 


i 


Hu 
1555 


Wochenſchau. 


Der deutſche Reichstag — Der Reichetag trat am 14. Mor 
sereber wleber zufammen, und zwar war bies die 100. Sthung 
diefee Gelllom. Ter Dorfipende rei u, Balteitrem wies In jeiner 


khmingb wegen Erlaſſes rines Wobtwegsnoigriches, Die Gom- 
sufflon beantragte Webergang zur Tagesorbmung, während Dr. Halle 
enpiehl, De Beiäluhleftung auspufegen und bie Beibrimgung 
weiteren Wfnlerinis objumariem, ba ebme einhelillhe Kegelung 
erwärdät jel. Gchliehlich gelamgse ein Aatrag Sender zur An · 
nehme, ber die Ginletrung einer beionderen Enquiteremmilien 
beilirwarteie. So murben mgen erledige Mur 

zmelie Beratung 


sur, 5 dem Gewtrum wollte bie tleine Brı 
ven bie Beldhe der Unterdtüdsang bunt bie grahitäniäe Bretie 
Velen und bes Aetrag, nur 2 A für jeben 
mat und 12 A jähelich Für jedes wäcemsihe 
———— wi 20 2 DDr ann Din 
weiten ee 


Illuſtrirte Zeitung. 


annehmen Ibane. Rutlonaiterale Horn 
er er jebähe = die ber Dieter im 
belämpfien. Enbild 


ng 
marn ein Mntrag Die — 2 & Dionntsgebühe — 
— — wollte —*— Elyung am 16. das Balı- 


während 
Dr, Dertel baranf Yinmies, 
gelächen, auch weiserhin ber Musde Voltymanges zur 
könmen müße, weil jie De Vorausjetrung jei für bie Derslührung 
der im Mus[iät geftelisen Eeleldterungen. Auch ber Soialbenoteet 
Singer trat neben bem Ginstsjereär =, Podbiellli für die om 
millionsfallung ein, wogtgen ber Teeifinnige Müller hiervon nichts 
Bei der Hbltinmung wurde bie Wesbehmung des 
erpeefjet Boten am lrjprungsort 


voten enthält, gelanı 

Centrums zur Unnahene. In der Schung am 17. murbe über 
de Enifäädigung der Privaspolten verhandell, Madı dem Mar 
lag ber Sommillion ſoll die Emkhädigumg an bie Gejelliäalen 
das Wärtlache bes jährigen Neingeminns widst Überfieigen, ben 
die Anſſen der Durdihuie der deel legten Sehhäftsjahre vor bem 
1. Moril 1898 erzielt her Die Bebdenfieten ber Linſcalten follen 
Untkcäbizung erhalten nacı WRahzabe de⸗s Grhalis und ber Dauer 
der Beldäftlgung deſern de midit in ben Meihebienit übernommen 
werben, MNattent vom Centrum beantragte, das Zehnlahe bes 
Jahresgriniens den Bejeliihatten zupbilligen, mweihern Unten 
bas Haas zulilmmie. Sobann wurde nad dem Bor] Ridert's 
gegen den Beihelb der Polıbehörbe auf Mblehnung eines Ent 
IHäbigungsanimuces binnen vier TWohen ber Pehtemeg zu 
gekanden. Im übrigen pnenelmigie des Sams das Geirk nad 
ben Anträgen der Commiflion. In ber barauffolgenben Siung 
den 18.) gelangten mehrere Rejolutlonen zer Annahme, bie ber 
weiten, bas Beftellgelb ber Yellungen neu zu zegelm, fermer 
dem Verleger gt geltatten, für feine Mbonnenten beit die Be 
Nteibung bei der Volt aufzugeben, bei ben Hebermeijungsenemplaren 
und ber Uruflacdensare Erleichterungen zu gemähren und bei ber 
Enj4äbigung Seiner Prinaspoften gröhtmöglihes Entgegentommen 
zu üben, Wisbemm umuebe Im bie jmelie Beralbung ber Fern - 
boreigrbühren eingeirelen, Debatielos unbe & 1 nad) bem Bar 
khlag ber Gommillion angenommen, bie nur eine Bauldgebühr 
für jeden Hakhtuk am eim Kernipeechneh währenb na ber 
Reglerungssoriage eine rundgetüßte und etae Delpräcagebäte ein 
gefüdet werben jolten, Mn & 2, ber bie Höhe ber Bauihgeblihr 
in einer Ecala von AO bis 150.4 nad ber Zahl ber Anihafie 
von 50 bis 20000 wrb darliber Sellin, Inügftie Wh eine längere 
Debatte, wobei ein Antrag Müllen®agen, der 
maßte, abgelehnt wurbe, Hierauf wurden bie en Bara- 
gruppen In ber Teflung ber Eommißllen erledigt. Mm 20, er 
folgte bie gineite Beruikung des Grichenimeris un Edyab der 
Krtesswilligen. 

Die Berhandlungen der dfterreihilden unb unge- 
rilhen Quotenbeputation dauerten bis zum Ipäten Mbenb 
bes 37, Ropember und enbeien ergebalhlos, be man fü über 
eine Tißieren; von elima ’/, Proc. bei Bemeljung der Queite mädt 
einigen Bonnie. — Die gelamımle wiener Prelle ipod ihre Der 
wunderung barüber aus, dah wegen eimer |o geringen Differenz 
die Custenverhandlungen nätt zu einem befyiebigenden Ergebuift 
gefüher haben, Dos „MR, U, Tabl.” glaubte, dab babei politiiäe 
Teosse millpielten. Wax nahm am, bek bie Arone ſelten die 
Qutue beftimmen werbe. 


Orbifnung bes itallenifhen Bariemenie — Dir 
Se Nen des Halleniiäen Parlaments wurde ars 14. Rosember im 
Senatspalat zu Rom mit «ber Iheonrebe Aönig Dumberi's er« 
öfinet, bie beionte, dba alle Parieien bie Daterlantaliebe eime, 
tro worübergehenber Sibrungen, bie die Thätigteit der Depe- 
tirtenlarımer mal hemmen Iommien, aber Seine nadyhelligen Felgen 
haben, werm ſeae Umterbeedwmg fekt derch emlige Hrbeit aus- 
gegligen werde. Es wmerbe Min neues Mirbeitsprogramm wor 

legt werben, ba bie legie Tagung eine große Anjzahl von Bor 
en übrig geiallen habe, die der Urledigemg barren Inbrik 
dem Parlament einige Matmahneen unlesbeeitet werden, 

bie bie Mbihaflung des Fnamgsmahriiges bexweden. und andere, 
— Aha er gerur Kag Aaopren nung in ber Weihe Hin 
wirten follen, dak unndibige Bärten bejeitigt und bie Berrlebe ber 
son ben vollen Drue ber Einwer 


frien oh ber bemerienswerigen Erbolung der twirttichaftlichen 
Verhältniffe au obme die Beibllje belombers geleugeberücher 
Wahnatmen, ſeien Bemeile dafür, wie vlel Ortnung und Hude 
im Veben eines Danbes vermögen. Zisallen [tehe sa allen Mädten 
In ausgezeiäineten Beyiehungen; vom feiner Seite umd durch mis 
werde es Dbebrelt, Dem beeinääiltigen Beginn eines Jahres, das 
in ber Iniheläihen Welt eine Erode bedeutet, werbe Geirgenheit 
gegeben, no einmal zw zeigen, tah bas Sand es verliehe, bie 

die es übernommen habe, als bei ber Heriieltung 
bes Einigtelt Iatlens Kom zur Hauriſtade des Aönigrelds erflärt 
worden, zu edlen wnb ihmen Mdrtung zu — Die 
Drputiztenlammer wählte am 15. zum Prällbenien ben NRegierurgs · 
vandibaten Colombo mit 198 Stimmen, während ber Canbitat 
der Oppolizien Bianderl 179 Erinmen erhielt Ms Wicepeäll, 
bunten gingen aus bee Wahlurne heruor Palbersl, Glanzene, 
de Nils und Galle, 


IImtionen dezügit 


J 


mer ihre Zirimung gab, is erfier Aedner trat 
ber der Megierung verwarf, ſie babe, indem fie Sälle 
Mitarbeiver ermählt, ben Serialiften Ther und Thür 
tert, mailen von ter Hedsen Inbelie ben 
Inifiex Gallifet, weil er es widt Deriiamden 
serfjelbigen, unb mantte jit gegen die Hlahregein, die 
esgrilfen 
m 


bie Offigier 
MM bie Shane Sierfür er 
Sallifes wedilfertigte die Muhrege- 
gegen Offiziere ergriffen warben tmaren. 


up 
Hay 
ii 
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Nr. 2943. 23. November 1899, 


Er jngte, General Ropri hade zu wlel 
habe vor Offizieren bie Hesherung = 
Ungtiffe auf bas Seer au; wenn aber das ieh baren Bnzeile 


ji für Dep Beer ein Bing Ins Safe grarkn; Mr Ana 
bas Herr werde, nid 
Säug Der Einlift Bivlani üuferte, eine Pacıri ſu Deren 
erung zu wmieritüigen, beven Borkagen fie als das Sins, 
. IM der Elbung am i6. 
Führe Weidet Heu] 
was, wen die Sage geliärt fein werde, hei ea Zeit, übte bie Yım 
gramme zu beraihen; gepemmärtig bei es mod Pilitı, 
Repablitaner ſich einigten in dernkeiten Gedanlen ber Ber 


und Gemeinfafilifeit. ] 


Sodamm bendyie er bie Ulmrlehe ber 


Gegner mistüligenb zur Spraße und vedtfertigte ben Ban des 
Stantsgerictshoies, bewm alles jei für einen Ib narbereitt 
gewelen, Mad) Ediek ber Debatte wurben Hat Tagespehaunger 


Ermordung Iramzöfiiher Dftiglere in Ehiee — 
Trontreidh dane an Uhima wegen Erweitern 
Tontin Forderungen gelte 


bereiteten, Diefer Ceaſcat dat zu einer Slechat geflüher See 
telegraphirte Adenical Gourrejolles unlerm 15, November am 
Rmongisufhwan, dab zei Ofisiere von der Eiiiien Blumen, 

Eu 


lühen Gelamtsen in Beling becaterazt, vom bem Tjangifemen 
u verlangen, dah bie werantwariliden Behörden par Aindhenkhat 
gezogen und bie Sduldigen beltrati werten, 


Box den Philippinen. — Mn Mabrib ruf am iü 
zenber aus Manila eine Degeläe ein, berpufolge 77 Yerikhe 
SeSangene dort eingetroffen jelen, tenen es Infolge 
rung an ble amerilanikhen Trupgen, bie bie Keen; Acunade; 
bejehpen, gelungen war, zu entkhläplen, [6 ging das Meride 
balı Ti Wpmwinatto zum Diiater gemacht habe unb bir Seyenej 
und der Eongerk ber Gilipinos ühre Behngnife niebergeiege hürem. 


Der Arleg in Sübafrita. Ueber bie Bargänge ul 
den Fübafellaniihen Arlege ſqaurleg werbarrk In tversengme 
Woche das Ariegsami in Sonben in bältren Edmeigm, wer 
Kalb nan dert löglich aufgeregier und wnwäliger wird. 
tele Gruppen verfarmelten ji ver dem Sriepsamı 


aus Durban oem 17. Nowernber, deh bes Eintrehen des 
eh Jeubert ver Pietermarikiern jigrelihet wei 
Der Angeit der Buren au| Eſtroutt Yabe am 16. begamt 
Ein anderes Telegramm melbeie, dal Harte Burenoeps ee 
und Homif, welde Orte Füblih ven Cſucurt Lingen, Deirht haben, 
auch Greyiosn, Madhtlih von Eitinert, fei gefallen. Ein meine 
Commando ber Buren broßte bie Werbindung wilder Darbos 
und Plesermariyburg abjulänelden. Mus trafen bie * 
Era! “ 


Barren abgefangen. s 
Ein neuer Subanfeldsng In Sidi, — Den „Ian“ 
Ravember aus Anire gernalbet, dah dır Cheik 
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Mannigfaltigteiten. 
Hofnachtichten 


Der Kalfer und bie Kalfetin trafen am If. Sr 


—— — Dereiblgung 
1 * Deinen beitmaltsen, während die Auilıin 
en 


angetreten. — 
Die Rallerin Jelebrich wird ihren Mintersait 
doll in San Teremgo bei Epeyia nelmen. — 
Die Prinzen Kibreht und Briebrid De 
Preuken veiften am 13. Novernber vor Tabeib meh - 
unb nehmen Im Het! Madrid zu Seriiis Mahmnp m) 
teen bie Prinyen am 18. in Cobir ein und ſugten am 1% 
= Beluh des töniglihen Hofes in Dresde* nd 
am '1#, Wesember früh ber Herzog won EadlmAeburs w 


Secha ein, wm Füh dem Aünig als General & ia suite der ſachſſchen 
Armee vorgullellen, &r wurde nom Prinzen Ichana theorg 
enplanges und im das Welldengkhloß geleitel, wo der Aänig den 
Get begrühte. Mittogs fand ira Schlofje Familienfrügltäd und 
abends in der Tüniglichen Billa Strehlen gröhere Tafel ftam. 
Her Ipäten Abend rellte ber Herzog wieber ab. 

Das Uligemeinbefinden bes Prinzen Hrlebrih 
Augeit von Sechſen war mad dem am 15. November aus 
gegebenen Wericht burchams zul, doc erfordert bie Dorlidt, da 
der Prinz noch längere Zeit das Bett hütet und ſede gelltige 
umb törperliche Unltrengumg vermeidet, Reanthelisheridte werben 
mich mehr au 

Der Großherzog von Helfen begab ji am 14. Ro- 
vemdet abends aus Aoburg mad Darmktadt, und tehrie am 17, 
wieder nad Aoburg zurüd. 

Der Raifer #05 Defterreld relfte am 17, November 
alunıs vom Bubapelt nah Wien. 

Die rulliige Raiferfamtlie, die fih von Polsbam 
nach dem Saleſſe Ekiernie im bounernement War ſchau - 
geben haste, reite am 15. November von da Im Begleitung 
Grohfürften Ritolal Nitelafewiih umdb Dlhnel Nitolnjemilge br 


ZarjtsjerSielo. 
Feſtlalender. 

Die Goeide- Feier der berliner Studentenſchaft be- 
gann am 17. November abends mis einem glänzenden Teitommers 
im der Acunendcauerei Ariedrihsbain, dem Taujende von Muſen · 
nen beimogaten. Der Tehrlürger ber Ininerfiit mar officiell 
dem Feſte jermgeblieben, weil der Mubentiihe Treltamskhuh ein 
formelles Berleien begangen hate. Um 18. folgte dann bie 
Auffaher zum (oeihe-Dentmal Der aus eima 100 Wagen be 
up Zug legte lid vom ber Giegesallee aus in Beoegung. 

Etwa 300 Chargirte gruppirten füh forann um dos Dentmal und 
legten mad eimer hargen Anherache des Borligenden bes Aus · 
fäulfes die mit dem erben ber verteeienen Mnltalten geldhmätsen 
fünf Aränje der berliner Hodlämien nieder, Daran jhloh ji 
eine Wogenlahrt bie Linden enilang um Rationalbentmal Railer 
Wihelm’s. Der Giamgpuntt der [tubentähen Hulbigung für den 
zn aber bildeie die Meitnerflellung bei Kroll, in der 

zu Pandersweilern" unb „Zalyeos“ zur 
rn 


gelangten, 
Am 18. November hielt au bie Unlserſttat Jena 
üsre Goeide Gebentteler in ber Gellegienticce ab, der bie Erb 
grohberzegin- Witwe von Saäfen: Weimar und ber Exiiusminiiter 
v. Bawel beinohmten. 


Bereinsnadrichten. 


Die Eintragung ber Bereine in das Dereinsregifter 
it vom gemilien Boramsleiiungen abhängig, bie das Bärgerlähe 
Griepdus genau ongist Mad einer vom 6. Movember datirten 
Hameilung des prewbihhen Tulmymänliters erfolgt bie Eintragung 
eines Berelns auf Grund einer Berfügung bes Amtsgeriäts. Es 
müllen eingetragen werben: ber Tag ber 2* der Sayung; 
die Beflimmungen ber Satzung, bie dem Almfamg ber Wertretungs- 
solimaht bes Dorltumdes beiäränlen aber die Beihluhfalfeng des 
WBen unb der Lisuibaioren ebmeihend nom ben Beltimmungen 
des Bürgerlichen heiehbachs regeln; ber Tag ber Menderung ber 
Statuten und allgemeine Beseichnumg bes Gegen ſiandes der Aende · 
rung, genaue Angabe ber Menderung aber, wenn fie ſich auf bie 
im vorigen Bafjus erwähnten Pälle bejieht; bie Miigliebre des 
Berftands wach Familiennamen, Bornamen und Wohnort [omie 
jebe Menberung im Borftand; Muflöfung des Wereins, Entziebung 
der Mehrsfähigteit, Eröffsung bes Comurfes, Namen ber Liquwi 
deisgen. Fue jeben eingetragenen Merein [ollen beiondere Acien 


angelegt werden. 
Der Ausihuh bes Dentiden gene hielt 
am 8. unb 8. November in Berlin eine Sipang ab. Nah bem 
nt ber Handelskammern zu Graudeng umb Swinemünde um 
der Deuske Handelstag jämmtliche, zur Vertretung von Ins 
Be und Handel gejehlidh berufene Sendeistummern, See 
mmern und faufmännilche Eorporatiomen bes 
ion Reihe. In Bezug anf bie Beltrebungen zur —5 — 
eines Anduſerieraihe ( Berkäterliatter Tommerzienraih Hubbe aus 
berg) gab der — folgente Exllärung ab: Der Mus 
Iäuh des Desilden un dei daren Stennenih gemsmmen, 
bak bie Errihtung eines beusien Induitrieraips mit der Ber 
grändung geplant wird, dal, wie ber Handel im Deunchen Ham 
beisiag eine Gentralftelle beilge, fo aud bie Imbultrie eine hole 
Gentenllielle ji eſſen milje. Demgegenüber hielt ber Aus ſchuh 
hg I eines Aattnäfig verbeeiieten IJeritums jet, bah 
ſche Yanteistag nad feinem Seatut werpfliätet iſt 
wicht wur bie Interelien bes Handels, fordern auch die ber Im 
Aufteie zu vertreten, wie dies aud der Beruf feiner Dätglieder, 
der derch eich zur Wahrung beider Interefjen eingeichten Han- 
delskummern, iſt 
Das Tentraltomité ber deutſchen Dereine vom 
rg Bedarf am Pilegeperional Me bie Er 


Die Bereinigung gur Erhaltung ch Burgen, 
bie im Binfang tiefes Tabees zuismmentvat, um das Unterele 
möglihlt weite Arelle zu Imagen 
dazu —— dah * wie arch· 
etenifch widiigen Burgen in D bem gänglühen 
Berfalt gerettet werben, - feit einiger In ch ein eigenes Organ 

über; Burgmart, 


Stenographie. 


aus 
einen wahlrelen Prüfungsgegenitand bälben fell, 
Die Gabelsdergert Ihe Schule in Italiem hat von 


Schulunterridts gerlätet 
Im Jahre 150% Yaste keinem Erfolg gehabt. 
- Ihierrn-Mieg In Berfallien wird mit- 
tab er füh fell 67 ahren mit Fragen 
babe und nunmehr Im Hoden Mäter fein Lehrduch einer 
Etensgenpbie, der er ben Samen Jucunda beigelegt Bat, 
Deu Ba Des I jet bequem auf — 
em tan ſe Die bekannten n 
Säriften an Scpnelligtelt dei weitem. * 


Ein neues phoöonetiſches Rurzihrittigkem für bie 
bas ji ver ben bereiis sorhanbenen von 

Walabajafdl und Minamoto durch betemiend größere Kürze aus 
nr wirb bemnädlt Edward Gamnilet in Zolabama 


Der Bali des Bee Gabelsberger'- 
Ihen Etenographenvereims in Prag, Tr. Gofbberger, ik sum 
Leer ber Gtenographle am bee dortigen Dewijäen Umiverfnst 
ernannt warden. 

Die Brauns’Ihe Rurzfheifs It von V. Adiderg in 
Stodholm mit Umterfiänung des Erfimders auf bie Mektipeuche 


rei unb Ungern zu weiterer Verbreitung gelangt fein. 

In Borbeaun beſtehen bei einer Einwohmerzabl von 
falt 400000 Eimmwehnern nur 3 Giensgrapdenperelme, und zwar 
ber 1888 degrandelt Daplege'khe (216 Wüglieber, darunter 
ee Damen}, —* —* — Leben getrelener Vereln nah Canton 
(80 Wiitglieber), ca 1886 ndete Berein nah Preonil- 
Delaunay mit 38 Mitgliedern. r 

In ber Faulmann'ihen Schuie ift ein Suftemconflic 
Verband Faulmanniher Seeno · 


gein zufammengefaht, während bie —— ulm 
jwei allgemeln bundlühebere Megelm beilalfen haben. 
er arerilamildhe Breile weijt darauf bin, bak in 
fügiderer Dlangel an © für die foaniihe 


Dereinigten Staalen eine geeignete Perjon daft gefunden merken. 


Arbeiter Angelegenheiten. 

Die en eines Dinfeums für Arbelterwohl ⸗ 
fahrt Ife im bes Keihsamies des Inmeren fir 1900 ner 

arlehen. Dis Diufeum iM Kaupılählih zur Bürberung ber 
Unfallverhlteng beltimmt, joll daneden aber amd nad der 
Wohnungs: und ber Nahrungemiiselimgiene bienen. Da eine 
altmählide Emtiwktlung ber Einriätumg benbjlätige wird, fo werden 
Für das Jaht 1900 zunäckt nur bie Aolten für ben Ermerb 
eines umwelt ber Tehnifhen Hodichule Im Chartecrenburg ge 
legenen Grundſtüdes und für bie Errichtung eines Berwaltungs- 
gebäubes Beanıragt. 

Während ber erken neum Monate biejes Jahres 
finb nad dem „Prbeilerfreund® won linternehmerm, Weloaten 
umb Mctiengesellfhaften über 22 Mid, „# frelmiilig für Stiftungen 
zu Urbeitermohlfahrissenden aufnebradt werben, Unter ben 
Ependern befinben Pit 404 WAmlengeleiifdaften und 283 Prizat- 
perjonem. 

In einer Berjommlung ber Dienfegergebüllen 
Lelpyigs wurde belannt gegeben, dah ſich die Umgelegenheit mit 
der Fenſterſtage erlebigt umd damit auch ber beabalb begonnene 
Yarktanb jein Ende erreide babe. 

Die Urbeitseinftellung ber Mbbrudsarbeiter in 
Hamburg Ui beembigt 

Ju Aönigshütte (Schleflen) bemilligte bie Hütten- 
verwalbang ben auskäsbigen Vudblera, die bie Arbeln wieder 
aufgenommen Zatten, Prämien; 28 Häbelsfüsrern wurde gefmbige. 

In ber mehanilden Weberei von Sälieper u 
Engländer zu Sälebait (itreis Solingen) traten 300 Mrbelter 
und Srbeiierinnen in ben Yusitand ein, weil eine Mcbeiterin infolge 
eines Wortwechſels mit bem Direror jofort enllafien werben war. 

Im ber Planofortefabrit von Rod u, Co. zu Helden» 
berg in Böhmen brad ein Ausjtand aus, an dem 60 Urbeiler 


Dieetma 400 Arbeiter beihäftigenbe Glasfabril 
Morel in Lobelinsart bei Uharlersi muite ben Betrieb eimflellen, 
weil ihee 30 Giasbefdnelter in ben Aueſiend getresen Und, 
um den Ürbeitgeber zu zwingen, die Deizlinge ihres Bahs, deren 
Bäter näht Beldmeider Sind, zu enilolfen. 

Wie gum Strelfamöimploniunnelgemelbei murbe, 
waren auf bie Wirbeiter zweier weiterer Nebemunbern 
bes Ginplondaus is ben Ausſiand elmgetreten, jobak das ganze 
Unternehmen mit 2000 Dann ruble. Mm 13. November mußte 
wegen Unruhen das ilitär awtgeheten werden Hoden die 
Unternehmer am 18, einige Zugeltändnälle gemadt hatten, be 
Mloffen bie ausjtändigen Mrbeiter, am 20. die Mebeit wiedet ⸗ 
aufzunehmen. 

In Wien nahm der Arbeitsbeirath eimen Geleh- 
entwurf über Mrbeitspermittung am, wenach biele nom Stan zu 


ih. 
In Barcelona traten am 13. November bie Hafen- 
arbeiter im ben Ynskand ein. 


Unfälle, 
Die Zahl ber in Uerdingen bei bem Brand ber 
Babriten Ibellerter Meer iemen t uler. 


Umgelommenen beiräg 
Schwer verwurbel wurden ber Uhemiler Dr. Mohr und eim Mrbeiter, 
Held verbeit zwei Mebeller. Das Unglüd erfolgte Im ber Mb 
— für eg indem ein eilerner Behälter explobirte. 
Das Feuet wurbe bald gelöfdt. 
Der hend Batrla von der Hamburg: einge 
Einie wurde auf ber Fahrt von 
15, November won dem twiliichen Damsfer Tores in det Nord 
fee, zwölf Mellen vom Sterihöinber Feuerſchaf, brenmenb an 
getroffen, Atie auf der „Patria* befindlichen Pallagiere, 150 an 
ber Zahl, wurden in Booten am Borb ber „Geres" geben, bie 
Das fjewer war im der Dabung aus 
nebrohen und famb dert reihe Nahrung. Rad Au⸗hage ber 
Ballagiere hatten die Wlanmidalten fc —* benommen. 
Tenuen und bie Rinder halten grohe Angkt, aber die Kalıbtlitigteit 


aufgeben müllen, ba die Troſſe brach. Der Anpiiän ber gr 
Bröhlig war anf einem Ehimpbanpfer in der Nähe des brem- 
nenden eäfies geblieben. Die „Patrin* Ixianb Ih am 19, Ro 
sender im Sacerxiau eines — und zweier engniſq⸗·⁊ 
Darıpfer auf bem Ibege nad Dover. 

Auf bem Sahnhef von Säaerbert bei Brüffel 
Auye infolge falſchet eidemfiellung am 17. Mosember eim von 
in eimen nad Meiwerpen gehenden 
® bixeln. Ein Mellember wurde |diwer, etwa 20 Wer» 
fones wurden leicht werlept. 

Ueber Walbbrände wirb aus Abbazia unier dem 

Huf dem Menie Balbs brei 
Geilen Bräsbe ausge 
brand bei [tartem Nordweſſwind grobe Ausdehnung angenommen. 

Der beiglihe Dampfer Belgique era Da an ber eng 
Ufhen Rüfte auf ben snler dem Mamen Keebdes beiannien Zellen 
weitlich der Intel Might Echiffbrudh Bon der Bejagung trafen 
adıt Warm mit dem zweiten und beiten Offlyier auf ber Themſe 
ein. Die Zahl der ertranlenen DManwihaften Iesrägt 17, 

Ein zes? ga sweler Eifenbabnzüge erfolgte 
der Nähe von Kapelle am ber Mel zwilden 
Seuda und — Der bir Von vom Poaton miührende 
——— aus —— fuhr bei dem dichten Nedet mit vollet 

bem abgegangeren Wansbahnbeisug In 
* Ar Dee a Yen Wagen des Ieteren Jugs wurden zer 
trümmert und von ben darte beilndiihen Perlonen Fünf gebiet 
und 29 verlegt, 15 nom ihnen ſehe jawer. Ion dem Imjallen 
des aus Düillingen Iommenden Zeze it niemand verlegt worden, 


Todtenſchau. 

Louis Anton, Amisannalt und Gerichta ſerteſũt in Jewien- 
reda, als Igelicher Dichter belannt. amd Berſaſſer eines Schau 
fpiels „Im Sireit”, + bafelbit am 14. Rouember. 

Böhme, * Zultizrat; und Veen a. D. 

in Meumburg, + bafelbit am 19. Mo: 

Dr. zn! Bub, delannier — unb Jeurnaliſt. 

ein rühriger und namhetiet Bertreſer ber beutichen Publcifit, 
der elnft zu dem Bericauten des Furſſen Wismard zählte umb 
fein Wert „Graf Bismard umdb ſelae Leute während bes 
mit Frantreich· die aus bem ummitielbaren Werlehe mir 
m groben Rangler gemonnenen Eindbrüde in bie welteften Freile 

en während die nad bem Tobe bes Pürjien Bismant 
veröffentlisten Aufzeldimungen ihm zahlreiche Mngrilfe zugogen, am 
13, Februar 1821 zu Dresden gebowen, ? In Leingig am 16. Ro 
vember. (Porträt u. u e. 118.) 


ut 


— in Paris Mitte Rowember, 50 Jahte alt. 
Zohann Slanina, Titwlererzbihot nem Pelujium, 

vom * bis 1863 Bilder von Paremjo-Pola, dann bis 1808 

am 13. Heil 1828 zu Bart (Herlen) geboren, 


fident in Ronlianı, 
+ in Aonltang im ber 
Kadıt zum 16. Rosember. 

Dr Horwig, Auftigeaih, bervorrngender berliner Rechts · 
anwalt und ehemaliger liberaler Parlamentarier, ber au im ber 
derliner Stabererorbselenserjammbung viele Jahre lang bebenilam 
gemirtt hat, 1877 in bas Mbgescbweienhaus, 1889 femle aud in 
der barauffolgenben **7* in den Reichatag gemählk, 
om 28, Mpril 1894 zw Puhig bei Danzig geboren, + in Berlin 
am 17. Mouember. 

Dr. Dito Eat, | Kelögerichtstaih a. D, bis 1806 
Dinglieb bes 4. Straflemats bes Meihsgerihits, vorher Obertandes: 
gerichtsranh im Hamburg, and Iierarijt tätig, am 16, Juli 1934 
zu Edneitemüpl (Polen) geboren, + in Nom am 18. Nosember. 

MU Reniſch, Blishaner unb Vroſeſſer an 

der Tehmilhen Hediiäule in Dresden, + balellt am 16. Re · 
sember, 04 Daher all. 


Aonrad Hobert Nüger, un D, von 1879 
bis 1896 Wiiglied des Lödkten deriſchen hi ‚ borber 
Oberapgellasiomsgerihtsraih im Dresden, + bafelbii am 13. Ao · 
vember im 71. Lebensjahre. 

Bädel, Aaplän 3. ©. a. D, ber am 18, Derember 1888 


bes deunche auf Samoa b und bes Mefedt 
von Bailele geleitet hate, + Im Spremberg (laulig) am 9. Ro 
vember. 


Franz firhe. Shmidt on. Zabierom, L 1. Geh. Math, bis 
zum vorigen Jahre Bandesprälibent von Aürnten, am 17, Yanwar 
1620 zu —E geberen, + in PVolosta laut Nadriät vom 


16. Rosenber. 
Rudolf Ginger, Direor der Aniengefemihalt Neus Börlen- 
In Hamburg, bis zu Anſang dieſes Yahres Ehefrebacteur 
der „Hamburger Börfenhalle”, langjähriger Berjtand des Ham 
burger Joutnalguen · und Scheiftlöellersereins und um bie Organlı 
fetlon der beutihen ZJourmallitem und Särühlteller werbient, am 
31. Januar 1845 zu Vresiom geboren, + in Samburg am 
14. Rovember. 
Guftao o. Stiehle, General der Infanterle 5 


und Mitglied bes Bundesralhs, 1879 Infpereur der Näger und 
Schutzen, 1875 Commanbrur ber 7. Dioillon in Magdeburg, 
1881 nr gg 5. Hirmesorps In 
von 1 1888, mo er ben Mbichieb mahm, hei 
geniewr und Plonnierorps |omwie Generalin|perteur der Feltungen, 
—— 1823 zu Erſurt geboten, + Im Berlin am 15. Mo · 
Dem 

Dr, Gerbinand Tiemann, Geh Regierungsrat, ardeni- 
lihper Profellor der Chemie am ber Univerjität Berlin, belonders 
belannt darch die Entbetung ber Minfilihen un fowie durch 
ee Des HEN Ya ber Dun, De 
Beishenputtes, Smreiäx ber Deutchen Ehemildyen Seleiteft, om 
10. Janıi 1848 geberen, + In Meran am 14. Rosember. | 

Sophie» Torma, bie rühmikd belanmie umgarühe Ardhänlo- 
aim, Ehtendoctet mehrerer ausländikhen Uniseritäten, nn 
bedewiend als Ansprepologin, deren Racharasungen in 
feinergeit zu überrafcenden Exibedungen führten, + in Prien 
In Chebenbüngen am 15. Nosemder, 659 Jahte alt (Porträt u 
Biographie [ Ar. 2928 der „Nlufer. 3 * som 10, Ir 2 


I 
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Tie Rhede von Spithead und der Hafen von Portsmouth, mo die beutide Aallerfamiliie am 20. November landete. 
Nat) einer ghrirgraphliden Muimabre ven Sipben Erik tn Seuibm 


Der Deutihe Kaifer in England. der Aalferjacht Soßen elle lern In Potlamoulh werben von ben MWindfor mad der Kaſt⸗ Uber 
Sälffen nl Spihend Begrükengsfaloem abgefeuert und glei» I öindeier und Ge leute ve Ya nf ben 
% lelner am 30. Rovember erfolgten Aaſunſt in Ports- x ig die deutſche Flagge gedht. Im Namen der Königin Gtalion Winbfor — 1 A ug 
mouth ilt dem Deutichen Raller von ſehen der beitiiden irtoria wurbe der Haller, ber Ietne engikbe Momtralsuniform wagen begab ih br 
Darine eine glänzende Aufnahme zwißeil geworben. Fum angelegt halle, om Herzog von Connawght willlommen ge mach dem allen este, in —* —— See Ba 
Empfang war In Gpilkeab eim Ehrengeldiwader von sier vn der Iniferfidyen Familie eingen 
Preuzern, St. George, Juns, Cambriom unb Diineron, bereit, Das Aalkerpaar, begledet von den beiben Prinzen Yuguit in Windler find fünf Tage Wucht, —— — 
bem die Danzer 1 Zrafeiger, Home und Sans Pareſi Wiideim und Dstor, verliek Porlsmowid mit dem Sonder für ben Beleh Prinzen von Wales in S . a 


omie ber Panperkreiger Mafitalla amjäloflen. Bel der Ankunft zug, der von ber Aörigin Didoria auf derem Meifen vom bewikhe Bolkhafter Graf v. Hapfelbt datte dir Stellorctmtung 


— —— — — 0 — 








ESchloz Windjot, der Ort der Zuſammentunft Rakjer Wilhelm's und der Königln Vicloria. 











DR Tampagnie Im Ankblan. 





Tas Diufikcarps ver Truppen. 





bazpteiann Ariedrih mit feinem Cfilyeree und Interofitgeren 


Dom Exercirplag der chineſiſchen Feſtung Wufung. Rad; photographischen Monentaufnahmen, 
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vr - — 44 
cerrafoaumen auf dem Adlerneabel f 
wi 3 u Ay M | 


Dialar 0. Pripenlteln mt dee Cacabetle 


Dom Exercitplatz der Ainejiichen Feſtung Wufung. Ned photographlihen DMomentaufnahmen. 






von Portsmouth davon benasrlätigt, dah der Demiiche Kalter im allen 18 Provin — — vom den Bſcetdnlgen — und Cheſ bes oltalintiihen Rreuzergeldimabers, Eoateratmire 
es ablehnen mülle, bie In Muslicht geitellte Willemmensabtefe  wnterhalten — volljtändig ſouseran über ihre Truppen Sin Heberih vom Jirruhen, andy der arıdan aor uk 
end ba ber Beſuch b ſtreng privaler verfügen dutfen; ne ren eine gemau —— — Teuppen · einen Seſach ab. Tie dem —T hg Ehren oorgefühtten 
Natur bas bem Laljerlihen Galt von bem Loıb- za wnlerhalten, die eines Arieges von der miltiäsiiden Uebungen [alien be —*2 Bellan gefunden 
mayor ber lonboner Eitn annebotene AFrabiiäd hat Raler ntrolregierung nr eh En Da es un lediglich 
BWlihelm abgelehnt, der es aller — nad der· Sege ber Wirelämsge II, dem ähmen tnlerfielllem Eruppen Der Ehineie dt, wie ſich Im dm lejten Selege Armen 
—— mil, ben u. en Kombinationen der engli- Aush —E und Bewaffnung werden hat, am Zopferleil bem europkijden Soldaten Iinesmegs 1 
u Se —8 ner en m lang ebenen es it o nimmt es nidt wunder, * > Ihlanferkialten —— Aberttifft er ihm dur Mähigeit wab Husbewr, 
Dakt zu geben. Trohben it bie ichleit welt Be ——— oldaten in denjenigen Vrosinyen zu —* Sollte das allerbings noch jeher Jdrmierige Experimem 
—— ——* Staatumämner bei Geleg biefes Im, die dem Berteht mis — olfen — mährend ben Chlatſen Dispäln jo wätbe et ia 
rg da Sb Im Geloige des Tiwppen bes Imlandes |tellenmweile jeht nernachläffigt werben, yo er werten, um fo mehr, als die In acvzer 
ee = 5 —— — — — — hr, sr 3 von 8 nommenen grohen — u 
—— nicht wm Fiegen m “ Bo! or Siramm un an ——— bare Tru 
—8 2 a a a Dein das denkbar mut Nementlich bie Imfant # er 
der beiden ru — * — und ſchlagſeetg. F e 
—— nach —— vSanden u ben, Evotulionen werben #radt und Morit Buſch. 
—— —— as: Kran 2* ührt, Aud die Wetitlenle, die ebem- 
—28* — * — 53 
a al v 
Das — der Feſtung Wuſung in China, - heutigen Sinne bejah, Io haben bie Beuten Anltrucune und eine Beute, der Yatar ber mil Seen — 
gem bei biefer Worjemgattung Meroortagende Erfolge anfiti- menen „Tegebuchblätter* und nor allem ber 
u welfen, — ſe * genölhigt waren, mit tanfikhen & der erhte Sanpier bes menen —358 Reldes a 
— Yinburdh —— en —* 
Geht ich! es ie ben —— um bie Cavolerle ee ig 
beitellt, ba en Ya China mit Umsmahme weniger mörblicen AH, en 
—— * er üben 0 2. ee ae — nu we — bi —— — ar ” 
jonenem ollfchen Tier tbies wegen ihrer wat 
Bet 5 miltärikhen Jueden Zweden wenig ge ignel. Semoffnet 1lt de har ng un Satan Ina grarkt, 
liegenden Schen Cavalerie von Wuſuxg mit Lanyn, "Satan und [hatt ger 1861 aber beim Hereinbreden der ex! 
n mb age Euro —— KR i —— CTavbolerſeſabe Asſung beiiht auch eime rei btauch mug nadı Aerdemerlla — — —* im [ol 
ar Iantlethal Piaitärlapeike unter Deitung eines bigen Ropellmeilters, gemben N\ahbre 8 — utũdpaſehten. » 
em jr an Mimilie th ha har, as —— — ——— — Im Ian ———— 
nimmt. Wennſchen in in Uniformen Hedraben, riet 0 —* 


——— Maad der — 
fie! nen * —* zes u Pe mi zu Braugtartn * mobernen Truppen immerhin einem enropällcen Unliurjiant fem bäniihen SHertichaft. Ten dh Be Befunte er Im = 


1 . über weil zueüdt lasn doch niemand, erreihähgen Slond dreimal dem Orient, um 
— Helge Ihe Ser Berner, Mr Ihr Gegen hate en Gele Dtasens = De 535 den ul } — nd 
en Urkenalen und dbah liche Armee Heienmeile beiten Ien —— auder. — Griedenland wub bie Züri zu geminars ui 
eig deulſche Iaſtuctions · —— je gemadıt bat. Einzelne Bioelömige ha er ey Morgenland Kt Anregti He ‚6a “ 


un Seen den —— Soldaten echt lang von faqhn pdikgen Fadymänn 

—— ‚oder At es befremblich, d * ber größte Theil modernen en 200 Rkman erg De ik * —35* Be am m Oli ei a BD wheel — 
er [23 0) mo « Mi um a7 Is nabm, 

fihen Heeres nit Im Samen des Aaifers, jondern Geiegentllä jeiner Mnweenheti ir Gäcnghai Hatiele UnD 10T eins DEcE Moflage erehe. 


ſten, dah er vom Denormant’s iı 






Seit 1857 an der Mebaclion der Stengboten“ Im Deipyig 
betheillgt, nahm er zwei "jahre Ipäler derem Leitung ganz in 
die Hand. Geiidem Bat jeine Ihätigteit für biele Zeitjceift 
mehr als :1D Jahre in der einen ober ber anderen Form und 
mit nur farzen Unterbredungen ongebaueri. Bom Frühjahr 
18654 bis Trebruar 1553 Hand Bald In Dienfien bes Herjogs 

Ih von I gen er begann dann Blsmard’s deuiſche 

Jieit zu werhechten und beeinflußte während bes Jahres nad) 
der Belegung Hannovers datch bie Preuden als Beigeorbmeter 
des Cioilcommillars o, —— die Preile der meuen Pros 
vinz im Sinne bes preuhlihen Minkiierprällventer. 

Im Febrear 1870 erfolgte Buld's — Berlin 
in das Husmärtige At, um bier bis zum 7 1870 im 
unmittelbarem Berlehr mil dem Hanzler deſſen Ablichten In 





Dr. Motitz Bud, T am 16. November, 


der Vteſſe zu oreteelen, Während des relbzuges von 1870 71 
begleitete er feinem a nadı Framfreid und legte hier 
dene fleihlg geführten Tagebücher am, bie in Ipdleren Jahr- 
ge die tüdhalılos ausgelhöpfte Saaptquelle für Dr. Bus 
Ismard-Publkattonen werben jollten. 
Im Mongt März 157: erreichte bie Hänbige Beihäftigung 
Im em Mm ihre Ende. Buſch Übermahem barauf tern 
beflben tes die Deltung bes „Bannover'iden Coutiers“, 
belte 1875 aber nad Deipjig über, um bier vorzugsmwelhe 
e die „renzboten" ihaua lein, wobei et durch Ber- 
mitliung Lothar Bader’s m elei werigoolke Informationen 
aus dem Yuswärtigen Ami erhiell. Buchet war feit Inmgen 
Jidten mit a! befreumbei und halte auch beilem im 
beuar 1870 erfolgte Berufung in Wntegung gebracht. 
m Aptil 1877 nahm Pracht Bısmard Vrramlaflung, Sie Auf. 
Iehen ertegenden fiben „iriclionsartitel” in die „nrenzboten" 
landren, die von ba ab als eim ofiiciäjes Orgen bes 
Keihnlannere betrachte werben toanter 
Im na dſten Jahre erfolgte die Derdifintlihung des befann- 
sen Budes „Graf Bismard und jeine emte während des 
—* mit Franlrei“, das fofort Im mehrere fremde Sprahen 
überlegt wurde. Damals jledelie Bald auch wieder gan nad 
Berlin über, mo er bis zum Rudirlit ttjlero 5 Yaları 
IR in emgker Püblung mit dem Zrärlten bileb. Im 
Jahre 1989 war Bald mehrere Wochen hindurch in Friebräde- 
zuß mit dem Ordnen der Prlvatbriefe und anderer Särilt- 
von Bismard's beihpäftigt, auch 1R01 und 1493 wiederholt bei 
alten Ehef im Sachenwald, um dort bie Orbnung des 
Stoffes u des Alt · Relchs langets „Gebanten und Erinne- 
tuagene in Mngeiff zu mehmen, 

e überhaftele und ungelodhiele englische Musgabe von 
Buld's „ baäblättern", die jemleli bes Kanals ummetelbat 
nad dem Ableben bes großen Aanzlers erihien, hat dem 
Autor auf vielen Selten eine überams herbe Beurtheilung 
pen bie gelichtele demtiche Ausgabe jebod wird noch 
auf lange —— eine nicht zu umterfchähende, wernm auch mit 
Krelamer it zu bemukende Quelle für die Art fein, 

Ismard Im Webeitszimmer und im Verkehr mit helmen Aber 
freuen fi gegeben hat. Zudem enthalten die „Tagebuch 
blätter“ ausführliche Berichte über Inhaltreihe und darafteri- 
tiiche Unterredumgem, die Bußh von 1978 bis 1R00 mit dem 

nyler im beilem Palais hatte, wenm er ſich bei Reifen 
ober jonft wichtigen Jeitlagen vom fräciten Bismard inipiricte, 
einigemal logar in bie Bader dictitte Auftiarungen für die 
ngboden“ ober amslämbiidhe Mlätter holte, 


Die glüdlide Schweiter. 


Genie vor Miberi on. Relke, 


J es unserienmbar, bak ber Durchſchntu des tNaſtlertjchen 
Annens wer Gegenwarl fidh Im SBerglei zu dem eimer 
noch Ihr nahen Vergangenheit erheblich gefteigert hat, b 
witb man den khon ldmger Schaffenden, der tropdem micht 

ben Höriergrund gedrängt wurde, mur um [o hößer zu Ichäßen 
badem, Ridt mehr zu den am yo. Jüngfien Meittern umferer 
Tage zäßtt Wider! o. Keller in imchem, der am 27, April 1845 
32 Sals im Kanton Wlppempell geboren wurde; tädhlabelto- 
weniger aber bebauplet er aud heute umvereü.dt den vor- 
nehmen Pak, auf ben bereits fein erites Aufireten ihm [telkte, 
Er lt jomol die Stärke wie die Inbieibuelle matt feiner 
ber er das zu banlen hat. Die wedhlelmben fünlt- 


dem breiten ang 
eines allgemeinen Borikpreitens wiberjpiegelte, Jonbern vielmehr 


auf eigenen Wegen nur ſich jelber emimidelte. Ihn bloh 
als tinen vom denen zu rühmen, die embiid wider Dialer im 
vollen Slane des IMorles zu werden firebien, heiht ber We- 
deutung des Hüniiers nur ſehzt unsolllommen gerecht werben. 
In der Muffaffeng der meuen tünftteriihen Zicke der Zeit von 
Anfang am ein ſtatler Borlämpfer ber ſich überall darqh 
ringenden Bergung, Klug er im alien keinen Wrbeitem doch 
lets durchaus perjömilidie Sahnen ein. IS es überhaupt ger 
tatlet. in biefem Sinme zu trennen, ſo muh gerade bei ihm 
neben der Heis Imierejfanien maleriihem (form vor allem auch 
der pe Inhalt betont werben, der mit innerer Noihmwendig- 
teit jene Drorm ji N 

Aunſileriſch bt umb mit arandcicher allgemeiner 
Büdumg amsgerüflel, *8 Reller vom ebrem 
Gebiet, das an das eines einfigen Lehrer, liebens- 
wärbigen und felnfinnigen Wrthur ©. Hamberg, erinmert. 


Indeh veriäminbet 
ie Bi De Darftellung —* Ti maleriftjen Erkhelnungs- 


gr 


bläden 
tem ſich die Buder eines band 
den ibenlen Dofeins, fär bie 
ber Eilden nr. und üppige frarben bietet, um bas 
das ihm zum Problem ber hängebenditen Stublem würd, ee 
grob» Gemöhnlichtelt ſchtedi hier jeim ganpes Empfinden ab. 
€r ijt niemals der Vorträtlit für jedermann, während er für 
bie Wle detgabe von Exjceimun die ihn Nümjtieriich imter- 
elftren, die abdquatelte malerl Ringel finden welk. 
Nie begegitet ums im feinen Bilbniflen eine brufade Mbidrift 
ber Motur, ſondern ein jedes von iämen wicht vleimelhr wie 
bie colorijtifhe Durchſahrung eines durch das innere Beten 
der bargeltellten Perjönlihleit gegebesen Themas, und fo 
fehen wir den Maler In gleicher Wette am ba, wo er burd- 
ans frei erfinbend [hafft, vornehmlich dem vielveriälungenen 
ſechſchen Raihſeln macioären, bie uns in dem Welbde [tete 
wieder von neuem enigegentreten. Was ihn reizl, Iind die 
ſeinſten Nuonekrungen fnniiden und iniellectuellen Pebens, bie 
Iraumbaft verkäielerien en Meheimmifie, dae ſich gleich 
leſſe verſchwebenden Tönen wohl fühlen, aber laum in Morten 
deuten, mitemplindend abnem, aber Tamm |ld voll ber 
greifen dalfen. &s it Mar, wie der Aünfiler damit ummill- 
küclih in das Bereich hiſtetiſch geMeigerier Empfindungen 


und im das Aheblet jener hupnoikäen und fomnambuliitiichen 
Zuflände geführt wird, die gleichzeitig Berhüileng und Offen- 
barung bes bens |Ind, dem groben e als gegen 


den vielgerähmten „gelundben Wenibenveritand“ [tretienb un. 
Pr bleiben, bem feiner blödenden Dagegen eine Quelle 
celndſtet Beobadyrumg werben. Schon bie „Erwedung ber 
Tochtet des Yairus“, das Bird, das bem Namem Ketlet's 
einem berühmien madle und heute im Verein mit dem Lölt- 
lihen Blionik ber in Weiß gelleäbeten Gattin des Malers die 
Beinheii feinet Aunft in ber Memen Pinnloihet zu Münden 
—5 verteltt, wies auf jene pſochologſſch maletiſchen Stubien 
leiden darch das Schafſen bes ters Immer wieder 
hinduchllingen. Nur am das Gemalde bes „Hexeniälafe“ 
und an das bes „Miondkheins“, der ſich biäulih verflichend 
über den nadien Deib der an bas Areuz gehefteten Märtpreris 
breitet, bramäjl erimneri zu werben, tm zu geinem, zu welchen 
portiihen Gebſlden der Rünitier auf dielem Wege gelangle. 
Dem gleschen Bereich; feines Schaffens aber gehört das om 
ſehalſche Bid der Gldallchen Etweller" an, bas wir heute 
im Holzlihnäit wiedergeben, 

Was Seller bier behandelt, N zumädijt ein rein coloriltifches 
Problem, das ungewik fladermde Spkel der Didyier und Schalten, 
das burd bie finmmenben Sterzen im bem Händen ber allen 
und jungen Nommen bervorgerufen mirb, die Inieendb bie durch 
den Tod der Weit enirüdte, friestih aufgebahrte Henoilim 
umringen. Borzdglich it diefe complicitte malerülche Aufgabe 
In dre aus weihen und ſchwarzen, aus biäuliten und gelben 
Tönen [ih groß, einfach umb gelhloßien aufbawenden Lom- 
pohlion gelöit. Im der breilen Enifaltang und Zuſammen · 
fallung ber Tonmallem erbildt man das |prewendite Jeugmik 
eines zu vollembeter Reife gelteigerien malerſſchen Aönnens. 
Die vorneime colorljidhe Eeipelaung des Bildes, die ei 
bödlte Bewegibeit im eine noch höhere fänftierildhe Auhe bamnt, 
it jedoch Ichlieklidh nut eh range farbige Ausdrud eines 
reichen, ebenio lebenbig mü en wie in feiner Granbftimmumg 
einheilihen plohologiden Inhalts, Eime geheimmikuolke 
Dämmerung — den Rreis biefer rauemgeltaklen, bie 
ber Anbild des Todes das erfehnte, beiellgenbe Ienfeits atınend 
Ihawen läht, Das dur bdiefe DAmmerung jitiernde Licht 
aber witd dem Maler das künfilerifche Mittel, die Eiprace 
des Im ben Zügen der Belichier fh einben, zu Eranitafiem 
Derzüdtfein überreiziem, muftilh gefärbten Inmenlebens zu 
denibar padendiier Wlctumg zu Heigerm und damit das Bild 
zu einem Mellterwert der Seelenichliberung zu machen, im dem 
—— und geiſtiger Gehalt [ich im vollem Iulommen- 

ng k 

And) diejenigen Aünkiler, derem Bedeutung als anerkannt 

— darf, eden ſes Boch wieder in folde, deren Schaffen 
allgemeinen Beränbnih wirt offen liegt, unb in 
andere, bel denen das Derfiehen enitwellen mebt ober weniger 
nur an ber Sechnälden ober inhaltlichen Oberfläche ihrer 
Werte haftet. Es bedarf ber befonders gentieiem prriönikhen 
Empfänglihteit, um über em blohes Amen der Gröhe Möd- 
lin’s in ein wahrhaft intimes Verhältnis zu dem Mteilter ein. 
ey und jo werb auch bie Iehten Peinheitem Keilet ſchet 
— nur ber zu wirbigen Slande Jein, ber 
Mden Gerlenebens Beiden weil. Das rein Rütieriee 
he s re il & 

wie es zumellt verltanden ült, = body mod nicht den wollen 
Inhalt einer datch und durch perſontichen Schöpfung aus; es 
blelda als Ihr legier umb Hödlter Reig ein durch Worte nie 
zu vermittelnder Reit, der nur eine gleidhgeilimmmie Saite zum 


Mitlönen bringt, mährenb er gar mandem Oht undernehm · 
bar und unfühlbar it. Zu dem Meiſtern aber, bie heute am 
feinftorganifirie inne appelllsen, gebört ohne Froge Mibert 
», Reler. Was er Ihaffi, wendel leimeswegs unmilieibar 
an bas beeilejte Berftändeih; [ehr beredt jebody werben feine 
Bilder einft von den gebeimiten piuchiihen Regungen der 
Jeit zu erzäßien wällen und neben Dosumenten eines großen 
Rünftleriichen KRönnens zualeih auch Demmentie det biscreiem, 
balbverborgeren jeeliihen Stimmungen fein, bie dieler Zeh 
ihte eig mliche Barbe geben. Eenbler. 


Sport und Jagd. 


— Die Hinbernißrennjalfon zu Earlshortt naht 
Ti ihrem Enbe. Wulf ber Tagesorbnung aber sehen Immer mod 
beteutjame Conturtenjen, die die Sennfallbellper und wornehmiich 
unfere Sertenvellee zur Theilsehme veranlaſſen· So gelarglem die 
Hünfgunbert-Aronem, Yanbiap, Herremfjogbreliem über 5000 Bir, 
Werd 6340 ,4, am 7, Hopemder zur Enifheibang. Leuta (hraf 
=. o. Adnigemord Il gewann in denkbar leihlelter Bert auf des 
Leum, Sref EI, rege er St. u nur) 
Irog Häditgemähts, e eng, ngs brgänftigt us: 
drechen umb Stun; anderer Vſerde. Im Preis zon Adlerehoſ, 
2590 „A, Dillanz 4000 Wir., Firgte Deus. Behr. m. Micihosen 
auf dem 4. FW. Mein Jenge, umd im MWollsgarien: Hürben- 
temmen über 3200 Mic, Weib 2000 A, made es ihm Leuta. 
d. Sämeljing auf ber a. br. @1. Rinde mach, Die üblichen Züäter- 
prörden gelangten zur Berideiung, Mm 9. ſand bas Parforie- 
Yagbrenzen Über 7600 Dier. burch ben Ser |tatt Biricäämger 
und 3640 4 dem Erben, I100 A Plapgelber, Das Rennen 
naßem einen khönen Berlauf. Leuin Grof W. 0. Aönigsmart auf 
dem @. br. ZB. Mugen 175 Rot) Tlegie leidet mil ade Lüngen 
zor der gelatienem umb wieder von Ota. B. Plide beitiegenem 
a E48 5 483'/, Rar.), der Seuin. Suermandt auf em 
a. 1.8, renden (71 Rgr.) a ee 
Den Preis son Pauleborm, 3000 „4, Diltanz 4000 Wr, 
Hr. 5. Püde auf bem a. br. 9. Rhadofl. Lelber paflirte 
im b nem Leuta Graf B. © Nänigemard (13, U) bes 
Ungidd, ſiq das Schlentein buch Mntesen on eine Barriere zu 
bredien. Des Mebrniitungsrennem Uber 1600 Wir, Fladhrenzen, 


H 
4 


— Ju Bien landele am 6, Movember Sehr leiht 
Ar liege, —— —* 200 Mir, des * 9 gr 
1 2 . @ © 
be. H. Davensberg, vom Nlael HMM, gegem neum andere, obgleich 
er einjeimen bebeutenb an Gemwidt gab, bis zu 18'/, Rat, foner. 
a diefer Erfolg jehe für jelmen in Harzburg jlehendem 
per, 


— In der Great Tom Plale zu Lincoln amd, Ro- 
verader, Werth eiima 17300 „4, Diltanz 1600 Mitr., yeigte ſich bes 
Dir. € Bonner 3. FSt ige Commebo, von Moje Windem- 
Galrig, als bie Seſte Um H, Khlug im Saint Deger, MWerih 
16000 „4, Tiltanz 2000 Wtr., fir Dreljährige, des Dir. Boner 
3.51. Brrokopr, von Haylekepe Qurem of Hearts, die anderen. 
Die Anawsleg Nurlerg sales, Merib 16000 „4, Dianz 
1000 Dir, newenn des Mr WM. M. ©. br. H. Admiral Dewen, 
von RUwarlin leid Azure. Den Lwerpoel Autumn Cup am 10., 
Preis 24000 A, Diban; 2200 Deir., Handlap, halte des Mer, 
Falrie 45 dr. 5. Chupp, von Cplilimgten-Stodiod, unter 16 Pfer- 
ben heraus, 


— 3u Beris-Mutenli gewann am 5. Ropember bem 
Briz be U’Hsentr, 20000 Fes, Härbenrennen, jür Dregäßeige, 
Ditan; 2700 Mir, des Mon]. ©. Tulowe br. 5. Desard, vom 
2% Cera korne Vente miı zwei Längen, Im Prix de Dincennes, 
10000 Trs., Sandkap, Hürdemrenmen über 4000 Mir, blieb 
des Dlonf. & Balder 41. 3.©1. Tloltete, won Monar que Char · 
treufe, jiegreih, Der Meand- Prir zu Darfellle, 12000 Fee, 
Diltonzg 1200 Mir, fiel am &. an bes Mangeis be Temp 2 
bbr, 5. Beft Lad, won De Pampom- Beraffine, 

— Im Internationalen Eriterium zu Mailand, 
Beeis 10000 Lire, Tillanz 1400 Were, für Fueifihelge, zelgle 
Ib des Dali! Aqua · Turati br. St, Weine bes Pris, von Marin 
Pater I1:Do Regenie, mil drei Dängen Dorkosung als bie Behe. 

— Im Gref-Aralinjtl:- Memorial zu Warſhhau, 
Grels 5000 Hub, Diftan; 2200 Wir., blieb bes Hrn. V. F. Gr: 
bomili dj. JSt Lerallıere, von Auril Da Montagne, Exlie. 

— Der 1000: Mellen-Straßenrerorb bes Hmerl- 
faners Wiolere oon 36 Stunb. 15 Pin. iii von bem Hnerilaner 
Dill Brown bebeurend gekhlogen werden, uad zioat im 83:4:30. 

— Yus ber Fernlahri Bremen-Hannoper, 120 Kllo- 
mir, — 16 demilhe Meilen, gingen, auf Rieberrob ſahrend, Holt 
und Herm. Dieger gleldyeilg In 4:42 als Ginger bervor. 

— Im Delodrom-Horherbaum gu Hamburg gewann 
Unlang November bas Riederrab Über 1000 Str, 
Fran Sribl in 1:5%,. Im Pränieniahren über 3000 Dir. 
diieb ©. Autela In 4:01,, Eleger, und das 50-Allamte Zahten, 
Preife 600 „4, erftritt IH Robl im 68:48,, mi vier Hunden 
gegen ben Hellämber ven ber Zuge. Im Tanbemäahren über 
2000 Dr. trtumpfirte Selbi Adler in 2:51,, mit einer balben 
Länge »or Albredyroam der Zuon, und tus Samberg-Sandirp 
über 1600 Mir. erferlit Aug. Ebeling (0 Borgabe} in 3:97,, 
mit eimer Dänge gegen Srüger aus Lübe, 

— Die Europa. Meilteriafi im Eis: Aunftlaufen Ih 
kawi Mr. 3 des im Berlim ericbeinemben „Deuilden Cisipori“ vom 
9. November dem Berlimer Sacſaudelud überttügen inorben. 
Termin: 21. Yamuar 1900, Die Europa Mellteridalt im Enell: 
laufen dat der Bubapelier Eisiamfoerein am 3, uad 4, Febeuer 
in Budapelt abzuhalten, Die Wellmeitterichaft im Aumlılaufen 
läht ber Zraiming Eisclub Wien am 98. Januar zu irn mis 
ämpeen, und die ellmeilseridaft im Scineltiawien Hält der 
Kriftsanie Sroltechub am 17. und 18. Pebrwar zw ſtilſtiania ab, 

— Das Fußballſptel gwiigen bem Wiener Uridel- 
lub und dem Ulub Prantfart zu Bertin, das am 5. Noormbder 
eu| der Praterdahn zu Wien amsgefochten murbe, gemansen bie 
Diener mit 2:1, 

— Der Sportclub Krgo zu Berlin veramlialiete am 
5, Nomembrr ein TBeitgehen über 15 Alone, bes Mor Stute in 
85 Win, gewann. Wug. Bargenta wurde mil 90 Min. Zweiter. 

— HKailer Wilhelm erlegte auf der diesjährigen 
Hotjogd zu Dehlingen 19 Scäaufler, 16 Gasen, 20 lieberläufer. 
Im ganzen Iamen 227 Birke, 319 Sıld Butierwilb und 
Rälber jomie 248 Samen zur Btrede. 


Die glüdliche 
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Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Kirche und Säule, 

protellantifäe Fre zu im 

- en Seo Kan Zn in — y” 
1, bo mh former bie —8 


dei bei ——8 
m linie —RX 
Pe walten zu fallen, feine Wits- 


— u an * bas —*38 in 38 
Ey‘ Pd —X 1, berangejopen. 
In 20 ui Wdunerläheen und 22 Salolılen am dee Ta a zu . 
brliber. ig ÜM bie Bee] auf ‚mr angreodjien. ur 


und Bnien] 
von 716 Im Yahre 1840 ei Ar) 155 im Zehee 1800. 


— Eine neue Religionsitatifiit Iheilt 
Zn Mirbt bei Gelegenheit der ver ars X ae 


— Das 


Gen dei ber 


n anderen Arkaden gebüget das Heuptoer 
Im Laufe Fer Tehehmderts ⏑— 


— In Damastus fand am 14. November bie - 
Ude Einjehung bes iger, als 


Patriard) dea Hnsiogien tt. Damit ijt die Farriongenfrage 

— Im Wien fand am 1. November ein Miigemelner 
Delterveittiider Uehreriag kalt, zu dem über 3000 ber 
verjhlebenen Autiomallıäien Defierreite gelomrien waren. Much 


das Erfhenpminimum von 600 BI. im 
Die Regierung bat ferner Borjorge zu Ierfien, dis bie 
Regelung der Deirergehille auf die Tagrsorbmung eimer ber erjien 


— Laut Meldung ans Barläau weigerten [id 
a er ee erung 
der polnijden Spende exwelietien ſchavlan eingetühnen. 


Sochlchulweſen. 


— Geh, Kedltlazalrath Brof. Dr, Birdom in Berlin 
reling am 16. Moormber zu [einem sollen Ener als 
zn Profellor die Glüdındmihe d Univerjität, 

Im Sitpengsjanl des Pathalogilden — Baia ber gegen: 
wärtige Seroe Prof, Dr, Tuds an ber Spige des Gelamml- 
Immaıs dem Gelehtien eine vom Prorecior Geh Rath; Ir. Waldeger 
verfahte Adteſſe 

— Der auferorbenilläe Brofellor ber Maihemaılt 
Dr, Paul Siäfel m gar orbeutlihen Brelelfor In bee piloio- 
philhen Faculin ber Unioerfit Al ernannt worben. — Hr 
ber Aniwerjliit Eliböngen wurde als Profellor ber Mnatomie 
Dr, Heldenhaln In Würzburg berufen. — Der b Prof. 
Dr. Morip Dagerus aus Berlin begeht in Dieran am —— No 
wernber fein Hojähriges Dertorjubilkum. — Ir. Mibor Traube, 

Doent für Ehenle an ber Technſſchen Bechſchule in Berlin 
Charlotiendurg, wurbe zum $rofelßer ernannt. 

— In Bonn if während —* ae han 
bes allehem! Iniverjitätsgebäui nem J n lm 
dau umlerwaefen werben und enibält nunmehr eim grobartiges 
Treppenhaus jewie weite heile Dorldle. 

— Die Univerfität ur hielt am 10 Ropember 
eine Goethe · Feler ab, bei ber Prof. Galiher bie Jeſtrede über 
nommen batle. 

— Der Urzlich In — verltorbene Profellor 
Dr, X. 9. Schible dal heine durch alle Drude bejanders le 
Büderfommlung ber 58 Unioerjliässbiblisihel vermasit, 

— In dem bem bairilden Landtag vorgelegien 
neuen Tinanzgebefentwurf werben, nadı Miribeilung der „lade, 
miihen Biätter“, tür bie Unwerſſcu Münden unter anderen ge 
Socderi: die Erriätung eimer ondenilidem Peolellur für alte be 
Abidte, die Erriätung ven auhersedentlihen Profeljuren für 
ale Philologie, Wetrograpgle und Tufitwällenkhaft Die Bro 
dellur für Pi hell von der Direlon der Areisirrenan]iait 
—— werben. Zur bie Ermellenwng ber Seaditceihet Im 

den Leſeſalen werben 3000 „4 beantragt; un ——*—* 

eminar erridjtet merden, — Fut bie Yniserfität ingen wurde 
“ Bu Profeljue Hr ihenretikhe 


srierdert. 
er — der Tehniihen 2 im Dresden dei 
eine zweite Burfepenihaft unter dem Remen Branianio 
mi va Seien grün weib (diwarz. 


Illuſtrirte Zeitung, 


— Un ber Uniseriität Wien wurden ernannt 
—* erdererderalih· Prolellor der —— Re ie geſchit · 
©, Adeer zum Orbinarius und ber Prieniberent Dr, Karl 
—* zum ——3338 Profellor der onnſ·a Delo- 
jorir. — Mm der Lniverfiiit ea It Dr. Rari Mei, Hoflaplam 
* Spiritwaltirertor am höheren Veie ſur — In Bien, 
orbensliher Srafeilor ber Morateoligie 9 
— Un ber getletebtiaen eat ber ber Untverfität 
Wien wurben Im laufenden Minserkalbdaht 13 orbentlide un» 
34 auherordenilihe Hörerinnen meu injambiet; 44 Trawen 
der Beſach einzelner u als Hell 
Aenet man hierzu bie im 
rinnen, fo ergibt fü eine 
— Die Uniperfliät Rrolas gi im nähhten Jahre 
su Pfingſten Ihe 500jäReiges Yebldum mit groben Peiiitjlelen. 
— Die erfie ruffiihe 234* In DOftaflen wurbe 
In Wlablmeltel Barbereitung der Ho 
auter Bu Bermwaltungsdienlt und 4 Stubunz für Hanbel unb 
Am reflikhen Dfsallen, im Japan und Ron. 


Gerichts weſen. 

Infolge der im han neu in Kraft 
tretenden Bande [trafgerihisernung bie Wartae dehda de 

wie berliner Blätter mitibeilen, das mie Perjonad ber 

lege der Bermwaltung neu er form Bleder deſtand birles 
Air Die Motte nur ann Iade Yublieures, oem denen die älteren 
den Titel heiten, und zwel Heridhtsactunren. Die newe 
Kill erfordert num eine rech erhebliche Der- 
m *2 Bür die oberen Beamten ber Rehte 


Flleg der 
neu Ibm, der Titel Mu 


H 


— Im Selen Braunjäwelg wurde burd eine 
une preufjiihemn ter deftimmt, dab Bünitlg Bei 
zur mlnbödhen Serhandlung begen. Wroceh- 

ee wugelallen ee lönnen, 
— Weber bie weileren Berbandlungen bes Staats: 
po In Paris Ift gu beriäten, dah ng bes 
TDabur, bie bei ibm Im feiner Mtwelenhelt bejälag- 
berüiiläitigt zu laſſen, und bie Anträge bes 
das Urihel gegen Dubax aufzuläleben, abgelehet 
Genmalberiäterfiatters angenommen murben. 
Gutsin's, dab bie Berbrehen unb Bergei 


mädlten Tage bradien weitere Beenehmwngen, jo —— 
VPenſſt· nen bes Derrims der rupalikikhen der Verwahrung 
daprgen einlegle, dah der Berein 


peitte Open 
Generollinstsanwalts zu deel Monaten Gefängnih. 


Gejundheitspflege, 


— Zu ben bemnädft kattfinbendben weiteren Eon+ 
ferengen über Reihsgefunsheilsant im Berlin jollen 
die Diedilnalbeamien der Bundesjinsten dehuſo einheitlicher Mah- 
nahmen berufen werben. 

— Die erite babilde sy —— e Qungen» 
trante wurbe am 13. Nosember bei Badenweiler im Beilein bes 
Grohbergogs und ber —— ſcierſich ne Die An 
halt erhielt ben Namen Briebrihshein. Ihre Eröffnung Im wm 
lo bebeutungssoller, als am dem Unsernehmen, Beiken Träger Die 
reed Imzalibitätsoerlierung ill, zum erisen mal ber Sioet 

diteit durch einen Zuſcutz zum Bau beiheiligt Ift. 

— Elne Aundgebung bes Gounerneurs von Higler 
erllärte bir Wiebung vom Ausbruch ber Beulenpelt In Tonitanfine 

ih a — 
einige verdecn jmel aigerlücden em worgelommei 
bie aber feine Opfer forderten, Geil einem Monat hade ji lein 
neuer Fall ereignet, 

— Hsf Mauritius ereigneien [Id In der Mode vom 


6. bis 11. Movernber #7 Ertrantungen unb 32 Tobesfälle = 


Felt —— Ein Baotsmann bes am 28. Dxisber au⸗ 

In Teiet angelangten Dampfers Polis Witzlene wurbe nk 
ie dns —— eg gehroft, mo er am 4, Mevember 
hard. eriologilche Anterjuhung ergab Tel als Lader, 
—— wo Bord des auf ber Fahrt son Sumios nad Triefl 
befimblihen Üiterreläiiden Dampfers Berenice In ein Börrier 
Perlen vor, 


Naturtunde und Reiſen. 


— In ber berliner Geiellihaft für Erbiunde be- 
sidgele am 4. Mosember, mie bie „Miigemeine Zeitung“ mitieilt, 
Bergallellor Dr. Borakarbt fiber die * keinen Reilen im Jahre 

jagebiet gemachten geoprapbiltien und geo- 
Iden . — fand er an zwei Slellen des 
teurkhen Miafjagebieis, giijäen den Alien Siongus und Aula 
Im Narbieiien vom Gee und Im Dften bes Niefla; nur die an 
erfter Bunbftelle aufgebetten Saget jind abbaumtirblg Reiches 

Material jarmelte Dr, Borsparbs 


für eine genau zu eniwerfente 

er un Im Reh . wird. Der Mebmer hund 
wy ee em geobenartigen tehtanı 

Einteu der Erbe in gealogikh Zeit zu thun haben 


Junger 
Selen Hogebirgen ilt ber See nik feiner größten Tiefe won 
800 Mer. unter ben Eplegel des a Ditams eingehenitt. 
Ur ben Sebirgen jind bie Sparen der Randorrwerfungen aus 


Nr, 2943. 23. November 1899, 


Atati 
Der be⸗ 
— Sack, nik an In en Dar. Die uud bang 


aue Del 


De, Behr, 
Bm erflnttete Wojor Arie. m. —* dm Bericht 
über bie im Sabre 1808 wniermammene Sehe ber Pringeihn 
Iherehe nach Slibamerita, auf der er biefelbe begleitet hatte, 

— Nadı den In Stodholm eingegangenen Radriäten 
war ber jüı Seen fabin 
tember in faldger in beilem Wahlen eingeizeflen und be 
ebfihjtigte ohne Hufenmhali die Meile mad dem Barzen Mlım 
fortzufegen. 

- In Leoben madie [id am * —23 0%, Uhr 
morgens ein von Saufen begieitetes Exrbörben bemerbar. 

— In Berona wurbe In ber als sum 16. Orp- 
benber ein baryer, aber jehr harter Erblioh weriärt. 

— Ueber das Erdbeben auf 7 olultea ia ſel 
Ceram im der Redn zum 30. September ſind erit jeht nähen 
Berigee aus Baiatia gelommen, Die Sübtüpen von 
und in minberem Wale die Taltin Amene wıb Base fish 
dutch birfes vom Goringflulen deghutait Erbbebm vermült 


J 


wurben alle 

Gefängnih in Mmahag wurte gany, die Sefeltiungen wurden 

Keils th, Die bee bei bem (Eräbeten ums febm 
— An bie der Dermundrin oul 500 au 


Toliele man nur Yafige a Ge ge warten über 
1000 Seichen gelunben, auf Waroe yahlreide Eänfer und fahr 
aeuge * bie —— In bie See zeſchleuderr Salt Dienigen 
Hab 


bie age der Bad eine Menderung dur Die Blanrenädcungen 
erlitten babe und die Erbe daher mid mehr bem drdiehm 
der Meteore treugen würde. Die Beabadwingen |deimm bin 7 
bejtätigen, demm jomels bisjetst Wadyrihten tarliegen, find br 


Sternjänuppen niegends In grober Zahl aufgetreten, Im Being 
Find zwölf beohadtet worden, in Treptom Berlin 91. 


die PHossgrephleung einiger Mescoriälle. Wal bem 
ws ber (hrenze son Stelermar! beobertete ber Ylenehienenkeie 
Zalila in der Macht zum 15. Neoember 140 Siernicmippen, cal 
dem Gipfel bes Gemmerings wurben in drefelden Radht 
196 gezähll, — Im Paris frag im ber Madıt 

Suftiballon mil dem Witcomermen Tirholl unb dem 
Lespian in ber Gonbel zur Beobaätung ber Otoaiden 
hech ; es wurben etwa 100 berieben 
Bnigl, Stermmarie in Greenmid murbe mii 


in 
aux@isl 


el 
i 
HB 
h 
Pr; 
Bir: 


der Sadıl zum 15. 47 unb im Camteibge 
100 Deraiden gezählt. 


Heer und Flotte. 


— Bür —— preubilden ——ã abe 


bei 
a Setengrshe nel Labeiemen mi "Dünger und Edge 
eingeführt worden. 
— Bei Reuanferiigumgen son Mafferräder fir 
Ibastißierie, den Train und bie iger ze Pitt 


Alpiranien usrgejäeieden ſind 
— Der für die Dffigiere ber preuhilden Hrmre tt 
und Sapupe ifi mit einzelnen Mbeneide 


gefühete Umkang 2* 
wrier ber Bepekhmung Spanier auf in der deatkhen Paris 1# 
Geroffiieee, Westiar und Zorpbe 30 


vorgeitwiebenen Umhang und Aapiye gu tragen. i 
— Zu dem deutlchen — Id feit Ber 

fremde Einaten erbaute Ariegsiäilfe abge orten 

ehendort jeyt im Bau“ dm Muftrag angehen 


Stillen Find 22 für das Huslanb” Wa 
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en 


Rune 


— Die Ihwedilde Ariegsmarine wirb um brei 
neue Banzerjääife verſarn werben, and zwar joll deren Bau 
auf einheimijhen erften erfolgen. Die Panzjerung ber Säle 
wird iheils von Arusp, Meile von ber jamerikhen Babril Bolors, 
Die Ariitierie der Schiffe dagegen ausihliehläh von Bodors ger 
Briert werben. Die drei Schilfe jollem guiommıen 14 774 300 Armen 
falten und bürtten [päteftens im Berbft 1901 fertiggelteilt werden, 

— Die Jahl der im Herb & I In die Militär- 
ſchale won Saint: Eger anfgemommenen Ziglinge, bie urfprünglich 
nur 500 beizagen foite, iii am 550 erhöht morben. 

— Die Selammtzahl der im laufendem Yahr In 

zur Einstellung in bes Herr benufenen Wllersllalle 
1898 Ift 208048; es wird barauf gerechnet, dah eima 202000 
Dann thathächlic ebstreten werben. GSemmi und [onders [tellt 
lid die Abtersliafle 1898 um 23000 Dann niedeiger als bie des 
Vorſedes. 


Handel und Gewerbe. 


— Die bisherige @inrihtung des Hanbeisregliters 
wirb nad einer bes preuhäkhen Tultigminifiers mide 
umerheböih geänbert, ned yerfiel bas Sanbelsregilser In ben 
altpreuhlihen Prosänyen, in EdleswigHollbein und im bem Gr 

*8* erzogihums Rajlau im brei cher 


⸗ehe werben beieltigt; 
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abgen! — 5* 
land zur Reparatur eingeführt und dormertcoeiſe behandelt, derandchſt 
aber als zur Meparatur mächt meht gerigmei befunden worben find, 
auf Unttag bei mahgemlelener Ibentinit bie Zellbehamblung als 
Brugmetall zu genehmigen, ſoſera bie Gegenjlände unter amt 
yon werben und 


— Der im Reldslihagamt auf Grund der Henke 
gen der Bunbesisanten untgearbeitete Entwurf zu eimer meuen 
—— bes Zellaariſe Ife Im Sauſe bes Monats Ortober well. 
enbei und mac der Drudiegung in ber eriten Delnbe bes Ro 
zember den beibeiligien Mellorts des Feldes und Presben kemie 
ben übrigen Bunbesfinasen zugegangen. Wenn von feiner Seite 
grundfäplide Bebenten gegen den Emtmurf erhoben merden jollten, 
fo wird er vorausſſamich in nödlter Zeit dem wirtkähaftichen 
Aus ſchuh zur vorgelegt werben. 


Ausftellungswelen. 


— Für bie im nädhlen Jabre Im Dresden bevor 
hebenbe Deusihe Bawawstiellung wurben bisjeit über 200 000 „4 
zum Gorantiehombs gezeichnet. 

— Eine Milltärbrieltauden-Rusftellung wurde am 
12. Rosember in Weimar in Gegenwart bes Erbgrohberzogs und 
feiner Meiler, ber verwiswelen (Er in, erölfset. 

— In Rei erfolgte am 12, Ropember bie Erdffnung 
der Sörularausftellung der Scleswäg heflteinilden Runfgenoflen- 
qen; 80 Hünfiser haben Fi beipeiligt. 

— Eine Budauskellung wurde im ber König-Rarl- 
Halle bes lönigl. Bandes-Gewerbemufeums zu Gtutigari eröffnet, 
bie bis Ende ber dauern heil, Ihe Zmed Mit die Hebung 
Zoge treiemben 
und 
unter anderen an bem lnter 
‚ewerbr-Mufeum zu Berlin, das Buchgewerbe 

unb aus Stangert bie Mandl. leide 
bie Binigl Hofbüblischel und bie Biblichet der lönigl, 
Eentralfselle für Gewerbe unb Hanbel. 

— Für Belhidung ber mit dem Gutenberg- Felt in 
Daulnz verbundenen Musftellung von Drudmaldhinen und jonltigen 
Gegenftänben bes rn haben ſich bisjekt 4B der 
bebemtenbilen Firmen des und Yuslandes gemeldet, Die 
Witochhe Ausfteflung foll 7 Drudwerte aller Wölfer 
und Zeiten umfallen, er ſoll verhaht werben, Kimmallde 
Zeitungen ber TBelt, — elaem Tage, etwa vom 1, Mai 


1500, zur Buslieitung zu erhalten. zus tünbende Gutenberg- 
Duleum foll alles Gatenberg „ feine Drudwerte, 
Werte über Guten! unb n son “buten- 


gute 
at. f. m, em. — ran Ken BE 
berg befeilichaft nach Art ber Bociherjeigelt begründet werden, 
— Das preuhiihe Banbwiriäiäeftewiniierien bat 
den vorteagenben Kath; Ir. Müller mit ber Dafammenkellung 
der Eoilertiom Beirat, mit der bas Minlitertum Im nächlien Jahre 
auf ber ** Ausſſellung die Entwitlung ber bemilden Band» 
ser Darfieltung bringen Di % Befondere RnAliht foll 
der allem a - . Bichzudt genommen werben, _ 
anderem n 50 worgüiglich führten Thiermobellem bie 
beutjen Thlerraſſen —— wohn. 
— Zwei anzlehende Sau peiiuuger find in Deran 
geplant, und zwar eime Musitellung für Mimate 
umfallenb Danbitaftsbilder aus der Umgebung und aus ten 
52* kewie Gruppen aus bem Bolls- umb Vromenaden 
Ieben ierams, ferner eine Keditunktemsfteltung. 
— Der a ring Alpenclud wird auf ber parller 


Alpiniftencongreh jlatt, der 
mit der Jaheesuerlammleng des Clubs 2 
eu h * Ciuds und mit ſelaem 2öfäärigen 


Verlehts weſen. 
— Der dt en bes Polihedoerfabrens im 
beutfchen —— — jet werden [äh auch Balern und Wlirtem- 
berg anjhlirhen. en @inrüßehlen werben RG baman Der Packkepof 
verwaltung anſcalehen, damit Die drei Wermalten; 


— Für Pofvadete aus el nad ben 
mistel- und [dam 


ela gerichtei 
—— ! In umb für Podele über 1 bis 5 Rilogr. 
mer 3 Alegr.) — wie le bereits im Werdehr 
Bereisigten Stoasen von Meserita beitehen. Gielägelrig 
ebühren für 


153 
ag 
il 
Hl 
if 


werteha 
des Porios eingetreten, namentlich für 
ie bis zum Gemwict vom 1 Rilogr, 
Auf telegraphiihe Meldung bes Morbdeuiihen 
weries von Mar Guillaume am den m faiker, 
Br EEE 
abe is taais« 
Boni beauftragt, bem Aabelmert bie beilen Wunſche 
m gu ber gedeihlihen Emtwittung bes bebeutfamen 
zu übermitteln. 
milide a Tiabetseleliläetten Haben 
am ®, ein eine zunädlt Berein- 
berung ebaehölolien, um dar eine lie nung vom 
Ihre Ertragslähigleit gegenüber ben 


db Stieppplänen 
Rehlenpreilen und Löhnen autpebeilerm. 
— Der alias Halen von Jlildanfu il am 
. Rosemder für ben auswärtigen SHambel geöiinel worben, 
— * —33* une Aubattino im Mailand 
höbte bie Ftochtzage von Genua mach Megupien um 25 Proc. 
Da ya ein —2*— Glteriatif auf ber Linle von Venedig nach 


— arg ben Sn einer Eljenbabn zwilden Oren- 
burg und Takdılent bat eine bändihe Unternehmung bie A rer ı 
— Die Durbführumg diefes Plans wird für die Entwid- 
bang ber em Ardfte Turleitans won doher Berentung 
fein, — Die 2383 Rülomir. lange Eijenbahmorrbindung zwifchen 
Vetropamwiomwst und St. Petersberg wird bemnädft hergehtellt fein. 

— Zu Borarbeiten für ben Husbau bes Hunie: 
Emsiamals nad ben Geöhenverhältnikien des DortmunbEmstanals 
un —* oldenturgiche Regierung Im Landeag bie Bemälligung 
vom . 


Runft und Kunſtgewerbe. 


— Der friedbrihsban des Shloffes sm Heidelberg 
äil, im feinem Statwenldmmd zoi ernewert, belt Durgem mom 
zen Serülsen Defreit werden; auch die Netdſaade wird bemnädt 
in ihrer MWiederheritellung deilendet kein, and man hai nunmehr 
au ber Hereiheung bes Inneren begonnen, das bie Mäbtikhen 
Sammlungen aufnehmen behimmt lit 

— Den geplanten Umbau des alten Rathhaufes zu 
Pugern durd J. Gros hei man aufgegeben und einem Aus- 
ſchul zur Serbeiführung einer würdigen Erfaltung bes Bauwert« 
nad im Grundjähen ber Dentmalspflege eingelest. 

— Der nad bem Entwurf bes Baumeliiers Möller 
errißtete ee auf dem Anieaberg, für den Brüt das 
Etambbüb bes erften Heiheiangiers mobelllet, ift in einem arch; · 
1ettonildyen Auſban jet jo weit u 32* auf ber abſchlleheaden 
gramliewen NAalbertrone am 5. 


TBzg zu 
Bf 
3 
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— 
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— für bie Ruhmeshalle zu Barmen haben I Boele 
und €, Cauer in Berlin die Modelle ber in Marmor auszu- 
führenden Statuen ber Staler Mülhelm I. und Friebtich wollenbet. 

— In Bladburn wurbe am 11. Ropember die erjie 
Mentuiche Staime Glabitone's, bie ihn als Mebner mit 
Hand darfselt, feberlich enthaun 

— Hm 13. November hat in Bremen bie Enthällung 
bes ber Stabt von ihrem Wüblirger Teidmann gelliielen, vom 
Rudolf Malen in Münden mobeillsten Donumentalbrunnens 
Hottgefanden. Inmitten bes Balfins erhebt ſich eine von puhtenden 
und fanchenden Derrbrmaänern umlagerie Tiellengeuppe, über bie 
ein Ghamtaflefchlif mit den Beliattem eimes Scifers und bes auf 
BWaarenballen jiehenden Metrur batimyieht. Gerregen wird es son 
einem riellgen m, während ein Errwelb als Einnbild 
bes verberbenben Elements sheilä die Hamb nach dem Woode auskredi, 
Der ganze Auſdau wich burd breite und greiiligige Tiwhtigteit, 

— Alinger's „Amphitrite" in won elmem berliner 
Privaimann für den Preis von 36000 „A angelmuft worden, 

— Bon der ltallenifhen Reglerung wird ber An- 
tauf bes Luboolli,-Mufeums beabfihtigt. Wit bem Beſſuer, bem 
Fürkten Piombins, bat man [ih amf eime Aaulfumme zam 
1400000 Lire geeinigt. 

— @in häbtildes Aunfjimujeum wurde biejer Tage 
in Obelfa eröffnet, &s wmicht Exulpturen unb Gemälde nallildher, 
beuriher, beiläinbilder, franzöötiger und tallenäger Weiter ſowſe 
eine reihe Abihellung Für japanifhe Aunit. 

— In ber Runfihalle gu Hamburg IM eine anfehn- 
na · Relhe von Neuerwerbungen zur Ausſtellung gelangt, berunter 
zen Wilder eines hamburger Malers aus bem 16. 
der durch ardloallfche orkhungen ſich als ein Meiſſer Ftande hat 
feitltesten 


leſſen. 

— Für die Hänbige Wusllellung für Aunn unb 
Ausiigewerbe In Weimar wurden auf der mündener Hasttelleng 
der Seteſſten die Gemäle „Abenblonne” son AR. H. Miller, 
„Blaue Blume” von A. Piehſh und „Aderodilen“ von Ho, Shrär 
ler fowie Sanbihaften von € Galvert, Wöitelam Hamilton, James 
Paserfon und U. Wiihers angelanft. 

— Im Mufenm ber bildenden Rünfe zu Statt- 
gart dat der MMürtembergilde Walerinnenverein feine 3, Yus- 
htellung eröffnet, bie 279 Mammern wicht. 

— Der Lisihel bes berliner Aunfligewmerbe 
Mufenms biriet gegenwärtig eine Hinfileriid böhlt ampiehenbe 
AYusltellumg moderner Tapeien and Teppiäe. Die lehlerem, 
ſammilich nad Enmwürfen von Otto Gdmann in umgemeln feinen 
umd relmollem frarbenktellungen und darchaus eigenartigen 
Dinfierungen ausgeführt, fHmmen aus ben Werlnätien der 


Derei Semtnatervi fabriten Aotibus, Gdmiebederg und 
ee Von demjelden KAünktler jlommen bie aus 
Planyenmotisen enimidellen, zehfineriih and ſarbig giehh am 
arieihneten Tapeten won $ Engelhard In Dlannheim, benen 
Molf Burdardt Sähne in Berlin verwandte Arbeiten nad Ent» 
würten 38, Deilttioo’s gefeilen. Wehnlige Berbahe [ind enbiid 
noch son Died m = beigeltewert, Eine weitere Collenton 
moberner Uirbeiten, die das Mafeum gleihyeitig vortührt, umdaht 
inserellante Thomarbeten mit oleifarbig gemihhten und übereinander 
verftichenben Glajuren aus ber Aunftöpferel son German ug 


in Wnema. 
— &b, Schulte's berliner Aunftielon dletet gegen- 
il 


aniehuliäe und Min ie 
berühmier Schotten, Portsäien John 
Bavery und bes colorililid geihimaduntien Sambjchefiers Wöltelaw 


&aralterlos wirten, Aucd J. Bird und 2 Nagel bieten gröhere 
Gellntionen bar. Imtereffanse einzeine Arbeiten ſiad bemeben von 


unftgewerbe- 


Ru 
ze "de Geben, —— — 


Theater und Mufit. 


Beruiskhaufpieler mit, — Im LeflingZhenter beachte 
* Bühne“ in einer Mintinde zum erften mol das neue 


gegeben. 
— Das Relidenziheater in —— erzielte mit 
feiner erſten Mufführung bes Märdenitüts „Die Rönigsfinder“ 
son E. Nosmer mit der Diwlit won E Humperdint guien Erfolg. 
— Das neue lea „Der Heiratäsmarti" nom 
9. Dfontowitg gellet im — zu Wiesbaden Dei der 
erften Aufführung ziel weniger als früher is Berlin. 


erwedie bet amsverlauften Sawle iehhaften Beifall 
— Das neue Bollsitäd „Die Herren Eähne* von 


D. Waller und , Stein werde Im 

freundlich, hmmm * — 
— In Zun su Weimar ging bas neue vier» 

tige ns Aega auf NM von dem Frärjten 


Briebrid ©, 
_ en sbeburistag wurbe im Hofburgihenier 
ya Wien mit einer sortrefflichen Mutti 2 
des Sgullet ſchen Fragmenss, würbig gefeiert Darauf folgte no 
eime fornijche Darktellung ber "Bloc mit Iebenben Bildern. — 
Vlanunjlo's Drama „Blsronda” mit Eleonore Duſe in der so. 
volle (Eiloia) wurde im Roimund- Theater zum erjlen 


bes newe Bollsjild „Gertrab Bintieh“ von PH in 
Scene, A ee cher Fa a 

— Das Odéon-Theater in Varle erzielte mit ber 
erften Autührung des meien pariler Gättenitlides re 
= Dlaurke Soulie einen günltigem Erfolg Auch bie neue Ro 

mödle „Der nalürtige Bater* son Depre und ®, Cherenton ge 
fiel dem Publitem. 
—— wu Ft —2 Ibole* von Ti. de 
erjien Auflüpeung im WMolitreIhenter 
Brüßel freunblühe Zuitimmung. * 

— fe fönigl Theater zu Stodholm wurde zum 
echten mal bas Shaufplei „Aurin Memsdoller” vom Paul 
aufgeführt. 

— Im Folte Aheater zu Ropenhagen wurbe bas 
neue Echauipiel „Storm* von Soen Lange bei der erflen Auſ⸗ 
führumg mie Beifall aufgenommen. Nur am Sätch regie ſih 
einiger MWübertprudh. 

— Im Hofibeater zu Münden fam bie neue Oper 
— und Hide“ vom Vier Gluih zur erſten Aufführung, 

bie lebhaften Beifall Geroorrief, 

— Im Stabiiheater zu Aachen jand die neue Oper 

De son Neladeld Beder dei der erjien Muflüheung 
Hide Hufnahme, 

— Im Stabtihenter zu Dübed erzielte die meue Dper 
„Die verfuntene Stade“ von Heinridh Büllser Beifall. Die timmungs- 
volle Mufil wurde im „Düb, An;* gerliämt, befonders im ben 
Elfenjoemen und Im Borjpiel des 5. Biden. 

— Eine neue Oper „Dapbnis und Chlot" vom 
Bd. Markhal (Text von Aules und V. Barbier) wurde im Latique⸗ 
Ange Arndt ae euer 
genommen, während die Arltit weniger zultimmend barliber urteilte, 

— Pietro Mascagni mit bem mailänber Scala 
Orchelter erzielte möt feinem Goncert In der Miberh Halle des 
ralafts zu Deipzig bedeutenden Erfolg. 


Segeliliderimmer 





Ned einem Gemälde von Ioagein Sorolla g Baltiba. 
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Ulrile v. Levehow. 
55 —* ———— —R per ts beſchieden 
= Mind. Las — = en Mn a a Dr 


Se den Wol hat die „ 
jem*) dieher Goethe’iden Bears —— 
Ber Ser Ye Berge an | ihre näßeren Der 


lien 
a auf Suter en Brößte, 1789 


mebt umb medr ein 
— —* o wohlthuender be Sea 
i e Toter angelehemet, 
E= Sean u he hm —— 
germ 


ſtide in Diadrib, als er 
Jahren die beutichen Anssitellun mit —E 
beſchlden — th bie ein — ene⸗ — 
Retursllsmus weht, der heute a ml nodı irgend» 
wo als das verfügen umb fräftigende Element 
der Malerei umjerer Tage rn wird. as 
Ing A Ar br antini wollem, 
em er id, das 
bes Edaffens. Ohme den Arm hen vn 


ol 
sich Thom fm Alter won * mb Age 


. Sevehow. In g erblidte am 
beſthet Katt v. Leve tung 





habe an der reihen farbigen Ericelnung F boren, bald darauf aber die fehr un Che 
verfeugmen, padt er das Steben d Betolt, wobei bi Ainder ber Autter zugefprodhen 
bloh a gi Silleraden Auhenlelte, —— he durde 
Keen und mit einem chatf eindrinnenden Mad Die , eimas enoentrildhe gm reichte 
ah re LE — Ä OA 
ung u rat der mal te R er 
Fan, Da - weit über die meht bem Mtelier ols Ulrite o. Zevehom, } am 13. November, rich o, sn du In Greußen and Gneätenbung 
Na entitammenden, nur Aubertidh bienden- Bisher unbelernies Iramboertrt nafı vIxern Palhtlgemäne war. Aus ge Ntammete Hiritens 
Eifede der Mehrzahl feiner —— erhebt. aus bern Nahkh det Berkarbrtirm Bertha, 1808, Frie drich 
Im Jahte 1806 war es, als Sotolla d a 2, Beuehom 1810 n * — 
4 ber berliner @insitellung duag das BE rn —— — Er ä 
ne * Run] A meine Hufı Dal Galomanan um —— 
blähenber, bee verblähter bie in ben Belih der berliner Nationalgalerie Bess. Mit den en u —— —— ber vor Toulouſe 1814 
jtalten , * = * von dem Barlittühnen tennt, vetſchie denflen Motiven IM er ums jeiibem weiterhin an ne erreiche. Bei IBaterloo fand er IRIS ben 


Ib. 
er beim —— des rd Eigner In * Dem „erlten Rirdgang ber Feder —— er ums milie v. Deoehom hielt fi ne ührem Gute und in 
pe Bänten, — end and Sc I Bern freut, In der bie foaniihe Büwerlm die am ben Imelgen aufe zu erinnern, die der Vellerſchlach vorherging, ber nleien fran- 


drängten, gebängte „Wärge* ihres Arnbes ſchautett. Um bäufigiten (len Truppen, die ie Stadt Dam and Napokon's 
ber Bühne, eh übte Jeichnung voller Wahrkeit aber hat er uns Darltellangen aus bem Leben am leeres bit. Beim Tode des war Ultle el alt 
— und die meikterlihe Dur: Biatitimmung Irande gebradit und in ihnen Dormürfe behandelt, mie fir Im folge des Rt wor das elterlihe Gut mehr und mehr 
madjten das Bälb zu einem Ireffliden Stüd tüd Iebenspaller Säle Deutiäjland vor alkm Dar Piebermasn lieb. An beffen dgegamgen. dlonomũh Außerft mistiher Lage lernte 
modernen Lebens. Zu beihätigte fi ber Stoflweli und am deſſen Mrt, bas Deben zu jehen, erinnern v. Devehom in Dresden, wo ſie ſich oft jet, ben 
eimem ganz Rn & nicht minder am * denm auch bie heute im Holſſchnen von uns * benen 
mei In ebmer t Darne uũag. Valenclantſcher rider beim ang", „Segelltiderinnen”, bie 1897 die Amsjtellumg In Manchen, 1898 F Berg). Fr Wr. 8 vom I, Jenib. 5, 














enter für Kar. Nat) dem preisgerönten Entwurf des Hegierungsbaumeilters C- 
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teihen dltermeihlichen Diplomaten Grafen Alchehberg Innen, 
der ſich ber * Witwe ſteundiich annalım. Tas thut 
wutbe * sh, und füc ben Erlös erbauten 
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entesichelte. Tanz Webie Al he; beiombere 
u bewies We im polnischen Natlonaltang Mafutke. 
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genbial inauf · 
vehhte, Goeihe nonnte Ulsite Itets 
mein Toderchen · und halte über: ! 
kaspi mit ben breei Shmeltern en - 
Gebembes, Sörbernbes Weſen. Bei ber 
Abreik von Marienbad ſchentie er 
Uriten das Und „Uns uimem Dr 
den”, 5. Enell, Wal ber eriten Seile 
shrleb der Diater in ſchoͤnet Scäarit 
die Widmung 
Tee Wlmten es ern ram # 
Taapn gi kiren Ne dhride 


Han WI him trhlimbee Fir 
Far quiet 
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worapi Me mich,” 


Die Unterlrlft ift ein einiadies · 
und die Dasleung lautet: M. it p 
“4, Inli IHas 

Im Fahre 1829 finder nie Ingettıe 
In Aerladad uieher, im enarm Wer: 
deht mit Thea » Eeveyom und ılıren 
Addıtern. Than u Deueyow, Die aid 
bem Geohlerjon von Zahlen: ?beumar 
se Verbiadenn Ihrer Tochter mil 
Goetr gemüniht haben mag, Hhatl« 
ler Wohrlheinlichters nach eine “los 
elnanderiehung mut dem Diihter wu 
tan] derkibe Harlanay verlieh und 
nl werde nadı Voysen aurüdtehete 
oa N m Eger it eine Der. 
rang wol nnjumerte 
Inben die freundfehaftlichen” Mtenianan. 
en Zar amiie u, Vesekom nicht as 
—* und virle Brtete —— 
we Im Faßlserwondte Sreunder haben 

en. m der 
best der Diese n Ne 
ven Ulnt et ben Uindruf, ben er 
—J—— ens Vetſa aũ piangen 
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— ehah mebi 
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Illuſtrirte Zeitung. 


Prag, bie jeltene Schähe barg, Io „Too de Btahe's Tage 
buch” aus dem Nadlah Aaijer Rubolt's Il., umd jeine pradt- 
volle Auplerftihlammlung kamen nadı bem Tode bes Graſen 


an das Böhmlide Diakum zu Prag. 

Unrtte hatte bas Misgeläyld, durch Erkältumg mod; im jumgen 
Jahren das Gehdt zu werlieen. Die Tambheit nahm mit 
dem Jahten zu, fobak es gam unmägild wurbe, ſſch ohne 
— er a. ® — —— u. Immer 

ten agze waren m. 

dem 18658 erfolgen Tode der Mutter lebte Ukrite IHll im 

iürem leben Tribilg; 1984 Marb Ihre Scmelter 
wrd Im Mat dirles Jahtes ging he auch ber nellebte Siu · 
—* ee —— * hoaͤrteſte weh J— 
el teögernbe Mbnehmen h 
* Octohet wurde Ulile von ber Grippe ber 
n, die vom Ihr etwas vernadlälflgt wurde. Um Aller · 
Teelentag deh Ile es My midyt mehmen, bie gellebten (Gräber 
zu . Das Meter war fonnig, aber rauh. Uirite 
begann zu haflen; am #. November veriälimmerte Fi ihr 
land, raſchet räftenerfall trat ein. Nubin und ſanſt wer: 


ied Urite am 13, um di Uhr fra. Goethe's Hulbigung 
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toncestriegertentmel im Neulereln. Wiodeltirt son Martin olfi In 


in Hamburg 
Hat eltırs ptouoneskinger Mulecden um Gens Herarı In De 


* nt x—e 
hat ihr ziel Ruhm and ihre verjhalit, ehr nad N rel 
igre unenplite Herysigte, Sie halt, jie Moilele un Y 
wo fie lonaie Ihe Andenlex zetrb nelegnet jein 





Des 
e R Re oln. 
Entwurf des neuen Stadttheaters IM Koln 


ne 
Son das Im englten Geldäfisıentram Raben. BERN, 
Stabtißeater erst In dem Nahen IH70 bis It7 
worden ill, ja emtioriät dos ebäube badi 
forberungen des mobernen Eomforta nad det in Min Kine 
Debeutenb norgejchrittenen Bühnentedhnil, ur enen Be 
Größe in teinem Berkätinik zu ber eeheblld Se hren —J 
völterungszifier der theiniiten Dietcopek, bie . Theal z 
UNION Einmohmern Iebäglih auf Diefes tt yrama- 
gewielen it. Die Grage der Erbauumg einer, MAT ur 
Ylten Aunlttäite [tand derm auch beseis fell ART 
auf ber Tagesordnung und Ion dei der Ei 
Mad, Anfang der adıtsger Jahre, wurde 
Punkt der prüdligen Finglicale geiegene 
neue Stadithenter rejervert. Die Rusführung 


Nr. 2943. 23. November 1899, 


chmden, Dis enblih Im 


ſich indes aus verfälebenen © 
Franfahe 1899 bie Bäter ber Stadl bie erforderiige 
brmöthgien uab für den 9 —** 


von 3',, Dim, a 


cutten ausichrieben. Bon den 
Damm Sreissiäercolieghamm ber len bus burn nncen wech 
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bau. Die einzelnen Hauptibeiie des 


Das 3 
Ihnuerhaus, bezw. bas Araner erhalı 
nadı ber Haupt sat, bez Habaı 
bargerting, eine Iegmentfäcnige Mh. 
rundung, wie jolde bei dam bersdıner 
Hofiheater angewandt if, 


einen —— ſondere gänlliger An 
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—— — 
ber derem Glanz ausge 
wein auker Partei noch 
au. Die Walerie, als 
mebadht, Alt wäht über, ja 
Dem beiten Wang angebrodl, 
Anoebrung, die Wh namen für 
bie ahılı Berbällnife des Daun 
Förbeelid, zeigen dürfte: Die Gehe 
rodex (Ind geräumig umd zeaiiih, bie 
Beniatlons» und 
nad) den meullen praßil Sulmm 
conftrulet. 
ir 1450 Perjonen Ir] erhallen. 
Der Bau felbit JoR tm Seebil 191 
vollendet und zum I, ui dert 
Betrieb übergeben werder- Un 
‚Zelt geht nud das alte Stabtibear, 
das €! 
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Schach. 


Aufgabe Ar. 2743. 
Wrih jene Im deel Fügen matt, 
Ten I. Wiiker In Arperhagen. 

Shwar; 
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”Beih, 

Bonliebende Hulgabe If von dem eritem Wreisträger Im 2. Wordikben 

€ serfahl. Eee Muine Ingi wenigen Werd auf vomehree Eleyanı tim? 

BE a a le 

nen Die baden feinsten Tree, Iina intereflant um Iehehns = geben 
der Hafgade ainem eigemibäirdichen Heiz 

Im Derlag ber RAunhanfiali G Anbdellinger u Co. 

in Münden [md zwei Sportlarten in Siibrmt erfchlenen mis 

Darkellungen des Iedenden Schechs au ber Milgemeinen Deutihen 

Sporisuskiellung Die Karten find für 16 von der Jierlage- 

anftalt direri zu bejiehen. 


Wetterbericht. 


Die Beobadtungen finb früh 7, bey, # Ihr, 
b = babe, w— uwällt. hi heller. 7 . 4 Str, 0 = Rebel, 
= Gemiller, n — Eur 
Dir Seeboitungrs find nah Lriltungesten (10° Akaumum) gegeben. 
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Himmelserfheinungen. 
Altromomilder Kalender. 
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Ita 9 1051 21320 2ar 6m 
2 — 8 he - — * ——— — 11 72 24 — 
: Gere 18, 2m fl 1. 
Sermmauigeng 7 ide 31 Bin. An « Uhr 6 Win, (dem z1u1. 

Siätbarteit der Planeien. 

Mercur geht ?,, Stunde nad dee Sonne unter; am 26. 
hebt er von Denus um 1%, Bollmpmbireite ab, am 30. vom 
Ders um ®, Bollmembsrelle. — Tenus (966° ,° gerade Hub 
heigung, 24%,,° füdlige Mbmeldung), vehtiäufig im Gtermbälde 
bes Storgions, ift bis yu ihtem gegen 5 Uhr abends erfolgenden 
Untergang im ber Dämmerung niedrig dm Sübmelen auf 
zufinden. — Mars (258)/,° gerade Huffteigumg 23* ,° Füblide 
Abmeldung), vehlläufig Im Sternbilde des Storplons, Ik unit 
dar. — Ympiter (932: 2 gerade Aulltelgung, 18° jüblihe 
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oweihung), cedtläufig Im Sſeradeſde der Mage, gebt früh per 
8°, Uhr auf und Iaan gut ';, Stunde lang Ilef am Eübelt- 
Peer nn, — = — — werde Auf 
a 22, ung), 7 im @ternbilte 
bes Ziorpiens, geht nabe 1 Stunde nah ber Sonne unter, Ijt 
—* mil eng he Aldi mehr zu ſehhen — Uromus 
dgera u ng, 24'.,° jüblige Abmeldung), neht- 
läufig im Sternbilde des Siorpions, hat am 30. machmittogs $ Yhe 
Teine Zulammentunft mit der Sonne und wm biefe Jet jeimen 
grahten Miiamb van der Erde (400 IL Zeilen). 
Der Mon» Mi ir Eonjumtion mit Juplser am 1. Dreember 
nadss 11 Uhr. 





Carus Steme. 


u den bervorragendilen Borkämpfern der durch Darwin 
veronlohten Bemegumg und der mit Ihr emporgeltiegenen 
neuen Wettanlihawung gehört Carus Eierne, unter weldhem 
Preudontym det populär.millenihafılite Schriltlteller Ir. Ernit 
Ludelg Araue In weiten Rreilen befanmt it. Am 22. No: 
vember vollendete biefer um die Ausbreitung natarwilienihaft- 
Ider Renneniihe und Anſchauungen hochaerdiemie Melehrie fein 
50, Qebensjaht. Geboren zu Jielenzia in der Neumatl, halte 
er frühzeitig das Gidd, dal feine Anlagen und Neigungen 
für die Natarwifenihaften durch intelligente und ausgepeiähnete 
Lehrer gefördert wurden. Zu felnem Broimublum wählte er 
dann die ermache. Zreeilid; lange blieb er nid Mpotheler; 
bei den geringen Aus ſichten, die bieler Beruf unbemitieiten 
üngern damals bot und wol aud heute mod bietet, warf 
Ktauſe dem nicht viel ausliäisnelleren Beruf eines matur- 
willemjhaftlihen Schriftstellers in bie Arme. 

Bald nach jenem Staatseramen widmete er ſich allgemein. 
naturwillenihaftlähen und cullmrhistorlihen Stublen an ber 
Uniserfität Bertin. Die Fruchte diefer Studien maren eine 
ganze Weihe von Aufſagen, die aukerordentlih anregend 
wirlten. Das Jahr 1870 führte auch ihn Ins Feld, Mit dem 
Eifermen Kreuz gelhimädt, kehrte er zurdd, tm balb datauf 
Kämpfe anderer Wert zu beitehem. Im biefe Zeit fallen Teine 

eharmifchten Artitel gegen Ultramomtane, rüdiäritilice Natur 
—— Phuoſophen und andere Gegner der neuen Welt 
ankdauung, Metilel, die zahlreit In ber „Bolkiihen Zeitung“, 
der „Bartenlaube* und anderen Blättern etſchienen und be 
rechtigtes Aufichen mochten. Diee Wrtitel waren es and, 
die Ktauſe in mähere Beziehumgem zum bem führern der newen 
Gelftesbewegung: Darwin, Haedel, Grih und Hermann Mülier, 
Vrener, Hellmald u. a. braplen. Dann folgten eingehende hilto- 
rülche, maturphllolophlihe und vergleichendmnthologiidhe Urbei- 
tem, vom benem bier genannt jeien: „Die Rrone der Schöpfung“ 
¶ Teſchen 1894}, „Gebanmelte fehnere Schriften von Ch, Darwin“ 
(Leippig 18), „Plawbereiem aus dem Parabieie. Malat · 
zultand des Menihen“ (Teſchen 1896}, „Die allgemeine IBelt- 
ankhauung in Ihrer hiltorlihen Entwidlung” (Stuttgart 1899), 
Aa lut und Aunlt“ (Berlin 1891), „Zuisloland" ( Blogau 1891), 
„Die Troiaburgen Norbeuropas” Alblonam 18:1), „Die nor- 
diſche SHerlumfi der Troialage* ¶ Glogau 180.1]. Im ben lehl- 
nenamnten, vielfach amgefeimbeien Säriften ludte Rranle den 
Nachweis zu führen, dak bie Mnthentreile ber Imbogermani- 
hen Stämme und namentlich die Sage vom Trojamilden Reieg 
aus dem europäilchen Norden tamme. 

Dasjenige Wert aber, dem er feinen Huf als eimer ber 
beiten popwldr-natwrwifienichaftlihen Sährifilteller werbantt, war 
jenes Ididjolsreidye, 1870 zum eriten mal erkäienene Bud: 


„Werben umb Vergehen, Eime Entwidliu eichidyle des Nalut · 
anzen in gemeinverämblicher yallumg". Rein anderes Bud 
Bietet ein jo umfangreldhes und doch im lich abgerunbetes, ein 


heitlies Gefammtgemälbe ber IBellentwidiung, Teins beligt 
eine [o geläuterte, anmuthenbe Prorm wie „Werben und Ber 
gehen". Intetefiant IM das Boch mod Imjoferm, ala es im 
Jadre 1879 Gegenftanb eimer breitägigen Vethandtung im 
preuhlihen Abgeot dneten hasſe war. Dr. Thoſi. 


Das 
Feſtſpiel des leipziger Kunftgewerbe-Mufeums. 


D: 25jährige Beflehem bes leipziger Aunftgewerbe-Mukums 
wurbe am 14, November im leipsiger Carola · Thrater 
durch eim Feſtſpiel Vhantaſten Im Auerbachs Keller“ vom 
Bein Schumocher gefelert, das nicht mur durd die költläche 
ide der Didlung, fonberm amd burd bie jede in ben 
Gang ber Handlung [id einfügenden Ioenlihen Darktellungen 
vdoa Toltümbilderm als außergemöhnliche fänltleriiche Deltiun 
und bebeutungsnolle Erjceinung im r Runitieben au 
über Leipzig hinaus Beratung finden wird, Tie Trenikhen 
Darftelungen waren von jo gewählten Beihmad, von jo 


forgfältiger Dachblſſdung in ber ea und bem frarben- 

arrangement, von joker Isebabelt der Stimmung, dab lie 

enen ungetrüblen lünjtlerien Genah bereiteten. CTeenſo fein 

mie burdy bie Fotbe umd die Gruppenbildung mar der Stil 

Ben m en TG eh enge 
em un un © a 

Du) ehrt, Relgen und Deufit löftem hi ng 


Debensgefänte bas die Bilder ——— Bebenti 


Spenen wie poetilde 
wirtten. 


—* Fauſt uad 
philto tteten bereit, die 
ſchen Tin- 


dewikhen Henaiijatee, des Roco, der © 
„Goldenen Teeppe* nah Burme- Jones und bes modernen Plalai- 
file, Mit großem Gefchld hat Fein Schumacher die Dialettit 
Diefer nödiikten Runlibebaite auf bie einzelnen Perſenen vet» 
Iheılt, Dit ber Friſche und volsihämlihen Strajt Hoethe'kher 
Feuſeetſe und dem vollen gen am eplicher Nusmalung 
gehal er Frege *— en — der 
'ola) re —— t 14 es met» 
Babe Inte feime Beiniiimmung über die e zu breekiem, 
die ein Siaa Wirflichteitspoefie ilt, und fene grwlelige Spannung 
zu erzeugen, im der en 3 yo und Phanliasmagorlem 
% Unwahrkbeintiches ? 
is erite Wild jlellt em höflihes Beh aus der Zelt ber 
Geibit, der Erode Aarl's bes Rühmen von Burgund, bar. Yes 
fit gemeljem und mwürbenoil In Bewegung und Bang. Der 
Würde der Erfhelnumg entſorechen die toltbaren Gemänber, 
bie Ichmeren Stoffe, die langen Schärppen der Damen, Im ben 
Fnıben das Borherrkgen von Roth und Golb, 
Das Henalifancebäld, das bas bunte Treiben eines Dfter- 
mges vor ben Thoren bes alten Närnberg veranfchanr 


nee um 
Thenterrenallfange der [päteren Sell, 
fpanfiähen Collam fie when —— bie Meiner · 
werle der bilbenbem Stunfl eines 


ditecſet Borbilber geben. 

Ynherorbentfiß fe ſtiment In dem malerijder Gefammi- 
eifert war das Rococobiib; es mar ein edles eas · Aud 
mil ber ganzen bezaubernden Grage dieſes Meilters. &s 
athmete feimiten Sebensgenuk in jeder Figur, in bem zierlihen 
Tarız einer Gavotte, In den malerfiden Gruppen ber Barlı 
geiellihaft uad den burlerien bementen ber Hakienäkden Ko · 
modie IL and ebtich wie ein fon Yopi muthele das 
Bledermaierblib an, das eine Rallerge ft im einem Leip- 
siger Garten baritellte. Die frühen, lieblihen Geltalten mit 
dem aufgeihärmten Friſzten und Süngellüdhen, bie jungen 
Herren Im der graoitätiichen Steifgeit ihrer Cofläme übten 
einen beiosberen el; auf ben Weldazer aus, das burd dem 
ur Grohsatertang mod erhößt 

n 


eohes Wagrib- Die Gefahr, Im 


zur 
fo lann mam darin einen unbebbngten 


Meinung zu b 
Werthmeljer für künktlerifchen alter diefer Beiltungen 
eriennen. ten, garien alten bes Bilbes, Das 


Iſchtenen ans ben 
mälben bet nd Bräroffaeliten herausgeireten zw jein, 
um fi zu einer hörten Tompolitiomen zu ger N. 
An bdiefen Miguren konnte der Belhauer mit renden ſeden, 
welche Schöndelt im der großen Einfadhhelt, im ber Langen, 
Iclbhtem Prältelung zattet Gewander || kann. Auch Die 
; Togar eine echte 


Haarttadhten waren dem Stil amı 
talfits hatten %.. Rau 
BI: Vi EiOme Ben nahen DA zu ge He 4 


Botkierlibfrelfur fomnte man ben! 
, R. Tuch u.a, farb 
Rogel, Willem Sail hs zus Ar (abige 


Ste wiegen umb urn ſich Ile Klingen einem Reigen, Gulr- 
landen unb Blumen 
Hand, Sie kommen und geben: ein uma Mogen 
der Linsen. Sie freiem heraus, verteilen ſich über die Bühme, 
umfllngen umd winden fd, fallen ſich und gehen im Edjlamgen- 
reigen Aber bie Büßme. Die Figutinen des mobermen Stil- 
&haralters Termpeihnet diehelbe igteit und Emiegiamleit 
der Gemandung, die wir am dem prärnffarlkiiiden allen 
geliehen haben; [ie And mar beim r, lemähtenber in 
den farben, von größerem Haflimement in deren Zuſammen · 
Metung, biparrer in den Ornamenten und ben Schwingungen 
des Praltenwurfs, In einem Schlußbild vereinigten id alle 
Gruppen zu einer Apotheofe ber Schönbelt. g 
Damen und Herren ber erfiem Gefellichaftstreie Seipzins 
waren die Mitwirtenden des Teitipiels. Eim außerorbentlicher 
Apparat von Urbeitskräften wwrbe in ung gelcht. Die 
—— Fe liplel Itammt von bem belden omilten Oo 
Wittenbadher und Karl Prodbi. Die wunderwollem Reigen 
leitete der Balletmeätter Gotinelli, die Negie führte ber Obet · 
tegiffeue Goldbetg, die Duft [band unter ber Letſung des 
KRapellmelters Port. Eime Wrepe e Memerleſſtung ſind 
das aus der Drudere von J. I. Weber In Qeipzig bervorgenamgene 
Pro; - umb Texrtbud. Gime bemertensmwerihe Veöjtuen; 
des Tarbigen Holyidmittes find bie dem Programmbuh bei» 
argebenen Rumitbläiter vom brei einen für bie modernen 
F. 9. Raulbah, die durch vortrefflihe farbige 
der Hofmann’ihen umb der zmei Kojel ſchen 
rinen eine willlonmene erhallen haben, Beibe 
üder werben bie Erinnerung am tiefes Khöne, Für Leipzig 
bebeiiungspolle Melt and eimer Ipäferen Zeit bewahren, 








Delginaheltnung som ©. Gerich, 








Toftäme, Im denen es aufteltt. 
Es dat jahrelang bie Säule 
leimes Berühmten Meliters 
burdigemadit und führt alle 
möglichen Runltgattumgen mät 
ungemdßnlicer Siherbelt. 

Das Gejammtfahren ber 
Raufmann + Familie gejtaltei 
d zu einem DMandoer auf 
der Bahne, Das ſich aus folgen- 
den Touren zulammenkeht: 
Konde, Toat de Main, Eontre 
Ronde, Grande-Chaine und 
Moalinet. Rad; Beendigung 
derielben fahren alle zu einem 
Stern pufommen, worauf bie 
männlichen Witglieber die Eüt- 
el und bie Denfjlangen Ihrer 
Räder beftelgem, um auf biele 
Meile eime Urt Mpotheofe 
darzulieiien. Rad Wuflöjung 
bieles ſeht Ihmierigen Stermes 
erfolgen gemeinfame Vot · 
und Pndwärtsvolligen, denen 
ſich ein Imponirendes, [ogen, BEE _ — 
„Borberrob hod* zu vier Sprung auf ben IUG. 
Personen anſchlieht. Bisher ) 
ſahen wär diefen Khmberigen Kanſte aul dem Hade die Bemunderumg ber Zuldaner erregt haben, 
Ttic, der eime immenfe Araft probueiren Fi bie „Sellften” der Familie, Nitol, Fran, Wallace 
ud Sicherheit erfordert, nur und Miant Kaufmann, in ährem eigenen Iris, Mit unfehlbarer 
von Nitel Kaufmann, bem Siherhelt und Eiegamz khmängt fh Wallace auf die Schultern Iranti's, 
Matador der Truppe, aus» um lid Bier als gemandier Alrobat zu zeigen, während Brramki mit 
acſahtt. Nachdem nach ein „Borberrab had" in [Amellitem Tempo über die Buhne binwegfauft- 
gemeinjames Halt in Stimm Den gieiden Irie führt auch Minni Aaufmann mis ihrem Bruder 
teihe und andere gumnaltifhe Wallace auf den Edulterm vor. 








Die Kaufmann ſche 
Runjtfahrertruppe, 


‚aber die erHiamnläcdhen Rumit- 
nen, bie Der Meüller- 

fahrer der Melt im Runfttad- 
fahren N. €. Aaufmann auf 
ber Speinältätenbähre zeigt, 
baben wir bereits In Ir. 2045 
und 2908 der „Dlulte. Jig 
in Mort und Bild berichtet. 
Aus |porikäem Inteteſſe lom · 
men wir heute nodymals auf 
ben Champion ber Habfabr- 
bunt wnb insbelondere amf 
bie Bravemriefitungen feiner 
Truppe, die wir in einigen 
Harafterijtäiden Biſdern wor. 
führen, zurüd. Diejen aus lechs 
Sumilienmätgäkbern gebildele 
Enfemble macht (hen bei jenem 
Etſcheinen amf der Buhae einen 
bejlehenden Eindrud durch 
be dabſchen, geitimadonlien 





Bpıbersus bach ga Yissen 


Der Hanpitric der Truppe beiteht datſa, dah Nilol und Ftanſt Hauf · 
mann während ber Fahrt auf dem Iweltad mit volllommener Sicherheit 
auf einen I Mir hohen Zi Ipringen, Trarauf proburiren Wh beibe noch 
als Seiltanltier auf dem Rab, Das Seil wird Im flollen Tempo von 
ie jmei Perjonen geſchwungen, während bie Radler ihte Maſchtaen 
berüßberhäüpfen laſſen. Einen neuer Sport bildet bas von dem Emfenble 
der Truppe auegeführte Poloiplel, das zwerfi von fer Raufmann in 
England gejelgt und eingefnärt wurde, Zieht betreibt man biefen Sport 
bereits Im alken Sauptjläbten der Welt. Es handelt ſich um ein Ball 
[piel, box darf der Ball nicht mit dem Stod ober dem Fuß, fonbern 
Nur mil dem Borbertad der Mafchine geſchlagen werben. Witt diefem 
werden audı die zurüdgeworiesen Bälle aufgefangen. Nachdem Hd noch 
bie jünglten Mitglieder der Truppe in einem tabelloien Kopfſtand auf 
einem Jmrirad Franſt anf der Lentſtange, Wallace auf Dem Satielllg — 
gezeig! haben und amd Wifol jeine gemagten Eootutionen auf dem 3 Mir. 
hohen Eiffelrab vorgefühtl hat, wereinigt M& bie Truppe zu einer Pora- 
ide auf dem Schulletn und auf dem Rad ihres Meilters, um ihren 
Gclammtproductionen ein wärklames Finale zw verleihen. 

Neuerdings bat ſich auch die Meine vierjäßrige Daliy Raufmann, „bie 
jüngfte Radlerim der IBeli*, der Truppe als Mitglied qugelellt und 
ermelit ſich als gewambies Rabler-Baby. Slbaſichtilch der Veittungen 
Ftaati Aaufmann’s mödten wir bemerben, dab ber Meine Rünjtier Ih 
im kommenden Jahrhundert einem mit minder groben Mamen maden 
bürfie, als ähn heute fehn Ohehn Rlliot beſtht. Schmaiden feine Brufl 
doch jet Ihon hervotrageade Sporimeballten, und Im Ichten Stünfller- 
Meipterfaftsrennen zu Berlin hat der Kleine anf dem Eimab jogar 
einen berühmten Ontel gefchlagen, Hermann Röder. 
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Neue Vorführungen der Kaufmann Truppe auf dem Bahrrad. Nach photographügen Aufnahmen von Milh, Scharmann in Berlin, 
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Die deutliche 
Tiefjer- Expedition 
auf Kerquelen,*) 


Ws die dtulſcht Tiefjer- 
tpebition Im vorigen 
Winzer ihre Korkgungen 
im Atlantic an der weil 
afritanıicen ROM enikumg 
vollendet halte, riätete die 
„Dalbivio”* ihren Wurs 
nad den jeit dem abıe 
1825 verihollenen Bot- 
vetinlein, Hadibem es ihr 
gelungen war, biefe wieber 
aufgelinben, drang jie In 
bit Gemäller des anlarlı- 
Ichen Eismeeres very, beren 
Podeisgreng foinend, bis 
em Ih. December unler 
64° 14° OB. Br_nahe diem 
Enberbnland der jüblichlte 
Pur der Hahrl erreiät 
marbe, ler bieler lenır 
Theil der Fahtt von tm- 
newöhnlich ganisigen Bil 
erungspechältnijlen te 
gleitet gemwelen, bie ben 
Lothungen und Tepzügen 
fehr zu Italien kamen, lo 
hatle De „Baldisia* von 
da bis zu den SRergueien 
mit |dmeren Giürmen Ya 
Nämpfen. Trohkbem gelang 
*s auf Dieher gmdtftögigen 
Feik, no ichs Vorbun« 
gen ausjuführen, bie eine 
Marke Faltung bes Hobens 
mil Teſes diſtetenen mir 
hen ZUR und HMO ltr 
ermaben. Am 2% De 
ıtaber am das mel 
lerme, fturssambraufte Aer- 








Illuſtrirte Zeitung. 


Epr-Birianten z= bei Zanklratıl 





Nr, 2943. 23. November 1899, 


entienbeie Erpebälign da 
„Sayeile* (1H74 Bin Ian, 
auf Kerge ehngehente 


verkti toren 
In ſeda und fpeckilauf Am. 
guriem — Mr 
#6 gete e 
*— 
et» um 

fenen fanden mb feiner 
Raturkenerie Im Ihrer mE, 
den Geohartigtelt zu en, 
werfen, 

Sterguelen, tler 10" 
IAbl. Br. unb 20° AL 3 
Im Augen Tri bes 
Sldem Desans 
wurde vor dem [targdl. 
Sen Stemaun Rurgueien, 
Tıemarer im Yaber 1772 
enidedt. Die Fapl m 
Fat ehnen Bible 
= — ren 

Tb n, 
—— eimene Takt 


Budzien eriubl Eh dir 
Idiwarze Baloliline, von 
einer ueälberee > 
dung tratsbt, bie des 
Itarmbewegte Neet 0 
adlänlig jen die [Inder 
Aligpen wert. Die 
Die —— — 


TE HIER in Sicht, und ber fi 
a mandem Sf mlllommene 
Helienden auf 
lamem Insel 


tefie, Yak 
| 1 et. Im Inneren ragt jünnhebedie, 
ille Gax enhafen, ber Icon Ecbed Honsmigliehern Meirnenheit zur Erholung von der Nr. => — son been Grbingen — -. 
. Felluhr geboten, wahm die milden et wie zu Exrsurfionen, auf benen die eigertigim er —— * — Ba 
Ein mehstägiger Yafenıhalt auf Der murber ide Flere und Fauna des Pandes und des Iühen Wahſett das —— oh miis einer Häye von 1865 * Bin 
Dom Hessiofilten leiter beganisint, gab der jowie ber Aule unierludt und ammell Werden AN ber B ich Som, ‚in © u, 
boot Hles nit Die erite Erforihu er Iniel mit muoderaen — RE 

F nal er Sa Icon die „Ubstlenger* Expedition 43872 lid ren = — —— ee 

1.27. 20 3 bis IHTuH wie bie zur Beosudtung des Venusduchgange» un 9 “ 












EL us 
*, Kıpı 


VMlurieien Kertätir der harte 
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den Eapribendiemg , eingang in den Sie 
er Expedition: Auf Rerguelen. Rach Photon 















übereinandergehäuf gnet überall dem Auge, und mur in ben noch fein Drittel bes Gewichte der Bullen erteichen. Ueber- taubengrohker Vogel (Chivain — ber an 
* Ti hlreichen er Seen zeigt dies belle das — — ben NMüjjel, der bemeg Weiferkanfet ein —52 
5A eine eigent ne talion. Die moosartige Pollter Uch if umb in der Erregung um bas Doppel — aber |tehem drollig amfredjler die Eharalier- 
* ber rn ru 9 F einer Erwifere, der Azorella werden kann. Bei all ihrer GStöhe mund bem fund et- vögel ber —— die Plngulne. = ahlg durch die 
selagu, a ſchwammatrig bie ig · cegenden Mienenpſel und Gebrull der altem Bullen m * — des Fiagele zur vollendeten Wolle, find ſie in 
u er Bann wie Im Gumpfboben einiintt doc, bie Heihledustämpfe ausgenommen, batmlofe und fried- Ihrem heimalliden Element, ben W der See, zu allen 
bi wi lam [ticht dagegen bir gröhte Dann lie, iräne Gehhöpfe. Sie liehen bie lieder b der Er · Schwimm- und Tauderfäniten befählat. Pfeilichmell durchagt 
—* 5 Rreugblätler, ab, bie als ſtetguelen· pebition hart an sid heranlommem, glohten ——— ber Pinguin nb bas leer, die ur nad Att ber Ser- 
kohl” belannte u en mit Ihrer gebeingten Erkheinung eime Welle an und Käklefen dann weiter jes ſchlld als Ruder en 
Maike Tleilhiger Blätter und bet langen, dünnen Blütenrifpe. Berhalten, wie das ahnſiche der Erepdgel, legt die Annahme em —— Ge ber in lomich plumpen, 
Ihe Hrimame erbunert an die wohlihätige Wleſung, bie n node, dah die Mergwelen im den legien “Jahren wol weniget Speümgen fldh oribewegt. Zwar wei er ud) hier ſſch Na 
Pe ihter Blätter einkt der Mannidaft vom James Roh als früher von — und Rob gern beiucht zu mehren und im Rot! fall son keinem Schnabel mahbıhd- 
bei Ihrem Iamgen Aufenthalt memädrte. Die übrige Flota auf worben [ind. Die Erpebitiom erbeutete eine Umyahl der ſiali · Biden Gebrauch zu madyen; doch gält = ihm, was wir oben 
der Infel beiteht auker — —2 —— —* und —— Sen Thiere, deren Bälge, Schädel u. [.w. mitgedradit wurden, vom See Etefanten er@ähnten: bie Futraulichfeit des menſches · 
Tinenen wur ass jablteihen Mooſen und Flechtek. Prof. Auch ein Seeleopard, eine ber Mönderobbe verwanbte Art, sr. jeres, die bein A ber „Balbieia” auch 
Dr. Chan's Bericht wird diehe —* 0 Trariige 9 langen: wurde am MWelhmadisbafen eriegt und für die Sammlung den Blngu anffrl, * Ilehen ſſch ohne Echeu 
welt durd) —* —— BDermehrung der dort ausgelehten conſervitt. Die * auf der Imlel [o aabireiden Ohrenrobben eh, ja aufnehmen rs aufs Amie fehlen, Dier Abnige- 
ri beeinflußt, Dok gegenwärtig bie früher jo ine Inf * chtelos beiriebemen Jag den oder richtiger pinguine, die lebend an Borb gebracht wut den, waren indeh 
häufige Drinoien nur nod) auf feineren Infein und unzugäng- Ieiem | obbenkläger fait serlöuunden mu KL zu kin. — * am Leben erhalten 
lien Stellen wädhit. ol u Pre für Yuge und Ober glei auffälligite el) IE auf Kerguelen die Uusbenie an niederem 
Menden wir uns der höheren Thlerwelt zu, fo teilt uns Erſcheinung aus ber höheren “hiermelt, bie Der ſtarten Stein Ph run Kur wenige Inhertem, einige Stäfer und Fegen 
unter ben Säugeibjieren glei; ber ftatilichlte Bemohmer vom miite bäjteres Amilit; mildert, büben die Bögel, Der mödtige jowie ein Gdmelierling ſind befannt; * zeigt dieſe Armi 
Rerguelem entgegen, bie Eiefantentobbe ober ber Bee» age Albairos, der gewalligite Geeflieger, mit den Slanlen Geſellſchaft ein gemeinſames Merkmal, das als —— 


(Cysopbora probmseiden). Es ſtad gewaltige Thiere mit Schwingen falt 4 Dir. Moftend, erfreut das Auge durch akhemıne von großem Imierefke Ift: bie Bringellofptelt, 
jeht in die *— fallendem Geiäledhtebimorphlemus, infofern feine herrlichen fünfte. Große, graue Sturmodgel, Raub» diefelbe auch am bem Inſecten anderer Beinerer — 
die Männden dis zu 5 Vie. Lang und elma >00 Kilogt. Khmer meoben, Sturmſchwalben umb * geſellen ih zu Ahnen Snfein beobachtet, und We IM under bem * tepuntt der 


werben, während bie Weibchen nur halb jo lang ſind und und erfüllen bie Duft mit ihrem Geſchtei. Ein fellkamer, Raturzddtung umb Wuslefe nicht ſhwet zu verketen, Huf 
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Mussarg der Qenttaat 


Bon der deutſchen Tlefſee Expedition: Auf Kerguelen. Nach photogtaphiſchen Aufnahmen der Expedition, 


— — — — — — — —— — — 








o ei 2 ben‘ 
Er En nern re EB 77 
5 bir der fi \ ‚€ gineile a willen uilee), “ 
— em licher Boschell zur @egekung Den a 8* ——— bas fait vodiitämbige Sir Säugetblere. Die —— N —* — ————— u Gießen un wiesen: —— — als ——— » nn 
* — — lan her —— — * Fer * ——— — Tährlidhen Unibefem. Unter ben mieberen Geeltleren Ijt u SReels ber Iterne mit Brutpfiege, u ae Kom im F 
a biefelten Srjtatt 


am der Umderfeite ber Steine Ddgeln und Die Ipärliche Jah wirbeilofer Lamdtäiere ein * + * 
imem le bu tahelhäuter durd, prädstige Kormen vor Ser: Igeln unb Geelternen an Ihrem tper * 

ine * ge a Selammisib u, as Ja ebenſo re — in —* Inbioibuenzahl wertseten. Wer die Zalſe Sjet Ahlerc. De Biruiraum verlalfen. Nicht minder greh I ber rung an Ringel» 

a ge —* 4 In am ben Rüften mit umgäekd — Manzigfalttgleit enigrgen. Mus von ber Exrpebiliom migebtacht murben, ya überböiden Geiegenden hatte, wfiemerm, daruntet prädyiige Seerampen (Ay —— 7] 

um a en — ar der, wife defammt, zum gröhtem Theil Im die Fräalie ber Migem gehörenbem befommt einem Begeif| von ber Reihhaltigteit des Dleesborens an ben Boritenkükteln, —— Nereſden und je anderen 

an ——— Grubre * Meetesflora keien zwei giaattiide Tangfarmen hernorgehoben. Die jener welsfernen * Cm —— —— —* nen — — Dich a den malerikhen Weib; 
S i t f je intnndtu ir 3.5 = jo 

Hrallerfiöße, Mushellcebshen eine IM Macrocy+tis prrifera, beren gemaliige Stämme aus einer Tiefe Tnäpft ſich am biefe uihinnbermen und an — saftehafen mia leinen Ieproffen Beiopebäiben mb befolgt Ihren Be 

Die inwöde Torl- durch das fturmbewegte Meer nad den Inſels Atem Amlierbam 
bildang ber Siegel: St. Paut, um jid dem Haupitheil dret Mufgade, ber Erforkäumg 
der Tieflee des Indſſchen Dceons, zupamenbett. 8 


Polytechniſche Mittheilungen. 











Ine jr für feinen Ale ſireeiens · und 
Idart, und zuoar lann der Schendtud 
Bogene) in einec ober zwei Farben 
in eiwer bis vier Farben 


7 baden einen Ilmfang son 
I Eigen von je 2420 Alte, 
ndrelte beträgt 900 Weent 
zovon beei je jede, bie 
enthalten, find #ır feine 





Sarse Jerde oprgefchen, 
Zdimarz als er|ter aber 
I de» Drotes Ift fulgenber- 
on der Holle zunäch um Meits 
26 Über eine Beine, Tchernde 


Zdändrut Iplinberwoar und täuft 
dann nachredis zum jmellen Saun · 
teud-Eylinderpant, Des ebewjo tele 





ın annäbernb treisitemiger Bahn 
zu den Übriger TWiederbras.Tulin 
dern, beren Ichtes Paar gang oben 
In ber Min ber Maldine Ki 
belinter, Das nun mal der einen 
Seile in mei, auf ber anberen in 
vier Farben beiruie Bapler ge 
Iorgt In einem melieren Baufe 
tece abmärts zuiſchen ben geehen 
Etjneliepäinter und ben obecheib 
befieiden deſtadlichen Yalb fo greifen 
Sulinber, vor 0 bir Bogen dem 
A⸗·lege · Apparat zugeführt und, 
darch Dielen ami zwei Xiide ver 
ibeme, nirdernelegt werben. km 
tas Ktgleher des Sdönbnais auf 


zmilden bem MWustegetii4 unb 


Sechs farben « Holationsdrucktajcine der Vereinigten Maldinenfabrit Augsburg and Meſchlnendauge ſellzchaft Nürnberg Ab. 


ben Barbwert Sefinblidhen Kalle abwidel, unser 
ur zund Den Bier Miderbenäigäindern übe 
nd ann auf eimer oberhalb des gemamnten frarbweris je 


Schreibtifcd- und Ordeiterreflectoren. — Dem 
mit gefilger Arden beihäftigten Wenden wird bas Für Kopf 
und Yugennerven nadiheillge bieeme Lit leicht läjtig und 7 


W 
Hetynalze ji wieter aufmidell. Ilie ben Blaze. Berenuräume, Säulen und Privatfäufer macht 
Kein mit ber SRekhine ber Schönbrud in einer aber zwei Ten a deshalb ein Bebürfnig nach indirier Ber 
ben und der Miederbend in einer bis vier arten bergeitellt lewhtung bemeribar. In wolllemmenfser 
werten. Die jeweils nidt be Drud und nglieber Meile kan biefe Art ber Beleuchtung mit 
jonsie die Farbiwerle Enmen auf einfache Weile dunh Musrüden elettrifdert Licht drrägelühet werben, * 
eimes Kades auher Betrieb geſedt werben. FZur den Fall, dah mit Hülfe won Heflertoren fut eleditiſche 
mur einfarbiger Schön- und Wieberbrud bergeftellt werden Belruätung möglih it, das dire Dicht 
wird das Papier vom erfien Wiederbrueglinder ab unter dem söllig won dem Augen bes Seſchauere oder 
führigen Eyliedern dutch dire zwikhen den bereils erwähnten Leiers fern zu halten und Teblgliä auf dem 
groben Scmeibeplinder und einen weiteren, umterhalb bejleiten belewätenden egenktamb zu comentriten. 
a 30 Gm nn a at 
om un 
— * da nur um einen Srecunder zu landen braucht an m Dan u. Co, Im 


7— 
J 


Ftanifurt a. MR. Die Nefleciotea dieſet Birma 
jwel conariel Imelnander- 
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i 
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teit, 3000 bis 6000 Bogen im Bormat ebreht werben Binmen und eine 
die wngefalgt u ——— — Glühlampe vellommen ein. 
onen Sen Fr lien im Etante find. Du Sn 
10%), Mir. Länge, 5°, Mir. Breite — J— Des Roblenfahens 2* 
und bes Raumes pur Herausjahren des Wagens für bie Echmu- Eylinderachie zulammenfällt Juden 
pöglerrolle und 5'/, Mir. Höhe Das Gemidt der Maihine man den einen Eplinder gegen ben 
Irfgt eima 60000 Allogr. Behufs bequemer BWebienung bei anderen dreht, lanı man den Per 
Zeritten, Ein unb Wusheben der Wlatten und Malge leiter öffnen und Ihliehen, bepm 

mit zwei übereinander angesrimelen e 
it biefelbe —2* un een durch bie 
hen Die untere Galerie Biegt 1", die obere ei —— und young 
dem Buhboden. Wort ber neben ber oberen auf das beleuchtende Wiati ent 
es ots Tambt wird. Big. 1 weist den Me 
Beineren und eines gtohen Jahnrades auf bie flecer in feiner Auheren Mus- 


Ntatturg; Tig. 2 und 3 fbellen bie 
Anwendungs welſe deilelben bar. Die 





übertragen, Bes. lector Orte db mil 
Brifante Sprengitoffe, namentlid Lyddit, Sgeeibtijd: und Ordeher- a m a, % = 
als Gejhehlabungen, — Der Einiprud des Buremgenerals zeflersaren, lelchee umb einfadhe Beleitigung an 


Noten] geltattet. Derartige 
Rotenpultgellecioren Ind bereits im ben Drdelieen bee Hofihenier 
vor Stungatt, Mannheim und Anrlarabe jomie im Ordpefier 
bes Tdinex Etnbtihenters eingeführt. 

Saponodor. — Die übliche Verwendungsweiie der 
Seife in Städferm bringt mandperlei Umputräglihteitien mit fi. 
Die Seife wird leldyt fewht und fchmderig, le Fetwelcha Im Ber 
bäler, uad ein großer Theil geht ungenugt verloren. Ebenjo ilt 
es nldt Immer zu vermeiden, bak ein 
umnb baflelbe Erhl von verihietenen 
Deriomen gedraudn uad dadurch leiht 
zu einem Uebertragungsmeslum für an · 


Jeudert gegen die Derwendung von Sobbiigranaten jellens ber 
Engländer bat bie allgemeine Mufmertfamtelt auf dielen Sprengliolf 
and damit überhaupt anf ben Sebrauch beifanter Eorenglioffe in 
den Mirtiülerlen ber ol 


















bes erſt am Jel been, Rramtheit 
kanb man Im ber fewhigepeehten Schiehwolle, [pfter in der 57 in —— — 
Bun oder m Earbeikkere) 1 gungen —— — unter dem Namen 
Ian u Taste moohet, man dund möberllandejähiges ee 


dler Mandel zu fallen. In birien 
für eine mehanüche Abgabe ber Seile 
deitimmsen opera . bie meben- 
dehende Abteldangh wird auf befonbers 
oonftrulrien Mühlen gemehtene Seife 
in Buloer» ober Giriesiorm eingeführt, 
Eine finsreidhe Vorrichtung im Inneren 


mere Egprenggra 
15 unb 21Umte.bramasen feiner [chmeren Wrtällerie bes Feld⸗ 
Seeres Jowie für bie Beiagerungs,, Beltungs: und Aülenartilerie 
elterreih- Ungarm 


vorn. E⸗ D mit feinem tralls 
für bie Bidimte-Brlfanggramate und andere Gtanten. Solche in enul Dap Bil je atır Duchane ben 
ben bargefellte Bitrinfäure If amd vedis anen am bemfelben jidyibaren 
der Heuptdellanbiheil des zu Svdd im Rent bergehellten Pobbit, Anopfes etwa '/, Ar. gebrbielte Seite 


Granate der jet in Sübafriie verwandten britäkden 12,,-Gmtr.. 
bildet, Diefe mit direrter Zündung nebft Giderheils- 


ni 
—— — rt “ir Eine Füllung des Mpparats Hefert eiıma 


derrictuag te 200mal Selfe, Der bes Sapo · 
lege in Iheer Geohe gu weränbermbe Torbitlabung (tamälchmaches — . nobers en ee bie mittels 
Vulser) werfeuert bie furdibare Wirkung des Tobbits Im} — pellelben erjielle Erfpernik am Seife 
Subanfe wurben im einer Sitzung der Moyal Mrtillery Im k. ⸗ bakd wieder eingebrosit, ganz abgeſehen 


opteih vom bem Oberfibeuimamt Eimslie, in jemer Tamı 
pogne Führer ber 37, Felbhaubii Batterie, folgende Mitihellungen 
„Die Treifficherheit ber Gejdlihe war bei Omburman 


von der angenehmen, jmuberen, ſede 
Sapmıbar. Iefertiem ausjäliehenden Handhabung 
des Der Sapımotoı 


Mehlt Ih für jeden Haushalt, Deiombers aber für Hotels, Bahn. 
defe. Bebürfnihen Kr! 


des der erkien Granaten Klnzen Läder em, Wrbeitsläfe, Comptoirs, @ifen! n 
——2— na eim Dubend feiher in ber Auppel; 4]. w. Die für bie Füllung des huge 
kam eine Oranate, die die game Faqche ber durch Diele jene Geile Ijt dei obengenannter firma Im Gariome zu 50 ober 
ee ars Wu ci a ee 36 & erhälllih. Ein für zwei Büllungen ausreihender Gerion 
fahren ie waren 
Die aus großen Zirgelm Im Sepmmörhei Dergeieten Mauern ber male > 7 N Dean alitinhelle oder Wale 
Gäabelle, nämli 1,. Der, Dit Wber bie Gramaten ſacugen 
gatt dur; mad ewigen Erefferm fielem ganye Vaueriheile heraus. 
36 Jah Ballen in der Duft umberfliegen wnb bei ben fürdterlidhen h 4 
Expiöfiomen tlefige, bide, gelbe oder braune Haut. und Staub: Vom Weihnachtsbüchertiſch. 
wollen, die bas Jel gang verbuntelien und zu langfamerem F 
Fenern jwengen" Hauptmann Bude von Derjeiben Batierie 1, 
iwerte die Sprengmichung im Bezug auf Me Bernihtung vom 
Merihenleben und ben barmıs folgenden großen moralilden Ein» — Die „Novellenbiblioihet der Iitsſterten Zeitung“ 
— en en a Enz ne SU BEN m Br mn En Tree 
; waren jen & 
: Ledene dauet ſich auch Iebenstriih erhalten und auf bie unnermin- 


jean 
rl 
—A— —— 
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ſich auch bald eine genügenbe Anjehl vom Wefähigungen, bie im 
ſaem anſeotechenden Wechſel um das aul · 

At khom langſt eine vagame 

tritifche Prüfung mödhig bei der Muswahl ber um bie 


I 
— 


nicht austeidenbem Luftbruds die it derieiden 

felte, namenzid) gegen Pangerjkeie ri Solche Su len Hufnahme fortwährend bewerbenben Deißtungen. Sat Ib 

über auf) der Meldtrieg nur jeiten. Bir Belagerungen wird De u ATI A 
——— Mir Sue etem falle ber erfidktlidhe äuhere Erfolg, das Mn. 


zoll delebaen Seilſotmen, der |iltlihen unb 

zur Werfügung gelteilt hätte, Im biefer Sönfiche Milkeht Fih auch 
jüngfte Band ber 
‚, zenn wie mid 
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bald erheiternden Dorf. der Stabtgehhläten, Drbens-, Stinmungs- 
und Sitiiensbilber von Dlortin Araufe, Dietrich Theden, Mar 
Langenberg, A. Teinert, 8, Willibatb, Arihut fletner, Morig 
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! 
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Dumor geldiriebene Erzählung vom beorg Stellanus „MWelb- 
nachten auf Wildegg“ (7 .A) gemammi werben, bie 
Melhnohtzelt auf einer Teisihteh verkummelte allabellge Tramille 


son 
Selle beirachter, jobalı die Erzählung bie ungeiheilte 
eiterfeit erweden mirh. hang verkhieben dason it „Selm 
Mint", eine Erzählung, die ber Derfafler Timm Rröger 
ſelbſt eine Stall- und Scheunengeidiäite nemmt, umb bie eim Still 
ledea auf dem Lande In volllter Ielinbgeihledenheii mit feiner 
Einfodhgeit und Notürlihtet barbielet. Det diefer Erzählung ſtad 
nos zwei Meinere Defjelben Verſaſſers „Au einer, ber Dabei 
war“ und „Heimtehr. Loſe Blätter eines Raturallften* 
zu einem Bande (4 A) t worden. Im dem Roman 
„Leonie* son Ad. —— (5 A nod den Muf- 


Rlaider (6 A), ber Debensgamg eines jungen, träftigen Manmes 
geſchildert wird, der als eher eines uralten Gelälechts 
deſſen Werkall erleben mh, aber no vielen Jerfahtten mb 
Beühen durch zähen Willen unb tldeige Arbeit ben alten Stamm 
twieber zu Eden bringt. Im ber Erzählung „Der Erbe* nom 
Charlotte Miele (8 AM) zeigt bie 
früheren Erzählungen, eine genaue 
und ber Mollsipradhe, Insbelondere bes hoflielnikhen Dialekte, 
indem fie auf ealilde und bumoriftähe Weiſe bie darin var- 
tommenben Perfonen, bie wegen ihrer dunlchen 

lofung nicht fellem Abſches erregen, no bem Deben 
been verfiel. Troh der vielladen Berwidlungen in 
Wöidste, im der es [ih wm elmen angeslichen 
a Gr euer rg 
mweih; bieleiden Zulfe Siah In dem „Solbenen Engel 
en „Nleinen Gelchichten“ (5 A) mächtig zu medien. 
erjte Meihldne 
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ratur bes jerten ſchwediſchen Säeifiltellers Sopthus 

Novelle „Spuren im Schnee” (4 A). Mingelügt And berjelben 

mech bie Erzählungen: „Die Vrinzeſſta umb bie beiden frneler“, 
Aapttän“, Beihnachigeit” „Beihnadten im 


„Der Zur 
haufe*, die Wi Fämmilidh au ran Schliberung der 
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bies unb mei ein Rarla- 
Hilltär van jo wunderbarer en es nice mer auf je 
ütermälligenben Einbrad madt und für jie 
zum Wallfahetsbiide wird, jenbern auch Abm die wahre Aunlt 
und ben Elauden. bie er serloten bat, wiederfinden hl ind 
die genannten Büßer nur für veifere Belertveffe beitimmt, jo 
wendet die Geidiäte „Wellimi’s Rinder unb ber 
Ilegenbrppe* von Karoline Walbau {mit aqt Yarbigem 
Einkhalibiltern und 32 Textilluftsailonen; 4 A) an das Beine 
Bolt im Auet von neun bie zwüll Yahsen. Darin wird erzählt, 
wir drei Meine Iallenifde Anaben derch die aufapdernte Liebe 
—* Treue ihrer deutlden Erzieherin zu btesen ungen heran: 

en. 


Die findlige Erzähtung, Im die mande zedt Hübkhe 
Raturfilderung eingelishten I, wird gemih denen, |ür bie ſie 
bejtimmt if, Freude bereiten, 

— Der Danbrsih Rn Uslar nahm I 


infolge ber ähm vom 


des 

er In bem Iehe wesgeliaiteten, mit 29 Illu) 
einer Harte grihmüdten Büdlein „Mit S. M. 5, Niue nad 
Comerum” (Miendurg, Stephan Beibel; 4.4 mod. Wes er 
während ber Neile auf dem Schiff und in tum Höfen rg 


pateiotilgen Deutjäen mit Eiekhluk der beranmadienden ug 
ernpiehlen. it ferner „Mogiher 
— + Grzählung aus der Zeit des Dreikigiäßeigen 


ep mo Mulpeldmumg: ‚mon Yobannes 
Dofe 12 .4 60 Ay erjälenen, bie ein wusge, 
Ktmudysollitien Zeit des beuijäen Bolles gibt und zan 


, 3.4), ber folgente Stiggen: Das Zorfthaus; Ein Sdyeh; Ten 
** Torten, Blau unb — Ins od) 
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mörgenden fröhlichen Sioltsharatters im frikhen Farben wieber: 
Erafte und heitere Blber jinb oem derſelden Leberiegerin in 
ber Rovellenfammlung „Shneefloden vom norbilhen Weiß 
nadihimmel* (3.4 50 X) zulammengricht, die nad) werfdhiedenen 
norbäichen Scyefftiielleen, wie von ber 2. Bubse, unae 


beim Eingang in bewthhen Demilien zu geminn: 
Hesitattung beider Büder Ift neihmazeoll, 


— Don Seid wmb Riage, _ —— —— uad 
berea Tnkhu ersählen „Rovellen um sen“, 
die Beta Prem im ®erlag ber @ebeliber Partei zu Berlin 
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— Un beainem beiden 
zu [ein wie an Pan Herne, ber, obmel 


vorätergegangen ison 
mehr denn eim balbes Yaıchunbert en iM, fell er Jeine 
Tugenbölcher veriffeuskhie, Dog Immer nad mit frcubiger Gäeflens- 
en ein Weis nad dem anderen jeinem —— nu 
Die „Reuen Märden“ (Berlin, Belleride bang 
WB. Hey]; 5.4) find banan Zeeanih. Im biejen zehn Wären, 
wohlrriogesrn 


in Selörio oder dem Märchen vom nänigeiohm, 
dem Matchen vom Serzbiut, dem nier Gelcmiltern, bem Jung 
beunnen, Su, ber guten rau, der Mine, dem Michen von 
Niels Im dur offenen Hand, Johannisnade, Drgas, erienni man 
Diefelbe reihe Phartiafie, Dieietbe heliere Debemsanihauung und 
Germlitkstiefe howie bie Ihlme Gprae älteren Werie bes 
Berfuflers wieder. Sind auch einige von ihnen Khen früher in 
Zeishkrriiten, wie im „tbeitermann's — und in ber 
Deuiſchen *, abgebeudi worben, wirb doch Ihre 
Zefemmenfaflung in einem ſieruichen Band den jehltelchen Net · 
eheeen Deale's kein. 

Immer er 


bie Ds 4. Ind, geteilt dat (Zürich, 
een zu 24 Aum ;® er a. 
geoitmel unb enibält auher 
Biograghie und Iharaheriftit 

ſeinen Gedichten. Auſ birke Meife mat es ber Herausgeber, der 


Illuſtrirte Zeitung. 


zu barmonäkhenn Eintlang 

„Hoglandsbilder — die Shwanjungfrau und #'’Alm- 
Hummer! —* (Reutlingen, Exkltn u, Dalböin; 2.4), in benen 
Darinilion Schmidt In farbrmeisten, frlichen Säliberungen 
einführt in das naterträftige Boltsleden jener Gegend, Im Mitiel- 
punkt der erfsen Erzählung Weber zwei junge heihbäätige Männer, 
bie ji beibe fange ſelndich beiämpien, bis jie wa gemeinjamer 
wunberberer Rettung [id als Brüber ertennen lernen. Die zweite 


Hnb web durch den in ihmen multerheit gehanbhebten 
Hemors wigt entbehren, fellein den Deler im hoben Mae. 


— Leber Freund alter beutfdhen Sprade und Meisheit wer- 
tieft füh zewih germ im ben reihen Edah jener Stermipräche, bie 
In Baryem martoellen Nein reiche Bebenserführung und wiätige 
Begeln des Dentens und Sandelns austeäder Bon Gehhieht 
zu Grkhleät haben jle fid im Mande des Woites hertgepfkangt, 
web wol werbienen [he aud, deg ie der Jugend immer geläufig 
beiben. Es ill baher eine Ausgabe gemejen, diele 
Sprüde zu kummeln, wie es vom Dr. 9 Wiltkod In bem 
„Reim: Spruch bach der beutihen Beltsweisheit* (Delpgla. 
Oro Wigand; 1.8 80 di HH. Die Meimipräche ſind 
grerbniei In folhe über Haus und Herb, Über Beib umb Deben, 
Ersirhung web Bildung, Amuih und Weläihur, Mrbeli umb Fleitz. 
Handel und Mandel, Piihlen und Tugenden, Treub und Deib, 
bett und Glambe; fie umdallen daher allen, was das Meniden- 
ieden berührt, unb meilen in allen Degen beilelben zutecht 
Hoßlenilid trägt das Buch baya bei, diefen Heimidah, im bem 
die alle Ternhafe Sprode Im üpeer Wahrbafrigtet und Hatilrlich- 
tet am teinſten wiberllingl, dern beutihen Wolle Ietenbig zu 
erhalten. 


— meus auf der Heuptaniheil am ber Yrbeit der Jugend» 
Unterritjtumelen 


freudige umdb upserbereite Mitarbeit bes Eiternbaufes 
werben, Soll doch bieles dem Ainde das bieten, was bie Säule 
nie heilen fan, und was jenes bad auf Grund feiner eigem- 
artigen gefitigen unb Beperliien Begabung bebarf, Mol nehmen 
a aa un Race Las sinken 
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Um num dle Mitarbeit ber Eitern zu einer jegenszeien zu ge 
ihelten, bei eim bayı berufemer Päbegos SF N. Lime im ber 
Säit „Wie erziehen und belehren wir unlere Rinder 
während ber Schuizeit?* (hammoser, E Dimmer Ibultaon 
Brise]; 3 A) verjuct, eine Hnieitung zu geben. übe der 
Derfalfer que eigentlichen der Frage lommt, ent · 
wide er bie Grenbiihe, die für Be bes Aindes Im 


Bildung 
allgemeinen und im belonberen mi Berüidfiätigung Teiner 
art jomie bes gegenwärtigen und zufünktigen Wob 
Noch gemonnener Einfict in dieſe Sahe wird es Eltern 
sichern mögliä heim, ji ein dares Bil men Iheen Zeglin 
entwerfen und bir Mihtungsiinien zu finben, nah benen 

be durch hänstihe Il 
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bas 
liebe und zer Trese unb Liebe zur amilte und Gemeinde kawle 
zum Baserland angatachen umb darin zu beieftigen, 


— Ber ein lebenswolles Sild vom Generulfelbearjäall Molite, 
son [einer wnermübeen Ihätigleit, von [einer ebein Dentunge · 
art, jeiner zaren Emplinbung, feiner Selbfiloliptelt und Treue 
erhalten zill, *3 en an [eine Bielefe werten. In 


Perjonen gerichtet, 
beiben hehe gut amsgellntieien Bände, won benen ber 1. mit 
Molie's aus dem Jahre 1960, ber 2. mit dem 
Bart als feiner Braut gehhmädt ik, werben [ider 
dem Weihnacht tet vieler Zamilien zu finden fein. 


— Wie ber Arieg bei all ſekaen Schentmii mwärber 
Gelegenheit gibt, bie edten ———— — und 
Treue, zum Ausdrud zu bringen, bemeilen bie unter dem Tiel 
„Unter Habsburgs Ariegsbamner* ven Fr. Deitl heraus 


Nr. 2943. 23, Rovenbe 


Beldzägen web Iriegerähen Ereignillen, werin bie 
&rmee jeil 1848 mi wedhlelnben Erfolg, aber immer 
u eu ba md ae ehall *8* 
J e Li 
Da Ba — 
ie ehren! rung, 17 
a zur ns lüngeren Geihlnteren 


— Bem „Wegmeiler buch Mitteldeusfhlans ji: 
Radfahrer”, heramagegeben von dem Mchikelien Hans Tray, 


— (EBig Werner) zu Stpg De 2. Ze ige In 
den Südwelien bes Aönlgreihs Gadlen, bie Ihüchegihhen Staaten 


Erfurt und Gotha erhögen die Graußberteit I 


— Des Wanarium It aicht mur eine freundlige des 
a ee 

. @. Babe, „ er 
nr: u een Mt * *8* 8 Werk „Das sh. 
waller- Hquarlum* (Berlin, jermingstoeff) mi 
leben geblieben, be Wanariumiebhuber zu lagen, um 


Hebhaberei Irinenmegt als biehe 


eigene Brobadsungen nAgliä werben km. 
Thea ſo ausführliä behanbeit, wie es auf Grund eigen kp 


das in (einer Busriiiihiek war Srebigi 
einer 

biefer rt fomol In ber beufhhen als In der emshinbihen Fak 
merecut Üübertsoflen werben dueſſe. Air meinen h Sleat· 
„Der Ungeliporl Das Wilfensweribelte aus ie 
leiben meblt Anleitung yum Gebrasd der Ange 
geräthe*, das, im bes Derfallers m 
Öffemsmihht, dem Pelngen Buswig von Bcuetn geeitme 
Autor dat im feinem Bud In fälldter Speaker ei 
fahrungen niedergelegt, Die er heit wire Tahejehmien af 

Ungellports gelanmeh 
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arlammenen jomie diele im Deuiſchlend nech merig belsunie 
il gibt grsawe Anleung 
‚ Brolling, Shlepp un 
b teren 


IH 
nur 


Bang des Airebies, Anl ober Padı 
Hält eine Anleitung für ben Liebhaber ber 
eriien beiben Tielle, wit etıma lauſtad Mbödtungen, 
Cheralier eines Hanbbudes zum Rodkklagen 
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als gewanbien und unterhaltenden Erzähle. 
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Anglı ben mit Gewin ⸗— — 
n jene 

& = 50 A) defen, bellen Berffher and Des Beedkel 

dem Gebirl der Ungelgeräutjfhaften Behriluion Deutchernd 

Ausland unabhängiger gemedt zu haben. 


= deutſq · Ferilllen Dertſoa· Aindın 
* von Fr —X und er 
Degen Dane (ade. > 
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Todtenjelt. 


Erzählung 


Marc. Boyen, 
Aeadaua verdsten.) 


er Weg vom Bahnhof bis zu ihrem Haufe war 
alten rau Oberamtmann Sölting nie jo lang 
oorgetommen wie heute. Sie tehrte won einer 
mehrmöchlgen Reife zurüst, und ſchon die leiten Stunden 
der Bahnfahrt waren für ihe Berlangen, wieder daheim 
zu fein, eine Prüfung gewejen, denn vom frühen Morgen 
am hatte fie an den Fenſtern des Bahnwagens jerrinnende 
Schneefloden herabgleiten fehen, dieie unwilllommenen 
Boten des Winters. Naß, häßlich und troſtlos hatte 
die ganze Landichaſt ausgeichen, durd) die der Eifenbahnzug 
die Reiienden geidleppt hatte, und jetzt, in den Straßen 
der Stadt, hatte auch alles ein ſchmuhiges und unerfreu- 
liches Ausſehen. 

Dom Dom und vom der Thomaslirdye I&uteten die 
Gloden. „Ja, ja, Todtenfeit“, murmelte die alte Frau 
vor ſich hin, „mein Gott, mir ilt dod auch zu Sinn, 
als füme id) von einem Begräbnif zurüd." 

In ihrer Wohnung bemilllommnete die alte Remate, 
feit Jahren das Factotum ber rau Oberamtmann Sölting, 
ihre beimfehrende Herrin. Diefe fehättelte der ſichtlich 
Erfreuten berzlid) die Hand, „Ja, Renate, id bin 
wieder zu Haufe", fagte fie und ſah ſich mit ſeuchten 
Augen in den heimiſchen Räumen um. 

„War 's denn jhön draußen in der Welt?" fragte 
Renate, als fie ihre liebe Herrin bei dem mit größter 
Sorgfalt zwbereiteten Mitageſſen bebiente., „Haben bie 
gräbige frau alle wehlauf gefunden, die Sie bejudyen 
wollten? Sie waren wol alle recht glüdlid), die gnädige 
Frau wiederzufehen? Id habe ſchon immer in Sorge 
gebelei: Wenn mur meine gnäbige Frau ſich nicht berebem 
läßt, ganz dort zu bleiben bei dem lieben alten Belannten 
aus der guten, alten Zeit." 

Frau Sölting nickte lächelnd, Iprad) aber nichts, und 
Renate ſchwieg mun aud, denn fie fah, wie es der Frau 
Oberamtmann fo traurig um den Mund judte, und wie 
die Augen jo ſiarr blidten. Es bat jie doch mächtig 
angegriffen, dachte die Alle immer And als fie dann 


bei all den Leuten, 
felbft jung u ift, = wird fie‘ 4 im eigenen 
Haufe vetleſſen fühlen. Ja, da ift nun nicht zu helfen! 
Frau Sölting ftand wirflid, recht niedergeſchlagen auf 
son ihrem erften Mittagefjen daheim. Sie jah dann, dah 
auf dem Sofa hen das Kiffen und die warme Dede 
— Scläfgen für fie zurechtgelegt waren. &s war gewik 
alles jo, wie es alle die Jahre vor der Neile gemwelen 
war, und dech hatie fie die Empfindung, als time fie 
von einem Begräbmik heim und fände eine ſchrecliche 
Leere, die mie wieder ausgefüllt werden könnte. “Tief 
brüdte fie dem Kopf in das weiche Kifien, ale follten 
kelkft die ſtummen Bildnife an den Zimmerwänden nicht 
Zeuge fein der Thränen, die dem alten Augen entflofien. 
dı Schlaf wollte nicht fommen. Wie es in dem 
Liede heißzt, fo »fchritten Im Zage der alten Zeit, zu 
langer, — Reihe gereiht« am ihrem Geifte vorüber. 
Ste jah fi als Rind und als junges Mädchen im 
Haufe der Eltern, im froßer Genoſſenſchaft mit Bafen 
und Freundinnen in unbeümmerter Jugendlujt bahin- 
=. —— ſtrahlend ſchien die Maiſonne an dem Tage, 
dem fie dann an der Geite des geliebten Mannes 

* Zraueltar färitt; eine Menge ftöhlicher Madchen 
waren ihte Brautjungfern. „Das Leden kann uns nie 
kennen, mie einander entfremden", ſegten ſie ſich unter 
zärtlidhen Küfen, als ber junge Gatte fein Frauchen 
aus ihrer Mitte führte. Die Jahre der nlüdlichiten Che 
bradhten dem Troft für den allzu frühen Tod der Eltern; 
kur um fo * ſchleſen ſich die Gallen aneinander. 
Die Geburt des langerjehnten erften Kindes, das dann 
aud) * einzige blieb, geſtalteie das Verhältnif; 5 noch 
. Klächen, ein Tofiges, Meines Mädchen, wuchs 

in Geundheil, Herzensgüte und liebreicher Klugheit 
heran. € wer fein Wunder, dah die Hände ber 
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Männer fi mad) ihr ausstredten, als fie ipäter, in voll: 
erblühter Schönheit, in ihre Areife trat. in junger 
Gutsbefiger führte die Tiebe Braut bald fort. Sie folgte 
ihm in fo ftrahlendem Glüd im feine notdiſche Heimat, 
baf; es den Eltern hätte wehe thun müfjen, zu jehen, 
wie in ihrem Kinde das heimilde Glüd oor dem Glanz 
der Zufunft verblid und verwehte. Doch fie gedachten 
ber eigenen Jugend und tröfteten ſich mit der Hoff 
rn dah jie die Wonne der Jukunft mit geniehen 


= ſtrenge Winter und ein ſchoeres Srantenlager 
des Vaters Tiefen lange nicht am eine Reije nach Alarhen, 5 
neuet Heimat denten. Als aber im jungen Lenz bie 
Bögel fangen, [ollte endlid, die lange Fahrt unternommen 
werden, um jelige Feſtiage in ihres Lieblings Heim zu 
felern. Ein Enlelchen follte dort getauft werben, ein 
eines Mäbdyen, ihres Rindes Ain 

Doch no) ehe die unter fo frahen Gefpräcien gepadten 
Roffer zur Bahn gebradt wurden, kam die unfahbare 
Bolſchaft, daß die junge Mutter heftig, ja hoffnungslos 
erfrantt je. Der Schted über dieje Nachricht warf ben 
laum genefenen Baier von neuem aufs Strantenlager, 
das mur zu bald ein Tobtenbett werben ſollte Und zu 
berjelben Stunde, da man dem Geichiedenen hier zu Grabe 
trug, begleiteten auch die Rlänge der Tobtengloden bie 
in der Ferne geitorbene Tochtet auf ihrem lehten Iege. 

Frau Sölting Hatte vom ihrem fterbenden Kinde 
nit Ubihied nehmen fönnen, und als fie ſich endlich 
aufmadte, um ihr Entellind zu begrühen, fand fie dort 
im Haufe des jungen MWitwers defien Mutter, die fortan 
die Sorge für die Meine Elsbeih übernehmen wollte. 

Leer, jehe leer wurde das Veben für die Heim- 
gefehrte. Ihre Mittel erlaubten ihr ein völlig ſorgenloſes 
Leben. Gern hätte fie ihren Beli, mit einem anderen 
Weſen geiheilt, für das fie hätte jorgen önnen, und das 
in Liebe an ihr gehangen hätte. Und das herjige Rind, 
das doch das Einzige war, was ihr von ihrem Cheglüd 
geblieben, es weilte in der fyerne. Die kurzen Moden 
eines Wiederſehens liehen die Sehnſucht immer heiker 
werden. Der junge Witwer Ihlok eine neue Ehe mit 
einer Ruin. Er verlegte feinen Wohnfit weit in das 
Innere Rublands und nahm fein Rind, Frau Sölting's 
Entelin, mit ſich Nach eimem Jahre ftarb die Meine 
Elsbeih, Die Beziehungen zu Ihrem Schmwiegerfohn löften 
fih mehr und mehr, und bald erſchien es der Ulternden 
nur no wie ein Traum, dab jie eine Tochter, ein 
Enteltind beſeſſen hatte. 

Oft dadyte fie an Tod und Sterben, und fie fann 
dann wel darüber nad), im weſſen Hände einjt ihr Bejit 
übergeben würde. Nahe Verwandte hatte weder fie noch 
ihr veritorbener Dann, mit den enffernteren mar fie im 
Laufe der Jahre auseinandergelommen, die Iuftigen Bafen 
waren alle ihre eigenen Vebenswege gegangen, 
Mann und Kinder und fanden wel [om lange nich 
mehr die Zeit, fih mit den Pngelegenheiten fern 
lebender Verwandten zu beichäftigen. Im der einjamen 
Frau jtieg dann eine heihze Sehnſucht auf, ſie alle, alle 
nadjeinander aufzuſuchen und wiederzulehen und Fi im 
turzen Zufammenleben mit ihnen aufs newe ihrer Liebe, 
ihres Interelles zu verjidern, Jetzt lagen die in jo 
ftärmifdem Verlangen angetretenen Reiſewochen Hinter 
ihr; fie hatten iht nicht wohlgethan. 

Sie alle, bie fie auſgeſucht, lebien in ühren engen 
Kreiien. Sie hatten der alten Jugendgenofjin von ihren 
Sorgen, von ihren Freuden erzählt, von Kämpfen, die 
hinter ihmen lagen, von gerathenen und ungeraihenen 
Söhnen. Sie hatten von den Debenswegen ber Tüdhter 
gejprohen und von den noch lebenden oder bereils 
abgelhiedenen Männern, batten ihr Interefje gefordert 
für Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft, aber feine 
von allen war bemüht gemeien, viel nad) den inneren 
Geftaltungen des Lebens ihrer alten Genoſſin zu fragen, 
„Du halt es aut in deinem fo forgenfreien Leben“, 
fagten die in beidhräntten Geldverhältnifien Qebenden, 
und: „Ja, du lebit ein friedlichen, ſUlles Leben“, ſprachen 
die im zu getüuſchvollem framilientreife Stehenden, „wir 
fünnen ja von uns auch wol fagen: »Grofmutter hat 
feinen Felerlag · und doch verlangt unſet Alter nad) Ruhe“ 
Wie eine Fremde unter Ftemden kam fich Ftau 
vor. In allen Häufern war fie ja nur ein —— 
nicht voll Fee durfte am dem, mas bas 
eigentlich bewegte, und ihre Scheiden machte nirgends 


eine Lüde.. So war fie mid traurigem Herzen zurüd- 
gelehtt in ihr ſtilles Heim, ernſt me müde, als lame 
fie von einem neuen Grabe, in das fie wieber ein? Liebes 
verfentt haste. 

Die alte Renate fiedtte verjihtig den Kopf durch die 
Thür umd zog ihm fachte zurück, als die Ruhende ſich 
nicht bewegte. „Sie jhläft“, Jagte fie befriedigt. „Sa, 
Aube und Bequemlichteit, die dann fie hier haben. 
Schade, ſchade wäre es, wenn fie [ih von da brauken 
ber Berlangen und Unruhe mitgebracht hätte. Alte Beute 
jollten froh fein, wenn fie ohne Sorgen und Beibes- 
beſchwerden leben künnen.” 

Endlich trug fie die Lampe ins Zimmer. Frau 
Sölting erhob ſich Das Grübeln und Sinnen half nun 
doch nichts; fo, wie das Leben ſich ihr bot, mußte es 
durdgemadt werden. Sie fühlte ſich nicht aufgelegt, jeht 
ſchon ihre Koffer aus zupaden. Sie jah einige der während 
ihrer Abwejenhelt eingelaufenen Geldäflsangeigen durch 
und trant nachdenlich ihren Kaffee. Draußen vor den 
Benktern blies der Mind durch die Straße und wehte 
Schneefloden gegen die Ecelben; es mar eim höfes 
Novemberwetter, 

„Gnädige Frau“, fragte jetst die eintretende Memate, 
„bärfte ih mun mol gleid am eriten Abend auf eine 
Stunde forigehen? Im der Johannistirhe iſt Abend: 
gottesdienit für das Todienfeſt und — ma, ich hab’ ja 
aud in diefem Jahr zwei Gefdwilterlinder begraben 
helfen.“ 

Frau Sölting nice. „Gewiß, geb nur, id lann 
techt gut allein bleiben“, jagte fie. 

Sie fühlte ſich eigentlich erleichtert, als fie die Schritte 
der frortgehenden auf der Treppe hörte; die flill ber 
obaxhtenden Mugen der Alten hatten ihre Unruhe erhöht. 
Jeht war fie allein. 

Durd die Stille, die jie hier umgab, hörte fie die 
Klänge der Kitchengloden aus der inneren Stabt zu ſich 

en. Zobtenfeft! Uber fie * und jie war 
alt und einfam. Wie glüdlid) waren ihre Eltern 
geweien, dah re 
ehe die Freude am Leben im Scheiden war. Wie 
beneidenswerth, ihr Mann, der vor feinem geliebten Rinde 
von biejer Erbe gegangen war. 

Sie trat an den Schreibtüch und nahm die Bilder 
ihrer Eltern heraus, die freundlich lächelnde Wutter, den 
ernſt und doch jo milde blidenden Water, der ſich ſteis 
fo liebevoll mit der Tochter beichäftigt halte. Ein heikes 
Verlangen nad) Ihm jtieg In der altem rau auf. Sie 
öffnete das Schubſach, werin die wenigen Briefe lagen, 
die jie vom ihm beiah. 

Obenauf lag das unſcheinbate Buchelchen, in das 
ber Vater ſchon Seit früher Tugend zumeilen einen 
Spruch geſchrieben hatte, der ihm gefallen und zu denten 
gegeben. Da ftand aud ein uralter Sprud) in lateiniſchet 
Sprache, darunter die Uebetſetzung. Die alte rau ent: 
ann ſich genau der Stunde, da fle, die damals Siebjehn- 
jährige, den Bater gebeten hatte, ihr die Inteiniichen 
Morte zu verbeufihen. Und jeht erinnerte fie ſich auch 
plöhlich wieder des Spruches ſelbſt. Sie fprad ihn laut 
: »Es fell der Sterblihe ſteis alfo leben, 
als wäre morgen ſchon jein lehter Tag, und doch zugleich, 
a ee —— 

Sie drüdte die Hand auf die Zeilen. „Als wäre 
morgen ſchon mein lehter Tag!“ flüfterte fie. Gewiſ, 
o gemik, Water, je habe ich verjudht, zu leben, und es 
ijt mir leicht geworden. Wenn Gott mid ruft, ich 
bin bereit, zu gehen. ber leben, als lägen noch viele, 
viele Jahre vor mir, Pläne machen, Hoffnungen nähren 
— nein, nein, das vermag id) jeht nicht, das ift meinem 
alten Gehitn unverjtändlic." 

Unruhig ſchrin fie auf dem weichen Teppich auf und 
ab und wiederholte die Mahntede, und es hr ibr, 
als ertöne jie von bes eigenen Waters Lippen: » eben, 
als lägen ooe mir fllnfzig reiche Jahres ? 

Da ſchallte der Inute Ton der haltig zufallenden 
Hausihür dur) das Fimmer. Renate lam vom Rirdigamg 
heim. Aber fie kam wol nicht allein? Wit wen 
lie drauken auf der Treppe ſchelten? So Hang 
Stimme ja nur, wenn [le erzämt war. 

Und jet ging die Thür des Zimmers auf, Die 

trat allein herein. Wie jo fie denn aus ?Bebeitt 
mit großen, jeht raid) zerfliejenden Schneefloden, die 
fofort Waflerlachen auf dem Teppich bildeten, ben Most 
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des Rleides ungebüßrlih hoch emporgenommen. Was 
trug fie darin ins Zimmer ? 

Die Alle hob den Blid zu ährer Frau auf, ihre 
ſchwatzen Mugen funlelten wie in ohmmädhtigem om, und 
dann btach eine Flat von Scheltworten Über die zliternden 
Lippen. „Rein, folge Menſchen? Solch ein goitlofes 
Brawenzimmer! Herr Bott im hohen Himmel, was £hum 
bie lechten Menſchen alles auf Erden! So im den 
treibenden Schnee milten binein! Und wäre id} midi 
yar Rice gegangen und nun Beimgelommen, [o Biite 
feine Seele den geitlofen Unfug enfbedt! a, fehen 
Sie ber, gnãdige frau !* 

Sie lag ihren ujanmengeraffien Kor auseinander. 
Ein Bündel, in ein dunkles Wollt gemidelt, Ing darin. 
Was brachte jle denn ? Mas war denn ? — „Here Golt, 
ein Kind!" Mit diefem Entiehenseuf ſant rau Sölting 
anf einen Seſſel. 

Jewol, ein And, und es lebt. Drei Tage wirb 
e5 alt fein, eim ſchönes Aller, um nachts in den Ener 
gelegt zu werden“, fnurrie Renate und legte das Bündel 
forgjom auf den Teppid; nieder, 

„Es Tüegt ganz fill", flüfterte Itau Sölting alkertlos. 

„Rein, nein, es lebt! Das arme Murm jhläft. Es wäre 
nie wieder aufgewacht, wenn ich es nicht gefunden hätte, 
brummte die Alte, umd plöhlich [türgten Ihr die Ihränen 
über die runzeligen Mengen. „So ein unfhuldiges Wurm", 
ſchluchzſe fie, „und jo eine nictswürdige Rabenmutler!" 

„Na, na", tröftele fie ihre Herrin umd Nopfte janft 
auf die Schuller der Meinenden. 

Ein leljes Winmern kam aus dem Bündel. 

„Es weint! &s hat Hunger! Es friert! Der Schere 
bat alles durchweicht!“ So riefem die Frauen durch 
einander. Dann zerrien jle mit zitternden Fingern an 
den naflen Hüllen und Iprangen wieder auf, ehe jie alle 
Bänder gelöft hatlen, und riefen eimander zu: „Mild! 
Milch!“ Und fie Tiefen beide im die Rüde und ſchaufen 
auf die Im Herd werglinmende Kohlenglul. Sie riſſen 
einander das nom Bord genommene Plänndien aus dein 
Händen und jahen ſich doch wie rafhlos an, und das 
immer lauier aus dem Zimmer tönende Stimmihen schien 
tur Üre Dermimung zu |teigern. 

„No, ſo geht es einmal nicht, gute, gnäbige rau", 
jonte dann Renate ganz janftmätkig, „ih beforge die 
Milch und hole aud gleich eim Flaſchchhen drüben vom 
Kaufmann, und Sie gehen zum Mlirmden und wideln 
es im trodene Tücher, Am mermen Ofen wirb es dann 
[den mit Schreien aufhören. Ein Biertetjtünddhen mu 
es ſich [hen gedulden.“ 

Frau Sülting that, wie ihe geßeifen. Mit bebenden 
Händen nahm fie dem Kind die falten Hüllen ab, widelte 
es in einen alten feidenen Shawl und lieh bie Ofen 
wärme ähm mohlhun. Das Mimmern hörte auch auf, 
die Meinen Augen üffneben [id zu einem leeren Blid, 
und die winzigen Hamdshen flrertien ſich gelles im der 
behaglichen Wärme. Nicht oft in ihrem Leben hatle die 
alte rau außer ührer Meinen Tochter ein fo feines 
Kind gefehen oder wol gar auf bem Schos gehabt. Mit 
Haunender Neugierde betrachtete ſie das Menichentind, 
umd ein unenblidhes Mitleid mit dem Findling quoll in 
ie auf. „Wo kommit du Ber, du anmes Kind? Mer 
it deine gemiffendofe, unglüdlidie Mutter ?* 

Da ſah fie am Boden meben ihrem Fuhße ein Blatt 
Papier, das wol, nah umd dadurch getüuſchlos, dort 
niedergefallen fein mochte. Sie hob es auf; es mar 
auf der einen Seite beichrleben. rau Sölting Ins: 

»Erbarme Dich des Kindes! Wenn Du diejen 
Zeitel leſen wirft, bin ich nicht mehr unter den Debenden. 
Ih bie arm und beifnungslos kant, und id bin 
werlaffen, Wenn ih noch länger warte, jo werbe Ich 
bald zu elenb fein, um mid bewegen und mein 
Kind fortiragen zu Tönmen, Es wärbe verlommen im 
den legten Tagem vor meinem Ende. Ich lege es auf 
Deines Hauſes Sämwelle. Sei barmherjig, Du liebe alte 
Frau mit dem weihen Haar, die Du jo ähnlich meiner 
Mutter fie. Sie farb, ehe fie erfuhr, was mir zu 
Lelde geſchah. Sei barmherzig, Du allegeit freundlich Yus« 
f&auende, und nimm mein armes Rind in Deimen Schub. 
Möge es Deln Leben rei machen bis an Dein fernes 
Ende, mögen feine Händen Dir fämeigeln, jein 
Stimmhen zu Dir fprehen, und mödtefit Du zw jeder 
Stunde denten, Du bätteft elm Engelein neben Dir, das 
Gottes Hand Dir zur Freude Deines Alters, jum Führer 
dutch ein mod; langes Leben geichädt hat, — Die Aleine 
üjt noch nicht getauft Ach, menne jie Elsbeih; jo bieh 
meine Muiter.« 

Frau Sälting lich das Blait finten Wie von 
mewichlicher Stimme geiprohen, hatten bie Morte hier 
am ihr Herz geichlagen. Wit [heuer Ehrfurdpt betrachtete 
lie das Meine Weſen auf ihrem Sches Ein Emgeldhen 
von Gott geihidt, eim Abegenftond ihrer Siebe, ihrer 
zärtiidyen Sorge! Durd den Schleier, den die aufr 
jteigenden Thränen vor ihre Augen Segten, jah fie hier 
auf das Neugeborene und meinte doch zugleich ſchon das 
lachende, munter umberjpeingende WMügdlein zu ſehen, 
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das verſtauensboll zu ihr gelaufen fam, um ſich von Ihe 
lieben und leiten zu laſſen. Ob fie wol noch Inmpe 
genug leben würde, un dieles ihr übergebene Rind ge» 
feitigt gegen die Noſh und Macht der Melt zurüdlafen 
zu fünnen ? Sie wandte den Kopf gegen Ihren Schreib» 
th; dort lag das alte Spruchdũchlein des Valets. Ein 
feliges Lochein zog über ihr altes Geſicht. „ls hät‘ 
ich vor mir »fünfzig reiche Jahre-", flüfterte fie. „Nein, 
gmäblger Goit, mcht fünfzig, ober doch noch viele, viele 
Jahre erbitie ich won bir, heute, wo du mic jo über: 
reich getröftet haft." 


Moden. 


Theater. und Goncerttoileiten — Einige 
arihmafsolle Teltetten fr bie beginnende Eomert» unb Ihesser 
ſeiſen werden Iherilg dem Beifall anſetet Belerinnen finden, 
Die Wbbilbung Fig. 1 Mi glei ber daneben befinbichen aus ber 
„Möewer Made“ entichet und geigi ein Innenbeibiaues Taffeilleid, 
deſſen Mod ams mod oben abgeichrägien Zwidellheilen zulenmen: 
gejein It und alme Beloh Sleibt. Die unter ben Med Iretmde, 
vorn riımas überhämgende Zaklie ſchlieht erit im Feriet mil coen 

a Dalen und Drjen, wonad das aus ben bamım 
gearbeitele Oberftojloseberihril au Der Iimten Mdjel und wnier bem 
Bem mit Meinen Sicherbeishäthen übergehall mir, Marber- 
und Aüdenihei [ind im der auf bem Bilde bargeitellien Tlelhe 
mit Gtoffslenden befet, bie mit ſhwarzen Geibenzierftihen be 
näht werben. Oberhalb ber legien Belahreiße ilt ein Muspul 
von weile, mehefad gejopenen jämaien Gkzepuflen amgebracht, 
ber dem Seinen tieredigen Ausjänlit am Halle ausſullt and Hd 
unier dem Blendenbeſan auf dem Teflel bie zut Mölel Tarifen, 
Die engen, vorn in |piiem Eden auf bie Hand ſallenden Hermel 
Ind oben unserfalb der Scratiern ebenjnils mit eimer bemähten 
Etoffblende befehl. — Bel ben aus Ile Seibenltoif hergeftelllen 
Reid Fig. 2 wird der Mod zur Tell son einer In Paltem aus: 

Zunion bebedi; dieſe Patien 
werden glelhimählg eingeltinitten, rings 
herum paljepellivs und mit oinletter Seite 
abgeltenpt. mesauf man Fe auf ber Innen» 
fette ftaftirt und mit jeibeabegogerren 
Andpfen an ber brunbiven beleitigt. Der 









Blg, 1. Yanenbeikisues Tatfrtielb mar 
Tujak vom geiltdien Stectirat · 


mu Paltenvenferung. 


Ro Ijt aa ben Ridemdahrnes Jallenlos, bie Taille tritt unter den Hot 
und Khlicht mit einen Icdmalen Banbgürtel ab. Tier Schluh der 
Zoille geläleht zwerii In ber Mitte bea (utterbeibehens mil Halen, 





Bi. 2. Welrirmen Idemans Bes 
Sannillh. 


Piel aus grünbisum 
Dat! werd getuuphien Sermrd. 
Iheatrr- una Ennerelielletien. 


worauf der us Ealyen geſ⸗ übdertyitt und 

ar bas rede Morkerikeil —* —* und it 287* 
fetten Selbenftefppatien durch feine Haben auf dem linfen Border 
thell befeftign werben. Die Bermel haben im Patien ausgejnfte 


Dig. 2. Alein aus Ma Gelbeatiell 


23. November 





A Ekesarııt Melifiels ans 
(waren Ted. 


Neue Mettanılge Ihe Denen. 


H A⸗ n ar darin 
Aumegaırhat, 


Epanietien, Bon der beiden zunääft folgender, aus Paldıs 
„Deutscher Wobenzeliung“ entnommen Mböltungen Ih dig 2 

ein Für eine noM jügenbläche Jrau geeigmetes Aid aan jhmanım | 
Altredhanarlig meltisten Gammt, beilen ganz glatt gesadte, che 
onliegenber Hof sorn am der Linten Seite [ürheht und mit einem 
Idmalen Säeffglirtei Über bie Tale irin Die im Apnter no 

In 2er Mine zugehaie Taille ri im Oberiteif mad) der Kehm 
Grit Über und [chlärit Bier mit wler zierlih geacheürten Atem 
Iniofien; oben Öffwei Fih das Morderikell über eines yirim 
meihleibenen Dap unb ilt mit teeilen Hevers ars wehen, m 
tumer Selbenltiderel umyandesen Seidenmeitk terzimt Ye 

ber Giehtragen vom gepalier trier Geibe Hält cin molıs 
Eoigenjäbol über ben Sal nieder. — Das Akib Gig ı ms 
leinem ateadlauen MBolleofl und Hauem, mit Baar 
Zupfen genulterten Sammt gearbeliet Der RI 55 
que halben She mit Gamma Deiegt, benliber TEN diem 
Rand ausgedogle und mil Khwaryem Seraea· beieign darca 
us MWolljiel; auch die glatle, oben rund ausgeideiän 
wnb mit Bolomensen verzierte Taille ift vorn und ridedıtı 
auspebogt und rat [demarjen Soutodeböriden beiet. Teı 
anktliehente Auttereidgen wirb bern Yerumier geiler 
der Serimilollee halt wei die Hide Tel Liner; ber Guck 
lteaen, der Gutiel amd die um die hend aurgebagm 
Uermel beischen aus Eammıi. 


Neue Reitanzüge für Damen - 
ben beiben vorjlehemten iböllpumgen acun dag 
gefangen Bnyag (ür Dt Orojkrein ka mungen Be 
ge nyag für die Bra = 
im dem groben Parts, Der mit zu lange Beliend weh be 
eirganie Armagementallfe ſind are Neinum jean 2:6 

ernadht. Die Innppe adentaille fellriyt mar warn Aber Ir 
Saul mit zwei Anöplen umd bot urgelnger Rregen wo) 
eine Heuers, Die verrundeten si Ei 
über einer bucd Perlmutt nögkhen accacſſerea weh 
Viqutwelte und oben über einem seihen Ballktemb mil sch 
ſeldenet Maſtrontradane und babem Hembtragen mit umgrömree 
Eden. Das Müsentpell der Jade verläuft in Bellllamikärie 


en, und alle Ranten [end mli mefieeren bx |laxter 
n, je Ramten [end mi eren 

& derzierl. Der Verfäluh der Teile wir beh 
Hatem bewirkt. Die Wecderibeie haben oben und auim Brit 
eingefchettiene, mit jem umramdeit Tähfihen. Die Ferns 
Bi er a — 
öffnen Fih Uber ed 


Brillantjämn? 
mel die Dee in 


Den 
unser ben 


en kg 
drei Reihen geoßer, Sabellos teiner Perlen mit Bralnthähh au 
f letje mit zwei umgebängten Nenfäcnigen Berlen ber 
—— Day * ind aus — a 
Mgraffen, die veih mil grober, ana) 


in Emall und Ebefelnen ausgellüiheten 
ober dem Brillant Fatemspug ber Iinigiihen Worttt 9 





Tafelſchmuck. 


e größer und inimer ſich der internationale 

Verkehr der Völler des alten Culturlandes 
Europa geftaltet defto mehr und inniger verſchmelzen 
fih Sitten und Gewohnheiten der einzelnen Raſſen 
und mit dem Bejtreben der Naceiferung diejer 
oder jener Gebräudie entfernen wir uns unbemertt 
von der uriprünglichen Anſpruchsloſigleit unferer Be— 
dürfniffe und empfinden plöhlid), wie weit wir in 





diefem oder jenem Punkte gegen die eine oder die 
andere Nation zurüditchen. 

So war es auch viele, viele Jahre in Deutjchland 
mit der Ausihmüdung unferer Gefellfchaftstafeln be 
ftellt. Beſcheiden war Speife und Trant, noch be 
iheibener das Tiſchgeräth. Erft die letzten Fahrzehmie 
haben mit der fortichreitenben Entwicklung der Deutſchen 
zu einer wohlhabenden Nation auch erhöhte An- 
forderungen unſeres Gaumens und unferes Schönheits 
ſinnes gegeitigt umd jo finden wir heute gewaltige 
Veränderungen nit nur auf kulinatiſchem Gebiete, 
ſondern auch in der Toilette der verfammelten Gejell- 
ſchaft, in der verwendeten Tiſchwäſche, dem Tiſch 
geräthe, wie in der Urt ber Decoration einer ſolchen 
Tafel. Längjt find wir daran gewöhnt worben 





fübernem Tafelgeräthe zu begegnen, die vorzügliden 
Compojitionsmetalle, welche als vollwerthiger Er» 
fat an Stelle des echten Silbers getreten 
find, Haben es jedem befferen Haushalte heute er- 
mõglicht ſolchen Tafeln ein feitliheres und eleganteres 
Anſehen zu geben; ohme die Sorge, die eine füchtige 
Hausfrau jedesmal empfand, wenn fie ben wenigen 
Silberſchatz der Familie auch mur auf Stunden den 
Händen der Dienftboten anvertrauen ſollte, iſt es ihr 
ermöglicht, mit biefen äußerjt widerftandsfähigen 
Beftedten und Geräthen, welde gleichzeitig Solibität 
mit Eleganz der formen verbinden, ihrer Tafel ein 
feflliches und wohlhabendes Anſehen zu verleihen. 
Aber die Erzeuger diefer trefflichen Erjametalle Haben 
es nicht dabei bewenden laſſen, nur folide und einfach 





elegante Formen zu ſchaffen, fondern die hervar- 
ragendjten unter ihmen haben mit nod größerem 
Erfolge es feit geraumer Zeit unternommen, den 
geeigerten Anfprüchen unferer Zeit zu genügen und 
durd) funfigewerblich vollendete Formen und Orna- 
Menfirungen dieſer zum Schmucke der Tafel be 
fimmten Geräthe deren Werth zu erhöhen und dem 


tafelnden Beſchauer neben dem luculliichen auch einen 
fünftlerifchen Genuk zu gewähren, wie wir in einigen 





Abbildungen folder Tafelgeräthe unfern geneigten 
Leſern vor Augen führen wollen, 

Da ift zunähft ein Cabareı hora d’oeuvre 
(Fig. 1) von entzüdender Wirkung. Der drehbare 





dig, & 


Silbertiih auf fein cifelirem Fuße im reinſtem 
Rocveoftgl enthält 5 halbtiefe Schalen und eine 
tiefe Mittelfchale aus feinftem ungariſchen Porzellan 





Bien. 


mit hellblauen landſchafilichen Decorationen à In 
Mattenu, Ein formoollendetes Stüd moderner Tafel- 
decoration. Die feine Aryitallcaraffe (Fig. 2) mit 
oxpbirtem Silberbeihlag und Pfropfen für guten 
alten Borbeauwein, das Mixed pickles- Gejtell 
(Fig. 3) und das Selleriegeftell (Fig. 9) mit 
Aryitallglas und Anhängegabel, fowie die Mocca- 


tajfe (Fig. 7) aus Alpaccafilber mit Porzellaneinjat 
in modernem Blumendaratter, gehört ebenfalls hier- 
ber. Die Fruchtſchalen, und zwar linls die Empire» 
Ihale (Fig. 4) mit abhebbarer Schale aus jeinit- 





geihliffenem, belgiſchem Aryftallglas zum Herumreiden, 
und die reits im Rococoform mit ſeſtſtehender 
Metall ſchale (Fig. 6), find modernfter Tafelfchmud 
und in ihrer Hinfteriichen Detail-Ausführung ben 
beften echten Silberarbeiten in Nichts nachftehend. Der 
Tafelleuchter (Fig. 8) entfpringt einem fezeffionifchen 
Motiv und in der herrlihen Bowle (fig. 5) 
mit Glaseinfat und Eistühlung erbliden wir ein 
vorzüglidies Stüd getriebener Metallarbeit, und fo 
ftände uns noch vieles zu Gebote, Wer fi für 
ſolche gebiegene Stüde bes weiteren interefjirt, der 
beſuche nur einmal den Derfaufsfalon der 
Berndorfer Metallwaaren- Fabrik 


Arthur Arupp, Berlin W., Feipsigerfr. 101/102, 


Kat Ten 
— 





er findet bort eine großartige Auswahl der ge 
diegenften und eleganteften Tafelgeräthe. 


Ein vorzüglider amerilaniſcher bringt 
uns gefahrlos und ſchnell in den IT. Stod des Haufes, 
wo im elegantem Salon ſich eine reidie Collection 


diefer Alpacca-Silber-Fabritate, welche heute wohl 


en erften Platz unter biefen Erzeugniffen einnehmen, 
unſerm entzüdten Auge barbietet. 





Ein freundlicyer Empfang und eine völlig zwang: 
oje Befichtigung ift jebem Beſucher gewährleiftet. 

Wer aber richt ſelbſt Hingehen lann, die Sachen 
im Original zu befhauen, der laſſe ſich ben reich 
illuftrirten Preiscourant diefer Firma zufenden, deſſen 
legtjährigem Nachttag auch diefe Abbildungen ent- 


nommen find. 


738 


Illuſtrirte ‚Zeitung. Nr. 2943. 23, November 1899, 





Bedeutendsie Locamobilfabrik Deutschlands. 


— 4 Mekahrilt ⸗ 
sparsamsie und dauerhafteste 
“ Betriebsmaschinen für 
——— und Landwirthschaft. 
Export nach allen Weiribeilen. 





Stets scharf! Kronentritt unmöglich 


Schonung der Pferde durch steis sicheren Gang. 


dar ein 
\ Nr Vorzign dr as Iler 
Gbt tal, dem mar wir ılaze vermrı 


Host 





Grosse Preisermässigung. * 


Leonhardt & Co., Berlin. Schöneberg. 
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Oefen rauchen nicht mehr, 


wein lie Schormatsine milt Bons Sehornalsis-Aufuhte be kırası sind 
57000 30 4ck berrite vorkandı. Huhälilich bei melamateinti ger- und 
Baukamderrks-Mristerm 18 
Nabırkamen 





> von) Kieenkäadierm mal Imsm 
A, hohen im Erfurt A 
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Moritz Hille’s ınst Original-Motoren 


Telrgr «Ade.: Meturenkäte, Dreaien Grossartigo Verboasertungen und 

Neuerungen un 

Gas-, Bansin-, Petroleum, Rob- 

Napbihn-, Acktylen- und Begenerator- 
Gas-Motoren, 





Locomehiien, Motorräder ı Molorwagen 
jeder Arı für aportliche und gewerbliche Zwnckn. 
Inhaber der 
Kärigi. Siäshe. md Paper. —— 
für ⸗ 
Techtige Verummer gesucht —+ Tiallsah — + 


Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtau. 
Bitte mich nicht mit einer Khnkich Iaulenden Firma, der ich 
nicht mehr angehöre, zu verwechseln! am 














Dampfmaschinen 


eincylindrig 
und compound. 


und 


Bockmaschinen 


in allen ganghareın 
Grlesen auf Lager. 


Meuck & Hambrook, Altona- Hamburg. 






mM 





Mineralwasser- und | Naeher’s rotirende Pumpen 


= tür jnde Flüssigkeit Spocialltät seit 27 Jahren, 
— ein- i Ueber 3000 Stäck gelisfert, 
pparate. 


Eipities Brstem, 
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Uucber Chemnitz, 
I. K-P, 
Kasd. bit, 6M. 
Coapd. Aulagem. 
Für jede Leistung, 
Ganghar Gotau 
— W 
Preise und Dee 
schrrihungen prallen 


W, Noll, 
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farm wird gewamt 





Feinste Tafel- -Ligueupe 


kartrenw.Be zu Litas nn, Darac —2* Vaziiln ons 
ufsoanen aribst milk 


Jul. Schrader's Liqueur - - Palronen, 


wer narlı Sarte 60-0 M 
—* —* WR all vo schrift dass grutie vai 
Aircau. Jul. schrnder. Feuerbach bei Siuligart 














- Atınatursm- und Pumpenfabrık 


C.F. Pilz, Chemnitz. 





Erfrischende, abführende Fruchtpastille 


TAMAR 
INDIEN 
GRILLON 





Thörmer & Krödel Gegen VERSTOPFUNG 
Lolpaig- Flagwite Hinarräsiden, Congestinn, Leberleiden, 5 
Mstallwaarentahrik m stilrseerun PARIE, 83, Rus Rue dos Archiven — In allen Ayechekit = 





Bacepr: Az pr, Taisweitrd. Indien, mit 0.76 ge. pair. Serineshblätier und ker. VYanibastbr 
45 J # g geinscht, sur Fastilke gefortan nd zit Cptolieh Uberuugm el Ammalen 
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Marienbader Reductions-Pillen 
Genom. Fettleibige, 





Kurt num Dr. Schindler-Barnay 
nıprırz Hodelt-sotsung ia Martenba 






lad van 


Oel- und Schmierapparate. 
H. Bolze & Co., Braunschweig, 
Ziegel- 


maschinen, Fals- 


alegelpresen für | I] Das beste u, berühmteste 
Hand-u, Dampd- 


Dat Toiletpuder E FAY 
55* vELOUT * er 


wen pl r Reh | 
— Ziegeirkenlsgen, mit ISMUTH zubereitet % Aal, 


Verein 
„Universum * 
Erfind Magdeburg Ruhe bequem! 
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wuner's Paa⸗ 
Kranfen: Fahrjtühle 4 
> =. erenr Eatl, F 


he und a 





In wien namhaften —— —— 

ern Barıoerhl, Berlin, Weizsiruum Zn 
ud dee Unterm dis 
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nserunl 2 
Pur mwihabärie che weisen dem Körper in ode Lagr sent 
Vistoria-Etühle nach Aemsiben Kyster von MIR. Ih. a 
Pasaondsts Golsgenhoitsgeschenke une; 


ae on ra Pabrik mechan. Patentstühle, Magdeburg-N., Klin: R } 
Aißfer & gie, Sen Br Lehren. 










Arlastäerg, [5170 





N" 4711 


Eintieri mach wisenschaftlichen (Genwdsitsee ko geeiehin 


Haarwasser F 
nach Dr, med. J, EI "AHOFF 


On Aperiaiarı? für Meutbrandarnten iv Eerfeid * 
5% zer Vorkütung und wegen Aopfichwppen wid dis Auch ner 
x Ausfallen der Hatre.  Alleinigrr Fohribart! 


FERD. MÜLHENS # Nr.4711* KÖLN 


Nee 
Aber Nu folg dirser eraten nach wniumnahaftiichre Lew er — i 
weintant und yon rien werdicimierhem der masalnguchre Autoritäten amd FacaNiiter” 


Eüplich neue Anertenmungen. « Dibrrall Atuflich im Färschen d Mk» W- ua Mk en 






| — 


a Zn —— | 










Ilerr De, med. Jain Bi 
Ich babe ou oft nach schmeern 


konstallren, 
Heer Dr. nd, Ilm Weir 


Kräftigungsmittel 


ffır 
Kinder u. Erwachsene 


Depots in den Apotheken. 





In Wien arhreiht: 


umwreieht 
Dr. med. Hommel’s Haematoge iD. 


Uterater mit hunderten von ärztlichen Gutachten gratis end franos, 
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‚Ta dien ratı mir beachten Fällen erwies sich Ihr Präparat ala r 

tmerbaglen und ler Ilutweriusten, mowie auch bei Blutarmut und Bleichsucht, Bei Kigetseiner Schwäräe um) een. 

valsscens angweradet um Ich konmse in ailee Fällen zunehands eine ranıhe Benserung der Ulstbeschaffeen, 

Bisher har mich De. Hammeirs Marntogen in kuisuzm Pallo iz Stich geissem.* en 
Gederall, Gemeindcarzt Im Mirekberg a, W. (NiederCienierr.): 

img. eng Krankheit und ala SchwScherustände Roanıe die krd! 

erscheint mir zatmentlich in der Kinderpeasis Infolge des angemrämen (jeschmacken sehr werthrall.' 


bi Sat din amtäriihe, 


Nicolay : & Co., Hanau a.M,, Zürich und London. 







jetor Biulbiliner und 





oil, pa permdaza ein Aufälähen der früher Heratgukommeeen 





„Nicht Hiutarrat, sondern auch bei Khackilis 
und die Emmi aersgende Wirkang sichtlich wehrgaosmetn werden; das Präparat 





a en Eiwniasrertbindung der Fieisch-Nabı Intel. 
per Flasche (Kl gr.) M.3.—, Dei Tuer: 








NEUESTES SAISON - PARFUÜM 


Der Duft dieser 
Orthideenblüthen ist = 
von entzütkendem lang * 

anhaltendem Wohlge: 
ruch „erinnert an 

Veilichen * 


Goldlack- 


F-WOIFF SOHN aESRer2] : 


Zu haben in allen besseren Parfimerie, Drogen- und Friseun@eichäften. 











Wölraf hat sich erworben Dralle » 


VEILENEN 








Ohne Gleichen anl ee t und Fälle 





des Veilchengulies 








Parfüm, Seife, Puder Eau de Cologne, Sachet. 


Fillale: Barlin Sw " 
Wien VI., 
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MENA HOUSE HOTEL 





1. RANGES 





EAU DENTIFRICE 


DOCTEUR PIERRE 
@ PLACE DE LOPERA 
Ve parıs.9® 







Berühmt Wüstenhotel u. Lufikurort 


Usetr, Tram-Verbladung at der Sta. 








Lugano, Bean-Regard. 


Prarhtrolke Lage beim Babmbaf. Outekbehr, 
Müssen Pen neuen Vanması lem P'rmönm. ’ 
Beaitser: 5. F. Melmaauer, 


wasser 
und 





lunh 
zutlbertiuchen & 
VEBERALE ERHÄLTLICH 






Prämlirt: Urdu 175, 
Pertsälsgre 11, Wienls@l, 1a 


Burk’s 
Arzneiweine. 


Mit din Weruen bereitete, Appetit 
ale ‚ Allgemein krafti- 
servenstärkende und 
Einswiidende Sststische Präparate 


Von wien Aurıien umpfohlen: 
Burk'sPepsinwein(Essenz). 


Verdmergeässigkeil.. 
In Flaschen 4.0 1,—, 2, u. AN 
Burk’s China-Malvasier. 


Lin Gnähaten Taricum. 
In Va AA, u u. 


Burk’s Eisenchinawein, 


wohlsshmechend und kalt verdaiuh. 
In Flanbeu 2.01, ,AU, u. 


Zu haben In den Apatbeten Destschlands 
und vieler grümeren Stärlta de⸗ 
Auslundes. an 

us 


©. H Burk, Stuttgart. 


Eispiet sach ülermrieten Linken 





)3° Fanrıx: FRANKFURTAML. 
— ur Aucker. 109% 
Loiasel. Mix b ana —— 27% 





Kännenrs Palmitiuseife 
tele und mild, das Süd (ca. 100 4) 2o PN, 
Känmerer's Toilette-Fert- 

Seite No.1sas 4 
Dessavia- Biumenseiten = 


in den beiicbensien Hlammingerüden, der 
Canram, ruibaend 3 Sb = Mk, I,— 


Kämmerer" $ Blumenseifen 


mil backe. Partän und elegant vergact 
zu 50 PL. 73 #1, und IM. 1.— das Süd. 


Kämmerer's Vellchen- «« 


Seifen BT, nn 





Wernigerode a. Harz, 
Sanatorium Salzbergihal 5 
für Nervenkranke, Blutarme, 


dns ganze Jahr geöffnet, 
Trospeot« durch Dr. Outimana, Norvenaret. 


— a —— 
IM Hann uns * — 








* N 16h vorn Geheime 
kart en: », Barbeieden, 
— —8 Eimer, #, Nakbaueı, 


Thezite x. werden jagrienbt, {1837} 








star klimat. Eurer Stldtirols, | 


Wärm; 

nächst «lem Garde. Hals 18. Lg 
15.Mai. Von «bi Vogerntion, —E 
chhize Lage, Täglich zweimal Kur: 

wilder Promenade. nee — 
Houd-Inhalstionen. Kaltwnssorkuren etc. Baba- 
sintlom, Post, Telsgr.-Amt mit Nachts, 


Hepben, Itcchqurits “awssserbellung, elsktr. Del ichtang, Hotels I. Hanges. Pruslonen. 
16, (10241) 


‚Zahlr. end. einger. Famllienwehnungen, tr Kran 





Kintgen-Catines, Zander -A| ee Soebibe 40 m. Bermmer uud Inter — 
Ceniralbelsung, einktrische Beisuehtung, Prospekte auf Verlangen. 





Gardone-Riviera 


am Gardasse, Italien. 


Grand Hotel Gardone Riviera. 


Schkasier Hertet- und Winterwasenihaln ia Oberitallen. Balson 15. tamber 
bis 18, Mat. Teer Neuiseil entsprechend #ingreichtet. Alte Zimmer röcktrisch 
beieschter. —— dirasen riea · Anlagen. Beoebäder bis Ende 
Oktober. Dwwtschn Arruie- Neue Bee-Baleamsalı. Für Kecenrakemsen, nicht 
tür tichwerkranke, Miliei-Verkand und Grpäckazpelition. Obi, Lötzelschwab, 






Bei: —— Bommer and 

nse au 350 öffunt u, benmoht, Vor- 
Ber ellerfulge. Prospekte graica 

Wandeiballe, Sanatorium für Nervenleiden Milde Klima, 

Wintergarten und allo chronischen Kraskbeitem Centralbeizung 


„verwandt Erkrank. der Allısıu 


ANasen- nm MHalsteld. —— 
Die Direkt 


erfahren 
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ieh 





Kräftner 1900, Vermehmaien, 


—— —— Prachtrölle — — 
Grosser liarten, * beste Küche, Kalse Lungenkranten 


m ame A. Elämcnreich. 





Hotel International. 
Deutsches Fiimilienhotel, 
deen 


Nat heil 
Naturheilanstalt 
k Ranges, Dresden- Andsbesi. 3 Asrzta, 
—— Kurerdelgn bei dust all, Krankheiten, Prosp.« frei. 
„Naturheilkunde. 
TEN Exempl, verkauft. 2000 Reiten. 
A a ra ge Surch Big u. ae Docbtandl, 8 
Tuıseirio Kranke verankem diesa Buche wüllige 


Sanatorium Swinemünde (stse) 


Tas gatıze Jahr hindurch geitfnes, «un 
Miltisch-phraikalleche Hellmeihoie. Bämmtliche Arten Mäder jr nach Ant- 
ikber Veruminung, Message, medim-mech. instione, Trink- end Perrainkumn 
, Lazu am Walde. Iersiiche Parkanlage bin zur See, Camformbie Logir 
zimmer, Leitende Arsensı Pe, Kurtlım, Br. Heim, Prospseio durch die Diewetsun der 
Antaemlinder Kurbad-Act, Aion. 


ch 
„La Veloce“ — Genua 
Schnellste Psasgier- Verbindung Europas mit Argentinien und Chile 
mittolat erstklassiger Bchnelidampfer. 
Postiampfer nach Brasilien und Central-Amerika. 


Montreux 


Am Shlgemi allerzächster Näbe des Kuncmloa gaben, 
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Abfahrten von Genua nach: 
dem Rio de La Pinta mit Schnelklampfern am R. und 22, | 
„28. , 


"„ "me" „ Postdampfern 

Brasilien u * 2. | omas 
Contral-Amerikn & — — 

Beisedauer: 

von za nach Montevideo und Buenos Ayre . . citen 20 Tage 
» . „ Rio de Janeiro und — Se a; 
" * Vvalnatai· . . a a Se, 
" * — —— * * 


Diroctoe Billets von allen Hauptplätzen Europas. - — Nähere Aus 
kunft ertbeilt in Berlin die Agentur: une 
Carl Btangen's Reisebursau 
Hugo Stangen's Reiseburean 

Schenker & Co, Raisebursau in München 
oder die General -Direction in Genua, Piazza Annunziata Nr. 18, 


740 Illuſtrirte Zeitung. Nr. 2943. 23. November 1899, 











Versand-Geschäft MEY & EDLICH, Leipzig-Plagwitz. 
Künigl Sächsische ER FRE: se Hoflieferanten. —— — Te 
werden persörel autpeitihst 


Abtheilung: Fantasiewaaren. 


Sr. 2 Kr. 


Wollens Seelenwärmer 













Wollene Jacken. 
Grtase 14. könne, Ür. 118, meld. Cie, Tl U marke Pig, 


Nr. 2228, Jarkonea l'erls ı 4 Zaphyrwolk. ltabrmem- 
£) For 


Ir. un 
































Nur achwarz dörtmne FI Wi. Bi, Sem Bir, u und Fichus, 
Kr. 7206 Ische aus Perl parreuir, (Nahmen- x xa.u. keis mis Zephrrwele Vorrlibie: 
arbeit. Nur schwarz . . Koriase I MAN, käme IE Mi Wollene Kragen. —— —— vhrree rlibig: En 
Nr. 22%. Jacke mas Krlmmerwels wnd Zephrr. (Eakamarbeit.) Nur z Dr. ZEM, Hiehährit aus Peri- md Zefäyrwalie Torrh 
mawarz “I 0.623, Grosme li W-h,ök ie X sus schwarser Alnlich schwarz tim schwere mit grau wau 
Kr. zu gms Sache Per schwärser Iweri- ul Krimtmmerwelle gehäkeli 71 Vorrkikig in Grüme U Me Müdchen bie au Nr, 23%, (ichälielt mm Ierl- und Zepiäyrmele ns 
drse 1] M.A.B0, Urne LIE Mhröi ren M. 2.26, Liränee I für kisizm Figur M, 276, Grün II N nr, Versächhy ı mus —— ee 
Pulswärmer. — M, M.88, Cröem II tarke Figur Mı Rüde FOR zult schwarz, oder grüh tılt mbak Nik 
Nr za Gebäkelt aus Aulsahand ug 4 N . N 
J x * alten Yıch a ” 
m Es BEER kr a ET RT ER, ei grkaln Se ie 
. 2. ⸗ a 
b I6. Eleganter Kragen nes l'ertwolle, Kanten was Keltmmer- 
— Ik, teich mit Keidentamı] ir, Vooräihig: ganz schwarz, Kniewärmer 
& Ne. 2a#r schmärs mil grween olır schwarz mit beiisirsplartägen Kaa- für Damen und Herten. en 
Sr. — wirksen Pulseärtuwe au Zephyreclie. — —— —— . a. 1 
‚ baum, marıen, Urne I für Kader Isar Mi. 08m 
















Nr.22H, Molerm !loken nrachlienunde Kraga Aus schwärzer 


Klastisch guatzirkte wulkens 
ir. Form Alınlich wio Nr. Zi, INahmen- 


or und Beeren 6, — Bl, K 


dentsiekter Pısnwärmer aus schwarer Zephttwalk mit Prrim 






“6 
Br. 2 















Kaas gehlkeh . 
reich verehrt e Paar Schwurter Kragen Mir Altsre Haren, ans Krlaier 
Nr... m npelter pre Wulswürmer aus schwarser Zephyrwollr milk barbfeinem Yedrekrimertmsais, nase 











widenen Tamm , - Dar Ma - —— 


Hlahmenarbeiti 
















Ne. ER 











Unser Hauptkeialog, re wir auf Forkangen tlberrehent in porfafrei reramdun, anthöt m. A. 
Copieu und Müssen für Diesen wm Auer; Apıf-, Süall- nd Menille- Snels; 








eine grow Ansmahl de Weide 
Teilbntirher; wolle Slamie für Zr 








Kinsder-Aörider, -kanben, -Umteeräche, -Börkugft, dal 
und Änater; Handsrkuhr; Arı- und Schlemwireer,; Akmurbuhe, Firdhiin u 4 Pr 











Berliner Engeblaft] "Fer 


dungen, Yabrikationersetabemn ud Rinahe« 





pr u an den e 
und Handels- Zeitung —— eu Far chin Aut, 5 
nebn feinen 5 wertgpelien befenderen Yrlblänern, * 


Prospreie gratis und franıa. 





Diefe am meifiengefefene undver: —— 


breitete liberale deutſche Jeitung 













Grösste Speciallabril Auf bermemste und billigste Art kann 
HR UT dr j — — * der Nährwertli jeder Speise um das Vielfache 
ing8, rrhrinead. # er Monarchie 





hubiigkee unb tor 


erhüht werden und zwar durch Zissatz vun 


LASMO 


(Siebold’s Milcheiweiss) 


Das Plasmon ist leicht Mislich und vol. 
kommen geschmack- und geruchfrei, es 
beeinträchtigt daher den Geschmack der 
Speisen nicht im geringsten, Das Plasmon 
besitzt die leichleste Verdaulichkeit und 
höchste Ausmutzungsfählgkeit, es ist daher 
für die Kranken- und Reconvalkszenten- 
Ermührung von atısserordentlichem Werth, 


Woher kommt es, Siehold's Nahrungsmittel-Basellschaft m.h.. 


Ya Sie sam I gen, Berlin W., Köthenerstr. IL 







TECHNISCHE RUNDSCHAU 





sauıriä * Veriditerhonung 

ater a= allen greberen Ulipin br bıe 

uno Auslontes amıcdtiellen @preial: 
Norreipondenten za tıfice kctelle, 


Allen neu binzutretenden 
Abonnenten 


wirb ber DIE um L Trgrmber otarırndie 
Zeil dee teerflanm Mommane: 


„Höbenluft“ ... Mare Stahl 


krarı E minmberg det Abetihermeitsenttlung 
aratio sadaeldmt 
Aukfäbrlide Sarlamenisberidte er- 
tebeiren Im „Werlimee Tapcblait* im einer 
brist ai wen Mubgobe, Bit, warb mit ken 
er weriüen, nr MWoren oe 
a Fans den Atomsreren wuock 
ment Ahr Tender niet Deeiie war FEDER. or alle 6 Blätter 
en merden non oßen Tohankaltın Deuilclante enisegensenseiimen, 
eabeaumnieth — franfo vom ter @ruchition Berlin BW, 19, 


Annoncen ftets von ardfiter Wirkung. 













































Gegen 
— link Fettsucht, Kun per Gicht. 
Busenlılden, vowis all übeigen Erkrank. der —— 

Nach asucren ee ea ut on auch reterricicca; 








= 99 
ehe nich 1 — 
—— Pia mennalsch kasal U . & Ts dr 
Bine gun enceſane Gomerifions: Aires 
Imäı elkinige Drtitetieng eimes erjien Aabeil- 
bazfes Deutkklarog, In uns Benftenus- Bei Apothekern, Drogisten, En mae · 


Faterenun, Gen Offers unter R. V. aa 
an Danleafiein& Bogler K.-M,, Berlin W.x, 


— 
GESICHT u enfion, 


hmm Zütee arpeitbenee Malen Ds Im 
—— — — uns Auslarbes eis Yurkondee aufigmenmen 
bat, würjät minder einen ober uk junge 
berren ie —— nettereun, tm —— 
Austurdt ne ven rıchreren Aeen du 
angehbenen Deriäniihteiten eeii 
Alrerde wollen Warefie feaben unter ne r. 
Nr. 2 Erped, bizier Iektang, Seipgig Ciba) 


Eita Berlopsduäheriskung wär will Ternie- und Dichbaber- Päeungrarhen 
bes In: mub Muslandek in — urn ars Kirfeang 














&imlerörung bet Übetöngrentrin por — — — nie u 


Vererktunteil. Saft. Offerten unter 0. 6.06 au Kutolt je, Beinen, © 
ER a 


Ornjigemeinten 
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Arte, Bünftiger per (Ua 





Adfınamung — Ba — 
Ein, arm Ciiahda und Anaheim best. der wir kmmahen DIE" 

















Spamers illustrierte 


Weltgeschichte · » » 


Mit besonderer Berlicksichtigung der Kulturgeschichte unter Mitwirkung von 
Prof. Dr. 8. Diestel. Prof. Dr. 5. Roesiger, Prof. Dr. ©, €, Schmidt und 
Dr. K. Sturmboelel meubearbeitet und bis zur Gegenwart forigelühri von 


Prof. Dr. Otto Kacmmel. 
Vollständig in 10 Bänden schöm und solid im Aalbfranz gebunden je 10 Mk, 
und Registerband gebunden 6 Mk, 
Das Werk enthält Über 4000 Cext-IMustratiomen, zahlreidbe Karten und Pläne, 
sowie 300 zum Ceil in Farbendruc ausgeführte Beilagen. 

Spamers Illwurierie Wnigenäildhie Ist ein Deer won eminmmiem Tre als Bildungemin und 
zugleh ein Pracmmerk, dan jeder Hücderei zur Zierde geeeice, Webersichilie Stelrimirihung, 
allgemein wemuchadline, anregende und fermwallendeie Darellung, weimsigchmdt Beriaichiigung 
der Kulturgenhlchie mrben dem polniadım Ereignissen yind die tmulichen Varzägr. zu dem win 
ine wiergälige, wirklich auıheutischen Anschawungsmanrial biekmde I iimsırierung anellı. 
Dörsribe alinat wowahl dur ihnen Reihrum am amsaeeehdmmm, lebenmmahren Ports, gınanım 
Mehbildungen inserrinamter Kandacheitim und Dokumenie, hinterach geireurm Darstellungen denks 
wiröige Ereignisse 4. w., als au dar schöne und wollmdeme Austähnung. Spamer Wuslene 
Weligenhichir It in ebenso gadirgenn wie varschnıns Änıchrakwirk. 


Leixner, Deutsche 


mu 55 zum Cell farbigen 

Beilagen u. 423 Abbildungen 

im Cext. 135 Druckbogen 
ar. 8° mit 1080 Seiten. 


4 Bände. 
In Pradt-Einband 20 Ink. * 


Lrlamın besliar alle Eigenschatien, dir dem Eimerarhinteriker amzeichmen: «ine umlamende Ber 
heitschung des mächtigen Siotles und hermatragende Brimenheit, ein selbatländiets, sinerarhendes 
Ursil und rine glanere@e. abgerundete Darsiellung, Seine Kritik rien sich auf Humchndung der 
eibisch Srhaltwollen won dem bloss Austerlich Ökänzenden, und devhaib sind obige Werke wor allen 
andıren gerianei, im dir Kemmiais der Dimralıe elmmunibıen 


Bilden ; zusammen die 


> Geschichte der — aller Völker 


In Kalblranz —— je w Mk, 


— 


An Einjeigeris rer lemerm 


Spamers grosser 


Hand-Allas · · · «»« 


180 Kartenseitem mebst alphabelischem Mamemverzeichnis. Hierzu 150 Folie 

Seiten Text, enthaltend eine geographische, erhnographische und statistische 

Beschreibung aller Ceile der Erde von Dr. A. Keliner, ausserordemilicher 
Professor an der Uniwersität Heidelberg. 


Im Text ca. 600 topographische. physikalische, ethmographische, historische und 
statistische Spezial-Kärichen, 


2. Auflage. In Leder gebunden 20 IMk, 


min dienem Hand-Ate im zu wirklidb billigen Preise ein Mantmwrk genähallen, das milde 
allem als aim worrigliches Materhängewrrk dienen, vonder zuniich ein Bikdungematel von 
dauemdem Verie aeim soll, das man jederzeit wit Imimeise zur Mind mehren kann. Die som 
nirgends wiberene Vereinigung der Karıem eines gremen Band-Aılas wit einem wom winem ante 
greriämmm Tarımame branbriisien Mdrisn der Sragraphir und mit Hunderten wor kirinnen 
Detail» und Uebersichrskarıen I ie ganz besomdeierm Maasse preigeei, auregend und 
Immaloue au würken, und dürlte Ir wine, Ja die meimen, dem Beriiz aim deramigen Werk amt 
wirkun Iradibeingrad gestalten. 


Leixner, Illustrierte @eschichte der 


Inu 375 Can: „Abbildungen 
und 20 teilweise mehrlarbigen 


N Beilagen. 
— In Pradi-Einband 20 Mk. 


Besondere Sarglalı Ist aul die newere und neueste Eliteratur werwendel, wit der Erlaner 
singt im Anmiguiem Zunammenhange sieht, Der Milöemmeiitum int brimwicilidh der Munmahl wie 
ör die der rinzeimm Verlagen weäübenrelllicd. Die Leiunermäe Literatungenchichte it eine 
Zierde Wir jede Binliechik, wine FTemgabe glich amgereihne dunh den werteellen Inhalt wie 
ör grädtige Yorm. 


Buch der Erfindungen, Gewerbe und Industrien 


Gesamtdarstellung aller Gebiete der gewerblichen und industriellen Arbeit, sowie von Weltverkehr und Weltwirtschaft. 


0., durchaus neugestaltete Aullage- 


Mir etwa 6000 Origimal-Ilustrationen und vielen Tafeln, zum Ceil in Ehremodrud. 


Erscheint Im 10 Bänden, wornehm gebunden je 10 IMk. 


Dieser arosse matkonale Werk che Vaxia da Im der aeramten technischen Kimeratur aller Uölker, €s 


Int cin Schatz prantischen Wissens und unentbehrlich für Iedermann. 
Vollständig liegen vor die Bände I bis V, VIF und VIIL 


Die Elektrizität 


Dre als ein der beniem ehrktressdimindhen Schriltseiiler bekannie Verlanart gibt in übımandtımd 
küssen und amtegender Yorm eine erschöpfende Damsellung der gesamten Elekiraiänik, Dar rei 





Bearbeitet von Tachmännern ersten Ranges. | 


Inhaltsübersicht: Band. Hildangsaasg der Memchbeil. Emtwidhrkung 
der Baakamın. Cadmik an Bauwerens. Deimamlagen, Beucwung, Heizen. Uen- 
tlarien. Memeinnätzige bauliche Kierschtung der modernem Saldır. — Hand IE, 
Die Kräfte dem Darm und ihre Bemuizung (Hraienandimen). — Bamd 111, Die 
Ülekrrienät, Are Ürzengung und Ihre Hmwendung In Indie und Grwerbe. — 
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Empfehlenswerte Werke aus dem Verlag von J. J. Weber in Leipzig, 
ETTLINGEN ENDE NEBEN EEE LETTER 
Al enl andschaften Erster Band. Ansichten aus der deutschen, österreichischen und schweizer 

p + Gebirgswell. Ein Grossiolioband mit 97 holzschnitttaſeln auf Kupferdruc 
papier und 16 Seiten Text. Preis in Originalleinenband mit Buntdruck, @oldpressung und @oldschnitt 20 Mark, 
Al enl andschaften Zweiter Band. Ansichten aus der deutschen, österreichischen, schweizer und 

p ffanzõsĩschen Gebirgswelt. Ein Grosstolioband mit 116 holzschnittlafeln auf 
Kunstdruckpapier und 16 Seiten Text. Preis in Originalleinenband mit Buntdruck, Goldpressung und Goldschnitt 20 Mark. 
Qitatenlexik Sammlung von Bitaten, Sprichwörtern, sprichwörtlichen Redensarten und Sentenzen 

A. von Daniel Sanders. Mit dem Bildnis des Verfassers. Preis in Originalleinen- 
band 6 Mark, in Geschenkeinband 7 Mark. 
Das Gyldene Buch des Deutschen Volkes an der Jahrhundertwende. Eine Ueberschau 
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Pflanzenwelt, Bandels- und Wirtschaftsverhältnisse der Schutzgebiete des Deutschen Reiches von Austav Meinecke, 
Direktor des deutschen Kolonialmuseums. Ein @rossfolioheit mit 191 Abbildungen, 17 Porträts und 10 Karten. Dazu 
als Gratisbeilage „Samoa“, mit 38 Abbildungen, 3 Karten und Text. Preis 6 Mark. 


Ihrica das sind Nürnbergische Novellen aus alter Zeit. Nach einer Handschrift des sechzehnten Jahrhundens. 


9 Von Prof. Dr. Aug. Hagen. Siebente Auflage. Mit dem Porträt des Verfassers. Preis 6 Mark, 
in Originalleinenband 7 Mark. 


Schantung und Deutsch:Zbina Uon Kiautschou ins Heilige Land von Ehina und 

* vom Jangtsekiang nach Peking i. J. 1898 von 
Emst v. Besse-Wartegg. Mit 145 in den Text gedruckten und 27 Tafeln Abbildungen, 6 Beilagen und 3 Karten. 
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Selbsterziehung. Eustz vuse srin nunaern Dank Ka 
verbesserte und vermehrte Auflage. Preis in Originalleinenband 2 Mark. 

i Von Ernst v. Hesse-Warteae. 
Siam, das Reich des weissen Elefanten. mı once 
18 Tafeln Abbildungen, sowie einer Karte von Siam. Preis I2 Mark, in Originaleinband 15 Mark. 
, Der Ebarakter. Fünfte Auflage. — Leben und Arbeit. — Die Pflicht. — Die Sparsamkeit 
Smiles Werke. ———— * Bandes 6 Mark, 5 —— Mark M, 
+ en ” d 
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Auflage. 2 Bände, über 10000 Kochrezepte und 1000 Küchenzettel enthaltend. Preis in 2 halbfranzbande gebunden 24 Mark. 
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in altı 
ar 

rate und framtt 

sed. Fe nmechanik 


kiaenri 


—— 
zyhrik für renanl 


Phil. ‚Richard, Köln. 


‚När,: Jeiemt are 





Inden. ichs» 





agonı 
KınderW - Ä 
nn 3* * a: — Beast, 
and ph Ban, 
5 n a rmantich direct Fabrik. (LAW 
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mhieaina, zweckındanlgster 


* Weihnachts- Geschenk 


S \ für klavierspielende Kinder. 


E 
eiler’sKjavier-Pedal-Schemel, 
eiler’sK]ayjer-Pedal-Scheme 
dırcb Hahnarnischeniagen verstellluner Pins 
dee auch den Uehrauch der Pedair 
Von ersten Buchrarständigen 
empfohlen, — Unmtbehrlich sur Hraselum, 
ruhigen Körperbialtung An jodem 
imnw ohne write Vorrichtungen sudart zu 
verwenden. — N —— schuss, nme 
pallsaaier 


scherel, 
gratatiet 


baum, 
das Alter vom rm. 
rabımam, cm her Kin Amin Haben Mr10-12j4h 

2 Haba !hır jbug. Kinder Trospuia unenligeli 
tch, Zu Ineiehen durch jede Musik-Instrum.-Hdlg 
6er auch dire 1180 


Ernst Haug in Pforzheim. 


Der Fnmilien-Phonogenph „Favorit“ 


il der bene und egneiefir Sala Apparat, Derelbe bazı 
ungrahmtr un aderdirlungseride Unterdahrung © Neritie 
und Fefeitktertt, uns wie Deshalb Im Ertaer Familie [chim 
Sarız überraigens "are art beullie Mimbergibe von 
Eyrote, Hrlarg, Drdelier und Galbsemajlt. Sirmentiibe 
Theike find doxteingent zeinideir. Vre s miles} Brfpselim 
Yale zur 4 24,50 Yurpofung € 4, Wachnabere 
sort Tonterendurg. Er 

i pe Grolperte um 





+ von dem Hauptwmrinster 








LIED 


Erwin Jenker, Feipsig. 


Billigster 





Edison „Gem“ 
® Modell 


a IN00 





Mk 


Eine Wale 









Fhonograph I für Aul- 


Familien - 
Almen! 


naımır und Wimlergube, zuit 

















‚elite Kali Ippar , mbung und I beagırn bern 
ı ' katimdere 110 Walr Ms 
Pnonograph IE Ir Aumasmınu. Wied 
Aluschieifreericht 14 
rn W 
)Ihomar a ao Pnonograps Em MN 
ur echte für alie Wolsn jmawnd, 
E77 Wals " 
Phonograph iv, ‚lt zum Ihrwerk 
Deutse he Edisonia ZU mit zul Uhr 
Berlin Bw. Iülı ker 2 
ae Aion qm 
\ 
4 | rings pomiterin Zusendung,  (LEMn 
RAMMOPH: vo Leipziger Lehrmittelanstalt 
ei Dr. oa⸗ar Schtalder. Lelpuug 
Verbementi —— 
De ae ». 





ide! num din! 

und stem dirk 

n k cr nehmt. I 

I ' . x Hrsikine In v. Moderi Barih. Slwtigart 
2 f f } u... erh 


I Boiom, Lupiis Yaltmandarf 2, 2 ' es 


Senintioneltite Neuheit! Herrlichſte Hausmuſih! 


Grunert’s Duett⸗Zither „Unicum“ 


Ku 























Pareniist Grunert'sDuert-Zither 
ia a0 br2. Slanlen! „dnicum’‘ 
Grunert's Orchestra 
Tanz - Zither 


im vrtläibämläe Iwtre- 
wireir 


im mehrlten Sinne! Ohr Bub 

we Beine andere Neliramunır 

I. van Aenermann ua beim 
—52 — 
faforı au W 

2 rrin ——— wirtiia 

—⸗ Ieteramrmız 


um 
1. ırq inere Borgägt und 
beidanırn ¶ Aub araac 


Tetır a : 
Kiciprihtur u. |. m können lAnell ub im Urigimiätenipe 


Ir Epteigatel, bie weglelsuun 
amd 


Ganzut* 
Streichen Bde ber Salten! 
dr Bun Mnreiken ber Serum min 


ee 
derd Wiedeeheten bet Zaller 9 — rtnderumendm bene; fette felde mid gu erreien 


Tan. TWärkäe, 
ariwirk werbre. Kr 
zie Melodie 


Yu bericher bar lete hen —* 








* von bem 
een, ——— — — sa Erik 
Belert u lu hen zu 
enneri'® Durst ud zanzılihern —— 
Be En 3, Ch. Detmering, Hamburg. de ee 
3 — 
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Vararämer, eigraarilper Wanderhumark, firerbeake vom 
Birlbendem Werte sind me. ni Farbenprbchuigen Mand- 
uchaltemalereien ni 1 Kimst.a Jiecamationuminbel. 
Kuss rhichen —* 1 un 
Fricho & Co., Briptig- M., Interim I 










1b 








N. 1 _ Bo. U. je?) 
14 kar,. — 14 kar, 


Preiser Min Gcläf. Ba. 10 Mk. 9— WIR GsME Mo 1 Mn I2—. Mit Goldt, 50.12 1430 fomen . 
Kemer zune des Hetragun. Wir facatilren schriftlich £ Jahre für jedem Malte wer 






Erle mit Tor 


Ten wicht wertmien, 
lm wir auch dimkt am l'riraie 


—** 10,50 4 




















rn Tea win! Dem 


W ng 
eihnachten . 
x * 





NMamsiv Hiche 
grün, peit ichaltz- 






Wir Miten net Kl 
Prarkliatalog eurer! 


Schnitamakert € 
duhl is 


merik. Schreibtische 


Marke „Fred Macey“ 
in allen Formen un Preislagen. 
We beat: sem. Sicht- 
Schreibmaschine. nr hun; 
Grekın Firbeng: mie Inellane Typeurad. in divemen Schalten 


— Easäclan i vinlachsie. und dasschelsute Cormiruikien 


Mk. 180, und Mk. 226, 

ir Sicherer Schutz gegen Pilshrn- 
„Wesley“ Chock-Perforalor. =." Tiisaseiuge Ferteeren and 
Farben der Zahlen, antenne he Papier lühn Mx. 26.—. 


art" Sigmir - Schreihmaschioe Ga. ter, se Fe. 
schädem wi Mk. 44,—. 
8 „Century Heftmaschine, Rast ‚Rama! einer Semckaadel wall 


errger Onak die Heltung 


„Merkantile" Goldfullfeder ui. scan mertteser 5 






Bestes amerikanisches Fabril 
Zu kmuden in jeder besseren Schreihw had 
Engr.-Valeiklapır new: Behnwanı Bimmiift- Fahrik » Nürmibeng * 
IEIXVVVVVI 























REUTER & SIECKE Berlin W 5 


Markprafenstr. 38 » Preisliste kontenirel 





Kırnspekın drel 


Groyen & Richtmann, Köln. 
Filiale: BERLIN, Mohrenstr. 21. 


















chreibma- 


Grosse 
schine Hammond 


| Yen 


1% Mi Seeritet ei — 
‚Seren, Darin WIR | Bali Veßskomen Befti Ehrifibaumf: 
“ir nl Kärzitamsir. Ieechtenle Dcrecac·· 

Burigwichliii Mine Kirinenibensir. 15 









reitnus besten Sy 
— — Scheny, derne 








Einriehtnng von ei 
Zimmern nach Küche 
zu “prochen Mk 

an) Mk, M,- 








ist rin Iaatepre 
irgerichier wind; 
der Druckkaöpfw 


Hardegen & Co., Berlin 8. m) Hamburg, luxter 


—* — 


vixe⸗ 





tler 


A. B. Fisch], Berlin N. 4ı - 





“Praktisches Praktisches 
Geschenk Geschenk 


s;} 
1 
Iirtenaichem Ianertien Ina praliız 
Preise ' 
vu 3 
8 
— 
®. 
[} 
® 






weitbekennte Original 


ALFRED- 





Kızalım orera Ilewınla 
Opsrtien und Manruchrt 





f Feomasichem 
' 12, Behmurk 
r F 
Act.-Ges. vorm. HM, W. Bchladitz. Dresden u. " Bodenbach when 
a4 —— —— uni — 
090098 PEPPER EHRT ·—— — gerri 
—— —— 


went ern 

Oressartiger Exchteftchtt Me Fenessafa 
Kr eu Ira ratur umarla Campe! 

Ongertz kunfpneg Wnzaber jenen od IE — —⸗ 


— mm 
Karton u 10, 20,00 Lamm® 





















Was ist Schapirograph? 
Aypüret, dere 
ker sohwarze | plan v0. 


‚Dömmler&“Jonasiresden: 
KAMEF Prolegenpten 















Verireise ⸗ 
Reiniger & Go,, on »„. Münahen ZIk 


em "empfiehlt: Ahle; Tatentäte 


Federn 



















Leitan — Lirhtdruekonn Ar 
kur Aminen a Kunangrumim Indansen Murierkächen 


—— Herichtm- re ee 


Holzwarenfabrik 
Hildburghausen 









obnweisen Üchrauch für 5 Tag» franko : zu Ye * 
verruchen wir im Falle der Euchsendang keinerlei Fntarhi * as 
Hermass Burmlit & Cau Berlin U. 










für dm 
Amerikanische petentirtn Tintenfnse 


Nlusıe, RR J 














Schutzemarke: 


74 3. A. Henckels 


x Zwillingswerk in Solingen 


fabrieirt und empfiehlt: 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Kilnste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfänger und Jagdmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker ete. etc. 


Ich bitte auf die Schutzmarke: A 


zu achten u. meine Firma nicht mit ähnlich laufenden 
zu verwechseln. Für jed. Stück, welches das Zwillings- 
zeichen trägt, wind unbedingte Gewähr geleistet. 


Eingetragen 
13. Juni 1731. 


—S 
RICHTERS 


-STEINBAUKASTEN" 


Perdtr abei andere Eabrikut 





velan vom L, 2 sm 
In alen feinen Spielwaren: 

kt- und Aulandes zu 
# doch nach der Anker 
ne Suszbeskawien 


















F. Ad. Richter & Om, E. 8 
Turdaletais I, Thhir,, Nürnberg 
Rorterdam, Brfissel, Wiee, N 


Was fdjenke id? 
Krmartige Aimmrripringbrumen, 


Tildänber, Binin, Stapdrrn, 
Dessen: 





















Wo die Geschäfte der Ernnche mein Fabrikat Homme 
nicht führen, bitte sich zu wenden an die Als Pflanyes 





und Blumen 


Haupitniederlage: 


Berlin W., l.eipzigerstrasse 118. 
Eigene Verkuufsnielerlagen : 


Frankfurt 2.M. — Hamburg — Köln a. Rh. — Wien, 


baumschmuck — 


8 zus Glas mit schtem Milher verspirgelt, Im Sruch- 
inmlea Fartes und misenmien Nemärdim, ver 
sendet in zrechmackrelien, michhaltigen Aus- 
wahlkisten zu Mk 4, $, 10, 15 frei inkl. Ver 
yackung und in Nah=älsien von Hark 20 an die 

Glnsbläservereinigung, Steinhnid (ftr 
Pfarrer Langguih, V lindern, con) 


NH 





Händen vo 
wir Tanıırz 







baumlüße x 
4illaft. Preis 


vſce 

































kKumt- und ir 
kuratlons-Möhrl 
m, köänsiter, far. 
Mandterlmli 2 





Uatappora! „Turukas". &* 
beltortes en, Tieegebid. Apparat mir anstiäıt 


init: Sprocdhen zu bed, in al. befieren 
—— — — ⏑ —⏑—⏑ — — wo cht erh. 






Alnalmmatmı 
Jauch 













wtf, 
€. m, TDllte, 
meine 1. Ihr, 












feabe dirett aenem @infentung om 
20 (A. 1, Gi. 2, frenie. 

























tee” 
Sandows _.. 
Muskel- und Brust-Stärker. 
i uch! 
Von vielen Aerzten empfohlen und selbst im . 
Ein Apparat für eine — — — > 
gesunde Körper. F — 

Der Apparat —— — Caille, den ee — „ter, 3 be- 
— or 5 der Kräfte, und ist für 5] a . obere]! 7 
wiende Erböhung * He | — 
Achleten —— — — —— inner 

Dr An an ko sehr viele ntaine, die als 
5 * * 24 —— To te, für alle Ge- 





pair jegenhei ten passende 


Gesch 


e u 
; ehr Beachtung 
immer M usın 








Anweisung ” ki du uns zu beziehen. findet. 
— Deuschlands gesuch, Katalog D gratis von 
LovisHeinricl, Zwickau, Sachsen. 





galäschanckenfeilt ."2:= 





1, Naalt. 97° modernste 0, dum - 
€. SDR" Menieteranlı 2. acinsel weg KALT KT. Preis, much BU Flat” 
PT. A een, Zimmerte np au 
sache. War ib. Sehnen 





EDUARD FOEHR 





- STUTTGSART- 


Höniesrrasse 25 
- JUWELEN:- 
:GoOLD-& SILBER-: 


WAREN: 
: Laser in Feinen Tajıyenunren - 


ORBENZFABRIKATION 


son 


- Eioene Kunjrwerkjrätre- 


Damen-Loden 


Cover-Coat, Tach u. Chevioas, wusgenmire, 
‚lekat. u. nadedlertig f, Reise, 
Saert · Fahernd grlı. wir inelerenlan v. IM, 
d. Met. direktaan Privntnalr. Lorlon- Mine 
16.50 €, Kantlime 18 M,, beste Schar älee- 
arbeit, Anfertigung in karser Zeil. Miier 
u, Abtdid. frei. Anerkens. von rirl. Selm. 
Komer 


welter! (uW)., 


„F-Alunben. * 





„ mit Gummi-Pfoil 


GARTEN 


"SALON. 


— — wunder 
—e— — 





häitlieh, wende man alch mm die 
Fahrikane 12* 


Kıyark Grammelapacher, Rantatl. 








(1633) 





Strümpfeu.Pricatagen. 
Bewira deutsches Fabrikat 
te narguraat, mellden Qualitäten. 
Alıgaboe.Fabrikpeeis,anPriraia, 

Kpeclalinäe: 
fo und Socken 
at und zahlen, 
Erganıe [ik 0y] 
Spert- u. Touristen-Hemden. 


Gotthardt Schröder, 
Zaulsnroda. 
Bitte Preisliaze zu verlangen. 


rait 


Triumph - Striimpfe 


und Ersatz- Fiisse, 19 


Kein Anwirken 
guy Kmger 


TR NE sem jregng 


anheıy wermundag 


ver praitlsch 





arsor Kanarionrögel. Hiantsmed., 
Air. gold, Mad, Vers. n, a. Orte, gu, 


Breagequ. IL. Treisi, P Belıky, meh 
«Lam 


— 





n⸗* 
Vorzäglirk auch tür n 


aut 





Eisenmann Drucksachen (durch 


statbeinende Piaıtmachinr. 
are nd Hlärkuie 

En tieruch! Ofme tewıee * 

dunst, kein Bauch, Are ars, Weihnarhisgescbenk?, Sci) 


brachen zu —— — 


elle Leistung In alter Zeit! | 
ee Keize Otenzlulb, krin Kahıkar 
an überall unmmser- | 
” Mark In nie angwern 

5 * | 


neh, voass Aincr re IE 
enschr Grähstoff-beselsehen, 








a⸗mabrt· 





—— — — —⏑ 
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Hochelsgante Henheiten in Jumrleu, Gsld: und Silberwaneru, Tafıigerichen, 
Uhr «8, Iealeht man zu Auaserni billigen Treisen rot 


E: u — Pforzheim. 


Vonanä Airskı au Prirase — — gr oder Nachzahme 


2 Hochfeine Toilette-Seife mit natürlichem Wohlgeruch, 


Chasalla-Parfümerie 
C. Rupert & Co. Cassel. 


Man verlange ausdrücklich Viola Bella, 





ar 











Gabeln, Ih gr schw 


_ PARFÜMERIE LOHSE | 


Bine zundende Neuheit: I 053 
bohse Ni ol lettaR: 


6 Le Das, FASHIONABLE" der — 
U STAV 16] H Ss E w Der naturgernese Dat des Veiichensiraune 
Hoflieferant SrM.desKaisers v.Hünts ; F — — — 


BERLIN. W. Jäger-Str.45[46, | reicnser gasten 


un ımaT 
N: Cigarettne-Eid 





in 
Beich —— —— mit über SCH Abbildung gratis ul frame! Firm 
bunte über 4 Jahre ; auf allen beschschten Aumatellungen pırlenlirt. Alte Schmuct- 
werben werden tunlern umgrarseltet, altes 4ald, Nülber uud Eilristeine werden In 
Zahlung grmommen 







cam 











Kärflich ın allen Parlümerie -Galanlerle-und Drogengescharten sowie bes alen Co@leuren dinwAusiandes, | * 














Ararkanıl das Beite 
wrd ui aller beschickten Aussellangen 
zumeenchtel mil Gen hinein Pruken. 


5 = FERD, MÜLHENS, KÖLM + Stirn 5. M des Kal won Ratsland 
Zu haben in allen feineren Parilmerie- Gauchäften 
—— EINE HTE TEA ITTULTETE e ; 





Omne Gleichen anLiabik use das Veilchenduftes. 
UV ccht nalen I ls 
Parfüm. Seife, Puder. Eau de Cologne. Sachet, 


Filisin; Berlin SW... I time I 
wien Vi, Nest 4, MM Hntlena 




















ne rkannt beste 


Zahn-Cröme. 


Der Duft dieser 
Orichideenblüthen ist 
von entzucKendem lang 


re 
Caesar — Minca in Zahna, =- 


— em Wohlge: R | 
ruth „erinnert a „berali zu haben ee 
be : x - grämtier mit Kohdemen wind Sulbermen hinate- und Vernian- Bedsihn. 2 
het Mail schwud, Hr. Maj. len Kalsım v. Bam, u 
iruas-"ıltan« ıl kri, # in kanigs der Shaker — 8 
heran — — 





SAPONODOR! 


jan: 


\ Seifmpels 
jj Wine vn. ⸗a⸗ 
gets dark 








4, dauer 
ds “ 





‚Tyrus**, „Relchshand” PR 
2 (Ulner Dust; 
sauft der Humiretchierei 
—— — 24 Mire 1500, 
Ulmer Colemal-Duggen, Hersh: Ionnberger 
Englische und Twatache De Malt Könige uud 
King Charbes, Möpse, Spläter, Havanna 
Termanentn Aussiellang mon wehreren Hundert 
Die Bnrden Aufsseht, — s 
mit 50 INanteneiumen BL. 10,--, Fi. ü, Muh In ie 
in und Yransbaish md m 
— Hursderacen fabor —— alt eltr 
Aufaocht den rien Hunde“ 30 14. In Mate Kr < 
Besten Misemlioh- Hundeicuc 


ar 


——— 


Tu Auben ⏑— 


EE——— 
6 abne Clowt, 



















Filialen 
in Solingen url 
Frankfurt a.M. 


C. W. Engels, Foche 25, bei Solingen. 


Grbete Stahlwanrenfahnk mit Versand an Privat: 


3 J —— 
—— —— 



















Garlshätter 


Irische 


Mantelöttn. 


Sprsansie bauet · 
iiluui 
lentailaſu driccat 











Eipaza Emailir- und 
Nerkktlun- 
luuk 

lielahe kommen sem 

Seraach farüg 

Lus7 nn 177, 70778 

ac Terand 
















erkalien Kabalt. 
«san 


EISENWERK GARLSHÜTTE » kur: LEINE. 









— —— schmort - dämpft - dünstet 
auf jedem Kochherd mit jedem Heizmaterial ohne Aufsicht. 
nun +) 








S Siegfried- 
o 
! —— Kochkummt Baum- 1 
— Blähnseff-Beseihchnft Dresden kuchen H 


empdiehlt in bester 
Opmlität francn mäl 


Schubert & Sorge, 








Lampenfabrik, ee 
Leipzig-Reudnitz. Coller 

Belt U Jahre Yar- Baumkuchen- 
[3 Ihafır diroate Fabrik 

Ph. Siegfried, Celle i. H. 





Fansende trener Kunden Bezengen: 
Poetko’s Apfelwein 
ist der Beste. 


Versand in unermichter Güte, 
Von 35 Liver aufwärts 4 S0 Pig, Asiens 
— ab bier. 










diesen wir auf Ver 
langen umgebend mit 
Exrirsolfere, A138} 


Patent-Hygiene-Lampe 


aut Doppelorländer. 
Kraft 
Schönheit 


Inhaber der Kgl, Treuns. Atants- Metalle 
„Pfr benten Apfelwein". 46a) 
Ares" Ardelweinkeltesrt Nontldentschl 


Aranin Int-Eil Ehe Laune 














ipitä flieht [11.7777 
Blastieität — (inmsschan) Faaater, Behe 0dcm 
44 Körpers einagt jeder molurt ganz mmisaklepber, mit & 


mmende Mensch duech (h 
waclı des amrikanluchen 


Nuskelstärkers 


(Systera Mehwiden) 
* Appamı für 


beweglichen Spiel (damen. 
— —— it. ——— und iarkirt) 
und Texttuch ı6 een) Unter 
haltendaten (eschenk Mir die — Preis 
einschliesslich Verpackung k 23.—. 
Ausführi, Bescheribung u. Canalog grais. 





Krankenfahrstühle 


Rulle- 
stühle 
ın 
veuusien 
Conastruc- 
Y f igte r un tionen. 
oraln abrikon. ©. v 
Heidelberg x. BerlinW.,Charkattenser 68 





CAKES-FABRI 


aa) 


29, 


AvıDS 





CHOKOJADE 


pr. Y/, Pfd-Packet 40, 50 und 60 Pie. 
ist das feinste Fahrikat der Neunmt, 


FR.Bavıp SÖHNE, HALLE AS. 


brasl 








Zu Festgeschenken 


wnpfohle meine an schr Iwliehten, Ibchat olıgant 

zusgssatteten „Fr bebehen“, Triemeltun 

haben sich sehen ingst allgemeine Belielaleit bed 

«inem grossen Publikum erworben und rägnen sich, 

wie achten etwas, als praktiarties u, gern pescheses 
ki! 


IKe Zummmensiellung dee Inhalts geschieht 
ineites Preisoouranim, nach 


unter 

ur ellen Wi meiner geehrten —— 
zrber, oder auch bei Ange des Preisen nach 

anlegst mu Aberkaiserier Wahl. 


Preise für einfache u, feinste Arrangements: von 5 Mk. bis 30 Mk. u, darüber. 


Gustav Markendorf, Leipzig. 


—— 

(Gegründer LEO. Imbaber weit 1878: Alfred Ra (1856) 
Unschäftsprinzig der Firma Quviav Markendarf: „ütrung rannte Bodienung bei sellden Preinse“, 
— — — — — — — — —— — 





Vrãamiiirt Goldene Medaitie — 1996. I. Prels London 1891, 
leide A Ketranen & Bd. 1,50 


Mayipan Hr: se 


Weltberühmte Königsberger Sperialität, 
—* Pe aber —— Te Al "nl 
S. Plouda, Möhlgsbrrs i. Pr. (gegr. 19571. 














Tin Kortiments-Riftdien zu 
3. ein al. Kinten und Verio, ii 
is eihnadıtenefidzeich ke 
empichire. Die bern eniballenen 
Itht Rouen und Wiälde Yind 
son vnrlgliärer Cualiiäe, ab iM 


ühren vorigen wab 
get Irırurien Iehaies über 
Hall Peifag gefunden und 
ben mi fiat ganz 
eilöem Yadwert mer 
ken. Muh Rllkken 
ga „4 5: 35 Anden 
und Püünke, u a6: 
41 Ruder, ım A 10: 
fd Anden und Pldple, 
terıden —— fellten bie» 
kiben am Türme nicht 
gi babm Wein 
gan vorherige Ein- 
ne des Betrages 
= Geh weridic 
Mbaltriente Brrisiime mit 





Fa: — Ci — 
Bebkuchen-Fabrikc. 








grrapem Inhallspergektits ber Alfkker uf Aurich gecu und Manko Belt Einlauf 
von Itisricheener Leben bede muon mach bee Warte „ Andlter,"* won 
. 
Dr. Siegert’s * 
allein echter, Im Jahre 1830 erfundener 


ne | Angostura- 
Auf allen Autollungen zuletzt in Chien 
mit der goldenen Medaille preisgekrönt. 


Hanpt-Nlederlare bei Lor. Lorenzen, Hamburg, frasse Beichm 2, 





HANSE # HOTTENROTH, Game 





750 Illuſttitte Zeitung. Nr, 2944. 30, November 1899, 


J — — 


























Die Kunstanstalt 


GRIMME & HEMPEL 


Leipzig- Schleussig. 


Diapkanie -Olnstilder ia kunstroller Bleirerglasung nnd Glasätzung 
Schmäcke Dein Heim ! geiz als Goldene Medaille 


Prachtvolle Geschenke. 


Um unsere künstlerisch ausgeführten Dinplnwie-Glastilder auch weiteren Kreisen zagingig zu machen, 
verkaufen wir jetzt zu den nachstehend verzeichneten billigen —— 


Vier Lebensalter 
Professor Engen Klimsch, 


D.R-P. Br. BSW7E Pateatärt a allen Cultuttanien 
Unerreicht an Leichtigkeit, Eleganz und Hallbarkeit. 


1) 
Mädler’s Patentkoffer, 


Wu 1m.- 


Kr. arte, 591 rund BE mein je I immaiz, vu, u 
# Kinsäizen, 506 mit 8 Einäuen 


Ein neuer Hutkofir. 


 Mädler‘ 
Patent 


D. R-Pal. Nr. 8564, 


Ea ist dest der Kubi, 
welcher Dumenhlte a2 3 
⏑⏑ ⏑ ———— ——— 
—— NRn zum 
· — ñ 
patentierten, mit Behar- 
rigelschlonn, 3 Eimmie und je nach 
(Arten rıtt 1 an O genutzt guach Ktzion 
Hutkialierm wembem. Ihenfiande 
Kotler peichser sch am —— 
ws durch seine Leichigten, 
gas und Slalitarkeil 


tee wicht m. Preis 
Kr. 906. 0 cın fc 3 a ka “u.2— ei Mae 
r Ban ı 
Im 


Als Pendants hierzu: 


Kimlexalter 
Tünzlingsalter 





mit Niekelralmen 


Eckon gebithet au, kı em. 6 
* an30 „ *4 





Vier Opernscenen 


.n 


Professor Eugen Klimsch. 


Als Pendants hierzu: 
Bomen md Julin 
Tunmhlinser und Wlsaher 
“Tr u mid Hiiem 

a. “m 


Bi. Br 4. n we“ tun 6 Men. 
Bin, 


Mädler’s Patent- Handkofter. 


D, R-Pat. Nr.85876, Patentirt in allen Calturstiaaten 





mit Nöckelrabmen 


Ecken ek het 30/84 om. A 6 
ß 2N/aNn „ A 

















Isarngrin ml bis 








BER. 





Vier Landschaften 


.un 


H. Heubner. 


0, 
Gewichts- 
Enpar- 


niem 





Als Pendants hierzu: 
Sulxburg mit Unterer 


Berchtregndlen mit Wntzmunn 
Ling 
. dem Dem Ziom 
Bu. MB. DD. 
Du Bu dr 
2 Pa. er Me 
En Un Bu A u * 
Pia gleichen Grdasen, jedsch mit Kirmaiz, 


Falten-Tasche. "27 


vlertschem Versehhues, mit Dell grfüttent, Inmen Riomen undand dem Urterwihlndeeiee 
gras Taschn 





mit Nickelmbmen 


Ecken gelüther 10,18 cm. Mi. 
x Fe 1.09 3,— 


















Ursetellurg 





Sechs Landschaften 
Hans W. Schmidt u. H. Henbner. 


Pendant z. Noxlernald-Donkmal: Kyffhäuser 
Ecken gelüthet a3 em. „AU 


Pendants zu Rlwin-tein : 
Stoleonfel-, Oberwesel, Bingen 


mit Niekelrahmen 
Ecken — NS em. A v.- 


er, „3— 
Eleimneir 
1A Ir K or, 34 “br eis Inch. MM 


. 1 Gin " i * * 
Im 0 


Portemonnaies. “ Brenn; Eis, 







Vorstehende Bilder sind vorräthig 


mit bunter Dinphanie- Kunte - Grüme DAN cm .A 7.0, Grimse Alhmchd cm .# Nm 
mit Mattelas-Kante (ovalı . . ze 5 4,50 













„ mit geätzter Kante . - . “ EC u Ian, „We le) 
Katheirniglas-Kante wo DEM 5 no m 10 5. 12- 
Kathedralglas- Kunte mit Bautzen * amt 20 —. * HM u un H- 















Notiz für Geschenkgeber: Versand«- Bedingungen. 
Mir aind geru bereit für Meckmameg der Anferag Ik Fisfelung rem 20. an, am eine Adirense, 
gerri, Silder an yde na berrichmeie u Zunendung innertalh Pwutarälamis perkıfrei, ah Akrachmung 
rung 20 wanna ron Verpackung. Dis Preise erstehen ich per Stück, 






Nückt gefinlierde Tagerhölder werden hei su gryem Nechnatme oder vorherige Finamdung den Bitrager. — 
fortiger Frandkn N ——— wunerbaalh Fiessteriisude mit Br Aufachlag. 





Änierhalt, 
{a ri sn falnstom 
hunäleder, 14 einem Mück gr er 
itet, mit beats Nichelschioes Nr, est. — * 
zem Clans» — 


wen 
Herren 





———— vun geht rm Schl * Ba 

zalt fein m u: —. \ 

Br. 6174 für Damen , - , Mı BBh abar uni 
v. 5876 desgl. für Herren , .. STbr | Spirisunfiurnn „ WER * 


MORITZ MÄDLER 


Fabrik und Versand: Leiprig -Lindenae 


und oe Geschenke 


direkt sum NÜRNBERG m bershen. £ 
* zit bier MON Nammenm 









stehen nf der Höbe der Zuit. Ulostrirte Preisitate gratia und france 
Renoıstanr 17 Pose: — * m — * 
ZT —— dl 
ANGERnBENRG, 


Hichrin Adszelckaung. Laäpeig 107 1 Kraigh Sächs. Di 
— ven ding wurd sur Vezans aa Fahrer — 








en — 


e\ 





Juftrirte 


vor 





Me Rechor Für sämmtische Aenaet und Trisstralionen vorbehalten, 


Etanai Iren Dres At ans im Dreiiäleud em 
2944. 113.30, 77  Teipfig und Berlin 30, November 1899, 
ee ES mem nem TU ME EHE at aienuntuminen DU, BEDDEINDET 199, 











"Der Teichmann⸗ Brunnen auf dem Domshef in Bremen. Mobellirt von Prof, Rudolf Mailen. (S. 756.) 
Kacd einer tdeegrarcaen Mulnakmr von Leula Mad ie Yrmre 
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Die parifer MWeltausftellung 1900. 
Das Schweijerborf, 


a wirb ein buntes, Wbhaltes Bad — das Bilb ber parlier 

Weltausftellung 1P00. Das ſieht man jet chon bewi- 

Eid, wenn man ihre amsgebehntes Gebiet brardhicheeitet, 
Gar mander wirb ſich daran nicht wer müde leben, jondern beim 
Sehen auch mübe laufen, denn bie Entfernungen ſind beträdht- 
Bd. Neberbies wicb man in ben mächtigen Ylusitellungs- 
gebäuben jelber bebeutenbe Gtreden zurüdiegen unb fi) bamn 
mad eimern jtillen Plänen zum Austuhen Iehnen. ber wo 
im einer IBeltausitelbung, bei der Hunderitaufende zulammen- 
Itrömen, eim folhes finden? An Reſtautants wird es zmar 
wit fehlen, da dar biohe Giten und Magenftärken iut's 
nicht allein. Das Hoge, ber Geift will auch feine Erholung 
haben. Nichts wirtt beruhlgenber als der Anblid eimer Ichönen 
Landſqaft, Ihöner Berge, grüner Matten, mo Aübe friedlich 
weiben, ber Irmitallene Cuell geſchaftlg ihalwärts Ipringt 
und ber zufriedene Hirtentnabe frodache Lieber trälleri. Das 
B's, was ums aus bem Strudel bes Mäbtiichen Getdſes nach 
dem Hochgebirge zieht und unjere abgelpannten Nerven heil» 
fräftig wieder Häßlt. Ya, wenn man in dem Strudel der 
BWeltausfteitung eine derartige Erholung, eimen ſolchen Hod 
gemuh binelmzaubern Tämmte! 

Run, bie patifer TWBeltausflellung 19 It eine Weltausstel- 
hung fin de sibele. Wan darf beber ſchon fin de nibele- Un ⸗ 
forderumgen am [ie Heilen, und man bramät ſich nicht zu wun ⸗ 
dern, wer jie amhergewöhnlihe Wunſche erfüllt, So findet 
fh auf bem Marsjeld in der Nähe bes Grohen Rades ein 
filler Mintel, wo Aber Berg und Thal ber Weſſerfall raukdt, 
wo Heerbengleden Ungen, mo jogar Mipencolem blühen unb 
Ihmude Senwerinnen uns echte Mlpenmild; erebenpem. Diele 
Uebetraſchung bietet bem Behacher das Echweizerborf ber 
Weltauslietung. Die Schweiz hat mar kein eigenes Keprälen- 
tallonsgebäube aufzumeilen, am dem man ähre Met und ähren 
SENT EL 

inhalt und der grohnstigen Ui der 
Mpenwelt nad) Paris verfeit, — 

Das Schwelgerborf liegt zwiihen den Strafen Rue Suffren, 
Ree de la Motte Piquet und Rue Daplelr, auherhalb bes 
eigenilihen Weltausitellungsgebiels, aber an deſſelbe am- 
geihlofen umd mit ihm durch eine die Aue Suffsen fiber 
Ipannenbe Brüde verbunden, Peiere Strahe flankirt bie Meit- 
feite des Marsfeibes, an der die Pula de "Education ot 
‚les Letters, du Gönie civil und des Industries chimimues 
(biekes der alten Mafinenhalle am nädlten) gelegen find. 
Das Schweigrborf i ein Project ber genfer Ingeniexre 
Ch. Henneberg und 5 Mllemand, Wir betreten es buch 
febsen Haupteingang von der He Sufften aus, der uns beim 
erften Blit teinen Zweifel lüht, dah mir in die Gdmeiz 
unkren Einyag halten, benm feine beiden mitielalterigen, vier» 
edigen Thlrme [ind der Bunbesitabt Bern entnommen, 
Rechts troht der malfige Räligthurm, linie ber Zeltgloden- 
thwem mit feinem berühmten Bäremwbrwerl, die in Berm bie 
Markigafe abgrenzen. Dieies Thor Führt im eine Strahe 
mit den verfchlebenjtem Häufern ber allen Stäbte Bern, 
Luzern, Zarich Zug, Stalfbaufen, Sitten (Sion), Genf u. a. 
Da fehen wir bie malerüjen Giebel, die daraltervollen, jämer- 
fälligen Bogenwölbungen, die eigenthümlih ansgejdmeiiten 
Däder, die mit Ihrer fernigen Bauart [o in ben 
Hokmen der Säweigernatur pallen. Da find fait alle Can ⸗ 
bone mit dheratierätiichen Bauten weriseien, ſelbſt ein Muſter 
aus bem Tefjin I nädt vergeflen, das mit ſeiner „Pagsin“ 
an dem Buganer See ober an ben Lage Maggiore erinnert. 
Dann hat man beſonders berühmle Hänfer hierher verfegt, in 
benen Jean Jaeques Aouſſeau im Genf, die berudere Tragödin 
Rachel in Mumpf im Canton Hargas u. a. geboren warden, 
das Wirtshaus In Boarg-Saini- Pierre am Graben St. Bern: 
hard, wo Napsleon 1. bejeumirie, als er zwifdhen dem 15. und 
21. Mai 1800 dieien Pah mil 40000 Mann und 150 Ger 
Ihünen überjäriit. ud Säioh Chanaur in Stälfts am See 
(Eitannger-le-Dar) am Neuenburger See und bas berühmte 
Galidaes zur Treib am PVierwaldftätter See fehlen nähe, 

Zur Pinfen gelangen wir an bie alle Giabimauer im 
Luzern, bie dort die Muſegg krönt umb mit Ihrem halben 
Dupend alter Wachtthzurme der Canionshaupitadt am Fuhe 
des Pilatus Ihrem Intereflanten Eharalter verleiht. Ans der 
Stadt triti man enbläh binaus ins Freie. Da liegt ein 
Dörflein mit feiner andlichen Airde: es Ai Ubüiegbrunmen mit 
keinen maſſteen Bauernhäufern, mit ben ſteinbeſchwetten 
Scindeibädern, mit PMolterelen unb Biehftällen, die ji In 
einem Meinen See in ber Nähe Ipiegeln. Dort brüten ge 
wahren wir bie Tellstapelle, unb babinter erheben ſich hanfır 
anlieigenbe, grüne Matten mit Gennhätten, wo ber Meipler 
das Alphorn biäft und Icroffe Wellen ſich bis zum Himmel 
iärmen. Ein allerfall ſaubt herniedet, und barüber Ihrenen 
in ber Fetne Käneebebedie Berghäupter. Hühe ſchweizetiſchet 
Raſſe welben auf den Amen, gebätet von Hirten in ber Trach 
ihtet Thaler, dtunten im Dorfe bereilen Bauern in ihrer 
Rationaltradt den würzigen Emmenthaler. Die ſradelſchen 
Häufer bemohnen über I00 Schweijer und Gäpmelperbemen. 
Sie find alle, wie In ber Heimat, bei ührer lambesüblichen 
Urbeit, die Bermer Dberlänber beim Schnigen zerlicher Gemſen, 
die Wargauer beim Eirohliehten, die Et. Galler und 
Uppenpeier beim Stiden und Aläppeln, bie Tefliner bei ber 
Sanbalemfahritatien, Wollen wir einen Hufilieg unternehmen? 
Beim Anblid ber Berge tegt ſich Kamel die Dult dazu. Dingen 
wir uns benn einen Bergführer, Himaf neht's auf Idmin- 
deladem Pfab. Wir erreichen alsbald ein bunlles Tonlotr. 
Die Baterne wird angezündet wie bei einer Ielbhaftigen Gletiher- 
wanberung. Im Gänfemarih, wenn amd wicht angelellt, folgt 
die Rarasame, Enblüh wird es Seller und heller, unb plöglich 
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freien wir Simams auf einen felsvorfprung. Welch wanber- 
bares Panorama! „Da liegt fie mun Im Somnenglang, jdhön 
wie ich je fie Jah!” Bienbenb zub glhernd Itrahlen ins 
blaue Fermament ihte khlmmwernben Birnfeiber. Staunend jtehen 
wir ber jtolgen Admigin bes Berner Obwrlandes, der erhabenen 
YJungiran, nübder, Zur Pintem erheben Ih Monch und 
Eiger, zur Schten die ununterbrodene Gletſchetbelte bis zur 
Blümlisalp. Bor uns tedts Ilfeimgejämitien Begt bas grüne, 
fonzenbejdienene Sauterbeunnenipel, Iinis unten Geinbelmalb. 
Hinter ums Ichen wir bir Fraulborntette und bort wrten In ber 
Lüde einen biauen Walleriplegel, den Thuner Ger. Wir [ind 
auf der Wengernalp. Die jdhmeilger Maler Band Bonn, Turet 
und Burnaud haben uns mit Meifterchand dieſes prächtige Aunb- 
bir» vorgezaubert, und unmertlich ſtad wir, wie im Traum, aus 
ber Wirklichkeit Yinübergegautelt Ins Jas berreich ber Auſton 

Das Schweigerborf der Meltansfielbung wird ohne Zweifel 
eine große Unziehumgslroft ausüben, denn es twirb ein an« 
genehmer Rubepuntt jeln und eine Originalität, 


Das Darstelb. 

Untere zweite Ahbiſdung auf 3.754 u, 755 gäbt ein Panorama 
bes Marsferbes. Es iſt Tamm glaudtidh, wobe bie Yusltellung biefen 
Blat verändert hat. Bon der Weltausitellung 1689 her waren 
auf dieler ehebem als Ereriirplag dienenden Einäbe bie beiden 
groben Aunltpaläfte, erbant son ormint, nämlich bas Palads des 
Beaux-Arts an ber Rorbfeite und das Vulaa dies Arts-Liberaux 
am ber Eübjebe, [omie bas Plain des Machines an ber Sud · 
oltfeite dem Eiffeltyurm gegenüber Itehen geblieben. Leteres 
IH allein unseränbert im jeinem äufperen Zuhland belafjen 
worden. In bas Innere dieſer gemaltigen Eiienconltruction 
bat man einem Eoncertjanl won kololfalen Dimsenjlomen Yineim- 
geieht. Die beiben eiftgenannien Gebäube wurden abgerihien, 
um einem mädhligen &ebäwberompler im Sufellenform, ber 
ſett fo zlemtih vollendet Ijt, Plap zu made; foll er bad} ſchon 
bee Febtuat die erfien Sendungen aufnehmen. Dom Eiffel- 
!hurm aus bat man bie Deifnung des ıleflgen Hufelfens vor ih. 
Ir Fond deſſelden, uns gerade gegemüber, erhebt [ih da⸗ 
prößtige Malleriäleh (Cliteuu d’Eau), erbaut won bem 
Argisetten Paxlin, ans dem heraus Ad eine breite, 30 Bier. 
babe Castade in ein umfangreiäes Waſſer beden ergieht. Da- 
Binier überragt es der Eleltricitäispalelt (Archſtett Henarb), 
der Meanzpuntt des Marsfelbes im wahren Sinne des Worles, 
denn beim Ginbeuh ber Macht wirb er ein Meer von Licht 
über biefes ausjirchlen. An ballelbe Ahlichen KH, parallel 
mit der Muenwe de la Bourbonnals, folgende hebäube an: 
nunädlt, unmittelbar anfoßend, des Pnlais du Materiol et 
des process gineraux de Is Micanigue (Archlteti Paula); 
edann bas Palais dem Fils, Tiems ot Vörements (Archile li 
Blaselte) und flleklih daa Palnis des Mines ee de la 
Mitallurgie (Atchlleli Daroollier). Gegenüber auf der anderen 
Seite bes Marsfelbes, parallel mit der Aoenue Suffren, von 
dem ebengenannien gelrennt durch bie 200 Der, breile Alte 
Centrale, khlieien ſich madhtehenbe Palälte an bas Eleliriitäts- 
gebäube am: das Palais des Imdwmtries chimiquen (Urdhitelt 
Paulin), bas Palais du Gänie eivil et des Mayens de trans- 
ports (Urditelt Sermant) uad bas Palais de Plucatinn et 
des Lettren, Sorenees et Arts Atcuelt Sortais), Im ber 
alten Mafdinemgalerie wird die Iandwirthldafttihe Axsltellung 
undergebeadht. Den Ciffeltturm werben grohartige Part- 
und Gartenanlagen umgeben. Im benjelben verlitrent finden 
ſich verjäiebene Meinere Mebäube, barunier bie „WBasillons" 
von Dominge, Hakl, San Marino, Guatemala, Coftarica 
und Ecunder jowie bie Hebäube des Mänz, des Polt- und 
des Telegraphenwelens und der Stantsmanufarluren. 

Paris, Erid Abtner. 


Wochenſchau. 


Zum Naiferbeinh in Winbjer. — Otwol der Seſuc 
des Dewihhen Roilerpantes bei der Abmigin Bktorla won irob- 
tetsannien In Wintfor nur einen Familiendaratter haben follte, 
find bed and bar wähtige bielomatifche Behpmedu epflogen 
worden. Schon der Uimftanb, doh der lomepereikt bes F 


binbenten; ebenlo bah der Haller den Eelien Lorb des Schate- 
Valfowt, der mährend ber Arankgeit Lorb Salissury's br Ge 
Idälte des Muswärtigen Umies leiter, und ten Eolemisiminifter 
Gtamberiale im Mabien; empfing. Der Sergang war folgender. 
Am 28. November Tamm Turz wor bem Arähmahl der beuiihe Hot 
Idafter Graf o. Hahlelbt in Edloh Minbier an und alle eine 
lange Alnterrebung mit dem Urafen o. Bülow, Nohmitings traf 
Chamberkais daſeidſt aim, der zueit is Dem Grafen u. Sayleldt 
und dann mit bem Grafes ©. Bülom eime längere Brraifung 
hasse. Später wurde er vom Aniler in Hudlenz empfangen, nod- 
dem leiterer mit jeimen beiben genammien Diplomaten eine Be. 
etechr nz Chamberlain war Saft drei Stunden im 
Schiele. Muh Baljoar war ingszuor vom Auller empfangen 
worben. Die Hertanbiungen werden haupıfäslid tlomiale Fragen 
betroffen haben; ewh au] bie Aineiikhen Ungeingenheiten bürfien 
Bih nad) berliner Blättern bie gepenjeitigen HMusipraden erfindet 
haben. 


Der beuifhe Reldsiag, — Der Meidsing beriei am 
20. November in zweiter Leſung das Geſen zum Edupe bes 
gewerblihen Hrbeitsuerbältnilles, das wor ber Weringung bes 
Reichstags —— —— * war AL. logem. 
Zudstaussorlage). Bel ı, m , Der lürper- 


Ihen 
aber un berariigen Slereimigungen 
ber bis zu einem Jahee deilraft werten fell, wurbe vom 


e migehoben und bas Eoalisionsterht In # 152 ber Gewerbe · 
erdnung mehr geſichert, ber Toalitionsyoang 
darte Strafen geielli 


Boriag eine Aögliederige E h Unträg 
— — inbep 2 u — Vorlage. In 4 
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am #21. wurde in bie beilite 

—— eingeirelen. — ee 
Fre bah er Gesühe für den Monat der Bepugspeh der 
aber ben früßerem Befdluh audi mb verwarl 
Centrum erntwerien Mnirag mi Einführung einer Borergebähe 
{n ben tarlf. Ju der das Werbat der Priapfım 
entpät, war in zweiter Dejung ein Jaſen fer marden 
wonad bie Belörtereng son unpslitifcen a 


* 
# 
Fi 
* 
— 


Nozelle zur Gewerbeordnung em. Aechdem die 
Ertitel bebatielos pallirt waren, Inlipfie Mh eine Kingere 
vunz an rtilel 3. Bier beantragten bi Gerinlbematruim 
new Bellimmung zu 5 33 ber Grwerbesthnung, tee bie 
Ideäntungen fir bei und Edantmizibkhaften enmpälL 
diefem Antrag ſollen bie an einem wnb bemjeiben Drie beirichenen 
Miriihakten im Bezug 


Ess3 


al 1, Bapagın bi neue Beflmmung, Ma Kan Hands ber 
Stellensermittfer und Sehinbezermi 


über die Eonniagerube ausgenommen werden holen, Der Unte 
wurde mit einer son Behr. v. Stumm beantragten rrbariomellen Hm 
berumg angenommen. Mrtilel Ifer 1 dem Bunbenrcch bir 
Befugnih, für die Rlelder- und Saſdaconſectlan jawie (fr andıne 
Gewerbe, im denen die Ilnllarheit der Wrbellsbrhärgungen zu 


des Haubes, Ziffer 2 bes Brlllels 6, ber eine unbebm 
tende Henberung des & 1191 der Gewerbesrbaung enthält, wurde 
sahne Debamie angenommen. ine lebhafte Erörierung erregie de 
gegen ein forialbemotrulifcher Unteon ber neue Beigrästungen 
der Heimarbeit einführen will Sieais ſecreaat Graf #. Polchent 
erlamnie zwar bas Mochaudenjein son Mösflänten am, were 
aber, die Secht warzelilg regeln zu wollen, ehe bie eingeledrtm 
Erhebungen abzekhlofien felen. (Es wnde darauf ber Metz 
abgelehnt. In ber Zigung am 25. beantragien bir Errkien» 
traten einem meuen & ilde zur Giewerbeorbnung, dark ben ben 
Jellsenmeibtern in ber Eonfertionaheumde beiekamie Behräntungen 
der vom irbeitsperfonal auferlegt werben 
Diefer Untrag wurde aber abgelehnt. Eine längere Debate 
beüpfte Fit ſodaua an einen mewen Maerngrapben der Maik, 
durch den dem Bunbessaih die Behsgnik gegebın werten |all, 
Hır beitimmte (hewerbe bie Berhäfiigung jegenbliher Ardeiut und 
Arbelteriumen auherbalb ber Fedelt zu unierjagen. Die Soda 
dernofraten beamtragien Die Mushehmung bielen Verdete⸗ and a⸗ 
die Wertitäiten. Roddem ber Iehtere Antreg abgelhei marken 
war, fiel bielee Paragrapd, woram| bie Scciali · monecan calucea 
gegen bie gemıe Noorlie [mmen zu wellen. 

Der beutiche Bundesraih und bie nom Helditus 
abgelehnte Juhihausnorlage. — Ueber das rocaushärhte 
Berhaiten bes beutihen Bunbessuths zu der vom Heiheig eb 
gelchnten bogen. Auhibausostlage wurbe berihoet, ba im Bundes 
ah, wo zwar alle Megierunnen ber Worloge zugeltimmt, einige 
aber Ihre Bebenten nicht verkhuniegen hatten, Ieime Reizung Dr 
Nehe, aus brm Saatſal der Borlage einen asus beili gegen ben 
Reichstag berzuleiten Ber Bumbesrait) werde mim In ceut gu 
meinjamen Ertiirung ausiprefen, dah er anf der Meberzugumg 
son der Horhmendiglelt eines wirlemen Sdupes der Hrbris 
wälligen bebarre. 

Das Samoa-Ablommen. — Der „Reidsengign” mom 
29, November veröffentkihhte das beutiärenglilde Mblanımın om 
— ee inbeireff Samoas. (Bergl, Yerüber der Leiorill 
In ®r. 2942.) 


barauıf zur Tagesor| Über und enörterte bie Nrgirrange 
—— 
Biden Versrbmungen. Der per Maftan, der water anbanrrabıt 


der Öiterreidhifchen Indehnie, die die 
von Expogigefeitigaten nottawenbig marke, und beircab 
dle Stellung feiner Partel, Pie Tetpen Mienten bie Husgenie 
vorlagen nur einer Regierung bereiliigen, yu ber fie Berteamen bEENt, 
das Minijteriem Llerg hate ihnen des ſtueg erliict ze 
Dootät betomse de a ⏑ — 
Eheiftlät-jociale Tax erllärke, gegend ungarifen 
Het follien alle Diterreidhähhen Bälle ire Meinen Bmealgkher 





für eia Com · 
promik zu geminnen, welchen UnterSanstungen bie Deuildhen 
grobes Mistrawen enigegenbeimgen. 


Das franıdliihe Vorgehen in China — Sinnen 
des feanzblilhen Borgebens in China gab der framzäfikhe Minliter 
bes Auswärtigen Tekalle in ber Sthung der Depulirienkammer 
vom 24. November folgende Erflänung ab: „Wir haben uns mid 
mit den Melonen amberer Mächte ju bekhäftigen folange je 


den, bis \a Mas Prantre 4 
> * 55 — —— Tontin. ” —25* 


mitteldae nach jelnen Singen fühlte Deuijciand das Bebürkih, 
Bünbnifle zu juden. Dem — lieltien Fraatreich und Ruh: 


Pine für 
Gellte ber —E der ihn herbeigeführt hat.“ 

Die Udrehdebatie in ber italienildem Deputirten- 
tammer. — Bed br A batse in ber Malienildpen Deputirien- 
tammer am 24. November Ipraden gegen die Polkit bes Mi- 
nilterbems Pantano von der Auferfien Linsen, Bonom von ber 
Linten, ber Socialiſt Tote, Catle bi Rubini von der Linten und 
ber Socialiit Defelke. Der Diniferpräfgent Welle führte aus, 
er hate ben Mugenblit nicht für gelommen, um auf alle Be 
merdungen der Hebner zu antworten. &r mälle entihieben er- 
Närem, dal die Megberumg Beinen Enſtah genommen habe auf 


= begonnen habe. Pellour leugnete, dah es ſich um Be- 
müligung meuer Musgaben für Willsix bamble; bie bem 


meltegel genommen werden, Indem man Ihe die 

—— zu verhängenden Strafe verleibe. 
Die die ganze Polttit der Regierung 3m erörtern, 
werbe fi) Hofientlid bald geben. MNochdem nom ber Beriht 
erftalter Bla gelproden hatte, wwrbe bie Beaniwortung ber 
Ihronrebe gegen bie Stimmen der Auferitem Pinten angenommen. 


Bunabme der beiglihen Berhältnikwahlen. — Die 
beiglihe Keprälemiantentammer nahm am 24. Movember mit 70 
gegen 69 Stimmen bei adıt Btimmenihaltungen «m bioc das Ge 
ſen am, beweſſend bie Wroportiomaluertretung dei ben ahlen 
zum telepgebenben Abrper 

Miniitertreills in Chlle. — Der Dlinifterprälibent, der 
Einanyminliter und andere Mitglieber des chilenſchen Minifterhums 
ee üre Entlafjung. Der Brälident harte eine Beranang mi 

Rafadl Halmaceba und eoaulm Hobel umb erſuchte ſie bie Reu · 
bübang bes Minijtwelums zu übermehmen. 


Der Jüdafritaniihe Rrieg. — Aus dem nordweſilichen 
lauieten Eade woriger Woche die Nachrichten für 
die Zaren weniger günktig, Zwar oerſchlegnert ſich die Lage 
der Beiugung in Mafeling zufehends, und eine Tapitwlatlon ilt 
uspermeiblih. Dagegen will (heneral Lord Meituen einem Et · 
folg bei Belmont über bie Yuren errungen haben, ben bas Ion 
boner Ariegsami als grohen Gieg Tundgeh Lord Methuen 
meldete officiell, er habe ben Felad am 23, November bei Tages · 
78 An Marter Stellung [übild ven Belmsmt angegriffen und 
wit [fürmender Hand, zum Theil mit dem Bejonnei, von drei 
Bintereinanderliegenden Höhenrhiden jurüdgemerien, wobel der 
Bein® ebenjo mulhig wie gehidt —S ielftete. Leber bie 
Berbujle ber Buren gab er an, bak er 40 Geſangene gemacht 
unb eine gwie Zahl Buren begraben habe. Tagegen betrugen 
die Berbafte der Engländer 58 Zodte, 161 Verwundeſe und 22 Die 
fangene. Mad einer Meldung aus Cabſtadt rocie abermals beneral 
Meiduen am 25. mit ber gejammten Golonne im ber Ablıdıt ver, 
die Buren bei Belmont zu umgehen. Nach breiftündigem Marſch 
wurde er in ber Flante und im Rüden von 2000 Uranjeburen 
angegeiffen und erlitt jdmere Werlufle.e Schliehlih umging ex 
do die Suten mit einer breilahen Yebermadit umb erreidte 
Graspan-Stasien, — Mus bem öüfslidden Theil des Ariegeidau- 
plaes verlamtete nidis neues. Mad den engliiden Berichten 
follen bie Rämpfe am Dlooi River ergebmillos verlaufen fein, nach 
anderen General am 29. bereits 25 engl Meilen vom 
Homit geltenden Yaben, wieber nadı anderen gegen ben Tugelafluh 
gurüdgegangen fein, Wie aus Durban gemelbet murde, IM 
das 9. Lanjemreiterregiment, das som Meol Aiser auf Rerognolti- 
rung adgefambt wurde, nicht wieber eingetroffen. Dan beflicchtet, 
detz das Wegiment son dem Buren aufgerieben ober gelangen 
genommen worden iſt. — Die „ Times" berichteten aus Carenstowm, 
dab bie Buren Barlleg Eal angegriffen unb genommen haben. 
Cie eroberien dabei 350 Gewehre umb elme groke Menge Mu- 
nitiom. Wh melbeie dieſes Blatt, bak 400 Mfrilander ber Cap 
eolonie, unter benen füh auch der bisherige Drtsuorhieher won Barlieg 
Colt befand, ſich dem Buren angeiälehlen haben, Lebwigens 
aten die Mirianbererhebung gröheren Umfſang anzunehmen. 
Sieg der Engländer über den GChalifen — Wie eine 
Sir Alchenet Pahhas, des Dberirommandirenden ber 


beiagte, 
hat bie äguptifche Eelomne unter Oderſt Wingate heben Meilen 
son Bebib die Sietlung des Ghelifen angegriffen und fie mad 
m * —— Der *3 2 umtingt von Emiren, 
se In an eibmache umgaben. Ile bersorragenden Gmire 
—* a oder gerielien in ————— ausgenommen 
Dsman Digna, der enilaom. Die Streitmadit des Chal ſen mn 
sollbänbig verni Eine weilere Depeldhe an bes Arlegs · 
nönliteriwm ri Bomben berihtele aoch ba das Lager genommen 
wurbe und meltere faufenb Meaber [ih ergebem haben, wiele mit 
Brauen und Kindern. Auch eine Menge Dich fiel den Giegern 
in bie Hände. Der Bertuft auf ägsotiiger Selle betrug 3 Tobte 
und 12 Berwunbete. 


Mannigfaltigteiten. 
Sofnachrichten. 


2 fuhr bie Jacht ——— mit 
Ralferpanr unter bem Sabut ber beitlihhen Ariegastiffe 
en von Portsmoui ein. Der Herjog vom Eommaugbt 
on Bord ber kaiferlidhen Zadht zur Benrükung ber 
** die edann an Land gingen, wo ſie von ben Marinc 
ale: m. wurden, Der Railer Ice 


— Winbiors der 
wur Begtllhung der Raljertamilie —— der en 


Un der { ber Ile 
* n Zafel zu Ehren hohen Säfte mahınen al 


Dictorla und der Rallerin Briebrih. 
Raller Mihelm und Naiferin Auguſta Victoria begaben ſich am 
25. mahmittags von Windior nach Sandringbam zum Geſuch bes 
Prinzen usb ber Pringellin von Weles. Die Iallertkhen Prinzen 
nahmen inzwilden Im Tumberkamb Dodge Mufenthalt. 

Prinz Albrecht von —8 Regen! son Braun 
I&weig, and fein älefter Sehn, Prinz Friedeich Heineih, trafen 
am 23. November wieber in Vadrid * und reiſten abends lber 
Burgos durch Frankreich nad) Berlin zut ad no jieam 27. anlamgien. 

Prinz Briedrih Augult == Sachſen befinbet |i& 
im en DE EL EEE immer no grohe Schenung 

An 27. konmie er zum erjlen mal mi Ärziliher Er« 
—8 bas Bett auf einige Stunben derlaſſen. 

Am rn ar u Hofe zu Dresden iraf am 20. Ro- 

die Brinzefiin Karl Anton von 


Veingellin 

teilte [ie wieder nad Voisdam zerüd, ber Prinz; und de Brin- 
zellim Emanuel von Orleans fuhren am 22. abends mar Waris, 
und Prinz Dar von Baden, der ebenlalls einige Toge als Walt 
Im ber Töniglichen Billa zu Gtrehärn wermeilt hatte, begab fih am 
22. nadmlttags von Dresden nad Defimı. 

Der Erbgroßberjog vorn Gahjen-Welmar fehrte 
am 20. Movember aus Säielien nach Welmar zurüd, 

Einer Meinen Nadhltantoperation muhte Jih am 
24. Aosember Herzog Ernie von Sachſen Milenberg unterziehen; 
es geſchah bies mit gutem Grfolg, Ma ben legten Serichten 
waren bet Zuſtand bes operirten YUnges und bas (bekammi- 
befinden bes Herzogs datchaus befriedigend. 

> Serius von *8 Koburg und Sotha za. 
Fb mil dem Grettherzog von Hellen am 20. Rowember 
Rodurg nob Darmkadt Mm 24. folgten ihre Gemahlinmen neh 
den Prinzelinnen umb ber Brobfürkin Helene vom Ruhland nad. 

Erbprinzellin Charlotte von Sadien- Beiningen 
traf am 24. November abends aus Trient über Wien wieder in 
Breslau ein, 

Rronpring Friebrid vom Danemart am am 25. Re- 
vernber in Leipjig zu mehrtägigem Wufentalt an. 


Berjonalien. 

Der Deutliche Haller ernannte zum Dberfilämmerer 
den Grafen Friedrich zu Solms. Barusb auf Sulihbert 

Die preublihen Siaatsminliter Dr. Stubt und Frhr. 
©. Aheinbaben wurden gu Benollmähtigten zum Bunbesraih ermannt. 

NRegierungspräfibent in Sigmaringen ill Aranı 
Graf v. Brühl, bisder Berwaltungsgeriditsbirener ber bortigen 
Negierumg, geworben, 

Zum Commanbanten von Strahburg i E. wurde 
der Generalmajor Brhe. d. Buddendeed Heltersberil, ber bisher 
die 8. Garde · Infamteriebrigade in Epanbeu beichligte, ernannt. 

Der Kammergeriätsrath Dr, Pelers in Berlin wird 
Diiglieb bes Neihsgerichts in Deipjig an Gielle des verltorbenen 
Neihsgerihtsrargs ©. Büren. 

Zum Commanbanten des rulllihen 4. Armercorps, 
bes zum Miihärbeziert Wilma gehört, wurde Generallewinant 
Wasioım, bisher Gormmanbani der 30. Infanteriebivilion, befdrbert. 


Felttalender, 


Das sojährige Behlehen bes GStadilranlenhaules 
zu Dresden Friebriähtatt wurde am 27. November darch eime 
Feler begangen, bei ber das Abnigspaar, Etaatsmänilter o, Diepkh 
und anbere Wärdeniräger anmelend waren. eitreben Biellen 

Oberblirgermeifler Geb. Finampeailı Dr. Bewiler und Geb. Maih 
Dr. Tiebler. Zahlreiche Werztedepuioilomen waren eriälenen, 
berunter aud ber Detan ber medeintichen Fatu liat ber Umiverfiikt 
Leipzig, Geh. Medirinalrarh Prof. Dr. Hofmann, ber befonbers bie 
Ver dienſte Dr. Wiebler's pries. Der Aönig verlieh dem Meh. Mai 
Dr. Biebler ben Titel eines Profehlors ber Wiebkim Der Hai 
ber Stabi Dresden beiälch, bak der Plas im ber Mühe des 
Rrantenhaujes künftig den Namen Aiebler-Blah tragen ſoll. Geh. 
Rath Gtelmer und Hefraid Martini wurden darch Dibens- 
verlelhumgen ausgezeichnet, 


Vereins nachrichten. 


Dem Deutſchen Bund für Handel und Gewerbe 


Bundes rihten fih auf alle fragen, die ben unlauseren Meti- 
bemerb ober eine ar für Handel, Gewerbe und Hand» 
wert durch das Vaarenhauſer, Lonjumsereine u. |. w.} 
betreffen, ſawle awf alle übrigen Standesfragen. 

Der Deuifche Derein für den Schuß bes gewerbliden 
Eigenitums bleit vor herzen im tailerl Patentamt zu Berlin 
feine exhle Werlammlung im biefem Winter ab, bie namentlih für 
Vejenigen Inbuftelellen vom Interelle war, bie bie mädijährige 
ne in Ir zu beiten gemillt find. Imgeniewr 
Dint referirte über Comgreh für den Internationalen 
St de romälen, s wnb Hellte feit, dah bie Mus- 
Iren bes Unihlajles Deutfhlanbs am bie Umiem Immer größer 
werben. Im ber ſich amreifenben Disculjor wies Dr, Martlus 
darauf Yin, dan Dewiidiiemb, well es ber Unlen noch nidt an 
gehört, Hinlidelld bes Medtsiäupes auf Auskellungen ziel un 
günftiger gejtellt jei als andere Länder, Moet fel eim Gelehenimmerf 
vorbereitet, ber füh auf bie varijet Mushellung 


In den geihäftführenden Musihuk bes Haupt. 
serbanbes beulkher Alotieriwereine im Ausland trat Gomireabmiral 
3 D. Plldbemann ein, der die Etellung bes eriten Cchrikführers 
übernahm. Bisher wurde die ſes Amt vom bem Lororiientaptiän 5. D. 
ge dekieiber, der mi Müdfict af dienſtliche Dbtiegen- 
beiten yerüdgetreien. ilt, bem ——— des Saurtoerdandes aber 
auch Im Zuhenft angehören wärb. 
— de 6: 
chat Antrag Erdgrohberjogs 
von Oldenburg als Ehrensorfüpenber bernommen. 
Un ber neugebildeten Gejelliafi zur Fördetung 
Pr desiidhen Anſte delungen in Paläitima durch Darlehae * 
Mb Ang Wilhelm II, som Würtemberg but —533 
Beitreges von 10000 „A; NAönigim Charlotte zeichnete ebenfalls 
eine Debewiende Gumme Die meihten ber en Aintiebler 
in Palditina ftammen aus Murteraderg. Die genanmie Geſeilſchafi 
will jene ey durch Darleime zu weiteren Danbanläufen 
fördern und hat bei ber Milgemeimen Reniemamfialt in Gtutigart 
ihee Jeicenftelle, 


Urbeiter- Angelegenheiten. 

— gig eg tagte am 

Münden, um zu ber son dem Mintiterbum bes 

—* 5 Reform der Ardeiter chutz / Bejtimmangen 

Stellung yw nehmen. (Es wurbe beidhlollen, 

Im hen ber berliner Brbetterihun Konferenz; vom März 

1899, ſowelt He in Balern wide jan im Geltumg find, ber Hegie- 

rung zur Durhfäßrung zu empfehlen. Zur Bamontrele follen 

jedem äbtlichen Ingenieurbezirt je ein Hıbelter umb jedem land · 

Uchen Ingenbewebegixt je zwei Micbeiter zupeiheilt werben. Weitere 

Behsltlje betrafen bie Befugnilfe biejer sorzußhlagenden Mrbeiter- 
sontreleure. 

Der allgemeine Girell der Arbeiter in ben berliner 
Wiabakterfabriten üt zur Thatlacht geworden. Sie ferdern in ber 
Haupijohe —52 des Eimbeitstarifs und Werbefberung ber 
grlundheitliden Berhälmille in dem Ierkitätten. 

Die Beiriebsarbeiter, Hofarbeiter und Hanb- 
werter ber berliner jtäbtilhen Gasmwerte haben der Berwaltung 
Borderungen unterbreitet, die anf eine Boßmerhößung um 20 Three, 
und eine Zuldilagsjahlung won ebenfalls 20 Proc. bei Ueberitunden 
uns von 40 Pre. bei Sonn, umdb fektingsarbeii gerichtet Find. 

Der Streit der Holzarbeiler in ber Heber’igen 
Fobrit zu Werdau wwrbe deendigt. Die aushänbigen rbeiter 
ſind dur andere Beute erjegt worden. — Rad iwöhlger Dauer 
iſt ber große Veberarbeiternusftond zu Wülher in SHeolltebn, am 
dem 000 bis 700 Gerbergeiellen beiheiligt waren, für beemdägt 
erilärt worben. Der lange harte Ram Eli für Die Arbeiler 
nuglos geweien. 

Ueber einen Arbeltergug, ber ji * bem Weg 
———— aus Bellort betihiel. Um 20. Ar 
zember brad im den Mniomobilmrrien um Mubincomet (Aron ⸗ 
dikiemen! Monibiliard) ein allgemeiner Auskamb aus Im 
ganzen [teilen 3000 Mebebier. In einer Berfammlung murbe 
sorgelhlagen, nad Paris zu ziehen Um 23, modsen [id etwa 
1000 Mrbeiter auf ben Weg. Wor Belfort ang 
Be vom Präfecten verhindert, bie Giabt zu beitreten. Da alle 
Unkommiungen verboten wurben, zeritwenten ſich bie Deiste baramf 
im ber Urigegend umb lagerten auf freiem Pelbe, Anderentags 
traten fie ben Rüdyug nad BMubisourt an, geiolgi nom einer 
Mbihellung Hularem, bie eine etmahge Kmtehe hindern follte. Der 
Dinijterpräjident Walbed-Roullenu wies bem Präfesten des Departe- 
ments Doubs art, bei den Mrbeitgebern Schritte zu unternehmen, 
bamlt bie Arbeit ſodald als möglih mieberaufgenommen werde, 
was inzildpen gektiehen ilt. 


Unfälle, 
In Thofſen's Benzinfabritgu Brudhaufen (Mhein- 
prooinj) erplodirie am 20. Rouemder ter Behälter, Hierbei wurden 
ſechs Wrbeiser verlegt, und zwar meilt hwer 
Zu Arensnad flüärgie am 24. November in ber 
Manbeldbahn Im —— ein Unitreihergerüft eia, wobei Fünf 
Wrbeiter (her verteit wurden 
In Oberſchleſien ereignete lid am 20. RMovember 
u [= —— — einem zwilhen * u 
a ſchen nedtengtude Bubwigsglüd bei Bietapiij 
geſcellten Standſchacht brach an dieſeen Tage auf noch nicht auf 
gedlärie Weile ein Bramb aus, ber raſch elmen foihen m 
— ba Verſuche zur Toichung unserbleiben mußten, 
rend ber Einfahri bes Grwbenbireciors mit bem Berrkteidlie, 
einem Steiger unb vier Mebeiseen Im bem eimyiehendem Taget · 
förberfchacht ber Gtube erplodirien die Im den Sqacht gebrungenen 
Brandgafe, fodbah bie auf ber Mörberkhale —— Vetſenen 
falt alle verieht wurben, ber Betriebsführer und ber Ober|teiger 
ſeht Ihmer. Durch eine neue Gasenplofion am Guibofäacdht mwrbe 
Bon der Bergkfet wurden uf'Dm rei —e— 
n el n bie wahrfjcheinlich 
erfiidt Find. Die Zahl der Berleiten 
In de Fr perſiſhen seen hun am A Meere 
bead) am 15. Nevember anberen 
withete un Gafiböfe, 
3 Doleen und 2 Banken perlidcte, aud find Werkufle am 
Wenkhenleben zu Beilagen. Der Schaben beträgt über 5 IL Kuh. 
w Gijon (Spanien) erplobirte am 24, Rovember 
bei Berſuchen mit einer von Raptiän Mangiz erfunbenen Aanone 
ein Geld. Zwei Perfomen wurben getöblet wnb mehrere, 
darunter Dlumal; verwunbet, 








u 
. Tim Palais du Madre und füh 
Palais des Minen ei de la Mötallunge Palais diea Fila, 

Pe en 


— — — 





” In Industries culmic·· Paris du Genie mie! lab de VLAAcCuUea es des Letters, Schmeme at Aru 
he des Eiffehhurmen. 
1900. (Siehe den Leitartitel) 
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Felix Victor Bird): Hirfchfeld. 


7 Leipjig |tarb am 20. Mowember Geheimraih Prof. 
Dr. felix Bhtor Becch· Sitſchfeld, ber Dinestor des Paihe · 
kogiiden Initiluts am ber Univerität Belpyig. Er war in der 
Ieptem Zeit noch rüftig bei der Mebeit, und wer ähn auf dem 
Zuberhiloferongreh und auf ber leiten Perlammiung ber 
deutjjem Naturforfcher uad Weryie Ipreden hörte, mulile an ⸗ 
nehmen, dalı dem kräftig amridhauemden Wanne nadı menid- 
dem Ermellen nad, teldytide Gelegenheit beihieden fein werde, 
fein Wollen und Können zu beihätigen, 

Felle Bidor Vecch · Hiefchfeld wurde 1642 zu Alavenflel 
bei Rendsburg geboren. Seine meddinfihen Gtublen made 
er an ber Unäverfliät Leipzig. Bier [hlok er Ik gamy de 
konbers am bet Alimiler ar Iumberlih unb ben pathologlichen 
Anotomen und Aliniter Ernſt Leberecht Wagner an. 
Jahre 1867 erwarb er ben Dorlorgrab. Nachdem er in bem 
nädyfen beiben Jahrem als Häffsarzt an den Dandesheltanitallen 
za Sonzenjleim und Colbiy beihäftigt aeweſen war, wurde er 
1869 Affiltemt am telpgiger Peldologiſchen Inkitut; 1950 erhlett 
er einen jelbHänbigen Mirkumgslreis als Proferior am Stabt- 
Iconlenhaufe zu Dresden, Ale Docent bei den von dem 
benerelarzt Hoch eingerkätelen militärärzllihen Fortbilbumgs- 
urien erhielt er Gelegenheit, feine Bejähägung als Lehrer bar- 
Saıhun. Die Berufung in das Meblcinalcollegbem » gewährte 
Ihm ebmen Eimbild In ber Berwaltungsdienit. Im Jahte 1882 
wurbe er noch als orbinirenber Yrzt beim Stabitrantenhaule 
mit der Behandbung der Meilterfranten bieies Hofpiiats betraut, 
Im ben Dienft der Umioerfirät Belpyia feat Birch Hirſch ſeld 1685. 
Er abetnahen diet als Nachfolger Jules Cohnkeim's die 
ordenilihe Profeker der paihoogildhen Anatomie und bas 
damit verbundene Directorat des Paihologiiäen In 
Möruts, Im dieler Stelle fand Birch. Häjäfelb eine 
ergiebige Gelegenheit, feim Wälken unb jeine An · 
ſcharungen zu verbreiten, 

Ueberbildt man bas äußere Deben Blech + Hirik- 
feld's, jo FAUL eine Thatjade beiombers auf. Obmol 
an erfler Stelle pathologlicher Anatom, Ijt er bad) 
bemüht, feine mebiciniiche Ami und Wirenſchaſi 
auch am Aramtenbeti zu üben. Die Arbeit am 
Secittijh und im Laboratorkem gendgte ideen mid 
gang. Ex fmiyte fie dutch bie Beobadılung am ſtanlen 
Menkhen zu ergänzen. Es ilt nidht allgemeiner Brauch, 
dah pathologliche Anatomen zugteld) ausmbende Herzie 
Mind, Blitqh Hrilelb halle aber für die Berbin- 
dung deeſet beiden ZBillenspweige an jeinem Sehrer 
Magner ein Vorbild. Diele gieldhzirlge Beherrihumg 
ber palhelopiihen Anatomle und ber pratifiäem Mer 
dicin hat der mwilfenkgaftiden Arbeit Bird Hirkd- 
feib's bas Ihr eigenthämlicde Geprage gegeben. In 


der Bird-Hiefhfelb's. Dicke Forihum- 
gen Ind mammigfalliger Art, las Ihre Methobit be: 
trifft, 46 geben ſie auf Gtabien am Beiden und 
Drldpenikeilen, auf Lhierverfuche erperimentell,patho- 
loghchet Met und auf Beobaditungen an Aranten 
zırhd. Obenan ſtehen unter ihmen bie Untetſuchun · 
gen Aber die Jogen. Pyämie, bie allgemeine Anftedung 
des örpers vom Eiſerderden aus. Sie hatten für 
iher Zeit beionbere Bebeutung. Das Etublum ber 
von BaNerien heruorgerufenen Rraniheiten — am eine 
toldje hankeii es Wh bei der Poamle — mar zu jener 
seit, da Robert Rod die Diethobäl ber Ballerien- 
forkhung nach nid jeitgeftellt Hatte, ungemein jdmer. 
Diele Borfchungen renden Bkech ⸗ Hieihlerd am, die 
Fregt von der Anfledung tod; weiter zu verfolgen. 
Et trug daderch viel dazu bei, für bie zwerit von 
Henke ausgejprodhene Anſchauung von bem lebemdbi. 
nen Eonlagkem bem ſicheren Beweis zu erbringen. 
Es folglem Arbelten über die acute Milgentzunbung, 
aber bie Gelbſucht ber Neugeborenen, über die Ber 
ihlesgang von Gejdmuliipartileln inwerhalb bes Mefählgflemz, 
über Erktantungen dee Leber, Ober trantpalte Arränderungen 
des Gefählnltems, über den feineren Bau einzelner Gejdmulit- 
arlen m. 0. m. 

Am weitere Areile wandte ſich Bled-Hörkafeld wit einigen 
keiner Scriften. Eine berjelben behandelt die Bedeutung ber 
törperlihen Uebung fir das Keranmadiende Gelchlecht, eine 
ambere das erſte Stadium der Dungenichmindiudt and bie 
dritte die willenichaftäge Mebicin und die Heiltenbe. Zu 
zwei grohem mebleinlichen Sammelwerten Irferie Blach Held 
jeld namkafte Weilröge. Zu dem „Hambbud ber inneren 
Aranlheiten" won Yellow Itemerte er bie Bearbeitung ber 
Lehre von der Gtrofuloje bei, und für das Gethardſche 
„Handbuch der Aindberheiltanbe" Hieferle er bie Haupijilide 
über die Aranfheiten ber Dietz und ber Qeber. 

Selonders zu gebenten if ber Bärd- Hiriäleldihen Lehe · 
bücher ber allgemeinen und Ipeciellen paſdologlſchen Anatomie 
und jeiner Elemente der allgemeiwen Paſhelogle. Die Behrbücer, 
die fü wwier den Werben ifrer Met eine hetvortagenbe Stelle 
erobert haben, fanden grohe Berbreilung. Die deulſche Aus 
mnbe if wiederholt new aufgelegt werben, Dazm lommen 
mehrere Weberiehungen im fremde Epraden. Dieler Erfolg 
it auf bie geiitte and dabei ſeht eingehende Darjtellung 
des Stoffes zurßdguführen. Birch Oitſchſeld darfie ſich ruhmen, 
drelten Schiagen ber Diediciwer unjerer Ieil das Buchen 
in der paibeloglihen Anatomle vermitielt zu haben. Biel 
Anerkennung erniehe er für Iine „Eiemenie ber allgemeinen 
Yashologie‘, Die aligemeime Palhologie iſt in den Ichten 
beiden Jahtzehnten nidt nur, was das Thallahenmaterigl 
betrifft, weientiiä bereidhert worden. Auch die leitenden An ⸗ 
Kauumgen haben Wandlungen erfahten. Ueber alles das 
von einem jo femninikreicdhen und babei till veranlagten 


Illuſtrirte Zeitung, 


Taihologen briehet zu werben, mar den Werzten and ben 
Mebicnjtwdirenden jehe willtommen, BWird-Eirkhhelb's ſech · 
Httiges Hinfceiben wird in den welteflen Areljen ber Debichner 
beirauert werben. 


Der Teihhmann-Brunnen in Bremen. 


S Targem Alt der gröhle Play Bremens, der Domsbof 
'inmitlen der Anltabt, mit einem Brunnen gelhmadi 
worben, ber zu dem Behlen gegählt werben barf, mas bie alıe 
Hankftadt am dffentlihen Zierat aufgumerlen hat. Das neue 
Wert, ein Geſchent Des Inzwildhen verfiorbenen Geoklaufmanns 
Teichmann, ijt wieberum ein Jenge Hr dem nicht hoch genug 
zu ſaahenden Zug in der dremſchen Bendlterung, fut die 
Berasiltommnung ihrer Stadt auch in KünMlertjäper Beylehung 
eine offene Hamd zu habem, 

Ein Melibewerd, der auf Grund ber Teidimann’jäen Stif- 
tung ausgelhrieben mutbe, lieh einem Entomel bes mündener 
Bildhawers Prof, Dlallon mit dem erſten Preije getönt 
werben, und bieler geiangte ml Meinem, bem lokalen Bertli- 
nilfen emifpredpenben AMbänberungen zur Musführung. 

Im der Mitte eines großen, von graubraunem Sanbitein 
eingefakten Bedens erhebt fh eine wirlgeftaltige, von kühner 
Eompofillon zeugenbe Gruppe. Ueber mädlige Teistiippen 
Whiebt fi ein gewaltiges Meerungelhlim, im dem ber Aänjtier 
die Mad bes Meeres vertörpert bat, Hier hat fie ſich mällig 
In den Dienft des Mienlden meitelll; denn af bem breiten 
Fiicrüdem Arögt das märcenhafte Mehen ein mit reichen 
Schahjen belabenes Boot, das der Heimat zuitenert. Am 
Stern bes Sälifes fiht ein Steuermann, ben Gübmelter auf 





Belix Victor Bird Hirjfeld, F am W. November. 
Nadı eier Phrlogiamhle von Srorg Droiela Im Yrlaplg. 


dem ediien Seemanmslopf, in ben neroigen Bäuflen das Raber 
führend. Sicher und zuoerlichtiid richtet er dem Bit vorams; 
er werh, bak er dem Hafen gimdlld; erreidpen und bie Tuden 
des Irügerijchen Elemenis, bie in einem mad dem Boolsranb 
greifenben und mad den Schahen gietig amskhamemben Dieer- 
welb verkörpert ind, Mberminben wird. leidiam als Zeichen 
dafür, dab biee Hoffnung nicht zu Schanden wird, |dmebt 
auf der Spige des Aahns, nur ben einen der befiigeiten Fahe 
leſcht auf einen Aaoremballen gejläht, der Boll des Handels, 
Mercur, in der einem Hand den vollen Geldbrutel, in ber 
anderen den bläbenben Oelzweig, bas Symdol bes friebläden 
Weitbeiverbes, fragend. Rings um das Boot und das Meer» 
ungeihäm lagern andere Fabelmelen des fewdten Biememis, 
ble den [be Mbereagenben Bielen mit Waſſet anfauden. 
Daburd gewinnt bie gange Gruppe und verktärtt ſich bie ge · 
Ihaifene INullom, wie das Boot über Stlippen und hebmiide 
Gefadren ſſchet won ebter günftigen Welle bahingeiragen 
wirb. 

So pdantaſtijch das Ganze gebadht fil, fo teafiltiich Hat 
der Rünfiler bie Eimpihelten feines Werkes ausgearbeitet. Im 
der Haupffigur der Gruppe, der Vertörperung der Zelle, 
hat er ehme ebenjo wirtiame mie elgemartige Gejtalt geiäaifen, 
bie in ihrer ungeſchlachlen Gutmüthigleit am bie Meertobolbe 
erinnert, mit denen Mellter Asalin das Spiel der Wellen zu 
beleben Mebt. Vorirefflich Alt im allem Dinien bie Jungunge 
geſtali des Mercur gelungen, Saralterijtif und kaftsoll bie 
Bigur des Shäffers dargeftellt. Umb jo vieigeitaltig das Ganpe 
amd Mt, nirgends und won Seiner Seite zeigt eu dem Beſchauet 
eine unihöme Düde ober unbarmomilde Dinien, unb um To 
eindrudsvoller wirt bie Gruppe, als die Umtahmung bes 
Plakes, auf dem ber Brunmen fehl, einem ſtatt nüchternen 
CEharalter trägt. 


Nr. 2944. 30. November 1899, 


Das Ihöne Sunftwerl, deflen Emimurf bereits In der von 
Pahrigen Sunjlausitelbumg zu Dresten bewiumdert murde, dt 
ein mewes, glämgendes Icagnih für die wollendrie Defterihen 
des Nünlikrs, ber den Leſern der „Illtllr. Jg.” bereiis 
dur) eine Reihe dervorragender Merle belannt geworden ih, 

Bremen, im Nosember 180. Etaſt Heil 


Tobtenihau. 

Ratharina WBeersmons, die bedeuiendfe slämiige Chen 
Ipitlerin ber begenmart, feit 1877 Mitzlieb ber RirsseSden 
im Rotterdam, oeeher an Bühnen im Meüfket, Mnturepm 
und Amfterbam ıhäfig, 1846 zu Turnbowt gebesen, } in Botır- 
* ——— Sitlq ſeid. Geh. edrinask 

De, Felle Dletor Sirs ;Sitſqaſele, ni 
heit 1888 ordentlicher Wrodeflor der allgemeinen Palhalage n 
voihelogihhen Aniomie an det Uminerjiide Seipyig um Direrie 


Aarl Dudwig Mpolf Ehrhardt, —— 1012 :75 
lieb der Minbernie ber bite ten, q 
Hlllorienmater, Shögfer einer Reidre trefflücker Bilder an 
theils prefanen wnb romantilcen Inhalts, am 21, Nasemder iRt3 
wu Berlin geboren, + in Bolenbüttel am 18, Floverber. 

Dr. med. Joan Grelzinger, einer der bedemimblim und 
trußeherilen wngarifchen Tanbihter, ber in ten lehrer zen 

en zwei große mmmjitoliläe Mellen, melmere Risen: 

Streicha grähere 


Arieprih Harms, mwärte Laafıl ix 
Lädt uns der baetigen Grebhanblung Deren 
nn hun ei nn am 19. Ronemder, 

r. olf © Dreermwari,. großbergt, fahlihker 
Wirt Sch Rai, eine Empertät nemeniih im Zul, 
Ssener: und Pinangwelen, von 1472 bis zer hazıım 
Vertreier der ihkringäkherr Stenlen Im Bunbescan, eis 
weldyer er eime erfoögreiäie Ihätlgtelt eneline, ukes 
zu Eifenacdh getoren, ? In Jena am 19, Romember. 

Wilhelm 9 Heudad, Gene ber Gamalerie 
3 D., eis ausgezeicner Meiterfühner, dee Den Arie 
gegen ih erſt om der Spihe ben 15, Gaknm- 
tegimenis, per als Lsmmandenr einer Nernc 
brigade mitmadle und ki 1lihelih Kemoribet, vom 
1876 bis 1884 Chef des Wliliärreitinkituis, daen Tom: 
monbeur ber Gavalerkerloijien bes 15. Mrmercmpe tab 
zuleye, bis 1890, tommmmäicenber Geaetal bielis Hemen 
sorps, am 5. Mocll 1822 gu Break geberen + hı 
Baden · Uaden am 10. Rooenber. 

GSarrei @, Hobart, Bhepsäßent ber Brerinighe 
Siealen von Mermäbe, feliber Wiitglieb bes Abgemb 
weienbaules, dann tes Senats des Etoutes Renjeirg, 
IRHI umb 1562 Yrällbeni des Semsis diejes Stasiıs, 
won 1A80 bis IHD2 Dorfiperiber bes wrpublienmiten 
Stoatsiomilis won Menierirg, an zableriden Men 
nehmungen teihelligt, am 2. (juni 1844 zu Dong Book 
(Renjerjegh geboren, + In Baleıkan am 21. Amımbır. 

Dr. Waliber Hoffman, CTenſet dee Brerinigur 
Staaten von MAmerita In Dannkeim, ein grüstliser 
SAemmer der Inblenerigeahen, über bie er weÄhnt 
Werde geihrieben das, einer alſes praniglsanhädruikhn 
Bamilie entliammend, + in Reabieg (Beanigloanlen) Iaai 
Radriät vom 11. Noremter, bb Achte all 

Ipomas Henry Iamay, der Borrähenbe ber 
Wir Star Säiffahrtonririikket, die er LAES mi einher 
Freunden begründete, Mitglied yablzeiter Melgkiäer net 
MWinliterlatiommlifianen, ferner den Muffihinnate Dr 
Bande und Norihmelleendefenbahn und zwtit Ba 
lieder det Rapal Infutanıe Tomgany, am 7. Jetwer 
1847 zu Margport (üwmberlamd} gebesen, + in Line: 
post am 29, Nauember. 

Dr. Rapukin, Hilel, rufiider Geh, Halt amt 
ehemaliger Kurator des prierobut det aarher, 
van 1483 Dis 1890, Curatot bes Etulmelers I der 
denſſa · Previngen und der Unioerfität Derpal, Im weldr 
Stellung er zum Bernicter des deuijhen Shuimelrs in ds 
Ditfeepruoingen und yamı Wergemaltiger ber beufiher Mahnerhili 
Torpat wurde, deren Wufliixirung er energikh beirkb, ieee un 
boren, # in Et. Petersburg am 24. Ravember. 

Morie Amalie Zürkem zu Leiningen, bie Gemahlin de 
(slrften Erafi ya Zeiningen, eine jüngeee Scwelrs des Grör 
derjogs Triebrih oem Baden, am 20. Neormder 1834 ja ar 
tube geboren, + auf Sälok Walbieintngen am 21. Aaserder. 

Gran; vam Puppen, beiannier deulſcher Bentkbeftsmahr, 
am 11, Derember 1AIS zu Matmerpen pedeeen, + in Sein ufe 
den Moobe am 18. November, 

Arthur Medel, Eommergenseih, Ahel der —— 
Seitenfirma Veai u. En, In Elberfeib, daſca am 1#. * 

Dr. phil. et jer. Aaguf Mialtewitl, Sch Hefe —3 
1881 bis 1497 ordentlicher Pevfefler ber —— a 

Untserfiiät Lelpyig, vom 1H74 bis 1401 erbenfäte 
Brofellor in Behel, dann bis 1689 in Brrsku, während Dit 3 
zugleich Mitglied bes preukildäen Landes öturnominnglleglurs 
244 Deutihen Sanbeiri Dis 1891 
in Wien, am 26. Yarsar 1998 zu Pernau * 
# in Reipulg am 22. Rovember. oert u Blagrendle | 3 
der „Multe, Sg," oem 10. Ortober IBBI und Mr. 264# 
7. Ueril 1804.) 

Harmlen ni 
Teänituns Im Hlbburghaufen, + balelbft 

Baby —— — eine In wirlen 


— en 
Parquis ef Salisturn, 
bes verhorbenen Witrters Alberfen nom Shalfanmerteln, 1” 
lb am 20. Nosenber. 
— Re Herwptmmm # D., ber riet pe 
Del Fin Bronmun —* in 76. Bebenahärt 
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Anfiht von Garda mit der Punta di San PBigilio am Gardafee. Nach einer photographiihen Aufnahme von ©. B. Unierpeger in Trient. 


Villa Brenzoni am Gardafee, 


Di KRaiferin Friedrich hat vor Narzem die herrlich gelegene 
Billa Brenzont am Öftlihen Ufer bes Garbafers erworben. 
Die Bille, ein vom dem berühmten veroneker Baumeiller 
Michele Sonmigeli im Geil der Hochrenaiffance 1548 eni- 
worfener Bau, ber freilih einer grändliden Reſtauratlon be» 
darf, liegt, von präätigen Märlen umgeben, auf ber Spike 
der In den See vorlpringenden Landzunge San Bigilie, eines 
fübwelttihen Wusläufers des ben Ser vom Etſchtzal trennenden 
Monte Baldo. Wol deſtht bie Pille Brenzomi mandıe 
Sehenswürdigkeit, das Werthooitite an ihr jebod üt bie 
bertlihe Lage, die mach allen Seiten, beionders aber vom 
— am Ufer, die gemukteihjten Au⸗blice ge- 
atlel. 

Gerade bier bat der fon vom Dirgil und Calull ge 
rühmie See die größte Musdehnung im mehtöltliher Rich 
tung, Während von Saden die Punla di Sermione 
berübergrüht, hinter der aus der obetktalienifen Tiefebene 
die alte Feſte Penchiera am Wusfluh des Mindo und aus 
weilerer Ferne noch die Rirhihürme der dentmürbigen 
Stlatorte Solferino und Euktogya auflauchen, gletſet der 
Sid am brescianer Ufer des Sees über bie freundlichen 
Siebekungen ber Füniera, Sald, Gardone und Maberno, hin. 
Weitit und nördlich vom bielen Ortihaften ragen ſchtofſe, 
indige Felshäupter auf, während zum üftlihen Geſtade 
Ye Mbhänge bes lamggebehmten Monte Baldo niebergehen. 
Dell vom der Punte bi San Bigilio bildet der See 
eine mit liebliden Landihaftsbildern umfränzte Bucht, an der 
fi das alte ummauerte Sıädiden Garda aufbaut, das dem 
Lacus Benacus ber Nömer feinen modernen Namen gegeben 
hat, Un bem von der Billa Brenzoni nach Garda führenden 
Deg liegt im ſchönen Parkanlagen die Bille Wlbertini, wo 
Aönig Karl Albert von Sardinien am 10, Jumi IK4# die 
Abordnung empfing, bie Ihm den durch Boltsabitimmung ge- 
forderten Wniciuk der Sombardei at Piemont mittheälte, 
Arf dem mwalbbededien Berglegel [ähäjtli thront Korca di 
Garda, bie lehte Zufludyisitätte Mdelheib's, der jugendlichen 
Wilme Adnig Lothat's von Itallen, die hier Scut vor ve. 
tengar IT. füchte, Ihrer Bedrängsik bereitele Railer Dito l. 
der Groß, ein Ende, um mit bet Hand ber von ähm befteiten 
Kaiglihen Frau die Eikerme Krone der Pombarben zu ertingen. 

So begegnem einander Im Gejldisfeld der Pille Brenjoni 
alpines Hogebirge und lombardifdes Tiefland, Dichtergrübe 
‚ans römlicher Dorzeit, Erinnerungen aus bem Mittelalter und 
“5 den Haliemiihen Unabbängigteltstämpfen biefes Jahr⸗ 
bunderts. Mlles wirft zufommen, um ben Banntteis von 
‚San Vigliio zu einem der [önften, felfeinditen Punkte am 
Alien Fute der Mlpem zu erheben, der mit allen anderen 
Borzögen noch den eines milden Winterluſmas verelmt. 


Vom füdafrifantichen Ariegsihauplah. 
Glencoe und Ladofmith,. 


B bem Minenftäbtdhen Glentot Im Natal, halbwegs zwiſchen 
ewcohke und Lobpimith, trat am 20, Oclober der britiide 
Generalmejor Er W, P. Enmons mit 4000 Dann und 
18 Feldgelhüten einem Burencorps entgegen, das von Land · 
man's Drift der im Anmatſch war. Die Engländer verloren 
mod amtllden Rachtichten Im diefem Gefecht 31 Todle und 
151 Berwunbele; unter den 1öbelih Verlehten befand ſich auch 
Generalmojor Enmons, fir den General Due ben Beichl 
übernahm. Da im ben aachſten Tagen die Buren bie Strahe über 
Waſchbant und Elandslangte verlegten, jo wid Yule nach 
Diten aus und bewerifielligie auf beichwerlichen Ummwegen die 
Vereinigung mit Gemeral Ehe in Yadnimith, wo er freilich 
mit Diefem In die enſcheldende Niederlage vom 10. Dxtober 
verwideli wurde. 

Nahen in ben folgenden Tagen mehrere mad Eben 
gerlchtete Durchbeochs verſuche misgindt waren, wurde Dadı- 
{mit von den Transoaal: und Dranjefreiltant- Truppen Immer 
enger eingetreilt und jet dem 9, November wirtiam beſchoſſen 
In der Naht zum 21, nahmen die Vorpoften ber Buren 
wahr, daf ſich von der Stadt ber Cavaletie umd Artillerie in 
ber Richtung auf Pombarbs Aop und Bulwanı Hi In Be— 
megung jegien, wahtiche lalſch um ben im Eitcomet elmgekäilofienen 
Land⸗leuten Luft zu machen, die ein dringembes Geſuch um 
Unterftügung nad Ladılmish gelanbt batten. Die auf dem 
genannten Höhen amwfgektellten Balteriem der Buren nahe 
men den beranrüdenden (Gegner unier Granatfeuer, wor 
durch die Engländer bei Tagesanbruch wieder zurädgeworfen 
mwurben, 

Umlere Arſicht von Ladyſmiſhh und Umgebung zeigt im 
Mittelgrund den von Hinfs ber mit großer Schnelligkeit 
ſtromenden Atp River, anf beijem jenfeltigem Ufer die Stadt, 
dahinter lints auf einem Sochplateau bas engllide Lager, 
Nechts überfchreitei auf einer in Etſen contruirten Brüde bie 
Bohn Nemraliie-Wietermarigburg- Durban den Fluh, nachdem 
fie ſich Dieflelt bes Juncſion Häl mit dem von Harrilmiidh 
tommenden Ehhenenweg vereinigt bat, Im Hintergrund be» 
hertſcht Die Cope Mebomte zwihhen bem Gotdon Kopie reits 
und bem Ring’s Hül linie das umliegende Terrain, heneral 
Wlte's Streiifräfte belaufen ſich, felbit nach Meldangen aus 
englliher Quelle, auf höditens HOUD Mann mit d2 fyelb- 
nelhüpem und jede ſchweten Scheſſolanonen. bo mirb beren 
Feuer ſchon Längjt nicht mehr ſo lebhaft unterhalten mie 
Im erlten Drittel bes Monats November, woraus min 
deitens fo miel erhellt, dab bie Belngerien alle Urſache 
haben, mit ihrem Mantſionedorrath mögliäjt [parkım umzur 


sehen. 


ZTrabrennen mit Preumaticwagen zu 
Weihenfee bei Berlin. 


ährend der legitime Kennfport in der Hauptſtadt bes 

Deutichen Reis wegen Wegfalla der Rennen am Sonne 
und Feiertagen im Siebergang begriffen ft, begimmni ber Sport 
der Trabrennen bei Berlin HA unter zwerbewuhter Deitung 
und im vollem Berjländnik für die Wunſche und Bebürfnälle 
eines Iporifrohen Yublitums ſtetig zu heben. Die Trabrenn- 
bahn Weſtend bei Charlottenburg forderte eine Felt lamg allem 
ben Traberfport, allein froh mannigfacher Beranltaltungem, 
Corlos, Preisielte umb Einlagen für Hindermikfport wollte es 
nicht fo vorwärtsgeben, wie es fr bie Zucht bes edeln Tra- 
bers noibmwendig war. Warum”? IBeil auch hier bie Sonntage» 
renmer nicht beliebt wurben. Da erfand Werhenſee, die alle 
Ttabetbahn im Norden ber Haupiftabt, aus ber Aſche. Ein 
unternehmenber WDianm, der Dewiid: Mmeritaner Prine-Gmith, 
betanmt durch bie Enrhällung der Nelly. tneebs · Aſſalte, richtete 
bie voltschamlih geweſene Bahn aus eigenen Mittelm wieder 
ber umb veranliattete ungeachtet aller Schwierlgteiten, bie man 
ihm im den Meg Iegie, Gonntagsrennen, Der Erfolg lohmte 
feine Beitrebungen, benn ttoh des Behlems eines öffentlichem 
Totakilators |trömte eite riefige Juichnwermenge den mit ulelem 
Geſchla In Scene geiehten Traberfämpfem zu. Auch im Theft» 
end hob |Ih naturgemäß ber Sport, ſchon ber Concurtenz 
halber, und man darf behaupten, bak er bald das eingeholt 
haben wird, was fm früheren Jahten dutch falle Hadpicht- 
nahme und Mangel an freiem Borgeben verfäumt morben ift. 
Im Serbſt feiert der Trabtranſport jene |hömiten Feſte 
in Berlin und ebenfo in Hamburg; da ſucht und findet an 
Sonntagnachmiltagen ber in ber Woche mit Arbeit gelegnete 
Bürger feine Erholung. Hohe Preife umd oft riellge Felder 
verleihen dem Spott ein bei weitem gröheres Snterelfe, 
als dies anderswo bei Rieſenpreſſen mit Iwergfeldern mög 
Uch iſt. 

Es bietet einen derrilchen Anblid, beim Senlen ber rothen 
Siatterſlagge die Geſpanne bahinfaufen zu ſehen. Die Wagen 
mit hoben Käbern gehören einer vergangenen Epoche an; mır 
noh zum Einſahten der furngen Pferde im Beginn bes 
Trainings beneht man [be. ei hat bas niebere Pneumatictad 
fü wegen feiner Federkraft, feiner leiäyleren Gamgart und ber 
leiten Wenbbsarleit dem eriten Mat endgültig erobert. Es 
übertrifft darin die hohen leichſen Stabträder ganz umgenveir. 
Die Pmeumatiiwagen weiien jehr verſchiedene Conltruntlomen 
amf, ſtad jedoch im Sternpantt einander glelch. In An— 
beiradt der Joliben Baustt ſind Unfälle ſo gut wie aus- 
geſchloſſen. Unfere Zeichnung veranſchaulicht ein Rennen mit 
ſolchen neuen Pneumaticmagen auf ber Traberbahn zu 
Weihenfee. 





Innen 972 Sienbabenriafhnli Tr Din 





Gelbe Alnz'n DIR Atisarn. Cet⸗ deer⸗ 








Vererea son Labalnlih uns Limgebung SIdı man ber Eine nad Hechra 


Bor füdafrifeniihen Kttlegsſchauplatz. Nach Stizjen des Oberjtleumanis Sir Henm Ramlinfon gezeichnet vom Encch Ward. 
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Culturgeſchichtliche Nachrichten. 


Kirche und Schule, 


Aus Inlah der Amiseniiehung des Pallers 
* in Dsnabrlit dam es dort am 17, Norember ya be» 
haften Aundgebungen für ben beilebien Serljarger. Palter Mein 
ger dlelt sor einer nad ↄlelea Tauhmben zäbirnder Dolls 
verfammlung einen Bortrag, im dem er feine Muflafteng von ſeinet 
Thäligteit als Seellorger und Wenſch barlegte und tas Uorgehen 
bes hammaoeriiähen Banbesionfijtortums Men gegenüber beirustete, 
&s wurbe eine Sommilfion eingeleht, ber es ablirgt, eine Petttlen 
on der Artier anzufertigen. In Hilbesheim nahm eine von bem 
boriigen Protejlansenzerein veranjialiete dfſentliche Brıfammiung 
eine Selolution gegen bie Metztegelung bes Veſars Meingert 
an umb fanbse Biefem ein Eympalkietrigramm, 
— Im Halirag ber in Chbemmik abgehaltenen jüh- 
A Epaferen ber in Zmidam 


Dresden abgegeben, im dem geheim wir 
Ionode eine ar rg zu baflem, durch bie die Beikeiligung 
ber evangelliä-Iuiheriihen Geiltliden bei Eramentelern für 
Beritorbene, breen Deiden zer Berbrennung abgefüßet werben, 
abweidend vom den bisher hierüber ergangenen Dersebnungen, 
geregelt wird, ud wird gebesem, [chem jeht bis zum Sulanımen 
tet ber Lanbesipwade amjuortuem, bafı 
und Haltung einer Mebe als par Ieellorgeriichen Thätigteit des 
erangelik-tuiberikhien Geilttiäen gebötend angelehen werden und 
basum ben Gelliiden bei Trauerfeieriihteiten, mo #6 ji um 
Verbrennung der Deie handelt, wieber zu gellatten find. 

— Amtliä wirb aus bem Betlran gemeibet, dah 
In dem nädlten Eonliltorium ber Gardinäle Garbirat Paroahl 
sum Erylämmerer ber dell vömilhen Airche ermannt werben wich, 
Earbinel Jerebini wird ihn als rar im Mom erjehen. Garbinnl 
BDonmutelll it zum Groipönttentior ernannt werben, 

— Bon der Infel Sardinien lommi bie Rayrigi 
von einer Icismatiihen die zwar vereinzelt, aber dech 
beadtenswerih ät. Die Gemeine WMomtl hat feit Jahren liber 
Deenahhäffiqung ſeitens ber dirchſichen Behörden zu Hagen, Da 
num ſchon Fieber Jahre kung bie bertige Whartiselle nice befehl 
It, haben einige Grmeisberäihe beantragt, burzerhamd einem enum- 
gehen Pfarrer zu berufen, alfa den namen Ort erangelilä zu 
malen. Die Mehrden des Gemeinderuiks konnte Th edech von 
derhend mich zu Diefem Außerften Säeitt entihlichen. 

— In Weinar hat ber Pandiagsausihuß ben zu 
Sunfen ber gelliliien Sqchulauſſicht eingebrodten GHejchentuur| 
einitimmig abgelehnt, 


Hochſchulweſen. 


Die thestegiſche Facullat der Univerfität Er; 
langen ernanne zu Ehrenbattoren die Obecronlſioe ledcache Dr. Prim 
ging und Aelber im Wänden [omie den Euperinienbenten Sahe 
in Gera, 

— Bor dem Dischplinarkof für nihiriäterliche Be- 
ame In Berlin fanb am 1#. Nosember die münbliäe Verdand · 
hung gegen den Peinstdocenien Dr. Arons ſian. Die Unlloge 
zertrot Geh Muh Dr. Eilter, der Aniorrjtäisjenat wurbe darch 
Prot. Sämeller vertrelen, Beribeitäger war ber Rehisanwalt 
Heine. Scmoller beantragte bie Mufredierhaltung bes [rei 
iprehenben Urihells ber Tranalsit Eine Disuffkon über biele Mebe 
Hlch der Lorfipende, Wirt. Geh Roth Meinede, aus farijtiihen 
Gründen mitt zu. Tas Ergeb der ſich anfhliehenden Bereifung 
murde den Partelen midt eröflnel, jondern nur dem Staats 
niniterkurt beiammt gegeben. &s verlasse jebod, ber Distiplinar- 
dot fel zu dem Gutaäten gelangt, dah bem Tr, Mroms bie Er 
laubwik zum Halten ber Boririungen zu eniyiehen jei. 

— Gegen den Privatdocenten Dr, Breuh in Berlin 
wor wegen feiner vielbeipmodgenen Heuherungen Im ber bertigen 
Stabioersrbneiennerlammlung «tm Discdplinarverjaßeen eingeleitet 
worden. Die jueiftiihe Manultät der berliner lnioerjiiät als erjte 
Inltanz hat dem Die, Preuh ihre Wisbilligung ausgeipronen, die 
miüdefle Ferm eimer Beitrafung, Damit it bie MAngelngendeit 
erke 


— Die Handeishohläule zu Leipzig, die nun in 
ür uirtles Semehter geitelen It, befimtet Fih in Torıihneitenber 
ertrentiher Entwidlung. Heu immalsimdrt wurden 76 Ensbirende, 
und ywer 46 Imlinder und 30 Ausländer. Der augenbödiite 
Baitand belen fi dauher dem Hören) auf 248 Stubirenbe. 
Das für die Etudirenden des wierlen Semehters eingerhätte 
Waßercentor, das fib londel als mäglih am bie Imfmänniäche 
raris ampaht, ilt veülbeirgt. Die Mitglieder der Prüfungs 
soremiffion für die Mnfiakt wurden vor lurzerm vom Winifterlum 
bes Inneren ernamm, Die — — — 

NAauleule und Dehmerprätung fr er) werben zu 
ee ftattfinden. für Me Stubirenden ber Hanbeishod: 
fehrete ilt nunmehr auch eine Skramtenleiie In MWietiamtelt gesreien, 

— Die am ber berliner Uniserfiiät [uspendirte 
A, D. C»Burfenlhaft Timkria beiteht, wie eine entieedende 


le. 
. der Unlverfliät Breslau Hat ſich bie Jet 
ori Semeſtern hanpenbirte Leade mannſchaft Weratla wie der · 
aufgelhan und beabfichtigt, den I. ©. wieber beizuctelen. 

— Die alademijhe ren Brig Ba 
ter T Hdikkule in Wachen trägt lang 
a aan umb zwar biswwelh-|ämarz und beilbiaue Mühe. 

— Die ander Bergalabemie in Freiberg beiteßende 

be Berbönbung Borwärts hat ben Normen Areikhlagende 
Derbindung Vandalia en. — lnier den Studenten ber 
Bergeabernie bat ih wor einiger Jelt ein alabemähies Cxhelier 
bildet, bes ar 17, Nooember [einen etſten lUnterhaltungsaberd 
in biefem Winter veramfiliee, 

— Die wiener alabemifhe Burjhenihafl Bruns. 
Sudenea beging am 19. unier gegen der 
ten verten bie Erdftmungsjeier ihres neuen Bun Ims 
(Wien &, Eteojgigafle 11). 

— Die öherreihilde Reglerung dradte im Mb- 
georimetengauje einen «im, bardı ben bie Weredti- 
gung ser Züßrung bes fehgeiegt werben fell 
Zur füßeung bes Titels Iagenkeer |ollen amsldlieküd Diejexigen 
beredeigt fein, Die bie Studien an «iner Intänbiken tedinilden 


luftrirte Zeitung, 


Hodjdule orbmungsmählg abjesirt uud die zur Erprobung ber 
an einer johhen —2 erlamgten ¶veiſſea cafuich · teacſhen 
Berufsbilsung ſue das Ingenieurdaufech, Für ſtaufach 
tür das Walhönentaufoh und für bes qemiſch chniſh· Gr ein · 
fargen ober bie Diplomprüfung mil Erfolg 
abgeirgt Die gehe Berechtigung wirb auf burd bie 
Mdjeislrung ber Bergaluberie in vechen ober Päldram und die 
erfolgeeide Adlegung ber Etoatsprüfung an bielen Hochikäulen 


Gerihtsweien. 

— Bor bem Danbgeriät eu begann am 
20, Kovemder die Verhandlung gegen bie Perjomen, bie bei den 
Ucheltertramallen Im vergangenen Zammer worden 
waren. Es finb dies 94 Ungellagse; worgelaben waren 128 Jeugen 
Die Berbanblungen im diefem Wrocek Schritten ſeht kanglam 
sorwärts. 

— Bor dem Stastsgerihishol zu Paris fanden im 
der Aerren Rovemberwode bie welleren Bernehmungen ber Un 

en Malt Zunäcli entwidelle Dereulde Fein palinikhes 

m web verlas ein Mamilelt, das er an die Benälle 

rung habe riäten wollen; er verliherte jene Diebe zur Mepubiit 
und zum Waterland, Sotann wwrben bie Mitglieder det Wasrlaten- 
gs Bailliires und Varillier Iowie Butıis serhört. Dieher 
pas Mustuntt Über die Antilemitenliga in Paris und in ber Pros 
oing bie lediglich bie Hrbeiter gegen bie Madıt ber Tuben ver: 
thelbige, und jäierte, was er und feine Geſfahrien bei ber Be- 
Ingerung des „Boris Ehaberol” erlilten Kälten. Tube, ber Preö- 
fident der Pipe ber ropaläkiiäen Jugend, erflärte, er Gabe nur 
eine Aundgebumg gegen bie Rerliien des Dersias Proceſſes ver 
Tudt. His der Miro Divin ben Henerallissttanwalt um Ruf: 
Märung fiber bie gegen Dub erhobenen Antagen erkwhle, ver 
weigerte bieler die Antwort. Brumet, Gräfident ber anstjemtikdgen 
Gruppe In Garn, gab zu, gemaltihäsige Mahregein amgeptiefen gu 
baben, um bir su Iltgen. M dem Berbör bes 
Aetijemiten Calllg wurde bie Bernehmung geldjleffen. Wntelge 
wa eine vorläufige Hakentiellung Buber's unb au Feltftellung 
ber Heihenfohge, Im ber bie Zeugen vechärt werden jollten, Lehrte 
ber Gerihishol ab, Mm 23. bepamm das Werhör ber FIeugem. 
is eher werde der Arzt Dureau, in Donguzon zen 
nommen, nob dellen Ausſaze übe im Tprbewar ein Inbelannier 
fengte, ob er den Heryeg om Orbrans bei ſich aufnehmen wolle. 
Die Berch⸗Diget der Angellagten und einige Senaioren riäteten 
Arapen am börien Zeugen, Untmorien wenig genau waren 
und heftigen Zirm Jersoreiefen. Meitere Zeupemastiogen be 
Itäftigten ſih mılt der son bet Petriotenlige weranlahlen fund» 
gelungen in Dlarleille unb mit dem Be Gobeiroy's zu 
ber renaliitifcen Gruppe In Pille Die Husjagen som 24. be 
zogen id auf bie Verſecht des Uomitis Gabran-Polrods, bie 
Brheiterjäaft In Sa Diliette zu Aundgebumgen zu gewinnen. Am 
nödlten Tage warden die Jeugenausfagen über bie den An 
nellogten zur Dait gelegten Unwerbungen van Verſonen zu Aund · 
gebungen am Tage der Mehl Loubel's Fortgeiegt und ferner 
sahleeihe Feugen über das Dorleben Gmtrin's vernommen, Ein 
anber möberforechente Auslagen vielen Iehhafte Peoteile bersor. 
Der Ungeliogte Gallty mwrbe wegen beiribigender Meuherungen 
gegen ben Eenal if zwei Tage von den Giungen des Staats 
geriätshefen ausgelchlallen. 


Gefundheitspflege. 

— Der neue Reihshaushaltspian entyält erhebliäe 
Visiel zum Yusbau eimer biotogljäen Miihellung des Reichs - 
Gelundheitsamies 

— Prof. Dr. Robert Ach mwirb eine Malarie- 
er bie er jetzt in Batanda beizribe, im Deutlich Renguinen 

gen. 


— Auf dem äkerreihiigen Llopdbampfer Berenlie, 
der auberbalb des Hafens vom Gibraltar antert, Tamm neuer 
dings zwei Todesfälle an Welt ver. 

— In Dporlo bradie die Woche vom 12. bis 1. Mo- 
senber 19 Ericantungen und 7 Zobesfälle an Pet 

— In bem Bahnhof von Kipebreno, einem portu- 
glehiigen Dort in der Mühe ber jmmnilden Grenze, wurde «in 
Veitiait feitgeltellt Die portugielilge Regterung erdaere bir Iſo · 
lirung bes Batınhofes an, — Im Sleugent mufte ber am 19. Nor 
zenber von Santos gelommene engliihe Dampfer 4. W. Taylır 
In Suaramsine gehen, da ber Etemward unter bebentiihen Aranlı 
beitserkheinungen geltorben war, mährend der Stapitän und der 
Rech an verkühtigen Trrlifemanftweltengen lillen. Der Commißfar 
bes Gebanbheitsanies fern bie Weberzengung aus, balhı es ſich 
bier um Beulenpeit handele. 

Die Stabiverorbneien In Wiesbaden beiälolfem 
ben ntauf des dide beim Aodbrunnen ng Bathauſes 
Europälfter Hol zur Errichtung einer großen Inhalatsensanitalt 
mit Jerkdubungsappareten, 

— Der frühere Affihenzargt am berliner Inititet 
fir Intetlonstranfgeilen und ie Gef bes Ballerio 
bogiiden Imftituts des bejunbbeitsraihes vom Argentinien, ber 
füngtt tem Musmwärtigen Amt In Berlin Witibeilungen Über ben 
Yusbru der Veit in Nunden, ber Haurchadt vom Paragten, 
zugehen lieh, beit nidt Dr. Vogel, wie im Sir. 20H @. uns 
trriblimtih angegeben it, jomdesm Bogen, 


Naturfunde und Reifen. 


— Zut berorftehenden Iwelhundertjahrfeier der 
Bnigl, Mlabernie der Aitjeni&aften in Berlin Ihreibt Prof, Hacnad 
eine Grihidte dieier gelchrien Rörperihaft Die Miedemie Kat 
ihm neuerdings zur Torttührung dirler umsangreichen Arben 
2500 „4 bewilligt. Ferner erbiellen ans dem Wtteln ber 
aldlaliich: maihemamihen Katie Brei. Dr. Eomwenh in Danıig 
1000 „A zu Unterbechungen Über das Bortemmen ber @ibe in 
der Gegenwart und Vergangenteit und Prof. Dr. Weinlieln in 
Berlin 800.0 ar Derälfenmiihunn der Ernebmille feine Be 
ebaditungen über Erbieräme und Erbmaogneilsruns, 

— Die MWitglieber ber belglſches Gübpolerpebitlon 
wurden am iR, Rooember im Dlämikhen Theater zu Breüjfel von 
ber Geographäkhen Gefelliäalt, der Hörberin ber Erprbüßen, komle 
von ber Melehnienmweli unb nadıter Im Hallikaufe von ben Ge 
melnbebetörben und brm Mrühieler Bublıtum und beglaa 
wärst, Der Ecilfeieuinant Deointe, ein b ber Erbe 
ditiom, fcälberte bie Maße und |treifte amd bie willenihafttihen 
Ergebnille. Diefe Iheinen beionders in Beyea anf bie frauna 
unb Flora ganz odlbar zu fein, benn die Sammiungen enihallen 
über 1000 Nummern. 


Nr. 2944. 30. November 1899, 


— Der bänifde Leutnant Dluffen IN von feine 
Ponirerpebition wehlbrhallen In Aapenhagen wister elsgenuke, 
Er bradte veihe en mit und der zuie Gefolge su] 
heiner Zaeidyamgsrelfe erzieit 


Plane eg uuein beriätes, baf 
der Hegierungstampfer Hinemsa gegen Ende Serien 
Süben zurltehrte und Kadeidht über den Werbleib ka Gen 
der Cüdpeiespebitlon, Sewtpern Grab, dradte, Des Bes mager 
Bee er Bu einen he a 7 
iger aufgeht , borzubringen Een 
neh Gampdell Ieland geyaungen, wo #3 *— 


Heer und Flotte, 


— Die ee be prenbilden Telegeanken. 
Iruppen erhalten amflası eıweges MGi dem 
Arpelner ui 


— Ein jhweljer Unteroflisier dat ein eran 


Rrochzeisell sonjteulıt, das lehät Yalsırmenpalı 
zu transgorticen ijt fomie geftattet, —— für 200 Shane m 


— Rehbem in Zrankreih meuerbings Nirenge dr. 
weilungen bezlgli ber Urretlichen inger on Dir ix 
ben Seerenbien]t einzultellenten Retrasen ergangen ind, ft her 
zum Revember db. 7, einyeftellenbe &rkap um 23090 ern Yinkır 
dem Im voriges Nabre Boran Wurüdgebtichen 
Die Erriätung der wlerten ie, Die beiummilid im Sadı 
* Jahres * ee he aufgrhhaben wertır 
nüfen, was in en wei gleiäbebeatenb mit cc 
kein bärfte. — 

— In Begupten ſtehen gegenwärtig ar engliläre 
Truppen nur noh 3 Balcillome Infanterie (2. Hegel Welt 
1. Staforih Highlambers und 1, Eameren Slgkiambres), fin Ga. 
terieregiment (21. Bancers), eine Welbbatierie (Nr. 
Gelteegsarilllenie Gomgognie (Mr. 16) unb eine Yleteimmme 
pagmie (Ar. 2. 

- Im ben ofiallatiiäen Gewällern finy geger 
wmärsig |tatloniet: son England 9 Linierlälfle, 4 grobe und I bene 
Kreuzer jomie 10 Aanowen-, beyw, Tonpröcbanie u |. m; um 
Rublan 3 Linienfhähe, 6 grobe wer 6 Beine Are an 
Ramsnertoste; nom Korbemeriin 1 Linienkhff, 2 Rükenpm: 
faytte, 1 großer Streamer, 11 Meine Sommer, 7 Hanke: 
von Brantreih 3 grohe und 5 Heine Areuger, d 
und vom Deuilden Seit 4 grobe amd 2 Mein Arenzer jasir 
2 Ranonenboote. Des Deuihe Aeich rangiet fonacı wit fm 
Serjtteitlnäften in Oltajlen am legter Einlle, während der Urerg 
vn tommerzielien Interefjen bort aut won Emgbaeb überiafler 


— Auf der Germaniawerft in Alel il am 4, Ro 
vernber ber beuilde Meine Aremper A oom Ctapel gelsnfm. Tee 
Bürgermellter son Sübrd, Dr. Aug Hielt die Tauhede unb ge) 
dern SHilf Im Auftrag des Deuiſchen Kalfers ben Rımen Styapkı 

— Der neue beutiäe Meishauspeltseiat enihäl: 
eine erſte Hate vom TOOOOD „AM zum Geunbermerh und Bam 
eines Ballins auf bem Danziger Hebn, deller Grlomenteniies 
neben ben e Sebänten m. | w. zerderkmd cr’ 
3243000 „N veranidlagt werben jhnb, 

— In der berliner „Militärgeitung” (Berlie, 
R Eiienjämibir erkhelnt amgendiläuh ein heqhlairrefeun Bas 
ia, ter bie neshten Schacnen ber belauntem IRilisiehhrhrle 
Brig Hoemig und #. Schern betreffend die Schlacht von Bimmiln 
Mats la Teur, tritiſch Iuieadhtet, 


Handel und Gewerbe. 


— a a — 
Dantomer ex für gogil ‚öltenbung unb bes 
Gürfienttum Ren i. 2. wurde am 16, November serdhenide 
Die Hummer führt, die Wezekimumg (eneinjare Hasbenh- 
fatmmer zu Gera. 

— Das Vergeihnih der Dänder, die mit bem Deut: 
Men Reit im Beeilibegnitigungeserhätisih ſuhan, welt nah 
ben leiten Ergänzungen durch den Dewfichen Bundtanah ſehenda 
Staaten auf: Meggoten, Argentinien, Belgien, Chile, Tolamäten 
Coltsrka, Dänemart, Domintsanijde Hepubit, Ecander, 


of 2:7 53 
der Golonien und amsmärtigen Bel ſedech mi Asrche 
von Tanada, cueteriala. Hawal, er Japen, Malin d» 
fhliehlih der Mepubilt San Marino, Lihein, WRareltı, Baıka 
Rieberlante einiälichlich ber Ealoniem, Cefterreid.Ungem dr 
ktlehti® der yellangelälollenen Gebiete Bosnien und Eurpgreins 
lotmie bes Gürktenihares Dletenftein, Barayuıy, Praflın Yuidnn 
Nukland, Salvador, Sanlibar, Schwedea und Narangen, Star, 
Serbien, Spanien, Sübafritanikde Rrpublit, Türtel mi Bulgarian 
und Ojirumelien, rugean, Berelnigie Staaten zen Arena 

Die gefeygebenden ARörperihalten Uraguap 
haben bie am 3. Juni im Berlin abgehälsfiene Ucbereinturt an 
genemmen, bie ben beurkh urugeanikher Handels und Shitahen- 
wertrag vom 20, Juni 1692 mörter In Sealı Ieht. 

— Fat die Imede der inbilhen Mädrungstilert 
waren bis zum t6. Nopember bei ber Ban ven Engkmb 1000 
Bi. Si 

— Der ungeriihe Sandelsmisifter Hegrbis lest 
ders Abgerrinetenhaus einen Oelehentusef ser, ber De Dt 
neuem frabeitgrünbungen zu gemähnenden Wergkufigungee bi 
Etewerbeirelung und Wendtermählgung fir Baumasmiee ut 


t werben, 


der jährlien Einfuhr von inbultriellen Grgeaflänten im Betr! 
zon 833 IL Sranen wäht bedeutend erkheine- 


Ausſtellungsweſen. 

— Die unter dem Protettetat ber Adnigin Garelt 
won Soffen firbenbe vollschümlite Muslellang fit dus 3° 
Herb im Dresden werde am 25. Weormber im Säändkher 
Hellungspalaft feiertih erdiinet. Unmeienb waren vu 
Me Königin, Being Aevog, Prinz und Beinyelis Ir uni, 
Bertteier ber Itnmllihen und [ähiiden Behlrder and * 
Ehrengäjte, Obersürgermeifter Dr. Seutfer Mies Die u 
tebe, die im eim Hod auf bas Aimigepar auaflıtg 
wurde die Muskellung (m Samen der Aönigin [ir 


{hämel 
narlchtu extbeill 
Sehnen Hi. Ganze Husjiellungen son Spielmsaren, Haus 


egenlländen, Zimmerfämud, stüdengerispen u, |. w 
Ind ben. 
' — In Leipzig wird am 1. ae eine Anlihis« 
soltfarten. Yuskellung im der Grimmailden Strahe 
unb ber Reidahteahe, eröffnet, an Te Ni die erisen Tirmen 
ditjes Gelhäftsjweiges beibeiligen 
— Kuh Sendung betie gegenwärtig ug * 
Yusfellung. Im bortigen ſtge wetbe · Mufeum 
8 ing som Drudfachen und ben mil bem Such und Farben: 
vcaz tn Sulammenpung Nehenben Fabrülaten flott, bie von bem 
Hamburg Mlionaer Buhdrudersereim und dem Waltinenmeiller- 
verein unter bem Belllond bes Wiwleumstiretors Brindmann 


veranllaltet wot den war, Die Muse gemährte einem lehe · 
u —— — 
funkt oem Weiden bis yam Vorjig- 


ige Urbellen waren ausgeſtellt vom . a een 
Unltalten Deufiälanbs und auch ſolchen aus Delierreih, jo von 
der Druderel des Reahen Hawles in Hamburg, son ber Heide- 
bruderel, Bünenfseln in Berlin, Velhegen u. Alafing, I. I. 
in Leipglg, Blinih in Franffurt a M, Solban im Rümberg u. 0. 
— Eine nn Uusitellung für AN: Reller, 

, Benuerel» und Mirihſchaſtaweſen fand im rd = 


AlReihe: Bürl 
vom Inlereffe waren. Furſt Herbert Bismard hatte bie 22 Docu- 
mende dem Director der Musftelheng für bielem Iwed überfallen, 
— In Wien wurbe am 19. November die Aus · 
Hellung moberner BureawEinrühtungen, verbunden mit der Hus- 
Nteitung Tuſtrirtet Pehtlarten, in ben Salen ber EL Guriemban 
gehelllchaft eräffneL Die Papier und SheeibwanremMusftellung 
ih son elma 70 Arlemem beichlit; befonderes Iinterefle erwedt bie 
Auslteltung ber BWerviellältigungsapparate. Die Anſichts latten · 
Austellung umfcht 10000 Stüd. 
— lr bie parlier Weltausftellung läht bas pres · 
beiten eine Reihe imtere 


Dftleedünen u a zur Dorftellung. - 
Siemens u. Halste In Berlin wirb bie Ingenlewratihellung ber 
rariſer Wettausitellung beiäkten, die ji Im Dfien von Paris, 
auf dem dem Wusitellungsgelände enigegengeleilen Bor 
(Dincennes) beilsben wird. Zur Musftellung loll eine Prode⸗ 
Ierede ber berliner elchriihen Stadtbahn Iommen. 


Verlehrsweſen. 


— Als unzuläjfige Drudſachenſendungen werben 
Bezelämet, bie die Verleger von Gasse 
abrekbücdhern aus werkäiebenen Orten verhhlden. Bel der Rüd- 
lendung dieler Blätter an bie Werlagsanltalt ſiad viefah Aende · 
—— Sandfchriftih nadıgetragen. Diele Musjchnitte ſend feinen 
falls als anziehen; es jinb Ieime Vtobedtude nom 
hertigen Werden, aus denen mur noch Drmiiehler zu ze. 
Ind. €s handelt fi vielmehr dabei mur mm bie erlie Bor. 
bereitung für eim exit herzuftellembes Manufcript; bies amn midt 
als Drudjadhe gelten. 
ip — See — —— — — erh iu 
je ein Dünden, Nürn- 
—— und Lubeigshafen zu ertühlen. In Würlemberg ſoll mur 
ein Ehedamt, und zwar in Ekultgant ereidjlet werden. 

— Der I[hweizerilhe Bunbesreih hat ble Im Ellen» 
bahneüdtaufs fein Snadı vorgelehene Bollpugswerorbnung erlaſſen. De 
nach ilt die eralditertion der Bundesbahnen fpäteltens im De 
cender 1900 zu wählen; am 1. all 1901 ſoll fie ihrem Dienit 
antzeien. Der Wermwaltungsraib der Bundesbahnen cein am 
1. Eger 1900 in Thätigfeit. Die Bildung der Kreiseilentahn- 

raihe erfolgt Im Muguf 1900. Die Wirljamfeit der Areiseiien- 
begimnt am 1, Mai 1909, bie ber Streisdiretiomen am 
1. Wal 1000. 

— Der türliihe Minifterraid beihloh am 15. Ro- 
sender im Mrandjah bie Bemilägung zum Bau ber geplanten 
Eifenbahn Sonia Sagdad · Baljora mit jtantlüher Gewöhrkeiftang 
an die Unstsliien Bahmen zu eriheilen. Die Musarbellung und 
Unterzeiinung einer entipredenden Alebereintunft bleibt einem 
Ipäteren Zeitpuntt perbebalien, wen bie deutliche Stubiemommillien 
aus Mejogotamien zurüdgetehrt jeim wird. 

Ein geaklen Renaldau in dem Bereinigien 
Staaten vom Mmerila wirb im tammenden Deiember feiner Ber 
Ntmmung übergeben werben: der Chkago-Entwäflerungslanal, der 
bie Waſſer des Michiganfees zu ben Hüllen Illinois und Mifkiftepi 
trägt Ex wurde zunädht zu dem Iwen erbaut, bie Entmällerung 
der Miltiomenfiam vom Mihiganfee adzulenten, da aus biefem 
bes Trintwaller ——— wird, Der Kanal hat aber noch eine weit 
stöhere Be! er mad) der Bertiefung des Illinois auch 
za —æ— dlenen und die beiden Stohſſadie Chkage 
und Peusrienns miteinander verbinden fol. Der Be 
—— — Ät 35 engl Meilen lamg, mehr als 47 Bir. breit, 


gegen 6, Dir. tief umb toftete etwa 120 Mill. „A. 
Kunſt und Aunfigewerbe. 
— Bon den ftäbtilden Behörden Magdeb in® 
800000 4 für ben Sınbın des Mulems far Salt und 


24 noch = Entwürfen des Tmann, 
des —— 
Stelle wird das neue aſeum auf dem Heudeslan finden; das 
Fr — * das einige Vrlarenpalale am 
[3 ib 
mpiah, J en ſchilichen und naterwilienihafilichen 


— In bem Wettbewerb um ben Reubau für Aunlı- 
gewerbe Schule und Aunkigewerbe- Diwleum zu Dresden iſt ber erjte 
Preis ©, Heimonn in Reubabelsberg, der zweite Aicherd Genf in 
Düffelbert, der dritte Aod in Bauten zugefallen, 

— für das Burfhenibafishentmal auf der Göpels-+ 
beppe bei Eenach hat Urdäteht Areis, der Sieger Im TMeltbewerb 
um die Blsmardzänie, einen Enteurl gellefert, ber ſich als 
wuchliger, in der Anilertrone gipfeinber Säulennanbbau barjlellt, 

— Ju dem Welibewerb um bas Llfjt-Dentmal in 
Weimar (ind 68 Emtmlirde en Den erlten Preis von 
2000 4 erhleii Hermann Hahn in Münden, den zweien von 
1000 A Hans Eorrbing Im Stallel, den brliien von 600 „A 
Heinrich Fuß im Innsbrut Bon dem ftiſchen und feinem Talent 
bes am erlier Stelle «Try Künfslers, dem de Yusfährung 
übertragen werben fall, läßt ſich es Wert erwarten. 

— Huf ber Belbmarl = Qupig wurbe am 16, Ro- 
vernber ein Denkmal bes Dxrlonomen Dr, EdulpLupig enibül, 
bas vom ber Deutichen ————— a it und 
am Anem Gteimbiof das son Mar Lambaberg Inte Porträt 
reilef zeigt. 

— Ein in Bronje gegollenes, von Thornperoft 
mobellletes Standbiſd Diiser Urommell's It am 14. Momember 
auf bem Plah vor ber Wehminfterabiei in London enibüllt worden. 

— Der Stadt Lüttih hat ein ungemannigebllebener 
Sbaner für das neue hädaſſche Meſeum als eine 
Sammlung ven Gemälden Üüberwielen, im ber ſich Merle vom 
Cotot, Momel, Kaflnelli, Aitlicen Rops und aaderen ange[ehenen 
Meiltern befinden. 

— Zwei Werte Bödlin’s, die von Doblen ums 
Masterte Mulme am Meer vom Jehre 183 umb eime vömiihe 
Landſchati aus der Zeit vom 1860, bletet gegenwärtig ber Aumll- 
falon vom Meller u. Reiner in Berlin bar. Daym madıl er 
durch eine Galleeiioausitellung mit dem Schaffen ber franffurter 
Malerin Ottilie Röberjtein beiamnt, bie ühre Mnzegungen melent 
li von ber Malerel der bewijdhen Henaillance erhalten bat web 
In Anleferung an biefe Borbiider insbefondere auf dem Gebien 
des Porträts [ehr anerienmenswerähes leillet Durch ein elgen- 
artig gelliemmtes Bil» „Eben” feffelt weilerhin Pauli Schad In 

Münden, durch neue Darbleiumgen [einer Schilberungsweile 
bes niederen berliner Bolles H. Balufäel, dutch Tompoliionen 
märdenhafballegorifhen Charalers M. Brandenburg und band 
Idart umb Ilar beobadtete und gezeldmeie Landſchaften ſowie 
durch ein grohes Bild der „rau inne” Ftanz Siaſſen, bee 
gieleitig bie Originale jeimes Iriſſan und Slolbe* vorfägrt. 
Landiäaften son HM. Hüswer und meßr ober minder bersratioe 
lanbihaftlihe Lompeittionen von Sendtich machen den Beſchluh 
der gegenwärtigen Aus ſtellung 

— Hubolf Hellgreme, ber burd Jeine Bereifung 
Alrttes und feine lünftleriiien Eifberungen aus dem bunlelm 
Erbibell beisunte Maler, has Im Aumltialon Widera zu Berlin 
eimen in zwölf grohen Lartens beitehenden „Mfrifamilchen Zobten- 
tanz” amsgellelli, der die Met Schilder, wie der Tod In Mielke 
unter dem veriäiebenften Gejlalten am bem Borlämpfer ber Gr 
forktung und —— bes Landes herantritt. Scharfe Be 
obaftung umb lebembige Phantajtil, die In ber Heisali bes mager» 
2* gefalnen Todes jeiber Ihre Sche erreidt, verbinden ih in 

ehen Compolitiomen zu einbrudsnoller Wirtung. Eine größere 
*8 landichaftlidyer, meilt auf tiefe Dümmerungstöne gellimmser 
un en seigt dem Nlünldier dameben zugleih als beagtens · 
In einem „Eritis sseut Deus“ behandelt er 

per das alte Motiv in söllig neuer Mulfahjung. 

— In Wien bat bie Gecefllon eine Internationale 
Auslielung eröffnen, bie Saupehihlih Paltelle, Zeichnungen wnb 
Rabirungen umfoht. Ay ben Delterreiern Emgelbart, Alimt, 
Yolerd Holfmann, R. Dlofer u. a. jinb Alinger, Liebermann, 
Zügel, Leibl, Brangwpn, Rhnoopt, Roll, F. Ropn, Therer, Leander, 

Ekelnlen, Willette, unb ned andere befunnie 
Meilter dertteten. Belondere Beodrung finden U. a Hofmann 
und bie Zarbenholsiäuitte bes Englänbers Nihollon. 

Elnen Wettbewerb für Blalatentwärfe ver 
ſchleden ſler Hirt erdöfnet die Aumflanitali vom J. C. Aönig u Ebharbt 
in Hannover. Die Einfenbung bat bis zum 15. Jenuat 1000 
ya erfolgen; die ausgefehten reife betragen 1000, 750, 500, 
siermal 300 und jehsmal 200 „4. (Bergl. bas Inferat in Rr, 2940 
der „luftr. Zip." ©. 591.) 


Theater und Mufit. 


— Das neue Mördenhüd „Im Sälarallenland* von 
Ludwig Fulda, ein Sumorreiches, fattriihes Dufilpiel, erzielte bei 
ber eriten Aufführung im fünigl Gchaufpielhams zu Berlin leb · 
haften Belall. — Im Deutjhen Theaier wwrbe ein neues Scham 
iplel „Der Vroderandibar“ von Mar Dreyer zum erſten mal aufs 
geführt und freundih aufgenommen. Unter bem Titel 
Gerellionsbühme Kat ji eine meue Bereinigung gebildet, die 
moderne Dramen, denen bie Bühnen Berlins bie Mitnahme der» 
fogten, aufführen wäll, Die Vorisellungen follen unter Seran- 
ziegung berooreogender Wühnentünftler im Neuen Ehenter [hatt 
finden. — ine Goethe Borftellung der berliner Gtudenienihaft 
wurde Im Mewen Lalgl. Opernibeater (ftroll) veramfialint und er 
wedte »öel Interelle. Jur Aufführung waren Goethes „Satyros“ 
und „Das Jahrmartisfeft zu Plundersmeilern* ausgewählt, — Die 
Verleihung des SälllerBreiies ſat bramatiidhe Dühter äjt in biefem 
Jahre, wie vorber ſchon 1872, 1875, 1081 und 1887, ausgeblieben. 

Im Alten Theater zu Deipzig wurbe bas neue 
Zufifpiel „Dolly” von 9. Ehrifierfom (beutkh von €, Jonas) 
freumbild aufgenommen, befonders im 2. Mc; aber auch Oppolltiom 
milchte Pb am Saluh In dem Berfall m meilten neflel bie manch 
mal an bie „Waile von Lowoob“ erimnernde Helbin des Siude⸗ 

— Baul Lindau's meuftes Luftfpiel „Der Herr im 
Haufe” fanb im Mefibenziheater zu Bannever reht freumblide 
Aulmakıme. 

— Im Thaliatheater zw Hamburgs bradie bas 
Publilum dem Drama „Sranilion" von AL Dumas d. J. nigt 
viel Interefbe entgegen. 


Erfolg 
einer Dilettastensereisigung hallenler hi bargelsellt, 
wegen Bellall, 

— Das neue Bollsfiüd „Das liebe Ich“ von Rarl- 
weis gefiel im Gtabiihenter zu Frontfurt aM, 

— Eleonore Duje muhle wegen Erirantung Ihr 
Galifgiel am Raimund Theater zu len unierbreiien. — Der 
neue Mitärfhmant „Die britse Eetadron“ von Bernhard Bud 
binder eriedie anf derjelßen Bühne freundlihen Beifall 


— Im Reuen Deutſchen Theater zu Prag ging 
zum erſten mal bas neue künfaige Wollsfehd „Der WBertmeiller" 
von of. Bendbel in Exene und trug Jebhakten, vom Au zu Mei 
gekeigerten Beifall davon. 

— Eine neue Aomdbie „Aleiner Aummer* von 
Waurie fand im GymnaleIhenter zu Paris freunbildhe 
Aufnahme. 

— Eine meue Oper „Hermann und Dorsihes” 
von J. Uri (Text nad Goeihe's Dicheung bearbeitel vom 
C. MüllerMafjlabd) eriebte im Theater des Tellens zu Berlin 
ihee erfte Muftührung, die wur nad bem 2. Au lehäaftere Fur 
Nimmung ermedte. 


— Im Keuen Theater zu Leipzig fand E Sme- 
tana's Diper „Dalibor" (Text von J. @ in deui ug 
Bühmendenrdeitung son Mar Aalbei) glinitine — 
fonders nah dem 2, Mt, Die nblung ber 
berem Held, ber bafle Rebellentührer Dalibor, fa allein 
Interefüirte, M1 weniger wiram als bie Idhöme, meloblenzeidie 
Dali — Der LeomapalloMbend am 24. Hovember unter Dei- 

bes Tompomijien bradhie es nur nach ber Oper „Bolagpe* 
zu frterem Betlall, Die Goncerifehte werden Mahl aulgenommen. 
— Die neue Dperetie „Ihre Exellenz;" von Mi Heuberner 
erzledte Im Miten Thraser nur mach ben beiden erliem Yen beifällige 
Aufnahme; am Schtuh [dmädrte Hi der Erfolg weientlih ab. 

— Das Stabtihenter in Elberfeib führte bie grobe 
Oper .Delarich VII” von GelntSains mil gubem Erfolg auf. 

— Die Oper „La prise de Troie" nem Berlioz 
A ja Paris Dei ber erfen Sie 

führung mur zu einem —e Im Thenter 
gefiel bie mewe einectige Oper „Eres“ von m Bröberie be Key (Iemt 
von Gonjou). 

— Eine neue Oper „Die Jaremdr 
Rorjatom (Text nah dem rulfikgen 
vom Meg) wurde in Moskau zum erſten mal Sale unb beir 
Hallig aufgenommen, 

- Im 3, Bürzemidheonceri zu Adin fand ber meue 
Ogmnzs „Are maris stella“ won Unton Urjpruch lebhafıe Ze 
Mimmung. 


tut“ von Rimilg- 
gie Tiel 


Zwiſchendedspaſſagiere auf einem Amerila⸗ 
dampfer. 

o oft es auch ſchon beſchtieben in, es bleibt immer inter 

ellant und bunifarbig genug, das Peben und Treiben 
der Isiſchended⸗ paſſagiete auf der Fahtt mad) der Neuen 
Belt. Eine Gefellihaft von Menſchen aus aller Herren Ländern, 
aus allen Klafſen fomemd bier zulammen und ilt für bie Zeit 
von 8 bis 10 Tagen Innerhalb eines verbältnihmähig Meinen 
Raumes aufeinander angewielen. Wie eine grobe Familie 
fahlt dieſe Gelellihaft jedes Leid der Fahrt, jede Gefahr and 
Roth, aber aud) jede Freude, jebe Annehmkihtelt gemeinsam. 
Diele zerörte Hoffnungen, gejdellerte Pläne, vergebliges 
Atbeiten treffen hier bei biefem Europamüben zulammen, aber 
and ein gut The Traftvolks Wollen, energihes Sihauf- 
raffen und Vorwärtsitreben, bas im der Rewen Welt Kopf 
und Hände regem will, um bort einzuholen, was bie Alle ver- 
lagt hat, um gutzumadhen, was bisher verläumt morben ilt. 
Wer einmal die Auswandeterſchaten im Bremen ober Ham. 
burg vor den großen Yuswandererhoteis hat lagerm jehen 
ober der Abfahrt eines Amertladampfers beigewohnt Mat, 
der weil, dab em folder Mnblid dem Beobadhler Immer 
wieber eine Fulle bantbaren Stoffes darbirten muß. 

Der Zeichner des umktehenden Bildes hat nach der Ieben- 
digen Wirtſichleit das Leben und die Gruppen von Aus · 
wanderern mit feinem Stift feitzuhalten geſucht, wie fie ſich 
am Ded eines Umerilafahrers bilden. Die Eitmation fit 
unveriennbar. Die erjten Tage ber Relfe ſuud worüber, bas 
Gefpenst ber Sertrantheit droht nicht mehr, und man hat 
fi bereits an Bord eimzurihten verltanden. Die Julien 
dedapalsagkere Ind aus den Räumen ihrer Behaufung auf 
das Ded gelommen, wo fir Licht umb Duft im unbeihräntter 
Fälle gemiehen Tönnen, Cs weht eine jteife Btiſe, aber man 
adit ſich offenbar dech überall ganz behaglih; nur Hier und 
ba ein Zehen von Ilumpfer Refigmation.‘ Im ganzen hat 
man ſich guet eingerichtet und flieht wetroft: ber Zuhanft ins 
Unge, Die Dlänmer mauchen ein Pfelſchen, vertreiben ſich 
met Muſtt ober Kartenfplel die Zeit; bie Frauen Hyen eng 
aneinanbergerüdt uad plaudern ober ſpielen mit ühren Ainbern. 
In den Geſichtern IM durdimweg berieibe Topus zu ertennen, 
der flamilde, und aud bie bunte Tracht der Frauen beulet 
auf diefe Herkunft hin. Die Provinzen Polen und Gallen 
ftellem heit längerer Zeit bas größte Gontingent Europamüder. 

Richt immer habem die Auswanderer an Bord ber Sciffe 
ein fo beſchauliches Bild dargeboten, und im ben Jellen, ba 
Gerbinand reiligraih fein belanntes Wuswanderergeblät 
ven: „I& kam dem Mid nicht wen euch menden, 

34 meh ech anfau'n Immerbar“ 

ſah es wol anders an Borb der Amerltafahrer aus. Damals 
bejorgten ausiliehlih Segeligilfe den Transport der Mus 
wanderer, und bie Einrichtumgen im den beſchtänllen Räumen 
erreichten nicht anmäßerenb den Grab ber Bolltormmenheit, 
deſſen Fe ſich heute zu erfreuen haben. Die Reiie dauerte, 
wenn Wind und letter feinem Strich durch die Stedinumg 
madyten, 40 bis 50 Tage. Die Belöftigung der Paſſagiere 
mußte ſich danach richten, und Flelſch, Brot umb nemüfe 
waren nicht jo gut und ſeiſch wie heute. In unſeten Tagen 
währt die Fahrt von Bremen nad Neuyort im Durdiämitt 
neum Tage, mit dem jdhmellften Dampfer der Melt, dem Notd⸗ 
deutſchen Llopbdampier Raller Mähelm ber Grobe, laum 
lieben Tage, Weis: und Einzelltnnisbehörben haben bafür 
gnelorgt, dahı die Fwärhendedsräume allen Anſeruchen in ge 
funbbeitliher Beziehung gerecht werden, und im Intereſſe ber 
einzelnen Dampfergeſellſchaflen jeibjt Legt es, hinlatlich ber 
Deqwemlichteit, Wohliohrt und Ehterheit der —— 
miteinamber zu wetteifern. 








Zwiihendedspaflagiere auf einen Anetrae 





fer. Originalzeichnung von €. H. Küchler. 
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Lebende Meihrauhbäume im Botanischen 
Garten zu Wien, 


Botanifche Garten der wiener Umiverlitäl beherbergt 

senenwärttg vier im Appigſten Gedeihen befindliche Erem · 
plare einer Pflanzengatiung, die widt nur vom gärtnerikäen 
und willenfhaftlihen Standgandt allgemeines Interejle in Un · 
ſotuch nimmt, Es dandelt fih um die lange Zeit gerabezu 
Ingenhaft geweime Stammpflanze bes arabiiden IBeihraudhs, 

Der Meihraud (Nilmnum) Mi bas ans Stammoerlefungen 
aussllehende Harz von Bäumen aus dee Pflanyemfamikie ber 
Yurferarten, der Galtung Eoswellia angehörig, Es Hit der 
lanal. welch große Hole dieles Harz bei dem reliniälen Ge⸗ 
beduchen der PhöniNer, Aeghotet, Nömer und (iriechem im Ultet · 
them, bei oltefiatägen Wöllerm jet dem 10, Falakandert 
[ptelte, und heute mod öl TWeihrauh als Räudpermitiel in der 
ariehlichen und ramfd-kathallichen Airde im Gebtaech Da- 
neben werben jeit den Alteflem Jeilen bei bem weriäebeniten, 
beionbers orientalilden Böltern blejem Harz mebkinische Wirhin 
men zugeiheleben, ſodah ber Weihraudy Hets zu den fojtbarkten 
Gaben des Orsenis zählte. Mac; einer Infcheift am Tempei 
von Del el Baharl gehörten Weſhtauchatz umd lebende 
Meiprauhbäume zu ben Aeojidarfeiten, die 1600 ©. Chr. die 
Rönigin Hatafa dem Geil Ammen aus bem Märdenlanb 
Bunt (Snbarobien, lommen Geh, und wieberholt wird Weil» 
taud vom ben Geidhidrelberm des Milerihüms unler den 
erbenteien Schahen bei Einnahme von Siadien und kmier- 
werfung von Böltern aufgesäßtt. Mnthe und Sage, bie bie 
Stammpflange dirkes Barzes 
umgeben mußten, um ben 
Glaaben am kine Heiligkeit 
und Znubereaft zu erhöhen, [ 
bereitelen lange Zeit große | 
Scwörrigtelt bei eltltellung 
der Glammpflangen. Um bie 
oflläreng derjelben haben 
id beabehondere ble Botaniker 
G. Birkmood und M. Engler 
BDerblenfte erworben. 

Die Haupimenge dee Hatyes 
lommt gegemwärtig ans den 
Somaollidxdern und ads Sud· 
arabien in ben Handel. Einer 
der Hazpiltapelptäte bafkır üjt 
Bomben, von mo beiiplels- 
zeile 187273 35 100 Elr. aus · 
selädri wurben, Die Stamm- 
plane des Somall-Ieih- 
tauchs (Tuban Meyeti oder 
I,uksım Matti) M Bowmwellia 
frerenna. Ws die Des ara 
bischen Welhrauds gäi Tis- 
wellia Unrteri, Dog It ıs 
wo nit ganz Jäder fell. 
gmelli, ob nicht unter beiben 
Ramen verichiebene Pflanzen 
zulammengefaht werden, und 
ob mid med) andere Arlen 
n Anteil an der 
Welbeauchlieferung haben, 

Die Gdmierigleiten ber 
Eıforkgung der in Beiradt 
Tommenben Gebiete überhaupt, 
die begreifliche Eiferjucht, mit 
der die Eingeborenen über 
ihrem State wachen, bringen 
es md [ldd, dah die Erwerbung 
ganzer Pflangen ober leim- 


Berhältnife der Hebmat der 
Pilanzen bedingen e>, bak wirbethatie Derfudhe, fie in eurepällche 
Gärten zu beingem, von feinem daueraden Erfolg begleitet waren. 

Die vier Meihenuchbänme, die ſich gegemmärlig im Beſſtz 
des wiener Botaniſchen Mertens befinden, gehören ju ben Er» 
gebaäflen ber Exrpebitlon, die die Talierl. Alademle der Wilken 
Idyaften im Jahre 1998 nad Güdarabien und Socotta eni- 
fendele. Die Alarlietung gewiller, am die Stammpflangen 
des Weihtauchs ſich tallpfender ragen gehörte mit zu den 
Wufgaben birfer Expebition, und bie Ergebnille berfeiben 
werden zugleich mil einer gröheren Acahl photographilcher 
Aufnahmen ber Bäume und ber Degeiationsformen, denen 
Ne angehören, im den Särifien der Aladensie zur Beröffent- 
lidymg nelamgen. 

Das Berbien|t ber Ermerbung ber im wörner Botanlichen 
Garten cultivitten Weihraucdhpflangen gedahrt dem Wrofellor 
an der wiener Hochſchule für Bobemultur Dr. Dslat Simomn, 
ber als Jonlog und Botamiter die Erpebitiom begleitete unb 
nähe nur Im den Aüftengebirgen bei Has Fartat wnier grohen 
Stropazen bie Pflanzen «inlammelte, ſondern aud mil Be. 
obadylung aller Dorfidstamabtegelm ben Tramsport am bie Aüfle 
und vom dort nat Wien leitele. Die vier Bäume kamen 
am 20, April d. 3. In volllommen blattlofem Zuftand am, er 
holten Wh ſedoch bei eniipregender Behandlung fo rald, dah 
[ie gegenwärtig In jeder Hänfidht geeignet Find, eine Botllellung 
won bem Auſehen deeſet eigenihümlldhen, in gemillem Einn 
die Wätte zuihkden unkeren Holggemädhlen und ben atımlendhler- 
artig verzweigten tropfen Cacteen und IBolfsmildharten halten- 
dem Bäume zu geben. Die Pflangen, deren gröhte eine Höhe vom 
über 2 DMtr. und elnen Stammdardymeljer vom etıma 10 Emttr. 
befikt, dürften im kommenden Jahr zur Blüte geiangen, und 
es A Aualiht dafür vorhanden, dal ipre Bermehrung und 


Illuſtritte Zeitung. 


Einführung ir die hotanhchen Härlen Europas geiingem wird. 
Nebenfalls licht dar Warmbaus ber almın manter Yindo- 
Domensis In den fih Träftig entfaltenben Weltzrauchbäumen 
eine bolaniſche Seltenheit erfien Manges eis, die In lelaem 
anderem botamijdhen Garten ber Weit ührensgleichen findel. 


Sport und Jagd. 


— Die grabiger Bollbinteucilon am 15. Ranember 
fanb unser zeger Wetheiligung faullwitiger Mennalldefiger, Trainer 
und Sportsmen let. Da Anoazm und Heiheraih [lichlic tod 
wech som Hawpigellüt deheuen wurben, gelangsen 28 Pferde zur 
Berfteigerting, die vinen Durhjänliseriäs ven 2562 ‚A, mehr 
als im Borjahe, brudyien. Den böfliex Preis mit 8200 4 em 
ziette bie 3|. ſho. Et. Friebenspielfe, von Deiphos-f. F.. bie 
Bern, Icha v. Entreh · Fueeenes erwarb. Die 2j. der. St Wie der · 
ſehen, son Galnt Genen Warnung, deite ſiq Mar 4700 4 Br. 
Bazentomp aus Tüfielberf. Der noch nid wi ber Rennbahn 
erkhlenene al. 5-8. Diebtaber, oom fslngenlet-Begaity, der ais 
des breite Verd feines Jahrzanges galt, aber wegen zjellmeller 
Ladenhen nit hermusgebeagt werben Tonne, Kiel Tür 2120 u 
Hm. Anderton zu. Der einit jo hohathallene dj. dbr. ID. Rummes 
greis, oom Uhamant-Rihmädien, ging jeiner mangelbalten Pedale 
balber für wur 520 ,4 em Den, Mugufiin über, Im ganzen 
wirben 66RRO A ergiell. 

— Ber »orlegie Renniog zu larlshork am 16. Ro 
vernder brase bei guien fpelbern jhbmen Speer Dmiereikant 
wer bas Herren Fladrennen, BirtRilometer getarnt das Leuta 
Buhbrifter Garde Train) auf ben a WW. Bonrpenu grgem zen 
Gegner füher gewann. 





SAP. Mi 


Atabiſche Welhtauchbãume im Bolanühen Garten zu Wien. 


— 3= Borbeour zeigte |Id am 1%, Nouember Im 
Priz de Sa Sockte biemmragement, 10000 Zrs., Dillans 
3000 Der, bes Dank I. Sarler 3. br. 9. X 1., son Mrätip 
Sumiie, als bee Beier. Den Prix bu Gommene Nkois, 16.000 Trs., 
Handke, Dillanz 240 Ber, gemann des Won. Eh. Berrholo 
men 3, tr. Et Semtranis, von Daurbin-Salamantee. Huf 
ben Brir Dornkgemerg, 40000 Birs., Sterpiehale, Hanbäap, 
Din 5600 Ber., zu Poris-Huteull am 12. Inge der Eomie 
be Scageons mit tem 4]. br. I. Büderon, vom Chile Bannerol, 
Behdleg Der Braut Vtla Murkipal, 165000 fres, für Zwel · 
fährige, Difanz 1600 Wer., fiel zu Gunteen ber br. Et Banis, 
von Ehelterfiel-Orpgen Manes, leide mis andertgalb Länge mus. 
Morj. E. Bla gewann au nod ben Prir bu oral, 
12000 Fre, Tifanz 9000 Dir, mit dem 3], 5-5. Ihibel, des 
Ihe Bard-Thebaide. 

— In der Ehellerfielb Murlery Plote zu Derby am 
19, Ravernber Klug leicht mıit anberibald Dünge bes De, A, Wette 
bie. Se Golemder, vom Balllnule Hole y’Amont, die anberen 
Imweijäßeigen Über 1000 Mir, Werib etwa 24300 4. Der 
altberühmte Tertg Cub, Preis 10000 4, Hanbkap, Dillemg 
2400 Mir, wurde son adıtzehe Plerden deitsiien und um einem 
Hals zon des Lorb Uliesmere 8, ir. 5 , oem 
Yamzton-Prosscol, gewannen. 

— Der Srand-Brir be Foreſt, Bonn Fre, Handlıap, 
Diltons 2700 Die, wurde om 12. Nosenber Zeten im 
bes Monk ©. Joeſtens al, FB. Eumerrg, vom Yampsanı lade 
Mimgne, zur Beute, 

— Zu MRostau gewann am I. Ditober das Saint- 
Teger, Preis 6000 Rub, für Dreifährine, Diltany 2600 Mir., 
des Hrn. 9. 5, Plalonow br. Sa is, Den Deſeus Ban 
Croln Diller, web das Ommium, Srels 4000 Mub, 


ug 
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10er, Rennen, 10870 Mie,, ber lärglien Featena Eomrarten; 
bie auf ber Exde eniflirt, gelaufen ebendeiläl um 19, In 10 Den 
35 Ser, Preis 2500 Rub,, triumphirte des Hrn. MH. vi⸗ 
Kgr.), 00m Gabi Thebais, Im Graffärh. 
Dinisch’Renkantieswiiid Handiap zu Markyau am 24., Ieris 
#000 Rub., Dillans 2200 Mr., [legte des Sram 7. 
3. 5.9. Zomerlan (68 Age}, zon Tran Tingl j 
— Huf der pariler Pringenparibadn An] Bıcan. 
nais mit dem MRetst Dreirad eieem meuen 100-Klomer.Btierh 
—— —— —— Salu um 3 Win. Ein ameimefiger 
e iger wegen Berjagens ber MMokhine 
iden Leider 6 Min. — 


ter pariier enumvſt 
reits Im Dal er Fra ir alle Gefüäet, 


— Die 1, Etlelifhe Geweib- und Gehörnausfellung 
* ein Allen a am Bild 
—2* Ste II deruoı baidriht mit * en 


rragend Rokirkhgeanker, 
30 Damldauflern, 1560 Mebtrenen, alle Inbrulender 
1. Berliner: 160, 80, 700. ” MR 


Alpines. 


— ng rapie en der Secslon Wür;. 
Bd e. Deller. A- ben og. Bintergeasin 
49766 Dir.) wilden Bernoge mb —— ai 
grupor) geplante Prrnagihäne 

Pad derart oargeffnitien, be 

der Haben Im nichſun Take 

7 zollendet unb bie Hüte, wenn 


— Der wiene Be 
meindereih hat bör Mejude irn 
Delierreihliäen Zamifimiide 
und des Niederöfterreitiläm 
bebisgsnereins um Genätung 
der Beihlilien unter Shamei ss] 
eier Unijheltung tes Berd, 
tengegeriäisheles abgehkm 


— Die Section Borg 
bes [» 


ellageuppe Kinn 
feits und der Otiſer mb Sp 
anbenjelts darnuli 
Sie wird das arjie Untertunts 
baıs in bem grektn, in der 
Haupfade zur Edrweij gehören 
eapaagruone 
leln und bie 


den Apebiet der DI 
einer groben Zahl deſeg · adertet 
Gipsel (MI; Likhana, Br 


u|.w) h 
Dit bem Bau der Jlllerthaler Bahr foll, wer: 
es bie Ilillerung eininermahen geſtanet, mod In Helen Yaheı 
begonnen werden Die neue Bahn wirb das linie Ylerakı 


— Eine von ber Geclion Wienerwald bes Delln 
reldlihen Tomriltenchubs bei mehreren Teaeccaten bereits * 
Husführung gebradte Mayttrungserneurrung bärfte ber Orleattrung 
auf mastirien legen guse Dienie Leiten und eine Hıkom im 
Darlirurgsiwelen felbit herbeifühmen Diefe Vea⸗rurg eich 
bartn, dal auf der betreffenden, mis farbe zu Dejeihmmder 
Romte auher ben Wegemasten Im gemiffen t fgen Mbituber 


gehtirleben werben. Turd #ine bei 
lonbers jene Teuriten |dmel 
nun pldiih auf einen marticien Weg fioken; 
bie Wwlälung befielben, naddem fie einige ne reg taſen 
baben, in hurger Zeil aufgellärt fein, ame erſt 

bes Weges wandern zu müflen. 

— Der Bau bes Thurmes für bie Meleorologlist 
Ssatson auf der Zupipäpe Tcmeitel bei der ankattenb hadneı 
derung rültig vorwärts, Rt einem qulen Fernteha Imme mi“ 
„ bah Ale Mirheiler bereits al br 


war, der bie Drufe zwang, mit Halstäcers uab Moldrim #4 
zu |hügen, vermedhten Ile an einyelmem Tegen In Genbinmt 
zu arbeiten, Die Musficht war rein wie jellem; man nie bi 
zur itnlienichen Wipentette biiden Der Belud ber Zugioim 9 
bisher dei dem bereliden Herbitiegen lebhaft und Iofmemb- 

— In Broseis (Büdilrol) Ali Eurat Mitterer eler® 
Sklapanfall erlegen. Der Berfestbent war für tem rem] 





im wellden Ronsipel färdernd ıhälig umb in Zourällentreifen 
ebenho delennt wie beliebt. 

— Wir berichteten, bah die Wegetafeln ber Ger. 
4ion Araim des Deuſch u. Deltert, A. B. aud heuer ſebt Marl 
toshaften Behhädigungen ausgefept waren, Im zmel Fällen if 
es wun gelumgen, die Thäler zu ermitteln. Snfolgedeilem wurde 
vom 1. L Bezirlsgeriht Kadmannsberf Balentin Wencinger aus 
Saokıa zu Zsftindägem Arteſt verurteilt, und in einem anderen 
alle wwrbe ein jugemblider Tafeljerflöret dacu verurtpeilt, bie 
entfernten Tafeln im Plankeihel zu erfehen. 

— Der Rieberditerreihiihe Gebirgswerein in Wien 
dat ohne Hinzuredmung ber Orisgruppen Baden und Türnih die 

liederzahl 3000 Aberfchrisien. 

— Huf ben Ihweizerifhen Alpenpoſtes wurben Im 
Zuß d. 7 (mit Ausfhluß der Extrapolten) 27763 Pohtreilen 

nüser 24407 Im gleiden Momal bes Vorjahres umb im 

ft 3R 743 gegen 33474 Im Mugult 1898 befdrbert Diele 
Dermehrung beiträgt madı ben einzelnen Mlpenronten ausgekhieden: 
auf bem Daiojo-Engabin 94937, anf dem ullerEngabin 3147, 
auf dem Albula Engadin 1101, auf bem Simplon 976, auf ber 
Furta 81%, am der Dberalp 762 Netſende 


Schach. 


Aufgabe Nr. 2744, 
Weib fept In teei Zügen maıı. 
Uen I Eolpa In Uribee 
Bamarı 





a tb» ( d ‘ K 
Weib 
Verücherde duti· Heigebe Karat aus Dem Treue de⸗ Ldrrum· 


km Zhahbundes. Cake org eine Zdmäten ihier Kontiniion 
it Borhe Brite Pedenten eıkebun werben kännem, wir [le botı 
Marr originelen Idee unb Mirge® Ihees Irina Tugpenem yuhlieicdhe Ann 
bennger finden 
Im euflifhen Rationalturnier gu Moslau erzielten 
neben dem beiden arfiem Preistränemm Tieiaerin und Ehlifers 
noch folgende tuſſiſchen Epieler Mewinne: 1. Preis ©. Lewian, 
4. Preis S. Debebew, 5. Preis B. Yanlowirjd, ü. Preis G. Hell- 
bed und =D. Vensrolow. Muher dem Haupelurmier wer noh 
ein Rebenturmier arramgier, an bem ii 14 Zpleler beipelligten. 
Darch Simultanprobestiomen veridiedener Meiſtet wurden ben 
ı Stahfrennden anregende Stunden geboten, namentlich ermedie 
; Ne Simwlianvorftellung, die Zihigorin unmittelbar nad der 
|  Vreisvertfellung vrranissliete, dedhaſſe⸗ Interefie. Tikkgerin ge 
wen son 37 Partiem 10, verlor 4 umb madee 4 remis, mt 
fen dem dritten Preisträger des Turmiers, Yenisfi, und &. Schillers 
2ar ein Werlampi gesiant, der aber nicht zur Muslührung kım, 
da Stiffers piaglih wahnfinnig geworben und bereils im eine 
Irttenenſian getrahı werben Ill. 


Himmelserjheinungen. 
Altronomücher Aalender. 
im mätil 








Aınd nen den 7. arermiltnge 7 2be (Mbkand yon 406 Alleniz,h 
Kesmend den 2. rad 2 lihr am Ilın 
Trlies Dirstel Dem D. madız 10 lähe $ Min. 
J Slattdattelt der Planeten. 
Merrar dal am 6. Früh 6 Uhr Feine obere Jufammentanft 

"mt der Sonne und fteht am demjelden Tage nadımitage I Uhr 

in finer wahren Bad In Sonnennahe — Bemus (275° gerade 
4 eflteigung, 24° ,° füblihe Mömeltung), rediläufig im Stern, 
' bille des Eiorpions, geht abends bald nad 5 Uht unter und 

Ian Ende der Mode nahe *, Etunbe Jang im Eübmelten in 

der Dimmerumg gelehen werben. Dors (204° gerade Huf 
ı' Heizung, 24° füblie Abmeihung), redtläufis Im Siernbilde 
bes Glorpiens, iM unlidtber. — Jupiter 4234° gerade Huf- 
s Weigung, 18%,° Jüblide Abmeihung), ceanuasſfig im Sternbilde 
' der Mage, geht früh wor G*,, Ale auf und äjt deidht miedeig Im 
Säroken aufufinden. — Satwen (264° ,° gerade Muffteigung, 
22',,° Mplihe Mbmeihung), redaiufig im Stetndelde des Str 
plans, iſt mädt zu jehem, — Uranus (247° gerade Muflseigumg, 
21° ,° Fübllge Mimweidung), redsiläufig Im Eterntäbe des Slot · 
‚' Pong, geht früh 7, Ahr auf. 

Der Mond Kt in Conjumtion mit Metrtat am 9. mechmliige 

® Uhr, mit Bars am 9. abends 10 Ahr, mit Saturn am 4. 

Fa 2 Uhr, mit Benus am 4. nahmitiags I Uhr. 


28 
En 2.5 „2 mimgben Done, Nr Vente⸗ 
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Alngförnige Sonnemfinternig in der Naht oom 2. 
jum 3. Derember. 

Diefelbe iſt mur auf der jürligen Erbädifte fühlber, und zwat 
en der Sübmwefipike son Multralten, awj Banbiememsianb, im 
Mdfichen Neufeelond, am ber Süblpige Sndnmerllas und im ben 
Mdlichen Polargegenden. Die Zeiten ber Finfternik [ind fohgenbe: 
Vegtan der finfternik überhaupt am 9. nadds 11 Uhr 40 Dein. 
in 02° 49° al 2 son Greemmid und 30° ıu' [üM Br. 
(Indilher Dreamı, Beginn ber tingfärmigen Berfniterung am 
3. fräh 1 Me 10 Min in 44° 14° 261, ©, vom Greenmwid unb 
54° 33° füdl. Br. (Indekger Dxsan). Ende der ringlörmiger Ber: 
finfterung früh 2 Uhr 44 Win. In 284% 11° al. 2. vom Green · 
wis und 58° 6° fübl Br. (Nähe vom Cap Hocrn). Ende der 
Binfiermih Oderfauge frah 4 Uhr 165 Dim. im 236° 8° BliL ©. 
son Grecawich und 14° 41° [dl Br, (Zeller Oman}, 


Metterbericht. 


In Aönigsbergi Pr. wurden am Abend bes 24. Mo: 
vernber und in ber baraufioigenben Maht durch eimen ftarlen 
Rorbweltkurm Die am Peegel liegenden Straßen iheilmwelfe under 
Wofser geiehl. Der Wallerftand bes Pregel zeigte eine heit langem 
nid erweidte Höhe, Der Haffdamım bei Juwende war infolge 
des Meltisurms burhbroden, und bie Dörfer Juwenbi, Als und 
Reubeidenberi und Nemenien waren unter IBaller geieht morben, 
— Yu in Berlin und Umgebung bat an demielben Tage ber 
Kürmikhe Weltwind manzerlei Shader geihan und felbit Ungiüds- 


fälle herbeigelühtt. 

In ber Sänlligen Shwels halle ber Winter in der 
Hohe vom 21. yam 22. Rooemder mit Schneefall dei winner Aälte 
oon falt 5° vorübergehend Einzug geballen. 

Bus lume wurbe vom 19. November gemeldet, 
bafs felt 36 Stunden eine furdjibare Bora Kerridte, die ben Ber 
Iehe Is den Stealien geradezu lebensgefährlich mochte. Einige 
Perfonen trugen WVerlegumgen deron. Der Derleht im Hafen 
war größlentfeils eimgejteält, die Bahnzlge trafen mit betyädyiiihen 
Beripimangen em Im Gebirge khneite es |tant. 

bleidhzeitig wurde aus allen Theilen Itallens über 
fhmwere Unwetter beriäte. In Gamaltali bei Reapei hereldie 
Sqnee ſſurm. Im Kom jant bie Terperolur bis auf 2° unter Kull. 
Ferqctare Eiligme bei Ancona vermihteien ganıt Bicherflottilken, 
wobei zableeühe Dienjdenleten verloren gingen, Wehnlihe Wels 
bannen Iamen von Sardinien und Elbe. 

In St Petersburg hatte man mit dem 22. November 
Sälittenbaße erbalten. Die Ahede son Aromliabt und der Halen 
drganmen zapafeheren. Die Mes batie am 26. bereits eime fehle @is- 
dede Im Riga wäihele an dieſem Tage aim hefriger Elurm, infolge: 
beiien das Waller nabezu 3 Mir. ſcieg und mehrere Etrahen Uber: 
MHewemmie. Biele Fahrzeuge und Holzllähe wurden weggerillen, 

2ombon lag na Serichten von 20. November jeit 
jwei Tagen unier einem Rebelkhleier, und auch Bortsemouib Yalte 
am 20., dem Tage der Urlunt des Deuslen Aniferpaares, bei 
vanhem Winierwerier den dlaſten Pebeltan dieles Jahres sm 
verzeidhnen. 

Die Bertodtungen |ind fefik 7, bey. m Like. 
db bebeit, ww bumülft, I beiten, 1 — Negen, 1 = Eänee, u — Nebel, 
a = Gewitier, mt — @ture, 
Die Brobadtumger [ind zoh Eeflusgreben (10° —#” Rieumer) gapuben, 
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Vaeden bet Jirld reiten Ir — An — Sni-3n— In 


Der Brand des Dampfers Patric. 


er Idöne, erit por wenigen Jahren vom Stapel gelaufene 

Dampfer Patrin der Hamburg- Uimeritalinte iM am 
15, November in der Notdſee von einer ſchweren Feuets - 
brunfi betroffen worden, dod warden Jämmtlide Vallagiere 
des Schiffes gerettet. Die Belagung der „Patrla“, allen 
voran als leuchtendes Vorbild Rapitän Fröhlich, hat im Der 
lauf ber Katalttophe einen jo hohem Grad von Raltblütigleit, 
Pfidetrene und Opfermuth bemiefen, dab das deutſche Volt 
Stolz fein barf auf jebme tapferen Angehörigen ber Hanbelsttarine. 

Die „Patria" Hatte amd. Rovember mit eimer Beman- 
kung von eiwa 130 Röpfen und 45 Rafüts- fowie I2 Zwlſchen 
bedspaflagieren den Hafen von Neugort verlaffen. Am 15. 





morgens gegen I Uhr wurde Dover paflirt. Eine halbe 
Stunde darauf meldete ber erite Maſchlaiſt Barling dem auf 
Wade beſtablichen erhien Offizier Branswid Brandgeruch im 
Moldinemtaum. Gofort wurde ber Kapitän davon verjtän. 
Digt, aber erſt nad zweilländigem Sechen gelarig es, im 
Haupided bes Raumes Rr. 5 Itorfe Rauchblldung zu entbeden. 
Borigelegt wurde gegen die Himterwand des Raumes Waller 


Ropitän Fröhlich, der Führer der „Patria“, 
Bad einer Ghossgraphir vom Hann Wermer de derauta. 


nelälembert, da dort das in ber Ladung zum Ausbruch ge- 
tommene feuer vermushet werben mußte. Gegen 6 Uht er- 
hielt ber Kapitän bie Meldung, dab ſhon das über bie gampe 
Länge des Schlifes ſich erhiredenbe Oberbed („Odlended“) 
in heilen Flammen ftehe, Kapitän Frohllch gab ſogleich Be · 
febl, daß die eime Hälfte der Mannſchaft die Kettungsboote 
zu Maffer Infien und die Pallagiere in Sicherheit bringen, 
die andere Hälfte bie Loſcharbeuen fortfehen ſolne. In 
mufterbafter Orbrung und Kude murben alle Wefehie ame 
geführt; in weniger als fünf Minuten waren jämmilidhe Boote 
binabgelallem, und kaum zehm Wilmuten, nachdem feuer im 
Tiiended gemeldet worten war, befanden fi ſammilide 
Vaſſagliere im den Booten. Mie eim Ausihlifungsmanöuer 
Im ſicheten Hafen war alles vor ſich gegangen. Balb mahım 
ber rufliide Dampfer Ceres die Fahrgaſte der „Patrla”, 
unfer denen {ld 24 Damen, 20 Ailnder und ſeche Säuglinge 
befanden, an Bord und beförterie |le nach Dover, wo bie 
Anlunft durz oor Mitternacht erfolgte, Kaptlän Mröhlih 
datte die zur Rettung ber Mannihoft jenes Schiffes vom 
der „Tores“ angebotene Hüle mit Dant abgelehmt, 

Nach der Sicherung der Palsagiere Hatte die gelammie 
Bemannung ber „Patrla” abermenſchtiche, leider aber er 
gebnikloie Unjtrengungen gemadit, bes Ftuers Herz zu werben. 
Us aud die Dampfitenerung verlagte, trieb die „Patria“ 
hatſtos In ber See umher. Helbenmäthig war das Verhalten 
der Mannihaft; das Maſchnenperſonal hielt tapfer vor ben 
Kefieln aus und rih Ihliehlld das feuer unter diefen hervor, 
um eine Erplofiom berjelben zu vermeiden, wenn das Eer- 
waſſer in dem Maſchinenraum eindringen würde. Um 2 Uhr 
40 Dinuten nachnitlags lam die am 2. Ropember von Phil- 
adelohla ausgelaufen, gleichſalle der Hamburg. Ameritatinte ge- 
hörende „Aibelia”, arfühıt von Aapilän Vok, lämgsjeit der 
„Datria" und verfudte leplere nad der Elbmündung zu 
Ihleppem, Auf dem ungiüdlihen Schiff hand bereils der 
gane Miltihifisaufbau in Flammen, Auf dem Worberihäff 
befand Fidh ber erjte Dfityier Branswid, von ihm volltommen 
getrennt auf dem Hinterjhlff Kapitän Ftöhlich mit je einem 
Theil der Mannſchaſt. Die uneriräglide Hise zwang bie 
Bemannung, ſich an Bord ber „Aıheila* zu begeben, bie das 
brenzende Schiff in Blifjingen auf Strand ſeden wollte. Um 
8", Udt abends btach die eiwa 18 Emtr, dide, von der Hihe 
germürdie Stahltrofe. im am 16. November abgehallener 
Stlifsrath gelangte zu bem Belhlah, bak das über ber 
Wohkrlinie vom Bug bis zum Head glühendroike Echif nicht 
mehr zu reitem umb daher feinem Schalal zu überlalfen Iei, 

Während die Mannihaft der Pattia“ an Borb der 
Atheſia* na Hamburg Heuerle, Tchrte Kapſtan Ftohllch an 
Bord bes großen Serlcleppers Hanfa, ber mit ber „Stabe* 
von der Hamburg Ameritalinie zur Hüfeleiftung entgegen 
nelandt war, wieder zu feinem brennenden Schiff zurild, 
Am 19. November jant die Pattſa“ zwilhen Walmet 
und Deal, Das Schiff war eim volſſtandiges MWrad und 
allem Anſchein mad gänzlih ausgebranni. Sobald als 
thanlich, begeben Hd, Infpectoren an Bord, um bie eimaigen 
Bergungsausfichten feilzaftellen. Es ſind Worlehrungen ge · 
troffen, das Schill zu Uchten. Die „Pattin”, mei ber die 
Reihe der mädjtigen Balfapier- und Fradtbampfer ber TıRlafle 
eröffnet wurde, ift 1894 auf der Werft des Bulran in Stellin 
aus Stahl erbaut worden, Bel einem Gehalt von 0664 Her 
giflettonnen bezifferte ſich die Dänge des Schiftes auf 140,... 
die Breite auf 15,,,, bie Ziefeauf®,,, Mir. Die beivem Maſchinen 
des Doppelldraubendampfers indicieten 4200 Pferberäfte. 











Der auf offener See om 15. November durd; Fewersbrunit vernichtete Dampfer Pairia von ber Hamburg: Ameritalinie. Driginalzeiänung von Poppe olterts, 


II. 
Einträge und Bildniffe aus den Kapiteln; Theologie, Philojophie, Rechtswiſſenſchaft, Vollswirthſchaft und Statiftit, Heilwiffenihaft, 
Geſchichte und Literaturgefhichte. 
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Ereft Drgaaber. 








Amıo Hkker 


Angeſichts der Überwältigenden Forſſchtitſe und Errungenidaften, welche auf den allermeijten 
Gebieten des willen[haftliden Erfennens und techniihen Aönnens das jdeidende Jahrhundert 
gebtacht hat, erfüllt es mit tiefer Trauer, 


dah auf ethlihem Gebiete jein Ende vom 
Anfang überragt wird. &. — Ar e Kurag ch 
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Einträge und Bildnifje aus ben Kapiteln: 





Teikkirs Dhim, 


fihern verſuchte 


HKaffächtid find, 





‚hans Fun. 





Die neuen Wege werden von der Wißenſchaft ſtatirt und alsbamn von der Technü 
zu beeiten, bequemen Sitahen umgeſchaffen, auf weldhen wiederum die Wißerſchaft 
leiter unbelanntes Ierraim erreicht, Diefe glüdlidie Medielmirtung, melde nicht 


aus einem Plane, jonbern aus innerer Nofhwendigleit 
hetvocgeht, it eime Ettungenſchaft des 19. Yahrı 
hunderis und gibt, wie mir ſcheint, der modernen 
Naharwißfemichaft ihr haratterfitiihes Gepräge. 


Die zahlceichen Aunitbeilogen des vor dutzem Im Verlag 
von 3.3. Weber In Leipzig erkäienenen „holbenen Budes" 
(Preis eleg. geb. M A), mei nad khäßenswerthen Original» 
Ipendem bebeusenditer zeitgensilijcdger Rünfller, vorzüglich ge · 
tungene Rahbilbungen von Wquarellem, Oelſtigen umdb Zeid- 
mungen jeber Zechnit, ſind ganz allein Ihen bamı angeiham, 
diefem Cullurdocament bes ſcheldenden 10. Yahrhumberts einen 
hervorragenden Play unter ber gediegenem elhenkliteratur 
nldyt mar biefes Jahtes anzemeijen. Eine unerkhäpiliche Faue 
umfafjender Belchrung entitrömt den 76 Eingelbarjtellungen, in 
benem uns won jadtundigkier Selte in gebrängter, eine fonve- 
täne Beherrkhung des Stojies verraihender Kürze eim Aleber- 
bli£ über die ungeheuere Euitmracbeit des bewilchen Boltes auf 
allen Gebletem der EDäffenichaft, der Run und bes öffentilden 
Srebens wöhrend bes zu Ende gehenden Cäculums erihlofien 
wieb, Immer aber wird ber Leſer am naähaltiglten ſich an- 
gejogem fühlen vom ben Büsnijfex und jeibilichelfifiäen Ein 
zeldemungen aller derer, denen Geburt, Thatkraft, Willen und 
—* aim Unreät darauf verliehen dat, dem deutſq⸗· Bole 

als führer worampigehen. Gerade bier werben wir beilen 
inme, bah es an ber Tahrhunderimende niga etwa gilt, mit 

Genugihuung auf das Erreiäte zurüdtzubtisen, 
sage im nesen Jahrhundert nad) 
m. | © Boltes unermädiid weiter 





fhrer Art “u zardet, 


Die Etfotſchung der Meerestiefen bat unferen Gejühtsfreis in großarti 
mit Stolg darf es ums erfüllen, dafı das Deutliche Reich durch Entiendung 
expeditiom ſich einer Ehtentheil an ber 
Unterrudung abuijaler Regionen zu 


er 


Illuſtrirte Zeitung. 


— dirk wicht las Heise ‚ber winder, sender® 
hmrwinde das Save ut Jnteme" : 
venelertich fr dehrer und Ergiher gr Kirttfurz 


vn 


1 lAule ui, lie Ceiekitle deu dei hehe U. 
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deiikukt. 


Mahn werd 


Krk ln 


ger Welle erweitert: 


Cart Au 


Dein Streben üt es, die Dinge darzujtellen, nicht wie fie jeim könnten, ſondern wie Sie 


— 


— R 


ubrnest kat, we das 


Irhauklame. 


Auwel Dinge erfüllen das Gemilih mit Immer newer und zunehmender Beute; 
und Ehrfurdt, je öfter und anhaltender ſich Nachdenlen damit beidhäftigt: der gelten 
Himmel über mir und das moralilde (Hefeh in mit,” — 


Nr. 2944. 30. November 1899 


Erziehung, Unterricht und Naturwiſſenſchaft 


Ir 


vr 2 





det Tieffer: can Chen. 








Baier 3. Dinirten 


Die Worte Ant's une 


alles, was mir im eben als Mitronom und Menſch Halt und Stühe garden iv 


ZI 


Dr, Jetſtus Lohmener, der ſeiminnige und pattlotiſche 
Digter und Jugendſchtiſtſlellet, dem bie mähen- umb ver: 
antwortungsreihe Schriftleitung des „Ubolbenen Buches” ob- 
gelegen Kat, betont despalb mit wollen Recht in der Einleitung 
des jtaltlihen Holiobander: „Mögen bie eenflempfundenen 
Mahn · und Gedentworte, bie in ben kibitjägrififidgen Aeuhe · 
rungen biefer Blälter oft wie weithin aufheilende Dichte 
aus ber Falle bes Shaltens und Urfahrens vor ums auf- 
ſtrahlen, als anfeuermbe und warnende Merkeähen auf bem 
Plade unferes Volker fortleuchten!“ Und im ber That, bier 
tiefelt en lautetet Born der Anregung Mir Heil und Ge 
mar, eine nie verſtegende Quelle des Naihes und ber An- 
feuerung, wicht zaleht Flr die in bas Deben hinamsiretende Iugend. 

„Im Leben wie im ber Kunſt iſt dar Weile die Yrbeli*, 
[hreibl der berliner Mehle Rarl ©. Mrohfelm In das 
„Moldene Bad“. Ihm läbt fi der Schiffbau · Ingenieut Itebolt 
Hand anrelben mit dem Worte: „Der Wıbeit Werth tan 
id genug geſchaut werden, ben hödhtem Palm bietet fie 
edoch im ſich ſelber“ Die Ermedung und Mörberung bes 
Vfiittgefüpts foMe nad dem fchlefüden Tertäinbuhteleiien 
Dr. E. Webjtg bas Hauptziel bei der Erehang unkerer 
Jugend jelm; „and ber AUnbegabte, aber vom Pflihtireue 
Durdbrungene wicb Hets ein mühliches Mitgikeb der menlch- 
Kiäen Gejellihaft jein". Grandſſche umb auspebehnte Sprah · 
tenntnih empfiehlt der Diritor bes Drientoliigen Seminars 


in Berfin, Eduard Garen. „Siht map II die Ak 
wel erträumen; ein Bolt dann es füh mar erlünpfen‘, mi 
Nldpers der flnitgarter Nationaldtonem rang Huber. ‚Erst 
üt der Iwed*, [o das Bebenkmott bes Feitergerenals ber 
Do, Hofenberg. „Bereit ſein IM alles”, 
Admital Dar Frhr. d. d. Golf, „Er Witeritiet * 
Theorie und Praris beiteht mict*, verliert vad Ir Sr 

der Deiter der ſoctllichen Berlueltatien fdr 
Ihm treien bei der Metollarg und Tedmelos 
und Dr, Guftav Jeuner, eher der Bahnkeftt Der yes 
tehniicher Viehazit und Mojdrineniehre; hatere: well 
hin, dak berkenige, ber ben nerführerikh Aalmaheın a 
vor ber gtauen Theorie und des Lebens — 
zueeft im Munde fühete - — va mer 
Wahrheit und fragt nicht, ob vn nn ’ 
Cheriter Albert Ladenbarg 

mann fordert: Wo did das Echidjel audı >= 
mag, bemüße dich, nad Arälten — 

nung menſchlichen Wiſſens und Rönnree,“ — 
der ĩdnigl. jächlifchen Stantsbahnen, v — 7 
dene Bebenstegel: „Ein toqueet ar 
tüdelges Wert vor 9 haben, 

lammenftreben aller Winer ſtraſte 
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Das „Stränbietel” Cllmteefunitsheus bes Goumenrmeaish 


Kribt im Camerungebiet. 
m mar, mit bem Dampfer vom Ragos Tommend, an ben regenſchweren Hängen des Camerun · 
Des vorbeiltewert und die Bai von 


* Mong und dem Campo. 


— erbliden famn, [id bis am das 


then unterbeedyen dem 








Das Imtete der Dilfianslirde. 


angemielen ilt, darf es nit wundermehmer, dah eimpeine Priemen bis 
2000 Träger momatlid mit dem Himaufihaffen von Waaren und Herab- 
bringen vom Gummi umb Elfenbein beiäftigen. Der Handel At mit Aus 
Iglu ber Aajtenpläge no durchteg Tasſchhandel. Die Hauptfarorei 
etrichtet Im dem Ihe gänftig ſchetnenden Plähen Buſchſactorelen, jeht einen 
welken Raufmann ober eimen kmarzem Händler binein, verforgt ihn durch 
ZTrögerlaravanen mit Waaren und laht dutch die zurüdlehrenden Träger 
die imzwilchen aufgelaufsen Producte an bie Aäfte bringen. Slet wirb das 
Gummi, bas, in feine Bälle geformt und In Balten zu 20 Silogr. 
genadt, antommt, zunädlt gewalden, dann fortirt, in Faſſer verpadt umb 


o 5 

Ungefähr im der Mitte bes Bezirls Dept im maleriſcher Umgebung bie 
Stalton Aribt, die injoferm die wödhtigite des gangen Bezirts It, als ſich 
dort feit elasa acht Jahren der Sig der Bezirksnermwaltung mebit Zollamt, 
Voſtagentut, einem Untertunftshaus für dutchtehende Offigiere und Ber 
amte jowke einer Milionsktation ber Ballotiner befindet. Dem Bezirksamt 
Legt auber der Derwaltung bes Nältenvijtekts noch bie Verforgung ber 
im Inneren gelegenen Stationen Jaunde und ‚Lolodorf mit Ptovlant, 
Baargelb und Taufdartitelm ob, Es wird als Depot verinenbei und bient 
zugleich als Tommeifflonar und Spebiene für jene Stallonen fomwie “ r 
lämmiäidhe regterungsleitig von dert aus ins Innere gejambten friedlichen 
oder Triegerlidhen Expebitionen. 

Die In Kılbd beſtadliche Miftonsjtatlon der Pallotiner entfaltet ſeit 
dem Jahre 1992 eine umermilblihe, aufopfernde Thätigteit auf erzieherüächhen 
und religiöfem Gebiet. Da meber Unruhen mod; Triegerliche Dotgänge [ih 





Schulgittinet in der Mifkmelhele. 


des Menihen uk mur mit Mühe darauf halten 
1. Der Urwald reiht bis an das Geitabe; mo Bellen 
auhen, wuchern bie Rlehen des TWalbes weiter, an 
eren Stellen unterminiet die See ihre Wurzeln, und 
Weg vom Rjong bis Longii, vom Campo bis Itunde 
iehtet mit ben entthrontem Fürjten bes Urmwalbes. 
In der Gegend, mo bie Ausläufer bes Gebirges an 
Meet reichen, büden fie Heime, nekhügte Buchten. 
; meilt an der Mundusg eines Bergftroms, haben ſich 
Eingeborenen der Stüfie amgefiebeit, denn bie Bucht 
dgikäht ein ruhiges Danden, bietet Eu für ihre 
ögen Camoes, während ber Fuh Arebe birgt, been 
am Farg ber Sechlſche bebürfen, Auch die MWeihen 
en ich dieſe natürlichen Vorzuge der Bodengeflalt 
pt gemacht und bort Farloreben gegründet, bie zu Aus · 
aspuntten eines weitoerzweigten und emergild beirie- 
n Aaravanenhandels geworden [inb. Go entitanben 
Focsreien in Akein-Batange, Zongil, —— 


Bilder von der Mifftonsanjtalt Kribi im [üblichen Camerun. 





Die TRifionsgedäube (Airde, Eule und Mohnkäule). 
Nach photsgraphilgen Aufnahmen von Klara Ras. 































Nr. 2944. 
Sluftrirte Zeitung. 


achen. Cie watın, 
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SGaft unter 
nicht, —* — 

d . 
we den Eindrud wid 


erehgmelen, wat es iht wergönng gemein, das anfängläh 
nur am Wohnhaus und Siehe beichräntte Ammeien im Laufe 
der Zeit zu einem recht Fatilihen Gedaudecomolen zu er: 
mweltern, Ein grobe E&laffanl, in dem elma FO Maben-, 
Taube und Aribilnaben Umiertunft fanden, die grohe, 
gui belihtele und bem Sermind zugängide Säule [owle bie 
Wertjtäite, in der die Anlage und Neigung jeigenben Amaben 
Unterricht Im Sandwett erhielten, nahmen einen grohen 
Teil des Milflonsterrains ein. Die Zöglinge erhalten nicht 
nur ben Shubanterrit, ſondern ba ſſe eilt von awswärts 
lind, auch Ühren volländigen Debensunterhall unenigelltic 
In einem gtohen Garten werben jomoi ruropdäige Gemile 
gejogen wie auch mannögfadhe Vecſuche mit Fremden Ruh 
und Zlerpflanzen gemadi — Turı, bie Anktalt hat ich nach 
leder Rarung hin als mühlich etwieſen. Eima 1001 Mir. von 
ber Hatiplmiljion emifernt und von bieler datch das Kin- 
geborenenbosf gelrennt, befand fh das Sämeflermbnls, 
worin drei weihe Scheller der Aufgabe malteten, thrils 
früh verwallte Ainber vor dem Bertommen za teiiem, theils 
jargen Mäbrhen Shut: und päusilden Untersicht zu erikeien 

Die Bevölkerung des Sädbeziels jeht Tid Julammen 
aus ber Aüjlenbeodlterung, den Balangas, Mabens, Bulks, 
Agumbas, Faundes und Banes, Die Datanges, degenertri 
durch jahrzehnielangen Mlloholgemul, am den fie Lange, be 
vor bie deulſche Eftugberrichaft erkiärt murbe, dutch ameri · 
lancche unb portwgielilde Händler gewährt waren, degen 
hauptſaducq dem Frildlamg und bem tmiihenbandel ob 
Parallel dem Aüfsenitreifen, eiwa eine Stande von ber 
Küfte, Begen bie Anhiebelungen der Mabeat, die en Haupt · 
bejtanniteil der Im Sidbeziet Deihäfitgier Narananeniräger 


N 
Zrinlell und Hebte Biber den Arbillah. 


Sädufer des Aribifinfies gelegene Dilfien der — 
überiielen, madhdemn |ie am verbergehenten Tage bereit 
Schweſtetntzaut ausgeranbt und verwäimt halın- ww. 
artig, glei} den Qeoparben äbrer heimetikhum Mälber, 
Irhlelchend mie bie gehörte Niger ber afeilamikdhen —* 
gründe, bewegen ſle ſch vorvatis, Aopf an Aapl, ve 
Weſſer gelodert in den mit Sclamgenhank m 
Säelden. Es mögen mol il bieler — 
Beltien gesseiem jeln, bie ih beramkdäächen, sim bit 

zu überfeilen. Por ben Im iered Mngeiben Mehl 
iteht eine dünne Pink Männer, Welke ud 
Stirn ijt den ſich näßereben Bulls zugehärt, 
umMammert bie khufbereite Bndle. Trät. D. 
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Hofeann amd Sch, bie Ranfleuie Di 
Hobit, Seile und Zuppinger, ie baden 
\hdftigumg verbaflen, wm ber bi! 
Hülfe zu elten, Zehn [charge Pelgeijelbeien —* 
andhatlen werden, biefe fdhmarm c 
ihen, dah He in ber Diinderzahl gegen ein * 
überlegenen Feind — > 
fallen die eriten Schüffe; Yinter jedem * 
tenden Baume und Sträucher hät und trat #8 BR TE 
Seiten. ber aud von der bannen Linie ber Dr —* 
bleibt die Antwort nicht aus, Teot d⸗eWV 
|ie unterhalten, dringt der Feind vor, Ziht. © 5 
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Stroke in einem Firgribari. 


are Reiblflwh, deilem Brluten durch bie im der 


Dom Weihnachtsbüchertiſch. 


It. 


— Ein neues Sammelmert alpiner Landſchetien In großen, sortrefliben 
Ausfiattung eines Grohlollodandes vor uns 


Holjfänisten Hegt im 


unter Gewerm über bie Brüde zurdd, die ſie Be EL: — 
rwengen wollen ſiad, hält einftweilem bie — ge 
= ge gen Zollamt fowle die Fartorel Mach gefihert — 
freilich nit Jamge, wem midht bald Hilfe Tommt. Da, während not 
die eftem Patronen auf bie drüben raubenben Beinde adgeſhoſſen wer« 
den, läuft der Gounermenuenisbampfer Nachtigal vor, deſſen Etſcheinen mit 
ferudigem Hurtad begräht wird. Die Noth fit zu Ende, Truppen wer · 
den gelandet und jtilcmen die Höhen, ber Aeind flächtet, Zebenfalls 
wird das Gomvernememt alles baranjegen, um den Balls ben heit zu 


einer Wiederholung folder Ueberfäle für immer zu Benehmen. 
Rlara Allas, 


ols jüngfte Gabe des Berlages vom J. J. Weber Im Telpjig. Ss äll der 
2, Band der „Nipenlanbihaften. Anlihien aus der beuii@en, 
blierreigiihen, Ihmweijer und framzölifhen Mebirgswelt“ 
10 ‚A. Das Wenhere zeigt im einem Orxiginallelnenbanb mit Halb 
Höntif, Samdrud und Goldprellumg eine ferbenprädrtige Hodlandfchell, von 
Rünftterdand mit einem Buhsen von Wipenrefen gejiert. Das Innere ent» 
ya außer 16 Seiten Tert elme mod veidvere Bde oo von Blibern als ber 
1. Band, nämlich 116 Holzkämititafeln auf dem für den Drud jo wirtiemen 
Aupfertrudpapier, bas alle Feinheiten des Schnitte wiedergibt. Ausmahmsies 
ind alle Büter, 19 mögen mun ge jet, Hawarelle, Hadirungem, 
Telgernätde ober Shoiographien fein, in bem wertheolleten SHaljfchniet 
repradurirt, and es iſt midht gemuig zu rüdmen, daß die Beriogshandlung 
mit Arem weishen anerlanmien Thiogtaphiſchen Inftitwi an den Traditiomen 
des träfeigem unb deraneroodlen Haljkhnities fehihält genenüber bem mobermen 
Biligen Heiperfaßeen, das im keiner MBeife die Iirkung bes guten Holykändiies 
zu erreihen vermag. Der Teri des Wertes führt a 
im unierhaltentem Grpählertem gut in bas orographiid+iouriitiihe Lex 
fänteis eim und bat dem beiamnten Mipäinijien und Schrife: 

Pelle Julius Meurer in Wien zum Werfalfer, Und num 


bie Blider: Mut Hunderien von Landſchaſten immer wieder 
bie Bergronter am Sorigomi, und dech bei jedem Bilbe ein meues 
vorberridenden Moment für bie Erregung bes 1nfileriihen 
Interellen Mus dem Jahen einer in der 


Nipenregionen wirtjeme Potive aus dem Salt, Dolomil- und 
Uralpengebiei beingt. Mus der bödhlien Region feilelm vor allım 


auch die Bilder vom Moniblane, Grokglodner u. a. mad photo 

graphiläen HMufnahmen, deſonders bie von Warihie u, Sohn in 
Salzburg und vom Johannes Im Meran. Es Ih der Meinere 
Zheö der Dampichafiem, die hodteurileiih beleht erkheinem bunt 
die Ardelt am Gras, im Aamim, am ber Eiswamd, über der Wand 
Auft ober Gieifherfpalte und am Zirmbeng. Die mellten führen 
—— 

n Stäbten und ern, 
Snagerneke du Sale ab Kennen, an De Min 


—— — * Aus ſichts betge I Per Be londers 
em Sambiäafts- 
It ee 


Ahmus und Aarı Heyn. Auch Heubner und Heilmann beingen 
im onerlennensweriben Beiftwngen |däne Motise ihter yahlreldyen 
Ulpenwanberungen zat Darfiellung. Mile Blider führen Im guter 
Elnerdmung von dem MWonitlam: und dem Baupfinägebiet im 
Delten aus Frantreſch no ber Schwein und Italien fowie dutch 
deuiſches wnb Merreichiſhe⸗ Gebeel bis zum üuherlien alpinem 
Dften, wo der Girfel des Dobralih Im Arninerland das Wert 
abi@lleht. Es IM em werikmeiles, Icdömes Muh, das allem Ratar- 
unb Aumlifreumben beitems zu empfehlen ill. 


— Erlebnilfe und Erfahrungen während eines zwanyigjährigen 
—— in dem vor vier Jahrhunderſen ven dem Voriagieſen 
Cabral enidedten Lande |imb en, die der Deuſſch + Driterreiier 
Morig Lamberg In dem Forben erihlenenen Werte „Brali- 
lem Lamb er. Lemte“ (Lelpzig, Hermann Fieger) mitipeilt. 
Der des IMertes äh im ben Karcieln zu faden, bie 
bie @inwanderung ſowie bie Bolls und Esaatemiribiäuft zum 
Gegeniland haben. Rationalölonomiiche Belihtapuntie chen —* 
— im Berdergrund aller jemer Abſchaitte, bie der Schllderung 
der Einzeftaasen gemibmet find, So erlährt die Aaffeermliur ein- 
ran Würdigung in dem Aapltel „Säo Paulo”, während bie 
olonifatorije Zhällgleti der Deutfchen befonders anlaulich Im 
—* ——— Sante* geldülbert wird, Der Berfaller wei 
die Morzüge des berrliden Landes vollauf zu wärbigen; dies 
mad! üm aber aida bltad gegen bie Statnlein, bie Ip dem 
unbefangenen Beobechter auferämgen, Die Ertrogsfählgtelt bes 
braßilianikhen Bodens Ijt bebewiend, auch noch genug ergiebiges 
Areal vorhanden, das unier günftigen Zahlungsbebingumgen zu 
erwerben iſt, aber jelbt ber je Anlledier much eine aus⸗ 
bauernbe Mrbeitstrait won unerlälierier Gejunbhelt fein, wenn 


nen Umfang ber Wirıhiäaft 
Jalfen teimerlei ſalſche Ankhauungen —— Der Colonſſe 
fen wie er am beiten für den Mblah feiner Pro 
dante gaelz wird; ber Kaufmann findet zuhlreihe Singerzeige 


über bie Bebürfmilfe und die Hufmahmefählglelt des 
bralißanilden Dlarttes, Drei biliorifche we — 
tiren Über bie Geſchlgae Bralitiens unser poriugiefükh 
Heeridall, den Stun des Naikerifums unb u. 
gründung der Bundesrepubiit im Monember Eu 
ſowle Aber ben Bürgericieg son 1893 umb 1494 und 
bie Reorgamijatlon bes Steateweiens, die bie Pra⸗ 
lidenten Tr. Prabenie be Morges Sarros umb 
Dr, Manoel Ferraz de Tampos Galles in Hngelif 
genoremen haben. Die Schliberumgen einer breigehn- 
wädigen Manberung durch ben Urmalb, eines Sense 
aufliandbes Im ber Zelt Yurg vor der Emtancipatism ber 
Schwarjem und eines Ehebramas »erneätlländiger bie 
eibnogrepälihen und [orklogiihen Rapitel In felleimder 
Welke. Later den zehn Tafeln In Hellsgtawüire find 
— Bin Log — son Rio be 
aneiro n n er hervorzuheben; 
32 Zofeln in Hulotgpie (meilt Mallembäiber und Straken- 
tgpert, amd) yallceläie Porträts der Stantemänner bes 
Ralferreldies und bee Sepwböll) ſowle eine Uebetſich · 
karte im Mabftab von 1:9 750000 derelchetn bas audı 
äuherlih einen geblegenen Einbrud madhende Buch 
(18 A, geb, 20 A), bas bem Porktlter, Hatiomal- 
Monomen unb Geograpgen, dem —— und Aut⸗ 
wanberungsiaftinen ein Ihähbares Material liefert, 
das Abyrınlegend® auf Kun des Berfalbers berude 


— Die Gefchidee der unler dem Gäu des Deut 
Ihen Hekhes Mehendben Gedteie im Vrſta unb Oxeamden 
wmjaht zwar erjt anderihalb e, Inbeh regt ji 
alleroriem in ben nr = Tolonien ein — 
Säaffen, das mit fraher Schinuag Im die Zutun 
Briten Iäht, A Meinede, Direior des Deut: 
[hen Eolonialmuseums Im Berlin, jditberi Im bem in 
ftattlläpern Bo vorliegenden Bude „Die 
dbeuiihen Eolonten in Mari und Bild“ 





Zarız der Eingaborenee 


Bilder von der Mifionsftahlon Kribi im jüdlichen Eamerun. 
Rah phalegrappiigen Mulnakmen san Alare Ass, 


(Zeig, I. Ss Weber) die eimyelnem Schuhgebiele no Moben- 
gellaltung, , Blora, Fauna, Benöllerung, Saadel und 
engl Ber a nd Id Mulkehukh angelegen an, auf alles 
das aufmerlfam zu maden, was Ha=beie und Plamingen- 
gehellfchatten, Zilfinen und Bermaltung auf biefem Boden bis 
ber geldaflen haben. Der wielgereiile Mutor, det im Oftafelln an 
wiribläaftliden Unternehmungen mehtfach —XRX If, bat über 
all dem meulten Stand ber Dinge Redinumg getragen, 191 
Aberiiegend an Dri und Gielle pholographüih aufgerammene 
ober — Abbidungen lalfem au⸗reſchende Winblite In Die 
Natur ber befärlebenen Länder unb bas Leben umb Treiben der 
exe 


ei 
der Eamomonferen; 38 Abbildungen und brei Aarten enibäll, 
koftet das Werl nur 6 „A. 


Yur lieben Unterhaltung en. Rnaben gehört wol 
unftetg de Lectüre von Meifeabenlemern und Aampfkenen, unb 
lo rei am die YZugenbiltereiur am derartigen Scheilten Mt, jo 
werben bad) immer mieber foihe, die neuts umb Intereffantes bieten, 
In jügembliden Areilem milllemmen fein, Dies wird aud vom 


* Im Berlin amf den biesjäheigen Meihnahtstiäh legt. 
—— Start, bem Elefantenjägee” (mit 5 Farbendrua⸗ 
bilbern; 3 „4) est Rbolf Born die Abenteuer eines Jungen 
Buren ie Donde der Zulutaffern, Da die mit grober Mnftaulih- 
Telt — Bänbergebiete im ber ee infolge des 
Krieges ber Engländer mil dem Burem eime 
erlangt haben, unb ba In ber lung won ER len die Ber- 
rg Kay in rg gg even und bei bem muthlgen 
dle Energie, bie Mnsdauer umb Wefonmenhelt feiner 
offen zum —— lomml, wird das Sech gewſh 
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gern gelelen werden. Das wird auch ber (Fell fein mil der 

dem Engliſhen von Mor Bauer —— — kr 

swanzig Millionen“, de von dem Erben eines riel 

mögens beriäiel, der mad einem Edäibeuh am 

wüden Räte som einer Burenfamiie geremei und als ihr Rind 
son 


| 


großte Lebenbägteit 
der See und bas Innere vor Temmsosal, model es nidt om ak 
segenben Sernen fehlt, ame dal biede jehoch Ina 
In der Erzählung „Die Reife nad Neuguinea“ 
(mit 5 Mutotgpien; 3.4 50 Ay fühes €. Matibias feine Beier 
Im Biefe große, mur noch wenig 


Seninolen-Inbianer Flotldas“, für bie Jugenb Beurbeitet 
freien Jadiener · 


für hereawaend⸗ Weodqchen und 
busen eine Erzählung „Die Familie Särditer" von 
Daerie Silling erfälenen, die ſich durch Ihren 

unb bie Sciktsiheit Ihrer Deriiitung ausgeidne Es If eine 
einfache bewiihe Mamiliengekbiäte, und bie darin 

Brauer haben nit der Scwere des Daleins zu fämpien; aber 
frei von jeder Sentimentadhäs, arbeiten le ji muibig durch alle 
ühfellgteisen ss dem [Hille Glaa bes Sedens hindurch, das 


und natärliher Hummer zum Musbrut Iommen. 
„Blumen am Wege“ «mit einem Tiielbiite; 2 4 50 A) 
wenbei ih Uucie Ideler an bie Jeranmarhirute welbiiche Zugenb 


te bie Husmwahl der „Brimm’, 
Ihen Alnder- und Hausmärden“, bie Bruns Warlepp 
mit guten Berfiänbnih kat (mit 6 Berbenbeudbiibere ; 
2.4, wich Ik bes in Ainbertreilen erfreuen, mas 
geh eh von bem Märkten „Rübezahi* den Wuflun, nah 
der Wenrkeitung von 2. Thomas (1.4 50 A) umb gefdmit 
mit Helgiänitten nad Ladwig Nidter, gilt Sämmilige Bücher 
Find gut ansgellasiet, 


Aluſtrirte Zeitung. 


interheitung und Beicheung bietet die 
Beringehanblung von F. Leewe (Milh. Eifenberger) in Elusigart 
ber 


Mihern Belte, von bemen das erfte „ Dem artigen Ainbe* 
11.4) hey Nartem Cartonpapler —— — — Rinder 
Beben im Garten, Haus und Hef mit lelct ver 


Händliden 

für Rinder im oochäuipfiiätigen Aiter iſt ferner das wnyerzeih- 
bare Bdertuh „Thiere aus Hass und Hof“ van Bette 
ter (93.9 @0 A) gu nennen, das ef 19 Taieln bie beiamn 


beraten. yugleih geeigmeien 
Stoff zu uelnen auch verjigiiä 


bas „Grohe Thierbliderbug“ Betteler's (6 Ah, bes 
bielelben Gruppen enibäl, werwenden, bejonbers ba jeder Grurr · 
noh veihilluftrire Wershen beigegeden find, Much bie altem 
lieben Meime, bie Ostar Pleiiä in Jeiner bie Ainber anhelmeln · 
ben Meile in „Ullerlei Shnid-Ehnad“ So trefflich mis 
8 Berböruäbilbeen und 36 Tezietbl 


eine neue, 
„Deutijhen Rindermärden son Grimm unb Beh 
kein“ (mit 12 Farbbruf- unb 128 Textblibern; 6 4) vereinigt 
worden, deren deucchet Deud jüngeren Rindern rege willlommen 
bein wird. Eine vom Mar Pannemwih bejorgte Ausleſe ber 
Sehjtein’schen DMänden it als „Lubwig Behhein's Neues 
Mäörtgenbug* (mit 8 Surbbewd- unb 61 Teziblibern; 3 .M) 
gefonbert erfäiemen, bie für jeme Kinder, bie ſqen Im Belig ber 
Geimm’Ihen Marchen find, beitimmt IE Dei bie Dugend ben 
„Relfen und Kbenteuern des Freiheren vo. Münd+ 
Saufen*, wie er biefeiben Im Strelfe Seiner Freunde felbit zu 


erzählen pfingie, ent! 
unb 23 Tertbilbern; 3 A), noch gern lauſcht, bemeiien bir 
Yusgaben bes Buches Mieides gilt auch vom „Till 
Eulenipirgel’s Iufilgen Strelden* {mit 7 Einkhals umb 
17 Tentbilbern; 1.4 20 A), von Georg Payjen Pelerfen 
herausgegeben. In eine reiche Wen bamier Mhansalie 
gedlide führt der llebenswürdlge Schwabe I. Hauff durch Jeine 
„Märgen“ ein, von denen elme mit 4 Bund, 8 (Elmichalt 
und 36 Tentbilbern geihrtüdte grübere und eine Bellsunsgabe 
12 4 50 A und 1. 20 A) eriäienen find (Erinnern einige 
biejer Märchen, wie die Sehhläte vom „CHaltt Starh*, vom „Be 
Tprmhleriäilf*, „Die Erreitung Zatme's“, an bie aus „1001 Made“, 
bed „Der Jwerg Nafe", „Der Hirkhawiden“, „Das 
enmwelt ein. Ueder Haufl's 


bie beibem len Märäen gefürt. 

find die beiben Erzählungen „Der Bienentönig*, nad Eooger 

für Die Jugend feri dearbeltet son Hermann Ferſchte {mit 

5 Barböruden; 2 A), und „Bill, ber Eijentopf" von Brieb+ 

ri& Sajelen (mit 6 ; 5 A) gemidmel. Die erite 

audert bie norbamerlianiihen Juſſande zu Anfang biefes Jehe ⸗ 
Dertaller ul Grund t 


antöglend an die Abenteuer eines ſchen, entwirft, 
wachhenten Mären hat Henng Rod Im „Dater Jan 
len’ Sonnenihein” (mi 4 Tombllbern; 2.4) ine überaus 
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son Bermandien aulgenemmen, nur erft eilmähli bie Senn 
wieberfinden und zu ei Inmer&c gridutersem 
I nung Daten Gar 


seem, Die Seriemzuhände bes 

feinem fonnigen Gind, In feiner tiefem Trossrigleit aed ie an 

— — — 
un neben on; 

tung Die ebleren Begungen bes Seryns je anne vnk 1 male 
Um Ihrer warmen Derfteltung wien habın x; 

Erzählungen von 5 Branbjiäbler immer ee rama&ı: 

Heiz auf bie Jugend ausgeübt. Wut die nesiten drei Erplhkangne 

„Jugenbzeit" (mit Titelbid war M. Cdmibt, Tip 

Augult Bopel; 3.0) wegen Fb den Irlheren ebenbärtig on 
eifend wieb in ber erllen „Um einer Matter willen 


serfiehen, und auf Ungelkim. Ei 
und lur*, rubt der game Zauber bes beuhen Wales 


Blinghsrit, der bie Hergen ber Beier bis zum Chlafie fıhık 
wir. — Für ein jünneres Gehbledt, etme im Miter ten ad 
bis zwölf Jahren, bieiet aus Lily ©. Muralt im deen 
töpfgen” (Zürich, Drell BÜhn; 2 4 80 A) eine made ame 


Geller, in bee bie Griebnilfe 


H 

B 

1 
IH 


soologäkhen Gartens, beionbers des berliner, erfreni daben, 
werben aud dem Bert, das der Diemter bes Irtlien 
n Gartens Dr. Hed unter dem Tiel „Brbandı 


Bilder ans bem Melde ber Thiere*, 

nad; tem beenden Ihierbeiianb des berliner Jeeloglihre Batımı 
(16 Lieferungen zu je 50 A mit 152 Wäbilkungen 
ged, 10.4; Berlin, Werner-Beriag, ©, m. b 5.1, 
Fri wuwenben. 


— Unter dem Thiel „Im Diente des Briebefürken* 
Harman . 


legt bie ng son ch In Jain 
brei Erzählungen (2 .#) von ber befnunten Tugeniiieflelin 
MM Dent auf ben Wei uon benen bie arte „Emmi“ 
in bie Zeit eimiühm, In der die erllen Sturen bes Ahrlm 


? 
— 
* 
Be 
er 
5 


finden days Geirgenheit 
„Rinbermeit“ aus dem Englikhen 
„Is ibe Child's Woebd* feet biarbeiteier 


H 
BE 


4 
E£3 
# 
H 
N 
H: 


Spaziergängen begegnen, das Madlen und Bebeihen der Bien 
Duft unb Wind und Säner, 

Beobatungstreis ber Rinder FällL Clder werden Br 
Tieünahme und Diebe zur Ratur ermeden. 


& 
5 
=! 
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Auf cubaniider Erde. 


Novelle 


Elfe v. Dequede, 


(Noditend veıbesen.] 


benddunfel ſenlie ſich über die Wericaniihe See. 

Delle und geheimnihsoll flüfterten die Wellen, die 

it weldyem, —— — — 

unjeres Dampfets ſchlugen ei en 

Ihoffen Schwärme vom fliegenden Fiſchen aus dem Weiler 

empor, wm mit Tautlojem Flug über die dunile, wogembe 

See zu ſtreichen. Vom Cajtillo del Morrs flammte das 

Feuer des Leuchtthutnes, und aus taufend Litern blitzte 
uns die Habana entgegen. 

Mein Herz pochte laut in bangen, angitoolien Schlagen, 
während mein thränenserbunfelter Blid das cuban ſche 
Land ſuchte, das vom morgen ab meine Heimat fein 
foflte. Die lange Sommermacht ſtand id am den Bord 
des Schiffes gelehnt, ohne an Ruhe und Schlaf zu denfen. 
Diefes Bangen vor der Zukunft, ver dem newen Leben, 
in dem feine Elternliebe meht jorglam alle Steine aus 


dem Wege räumen würde, jchnürle mir das Herz mit 
eijernem Drud zujammen. Immer wieder fudde id 
Ttoſt in der Erinnerung am meines Onlels liebes, gut 
mũthiges Geſicht mit den freundlichen blauen Augen, die 
mid) immer jo berzlid) angeladjt hatten, als er vor fünf 
Jahren zu harzem Beſuch bei uns in Peipzig geweſen war. 

Fünf Jahre! — Un wie vielen Menſchen mochte 
dieje Spanne Zeit ſputles vorübergegiliten fein, und was 
m fie mir alles genommen: Eltern, Baterhaus und 

eimat! 

Ein tolter Hauch wehte über das Dieer und ver 
fündele das Aommen des neuen Morgens. Fidſtelnd 
hũllie ich mich in mein Tuch, und mit müden Schritten 
qhlich ich in die Cabine hinab, um mich — wie fo oft 
auf diefer langen Heberfahrt — in den Schlaf zu weinen, 

Als id) aus dumpfem, ſchwerem Traum aufjdredte, 
ſtand die Sonne ſchon bed am Himmel, Hajtig Heidete 
id mid, am und eilte dann auf Ded, wo idiom fait alle 
Vafjogiere verfammelt waren. ben durchlief under 
Dampfer die Nippenumftarrie, {male Einfahrt des Hafens, 
Mebermälligt von dem farbenihönen Bilde, das ſich mir 
bot, blieb id regungslos auf der leiten Treppenituje 
ftehen. In märdenhafter Schönheit fieg die cubanſche 
Erde aus der biauenden Flut empor. Im Often ftürztem 
ſchtoffe Belfenwände in rauher Wildheit zum Meer ab, 
im Weſien jtieg grünes, frudibeladenes Gelände in 


fanften Wellen hügelan. Die Ihwanter Mirkl ie 
Palmen zitterten im DMorgenwind, Schreewei dummen 
die Zinnen des Ceſſillo del Merto von ihrer Yihn 
Felſenwand herab, Dräsend ſchauten die grauen, eig 
Mauern des Caftillo del Principe und die Baterm 
von Santa Clara zu uns bernieber. 

Im Hofen flatterten die Prloggen aller Sünder; br 
Spraden unzähliger Wölter jämirrien bunheinander. 9 
jeber Fatbe des Megenbogens ſtrahlende Baslı, =" 
Zeltbähern zierlich überfpanmt, tanzten lelen ai der 
Wellen, und ihee braunen Rudetet Imdten mil det 
Berlotungen einer bilderreidhen Sprade Pahazım Fi 
Fahrt ans Band zu geminnen. ig [haus 
daneben breite Obittähne, auf deren Baden Bez Ki 
wonnigiten Frũchte aufgeftapelt weren: Bananen, Hszrs 
fo ſchon und faflfiraßenb, wie ig ie mad mie wie 
hatte. Heute freilich war ich wiel zu aufgeregt, um 


Mutter hat ie —— ſchon ee 
o ur Destidyen gewatde 
ra id Be auf feinem der nähedlaeimer'® 





Fahrzeuge erfannte id; feine breite Hünengeftalt mit dem 
u ſchwargen Salat Statt feiner lam ber * 
ES Firmen aeg, De mi fangen, met 

e mir jungem, welt: 
rn — She ols eine Aette von Qual und Angſt 
—* 

Die Aufregung meiner Nerven loſte ſich im einem 
heißen Thränenitrom, als jeht endlich der Ontel das 
Schiff betrat. Unter lauten Aufichluchgen warf ich mich 
an feine Bruft, und fo frampfhaft umflammerte id, feinen 

als müfße er mich auf ber Stelle gegen eine Melt 

Gefahren veriheidigen. 

Mitleidig en große, braune Hand über mein 

„Armes, Meines Mädchen“, ſagte er mit feiner 
tiefen, vollflingenden Stimme, während er mid wie eine 
Feder aufhob und an Bord des Meinen Kahnes trug, 
auf dem er vom Kai herübergerudert war. „Wer hätte 
gedacht, daß wir uns fo wiederfehen würden, bu armes, 
ermes, feines Ed du 1“ 
inuten [päter ſtand id auf ru 


fehes, das auf dem Muelle de Luz —3 
mir feft den Athem. Alle —— fprang ich mit 
einem Ungftichrei zur Seite, weil id; fürdtete, bak die 
halbmadten Er die ſich mit ihren Saften aalgleich 
dur) die Menge hoben, mid) umitoßen würden, oder 
dah mich eine Aifte treffen fönnte, die ihre fäftigen 
Binfie Verbekgettun, ua um n fe auf jton bergefad auf 
geftapelte Zäljer und zu !ürmen, 

Hundert und ee Menſchen aller Raſſen 
qwittten an mir vorüber, bis id endlich halb betäubt 
in bie Hifen von Ontels Wolante*) ſant. In jharfem 
Zrabe der langmähnige Rappe mit uns durd bie 
Straben, in denen troz der von Haus zu Haus geipannten 
Sonnenihugbächer eine — Glut berichte. Ein 
widerliher Getuch enijträmte den Hörben, in denen bie 
Strafjenverläufer Fiſche feilboten, und vermifchte ſich mit 
den Nusbünjtungen der mit Padeten eilig vom Martte 
heimtehrenden Neger. Nadte Heine Anaben jtoben mit 
laufem Gelreiſch davon, wenn unjere Wolante um bie 
Strahenede geſauſt lam. Wie eine Feder flog fie 
leicht über die Waſſerlöchet, die aller paar Schritte den 
unebenen Boden zerriffen. 

Mit bewunderungswürdigem Geidjid brachte unser 
Neger das bampfende Pferd vor einem großen einitödigen 
Gebäude zum Stehen. Es war das Beſitzthum meiner 
Verwandten. 

„Gott jegne deine Einfehr in unjer Haus, und 
möchte es dir im Wahrheit eine Heimat werben“, ſagte 
der Dntel, und zärtlich drüdte er feine bärligen Lippen 
auf meine Stirm, 

In [heuer Frage glitt mein Blid an dem büjteren 
zn empor, das mit —* ** Vordettont 

—* ſchwermũihigen Eindruck machte 

jere Wohnräume liegen "na dem Guten zu, 

— —— der Ontel, er er 
breite, ee Er mochte wol meine 
Gedanken erraiben haben. „Bir haben nämlich bie 
* vom einem berarmten $ „ erflärte 
er, „und deshalb ift die Einrichtung noch eine fo mittel« 
altetlich feudale, aber weißt du, mir it's ganz recht fo, 
Kleine. Diefe modernen Häufer, wo wo jeder Rorüber- 
gehende durch die bis zur Erde reichenden Fenſiet alles 
beobachten lann, was in der Stube vorgeht, find nicht 

mein Geihmad.“ 

Ein berbeieilender zu. tik dienfteifrig die breiten 
Slügelthüren vor uns auf. Wir traten in einen hoben, 
luftigen Raum, 4 dem uns eine erftiſchende Kühle 

entgege . Hohe, leidytvergitterte Fenſiet Tiehen den 
Bit frei auf * Garten, der mit ſeinem Bluten ⸗ 
gewirt und fruchtſchweren Bäumen von zauberhafter Schön» 
heit * —— führten von einer breiten 
demjelben hinab, und auf diejer Terrasje lag 
im de Botura") bie zarte, ſchlanle Geitalt einer Ftau 
mMRerredes", rief der Ontel ihr ungeduldig de „beit 

du unjere Bolanie denn nicht vi 

Die funge Frau ſchreckte jäh aus ihrer Berfuntenfelt 
empor, Ein leichtes Roth färbte ihr blaffes Geſicht, während 
fie, wie um Berzeihung bittend, die ſchönen, traurigen 
Augen zu dem n Selen aufhob. 

„Dumme mir möcht, daß ich dich nicht früher be 
grüßte*, wandte fie fid) daranf zu mir, „es if ein fo 

Tag heute für mid,“ Ihrämen zitierten auf 
wre 

du mod) immer an die Ariegserflärung ?* 
fragte der Ontel. Seine Stim war * und er 
warf feiner frau einen misbilligenden Bid zu „Du 
hattejt mir doch verfproden, Diele Dinge jet ruhen zu 
ofen, Mettedes. Meine Meine Pizzi joll von uns > 
gebeitert, aber nicht aufgeregt und geängitigt werben, 
dertehjt du? — Und es ält wirflid amd) nicht die 


— — 


*) Iorteäier: 
en De —⸗ tapeld Mr den Berfehr In Badenz. 


geringfie Urfade zur ‚ fügte er, mir Amen 
zunidend, Binzu. vor die feiten Mauern 

Habana wagen ſich weder Ameritaner noch Hebellen, = 
nun bitte id) mir aus, daf} von anderem wird. a 

Er zog mid an "das Fenfter und ließ das Licht voll 
auf mein Gefiht fallen. Als ob ich meine arme 
Schwefler noch einmal in ihrer Jugend vor mir jähe“, 
murmelte er, mühjam feine Bewegung niederzwingend, 

„dieſelben nuhbraunen Augen mit den latıgen, ſchwwarzen 
Wimpern und dieſes fühe, ſchũchterne Dlündchen, wie 
sum Rüffen gefchaffen !" 

„Soll ih dir jetzt erg dein Fimmer zeigen ?“ 
fragte meine Tanle 

Der Onlel Tieß mid ak aus feinen Armen, 

„Notürlih, das Aind muß ja tebmübe fein“, ſtimmte 

er feiner frau bei „ber, dah fie aud ja ordentlich 
iht und frinft!* rief er ums mod) nad), als mir [com 
auf der Schwelle waren, 

Ich Hatte aber gar Teinen Hunger. Nur einige ber 
herrlichen (Früchte, die mir Tante zuridtete, verzehrte id), 
ehe id mid von ber Negerin entfleiden ieh, um noch 
ein paar Stunden zu fhlummern. Tante ipannte ſelbſt 
forgfälfig das Moscuitoneh über * — Leiſe 
ſtreiflen ihre fühlen Lippen meine S 

— techt füß, Meine Lizzi“, — lie Dann 


Die Uebermübung ſchloz mir bald die Mugen. — 
Die ſchwatze Juanita mode wol ſchon zehnmal an die 
—— haben, als ich endlich aus meinem Schlaf 


„Sehora laflen fragen, ob Seftorita vielleicht diefes 
weiße Linonfleid anzuziehen wünfdhten ?* berichtete fie, 
indem fie ein duftiges, haudyartes Gewebe vor mir 
ausbreitete. „Senorita haben ja ganz dieſelbe u. 
wie unfere Dofia Mercedes; es wird gemiß pailen, und 
in dem ſchwatzen Kleide fünnen es Sehoriia wirklid) 
nicht aushalten,“ 

Minutenlang [wende ich. Es fam mir wie ein 
Unredt gegen die Mutter vor, daß ich jeht, laum acht 
Wochen nad) ihrem Tode, ſchon die tiefe Trauer ablegen 
follte, aber ein Blick auf das Thermometer, das fünf 
undöreifig Grad im Schatten zeigte, überwand fäliehlid, 
meine Bebenten. 

Juanita zeigte ſich übrigens als eine fehr gefchidte 
Toileitentünjtlerin. Ih war ganz überrafät, wie fehr 
ich mid) unter ihren flinfen Händen zu meinem Bortheil 
verwandelte. Staunend blidte id) in den hohen Krgitall: 
fpiegel, der, der Ihür des Speijejimmers gegemüber, voll 
mein Bild zurürwarf, als ich dert eintrat. Bar id) 
denn bas wirklich ? 

„zaufendnodeinmal, fieht unfere Aleine hũbſch aus“, 
rief auch der Onlel und eilte mit ausgeftredten Händen 
auf mid zu. „Aur das Haar muht bu noch offen 
tragen”, fügte er hinzu, das ſchwatze Band —— 
Zopf ſite ſend „bie jungen Mädchen geben bier alle 
De =; . „fteht ihr ei aud) viel beſſer, nicht wahr, 


u a Frau * leicht mit der Hand über 
meine Traujen Loden. Aus einer Blumenvafe gr 
fie eine weile Rofe und ſteclie fie in mein Haar. 
bit du die echle Habaneſin“, [herzte fie, ge ber 
Ontel meinen Arm ergriff, um mid) zu Til zu führen. 

Die Tafel war teich mit Blumen gefhmädt. Auf 
aahllofen Shüfeln und Schüffelen reichte der porfümirte 
Neger eine Menge von Gerichten herum, wie fie in 
Deutigland wol zur Anregung der Ehluſt aufgetragen 
werden, am denen ſich fatt zu eſſen aber feinem Venſchen 
daheim einfallen würde. Mir brannte zuletst die Kehle 
von dem jlarfen Gapennepfeffer und Piment, womit alle 


Dbit, 
zum Rachtijch geboten wurden, löfdhten zum "Stüd 
meinen Durit, 

Die Roiten der Unterhaltung trug der Onlel fait 
allein. Ih war noch viel zu bemommen von all den 
neuen fremdarfigen Cinbrüden, und die Urt meiner 
Tante ſchien es überhaupt micht, viel zu [predhen, 

Geit einem halben Jahre war fie mit meinem Onlel 
verheiratet, und moch immer ſchien fie eine gewiſſe Scheu 
ihm gegenüber nicht überwunden zu haben. Ja, fat ſah 
es jo aus, als ob fie fi wor ihm fürdte. Wate ich 
nicht von der Herzensglite meines Ontels überzeugt 
gewejen, ich hätte auf die Vermuthung fommen tönnen, 
dah er feine Frau ſchlecht behandelte. 

Uls es fünf Uhr jhlug, warf der Onlel feine Ser 
vieite auf dem Tiſch und erllärte, es ſel die allerhödite 
Zeit, zum Paieo zu fahren. Ein Winl lich dem Neger 
hinauseilen, um dem Autjcher die möthigen Befehle zu 
geben, und fünf Minuten —* ſtand ber zierliche, füber 
beſchlagene Korbwagen zur bereit, 

In jteifer Mürbe Eee der Galefero*) auf dem 
Sattel des Kappen. Im Abendſonnenſchein bligten feine 


*} Autiäer. 


fllbernen Sporen, deren Glanz mit dem filbernen Zaum 
zeug jeines Reſſes und den Treſſen feiner feuerfarbenen 


fei n Khwarzen Hut, 
umſchloſſen bie ſchwarzen Sammthoſen mit ihren Anie- 
bändern und Gamaiden bie u Beine, 

Das Luftfenjter des war zurüd« 
geldhjlagen, damit der 34 unſete Stimen ftei um» 
wehen lonnte, und auf dem rofajeidenen Kiſſen rußle es 
ſich wonnig, während das feurige Pferd uns in faufender 
Bahrt zur. Alameda be la Reina Iſabel hinaustrug. 
gefammte vornehme Melt der war bier 
Auf Vollbluthengjien couzbetlirten Ted und 
verwegen bie ſchneidigen Offiziere der Hernan-Eortez Then 
Neiterel, zahlleſe Quitrine und Bolanten jhmärmien 
umher, auf den Trotlolrs [hlenderten die — Habaneros, 
mad) der meusten pariſer Mode gelleldet, und tauschten 
lädelnde Grüße mit den jungen Damen, die, in ihren 
weißen Gemändern, Blumen im Haar, auf den feidenen 
Polltern og Volanten gleih Märhenbildern 


umgitterten Worgärten der eleganten Eſtancien ftieg 
betäubenb der Duft ber trapiidhen 
heimniksoll rauften die Mimofen, flüfterten die Arsen 
— Seen NE öebee SEE FR Ban Bi de 
diche P lätfchern der Springbrunnen. Leber dem 
—* ſich der leuchtende Himmel in flimmerndem Blau. 
Millionen von Sternen flammten an jeiner Kuppel auf, 
und a dog der Mond feine [Himmernde Bahn. : 
Kühl wehle es vom Meere herüber und ſcheuchte dem 
as und bie Hihe des Tages mit erfrlähendem Hauch 
aus den Straßen, die fi von Minute zu Minute mit 
immer taſchet pulſitendem Leben füllten, 

Auf der Plaza de Utmas jtanden in jtürmüd be 

wegten Gruppen Raufleule und Plantagenbejißer. Das 
Wort »Strieg« ſchwirrie in ber Luft, und man ſchien im 
gr fein großes Zutrauen zu den Mafnahmen 

der Regierung zu haben. Mein Ohr fing im PBorüber 
—* wmanch ſchatfes Urtheil über Marfhall Blanco, 
Genetalgouverneut der Inſel, auf, über die Gewillen- 
en der Beamten, bie die öffentlichen Gelder in er 
Taſchen wandern lieben, [init bie — — Une 
Maeftungen fi für das Heer zu 
der Domenica *) —9* — I ar des 
ir de la Lonja lang das Klappern der Billardbälle, 
benm dleſem leiderichaftlich geliebten Spiel hulbigten die 
* auch angeſichts des drohenden Krieges. Und 
fie jahen hubſch aus, diefe — — — Ge 
og wie fie, der Hihze halber Oberlörper nur mit 
leichten rohjeidenen Hemd erg voll füdlihen 
——— führten, unbelünmert um die Zufchauer 
auf der Strafe, um die Lottofpieler, die ſich zum * 
9 — von Pfeilern —— bug re 
enverläufertnnen, bie ſich geſch das 
ar der Gäfte hindurch * 
Manch bübides Bemlasin be bot ſich meinen ae 
während wir die Aunfifirahen vom Lugano und 
Monte entlang rollten. Durd; die bis zum Ehen 
Sinabreichenden , leiäjtergitterten enfter der prunl · 
vollen Neubauten jahen wir auf Seffeln und Batucas 
die gepußten, föjerfpielenden Töchter des Haufes Tiegen, 
Hin und wieder [prang eins der graziöfen Geſchöpfchen 
mit der Behenbigleit eines Rehes auf, um durd bie 
Benftergitter mit Borübergehenden ein flüjtemdes Gejpräd 
zu führen. Es kümmerte fie gar nicht, dah Hunderte von 
—* Augen ihren Salon bis in dem entfernteften 
Winkel überbliden konnten; im Gegenteil [diem es * 
ſeht ſchmeiche lhaft zu fein, wenn die Spaziergänger dech 
lange und angelegentlich zu ihmen hine inſchauten. 

Durch bie dunteln u ſchweiften jet Nacht» 
wochtet mit Hellebatden. Peuchiläfer, deren Glanz mit 
dem der Ebdeljteine weiteiferte, ſchwitrien durch die Duft. 
Silberne phantaftiche Schleier webte der Mond um das 

n diefem Abend lag ich lange, mit offenen Mugen, 

he meinem Bett. In den Zweigen der Orangenbäume 

cauhen im Garten lieh der Sifonte, die cubanilde 

*8 feine jühen Lieber ettönen, die wie ein 
Sehnfuchtslaut aus liebestrantem Serzen Hlangen. 

In die weichen, [ehmelzenden Töne miſchte es ſich 
plöglid wie leijes Scludyen. Eriätoden richtete id) 
mid in meinem Bett auf und hob die Perjianas von 
den Fenſlern zurüd. 

Scharf umrifien hob jid von dem mondhellen Hinter: 
grunde Mercedes" ſchlanle Figur ab, Sie ftand a der 
Zerrafie, die Atme um eine der Säulen geſchlungen und 
die Stim wie verzweifelt gegen den falten Stein geprefit. 
— —— = et von —— beben. Wie 

meinem id einen Menſchen fo herj- 
btechend weinen hören, 


(Stituß; folgt In nääfter Nummer.) 
*) Das elegante Refkausent der Haben. 


Te eu ba ES 7 5 Der a nn m m de ea Sr u 


Gtub des sebertiamelien Tirüs. — für bie Mebartion verumtmoriidh: Drang Heid im Deipig. 


— 
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nun CHOCOLAT MENIER 


Die Grösste Pahrik der Welt 50, 000 Kilos. — —— Bun 


Jede Orania-PrivisicasUh | TÄGLICHER VERKAUF 
wubgt is ihrer Cangleistung 
“u Prüfungs - Bedingungen 
Imöllere, tigliche Kiang- 
*artallon tier einer Bersade) 
re £. K. deutschen Neewane 
ad Kl, bayern, Buemwane 
Anpratie, mit ammlichen Carti- 
Timmien #erschene Ubeen wein 
errfikig. — Auslühaung In 
Gokl- und Kilbergeblimn 


Alein zu berieben duch 


Andreas Huber 


Kal. tmyer. Net · Unrea · und 











DIE ERSTE 

aueh 
MILCH 
EHDEOLADEN, 
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Chrenoanner- 1ieleruns - 
München 5 
Kerliienantruane U. * 
use = 





Preislisten gratis url fra. 


Adolph Göhring 


vorm. Gastar Adam 
Dresden, Schloss-Strasse 11 


Aa wine ainrenmmeirte seit MAT bestehende Häckerl der 
— weltbekannten «= »— 


Dresdner Christstollen 


Bultanla-, Zosinen-I. ımı IL, Mandeln- und Mohn-Btellen ım Trrise 
— N. ? wach Ortase, lestrızs smpfohlen, Verwrd usch allen Samlen 
d. Welt- Pins + Vereins pro Nachnahme oder sucberige Kinsenilung d. Teirages 





{ ana Er 
Sie entzinlt vbel Mileb um wenig Zucker und ist die 
SFRR- d weslindeste aller Choenladen. + 


CHOCOLADE 


Leeds“ 


DRESDEN 
109.767.76) 


[2] 





Berger's 
Germania- Chrif Stollen 


Brhaeb Olilferr# Honbinerl u. ATkeih- 
Nelcwäterri, Dresben, Vrögerierabe #4, 


* mce Maschen Nxm i 
—— —— ——— —R 
Cacao . | Neem aoe 2.4 Wurf. drt gebraitee ma |? Mark zu z Kr iMustrirte Price 
Wrüanacıod + (Hänir wis Banbeorie matarı \ 
ggarı, Ceid ı Ikent, won Gibelarınzer Oeite, 
hard gegen Natinatere cam 


Vegetabile Milch ==: 


Haflieferant $ Ne Naben —* or N 
ircheniandl 











Ifrebektsuchen au 5 und 10 M.| empülehlt 


Ersie Frankfurter Breniennabrik 
(Pflanzenmilch) Heinrich Kurtz, Frankfurt mn, , 


Dr. med. Lahmann's vegetabile ‚ich — — — 
d ufzab l * 
nahen fr felwein 











für Muttermilch zu machen. | 
Dr. med. Lahmann’s vegetabile | am Rackles, ta 
bidet, der Kuhmilch zugesetzt, ein wirkliches Hofliejerart, Frankfurt a. M- 8. 


beim jtagstenSärg linge sofarl anwendbares 
Ersatzaährmitlelfär mangelnde Mullermilch 


Dr. med. Lahmann's 
koslat —— Mk. 1,30 end reicht für 8 Tage. 
Tausende nerkeraungsschreib.r. ‚Kaerzien u Mältern. 
— *5. m 's 
uib Ne. BLIEB eingeirngeme 1. kauf in allen Apotbuken, sowie besseren 
—— oguti- u nA Colonialwaareshandlungen. Man vtr- 
ange Gealis-Broschüre ran den aleinig. Fabrikanten 


Hewel 8 Veithen in Köln a.Ah. und Wien, 





Dresden 


ist das beste. 





— tm 


Niederlagen in Leipzig: 
Engel-Apothoko sm Markt umd 
D Plars, 


Ahfiebrbirr llellark, Dresden: 
1.Kisto (13 Plaschun) 7 Mix. 50 PL. 





“m 


Kliflich dei aloe Apubeiore, 
Erregisten, Mineralw.-Birdbrs 








Will man sicher sein, Mineralwasser- und 


Schaumwein- 


eine gute und reine Chosolade zu erhalten, so kaufo man 


Chocolat Suchard 





Minden 


Diese altbewährte, bestrenommirte Marke ist sorgfältig 





zubereitet, gurantirt rein und in der ganzen Welt beliebt. Ruhemöbel für Kranke zT, für Fettleibige 
4 Rollstühle, N era tar run DE. Schindler-Barnay 
Veberall käuflich. 










Schlafseenel, KR —— ——— — 


mechan. Keil- wi — 
kissen, > sin. —8* um. ine —— 
N np ea. pl eaır 
Betttische Kon Rz 50 Mslue. c. Bacch,, tazı ha, arpral. 
Kraukenfahr- . 
sühie = 4 der Cnhrschriä 
Fabriken. ©. we die zıit der Mehwmake, der Piiowgrapkän um * 
eben Be ——— * Erfinilern versehenen 


4aay 
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Stats acharf! Kronentritt unmöglich! 


Schonung der Pferde durch stets sicheren Gang. 


Jas rinziz Prakı 


gr der HS 





Grosne Preisermässigung. Mwere | _ 


Leonhardt & Co., Berlin - Schöneberg. ä 


Bessern Schernsteinzug 


bewirkt ler berrita in 17 (MD Nabe wertinstrte Jahn'sche 
Erhältlich bei Eisetr un Maumat,- 
Hamulieen, Haulıamlwecks- und 4 urmsseint Alewiern 





















und In fen. Falırikanten A A, dobm = 

n Erfurt A? £ 

Otto Gruson & Co. EICH * 
Magdeburg-Buckau B.Reichhold — 


fertigen mit 57 Formmaschinen roh 
od, geschnitten in Stahl und Eisen 


Zahnräder, Schneckenräder, 
In edigen Pillen in wenig, Tagen. 
— Ihiehnrinichein al Thunich. — 


eisesMonskl, Hallea $ 


Sperialfübeik fer Pu 


Dec 


BERLIM, La BU Fan, Kıtı ‚Asse 





Gireulations-Vorwärmer 
für 
Speisewasser 
mit 
Schlammsack. 
















Grösste Kohlen« 
Ereparılas, 
Donkbar 
Roinigung 
Niedriger 
Anschaflingerprein, 

- 


Gebrüder Burgdorf, Altona, 


Maschinsnfabrik 






leichtente 










Piroet wirkende 


Patent-Rammen. 


Direet wirkende Lacour’sche Rammen. 
Rammen mit endloser Kette. 
Rammen mit rücklaufender Kette. 
Elektrische Rammen. 


Kreisstigen 
zum Abschneiden von Pfählen unter Wasser, 


Spülvorrichtungen für Rammen. 


Alle Bystense uml Grössen auf Lager. (4) 


MENCK & HAMBROCK, Altona-Hambarg. 
Naeher’s rotirende Pumpen 


für jede Flüssigkeit Speolalität seit 27 Jahren. 
Ueber 3000, Stick geliefert, mm 








Mori Hille’s 15: Original-Motoren 


Telegr.- Ar. ı Motormahilie, Dresden,  Grossartige Verbeeserungen und 












Kicigl. Bäche. und Bayer. Stantsmedalis 
für berrorragende Leistungen. 
Tüchlige Verweser pumucht, —+ Tialtsch prkmlirt, « 


Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 


Bitte mich nieht mit einer ähnlich lautenden Pirma, der ich 
zicht mehr angehöre, zu verwechseln! aa) 












Maschinenfabrik 


Richard Lehmann, 
DRESDEN A atalu SE. 


Zwickanermr. 41 Tempelholer Ober b 


Knet-, Misch- und «=» « 
Teigverarbeitungs- 
«ee... Maschinen 
Back- und Trockenöfen 


Kahlr, höchste Ausantchnungen 
Paswnte In vinden Ländern. 
Spoclalmaschinen und Osten 


far chemisshe u. verwandte Indmatein 


Peissin Leirensem 


Inlatinage Birkeruien m — 


Gmaarııı und " Farrzacir 


iwflührlichr Cuinlen kowtentrel, 


Unbedingter Schutz 
gagen kalte und nasse Füsse 


SEMELLIHE COMPAGIIE MÜNCHEN 
„UVUeborall erhältlich.“ 





MENA HOUSE HOTEL 


I. RANGES 


Berühmt.Wästenhotel u. Luftkurert 








[] 
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Wernigerode a. Harz, 


Sanatorium Salzbergthal 5 
für Mervenkranke, Blutarme 


das ganze Jahr geöffnet. 
Prosperte durch Dr. Quttimaen, Nerwmmarzt. 








—J ———— uni Au 
Wasserbeilanstalt 
— — 
dba : Gemannınanel piren 
nach 


Köntgen-tsbines, Zander 
Ceniralnsizeng, elnkirische 


= ’ re 


Sanatorium 1 Range, renden Nadeheud, 3 Aurıta. 
Glesnigs Kurerfolge bei fast all, Kramikheiten. Prüip + Inel. 


Naturheilkunde. 


enter Buch der Maturbeilkumde, TION Exempl. werkmait. 2000 Beinen. SE 
TIO Abtiild. Gel M. Mi— durch Sie! u. alle Huchbassil. 
Tausende Kranke verdankm dem Buche ergroesung, 






Kranke worden 
—* u 0 un 


#cheibenstz, 1 Mor |! hi um- sen 


—- Ohne Qual und — 


Keine Zahlung — ohne Heilung 


Prospecte frei durch den leitenden Arzt Dr. F. Müller. 


virlaönpenfeta 





Inselbad + ——— — NIE 


Wandslhalle, Sanatorium für den Miles Klima, 

Wintergarten und alla nn Krankheiten. Centralbeizung 
"Anstalt für Astlıma 

w. verwandt. Brkrank, der Athmungsorg. (Nases- u. Halaleid, Bronchialk,, 

Emphywm, Physikal-dätet. erfahren. Die Ihreition. 


MERAN Kaiserhot 


Erprtnst ep. Vorsehmeiss, modernen Famläenhetsd. Prachirelle wisdgeschhiiate Sbdfrent. 
unser (arten. Peer th Koins Lungenkranken Im Mauss. A. Ellmemrelch, 








daranı 





Dr. Lahmann‘ Sanatorium 
auf „Weisser Hirsch‘ bei Dresden. 


Das ganze Jahr geöffsst, — 
Anwendung dee phyalkalisch Kranken 
ie” 
Arrsie: Dre, Lakmann, Besitzer. lass, Honck, Weidner, Hnusärste, 

Kruschewaky, von Marenholte, Wilhelm, Assistenzäreim, 


Zur Beishrang empiealne “% Dr. Lahmana’s neumsie Schriften: 
„Die Aiktstische Biutentmischung als Grundursache aller —— 
heiten,” Viil, geb. 2Mk- Verlag von Otto Spamer in 


) „Haupikapitel der ben — — II. Aufl, Preis geb. 8 
Verag von A. Zimmer im Abutieart, 


„La Veloce“ — Genua 


—— Pasangior-Verbindung Europas mit Argentinien und Chll- 
mittelst orstklassiger Behnelldampfer. 
Postdampfer nach Brasilien und Central-Amerikn, 


Angeneshmate Beareise. — Freier Tisohwein. — Deutsch speschande Bedienung, 
Lazus- und —— — 


Abfahrten von Genua nach: 














dem Rio de Ia Plata mit Schnelklampfern am #. und 22. | 
"u ee 0 m Postdampfern „28. joden 
Brasilien " „ „u OR. | Monats 
Central-Amerikn * ” ne: 
Beisedaner: 
von Leipzig nach Manteridoo umd Buenos Ayre- eirea 20 Tı 
x v , „ Bio de Janeiro und Bantoe . .» 9 
„ Valparaio . , . EN 
Com... © i 24 


Dirocte Billeta von allen Hauptplätsen Europas. _ Nähere Ans 
kunft ertbeilt in Berlin die Agentur: 
Carl Btangen's Reisobureau 
Hugo Btangen's Roisobursau 
Schenker & Ca, Reisebureau in München 
oder die General-Direstion in Genua, Piazza Annunziata Nr. 14, 


ums 





ENGLAND 


über HOEK VAN HOLLAND 






Von und nach Süd-Deutschland 
über 


VENLO — NYMEGEN. 
Nüheros durch: Ober - Inspector 
E Osswald, 14 Damhof, Köln a Rhn. 


tion 
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Königl. Bächsische und Königl. Rumänische Hoflieforantan. 


Abtheilung: V HREN. 


| ———— green 
werden partatrei sungeführt. 


Sr. +12. Aalen-Ihr. Iibtemen. Marmer- 
Norkol mult wernguideten Tieachlägen md 
ham bumaıner Figuin, mir Id Tag Fchlag« 
werk, DC. hoch, 30 Co. brain. M. 71.—. 


Sr.411. Sabın-Uhr Getmes Ompe- 

lebause mir vergilleten Iischlägen, 

tait 14 Tagr-Schlärrerk. 411m. beeb, 
4 Cm. brsit. 6,55 


— EEE EEE. 
er Sämmtliche Uhren sind gut repassirt und genau regulirt * 
— 


Kris, n⸗⸗ Anis. 
—* em Ner wi 

lägen Tagr-Stiageert 
64 Cm, koch, Hl Cam breit, 2. 19% 


Nr. 412 Saimm-ihr Hüte Osyz- 
dekane mit werguklonen Ilsackiäigen umd 
Inu beanelmer Figur, mir Id Tape Schiag- 
werk. Cm. bock, 28 Cm, beeik. M. Wi, 


u 


37 Un, bach, 27 Cm, rein, M, 110. —, 


Si? Jede Uhr ist in unserer eigenen Werkstätte geprüft warden 2 
ee, 


- Wir bitten, unseren Katalog zu verlangen, den wir unberechnet und portofrei versenden. + - » » 








Hleer Dr, med. L. irası 
1, nach ohwen 






Al 
Kräftigungsmittel 
Kinder = Erw Erwenbiene 


Dr. med. Hommel' s Haemalogen sahen are 
Depsts In den Apotheken 


Ind. Ba wunde geran gemirm 





Lebensverſicherungs-Geſellſchaft 
zu Peipsig 


(alte Yeipyiger) auf Gegenleitigleit gegründet 1830. 


Zerfiärrungssrhant: 730m Perlamen amd Kit Teaienen Du manumadunrr 
Brämin, Tirlörmben- zub Bidterbeisseeimen: Alemna Wiert 
Brjsklr Urrüteruugiimmzea: 122 Milienm Wet 
Wegahlie Tivipezann; 12 lien Mart 

Die Ledenserslideruenn-Gefellihall gu Letoılg IM ei günltiaken 
Yirsiiterungeimbingengrn Alnantedibarteis dreiläbelge Dollienn elm ber gıdhren 
uıb billigen Debemsperiierangs - ieicdihhalten Tueufiakmte. Mile Ueberianife 
talları dei ddr Den Berflärtten gu; Diele echleiren Ielt mebı ole einem 
Dadızehm anf die orbeniliden Johrendritröge ulljibri: 


42", Dividende, 





Morphium- 


— Kranke werden in 20 Tagen gehrilt. — 


Ohne Qual und Zwang. 


durch den In. Arcı Dr. ?. Müller 


Proapwete tm 
Banntonum Baden-Baden, Scheibenstramn 1 






Iterr Dr, mad. Fr, Pk. wan Lreslenn 
zum 


kat 10,0 ountenirirten, geeeinigue Hasmaglosin 
chemisch telline Iripoeria 


Literatur mit Binderten von ärstlichen Gutachten gratis und france, 











Trudi uad Berlag von I. I. Fiber Im Detogfig, Meuhmiperfrabe 1-3. 








chem un oinen der —— ——— 
toianreru ea. ⸗⸗— die 
era Iasızatngen repräsmlirt else durch zahle 
_n Nletkärperchen rasch rermebri, dem Beet 

om 


x in Fällen vor hartnärkiger Binartina, bed Ft be hen — 


rd Alaig schmeie Densarurgs-) 
1. Haetmsgle = intitle aufärliche, o 1 loan train wlan af PU — 
\e Qenierreih-Ungars 


urgnelach 
Malsgawein 10,0. me Flusbe (20 po.) M..—, L2-.W 


Nicolay & Co., Hanau a.M., Zürich und London. 
” Lebensversicherung 


Potsdam. z\ 


Ausermhlie Vererbung 
22',, Millianen Maik, 
Actva: 24", Millionen Hark. 
Jede Art Versicherung muf 7 Acafall, Erlebensfall und Teste 
Gärstige Bmtingungen. — Müssigo Prümimsätse 
A a 
we; 
im zweunt Jule zur Feriehng 


1, mult abge Piran 
ring der Jabsrepeiene beiigen 


um! Anckundt durch alle Vertreiet 4 
umd durch die win 


Direktion in Potsdam. 


Ioatıer Apralen und Ameisitware 
Nnaa 














räparaten vorziehe, 





ielesuch ılesseiben die Zahl 

























Kunne-Hunde-Zuchr. Anstalt 


Arthur Seyfarth, 


Käsirier, 7» 
Weltbeksuntes E 
Urgrbmdet De 


Deutsche 
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Vır samt 


108° , Mätlonen Mark. 
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At u Wer ntehhanen, Painter, Seller, 
Sthaminnhde,, Branchen, Dachaben, Hana 
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‚Deinatımr, Butdeggen, 
Torten, Pro tier, Affengintucher, 
Möge Dwergeimtuchee, Spitzer, Malteser, 
Wachteiuunde, Cobeys, Berniferunte 
Garantirterstkiams. Qualliäien, 
au —— * en 1m franm. 
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Woher kommt es, 


tab Eile ein so 
rrızen Teint um » 
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ein semaetiig geegene 


ineralbad, 


ueridsen Inkl false * 
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She retme untre 1. P. mh 
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Softers, Ireibe, femme 
ı- 


* 


Arkierm merken, Mm 

5* gegrn 0 Wig. tm Marien bura 
— Koyn. Unberatzrtum, Veruus 

— er s can 












Verein 

er-rn" fat —* 

m win rem 
Batatıs 





rfind der; Srarat frei. 
— 






Prospecte 


gratis und franco. 
114881 


3. Oberleitung 


br» Berteirdes — un axıden yarı 
auf Krfem — can 
pemansse mens 
. unter (1 am fenätein de 
ser er 8.M,, Deipyig, ER 











Aelteste An 
demanirt an lm Vrim Zutaehlamde, auch in 1 
hufrer detanlhrie Anstenmnschläge under — 

















— 010 22 





— 202 


rirte Zeitu 


— 


eipnachts Inzeiger 





ẽlagsanstaſt EBrucxmann fl: 
UNCHE 





| » Neue Erscheinungen des Jahres 1899 6 | 


Die Grundlagen des neunzehnten Jahrhunderts 


/ ee N Houston Stewart Chamberlain 
ERDE ET Zwei stattliche Binde io Halbdranz z2 Mark, Lietihaheramsgabe In Leder geb. 40 Mark. 


Ein Tuch voll speühenden Lehene und tisder Gedazken, im höchsten Grade anregend für 
eisen Jeden der Anteil nimms an den grimsen Fragen, wriche die Mrnwhbrit bewegen. Die Kritik 
hat dieneg Such „das interessaninsie der leisten zo Jahre” genantı 






Das literarische München Albert von Keller 

vo® Paul Heyse. 20 Photogravüren nach Werken seiner 
5 Porträtskizzen in Lichidruck mit cau · Hand. 
leitendem Gedicht und biograph. Notiren, Falloformat. In elgantem Lederband 
In Leimenland oder «Mappe "5 Märk, 60 Mark- = Bruckmann’s Tigmentdrucke, des 
Die zeitgenössische | Die Frau in der Staedel'schen Kunstinstituts 

Englische Malerei yenezianischen Malerei zu Frankfurt a Main. 

ra von 259 Blatt In Folioformat & ı Mark. 
Robert de la Sizeranne. mil Se h EFT 
— Die Meisterwerke der Gemäldegallerie 


> Antoris. Uebemerzung aus dem Franzü- | Mit 100  erliuternien Abbildungen. ' = n - 

Vorstehenide neue, seit October 1899 erschel- | zschem vom Else Fürst, Fin starker | Gross-(ktav, In feinster Ausstattung. * — — ergangen 
wende Zwitscheife ist eine Vereinigung ıler bekannnten | Bam in Octavformat mit 48 Bildertafeln. | Bensch. 7 Mark; im elepantem Lielbaber- | Dr H: Wolsaächer.: Foln a N Le ae 
beiten Kunsthlätter: Geb. 10 Mark. | banı! 9 Marl. —— RES BRETT — 








Bergfahrten in den Grödner Dolomiten 
Dr. Fritz Benesch. 


Quartformat. 20 Bogen reich illustrierter Test mit 29 Biklerbeilagen in Grarüre, 
Lichtdruck etc. In Origital- Prachiband gel. 20 Mark. 


Klass. Bilderschatz « Klass. Skulpturenschatz 
Hersungegeben vom 
Franz von Reber ına Adolf Bayersdorfer. 
Joles dieser beiden populiren Werke bringt jährlich 24 Hefe a 50 Pfennig. 
jedes Heft entbalt 4 grosse Reproduertionen klassischer Kunstwerke, 


© VARTAL Der „Kiss. Bikterschatz" erschelnt im 12,, der „Klass Skulgtisrenschatz* im 4. Jahre. 
Elegant gebundene Jahres: Bände A 15 Mark. 






E AVNCHEN 
VERLACSAHGTALT FDRVERFIaANN ACC 
Eduard von bebhardtl 





Zeitschrift für Kunstgewerbe, Kunsthandwerk, Arnold Bosklin —— 
Innendekoration, Architektur etc. Eine Auswahl * —— Eine Künstlerbiographie von ] klassisch Kunsi 
= — ——— — Friedrich Schasrschmidt. Eine Einführung in die italien, Renaissance 
Jeder Teil in Ganzlederband oder Gane- Mit 10 Bilderbeilages in Photographie ro Heinrich Wölfflin. 
ledermappe 100 Mark, und ı2 Textillustratingen. Ein wurker, reich illsisierter Bam in Oetav, 
Vom 7. Bunde begann soeben die Lieterungs, Gross · Foliofarmat ie — Mappe Brosch. n Mark. Eleg. geh. 10 Mark, 
30 Mark. BIER SER —— 


— 1.lelrram. A 00 Mark} zu — ⸗ 
Franz v. Lenbach ı Adolph Menzel | F. A. v. Kaulbach 
Zeitgenössische Bildnisse. Das Werk des Küissders. | Eine Auswahl von 30 
zeleg. Grossfoliobände mit Ohmst. Mit z1Tafelnn.ıob Werken des Künstlern in 
je 40 Porträts in Gravire Tertillustration. Textvon | Grarüre. Folio, In eleg, 
Jeder Band 100 Mark, M.Jordan. Fieg.geb.40M. Leierband 100 Mark. 
i Richard Wagner ı DasKlavier und seine Meister 
on an 

Houston Stewart Chamberlain. | Dr, Oscar Bie, 
Quartformat. Mit vielen Porträts, Fac- | Gross-Octav. Mit ca, 150 Iustrationen 
similes, Illustrationen und Beilagen, und Beilagen. In eleg.Origins}-Prachtband 
Brosch, 24 Mark, In Ledergeb. 30 Mark. ı2 Mark. 

— © ana C Einel es Verzeichnis unserer 
Bruekmanns Almanach 181, Fir enggenderen Pehlikationen VELAZQUEZ 


P . f X be E . x 
jun ——— —— * — — ae Ein Bilderatlas zur Geschichte — Kunst 
x : freund von grossem Interesse. Das fein ausgestartete Werkchen ist in den meisten Mit Text von Dr Ban: er 
Zeitschrift für bildende Kunst. Hochhandlungen zu haben. Auf Wunsch versenden wir es direkt gegen 10 Pf.-Marke. | 48 Büldertnfelm in —— 
Vorlagsanstalt F. Bruckmann A,-G. In elog. Mappe 6 3 


Erscheint im 15. Jahrgang. München. 











778 Illuſtrirte Zeitung. . Nr. 2945. 7. December 1899, 


Empfehlenswerte Werke aus dem Verlag | J. ). Weber in Leipzig. 














D Bill db h . Vollständige Theorie und Praxis des Billardspiels von Cz. Bogumil. Zweit, 
as ar II + verbesserte Auflage. Mit vielen Experimenten, 113 Aufgaben nebst Lösungen und 
128 Illustrationen. Preis 7 Mark 50 Pf,, in Originalleinenband 9 Mark. 
A ld BS kli Fünfzehn Holzschnitte nach Gemälden Amold Böcklins mit einem Porträt Böcklins 
my NN N. nach einer Radierung von Sigmund Landsinger und Text von A. Fendler. Japandruce 
in Passepartouts. Preis in Mappe 30 Mark. 
Fit f | ik Sammlung von Eitaten, Sprichwörtern, sprichwörtlichen Redensarten und Sentenzen 
a en ex A. von Daniel Sanders. Mit dem Bildnis des Verfassers. Preis in Originalleinen- 
band 6 Mark, in Geschenkeinband 7 Mark. 
Die deutschen Einigungskriege INustrierte Kriegschronik der Jahre 1864, 1866 und 
+ 1870-71. Von Victor v. Strantz. Zweite, wr- 
mebrte Auflage. Mit aufbentischen IMustrationen, Porträts, Karten, Plänen und einem Anhang: Thaten und Phrasen im 
deutsch-französischen Kriege 1870—71. In Balbleinenband 7 Mark 50 Pf., in Prachtband mit Goldschnitt 9 Mark. 


Entscheidungsschlachten der Weltgeschichte kacmsncicnee 
Mit 12 Tafeln Abbildungen nach authentischen Darstellungen. In Balbfranzband 9 Mark. 
Gastronomische Bilder. Kaya "innen nshniener Von an zus 


Dr. Felix Weber. Zweite, vermehrte Auflage. Mit 14 Abbildungen. Preis in Originalleinenband 5 Mark, 
Zweite Auflage. Mit dem Bildnis der Verfasser. 

Gedichte von Frida Schanz. ee n _ ildnis der Verfasserin. In 
mi ; i > 

Dee Gedichte von Frida Schanz. ne Verfasserin. In Original: 


Ihri das sind Nürnbergische Novellen aus alter Zeit. Mach einer Handschrift des sechzebnten Jahrhunders. 
ca, Von Prof. Dr. Aug. Hagen. Siebente Auflage. Mit dem Porträt des Verfassers. Preis 6 Mark, 


in Originalleinenband 7 Mark. 


i i 5 Vi ig Bände. 
Novellen-Bibliothek der Tllustrirten Zeitung. enzeneisiesee 
2 Mark, in Leinenband 3 Mark. Preis der Bände I—-6, 7-12, 13--18 und 19 -24 in Leinenband und in eleganiem 
Leinenkästchen je 20 Mark. Band 1-10 und 11-20 ebenso je 30 Mark. 


Ein Lebens- und Kulturbild it der Reformati 
Hans Sachs und seine Zeit. son Rudsır"Genee. mi 156 Mmonamge, cine 
nach den Handschriften und Motenbeilagen von Meisterliedern. Preis 10 Mark, in Originalleinenband 12 Mark. 
Wõ i ürgerlichen und fei 
Universal-Lexikon der Roehkunsl. una auasınc vonanmden se 
und Getränke, deren Zubereitung, Gesundheitswert, Naturgeschichte und Verfälschung. Sechste, vermehrte und verbessert 


Auflage. 2 Bände, über 10.000 Kochrezepte und 1000 Küchenzettel enthaltend. Preis in 2 Halbfranzbände gebunden 24 Mark. 
Mit geschnitztem Eichenbolzregal 32 Mark. Mit Regal in Nussbaumholz 36 Mark. 


Das Weinbuc Der Wein, sein Werden und Wesen; Statistik und Charakteristik sämtlicher Weint 

+ der Welt; Behandlung der Weine im Keller. Von Wilbelm Kamm. Dritt, 
bedeutend vermehrte Auflage, gänzlich umgearbeitet von Freiberm A. v. Babo, Direktor der Weinbauschule In 
Klosterneuburg. Mit 36 Abbildungen. Preis 10 Mark, in Originalleinenband 12 Mark. 















mn m nn nn nn — aaaa- | Verlag von WILHELM ENGELMANN in Leipzig. 





2 — — —————— 
Ins erale für die am 21. December erscheinende Weihnachts · Nummer, Passende Weihnachtsgaben: 
für die am 4. Januar 1900 erscheinende Mewjahrs-ummer I. Für Naturwissenschaftler, Chemiker, Ingenieure, 
der „‚Iustrirten Zeitung‘ Techniker, Schüler der oberen Klassen höherer Lehr- 
. } | anstalten, wie für jeden Gebildeten überhaupt: 
erbitten wir uns bis spätestens 10 Tage vor dem Erscheinen derselben. R G * 
Die am 28. December erscheinende Sylvester-Nummer wird am 19, December geschlossen. } RUN r155 
4 eine 
i i bübren betragen für die einspaltige Nonpareille-Zeile oder deren Raum nur I Mk. 4 1 4 
ME nn :| Geschichte der Naturwissenschaften, 
Expedition der Mustrirten Zeitung in Leipzig. , Zugleich eine Einführung in das Studium 
7. J. Weber. } der grundlegenden naturwissenschaftlichen Litteratur 
— — — — — Dr. Friedrich Dannemann, 








Direktor der Heatschule zu Barmen. 
2 Bände. Preis Mk. 15.—; elegant in Leinwand gebunden Mk. 17.70, 
Im Derlage von Martin Oldenbourg in Berlin 1. zu Kae hen aus —— hervorragender Naturforscher 
j j —— aller ker und Zeiten, Min 44 A ungen in Wiedergabe nach den Orlginal- 
ift foeben erſchienen und kann durch alle Badhandiungen werken. 1846. Iyels Mk. d.—; gesunden Mk. 00 Ka ie 
bejogen werden: II. Dand: Die Entwickelung der Naturwissenschaften. Mit 76 Abbıklungen com 
m Ted in Wiedergabe nach dem Originalwerken und «einer Spentrakalel. 


Die Hohenzollern — = — —— Lehrerstand, 


für Schüler höherer Lehranstalten, wie für jeden 




















52 Zeiten Folis Cert mit as halbfeitigen Abbildungen 
Dr. Paul Herrmann, 
Diefes typograpkikb und illuftratio ungemein reich Mk. 9.0. Fass 
duldvollit anzunehmen geraht baben, führt dem deutſchen 
das beſte Weihnachtsgeſchenk Grzeichnet v. Adolf Menzel, 


R f y 
in Bil und Wort. Freund deutscher Volkskunde: 
Carl Roebling ud Prof. Dr. Ric. Sternfeld. Deutsche Mytholo gi e 
in reichem Fünffarbendeud. in gemeinverständlicher Darstellung 
Preis in geſchmadvollem £einenband5 Mark. * 
£iebhaber- Ausgabe auf ff. Hunftdrudpapier ı Matt, Gymasiskibericheer ia Torgau. 
Mit rı Text-Abbildungen, — Preis Mk, 8.—, elegant is Leinwand gebunden 
und &araftervoll ansgefiattete, volfstümlich neldriebeme 
Pradtmwerk, deßen Widmung Ge. M. der deurfche Baiſer 
Dolfe in lebendig anfebanlicher Weiſe die Befchkdrte des [978 ©] Verlag von Hermann Mendelssohn in Leipeig. 3 5% | 
Bohenzollernhanfes vor und bildet jonsit o.. Kugler ++» Mit 400 Ilbsstrntionen 
für Jung und Alt. Fon Geschichte Friedrich des Grossen. —— — 46. 
Dan 1a a DES Tx SU 12 Zu 20 Su BU 1 Zu 122 DIE Er BE Zr DE re er Se Ber u er BE BEE Ber BE BE DE DE DE DE Ze 





















Die neb de Abbild bebt im verfleinertem Mafj- f r . 
Dee erderfeite Der eleganten — wide Kayserling, M, © Nendelsschn-Barthuldy, Felix, 
Moses Mendelssohn. 3 Briefe ans den Jahren 1830—1B4T, 
Sein Lehen und Wirken. 7 „2 Minde. Gebumden in Leinwand m Ah 
Als F: tgeschenk fü 2 Klepant grbumden mit Photngraphie „@ 19.50 
——8 vn Schmetterlingen, ar] rt u OR geb, in Far zu De Hallamiı Pi 





Käfern und Conehylien 
empdehlen wir 


von & v. Prasn Complet in 49 Heften 
in er. #. Jedem Heti & ge Talıin =. 
Text enikaliend, 6.4 2,51. Die eimmelnen 
Familien hiess auch In cart Bänden 
apart: Papiliones (4 32,51 Bembyoes 


In Laufen Bremplarım werbreiten, Piimuame Urseile der Dreife. 


Geiftesbelden. 


Eine Sammlung von Biograpbieen. 


4 Ansengruber. Don Dettelbeim. | Ill. melste, I. Don GOberb- 
% Carirle Don Der. ». Stade, | Innen Jähns. (ff, Tell: 1000) 
n . 

— 














4. Columbus, Prof, Auge. | m MonttaquiewDon Ser! (# „ Apbinges 14 Pi, Nertune in Has — F 
1%. Corta. Dem Minifer shäffe. | 33. Mmeyarı. Don Drei. h (6 81,50), Gesmerrne (.M 18,16), Miero- In allen Kebenainaen, Eis Hin Auch für Sen Value 65 deu 2 —— 
3 HIT | ( ʒ ———— — Don lepidoptern (4 24,70). ie ®* Gede. in a Parb, =. Velitpap. m. viel. Vign, 48 Bog. eleg. geb. m. Goldschn. LOMK. 
2 Galileh Siete: Nepler. | 24 Meurer. Sud: Hölderlin. — N IL Teil. Unserer Frauen Leben. > zb. Auf, zu Por, geh 8 Mic. 
Gros Rau v ” ⸗ Zu beziehen durch alle Huchk. 
7 @ircen Dow Prof. Srep | U9. Seilter. Don Prof. Harnad ses Raupen ndor direki portofrei v Verl, JULIUS KLINKWARDT in Leknzir %. Berlin W.4. 


win erche Done. ALDI Meyer 2 us Sdesendaure. Don Noniel von 8. v. Prasn, durchgreshem und er- 
4t dem eeilen geile gefrönt. Dr. & Hof . Os J 
a ;itserlim Ghakfpert. Dom Peef. Brandl, Bet OT: JE. mie je 4 gemuskten Tafeln ’S Taschenbuch 
Dr. Wilbranbe. 46pinesa. Dee ‚ Belin. und Text, & 46, Hirewas apart in wart. 
= 2 Ur ——— 2. on —— Fer Bänden: Marrolmpilopters (4 #0, Miere für Kaufleute 
epler. Ba n . | 12 @reim. Don Arebaner. arte. dopte i 
. : Eich 22. Lennrfon. Don Prof. Hope, —— 1,4 20) = 
* 
Li 





Bänıder 
38. Ereffing. Den Dr. Dorimsfi. Tistan. Don Dr. Areman. Küster Kraata Ein Hamibochfär Zöglinge des Handeln, om* ea Nacaschlagebuch für jed. Kanne. 
wirt Rurkar. 1.1, Dea Dr, ‚walıber vw. db. Pogriweide Dr. en Dr. Eh. Das Ganss der Handelswimnenschaft in — — und 
Berger. (dla: 1900.) Don prof. Shönbach. Die Käfer Europas. — —— — u. vorb, Auf, Sauahleichen Ueberwadeen 

£ Fortgrsetat von J, Sehllsky, nach der ion #3 Bog. geh, Me B.—, ologant geb, I. 9.2, ir x 
Jeder Band ift felbfändig und einzeln Fäuflich, Kan beschrielsen, mit Itträgeh mehrerer Satis, Glgeckner's Vademecum für den jungen Kaufmann, Franke. = 

Preis ieves Dammısı Gehefier Mt. 1.401 gefämatvoller Erinenbams — Hiervon sind bis mtze Muldetie Au u mierens, Natiz.a, d. üfnel., Verkehrs- m. Geschätsleben, neins Katal. d.kaufın 
erschienen, ran denen jeden die ng Verlag. Zu ber. d. abe Bachhamll. od, direkt gorsedrei v.G.A-GLORCKKER inLeipsig. 


(bunfelrer obrr blau) TI. 3.204 Im feimem Salbframpbann ME Lo 


Verlag von Ernft Hofmann & Co. 
elin SW. 46, Gedemannfir, 2. sm 


vom 10 Käfern anf Wllsund mehr Niätichen, 
Begisieru. 1—3 Tafeln mit Abbikdungen vom 
Gesten ansen enthält. Preis eizes = 
Heftes Im Putteral 84. Ergänzungen J. M. Gebhardt's Verlag in Leipzig. 


und complete Exemplare Ilnfern 
zu den billigsten Preisen. 
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2. Enorme ng! =2 
8. Clossin, Zweise wretwmn. 
in 5) farbägen Billern. Vorksmusgabe 3 Mk. für nur 

dnigin £onise. 1,30 Mk. Feine Ausg OM%.fürnur3 Mk ür.Pracht- hassen 

wung, Im (sataleber mn. Geldschm. Mk fürsur25 Mk. r 

”.0».4,4% Compl. gebunden 11... 

In %0 tartiigen Bildern. Feine Ausgale “Mk. fir mer Od * 
r e ritz. 3 Mu. ür. Prach anslıner mit Golischtn Auf Kxeursionen und zum Ordnen der 
5 Fr re 777) Sammlungen unenthehrlich. 

Excursions-Molluskeafauna Odermann, 





irst Eine Jubliäumag. für das deutsche Volk von Jahnke. 
Mit zahlreichen Iliuntratianen. 2 Nände «leg. In Leit 
wand gebunden 1A Mk, für nur # Mk- 
fe Der ehristlichen Nation dargestellt wom Dom» und Hof 
15 SU. pemliser Dr. Farrar. Mil #0 wathentischen Ahtäklung. 
jochelegant gebunden 16 Mk. fir wur 4 Mk. 
surch alle andlungen 2. 


Iliazarıs und der Schweiz. Z > 


Orsserreir 
Compiet in b Lieferungen mit über 0) 


SER 22 | Lehrbuch derKontorwissenschaft. 


2. Theil des rerstebenden Werkes. 
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. i — 
— — — ustrirtes Hand 1: Konterwinsenschaft, R Anlage. Ilroerlı.7 ee. ar FM Hafltrana SM 00a 
Ill Eonchylienbuch An]: Komespemiran. — 1 br 7 Ba N} 
“on Dr, W, Kobalt. Omi. mit 112 Tafeln "111: Buchhaltung nat nd 
und 49 Texibogen in I1 Lieferungen in „ IV: Werhwelbrein 4. veinee, 4 74. * 
hoch 4%, 4 4 0 wler Im 2 camenn. Ränden, Berliner Börsonzeltung sagt: 
— Fransösische Strasse 25, BERLIN. L a®, iA =. u Für jünger“ Das W ——— br ir kuaknlunischein Literatur wegen mr Vollständigkeit 
Terran Alkoım —— —— > ai de Fe nd Mewach Barkrit den ersten Platz win, und die wirderhadten stark Audiepen — 
* — für sein» Verehen, die allenıbalten — ER nei 
.. 


Loewe-Album. "|| sauer & Raspe in Nürnberg. | yirteii tn Milan — 
ie beliebtesten Balladen und Lieder von Carl Loewe. Das Ganze der kaufmännischen Arithmelik 


Wal EIN hoch f 
a at, I ae ya Jetzt jeder Band 1 Mark. EEE vn Poller und Oderman 





5 





0 „Gaben eripekht kin reibelliges + . Tem. 4.4 504, im Orkginalband ehe. BEN ur J 

Yeue Rlavier-Alpums. “i la BE Ka 
nderieieht — Au ogta he ger Otto Aug. Schulz Verlag G. ’ e 

18 Alum (29 ganz inichte | Lönder-Funtunien (R berühmte u oge und oerienbet grasik „ newen Neslog : en © 
— Baknn-Albamı I. 1lfe > | Lgriermen Album (17 —— Nr. XIV. ns Sn Originellsten 
10 Weichne Balansiüchen de Mk, 1.305 7 6 m (0 ir. 2— 8 | da. @0 meit eigenhänt. Brick = —* * 
— 3: J ——— — m⸗·r rn ⸗7 — Kuralog Bier 
Belmstbehe) , . 8 m. ») Setent —— F —— — merſen — — — — — 3 Inn 

e — — —— — ent aa ——* a * 7.8 
l - EEE ern — ” X — ——— Fr - > ie I. 
'chlesinger, Französische Strasse 23, BERLIN. — Ming. @enniy is Beipaig. Ziel, L. ak Leipie. Vertag, Leipzle 





Tee Hlufteirte Zeitung. Nr. 2945. 7. Derember 150 








ä Lese FE He SEHE FERET- —— RER GER 


We) 
—* 
J 














N Verlagsbuchhandlung von J. J. Weber in Leipzig. I 
N re | 
‚u 
\ \ 
“ Das Goldene Buch | 
N! 4 
N 
x des Deutschen Volkes | 
Kt IN 
N | 
N { 
N | 
N d N 
x an der Jahrhundertwende \ 
N Eine Ueberschau vaterländischer Kultur und nationalen Lebens in N 
X 76 Einzeldarstellungen aus der Feder hervorragender Fachmänner, N 
X über 1000 Bildnissen, Aussprüchen und Lebensbeschreibungen I 
x lebender deutscher Männer und Frauen und 37 Kunstbeilagen N 
RN In Originalleinenband 30 Mark. N 
M Prospekte mit IMustrations- und Textproben stehen kostenfrei zur Verfügung. N 
AR, i i ; N | 
X Die Deutschen Kolonien in Wort und Bild = = X 
N Geschichte, Länder- und Völkerkunde, Tier- und Pflanzenwelt, Handels: 4 
8 und Wirtschaftsverhältnisse der Schutzgebiete des Deutschen Reiches. N 
Ka Uon Gustav Meinecke, Direktor des deutschen Kolonialmuseums. N 
Ay, Mit 191 Abbildungen, 17 Porträts und 10 Karten. Preis 6 Mark. N 
N Mit Gratisbeilage: Samoa. Mit 38 Abbildungen, 3 Karten und erläuterndem Text. 
N. i 

N Schantung und Deutsch-China im Jahre 1898 

X Uon Kiautschou ins Heilige Land von Ehina und vom Jangtsekiang nach Peking. 

\ Von Ernst von hesse · Wartegg. 

X mit 145 in den Cext gedruckten und 27 Tafeln Abbildungen nach Originalaufnahmen des Verfassers, 6 Beilagen und 3 Karten. 

u" Preis kartoniert 14 Mark, in Originaleinband (mandarinblaues Leder ‚mit aufgepresstem Mandarinbrusischild in @old, 

N Silber und 4 Farben) 18 Mark. 

» Siam, das Reich des weissen Elefanten = » = 

a 

MN von Ernst von hesse · Wartegg. 

N Mit 120 in den Text gedruckten und 18 Tafeln Abbildungen, sowie einer Karte von Siam. N 
— Preis geheltet 12 Mark, in Originaleinband 15 Mark. 
S Prospekte stehen kostenfrei zur Verfügung. U 
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Die fhönften Gefhenkbücher für die gefamte Knaben- und Mädchenwelt. 


Die neuen 
Weihnachts- 
Bände: 


eutsches Knabenbuch. 13. Bd. 2::= =: 
eutsches Mädchenbuch. 7. Bd. 





Darrsocer der Unirrhaltang, Beichiung und Beschältigurg für 
Kesren oder Midenen won 12-16 Jahren, Yanrmche Hricırak» 
banör wen je 400 Selien abbteiähen schwarzen and Taıbigen 





aim 


sind soeben erschienen 


und dert alle Buchhandlungen, sowie diıeht von 
RK. Chieeemamıs Verlag in Siwitgart au bereichen. 









KürschnerSJahrbuch 1900 


teste Vereinigung von Kalender-, Merk- und Nachschlugebuch. 





Kunstanstalt (vorm. Gustav W, Seitz) A,-G,, 
Wandsbek bei Hamburg. 


rulnıe Aummahl ie Tuch chen Oel. amd Ayu 
üchen Origaalen und (.m 





ell- Rep 


Neute 











Suchen Er wire 
2 Auuarelle (Hochformat) von W, Georgy 
Motiv von Bern und Motiv aus der —— Schweiz, 


Hillgriwer 43. 5) cm, In Matssparzınst Ay mu hy um 





Rahor: 


Kurslich erwch 


Jnerwartete Heimkehr « von Max Volkhardt. 
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Kul. Porzellan-Manufactur zuMeissen. :;, 


Gegründet 1710. 4 
Asltaste Porzellanfabrik In Buropa, E 
Uhren, Vamon, Kran-, 


Kunstgegenstände: Bpiegel, 
Wand und Mandlauchser (auch für elektrielen Licht, 
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FAFF -Nähmaschinen. 


Die Pfaff-Maschinen haben mit den so vielfach angebotenen billigen Eir- 
zengalssen wlohte gemein, Während diese als durchaus geringwertig bezeichnet 
wenlet müssen, sind die Pfaff-Mähmaschisen aus dem besten Rahsioffen hor- 

tellt und entsprechen in Bezug and — und Leistungen (den 
öchsten Anforderungen. Fir die Güte derselben wird jede Gewähr geleiot, 


Man lasse sich durch billige Angebote nicht täuschen! 


G. M. Pfaff, Nähmaschinenfabrik, Kaiserslautern. 


Gegründet 1862, Arhelterzahl 900. 
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Zu Festgeschenken 


mmptchbe meine m schr beilebiem, höchst elegant 
zusgentaiteien „Frähstäckskördchen”, Tnmemltm 
haben sich arkon Mnpst allgemeine Belloduhwlt del 
einem grossen Publikum erwarten und elgmen sich, 
wie zelten etwas, als praktisches u, gern peschheies 


a = ang rare 


Hoflieferant ei Hoheit kes — inzen 
nechen/and. 


a gembieht 
urası lem, nach 
men Autımg« 
even, « dem Preisen nach mir 
gitlgnt zu überianarnder Wal, 


Preise für einfache u. feinste Arrangoments: von 8 Mk. bis 30 Mk. u. darüber. 


nm. Gustav Markendorf, Leipzig. 


(Oegründer iQ. Inhaber wit 1% Altred Möller \ 
Deuchlftsprinzip der Firma Aiavx Markendort! Atee⸗q ·ꝰ)Vi⸗ Mediemung hei allden Preisen”, 









Chrifi Stollen Dt — 


Sihard Dülters's A⸗aoeret u. Fri: zZ mr | 
“sllenbidenel,. Dreödem, Progeritrabe 4m 
errziicht — Sribwacbiogelt Ihe als Dar- 


na anmlanıun Beltanlı Kaflurm- 
und Wezdrifiolire wen 2 «et, Haba: 
fallen von 2 1 mt. DI tarrraicut 
Euact⸗ - Wänle u ® arte mallir- 
gelten ‚Seat ı I 2 von alidelannier ur 














Zurlarıb geare Wind ım 
N 
Kloss & Forster, ‚ Freyburg a.d, Dresduer C A 
* Zane, Dinnpei- und DBlohnliollen In 
* * Hi IR. an mil 
* —5* 4 ae er un N ai En — Verweftnch, fonts, 
Zu haben In allen Damen 
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SE sen Sun 2 —— ik HANS MOTTENAOTH. ( 
perlerdet gegen 3 > 2 
lenteter S. I- Areisplatum 
Deeösen, Alır 


Dresdner Chriftttollen. 


Ferd, Sandır'a Kanntiorei 
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— Aramint · Dis Milcheiweiss ist, wie Untersuchungen der 
= Ze fi M fl ’ erüisslen merlizinischen Autoritäten gezeigt haben, 
Zu beziehen durch die Weinhandlungen. Eikör F Haie: medisisjschen Aularitälen gerrigt” Na 

Tamm“ ramint ==, tr wieder Veridanlichkeit hei weitem überl« 





Eine Speise (Suppe, Gemüs« Mehlspeise ete.) a 


PLASMON 


(Siebold’'s Milcheiweiss) 


zugesetzt ist, besitzt daher «en höchsten Nähr- 
wert bei leichtester Verdaulichkeit, Plasmon 
verteuert die Nahrungsmittel nicht, sondern ver- 
billigt sie, da ein Plasmonzusatz im Botrage von 
wenigen Pfenuipen den Nährwert jeder Speise um 
das Vielfache erhöht, 


Siebold’s Nahrungsmittel- 
Gesellschaft m. b. H. 
Berlin W., Köthener Stranse Il. 


Wirklich hervorssgend le und eine AYnahtarer l ur beliebten 


Benjamin Franklin Kepres sentantes 


Preis Wa. 0 pe. Mille ia Küsten a 106 Stürk, P tealhl 4 10 (400 Ntärk) porssfrei für Mk. 22. 


Bismarck Reg zalia Patriotas 





- Ne (100 Nabck) pertofrel für Mk, A, 


Preis Mk. 34,— pr. Ren in Kisten & 4) Ntärk. Posseolli 
Postenlil enthalsand 9,10 (200 Stäck) Franklin und 490 (200 Stück) Bismarck zusammen MOB Stick partetrei zur Probe für 
Beide Marken nur direet 4 h una 


Nichtoonvenirendos nehmen Innerhall | F. Hagedorn & Söhne 


Mk. 20.20, 





4 Wochen bereitwilligst zurück 


Erfüllungsort Bremen, 
Zi 3 Mimat oder pr, vompt, mit 2%, Seat 


u Ciearen-Faleik 12717 


BREMEN. ausm 


vamın 
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Die Kunstanstalt 


GRIMME & HEMPE 


Act.- Goa, 
Leipzig -Schleussig. 
Diaphanie - Glashilder in kmnstroller Bleirenglasung und Glasätzung 
Schmücke Dein Heim ! geeignet als Goldene Medaille 


Prachtvolle Geschenke. """ 


Um unsere künstlerisch ausgeführten Dinphanie-Glasbilder auch weiteren Krelsen zugängig su zuschen, 
verknufen wir jetzt zu den nachstebenil verzeichneten billigen Preisen: 


Vier Lebensalter 


wm 


Professor Engen Klimsch. 






Mädler’s Patentkoffer. 


DR-P. Sr. 10074 Pusenki in alla Culturstanien 
Unerreicht as Loichtigkeit, Eleganz und Haltbarkeit. 


lang dein Imech 
46 cn 4 cm — u 


"ren, wi und ka mit »ı Kinaate, Si— Fr Kur —bsb mik he 
8 Eitminen, 566 mit 9 inaltarı 


— 2 — = Ein neuer Hutkoffer. 
* Macloer 
er Patent 


D. R-Pat, Mr. 85678. 


Kr Ist Gier der einzige Kodler, 
weicher Damenbins aut Keimen vor 
Druck utl Beschlilisung schüusm. 
— Ist wis der jwiehlirten 
Katirfischsplatise bergeniellt, and's 
eirganseene «ingerichiet, zit Bchub- 
riegrischhue, I Kimi und je nach 
Crosie mikihinögenrial. unten 
Iucbaliern versebem. iretfetnier 
Kaftve arichnrt alch gatız besonders 
was dureh weine Isichligkeis, Eis- 
was nl Halıbankeit, 


„icht v Treis 
22 M.B&— miı 1 Halter 
Pr ‚ah mit 4 Haltern 


Als Pendants hierzu: 
Kindesalter 
Jünglingsalter 


mit Niekolrahmen 


Ecken gelöther 0/3 cm. Al, 
ANA „ 4— 












Vier Opernscenen 


u 


Professor Engen Klimsch. 


Als Pendants hierzu: 


tomen umd Julia 
Tannlaueer und Elisaberh 









“wi 
4420 | lt & Halten 

er] 
Von kaffsebrannem Rindieder 
malt San erh Bier, sichere, 
Untenschirds #ine 





nit Nickelrahmen 
Ecken golöthet 30/44 um. # #.— 
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= Landschaften 


H. Henbner. 







Licht 


und 





Als Pendants hierzu: 


Salzburg mit Unter-berg 
Berehtesgmlen mit Watzmann 


praktisch 










mit Nickelrahmen 


Ecken gelötler 10,43 cm. MW. 
in 162ö4. 





Nr, a dem — 
m. 4 
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Unentbehrlich für Jedermann 


die 


Urkunden- oder Dokumenten-Mappen 


zur Auflwwahreng aller wichtigen Schriftstücke. 





Sechs Landschaften 


Hans. W. Schmidt «„ı H. Henbner. 


Pendant z Niederwall-Denkmal: Kyffhäuser 
Ecken gelüthet 30,131 cm. A 8. 












Pendnnts zu Rbeinstein 
Stolzenfels, Obermesel, Bingen 
mit Niekelrnhmen 


Ecken gelithet 30,43 cm. AN.— 
u vo „ Bd 

















. Vorstehende Bilder sind vorräthig 


mit bunter Dispbanie- Kante > Orden 30>249 em „4 7.50, Grüne dözeid em A 97 

„ mit Mnttglas-Kante (oval) - 2A um A sag 

„ mit geitster Kante . H n B . vide „ mi. u “ 
Kutbedrnlgins-Kante , . AI u Mi u eh. 






Katbedralglas- Kante mit Butzon Ya kam<hT 
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Er. Bidh für Innen . & “5.5. Pnsch; mit guter Zampe, Birich- 
„ 5165 — für Herten heistächee und wusammen Pe 
Denzl. von echt russischem Rrenneien . . 
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MORITZ MÄDLER 


LEIPZIG-LINDENAU. 


Illustrirte Preinttnte gratin fire 


Sie erhöhen Ihre Weihnachtstreude wesentlich 
selbstdrehandes 


Ischos 
ſGloriosa accae 













mit Musik. 
Solidester (Interısiz, dreht langem 
ı Cantger schwere Bäume umer 
teisrlicher Bezleitmusik. 
3 elegante Ausführungen: 
Bicholgehnase , Felsgrüppe. —— 
Über 50000 Stück 
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Deutſche Anatomen der Gegenwart. 
i 


ie Anatomie umlaht et weites Gebiet. Mrjprüngtich 

nur auf bie Erlenzinig des mit dem unbewalineien 

Auge wahrnegmbaren Baus des menkälihen Rörpers 
gerichtet, mahm Ile nady ber Erfindung bes Witrojlaps mil 
HaIfe deilelben bas Studkem des feineren Baus ber Organe 
bes Slörpers in Angriff; bamlt entwidelle id bie Gewebe · 
lehte. Daps gejellen ſich als Haupipweige der Anatombe die 
zergleldende Analomie und bie Entwötlungsgeldiäte, bie ähre 
Pirge yameiil auch ber Ertennteih verdanten, dab bie Ber- 
gleiung dee Baus des Menſchen mil derjenigen der Theere 
und das Giublum der Entwidlumg ber menkhlihen Abrpet · 
form Aufihlüffe über ben Yuibau bes Menkhen newähren. Die 
Pfleger der Anatomie beijäftigen Fi zumeitt mit mehreren 
biefer Imelge zugleich. 

Rarl Bitter u. Aupffer In Münden 0 zu ber Bohn, 
son Karl Ermji o. Baer gellhrien Reife ber Mmaiomen, die die 
zorpaler Bedltule der beatkhen Millenihaft gefgentt het Bm 
14. ooember 1829 zu Deiten im Rurlamb geboren, Hubärte Aupfier 
1849 bis 1869 In Dorpal, promooärte dajelbit und ſerd dann 
an feines Dräcers Widder Seite in ter dorn Anatomie eine 
Sdaſſen⸗ ane und jmar 1856 bis 1858 als ProjeionGehnlfe 
1858 bis 1885 als Projerior und aubereedeniliier Wrofeflor. Al⸗ 


pn Proßeiler der Anatomie 1866 nad Niel berufen, 1874 
bie 1AR0 ix —53— tigenſhet in Aönigsberg, lit er fell 1080 
esbeniiläer der Hnaionle, Lomfersator bes Mnasomiiden 


Infetats unb —— ber Mlodesile der Willenfchaften su zu. 
Dan werden Am Borkhungen zur Gewebeichee. derglelchenden 
Anstorde, Entwidiungspekhiäte, Anihreoecogle und yon 
®ii Setae Hauptarbeiien beiuehlen Be Stammioerwandiiäefl 
yallgen. Setplen und Törbelihleren, bie Enkkflung ber Ancchen · 
Made, Sierngellen in ber Deber, bie Entmädiung bes Sarn- und 
Pig u u die Saltrulatiom on tem uerobcaſuſchea Eiern 

ber Mördelthlere, den Worgang ber Beleuätung am EI ber Wem 
= die erfien En 


Rarl Halle In Breslau, aus ber Scyule Benle's, wurbe am 
17. October 1841 ya Tönning geboren web jubirie In ättiegen und 
Alel. Bereits während jeiser Scadlenen 1844 Peoletor in Göttin 

gen, sromosiste er 1866 in Alel und wurbe 1867 Proletor an ber 
— ma Bänke. ma m Id an der Erle Adl⸗ 
Ilter's wörtte. Im Tadee 1073 ging er ala — —— 
und Dieeior ber Aaalociiſchen UVaſcalt nad Breslau. 

Hrbeiten Balle's hatten den feineren Bam Near Beck = 
befonberer Sat mi anf —— Anatomie zum Gegenſtand 
Breltere Gebörte ber vergleihenben Mnatomie bebandelie er im 


keinen „Ratürlihen Spisen ber Slasmobrandier” und in den „ = 
trägen zur allgemelnen Stammengeichläle ber Miedehlere. 
dr Geht ber Dhplielogie gehören „Die Mormen bes ne 


hen Aörpers und bie fermperänderungen bei ber 9 *“ unb 
„Dandatlas ber jenhiblen und — — 


ag Tolbt, ber erſte medeniliche Peofellor ber Anckemle 
an ber lfniverfiiit Diem, hat bas Merblenit, bem amstomäkhen 
Unterridst au] ben beulfä-öllerreiäiichen Unloerjlläten neu geotbnel 


Ifdhen 

dene in Wien, peomasirie IAR4, wirke erjl ai Proinior und 
Dosen! In Wien, warte 1876 Ürseflor In Prog uud Iehet heil 
1884 in Mien. Bormlegenb beikäftigt er ſch mit ber miteo- 
58 Unssomle, Er gab Auſſatane aber dem ſeinerea Se⸗ 

de⸗ Demewebes, der Nieren, ber Drber, des Magens, bes 
Dermes mit dejomderer Aüdjiät auf die imifke. 
> „Lrdrbud) der Gewebelehre” dat weite Werbreliung gefunden. 


Aroqhen 
Albert m. Abltiter In Würzburg, der Neltor ber deuſſchen 
Anstomen, hal bersortegende Werbienjie auf bem freie ber mir 
ftopikhen Mnalomie. = aeben Suede 
lehre mit —— je Sand in Band. Er 
derfolgle Insbrionbere I Dorgänge am Stan, bie fh ae 


werde Mlliltent 

[mie 1845 außerorbemiliger Peofellor ber 
alelch · aden Unaismie dalelbj. Im Jahre 1847 als orbenilider 
Brofellor ——— berufen, wo er Be an 
dem Mufiämmng ber wärzburger mebkinijden Tanadsäs jell brm 
Musgang ber siergiger Yahee, 

Rari Gegenbaur in Helbelbeng, - Yagul ar 

ss Wärjberg geboren, a ee dalelbit Jeit 1806 * Zeil des Auf- 
Näßens Der wlrjberger mebkinifdyen Feralita Bon 1860 Bis 1862 
mar er Himikher Wiliiient am 2. Bofeitol jeiner Bererfiadt, 
wonbee [Id 1562 amsldhlirklih der Joelogle und Aneaemle zu 
und ging 1868 zum Studlum der mieberen Geeiblere an Die 
Velliamilhe Ali, Im Tahre 1@54 babiltikte er Fi als Peinat- 
doxent In Würburg und wurde 1855 als aubererdenilächer 
ieflor Jene berwien, we er 1858 ein Orbinaries sn 
Selt 1879 wielt er im Beibelbrra 


Illuſtrirte Zeitung. 


Zlel aller wilienkhediikhen Forſchung die Ceſenata h bes Jujaremen- 
banı Ohferten. 


Pure 
soben und Hetereveden, [erwer zur wergleihenben Mnatsmle ber 
Wirbeliiere hawle zahcre iche Be zu ben von ihm begrlinbelen 

„Morphaloziichen Jahrtudı Eine Zeitkärift ſUt Mnatemie und 
Eniakllungegeidjichte“, 


Wilhelm His, der Ieipgiger Bnaton, beihälilgt ſich zer 
allem mit ber —— bes Wenſch⸗a Mel Dielen Cebiet 
Ift ex der aneriannte Meilter. Das Heaptergebnih lanı er 


Min . tegon 
Wal wieber nur ein Thril der His'ichen Driftungen auf bem Gebiet 
bee Entwiäiungspehtiihte. Es formen dazu: „Unserjudungen über 
bie entte iinioge des Wirbelibierlebens*, „Untere Aörperjorm und 
bas piefiologlide Problem Ihrer Entitefung“, „Die Entuitiung = 
merekhliäen Rautengrude”, — bes Nervenſjſſemaꝰ u 


Lompbhbräfen und Lumpbgrfähe. In biefe erfie Epsche fallem auch 
anibrogologilde Emabien, insbelonbere Über [hweisetilhe Shit 
formen. is, am 9. Juli 1831 zu Balel geboren, ftubirie ba» 
fei2jt jomde In Würzburg, Berlin unb MBien, wurde 1857 Pre 
felfor In Bafel wnb eher jell 1972 In S2eipjig, 

Bobert Wiedersheim, Vrofeflor der Analomie bes 
Dienfäu= unb der nen Anatomıle zu Freiburg 1. Br., 

besorzugt merkt Die veraiekhenbe Mnatomie, und zwar In ber 
morpbol — Grgenden's. Wiellad greift er In bie 
Bug binhber. WWefenslihen * 
105 eus ſeinen —— A bie —— —— 
rekherie er nenniec bie Aenminih vom 
Reptilien. Wiebersheim verdfienilidee ——— — 
ldata umb (eotriton fascus, Verſach einer dergleichenden Uno 
tomle der —— „Die Anatomie ber Ogmnophromen“, 
— Bau des Menſchen, als Jeug · 
Das Gliedmehanſlele der Wirbel: 


Mirdelihlere*. Wiedersteim, om 21, April 1040 zu Nürtingen 
setoren, Kubörte In Zlbingen, Würzburg und Breidurg, premo- 
Dirde 1RT2 und wurke banm Hililseni umb fpdier Projeior in 
Würzburg. Geil 187% gehört er bem Präatieper ber linioerjliä 
Preiburg £ Vr on. Juerft Brofclor, wurde er in dan gemannten 
Jahr auferorbentlider umb 1283 orbenilider Peofellor bafeibie 
Sutlen Schwalbe, Wrodejlor ber Mmatomie In Straßburg, 


wurde 1844 zu Cneblinburg geberem, Mubärte In Berlin, Zurich " 


und Bonn, wobel befanderen Einfluh auf feine wölieniäafilice 
Enloittung Mer Edyele halte, promonirie IHEs, wurbe 1870 
Vrivandxent ir Halle, IHTI Velsaitorent aab Profemse zu - 
burg E ®r., noch in bermielben Jahre auiherorbendiiiger Wrobellor 
2elpjig und 1873 arbenilicder Brofeflor dafelbjt. Ferner wirkte er E 
orbenziiher Trofeifor und Direcies ber Minatomle bis or in Jena, 
1881 bis 1883 In — er actgen 


Anatomie der Nerven und ber Chumesorpame zu nennen, Sen 
„Leirbud der Reucologie* wnb * Ebud der Anatomie ber 
Sinnesorgane“ find mußtergättig. Not [ind zu nennen feine Stu- 
Yin „Arber bie Sallderuerhäiteile Der Mervenlalern unb ber 
quergeltweifien Mustellalern”, „Under bas Geirk bes Mus lel · 
nerpemeintelita” |omie jeime vergleihenben Uarerſuchungen über bas 
Gehdrocgea und bie Bellräge zur Anihtevolegle Eiſch · jens, 
Wilhelm el orbenilläier Weofellor der Anatomie am ber 
Unloerjität Salle, bat Fi vor allem derch bie Wilege ber Eni- 
wlldungs: der Organismen einem Kamen gemade und Iji 
Das (om Sur beprindete und gehe „Mehle fr Exteldtunge 
Dom un e it lungs- 
mat ber Degsnlara Die Bufgabe ber ntnitiungsmehanit 
u Die Erforfung der Befege, bie be Hleliht au] Würdamil bei 
ber Enträdlung ber Organismen ji ertenmen lalien. Im das 
Gebiet der Enioitiungsmehanit [dlägi die experimentelle Embryo- 
logie Yirüber, Bon Rowa' zahleelden Urbelsen felen genamni- 
„Beiträge zur Morphologie der funionelien Aepallung", „Ber 
tröge Broblen der embryanalen Entwidlung“, „Der Aampf 
der Zelle Im Organtamus”, „Die Entwldiungsmehanlt der De · 
nismen, bie anasemiiäe TWliienkhall der Zuhint“, „Gefemmelte 
— über Extwödlungsmehandl der Organismen“. Mil 
ber Epeoh einer alten fenenfer familie, wurbe am 
—* 1865 gu Jena gebogen. Gr ſudliene bafelält bewle im 
Berlin und Heibelbern und Ählck Mh beiomders an Gepenbaur, 
wllhelm Müller und Birkom an. Im Yahre 1H78 zum Door 
srumsslet, wurde er 1579 Millient am der amatomiihen Uni 
verfitäisanialt in Breslau unler Halle, 1890 Peioaitorent wnb 
1888 Profeffor dalelbit fowie 1489 orbemilidier Brodellor in Jans 
beud, Gelt 1807 Leget er In glelch⸗ Eigenfcalt zu Halle. 
Baliber Hlemming, Prelefier ber Aaatomle in Aiel, murte 
om 21. Hzeil 1843 zu Schwerin geboren, Hubirie Im Tübingen, 
Moped und Berlin als Shller Franz Elidarb Scyulye's, Aüdne's, 
Benle's unb Semper's, promonärie IB6R, war bamn AMent zwerit 
bei Rlbme, bieraei bei Semper, ging 1871 als Primsiboreni nos 
Rost, |ledelte 1872 im gleiher Elgeniäaft nad Prag über und 
erlangie dori 1873 eine auberordeniiige Peofelfur. Seit 1878 
iſt er — pe unb — bes Analonchen In: 
titets in Aiel Der Schwerzgunti ber Mrbeii Flemming“ leg 
m Unterfadungen über ben Bau ber elle, insbeiomdere des 
Zellleens und übee bie Deränberungen einzelner Aernibelle beim 
Modhetfum und bei ber — grundlegende Eeadien 
ble im — Iaßezehmi and für die parkologähe Unatomke 
worlentlläe Bebewiung gewonnen baden. Ergebnifße bieler rarfdhumgen 
iind: „Beobadtungen über bie Beſchefſenhelt des zu; 
„Beiträge zur Aenmtnih der Zelle und Ihrer nungen“ 
und „Zellubfiamg, Rem web Zellipeilung“. Ueber bie Morgänge 
bein Wirbererjah won Gemeben berühlen bie „Eratlen über Re 
generation der Gewebe". Zur Zoologie un? Mnaicnie Meuerte ge 
ming die Ehrift „Ueber Bindejubitangen und Helükwanbung bei 
ee und " Studien In der Enitwidiungsgefäjlidte ber Na 
m” it 
MWilpelm Walbeyer in Berlin wurde am 6. Drtober 1836 zu 
Hrhlen an ber Weler geboren. Er foubürte feil 1558 In Göttingen 
Dieienaiil und Raturwifleniächen, dann Drake und unler bem 
Eirtlulle Yatob Henle's Umatomie. Rob als Student erhielt er im 
Sreilswald die Allükenienfteiie am Mnasemijgen Info, bas bamals 
Qubge der Welsere Teiteie. Im Berlin promooirie er INS; 1862 
warde er Allifies! am Vhgliologiläen Inltits zu Slönlgsserg, Im 
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Yahıre 1864 traı er om bie glehdyartige breeſ/ 

Deldenpaln Ober, Im baranfleigenten Sabre — — 

auhersebenilider, IHET aorbentlächer Brodeifor ter —XRX 

Anssomie. Bei Remgrümdung der Unlderſn 

er bort ben orbeniligen Sräeituhl der Raniertie. Im Sen 
no4 Berlin —* 


nilce]! 
ln die für de normale und die — min 


Bedeutung \inb, Unfelleen“ Unteejudtungen fee 
das ei und ben Eierkted felglen heoren 

wiftige Unserfuhungen über ber Ban una all EA Mach 
Arehogeihmunit, 


er Ib mehr vergiekhenbsanatsenijäe wad 
— angelegen ſein. fo über bie Eritwidtung ber * 
——— 
bach al Iberausgeber bes „. 
fopiige Anatomie”. uk 
Oslar Heriiwig Iehet neben Moheger en ber bein 
—— Hratomie. Seln Gomdergebiet Iji the vic 
tomie. Am 21. Bgell 1849 zu Friedberg in Seifen geboren, 
er Immer gemelnlam mil feinem Bruder 5 er 
ber Zoetegſe in —— In Jena, Zarſch um Ban 
Ernii Hardels, Aarl "sm Tr 
2 1872 Doder der — Se 
patbecent und erlangte * 1581 die orbentikte 
Hnassmie, Im ahee IAAR würde er erdenuaer Prrkefler 
Anstenie, insdefonbere Iüc mitreltepiide, wergkifente Mache 
unb Eniwidtungsgeläldte, und Direstse des Biclogild 
Inftituts im Berlin Zu feiner Eondrranigahe mache 
das Stublum der Entolitung der Organismen, * am | 
der wergleihenben Amatarnie in der Urtwidtungsgeiäiäer a3 
ging. Er a das Wil 
—— 


geagung Ihleriier Den Tomımen umjafhere 
—8* zur Debre von ve Zelle. In der Bistegle nieei 
dertmig eine Sonber| ein; als das Hllehmikte am der 
beenden Subklanz jieht er Drganifeion 

Den feinen Ferkhungen beirieb er zlele gemein 


era Stlebaln Abeigsherp werde om 1. Rraraben It: 
au Riga geboren, Hubirie 1A6N bis 1280 unter Hlibder und 
In Dorpat, premonirie 1800, ging tann madı Wlehen, wa ır Ad fo 


natemie und Hißtelogie bes - Aleinbirus, ee 
ipruns der Ipmalartigen Birnnernem. 
gehendere Ilmierfudungen ar bie — der Kusdın 
des Anohengewebrs am — * 
und dle Haerenwictaag. über Bau web 
drüfe und ber Tämmsbrllfe jomie Über bie 
menden Eingeweibemürner, 

YHuguf Sauber, ber domain S ne 1 
Neukadi am der Hardi gedoren, |tubörte In Wänden unter Bidel 
und Muebinger, wurde, 1865 yam Dodor premosi, 
ber dortigen Anatomikhen Mnfiat we» 1869 Prisafbace 
Unlserfiät —— ee wg . 
ober nad Murger ı im zo2 
Te üter, mo er 1879 eine aberorbendide 
Seh 1A98 wirkt Hauber In Derpet: Er bat [ein 
weit demeflen, It nase, Solielog und Ynfropelss 
Unterfuhungen — — * bie 
logen. Baier Pant‘ Abrgerdien 
Beiträge zur Iperiellen Reroenichee, „Ueber bie era der 


a 


Bl 
Ei 





und Ansden bes des Torberarms unb Umierfbends*, „Et 
u fompatliäen g des menfäliher Auder“ 8 
Stadien Über ble „Elaiekiiit und decclen ber ! => 
froßt fomamen ferner emteidTungsgekökfititte Stedkn Aber „Dr 
1lojtrelßen und Neurula der Wirdelitiere*, Bet pas 
——— der Griwidiung von DB —* | 
ð bei bet Regeneraiion, * 


„Homo sagiens terus, Die Juftände ber Brwüberen“. Beat 
Bings nehm Wauder om bindagikpen Giantpanti bes Bert mi 


Zullus Rolimann, der Beier ber baleier Mnatsmit, 
einil Defal wiche, wurde am 24. Bebruar 1814 
Dillingen (®aiern} geboren, Nubirte In Münden 

Biden, Bolt, Hehling und Winden, biidele Ih 

Priv Bi N Münden, —— 
[13 en t In 
dajelbft. Im Jahre IH78 folge er einem Mafe eis 
Vroſeſſot mach Ball Nollmann — 

beiäreibenden Unatomie 


(dichte, pialılfder Unatomie, vergleide 
poiogle | 1 ne Beiräge geliefert Den Aünliern 
meie er eine „Wiahiähe Mnatomie bes menkäligen Ra“ 
any beiendere Eigenart zeigt er In ber Behanklung — * 
Renee wi —— eg nun — 

er! 

mDer vunſch an weitere Areile. Tr Elubirenie, — 


g 


4 


mn 


Wi 
— — due Getifhang Dr 
—— uber die — Europas unb bie Qulenuenieenn 


— 


os oeuenserger Sees, über Mlölen 


an Fritih, WPeofeilor ber mileoflopliden Anatomie im 
zn u Wihrz 1838 zu Sotibus geboren Er 
fubirie vom 1837 bis 3 —— —— — Sedelberg 
Raıtarwi jem, [päter e 
* —*— 1883 nad Sudaſrcia wo er brei Jahre 
n Studien beidäftigt, werweiie, 
Müdtehe in die Heimat wurde Friſch Gehülfe an bem Yina- 
tomilden Nuſeam ber Uniserjität Berlin unier Karl Bogislaus 
‚1974 auberorbeniliher Profeller. Bei ber Erriätung 
den" Univerfüätsinfeltuss 


Shpllologi erhiel 
Deitung ber analomifh-bislogifhpen Mörhellung. Die Frucht feiner 
e Werte über Gübafrike (inem 


unb Pfeifen Tas Altmeriıo. 


er zum Docor und gi 


der Gebiendirsegie gelegt. Miele 
fi Weilfh mit dem Stubium der elef- 


befomberem Interefbe ſtad mach Fruſch 


Wochenſchau. 
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baten. Darauf pahiehe der Meft der Movelle olm 


Graf Goluhomifi über 


Deſtert ech Ungarns aus: 
wärtige Angelegenheiten. — In bem em Aus 
der wngarikhen Dei 
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legtenem die jtwengfte Neutralität auf, — Diele Rede 
Die * ar eg auf die Delegation. 
44 ertelchiſche VBernandigung⸗eo 


darüber 
der junggeüächen Obftruien die 


55— die am — auf —* 
sglieberiges, utfden u 

— Subomilt —8 bas conctete Minträge für bie 
Verhandlungen ausarbeiten fell 


Shamberlaim überdas Berhältnik zu Deutihlamb. — 
Der engiliäe Eolonialminifter Lotd Shamberiain hielt am 20. No- 
vermber in Deicefter eine Mebe, die Fih zum Theil auf das Derbättnih 
Englands gs Deuiſchland bezog, Er fagle hierbei unter anberem: 
England habe Melmungsverkhiedenheiten und Gtreitpunkie mi 
Deun cland gehabt Das Bolt Dieles Landes fei durch Umitänbe 
erregt gemehen, die England nergellen babe, Ex tbnne füh feinem 


Belerguih für bie Ginatsmänner Eetopas fein mällen, bei denen 

ie engilfen Intereifen biefetben jelen wie diejenigen Deutkd- 
lambs, und Hinlictli berem bes von ihm, Ehamberlain, mit Be 
zug auf Mmerila befprodene Einserflänbnik, wenn es auf Deutfch- 
kam musgebehnt werde, mehr als jebe Mereinigung dazu beitragen 
jan zum Gelben bes EDER zumege zu Bekagen, Im Grunde 


entlide Charatier ber g 
dem der englifdhen Malle ab, und kiejelben Gefühle, 
bie England zu einem Sympachieverhältnih mit Amerika bringen, 
dürften auch angerwien werben, um England zu elmem emgerem 
Sgmpeibieverhältni und einer Millany mit Dewildlamb zu bringen. 
Bereinigung zwißhen England und Amerika ein madıl- 
Seche des Friedens ſel, werde elme newe 
der germandihen Halle und ben zwei 
angelfähfilden ein acch mädtigerer Einfluß 
m ber Welt fein, Er mößte Mar maden, wenn er das Mer 


— werbe, ober ob ein Einverhänbnik im 
Sellt ber Gtonismänner der betreifenden Bänder vorhanden ei. 
Lewxeres fel vielleicht befler als eine Niliang, bie Vereinbarungen, 
die im Hinblid auf ben Wechſel der Kmftände mid als bawernde 


bie Aede Chamberlain's feine Erllärungen abjugeben. 
Bom [üdalritanifhen Arlegsihauplag Ingen 
der Wohe wenige Nodrläten zer. Die „ e 


329, wurde elite Erpiofen gehört, und große ſchwarie 
Renäwolten legen In ber Hictumg der Tugeiebrüde auf. Eine 

8 W dab Anfang der Mache Ambulancenzüge 
son Preioria nad Aimberley abgegangen find, wo Ihwere Kämpfe 
mit Dorb Mleshuen De R 


gemorben, Es veriautehe, obgleich 
nt 23* engliſcher —— 

v m Bolge erheblihe Scämierigteiien 
berausgeltellt haben. 


, lomie der Holländer In der Tapeolomie, bie tägl mit 
ſtand broben, erfarderlid, ” 


Mannigjaltigteiten. 
Hofnachrichten. 


Reiler Witdelm wurde von ber Königin von Eng- 
kamb zum Ehremtitter bes Wictorla- Ordens ermannt Das beulfihhe 


Die Aallerin Ariebrih iraf am 9. December von 
Telent in Sargana ein und begab Jid son bett nad) Samio Teremye, 


| t Braun- 
N an su Rıeımön son Kine engen * ** 
Im. Don bier begab er am 20. in 
—— Deren ber abends nad Braunfäweig zurüld, 


son Bllipihsenberg. Am 4. abends lehrte er nad Dresben zurüd. 

Prinz Georg von Sachſen begab Jih am 28, Mo- 
vember morgens vom Dresben mach Giro jenberg (Schielien), 
einer Einladung des Prinzen Biron von Curland zur Tagb fol- 
gend, und tehrie am 30, nad Dresden zurüd. — $rinz Fredeich 
ugußt tonnie am 3. Derembder ben erften Nusgang unternehmen. 

Der Srohherzog von Sadhlen-Welmar dat eine Zuh- 
verſtauchung erlitten, beremtimegen ex fih Schemung muh. 

Der Herzog von Sahlen-Roburg umb Sotha rete 
am 26. Rosender noch Alberi Oxje (Umgern) als Jagdgali bes 
Prinzen Philipp vom Sachſen ⸗Aodurg und Goihe 

Der Großherzog und bie Großberzogin von Qurem 
burg, bie son Schloh nad Münden gelommen waren, 
teilen am 1. Devember abends von da mad Quremburg. 

Grsherzogim Milce, Grokbergogin von Toscana, 

Dresden wieber verlallem und traf am 28, Rewember Bui 
iheer Familie im Galjburg am. 

Der Rönigvon Dänemarl Jowie bie Aalferin- Witwe 
vom Kublanb mit dem Croflürften: unb der Grob 
fücftin Diga rellten am 2. December von Gjeniofle über Frederic 
neh Reumlinkter. b bie AailerinWinse vor beri nad 
Kuklanb elite, fuhr ber Adnig über Hamburg nad Bang — imo 
er am 3. nohmlitsgs anlangte, und von bier am andern orgen 
mad, Gmunden. 


Arbeiter- Angelegenheiten. 
Um 25, November hielt ber Ausſchuh bes Berbandes 
ber beulihen Urbeitsnagwelie in Berlin eine Sigung ab, im ber 
ber Borfigende des Merbandes Dr. Freund ben Geidältsberächt 
erfiatiete. Damad gehören gegenwärtig nahezu 100 Eommunal-, 
Deyw. Bereins- Urbeissmachweile ‚dem Verbande an. Der Kus: 
Muß beiätoh wm bie Diitte tes Monats September 1900 eine 
Berdandsverfammlumg abjuhalen. Won den vorgefefemen drei 
Berhanblungstagen ſollen die beiden erisen auf bie engere Ber 
Banbsverfommlung enifallen und der briite Tag einer allgemeinen 
öffentlichen Arbelſo geiwibmet fein, 
Es mehren [ib diejenigen Urbeiterfteunde, bie 
ihren Arbeitern eine Geminndeibeiligung jugeiie 
im 


er wegen Gteeliigfeien mi 


In Jögernborf (Orfierreihil-Stleflen) legten am 
29. November bie Urbeiter zweier Tuchfabriten bie — niedet 
Die Tuchſabritanten iq über ein jefibariides Vorgehen 
„ ba bie Arben am 2. Dexemmber wide 
wieberaußgenommen morben fel, bie Musfperrung in allen Tuch 
Sabriten im Husfiht. 
pe In a om 27. — * Da Soublere abge- 
tenen koralongre Beig! warbe in 
eheimer Siyung Mlirmikher Debatte ber Untrog, beizellumd 
a ee, a = Bergarbeiter, abgelehnt. 


Unfälle. 
Bei der Einfahrt eines Stüdgäterzuges vom Ober: 
78 in —3 fand am 28. Novemter 
Fajanımen et Rangirabibellung 
marrbe gelöbtet, ein Zugführer und ein Bremier mwrben 
zerlegt und 17 belabene Gtädgiitermag 


Bel der Deuger Srtiengefelllalt in Adln-Edren: 
Mafsinenarteii 


Areuzungsftelle 
bad gefenbe Güterzug, der behuis dalten follte, fuhr 
hedenbe Mastakrtaflane! Ynsas 

Ende fiehenden Preüibod und enigleilte Iheilmeile. 
wurde gefddtel, der Boromativführer schwer verieht. Der Materiat- 
WMaben iſt bebeutemb. 

Bei Felsiprengungen In Buhberg unweit Hohenau 
(Nbeberbaiern) murden durch einen v lospegangenen Dy- 
wamtıjduh zwei Mebeiter getädtei und zder werieit, 

Das Segelihlff Seſchwiſter Danten ſchelterte, nad 
einer Meldung aus Roktod, In ber Oftfee. Die aus jede Mann 
beitchenbe Bejagung ertrant. 


Stilfsungtüd ereignete [äh vor Memel 

Un der Sadmele bes dortigen Selens ſtrandete In ber Macht zum 

2, December das riguer Segeikhiff Srere Die aus zehn Mann 

dellehende Belafrung wird vermiht und bürfie ertrunlen fein. 

Auf einer Brüde über ben Flat Aur, 28 Werl von 
Siftis, veranglüdte am 1, December ein Wälltärzug. Auf 


fonmie das Unglüd a wöht, aber nicht 
—* —— 


reihend. Di Ken adnen 

daben en 
ae Bormmotioführer und der Heiser murben 
metzrete Perjonen erlitten Werleumgen. Die 196 Merten, 
fämmtläh Im dem legten Wagen wniergebredht waren, kamen um 
verteift bavem, 


Im Gejhäftswiertel non Philadelphia wurde am 
29. November durch einen elettrilchen Funten ein Beanb eni- 
zändet, der elmen geohen Almjang annahm umb elmen Shaben 
Ft Be "ei Dihureibah urben Infolge eimer 
Huf d andihureibahn wur 

uf ber 


Enigleifung von Waggons 30 Wenkhen 
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Sahunfe der aehen engliiien Gelangmm in Uretorie com 22. Oxteber: 9 Olligere uns 239 Türen won ben 14, Dukıem, ber Dahin-illinem und m Ringe Kapal Kifken. 














Uhmarit due Geiregenem yum Remiplat, we (le wniergehrani wurden. 


Dom fübefritanifhen Arieg. Rach photographägen Aufnahmen. 




















Herue der Voctwodienit ihumben Bleger vor Dem Kegierungsgeböudr Im Versaela 








Derlebung son Pferden au| bem Bahrdef in Periseia 


Bom fübafritaniiden Krieg. Nach photogtaphiſchen Aufnahmen. 
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Illuſtrirte Zeitung. 


Nr, 2945, 7, December 1899, 





Don Jüdefritamiihen Krieg: Werladung der eldielegraphie der Buren durch Yrtilleriften. 
a6 rixer ahetegrephtiher Muteaher. 


Englifhe Gefangene in Pretoria. 


m Gonnlag ben 22. October, elf Tage mad Ausbruch 
fübafeilaniichen Arieges, trafen die eriten englifchen 
Gefangenen im Preiorka ein, darunter Oberftleutnand Moller, 
der Befehlshaber des 1R. Hujarenregiments, ferner Molot 
Greolile und Ritimeltier Polod von bemielden Truppentpeil, 





im ganyen 9 Dfiyiere und 179 Mann von ben 14. Hulaten, 
den Dubiim-Fofiikren und den Ringe Ropal Hifles, bie 
Ammtlich im Gefecht bei Dundee · Glentot am 20, Oclebet In 
die Gewalt der Yuren gefallen waren, Mit Musnahme ber 
Verwunbeten, die Im Bolpital Aufnahme fanden, murbem 
die Gefangenen auf dem Penmplog untergebracht, Site 
November wurde 


eine amilihe Wufitellung über jene 


= \ Er T 


Der König und Die Aönigin der Tonga-Infeln. Nach photograpfifchen 





Ariegsgefangenen veröffeniliht, die bis babik ix der Haas 
ſtadt ber Säbdafrilanifhen Hepublil eingetraffen wer, & 
warben gezählt 4 Offlgiere uud 91 Mann vom ten IR Sale 
ren, 4 Offiziere wnb 113 Dann von den Dubin 

10 Dffijiere und 539 Mann sea ben 

14 Offiziere unb 306 Dann vom 
5 DOffhiere unb 60 Mann vom Leib» Brilleriengimen, 


Aufnahmen, 


2 Offigiere und 89 Mann von ben Sömigsichähen, 6 Mann 
vom elccttertegimen!, 1 Mann von der Ratalpoligei, 1 Dra- 
gomer, 62 polltiihe Gefangene, aukerdem 38 Aranle km 
Hoipital, zulemmen 1338 Gefangene, 

Die gute Behandlung der Dermunbeien und Gefangenen 
dur bie Baren wird asch vom Gegner willig anerkannt. 
Es mwicd erzählt, dah bie enailihen Gefangenen, die auf dem 
Kennpiah in Vretoria ein Unterlommen gefunden babem, ich 
bie Zelt mit dem Buhballipiel vertreiben dürfen, während bie 
189 Afritander, bie auf dem englikden Arlegeihiif Venelobe 
in der Simonsbal, elme Stunde von ber Capſiadt, umler- 
gebradht And, das Schtſſ unter feiner Bebingung verlaſſen 
dürfen und am melften burd bie ihnen falt völlig mangelnde 
Bewegung zu lelden haben, Da bie Tramsunalregierumg der 
Meinung ft, dah ſte alles zum Wohl der Gefangemen geikan 
hat, was man billigerweile verlamgen fanm, lo lehnte |ie es 
ab, irgenbweidhe Vorktellangen binfichtli der Behandlung ber 
Internörten Engländer von felten bes amerifanlihen Lonfuls 
Macram Im Preioria enigenenzunehmen, imbem fie erllärte, 
derartige Worktellungen muhten dur die Militärbehörde ger 
madt werben. Macrum war jonjt feimerkel Schwirtigteitem 
in Wahrnehmang der Interefien von Englandern Im Ttans- 
vaal und im Dranje-fpreiftant begegnet, 
nur hinſichtlich bes von englikher Seite 
gehtellten Aniuchens, es jolle dem ame: 
tanken Eomful gejtattet fein, dem Ihe 
fangenen Gelber auszuyablen, fam es zu 
einer Reibung. 


Die Tonga-Infeln, 


je af ben Samon-Ialeln, jo frenj- 

ten ſich auch auf dem Tonga · Atchipel 
der Sudſer deuſſche und engliſche Inter- 
chen, bis auch hier das zu London am 
14, November getroffene Ablommen 
zioiichen dem Deuticen Reid; und Grok- 
beitannien eine griladliche Museinander- 
ſedung gebracht hat. Mrdilel ? ber in 
Rede Slchenben Convention beftlmmti im 
erfien Abſag nämlich folgenbes: Deutſch⸗ 
lamb verzichdei zu Gunlien Großkbriian- 
niens auf alle keime Rechte auf den Tonga» 
Inſeln mit Einſchluh Baoass und auf 
Savage Island einkäliehlid, des Kechts, 
bakibfi eine Marine» unb Koblenitatlon 
gu erriditen, und des Kehis auf Er- 
territorialität auf ben vorſtehend be 
xigmeten Infeln. 

Laut Freunbichaftspertrag vom l. Mo · 
vembet 1470 hatte nãmlich Tonga dem 
Hafen Taulanga auf Dasao oder Wawau 
zır Errichtung eimer Rohlenjtatten an 
Deutiäland abgetreten. Am 20. Mor 
vember 1979 war auch Grokbriiannien 
einen Ateundihafisserirag nit Tonga 
eingegangen, Um 6. Aptil 196 Tam 
es zwſſchen ben beiben hier rionliftrenden 
Mächten zu einer Bereinbarumg, wonad) 
Tonga fortam neutrales Geblet jelm ſollte 
Ws aber verlauteie, bak ein demtiches 
Arlegsiäiff den Wuftrag erhalten habe, 
ben Hafen Taulanga jo lange zu belegen, 
bis die Tongamer bie Summe von 
10000 Don. gezahlt haben würben, 
bie fie bewihhen Haufleuten uldeten, 
da beeöte fü England im prli d. J. 
dem König Georg IT, vom Tonga 
125100 Doll, anzuweifen, um bie beut- 
Men Gläubiger zu befriedigen. 

Das Ablommen vom 14. Rovember 
Kolägt mun endgültig dem Archipel zum 
englaiſchen Ginfluhgebiet, Dah der bri- 
Uſche Handel und Schiäfsverleht auf biefer 
Infelgruppe ben beutigen silfernmähig 
überragt, lat ji nödt im Mbrebe ftel- 
ben, da Fich 1807 beilptelsmwelle bie eng · 
Kildre Einfuhr auf 45510, bie deutſche 
auf 23959 Pfb. St. bewerihete, während die Ausfuhr [ih 
auf A019, bezw. 14801 Pfb. St. bezifferte. 

Die 1643 vom Holländer Tasmar enibedie und 1778 
von Eool wiederaufgefunbene Inlelgruppe hat einen Flachen · 
Inhalt von 1197 Quadrattllomir, und eine Bruälterung von 
20917 Serien polnwelikher Ralle und westenanikher Eonfejiion. 
Die Tonganer, nahe verwandt mit den Sumoanern, jind 
tapfer, nebhldt und gefjtig gewedt, zudem ein großer, Matter 
und mwohlgeblideter Menichenihiag, wir ein Blid amf bie bier 
beigegebenen Porträts des Rönigspaares beweüit. 

König Georg Il. Tanfa Ahau, eim Hattliher Dank von 
mebt als 185 Emtr. Höhe, von amgenehmen GHelidtszägen und 
wütbeooller Haltung, hat feine Erziehung in Reuſeeland ge 
moßfen und ſpricht fHehend engliſch. Er iji am 19. und 1874 
geboren, deht alfo gegenwärtig im 26. Debensjohre. Am 
1. Juni d, J. hat er ſich mit der neungehnjährigen PBeinzeffin 
Ladenla vermählt, der Tochter des Pollzeiminilters Aubo. 
Bel der Trauung, die in ber „Schlohfirche* zu Nutualofa auf 
Zorgatabu ftattfand, werde den Umltänden nad eine gemiile 
Ptacht entfaltet, Der königliche Bräutigam hatte Gala 
Uniform mit Jämmtlihen Orben amgelegt, während zwei in 
ben Nationalforben roih und weih gelleidete Pagen den 
hermelimbeiehten Rrönungsmantel hielten, Die recht ommmthige 
Braut, deren Mnsitewer in Sydney angeferligt worden war, 
trug eine mit Hontionfpigen garnttte Nobe aus ſchweter 


weiher Selte; von ben Schallern fiel bie mehr als 1 ir. 
large, ans Silberbrocat bergeltellte Schleppe, die vor ſechs 
akihfalks in weihe Seibe gelleibeten Brausjungfern geiragen 
murbe, Mach ber Urchlichen Trauung ſehjſe ber Abnig feiner 
jungen Gemahlin eine meue goldene Arome auf das Haupt 
met ben Worten: „Qavenin, ich fröne dich heute, Adnigla vom 
Tonga", 


Der Große Kurfürſt 


als Begründer ber brambenburgif—hen Marie. 
@saturtie zen Dans o. Bllmırr, 


e mehr es zum allgemeinen Bewahtjein gelangt, dab das 

Deutſche Reh, nahem es als comtinentale Macht |tart 
und groß geworben iſt, mun aud drauken auf der Ger bie 
Bedeutung zu erringen and zu behaupten hat, bie jener 
Stellung im Arelle der führenden Maitonen entjpridt, um fo 
mehr belebt Sid zugleſch die Erinnerung am jenen genialen 
brandenburgilhen Herrider, der vor zwei Jahrkunderiem ber 
reis ahmend votempſand, was der damals umler ihm all 
mählid erſt werdende Staat heute als eime heiner widnigiten 
Uufgaben anjleht, Dak die Zutanft Dentihlands auf dem 





Der Große Aurfürft ols Begründer der brandenburgiihen Marine. 
Ztan⸗tet sen Hans a Sllmırr. AMaeq einer Phossgraphle von Dilo Arey In Gharlsttenburg,) 


Meere liege, iſt em oft wieberholtes Wort Raljer Wilhelm's 11., 
das als der fmapp zujammentallende Ausdrud keitember ne» 
lichtspuntte eimer grohzügigen und weitausihauenden Politit 
gelten darf, Geht legtere darauf aus, der breitejten Ent 
faltung vom Handel und Indulteie bie anumgänglihen Lebens. 
bedingungen zu ſichern, jo war es eim in gleider Richtung 
Hegender Gebanle, der ſhon dem Gtohen Surfächten zum 
Bau einer under feiner Regierung amf M Scilfe angewachſenen 
Flotte und zur Anlegung ber durch das Fott Gtoh ⸗Ftledtbehs · 
durg gelhähten Sandelscoloale an ber aſritaniſchen Holdtälte 
veranlahte, die frelli unter ſeinen nachſten Radyloigern ber 
reits ans brandenburg preuhlidem in hollänbälden Belih 
übergimg. 

„Exeriare aliquis oestris ex nssibns ultor* (Aus meiner 
Aſche wirb mir einft eim Räder eritehen) halte Kurfütſi 
Friedrich Wilhelm bei einem anderem Unlah; ausgerufen, umb 
wie biefes prophetiiche Mori Fi erfüllte, jo jteht er heute 
andı als der vorausblidende Begründer einer brandenburgiichen 
Seemadht in ermeuiem Rubhmesglanz vor umjerer Erimnerumg. 
Ein göeldhpetilg künftleriihes und patrlotijhes Empfimben IH 
es, das ſich Im der Hier im Holzſchntu wiebergegebenen Bronze 
ftatuetie bes beriimer Bildhaners Hans v. Glämer ausipridt, 
bie den Aurfürltem als ben welt über die mäditen engen 
Grenzen Ieimes Reiches hanaus ſchauenden Serriher derhertlichen 
wäl. Im feiner Haralterijtiihen Etſcheinung aufgefaht, Ihront 


er, frei und gebielerijch im bie Prerme blidend, auf einem präch · 
tigen Sejlel, über den ber Frürltenmantel ſich breitet, Schlaumend 
umfaht er als das Symbol ber von ähm gelhaffenen Motte 
mit dem linfem Um bas Modell einer fregaite, während 
dle nlederfallende Rechte eine Rolle mit bem turbranden- 
burgiihen E&iffsetat vom Jahre 1681 ball. Ein Globus 
und ein Sich von Bädern, bie nom ber Schiſſahtistunde 
handeln, jdhlleren das Blipwert nach hinten hin ab; am ber 
Dorderjeiie des veihhgegliederten, mit Masten und Teitons 
gezierien Godels aber lleſt man bie Worte bes Rurfücflen: 
„Stilfahet und Handelung find bie furnehmſten Eäuien bes 
Eitats.” Dazu gelellt ſſch endild mod auf der einem Seite bes 
Godels als Relief eim Bild bes Norbiechafens Glädjtabt, auf 
ber anderem ein Plan der aſtllaaiſchen Zeile Groß Feledricht · 
burg und auf der Nidieite ats Erinnerung am bie erſte gröhere 
Bahırt det Flotle bie Infrift: „Am 16. Mai 1682 Fregatten 
Marlan und Aromprinz mad) Gutaea“. 

In tnapper und bo wieber ornamental fi reich entwidelnder 
Korm brängt bas Biſdwert zajammen, was ber Aänfiler von dem 
Helben zu tahmen hat, ben er feiert. Es rebei damil von helnem 
Gegenſtaad elndelnglid zum Beſchauet, ſorſcht ebenho deutlich 
aber auch von ber Eigemart feines Stpbpfers, ber, am IB, Yuguit 
1907 zu Phtig als Son eines Offhiers 
geboten, urjprüngkidh helder zum Sol · 
datenſtand beiiimmi war, Wh ſebdech 
mit ausgelprodener Seigung ber Bübner- 
tant zumandte, vom berlimer Runjt- 
gewerbe · Maſeum In Die Werkilait vom 
Reinhold Begas überfiebeite, in decora- 
itven Arbeiten, in Grabmonumenien und 
in bejonders germ in Germenform ge 
faßten Borträtbüten fd beifällgte und 
1897 In dem Lowe · Dentmal für Stetiin 
em erites gröheres Wert momumentaler 
Runft vollendeie, Wie in ihm, fo bringt 
audı bier wieder ber Hang zu betailil- 
tender Dutchdildang Khmidender Einzel. 
hellen ſich deutlich zum Yusdrud, Ebenſo 
unverfennbar aber iſt es, wie das Stre- 
bem des Rünitiers Fü zugleich darauf 
richtete, auch im ben äußeren Fotnten an 
die Zelt anzuflingen, ber bie Geſtalt bes 
Großen Aurfüriten amgeddrt. ST. 


Die Schlacht bei Leuthen 
am 5, December 1757. 


Genie von Karl Aldling. 


dem Friedrich der Gtohe am 

5. November 1757 bie Frangojen 
und Seidstruppen bel Mohbad aufs 
Haupt geſchlagen hatte, ellie er nad 
Stleften, um bem Borbrimgen ber Oeſier · 
reicher Halt zu gebieten, die dem Herzog 
vom Bevern bis nad Breslau zurüd- 
gedrängt halten und ſich on des Be, 
Fijes von Schleſlen fiher glaubien. 
Dbmwol er unterwegs ben Fall von 
Sywelbmil) und bie khmadvolie Ueber, 
gabe von Breslau erfuhr, beſchloß er 
doch am 5. Derember mit feinen 32000 
Dann bie breimal jtärlerem Defterreicher 
unter dem Prinzen Rarl von Lothringen 
und General Daun anpsgreifen. Der Nö- 
ig beobarhtete jeibft am Morgen biejes 
Tages bie Stellung ber Delterneldher von 
einem Hügel bei Helba, machte dam 
mit feinem Heinen Heer eine Ehmwentumg 
nach reis und ermedte baburd bei ben 
Ocfterreicherm die Meinung, er babe dem 
Angriff, zu dem er ſich anzußdhäden jäylem, 
aufgegeben. Umbehelligt marfdlete er 
daher hinter ben Hügelm bei ben Dör- 
feet Dobering und Habaxdorf herum und 
brad) damn auf den linten Flugel ber 
Delterreiher vor, Sobafı biefer fhmell ge» 
worfen und aufgerollt wurbe, Ehe bie 
Deiterreiäher die Schwentung nach links mit ihtem Centrum aus- 
arführt hatten, war ſchon die „Potsdamer Machtparade” im vol · 
lem Angeiff anf die Breitfeite von Beuihen, wo ber jurüdgemorfene 
linie Flagel des Feindes mit ben vom Centrum herbeigeeilten 
Unterjtähungen fich wieber feltgelegt halte. Sler entfchted ſich 
nun das Schidjal des Tages, das ih zu elmem ſo glängenden 
Gieg Hr bie fribericiamiihen Truppen geltaltem ſollte. War 
imenilidh entbranmte um bem vom dem Heglment Roib- Zllützburg 
vertheiblgten Kirchhoſ ein erbiiterter Kampf, und Hier war 
es, wo Das Regiment Gatde Ar. 15, aus dem bas feige 
1. Garberegiment 3. 5. hervorgegangen ilt, [ih in ganz 
bejonberer Melle auszeichnele. Im langen Sturmtolonnen 
ging das 3. Bataillon gegen bie ausgebehnte Aichhofe- 
mauer vor, aachdem dort eine Breiche geiholken war, während 
das 2. Bataillon das Porlal des Klechdoſs auf beifen Inter 
Slante [türmte. 

Diele beiden Momente der bentwürbigen Schacht hai der 
berliner Schlachtenmaler Karl Röchling in zwel werihoollen 
Bildern verewigt, mit deren Ausführung er vom Raller ber 
auftragt mworben mat, ber dieſe Gemülbe am 5. Decem · 
ber vo. J. dem 1. Garberegiment 3. 5. zum Geſchent ge 
madıt hat. 

Die ſigurenteiche Darftellung des Gturmangeiffs bach 
das 4. Bataillon [müde die diesjährige Große Berliner 
Aunftansjtellung. Das Gemälde, zu dem der Haller Jeiblt 
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de Nr. 15 (jehigen 1. Garderegiments 3. 5.) auf das Kirhhofsportal unter Anführung des Hauptmanns v. Möllendorf. 


“3 5 geihenliem Gemälde von Ser Röchling. 


800 


einen Bleßtiktemimurf gezeichnet hatte, bringt mit groher 
Lebenbigleit bie fünmenben Truppenmallen zur Darjiellung. 
Der Belchauer mwirb unmittelbar gepait und mitten in bie 
Hanblumg bes Triegerlihen Dramas hinebenerleht. 

Das zweite Birb, bas wir umfschend Im Salykhnktt wiedet · 
geben, vetanſchaulicht den Angtiff des 2. Bataillons auf 
das Riräbefsportgl. Der energäihe Woerſtand des hinter 
der Richholsmamer gebeten Treinbes hatte einem Mugenbüit 
bas Dorbringen ber Yingreifer 


das befeftigte Portal zu, umb, von feinem beibenmätbägen 
Beifpiel fortgeriffen, ürmsien mun bie Grenabiere mit joldem 
Ungeftüm Ihm mad, dah auch hier der Bieg bald enikhleben 
wurde. Den Ungriff hat Nödling in einer Heihe Haral- 
teräftüücher Figuten wörbergegeben, und auch In dieſer Dar 
Hellung legt ein mödtiger bramaliier Zug. Belonderen 
Kelz verleiht dem Gemälde der lanbiäaftlidhe Hintergrand. 
Der Richhof von Leuthen if elms ber malerlihelten Schindht- 
Felder, das man Si denten Tanz. Eine 3 Mir. hohe früb- 
wittelnlteelihe Bertheibigungsmamer umgibt im, und am ben 
vier Eden fichen Meine Vaſſtenen mit SAlehlharlem. AUralte 
Eiden, Mlszien und Rültern ragen über bas Hemäner empor, 
und zwildhen Ahrem Geäft [heint das tiefe Maik ber Ieinen 
alten Kirche mit ihrem golhähen Ineppengiebel binburd. 
Un der Hawpifront iſt bie Mamer, bie einjt mit einen tiefen 
Graben umgeben war, mit einem Varodpottal veriehen, bas 
aus bem Jahee 1630 Hammt und ber Scemerie an dieſer 
Seite noch belonderen Heiz verleiht. Der Aünfiier Hat Iüd 
biefe londhhafuiiien Schönheiten mit grofem Geſchid zenuhe 
gemacht uad durch bie Contraſte der feinen Farben and colo- 
vijtih eine Wirkung erzielt, bie feinem Wert einem Tünktieriich, 
hoben Werth verleiht. Ridhard Scott. 


Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Kirche und Schule. 


— Der berliner Stabilgnebe Ift im Wege eines 
Prirdegs geltatiet worben, eine Mntelhe von 8 DIL .# 


Tier Gebäude und bei ber Einrichtung son Begrätniäplägen im 
Ertüllung Ihrer reculc· a Verpflitungen erwodhien. Die Anleihe 
feine nd mit 3°}, ober 4 Bew Hu Derielen. ? 

— &uf der fürzlid in Danzig abgebaltenen We 
zw wurde einftimmig der Mn 


in gewähren, |omie ein amberer bie 
Regierung zu erjuhen, jtänbige Wetiel zur feilen Belolbung ber 
Supreintenbenien Te für Verwaltung ber 
intenberturen amazu: 


— Die Heine Schar der Walbenjer In Italien beiah 
neh ber Iehien ähung son IA0R 48 Airden, 47 Statiomen 
immerhin 108 Wötielpuntie 
ausmadt, Die Zahl ber Ge 
dürfte etwa 26000 erweihen, bach finden ſich bei 


die Milli der Waldenler mit brfriebigendem 
e omart er mil J Erfolg. 
trät dort auf worbereiielen Bosen. Die einjt ro 
beitanbenen Tlelnem albenjerrolonien |Inb year längit 
oder zerfiönt worben, aber es finden ſich in ben beizeflenben Ori» 
Iüotten immer nach Bewohner, bie, obgleich wieber römtd-Iaihe- 
Hs geworben, ſih bach der Tradition bemuht find, 
— Der Bilhof Dr. Dingelladb von Münfter bat 


in mmrpore an anderen Gettesbleniien Melbaimmi, 

— Ein bairifher Pilgerzug wirb im mähhen Jahre 
nod Nom gehen, Blerzu wird, wie bie „Hewe daitiſche Jeitumg“ 
meldet, ein gemeinjemer Sirienbriel der Bilhäfe Waleıns bie 
Raıholäen einladen. ferner werben za biefem Zwei ein General 
«omist und oft Dikefonıominks gebudet — 
Die geplante Beltimmung, wonad alle Anwärter 

für Staatsimter und Oftisierftellen in ren Sinatsjäulen 


teanzöllfden Bihdte, dir vlelfah u in Gasen 
des Deiıliut Galhelique im Paris gehören, mehr Thellnchmer zu 
Die Derkımmlung 


il 
! 


den 
je am beiten gerigtei jelen, 
en zu jühern“ 


Sochſchulweſen 


— Dem in Meran weilenden Broifeller 3 Rorig 
or ul 


Illuſtritte Zeitung. 


— Der preuhilge Geltusminifier bat ben Umis- 

serfiiässuraloren miigefheitt, da ## einer Bereibigung der Der 

deren midt bebarf, dak biele aber vor ihrem Dienfiamtriit durch 

dem Rertor mittels Handjälags auf bie Erfüllung Ihrer lenftlihen 
biegenheiten ss serpflichee 


O " h 

— Dem Geh Dberfhelenth Prof, Dr. Herm. Sälller, 
früher in Giehen, iſt am 25. Monember die wenie Iegemdi für 
das Het ber Päragagii an ber Univerfiiit Deipyig ertheilt worben. 

— Hür die Erridiung eines neuen lanbwirihihaft- 
lichen am bee Umnioeriliat Deipgig ik in ben Eint bie 
Eumme von 300000 „A eingellellt worben, 

— Die Unloer|ität Rokod zählt in dblefem Winter- 
femefter 488 Befuder, 464 Immatriulirie Stubirenbe, vom denen 
227 auf die sbilohepkliche Tecuhät fallen, und 19 Hörer. — 
Die Univerjitäten Seibederg und Tübingen erfreuen ſich in 
biefem inter ber höditen bisher erteidaen Beishaziifer. Im 
Heidelberg ford 1250 Studenten Immatriulict; days kommen nah 
106 Holpiinnten und 19 gu den Dorlefumgen zugelallene Damen, 
zulammen 1969 Hörer. Im Tübingen nehmen falı 1400 Gem 
dieenbe am Liniserfitätsunterrädt ihell. — Die Uniserfär hdt- 
Eingen weill grgemwärtig 1238 Stublrende und 87 nidtmmatrl- 
culirie Hörer und Hörerinnen auf, die dochſte Ihönterfrequen; ber 
begten 70 Yalıre. 

— 35 Heidelberg bat lid ein aus Brofelloren 
fümmticher Feeultäten beitehender Musiduk für Boltshohidwkurfe 
der Univerfität Heibelberg geblibet, 

— Der Techniſchen Sohſchale in Darmiedt wurde 
del dem am 29, Rovemter aus Ania der Doppelgeburtstagufeler 
des hroßherzegs und ber Grahbergogin verankalteten Belt Ir 
der Aula ber Hodiäule das Premotionsret verliehen. 

— Un ber Bergatabemie in Freiberg murben im 
Dielen U 57 Studireade und 17 Hoksltanten Im 
kribit. Damit IM De Zahl ber Studirenden auf die mach wie 
erreiäite Höhe von 201 1166 Studiteude und 95 Yalpiiamten) 

Huf Deutichiind fommen 132 Beluder 4653 Sadıjen), 
das mb iſt vertreten durch 100 Hullem, 20 Rumänen, 
13 Engländer u. I. m. 

— Im Würzburg bat [id der allgemeine Stubenten- 
ausiduh, ber im Sermelter ins Deben geruden wurde, 
wöirberaufgelölt, da von der Etubentenidaft der Infiitulion zu 
wenig Imtereile enigegengebradst marbe. 

— Der Brofellor an der Uminerfiiät Marburg 
Dr. Beier ei wurde zum auherextenstihen Wrefeiler der 
Aen Geihläte an der Anloeriiiät Upernomig ernammi. — Der 
Vrivatdrern! as ber Bühnifhen Tesniiden Bedkdrule in Prag 
Kari ſtruis if zum orbemtliden Vrofefie der Gärungadenie 
und Moiegraphie am biefer Hodikhule befördert worten. 

— Un ben »ier nieberländifgen Uninerlitäten 
ſtuditen negemmärtig 106 Damen, Die Befammtjahl ber Sim 
benten beträgt 2432. 

— Zum Stadfolger bes berühmten Ghnliters Lorb 
Reloin (Willlare Ihomfon), ber nad Aojähriger Lräeihätiglelt an 
ber Univerfitäi Glasgow ver duczera freiwillig zurldgetetem Ill, 
wurde Prof. Knbeem Uran ernannt. 

— Der Rector und ber Haib ber tmiverlitäi Mos+ 
dau planen Die Zulaſſuag son Emmbenienserporanienen (Burihen- 
Ihaften) mach An deutkher Univerliäten. Die Uniseriliäten Srip 
ig Vünden, Helbelberg unb Prog wurden um Eimienbung 
hieran] beyaglihre Statuten erfadht. 


Gerichtsweſen. 


— Eln auf bie materielle Eaſqubdigang aller &«- 
ber Aatreg baitiichen Mögeordbirten- 


Yrsöelen 

kammer unler printpleller tebereinjtimmung aller Warteien an- 
genommen worden. Damadh iſt bie Regierung erjudt morben, 
4 Rei eine ——— * I 5.8.6. zu —— damit 
ng 7 mme, Diäten werene 
zuzubilligen. a jllen Die jenigen bejdworenen, bie es 
wünkden, und bie winbellens 2 ie, vom Dri bes Schwut · 
— wohnen, 5 A Tegeneldet lanbesgefeglich zugebil · 


— Bor ber Straftammer des Lanbgerihis Augs ; 


geelät verwielen wurde. Beruriheilt wurben zul bee Mngellagten 
zu je fliehen Monaten Gelängeib, 20 zu je jedes MWlomaten, zwei 
sier Monaten, einer zu drei und einer am zwel Btonaten, 
eine Frau zu einem Monat Gefängnih, fermer ein Mngellmgter zu 
Kehe, sweh zu je beel und elner zu ziel Wochen Geiängnik, Die 
übrigen wurden freigefproden. Ten in Anterjadngshaft beflnb- 
Shen Angellegten mwerbe bie wolle Dauer berfelben in Antech 
wung gebradht, 

— In ber Woche »om 27. November bis 2. December 
wurden vor dem patiler Stnatsgericdhtsgo| Brugenaur 


Bort Gpabrsl, In bee Gucria mil feinen Senofien ſich verihangt 
hatte, betrafen. Einen Fmildenfall bilbele eine beiekbigenbe 
Beuherung Übgeorbmeien Barüller, berentmegen übt der (be 
> m GE ve One du 6 Um 30, geb 
mal are 17 ng die Erfidrung ab, er 
hakte es für unmäthig, bie noch Übrigen Beialtungspengen gegen 
u . Dagegen pratelöirie ber Mooecat Diemard Yektig, 
der die Bernehmung jener Zeugen als son Werth für bie Ber. 
Meibigung erflärte, doh Arm ber Aberihtshet der Malik des 
Stautsammalts bei Mus ber Gitjung som 1. Detember find 
ferner die Musiagen meheeser Bewerale über bie Nunbgedung am 
25. Bebrunt hervorzuheben. Moget berichtete, Dicomlibe habe 
dem el heines Pierbes ergriffen, worauf ſich biefes bäwmte; 
hodann ade er ben Degen auf bie Hand Detoulede's gelegt, und 
dirjer habe longrlafeen. Don einer Unſutache Diraulite's wollte 
er nichts gehört haben. Thlorentin fagie aus, er habe Diroulide 
unb Sabert, die ſich meigerten, aus ber Anlerne fih zu entfernen, 
In Semahrjem beingen allen. Hauptmann Wosris deriiele, dah 


Pr 
- 


einen anderen Beriheibiger an Stelle Menard’s wählen m 
Namentlich Bullet madyte Kid derch bie Heltigleit feiner Ymter- 
u bemeribar und wurde Infolgebefien auf oft Tage von 
r amnsgeidieiben. Gutrin's Unträge werben vom 


Nr. 2945. 7. December 1899, 


Gefundpeitspflege 
— * ne be en ber eine Zarı- 


Areuzes nad Sarıkurg 
abging, fühet auf eine ber Desrköen 
Thermepbarnelelllcheft mil fh, bie zum eriten mad Für Arıngspmede 
ergeobt werden jell Die Teller ermöglhhen, 
der Stwertranien und Berwunbsten merme Epeilm ums 
Getränte gereidt werben than, bie In den Thermopden 
gefähen ehne jebe Beumung sier bis Sunden kung auf 
freiem Beldbe worm lallen. ermögliht die 
Einsihtung ber Iherm deh miten im fyeibe eher 
Teuer werne 


hleren mit Erfolg nn 
— Zur endgültigen Feliftellung bes Eharaliers ber 
anjiedenden Aranfhelt, bie Im vor mer In 


— Das Bab Galsihlir] wurde won einem Tonlar- 
tlum be Staffet ſur bie me son 1’/, A argeluik. 


Naturkunde und Reifen. 


— Bon ber beingelehrten bänilden Banir 
un Feen led 


koperihagener Nastenalmujeum mit 320 alten golbrıen mb ſider · 
men beräihen, ofen und Schmudgegenftänden eus jenen mitt 
aßatiihen Dänbern bereichert. 
— Prof, Dr, Förfter am Symnofium in Mölbarlır 
erhielt won ber nieberlänbiihen Meglerung einen 
auf Gumetıe Sein Ab 


geologliche Lnseriugungen 
wrienbelt mieb elıma anberibaib Jedee beiengen. 
— Wie aus Plaues IB. vom 28. Ronember de- 
riätet wurde, at man im füblien Bepfand zur Aodtjet mehrer 


Seaderg murbe am 28, nahm! eine Dinse 
neh 5 Uhr wirber —23 In ber Michtung Nerdwih· Sid⸗ 
— In Snnstent wurben am 29. Monember aberbs, 
dann in A 30. we> am 1, Detember ri 
rotem Lia⸗ — die = N Gternbilbe der Andicatda 
ya Tommen Ihlenen, 


Heer und flotte, 
— Die Manniheften der Gremabier- and Ulenen- 
tegimenter ber hen ‚ee, de er 


Ligen in berfelben Porn und Barbe zu tragen, wie Vadhe ı 
affentot uorgeihrieben jind. erner 
Bnlgl, hädlikhen Hularenregimenser forlan in den Monberidähen 
des os Ichräggeliellie Tajten mit Sdmurelntallung zu 
tragen, Scällehlid If es Himmiliien Sffiyleren ber 
Wätllien Yrmer geflattei worben, ben in Preußen bewils em 


welje zu tragen, 
— Der prenbiihe Minitter bes Inneren jowle bet 
bes Strieges haben men Erich der 


2. 
gröheren Orten wird bie Bllbung von Regiments wb Mit 
vereinen vlellaf als das Normale anzalhen [ein 

— Den zum einjährig-frelmilligen Dienl be 
teßtigten beutfcpen Mpsthelsen, Mpotheferegitien, «Oeyrlimgtr ut 
‚Hrwärtern it gelintiet werben, dah fie ein halbes Sehe Me 
eciien Dienftpftiät mit ber Waffe umb bas zweite hat Sehr 
nad beitandener Prüfung als Mperheler ie einer Sngsrethenehelt 
(ala einjäpeigfreimilläger Pilitärnpofpeter) 








; en ——— im neues Signal- 
oen eingefüher worden, m Diniewtruppen allerählich 
bis fpäteltens 1. Ortober 1902 anzuialfen it. 

— Die neuen, im Calinsirar des Stabsgebäubes 
beiinblihen Räwmlicdleiten bes Miltärwillenkhafiiten und Calino- 
verein —— in Bubapeli am 19. Rosernber in feierlider Melle 
eröffmet worden. 

— Aut ber Werft ber Sowaldi's Wertezu —55 — 
dorf bei Aiel befinter ih gegenwarrig ein Schwimnindod im Bau, 
bas bemnädät fertiggehtellt wirb und für Dar⸗es · Salaam beftimmt 
il. Der Bas IM dadurch moihmenbig geworben, datz bie in Oft 
afrika Hationirtem Schiffe der dewildhen Marine alljährlich 
zum Zwede des Dodens ben Hafen zom Capſtadt 

eichen von bem baden Holten, den Madiheil hat 


bält eine Tragfähigkeit von 1800 Zomnen, ie ® Bauteiten betragen 
600000 ‚A, 
Ausftellungsweien. 


— Eine große Destſche Winterbiumen- Austellung 
wirb nom 22. bis 28. Februar 1900 im Dulfenhof an der Dresdener: 
Brale zu Berlin oem Werein jur Beförderung bes Gartenbaus 
In den preuhlſchen Staaten weranlsaiter werben. Dieler BDereim, 
der im anmar 181 die Mbhaltung ber 4, deuifchen Winler · 
blumen Husßtelbeng seranlahte, rult zum Beginn des meuen Nah 
bienberts bie beurjdhen Gäriner zu eimem abermaligem Iettätreit 
auf, um dem gtohen Fortichten zu zeigen, der In faum 20 Jahren 
in ber Zreiberel umb im ber Ungwdt newer Winterblumen gemadı 
worben If Tür Prämien ind 20000 4 musgeleit, Der 
Auijer, ber Proterior des Bereins zur Beflrberung bes Garien · 
baus, Hat bie Grobe Goldene Garienbawmeballie als Eiwenpreis 
gehilftel und der Lambwirthkhaltsminiiter zwölf * Sutberne 
24 NAleine Silberne und 24 Bronzeme Medaillen bewilligt. 

— Eine von dem Meh- und — erento is 
Deipgig wrranisahlete Musitell von Unjidispoliarien wurde 
am 1. Derember Im Aaufbawje 


— Die Internatlonale Motorwagen-Aushtellung, 
bie Im September In Berlin Mattfand, hat einen Meberichuh von 
rund 12000 „A erzielt. 

— Bür bie 1900 im GStäbtilden Ausitellungspalalt 
ya Dresden jtatlindende rohe Deunſcht GartenbenBiesfellung 
bemüligten bie Etabeperorbmeien 3000 „4 zu Gelbprellen und 
10 fäbtikhe Ehrenbentmürngen; amd gewährten fie 2000 „4 zum 
Iwed der Beihihung bieler Wusiiellung bund bie bresbener 


Verlehrsweſen. 

— Boftoadeie nad Griecheatand dürfen bis auf 
welteres nur zur Beförderung über bie Edmels umb Italien an- 
genommen werben, Poltfrahtftüde nad Griechenland find oem 
ber Beförderung einjtweilen gänzlich amsgeidlollen. 

— In Bulgarien ih die Elienbahn Roman-Plemna- 
Stumla am 20, Ropember Im felerlidher Zeile eröffnet morben. 

— BDie Bose Plorte überreichte denjenigen Bot- 

deren Regierumgen im ber Türtei Poltankatten unser 
Yalten, gleihlausende Moten, in denen He wnier Hinweis auf bie 


Voilanftaben veranlaht werben, bie Husfolgung verbotemer 
Stpriften einzultellen. 


— Die er Be nl * ben Seſchlah, 
nad Bernbigung aller Arbeiten beim Bau ber grohen flbieiiäen 
Ehendahn ni u eines Sclenenwegs über den Aaulejus 
zu Ireiiem. Die Baulofien biefer Linie, die Wladilawlas mit 
Tiflis vertenden foll, [mb auf 43 ML. Hub. werankhlagt. 

men le Ih ein neues Ublom+ 
en he nd die Derlängerung leimes 
Donopsig fir Eilenbahaban In Berflen bie Drtober 1900 erlangs hat 

Im ber 3 w ber erlie Eifenbahngug 
nad nd Mulen Bort Mrihur am 
24, November mit —— — derlaſſen. 

“uf ber 7*8 * —————— ⏑⏑⏑ —— tief 
am a1 Ropember für den Morddewtichen Llopd der neue Dampier 
Deli vom Stapel, ber ir Ye Bahr mie n Penang und Deli 
auf Sumatra beftimmt ift, bie regeimählg im Wnlhluk am bie 
Reihspoltdampfer der oftafistildhen Pinie erfeigen fell. 


Landwirthſchaft. 


— Die 11. ordentliche Hauptoerſamalung bes Ber- 
baudes ber vheingweukliden kenbioirihläaftlichen Gempilemihatten 
tape am 25. Rosember in Bonn. Der vor zehn en be 
grünbele Berband zählt feit 219 Genollenihaften mit 20576 5 m 
en. Darunter befinden ſich 196 Woltereigemoflemfdafien, 

Bejugsgenollenihatten, 58 Grebiigenoflen- 

Kae 15 —— und 25 ag hr ga Die 
batte in zehm Monaten bis zum 1. Ko 

5 3 cs Umjaf vom 15 Mill. A, bie Bejugsom- 
wifilom fehle Hr 1525000 4 YWasten um. Brof. Dr. Frhr. 
v —8 Sota. Dieter der Landwlrihſcafuliche n Mademie in Vobbe is · 
darf, ierach über die Bedeutung bes lan derihſchefinen Genoften- 

jens für ben kanbinirihhäaftlichen Wisiel- und Aleinberrieb 


in ber Aheinprorin; e no als die materiellen &rfol; 
ber Genaflenldpattem Ya Des Grmeiniiuns und der 
Inserellengemeinjgaft. dar viele Erzeugnifte jel — gerulnnbringen: 


&ler, Fedet · 


ſen aſuich⸗ 
se Betriebs fei fie micht anwendbar, auch fei He fein Mi: 
beilmittel, fonbern nur im den lankwirihfpaftlihen Mebenbetrieben 
—— — und Ehlädterelgenofjenigaften jeien kamm 
Pr Hei —— — moſſenſchaſten jet ned tein ab» 


Kunſt und Kunſtgewerbe 


— Un Stelle ber bisher noihbürftig mit Cement 
bewirten Wusbeflerungen des Imingers Dresben Kat man 
legt eine würbige Aieberherftellung der zerbriteinden Thelle in 
Sanbitein ins Muge grickt Eime Sejüglihe Danbingssorlage 
berehinel bie zumädhlt vorzunehmende Feſtauritung des Hall 
paoillons auf eine Mr nom brei und einem Aolsen- 
aufwand ‚won 530000 „A, Bü bie durch Erfah zu befeitigenben 
Seulpturenipeile joll, ähnlich wie es beim beibelberger Schick 
geſchehen ilt, ein Zmwingermufenm angelegt werben. 

— * nelhäftführenne Ausiguk für bas a on 
Dentmal erläht ſoeden, indem ex 


nfter Deuflene gerinee Dernausfgreiben. Zur Berfügung 
ur 
Imben Fir das Dentmal 110000 „4. Gelne Stelle ſoll es auf 
- nöcblihen Seite des lniverfiätsplepes finden und im ber 
jenen Dauptiigur ben jungen Goelhe barfiellen, mährend bie 
—— etaltumg bes Poltaments ſreigeſteilt Beibt, Die Entwärle 
im Mahſſtab von 1:58 find nem 15, bis 30. Junt 1900 am bas 
Bürgermellteramt einzujenben. Die ausgefepten Preile betragen 
3000, 2000 und 1000 4. 

— Das Eomiti für bas in Sällingen zu erriätende 
Scheflel,Dentmal hat dem U zur Musführumg bes Wette⸗ 
bem mündener Bildhauer Holeph Menges eriheitt, 

* En a in eg an die |hlesmig- 
tein! jerte Jahrrsaushellang mit 
ungefähr 160 Bildern eröffnet, die vom tiwa 60 Künklerm lammen. 

— Nat längerer Paufe bat der Aunftvereim zw 
Munchen feine Husltetumgen In ben im Einverflänbnik mit Tdeerſch 
von Lenbech umgeltalteten Kamen von meuem erölfne Ihren 
DHeuplonzlefangspun bilben gegenwärtig 14 meuke Birbeitem 
Lenbad's, berunser Porträts son Mommien, Hardel, Nanfen unb 


Die A —— des Runltjalons 
Hermes zu Hurt a. MM. bringe Golletisausftellungen vom 
RUDI 2.9. Wülter und Bier Giljouf, wege lid weierhim 
Merle einer ganzen Relhe moderner Meilter geiellem, darunter 
folde von Lendad, Etui, H, Thoma, Alpbe, Mabriei Mar, 
Menzel, Diebermann u. | m, 

— In alland wurde am 24. Rovember eine 
Segantin-Musftellung eröffnet, die TO Werte bes Wellters um · 
Seht, unter ihmen 15 Slingen und Entwürfe zu bem grohen Bild⸗ 
ans bem Emgabim. Der Erteog ber Mushellung iM für bie Dent- 
möäler beitimmt, bie mam bem verliorhemen Mellier In Bro umb 
Daloja zu errichten gebentt. 

— Im Januer LI a bie Stabi Genf 
eine Runtiausitellung, am die ſich die Werfübeung ber für bie 


Gent Aanſcler 
— Die Kalſer liche ee ai jur Hebung ber 
Aünfte in ©, Peters! bereitei für bie Zeit vom Jeruat bis 


Ende Mär; 1900 elme Anstellung = Werten moderner deutlicher 
Aunlt und beulfchen Sunfigeweebes vor, 
Im Aunfjtgewerdbe- Muſeum zu Dülljeldorf IN am 
26. November eine anf zwei Monate beredinete Internatiomale 
Au⸗ leltung von Rabtrumgen erdifnet worben, bie 05 Mummern 
umfaßt Beranfialtet it jie vom der Hoftunlihandlung von Bit 
meger u. Arams, bie and dem ilbwjtrirten Rutalog herausgegeben hat. 
— Um 27. November wurbe in Breslau das neue 
Deufeum fir Stunt und Stunfsgemerbe eingemeiht. 


Theater und Mufit. 


— Das Berliner Theater in Berlin drachte Mo- 
Hiire's Dußsfpiel „Tartüffe” (deutih vom ©. Fulda) umb dem allen 
fanzäfiigen Sawant „Abu Patelln“, bearbeitei von Brueps 
und Valavtat (beutih von W. Wolters), zur Muflübeung, bie 
tebhakten Beifall ermedien. — Hermann Subermann erniehe beim 
schnjährigen Jubiläum feines Echaufpiels „Die Ehre* im Leſſing · 
Theater fürmikhe Huldigumgen. Der Didier vollendete Hlrzlih 
ein ar Drama, betitelt „Johamnisfemer*, das Im Litauen fpielt. 


nälde ZTomajo 

mit ber rulliiden Hefkhaufpieierin Eiljabeih Gorewa im ber Titel- 

— aufgeführt — Üim neuer dreiecinger Schwant „Bulb * 
" som Selatich Die und ED. ——* fand im 

Run healer bei der erlien Mulführung Iedhalten Beifall. Uxher- 
aud) das einactige Lulikplel „Die Midiige* vom Thilo 


— Im Melibensiheater zu Wiesbaden wurde ein 
2iebe* von van Fouhuns 


Bühne ging 
abeniemer* von R. Presber und RM. Harms mil 

— Im Müntbener Shauſplelhaue gu Münden 

fühete der Minbemikhe dramatilde BDerein eim neues Shaufplel 
„Un des Reiches Pforten“ zon Amut Hamkın zum erſten mal 
auf, bas aber nur wenig Zultiemung fand. 

— Das Eljälfifhe Theater zu —— — €. datie 
mit ber erſien Autfüßeung eines newen Duhlpieis „Der Cambibat“ 
von 6. Sioslopf Giüt. 

— Ein neuer Shwan!t „Das Dpferlamm" von 
D. Walther und 2. Stelm bradee he ger bg rg 
Wien mur in ben beiben eriten Acien zu gümjligem Erfolg, da ⸗ 
gegen wurbe ber brätie ih aufgenommen. — Beller glüdie es 
im Raimund Theater mi bem neuem Schwan! Unſer einziges 
Kind" von 5. Holm, — Im — erhellerie ber 
Schwant „Die Löwenbänbigerin“ von Echägier unb Perafini das 


— Im Theätre du Baubenille ju Paris erzielte 
das neue Stawiplei „Ze Faubourg* vom Abel Germant guten 
Erfolg und interejlinie, obwol es ber eigentlichen Henblung entbehrt, 

— 8. Iblem vollendete ein newes Drama „Harald 
Wirge*, das Im eimem norweglihen Bergwert Iptelt. 

— Im königl, Opernhaus zu Berlin wurde das 
neue Dralorium „Die Zerſchrung Sermjalems“ von Mug, Aug 
hart mit Etfelg aufgefüßet. 

— Das Hoftheater in — — mit ber 
erflen MHufführung der neuem ge ertag“ gr * = 
Ghillings (Text vom Grafen F. Spord) grehen Erfolg. 
lung und Mullt wurben als jehe * = ent geh, 
im ber Sehleren bejonders bie ondejtralen © 


— Die meue Dper „Der faule Hans" von ge 

Pr ing mit giwiem Erleig ir Stabtihenter zu Frantfurt a IM. 
ent. 

— Biegftieb Bagner's it Der Bärenhäuter“ 
erwedte Im doſiheater zu Statigari © — 

— Das Stadttheater Dee al na u is fel- 
nem Buhlopseomert ben umge m 
von R. Wagner zur Aufführung, ber begeilterten Be, = 
Auf derfelben Bühne wurbe bie newe Oper Enoch Arden 
Ditor Hausmann (Tert nad Tennzlen’s Dichtung von €, ®. 
Warjchpner) gegeben, ermedte aber nur mählgen Beifall 

— Eine neue u „Sophle zom Brabant” von 
Gerd, Bu fond im Hafrheater zu Darmiiabl Mreumblie 


— Des Händel’ihr — 323*8 „Israel in Aegpp+ 
ten“ im ber neien ®ı von wurbe im 
Deipjig durch ben Ntebei-Berein unb In Franttett = DE buch 
dem Gädllemperein mit beitem Gelimgen aufgeführt. 


Todtenſchau. 
Ernn Auhens, Beh en Dberbergraihi a. D, Ver · 
er Schriften über Geologie, Ge e, Metanil, 


fafler zahlreiher ognofl 

Maoldinentunde, die — fowle * über Mrenemle, + im 
Berlin am 30, Rosember, 71 NYabre alt 

Wilhelm vo. Bataſch, Mnigl würtembergiider Geh. Lom- 
Pi mo ar Conful a, D, De ae, BARON —— 
in Euspenee, Ser namhafte winkgelide 
——— je e 
Werte verlegt dat, + in Dresden am 27, November im 72. Bebensjahr, 
Kudeifine Gräfin m, ———— tw Paola und 
bens: Dame, bie bermahlin bes Grafen rang o. Belle 


er rin Wien am 25, 


dent In Braun] der id meben feiner jelorgerikßen Iihätig- 
felt aud dem der Bolanit widmete und außer einer 
Säulbotenit eine wegen Genawigleit und Wollänbigtelt [ehe 
Drrgogtkums unb bes 

derausgegeben dat, am 26. Mpril 1836 zu Ottenltein Im 

tin am 1, Desember. 

Brambi, ber —— Imgenieue wnb Untermehmer bes 


+ in Brleg 
ab Guido Gezelle, ein ber beroorragenbiten modern 
Diäker, bes aneriennie Oberhaupt ber weitslänifgen 
wie ebene Biden + in 


Sub· Barber, Redecieur des „Babebiaties in Baben- 

Nedateur ber „Aurteruher Zettung“, als Dichter 

und Seieiftfteller [owie als Theaserträtiter beiannt, am 4, Februar 

1866 zu Belpgig geboren, + Im Baben+Baben im ber letzten 
Ntovembermodhe, 


Frau Anna o. Helmbolh, ren des berühmten Pig 


Ihres —— Gatten im Berlia zu eimem 
Mittelpundt aller wifbenichetilihen und Mnktlerilden Beitrebengen 
zu machen veritamb, auch eine beionbere Megerin guder Mufit, 
+ in Bolosca laut vom 1. December, 

©. RM. Rollowjtij, 2a Roblen und Metto · 
poölt der ramte tathol In Rubland, + In EL Peiers · 
burg am 26. November. 


Dtto Laemmerbikt, —* Gortenbaubireter und Siabo · 
rat; e D, Im Dreeden, In ber Gärtner unb Bomslogenmeit 
als tüdtiger Fostenner von Auf, + balelbit am 29. Rosenter, 


». Reuper, früherer Senatspräfldent am Dber- 
Ianbesgericht im Wünden, am 2, Full 1822 geberem, er datelbjt 
am 


Dr. Walther Abbeg, m. —— in en 8 
N4 burd verihirbene Mufiäge in «ls Hflioriter 
am 19. Mai 1968 ge nen 


+ D, bis 186 


in bem er dem Steig genen 
Frrantreid, —— ze, von 1892 bis er Commandeuxr 
der 98. Dieilon in Anrlerube, am 16. Wagult 1894 zu Möfling 
geboren, + In SHlibesheim am 1, Derember, 

Emmanuele Ruspoli, Prindpe bi — — Suala, ein 
vortreiffiher Mbminfitenior und Mepräfeniant, ber uorher 
der Stadtverwaltung fell 30 Jahre angehört und von 1877 bis 
1880 den Bärgermeilterpoften son Rom befieibet hatte, von 1871 
bis 1990 Deputirter, eim aufciäeiger Unhänger ber nemen Drd- 
mung ber Dinge Im Diallem, am 30, Dermber 1838 geboren, 
? in Rom am 29, November. 

Ludwig Erde. v. Sainıe-Marie-Eglife, von 1862 Bis 
1884 als Direnter ber ke he ner Im Delpglg mit 
ebenlo großer Dingabe wie für feinem Yämberigem 
Beruf thätig, am 22. Augufl 1821 zu Neuburg a. db, Donau ge- 
boren, # In Beipyia am 28. November. 

Dr, jur. Wilhelm Schaup, sormaliger Bfterreldhliäger Reidhs- 
ralßsabgentbneter, von 1870 bis 1995 Wertreter ber Einer Handels- 
unb Gemerbelammer im erg und Miglled ber 
Deuishlideraien Bartel, Gute · uad Brawereibellger in 


, ? 

Sertis Beg Balian, öofbenmeilter jeifter des Sullans, Erbater 
einer Reihe vom Schloſſern and Meſcheen Palaſt von Tiehkengam, 
Beplerbeg, Yildiz Aücet, Broker Semiieh n. m), + in Arm 
astinspel oer harzem. 

Stoiypin, vullikher General, Berwalter bes Talferliden Va · 
laſtes in Mostau, + dafelbii um 29. Monember, 

Aagul Teoje, * in En 
betammt derch jelme in mehreren Auflagen verbreitete Mnsgabe bes 

— — vor furpem. 
Dr. Bertbolb Wols, Breslau, 


J a am 30. Juli 
Reller auf hifteriiem umb g — ——— 


Ein exotifher Spiellamerad. Originaljeihnung von Wilhelm Auhmert 








Der erjte deutjche Kabelbampfer. 


n 0. November hat auf ber Merft der Alma Davlb 
J. Dunlop pa Port Glasgow ber Stapellauf des eriten 
ten Rabelbampfers Itaftgeianden, der zu Ehren bes 
Isjerretärs des Reihspoltamtis auf ben Namen „vom Pod · 
I“ getauft worben it. 

ver ganz aus Siemens. Martlm Stahl nadı ben Hegeln bes 
ıamijchen Ployb gebaute Dampfer hat 77,, Mir. Länge, 
ir. Breite und bei mormaler Belaitung einen Tiefgang 
5,, Der. Die Labefähigleit beträgt 1300 Tonnen. Die 
» Schrauben werben durch zwei Maſchtaen vom zujammen 
Pferbelräften bewegt. Die Hejhminbägteit beläuft fich 
3 Anoten. Das glatt datchlaufende Oberded trägi vor 
hinter den beiden Scorniteimen einen Yufbau mit ben 
täns- und Rartenzimmern, Borraibe- uad Rüchenräumen. 
Zwiihended liegen Hinten die MWohmungen ber Dffiiere, 
{abelimgendeure und Eleltciler, vorn die Manmjhaftsräume. 
Schiff hat elettriſche Beleuchtung und eimen mächtigen 
nwerfer. Die Bejagung beläuft ſich einihtlehil von 








Das neue Runftgewerbe: Mufeum in Köln. 


Der erfie deutſche Kabeldampfet nach feiner Ausrüllung. 


20 Eleitritern und Anbelarbeitern auf 70 Mann. für bie 
KRabelarbeit At der Dampfer mit beionderen Maldinen aus- 
gerältet, vom dbemen im Borlhiif — theils anf dem Dier- 
ded, theils im Zwildended eine combiniete Maſchlae 
pam Wufnehmen und Muslegen, auf dem Achterded eine ein 
lade Majchime zum Auslegen bes Rabels aufgeltellt ilt, Das 
Kabel wirb im brei mit Waſſer gefüllte Tants im Inneren 
bes Schiffes amfgehhoffen, die zufammen 100 Aubitemte fallen. 
Die drei Zants Llönmen 1100 NAilomtr. Tieſſeelabel auf · 
nehmen; die Grohe bes Shlffes genügt allo midt, um 
transatlantikhe Kabel zu Segen, vleimehr iM häerzu ein Dampfer 
in Ausſicht genommen, der 6000 bis Bl Tonnen Raum- 
gehalt beſigen fol. 

Die Hauptaufgabe des Dampfers von Podbierjfl wird auher 
ber Degung von fleineren Stabelfireden barlm belichen, bie 
Kabel ber deutſchen Reihspolt zunädlt Im ber Oft: und Rordſee 
anszubeflern und in Stand zu halten, Diefe Repatatur- 
arbeiten mußie bie Heihspoft bisher durch esgleſche Kabel · 
bampfer ausführen lallen, ba andere Ihr nit zur Verfügung 
handen. Die bislang vorhandene Rabeiflotte beiseht nämlich 


aus 42 Dampkerm, wovon auf Grohbritannien 34, auf Frant- 
reich 4, auf bie Dereinigten Staaten von Amerita, Matien, China 
und Japan je einer entfallen, Don biejen Dampiern find zehm 
gröher als ber „vom Pobbielfli”, kelmer aber befiht eine be ⸗ 
deutenbere Hefdwinbigtelt und jo vernoltommnele Mafinen 
für bie Kabellegung. Heimathafen des Siiffes I der olden ⸗ 
burgiide Ort Nordenham an ber Weſet, wo auch bie voraus 
Ft Im Frühling 1900 in Wetrieb treienbe ahtil ber 
NRorbbeurjhen Geelabelwerle In ber Errihlung Begriffen if. 
Die dorilgen, 165 Hellar groben Grunbltüde wurben von ber 
aus dem Franz Llouih’ihem Stabelwert heruorgegangenen 

Actiengeſellſchaft Land · und Gerlabelmerle in Aüln-Rippes an- 
gelauſi, die am 1. Mai IKOR gegrünbel worden war. Won 
diefer Geſelllhaft wurde auch der Kabeldantpfet bei ber Firma 
Daokd %. Danlop hm Ortsber 1838 In Auftrag gegeben, da bie 
deuilchen Werften wegen anberweitiger Inankprudnahme nicht 
im Stande waren, ben Diampfer in ber gemänldden Zeit zu 
Hefern. Dieje Ynlagen haben die am 27. Mai d. 7. ge 
gründeten Sorbbemijchen Seelabelwerte, Wetlemgehellihafl zu 
Rötn a. RH, Abernommen. Die techntiche Fuhrung In ben meuen 
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Erbaut von Architelt F. Branktg in Köln 


Unternehmen hat die Birma Prellen m. Muilleaume, im deren 
Bell Id ble Hälfte der Actien befindet, während bie Diruthde 
atlantkkte Telegtaphenge ſelſchaft die Im Eommer 1900 
bas beutjhe Aabel über bie Aporen nad; Nexhott legen lafien 
und in Betrich twirb, bie andere Hälfte ber Wcliem 

t beligt, Dem Itorbbeutihen Seelabelmertem witd es befchlebem 
fein, Deaifhland keinen Unikeil an ber SHerfieilumg unter 
ſeelſchet Stabelverbönbungen zu ſichetn 


Das neue Aunftgewerbe- Mufeum in Köln, 


u den gtohen Ctädten bes Desiſchen Weldhs, Dit mangels 
Sinatebeitiülfe ihre Runltanftallem aus eigenen 

Ditstelm zu ſchafſen wuhten, gehert wol mit in eriter Oinie die 
Rieinmeiropek Röln. Umterliüht von bem Lofalpatelotlichen 
Dpferften vornehmer Möreme Ijt ler Im Lamfe ber Ichten 
Jahrzehnte eine Hehe vom Sunftitäiten entſtanden, bie die 
Aufmertjamteii der ganpen geblideien Teit In Unfenud neth · 
men, Wir technen hletzu in erfter Linke das Walltaf · Richark- 
Mufeum, das nunmehr in den der Vollendung entgegen - 
gehenden Aunkigewerbe- Dhuienm ein tnärbiges Geltenjiüd er 
halten dat. Die Roikwenbigleit, fomol die Im Offemtiidhen wie 
In Pelvatfommlungen amgehäuften Crzengnilfe des Mumie 
gewerbefleihes aller umb neuer Zell zu einer Sammlung zu 
vereinägen, veranlaßte jon vor 15 Jahren im Köln die Gran- 
bung eines Runfigeimerbevereins, der es Mid zumädlt zum Ziel 
fehte, den meit umbendsiet umberliegenden Säähen ein wir 
biges Helm zu verfallen. In einem dem Malltaf-Ricarg- 
Meſcum genenüber gelegenem alten und verlalfenen Edul- 


eng. 

föbser Patrikier Richarty bie Mittel zur Errichtung des Walltaf- 
Mahenms [chenkte, fo erfreute jet Commergenraig Undred die 
Stobt Adın mit der reichea Spende vom JOD „A zum Bau 
eines Kunftgemwerbe- Miufeums. Rasen die Stabi Röln ar 
einem ber ſchonften und verfehrankäiten Puntie ber Neuſtadt, 
dem ftolgen Sanfartng, dem neuen MWlufewm einem pallenden 
Pah angeriefen hatte und der Hei ber anf etına TOU000 A 
begfernben Baulumme fhergefleit worden mar, er- 
folgte die Musireibung bet Eommertenz, aus ber ber fdl- 
ner Wrdiiet ranz Bramply als Sieger bervorging. Das 
impofante umb bennod Im dem pierlühen Fotmen der 

renallfanse ansgelührie Mebäude trägt mit feinem hohen le» 


E 


der Coneurrenz um bem Bau der Bergicule Ir Bodum den 
eriten Preis errang, zur gröhten Ehre. Die Eröffnung bes fol: 
yon Runkitempels bürfle im Irutztaht 1000 erfolgen, eben 
falls wirb fi das Gebäude den glängenden Proſanbauten 
der an Baubentmälern relchen Domltobt wärbig amteihen. 
Röln Albert Droftong. 


Julius v. Queis 


ie Schuhtruppe Tameruns war nod) nicht vom dem Feſdgeg 
Zibati zarüdgelehet, die Polipetmannihaft damit be · 
Ihäftigt, die Orbnung im Rribl, mo die Milllom Ende Ser 


v. Queis, der Anfang September bie Statlon NFampe in 
der Näße der Croßknellen gegründet halte, eingefchloffen fel, 
er überhaupt nor) Iebe, TDile binecte Derbindbumg der Anhte 

mit dem Ctoh Rloer war unterbrochen; Boten, bie an Dewinamt 
». Quels abgefandbt worden waren, Batten umlehren mäflen, 
Der (homperneur ». Butitamer nahm deshalb Deranlafkang, 
einen Herm Cotnau Füblih um bas Tamerungebirge vor · 
drung über bie umlaufenden Aherüdyte zu 
meldete am 11. Nouember ben Tod bes 


baramf gimg In der Eoloniolabiäeilung des Yuswärtigen 
Amtes zu Berlin ein Telegramm bes (Hompernewts ein, bah 
Beainami vo, Dueis, nochdem er mit feinen Dewiem im Dorfe 
Maelave angelangt war, —— von dem aufftämbildhen 


Jullus ». Oweis, der Gohm bes gäeiämamigen beutlch- 
<onlernatioen Reidntagsabgeorbneten und Ober|tkentnantsa, D., 
wurde am 28, November 1972 anf dem väterlichen Altlergui 
Mahönen be Arelle Ortelsburg (Dftpreuhen) geboten und 
beine die Gummaften zu Menſtein und Dargig, Im Herbſt 
1802 trat er Im das oftpreufildhe Dragonerregiment Pr. 10 
ja Wlenjteln, wurbe im Nosember 1599 Demimant, wütmete 
11 aber Im SHerbft 1B97 der Lanbwirttkhaft und fahle im 

». I. den Entiäink, auf eigene Koſten nad Ga- 
Anfang September ſchiffie er ſich in 
ein mahtm madı einer Antumit in Eameren 
on mehreren Expeditionen unter v. Larnap thell, bie den 
‚ Wrbeiser für Planiagen anzuwetben. Aach 
Jehte übertrug Ihm ber Geubernent unter 
gleiägeitiger Aebernahme in ben Weihsblenit bie Stel. 

des beurlaubten Stationsleiters in Rio bei Wen. 


& 


Alluntitte geuung 


mil o. Quels zulammenscaf, dengte dieſer am I. September 
an dem Drte feiner Beltimmumg ar. Lohmeder verlieh bie 
Station am 10. September, und. feitdem fehlen alle Nach⸗ 
tichten von Yugenzeugen. Laut Melbung aus Didoria vom 
1. Nepember hat m. Queis den alten, eimiiwhreichen Häupt- 
ling von NDebinpidi erichiehen laſſen. Das erfte, aus 





Peutnant Julius v, Oneis, 
? bei einem Zirberfall mn Dinieekeb wen Garerun. 


engliiger Quelle jhammende herüchl über bie Niedermepeiung 
ber ganzen Erpebition Anfang Eeplember war verfräht, denn 
damals hatte zuar em Weberfail tatiarfunben, bad warem 
bei bemfelbem nur eimige Träger gelöbtel umb zwei ſchwatze 
Soldaten Käwer vermunbei worden. 


Schach. 


Aufgabe Rt. 2745, 
Wr Vogt Im krat Füge matt. 
Don A. Germat in Yon. 




















Wir mahen nodmals barani aufmerljam, dak Hr. 

®. Bıöder in Friedeneu, Sandjergltzahe 60 tl, ein für ale 
Intereffantes Preisausiäreiben werankaltet, deilem 

— Bedlagungen er as jedermann gratis unb perteſrei 


Als Huszug aus dem berühmten Merphu-Bud nom 
Dr. Diar Lange (Peipgig Deis u. Co) Hellt ſich ein Wert ber, 
bas under dem Titel „Inkl-Kiours wıihb Morphy“ tm Verleg vom 
George Koutledge and Sons In London Bürziih erfchienen ik. 
Der Serausgeber, Iter, E E Tumingbam, 44 Bartlın bes 
amerilamikhen MMeilters für jein 80 Seiten , in Taldıem- 
format gnebaltemes Büdleln unsgemählt, bie iheilmelle nur non 
beitimmten Eieitungen an wiebergegebet find. 


Auflöfungen. 
Nr. 2710. 
Don ID. A Chet in Yerg 
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Im Vogtland trat in der Kah uom 2. um 3. 2ı- 
ıember Säneehlt ein, der beienbers in ber fodhgtintem Ge 
gend von Eine mar. Yud In der Silke: Iäkeilier 
@dyweiz hate füh am 3, del Heitkgem Seockweifturm She 
weiter eimgeiieill, — In Dresden tiälele der im dem Kdım 


um 3. und 4. berrkenbe Giterm mannigjaden Saaden 

unb Düdern lewle am den Sinn u — 
Die oftpreubijae Ruhe wurbe ſa ber Ichten Jule 

‚Stu Del Pillen Ärzten ua 


wehemden 
in einen Orkan ms. Gtelle Blihe, mi 
fih in des Braufen bes DOrloms, 
dehende Yltejengeliade war Ms yumı 
sermanbell, Ziwel Männer ans Rarteln, die in Bam am 
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Im Aublandb wülhete auf der Brelier @ilen 
in Umttelſe vor mehr als 100 Wen 
abgebeät urd 
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angerichtet. Gieer 

Stürme, die viel Unhell werurfadhlen. Wie aus Dich 
#. December beriditet wird, waren bis dahin 13 Gegeiläfk 
trümmer! werden, von bremen Drei uniengingen. 
lelder au Deriulle von Menkhenichen serbunden. 
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Sihtbarteit ber Blaneten, 
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bellen nbanerung 
Salurn tzas? gerodt Muflkelgung, eeſid ce 
tet Sternbüte bes Säüben, Iji anſcute Lta⸗ 
(247%,,9 gerabe Mufföeigung, 21 %,,° fdiihe Mbmeiungl, = 
Vänfig im Stermbilde bes Gisrpieris, geht früh bei »ad ? U 
auf, It aber nidt zu ſehen 


ver. 2945. 7. December 1899, 


Sport, 


— Das MHecalilde Hauptgefüt Grabih befigi gegen: 
wörtig eine Steiendeetbe von &7 Aäplen, dem ini umb dem 
Velftangen mad son Tebmem Geſtan der Weit übertroffen. Diele 
Stuten, sort denen 14 deuiſchet, 22 emglifcher, 1 franzälisher Ar 
jlemmtung |Ind, werben weil Serosrragenden Bemgflen- Tarnage, 
dem großen Wujlcalier, Bollmenb, Habenihts, Yumpernkdel, 
In benen das Blut Ehamani’s und auherdem bei den 


eisen beichrenden, imierellansen Mrtitel in Ar. 226 vom 19, No 
venber, Im dem feße richtig bemertt wird, dak mit dem Panrungs- 
plan son 1800 «ine mewe Ulamzpeit bes Capfetlers Der deutchen 
Dollblutzude, Grabig, beginnen werde. 
— Der ge Hinbderniblaifon für dirjes 
murbe Cal t am 21, Mopember gesamgt, ziel 
ung benm Ag Jahreszeit, die burh den über Na 
eingefreiemen Frolt die Zeige und Wafkerläufe mit einer (Eisdede 
verjehen halte, legte Ihe Were ein, Trohbem fanden bie fünf 
nen Wenmen no Beifall Im einzigen Hertenzelten bes 
verſcheruen 


bem Zribünen- 'enmen über 4000 Der, 
Verde durch Star; Ihre Ghamen, eins Brad nieber, umb 
köliehlidh Tonmie Deuin. O. Suermonds auf ber a. 51. Iteade 1. 


deshalb elmen mühelsfen Gieg mit zwBlf 
Zür 1900 lab In Garıe 


lonntoglos zum bes Speris wer 
ben wird. Der erjie Remntag iſt der 5. April, 

— Der Zugtverein dal Jür Deutſch⸗ 
lamb wiederum, umb zwar auf ber Im So 
zember abgehetienen Aucilon des Sir Slandet 
Magie, jenes großen englikhen Jüdters, eine 
WRetierfinie ebellien Blutes mis erwieiener 
Bennfählgtelt erworben. Es i bies Harn Danıe, 
ntjogen 1493 im Childwäl-Geftkt von Com- 
man- Mayarla, ttonend von dem ausgegeichnelen 
Aogalhemgton. In diefer beroorragenben jun- 
gen Budeltuie flieht bes Blut der großen 
Benghie Sterling, Scott Chief md Buc- 
caneer. Der Preis mom 6800 A für fie iM 
ungemeln niebrig zu nemnem. 

— Das Lancalhire Handicap, Werth 
25000 A. Diftanz 1600 Mir, zu Mondeher 
aewean am 24. Rosember Dir. D, Rreumasn 
mit der 4j. (hm, St. Siremia, vom Sallimule- 
Coarzfjion. Siremia hatie am 22. 
ya EBerwid bereits bie MWtiblenb (auniies 
Hanbkap Plate über 1600 ZRir, Im einem 
großen Feld [plelend gewonnen. Im cialli» 
Ihhen andpelter Novemder Handimp tags: 
derauf, Wer eſwa 40000 ‚A, TDillanz 
2400 Dir, am bem 22 ®ferbe thelinahmem, 
blieb des Lotd Eilesmere 3j. br. O. Vretle · 
mallon, von Samptom-Protecol, um einem 
Bals Eleger. Dauer 3:10, 

— Die Hindbernißjallen Hedi In 
Brantreih nod im wolilter Billee. So ging 
Ende Rosember zu Baris-Bincennes im Prix 
du Bro, Wersb 17300 rs, Difen 
4200 Mir, des 








Wer, bes Dont. J. Desbon 3, 1-B. 
Mumeb Mile, son Border Minftrel-Klaret Cup, 
liter landen. Im Prix Magie, 10.000 Jrs.. 
Diflanz 2000 Mir, zu Muteull am 26. Re 


drioe, dem amberem bie Eifen. Der berühmte 
% 5.9. Dawonlens, vom Border WRinftrel- 
Sarrigue, bes Bareas J. Zinot bewies im 
Grand Pris b’Elevage, Steeplechaſe Über 4300 
Dir., feine Ueberiegenbeit. 

— Das Gran Erllerium Internagie: 
male bel Txatter Siallano zu Wallamb am 12. No 
bember, Preis 10000 Lire, Mir Imeljährige, 
Tiftanz 1200 Mır., fiel an der Sigmori biamotti umd Chin br. $. 
Ziltpeo, vom Marey's Sambletonian· Cernala, ualer vier Sieden 
mit zwei Biegen. 

— Dee Erſte wiener Hmateuridwimmclub hielt zu 
Wien BWitie November ein giängend gelungenes intern 
Betikwimmen ab Die Meilterjceft mom Defterreidh im Plun- 
ging gewann Miols Hnderie vom genennten Elab in 14:32, 
14:87, 16:91 gamg vorzügiih, Im Rürtpeingen um dem Ehren 
preis der Damenfection jiegte Lito Sahinger som gleichen Club 
mit 53 Punten ganz gtoherug 

— Die Husfäreibung zu dem intermallonalen 

für Serveniäwfer wm die Meitierkdalt von Europa 
{m Runftiaufen Für 1900 zu Senniag den 21, Januar auf ber 
Weh Eisbafn am Zosingilgen Gariem zu Berlin brade meblt 
Gigurenzeiderungen ble in Berlin erfceimende Madyelliäelft als 
emilides Orgen „Dewiiher Eisiport* Mr. 5 vom 24. November, 

— Ein Elshodey- Wetsiplel gwifhen Englamd unb 
—— * * 0. Amberdam und — wird 

ung 3 er Tebbutt‘s ausgefocdylen werben, jobalb 
13 die Eisperhältniffe gellalten. 

— Der Dresdener Fehtclub blelt som 12, bis 14.0o- 
ormber In Dresden bas biesjährige Ternier des Deutlä-Delier- 
teiiichen Fechterdundes, am dem jehm Clubs beibeiligt waren, ab. 
* 8 (daft für Hambegen errang zum jwellen mal 
" Bund Riherb Zimmer, auch die Mmateurmelfterkhaft für 
Foret fiel mach Wien durch Martin Strich. Im fhedhlem der 
Meitter bild Schiasoni aus Berlin Sieger. Das Turnier wurde 
mil Abhaltung des Diäterioges und eimer überaus glängenben Wis» 
beniie, der der fächliihe Arlegsminiiter, der öltereeihlkhe Uhefanbte 
lodit Berteter der höchlien Btaatsbehörben belwohnien, geldhlojfen. 


Illuſtrirte Zeitung, 


Der Bund mirb Hl hervorragend an dem olqmplicen Spielen 1100 
geiegentit der Weiausfieltung beibelligen und bemgemäf; fein mäch- 
ftes Turnier exit Im Brüßfahe 1901 zu Wien adgalten, 


Die „Alte Laus“ in Bismart, 


m ber Aitmart, ber Wiege bes branbenburgißipreuhlihen 

Staates, Üegt bas Städten Bismar!, das jenem Ge 
ſchlecht den Namen gegeben hat, aus dem der grobe Reichs · 
tanzler ftammt. Die Beligredhte, die das Haus Blsmarf ober 
Bie mard In dbiejfem feinen Heimatort hatte, gingen Im Jahre 
149 bach Ramfvertrag ar bie gleichfalls [ehr frühzeitig Kon 
erwähnte altmärkilche Pamille Derer von Wivensieben über. 
Beute treibt bie Mderbirgeritabt Bismart, die noch nicht ganz 
00 Einwohner zählt, einen Ihmumghaflen Handel mit hier 
gerflanztem Hopfen nad Botern. 

Was Bismarl an bauliden und anderen Wlierihümern 
beleffen hat, iſt in ber grohem frewersbrumit zu Grunde ger 
gangen, von ber bas Städichen im Jahre 1676 beimgehadht 
wurde. Auch das Kathhaus und bie Rinde fanten in Schutt 
und Wie, mur ein altersgramer Zeuge überlebte bie damalige 
Rotaltrophe und erinmert an eine längftoerflungene Vrrgangen- 
belt. Beoor nody der Wanderer bie einzehnen Häufergruppen 
des Ortes deuilih zu wnterfheiben vermag, wird fein Auge 
burch einen mächtigen vieredigen Thatm geſeſſell, ber auf den 
etſten Blid verrät, dah die Zelt mm vie Jahrunderte 





Die „Alte Laus“ in Bismarl (Altmarf). 
Na einer Dhsisgrapkie von AR. Dable In Stendal. 


zurädliegt, da fleihige MWerkiente fein gewalllges Mauerwert 
in die Höße führten. Der Thutm ſtammt aus dem 12. Jaht ⸗ 
hundert, In dem ber fräflige Stamm der aslanſſchen Mart- 
grafen bie Bande äftlih ber Eibe bis jenfeli ber Oder dem 
beutjchen Bollathum zuridgemann. Die Rinde, die Jidh da ⸗ 
mals an ben Thurm lehnte, IM heute verkhwunben, Im 
Munde des Volles aber führt bie Auime den wanderten 
Namen „Die Alte Dans“, vormals auch mol bie Bejeichnung 
„Die Goldene Laus“. Die geihäflige Sagenbildung iſt nicht 
mäbe geworben, ben ſellſamen NRamen auf bie abemtewerlädjjte 
Weite zu erklären. Am meliten MWahrjcheintihtelt dat mol bie 
Uebertieferung für Sich, bak über ber Eingangspforle ber 
Rirdye eine latelntſche Inſchriſt vorhamben gemelen jei, die mit 
den Wotten „Las Dei" (Das Lob Golies) begonnen habe. 
„Goldene Daus* mannte der Bollswih der Einwohner das 
Gotteshaus deshalb, weil zahllole Scharen vom gläubigen Wall · 
fahrern in vorreformatorijcher Zeit der Kitche Überreiche Ein» 
nahmen verihafften. Als wunderihätig wurde hier ein Arenzver- 
ehrt, das unmittelbar vom Himmel |tammen follie. Der nach der 
Loans führende Weg heiht noch Jegt „Der hellige Meg“ Im Un- 
gedenten an jene Tage, ba es bier vom Bükern und Unbädpti- 
gen wimmelte, die in Bismart Dergebung, Troft oder Heilung 
fasten. Fteiſſch ſcheint die ber verfammelte Menge alcht Immer 
eta Bild der Erbauung gewährt zu haben, meldet bad bie 
magdeburger Schöppendhronil zum Jahre 1349: „Delfeiben 
Jahtes begann das Voll zu laufen nadı Bismart. Da war 
ein wunderihätiges Areuz an der Kitche, da war fo lange 


805 


neopfert, bis [ie ſich zwient ſchuugen and morbeien um das 
Opfer. lo veraing bie Fahrt.“ 

ebenfalls erhellt aud fo viel au2 biejer Nachicht, dab 
der Gnadenott mit mamdem anderem wm bie Zeit im Flot 
Iam, ba der MWärgengel bes Schwarzen Tobes Über Europa 
die dunleln Schwingen breitete und die geängjtigte Menihheit 
bei der Atrche Rettung ſachte vor dem tmbeimlihen Felad 
Bor farzem Hat pietätooller Cinn das ehmmärbige Bauı- 
bentmal mit einem Dad verfehen, auch ſoll der zumehmenden 
Verwitterang bes MWahrzeihens der Stadt Bismarl durch 
ergängenbes Mauermwer! vorgebeugt merbem, 


Arthur Fitgers MWandgemälde im Feitiaal 
des Künjtlervereins zu Bremen. 


pw gtohe Zug in Handel und Mandel, ber in den leglen 
guel Jahrzehnten dem beufichen Handelsplähen, mamentild 
Hamburg und Bremen, ebmen jo ungeahnten Aufſchwung det · 
lichen bat, zeigt nicht mar auf dem materiellen Onebiet, ſon · 
bern aud auf dem ibenlen, auf dem Gebiei der Run, die 
färtfien Spuren. In ber alten Hamiefladt an ber Weſer 
hat man verhältnähmähig In den Ieplen zwanyig Jahren 
nod mehr für bie bfientlihe Kumit gethan als in ber 
Scäyuelterflabt an der Elbe. Bremen hat eine Reibe von 
Männern, die für die Aunft eime offene Hanb yelgen and mit 
den Mittelm nicht langen, wenn es gilt, 
ber Baterltabt meuen Mnſtleriſchen Schmud 
jm verkiden und bie alten Sumflbent- 
mäler in ſchoͤner Erneuerung wiebererftchen 
pa lafien. Ein Hang durch bie altem Etrahen 
der Stabt, eim Behuch ber Öffentlichen Ge · 
bäude wird jeden bauen überzeugen, zu ⸗ 
mal wenn er hört, deh ber bilbnerijdhe und 
figärlige Sqmud falt ausihlichlid ber Grel- 
neblgtelt wohlbabender Bürger zu ver 
banten Üt. Jeder wird aber bei einem 
lolden Gange auch erfahren, bah Bremen 
KAnſtler bejigt, die mit feinem Verſland 
nik für dem elgenartigem Charakter ber 
Ardlteftur ber Straßen ihre Runjtwerle zu 
Ihafien wiſſen. Unter ihnen ſtehl obenam 
der Maler Arthur Fuget. Seinen Namen 
als ben des fähaffenden Kunſtlers wirb 
man Immer micber wermehmen; im Halbe» 
teller bei den feuchtftohlichen Bildern, in 
der Börfe bei bem Treppengemälben umb 
den Galeriefresten, im Dom, im Schluting, 
im „Hauke Gerfahrt” — Mberall hat er 
ben fatbenfatien Pinfel geführt und farben 
[reubigen Scmud gelalfen. Und überall 
teltt ums aus feinen Merken ein echtet 
Kanſtler entgegen, ber bie Phantafle bes 
PVorien aud als Maler walten läkt und 
die lahnen Gejtalien feiner Einbilbungs- 
ttaſt mit Iunjtgeübter Hand auf die Dein 
wand zu bannen werjicht. 

Sen neufles Merk, von bem mir um- 
Iren Leſern einige Proben bringen, iii 
dem Feſtjaal bes Aünfilervereins zugute 
gelommen. Dleſer Raum, ber jo oft das 
kterarijche und funkilicbende Bremen in Mh 
vereinigt, zeigte bis babin einen dden und 
nödternen Charalter. Da that einer jemer 
Gönner der Runlt, Artang Schaue, dem 
Bremen Jon bie Eniftehung jo mander 
Unſtleriſchen Grohthat zu banten Kat, bie 
Hand auf und beauftragte Arthur Fliger 
melt der Husfchymidung bes feltlichen Raums. 
Zwel Längswände, zwei Ouerwände, won 
denen die eine zum gröhten Theil von der 
Concertorgel eingenommen wird, und eime 
weitfiächlige Dede boden ſich dem Kanſilet 
dar. Die lehtere heile er im zwanzig 
Felder und jhmädte jebes berfelben mit 
dem Bilde eben umlerer Gelſles unb 
Kunſtheroen In ganzer Figut nebjt feniinnigem allegorlien 
Belwert, das fh auf das Mirken und bie Bedeutung jebes 
einzelnen bezieht. Für bie beiben Quermänbe muhte fi ber 
Aünftker mit Einzeldarjtellungen begnügen, die bie weltliche 
umb gefitiche Mufit verjinnbälblihen; an ben Pängsmwänben 
dagegen fomnie er ſich in eine einheitliche Idee nerdiefen unb 
biefe in großen Zügen zur Wusführung dringen. Elm bachan- 
tier Opferfeltzug ats ber Zelt ber Mntite If das Wotio 
ber fi am den Wänden bingiehenden Gemälde. Die Nacht, 
begleitet von muſtettenden Genten, eröffnet den Zug, ber von 
Kentautengruppen, dem Zrtumphmwagen des Bachs, Bacchan · 
dünnen an der weſtlichen Dängswand geblibei mirb. An der 
gröheren, üftlichen Dängswand führen Aeniamrem den Zug, bie 
Muſen folgen, dann erjheinem, begleitet won nadien ſtnaben, 
die Opferthlere der altem berühmten Suonelaurillen, Schweine, 
Schafe und Stiere. Eine Winperfamilie führt elmen Wagen, 
auf dem Bercules [hlaftrunten liegt, im ber Hanb bie Gpin- 
dei der Omphale haltend. Hier hat der Aünftier auch dem 
Humor zu Worte lommen laſſen und ergohliche Gcemen und 
Geltakten geſchaſ ſen. Typen bes zur Neige gehenden Feſte⸗ 
beichliehen dem Zug, Hinter dem ſich die rofenfingerige Autota 
zeigt, Eime bunte Menge Sarakterlfiliper Geſſtalten enthatt 
der Zug und eine volle Farbenhatmonie, an ber jeder feine 
Breude haben wirb, der von den Gaben der Rumjt vor allen 
erbebende, über die Alllaglichteit himmenfüärende Shönheii 
verlangt. 

Bremen. Ernit Keil 








Arthur Fliget's Wandgemälde im Feſtjaal des Aünftlervereins zu Bremen, Nach Photograpdien von 8 D, Grienwaldt in Bremen. 


Goethes „Mitihuldige". 
Teenikärnt der Hanbiärift son 1760, 


Te Goethe · Jubiläumsjahr hat uns mod) vor feinem Schlah 
eine Gabe beihert, Die wie ein unmittelbares Zemgnil; 
aus der Jugenbzeit des „Bauft“. Dichters wirkt, und die 
reihe Erinnerungen wedt an bie lelppiger Studentenzeit des · 
felben ſowie an das reizoole Idyll zu Sehendelm, von bem 
ein Zauber ausitrahlt, der nad) ſaſt breisehn Jahrzehnten noch 
sicht im minbeiten verblaht If. 

Vot uns llegt In ſchlichtem Einband ein Bud, bas auf 79 Blät- 
term eimen bis im alle Einzelheiten hinein geireuen Tarfimile- 
brmi ber Hambhgrift des Goethe ſchen Luflipieis „Die Mitkhur- 
digen“ in ber Fallıng vom September 1769 enihält*), die im 
den Gefammiausgaben von 1787 und 1906 nädt unmelent- 
tie Retouchen und Streichungen erfahren hat. Denn Goethe 
bat feinem ergößlicden und bähmenmirliamen Jugendwert wol 
anbanermb jeine Reigumg bewahrt, aber [päter jeher darauf 
Bedacht genommen, bas „allzu Grelle und Derbe zu milbern", 
Usjere Handſchtijt. von der wir nachſſehend das erfie Blatt re- 
probuciren, ijt die zweite Bearbeitung der „Mitihulbigen", bie 
der Dichter fon etwa ein halbes Jaht nad der eriten 


entitand, jowie ben Seelenzuftänden, aus denen fie ermuhs. 
Es zeigt, dab ud „Die Mitihuldägen“ in bem groben Bebens- 
wert Goethe's ihre nicht bebeutungsiole Stellung einnehmen, 
ba amd dieſes Quftipiel, wie alle fräherem Werte unferes 
Tiaffiters, ein Stud Leben gibt, Mar geſchaut umb ſcher ge 
fabt, unbelümmert um jeden außenlkegenden med. ittomfti 
hält es für wahrfheinlih, dat fir die Figur Söller's Re 
minljcemgen an bie Erelgnifje, die Goethe von dem franffurter 
Gretchen trennten, Einzeiheiten geilefert haben. It amd die 
Mirthstodter Sophie micht als Porträt von Annette Schön. 
topf aufzufafien, fo burdigittert doch bie Erinnerung am fie 
unkeugbar mande Stelle in ben Monologen Hiceft's. Dantens+ 
werth Ind ſchllehlich die vielfachen Erklärungen, bie ber belefene 
Eommentator vom den mannigfolligen Unfpielungen auf bie 
„seitereigmilfe gibt. 

„Die Mitfchufbigen* haben ih bis In bie neuſte Zeit an 
vielen Orten, fo unier anderem auf dem Deuſſchen Theater 
In Berlin, als eins der wittſamſten Bühnenftäde Goethes 
eroiefen. Schon aus dielem Grunde bärfte die Hoffmung bes 
Borftandes der Geſellſchaft der Bibliophilen Ad erfüllen, dalı 
dieje nadträgfihe Spende zum 150. Geburtstag bes großen 
Diters eine freundliche Aufnahene findet. 


—— 


des Stades vornahm. Der urſorunglicht exite Mufzug 
der in zwei gethellt, davor em völlig mewer Erpofttions- 
geieht umb das Ganze einer jorglamen Felle unterworfen. 
Das in der vorliegenden Reproduction veroirlfältigte Original 
ber vielleicht erft 1770 eniltandenen Reinihrift mit ben harat- 
teelftiichen, eleganten und Iraftoollen Fügen der Hand Goelhes 
hat Friederite Brion von dem Berfalber zum Geſchent er 
halten. Die vergäbten Blätter besahren ſogat ein äuheres, 
bandiärifiliches Zeihen davon, mit welder Hufmerkkamteit 
Frieberife das 


leichlſchet Goeihe Sammlung gelangte das 
Momufcript in den Beil der leippiger Aniverfitäisbibtiotket, 
deren Director Prof, d. Gebharbt der Gefellihaft der Biblio- 
vhilen die Erlaubeik zur Madbilbung gewährte, die in der 
anf allen Gebieten ber Heprobuchionstechnit gründlich erfahrenen 
Bußpdrudereivon J.J. Weberin Leipzig par Ausführung gelangte. 
Ein 19 Seiten fallendes Nadmort aus ber Feder des leipsiger 
Borthe-Renmers Dr. Georg Wittowili geht mit feinem Ber- 
Nänbrig den Bedingungen mad, unter demen die Didlung 


"1 Berlag som 3. I. Arber in Leipsig. Peris geb, 18 4. 
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Alpines. 


— Der Taunusclub, ber am 24. September in Epp- 
Nein jelme Generalnerfammlbung er A > 
emen ahresberidht 2658 Migi F als Im 
—& Neu der hat Mh bie Sectien Bocenhauſen mit 
29 Mitgliedern. on Neubauten ſind ber mit —— 
aufeand von 2500 „A erriätele gg + ar unb ber |telneene 
Ausfihtsigurm mit Schuthueie auf bem Dünsberg hervorzußeben, 
Dur ben Stammehib wwrben 54 egerousen neu marlirt und 
25 Routen beifert, Auch die Sertionmen waren auf biejem 
Gebiet jehe Ihätlg. Das Bereins U von 3000 4 auf 
13000 4 angewadlen. Für die Unter des Harbenfgliems 
fetten wieder 600 „4 amfgemenbet werben Dem Baufonbs für 
dem Melbbregihurm foll jährlich ein Betrag vom 500.4 fo lange 
überwielen werben, bis bie Stoflen des Unternehmens gebeit Find, 
Eine Beihilfe enhielt fermer ber Jmwelguerein Soben für einen 
auf dem Burgberg bei Geben zu erridtenden Heinernen Aus 
Nihtsthurm. Der Zuwe ſgoerein Oberurfel will im Dikttit nel 
böhle eine Shwhhätte errißten. Als Ort ber nädliem Heneral- 
verjammlung wurbe Gromberg beitimmt. 

— Der Zweigsereln Reuhaufen des Erzgebirge» 
vereins hat die Errihtumg eimes Ausfühtsihurmes auf bem 
Schwartenberg In Aus ſicht genommen. — Der Erzgebirgsverein ge 
dent auf dem fichtelberg, als bem hödkten Panit Sadlens, eine 
Bismard-Säule zu errichten, Er Kat [ih amd dem Serein für 
fachliche Woltshande als Weltglieb angelchlojfen. Den Fmweigvereinen 


ilt empfohlen werden, im gleiher Weile ihren Anjhluk zu bewirten. 
Der Iwelgoerein Lelosig dat Dies ſchen nor zwei Jeigen nein. 

— Der Bestibennereim hielt am 5, Rosember in 
Fledet jelme 7. Hauptseriemmiung ab. Dem erjtatfelen Yahres- 
bericht zufolge betrug bie Mitgiseberzaht bes Gefamminereins 
2780, gegen 2461 im DWorjahre. Im abgelaufenen Bereins- 
jahr wurbe bie meuerbause Hubakzeb Hätte, zu Ehren bes ver 
Ntorbenen Grünbers des Wereins benannt, eröffnet, Es Ift bies 
das olerte Ehuhbaus, eines —* 
einen 
Roftenaufwand vom rund 59000 FL Wa dem einliimmig ge 
fahten Seſchtah wird im nädhten Jehte auf bem Joſerheberg 
bei Biele eine weitere Ecdughülte gebaut werben. Dani ben 
Bemügungen ber preukikhen Gertiomen Hatitor und Rattomih 
des Vereins wurben beijere Bahmprrbindungen erzielt, Iodah ſich 
Hon hewer im BWereinsgebiet ein erhetzter Freridenbeſuch bemert- 
bar gemacha hat umb bie Grümbeng newer Sertionen In Preuhlid- 
Sälelien zu gemärtigen ij. Uederdaurt erfreuen fi die Bes 
Üben einer Hetig waghenden Belucherzahl, was zer allem mol ben 
lanzichafilichen Kelzen, beſonders aber den erfolgreichen Bemätyengen 
bes Vereins, für gute Unterkunft auf ben Bergen und im ben 
Thelera jowle für awsgiebige Markirung ber Hege Eorge zu 
tragem, zuzuſchrelhen ält, 

— Der Leiter ber Bauarbeiten auf ber Zugipige 
Hr. Sommerzienzai Wers zeinle jomoi dem Salriiäen GCultus- 
minäfter Dr. v. Landmann wie dem Präfbenten bes Geniral- 
eusläufies des Deuaſch u, Defterr. AP, bie erfolgte Vellendung 
bes Baus bes meieorslogiihen Thermen auf der Zugſis⸗ an. 
Die Inbetriebfefumg ber neuen meteorolegikhen Station fall Im 
tommenden Jehre 

— Die im September vollendete Wegeamlage anf 
das Nolhed (2743 Die.) in ben Mederen Tawern 
halb des börls, 


Über. Durch einen mit einer Draßtfeilanlage werfiderien Aamim 
ſteigt man zumädilt tief ab, auert mehrere Echmttrinnen unb er 
dal plöhliä; den Rethed Saupigtplel, 


feierlichen Einweihung 


(Gurgier Aamm) ger 
prägte fülberne Medaille geiliftet. 

— Der Eentralausfguß des Oeflerreihilhen Tour 
rühtendubs in Wien wöbmeie der bortigem afpenen Gelellkhait 
Enzian in Würdigung Ihrer groben Berdienfte wm Die Erfäliehung 
und { bes Untersberggeblets ein Bnerienmungs- 
diplom, das biefer Gejellihaft in der Wodenverfammlung bes 
O Teurſſtemilad⸗e am 10. Nebember Aberreicht wurde. 
— Die Setion Hir unb Reitungswelen bes Orlier- 
reichtſchen Tourijlenclubs Kat dem innaliben Bloriam 
Aramtmaläel In Gollead, der über 20 Yalhee im tobellofex Weiſe 
heinen Beruf als Bergfüßrer ausgeät dat, eine jährliche Kente 
von 60 Fl. aus dem Jinken bes Bergtührer-LUnterjtiägungstonds 
zueriannt. Ende birfes Jahres wirb die Section dem Fonds zur 
Verforgumg ölterreichiiher Bergführer auf 4000 TEL. 5 

— Der feit 11. September vermihte Holgarbeiter 


im Mikbad als Beide im ſtatt vermeitem Jeſiand 
ben worben. — Yang November ftarb in Gians bie 

weitbelannte und bejonders Is Teuriftentreilen gelääyt 

wirihin Frau Marie er Im 54. Lebensjahre. 

— Die „Defterreihilhe Mlpenzeitung" berichtete 
über folgende meue Touren: Den Mitgliedern bes 
Alpenclubs Innsbend 
Geigentomm, Oetchaler 
nn ne Ba, — 
ragen ung ‚ Dom 
Adumbsbaderjädit) aus fiber ift und durch Jeimen tühnen Huf 
bau bejonbers auffällt. — Madden die Miiglieder bes genannten 
Alpendubs Dr. Otto Umpferer und C. Berger am 4. Muguk d. I. 
bie Erfibefteigung ber Mojemgarienkpähe (2981 Miix.) nom (lngamg 
bes Gariels zum Rorboitgrai und über denfelben und ben Worgipfel 
zur Spige ausgeführt und einen leichten, emein zugänglidpen 
newen Mufftleg (den gerabelten vom ber aus) gelumben 
hatten, wurbe vom Pee A. Gunolt aus Graz und Dr. U. Tanggen 
ans St. Gallen mit ben Führern Mmbros Bergeiner ans Schuber: 
dad und Joferh Regler jun. aus St Ulrih am 19, Auguſe bie 
Kolemgarienfolge von ber Rorbielle auf einem newen Wege er 
ftiegen. Diefe Tour bietet elmen bireden und meuem Zugang 
von ber Bajoletihülte zur ber im Mufitieg bei 
Verwendung von Alcierkäuben teine befonderen Edimierigteiten 
verurjacdht und her zu empfehlen It. — Den Mipinälten Dr. Otto 
—— Ei 
Helgumg bes Daumen an Fünffingerfoige (Dolomiten). 
Nlettersoser Mt fehr frmierig; [ie weit unter anderem eine hard 
bar erponirte Wand auf. 

— Der Ditalringer Berihönerungsperein beihloß, 
bie von Ihm auf bem Gal (388 Die.) erridaene Salfer- 
jubiläumswarte während bes ters nicht mur am Somn- und 

, fonbern auch an jedem Mitwech vom 10 bis & Uhr offen 


gebentt berjelbe Hinter ber Warte ein Schuthaus zu 

Bel Barem Better lann man von ber Warte ms nidt mur bie 

Raxalye, Shmeenlpe, ben Ortiäter, jonbern aud) ben Trounftelm |ehen. 
— Die Grunberwerbungen für bie Bregenzer 

Wälberbahn Find gröhtentheils mit befriedigendem Ergebnäk dundh- 

geführt. 

— Gür den von ber Sectlon 2*28 bes 

Deutkh, EB, geplanten GHältenbas in Hasler 

Grube (@kubei) foll im Isermenben Einire mas möglih ik new 

bereitet werden, bamlt bie Baunrteiten zeitig begimmen Tünnen. 

Die Eröffnung ber Hütte, bie den 2. —— Duats 

vorab des ausfiätsreichen und beqwem 
as erichhiern wird, fell am 1. September 1900 fati- 


beit. 
— tciett ier der Eröffnung bes meur 
—— Beute pmerhüsnsteh fm Aniferifal wirb im 
nödiften Brähjaht erfolgen. 
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des fettes, Aroltallätren bes geveinigten Feites und Brefken 
Diefe Dorarbeiten erfolgen in der Haupilade In Unmeiln £ 
nes Dlegreidiiiems; von dort Tommi aud bie deſte Mkanre 
Morgarinefabritailen. Das DOleomargarin, das In großer 
h we r Bäfern verjandt wird, zelgt eine appelitliche, weihgelbfihe Araber 
u — — wie Butter auf der Zunge, ni wolllommen gerechlo⸗ und 


J 


ir 


ei " 

J ſamoa am zerlallene Butter. — * 
ee > 7 Es leuchiet ein, dab In ber Dlargarinefabrilation der Grahbetrht der 
= Borrang hat, da bie verkhlebenen meujlen Hülfemlitt ber Teden?, mie 
Dampftraft, Olettricät, Adhlmaldinen, zwedmähige Bauart der gan 

Anlage im Grokbetrieb, die volltommenite Berwenbung finden. Des Or 

matgarin wirb im ber Margarinefabelt gehämalzen und, durch) Beimälgeng 

feinlten Speileöts geldhimeibiger gemastt, unter Belmengung einer gieitgeahes 

Quantität befter und fetteeldjlter Bollmilch ober des zon jeidher Wis * 

wonnenen Rabees, In berjelben Weiſt mie RNaturbufter werhutire. Ti 

Buttermaldinem der Margerinefabrilatien (Abbildung 1) weiten in pm 

Aeuheren allerdings nicht unbeträdtlh von ben gewöhniigen Mattır 

majcinem ab, beruhen aber im Ihrer Tomitructlon anf bemühen Urania 

Zwri innerhalb detſelben um ihre Achſe fh bemegende, verikal peikrldr 

Wetten mit eimer Unzahl horigontal abjtehender Flügel werden tum Pate 


Traft In Bewegung geleht und bewirten baburd bie Bereinigung ber Att. 
tügeläen des Inhalis. 

Rah der Berbuiterumg der Hohmaterialien gelamgt die werurbeiiee 
Maſſe darch eine Röhrenieilung von der Bultermardime urter elae 
vor Brannenwaher (Mbbildung 2), das derch Aüblmaläinen (Mbbidung 7) 
ouf 2° €. abgelühlt it. Die Douche bewirkt eine Ihmellere Wunheibung 
der Buktermild. Nach beendägtem Dowsen wirb die Waatt gehen ifir 
Sadbeuffäland Tom auch ungejaleme Margarine zum Derlauf), die rar 
ducch eine Rnetmahhire (Abbildung 4) Huft und mac dieke Prosehur zu 
Berfamd fertig IN, Die Margarine fommt in Bällern, Sieinlcigen juni 
In abgewogenen Städen, die In Peraamentpapher einpeihlagen fin, In den 
Handel Eigene Maſchinen beforgen jelbithätig das Mbibeilen der Mergariee 


i 





Die Margarinebereitung. 


ntolge der Zunaßme der Benölleremg, mit ber bie Butler 

habeltarlom wid gieiden Schtitt zu Halten vermag, haben 
fih die Ghemiler Ichom lange damit beichäftigt, eim Probuct 
herzultellen, bas bie theuere Butler buch ein büligeres Eurrogat 
zu erfehen im Stande Ift, Diefe Aufgabe loſte 1869 der fran · 
zöfliche Chemiter Mige-Diemrits durch die Erfindung der Dar 
gerinefabritatiom, die jeit jener Zeit außerordentlich versolllommnet 
worden fit. Wit geben hier eine bare SAderung der Babrilation 
diefes für die Doli⸗wirihſchaſt in neuſtet Zelt auherorenini wid 
tlg gewordenen Nahrungsmitiels, 

Das Im der Dargarinelabeitatlon zur Verwendung fommente 
Bett ält beiten, ftiſches Ninderfeit. Das gejäähtejle fit das jogen. 
Riereniett, das umler allen Theitpartien bes Thierlörpers bas 
feßtefte und Törmigfle ill. Das Finberfelt beileht ans einem Ger 
menge von Sieariz, Palmitin und Ofen, und zwar kommt im 
Derchſanem auf drei Theile fehlen Areit (Paimitin und Stearin) 
ein Theil fiäffiges fett (Dleie). Diefe Gefaltsverbältsife jäymanten 
nad) bem ler, ber Ernährumgsmweile und der Malle ber There 
und hängen auch von dem Rörperihell ab, von dem bas zur 
Verwendung lommenbe Felt herrüßrt. 

Der flgjlige Thell bes reinen Rinderfeites hat die Behhaflen- 
heit des Deles. Bel bee Ergeugung der Dlargarine kommt es 
wunddft darauf an, die Zremmung dieles ſiaſſſgen Iheiles bes 
Süinberfeltes von dem fellen im grohen burduufühem. Die Bor 
arbeiten zur Gewinnung des Dleomargarins, besjemigen Rohr 
materials, das zur Herltellung der Margarine verwendet wird, zer- 
fallen in alden des Nobfeties, Zerlieinern beikelben, Schmelyem 





2. Deuden der Diargerint. 


in dem gewänfdhten Gewidismemgen. Ausgedehnte Mild und Hahmkeller (Mel 5) 
dienen —* — gt Cuantitäten zur Derarbeitung gelangender Tid 
Aus dem Berkandraum (Abbildung 6) wirb die nad) — befrinmte Mean 5 


ginlirten Radeln, der Fubboben mit leicht ſauber zu Kaltenden Gteinplatten beirgl. 
Hinlihlih der Semifcen Zulammenfegung geitattet die nadfalgenbe Take em 
Ver gleich zmwilden der Margarine umdb quier Naturbaiter: 


Margarine (Marke F. 5.) Returbatter. 
aller 8, Proc, Wr Bew, 
Rodılalz Zr * ww — 
Raeltoff 5 —* 

.. u 
Belt un m Bett Bis m 


Der Dergleid) zeigt, dah Margarine beiter Gate einen höheren (etigeheit bi 
Nosurbulter. Nur bie Urt des fettes bebingt bem Gejäemadsumterkieb. Hs Haken“ 
mittel If bie Margarine ber edhien Naturbutter gleitmerthig und pu alen Adenperör 
in ber Bäderel und Combitorei wielfad verwendbar. n 

Die Berlierung ber Margartnefabeilanten, ba war beftt Rohmateieär jr Bf) 
Totion genommen werben und die pebnlldjlte Sauberteit ir ben Beicheder berrkär, 
ducd) die amzliche Conttole der Pabriten Bellätigung finden. uf die Batierarte 
die Margartnefabritatton wenig Einfiul; gehabt, met aber geringeren Ernäfrungek" 
fragwmtrdigen Sertommens mit großem Erfolge das Bid fizelig aemadt, uk MR 
erfiaumfidpen Qunmtitäten wermuthen laffen, in benem biefes meue Rahmmget ji 
den Marti gelangt. So erzeugt Beilpielsweile eine abet im Bahrenfe- Alters nn 
140» Dis 1BO000 Pb. Der Berbraud; am felkjer TRild [hit fi in Dirkem Eeirht 
über 60000 Lir, tägl; 28 eigene, mit Aühloorrldtung weriehene Eleıkehess” 
& Alferafätnen. dienen dem Werjanb. Wegreffügermeile wird jeder, der mit änghlih den Wert 


Die Febtllation der Margarine. Rah Stiggen von C. Schilbt gejelänet von €. Pimmer. 








Kath Halten mul, froh bes bebeutend 
höheren Preijes der Naturtutter den Ne 
zug geben, be Ijt die Erfindung der 

Morgarinefabrilation für die weniger be · 
mittellen Boltsllaffen von hoher volts- 


mirdähhaftticher Bedeutung — 


Vom Weihnachtsbüchertiſch. 


— Rein anderer Kunſiler der Gegenwart 
eh in Deuikhland beule ſo ſeht Im Border 
arun® bes allgemeinen Interefles wie Arnold 
Rödlin, im dem allmählich auch weilere Rreile 
einen ber größten Weiler aller Jeisen gu Ibeben 
und zu bemundern begonmen haben. Za ben 
IBerlem feiner Hanb und jelmes Geiktes brängt 
man |id heute, wo fie In Ausllelungen und 
äffenilihen Sammiungen eriäeinen, als zu 
—— — elnes Genims, wie ihn nicht he 

tes Yaıtunbert herverbtinat und — hitori · 
iher Ueberzemgung &jl es Ihom jeht gewotden 
tab biefes Malers Schöpfungen dauernd tem 
Areile angehören werben, bie für alle 

Jeiten an Werth und ®ebeutung unnermin- 
dert &leiben, well jie der endgültige und in 

ber Geltaltumgstrahi umbebingt wollendete Aus · 
bug eines ebenfo tiefen wie zoetl. 
ihem Imbalts find, Wle Goeihe als Didier, 
io Jeitte Sdalin als Maler Im jedem beutichem 
Haufe, In dem ber Sinn für Hödılie und feinfte 


nad tiefinnerticre * 
ie felle Saue haben, 


I 


zum Vrelſe von I00 4 
I aber bietet ſich dafür 


g vom 3 er · 
bienenen, sornehm ——— 5 0 ber „Neuen Feige 
‚ta „Schjehn 


— Was [ie am 


lapanildem Papier gu ein 
Ichnlicden Wapge vereinigt, die den Rünliler u —* 


m Jahrzehnt, als er den Weiler Im Ay ⸗ 
'gebenb daralterifirie, unier ben besilhen Kankläriniiilen 
& lebe dann geiöel waren, In Inapper, aber lebendiger 
führung gist er dem Sefer, was zum Berfsänbnik der 


Die Fabritalion der Margarine. 
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4 Antimsidinen. 





d, Unlenbrown, 
Nah Skizzen von €, Shildt gejeidnet von E Zimmer. 






dem Berrlidiiem aber Die] 
Itehendem Beniehen enigegenzuteeten willen. 


— Das fheibende Jehahandert wirb nicht entſchwinden 
obae dab Id ga unferer, zu biterilden Nüdbiiten geneigiem 
—— bem derſchiedenſten Standpunfien her In Ilttari- 


rg mag. Der 669 Eeiien 

farle Band (Preis ? A) If beiitell „Emlturgelbiäte ber 

längkten Zell von ber Errihtung des ——— 

Aeiche bis auf bie Gegenwart” und bebambell als 

Füßrung der früheren Bände nur emen Zeitraum won 25 Jahren, 

in) freulc die inzwilden wieder verfioflenen zwei Jahre 
bebeufjamen Dorgänge und Beränberumgen herbeiführten, 

eg Kon jegl Erpänzungen im einer meuem Mullage weranlaflen 

mühten, Der —— Flutß der gehchlaanen Thatfaden 

tät fü eben nicht will: — 

eines Jahe dunderto einzig in ber herra· ·den 

nicht Im almem Adſchluh Sharächlider Verlaufe 
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bat. Im übrigen Beandıt wol fanm baran erinnert gu werben, 
bahı au dieſet ankdeinenb dette Theil das grehen Merts nidıt 
auskhlichäch Drutläland im Uuge bat, konbern bie Jullände der 
gelommien WBeltultur, de Bezekinenden irbmungen und Be: 
Drgargen im palltisdhen, jedalen mb wirbkäahtlihen, Im ji: 
lien und rellgiästirdlihen Deben, den Willenidaften und Aüniten, 
der Diterasur und Vorlie aller europäikhen und anhereurupäilden 
Bölter in labhaft enimarienen Bünen und Umrillen an dem Leler 
soräberfüßr. Denme am Rhan gehört micht zu ben jogen. „abjer- 
Kisen” Biltoriterm, feine Grhhiäisbüder Id nice Aunltwerte Im 
Sinn böejer denbenzlojen Schule. alt allen jeinem Dartegungen 
nd wiehnehrt die Züge einer warm am den ds 
Feitalters beiheiligten Perfönliätel, ii der Etempel feiner inbi- 
eiänellen Gelinnungseiätung, heiner Mufiafjungen und Weſiches 
zunde aufgeprägt Daburd geminmen bie Pubikasionen Bieles 
unymelfelpaft häckt iemanbertem und weltefahrmen Schrift 
hellees zugleih den interejjanien Einbewt antenend Frikher publir 


eifılläp + keitihcher Lellsungen, da er bem Leſer miht bie erprüfie 
hodztide Feſiſtellungen bieten, kebern ihm auch won bem Werch 
ober Unmrth ber Dinge und 


Dlenfhyen Überpeagen 
“il. Gein Stantountt zeigt allerdıngs hier und ba eigenartige 
Wendungen, die mandem als widerjprwhsondl erkheinen mögen. 
&o }ällehen ih 5 8. glei im Mnfang feine etwas poöternben 
Senherungen über bie pelitilchen Berbälnilie im neuen Deuilden 
Rei, wegen bas allgemeine Wahleeät, ben Parkmeniariemus 
u. |. m. oelitsmsen den For ber enſſchledenſten Cenler · 
veren an, während alle weiteren Mbihnitie, mamentlid feine 


Iberuler (ortichriiemamm rabkaler frärbung. rt aber bier ein 
Imiefpalt der Mitten nit zu leugnen, jo berührt birher Umfans 
dech Die wefeniliäe ieunbjtimmung des Buches nidt, das ireh 
dem hurckmeg einen teusicmationaien Patriotiarmes und 
ferner eine felte, mit (dlegender Begründung ausgerähiele Aumpf- 
heitung für unlere ibenlen Eullurglüier wiber ben deusgen Ber 
fall der Tbealliät, Dir temelheihen, argeblich tealifliiäen 
Voealperflörer am (Ende des Jatahunderis betundet. Sehr ber 
adtenswerih ſind beahalb Die von ben Wtoberniien im Wereld 
ber Porlle, Kumji und Pälloiepkie, van ben Lehren Miehkhr's 
und feiner Madızeier, banbeindem Partien. Ein Eingehen auf 
bie einzelnen Wateriem müllen wir uns bier verjagen, Ipreden 
aber gern unjere pawerlidht aus, dah jeter unbelangene, wrihrile- 
fübige Drjer dam bejahtien Autor Für bie Bermäligung, Näluelie 
hrupolcung web anziehende Entlaltung des ungebrwrten Stoffes 
de perdiente rejpecteolle Bemwaterung zellen und jeiwer jünglten 
Darbietung viel polltioe Unterwellung, auch Wulfeikhens ent 
Ieliener Erinnerwegen zu banlenr haben wich. Wlam und Pro 
—— bes BWerles ſiad in bem verausgeichidten Inhalisderelda 
fygtet, und ein achtipaltiges etrhabeiiides Hegilter gibt orientirende 
Aushunit über dem Steffeeichtpum biries Inhalts. 


— Die Ananadhötereser, Yabrıchnie bindend; vom Büder- 
martt verkhmunden, jäelnt jagt wirtiih In mobermißirier Geitalt 
und Geiämadscidtung eine Wörderawlerfiehung zu feiern. Bor 
uns lirgen brei verkhiebeme Eriheinungen diefer Urt fr das Jaht 
1900, Zeraaſft ber kom beiamnie, van Otto Braum [orglältig rebl. 
gar „Totia’ihe Mujenaimanah” (Skitipert, I. 6, Eotia’ihe 
Buchhandlung Racfolger; 6 A}, ber bereits jeinen 10. Jahegang 
bietet, was einen Säluh auf die Eriftenjfähigteit umdb ben guten 
Jertzanz bes Unsernebenens zuläht. Dee neue Banb bemahr! das 
Gpmaltergepräge ſeinet Vorläufer. ir ſehen börielbe geidmod- 
veile Vornehenbeit ter Musltattung und des auf jalmmäähiges Diak 
gehlmmien, awi ledellaſe Formenkhdadelt und Bermeibung hart 
ersegenber Wirhingen deredmenes Porjiegehalies. Den Reigen er · 
äfnen mwirder zwei ebel gehaltene, Ioamnenbe und flott geldriebene 


„Erzählungen im ja“, d. & Heimere Stoorllen, biesmal nom 
5. Kellet⸗ Jordan und Een MWMüllendad, Die folgende, um 
fallenbere Ausrit „ in merriiher Korm“ ilt im ihren 


drei Mötbheilangen Du a ya nt 69 gröheren und teineren 
Beiträgen perterien, barwaser bemühte Nasen son gutem Slang, 
wie Wil. Jordan, Nubelf v. Gettihall, Jelius Groibe, Wilb. Hery, 
ar Haushober, Ernit Stjiele, Sermonn Lingg, Albert Diöler, 
Julius Robenderg Prim, Shanalt-Garolaup u. a, Vaigen der 
größeren metrilen Erzählungen wäre bei allem Glange ber Disien 
und aller benlallii des Gedantenwurfes mehr Siarheit im der 
Husführung, mehe Radjide auf bes Derftänteik der für Mänier 
idhumgen nicht jenberlich begabten Beier au wlnfden. es bem 
igeifcyen Thell mögen Wü, Jordan's wuchliger Aumpfruf „Eyigeme 
und Derabent” jomie Wibert Didjer's wahtheiuundende Mahnung 
„Das neue Yahehunderi" hrrosegeheben fein. Peben einbeuds- 
vollen baden findet Wich im en 
werikes Wlerigue Stan bach eine berantige, noch bau für 
umgrenzie Areile beflimmie Beramftelmung nid mehr geben, als 
ige bie n53| ber Epoche enigegenbeingt. Die ſean an- 
mulbigen Ministuebiibchen fehlen aud bielem Wanbe mid. — 
ehe ahnlich dem Cone ſchea Wert Im Bieyag anf bie Muhenfeise 
eıkhelnt zum zweiten mal ein von €, TI. Hamann hetansgegebrwer 
„Bamllienaimanadı* (Zuumgat, Jo. Rott'jde Berlogsbandlung; 
4A WA). Inhalt, Tonert unb Brhtimmung yeigen jebod eine 
weirntlihe Berhhledenheit, nie Ihon der Titel und auf ber Ilm 
Hand ondeuset, ah es ausidlichlid Frauen find, demen ji bier 
ein doffenilich gelicdertes Miol Ile Ihe bihterifdes und Yhrifitele. 
rildtes Iren erditnet bat Es find mächt weniger eis 41 Damen, 


nogelliftifdyer Pros an bem Mina: 

eine an ſich Inserellante Bejonterkeit Im Setelche unferes heutigen 
Cdrittenitams if, Un die Spipe der beirädiliäen Neihs It ein 
trauerondies Dieb ber Pringeifin son Baiern geitelli und 
edann eine amtpuechente Brise der Infantin von 
Syamien, Prinzeh Darin belle Paze. je ber prülende Leſer 
aus der Mehrzahl ber Deifiumgen erfieht, ilt ber Zwei der gamyen 
Sammlung Sein rein älthellier, fanbern ber einer gieihlam pral- 
tiihen Eiemirtung: fie ımäll den Gelihen ramllien eine fein und 
aeihmndaohl zubereltete literarilche Hansmannsteit beten Im Sinne 
jener modern gearieten Idöngellligen Brommp| teil, die Tüch, 
von Füdjtigen Arüften geübt, ju einer Sprcialität unlerer Diterasur 
herausgebilbet dat, Bud ein Aaſtes Batpefikher Zürbang mad 
fü bemertbar, aber abıne jebe confellüonelde Polemi, jedes Heraus 
them einer propaganbäjtligen Mtliht. Wei bier und bart bals 
Mäzterem, monnigfach au [heüherem Abnnen ber Derfaßberinnen 
zeigt bach jebe ihrer Deiltungen einen edel gerissen Grmlt ji 
Iiden Mboliens, web bies wird aud Binbersgelinmie wahliimendb 
berühren, in ben Areiben gleihgeltinmier Seelen aber dem Bude 
warme Egmpaibie erweden mülben, — Alnier bem Titel „Dem 
neuen Jahrhundert" Mi im der leſnen Ze amd em 


Illuſtritte Zeitung. 


„Rujenalmanst berliner Studenten” ans Diät ge 
treiem, ein 264 Geiten flariee Band In Grokoctan (Berlin, Herr 
mann Walther; 3.91. Man iſt in dem leiten ahren mis 
trauifdhh geworden gegen gelanmelie Etebensenpoe| Da aber 
Memähtie Mirtoriiiten wie Heinrih und Iulius Hart bei ber 
Heriteltung bes ren Budes bie Sichtung und Meswahl bes Gieffer 
überzammen haben, ift von sornhereln eine Grmälr vorhanden, 
dah mitt unzeife Proburse darin Pla gefunden haben Im ber 
Täat zeigen denn auf die Lieder und Wroßfiäde des Sammel 
werien manche prrfellungsundte Begatung, viel erfceuliches Anoſpen 
und Blähen feijhen und warmen Gebanten- und Emplindungs- 
lebens, ziel Gewendtheit auch ba aniseehend Ihöner unb wohl · 
Bingenber —* der m unb aan Ds aus —— 
Sqer bieler ieizen Jugendgereſ alter ein 
wichider Disse Seuchen wir? Die Jubunft muh es lehren. 


— Ms eine mirtlid gebumde und erqulauche Detüre 
für jung und alt erfäeint das hübihe Bub „Bem Squl- 
mäbel bis zur Großmutter“, Plauberelen von Tony 
Sähumader (Eiumgarl, Ber! = weh 4 A). 
Die zu den beiten Tugenbäeiftisellerinmen unferer Zeit ge: 
dorende Verfallerin Hält ſich fern non bem mebernem [2 
fengen un» malt feinen Bnipmuh auf geiſtteicht unb ar 
ginelle Gedanten, aber ſie verjteht es meliterhaft, jo rede ſciſch 
unb natkrlih, in deſd ermfier, deld humertiriiher je von ber 
Heinen und großen Welt, ihrem Weſen und een Shläjalen zu 
erzählen, rit führt ſie uns im bie Rindberltube zu Dem ganz 
Ilcinem Mänten, bann jälldert Sie bie munteren Stteiche ber 
Säulmlitchen und Bodliäde, läht die Lledes unb Bramtzgeit, das 
Gibt and Leid det Ehe, die Heftalten der hebead · Brafmusier, 


ungelähr einsuitreuen, die gerabe beshalb 
hör finden und jegenbeingen® wiclen. 


Deuderel BB, (früher 6. 3. Dany) i eine ganz tigen 
artige Gemmhung der Münden beuähen Gecken, die den Sanntag 

Dir mis wirken Firik und Geidimmad getroffene reihe 
Usswahl ber von edler Arömmigtelt erfüllen Sonn: uad Heil 
tögsllebre unfener beitem Dicaet machen tas liberbies mit einer 
Volsgrarüre unb 19 Holykhniiten wrsgeltattete Sud zu 
einer ehe weribeollen Jinnägen Aeitgabe für jede axuia · amllie, 
Der Preis dieſes Wertes beträgt gebunden 8 A 50 A 


— Eintritt In Groderliannlens und feiner Gelonien Kaatlide 
und firhliche Einrichtungen, ir die Orbensführung, Eitte und eigen» 
artige Eufter des englihden Dolles gewäßet bas von Dr. Clemens 
Aläpper In Reltod unter Witwirtung ven Üteriehrer Dr. Karl 
Beder in Elberfeld, Prof, Dr, Karl Böpdeler im Stettin, Ober 
iehrer Der. Guſias Arlger in Berlin, Oberlehrer Ichanmer Delieig 
In Etestin und Prof. Dr. franz Joſerh Werigonen in Tornomig 
breausgegebene „Englliche Heallezitom“ (leipzig, Kengeride 
Budkandiung [Gebhardt u. TDIEHH)), vos dam nun am ber 2. 
(Stluh-) Band in 20 Dieferungen zu je 1 .# 50 0 
im Penbang gegebene Kriitel „Britiig Beltellioms* gibt alles Willens- 
werthe über die engliihhen Tolomien, Tom biefen I de ſondere In ⸗ 
dien hehe amsfähelic behanteit, denn ber bas intohritiiäe Haller 
vehd betreffende Abkhnitt umfaht nicht weniger als 24 Selten. Im 
das Quellen» und Wealiennerzeihnih ad die widtigitem der ber 
nutpen Häffsmlitel für Reallen mulgenommen, jebadh tar Werte 
aligemeinen Inhalts, ba die Eperiolunterieohungen am Truhe ber 
Einyelariltel mambalt gemadt |ind, Das Inbaltsperzeihnih gibs 
eine nad Nulegexien georbsele Ueberſicht über ben Inkalt bes 
ganzen Beritons. Das Wert ik weil ausführlicher, als es ein 
Iprsylihes Leriten je Sein fan, Cine Fülle vom Stott it bier 
jujasmengeleagen umb verarbeiiel, Drag man Wh Über geiell- 
Khafeliche, meilsichttiche, geograpbäihe, Kxdhlihe, jurffriide ober mili- 
tärijde regen wnterrichten welßen, immer erfolgt die Bustunft 
web Belehrung ie tmapper, ankgeechenber em, Begrill und 
@adyr Iinb, wren nöıbig, Biltorij emimädel: und durch Quellen 
nacmeiße belegt. eben neupbiloiogilhen Seminar, jeder Süter- 
unb 2eieerbiblloihrt, damn Überhaupt jedem, ber engliige Ierle 
und Zeitungen lt Werhänbnih Ielen wäll, fel bie Mnikallung 
von Alpuer's „Engliidem Resllenion” angelegentich empfohlen. 


— Manderlel Anlez ya rüdidauenden web ausbiktenten 
rtitelm bot das besocfiehende neue Jahrhaader bem unier bem 
Ziel „Kürjhner's Jahrbuch“ (Werlin, Hermann Her; 
1.4) zum beiten mal erfhelnenden Anlenber, Werl: und Aad- 
Ihlagebud, des Tate waldh zu geohre Beliehiheit gelangt lit Die 
Hebenten Hubriben find jelbliverfiändblih auf den mewtien Stand 
gebeadit, doch iſt au eine Dlenge neuen Daterlals aufgesemmen 
werben, In einer Ttolfeeihen Uhrenslogie ind bie Erfindungen 
und Exfdedungen jeit dem Begtan ber geihidtlihen Zell vor 
gelbe, ein Wörterbuch der deutkhen Eprache wird gegeden, die 
anorganiiäe Chemie abgehandelt; Die Berühmsbeiten bes “Jahres 
1899 erjdeiwen in lenitalijer Mulzäblung. Rew ilt auch der Im 
Ieructioe, mit eimer Gülle von Unlicdien ausgejistiele Wegwetger 
für Heitente „Wanderziele und Rafıfätten in ben Mipen“. Frauen 
und ſenale Wenger, wieihiäufilide und Wertehesungeirgenbesien 
baben kudgemähe Behandlung erjaßeen; Strantpelsen, Hejuntheits- 
Mege und Bäder [ind im ZJulammenkang bargeltelt. Zupleld 
mit bee 3. Jahrgang der besiihen IM ber 2. ber Diierneichlihen 
Uusgabe erichienen, gleihfalls In allen Isehenten Füateilen bis 
auf bie neulte Zeu ergänzt, 


— 3 ben bebesienbiten Erjäeimungen auf bem Gebitte ber 
Aomanliteratur, bie auf ben Meisnodtetliä gelegt werden find, 
gehört aud) das meulte Wert, bes Fr. Spielbagen, dur MN 
meer bes beulläem Romans, unier bem Titel „Opfer im 
Berlog son & Stontmann in Beipjig (4.4 60 A) herausgegeben 
dat. Der Remen befanbelt die heinle Frage; er jühet em in 
bas berliner Leben, das er in [einen Gegen agen ums im Jeinen 
Gharolierigpen mit allem Weiz bidteriicher Entfallung zu eimem 
Iebenstreuen Bilde geltamter dat, Im Winelpantt ber Gehdläte 
fort ein Junger, ideal angeleglet (ruf, ber eis Erbe eimer reidem 
Tarie Wh alle mur denkbaren Bebensgenülie serkhallen kan, 
aber mit den im dem vornehmen Srelien hernihenden Ankhauum 
gen im Miberjtreit gerüth wid, Igeiltert von bem hebanten, bem 
Armen and Elenben im Bolle zu helfen, kein Berlübnik mit einer 
altabeligen, aber kalt bereduenten Dame audit jowie ber Anter: 
Ntühung Seitens feiner Tante verlufig gebt. &r verfuhe fh auf 
eigene Kraft zw |tellen, nimmt am jodaldemotretiiäen Brılamm- 
lungen zogen Untgeil und verliebt fi mil einem Welten aus 
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„Der Bärenhäsier 
und bie lieben Schwaben“, Mulwirt son Franz Stellen 
Derfeide Alnfıler dat auch das bie Hell: „Diebe, Died amt 
Lenz, 25 Boltslleber” mi Bildern orıleben Ze lämmfiker 


Bulimite 

kenigen ber Halzkhnitte ber Renaillanc : 
He find auf Büttenpapler gebrut und mit huntlarbigem ue a 
gehhmädt Wuc die weiter geplanten Seite, zu denen namlich 
Kümitler ihre Mitwirtung verjpeodpen haben, haflım gutes eramım. 


— Eine gleihe Empiehlung verdimen Die faldın 
berg’s „Morgenlieder und Gebihte* mit Badikent 
vom MW. Letöbre (Beirgig, Eugen TDieterihe; 3.4). 86 
bier bilden Wort und Bild ein Gamer, und der Eirbred in 
Dieber wird durch bie ftimmungsrolkm Bilder ebäht Une 
den letjleren ſind einäge in ihrer Naturwahcheit von grober She 
delt; das glelde gilt den ben |tllljieten Marten unb Blumen, de 
De Umwahnmeng diiden. Dem werihsoller Jepalı milsenän ah 


üfnlicher ng erjhlemen: „Bd. A Uuderlans 
Bllderbug obere Bilder“, aus dere Tiefen von M Lanz: 
Telbt (2 A), wozu Ernit Rreitofi in Mär dm Basidmd 
zgeidinete.- Auch diele Illultentionen, die iheils als gende 
Bliner, thells als Wignetzen, spells als Tertumnuhmung geen 
werben, moden derch ühee matlirliäe (inkahkeit und Dee 
wadtheit einem ſeht guten Cinteud. 


— len Freunden dererſtſſchenden Sramoes [ind de une 
dem Titel „Das ladende Sälelien” zam Hilreh Bript 
gelammetten häpligen Wellen |älelikher Dichter (Beraisa Irma 
Bergmann; 1.4 75) gemidmei, wre Juhammmielhg der 


Sograpbiltie ide ’ 
ni ber [älefikhen Paelie, Unter den &5 Samen teilt men sielr, Ne =“ 
der allgemeinen beutichen Lilerutwrgejäiktte aufs enghe ↄt·vn 
find. Das Zac It Humsciltißtenmeile im fakzuabe Mikdaie rin | 


und Gegen, Bud ber Männer, But som Weite, Bob br @h, 

Bud ber Beſchau 

es Ian Imfelerm Haben Iherarlicen Wenth, als fein Inhalt 
burmißifi: peeiikhe ya 


Be ee niit: 
gelloffen, und jede Ibter Runbgebungen ik in ben SRäbkerkrin | 


teiheit, „Des Bellgenlind“, „Drei Briefe und zart Balder 
führen in Wädfeniceife ein, die anfangen, Aifeıb eb bar 
mit in bes Familienleben eingugreifen; bit Ichir, „Die Ggemehatt" 
jeigt, dah auch dei ermiterı Etubinm der mähdenbafte Frahiıs 


ande gemlthlige Anregung geben werden. 


— Bunte Bilder erieden in unferen Aklnen en Ie Mile 
Seiradiaung Darlehen 


—— 
„Aimderluft* ı L 7 
* ——— a En gang mine 
ae te 
Garten" (6 A), das auf oft feinen ct 
Kate interellantelten Thiergrupzen des Joelagiktm Barr® D 
plafikhhen Figucen gum ufftellen, san [ih In dnade 


gar, Finniger Welle Derrripelligen Täßt, enibält umb ebenio jehr 
der Unlethallung mie ber Belehrung Medinung trägl. Kleine 
und große Amaben, die ibr Ideal im Golbatenleben jeder, 
Finden im dern „wilttärtinen Bilderbud* auf 16 Bun 
und 6 Tondemtialeln (4 „Ar lebenszolle Dayjiellungen ber wic⸗ 
tiglten Walfengattumgen der bemilhen, der Dlterreichlicungasigäen 
und anderer Ürmern, Augemeine Sellerlelt erregt fiher „Der 
Berwandlungstünftier", ein Lomikhes Bliderbub von 
2. Meggenbdörfer mil Berien von 6. Bbticher (1.0 801, 
in dem eim Guntmägelidt, das den Röplen Tämmilidyer Bilder 
eingriügt wird, Beramlallung zu ben verkhiebeniien Berwand- 
fangen gibt, Wol über 4000 Merwandlungen foll „Frau Bas“ 
(2 A), ein Album von Zenuenfäpfen, guisilen, bie in ihrer 
torilden Zufammenjegung viel Freude maden, wührend die 
„Bubenhreihe (9.0 80 1, wobei humsgiftiihe @cenen aus 
dem Anabenleben durch einen „iehopparei Im ambere ſich ver 
wandeln, zwar bie Helserfelt erregen, aber amd abldwedend wirten 
folfen. Um dem Heiteren und Unterhaltenden noch eimas Br: 
icdeendes zujufägen, bot deeſelbde Derlomskandlung wnter bem 
Zitet „34 ann framzölli* em ebenfalls von 2 Megnen- 
dörler illwitrtrles, mit Text von Heleme Shaupp: horn ver 
fehenes Bücleim 11 .# 60 4) beramsgegeben, burd das Meinem 
Aindern, die an Bilo und Ders Selalben finden, die erfien Ber- 
Inte im Fron ſoſſchea erleiitert werden. Fur ben häuslichen 
Unterricht läht ſich das Böhlen gi verwenden. Sämmiliche 
Blider des Shreiber'jden Verlags ſiad gut au⸗geſlanen 


— Wenn an eine guie Jugendiäriit die Anferdetusg gellelli 
wirb, einen das Bemülh und die Dhanrahie beiebenden Inhalı im 
veriämbliher, bo gwigewählter Form barzubieten, ſo dürfen 
wol bie mil je 6 ggg gen lont a. au⸗ · 
geftatteten Iugendſchriften. wie aebradandtang von 
©. Rempe Im Leipzig zu je 2 A herausgegeben bat, biejen Yin 
forberungem eniiptechen. Unter diefen Bänbhen, von benen jedes 
anber einer prelsgefrdmien Gaupterzäßlung mod mehrere Ileinere, 
der Tendenz jemer entipredhende Gebldpte wrıdb Mehhlditen enchata 
möge werjt genannt werben „Die Todter des Ungarn. 
derzags" von Linden, bie dem Lejet in bie Jeit ber Nämsfe 
der Deuſſchen mit bem Umgarn im 10. Jabrhundert eimfüher, 
wäßrend bie Bekhidhte von M Grabl „Berraih umb Treue” 
in de Befrelungsttlege ſann und „Trogiöpfhens Groh: 
Ihaten" von Zafrom die Ürlebmifle eines rbeinänbliden 
Aimaben während des Deuskä-Franzölikhen Arleges Ihlidern, Reben 
Dielen Erzählungen, bie grohe bilterilde Zeiten im Gedächenih 
woh erhalten follen, werben ſich unlere Amaben gewiß an ber treif- 
Gihen Gelhider „Bindurd zum Fiel* ven Hermann Brand- 
keiter erfrewen, bie übmen ben Qebemsgang elmes braven üng- 
fings Iißdert, der bunt feine Matrhaftigteit, Gemällenhaftigleit 
und Tree zum Boerblib für ambere wird. Im „Joonne* ver 
ſuce Eile Hofmann das Leben jumger Madqen in den Sen. 
lionen mit Friſche und Humor zu jeihnen, und es mird die liefe 
Enpfindumg, die ſich darim auafpride, ſichet in den Setzen der 
Leberinnen Hadtlang finden. Neben den genannten Säriften 
miog noch auf bie In bemfelben Serlog erkhienemen „Ainder: 
und Hausmärden aller Bölter*, gefammeli burd dir 
Brüber Grimm, für bie Jugend heramsgegeben nom Geera 
Banfen-Beterfen (mit feinen farbörwäbiibern; 3,4) amfmerfjam 
nernahe werben. Auher den [chem defamnten Mörkhen haben bie 
Brüder noh viele Märden aller Ablter gelammell, die wol bier 
und do in Ihren Säeilten veritreut zu jinden jimb, niemals aber 
son Ihnen gelammelt umb veräfientiidät wurben, Mus dielen find 
in ber vorliegenden Sammlung 78 der Ihönfen ausgewählt und 
der Jugend supänglih gemadt worden, die ſicher au batb bei 
jung und atı ſich gleicher Beliebtheit enfcesen merbem mie bie 
„Kinder und Hausmärden", zu denem [ie eine willlemmene Er 
sänzung bilden. 

- Zu dem betſchledenen Hambarbelien, bie mil leihter Mahe 
zu erlernen ſtad und dech zur Bequemlichleit und zum Schmud 
des Sebens beitragen, Find im mewerer Zelt auch die Arbeiten 
gelommem, die aus Holz mit md odae Rinde, ſo wie es bie 
Reiter uns bieler, einlade, aber Im ihrer Art formenkhöne Gegen · 
Nände beeuorbringen. Jeder, der mit ben im gewähnkihen Hans 
halt oertommenben Werkzeugen wmpwgeben weiß, Tann bie Technit 
biefer Wcheiten Fich leicht amelgnen, beionders wenn et füh dabei 
des Hudes von Rari Köhler „Arbeiten in Naturholz” 
Deipyig, Seemann m. &o.; 2,4 50 A) bebient Im bem theore 
Shen Theil ſocicht der Werfalfer über Me Slanerholgerbeiten im 
allgemeinen. tehambelt dana das Material, das ertieng, bie 
Wertiiatt umb bie Anleitung zur Mustührung berariiner Arbeiten, 
on die er danm auf 32 Tafeln 86 Mbbildumgen von jolden 
Sroreilänben gibt, die ſich auf leichte umb bequeme Weiſe mit 
geringen Mitteln deritellem laſſen. Sat ber Merfalfer fein Such 
zundaft auch für Sandfertigteitsichulen geſchtieben, jo mag es badı 
allen denen empfohlen jeim, die füh Dielen Indenellansen und nüg 
Khen Belkäfigung binneden wolten. 


Polytechniſche Mittheilungen. 


Rettungstragen für Schiffbrüdige — Er 
fintengen au] dem fMebirie des Rettüngsinelens verdienem bie 
Beachtung weireller reife. Im Iehler Zell daden bie Edwimm: 


n 
bes Belgiers Hubert de Wilde einen [dägenswerihen Zumads 


nüge 

aus nohftehenber Mbbiitumg erfähutit, |tellt er jüh als ein Breiter 
Aurtring dar, deilem beibe Hälften durch ein federnbes Scharniet de 
handin deſchioſſea uneinandernehalten werden, Dem Scharier 
gegenüber befinber ſich eine Delfnumg, dur bie ſich Hals ober 
Root leidyt einführen Iäkt, wenn mom mittels ber beiben fell: 
mir oem der Definumg angebrachten jlorten Griffe die zwei 
Düfen des Rings voneinamber entfernt Läht mam bie obriffe 
109, ueht Fi ber Ming bant des ſedernden Scharniere auto- 
mal. Lursihneibet man ben Kragen in ber Ridtung feines 
Durämellers, jo bemeli man, ba er ams etwa 50 KRockaliden 
fm Dreiedsform bejteht, Deren Balls 19 Emir. umb deren Hähe 
13°, mtr, migt Die abgerumbeie Spite der Dreiede it mod 
en gerichtet, $obah der Anagen am feiner Beripberie eine Dide 
den i2 Um. beit, während die Dide am der Halsäffnung nur 
9 Emtr, beträgt. Dir) biele Mnerbmumg wird es erreidt, doh 
ber Rorteinn leime der Bewegungen bes Aopfes und beo Halfer 
Faden, durch die mach auhen maclende Dide aber die erlorber 
ide Tregtraft erfält Die einzelnen Rorfitüde Iind auf wel con: 
semiefäe, arbogene Metalittangen awlgereitt umb werden durch 
«fe an das Schorniergelent amgeldlollen und auf ihrem Play 


erhalten, Bei einer Halsıweite von etwa 47 Umitr. wiegt der 
Apparat 2750 Me, ſeta⸗ Wollernerbrängung wodt ungefähr 
12 Lie. ans, fodah leime Tragfeafı befsimbig 9 bis 10 Kuegt, 
Sewids entipriäe. Tier Berzüge, bie de Wüde's Nettungsiragen 
in Id vereinigt, fafken Il wie folge swlermmenfaflen: Die Trag- 
traft des Ktagens iſt eine wnveränderlige, Sehändig zur Ber 
fügung Hehende. Die Grohe des Krogens ii derart, ba fie Fir 
Irbermann pahl, chae Anterihieb des Milers ober der Trigur. 











Heltungstragen fae Shllfbrüdige. 


Die Anlegung farm in und awher bem Waßler augemblidlic, ohne 
Ueberlegung und ohne fremde Weihülfe geſcheden. Maje und 
Diund werben wnler allen Almflländen wurd dem Aragen nus 
dem Waller gehalten. Das Styanben unb tnterlinten bes Kopfes, 
wie es bei Anwendung bes Shwimmgüriels leide eintrin, ih 
unmdglid) gemadt. Wenn der Steopen einmal wrmgelent Ife, bleibe 
er wnoerüdi an jelmer Gtelle, chae irgendein Sörpergiled Im 
leiner freien Bewegung zu hemmen. Bei den bisjeht amgellellten 
Derfuhen bewies ji der de Wilbe'ihe Reitwngstenpen bem- 
entipreipienb als ein wohlgeeigmeles KRettungemiitei im Gergelahe, 


Reform Kleiderfhrant. Berbefferungen an 
den bebraudsgegen|länden des täglichen Lebens werben mit bejonderer 
Befriebigung aufgenommen. Jeder werk, wie wenig bequem und 


prahäh bie meilt gebräudähtten Atelberihränte eingerkhlet find. 
Dos Sereus ſuchen ber Garberobe und ber —— 
um 


ih 


orf 
beme Relormi-Aleiber- 
fdhrant him deeſen 
Uebeihäinden in finn- 
reicher Weile ab. Da 
Kid jlets beide Thüren 
mit einem Griff ar: 
nen, jAllt bas läleige 
Miegelm weg. Durch 
dus Deinen ter 
Thnren werben gleich» 
zeitig Arme und Rap 
mens, am denen bie Aleiber üheilmeiie aufgehängt ſind, heraus. 
gezogen and fächeratiig geitellt dh. Fin. 1 und den Schnitt Fig. 2); 
lo farm man jedes Sint fofori feben und erceiten. Wull man 
eiwas vom ber Sinterwand nehmen, jo lojjen ſich Arme und Rahmen 
gon; zer Seite Happen- Un bee linten Sheantthür ih innen ein 
Shirmhalter amgebraht Infolge feiner zwedmählgen Einricheung 
vermag «lm RelormAtelberichrant über die Hälfte mehr Rlei- 
ber aufzunehmen als ein gemöhntiäer Schtant. ohne dah bie 


Dig. 7. Reform lieibericheent. 





KAleibungsilüde nedrüdt oder auf bemjelben Rieget libereinandr: 
pehäng! würden. 

Prattiihe Contorutenfilien. Im folgenden 
ſel auf einige Mür ben Contorgebrawt beitimmsie Apparate auf: 
merfiam gemadi, beren Ankhallung HA aus mehr als einem 
Grunde empfiehlt 
Die Dart-2ig 
ni Shreibme 
Idime döig. 1 il 


Bußftaben, Zahlen 
und Zeichen und 
bleni zum Sigmicen 
von Allem und 
Bateien ſowie sum 
Drasen von Pla 
Iaten, Preiskhildern 
u Sile Kati 
auf Rädern Über bie 


Bußstaben 

ſtellt gleichzeitig bem 
Mblland gwiſchen 
ben Huchltaben her. 
Die Färbung ge: 
Mich derqh ein aute 
matiähes Tinsenreleruolr, deilen einmalige Fatiung zum voll 
Mönbigen Abrellicen von 1000 Rilten ausreicht. Die Maſchine 
if 25,, Gmtr, dom, Ihe Gewccht beträgt 3,. Ailoge. Der Preis 
ftelit Fi auf 45 „4. Der neue awiomatlihe MWestey-Ched: 
perforstor (Min. 21 fell 
gegen bie ziemlich Yartın 
voriemmenben Fãlſchungen 
der Beträge auf Uheds, 
Wechſela und amberen un ⸗ 
terichriebemen Weritwopie · 
ven ıletkamen Schun ne 
währen. Belannitig ver · 
[echt man derartige Papiere 
ſchea [et längerer Zeit mil 
ausgeläwiltenen, deym. per, 
forirten ZJablen und hinter · 
Nett Leere 





Ma. . Dert Sienir-Edreibmalhılm. 


cirtem Spparaten 


Chreprrfotator ben 
Vorzug, dab er gleidhzeilig 
mit bem ®Perforiren die 
Ränder der Lechet mil ur 
ausidihlicher Tinte Hirbi, woburd die Mühe des Hönlerllebens 
mwegiäll. Der pparas, beiten eimjohe Sambhabung jeder am ben 
etſten BE verileht, in mit 10 Zahlen (jlehe oben) jewie einem vor 
und binser bie Summen zu fehenben Sterm und elmem Sehen zur 
Trennung ber 





ip 2. Werkm+übedperiscalee. 


gelächlem Jah 
len Tünnen we 
der geändert 
meh entfernt 
ober austaditit 
werden, Der 
Wesley: Ched · 


HM die Ten 
turg-Belima: 
ehr zw: h 
Red Einwurf 

einer Stednadel oder eimes Sillachen Drabtes vollzieht ein ein 
ziger Schleg die Heftung, inbem die Etedmabel Dur bie über 
einanbergelegien Paplerböätier burdgekhlagen und zulammem- 
gebogen wird, Da alle Thelle des Medanismus aus ge 
härietem Siahl bejichen, ft bie Lentury: Sellmaldine Auherft 
belıbar; fie braucht auch mie geölt zu merden umb Ifr 
Nlets gebrandeleriin.. Ihe Preis Bbeirägt 12 4. Edmmt 
vorlteßenb Seidriebenen durc 
Birma Groven u, . 


Apparat zur Heritellung kohlenfaurer Bäder. 

— Belanneid berußt die hohe heilträftige Wirtung »ieler nallir- 
Idee Mineraibäder bampejählic auf Ihrem hohem Mehalt am 
Roßlenfdure, Dex Beſe der durch felde Bäder ausgezeihnelen 
Orte — wir nemnem als vorzäglihe Beifplele Silfingen, Raubeim, 
dem wegen der Aoielelgte neigt aber, Da he Rh of rem 
o nleit verfagt 3 e 0) em 

Beruf nicht dange entslehen Tünnem, mir für einen Zeitraum 
möglich, ber zu Surz ıft, als doh die günktine Eimmirhumg ber 
Bäper einen Heilerfolg jür bie Dauer erzielen Yönnte. Denn bie 
bier namen in Belradht Iommenden Deiten, wie 5.8. Er: 
frantungen bes MWetoenioliems, des Berjems m, | w,, bebürfem 
einer ftetigen längeren Behandtung, um volljtändig gehoden zu 
werden. für eine folde Behandlung IM nalurgemäk das eigene 
Helm des Deidenden am bequemſten. Im Folzenden führts wir 
unferen Vefern einen einfachen Upparai in grohem Zügen vor, 
ber die Herlieltung der heifktäfiigen foflenfauren Bider in jebem 
Haufe geltatzei und baburd) geeignet IM. eine wegen der allgemeinen 
Anmendbarteii um jo mirtiamere Walfe gegen wmellverbreileie 
Leiden 41. B. mervöjer Natur) abjwgeben, Bel bem fraglichen 
Upparei — dem Zaltem Friedtich Nebler, Dresten — iſt in 
bie Druleitung bie gewẽhaliche SHawsmallerleitumg oder Dir 
Drudieitung einer Pumpe u. [. w.), mürels ber Die Kaltmalleı 
sufuhr zu dem Badewannen erfeigt, ein aufrecht |tehendes Gefah 





fiig. 3. Gemtum: Deitmaßdkine. 


| 


duröltaflen werden muh. Gileichz Einteii Drud: 
weljers im das Grfäh, ber — u ae 
sahne —2*7— im dar Sehäh eingelafien, fotahı beide 
u ebnanber begegnen. Das Weiher ablerbirt dabei on 
Reblenlänte jeulel wir mäglih un gelang in kalylenlannem Zus 
Kanb aus dem unleren ejäh nad ben Bademanzen. Die gas 
Nge Anfienfäure wirb dem Gefäh aus jogert. Aoglenfäureflaihe 


F 
* 


den sire, zugeleitet. Der Druc Dieles 
Julkömen ter Rohlenfäure & in das Gefäh a ke 
s Webueirogstils, das In die Leitung jwäkhen den 

ohienkäureflalgen und dem Geläh einnehhatte it, Belielig 
geregelt werben. Bon bielem Drut hängt aber bee Grab der 
Samgung des Wallers mit Aoblenläwre Im Befüh ab. Der den 
Spoerat Bebienenbe hat es atle In bee Hand, ben Gehalt des Ba 


bes an Stoblenläure nad ber 
und if biele Melle ben Wabereiz genem de 


Hl 
fr 
IH 


dur jene Stoffe In hoben Bahe Natuiheil 
ben Karat wird 


son ber firma Unlen, Dr. Hugo Schramm⸗ Werdoned, Dres 
dem, Raulbaditrahe 10, hergeitellt. 
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Auf cubaniſcher Erde. 


Novelle 


Elfe v. Dequebe. 
(Sälub.) 


[Nahprut zerbosen.] 
zoßer Gott, wie wer es nur möglich, daß bie 
‚Frau meines guten, braven Onfels jo todunglütlich 
jein konnte! Uber fie war es; id merlie es 
wohl, obgleih jie mir am Morgen ruhig, ſtill und gefaßt 
entgegentrat. Wie em Handı namenlofer Schwermuih 
log es über ihrer ganzen poeliihen Erförinung, bie Jo 
durch das Haus glitt, Schwermuth ſptach 
blaffen Geſichts dem ſchwarj ⸗ 
umfdatteten Augen, in berem dunllet Tiefe eine gange 
Melt von ſtumm geiragenem Schmerz zu [Hlummern ſchien. 
begeiff nicht, warum der Ontel, der ſonſt gegen 
jedermann die Glide und Liebenswiürdigteit felbit war, 
der mich mit Freundlichteiten geradezu überfhüttete, bei 
dem geringiten Berjehen feiner Ftau fo zomig auffehren 
konnte. Das Herz hat mir meh, wenn es bei ſeinen 
föelfenden Worten um Derebes’ feine Lippen zudite 
wie mühfem niebergezwungenes Weinen, wenn ich bie 
Ihrünen an ihren langen Wimpern altern fah. Und 
fie bemühte ſich fo ängitlich, jeden feiner Wünkhe zu 
erfüllen, es feinen freunden behanlid) zu maden, bie 
Mbend für Abend in das gallfreie Haus lamen. 
Größere Gefellicjaiten beſuchten die Verwandten 
ans Müdfidt für mich nicht, aber das Kommen und 
Gehen ber freunde üt in ber Habana nicht zu wer 
meiden. Die Heusfreunde lennen es gar midt anders, 
als daß am der geberfien Tafel immer ein Sfuhl für 
fie bereit fieht, dab fie ſich Äederzeit zwenglos zu der 
Tomilie fehen können, um den Abend mit ihr zu ver- 
plaudern, und das »Adios hasta enda momento« *) 
aus meines Ontels Wunde Mang gar jo freundlih, Man 
hörte otdenilich, wie warm es von feinem Herzen Tam, 
und es wat unmöglich, am feiner Aufrichtigteit zu zweifeln. 
Ash fühlte fi jedermann wohl und behaglih im dem 
Haufe. &s Jah fid zu urgemüthlid, im der Iuftigen, mur 


den Raum, während draußen tm 
brunnen rauldte und feinen erfrijhenden Hauch zu ums 


8, 
Kriegsgefpräche Tieh der Onlel nicht amflomnten. 
Da das blutige Stachel fi) im Sübojten der Imfel 


+4 2a Bift gm ber Stande allem, 






Illuſtrirte Zeitung. 


Literatur. 


Bei dem gelteigerten Imterelle, bas 
— 2538 
wärb, je eim 


kommenben Hanplfragen In gebrimgier Form zulammenicht, Die 
belammie Dohhinenfabrit Garrett Smith u. Co, in Wagbrburg- 
Budaou dat es Fi angelegen ſein Salem, ihre infolge ber Dis 
wirtung bei Anlage einiger eleftrikher Betriebe in memerer 

gemedyten Beobaätungen In eimer Uelaen Stoſcrute dur Wort 


bie Eieterichäits. Well 
de⸗ 


Sowrin⸗ 
Ind zur näheren Erläuterung zahlreihe Abbe ruagen and Suiuen 
jedch bie Schrift alien Gemeinbebehörben, bie mi 
ben Plan der Errichtung eines Elettrichätsmertes umgehen, zur 
Beadtung empäehlen werben fan. 


Dtwel ben aulomobilen ol re Y et in 


märfiger Gienb der Motorwagen :Intwitrie 








Re 








vot der Feſte Santiago nbfpielte, wurden wir ja einjt- 
weilen auch nit ummittelbar davon betreffen. Des 
Blutvergiefens war man nur zu ſeht gewöhnt. Tobte 
doch feit drei Jahren ſchon der Aufruhr in dem Bergen. 
Lärgjt hatte mar aufgehört, ſich darüber zu erregen, wer 
Garcia mit feinen Infurgentenjdaren wieder einmal aus 
dem Gebirge herdorgebrochen war, um eine Plantage 
oder ein Dorf in Ale zu legen. Bor die Batlerien 
der Habana wagten fie fid je nicht, Deshalb ging hier 
alles feinen geregelten Gang welter, 

Ich Hatte mid bald am das habamefilhe Leben 
gewößnt, an diejes Verträumen des Tages, feiner Blut 
und Schwäle, Hinter den feitgeihlofienen Perfianas, um 
die lauen Sletnennschte in der Batura awf der Ajotea*) 
zu liegen und dem lange des Bandolin oder dem 
Geplauder von Ontels Freunden zu laußhen. 

Anfänglich Halte ich Mertedes oft um Arbeit, um 
irgendein Heines Amt im Hauſe gebeten, aber fie hatte 
mid tes mit fo erftaunten Augen zurüdgemiefen, dah 
ich dieſe Verfuche [Glichlih auſgab. Es ijt mit Sitte 
in der Habana, dal die Frau eiwas anderes üt als der 
Schmust ihres Haufes. Die Hundert Neger und Regerinnen, 
Mulatien und Quadronen, die der Ontel zur Bedienung 
hielt, beforgten ja auch alles fo vorzüglich, dal für mic 
mwirtlih) nichts zu thun übrigblieb, Mit ihnen allen 
ftand ich [bon längſt auf dem allervertrauteiten Pruhe. 
Nicht im mindeften ftörte es mid, dab, jobald id, mid; 
an das Alavier fehle, Pablo und Juana und Jabel herein- 
hören Pr ſich zum Schluh einen 

jen.**) 


zu 

Dit dem Ontel unternahm ic) täglich die wonnigften 
Fahrten weit hinaus in die Löftlihe, Blütenduftende 
MWildnik, wo Cedern und Bananen ſich über glühende 
Blumen neigten, Unemonen und Veilchen neben feucht 
[himmerndem Wegrtengebühh am wudjertem, ber 


Und dieles Leben in den Zweigen! Uebetall leuchtete 
das fäillermde Gefleder der Aolibris und Papageien 
Be Te 
zu 


Gar zu germ fuße ih auch mit dem Ontel in feine 
Kaffee und Eacaofelder, in feine reihen Fuderplaniagen. 


von ihrem goldfarbigen Blättermeer uratauſcht und um« 
wogt Schlanl ſtrebten die jilbergrauen Halme daraus 
m Gen Fr 


«=, Eine Sabanelilfe Sitte, He den Aremben fl Iomii gerrag anmsikel, 
Alebko Ik eim Heine Beikeräny ein Teinägeib, 


— 
—e— — — TIEF Zu — 
—— TESTEN, 


Nr. 2945. 7. December 1899, 


Gelääftsführer bes Contour Kulsmsöilken, &. mb $, 

gegebenen Maihgeber für je: „Die Mulomobites 
ide Melen und Ihre Behandlung“ (Becken w “ 
Eiemens; 1.0 50 4 { 


Das Gchin der 
betreffende Merpeichaifle. ehe 

fidt hat, id einen Diotenwagen ———— 
Siudaum des lehnen Falhzebers deingenb unpuerpfrhlen 


„Brattilder Mührer für das Motorbreiraht 
titelt h ein mom ter Airma Lubell u, de, . a 
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empor, und Syeingenbuft weile mir aus der Bühkn 
büfcheln entgegen. Am meiſten feißelde mid das Juihanen 
bei der Emte, wenn die blinkende Sichel der Aege 
dur; das wogende Rohr faufte, die jaftitrotender Helme 
ſich hößer und höher auf den Karren tzüemſen, die fie 
Maulihlere zur Mühle hinabzegen, wo rielige Aeſel iber 
dem Feuer hingen, im die der fühe Saft ser erafigen 
Händen gefüllt wurde, Wie lieb und gut erflärke mir der 
Ontel alles, immer beftrebt, dutch laufend Aerundlid 
feiten mich über meine traurigen Erinnerungen hiner 
zuläufcem. 

Mercedes mäherzutreien, war mir nicht gelungen, 
obgleich ich mit einer an Schwärmerei * 
Tidjleit um ihre Zuneigung warb. Sie war gemih nik 
unfreumblid; gegen mich, aber ich hatte immer bes (hrfükl, 
als höre fie iaum auf das, was ich ſozte. Ihn Hide 
ihweiften immer fo jehmlädhtig, fo unjogder traurig bins 
in die Meite. 


Mir waren nad Regla hinausgejogen, mo der Oulil 
gleid) allen reihen Kaufleuten der Habena, ein Yarb 
Haus befafl, in das er fidh flüchten konnte, were Me Öle 


„don ie leiſe: „Bilte, ich wid 
2 und A er ven dem, mas Di 


verftamdb fie nme zu gut. 
von diejem Briefe erfahren follte. bei 
ftürgt ſalich ich in mein Zimmer; bes des 7 
idwer. Es fam mir wie ein Unreht gegen ort 
vor, Geheimmifle hinter feinem Nüden zu haben, 
doch gewann Id es nicht über mich, TRercedes zu prerafber 
Langjam, tige [öjlichen die Stunder defin, wäh ri 
id in meinem Zimmer lauerie und über das geheim! 
wolle Duntel madıgrübelte, das meine [chöme Tante 2 
erg gi wi 
@enszeit, aber fein Menſch rief mid du ve 
Endric begab ih mich unnfgeeen WR, * 





Auf den Knieen vor meinem Onlel lag Mercedes, 
unb er, der Gute, der feinen Hund ſchlagen, feinen Wurm 
zertreten mochte, er ftich feine Ftau zurüd mit einer 
Sefligteit, die faft an Rohelt gremzte, 

Örofjer Gott, was hatte das alles zu bedeuten? — 
Wie gebeht floh ih in mein Zimmer zurüd, in das 
mir Juana nach einiger Felt das Eſen brachte. Auch 
fie ſah verjtört aus. Bielleicht hätte jie mir Aufllärung 
geben tönnen, aber es wiberjtrebte mir, bie Diemerin 
ausjufragen, und fo blieb ich allein mit meiner Angit 
und meiner Sorge. Einfam und befümmert burchlireifte 
id) dann den Part, 

Es war bunfel geworden. Ueber den Himmel jagten 
geiperitiih weihe Welterwolfen. In den Lüften tobte 
ein Gemitier, wie es Jo jäh, Jo umvermittell und mit 
fo wilden Ungeltüm ſich vielleicht nur über der cubantſchen 
Erde zu entladen pflegt. 

Ich hatte nicht mehr Zeit gehabt, mid) in das Haus 
flüdten zu können. Zitternd duckle ich mich unter bie 
breiten Wedel einer Riefenpalme, die eine eine, ent 
legene Laube am Flußufer wie mit grünem Dad) über- 
wölbte, Der Mind peitſchte die Blüten von den 
Sträudhern. Bis zur Erde bogen ſich die ſchwanlen 
Stämme der Palmen. Aus der Ferne Nang das dumpfe 
Brüllen der See herüber, deren Mogen mit Donner 
ball gegen die Küſte prallien, Bon allen Seiten flammten 
und lohten die Blitze und tauften den ſturmdurchtobten 
Part in ihr grelles, ſchauriges Licht. Wie geblendet 
ſchloh ich die Augen, während im den Wollen das Ara 
Gen des Donners fortbauerte, Stromgleich rauſchte 2 
Hegen hernieder. Trot; meines Blätterbadhes war id 
bald bis auf die Haut durdnäft. 

Plotlich jah ich, wie Gejpenfter der Sturmnadht, 
zwei Männer in einem Nadyen lautlos den Fluß entlang 
gleiten. Ein niederzudender Bliß beleuchtete greil die hagere, 
fehnige Geltalt des einen, der die Ruder führte, Ein 
zerfehter Mantel hing ihm lofe um die Schultern, Das 
Iihöne, dunfle Geſicht war eingefallen; in den tiefliegenden 
Augen glühte das (euer des Fanatismus. Um den 

—22 Mund lag ein Zug trotiger, leiden 
(ufliher € 

An der * bie vom Fluhufet in unferen Part 
führte, hielt er den Kahn an, Wegungslos auf fein 
Ruder gelehnt and er, während der Sturm fein Haar 
durhmwühlte und ihm den Diantel von den Schultern 

zu reihen drohte. Angeſtrengt jpähte er den Meg hinauf, 
& zu unjerem Haufe führte. Er ſchien zu warten — 
auf was, auf wen? — Ih wagte mir die Frage nicht 
zu — bang und angſtwoll frampfte ſich mein 


erz zufam 

PRlid |l flog ein Irlumphirendes Leuchten über das 
Unlin des Mannes, Kine Frau haſiete die Allee 
hinab, fo ſchnell, wie die ſchwete Loft, die fie im Arme 
trug, es ihren Aräften mur irgend geitattete, Ich wagte 
faum zu athmen, denn id; erlannte Mercedes. Form, 
Hoh und Empörung bäumten ſich in meinem Herzen 
auf, und daneben durdzudie mid heißes, unjagbares 
Dtitleid mit meinem armen Ontel. 

Der fremde war an das Ufer gejprungen und 
Mercedes enigegengeeil. Er nahm den Ballen aus 
ihren Händen, Rachdem er ihn licher am Borb des 
Rahmes geborgen halte, zog er bie ziiternde frau an 
feine Bruft. 

Ih) ballte die Hände, als id) ſah, wie ihre Lippen 
fi trafen, im langem, zärtlihem Auß, wie die Frau 
meines Onfels ihre Arme um den Hals dieſes fremden 
fhlang, als wolle fie ihn nie, nie wieder laſſen. 

Mas fie ſprachen, vermochte ich micht zu veritehen; 
es blieb ihnen auch feine Zeit, viele Morte zu wechſeln, 
denn unter ſtätmiſch ſich nähernden Schritten initſchte der 
Kies des Weges. he der Fremde nur einen Berfuh 
e m machen tonne, wurde das dichte Aloögebülh 

Ufers zurüdgebogen. Mein Onfel ftand vor ihnen. 

ve itodte der Herzichlag. Auch die Natur ſchien 

den Alhem anzuhalten; es wurde fHll, ganz Fun Der 

Regen verjiegte. Im der Fetne verflang dumpf das 
Rollen des Donners, 

Mein Ontel bebte vor Zorn, Seine Yugen ſlammien. 
Mit raufem Griff rik er Mercedes aus dem Lrme des 
Ftemden 

„fo —* — meinem ausbrüdliden Verbot!“ 
fie er heijer 

3 A a nich, dab Sie Mercedes mishandeln !* 


Die Onfel lachte raub. „Ich ihue mit meiner 
Brau, was mir beliebt. Dir aber rathe ich, dic) niemals 
wieder in der Nähe meines Haufes bliden zu laffen, 
wenn du nicht willit, dah ein Unglüd geidieht. Und 
men ber mit meinen Waffen! Gin ſpaniſchet Bürger 
liefert nicht heimlich dem Infurgenten" — 

Das Wort erftarb auf feinen Lippen. Die dunlle 
Geftalt, die bisher bewegungslos am Steuer gejeflen, 
hatte ſich Pr} Blitäcnell rih fie den Revolver 
aus dem Gurt. Ein leiles Anaden des Hahns, ein 


Bli aus dem Pauf, ein Schuß ktachte — und blut 
überjtrömt ſant Mercedes in die Arme meines Onlels. 
Sie hatte fi pwiſchen ihm und die tödtliche Waffe 
geworfen und fo mit ihrem Körper feine Brujt vor dem 
verberbenbringenden Blei —58 
Mercedes!" ſchrie der fremde, „Carlos, Carlos, 
du Haft meine Schweſter getödtet!* 

„Sie ftarb für Eube. Das freie Vaterland wird 
ihr Gebähtnik ehren“, murmelte der Infurgent, „und 
nun, um der Heiligen willen, ſchnell ins Boot! Der 
Schuß wird die ganze Gegend in Bewegung bringen, 
und das Balerland braucht deinen Arm und diefe Waffen,.“ 

Mercedes’ Bruder ftand noch immer unfhlühig, wie 
im Kampfe mit ſich felbf. Da Klug die Sterbende 
flehend die bredienden Augen zw ihm auf: „Rette dich 
für Cuba”, flüfterten ihre blaſſen Lippen; „wenn du 
mid) lieb haft, flieh!“ 

„Bergib mir, Mercedes!" Der Jüngling war ins 
Boot geiprungen. Rod einen leften, jhmerzlihen Blid 
warf er auf die Schwefter, deren Haupt der Onfel an 
feiner Bruft gebettet hatte, dann tauchte er die Rudet 
in die Flut, und lautlos, wie er gelommen, in fliehender 
Haſt trieb der Kahn jtromanf, 

Der Ontel tümmerte ſich nicht um die Verfolgung 
der Schuldigen. Er drüdte nur immer wieder, laut auf 
weinend, bas Geſicht in Mercedes’ erfaltende Hände. Ich 
fah, wie der Starte Mann vor Schludhyen bebie, als id) 
mid, ſcheu und am allen Gliebern ziternd, näherte, um 
noch einen leften Gruß, ein Abſchiedswott meiner armen, 
Ihönen Tante zu fagen, über deren bleides Antlit, ich 
langſam die Schatten des Todes jentien. 

„Ich habe dich doch gelicht, Alfonjo, o fo iInnig", 
lam es wie ein Haud) von ihren Lippen, Mein Ontel 
antwortete nicht, er weinte mur. Ich aber ſchlich mid 
ſtill davon; ic fühlte, daß diefe Ietjten Minuten die 
Gatten einander ungejtört gehören mußlen. 

rd 

Monate waren vergangen, Santiago gefallen, ver- 
nichtet Cervera’s jtolje (Flotte, zerbrocdhen Spaniens Schwert. 
Aber fie, die dort unten unter dem blumenbeladenen 
Hügel den ewigen Schlaf fehlief, wußte es nicht. 

Traurig, mit tiefgefenftiem Haupt, gingen der Ontel 
und id vom Friedhofe heim, (Er erzählte alles, was 
mir noch duntel geblieben war im dem Steben meiner 
Ihönen Tante. Sie war die Todyler eines creoliſchen 
Pflanzers und jtammte aus den cubaniſchen Alpen. Der 
Onlel lernte fie lennen, als er, vom Unwetter überraiät, 
einjt Obdach in der einjamen Hatlenda ihres Balers 
fand. Er beiraibete fie, ohne viel mad ihrer Familie 
zu fragen, Wol hoffte er, dah es ihm gelingen würde, 
jeine Gattin gan; von den Ihren zu dien, aber fie blieb 
auch als die Frau eines Spaniers Creolin mit jeder 
Fiber ihres Weſens. Das erbitterte ihn. Er begann 
an ihrer Liebe zu zweifeln; das made ihm hart und 
ungerecht gegen fie. Es erregte ihm, daß jie wieder und 
immer wieder vetſuchte, ihn für die Sache der Unab- 
hängigteit Cubas zu gewinnen, obgleich er ihr hunderimal 
erflärt hatte, da er mit den Rebellen nichts zu thun 
haben wolle, ſondern der Rönigin«Regentin die Treue 
halten würde unter allen Umjtänden und in jeder Gefahr. 

Obwol ihr jhliehlid) verboten worden war, von den 
politücen Dingen | ju reden, fie am Tage 
meiner Ankunft, dutch die Ariegsertlärung der Amerilaner 
ermuthigt, doch noch einen letter, aid Belchrungs- 
detſuch gewagt und ben Onlel daburd fief veritimmt. 

In blinde Wuth aber war er geraihen, als er durch 
einen Zufall erfuhr, dah fie Hinter feinem Rüden heimlich 
in der Habana Waſſen und Lebensmittel für die Infur- 
genten Taufte, und daf ven feinem Grund und Boden aus 
Mercedes’ Bruder, der unter Garcia bei Bayamo ſtand, 
die Contrebande im Dunlel der Nacht abzuholen pflegte, 

Deshalb war fie von ihm fo rauh zurücdgeftofen 
worden, als fie ihn am jenem ea wieder um 
Geld gebeten hatte; ahnte ihm dod, zu m Zwed 
diefes Geld verwendet werden follte. nat hatte 
er jie dem ganzen Tag beobachtet, war er ihr trok Sturm 
und Regen hinaus in den Garten gefolgt. 

„Wir pahlen eben nicht zueinander”, fante ber 
Ontel, während er feufzend mit der Hand über die Stirn 
ftrich. „Auch die zärtlihjte Liebe vermag die Kluft 
nicht zu überbrücden, die jo entgegengejeite Lebensanſichten, 
der Unterfchied der Raſſe und des Charafiers immer 
wieder aufs neue aufreihen. Gott hat es wohl gemeint 
mit Ihr, dab er fie zu fih nahm; fie wäre doch nie 
glüdlicd, geworden an der Seite eines Spanier." 

Arme Mereedes! — 

—— flog mein Blid zurück zu dem Hügel, 
über den ein Roſenbuſch feine duftenden Blüten jdüttete. 
In feinen Zweigen fang der Stionte. Es Hang jo 
traurig, jo ſehnfuchtsvoll wie am jenem Abend, da ich 
feinem Liebe zum erften mal auf cubanilher Erde gelaufcht, 
jum erften mal ercedes' Thränen gejehen hatte. 
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Schreien ſewohl des Hamswirthes, als aud feiner Abmiether 
denn das vergerichtete Dogio, die Mobet, die Bäder, bie Kien, 
die Deachen und was alles fonft noch, werben unfdeinbar und 
riechen lange Zeit abſcheulich. 
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In Berin: Osstar Lohne, Kal. Hanwiemang 
lägersts 46. Fisaleı Der. d. Linden 





nitelberäe ab Techtgeflägel jeder Met. Su⸗ 
tl: erer diirt Siafen. Birummaltilnen 
fämmilidr ußtgriätbe tr. am 
Vrslangen Zie Melissa Ilialtrirun Heraloz 


Brfägrigerk deen⸗· Hrir= 


Garaatir) nalürliche Flaschen- 


gäruRg, 








Hersl tellung 
genau nach 
Iranzösischer 


Me hode. 


Süssegrad 


435 unsch. | 4 


allein echter, Im Jahre 


Angostura- 


Auf alkn Ausstellungen 
mit dee goldenen 


Hanpt-\sterlags bei Lor. Lorenzen, Hamburg, Grusse Beichen 3. 


gmeuen, Dehalts 
san Vürnberener Keleinssaen Wbe man roh der Merte „Anher,’ 


8 deutsche Schaumwein - Kellerei. 
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ts Biltortainfteblauger desadee #h femer in Tyab 
——— dent Bali nn Berger, 5%. anf Dermatorf's Zärberei im 
bel, Mekeniäie Boritenderi, er To 


Die vorktehend geldilderten Thatſachen allein geben es 
Käufer eines Schippel's Diltoria-Quftabjaugers leine Ga- 
rantie, baß ihm für fein Gelb aud von ber Hauer 
plane neholfem werde, darum verpflichtet A der Trabrilamt 
laut feinen Bedingungen auf Seite 18 des Profpettes, dafj: 

ws des Neumerides yerldgezahit werden, falls ber 
Apparat innerhalb 3 Monaten zurüdgepeben wird. 

In der ſturmrelchen Zeit bis zum Frahſaht dt die beſte 
Gelegenheit zum Ausprobicen der Schornlieinaufkähe, darum 
wende ſich jeder, ber unter der Raudplage leidet, Jofort an 
NAldard Shippel, Rappel bei Chemnit, Boiailir. 1. 


Dr. Siegert’s Prm 
1890 erfandener 


Bitters. 


zuletzt in Chic 
Medaille preise — 








Düren — Binden yu 
mi 


b Worte, il 

* weihnadıtegerdenh L177 
Tie bare eniheitrmen 

* Ei — pue Im 
ee Duallidt, und ij 
it gemik fir 








irgee Sure werılgliien un 
get prı besten Inhalts härr- 
alı Weile geiwaten 1m 
weiten mil wur 

frde Bodo 








— Richter Cie Nürnberg 
Fehl uchen- Pr Fabrik | 
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eereitels der Alien auf Mund gralis mb Iran J 













22 Auszeichnungen 
ersten Ranges. 





vun Württemiwrz 
Lieferanten Sr, Durebluurht 


h>kunrler 


rtin van HmmTamıl 
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— Einkauf bei den Wein- 
zuten ın der Champagne. 






Exporl nach 
allen Zonen. 















Vollständiger 
Ersalz für 
französischen 


Champagner- 
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Huffieferanıt 6. ML. dies Kalsars u. Arstund, „u 
BIETET 





Sandows 
Muskel- und Brust-Stärker, 


Von vielen Aerzten empfohlen und selbst im Gebrauch! 
Ein Apparat für eine ganze Familiel 
Der Apparat verursacht gesunde Körper, giebt hlase Bedunkes, 
schöne Figur umd den Damen schmale Laille, den Spotulmien und 
Awleten bedewiende Erhöhung der Kräfte, und i41 It Kinder Austen 
gesund und slärkend. 

Der Apparat kann als vollständiger Apparat, als Kane, 
als Strecker etc. benutzt werden, isl also sehr vielsenng, 
Geschmachvolle Ausführung, grösste Solldidie 
Preis des Apparates mebst anatomischen Cafeln, 

Anweisung eic. MM. 16.—., 
Ws noch keine Werkawlssiele, direkt durch uns zu kaidım. 
9 Wiederverkäufer am allem Plätzen Deutschlands gesucht. 
2 fi 
Yan. * — 


ee ca· ·cta⸗a· Erd 3 Marti ia a“ Brie Rötgers & Buchbolz, Krefeld. 


Konmei, Daborst. ®. U. Saffırd, Berlin, omwe Brmneım Kür daua · ⸗ 
Kriterdergeeitr, 6. ciao Urkautuuucten in Berlin: 
Amen Eums Madıl., SW. Kon TA, AR. benidel, E,. Neuramulmin. DATE, 
„Bazar“ Märmbeng, W.,Srameäuisätesir. 26. | Gase, Siridel, 
Ih. Ermit Kinge, €, Berlizir. ?. €. A. Schdiza, Sm, Kodım. U, 
em me 4. $önihe Mache (Im, Pal Uirtzeli, &, | M Wind, König, Kulleietun, E, 
2 ; Pep. 5 Markgraleuen, 5$, König), Meflisferam. | ——————— 
Amin-Urraans für Banmaner: Ermii &. Mityer, ⸗ 
eblingsparfum Ser vornehmen Well. Toi le fte 7; Aneie-Urraaut Yür Daa eaaert: deoi. Mangold, Knaben. 


Ohne Gleichen anLieblichkeit und Fülle des Vellchenduftes, Ri Irse N fen 










a, Frlebuann'a 


Rrnica-Papier. : 


Wibentint; befım Wirbongker fit Shi 
end Peanderunten: ya baden sa Den Mpetbeire 
aber derei gegen Ei Aknbungb. Peirages (firaef» 
marfenh. Gareka S, Eligu. 204, 1, Mrs, 10.4 
Tran verlange anndrunlid 
„E. Frisdinaen’e Arnica Papier", 
rare Dreasi: Joh. Prrpker, Bürnsetg. 


Zaarfärbekamm, 












































Unerreicht und bisher unubertroffen als 


Parfüm. Seife, Puder, Eau de Cologne. herzen 


Filiale: Berlin SW,, Haniehuäne Belle Al Frintricheer 
Wien vi. The ee MH: — —1 in = 


* 
FT —— 
NEUESTES SAISON [ —* 





— 
vollkammenster 
Selbstrasirer der 
Gogunwart, in de 
gauter Blechduee 
bequem in der 
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leser Tasche zu trapen, 


— 56 I Kämmerer’ s Palmitinseife — 


von entzucKendem lang ven und relid, dei Huck ira 100g) Mk ung pr. Stück | 








anhaltender Wohlge: J gegen 
* eilche gönnen a K' Kämmerer $ Tollente- —* — —— 
% Seile No.1sa8 1. 9. — — 





Dessavia-Blumenseiten = | = 


in den piehnenen Biamenginäden. der 
Taroon, esibaltend 3 Sick > für. 1.—, 
un 


Kämmerer's Blumenseifen | x. von den Steinen Ban 


mi bon. Partäms und elrganı vyadı Wald bei age je Dal, 
au 50 M.. 76.9. wed Mb. 1.— das Sad. FR 


Kämmerer's Vellchen- «« 
Sl ni 


Fayrik uni Verdi 


va 





3er In DEN APOTHEKEN. 





heltestes 
Audf 


EFERANTEN 
» KARISRUNE Erfunden 









FaARRiK: FRANKFURTAML = — 1— 

——— — ——— 

La a. Mac ; d.h.Aus Iwenet aus Demaselben. 
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LOHSE's weltberühmte Specialitäten 


— — für die Pflege der Haut: 


EAU DE LYS DE 
LOHSE 


woisns, rosa, gelb, 
seit iher GO Jahren wind übertroffen als 
vorrägichsies MHassemaar zur Braaltung 
der vollen Jugendfrische, ww zur 
oıbema Entlemeız m Bommerspruusen, 
Sumaentenmi, Mühe, gelten 4 
allen Unreisheiten des Teints, 


LONSE’s Lilienmilch-Seife, 


die reimete und mildenie aller Tollette 
ersengt mach kurzutn Grlesuche mesig- 
wrism, wnineteriche Haut. ca) 


— zn Faubriknis achte 
se man sioin anf die Pirma 


BUSTAV LOHSE Sex‘ 















Nouoe Erzeugung 


GELLE FRERES 


6, Avenue de l’Opdra, 6 
ArRıS 


























Hufeisen-H-Stollen (Patent Neuss) 
Stets scharf! Kronentritt unmöglich! 


Schonung der Pferde durch stets sicheren Gang. 


au „inzig Praktische für ginite Wege. 


Die Verstips der IM -Rtallen sin berlmgt durch die besumdem Pbrik- 


Gare des Siahla, (lem am wir damı rurwrmulsn. Zum Mohn L 
wrthige Nachahmumn; Int jeder einseln® unserer 
-Nlollen mie nrbmuscschender Fa marke versehen, worauf 7 
Einkauf mebte! C 
Grosse Preisermässigung. Macke 
Preisliste und Zeugnisse gratis und frames. 


Leonhardt & Co., Berlin - Schöneberg. 


Für Geldschränke und Wertb-Gelasse. 


Adıptir far Pateut-Protertor-Schloss 


sAmmtliche wirthtigen 
Verschnisse der 
2 




















in Berlin 
Ne Echinssel mit 
Schwizmarke 






ar wm echt 
und abeubui unsidoem- 
und unalaıreelmr 







Ense Medaille 


Alrense: Kamna-Fuhriken uier Th. Kremer, Freiburg |, 1, 






Die zur Herstellung aller Arten Cartonnagen dienende 
Maschinen der Bächsischen Cartonnagen-Maschinen he. 
Dresden, verdanken ihren 


Weltruf 


ihrer ausgezeichneten Güte, ihrer unübertroffenen Construction 
und ihrer eminenten Leistangsfähigkeit. Die erzielten Erfulge bei 
den vielen Tausenden von Cartonnagenbetrieben, welche mit «imen 
Maschinen arbeiten, ind der beste Bewein dafür. Wer Cartun- 

nagenfahrikation ten bepinnen oder mit weinen Fin- 

richtungen auf der Häübe der 

Zeit bleiben will, der verlange 

Arbeitsmuster tunıd Catalog üler 

die Maschinen der 


Sächsischen Cartonnagen- 
Maschinen A.-G. Dresden A. 


Blawwitzersir, 21. 
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Niermaschkine, 


‚ Pondetrat 


Elektromotoren und Dynamomaschinen 





F wonstieem Arleit hinem dien Klremekinmnmie 
 gliehster Ausführung und aumsergewöhndich baer | 


Junghanns & Kolosche, Leipzig, 
Elektrotechnische Fabrik 














Locomobilen 


verbesserten axxicabaren Kliärmbesseln, 
D. R-M.B, 
Cahrdur und fextstehend, 





rangzhanen Cioneı 
im 






% linlten ic allen 
J nf Laer 


Menck & Hambrock, 
Altona-Hambure. 



















Mineralwasser- und 
Schaumwein- 
Apparate, 


Eögrürs yatım 










D, 
SR. bis. Bl 
Comp. Anlıera 
Vär Jede Lehause, 


W. Noll, 


ums 





Kperialtahrik für Pumpen. 


Duplex-Dampfpumpen, 


—— orraihalager. 
dr. : Wrknas Hallenande, 
„Dali“, muitniheisende Pinttmaschlun, Toppelie Las in halber Zeit! 
Versbglich nach [Mr taste und Aıfirkwische geeignet! Kruza Iren) ‚kein Kahlen- 
Jdemat, kein Hsuch, kmin Geruch! Otıne weondere Foustung oder Uns überall ununtimr- 
trocken zu benutson | Vortügl, Weikanehtsgeschweh? Cmmpl. I Mark In allen ersieten 
| Elarıwaurın- und Körärmgeräiädanfiungrti, s0mat direet irn, für BA, Mark, ehenss 
muafübrl, Iustr. Drucksachre durch Desdache Güähutaffiesellschaft, Dresden. (TE) | 











Carlshütter 





















Ziegel — * — 
—ULnbeliſen. en. 
siegelpremsemn für 
Hand. u. Damjt- Sparmmsis Inusr- Beats Dnzerbrasune 
— I ulz- uuilia Wuukg Aalarul 
werke, Aufzüge, 
late. Vortäuilkafia Heirmag Gresse Hanf 
PT Bapızu Eigpea Emailir- und 
Ziegrleianiagen Itazialtung Veralckeinage 

Ita hasten Defgn der Austalt 
Iıhl Buleho kenn sum 
Maschinenfabrik 1 
Klizı Pass iesext 
Richard Lehmann, * wa — are? 
ORESOEN-A BERLIN SW. * 
Temgeiäufee Überb Prmpla lelaicet zum Tersund 






Zwickauer. 4& 


Knet-, Misch- und «= « 
Teigverarbeitungs- 
“een. Maschinen 
Back- und Trockenäfen 


Kahlr, höchste Ausantrhaungen, 
Mo⸗ei 54 viele Länder. 
Specialmaschinsn und Oelen 


für ebemismbe m verwandte Industrie 





erkalien Rabalt, 
usa) 


EISENWERK GARLSHÖTTE » ALFELD* LEINE, 


Moritz Hille’s ıast Original-Motoren 


Grossartige Verbesserungen und 


Nonerungen an 


Wiederverkäsler 













Teirgr.-Adz. : Motserahlöe, Deosden, 





















Ges-, Benzin-, Petroleum-, Bah- 
Napbtha-, Acatylen- und Regenerator- 
Gas- Motoren. 





Locomebilan, Hotorräder ı Botorwagen 
[der Art fir sportliche und gewerbliche Zwecke, 
Inkaber der 
Kanigl. Blchs- und Nayer, Hisnlamedalllo 

i : - - für hervorragende Leistungen. 
Tüchiigr Verne geweckt. —+ Vinlfach prämäirt, · 
Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 
Bitte mich nicht mit einer Mbnlich lautenden Pirma, der ich 
aicht mehr angehöre, zu verwechseln! ana} 


a Wi 
Ernst Förster &Co., 
Magdehurg- Neustadt 6. 
Looomabliem mit ausziehbaren Rührenkeseln 
vun 4— 200 Pidkr, 
| Dampfmaschimen von 41100 Pfäkr us) 
= 
5 & 


eigenen Sys 






Prlmis Rerensen. 









Fatrikanehe 
Kultithadige Bäckereien und 
Iaesıt-. Caten ı Wal 
- Maschine 

"+ Warsterei Cocsermts 18 


imflhrtiche Ontnloer kmenfrei. 
















Poprzacik 






Gireulations-Vorwärmer 
— für 
Speisewasser 
nut 
Schlammsack, 


es he.) 
















Grosste Kohlen- 







Ermpurnise. I ilire Beuth) 
ae 1 Itar fmeß- | 
Dankbar Jeichtoste En als Manpt- oar gewöhnliche ee ; 
Roinigung amtlich empfohlen. 





etschneider, Burgstädt 1-8. sastzmuch, 


P Punxnıpen 
Naeher’s rotirende, 27 up 


Flüssigkeit. — 


liefert. 
3000 Stück ge — 
——— 


⸗ u. 
Nieiriger 
Anschafftingepreis dt& Br 













e Altona, 
Gebrüder Burgdorf, Ans 


Maschinen 





für Jede 
Veber 












-Redneirventile: 
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Danpfruck 


Vor werkhiosen Nachahimungeli wird grwart 


ie 





818 










Errut Petasid Im. Chemnka 


Drahtbürsten-Fabrik 


Bun mi Peılmin 























SULzypmay ya iz WIE 
EUHT Ouoygy 





26jährige Erfahrungen. 
Uster 1000 Anlagen wurden bis jetzt aungw@ährt It 
alter Gesamtlänge von makr ala | 130 Klismeier. 
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BADENIA, 


rom. Wem. Platz Söhne, \ -& 
Weinheim «aaden 





me Nena 


rmplelklen als Teen ea ee nd —— 

*— ——— 

umer —— — —28 —— 

238 Khe rauch 
Lokomobilen 

In allen firäaw zıır schneihten Lirterung 





Tersärl Jrapalouı Katalıze u Katıruniea 1. Meanten, 







Ofen-Rauch im Zimmer 
arte me rat mehr bei Verwendung una ihn Echarmiäsie- 
arou —D—— Erbattlich 101 Eiun- 
url Haimat »Jamdien, Naukandemke und Selsımstt int r- 


Moserm rad Ieim Nalıkanlen 1, A. Jatın in Erfurt A 7 


ft 








era Dedsrmisen: Gi 
— Beebibe DD m, Ban und Winter geöftz 
Wechtung. Yrospakte wıf Ver n cam) 





Kranke werden in 4% Tagen geheilt, — 


Ohne Qual und Zwang. 


Prosperte ir lurb Sem lee. Am De. P, Müller 
Sanntortum Baden-Baden, ohechnnatranse | 


— 


Gotha 2 : Ttir. Höhnels Sanatorium (Nsterhalaestalt) 


für Höhnels electro- 


Einzige Anstalt magnetische Sandbäder. 


Specialanstait für Oicht- und Rheumatiemuakranke 
Yerner werden gute Erfolge aielı 4: Nieren» ‚Bin — Frauenlesden, 
Labin ungen, Skrop Bulose u.‘ aımasi 


Summer n.Wintergröttont, Dirlg. Arıt Dr, si Löwenihal Prosps 


—* ebenen hin Sommer und 
Inselb —— 
— 21 ellerfolge. Prospektegranta 
Wantelballe. Sanatorium für Nerwenleiden Mildes Kılma, 


Wintergarten und alle ehronischen Krankbelien Gentıalirlaung 
al-Austalt für 


mei Athı a Aue Bronchlaik, 
2 der Athmun N - < 
— * — Aa tot. — — — Die Direhtiam. 


’Naturheilanstalt 


Sanatorium I. Ranger, Dresden- Ratebeud. 3 Aurzta 
Ulinstg» Kurefoige bei fast all, Krankbedien, —— frei. 


Naturheilkunde. _ 




















174) 





Waldreiche Sommerstationen — Heilbäder- Min 
Prühjahre Kurorte, Hoch-Touren, —— Doom 
- und Herbst-Weberg \ 
— — mit südlichem Klima. 
(Directe Zugsverbindungen ohne Wagenwochsel, 


Batel- und Bider- Prospeete umd Ansküinfte jeder Art gegen Rickperte gratis u üe Premdenverichrs - Barcamı in Innsbruck, Bozen mi 
Alltällien Wünsche oder Beschwerden in Tiroler Verkehrs: Angeleg 
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Herrliches Alpenland, Aufenthalt für jede Ja} 


oheiten wollen an die obpenannten Rureaus gerich 


Eizstncher Kırart 


sel Hesenbürg 
Würti. Bchwarewakl, 
Womtd M, 


fronpehte gratis 
sure die Direktion. 





CAIRÜ 


MENA HOUSE HOTEL 


Sanatorium Swinemünde 


Tas gazar Jabır hlemlurch geälinet. 
Thikteriet - pikraikalische Meilen 2 Simmtiiche Arten Bilder 
licher Veror@zung. Masmgr, meliomımsoh. Inszitın, Eike, Triak: und 
Gesebise Lage am Walde Herelie be Varkanlagen bis nur Ben. Cpeneriahie 
almtme. leitende Anreise: Dr. Kortäm, De. Hm, Prospweie derch die Die 


Seinemänder KurtalrAm. om. 


„La Veloce“ — Genua 


— Passagier Verbindung Earogas mit Atxenticien und Chi 
mitteist erstklassiger Schnelldampfer. 
Postdampfer uach Brasilien und Central-Amerika 


Angenahmsts Beareise, — Frelar Tischweln, — Deutsch sprechende 
Luxrss. und Famktes-Önblnen, — 


Abfahrten von Genua nach: 
dam Rio de La Plata mit em — 8, und 29. | 


" B "2 — 





I, RANGES 


Berähmt.Wüntenboiel u. Lufikwrort 


Usstr, Tram-Vertindung mi der Bindi 


11m) 











L Brasilien 
LUgano, Bean-Regart. Oentral- Amerika 4. 
Trasirdlelagr Indaı Pahnıhef.inteh Reisedauer: 
un Dee vo. lapeit nach rear und Buenos Ayrıs . . dia 2 Ta 
8 Rio de Janeiro und Sastm , , - „ DM. 
Valparalo , . — —[ — 
Colon . rn A 


Wernigerode a, Harz, 
Sanatorium Salzbergihal 5 
für Nervenkranke, Blutarme 


das ganze Jahr geöltner 
— durch Dr, Qutenaan, Nerernarzt. 


der Fürstl. Mineralwasser vn Ober Salzbrunn 


Des 2 — 
;— 


en 
Seil "Seit 1601 medicinisch bekannt. 


Dir recta Rilleta von allen Hauptplätzen Euzupen, — Näben Aus 
kunft ertheilt in Berlin die Agentur: om 
Osri Stangen’s Ralsebureen 
Hugo Btangen’s Ralachuresu 
Schenker & Co, Reisehursau in München 
oder din Genernl-Direction In Genua, Pinzza Annunziaia Ne | 


Prosjex 


Versand 
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55 

= 5 Asrztlich ompfohlen 
38 bel Erkrankungen der 
a — — ane, bei 
35 en-und ‚Darm atarrh. 
25 —8 eberkrankheiten. 
I bei Nieren-und Blasen- 
= leiden, Gicht-u. Diabetes. ve 
z 










Saxlehner’s 
Saxlehner Hunyadi Jänos 
Budapest %*  Bitterwasser 


kaia. o. kön. Hoflieferant Ein Naturschatz von Weltruf. Einzig in seiner Art, 


Als bestes natürliches Bitterwasser bewährt und ärztlich empfohlen. 


HazlehnersBitterwasser 
Das beste, angenehmste, 


zuverlässigste Abführmittel. 


Mehr als 1000 Gutachten der hervorragendsten Aente,. 
Man beachte auf der Etiquette die Firma g 
Käuflich in allen Apotheken und 
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- Fr? JgnaäDIenden 





67000 Abonnenten! 


Berliner Tageblall 


und Handels= Zeitung 


nchöl keinen > wertboellem beiomberen Welblätterm. 


Prof „soren der Medirin 5% 
pin baten ach Aputbeker 


vr 
Richurd Br ame 


ji vollständig 


schädl ichtn WI kung 


Leibes- Top 


— 0 Kanmgramiun Immer Munanrbindm 


3 Ansıchten & — anmma m 





= tel —— — ent base 





— 8 hi ind 
vom Weltrut res. Mur 6 * 
Aer Rich. Irandı- 





Die ſt am meiſien geleſene und ver⸗ 
breuete ſibtrale deutſche Je tung 


°F ber le käalidb stmelimal m r 
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halztıpt rslöltise Eirht 6 






' s 214 ® 
* elannee = yrelals 
Norteirontenie [23 









riibe Varlamentst 









erichte er 


Erfrischende, abführende Fruchtpastille 


TAMAR 
INDIEN 
GRILLON 


— Pad BEE FURG 

rrbali gehen, beschwerd 

er BA S4, Bus dba Archiven Amar Apakin, 5 

 — —— 






= Schulte vom Brühl= 
Tin; Coangelium“ 


beitenvee 










artal 





— 26 Pr. 


f n t 1g) Fler ' J — ig 
L o r 
and franko won der Erpediiiom Berlin BW. * 














Marienbader Reductions-Pillen 
— — für Fettleibige. 


derlinatsn ira 
a Kam rum Dr. Schindler-Barnay 
m. Uhrtarst der Kmupriaz Rodull-Mtiftung ie Marlenbad. 
Bestandibeile: Exir_ hei apir. nlon. Erw, chimne reg. frig. par. 5 2.0 





Preis-Ausschreiben 
für Deutsche Künstler. 


Die unterzeichnete Actiengrsellschnft setzt für 















Etikette-Entwürfe zur Verwendung für Pumpenwerk Exir. Ali nl ‚Exir — — 20, Exir. Prangal 
re] * n ı_ Marien ] Martenh, natural. 1,0 
Erap. md man de Nais. Tirseuchölle. 0.60. sel. it agu. Fiss 





kleine Cigarettenpackungen 


folgende Preise aus: 





ar 
R Sa. Wi abdan, e. Hacck., tum del. argrat 
In allen nambarfıın Apoibeken worräiig 
Ceners-Trgpit: Heberten Barkowıkl, Berlin, Weinsiraase Im 
Ser die mir dee Schwismarke, der Phoigrapbie und der Unterschrits des 
Kehachteln sind nis Acht anzuerkennen. ca) 


fürdert Wasser me 
tiefen Brunnen, welches be- 
liebig, entweer beim Brunnen 
selbst zum Abflume gelunpt, 
oler durch unterirdische Hohr- 
leitung nach beliebiger Hübe 
geführt werden kann. cm 


Aatan Kunz, Mährisch-Weisskirchen. 











Tausend Mark 
Fünfhundert Mark 
Dreihundert Mark 
Zweibundert Mark 
4 Hundert Mark 
Termin für die Finlieferung 25, Januar 1000, 
Termin für die Preiszutbeilung 15, Februar tOnK 
Näbere Bedingungen werden Jen Interessenten auf 











Basne-Hunde-Zucht-Anstalt Für Schwerhärige. 
Arthur Seyfarth, Ken,  Eiseteo-Mioropbanischer Neu 
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Empfehlenswerte Werke aus dem Verlag von I. J. Weber in Leipzig. 












Al enl andschafte Erster Band. Ansichten aus der deutschen, österreichischen und schweizer 
p N. Gebirgswelt. Ein Grossfolioband mit 97 BHolzschnitttafeln auf Kupferdruc- 
papier und 16 Seiten Text. Preis in Originalleinenband mit Buntdruck, @oldpressung und @oldschnitt 20 Mark. 
Al enla d h ft Zweiter Band. Ansichten aus der deutschen, österreichischen, schweizer und 
p N sc a en. französischen @ebirgswelt. Ein @rossfolioband mit 116 Holzschnittiafeln auf 
Kunstdruckpapier und 16 Seiten Cext. Preis in Originalleinenband mit Buntdruck, Goldpressung und @oldschnitt 20 Mark, 
Arnold Bö kli Fünfzehn Holzschnitte nach Gemälden Amold Böcklins mit einem Porträt Böcklins | 
NN N. nach einer Radierung von Sigmund Landsinger und Text von A. Fendler. Japandruce | 
in Passepartouts. Preis in Mappe 30 Mark. 
Citate | ik Sammlung von Eitaten, Sprichwörtern, sprichwörtlichen Redensarten und Sentenzen 
N ex A. von Daniel Sanders. Mit dem Bildnis des Verfassers. Preis in Originalleinen- 
band 6 Mark, in Geschenkeinband 7 Mark. 
Die Deutschen Kolonien in Wort und Bild. va cc = 
N N n + UVölkerkunde, Tier- und 
Pflanzenwelt, Handels- und Wirtschaftsverhältnisse der Schutzgebiete des Deutschen Reiches von Gustav Meinecke 


Direktor des deutschen Kolonialmuseums. Ein @rossfolioheft mit 191 Abbildungen, 17 Porträts und 10 Karten. Dazu 
als Gratisbeilage „Samoa“, mit 38 Abbildungen, 3 Karten und Text. Preis 6 Mark. 


Schantung und Deutsch-Ehina Von Kiautschou ins Heilige Land von Ehina und 

+ vom Jangtsekiang nach Peking i. J. 1898 von 
Emst v. Besse-Wartegg. Mit 145 in den Text gedruckten und 27 Tafeln Abbildungen, 6 Beilagen und 3 Karten. 
Preis kartoniert 14 Mark, in Originaleinband 18 Mark. 


Siam, das Reich des weissen Elefanten. 15m ur nenne 


18 Cafeln Abbildungen, sowie einer Karte von Siam. Preis 12 Mark, in Originaleinband 15 Mark. 


D as Gi erleben der Al enwelt Daturansichten und Tierzeichnungen aus dem 

p * schweizerischen Gebirge. Von Dr. Friedrich 
v. Tschudi. Elfte, durchgesebene Auflage, herausgegeben von Prof. Dr. &. Keller. Mit Cschudis Porträt in Stahl. 
stih und 27 Mlustrationen von €. Rittmeyer und I. @eoray. Preis 7 Mark 50 Pf., in Originalleinenband 9 Mark. 


i Wörterbuch aller in der bürgerlichen und feinen 
(Iniversal-Lexikon der Kochkunst. Küche und Backkunst vorkommenden Speisen 
und Getränke, deren Zubereitung, @esundbeitswert, Naturgeschichte und Verfälschung. Sechste, vermehrte und verbessert 
Auflage. 2 Bände, über 10000 Kochrezepte und 1000 Küchenzeitel enthaltend. Preis in 2 Halbfranzbände gebunden 24 Mark. 


Mit geschnitztem Eichenbolzregal 32 Mark. Mit Regal in Nussbaumbolz 36 Mark. 


Tllustriertes Lexikon der Verfälschungen ui Veruriin 


mittel, der Kolonialwaren und Manufakte, der Droguen, Chemikalien und Farbwaren, gewerblichen und landwirtschaftlichen 
Produkte, Dokumente und Wertzeichen. Dritte, gänzlich umgearbeitete Auflage. Unter Mitwirkung von Fachgelehrien 
und verpflichteten Sachverständigen herausgegeben von Dr. Otto Dammer. Mit 750 Cextillustrationen und 5 Taken 
in Farbendruck. Preis 30 Mark, in Balbfranzband 35 Mark. (Ist auch in 6 Lieferungen zu je 5 Mark zu beziehen) 


Weihnachtsgeschichten von Charles Dickens. Preis in Halbfranzband 5 Mark. 


D 8 Weinbuch Der Wein, sein Werden und Wesen; Statistik und Ebarakteristik sämtlicher Weine 
a + der Welt; Behandlung der Weine im Keller. Yon Wilbelm Hamm. Drit, 
bedeutend vermehrte Auflage, gänzlich umgearbeitet von Freiberm A. v. Babo, Direktor der Weinbauschuk 1 - 
Klosterneuburg. Mit 36 Abbildungen. Preis 10 Mark, in Originalleinenband 12 Mark. 








Die Qpern- Bibliothek 22* 


im Verlage von Bartholf Senff in Leipzig. 


Beliebte Opern aus früherer Zeit 
in vollständigen Elavierauszügen mit Text (Gesang und Elavier) 
unter Binzufügung des vollständigen Dialogs. 
Nach der Parlitur berichtigt und bearbeitet von Richard Kleinmichel. 
59 Opern. 
Verzeichniss nebst Gommentar gratis und france. 


Aus den Urtheilem der Presse: 

Die im Verlag von Bartbolf Sentt im Leipzig erscheinende 
„Opermbiblioider“ hat sich zur Aufgabe gestellt, die besten umd beliebtesten 
ältern Opern in einer Meubearbeitung des Klavierauszuges mit Text und 
Dialog berauszugeben. Sie umlasst bishetzt 50 werihwelle Opern und Sing- 
spiele, die zum Cheil noch heuſe die Bühne zieren und zum Cheil es Ibm 
würden, wenn sie vom seiten der Chealerdirerioren die gehörıge Beachtung 
fänden. Aber nid nur für Fadhmänner, sondern auch für Kunsitreunde 
bilder die Neuausgabe der betreffenden Opern einen werthvollen Schatz 

musikalischen Wissens und macht sie somit ganz geeignet zum Stadium 
für Sänger wie für Musik-Eleven. Eine vollständige Newerung bildet die 
Beigabe des Dialogs, durch den der Leser im die handlung eingeführt wird. 
Die Reubearbeitungen und Berichtigumgen der Elawierauszüige hat Richard 
Kleimmächel im vworteellicher und praktischer Weise besorgt. Gegenüber 
der modernen Opernprodweiion Ist es wohl geboten auf die eimlacheren, 
natürlichen, mit ausdruckswollem Melodien ausgestaltetem Werke der Ver- 
gangenheit zurlickzugreifen, um aufs Meue den Sinn für das masswoll 
Schöne des musikalisch.dramanischen Ausdrudia zu beleben und zu be- 
) festigen. Ausserdem gewänne das in ewig gleichbleibendem Curmus sid, 
abwickeinde Repertoire unsrer Opernbühnen durch die zeitweilige Wieder- 
aufnahme von nahmhalten früheren dramatischen Werken eine interessantere 
Phyysiogmomie. Ein beträchtlicher Cbeil dieser Opern war überhaupi nicht mehr 
im Kandel zw haben umd wird bier dem Publicum hir einen verhältniss- 
mässig billigen Preis wieder zugänglich gemacht, Die meisten Operm kosten 
4 INk.. nur einige der umlangreichern 5 und © INK. Ein Kommentar, der 
von derVerlagshamdlung gratis versand! wird, enthält die mörhlgen Angaben 
über Entstehung, Inhalt, erste Aufführung der Oper und dürlte geelanet sein, 
zur Kenntnissmahme der weribvollen es I wesentlich — 
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Empfehlenswerthe Festgeschenke 


Zar beziehen durch jede 


Das Streich-Quartett in — 
Wort und Bild. —— 


Yon 4. Ehrlirh. 1 Mark 50 Pfg 


Berühmte Klavierspieler. — 


Yon A, Ehrlich, 7 Murk 00 Pfg 


Iuchbundlunz 


Berühmte Geiger. . 
Yun A, Ehrlich, j 1 5 Mark 
Berühmte Sängerinnen. ,...! 
Yan 4 Eanlieh, 5 Mark 
en 
Werke. ” N. ale sin Een! eng BAT "Mark 


Vera Klnanische Werk bat it I ) N 
Konkarrenz, Na gichs h 


Die Dr a een 
Gallerie. | 


Prein 40 Mark 


Gchlpremseng um ler . a 


} l j kom 
u. A. Weinke ZI. Anflagn 


Raphael's L 4 u. % B dh ; 
Meisterwerke. Kofi 3 Prein 28 Mark 
” —* Mr dern , k 4 A } " x ‘ 
Mappe int ara Inlahhater m . Ita fir k 
Tirol und Vorarlberg. --" ' 
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L. irhieitser um E, Th, 20 Mark Er 
ı0n Mark « “ 


A.H. —— in Leipzig. 
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für die 


Musikalische Welt 


bersssgegeden sen 


Bartholfi Senf. 
19099 58" Jahrgang. 


Abonnements-Preis jährli # Mark, 
Durch die Post unter Kreuzband jähr- 
Ich 4 Mark. Im Winterhalbjahre 
erscheimem die „Sögnale” gewöhnlich 
zwei Mal in der Worbe, so dass 
die Anzahl der Nummern sich in der 
Regel auf 60 bis 70 im Jahre ber 
läuft. — „Die Slanale für die misi- 
kallsche iWelr" — Redacteur und 
Herausgeber Bartholt Senf 

bieren auf's Schmellste in jeder 
Nummer vollständigste und ob- 
keetioe Orientirung Üder den Stand 
der Dinge in musikalisch-theatra- 
Ikschen Angelegenheiten in allen 

Theilken der Welt, 


Expedition der „Signale' 
Leipzig, Rossstrasse 22, 1. 


Bartholf Senft. 


Aus den Uribeilen der Presse: 

Baribon Sralla „Signale Mir die muni- 
Mulinte Wire“, welche, won einere Minelpanhit 
der rusihlebıns ausgehrad, nunmehı sell macht 
als einern halben Jabehundert amirı das Heraus» 
gebers umsichiger Deinung Ihre Aulgabe Heur 
uch artällen, habım sich dm Hui eimr zur 
verlässigen, gas ueserrichenten Ohrosik der 
Musiker und Cbranerweli und der damlı wier 
wanden Inicıeiaen mit gutem Heche erwarben, 
und ein Hlih ans den +bea abarichlauienen 
Jabrgana wrigt, dam die arimıemaıe druısce 
Muskeritung diesem Uercea alta vor Draem 
ehe 2 nıden weist. 


Derlog von 3.3. Weber in Teipzig. 


Dramatifche Werke Bestes Festgeschenk — 


Peter fohmann, 


Heldimterramm 


Vislenirar aber Zamwamoik 


Die irkten Dlauren 
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Die Signale Die Musikalische .. 











[yiniatur-Bibliothek 


im Verlage von Bariholf $entt in Leipzig. 
— 2* Wohlteile Ausgaben in eleganter Austattung. terie- 
199 Bände. 
Verzeichniss nebst Commenlar gratis und france, 


Aus dem Urtheilen der Presse: 


Die musikalischen Sammelwerke tragen in der Gegenwart schr 
viel dazu bei, guie Musik Im weiterem Kreisen eimzubürgern. Schon 
mehrfach ist auf den Nutzen derartiger Beröffentlichungen hingewiesen 
und dabei im erster Cinie die Berücksichligumg ermster classischer Musik 
hervorgehoben worden. In nid weniger als bumdert Bänden is 
nun bier ein Material zusammengetragen, dessen Reidbhaltigkeit nach 
jeder Richtung hin in Erstaumen seizem muss. Diese Fülle und Mannig- 
faltigkeit an guter Musik erhält aber moch böheren Werth für Beruis- 
künsiier we für Dilerlanten, weil die kritische $ichlung vom $eilen 
dedewiender, ungemein gründlicher Fachleute erfolgte und somit auch 
eine vorzüglidhe Auswahl des Stofes berbeiführie. Die Redaktion der 
Bände hat In Händen won Richard Kleinmichel gelegen. Das büragt 
für die Crewe, mit der das Original behandelt worden ist und Für die 
treifliche Art der Bearbeitungen. Dass die bekannten Lieblingswerke 
der einzelnen Komponisten michi fehlen, bedarl kaum einer ausdrücklichen 
Erwähnung. Im Besonderen ist dabei auch auf das heitere Element 
in dem Werken unserer berühmten Meister Gewicht gelegt worden. 
Umd so darf denn auf die gamze Sammlung, derem Anlage und Haupt. 
zweck ist, die „Kawsmusik" in eine etwas böhere Sphäre zu rlicken 
und womöglich auch in der musikalischen Bildung des Volkes einen 
Aufschwung zu erzielem, angelegentlich hingewiesen werden. Die 
Billigkeit der Preise erleichtert die Anschalung der einzeinen Bände 
sehr, so dass auch weniger Hembitelte sich leid mit auter umd besier 
—— — verschiedenen — bin) versorgen kön 
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Das Ganze = kaufmännischen Arithmelik 


von ı Feller url Odermann. 
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Otto Aug. Schulz rn G. Schiller, Leipzig. 
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Schlesinger, Französische Strasse 23, BERLIN, 


Loewe-Album. 


Die beliobtesten Ballen und Liedar von Carl Loewe. 


men IL beelı und Ge IR Jetzt j jede ir Band 1 Mark. 
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Neue Klavier- Albums. 


Kndertelchien Allum (2% ganz leichte | Lieder Pumianien (9 berühmto 
ß ı } Tramsakriprhenetn) 
| Umrisches Album (17 melsdische 
Snbche| . Mk. 2- 
Maderse Melsterstüche Mk. : 
3 Sk. 150 ) Vrame LbssteAlbum Mk, 


ıı 
1 fe Mi, 150 
Sulon. Kim 1, n,ı 
Salınsibek« 


Schlesinger, Pranzösischo Strasse 23, BERLIN. 








Die fchönften Gefcbenkbücder für die gefamte Knaben- und Mädchenwelt. 


Die neuen 
Weibnachts- 
Bände: 


eutsches Knabenbuch. 13. Bd. 
eutsches Mädchenbuch. 7. Bd. 





Jehräler Ser Unserhalnung, Belehrung nd Brichältigung Tür 
Vabea oder Mädchen vorn 12-16 Jahren, Suamiiche Bracdend« 
bindr won |t #00 Salien miı zahlreichen schwarcen und larbigen 
Bildern in lemiichem Einband, Preis je MR, aae — 


sind soeben erschienen 


und durch alle Butibandiumgen, sowie direkt won 
K. Chirarmanıs Verlag ie Stutigärt zu desichen. 
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Detber von Lilieneren: „Ihr wender- 
«ia Hoch, das mit 
mit grunser Innigkeit 








Aus 
ein Geist an, 


Ihren Büchern weht mich 
den ich me als onen mir wchr nabe werwändien beneichnen kann. 





Aueh finde Ich im Ihrer Pomsie Abe Weit, Sr die Ich weit zwanzig Jnheen 
2 babe, umd die Ich erhalte, als wir im Ilegirın der achtziger 
uber eine Emewwemg der Litenmtur 222 Degristien fand 
damals die Augesil tunammen , aber wech damals schon in dem 
ersion Tagen Jer Hewrgung suchte Ich die Geister davon aleahalttın, 
Os sie in Ausserliehen Ihngen, tat in den Inmerlichen, den Wert 
sechten, Aber ummmai! Dr Strom den Zoisiemum, 
Naturalawen riss ale mät sich umd haz mac meinem Krupfnden die 
«ten angelegten Aaniiehler ans teralsitt. 
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ui ernigee —2 el ar 
2 DH, 3,0; IM Ci. —— * * 


Der Familien·Phonograph „Favorit“ 
IM Den balte um elegantche Salon-Mppexzt. Derleibe diece 
une an ————— Untmbelhmp then 











om Bsiberierburg. Ertiemaiun 242,75 enke Dalm- 
ansisahl. Piskperie und Malunpergeiteife trel. dusner 


Erwin Ienker, Peipiig. 


nem 





‚nd 
—* ansıler, 
Iect. u. Kiaıl Anleitung zer Erzeugung photograpäicher Bilder von Imlins Zänank. 
Kinetograph und Films * — Be an an meet 


Nebelbilder und Apparate 


W, Hareilorn, Berlin, Alte Ientete. 1. 































pen — — 3] achtsgeschenk. 
— Edison „Gem“ Ein elegantes Weihnacht 

7 => oo. Columbia Phonograph Co, m. b. H, 
— eburg. reg Asa Kronenstrasse 33. BERLIN W., Kronenstrasse 55. 





Hofbed. Ser. Mahmınkı den Kalsern 


Phonngraph. 


Klare, deutliche 
Iso Winden 






Haupt -Verkaufsstelle der 


Beht amerikanischen Graphophon 


Das „Home grand“ 
Modell 1900 


Kleinig & Blasberg 


Leipzig 
Jeder sohte Ellen: Appanmi trügt die 


N} 
* Unterschrift des Prlindern {1410 
— — >) * Eu { 


Man verlange rer schte Tinmgrmphen, 


Deutsche Edisonia 


Berlin BW., Kitiemstr. ©, 


—— RATE N | 


Be Tr : = 7 . 
F Inga: 5. auerz ya ps hinen 
—*9 —3 —* ee “ [#18 y F von ‚Hass bis Mk. 00 


Bespielte Columbia Wales 


— 





cm doppelter 
Perisbühr. 







„Eine Riesenstimme 







im kleinen Körper“ 
> 




















r -tzlog Nr. 74 
— — Man verlange Gtas· Cotalog 


— irt sind. 
Neueste Modelle, die in der ganzen W elt patentirt SIN 
Alle Nachahmungen sind zurückzuweisen. 






om 


Tr 





— 4 


8 Julius 


Alüthner Leipzig. 


Königl. Sächs. Hof-Pianoforte-Fabrik. 





Hoflieferant Ihrer Maj. dar Deutschen Kaiserin und Königin vou Preussen, $r. Muj. des Kuisors von Oesterreich und Königs von Ungarn, Sr. Maj. des Kaisers von Russland, 
Sr. Mij, des Königs von Dinsmark, Sr. Maj, des Königs von Griechenland, Sr. Maj. des Königs von Rumänien, Ihrer Königl. Hoheit der Prinsessin von Wales. 





yenmep eg 


mead aßojuuy 


Mehr us 300,000 Instrum. vorkauft. 


General-Agentur! Louis Ritz & Co., Hamburg 


Epochemachende Nenheit 


auf dem Gebiete der 


Musikwerke -Industrie. 


Seidel & Naumann, Dresden. 


Hochelegantes, 
tadelkmes Lauf- 


werk. 


* 


Wundervolle 
Tonfülle bei 
181 Siimmen. 


Gechmack- 
vollen Gehäuse. 


* 


Jedes Notenblatt dreht »ich zweimal herum um] spielt dadurch 
zwei verschiedene Stäcke oder «ine längere Kompueition, was 


bisber noch nicht erreicht worden ırt, 


Schönstes Weihnachtsgeschenk. 


ran 


Senjationellite Neuheit! — Herrlihfte Hausmufit! 
Grunert’s Duett-Zither „Unicum“ 


—** runert's Duen. 
tm ben ded. Stanien! 6 an 
runer’s Orchestra 
Tanz - Zirher 
Auch sullschämläde Fuftrw: 
nr 















te mahhriten Dtume | Ole lin, 

wie keine anders Iellrumente 

L von Jebrrmann mach bran 
brigriägten Moseabisd 
fafaer m felelen, 

2. rrin multi wire 
wershashe Falhramenie 


uns 
3. 1204 ibrer Borzäge unb 
brißsumn WRubltettung 
fee Bialı 
ar ln Eigen ne BWalperlieber u, |, w. Thnnen jünel und im —E 

über die Salten! 

me todte warn dur Uxsril ber Salt it ber © bie * 
—* un wi — * en jeher m eignet, Bregl 


n.o. ehe ie, Iodanngeorgenftabt, SäHl Erzgebtzpe, 
—— — — ———— ———— 
ne 


* nF CH, Detmering, 5) Hamburg. Grace Banpeu: 


1 Alügel und Pianinos. oh 


Primiirt mit 11 ersten Wöltausniellungi Polen. 











Besondere Bauart für alle Klimnte. 
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t 
Masons 
Hamlin 


—5 


J rum f 
* 


— m5 Patent- 


£. , ,» : Jahres-Uhren 


B 400 Vierhundert Tage gehend 


zach einmallgem Aufsug. 


Wand-ı.Steh-Jahresuhren 


«infschster bis reichster Ausstaitung 
für Wohnräums, Bursaus und 
Fabriklokalitäten. 


Erwiesen und garantirt sinzig prak- 
tische, modernen Antordarungen ent- 
sprochende, absolut wuverlässige Go- 

brauche Uhr. «sach 


S Etheigons Ihren M 


. BESTER Quautär + * 


J.Assmann, „Glashütte } 78. 





Höäckatn —— — Preise. Lim schnee reger As 
n. air. be & t griersi 
















—8W 






— Kerlin, 
» aut Kacppen, 


ende Amsterdam | 


3jährige Garantie 


"Jaxdtssyjisang oqu 





Vase weist. Mate. Kalalag Aber 


Alte Violinen, 


Violas und Cellos, 


Allein mu eeichen vım 
Andreas Huber, 
Egal baper. Hel-Uhren- und Chrensmsterliefrrant, 


Eleg. — — München, Residenzstr. IL 


In Brunee hochfeln auigeführt Mk, 4A — Epecialjeeislisı. bi. Jahmsuhren granis u.franoo. 


\ BRILLANTEN, — 2 


GOLD UND SI.BERWA: —— 
feinsten, modernuten und unlidarten Gews 
2.A.Gl FN "DEL, Ju WELIER, 
Teicphon f, 2215 LEIPZIG, 


Iwterufr, 30 
— — — 
41724} 






ſtraeva 
Qusrzerim, Amat ele.), 
sucht ih la abern 


kım 


















— Cie, 
Stuttgart, 


« alter Streichinstrumetite, 
ae dies Katılinente * 


























Gedg, 0857 





7 mal prämlirt mit orten Preisen. 


Violinen 
Cellos etc. 


unbberteoff. an Tun 


Alte ital. Instrumente 


In grumsartiprr Auswahl 


Zithern 


sch)nem 


Prömiiet 


baumschmuck — 

waa (Nas mil schien Aliber *, in lenah- 

senden Yarten und reisemden Neuhelsen, ·⸗ 

sendet im geschmackrollen , möchbaltigen Aus“ 

wabikisten mu Mk 4, 5, 30, 15 frei inkl. Wer- 

peckutg und 10 um die 

gg nn Dr Stelaheld —— 

En 5 ey! —*— man 
Es —— direkt aus 
der grteaten württ Hod- 

Musikinstn. Fahr. v. Mabert 


Stuttgart. 
Preisl. gratis. Hitie anz. f. much. Insir, 
duanaı 


ühmt wrgen 


Tons = guling. Aneli, Im 
all sum. Munikinetre 2 

Kuntaloggras. Beparaser * 
Gebrüder Wollt, 


Fahrik, Krewsnach. 


Instrumenten 








RL HeinWunderzichern! 
[173 eg ar ul Nonen- 
——— har” Preis 
ang ” u. Zubehäir, LIE 17 


Kusikwerke 


wis einlegtaren Metall: 
noten. — Polyphon, 
Symphenlon, Adler 
—2 ang pelend, vun 


— *. Nusikinstrumente, 


«ie Viollnen, Flöten, — 
Platoms mie, in * 
Verkauf age baar oder 


——— 
A. Zuleger, Leipzig.‘ 


|Musır. Haupikamlog geg. 34 In Marken, 


Aus Lolpzignessälreetäe 


N ete, 
mit Batterie od Accumaul. 
m 








Appamto zur Wiedergate 

Dramataskap N Mn Tree 

Ader-Misikwerke, Leipeig, Beamer, 37 
Ta 












Auch als Tisch- Brandautemat. 
Murtikwerke eo, Ivas Epreinllisie 
Karl Volkmarıdart 2 


ou 


Kunstgiesserei 


emıpfichl Kuniägans In vur- 
elgiehsur Amfährung, 
Ace alte Wedfien, 


Schaufenster-Beleuchtung 


Symtetri u." 
Hersteibing nach eigenen. 
Kompesicnen, Tinche, 
Behreibzeugs wie. — 


Richter, Dr, Weil & Co, facacun a. M, 


nur an W 

An Orte, wo sclche nicht 

ind, wind auch 4 
Private gelkler, acc⸗ 


Prospazte uud Verlangen. 





828 


Bis 1. 





Die Modell an 





merik. Schreibtische 
Marke „Fred Macey“ 
in „Den Formen und Preälipen. 


Blickensderfer Schreibmaschine. Nast s5 


men Suche: 

bara Schr: kein Farbband, 

er Firbeng; zammwechuibares ——— it diversen Schri 
un) Sprachen ; einfachnin und — te Can 


„Wesley“ Check-Perforator, 


ben der Zahlen, azisematische 


„Dart Sigalr- —— 


wchiilem eı, 
Nark Einwerl eine Stedhnadel wol. 


„Century“ Heftmaschine, siebn ein einulger Dreck die Heftung. 
„Merkantile* Goldfillfeder „x vsrsrst Goittoder. wer. 8 


Prospekte lrei 


Groyen & Richtmann, Köln. 


Filiale; BERLIN, Mohrenstr. 21. 


sum Zeichnen von Kisten, 
Dirucken ron Plakaten, Ireis- 
uk. 46,—. 










Hardegen’s „Sprechsystem“ 


Desichrigeng in Berlin bei 
Warsihwier A Niietschel, Mackamlensir. I 





Einrichtung von drei 
Zimmern nachKüche 
zu sprochen Mk, 35.- 
und Mk. 50.- 


Trospecte gratis 





Im eis Inutsprechemides Trlophon, das im U, Ruine sellos oder vom faatallateır 
eingerichtet wird ; bei vorbaundeimer diekirischer Kilo durch eindachre Auswechweie 
der Droskkatpfe, — Par Wohnungen, Bursanz, Motsie, Casinos, fiil) 


Hardegen & Co. Berlin 8. und Hamburg, Hüxter12. 





a, 


Dr 57* mb gef —A— Tr Ihardir 
Re inDresdrm. 









Muskel- und Brust-Stärker. 


Von vielen Herzten empfohlen und selbst im Gebrauch! 
Ein Apparat für eine ganze Familie! 


Der Apparat verursacht gesunde Körper, giebt klare Gedanken, 
schöne Figur und den Damem schmale Caille, den Sportsieuten und 


Athleten dedtutende Erhöhung der Kräfte, und ist fllr Kinder äusserst 
gesund und slärkend, 

Der Apparat kann als vollständiger Apparat, als hantel, 
als Strecker etc. benutzi werden, ist also sehr vielseitig. 
Geschmackvolle Ausführung, grösste Solldität 
Preis des Apparates nebst anatomischen Tafeln, 
Anweisung eic. MR. 16.—. 


Wo moch keine Verkaufssiehle, direkt durch uns zu beziehen. 
Wieserseikäufer am allen Plätzen Deutschlands gesucht, 


Röttgers & Buchholz, Krefeld. 


Generals Dertier Für Deutschland 
ei, Verkantisieien In Berlins 
en Euna Na Kon. 1a. A Steiden, €, Aevemnaleun, IA, 
„Bazar“ Därworng, Di Pranadaiichenm.20. | Best. sw, HU., Keigeigener. ?. 
Jeb. Era isn, ©., Mreime. }. €. N, Sıhätze, SER, Medan. 35, 
6. Söbike Nahe (ieh, Fand Ural, W..  M, Windier, Kamigl, Bafäelerani, 0, 
Markgrafen. 35, Wönigt. Kekhelteint. Fb. 11a. 
Aleie-Derkant für Hammonerı Ce 4. Meyer, Heargat. 78 
Alletn-Urrkans tür Dünselderts Erbe. Mangeld, Arabmmırasie. 





Patent-Motor-Wagen „Benz“ 


Ersatz für Pferde. 


Preis von Mk. 2500.- an mit ca. 3pferdigem Motor u. 3 Vebersetzungen. 


October 1899 wurden 
Toi den Wetifahrten „Paris»- Bordeaux“ 
„Marswille-Nien" - 
‚Innsbruck-München‘ 
, Berlin. Baumgartenbrück-Berlin, #4 Km: I 
|1#5 Km. Klasse Rennwagen : 
= Höchste Auszeichnungen auf allem beschickten Aussiel 


Vertretungen «nd are rin 





> 


Illuſtrirte Zeitung. Nr. 2946. 14. Decenber 180 


Für 2, 4, %, 8 und 12 Personen, 


wellbakapate Origian [I 


Wagen abgeliefert. ALF 
„Paris-Marseille" — Chiengo" — 
„Frankfurt aM-Kiln® — „Mainz-Coblenz-Mninz" — 

' glänzende Resulento erzielt. — uf Moueste Erfolge 1899: 
Ehrenpreis, — Berlin- Leipzig, serie 
1. Ebrenpres. Klasse Toarenmagen: 1. und 2 Ehrenpreis. ————— —— 
Bchiobsscharhlela, 
Dresden, a Krefeld, Mine k 





chreibma- 


schine Hammond 
—— besten Eystem. 
erdinand Sohemy, Berlin EiW. 18. 


Zmei J al 
Wien], — 


Zweipgmuchäti: Masel, —— 1, 


für das 
Amerikanische —— — Pr 


Eisgant, was krostallbelen, — — Ga . 
Dasselbe mit Vederbalieriager 


J. Hurwitz, Berlin SW, Kanu 


Tresor- Einrichtungen 
Safs-Deposits 
für Banken ste. 


BELIZE —— Ihm 
tar " 


al amırgrirhenn 


—* ie va. H.W. * 


Oreaden — Badenhach — Wlan. 





— ” ? 
Was (denke id)? 
4 Kesasilge Altemerigeingbrumenen, 
Wldhäzber, Skaten, Ürapbren, 
Bere 
EN Nloschäden 

RT kn karten 
\ web Tüımım 
3.5 Binin 
Vngeifniter- 
binsdern \»- 
tale Zanıım» 
baumkährt: 
(tat, Oreta- 
Bell 3. V fe 
empfiehlt hr 
: d Sabril von 
— Beta in Altene- ötienfrr. 









FRANKFURTER SCHUHFABRIK, AG, 


vormals OTTO HERZ &C? 


non 





r Kanarlen 4. Hiaazamed,, 
dir. galt. Mod, Vers, n.a Dirt. Mill, 
Mei 


18. Prod. Pi h 
Beeugeju, It. er X 


Schubert & Sorge, 


T.ampenfabrik, 


Leipzig-Reudnitz, 


Fi X Iahren vun 
Oeiäaiunin dirsete 
Bemıpaquniie für 

— Fotrelsum- 
\ Mller Art water 
\Gemntin vaÄrzf; 
x wesen Ausmi 
rung u. praınpser 
Lieferung. Completes 
Miitertruch  wnbe- 
techne und frei. 
Iefieuuum wat 


beisuchtung 
—— — mi Ver- 
langen u wit 
Ertuntlerie, (1818) 
Patent-Hyglens-Lampe 
alt Doppekpiinder. 








SPORT- 


Ai 


aus Segeltuch mit Gummibesstz u Gun=isohlen, 





-Wertin 
Oniversum * 


tfinder 


jerwirkt,verw. Patente, Stabat frei. 
ao) 











MEITBELTTIENT; 
— 
—AC 
WR 


aus der 


Herndorfer Metallwaaren- 
Fabrik, 


ne 
ARTHUR KRUPP 


Niederlage: BERLIN leirigerstroym 


Equitabie Palası Fahrstuhl 2Stoch 
Zu haben in Deutschlandan allen —— Plätzen 
In allen besseren Haus-u.Kochenei —— 


Budapest ‚Karlsbad london, Mailand 
Wasmergasse Di Nee, urggetun 22 
Moskau Paris ı Wient 

. U, 


Mustrirte Preslisten aufVerlangen gratis und franco. 





armen EHEN pilze. er 


bie nenejte une beibe Exfinbg. Mr bi. Hemelaie, |hrllt jene 








uetron kyreil und Bing mit meinem pebentizirm 
—8 ——— bein Ihöneres und 
Miigers jee- umd Hpparut niit suntätgrt 









materr im 4 Spradpen zu hab. In all. befieten 
Aüdenn: 


mt. banbige., ma micht erhäitt Aänalmanıcı 





Sabrr 
Malrasumrt, 
fenbe Merft gegee Giniembung zen gu Min, 
AL (MA. 1,0, cs. 3,01 Immun eige ¶ V. 


Schutzmarke: 


„Zmillinge“, 


Eingrtragen 


14. Toni 1731 


RUBSRET= in Solingen 


fnbris und giaechlt 


für Kliehe uud Hans, 
Gewerbe und Künste, 
Gartenmesser, 

und Rasirapparate, 

und Jagılmesser. 
alle Zwecke, 
Nussknacker etc. 


Messer und Gabeln 
Messer für alle 
Taschen- und 
Rasirmesser 
Hirsehfünge l 
Scheeren für 


Korkzieher, ete 


zu achten u mein nlich Inutender 
zu verwechseln. Fir 


init ” 


Zwillingn- 
zeichen emähr geleistet 
Wa dir Geschäfte der Virumechr 
nieht führen, hitte sich zu weinen and 
Hauptni 

. 
Berlin W., 


Eifer V« 
Frankfurt a. M. 


mein Kalrikit 


lerlage 
leipzigerstrasse 118 


rkaufınielorl 


Hamburg, MKölma.Rh, Wien. 


augen 


3 | Stoermer’s Patentstuhl | 


NH (zugleich Lehnstuhl, Faullenzer und Chaiselongue) 


Hurhringanter, jeder beabsichtigten Körperbewegung sich ohne 
Irerenaimmrestchl rom rafünirtester 
Bequemlichkeit, (m Ideal eines 
Btuhles für Leidende uni 
valesceuten. (spolatertn u. ung 
#ühle mit bochelnganier Läuferbespas 
vn Mk, u a Germaniastühle 
nach demselben Aysieme mit Minch ei 
Kl. Ir. aatererialite pepedstert Mk und ungepelssert mit 
Vera. tand Ausseirhn, verschimiemen 1Auferm van Mk, IS a 


Vornehms und praktische Jubiläums- u. Weihnachtsgenehenke 
Fabrik mech. Patentstühle, fin h E. Magdaburg-N., Firniestz ID Tel. m. 


pn.am 





Als Weihnachisgeschenk ! 
Hm Krauss’ sehe 


Kartoffel- Presse 


Das Kartoffelschälen fällt weg. 
Preis ı6 Mark. 


Prospecte Über 


Crium Wiegenbad- 


Schaukeln 
Dampischwirzapparate 
Neueste Waschvorrichtungen 


emaillirte 
Schornstein · Hufsätze 
wemender ataıla cı038) 
Louis Krauss, 
Schwarzenberg (Sachsen, 





Werth be- 
hält die überall be- 
kannte Heinrici'sche 








selbstthätige Zimmer- 
fontaine, die als das 
jonste, für alle Ge 


legenheiten passende 

Geschenk 
immer mehr Beachtung 
findet (isa6) 


Katalog D gratis von 


Louis Heinrici, Zwickau, Sachsen. 


EL Flemming 


Globenstein, Port Attersgrüs |. 
Holzwanrenfabrik, 


v4. Tragkımlı 
14 M 


‚5 Sehlitten 


bie kurse lange Lehnr 
u, b Mk 


gesirich 


F —— 
——— 


Traekengetell 


”s 18cm hreii 


— Mark, 
[L nam menlegtar 


vi 


Kass- u, Küchengerälhe. 
Kinder -Spielgegenstände. 


vortangen 50 Wetnachiskataleg 613. 
D. L Flemming, — In Euchsen. 








Stoffe, 
am besten uml Dällgniee (lireck mon 
von Eliten & Keussen 


Krefeld, Fahrik und 


Man schreite u Mustse ms genauer 
Angie des (ewünschie=. 


- 
= 
Ss 


u. ind. Nesselfaser, hichporte unıl ufidunchging%, 
keine Detwrhiezung der Maut, 

bebaglichen Wirmrgefühl, koim « 
lastiges Kchweissgofähl, daher I 
Tielrtrung den Stuftwechache, daher höchste 

färderung der Witerstandskraft und Abhärtung. 


Von ersten Autarktäten win Geheimr. 4. Pettenkofer 
und Prof. De. Beehner, Vorstand des König. Hygienischen 


1N215j400S un 
Essener * 





l⸗Uiuta in München 


= glänzend begutachtet. Eu 
Wo koine Nimterlage, liefert lin Fahrik Wirekr 


Albinigr 


Fahrikant : I Sehlenyen, Trivatwrberei, Radalfreiß Then 


Kein Eingehen imWaschen. Kein Verfilzen. 


Damen-Loden 
Cover: Caat. Tusdve 1, Cvrebats, ausgrpeobte, 
wrtierf. Qual, dekas, — 
Span Fahrrad geb. wir meterweler, IM 
jet. dirukt an Prirmse ab. Loden-Mänsel 
Fr ’M.., Kostlime 15 M.. basis Kobkmnider- 
arkeil Anfertigung im ke ter Zen. Miner 
u. AbbiM. frei, Anerkeom, von riel. Beltem 
Behriter Körner, F. Alteubung, 8. 








(1088) 





x vonschum Weihnachtageschenk 
für Damen werden ira 


Echte Orenburger 
Toile d'araignee Tücher 


n varschiodenen Grössen und Prols- 
Ingen + fahken won 


E. Wulf & Kelter, 
Hamburg, Alstonlamm 40 


Strümpfen-Pricotagen. 


Kisten deutsche Pahrikat 
in zur gurant. sallden Qualitäten. 
Abgabe. Vabhrikpenin.anPrirate 

Bpeelalisäht 
trümpfe um Socken 
mut dr und maktioe 
Eleganıs «men 
Sport- u Tonristan-Humsss. 


Gotthardt Schröder, 


Zeulanroda. 
Matte Prolaliste zu verlangen 














Haldschnuckenfelle, us. 


inedertiäiee, prakt. Zimmerschmuck, besuen 
Mitiel geg. kaltı Phase, dunkel, sllbergran =. 
weiss Auaf. Preisv.auch hb.Fuas» 


alctn Wagenderken, Zimmertepp.ausFalen 
Grat. W. Bates, — 
am 


Angenehmste Weihnachtspräseste | 


Teppiche 


Gelegenheitskauf In Sapba- und Balın- 
ann b 3.75, 5, 6, 8, 10 bin BOO Mk. — 
‚ Portihnen ken, Mädel 

"stafte vu Fabeikpeeisen 4220] 


Pracht-Katalog z,..® Abd. 
Emil il Lefövre, Berlin $. 


—— Oranienstr. 158. 











Ruhemöbel für Kranke 
Kullstühle, 
Schlafsessel, 
mechan. Keil 


kison, 


Dotttische, 
Krankenfahr- 
srülle 


Vereinigte Fabriken, €, Maquet, 
Heidelberg ». BerlinW,, Ohselutieman 68 





Jürllahnach len: 


one Handschuhe, m, 










impie. Unterzeuge k: F 7** eco -‚Wehn- u.Schlaf- 
? or -Veatllatimannl,eineig wirkl. num 

— ——— ——— 
Urea gr. 4. Nepp, Falır. Le he · 11700 





Ein neues Mittel gegen Schlaflofigkeit, 


er Munkarıa Murfleben rrergi, Fe Dei fon. „ Coriker Apgsiniaue” bes betanımim 
Deelder donlemiaae it ein patemtamilit mehd. Schlefkifen aus 
errehell geirstigt um eilt Segetadllikher Eiioillafer ma ärzte 
jndrreitung geltspet. Dir muerlgeniihe Wisjenfaf Ih It darin einig, bak Heberkilfen 
a6 Auplanıeiinge adhnnb Dre Kt Dre Dhılen madtellige Wirtang insbewabere au] das 
jeniral nieliem amsbdee und deshalb Jür den Sedrand dei Kemmaltbenie perdumben 
nit Dchie irlı ga werwerten Iinb Um derm gkichen Beiidtapunit jinb Aopidigen mil 
Seu- aber roörtfihumg zz bemmtellee, Da [le Im Lauſe der Jelt einen vamplen Beruh aunrärmen 
Taburd zun, bak Ir. Dinler als Allung bie wi elaltilarrr Dllengenlaler sermende, 
anb ein kand g Thhlemden, drändaren Yammleli als Bubere Düne anlatt den 
dem und be Tirucheigleie Dei Aoplhauı Tranieiralion duzdlaleniden Tertiigemedrs bendgt, 
sieh wide ame erteilt, Dan Maptfifen aber mirbrıbolte 9 una und yellmeie Keuisopfung 
um weunimbrodenme Pehraudhe 11 haben, jonten amd trgenihunriche Metyung der Krimier berapstirlie 
ungrörungen bes Antsims. Arantheilnerichelmungen etme analammäde 
sglide Aorminberung, zerhindert ober and Deieitigl, Dan Alfın bat 
mag 00 wilenkbaitikten Strelle gefunden Vreis za End In 
2* rarud gegea Badhrahrne ju deueder Jun Tr. Dibirr in 
Rick. Uber „Frlundee Schlaf" gegen Elm, o m A de Briefmarten, (rE 


ze line named 
Zehrtithietieen bir. Didier 
ebe feinem Mbumerttaniktum x 














vernisben cab Erw 
Uimsmn ob „alle 
bern bie 
rrgenter Muster 


2migar. uf 
















Fahrstühle aum Schlebem u. Selbatfahren, Kranken: 


sonsel mit u. ohna Clösel, 
Betttische, stelldare 3 
Kopfkiumem, Ciomela, 
kraskanbetten, 
due. Spangenberg, 
Berlins Nonndarstr B 
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"kocht « brät » schmort » dämpft - dünstet °"® 
auf Jedem Kochherd mit jedem Heizmaterial ohne Aufsicht, 


Kein Anbrennen oder Untwekochem der Speisen! © Bafı und Krafı bleibt dem 
Speisen woll und guns erkalsen ° Kein Speisengeruch oder Kockaurnst ie der 
Küche © *ummticke Speisen ind woblschmerkender, salliger, Irkliiger ‚2 
Die Speisen beiden sach ılem Otrwerden wuundenlang warn, wohlschmmeecke 
esstereit, © Aufgewärmie Speisen schmaekep win frisch sulmmitete. 9 Karim 
Erppaarzilan am Prem maserial. O Halibarbeit unbegrenst, duber zeianir Milig- 
wies und einsiges Universal-Küchengrechler der Weit. © Nur echt mit dem min 
wrhrannies Namırm „Kan Alley“ 2x balem in Küchen, b- und Eimmwmans- 
Hamllungen; daselbet auch gras —* und Koch „Moderne 
rom ⸗ Halle (heraung. vom fılie dimwimm 
Oretsche Bkitsteff-OrsePschsf] Dresden 


Versand dur uns 
ı Dy (4 








330 Illuſtrirte Zeitung. Nr. 2946. 14, December 1899, 





















f . '4 Em kialo Ich In aibierichen Falken mit 
5 Herr Dr. m erh, Biatmaret a. D). in Orsenendain 1 Sachsen] schreildi „Dr. Iammel's Emma " [a 
u. (1 * * —— wi — Krisen Kindern vrern körperlicher Schwäche, sewie Iei Erwachsenen auch schweeen Kraakbeilen 
K sarlerbeit Lei schen grünseren, hechgredig Mutarmın Kiudm vom G-14 Jahren, U, & bei meines digen $ Jahre alten — 
ra ıgungsmi a ee Ba mkart gaannten Fulen war die Wirkung lereils nach 6% Tngen germieen überrnachend. Der Appetit bh ach In ıa- 
wahtiler Wei, und Pleischnahnung, die eveber init Widerwileh surdehgemieeen wurden war, (md michlich gensenmen am 
Br ltere Dr. med. Base, Iisiriktieret In Oberdorf \Würtätg.i: „Ich babe Ahr Itommel's Hoematsgn vielfsch angewandt und finde #6 Iewmders Berühren ka dir 
Kinder u. Erwachsene Exmmraberenz sach Infekslenskrankheiteti, im} Hhtarmet ad var Allkım Ind bepinnender Lungenschwizdsccht Sin Ardangssilinn der Tabernukep vers 
umwereichk Ich das Mitt e⸗2be⸗en.“ * 
7 P i p di ische Barn-Kiwoiarerbindung der Veiwb-Nabrungunitsl 
me kat TUN voneenarirtes, gereinägien Iarsng lin (D. RP, Nr,23,7001. Huemeglshin dat dien satäräche, argalı ren 
Dr. d. Hommel s Haematogen Gischmackseusäsbe —— 10,0. Preis per Flasche (250 gr.) Mi. 3.—, ie Desierrich. Ungarn ML 2, 4 W. 


Uteratur lt hunderte en hehe gratie od fan.  Micolay & Co., Hanau a.M., Zürich uns London, 


MATHEUS MÜLLER | | ?tterGheifole 


Quliania-, Waubel- 




















ERLERNEN — Las 
ELTVILLE Rn. —— Sehe 





Besonders empfohlen: 


CHAMPAGNE. EXTRA, GERMANIA"SECT. 


— 
Die Grösste Fahrik der Welt . ——— rang 
TÄGLICHER VERKAUF 50,000 Kilos. air = 


Tılrgramm-Adresse: Empiia. 
Wirklich hervormpend milde und feine Qualitäten sind unsere »o beliebten 


Benjamin Franklin Representantes 





LEIBN 2. 





ISCu ITS 





Adolph Göhring 


vorm. Gustav Adam 
Dresden, Schloss-Strasse 19 


halt seien altremommirte weht 154 tmntchende Bücherei der 
— welttekansten — 


Dresdner COhriststollen 


Bultania-, Boainen-L. and IL, Mandeiz- ınd Mohz-MPiolien In Prim 
“2-30 NM, pp zack dietane, bestens erupfchlen. Versand mach ale Eisen 
4. Welt» Pont » Vereins gugen Norkaahıme oder vorherige Einsendhung 4. Detugm 













Paris ME. 0, pr, Mille in Kisten b J00 Kıtah. Pasienlll #10 4400 Kelch portofre) Tür Mi. 32.— 


Bismarck Regalia Patriotas 





Prede Ma. Di.— jr. Mille Im Kästen 4 30 Sieh. Posieudli 680 (400 Atdrk) partafeei für Mk, 800, 
Postcalil enthaltend #10 (200 Stück} Franklin und 470 (900 Ktäck) Blamarck zusammen 40 Sılck poriofrel aur Probe flür Mh. 2.20, 
Beide Marken war dimet deech uns: 
Niehteonvenirendes nehmen innerhalb 


3 Wochen bereitwilligst zurück. F. Hagedorn & Söhne 
Erfüllungsort Bremen, 


1a Cine Fabrik 18 
Ziel 4 Mumat are ger. vempe. mit 2%, Sranin \ ! BREMEN. das 


DIE ERSTE 
arien 
MILCH 
CHOCDLADEN 





Tansende treuer Kunden bezengen; 
Poetko’s Apielwein 
ist der e. 


Versand in unerreichter Güte, 


u mn ap Fumimagaua man km 


.-a— (meh een 


su. 


= 






Yon 35 Liter wufwärte h S) Pig. Ausime —X 
4 &0 Pig. ger Liser mecl. © w> bier, "a „virer BER 
Ferd.Postko, Guben «s. Bio enthält viel Milch und wenig Zaeker und ist de 


weslindeste aller Chocaladen. wi 








Berlin 
Hoflieferant SCKal Hoheit kes Kranpfinzen 
r viechenind. | 


Kisten 2 Raschen [Bite verlangen Sie die 
na |? Mark au Ireich IMastrirte Preisliste ld 





















in von den ersten medieinischen Autoritäten 

aufs Wärmste empfohlenen Nährmitiel das 
höchsten Nährwert und leichteste Verdunlichkeit mit 
billigem Preise vereinigt, ist das 


PLASMO 


(Siebold’s Milcheiweiss) 


Für Magen. und Darmkranke, blutatıne und 
schwächliche Personen. ganz besonders aber 
für Lungenleidende hier das Flasmum 
ein Nühr- wnd Kräftigungsmitiel ensier 
Ordnung. Die leichte Löslichkeit und 
vollkommene Geschmack: und Gerochfreibelt 
ermöglicht den Zummiz des Plasmom zu 
jeder Speise; dahei stell sich (das Eireis 
in Farm des Plasmon um etwa die Halle 
Sehnsamarke. billiger als in der Form des Fleisches. 


Siebold’s Nahrungsmittel-Besallschaft m.b.H. 


Berlin W,, Köthenerstr. Il. 


Vegetabile Milch 


(Pfanzenmilch) 
Br. mei, Tah die eg > — 


eder Ziegermilch) 2 einem vollwerthigen Ersatz 
für Metlermüch zu machen. — 


Dr. med. Lahmann's vegetabile Milch 
biläet, der Kuhmilch zugeseirt, ein wirkliches 


beim jüngsten Shaglinge sofert anwendbarts 
Ersatznährmitlelfär mangelnde Muttermilch, 
. med. Cahmann's ve 
kasiel die Büchse Mk. 1,50 und reicht für 8 Tage, 
Tausende tkennungsschreib,v. Aerzten a Müllern, 
hr. med. Lahmann's vegetabile Niederlagen in Leipeig: 
ist käuflich im allen Apslheken, sowie Imnael A peibake um Mut vad 
roguen- ꝛad Colanialwaarenhardlungen. — —— 
Gratis-Bruschäre von den alciaiq. Fi 1.Kiste (12 Finschen) 7 Mk. 50 PL 


Hewel & Veithen in Köln a. Rh. und Wien. * 


































Will man sicher sein, 


eine guie und reine Chocolade zu erhalten, «0 kaufe man 


Chocolat Suchard 


—— 

5 au t 

FADRICHTER NEE 5 
NusoLsTaur 4 NUERNBERD. 3 


Diese altbowährte, bestrenommirte Marke ist sorgfältig 
zubereitet, gurantirt rein und in der ganzen Welt beliebt. 


Veberall käuflich. 





Rum WMeihuatstssceh! 
Baumkuchen 
on amerfarımt 


tranie den 


serfendet 

redum [dr 4 5.— und —— 
Panl Sa—a— 

Arlliet Ir, 8 lehnt ———— 

ie⸗ Auen, Drmoa ı Batien, 
Sumelskerrdn, Sad, 





y 
4 
Ic 
Dresdner 
Ehrift- Stollen 
Riharb Hülterrs Aent⸗cet = 2* 
—WM⸗ a 
— Beunbrihuien von 3 Trt, Biete 
Mollen von 2-6 Wiart. TDarsbner gebreirmt 
Beignahitd- Mänle aus Gamisrie antar- 
mb gegm malıne. 
Y A 2 
Ka 


pr. Pfd. Mk.: 1,60, 1,80 und 2,00 
ist an Reinheit und Wehlgeschmack wnüberteoffen. 


FR.BaviD SÖHNE, HALLE AS. 





Dresdner Chriſtſtollen. 


Jerd. Sander’s —— 


Dream, Bamar 
———— X 


der 
Ieime weuranlar —2 u. Botmtallen 
je wo IN, 


Perl — Sprhulatl 
peeia it. FrA 
Berka gegen ——e— —— 
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Was giebt es Herrlicheres 


ı0 — ern 
r kg 
an Reizende Utuhtit: zarı 
Srsrshäubchre (ei: 7 14 h 
er —* pr lag denn 
#1, wende man Sich 
beit vom Fr. WB, Niälrr & 
€ ie aunfühelide Porisliie 
2 nienbel sam) 





Hausens 
Kasseler 
Hafer- 
Kakao 


Ein tauamd/ark Immikriar, drin empfohlenen 
Nahrungsesitiel far Kinder, Erumchsene, Biutareie, 
Migen- und Darmiikeute, 

Ner veht in biauem Cartoons on 27 Würfetn 
“ #0 bin SO Tassen zu ME. 1.—. grüne 
Cartons #einıt eine Nachahmmmi. 








Für Weihnachten! 
2 Griechische Weine. 


Birgit ri mı Friedr, Carl Ott, m ah Wärabeng 





Frebakiste 








Fiir 








TIEBIG GOMPANYSSS 
Fleisch- Extract“ $ | 















„Nur echt. wenn 
‚jeder Topf dan Namenszug 


| in blauer Farbe 
1 tragt 


ren 








Zu Festgeschenken 


emptehie meine so solır beilehlen, höchst 
Ührllbckaki 


wasgmtal! „Fe 
—— —— Beliebtheit bei 
einnzı grunsen Publikum und eignen sich 


win selten ete ale praktischen u. germ grachenen 


Die Zwanmrastellen, 


den Inhalte — 
Preiscoursmies, nach 


———— en nn arm Arten, 
gütlgst zu 0 Wabı 
Preise für alafache u. feinste Arrangements: von 6 Mk. bia 30 Ik. u. darüber. 


an. GUStav Markendorf, Leipzig. 


Telegramme ! 
4Gegründer 1870. Inhaber sels LETEı Altred Muner.) 41864} 
Omchäftsprinzip der Firma Guntaı Markondorf: „Streng reniistn Bedienung bei soliden Preisen". 


Weis, Ligazar ung Seirnumamnandiungen, ” 
MANS MOTTENAOTH , Gemeral-Agent. ! HAMBURG, 
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Illuſtrirte Zeitung, Nr. 2946, 14. December 1594, 











Mädler’s Patentkoffer. 


D.R-P. Nr. 0070 Patwatist in allen Dultarmnaunen. 
Unerrsicht an Leiahtigkeit, Eleganz und Haltbarkeit. 


\ 
\ 


9 


rg hl. 


Fr, MI- ER, Hit und Hi ik fo 1 Eimmta, ti, E— HE mit je 
2 Eirmätsem, 156 ms 8 Eimskisen, 


Ein neuer Hutkoffer. 


Mädler" 
Patent 


D. R-Pat. Mr. 88878, 


Es ist dieser der elm. Katter, 
weicher Iumsahtiie auf on 
Druck und Weerkädigung sehlun. 
Iverpellm in am der paistileien 
Hohrflachspinnie hergestellt, auf's 
eieganiesie eingerichtet, mil keanb- 
tiegelschions, I Einsatz und je mach 
Urönae mit ] bin 6 gesetzl geach Distem 
Uuikalugen wersehen, Beumeitender 
Koffer seichnet sich gans Immanders 
sus durch seine Leichtigkeit, Kie- 


Mädler s Patent- Handkofter. 


D, R-Pat, Nr. #59786. Patentirt in allen Culturstaaten. 


Gewichts- 


Erpar- 
nian, 


Hreite Höhe Kiramtis Gewichten, 
u cm 3 em obs 
“ u ohne 


Kr 6 
Ge. . 
“Bi. u A „ aba 
u * 
ER 
Die gi 


“ Ze m 
Zu 3% 


(ichen Ürtasen, jedsch mit Einmiz, u 2.50 suchr. 


Falten- Tasche. —— Age, kam 


wiertachsen Vers him, ı 
cam Tasche, 


—— 
> 


* 
“ 


— praktisch umd damsrhaft, 
— — rum — 
arbeiiet, zılt —— Iichrischiaes Pr. a. —— Ei mis schwer 
wm Clans atom besogen, ine 
at 7 —— — — mis quier Lampe, Himich- 
" h E 


belstöchee und — 41. 
Desgl. ven woht rankischem — 740. 
——— Br. ac, V⸗AN⸗eA⸗⸗tul 


5t71 für Damm =“. ai “hpe Bimichbairbücken, aber 
* 8176 desg!. für Heer ‚Kr Bpärltuaflanen 2 - B.Ie- 


MORITZ MÄDLER 


Fabrik und Versand: Leipsig-Lindenan. 
Iilmssririe Proislinie gratis und iranco. 
erkanfaloka) LRIPETG, BERLIM, zAuhung 
> * — #. Lelpigernur. BULL Nevervall 34 
—— Leigeig 1997; Königt, Süche, Ssaatsinedaide 


Die Kunstanstalt 
GRIMME & HEMPEL 
Act.-Gos, 


Leipzig -Schleussig. 
Diapbanie-Glasbüder in kunstvoller Bleiverglasung und Glasätmıng 
Schmäcke Dein Heim ! Goldene Medaille 


Prachtvolle Geschenke. ” 


Um unsere künstlerisch ausgeführten Dinphanie-Glasbikler auch weiteren Kreisen zugängig za macher 
vorkaufen wir jetzt zu dem nachstehend verzeichneten billigen Preisen : 


1 Vier Lebensalter 
Professor Eugen Klimsch. 


geeignet als 


Als Pendants hierzu: 


Kindesalter 
Jünglingsalter 


mit Nickelmuhmen 


Ecken gelöthet 30/43 cm, A N,— 
" „ "0 . a— 


Vier Opernscenen 
Professor Eugen Klimsch. 





Als Pendants hierzu: 


Romeo und Julia 
Tannhäuser und Elisabeth 


mit Nickelrubmen 


Ecken gelüthet 30/43 cm. „A &— 
* WO — — 








Vier Landschaften 


rn 


H. Heubner. 


Als Pendants hierzu: 


Salzburg mit Unternberg 
Berchtesgmien mit Wastzmann 


mit Nickelrahmen 
Ecken gelöthei 30/44 cm. 46.— 


Warikere. 





Hans V. Schmidt un H. Heubner. 


Pendant z, Niederwald-Desikinal: Kyffhäuser 
Ecken gelitbet 30/13 cm. „4 0.— 
Pondants zu Rheinstein: 
Stolzunfels Oberwesel, Bingen 


mit Nickelrahmen 
Ecken grlöthet 





Vorstehende Bilder sind vorräthig 
mit banter Dinphanie- Kante Gries 3640 cm A 7.50, Gröüme al cm A 
mit Matiglas-Kante (oval) , ß 2 5 . 
mit geätxter Kante , . ı% x „15, j 40>ch3 
Kathedralgis-Kante . . er ; De | 7°. 
Kathedralgins- Kante mit Batzen BD RER >"... 
Notiz für Geschenkgeber. 

Wir aind germ bereit für Reckmeeng dies Aufteng- 
gebers, Bilder am je ms dhensarktiete Adresse 
prompt zu neraenden, 

Neeht gefinllende Tagerbilder werden bei a- 
fortiner Ki ranlo- — — 


Versand- Bedingungen. 
DK Einklang mon JO am, mm an Annan, arln 4 
Zusendung innerhalb Dnaischkands prbotret, ohne ô 
won Werpamikung, — Sie c· zer Sn 
gegen Nashnahere oder norberige Dinandung das Dntrapır 
— — — — —— — ⸗ 1 * —— 


Ve marsenden unsere il raba Tenbiiy wi a 800 — — —— In Kaalıg pm — vun 0 aaeuu para 


Zur Brandmalerei 


Ist £chnelder's patentirter Rrennappars" 


D. &-P.906 „JUWEL“ yo 








Infteirte 


Alle echte für simmmiiiche Artikel und Tiinsirationen wonbehalmn, 
Nr.2946. 113.3. SATTE Teinig und Berlin EP 14, December 1899, 


dert un Daun 7 00. 1 Di 








Heinrich Heine und die Muſil 


Zum 100jährigen Geburtstage Helne's 
(13, December). 


Kar #. o ZBinierfelb 
[Nadtauf verkosen. | 


nige Dichter dürfte es geben, bie jo 

jet Aber Muſit geiärieben haben mie 

Helatich Heine, beifen Lieder hauſig 
und mit befonderer Vorliebe componitt worben 
iind, Im feinem „Aranzöllihen Zuitänden", in 
jelmen „Reflebäbern", in feinem Berichten am bie 
„Augsburger Allgerneime Zeitung” uad auch jonlt 
in feinem Werlen finden wir neben Tollkumo- 
riltlichen und Geotest-[atirlidhem außerordentlich 
viet Geiſtreiches und Tirfempfunbenes über 
Palit. Man follte daher annehmen bärfen, bak 
er cha pratiſtich wie thenrelfih durchgeblldeter 
Pujlter gemelen fein mähte. Und doch wilrbe 
viele Anmahme eine ganz irethamlice fein, bemn 
eine eigendlidye multalllde Ausbilvdumg bat Heine 
auch nicht Im beicheideniten Mahe, jelbht nädt im 
diletlanttichen Sinne gemofien. Der Niolinunter- 
ri, bem er mad bem Wlen feiner Eltern in 
früher Jugend ein Jahr lang erhielt, beitand 
darin, dak er ſich von keinem Dehrer voripielen 
lieh und babei feinen Träumen madhing. Somit 
hot er nichts davom profitirt und aud [päter 
en unterlaljen, ſich eimige mulilaliide Bildung an- 
zeeigtten, wenn man barmmier ein tegeltechte⸗ 
Studium verhieht. 

Dagegen befah Heine von Natur eime tiefe 
Empiänglichteit für Mujit und ein inliindives 
Verftändnik für ihre Difembarungen, das ihm 
befähigte, oft zädhligeres und frefienberes jomol 
aber mulitallihe Gchäpfumgen wie über bie 
Peiltungen reprobuchrender Rünltler zu jagen als 
die berwfenem und gelehrien Reiliter. 

Diejes Hinäierikhe Beurthellungsuermögen ent- 
Ipramg feiner Dictermafur, und Branz Lilit hat 
daher auch G. Aarpeles auf deſſen Anfrage, 06 
Deime mwlitalliy gemelen, die kurze und treifende 
Antwort gegeben: „Helme mar Mufiter als 
Dispter.“ *) 

Eingehender Ipricht ſich Ferdinand Hiller über 
dieſelde Frage folgendermahen aus: „Iheoreliich 
oder gar praltiih verfland Heine gar nichts vom 
Duft; er erpählte mir einmal ladyend, dak er 
lange Jahre hindurch geglaubt habe, der General» 
baß fei der — Eonirabah wegem feiner Hadilihen 
Größe. Und doch hörte er, errieih er mit feinem 
aus Phaxtafie und Scharfjlmm gelmeteten Geilte 
viel mehe als fogen. mumfttalifde Peute aus ber 
Rufit heraus. Es gehört bergleidhen meiner 
Meinung nad) zu dem vielen Unbegreiflihen, was 
genlalen Natuten eigem it. An Muſſiern von 
Talent und Bedeutung nahm er lebhaftes 
Imierelle. Was er über fie geſchrieben, ging aber 
—* Ihr vetſchie den Sthemaungen und Ab ſichten 

tooc.⸗ 

Ferner aeldi Hiller In feinen „Briefen an eine 
Ungenamnte":; „Seine, der ben Diebercomponijten 
Io berrliches geboten, mußte doch nlht jo recht, 
was dem Wufiter frommte. Einen Beweis dabon 
beivahre ich als einem Schat. Es ift ein Duhenb 
Meiner Gedichte umter dem Titel - Rittn, märrlche 
Worte von Heinrich Heime — mod närrildere 
Mufit von Ferdtaand Hilker-, Do Inum ein 
Sieb von allen zwäölfen ält der Mufit zugänglich.“ 

In einem feiner Berichte an die „Augsburger 
Angemeine Zeitung“, in dem er eine Ber- 
gleihung zwiihen Meperbeer und Roflimi amjteit, 
aibt Heine eine Definition ber Duft, bie ganz 
keinem Berhälinih zu berfelben emtipricht, Sie 
Imutet; „Was if IRuft? Ih möchte Jagen, fie 
it ein Wunder. is bämmernde Mermittierin 
leht fie zwſſchen Gelkt und Materie; fie ift beiben 
verwandt umb doch von beiden werkhleden; fie 
Üt Belt, aber Geit, ber eines Zeiimahes be- 
darf; fir Ift Materie, aber Materie, die bes 
Raumes emtbehren Lanm. Mir millen nicht, 
was Mufit Üt, aber mas gute Wufif fit, das 


"IE Karpelen, „d. Heine und fine Srötgensfen” 











Dentmal für das Grab Heinrich; Heine's auf dem Kirchhof Montmartre zu Paris, 
Dar Muftzage der Raiferin Hilsberh von Drfterrellt geiäefire zen Prof. . 2. Dailekelis In Ram. 
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wällen wir, und nad) beifer wöllem wir, was [Ahöedte Diwllt iit, 
Die mufitallipe Reitit Tamm fih wur auf Erfahrung, mid auf 
eine Suntheſe [ten; fe felte bie muflkalilden Werte wur 
nad ihren Wehniihtelten claffificiren and ben Einbrud, dem fie 
auf bie Gejammthelt hervorgebrant, als Mahliab annehmen. 


bier gibt es freißkt beftimmte Geſehe, aber dieſe Geſeht ſiad 
nicht die Wiufet, fie fnb mur ihre Bedimgnijie, wie bie Stunt 
bes Jeichnens und die Marbeniehre, oder gar Palette und 
bie Daterel find, [ondern mur nothwendige Wlitiel. 
der Diuit A Offenbarung, «s läht ſich feine 
bavom geben, und die mahre muhltalliche Aritit 
fit eine Erfahrungsmilienichaft." 

Gemäh biefer gefitreihem Definition, gegen bie ſich ireh 
bem mandes hagen llehe, and die gemiliermamhen eine Ber 
Ibnigung mangeinder Gäyallenninik it, müllen wir Heine's 
Ausiprüdhe und Urthelle Aber Tonten|t and Tontünftier an- 


Heine wor befannt und vertehrte mit felt allen hersar- 
ragenben beuiichen und amlänbildien Tontänjiiern jeiner Jelt, 
wie Wendelsjoe, Diezerbeer, Aserabin Areuher, Niharb 
Wagner, Ferdinand Hlller, llzt, Thalberg, Chopie, Pauline 
Blarbet-tHarcia, bie Grin. a. 

Zu Dieperbeer tand er In freundichaftlichem Berhältsik, 
das durch gegeniellige Gefälligtelten und Dienftlelftumgen 
befefligt mwarbe, ben Didter aber itotz jeiner Bemunberumg für 
ben Schöpfer des „Robert“ und ber „Hugenotien" nit hin ⸗ 
beten, ſich öfter ir vedyt ſatitiſchet belle zu Aukerm über 

„Den Bieter, ber nah järperen Iacten 
Uns geben den Prapheim”. 

Auch mit Meyerberr's Antipoben, Richard Wagner, wurde 
Heine befreundet und nahm ſich deſſen hafirekh am, als ber 
jelbe, vetlannt und in permmiärer Bebrängmih, ſſch 181% im 
Paris aufbielt, Diele Freundihaft und bie Anwenbung, bie 
Beine won ber Gage bes „ ben Hollänbers“ in jeinem 
„Salon“ gemacht hatte, tragen nicht wenig baya bei, dah Wagner 
diefem Stoff für feine gleihnamige Oper wählte. ie über 
haupt bie Dper, als auf Diddung gegründet, für Heime 
vertändläher und ſympathiſchet war als die reine Injtrumendal- 
mufet, jo fühlte er Hi gang beionbers zur Hällenfihen Oper, 
fpeciell zu der opera huffs und deren berufeniten Mertreter, 
Noſſtat, hingezogen, für den er wieder unb immer mieber 
Worte enihuficitiicher Bewunderung ſiadet. So hagt er ein- 
mal in feinen „Italienischen Reijebilbern“: 

„Die Berädhter der Halkenifden Dlufit, die über die opern 
buffa den Stab brechen, jene munberjame Gatlung, die 
dem Humer ben freleiten Spielraum gewährt, und worin er 
N im all feiner [hmingenden Luft, jeiner lachenden IWehmuih 
und feiner lebenslüdtigen Tobesbegeiiterung überlafen kann, 
werben einit im ber Hölle ährer wohlnerbienten Strafe nicht 
entgehen umb [hd vielleid verdammt, die lange Ewiglen 
hindurch nichts anderes zu hören als Augen von Sebaltlan 
Bad, Leid iſt es mir um fo manden meiner Cedegen, 
namen um Hellitab, ber dieler Derdammnik midt entgehen 
wird, wenn er ſich vor Seinem Tode nicht zu Kojfini belehrt. 
Kefilnl, divino marstro, Helios von Malen, verzeihe meinen 
Pambalewien, die Dich latlera! Ic aber erfrewe mid Deiner 
gefbenen Töne, Deiner funlelnden Sämetterlingsträume, bie 
mid fo Bebil umgauteln umb mie das Herz füllen wie mit 
Lippen ber Grazien. Berzeih meinen armen Banbsleuten, bie 
Deine Tiefe wid ſehen, weil Du fie mit Roſen bedegſt. und 
denen Dia nicht gedantenfäpmer und geümbiid genug bäft, weil 
Du fo Bit Matterkt, [o gettbeflügelt!” 

Hiernadh darf es wid allzu jehr befremben, wenn Heine 
Beethovens Mufit „Ihauerlih” mennt und barfber fagt: 
„Beethoven treibt bie fpleitmallieiidhe Aunjt bis zu jemer tönen» 
dem Agonle der Erjdeinumgswelt, bis zu jemer Bermidtung 
der Natur, die mid mit einem Grauen erfüllt, das ich nicht 
verbehlen mag. Geine Ieplem Probuckionen [ind nur mod 
Gejpenkter werjänllener Alänge unb inmgen am ber Stirn ein 
undeimliches Tobtenmal.” 

Für Felle Mendelsfohe hegt Helme eine aufriätige, aber 
tuble Hohkhägung. Er befiagt der Mangel an Raloeiat, 
bei »orwiegender Reflerlom, und gelegentlich einer Bergleiäung 
frines Oratoriums „Pantus* mit Roflints „Stabat mater“ 
reicht er bem Irkleren Werde bie Palme. 

Bon bem Birtuofen feiner Zeit bewundert Heine am 
meikten Popanini, und er hat nit wur von dem Spiel, 
fondern auch vom der Erfchelnung, dem Auftrelen und Weſen 
befjelben hochſt arakteriftiiche und frappanie Schliberungen 
entworfen. 


Wie fehr er dagegen auch Lily, den „Poganini des 
Alzriers*, liebt und bemunbert, jo wirkt dad; deſſen Mutil 
„nicht amgenehm auf fein Gemüt, weil er bie Gelpenſter 
Niet, bie ge sun Bifzt Fit ähm zu manſch, zu 
fotzttwalättiicdh, ww o0en, 

Mehr fagt ihm Thalberg zu. Dirfer begaubert ihm burdh ſeln 
„mußftaliihes Beträgen, ko ganz ofme Grimaſſe, jo ganz ohne 
forcirtes Genlalthum, durch jeis ganz In Sarmonie getauchtet 


m hödilten aber fieilt Heime den ihm congenlalen Chopiz. 
„Das ilt*, jagt er Mber im, „ein Menſch von erjiem Hang, 
der aber wiel mehr Gomponik als Dirtaos Bel Chopin 


ſchafft, wenn er am Alavier [igt und improoifiet. Er fl als« 
damm weder Pole noch Ürranzofe noch Deutjchet, er verräth 


Illuſtritte Zeitung. 


dam einem weit hößeren Uriprung, man mertt alsbann, er 
Pammi aus dem Baterlande Mozari’s, Rapharl's, Horike's, 
fein wahres Baterland iM das Iraumrei der Porjie. Man 
muß ihm Genie quforeien In ber vollem Bedeutung bes 
Worten.“ 

Selten ijt wol der Anker Chopin verftänduikvolier und 
zuirelfender geihäfbert worben. 

Bon der Sängerin Pauline Viarbei+ Garcia, ber mod 
lebenden, entwirft Seine das folgembe groteste Porträt: „Sie 
ift Teime Nachiigell, bie daoh ein Hattungstalent hat und das 
Früblingsgenre vertteifiih ſclucut und trillert, fe Mt and 
feine Hofe, denn [be Mt haßlich aber won einer Urt von Häh- 
Hichfeit, die ebel, Ih mächte fait janen Kam Ilt, und bie ben 
großen Pömwenmaler Lecrolt mandhmal bis zur Begelfterumg 
entzadie! Im ber That, die Gartia mahnt weniger an bie 
ortifiete Schönheit unb zahme Grazle unlerer ewropäfiden 
Heimat als vielmehe am die ſchauerliche Pracht einer enoläiäen 
Mitpnik, und in manden Momenten ihres palliositten Vot · 
tragt, zumal werm fie bem groben Mand mit den blenbend- 
weihen Zähnen überweii öffnel unb jo graufam füh und an» 
muthig fletidhenb dachelt, banm wird einem zu Muthe, als 
mähten wun auch die ungehewerlidhiten Degetatlonen und TU 
galtungen Hinboltans oder Afrikas zum Borfchein kommen, 
mar meint, jest mühten au Aleſenpaleren, umranft von 
taulemb blumdigen Lianen, emporichleien, und man milrde ſich 
niät wundern, wenn plählid ein Peopardb ober eine Giraffe 
oder Sogar ein Audel Clefantentälber Aber die Soene Iiefem.“ 

Heine’s Ieite muſclalciche Berldhterftattumg vom Sommer 1817, 
bie Fi über Jennt Lind awsläht, begimmt mit ben melan- 
choliſchen Worten: „Tür mid hat alle Meſſt aufgehört, und 
Ich abmte nicht, ads das Leidensbilb Domipelti's cranonzirte, 
a: Korg übliche und weit jdhmerzlichere Seimſuchung wer 
f “ 


In der That war das Scyidjal Heine’s, der acht Jahre 
lang, bis zu feinem Tobe, bei vollem Vemuhilein In felmer 
„Matragengrufl“ vegetiren Sollte, unenbiih Iramtiger noch als 
bas Los bes unglüdlihen Tonböhters, ber, in Wlöblinm ver 
fallen, bein eigenes Elend wicht zu fallen vermodjte, 


Wochenſchau. 


Der deutſche Reidstag. — Der Reldsiag wandie Ih in 
feiner Eizung em 4, Dreember der erlien Qefung bes Mlng 
geleges zu, das Neld · ſa mecteſat Frhr. vo. Thielemann 3 
Dr. ». Brege vertrat den Etanbpustt ber Bimetalliiier, während 
der Neihabantpräfident Dr. Rech bie Frgierengsnerlage ver 
Meinigte, Mac längerer Debatte, bei ber die Bührer ber eingeimen 
Parteien ühre UAnlihten fumdgegeben hatten, wurde bie Worlape 
an «ine 14plieberige Eommißiien serwieien. Im ber Cipung am 
b. fanb die Deime Bernihumg ber Gewerbeortnumgsnoseiie latt, 
Die Rebner begnügen Ti zumeikt mit Bergen Erllärungen, in 
besen ſie ihren und ihrer betzeflenben Partelen Esandpunt bar 
legten. Debhalter murbe die Debalte bei ber abermaligen Be 
rerbang ber Belliemungen Über bie Mubezeit bee Wngelieißien 
Im Hanbelsgewerbe. Bier griff auch (Grof 0, Pelabewilg im bie 
Debasie ein, um eimen canlersalloen Mbinberungsantrag zu be 
gründen, ber Indek abgelehnt mwurbe. Bon einer Gehammi 
ebitimmmung muhle abgelehen werben, well ein leimer Theil 
bes Entmwries auf en Eugen Nitser's zurlidgektellt morben 
war. Huf der Togrsorbnung ber Blyung am 6. Manb ber Min 
Irag Beiiermann beireffs Mufpebung bes Werhintungsorrbots 
palttälcher inländiler Wereine. Bis exiter Mebmer erflärte Furſt 
ya Hohenlohe bie Zajılmmung der verblindelen Steglerungen zu 
birjem Aaerag. woher er hervorhob, dah badurd die Heglerumg 
iht Verforedhen vom 27. Yull 1898 elngelölt hate. Waliermann 
banfte namens ber Masionallideralen Partei Fir die Erfüllung 
biejes Birfpredens, während m. Leuepem und Arte. » Stumm 
im Ramen ber Sonlersatioen, bezw. Trelsenfersatioen übee Mb: 
lehmung biefes Untrags zum Musdewf braten und Ihe Be 
bauen über bie Erllärung des Reihslamlers ausipradem. 
Dr. Baden vom Lentrum und Ridert son bee Brellinnigen fer 
einigung waren aber für ben Hrtrag Ballermann. Mraf 0, Poje 
bemity bejirhit die Midtägleit ber Munirgung, die Ale Rede [einer 
Erllärung vom 20. Mosembrr, dem Tuge ber Mhchnung ber 
logen. en, wnieridob, wnb bmpeidhmete umier dem 
Betfall der n des Derbinbungsserkoi als überlebt und ver 
alte. Wat längerer Drbalte gelangte der Antrag in eriter und 
zweiter Velung zur Annahme. Ge der Gipang am 7. warben 
ohne Debatte bie beiden wasionalliberalen Anträge, der Antrag 
Hey! beiteſf⸗ Musdehnung ber Strantenmerjierung auf bie Selm 
arbeiter und der Baflermann’s, in beiiter Brfung amgenammen, 
Ulsbanz verkanbelie bas Haus über Petitionen, beym, über Be- 
riste bee Betltionseommilllon. Unter erſteren befand Fi auch eine 
heiche ſut Beibehaltung der Fremdentrauumges auf Helgoland, die 
dem Genoſſen Scadihagen Weranlaljung zu einer Surlitifchen Mus- 
einanberjeeng gab Am 11. begann bie erfie Briung bes State, 

Die Einberufung bes preuhlisen Zandtages wärb 
für bie tommente Seſſſon früßer erfolgen als im leiten Nahre. 
Ele Beihtuh Über bie endaältige Zrehtleung bes Termins Ift 
sont noch mit erfolgt, es It lebech der 9. Januar deſit im 
Uuslidt genommen. 

“us —— = Erg and ter Catolinen der 
Dieriasen: un Palau In teuskherfeiis vollzogen werben. 
Die bisherige kpaniide Brjagung der In en on 3. De 

. wir felgruppen traf 


Die öfterreihifhen Derkändigumgsperhandlumgen. 
Die e u 


= ngswerkanbtun bisher 
gehhiellert Die Giyung des Untermenidufli .. 


jereng der Deutläen einwirken fell, der Ein- 
führung bee Inneren cechilhen Mmtelpradie unter der Bedingung 
supulinmen, des die beutfch-egedhliäen Ctrelifragen In Böhmen 

im beitenfelligen Einverjiämbeig gelöjt werben, 


Nr. 2946. 14. Derember 13%, 


Oiyefaten. Zuihusgpt, DMteie 
Glundes der Dinge ser [[ 


Vorlegung eines Dri im Mdgeatmit 
Iotorsige Einfegung eites Epenhenausiäulies sr ——*— 


dings vor, bei birjen Vlan gewille Aaslaſſeacan bes Minfterimg 
erhalte, wie dies auch) bei dem „Aliener Fremden 
fl Wür Leltarsitel uad Eoreeisenbengen des „Meier ⸗ 
übernehme das Minijterium teineriei — — 4 
des Prehburenus bes i6 befsate benin, dea Babarlanın 
und Lorrelpendenten, jewelt co zuläfäg fei, Aber fragen ber au 
wärtigen Polltit aach· ache Aus 


reichihe Minifterrelibent, der zugleich den Dein Reit merken, 
fih gegen einen beuliäen erein entgegenionmenber techehm 
habe als gegen einen üjlerreihikhen Berein Der Et is 
Mirilteriums des Meuheren wurbe hierand mit dm 
Nohtrngscreblten umseränbert angenommen unb jehzun and die 
Stluhtedämeng für bas Jahr 1897 genetmige 


DieRiederlandeunb bie fübalrilarijher Arpasliten 


73 gegen 21 Siimmen ab, nechden van der Firglerung wäh 
worben mar, bak bie Annahene des Anttaze⸗ eis Tirtenm 
votum bedeute. Winangminifier Pierkon Yatte Kierza erlärt, de 
gelamme Regierung babe bir Haltung bes Diiniliers des 

be Beamiset gelegentlich ber ferlebensrondereng au Di N be 
nationalen 9 en günfiigie und ben Adarilerijen Ein 
am wenlgiten [häblihe gebältigt. 


Budget und Obferectlom In ben Ipanljden Earles. — 
Die Oppalltionsparteien in ben foaniihen Gortes haben fh, mr 
aus Madrid unterm 6. Derember gehheieben wirb, dehn gerisig, 
das Bubget vor dem 31. zw bemilligen, beyäglih der Lbrigen 
Borlagen aber OMwertiom zu treiben, 


Eine Botihaft des Srälidenten Mac Ainlen — da 
—— Berelnlgien Eivaten son Aa⸗tila mal am · 2r 


zon ber Misslalhrenzicege, bie 

bie fih als bie Folze 

geilen England und Amerila ergeben, durch eine Yidit Im 

NMahliche Sstemung gelenngekhmes tere, Die Beglerung Ir 

wahre Reutralität dem unglätligen Enni I Eib 

afelte. Sodann —— Boſchaſt das beteieblgende Amann 

betreffs Sameas um eilt mil, bah dem Gangreh ber om} 

Isle und Bebimpusgie Weil) Do Harbes u be ga 
und Be bezüglich brs Sanbels ui 

färttie aut den Infeln gemägeleille wie Deufäknb. 


Grärnsung ber 
bes bebextenten Belien 


F 
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Gelden. Slnſtacuc Cata⸗ dejegt bie Seican. Saca mar 
die Regierung und Geherrſchung der u den Belk deche 


bs bleibe biefe dem Gongreg überlaflen 
wicht aufgegeben werben; mh ber Workdlag, birier 
abbängigleis zu geben mb babei ein amerkunikhes © 
anfredit zu halten, verbiene feine ernie Erwägung Ter 
dent triız daldr «in, dah HRunktpaireglerungen, Ihemı 
voglerungen web Ichlieklich eine Tentralerglmung ecciau 
Der belle Dienft, der den MWuffiänbifhre ben 
mwärbe bie ruhe und wicheme Niedermerienz 
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ſel im leuſen Meänungsjahre gröher, eis 
Lende⸗ je aufjumellen hate. Die Einhuhr 
Berdi wm 20 Prer. geringer e⸗ 1870, 
58 Pro. gräher. Die Sanistinnaher bes bauferben Aca 
jahrs wurden auf 640958112, bie Masgaben auf SHOhHl! 
Doll. gejhägt. Der Präfibent hab ſedenn hermar bie 
, nanmih 
emgfiehlt dem Ganzırb, 
dem Bellpiel amberer Mationen bie Sanbelmarint als 
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ferner 
er Banbris- und — in ** 
eine eliläen Mäche 
——— Fabruute Echliehtih teg ber 


iii 


gar Ernennung einer gemeinjamen Gemmilien vor 
einzuladen, Die eine eingehende Unterfuhung über 
und Mustuhe von Lebensmitteln in tem beiten 
Hellen Fall. 


5* 
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Der Arleg Im Südafrita, — Betreffs der Dage Im Melten 


(üdafetfem clegaihauplakes das lonboner 
a ten *8 befannt, m Bu Meihuen Map 
ridßten eing m ind, DImbeh beſagte ein Telegramm aus 


Gühufer bes 2*— 


—— Uns Bretoria wurde am 9. gemeldet, 


E Commanbdant ber Buren vor 


am 10. 
beim Angriff auf — eime ſchwere Niederlage erlitten Kälte, 
we bie Buren are Stellungen immehalten. Der Wngeitf lei 
son der Gaoalerie ſchlecht ausgellhri worden, moburd er auf ein 

Tertain geführt wurbe, auf bem er marderiten ldonnte 
Die Berlufte beirügen juei Zobte, 30 Berwundeie und 600 Ber- 
zißte. Mach einem breiltündigen Mrtlleriefumpf mußten ſich aber 
= englifchen Truppen zurüdjiehen, da die Giellung uneinnchm- 


Mannigfaltigteiten, 
Hofnachtichten. 


Ralfer Wilhelm begab [ih am 7. December mit- 
tags vom Potsdam nad Büdeburg, mo er abenbs um 6 lühx ein 
traf und vom Fürlten unb ven ben Prinzen bes fürlılihen Haules 
empfangen murbe. Am #. fanden Jagben in Srandshof, ben 
Südebergen und dem Shaumburger Walde tat. Am 9. mitings 
fulr ber Raljer von Bädeburg nad) Hannoser, mo er Im ber 
Anjerne feines Mlamenregiments mit dem Dffigerorpe Mrlühleitte. 
Gegen 4 Uhe nodmittags erfolgte bie Mbreile nad Potsdam, Hier 
langte bee Ralfer um Abend an. 

Die Kollerin Priebri Iraf am 3. Derember in 
Lerici am Golf von Speia ein und nahm in der Billz Peatſe 
Winterausentgalt Die Bendtterung bereitete ühr einem felllichen 


Brinz Heintid von Preuben, ber [eine Helmreile 
vom Oftafien bemmädlt antreten wird, wurde vom vam 
Dirradınlral beidrbert, 

Der Herjog von Sahfen-Roburg umb Gotha lehrte 
am 7. Devember aus Ungam nad Roburg zerud 

Die Erbpringeliin on Anhalt langte am 8. December 
in Dresden an zum Belud des jählilden NRönigspsares Im ber 
Pille Strehlen. 

Der König vom Dänemarl traf am 5. December in 
Gmunden ya längerem Hufenihalt bei der Mamilie des Herzogs 
von Gumberland ein. 

Dem Herzog von Parma, bem Water ber verltor 
denen Furſein Marie Pulle von Bulgarien, wuerbe am 5, Decemder · 

zu Schwarzen im Nieberöfterreich ein Sohn geboren. Es äll dies 
—— ledendes Kind, ſetner zweiten Gemahlin neunies 


Die Railerin-Witwe von Nuhlanb fam mit bem 
Grohfürien Michael und ber Grohfürftin Olga am 4. Derember 
abenbs wieder In Hatldina am. — Groklürt Ritolaus NMoleſewicch 
begab ji am 3, non Mien zur Jagd auf Me Befihungen des 
Vartgteſen Pallerkini nad Aeszihelg. 


Vereins nachrichten. 


Die Shiffbantehnilhe Gefellfhaft verfammelte 
fich zum er|iem mal am 5, December In der Muka ber Tenälden Hoc 


Erbgrohiberzog won Dldenturg begr&kte dem Haller umb überveldhte 
ihm eine Dextobrefle fir Me Urbernahme bes Proteiterats. (Es 
folgte ber bes Geh. Rath Prof. Busley Über moderne 
Urterferboote. Der Rebner lam gm bem Schluß, dah 
bisher gemndten Eriahrungen Anterjeebeote Beine bejondere > 
tunft haben dürfen Er beglätmwünkhte bie Warinenerwalhen 
bafı fie auf die foltfeiellgen und langwierigen Berfüche mit Unier 

feebootem ji bisher miche eimgelaffen, fonbern Mi fait befien aul 
den Bau son Linienidiffen, Sreugern umb Torpebebooten ber 
Hrn habe. Im Hörjaal für Clektrotehnit dielt Brof. 


einen er über bie Ära Zum Edluk 
Witendorf, 
— — male som (bermanlihen Liogd, über 


Der Internationale Congrek für Unfallgeleg- 
gedung umb [oiale ber 1889 im Paris, 1891 in 
Bern, 1892 In Mailand und 1897 in Beülfel tagte, wirb am 
28. Jun 1900 wieder in Paris zwiommentreien. Des $roter- 
tarat des Congteſſes dal der Franzdlilhe iſche Handelsminiter über 
nommen, Präfident Üt Dt. Lindner, ehemals heneralinieector der 

Bergwerle, Piepräfidenten And Daren, Borlinender 
des Genwakomitts der Aohlengruben 


@ratifil u. | 1. eingehenden Stubium zu unterziehen. 


Der Eentraiverband deutſcher Aaufleute und Ge 
—— bat Im einer an die Seeats 


ltersoer 
rung; bie Gründung mittlerer Hambelsiäwlen; Wisbräude im 
Selfenhanbel und der —— Setaxvifang bes Unfugs 
im Gemüfe unb Conjervenhanbel. 

Der Berein zur Erhaltung des Dewifhibums Im 
Ausland beſchlez in einer *— Auskhuhligung, In Berbinbung 
mit alpinen, Textiſten umb Turmpereinen fomie mit eingelten 
bernorragenben Berjönkiäteiten gar Erhaltung des Deuskhihums 
in Gübtirol parallel mit bem Wligemelnen Deutkhen Schulverein 
—2 ausgebehnteren Mah, als es bieber 
der fall war, fo durch ——— son Umserbunftelsästen, Belebung 
bes beulichen Meileveriehrs, Einrichtung von Galihäujern, Ein- 
wirtung auf die wirsbäheltlichen Derbättnifie u |. 8. 

@in Deutlh-brafilliger Berelm hat fi In Berlin 
gebildet, der fi bie Wufgabe geheilt het, die zwilchen Deutksland 
wab Brafien beilehenben Beziehungen za pflegen umb zu immer 

en ausjugellallen, Der prositeriiäe geldäfttüß- 
tenbe Husidiuh bes Bereims beiteht aus Generalleutnant ». Wien, 


Paetel, Anufmann U. Piberit, Contreabmiral .. D. M. Plüdbe- 
mann, Rehisanwalt Selle, Wilfelm ». d. Steinen unb Ober a. D. 
Dakar Werner, Beitrittseriärungen —— mindeitens 
3.4) —— ber Berlogsbuähändler Alfred Baetel in Berlin W., 
Cihholziteahe 12, entgegen, 

Der 8. Internationale Saltlabriesongreh wird am 
28. Juli 1900 in Paris zujammentreten und eime Woche iagen, 


Arbeiter» Angelegenheiten. 
FB ihmweiseriie Camion Bajel-Stadi wird eine 
pe Werlidperungsaniiat für PWrbeitsiohe Ins Leben rufen. 
* Canton bat ein auf verfiherengsiechniiden Grundlagen 
anferdauites Gelek angenommen, tas berufen jdeint, auf biejem 
Geblete wegleitemb zw heim. Das Infſiul ſtehda under ſiaailichet 
Eontrole und Aufficht ſieht ein beiämänttes Obelgassrium vor und 
serpilidtet bie Berlicherten, bie Wrbeitgeber und ben Staat zu 
Mnanzleslen Deiltungen, Das Gefeg Mt nun mod bem Referendum 
unterlteilt; wird die Wollsabltimmung nidıt begeiet, ober erhält 
dallelbe im Zell der Woltseniiheibung bie Mehrheit, jo trint es 
am 1, Mal 1900 Im Seuft. 

Die amtilche Streitfiaiihlt In nun aub für das 
dritte Quatial des laufenden Jahres erkhienen, jobah ſich = 
beieelfemben Dalen für die erflem nen Donate bes Jahres 
fammentteilen Inliem, Es waren in den erliem brei Biertelfahten 
1894 im Deufiden Neid in ben son Stteits betroffenen Be 
trieben 178161 beihäfsigte Atbeinet dauf bas drine Cuartal eni- 
fallen Jervon 85956), 78301 fireltende Arbeiter (briises Querial 
32480) und 23423 tontrecibrüdige Yrbetier ſdricies Cwartal 
10548, Us diefem Ziffern mar bas Konigteich Sechſen be. 
iheiligt mit 24752 beichättigtem Birbeltern (beiites Quatial 15039), 
10292 ſtreitenden Mrbeiterm jdrittes Quartel 6765) und 3364 
sontracibrüdigen Mrbeitern (drittes Quartad 2260). Die Anzahl 
ber Itmeilenben im Mergleih gi bee in den betroffenen Betrieben 
befhättigten Wirbeiter iM ziemlih erbebilk; = ontrecibeüchige 
Urbeiter waren ziemlih viele vorhanden, ie Streittuſt zeigte 
ſich am ausgebreitenitem Im demesn re Um meillen ragt 
bier die Wrbeltseinftellung In den Bauumtermehmungen bernse. 

Der zer Unterhaltung eines allgemeinen Hrbelis- 
nadymeiles für Ü begründele Verein comjtitwirte ſich am 
7. Derember. Die Arbeitnehmer im Borfiand ber Dristtanden- 
talle und and ber hewerbegerichtsamshhäfle gen bie Beiheligung 
an ben Borltandswahlen abgelehnt, weshalb die beizeffenben 
Borjtanbsänter darch ben Maıh fe - werben mußten. Weltere 
adn Borliandsmirglieber wählte bie Wiligliederperfammlung. 

Der vor brei Wochen in Zwidau ausgebrodene 
Ausftand der Tertilarbeiter bat weitere Musbehnung genommen, 
da abermals mehrere hundert Urbeiler ausgelperrt warden Es 
And wun rund 4400 Arbeiter außer Arbeit, 

In Solingen ilt zu ber jegt bereits mehrere Boden 
andauernden Bohmbewegung im Wellerichleiergewerbe no ein 
Ausftand jämmilicher Drellerihlägerei-Urbelier eimer Firma, eiwa 
100 an bee Zahl, binzugetveiem, 

Im Aägernborf Haben [ih ſammtliche Tudfabri- 
tanten mit ber Birma Aran; Hofmann, in deren Fabrit bie Ur 
beiter amsfländig find, lolldarikh erklärt und find mit ber Aus 
Ipereueng Ihrer Ardener vorgegangen, Es jeteen Inteögebeilen 
wa 1000 Wrbeiser. 


Unfälle. 


Als an der Siegmünbung unterhalb Bonn am 
5. Deiember eine Unzahl Fiſcher dem Lecht ſang oblag, gerieih 
ein Ficherdoot in die Bellen eines vorbeifahtenden Dampfers. 
Der Racer ſchlug um, umb von feinen Inhallen ertranten bei 

Am 10. Devember fand in einem Tunnel zwiſchen 
Bergeggi und Epotorms unweit Savona ein hurdibarer Falammen- 
Wo zweier durchgehender Züge flat Hierbei murbem vier Ber 
fomen getöbdel, zwölt ſchwer und elwa zmamyig delaa werlent, auch 
if ber Sachſhaden dedeutend. 

In bem ungarilden Dorfe Belengd im eg nice 
Comitat äfherie eine Peuersbeunit bei Sturm 
60 Häuler hammi ben Mebengebänben ein. 

In Et Betersburg brannıe am 7, December bie 
Kirde Zabamnis des Täulers volljtänbig nieder, Die 1878 er 
baute Stircdhe lag auf der Mewa-Infel Aamennii Citromw, 

Wöhrenb einer Peuersbrunit in einer Strumpf- 
waatenfabril in Menbing (Berumfgloaniem) Iprangem einige dender 
Üirbeiterinnen, benen jeber andere Kettungsmeg abgeichnitien war, 
aus dem Fenſtern. Zwölf fanden babei dem Tod, etwa fündyig 
wurden verleit, viele davon Ihwer. 

In einem Roblenisahi bei Tarbomabo im nord: 
amerilanäkhen Staat Walbington erfolgte am 9. Deiember eine 
Explofiom, bei der 30 Urbeiter, iheüls Walldier, ihelis Finmiänder, 
den Tod fanden. 


Todtenſchau. 


Asguſte Alimer, Gomjersalor der Ruſeen von Lyon, ber 
1878 bie „Kevwe du Midi £pigraphiqwe“ gegrümbei und |le bis 
zu beine Tode geleitet fowie auch verjäiebene enigranhilde Werte 
rg bat, ? daleibit ver furgem, 85 Jahae alt. 

Berbinandb Berti, ber Gründer und feier bes 
en Erziechungelnkettuts Tomorbla Im Züri, + bafelbit 
am 5. December im 59. 

Briebrid ei ein alter Mdhum) 
Revolutiomsarmer in bie Schmelz Übertrat uad dort pdter bie 
Frötel’jäe — in Seefeid bei Zurich übernahm, 
bie er zu einer Dufieranktalt erhob, + im Züri am 8, Devember, 


#2 Yabre all 
Dr, Heinz Wilhelm Leberecht Erufius auf Sahlis 
dorf, eb Hälikhen Siandelammet 


' ber mit ber 


wirte Sadtens, 
wie burdh jeine gemeinmühige Thötipleit auf allem Gebieten der 
GSelbitverwaltung hersorragemde Berblenfte erworben bat, + ir 
Sahlis am 8, Dixember. 

Tonktant Fornerob, elemaliger Icdmelzerüher Bunbesraih 
unb dreimal Wundesprälibent 41857, 1563 und 1887), Ipdter 
Director des Eriblt Frans Sullie erſi im bemi, bamn in Paris, 
eines pweltelhaften Finanzuniernehmens, das möt einem grohem 
Arad endete, 1820 zu Adenches Alanton Waadt) geboren, $ im 
Waedulaad am 20. November. (Porträt u. Biographie [ Nr. 705 
der „Multe, Iiq. vom 3, Januat 1867.) 

Dr. Johannes ren, Profeller, beiamnier Phaleleg. ber 
45 Daher lang am zärkder Humnalium daſſcche Sprahen lehrte, 
auch Berfaßfer verkhörbener treiflichen Lehrbücher, + im Zückh am 
1. December, 79 Yahre alt. 

R. Helm, geehberzogl, babiiher Geh Malt, uad Direcor 
der Amortilations- und Eijenbahnjhuldentilgungssalle, + in Rarls- 
tahe am 4. Derember. 

Anton vo, Rontitl, wusgezeldimeter Panik und Tompontit 
zabtreicher Salonltäte, von denen bejonders „Le röreil du lion’ 
allgemein belanat wurde, am 27. Oxiober 1817 zu ſtraleu ge 
borem, + laut Noheiht aus St, Petersburg vom 7. Ze 

Dr. Georg Arutenberg, Brofellor, Brivaibocent fir Frauen: 
heitlunde am ber Umioerfät Bonn, gekhähler Freuenatut. am 
16, Derember 1868 geboren, + dolelbit am 4. Devember. 

Dr. jur. et phil, Mar Lange, Säräftiteller und Buchbänbier, 
der Schwlegerſohn bes vereiwigien Ouo Spamer, beilen Berlags- 
unternehmen er nadı dem Tode des Begriimbers der Spamer'fchen 
Birma weiterführte, bis biefe in andere Hände überging, ein 
grohee Meter bes Schachlplels, längere Jet Redecieut der 

31 Schadzeitung*, Berfaller einer er - werihooller 

db enohemadhender Striften auf dem Sebiet der Schadhliteratur, 
m? Augult 1892 zu WRogbeburg geboren, + im Delpgig am 
8, Derember, (Porträt m. Melyeisg F @. 847.) 

Frau Lebreton- **8* eine Scweier bes beiamniem 
framzäliihen (hemerals, dr BVerieferin und Freundia ber Aaflerim 
@ugemie, mit der zußemmen fle audı am 4. September 1870 aus 
—— floh, + laut Nacrica aus Paris vom 24, Ro 
vember. 

Bermonn Äirhe. u, Meeriheldt-Hüllekem, Knial. pres 

Generalleutnant . D., bis 1887 Uommanbeur der 61, In» 
fanseriebrigabe, ein jüngerer Bruber des 1606 verjischenen Ge 
nerels ber nhanierie irhe. d Merrtſcheldi Hällehem, commanbixenden 
Gemerals des Garbeeorpe, am 17, Mugult 1830 zu Potsbam ge 
borem, + In Raflel am 5. Devember. 

Dans fFeodor o. Milde, —— fädlliher Aammet · 
länger und Ehrenmätglieb bes Heofiheaiers in Webnar, am 13. April 
1821 z0 Petronell bei Wien geboren, tim Beimaram 10. Deiember. 

Audelf Nafle, Geh. Dberbergraih, worteagenber Maik im 
Ballen. —— fir Handel umb —— ber felme ums» 
falten! min und Eriahrungen geologildpen, berg- 
tehnäkgem und wiribichadtlichern Gebiet andy im gahleeihen Eiheiftem 
umb Auffäsen niebergelegt hatte, am 1. Jall 1897 zu Marburg 
geboren, + in Werlin am 2. Derember. 

Frau Rolina Mowad, geborene Opig, die ältefle Bram 
Scleflens, + in re (Strels Trebnig), 107 Jahre 7 Mo ⸗ 
nate und 6 Zape alt. 

Dr. Theodor 8 —* Oder uſtigrach und früherer 
daerictapraſident Im Mayen, ei 


rläuterunge: 
ver&älteilfe zwilden den Gerichten und den Berwaltumgsbehör 
umb über bas aligemelme 8* mi bie —— Stionten 
ebemjo belanmt und geſchagt [im bie ortfüßrung des von 
feinem Bruder verfahten ec zum Gtrafgejehjtuh Fir 
bas Dewiläe Meih”, am 6. Jenuat 1820 geboren, + In Maden 
am 2, December, 

Quife Gräfin v. Driola, neben ber Gräfin Adelaide m. Hate 
langjährige Balalidame der veremigten Aailerin Mugulia, zu deren 
zuoerläßliglien umd teemjien Freundinnen Fe gehürte, bie Tochter 
bes 1848 verſterdenen portugielilhen Geſandien am pweuhildhen 
Hofe, der fpäter in preuhiiche Dienfte Übertrat, am 6. Mai 1824 
geboren, + in Berlin am 8. Derember. 

2ouls PBasauayg, Lanbliallmelller, Diremer bes Talferl. 
Banbgeftüts für Eljah-Dothringen, eim geborener Eljäller, + in 
Strakbarg am 7. Derember, 71 Sabre all 

Hermann Riem, Geh. Oderjutigrach, © ber des Huf: 
Iiesyarhes ber Gontinental- Teiegraphemompagnie, ſetſaaſi 
+ in Berlin am 4, December 

Dr. franz Smolla, eine der bebewienditen polltikgen Per- 
fönliäteiten Deiterreides und einer ber legten Weberiebenden aus 


in Lemberg führer ber bemotratijden 
mrgen jelmer Thellmahme an der politikhen Bemwegumg mad mehr 
Hebriger Unterludungshatt bes für auittag ertanmt 


. Zip." som 28. Juni 1861.) 
Leopold Ullftein, ber Beliger der „Berliner Zeitung“, ber 


. en, Aike 
836 Illuſtrirte Zeitung. ap selben 5 une ge 


— Inem Brief aus Dem har lt dort Fre ih d 
Gele Fahren, Te gine Seine gi . mw 
| zubemn «rllärten — Neunzld: 


| enbfrennder NER Sreimmann. DD AT ion, it möhle Son zu der all dar 
| — Prag. —— ſo alle vier und © —* Ye 
B. Houleon, dieles abe 1799 gan) unb ga stabiltäten, BAR 
Im (heburtejaht- 3 
dagegen Im — —— ie Auumit huldigte Dr 
[73 ni, 


en THE 


erlannt  mlllen. 
Trohdem Ilt bieie 
Angabe noch nicht 
als zweifellos zu 
geilanden worben, 
aber es haben arch 
die Gründe mod 
nit  blokarieg! 
werben fönmen, 
weshalb der Dich 
ter eine unsidilge 
Angabe mare. 
In der Heine ſaen 
Gamlie beruht, 
wie Aarpeles pri- 
valim mitgeiheilt 
murbe, bie ei- 
mung, mam habe 
vlelleiät heinerzeit 
ein höheres Wlter 
für den Anaben 
angegeben, um fe» 
ne Uuſnahme im 
das  bäflelborfer 
Ügeeum zu ermög* 
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* Mitmalaliet vor 
geſchrieben war. 
Heinrich Heine. Geyeichnet von Ludwig Grimm im Jahre 1827, — 

Saltra aundeana ⸗· Venean dee Trauu Hafler meint, man 
babe vleinelht bas 
Geburtelahe an 
ine, Wi ⸗ ders angegeben, wm 1816 ben 1Bjährigem 
Heine Bildnifje und Heine- Denkmal. Seine die Yusmanberung nu ermöglißen ober Wi. 
oh aller eifrigen Nahforjdungen, die im legten Zeit zu erlehälem. Wenn man ihn damals km 


belonders der verbienitoolle Seine» Blograph Gufſav zwei Tahre jünger machte, jo Yalte er vor Seintich Helme. Gejeichnet vom Friedeich Peihi Im Jahn 154 
Rorpries angehtelt Bat, if es nach immer nicht gelungen fehl» 


—— | 
dem 13, Dyitmber 1R16 bie Mltersgeemye noch Bob alte Sithogrighie im Berlage van €. 9. Screen In Perin. | 
zuklellen, in weldem Jehte Heinridy Heine neboren it, ob 





wid erreldit, die die Eclaubnitz zur Mut 

wahberung — auch nad den 
Hanfeffädten — für junge Dente damals mit Waler und Bildhauer waren bemüht, feine Jüge Teiche, 
Ihmer ya erjatienben Medingumgen wertnipfie. aber diefe Rümliier waren mid nur Framoſer, fonterr zad, 
Bor zuei Jahren nelgiem wir ber Unliht umb zwar fogar haupilädlich, Deutkhe, Ueber bekie Br 
zu, dal der Dühter im der That 1797 geboren mälle ſtad von Heine betannt. lie bleten unleren Leſera ze: 
Iel, und wwılen In der „Miultrirten Jeilung" der bebeutendiien und fermer eine Anliät ven jmer Rat 
in Erinnerung baran eiten Bild anf das Der werk, Das etſt in allerletee Zeit bem Diäter gewlbmei werk, 
ben und bie Ilternslkhe Bebenlung des grolen dem neuen Grabdentmal, bas Prof, A, 2, Hafklıtis in ee 
Unsilers. Dos auch der dieslährlge Geburts» Im Auflrag der Haijerin Eifabeth von Deftererkh sehheffen ki 
tag, von bem nmenerdings gellenb gemach Don den vier Bildnifien ijt bas von Dubzig Arie 
olsd, da er Die meiile Anmortihafi darauf einem Bruber von Jokob und Wilhede Grimm, das jur» 
babe, gefelert zu werben, well der Didier Uſchſte umb zugleidh das ehe autkeatiläe dein. &ı 
ie 


von 
jelbht Ipater beltändig bas Nahe I7UN ale Itammi aus Dem Jehte 1827, alle aus der Jeit, a Dr 
lin Geburlsjabe beiraägter willen mollte, 


k«i vom uns burd) ein befonderes hebenten 
an dieler Gleile awegegiämet, und zmas 
jet bier einmal das Yenhere des Dichters 
geihifbert, wobei uns ein loeben eriäie 
nenes teldihaltiige> Bud „Seintich Helte 
Uns feinem Debem umb aus feiner „Leit“ 
von Gullas Starpeirs Vetlog von Anolf 
Tige im Deipzig) vortrefilid zu Hülse 
tommt.*) 

Dr gone Erkhelnung des Dichters hal 
Heinrich Laube einmal Im einem längeren 
Artitel, ben Karpeles zum eiflen mal in 
jeinem oben genamnten Hude veröfient- 
Nicht, red lebendig geſchldert. „Uls Id 
Id 1930 das enfle mal hab“, ſchteidi Laube. 
„war er ein wohlgemährter, beinahe jeihter 
Dann von Meiner Mietgrohe, mit einem 
Antlig dee Seinem Züge, äußer]t jdelmi 
ſchen Yugen und fein geldinkitenem Mund 
Er irug dos Haupt lit vornebengt, und 
ba er bie Aleinen Augen gewöhnlich; zur 
Haufe zubedie mt ben Angenlbern, Io 
halte das Geſicht etwas Verkälelertes, wel J 
— des ungemein interejjaxt wat und m bem | 

2 Ihönem Telnt unter beamnem Haar, miı 3 
Heinrich Heine, 











bem fieidjigen Störper umb ber einem - R 
Nah Damm durmdäbe von Vorcy Tpprabeim was dem Naher 1035 weiken Hand an die jungen Abbes im — 


vorigen Jadrhundert erinneste.* 

Auch über die ſuclale Stellung, bie dee 
Dichter in Parts einnahım, wo er von 18%1 bis zu feinem 
1856 erfolgien Tode Iebte, beriäjlei Laube, „Die Bran- 
ofen rejperticten pn“, klagt er, „wie einem ber vornehm 
en Patrs in dem Metatſichen Patlament Europas, und R geint 
derfeibe Heime, am melsem jid bei uns jeber Dürftige ii 
und fein disden Hanbıwerisjeug aua Heine'kher Domäne Galant zun chant· Wehelrt Meyer Inn Jade VER —ñ 


Tl WI 
ag einem Rupleala en Deine 





am 11h, Deemder 1307 oder an bemjelben Datum de⸗ Jabtes 
Ton. An 


ei) Eingehratere Hepietung‘i. zu 


BEER. 
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dopen, und die Stirn Falk fcirdger J 
als auf irgendeinem anderen Portıdt Das 
omft glalt anlirgende Kin ran 


a In Boron gelränlelt. der maı 
Sf bie Hand gellähte a Ferm 
venblidhe Anm und der mismuihäge la 
der iel zu großen, hincmelwärts Netichteten 
Augen erinnern an dem bruucen Lord, 
mit dem ſich Heine damals ni ungern ver 
weichen ließ, Entfpredend ber ganzen Hal- 
lung “L mi Bid als poßenbe Unter 
angspellen bes auf jeher 
gebähteten Dieden; 
Urzbrafnen Zinn Im jen 
san ih vertirhlig * u 
Das betanntejte und mot ad) A le 
Düprik Heine’s aus der erlten — 
periode ält das non Prof. Moriy Oppen- 
beim in Frantfurt a. IR. wernakte, von bem 
wir mut ben Ropf wiebergeben, Den Bia- 
Frien Zügen fehlt die teüwmeriich [hmmende 
Genialltät bes Grimm'icen Bes. Die a 
Kaön gemeihelte Stlm ält von kurzem Haar Ir 
ternldynttet, umier ben alemlih geradäinigen 
Braven bilen die Nleinen, grünblauem 
Hagen mehr Illtig als Meimifch hervor. Die 
Rale M in der lite gewäld, an ber 
Sothe etwas herabjalkend. Die Dberlippe 
fit wicht fo höhaild emporgejogen wir in 
fpäteren Jahren, mährend bie fleifige Unterlippe jenen Marl 
Kinnlichen Tapus zeigt, ben mir auf allen Bildern Seine’s ge: 
wadten. Ganz anders fteil ſich der Dichter im dem Bilde vom 
Beiebrih Vech aus dem Jahre 1810 dar, Er ericjehnt bier faſt 
eis 18 phililserhaft-gutmathig; Der Mund ält zu üppig, und die 
Hugen [Ind zu groh, Im übeigen dürfte aber am dem Bilde laum 
eiaas Mejenilihes auszufehen fein, es fei benz, dak man den 
kettrihgen Zug im dem Yntlih des Poeten vermiht. Das vlerie 
Heine- Bild Ift aud) das Iehle, bas von bem Dichter t 
wurde. Es |tammt aus dem Jahte 1052 und rührt von bem 





Illuſtrirte Zeitung. 





ausgezeichneten frangöjlichen Ranſtler Charles Gabtlel Gleyre her. 
Der Düfter füht in Jemen Fauſenil als ſodttantet Manz, eim 
ergreifender Elnbrud, doch fand es Heine fehr ahnlic und 
pries die gute Unffaffung. Es erſchien zaetſt im ber „Turm 
les deux Monde" und wurde ſpater der jrangoſſchen Mus 
gabe der „Heijebilder* x 

Das auf der Vorberjeite unferer heutigen Nummer abgebildete 
Grabdentmal Heine’, das [ent an die Stelle bes [chlichten Grab» 
lteins amf dem Alrädof Dlontmarire zu Paris treten wird, ih 
ganz ans weihem Marmor. In ber Hazptjade beileht es 


Anal der com Hetraken angrlemmmen Padelt. 
Der Weihmachtsverfehr im berliner Padeipoflami. Originaljelinungen von 4. Dreilel. 


a 


+DärfeL 


Ter Hal des Toteiwdtemees In Ferlin Eingefer der Fakı 
N und Abfchel der Mayım 


aus einem nad oben werlüngten, mit elner geleälihen Dxıa 
aeldimfidten Pfeiler, auf dem die Biite des Didken nu, 
Diele IM dem Ropf des Heine» Dentmais nadgebilkt, ds 
Hafjeleis für das Adllieiem der Aakferin Eiabeih anf Ania 


der Diebe. uf ber Grabplatte aber hegt ein sole Eure 
tanz. Bon edier ucſtllchet Arramenhand ili er dem 
dargebrocht, bir ſchonlie Gabe, die Ihm beim Erle 
Jahrhunderts, das ihm fo mandes werjagke, gerünei zur 
den fomnte. L&S 
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angemenbei werben, die Bemälligung des Meihnachtsvertehts 
feicht, wenn nur alle Padete tichtig und gemau abeellirt, 
gut verpadt und eilfellıt wären. Aber von zehn Padetem 
Hit immer eins „mid in Ordnung", und dieje 600 noth · 
leibenden Padeie auf den Tag machen dem Amt dreimal jo ziel 
Arheit wie die ſammllichen anderen genau abrejjirten und gut 
gepadten Padete, die ohne melteres angebracht werben können. 
Das Padetpotemi beſſeht aus einen Lormmpler vom Gier 
bduden, die um einen vieiigen oblongen Sof gruppirt umb 
von der Oranienburger-, Artillerie, und Ziegelltrahe umgremzi 
find. An den Stjmaljeiten, Im ber Ziegel» und Oranienburger: 
ftraße, befinden ſich Einfaheten. Unter gemdnlichen Umltänden 
md im Amt 140 Beamte und 680 Unterbeamte beiäftigt, 
in der Weihnacdtzeii arbeiten hier ununterbroden Tag und 
Rost, natatlich in Abloſungen, gegen 2500 Perjonen, unter 
demen fi 270 Umteroffizlere und Soldaten und gegen 0 Eivi- 
tiften befinden, der Reit ſind Voſtdeantle, die vom allen ber- 
Kiner Aemtern zur Berärtung bes ſonſilgen Vetſonals com- 
mambirt jind. &s vertehrem auf dem Hof täglich Im werichie- 
denen Fahrten etwa 400 Gefährte, vom benen ladeh mur bie 
Häffte Poftwagen ind, der Reſt be- 
fteht aus einem Dahzend Feldpoft · 
wagen, bie fonft im Traimbepot zu 
Tempelhof für ben Ball einen Feld · 
zuges bereit |teßen, das andere ſind 
gemietheie Möbelwagen (über 100), 
fogen, Kremſer. Torfwagen w, |, m, 
Im Amte jeibit Hnd Im diefen Tagen 
gegen 470 Yandlarrem in ununiet · 
brocener Thätigkeit. Diele Haren 
haben em dreiräberiges Undergeltell 
und hohe, forbgefiocdytene Wände, bie 
durch gitterförmige Auſſate nod er» 
höht werben lonnen. Dabei ilt auf 
dem Plak des Padetpoltamtes nicht 
einmal bie ganze Thätigleit der ber» 
iner Padetbeftelbung comeentrirt. An 
anderer Stelle, früher im der Weſi⸗ 
halle des Ynsitellumgsparts In Moc- 
bit, Hind bie Abthellungen des Padet- 
poltamies untergebracht, die ſich be- 
falten: 1. mit ben Padeten, bie von 
den Ubrelfaten ſelbſt abgeholt werben 
— es handelt ſich dabei um Prirmen, 
die in dleſer Zeit taglich 5- bis 600 
Padrie empfangen —; 2. mit ben 
Podeiem, die für die Soldaten der 
berliner Garmmllom beitimmt ſtad; 
3. mit den aus bem Auslande kom- 
menden zollpfildiigen Padeten. 
Betreten wir tanmehe den Hof 
bes groben Amtes von der Oranien- 
burgerfizahe aus. Et ält fait gan 
durch einipännige, in Reihen auf- 
gelahreme Poſtwagen beſetzt. Es ift 
dles der Heft von 210 Wagen mit 
230 Begieltern (Schaffnern), bie jo» 
eben, um 8 Uhr morgens, bie erite 
Beltelllahrt in itzte Reviere antreten. 
Weitere Beitellfahrten finden um 
12 Uhr mittags und um 3, Uhr 
nachmittags fatt, Die Magen der 
eriten Fahtt, die nad dem Muhen- 
beötrien geben, dommen erft In jpäter 
Nahmittagftunde wieder zurüd. 
Durchchtriten wir ben Sof in 
feiner gamzen Länge unb gehen bis 
sur Einfahrt In der Zirgelitrahe, jo 
finden wir Hier eime Magenburg von 
—* grohen Poltwagen, ſogen. 


find vollgeltopft mit Padeten, die [ie 
von den berliner Bahnhöfen bringen. 
Dort [ind biefe Taufende von Päde- 
reiem ſoeben mit einigen Perfonen- 
gen angelangt. Die Wagen werben 
fo raſch wie möglich entladen und 
iät Jahalt nach ber Verleſepadlam · 
mer gebradt, d. h. nad dem großen 
Saal, mo bie Vereinigung von Padet 
und Worefle fattfindet. Die Padetadrefien gehen nämlich 
ewöhnlih mit ben Schnellzägen, da [ie bei ber Spebitlon wie 
Volttarten behandelt werben, und freffen früher ein als bie 
Padete, Die Mrefien ſind nad ben 110 Beftellbegioten ge» 
orbmet, im die Berlim eingetheilt A, Schon bei der Ber: 
eingang von Adteſſe und Padet ergeben ſich Sämierigtelten, 
wenn 9. bie ſchiech befeftägte Mdreffe, die auf dem Padet 
feibit figen fol, abgefallen ift, Ein folder Padet geht ſoſort 
nad ber „Wulllärungsitelle* der Berleiepadtammer, weld 
Irptere auherdem noch folgende Unterabtheilungen hat: Mb- 
nahme, Wertäfielle, Bertbeilumgsitele, Behtellabfertigung, 
Ausiondsitelle, Eilitelle und Verbambftelle. Lehtere iii ſeht 
Intereffant, denn fie üt eine Dolitlinit für befect gewordene 
Padele, Im eimem abgekhlollenen Raum wird von Poll: 
beamten geleimt, genageit, gelfebt, geliegelt, gebunden, um 
die Infolge ſchlechter Berpadung deiert gewordenen Padete 
beitellbar zu madıen. Weihe Formulare und Prototolk 
mahen aber wegem eines einzigen ſolchen Padetes ausgefüllt 
werben, wenn von feinem Inhalt nur dem Anicheim nad; efwas 
fehlt, ober wenn biefer Inhalt beidhäbägt it! 

Aus der Berlefepadtammer kommen die Padete in bie 
Beſteltpadlammer, wo biekiben für die Beltellung fertig 


lortiet umb bearbeitet werben. Dieler Bejtellpadtammer ift ber 
nrößte Theil der vorhandenen Mebäulihtelten eingeräumt, im 
denen die 110 Beltellbezielsftellem gruppemmelle untergebracht 
find, Erwa 60 befinden fl im dem langen Gebäude, ber 
fogen, „Aregelbahn“, das In der Artliierieltrahe Begt, andere 
Gruppen find in dem Gebdade eimgerictel, das ſonſt als 
Wagenſchappen dient, umb ſelbſt den Boden bieles Schunpens 
benugt man im ber Meihnadtzeit. Um nun bie Handblarren 
mit Dabang auf den Boden hinauf und herunter zu bringen, 
bat man eine hödyit kunjtoolle Hettenbahn nad dem alter 
eines Bremsbergrs in einem Bergwert comjteulet, Diefe Reiten 
bohn (ſiehe die Aohildung auf S. BIT) Mt eine ſchiefe Ebene, 
die mit Bleilen für die Hamdlarren beirgt IH. Eime Reite 
obme Ende, die von einem Gasmotor von 14 Pierbeträften be · 
mwegt wird, faht mit ihren Hoten die Hanblarren und befördert 
He über die ſchieſe Ebene hinauf oder hirunet. Die herab» 
tommenden Magen werden bis zu dem im Hofe haltenben, 
für die Beiteltfahrt fertigen Gefährten geftoßen umb in dleſe 
entladen. Wenn mr mict die Fahrer von ihren Beltellfahrlen 
immer eine größere ober geringere Anzahl nom Padeten 





George MWafhington. 


zerädbrächten, die fie wegen falkher ober mangelßafter Adreſſe 
nicht unterbringen lonnien! Diefe Padete verurſachen hödhit zeit» 
ranbende weitere Atbett; vorläufig müßten [ie flegem bleiben, 
IH ihr Inhalt dem Anſchein mach lelcht dem Berberben aus- 
arent, [o werden ſie verfieigert. Im Beltibül des Borber- 
baufes in der Draniemburgeriiraße finden zweimal täglid 
foiche Wurliomen von Padelen aus ber ſogen. „Tobten 
tammer* |tatt. 

Giodenjignale ertönen in allen Räumen. Sie geben das 
Zeigen, dah elme Stunde abgelaufen iſt, und bat bie Datums 
Stempel, die im Gebrauch ſtad, um eine Stunde geändert 
werben müllen. Eine Stunde find wir anmelenb, and Baum 
ijt es ums gelumgen, einem oberflädlidyen Ueberblid über das 
Meien und die Art der bier gehhafften Arbeit zu geminnen. 
Zogelamge Beſuche gehören dazu, um volljtänbig in die Ein- 
jeihelten bes hier gehandhabten Poitbeiriebes einzubringen. 
Die Urbeit Im biefem originellen Poltamt, das jeinesgleiden 
in Deutfhland miht hat, gleiht bem Gang einer grohem wicl- 
räberigen Maſchtnerſe. Jahrelange Erfahrungen waren mellt 
nötbig, um mand; Meines, für den Laien gar nicht fühtbares 
Rad einzufügen, vom deſſen tichtigem Bang bod Iehr viel ab» 
hängt. Wachtt do der Verkehr in diefem Ami von Jahr 


zu Jahr, und man fürdtet, es könnte einmal eine MWeihmadt- 
zeit Tommen, wo fi die Niefenleiltung des Padetamtes zit 
mehr mil der Präcijion abipielen wird wie jeht. 

Wenn aber ber 25. December gelommen Ift, dann athmei 
Im Amte alles auf. Die Schtacht Hit gelhlagem und gemonnen, 
aber ,.. was wird bas mädlie Jahrt brimgen! 


George Walhington, 
Ein Erinntrungsbları ya feinen 100läkelgen Tebrsisge. 


it Recht feiern die Ameritaner ihren eriten Präfibenten 

als ben Begründer der großen Nepublit bes Weſſens, 
mit Recht als das ibeale Vorbild eines in ber Sorge um bas 
Gemelnmohl aufgehenden Bürgers, ihn, ber im Krieg wir im Frie · 
ben und fo auch In ben Herzen [einer Landsleute Heis der erjte war. 
In ben lehten Lebensjahren des Lord Proderiors Erommell 
batte die Meberfiedelung der Borfahren MWalbington’s aus dem 
Matterlomd nad Virginien flattgefunden. Die Gomlik war in 
der Grafihaft Weſtmoteland zu gtohem Mohlltand und An- 
ſehen gebiehen, als George om 22. Februat 1712 das Pit 
der Welt erbildie. Wol jtarb ber 
Vater frah, aber unter ben Augen 
der tüdtigen Mutter ermuds ber 
Sohn zu jener Eharalterftärte, bie 
ihn derein]t zum nle wantemben Halt 
feines Voltes In ſchidſale ſchweten 
Tagen machen jollte. 

Det Bau des franzöliihen Forts 
Düsquesne am Zulammenfluh bes 
Alleghann und Monongaheln Im 
Jahre 1764 führte zum Beftigen Ein. 
ſotuch der Engländer gegen bie 
droßende Abſchnrung des breiten 
Eolonlalbejlgies vom frudibaren Hln- 
terland am Ohlo. Zwar war es 
dem jungen Miigenoberjt Walhington 
nidyt vergömnd, unter dem glüdiojen 
englilden General Brabbod Lorbern 
zu ernten, bennod eröffnele bieje 
Erpebition jenen lamgwirrigen Strieg, 
der den Franzoſen die Herrihaft am 
Lorenzitrom wie Im Ballin des Dj. 
Filippi Toftete. Nach wieberbergefteil- 
tem Ftie den ſchloß Waihtmgton bie 
überaus gindlide, wenn auch Hnber- 
[os gebliebene Ehe mit Marika Cu 
His und bradjte fein ſchönes Gut 
Mount Bernon am Potomar zu 
blügenbem , Seine Dit 
bärger wähllen ihn in bie gehetz 
gebende Vetſammlang Birginiens 
und in den Gongreh der vereinigten 
Tolonien, ber am 14, September 
1774 in Philadelphla zulammenirat, 
um ſlammenden Vrotelt zu etheben 
gegen die eigenmädhtige Belſeuerung 
ber amerkfaniichen Pflanzitaaten buch) 
bas lonboner Parlament. 

Der zweite Comtinentakrongreh, 
der im Moi 1775 unter Vorfit; des 
„Kebellen“ John Hanıod von Bo- 
ſtoa In Phäadelphda id verammelte, 
ermannie dem Dberilen Walhingion 
zum Oberbefehlshaber des Bunte 
Khedigen Mikgheetes. Diefer über» 
nahm am 3. Jull’das Commando, 
organilirte mi Hälfe von Gates 
nothöürftlg die Truppen, Ueh Im 
näch]ten Winter die Im Mai 1775 pu 
Tiromderoga und Crown Point er+ 
beutelen ſchweren Geihähe betan- 
Ihaffen und zwang am 17. März 1776 
Lord Howe Bofton ju räumen. Zwar 
gelang aud) ber Ueberfall bei Iren 
tom am 25, December, dem [den am 
4. Januar 1777 der Sieg Bafhing- 
ton’s Aber Cornmwallis bei Princeton 
folgte, aber am 13. September er» 
litten die Ameritaner die Niederlage 
am Brandbiymine Ereel, die ben Vet · 
luſt vom Phaadelphia nach ſich zog, 
und and) ber Borftoh bei Germantomn am 4. Oclober erfuhr 
dur Howe eine Jurädwellung. 

Der Winter auf 1773 ift die trluhſchſte Zeit bes Revo ⸗ 
Iufionstrieges geweſen, hat aber auch WBalbingion im [einer 
vollen Seelengröhe ertennen lallen. Im der Wilbnik von 
Valley Fotge harrte er mit feiner hetoiſch alle Entbehrungen 
eriragendem Lontinental Pine aus, angeſichts des mur ſechs 
Stunden enifernien einbes. Zudem erftanb Ihm Im eigenen 
Lager eine bedrohliche Gegnerihafl in der ConwandGabale 
misvergrülgter Offiziere und argwöhnlider Gongrekmitglieber, 
bie ſich um Bates, den Sieger von Saratoga, Jammelten, 
Doch aud aus diefer Ariits gingen bie junge amerilanidhe 
Brreibelt und ihr erfer Bortämpfer ſſegteich hervor. Der vom 
Walhington zum Generallnjpecheur ernannte friderichamiicdhe 
Oberlt v. Steuben erhöhte bie Dischplim und Schlagfertigteit 
der jtehenben Rerntruppe der Lontinental Line, bie es bald 
mit ben beiten engliſchen Streitträften aufzunehmen vermochte, 
und der Mbihluh des Bündnälles mii Frankreich yeritreute 
vollends die dunteln Wollen, bie bis dahin ben Horkzent für 
die Ameritaner verbältert hatten. 

Die erite gilaliche Waffenſhat mad; einer Reihe ent: 
mutbigender Oliserfolge war der Ueberfall auf Henry Elinion 
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bei Dionmouth am 28. Yurl 1778, und bie durch Waſhlugton 
mit Hülfe der Fraazoſen herbeigeführte Kapitulation ber Esq · 
Kinder unier Cornmallis bei Yorttown (19. Oxtober 17H1} 
füdrte zur Einftellung der Beindieligteiten ſowie am 30. No« 
vernber 1782 zum vorläufigen Ariebensihluß, in dem die Un · 
abhängigleit der Amertlaner anertannt wurde, 

Inzwilden hatte die unregelmähige und midht ſellen ganz 
ausbleibende Beloldung bes Heeres eine Berbitterumg in der 
Armee ergemgt, bie vieeidt zu einem Selbatenaufjtand und 
zur Ihweren Bedtohung bee bürgerlichen Gewalt der neuen 
Kepubiit geführt hätte, wenn mwiht Waſdington an der 
Spige ber zur Dewterei aufgelegtex Truppen geſtanden hätte. 
Aus bem Lager erjäoll Ion vereinzelt der Huf mach Er- 
riätung der Monaryke, aber ber am bie deuchtendſten Vor · 
bälber antiter Vorzeit gemahnende Bürgerlinn des Genetals 
wies mit Ubſcheu und Hremgem Tadel ein won Brätorlamern 
gelägmiedetes Diadem zurüd, warf jebodh feinen gangen Ein 
Muß in bie Wagſchale, wm dem beredtigien Korberungem ber 
Ofligiere und Soldaten beim Eongreh Gehör zu veridalfen, 
er, ber jeibit auf jeden finanziellen Lohn feiner dem 
Baterland geleifteten Dien|te verzihtel hatte. Am 2. Rouember 
1784 malen er in Kergliciten Worten Ubſchied vom ben in 
die Heimat entlalfenen Wolengefährten, Inte am 23. Derember 
kein mit Ruben geführtes Amt in bie Hände des zu Mnna- 
polis verfammelten Eongreiles unb wandte ben Särilt nad 
feinem gellebten Mount Vernon 

Schon im Juni 1799 hatte Walhington im einem Humb- 
Ihreiben am die Stantengsmverneute darauf Höngemiefem, dab 
es fü mum zu emifcheiben haben werbe, ob bie Nevolutlon 
als ein Gegen ober als eim Tin) beitadhtel werden milk; 
ofme |tarle Gentralgemwalt werde bie Unlon midt won lamper 
Dauer ein. Walt ster Jahre Inter (95. Mai 1787) Irat zu 
Philadelphia unter dem Borlig Meihingten’s eine ſoderale 
Convention zufammen, um bie Berfafjung zu entwerfen, bie 
am 28, Geptember vom Congeeh genehmigt murbe umb no 
hewie Im Reaft iſt. Um 30. Aptu 1760 leitete Waſdington 
in Neugorl den Umtseib als der erſte Vraſident der Ber 
ebigten Stanten vom Amerila. In dem verfalkungsmäßi- 
gen Ediranten und in würbevolliten Bormen führte der eim- 
llmmig gewählte Staatschef fein Amt, im Bollbemahtjein 
bödlter Beramtwortlichteit, aber annachgiebig gegen dae Sibmmum- 
gem bes Tages unb unempfindlich gegex bas Erlalien der Bolls- 
gun, Die Neutrafitätsertlärung vom 22, April 1793 erſchlen 
ben Republilanern als khmarger Unbaxt gegen bas einſt alliirte 
Brantreich, und Enirältung ermeite ber von John Jay 1714 
mit Grokbritamnien geiälofiene Hanbelsverirag. Uber George 
Balhingten ertannte als einzig richtige Polltit ber Union 


wirih- 
Ihafılihen Exrholungsbebärftigleit Friede und Fremnbihaft wit 
allen Nationen und Unpartellihtelt in den damals anheben. 
ben weten Kriegen ber eurspäilchen Mächte. Die Organi- 
rung der Staaten Remtiwin (1792) und Tenmellee 41796) 
leiteten bie fiegreiche Ausbreitung bes angelädhfiihen Voite- 


mal dem Rufe der Ratlon gefolgt war, die Mufftellumg 
einer dritten Tambibeiur zum bödiien Amt der Hepmbiit 
abzulehnen. Im der herrlichen Farewell Abbreh nahm er 
1797 Wblhieb von Jeinem Wolle und jhlok am 14, De 
eember 1709 Im feinem Tuscalum Mesnt Vernon bie für 
bas ameritanliche Baterlanb Irenbeforgten Augen. 

Heute ift die Union die gefücdtele Vormach ber Nenen 
Melt, die den kräftigen Arm bereits ansgeltredt hat mad ben 
Inſelſſuren Deeandens und ben Aülten ber oftafiakifchen Cultur- 
weit. Moͤchte ähren Staatsmännern nie der Scharjbild bes 
größten Sohnes Dirgiwiens mangeln, der Immer aut bas (Er- 
eichbare anjtrebte, mie abhanden fommen ber freiheliliche 
Stan, ber die Unterbrüder vom Boden Amerilas vertrieb und 
die auffähigen Lagergensſſen von Remwburg zur Bürgerpflicht 
zurüdführte. Rarl Wilte, 


Zus ber 
diesjährigenGroßen Berliner Aunftausftellung. 
Sehne Der habunger Englanhiaeer nod Belıgung der 


Gemäie son rel, hans Bohrbe. 

je ge ber Beruf des ARaufmanns ein wiel- 

jeltigerer umb gefaßroollerer als jet; er hatte mit allein 
darauf zu achten, dah er feine Wasten auf ben rühtigen 
Markt führte, wobel ihm bie Schwierigtelt bes Transportes, 
Zollfchramten u. [. m. viele SHindernijle En den Meg legten, 
kondern er mußte amd oft fein Beben und feine freiheit datan ⸗ 
iehen, um den Gefahren ber Land» und Geeräuber zu tragen. 
Ebenlo wie bas hewerbe des Kaufmanns mar auch bas bes 
Scüfers ein gefährliches. Die Schlife waren verbältnihmähig 
fein wnb wnjicher, Seegeldhen gab es nur vereingelt, und nor 
allem wurde ihm vom Seerämbern aufgelauert, die widht mur 
kein Gut naubten, ſondern auch fein Leben wicht jhonten. 

Die gefäßrlidiiten ber Seetäuber waren im 14. Jahre 
Hundert die Bitallaner, Sie Halten ihren Ramen von dem Arlege 
des Albrec von Medienburg als Prätendenten auf 


bie känger ertragen werben, Die Städte beidloffen 
re * 1400, eine Plotie gegen die Räuber 


Illuſtrirte Zeitung, 


auszuräften, bie aus elf Schiffen deſtehen ſollie. Es lam aber 
nicht dazu; die Belämpfung und Beliegung ber Serräuber 
ſcheint allein durch bie Hamburger fogen. Englanbfahter ans 
geführt worden zu ein. 

Soweit die gefcichllihen Racrichtem reihen, fuhren Im 
Früßling des Jahres 1401 Samburger Englanblahrer under 
dem Befehl der Rathmannen Hermanz Langhe und Allolaus 
Schote pur Betampfung ber Geeräuber aus. Sk trafen einen 
Theil ber Vitalianer unter dem Befehl von Gtörtebeler und 
Migman bei Helgoland. Rach elmem heftigen Kampf, bei 
dern 40 Seeräwber getöbtet und 70 gefangengenommen mwurben, 
fuhren fe mit den miigemommenen Schiffen und ben (her 
ſangenen nach Hamburg zurüd, wo ben Seeräuberm der Procch 
gemadjt wurde. Am 20. Ocdeber wurden fie auf dem Gtas · 
droot emiheuptet und ihre Aspfe auf Pfähte geiedt. 

Im Herbit deſtelben Jahres ſaud sin anderer Rumpf ber 
bamberger Englandbiahrer gegen die Bitallaner Im ber IBeler 
flatt, Die Hamberger ſtanden unter bem Befehl Simen's 
von Utrecht und ber Kalfmannen Nitolaus Echote und 
Slnrich Jene oelt, während die Pitaliener von Godele Michels 
und Dagilter Wigbold geführt werben. Auch hier gewannen 
dle Hambsrger den Sieg und führten bie reihe Schitſ-deute 
und bie Gefangenen nad) Hamburg. Edenſe wie Störtebeler 
und feine Aumpane, wurden Bodele Michels und Magſſter 
Wigbold mit AD Seetäubern auf dem Uhrasbroot gerichtet. 

Die Helmtehr der Singer ilt von Prof. Hans Boldt 
An dern won ums reprobuchten Gemälde, bas auf ber bies- 
jährigen berliner Aunktamsftellumg bie Unfmerlfamtelt der 
Beſchauer auf Ad lentie, bargeliellt. Die „Bunte Auh“ 
Cimon's vom Uttecht und die Aogge bes Raltımanns ene- 
veit Ihleppem bas genommene Biratenihlff nad der Elbe, im 
Hintergrund fieht mar mod) andere Schiffe ber Gleger, 

Die „Ronge” war die gröhte Schiffeform ber damaligen 
Zeit; [he war eim breimaftiges, plumpes, lielloſes Fahrzeug, 
das Wind und Wetter und ben Angriffen der Geeräuber 
nemlich gut Wöberfiand leiten lonnte. Prof. Bohrbi bat 
feinem Gemälbe dadurch eimen befomberen Heiz vrrliehen, dah 
er auf Gtuad ber Miniaturen zum hamburger Stabtredt 
vom 1497 unb amnberer Quellen bie Roggem in gefreufter 
Mbbilbung barjtellte. Eine befonbere Eigenifämliteit diefer 
Sciliegatteng And bie auf bie Segel gemalten Wappen ihrer 
Beliger, wie es damals üblid war. Das Tappen, bas bie 
„Bunte Auh“ führt, At das Simon’s von Utrecht, ein Sdiwar, 
bargejbellt in ber jHeifen Herafbijchen Att der Zeit. Der Maler 
hat es veritanben, bie jübergraue Serbätfiinmung und bie 
daburd; bebingie Aärbung bes bemegten Waſſers ber Nerd⸗ 
fee naturgetten wieberzugeben, Die Qebhaftigleit ber Dar- 
ſtellung umb ber durch bie becortrien Segel bewirlte rarben« 
reihthum verleihen bem Gemälde eine bejombere —— 
kraft. J. D 


Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Kirche und Schule. 


— Der Evangeliise Oberlichenraib in Berlin und 
der Senerallgnosal-Borftand gelangten in gemein 12 
rechung zu dem Beihluh, die Thrwregelung der Rubegehäller ber 
evangeliläen Geiltlichdeit Preuhens auf Grund ber meuen hehatis- 
Heung fe Sobgelepen ber Grlkrung Der (ig Eiaisreglereng. 
ng isreg| 
dah Gbwänbe dagegen ihrerfeta nid zu erheden ad Cafagı det 
Erllärung, tie zu erwarten Mebt, jo kriit mil Begien bes neuen 
Satsjahrs, afjo mit dem 1. Mprül 1900, das Noibgelch in Straft, 
— In Merjeburg wer am 29, Mouember ber Pro- 
n ku Für inmere Million der Provinz Sachſen wer 
fammeit. Oberpfarrer Medem aus Diogbeburg-Budau erftaltete 
ben Beriät über bie Thäligleit bes Hesichujles im leiten Jahr, 
Srälibent Gaebel vom Neicsverlicherungsamt dantte mamens bes 
Gentsalaeuskäulfes für bie Tabaiumsipendbe des Prosingialaus: 
ſchuſſes. Wenn der Eentralemsktuh im großen und ganzen mer 
wenig vom ik hören lafle, fo hambie er ganz be Geile Wicherns. 
Der Eentralausicuh jei begründet, bie Dereine und Knltalten ber 
Inmeren Düflion burd eim gelltiges Band zulammenzubalsen. Mur 
bei Unternehmungen ber inneren Million, deren Gebiet [üh Uder 
genz Deutfäland erktrede, entwätelte er eine weltesgehende Thärig- 
beit, wie ſich bien Mirzlip darch ben in Gieakbung abgebalsenen 
Willionseongreh, der eime Einigung der Arbelten der Inmeren 
Milton Im Eifoh mit der Inneren Millionserbeit in Aludeniſc- 
land berbeifühtie, babe. Superinienteni a, D, Mener 
aus Cbertarnjiedt einen Bortroz Über „Ubrijterikam umb 
moberne Literatur”, indem er unter Miebergabe eimer grehen 
Zahl von Stellen aus modernen Diteraberınerlen Aromt 


Yutoren, die von Aeijtlichern Geilt erfüllt jeien. 

— In Speier fand am 97. November die Nabres» 
verjammbung bes Bereims zur Erbemung ber Proleltationstindhe 
fat, Es betrugen zen bie Einnahmen 


fe ber Komerte 

das Wonterial für bie im Mpalda zu giehenbe Mailerglode 

e der Anterflügung Aniler Wilhelm's billig erſtanden mar 

den. Das Jaht 1901 wird befimmt bie Nollenbung und Ein- 
welhung beingen. 

— Die Errihtiung vom Mäbhengnmnallen madi 

Foruarine Ein foldes Mi Im Frantſurt a. V. im Entfichen be 

Die Anregung und bie weiteren Gdhritte gehen vom der 

Htheitung bes Bereins Framenbllsung Franenfiubium 

aus, Das Geſuch an die Hegierung um Genehmigung Ijt Serelts 


Nr. 2946. 14. December 1899, 


abgegangen. Ebenjo richtete der Morkanb bes Vercas Biken. 
sormnaliem Im Auln bas Geſuch an ben Eukssserinihter, Dierk 
möge dem Verein gefallen, Dfserm 1500 ein bem Beim 
plan brs Sumaniltifhen Sgmnafkuns fit ankhichimdes Winden 
sommaldem In dee Welle zu eröffnen, bak mit ber Sera, kein 
mit der Sexin und Untertertia gleifgeitig der Unterrigt begonsen 
werben kann. 


Sochſchulweſen. 


Dane⸗daadaebung fand Im Lichihof Malt, mo bie Gitaberimi 
bie Brüftumgen in der erfiem Galerie deieg iell Gch Ark 
Wiedler, der Rerior ber berliner bantte 


daft bei Mach biefer Beier ſand eine Konferenz ber Anterea 
ftazt. Es jott ji um bie Bromotionsbefilmmungen Für bie Derfetyang 


Rertoren dargelegt hatte, gehandelt haben. 

— Geb. Raid Drof. Dr. Röntgen in Würzburg hei 
Id nunmehr entkhloffen, ben an ün ergangemen Hd am die 
Univerfisät Münden anzunehmen. 

— Dos Drientalilde Seminar zu Berlin bat In 
biefem inter bie dönlse Beiuhsziifer jelt Ieinerm Bekehen erreit 
€s find gegenwärtig 183 Miiglieber eingeldeleten, bie ji mi 
bem Ztabkeme ber serfäledenen Im Serbuar vertretenen afiahlber 
und afrilaniiden Sprachen beihäätigem, aad auber dieſen meh 
an den abemdlähen unb umentgeitlihen lmterrihescarien Im Rufi- 
fhen wnb Epanifchen 125 junge Aaufleule wand Beomie Shell 

— 35 Profelloren an der Zeänilden Hasläule 
Im Berlin.Shorlottenburg wurben ernannt Dr, Gere, Dr. Brom 
und Regierungsbaumeiier Hartung. — Der commilferiläe Ares 
thlerart Dr. Pfeiffer zu Orieladurg in Preußen erhlelt einen Mil 
als Profeller der Tiierkeittunde an bie Uniserfliit Sich. 

— Die Univerlitdt Marburg bat and im diejem 
Winter wieder einen Zumadıs zu vergehen, Im serigen Wirte 
kemeller waren 1019 Sludenten immetriart, während hirsmıl 
dle Grjammizahl 1040 beirägt; bayı Iommen no 74 Särer, 
darunder ad Damen. — Die lnieeriiät Geelemalb wird in 
dielem inter von 759 eingekhriebener Etudirender 
18 weniger als Im Teilen Winterheibjahe, — Die Lniserfidt 
Würzburg zähet gegenwärtig 121% Gtubirenbe, 23 Börer mb 
eine Hörerbe, — Die Uninerfliät Steeßhtrerg bat mit 1106 Immo 
trikulirien Gtubirenden und 64 gem Hören con Dorlelangen Is 
a“ im laufenten Semelter die bisher bödlte Behadsjäi 
et 


— Rah einer Belansinahung bes Neciors der 

Brei bellcht, wie bie „abe 
bertigen Corro und Berbindungen 
dle Elnriätumg, dah jeber new Mulzunehmenbe eine ehrenmärtlihe 
Berpilictung eingehen und wnierfäceiben muh, mad felnm Aus · 
tritt, ſolanze er in Breslau Mubiet, In leine andere Farbes tragende 
Berbindung einzulreten. Diele Einelätung ertlärt bie abige Rar> 
modung formell, weil |le durch die Statuten mien ie, 
und materiell, weil [be eine umMatıhate Behträntung ber pre 
Hihen Tireifeit enthalte, für unguläiig, wm> es werben beshalb 
Kunmtlihe Torps unb Berbindungen, bei denen dicht Einskhtung 
noch gebandhaht wird, amgeriejen, ſſe für le Zutunft einpuftelm 
Eine Richibeachtung bieles Vetbets mürbe bie Welbebung bes 
Corps, beim. ber Berbinbung, bie es aufer Bde gekiflen, pur 


— In Brestan hat ſich meben den zwei bart Ihen 
beitehenben fübilhen Derbindunger moch ein Berein jühikber Em 
deuten aufgendan, 

— Un ber Univerlität Rofloe find Kertor umı Grrat 


Borlig 
yanddıjt als bie Äldele der Wingell. 


Geriätswejen. 
Der „Rel iger“ oom 5. Derember ser 
e die eg ——— — Einführung den Seſne; 
Beurtanbung bes Perfonenitands und bie Eheihllriung 
1875 im Helgoland, gleldigeitig reit dem Bürge- 


im die Binanzteelfe Intereflirenber Praceh fand 
ber Gtraflammer des Lan Zero 
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der Gejellihaft wer ber berliner Bankier Tax Mrenbt, Tieeix 
it a. Bahn. * 
en madhten füh Sahlungefdpelerigleiten gebenb, bie ya Ei 


— Hudh ber weitere Berlauf bes Tomplstgracilst 
—— dert parifer Seaacae riuahe brace allerhand 


Joheaſau 
a er * 


hoben. Der Palleicemmillar 
zäh bie Grundlage für die Mntlsge Bidet, begründete Dice 





Bericht, deſſen eimgeine Yantıe vom den Yinnellagten umb ihren 
Vertheibigern vielfach lebhaft beitrliten wurden. Der Moos 
&oain beantragte, zu erllärem, dah welipeiluhe Berichte nicht als 
Bewelsmateriol gelten danten, was edoch abgelehnt murde. 

Auch die Ausſagen bes Bolljelbirecio:s Vuybarand derdallch der 
Borgänge vor bem Jogen. fort Ehabral erregten lebheſſen Wider⸗ 
Fun Seiner Berjicherung, es hade thatjählih ein Einpernehmen 
jwüden den verſchledenen Piguen beitanden, umb es ſei in einer 
Verlammlung jogar eine röderationsrommijlten berjeiben ermannı 
werben, folgie großer Dürm. Auch der frühere Poaltgeipräfnt Blanc 
fagte aus, ba die Vinwen über bie Deranfaltung der unbgebung 
einig geweſen felen, Im ganzen botem alle 2 Aus ſagen jebod 
wenig Greiſdares Nach der Behauptung des Poltzeinraenen 
Lepime jollten die Aundgebungen ber Liguen —* 
ſein. Am 8, lamen die Entlahtumgspeugen gm (bebör, erſter 
Meihe Jales Lemaltre und Millenoge, bie bie —* ab · 
gaben, dab zwſſchen bem verihiedenen Liguen ein Einserſtandni 
bezüglich eines gemeinjamen Borgehens —— habe, 


Heer und Flotte, 


— Selt dem 15. November tagt in Berlin eine 
Commillion, bie ben Entwurf ber newbearbeiteten Felddienſt · 
ordnung prüfen fol. Im ber Hauptladhe handelt es [ih bri den 
Henderumgen en ber Felbdienitorbnung vom Jatee 1n94 
um bie Berhälictigeng dee Neuorgamijatien der Pelbastillerie und 
der Einfährumg ber Feldhaubigen. 
Beni —— rg Aid neu erriätel 
1 1 eim 3. Urmererps in Nürnberg, 
ze ung in 5* a 3, Blonnlerbataillen; 

1 1900: 1 Escabron I zu Pierke, 1 Feld ⸗ 
ertillerie-Brigabeltab, 3 relbartillerioKegimentsitäbe, 1 Feltd · 

artitlerie · Abtheilungsitab, 6 Haubigbatwrien, 1 Trainbataillonshab, 
1 Zroimompagnie, 1 Erainbepot (baflir werden 4 teilende Batteriem 
und 2 Samltäiscompagnien aufgelöit); ab I, October 1901: 2 Feld · 
——— E) gr erg 4 Gele 

rie · Mbiheilumgshäbe, 3 jahrende Batterien, 1 Train und 

1 per mie (bie Wiltiärtelegrandenfchule wird auf 

gelöft); ab 1. Oxtober 1902: 1 Feibartiierie Beigadeltab, I Feld · 

Fr Regimenssitab, 1 Felbartillerie Abiheilumgsliab, 3 fahrende 
em. 

— Belber Ober-Militäreraminations-Tommillion 
in Berlin finden Im Ien Jahre mit Musnahme bes Full bei 
einer genügenben 9 son Mnmelbangen in allen Ronaten 
Prüfungen fsatt, jebod mit ber imfhräntung, ba im Yanwar 
und Deiember nur je eim Termin In der erſten Hälfte, im 
Bebewar, März, uni und Muguft nur je eim Termim in der 
zweiten Hülle des Monats abgehalten werben wirb, 

— Im Erjahliahr 1898/99 wurden für bas ge 
und die Marine im Bere ber preuhiihen Monarchte Insgt- 
kammt 151646 Mannkhalsen amspehoben. Won bielen halten 
Säulbilbung im ber beutlden Sprade 151 529, nur im einer mid 
beutichen Dutterfprache 119, während 134 ohne Schulbilbumg waren, 

— Für das nädlte Jahr Ift die Entfendung von 
vier bewfichen Aamonenbooten nad Cftallen Im Musfiht genommen, 
Gegenwärtig befinden ſich bie Ranamenboste ls und Dagmar 
a 

n nenboole o Blupläufe 
hinaufysfahren, 

— Im Jahre 1900 follen von ber Belahung ber im 
Ausland befimblichen beutfdhen Arlegsfciffe 2186 Mann abgeldit 


- Auf ber Werlt ber Eipbebant-Shifibaugeleli- 
IMaft liefem am 18, Dxtober der engilihe Pangerkreuger Saılej 
bes Erell- Inps und auf der Werft der Firma Thornixrei and Eo, 
In Spismwid ber englile Torpebozerfiörer Stag vom Giapel 

— In dem Berlag von Hugult Hopfer In Burg bei 
Magdedurg Üt joeben die vollttänbäge Dienftalterslilte ber O 
der Feld und Frubartillerie bes bewilden Heidsheeres und der 
Zeug. und Üewerwerisoffigiere mit Angabe der Datums der 
Patente zu den früheren Dienitgraben erkhienen. Die Dılte ih 
am 2#. Sonember abgeiloflen werben umb Toltet 1.0 a0 A, 
Nach ie haben Preuben umb Gürtemberg 42 und Baierm 
9 Ürtilleriegenerale; 4 davon beiehligen Divliionen. 


Handel und Gewerbe. 


— Die Reihsbant wird am 20. Derember in Mübes- 
heim a Mb, eime Mebenlielle erülfmen, bie ber Keidhsbaniftelle 
in Wiesbaden unterktellt fein wird. — Der Eentealauskhuk ber 
Reiabant beichloh für die mewen Anleſden der Stadae Dresben, 
Elberfeld, Barmen, Hamburg, Solingen, Raltowin, Iwelbrüden, 
Aönkgsberg unb Derimund Beieitungsfärigtet zu bemilligen, 
ebenjo Mir die Sopoihelenbriele ber Salrtieen Dandelsbant und 
ber Balrlihen Wereinsbant. 

— Der Landtag von Sadılen- Weimar genehmigte 
am 23. November bie Crrictung einer SHandeistammer für tas 
Grohberzogihum mit dem Sig in Ieimar, 

— Die Deiterreidilh-Ungarlide Bant darf nad 
bem 1. Jannat 1900 nad # 60 ihrer abgeänderten Gtatuten 
nur ſoſche Wechſel escompiiven, bie auf die Aromenmährumg lauten. 
Eine Musnahme Hiervon it laut taiſerlichet Werorbmung vom 
28, September 1A90 nur hinſichtlich jener auf üfterreidhliche Wah 
rung lausenden Wechſel zugelallen, bie vor dem 1. Januat 1000 
ausgejtellt find, Darams geht hervor, bah Wechsel, bie auf Gulden 
Öfterreihifcher Währung lauten und mad dem 1. Januar KH 
ausgejtellt werden, mit banlfähig und daher amd für den ge 
wößelihen Escomptewerbeht nicht geeigmet jein werden. 


an en * —* 

War ſchau ehmigt, e 

** des Weichſe lgediels alt diefen Ländern fi von ahr 
ern. 


— Die Muflihtsbehörbe für Verſlcherungeweſen 
bes Staates Men . Rovember die Wieberzulall 


— In Brafilien find vom 1. Januar 1900 ab von 

—— 18 Proc, anſiau wie bisher 10 Proc, in Gold 

Der Zomarit dat verkhlebene Menberungen erkähren. 

—X zur Einfahe Im Braflilen befimmten Waarenendangen müflen 
vom 1. Januar ab von Tonfulatskeiuren begleitet fein. 

— Bür bie Dauer bes rg ar in Süb- 

fell Fit last amsilhen Witspeilungen ben driciſchen Unserthanen 


mach englildem Redt jeber Handel umb Verleht mit der Süd» 
olrllaniigen Repubiit, dem Oranjeisrelltant jowie mit ben An ⸗ 
gehörigen dieſet Sinaten in beren ebielem verboten. Muf Grund 
biefes Berbets werden von ben britiien Behörden unb Kirſegs ⸗ 
fahrgeugen alle auf engiifäen Samfen veriadenen, für die Süb- 
alritanide Republit und dem Oranjefrelfiant beitimmien Waaren 
vorläufig Tetgehalıen, aud wenn jie nicht als St banbe 
enzufehen jind, Diele Mehregel erjieeet [äh gleiädalls au] Hüter, 
bie nach nidubrisiiden, aber dem Reiegskhaupien bemadibarien 
Höfen beitimmt jinb. Den beteiligten deutlichen Bandeistreilen 
wird im „Reldsamgeiger" zur Erwägumg geltellt, ob es midht ühren 
Intereflen enilpricht, während bes jehigen Aeieges bie Bemuung 
u. Schifſe zur Belörderung von Waaren nad Sübafeitz zu 
Sermeiben. 


Ausjtellungsween. 


— Bür bie im nädlten Jahre ſatifindende Deutlde 
BauXusßtellung in Dresden zeihmeie ber bortige Siaditach 
0000 ,4 zum Garantietonbs. 

— Das Direriorlum des Dandbwiribfhaftlihen 
Arelsoereins im Erjgebärge dat für dem 20. Jansat eine Flade- 
in Amnoberg in Yusliht genommen, Die Belditung 
it allen im Seytel bes Rreispereins mweßnenden Danbwiriben 
geitattet, Pnmeldungen ſlad bis zum 15. Derember an Hen. 
Direstor AUbhemann in Annaberg ebnzufenden, 

— In Bremen findet vom 18, bıs 97, Zen eine 
Alkgemeine Ausfellung für Bugleme, Boitsermährung, Bäderei, 
Brauerel, Aoktundt, Eombitorei, Gchlahtere, Nahrungsmittel, 
port, Hausltande umb Belleibumgsarlitel Fomie der jur Her: 
Pellang verwandten Rokmaterlalien, teräihiholen, Maſchſaen 
wf. mw. Mall. Diefe Deranjsattumg wirb im Ecdligenhof unter 
Mlidenutung des Gariens und der 1675 Duabrutmir,. großen 
Fe ſthalle — Zr hervertagende Leiſtungen werben Preile 
auerfonnt, bie aus Eiwendipfomen und Diplomen zur grohem gol- 
bemen Foriſchtitis medailte, zur goldenen, fübermen und bronzemen 
Borifdrittsmebaille beitchen, 

— Eine Internationale Aagenansftellung wurbe 
- * ge eröffeet. Gie war mit über 
100 ven ner er m aus Norwegen, England, Franl 
teih und Spanien beigüft und wies viele im farbe und Geſtalt 
hehe Khöne Exemplare aui, für einige Thlere waren Prelie Dis 
über 20000 „4 in Unlah gebracht. 

— In Wien wurde am 21, November die Winter- 
ausfieltung bes 1. L öiterreichiichen Maſeums für Aunft umb 
Imbultrle dutch dem Luktusmimifter Dr. m. Hartel erdfinet. Diele 
Winterausfiellungen |imb, mie der Wlujeumsbirernor 
5 Scala im feiner Aniprade bervorhob, ein Bermädtnih feiner 
Borgänger im Amt, Eitelberger und alte, Die beiten Deiltwngen 
des Ölterreidikten Nunfihandbweris werben alljährlid im biejem 
Rüumen zu elmım Geſammibild vereinigt. 


Verlehrsweien. 


— Ein auberordentilder Minifterrath in Aonktan- 
tinapel beiälch am 26. November die Vergebung ber Eoncejliom 
für bie BagbabEifenbahn am die beutihe Baugruppe. Nach 
Stluk des Wiiniberraihs untergeihniete der Zulen em Irabe, 


Weiterbau von Sonia über nad 
Stantegaransie erteilt wird, Die Gefellihaft verpälidtet jich, bie 
Eilenbahn binnen adt Jahren auszubanen. 
— Eine Reibspoftmarle zu zwei Pfennig it vom 
bei Bein ber neuen Brieimarien ben 
und vom Staier zugleih mit den übelgen Werihen genehmigt 
werben. Die neue Warte entipriht den ermaniamarlen im 
Werihe von 3 bis 20 A im Bild unb im Drud Wie biele, 
wirb Re in einfarbigem Drud bergeitellt; ihre Farbe ii hellgrau. 
Sie gelangt natürlich erit mit ber Einführung ber neuen Porto 
Ae am 3. Mpril 1900 im bem Vetkeht und dient dann auch als 
Werihlierpel für bie zur Einführung gelangenden Zmwelpferni 
pofikariem für ben Orts und Maddarertepertehr, Die Zweipfennög 
marle — jur Frantatut vom Drudjahen Im Urtsoertehr bis 
zu 50 Gr. 

— Drudladen in ber Korm offener Karten bürlen 
nad wiederholter Ontkheibung bes Reichepofiamts die hröße ber 
ormulare zu Poltpadetasreilen nid wejentlich überfhreiten. 

— Die birerie Telegrashenlinie Emben-Maimd 
wurbe am 1. December, die Aireme selegrapbiiäe Berbinbumg 
zwiſchen Budapet und Londen am 4. erd 

Die Eilenbahn von Wabi Halla nad Chartum 
joll am 4. Janser 1900 dem Verſonenderteht übergeben werben. 
Zuerjt wird ſich der Dertehr auf einen Zug nilaufwärts und 
einen Zug NMromabwärts allmddentlih beiäränten. Die Zahrt 
aufwärts dauert 31 Stunden. 

— Die Pohrerbindungen von Lilfaben nah Ma 
deira mit Abgang aus Leſſaben am &. unb 20. jedes Monais 
iin» wiederhergejteili. 

— Celluloidwaaren, gleldelel ob Ile ganz oder 
mur zum Theil aus Gellmlolb beischen, werden vom 20. De 
cember ab and) Im einer Berpadung von ſiattet Pappe innerhalb 
Deutiälands jur y zugelaſſen. Für Genbungen 
mit veinem Eelluloid als Hohfteff ift nad mie vor eine Ber 
padung Im felten Halgkilten erforderlich. Wegen Musbehnung 
dieles Derfaheens auf den MWedhjeivericht mit Dehterreld Ungarn 
Beibt Beitimmung sorbehalien. 

— Dringende Padete mit bem Bermerl „poh- 
lagernd* werben am Bellimmungsort nidt durch @libaten beftellt, 
—* zur Abhetung durch ben Empfänger * gehalten. Br 

hose Padete lommt bemgemäb Gilbeltellgebühr nicht zur Et · 
hebung. 

— Die Befhräntungen binjihili der Berfenbung 
von Poltpadeten und Bolitndultäden nah Grieidenlamb (vergl. 
Sr, 2945 vom 7. d M) ſowle von Weaarenxtoben nad biejem 
Lante find wieder In Bortfall gelommen. 


Kunft und Aunfigewerbe, 


— In Itallen wird bie Ausgrabumg bes altrömlihen 
Theaters in Benenent, in dem man früher ein Umphähenter zu 
[eben vermeinte, geplant Die erwadienden Selten werben mi 
Einfluß dever für dem Geunderwerb auf 350 000 Lire werankälagt. 
— Ein Denimal des Chemiters U, on Bofmann 
wird zu Berlin im bem In ber im Bau befinb» 
lien HofmannHauje feine Stelle finden, Tie Musführung if 


dem Bildhauer Hibding Übertragen, der bas Mobell bereits 
sollender hat. Die in Marmor auszuführenbe Siatwe zeigt dem 
Geleheren im Protellerentalar mit tebenb bemegter rechter Hand, 
Ueber ber Rilde, Die ſie umrahmt, werben zwei rlachreliehs, 
Berfinnbüblidungen der ihenretijgen und der prallen Rasur 
wibienkhaft, angebracht. 

— Bom Bildhauer be Salnt-Marceauz ift ber Emt- 
wurf des groben Dentmals für Mierandre Dumas vellendel. Ur 
iM ſgend im Schreiben bargeltellt und ſcheint den Eimgebungen 
helboerfchleierter Fenuengetallen zu laufen, bie füh Ihm von 
binten ber mahen und als bie Heldinnen jeiner Dichtungen charat- 
tenfint erieinen. 

— Geiner Dollenbung geht gegenwärtig bas jelt 
14 Jahren dem Künktler beſcht ngende t entgegen, in bem 
Diaz Klinger eine Derberriidung Berihonen's hat In 
überlebensgrokem Mahltab gehalten, ift es im lolıbaren Materialien 
uspelührt. ie ein Ofympier, dem ber Adler bes Jeus gelenlt 
It, igreat der Tondidter, ml einem Bild voll bälteren Ernites 
ſqauend, auf einer Berghähe, Ein faltliges Gewand umbällt ben 
underem Iheil bes Nlörpers, während ber made Oiberiiuper Ih 
sorbeugt. Wei geichmüdt It ber Thronſeſſel mit Balmen und 
Engelslöpfen jowle mit Flachrelleis, in bemen Gejtalten ber dırift- 
ichen und ber helleniihen Gebantenmeit aufireien. Die nadıen 
Zeile der Eiatue find aus licheem, Adlet und Fels aus Idmarzem 
und braunen Marmor, ber Mantel aus geldgeideriem Ongz, ber 
Ihren aus Bronze, einzelme Jieraten aber aus Elfenbein und 
die Flügel ber Engelstöpfe aus Miällefiorigläjern gebilber. 

— Die am 12, Rovember geiloflene 9 Inter 
mationale Rumfiousftellung in Weneblg bat no& gröhere — 
erzielt als ihte Vorgangetlanen Bel 440000 Weiudherm haben 
die Einnahmen 270000 Lire beiragen. Ein reihlides Deiitel 
der ausgeltellten Uberke iſt für eiwa '/, ME. Yire vetlauft worden, 
Der Reingewinn beziffert ſich auf rumdb 100000 Lire 

— Die Wusfjuhr italleniiher Aunlimerte mwäh- 
rend bre Ichiberedhneten drei Monate Kat Italien faht 4 Bill Lire 
und I0000 Lire an Mbgaben eingebradt. Diit Werlen moderner 
Dioterei ſtad hierbei Neapel, Rom, Florenz, Benedig und Mair 
land beibelligt. 

— Ein Breisausihreiden, das Entwürfe für Cigat · 
retienpadungen forbert, erläht am beutide Aünfiler bie Lompagnie 
Laferme zu Dresden, Die fünf ausgejeften Preife derragen 
1000, 5 400, 300, 200 und 100.4. Der Termin ber Ein- 
lieferung it auf den 26. Yanmar 1900, bie Beuriheitung auf 
den 16. Februar fellgeheht. 

— Der Ghuppereln des Deutſchthune Sübmarl 
Im Graz eröffnet für Aünitler deutſcher Abſiammung einen Weir 
bewerb für fünf Pohtlarten deuildiihntidhen Gepräges. Die Eim 
fenbung ber Entwärfe bat bis zum 1. Januar 1900 zw erfolgen. 
Für die fünf beiten Mrbeiten Hnd Ehrenpreiie von je 80 Aronen 


ausgefeht. 
Theater und Mufik. 


— Im Zr ‚Theater ju Berlin ng bas neue 
Schaufpiel „D von Roman Wörmer bei der erlien 
Auffüßeung ber viel Beifall. — Dofielde Drama kam au im 
Stabtihenter zu Hamburg zur Muflübeung, die aber keinen be 
—— —— erwedte. Peg milhte ſich auch Widerſpruch 


— Das vSoftheater zu zen. erzielte mit der 
erjiem Yuflürung bes neuen Buftiokels „Die Jugend 
Son base? vun Die GB gam Bine 

— Im Gtabiihenter zu Aöln wurde bas neue Schau · 
Ipiel „Der goldene Näfg“ von fell eführt und 
freunbiid aufgenommen, 

— Eine neue Romddie „Die Lumpen“ son Deo 
Hirkäfelb ging Im Schaufpielpens zu Münden mit 
glnhigem Erfolg in Scene. 

— Das Relidenziheaier zu are erzielte mit 
dem neuen Drama „Der Graf von Blelden* von Dr. €, Barmeilter 
bei der erfien Auffütung die —— Aufnchme. 

— Im Thallaiheater zu Hamburg murbe bas meue 
Tramgösifähe Luftfplel „Solinette*“ von &. Denotre und G. Martin 
freundin aufgenommen, 

— Ein neues Debensbild „Die Ainder ber Grotz⸗ 
Itabt* von Tram MWeitf gefiel im" —— —— 
Wien, — Das engliihe Drama „ Znts Bam" son Biene 
mit @leonsre Dufe in der Zu ı wurde im Raimund Thenier 


günftig awigenemmen. — Aritur Echnipler bat ein neues phan- 
—— — „Der Salelet ber Beairke* 


— Zum eriten mal in Dejterreld lam bas Drama 
„Die Quigems*“ von Wulbenbrud im ee zu Greg zur 
Aufführung und rief jtürmijchen Belfall hersor. 

— Das Stadttheater gu Sirakburg i. @. führte mit 
guiem Erfolg Grabbe's Drama „Nopoleom ober bie hundert Tage” 
in der neuen Bearbeitung vom Deo Mdermann auf. 

— In Alagenfur 5* ein meues hiſteriſches Shan» 
Mertenau freundliche 


fodel „Mrmulf von Adrmien" vom Dans ». 
Yufaahme. 

— Die neue Oper „Die Grille* vom Johannes 
Doedber wurde im zu Beriin aufgelüget und zum 


dell freundlich awigenammen. Er Derfeiben Bühne trug bie 
parljer Coloroturjängerin Grau Melba groben Beifall als „win 
von Sammermsor* davon. Der Koller unb bie Raijerin ehrten 
die Aünkilerin darch Bella und Hmertenmung. 

— Im lönigl, Holiheater zu Ralfel ging zum erfien 
mal eine neue Oper „Die Beltlerim som Boni des Mes“ von 
Karl o. Raster In Scene und fand wärmfte Zuftimmung. Belon- 
ders wurbe bas finale bes 2. Bits als mwirtungsooll gerüßmt. 

— Die neue Oper „Der Kloſterſchäler von Milden- 
fursh“ vom €, Kleemann gefiel im Etabeiheater zu Bremen. 

— Das Stabithenier in am führte die Oper 

„Sanlon und Dalila” von C. Saint-Satns mit großem Erfolg auf. 

— Im maonnheimer Hof- und KRationaltheater 
wurde bie meue Oper „Ingmweibe" von MM. Schillings mit led 
daflem Beifall aufgenommen, mern auch bie Erwartumgen mir 
zum Til erfüllt wurben, 

— Die neue lomiide Oper „Das Unmöglichſte von 
im Dewtjdhen Landes heater zu 
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Meer oberhalb Vorl 
bem ftemäris ee —* 


Pr Str Nufane Dealin, deren Waren * 

4 her —— 
* may von Elindeid Kim bie 

£ . ee 


bi £ — leſtete. Die Hauptitcahe In 
War m? ein ganz engliiches Uusfehen unb zii 
— eine Länge von meht als 2, Allem 


4 


Südafrilns dutch Irreigniebesleifingen » 
treten And. Im Dordergrand wahrer zum 
Bortal des Hothhauies aufgenammenen &n 
Pa bieker Strahe jeen mit eiten Obekaie 
eine private Schenturg am die Säakt, Yir 
dem Wlonwmeri einen Drurnen atgefy: 
bat, Mn der Strahemede codts Sehnde fi 
das [talilihe Poftamt. 

* Ealt London, an ber Dländung ds 


4 — KILL" ee Buffalo Rtoet In ben Jadiſchen Oetan gehe 





rfidt von Ver Elimbeit. 



























Vom ſüdafritaniſchen Kriegsihauplat. 
Vott Eliyabeih und Eaſt London 


Fr den welttigen Krſegsſchaurta im Sudaftiig find von 
großer Bedeutung die Haupthäfen ber dftllden Laprolomie, 
Port Eikabeih und Vaſt Sonden, zumal beibe gleichzeitig als 
Azsgeangspundie der kützejten Eifenbahnuerbinbungen jmikhen ber 
Kalte und der Sudgrenze bes D’ranje-Freiltantes in Welrant 
lommen. 

Vort Eligabeih, am ber Weillile ber Migoabai, hat Im 
Handel und Sclffahrtsverfeht die Gmupiltabt der CTapislonie 
dereits überfingelt, Durdichnättlich verliehen Hier jahelaich 
40 Dampfer und 150 Gegelichlfle mit Aber 1 Mi, Tomnen, 
Aterbings malen Schiffe von gröherem Tiefgang deaupen auf 
der Ahebe vor Inter gehen und die Loſchung der Ladung bem 
zohlreihen Veichteriäiften Uberlaſſen. Nängs bes Rats erjtreden 
füh weithin mödhlige WBanrenjpeicher. Das Stadiguartier am 
Hafen It das eigentliche Geihäfteniertel, der [lillere Stadiiheil 
mil jhönen Privalbäuferm breitet ſſch weiter dandeintoarte auf 
einem Hügeirüden aus und grenzt an einen [dömen großen Part. 
Port Elignbei dat elwa 25000 Einwohner, die Itarten Handel 
mi Shafwolle, Ungoragiegenhast, Häuten, Fellen und Strauh- 
federn treiber. 

Unfere Hauplamlidt der Stabt ilt in ber Nähe des Deucht- 
Ihurmes aufgenommen worben, der |ih eima TO Dit. über bem 
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Stabt dat Khöne Allındlcht 
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ich manntgfaltige Anregungen zur Verbelferumg und Aus- . — 
geiteltung der willenihaftliden Seillunde und des mebl · E 
einticpen Umterrichts, die vom ihm ausgingen, 

Hugo Wühelm vo. Ziemfen’s Heimat IM die pom⸗ 
merlidje Univerjitätsftabt Hreifswald. Dort erhörlt er heine 
Edulbildang; bort beganm er gleihfalis fein mebleiniides 
Studium, bei deifen Wahl er wol aud von der hervor: 
zögenden Stellung beeinfluht wurde, die inmerhalb des 
grefsmalder afabemijden Unterrichts die Medbitin eim- 
nimmt. Wuher in Greifswald jtudirde Flemifen mod im 
Berlin, das wegen ber Fülle des Unterrichtsmateriols von 
ben mellten preuhlſchen Mebicinjtubirenden Im ben tlinifhen 
Halbjahren aufgefadht wird, und in Würzburg, delfen mer 
diemilche Facultat damals, dant ber Thätigteit Kölliter's, 
Blrdemw's, Bambergers, Alwiih's, Scherer's, zu einer 
newen Bldie ermadt war. Im Jahte IRA promookrie 
Ziemfien mit einer Arbeit über bie Geſchlchte und Oeraiur 
des HolpHalbrandes zum Doctor, Geine alademilden 
Sehrjahte machte ex am Univerfitätstramtenhaufe zu Greift · 
walb durch. Er genoh hier als Wlliftent an der Mebirini- 
en Kliaſt und Polltlinit der Unioerfiiät mehrere Jahre 
hindurch die Unterwelfung des feinlinnig beobadıtender, 
tupl und Leitifh bemtenden Rlinifers Belle 0. Riemener, 
Später ging er dem ber berliner Minilden Schule eni- 
Kammenden Heinrih Rühle zur Hand, Von 1950 an war 
Jieemſſen In Greifswald nod als Privatborent am fülnäjdhen 
Ualetticht beiheillgt. Eine Reihe vom Eimpelkiubien, nor 
allem aber zwei jelbitämbige Schriften verihafften Ihm Im 
weiteren wilbenkhaftiihen Kretſen Anerkennung, Die Schrift 
„Die Elektricttät in der Mebkin” iſt eime der erlten zu 
lommenfallenden Daritellungen ber elelttijhen Meihoden 





Heigl Des Deteas van Gall Penben. 


in ihrer Anwendung zur Ertennung und zur Behandlang vom Extrantungen der Dinstelm 
and Rerven, für die vormehmlid durch Robert Remat's Arbellen die eritem Grundzüge 
feflgelegt worden waren. Die andere Eıift behandelt in jehr geichldier Melke bie Dungen- 
—— und bie Bruitfellenizandung im KRindes alter. Dazu kommen Beobachtungen über 


Diefe Verdffentligungen und fein Huf als alabenmiider Lehrer trugen ihm 1863 bie 
Ermennung zum orbentliden Profefior der Inneren Medien und Dicecior ber Mediciniſchen 
Alinit im Erlangen ein. Im Jahre 1874 wurde Jiemfjen von Erlangen mad Münden ver- 
legt, wo er Director des Milgemeinen Rrantenhaufes, ordentlicher Profeilor und Director 
der Medicinſſchen Klintt if umd als Mitglied des Obermedicinalausfäufes am ber Mebirinal- 
verwaltung milmirlt, Mit der Erlangung eimes felbitämbigen Wirkungstrelfes erweiterte 
Jemſſen fein Schaffen weientlih. Neben der Fortführung feiner wöllenihaftligen Arbeit 
widmete er fh grob angelegten Iherariihen Untermehmungen. Mit einer gröheren Hehe 
nembafler beuticher Aliniter verband er fid zu der Heramsgabe eines großen „Hatbbudes 
der jpexiellen Pathologie und Therapde” in 17 Bänden, das berufen war, das gleityariige 
ältere Dichom’jhe Sammelwer! abzulöfen. An bas „Handbuch der Kinifgen Mebdicin" reiht 
fi Jlemſſen's „Handbuch ber allgemeinen Therapie”. Ri Wettenlofer verband er ſich 
1691 zur Herausgabe eines „Handbbudes der Hngiene und der Gewerbetrantheiten“, das 
ſedt geihägt wird. Antlang fand bei Merzien und Studirenden ein anderes Unternehmen 
Femiien's, feine „Almilchen Borträge", Im denen Einzelgeblete ans der willenkhaftligen 
und peattilhen Medisin und ans ber Geſchichte der Heiltunde abgehandelt werden, Bon 
den Einzefltabien des Gelehrten hat eine ganye Heiße bejondere Bebeutung. Genonnt kien 
davon biejenigen über die Raltwallerbehanblung des Tuphus, über die Geniditarre, über 
die Zenit der örtlichen Behandlung des Magens, über die Bewegungsvorgänge am menid- 
(den Hergem, über bie tanſtuiche Gasaufblähung brs Diddarms, über bie Einfpiigumg von 
But unter die Haut, über die Behandlung der Hantwaflerfuht. 





Um den mebbinäihen Umterridit erwarb 
ſich Ziemffen ein Berbienit durch bie Schaf- 
fung eines wiſſenſchaftlichen Initituts für 
bie Ulalſche Meditin bei der Univerfität 
Manchen. Diefe Schöpfung wurde für 
gleichatilge Einrichtungen am anderen Hod- 
ſchelen vorblidlich. Sie bebemtet einen be» 
ttaciuchen Bortiheitt jar Borfhung und 
Unterricht in der praliiihem Medlein. Da- 
von gebem unter anderem bie Arbeiten Zeug · 
nih, bie aus dem munchenet Alinijdhen In 
ftitut hervorgegangen ſind. Geine Giellung 
als Oberleiter eines gtohen allgemelmen 
Rrantenhaujes bemußte Jiemjjen in danlens · 
weriber Weije zur genameren wiſſenſchaft · 
hen Bearbeitung und Vermerthung ber 
Rrantenhausitatifi. In ben lelen Tab: 
rem läht ſich Ziemjfen mit großem Elſet 
die Förderung der Bollsheiljtätten für Dun- 
genteamte angelegen ſein; ex jleht im Mittel. 
puntt der eimichlägigen Beltrebungen in 
Balern. Lebhnftes Intereife zeigt Jiemſſen 
mod) für bie Fragen des ätzuichen Stu- 
biums und der ärztlichen Praxis. 


Je 
Adolf Glafer's 70, Geburtstage. 


as Ringen um bie ebelften Glter bes 

Lebens, Im ber Gegenwart mie in 
Hangit verichollemen Jahrhunderten, ift Im 
mer der vornehmlle Vorwurf ber Dichter 
geweien, Huch Adolf Glafer hat in ber 
fangen Reihe heiner Schöpfungen ſtet⸗ 
dielen Kampf und den Sieg bes Geiſtes 











Srtfenilipe Gebaude In Eeſt Bonbon. 


Vom jüdefritanifhen Ariegeihauplas, 
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über bie creatärlldhe Enge, 
der höheren Iberm über 


Tommenen Anlahz, bie 
keine monmiglane Närift- 
llelleriſche Thdtigtet ein- 
mol, seem and mur in 
Hirger Wusfährung, dar- 
zulegen. 


Ein Sohn des Rhein 
gaus, wurbe Mbol| Glakr 
am 15. Derember 1820 
sa MWiesbaten geboren, 
mo fein Dater als wohl 
habender Raufmann Iebte. 
ud; er ſollle ſich dem 
Raufmannsttanb wäbmen 
und Tam baher nach ab» 
gekhlofener Schulpeit zu 
ſchem Odeim Chriftian 
Scholz nach Malnz, um 
ſich in beffen Nuntianfiati 
far feinem tanfilaen Beruf 
amszubilden. In bem 
Haze des Ahenannten 
herriähte aber elm Iehe an 
geregier Geil. Nach bes 
Tages Arbeit wurden bier 
efcig Tomol politijdye wie 
teligiöfe, willenihaitilde 
und Iiteranfide (tagen 
erdrieri; dabel verfehrtem aMerlei berühmte Gähte, ber geiſt · 
fprähenbe Vohltiter und Gejdidjiichrelber Ermard Dauer, Tor 
Sannes Honge, ber dee desſſch· laltzenſche Bewegung herwor- 
gerufen hatte, die Natusforicher Mokiholi und Mokmähler, 
det Diäter der Ehwarzmalbgeläihten Beribolb Auetdach 
=, 0, Im deflen Famuſe. An biefem vielbewegten geiltigen 
Leber mahm Mdolf Glafer alsbald lebhaften Aniteil, und 
MMöehlich drängte es Ihm auch, ſich Über das, was ähn num 
erfällle, zu äufern. Aleine äfthetilh-philolophlihe Abhandlungen, 
Schilderungen von Sand und Deuten jowie Gedichte entitanden 
und gelangten in det „Dibastalia*, der Bellage des „Grant: 
ferter Journals“, zum Abdeut. Dadurch wurde aber fein 
Waunfc, ſich gamy ben Studien und dem titerarikhen Schaffen 
wibmen zu fönnen, der ähm ſchon dahekm bier und da bejchlichen 
hatte, immer lebbalter. Doc; erfi nach Meberwinbung mandper 
Säpmierigkeit gelang es ihm Khlichlidh, dem Eontor Balel zu fügen 
und Oflerm IH5:} die Umiverlitdt Berlin zu beziehen, 

Hler warf er id mit grohem lifer befombers auf das 
Shablun ber deutſchen Gprade und Llteratur; aber amd 
verlädrbene bichterliche Pane drochle er alsbald zur Aus · 
ſaheuag. Er Juchte Fi bie Bahne zu erobern und ſchtied 
raſch madpeinander bie Dramen „Arkemhildens Rache", „Tene- 
lope", „Dtoies in Hegupien“, „Hafileo Galle” und „Der 
Weg zum Rahme“. MAileln bie Zeit, in der „Dorf und Stabt* 
das Dieblingsitäd des Thenterpublitums war, haste werig 
Stan für die ernite Tragüble, zubem fehlte eu dem Dichtet 
auch an ber wuchtigen Araft, ſedah ſich die Dramen, ttou 
ber eben Dentatt, bie aus ihnen ſprach, nicht damernd Im 
Nepertolre erhäetlen. Den mellten Ecfolg halte „alileo 
Galllel”, worin der Setoamus der Ueberzemgung im erſchutſern · 
der Weile zum Yusdrud gebtacht wird. 

Mihllermeile waren bie Bebensuerhältnifke bes Jungen Sthrlfi- 
ſtellers welentlih andere geworben. Der Vetlagedochhändlet 
George Meilermons in Vraunſchweſg hatte bie „Iünltrieten 
Deutiäen Dionatstelte" Ins Deden gerufen und vertraute Wbolf 
Glofer die llierariſche Deitumg bes Unternehmens an. Glaſer 
gieg dader 1856 nach Braunfchmweig und leitete num bie Zeit- 
Kartft, die ſich bald zu einer durchweg vornehmen Heume ent 
widelle, mit grober Umfiht und feinem Tat. Mit Dorliebe 
wurben bie Raturwilenihaften, Ethnegtaphie, Runkte und 
Eulturgeiäichte gepilegt; bie Pohtit war dagegen vollitändig 
ausgefchlofen. Es hei hier glei mod bemerfi, dak Glaſet 
fo&ter, um mehr immitien des geiltigem Debens zu ſiehen, 
wieder nad; Berlin zutüdgelehet it, und dah er, eine geringe 
Unterbrechung abgerechnet, bie Aedacuian ber „Monatshefie* 
bis vor kurzem aßein gefähet hat. Etſt newerbings iſt Ihm in 
Dr. Itledrich Düel eine Hütfstraft zur Seite getrelen, 

Bald nad [eimer Ueberfiedelumg nad Sraunſchweig wandte 
Fi Glaſet der nieberlänblichen ergählenben Cieratut zu. Er 
wat dabei wol von bem Wanld; geleitet worden, in jeiner jun. 
gen Monatsiärift eiwas gamz Neues und Ortgineies zu bieten, 
und in ber That erilok er ums aud in den Homanen ber 
I- van Lennep, Hildebrand, J. I. Cremer, Gerard Kelker, 
©». Unsien Hurt, bie er alsbald nicht nur überfeht, ſondetn 

den deutiäen Geſchmad bearbeitet In den „Monats» 
beiten“ zum Abdrud brachte, eine gamz meue Melt und be- 
dadutch wnfere Romanliteratur in der erfreuläclten 
Diekes kein Berbienft At auch noch um des willen zu 
betonen, als dieſe gemMihoollem, im einen behnglkhen Ion 
vorgetragenen Erzählangen einen hellfamen egenfah zu den 
damals jo beliebten Karlgewirzten Tenbergremanen blübeten 
In dieſer Zelt der Studien [ammelte Glaſet 
auch feine Inrifen Gedichte. Es iſt meljt Gebantenpeelle, 
was er ums Diele. Ein ergwidliher Optimismus ft 
feine Pebensankgenung; bie Tragit der Leldenſchaft liegt 


ihm term. 

In den Kebziger Jahren wandie ſich Glaſet, wol baupt- 
Kali Gaftan Freytag angeregt, dem hiltorifchen Roman 
und bean han Süttenroman zu. Bon feinem 


Hugo v. Jiemſſen. 


Illuſtrirte Zeitung. 
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(um 70. Geburtslage) 


hiterijchen Romanen ſtad wor allem „Schlinwang*, Wulſ- 
habe“ und „ECorbula” detoorzaheden. In „Schliymang” 
ſchildert ber Verſaſſet bie Eulturzujtände des 3, Jahrhumberis, 
die Schigſale eines jungen Sachſen bei ben Aämpien gegen 
Den großen Ftaulentönig Hacl, im Walfhilde“ die Streu 
züge mit chter Begeilterung, aber and mil ihrer Sabſuch 
und Seuchelei, in „Corbula” den Mirbelkturm, den die Wieder 
däufer zu Manſtet enifahten, Die prähtig gezeichnete Khöne 
Cordula findet in dielem imüilten Situdel ühr tragildhes Embe. 
Von jeimen Sitlenromanen nemnen wir deſonders „Eine Mag+ 
daleme om Glorienichein“ und „Aus hohem Regionen“, eine 
anmmibige Soſgeſchichte, mit der bie felleinden, hochſt romanıl- 
ben Lebensiidiaie zwel vagabunditember Rindet erzählt wird. 

Im zwölf ſtatuichen Bänden liegen Diele Romane gelammelt 
vor, Mit der Iangen Reihe der holänbäidhen Erzählungen 
und dem vielen Jahtgangen der „Monntshefte* legen fh em 
berebtes Zeunnik vom ber reichen Yebensarbeit bes Berfallers 
ab, einer Debensarbeit, bie unfer Schriftihem bereidert, den 
tosmopolisiihen Charatter umferer Literatur erweitert umb mit 
ben „Monatsheflen” eine Julle des Werthoetlen aus Zllillen- 
haft und Kanſt In weilte Reeile ausgeſitest hat. Bei einem 
foldyen Ergebmil dark Adolj Glajer mit Itolzer Befriedigung 
in ben Arels ber Senioren der deutſchen Dichter treten. 


!ubwig Salomom, 


Sport und Jagd. 


— Das Geküt Walbrieb Im Riederrad bel Frantı 
hart a. IM, des befannten und erfolgreiien Ziters Hrn. ein 


mi Dellon, bee green Mahler AlldareBiolet MelrofeSohe, 
— und ttegend oem Ihm Ferner erwarb Hr, Oderreg 
ach leid m. Derken am 4. Detember zu Memmardel bie Juct- 
ſtute Sam von Zorimgfielb Hellokeme, geboren 1892, geseit von 
Napalto, At bes Harjburger Hehtlt un 10400 „A. Wuherdem 
gelangle in den Beilh Wärtembergs ber erii 4 9. Cozabat, 
non Wucii Eiimentine, gejogen 1495 von Moni Dulss Pehau. 
Dee Hengls, der ein grobes Rennplerd war, ft mit 60000 „4 
nie zu ſheuer dezaht und wird wahrjäeiniid Im Tönigl. Vrſaa · 
gehimt Melt aufgefiellt und der denen Belbieizuät nunber 
werben. 
— In England fehl der Hindbernihlnert in vollfter 
Blüte. Fu Nemommmlet erlirit am 20. Nmenber den 
Tup, Ehrenpreis In Werth von 2000 „4 bes Dir. 5. Die Cal 
ont und 4000 A bont, bes Sir %. Milet dj. br. 9. nel 
cible 11. über 4000 Dir. Zu Aempton Part fiegte am 30. im 
Harble Handbkap über 3200 Mir. des Wr. 9. S. Moobien a, 
8.W. Spinzing Bco und in em Stewarbs Stiergicheie Banı 
bkap über 3200 Wer, bes Dir. H. Bollomig Di bir. W. Ber 
ners. Ein fer interellanier Word über A700 Ditr., Aatbahn, 
Preis 20.000 „4, fand zu Sanboms Park am I. Derember zwilden 
des Eir I. Ihursbo Bj. dr. H Palmerfion 163°, Ror), oem 
Parlington-Palmula, und bes ir. M Gelb a. dbr. H. Villiers 
163", Age.) Man, aus Dem eriigenannter, allerbings nieder 
—— mit ſecha Längen als Steger der dem ſodaaden anderen 


— Den Prir be Ehantillg, Werth 20000 ,£, Steeple: 
ha, Titan, 5000 Mer, errang zu Paris-Auteull am 30, Ko 
vember bes Mani ©. Faiter dj. H-St Gloärte, Der Peir de 
ka Eroir de Berng, 40000 Fre, Steevledafe, Diftanz 5100 Dite,, 
Hlel am 3. Deiember an des Tomte de Songern 4|. de, $ Büderen, 
son Ehalet-Bamnerol, trag Höhltgewidee. 

— Die Aurfürllen-Redrennbahn zu Berlin hat für 
1900 das Bier Zogerennen auf dem 24, bis 97. Mei, den throken 
Breis vom Deuucnand af den 27. Auguſt und 2. Erptemder, bie 
Meillerkchaft ven Europa (100 Allemte.) auf ben 93. September 
tebtgeheit. Delber coimbrt bie Iehigemannie Concurreng mit bem 
vom Spertparl firiebenau auf ben 2. und 9. September bereite 
hrühjeitiger feligejeigten rohen Preis von Berlin, was zum Deilen 
des Eporis wol dane vermieben werden tbnnen. 


Adolf Gılafer. 
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Sofien unb Scorer 
197 Gängen Jlatl, aus dem Collom als Ginger mık der Arlaum 
durdiänitigahl vom 4112 gegen I106 hervorging 
— Bupballlurnier und Rugbg-Epiele wurden Er. 
fang Derember in Berlin, Mier, Hamburg, Bremen, Ehesgen, 
Branlfurt und Yeibelberg ausgefodjten. Im Berlin foddm ipeier 
deuijäe umd Djleverhilie Eisdenten einen Aarnıpl am 3. In 


cembet aus, ben ber Maberikhe Speculud Berkn mit 4 2 m 
reich deendere 


— Ju Dresden finbei 1900 oam & bis 1% Yall 
das 13. Deuilde Bundesktiehen Itatt. 

— Aaljer Wilhelm erlegte gelegeniliä jeines Kal 
entkalles zu Windfor af der Inſel Wähte 178 Fakeme, 35 
Raninden und zwei Keblihner an einem Bormitis; dern cm 
23. November nad 09 Balonen, 390 Aanieden unb yari Rubhihe 


Wetterbericht. 
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[ 
dem Sabeorie Granz bel Ahmigsderg grobe Berherrunı © 
vilee. Die Uferpeomenabe wurbe fat gar perfürt, vn Der" 
unb Damentab bileben nur einige Grwahgläit 


einigen Stellen wnterfoüll Der größte Theil des am Hafi ger 
legenen Dorjes Altpaflarge war überiämwenmt In Aunzads- 
oltte ſtaryle infolge der Eturmflus ein Haus ein, wobel drei Ber 
lonen umlamen. Infolge eines in ber Mode vom #. zum 7. et 
folgten Durchtruchs ber Hafftiaubeihe iſt bie Danziger Mehrung 
meilenweit überf—hmenmt Welonbers betrofjem wwurbem oiele 
Mühende Drikhalten um Stutihof und Ciergen. Das Waller 
übderfluiete 1?/, bis 2 Wire, bad Das Yard, Das Wich war 
mellt geborgen worben, Bon ber Halbinlel Hein wurbe gemelbet, 
bah [ie an elmer amalen Stelle dollliandig überflutet Jel, 

auch in Dänemori hatte mam am 5. December großen 
Scäneelturm, ber Ueberiäwemmungen in Morbfeeland, Verlehrs · 
Hörumgen, Anterbredumg ber Anbelserbindung und Giranbungen 
im Gefolge hatle. 
Beit gehn Jahren Hatte der Rhelm telmem fo mich» 

® Nur 


ſchiffe 
bis zum Gebirge zu beingen, wo amd dieſe gelicaert wurden. 
Auf der Stromftrede Obermelel: St. Goat lagen üher 300 Stile, 
um geliäitert zu werben. 

Wien war glelchfalle in der Kacht zum 5, Derember 
vom einem Aefılgen Sturm beimgeludt, ber bis in bie Wormiting- 
[tanben anbauerie und am hebäuden mie an Parlanlegen niel 
Staben anriätele. Einige Berjonen wurben darch ben Sturm 
wiebergemorfen und trugen Beriehumgen bamom, — In Ungacn 
berrfcrle Schnee ſſurm. Gimpelme Sebenbahelinien waren wermeht 
umb für den ®erlehe gelpertt. — In ben tireler und batriſchen 
Alpen fanb ftarler Schneefall [tati. 

In elmem großen Theil ber Schweiz hertſchte, nad 
Beriäsen som Anfang Derember, aljermangel. Auf dem un 
mistelbar am der [hweisre Grenze einmündenden Rhels Mbonslanal 
muhie der Beriche eingeklei werben; aud bie Sheintähre im 
Balel cha Ihren Dienft nidt mege. Die auf Wahlertroft am 
gersiejeren Imbujtriellem Etabliljements der Mefifäweiz befanden 
Pt Im ber größten Berlegenhelt. 


Himmelserfjheinungen. 
Aſtronomiſchet Ralenber. 
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: Ger mas“ In, [üniide Mbmellung 21° 27° dben I 

Ale 14 Diin., Sonnenuntergang 4 Ue 1 Wim. den 2u.ı. 

Sonne In wörter |idliärr Aihmeldung vom Aewaniee ben 22. Hinter» 
Wafang tran = hie, 


Wand In Exbirene dem 22, made 12 Ihe (Mbina 401900 Allemie.h 
Belliendb ben 17. Irkk 2 Ude zı Mies 


Siätbarteli der Planeten, 

Deriur gebi mabhe 2 Ghanden vor ber Sonne mul umb Ih 
teuüd am Bübolihlmmsel gut “was über ', Stunde bang zu 
ſehen. — Benus (304° gerade Wulltelgumg 23' ,° füdlihe 
Abweichung), rediläufig im Sternbilbe des Scrühen, gebt abends 
dald nad 6°, Ahr munter umb kann [don im der Dämmerung 
niebrig am Südwelihimmel gefunden werben. — Mars (276 ' ,” 
gerade Anfielgung 24°,” [üblihe Mbweihung), tehiiäulig Im 
Siernditde bes Ghyühen, blelbt unfidibar. — Duplier (230° ,° 
gerabe Muflieigung, 10° ° ſaudela· Mbmwelhung), reditüäufig im 
Sternbilde des Storpions nahe bei dem term 2. Größe ji, geh 
fü mach 5' , Uhe auf umb iM 1" . Stumbe bang zw febert. — 
Saturn (266° gerade Mufiteigung, 22° ‚° [üble Abmweihung), 
rehlänfig im Etermbilbe bes Schlipen, bat am 18. früh 6 Uße 
feine Zufammenkunft mit ber Gonme nd zegleich bem größten 
Aoſtand von ber Erbe (225 RL Meilen); nadıher fommi er 
früh im Sdoſten pam Boricelm, Mir bas bike Auge jedoch erit 
barze Zeit mählten Menat. — Uramus (247, gerade Huf. 
Peigung, 21 °,° Hibliche Abmeldung), rediläufig im Sternbülbe bes 
Eierplons, gebt früh Uhht auf, fann aber mid gelehen werben. 


Bartlelle Mondfinſſeralh am 17, Derember. 


Diefe Priniternih IM Infoferm Imtereffent, dah he nahezu total 
If, denn zur Jeit ber größten Werfinfterung, früh 2 hr 26 Min., 
deeſta no eim Meines Streilden der Mondiheibe vom Erdidatsen 
unbebet, da mir”... bes Mondburdmeilers verfinkert werden. 
Der Anteng erfolgt früh o Uht 44 Min, das Ende wm 4 Uhr 
& Din. mittelewropällder Zeil. Die Sihibartelt erfisedt fi ber 
Alien (mit Ausnahme der dlilkhen Stüfengebleteh, den Inbikhen 
Ceean, Europa, Mirita, den Auantſſchen Orran und Amerika. Bei 
Reaviniterniffen find bie angegebenen Zeitmomenie überall, wo 
Sidjibartelt Hallfindet, gleich 


Schach. 


Ir, Mar Lange, 


I r, Dar Sange, der anerlanmie Meilter des Schedkeeis In 

Lpeerie und Praxis, ält im ber Brühe bes 8, December zu 
Teipyig geltorben, wo er jett fait wierzlg Jahren feinen [hämbigen 
Wohnlig gehabt und eine mannlglettige gemeinnügige Thätigteil eni- 
wide dei. Er mar am 7. Auguft 1832 zu Magdeburg geboren; 
1802 widmete ex [ih zunädlt in Berlin dem Gtublam der Whlio- 
kopbie und ber Malhematit, ſtudirte vorübergehend Thesiogie und 
enilöeb ſich 1864 für Die Jurispeubeng Zum Dorter ber Phlls · 
looble and ber Aechte promasirt, übernahm er 1868 felbitämbig 
bie Redauion der „Deuikhen Schahjettumg“, an ber er bereits 
fett eimem Yalhrjehmt als eifriger Wisarbeiter ihätig gemelen war. 
Dem genannten Centtalorgem für bas gefammie Schechleden ver» 
Ile er eime eintellliche wiheniafllihe Aichſung, die alle hebirie 
bes Schachs mit glelder, gründlider Behandlung umlahte, 

Im Jahre 1866 war ex mit der „Kettit der Eräffnungen“ 
vor die Deftentliäleit getreten, Die in biejem Bade gefammellen 
Mbbanblungen teilten zum erfiem mal eine Darchgreilende tallemelie 
Metdode auf, bie aus tiefer Derfenkung in das Weſen unb die 
eigenlihen Grumblogen bes Eotels gekhäeht war, Das lat 
„Leheduh Der Ehatiipleie”, deſſen 2. Huflage 


(1885) ins Aulliihe umb Umgeriidhe, sum Theil and in bes 
Aalle niſche Überfeht wurde, date das Ziet Ins Auge gefaht, ben 
Shadhfreunb auf [ämmtliden eimgelnen Gebieten Jeines Epiels 
beimiich zu machen. Die „Summlumg newer Schachpariben“, bie 1657 
im Verlag von I. 3. Weber zu Deipsig erfdhlemen, Dieser eine Gülle 
ihesretiläer Neuerungen, bie In ben verkhiedeniten Eröffnungem 
burd bie Praris mit Erfolg aufgensmmen wurden unb auch die 
Borsbilbung der Theorie welemilidh jürderim. Das Sa⸗adtach 
der Ehodaufgaben” (1862) IM wiellelät das geblegemjie Wert 





Dr. Max Yange, F am 8, December. 


Lange's auf dieſem Gebiet umd fiellie zuerſt ein volljländiges 
Sftem des gelommien Problemihahs auf. Ein praiiiher Mus 
zug aus bem gröheren „Sanbbuch“ ſiad die 1858 pubtkirien „sein. 
beiten bes Schachlpiels auf bem Gebiete der Tompolälon“. Das um- 
falfendfte Schachwert der Reuzeit il des Musors Bud . Vaul Morpbp*, 
bas 1859 zwerit erhhien umdb 1605 zum britten mal aufgelegt 
wurde. Im Jahre 1809 begründete ber in Drganifationsiragen 
ſeht geiäifte und num kon melihim als Autorin anerlarınde 
Dieliter den Wehdeurlhen Schechbund, noch deſſen Dielter balb 
darauf In Hamburg ein Rordreulicher und In Soden eim Mitiel- 
deutkher Shadtend gegründet wurden, Dange war amd) ber 
Begründer der feit 1862 lagemben Internationalen Säadxongtelle. 
Im Leipzig war er lange Jahre Dorlipender der Shntgeiellkhaft 
sguftes, fell 1994 Prölibemt des Teutihen Shahbundes. 

Auf ſurſſtiſchem Gebiet hate Bamge 1808 elme „Aritit ber 
Grundbegröile oom neiktigen Eigemihun” herausgegeben, bie Huf 
ſeden erregte. Im Jahre 1880 Yedelte er nad Leipzig Über und 
trat bier 1864 Im bie Beriagsbudhhandlung feines Schwileger tatets 
Deio Epamer ein, im der er jehr bald in literariicher Beziehung 
eine leitende Stellumg erlangte Wegen [id bänlenber bu: 
VDadleriſcer Berwisgejhätte war er 1808 gendihlgt, bie Rebaciiom 
der „Deutkhen Scachzeilung“ abyugeben. Zür dem Perlag vom 
Dit Spamer verfühte er jahlteſche Wolte- und Yugenbidriften, 
fo 3. B. 1888 die Im mer als 100000 Exemplaren verdreitele 
Gebentiärlle „Wlipelm der Gretze“ Bon 1864 bis 1881 gab 
er 18 Auflagen von „Roihjdild's Zalhenbudp für Raufteuse“ 
berams; auch das „Ubrehbud beufiäger Exrporifiemen" wiel er ins 
Leben, Rad dem am 27. Movember 1688 erfolgten Tobe Dito 
Epamer's wurde Ihr. lange ber Chef ber Werlagsbuchbanblung, 
die 1891 in das Elgenibum von Dr. Joſeph Pelersmann über 
ging. Bis vor Turpem gehörte der Berfiorbene bem Morttand 
des Lanbesperbambes Eadlem-Thüringen im Deuijden Schrift 
Mellerverbande an. Der Aaufmänmifhe Berein zu Velpzig bat 
bem Verewigten möel zu danlen. Bon 1874 Ms 1877 war Lange 
weiter und von 1477 bis 1889 erſſer Worlihenber blejer Korperatlon. 

Bieljeitiges Wirlen, raſſletet Tpätlgteiisbrang, ſleſes Gemisch 
und eit liebenswärbiger Uharalter zeiämeien ben Dann aus, 
dellen epodermahenden Echrifiem jeher weienzlih zu einer wöllen- 
Maltilden Begründung des geſammten Schadfigitems beigetragen 
haben, 


Auſgabe Nr. 274s. 


rd Int Im bet Jucen matt, 
Den 62, Grich- Mamstozf in Rranlfurı a. N, 
egear, 








8 
Einr einfote und anjpusrsioie Hufgabe san defflicher Srämbeie. 


Dıth. 


Aniählih jeimes BSlährigen Nubildums bat ber 
Freanifurter Schadılab loffen, zur Hebung des franifarier 
Scho&lebens von jet ab alljägeli eime Schahmeikerfhaft vom 
Frentſart zum Wustrag zu dringen. Der Preis ilt ein jilderner 
Bolal im Werte von 200 ‚A, der zwei Jahre nadeinander ober 
dreimal im gungen gewonmen werben muß, ehe er im ben end» 
gültigen Seſth des Etegers übergeht, Auter der Mnwartkdaft 
auf ben Meifserfchaitspetal erhält der jeweilige Gewinner ber 
Meilteritalt eimen Filbersen Erinnerungsichilb ober Becher und 
führt auf ein Jahe den Titel „Shadmellter von Frantpert*. Die 
Meitterfhaft wird in Form eimen Mbendiurniers mäßrend ber 
Bintermonate auspekämpft Jeder Theilmehmer Iplels mit jedem 
eine Partle. &elpleti wirb Dienstag umb Sonnabemb abende von 
# Ahr ab im Alublolal bes Franlfurter Schachelubs, Hötel bu 
Mord, Große Gallusitrahe 17. In Amerika jind Wentampſe um 
Ehrenteher umier ben eingelmen Schadorrelmen fdem lange Ubläh. 
So gelangte ber Manhalton Eheb Eiub darch den belonmier Saheq· 
meißer Pipkäüg in den endgültigen Bell einen jeihen Berbern. 
Lipigän gewann den Beier in werjädebenen Turnieren dreimal 
Nsterelnander, 


Briefwediel. 


Hm. 3. Eminer in ? — Mm uns beige der ringeitdirn elfgügigen 
Zeiditmmtiaulgabe mit Nherm Im» iermebenrn Seen zu fünsen, bulen wir, 
Ihre Minefe geiälkight an bie Redardion der „Dilulietriew Jel- 
tung“ zu inten. 

8. 3. In Bamberg — are zrödtige Zelbjimatianigabe In nem Fügen 
Iheint uns in Barlante,#, 42. dv range. D. 17}, Te 4! unkaber 
u iele. Wore Idaen eine eunize Mlältefteung mögtih Inim? 

I. W. in Wien. — Ihre Anfrege bereit erkdigt warden 

=. 5. Im Lieanin Inter „besptieirt* veriicht man bie Ventum einer 
Wafgabe, in ber die eigentliche See des Gampanilıen zum Musbeuf per 
lemgt. Belm Prabiem Fir. 2738 Ifi diefe Idee mad unlerm Anſſcn in Des 
MWernung ma 1...., 2,04 — e 5 mihalim, Sie haben gerabe bieie 
Fonferum wicht ganz rödetig erkdigt. 

5 5. ie Stendal. — Zir baden ned. Blnigabe Ar. 2742, die wir Der 
„Drusfgen Shodptiwng* entnahmen, ih vermugindt. Tue giichgeisig im 
open miipetdeilte Darkeltung derleden ber If bingegen rarımt Tin’ Be 
Mood teigumg mit benjer Kufgabe zuird Bir Für Ike Dlihe reitälih ensihänigen. 

Dr A, im Hhieeen, — Ihre Aufgaben werben markt werben. 

4. D. in Weimar. — Nr. 2741 I bar 3. T. 5 A mit zu Iiien. Die Mine 
Beribeliiqung von Schwarz an der, diefer hungspesind Icheitert, dit 
son muüreren Üblerm überkehen werben, 

— Dt frewsiger Iebertaihweg empfingen wer Ihre 

Hulgaben Mr Name it Icam Ihres langen Echwelgens In der Ziratwell 

nie In Vergeſſeaden geraten. Die Urker unleres hatten werden in 

min Feruden ukder tm walerer Ealpalir hegrünen. 


Die königl. Balletfchule in Berlin. 


ie verebeite Tanzlunft, das Ballet, wie wir es heute 

tennen, eniltammt aweifellos dem ſonnigen Italten. Ob+ 
wol bei allen Bölterm ber Erbe aus eimem Raturtriebe her 
vorgegangen und mit denkelben Hälfsmilteln geübt, iſt die 
Zanjtumjt von jeher am meiiten ausgebübet, geförbett und 
geübt worden von den Ytalienern; ihmen gebührt das Ber 
dienft, fie zu einer complichrien theatratiſchen Aunit ausgebilbei 
und mig Elementen der Oper, ja keibit ber Romddie in er 
bindung gebracht zu haben. Berelts zu Anfamg bes 16. Jahr 
Hunderts pflegie man das Ballet befonders am turiner Hof, 
In Beanireid; wurde es durch ben Mallener Balazarini, 
einen Guaſtling der Aatharima von Mebiri, mit Erfolg ein» 
nefährt und gelomgte namentlich unter Cudinig XIV. zu hoher 
Blüte, Dan jagt, bak ſelbſt dieſer es nicht verihmähle, 
bei den italienikhen Balleis als Tänzer miſpawirlen. Bis 
um bas Jahr 1696 betheilinen fi an der Ausführung der 
Balkets, die falt durdmeg mothologiichen Inhalts waren, mur 
Männer; erfi Beauhamps, dem Balleimellter der Groben 
Oper Im Varis, blieb es vorbehalten, das weibliche Geſchlecht 
in die Tangaufführungen mit einzurelen. Vot 1700 finde 
man madmwelsiidh feine Tänzerinnen von Bebeutung ber Rad» 
welt überliefert. Um bie Mitte des 18, Jahrhunderts erhob 
Iran Georges Woverte das Ballet zu dramaliſchet Seib- 
ſtandiglett, und mit Recht bezeichnet man Ihm aber als dem 
Reformator auf diejem interellanten Runligebiet, Nachdem der- 
ſelbe in Paris und am Hofe von Fontainebleau Triumphe ger 
feiert hatte, fam er im Jahre 1748 mad) Berlin und Hand bald in 
hoher Bumft bei Frledtich bem Großen, der dem Ballet und ber 
Oper belannilid ein ganz aukergemöhmlicdhes Intereije wibmete, 
Noverce’s berühmtehe Collegin war bie nielgenamnde Italienerkn 
Signora Barbarino, am die noch heale das Palais Barbarina 
in Potsdam erinnert. Berlin iſt feit jemer Zeit eine bevor 
zugte Pfirgeltälte bes modernen Ballets geblieben, und won 
Ieher waren es Italiener, bie ſowol als Tänzer wie als Organi- 
fatoren dem läntgl. Ballet einen befonderen Glanj verlichen. 
Es feien bier nur genannt die Taglionis, vom beiten fpexiell 
Paul Toglioni große Energie im der Börberumg feiner Rum 
entwidelte und ſich mamenslich durd feine eigenen dhoreo- 
araphiihen Compolitionen den Ruf des vorzüglihtten Ballet- 
dichters der neueren Feil erwarb, Geime großen Compo · 
Ailomen „Sardanapal*, „Satanella“, „Bid und Mod“ u.a. m. 
Find Werte, die ſich auf allen grohem europäliägen Bahnen 
bis auf dem heutigen Tag flegteih behaupten. Taglioni’s 
Geilt aber Iebt weiter im dem berliner Wallei der Hofoper. 
Die Schüler, die er herangebildet, zeigen ſich des großen 
liatſeniſchen Meillers watdig und haben bie Erziehung meuer 
Aräfte in ein Eyftem gebracht, bas ein kräftiges Emporblüßen 
biefer [hdnen Runft auf lange Zeit Hinaus firherjteilt, Cine 
wahre Mufterkhöpfung It die Balletidule bes bertiner Hof. 
N > —— mil Ausnahene des Sralatheaters 

Mailand, an Theater 
u —— 

s gl, Ballet im Bertin veknutirt 

Ergänzungslräfte amsjhlichtih ans dem 52* —— 
Gule. mit Ausmahme der prima balkerinn assolutn, die Mel · 
Merle ihres Foches fein mh und entweder aus Italien ober 
Granlreih herangejogen zu werben pflegt, Hugenbidlich 
Neht an ber Spige des berliner Balletenkennbles bie Diet. 
her m alenetin Gignora Antolnetta Dei Era, in ieh. 
"öldher Beziehung die erite Tänerim der Melt, in Geltalt und 





wa : 


* 





#Erfen von unvergielöniden Liebreig. In Die gemannie Blallei- 


fhule werben Amber bereits Im 


wier von fünf Tabren auf 


genommen wnb genichen In Derieldben freien Zanzunterricht darch 
ben tonlgl, Bolorinper Müller, während ber Umierihi In den 
GElemeninefädern buch eine Pebrerin In einem zur Säule ein- 
gerichtelen Saal bes Tönigl. Edaufpilhaufes In dem Wormiltag- 
runden won 8 bie 11 Mbr eriheilt wieb, Anaben, bie deeſem 
Balleitörper angehören, millen nad; Hblauf äpres 14. Vchbemsjahres 
mob Ertraflumben nehmen, um dir Welfeprlfung ablegen zu 


Eönmen, Dir Me um Zenit ala Pinlaheiger In zer Uumer brisibtigt 
Nachdem biele Sämlerinnen unb Schuler, Elesen genannt, bie um 
10, Dem. 18. Lebensjahr unser bent genannten Esslinger inet 
haben, werben für ale „fömigl. Tängerinnen, Bejw. Tänzer” fell 
angehen. Geſondera degabte Atafte Tommen [obann im eine Solo» 
fangltambe, bie vom dem bedeutenbiien Tämger brs gekammien 
Balleis, dem Lönigl Baleimeljter Emil Graed. geleitet wird, unb 
aus der fie je noch Wähiskeilen und Vacenzen als „Obertänge- 
ziemen“, bezw. „Oberiänger“ hervorgehen. Die ganz bwionders 





In der lünigl. Balleiſchule zu Berlin 


befäbligien (Biemenie werben jellehikt, gu Giolapariien herangezogen, 
müllen bamn aber aut Ihen bas beınidar Tiellenseilte zu leiten in 
ber Bage jeln. Unser Dem Palleimeijter Obrarb, bem Bcditer bes 
unvergehlihen Paul Tapilami, beiten geifiiger Erbe er aud im Zeug 
auf Ereirung glänenber Walleipotme geworben Til, dat fü bie 
Nömigt. Balteiichule zu einem Mujterintiitut entmwöselt, bas ber Büdne 
schlreihe süchtige Aräkte zuführt. Der Dehrpian wire Itremg eim- 
gehalten; fein Silujtanb, nur Immer Zlormärtsfireben mad Ti 
neben der gelftigen und Lörperfidien Pflege unb Beroolllommnung 








Rad einer phoisgraphlihen Momentaufnahme von Franz Kühe im Berlin. 


Braeb, den Säöpfer ber relyenben Ballels „Die Role von Stylas", 
„Die ahrespelten“, „Promelheus", „Slawilhe Braniwerbtng” und 


„Vhantalle im bremer Raikleller". Eapt. van Beeter. 


. 


(Verlag von I. I. Weber in Leipzig. Preis in Driginalleinenband 30 77) 


II. 
Einträge und Bildniffe aus den Kapiteln: Die berufliche und jociale Gliederung des deutichen Volles, Land- und Koritwirthichaft, 
Bergbau und Hüttenweien, die techniſchen Wiſſenſchaften, Grokinduftrie, Schiffbau und Schiffahrt, Handel, Gewerbe und Kunitgewerbe. 
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Atanı Heulcaur Emik Tarptos. 


Arlebarhh Zumras. 


Kıherb Seh. 


Die Liebe zum Walde ijt bei feinem Volle jo mächtig entwidelt als bei dem deutſchen 
Die Fontwiſſenſchaſt it auch echt deutichen Unprungs. Sie ijt eine Erfahrungs 
wiſſenſchaft. Dan hat aber am die Gielle gelegentlicher Beobachſungen im Walde 
nunmehr die planmäßige Unterſuchung, das exatte Experiment treten laflen, namenilich 
feit Gründung der Staatlichen forjtlichen Berjudsanftalten. Die Beziehungen, in 
weldyen die drei ſtatſen Wurzeln des Baumes der forftlihen Ertenntnig: „Natur: 
wiſſenſchaften, Malhemaſit und Bollswitthſchaftslehter“ zu den, Wohlfahrt nach allen 


Riätungen hin ſpendenden, Forſten jiehen, werden — BF 


hietdurch immer mehr erfannt werden, 

Licht und Wärme find die Grundbedingung alles irdiſchen Lebens. Die Erlenntnif 
des Meiens von Licht und Wärme vermehren, heißt nicht mur der Mifieniheft 
dienen, ſondern dem Leben, insbefondere unferer Indultrie. Möge dan kommende 
Jahrhundert diefe Erfenntnig vertiefen und fördern, der Entwidlung unferes Lebens 


und unserer Inbuftrie zum Heil! — 
—— BE — — 


Zu dem allgemeinen Aufichwunge der Tehnif, welchet die zweite Hälfte des 
19, Jahrhunderts lennzeihnet, hat ber Bergbau ganz hervorragend beigetragen. 
Denn die Geichichte des Bergbaus lehrt, dah eine bis dahin beijpielloje und immer 
noch zunehmende Steigerung der Production erreicht wurde, daf eine größere Jahl 
wichtiger mineraliicher Robitoffe das Aluminium, bie Naphiha, die Kalijalze, 
der Monazit als Träger bes [eltenen Thoriums und Ceriums -— neu in bie Indujtrie 
eingeführt wurden, und dah endlich eine auher · 

orbentlich qhnelle, ofl der olonıfation voraneilende A PA 

geographüüde Husbreitung des Bergbaubetriebes über ——— 
weite Gebiete ſtatſſand. — 

Unfer Vaterland hat die Aufgabe und Befitt die geifligen und ſeelijchen Mittel 
dazu, feine gewerbliche Thätigtelt auf eine Höhe zu heben, auf der nur Mettjtreit 
zwiſchen dem Beſten und 


dem Cdelften ftatifinde. 
Es muh aber aud) wollen. 55 





Nadidem die verflofiene Epoche uns die nationale Einheit gebtacht hal, werden wir in der 
fommtenden die culturelle Selbftändigfeit zu erobern haben, Das wirb mur danm möglich fein, 
wenn jeber einzelne die Verpflichtung zur Mitarbeit fühlen und erfüllen lernt. Der Begriff 


der allgemeinen Wehrpflicht follte auch für das gefammte f 


Gebiet der Cullur in Geltung jtehen. 

Mas Hat eigentlich) das vergangene Jahrhundert für den Eocialismus geleitet? Längit nicht 
alles, was ſich bis weit über die Milte des Jahrhunderis hinaus feine erjten Propheten 
dachten! Der Socalismus fing mit großen Worten am, als fei er ſchon der Rieſe, der die 
Melt umgeftaltet: Das Ift der Ertrag der letzten Jahrzehnte des Jahrhunderts, dah übertriebene 
Hoffnungen auf der einen und übertriebene Befürdytungen auf der anderen Seite ſich gelegt 
haben. Wir wiijen heute, daf die Zeit, da die Vollsmenge der Eulturflanten an der Regelung 
des politiihen und wirihichaftlichen Getriebes acliven Antheil nimmt, trot} Stumm und Genofien 
heranfommt, aber feinesfalls fommt jie plöhlich, und feinesjalls fommt jie ohne Kompromije, 
Materiell angeiehen bedeutet Sorialismus Erhöhung der Vebensbebürhnijle der Maffe: mehr 
Brot, Fleiſch, Wolle, Tiſche, Bilder, Betten, lutz mehr verarbeitele Rohjtejie, In diefem Sinne 
bedeutet Gorialismus einen gemaltig jteigenden Import. Um diejen Import zu gewinnen, 
brauchen wir Floſtenmacht. Bon hier aus wird uns das neue Jahrhundert nationalen Sorialismus 
bringen. Geiſtig angejehen bedeutet Sorlaliemus erhöhte Theilnahme der Maffe am inneren 
Leben unferer Denfer, Das alte Jahrhundert gab den Schulzwang, vom neuen erwarien wir 


einen tieferen Bund von Arbeit und Bildung, 


Die altpatriachalfihe Futſotge jtirbt ab, um einer geläuterten, die Gleichbetechtigung würdigenden 


Plah zu machen. 
— —— 


— — 
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Alias Dell. 


Einträge und Bilbniffe aus den Kapiteln: Bildende Künfte, Mufit und Bühnentunft, 





Emil Henbriche 









9 
| 
N. \ 
Yus der Hünfileriichen orderung, mad; welchet die Fotm Überall mit den Iweden überjtimmen foll, folgt, dah unjere neuen Jede neue Rurftriciung krı 
Städte und Stadtihetle, wm ben Bebürfniffen des Anbaus und des Verkehrs ſowie den gelumbhetilihen und ſochalen Anforderungen ih aut em dem Stimm 
zu ‚genügen, den Stempel unferer Zeit und wnjerer Art fragen müfen. Die Stadlanlagen der Antile, des frühen und jpäten der Netut entunidehe. Ar mr 
Mittelalters und der Renaiffance bieten werifiuolle Ziubienftoffe, können uns aber nic ale Vorbilder dienen. Das ſcheldende das „reilgeimacbene” Seh: 


Jahrhundett war auf dem Mebiete des Stübtebaus eine ſtudium ift Rurit. | 


Zeit der Vetſuche; möge ein Jahrhundett künitlerlicher 
Me iletſchaſt folgen! — — 7 








Natutalismus in der Kunst iſt mit Sonnenfinſterniſ 
vergleichbar. Auch er kommi umb vergeht immer 
wieder, und je duimfler er den Schatten über den 
Ideallamus wirft, dejto mächtiger erwacht im Memjden 
die Lünftlerifäge Schmjucdht nach dem Ideal, das wie 
die Sonne alles überjtrahlt und wie dieſe dem 
Menschen Vebensbedingung ät. 
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Bau Henke. 





Felix Dahn. 
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nadempfinden und den genen Relz der Länftlerildyen Handarbeit genichen. Dieſe alta 
Früchte, Blätter und Blüten zu Gelähformen zu benwpen, Hept falt allen masernm Bay 
ber Franzoſen zu Grunde; He geht zurüd auf bie geijiseide Naturallitit der Inparer, Di et 
eisem fo unvergleichlichen Gtilgefühl gepaart IM, und gibt zeldlic Gelegenheit zu veigsolen, paetjjäer 
Lombinationen, deſoaders bar Himpefägung gelhmeidiger Madchen · und Alnderlicyer, bie a, 
Butten, Libellen und Blumengeljter die Blamenornamente geozlös umziehen. Dek tapekäte Gin. 
fälle und plante Mbfombertiäpteiten nicht fellen-[inb, verſteht Hi bei den Bramokn zon fee 

Gerade bie Arbeiten der Iepleren Art zeigen, mie germ bie Ftanjoſen maletijde Wotioe — 
datſtellen 3. S. bie Eiheile und bie Rumphe mit Seereſe von M. Bouval. Die Eibelit ch geidmmribic 
Mädgenlötper vom entzüdender Zariheit, ertpebt ſich km Arlamhrellef auf dem Gtund eine erblähen 
Seerole. Das feingebogeme Rörper- 
chen der Rumphe Iniet auf einer 
Serroje unb hebt em Mlatt wie eine 
große, flache Schale wageredt empor. 
Der Formen · und Dinienzauber biejer 
Gruppe erhält elmen deſonderen Helz 
burd die diectete Patinirung. 

In ben Brongefigurem Alt fait 
burdgängig ein movelliftiihier Zug, 
ein poetiiches Moment dargeltellt, 
die Gelegenheit zu graglöfen Ber 
wegungsmotloen geben. Dafür find 
bie Figur ber Dapkme vom Detcheu for 
wie bie Hruppe des Bogmallon umb ber 
MMönen Galatie vom Godet (vergl. 
die Wbbildungen) darafteriiiäch. 
Die Daphne ilt im dem Mugenbiit 
datgeſtellt, ba He werwanbelt wird. 
Angtterfalle fucht [he zu fliehen, aber 
Mon bamnt ber Jamber ihre Be- 
wegungen. Diele Tomirajte des 
Wiehens und Gehemmtjeins reisten 
den Aanitler zur Darflellung. Iwar 
At Infolge ber auselnanberitrebenben 
Geber die Eühoueltemwirkang eine 
aneubige, aber die fein beobachteten, 
dur; die leichte Deehung bes Ober- 
Törpers entitehenden Einpriheilen ber 
Tormengebung und bie Jammtene Vaſe (Mohn und Eidedjje). Modellirt son E Heim! 
Weiäheit des Fleiiches geben bafür 
reiätiähen Eriat. An ber Gobet’Ihen 
Gruppe wird beim erflen Bid die Auhe ber geſchloſſenen Eompofition wiriem Die Gala hei 
nit die Ämbimibueilen Helge des Modells wie Dereu's Daphne; fe wirt dahet mas ce: 
ventionell, if aber von hoher Anmut, Mie bei Thormwaldfen’ichen Scakpturen, lirgt die Einhen 
In der Einieniumphonie und Im ber Reindelt und Marhelt ber Gliederung. Dargelteit IR dr Sir 
ment, da ber jugenblihe Bildhauer Pogmalion vor ber zum Deben ermadlen Sletat Arm) 
nieberfintt. 

Kurz erwähnt feien mod ber reigenbe Rarcig vom Eouiheiller, ein rambüder madier ange, der 
aber einem Grantiblod trieht, die grapiöfe, leiäpifühlge Diama von Eug. Marlotom, bie Tänyere 
von Delabrande, bie Jugend vom Chapus, fermer die am bie mädtigen Arbeitergeiiallen Prsie‘; 
ertnnernben grabenben Atbelter und Bergleute won Couthelllac und Wonder, der Darlb mm 
Mercit, der Ehlangenbämbiger son Lavergne und die wunderbare Comjole zan Deingrenge, 








Daphne. Modellitt von Deren. 


Moderne franzoſiſche Bronzen 
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gar vr Bronjen bebeu He n Runitiebhaber elssas in feinee Met Vollkommsenes, elmas te 

nö Vollendeles vor raflinirte vet I in grapoſer Fotm und [iimmungswoller Fatbes 
lönung. In Geanteeds, d. b. in ber pijadıe In Paris, wurde aud, die Bronylmiptur zuerit 
foltematiih nenflegt. Anfangs lich man es ſich zunachn anget nen fein, die plaſtiſchen Dleijterwerte 
vergangener Stiipertoben, Dee nlile und dre Renaljlancr, des Barod md bes Horoıo, Im vorjüg: 
[e ‚ mad den Origimalformem bergeitellien Bronzgeabgüßen zu verbreiten. Die Folge wor elle 
erdaunfige Seroolllommmung des Bronjegulles und In ã bung ber In frranteei ſteſs Irhenbig 








ebenen Tradilionen des Barod und bes Kococo Die dr Entfaltung der modernen Brory 
plahilt, Die warljer Beorzegiekerei darfle gegenwärtig wol ohne Koncurseng jeim 

Der Minitleriihe Charaller der 
paorljee Bromweplaliit Ist jo burd und 
durch framzdlilcd, ityr Weſen berußi 
10 ehr In der Borliebe des Ftan 
solen für geiällsge Grazte, leichte 
pleende Anmush, reijvolle Dilan 
lerie, Slimmungsoonie, malerſſche 
Efleste und lechniiche Dictnofität, 
ba lie ſih von der deutſaen Brom 
plaftlt In vielen weiemilißen Dingen 
unterjcherbet, Die Arampoien bevor 
sigen eine Äreiere, malerikhere Be 
handlung, bie inbioibuelle form If 
ihnen nicht Selbltzmed, wie man 
Ihon aus der Wohl ührer Diolior, 
in deren geiltrelher Erlinbung He 
Meſſtet Hd, erfennen fann, Gime 








furge Betrachtung moderner parfier 
Brongen, die aus den ichereten 
von Engine Houdebise, Barbebienze, 
Eollin u. a. bervorgegangen Und und 
von ber lelpgiger Runfikanblung ven 
Earl 8. Pord im bem Handel gebradjt 
werben, vermag bem Defer eine gute 
Voritellumg der franzaßkden Bronze 
plaftil zu geben. Dem beiden Daknvon 
€. Raurel (vergl. die Mbbilbungen) 
Begen Pflanzenmotive zu Grunde 
die falt ganz Mainraliitäih, ohme 
Hilfjicende Umformung behandelt 
ſtad, aber im einer ſolchen Meldiheit 
und Gefchmeibigteit der Modellettung 
unb mil einem jo feinen Gelüäi für 
den Eharatter des Materials, dah 
fe fi als Dinfter eines reinen Kunkt- 
file begeidinen Ioffen. Mon tanım im 
Baje (Ausllen und Blüten). Modellitt con E Mautel ben Formen bie modelltrend · Hand Pramalion und die ſchoͤne Gralatee, Wodellict ner Wedel 








der berjeibe weibliche Phantaſielopf in drei Bariomten bie 
Umkhalung bildet. 

In allen diefen Arbeiten ijt die Patinkrung für ben fänft- 
teriihen Elfert von beionberer Bedeutung. Die In zarten, 
farbigen Tönen alllernden Bromzen ſind eine Parallel 
eriheimung zu ber farbigen Marmorbitdnetei. Hier wie bort 
wirt die Farbe nicht als vealiltiiches Element, jondern bat 
den Zwech bie dem Kunſtwerl innewohnende Stimmung zu 
erhöhen, 


Dom Weihnachtsbüchertiſch. 
T 


— Zum 100, Geburistage Heinrih Heine's hat der um bie 
Biographie und Helme's anerkannt verbieste Du ſta⸗ 
Korpeles under dem Titrl „Heintrih Heine. Aus jeinem 
Leben und ams feiner Zeit“ ein umdaflenbes Huch eriheimen 
iajfen, das mit ber enge feiner Porträts, Facjkmiles umb jonitiger 
Allulteationen von bem bewährien Gekämad ber Berlagsfirma Mbolf 
Tite in Leipzig zu einem wahrbaiten Prachiwert geitaltet werben Ijt 
(7.0804), Dem Genius bes Dicters if in biefer Nummer unferes 
Blattes ein beionberes Erimnerungsmori gewäbmet. Als angemelien 
eridjeint es, zugleich auch bes Wudes zw gedenien, das Im Bine 
des Derfallers bayu befsimmt if, dem Hebädtmihlag eine mad. 

4 ernier Betrodtung anregende Weihe zu geben. 
Unferem Einbrwf mad iſt es in Bezug auf inneren Gehan und 
irireiiche Musiüßrung eine ber gelangen|ten Publirtionen bes 
degabtem und auf jeinem Srbeiisgebiei umermüblih trührigen 
Siterorbilioriters und Pubkkiten. Rarpeles has Im biefer Leiſtung 
engejaht, was er In ben lehien 


Relhe von 
Id jerod In Ihrem organikhen und n Fulammenbang, 
Ürer Aufreihjung an einheirlihem Gebanlentaben zu einem in 
Garen und ſcharſen Fügen ausgeprägien Bollbime des Dichters, 
jelmer Berfönlichlelt und Emtwidiang, feines Schaffens und khtkalsı 
zeichen Debensiaufs entfalten. MWaltet dabei ber ausgelprachene 
ob, In der mun beginnenden newer Epode eine vom Partei. 
teidenfchaftem freie Muffalfeng Heime's fördern zu helfen, jo gibt 
die wirffame rt uad Feſſung des Buches der Hoffnung Haum, 
sah es zur Erfülung biefes Im manchen aflentunbigen Uemanden 
Segründeten YBunkes weientlih beitragen werde, Es felbelt und 
zieht die erregte Mufmertjamteit von Kapitel zu Kapitel fort durch 
die lebhafte Vergegenmärtigeng Überzeugender, als auihemtild 
erprüfter Thatfathen. Die Stellung bes Werfafiers zu Heine ih 
Selammtlich bie einer bewundernden Liebe und Verehrumg, aber 
Sie Merlmele einer Suhurambiihen Aporheoie iind In einen Be 
leuchtangen mit zu finden. Oft genug betont er zieimehr abe 
Berbüllung oder Beldönigung mande bebauernswürbigen Sharatier- 
nähen, Fehler und Misgriffe im Schaffen und Wandel bes 
groben Poeten, dem das moberne Deuiſchland ben eriten mädeig 
eingreifenben Impuls zu einem folgenveidhen Umihmung ber 
Ideenriätungen, vor allem des Iiterarliden Gezacnads und bes 
Erls verdankt, Dagegen wirb es von jebem Anbelangemen als 
ehne bantenswerihe That begrüßt werben, Mer meben dem gewillen- 
henen Eimgeltänbni jener Fleden ober Sünden auch unmwahre 
und ungerefte, bis zum heutigem Toge fortgepflangte, auf Herab- 
würbigung bes Dichlers abzielenbe Bormwürfe und Umgrifie durch 
Hegenbemeije enzträfter zu jeben. Heine's Iampihalte Ratur, feine 
vom bereihenben Meinungen und Empfindungen ſchatf abweichen · 
ben Anſchauungen, der ſleghafe Win heimer erbarmungslofen 
Solemit waren dazu angeben, idm vor und mad feinem Him- 
Iheiben eine unzerjähntiche egner ſchat in den glänzenden Rußmes- 
weg zu Hellen. Aber auch zehlteiche Freunde jtanben mit iheii- 
nahmssoller, auf Erlenninik feines Werihes berabenter Diebe in 
allen feinen Daieimsnhafern zu ähm, und es gereidt Narpeles zum 
Drrbienk, ba er biefen Bepiehungen m bem beroorragenbiten 
und ſonſt mehr oder weniger defteundelen Periömlichtettem im 
Deriaufe feine Werts eingehende Darlegungen gewlömei bat. 
In allen dieſen und anderen Partien ſſad von Ihm meue und 
Insereilante Mufichlülfe oder Werichtigungen traditionell gemerbener 
Angaben geboten werben. 


— Die Deuside Berlogsankalt In Stuttgart Sat, gleid ihren 
einbänbigen Shalefpeare ,„ Goethe und Schüler Ausgaben, nun 
auch „Heintih Heine's Jämmtlihe Werte" in einem eim- 
sigen Bande (3.4) bem madienden Berlangen nadı eigenem Bei 
Dielen Werte zugämglih gemadt Nnverfürzt find fie im nollem 
Umfange der großen Origimalsusgabe nebereinandergeiteli. Much 
auf die Eorrersheit des Textes N erhiäelih eine ermite Sorgfalt 
verwendet. Troy ber Spaltung ber Seiten im zwei Hälften mad 
das liauliche Leatlononas des Bandes im Bezug auf Papier, 
Drud und Einbamdbbedel den amnziehenden Eintrut vornehmer 
Eleganz und beauemer Besbarleit. Das norausgelhätte biographilh- 
Seratiſche Meieliwert von Ludwig Holihof bietet in Feiner furzen 
Faltung ein mit feinem Werfsänbni geeidneien Debens: mund 
Charatterbilben des Dihters. 


— Eine Minfiberifche Babe vormehmker Art bietet bie Werlags- 
anltaltf. Brudmann MG. zu Münden in einem anjehnlichem, elegant 
ausgejlatteten Bande bar, der ji „Albert non Heller” beritelt 
unb 20 Bhetegrapüren nad ausgewählten Ilerten des Malers ver 
eizige (10 A). Wenigfiens ein Theil som Scheſſen eines Meilters, 
der im Rahmen ber modernen deuten Dinlerei einen burdams jeib- 
hänbigen Play einnimmt, wird darch dieſe Berölfenzildung auch wei 
Seren Areilen zu bauerndem Genutz zugängiih gemadt. Im der 
ben geiftsollen Intalt in ebenſo geiftvolle Formen fallenden Aunft 
aber, die dem Beſchauer hier umfängt, tritt ihm midt biok das 
teffeinde Eharakserbiid des Hodbegabten Malers, deſſen Ipredhend 
'ebenbiges Porträt dem Titelblatt bes Bandes eingelügt ift, fon- 
dern zugleih; auch ein mlı wahrheit fünftierijhem Temperament 
geiebenes und mit höpferlicher Thastnfoe ftalteten, am ber 
teichnenden Eingeljügen ungemein reides Mbbilb feinher gefell- 
Martlidher umd Feefilder Zulsände und Etimmungem ber hegen- 
Bart enigegen, tErft Mirzlicdh ült im der „Silelte. gig.” (in Ar. 2940} 
son Alter ®. Seller die Rede geweien, und nech eimgehember 
dat ber Söreiber dieſer Zeilen wor midht allu langer an 
derfelben Stelle (in Rr. 2842) den WMeikter und feine Art zu 
Garaberifiren werluht. Anm nom meuem bramdht daher heute 
ausgefühet zw werben, wie bel ihm eim edit modernes Schauen 
a Fühlen von einer durch wnd Dar ausgeprägten Imbivi« 
ualität getragen wird, wie er qhatſ und aelfereich IM als Beobachter, 


und wie er das, mas jeime Pantahe In Fih aufnimmt und ver 
arbeiter, als malerifcher Poe im muſclallſch antlingembe coloriktildhe 
Stimmung Überjet, Rach ber eimen wie mad der anderem Geile 
keines Weiens und zugleiä. aud mad kalt jeber Midytung feines 
Shalfens und feines Etoffgebietes repräjemtirt ihn bas prüdeige 
Aem Im vorzügliher Weile. Im dem töftlihen Yorträt Feiner 
im weitem Allaatield baligenben Gatlim, in dem Bam minder 
ausgegeiäimeten, das ühr dem Heinen Sohn geieilt, in dem fdhlldht 
arramgiıten Bilbnik ber im Gwarzer Hobe bafiehemben Frau 
v, 2e Suite, im dem reich ſich entfalienden ber frau nm. Rüde 
mann bewumbert mam ebenio wie im dem burd den Wiht bes 
Auge⸗ ſeſſelnden Aepf der Hermine u, Millollg ben geborenen 
Interpreten bet siobernen Frau, und ofme jede Gefahr der Er- 
miüdung hätte ber Stünßiler eine weit Himgere Neche berarliger 
Bübnilfe uns bieten dürfen. Lojlüm und audi Ipredhen 
zu ihrer Wirkung mid wenig mit; das Gehelmaih aber, bas ſie 
adelt und ihnen dem hödkten Weiz verleiht, beruht im der fein- 
gelüßiten Inneren Harmonie, zu ber bie bargeltellte Erkheinumg 
und die reim malerikhe Erimmumg miteinander werjdhmelen. So 
erwädht dem Aünltier denn aud aus dem Porträt halt unmertlich 
das zur genrentfig gelahlen Schilderung modernen Debens ſich 
ermeliermbe Imierieur, bas er mit eleganselter Meiiteridafi be 
handel. Das crefflich geidhloflene Bild ber „Delenden Dame“, 
die bämsliche Scene „Ein Buch“ mit dem bilderbeichmuend auf 
einem weihen Bärenfell liegenden, von der Seltwärts jigenben 
MDurer beobohtelen Rinde und bas iede „Zrio* mit ber läge 
auf dem Bolfterm Ih deimenden, ühre Tigarreite raudhenden jungen 
Dame find hiertur ebenfo glänzende Jeugntiſe wie das Nguren- 
teidye, Iharf peintirte, in Seobaatung und Malerei geftiprühende 
„Diner“, uf der anderen Seite aber leitet ein Büb wie bas 
ber „Frau 5. ©", deren ſchlanke Mlieder ein leichles Schleier 
gewand faum verhällt, zu jenen Siudien pölantellen weiblichen 
Webens hinüber, wie [le In bee „Mobermen Herodlas“ und in 
bem „ bes Paris“ ih im giäftih gefundenen Wosiven 
ausfereen, während die farbenfanteinde „Hömiiche Ibplle* umb 
bie übt verwandte „Mömiihe Wille“ mit ben im Tafjer plätichernben 
Frauen ben Rei, der Menſchengeſſalt in Ihönheitensdier Um- 
gesung elorijiäi verbeeräigen. ZFeiniie piuchelogtiäe Sharatteriftit 
verbindet ſich dann wieder mit zulammenflingenbem maleriſchen 
Empfinden in ber befanziem „Huferwetung“ jomie in dem Bilde 
bes „Hexenichlafs*, das in das Gebiet der Schilderung jelkam 
verkälelerter Iuameniiher Zuſcaade Fährt, und nidt mimber fehlelmdb 
i# der Tom abnungswell bämmernden Teäumens über die Eom- 
politiem gebreitet, in der „Das Glüd* als lichtwmfteahlte Mädchen 
geitalt eriheimt, Miſſen die vorzüglich gelungenen Helisgrasären 
im ber Wiedergabe bieier Werte and auf bie Fatbe werziäsen, 
fo lalfen fe bad die eigenartige Porlie ber Tonltiimmungen bem 
Beichauer Im jo hehem Make lebendig werben, dah er falt bem 
farbigen Bübe feiber gegemüberzeitehen meint. 


— Dem seelenishen gewerblichen Betrieb, dem bie Mus» 
Idhmlücung ber Sirchenm in bebamerlidher Welſe wieda ambelm 
gefallen IM, darch ben Slmmels auf et Bünktlerlihe Arbeit und 
aus Künkter, die ſich In dem Diemit der Keiche |tellen, foniel als 
möglich emigegempunisten, war bie Abſicht, die wor eimer Reihe 
von Jahren zur Begründung ber Deutſchen Gelellialt für 
hriftlige Aumjt fühete. Durch Wort und Bild, insbeionbere 
durch jährlide, von erlänterndem Text begleitete Derölfenilihungen 
im iht Gebiet fallender Ehöplungen, denen Hd korben bie „ Jahres» 
mappe 1899" (Eommiflionsuerlag ber Herber/ihen Beriags- 
handlung zu Freldurg i. Br.; 15.1 aniclieht, hat die (heiellihaft 
feilbem ihren Zweden nad Rräften zu dienen geſucht und füher 
aud durch bie im leiten Sommer im mändener Giespalaft ver- 
anktaltete teide Ausitellung näht ohme Erfedg gemirtt. Wamdes, 
was dort zu jehen mar, finder ich Im ber jeht vorliegenden 
Mappe in VUddAdungen wieder, usb mandes umbere arditeltonäkde, 
plaflje und maleriihe Wert gefellt ih dazu Wertreiem find 
in ber Mappe 17 Künktier mit 25 Wrbeiten veridiebenfier Art, 
darunter Wellser wie Frhr, d. Echmidt, Nudolf Sei, Samberger, 
Deiug, Wlbertshofer u a. m. Die Auswahl fit dabei frei von 
beber Enghersigleit; fie trägt den mannigkadlien Rihnungen und 
Keigungen Hehnung wnb lahn Irengen Archalemus, am das 
Barod anllingente Bewegihelt umb vudilig mobernen teihmad 
zu Worte tommen. Wie die Dinge fi eimmal entwidelt haben, 
wirb max frellk im Dienkt der Kirche eniltanbenen Shöpfungen, 
die zugleich bem hewie führenden fänjtlerijden Anſchauungen ent 
inredpen, mol noch auf lange Zeit Bin mur ausnahmsmeile bei 
grgnen; bas lann jebodh nicht hindern, die Mappe und bie bantens: 
werben Beltrebumgen, denen le dienen mill, ber Beahtung der 
Arelfe, am bie ſich die Derdifemtlihung wenber, eimbrimglih zu 
empfehlen. 


— Die jmuberhafte Echönheit bes gröbener Delomitgebiries 
veranlafte die Alademjche Sertion Wien bes Deutigen und Dejler: 
teiäiihen Wipempereins, borikin ihre Chufbätte, bie Banplofel- 
hürte, zu Bauen, und bies il wieder die Beranlaflung gemelen, 
dak eins ihrer Mitglieder, Deih Bemejb, jet über dieſes De 
biet eim Wert erſcheinen läht, das ſich betitelt: „Berglabrten 
in ben Grödener Dolomiten“ (Münden, Verlagsanftalt 
5. Gendmann Mh; reihliultrieter Vragubend 20 A), Walt 
ein, Jahrzehnt It der Werfajler allein oder in Geſeltſaaft jeir 
mer führerioien alademikhen Freunde bort herumgemandert und 
‚gellettert und bat dabei mit feiner Camera oft im jdmierigen, 
ja lebemsgelährlihen Situationen «is Liedhaberpdolograph eine 
wmiallende Thätigteit enimidel. Ex bat als Maniger Bergiteiger 
im erponirten Hufmahmen bisber Umerneldses geleitet. Am Sell 
gehalten, mit ber Camera ſelaen Schwergunit über den Abgrund 
einer furdiberen Stellwand legend, bat er Aufnahmen von 
Aletiertouren erzbelt, wie ſie no& fein Auge im Bilde gejehen; 
wir verweilen auf bie Bilber von der Üriteigung bes Fermeda ⸗ 
Derms unb bes Sanglofets Iomwie auf das Bild mis bem furdibaren 
Telsbend, bas er mät jeinen freunden bei der erjten Erileigung bes 
Daint de Mesdi in ber gramjigen Höhe einer jenteehten Aelsıwand 
betrat, Die meilten Bilder zeigen biehe majefohtlidhe Bradıt heroüitter 
Felsiandädaften mit jenem fabt vornehmen Zug, wie er bas Hoch 
gebirge charaueriſtti. Aber es fehle auch nicht an lebenswarmen, 
beiteren ®lipern ans der Thafregiom mit ihren Matten, Wäldern, 
Weilern und Derſern. Immer aber zeigt ſich Beneſch bei der 
May kelmer Motive als Künftler von vormehmen Gejhmat Wan 
muß ihn unten am Bad, oben im Hodgebirge beobaditei haben, 
mie peimtich und gebulbig feine Borarbeiten für die Hufnadmen waren, 
bis bie Beleuchtung, bie Grugpirung, bie Stimmung, der Border 
grund nad) jeinem uni waren, um endlüh den Dedel ber Camera 
zu Biinen. Go enſſtand eine Sammlung son eimn 400 Mulnahmen, 
von bemen ungefähr 100 bas Buch zieren, shells als Ten, weils 
als Bolfbilber In Photograsdre, Pidyibrud und Wutocgpie, Eriiere 
anf glanzlolem Supferbrudpapier find die werihnntllten, alle aber 


find vorzüglich veproburiet uad machen der Berlagsankali von 
%. Orstmann Ehre, Der Tert Üt gebiegen; er vermittelt In ges 
meinfahlicdyer Ferm zuerit bas gesteg! Vrränbnik bes gröbener 
Gebieies und Khildert dann bie brei Gebirgsgruppem, 
foleigruppe als die groharligite, bie ber Geisleripihen als bie inter» 
efjantelte unb bie Sellagruppe als bie fdhönjte. Padenb wirtt 
Im ber Erzählung feiner eigenen Exjteigungen die hubjecloe und 
doch deſcheldene Mufleilung; beine Schilderungen jind Kmungesil, 
wenn auch mandmal etwas überihwenglih, soll Woelie, gemärzt 
buch Humer und in ber Dilion gewählt, Das But ijt nidt 
im Istelember Weſſe enfllanden, kombern beiundet grobes Heidi 
und erheblisen Yufvand an Mahe und Thaltvaft, 


— Den geogeaphifchen und zosiogiiäen Bilberntlansen, bie jüh 
in Haus und Schule einer grohen Verbreitung zu erteewen haben, 
läht das Bihlingraphälse Infıimit in Leipzig einen „Bilberatlas 
sur Bllamgengeograpbie“ (mit beiäreibenbem Zert von 
Dr. DM. Aronfelb; geb, 2 ,# 50 A) folgen, der bie früher er 
Höienenen glüdlich ergänzt Wie ſchon ber Thel befagt, ind darin 
die Pflangen madı pflangengtogtapbiiden Prosingen georbnet werben, 
vom demen jede für ji ein einheitliches Bild gie Wenn and 
ber jeße amidaulich geiäriebene Text von iheoretilhen Auseinamber- 
iehumgen Abſſand genommen bat, jo enihäli er dad; mandes lanıd- 
Mafrliche, culpuehlisoriiche und biolegikhe Menent, das jelbit ben 
Botaniter von Fach Imterelliren wird, Die Ilultwetionen (210 
am Zahl) bieten nicht mur willenfhaftläh treue Datſtellungen ber 
einzelnen Pflanzen, jonbern auch gamye Banbjsaftsbüber, in bemen 
die Pidangen Im Ihrem Derhälinih zu Ihier und Menih zur An- 
kauung kommen. Die Diehrzahl derjeiten ält dem im gleidemn 
Berlog eriäienenen „Pllanzenieben" von Aerner ©. Marilaum 
entnommen, befien Sihäler auch ben Tent Ihrieh Tür fung umb 
alt, Me alle, bie ber Pflangenwelt Interelle und Beritisbnih ent- 
gegenbringen, wird ber Allas reihe Belehrung und gemuhbringende 
Anterhaltung gewähren. 


— Wis Sehe Babe in dielem Jahre bietet der Werlag mom hr. 
Wiäh. Granow in Leipzig der deutſchen Hausbiblioihel bie „Ber 
ihihien aus bem Forſthauſe“ von Gophus Baubih, aus 
dem Däniihen überfept von Mathilde Mann (6 A), deren 
jebe der Idell eines eimbelilihen Bildes it, das das geiellihaft- 
the Leben in einem Forſchauſe darftelti, Die eingeflochtenen 
Erzähkungen Find: Ein Schuh, Traps nntans, Eine agbbelennt 
Malt, Berbreiraihet, Mpeiheler und Doctor, Zeriplimerte Rrälte und 
Eine Alshierdramit oder: Wie der Wels In dem Sonder Exe kam. 
Dit feinem, Nebemswürdigen Humor und plafhicher Anjcaulidjleit 
dat ber Werfaller darin die Erlebniſſe ber im Forſihzaus Berfam- 
melten gelchildert umb dieſe fo reffend Aarelterijiet, dah die Dectlixe 
der Gejdiäten eine angenehme und gemlihlid amregenbe Alnier- 
haltung gewährt. 


— Im Verlag vom Redam jun. Im Leipgig Und unter 
dem Tael „Eomtelle Häihe In der Ehe“ von Eufemia 
©. Übdlersjeld- Baileftrem drei prädtige Humoresien: Tante 
Kults Hohjeitsgelbent, Die Anno, Alle ſutoch Zaraihuftee er: 
Khienen (4 „A 50 A), in demen bie Werfalferin mit groher Lebendig 
tet umb Anxiuih eine junge, beitere Fau Ihllderl, ber zwar das 
Beben Im ihrer Aemilie durch eine mur im Heiflten Ceremonieil 
vertehrende Tante recht hauer gemadt wirb, bie aber doch zuleht, 
bie Schwächen biejer Dame !lug bemuienb, ihr Ziel, das ver 
Iprodene und wieder zurüdgenommene Hocyeilsneidhent jüx Ihr 
Rind zu gewinnen, erreicht. Der Wiiliche Humer, mit benen die 
elmpelnen Estioden erzählt werben, maden das Bud, das nem 
5. Egabran Im enſerechender Weile iMulerirt werben If, zu einer 
angenehmen umb erbeiternden Pertüre für Bomilientreife. 


— Die Miniaturbiblioihei bes Mußtallenverlage von 
Bartholf Senf in Yeinpig beiränt Mb im ben bisher er 
Idlenenen Hundert Bänden midt asſ bie Alaniermujil, aber ihr 
Haupterrih darſte doch in ben zahlreichen Musgaben von Wetten 
für das Pianoforte berußen, Die groben Meijter der ernllen 
Wuftt find mit je einem Band im Durdykmiltsprelle vom 2 bis 
4 A bebadht worden, jo Bat, Berihosen, Chopin, Haydn, 
Wendelsiohn, Meverbeer, Mozart, Rollen, Schubert, Edumann 
unb Weber. Jeder biefer Bände enihält 20 bis 4 ber berähm- 
teilen Werte des beturflenden Gomponilten. Bei ben Ueber 
tragungen ber Original Alanierwerte bat Risard Aleinmidel, 
dem bie Hebartion oblag, ſich nom bem Beitreben leiten Ialiem, 
bei möglidjfter Pietät gegen ben Compenilten bie Werte auf elme 
ber Durdihnitistechnit emtiprehembe Spielberteht zu bringen. Dit 
wide geringer Sorgfalt Ind bas heitere Element in der Mufil jo- 
wir bas Boltslled von dem Heransgeber biefer Sammlung berägjich- 
tigt werben. Dabin gehören unser anderem bie Bände „Nuhlija 
Vlesni, Beliebte rullülge Doltslieder und Bollstänge”, „ Magyar 
Hampol. Ungeriſche Boltemul“, „ Wanberbud für Alanier, 
Die Ihöniten Beltsmelobiem aller Bänder”, „Rorblandbsmellem. 
Stan Dolbskieber und Tämge*, „ Onfterregenbe Haus- 
mufit* und „Rinberllederbudh" zum Singen, Die Idönften 
Rinder umb Jugenblieder eraſten und heiteren Inhalts für ein 
und zwei Singftimmen (der Band zu je 2.4). Geht reihen 
Inhalt weil das „Boltsliederbug* (4 A) auf. Gary be 
londers anzlehenb ilt ber Band „Alt-Mien im Balhing“, ein 
verjährt Ki mennendes, aber dach recht leberaträflig lich erwellember 
Tanztud für Manier (meilt Walzern) von Franz Schubert, Aranı 
Morellg, Jojeph Banner und Johann Strach dem Melteren 13.4. 


— „Destidlonds Zetumft Uegt auf dem Watjer!“ Diefem 
Aatjerwort gemäh gibt es wol nidis, mas das beulihe Malt 
in der Brgenmwart mehr beidäftigt als bie Erweiterung feiner 
Stemaht und bes Verlangen, Anihell zu nehmen an der Gen 
herrſchaft und darin einen feiten Gtübpuntt jeimer Grohmade 
Mellung zu finden. Wie zielbemuft bie eimgelmen Edhlllsführer 
dafür arbeiten, und mie vorjüglihes derin durch bie eimelnen 
Gäötfe geleiflet wird, davon zeugt das ebenfo tentlldh wie luſtre 
io vorzüglid; ausgeflaltele Bud „Um die Erde mi S.M. 6. 
Leipzig zur Blapgenbiflung in Angra-Preauena“, Rach 
Tagebüdern und mit 46 Illaſtratienen des Eorsetieniapktäns a. D. 
E Roblhaner, herausgegeben vom H. be Meiniiie (Berlin, 
Karl Slegiemund; 4. .#). Der Berlaller, der uns im anregender 
Form Im ben Schillsbienit Anfahrt und mit allem Eingelbeitem 
deflelten beiannt mada, werltcht es In treifliher Weile, bie Freude 
und Duft am Seeleben zu weder. Er bietet Wilder aus bem 
Ariegsiciffsteben zu einer Zeit, da Deunchland anfing, Alb 
Eolonien zu erwerben, Die Areuzerfregatte Deipgig war ja nad 
fait zweijähriger IWeltreile dabel, als im Angro-Pequwena bie beutkhe 
Flagge gebiht wurde. Sergfältig gefüßete Tagebücher, erläutert 
dur) die mach bes Berfaflers Stkizjen geieriigien Slluftcationen, 
Diegem bem Text zu Grunde, ſodah das Werl als ein [cäpdarer 
Beitrag zu ber Gefchiäte unferer Marine gelten barf. 
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— Der feiteren Mule Heinrih Selbel’s eniitamriem als 
15. Band jriwer „Oelammelten Gchrihen“ bie mit prächtigen Humor 
geideiebenen „Reinhard Hlemming’s Übenieuer zu Weller 
und zulande* (Stuttgart, 3.0. Eotta’khe Buddanbiung Radfal- 
ger; 3,0). Ritt als ob fie uns in ferne, frembe Meere und Sünder 
Füßeten ober van geimaßtigem, felilamen Ihaten beriditeten ; [le haben ji 
an und auf einem Beinen medienbwrgäkhen Binneniee yagetragen 
umb werben vom ywel munleren Stnaben swegefüliet, bie ihre Herdlt- 
ferien dazu werwenden, lüh anf einer der einen Inkein bes 
Sees mad) dem Betbild Kobiniom's wieberjulallen, son bier aus 
Bere Entbetungsfahrien unternehmen wnb dabei auch unfvelmitiig 
Aunde vom einem geplanten Derbreien erkalten, das burd) ihren 
Muth oA, glädlich veehltet mad. Die an jih ganz einfache 
ER ET, 

im denen bee deutliche Hummer ine 
Alıse findet, gern geirfen werben wich. ” 


— Der geheimmihooöe Weiz, den bie Eryählung som wer 
Beecheriihien Thasen auf bie Defer awalsı, Beingt es mit Ich, dah 
Veldye Komans, tie lie in der „Sammlung ausgemählier Grimänal- 
und Deiettioromane“ (Stuigert, Rodert Day; Preis des Bandes 
yoiläen ı „4 bis 2.4 80 Al erjäeinem, eimen grohen Selen 
kreis Naben. Im 21. Band biefer Sammlung, In den „Ubun- 
intenbauer* son Dietri Eheber, Iji eine fnlideredmenbe, 
jeber edein Empfindung bare Bauernnatur gekhilbert, bie vor 
leinem Verbrechen, jelbit tor dem Brubermard mid yerbkkreit, 
um feine Ziele zu ertrichen und erji mad den wermädellsen 
Unserjohungen und Serhendlungen leiner Schuld übertührt 
eg Da in von Erfindunge und Combinations- 

meihter! gelührie Diolog maden bas 
einer interejjanten Bmtücre, ” —— 


— Unter den Baltshäriftiselleen fefielt tel Laum einer jo wie 
Morimilian Symibt durch bie Ledendigteſt feiner Darkellung, 
feinen herperquidenben Humer und feine lanbichafeihen " 
gen. Dies hat er amd bemiehen in ber Geidlchte „ Die Blinde von 
Runterberg", bie mit den beiten anderen „Dorflabale" 
und „ Walleruogel“ im 7, Band feiner „Örjammelten Erzähten: 
gen“ (Reutlingen, Enklin u. Baiblin's Berlogsganbtung; 1.4 254) 
enihalsen ij. Der Scampiah berjelben jInd bie bairiiäen Mipen, 
beren Bermehner, [eien es arme Holjichläger, ftarıkäpfige Bauern 
oder heitere Barſchen umb Mäder, ir Beben unb Trei · 
ben mil ihren renden und Leiter verzüglih daralterflirt 
werden. Ges aber auch Sämibt ams dem Vollaleden heraus · 
greift: Überall zeigt er, dal mur Im ermfter, Hidhtiger Mrbeit, in 
Vintliher Treue umd Herjensreinheit das machre bild zu fun If. 
Wegen deeſer eihſſchen Bedentung werben die Scheutdi ſchen Er- 
Ahlungen immer Ihren Werch deheden 


— Aus ber Armalbjtlmmung des üpeigen, ſatbenvtächugen 
Didyungeis, jener son wnberätringliher Legetation 
Rirterungen Indiens, it „Das neue Dihungelbag" von 
Ripling deimpig berefitigte Meberieogung von E SHeüborn mit 
Drlgin son Lodwoob Stipeling, Berlin W,, Vils 
Deutfdes Verlagshaus, Mi, m. b. 9; 4 A) hersorgegangen, bas das 
Diärden erzählt son Mozl, einem Rind indilder Holjtauer, das 
unter die Mölfe in bas Dicungel geraden ii umd unter ihrem 
aufwält. Yllmähiit made fh Mopi frei won feinen Ernährern 
und jsgt als eigener Herr im Diihungel, dis er nach veridhe 
deren wieder zurüdiehrt zum Weniden Das 
Märden, dur das mol auch bie Gehnjudt bes Guiuemenfden 
ned Rüdiehr in den Shos der Kater hindimrällingt, berkhrt das 
ae Problem vom Urmeniden, ber [ich langſam nem Thler los 
14 und erjt zum märtlihen Menjden wörb, jobalb bie Liche in 
helm Herz eingiehe 


— ls felletnde Pertöre dat bie Beriagebandlung vos C Arabbe 
Im Ebutigart für die Banilientreile eine Heihe geldimassoll aus 
geßsatteter Bäntchen erkheinen lallen, in benen Rd Schrififteller 
und Diaier vereint haben, eſwwe⸗ Butes zu leiten, erfiere darch 
ihre gen, lehtere durch bdaugehöuige Iimmumgsnnäle 
Biber, In „Bronele" und in „Tannenreis” entmahm 
Urıbur Adleiiner dem Ihmarzwälder Boitsseben pwel 
Wıldrden, Im bremen er bie Hole, bis zum Mebermiib 
Natur bes jelbjibemuhlen Bauern im Gegenlah zur warmb, 
Jugend iebemauoll Ihlibert. rih Reik hai das Bat (ach 1.4) 
mir Jeiheungen, bie ſih den 
ausgeftatiel. Das g bıt er 
jöblungen „Die Sieriahofe" und „'s Meilatel und ber 
Gerad" (1.4 und 2.4 50 4) Die erke führt in ein 


Herzen aller Deher gewinnen, Muh die zweite, berem Gchauplah, 
cin bewiihloiieingiihes Dorf ift, Het der erſten am MBärme ber 
Empfindung und gem ellumg mie mach. Ernitere 


Zöne Ag Rarl TH Ritter in „Magbalena“ und „Die 
Grohmutier“ (2.0 unb 3,4 LO) an 


(2 4 und 3.4 60 A}, Multeirt vom Brig Reih, vereinigt worben, 
dle Hih ebenfalls mit bem inneren Empfie 
tigen. Ziefergneifenb I 


wehtjriebene Erzählung „Udo im England“ igeb. 3.4) läht 
uns Marie o. Bunfen elmen Einblid geminnes in das Leben 
aller Stände in Englamb, nanenstih im Londem, mit feinen eigen 
hämlihen Einrittungen unb Berjammbungen, moburd; aber bas 
Interelle an dem eimgellsdhienen Roman nid gemindert wird, 
Die Berlafferin unb H. Hübner baten für enilpredente Tun: 
Nrstionen nelorgt — Fit grober Arjsauliäielt und fall leiben: 
Mahlider Bewegung rollt Karl Bieibireu in „Bravelotie, 
Die Nämpfe um Web“ dt A und 2.0), umb in „Waris" 


von Aarl en eng le nn Baug 
Hnltelsten „Erinnerungen eines frany en isiers 
an Seran“ (1 EN Der Butor führi den Gefer in das 


Illuſtrirte Zeitung. 


i unb mit Säeeden die Berworrendeit in der Hrmee und bie 
Unetnigteit Ihrer ührer, bie zwe bereinbeehenben Antaftronhe 
führten, wahrnimmt Wis popmiätes militäijches Wert verbient 
das Buch uneingelchränties Bob, 


— Ein relgend geläriebenes Bud, jo unterhaltend und felleind, 
dah die ermfte Tendenz nirgends awibringlih beroortritt, ill „Das 
erke Nahr im Haushalt” von R. Metaria, eine Weldihte 
In Briefen (Belpgig, Ernit Aeits Madfolger; 3.4). Die bier 
erzählten, gang ms ber Wölellichleit öpfen Exriehmilje ber 
jungen ®rohhätterin, die durch ühee mit elmem 
Afellor plaglid Im bie engen Werhättnile eines Beinen Eiänitens 
verjeit wird und ſich anfangs gar midt In biefelben zu ſaden 
weik, Dienkhen und Dinge völlig untichig beunibeät wmb fidh 
nur war und nadı nathgebrungen einige märiiihaftlihe Erfahrung 
und Denjäentenninik aneignen, firb mit teeffiihem Humor ge 
bus bereits im 2. Mullage vorliegende 
Wertdien gem dazu geichaffen, allem angehenden Gausfrauen 
leichſam ein Epiegelbäb vorzubalten, das ıhmen zeigt, was jie 

und Binnen müllen, um ben on jie herantretenben An⸗ 
Vprügen zu genügen. 


— Eden von tem Wugenblid am, ba zwei Mesſchen vor 
ben Wller den Efebumd Ichlirhen, daben Me bie ſelice Pflicht, 
mit ihrer Gejundheit worfictig zu fein, Fie gu hüten md zu 
kräftigen. Eine Etelgerung erfährt bieles mıoralilde Gebot ber 
fonders für die junge Gemtin, fobatb biefe dem Keim zu einem 
zweiten Welen im ji trägt unb das Mutterhetz mit freude und 
——— —— ——— 

t jeles am 

Ian dia que Selle um Gi en führen, auf bie eimteing- 
84 Dr, mel. 5 Burdharbi, ruuenarı zu Bremen, aulmest- 
kam madt in heinem lefene- und bei „Bud der 
jungen frau“ (In Delnentand 2.4 50 A}, bas bereits In 6. zer- 
beiferiee Auflage im Verlag vom 5. eber im Beisgin em 
khlenen Alt und bie erprobtelten Hatticüäge für Echmangerichaft, 
Geburt und Modenbeit enihäl, De nid ede junge Grau im 

bige Dlusser ober eine em 


vor ben eben erwähnen Gefahren warnt, fo jell ber un m 
Gattin im bielem Bachlein ein Debfaden im bie Band gegeben 
werden, wo [le ſich in jener Zeit Ras erholen Tarın, web in Dem 
Fe Bingewielen wirb auf alle bie Pfläcjten, die böeles neue Deben 
Für [le mit fi being, Den Einband ziert Im Molbbewt eine Node 
Bisung einer Intimen Meiges vollen Ecene aus Baml Eiamann's 
„Brauenliebe und Deben“, Das auf fonk bübih ausgeliatiete 
Wershen dann recht gus als Friigeiäen! verwenbei werben. 


— Unter dem Jahrbachern für Haturtunde nimmt wol bie Mu⸗ 
Meiste Zeittaritı „Ratur und Haus", bie in Derkimbung mit Prof. 
Dr. A. Dampert in Staugaat und P, Matjäie im Berlin von Dax 
Sesbärfer (Berlin, Guſtau Edymiat [sormals Robert Oppenheim]; 
10.4) beraesgeneben wird und ji an alle freunde der Natur wen 
bei, eine berogeragende Stelle ein; behambeh jie doch in nahen 
erkhögfender Weiſe die verichlebeniten Gediete aus dem Theer · und 
Bllangenleben auf Granb neuerer Besbaditungen und Unter 
ſuchungen. Der weiche Inhalt bes vorliegenden 7. Bandes ber 
Zeitfchrift Mäht lich foigenben Gruppen: Aquarien und Terrarien 
(liche, Mmpäibien, Weptilien), Vögel und Säugeibiere, Saus · und 
Ymmerperien, Pflangentende, Sarımlangen, Inſecientaade und 
+ Zucht, Urtilet verfdgebenen Inhaltes und Beriäte aus bet Bereimen 
einssdnen, Kin großer Theil ber Mehambiungen ilt ibuftrist, benn 
4 Zafelm in Borbiret und etwa 200 Mbellmungen im Text ſuchen 
De zu eriäuiern, Die Benupung bes Budes als eimes Nechſchlage · 
werten wirb durch ein alphabelildyes Hegiiter fehe erleichtert. 


— Dar ergühiihen Unterhaltung Sat Julle Deutſch Im 
Berlag vom Th. Scriter in Jarisa im „Hans ber Beoogel* 
(1.4 50 A) eine Rabengekhiter eriheinen baflen. Die jle eriäntern- 
den, ganıl Bürer find Im ber Manier ber Beberzeihmung 
fo draſuſch und voller Lrdenswahrkeii ausgefüßet, detz durch |ie 
der gereimie Text erji zu redyter Geltung kammi. Wis Gekhent 
wind das gui amsgefatirie Büdlelm wälllemmen jein. 


— Die reiöbalrige Gelöentliterater für die Jugend beiberlei 
Geldjleätes dat MR Gradi in ber Erzählung „Wtargret, ein 
Rind, das feinem Dater ſucht“ (Belpyig, Abel u. Müller; 
3,4, mit oler Tombälbern) um eine jomel mac Inhalt als form 
werthoolle Habe vermehrt. Sie Icälbert ben Lebensgang eimes 
im früßfter Jugend beimas- und esernlos gemsrdemen — 
das trop manden Weqſels in Seiner Erziehung allen, die iht je 
mohlgeiban haben, ein banibarıs treues Her; bewahrt, und das, 
Serangemwadjjen zu einer braven Yungtram, ben Maser, ber kumge 
vergeblich geiuät worden üt, wiederfinbet. In gleihem Berlog 
MM unter bem Titel „Für Müb und leib* eine Semmlang 
son Babein, Erzählungen und Räihleim vom Paul Benndorf — 
a I u Em ee — 

460 4 — men. eieicchen, Einbliden Ge · 
dichte und Fabeln, bie gemüihsollen, bem jugenbliden Denten und 
Empfinden [kb anlälichenben Geſchachten werben in Ainderfergen 
monde eble Aegung ermeden, 


Side, auculuſtrerte Bände, bie fie bissel, A]. ſchon em 
Mlenenen mögen bier der 6. und 7, Banb 
son demen ber 


lung 
Iden Bolles“ (6 .4 80 A) das Ribelum: 


— — gendieb, bie Gubdrun · 


Nr. 2946. 14. Decembet 1899 | 


mmas ält. Im übe Treht im Dittelpundt ein ans Mika za Jen 
sheltern gebradies Rind, bas in Deufkhland = 


Bomlile* anfdlicht und für Rinder ven & bis it Jakıız | 
& 
Toll. Reben ber wnlerhaltemden Erpäbbung gibe has 


Die Ehiohti Vor 
gegangen „Die ohtinber“ von Bulle A 

(4 A 60.3) jind für Daflelbe Ahedenalte Bft. Din Sue 
pie der Geihiäte bilbei ein alles Elch, das mar 
Familien aus derſchiedenen Debenstrellen bemoßet irh Chan 
unser biejen mur aim gesbnger Vetleha befteht, leben Iher Sügte 
doch beilo mwüngener miteinander. re gegumiebigee dr, 
ledace Ihre Sreuben unb Leiden ford net gäflih und hans 
voll geiiltert, jodab Fir In Iichtemmpfänglihen Ainberkerum dam 
lauten iberhall ermweden werden. In der „Wilden Sumari* 
führe Rarhe van Berter ein feöglihes, 


len Uerzaungge Ahn 

beren Epheden. Dedel aber meh bes denn u 
naive Madqhen ſich bie Neilanhene ber Leſcr den zu 
Radcheatraume“ U A) nennt Mana Gnenten du 5 | 
Iähte, In der fie vom der Yupeadfrrunbiınen mähl, bie me 
den fchömften Hoffnungen ins Deben treten Dec mar dem  * 
ihnen gelingt es, bunt redliche Arbeit und Ireıe Pkg 
bas Pebensglüd zu finden, während bie beibem aut ir 
Zugendteäume Im Stich laſſen und erſt band eine har Ada 
des Debens mülen, abe Fr, innerlih gelluten, 
fommen, je Erzählung zeigt jungen Sünden tes 
einer Fehr ernten Selle, erhält aber and für derra 


HH 


g: 
BE 
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nn beiben zuleigigrmannten mit je »ier Biber 
zellen son frei Berger geihmüdt find, empfehlen ſit cu 
Acer Musfamung za Weihnatisgeigenien. 


— Auf frihäe, teäftige Anaben Üibt ber YHalb mit ber 
gewiß Heis eines mädtigen Zauber as, anb ihre Ude 
tallen ſiad dem Deben barin gewibmet. Daher wir 
wunbernehmen, dab Wie auch einer Erähleng mie 
Wilbbahn* von NR. Beder (Berin, Tromiih h 
7A) bie gang mit Walbesduft und WWaibieben erfült ik des 
größte Interefle enigegenbringen. Die dkri 
wedere Jünglinge, bie während iheer ferien und eeſczm fen 
Zelt auf einem wald unb weiherreihen Sarıberat zalımmıniaume 
usb Sler unter ber Deitung eines alten Ygers den Bel) nah dl 


1 
J 


25 
Szafe 


Streiirüge 

Blles iM fo einladh, fo iin un ni 
Bebenswärbigen Hamor erzähl, ba bas Bad, das mi H im } 
deudbilbern und 18 Textlliuftrationen von Wald. Gelsaris } 
geihmätt ijl, den beiten ugenbitnisen gleitäommi. 


— Der lee and lernlufigen Jugenb ij ai Theme 
geihent die „ugenbgartenlambe”, ihre Irihien, 
unter Mitwirbeng sieber namhaften Tugendftwiliheller und Köniz 
Serausgegeben von D. Hibredhr (Zeiayig, €. Hempe, vierdjihe 
Tiäp im Selten 1 A, Haldjafebanb 3.4) gewik urkt willen, 
ba He in interefjanten Erzählungen, Sagen und Würden, Hin 
Grbägjten und Epırüden, Ehliderengen atıs den Terkher u 
Raterleben fowie im allerkanb Heinen Winbeltungen viel Bis 
werihes zur Belehrung und Unterhaltung being. Jahlınide 
Barberudbilter und Plluftnatlomem dienen der tele Te 
Itetung, bie bem jugenbliäen Denken und Empfinden anni 
ift, zur Erlänterwng und weiteren Belebung. 


Abenteuer erleben, 


—— Derpeung john ea Rabe A 

„ Iebenswahren ng 

dem serfkmdlih find. Adens beher eine Matter ar dis Me | 
gerim ihrem Rinichen bie Mäser zeigt und bebei bie helm 
bübfäen Helme, bie ſich auf jene begehen, zerkeh, jo 
[eiten bes Beinen 


nur 
— Eine beutfdhe Famllle St Fih am ben Tagen Zinkeredeben 


Das „Indiide Ghoortatäipiete (R „A, bas un bas Dann } 
erinmert, wir mil olerferbigen 
bige Quadtaie eimgeiheilten 
—* nos dem genieinkamen Mittelpundt gelpird, in 
auf ritige Berausbereämung anloremt, um az bes Jul E 
„Rönig's Augelfslel” {2 .A) Brgi in zwei Bangaden, 
Städte und — 
Periomen, ihellzunehmen. Beide 
ausjcmitt, Im beflen vertieften Witieigundt eſca Hein 
Rand angebraces ad läuft und denn, je madıben m bir Ep 
1 ‚ entweder eine erhätt ober eine Bmch 
—— eg wu, * * 
— 
der 
ur 


* 


* 
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Europe, dir mie deim Schadöret ah eine 


| 
| 
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Lernipiel” (4.4), dar im zwei Ausgaben vorlink 
das „Rrlegsipiel“, an dem em 
eitnehmen ican, dal neben bem Zoed 
———— De zu 

Gebähtnt . ni . 
Ipiei“, daflelbe in Beyug auf die bedeniendhen 
und Erfinbungen ber ganpen 


1) 
ik 


\ 
I 


fie ben heranwadhfenben Amabe 


Polytechniſche Mittheilungen. 


Lihtprüfer für Urbeitsplähe. — Um die heul⸗ 
sulnge mehr mn mehr um ſich greifende Sturzlihligleit ein- 
zubämmen und möglihlt zu verhüten, bald Prof. Dr, Sermann 
Tor in Breslau einen Apparat conteutet, mittels drilen alle 
Arten von Üirbeitsplähen in ber Schule oder Im Manilientreis 
au| Ihren Belihtungsgeab umterjut werben fönnen, Der Apparat 
befieße aus fünf Thellem; 1. aus elmem Yölpernen hell A, der 
am bie Augen gehalten wirb, und Hinter dem ein Räfihen aus 
Vappbedel 3 alles Selseniiät von dem Mugen abilieht. Mm 
Penitwedsen Thell von A brilmben Hi drei aufflapp 


Während bie grauen 
—— —— 

sw! n 
Reihen Der vierhieltl· 
gen Jahlem von oben 


trenat mennen, allo 
\ 3 B. nähe 2463, fon- 
dern slerunbzwanzig, 
drelunbfedigig. Die be» 
treffenden Jablem eni- 
halten fiets je vier 
Gilden, loba5 man 
jum Wusiprehem je 
ber zweifiefigen Jahl 
glehd viel Zeit dreucht 
Ein Gehlire gidt, eine 
Geundemube Is der 
Hand, das Zeidhem, 
wars bee Umerfuchende mii 
bem Lefen einer ſenttechten 
Rede zu beginmen bat, tnier: 
bricht aber das Welterlejen 
noch einer halben Mimuie 
und netirt barauf bie in 
golden Iami vorgelelemen 
Siechelligen Zablen. Je nad 
dem Temperament und ber 
Uebung im lawien Borlefen kamn es der elme mir auf 20, ber 
ambere aber gar auf 36 Jablen brimgen. Sehmen wir an, es 
hie ber Prüfenbe nur 20 Zahlen vorgelelen. Wi er fellftelten, 
ob ein Mrdeitsplag von fünfılihem Die himreihenb beieuctel Mi, 
Io bringt ee den Mpparat jo an den beireflenden Blog, dab bie 
5* 8* “ —— — befinden. Menn er In der- 
jelben e am hellem (enter dafjelbe Ergebnik beim 
Bejen ergielt, fo fit ber Urbeitsplag von Tünltkidem a ge 
mügend beleuchtet. Diele Probe läht fi demnach leide im jebem 
Zermer anltellen. ZB mam aber die Frege eniiheiben, ob ein 
Ardeitspiag mt genügendem Tagesikät veriehen ilt, To Idhlägl 
man bie brei grauen Gläfer herunter, die bie durch das Säymanlen 
des Topeslidytes Infolge von Bemöltung uad anderen Einltüllen 
DVerbuntetung Münktlic Kervorbwingen, Crreldt der 
Lelende dei [ehe guter Beleudtumg burd bie brei grawen Gläfer 
annähernd dafleibe wie ohne biefe, ſo i der Mrbeltaplag nar- 
süglih belewäptel. Gelingt ihm das leide mur mit zwei gramen GIB: 
kern, fo it ber Urbeitspien gut. Aönnen ebenjesiele Zahlen in einer 
halben Rinwte fehlerfrei nur dutch ein einziges Glas gelejen werden, 
fo Iiı der Play Immerhin mod brauchber. It dies aber nidt möplich, 
fo I er wollhändig un&rauchber. Infolge ber Theilumg bes Mehilabes 
In Eertimeter tann fü jeder Laſt überpeugen, um mie viel er bei ſaech 
ter Belichtung die Jahlem dem Huge mäher zu bringen hat. Jebes 
— — + bas das Muge der Sariſt genähert he 
son ben. Der 
Bu grokem Ede ioq 








Urbaprirer tür Bibeinpkine 


Der neue patentirte pilzförmige Bad 
apparat „Lurullus“ der Metallwonrenfabrit Dahferfammer 
Ite gu Dee in Thürimgen gibt allen Hausfrauen 

€ Gelegenheit, bei wenig TRübe und 

Aofien ein in Form und Geidmad ganz neues 
unb eig Saffee: oder Iheegebäd herzu: 
Rellen, mit dem fie bei Iheen Gälten Ehre eim: 
ftgen und ihnen eine angenehme Mbwerhslung 
bielen fönnen, Der aus mid, Eiern, Mehl umdb 


Der maue patentärte pälfiemige Bodapperal „Zurulles“. 


Dater bereitet Zeig wird über die In heikgemadtem Schmalz 
erhilte Badtorm gegoflen, worauf men die mit dem Sat nad 
unten gelehrie Pilsform in das Hedende Eimalg taucht, bis der 
Zeigüberzug gelbbtaum gedaden Alt nd fid ohme Sehmderägleit 
aus der (fen Mh, Man beiireut Die Tertiggehatenen Pilze 
mit Benilenzuder oder gibt Ihmen Buch eine Uhoroladen: ober 

Zuderglafur das Husfehen von Steinpityen, Eier und 






Dliegenpilyen, bäuft fie zlerti auf elmer Saaſſel auf und jersirt 
das [hmathafe Bodwert mögliche frrſa Die Pils: Borlorm 
„Lunulles", ber Hets elm nertamen Batrerept neblt 

Behärelbung bes Werfahtens beiliegt, IM im allem größeren 
Aötengeriih Handlungen zu haben oder vom alleinigen Babri- 
taniem U. ME. Witie gegen Einfenbung vom 2 .% 00 A zu bejlehen 
und elgmet ſich norteefflich zu eimem weaktifhen Aeihnadhtsgeicent, 
. Tonjhlagwert für Zimmerußren. 
eigenartige und amfprechende Meudelt wirb in der von bem Mu · 
[Her Sorndörfer und dem Uhrmacher Wille In Deipyig erfuenbemen 





Tonfclagmert {fir Ztmmerukere. ig 3. Arahere Mnltche Der the, 


Temube (Fig. 1) gebeten. Mirb Hd biekelbe gwerft umb vorzugs · 
weile bes Belfalls mulileliiher oder mufliliebender Familien zu 
erfreuen haben, jo dürfte fie ihrer Drigimatttät wegen bald aud 
in weileren Arellem Eingang Finden. Die dem meuen Schlagwer! 
u Grunde liegende Idee ſii bie, mid dutch Ohladenjdiläge non 
deitlmmser Zahl, fomberm durch Tomiciäge von beiliemser Höhe 
die Zelt anzugeben. His allgemeine Hegel gilt, ba gartje Stunden 
burd drei, Yalbe Stunden dur zwei Töne amgezeigt werben. 
Diefe Täme wechlein In der Weile, dah nad elmem ftels bei. 
befaltenen Hirundton mit jortfäreitenber Gtumbenzahl — vom 1 Alte 
ob gerechnet — ein je elme Stufe höber liegender Oberten er: 
Ming Die Halbjtundenjäläge unteritelden ji von den Bell. 
Ihlägen darch nur eimmaliges Erhöhen bes Grumbiones, der 
bei Wollfhlägen zwelmal amgegebem wird, Wie aus bee in 
Big. 2 gegebenen jcematfijäen Darftellung zu erjehen Ik, 





Toniälagroret ſur Zirmerubeen, Dig. 2. Zhermailitr Deritettung ber 
Balb- eb Gonpesubenjtlige, 


werben bie Stunden durch ble Tdne des Schlagweris in nadh 
Hiehenber Tomfolge begeltmet: die erfte Stumbe nad 12 Ahr 
(mitlags ober mirtermadts), allo !ı,1, derch elmen Schlag bes 
Grunbions und eimen Schlag ſelaer Prime, alfo cc; ı Uhr durch 
zwel Edläge des Grundtons und feiner Prime, alle cıoe; 
3,2 Ur dur eimen Echlag des Grendlon⸗ umd einem 

feiner Seunbe, allo 1; 2 he derch ziei 
Shlöge des Srumbions und einen Schlag ber 
Secunde, allo e-e-d; ?,3 Uhe burd einem 
Schlag bes Grumbtons unb einen Schlag ber 


prägnamier 


von päbngogiihem 

Jugend, beren Gehör durch dus 
Grtbmen beitimmter Intervalle gett 
gefördert wird. Umerfamnte Shuftkapectäten 
haben [ih in biefem Bänne [ehr lebend über 
das Tomjchlagwerd ausgekproden. 


Theeipardoje „Triumph“. — In der Thee 
foarbeje Tetumphꝰ Ift elme praktiiche Reukeli für den Haushalt 
zu begrüben. Jede Hausfrau weih, wie jhänilb dem Thee eine 
ungwermählge Aufbewahrung Üt, und wie lältig 
genames Wbmellen ber Vortienen fällt. 


„Triumph, Tpeefpardafe wird man diefer Mühe enshosen, Muf 
ber gejhmatsoll geiormiem und HA bemalten Doje iM oben 
eine Stellidraube angebradt, beren Kopf die Form elmer Heimen 
bronzenen Theelanne hat und baburd zugleich bie Scumarfe ber 
Firma barltelll, Ualer der Stellkhraube bepeichnen Zaßtenabjtände 
und elm Pfeil, wie wel und in welder Richtung zu drehen ill, 
um em beftimmies Duaztum Thee zu erhalten, Jede Bewegung 
bes Deinen Theelannenausgufirs von einer Nummer zur anderen 
läkt am Boden ber Dofe, wo Mi eim Thellungsgrab mit Mer 
Yluhllappe befindet, eine Portion Iher fr 1 bis 2 Tallen beralis- 
fallen. Der Inbalt ber Therkparbefe iſt für 250 Dr, beredmet, 
Em wem Ih ein Radyllilten nötig macht, iinel man die Doſe 
durch Abkhramben bes oberen Thelts; auf diefe Welſe findet kein 
Buftzutehtt zu dem Imbati ber Bühle ſian, ber Überdies vor 
Staub geihügt bleibt Die Dofe, bie mit einer Triumph There 
mildung geinim Is, Tarın son der Birma R. Seelig m. Hille, 
ThreeImport und Drehhanblung Im Dresden bezogen werben. 
Die genannte Miſchng verblent eine bejondere Erwähnung, weil 
fe nad dem engliden Berfahren der Jerlleinerung bes greh» 
biätierigen Thees zwed⸗ vollländiger Bermijäung mit be Mein» 
blätterigen Theeforiem Sergeltellt wird und Fi brmemmioredhend 
durch Gleihmäkigtelt in Gejhmad, Mroma umb Gait amsjeihmet. 

Briefbeijhwerer für Alpenfreunde — Die 
Briefbeläwerer bilden ein jo gern verwenbeies und banlbares 
Dejei der Aunftinbuftrie, ba man ſich daran gembet hat, auf 
diefemn Gebiet gelimansollen Erzeugmillen zu begegnen. &o kam 
«u heute nur mod der estüheung elmer Jehr eigemarligen ober 
angiehemben bee gellmgen, wnlere beionbere Beodtung auf II 
zu jleßen, Wer bie vom bem fämeiger Ingenieur 11 
Xaver Imfeld mobellirtem, in ben nodfehendben Mbbllbungen ver 
eniaulicien Briefdekhwerer im Original Jiekt, wirb zugebem müllen, 
ba es ſich hler um elme joihe MusnahmeIbee dandell. Der Aünlt- 
ker bat es ſich zur Auſgade geisellt, die gewaltigen Bergrielen ber 
Sähuelj in meiallenen Hodreliehs auf perftänbniksolt dem Charatier 
bes Berges angepahlen Gefteinsplaiten wor ums erfiehen zu laſſen 
Returwahre Wiedergabe und ein gladiic gemwähles ederial 
madıen feine ——— zu Uelaen. Im ideen Wet vellendelen 
Kunktwerden. Die Wodellirung Ift felm und ſorgfattig In ber 
Ausfüßeung; untrlgfid (Akt fie ertennen, wo Schnee. wo Gietlcher 
oder Fels zur Darftellung gelangt. Die Vervielfätiigumg ber 







Matterhorn 
305 Meter. 
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Brtefbeldimerer für Mlpenteemde. Bodrelels in rat 


im Mabflab von 1:40000, bezw. 1:50000 gehaltenen Reliefs 
gehhieht auf galvanoplafildhen Wege. Sichet werben birje Briel: 
beidimerer unter bem Ireunden der Mipenmels zahlteſche Abnedeiet 
Inden. Sie Hnb Im Berteg von A. Ehall Im Yurkd, Frau 
möänfterktrohe 8, erihlemen. Das „Motserhorn“ tofeet auf Serprniin: 
fodel 20 fre,, die „Jungfrau“ verfülbert auf Marmorjodel 25 Fre, 


Literatur. 

Ailmöhlih beginnt ſich auch Im Deurjhland bes Interefje 
Kir amiomobile Jaht jevge lebhaften zw wegen, und der Hirplich 
under der Megibe Aoliehenber Perföniktielten in Berlin geprlün: 
deie Eme Dentiche Automoblitub wirb der bedenſamen Mes ⸗ 
etſcheinung im Bertehrsimelen jebenjalls bald die Wege ebnen zu 
auslictsondler Caawidlung. Zur redjiem Zeit eriheint ein von 
Dr. R. ». Stern ins Deurihe überfehtes franzbſiſches Mert: 
„Dos Automobil Im Theorie umdb Praxis", Eiementar- 
begrffe der Wortbemegumg mlitels mehanikher Veloten von 
Ü. Baubey de Saunler. 1. Band: Tas Meserie und bie 
Boltureite mit Benjinmoter (bien, A. Hartleben's Berlag; 
13,4 50 1. Der Berfaller hat ſich die Auſgabe geteilt, feibit 
Deute, die von bem Welen eines Benjinmetors und ter Ari, 
wie berielbe fundionirt, möcht die gerimgfie Ahnung haben, in 
kurzer Zeit joweol mit dem Welen als aud mit ben gangbariten 
Suitemen ber Molorwogen werirami zu machen. Dand feiner 
überams anſchaulichen und eingehenden Datſtellang ift das Buch 
in ber That geeignet, dem Laien biefe Aennimih zu vermitteln 
und Ihm In den Stamb zu ſehen, ſich beim Antauf eines Mloloc- 
mogens auf febm eigenes Urihell zw verlallen, wie auch einen 
lolchen ridytiig zu behambeln umd zu lenten, Rah Dariegung ber 
Grundbegriffe bes Benzinmoiors und des Übrigen Dlehanismus 
eimes Motorwogens werden im oorlirgenbem 1. Bambe bes Yllerfes 
bas de Dion u Bouton’jde Dreitad, deſſen Conftrwtion bie 
Grundisrm, mad) gebaut werbem, bar- 
fellt, die leidhte, 

240 


drelſete Benzinagen beidirieben; Im lehlen Sapätel werben vetſchee · 
beme, für alle Musomsbiriahrer widtige Mithelbengen über Fadr · 
orbnungen, Jolleorkäritten, bie Aitomobilı und Touningeiwbe u, |. ı- 
daran amgeihloffen. Die technikhen tErikwierungem jeichnen ſich 
durch Rlargeit ams umb werben überdies burd etwa 200 inkrur 





Zwei Tage Bergprazis. 
Eine Erzählung 


Arthur Achleitner. 
[fatörut seheten | 


ung wer er noch damals, ein feiher Mann mit 

Hoffnungen und Idealen und ohme Patienten, 

Dextor Oberhummer oder mit feinem Bulgärnamen 
Krebstänig Kaſtl war mämlich Stellvertreter des alten 
Bergarztes im einem Dorf an der Grenze und hatte 
deſſen Praxis während efliher Momate zu verjehen. Der 
junge Doctor war aus dem gleichen Bezirk, ein Bauern- 
ſehn vom Gebirg oben, den der alte Oberhummer ftudiren 
ieh, weil der Bub zur Bauermarbelt zu dumm war, 
In ber Heimat als meugebadener Doctor der gefammten 
Heiltunde die Praxis, wenn amd) einätmweilen nur in 
Stelleertretung, auszuüben, das lodie gemaltig, und 
Krebstönig mahm das Angebot mit Freuden an. Freilich 
flang es wenig verlorend, was der alte Landatzt beim 
Abſchied gefagt: „Keine neumodiſchen Dummheiten machen, 
immer hübkd bein erprobten Ylten bleiben und flets 
radicole Euren anwenden! Seine bitteren Medicamente, 
die Bergbauern wollen viel und fühe Medirin!“ Dazu 
hatte Doctor Oberhummer ein Berzeidinik der zu ber 
ſuchenden Patienten erhalten. 

Der erite Tag der neuen Praxis brachte der Ueber: 
raſchungen nicht wenig Die Hupfaufbäwerin Hat um 
den »Mushälfbocter» geichict, umd ihr Bote machte die 
Sadje auftragsgemäß ſeht prellant, jodaf; der eifrige Arzt 
in größter Eile hinauf im die weit entfernte Einöde rannte 
und [heweifjgebadet gegen Mittag anlangte. Die runzelige 
Bäuerin jammerte ganz jdeedlih, Doctor Oberhummer 
hatte Mühe, ſolchen MWortihevell einzubämmen und das 
Weib zu vermögen, eine ordentliche Araniheitsgeiäichte 
zu geben, Dem Gejammer mad) zu ſchliehzen, mußle eine 
bedenkliche Arantheit im Anjug fein. Der junge Arzt 
prallte daher zurüd, als die Bäuerin verjicherte, are 
Zahnjdmerzen zu haben, 

„Deshalb habt Ihr mich den weiten groben Weg 
madyen lafien?" rief Hajtl entrüjtet. 

Die Einöderin achtete diejes Einwurfes nicht, ſondern 
frogie eindringlich, ob die Bleitugel, die vor drei Jahren 
durd einen Hirfä gegangen ſel, mod gegen Zahnweh 
wirffam jei oder mit »Hirihblut« aufgefrilät werben 
müßte. Ein beiliger Zorm erjahte den jumgen Urt; ent: 
rültet prodeftirte er gegen die rivolität, ihm wegen einer 
felhen Lappolie heraufzucitiren. Aber da kam er übel 
am; die Bäuerim zeterie, daß ſie für die Zahlung von 
zwei Gulden jährlid ein Recht habe, den Arzt tommen 
zu laſſen, fo oft fie wolle. Des fe vor Jahren jo ver- 
einbart werben, und mit dem »Wushelfer- werde feine 
Ausnahme gemacht. 

Destor Oberhummer verließ das Geböft; ihm war 
ſchiet jhwindelig ob der neuen Erfahrung. Ein Jahres» 
arcorb vom lumpigen zwei Gulden! Und der Arzt muB 
jeder Laune beshafter Bauern folgen. Das find ja 
meite Aussichten! Im gebrüdler Stimmung wandert der 
junge Arzt dem zweiten Gehöft zu, wo laut Jettel des 
alten Doxtors ein Anedjt fiebertrant danieberliegen folle, 
Wieder eine Stunde Weges, bis das Egelleer Heböft 
erreicht ift. KRaftl Hat ſich mit Galpeler zur Blutser- 
auf gute Wirkung gegen 


heet 
bedeutet aber den Dodet, dah ihm Die ruidhe Wieden 
beritellung des NAnedhtes jehr ermünfeht jei, meil die 
Arbeit 


„Mo üt der Arante v 
Der Bauer zeigt auf den geräumigen, angeheizten 


Badofen. 

„Was foll das heifjen ?* 

„Ra ja, da deinmen jtedt der Knecht und ſchrwitzt 
das Fieber aus!" 

Kafl fieht wie verfleinert. Der Bauer öffnet die 
fleine Thür zum Dörrraum und mat hinein: „Waſil, 
fehlief raus, der »Musheljer« iſcht da!" 

Puterroih, ſchier gedörrt, Halb eritidt triecht der Knecht 
ins Freie, ein Bild des Jammers, und kaum vermag 
er ſich auf den ſchwantenden Beinen zu halten, Der 
Kranle taumelt und Hagt, dab ihm das getruntene Pedöl 
Uebelleiten verurfadhe. 


Doctor Oberhummer möchte um ſich ſchlagen und 
Khreien über eine ſolche »Gur«, doch dauert ihm der 
arme Krante zu Seht. Et fordert den Egeljeer auf, dak 
er mithelfe, den Ameht zu Beit zu bringen. 

„Ich bin der Bauer, und Knecht bleibt Knecht!“ 
Reine Hand rührt der Egelſeet. 2 

Der Arzt ſchlepot den tnumelnden Aranten hinauf im 
die Rammer umd bringt ihm zu Belt. 

„Bergelt's Gott!" \tammelt der Knecht unter Fieber» 
ſchauern mit zudenden Lippen. 

Kajtl reicht num fein Salpelermittel; doch der Ktanle 
will das unbelannte Feug nicht mehmen, daher der Arzt 
zum Univerfelmittel, zur Grodheit, greift. Das wirkt. 
Eingefhächtert ſchluct der Knecht, dann bittet er demülbig, 
es möge ihn der »Mushelfer« nicht jterben laffen, weil 
er nod eine völlig mewe Lederhofe habe, die dad) ab 
getragen werben müßle. Docer Oberhummer beißt ſich 
auf die Lippen und veripricht, morgen auch fühlende 
Tränftelm mitzubringen. Unterm Ausgang erwartet die 
Bäuerin den Arzt und fragt, ob die häntige Bräune 
eine gefährliche Krankheit fei, 

„Ratürlich, ſeht gefährlich! Iſt jemand daran erltanli ?“ 

„Bei uns nidt, aber die Kinder vom Nadbar 
Engelbart follen das Feng haben!" 

„Habt Ihe jelber Kinder ?“ 

„reilih, neun Städ!“ 

„Dann jorgt um Gottes willen, da Cuere Rinder micht 
mit den Nabarstindern in Berührung fommen, fomjt wird 
die gefährliche Krankheit aud auf Euerm Hof überiragen !" 

„Ah, wird nicht fo gefährlich fein! Sind ja erjt zwe 
franl oben, das dritte hab ich mod) geitern Taufen gejehen !" 

Doctor Oberhummter ficht in dem Aranlenverzeihnik 
des alten Wrztes nad, ob ſich der Name Üngelhart 
darin befindet. Es ilt nicht der all, Do einmal 
in der Rähe und bei folder Gefahr, will der junge, 
berufseifrige Arzt auch ohne Citation, aus eigenem 
Antrieb Hülfe bringen. Das Fläſchchen mit der damals 
üblichen Borretidtinctur") Kat Kaftl ja bei ſich Es 
gilt ein, wielleidgt mehrere Menfchenleben, darum hinauf 
zum Engelhar. Der Bauer hatt gleichmüthig Holz umd 
laht ſich auch durch die Anlunſt des Arztes nicht aus 
feiner Ruhe bringen. 

„Euere Rinder jind an Group eriranit, micht ?* 

„Un was?" 

„Ra, an häutiger Bräune!” 

„Sell iſcht mir gleih, Krank Find fie ſchon, es wird 
aber micht fo gefährlich jein," 

„rührt mich ſchnell zu den Rindern! Es üt höchſte 
Gefahr! Wenn nidyt zu fpät, bringe ich Rettung!" 

„Ch, Ihr feid wol der »Nushelfer- ? Der Bader 
hat {den von der Neuerung erzählt, dal; der alte Doctor 


„rührt mid zu den Rindern!" 

„Gleich, es wird nicht fo preſſiten. Wiht, ich halt 
nichts auf die gilubirten Dollets! fehlt was im Hals, 
dann mad ich einen Umſchlag mit lebendig zerfiohenen 
Ktebſen, Schiehpuloer und Schweineichmer; das hat noch 
allweil geholfen! Um den Bader üdyt geichicht; der tommt 
dann gab recht, weil jeht alle drei Hinder liegen. Da 
rentirt ſich der Gang vom Bader und können alle drei 
zugleich behandelt werben." 

Erregt ruft der junge Urzt: „Mann, ſeid Ihr toll? 
Kinder, und Ihr redet nom 
Gang — renliren! Das ſſcht Ftevel und Berfündigung! 
Fũhtt mich zu den Rindern!“ 

„Ra na! Es loſtet der Bader chon genug!" 

„Dein Beiuch koſtet nichts, micht einen Heller!" 

„Ja, wenn's nichts Lojtet, da hab ich michts dagegen“ 
Gleihgültig geleitet der Engelhart den Arzt in die bumpfe 
Kinderftube. Berweint fiht die abgehärmte Mutter am 
Beithen des einen, bereits rödelnden Amaben. Der 
Alben der übrigen Finder geht auch ſchon pfeifen, 
Kaſtl tenmt diefe gefährlichen Töne, Doch will er den 
2. ee ae einen Löffel und bittet 

ie Bäuerin, Kahenunterfuhung beizuftehen, 
Mit dem Stiel des Löffels will der > Arzt eben 
bie Junge des Anaben niederhalten, da legt der Engel- 
hart feine ſchwielige ſchwere Hand auf den Doctor und 
raub: „as will der Herr dem Buben ?* 

„Lat mic um Jeju willen, es hicht höchſte Gefahr!" 

Der Urzt lonnte miht ausipreihen, denn der mis- 
trauijche Bauer rip ihm vom Bett weg und drängte 
ihn zur Stube hinaus „Mit deinem Schwindeljeug 
famnit Raten martern, aber keine Menfchentinder!* 

Drößmend fiel die Ihür zu. 


) Horagn oftieinalis, bas Arm zu Mile verdruemi, dirfe mit Benig: 
welier werwehnt, bi in guten Aiusa gegen Tray. 


Dit Thränen in dem Hugen teht der Arzt zer Iem 
Gehöft. Se Iofnt mar den guiem Willen! Un) Arien 
werben die Sterbegebete verrichtet, ber Aryt Bär ie; 
Gemurmel deutlich, und das Weinen der Metier 

Still verläft der Arzt die Stätte der Umerurk 


Schiet dreikig Jahre find verflofen. Has den Uuy 
doctor It eim alter raftihus gemerben, der nad im 
Ableben des alten Arztes dejjem Praris Übermarmen hei 
Doctor Oberhummer liebe die Berghekmat zu fehr, a; 
dab er jein Heim anderswo hätte aufjchlagen wollen, & 
fi die Praxis, wie wir ams dem eritem Tape je: 
Wirhſamleit willen, wenig günftig om, um fo defer werk 
es Ipäter, als ſich der Mezt in die Debensgemehuki 
ber Gebirgler leichter hineinfand wrıb anderjells as Ser 
trauen zum einfligen »Wushelfer- wudhs, Dirtse Chen 
hummer gewann eine ausgebehmie Penis, die mei ir 
die Bereiche feiner Eollegen himübergrüff, da jeter om 
mögliche Gebirgler juft den Strebsköwig zum Hasır 
haben wollte. So war Oberhummer, ber ingeüten tin 
Landsmännin zur Docorin gemacht Hatte, der griudiir 
Arzt im Gebirg geworden, und die Leute jämunn af 
ihm und die Wirtſamleit feiner Mebiramenie. Top fr 
Tag fonnte man den tenommirten Docise entmeber ſchin 
oder reiten jehen; bejonders zu Veſuchen im Gebirg un 
im höheren Lagen nahm Dortor Oberkummer den Kıit 
gaul, da ihm wegen Äänbiger Aewidhtzunahme ba 
Steigen doch beſchwetlich gemorden war. un wurde in 
Laufe der Jahre das Leibrof auch nicht jünger, vieler 
dienjtuntauglid, und [deren Herzens muhle der Sen 
doctor das freue alle Roß wengeben. Hr deſen En 
fam eime pinzgauer State, jefigefügt, des ridtige Ban 
to, das allerbings erit zugeritten und Fromm gemadt 
werden mußte. 

Im Bergbezirt wie Im benachbarten Tiral gualinte 
gleich zwei epidemiiche Rrankheiten: Keuchtuſſen der Kinder 
und die namentlich Herziranten jo gefährliche Inflsnze 
die die Gebitgler unentwegt » Infawlenzia« namen, Dr 
hatte Doctor Oberhummer reichlich Gelegenheit, ven Tu a 
Ort, vom Berg zu Berg zu reiten, benz alle Weh ze 
langte nach biefem Bertramemsarit. So and der Gas 
loperhof-Belher, der an der neumobilgen Straniket ir 
und nur den Docter Oberhummer zum Harcarg hör 
wolle, Das war am Sonnabend, da der Andi der 
weiten Marſch ins Dorf gemadt und Boljäch im Taae 
hauje abgegeben hatte, 

Am Sonntag früh, es war eim warmer Herb, 
titt der Atzt über Band, beſuchte Patienten, dem 
Siedelungen in der Nähe der Bergitrufpe Jagen, un km 
gegen Mittag im Haslacheranweſen an, Mike Grade 
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us 4 n Sdussrlis demiilior aa allen Trrim Beurer Alanda, such im Oesterreich, Schmelz, Ztallen © 
⸗ ont. * tifert  dieknhrt » Kostenanschldge (mim Cewührung ———— Mahaiten 
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Für Familien und Lefezickel, öffentliche und Privat-Bibliofheken, Botels, Tafts und Reflaurafionen, 
Einladung zum Abonnement auf Die 
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Nlufteirte 


MWöchentlihe Nachrichten über alle Zuftände, Ereigniſſe und Berfönticteien der Gegenwart, über Tagesgelhihie öffentliches 
und geſellſchaftliches Leben, Willenihaft und Kunft, Mufit, Theater und Mode. 
Jeden Donnerstag eine Nummer von mindejtens 24 Folioſeiten. — Mit jährlich über 1500 Originals Abbildungen. 
Mit Hülfe eines überaus zahlreichen Stabes vom tühtigen Jeichnern und Beridjterjtatiern, dem die „Illuftirte Zeitung" im Laufe ihres longjäfeigen Bellen m 


t auf rei , nit nur in allen Hauptftäbten, ſondern aud, in allen gröheren Städten der Welt , ft fle im Sta ingesgehäüchllide Exigeik. 
2 he * —— mil Uberrekfjender Schnelligkeit in Wort und an Dejerm — en 


Um in die Reihhaltigteit umjeres Blattes, weldes von feiner ähnlichen Zeitung übertroffen wird, einen Einblid zu gewähren, geben wir madjliehend das 
Inhaltsverzeihnik einer Wochen-Nummer: 








Erite Abtheilung. Todtenſchau. Vom dicheccuca Sqach: 
Tagröfragen. Briefierjel mis Amen aud für Alle, ——* *3 SSwonen Kutpaben. — Miflährager. - Partien 
—— über Die pftgen Geile de⸗ Zweite Wbkheilung. ——— een a — — 
» und 4 Modentalender Welttaten und Ganblanter 7 F 
— — — ———— Al⸗trittt polueedmikhe Mieibeilungen: Wetterberidg mtı wänentien Tapeten 
und Korirätt bernorrag Bigrapkiliee Sönkr- Gemiiicakat « Erfordungen. ber meinwenieglhd; mhdktigfen Orte Eure 
hg hg er Area rirte Bere au Dem Bereidge der Ehen: | _ Gene ver Horeniänfen Ran um Bemerke, > | det betragen dr wa Amen or 
Maherirte Berichte aus Dem öffentfichen und |  IGeit mud Kun. Eport. Himmelserfelnungen: 
acielitpaftligen Leben. Guiturnefhichelite Nahriäten: Alpines. — ua, Sitte Bar 
Mannigfaltigteiten: Sci. = Geumheivohee, "abe us Serudu. — Ephrapifit. — Semitmatil = 
a Dritte Ablhelung 
—— m er ———— PB: re — — —— * Balanutmaqungtu aller Art. ſdeecxrc 
— _ @iztilljgetuächtpen. uns rel, — Yeah uah Venlriene — | Me die einfpaltige Nongerrikrjeik 1 4' 





Beitellungen auf die „Illuftrirte Zeitung” werben enigegengenommen ie = Buchhandlungen und Poltanftallen. 
halbes Jahr 28 Marl 
Abonnementspreis: ! I ein hal ah 14 Mart 
| x ein —* Fa 7 Marl. 
Auch übernimmt die Expedition der IMuftririen aa in Leipzig bie wöhentlihe directe Verfendung (unter Areuzband} mh al 
Ländern gegen Anrechnung der Portotoften, und beträgt der i 
Preis inc. Frantatur | [it £ = EL J ze * Ißz. Preis incl. rantatur | für ein gas Jaht 44 Mart - PM 
für das Imland: | für ein vierel “ 9 ma für das Ausland: I: — — 


Die Abonnements beginmen am 1, Jammsar, 1. Aptil, 1. Juli, 1. Orlober, — BelſeUungen lönnen nur gegen vorherige Einfembung des Beitages ausgeführt werden. 


re Expedition der Alluſtrirten Zeitung in Teipfe 
Trad um %erieg von I. I. Werber in Pripga. Weabalterinabe 1-7. 
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“== Ueihnachts Nummer 3: 












Mit ũbernächſter Rummer (2949 vom 4 Januar) beginnt ein neurs 


Abonnement auf die Illuſtrirte Zeitung. 


Beflellungen auf das I. Buattal 1900 bitten wir baldigft aufzugeben, ſoweit dies nicht ſchan geſchehen if. 
DVierteljährl. Abonnementspreis 7.4, durch den Buchhandel frei ins Haus 7.4 254 Auch alle Poftämter nehmen Beftellungen entgegen. 


Pirert unter Ereugband vom der Enpedition der Muftrirten Zeitung Im Delpyig bezogen foltet bie Aluſtritte Zeitung“ bei wöchentlicher frankirter 
Bufendung birrteljährtidy: fr Deutſchand und Deſterrelch- Ungata 9.4 253 (= 11 Rr.60 9. De. W.), für das Aueland 11.0, 


Beltellumgen tönmen nur gegen vorherige Einſendung des Betrages ausgeführt werben. Probe-Nummern gratis. 


Expedition der Alluftrirten Beitung (7. I. Weber), Leipzig. 























In unserem Kunstverlag soeben neu erschienen: 


Madonna San Sisto 


nr Raftari Sautl, 
Bochkännieriche Oel · Reproduktion nach em 
vorzüglich griungenen Hope des Driginales In der 
I Königt. Bemäldt-Baltırie In Drriden. am 


eg rare Größtes und weiteltverbreitetes 


. erichier: — liberales Organ Deutſchlands. 
esu : \V um 
Mn tt : 2° Auflage 90,000. — Täglich 2 Ausgaben. 
Idgrdane Ti m. ® 


I als Graemtlick zu dem früher ernihimenen mit 
I gromem Beilall aulgenemmener Bilde 


Unerwarteie heimkehr 
von Max Vorkbardt 
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DEE DEE TUT? Prasekie und Hassloge Zitche won der 
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Poſtabonnement in Tentichland: 
Mark 2.50 pro Quartal. 


Probenummern gratid und franfo, 








unstanstalt vorm. Gustav w.scirz) A. g. Wandsbek — 





Bervorragendes Infertions-Organ, 


30 Pfennig Jmieratenpreis pro Zee ZO Pfennig. 


Empfehlenswerthe Festgeschenke 


Zu beziehen durch jete Buchhandlung: 
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Die Dresdener werke in —— — und erläuterndem 


Treat guinur rt 
rle. dr Hm m. A. Weinke. TE, Ausage, 






Postkarten-Album. 






Billige Briefmarken "71." 






_ Preis 40 Mark. uni, KEN ander fi Shen Grand utret Angrust Marbes, Bromen, (44) — ——— 
— ⏑⏑ — —— nfer- und Stebitich, Mr Prtinstn dircet dureh, 
—— 35 hißlere in Kepf AGE 8 Schubert 
Raphael 5 Mit Text vom I, A, Welsbe- > Köntzie, Albumfabrik 
Preis 95 Mark. Leipaig jeden KR dal Ger 2 
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Den Herren Inserenten 


: — * johlen. In der Illustrirten 
halten wir bei der Vertheilung ihrer Inserate die als wirksam anerkannte Illustrirte Zeitung besonders empf‘ 


Zion, und diebe it fol. , Kichen Lebens, 


-eitung sind den Inseraten alle Vorbedingungen eines guien Erfolges geboten, 
ls am beiten Bestähigh, 


ror grossen Verbreitung im In- und Auslande, in allen Kreisen des öffentlichen und gem . 

= “er bevorzugtesten Insertion sorgant, wie die Reichhaltigkeit ihres übersichtlich geordneten Insera ent 

Insertionspreis für die einspaltige Zeile ı Mark, Probenummer und Kostenanschlag auy Wunsch. 
Filiale: Berlin iin <o, 


——— Expedition der Illustrirten Zeitung (F. 


$ Weber) in Leipzig. 
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H.KOHL 
FLÜGEL-& PIANOFABRIK 


stoxrayıh In Klagenfurt. 


Cntalog gratis und Iran 14801 Nücel- u. ianine-Fabrik du 


Bi Woflisferant. Goldene Medalllem, 


Leipzig I. — (mgrandet IEIB. 
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Dramataskop- · u 
Adi -Manliwerke, 2. 1 
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SEIT45 JAHREN IN ALLEN GLIMATEN BEWÄHRT 
PROSPECTE U. GUTACHTEN AUF WUNSCH 
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3 € Gabriel Kaiser, #47. "= Berlin SW, Una 
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Ein elegantes Weihnachtsgeschenk. 
Columbia Phonograph Co, m. b. H, 


Kronenstrasse 3x BERLIN W., Kronenstrasse 55. 


Haupt -Verkaufsstelle der 


Jeht amerikanischen Graphophi 


Das „Home grand“ 


Modell 1,09 
Y 





z Amerikanische 
ji Harmoniums 
Bont- Hırmoniums 
N x (7 Carpenter» Harmoniums 
FE ER ap Beam Aob — 


1 — — ca | Voralion- Omans 
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Avoliun- Orgelbarınoniums 
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Hauptivermeier für Dautnch 


Jul. Heinr. Zimmermann, Leipzig. h 





Senjationellfte Neuheit! Herrlichſte Hausmufit! 


Grunert’s Duett=Zither „Unicum“ 








Bari Brunerr’s Dmert-Zirher 
in den dch, Binaten! „Ualcum' 
Brunert's Orchestra 
Tanz. Ziiber 


wie riıe andern Deftemmmeriie 


—— 15 N (u Walzen und Zubehörthib 


beigttägirn Peirabied ; m em = 
— Kalle wisttia ) \ Maschinen 


— won Mk. 26. bis Mk 700 
4, „ 2 | 
mes iheer Bot; — 
—X Gawders, or u. |. m. men A U RER 
— — ei Üben bie Gelten! 

Anrelhen der Gsiter mit der Cipieigebet, die Breiten 


Biuliejtremannhaniitang ; falls h 
ET hakdie wide ga arrehden 


Baspielte Columbia-Walsen, 
Man verlange Gratis-Catalog Nr} 


Neueste Modelle, die in der ganzen Welt patentirt 5 


arnuerı.e — * — Alle Nachahmungen sind zurückzuweisen. 
FC. Detmering, uig B ir 





.umdb Zansslibern 





Patent- 


JalıfeS- Uhren 


Op Yıszaundert Tags gebend 400 
00 Ya einmaligen Aufemp, 


—— — 


eintachster bis reichsier Ausstattung 
für Wohnräume, Bursaus und 
Fabriklokalitäten. 


" Erwiesen und garnutirt einzig prak- 
2. tische, modernen Anforderungen ant- 
” sprechende, absolut zuverlässige Go- 

braucha- Uhr. 






Ätssypısanz Br au 


0150 


Allein wu twelktıen rum 


Andreas Huber, 


” Kal. bayer.Ho£-Uhren- und —————— 


Eleg. Kchreibtisch-Jahreruhr Mtinchen, Roesidenzstr, 11. 


in Hronce hochfelm ausgeführt Mk, 65 — Speeisälperislist. üb, Jahresahren gratis u.tranre. 
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ννενανιννιιασ — c— 


Kal. Porzellan-Manufactur zu Meissen, 
Gegründet 1710, 
Asltoste Porzullanfabrik In Europa, 
ogruntände; Biplegel, Uhren, Vasen, Hron-, 


and- un Btandlouchtar jnuch für eirkerischen Lie a, 
Tafolnufsäize, Körbe, Gruppen, Figuren (such 


Kscsin) u. sw. 
Gebrauchs; Bervics fer Tafel, Kaffbe, Thoo, 


agegenztände: 
Doasert, Toilatte u. dergl. Im einfachster wie möchater 
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Brsto Ausssichneungen van den Iwstichten Ausstellungen. 


Waarenseichen 


‘ 
(Besndere Aufızerkemkelt wngen Nachahmung empfahlen.) 


Verkauisnisderlagen In Meissen, Dresden und Leipzig 


und 


Kommissionsläger in mehreren bedeutenden Städten. 
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aan Grosser Weihnachtsartikell 


Stereoseopbilder, preea, wirkliche IMbato- 
eraphien, kein Deurk, nur DPF, per Aläck. 


Apparate, primz, 2 Mark, kaufi man war vos 
dem Belbnttahrikansen un 
€. Kauffmann, Berlin SW., Frwärichser. «0. 


Prospekt graus. 
KH Wirderrerkäufer wollen sich melden, ug 


——— Mandapparas für 6 Aufsahmre 
Fehr 7 Daran ones) mit sem Kie obme jede Vorkumminlane 
die schönsten Bilder erzielen. Ausgestattet mis vorsfiglichem, — 
stellharıım Obieetie mit? Bienden, atenlut sicheren V’lasiemwechan 


und Piaiensäbler bet der Apparaı ein Cabinetstürk deunschen 


— Grumpnki und Probebild eruin. Christian Tauber, Wiesbaden. 
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Fahrräder 


fabsieiren allein 


‚ Fahrrad-Werke Claes & Flentje, Mihlhausen Th. 
Von wetterfesten Terrakotten, 
Gartenfiguren, Vasen u. S. W. 


listen und Abbildungen unentgeltlich 








senden Preis 
Ernst March Söhne, 
Charlottenburg z. Sophienstrasst 


















Alles : 


für Dilettamtenarbeiteni Vorlag. f. Zenbslg., 

Schnitz., Hulshramd; Maserial 

Apparate, Werkreuge «te. Iielert boss 23 

illuntririe Ontalogn für If. Mrietmarken) 
Mer & Wiäimayer, München 2). 











Aus Leipzig aim. 
% Polyphon- 
Musikwerke 


scheu von .# 13,00 am, 


Musikwerke u, Naten- 
schiiben jeder Art 
Slmmil, Bepamaurnm 
vorzüglich amd billigst. 
Yreisl, u. Natswrere, grasis u. fr, 18 


v. Ott Politer & On, Leigalg, JOR. 






Umer warst, Ilbmtr, Katalng über 


Alte Violinen, 


Violas und Cellos, 
war veichbaltig an 
rehten Cihjeiiten 
Kkaben. Urpr., darunter 
laxtrenrmie I. Ranges 
(Stradivariun, 
Ouarmerien, Amati sa), 


——— 
Aaudliune alter Sir mente 
sriance dea K nes. 41 um) 


Pnemgraphische Apparat 
und Braartsanikıt 
Arichlte' Klare + Namırıa 
mein Kasıeme Bir Cageslide» 
wechulung md ande 
Neubeisen. mr) 
Preisperzeichnin hesicafenn. 
Ortomar Anschitz, 
Berlin @., 
Cipelgmm, 116, 

Kauthaus lür Amatrar +» Phalsgtäpber 


Eleetrische 


Uhrhalter «ie. 


mit Matterie od. Aneunumi, 
Prosperte gratis. 
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ef —A — — 
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Haldschnnekenfelle, iss: 


odrenaser, prakt. Zimmersch —— —* 
——— Alte Füsse, dunkel. silbergran u. 
weiss B.50-6M. Aust. —— auch Ob. ⸗ 


———— 
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zu haben. 


weltbskannte Original- 
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Technische 
Auskünfte 


üter Teeugsquellen, 
Sungetı, Falelkanın — uud Kinrich. 


Rz der Art 
“rail, — Haschlsen - — 
_ far Imtımasche Auak 
Leoipzig-Goblls, 
Prorpecte gratis und franca 








Eingetragen 
13, Jani 1731. 


Schutzmarke; 
„Zwillinge*, 


Zwillingswerk in Solingen 
fabrieirt und empfiehlt: 


Messer und Gabeln für Klehe und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfänger und Jagdmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker etc. etc, 


Ich bitte auf die Schutzmarke: HK 


zu achten u, meine Firma nicht mit ahnlich lautenden 
zu rerwechseln, Für jed. Stück, welches dasZwillings- 
zeichen trägt, wird unbedingte Gewähr geleistet, 


Wo die Geschäfte der Branche mein Fabrikat 
nicht führen, bitte sich zu wenden an die 


Hauptniederlage: 


Berlin W,, Leipzigerstrasse 118, 
Eigene Verkaufsniederlagen: 


Frankfurt 2.4. — Hamburg. — Köln a. Ah. — Wien. 
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Feine Feheeenen — Veelslle * 12177 
Nichard Lurdıt, Eriprto. 


Re 1 1112 1072 


bie meweile und beile Erfii ch 
wetrau Kamel ab van Mr Bann bl. ha joe 
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fenbe direft gear Einkabung vom 
3,60 (BA 1,80, Iica. 3,60 france. 


Phoenix- a‘ 
Schnell - Nähmaschine 
für Fuss- u. Kraftbetrieb 








23393393 


Bielefelder Nähmaschinenfabrik 
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Stu ben rauch wind beseitigt durch Apbma Schormetein- 


Aufsatz, SU Hukek beneitm werkadt. Erlalelieh dei Achsen 

seinloger-, Dechänken, Schlesser- und Kiempmer- -Melstern, 

lei Inatallat, Baur .-n X Handerm und teim Fabrikante, 
ben 
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Illuſtrirte Zeitung. 
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Sport u. Fahrrad gehı. wir mieieewei: 
@. Mei. dekian Pritmeab. Laden- Mine 
2&.80 M,, Kowilime 1A 3... bestes Schteklur- 
arbeis. Autertögung in kurs Zeit. Muster 
u. Abbild. karl, Anerkean. on viel. Keine 
Oehrüder Körner, F. Altenburg, 5. qıdamı 


Hoarfärbekamm, 


graue er 
tale Dezer 
rt — 
branm über 


erzöuhli jeiae befibemähttre 
feuer», fallen. diebeoficheren 


Geldſchrünke 
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N —— ung. In ber a ſerera 
eydıdatien mar einmalig peilleen 


Derarir Ifır Solar: Ad. Jeuer · Acrzec 
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The vr geiman Bam as 
L kanlıd 
, atrekieg 
U —— 
datt Tautente H. Bolze & Co,, Braunschweig, 
im scdieue i — 9 
—— SM: De 3 zZ - 
ER E iege 
—— ÖÖÖÖÖ maschinen, Fule- 
\ * zivgelprensen für 
Kranken-Kahritühle a an u Dunpt 
f. Eirae u N en Gätal-, beissb, Wals 
- uns Trail, s 
—343Æcc werke, Aufruet 
äh u.a, Hat Schlümmertien, 


want 
Zirerlmanlacen 





aa Ex 7m Ss 
Arlntturg. 


Moritz Hille’s ınst Original-Motoren 


Telegt..Adr Grossartigo Vorboasorungen und 
Neuerungen an 
Gas:, Benzin-, Potroleum-, Kal 
Naphtha- Aceryleu- und Kegenerator: 

Gas: Matoren 
Locamobilen, Motorräder Molorwagen 
Aer Arı für aporiche un gewerbliche Zuucke 
Inhaber dee 


Kinlg Bäche, und Baer. Hikulametalta 
fir herrurragesule Leistungen, 


— Tisch zrimilirt, » 


Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 
Bitte mich wicht mit einer ähnlich lantenden Pirma, der ich 
nicht mehr angehöre, zu verwechseln! on 


Mowenkife. Dresden 


Tüchtige Verımar gesucht. 














Fahrbare und feststebende 


Winden, Kabel, Haspel 
und Fördermaschinen 


für 


Hand-, Riemen-, Dampf- und 
elektrischen Batrieb 
base alsSpecialität u halten auf Lager 


Menck & Hambrock, 
Altona-Hamburge. 






um 








Die asänr — 
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ori. u Hank Uniwile! 


nee Lmakir Firmen 


me airenı an 
” Special. Fabrik 
Hnsckborfk 
Berta 102 DI Draainnäir 
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“ns 















Woisee Wonski,Hallet 


Fntrikt Sea SAL ENn 
einiktat 


Daplex-Dampfpumpen. 


Sirts grau Vorrathalager 
Tee gr, ddr! Wise Madlrunnde, 







Yillalen md Lager In! 
Berlit. Hambare, Durtmand, Hrissel, 
Budapest, Monknn, Baks. 28) 


Maschinenfabrik 
Richard Lehmann, 


BREKDEH-A, BEILIB SW. 
Zwickanerstr. di. Tazipelbafee Ufer &. 


Knet-, Misch- und «« « 
Teigverarbeitungs- 
ann. Maschinen 
Back- und Trockenäfen 


Bahlr. höchste Anaeeschmungen. 
Pusenie in vielen Ländern. 
Specialmaschinen und Oeien 
fir chamnche u. verwandte Iodusrie, 


riss Infihneg 


n Fahrtktuurae Bar 
Naltständige Bäckereien und Arstabriken 
Jarıt., —— Iıfrhirriehtungee 3 


für Warsieri, daaenue und Tara. 
\tsrlhrliche Calalser kasimfrei. 
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wid jeden Blend passend, 
Ersport Zei 


mm 
hien u. Waschklüüoche. 
zung de [Pe 





grioatmi dermiben 
— A und Iranoo, 


Cannstatter 


Misch- 1. Knetmaschinen- 


Fabrik; Cannstatter 


Dampf-Backofen- 


Fabrik 


Werner & Pfleiderer, 


Canostatt (Witte) 
Berlin, Wien, Paris, Moskau, 
Baginaw (,8.4., London. 


#3 höchste 
Auszeichnungen. 
u wm u 

rung 





| 7 

Sperialmaschinen fArChemis, 

Campists Einriotresgens Mir lab⸗aaaitial 
Ruferennen auf der gannen Erd 


“Verein 
„Universum * 
Magdeburg 
rkl,verw. ner ‚Stakat I 















aeher’s rotirende 
N eher's FO - Specialität solt 27 Jahren, | 
Vober az Stück 





van Ibwufl,i Arm! 
Kintsch, billig und 
Gusertatt! 


Zeugnisse und Bateren- 
sen der bedsatemdsien 


Armaturen- und Pumpenfabrik 


C.F. Pilz, Chemnitz. 





Goddard'’s 
Plate Powder, 
Putz-Peivrer ohne OQusckellber), 





Dan Desta vum Futaca 0. Poliren Y. Seite. But. 
Gold- « Sber-Suchen. Erzielt bei wenig ana. biacL EB 
Arbeit hob. Lilanz, ohne u scohrammen 
cf. sonst das Metall ansugreilen, Spar Zeit. Tür jeie Lie: 
Ein Versuch roraalanat dauernd. Ciebirmsch, | | \ Un 
Verkaut In eischteln KO PL. E.M. 120 — 
in Bereoe dat⸗· Löban, Kal. Haflieferunt, rm al > 
I Jügerwir. ai, Niltaieı Umt. d. Linden hmm 
Din: E Boideohektt, Hud-Jumelier. = W. N 
, Hamburg: 1.& Deugias & Söhne, m = * 
—— —— — — — —— 3 Minden IV. 


fl) SCHELTERaGIE 


* 
)LAGW 



















| Das beste u. — 


yELOUT INE en 


mit OISMUTH rabereitet. — 9, Ran de la Patz, Parıs, 








Reinnickehkochgeschitt 


mit der 


Pfeil- 7% Marke 


und dem Stempel „Reinnickel" 
nebst compl, Sortiment im Tafelgeräten aller Art, 


masio berarsienit aus aurravcien meinkiem oo vreecut. Michel, 
ist dns beste und renommirieste Fabrikat. 






















Bub Die burch Schwelssverfadeen m. Weinnichel plattirt.,. selt langen 
Jabeen bekamen u, bewährten Röchene u, Tafelgeschirre wit ber 


Pfeil- »% Marke 


und dem Procentstempel der Plattirung 
werden bestens ompfablen, 


Zu baden Im jedem Geschäft der Hausbaltungsbranche, 


estfälisches <= · 22 
22Meckelwalzwerk 


Fleitmann, Witte & Co. Schwerte (Westt.) 


Beltente und venoemmirteste Pabrik Fir ReinnicheleRüchene und 
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NeinnickeloOcschirre baden einen 

































ee a vr nn | —— Kämmerer’s Palmitinseite 
— —V Bräuseh Grederlagen in: wien v vchn und mihd, das Seück (1a. DO g) 20 MM. 
werben, im Umtausch u mach 4.— I 137 u Drrie Amsterdam Siraelarmaefe 22, r 
u Condmill,. Haloerpraat 1017, Dew-York 
per Kilo wrückgenommen, MR Bar Me. BEER en Sn EN 2 Kämmerer $ Toilette-Fert- 
ö Seife Nv.1548 1. 0 35 #1. 





Dessavia-Blumenseifen « | LITE 


in den beiubiesun Blumengerüdem, dar >. UR £R 
Earion, gaihaltend 3 Sal = BR. L—, * KLEINE KIND 


Kämmerer's Blumenseifen 


mie badht, Partüms und ingani werpacki 
au 50 M,, 75 Pi. umd Mk. 1.- das Sıkat. 


Kämmerer's Veilchen- «= 


üdenrall sen 
Seifen 501. as Pt. ma mein 
«1436) 


u 


Anarkaurt dan Basta ‚ ? er 
und aut en beschichten Ausstellıngen J „ — Chalselongue-Beil 
ax 


Iugnzsichtet mt ven hächtter Preisen, 





£ ” FERD, MÜLHENS, KÖLM » Halietarant 8, W. des Kalsarı von Rustland. 
. Zu haben in 








J mit [ieck a Hr cm. 


Eine Palmengruppe Ion — * 
bo⸗ A Barthel, Leigsig, Neumarkt 2. 407700 


PT u,” 
wlınen mem Mb, % 


Eine Riumentischtullung 
r I er [ 


Woher kommt es, 


ba Sir Finn [o guten, 
reinen Teint und |# 
meihte Daut baten 

„it id be Daun 

wallase, PWribose 

Ooffers, 11er, dreır 
id trine Pier, WRie- 
eher aber Bamımer: 
Iorofen mar uns biribe 
sen alen Bdimäeiis- 


Lilienmilch-Seife 


zın lleblichem Wohlgrrüuch, vr tor hi 
brauel roxigwelnne, saumetwriche Haut 
sibr MS in's Alter zart und gesohmeidig. 


Nur ächt 


mit der vollen Firma des Erfinders 
45 Jägerstr. 46, 


GUSTAV LOHSE serrım. 


Koflieferant Br. Majestät des Kainnru und € 


ehem - Surf 





febieen omihent. Mr 
mwung pemn BI Bra, in Wiaim burkı 
U. Doflers, Arsın. Yaboraterium, Bberiim 
Abe BU, Keiherörmgeritnahe fa diem 








Erfinder vom Kofar'« Muigtück 
Ja allım guten Taril — = — 
Rumler& Jonaößresien 


Kö Hef-Pret 


In- 
Cora Palme, 
irign Male « ! 
In} } J “ri 1, 
kMk.3 










vontieche Aualer, v1 
n ‚ J 


NEUESTES SAISON -PARFUM 


er Duft dieser, 
gar OrMiasenblüthen ist 
von entzuckendem lang 
anhaltendem Wohlge: 
ruch „.erinnert af 
veilchen << 





n f fi 
r im Bixhleuck-Qiches 
— wet r 
“ k Wk. 11.0 
Ms. 


ölbigse Lirtirerkamtalt 
. — Winsen 


ML 20 A 





Ansichten-Verlag. * 





Fllederbaume. .- Ic ts 
r \ u Fliederkuum sr 


— ——— 


1 1m Int om leı Neue Margarine 
Makart-Strauss Arrangements 


a ni T 





RA” 


Marenrine, 





ist Nuturbutter, 





ufter zen. } h, wie Ania, 
— —— Braten, wie ben * N „naturbutier 
“ Anturls s 
Naturha — beim Braten ter, 
ist Iiter, raten , wie fi 
genau 80 feinse ” Meine 
in! 1 . schm hmeckend, wi.;,; 
M. Peterseim’s Blumengärtnerri, —* ‚auf Brod bo feinste Naturhug, 
Hsflieterant, Erfurt, © feinste Naturbutter > Se nu 
gegründet Ju16 Beim Einkauf von „MOHRA» sub gut, 
Nam 77 man 
— guten Eintrw uw —— an jedem —S dass der 
Iner jeden Sendung wird garamtiet hinsuwrnun, — Yin *8 auf la Auspibo Ber ar It. 
Fohrkauen gelmehe wurde  Mflkrlicker at ft BE 
ee 
—— Mar une 
— NT Tr r 





— — 
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Bricähbumuen ag heran r 
Herr Dr, Hazcieikias Bett iz Lemberg Malizier] scheibe ı „Mi meine scchsjährigrn Kände, welchen mach kepelitunm war 
Hennas ——— n werbläffenden Erfolg Der Appetit nahm wiets zu. Das Kind sieht zach Gebrauch von LI, Flaschen Miäbend un, de * 


Als 
* “ ” Dr. 
J äf ti —R — = ein Pilen, 
farte ui ale m ichnete und die Gewichtszunahme clan warkn Nach diesem juitem Erfolge wandie Ich Ihr igem wie bei 
K gungsmittel ——— ng Bleichsacht und überbaspt bei algmchwächum Imlirkiuen an umd kalte äbeenil einen wo quien Erfolg, wie bei kaksıms anderes Präpwie- 


.r gisisheit, Hymiiatrzt für Lungenkranke in Barlie! „Ich haln De. Horntsts Hurmassgen Für eine biäber unerrakchte Laietung nat dem 
Kinder u. Erwachsene er —— —— Air ie 


Ei 
wwerreicht 
Int 70,0 umematrlet, nl Haemoglobin D_ L-P. Nr. BLA01 Hanmoglebin ist ‚die satdrtchn, organische Eiscn Eimisgen eg der Yichch-atnegn 
Dr. med. Hommel's Haematogen Auan-krrsnane: Ahemiseh prinra Ulsertin 20,1, Malagawein 10,9, Preis par Flasche (250 gr.) M 3—, In Omterreich-Unare R 2 ml. 


Depots in den Apotheken. Nicolay & Co., Hanau a.M., Zürich und London. 


Literatur mit hunderten von ärztlichen Gutachten gratis und frasos. 





















Nährsalz-Cacao pr. '/,Kilo.4 3,— 


Chocolade pr.'/,Kilo 42, — u.#1,60 fi 
Hafer-Caoao pr. '/, Kib „A 3,— \ 
Pflanzen-Nährsalz-Extraot ne 2 
pr. Topf „# 1,70 
rm Nährsalz-Hafer-Bisouits pr. Packet A 0,25 Dresdner Corifteln, 
käofiich Im allen Aposbaken, sowie besseres Drugwe-, Teiloatee- und Coinminimmarnm + Handlungen. Breiten, hen 
Tata 
— 


Alleinige Fabrikanten HEWEL & VEITHEN in KÖLN .Rh.u.WIEN. N 
Brei: Mn ——— 


con 








Preise für einfache u. feinste Arraagemosts: von & Mk, bla 30 Mk. u. darin 


zn AUSLAV Markendorf, Leipzig. 


(Gegründet IE7). Inhaber wit Li: Altınd Miller.) 088 
Onschäftsprinzip der Firma Dustav Markendert ı „Biremg re⸗ t⸗ Bedienung bei UV 













Berger’s 


Germania- 





Tensende treuer Kunden bezengen: 
Poetko’s Apfelwein 


ist der Beste. 


ve rannı) in unermichter Güte, 
h X or watwärıs * * Di Azsira 
a, ah en 


"Ferd. Poeiko, Guben 48, 


Ntasıa-Mmilallie 












Rotkäppchen| © 


Kloss & Foerster, ⸗ Freyburg a. 


weltberühmter 


.ekiqueur2. 
überall zu haben. 


Das Siem ie rag ben mm 


Arak Diony, 


Imgerirt men 


B. F. Overbech, Eeipzlı. 


Brabahliim & a 11 Degen © 
10,19 0. 0 08, Iamo u Il in. 5 
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gereiten Sie sich Ihre Thrsae weiber 
9 Jul. Schrader’s Liqueur-Patronen, z 


dir für ca. 90 Sorten fasricirt werden nnd ein Produkt geben, 
dar den feinsten Marken pieichkommt. Lime Patrone reicht für 
214 Liter Ligueur und kostet je nack Sorde nur 60-00 Pig 


H-BAHLSEN 


am 


CHOCOLADE 


Lolech J 


Hüsıck amsgrsiutiete Broschüre mil Vorschriften das gratis n. franro, 


Adresse: Jul. —— — bei —— 


—— ———— 
— 





min 





Anl Begberungı - Kumizissar, 


— ben Altenburgsa 


für Maschinentamn, Elcktrotschnik u. 
— Prog. frei. 


Rackow’s Ilandels- Akademien 


BERLIN. Laipeigerstr. 30, 

ver, (becegsir. 7. Dresden, Altımarkı 15, Hamburg, 

— aehcantz. = "i, Prankfert #, W.., Zul Zi, Leipeie, 
Unirersitäsasir. Ä Nanirbure, Biylmungein, ı, 


Privatunterricht Jederzeit. 






Chemie. — 





5 Schrader's wissenschallliche Lehr -Anstahi 





Fronpekto an an vun is — 
Is r * v ahrakure mir Aus für argatend — 
Tür "Camptelr und Bierean. en Kaöetton zur See, ans dern Kr 7 Grand Hotel Quirinal: 
a ee BR Tr N wer. IB, FYy eins Eralgyenssiamn 4 
7 J in vrehältslsmäundg — 
Dr. 3. Schuſters Privat - Iupitut, Ri WET, — — — 
ser. mt. getprin, Shenieritrahe 58, KIEL, % 4 Spmmunlarten 
4. Zardereit, 4, — w. Yrims-PBrätung — 55 RN Villa „er —— 
——— — dl Babe we, Dal. 1 8 „ein. — —3 


SFensit. PR in allen Miberil. — Veoipeti fr Dr. U, Molum Friedrich, 


Cr 00 Kadeizen wind aus der Anstalt 
-: Zander-Instltur; 417 
Dr. Pilllng’s ==: Aue«-- 
” Wasserbeilamstals 


ange. on 
t) Nerrenlehlen; Ibere-, Magrn-, Darmkrmakbeiten ; 
‚eabehäen ; konstitutiom lbs Leiden: Gesammtellsdeor 


giclay — 


paieneiriem Forsten von Fraedr. K ‚ Elkuliaiih, 
ge, Urcbungmhempie bei Tahes. — 71 Kanchre- 

lschn Erkrankungen; chro- 
grntrerkrümmungen ; am- 
„Werkutalt, 


Winter-Kurort 


4 PEGLI bei Genua. Ty 


4) R Winter- Kurort. — . Ay 


‚Grand „Hotel Möditerrane. 


Tatgru-Csbänet, Zander \pparsie. — Serkäle #4 m 
Cratelbeizung, «lektrische Beiewchrung, Prospekte auf Verlangen. cams) 


— Nerven- * Morphium- =: = "Kranke 
de Entsichusgskuren oblne Qwlen und Zwang 
ds? en-Baden. 
Kiehe Dr. E, Die Ienung d. chronischen Morph, ohne Zwang md Qualen, 
Vertag H, STEINITZ, Berlin. II. surm. u. verb. Aufingr Ga) 
Dirig. Arıl Dr. Emmerich. | Aerete 


Morphium- 


— +. Kranke werden In 20 Tagen geheilt — 


Ohne Qual und Zwang. 


Prospeete frei Heros den beit. Art Dr. 7, Müller 
Sanatorium Baden-Baden, Bcheibanstrame 1. 


MENA HOUSE HOTEL 


1. RANGES 


Berühmt.Wüstenhotel u, Luftkurort 





Klsctr, Tram-Verbindung mil der Stadt. la 


) ul: „La Veloce“ — Genua 
a Brunn Parkanlagen, TR | Schnellste Passagier -Verbindung Europas mit Argentinien und Chile 
Inasiger Schnelldampfor 


hig w sta marel 
frei gelogen — rau⸗a⸗it Lu ano, Bean-Regard mittelst oratk pfor, 
Ir rtabel Abalt bi . ne N ? 

orsdglt oh geeignet Verdanunge-, Frachtrolislage beim Hahzbaf.Outakbehr. Postdampfer nach Brasilien und Central-Amerika. 

————— ar —— — und Miss! —— eg Angenehmste Sosralse, — Freier Tischwein, — Deutsch sprechende Bedienung, 

Behwächezus on allor Art ar I. 8, msauer. 

Preis mässig, Kroep. bez. Kurverfahr.; Heil- Laxas. and Famllien-Gabinen, 

erfolge wm. #. w. gral. u. frco Aura den —r 


Besitzer u. Ärsil. Leiter Dr. V. Stammier, Wernigerode a. Harz, — hg —— = 


7 2—2—— —o— — ” | jeden 
’Naturheilanstalt Sanatorium Salzbergihal 5 | push h * * | Monat 























- rika " * 
Sanatorkım 1 Ranges, Dresden - Radebeul. für Nervenkranke, Blutarme otral. Ama 
Günstig Kururiuhge ben fast all, Krankheiten. Trei. RE Jahr weitfant: Beisedauer: : 

- ganze Re von Laipeig nach Monkerider und Buenos Ayrın , .„ circa 20 Tags 

Naturheilkunde. _| m. s.3 3 onen som | = Bode Janeiro und Banin - . . „ 2» 

Besten Bsch der Haturhekande. TS Exempl. verkauft I: „nr „ Yan GR ——— A 

520 Abböit, Geb: M. 96. dureh Bi’ Vortag, Lahpalg u. ale Bochhand. Es —— Re 
—— Eu — ——— Directe Billets von allem Hauptplätzen Kusopan. — Näbete Aus- 
kunft erthallt in Berlin die Agentur: um 


Gotha 2 i Thtr. Höhnels Sanatorlum (Nsterkeulanstalt) 
4 . für Höhnels electro- 
Einzige Anstalt „agnetische Sandbader. 


mlanstait für Gicht- und Eheumatismuskranke, 
Fermer werden gtito Erfolge erzielt mi: Nieren, Blasen», Frausnleiden, 
Lähmungen, Bkrophulose u «. " ren 
Sommer # Wintergmifiues, Dirig- Arzt Dr. mied. Löwenthal. Presgecie frei 


—— Paderborn, Sommer und 

5 A he besucht, Vor- 

Saliche lertolgw. Prospekte gratis. 

Wändelballe, Sanatorium für Nervenleiden Milies Klima, 

Wintergarten und alle chronischen Krankbeiten Oeutralbeizung 
"Anstalt für Asthma 

u. verwandt. Erkrank. der Alımungsorg. |Nasen- u. Halsleid, —— 
Bephyırm)ı Physikal.-dlätet. Hollverfahren Ihe 


Carl Stangen’s Reisebursan 

Hugo Stangen's Reisebureau 

Schenker & Oo, Reissbursau in München 
oder die General - Direotion in Genus, Piazza Annunziata Nr. IR. 





Erfrischende, abführende Fruehtpastille 


TAMAR 
4, 1 INDIEN 
u DENTIFRICE % R I L L 1 N 


UDOCTEUR PIERRE gen VERSTOPFUNG 
& PLACE DE LOPERA „Ber. —— — B 
e - PARIS ‚9? | Booept: 3,dı gr. Tamsrind Indien mirO,Tö gr. palr. Senneslilätter und I gr. Venilkesucher 
- gemischt, nur Pastille grdormt uw mit Chooolsde übersogen und übermurkert, 


Tofe zur 137. Kal. Süd. Landes Totterie 


Dr. Freyburg's Sanatorium, Meiningen. : 


Milde Höhenklima. Herrlich griegen inmitten ausgedehntor 
Waldangrn. Sorgfültiee klinische Behandlung von Nerwen-, 
Rückenmarks-, Frauen-, Herz-, Magen-, Zucker-, rheumatischen un. 












and. chron, Leiden bei beschränkter Krankenzuhl, Für —— per Alk FO Pe Pan TI PPEE To 
bedürftige und zu Nachkuren vorzügl. geeigtiet. (Geistenkranke 1 1,4 24 Frhr 
und Taberkulöse ausgeschlossen.) Angenehmer Winteraufenthalt. —— Mr an Ft Alan, — —— 
——— u m) 110.6 Er) 2.4 
untisertischen Eige .n 1 Peeis wab Zihten etre ass) 
„ 


UeRERALL Kama 





ones Paul Rödl, Keipzig, Brimmaifcer Steinmeg. 





Hotel International. 
Mon 1 LEUX Deutsches Familienhotel. Beste aller 3 Mark-Lotterien. > Auf 10 Lose ein Gewinn! 
Am Rödquai und in ailrnächster Nähe ılm Kurmals gelingen due) Unter Hohem Protectorate Sr. Kgl. Hoheit des Herzogs Alfred v, Sachsen-Cohurg-Gotha. 





6. Thüring. Geld-Lotterie 


für Kestaurirung der Liehfrauenkirche zu Königsberg (Franken). 


Sanatorium Swinemünde (Ostsee) 





er nr 80000 Lose, 8000 in zwei Ziehungen vertheilte Gewinne von 
Geschütze Enge am Walde. Herrliche Parkanlagen bis zur See. Comfortable Lagir- 
Siumer, Leilende Arte: Ir, Kortom, Dr. Heim. Prospeese durch die Direesion der 5 ® 
Swinenbnder Kurtad-Act.-Cm. ar eo 
D * Hau winne ev. M. 75000, 50000, 25000, 10000, 5000 ete. 
Die Nordseebäder auf Amrum nuptge . 25000, 10000, 5000 eie 


Erste Ziehung am 13. Januar 1900. 


WYıttdin HS It fdık; Fir beide Ziehungen giltige Originallose & M, 3,30, Porto u. Liste 30 Pf. extra, empfehlen 
und FATIELAUNE. x 
Illustrirte Prospecte mit Reisepları gratis nur allein bei der Carl Heintze, General- Debit, Gotha 


Direction der Nurdsecebäder auf Amrum zu haben. und die durch — kenntlichen Handlungen. 
— Late werden such unter Pastnuchnahme versandt. + >— ur0s} 


201 
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BENEDICTINE 


DE 













Frankreich. 


La Reine 






W Laut Entscheidung des Kaiser- SH 
arnung. lichen Patentamtes in Berlin ist 
diese Flasche mit Aufmachung 


(Siegel und sümmtlichen Etiquetten) . . 
Hans Hottenroth, sowie die Wort- und Klangmarke Benedictine 


General -Apenı, 
HAMBURG. geschützt. 









—— Lee 


VUE DE LA DISTILLERIE 





tung: 


11.2947. 113.89, EEE Teipng und Betlin 21. Derember 1899. 





























Madonna mit Engeln. Nad) einem Gemälde von Ariftide Sartorio, (5. 874.) 


Hua dei diesjährigen Drasiden Aumausiielung In Dessen. 


870 


Das heilige Jahr. 


m legten Himemelfahrtstage warbe burd eine päpillide 
Balle das 1. „Heilige abe" im ber Laihalifchen Akne 
angelündigt. Es wird am Weihnadtsabend biehts 
Jahres beginwen und an bembelben Tage bes mädjten Ihllchen. 
Die Antandigung fanb nadeimander in dem vier Hamptlincden 
Roms Matt, zuerit Im ber Beterstiräe, dana Im ber Pauistinde, 
in ber Dateranstirde und endlich in ber Sarta Darin Maggiore. 
Das etſte „Heilige Jahr“ in der tathokikhen Kirche geht bis 
auf das Nahe 1400 yarlid. Die Päpite bemohmten zu jener 
Zelt noch den Palalt von San Giovanni in Laterano, unb von 
deeſet Nefüdenz aus erlieh denn auch Vapſt Bonifadus VIII 
ſene Batle, bie mit den Worten begient: „onifacius Epe- 
scopas, serrus servorum Dei, ad oertitudinem praemntium 
«r mernoriam futuroram“, und mit der Ortsangabe jchließt- 
Apanl sanehum Prtrum“, wodurch zugleih ampebewiet wurde 
ba& eben das Hauptziel aller Vilgerfahtten bie vaticanäjde 
Bafllite fein jollte. „Wir gewähren”, heikt es dann weiter im 
ber Buße, „sollte Dergebung aller Eünden allem been, bie 
wahrhaft bereut and gebeidhtet und In den erwähnten Hamptlindhen 
(deren es in bamaliger Zeit mur zwei gab: St. Peter und 
St. Paul), wenn fie Möner find, an 90 Tagen bes heiligen 
Jahres, und wenn Aeswärtige, an 15 Tagen wenigitens einmal 
tägl volle Aadacht beſucht haben,“ 
Diele Bulle wurde natüri über die ganze Belt hin ver- 
breitet, und man lana fidh leſcht worftellen, wie auf eine olche 


den groben Holpitälern ber Stabi, bie für eima 0000 bis 
TO Menſchen Puah bieten, täglich ein Brot, eine Suppe und 
Lager, wozu der Papit, die Prälaten und ber Adel 
beijtemerten. Ueber 2 Mil. Bliger Jollen im 
„beißgen Jahre“ in Rem zuiammengelommen 
eine Stabi von ungefähr 4010 Einwohnern 
Aleinem ber Erbe MHelltem ji aber auch bie 
Adnig Aarl Marten vom Ungarn, fermer 
Yältpp's des Schenen, Karl von Dalois, mit 
Tranzöflichen Rera. Die Stadt 
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Man Satie fo wenig auf einem holen ungeheueren Zufluk 
son Pligern gerechnet, dah nad ben erften brei Momaten bie 
Stabt auszugehen begannen, und 

beshalb am bie benadibarten Etädte unb ganz 
te Rorntammer Roms, Skifen, um Gt 


Sirtes V. umb Werander VII, zu ſchaffen wußten, unb bie 
Zugänge zu Ihm waren jo.emg uad verbaut, dah eme nrehe 
Anzahl Pälger auf ihren Jagen zur Balklite zerbrädt und zer- 
freien wurde, {rdah man fich ſchlleznch gemöthigt ſad, die 
Engelsbrüde ührer ganzen Lange nach buch ein Gelandet 
abzuißeilen, wm gröheres Unheil bei dem Hin» und Herwogen 
ber bihtgedrängten Dienge zu verhätem, 

Popit Bonifachus VIII. hatte in feiner Bulle beitimmt, 
ba nur alle humbert Jahre einmal bas „heilige Jahr“ zu 
felerm el. ber fon Klemens VI. verfügte, dab das Jubel 


oft derart überfüßt waren, 
Sirtes TV. fehte bie Wiederteht 
25 Jahre an und dabei verblich es. Frelllcy im Jahee 1800, 
dsagleidhen 1850 unb 1 
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F 
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Mir Jahr &e XII. wird damit begi 
Das os . gianen, 
dab der Bapft am Melhnadtsnbend biejes Jahres in einem 


Illuſtrirte Zeitung. 


durch bie der Strom der Pilger ſich während eines ga 
gen Jahtes ergiehen wird. Zu biefem Imede [älägt ber 
Bapit mit einem fübernen Hammer — bei früheren Belegen 
heften war biefer auch bisteilen vom Gold — dreimal am bie 
Mater, der Cardinal Oberbelchtoatet thut eim gieldhes zweimal, 
worauf die Pforte geöffnet wird. Das Jahr darauf zu ber 
gleigen Stunde begibt fi ber Papft nod einmal in bie 
Bortalle der Petersliche Yinab, um aus einer jälbermen 
Kelle dreimal Kalt auf die Schwelle ber „heiligen Pforte" 
zu werfen unb bamit biefe auf weitere 25 Jahre zu ſchllehen. 
In den drei anderem Hauptäicchen Roms werben beibe Cett · 
momien zu berjelben Stunde von Cardinalen verrichtet werben. 


Wochenſchau. 


Der beusfhe Reldstag. — Der Reläsing begann am 
18. Derember bie erlte Doing bes Eiats Mor Eintritt im bie 
Tagesorbnung made der Stonisierrelär des Auswärtigen Amis 


Ublommen und erfudhte zupleid, von ebmer Beiprehung deſſelben 
vorläufig edzufchen, bis bie Befäsigumg fette 
Senats eingegangen el. Darauf hhllberte ber 

Frhr. u, Thlelmanın ie finanzielle Dage bes Wels; er aus ben 
gelteigerten Einsahmen bes Erais, bes bie miribhdefilide Ent 
widlung nod im @teigen begreifen ſel. Der Reiästamgier 


. beſotoch 
die austnärtige Poll und ging auf bie Entwidlung ber Eolonial- 
beitrebungen eim, wobei er beionte, dah Druiiäland niemamdb zu 
nahe treſen, aber füh auch wit auf bie frühe teeten laſſen wolle, 
Ob ber Briede erkallen werde, Inne niemand willen Dann 
ermähnie ex bie ireumbichaftlihen Beziehungen zu England 
Tirantreiä, logie ader bas Hai auf ben Dreitunb unb dns 
gute Berhältnih zu Rehland, Sliehlih tren er für bie Flottes · 
sermehrung «eis Das gleldye ihaten ber Sinatsierelär bes Heihe 
marine Mmts Tirpik und Der eiör Sehe, 0. Thieimann, 
erlierer vom marinetechnilden, leiierer vom finamgirllen Stand 
sunM. In ber Glipung am 12, führte Dr. Dieber in längerer Rebe 
aus, keine PBartei, das Genteum, niemals baraul eingehen 
werte, bie yar Flostennermehrung erforberliden 800 TMIM. „4 durch 
Anleihe aufzubringen. (Eine deſtteimte Stellung !bmne bas Gem 
tum jetzt Überhaupt mod nicht einmehmem, ba es ſelae Eachl 
erft Dei fpäteren Brlungen falle. Mn ber Hamb bes lepten Heihe- 


unb 


—— er mach, dah ber Ketſer dem Vatlament für 
fein Berftänbnih In der Trlotienfrage gedean habe. jel ein 
Wanbel vollgegen im Heryen bes Dan bas Bott 


bri Sm verbädtägt, bes bemeije die hamburger Rebe. 
telügen nur bie unverantworsliigen Hathgeber, Es gebe Deuse, 

bie bie Laufdahn von ben Tommunijien bis zu ben 
durlarinen daben. Der RMeidstangler Ipradh kein Iebhailıs Be 
bawern aus über bie Shehif, die Lieder am einer Kede des Kallers 
geübt abe, wogegen ref o. Walleftrem erllärte, dab Inilerliche 
Weben, bie In awibentiiäer Form vorliegen, bebeutfam genug 
feien, um beiprocen zu werben. Der Tonjerwalior Gral», Limburg 
Ettrum erwähnte die afrHlanäkhen Danternceffionen, bie jo baßes 
Auſſehen ertegiem, und gab zu, bak der Wandel ber Dinge auch 
bie neme Fleciender dage reditjertige. Webel bebamerie, dah es zu 
feiner tomme, well das Eentrum alles zu be 
willigen geneigt jel. Minangmisijler Dr. 0 Wieuel wies im ber 
Eiyung am 13. die Angriffe Dieber’s zurüd, der ſich eriaubt habe, 
feine Perjon mit ber hamburger Rede bes Nalfers in Berbinbung 
zu bringen. Die Mustührungen Dieber’s aratierijirte er als bemeis- 
Iafe Inbinuetlomen, Der Kalter bramde Im Miiltär- und Rerine 
fragen weder verantworilice mad unperamtmertiihe Naibgeber. 
ls Jünzling dabe er, ». Dliquel, unter bem anne eines über 
Ingenen eilbes geſtanden, wie Mare #6 war, aber im ehrlicher, 
millenihaftliher Mrbeit habe er Fi forigebildbet und erfannt, wie 
Ainfälig frühere Meberzeugungen waren, Dr, Galler son ber 
Nationellibersien Varel wandte ji gegen ben Grafen d. Dim: 
durg-Sätrum, ber als Cenſat der Negierung aufputreien es Fir gut 
enden habe, unb gegen bie Hispillereien Bebel's, wobei er Im 
Sinne ber Bermehrung der Flotie ſich ausiprud, =, Sarboril 
ar dem an, ber gegenüber orrbrrblihen Strömungen 
eine bebenfliche bemirlen babe. Insteiontere Auherie 
er ſich abfällig über ble Bkahregelumg der Banalgegnerikhen Beamten, 
Der Vele Retig dehleln jüh ie Stellung feiner Partel zur Flecien · 
frage vor. Der Mimihter für Offentlide Arbeiten Ihielem legie 
In ber Elgung am 14. zunädit Betwahdeung ein gegen eine 
Meuherung m Narborfl's, der preukilhe Beamie als umfähige 
Maflertejniter bezeldinet habe, bir Stamdle chne Waller bauen 
mwoßten. Rider teilifirie ſodana das pariameniariiäe Met, 
Meben des Anilers zu teiprehen; jür Wermehrumg der flotte 
war er miht zu haben, uch gefiel ihm meber bie Ämmere wech 
bie auswärtige Politit tes Weichstanjlers. Seine gegen dem 
Bandea rath geritten Mngeiffe wies ber beitiſche Yumbenraihe- 
beoslinädtigke Graf v. Serdienfelb zurit Im Sinne der Blotten- 
vermehrung ſorech ſich Hitert von der Fregginnigen Bereinigung 
aus. Der Ditenst brs Bandes ber Bandwirihe Dr. Morfide 
griff Icharf den Reihstamer und bie gegenwärtige Regierung, 
die Im zu bemedrasti jel, und Ken. ©. Bülow an, beiien Wo 
Niet Ihm zu awslandetreundlich jei, mas Ihm ein jharfe Furld: 
wellung durch ten Grafen ©. Welobomfkg einhradie, der audı 
Rikters Ausführungen eingehend bemingelie, Dr, Halle dole · 
milirte gegen Hidter und ‚ bie den Andeuiſchea Verdand 
wegen ber hamburger Brejarembang angegriffen baten, und em: 
piehl warm bie flottennermefrung Rad einigen perlönliden 
Benertungen wurden bie Haupeibeile bes Gata an die Bubgel- 
ommillion verwiehen, worauf der Reicheleg in bie Weihnadls- 
ferien ging. Die mädkte Siyung findet am 9. Janmar 1900 Hatt, 
Aufdebung des Conlitionsnerbots. — Das Belek 
über bie Aufhebung bes Goaitlonsserbots für die yollkhen Ver · 
eine bes bee er* verbffenmigt Es damiet jehl: 
„Geleh, beireffenb das Wereinswefen. Bam 11. Derember. Ilkir 
Miete, von Gotſes Snedan Deutkher Kaller, Rünig ven Preuben 
u. |. w., verorbsen im Ramen des Melde, nad ereigber Zu: 
Ibmmung des Bunbesralhs und bes Reihsiege, was folgt: Ein 
Krtifel Inlänbilde Vereine jeber Met Dürfen miteinander 
Berbinbung tresen, Entgegenhiebembe lanbesgefeklihe Beltlm- 
Fe Ainb awfgebeben. Urlunblid unter Unſerer doaneigen · 
en Unterſchrift und beigebrutem Inijerlihen Inſtege Gegeden 
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Kenes Palais, Potsdam, 11, Derenber IHM. 


Fürfe zu Hohenlohe,“ (18) Be 


— bes Gehepes zum Sdyap der tleinvi wi 
fibent eine som Sinabsminilierium elegrgan; n 
folgendes befogt: „Die 
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auf eime halte Stunde unlerbraden, 
Würtembergifche Stenerteform — Die zweite 


er nahm am 13. einen 
unter Einrdäumung eines eririierien ee 


ss 


Pi — ag a er 2 
ringen über bie Lage, — Im bım Öiterreifili 
ausjdub, ber am 14. Deeember eine Eiyuns = 
ber Minijterpräfisent Graf m. Gary Ültebıgen folgende 
ab: (Es fei der Feglerung veegemarfen morben, dal ſu 
und partelifc uorgege, ja bafı ſie bem ciediädten Belle 
eine geradezu feinbirlige | «anehme. Den mi 
bes 
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alle 


Stellung im Sitate wollauf zu wärkigen. 
Sulhebung der Eprohenvererbmungen jel 
erfeöne nationae —— 
eine geümblihe und umfaflende Regelung küreiliher 
Eompörnes ter ren habeıniram eliheine chee nerherig 
ufgebung ber Epenhenverondnungen nahezu urmdgikh, pin 


2 
BE 


erteicht werben, jo bärfie dech ber be Selm ber Berlkiniigeg 
auf Boden gejaiien fein. Er, ber Rem, 
He bie parkmen 


Bern (rabiml), Brenmer- Beil (mobil, Gomirle 
(rabkal) und Auder Waadt (radikal), Zum Bandespelibre 
für das Jaht 1900 worde Sauer, zum Birepeäjldenn Barunır 
gemäßkt. 


f 


Die ſpaniſche Marine in der Kammer. — 
weitere Mungaden Pr bie pamihdhe Eorine, die nah dem Berk 


der meikten Colomien, und ta Spanies Eigenhanbel uide be 
deutend genug ft, Jemiih überilüflig gemachen |Ind, madt fh cn: 
Immer jlärtere Dppsfäsien geltend. In rer Zityung am 11 De 
eember Leänie mun bie , Allenbinge wät Di gegen 
100 Efimmen, einen Antrag auf Mbkheitang der Palm be 
Urterfianisjerreiäes der Marine und bie belanderm Gemais 
des Moerineminiiters jomie auf Kürzung aller Geller 


| 
} 
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babe; Dieles werde im Mmte Heiben, folange es Das 
ber AbniginMegentm bellge, 


Der Itallenifhe Aüdzug von Chlna. — Bel dr im 
gefehten Beratfung bes Bubzeis bes Minijieriums bes fat 
wörtigen im ber talieniichen Drpulichenlammer jeagle arı 14. De 
sember Branca am, melde Gomeljlomen die Regierung In Che 


erlangt fabe, Die Minilier des Nusmärtigen Blsiath Srvte 
erllärte, ex habe teinerlei Berbanblungen beheſe Erlangung ve» 
torialer Lomiellionem begennen. Die Regierung unleafthe wuhemı 
Geiuße um Erlangung son Bergmerisrmejliomen Title Kirn 
imbek privater Natur, wobei bie Regierung feiniel Berumteertug 
übernommen Jabı. Ex, ber Minier, glaube, Ihlen were ah 
China Seinem Handel erjälishen, dedel aber den Bean 
Harler Grgwer eritogen müllen, Sepmüber der Meuhereur 
de Mertino‘s ermöberte er, bah Me Hüdbesrherung ber nad Eis 
gefandtem Sähllfe naturgemäh allmählih dede vor Ih gehen mähs 
weil fe, wenn auf einmal vergenemmen, jäiblkhe Beiger 
Haben Tonnen, Rah Shluh der Generaltebeiie beihlch 
Haus im weiteren Berkuf dar Stzurg über folgenden Art 
des Depmtirtem BerySal und Genaljen sen ber Auherim Dirk 
„Die Sammer, inbem fie die legten Erflärmgen — 
Über China wergtehdst mit demjenigen, im denen Derjihert Wü 
dalı die nationale (lee infolge Rädberuhung der e 
dem Gelben Meer compromiitist jei, ferbert die Brgktun 97 
Ni de einander wiber|prehtnben Dienilser, 
äußerfien — Gönttemräldet 

um nie Ye im 
Darauf wurde die Tagesarbnung Berylii* - 
163 gegen 54 Gtimmen verworfen; 21 Deputicht enthiben 
der Abltiemung, 


J 


— 
eigen die erjte Wilde 


er füdafritanifhe Arieg — Der Rieberlage, bie Ger 

EIN bei Stromberg erlitten hat, und bei der bie Eng- 
linder 50 Berwundeie und 30 Tedte auf bem Saleanfeld urüd- 
Gehen, während ber Berlult ber Buren 5 Tobte, 3 Schwet ·⸗ 
vermundeie umd 13 Lelätverwundete beireg, ind neuerdings zwei 
weitere gefolgt. Auf dem mellliten Rriegsihauplag am Mobber- 
ffuh fanden som 9. bis ti. Deremker Aämpie der Huren unter 
heneral Eronie mit dem Engländern unter Serd Meityuen ſtan. 
die mit eimer glämgenden Mieberinge bes lehlerem bei Magrıs« 
fontein endeten. Hierüber wurde gemelbel, daß bie aus ben 
Ihentlfchen Regimentern beilehenbe Brigade, ofßme ya vermuthen, 
beh ber Belnd jo mahe fei, anf elma 200 Aitt. am bie Buren 
herankem und plöhlih von zwei Seiten von ben Buren eim jo 
Feuer erhielt, bah fie unter grafen Berbulten zurüd- 


rar N& raſch zurbd, mad eng · 
Hilden Berigten erholte ie A. Mn und zog Mid vom Moddei · 


ber leiten vom 
Verwundeten und Gelamgenen auf 963 Mann amgegeben, —*8 
In Wabıcheit indetz dedeutend höher ſein. Dabei madien die 
Buren eime —— Beute, darunter 200 Deeford- Gewehre, 
2 Allen Patronen, eine nun Anzahl gefüllter Pulverlapjeln 
und 100 Bajonsete, Hecländer allein verloren bei deſen 
Känpien 659 iz Das Regiment Te Bid Wald 
Arie [hmwarze Wache) wurde Fat gamy aufgerleben. Die Buren 
verloren eine *2 Anzahl Bere. Bierzu lem eine wei- 
tere Hinbspolt von dem Öjtiiden Sriegsihaupiah Hier hat 
Senerel Buller, der Dabyfjmiih entjehen wollte, wie er felblt 
gelieht, eine ernſte Mieberloge erlitten. Er beabildligte am 
Morgen bes 15. Deiember gegen das Burenlager bei Edhenelen, 
nörblidh zildhen Golemfo und fette, vorzugehen und drang * 
einem Puntt des Tugelafluſſes vor, wo ſich zwei Murten ber 
Hinden, Alm biejelben zu nehmen, file Bullen eime Bripabe 
unter General Hart mad ber Unlen, eine zweite unter General 
Hilbgarb madı der rechten Furt, Abeneral Lptileton jollte Lie 
zweite Belgabe im Gentrum verftärten, ie Buller nad Lonben 
melbete, hatte er fi bald überjemgt, ba General Hart bem Ueber⸗ 
nicht erzwingen leunte, woran] er Belehl gab, zunid 
. Dabel flel fait Die gampe Merillerie im eimen Hinterhalt, 
fie elf Geſchuge verlor, Die Brigade Hart litt ſchwer. 


ganze Sübufer bes Flaſſe⸗ befeht hielten und erit feuerien, «is 
Brtillerie mitten geeiichen ihrer Feuerllae Mufiellumg 


PAreuzer Ei zum Schut ber beutichen Inierellem, bie ber 
Confui für gefährdet Hält, mad) Puerto Cabello ab. 


Mannigfaltigteiten. 
Hofnachrichten. 


Der Railer reilte am 15. December früh vom Pois · 
bam zu den Jegden nad ber Höhrbe, wo er miliags anlangte, 
Iaa des Anifers waren die Prinzen Friedtich Heinrich und 

Albredt von Preußen, bee Herzog Regent von Meglen · 

burg Schwerin, dem Sriebrld Ferbinamb zu Eiieswig-Helfiein, 

der Fürft und Bring Mdolf zu Scheumburgtippe u. |. m. Mm 
16. abends fuer er Über Wittenberg nah Potsdam zurüt. 

Brinz Heinrig von Breußen traf am 17. December 

Bangtel, der Haupiitabt von Siam, ein, 

Die Berlobungber Primzellin Dathilbeoon Baiern, 
ber am 1%. Auguſt 1477 geborenem bdeittäftelien Todder bes 
a Ladwig, mit dem Prinzen Dubeig von Sadlen-Roburg 

1? Zander m Sat ee mwurbe am 


2. Derember gain Beusfietiem volljogen. Der Bräntigam 
" Oberleuiman . Tiroler Anijerjögerregiment In Ding und 
bat am Game felm 20. Debensjaht veilenbet. 


15. 

Der Herzog von Sadlen-Roburg und boiba traf 
ng von Jogden am 13. —— ——— Un 
teilte er vom brevler Bonterg mad Robur 

16. langie de Herzogin welt der Sringelin Beatrke 
der Sroklürjtin Helema von Darmitabt bajelbit wieder am. 
Der Graf von Turin, Reffe bes Königs von Italien, 
delend ſich nad Berldt nom 12, Deiember im Ronitantinopel, wurbe 
am biefem Tage vom Sultan empfangen unb wohnte ber Tafel 
im Jidi- Palais bei, Der Sultan verlieh dem Prinzen ben 
Osmanie-Orben in Brüllanten. Am 15, abends reihe ber Graf 
nad Rom ab. 

Die ruffilhe Aailerfamilie nahm am 16. Deiember 
Ihren Aufenthalt in ZaritejeSfelo. Bisher hatte Ile ſich Im 
Shlofle Gaiſchina befunden. 

Der rulliige Großfürft Ritolaus Ritelajewlılh fam 
am 13, Derember a u (Mähren) in 
Wien an und fuhr alsbald von ba nad Par 


Perſonalien. 


Der Railer hat ben Staatslerretärdes Heibsmarine- 
Amts Eontreadeniral Zirgig um Ykeabmiral befärbert. Edenſo 
wurbe der Eontreadmiral Arche. o. SenbenBibran unler Ber 
toffung in jeimem Dienitverhätinih als Chef des Marinenbinels 
und In bem Berhälnik als Mbmiral & la muite bes Aaifers zum 
Breadbmirai ermanm. Ferner fanden folgende Perionalverän 
derungen jtatt: Uonteeabmiral » Atnim, Infomieur bes 
Torpebowelens, mwurbe am Stelle des auf ſein Anſuchen * 
Die roſnlon geltelten Biesbmirais Dlbelop zum Iniperteur des 
Bildungsmwelens der Marine ernannt. Seln Matlolger als In ⸗ 
[perteur bes Torpedowelens wurde ber Gontreabmiral Frhr. 
0, Bobenhaulen, Der Oberwerfibireior in 21* Kapitän j. S. 
d. Vrittwig u. Baffron wurde zum Tontteadmiral befördert. 

Als Rasfolger bes verkorbenen Reiäsgeriäis. 
tathis o, Brudhaufen wurde der Landgeriätsbiredor Dr. Sabarık 
in Püneburg berwien. 

Jum Regierungsprälibenten in Düjfeldorf wurbe 
der Geh, Oderreglerumgsratb ©. Selleuſer, bisher vottragender 


Rah im Miniferium des Inneren, zum Reglerungsprölisenien 
In Bromderg ber Geh, Oberreglerumgsrash Conrad, bisher vor- 
trogender Rath Im Minilterlum für Dambwirihichait, und zum Me 
e- spräfidenten in Winden der Oberregierungstaih Särelber 

Daſſelderſ beförbert. 

Der preuhlide Sefandie In Darmfiabt, Pest 
tritt unter Berleifung des Charalers als Wirkt. Geh. Rath mit 
dem Präbiat Exrellenz in dem einktweiligen Rubeltant. Zu feinem 
Nachfolger in Darmilabt fl der faiferl Generakonful Im Bubapeit, 
Drgaslonseaih Prinz au Hohenlohe Orhringen, auserfehen. 

Geh. Kalb Prof, Dr, Helmert, Director bes zu 
Geodätiidhen Imitituts im Potsdam umb bes Lentralburenus ber 
Imiernatlomalen Erbmelhung, wurbe vom ber Ropal Aſtrenomkal 
Sorkeiy Im London zum Mitglieb ermannt. 

Als correfpondirembe Miiglieber wurden von 

der Miodemie ber —85 in Dländen gemählt und son 
—— — beftätigt: in der lleſevhiſch · vheleloziſc ·n Aeſſe 
Seh. Seſtaſh Prod. Heinrich Geljet in Jena, Brof. U. Grümmebel, 
Dirertorinlallätent am Diujeum Mir Bölterdende In Berlin, Prof. 
Ridarb Heinze! in Wien; in der mı iſchen Rule 
Geh. Regler ngsrath Brof, Ed. Strahburger in Bonn; in ber 
bifteriichen Kalle Profi. Oswald Holber-Egper in Berlin, Bit: 
glieb ber Tentralbixention ber „Menumenta Germanise historien‘. 

In Hamburg wurde der Genstor Dr Hadhmann, 
bisher Chef ber Pollgelbehörbe, zum Bürgermeikier gewählt. So · 
banm wurte fir das Jahr 1900 Würgermeilter Dr. Lehmann 
zum erſſen und Bürgermeiller Dr, Hodhmann zum zweiten Bürger 
meiller der Freien Stebt Hamburg beitimmt. 

Der Mineralog Prof. Dr. Rofenbuid In Heldel- 
berg wurbe von ber Alada mle bee Wöllemfpaten in Paris zum 
auswärtigen Mitglied gemäplt. 

Zu erbentligen Mitgliedern bes tailerl. Sefund- 
beisamis bis zum Ablauf bes Jahres 1901 murben ber Ged 
Medicinalearh Beof. Dr. Yfler in Greifswald und ber Geh, Ober 
mebielnalsarh Ir, Relbhardi, voriragender Rah im Mlinifterium 
bes Inneren in Dermſtadt, ermannt, 

Dirertor Wibert Ballin ile Gemeralbirerior ber 
Hamburg Ameriäalinie geworden. 

Der Rönig von Italien ermanıtie jeinen bisherigen 
erflen Generaladäulanten PBonzioBaglia zum Mincer n 
lichen Hauſes und berief als deſſen Rechſolger dem Grafen Banza, 
gegenwärtigen Hallemilhen Seciqaſrer In Berlin, 


Feitlalender. 


Das Jubelteh der 200jährigen Bereinigung ber 
Sealkhait Sodenſteſn mit bem bmambenbwrgiich-prewhlichen Staat 
wurde am 12, December Im Norbhaufen, welche Stabt 70 Jahre 
lang mit ber Graſſcheft Heßenlteim zum Streife Rorbhanjen ver- 
bunden geweſen ift, fejllih begangen, >. in ben beiden a 

ſtigen Grahlgaft, licht) um! 


Regierun Graf 
©. Wingingerode. Zie befand ams einem Feltgetiesdien]t in dem 
Rachberborfe ‚ einer Fellfigung des Streisiags im Rreis- 
Händehamje und eimem Teitmahl im Meſenhauſe a 

Das 200jädrige Belieben ber TönigL Ulademie 
der Wilenkhalten in Berlin wird mad Tönigliher Beftlmmmung 
im März 1900 gefelent werben. 

Die Phofttellſch mediciniſche Geſelllchaſt in Wurze 

burg beging am #, December ihre oſatzrige Yublläumsfeier mil 
Beltwerfamm! 


u bang, in ber der Profellor ber Botanit Tir. Araus 
die Feltrebe hielt. Der Gründer ber Geleifiäaft, —— 
Prof. Dr. d. Adler, wor anwelend. Wends 
meh. Geh. Rath Prof. Dr. Bluhom In Berlin, der 
der Gejeilideit, ſandte als Meltgabe fein Bllbnib. 
Bereinsnadrichten. 

Vertreter vom 44 beutihem und dfterreihliden 
Rornbausgenoffenichatten unb genolfen erkaufsorgand 
hetlonen ingien unier dem Morlin bes Se eordmeien 


idpasagsabg: 
Seh, Kath Hans am 1. Derember in Halle a. &,, um über die 


Ein Berbandb ber Ledberhänbler Deutſchlande lit 
Mitte Devember im Leipzig gegründet werden, Etwa 130 Firmen 
aus allen Theilen bes Deuiſchen Neides baten vom i 
Üjren Beitritt zum Verband erflärt. Die Jele des Verbendes 
ind: Schaffung einer Tentrale, die Mi bie Hebung bes Etanbes 
ber Peberhändier durch gemelmmühige Eineidlungem zum beiten 
ber Derbanbsmiiglieber umb durch gemeinkames Borgehen gegen 
Misttände Im Lederdandel zur Asſgabe let und die bereihtigten 
Intereften bes Lederhandels im allgemeinen jowie ber Werbambe- 
mitglieber Im bejomberen den Behörden gegenüber ober mo es 
font nöthig It, geltend madır. 
Der Grobe Husihuh des Centralvereins für Flub- 
und trat under TDeitung von Geb. Rah Wirid; am 
. Deember im Mhehdeisgsgehäube ya zu Berlin gu feiner December: 
Hung zujommen. Bawraih Contag aus Wilmersderſ beipwadı 
die —— Aanalproſecie bie eine Waſerverbindang Leixrige 
Ranalprejet Lelprig 


Kiefa, —* 

dieſe Line aus ſchaſe hlach durch 
fuhtung allo allein von ber Zuftimmumg ber ſächſſſchen Regierung 
und der Stadt Deipgig abhängt. Wolgender Anttag gelamgie jur 
Annahme: „Der Grobe Ausjduh deirätigt nad ermewien Erärte- 
rumgen feinen Beihlch vom 22. März 1803, bah bie Herftelkung 
Wahleritrahe zwikhen ber n und ber 


eradjien it" Prof. Bubenben aus Charlottenburg er über bie 
belle Berforgeng des ſadlichen Demildlands mit rufliihem Petro- 
leum und wies dabei him auf bie Bebewiung der Donauwaller- 
Itrahe für einen etwaigen Petreleummerlehr mit Balu. Regens- 
burg würde dann die Tanlfasion für das jüblihe Deutkhlamd 
bilden mällen, ba bis hierher Echiffe mis 600 Tomnen Trug- 
ſahlateit die Domaı Yinauf gelangen Idmnen. Die Fracht würde 
a mar Kr A| 
Ntellen, währenb der gegenwärtig billigfte un über Trieft und 
Rofenheint 52.4 10 A rast für die Tonne erforbert 


Stenographie. 

Am Husnana der wegen ihrer Schönheit viel de— 
fuchten Borbertaiertlamm zulihen Bab Reichenhall und Saatjelten 
befimbet ſich — wol als erites unb einziges Beliplel einer derartigen 
Verwendung der Aursiänift in ber Deffemilichteit — eine große 
Tafel mis Gabelsberger'iher Echeill, bes Inhalts, ba die Alamm 
Im Winter 1881 #2 durch bie beircikhe Horlivermaltung unter 
Beiltewer ber Ummohmer und vieler kpäterer Beluder gangbar 
gemadıt worden iM. 

Iwiidenbem DeutihenGabelsberger- Stenograpben- 
bunb und dem tünigl. Stensgraphlicen Imjılut zu Dresden wird 
auf bie Zeit vom I. Txiober 1900 bis 31. Augult 1905 hinfihe 
Bd des Softemprüfungswelens ein neuer Bertrag abgeldhioijen 
werben, Diefer Bertrag hat bereils bie Hemehmigung bes jäd- 
Hlden Minilteriums erhalten, und am der Aneahene bach ben 
bevorliefenben Dresdener Stensgraphening it niht zu zweifeln, 
Die Rerillon des Sultems joll alsdanı in eima zwei ahnen 
erlebigt und das Ergebnüb ber Arbelten bis Embe 1902 verölfent- 
Hide werben, bamit bis zum Zulammentritt des 7. Etenographen- 
iages im Jehre 1905 reiclidhe Zeit zur Prüfung und pratsiihen 
Erprobung der vorgelhlagenen Menberungen gegeben iſt 

Die gegenwärtigen Iriegerijhen Ereignilje in Güd- 
afrika ſind aud Mar die dortigen Stenographen nicht ohne nach⸗ 


männlihen umb weiblihen Gtiemograpben und Maſchinenſchreidet 
ihre Stellungen verloren, und eine ganze Anzahl Musländer üt 
In die Heimat zurhägelehet, 


Arbeiter: Angelegenheiten. 

Eine Eonferenz ber Arbelterbeiliher der Bewerber 
gerichte des Aönigreidhe und ber Provinz Salem jowie ber 
ihliringifdhen Staaten wirb am 21. und 22. Januar 1900 in Deipjig 
ftattfinden mit folgember Tagesordmung: 1. Das bältnik 
im Bürgerlichen Gelee 55 611 bis 630 umd ber gewerbliche 
Srbeltsnertvag (Referent Brisatbosent Dr, Yaltrom aus Uherlotten: 
burg); 2, ter & 70 bes 
ber Gewerbegerichts 


Bür den Arbelterausitand in Arefeib hat die lete⸗ 
Arbeiterichaft allem 10494. aufgebradi, Im ganzen ber 
äifferten ſich bie Einnahmen auf 258 035.4, während die Mus- 
gaben 267064. 4 betrugen. Die Beiträge jiammsen falt aus- 
nahmaslos aus bem Deuichen Meid. 

In einer in Deipyig abgehaltenen Budbruder. 
ar oe Soc hun ber hd mu Tg dr 
wurde über ben der Tariffrage dericeet. Selt dem 
6, Mai 1899 Find mid weniger als 366 Firmen in 115 Drien 
für dem zwildhen ben Primipalen und dem Gehälfen vereinbarten 
Tarif gewonnen worden, jobah die Zahl ber Officinen, die den 
Zarif angenommen haben, auf 3070 in 906 Orten angewachſen il. 

Zur Dohbnbewegung ber Formlieher In Leipsig 
wird beridhtes, bab jede Prindpaie mit 46 Mcbekiern die Gehülfen- 
forderungen bewilligt hatten, währen mod 223 Wrbeiter unter» 
jeütt werben mußten. 

Der Ausftand in ben Tudhfabriten zu Jägernborf 
ift beenbigt. 

In Prag waren am 11. Derember 1356 Bäder« 
gefülfen in den Ausſtand eingeireien, um Lobnerhäßung und 
bie Einführung des Zehmjtunbeniages zu erlangen. Mm 13. waren 
bereits 598 ber Strellenden zur Arbeit zurüdgelehtt. 

In Amlierbam beirägt die Zahl ber ausfländigen 

mantkäleifer 1600, Cinige ka Ind mur 
ed im ber — inne Anfang Jenuar dürfte 

Das brittſche Bergnertsarbeter »Shiebsamt bieli 
am 7. Devember in Bombon eine Bereczang ab umb fahte einen 
Beidiluh, wedurch die Worfbamer bes Edledsamies nad bem 


naeltmah 
Zalıres 1#38 binausgelegten Höhjtmah und einer Beßmerhöhung 
von 5 Prix, vom nädhten Januar ab empfohlen wirb, weihe 
Erhöhung als Borbedingung die Foribauer des Schiebsamies haben 
folL Die Löhne werben noch dieler Erhöhung bie hädhlien fein, bie 
jemals in England an Bergwerlsarbeiter gezahlt werben Iind. 
‘ 6) 


Unfälle, 

Bei Unterröblingen am See eriranlen am 11. De- 
tember in der Perdeiäimernme beim Satinſchuhlaufen dutch Eis» 
bruch vler Anaben im Auuer zon # bis 10 Yabrem. 

Zu Ada In Stelermar! fürgte am 15. December 
Infolge des Echneebruds bie Biasfabrit ein, Fünf ber Derungiätien 
fasb man unter ben Trümmern tobt unb 20 werleit auf. 

Im der Statiom Naldig auf der Bahnılirede Wien- 
Eger fahr der mwiener Edinellzug im ber Nadıt zum 17, Derember 
an einem Gülerzug an. Sechs Eljenbalnbeamtie erlitten Ber- 
lefrungen. 

Infolge Rabbruds ealgleiſſen am 13. December 
felih in Bamberg drei Wegen eines Güserzugs. Der Zugführer 
wurbe geiöbdet und ein Wadtmellter khwer bericht. 

In Münden wurbe am 11. December früh ein Haus 
In ber Werneaſtrahe, Schwabing, darch eine Gaserploflen im 
Erbgelheh und in eimem Theil des erfiem Stods berartig deme- 
lirt, ba es dem Einfturz nahe ft. Much die Ruhbarhäujer find 
beihäbigt. Eine ram wurde getäblel, mehrere Perbomen er 
fitten leichte Derlegungen. 

Aufdem Bierwalbftätierjer verunglüdte am 10. De- 
tember bei Schneeſturm ein Moterbeot, wobei fünf Perſenen er- 
tranten. 

Der chwediſche Dampfier Diarie, von Keval nah 
Yüllanb umterwegs, jinanbete bei Rügen. Die aus 12 Mann 
deitehende Belagung ertrant. 

Aus Spanien wurbe Über Erplofionen in Murcia 
und Sastanber et. Der Unſaln im Munde Ift auf ein 


durd) das Theater In Brand gerieih uad zerilärt wurde in 
Urbeiier wurbe vermiht, eim anderer |dymer werleht. Ven ben 
Zufhauern, die in Ruhe bas Ehenter verlalfen lonnten, erſin 
feiner ernſeliche Berlegungen. — In Gansanber erfolgte am 
18. im Depot für fe eine Erplehlon, derch bie eine 
Verſon den Tob fanb und drel ambere verlegt wurden. Das 
Gebäude if völlig zerſcaei 


Weihnachten in einem berliner Kinderta 








. 


Originalzeichnung von K. Stord. 


Art 


Mãbchen mit Kofen. 


Madonna mit Engeln. 


Gentldr san Ariltite Garipein 


em anderer Maler der Bergamgenheit iſt für bie Gegen · 

wart wieder in fo hohem Mahe Iebendig geworben mie 
Sandto Botticell| det geohe Meiiter der floreniimer Gray 
renalffane. So fern er uns zeillä Ntelt, lo unmittelbar be. 
rührt und feifelt ee ums babucdh, deh wir in feinen Shöplumgen 
dem Ausdeut derjelben feinen und «omplickten, vielfach ge: 
brocpenen umd leihe verkhielenten Serlenflimmurgen begegnen, 
von bemen das Empfinden wnjerer Zeit erjünt wird. Mas 
kelne Aberfinnlih-[irnlihen Geitalten durdziktert, läht im Ihm 
einem erlten, weit vorauaahnenden und welt vornusfühlenden 
Entbeder und Aünder der modernen Seele bewundern. Das 
erlöiende Wort, mad dem der bilbenbe Künktter heute ſucht. 
um bie ihn bewegende Inmere Bostehung zu verlörpern, findet 
mam bei Ihm oft gemug bereits ausgejprogen. Pür gang 
Heihen gegenwärtig ſchafſendet Dieiter iſt er Damit ber weg: 
weilenbe Bropbet geworden, und im ber Aonengebung keiner 


Illufteirte Zeitung. 





Ir. 
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Fachetbild von Adolf Edyiler. 


Bilder wurzeit ein hewie als durchaus modern hertſchendes 
Schörheltsibeal. Unertannt Mehl Bostlrlll als geiftiger Water 
der jüngeren englilhen Präraffarliten da; aber nicht dort nur, 
fondern überall, wohln man bit, begegnet mam dem met 
ober minder deuilichen Anllängen an Ihm, die aud in ber 
heute im Holziänitt wiebergegebenen „Madonna mit Emgeln" 
von Weiftiee Sartorio ih ſoſort verraiben, 

Ein etwa fünfumdbreihigjähtiger junger römikäer Dleilter 
dit es, mit dem das 1896 im Berlin vorgeführte und bamn 
wieber auf der biesjährigen bresbener Musftellung erldhienene 
Bd unfere Leſer bekannt madt, Vorübergehenb gehörle er 
dem beuilhen Runjtieben wenige Jahre himburd an, als er 
1695 am die Kunſiſchaſe zu IWelmar berufen worben war, 
um dort den verjlorbenem Albert Brendel zu etſeden. Balb 
jedeqh vertawidle er die Stellung des Lehrets wieder mit der 
ungebumben freien lanſtletiſchen Thätigleit im Jeimer Helmat, 
In der er früß bereits als Maler Anerkennung gefunden und 
dur) eine faft uaglaubliche Dieljeitigleit des Schafiens bappelte 
Bewunderung erregt hate, Ein mädiiges und Tühn bemegies 
Bild der „Söhne Rain’s" Irtig jeimen Namen zuerit In weitere 


Nr. 2947. 21. Derember 1899, 


KAreife, und wbe in deeſet Schöpfung, ſo erging er 
Gehit phuntohlläer Erlinbungen bi dien Sum ehe 
anftawyenben, ben Stiller zu fi in bie Tiefe Hrbenden 
„Sirene“, in einer über Leihen Yahinf — 
und In einem von padenden Fadelſlammen burkleupteten 
„Garzanal". ieldpeilig inbeh war der dutq den Riditum 
freier Erfindung felleinde Aünliier umumerbraden uch tin 
feinfüßliger Schliberer der itallenifchen Sandiceft fon ein 
Matf beobaditender Darkeller ber Thierwelt, dem inabtiordere 
die vom berittenen Spirten bewocaen Bolselherbra ber 1ömi. 
Ihen Tampagna banlensweriie Motive boten, anb "ot 
deſen werjdilebenartigiten Stoffen gelellten ſich enbäh med 
Bilder aus dem ÜBeltallentreife birchllhtt Rum, san dan 
naar eime „bellige Eacllia” genannt jei, deren Gpiel on zuri 
Kinter ir ſtehen den Wlötenbäfern beglellet wärd, 
Derbantte blefes Ieptere, amd) In Deasihland betonu ge 
worbene Bild feine eigenattige Mirtung einer pälanıen Mifdung 
Arenger Linien und falt toteiter Sikmmung, [o überwiegt in 
der „Mabonsa mil Engeln" eim Ton, ber den Belduner ger 
unb Uebenswirdig anlpridt. In bet Sohäre eins ten menl. 
lichen Empfindens bewegt ſich bie mur enifemt nodj an bie 
veilgidfe Sertunft des Madivs etlanernde Auffeſung bes bar- 
geftellien Vorgangs. Durhaus genrehaft beräßet mehr noch 
als bie Figur der [dönem und Im fhöner Bewegung In ihren 
muſivlſch verzierten Matmorſeſſel daſczenden jngernbiihen Mutter 
ble ihres Mag blüdenden, froh angeregten Anaben, ber naf- 
bordend mit erhobenen Ginger den Tan des am ühn en 
Bingenden Lobgelangs angibt. Im die gehfllderle Achen 
lelbit hineingegogen umd ganz und gar ols malges menkhüces 
Rind aufgeioßt, eriheimt er faum mad) als der Gegmllard 
teligiößer Verehrung, als ben Üe bie Madonmmbilder zit 
irdikten Geprages betonen, Wedd aber beibt er widts 
bejlsweniger der Miltelsumdi and dieſet Echäberang Hold- 
fellgem Whatterginds, uad ebenko kbentig wie portiih ſrec 
die bas Kind umtimgenben Engel es aus, wie dein Unmech 
Bebenbe und Iaumende VBemunderung medt. Dah Garteris 
zu feinem Gemälbe bardı die von Boltkelli amplangenm Ein 
drüde angeregt wurbe, Ih bereits gelagt. An jenes Meihiers 
1öhllide Rundbilder der non Engeln umgeberen Medorne 
erinnert bie nange Anlage ber Compalision beim eriten Big 
khon ebenjo deutlich, wie die Geſtellen der Iodigen Engel 
in benen der Reij bes Amaben mit dem bes TMäddens wer- 
Ichmikgt, txot aller freien Umbilbung der Nohllang bettkel- 
leatet Erfindungen ertenmen laſſen. Mehr freilich als der 
elgenthnmäid gefärbte Stimmungsgebalt ber Bilder des Balıi 
ceiti Find es bie Formen und Linien bes eijlers, bie den 
modernen ltalienilchen Maler zu fellen und zu begehuern 
wahten. Genbler. 


Weihnachten im Kinderkrantenhaus 


eihtertrante Rinder kommen wiät in ein Stranterheus, 

denn es gibt feine Mutter, fel Me mech fo arm, die Ihe 
Rind nicht ferbit pilegt, Tolamge es gebt, Es mal [ih um 
einen ſeht ſchweren Aramfgeitsfall, um einen speratisen Ein: 
geiff ober um lampes Ciedyikum Handeln, che eine Matie 
dem Fmwange nachgibt, ſech von dem Tanken Alnde zu lreraca 
und es einem Rramtenhaufe anzuvertramm. Im vielen Feaen 
mag biejes Empfinden der Mutter mit einmal zu Bilkgrs 
felm; es lann ofelleiht dem Ande jhaben, wenn bie nöthige 
Dpetaſton zu fpät erfolgt. Abet wer wollte eine Dulter um 
ihrer Ainbesliebe willen tabeln! 

Es ijt elne nicht abgulewgnende Thalkade, ba amd bas 
Gros ber ermarhlenen Patienten eine auferorbentiläe Säen 
davor Hat, ein Arantenkaus auſreſechen. lm wie viel jendı 
licher geitaltet ſih für ein Kind der Mufemihalt in dem 
felben? Wieoiel Bangägleit, wientel Helmmeh hat ein foih 
armes Gefhöpf durdzumahen, das den bar) bie Ihmerz> 
halte Arantheit ober ein lamglames Siechthzum ſo ſchwet ge 
präft Üit! Gibt es do lein Menidenkerz, das einen Inanlen 
Ambe ſeln Milleld verfagen könnte! 

So kommt benn der Weihnachtsmann nirgends jo geirgrr 
wie im Ainbertrantendans. Sier Ijt er meht als antermärls 
ber Bringer der Freude, ber Abwechalung, der Tröftung der 
MWirderaufriäilung bes Gemitlies. Hier [chafft er Bnrube khot 
vorher, deun die Yerzte und Wärterinnen loſſen ſih bie I 
legenheit nicht entgeßen, die Rieinen durch bie Musliät mal 
bas IBeihnachtsfeit In wohlthuende freuibäge Spannung 2 
veriegen. Die Rinder dürfen mithelfen an dem Borbereitungen 
zum Sämud des Chriſtbaumes, jel es auch wur bei der Her 
[teitung bunter Papkerteiten, Der Weihnadtsabend ſeltſt abr: 
bringt time Meier, die bie Herpen der anmelden Ermodfenm 
wol noch mehr ergreift, als die Serzem ber Rinder eıferi. 
Die Eltern ber tranten Sinder, Aärner, bie ad für dir 
ätmften ber Meinem Aranten eime Weitaachteſteade biorg! 
Haben, Berwaltungsbeamte, Werzle cad Pilegerinnen bilder 
diefes Pubfitem der Erwachſenen. Van ben Armen aber 
dürfen alle ieilnehmen, denen die Aufregung midis Kabel, 
und fo fommen |le denn allein oder geitüht vor ben Pepe: 
tinnen ober mit ihrem Arlden, umd felbh ie ben Bellen, mem 
die Patienten bewegungsumfählg Ind, werden fie it ten Sarl 
getragen, damkt Me am der Feſtſteude Iheilnehmen künnen, 


Terzett. 


Urmile von Wargerite & Aurel 


Ey. Bleinen Gruppe im Münden lebender edet doh ven 
Münden ausgegangener Ralerinnen, bie uns Im free 
der dortigen Serefllom zu begegnen afleger und für ühre 
Leiltungen ernithaftefte Beadtung Jorbern dürfen, IIt &4 bei 
afler Berfclebenhelt der Anlage bed als gemeinkımer JE} 


zu eigen, dah fie mit befonberer Borliebe Ühre Auſgabe in 
der jeinfinnigen Schliberung welblihen Dafeins und Gemäths- 
tebens fuchen. Im ausgeiprohenfter Weile hat ſich namentlich 
Margarete v. Ruromjti auf biejem Gebiet beihätigt und 
wiederholt babei gezeigt, wie glldlid und eigenartig die ünjt- 
leriſch fahlende und ſchaffende Ftau Mich da zur Gellung zu 
bringen vermag, wo ie von Dingen vebet, die [be mehr ober 
weniget in ſich fjeibit erlebte. Weit entfernt davon ift bie 
Mokrin, durch eine bei der Beutthellung heroorragenber 
Künftlerinnen oft mit ſeht fragwärbigem Recht lobend betonte 
männliche Energie des Talents ſich ten; es ft viel · 
mehr ganz im Gegentheil ein beuilicher Zug mild und meld 
geitimmten weiblichen Weſens, ber ebenjo das femnpeichnende 
Gepräge Ihrer Schöpfungen bildet, wie er beren anglehenbiten 
Reiz ausmadt. Im ihren Bübmiffen fieht man He ſuchend 
nach innen ſchauen und mehr einem Hl verborgenen, ſchweig · 
ſam ſich zurädhaltenden als einem laut fich nach auhen wenden · 
den Leben nachſpuren, und wenn ſie eine „Mignon“ [dilbert 
ober zu weihen „Callablüten“ eine ruhig dalle hende weih- 
gefleibete fälante Dläbengeitalt in Weriehang feht, To ift es 
gleichſam ein feeitjh burdgeiftigtes Stillleben, das Ile bem 
Belhaner barbietel. Ein dutchaus Igrikher Grundton weht 
uns aus folden Gebllden entgegen, und von Ihm erichelnt 
benm amd die heute Im SHolgichmitt von ums miebergenebene 
gröhere Compolition bes „Terzetts" dehertſcht, zu beflen Belang 
die Malerin die von ihr gekhliberten drei fugenbikhem Wie 
Italten verbunden zeigt. Auf dem vorn ausgebreiteten Blatt, 
über deſſen Noten die ſich vorbeugende Blondine die Augen 
bingleiten häßt, left marı die Melodie und die Tertworte: „Hebe 
deine Augen auf zu ben Bergen, von melden bir Hälfe tommt !" 
Doch bedarf das Bild durchaus nicht biefes außeren Hin- 
weiles, um uns mit der Stimmung zu umfangen, die in ihm 
verlörpert if. Sie Bringt ih im ber blonden umb im ber 
hinter it Mehenden Ihwarzlodigen, die Lippen ſingend äff- 
nenben Mädchenfigur ebenfo unmittelbar zum Ausdtud wie 
in der maleriihen Gefammihaltung der Compoſition, unb eine 
fein und richtig beobachtete Nilance fügt ber mit großen unb 
weiten Augen blidende, von einem laum erjt leije ahnenden 
Verfiehen redenbe Ainderlopf in die Schilderung ein. Richt 
frei Ift das Bilb vom einer leilen Beimiſchung fentimentalen 
Früßtens und von einem Antlang an jene heut weitverbreitete 
Neigung zu elmer träumerlih bas Leben verichleiernben Vhan · 
tafle; aber gerade damit wirb es in gewiljer Beziehung wieder 
nur um jo intereflanter, ba es amd jeinerfeits bem Beſchauer 
als jpredhenbes Zeugnik eines mobernen, mad) neuen Schönhelts- 
dealen fuchenben Empfinbens gegenübertritt. Fr. 


Ave Maria. 
Genie von Paul Böker. 
(Dierjw die Aunlibeilsge ) 


ee ee 4 
wirft die Dormehmbeit ber Itallenikhen Landſchaft in der 
Stunde, da die Sonne ſcheidet und von ben Thürmen die 
Gloden das „Aue Maria" Minden. Schweigende Ruhe breitet 
fi aus, und in matten Licht verbämmert bie Gerne; er- 
ſeiſchende Kahle umfängt ums auf ber Terrafie des Parts, 
und über Marmorbatultraden ragen [till und unbewegt in 
ihrem ſchwatzen Grün bie ernften Coprefen empor. Kein 
Pant mehr flört den weiter Ftieden ringsum; erlöjt von ber 
Unraft des Lebens fühlt ſich bie Seele des Menſchen und 
öffnet in jo weihevoller Umgebung ficd) begindemben Bebanten 
und Empfindungen. Das Ht die Stimmung, bie aus bem 
großen, in ber Runitbeilage zur heutigen Nummer wieber- 
gegebenen Bild Paul Höder's dem Belhaner entgegenweht. 
And) dem Moler, ber ſie uns [hälbert, mag fe wwerſt Im einer 
jener itaßenifden Mbenditunden gelommen fein, im ber bie 
eigenartige Eompofition vor feinem geiftigen Auge im mod, 
ungemilfem Umtih auftauchte. 

Nidt bereits von jeinen erften Anfängen art hat Höder 
fid innerhalb des Stoffgeblets bewegt, bem das Motiv des 
vorgeführten Bildes angehört. Am 11. Auguft 1894 aa Ober- 
langenam in der Graſſchaft Giloh geboren und von 1874 bis 
187% auf der Alademie zu Münden ausgebilbet, ging er vom 
—2 Se it Be 
keiner rigen Genojien, In Hollan 2 
Feng machen rar Bas 2 Ma 

mell einen 
und malte, errang ihm Ih Ds dur kn 
Geftalten holländilder Mädchen im ſchmudet Tradt und in 


ten bald zu den Glanjftäden 
fein beobadtelem Gebaren zih) jeden Heinen 


a 
maleriiche Tüdytigteit wirkten, jo bewies ber mm 
in Büdern, in been er bas 
— 
Kriegsichiffe mit er mg 
per —— —— veranfdaulidte, Als aber 
aus der anfangs weientlih natuwralijtiihen aeg 
unferer Tage allmählich met und mehr der Drang zu 
neuter Behandlung ibenler Stoffe und 
bleme hervorwuds und vielfach auf — 
griff, trat auch Höder 180 mit einer „Derlündigu 
hervor, und immer ** geſtaltete ſich feitbem 
ehe er =. Itets von einer echt malerikden Auf 


ng Mariä“ 
bas von 


wechſein, im denen ifn bie 
Viertot beigäftigen. 
indem er 


m weich durdichinmerten Zimmers malte; bet 


„Bertündigumg* aber lieh er Biber von Inhatifich poetiidhper ober 
mpjtlcher Fatbung folgen, won benen bas der Nonne mit ben 
„Mundmalen* an Händen und Fahen am bekannteiten ger 
worden iſt, und mit der Dariteltung einer religiös anflingen- 
den Scene begegnet er uns von neuem im bem Bilde ber 
Modonna, das er „Ane Maria“ beiitelt. 

Un bie Mabonnenbilber eines Dirt, eines Volz, eines 
Preil und mod, amberer moderner Meijter, bie uns bie lehten 
Jahre gebtacht haben, reiht fid das von Paul Höder als 
eine Immerlih nahe verwandte Schöpfung an. Durdaus eigen 
arlig aber wirft es babel ſowol im Aufbau ber Compofition 
wie in ben in ihr zufammengefakten Einzelmotiven und in 
dem durchgehenden Antlang an Landſchaft, Vollsieben unb 
Menjhenigpen Maliens. Wie die Scenerie mit dem dunleln 
Cyjpteſſen, bie ben Hintergrumb bilden, borihin weijt, jo könnte 
man dem ir ſilller Anbetung Inieeniden Joſeph in ben Straßen 
Roms oder in ber Campagma begegnen, und wie ber Dabelfad, 
den ber eine von ihmen ſpiell, muiben Halsenilch bie brei ſhwarz · 
haarigen Buben an, bie ſich um bie in Hoheltsnnller Schlicht- 
heit mit dem auf dem Schos gehaltenen Aimbe daſſtzende 
Mutter qruppiren. Italleniſch Ift auch ein letſer paihetilher 
Hauch, der Aber das Bid fid breitet, ganz und gar beutic) 
aber wieder das Empfinden, mit bem bieje Schliberung eines 
beglädien Fufammenleins glüdliher und vom ihrem Gldd Inner» 
lic ergriffener Menſchen aufgefaht erſcheint, und als eim Zug 
von lebenswärbiger Naivetät muthet es am, wie der vom 
lauernde Stinabe, nun das Aind am der Brut der Mutler 
fanft entſchlummett äjt, dem beiden huldigend Inieenben (be 
noffen mit dem an ben Mund gelegten Binger zumintt, mit 
Dieb und Spiel zu ſchweigen und bie Habe des Schtafs micht 
zu jören. Ein Bilb Urchlichen Gepräges ilt es midt, das 
uns Höder bietel; dem religiöfen Inhalt des Motios jeht es 
vielmehr völlig in eine malerüüdhportilche Stimmung um. Im 
Grunde aber nidis anderes ihmten bereils die Wleifter ber 
ltalenſchen Frühremaäffance, wenn jie bie Madonna im Grunen 
von Blumen umblühen und von Nögelm umzwitſchetn ober 
über den Thch, an dem ber Herr mit feinen Jungetn fiht, 
ſruchtirodende Orangenbäume ſich neigen und auf dem Mauet · 
mer! jhiliernbe Pfauen fich wiegen lichen, Fendler. 


MWinterabend. 


Gemiie von Tacques Säender. 


n ernftem, feierlichem Schweigen liegt bas Thal vor uns. 

Ruhig und groß lagern die Berge, lahl umb ſtill reden 
bie Bäume ihre Rronen gen Himmel, und bie grauen Wollen, 
von Bellen gelben Streifen durchzogen, jenten ſſch auf bas 
Thal hHernieder. Die Ipiegelglatte Bucht am Ufer gibt in 
bunfleren Tönen bas Bild der Bergzüge und der Wollen 
wieber, lelchter Schnee bebedt die Thallohle, die Berglehnen 
und Schluchten, gelbgrau ſchaut der Ralen hier unb da durch 
bie weike Dede, und bas fahle Geaſt ber Baſche und Bäume 
Ihminat tolitiches Braun, It es nicht, als wollte amd die 
Natur Weltznachten feiern, als bereitete fie ſich in weihenolker 
Stimmung auf das hohe Belt des Winters vor? 

Der Schöpfer diejes Ihönem, Himmungsvoll Maren und in 
feiner Eompolttion jo wohl gelhlofknen Bildes, bas in ber 
diesjährigen dresbener Runltansftelumg viele Bemunberer ge- 
funden bat, ilt der Schweizer Jecques Schenler (1854 zu 
Dazern geboren), der jhon heit elma zwanzig Jahren in Dres- 
den wohnt und dort als Rünjtler und Lehret ſich einer an 
geiehenen Stellung erfreut, Das Motiv des Bildes jtammt 
aus Mofeltern an der Moſel. B, 


Weihnachtsmärchen. 


heilige traue Meihnachtszeit! 

Die Wege, bie Stege verweht, veridneit; 
Lautſchallend bie Kunde vom göftlihen Heis, 
Und daneben ſich Ipinnend, neheimmikkis, 
Dark) bie heiligen Nähte und Tage 
Der Zauber von Märden und Sage. 


Doll Weihe die Herzen, landeim, landaus; 

Boll Glanz and voll Gligerm das ganze Haus; 
Bor den Idimmernden Fenſtern der Alodentanz; 
Und im Itrahlenden, funtelnden Chriiiboumglang 
Die Bäder, die lieben, altem, 

Voll der Iheueren Märdengejtalten ! 


Wie paßt fie zum Chrififelt, bie Marchenſchat 
Es weht durch Ne alle jo wunderbar 

Der heife, drängende Sehnfuhtsflug, 

Der uralte, machtige Märdenyag : 

Das Befreiem, Erretten, Erxlöfen 

Aus dem Dumtel, dem Grauen, bem Bölen! 


Etwacht Üt das laſende Shlohgelind; 
* das verzauberte Rönigstinb 
Dur des Kampen Trewe und Güte; 
Erflofien die zamb'rifdhe Bine; 
Alläberall Pradt and Gefuntel 
Rad Naht und Jammer und Duntel! 


Dem Armen wird Segen und Fteude —5 — 
DO biühe, mein Märden, am Beimifcen Herb! 
O bufte in weihnachtlach traulicher Zeit 

Und finge von jehmember Zraurigleit 

Und mild" dein halbes Frodloden ; 

Sn die weihmadhilich jaudhgenden Glocen 


Brite Eden; 


Todienſchau 


Bernhard Dietel, fühhllher Grehladaſtriellet, ältejter Cheſ 
ber Wirma Bieldperel, Härberei und Tarbonilir: Anlalt Beendard 
Dietel im Meihenbad i. ®. und Unterhainsborf, + in Reichenbach 
am 14, December, 

NAuma Droz, Direior es Centralamis für ben Imiernatio- 
nalen Eijenbahntranspori in Berm, längere Jahre dindurch als 
Bandesrah Chef des pollillden Departements, ber ſich om 
Elemenlarichter zu dem hochſten Amtsftellen jeimes Geimatasions 
Reuenburg und ſodann der Eidgenoljenidaft emporgeſchwungen 
hatte, am 27. Janwar 1844 zu La Chaus de Fonds geboren, + in 
Bern am 15. Derember. (Porträt u. f. Re. 1970 
der „late. 39.” vom 2. Mpıli 1881.) 

Dr, med, Auguft Does, Oberjinbsarzi a. D, und Selannter 
mebkimilcher Echriftfteller, + in Hanmeser in ber zweiten Derember- 
mode, 86 Jahre alt. 

=. 2. Filippow, kailerl mwjfüher Meihsremtroleur, BWirll. 
Geh. Raid umb Senator, + in St. Belersturg am 11. December. 

Dr, med, Domini! Zofeph Ritter » Haujhte, Profeller 
der ehemaligen mebikimild-hlrurgiihen (Tolephsatademie in W 
+ bdafelbjt vor lurzem, 84 Yahre alt 

Marielli Janecki, Eimigl. preukiiher Dffigier a. D., be 
Bannter Genenlog und Heralbiter, auch Diiserbeiter ber „Illultririen 
Zeltung“, am 3. Rosember 1855 zu Grüg geboren, + in Berlin 
am 6, Devember, 

Albredt Friebrih Auguk Zultus Mrhr, m, Ledebur, 
Bmigl. preukäjier Aammerherr umb Rittmeiller a, D,, Zribel- 
temmähherr und Erbmarjchall von Herwerden, Hehtsritter es 
Johanniterorbene, elmer ber Haupsverireler bes hanmoner'ichen 
Feubaladeis, am fi. September 1827 zu Berlin geboren, + auf 
irenshorft bei Osmabrüd bawi Meldung som 11. Derember. 

Dior Loewe, Schawfpieler in Berlin, en tüdtiger Stünitler 
und beilebier Somiler, zuleht am berliner Thallaihenter ehäska, 
+ bafeldlt am 10. Derember im 46. Lebensjahre. 

Dr, med. Vaul Morin Merbas, Geh. Medirinalrash und 
Profellor, Eirenmiiglied bes Jädliihen Bandes: Medicinalcellegiams, 
+ in Dresden am 10. December, 

Emil Reuhold v. Gönemphaza, £L u, I. Veneraimajor und 
Tommandant der 31. Inlanseriebrigabe, F in Aronkiaett am 
8, —— 

». Reumanm, Lergasionsraid a. D. und Rittergutsbejiher auf 
Gerbftäbt (Regierungabezirt Dierfebareg), Mitgkieb des preußildhen 
Herrenhaufes, + laut Meldung aus Dierfeburg vom 12. Derember. 
Dr. Philipp Vittor Paullitſchte, Iallerl, Rach Vrofellor 

Shmatsggmnallum im wi 


hen Zweden Morbojtafriin be 
teilt hal, 1894 und 1885 mit u, Sarbenger mad ben Gomil- 
und Gallaländern ging und als erſter Europäer in die Galla- 


—* gr —— und : Berte und Hulläne, 
am . Sepem chermalo Mähr: geboren, 
Ti mm 08 18. Dune N ” 


Rarl Ebler v. d. Planiy, Hauptmann a. D., bumorikticher 
Styelfnteller, namentlih amf dem Gebiet ber Dialettporlie umb als 
Miserbelter der „liegenden Blätter" (unier bem Samen Wtllabo) 
günftig beiannt geworden, am 30. Muguft 1848 zu Dorfkiabt ge 
boren, + in Dresden am 10, Dwsember, Er fafirgte ſich im einem 
Scwermuihsanfall aus dem Aenkter feiner Tohmung. 

Wildelm Rommel, Wir. Geh. Oberregierungsrash und 
Senolsprälpent bes Oberverwaltungsgerichis in Berlin, + baleidit 
am 16, Devember. 

Mbol} Friedrid Shartow, Mill Geh. Oberreglerumgs- 
rat und Minifterialbiredior e D., 1817 zu Franturt a. D. ge: 
— * nahen) am 13. December. 

star Schneider, Setpiſddauet In Leipzig, Chef der Firma 
Franz Edneiber, Aunktwertitait Mr Holyarhiieitur und Wilt- 
nerei, Bau- umdb Möbeljabrit, als elm überaus tüdtiger Ber: 
treler jeimes ads in dem mweiselten Sreilen beiannt and an⸗ 
welchen, + dabelbit am 15. December, 45 Jahre alt 

Henrleite Marie Eilfaberh Eräfin vo. SGhönburg- 
Glaudau, bie Mere Ediwelter bes Riharb Clemens (braßen unb 
Herrn zu Glasdau und TBalbenburg, Herrin auf Repfdälau L ©. 
umb Ehrenbame bes Beigl. bairiſchen Therellen-Ordens, am 
1. Ropember 1821 zu Gleuchau geboren, + in Dresden am 
9. Derember, 

denrg Tate, ber Gründer ber Tate-Balerie, jehigen Mar 
liomalgalerie der brätijchen FRunft, die er bem Staat zum Selen! 
gemadt dat, + in London am 5. Derember, 81 Yahre alt. 

Dr. jer. Otto Sehe.» Boelberndborifu. Waradein, lünigl. 
baleikher Geh. Mai und Siantsrath im au! Dien]t, 
von 1483 bis 1896 Gemeraliecreiät des Minilteriums bes Yus- 
wärtigen und bes Kniglichen Haujes, vorher mit ber Funciom eines 
Rheinjätfahrisbesollmädnigten dettaus, mamkalter furäftifcher uad 
auch fenilietonitiliher Schritiſteller, am 12. Juni 1825 geboren, 
+ in Münden am 10, December. 

Wiry-Nägeli, Dberft, Diretor ber Sämweizerijägen Erebit- 
enjtalt, + in Züri am 10, Divember, 51 Jahre alt. 

Braun Anna Ehrihlame Witmombt-Berihout, beiiebie 
Yelländifche Jugendichräiltellerin, + in Amflerdam am U. Deuember, 


Abonnements-Einladung. 


Dit übermächlter Nummer (249 vom 4. Januar 1400) 
beginmt die „Iilmftrirte Zeitung” ben 


114. Band. 


Wir bitter, Behtellungen auf das Abonnement, 1. Quartal 
1900 ſchen jest —— damit Unterbrechungen in der Zur 
fendumg der Zeitung vermieben werben. Alle Buchhandlungen 
and Poftämter nehmen Bejlellungen entgegen. 

Bierteijährt. Mbonnementspreis 7 Marl. 


a er band Sapen, Fr * „ur 
————— —— A hy 
! ert ngarn 
a ss. va bie Stanien des toereins 11.4. 
töi vorherige Einjendung bes 
— audgeführt werden. Probenummern gratis. ’ 
Erpebition der „Illuſtrirten Zeitung“, Leipzig. 


3. 3. Weber, 


Terzett, Nach einem Gemälde von Margatete d. Ruremili. 
Bus ber biesjähtigen Eoseflionsausiellung In Münden 
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Kinder und Rabe, 


Sarmälbe von Areli Münyr 


im Stüd Bebliches Sinderieben Ift in Abelf Münzer's Bad 

„Kinder und Habe" bargeltelit. ler im den Dörfern 
und Seinen Städten Gadılens und Thüringens zu Haufe ilt, 
weil, dal; der zugeltuhte Rabe unter bem Ramen Yatob zu 
bem Beltand der Hausmenagerie gehört wie Rate, Hund und 
Hübmer. nd gerade biefer jdmarze Geſell gäbt den mannig: 
faltigiten Amtah; zu ben zeizendften Kladerſeenen, die eiimas jo 
erquktend Ratärliches und Ankeimelndes haben, weshalb man 
bedamert, balı Dudaig Ridhter den Haben mädt mehr in fehse 
Darfteltungen einbezogen hat. Münger hat eine ſoiche Exene 
mit bem Blid des Malers erfaht, Echte Abmpiihteit und 


Illuſtrirte Zeitung. 


Bilde barzuftellen. Die mewe deutſche Malerei hat barin 
erfreußßge Refultate aufzuweijen. Mir denegmen da jehr fein 
geitimmien, gladid delauſchten und intim beobachteten Sienen, 
bie pindologild interefjant Find, aber auch als Malwetle 
am Fi entyüden. Münzer's „Rinder und Habe" gehört In 
dieje Kategorie. Wie naturuch umdb umgrzwungen It bie 
Gruppe! Man lännte zum Vergleich bie reigenben Stinder- 
kenen F. U. Kaulbachs mennen, am die diefes Bild anflingl. 
Der Schmelz der Parben, bie breite, fäftige Plnfelfüdrung 
lomtmen im SHolykämiit ehr gut zur Geltung. Ein zart ab ⸗ 
gebämpfies Dicht zieht ſich wie ein weicher, helbiger Glanz 
darüber Hin. Und mie räftig und rußäg iſt die Eompofition 
als Gampes! In einfadgen, großen Linien merbem bie Gegen- 
läge von Hell und Dantel, auf derem richtiger Beriheilung bie 
Mare Budwit duxg beruht, hervorgehoben. 





Nr. 2947. 21. December 1899 


geitiefelten Rater geworben. Unter all den biexten Mellah,- 
die I den vericledemen MWtärenmelten ihr Mafen sreken 5, 
er eime vom denen, bie am berzliäiiien beinktägen, ih dans 
keine tede und erfolgrelde Schlaufelt wird er Ih inm. 
wieber von meuem warme Eympalhie erwerben, Muh ii 
nehemendes und dantenbes Derftänbmih darf daher and cr. 
Putz im Münden redinem, der Defen geltkieltm Sleker 1o- 
—— nf 
abei m ganzen eines für feinem ©t ax 
Rünftiers behandelte. Abe: 

Bow mweientlih anderen Dingen als Dom der aru 
bes Märdens nahm Puh feinen Musgang, als er im Aını 
ber mündener Serellkom hervorguiteten begann. Eine „Benitzı 
ſchilderie er im ber etſten der vom Im allgemeiner heise 
geworbenen Arbeiten, um dann in dem Bilde „Bam Ic 


Kinder und Rabe. Nach einem Gemälde von Adolf Münzer. 


früher Humer vereinigen Fi) mit eimem feinen Gefühl für 
Compoittion und wirtungssolle Vertheileng ber Licht · und 
Säattenmafien. Das Genteblid war bis vor kurzem bei den 
Künktlerm felbit in Miscrebit gerathen, da die Genzemalerel 
der älteren Generalion die wein malerlichen Probleme der 
Wiedergabe vom Lit, Puft und Fatbe, bie doch in der 
Malerei immer das Erjte und Wichtigſte find, zu Iehe auher 
Acht gelaffen hatte und das Ixterejfe des Diem ausſchllekach 
auf den Borgang, auf bie bargeltellte Geidiähte getichtet 
wurde, Diele einfeitlge Auffaſſeng bat die Entwidiung ber 
mobernen Runtt ehr gehemmi. Uber madbem [id das andere 
Extrem, bie ansjöliehlih maleriſche Erjafung der Dinge ger 
wügend gefeltigt und ausgebreitet hatte, Tommie man «6 wagen, 
mit dem Wittelm der neuen temilden Errungenjähaften bes 
Imprefionismms, der Wiedergabe bes Lites und ber Luft, 
die alle Dinge umkällen und durddringen, Genzejoenen im 


Der gejtiefelte Kater. 
Triptahen son 2er Bub 

de beiten Stüde aus bem Mäi der veridlebenen 

Boller mußten um jo leidyler ein gemeinfamer, internatio- 
noler Beig werben, als In Ihmen, wenn and in oft ſeht wer- 
Ihlebener Färbung, bo verwandte Grundgebanten und Ent- 
widlungen zum Yusbrud gelamgen. Macht der überwiegende 
Zug eines finnigen Gemtihelebens uns bie Grimm'khen 
Marqen, die Uebertie ſerungen alter heimiiher Sagendidtung 
im ſich bergen, lieb und mwertt, fo ergühen wir ums mit nädt 
minder ſtohera Behagen aud am den von Perrault geſam · 
melten umb naderzählten, deren oft greteser Humor in 
Gujtao Dort eimen geifiverwandten Auuſttatot farb. Malt 
jo vertraut, wie es nur bie vollsihrämlichlten deutſchen Märchen 
find, ält uns und wnleren Sinbern das frangöfliche vom 


zum Leben“ (vergl. Str. 2368 der „Yilults. ig.” zom 16 Ir” 
1998) allegorildre Gedanken Ahnliger Art aus ein bi 
und groß angelegten Eompoflston zum Saſqaret heit # 
loflen, Witt wacdhlember Vorliebe aber jrint er memdai' 
als Inhalt jener Bilder Motboe zu mählm, die im" 
Märdenbichtung bietet. dt umgekäldt mulpte ex berm Tor 
in der im Gemälde wiebergegebenen Gaustime ber Erik; 
von den „Zwölf Brüdern“ zu iteffen, die Im Junbermei 
plöhit als Naben bie eriäherdte, derch das Pfläden ba 7° 
Dllien des Gartens an ihrem Shidjel Kaldles Kuldks 4 
mworbeme Ciwelter umflatlern. (in mal mod gbiidı 
Griff aber gelamg bem Aünltier mit dem Im —— 
uns wiedergegebenen deeilheluaea ** ee 
Säiäfaien des gejtiefelten Auters und des man * 
und aus Roth und Mrmuth zu Glanz ud Acacn Se 
berien Gebielers handelt, 
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Weihmachts marchen. 
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Zrüb [haut es in der erfien Scene aus, in ber der Sohn 
bes geltorbenen Müllers traurxig braiead bafigt und mid 
weih, was mit ihm werden foll, da ihm, danl ber geldidten 
Erbthellumg feines Alltlien Bruders non der Habe des Vaters 
nichts geblieben ilt als ber anfdeinenb merthlofe Rater. Der 
aber drängt ſich liebfofenb am jeimen Herrn und Idhmelchelt 
Ihm das Jugeltänbnih der Stiefel ab, deren er sm bebärfen 
meint, um oornehm in der Zelt aufirelen and den nöthigen 
Einbrud machen zu Lönnen, ie er nun bas Bauernwoll, 
das Ihn zwar verwundert und Indenb amjhaut, aber bem 
leden Geſellen doch gern zu Geſallen iſt, dazu anweiil, bem 
vorübertommmenben Adnig auf deſſen Ftagen zu berichten, da 
all das Sand ringsum ber Bey feines beſigloſen Seren je, 
veranjdpaulicht im brafilächer Weihe die gmeite Sterne bes Bildes, 
und in ber dritten endlich fieht mam, wie der arme Dehllers- 
ſoha id) jämell im die Holle des Bräuligams ber Pringelfin 
gefunden hat und complimendirend fe und ihrem Böniglichen 
Vater in des Schlohß zu treten elniabet, befien zeuberlu⸗ digen 
Herm, als er ſich thöticnetweiſe in eine Maus verwandelte, 
ber Mage Roter impwilchen aufgelreilen hat. Boll burkester 
KRomit It bas fo In ſeinen Hauptoorgängen malerikh wieber- 
gegebene Märchen, und bielen barleslen Tom meih mit ent» 
gegenlommender Stimmung ber Maler in feinem Bälde genau 
zu iteffen. Daß es Bd mit dem Märden bee und beilen 
Abermüthäge Phantaftit dem Ange finnlich anfhautit mache, 
üt ber ebenſo gemwollte wir ermeihte Iwed der am gefälligen 
unb reijpollen Eingelheiten reihen Tompofition. B». 


Culturgeſchichtliche Nachrichten. 
Kirhe und Schule, 


— Das Pandesconiiftorium In Hannener hat bie 
in ber Discipinar Unteriuhungsiache gegen den Paltor Beingert 
in Osmabrüd ergangenen Ertennzeilje ber Dischälnarbehörben exfter 
und gweiser Inftong er Tiechlihhen Arusblen verölfensiiht. Die Ent 
ſqeidung erſſer Inlıenz (Eonjiltorium Hamnoser) bawiete: „Der Ba: 
Tor Weilngart wieb Ihe khulbig erlaumi, eine von bem Belenninih 
der hanneserſchen ezangeli n Danbesfinhe abweichende 
fubjeetloe Ihestogiihe Mullallung In feiner amtlichen Thätigleit im 
mehreren rällen zum Husbrud gebrodt zu haben. Mit Rüdiiht am] 
die vorliegenden befonderen Umjtänbe und im Hinbiif auf die non 
dent Mingeihulbägter abgegebenen Erliärungen unb Zulläerengen 
ife oom ber UAmisenihebeng abgeleben und auf einem ernten Her · 
eis erlannt worben.“ Gegen dieie Enifchribung war fewol von 
den Vertreter ber Antlaze als auch von der Angeläufbigten jelbjt 
Bersfung eingelegt werden, Das Lenbesconjimselum als zweite 
Ian erfannte am 8. November wie folgt: „Unter Esattgebung 
der vom Vertreſet ber Anliage gegen die Entideitwng des lonigi. 
Conlıjloriums vom 16. Juni erhobenen Berubung und unter Ber 
werfung ber Berwlung des Hngekhulbigten wärb der Aingriäuldigie 
jur Strafe ber Mmtsenfjehung wereribeill, Imben ihm gleidgeiig 
gemäß & 38 des Dischpüimargeleges bes volle Rubegehalt beir 
gelegt wirb.“ 

— Geh. Rath Arupp bat 100000 „a für ben Bau 
ebver erangelildhen Rice in Miinmborf und 20000 A für den 
Batı einer Tathellihen Rinde ebembajelbjt gejliftel, wie aus Eſſen 
geiärieden wird. 

— Zur Heberirittsbemegung in Deflerreid bringen 
Schönerer's „Unverfälläte Druide Serie“ eine nadı Ländern 


a 036° Äfäheen 33 Orte mit 108, Salyburg 8 Orte mit 72, 
Adrnten 11 Orte mit 96, Dberäfterrei 11 Drte mit 67, Tirel 
? Drte mt 77, Schlefien 7 Orte mit 18 Mustritiserfiärumgen. Der 

Heft veriheilt ſich ww veridieteme andere Orte. 
— Die Ernennung son drei Erzbilhdfen umb zehn 
Minijterruit enbguntz fefngeheht 


J it ber ein ülfent- 
— den neuen Carbinden Zrunstenen 


fin den Garbinnlshut aufjufegen Das bes 
ae me allgemein als ein zwiriedenisellenbes bejelämei, 
Später hielt er in der Sintiniiden ein es Tom: 


zeblreide Bikhöte und Dice pröconilirte. Unter den Pröcomi- 
eg in fi amd der zum Urzbäkhei vom Adin gewählte 
möderborner Bilget Dr. Simar. 

— Die erſte Rammer bes parifer Appellhefes fälle 
am 7. Derember em Uriheil, das auf Grund ber kn 11 


Sebung der beiden ih auf das Füdrigungarnht besiehenden He 
kripte bes früheren Gultusminifiers Bofle veranlalle. 

— Juilden Preuhen und einer Anzahl Bunber- 
Pasten beisand bieter eine Wereinborung, auf Grund berem die 
Prüfungszeugnife für das Lehenmi am höheren Squlen grgem- 
feitig Unertennung fanden. Mm 1. April 1899 ij man für 
Poruben eine neue Prüfumgsorbmung für das Lehramt an höderen 
Säulen in Kraft geireien, die ber Musbäbung ber Oberieheer 
eine meue Mideeng gegeben hat. Die beireflenben Sundes ſiaaten 

nahemsios ben Wanſch zu erlemmen, das alte Alcher- 

einfommen weller feribeftehen zu lajlen, fie ſiad jomit gemillt, 
euen Bellinmungen [ih anzueignen. Die Der 

Bud aber no mid abgekhlollen. Wei mehreren 


* 


Illuſtrirte Zeitung. 


aufjerpr: Prüfungscommillienen ıwieb Infolgebeilen vorder · 
dand ——*— Se neuen Prüfengsorbnung not nad 
der bisher beitehenden verfahren, Diele Stanistegierumgen finb da · 
ber vom ber perukiichen Euitussermwalbung am‘ tadon 


Andigt werden, de Im nft ben 
ner bamn n we 

— allgemeinen Prüfung genügt und bie Behefählgleit 

mindeltens im einem Haustfor für alle ieſſen umb mod; in zwei 


Fäden für de minleren Alaffen einer meunltsligen hübrren 
Vehranitelt nadhgemiehen haben, 


Hodhſchulweſen. 


Auf Derfügung des Kelſfers werben im ber 


erften Hälfte bes Januat 1900 an ben ln! und ben 
übrigen Hodhläulen hundertfeleem veronftaltei werden. Un 
ber Techmſchea le in Berlin wurde der D. für biele eier 


In Ausiist genommen, — Yon allen Erglehiungs- und Lnterriäts- 
amlialen Preukems hall die Dahrhunbertfeiee am leglen Säuliag 
ver den MWelßnadtsjerien begangen werben. 

— Die Wahlen Für die atabemifdhe Pefehalle an 
ber Univerfiät Berlin, bie diesmal in alademikhen Arriien mit 
belonberer Spannung verfolgt wurden, erreichten am 12. Derember 
ihren Mbichlub. Der Derein bewicher Etubenien bat jedes Tan- 
dibalen durhgebraät, Die lecholiſche Berbindung Ustanis und bie 
freie Wölleniahdige Bereinigumg wählten je einem ®ertreser, 
Der Sorialmillerjgaftlidie Stubentenorrein wählte zwei, die eril 
trzii begründete Fintenſchaft drei Tambidaten In ber caafti- 
tuicenden Berfommiung bes neugewählien Direriorlums lem «6 
zu Kürmijdhen Muftristen. Zum erſten Vorligenden wurbe ber 
Bertreser ber Matanda 


gewählt. 

— Der Präjident ber Bbafitallidılehniihen Reis+ 
onftalt in Berlin, Brot. Dr. Friedrich tehltauſch, wurbe zum 
erbentikhen Honorerprofeiter Im ber phliojeshiiäes Merultät bee 
dortigen Univerfiiit ernannt — Der Profellor der Theologie an 
der tt Warburg Gral o. Baubljfie wird einem Ruf an 
bie Unioerfrät Berlin Zeige leiden. — Geb. Rath Prof. Dr. Döni 
willeniheftlides Witglieb des Injtituls für erperimenteiie Theraple 
ia Breantfuni a. DM, if zum Borlieher der Arantenabtheilung Des 
Infiituts Für Infetionstranibelten in Berlis ernannt werden. 

— Die berliner Uninerjiiät wird im laufenden 
Winterhalbiche von 6478 Immateindirien Gtubenten bejudt, bie 
größte Areqwenggiffer, bie bisher erreiht wurde, Aus Preuhen 
Bammen hiervon 4640, aus ben übrigen Heicheländern 974, aus 
anderen eursphiläen Sioaten 692, aus überjeeihen Landern 
168, Dazu lommen mod 4849 zum Hören vom Dorlefungen 
beredjligie Perjonen. Frauen find 406 als Hörerinnen zugelaflen. 
— Die Unloerſuat Baile zahn gegenwärtig 1509 Hörer, ein 
Kliehlih 181 Mihlimmasrkulieie. Unser des Hörerm befinden 
Hd 33 Damen — Die bresiouer Univerfiiät it gegenwärtig oem 
1618 Immssrhultrien Stadtrenden unb 1%1 Tonfiigen Börerm, 
darunder 47 Damen, beſucht — Bean zählt in biefem Winter 
1486 Stubirenbe und 143 Holplsansen, son benen 55 Damen Find. 

— An der Uniserjität Leipzig Mellt fi die Fre— 
quenz in dielem Winter auf 3481 Studlrenbe, 68 mehr als im 
Winter 1898/99, Bon ber Gelammijumme warım IT5B aus 
Soden. Einiäliehlih der 368 miätimkribirtem Hösee jieigt bie 
Zahl der Beluder auf 3849, — Die Teganq ⸗ Hohläule in 
Dresden wird in biefem Gemeller von 933 Etubtrenben (darunter 
218 Mesländer) und 140 Holpliantem defudt. — Mn ber Ted: 
nilcen Hedihule Im Aatloatude find gegemmärtig 1140 Stubiyenbe 
und 104 Hoipianten eingelärieben, — Die Unloerfiät Jena 
hit 655 Gtublcende und 54 fenktige Hörer, Girhen 802 Em 
birende und 71 khlimmastrikulirie „ bie Unioerjität Erlangen 
074, bie Unloerfisit Freiburg L Be, 1298 Etnbirenbe. 

— Der Borlland ber Deutſchen Eolonlalgeiellihatt 
fabte im feiner zu Straßburg abgehaltewen Gigung einen Behhluh 
über bie Erridtung von Lehrfiählen für Bäiltertunde an ben 
deuiſchen Hodhhulen, ben bes Sellblum ben Hrgberungen fämmi- 
lichet Bunberfanten zur Stenninik bringen ſoll. Danod eradyjiet 
ber Votſtand ber Gejellkhaft, um der heranwadlenten Genetalion 
bie Möglictelt ber für ühre groben Mufgaben ni grün 


auf ben vorbereitenben höheren Prhranitahen einem 
größeren Epieiraum zu gewähren, 

— An der Railer-MWilbelm-Hladenie für das mili« 
tärdryilige Bübungswelen In Berlin wir® eine befondere fantiäte- 
Fatieikhe Wbiheilung erriätet werben. 

— Beibem an bie Tehnlige Sohſchule in Hoden 
angelehntes zerlährigen Gerjus für Handelswillemihaften it nah 
Genehmigung durch den Lultwsminitter und ben Handbelsminilter 
u aan In ben Hanbelswillenkhaften eingeriäeri 
worben. 

— Das mündener Corps Brunssiga hal ein Haus 
an der DonberZannitrahe zur Errichtung eines Torpohauſes am- 
geauft, deſſen Häumlichleitem nun entfperdpend umgebaut werben, 

_ us ber Tehniihen Hohiäule im Darmſtadi 
Balten ſich am Sälub des vergangenen Semellers nad zwei Ber- 
bindungen aufgeihan: dle atsdeniihe Derbindung Martemannia 
mit den Barben [dhwarzroih-geid und aplelgrünee Müge (mun- 
mehr Burkhenichast) jomir ein yolnäkher Berein Desire 

— Um 10. Detember beging das mebiciniläe 
Docioremollegium Wiens bie Feler des Honjährigen Beltichens 
ber Autn Tneultatis medirme Vindekonensis, einer Gemmlung 
vn mungen Über freruliätsangelegenheiten und ärztlichen 
Brrfonalien. us birlem Ania erichien eime zom Gallegiem 

Geitiäeift. 

— In Gras fand om 9. Detember bie felerlihe Er« 
Öffnumg der neuem mebicinilchen Infsitute [halt 


Gerichts weſen 


— Bor bem Stanisgerihtshof in Paris nerlielen 
die Berbanblungen am 11. Decernber jürmenber als je. Diehrere 
der Uingellogten, namens Galli, Dabuc umb Brumel, unter 
draden mehrmals ben Berſigenden unb den Giautsanwell im 
grober Meile, Der als Zeuge gelabene Graf Diem weigerte ſich 
den Frugeneib zu lechen, wenn im ber Worliyende midi gewähr- 
keilte, dah er ohne Furcht ausjagen ümne, Da dies ber Bor 
Apenbe midi Ihe, mußte man ben Graſen ünverelbigt zlchen 
kalten. Der Gerichtshof beichlob, Tally von allem fermerem 


Nr. 2947. 21. December 1899, 


Sihungen, Tabu und Brunet für zwei 


Zeugen, worauf die man den natiamalijtiten Tun ı 
lobemen Zeugen verhatt tmcben. Amer ben Ertiaftungspngm 
ber ropalsftiläen m brianbee 


Angeklagte fi einige Setammiene 
löniäteiien, [o ber Derjog 8, Brsglie, Ga de Sera, Deren 
Diapal de Duppe, Amebir Dufaure und Cbrft de Parlmmel, ber 
einige Erzieher bes Herjogs von Drleoms, ak Iferr Marz 
fand ber Teite ropaliäiche Tomgeef witz auf Befehl des Hergs 
som Drkams ats, alierkings aber zu dem Fond, die tapallihte 
Propaganda ruhe Im ish zu Bringen. In der Sibng vom IE 
wurbe Georges Thittaud vernommen, nad drfen —VDX 
die Batrictentiga mitt mit ben Acrelua senfgiriet habe, 


— Bor den parifer Judipoligeigerit murhe an 
13, unb 14. December der Verieamtungspeok zerbgenbeht, Yen 
der Wbsoret Sabori gegen bus Mlati „Cibee Karol“ angeimgı 
hatte, weil biefes Die Huihenikliit bes im Aranıs es 
serübien Auenaat⸗ Im Imeißel gezogen batiı. Die 
mi 2000 Brs. Strafe, 1 Mr. Echabenerfeg an 
40 feniihjungen bes Urtheils In anb i 
Mientlihungen im Prooingialblätters * ah 


Gefunbbeitspflege. 

— Der 21. Balneslogemrongreh wirb nom a. ds 
19. Renn Tommendten ahees ba Aranlfuri a. SR, Iegen. 
dem Gongreh werben Musfläge mod Soden em Taumas, Ser 
beim und Homburg wertunden fein. Box allen drei Eumaren 
find Einlabungen ergamgem. 

— Im tallerL Gefundheitsaemi in Berlin fandız 
beisunilich wöfieriihaftlice BWelpnedungen über bie 
19. und 20, Dxcisber tatt; die effirhellen Mutekhrangen eclher 
Ind focben exihienem. Im eriter Heibe wurde bie Metelagie nah 

der Morphologie bes Weitberillus und der Siciasie 
wet Ihren Unseradiheilungen bebanbelt, loben beircas man Sr 
Eintrittspforien und die Dodalljaen, die Dnribationsdener, dr 
Diognofe der Veit. Es berriäte Mebereinitimmung darüber, bek 
bie erfoen Bälle mit außerorbensliher Monficht zu Inicn Item, um 
ee 2 —— Betrefls der Greabiaguir 
er h ine voiliämdige Allrung der Gerabkgsitil be 
Belt erft durch weitere Umterfuhungen erwarkt werden 
Sobaun beiprab man die Epitemielogie der Weil & 
feltgeltellt, dat Veltepidemien im Deutiälenb mie Ipomian 
nur durch leppung bes Beitzifies entlichen Dann. 


bie meseorsiogiläen, Zeiihen Ferocen. die Peirhäsfe, bie Mayr 
ber Infedion von Weniä zu Mlenich, dem Premitlung ae 
Thieren: Ratten und lingejlefer, MWerrfälerpung ber Falı bark 
Waſche u. | m. Much die Preopkpiane der Welt wurde beladen 
änlich Ur des Mertehrs van Perkozen and Macım 
Iawie Husblibung von Sadoerjiändigen. Zur Ehterung im 
einheitlichen bei ber Pelitiognefe jallen ventrah Une 
im Iniferi. Gehungeltsamt umd im Iaftiiut Für 

son t4tägiger Damer abgehalten werten. Wis Wakrnzıle beim 
Ausbrud ber Pelt wurden beipragen bie 9 


en, 

— Dem beuilhen Sunbesraik IN eine Berorkuung 
über Beihräntungen der Einſuht wegen mer gergen 
Da bei dem ſorungweiſen Auftteien ber le der pmenpen 
genen Zeit und bei dem regte Henbelsveriehr mirt ber Cake 
festen mil bem Mnsbruc der Seuche in weiteren Geiem gr 
reänet werben muß, jo foli ber Wektwianger gar Mandeheen 
bes Einfuhrnerbots auf Gebiete ven einer befimmier gende 
* Loge ermödtigt werben, bamit ueih⸗gtafella eher Bıraz 

erforberfihen Muerbnungen geiroffen werben lnten, 

— Der [eit 24 Jahren behehende Ihlefilde Bährr 
tag, ınelder Bereinigung jrbt 15 Tarecie angıhären, war am. 
und 8. Derember in Breslau zerjammell. Die Togesmirey 
war wieber elme ungereln reiäbaltige Mus ber Zahl der Im 
träge und Referate Feien Hier einige heiueegeheten Ga im 
Eanitätseaih Dr, Adam aus flinsturg Beiträge zu ben Tieme 
„Bosse Insetionntranibriten und Arantentjsltrhäuhe in Auer”. 
Dr, Eirbeit aus lin 


tradhten?* im übrigen fel darauf werwärfen, bei bie Brrjer> 
bangen im nädlien Brühjahe wieder Im Dead erkhelm. 

— Die felerlige Grunbkeinlegung für das aus 
Unisch des Wegierungshubiläums bes Nullers Arany Jelmh pe m 
riätenbe Süinberhefgital der Semeinte Mien wurde er 3. Te 
eenber Im Bellen des Selfers, ber Ersherjege, eine Meike mr 
Hel- und Gsaatswürbenteägern unb der Spuyen der Ban 


— In Meran war der ganze vSerth antaliır> 
ſasn, falt zu traden, da feit September fine Sieberhiiäge 3 


bes Öhterreichiiäen Eriberyog Franz Term I 
traffen, Der Theaserbau murbe Für bem Böhner eng * 
aber [den im Bebrune ven mewen cafgraorna 


i ke 
außenihelt empfeglen worben zer, vom beuilhen Bukilır 
beson wird. Bereits dat ji eine Unzahl beufäer Genie 
—— N 

I 
Zeh eritredt ji) der Curert olmics über Ibm 
Meberno, wellwärts bis Salt. Tie herrüde, arääbe St 
Gardome Riviera fowte ſein mildes Alime üben —“ 
wodlende A auf Brieher aus allen Sünbien @u er 
entipredend haben jid aud alle Einriätunger Nix des 
der fremben (häfle meht und melt verbellert 


Naturkunde und Reifen. 


— Aarl Erbe = Erlanger [hiffte jih am 6. De 
sember auf dem Dampfer Herzog Im Meapel ein, um eine willen 
fhaftlihe Forjbungsrelfe nach Mbeffinien und Brisijd-Dftofrila zu 
unternefmen. Die Erpebitien wird mi wohlausgerüfteter Aara- 
vane mebjt 100 Somalis von der englilben Somallüfte abgehen. 
Das Ziel der Reife It zmnädlt Adeta, die Mefibenz des 
Aalfers Menedlt, ber die Erlaubmih gegeben bat, durch Mbelliniem 
zu gehen, wm In jüblider Michtung durch beinahe wnerforichie 
Gebiete nad dem Rubolfiee zu gelangen. Die Enpeblilon fickt 
umier dem Gcuf der bewilden Wegierung, 

— Die beutide PBendelerpebition umier Dber- 
feutmant Gleuning und Dr. Roblidüitter Batte nad einem vom 
3. Anguft aus Namjamba am Rubwalee datirten Bericht Ihre 
Urbelten im Gebiet bieles Sees begonnen. Es Jollten an »ier 
verſchledenen Punkten ber Umgebung bes Rulwa Ccdmertraft 
beitimmungen ausgefüßrt und bann ber Weilermatſch zum Tanga 
niifa amgeirelen werden. Die Expedition war nad Beendigung 
ihrer Umterfuchumgen in ber Umgebung von Lamgenturg nad 
Seongwe am WBeltufer des MNaſſa Übergejegt worden und halte 
vor hier aus zu Embe Diai bem Weilermarfch mad Norden über 
bie Millomskialionen Aaffiawona, Kungme und ben Raummmbur 
pah angetrelen, war von ba Im die Ebene von Alfatua hinab» 
geltiegen, halte die neue Melden; von Derere in ber Manga» 
Itepee beindt und mar jchliehlid mad) Ueberfchreitung bes Togano- 
gebirges in bas Gebiet bes Gultens Meambuniu am Pula 


— Dr. Hermann Meyer bat bas groß amgelergie 
Unternehmen, mit bem er bie Etferſchung ber Xinguquellen zum 
Abſchlutz zu dringen gebadte, wegen ber Ungunſt ber Berkält: 
nilfe midht zu Ende ſuhren Binnen. Ir. Meyer bat in den Girem- 
Iönellen und Wallerfällen des Pomure, des elgentäiden Eingu- 
quellftuffes, felme wigaigſten Laſten eingebükt und nah brei 
Monate langen Rämpien mit den Ihlimmiten Tlibermärtigteiiem 
ble geplante Erforidung eines unbelannsen Mebenflufies aufgegeben, 
wm nah Cuyaba zurüdzuiecheen. Dos ift es ihm gelungen, be 
Sauf bes Romuro feltzwiegen, Dr. Meyer befand ſich auf ber 
Rüdrelfe nad) Deusjcland, 

— Die „Times“ brimgen einen Bericht über bie 


in centralafrilanäjchen Gebielem. Eharpe It bereits nad England 
zurüdgelehrt und berichtet, In Mbfchlöhhl, ber deutſchea Eiatlon am 
Zanganjltafee, datiea die Rellendem bei bem deutſchen Behörden 
eine zuſe Aufnahme gefunden; er üt 
beutlde Drrwaltung Am üftlichen Ufer 
beuside Stationen vor, obiden die beigiihem Starten den Ger in 
bas Gebier des Longelionies einbeziehen. Die Meilenben Tamen 
bis zum Aldert Eimardfee und fonnten allenthalben auf ber wei: 
haen Selle Eparen von Rannibalismus fejiltellen, namentlich im 
Korben vom Stimufee. Es jei ein Glüd, dah im Often biejes 
Gers bie Deutihen den Greueln Einhalt geböten. Im ber lt 
gegenb bemerken fie mehrere Bullane, derem elmer beitirmmt Ilka 
ü. Se behaupten, ber Berg Diumbiro fei nicht vorhanden. 
— Ueber eine wihtige pllangenpaihologiihe Ent- 
bedung beridtet Dr. A. Mauritius im Spemann's Wechen 
„Muster Erde“. Der Agriculturchemiler Mdol| Maner hatte Ihon 
1885 gezeigt, dah bie BWiattfledentranikeit der Tabadpfianze con · 
saglds IM, doch fonnie er weber im Blatigemebe der Nledigen 
Stellen noch In bem aus franfen Pllangeniheilem ausgeprehten 
Soft Batterlem nahweilen. Der hollämbilde Morkher Beijerind 
machte bann die Entdedeng ber Eriltenz vum Infeionstrant: 
heiten, bie nähe durch Balterien, Protopen unb andere Dlälroben 
verwrfadt werben. Der durch balteriolegiiähe Filter burdgebende 
Saft war Imferlonsendhtig, obdgleih Teine Balerlen in ihm vor 
hanben waren. Die t gemaditen Pflanzen wurden aus 
sepreht, umb mit einem Tröpfchen ihres Saftes tonnten viele 
gelunbe angeitei werden. Huf vorläufig unbelannte 
Weife wird aljo der gifsige Stoff im Lauf ber Entwidlung der 
Planze gebildel, umb er wermehet fi nur im bem fidh cheilenden 
bangen Organen berjeiben. WMuherbaib der Pflanze gelingt eine 
Vermehrung des Gifmoſſe nicht. 


Heer und Flotte, 

— Die Etiatsllärte bes deutſchen Heeres joll für 
das Rechnungsjahr 1900 01 betragen 23 844 Offijlere, #0.550 Unten 
offigiere, 491 136 Gemeine (bis 30, September 1100 mur 488217 
Gemeine), 2166 MWiltärärzte, 1044 Zabimeilter, 671 Robärzte, 
1001 Büdbenmäder, bezw. WWaffenmeilter, 93 Gattler und 
102929 Dieniipferbe. — Mus dem neuen Mülitärelat jeien noch 
folgende Einzeihelten berworgeboben: A. Preuhen: Am 1. Oriober 
Meist die neue Mindehtrafperichtsorbnung vom 1. Desember 1408 
in Kraft. Die Mehatisverhättnälfe der Bünfiigen Wälltärjuftig: 
Seamsen [ollen im folgender Helle geregelt werden: 1. Obertriege: 
geriätsrähe 4800 bis 6000 „W; 2, Arlegegeridtsräihe 2400 bis 
6000 ‚4; 3. Militärgerihtsigreiber bei den sommanbirenben 
Generolen u. |. w. 2000 bis 1100 .M, bei bem Disilions- 
tommandeuren u. |. m. 1800 bis 2000 „4; 4. Militärgerädits- 
beten 720 bis 1320.48, Die Etelle des Commandeurs der Feld · 
atitulerie · Schiehſchute in Füterbog fell vom 1. xtober 1900 ab 
von einem Brigaberommambeur befrht werben; unter Ihm werbleitt 
ein Regimeniscommandenr als Sommandeur des Lehrregiments 
der felbartitierie-Schiehfchule. Die Truppenübumgsplähe Hammer: 
Hein und Lamsdorf follen Tommandanturen erhalten, desgleihen 
derjenige bes 5, Memeerorps in Polen, der im Jahte 1900 im 
Bernukung genommen werben wird. Die Teile Aaiier Wühelm 1. 
bei Munig joll eine eigene Fortification beiommen. Zur Fort. 
führung ber durch Gelch vom 25. März 1809 angrsrbneten 
Urganljationsänberumgen werben neugebilbet: 3 Esabrons Yäger 
3a Pferde, 11 fahrende Batterien mit miedigem umb 8 mit mit 
levem Etat fomie 1 Lehrabtheilung bei ber Feldarrillerie · Saceh 
iäuie. Mus demfeiben Anlak werden die FuhartällerieWataillone, 
De Seldartillerie · SAtehſanie und die Bejiriscommantes ver- 
Mört, Bei dem Bezlelseommanbos in Adin, Dortmund umb 
Een doll je eine Stelle fe perdionirie Genitässoffigiere er- 
eidjtet werben, tum dort die jahgemähe Handhabung bes militär: 
ärztlichen Diemiies beſſer als bisher zu gewährlelften. (Es lollen 
67 Besiztsoffigier[sellen für Pferde Dermukterungsrommilfare etatijit 
werden, und zwar 34 1900 und ber Heil 1901. Die Bezlite 
‘ommanbos Dortmend und Ellen [ollen in I und II Dortmund 
und I und II Eſſen getfellt, im Gelfenticchem, Eiberield und Hameln 
hellen durch Merennang von den Berkristummanbos II Bodum, 
Barmen und Hannover mewe Besletscommandos erriätel werden, 
Tas Berirtscommande II Müniter fol nad Storsielb Tommen, 


je 8 Munitiomstragepferbe erhalten. 
detd für Infanterie (bisher 1.4 92 A für Ropd umb Yalır) Fell 
auf 1.4 68 4 erhöht werben. Es follem Fieiſchſcheuturſe für 
Beamte u. }. w. eingeridlet werben. Die Sailer MildeimeMabemie 
oll eine Janitätskatiftüje Mbcheilung erhalten. Die Arlegsetabemie 
ol 9 eigene Mütäriehrer (unächit 3) erhalten; augenbäidlic er» 
ihellen Offiylere des Generalltabs nebenamtlich ben Undereiht. 
Dos Gadetienhaus in Naumburg a, S. wird am 1. prii 1900 
eröffnet, die Unteroffigierjcmle in Treptow a. RM. am 1. Aorit 1901. 
Bel bem Commando bes Enbetiencorps ſoll ein beruorragember 
Scdulmann als Ober-Stublenbirecior angelieili werben. I. Sachen: 
Am Upru 1900 wird ein Regiment Infanterie meugebibei, 
Die Landiwehrbezirte Dresden Auſtadt und Dresden Ntenltadt follen 
anberwelt übgegrengi und durch Besieiscommanbeure ml Regiments: 
termanbeuren beient werben, Es follen 5 Commilkıre für das 
Pferbemulterungsgelääft (für 1900 2, ber Reſt 1901) etalifiet 
werben. Für das 19. Mrmerorps wird bie Erwerbung und An, 
Inge eines Zruppentibungsplaßes erjixebt. 

— Für die deutſche Marine Jollen auf der Werft 
zu Wühelmshaven zwei grehe Trodembods gebaut werben. Jar 
——— fpeciellen Bauprojerte und für einige vor 
bereiiemben tem werben hierzu im MarineEiat le 1900,01 
500000 „A gelorbert. 

— Die Etsisjtärle bes Milliärperfonais ber beut 
kien Dlarine fell für das Rehmungsjahe 1900/01 1195 Di 
ziere, 159 DMerineärgle, 1206 Dedofliziere, 5613 Unteroffiziere, 
10037 Gemeine, 1000 Scilfefungen, im ganzen 28204 Aöpfe, 
Detrogen. 

— Der am 21. November vom Stapel gelaulene 
besstjche Heime Areuzer Anmphe iſt der Marineitation ber Oftlee 
zugeiheill worden, 


— Die Borfhriften für den Farbenanktrig ber 
bewiichen Ariegsichlife haben eine Aenderung babin erfahren, bak 
Im Zubuntt die Bug: und Sedoerjlerumgen der für ausmdlrig 
Seeilonen bejtienmien Schifie mit Husnahme ber Ranonenbonte 
zu vergolben find, 


Handel und Gewerbe. 


— Die Eentralfielle für Borbereitung von Hanbels- 
halte am 7. Derember eime 


Deffenalldteit zu übergeben. Gleitgetlg murde ber Beihlch ge- 
faht, tie Generaluerfommiung am 19. unb 20. Yamuar 1000 ab» 
jußalsen. Huf ber Tagesorbnung berfelben fiefen unter anderem bie 
Frage der Schaffung eimer centralen Ganbelsaustuntisitelle für 
Deusihland, die Wertretumg ber deucſchen Imbultrie im Im und 
Uuskanb, bas Iranzöglldramerilaniihe Handelsahtommen und jeime 
Bolzen für die deucſche Inda ſtric. 

— Der vom Reihstag beihlofleme Reunubr-Laben- 
ſchluß finder die Zuftimmung des Bundesreibes, Im einer 
Yubienz, bie der Dorkanb bes Wereins ber berliner Eigarten- 
bänbler am 9. Derember bei bem Glanisferretär bes Inneren 
hatte, erflänte Graf ». Bofabemity, da bie verblindelen Regierungen 
dem vom Wehhsioge angenommenen Gejeßenimurf betrefis bes 
Lade nſchlufſes zuktimmen werden, Huf den Elmmurf bes Bor 
kandes, ba hierdurch die Geidäftslente ber Handels: und Ge 
mußmittelbramde, beiembers aber bie Cigarrembänbler, erhebtih 
geshäbigt würden, ermiberie Graf v. Pofabomilg, dak der Berkauf 
berariiger Tahritate darch Automaten ober Alosle am üffenzliden 
Stellen ebenfalls verboten werben würbe, Als ölfentlidhe Stellen 
felen Goltwirtäihafien ſedech mit anzuiehen. 

— Die Novelle zum Reihsbantgefeg vom 7. Juni 
1899 regelt umier anderem das Werbiitnik der Keihsbamt zu 
den noch umlaufenden Noten der dermallgen Preußliäen Banl 
und beitimmt, da es als zweifellos anmpjehen it, dak ber weit 
übermirgende heil der mod midt eimgelöjten preuiklidhen Regen 
dauernd verkhmunben ober wniergegangen M, bie Meihsbant 
babe am 1. Janwar 1001 ten m, der aus dem fer 
ſchwinden ober Ymiergang ber Noten ergöbt, dem Reiche zuguführen. 
Der Relchataſſe Ift mad dem genamnten Gehehe zu dem umge: 
gebenen Zeitpunkt ein Betrag zu zahlen, ber dem Rennweribe 
der damn moch im Umiamf befindlichen Rolem ber dermallgen 
Preußtiden Bant enikorihe Die dabei in Beirat kommende 
Summe IH von ber Heihsbent feibit auf 2,, UL. A geldhägt 
worden. Der Reiäshaushaltssoramiäiag für 1900/01 meilt beshalb 
umter dem Einnahmen aus dem Bantorlem einem ganı nemen 
Titel auf, in bem diefe Summe eingeltellt worbem If, 


Ausftellungswelen. 


— In Leipzig Joll eine Internationale Husfktellung 
für Volla wehl, Hagdene und Eport in ber Zeit vom 49. März 
bis 15. Mpell wählten Jahres In den Kämmilidhen Mäumen bes 
Arpitallgalabtes Isartlinden, Es bambeit [ih Hierbei, mad tem 
„Lrlpyiger Tageblatt“, um ein privates Unsermehmem. 

— Die voltsthllmlihe Musitellung für Haus und 
Herb im Dresden ſoll bis zum 14. Janwar verlängert werden. 
Die erfte Serie ber Loſe, 100000 Sad, war bereits ju Amiang 
der zweiten Deremberweche vergriffen. Des finanzielle Ergebnih 
der Husitellung war bisher Sehr zwiriebenitellemb. 

Meber die Erriiung einer jländbigen Ausftellung 
für Wrbeitermohllehtt in Berlin Ift dem Reſdaelat eine Dent 
ichrift beinegeben werben. (Es iſt zunädlt ber Erwerb eines ge 
eigneten Grunditädes im öllichen Ihell wom Chnrlotmenburg, im 
ber Mähe Dar Techalſchen Heciämie, Im Huslidt genommen. Huf 
biefem Grumbliät joll vorerit ein Mebdube errihtet werden, das 
neden ben moihwenbigen Verwaltungsräumlichleiten und der Woh- 
numg für einen Muflcher einige für die Unterbringung von Yus- 
Keltungsgegenltänben beftimmte Häume entkält MWlebann ift für 
das nädite Haisjahre ber Anbau eines Hör und Yrbelisfaules 
fowie eines Raumes zur Unterbringung eimer Bahbibliethel ge · 
plont. Für die embgültige Unterbringumg ber Musitellungsgegens 
hände fellem allmählich einfache Gebäude mad dem Baoliloniuitem 
ereiätet werben, Im denem pualelch MWlultersrheitsjtdisen zur Dar- 
heltung gelangen. Asch Bollsernäßrungsmitiel und Wobelle von 
Arbelterwohndäuiern fallen berldfichtigt werben, Maſchinen und 
Stuhvorrigtungen gebentt man in leineren Modellen ober im 
Betrieb vorzulühten, 

— Eine diſftoriſche Kochlunſtausſtellung Joll im 
Sranffurt a, M. im Iten Sabre veramjlaltet werden. Gie 
wird Muſtertüchen fomie Erzeugniſſe der Rodtumjt aus allen 


Zeiten, ſogat zurüd bis zwr Mömerzeit, unter genawer Inne 
haltung ber überlieferten Speifenfoigen zur Worführung bringen. 

— Die Anmeldungen ber für die beutfde Rumli- 
abiheltung awf der pariler MWeliausftellung angenommenen Rumli- 
werte find nun abgeſchloſſen. Es werben ousfellen: 1, Sammel 
ftelle Berlin: #5 Mader und Habirer, 49 Werke; 2, Sammelltelle 
Düffelborf: 27 Meder und Rabirer, 27 Werte; 3, Sammeljtelle 
Dresden: 32 Maler und Wabirer, 32 Werte; 4. Sammeljtelle 
Starisrube: 12 Mater und Hatirer, 12 WBerle; 5. Sammeljtelle 
Münden: in Dealer und Radirer, 85 Werte; aus ganz Deutſch⸗ 
lend kotannı: 53 Wilfawer mit 70 Werten und 47 Prdäteen 
mit ardhlieltonigen Entwürfen von deutlichen Baumerlen des leiten 
Jahrjehmis. 


— &lne 1. Internationale Yusftellung wirb in 
Aamen vom 11. Kpril bis 7, Mai 1900 unter dem Proteistat 
des Prinzen Georg son Griechenland, Obertommiliars von Nrela, 
Kattfinben und alle Erzeugntſſe auf bem Gebiet der Imbelirie, 
des Gewerbes, bes Hondels, ber Lanbwiribiden, ber Bolls- 
ernährang (Rahrungsmiitel), der Aunit, des Unterrichts m. |. w. 
wmfolfen, Soeclell werben In Betradt lommen; Meſchtnenbas, 
Cieltrkität, Belemätung, Tertilinbufsrie, Chemie, Sport u. |. m, 
Als Huszeihnungen kommen zur Deriheilung Eirendipiome ſo · 
wie Diplome ber nolbenen, jilbernen und beempenen Medaillen. 
Un ber Spige bes Husftellungsomitös |ieht der fürhllde Ainanı 
roh Dr. Ronltaniim MR, Foumis. Zum Husiiellungsselter wwrbe 
Her, Arihur Gebiet In Prag-Rarollmenshal ermannt, an den bie An 
melbungen zur Beiäitung ber Musltellung Iofort einzufenden |ind, 


Verlehrsweſen. 

— In ber am 8. Detember zu Köln hatigehabten 
euxsgälfchen Fahrplancsnferenz wutde befälofien, neue Schneclzuge · 
orrbinbungen Holland und Statigart ſowle zwildien Abin 
und Berlin einzulegen. Wis Ort der mädlten Eonferenz wurbe 
Varis beftimmt, als Zeit der 13. umb 14. uni 1900 in Ms 
Hät genammen, 

— Die Jabrhumbert-Poltlarte, die von ber Heids- 
vojtserwaltung vorbereitet wird, gelamgt am 20. und I. Deeember 
zur Yusgabe. Bon üe werben amberihalb Mülionen Sergefsellt. 
Außer der neuen Germania Marie, bie von eimem Dorbertram 
wmrabeei Üt, joll Die Aarse Im der Unten oberen Ede eine auf 
gehende Sonne mit der Zahl 1900 enbalten. Der gelammte 
Aufbruf ber Aare, ber Worbrud, die Marke mit bem Aramz 
und die Sonne mit der Zahl, ült einfarbig grün. Die Karte 
wird bie erfte won ber deuiſchen Meispolt Kerausgegebene Ger 
legenbeltsmarte fein. 

— In Sibirien wurbe am 18. Derember ber Ellen: 
baßmperteie zwildien Ihlsa und Girelems! eröffne Mit Be 
ginn der Ediffehrt auf Schitia und Umur wird alsdanı St, 
Pelersturg mi Mlabimoflot durch eimen unumierbrochenen Dampi- 
weg verbanben fein, unb zwar bis Streienst bumd bie jibtriihe 
Elfenbahn unb von dba bis Wladiwoſtet durch Dempfiäiffahrt 

— Im norbamerilanijhen Senat murbe am 6. De» 
ceraber bie Bill eingebradit, Beieeils Bewilligung vom 11 Dill. Doll. 
zur Degung eines Robels im Grohen Dream nad Bawal, bem 
Chillspinen, Japan unb China, 

— In Marollo [ellten am 20. Derember die beut- 

eröffnen. 


den Peitanfiatten ihren Betrieb 


wurben 


— Ein beuifh-brafilianifges Bollpadetablommen 
It am 7, Devember zum Ubſchlutz gebradt worden, 


Landwirthſchaft 


— In Halle a. ©. tagten tarztich 77 Werireter von 
44 bewilchen und Öfterweihilpen SRornkausgenolfenfcallen und 
genolfenjcatilihen Bertaufsorgamifatiemen unser dem Worfih bes 
Reitstogsabgeordnelen Haas, um Über die Musgeftaltumg unb 
bie weiiere ujammeniallung des Aornhausgefhäfts zu beraihen. 
Geh. Wat; Contad aus Berlin verfiherte, bak der Landwith 
Ihetisminljter dem Ausbau der Kornhaus ſache umperändert wohl: 
wollenb —— —— Lies — Nändigen 
beufidjen hausaus mn um ‚ bie 
eonferengen regelmäßig zu wiederdeten. — 

— Der pteußiſche Staat wirb Im mäßiter Zeit ber 
dedeutendſie Weinbergbeſiher Drutkhlands werden. Wis ver 
Biegen befah bie preuhiſche Domänenverwaltung Im Hattenheim, 
Ehdeh, Klevrkh, Fübesheim, Eibingen, Ahmannshauien, Hod- 
heim a, MM. und Wlesdaden, lauter erfiiafligen Reborien des 
beruorsagende Gemödhle erzeugenden MRheingaws, zuiammen eime 
Rebfläche von 78,., Hettar, Madden nunmehr die zwälden der 
!ön Domäne und der in Liquidation drriifenen Metiengefell: 
ifaft U. Wilbeimj in Hattenheim jämebenben Rawfsperhandlangen 
wegen bes rauenihaler Gutes lelerer Geſellſchaft zum Abſaieh 
gelangt [ind umb nur mod ber Beitätigung bes Landtags be 
dürfen, ind zu bem jeitberigen Domamialbeiih weitere 19, Hel- 
tar in den Keborten Kamenibai und Eltollle Yinzugelommen. 
Auherdem bat bie preukiihe Verwaltung jelt Enbe 1590 nabe 
dem Sanrort Odfen beim Bädfsein 15 Hetnar Lobbeden zu Mein: 
bergen wmeoben laffen und plamt folde im Umſang von eima 
38 Hebsar Im ben Molelreborten Aselsbach und Beldenz nd: 
us jollen amd Im Teglermumgsbeziet Aoblenz fistaliihe Neuanlagen 
axſtehen. Durch diele bedeutenden Belipungen Ih ber preukiiäe 
Siaat in ber Loge, auf den Welndau ber perichlesemen Gegenden 
mittels feiner Wulteraniagen vorburlih eimzumirten. 

— Bei der diesjährigen Iuderrübemernte trat 
vieffad eime Hir nen gehaltene Hüsentrantheit auf, die indek fhen 
heit einigen Jahren am einzelnen Drten bemerlt morben fl wnb 
als Guttelſcherſ chnet wurde. In dieſem Jahre ii die trank 
heit beionbers häufig Im ber Gegend zunifchen Michersieben, Braun 
Meselg und Hildesheim, allo in den elgensilden Zuderrüben: 
gegenden, aufgetreten, joba& In Anbetracht des Schadens, den bie 
Arantgeit dort angerichtet hat, eime gewiſſe Beunrubigung plahr 
gegriffen hat. In der biologifdhen Abihellang des Ballerl. Mer 
fundheitsamts wird die Erforkhung diejer Aramiheit weiler fort 
ff do dürfte etſt bei der menen Entwällung ber Rüben im 
nädhiten Jehe Gelegenbelt arbesen werben, bie erhe Untllehumg 
ber Araniheit zu verfolgen. 





— Der badiſche Landwirthihaltsratb mar im ben 
leiten Tagen der etſten Deeemberwode unter bem Borg bes 
Vräfidenten Rein In Starisrube verjammelt. Die von ber Ne 
gierung im Harfidt genommene rdmlireng won Jucrkhmelnen 
wurde mit Genugibwung beariit Länger Beratungen galten 
den Diahmahmen zur Enskdulbung bes länbäihen rumkbelites. 
Die Derfarmmlung nalen ebre Rejotutlon am, bie eime jtrammere 
Organilation der Brrötenilidung ber Fruse unb Diehpreile in 
den einzelnen Bezirten anitrebt. 

Ein Eonfortium von Guisbellgern aus bem Se 
sat Odienfari in Bairen läht in ber Nähe bes Ortes Biktibard 
in Unterfranten ein gröheres Clettrkitätsıwert errichten, das aus 
Iliehlih Tanbwirthläafiliden Zweiten dienen wich. Die Gtrem- 
ergeumung findet in 11 Rilomsr. Entfernung bei Scääffershelm In 
Würsenderg jait, mo 60 Pferkeltärten darch Ilalierieait und 
100 Pferbeilärten durch Dampl zum Beicieb ber elettriläen 
Moikinen erkallen werben. Ber Setenn wirb als Dreblicom 
mit 6000 Boll Egannung nad den Martifleden Bülherd und 
Landendod homle mad dem Döürlern Güpingen, Simmiringen, 
Bernsielben und Naljau geleitet, ma er bie weridilebemarigie 
Berwenbung [Imden joll Eirlicomsioren bienem zum Betrieb von 
Dreidmaihinen, Wutterihneibemaihinen, Stroimüblen w i. m. 
Aakhluhhtellen für die Zuleltungsbrähte ber Elelirtometoren werben 
dat in allem Gehöften amgebradt. Selbitverfiänbikh wirb auch 
das elefiwähhe Diät Im ausgiebigem lmlang benupt werden. 


Kunft und Kunftgewerbe. 


— Der Husihah für Erriätung bes Nailer-Fried- 
ri Dentmals im Adin bat bie Hesfüheumg brs Entmuris om 
Albermann in Röln beiälollen. 

- Rahbem die Stabi Bonn für das bori zu er- 
rihtende Eimrod Dentmal einen Beitrag von 5000 A bemälligt 
dat, Üt die Aumführeng bes auf einen Gelamntaulmendb vos 
22000 A vrranihlagten Wertes jegt gelidhert. 


Der berliner Gemäldegalerie ift tarztiqh als Ge» 
Ident bes He James Simes ein Bild der „Begegnung Chaüjti 
mit Magdalena” von Franceeco Mibano zugegangen, das munmehr 
ben bisjetjt in ber Sımmlung nid vertersenen tinlienikhen Ba: 
vo@maler durch eine mehriadh oem ihm behambeite Scene ceye 
kentiet. 

Don ber Nationalgalerie zu Berlin murben newer 
dings die Gemälde „Mad dem Sturm“ von $ Bude, „Eileldorj* 
von E Kampf, „Bröfinung ber BerlimPetsbamer Bahn“ van 
Menzel, „S@ulerwerhisatt” von Diebrrmamn, „Mul bem flanapee” 
son Trübner, „Ubendmadisieler in Hellem* von Banzer und 
Eandſchant mit dabenben Rindern“ von E, Zettel ſowie smei 
Sehnungen son Denjel aus den „Deniwlirdigleisen ber bmam- 
benteerzälhpreuhllden Beicdiäte” und werkhiedene Saauet von Mb. 
Ser, Daulier und Jwlieite Wagner, für dir Sxulsturenlammiung 
aber ein „weibliher Stublentspt“ von Manjel in Marmor, ein 
oa einem »adter Yünpling getragener Spiegel in @ilter von 
E, M Gesger und bie Brenjegeunpe „Pellame“ vom M. Ganl 
angelauft. Zebermirjen wurden der Sammlung bie Entedrfe 
zur Rusihmidung bes Feſtſaale Im Matkhaus zu Mllonn won 
N. Beder, Riein-Ehevaller, D. Marres, 2 Deitmann, $. Olde 
und M Sampd jomie als Geſchent bes Hrn. Flinich ber Grlel, 
khoriche Entaur| für den Zries ber Univerfisässoula zu Halle. 

Ein Wert des Bottkelll, das eine „Anbetung 
des Jeluslindes" bamliell, will man meuerbings In eimer im 
Pittipafalt zu Florenz in einem Dlogazın aulgrlundenen verwahr- 
lonen Haljiafel emibeit Haben, bie ber Eonleruaior Guplielmo 
Gormilh reinigen Ileh uad zu äffentlicer Austielbeng bradte. 

— Im Hauptjaal des neuen Stänbehaules zu Metie: 
burn bat Hugo Beget Die ihm jemen manameniolen Wand: 
gemälte vegendet, dir figurenreihe Scenen ber fräfmiitelaiter: 
lichen Geldvidzte mit befonderem Bezug auf bie fädhihhen Bande 
be - Ban dem Ürbauer des Seale⸗ D. Stmedilen, 
(ld Mehiietur und beeoyatiee Musfiattung des Maumes mit 
er Eafeinlarben germalten Bildern harmonild zulammen- 
gelumt, 


Der gejtiefelte Kater. Nah ie: 


Der berliner Marinenaler Willy Stäwer kei 
im Er, Squtue's Aumlılalen eine Reife von 92 Studien um 
Hquarellen zur Musftelkumg gebracht, in denen er lehmbig br 
verjäebeneriig wedheinben Eindrüde khäent, be er an Sa) 
bes Pinienkhiiles Art als Ihrilnehmer an den beider Bir 
mamdgern {m Sepörmber d, J jemmeite. ME som Nlniterilden 
jo interefjiren die Wilder au som tein leemämikhen Siasdpart 
aus, Eine Darliellung der Geledineuotationen in freim Ser mtb 
von Sadkennerm als beiomders gebargen georiden. 

— Im Rumfioereln zu ranlfuri a MR in gegen 
wörtig eine Muskellung son Werten frantfurier Küniier je 
anfsaltet, die «in auhersrdentiidh veidhes ums ulelleifuts ns 
dortigen Aumfilebens bietet. Zu Piball, Ottilie Aöderheit, u 
w. @., bel denem die zeihmeriihe Begabung überwiegt, kei en 
als Colorilt I. Lrütner. Reben zuhleekhen Candidahern eg 
enbliä meh Sieladauſen und Brütt, ber Hadirer Thaunie Ir# 


- Racı längerer Pauje hat Mar Alieger wiertt 
einmal ein Wert der Habirlunit onllenbet (Es ik der Dem bir 


yelgt er die Miehengeiiait des Zeiigeiftes, ber anf jrinen Armir 
das meue Deipjig emporhet, während die umscämender Mrbeihrt 
auf dejeihnende Esiloden ber geitichtliden Entwidlun * 

— Im berliner Aunftgewerbe: Mufeum iind ges 
mwärtig aus den Belin des Grafen ©. TieleMindier zit m 
tige Gobelins Ihönlter Erhaltweg musgefteilt, be in & en 
mit lebensgrohem Arigunen bie (heldiihte des Ernie iR 
Ialiserm und biele Wilder mit Willen Borhüren aus = 
und frruchigewinben wmrahmen ds jmd Yandräde —— = 
18, Jahrhunderts, denen mahrihelniih Earlons wen *28 
Drieg za Grunde liegen; erworben wurden fie aus dem ai 
der Familie Molorisi in Boiagma, für Die jie bım Anicht 9 
uriprünglich emgelertigt wurden. Die Tumdgängipt bede 
Sida⸗ beträgt 4, De Breite je 5°/, bis 7 Mir 


ipiychon von Leo Puh. (3. 878) 


— Unier Kellung bes Grafen. Roldreuih hat fidh ala 
Ziutigarser Rümliferdund in Ztuttgari eime Dereinigung gebildet, 
bie die Beramfialsumg bortiger Musftellumngen foıwle bie corporatioe 
Beiheiligung an ausmärtigen brabildtigt. Dem Vorkiand gehören 
waher Kaldreuth mac Carlos Kireihe, Hermann Drüd, dee jüngere 
Donndorf und Hofratö R. Spmlit an. 


— Bie Deiember- Ausjtellung des Aunftfalons von 
Heller u. Reiner in Berlin glänzt durch beſondete Reidhhaliigkeit. 
In einer anfehnliben Reife vom Delgemäbden, Pattellem und 
Feihnungen, die die verihiebenarligften Motive behandeln, gibt 
Franz Slatdima ein anziehendes Bild Feines neueren Schaffen⸗- 
Daran reiben ſich Musliellumgen ber berliner Maled Deiimann, 
d- Hermann, Otto Feld, R. vo. Doigiländer und Mlois IRen iomie 
eine lenſiche Reihe plajiiiäer Arbeiten deſſe monmmentalen, sheils 
genrehaften, mehr ober weniger berorailoen nrpräges von Ermlt 
Seeger. Belonders reich it emblih De amgewandte Aunfi ver: 
treten. Bier ſeſſen eine Sonberausftellang von Mäbeln, Tapeien, 
Eilemardeiten, Zeldinungen für Bmdidemd m. |. m. von Duo 
Gimann, elmem ber heute füdrenden Meſſter eigenattizſten Ge · 
Idmads und glüdtiähter Erfindung Dazu seit mit ährem Erzeug 
Nifien ble aus mel belannien berliner Nänktlerinnem befichembe 
Vereinigung für dxotatſoe Aunit, Im der als Gajl Frau \ohamna 
Ewald mit einer Sammlung hanktooller Focher erjdeint. In Ur 
beiten verſchledenfeer Sretantt If endiſch noch das Neuſte an 
Sqmud, Keramil, Glas, Metaligeräsh und Medillat verireien. 


— Ihren Farbenbrud: Reprobuclionen vom Weiler 
merken der claſſcſchen Malerei, von denen bie bes „Eomeris” von 
Glorglone belonders rühmlid beiannt geworden Ift, bat bie Aunft- 
anltalı vom Tromigkh u. Sohn zu Mranifaet a DO, in bieiem 
Jehre die „Girtina* Hoftarl's und die „Heillge Barbara" von 
Balma Berdio in wertrrifliden Blättern fedgen allen, Für bie auch 
mierer beiombere paflende Rahmen mobellim wurden. Gin eben 
ausgenebemer illuftririer Aatalog ber Zilrma zeigt, dal; Jie neuer: 
* auch ber Reproducliom moderner Arbenen Fi zujuwenden 

nnt 


Theater und Mufit. 


Gukan Brentag's Lultiplei „Die Braumaber* 
ober „Aunz vom Mofen“, bas ber Dohter 2641 geideleden, aber 
vergeblich bei ber Tönigl Generalimienbanz etagereida haste, wurbe 
Im tönigl. Staufpleihius zu Berlin zum beflem bes zu ertiches · 
ben Guſta⸗ Tirrpiag Dentemais mit gutem Erfolg ausgelährt. Im 
Selling Tester trade 5. Bar's neues Staufpiel „Jolephine* es 
nur thellwelle zu lebhalterem Beifall, In den ſich üfler Wider: 
dotuch eimmildte. — Wroli Kölcromge vollenden ein meues 
Scaufpiel unter dem Titel „Dilo Langmann Uliwe“. — Die 
neue Smehlionsbühne führte im Reuen Theater elm neues Send 
„Der Anmmerfänger“ von Ftant Wedeliad umb bas neue Sonen- 
drama „Der Beilegte“ von Aliihelm vo, Schotz zum erkien mal 
am. Die beiden Didier wwrbem gerufen. 

In Wubolf v, Bottihall's Traueripiel „Rahas” 
fpielte Frl Mofa Poppe als Walt am leipjiger tadirheater bie 
Titelrolle mit |hdmem Erfolg. 

— Das neue Ehaulpiel „Drodnen“ von Kubolf 
Sureh wurbe Im Rümdener Schaufeielhaus zu Münden nicht mit 
erheblihem Selfatt aufgenommen. Nur Emanuel Herder ermiete 
als Malt Im der Hauptrolle des Grafen Greiff warme Zullimmumg. 

— Im Schaufpleibaus zu Aranlfuri a M. erwedte 
das newe Schaufpiel „Der Probrcandirat* von M. Dreyer, worin 
Hrudelel umb Arömmelel ualer Padagogen mil ſchatſet Satire 
dargelieilt wird, Jlarten Beifall. 

— Ein neues Shaufpiel „Gegen den Sitom" von 
Yaul Langenſcheidi gefiel im Stadeheaſet is Brombderg dem 
Yublitum. 

Eine neue, fehr frioole Romddie „Eprulls“ 
nah P. Louns Roman „Urgrodite” bearbeitei von Ernit ». Otto, 
ging im Deuche Doltsiheater in Wien zum erjien mal Im Scene, 
hatte aber nur befremdende Wirkung. — Anyengruber's Seite 
küd „Helmgelunden" wurde im Rolmmnd: Ihmater mit beilem Er: 
ſeig aufarliläet 





Im Stabsiheaier gu Linz wurbe ein meues Shan: 
fpiel mit laiholifcher Tendenz „Lngelöjte ragen“ von bem Landes · 
kauptmantı Dr. Ebenhod bei einer Generalverſammlung ber 
Nasperliden Dollspariei zum eriien mal gegeben. 

— Das Untoine-Ebenter zu Paris bradie ein 
weurs einoitiges Siüd „Die Ward vor dem Leiden“ von Andre 
Alooire zur Multührung. 

In St. Beiersburg erzlelle ein neues Drama 
„Prbenskianger“ von Mdoll Federow Erfolg 

— Das !ünigl. Hoftheater In Dresden bradie es 
mit der erlien Aalläbrumg der bisher noch mirgendbs gegebenem 
Opre „Nubia“ von Srorg Henkhel (Temi von M. Stalbei) mir 
zu elmem Adiungserfolg Weber bie Handlung mod die uf 
enifprah den Erwartungen. Wur am Schluß ſtelgerte lüh der 
Beifall zu lebhaften Aumbgebungen jür die Darfietler. 

Das Stadiiheater zw Lübed erzielte mii einer 
neuen Oper „Die Bettlerim vom Pont des Arts“ vom C. Ohne 
forg guten Erfolg. 

Die nene Operetie „Der Heine Aorporal" son 
L. Engländer (Text von Smith) erzielte im Cath Theater zu Wien 
ſtarlen äuheren Erfolg. — Das Sratorlum „Surfer“ won dem 
beigilden Gomponilten Peler Benoit werde von der Geſethaoft 
der Mufiffceunde mit Ihönem Erfolg aufgefühet. — Siegfried 
Wornner fornbete nach einer Uulfährumg bes „Wärenhüuter" dem 
Denlionsionds des Holopernbamjes 6000 Al. 

— Im Stadtiheater zu Balel gefiel die neue lomilde 
Oper „Der Bkomie vom Deiorrieres* von Bogumil Zepler. 

— Im Bohmiſchen Nationaliheater zu Prag er- 
weite die neme Oper „Der Zeufel unb die Käihe" vom Anton 
Doots! dei ber erſten Aufführung febhakten äuheren Urfelg 

Ein neues BSingjpiel „Brutes und Kälar* von 
TV. Geiregal, Mufit von Karel Wirn, ging im Flamend Ibeater 
zu Brüfiel mit Erfolg in Stene. 


Sport und Jagd. 


bie mie noch zurlidlommen werben. 
erllamden gleichdalls gute Hemglie und 


— In ber Grest Midland Handicap Sterple- 
Sale zu Motlingdam am li. December, Merth 12700 .M, Dillanız 
3200 Dir., Regte des Col, Ballmey 5j. br. W. Hidden Igltern, 
son Mkrik- Eerrel, Tagsnorhet hate im ber YWeibet Hanbkap 
Hurdble Rare, Werih etwa 12000.4, Diſſanj 3200 Tier, bes 
Dir R Manter A. FW. Morten einem leiten Erfolg. 

— Im Pris Le Son, 10000 Ars, Steepleänle, für 
Dreüährige, Dijtanz 3000 Shtr,, zeigte fich des Mond. IM. de Gberli 
GB Luneellie, von Alemıham-Bandreries, zu Paris Huseull am 
3. Drrrmber als der Befte. Man 4. zu Paris Engler Iepie Im 
Prir Rejlor, Werth etwa 13000 Ara, Soerptecheie, h 
Dillans 1000 Dir, bes Momf. J Desbans 95 #5. Denlleb 
le, son Borber Miaſerel· Cuarei Sup, die anderen leiät im ben 
Staub. Hm ?. im Priz Bolllg, 10000 frs,, zu Paris-Muteuil, 
dandkap, Sterpichafe, Diltany 4000 Ditr,, jalua des Herzogs 
» Chaulac⸗ di Fh Zemelon I, vom Bra Dinoolo- Friges, 
nach Rampf mit einer Sange bie Gegner. An den wädilen Togen 
= bee Kemmbesrleb dur ben eingetmelenem Harlen Feoſt eimen 

uſſchub 

— Im Winletoelodton zu Hamburg-Roiberbaum 
wurde am 3. Derember des Seide Kennen im alten Jede abge 
dalten, Im Medecrad Hauptlahren der 1000 Meter ſalug ohre 
Mühe Franz Geil in 1:37, Aubeia mit zehn Dingen, Das 
1 Stilomiefsaheen ohne Särbtmader gewann Adjet in 14:46, 
nit 8 Puasdten, das Tandem · fahren über 2000 Wir, lei an 
Selb Aubdela in 2:29,,, unb ben erfien Preis Im 30H ilontr.. 
Zobren erfor vo. b. ou UAmlierdam im 15:18, oon 
L 2esno aus Paris mit fall deel Hunden, Der Mändener 
Rodl dene werkhlebenilidh mil jeinen Rotor Unglüd und war 
burä |tarle Erlältung an oeiter Araktentfaltung dehladert, ſedah 
er nur dem dritten Blah zu deirgen wermodte 

— Der Auionmobll:Potal, geltiftet von Mr, Gorbom 
Bennet, Internollonstee IDeitbewerb, foll, den Bellimmungen bes 
Aussmsbil-Zlub de France gemäh, oom 17. Mai son ab gelegentlich 
der Weitausftetung zu Werts deſtreuen werben. Tie Rennfireden 
hellen eine Rinimalentiernung von 450 Rilomtr. tis 650 Dlorimum 
toben. Die Serausforberungen dürfen nur von keldhen Qude 
erfolgen, bie vom Club de Frame anerdanni find, und müjlen 
wor bem }. Januar 1900 unier glektyeitiger Binlendung ires 
Einfahes von 1000 rs. eriolgen. Der Palal it und bleibt eim 
Wanderpreis. 


— Einen Bubmarldh von Gotbenburg nad Paris 
über Dänemark, Deutfcdiand, mit einer Ubymeigung nadı Dosen 
und Eich Zeiheingen, trat am 16. Munwli bie nortegiiche Edeifl- 
kellerin Alma Kirch am, Sie traf am 7. Devembir In Paris 
«im. ger Leiktung bari als vontrelilich kezeiinet werben, vor 
meßemlich im Himblit auf bie wiellohe Lingunft bes Weiters. 

— Die Eisbahn zu Davos wurde am 24. Ronember 

Im Beilein zon ®ertretern falt aller Ratismen erälfnel. 
Se werkonl It Die munmehe sollenbeie Elmjäunung der gr 
fammien, 24000 Cuabrotmtr. geofen Bahn. Un Fertigltellung 
eisen eigenen Bahn fie Turling und Eisjalehen wird ccelg ge 
orbeitet. Der Zuſſtom von Sgorismen ilt ein [o greher wie 
nie user. 

Der Grohherzog von Helien und ber Herseg 
vor Sohlen-Roburg und Motha braien am 22. Rovemter wih- 
gend 2" ‚Ilindiger Jegd 244 Maienenböhne der Deanberget Fa ⸗ 
Ianerie dei Grobgerau Im Hellen zur Strede. 

Sroktürii Wiedimir Mienandbromitit un» N: 
lolaus Riloljereiih vor Wudland ſawie Brinz Albert von Zadten: 
Mltenburg eriegten während der Bewnlizeil auf ders Teljerlichen 
Iogdgebiel Epala dei Stlerniemice sheils am ber Birk, ihelis 
auf der Treibjagb 57 ınpisahe, 9 geringe Horhhkelde, darunter 
2 Zwanzigender, 2 Mätzehn:, 11 Sechtehnender, und 76 Stad 

ab, darunter ein Haupfigweln ven 292°, Age. um 
[8 


Biblisthelsweien, Bücher und Aunjtaustionert, 


— Eine wiglige Perjteigerung von Borzellan- 
mirb Aurzem im Hölel Droust zu Paris |latıfinden. 

&s handelt füh we bie Sammlung bes veeiisrdemen Gegelln, 

Das widplghte Std if bie berühmte große Abe, die 

ber 

ber 


| 


gehöre. Sie jlamımt aus 


— Die lotbare tele au. ne 

jen des Berlogsbuhhänblers ner I) x 
— ber — * Sentie⁊ ı Eollectiom enthanend. 
ging In den Bejlg des mündenser Anilquats Jarques Rolenihal fiber. 

— Die jwar Ilelme, aber Ss —————— 
bes (orbeten Reniners Jeteb Vinl in Ham mal gu 
—— Zabers im Wünden wster Leliuag ber Oeſtant 
händler M. Rlegner und H Helbing zer Derfteigerung. 

— Die Buhbanblung von Gultao Fad Im Deipsig 
Birk einen Aatalog „„Tublivthoen Germanica" erjärinen, In dem 
7550 Werte aus den verfäheeniien Gebleten ber germanilchen 
Dpliologle werzeidmei find, Ur emihält allein +30 Nummern aus 
der GoeiheDileralur, 


Alluſtrirte Zeitung. 


Schach. 


Aufgabe Nr, 2747, 
Weih geht art und geingt — uimten Joge maıl zu ken 


Te N. Seaum⸗ In (eek, 
otwarL 
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Wetterbericht. 


Der Winter hat ſein Regiment mit aller Strenge 
angelteten; Berläte bayäber liefen aus Morb und Sud. Die und 
Melt eim. Bei [tarler Aälte dertſchie am 11, Deiemder überall 
Schneefall Die Miälje brain Treibeis and foren auch in 
ben boraulfalgenden Tagen zu Mür Berlin war ber 11. einer 
ber wrnfalleeihltem Tage, Bel dem Unfallfiallones allein fomen 
73 durch tas Unmweiser verichmlbele Unfälie im Behandlung; 14 
Perfonen verumglädten zeit ſchuer. Die Betlchreitänungen 
waren — Saneclall⸗ derart umfangreih, wie fie fell 
Einführung eletirighen Bahnbeirleds no will zu verzeidhmen 
waren. Mh nur Ommilmile, mu Pferbebahnwagen geririben 
in Stedung. Bieljah ermirjen füh bie Accumulaſoren zu jhwas 
in der eielielichen Pabung, Jobs Ti völlige TWagenkawungen 
tiDdeten. Bei 16° unter Nult zeigte bie Spree wieher einmal 
eine Elsbete. Mud In Tresen fand am 11. bei a" €, Hülle 
harler Schneefall ſian. die Shifiahet amf ber Elde iſt wegen 
Trelbels eimgehiellt Im Aurſſcea Hafl mar das Eis |den am 
10. ia 15 Ente. dit Im Oberhar; war an birlem Tage bie 
Temperalur auf — 18° €. gelunten, Im Weſten Deumhlanbs 
allen Adels und Main Treibels, ber Rhein mar Ieirdge der 
Aälte Hart gefallen. Wei Aublenz fee Th das Mheinels nem 
dur Zoreel aufıärts Immer weſet Beil. Bel Frantſurt hatte ſich 
das Eis auf dem Minin gefteilt, bie Nahe wer sugeicoren, ebenjo 
* ed —— es eg Trartod, die Saar, 

meln je dle MWefer sale, di 
Bremen war bas Eis zum Steben gelommen, * 

In Münden fielen am 15, Desember rielige Shner- 
maften, jobal der Srambahnorriehe Is tim 
geehlellk werben mühe. 







Nr, 2947. 21. December 1000 


In Wien hatı 
von 16" q, el In Son atmet eine Adııe 
unb im der Domau bildeten bir Eishäfe 
Stollen. — Bus ernborf wurde beridtet, eh in! 
Sönretreldens Im Cebarge ber Eilentahnzerhhr alge des 


Hi 


Fa. trug hei Shnerfeli er 

fr n 

fanden Tobessäe burn Erftieren Ma I 
Un ber algerilgen Rühe lobte am 15, Deiember 

eim hektiges Ynmeiter, das SAlfsunläle verurfafte. 
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Siätbarlelt der Planeten, 


Mercure em 25. uormitiogs 10 lähr im zteuer welter 
Hasmeihung un der Sonnt, — 25 gegen a Ur al ww 
Re —— 

4903'/,° gerade Hufeeigung, 21 Mater), 
Atläufig Im Steenbilde des Sällyen, Erde der Mode m Ein 


Simeln zu verfolgen. — Saturn {267° gernde * 
fidlie Ad weicuag). rechtbäufi 
früh; 7%), Uht auf, iM aber s 
Uranus (zantj,® Uufeigung, 21,9 —— 
dung), vreciauſig Im Steenbinte bes Suriccie geht fr th. 
auf, bleita jedech unlictber. 

Der Mond ill in Eonjundion mit Aapir am 19. der 
7 Uber, mit Gere am 30. nedes ı2 Ude 


nun Mi 





Der Seifenbläfer. 
WHodrilirt von Beineiä TDebbig 


DILH einmal in Blorenz Im Dommuſeum die wunderbaren 
Rinderreliefs Domatello's und Puca della Robbin's gr 
Iben, witd es begreijlih finden, dab dieſe und ähnliche Ger 
bilde der Plafit in der ganzen modernen Runlt, ſowell ſle 
it barod Fit, mmltergältig gemorden find für die piaſilſch⸗ 
Darftellung nadier Amber. Und befonders in unferer Zelt, 
die eine jo große Derwandeihaft mit der Frührenalijance auf- 
wrüt, If die Darltellung des Aimderlörpers im Slane bes 
aehanden Henlismus jener Meifter ein Lieblingsthema unferer 
Vüddauer geworden. Der entjüdende Heine „Sellembläfer" des 
wormjer Bildhauers Heinrich Weddig, ber anf ber biesjähriger 
Rurltausftellung im Glatpalafı zu Münden beredhtigtes Auſſe hen 
erregte, iſt erſaut von der Lieblichteit und ber fanften Poelie 
der Robbig-Rinder. Der Meime Vurſche hat mit das Araft- 
Ittopende, Quellende und Uebermathige der Donatello-Ainber, 
das wir am einem echtem Jungen germ jeher. Der Reime 
Hit Ahom jet elm weider Träumer, der mit eimas mäbden- 
bafter Rofetterie jein Pfeifen halt umd Bineinblält, Das 
naturaläitiige Moment wird von einem anmutbigen Khnthmus 
ber Dinien, elmer zierliden, gefälligem Umrißbilbung zurüd- 
nedrängt. Das runde und do& geichmeibige Korderchen Mit 
aut mobdellitt, die Formen (Ind voll Leben und Triide und 
mit einem jo verftändnikvollen Naturalismus behandelt, bah 
ber Eharalier bes weichen, warmen Rinderfleiiches im Marmor 
vorzüglich; wiedergegeben ilt. Uniheinbare, aber barın nicht 
unmichtige Einzelheiten, 3 B. an ber Ausarbeitung bes Mundes 
und der Zehen, [ind ein Beweis für das forpfältige Ratıst- 
Nudium umd das tecniſche Adanen des Rünltiers, 


Beethovens Cis-moll- Sonate (Adagio). 
Aemilde son irkdrid Aedeumler 


Ge* und ummittelbare Wlrtungen anf die menſchliche 

Seele |Imd der Diufit gegeben. Cie vermag mit hekterem 
Gläd und mit ernfter Umdadt zu erfüllen; fie vermag Laden 
und Weinen beroorzurufen, milb ja berubigen umb lelden · 
Ihaftid zu erzegen, bem Eindrud fpielender (rayie und ben 
ur übermöftigen Mofeltät zu erweden. Verwandt find 
abei, nur von nod ftärfer auf das Gemäth Andrlagendet 


Der Seifenbläfer. 


“rs ber bienlährägen Aurmitousieellung brı Eünspalaie zu Wlünden. 


Mobellirt von Heinrich Weddig. 


Kraft, die Mittel, mit demen [ie ſchafft, denjenigen ber Maletei, 
die dutch Reihungen, Verbindungen und Wbliufungen von 
Barden in dem Belhauer enilpredenbe Stimmungen erregt. 
Während aber der Maler feitumtifjeme Geſtallen und Gegen- 
ftände zu Trägern feiner Karben macht, famn der Muſiter da, 
wo er nicht, wie im Lied, in der Oper, im Oratorium, die 
Melodie an das Wort bindet, amsihliehild nur die gleich den 
Farben am fi inhalilofen Töne ſotechen kalten. Die jubjerito 
ſteiſte Aunft öffmet damit bie freilte Bahn amd der ſub ⸗ 
jecliven Deutung, und am gar mandem hervorragenden Werl 
der Tondichtung bald man erfahren, einen wie werjdlebenen 
Inhalt eine verihiebenartige Muffallung im ähm zu enibeden 
mußte, Wie aber dadutch Im feiner Weiſe mod anderen, 
abermals neuen Verſuchen der Erläuterung ber Weg verlegt 
it, jo wird insbefondere dem felber ſchaſſenden Aüniıler [teis 
umeingelhränt das Hecht zultchen, dem vom ber mujilafilden 
Schöpfung in ihm wachgerufenen Empfindungen und Bor- 
ftellumgen in ben Formen der elgenen Kunft Gejtalt und 
Ausdrud zu geben. led dem WUeberjeher, der eim 
Wert aus einer anderen Sprade überträgt, jteht er tms 
gegenüber. Ilm völlg zutrellend zu bemeiheilen, wird nur 
der im Stande fein, der das elme wie das andere Yblom mit 
derlelben Sidperheit behertſcht; aber aud ba, wo fie bem 
vielleicht überhaupt ſtreillgen Sinn des Driginals etwa 
nicht za entipredhen [yelnt, mag bie Ueberfehung doch midts- 
deitomeniger um ber ihr eigenen bejonderen Torzöge willen 
erfreulich jein. 

Das Üt ber Geflhtspuntt, von bem aus man die Büber 
bes mändener Malers Friedtich Bobenmäller zu betrachten hat, 
bie fh mit Beethoren's vielbeiptoener und vielgebeuteler 
Cn-moll-Sonate beihäftigen. Das löjtlihe „Ailegretto* und 
bas grohartige „Prejto Agitato” (vergl, „Iltuktr. Itg.* Re. 2463 
vom 11. September IK und Nr, 2569 vom 9. Jull 1892} 
llehen in ber Phantafie des Ränftkers zwei Compofitionen 
erheben, von benen bie eine fröhlich Ipielenbe Alndergruppen 
ſchitdert, bie Fih am jonnenbegligent im Waide rauſchenden 
Wajferfall tummeln, während in ber amberen leldenſchafulch 
ertegte Waljergeihöpje vom [turmgepeitkhten Wellen ummogt 
werben umb aus drohenden Wolſen der Bliy herabzudi, in 
biejen Aufruhr ber Elemente aber friedenbringend eine Hdite 
Engelsgeltalt nieberjchwebt, Die heute im Holyihniit von 
uns wiebergegebene Schilderung des „Adaglo”, das als erjter 
Sat die Sonate eimleitet, gelelli fi tiefen beiben Bübern 


als ein drittes, das in der ganzen Uri und Anlage jüh von 
ihnen weſentllch underfcheibet. Mur leile angedeutet iſt die 
maleriſche Umbidhtung ber erniten, tieflinwigen Töne ber Mufit 
An Lörperiih an bie Anſchauung id wendende Bormen in ben 
moltenattig wallenden, nad felter Bildung erſt noch tim- 
genden, non melden Schlelern umfloflenen FrawengeHalten, 
bie fammi bem mie ſuchend umb bittend bie Hände ausittedendem 
Rinde den Kaum zu datchſchweben beginnen, dem bie Muſil 
des finnenb pleienden Weliters erfüllt. Wie der Ausdrud 
eines ungenifjen, lee bangenben Erwartens, eines allmäßtichen 
MWerbens und Wachſens der Sihmmung liegt es über bem 
Bilde, umd deutlich jpiegelt diefes Fühlen In der rrauemgeltalt 
ſich wider, bie mit zulammengelunlemen Sünden lauſchend 
daligt, An Giulietta Gukeiarbl, bie Hellebte, der Beeihonen 
bie Somate widmete, wirb ber Aünjtier bei dleſer Flgur ger 
dacht haben; empfinden läht er ben Beſchauet, wie die beiden, 
obkchon ſich ihte Mugen nicht begegnen, doch jeelijd mitelmanber 
eng verbunden find, 


Lukas Cranad's Madonna mit dem Kinde, 


eihnadtsbllder haben immer ihren eigenen Zauber, und 

vie Stimmung, bie ihnen innemohnt, hat bas wunder: 
Fame, feillide Gepräge, das ums Deutliche in ber Exinmerung 
wieder in bie Tage der Jagend zmeädjührt, da wir mnier 
dem ftrahlenden Lichte baum, umter all ben Gaben, bie wir 
dem Ehrijttind verbantien, die Ihöniten Tage nmieres Debens 
verbracht zu haben vermeinem,. Wer bödhte nicht, wenn er 
den Namen „Weihnaditsbüber“ nenmen hött, am jenen herr 
Uchen Holjlheitt, in dem uns der gemäthoollfie ber modernen 
deatjhen Mluitraioren, Ludwig Richter, all die Hereligtelt 
vor Augen führt, die bem Rinde mit dem Begtilf bes Ehrfit 
abends, mit bem Pldterbaum, mit Engeln, mit froben Ge 
Tidgtern und hellger Freude lebendig wirb! Nenmt bie Altene 
beusfche Kunlt, bie Runft jener Tage, da die gröhten deut- 
fer Meiſter dir Vergangenheit, Dürer und Holbein an ihrer 
Spige, lebten und wirkten, einem Abglanj biefer Iedildhen 
Seligletl des Weitmadhisiches im ihren Merlen? Rein, Die 
Gefdihhte der beutfgen Welhmadt jagt uns, dah das Ürelt, 
wie wie es jept felern, und das wir gemöh=lich für eine 
uralfe Gitfe halten, gar midt fo allen SHerlommens Ält, 
und dab unfer duftender Chriftbaum, der Mittelpmnit ber 











Berihoven's Ci-moll-Sonale, Uagio. Nach einem AHemälde nor Zriedtich Bodenmüller. 











Madonna mit dem Kinde Nah dem Gemälde von Putas Eranad von 1518 Im Dome zu Glogau. 
Zus der Mlestähelgen Umlas ı Graması -Merhrllumg im Dresten. 


Epriftbeiherung and die Wonme der Kinderſchat, mod jänger 
In feiner geſchichuſchen Herkunft erſt im achtzehnten Jahr · 
hdendert nadzumeiien il, An Stelle der genremähigen Auf · 
faffung des Welznachtsbiſdes miüjlen wir im der Alteren Rumft 
die geldidttihen Hergämge fuden — die Geburt Chrüfti, bie 
Anbetung der Hirten, das Chriktfind im der Krippe liegend, 
wie es von umpähligen Meiltern bargeltellt worden il. Und 
aud die „Madonna mit dem Alıde“, ein der deutichen Aumlt 
ebenfo gelänfiges Ihema, entbehrt niht der weihnachtlichen 
Stimmung, fo wenig and; die Aufere Auffaſſung, namentlich 
It der Stenerie, mit jener ſich deden mag, die wir mit 
unferer Ballen, norbilden Chriſftnacht zu verbinden pflegen. 
Weibmadhtlih find vor allen bie jellge Fteude und das herz. 
rgeidende Deuttergläd, bie uns aus ben Mabonnenbildern 
entgegembliden, welhnadtlih iſt das bahelmsfrohe, Lebens» 
tuftige Aind in ſetnet Fteude an dem, mas die Mutter ihm 
ur Aurzweile gerelcht. Aörnnte man hide glauben, daß bie 


glüflidhen Geflhter, die uns tanfendfältig am heiligen Abenb 
begegnen, von jemen Meiſtern erſchaut wärem, die Im fchlldjter 
Einfahelt dem bibliihen Borgang Im die deulſchen Lande 
verheht und dem Bolle To nahe gebtacht Haben? Und im 
Diefem Sinne It wol aud die Madonna von Dulas Cra- 
mad) dem Uelteren, bie umjere Ttummer khmadt, ein Wethnachte 
bild, das In uns eine ſeſtliche Empfindung amzuregen vermag. 

Das Büb, das im Dome zu Glogau aufbewahrt wird, iſt 
bisher leins jemer belanntem Mabonnembliber gemeien, bie 
uns von ber Hamb bes altem ſachſſehen Mellters In ziemlicher 
Zahl erhalten jind. Dafr es allgemeiner belaunt geworben 
ift, verbanten mir ber Ctanach. Yusjtellung, bie, in Verbindung 
mit der diesjährigen bresbener Aunjtausjtellung vetanlialtet, 
beitimmt war, einen Weberbiid über bie haupifächlichiten und 
beiten Werte Granad's zu geben, langeſchichtliche Streitfragen 
womöglich zum Austtag zu bringen und ber Werthſchagung 
des vielfach verlanngen und infolgedeilen häufig geringſchahig 


bebhambelten Meifters bie Wege zu bahnen. Man darf jagen, 
dat diefes Ziel in ber Sauplſache erreidht morben If. Der- 
bienfiooll war aber die Ausftellung beshalb, well bei bieher 
Gelegenheit eine ganze Reihe Cranech ſchet Merle ber öffent. 
lidpen Berichtigung zugänglich gemacht worden ft, Werle, bie 
Toni ſellen oder gar mit ftmbirt und genoſſen werben können. 
Zu ihnen gehört auch unfer Madbonnenbild, Der Bezeichnung 
nad ft es im Jahre 1518 emlitanden, in einem für Cromad's 
Aunſt bedeutfamen Jaohte, dem unter anderem ber berühmte 
„Sterbende" des leipziger Dinjenms und bie in der ehemaligen 
Sammlung Ehubart in Mänden befindlidye ſchöne „Quell- 
rumpbe” angehören. Es ift fein Imeiiel, dab das glogatier 
Bild zu den Ihönlten Madonnenbudern gehört, die wir Era» 
nad's Hand verdanten: Muttergiüd und die ſtille Geligleit, 
die ſich in ben zarten Fügen ber Gelichter ausſprechen, find 
ebenſo wie bie welbllche Schoͤnhelt und Anmuth biejer Züge 
kelten fo rein vom ben Melſter wie bier dargeitelli worden. 














Aus Kranz Steffens Illuftentlonen zu Richatd Magners „Iriften und Jfolde". 


Franz Stafjen's Illuftrationen zu 
Richard Wagners „Triftan und Iſolde“. 


cegen Unidarunngslralt gebrach 
fünftlerinhes Emzfin 


Intergretit!, fonbern ein newes Khafll, Nelmesmegs aber fpeibei 
ee a  Sereits behandelte @tefl aus dem Arals der 
Dtotive bilbender Runft; es itie die leere zu üken mer In ein 
welentüich anderes Berböltn, Nicht meht als Wadereler und 
Mochhelfer des Didyters ſiehl ber Rünftter ba, ber Uuſtriei. 
ſondern et Mlultrirt wlelmehe fozufagen Mh leiter unb bie Ge · 
basien, Empfindungen und Berfellungen, die In ihm bie Di 
tung weodpelef. Ach eohümgeredzie Bühmenbliver gibi er, 
Tondern innerlich eriebie Stimmungen, und nidd mehe Bund 


fragt man, wiewelt er jelnem Original gielälam photographilä 
Item bileb, jondern man mikt feine Delliung nach bee perlönlichen 

atraft, bie ſie bekundet. Wort und Tom in bie gamı 
andere Sprade von formen uad Simlen werzubläsen ober aber 
um ben gegebenen Inhalt eine lebendige Phantalie üre Uaria - 
onen und Brabesten fdlingen zu kallen, wird bie Aufgabe einer 
derartigen höheren Illuhtrationstan]!, dit aus blemenber Stellumg zu 
freielter Selbfiämbägtett ſich erhebt. Side eben alu Hänlig werden 


„Zeillen und Ijolde* uns barbringt. „Zodll Blätter 
Aard Wagner's Tandidaung” newmi ber Aänlıker jeime Tompolttio- 
wen; aber fie find anglelch mebe, als Diele Bezelänung wielleiät 
erwarten läht, Ile ber grode Gompomili aus dem allen Gioff 
eine neue, von modernem Geili burdyräntte Schöpfung geltalteıe, 
fo gelangt ber durch Ihn angeregie Maler bei Auberli engem 
Anihluh am bie Haupimptioe der Oper doch wieder zu beitmerlichen 
YAusbrudstormen, die durch umd burh fein eigen ſtad Dark 
des Teadidaet auf des erg geleilet, bite er bas „babe Lled 
son ber Piete* zeidinerilh von newer mit einer Krafi unb Glut 
der erfindenden Wiontalir, die ben Beldauer ebenio pad wie 
das ſiatte und feine Scönheltsgetühl, bas ſich Im jedem der In 
wedleinden Tönen gebruen Bläser detundel. Bom ihrer 


» 
Kuffallungs: und Darflellungsmelle mag bee deſer ehne ungelhet 

IAanuagensder In oerfleinertem Dahlıad von uns 2 
gewinnen, ber als der leyıen ber gunjen Bllderrei de as 
Grunde Hegen: „Im des Weliibems sochenbers All eraiedrn, 
|inden — unbemurht — hächfse full!" Doch eben mu ala Ponke 

Grltollangsart des ganıa Wertes orrmag birjes one Den Zurhinf 


Sehentelt j 
VHantolie und ein mit ihe jid verbindenden feinen Eradlndtt Bi 











Dom Weihnachtsbüchertiſch. 
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— Als einen „Tuktureoman” begeiäinei Peter Molegger 
—* — = als witderum ** dor dem Eintrit des Feſſes 
# Verlag im Deipyig verſandee Welhnach 

u ee ee no mehr ber berlder 
Itebenbe SHawptiitel „Erbjegen. Bertraulide Somntags- 
briefe eines Bauerninehis". Ein Bauerninehl, ber lange 
Briefe fchreibe, die jorgfätig angefammelt werben und als [hatl- 
tier, elegant gebrudier Bamb bie Theinahme der Dejeweit er- 
warlen? Es würbe ſchwer fein, dies zu glauben, wenn mädhe 
glel auf den erfien Geiten des Buches ber Mufkhluh zu finden 
wäre. Der emlige Briefiäreider Mi in ber That beim wirllichet 
Ein cubtur- und zeltungsmüber Mebarteur und 


aeringer Bonrfchaft 
tragenen Sabiellgtelten Ielgt er entkhlollen bergauf, bis ex nadı 
zweimichigem wergeblichen bern auf dem im einkam- 
Hier Mipenhöhe gelegenen Hole bes armen Bauern Mbem, kom 
wrallen, von zu Geidiedt vererbiem Mbamshaufe, bem 
geiudten Plch "gr I en heben, und was der om 
wöhnte ud Imteligenste, freiwillig zu dem emibehrungsneiden, 
Wpenbauernwelen [ih gelellende &tatthere 


bulbei, beobaditel umb gewriheilt, gebadit und em- 
plunden Kat, das IM vom ihm alllonmiägli eimem Tiäbetiden 
Hergensfreund in ben mummehr veröffentlichten Briefen geil. 
worden. Wem aber biefe allerdings lelllam anmuihenbe 


begmabeten 
Keslilten, dem jo überaus lebenstreu vom ihm geihllbrrien, oft 
fe nüdtermen oder bülteren MWirllihtellen bie serihönenden umb 


erwärmenben ber Ihnen Innenohnendem Vochle und Ibealb- 
sät zu endloden. biefer und mandıer amberen SHinfiht zeigt 
das neue Wert wol _ Torte Famii mit früheren 

Erzeugnälfen Hofegger's, |teht meben ihnen aber bod einzig da 
In * Ar * Wir ſehen bie Zuſnde, das [Hille 
und bo von Deidenkhaft heimgeluchte Leben auf 


wiribikhafttihen Betriebes am uns vorüber, ber Wechſel ber Jahres: 
ben, der Bilder voll fänftigender ibplläidher Bieblähleit oder er- 
khlitternder Tragit näht bloh im Walten der Ranermädhte, ſondern 
auch in den Gekhüden, ben Handlungen und Confikten ber armen, 
belafteten WMeniden, die bier Im bem „Erbiegen”, der kaueren Ber 
arbeltung und Bemirtbihaltung bes fargen Selmatbobens bie 
Frmung Ihres bebirfnäklolen Dafeims, bie Beglüdung, den Frieben 
u Des Dergeblicdhes Bemühen würde es inbeh 
in turzgelafter Darlegung eine entiprehende —— 
je zu wollen von ber Weihe Ipannenber und 
Vorgänge, der Fülle tapferer Meimumgsausiprüde, ber pe 
und Himmungsoollem, oft von Khelmlichem Humor und WMig beiulsi- 


Cimbelt verfloctem find, Der Eindrud 
diefer Borzüge iſt |tarl genug, um über bieje und jene Schwäche 
im der Tompolition, dieſe und jeme fraglidhe Bemerhang ohne 
Stbrung Kiswenzuhellen. Auch über bem Gebantenterm der Schut· 
derungen wirb ber Deler aus dem ganıem Zulammenbang Ild 
leicht umterridten Tönnen. Durhaus begeiämend aber für eilt 
und Zbfiht bes finmigen rn Budes it es, wenn ber 
feinem Abreflaten zurelt: „Ich beiäiwöre bih, Vhilo · 
ſerh. lah alle Polofophie Vo feim, — dieſe⸗ Erbenleben milde wird 
und warm." Der Preis bes Buches in Einband beiräigt & , 


Joh. Chr. Bfiter, der nd Hlltoriter in vormärz- 
Ihrer Zeit, bat feine fünfbändige, früher ehe vertweilete, datch 
Millliähe Vorzüge und jorgiältige Uuellenforihung no Beute 
wertäuolle „Heidihte der Teutiben“ (1920 bis 1936) beiannilich 
mer bis Im bie erflem Jahte timjeren Jaht handeris geführt Run 
I es nad mehr als jechyig Jahten feinem Entel, bem als Echeil- 
ſteldet auf millsäriichem und billortihem Hebiet namhaften heneral- 
malee Dr. Albert Dfllter beidleden, dem Werte des Grof- 
vaters eine felbftämbige, vom Gellte des inzwälden geu herauf 
sriogenen Jellalters bejeelte MWeiterführumg felgen zu laffen, bie 
unter bem Titel „Das Brenn: Baterlamb im Jahr« 
Jundert, eime "Darfiellung der ekbichttien und poll: 
tüchen Extnidlungen, für das bemifche Bolt geſchtleben“ Im einem 


. Das 
Bud) forbert zu aufmertfamer Beachtung heraus und [äht von 
vornherein einem Im Ferigange ſich [teigernbem Refpert ein vor dem 
euberorbentliäen Mifen und Morkhungsfieik, dem mansheflen 
walriotilen Gejinnungsernit, der midi alltägkiden fcheiftltellerlichen 
Begabung des Berfallers. Der Inhalt zeigt zwei Seiten. — 
vollen und triegeriihen Borgängen und Entwkklumgen des 
—* Aft swar ein ihnen gebührender betrücalichet Raum 
des Bandes gewibmel, eine Belallung mit dieſen mannigiadh 
—— Punkten würbe uns jebod zu weit über die Grempen 
unjerer herzen Hiameitung bieausführen. mi fait im allem Der- 
laufender Zeitgeidiäte | 


en 
— Bedeutung find aber jedenfalls bie reim culttir- 
und fittengekhiditlichen — en —— Jubände, 
Ne bes aums fie Im ben 
Mbkönitten „Deutiche Sanbichaften“, „Huf deutkhen Straben und 
Ihen Herde“, „Deutkhes Bolt und deusihe Stäbte“, 


Aus dem geiltigen und rellgläfen Beben“, „Ermerbsiehen umb 
Gedantenarbeit" u. L mw. dem für geldyleliche Vetrahtung em 
plänglihen Einn im ausgiebigiter und felleinbiter Darlegungsmelie 

boten werben. Es Ält erftamniih, welche Fülle Yandbertlällisen, 

imterellanten Thatachenktoffes hier vom dem Werfalber zu 
zirtfam dewegenden Gekhidisbildern vereinigt If. Schon = 
dieſer gemuly und Ichrreiien Bartien willen mul; a wie gelagt, 
som wärmlten Nationalgefühl berikamäte Bud ber Thelinahme 
aller Dentenden im bewtichen Bublltum nadbrüdiih emplohlen werben, 


— Unter den fürlilihen Perfonen, bie ſich im Berlauf der 
beiten Jahrzehnte willenhhafslich beifätigt haben, muß; amd Erz 
berzog Dubmwig Salostor genanmt werben, ber beionders als 
Borider des Mitelmerrs bervorgetreien iR, dent nie elmpelne 
feier zahlreichen Werte geleisen dem Leer Im weitere Werne, 
nad Ameriln (Dos Ungeles im füblihen Ealtfornien) und Yultra- 
lien (Hebdertiown auf Tesmania). Wber and im Gebiei bes ittel- 
meers führen die Uamberungen des Eriberzogs abieits ber be 
fabrenen Wege, mad) den Balearen, ben Btparliden Infein, nad 
Ultka, ber Epllabengruppe vom Thera, dem Meerbulen son Ro- 
rind und bem Golf von Beuari. Im a m a til angelegt 
und mit bemeriemsweriher Wesbamer derchgelühet iſt bas ſieben 
Boliobänbe umfallende Wert über die Balearen. 


Auters Im Buchhandel erjäjienen find. Bus biefem Grunde hat 
es der befumnte Werlonsbudhämbler Deo Woerl umiermommen, 
in dem zornehm amsgeltatteien Buche „Eriberzog Dubwig 
Salvalor als, Forſchetr bes Mittelmeers“ (Leipzig, Woerte 
Refebüherwerlag) nid nur eine amsreihenb orlemtirende bie · 
grapäliäe Stiue zu geben, ſondern auch aus jämmilichen Herten des 
Erpberzogs mit furgen Elmieltungen und Erikrumgen gejdyiklt aus⸗ 
gemäßlte Ablchnätte zulammenyultellen, aus denen man am beiten 
unb jiherhen eime Ueberſicht Über bie Studien Sowie einen 
tiefen Einbikt in das innerfie Gemiths: und (beiltesieben bes 
Erjhergogs zu gemwinmen vermag, bee mit ben Augen bes Nalur · 
ferſchers wie des SKünkilers zu fehen gemohmt IM und das 
Erichaute ebenjo Ueberoll wir gemillenhaft mit fu 
bem Zeidbenjeilt und dem Binlel wiebergugeben 

gegeben [ind bem Bande (geb. 8 „A very 
berzogs, Mbblidungen ber 1803 bei Top Eaxime 

Dampffadt Mae und deren neuerbauter Nadlolgerin, beide Fahr ⸗ 
jeuge das bevorzugte Heim bes feinen Stadien umb Ferſqungen 
Sängegebenen Sproſſen des Haules Habsburg-Boihringen, ber Ni 
in feinen Ediriften aicht wur als gründlider Aenner von Damb 
und Dewien, honberm aud als jharfbiitenber und voruriheilsiofer 
Beobadyter In wirtbiäafrlidber und pelktlicher Sinficht, immer aber 
ols ein felleinder Beriäserfsatter umb gewambier Silit erwelll. 
Eine Ueberlichtstorte am Schluſſe des Bands ermöglidt elmen 
ſchnellen Meber&lid über bie Bage der von bem Erjberzog gelchliber- 
ten Injelm und (GBeilabe. 


— Under den frildpen Einbrüden jeiner Miryliä vollendeten Belt, 
fahrt noch [tehemd, dat Paul Lindenberg vor furgem ein ſeht 
Insereilantes Bert „Um bie Erde in Wort umb Bild" 
(Berlin, Gerd, Dümmlar's 8 nblung; 2 Bbe. 12.4) 
herausgegeben, bas in Iebenbiger Darfsellung feine frahet von Ber- 
men aus an ber ilalienikden Alte bin nad Hegppsen, burd den 
Guepenal nad) Cenlon, Siem, Chims, Japan, Honolulu, Mmerita 
und wieber zurüd nad Bremen ſchlideri. Bor allem Dingen 
mad er barin amf das eigenihämlide, anders gentieie Debem 
unb Treiben der einzelnen Boltsiiimme aufmeriam, und bie 
gegebenen Eharaberifilten gehören zu den beiten eihnographlichen 
Schilderungen. Die zahlreichen Illultratiomen, mit denen bas 
Bud ausgeliatiet if, verleihen bemfelben eimen ganz bejonderem 
Merih 


— Eine Erinnerung am frob verliebte Tage umb eime Am: 
regung für zullinftige Reilepläne will das son Dr. M. Edhwann 
verfahte Bud „Die Rheinlande von Mainz bis 
Roblenz” (Züri, TH Shrödee) heim, das mit > Anbiäsen 
der Sellelmbiten Landſchaſſen und ber Kernorragnenbiien Baumerle 
ehhmät und auch ſonſt, mamentich Hänlictlih des in ſleben 
Barden ausgefüßrten Cinbands, ganz prädtig ausgeltatiet if. Im 
der Einleitung Ihiülbert ber YMntor in zutreffenber, oft bumoruoller 
Weile den gewinnenben Bollscharalter der Rheimländer. In ben 
folgenden Aaptelm beginnt ber Werfahler, eim ebenio belehener 
wie im bem mitielrheinijäpen Gauen heimiidhee Ukerome, bie Fahri 
Im Gofbenen Walz, wendet Id denn Über bie beindiien Babe 
orte Wilesbaben, Shwaibad und Schlangenbad nad bem wein 
berühmten Aheingau, geleitel den Leſer bieramf bem Rhein von 
Bingen bimunter nad Aoblenz, wo er einige Jet vermeilt, um 
fobann eimen Mblteher in das anmimihige Dahmihal dis Wehlat 
hinauf zu wnternehmen umb mit einer genußreidhen Wanderung 
durch = Nahechal zu Ihllehen. Da Im bem Mhelnlanben aller 
orten. eime Imtereflanie und oft ruhenrelche Vergangenheit Im bie 
Gegenwart himelmragt, die überall ihre fühtbaren Spuren zuräd 
gelaſſen dat, fo wirb das Bud) nit mübe, meben einer Sarben- 
prödelgen Bandſchefis ſchllderung berer zu "gebenien, bie im ber 
Dorzeit —* 8*8* geltziisen, gebamit umb geſttebt haben; ber 
Sagenjdhah ber Dergangenheit ergänzt nid heiten in jtimmungs- 
volljter Weile die fpfrliden Angaben ber Uhromilen, und freir 
gebig eingeitremie Dicterworte Jalien ertennen, wie Deutchland⸗ 
I&önfter Strom vom jeher bie famgestunbigem Weiter des deuthen 
Wortes zu jelmer Berberriihung begeiltert at. Das [oeben mit 
ber Lieferung volländig geworbene Wert toftet gebunden 

ı „A, kann aber auch im Helen zu je 1.4 20 4 mob unb 
nad bezogen werben, 

— Mid;t jedem Itehen die Wiittel zu Gebote, eime bänbereiche 


ausführlide Wirtikel zu ſtudiren. Mus biefen Gründen umier- 
nahm es vor Jahren bie Medartion won „Meyers Uonverfallons- 
lexilon®, meben dem bewährten groben fhert eim foldhes In weit 
gedrängierer Balfang zu Ihalfen, ein Hanbiud, bes mögiäht 
viel umb bies bei eimer dem allgemeinen Bebärfnih genügenben, 
dinzeldhend eriähöpfenden Behandlung jo kurz wie möglich bieten 
folle. Dieles Unternehmen halte einen jo ſchönen Erfolg, ba 
„Mener's Rleines Converlationslerilon” jet Ben im 
Aufiage vorliegt, die mehr als 80000 Wirtitel mit 
Fratisestofein (darunter 25 in Marbenbewd jowie AB Rarten = 
Pläne) und Zextbeillagen umfaht. Das Wert (Deiygig, Biblio- 
graphähes Inkl) kann auf einmal In drei Halbleberbänden zu 
je 10 ober nad unb nad im a0 Dleferumgen zu je 204 be 
sogen werben. Som ein flüätiges Dunhblättern bes Lenllons 
dab * * — Auflage wieder eime burägreifende Am: 
arbeitung vielfadhe Vermehrung erjahten bat, Die tiefer 
— 2* und erhebliche Etweilerung des Stoffes Hit 


namentlich; den NRatutweſſenſchaften und ber Technelegie, wide 
minder aber auch ber Tagesgejäihle zuiheil gemorben. Im bie 
graphiicher Sinſt Ift die Medortkom Jühtiid beitnebt geweien, bas 
zeligemdillihe Element ſowelt als irgenb raiblam umb chuntich 
zu berädlictigen, wie es denn überhaupt eim Werbienit bieles 
Werles if, das Deben der Grgenmart mögiäht erihöpfend zu 
zepiftricen. Die Tenibellagen verdienen ganz bejondere Ber 
abtung, da Ne ben Inapp demeilenen Inhalt der Artulel im 
laufenden Miphabet nad ben mannigfaitigiten Ridtungen Bin, 
3 B. durch jintäftifche Tabellen, erweitern unb verfiefen. Behr 
rehdplichh Ift der IMultmatioe Apparat des breibänbigen Orxilons. So 
Beten die Gi Dandlariem mehr als jeder SAwlallas; namentlich 
ſted hier bie 


zur Eihnog ng 
u EL lebe kanlenswerih, Die Bllderlafeln erläutern In ame 
giebiger Melle vor allem bie Maturwillenidaften, die —* 
und Inbußtrie. Der Ueine Meyer“ verdient es, im deullchen 
Dolte die weitelte Berbreitung zu finden. 


— In gemeinveränblicher, eben|o für die heranreifenbe Ju⸗ 
genb mie für die weitechten Doötsllalfen bereineier Darjieltung, 
im warmen Tom edhser Baterlandsliche gehalten, il unter dem 
Mel „Die Hohenzollern In Blid und Wort" (Berlin, 
M, Oßenbourg; ü „A) ein Mert eriälenen, das eine Heigädite 
biejes Pürltengekhledhtes von feinen Anſangen bis auf unsere 
Zage Diele, wir es jletig unb umentmegt vormwärtsgefdeltten und 

zu immer wachlenbem Gebeihen unb Binlehen gelangt if. In 
Rassllgem Golloformat gibt es Im geblegener Mimfiberiicher Mus- 
Ntattung 42 Halbjeitige Mbblldungen im Tündlardendrud, bie nad 
Driginakpeiämungen von R. Röhling bie widhllglten Momente 
aus der Geichichte der Hohenzollern barjtellen. Dem beglellemben 
und erläusernden Tem bay Kat Prof. Dr. Aich Sternield 
geläjrieden, Das Bud will dem bewiiden Bolt eim Gebentbudh 
er Rallerhaufes fein und ihm zur Beiehrung und waterlänbir 

hen Erhebung dienen, es will das Gefühl der Mnhänglicleit 
an das Hobengo ber banfbaren Diebe und Ber 
ehrung zu Ihm im allem Scachten ber BWenälterung Immer tiefer 
einpflangen, umb beshalb fel es für jung und alt als wercheolte 
Weißnachtsgabe empfehien. 

Dem hechſdealen, von feinem Bolle jo nöelgeliebien und 
bob einlamen Abnig Lubwig IL. vom Balern dat Alfred 
Beeilhen in ber Dichtäeng „Hobenihwangan" (Münden, 

} Dentmel treuer Siehe gel geleßt, das im 
Gernfteinpak, 


das 
vom jähen Tade beileiben, das in Reuſchwanſtein begann und im 
Starnberger See embeie, emibäll, Durch formonliendeie, Ihöne 
Dietion ausgepeidnet, wird die amd Inhaltlich hetvotregende Did 
tung ſich befombers die Herzen der Batern, bemen Ihe umglüdikher 
KRönig unvergeflen bleibt, zu gewinnen willen. 


— Sälidhtes Empfinden bei inmiger Liebe zum Walerlande, 
yar Natur und zur Familie kpridt aus den amlpruchsiofen, aber 
onbelmeinden Gedichten“ vom Mugulie Goepel (Bauhen, 
Commißllonsveriag von Er, Mühl [Ritard Dinelger]; geb. 3.0), 

Verſa em Bruder heraus» 


 ommlbus caritas, Blälsige Gebidne. 
Den beiterften, berjiglten Ton trifft die Berkaflerin in den leht 
genannden, Yan. bach darin ühre Diebe zur Heimat und zur Helmal 
Imwahe recht Innig wiber. 


— Unter dem Titel „Geilteshelben (Führende Geiler)" 
gl Anton Bettelbeim im Berlag vom Ernit Sofmang u. Co. 
Im Berlin (ber eingelne Band 2 4 ‚ der Doppelband 4 „4 &0 4) 
idiom felt einigen Jehren eine Sammlung son Bingrapglen vom 
Dibanern deraus, die darch Ihre Belltesarbeit eimen bebeusenden 
Dit. und Rahwelt ausgeübt haben umb fomit 
su Flhrern in ber forticheeitenden Gultur geworden find. Lnter 
m ce zunddit mol bie 

Selling hervorgehoben werben, in der A R. Borinity ein 


länder Tennyjon bat in ber Sammlung burd Me Blographie 
von Emil Roeppel Mufnafme gefunden, wie aud das Leben 
bes Defterreidhers Anzengruber und defjen Bebeutung als Ex- 


gehbähte u 
Mozart fand in Ostar Flellder feinen Blograpben, währen 
Ed. Griejebad; eine eingehende Debensgelchläte —— — 
Schopenhauer gegeben bat, bie beilen zahlreichen Vereheren 
wälllemmen fein wird. Reben ben Diätern, Aünjtiern und Phllo- 
fophen jel much ber bändigen Biographie Peter's bes 
Grohen von A. Wallizemiti, deutjqe Musgabe von Wilb. 
Bollm, gebadıt, bie fühend auf bisher noch anden Urkunden 
ein es Debemsbilb vom Gründer des zufliihen Selhes 


an auf eimgehenbem Duellenjtubium Sorgfalt 

‚ amd weiteren Arellen veritänblider Darjiellung 
sorgefähe werden, fo nd fie dech Hämmilich werih, dal ähe Min. 
deuten lebendig erhalten bleibt, und mwirb gemih aud bie Fenni- 
nib Ihees geiltigen Werbens und Be u ohne erziehemben 
unb verebeimben Einfluß auf üre Dejer bil 


Feine — * ledendig · der Darfkelleng 
und ehe bebagiih gemürhlicher Ton zeiämen die „Sumoresten“ 
von Julius Lohmener (Berlin, freund u. edel; 3.4, geb. 

M ans, bie aufperbem den midt zu unterkhähenden 
ohne Husnahme im traten Bamilientreile vorgelefen werben zu Bn« 
wen. Was bie Humoresten Dohmeyer’s zu einer ſo gehunden Noft 
madıt, bas iM nor allem ber unsermühlide Optimismus des 


— ls eime der Blüten deuncher Dichtung, bie 
bas Höeidende Au = negeitigt hat, darf umitreitig das 


890 


eenbien Mlier, 
wird die Lertüse Dehlelben einen hoben Genuh bereiten. 


— Es Iit eim jhömer Zug bes beutkhen Gemils, im Walde 
ztelleiät nirgends jo herslüh in feinen Formen und Barben 
et in Deniiäland, Erholung ven der Mebeil und übe 
za [uhen. Raum «es darum munbernehmen, 


A 
# 

5 

35 


i 
H 
E 
N 
2 
5 
8 
| 


roenſchen Dariiellungen Ah am ben 

am beiten bie Sammlung son be 
usihe Wald im deutſchen Lie»“, in ber 
Malfreunb de Stimmen unberer Dichtet Über ben 
npetragen bat (Berlin, Oramienitwahe 99, Hermann 
A. 8 lommen barim in 836 Diederm eima 
benen wir Die beiten Namen finden, yu Morie; 
von allem Schönen, das der Wald bielet, von Blumen 
‚von Bo& unb Ser, vom ben Nahresjeiten, von 
Waldtwft. Die Gebitne beimeln jeben Raturteeund 
werden ihm In bem gebiegen ausgeliatieten Bud 
Dentmal deriſcher Diebe zum Walde, als mattenales Erbauungs- 
wlilfommen fein. 


za cx3225 
—* ‚ie: 


5 


— für alle, Die das Zeichnen als eimen widtigen Theil der 
allgereinen Belang und zu Ihrem Wergnügen zu erternen 
wünfden unb dabei nit in ber Dage Iind, ipee Studien wnier 
der Deitung eines erfahrenen, Hinjtterih gebilbeien Lehters ber 
treiben zu Binnen, wird jidh bie „ Zeigenigule“ nen Ih, Gomz, 
Vrobefler in Shatigast (Ranensburg, Dito Maier; 7.4) als ein 
querläffiger Huibgeber erweilen. Sie zeigt In Ueret und an 
Icbaufidper TBelfe die Weittel und Wege, die dem Scäler, ber auf 
Selbitunterridt angemwielen iM, eine Mufgabe exieidtern Idmnen, 
und behambeit =; einer Darlegung ber allgemeines Geld: 
edyung bes Zeihenmoderials zumädkt die 
ide, dann das Zeläemem nah jarbiohen hang n, das 


fünftleri! 
Epleiregeim Find [ehe einfad, ber Preis eines Spieles beträgt 
3,4. Fr die jüngere Sindermelt ilt wech bie vom Lorhar 
Meggendorfer In Berbinbung mit &. Gtenzinger» Hillardi 
ieh „Bußige Memagerie“ (2 4) beilmm, die mit 
iheen 48 wlorietem Thiectacſen usb esenfe vielem Aüchäen mie 


Musfastung jümmitiher Spiele IM gut. 
ig genug. ge Welhnedietiiä Ihmiten zu helfen, 


— Mit der Jahresende [teilt ſi gem im jeber Famllie 
ein Aelendet em, um an ber Hand befleiden dem Bauf ber Tage 
u Enwen. Dabel barf es banm nit menbernehmen, 


nennenben Sialendern Ift wol der Aoloman 
oler (Wien, Geriah u. Cchent; 1 A), em 42 Emtt. habes 
und 9 Ger. breites Büdlehn, beilen Herausgeber, ein Hepräjen- 
tant der „Moberwen“, darin eine Serie von zmbl| Momatsbildern 
bietet, die die Amelfioniktiihe Strömung des jMeidenden Jahr 
hunderis Ienngeiieet. Mad der „Mündener Ralender”, 
vom bem der 16, Jahegamg erkärlen (Münden Regenshurg, Ratis · 
nale Werlagsantalt; 1.4), bat ulel fhbnen Bilderlämud. IEx 
einem einiohen falendarium bunt ausgeführte 
Wappemialein deusjper Fürlten und Grafen meh ben nöchigen 
. „Banierberg's Illuftririer Ab- 
telptalember" AGamnoner, Adnig u Ebert; 1 AM 50 A) 

einer gi Palette neben den ZTogtsangaben 
366 Bier mn beutkhen Gauen mit geldyhiliten unb geb 
Nollgen, während „Meyer’s Hiftorijä:geo, 
arappifher Nalender“ (Beiagiz Bibllographiläes Iaftitut; 


Ui ale Takte, Siänym- u) Bapmtihen pair 


Beil 


Illuſtrirte Zeitung, 


ben WMöbilbungen ber verſchledenſſen Megenkänte eine reihe 
Bükle vom geläichiiiäem, geagtapälihen un» marurmilfenkhaft- 
Idem Willen vermästel. Dtme Zweifel ih bieler Nalenber ber 
werıhosiiie unter ben „Ber Boltstalenber von 
Rorbbeutihlandb", aud unser bem Til „Der Gelell- 
Idafter“ erjhlenen (50. Jahrgang. Dlben Gerharb Stal · 
Ting; 2 .4 50 Al, fargt mebem einem Kalendartum 
und vielen für das Derlehrsleben wihllgen Beftimmungen und 
Uingaden auch jür eine Unterhaltungsietüre. Da in ihm 
vorjugsirile die Vexheuniſſe des ms Dibenbarg 
berüdlichtigt Find, gehtaltel ex Kid) zu eimen Bollsbuh für bleies Danıb, 


— Ts eine eitgabe zur angenehmen und beicheenben 
Unterhaltung im käusliäen Areſſe Ind in biefem Jahre in ihrem 
45, Jahrgang bie „Jugenbblätter”, bei den Sjabella 
Braun, wnler Wlimielumg uleer pugen nde son Ifabella 
dunmmel herausgegeben, erlälewen (Münden, Brenn u. Sdei: 
Wr; 5,4 60 dj. Der fattlide, mit 6 Mälbern in arbörud 
unb vielen Holgkänitsen gelämldie, and ſonſt gut mungehlaniele 
Banb enihält wie früßer neben zahtteichen Gebiäten intexellanie 
Erzählungen, deledreade Seite, Mäthlel, Eprüde unb mandes 
umbere, was zur Bibung des Derilanbes und Hemiiies beimägl. 
Der fHlidte, anjprugeloje Tom, ber burch den Imbalt bes Buche⸗ 
Veat. welh die jugendliden Berzen zu fellein. Im demſelden 
Veriag IH bas „Räthjelbud" von Georg Sheter (3. Hull; 
2 A) erjädenen, das eine reldigaliige, mögliält nielleitige Aus- 
wahl son Mälkieln, deren Sdfung eine der angenehmen und 
anregendjiem bes Derktandes unb ber Whantalie 
iM, Diele, Im orlgimeller Weile jorgi ferner für Unserbalteng 
in ber Famille das Wilderbuh „Dem ſoll i& malen?“ om 
Hans Preblt (2.4 50 Ay, bas auf 104 Seiten mii zum Tell 
farbigen Bildern im heiteren Berien Trleitung gibt, wie als 
einfoßen geraden unb trummen Dinien bie dyaratterijtilchen Por 
teäts der veriäledeniten Perfönlichlelten zum Ergähen der Dar 
Heller enttieben. Muh ber „Anlender der Kliegenben 
Blätter“ (1 MM außer em Mlmonod fo vlei Hetieres 
unb weih den barmlolen Humor durch Seine weihliiwlieirien nel 
beten In Poelie und Proja jo gwi zu pflegen, bah er immer ein 
gern geichener Gel Im beumihen Haufe kein wird, Mat 
minber iſt das gemis der Fall mit dem hedidten im oberbaitijäer 
Diumdaort, die Beorg Eberf unter bem Titel „Dörfer! und 
Hütter!* feleg geb. 2.4 50 A) hermuspegeben bei. In ihnen 
Ipridt Wh bas e, aber khelmilche Welen der Ciberbalern 
In oft weht Trahtiler, aber Do ſiere deueret Welke aus, ſodah 
ein jeber Leſer daran [eine Freube habem wirb. 


— Die im vorigen Jahre von ber Derlsgsbinklung son 
Ferdiaand Het m. Sohn in unternommene Jugend · 
ſarmeareihe „Dernbeil ber Stenſtote*. bie Gullurbilber aus dem 
Deben weniger beianmter Dänber und Dölter bietet, hat im ber 
Sräblung „Haldmond umdb Grliehentreuj" von Bruns 
&arlepp (mit 8 Zonbllbeen mach Jeichnungen won oh. Gebete 
[Pradyibs, an 2.4 50 dj) eime veht beadjienswerihe 

a 


er feinem Dejerm ein türliiches Giillieben vor, bas 

wieb durch bie yäubertihen Einfälle der Aurben, wendet banm 
den Leben in Ahen und Romitonlimspel zu 
und berätwt babe auch dem leiten “Türtifcrgriedlichen Krieg 


die Erzählung Me Die 1 
fein. Das ilt auch ber Ball mil gleihem 

erfälemenen Erjähbeng „Der isrelmillige bes Js”, Die 
Anrl Tanera (mit 8 Tonbilbern von ©. Zimmer [Bradibb. 
5 4; geb. 3.4 50 Al) ber reieren Segenb gemätmet dat, Im 
beiner belannien anichawikgen und felleinden Darttellumgsmeile 
darin der Berfaller das Leden eines aus bem 


yerüftehtn, 

zur Ger als Freiwilliger anf bem „tie“ aufgessmmen wnb bei 
deflen Untergang geretiei wird, Durch die Erzählung weht «in 
feifcher Zug Iugendliger Begellterung INr Aalfer und Neich ber 
in jungen eimen frewbägen Wiberhall ermeden wird, 
Sictan anfäibehenp, ſel nad des Drbensbiides „Der alte Frig" 
von Wiik Aöhler, mit & Heljlämillen {60 A), pebadt uf 
bem Mappen Raum zon 64 Seltem iſt der Werfaller bem grohen 
Raig in [einer unemüdeten Thätigleit als Felbbert und Esants- 
monn mögüihlt gereät geworben, und bas Büchlein wird Im feiner 
einjoden Derfiellung das Bilb bes vollwihlmlihjlen aller Aänige 
bei fung und alt lebembig erhalten. 


— heober Siroeler’s Aumjioerlog in Nürnberg bringt yum 
blesjätrigen WMeitnadisfeit mehrere Seuhetten auf ben Blder- 
mart, bie gang bayu angeiban find, ber Sinberwelt und ber 
Jugend durch anziebenben, oft mannigfaitigen Inheu un fchäme 
äuhere Masialtung Treube zu bereiten, „Planberfiänbden“ 
At eime mit zahlreichen Bildern im Farbendrud umd Halziämit 
derelgierie Beitgabe zur Unterhaltung unb Belehrung für Anoben 
und Mäbhen von oft bis er 1, heramsgegedem von 
Helene Bimder unter Mitwirtung von ©, Cimen!, (Ella Haag, 
Helene Araaet. Rate Dog, Unna Varquardſen, Duile 0, Meng, 
Brida Stanz, Ouitie Ediwahn, Margarete Malsieben, U. Wille c. a. 
Der biesjährige 5. Band von „Plauberkünben” (geb. 6 „A), 
ber auch im 2 Halbsänben zu haden Kit, von benem jeder ein 
ergeldäeflenes Banzes bilder, enihäl eine abmechstungsteite Folge 
ber Klulichlten Geichiäten, Wären, Fabeln, Raben umd Kelle 
bilber, Derje und Säwänte, — Für bie fange Mäbchenwelt von 
14 bis 16 aber beitimmi ilt der 2. Band der „Frühlings 
biütem*, herausgegeben son Bertha Ultment, mil Beiträgen 
einer ganzen Heibr erprodier und beliebler Ingenbhhrifetiellesinnen 
und ausgelastet mit zablreldyen farbigen und [dhmargen Bildern mach 
Originalen von ©. Baterlein, D. Blume-Biebert, 15. Do. Defregger, 
Th Matihel, Georg Mübiberg, Fr. Rei, Bau Tiemann, Hari 
Do Anza vo, Wahl, Paul Wagner, Mier. 3, Zuber Yußier u, a 
Dieler In jehr anipredenbem Gewand erichelnende Band (? A 
50%), der aud In zwel geionberien Holbbändben bezogen merben 
far, gibt wicht mer fehlende Erzähtungen, Gebläe, drameniſche 
Serge, jonbern aud unterhalvende Melkckhllderungen, Aünltier- 
bisgrapdien, An su Aunftübungen in 1, Brand 
mederei u. dergl, Einen dei aller Fülle anzlehender Gdilderungen 
Na Hoden Hehali beſſat die der jungen Däddenmeit gemibmuede 
Erpiälung „Blctoria Erita” von Anna Kile, ein Bud igeb, 
2.4, dan [ih an Auferlüh mit heinem wier 

Honen von Kerl Boh unb dem In dem Ornamenien felnfinnig auf 


14 


Nr. 2947. 21. December 1899, 


ten In binteusenben Einband als 

bie —* Jugend antkndigt. — ER: u ne 

wet die mehllelle (8 A, bs st 

Mutter und Kind“, Mike Keime rei e 

Paul Thumann. Deufihes Semi 
früßfter Jugen 


löter 
MWahrhelt und SAänbelt, bie der Iebefihn Brrbenteaknsn, 
vumg der Brudmann’khen Eat: wad Aunfibeudern ie Plgen 
bes Entjliden won au und fang jein womben. 


— Unser ber grehen Zehl som Wüberbüdern, bie 

gabe den br det Alnder jhnüden, serien Mo 

der Bed's Bilderbuch für die Jugend“ mit Zar 

unit; 4 ‚ 

— an — ſteuabSern den Paper —— 
m aus er und eaihen 

— 1A cald. enzeigenben Teak uren Kranz 

War biejes Bilderbuch für tos Aher von ſaf bis ade 

beftimmt, ſo jegt bas none Ainbertuh „Grohmätletäeng Brı 

mädinib für Idre Lieblinge, bas 21 Tim Lehrer > 

I&ähten umb Mediäte son Marie freitag wir (Brain 

Da Ride Berlog; 8 A 50 A) eine emas hä Mm, 

ſtufe voraus. Die einfachem, ni 

Golem web Tb. — reiht — Hy 2* 

au 
lugendlihen Leſern manden Greah gewähren, —— 


— Für Geineninder erahe Hans =. Wort 
Soaningspehäldten, die feier den —— 
als Srparuieusgabe unter bem Titel „Der ilebe Sellany- 
eriienen find (Hariaheei Berlin, Hans 4 


Verben bie esangelliäe Grhhkhte von ber re 


f 


orn Lu wa 
Ind, Im dem Ainderherzen bie Diebe zum en 
empfohlen werben 
— Die rel beuiläe Märheniiersiur bet #7 Machı, 


mann buch „ Die Imfel Jipangu * (Beipgig, Scemiit 
ne —— einer ebenio es = range 
" ergibt einem Aöeiguiten 
Baser nal einer fernen Infel Des Helden ep 
Terme 


nitmoht 
wirb. Er gibt fid dem Mater zu arten 
mit allen Ehren wieder In feinen Rang als Rudylaiyer des Ri 


eimgeleltl. Die Gehälite 
wie ein verjlänbiger Brherr fern Schüler 
erleihterm Tann. 
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it kinem 
Au ſicctum ein 

das Angellta Hart 
Zlter gan EURE oil neue 7 3 
brudbil und olelen Mluftcatiomen non J 
(Aben, 3.9. Badem; 4.4) berangngeben, a bene 
velte Phanlalle mit Tiefe des Hemüthe und Weinkeit 
fihen ng verbindet, fobah fie ergkhems uns 


2: 
want 


— Eine teiche Auswahl von Stoff zum Unterhelteng uab Er 
kehmang für Anaden und Im Hiller von 3 bis 16 Yaenn 
Diesel „Das Bud der Jugend. Gpiele und Held! 
Haumgen“, herausgegeben zom Fella Mofer (Dim Bien 
keben; 8 Al. nee nah geb 


Laubſtae b Schnlygmefler, Grad 
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Imb ie im Reetiderkt aungeflhrnen & 
und 5 eine edit deilekte —— 
dert) fie auf bie eimfade 3————— 
tgfiächen nergiert werben Aännen, Di Kusfähress A 
Tedymit Mt Teiht, &m Hurper Zeit nah der „Bade 
für Rerbiänitt-Mrdeiten“ vom 5 Pr 











— 
ie ihm das Herz Mopfie! Wie 
er athmete, ſchnell und tief, voll 
underbrüdter Erregung! Und er 


war nod nicht einmal im voller Toilette. 
Was follte das noch werden! 

Er ſchellte und ließ ſich ein Glas 
ftiſches I affer bringen, das dritte ſeit 
einer halben Stunde. Dann fuhr er fort, 
jich anzutleiden. Seine Hände ziiterten 
dabei, jeine Mugen glühten. Er Tudhte 
alles am urredten Orte und wuhte mit 
dem endlich Gefundenen nicht wohin 

Mein Gott, wenn fie »nein« jagte! 
Ste, Elifabeih von der Leerden, das 
begehrenswerthefte Weib, das er in jeinem Leben lennen 
gelernt hatte, und feit Monaten der Brennpunft feiner 
Sedanten, ſeinet Wünſche Wenn fie -mein- ſagte! 
Das wars, was ihn marterte und aufregte bis zum 
Fieben. Und immer wieder wog er feine Chancen ab, 
gewiß zum taujendften mal in den letgien Wochen. Sie 
war fdön, adelig, hochgebildet, doch ohne Vermögen; er 
rei, in angefehener Stellung, ein Mann in den beiten 
Jahren und, wie er, ohne eitel zu fein, fagen durfte, vom 
einnehmendemn Heukeren. Darım halte er im der lehlen 
Zeit den Spiegel genugſam befragt, und dieſer gab bie 
fünfunddreiigjährige, große, fhlante Dlännergeitalt mit 
dem ovalen, ftiſchen Gelicht, dem weichen, braunen Aund- 
bart und den dunteln, [harfblidenden Augen jedesmal zu 
feiner Zufriedenheit zurũch 

DO, jie würden ein ſchmudes Paar geben! Das 
geſtand er ſich wol. Auch Elifabeih) war hochgewachſen, eine 
Germaniafigur mit einer Fülle von blonden, auffallend 
khönen Haaren, das Ideal eines deutſchen Weibes 

Sie lebte bei ihrer Dlutter ziemlich zurüdgejogen, 
madıte jelten Bejuhe und empfing nur wenige bei jidh, 
Tilgner jah fie gern fommen, plauderte germ und eifrig 
mit ihm, Ihre ſchönen Züge belebten fi, ihte Augen 
blidten ihm ſtels warm und zuiraulih am, Abet ob fie 
ihn liebte? Dur ihre ganze Art ging ein ſcharſ 
ausgeprägter Zug des Stoljes; ſie war ganz das Weſen 
innerli insgeheim einen Dann mit verjehtender Sehn- 
ſucht zu leben, ihm felbjt aber die Maste der Ruhe und 
harmlofen Piebenswürdigfeit zu zeigen. 

Fteilich, er glaubte ſchon dutzendmal verdädtige 
Anzeichen bemerit ju haben, aber er in feiner verlangenden 
Berliebtheit fonnte ſich ja itren. Und dann war da noch 
ein Punkt: Director Tilgner war Witwer, Er halte 
drei Jahre in einer jehr unglüdlicden Ehe mit einer 
excentriihen Ruſſin gelebt, die er allerdings nicht aus 
Neigung, jondern unter dem Zwang gewiller Verhält- 
niſſe geheiraihet hatte. Sollte dieje Ihatfahe Elijabeih 
von der Leetden abjdjreden ? 

Auch bejah er ein Kind aus diejer Ehe, ein elendes, 
qhwaches Heihöpfhen, union und berwachſen. (ine 
umgeididte Magd hatte die damals laum balbjährige 
Kleine fallen laſſen, und im Laufe der Zeit hatte jich 
als Folge eine Rudgratsvetltümmung herausgemadjen, 
Ob Elijabeih dieſem Ainde wol Dlutter fein wollte? Er 
ielbit hate die Kleine mit ganz aufergewöhnlider Liebe 
ins Herz geſchloſſen. Im feiner bereits von vornherein 
ungemüiblihen Ehe hatte er ihr Erſcheinen mit größter 
Fremde begrüht, und das von der Mutter nicht allzu 
zärtlich gepflegte Weſen zeigte ſchon als Baby eine er 
höhtere Neigung zum Vater. Nah dem Unglüdsfalle 
gar und als das eheliche Leben Tilgner's ſich immer 
unfeliger geitaltete, jdymiegten ſich Vater und Kind von 
Tag zu Tag jtets immiger aneinander. Und das war 
auch jo geblieben mad; dem Tode der allzeit kränllichen 
Frau. Erft jeit einigen Monaten war fein Rind nicht 
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mehr fein Ein und Alles. Ein anderes Gefühl über- 
quoll ſtart und mächtig das Herz des reifen Mannes, 
und dieſes Herz verlangte gebieteriäc, jeinen Theil vom 
Glüt Wird es denfelben finden ? 

Nun war er fertig. Endlich! Er ging ans Tele 
phon und beitellte Ah einen Wagen. In einer Riertel- 
itunde konnte dieſer da fein. Die Ville Tilgner's Tag 
aukerhalb der Stadi. Inzwiſchen wollte er Abſchied 
nehmen von Galdha. Er jhellte und lieh fie rufen, 
Nad) einer Minuſe ſchon öffnete ſich nolljtändig lautlos 
die Ihr, herein ſchob ſich langjam ein jedhsjähriges 
Diadhen und blieb, no die Klinle in der Hand, ſtehen. 
Auf dem miogeltalteten, mageren Nörper jafj ein grofer, 
oollentwictelter Kopf mit |pärlihen, jdmwarzen Haaten und 
einem blalien, edigen Geſicht. Faſt abſtoſend wäre die 
tindliche Erideinung geweien, wenn nicht unter der auf⸗ 
fallend hohen Shen ein Paar übergroßer, duntler Augen 
von rührender Schönheit hervorgeblidt hätten. Und mit 
dieſen ſchaute Saſcha jet fragend nach dem Water hin, 

Tilgner tief fie zärtlich. Nun erjt ging fie jaghaft 
und zögernd auf ihn zu und lieh ſich ſchweigend auf 
den Arm nehmen und Füßen. Früher war das ganz 
anders gewejen: jubelnd und jauchzend im kindlichet Luſi 
war die Reine jtets zu ihm gelommen, auch ungerufen. 
Die lehten Wochen aber batten fie ſeltſam verwandelt, 
Die Vernahläfligung des Waters ſchien fie tief zu be 
rühren. Sie fam nur nod, wenn er es haben wollte, 
und da gab fie ſich ſcheu und ſchüchtern. Auch jeht. 
Tilgner empfand es in feiner von Wünſchen und Holf- 
nungen getragenen Erregung ſchmerzlich und voll Reue 
und jdalt ſich felbitjüchtig 

Er überidyütiete Saſcha nun mit Lieblojungen, doch die 
ihmwarzen Kinderaugen blickten nicht zutraulidy und [dienen 
itumm zu fragen: Warum lieheſt du mich wochenlang 
unbeadhtet, und warum bijt du jeht jo freigebig ? 
Nah langer, langer Weile erft öffnelen ji die ſummen 
Lippen, und die dünnen Aermchen legten ſich enger wm 
den Hals des Balers, Drunten war ſchon der Wagen 
vorgefahten. 

„Ich muß zur Stadt, Liebling! Was joll ich dir 
mitbringen ?* fragte Tilgner. 

„Du follft bei mir bleiben, Papa!“ ſagle fie jehn: 


füchtig. — 
„Aber das geht ja nicht, liebes Kind! Ich muh 
fort!“ antworlete er und jtellte fie nieder. Dann griff 


er zur Bürite, überjtrih nodmals feine Kleidung und 
nahm Handihuhe und Hut. 

„Dh werde bir das jhönjte Bilderbuch mitbringen, 
das ih finden kann. Gelt, mein Shah?" ſptach er 
mit aufgeregter Stimme, Nihte fie wieder, aber biesmal 
don um vieles flüdliger, haftig, zeritreut, und nahm 
fie mit hinaus. Nach einig Serunden hörte man das 
Fortrollen des Wagens. Sala ſtand auf der Treppe 
und lauſchle 


Als Tilgner abends zurüdtem, bradjte er nicht nur 
das verjprochene Bilderbud, das er dem Kinde ſchon 
don weiten entgenenftredie; das Mädchen binter ihm 
trug auch noch zwei Cartons, die Saſcha jehr beſchäſtigten, 
da der Inhalt nach Papas Berfiherung ihr ebenfalls 
jugedadht war. 

Zilgner legte Hut und Mantel ab, dann half er 
ſelbſt die Schnüre öjinen. Im erjten Earton fam eine 
prädlige Puppe zum Botſchein. Sie mar ſchier jo groß 
wie ein Jahteslind, und Saſcha war darüber außer ſich 
vor Entzüden. Aus dem zweiten hob Tilgner ein weides, 
ſchneewelßes Münteldien und zog es dem Kinde an. 


Eine Weihnadtserzählung 
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„Damit du ſchmuck bill, meine || 
Kleine, wenn mir zu ihr gehen!“ flü- N 
flerte er. „Du wirft eine neue Mama 
befommen, eime junge, ſchöne, qute 
Mama!“ 

Die jdwarzen Augen blieben nur 
einen Augenblid an feinen jtrahlenden 
Zügen Baflen; auf die Morde achtete 
Saſcha nicht weiter. Die Gefchente 
waren zu fchön, und jaudzenb Iürmte 
fie damit zur Thür hinaue, Lädrelnd 
jah ihr der Water nad), 

Morgen follte er mit ihr zu feiner 
Braut gehen. Seiner Braut! Elijaberh 
von ber Leetden war ſein, und fie Hatte ihm im freudigent 
Tone das Jamwort gegeben! Seine kühnfte Sehmfucht 
wor erfüllt: er wurde wiedergellebt, und zwat mit einer 
Leiden ſchaft. die ihn beraufchte, Die tiefe, derſchloſſene 
Natur Elifabeih's barg Flammen, die fon immer für 
ihn gelodert hatten und nur gedämpft worben maren 
dutch die Selbſibehertſchung einer jtoljen Mädchenſeele 
Das erfuhr er aus ihren Worten und aus ihren Küſſen. 

Und nun begtiff er auch gar nicht mehr, wie er 
an ihrer Liebe hatte zweifeln tönen. Gin Gefühl, jo jtart 
und treu und glühend, wie er es empfand für fie, mußte 
Erwiderung finden, Der reife, ernjt veranlogte Mann 
hatte nod nie geliebt, 










* 


Am nmädjten Tage fuhr er mit Saſcha zur Stadt. 
Das Herz tlopfte ihm, als er mit ihr die Treppe zu 
der Wohnung feiner Braut emporjtieg, Die Kleine jah 
ganz lieb aus. Der loſe Empiremantel bedie diectet das 
verwadhjene Nõtperchen, das Geſicht war von der Winler: 
fälle etwas geröthet und dadurch früder und kindlicher 
als fonjt. Im Yrme hielt fie zärtlich) die neue Puppe; 
die hatle fie um um jeden Preis mitnehmen wollen, 

Ehe Tilgner auf den Knopf der Glode drüdte, meigte 
er ji, einer plötzlich aufleimenden Gefühlswallung folgend, 
zu dem Kinde und preile es innig am feine Bruſt. 
Dann järitten fie Hand in Hand über die Schwelle. 

Seine Braut dam ihm entgegen, Mit glüdjeligem 
Lacheln lieh fi die ſchöne, vornehme Erjdeinung um« 
armen und bot ihm den Mund. „Ich hatte ſchon Sehn- 
ſucht nad dir!“ fante fie leile und gab ihm dem Kuh 
zurüch 

Saſcha jtand mit erjtaunten Augen daneben. Der 
Papa nahm fie hierauf bei den Schultern und ſchob fie 
mit bewegten Morten Eliſabeih zu. Diefe blidie mit 
gefenkien Wimpern einige Serunden lang auf das Dläd- 
Shen, beugte ſich dann hinab und wollte es an ſich jiehen. 
Saſcha aber drehte fi jäh dem Water zu und Hammerte 
ih frampfhaft am demelben an. Bei dieſer ungeftümen 
Bewegung fiel die Puppe zu Boden. Elisabeth hob fie 
auf und hielt fie mit zärtlidyen Worten der Kleinen hin, 
Dod der ſchöne Wahstopf hatte einen Rik; belommen, 
und als Saſcha diejen bemerkte, brad) fie in Thränen aus. 

„Du bit ſchuld!“ fagte jie in unartigem Tone zu 
der Dame. „Ich will mic nicht tülfen laſſen von dir! 
Und dem Papa darift du auch Teinen Auf mehr geben! 
Er ift mein!“ 

Elijabeth; erröthete, Tilgner aber wurde bunlelroih. 
Er verwies dem Kinde jtreng diefe Worte, und feine 
Hand zudie Heflig mad dem loſen Mäulchen. Da entzog 
ihm Frau von der Deerben das weinende Rind. „Saft 
ihe Zeit, ſich dareinzufinden!" fprady fie zu dem Bratıt- 
paar und führte unter janfter Juſprache das Mädchen 
ins Nebenzimmer. 
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In den dunfelblauen Augen Clifabeih’s zitterten 
Tränen, Tilgner jah dies, und Form erfüllte ihn gegen 
Saſcha. Sie halte einen abſcheulichen Miston in die 
Seligfelt feiner Liebe gebradt. Leideniheftlid ri er 
die Braut im feine Arme umd kühle He, „Ich bin ihe 
antipathiſch. Kurt!“ flagte fie. 

„Das ungezogene Rind!" flich er hervor, „du mußt 
ſchon verzeihen, Eliſabeth! Ein Rind ohne Mutter, ein 
ungeſchicties, von Dienitboten erjegenes Rind!" 

Als Ftau von ber Leerden nadı eimer Welle mit 
Seſcha wieder eintrat, rief Tilgner diefe jtreng zu ſich 
Sie lam langjam heran. Im den ſchwatzen, verweinten 
Augen glimmte ein trobiger Funfe. Sie fah jeht aufr 
fallend häklih aus. Im Elifabeih, flieg unwilltütlich ein 
Gefühl des Abiheus und der Mbmeigung gegen das un- 
liebenswürbige Rind auf. 

„Bilte um Verzelhung!“ gebot der Vater. Zögernd 
und wibermillig [prach es einige Worle, deren Tom 
Eliſabeih verleßte und das Gefühl der Abneigung noch 
verjtärfte. Seiha King ſich dann mit den beiden Händen 
am den linten Arm des Baters; die junge Braut hatte 
die Hand in deilen rechten Arm gehoben. Und da 
blidte die Kleine feindfelig auf ihre zulünftige Mutter 
und dieje Tieblos auf fie. Im beiden wallten Zorn und 
Neid, und die Eiferludt trallte ſich in dem Aindesgemüth 
nid minder feit als im dem Herzen der Braut. 

Sie waren Feinde von dieler Minute an. Seſcha 
verhehlte dies in findblichem Unverſtande nicht. Elijabeih, 
im Beſitze itärleren Rechtes und jtärlerer Macht, ſah 
nicht ein, weshalb fie um die Zuneigung dieſes ab- 
ltohenden Weſens weiter werben jollte, deiien Eriſtenz 
für fie bisher nicht vochanden war, und das nun lam, 
um Ihr faum begonnenes Hlüd zu jtören. Ihre Gefühl 
war beleidigt, ihr Bid ſchon geträbt, ihre jugendliche 
Selbftjuht entfaht. 

Tilgner brach bald auf, wm bein Töchterchen mad) 
Haufe zu bringen, Die Situation befierte ſich nicht, und 
ihm war peinlich und Ächmerzlich zu Muthe Belm 
Abihied war Seſcha nicht Tiebenswürdiger als bei der 
Begrüfung, umd es gab eine neue Thränenflut. Boll 
Zom und Scham eilte Tilgner fort und zog das Sind 
ungeduldig mit fi. Eine exemplariide Strafe hatte er 
ihm zugebadht, Aber der Unblid des Heinen, vom IBeinen 
ganz verſchwollenen Geſichtchens, das er im Magen ſich 
gegerüberjah, nagle freilid, etwas an diefem Worjah, und 
das Gebaren Saſcha's erfdütterte ihm vollends. Nach 
einem eimzigen, mur eim bischen milderen Blid aus den 
Valetaugen hatte fie ſich auſſchreiend an ſeine Bruft 
geworfen und ähm umllammett mit den ſchluchjenden 
Worten: „Du büt mein Papa! Ganz; mein Papa, 
meim lieber, füger Papa!“ 

Dit Gewalt verhielt er ſich ablehmend. Zu Haufe 
angelangt, griff er mit zußammengelniffenen Lippen mad) 
einem Stod, Wber als fie fo vor ihm ftand, angſtooll 
die Augen auf ihm geröchtet, furchtſam die ſchmale Mis- 
gejtalt miebergebeugt, wurde ihm das Herz weich. ie, 
diejes elende, verwadhiene Rörperhen follte er ſchlagen ? 
Diefes arme, fhon von Anbeginn feines Dojeins um 
allen Lebensgenuk betrogene Geihöpf? Nein, nein, 
diefe rohe That fonmte er micht vollbrimgen! 

Er warf den Stod weg und nahm das zitternde 
Kind mit beiden Armen auf, Das Vergehen wer ja 
nicht fo groß. Sie liebte ihn eben mit findlüher Glut, 
und er felbit Hatte diefe emgefucht und genährt in dem 
Jahren feiner unglädlihen Ehe und Vereiniamung, hatte 
freudig und freiwillig und verchwenderiſch alle Aräfte und 
Gefühle feines Herzens ihe geihentt. Nein Wunder, 
wenn fie ſich jet imitimtio gegen eine Theilung dieſet 
Schatze wehrte. 


Den ganzen Tag über befand ſich Tilgner in einer 
ee Be Sein feliges Empfinden hatie 
unermwartelerweile einen heftigen Stoß erhalten, und 
oorwurfspoll zieh er ſich der Gelbitjndt: er hatte für 
ſich ein Weib gejucht, aber nidt eine Mutter für fein 


Glüdtsrauf wieder hätte einjtellen 
war Elifabeil; daran ſchuld. Sie ſytach mie mehr vom 
Saſcha und unterbtach ihn in ingendeiner Weiſe wenn 
er davon begann. Sie wurde rolh und bleich [miegte 
fid) aufgeregt am feine Bruft und fragte ihm immer 
wieber, ob er fie lieb habe. Beharte er auf jeinen 
Worten, dann zudte es in ihren [hönen Zügen fAmerzlich, 
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und jie flüfterte: „&s wird alles werben, wie es jein 
muß. Nur jest lah mich glüdlich ſein umd liebe mid!" 

Das jdymerzte Ihm; er erlannte, dak jie das Zur 

iammenleben mit dem Sinde fürdtete und fein volles 
Eheglüd erwarteie, wie er es ihr doch jo gern bieten 
wollte. Anderjeits bekümmerte ihn das Benehmen 
Saſchas. Sie war voll Aufregung und weinte meljl, 
wenn er zu einer anderen als der gewohnten Bureauzeit 
fortging und nicht pünktlich mach Haufe lam. Und jie 
mahnte ihm mit ihrem oft wiederholten »du büt mein 
Papa, mein liebfter, mein quer, mein Herjzenspapa« 
mur zu Fehr an den leichten Schatten, der über jeinem 
Glüte hing, da fie dan mein⸗ ftels mit befonderem 
Nadideud ſprach. 
Später dam Elijabeih naturgemäh öfter in das Haus 
ihres Bräufigems. Da war das Sind im der Regel 
nicht zu Sehen, Es verfiedte ſich in einen Wintel, den 
es erjt verlieh, wenn Elijabeth fortgegangen war. Tilgner 
Tief; es Ahun und laſſen, wie es wollte, Er war jaghaft 
und ungemih, er war fid) nicht Mar, wie er die Sache 
anfangen follte, um fie nicht noch mehe zu verfählimmern. 
Er hatte ſich die Worte der Mutter feiner Braut zur 
Richiſchnut genommen: »Laht ihr Jeit, ſich dareinzu ⸗ 
finden !« 

Endllich, auf das Jureden der alten Ainderfrau, die 
heit dem Unglüdsfalle des Kindes im Haufe wer und 
der Kleinen in einem fort von der |hönen, lieben, gütigen 
Dame erzählte, die jie Mama nennen follte, kam fie 
herbei, machte böflich ihren Anids, aber ſchwieg und 
that fonst nichts mehr. Sie ftellte fi dann eine Zelt 
lang in eine Ede, ſchaule ſcheu und mismulhig mit ihren 
ausdeudsvollen Augen auf Elſſabeihh und wirkte auf dieſe 
geradezu abitopend und widerwärtig. Dann verſchwand 
fie piä 


p . 

Der Gedante an das Kind machte die junge Braut 
allmählich gang nerods, Vor ihren Mugen jtand Sahdıa 
wie eine lauernde Spinne, die ihrem Glüd nadjtellte. 
Schon beim erften Anblid Saſcha's halte Eliabeih gegen 
aufiteigenden Widerwillen zu kämpfen gehabt, denm jie 

- jelbft jung, ſchön und gefund — fühlte einen heftigen 
Abſcheu vor allem Häklihen und Kranthaften. Um des 
geliebten Mannes willen hätte fie mol dicken Widet ⸗ 
willen überwunden, wern das amfjallende Benehmen 
des Aindes [ie nicht To gereizt hätte. 

Elijabeth weinte oft bittere Thrämen über das boshafte 
Geihöpf, das mun einmal da war, und in dem ſle be 
ftimmt das Unglüd ihrer Ehe vorausjah. Im höchlert 
Erregung nad) einer neuen unangenehmen Scene wünjdhte 
fie ihm fogar im jtillen dem Tod und beiete, dafj es der 
Himmel doch fterben laſſen möge, ehe fie ihm Mutter 
werden follte! In jener Stunde ohnmädtigen Joms 
mahen fie ſich aud vor, Kutt vor die Mahl zu fellen: 
entweder fie oder das Aind! Aber wohin mit dem 
iheähliden Weſen, das mit rührender Diebe an dem 
Boter hing, und das diefer auch ein gutes Theil mehr 
liebte, als dem heiken Herzen Elijabeth’s recht war. 

Dod; das Unſchöne, Uneble, Graufame dieſer Ge 
danten amd ihr am mädlten Morgen, als die Geijter 
der Empörung und des Grolls von ihr gemidhen maren, 
ar vor Mugen. Ihren Berlobien lieh fie von dieſen 
Verflimmunmgen und Kämpfen nichts merten, aber ähm 
[len es doch, als ob ihr Weſen und Benehmen nicht 
mehr die gleihmähige Harmonie zeige, bie er am iht 
von Anfang an gemöhmt war. 


Ungefähr vier Moden vor der Hochzeit ira ein 
bebeuffamer Jwlhenfall ein. Hurt Tilgner war eines 
Nachmittags zu feiner Braut gelommen, allein, ohne 
Kind, wie immer, Und wie immer wurde er von ihr 
aufs liebevollite empfangen. Erfteut nahm fie bes 
Sträufhen Marzoellchen aus feiner Hand, befeitigte es 
on ihrer Brust und Lüfte ibm danlend. Et ſtand noch 
im Ueberrock vor iht. Sie bemerkte dies und wollte ihm 
helfen, denjelben abzulegen. Dabei fiel iht Blid auf 
einen Tilefarbenen Brief, der aus einer Seitentaſche Iugte, 

„ah“, jagte fie ſchelmiſch Lähelnd und tippte darauf, 
„mein Serzensſchatz Äheint da irgendeine zarte Corte 
I zu führen, Siehe, ein Damenbrief! Habe 
ich Urfarhe, Liebſter, eiferfüchtig zu fein n 

Kurt lachte, war aber doch ein wenig verlegen. „Bon 
= re meiner verftorbenen frau”, antwortete er 
elhihin, 

„Ja, das fanm jeder jagen, Theuerer! Ob id das 
glauben darf, zumal du neh mit feinem Wort er 
wähntelt, da; du eine Schwiegermutter halt?“ meinte 
Ellſabeth Im gleichen Scherzton weiter, und doch Mang’s 
ein wenig wie Ernſt durch 

„Ich ſptach nie von ihr, weil fie mir bis ins Innerfie 
Herz unfgmpathäd) und zumiber if. Ich tümmere mic 
nie um fie“, entgegnete Rurt und hielt ihr den Brief hin. 

Sie erröthele und wollte im anfangs nicht nehmen, 
griff aber dann doch danach und entfaltete ihm. Sie 
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Blücht t der Underihrift. » 
uam i Mlerendre Brraigg, 


„Eine geborene W wur dei u 
fie und ie ihm —*2* — Dur Io 
„e ur ganz, Piebling, damit 
er wirlli von meiner t Ns u * he 
nn, = = andere Dome unterjeiheen * 
achte, tend er ablı überlas Eijaker 
folgenden Inhalt: * 
Meln geliebter Sohn! 
Durch) Frede muhſte ich häten, dah Du mei 
— Sal eine Badjolerin m ad 
—** Dok Da . baoem Teinerlei Witfeilıny 
machteft, war nicht lieb und von Di 
aber bin ich Dir, wie * —* 
zugethan, und um Dir dies zu beween erflär ig 
mic bereit, das einzige, arme, jühe Sind Meint 
theueren Torhter zu mir zu nehmen, Id glache be 
Mimmt, Dir damit einen Dienft zu ermeihen, da Te 
Dein neues Glüd doch lieber ungellärt genen wi 
und bie Kleine Dich immer an das Vergangene erinnem 
würde, Da jie bei mir gut aufgehasen kin un, 
bedarf feiner Worte, Außerdem will % Die and 
gar nicht verhehlen, daß es mein heiher Wurid & 
das Rind meiner Todhter zu befihen, wm je mehr, as 
ich mir denen farm, dab du es nicht oeemilln mir! 
Alſo ſende es mir, oder beimge es jeibkt! Ieiy 
großmütterliche Liebe wird ihm Water und Wuster 
erjeen. Nimm aud meinen Glüdmunj für Dein 
meue Che entgegen umd jei gegräht uor 
Merandee Wronifh. 
Elifabeih; ſchien gar nicht fertig zu werden mit dee 
Brief, Da aber Kurt hinter izt jtand und ühe ühe 
bie Schulter ſah, bemerlte er midt, wie Re medien 
erröthele und erbleichte, und wie ein harter, enfdikenr 
Zug in ihr Geſicht trat. 
„Het du ihe fon geantweriet?* fengte fir. 
„Nein, Elijaberh. Ich erhielt den Brief eben ırk, 
als id vom Haufe feriging“ 
„Und was wirjt du ihr ſchtelben, Runt?* 
„Wenn id ihren malitiöfen Sermom überhaupt be 
antworte, dann werde ich ſchonſtens banken für ihr jme> 
liches Anerbieten und ihr bedeuten, dal mein Sieb in 


" ’ ” gerade nicht, Ein wenig beste 
und ideinheilig zur rechten Zeit.“ 

„Glaubjt du, daß es Saſcha bei ihr [Alecht erginge ** 
fragte Elijaberh weiter. 

Kurt trat vor umd ftellte Fich ht gegenüber, Ser 
Geſicht war bleih umd ermit „Warum fragit du de, 
Geliebte ?* 

Aus feiner Bläffe konnte fie erjehen, mie jehe fer 
Frage ihm erregte, wie ſeht er das Kind liebte Ir 
Herz begann heftig zu flogen. j 

„Mib mir mur Antwort auf meine frage? md 
fie mit bebenden Lippen. 

„Schledht? Gewiß mide, Frau Werwitch bet üe: 
Tochter vergöttert und würde es bei ihrer Enkelin mist 
minder Ihum. —- Aber warum fragieit du das, Eiijabeih ?* 

Tief und forihend ſah er ihr in die unruslgen Hagır 
Sie nahm all ihre Entihlofienheit zujanmen, und ran, 
jtart die Blide auf ihm gerichtet, faple fie jet; „Sri 
ih dir rathen würde, ihren Borihlag anzunchmer* 

Minutenlange Stille folgte. Eliſabetz hin == 
das ſchwere Athmen ihres Berlobien. 

„Eltfaberh“, fante er dann traurig, „du will meinen 
Kinde feine Mutter fein ?" en 

Ein weißes Gefühl überam N 
Braut, aber fie widerftamd ihm. „Id wollte ja, eher 
das Rind Haft mich!" beachte fie faſt keeaig denen 

„beliebtes Weib, glaubſt du nicht, do ein je ärihes 
Ainderhetzchen allmählich dech zu gewinnen üt?" 

Elijaberh; ſchutlelie heftig den Ropl. „Sei 
Sie it eim jonderbares, Itnertäpfiges Rind, 
ihres Leidens, Und nt 
verlegt, e mid toßen“ — , 

Mas it Mnas endeten! "Un dus hm m 
wundernehmen. Sala ijt ein hählihes Kin 
ſich dazu auch häßlih beiragen, aber ich hei, 
wir zu Lieber — 

Elijabeth; meigte ſich zu ihm und pub 
on feine Bruft. „Eben weil id) dich 
unbändig liebe, bitte id dich, gib Salda zu Ürer 
mutler! Unfere Ehe wird unglüdlih, wenn |ie 
id fühl’ es! Und wir möchten dad io 


richt 
Unblid foltert mic, 
5 Unheil 5 Unfriede werben ins Haus leben, 
wir zuſammenleben = = — es bir jeht 
t, di zu ftennen, 
a nn, um unjeres Glüdes 
ih did, gib Sache zu Frau Mrowih! 
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Sen ten Züge flog ein müber Eäatten. 
feine nien e flog ein m Schalten. 
" „Und wenn ich »nein« jagen wollte, Elijabeth? — 
Was dann?“ 

Sie machte ſich los von ihm und trat zurüd. Gie 
erfehlaffte im Kampf, doch jie wuhte, dafj, wenn fie jeht 
nicht erreichte, was fie wünfdhte, dies auch mie in der Zu 
tunft geſchehen würde. Mit einem büfteren Ausdruck 
richtete fie die Augen auf Kutt, daß diefer erfhauerte. Er 
fprang auf, und beide Hände gegen fie ausitredend, rief 
er angftooll: „Gib mir feine Antwort und la mir Zeit!" 

Dann ging er, Und das war gut, denn alle Kraft, 
aller Muth, aller Wille Eliſabeth's brachen zujanmen; 
fie weinte. 


sarwrts 


” * 


Die nachſten vierzehn Tage wurde nicht mehr über 
die Soche geſprochen Kurt behandelte jeine Braut mit 
gewohnter Zärtlihfeit. Das liebende Auge Elhabelh's 
demertle aber doch den wehmüthigen, gequälten Zug um 
feinen Mund, und der ſchnitt ihr ins Herz. Sie ver- 
doppelte ihre Liebe, ihre Aufmerhamleit; er erlannte 
dies wol und nahm ſich zufammen, 

Nach zwei Wochen lam er, um Abſchied zu nehmen 
für einige Tage. j 

„Du verreifeft?" fragte feine Braut erflaunt. 
— — 

Nach Poſen.“ 

Sie fenite die Augen und fiel ihm dann ſchluchzend 
um den Hals, Im Pojen befand fi die Großmutter 
Soaſcha's. Er wollte alſo wirflih die Kleine zu der 

w bringen! 

ur 5 lang ſchwantie alles in ihrer Seele, 
und es drängte fie mit Macht, zm jagen: Lauf fie da, 
laß fie bei uns! Mir werben ſchon miteinander fertig 
werden. ber der Dämon der Selbſtſucht flüjterte 
ihr fein lodendes Sirenenlied zu und befäubte das edle 
Gefühl in ihr. Sie [hwieg, trodnete die Thränen, hüllte 
den Geliebten in die * be —— in den 
Zauber ihrer um teijen. 

Boah —353 Kind einer ungeliebten rau 
würde er leicht verfchmerzen, ſobald fie vereint, für immer 
beijammen wären, 

Bis Kurt wiederlam, war fie mit der —— it 
en! ertig. Ihre Mutter halte es ja ai N, 
—— En nn fo wie es mum jei. Alle ihre 
Freundinnen ftimmten iht zu, dab jold ein Störenfried 
in einer jungen Ehe nichts tauge und es das Alüpite 
fet, ihn zu entfernen, Und bei der Mutter der erjten 
Frau war ja der günftigjte Platz dafür. — i 

Mit jaudzender Freude ging Elifabeih dem wichtigen 
Tag der Eheihliehung entgegen, und bleich vor Glüd und 
feligen Schauern jtand fie vor dem Alter. RNach der freier 
begab fih das junge Par auf eine Reife nad) Paris 
und Sübfrantreih. An einem wundervollen Maltag 
famen fie zurüd. Bemegt führte Tilgner feine glüd- 
ftraßfende Gattin im ie neues Heim, und mit einer 
ftummen Bitte zum Himmel beirat jie es. 

Die Reifewohen waren föftlih verlaufen. Nichts 
hatte die Geligfeit der beiden geträbl. Cinmal nur, 
einige Minuten mur, hatte eine leichte Schwantung ſich 
eingeftell. Im yon hatte ihr Mann poſtlagernde Briefe 
abgeholt. Lachend lam er aus dem Poligebäude heraus 
und hielt ihr ein Bündel Briefe entgegen, In einem 
Reitauront ftöberten fie diefe durch Freunde, Be: 
fannte, die Mutter Clijabeth’s hatten gejchrieben, und 
alles las Kurt feiner Ftau von Go waren fie zum 
legten Brief gelommen. Tilgner nahm ihn auf, be: 
Iradhtete den Poftitempel, und in feinem Geficht zudte es. 

„Woher iſt er?" fragte feine junge Ftau Haftig. 

„Aus Pojen.“ 

„Ad fo!" meinte fie gleichgültig und griff nad) einem 
Jeurnal. Sie hatte in ihrem von Glüd überitrömenden 
Herzen einen ſchmerzlichen Schred verfpürt und fühlte 
fi befangen, fajt wie jhuldbewußt. Um dies zu ver 
bergen, blätterte fie anjdyeinend aufmerkjan in der Feitung. 
Ihre Hände zitierten merwös, und fie harrle gejpannt 
auf den Inhalt des Briefes. Hurt aber fahle ihr Be 
nehmen als eine Wblehnung auf. Was ging fie auch 
das verhafjte Rind, was eine Nachticht über daſſelbe an? 
Er las den Brief allein und ftedte ihm dann ſchwelgend 
in die Taiche 

Elifabeth aber miswerjtand dies ebenjalls. Das Blut 
itieg ihr ins Gefidht, Sie follte alfo feinerfei Antheil 
an dem Kinde haben und nehmen! Er behandelte fie 
in diefem Punkt wie eine Fremde! Auch gut Cie 
hatte es ja jelbſt fo gewollt. 

Erft zümte fie Rurt darüber; aber dann lam ihr 
doch die Ueberzeugung, dak es fo am beiten für fie ſei. 
Sie brauchte ja gar nichts weiter von der Angelegenheit 
je willen. Sie intereflirte ſich nicht für das Rind 
und war froh, fid) nicht um diefes Kimmern zu müflen. 


ind WWiLLE pie geiigg Hinkk Eh KARTEN ruee 
vollends verjhonen, und das war lieb von ihm. 

Mit einem dankbaren Gefühl fuchte fie mach feiner 
Hand und preile fie, Die ſchwache Wehmuth, die fich 
in den Zügen Tilgner’s nad) der Lertüre des Briefen 
ausgeprägt hatte, verjhwand; er lächelte feiner Fran zu, 
— 32— leichte Wöllchen der Beritimmung war vorüber: 
gellogen. 

Kurt hlelt es von da ab mit allem, was Saſcha 
beiraf, fo, wie er begonnen hatte. Nein Wort über das 
Kind fiel, Teinerlei Nachricht über dafielbe theilte er Elifabeth 
mit. Sie hätte glauben lönnen, es exiftire überhaupt 
nicht, wenn möcht doch mandmal ein Brief aus Polen 
durd, ihre Hände gegangen wäre; dem legte jie ſſumm 
auf feinen Schteibtiſch und ſorgte ſich nicht weiter. 

Später, als der erfte fFliitermodhenraufd vorüber 
wor, merkte fie wol, dah er nach Empfang ſolchet Briefe 
einen oder aud mehrere Tage mit einer gemijlen Trauer 
im Geſicht umherging; aber das war ja natkelid. Saſcha 
wer fein Kind, und er hatte fie gan befonders geliebt. 
Jedenfalls war aber diefer Liebe auch eine Starte Dofis 
Mitleid beigemüdt, was begreiflih war. Cie unter: 
drüdte jede eiferfühhtige Wallung und ſuchte dieſe Trauer 
mit vermehrter Färtlichteit zu veriheuchen, was ihr auch 
iteis gelang, 

So lam das erjie Welhnachtsſeſt heran. Clijabeit 
freute ſich Tindiih darauf, Sie halle ihrem Mann 
manderlei Wünfche abgelaußht, und da er ihr das Haus» 
haltbudget überreih bemah, Lomnte jie diefelben leicht 
erfüllen. Mit dem Geliebten unter dem jtrahlenden 
Baum zu fliehen, gefund, froh und glüdlid, was konnte 
ein fFrauenherz jhömeres erjehnen! 

Sie felbft puhte den Baum und ordnete alles voll 
Eifer und Heimlicteit, als gälte es ein gläubiges Rind 
zu beſchenlen. Und fie jelbit bejorgte auch, was jie für 
ihe Mert nöthig hate. Tag für Tag ging oder fuhr 
fie zur Stadt, Schon jtand das Chrütfeit unmittelbar 
vor der Thür, als fie einmal früher von ihren Bejorgungen 
nad) Haufe tam, als fie betechnet hatte, 

Sie ging auf ihr Zimmer, legte ab und wollte eben 
an bie Bewunderung der erjtandenen Herrlichleiten gehen, 
als jie vom Mädchen vernahm, dab ihr Galte daheim 
je, Zu fo ungewohnter Stunde? Eliſabeth ordnete 
ihe Haar, jtedte ein Sträuhhen an, das ſie mit 
gebracht hatte, und hufchte leile hinüber in jein Zimmer, 
um ihm zu überrafchen. Behullom öffnete jie die Thür, 
blieb aber, aufs hörte erjtaunt, an der Schwelle jtehen. 

Auf dem Boden fiand eine Kite, ein Wuſt von 
Papier lag daneben, und der Schreibliih war bededt 
mit den mannigfaltigiten Kindetſpielwaaren. Hallig ging 
Kurt dazwiihen hin und ber. Fütſotglich nahm er 
jeden Gegemjtand, bettachteſe ihm, rollte ihm ein und 
verpadte ihm ſotgſam. Und er that dies itotz aller Vor · 
ficht mit einer gewiſſen Eile. 

Er padte für jein Kind die Chrijtgeihente! Er jelbit, 
eigenhändig, heimlich, während er fie abweſend wähnte! 
Und wie traurig Jah er dabei aus, wie vergrämt erihien 
ihe fein Geſicht, wie fummervoll jein Blid! Elijabeib's 
Herz hörte für Serunden auf zu ſchlagen über dieſem 
Anblid, Sie lehnte leiſe die Thür am und flüchtete 
hinweg. Geiehen hatte Kurt fie nicht. 

In ihrem Zimmer warf fie ſich auf die Ottomane, 
mwüßlte den Kopf in die Kiffen und wehrte umfonft den 
anftürmenden, martervollen Gedanten. Er jelbit! Das 
war's, was fie jo erregte. Daß er dem Kinde elmas 
ſchickte, wunderte fie nicht, obwol fie bisjegt an dieſe 
Möglichkeit überhaupt nicht gedadjt hatte. Aber dafı er 
nicht in ein Geſchaft ging, nah Belieben eintaufte und 
das Erworbene von dort aus gleich nach Pofen jenden 
lieh, ſondern ſich felbit abmühte! Er felbit! In Eile — 
wie in Furcht vor ihr! 

Und wie zürtlid hatte er die Sachen betrachtet, ehe 
er fie ins Papier ſchlug! Wie wehmüthig zärtlich! Als 
ob er jedem Gegenjtand Grüße für das ferne Rind auf- 
tragen wollte, ihm von feiner Liebe und Sehnſucht einen 
Theil mitgeben möchte oder ihn gar beneidele, da er 
in den Bell des Meinen Weſens fam, dem er mit 
Schmerzen fern bleiben mußte! “Jedenfalls hatte er Stüd 
für Stüd heimgebradt, jeden Tag ein anderes, forgjam 
gewählt, gejudht, was der Kleinen gefallen und ihr freude 
machen könnte, und jo Immer unter Sehnſucht und Qual 
an jein Rind gedacht! An fein Kind, das fie Tiehlos 
in jelbjtfüchtiger Glüdsgier verdrängt hatte! 

Weich eine Maste zeigte er ihr! Sie hathe feit 
geglaubt, dah er ganz glüdlich jel, aber nun zweifelte 
fie ſtatt daran, In feinem Herzen lebte ein großer 
Schmerz neben der Liebe zu ihr, ein Schmerz, der ihm 
fo heilig war, dah er ihm nit einmal jeinem Weibe 


preisgab. 

Mit trodenen, brennenden Augen grübelte jie jo jort 
und folterte ihre Seele. Nun war's aus mit dem un 
bedingten Glüd! Sie war blind gemeien und jeht 
ſehend geworden, und fie erfannte num, dab es mod 


ere Sunbe guo ais oe ande des Herzens: Die 
Bande des Blutes. 

Alles, was jie ſich für das Feſt vorgenommen halte, 
führle fie aus, aber geiftlos, mechaniſch die Liebe dazu 
war erlofhen, Sie dam ſich jo kindiſch vor, als fie am 
Ehrijtabend den Baum anzlindele und dann ihren Mann 
berbeiholte. Wie können große Leute einander in dieſer 
Weile beſchenlen! Solch ein junlelnder Lichterbaum war 
ja nur ſchön, wenn jubelnde Ainder ihn umlanzten, 
gläwbige, unjduldsvolle, glüdliche Kinder! Erwachſene 
mit ihren projaiigen Sinnen, ihrer längjt zerjtörten 
Herzenseinfalt fonnten doch nur als mehr oder minder 
ſchlechte Romäbianten in all dem reinen Glanz ftehen! 

MWenigftens jie war eine folde Romödiantin, denn jie 
zeigte einen Eifer, der fie nicht erfüllte, eine freude, 
die jie nicht empfand, Es war ihr auch ganz gleich 
gültig, wie es um Aurt jtand, Freute er ih? Mein 
Gott, worüber denn? Weber Dinge, die er ſich alle 
jelbit hätte faufen können, wenn er jie durdaus wollte! 
Darüber, daf fie ſich gemüht hatte für ihm, geftidt, ge- 
malt? Ad, das hätten andere Hände für Geld gerade 
fo, wenn nicht ſchöner vollbracht! 

Er date wol an feinen Schmerz, an jeine Sehn: 
ſucht, ſein Kind — 

Ihrem Dann fiel die Storre und Yulomatenhaftigteit 
ihres Weſens wol auf, er belrachtele das aber als die 
Folge oon Ueberanftrengung und Ermüdung. In diejem 
Sinne ſprach er auch zu ihr. Sie lächelte eigen und 
fagte nichte lieh ſich aber doch ganz germ von ihm ans 
Herz drüden. Und hier wurde ihr wieber etwas leichter. 
Das Bild, das fie In ihres Mannes Zimmer geſehen, 
batte am Ihr gegehrt und Ihe allen Muth, alle Freude 
om Leben, allen Glauben am ihr Eheglüd zerftört. Jeht 
fühlte fie, daß ja fo übles nicht geidehen war. Kurt - 
liebte fie doch, liebte fie mehr als das Kind, fomft hätte 
er ſich ihretwegen nicht von ihm getrennt. Sie brauchte 
allo nicht zu verzweifeln, Mit feinem Schmerz muhle 
fie eben rehnen. Der würde ſich [on mildern, wenn 
fte jelbjt einmal ihn mit einem Kinde beichentte. 

Diejer hoffende Gedanle erquidte fie beſonders. Biel- 
leicht würden fie ſchon mädjltes Jahr nicht mehr allein 
im Schimmer des MWeihnachtsbaumes ſtehen, vielleicht! 


Das mädjite Halbjahr verjloh im Haufe Tilgner's 
wieder jo ziemlid im alten Gleiſe Clifabeih hatte ſich 
beruhigt und ihren Gatten zu einem größeren gefelljdhaft- 
lihen Verleht amgeregt. Das that beiden gut. Der 
Director und feine jhöne, liebenswürdige Gattin waren 
überall ehr gern geiehen. 

Die junge Frau wurbe nur eine gemwille, lauetnde 
Neugierde nicht los, mit der fie nad allem, was mit 
Saſcha zufammenbing, fpürte und bie Gröhe des Schmerzes 
zu meſſen ſuchte, der ihres Mannes Herz erfüllen mochte. 
Die einlaufenden Briefe aus Pofen gingen jeht alle 
dur ihre Hand, Sie drehte jeden voll Begierde in 
ihren (Fingern und hätte gern etwas vom Inhalt erfahren. 
Uber ihren Gallen fragen — nein! Dazu jehlten ihr 
Diuth und Lujt. 

Durch Zufall jedoh gewann fie einmal Einblid in 
einen folden Brief. Ihr Dann war eines Nachmittags 
überaus bajtig nad) Haufe gelommen, hatte ihr die Mit 
theilung gemadt, daß er fofort eine Umisreile antreten 
müfje, eiligit einiges gepadt und war Hals Über Hopf 
abgefahren, ohne ihr zu jagen, wohin und wie lange er 
fortbleiben werde. Während feiner Abweſenheit lieh jie 
die Heine Billa von oben bis unten ſäubern. Da über 
gab ihr eines Abends eine der Mägde einen zuſammen ⸗ 
nefalteten Bogen; er habe in der (Fuge einer Schublade 
des Schteibtiſches im Zimmer des gnäbigen Herrn ge 
ſledt und jei beim Wegrücten des Möbels herausgefallen. 
Eliſabeth nahm das Blatt an ſich 

Vermuthlich hatte Aurt die Schublade haſtig ger 
ſchloſen umd dabei den Brief nad) außen gekhoben. Die 
junge Frau Tonnte nicht widerjiehen, das Papier aus« 
einanderzufalten. Es war bedeiit mit centimeterhohen, 
ungelenten Buchltaben einer Kindetſchtift. Ahnungsvoli 
buditabirte Elifabeih den Inhalt zujammen : 

mein einiger gelibter füjer papa mein erjien brif 
freibe ich dir. ich habe noch imer jo vil ſenſucht nadı 
dir und id; werde gewiſ jterbem weil ich nicht bei bir 
fein darf wie ih wil das Leben ijt fo iwer. beine freie 


Elisabeth war todtenblaß geworden. Die Anie zitter- 
ten iht. Wie das wieder hineinwühlte in ihr Herz und 
Ruhe und alle Glüdstäufhung über den Haufen warf. 

Die finfteren Geijter von jenem Tage vor Meib- 
nadjten zogen wieder heran, führten neue Scharen von 
Peinigern mit fi) und zerrien an dem jhulbbemußten 
Herzen der einfamen frau. Gie verfant im die alte 
Qual, bereute ichliehlid, dieſe Ehe überhaupt eingegangen 
zu jein, und fühlte ſich im höditen Mae unglüdlic. 


894 


Als Tilgnet mad) fünf Tagen zurüklem, fand er 
eine nervös überreizte, launenhafte rau. Die eriten Tage 
merkte er dies mod; nicht fo, da er jelbft elend genug war. 
Er war veritärt und mit auffallend ſchlechtem Ausjehen 
heimgelehrt, was Glifabeih jedoch nicht bemerfte. Sie 
beadytete überhaupt nur weniges mehr und wer wie völlig 
verwandelt, Nutt erlannte, dafj etwas am ihrem Gemüth 
mogte, worüber fie nicht [predien wollte, denn all feiner 
liebenden Zärtlihteit und Sorgfalt gegenüber blich fie 
ſtumm und gleichgültig. 

Er mahm mit Sicherheit an, dak fie ſich grüme, 
weil fie nun ſchon anderihalb Jahre vermäßlt und noch 
immer kinderlss waren. Eine ihrer Freundinnen, die 
am gleichen Tag wie jle Hochzeit gemacht hatte, ſah 
bereits zum zweiten eye freubigen Ereignif ent- 
gegen, er war nicht ganz frei von Schmerz bar 
rüber und deshalb nicht im Stande, bei Eltjabelh diefes 
Thema anguſchlogen 

So ſuchte er ſle denn möglichit zu zeritreuen. Er 
führte fie dahin und dorihin, in das Theater und im 
Eongerte, und war jtändig bemüht, ihr neues, anregendes 
zu bieten. In einem diefer Vergnögungslofale begeg- 
neben jie einmal einem älteren, fompalhiidyen Hertn. 
Als diefer Rurt erdlidie, zog er rasch ben Hut umd trat 
lãchelnd an ihn 

Ah, Herr Director, jehen Sie, auch in einer Millionen. 
ftadt kann man ſich treffen!" 

Tilgner grüßte, fait etwas zögernd, und die beiden 
Herren plauderten eine kurze Meile puſammen. Als 
endlid) der Fteund ſich entjernen mollte, fragte er 
plönlich: „Maren Sie feit Muguft nicht wieder im 
Pojen? Und hat Ihr Töochterchen die ſchoere Rranl- 
beit ohne [älimmere Folgen überfianden 7“ 

Ueber das Geſicht Tilgner's zog flammendes Rolf, 
Er fühlte, wie der Atm feiner ram in dem feinem zu 
gittern begann. Aurz gab er Antwort, Tüflete den Hut 
und ging dann weiter, Eldabelh hing halb ehnmächtig 
an ihm. Sie jagte fein Wort; auch er fhwieg, Beide 
befanden ſich in mächtiger Erregung. Gt als fie zu 
Hawje waren und jüh auf dem Porjaal trennten, um ſich 
umjulleiden, iptady die junge Ftau, ihm voll und ernſt 
in bie Augen blidend: „Du mwarjt damals, als du eine 
Umtsteiſe vorfhüßteit, in Pofen?" 

“, antwortete er gepreijt. Frau Wrowilſch 
frant, fie fürchle 


bepeidhirte mir, das Rind ſei Ichwer 
das Schlimmite.“ 
„Warum Fagtejt du melr möcht die Wahrheit, Aurt?" 
„I wollte dic nicht beunrubigen, und id glaubte 
euch, dak du überhaupt nicht gern eiwas von dem Ainde 
bören wollteit." 
Elijaberh nidte jtumm mit dem Kopf und ging. 
Sie verbradhte eine fu 
eähtung gegen ſich jelbit ergriff fie. 
fügtiges, leblofes, Hartherziges Meib muhte fie fein, dah 


D, le hatte ſchon dutzendmal dieſen rührenden Erguß 
eines armen, gequälten Rinderherzens gelejen, jie hatte 
fi) das Herz wund und Mrant gelejen daran! 

Ein verabideuumgswäürdiges, unmenjdliches Meib 
war fie! Wie Tomte fie diefes ſchwache, misgeltaltete 
Welen wegdrängen vom dem Baterherjen, am dem es mit 
aller Kraft und Liebe hing. Wie tonmte jie es hinaus · 
ftoßen aus dem heimatlichen Haufe, und wie konnte jie 
ihn leiden ſehen, den ihre Seele liebte! Und ſtrafle fie 
nicht der Himmel für diees hahliche Doppelvergehen, 
indem er ihr das Mutterglüd veringte? — 

Entſchluß um Entiähluh fahte fie. Wie Hein, wie 
unedel hatte jie gehandelt, mur auf ſich und iht Glüd 
bedacht! Wie fhämte fie fi ver Kurt! Mie groh 
fand er vor Ihe im feinem ſchmerzlichen Berzicht, im 
feiner ſchweigenden Sorge, die er mit Tiebender Wengit- 
lidhteit vor ie verbarg! Daß er fie lieben konnte, jle 
nicht verabſcheute mitfammt ihrer erbärmlichen Selbſtſucht! 

Aber nun follte es anders werben! Ste wollte bie 
Schloden aus ihrem Herzen entfernen, die Hartherzigteit 
und Gefüßlstälte, den Abſcheu und die Eiferjwht. Sie 
wollte ganz ein mildes, opferwilliges Welb fein, mit 
fanften, geduldigem SHerzen, das aud da liebte, wo es 
auf Miderftand ftieh. Und fie wollte dielen Wider 
fand befiegen mit allen Ditteln, mit aller etfindetijchen 
Lift, die der Himmel in ein warmfühlendes Ftauenherz 

degt bat. 
a der Dlorgen dämmerte, [lief fie ein mit einem 
glüdtichen Lächeln um die Lippen. 

Bon da ab bejak Tilgner wieder die liebreizende, 
zärtfide, beforgte Ftau vom ehebem. Ein Hau von 
Weichheit faq auf ihrem Weſen, umd fie [diem ihm fogar 
Beiterer als jonjt, wie getragen vom jeligen Gedanlen, 
und er hegte im jtillen eine töftlihe Vermuthung. Auch 
war fie überaus geihäftig, räumte im Haufe, machte die 
verichiedenften Eintäufe und wies jeine neugierigen Fragen 
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mit dem Bemerlen zurüd, da in wenigen Moden 
Meihnachten jei. 

Zwei Tage wor dem Feſtabend erbat fie ſich ſogat 
von ihm, daß er jie für einem Tag völlig freigebe. Sie 
möchte im Haube ihrer Mutlet etwas vollenden, was 
ihm vorher durdans nicht zu Geſicht tommen dürfe, Sie 
bat jo jtürmijch, dak er nicht nein · fagen tonnte. Und 
als fie frühmorgens im einfaher Toileite mit einem 
Tleinen Taſchchen in ber Hand vom ihm Abſchied nahm, 
fante fie halb emit, halb im Scherz: „Wenn id nicht 
da fein follte bis zum Abend, liebes Männden, dann 
ängstige dich mit! Ich werde vielleicht mit früh ger 
nun fertig, um heuwle mod) herausfahren zu fönnen. Du 
wirit aber auch jtaunen, was das Ehrätlind dir bringt, 
du mwirjt ſtaunen!* 

Sie warf ihm noch eine Kußhand zu und verſchwand 
Eiwas verwundert ſchauie er ihr mad. 

In einer halben Stunde ſah Elijabeth im Schnell: 
zug nad Pofen. Sie war in namenlofer Erregung und 
fieberte vor Ungeduld und Erwartung Würde alles 
gelingen? Wenn Frau Wrowilſch ſich weigerte, Das 
Rind herzugeben? Wenn das Kind jelbft nicht mit ihr 
wollte? 

Nach der Anlunft in Pofen brachte fie ein Miethr 
wagen ans Ziel. frau Wrewitſch bewohnte ein Kleines 
Landgut außerhalb der Stadt. Kaum einiger Worte 
fähig, ſegte Eliſabeth ſtodend dem ihr die Thür öffnenden 
Mädchen iha Begeha. Die gmädige Frau fei micht an ⸗ 
weiend, hie es. 

„Und das Kind?" — 

Das fei wol bier, lautete der Beicheld, 

„Fühten Sie mic zu ihm! Id bin Frau Direstor 
Tilgner, ihre Mutter.“ 

Das Mäbdhen nidte, geleitete fie ins Haus und 
eine Treppe hinan, flinkte bier eine Thür auf und lieh 
die Dame eintreten, Dann zog fi die Magd zurück. 

In dem einfad) eingerichteten Zimmer Itand, ſelllich 
vom Fenſtet und grell beleuchtet von der Mittogionne, 
die Kleine. Ihr Ausſehen hatte ſich nicht gebeſſert. Sie 
war ein bischen gewachſen, aber jie lam lijabeih nech 
magerer vor als früher, Das Geſichtchen erichten falt 
greijenhaft und vom [dimmernder Bläße; die ſchwatzen 
Augen darinnen hatten einen dutchaus untindlichen, reifen, 
todestraurigen YAusdrud. 

Der jungen Frau trampfte ſich das Herz zuſammen. 
Galle fie jo graufam, jo furdibar erbarmungslos jein 
Önnen! 


Wie eine Geiftererjheinumg jtarrte jie das Rind an, 
gab feinen Laut von Fich und rührte ſich micht vom Fled. 
Bali zaghaft ging Elijabeih bis zur Mitte des Zimmers. 
Diejes Kindergeficht zeigte eine Hohelt des Leides, die fie 
demäthig und ängjtli machte Schweigend, Auge in Yuge, 
ftanden jie einander gegenüber. Die Mutter forichte in 
den tegungslofen Zügen der Aleinen nad) Hah, das Rind 
in dem bleichen rawenantlig nah Siebe Da bradh 
Elifebeih die Stille. „ein liebes, armes Rind, willt 
du mit mir zu deinem Water gehen?" fragte jie bebend 
und breitete die Arme aus, 

Mit lautem Aufjgrei eilte die Kleine herbei, und 
bie Itarten Atme der Mutter hoben fie zärilich auf und 
drüdten fie innig an das freudig pechende Herz. 

Frau Wrowirid; mußte ja und Amen jagen, als fie 
heimlam. Saſcha ging der jungen rau nimmer von 
der Selle; die Grohmutier durfte fie gar nicht mehr 
anrühren, und jie drängte mit Bitten und Thränen zur 
Abreiie. Alles wollte ſle daleſſen, nur die Photographie 
des Waters nahm fie vom Schtank und trug jie auf 
den Armen mit, Boll zitternder, jehmjüchtiger Freude 
fuhr fie mit Elifabeth zurüd, die das Kind zunädht, zu 
feinem großen Beide, zu ihrer Dulter brachte. Dann kehrte 
Frau Tilgner felig und zufrieden zu ihrem alten heim. 


* . 


Der Weihnachtsabend brad) an, ein ſchönet, edhter 
Shriftabend mit Schneegeitöber und ſchatfer Rälte, Tilger 
war auf den Wunſch jeiner Gattin den ganzen Tag 
sicht nach Haufe gelommen. Nach fünf Uhr verlieh er 
die Stabt und ging in flotem Tempo feinem Heim zu. 
Et hatte die Takhen voll Gejdyente, die auf einer Pro» 
menabe dutch die Strahen feine Kaufluſt erregt hatten, 
a en den Eu Muri kam ihm Eliſa · 

13 egen. „ t da! Alſo roſch! 
ab! Das Ehrüttind war ſchon hier!" „ 

Er ladıte. Nachdem er es ſich bequem gemacht hatte, 
trat er in den Salon, ber zu keinem Beftemden duntel 
und leer war. Hier hatte die Beſcherung im Norjahre 
fattgefunden. Verdutzt wollte ex wieder gehen, als eine 
Diagd ihm meldete, er möge in das Schlafyimmer der 
gnädigen rau lommen. Erfinumt ging Rurt über den 
Corrider, in dem es weihnachtlich mad Harz, Tannen 
und Wachs duftele, und trat in das Schlafgemadh feiner 
Gattin. Hier brannte mur die Nachtampel, aber die 
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Ihür in das Mebenzimmer ſtand , und 
quoll eime Flut vom Lid, — in 
„Hier herein!" rief Elijabelh's Stieme, 


Durd die grünen Fmeige ſchaute ein Pose Yaniter 
ſehnjuchtegrohzer Ainderaugen nad) dem Hintzehenten, aber 
nur eine Minute lang, Denn fprang jauchzend die Hein, 
Geftalt vor, die von Aurt's Armen awipejangen mer 
„Dein lieber, jüber Papa, ich darf bei dür Meißen! 
fubelte die helle Rinderjfimme. 


lädjelte. „Elijabeth!* 

— Arm zu. Die junge Frau jcmiege Rh eh 
„Derzeihe, dat; Ih fo herzlos 
„Elifabeih, liebe, gute Elijabeth!" [age er nad ein. 

mal und füßte fie, und auf ihte Warge fiel ein 

der Tropfen aus dem Auge des geliebien Hannes, 


Notizen. 
— Is Paris Hat fi Jeit kurzem eine Dame als 
etabliert; allerdings iſt «5 Meine Airampdiin, jonberm die 


wir!“ . 


63} 


, und men jan 
„ah man im ber eleganien Mosel 


- Eime ber älteken protellantilher Sinaıg 
anjlallen Wmerilas, das IWltenberg College zu Springfield ir 


Bohelor of Disinity (Sanalauteus ber Thenlagie) zum 
er Dean fie bereditigt wären, fih um Werbigrim u 


— Die bosnifhe Keglerung ermanzte neuerdings 
Untsärziinnen: Dr. Gil [7 Lfgeets, 


— Zur Begründung einer Areuenunlmlitii 
in Wostau bat der umlängit bet verſicabene Prinetirt 
Aliseton 1 Din Rab in feinen Zement beimmmt mi de 
—— he fein, el — us 

„eine mai 
wifenfeftihe und eine mebhlmlfde Fau umdehen al u 


— Das fo viel umfirittene Franenhimmredt heil 
wiſſ * Gerin Gum 


—A — 

em . 

* wandern pflegt ————— 
— eine Mebertragung serktieeter He 


griehfie Beitätigumg dieſe⸗ 
same Preſſe füh ablehnen * verhält. — 
— In England hat die gegenwär 

— 283* —— ſea badık Rn 

newe Brouenberufsarten gejeitigt. (Eine der merkwärbighen 
bie gt Dame erfomten bat und # 

ansübt, ill bie als „Dinzertarter oder „Eflknioihre". 

Beruf it bas Produ des 


toflinteiefter 
finderin werbeimgt einen Theil bes Tages tomil —V 
Runden aufzuhuhen und beren Mitiogellen ee 


zu tolten, Gier umb bori @Dinte zu geben, zit ber Tichkrähee 









Moden, 


Neue Shmudjaden, Mährend andere Fweine 
des Runfigewerbes Iängit jhon einer ſteleren. mehr tanſtieriſchen 
Achung felgten, hleu gerabe die Golbjhmledrtumjt immer noch 
tebarrlich on bem herlümmlihen, aber weralieiem und gehtenad» 
iohen Worbäberm feit; doch madyt Hd heit feit Barzem amd auf 
Dielem Geblet ein erfreuliper Hufläwung, eine felte Ihöpberikhe 
Erfimtungegabe bemeribar. Man [ich Shmwägegenflände von 
ganz newen, anmwihigen ormen, die fü Im ber Derwenbung 
oem allerlei Pflangenmotiven, Khöngepeldineten Blättern, Blüten 
und Banten obex amd) eigenartig gefislieten (yiichen, Bögelm u. |. m. 
dem modernen Runjifil amjchllehen, Bit vielem Werltänseih 
beginnt sam bei ber Hnferligung ber edimudjahen belonderes 
Gewicht auf ge und — —* 

legen, bamlt ber Veſhauet m. exiten 
Ausführung zu lege [) A ee 
. ledes eimjelme 
| Sıld durchweg in 

| 


Handarbeit herge · 
ſtellt, aljo ein lie⸗· 
nes felblländines 
Aunitwert und 
telne jobritmäßgige 
Dapendwanre Hl. 
Den beiten Be 
eis für blefe Am- 
gabe Ueſern bie 
beifsehenben Ab · 
bildungen einer 
Anzahl geikhmad: 
zoller und elgem- 


von Wilo- 
laws Thall- 


Husjsellung 
im Glaspe- 
laſt uu Man · 
en umb im 
Runtuerein 
zu Bamburg 
vielen Bel- 
fall erwor- 
ben haben. Sie find meilt mur aus Gilber bergetet, 
beifen ihellmeile Bergolbung neben ben matten ober glänzend» 
weiten Süberzieraten von zelgenbem Effer ift; blex umb bamitd 
biefe Wirkung mod durch prreinzeite farbige Steine gehoben, 
dle Mid au an einigen der ganz goldenen Shmutjehen Ihr 
hubſch ausmehmen, — Bäg- 1 zeigt einem eleganten Esättreramm, 
deflen Echll® aus einem nierefigen, umien etinas [hmäler zulaufenben 


Aenm, defn Sälib mit einem in Balb 
web Slider ausgeführten MIA (Bade) werzient Ih, 


Als I. 








Big. & GDriekanelie mit zeel in Bon unb Qliber 
ausgefäßtien Biken 


60 em beficht, der den eigenikämlichen Sepl und den ge 
— Be a Tißhes umgibt, Der Til felöhl, das natur: 
nerceme Abbild einer Bar- 
be, IM im Gold ausge 
füßrt, während die großen 
Ploffen und bie langen 
Barifäden aus glänzen- 
dem Eülber befiehen. — 
Fla 2 Üft elme zu biefem 
Kamm pallenbe Gürtel 
Mmalle, um beren Inneren, 
ams goldenem Gerant ge- 
tälberen Theil Jh auhen 
drum zwei gröhere gol- 
dene Barben mit fübernen 
Floſſen zu frümmen [hei 
men. Tg. 3 ſeut eine 
aus Difflelgimelgen gefloch 
tene Slrtan⸗lle bar, 
mei golbenem Büätiern unb 
Blantem, während bie Bee- 
ren in mweihglängenbem 
Silber gehalten iind und 
Im ber TRlite ein Mmeibolt 
ober «lm Aapbirblawer 
Stein angebradht Ik. — 
ag. 4 ilt die bayı gehörige 
Brolde in Geftalt eines 
goldenen Mijtelyıeigs mii 
——————— 

t wunder sr 
erbeieles Dlamieliälch, bas aus zwel rundgebogemen bormigen 
oeigen beiteht, In deren Rundungen fi) geldene Sedenrolen mit 
füberglängenden Siaubfäden umd goldenen Blättern ausbreiten, — 


Gig 3. Mirtelktmale le Tlfichperigen In 
Ger) unb Siprı. 


Reue Sämndlasen. 








Fig. 6 weronkhauliät eine reigende, ungefäße zu dem Edloh 
vaſſende Wrokhe, die eine Beine goldene Hedenreſe mit zwei 
Blättern Im oleredigem Iscv igrahmen beritellt; dee Innenibeil der 
Hofe wird burd eine Aoralle gebiibel, und der untere Anhänger 
beiteht atis einem bunteigrlinen Stein, — Dom befomberem Kel; 
ält die in Fig. 7 worgefühete Gürtelfhnalle mit bem grayids ge: 
degenen Mhornzweig, deſſen Blätter vergoldet ſtad. während bie 
mit Außer|ter Preinheit 
ausgeführten, berab- 
hängenten Samen: 
talden in marem 
Eliber gehatien ind, 
— Gig. & ift bie dazu 
vehörige Broſche mit 
etwas größeren, tel 
Ih gegeidimelen gel: 
bemen Ahernblauera 
onlati ber Samen: 
tafhen hängen von 
bem slerlich gebopenen 
Zweig brei füberne 
Aeuchen nieber, an 
bemen in Gllber ger 
fahte Taprubinen be 
oſche gg 
einen in zwei Rundungen gebogenen Aaltanienzweig mit golbemen 
Aaltanienbläitern umb dem Itacheligen Frücaen, beides ebenfalls 
Ixeffüidh ausgelühet; als Anhänger dient eine Lämglidye grohe Aoralle. 
Ganz aus Blumen gefertigte Muffs ge 
hören newerdings bei nornehmen Hodyellen sur Tolletie der Greut · 
[ungfern, uad man lan auch baum etwas Reljenberes ſehen als 
dleſe entjädenden, mit Yädltem Geldimad hergelieätten Blumen» 
muffs, bie die Gielle ber mehr ober minber umfangreichen Bowzuets 
vertreien umb für bie gegenwärtige Jahreszeit ungleich pajlenber 
erſchelaen. Bei ber Kürzlich ftattgehabten Zramung eimer jungen 
Dame der englilden Uriftolcalie tewgen Die ehe Brautjunglern 
ganz gleihe Anaze aus erimemelher Gelbe unb blafrofe 


Big. 4. 


Brahdee wılt Miftelgeelg in Mob 
und Zllber, 





Big 5, Mamselläieh ımlı Hedenenien in Gelb und Eier. 


Seibenmulbelle, baps fellwäris aufgetrempie Hlse in bemjelben 
Barben und Maſſe aus geiblihweißen en, bie mit 
eetmemweiher Selde abgefütsert und an den Geitenäffnungen mit 
Franken aus Mimofen eingefaht waren, während baranter ein 
Bolant von duftigen Gpigen zum Werden Tam unb obembarmıf 
loſe Serobhängende Monten vom rolig ampebaudien Theerolen 
und weihen Malgiädhen das Wiiteihüd bifbeiem, Jeder biejer 
graglöfen Moffe wurde am einer langen, mit Perlen werzierien 
Seidtene getragen, die bas in England übliche Geſchent dee 
Bräutigems jür die Braufjungfern waren. In Baris job man meu- 
lich ebemfalls einige [ehe aparie Wuffs, die entweber aus Parma- 
veildyen zufommengeitellt, mit einem Velaat vom Spigen umb lüa 
Beide verjehen und in der lite mis Tuberolen gekhmüdt waren 
ober aus gelben [opondiden Darguertiem nebjt röhlih gefärbten 
Herbiilaub beftamben umb mit Fauer und Echleifem von Härte 
blower Seide ausgeltatiet wurden. Diele Nembelt findet allgemeinen 
Beifall, jodah man der Meinung IM, die Blumenmwils wärben 
bielem inter jehe viel als Zubehör der Ball und Belellihafts- 
todletsen gelragen werben, 

Neuerungen im Zafelarrangement, — 
Bei groben Diners und Sewprre in ber norneßmen parijer (he 
ſelſſchaft pilegt man mewerdings die Göjte michi mehr am eine einzige 
große Zofel zu ſegen, jom 
bern lähl in bem mil 
khönen Blatipflongen ge 

Ihmüdten Sprilehsal 

mehrere Neine Tiihe zu 
oler umb jedhs Kouneris 
deden umb beilimmt für 
jeben Tiſch eine beionbere 
Ehrenpräfibenein, der es 
oblienl, aus ber Schar 
ber Geledenen Melenlgen 
Verſonen zu wählen, mit 
bemen ſie om beiten bar 
monirt. Auſ dieſe eimfode 
Weite If die Wiribin der 
oft techt peintiden Prlid 
üderboben, jebem Mall 
bem Blah anzumellen, der 
Ihe feinem Aange gemäh 
gebüßrt, der ihm aber 
durchau⸗ nicht immer art 
bie Seite Ihm periänlic 
Igmpathikher Berfonen führt, Die „Eheenpeällbentin” horgi dafür, 
tok nur Yerie, bie ſich gegenleitig gut belben mögen, an einen umb 
denbeiben Tilh zu ſigen fommen, umb bie uielgeplage Galigeberin 
bat bas beglüdende Bemuhllein, dak idee hälse ſich vortreſſtic unter» 
halten, Die Auskhmiütung dieſer Meimen Tofelm bietet Brlegenheit 
zu mannigsaliiger Abwedalung, benm jeber Zi werd mit anderen 
Biumen werzierl, wozu man gepemmärtig am liebkien Reſen 
Meilen, Ehrulanidemen und Orhlöeen vermenbe. Mellt wird 
um ben Tiih eine anmuihlg gemundene Guttlande von feinem 
Grün und bem beitimmten Blumen gelegt, wrb dazı fellt mam 
einige bee, ſchlante, mit bem gleichen Blüten gelüllie Daien im 
pekhidter Wertheilung auf. Jede Ehrenpröfiientin trägt als Ab · 
seien ihrer Wũtde an ber Druſt ober im Gartel ein sierlidhes 


Te. 6 Halbras Franke wilt Hedrerole, mit 
eines Aoralle und grünem Steln oetyieet, 


Neue Sdmudisden, 








Sträußhen, bas biekelden Blumen awfweill, mil denen bie ihrer 
Dbiai anzertramie Tafel gejdmdt it, 


Der Turban, der vor hundert Jahren, namentlich 
aber vom TBlnier bes Jehres 1801 an für lenge Zelt ben be 
vorzugten Mejeltihafts- Ropfmug ber pariber Damenmell bildete 
und erfi um 1940 nad umb nad serihmanb, Icheint jept In Barls 
feine uterfiehumg su feieem und zw ben Reuheilen bes Tages 
zu gehören, In allen Formen und Stoffen, vom Gammt mit 
leinen ſchweren alten bis zum zlerli breapieten, mit fumlelmben 
Golbpünkiäen beftikien TUI, fieht man den Turdan Im den Schau⸗ 
lenſſern der großen yarller Wobdiftinwen aungeltellt, uad wiemand 
wumbert ſich darüber, welt 
ber Uebergang von bem 

ſelt langem bellebten 
Tonuerhliiden zu dem 
grog/ds brapirien unb ge- 
mwunbenen Turben gar 
tein jo großer Sprung 
war, Das turbanartig ge 
formie Toqweihüshen zum 
Strahes · und Blilienan- 
ug wird aus mweldhem 
brapfriem Filjftefj, aus 
Sammt ober Plüld, aus 
Pelzwert ſowle aud ganı 
aus Federn bergehtellt, mis 
Gederaigretien, Thiertöpf: 
den, Plügeln, Mofellem 
u. L m. werzieri usb dar · 
moniri auf bleſe Art vor · 
trefſuch mit ben pelzer- 
brämien oder ganz aus 
Beljwer! neh Bo 
Ines, Jähhen, ots 
und Rebimgoten, wie fie 
hrurr bie Mobe vom "4°, 
Idreibt. Ganz befonters 
gerägmet ill aber der nme 
Turbam ols Iheaser-Aoplpug und allgemein willlommener 
Erfat für den ſo wiel mmiträtlemen Thealerdal. Und um 
mie viel Meldfamer erjchelmt ſolch ein glerikher Tatdan aus 
fiitterbefeilem weißen ober blauen TON mis fellwärts ange 
Beadhien Blumentuff als irgendein Hut, deilem heher Hufpun 
und breiter Hand ben Nechbatn jebe Musfüht auf bie Bühne 
denehmen, Manchmal beilet ber turdanartige Rophkdmid 
amd ner ans eimem Kmalen, den Ehignem umgebenden 
roihen oder hwarzen Sammtgemände, in deſſen Ritte vorm 
mel eine Schleife mit Brillontagrafje amgebradit it. Auch 
Möne Spigenkhleifen mit Wltierbejah und einer bahänter 
befektigtem Reiheraigreise bilden einem beliebten Mbkhluh für 
Joldı eine Sammiterabe, 
Sammt wird gegenwärtig auferordenilid, gern 





Glrirfänalk ait Mioenzerlg 
aus Gelb unb Gliber. 


km allgemeinen bem 
alten Damen über 
leſſen wirb, wählen 
de elegamiden jün- 


grauer, au dunkel» 
grauer Sammi ſeht 
gem getragen und 
burd kunltonlle 
Anägbe, bie mit ech· 
lem oder Imitirten 
farbigen Ebellkeinen 
befeit ind, Auferft 
wirtungssoll wer 
ziert. 








I —— 


Ta. K Seeich⸗ i Mboraperig nebli aenen cdenten 
Blumen, na: mil Gapeubinen oder Türfilen. 
ment heile, aber 
auq daufig Yinkliche, werden gegemmärlig zu allen Tages eiten 
getragen. Bei bem Bormittagausgängen Im einfahen Straken: 
amyug [dhmüdt mam bie Boa mit eimem dihsen Veilchenſerauß. 
Mt man zu eltern rübftüd gelaben, ober beindt man eine mimli- 
Halliche Dlatinde, jo trägt man eimen Reſtenſtrauhh. Füt ben 
bekiebten Wünfuhr- 
ihee pflegt die edle 
nane Damesmwelt 
einem Tuff aus 
weihen Rarciſſen 
und rofa 
Itengeln ben ®or- 





find Erdibeen im 
Verein mit bem 
jarten Ihrün ber 
Frauendaocterne 
Hbllcd, während For 
hen, WDlolbaumden 
und Ehrglansbemen 
erjt bei der abend 
lichen tbeiellihafts- 
tolleite zur Ber 
wenbung gelangem, 
Selbjiwerfländid 
IH, mamenilich beider 
Ubenbtolleite, bie Auswahl der Blumen midi gerade auf die 
oben angeführten beiäräntt, jonbern dem Behleden ber Damen 
überlaffen, doch werben bie genannten Blumen gan befonders 
von der Wiebe begünftigt. 





fhig. 9, Brakte mılr Roflanienperig aus Gel 
und Däber mit amgebängeee Aee elle 


Heu Ehdmudiaden. 
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3 3 1 m Hefkeiben die Wände, Teppiche breiten fü über den Ride minder [hön if bar yu eben 
Der Neue Baiferhof in Eiſenach. — —— ae die Räume, die Zimmer» * jorei ausgeftaitet. Die obepanimaag Bm Saft mı 





einrichtungen, theils aus Sn ans Eißenbolt, ent: braume Ubanbserlieitun; — dem Er * 
(Eınas bdie —* eng rad am Fuhe der jagenummobenen Hammen at dr 8B "Selten a * m aan eb — Er he Behr re 
nd vom ge) De Lil Die im Hotel» ts jene ung won ie en © Aberen. 
belebten —— med, mit der —— des Zonen und Felindin Gear werk, bie jo wog! uenb mit. HR ——— 


&s In bie Berma %.C. Plalf In Berlin. Dies Tohiige x Er ung En human gen I In yeah 


* Eiienadhe, Die dẽe ſe zmeile Relldenktab des Grob: jene Ihöne Umgebung barbieten, bis zur pältoresien Wartburg — Sem da Caſt und der Eombitored, bie 
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«3 
ni 









mſcaden 
herzogih tur R „de W der Stadt, Im jedem Svoleldetrlede egen, befindet der He 
ray engen oe ee ——— Kor "ernten Ih ee ern son ber n ligen Der von mädrigen —e—— —— 
durch eine günftige Eonltellaslon im Eiienbafaneh mad allen Satene wor denen Romfort ausgeflaiteten Babepimmer wird mit feinem Iauldigen Niidhen und feinem som Rank 
Achtangen bat, und mit zu — let bie —— teilung, die und ein „ft“ befördert die Hölle, die das Treppenlteigen hand asgeführlen „Oumor und Satier* verlärpeme, 
bie alte — in ber Geſchichte Thutlngens einnimmt. als etwas Dältiges empfinden, durch alle Gtodwerle. Dedemgemöiben feinen” Behechtt — 
nicht unerwährt Blei» = — > > rödlla * 
——————— —— 
Na Jahren ein deirieh 
großer Aufihmung be- 1 Chem 
——— —— Ta 
—— —— 
— it in A Pre 2 
Che⸗od jeht ein meues * * 
—— Be 
Anforderungen In Be- — — 
zug auf Eomfort doſi · Einmal Fienn), 
kommen ent beit, alle diehe Einrieen, 
Dar foge nicht, je zeigen, beh dnı 
bak es Übeolen Imaier Fr I 
Zoarlitengemülb un- = auf * bök far 
wie bie Bags. ur Ta F 5 —— 
pflegung · verhaltniſſe 2 E Eilenod HI bunt der 
beihaffen find, dem 3 „Raljerbai* pweijeties 
Prallten RL * = Um ‚ine Hape 1% 
iemes . 
—5 71 5* 
iegung ı angenehmer, ji ie u eh 
—— — Fr a ae 
ER Ind, snmal Nat, Enten 
au urder 
Bigelänitienum rin gu, ur 
none Heiiejlimmung Hotel zu erfrenen det, 
wirb erhößt, wenn für Hiefert der Imkenn, 
des Deides Rothburft ba; Here Frantr jücn 
gut geforgt fit. Nicht kurze Jek nah Gr 
umfeaft mertt ſich auch Afrmang des Getzis gt, 
t Zonrijt, ber fonit —— Dean 
fein ee It, in bas Geunbitid en: 
Relſe · Etinne run · nnden Nahberkini 
gen en gutes Galt- zu V en 








haus gem on, und 
* umſonſi ng angaharfien, 
Barbeler Im feinen Welfebüchern ttefſtice Mafikäufer mit dem Von vornehmer Witlung und — * La Wer aud) immer den Eifenader „Ralerhof* Irunen i 
Ehrenzeichen, das er zu vergeben hat, mil einem Eterm, Ger bie im Parterre geiegemen Feſtſale ns De here in | korgt wicht mit er ng 
kolch trefllähes, comfoctabies — 0 befltt jet il —— ſchalten And, — Epritelä eines füchl ch * Großherzog vom Sachſen · Welrrat· Clure hei 
in keinem Hotel Rail ur (Das — 5 ig iind. Breite, hobe her mit toitbaren Stores nid t, Mc mit grober Unertermang über ben ar 
—— Stabt, Guſtao Frei ont erildjtel de = —*— — berange mit Tümftierlichemn Traltenwurf laſſen Kalſerhof in —* auspeipteden. (Es if eln deran 
Der Name verpflidtel — und der Rame „ "Raterht, mit das Zagesticht joftlähen Prunträume jtrömen, während Vorzug bes erlamdylen Herrn, daß er Hi wie jür jede Semerbe, 
—* mam von der deutlichen Heidshanptitabt her eh ee Vice a ea dam ſtrahlt. Imbultrie- und 


I 

egenen eleganten Gaſthofes, ber meugeiligen Die en Sälem ebenbürtig reiht lic; ein groher Schteib- und om& dafür Intereiftrt, basielbe war beatihen zu aut: 
bar verbindet, aht Rn * Eilenadh die — Leſeſalen om, deien pra und Bequeme ineichtumg gang länbiihen Reilenten als ein gefiliäes gelädgt zb, (= 
Satans TRognäget rg befonbere Anerlemnung verdient. Gegenubet bem Iehleren * eg A hiermit ift es märbigensenseih, beh ber Grid 
* >> nicht, jet u im —— —— — In run er 82 Jahre mit dem Exbgeshheneg Im 
24 in nr Dal Ko — — Alles was man bier haut Ka Kg * y? Giienad), nochdem er In jeimm pen 
— Pa umbeitritten am bie u en une — "tanftterlich empfunden umb erdjinet war, einen Beſuch abflatiete und das mm 
äuhere und Innere — u — em en Golden A Antilern awrgefähtt. ter den ſechs aroken Spiegel» Fall, Charlottenburg und dem odätrim Anem 
* einen fein gu⸗gebiſdeten Stan die 5———— a· iben des —— genieht Gaft einem freien weiten Did *. * 5— erbamie großfläbtikhe Soici in aller Irre 
ae nit Beeren, di im —* Fr bem regen —— bet —— tat, ——— Te tigte, © Belm een “ u 

Ktichen je m em Beha mer Tagen, wenn wa ae nertenmun; Ir die behaglide 
ar vornehme Auf uns. Fee Tapeten in Ken Strömen vorüberrieht, recht 2 u —— if. = angenehme Eineichtung bes Hayes aus. r8B 



















gerieten 3 Mandeln und —— mit 3 
Mougat, Pütadje x. geflillien und vermiſchien jahleeidhen 
Soetlalitãten erfreuen ſich einer ſtets zunehmenden 
Tamen ganz beionders ſchwatnten für bieje feinen th 
fi) in fo reizender, fo origimeller form und Sarkeey pen 
Biele Find zwat genöthlgt, das ganze Falır hinbandı Mid bee Jar 
Toftfpieligen Näherei zu enthalten, baflir darf bazım aber 

Tralines und Fondants gefüllie Sudardı » Bonbsanitee ? 





Berliner Tageblall 


und Handels- Zeitung 
webit keinen 5 wertimwellen befemderem Ueldt atern 

Die ſe am meiltengefsfene undvers 
Breitete fißerale deutſche Feitung 


rohen Grila, täglich met. n einer 
ergen- —— Hanke, aud en 








Pumpenwerk 
fordert Wasseraus Meihnadistüiche mit fehlen. Ber feinen Lieben 


tiedon Brunnen, welchm be- bereiten will, vergefle daher nicht, die in allem a; 
liebig, entweder beim Brunnen 124 m 
welbat zum Ahflasme gelangt, lagen In jeber beſſeten Eonditorei erhältlichen 
uder darch unterirdische Rohr: Weihnadisgaben beizuleger. 

leitung nach beiehlger Hahs 
geführt werden kann. 4taaN, 


Anton Kanz, Mährtsch-Weisshärchen, Für Schwerhärige. 
Fer Eimeteo-Mirrupbonischeer Net 


— en Ten zer | Hp: Wit“ 
—— * — ehem, ” 
Zus, Theruom. aus, 
— *55 — En ni. mike Neschreidung hei! 


Barrın. Haanemaan, Eistmuiochn Rs; 
Berlin SW., Beawisir. 17, 













— Bessere 

Ibeiuen 12 ‚Berlinze Fagerları* In Alnee 
——— ——— Bie, neh milk Den 
Rıttibpen vers, am Morgen bı6 
wählten Tages ben Monnenten jnpeht. 


eat A 
Im wäditen —— —28 ein ateh 


= Schulte vom Brühl = 















Tee Päsme +inen gräberen Een: 








al trirte 


Ar. 2948. 113.3. SEE TSETLE Teipg umd Berlin REES 98, Derember 1899, 











= abe OWL -, 


feinste deutsche Marke! 


2 
FR 
4 


Pier berlenterielsten en betiutiten zu den grössten sportlichen 
unsralt 
r * —2 fulet Leipeije- Berlin - Taipzig- Dresalen 


r erie Sieger (er rose — wt Wu B 
er erste Sieger dor grossen Distunzsahrı Bar | 


rlin [Txipzig 





I jenerin 
YieSiegen] Ansser wirlen Meisterschnften der vorkergehenden Jahre als u. A. 
ie Meoisterschuft von Enelumd, 
«lie Meisterschuft vum Continent. 


wurden mul ee Rädern‘ in letzter Zeit merwrannen 


Iie M hi er Welt peu 80T /UN, 
div Mei-terschnft von Europa , 1898/99, 
Ihr Meisterschnft von Dhrutsehlumd 189798. 
dir Meisterschnft von Wesen .. 388/94 
dir Meisterschaft von Sehlesir . 1898/09 
Die Mei-terschaft von Deutschland 18991001 
Grmser Preis von PDeutschlaml Mk. Soon hasr. 








ı an allen eriweren Plätzen de» In- und Auslandes. 


BL“ Kıutalog gratis und fenneo! u 


Adam Opel, ';: Rüsselsheim x. 







man) 









Illuſtrirte Zeitung. Tr. 2948. 28. 


= Fulius Alüthner Leipzig. 


Königl. Sächs. Hof-Pianoforte-Fabrik. 
Hoflieforant Ihrer Maj, der Deutschen Kaiserin und Königin van Preussen, $r. Maj. des Kaisers von Oestarreith und Königs von Ungarn, Er. Maj des Kaisers von Ruslınd 
Sr. Ma. des Königs von Dänemark, &r. Maj. des Königs van Griechenland, Sr. Maj. des Königs von Rumänien, Ihrer Königi. Hoheit der Prineessin mn Waln, 


& Pe 1 Aügel und Pianinos. IL 


Besondere Hauart für allo Klimate, 
„Das Echo“ „ist das ‚Export- Jachblatt der ‚Deutschen Industrie 















Prämilirt mit 11 ersten Wellumanteliungs- Preisen. 
— s Handels- — * an 


„BERLIN, Leipngerstr. 50 
1 —— 
EP, EI, pie Masons 
has teams Er Jede raeit. EL f 
Pros * 
onen me Vierte eUnhnkuree Bl am ın 
Ian Compdelr und 
se ee ET 1 Bee rt 
su 


Dr. #. Schuſters Print Infitut R 


rar“ den Thmaterverlag 


AAR 





begr. ımay, Keiprig, Zibenkem an. 


Billige Brisfinarken 





a, Verderen. f. Wocaricaſs · m. UrimaBrdhn * 

An⸗ arr. Ari iber Jon Ben . = 

ale Ayaın 3. (Ftyengell bei. ber Ihre wer N mi wit August Marben, Ursmen. (ii 
Fenkik Erisfge ie allm Mär Ihoipeit Ir * 7 * note 
Bean GE en en ee Eee 


Berl Kietolechlkum 


un “. 
Ir. dumik 10 —* u 
„ u ein l n 


ri —* 
nr mu az — * 


anhaitendem Wohle. 
ruth v.erinnert a 
Veilchen 





I erg here 
klaus 


ROUKHAUS Ri 
— BI 


ae REVIDIERTE 


einjäbrig * 
Bienen, iamerpieater.teipzian. Jubiauns Asbabf 


— ERSCHEINT 


u tuhrun mm 














Na 08 
EWOTFF «SON —— 





Zu naben In alen deunarın Parfümerie, Drogen und Frimermchäften. 











ee) RE V PARFÜMERTE LOHSEFM 


Bine zundende Neuheit 17% * 


Die 
Garſenaube 


crõnuaet den Tahraang 1900 
wit den beiden hervorragenden erzählenden Werken: 














bohse Ni iolefta Beer. 


GUSTAV LOHSE 2°; FRSMIONRBLE — 
@‘ Der naturgetreue Duft des Veilchenstraussts 
Hoflieferant ScMdesKalsers uhönige |] van einer Zartheit und Fülle des Wohlgerwehe, 

je sie bisher In der Parfümerie als unen 


BERLIN, W. Jäßer- Str.45/46. | Feichbar galten 


| Käuflich in allen Parfümerie ie-Galanferie-und Dros gengeschätren. sawoe bei alen Corleuren dInuAuslandes. 2 





















„Jm Wasserwinkel“ 
» W.Heimburg 
„Der Schutzengel“ 
Belich« $ 
— Paul Heyse. vu MÜLHENS- Moderarfen | 



















* u derfeinsten Kreise 
Sım» M , 0800: 
ea 8 ‚des mmz J Paso se 


Abonnementspreis wiertellährlich (13 Nummern) 1 Mark 75 Pt. 
Zu bezichen durdı die Buchhandlungen und Postämter. 





m 





®, Präcisions“Ühren 


na dee . Besten ı Quaurär + rc‘ 


m 


JAssmann. Glashütte 8. 


Äurniehungen, sch Lezp ARRE Trzaitee 


Nichets Gangweintungen, zeilgemässe Preise, IX schien Olsahälter Ansımann-Werke 
werden grundsdtslich mer im einer boyiem Qualität gefertigt, Gollener Ankengang, =; 
Goldschronten in der Umruhe. Vollmassiro Golikrunmm bei alien gold, tiehiksure, 
Beaug durch Uhrengeschäfte — auf Wunsch werden solche von der Fabrik angegeben. 


AMATEUR- 


photographio. en Nena 
De, Adler-Phonographen 
men gehen u ui. 1 b vernickelt a D4,-, umd 


Ieste und Milgste Besugsquelle vom 


photographischen Apparaten 
und allen Bedarfsartikein, sem 


— ihr. [18 Miete) 1,00 ME 2 
Frohe En, 18 Pr, (18 x — an 
Vehrüder Keuf, 


Leipeig 


4 aller Zubehör sanamiı 

I billige, Edison Blank», 

— hochfran pmehliflen, im 
Niisgeftiverien Erulln „a 6.- 

ver Ihıtsend, „A 8&- er 
Veimiert. Bar kaute K 





dert, BetöniAdembrans complot „A 22 », 


“ 
— „Gem 
1800 endet sofort ergprm Einuendiung des Betrages 
ut. | Gabriel Kalser, Furıs. "una 


Pimp 







in 





Eile - 1 trägt die 
finden 1m 


Amos o Edison 


2 verlange nur echte Fhonngrauphen, 


reutsche Edisonia 


Berlin SW Hits. Ei. 








Ein elegantes Weihnachtsgeschenk. 


Columbia Phonograph Co. m. b. H, 


Kronenstrasse 55. B E RLI N W., Kronenstrasse 55. 


Haupt -Verkaufsstelle der 


bicht amerikanischen Graphophone 


Das „Home grand“ 
Modell 1900 


„Eine Riesenstimme 


Walzen und Zubehörtheile 
Maschinen 


von Mk, 26.— bis Mk. z60.— 
Bespielte Columbla-Walzen, 
Man verlange Gratis-Catalog Nr. 74. 


Neueste Modelle, die in der ganzen Welt patentirt sind. 
Alle Nachahmungen sind zurückzuweisen. arıy 





Einen neuen Ansporn zum Radfahren verleihen die 


1900er 


Cleveland- 


Warum? 


Modelle. 


Die Rollen und Kugellager machen den Gang der Maschine leichter als je. 


Der „Clevelind*- Kettenkasten, 


welcher nur wenige Gramm wiegt, 


ist gerüuschlos, verschliesst div Kette 


staubdicht und gewährt dem Rade ein hochelegantes Aussehen. 


Das freilaufende Ilinterrad (sog. Free Wheel] gestattet dem Radler, sich beim Bergabfahren auszuruhen. 


Die Rollen - Bremse, Svstem Duck, scheuert den Pneumatik nicht ab und bürgt für absolute Sicherheit. 


Unser enormer Umsatz hat es uns ermöglicht, die Preise wesentlich zu ermässigen, sodass jeder Fahrer in der 


kommenden Saison dieser so populären Marke den Vorzug geben soll, htm 


Kataloge 


Preis Mk. 200. 


Wa nicht vertreten erfolrt directer Versand! 


auf Wunsch gratis! 


Preis Mk. 330. — 


The Lozier Mfg. Co., 36 Neuerwall, Hamburg. 
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kingetragen 
14. Juni 17:11. 


Schitzmarke: 
+Zwillinge*, 


Zwillingswerk in Solingen 


fabrieirt und empfiehlt: 


Messer und Gabeln für Küche und Haus, 
Messer für alle Gewerbe und Künste, 
Taschen- und Gartenmesser, 
Rasirmesser und Rasirapparate, 
Hirschfänger und Jagdmesser, 
Scheeren für alle Zwecke, 
Korkzieher, Nussknacker etc, etc, 


Ich bitte auf lie Schutzmarke; X 


20 Achten u meine Firma nicht mit oſſek lautenden 
zu verwochseln. Für jed, Stück, welches das Zwillings- 
zrichen tragt, wird unbeıliugte Gewähr geleistet, 


Wo die Geschäfte der Branche mein Fabrikat 
nicht Führen, biste sich zu wenden an die 


Hauptniederlage: 
Berlin W., Leipzigerstrasse 118. 
Eigene Verkaufsniederlagen: 


Frankfurt aM. — Hamburg. — Köln a. Ah, — Wien, 


— Trieotagen. 
„Bu a — Fatwikar 
de ünallun 
DI} * und makılas 
Eigner ums) 
öport- u. Tourasten- Hemden. 
Gotthardt Schröder, 
Zeulenrodn. 
Bitte Preislinte zu vertangen 


Damen-Loden 
Cever-Cast, Tashe u. Obewiata, au 











= 
Iebutz- Markn. 


ur wir menerweise +. LM 
—— ee [23 
% Koariime IA » 
a ae | | Beste Rahmenwaare 
u. Abb. frei. von viel. Selen für Herren und Knaben. 


Veterll in den feinen Schubbamds 
isngre zu She jlen 
Ilnta Ihrılt wel Ankrage mit: 

w, Spiess, Schehlahrik, Stwilgart. 
Fir Hiransnnge besuch bei Nee, Kir, 
Amer, reie für Marschier-, Japd- 
lebe) ee, temamlaın empfohlen : 


Wasserdichte 
Bodenarbeit. 


Patentirt == den meisten Staaten, 


schine Hammond 
taun best 8 
we oston —— 
—— un 


Wien ce inensir, 
Zweiggrastän: Basel, Bieinenihorste, 16 











Hardegen’s „Sprechsystem“ 


Besichtigung im Herlin bei Einrichtung ron drei 
Warschauer 4 lürschei, Markpraiszatr. U 
— 2 2 Zimmern sach Küchs 
zu sprechen Mk. 16. 
und Mk, ı0,- 


Prospnois gratis 


















ades Toispbon, das In I, Blinde selber oder vamı Instalisieır 
vorhandener Klingel durch eintachen Auswrchsein 


der Druck enäpie. Für Wohnungen, Bursanz, Hotsiz, Onsinon. (Nil) 


Hardegen & Co., Berlin 8. und Hamburg, Hüxter12. 


Istein Inutsp 
«itgerichem wird ; 










LIT II TI TEIT 
Praktisches 
Geschenk 


Prima Qmmmık 


EROEO9CH“ 
Praktisches 
Geschenk 


Thetwasichers Cnasstven 














name rim. Henne: empichiem Giehelmbademenkirtien.  EFruersichern: 
—— va ————— rası Askreni- oder Kirselgubir-Isnlierung, Schmark-, 
“asırtum „ir amd Spentalutleris —— uam, 
Act. Ges, vorm. H. W. Schiadits, Dresäen n. Boden mel, 
00000090200 02020909 90000000 











Neisea Honski.alle: Carlshätter 









Duple \ Pampfyunpen. Irische 
— han 4 | } MANtelÖfEN. 
| Sarszestı Inme- 
Yenadälın. 
Kerkkaitaflaßkiruug 





’ ul Lager in 
Beriis. — — 
ma Chsl 


Mineralwasser- und 
Schaumwein- 


Compl, Anlagen, 
Für jede Leistung. 


Gamgları Ontsseh 


RISENWERK ——— man: Lime. 


Gardinen und Tapeten 
werden nich michr verräuchert, won das — der 


Orfen durch Iohes Autuata vrihlimlert int. 11000 Bulk 
Aufsätan berrise verkauft Krbälilleh bei —*2** 

Buchaulworks-Meisserm, Baumat- und Kine —— und 2 
Faleikanten I A, Inte im Erfurt A 









whreitungen grmis, 


W. Noll, 
Minden I/W. 


as 













Cireulations-Vorwärmer 





1 









für 
Speisewasser HET Kelbatfuhren, Kronken- 
mit 
| RER 
— * — 5 
aa — 











Orössto Kohlen 






Ersparmuan 
Denkbar laichtente 
Reinigung Stets scharf! Kronentritt unmöglion! 






Nlodriger 
AnschsfTungsprein. 


Schonung der Pferde durch stets sicheren Gang. 


Das einelg Praktische für gintsa Wege 
r A tediimgt durch die buinnchere Ti 

















Gebrüder Burgdorf, Altona, 


Musehinenfübrsk 






Han 









Preisermässigung 


ızniamm granls und trabıs 


Leonhardt & Co., Berlin. Schäneberg, [3 i 





Kurta 





Grösste Specialfalrik 





ler Monarchie 





Stahende geschweisste 


Querrohrkessel, 


allein und mit stehenden 
oder liegenden Dampimaschiaen 


combinirt 









halten ın allen gangbamın Grünen 
auf Lager cm 


Menck &Hambrock, 
Altona-Hamburg. 







Prospecte 





gratis und franco, 
114124 3) 


Otto Gruson & Co, 


—— -Buckau, 
Mapnatgestells, 
Polgehäuse 
aus Flassstahl 
v. höchst. elektr. 
Nutzwirkung. 


Megnstisirungs- 
Jiaernmm auf 
Wunsch, 








Moritz Hille’s ııst Original- 
Telegn dar \ Metamnkän, Iresien.  Gieoasartige Verbeasarungen um 


Benzin-, Petrokum:, Bob 
Naphtha-, Acetylen- um Kigenerstor- 
Gna-Motoren, 
Locomobllea, Motorräder ı Motorwagsa 
jeder Art Ale epartlirke und graiebliche Dwrche. 


Inhaber der 
König. Rörke umd Bayer, Buaiumedulbe 
für kereragmn Leiiztgrt 


Lurhtige Verireier gurht. —+ Vöultach peimnlirt, +— 


Moritz Hille, Motorenfabrik, Dresden-Löbtan. 


Bitte mich nicht mit einer Ahmlich lantenden Pirma, dir ich 
t mehr schseln! 


Naeher’s rotirende Pumpen 


für Jade Flüssigkeit. — Speclalität seit 27 Jahren 





Woher kommt es, 


Sh Si einem |n —* 
Min Teint um Is 





Un 


Mo⸗m. 
4 Dann, duch 
—— ertim 
renabe 25 mon 



















Will man sicher sein, 


eine gute und reine Chocolade zu erhalten, »6 kaufe man 


Chocolat Suchard 


Diese altbewährte, bestrenommirte Marke ist sorgefültige 
zubereitet, garıntirt rein und in der ganzen Welt beliebt. 


Deberall käuflich, 





DIE ERSTE 


ALLER 
wu 
CHOCDLADEN. 


apa == Limit "Eramalı yo 
purgöstnsg 204 Jumissaaalmoman 


Kir enthält viel Wileh um wenig Zucker und set (lie 
geatindeste aller Übocoladen. an 




















Dez 


Neue Margarine 


von A. L. Mohr, A.-G., Altomn- Bahrenfold 


anıkere Margarine 
feinste Naturbutter 


spritzt nicht beim Braten, wie 
bräunt gunun beim Braten, wie 


schäumt zonau beim Braten, wie feinsi« Naturlwtter 
duftet genau Iwim Brusen, wie lenste Naturbutter 
im Braten, wie feinste 


ist genau so ausgiebig be 
Naturbntter, — 
ist genau so teinschmeckend, mir icin#ie Naturbuttor, 
schmeckt auf Brod gestrichen genau so gut, 

wie feinste Naturbutter 
Beim Einkauf von „MOHRA" achte man gell. darasf, dass der 
Name „MOHRA" an jedem Gebinde sichtbar Ist. 
ex wir f tale A ve ılinaer Zeitacheift 


weirh aut ber il 









H'BAHLSEN- 


an 





Nach dem einstimmig Urteil der Aerrio 
ist din verbesaurte Laubs- Aoscıthal\uche 


Fleischsolution 
— — 


Arster Nahrung ne *2 in 
den Apatböhen ; nach Cirtem, wo Nie 
sicht sorbanılaı, vers. 4. Fobrik direkt 


m dus Orieisalpräperui wecchatien, 
schin man wahl muf diem Firma. 


Conserven 


empfiehlt in mrichsier Auswahl und in 
allen Frapn 


Gustav Markendorf, Leipzig 


en gros und en detall 
(gr eründet 10 ums} 





















Framiln der⸗ ii, Stettgari LSAl, 
Portahlsgre In=1, Wien! ==, Leipnig 14 


Burk’s ; 
Arzneiweine. 





N Ion Weinen berritwie. Apperit 

erregonde, allgemein kräfti- 
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Vorzägiirkste Leistai dirmr rthmliahmt ee Waru Eduard 

— — und pielart —— — L. Alfred Grunfsid, 
rrorragen im u, Mangerrlchmet genweus ae eunckt. 

Iren bervorragende Eigenschaften mir seit lange rubmlichst bekannt Pran 

Vabtertrefflick und auwergewühnlich. 

Ihre Instrumente haben mir aussnrendentbich J — Kubinsteln. 

Ausgrzeiohnet, kraftle und gesangreich zugleich, €. Baint- 

Dar Flügel war bei Parsifal-Interpretation worzüglseh. r, Hotil. 


Grosse Goldene Medaille für Hunt und Wissenschaft, 





Beste aller 3 Mark-Lotterien. 3: Auf 10 Lose ein Gewinn! 
Untor Hohem Protectornte Sr. Kgl Hoheit des Herzogs Alfred v, Sachren-Chburg-Golka. 


6. Thüring. Geld-Lotterie | 


für Restaurirung der Liehfranenkirche zu Königsberg (Franken), 
80000 Lose, 8000 in zwei Ziehungen vertheilte Gewinne von 


150000 Mark. 


Hnuptgewinne ev. €. 75000, 50000, 20000, 10000, 3000 ete. 


Erste Ziehung am 13. Januar 1900, 


Für beido Ziehungen ziltige Originallose & 4. 3,30, Porto u, Liste 39 Pf. extra, emjfchlen 


Carl Heintze, General-Debit, Gotha 


und die durch Plakate kenntliehen Handlungen, 


GEBR.FEISTZSÖHNE BR a er 
gegründet 1828 FRANKFURTAm. Zur Ausfattung des I. hl. Sächs. Landes- Lotterie. 


zu beziehen durch: WEINHANDLUNGEN. Gartens! —— —— 
Wartimbäu * wii 2 pi Kl, tlg — * 


den, Lautvu, run 
ante, Mniken, 
























Tangende treuer Kunden bezeugen: 





[. — 





Grimme & Hempel | Foetkos Apfelveoin Dr. Siegert's m 
Act-Ches, ist der Beste. —* Mela echter, Im Jahre 1590 erfundener 
LEIPZIG. Versand in unerreichter Güte, ‚ | 
n 2 | Vet 06 Angostura- Bitters. 
Pre | * 9a; ver Diver euct. sb Bier, venpliehlt x Auf allen Ausstellungen suletzt in Chiengo 
FEELEETT „Ford. Poetko, Guben 4. ; ——— > ut der zoldenen Medaille presgekrös. 
ber der Fe un. Staats-Sedallie ’ — — x 4-Nöode r 
—X er —5—— Hermann Friefe In Allena Otruſtu Bag" terlage bei Zar. Lorenzen, Hamburg, ——— 


S#: 
x ' 


Kömmter r& Jona nöd) Al Krankenfahrstühle 





Kine Palmenkruppr 
J “ ! r 


Wk. ti 





Eine Miumemtinch fühlten: 





tiomen. 


* —* Vereinigte Fabrikes, C, Maquet, 
kanns. Heidelberg ı Qerſina· a 


KATALOGE 
REKLAME - KARTEN 








\ If Pi 8: 7] 
anerkannt beste 
ahn-Cr&öme. 
Yeberall zu haben. 


* 


Luxusfenster 


|| fürWohnräume Treppenhäuser, 
| Veranden »te- 1m) 





im jeder Cirdam und Ausiattung 


Funtische Azuler, 
Entwürfe und Kontenämichläge rate. } , 








an —2 un i | 
Originellsten j RER 
bien 


Bicher-K; Dliederhäume. ı 
allerbei seltene u. Imuer- , 


kun 





Haldschmuckenfelle, „x... 


medernsier, prakt. Zletmersch inch 


— a 
ei Ar. 6h, 


a 


—E— Hr 





Makart-Straimss- Arrangements 
was trmpachen ı wnrier 


perisgrkrön 7 
1 N D I E N ——— — — 
L N ‚ Peterseim’s Blumenzärtnerei, 

Harlioterant, Brfwrt, 


Gegen VERSTOPFUNG = arertier 2816 
imarrkeiden. jestion, Leberleiden, Magesheschwerden.. Iker Veramt geschieht sellsk bei 
— 33, Ka. Cm —8 chiven — In allen Apoihskem, £ sarager Kai far item Kintreften 
fusept: Ihr. Tamariızk Inlien zus 0,70 er. pule Benswehlätzer und | gr. Veallisucker viner yabızı Semhung wird gumunikert. 





gemischt, ur Fastille geformt und mit Chocuänie übersogen Sa bberruckert. 


ar 


Ale Rechte für skmmiliche Artikel amd Vihmssranienen vorbehalten 


Bir de sibele, Studienlopf von Herne Reinide, (S. 908.) 





904 


Induftrie und Handel an der 
Fahrhundertwende. 


I: bie Mitte des Nahrhunderis befhäftigte A die 


den Steeitfragen. Infolge ber gewaltigen 

mobernen Technit und Ährer Aüdwirtungen auf alle Berhält- 
Me traten mit dem Auſſchwung der induſttiellen Mrbeit und 
des gelammien Vertehrs andere, wirthlehaftlihe Interellen in 
den Bordergtund. Das Enbe bes Tahehumberts fiel bie 
Beoditerung alle Eulturflanten inmitten einer Ermerbsihätig- 
Teit, wie fie ſo beiriebfam und mmlangreih Taum je zuuor 
beobachtet worben If. Der Erwerb beherriht und erfüllt bas 
Beben des einzelnen, man ucht das Ermorbene Im ber hırzen 
Pebenszeit zu genichen, und derliber hinaus denlt mur eine 
Meine Minderzahl, wenn au der geiliige Kern bes Doltes, 

"Auf wirtkihafte und Focalgeäitiigem Mebiet hat auch 
ber Staat [eine Aufgaben fortwährend erweitert, er organifiet 
unb verwaltet bie moberwen Vertehrsmitel, er Fady bie malior 
nale Arbeit zu Khügen, durch Abhäitjje von Handelsnerträgen 
die Hasfuhe Mherzuftellen umd durch Bermehrumg der Flothe 
neue Mbfapgebiete zu eröffnen. Auch in bie Tocialem Ber- 
hältnifle greift bie Stantsverwallung ein; fie übermimmt bie 
Wrbeiteroerliherung und beitimmt den Arbeiterihug. Geiblt 
bie hohe Politik feht Mh mehr und mehr in ben Diemit wirth« 
Maftlicher Imtereflen geitellt. Die Machte lampfen wicht mel 
ausiliehlih um bie Lander an fü, fonberm um führe Er 
Ijllehumg ger Erweiterung bes Seimildhen WMbjaigebietes, um 
bie Wege, bie zu biefen Dänbern führen, um bie Stationen, 
bie dirfe Wege fücherflelien. 

Die Anfänge diefer foguiagen Inbuftrlaiktiiiken Entwidiung 
reihen etwa ein Tabehundert weil zurüd, Ehebem waren 
gewille Genuhmittel, die Europa mädt erzeugt, mie Gemürze, 
Raffer, Ther, Zuder, Tabed u. |. », mur für bie ganz Reichen 
zu haben, weil fie nur in geringen Mengen beihafft werben 
konnen. AUmadich entmädelte fi die Seeichiffahrt zu grüße 
rer Beiltungsfähigteit. Angebot und Neachfrage mad dieſen 
fremden Genuhmittehe murben größer, auch bet minder Be 
möättelte verlangte mad bielen Welzmittein. Europa begeht 
bermer gröhere Mengen umb jenbet dafiir im Mustaufch, um 
nicht mit baarem held zu zablen, wm nidıt geldarm zu werben, 
Erpeugmijle feiner Arbeit, vor allem Werkjeuge und Aleiber, 
bie überall und jrberzeit Ihren Anwerth finden, Gegen Ende 
des 18. Jahthun derla Iernt man den Indwltriellem Werth ber 
Baumwoie als Rohſtoſſ jhänen, wirft id auf Ihre Ber 
arbeitung umb erfindet Spinn- unb Webemaſchinen. Balb 
besetst |lch ber Untervertedt im ungewöhnlichen Mahe Europa 
verbrandgt immer mesr non jenen fremden Benußmittein, unb 
wen Ile zu besaßen, ergeugi es immer mehr Waaren zum Ins 
taslh. Milmäplic erwellen fd bie alten Bertehrsmittel, Dalt- 
ihlere, Strömungen und Wirbrichtengen, nicht mehr aus 
reidenb. Grodere Bütermallen müllen beförbert werben, meue 
BVerlehrsträfte werben motbiwenbig. Das empfand ber phan- 
tafienolle Fourker, als er feinen Zutunfteilaat emtwidelte und 
mene Verkehrsmittel darin Im Wusflht [tellte: man werde, 
meinte er, bie Döwen ber Wähte zu Fmgtbieren abrichten und 
bie Walfiſche zum Schiffziehem deeifiten, bamit der lieigende 
Verkehr bewältigt werben ldmme, Inzwildhen wurde bie nee 
Rroft gehenden, als ber Verleht jie benöihägle, und well er 
fie brnöthigte: bie Dampftraft, dirfe Grundlage bes mobermen 
Bertehes, Diele Befreierin bes Menſchen von ber Schollt, biele 
keiltungsträftiglte Hülle des Menſchen bei ber gewerblichen 
Arbeit, diefe Trägerin ber modernen Indwjtrie. Nidyis Term- 
zeichnet das ablaufende Jahrhundert [härter als bie Nuhbar- 
madung ber Dampftraft im gröhten Mahſtab umb in ber 
Troige eine Belebung des memjälihen Schaffens anf bem 
Gebiet vom Gewerbe, Inbultrie, Handel und Verkehr, wie 
fie leia anderes Jahrhundert aufgmeilen hat. 

Dit Hälfe der ſtehenden und fahrenden Maſchine konnten 
Gütererzeugung und Güteroreiehe jopukagen Ins Lmenbilte 
vermehrt werben. Beides erfolgte in immer ſtartet genehmen- 
ber Gtelgerumg, aber nicht ohne einfchneibende Nüdmiekungen 
auf die wirshidaftiden und ſocladen Verhältnife. 

Es liegt im Weſen ber Dampimaldine, der jichenben wie 
der fahrenden, bie gewerbliche Thätägtelt zu concendriren und 
zu ventrallfiren. Werkihaftlich entſteha daraus ein Trertiäritt, 
benm man gelamgt durdy Eoncentration unb Eenttalijation zu 
einer befjeren Organisation und zu einer weitgehenden Arhelis · 
thellumg, wie fie großen Beiriebem eigenthümkich it, zuleit zu 
höherer und hödhlter Deiltungı fähigleit. In ber That gelangten 
Iabuftrie und Handel zu eritaunddem Aufſchwung. Walt alle 
Erpeugrilie kanten im Preile; bie industriellen dutch bie billige 
Maſchinenatbeit, die Nahrungs und Menukmittei durch bie 
nenen Berlehrsmitiel. Als fremde Waaten und Erzeugnöffe 
In viel gröhenen Malfen und zm billigen Prellen eingeführt 
wurden und zuerſt ber heimlichen Indaſtrie, Ipäter ber heimi- 
ideen Laadwicthſchaft empfindliche Concurreng machten, jah 
man f& gemdthigt, darch Einführung von Zölßen die natiomale 
Urbeit zu Ihähen unb won ber früheren freihänbleriiden zu 
eimer [huljöilmeriiches Hambelspolitit überganehen, Dodurch 
wurbe ber intermationale Güteraustaujdh zwar erjämert, aber 
im feinem taſchen Auſſchwung Ichliehlich midi merflih ber 


hinbert, 
Hand in Hand mit der Imdulteie, ja mod; mehr als bie, 
entfaltete fih der Handel, insbejonbere auch der Großhandel 
auf Grund ber modernen Bertehesmättel, wie denn jeber Ber 
kehraforıkähritt in erfter Reihe dem Handel zugute Iommt, weil der 
Verteht jelbit die Aäterverifeilung erleichtert und Bejörbert. 
Den wirtähäpaftlichen Fortſchritien burd bie Dampftraft Heben 
aber foriale Nadyiheile gegenfiber. Die Dampftraft hat bie 


Illuſtrirte Zeitung, 


Gröheren gröher umb Härler, aber auch die Meineren einer 
und fdemäder gemacht.· Zabllofe Betriebe und IWertjtätten 
wurben aufgelaugt durd bie Fadrit. wie das gelammie frühere 
Vertehesiieingemerbe durch Eifenbahn und Dampflhiff, An 
de Gtelle der jelbftändigen Aleingemerbetreibenden traten 
einerfells große Umternegmer und Saptailiien, anberfeils 
Scharen unfelbjtändiger Mrbeiter ober, mie im beutichen Eljen- 
bahınbetrieb, der Staat ſelbſt, eimerfeils reihe, oft überreiche 
Grohlapitaliten, Grokhändler umb Broßinbuftrielle, anber- 
felts Proletariermaffen, bie von der Hanb Im den Mund leben 
ohne Ausſicht, jemals wie ehebem zu eimer, wenn auch ber 
Khelbenen Seibftänbägteit emporfteigen zu flönmen. Diele 
Webeiteriharen haben ih gewaltig vermehrt, nachdem bie 
Nugbarmadang det Dampfkraft zwar viele menihlide Arbeits 
träfte entbehrlih gemadt, aber mit dem Aufſchuung von 
Induſttie und MWertehr Wrbelisträfte in nod weit gröherer 
Zahl neu bineimgezogen hat. 

So mußten im befolge bes allgemelsen wirihiähafiliden 
Auſſchwungs die großen ſocialen Streitfragen, wie We ftels 
vorhanden waren umb nie verſchwinden werben, jtärler und 
bringenber heruortreien. Im allgemeinen bat die Imbulteiar 
lißtiiche Entwidluag bie Lebensführung ber banbarbeitenben 
Benötterungsiäähten gehoben, aber auch neue Gegenhähe ge 
Idaffen und Ungufelebenbelt hervorgerufen. Biel it zur 
Witderung der ſocialen Mebeljtände geihan worden, in Deutſch· 
land mehr als in amberen Landern dur das Eingreifen bes 
Staats, aber nody viel bleübt zum thun, um bie Nadjthelie der 
modernen, Inbuftrkallftlihen Entwldiung henmwegzubrängen, ins · 
bejondere ihren dauernd ungürftigen Einflaf; auf die Ser 
thetung des Doltsuermögens und auf bie Geltaltung ber ſocialen 
Gliederung dutch Beilegung der verihärften Gegenläge, bamit 
die foriatreuodutionäre Bemegung, die Staat und Gefelllhaft 
bebroht, gebannt werben lann im Diemjt bes Gejommimohls. 

Alte Cutterltansen ſtehen inmitten biefer inbeitrlalifiiken 
Entwidlung mit ihren Licht und Schatienfeiten, Rod immer 
üt fie im Auflteigen begriffen umd ihr Ende nicht abziehen. 
In ambere Bahnen wirb fie erſt geleitet werben können, wenn 
bie Herrihaft der wirthlhaftliden Imterellem abarlöit wirb 
durch weit geiltige Strömmngen, bie jüh abwenden von bem 
Genuß, nicht auigehen in dem Erwerb und das Streben nad) 
ernfteren Ihralen zum Durdbrud bringen. Golde Wandlang 
kann beſchleunigt werben durch innere oder Auhere Witren. 

Paul Dehn. 


Wochenſchau. 


Das Samoag-Ablomnean. — Der Meidnangeiger“ ver 
Ufenilidle am 18. Divember das am 2. b. DM. in Mahhimpiem 
von bem deutſchen Horihatier », Holleben, den amerlaniläen 
Steatsjerreiix Day und bem englilcen Bokhatter Paunmeiote 
unterzeichnele Samoa-Ublorımien, das folgenbermahen Inutet: „St. 
Da]; der Deuuche Aatfet und Abnig von Preuken im Ranıen 
bes Deulfchen Reihes, ber Prölibent der Vereiniglen Sieaten 
von Norbameriia und Ihre Wedellät die Rönigin bes Wereinigten 
Rinigreläs Grehbriiannien-Irlomb und Railerin son Indien And, 
vom dem Wunde geleitet, anf frrundiäaltlihemn Wege Tirugen, 
bie ah beireffs der Sumsa-Injelz ergeben haben, zu eriebigen 
uad alles Hinftigen Dlisnerftändbnilien über Mühe ober 
belonbere Bejigrediie und Pelprüde ober über die Musübung 
ber Berkhisbarteit swf bielen Inleln vorzubeugen, übrreingelommen, 
alles bies bunh eine deſendere Convention zu ortmen umb fell» 
gelegen. Wehbern zwöhen dem Regierungen Deutihlenbs und 
Englands in Uebereinfimmung mit derjenigen der Wereinigien 
Staaten Über Ihre wechhelfeiiigen Hedyte umb Intereljen am bielen 
Iajeln bereits ein tetereinfommen getroffen werden äjt, haben 
bie brei genannsen Wiädye .. . durch ihre Berollmädtigten . . . 
folgende Beilimmungen vereinbart und ausgemadıi: riet 1. 
Die son den zorgenannten Mödlen am 14. Juli 1890 im Berlin 
abgeihlofiene wnb wnierjeidimeie Generalae wird dermt auf 
gehoben. Desgleiden werben alle Meier Mile sormu genen 
Verträge, Mblommen und Derrinbarungen aufgehoben. —X ⁊. 
Testhäland und in gleicher Meile Grohbellonnien verniceen zu 
Gunkten Amerilas auf alle Medee und Mniprüde bezliglih ber 
Injel Tetulle und aller anderen Bill des 171, Dängengrabes 
von Üreenmüh Hegenben Inſeta der Brtitel 3, 
Austehiih wirb und vereinbart, balı jebe ber bei 
een Wädne amd fernerhin für Ihren Gantel und ihre 
Hanbelshäiffe in allem Inbeln der Samsagruppe bie gleihen Bar 
redte uad Zugeltänbnilfe genichen fell, weiq · bie jouneräne Mocht 
im allen dem Häfen gemieht, bie dem Handel eimer biefer Mächte 
offen [tehem. Mrtitel 4. Die vorllegrnde Gomsentlon foll jebnlb 
als möglich, vatifiriet werben und unmittelbar mach bem Mustaulch 
De ee Bee Ken 
jem waruge Ungelegenbellen fpmach 

N am 20, zuftlmmend zu biehem a a. 


Chäbigung, insbejonbere bes Aleinhandels, unb chne eine nam» 
halte Belältigung bes Bublitums ſich durdhlühr 


Minitterwehlel In Defterreih. — Da Graf v. Elary 
dahı es ihm wegen ber Obftrumiom ber Egediem, 

ber bie Polen und Deurllerfisien Beihälle beilteten, unmögiih 
fek, die Stsatsichwirrigteiten bis zum 1. Januat 1900 auf parla- 
mentarilchem Wege zu erledigen, jo erllärte er dem Staller Aramy 
Tofrph heine Senbung für beendet. Der Aalfer mahm bie Der 
million bes Kabinets am und beoultwogie dem büsherigem Elfen: 
batemabijler Fister u, Titlel mit ber Neubiitung bes Gabinets, 
der folgendes nur aus Beamten deischende zu Siande beadhte: 
A. zu —— und bie Eilenbahnen, 
mer Innere, 2 bie Binangen, Wlumfelb dem 
Aderdau, Sceost die Yalıly, Subrel ben Hambel, Das Weinifte 
tium bes Unterriäts murbe Berndt angettagen, Im MAbgeorbneten- 
Haufe verabidylebeie fih ra] Clerg vom eimgelnen Mdgeorbneten 
und Parteien. In der parlamentarähen Kommäfjion bes Uedem: 
dubs verlangte er bie Einteilung der Dbitructiom genen das 
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Ueberweihungsgeleh; für feinen Nottalger 
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bie Leitung ber Geihäfte ausge; 
Der Gemat vertagte Fi auf mubeflman Su 


Die Flucht Damab Mahmub Paldas, — 4 
bie im vorvergamgener Modye erfohzte Asch des 
des türliiden Sultans Damab Wabmub Pelda mit feiner 
aus Annjiantinspel. Dieler entfernte ſis am 13 
dem Vorwand, eimen Mustiug nad Bells 
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Hi 


em Bor zu 
modpen, beilleg aber ein Franzäftlides 
Tage die Bludt befannt wurde, —— ar ae din 
Strttte Im Paris und fudste unter Hinmels auf bie Uerinby 
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taljerfühen Familie um bie Bewilligung nad, 
ben Derbanellen ausulälien, woburd mar hehe, 
uskilfung veranlallen - 


mit Damab Mahnud bereiis bie Darbanellex gallirt D 
tSat nummeße bei der Franzililden und be andren — 
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deman] 3 

und poligeilidhen Maddaridungen bemurutig 

wurd veriählereme Unzeltren beirgie Darftellung bejagır, 
ud Paldıe in einer Batihäkh-älfaire im 
den Bewerbungen von Aalen ber Desifhen Bart ui 
ceflionserlangung für bie Bagbabbehn eine omprowinirente 
geipielt hate. Impwilden it am Abend des 20. Mahmı 
in Marfellle angelommen. Bor hier fuhr er cm 22, 
nad Donben, ma er daueraden Aufenchen meinen 
Standel wegen einer helimlichen Extieraung zadın in 


ne 1 
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Bon ben Philippinen, — Wie eine Drache is Gert 
rals Diis befogt, werbe heneral Bamton am Wlorger des 19. 06 
sender, als er bie Hufhiänbilden aus Sammatre, worböklih ven 
Mamila, ys verireiben fadye, von einer Auzel votich gıtrafen 
Einer weiteren Welbung zufolge batie General Dis 4 Werike 
ein eingeborenes Wollgekorps, bas zum geöhen Theil us de 
maligen Ipanilchen Gensdarmen beikanb, erridrel, und mer hey 
auf feine Delltumgen. Geltden aber ein Lewtenei und ein Meer 
dieles Corps wegen 
haltet worben, If bas 
Fehr erihlittert. Die Misgrätle ber Uimerikamer hab es Ichin 
arbsadt, bah der Radiralisruus unier den Dhillepineen | busır 
mel verbreitet, Man will fehn im diejen reifen mihl mar son 
einem ameritaniiden Wrosrcisent etwas millen, jendern adıın 
bie ununihräntte Unabhängigkeit anienben. 


Der fübofritanijäe Arleg. — Am attey Al wir em 
uß if neuertings ein vellltän] 


Aorbufer des Modder beſete Hate. Wielhurr wurde jerid 
geworfen und vollig eingekhlofen. Die Bat und Zeimeabe 
verbindung mil dem Dranjelluk fi abgeiämiten, 
ee Streliträhe und dehran de Ber 


KWenyangen 

Möwierige Gerbeilhaftung > 
Engiänder Hnb mid in der Loze, bie Alanle bes Teinmes je 
w I» 


ernannte eneratiabshet Lorb Audenert dei Dtm mm 
laffem and füh nach Alto begeben, ven two er mad bem Eaz ınllr 


Colonial · Angelegenheiten. 


Ueber Togo bradste bas ſtriege ſhe varlen 
ars Dome 2* —— 
I Bauthärigteit. 
—— Alt in Angriff genommen, gute Straben 
elme Jeldbede erleidtert den Dertelr yufihen 
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Berfon ebenfo wie feine nädlsen Minhänger mit den m 
Bäkıniffen auszulögmen bejtest ijt, konnte mil einer ern 
wernung entlaflem werden, Treugott dagegen wwrbe bei 
bab er als Jeichen feiner Unterwerfung die in feinem Belt be 
finslihen Gewehre auszulelern umb bis af zeiteres feinem 
Wehnſin im Gebiete bes Oberhdurallagze Samuel zu mehmen habe. 
Zraugott iſt biefer Aufferderung nadgelommen umb befindet 
ſich jept mit Jeimen nächſten Minhängern unter ber jiheren 
—5* bes dem Gouternement wreu ergebenen Dberhäuptlings 

Ueberfall in Reupommern, — Der aus Muitxallen im 
Waltingion eingetroffene Dampier Warrino bradee, wie bie 


Mannigfaltigkeiten. 
Hofnadhrihten. 


Prinz Alfons von Baierm, der Keffe bes Prinz- 
Negenien, iſt unter Beförderung zum Generalmajor Commanbeux 
ber 1. Unoaleriebrigabe geworben. 

Die perwitwete Herzogin Hlezandrine von Sadlen- 
Roburg und Gotha traf am 18. Devember von Aoburg in Münden 
em, vom wo he nad Riga zum MWinteraufentkait reifte. — Prinz 
Auguſt, ber Water bes Bräuligems der Peinzefiin Mathilde vom 
Balern, traf am 20. ebenfalls im Münden eim. 


Prinz und Prinzellin Adolf zu Shaumburg-Lippe 
reiten am 17. Detember von Boan nad Dberttallen zum Beluch ber 
Raijerin Friedrich und werben ſich mehrere Diomase im Itadlen 
aufhalıen. 

Erbgrobherjog zn. von — — tam am 
17. Devember mit 9 meh Münden 
unb begab ih am 10. abe 20 Du ma 

Erzherzog Franz Gerbinand vom Deiterrei traf 
zum Beluh feiner Schwelter, ber echt von Würiem- 
berg, in Polsbam ein umb wurbe am 20. Devember von Raifer 

empfangen. 


Ehrenbezeigungen. 
Die pbilofophilge Faruliät der Univerfitäi Bres- 
ernannie anlählid ber Einweihung meuen Schle⸗ 


Aus Anlah bes Müdıritis bes Geh Mathe no. Seiten» 
tofer von feinem Aun als Paäfibent ber Winbemie ber Wiſſen ⸗ 
Ibalten in Wünden hatte ein Streis vom müm- 
Gener Bürgern beihlollen, dem berühmten Ehrenbürger der Stabi 
eime Goldene Ehrendentmünze zu überreihen. Dies erfolgte num 
am 3. December, bem #1, Geburtstage bes Gelehrten. Im ber 

Vetieniofer's hatiem ih bie Mitglieder des beireflemben 


Ihen- 
ferreiären und andere Miabemiemitglieder eingefunden. Die Ueber 
reihung geihah mit einer Rede des Tommerzienrathe Stükel, 
Die mit welliter Nünftlerihaft mobellitte goldene Porträtmebaille 
Mammt won dem Bübhauer Habrı, die danſeleriſch hergeliellte Mbrefle 
von dem Miniaturmaler Zlehhmeh. 

Der Senal son Lübed hat dem Landgerihtspräli- 
benten Soppenhlebt In Wnerlemnung feiner Werbiemfie um bie 
Vorbereisung ber Eintührumgsgelege zum Blürgerlihen Geſetgbuch 
bie mit der Inſchtrut Biene Aferenti verfehene Geſdene Ehren 
bentmünge verliehen, 

Dem Brälldenten bes NHelbsperfiderungsamies 
Dr. Boebiler In Berlin bat bie gu Göttingen wegen [einer 
Berbieniie um die ——* Le nen die 

enes Mediin verlichen. Er wurde 


Freu Ghrendonors 

kbon frühere vom ber —*2 Breslau zum Erendeciot ber 
Hedte und zom der Univerlität Deipjig zum Ehrendedor ber 
Philolophie promonirt. 

Die theologilhe Faculiät ber Univerlität Leipzig 
ernannie ben lor an ber enangeli Bearulät 
ber Unloerſuat Wlen Dr, Ernit Sellin in Anerienmung jeiner 
bervorragenben Berbienite um bie Förderung der bebräilcdem 
Sprogwiltenkhaft zum Ehrenborter der Tihenlogie. 

Zu Mitgliedern bes lönigl. bairligen Maximilian» 
Ordens für Aunft und Willenkhaft wurben ber Softath und 
Unioerftiäisprofeller Dr, Ludwig Belhmarn Im Wien, der Pro- 
fellor der Erbtumde Geh, Kath, Dr. Ferdinand Frhr, v, Hihikofen 
in Berlin, der Scrifilteller Wüh. Haade Im Braunihweig und 
ber Ardliet Prof. Gabriel Seidl, Ehrenmitglied der Alademte 
der bildenden Rünfte in Münden, ernannt, die beiben erfiem im 
ber Mbibeilung für Aunit, 

Brof. Dr, Selenta in Münden wurbe von ber 
mebirinilchen Farubät der Uninerfität Edttimgen bie Würde eimes 
Ebhrenbortors verliehen. 

®rof. Lie, theol, et Dr. phil. Hegler im Tübingen 

zum Ehrendbotoe 


wurde von der Sesinglkien Forudtät in © 
—— lin Dresd hielt in An 
tesben erhie . 

nz ——— m das Gelingen ber in bielem 
Yabre dort abgehaltenen Deutihen Aunktausftellung bie Golbene 
Ebrendentmünze der Stada Dresden. 


Vereinsnachrichten. 


Übgeorbneie des Bundes ber u m.» Ber 
binbe und Usrporaflonen zur un — ellen bes 
beufjäen Handels unb ber Snduftrie "Hell. Nach mehrltündiger 
Beraifung wurbe ein Antrag angenommen, ımorin an 
lung bie balbige Erriätung einer Re Is neth 

bezeichnete. im engerer Au⸗ ſchuh fell ben vorläufigen 


wenbig 
Grunbplan ausarbeiien. Für bie nädlie Beraifumg iſt bie Hin» 
zuzlefung von Bertreſern der Landsirihſchaft geplant. 

Die 29, Wanberserfammiung bes Deutſchen Bhote- 
graphendereias findet 1900 zu Berlin Halt, serumelldnid Ende 
Auguſt. Mü ber Wanderverfammlung if eime Musltellung phate 
srapbliher Erpempnifie und ren gen verbunden, en 
bie bie deutiche Stallerin de⸗ übernommen hat, War 
Häufige Hustilnfte erteilt ber _— bes Dewtichen Photo: 
grapbensereins, A. Schwier in Wei 

Eine ee — bes Deuter Flottennereins 
wurde am 10. Deiember in Ems begründet, ber jofart 191 Einzel» 
mötglieber und zwei Bereine beitraten, 

Den lonboner A der ig Sommer 1899 
in der Haupiltabt des brätifchen Meidhes tagte, Ihlidert im einer 
vor Burgen im BVetlag der Gejeljäaft für Greshikhe Sad Ln 
Wien erkhlenemen Brofdüre bie Präfldentin bes Nieberälter 
relchiſchen Trramemtbewerbeuerelns, Frau Belene Such Naih, bie 
Delegirte ihres Vereins zu jemem Congreh. 


Arbeiter» Angelegenheiten. 


Auf der Talferl Werft in Kiel wirb vom 1, au 
m Teen abgeihafft, gleichzeitig iriit eine all» 
gem 
Die —— von A Bältner u. To, In Uerdingen 
der Feier ihres 2ojährigen Beltehens 30000 4 fir 
de — — inet Arbeuet. 
Der zu en in Sranlfart a, M. aus 


Punkte fellie das Gewerbegeriht als Einigangsamt angerufen 
3 Münden:Glabbah fündigien In bee Weberei 
die Urt 


In Prag wurbe ber ner der eg —— 
beembet, nachdem die Meöfter bie Forderungen ber Gehülfen am- 
aenommen batsert. 

In Jügernborf wurbe ber Ausftandb in ben !Tud- 
fabeilen unter folgenden Sedingungen zum Adtchluh gebracht: 
Unnahme ber In Brüen je Mebeitsgelt mon wäh 
61’, Stunden, Umterlaflung von Wahregeiungen anläklih bes 
Ausliandes, Gewährung vor Borkhällen an bie Arbelter bei ber 

Wiederaufnahme der Arbeit am 18, Derember, Die Forderung 
einer Dohnerbößung jomie die Freigabe des 1. Mai werben be 
londeren Bereindanangen überlallen. — Der Weberausſtand in 
Iwidau (Böhmen) iM durch Annahme ber Anträge der Indaſtriellen 
leltens ber Pchebier beembei werben. 

In Sn-Erlenne beihloffen bie Bofamenteriearbeiter 
ben allgemeinen Ausſtand, um eine Lohnerböfung zu erlangen. 


Unfälle. 


In einem Se der Peterficahe in Hamburg brach 
Feuer aus, das roh ausbreiteie bas ganje Haus em 
griff. Die Bewerwehe fand beim Bordringen im bas Dasgekhoh 
die Familie bes Echnelbers Uipfe, unb zwar deſſen Grau, deren 
Mutter und zwel Meime Täcter Wiple's erjtidt auf. 

Bei ber Station Scähleubiy — ſich am 18. De · 
— abends ein Eilenbahmunglüd, 


— —* infolg N aufgehalten 
maldine war e 

auf biefe Maſchlae ber von Halle Ag Perlonenzug 
auf. Der Grund u Tuben bürfte baraıf 

nat: ee ——— — 82* —— 
edten halte. Der He ne, wurde gı 

der Pocsmstiofüheer wnb ber Geiger jowie der Fupfüßeer und 
der Padmellier des Perjonenjugs erlitien Ihmere Derlehangen, 
denen ber Selger nech im ber Mad erlag. 

In ber meuerbauten Luder ſches Gtiderei zu 
Sründeh in Sasien fand am 18. Derember eine Benzimenplofton 
Halt Im Au flanden die Raume In Flammen. Borlibergehembe 
Arbeiter brachaen ſechs brennende Madchen heraus, warfen [ie 
in den Sämee umb erjtidten die Flammen, doch haben alle [ehe 
ſchwere Brondwunden erlitten, 

In Lauter bei ———— brannte in der Nacht 
zum 18, Deember ein Haus ab, wobei fünf Menjgen, und zwar 
ein Ehepont mit drei Kindern in ben Flammen den Tod fanden, 

Der Schoner Birtoria iM laut einer Meldung aus 


ber Nacht zum 18, Deiember Dlonimoreau 
und Eharmant ein "Eäjnelljug mit 2 schen aus Borbeauz fommenben 
7* yajammen. Eine Perſen wurde getöbtel, 22 Perfonen 


erlitten Derlegungen. 
Ueber einen Iulammenttok zweier Gäiffe wird 
zum 19. December über- 


ams Alkante beriätel. Im ber Na 
der auf auf der Zeh von Gübemerda nat) Beuc bepeflene 


Todtenſchau. 


Anton Mblenger, der —— der [beirihhen To ndichter 
deſſen zum Boltslieb gewordene Eompofitien „'s Robleöffel“ Ber- 
breitung über bie game Erbe ** + In Gray am 17. Derember, 

Morig Berbelt, — ae Generalinipeitor ber * 
reiau ungerlihen Stestselfenbahngelelliaft in Budapefl, + ba 
felbit am 16. December im 67. Bebensjahre. 

Bohnhoff, Banbiagsabgesrhneser Im Fürftenibum Raheburg, 

welchem Gürfenihum ber Grobberzog vom Medienburg- gen 
1809 eine Derfallung gab, mit der bie Bamermdhaft mädt ein 
verkanden war, weshalb Ihre Abgeorhmeien fammı bemen ber 
Seada Schönberg erfi unter Führung bes Adsoiaten Kindlet, 
dann wrnter berjenigen Sohnholf's bem tur dieſe Derfafiung 
eingeleiten Landtag ferm blieben, ber jomit nie zulammentzeien 
Ionnte, + in Groktiems am 14. Derember. 

Dr. Emil Bud, elm Naſurſotſcher, ber ſich bauptkächlich mit 
ber Soologle ber nbeberen Steinmelt Dan und »sellad 
Idpeifchtellertj ihätig war, am 20. Mpril 1840 zu Dip geborem, 

+ in Ronftanz am 17. Derember. 

Dr. Ebr. Heintie ». Dilimann, !önigl. würdembergüfger 
Schöpfer und Leiter bes Realgymnahiums Im 

Stuttgart, ein verbienitsoller Pädagog, ber als breber bes 
Realgymnasiums ug der Gedichte ber Wäbngegl! unvergellem 
bleiben wird, F in Gtultgari am 18. Derember, 69 Jahre alt 

Dr, M. ©. Golbberg, ein beroerragender beutihamerlie 
wiicher Vertreter der Arziliäen Wiljeniäaft, 1848 nad Mmerila 

ausgewandert, mo er in Philadelphia bes erfte hlnungliche Lollege 
in ben In Dun Beralalgfen Staaten ndeie, In ben Jlebgiger Jahren 
mad Eindinnati übergeflebell, ler einer Anzahl fahmiljen- 
Faller Werte, $ vor kurzem, 76 Jahre alt. 

Karl Helmerbimg, ber ausgezeichnete berliner Aomiter, 
ber eo wie fein anderer verjland, bas Leichte und 
bes Berlinerihums zum treſfenden Musbewd zu bringen, von 1865 
bis 1878 Mitgiieb des Wallmen Thesters und hier der glänzenbile 
Verterier der berliner Romit, am 29, Ocdober 1822 zu Berlin 
geboren, + bajelbit am 20, Derember. 

Franz Himmer, ehemaliger Sofopernjänger, der früher 
an mehreren hervorragenden Bühmen, fo in Münden und Bien, 
lowle aud In Mmerlta mit Auszeichnung Binklerildh ihätig war, 
+ In Hllbesheim or furzem, 72 Jahre alt 

Bamoureuz, ber um bie Pflege ber deutſchen Maſit im 
Paris hadjoerbiente Rapellmeilter, am 28. Segtember 1834 zu 
Borbenus geboren, + in Paris am 21. December. (Porträt m. 
Blograpple |. Nr. 3800 der „Mlufte, Zig." som 25, Februar 1897.) 

Alberto Palini, befannter Oriemimaler, Profefior bh. ©, 
ber Atademlen in Parma und Turin, in feinem Baterlamb Tallem 
wie auch in Paris jehr 7* wegen jeiner Biber, deten Etofl- 
gebiet Genre, Landihaft und Urdiselner des Orlents bildete, 1827 
zu Buhleto gebowen, + Im Turin In ber beiten Desembermode. 

Bernhard Ouareltfd, der weirbelannte lomboner Bud» 
Hinbler und Antiquar, der feit 1942 in England Ihätig war, aus 
ee ee te HR; + in London am 18, De 
em 

Anton . ©. Rlmalbini, früherer Sertionsdef im I. 1. 
Aderbaumlmilterium In lem, + daleibit am 16. Derember im 
62, Debensjahre. 

Dr. Georg Role, Profellor, Diredsr bes Buibenkädeiihen 
Aeelgymnajiums im Berlin, welche Unjiali er fell 1894 letiete, 
1839 geboren, + bafelbit am 14. Deuember. 

Dr. jur. Karl Saltomjtl, Beh. Julslzraih, orbentlider Pro» 
8. an —— ſuriſelſchen Faaligt ber Unlsen ſuat Abnſgobetg. als 
cher Letzrer wie als fohmillenidaftliher Satintnellet won 
eng am 20. Mai 1838 geboren, + in Aönigsberg am 


16. Derember. 
Rari Ritter vu. Shmarba, tm. gegen de 
Ntets Im Verband der Artliierirwatfe ihatig geweſen, zwerit als 


director im Joſerhſtade A Ar zuleit 
+ bajelit am 16. Derember Im 


. Bebensjehre. 
Baul Schmidt, Königl. Fächliiher Saureih und Vrofeſſor an 
der Techniken Hodkhule zu Dresden, + balelbit am 19. December, 

Iheobor Starzemgruber, Rebadeur ber „Nemen freien 
Vreſſe“, der als Dberfchligemmeikter ber wiener Scügen auch bei 
ben reichsbeufigen ten vielſach berworgeireien I, am 
7. Mal 1899 zu Hall geboren, + in Wien am 19. Devember, 

Sit Riharb Thorne, Leiter ber Santıtisabiheltung bes 

Lotslorrwaltungsamts, ber England auf der legten Inter- 
nationalen Santtätscomfereng in Bertin vertreten bat, + in London 
am 18. December. 

KRihard Türfhmann, bekannter Neriiator, früherer Scham: 
foieler, der auf verihiebenen Bühnen als Cberalterberfieller der · 
—— beiftele, 1872 ſaſt ganz etblladet und des halb nom 

der Bütmenlaufbahn zurfidgeireien, moraul er als Bortragsmeilter 
bie Werte der beiten Glalfter dem tunltlinnigen Publitum zu 
Gehör bradite, am 26. kai 1834 zu Penig geboren, + im Beipyig 
am 13, December. (Porträt m. Biographie ſ. „Sllalte. Zig.” 


Kr. 1647 vom 22. Pebruar 1872.) 
Rreisdirerior im Wolfenbüttel, Ianglähriges 
„+ Im Braunſchweig 


Abonnements: Einladung. 


mit Au 2949 4. Yanısar 1900) bes 
ginni ve Mlluntirte Stun? ve ? 


114. Band. 


1000 I ſchle a ya art — — u. 

ie 

bung ber * g vermieben werben. Wille Badhanbiungen 
Pejtä Bejtellungen entgegen. 
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Betrages ausgeführt werben 
Expedition der „llufteirten Zeitung“, Leipzig. 
% 5 Weber 








Im Balljaal. 
Nah einem Gemaͤlde von Hend Reinicke 


908 


Zwei Gemälde von René Reinide, 


(Et Brass (in Nr. 2906 Dom 5. Ocober d. 7) hat Die 
„beitritte Zeitung“ In bem „Tonceripublitum” den Defern 
ein meißterlihes Wert des mängener Malers und Inultrators 
Vaud Rent Reinide vorgefügrt, und eingehend ft dabei von 
dem Ka⸗ſilet bie Rebe geweien, in bem mir einen der aus 
grzelämetften Darlteller modernen Debens jäpen. Jmei meue 
Blider jebser Hand, bie bei jehr verkähiebenem Geptäge dech 
in gleier Weiſe reiwoni ſind, geben wir heute im Holzldnitt 
wieber. In der Muflofang wie im ber Behandlung behanben 
fie abermals bas beroorragenbe Hönmen umb bas fharf per« 
fönlih ausgeprägte Talent bes Malers; nach mehr als einer 
Seite hin aber erweitern fie überdies dem Beſchauet bie kon 
aus früheren Mrbetien des Mieiilers gewonnene Vorjtellung 
von ber Art und dem Umfang jeiner Kunſt und ber vom Ihe 
erlteeblen Ziele. 

Im der Some „Im Ballionl* iſt es zunädlt die feine 
und geiitreihe Beobachtung ber Formen und Charaliere, 
die ums fett. Eine jede Geitalt, jeber Kopf und jebe 


tem, als ob er biefem Menſchen Im dieſet Umgebumg 
bereits Wiber begegnet jel, und doch find es nicht etwa 
abjtracle Topen, die ber Aänliter vorfüget, jondern 
Erfdeinungen vom durchaus inbieibuellem Gepräge, 
Eingehenbes und getwiflemhaftes Stublum ber Natur 
Ipricht aus Ühnen umb zwgleld; eim Bid, ber ebenio bie 
findtlgfte Bewegung [hnell und fiher zu enfaflen wie 
mit bumorijtiläem Behagen bei ergöhlägen Intimitäten 
zu verweilen weil. Aölılde Beweile dafür ſind ber 
rechts im BDorbergrund wit beobadylend zaſammen · 
getniffenen Zügen baltehembe Herr und ihm negenüber 
der andere, mit ber Indendben Dame am Yrm babin- 
fhreitende, ber trol heines Embompoinis und des Ihem 
lahl geworbenen Sceitels N angelegentlich in jugend» 
mulbiger Halanterie ergeht. Erinmert bie Trigur des 
Rellners, die als duntier led zur Glledetung der 
Tonmaſſen des Bildes nöthig war, in ihret ein merig 
Sargirten Charatteriktit wielßeid;t etwas jehr daran, balk 
Heinste feinen Musgang vom Auſttiten nahe, jo (At 
ſich anderfeits kaum vertennen, in wie hohem Ahrabe 
durch jene vielgelibte Thätigteit feine frifch zupadende 
Veobadtengspabe geſcharft uad entwäidelt wurbe, Dar 
von aber, ba ber einjtige Illajtrator auch zum echten 
Maler geworben IH, rebet das Bild nicht minder 
beuilich, Wal wenige Gruppen und Figuten beidhränit 
es ſich, und bed führt es durch die Meiiterihalt ber 
Compofition in den Dinien unb vor allem in den Tönen 
unb Karben die Phamtale des Belhawers weit über 
das binatis, was das Auge unmittelbar vor ſich fickt. 
Im glängender Welle ermedi es mid bioh die wolle 
Muſion des weit fi dehnenden, im Lichter und Spiegel» 
glanz Ihlmmernben Raumes, fonbern auch bie des felt- 
lichen Menſchengewoges, das ihm durchſtromt, der mar 
men, parfämgeihwängerten Duft, bie ihm erfüllt. Einer 
Schilderung Heben wir gegenüber, im ber die moberne 
Gekelliaft und das Milien, in dem fie ſich bewegt, mit 
dem Gellt bes wahren Malers erfakt And. 

„Fin de sibele*, das vielgebramdyle Wort, body 
ohme den begoutirenben Belgeidymad, der ihm andaftet, 
Böonnte man unter Reinide's Bild Käreiben, daſſelbe 
Wort, mit dem der weibliche Stwblentopf des Meilters 
auf ber Borberfeite unserer heutigen Nummer benannt 
At, Bon pilantellen mealetiſchen Selges, IM dieler 
Ropf nad zweierkel Selten hin eine Art Tünjtleriichen 
Betenntniies. uf dem etſten Bild finder man Im Ihm 
bafelbe Modell wieder, bas uns im ber Indenben 
Dame im Borraum des Balllaals begegnei fi. Der 
blonde Kopf Ift edenſo der gleiche wie die Wendung, 
mit der er ſich uns zuichrt, und in gleicher Weſſe, ob 
and; mit anderer Nlante des Ausdtuds, lecht ber ge · 
öffnete Mand Dom einer Erſcheinang redet bas Bilb, 
die den Aünitier offenbar Jebipafı feifelt umb anregt, 
und feine Phantafle jehen wie für biele verführeriich 
lodeaden gekhmelbigen Formen uad Bewegungen die iref- 
fenbite maderiihe Wahtung ſuchen und finden. Mus ber 
bunleln Umrahmung bes auf die blonden Boden geftülp- 
tem Federhute und des weiten, vom bem Gculterm tief 
niedergleitenben Gewandes leuchtet aun im twirtungsnollem 
Gegenjah der lichte Tom des Flelſches hervor, Der Sülberer 
mobernkter Eleganz aber, mit der meruöje Ueberreiumg mehr 
oder minder deutlich ſich mildht, nimmt damit em Thema auf, 
das fat an bie Urt bes Rubens anllingt, um es im einer 
dur den Holykhmitt aukerordentlih getreu wörbergegebenen 
Breite des Vortrags dutchzafahren, die im Berein mit ber gan- 
gen Huffafjung falt wie die Antinbigung newer Ideole der 
Runftwelje Weinäde's wirkt. Bendler 


Das 
ſcheidende und das lommende Jahrhundert, 
Gariapehränne ‚Uxengegruppe son Joharınes Kalyfa. 


Az Krupp, Bejiger der berndorfer Metallwaarenfabrit 
und Ditgkieb des Herrenhaufes bes älterreitähhen Retchs · 
taths, iſt von bem Beltreben befeelt, auf ber paräler Well- 
ausftelbung des nädjlten Jahres zu zeigen, dah bie Bronze 
Taduktehe Delterneidhe auch an der midt leicht zu überjlägelnden 
Pfiegektätte dieſes Zweigen des Runfigewerbes mit Ehren zu 


Alluſtrirte Zeitung, 


beit Dermap. Gewinnung würbiger Modelle hatte 
gaben —— belanntlich ein Better bes 
„Kanonentönlgs*, eimen Wettbewerb aus geſcheieben mil ber 
Aufgabe, das ſcheſdende unb das Iommenbe Jahrhundert im 
einer Gruppe plaitiih zu verlörperm, Der erjte Preis war 
anf 5000 Rronen feltgelegt worden, tm auch erproblere ſtrafte 
bafür zu interelfiren. Die Concarrenz hatte den Erfolg, ba 
im ganzen Jiebzehm Urbeiten eimgingen, barumter auch ſolche 
von mamkaften Blldhauern. Der erlie Preis wurde Johannes 
Rofzta, einem [ungen Aünftler aus Deiterreldlid. Schlellen, zu- 
erkannt, während ben zweiten !eiter in Pforzheim, ben dritten 
Phlliep und Simbröd in Wien erhielten. 

Der Säöpfer der am erfier Stelle preisgelrönien Gruppe 
ift von bem Gebanten ausgegangen, dah bie Benugung ber 
Dampflraft und ber leltrirität bie offenkanbigiien Um ⸗ 
wöälwegen mwährenb bes 10. Tabrhunderis bewirkt hat, dab 
aber bas 20. Jahrhundert berufen jein wird, ber geheim» 
nikoollen Maturfraft der Eleltelcität weitere Gebtele eimer 
bur dem Dienihengeilt gelentten Beihätigeng zu erobern. 
Das zur Rüfte gebende Jahrhundert verfinnblloläht die tea» 
til amsgeführte Geltalt des der Kalt pfiegenden Fabril- 
arbeiters, des Vecttetets eimer Bebollerxngs ſchicht, bie exit Im 





Das jheidende und das fommende Jahrhundert, 
Grelsgelrämme Bronggrunge von \ohaees Acixa 


Derlauf bes Ieyten Sämlums In Garfeten Umtilfen hervor 
getreten ift. Die den Hammer um|pannenbe Rechte des Mannes 
zußt auf dem geflügelten Habe, das in gelchäftiger Eile dem 
Neijeverlcht und Güteramstanjd bie Schwingen let. Die Elet- 
triettät verlörpert ein Jüngling, ber durch magiſche Berührung 
bie Demwchten aufflammen läßt, bie vier erblühten Silien ent- 
quellen, Der die Bliaten tragende Zweig wurzelt Im Beben 
des 19. Jahrhunderts, wölbt Fic aber gleidhpeitig in bner 
Aundung über ber Ichkanten, haulenloſen weiblichen Gehlalt, 
die das kommende Jahthandert werjianiiht. Wie eine räthkel- 
voe Sphömz erfchelmt uns hemte noch das Minitige Sämlum, 
und bad) Iebem wit der Hemihheit, bak +5 vieles ſchauen umb 
erlemnen wirb, das für ums nod ber Gchleier bedi; flegteich 
wird es bie Palme erringen, bie wir oft vergeblid eritreh- 
* Dem Boden aber, auf dem bie Jahthunderte kommen 
und gehen, umlreiit bie ihren Schwelf erhaſchende 
das Symbol der Emigtelt. EIER 
Das alle diefe Gebanten treffend zam Ausdrud bringende 
Wert at in Wien bie Mufmerkjamteit auf ben Aünftier ger 
lem, ber im Bettitreit mit älteren Meijterm den Preis zu 
erringen vermöfpte. Johannes Raljta, im Jahre 1871 im 
Öflerreihüfden Aronlande Schlellen geboten, bat keine all 
gemeine Borbifbung auf bem Deutichen Gymmaftum za Zeiten 
erlangt. Schon jeher früd ermadhte in ihm bie Relgeng zu 
den bilbenben Aünjten, aber auch unlewgbares Talent Dafür. 


Nr. 2948. 28. December 1899, 


Albrecht 

greife Gelbmarihall einige Siyungen bewilligte, Ab · 
folulrung der Maberiämle unter EAmand an 
Eijenmenger widmete id Naila gänpih der Bühheuerl 
unter Deitung von Helbmer mb v. Zumbufch. Fut de wiener 
Jubiläumsausitellung ſchuf er zwei Ürbeitergruppen, bie im 
Pavillon des Erzherzogs JItledrich Muffseitumg fanden und von 
der öfterreihiihen Regierung amgelauft morben Ind, um wir 
das oben beidriebene jüngite Merk des Aünltiers 1900 in 
Paris ebenfalls ansgefleht zu werben. 


Anton Dooiät. 


mier ben Eompenijten der Grgenmart 
1) mandjen, nad einer Hrn * —* 
Rubmes wheder im das Dualel der Dergefenheit hinab» 
ner rg ein Nome dauernd bewährt, 

über die exclufe muuitlaliigen Areife Ynana 
ſich eimes guiem Ranges erfreut, ber Name des bah⸗ 
mijchen Tonbääters Union Doetal. In Leiggig det 
ink in — —— ein news 
Tomponlisen, lomphaniiäe Didtung 
Delbenlied*, eimen ganz wmgemöhnliä Tlarlen Erfolg 
errungen, und nicht mit Ameet gilt Imlon Donddt 
Seutzutage als ber erfte unter dem lebenden "Tanmelliein 
geiler Abllammunmg, 

Doeiäl wurde am 8. September 1841 zu Midi. 
haufen, einem Dorf unweit der Stadt Aralıp in Big. 
men, als Sohn eines armen Ecaniwäriks and Dip 
gers geboren. Rad einer in grofer Därftiglelt veriehien 
Jugend — Belang und Gekgenipkel Irieb der Anabe 
bei dem Eculmeliter feines Geimatories — Bam er, 
15 Jaßre alt, nad) Prag, um fid bier während eines 


mitglieb beiäaftigt, multe II Dootdt jeinen Lebem · 
ungerhalt kümmerlic verdienen. Eo beimängt warn 
bamals heine Lebensuergähniife, bak er midt einmal 
bie Mittel befah, ſich eim Rlauler zu mieihen, gehhetige 
denn eins zu taufen, und jo darauf angemielen war, 
bei guien freunden zu mufkien. Im Yale 1873 
wurde Ihm die Organiltenitelle an ber St, ®balbert- 
fire in Prag überiragen. Ein Umkhmung in den 
immer noch vet traurigen Auberen Derhätteillen bes 
Rünkilers, ber fid} damals and mit feiner Vereheliäung 
ein eigenes Helm gegründet hatte, follte erh zwei Jahu 
fpäter gan unermarlei dabutch einteelen, dal das wie 


wolitoriih 1hätig gewe ſen und mit eingeinen IMerim, 
fo ebmen großem patriotiigen Hmmes und einer Ioäser 
umgearbeiteten Cper „Der Aönlg und tur Aöhler“, an 
bie Deffentlicgfeit getreiem war, auf jeht, son henmen ⸗ 
den Nahrungs · uad Exlitenglorgen befreit, Tompolitia- 
nem, bie bie Yufmerljamteit einiger Autochäten der 
Muftwelt, wie Brahms und Hanslid, errgten und Ihm 
verjäjiedbene Aufträge und Beltellungen eintrugen. Die 
für den Verleger Simtod gefchniebenen, bn Yale 1877 
veröffentlichten „Sbamlihen Tänze” begründeten zit 
einem Gchlage den Meitruf Dootät’s, Es fd Mes jr 
wahrhaft populär gewordenen, anmulblgen und Aal 
teriſtiſchen Tonküde von origineller Melsdil und wi 
Bungswollem nationalen Eolorit, denen ter Cempariil 
bann ſpater die „Siawärhen Rhaplobien“, Igmpheniih ar 
gelegle ZTangompolitionen höheren Stäs für Ordehter, job 
gen Ich, Von biefem Zeitpunkt am batit bie äuherit 
frudjtbare, Khöpferilce Thaugieit Dostäfs, bie die Dyas 
zahl 100 ſchon längft überfdhritten dat. Modden jene mim 
mebre in ralder Reihenfolge emtischenden Werte in jenem 
Baterland und im ganz Deuifchlanb beianmi gemanden waren, 
erfätollen Ba Ihm zum die Witte der aätjiger Jeher and 
die Conceriſale ds, Im Jahre 1884 Sonnte Dostäl 
fein „Stabat muter" Im Londen perjömäih birigiren, und je. 
dem bat er mod) zu wieberholten malen Runlteellen dem 
dritifdhen Infelreih unternommen. Ju Beginn bes Jeden 
1992 wurbe Doofät als Director des neubegıändelen Car 
Verwatorhums der Maſit nach Neunart berufen, mo Th Ihm 
neben einer angenehmen und einträglidhen Betenshellung cudı 
weitere Gelegenheit zu urgeltörter muiklalliäer Broducien bei, 
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Por Spillings. 


H-moll-Comeert für Biolonrell deſſen Compojitionen für 
Kammermulli, WRebrere Streidhguartelle, eim Gtreidlerteit, 
ein Streihquintett, verfhiebene SAlaniertrios, ein Kladviet · 
aumtett, eim Alavierquarteti, Diolinfongten und bejondbers 
die habſchen Bagatellen für Harmonium oder Piano ge 
hören umter amberem hierher, Auch fünf in Böhmen wohl- 
belannte Opern, vom denen bie eine, „Det Bauer ein Säyelm" 
betitelt, amd in Deutſchland gegeben worden il, bat Dootäl 
im Lauf det Jahre geldhrieben. Diele ſeht bankbare Sachen 
Hat der Stünfler für bie Gelamgsliteratur geliefert. Seine 
Lieder und Dueiie, darunter die „Jigeunermelobien" und bie 
„Klänge aus Mähren”, Ietere eine Keihe von mirlungsnollen 
Duetten, haben heutzulage eine weiigehende Verbreitung auf 
dem Concertpobium wie it ben Areijen ber Geſangetiebhabet 
gefunden. 

Die Kunſt Anton Dookdt's befikät vor allem dutch ben 
ausgeprägt Inbioibwellen Jug, der ihre anhaflet, Auf bie Ber 
deutung bes Tonfelers als böhmiiher Rationakomponiät 
wutde ſchon hengewteſen. Er vereinigt jo aufs glädlichlte 
In jeimer Muffl das veim mafiomale Element mit einer jtarten, 
burdass originellen und phantafienollen ſchopfetiſchen Aünitler- 
natut. Bejondere Vorzöge feines Talents find große Form · 
vollenbung im Sinne der clalfilhen Worbälder, blühende 
Melodit, ein prädtiges und Mnngreiches Ordeltercolorit und 
ein Start bermortretender Sinn filr abwedhslungsoolle, Itets 
felleinde Ahythmit wie für Aläffigleit und Beweglichteit der 
meufltallicyen Ausdrudsform, im abicliekendes Uribeil über 
die tuntleriſche Erfdyeinung Anton Dootät’s abzugeben, wird 
thaſt der Nachwelt vorbehalten heim, Die Diitwelt zählt dem 
Eomponijten mit Recht zu Ihren gefelerilien Runktgröken. 

€. Drolite. 


Max Schillings. 


elten iſt in den letzien Tahrzehnien eine Opernpremite 

mi emem fo glängenben Erfolg in Scene gegangen wie 
unlänglt am grohberzogl. Hofibeater zu Schwerin bie dreei- 
actige heitere Oper „Der Pfeiferlag“ von War Ediillings, 
Det Rome bes noch jügendliägen Componiften, ber feit dem 
Etſcheinen feiner erjien Oper „Ingwelde* vor nunmehr fünf 
Jahren am Hofiheater zu Karleruhe ſich in den Selleſten 
malifadihen Areiien gar bald einen guten lang erworben 
hatte, it datch den jüngjten Erfolg, dem er mit jenem zweiten 
Bühnenwert errungen hat, wieder in aller Wunde, 

Der glüdlie muhitaliihe Schöpfer der „Ingwelbe* und des 
„Bieifertags*” if ein Mheinländer von Geburt. In Düren, einer 
ber gemwerbteichkten Siadie der Aheinprovimz, fam Max Schil- 
Iings am 19, April 1868 zur Welt, Seine futter, von der der 
Anade ſchon frühzeitig künitlerikhe Anregungen empfing, war eine 
Nichte bes befannten Dichters Clemens Brentano. Die eritem 
Grandlagen mufltatilder Bildung erwarb Hd der junge Echll- 
Imgs nod} in leiner Vaterſtadt Düren bei dem bort Ihätlgen 
erfahrenen Mufltbirecior Hilgers. Später bezog er in Bonn 
das Gomnafium, und wenn aud bie urfprünglid beftehenbe 
Abliht, den Anaben zum Geiger auszubilden, mit Rachicht 
auf jeime eimas ſanwache Conftitulion wieder fallen gelaſſen 
wurde, jo lieh man es doch auch hier am eimer gründlichen 
malilaliicdyen Prortbildung midt fehlen. Schlinge wurbe in 
Bonn Schüler des Profeflors v. Rönigelöm, des ehemaligen 
Eoncertmellters bei dem Tölmer Gärzenicronserten; gleichzeitig 
genoß er auch ben Unterricht des bomner Rujtldireriors Braum- 
bad, in der Hatmonie- und Compolitiomsiehre, ſodah er [don 
Im Fümglingsalter eine hödit gewiſſenhafte und umfaflende 


mafilatiihe Ausbſtdung erhielt, Nach Ablololrung des Gym · 
naftums bezog Schillings die Univerfität Münden, um Juris 
prabenz zu |tubiren unb daneben feinen mulltailidgen Neigungen 
meiter zu leben, Seine beionbere Borliebe für die Werle 
Aiharb MWagner's fand am diefer Stätte bes reinitem und 
eifrigiten Gultus für die Schöpfungen des baireniher Dteilters 
reiche Nahrung und Befriedigung. Nach einiger Zeit ver 
tasſchte Schillings ſein bisheriges alndemildes Ciubium, Die 
Rechiswitiemihaften, mit dem der Philojophir, Seine fünit- 
lerijchen Böhigteiten umb die quien Verbindungen, in bie er 
mit dem mulitaliichen Kreiſen ber Iſarſtadt getreten war, halten 
Inzwildhen die Aufmertjamteit maßgebender und einflahrelchet 
Verlönlicleiten auf in gelen!t. Belonders imtereflirte üch 
für dem jungen Aumjtbeflifjenen der Didyler Graf Prerbinand 
Spord, Derſelbe beirante Schillings mit ber Comtpojition 
eimer Scome des dritten Aufzuges feiner gerabe wollendeien 
Operndähtung „Ingwelde", und als biefes Probeitüd über 
alles Erwarten qelumgen war, mit ber Wufil bes ganzen Dir 
brettos. Ein enges Brenmdbihnftebänenih vereinigte ſeitdem 








Aunuite Gotze 
Sad einer Thoisgrantie von TU. Dötlert im Lelpyig. 


die beiben Mänmer zu gemeinlamer Arbeit, benm auch ben 
Zert zum „Wielferiag* Hat Graf Spord gedichte. Schilings, 
dem um dieſe Zeit die grohe Auszeichnung zuihell wurde 
als mufltalifde Wliftenz zu dem baiteniber Beitipirlen bes 
Yabres 1992 Himzugezogen zu werden, wandte [id nun 
mit grohem Eller ber Arbeit an leimer „Ingwelbe“ zum, die 
im Gommer 1894 vollendet vorlag und bereits ein Jahr 
jpäter am Tatlsruher Hoftheater mit einem ganz außerorbeni- 
lichen Erfolg im Scene ging. In ben fünf Jahren, bie jelt- 
dem verflojfen find, hat fh das Merk mit etwa fünfzig 


Anton Dootäl, 


Aufführungen an neun deuiſchen Bühnen (Karlaruhe, Meimar, 
Wiesbaden, Minden, Bremen, Schwerin, Magdeburg, Berlim 
und Mannheim) die Liebe und Bewunderung aller Mafit- 
freunde umb Renner erworben; denn midt an die breitem 
Dalfen wendet ſich die Kanſt War Sciliings'. 
Wirtungsvolkr als das eimas büftere Sujet der „Ing- 
welbe* ift jedenfalls der Stoff, den Graf Spord zu bem 
Sihretto des „Pfeiferiags* verarbeitet bat, das uns bas 
lultige Leben und Zreiben der elläfiiichen Spielleute, bie die 
Zunft der ſogen, „Dieifer* bildeten, gegem Ende bes 15. Jaht- 
bunderis |hädert und vorführt. Schiltinge bat mit ber Com · 
polition biefes Wertes in feiner Mänftleriichen Entwädlung eimen 
bedeutenden Eritt vorwärts geihan; bereits ein halbes 
Dehend Ihenter, darunter die Hofbahnen von Dresden, 
Münden, Karlerufe und Meimar fowie auch bas Leipziger 
Giabithenter, haben das Wert zur Aufführung angenommen. 
Auf die Oper ſelbſt werden wir bei pailenber Gelegenheit am 
dieer Stelle mod; zurädlommen, Mar Schhuings Bit Im 
Brindp Anhänger der großen neueren Meilter der Tonkanit, 
Insbelondere Aihard Wagner’s, Nichtsbeiloweniger hat er 
fü aber feinen eigenen Stil geichaffen, der ihm zu eimer der 
weitaus Imterejlantelten und orinimelliten mulilaliihen Et · 
Ieimumgen der Neuzeit madt. Die überaus reihe und ab» 
wechslungsvolle melodtiche Erfindung, die Rühnheit und Prä- 
gnanz In der Derwenbung völlig mewer Ausdrudsmitiel und in 
der Beherrihung der multalilhen Form, die zahlreichen Details 
geltoolier Schüberung und Charalierikiit wie die bienbenbe, 
Himmungsvolle und farbenprädtige Inlteamentatiom feiner 
Muhit fihern dem Aünitler jedenfalls ſchon jeht eimen bevor- 
zugten Play in ber Geſchichſe ber Tonlunſt keit Magner und 
laſſen von ihrem Schöpfer fir die Zukunft noch grobes und 
überraldienbes erwarien. € Drojte, 


Auguſte Göße, 


or wenigen Moden hat in Deipjig eine wei über bie 

künftteriidhen, mufttallicpen und Iterariiäpen ſtreſſe ber alt 
belannten Mufititadt hinaus hodgeihägte und gefelerte Per: 
fönligtelt, die rühmlich bekannte Befangsiehrerim rel. Mugulte 
Göhe, die Ielteme Feier Ihrer fünfundzwanzgigiährigen Lehr 
Ihätigteit begehen können, Ein bebeutungsuoller Mbhänkit in 
einer an Erfolgen, aber auch an Mühen und Beſchwerden 
reichen Laufbahn, der zu einem kurzen NRädblid auf das innet · 
halb biefes Fritraumes vollbradjte Debenswerl einlabet, 

Auguſte Göpe enillammt einer berühmten Räünktierfamilie. 
Ihr Dater, der Tenorifi Franz Gotze, war als Gefangsichrer 
wie als Bühnemlänger glei angelehen und unter anderem 
ouch der erſte Datlieller des Tanhäuſet am weimatfſchen 
Hoftheater (1849). Ihre Muliet, Karoline geb. Müner, Tochter 
ebmes großherzogl. jädlliden Rammermufilus, wirkte eben- 
falls als namhafte Sängerin und Schaufplekrin an der wel 
mariſchen Hofbähme.. So fehlte es dem Kinde — Huqukte 
Göhe wurde am 24. Februar 1940 zu Welmar geboren — 
richt an lebhafter Hinftleriiher Anregung im Baterhaufe, unb 
beide Eltern beidloflen, da ſich an der Meinen Mugufte ſchon 
früh die deullihen Spuren mulltallkher Veranlagung zeigten, 
aus Ihrem Tochterchen elme tüdtige Muflterin zu machen. 
Den euften mufltalliden Unterricht erhielt daſſelbe nom feinem 
Dater. Neben ber Tonlunſt war es aber vor allem bie Joch, 
die Ion ben Shan des Rinder mächtig ampog. Raum acht 
Jahre alt, verfakte Augulle bereits ein Schaufpiel, „Elther" 
betitelt, das fie in Gegenwart ihrer Eltern und Franz Lilzt's, 
ben elm Inniges reunbkhaftsband mit dem Bater vertmüpfte, 
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opdera m Arnsberg. 
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zır Aufführung beadte, wodsi jie yelbit die Krgıe jahre und nud die Haspı 
rolle darjtellte. Dir Liebe zar Dihtlunft kal denn auch in de+ gamen ferneren 
Leben Haqulte Göge's eine bedeutende Diele geiplett las ber Humjtierln 
an „ten und Mube von der Keſchäftiguxg mit der Kuſtl übelablleb, hat [ir 
Itets der diejer Anis Io eng veritimilterten Voeſie gemibmei 

Bortäufig galt es matärlic, ix erfter Winie Die mulilalijde Insbilpung hrs 
jungen Vtädihens zu vollenden In Peipzig, wohin ihre Vater nad uf 
gabe jelner Bahnencarricre als Hejangsichrer übergelledelt war, beendete Mugulte 
Goge ihee mehröhrrgen und jorginttigen multlatilden Studien und mwanbte 
fü, obalelch fie als Sangerin bereils in Jena wie im elnem Sofsoncert zu 
Weimar mit grokem Erloig debuiirt hatte, zunadli mit Rüdjüht auf ihre 
etwas atargeiffee GTebandbkeil dem Zdjasiplel zu. ls Lenose In Holle 
aeltinnmigem Städt rat Ile In Weſmat eriimalig auf, galtirte (obann in 
Hamburg und In Verlauf der nädlten Jahre noch an veribiebenen anderen 
deuten Büdmen. Im Frühjahr Kst wandte ſich die jagendeiche Rılnjlkerin, 
nachdem ſich Ale Belinden gebeilert balte, enbgüllig dem Koncerigeiang 
za. af diefem Gebiet erblüdten ihr bald zeide Lotbetn. Richt nur im 
aanı Dewildlomd, ſondern auch in ber Zweit, in Sollard, ja jelhil in 
England war ihe Rome bald bekannt und hechgeſchahht. Ahtt Mamquolk, 
wohl ausgeglichene und seeiffich geiculte Altſtimme, iht feinlisniger, won 
edit lüritterifchem Geiſt erfällter Worteng und ihre abſolate Secrſchafl über 
ale Yusdrudamititel erwarben ber Hünftlerin überall die Sumpatbien und bie 
Hemumdberung der Hörer im Fluge. Belonders als Schumann + Interpresin 
wurde Augufte Höhe gefeiert, Ihre Meiſtetſchaft auf dem Gebleſe des Liedet 
gelomgs vertänben zahlreiche Prehfilmmen aus ben ſechiget Jahren. Ter 
Eanitfinnäge Großherzog Hari Werander von Gadjlen-Weimar verlieh ihr im 
Anbetraht Ihrer herporragenden Tünlikrlien Lellsungen den Titel einer 
groberzogl, Jädhfifhen Tammerlängerin- 

Ahegen Ende bes Jahres 1865 verlauldie Auguſte Gohe ihre Helmal- 
Iabt Weimar mit der ſächſſchen Kellbenz Dresden zu bauernbem Aufenthala, 
wo |Id iht bald Geisgenheii zur Entfaltung einer amsgebehnten fnitleriihen 
und geiangsießreriichen Thätlptelt bot, Im Jahre 1870 folgte lie einem Nuf 
als Lehrtraft an das bresbemer Eorfervadorium und gründete funt Jahte 
daramf eime eigene Geſangs umb Opermidule, bie binnen kurzer Zeit zu 
hogem Unſehen gelangie. Unter ben vielem Sängerinnen, die im Laufe ber 
Jahre aus der Böheihem Saule hervorgegangen ind, finden mir zahlreiche 
Kamen, die Im der Kunftwelt heutzutage einem gar guten Alang beſthen 
und ji) eines rühmiidhen Anſe hens zu erfrewen haben, (Es jet beilpieisweike 
wur am Zanay Moran-Dfben, Luhe Reuthet, Unna Smith, Unna Bed. Kadede, 
Wice Room, Akara Volker, Hermine Aind-d'Aldert, Adrienne Osborm und Marı 
Howe erinnert. Die Zieke und Grumbjäge ihrer Methode hat Hugute Höhe in 
iheer wielempfohienen Schrift „Ueber dem Verſall ber Befangstunft” nibergeiegt. 


Illuſtrirte Zeitung. 


Nr. 2948, 28. Decembet 1899, 


Im Jahte 1859 ſledetle fie von Dresben nadı Leipzig über, mo [fe nad hear 
als nefeierte und gejnähle Gelangsmeilerin, „eine beutihe Dianhefi“, wär 


Ihre 169 im IBeimar zur Aufführung gebrandte Bearbeitung bes Shläerfäer 
„Demetrlus"-Fragments genamnt. nd) als kriliiche Mitarbellerie für 
diater und Fachzeitfchelften It Augutie Göpe efelg Ihätig. Möge es ber ie 
erfelggelsönten Dieilterin and) an fernerer eripriehliäer und freuibenbringenber 
Thätigteit im Steeije ihrer ungezäblten Brreande, Säüler und Bereheernidt fehlm 

E. Drapte. 


Der projectirte Kaifer- Wilyelm-Gedähtmikihum 
zu Arnsberg. 


De Sauetland, b.i. Suderland, ber gebirgige, adlia· Tell ber Vtecic 
Wehttalen, If jelt ber Gründung bes Gauerlänbikher Gebirgeyaris 
nit mehr bas Stleftind unter ben deulſchen Gebirgen. Sion bi |let- 
liche Zahl derer, die füh als jeine Freunde und Ihalträftlgen bamer dr- 
fennen der genannte Verein zit gegesmärlig über 800 Wligfieber 
in I Ortsgruppen mub die Bermuthung mabeitgen, dah biejes Grbkpr 
aled den meiften ahelgen bewifchen MWlitielgebtrgen mit herusrtngenten Hein 
ausgejtatiet ei und eine Bereilung beifeiben id lohme. Thakiääd IN 
bern auch der Tfrembenverleit im Juli, Auguſt und Gepiernber tel Ir 
haft, befonbers an den mi der Ellendatm erreiäbaren Ociiäetirn an de: 
Ruhr und der Penne. Die Rube, der weltbetawnie Hnupifüah bes Saterlaner, 
entipsingt an bes Uninlmationspuntt des Gebirges nidt well van der 
Stabi Winterberg und dem Stahlen Aftenberg, Bel Olsberg nenmi der bis 
bahan norbmärtsfiränende Prlul eime weilliche Kidtung am uns Nicht datı 
im beeiteren Thal datch hieblache Matten am freundikdhen Dörfern, Shiöfen 
und Rläftern vorbei, bis er bei Freienohl gezwungen wh>, band 
Gebirgemadfen in vielfachen Rrämmungen Ad einen Weg zu |mhen. Zei 
legte Geblegsrüdten, den dee Sttom im einem welten Bogen amgeihl, Indy! 
bie Stabi Uirmsberg zu bem Fuhen bes ehemaligen Edjlelfes ber Grafen nor 
Arnsberg und ber Hurfürflen von Adln, 

Die eigenthamtichen Retze ber Stadt Ilegen vornehmikh In Ihrer a 
Injuleren Lage begründel, Im Rorden wöldt ſich ber weilgeitredie Mm 
Berger Maid, üblich detzat [id die Stadt bis zum Eiähole ans, Hke wid 
man an bie Ynsjihl vom Heidelberger Shlok erinnert. Ix dem walblgm 
Hintergrund and die Heifeiber Höhe auf, der Hädılte Bank der Mr 
gedang 1:0 Weir. über Armsberg), Oflih unb mei das Wirkmibal der 
Audr mit bem Sliberbamb bes Fleſſes, der norbmeillih In Dämmen 
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Die Kaiferhalle in dem projectirien Kaifer- Wilhelm-Thurm auf dem Cdilopberg zu Amslet 
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ET WUTWPFIEERT, SUS DEREN 
wehllid; gerabe gegemüber der tannenbüftere Kegel des 
NRämberges mit den Auunen der Alten Burg Iedemporragt. 
So Kegt die Stadt Armsberg da gleich einer eb· 
Shen Tochter des Waldes, mit der altes Gemäner, 
wehende Baummipfel und Wellemgeplätiher um bir 
Weite Folegelpräd; Halten. Wol mander ſchon, der 
irgendwo In der Umgebung aus dem dunfein Wald: 
bad} Servortrat und zum erften mal biefes Ihpil er. 
ſchaute, fuhte ob bes Blldes Sieblichtet und Aamuth 
mander ſchon hat feinem Entzüden in Wort und Schrift 
Ausbrud gegeben, und jo hat Arnsberg dem Auf er. 
langt, im Iondkhaftläher Beziejung die Perle unter 
den Städten Weſtfalene zu fein. Bei allem 
an khönen Puntten, bie [don In unmittelbarer Nähe ber 
Stadt zu finden find, iſt doch der Sclokberg infolge 
feiner centralen Qage in bem reichgeglieberten Gelände 
unüberteoffen. Wie landſchaftlich jo bildet er auch 
geihichlih den Mittelpuntt ber Gegend. Das Schloh, 
defiem Ruinen füngft burd Entfernung groher Shui 
maffen zu volleret Wirkung gebracht wurben, war jieben 
Jahrhunderte hinburd Iandesherrlicie Reſidenz. Un 
feinem Giebel prangte juerft der Adler ber ritterlichen 
Grafen von Arnsberg, beren Geſchlecht mit beutichen 
Ralferhäufern verwandt war, Geit dem Jahre 1369 
bifdete die Groſſchaft Armsberg bas Herz des Herzog. 
ihums Weſtfalen, und bas Schloh wurde bie weftfälilde 
Refidenz der Aurfürklen von Röln, bie bereits feit dem 
Sturge Heinridh’s des Pdwen mit jenem Serpoptkum 
belehat waren, Im Giebenfährigen Ariege wurbe das 
kurz vorher nod von dem kunftiinnigen Clemens Wugult 
gänzlich reftaurirte Schlok auf Befehl bes Erbprinzem 
non Braunkhmeig in bie Luft geiprengt. 

Der Gedanke, auf dem burd die Natur und bie 
Geldäthte gleich ausgezeiäinelen Sihlohberg einen Ralfer- 
Wüpelm-Tharm zu erriähtem, hat in welteften Kretſen 
lebhafte Zuſſimmung gefunden. In dem alten Hetjog · 
thum Weitfalen erinnert noch kein Denfitein an bie große 
That ber Einigung Deutkdlonbs. Hier oben, wo eine 
praditoolk Naturjoenerie das Auge bezatibert, langſi · 


wach gerufen werben : hier wirbein Ratjerbentmaldie einbringligite 
Sptache reben. Der von bem Architelien Engelbert Selbery ber- 
gejtellte Entwurf, dem wir in zwel Abbildungen unferen Dejern 
sorführen, wirb allen forberungen der Idee bes Dentmals 
und feiner Umgebung gerecht. Es beſteht im wejentliden aus 
einem mädtigen Iharm, deſſen Aormen an ben Betftied des 
ehemaligen Schloffes erinnern, und einer Ptunlhalle, In ber 
mon auf Stufen zu ber figenben Soloflalltatwe bes alten 
. Die an den Wuhenmauern fhön ver 
thellten Wappenichiider ber Städte bes Herzogikums Weſi- 
falen weilen auf bie Gründer bes Dentmals bin. F.d. li 





Walter Haufer, 
der meupemäblte Ichmelgerikee Runbessedjlbent kr Im, 
Nah einer Photsgeapäle von Emil Roänersriber im Bern. 


Malter Haufer, 


ber neugemäblte frselyeriidhe Hunbenprälibent [De 1000. 


um zweiten mal berief die fehmeizeriiche Bunde⸗ver ſamm · 

ng ben Bandesrath Malter Hauler am bie hödjlte Ehren- 

Helle, die bie Republlt zu vergeben hat, und bie glängenbe 
Mehr helt, unter der die Wahll erfolgte, beweilt beſſet, als Worte 
pi fagen vermögen, weich großes Vetttauen allſellig in ikm 
gefeht wird, Er Hat es als bisheriger Leiter bes Finanz 
bepariements veritanden, alle Parteigtuppen zu Mberzewgen, 
bab Ihm die grohen Charattergüge für bie dohe Stellung nicht 
fehlen und er Muth. Trielh, Bildung wurd Energie genug be 
Mint, alle Geſchafte auf ber Höhe ber Parlellofigteli zu 





Haufer Heht in voler Man 
mestraft. 
Eunnberungsmärbige Arbeltstraft * oe * 
eberzeugung gibt er wie Pteis und weiß He na 
gutem Wort zu motioiten. Im Iteht jede Oberfian, 


jungen Jahren, und im cantonalen wie im eldgemdftl- 
Ihen Raitalaat war er Lange Zeit Hnbardh pi Haufe, 
bis ihm die Bumbesverfammlung im Yale 1888 In 
ben Bunbeszaih berief umb num zum zweiten mal — 
das erite mal 1B92 — ben Präfidentemitubl be 
fteigem läht, Jean Nögli. 


Das deutſche Schulſchiff Stoſch. 


ur Heranbilbung bes ber Dffigiere und Unter» 

'offigdere unterhält die deutſche Marime zeöif Schulſchüffe, 
von denen augendllallch acht im Dienjt Heben. Bon dieſen 
mb fünf, barunter das Schiff „Stokh", ehemallge Fregatten 
oder Torvetten, bie nach ben heute mahgebenben Unihauungen 
teimen Gefehtswerih mehr bejigen. 

„Stofdy* murbe auf Grumb bes etſten deulſchen flotten» 
bauplanes von ber Werſt der Wetiengeleltihaft Vallan zum 
Brebom bei Stettin erbaut umd Idef bafelbit am 9, October 1977 
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Ter britiihe General Lord Meſhuen. 


vom Gtapel Rach beembetem Ausbau erfolge am 
1, Mpeik 1881 im Wliheimspaoen die erftmalige Imbienfl- 
ſtellung und im Anſchlußz bieran die einzige neökere überkeelldhe 
Nee mit dem Ziel Dltallen, Muf der Südliche von dort 
wurde „Stoiä" nebji bem übrigen zum Geldimaber gehörigen 
Schiffen (Prinz Mbalbert, Elfaberh, Gneifenam) nad Satfi- 
bar berufen, um den von englöder Seite beeinflußten Sultan 
gefügig zu machen. Das Geldhmaber, dem [päler „Bismard* 
mit dem Momirai Knort am Borb betrat, erreichte feinem 
Zwei volllommen, doch befand ſich „Stoiy* bereils auf ber 
Heimrelle, als der Vertrag mil dem Eultan zum Mbkhta 
kam. Das Schiff wurde am Spnluetter 1885 auf ber Werfi 
ya Wlleimshaven auber Dienjt geftellt und Balelbii einer 
gründlichen Ausbefferung unterzogen, Am 20, September 1888 
trat „Stold* zum zweiten mal under die Fagge, um im Ver · 
band bes Edjulgejäwabers (Charlotte, Hneilenan, Moltte) als 
Wlagakäijf des damalkgen Lontreabmirals Hellmasm Ber- 
wendeng zu finden. Das Gejdämaber made die abllche 
Wirterrelle mach dem Döttelmer und Iehrle im Mrübjahr 
zurad, „Stoſch“ krat Ende prä 1889 außer DienH. 

Im nachſten Jaht fanb bie Sireiduung aus ber Pille der 
arioen Rriegekhiife [tatt, worauf der Umbau zum Schulichlif 
begann. Ms Sculchiff legte „Stolh” zunädft im Sommer 
1891, 1892 und 1999 Reifen nad England and Rorwegen 
zurüd, in ben [päleren Jahren blieb es, glei; ben übrigen 


Illuſtrirte Zeitung. 


Styulfregatten, während ber Sommermonate im ben heimdjdyen 
Gewäßern unb unternahm im Anſchlußz hieran ame Herbit- 
und MWinterreife nad; dem Mittelmeer, bezw. IBeltindien. Bel 
diefen Ausbiibungsvellen werden dann, ba wit bisher über bie 
genägende Zahl von Areuperm midi verfügen, amshülfswelle 
bie Schulkhiffe zu politiläyen Diffionen verwendet, wie bies 
3. 8. im Spälfommer 18% mit dem Schulſchtff Sloſch vor 
Marofto geſchah wo deſſen Commandent, bamals Kapitän z. S. 
Hugo v. Schumann, die beutichen Focdetungen mit gtobem 
Neg drud und beitem Erfolg zu verineien wußte. 

Die Sculfregatten, die durchweg Ichmisder weihen Asſtrich 
iragen, waten bisher bie einzigen Arlegsihläfe, bie mod; bie 
volle Prregatientateiage trugen, Ben mobernen Berhältnllken 
entlprechend, if dielelbe newerbings erhebökh verkürzt worden. 
Immerhin gewährt das Schiff aber auch in biefem neuen Ge· 
wande, wie es unjer Bild zeigt, einen techt ſtatilichen uad am 
die alten Senelzeiten erinnernbem Einbrud. Die bieshährige 
Au⸗landreiſe hat das bem Befehl bes (regattentoptläns Ehrlich 
anterjtehende Schulſchttf Steih bereits am 5. Jull won Alel 
ans angelrelen. Wls Relferoute war jetlgeltellt: Portsmouth, 


„ Vigo, Tanger, Madeira, Canariſche Inſeln, Trinivab, La 


Gualta, Curatao, St. Dada, St. Chrfftopher, St. Thomas, 
Fanal, Nienweblep, Die Räder nad Akel ſollie Ende März 
1900 erfolgen. Im ben legten Tagen Hit das E&willdiff, das 





Dr. med, OHo Hohls, 
Gemralumt ber Burenamme, gefalen bel Rihelemu Fink am 30. Orinber 


Nr. 2948. 28. Derember 1999, 





Der beitſſche General Galame. 


irethlmfid in ausmärtigen Wättern als „retipe* beyirnet 
wird, auf Anſuchen bes deutſchen Confels im Garacas jam 
Scyulz der Deuiſchen Im Demezueis nad Puerto Enbells bu 
orbert worden, F.H. 


Vom Tüdafritanijchen Krieg. 


Die brutſcen Generale Cord Meituen und Galccır. 


ie Rieberlagem ber Srtllichen Truppen om Nodder Kine 

(General Melhaen), bei Stermberg (General Getame) 
und am Tugela (General Buller) bafem es als amszekhlefkn 
eriiemen, dab innerhalb der mädjlten Moden die Engiäaber 
mi Erfolg die Offeniloe wörder aufachmen kümm. Bar 
allem Kind die Buren dem Briten and öfjernmähig überlegen, 
beitenfalls tann etſt Mitte Januat das mumeriiäe Mich 
gemiäht der beiden Gegner bergejtellt ſein. und dam wäh 
midyt mehr Buller*), fonbertt Dordb Roberis von Rarbaher ben 
Oberbefehl Aber die Englämder in Sudeftita führen, za befen 
Generaiſtab⸗chef Lord Stitgener non Chartum man! worbenit 

Nach der niedriglten Beranldiiogeng haben bie Betr 
fett dem Wegien biefes Srieges 7630 Dann an Toben, Ben 
wunbelen und (pefangenem werioren, Arterdeien Hit bes 


] Vocträt | „fer, Jg. Fr. mir vom 18. Oonter b. 3 





— 


Vom ſadaftilantichen Arieg: Abfahrt einer Rachchubabihellung Buren von Preioria nad) dem Kriegsſchauplatz. Rad einer photsgraphiicen Momentaufnahme. 








Tes Urkbrsbrgängnih des bei Cee delaegue gristienen Mucrmgersrels As⸗ in Pretorka: Des bemalfnele dete adeche Alrgenungs in Eonbun. 


nördliche Anal von den Buren ormpirt worden, Beilhuanaland 
und Helgualamb Weit im Aufjtand. Mus dem Infargirien Nord: 
often der Taprolonie zwildyen Gterlfiroom und dem Oranier 
Muß Sowie zwiſchen De Mar und Wilwal North [ind 20000 
Afritander nieberlänbliher Ablunft zu den Buren geflohen, 
deren GStärte baburd auf 70 bis 75000 Wann angewadıien 
it, die Ober 45 Treldgeldüne und etwa 20 Marimgeihähe 
verfügen. Der Aufſtand der Aftilandet des Eaplandes bat 
ben Gemeralleutmant Gatacre völlig lahm gelegt. Nach ber 
Nkeberlage bei Stormberg lanın er nicht mehr datan denlen, 
In ben Oranie-Breiitant von Saden her einzubringen. Lorb 
Deihwen, ber im dem Anefechten bei Belmont, Gtaſpan und 
Honeywell wena auch umter ſchoeten Werluften bis :3: Allomte. 


jadiih von bem eimgeldloffenen Aimberleg vorgebrungen war, 
bat nad ber Niederlage bei Magersionteln wiederholt ver- 
geblihe Verſuche gemacht, ſich det Umtlammerung durch die 
Buren zu entziehen. Lotd Methuen, 1877 bis 1891 britſchet 
Mititärbevollmäggtigter im Berlin, ein Radıtomme bes he 
tannten Ranjlers von Itland uad Diplomaten James Meihuen, 
heute 54 Jahre all, hat Mh 1673 gegen bie Achani, 1882 
in Yegppten, 1884 In Belkhuansiandb umb [päter genen bie 
Berguölter Im Norbweiten Imbiens (Tirahr ausgezeichnet. 
Er ilt ſowol in ber Geſellſchaft wie bei ber Armee vom jeher 
sehr beliebt gemelen, um ſo berber IM fein ISehdhid, eht Ich 
mit den beiten britiſchen Truppen nuhlos verbluten zu müllen. 


Dr. med. Otto Hohls, 
Generalarit ber Burenarmer, geialen bei Schafen » am 4, Orteber, 


Der üben, die uns mil dem jäbafıllaniiden Hepubliten 
oerlnüpfen, gibt es gar viele. Deuikhe Mifllonare und 
deuſſche armer waren es, bie am ber wirshihaftlihen Ert- 
widlung bet Burenflanien heroortagenden Aribeil haben, 
deutſche Terhmiler und deutſches Aapital ſind bei ber Gold⸗ 
gewinnung, bei Rohlenbergmerlen und foritigen indaltriellen 
Unternehmungen betheiligt, deutſche Mittärwillenkhaft At’s, 
der Transonal eine erhebliche Berftärtumg keiner Widerſtande · 
fähigkeit verban. Und diele materiellen Imtereifem werben 
no überragt durch rein menkählide, die nur das Schichal der 








Las Zeidendegingrik des Bueeaataetala Hod in Verteela: Der Vriärmmagen. 


® Vom füdefrifaniihen Krieg. Nah photographiigen Dlomentaufnahmen. 
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uns |tammvermanbten Buren mit reger Anikeilnahme wer» 
felgen laflen. Pitt wur, bak viele Meidsdeutice Eeite am 
Seite mit dem Buren tämpfen, auch mande Bürger der füb- 
afritanijäen Staaten [ehem uns Öhrer beusichen Mblunft wegen 
dejonders nahe. Das trifft auch auf den vor Labıykmith ge- 
falsenen Generalarzt der Burenarmee, Dr. mel, Otte Hohls, zu. 

Olto Hoya nannte Sübafella fein Geburtsland — er 
Ntammte von einer hermannsburger Diflionsfamiik — aber 
wie feine Eltern beudichen Stammes waren, jo war and; er 
beutjch In feinem Empfinden und Melon, Sen in zarlem 
Rnabenalter war er zur Erziehung nad Deurjdland geſandi 
worben. In Berben a. d. Miller durchlief er das Bomnalkum, 
um banı, dem Stubium der Meditim fl mwibmend, bie Und 
verfität Marburg zu beziehen. In Gtrahburg jehte er jene 
wilienkaftliche Ausbidung fort und floh banım in Erlangen 
bn Sommerfemejter 1880 mt dem Stantseramen bie Studenten. 
zelt ab. Die fröhlichen Seiten derſelden hatte er als Berſchun · 
WMafter — er war artio bei ber msarburger Alemannia, jtieh 
burger Germanla und erlanger Frantenia — femnen gelernt 
und durdgelsitet, freilih ohne dabei ben Ernit ber Üiſen ⸗ 
daft aus bem Mugen zu verlieren. Sum zog es ihm aber 
nad) feinem Geburtsiand, nad Eübaftila, zuräd, Die Kelje 
borihin wurbe für Ihm infofern bebeutungssell, als er auf ihr 
keine fpätere Gattin, die als Brhreris nad; dem Caplamd gehen 
wollte, temmen bernte. Im Norden Transonals, in Pieters- 
burg, lieh Mh Dr. Hohls als praftfiäer Atzi nieber und 
machte Im ben folgenden Jahren als Dißteiclsarzt eine Reihe 
Meiner Streifzüge gegen bie Schwarzen mil, barumter auch bem 
gegen ben Raffernlönig Malaboch, der jeht in Pretoria als 
Gefangener weil, Im vorigen Sommer wurbe Dr. Hohls 
als Offizier van Gezundbeid bij de Artillerij nach Pretorie 
berufen, wo ihm das Santtätswelen der ſtehenden Armee 
wrterjteilt wurde, die ſich belanniih fait nur aus Metillerie 
tufammenfeht, Am 11, October rüdie er mit bem Stäbe bes 
Gemerals Toubert nach Matal aus, und [dem menige Tage 
patet ereilte ähn ber Tod, der Ehrentob für bas Baterlamb. 

Ur Tage von Nicholſons · Ned war es, am MM, October. 
Die Schlacht, die für die Engländer einen jo ungtgallchen 
Au⸗gang nahm, näherte ſich beteits ihrem Ende, als Dr. Hoßls 
auf dem Schladhtfeibe jelbht ebmem Idiweruermunbeten Metilleriftem 
Hälfe zu bringen fi bemühte. Bei dieſem Siebesmer! traf 
ihn ein Spiltter einer In ber Nähe crepkrendem Giranate, umb 
tod fant der Urzt neben jeinem Pflegling zu Boden, 


General Rod's Deigenbegängnik in Preiorie, 


Das Gelecht bel Elandsiangte am 21. October Mt während 
des fübafeilanijgen Srieges bisher eims ber wenigen gemejen, 
in besen bie Engländer einen taftiidhen Erfolg zu werzeidmen 
gehabt Haben, Die Buren erlüten hier empfindliche Dertulte; 
under bem töbtlih Vermunbeten befand Wh aud Genetal 
P. 9. Rod, der Im englikhe Gefangenihaft geraiten, am 
3. Detober zu Ladbofmiih werjtorben und am 2. November 
Im Pretorla zur Erbe beitattet worden Mt. Das Leihen 
begängnik des tapferen Führers gejtaktete ſich zu eimer natio- 
nalen Trauerfeier, bie heiblt amf bie emplifchen Gefangenen 
eines mächtigen Eindbrads nicht verfehlte. Bom Rennplah aus 
Tonmien fie den lamgen Img erbälden, ber fi nach dem Me- 
gräbnäkplan In ber Airditrahe Preiorias in Bewegung geleht 
halte, nachdem vor ber Wohnung bes Gefallenen vom tefor- 
misten Prediger Potsma eine Anſprache an die Lelbiragenben 

haften mworben war. Bon den Wallen ber Forts bonnerten 
bie Geldüge, die erft werltummten, als der Zug bem Tiriebhof 
errehät hatte. 
Der in eim Aahnentwh gehultie Sarg rubte auf ber Dof- 
fette einer Marimtanone; die Zipfel des Bahrtuches trugen 
die hochſten Stantsbeamien. Boram| järilien der Männerdor 
mit der Aapelle, bie Chopin’s Trauermarſch |pielle, und bas 
zur Abgabe der Ehrenfaloen befehligte Infantriecommando. 
Dem Satge folgten Bräfvent Artger in der Staatscarroffe, 
die nãchſten Blutsverwandien, das biplomalijde Corps, Yandert 
bewaffnete Bürger des Blerclenreorps zu Pferde, Bürger 
infanterie des holländildyen Corps, berittene Poli und etwa 
husdert Tranertutichert. 

Am offenen Grabe hielt der greile Prälident ber Sad · 
afritanikhen Hepmblit bie Deidpentede, bie mit ben Morten 
(hlok: „Der Here allein Sird beichliehen, er IM ber Herr 
über Himmel und Erde, Bittet ihn, uns Weisheit zu geben 
und Kraft zam Siege, damkt der Teufel und die ganze belt 
ertennen joll, dalı Gott das Schwert in der Hand Halt.“ 
Alsdann wurden zwei Ehtenſalven abgegeben, worauf ber mit 
Krängen aus allen Orikhaften des Landes reihgeldmidte 
Sarg zur Greft niebergelafien wurde. 


Angeblihe Nachlommen Ludwigs XVII. 


m 26. November verjtarb zu Teteringen bei Breda In 

der nieberlänblihen Provinz Nordbrabant Pouis Charles 
de Bourbon Im Altet vom 68 Jadren. Er betrachtete ch 
als den Altelten Gohm Qubmig's XVII. und als Iegitimen 
König Karl XI. vom Frankreich, won deſſen Anſprochen aller» 
dings nicht allein bie Republlt, jondern amd bie Sproſſen 
des alten Aönigshaufes nichts haben millen wollen. Im den 
“ahren 1851 und 1873 hatte Donis Charles de Bourbon 
einem Proceh gegen den Grafen won Ehamborb angeitremgt, 
mar aber am 27. Febtuat 1874 vom Appeihof zu Paris 
mit feinem vorgeblichen Rechten abgemiejen mworben. Die 
Wahrnehmung biefer Rechte ift num dem ältelten der Neffen 
des Derjtorbenen, Augufte Jean de Bowrbom, überlaffen werben, 
der, heute 27 Jahre alt, zu Zunel im frampöflihen Departer 
ment Herault einen [hwungvolken Weinhambel betreibt, aber 
wenig Lujt bezewgt, die Zahl der Prälenbenten aus den 
Häulern Orkeans und Bonaparte no um einen zu vermehren. 
Dah Augulte Jean de Bourbon auf jeinen Mejdhältspapkeren 
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bie drei Lilien, das Wappen bes begitimen Rönigshaufes, am 
gebracht Hat, ſcheint ihm won feiner Seite verübelt zu werben. 

Der Intereifante Weinhändier zu Bunel wirb kaum je bas 
Auffehen erregen wie fein Vorjahr, der belannie Uhrmacher 
Karl Wilhelm Naunborfl*), der, am 27, März 1785 in ber 
Neberlanfi geboren, feit 1810 zu Berlin, Spanbas, Branden- 
burg und Potsdam gelebt hatte und 1843 mad Bramtreidh 
getommen war, um Ser feine Unertennung als ber zweite 
Sohn Lubwig's NVI. und ber Marla Antolneite durcht · 
kehen. Unter den vier Prätendenten, die ſich für dem Dau- 
phin ausgaben, hat Raundorff, neitügt auf feine überrafchende 





Naundorff, 


der vermrintlide „„Adeig Nari Xi, vom eanteeich”, 9 om 36 Sapenıber 


Wehpilichtelt mit den Ungehörigen ber älteren Linie ber Diymaftie 
Bourbon, fein Borgeben am wahrſcheinlichſten zu machen ge: 
wuht, bod wurde er 1846 aus Frantteich ausgemirjen, lebte 
nadıher abwechſelnd in Belgien, ben Niederlanden und Eng · 
land unb farb am 10. Auguſt 1845 zu Delft. 

Das bellogenswerthe Rind bes 1798 himgerüchteten Adnigs- 
paares, mar, bem 9. Thermldot die file Hoffmung ber Mon. 
atchiſten umb der Conltitufiomellen, ilt aber unzweifelhaft 
am 8. Jumi 1795 Im Temple zu Parts verftorben und mid 
am 22, November 1794 entführt worden, wie bie apotryphen 
Dentmürbigtelten des Bürgers Gomin glauben machen wollen, 
bemm ber den Daupbin vom 5. bis 1, Mat 1795 behanbeinde 
Chirurg Deflauit war von Ladwig XVI. bis yam Jahre 1792 
mehrfad; im Inteteſſe des Prinzen beramgezogen morbem; 
die Umteridiebung eines anberen Rindes mürke deshalb von 
dem gewmillemhaften Wryt [ofort enibedi worben fein. 


"y Partsls =, Urbensabeik |, „indie, Jtg.'“ Nr. Min mem 2. Aprd 16a, 


Eulturgefhichtlihe Nachrichten. 
Kirche und Schule. 


— Durä den jübalrllaniien Arieg wird aud 
die enamgelile Milfien jeht in ütleideniheft en. 
ben deutlichen Dlilfionag: 


pläpe zwähhen dem Tugelaflsh wnb ber Eilenbahnlinie Durban- 

jeren 26 Sintlonen der Betkhiuanenmillien 

geht es niät beifer als ben Mieberlolfumgen ber berlimer elelt. 
dantjäen Gelellſchaften N aud die 


wärlung auf bie chriſilichen Mnftalten unter dem Eingeborenen bes 
Saplanbes ausüben wird, weoem bie Brübergemeinde umdb die 
Meinſq · Million betreffen würden. 

— Das Evangellide Gonliftorium in Siutigert 
gldt In Ermibenung R 


ben, barüiber zu entichelben, ob der 
1. Januar 1900 aber ber 1. Januar 1001 als Beginn bes 
newen nganehmen ilt, wol aber eradie es im 
Hinbiid auf des Hereintveien der meuem Jabrbeenberigahl Fr an- 
gemellem, dah bielem bebeutjomen Wendepunkt in der Predigt beim 
beuorjiehenben Nahresmwerhlel geeignete Bendtumg gemibemet wird.“ 

— In Berlin fand am 14. December eime Vroten⸗ 
serfemmlung zur Erörterung bes alles Meingari ſſan, im ber 


eine Refalution am, In ber fie bem lei 
Borgeien bes hannover‘) ms Ausbrud gab, bas 
In auffatiendbem WMlberipruch jiche mit dem Weſen der euanı 
geliichen Alrche. Bon der preuhliden Alehenbehörke werde 


Nr. 2948. 28. December 1899, 


erwartet, bel fie das (indeingen [okfen (eilten In bie teren 
De ea enge ia Man un ee Gh 
in perjamm! 
ie Gele. In Dsmabeld Bei bie a 
fie wird gegen Ende des Talırs 
. Ihr wirb eine Eingabe am ben Kultus: 
Darigung der peliiken 
— dr 8 die Feierligtel 
* — — —8 gr bei Beginn 


_ a —— gr bes Bapltes oil, wie der 


— Die Im Gonfillorium von 14. Derember gehaltene 
päriiihe Milocution theilte im Eingang die Ernennung jener Gary, 
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Fuße dann fort: Der Paplı hätte gewänkte, daß bie 
die früheren Zreibellen geniche, um 
firälidhen Gebrauch 


g 
SIE 
yt; 
ert 


der Yaazır 

Tonlexeng, ben alle mit soreingenemmaenen Bruriheiler verunihett 

hätten. Der peil. Stahl ätie gemünit, and cher Conny 

eimen au erhalten. (Ex bebauere, dah eint einzige ji har 

nädig diehem Wunſch e Stimme ten Gig benem 

* Das ſel die ENeme derjenigen Aeſ gewtlen, dir 
er 


— eg eg a in —— — 
I 
m. De pröceniiieie ber Pen! etpen Eomjiteriem 


— Der preubiläe Eultuomiziher genehmigte, nah 
ber eines 


Ablehrung Errichtung , de En 
tibang von Gumnoliakurfen für Mädhen in Breslau, du ja 
Dfierm 1900 eröffne: werden Iollen. 


Hochſchulweſen. 


— Un ber Univerlität Deipzig wurbe ber Prinat: 
bocent Dr, Hans Stobbe, Alien am erſſes hemücden Zauber 
forium, zum auherorbentliäien Profellor ernannt — Geh, Wen 
Prof. Dr. Mühelm Komrab Wänigen wurde yum onbeniähen 
Broleiloe der Experii 


— Die Univerfität Münden zählt gegenwärtig 
4049 immatrioliele Siudireade, unb zwar 217 Bakre um 
1862 Nichibaiern. 


— Im Sditimgen Ift der von der Stedenten|dall 


— Un ber Uminerfität Alel haben in biefem Er 
melter 28 Damen bie Erlaubnik zum Sören son Bochlangen 


— Un der Univerfliät Heidelberg follen zur Ber 
meßrung ber Delelrälle ziel neue —* Ertrasbinerien 
erchätel werben, wnb zwar im ber pülleferhihhen und in der 
maturwillenkhaftliäen Jecauea 

— Un ber Teniſchen Sochſchate In Hannover di 
let Beginn biejes Winterhalbjages zum erfien mel eh Damm 
ber Zuleitt zu ben Hörjälen gesattet worden Die Barldamger 
über „ Runftgeläidte und Aurfigemerde erhreum I 
eines |iarlen Beluhs des weiblihen Geidlehis. 

— In Riel baut fi ber erft jeit 1895 an ber bar- 
tigen Unboerfität beitehenbe Wingell ein eigens daes In der 
Weigitrahe. 


— Die Burisenihali Cherustlaon ber Arizerfitdt 


Breslau hat newerbings juspenbirt. 

— Un ber Unioerfität Würzburg comitltuirte (ih 
bet worigen Gemelter eim Gtubenimansiduh. Megefiie Dr 
Inter: 1, dee die Beltrebumgen des Musidalles beyrgmeier, 


bat Fi) bieler vor velönt und bem angejammelten (ionte, 
etwa m A, A — Errichtung einer Blsmart Sin 
Überwiefen. 


— Dem Tanion Bern It eine Erbieft gegefaller 
mit der Bellimmung, * einen — 58 
Etubeniamen P 
en a 


Geridjtswejen. 


— Der dem dertſchen Bunbesraih zugrgarat"‘ 
wibernehlhhn 
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— Eln Landesverein ber Richter und Siaaisanmalt« 


des en gegen ihn. 
hof verurtheilie Deroultbe wegen bieler Besten gu gel 
Berner wurde er vom ben welleren 


Gefundheitspflege. 
— Ein vorläufiger Entwurf, beireffenb ben Wer 
n, im = n m 


— Die orbentilde Generalverlammlung bes 
Desilchen Generakomists derung la Hellhätten für Lungen · 
krante ift auf ben 10, Januar nad h 

— Im Dporto ereigneten Jih In der Woche som 
3. bis 9. December vier 


Heer und flotte, 

— Die englifde „Mrmp and Rany Gazette" brachte 
vor burzem im Ihren Spalten einen „Deulihe Mieihlinge” über 
ſchriebenen Arutel. in dem bie rinerlichen igeniäaften und bir 
Ieiegerähhe Tüdrigtelt ber Deutkhen zum Mesgengspumit ber bru 
tallten Mingröffe gegen bie beutfhe Rarlon gemndt murben. Dieler 

Artikel dat in ber von Bauptmanı Oettinger geleitelen „Berliner 
Mihärzeitung” in einem „Zur Abwehr“ bejeidmeten Artikel 
eine überaus angemellene Erwiberung erfahren, worauf wir die 
Defer wnferer Zeitung ganz befembers aufmertfam machen mödten. 
Pr Das beutfhe Beer wirb im Etatsjahr 1900/01 
olgende 


Infanterie und 1 Milisärfehiehfchule; 2. Jager - 
3. Bezielscommanbos: 299; 4. Canalerie: 94 Megimenter, 1 Mi 
erg 1 Miitärreit: und ı Eauiietionsanjtali; 6. Held 
88 Regimenser, 1 Stiehläule; 6. Zuhartilierie: 17 
—— 1 Batalllom, 1 a unbi — 
: 25 Bateillone; 8. Berlehrstruppen: 1 Eljenbahn- 
——— 2 Ellen sien, 1 Betriebsabihellung ber 
&ilen 2 ferabihellumgen, 3 Telegraphen- 
batallisme, 1 Telegrapsenbataiilon und 1 joldes Desshement; 

9. Train: 23 Batallione. 
— Die öhterreigiihe —— — lich nod 
Immer ee zur Einführung ein Feld. Gebirgs- 
5 entiäließen Hanen; der ee für 1900 
weilt pielmehe abermals 80000 Aromen für beyüglidhe Berjudhe au. 
— Don ben deutſchen Ariegsihiffen befinden * 
a. mise: af der oltajiatijdhen Station 4 je 
unb 2 Meine Siremper jowie 4 Rumonenbeote; auf ber au 
(hen und oflafritaniichen Station je 2 Heine Kreuzer; auf der 
weſtaftitaniſchen Station 2 Ransmenbonte; auf der ameritanilhen 
— J und 2 ileine Srenper; 1 u 

ons! und beiiafs Berme n 1 Bermellungs 

und I Peilbost, i 


Handel und Gewerbe. 


— Die Beltimmungen für ben Gironerlehr ber 
ab under 


Deistjäpen t werben som 1, Januer 1900 

Sr. 3 und 6 nden Wotueut haben: Baare Eingehlungen, 
angelmufte Wechſe und eriheilie Lomburbdariehne, ferner Wedlel 
umb Cheds. bie bei der dan Gomio führenden Reichabantauſ 


ehe Cheds, die auf eine — 7 
Zuſag „ober Ueberbrſnget 


#3 
8 
5 


aufeedmen, bie noch S 
— Der preuhlihe Miniſter bes Inneren hat am bie 


börben nadliehende Derfügung erlafßen: (bemäh 
till 176 des Ein des zum erlichen 
findet nad; dem I, janmar 1900 die Au ng von 


iärer IBerihpapiere 
Sorge zu re als bisher, Jum Schlußz 
wellt der Delnifier darauf im, ba die Mufbenahrumg von Werih- 
papierem bei ber tünigl Serhanblumg Im Berlin erfolgen Tann. 

— Die leipziger Meujahrsmeile beginnt Miitwod 
ben 2. Januar umb embet Dienstag ben 16. Januar 1900, Die 
Diehbörhe Für bie Dederinduftrie wird Mitimod dem 3. Yannar 
von & bis 7 Yhe nacdmiltsgs im Grohen Saal der Mewen Börfe 
am Blüderpiak abgehalten. 

— „Die Grohinbuftrie Defterreihs*, bas nun- 


Ausftellungsweien. 
— Bür bie große Dsafter Gartenbau-Yusftellung 
in Dresden, bie im joll, er 


3* au⸗gewerſen ſind, ſodah allein an Geibpreiien 
die Geſammiſamme jet tund 20000 A beträgt. 


— Eine Internationale Theaterausfiellung wirb 
die im bortigen Aryftaltpadaft 


— Eine Allgemeine Europälläe Kusltellung Joll 

im Jahre 1900 im Lanzes abgehalten werben, 
— Einen eingehenden Beridt über bie parller 
Regierungsreil ber |tell- 


2 b va Rein; 
obgehaltenen gemeinfamen Berjammlung bes grlttelrheiniihen 
Bobellantenserelns und der Gübbeutfhen Gruppe bes MWereins 
beufkher Eilen- und Stahlinbußteieller. Er mies barauf him, baik 
bie biesmalige Wustteltung nicht erſt am 1. Mal, fonbern Ion 


die Muflterlumg der Aue ſlellungs · 
grgenfiände erfolgen fünne, Seqhe der bewilden Ausſteller jel 
run, iheerfeits dafür zu forgen, dab bie deugqh· Mötheilung 

bei ber Eröffnung als etwas fertiges bafiche- Somelt ſich bies 
überfeben lajfe, fei inbeh bieram nicht zu zmeiielm, 


Vertehrswelen. 


— Huf dem Leuchtthurm zu Wangeroog wird am 


be (Seetelegrammte), mät bem beireilemben 
Schiffen auszwwedhlee, fobaib Diefe in Gigmalmelte lommen Der 
Ser Telegrapsenanktalt Degt ferner Die Uninahıne ober Weller · 
gabe der Gerielegramme son oder nad) Land auf ben ankhlichenden 
Telegrapgenlinien od, Der Signalbienft der Unltalı währt vom 
darch Gemapker 


ober Flaggenfignale des Intermationaen Signalbuds. Chlffe, 
bie beim Balfiren übe Unierjeibungsfignal zeigen, werben übten 
NAhedereien auf deren Ynivag telegraphild gemeldet, für jede 
Meldung werben vom Empfänger ber tarifmähigen Teie- 
grammgebüht 80 A Anträge ſind an das 
Boedlenommando am ber Jade In Wilßelmshanen zu riäten, 
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— Aucqch für Poltpadete aus Deutſchlan 
Hola, Chile und Veru werben nom 


(mad) Bolivia Über I bis 3 Allogr.) ein- 
geführt, unter er Ermöhigung ee u ta ngsgebähren 
für Padete bis 1 Riloge. um 80 


— Die Borfäriften über bie Husflellung von Bolt» 
vollmadten erielden vom 1. Januar 1900 ab Infofern eine — 
rung, als zen ba ab mehrere Vertreter einer offenen Handels · 

gelellfhaft, einer Uciemgefellfchaft, einer Comtmanbiigehellfchalt, einer 
ee ke auf Acen, eimer eimgetragenen Menollen- 
(haft met beläränfter Geltung, Denen de BWertretung der ejelk 
Mach ur in Gemeinihaft zw tee, bereihtigt find, einem einzelnen 
ober jeben non ähmen zur —— von Peitfembungen zu 


Kunſt und Kunftgewerbe. 
— Zur Erlangung von Entwürfen zur arditelto- 
nifchen Husjdmüdung ber Mündener Strehe in Dresden eröffnet 
die Dresbenner Bamgefelllpaft einen MWetibewerb für destiche Mehl, 
—— für den am Preilen ber Belrag won zuſammen 4000 „A 
je If 
— In San Francisco wirb demnädlt im Golden 
Sale Part das Boethe-Stiller-Dentmal enthüllt werben, bas unter 
Beitung son Rudolf Slemering in Berlin mad dem Medell des 
Rietkcheliigen Dentmals in Weimar ausgelügrt wurbe, 
— Eine Botiotafel für den Ardäologen Augesſt 
Aehbeq wurbe Mirziih Im Steslau —— Mobellirt if fie 
vom Bübhauer Bruno Arufe in Berlin, ber in bie oblonge 
Gompoition bas mwohlgettoffene Wrujibäld bes Gehelerten elnlügte, 
— Für 8500 .4 wurde auf ber Berfielgerung * 
Seple hen Nunſtauclian⸗hauſes zu Berlin am 5. December Die 
ebigt" von . m. Uhde ſowle eine Yugendarbeit IB. Deibt's, 
bel der Sieſta“, von der Umgarilcpen Rationalgalerle 


— Don ber Gemäldegalerie zu Nönlgsderg |. Br 
if Dax Diebermann's „Bauer in dem Dünen“ angelauft werben. 


— Für beutfhe und beutihöherrelhiihe Aünlıler 
für bie 1009 


jeiborf 
En eröffmet. Die Einfentung hat bis 1. Febrmar 1000 
den Gentralgewerbeverein zu Düljelborf zu erfol von dem 
2* bie näheren — zu erfregen ſiad. Die ausgeiehlen 
fünf Preife beitragen 1200, #00, 500, 300 und 200 A. 


Theater und Mufik. 


— Zur Feler des 100. Geburisiages Seintich 
Ber Berlin 


Hezeniled" hai Dora Dunder einen Opernient ausgearbeitet, 
vom Eug. u. Pirami compontet morben If. 

— Mit güntigem Erfolg wurbe Im Relidenzihenter 
ps Dresden das neue Schaufplel „Der Probecanbibat” Mau 


— Im Mündener —— 9— Münden “ 
S. Men's Drama „Die Wübense* a a 5 = 
—— nd — TI 
— neue Bring 
58 bes dalreuthet Rihard Wagner Theaters gebaut und —* 
gerichlet werben. 
— Zur Eye Lehr führte bas Stabtiheaier in 


Branifart a. 9, dus Drama „Willem Matcliff* mit Erfolg auf. 
Emil Eloar 


ng aufgeführt. 
— Bel der Ey. eg bes „Brobecanbibai” 
von Dias Deeper im ex zu TWiesbaben wurben ver» 
ſchledene Jetirikhe Stellen, namenilkh be 3. Mrd, mit fait Demon. 
— Belfall aufgenommen. 

Der Au⸗ſchuß der Rheiniihen Se Beier iM 
in einen Rheinilden Goeihe · Vereln für Feſcſolele im Dühielborf 
umgewandeli worden. Derfelbe will eime Meipe von Muſter⸗ 
sorflellungen deffilher Dramen mi erſten Sräften veranttalten. 

— Ein neues Doltsftüd „Ontel Toni“ von Rarl- 
weis ersielte im Deutchen Vollatheaaer zu Wien bei ber erliem 
Aufführung gulen Erfolg. — Das Moimund-Thenter hatte mis 
bem neuen Schwanlt „Bein Setall“ ves 9. Jun Bild Muf 
derſelben Bühne wirb bie dort noch mit gegebene alte Bolle 
„Robert und Bertram” von Maeber zur Aufführung vorbereitet, — 
Die geplante par einer Freien Bühne wurbe dutch die wiener 
Siattalserei unterlagt. 

— Im Theatre⸗Francals zu Paris gefiel eim neues 
Drama „Das Mewillen eines Alnbes" mon G. Devore dem 
Bublitum. 

— Das Drama „Rinder bes Ghetto“ vom Langmill 
wurde im Meiphi- Theater zu London zum seiten mal gegeben, 

— Die meue Oper „Der — son Mor 
Sälllings (Dihlung vom Grafen Spord) erzleie im Hefihenter 
gu Rerlsrube großen Erfolg vor re Sauſe 

— Im Softheater zu Weimar trug die neue Oper 
„Der Rlollerichüler von “ von ©. Altemann bei der 
etſten Aufſuhtung ſeht lebhaften Beilali bavom. 

— Humperdbind's Märhenoper „Hänfelund Gretel” 
erlebte Im Hofopernhaus zu Wien ühre 100. Aufführung. — Die 
neue Opereite „Der griedhilde Gllase* von Siöneg Jowes (Text 
von Owen Hail, desifd; von Deo Stein) trug Im Theater an ber 
Wien vollem Belfall daden. Unter ben Muftifiäsen gellelen be 
londers das Died der Maja im 2. Art und ein Borhanal, 

— Rihardb Wagner's „Aheingslb“ ging Im Stadt: 
theader zu Dinz zum erfien mel in Scene und fand begeilierten Beifall 

— eg terug im Saag mit feiner Oper 
„Bajazyi", deren Deltumg ex jeibit übernahm, viel Bellall davon. 
3 _ a. Gent gefiel bie neue Oper „Moima* von 

» 

_ rm 33868 „Ein Heldenleden® von Ri 
Sirask fanb in 


gan” von Maries Larmam gusen Erfolg. — Su Dit Smile Oper 

führte zum erjten mal bie neue Oper „Quintim Wallus" m 

€. Wambad; (Text vom R. Berhulli) ud’ grehem Crfolg an. — 
— Das neue ern „Beibnadhtsmolterium* 

von PH de in Dülfelderf mit arehem Erfolg auf- 


det. 
— Eine Alchte A Spohr's, Gräfin Rofalie Saurme, 
feierte in Berlin ie boſthriges —RG als Harfeneiriuofn. 


3 
5 
* 
2 
= 
E 
[=] 
[>] 
= 
2 
= 
en 
5 
3 
8 
= 
E 
3 
a 
= 
= 
g 
[0] 





t Aufführung im Raimund- Theater zu Wien gezeichnet von W. Gauſe. 
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Scene aus dem „Eouliffenzauber" von 
E Gettfe und W, Engel 
Helge In Halmımb Tieaien u Wien 


I: wenigen lt es dergännt, einen Bilt hlnter die Kou- 
Men zu merfen und aus unmiltelbarer ähe das 
bunte Treiden zu beobadten, das Jid während der Bor: 
Ntellung Hinder der bemaktem Seimwand enilaltet, die bie 
Nlufon vom der Wirllichkeit kheibet. Je tiefer bie äuheren 
Vorgänge auf der Bülme bet Sulhauer ergreifen, beilo 
lebhafter wünkdt er zu jehem, mite Nie zu Stande gebracht 
werden, Das geheimnikooite Pranciieniten bes Ihenter- 
epparais erhöht für den Baien den Reiz der Mähnen- 
wlrbing umb fleigert ſeia Berlangen, einen Einbild in 
die dem profanem Auge wnlihtbaren Borgänge hinter 
dem GTowfillen zu gewinnen. Es fehlt nicht am Gtäden, 
bie bie Bühne jelbit mit ährem “Irelbem zur Darltellung 
bafngen. Das neulte Deama biefer Wirt ift ber auf beim 
wierer Raimund Theater mil groben Beifall unzählige» 
mal aufgeführie „Toufflenznuber”, das von dem nis 
Schaufpieler, Wegiffenr, Bnhnenselter umd als Autor ge- 
IHätyten Direcior bieker Bühne, Ern|t Beitte, und Merander 
* verfaßt iſt. Dieſes Theaſerſſaa* ſchlſdert Im einer 
he lunlaet und haralteriftlicher, bem Leben abgelauldh- 
ter Scenen bas Treiben ber modernen Schauſpeeetr che ſt 
im jeinem auf: und abitelgenden Yauf, in feimem Examen 
von Glüd und Düngeidid. Es Ihildert den Zau · 
bet, bem das Theater auf alle amsabt, die einmal Tou 
Ulfentuft geathmer Haben. Es läht Fi in der That be 
haupten, dab, wer fi einmal dem Theaterteuſel ver: 
Idrleben dat, üben Mir alle Zeit verfaller bleibi. Dayı 
tragen jebodh, auher bem nid megpuleugnenden „Coulifen- 
sauber“, auch ned bie Sämierigteiten bei, bie dem ab- 
gelraditen Mimen und keiner Schläfalsgemoljin die Wahl 
eines amberen Debennberufes bereitel. Die werungiüdten 
Helben, Viedhaber, Intrlguanten und Romiter und ihre 
dem gleiden Schidſal werfallenen Lollegimnen bleiben 
aud, trok des Scheiteens Ihrer Banltieriihen Hoffnungen 
ber Roih gehotchend, icht Dem eigenen Trieb ober dem 
„Tontillenzauber”, im Dienjte ber dramatiſchen Muſe 
olerbings nur In den beidelbenen Sielungen von In- 
(pidenten, Stadiftem, Rollenobfdireibern, Anlleiderinnen, 
Ehorihinnen u.|.w, Fer wenigen burdgefallenen Schau: 
Iplelerm glaal ea, wie bem prädligen Traſch im „Tomlijlen 
zanber“, Ih als Thenteragent zum Commiljionsraih und 
zu Relchthum emporzuorbeitem, 

Das Gettte-Engel'iche Ethd Führt nicht bloh trefflich 
gezeichneie uad ledenswahre Typen aus ber Welt ber 
Schminte vor, es bringt amd) bas Toealet Jeibjt mit jeiem 
malerlichen und bewegten Tretben in noller Naturirene 
ouf die Bühne. Die Some [teilt wit edrlehtem Berismo 
die Rüdiette einer groben Auhne während der erlten 
Yufführung des in Fakten |pekndben Dramas Panberio 
und Seotadla dar 41. bie Abbildung). Der Zaſchauer 
belommt ein Sid verlehrier Welt zu ſehen; vor Ihm 
entächleiern Kid bie Borgänge, die ſich ſon Für Ihm unit 
bac binler dem Proſpect und zwilden ben Louliflen nb- 
\olelem, Diele Schletet ſind gerrilien; man erbiitt, wie es 
hinter bet Beoloert und binler ben Conlilfen ausfieht, und 
ınlt welchen Aniiten, Hantierangen und Apparaten bie Blihnen- 


Illuſtrirte Zeitung. 
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Mer n ven &. Zanlenan 
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Metterberidht. 


e Iroi om 9. Der ab J 
Im Er ebirge IE ss. D amber enb: 
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Sum un m. 

90, December beriätel 
en ven milber gemordenen vn pn 
Kae son Treibels. Des Waller Ins Cromi 

longjem, vom — * wurbe jet allem 
jem 
a —A — Hatie bie Adlte * 


Im ganze 
ermewd eingeleht, em 
—— ————* 


A — 
Im Rleſengebitge hertl⸗ↄte Mitte Devem J 
ſtrenge Aolle. — — Scjleftkhen Baud · demegie 


1 dem Hamm zu 
i Halfs war am 20, De: 
— a a 
Leldyie Sähitttenfußtwerte verteilen non einem Etrend · zum 


Auf der Halbinfel Arlm Herriäien Heilige 

Slärme, [harter Broll und Säneehll Die Teiegrephen 

waren tbellweile zerftört. Muh aus der Umgegenb 

Uraist wirb von Yeiligem Seärmen berifitet, die guohe 
Berwüftungen angerkhlet haben. 

— Ein gewaltiger Wirbelllurm in Molambii 

in ber Deisgoabei bas Kabel unterbenden, eine Ur 

zahl Häuber zerftört und Säiffe im Helm zum Schtuera 


gebradit. 
Bibliothetsweien. 


— Der neue preuhljäe Sultueminklier Dr. Stud: 
bat ben beihelliglen Arelien der die 
Förderung der Ballsbiblisthelen Buch einen bejonderen Exlak 
— Das vun mb unler Ihmjiänben Stantemitiei jur 


et 
— Idnigl. Biblioihet in —5* * * 
nah Charlottenburg „ fonden Im 
benienkeriel Unter den Linden auf * 


— Die Seſellſchaft für Voltabildung hat 1898 





bört den von einer Chorijlin auagejlohenen Derzweillungeldieei 297 Bibllosieten mil IR 513 Bänden neu begründet wurd 96 Bike 
effeste vosdereltet und ausgeführt werden, die bas Auge und Dentadia's Hufte, Hate Die as Stelle der Belmyejlin anicenie !ieien mit 3083 Wänden unterftügl Im larfenden im 
dem (heilt des Jufdiouers jelkein, Den Hintergrund flieht Puppe Klentert, von Ciualm umgeben und von dem waderen tereils 13108 Bände werben. Die Gefellihall wm 
die unbemalte Hadoand eines Prolperts ab, deſſen anſicht · Wrbeiter tüchlig geſchutielt, bie Wrme verzwelhelt jum Fenſtet Hügt leiter nicha über bie nöchigen Münel, bie vielen aus immer 
bare BVorberfeile die Anit eines Fürltenihloffes weint, Die hinans. Da eriheiti auken am fieniler Die Geſtaſt bes Gemeinden und Bereiten an nf ee Arien vollkänbig 
Lodyler des Shloßdyeren lebt im geßeimen einen armen, aber armen, aber ebein Niters Vandolfe, er zeret die von den 3m befriedigen; fie wendet fih 
ebenfo jhönen wie Inpferen Edelmann, den fie quellen om  Srlamsınen bebrolite ieofadia TeibitverHändlid; die Puppe Rreeiie un Zuwendung von Bldern, die Th gar Einftelung in 
frenlter ihrer Remnate mit eisem Vled, das |le mil Man» der bas Seniter und MoRt ben Freudentuſ aus: Geteitet? Wolishiblioihefem oder zur MWeltergabe en Iteebleme Bells um 
bolizenbegleilumg Jimgt, erfreut, Das nad Inzen zu offnende Damit Ihlscht die geſchlaf arcangirie Stent ab, die datch Boribilbungskhäler eigwen. Im Yahre 1898 [ind bee Gehellſhen 
enter It einige Meter über dem Fußhoden In ven Deo: ihte Frildıe und Naturiceme [omie durch Ihre amuianten 22709 Bücher oem 319 Gebern Übermitieh warten, 
jvect eingeläinäiten. Min za ihm zu gelangen, muh mam ein Wplioden jederzeit „beieeiendes Lachen“ und Applauslaloen 
era Beiteigen. Ric Sehe bedanlih, dajür aber um jo hervorruft. 
malerifcher und ſcheindat orbnungslojer licht es in dem ver: 


meintilpen Tiemadı der 'Beinzellim, d. b, Sinter dem Proſpent, Schaf). 

ars. Und weid; buntes Piemähl wogz bier Im Inflenber Der Stiepentääl zu Münſtet ü IR Aufgabe Ar. 2748, 
Eile dardpeinander! Es Alt die Hinzerbühne, die nis Auf * Eule) I Münſte .W. let Fk In Dur! 
bewahrumgsort flr die im Stüd erforberlldien Seitencondijlen, * FF Bon 1. Auch m 7 
Herlerliäde, Möbel und [onliigen Requliten dient, mo die I» nad; die Volchatſe auf der ſiaubigen Lanbjtrahe 


t ad Statikten elngelleidet, gedrilt, die Mafzlne ne bie SHaupiverbinbung der altehrwurbigen Bilbolsiladt 
ne ig die Shenipieire hr SHdmort ur Manſtet mil ben umliegenden größeren Ortjchaften bot und 
die Intpiebenten und der Keglisene im Firberhafter Beichäftig: MON Tele Ellenbahmen die gsünende Ebene des Wünfterlanden 
tet ihre Befehle ertbeilen, wo ber Dichler von jebermann burdfämitien, ba Jah man audı no den „Siepentääl* feinen 
angerempelt wirb, die Beleudter Ihre Lichtefſecte probisen, die Weg nad) der Ztabt ellen, um dort jeine bei den jeeltreud 
Mühnenarbeiler, Aeuermehrleute Yin- und heteien. Won den Negenben Mehöften eingetauiten lomdwitthidastlichen Erzeug- 
Sofftten hängen allerhand Härgeltüde herab, Sromieucter, alle 3% veräukern Der Niepenläal, ment ausgernltet mit 
Suftballon, Thlergeriope (aus ault), Lohengein’s Schwan. ehlem Wutterwit; und [dlagjertig In felnen berber plattbeut 
Alles IM im emiiger Heläitintelt begriffen, jeben Mugenblis Imen Antworten, verltand £5, ſowol bei Aautern tie bei 
Andert Fiä das Bd, Es werben die Vorbereitungen jür den  Yerläufern beliebt zu maden. Er war bie Snupiperlom auf 
Schlohbrand, den Hößepunft des Dramas, geftoifen. Ein eis, DM mänkteriten Wodermäsiten unter ben Ihnttigen Yauben 
gramer Störtäg mit der Arane anf dem Inupi wirb erbarmungs: Hängen bes ihönen Princpaimaries, Mus jet noch ſieht 
ios vom keinem Suhelk vertrieben, der meggeitagen mie. an hin und wieher elmen ber Früher jo mweltuerbeetieien 
Die als Itollenerinnem <ojlümleren Ihorbamen, von denen „Juni; jeborh nicht mehr allzu large wird e4 bauen, dann 
einige ihee Mukeyelt mit Cäriden ausfüllen, erkallen Ihre Da auch biejen Tnpus des YKünfterländers die taltlos ſon 
Inlteuclonen Für die Brandkene, ebenjo die Chorilten, die Nörellende jeit mit ihren Eilenbahnen und cleltciiäen Het 
Hi im rajper Treine ade Nobili, Kalhsberren und Landstnehte bindungen görzic verdrängt. Am fo Freubiger Ält es zu be: 
ya coltümtren baben und worum yullıon geſchmentt werben. arüßen, bei Döner, das verhäitwihmähig nad arm it om 
Die Primadonna (Frl. Petri) erihelnt, am Ihrer Seite Ihe Stenbbilbern, troy jener Kereligen Slähe unb Anlagen, bie 
derzeitiger nbeter md zußänfäger gräfliher Bemaßl; in Eriunerung an diejt alte jhöne ZJeit durch ein prädtiges 
deren Mejoßge der Er- Dime und beryetlge allmädhtige Thenter- Monument der Racmelt überliefert hat. 
agent (Hr. Thaler), der In aller Eile einigen Künftlerinnen Bon dem Bildhauer &. Schmlemann In Münjter mobellizt, 
Engagemenis verlpricht. cinzeſſta Seotadie bejtelgt das Iiet auf einfachen Sodel die aus ber Stunjlanitalt Gelsllogen 
fdmantenbe Gerält, um ML am Werniter dem Oeliebten zu  Bbervorgegangene, äußerjterakterljtilde lebensarohe Bronzefigur 
seigen umd ihr Ademblied sa fingen, b- t. [fe marfirt den fer den Riepentääls ba, das Ynilig dem Getriebe auf dem Fikhmartt 
jamg und die Wanbolinenbegleitung; gelungen wlad von einer Sgewand. Das jelbjibemuhte, bartlofe Gerkht zeigt ben 
am Buhe des (herühtes |tehenben Sängerin, mwährenb bie Tapus bes Münfteriänders, Den Aopf bededt eime breit. 
Mandoline vom zwei maderen Mufllanten gepupft wird, Die Idilemine Beutelmähe, den Eberlörper umbaNt der biame 
Aufregung auf der Büdme umd bit Spanmung im Publilem Pinnemlittel, unb um den Hals klingt fü loſe ein Inh. Die 
feige. Es wirb eine —— Veppe deretogeſchlevpt turze Vche, der jmere Echen iog und Aniegamajdhen ver: 
Peoladin's Edenbüb,. Ein Itämmäger Bähnemarbeiier, der mit vollHämbigen feine Musraltung. Auf dem Aäden trägt er 
ige pım Wenlter emperlieitert, erhät vom pmipicienten die bie „Riepe“, gelüm mil Eierm und Butter, Mettwerit und 
* Tajtneitlomen, wie er mit ihre Genker binaus zu Säinten; and ein Hale und einige Nebhühner fehlen nicht, 
rem hat, Nun läht der Chor dumpfe, dann immer Jausere Ju feinen Fahen befindet ſich ein Aorb mit . 50 Iicht 
je ertönen; bämpfe jleigem empor, bie Edein, der Riepentähl da umb erinnert Iebhaft am vergangene Zeiten, 
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Sans; Gerabe Hufiirigung 290° 487, Münlide Abmeldung 22° 51° (ben 3.) 

Sennrmeufgang # Uhr 17 Kim, Sonnenunirrgang 4 Me 12 Din. (den 1.) 
Serme im Erbaäde ben 2. sermlitags 7 ihr, 

Bond in Erdnite ben 9. abends 6 Lühe (Mbfland IH2H0D Amt.) 


Siätibarleit ber Blaneten. 

Merrur gebt —4. = auf und ee * Fr 

been nachher a ie 
Di * — Benus (312* gerade Wuflteigung, 
im Gterabilbe des Stein- 


vor Sonzenaufgeng zu 
Huflteigung, 22'/,” übliche Mbmeihung), vediläufig Im Stetn ⸗ 
des Stähen, geht eine Stunde vor der Sonme auſ. — 


Uranus rn * gerabe Mufltelgung, 22° füblihe Abmeldung), 
redheläufig im Sternbilde — gi Ib ba u 8 le 
—— wegen jelmer Lichtſchwache mit blohen Mugen nicht 

. Der Mond Ift In Confunctien mit Merur am 31. nad 
mittags 5 Uhr, mi Dlars am 1, abends 10 he, mit Benus 
am 1. nadhminage 5 Uhr. 


“u, ER DIE Mel am jerner erjiem Zee am =i. As 
tober 1492 entbedte, Die Fwei-Centavos- Matte, in roter Fatde 
en zeigt eine Gruppe Palmbäume. Die Deel-Lentavos- 
* It wieder mit einer Statue „Da Eubana“, 

eiste ci ur des Danbes, madt." Der auf der 
—— bampfer hat zwei 


am 
b — Marle u — 


"Marte it 

8 ort ma Anbunft der Wort werben die mit di 
verfehenen a 
anderen burd bejombere 55* Euch beförbert. 

Seit der Räumung des Spanler nn 
in Cuba bie amerifan waud, bie man 
dem Mufdrud a en vn Dir Dlarten Ind ber 
surädgegogen worben 


Die Reichspoftlarte für 1900. 


n ber — — * Gelegenhelts:Poftwerthgeihhen 
——— mann Ma ——— ſt bisher, m 
dem anderen Staat, di —* rn Gen 
wirb eine Wenderung eintreien, und zwar zenädjlt bei ner 
heit ber ge aan Iahreswende, Som 28. Derember 
des zur Hülte gehenden Tahres ab gelangt die Poſtlarte 
Ft zur Husgabe, die ohne de ben S eine —— —* he 
frage oorrufen und 
* ntlang finben wird me Em —* Sur: = 
Iprechen zu be ie diefe Rarte zunächlt in 5 I we. 
platen | rin der neuen Germania- Warte, die im 
Her Br son en u Aa gemunbenen Borberreis um 
t wird, erieint in ber Ede Iimts oben bie eine Wollen · 
u haft jr Be. Sonne a der Jahtes zahl 1900, 
mare forud der Aarle, ber Bordrud für bie 
ESEL bie 5 ey mit den beiben durch em flatiernden 
Band zum Rranz vertailpften Dorbergweigen und die Sonne 
mit der Jahreszahl find in ı hoffnumgsirohen Grün ausgeführt. 
Die tehmiihe Heritellung üt tadellos — eine er) a 
Bermanbie, Freunde N Belannte in Nord un 
Weit und Dit ohne Ausnahme mit dieem lee 
ah ber SReidybeuderei zu bebenien, bas audı dem 
Phllareliiten Im In und Wusland willlommen fein wird. 





Die Weidhupoftlerte fbr Imm. 


Die neuen Briefmarlen Cubas. 
Fi, =. biefer greöhten * reichſten Inſel der Anllen 


wellen durch die langandauernden Kämpfe bes 
— — hres aber aufs a erihöpft waren, = 
den alle Unjtrengungen —— — zu 
Höerzu it auch bie fürzläch lien Ausgabe neuer, 





Die neun Meirtmarten Guben, 


Briefmarten zu b bie Einn⸗ bes Staates 
—8 en a et en Di —— — unſeren 
fern bier im maturgefreuer Abbildung vor Augen. Die Ein- 
—— ift grilm umd yeigt im Wieifeld die Statwe des 


Die Maffia auf Sicilien. 
Der Vroceh Rotarbartolo-Paliygolo in Mailand, 


: Di Anklage gegen den Eiſenbahnſchaffnet Carollo und den 
Bremfer Garufl wegen Mords, werübt am 1. Februar 
183 an dem Gutsbeliger Notarbartolo auf ber Eſenbahn · 
ſtrede zwilden Schara und Palermo, iſt durch BWeihluk der 
Steaflammer von Palermo vor das Schrut t von Mai- 
laad verwielen worden. So mußten nicht bloh die Actenberge 
einer jechsjährigen Borumterfuhung, ſondeta auch mehrere 
hundert Zeugen aus allen Theilem Siciliens zufommen mit 
wei Angellagten die weite Kelle in bie Sauptſtadt ber 
Lombardei antreten. Die redhtsgelehrien Hihter von Valermo 
haben dieſe auffallende und überaus Tojtfplelige Derweifung 


mit dem gelehlih zu beitehenben dacht begründet, 
dah bieje —E In Umofphäre von Gkehtlem nicht 
genügend aufgellärt und damit elm res Verbrechen nicht 


Sefahnt werben könne; denn auf Sicillen fei bie Maſſia jtärter 
als Gejeh und Richter. 

Die Maflie! Was it das? Eine unbeimlihe Macht, 
halb fehme, halb ee eine geheime Geſellſchaft mit 
Graben, bie auf allen öffentlichen und privaten Gebieten bie 
Gewalt am ſich gerilfen hat, die eimen rechtswidrigen Einfluh 
I ihrer Anhänger mit allen Mitteln ausübt. Die 

alfia IM ein trefflih organifirier Staat im Giaate, und 
— der mädhligere; Den De suchte bisher bie geſetzlich ge 


Berhättnifie mit ihrer unrehtmäßigen Gewalt nieder: 
aan, ihre Mitglieder emporzubtingen umb zu bereichern 
ſowie gleiähgeitig troh aller Arten Berbredens vor 


in. Die 


yaai u . — 


— alle * * 
tt arbeitete mi 
—— —232 


—* —— 

tdnung und cn 

——— und 
—7 — 


— * 


Mait 
tiaglichen 5 — Tämmtlicher Mbgenrbneien 
Siciliens von dem Tichtianiihen Minijterprällventen DI Rubin 
nah Rom zurüdgerufen. Das 8 rn aber lonnie 
aus dem Kr} auf Sieilien u Ar ausgerötiet 
a” 1, terofneot im Dienit 
e 


* die wirthihaftlihe 
nn auf allen Gebkein bes ns mit allen Mitteln; 
denn nor midis, vor feimem eich, vor feiner 3 fo ofen 
Verlöntihteit und ebenfo wor feinem Miliel, ſelbſe u 
dem Mor am heiilidhten Ta auf menfenssimmelnbem 

Ihredt die Maffia * ae weil fie om 
nlieder in allen Sefellihaftsf 


meinberäibe und 
Pokpeibeamte, Wbgeorbnete un) San 45 Grohgrund · 
befiper uad Staatsanwälte, 3 und —— 
Honsratioren In Hüten und Umerpaqcter im u 
dinkerl, Zollmädhter, Haftwirthe, Werzte, — Stände 


wenn ein Mord geſchleht, als en 
, fei 
—— 


—5* nüber madhtlos, fie 
pla Urbeber bleibt teils 
Im Dunteln, umb für blanger Üt die nn 
ſtets — vorbereitet. Wlibibeweis, bak ber Mörber, 
zer Zeit hat 20, 30 ober 5) Meilen vom Thatort ent 
+ im Areife guter Freunde und tadellofer Ehrenmänner 
heiter unb harmlos [ein Glas Weln tramt, weil er gerade an 
jenem Tage eim gutes Sejsalı abkhloh, Itegt ion bereit, 
bevor —* feinem Sitlet das Opfer fiel. 
Der Hall Notarbartolo if ein claffliches Bel) das 
Sem der Alk Glare a er und denen iſt 
in rei {\ e s, enet · 
giſch und mit eilernem Miten ——— Das Ber. 
trauen jeiner Mitbürger beruft ihm zur 
— 3 
u ir elle 
mit nn EN ng 


— — —— 2: 
vom ge 

sie fallen und ei 
58 Lire. Als der nbete gleihwel halsitarig bleibt, 


Aniculbl . 
— a gun: von feinem ot 


db 
Auf Dre Beute, Der 


en im 
l' betrug 30000 "Bire. Wehe ey in 
dielem feinen Bericht bie Häupter der Maffia entlarut. Da- 


ber ehrlichen 
wanb einherichreitende Maffia gelyrechen; bie Wo ma 


käht midht lange auf Ach warten, Am Mittag bes 1. Februot 
1990 beileli —SeS den Zug, der vom Cefalü nach 
Balermo fü . der Stalton Schara, wo ſein Landgut lag; 
er will in ein Abtheil fteigen, mo mehrere Bahmi e ſch 
last —— als der — Carollo, bie T einem 
leeren rd a en zuft: „Exelben, te bier» 
her! Ein ganz bequem!" feinem 


Mörbern mufj der — uni arte Mann einem langen Der 
jweiflungstampf ai mpft haben; denn fein Leichnam war 
aufs übelite re als man ihn Im Flahbett ber Trabi 
fand, Während ber Fahrt war der Todbte von ber Eilem- 
bahnbräde mal in um — 5 getüigt m worden; es geidah in 
ber Hoffnung, bei interregen bothgehenbe 
Fluh den itillen Er nahe Meer hienmetrage. Wufs 
. gewaſchen = in tabellojer Drbmung fam ber Wagen 
1. Rlaffe am Bahnhof in Palermo an, 
Die Vorunteriucung, bie über jede Jahre lang 2 . 
damit geſchloſſen, daß Die beiten um: 
—* — und Kt halfen = er 


fellungen den a se — wa 

ungen nt ma 

von Dun wörtlich, Saufdigen ab. He * ber 

die ſich ehrlich Seiten, ohne Anſe hen ber 
Morbthat zu bringen, bis binauf zum 

fi —2 unb Polizeipräfidenten, mahten nad or Zeit 


en 


Nr. zyan, 20, mu on 


20 Illuſtrirte Zeitung. 


nicht nieberlegie, Jonbern . 
Rai Bahnhof 
Be mi or ch 





er war vorher vom Wolar 
bariolo wegen feiner Berbinbliälelten 


die Want vergebens par 
semay worden; et hat vl Bart 
gt 
ogen umb geldhd- 
umdb id bes ge 


4 [0 bat am 
Tunis 


on Wird un Adifsirerient Teepels Setarbesınlo, Sehe Dis Ermerbehn 


der Generafflantsenmalt von Nalland kin 
jabero telegraphfhh amiferbern lonnte, vom 
die Anshieferung des ſeiner Umperlehdarkit el: 

degeheen. Das tekh; dere 
Tin tie jehne un 





i 4 dem Aammerpräfden 
Mzurnbbeiiget Erna Asterdartele, der Erraoche. jegeftes Schreiben, wonach det Gererb 
Haatsammalt die Er 
das a Rammermiigfeh gedtuät I ben 
Yansar 1849 bie Negen e mmermitglieb ge! 
> je Händen leimer —— eine ander 


Yalermo vetlaſſen und art ihrer Laufbaha Schaden leiden. Der die alsbald orbenihiäe 
Tommitflon zur Prüfung der Bemelshtüde einfeklen. Paplrik 


Fall war dumfel, das Beweismaferial verworten, unzuteldenn 
— ec a al ec he 
Fäden Iärlenen aufgegeiffen und 


f, wie er fagte, einzunden, weil er demnädjjt eime Anltelkung 
Ba eat ae mb ee Gb En are aa 

t = 
— — -- — ein —— Wedhlelläliher Die Pol lung in Tunis 
Um feihften Berhandiungstage vor den malländer Oe- —* Kr + ern * — —— 
khworenen irat ber als Nebentlaget (Tivilpartei) zugtlaſſene 2 Der Mafia, Ar ker en 
en Bey ureen 

- 9 ao 
———— & 


Istigen 
met der Vegeändbung zurid, bie 
blut ber: derfelbe Biali gab |päter ein anderes Baar Strämpfe 
zu bem Achen bes Unterfudengseichters, falſchte und unter- 
Ilug alle Prototolle, bie jeinem —— Valigeto mir 
ſtelen. 6. Den t Notarbartolo's an das römilde Hanbels- 
— det —— — * = — 7. Drei 
Berichte, x Po! vertor em lo b, 
erelhmanden [parlos; Lerois wurde aa dla — 
tieht. Doſſeibe Stpidfal eriebten aladold die Vvothe 
ten (Tmältorem) Luccheſt uad Peruai. 8. Der commen · 
be 1 12. Armercorps und jehige 
eine 


Ariegeminälter 
Anzeigen gegen 





A AT 
r er! 15 to 

dak mur Patelso ben —— a ra { 
Teer Memrinderaih unb Abgrantere Katar Yallyale, die Bennelsjtüde ber Behdrde & 

bee Mibeberkäalt bes IRoree magellagt 


bariolo, elm ger Menidh, dem man en ſech⸗ 
jähriger Unte gsmüßen, durägeführt gegen alle De: 
hörben jeiner Helmatinjel, auf bem biallem Geſicht abiejen 
fonmie, vor bie enbant ———— mit bldenden 
Augen bie Worte: „Dirje Angellagten haben geheifen, 
geliehten Water zu ermorden, der Anfilfter aber It ber Me 
meindet und Abgeorbmele Hafael Palizzolo, der Aus · 
wuchtret Bant vom Sitillen und of 
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Erirnbehnjäwrtieer Caret⸗ bes ¶ Ws⸗rd· · Age nec 


öffeniläh gelagt: „ 
en laffen!" 


Pre EG auf: — gr Intamen het tm recht —* 
mit . Ballgyoto 
Ziel und Geheimnamen „ber — ie — 
Die Helfershelſer Dafizjolo's, de 
von ia ehe — — Gase ern 
im Gerkätsiaal unter dem Derbadt des Meineibse umb ber 
—— Vmisberdtechen verhaftet und ins Gefängnih ab· 
Ahr. 
Am Donnerstag ben 7, December 
material gegen Be Abptorbneien | fir — 58 


Arerien araſi. des Vecde⸗ 
mefori. 


Zum Meffiotenpreceh in Mailand. 
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— Fontane: aber = 


fehl begab de 
Mirto * Fade 
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seien 


Autesufieher Gluierpe Jercre der Dieilnaheme arı 
Tronte angrfiogl. 
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»orcellrs Yortrat der Katharina Sforja 
im_herzogl. Mufeum zu Altenburg. 


'eit mehreren Jahren lenſen die frühitalkeniihen Gemälde 

Im herzogl. Muſeum zu Witenburg bie Aufmerkjümtelt 
der Aunitgelehrten umb Aunitfreande in belonderem Wake 
auf fih. Sie find ein Schaf, beilen bober erh der früderen 

verborgen bileb, Das Derdienft, den Ehab gleihlam 
neu enidedt umb weitere Areile mit ihm belamni gemadt zu 
haben, gebührt dem ausgezeichneten Kemner italienäidher Kunſi 
Brof. Dr. Ehmarfow im Leipzig, det ber altenburger Samm- 
lung die eingehenbiien Studien wibmeie und anf Grund bes 
heutigen Standes ber 
Mitkenihaft die zum Theil 
unrichtig begeldineten italie- 
nißden Originale neu be 
Ttimmte. Bon den met grober 
Sorgfalt und bewunde · 
rungswärbigem Scharſſinn 
geführten Unierſachungen 
legen jowol bie Feſtſchrift 
pi Ehren bes Runlihilto- 
reifen Injtituts in Zlorenz, 
dargebragt vom Kunft · 
iltoriihen Infitut ber 
iger Univerlität", wie 
ber neme wiſſenſchaftliche 
von Dr. Belir Beder vefm 
faßte Ratalog bes alten 
burger Dlufeums glängen- 
bes Zeugnig ab. Durch 
Gelehrjamteit er · 
fuhe die Remninik Halle: 
nifder Aunſt eine nicht un · 
welentliche Bereiherung. Es 
kl uns geitattet, die Ergeb» 
fee der Unterſuchungen 
furz angsführen. 

Der Hauptreig der alten- 
butger Sammlung beruht 
batauf, bak vom ben 177 Ha- 
tieniihen Originalgemälden 
163 dem 14. und 15. SJahr- 
humbert amgehören, jener 
Werdejell, da ſich die Runft 
immer mehr von ber mittel- 
alterliyen Befangenbeit los · 
löf und ihre Schöpfungen 
durch die Araft und Innigfelt 
der Empfindung elmen ſo ile · 
fentEindrudaufbasempfäng- 
Be Hemd maden. Dem 
ernjten Sumjtforjher wie 
dem geniehenben Liebhaber 
bietet ſich ſomtt In Auen ⸗ 
burg bie Gelegenheit, bie 
früßitalienikcpen Dteifter, jo- 
wol die Spatbygantinet als 
audy die Ploremtiner, die She- 
neben umb Umbter, im einer 
Dollktändigieit Tenmen zu 
lernen, wie es im einem 
anderen Muſeum  bielleit 
der Wipen laum möglich) ült. 
Das ülielte Gemälde [pät- 
bnzaniinifhen Stils, eine 
ißronende Mabonna mit 
Rind und zwei Engeln, er 
Innert Hartl an ben gefelerten 
Cimabue und bürfte um 
1300 entitanden jein. Ber 
fombers eingehend Laßt fidh 
die Entwidtung ber jie- 
nefilden Schule verfolgen. 
Bir finden hier Biber von 
Simome Martini, Lippo 
Demmi, Pietro und Am⸗ 
brogio Porengettl, Sano bi 
Mietro, Francesco bi Gior- 
glo Martini, Matteo und 
Bervenuto bi Giovanni. 
Die Plorentinee des Tre · 
cento reprälentiren zumädhlt 
drei überaus feine Dar- 
Nellungen der Rrömumg 
Mariä, deren eine Orragna 
öegelhrieben wird, weiter 
Gemälde von Spinello 
Hretino und Mntonio di Frautesco; bie des Quatttocenſo 
find vertreten durch Gemälde vom Lotenjo Monaco, Makacclo, 
Giefole, Filtppo Lippi und Botikelll. Bom ben Umbrern 
kien genannt Glovanni Sant, der Vater Kaffael's, Florenzo 
di Borenzo, Antonioflo Romano, Perugins, Puca Eignorelli, 
Ahr Tafeln mit Grotesten perien mad ber Trabitiom einit 
bie Dede von Pinturichto's Atelier in Siena und repräkn- 
tiren bie Schule biefes Meilters. 

Zu den Hauptitlden der altenburger Sammlung gehört 
un das hier reptobwririe prächtige Porträt einer jungen 
Dame, das, früher dem Domenko Ghlılandajo zugeihtieben, 
vor Shmarjow mit vielem Bild als ein elgenhändiges Wert 
Botticeil's nahgewieien worden üit, elmes Meifters, ber wegen 
des Reihtkems an Phantafle, vornehmer Auffaftung fowie ber 





Grazie und Bieblihleit feiner Geltalten ein bejomberer Liebling 
ber Gegenwart geworden ill. Auf unlerem Bilde Iehen wir 
In einem ſchlichten, grawen Benlterrahmen bie Halbfigur eimer 
jungen Dame, die, in Iharfem Profil mad, Unks gemenbet, 
buch eim zweites, anſtohendes Fenſtet Im bie Fetne ſchaut. 
Ein drittes Benlter [fowie das mittlere bietet die Musticht auf 
einen durch Wörlengründe ſich ſcuangelnden Fluh umb auf 
eine Brüde, Hinter der ji die Mamern, Ihore und Thlrme 
einer Stabt erheben. Am Blahufer ſtehen Gruppen von 
Ulmen; Berge, über benem lid em großes Std blanem 
Hkmmels ausbreitet, jähliehen dem Hintergrund ab, Bon bem 
blauen Himmel und ber buntelbraumen ardyiteltonifhen Um · 
tahmung hebt ſich ſcharf bie ſchlanle, kräftige Geflalt heraus. 





Botticelli's Porträt der Katharina Sforza, 
NA dem Originek im Yergl Wukum zu Mnenburg 


Das bellblonde Haar Üt an der Sthläfe im locigen Puffen 
georbret, hinien fanktvoll gebunden unb auf das Hinterhaupt 
aufgeltedt, Ein lidigrümes Dbergemamb aus felmem Tuch, 
von roihväolettem Aragen eingefaht, fällt in einfachen alten 
über die Schulterm herab. Die rede Hand rubt auf eimem 
blaugrünen Bud, das auf der mittleren Teniterbant Liegt, 
während ber im rechten Winkel vorgelitredie linte Unterarm 
ein oderbraunes hölermes Rad mit eifernen Zähnen und eine 
Palme fefipält. Der graubraune Stoff des Kleſdes legt ſich 
fm zahlreichen feinem falten und Faltchen um Ober und 
Unterarm, unb jo entſieht elm Iebhafler Gegenlag zu ben 
breiten Maſſen des Lebermurfs. Der über dem Haupi 
Ihmwebende Heiligenigein von darchſichtlgem Goldſchlenmet, das 
gejahnie Rad und die Märigrerpalme könnten ums zu dem 


Glauben verleiten, die Idealgeflalt ber heil. Ralharina 
von WMiexanbria fei bier bargejtellt. Das Ifi ſedoch nicht ber 
Tall Reine Heilige, fondern eine folge, helbitbemukte, Mar 
in die Melt hlnaus hauende Hertſcherin ſtehht vor uns, Stolz 
trägt fie das Haupt, umb das großgelmittene, offene blaue 
Auge, der geſchloſſene Mund, das energiſche Ainm, die räf- 
tigen Hände befunden Maren Berftand, männliche Emtiähloflen- 
beit und Thatfraft, Prof. Schmarlom hat mit Hülfe einer 
Mebaille, die dafielbe Profil aufmeilt, Feflgeftellt, bak bas Por- 
trät Katharina Sforza barjtellt, die wegen Ihrer Schönheit und 
ihres wner[hrodenen Sinnes von ben Zeltgenoffen uielgeleterte 
Gemahlin des Gtaſen Gltolamo Riario, der von feinem 
Oheim, dem Papfi Sirtus IV, die Herrihaft Ober Forſi 
und Imola in ber Romagna 
erhlelt. 

Ratharina, wahrfäeimlicd 
1463 geboren, war eine illegi- 
time Tochtet bes Herzogs 
Gakayo Maria von Mai- 
land, würde zoom fünfien 
Jahre an am väterlichen 
Hofe erzogen unb lam nad) 
ihrer Derbeiratung 1477 
en ben päpflliden Hof, wo 
fie bis 1481 weilte. Es Ijt an» 
zunehmen, baß hier in Rom 
iht Porträt von Bottlceih 
gemalt wurde, ber 1481 bis 
1483 nebH anderem berühm- 
tem Rünlilern met der Hus- 
(dmmdung der Sietimifhen 
Kapelle beiyäftigt war. Um 
Katharina zu [dmeichelm, 
fügte er dem Porträt bie 
Mitribute Ährer Namens» 
beillgen bei und erhob [le 
ſelbſt zum Kange einer Hel- 
Ngen. WMännlihen Einn, 
dem Ihon die Gellitszüge 
der jungen Frau fo deutlich 
zur Sau tragen, bewirs 
Katharina [päter wieber- 
bolt als Herrin von Horli 
unb Imola. Wude Stürme 
umtoften je. Bon Mörder: 
band wurden ihr bererjieund 
ber zweite Gemahl geraubt. 
Dt Alugheln und Eni- 
(hlofienheit vereitelle [he 
die weiteren Anſchlage ber 
Verſchwotenen und erhielt 
die Graffhaft Ihrem ältelten 
Sohn. Der größten Ruhm 
ermtele ihre heibenimiltdhige 
Deribeidigung bes Deimen 
Siants gegen ben furdt- 
baren Ceſate Borgia und 
die Prangoen im Sabre 
1500, Un der Spihe einer 
Heinen Schar leiltete fie ſo · 
lange als möglih Wider · 
ftand in ber Gitabelle von 
Ford, und als fie ſchlie huich 
bei ber Erftärmung ber 
Belle in Gefangenihaft ge- 
rieih, wurde ihr jeibit vom 
Felade amwerlennende Ber 
wunberung gezollt. 


Der plaktilde 


Schmud der Rampe 
des Neuen Palais 
zu Potsdam, 


u den Inteteflamteftem 

und umfangteichſten 
Werken der betorativen 
Saulptur, die durch die Ini · 
tiatide Raifer Wilhelm's II. 
ins Leben gerufen worden 
(ind, gehören die Anlage und 
ber bilbmerikhe Schmud der 
ſich vor der Garteniront 
bes Neuen Palals zu Pots- 
bam hHinziehenben breiten 
Kampe. Wir wiſſen nicht, 
ob eine ſolche bereits ur 
(prünglih bei dem Bam des Edhlofies, dieſer prachtvollen 
Schöpfung Frledtichs des Großen, geplant worden war. 
Aur ein ſchaaler, filefembeiegier Verron, zu dem ein paar 
nkebrige Stufen Kinauffügrten, legte Mh chedem vor ber Ofi- 
front an beren Fuh und war rings um das gange koloflale 
Gebäude bingefährt, Dit dem Mppigen Eculpturenidimud 
der Auhenſene des Palais fand bie abergtohe Einfach. 
heit biefes Sodelabichkuffes in leinet Harmonie. Des Raljers 
feinem, Unſtlerſſch gebädelem Sinn für das Paflende umb 
Stilechte in ber Archtteltut mag dieſe Pertonanlage ſchon 
kange wiberitrebt haben. Im Jahre 1892 entſchied er Hk 
dafür, bie letere vor ber Parifront durch eine im Stil. 
chatattet des gangen Schloſſes geltaliele, reichdecorithe 
Terrafe zu erkgen. Prof. Emil Döpler d. J. wurde 
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angewendet worden, bei dem es darauf antommt, dak 
die tragenden Confinstionstheile (Plähle, Hobme, Boblen- 
being) jelbit bei wiebeigitem hrunbimafferftand durd Aber: 
Aedendes Waſſet gegen die Luft abgeſchloſſen find, moburd 
die Hölzer jahrhundertelamg gegen Gäulnik gelhüht werben. 
Dabei [schen bie unteren Enden ber Pfähle midht eima amf 
tragfähigem Boden, vöeimehr qagt mur die mfammen- 
preſſung des Erbreids, mamenklich einer etıma 6 Mir, tiefen 
Schicht blauen Schluffs bie Pfahle armen tleferes Eimbeingen 
in ben moorigen Uniergrund. Durd bie Reibung mit dem 
Erbreih, feftgealten, And die Pfähle im Stande, gang um 
glaublide Belaftungen zu tragem, bie ſich im vorliegenden 
Fall auf eiwa 1 Dill. Allogt. beyilfern. 

Ein Säienengiels der Oftpreußblkhen Sudbahn, das bis 
dire an den Silo führt, ermöglicht das Betladen bes ie 
treibes ams und in Waggons und führt in kurzer Zeit die an 
der Verladung intereffirten Raufleute dorthin. Die Entladung 
des Speichers beforgen drei Elenatorenihärme ams Holz; eim 
vierter bejorgt das Entladen der Schiffe. Der ganze Gpeider 
wird durch eleitrijdhe Lampen belemähtet, bie Glherengsvorriä- 
tungen gegen Pjenersgefahe lalen nichts zu mänjden übrig. 
Der Gefammteindrad, den das Gebäube auf ben Beſchauer 
ausübt, it um fo grohartiger, als der Gilo Wid, frei vom 
jeder unmittelbaren Umgebung, auf einer Pregelmdele * 


Bom Buüͤchertiſch. 


im zwei Banden mil 40 ferbigen unb 20 Idmaren Tafeln, 
f! Darfiellungen und [tatiltildhen 
1000 Tentiiwftentiomen. Es Ijt eim buch und bundh moberm 


H 
i 
: 


im Beben der (rawen gegemmärtig 

mepeitliche Meawenbemrgumg und bie jocale Stellung der (ram 
findet man bie ausführliälte Austunft In ben Artitein Wrbeiterim 
wenteage, Mrbritsnadweis, Arbeiterinnen Schuhgeicht, Frawenteoge, 
Tramenongrelle, Fraueseranipefien, Feauenjtudiun, Frauen: 
Nimmredit, Frauendetriac Delterreihiich-ungerüihe Ayrawen: 
be Redptsieedlum ber Schr Beiche 


- 


Eitilläteitsfragr, Tuberkulefe, 
—8 Allkerigper, 


ft, Bobilioe, Mode, 


nigpen, 
———— die Englänberin, die Brangölle, bie Bealdenerin =. |,w. 
Das zmweibä 
taltel in elegamiem Einband 26 4. 


— Huf alle Frazen, wie fe Ih u ei 
ergeben Kinnen, ertiheill € 
—*2* Pref. Dr, Guido Kraſſe vor 16 Jahren 


, Gertenbes und Torjiselen vom Vaul Waren zu Berlin 
erkhienen At (geb. 23 Al 


worden, namentlich Ift bies Dei allem Najle Tal gemeien, 
— Gebten hat ein mewerer Didler das Hemüih des beutichen 
Voltes jo mächtig ergriffen wie Brig Renter, Find bed jeine 


Tagen“ (Wismar, Hintierft'iüe Heltu blung, ©: ; 
1.32. 23 Aufl 4, miigeibeitt hat, Fi allgemeiner Thellnahme 
erfeewen. Huf Grund ungebeutier Stleſe umd en, wie 
fie des Ditsers eratiſchet Nodlah bei, Kat ber © dart⸗ 


ein lebenswahres umb lehenswarmes Charulierbilb vos Neuter 
nid mar als Schelfiieiier, ſondern aud als wahrhaft ebeim, 


Illuſtrirte Zeitung, 


Iebenswärkigen Menjden in \ , 
Breunter, Bean. allen, ae 
Der Wert) ber bisgenpälidhen 


Andenten Jets Tebenbig erhalten hellem. 


— Ein Meljter nicht mur ber porliichen Ferm, ſeudern auch 
ener bee gebanlenseichiien deuuchen Diäten m 
Briedriä o. Sad, beilem „Sejammelie Bert: 
Gebiet der Ichömen Dileratur in 3., werbeilerier und wermehrier 
ullage vor bergen mil bem 10. Ban Ihren Wbdhhrl 
Haben, lie 10 Bände en rt 3. 6. Eotta’jhe 
Nohfolger) In eleganten Einband Iofien 40 „A. Die be 5 
tis 9 enthalten in der Haupfiahe bie Dramen bes Didyers, ber 
10, die Epifielm and Elegien ſewie den poeilſchen Rachtah. Band 2 
bie Igriichen Gebiäie Im bei veridiebenen Gammlungen, 
denen bie erlie 1966, bie zweite unser bem Eilel „Meibaehänge* 
1878, bie Maine, „Lolosblätter*, 1883 , lie drei 
Sammlungen enthalten Gebidjle aus ben werphlebenien Lebens · 
prrisden bes Graſen Sof, der vom einer ildpen Mn. 


je truhſte 


im 
ĩ 


erneuernben Genutz uad reiche UAnregumg deien. 
— Die rege Theunchee, die alle Arelie ungetes Volles ben 
Solonien enigegenteingen, Der 


derſchafft ſichet amd dem Mind 
wert „Unjer Camerun. Destiglanbs ältelte Eniomie” 
(Mozdeburg, Sultan Borkh; 7 A 50 4), das Il etenjemol 
durch Inhen als auch burch ung Kusilattung 
ou met, Eingang in vielen beuiidhen Famli Des Bet 
beginnt mit einex enjdaulih gejäwiebenen Ehilderung einer 
Aumbreile durch bie Gelonie, woran ſic 20 ber 
nachgebiidete Aunliblätter, mit feinabgelänten derungen 
noch belonders geidhmä, ankhliehen, bie die Inserefiandeilen 
Samdihabten der Uodomie fomie Sctaen aus bem WBoltsleben 
barftellem. Auhet dieher Ihönem Buch ift in bemielben @erlag 
nod em „Album von Tamerum“ (1.4) eriälenen, bas in 
buntfarbigem Einband ein hehe bübiäes Panorama von Gamerun 
mebit 16 Blldern im naturgeirenen, nad dem newjlen uhosegtapli 
Men Ausnahmen’ gefertigten Mbbiftungen enibält. Weite Merte 
gereihen jeben beutjhen Manitientikh zur Zierde 


— Im böllichen eben bes Witielallers hatten die Spielleute 
ſiera eine grohe Bebeulmmg, waren fie es tod, die mids bloh 
als mandernbe Säle bie Runde son allem Neuen aus ber Nähe 
umb Terme brachten, jentern tie aud als bie einigem Träger 
der Dlleratur gelten fonwien und alles, mas bes Cingens und 
Sapens merih war, vom Ort zu Ort meilerirugen. Mus ber 
Zeit üheer höclten Blüte, in der noch feiiiide und germaniihe 
Urt ineinander übergingen, Itammen bie Mosellen, bie Wilh 
dery als „Bpielmanns Buch“ im Derjen aus bem 12- wnb 
13, Jabetanbeıt Übertragen und herausgegeben hat ( 

3. 6. Cotta’fhe Budandblung Rasfolger; 2. Aufl, 8.4 FD). 
Der einleitende Teil des Budes enihält elme imtereljanie Ge 

die bee Epleißeute nebit rdcterungen Über die Attejtem fran- 
zellkhhen Roselien uad die beetoniihen een, worauf 16 Mosellen, 
Im ber Mormandie hörem 


liche Erpählungen bat, 
batewen aliranzöjljgen Reuellen enfreuem. 
TRit Interehle wird man gerabe jet, wo ber Rumpf bes 


berg (Halle, Mar Miemepee; 3 A, enigegenmehmen. Die 


Beib überwinden halfen. 
Gerichten jelbjt [ind interejjante Angaben über des Ditjlers Debens- 
Bebeubung — soreusgehhilt, wie auch bie Un · 


beiteogen, ihm auch unter ben Dentjäen Birtunbe zu erwerben, 
— Ne gröher die Unforderungen linb, die bas 
und fechale Beben zumeili Im einfeitiger W 
Aöce a, S me fe ee 
je bleichgemicdh € 
a ba 
Übungen erreiät wird, wieberferjuktellen. inter biefem Uebungen 
ertreus ji als eimer gelümben umb jönen das Reulen 
— immer größeren und allgemeineren Sellebiheit, und allen 


und Freundinnen bes er umb —8 
mas „Das ——— — a Bu Km 


Hrry und Bungentgätigleit veripären a 


Alpines, 


— at ‚Demenmondernerein dom 1085 


— Der Railer-Mitpel 75 
— eim- Thurn auf dem db 
mit bem X 
ar Safer ebizgsnerein dem Aryıelır 
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Sanbjteönjedet wfgeflellt werden, mäßtens die übrigen 
Warven. Bahnen u. |. m. 7 an de er 
burgertiges —— — = —— 
deuſa· Bauhunkt — en 
a Ba lan ga ame 
am Aupi und am den Aähen ill Ti Su 53* 


aab, etlegte zmei Genlen web tred, mit benfeiben —* 

Beim Asſueg Iamı er auf dem Fhllirfrigen Mader 
su Ball und Kürge In bie Tiehe Aegden man ara 23 cm Hape 
bes Nothlogels tie zmei won fhm eringier Seren auigchaube 
Hatte, ſilch man am 24, bei einem feil ablallenden federn auf 
Der völlig zerkärsetlerien Deiinam bes jengen Wlamnes, der cs 
ein hehe gemandter Bergftielger delsant wer. — Der hadbeiazr 
Meverend John Deomjen, penlisnirier Docent der Tiroingie un 


ik, bat der Seuien Hawmsore bes Deuiſch u. Dekem. ER pe 
tauernben Erhaltung bes nad Ibm genmmnten Weges ber Bates 
von 8000 A wermadl. 

— Bon L 1. älterreläilhen Handelsninilterlum 
wurbe Meziih die Greiälung von Eiaatsiekgrephenänim In 
den beiannien Semmerftiſch unb Teucijimiietionen Eleinad unb 
Motel ie Ikppibat, auf dem Brenner unb in Aels engembur 
Die feit Yahren angelteebie Yurgelieliung der Ielrgrashikhen Ben 
tehrsiwelens im tiroler Hodgebirge ilt dab enbih zer The 
late geworben, 

Die Sertion Aleinerlafihel des Dehereriälr 
hen Touriftenitubs Hat im Daule dickes Jahtes ai dm dab 
togel zwihhen Gteinalichen web Fankeg (Miderieriäl rim 
grohe Ausjiätswerte erriätet, bie dem Namen Raikr- Atem Yon 
Yubiläwestwarte Führen fell Die felerikhe Grdituung bereiten 
werb Im nädlten Feutaht erfolgen. 

— Der Ausbau ber Aremsthalbahr von Aleıs 
Sterling Über Winbiichgarfien und den Woprmpeh dis Segel 
ilt munmehe befälsifem Durch bieje Bahn werten dir Wisjen mo 
wie! ya wenig gemährbägte Prielgtuppe, ber Sharkheneihot, die 
Webirlie der Hallermauerm u a. bem graben Setuhe eelfuıt 


und sheilweile umgebaut, Die zu ber Hüte führender Map 
son Mürzyufälog vᷣnd Spiel find Deutlich ku a 
veriehlen. — Das Unterlunftshoms in Sinterbärenbab wirb be 
ganzen Winter diadurch bemteihähaher; mu |teht ie dem neun 
be Zimmern als Rucdigeartie jur Be 
fügung. Die Li —— — as ONE 
Telepbons SutlielmHinterbänenbed mar fir 
momate genehmögt. 

— Am 2. November karb in Salzburg ber IArh: 
ershilcäfähe Geilkfice Rath und oarmage Brsfeifee 
Stöp, *25* bes 1985 x” Uiltmeihers der 
reichäihen eigen Brel. P. Thatwieker 
Tip Berbiendte um die Elätung und Brröffenttkung ber 
büser und binierlafjenen atpinen Stellten Tharmirie's ermerber 

— Der Belladend Im Löwenbräuteller zu Mände 

bes Beltehens der Section Rinder 
Deutkh. u. Delterr. L-®, am 26. November nahm eims 
aus glänzenden Werlauf, Ben ber 96 Männern, bie de 
u haben, meilen ned 16 am Lebe. 

Inden Ijt unter ben 260 Sectismen des ciau 46000 
zäbenben Dereins allen anderen überlegen. Der 
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Der erſte Schnee. 


Novelle 


Max Langenberg. 


Badteud ombeten.) 


e hatte es ihr immer vorausgeiagt; fie hatte es 

nicht glauben wollen. Und nun war doch alles 

io gelommen, genau jo, wie er es immer und 
immer wieder prophezeit hatte. 

Kindchen“, io hatte er Ihe oft und öfter gejagt und 
fie dabei jedesmal mit feinen väterlid-treuherzigen Augen 
warnend angeblidt, Kindchen, es geht nicht mehr! Nein, 
es geht micht mehr! Du kannit die jugendlichen Lieb: 
baberinnen nicht mehr ipielen. Du biſt nicht mehr jung 
genug dazu, glaub’ mir's.“ 

Sie aber hatte geladjt und den guten alten Director 
des — Theaters, einer der erjten deuiſchen Bühnen, der 
alle feine Mitglieder zu duzen pflegte, mit ihren leuchtenden 
Augen let und fröhlid angejehen. 

„Ontel Director“ fo durfte jie, fie allein, der 
erflärte Liebling des Dirertors und des Publitums, den 
alten Herm nennen „Dntel Director, Sie ſehen 
Gefpeniter. Im mir Ichlägt das Herz jo friſch und jugend- 
lid, wie an jenem erjlen Abend, da ich als Julia bei euch 
auftrat und aller Hetzen im Sturme gefangen nahm!" 

„Ja, das Haft du freilich gethan, du wunderſame 
Lorelei“, jcherzte der alte Herr. „Uber Kindchen, jeitbem 
iind Jahte in das Land gegangen“ — 

„Bin ih denn heute nicht mehr der Liebling aller?" 
fragte fie und verzog die Lippen zu einem Teilen Schmollen. 

„Doh, doch! Du bit es mod immer, wirt es 

immer bleiben, wenn ja, wenn du dir einen guten 
Abgang zu fihern verftehlt. Siehſt bu, darauf, auf diejen 
Abgang kommt im Leben alles an. &s fann einer ein 
großer Lump und ein nichlswürdiget Taugenichts gemejen 
jein — wenn er mit einer jhönen oder großen That 
aus diefem Leben zu ſcheiden veriteht, jo wird man alle 
jeine Lumpereien vergeflen, und jene eine große That 
am Schluſſe jeines Lebens wird fein ganzes vergeudeles 
und verlottertes Dofein mit einem freundlichen Lichte 
übergiehen. Und umgelehrt: Es mag einer der beite, 
edelſſe Menſch von der Melt, der größte Rünftler geweien 
kein, und es pallirt ihm am Ende feiner Tage eine Meine 
— Jagen wir — Mencchlichkeit, jo wird das nidjtswär- 
dige Gelindel, das ſich Publitum nennt, und das leider 
am unferem Sarge über uns zu richten fidh für berufen 
hält, uns ohme weiteres den Kranz zerpflüden, am deſſen 
Blättern wir ein ganzes arbeitsreiches Menſchenleben in 
Mühe und Schweih; gefammelt haben. Das üt traurig, 
Kindchen, aber es ift jo. Und fiehft du, vor folder Er: 
fahrumg möchte id) did bewahren. Warum jträubft du 
dich fo, aus dem Made der jugendlichen Liehhaberinnen 
hinüberzutreten in das der Salondamen und Heldinnen ? 
Da mwürdeft du etwas leiften, und die beiten Rollen 
follteft du erhalten, verlaf dich drauf!“ 
‚, „Onfel Director, Sie machen mir wirklich das Herz 
Gwer. Warum fingen Sie mir ſolche Unfenlieder ? Ic 
bim jung, ich will jung fein, denn meine Rumit, die ihr 
alle bewundert, und die euch alle Kinreift, liegt in meiner 
Jugend" 

Der alte Herr nicte bebädhtig. 

„Du haft reht, Kindchen“, meinte er, „aber du rebeit, 
Die iht Frauen alle, mit dem Gefühl und nicht mit dem 
Berftend, und dabei geht es dir wie euch allen. Ihr 
Überjeht irgendetwas, und du überjichit, daf die Jugend 
fh nicht halten, ji) nicht befehlen läßt. Und wenn du 
der Herrgott jelber wärft und die Sonne jtilfitehen heißen 
Banteft — die Jugend fünnteft du dir doch nicht füchern, 
denn jie würde auch ohne Sonne weiter vorrüsten. Sei Hug, 
Nindchen, bör' auf mid)! Ich Hab’ die Potte Hoffmann 
engagirt, bamit fie dich emtlafte. Sie iit ein fräftiges Talent 
und wird dir als deine Nachfolgerin feine Unehre machen.“ 

„Über fie ift eine fatſche Kater“ brach Marie 

er aus, 

N „Nicht ſo heftig, Kindchen, nicht fo heftig! Sieht 
u, die Lotte ift gereizt, weil du iht alle Rollen weg: 
"immil, weil fie eben darum neben dir nicht auflommen 


lann. Und fie Hält ſich doch mit Recht für ein grokes 
Zalent, und jo geht es ihr wie allen foldhen, denen aus 
irgendweilden Gründen der Flug zur Sonne verwehrt 
üt, und die deshalb verbittert und reijbar werden und 
ihlieklid am Gott und der Melt verzweifeln. Ich will 
dir was fagen, Kindchen: Tritt ihr für nächſtens die 
Hero ab, die du fpielen willit" — 

„Die Hero? Meine Glanzrolle? Niemals!" 

„Herrgott, Kindchen, wie bir das feuer aus ben 
Augen blikt! Man könnte fi) vor dir fürdten. Du bift 
eine Kabbiata! Hör’ mich doch erjt mal an, ehe bu 
Neuer und Flammen zu [prühen anfängt. Siehſt du, 
die Sache liegt jo: Berger, der den Leander ſpielt, 
möchte germ mit der Polte als Hero zujammenipielen; 
fie waren ja beide am Softheater in X, engagirt, 
und da jtedt jo eine alte Liebſchaft zwiſchen ihnen. Ich 
hab's dem Berger verjprodhen, jeht mad’ du mir feine 
Schwierigleiten · — 

„Ich will aber nicht! Die Hero geb' ich nicht ab." 

„Uber, Kindchen, du biit zu alt dazu! Als du das 
legte mal die Hero fpielteft, vor ſechs Jahren, da ging's 
nod) jo eben, Id bin ein alter Praktitus und ſage dir: 
Die Hero ijt neben dem Gretchen und dem Alärden die 
wunderbarfie Mädhenfigur unjerer deutſchen Dichtung, 
fie muß ganz Jugend und wieder Jugend fein. Iſt fie 
das nicht, zerreifjt nur eine geringe Heuferlichteit diejen 
Jugendidleier, in den gehällt fie erſcheinen muß, jo wird 
lie herausgezerrt aus der traumbaftjugendlichen Beleuch⸗ 
tung, in die jie des Dichters Kunſt gerüdt hat, und dann 
wirkt fie lomiſch, abſtohend und verlegend. Das ift ja 
die große Klippe, an der die meijten Aufführungen diefes 
Stüdes jheitern, und weshalb für unjer deutiches Publikum 
diefe wunderbare Tragödie nod immer ein fremdes Kind 
mit unverftandener Sprache ft. Die Bühnen haben nur 
felten eine Darjtellerin der Hero, die den ganzen be- 
rüdenden Jugendzauber, der diefe Geltalt umflieht, wieder- 
geben tan“ 

„Und bin id feine Hero?" fragte Marie und biß 
fi heftig auf die Unterlippe. 

„Du warjt eine, Kindchen, du warjt es. Die beite, 
die herrlichite, die Föjtlichite Hero, die ich alter Mann in 
meinem langen Leben je geiehen habe. Und als jolde 
lebſt du auch in der Erinnerung aller umjerer alten 
Theaterbefucher, Lab did) warnen, Rindden! Zerfläre 
nicht ſelbſt muthwillig dieſe Erinnerungen, indem du 
unmwiederbringlic verlorenes fellhallen willt. Es lönnte 
die Stunde lommen, ba es did) gereut. Sich, Kindchen, 
uns Bühnentünjtlern verzeift das Publitum alles, wenn 
wir feine Lieblinge find — eins aber nie und nimmer: 
das Altwerden. Darin ift man unerbittlih. Hüte dic, 
dah du dieje Unerbittlichleit nicht eines Tages gegen did) 
wach rufit. Mit einem ganzen lorberreicen Leben Tönntejt 
du diejen Feind nicht belämpfen. Deine Niederlage 
wäre ſchon entidyleden, ehe der Kampf überhaupt einmal 
begonnen hätte, und wir Schaufpieler haben feine Be- 
rufungsinitanz, die ein ergangenes Uriheil des Publitums 
aufhalten oder mildern künnte. Das berüdlidhtige, Rind- 


dien, und entiage der Hero!“ 

„Ih kann nicht! Ich will nicht! Ich gäbe mid 
felbit auf!" 

„Du gübeit did ſelbſt auf? Thörin! Nein, du 


wühtelt dic nur zu beſcheiden. Und darin, darin allein 
liegt das Geheimnik alles dauernden Erfolges, Poden 
did) denn alle die glänzenden Rollen von Helbinnen und 
Selondamen nit, die unjer Repertoire aufwelit: eine 
Meden, eine Gräfin Terzig, eine Meffalina, eine Fürftin 
Wdeihlin? Du hajt alle Mittel, die dieje Partien er 
fordern: eine töniglihe Erſcheinung, ein klangvolles 
Organ, eine hinreihende Leidenihaftlichleit. Warum willit 
du diefe großen Mittel an Aufgaben verihwenden, denen 
du, im vollſten Sinne des Wortes, eniwadhien bijt ?“ 

„Onlel Director, Sie haben üble Laune Sie 
wollen mid) durchaus alt werben laſſen. Bin ich's denn ? 
Mein Gott, bin ich's denn wittlich? »Grünen- mir 
denn die Locken nicht immer mod jugendlih? Über 
fehen Sie etwa ſchon weihe Streifen darin ?" 

Der Dirertor lieh jein Yuge über das dunfelglänzende 
reihe Haar der Künftlerin fliegen. 

„Nein, Kindchen“, entgegnete er, „Rod ſehe id 
nichts Weihes. Aber das fommt über Naht, Eines 
Morgens ftehen wir auf, und der erſte Schnee ilt 
da. Und doch war geitern Abend die Erde noch jchwarz 
und nirgends ein weißes Pünktden.“ 


„Und wenn es jo wäre wozu gäbe es danı 


Tollettengeheimmille ?* 

„Ad, Kindchen, mit demen wird man micht jung. 
Nimm eine alternde Ftau, und putze fie auf mit der 
Kunſt jämmtlicher Hoffrifeure und Hoffrikeufen, und ftelle 
daneben eine echte jugendliche Mäbdengeitalt — du 
wirt mit Grauen gewahr werben, wie armfelig alle 
jene Sünfteleien find. Die falten von der Stirn und 
die Falten um die Lippen, die beipt uns niemand weg, 
ſelbſt der größte Verfhönerungstünitler möcht. Befcheide 
dich, Kindehen! Der Kampf um die Jugend ijt der aus- 
fihtslofefte, den es gibt. Nädhitens führen wir den »hrof 
Waldemar« auf, da fpleljt du die Udaſchlin. Ich fage dir, 
du wirjt Furore machen — weit du, in der Mondſchein 
kene mit Gertrub auf der Ban vor dem Hauje. Kindchen, 
du mühtejt grohartig fein im diefer Holle. Alſo, gib 
die Hero auf!" 

„Nein, Ontel Director! Ich ifu's nicht. Sie wollen 
die Loite Hoffmann auf meine Koſten bevorzugen.“ 

„Armes, argwöhniides Gemüth! Nur dein beites 
will ich, aber du ſiehſt es nicht ein, Gut, fo wird Lotte 
Hoffmann die Hero nicht jpielen, aber du ebenjo wenig. 
Nod) heute jehe ih das Stikt vom Repertoire ab, und 
die Proben finden nicht jtalt." 

Er wollte geben. 

Schmelchelnd hing lich die Künftlerin an den Arm 
bes alten Herm und bielt ihm zurüd. 

„Ontelhen“, bat fie, und ihte Stimme Hang be 
rüctend und bejaubernd, Onlkelchen, wollten Sie das 
wirklich thun ? 

„Was follte ic) ſonſt hhun? Zwingen zum Aufgeben 
der Rolle lann id) did) nicht, ſolange dein jehiger Con- 
tract läuft, in dem dir die Rollen der jugendlichen Lieb⸗ 
baberinnen vorbehalten find, und dem ih, als er das lefite 
mal abgelaufen war, in einer ſchwachen Stunde auf iv 
viele Jahre hinaus verlängert habe.“ 

„Sie werden ungalant, Ontelden.“ 

„Muß ich's nicht, du thörichtes Mädchen? Du 
zerltörft mir mein Repertoire durch deine Hartnädigteit 
und — ſchadeſt dir fell. Rechtzeitig alt zu werden 
verfiehen, das ijt aud eine Kunſt, und wahrlich nicht bie 
leichtejte. Du willſt fie nicht lernen, Wehe bir, wenn 
du fie eines jdönen Tages lernen müßtejt!" 

Verjtimmt verließ der Dirertor die Künfilerin. 

Als dieje in ihrer Wohnung angelommen war, trat 
fie haitig und erregt vor den Spiegel. 

„Sage mir, du umerbittlicher Wahrheitsfanatiter, ſage 
mir die Wahrheit!" ſprach fie und betrachtete ihr Antlih. 
„Bin id; alt geworden? Mo find die Jeichen des 
Alters? Nein, ich ſehe fie nicht. Es find keine da. 
Ihorheit, an das Alter zu glauben und fi darauf zu 
rüften, jolange man jid) da drinnen" fie legte die 
Hand aufs Herz — „jung fühlt! Nod bit bu mein, 
blühende Jugend, und id; will dem fehen, der dich mir 
bejtreiten, der dich mir emtreiffen möchte! Ich ipiele 
die Hero!" 

Und mit unnachahmlider Geberde warf fie ſtolj das 
Ihöne Haupt in den Naden zurüd, 


In der That, Marie Körner fpielte bie Hero. Sie 
bat und ſchmeichelte jo lange bei dem Director, bis der 
alte Herr endli feinem unmiderjtehlihen Liebling des 
verlangte Zugeftändnif machte. 

„Nun denn, in Gottes Namen", fagte er. „Wber ſieh 
dich vor, dak; did »Des Meeres und der Piebe Mellen- 
nicht fottſpüllen aus der Gunſt des Publikums!" 

„Wie jollte das möglich fein, Onlelchen ? Ic fage 
Ihnen, ich will ſplelen, wie ich nie geipielt habe. Auf- 
ftehen von ihren Sitzen ſollen jie, wenn fie diefe Hero 
ſprechen hören!“ 

„Ah glaub's, Kindchen, id glaub's. Sprechen und 
[pielen wirjt du hinteiſſend, wie flets, aber du wirſt 
nicht Hero fein.” 

„Gut denn, jo foll meine Kunſt das Publikum über 
jene Unwahrheit himmegtäufden, wenn es eine Um 
wahrheit ift." 

„Wohl, Kindchen, fo etwas gelingt öfter, Eine Un, 
wahrheit bleibt eben unter allen Umjtänden eine Un— 
wahrheit, und wenn ingendein täppiider Zufall den 
Scäleier der Tãuſchung zerreißt, den man darumgelegt 
bat, ſo tritt jie hervor im ihrer ganzen Nackſheit, und 
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um unferen Glauben ilt es geſchehen. Mögen alle Muſen 
mit dir fein, dab jener — nicht zerreiße!" 

Kalt und tauh war der Nopembernbend. Geit gelten 
war das unfreundlie Hegemmelter einem jtarten Froſi 
gewiden, der Mutter Erde in feinen Bann gezogen 
* —— — der Himmel, und Hin 

wieder te im n der eleltriſchen Bogen- 
lampen ein weißes Prlödhem dutch die ge * 
Ihesebend zum froftumitareten Boden niederflel und im 
Staub llegen blieb, bis es yerireien wurde. 

Das Theater war zum Breden voll. »Des Meeres 
umd der Diebe Meilen» war jelt jehe Jahren micht ger 
geben worden, und das fäftlide Stüd hatle das ge- 
bildele Publitum der Stadt im Scharen heramgezogen. 

Im Foyer war man im lebhaſter Unterhaltung. 

„Es wird eine ausgezeichnete Vorjtellung werben", 
fagte einer. „Berger als Leander, Brandes als Ober 
priefter und dam die Köcrner als Gero. Ich ſage 
Ihnen, nie wird mir jener Abend aus der (Erinnerung 
qwinden, an dem Ich fie das letzie mal im diefer Holle 
hab, Es war wunderbar!" 

„Und warn wat das ?“. fragte der undere. 

„Das war war —- jo, waren Sie mal! Bor 
ſechs Jahren, als das Stür bier zuleht gegeben wurde, 
war ich gerade den Winter Über am der Rloleta, aljo 
mar es vor vor zehn Jahren“ — 

„Hm, ba wird die Adrner nicht jünger geworben kein." 

„Da, ha, Ha! Janger? Mein. MWahrhaftig nicht! 
Aber eine große Aünmftlerin ijt fie" — 

„Gewih! Aber Hero" — 

„Ich weiß ſchon, was Sie Jagen wollen, Bererteiter. 
Aber jehen Sie nur erjt, Sie werden begeiltert jein." 

„Lieber freund, Ihmen ſteht jener Ubend vor 
zehn Jahren im Gedächtnitz. Aber vergefien Sie nicht, 
bak, wenn man zweimnl bafielbe Akut, es nicht mehr 
deſſelbe it, und befonders nicht nad Jahren.“ 

„Sie find eim alter Steplifer, Dech da flingelt es 
ſchon zum Anfang. Kommen Sie!" 

Sie traten in das Partet, 

Nach dem zweiten Aufzug trafem ſich die beiden Herren 
wieder im Reitaurant des Thealers, 

„Run, Fteundchen“, jagte ber eine, „wie gejüllt 
Ihnen bie Rörmer?" 

„Gut, jehr gul. Sie Üt eine große, eine dentende 
Künjtierin, aber tein junges, unbeſonnenes Mäpdchen." 

„Hm, hm! Ich muß Sagen, id, bin auch etwas ent- 
Häufät. I Jah vorhin die Sache mit der ibenlifitenden 
Brille der Erinnerung am jenen großen Abend vor zehn 
Jahren. Im, ja, die Zeit ift nicht [purlos am ihr 
vorübergegangen. Aber fie iptelt entzüdend." 

„Ja, fie fpielt“ 

&s flingelte wieder. Der dritte Wulzug begann. 

Und mun tam nad dem Wuftritt Here's mil dem 
DOberpriejter jene munderjame, vom ganzen Zauber echteſtet 
Poele umftraßlte Scene der jungen Priejterin mit dem 
mächtlich ſich einſchlelchenden Leander. Wie Mufit Mingen 
diefe Berfe, und athemlofe Stille, weihennlle Ruhe lagerte 
über dem Publitum. 
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einen Fehlet des 
ein ſelbſtãndiges 


ln blieb ruhlg; man glaubte wol, daß 
dos —— des Vich 
Soche gehöre 

in die alemicje Stille hineln 
a ass Stimme, die zwar nur halblaut, 
aber dody fo, dafı bei der trefflicen Yhrjtit des Haufes 
jede Eilbe bis in ben femjten Wintel deuilich zu hören 


Illuftrirte Zeitung, 


war, in die Worte ausbrah: „Gott jei Dani, deß es 
finjter iſt! Jeht fieht er wenigllens nicht, wie uralt 
feine Geliebte UL" 

Ein Augenbiit peinllches Schweigen. Man feh 
einander on, werbuft, verwundert, als habe man eine 
mertmwürbige Wahrheit gehört. 

„Die Stimme tam aus der Schauſplelerloge“, äußerle 
jemanb, 

Schon waren die Liter wieder aufgeflammt Aber 
mon fam nice zum Meiterjpielen. ine ſeltjame Ber 
wegung ging durch die Menge. Lin Kidern, Hüfteln, 
Räufpern — einen Moment dauerte das — dann beach) 
ein furdjtborer Larm les. Man lachte, ſchrie »Brano!« 
Tlatsähte im die Hände, ſchatrie mit den frühen. Einige 
energiihe FZiidlaute ſchalllen durch den Lärm. 

„Des Hit eine Schmech!“ riefen mehrere Stimmen. 
„Ruhe! Ieiterjpielen!" 

Uber was galten die wenigen nornehm- Gejinnten 
mitten im Aufruhr der fRandaljüchtigen Menge! Gin 
verwehiles Blatt jind jie, bas der Sturm braulenb von 
dannen führt, Der Lärm ging weiter. Die diaboliſche 
Freude im Zerſtöten war über das Publilum gelommen. 
Der Vorhang muhte fallen. 

ent endlid) wurde Ruhe. Einige Minuten ver 
gingen in erwartungssollem Schwelgen. Damm trat ber 
Regiffeur vor die Rampen und ſptach: „Verehttes Publir 
um! Infolge einer plöplihen Erfrantung des Pränleins 
ARörner hat Fräulein Hoffmann die Rolle der Hero 
übernommen, fobahı das Stüd zu Ende gefplelt werden 
fan.“ 

Ein braufender Behfalloſturm lobte durch das Haus. 
Galt er dem TBeilerjpiel, oder galt er dem meu aufgehen: 
den Geltlm am Bühnenhtmmel? 

In ihrem Anlleiveraum lag Marie Rörner auf einem 
Sofa, Sle fah todtenbleih aus. Ein unjagbar bitterer 
Zug fpielte um ihre Lipren und ließ das feine, geilt- 
volle Geſicht plönli ſeltſam gealtert erjdheinen, 

Der Director jok neben ihr und hielt ihre Hand 
in der feinen. 

„Nimm's nicht zu fragiih, KRindchen!“ jagte er. 
„Siehjt du, das Publitum Lt wie ein ungesogenes ind, 
das ein Spielzeug bat Johrelang jpielt es damit und 
hat feine freude baran, bis es eimes Tages won ber 
jedem Menſchen angeborenen, aber meiitens hinweg: 
collifieten Zeriiärungswuih erfaht wird und nun fein 
Spielzeug in taufend Theile und Theilchen zerreikt und 
zerbrödelt; es lt feiner überbrüjlig gemorben, Nimm's 
nicht zu tragiſch, Anden! Du mirit die Meden [pielen, 
bie Udaſchlin, was du will" — 

Darie ſchutlelie leije das Haupt. 

„Nein, Onlelchen, das werde ich nicht! Auf der 
Laute meinet Kunft ijt heute Abend eine Saite zerrijen, 
die mie wieder aufzuziehen IM, Ich blite Sie, entlalfen 
Sie mid aus allen meinen Berpflidytungen, löjen Sie 
meinten Conitact 

Erihroden jah jie der Director an. „Kindchen, du 
wolltefl" 

„Entiogen, wo ber ſchlechte Win eines hämiidjen 
Mundes zur Kriegofanſare gegen mid gemorden lit" 

„Das wirft du micht, Kindchen! Du bil erregt, 
Deine Nerven [pielen dir mit, Komm, da üt dein 
KRuficer. Ih begleite dich heim und forge, daß ber 
Arzt dich noch bejucht. Dann [Kläfjt du ruhig aus, und 
motgen früh kommft du jtrahlenden Auges zu mie und 
jagst mir, dab du die Udaſchtin jpielen willjt. Und io 
fort jehe id) den »Graſ Waldemar« aufs Repertoire." 

Mieder fchüttelte Dlarie das Haupt. 

„ber ofıne mid, Onlelchen“, fante ſte leiſe 


Als die Künstlerin am anderen Morgem erwadchte, 
fühlte ſle eim unerträglich; bumpfes Gefühl Im Sopfe. 
Dennod wollie jie aufftchen. Sie jdpellte ihrer Zofe, dak 
ihr Diele, wie alle Worgen, beim Anklelden behilflich fei. 

Uls dos Mädden eintrat, fragte je: „Mie jpät Ift 
es ben, Unna? Welch heller Tagesihein füllt dert 
durd; die Vorhänge?" 

„Es ilt mod nicht jo fpät, gnädiges Fräulein", entr 
gegneie Anna, „erft echt Uhr. Der belle Schein dort” — 
jie ſchtug die Vorhänge ein wenig zurüd — „lommt vom 
erjten Schnee. Es It weiß; geworden über Naht drauhen 
und fäneit lujtig fort.” 

Unmilltürlih griff Marie mit der Hand nad dem 
Herzen; es war ihr, als babe jie bort einem ſchmetz; 
haften Std verjpürt, Ste erhob ſich und trat müben, 
abgelpannten Schrities vor ihren groen Toilettemjpiegel 

Sie warf einen Bild Hineln. Dann jog ein tiefes 
Erbleichen über ihr leichtgeröthetes Geſicht. Zu beiden 
Seiten ihres Haupdes, dort über den Schläfen, fah fie 
etwas Ftemdes, bisher Unbelanntes — einige [äneeweihe 
üben, die ſich wellenförmig durch ihr geiterm noch tief · 
dunfles Haar hindurdzogen. 

Sie aihmete [merziih auf. Dann trat fie im 
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Morgengewand in Ihr Woßmzimmer und lieh fih am 
Schrelbtiſch nieber. 

„Wie fogteft da foeben, Auge Sihplle 9" murmeie 
fie wor ji Bin. „Es ilt weih geworden über Nat und 
Iämeit Luftig fort. Du Saft wahr geipeogen." — tn 
ſchnell ſchtieb fie: 

„Lieber Onlel Diredor! 

Seien Sie mir nicht böfe, aber es mufj bei meinen 
geſtern gefahten Entiäluffe bleiben. Cie falten regt 
>Ueber Nadhte IIt der erfte Schnee gefnllen. Nen 
würdig, wie wehe doch dieſe weißen flogen Man’ 
Uber deshalb ober vielmehr gerade besmegen werden 
Sie doch der alte freue Beraiher und Fteund beiden 

Ihrem alt gewordenen »Aimdher: 
Matie Römer“ 


Moden. 


Einen wundervollen, äuferit loſtbaten Shan! 
erhielt die Anilerin won Rahlond unlängft 
Sou 


lirtem Grund verzert war. 


Modernes Relzwer. — Die verherrigende 2 
baberei für die Verwendung ber hieriägfe 
fester abe oem San unb Blardern . wo 
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bunten Amethoſt, dem apfelgrünen Ehrplepues umb bem darch · 
fißtigen, gelbiggeüm Idlllernden Upenfalih. Depierer iſt für dem 
Mugenbid ber beliebtelöe unser bleien farbigen Halbedellteinen, und 
man [tellt ganz teijende Schmudladen daraus ber. 


und Babylon, ebenjo in Prualen ſowle fpäler Im iriedhenlandb 
in oder Weüte Auch die oltaslntifhhen Wöller leſſteien von alters 
ber vorzgiihes darin, umdb namentlich zeihmen ſich bie Chine ſen 
burd Ihre mit bemundernsiwersher Gejchidlidhtet und Geduld 
babei aber auch mit vegem Schönkeitslinn hergelieltien Stice. 
reien oder, beiler gehagt, Nabelmaterelen aus, Eowel die 
alihimelighen wie bie nemeren Stitereien enisüden jebes 


zeit großen Köpfen und ben Borderbeimen 

Daun on kim Ende mit je drei Gepmelfen gejämidt. 
Hellfeidene Blufen für die Concert: und Thealet · 
toilette werben meullems viel mlt banten Blumen aus Sammt 


Bon diefen Blume et nwe einzeln 
⸗ ν———— 


— un 


€ Velpepe il Derpentinesolam. 
ger 

Spipeneinfägen ober Saumchen und eimgemähte 
je geihmit 


der weriädebenfien Anordeumg 





und Bermel; auf bem Rüden 
verkaufen He in khmalen Randen. 
Se bendt man beilpieiswelle 
Blujem aus rolemroiher Selbe 
mi weihen unb fila Eamm+ 
Idiem medjt grünen Blättern, 
während auf delldlaue m Seiben- 
Motf manbaringeibe und draun · 


And, m ben Blufen aus 


biauem, vinletiem oder [dwargem Gammt mi Meinem welhen 


Zupfen pflegt man 


egen rellefartig ausgeltitte Spigenberorationen 


anzubringen, bie melft in Mieberform angebrade werben. 
Coltümdiners [ind heuer in den fleineren Städten 
und auf bem Lumbe in Trantrelh ſeht beiicht, Die Famllen. in 





D Belumbang mis Dermeilmpeig. 
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Armnerauge durch Ihre ganz der freiem Erfindumgsgade des 
Alnftders enikprungene eigenartige Jeihmung umb prädeige 
Bardenzufammenitellumg wie burd Die feime, peinlich Kr. 
kam Ausführung aller Meinen Eimpeibelten, womem bie bler 
beigegebenen Mbdildungen einiger dinellihen Runliftidereien 
freilih mur eben ungelähten Begriff geden lünmen. Brig. 1 
yelgt eine Überaun reidı In Gold und vielfarbiger Selbe ams- 
geilihere althimefihhe Stiderel, Me als Wandbehang in einem 
Sinellihen Tempel bienie und elme Höße von 264 Emtr 
bei der Breite von 95 Umtr. hal, Dex obere überfallenbe 
Zeil If 22 Umte. breit und befieht aus matt |ielngrüner 
Selbe, Die mit gehtidien Sioien, Yolosblumen und Edhnee- 
dallen fartıei Bältierm und Zweigen überfäet ül. Der eigent- 
lihe Vorhang aus fhmerem [tumpfeschen Alles zeigt Im 
Mitelpumtt einem großen, ganz in Gelb geſcieien Draden 
— bas Sincflihe Wappenfbier und bes fiberail angebrachte 
Sinnbild der Mecht und Straft — aus deilem Haupt Kinds 
und rehis Mlammen heroeritwahlen, mährend unier bem 
genunbenen Rüden überall bie feurkse Glut bes Adrpers 
in lebhaften Farben berouszubeingen Seiat. Die täukhenb 
naturgetreu geftifen Schuppen bes Ungeihlims Beilchen aus 
Marten Golbfäden, die mittels Inarbünner golbgelber Geiden- 
fübern erhaben awfgenäßt ſtade dabei bebingt ſich bie ver · 
Mirbenartige Färbung der Schuppen durch die gefdhiämgelte 
Bewegung bes Drodens, am bem Diät und Schatien geradezu 
meifterbaft veribeilt eridheinen. Umgeben It der Draden von 
duen umb bumfleren Woſtchen. während ſich redhis und Iimts 
yuei Meine, Auherft lebhaft bemegte Drochen trümmen, aus 
beren Aörpern ebenfalls Alammen deroorzmäen. Dem unteren 
Abkeiuh dieles 81 Umtr. hoben und 95 Umtr. breiten Thelfs 
büben von grün bis weih algetämie Meeresivogen. Darunter 
falten zwel je 52 Umte. breise unb 162 Eur, lenge Streiſen 
aus dem gielden rothen Allas nieder, jeber ebenfalls mit 
einem großen goldgefeidien, don Fammen umzudsen Dresden, 
bie mit chren Glohaugen und ben leiihpendem Fühnem Idemikh 
umbelmil anzusehen [imb. Ueber den Dradem ranten ſich 
Rojem mit großen mb Meinen Rnofgen, bie von zjmei auf 
Niegenben Selhern lanliri werben; amd unser den Dradhen 
fieht man große, werk und roih ſchantrie Rolen, von feinem 
grünem Merant umgeben, Die gang unien befindlidien Meinen 
Drechen werben durch eime Yanobe geirennt und wuieber 
durch nrünmeihe Dieeresmellen abyeidlöilen Die Selden · 
fiderelen fine im Mlachltih ausgefilhri und mit Gefbfäben 
eingefakt Bars anderer Ari, aber nit minder wirtungs: 
voll I bas Im medernerem Seil bergeltellte Stillen Bin 2, 
das eine Höhe vom 50 und eine Brelte von 46 Gmte, befikt 
und ein reigendes WMlumenimlt auf Idrmerem ziegelruiien Exil 


Notiomaltradt ober aud benfrepp zeigt. Der obere Theil Het ein phantaltiich gelarmies 
einem beliebigen Phansalierojtüm, Körbchen mit Echleilem und Berzierungen von dider, gebrehier 
das aus billigen eiaſachen Stoffen Solbihnur dar. Auch die verkhiebenen Yoloshlumen Find In 


von der Trägerin [elbit berge- 
Hellt jein muß (mwenigjiens äft 


erhabener Bolbiiiderei ausgeführt, mähren» bie jablreichen 
frornträuser iomwle Dir grünen umb pelbiiägränen Blätter 


bies In Ftantrelch Io sorgeldhtie nmeblt ben farbenpeädytigem Uhenlanibemen von verſchledenet 
ben). Die jungen Mäbten fellem Mrähe flach aus bunter Zelte peirtı find. Die Blumenfelere 
damit einebrobe Iren Belhmats  perlieren ih im einem Wlumenbalier oon grüner Seide mir 


und Ihrer Geſchiauchteti Itelern 
und Lumen gleichzeitig durch den 
malerıihen Anzug ihre etwaige 
Schönheit zur beiten Geltung 
bringen, während auch eim we · 
niger dabſches Geſicht und eine 
midpt getode sabellofe Geftall durch 
ein nleblies Eofıim mil vor 
iheiihafer Farbenzubemmenitel 
lung jeher gewinnen kann, Ber 
fonders belleht IImb bei den fran» 
wlllden Aleinpäbterinnen das 
Rotkääpphen · Coltäm und bie 
flielblame Tracht einer Ganſe · oder 


Treihähnerhirtin, bi rot unb weil geltreifiem Baummoll. 
Mal ber wie na Re Ihe Tale über eimem mit Pur: 
drmeln verjehenen Chemijetie von weihen Mull Mine Eine 


weihe Schürze mit aufgebrudiem großen 


Blumen: oder Blati- 


multer, diene Gtrümpte, [hwarze Ehabe ohme Mdfäge umb ein 
großer Stroßhut mi vorm awfgebogener Arempe vervolländigen 


den niedlichen Anug 





E GudspeijGstier mit Sptpendrig # Mudepel. oe mil prohen Akpien. 


Mapernes Belswert, 


Chinefifge Siidereien. — Die Aunft des 
Stiöens if uralt und war ſeu dem früßlten Zelten bei alien 
Culturpöttern im Gebraud, benm le and hen Im Mitigupten 





Ibvergierumgen, unb bee redes befnblihe,. in Schwarz 
und Golb gearbeilete Addyer mit Bogen und Bleiien rundei 
das Manje in anmulkiger Weile ab 

Weiher Breisihwang oder motrirter Nitradhan 
IM Die dienlährige Reukeit km Belzwert, und bieir njenbe 
Belziwert mll helnem eineriblimlichen, muotriartigen Edıimmer 
üt unlmellig won Hliger Wirkung, aber aud leiser Selten 
Heli wegen lebe tolılplelig. Dan Demupt es baher grohenells 
nur zum Yuspeh von Tudhfeibern uad os bumleim Yeljweyt 
bergeliellten Jangen unb hır 














Big 1, andbehang am einem dineflfäen Teripel (nsdrlmellfhe Eitidieret). 





yen Jagete ober Yialeiots 
Ze Itatiet man Sellnielswerie 
«in graublaues ober weihes 
Tuttleib mil einem Ro 
von wellen Breitidmanı a 
und iedgt bay ein Turıes 
Bolrrefäthen nebii Diell von 
bem gleichen Velzwer! Die 
tut jen lojen enerſaas⸗·n 
aus Sealſtin oder Rorz er 
balten Aerera von mweikem 
Beeliihwan,, und aub ber 
Sturmtragen ilt mit joldem 
weihen Del; gefüttert, der feir 
ec Meubelt dalder für «le 
nanter un» werihooller gilt 
als det er aal Abnılide 
MWehe besugte Hermelln, ob 
gleich legeerer nos lorıbauernd 
Ihr mom Ih und auher- 
orbentlih diel im Julanmen 
Itellung mit Jobel, Bizufuhe, 
Idmarzem Aſtrachan, Näryund 
nbilla getragen wird. Pie 
Aöcte und Echwrife ber Diete 
[zielen bei ben kurjen und 
belblangen Bons fowie zur 
Derzleriing ber mählgaroken 
ülfe dis auf weiteren eine 
ganz unenibeheilde Holir 
Auntfarbige Edel 
feine allee Art Und wirber 
mehr als je von ker Wlode 
braliniiigt bo foll bier nid 
von den Ielbftoerhändiich kaum 
von bem Laumen ber Mobe 
berühren weribonllem Gtei 
nem, wie Sapbirem, Aubinen 
ober Smaragden, bie Rebe 
fein, Sonbern vom den ſogen 
Solbedeliteimen, £ ®. den 
gelben und braunroiben To · 
polen, dem tothen Aarmeul 
umb hal, dem biaugrlünen 
Hauomarin, dem dellen und 
























Fig. 2. Affen In bald- and Selbenitldered auf Ihmerem jirgelrsiten Seibentreps. 
Ebinefliide Elidereien. 
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Dr. Vogeler's 
Sanatori a re, — 
Braunl 2 — — Leipziger Neujahrsmeſſe. 
age 000 Fr — rkuren. Die Neujahrsmelle beginnt 
: —— Mittiworh, den 3. Jauuat 
goschlossen. und endet Dieustag, den 16. Jauuar IDIM). 


Dir Mehbörje für bie Lederinbuftrie wirb 
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